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danu  aber  ans  uubekanuten  Ursachen 
gänzlich  zu  Grunde  ging. 

Rust,  Böhmen,  SaazerKr.,  drei  einsehe 
Jägtr-  und  Hegerhäuschen  im  Rüster 
Walde,  der  Herschaft  Maschau  gehör, 
an  das  Städtchen  Pomeisl  angrenzend, 
1  St.  von  Waltsch  ,  1^  Stunde  von 
Liebkowitz. 

Rust,  Deut  seh- ,  Böhmen,  Saazer 
Kr. ,  ein  zum  Gute  Wetten  Trebetitsch 
geh.  Dorf  von  40  H.  und  800  B.,  nach 
Pomeisl  eingpf.,  von  da  |  St.  entf.,  2^  St. 
von  Podersam. 

RuBt,  llöhnilseh-,  Rost  —  Böh- 
men, Saaz.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Win- 
teritz  geh.  Dorf  von  70  H.  und  500  E., 
»i  St.  von  Podersam. 

Ruata,  Venedig,  Provinz  Padova  und 
Distr.  IX ,  Este ;  s.  Cinto. 

Ruiit Ay  Corte,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  II,  Ostiglia ;  s.  Villim- 
penta. 

Riistetiau,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
ein  Gut  zu  Pettau,  mit  Uuterthanen  zu 
Sabutschagberg,  Podgorzenberg,  Wres- 
nitzenberg,  Lotschitzberg,  Trüstelberg, 
Hirschdorf berg ,  Selzaberg  und  Gomil- 
laberg. 

Rusteu  ausser  IVerteiiburg;. 
Oest.  u.  der  Ens ,  V.  U.  W.  W. ,  ein 
Dorf,  des  Bürgerspitals  in  Wien^  s. 
Rustendorf. 

Rustendorf»  Oest.  u.  der  Ens,  V.U. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  37  H.  und  667  E., 
der  Pfarre  Braunhirschen,  der  Hrsch. 
Penzing,  Konskr.  Hrsch.  Braunhirschen 
und  Landgrcht.  d.  Wiener  Magistrat; 
ausser  der  Mariahilfer  -  Linie  gelegen 
und  mit  Reindorf,  Fünf-  und  Sechs- 
haus und  den  Braunhirschen  Grund 
gleichsam  vereinigt,  die  alle  zusammen 
einen  Ort  auszumachen  scheinen ,  im 
Ganzen  mehr  als  11,900  Menschen  ge- 
genwärtig fassen  ,  und  kaum  10  Min. 
vor  der  Mariahilfer  -  Linie  liegen.  Es 
gibt  viele  Fabriken ,  welche  Polt- 
asche ,  chemische  Farben  -  Produkte, 
Weinstein,  Essig  und  Feuergewehre 
erzeugen ,  am  meisten  aber  sind  hier 
Weber-  und  Druckerwerkstätten,  dann 
auch  mehre  Kunstbleichen.  Post  Wien 

Rüster»  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf 

der  Hrsch.  Hohenfurth,  1|  St.  von  Kap- 

litz. 
Raster,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  bei  Deutsch 

Rust,  eine  abseitige  Einschichte, 
Rusterliolzerliof,  Steiermark,  südl. 

von  Grätz. 

Riistern ,   Böhmen,  Budw.  Kr.,  eine 

Dominikalanaiedtung  bei  Stiegesdorf. 
Rustlea,  Ollvertl  Corte,  Lom- 
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bardie,  Prov.  und  Distr.  I ,  Milane ;  s. 
Corpi  S.  di  Porta  Vercellina. 

Rüstlneii,  Tirol,  Vorarlb.,  2  einsch., 
zur  Hrsch.  Bregenz  gehör,  üäuatr ,  im 
Grcht.  Sulzberg,  7  St.  von  Bregenz. 

Rustoklat,  Hrustoklaty,  Ohrustok- 
lat  —  Böhmen,  Kaurzim.  Kr. ,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Skworctz ,  mit  einer  Kirche 
liegt  gegen  Süd.,  1\  St.  vonBöhmisch- 
Brod. 

RusSOYO,  Dalmatien,  Kattaro  Kr.,  Bu~ 
dua-Distr. ,  ein  unt.  der  Distrs.  Prätur 
stehendes  Dorf,  mit  einer  Pfarre  und 
Kirche  des  oriental.  Ritus  versehen, 
der  Gem.  Paztrovichio  einverl.,  4i\  Mgl. 
von  Budua,  7  Mgl.  von  Kattaro. 

Rustweezko ,  Galizien  ,  Przemysler 
Kr. ,  ein  Qut  und  Dorf ,  6  Stund,  von 
Przemysl.  Post  Mosciska 

Rust>or,  Siebenbürgen,  Dobok.  Ge- 
spansch.;  s.  Also'-Sebes. 

RusuluJ,  Pojaiia-,  Pojana,  Rusz- 
—  Ungarn,  Marmaros.  Gespans.,  ein 
Dorf, 

Rusz  ,  Galizien,  Bukow.  Kr.,  ein  Gut 
und  Pfardorfy  grenzt  mit  der  Moldau, 
am  Flusse  Suczawa,  %\  St.  v.  Suczawa. 

Rusz,  Ungarn,  Krasow,  Komt.,  einw. 
Dorf  von  101  Häusern  und  544  Ein- 
wohnern. Kammeralisch.  1  Stunde  von 
Karansebes. 

Ruszatice,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf,  4  Stunden  v.  Prze- 
mysl. 

Ruszberg;,  Siebenbürgen,  Sze'klerUd- 
varhely.  Stuhl;  s.  Oroszhegy. 

Riisz-Rorg^o,  Siebenbürgen,  Dobok. 
Komt;  s.   Borgo-Rusz. 

Ruseza,  Galizien,  Krakauer  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  nörd- 
lich nächst  Branica,  J  Stunden  von 
Clo. 

RuszbaeBB,  Also-,  Unter- Rauschen- 
bach -  Ungarn,  ein  Dorf  im  Zipser 
Komt. 

Ruszbach,  Felsö-,  Ober-Rauscheu- 
bach  —  Ungarn,  ein  Dorf  im  Zipser 
Komt. 

Ruszflorf ,  Siebenbürgen ,  Hunyader 
Komt.;  s.  Rusor. 

Rusxdorf,  Siebenbürgen,  Haromsz. 
Stuhl;  s.  Oroszfalu. 

Ruszdorl*,  Siebenbürgen,  Thorenbur- 
ger  Komt.;  s.  Uroszfalu. 

Ruszi^lezyee,  Galizien.  Przemysler 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  Post  Prze- 
mysl. 

Rusziftoez,   Ruskowce,  Ungarn,  ein 

Dorf  im  Trentsch.  Komt. 
RuBzIiolz,    Siebenbürgen,  Klausenb. 

Komt.  j  s.  Oroszfäja. 
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Ru^aEliOYA,  Ruskowa  —  Ungarn,  ein 
Bach  im  Marmar.  Kom(. 

Ruüzitiecz,  Ungarn,  Zemplin.  Komt., 
ein  rusu.  Dorf  von  800  Einw.  Filial 
von  Sztropko. 

Riisziiioiiz,  Ungarn,  Krassow.  Kmt. 
ein  wal.  Dorf  von  48  Haus,    und  880 
£inwohn.,    Kammeralisch,    1^    St.  von 
Karansebes. 

Riiszka,  Ruska  —  Ungarn,  ein  Dorf, 
im  walach.  illirisch.  Grenz-Regiments- 
Bezirk. 

Ru8zka,  Roszberg  —  Ungarn,  wal. 
illir.  Grenz-Reg.  Bzk.,  ein  Dorf  von 
138  H.  und  781  B.  Eisenbergwerke. 
J  St.  V.  Teregova. 

Ruszka,  Ruska  —  Ungarn,  ein  Berg 
in  Krassow.  u.  wal.  illir.  Grenz-Reg. 
Bezirk. 

Rutizka,  Ungarn,  Krassow.  Gespan., 
eine  Bergkette,  worin  das  Thal  des 
Begaflusses  ist. 

Ruszktt,  Ungarn,  ein  metallreicher 
Berg  im  wal.  illir.  Grenz-Regiments- 
Bezirk. 

Riiszka,  Ruszke  —  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Zempliner  Gesp,,  Nagy- 
Mihäly  Bezirk,  ein  Dorf  mit  einer  gr. 
Kirche  und  Pfarre  und  einer  Wasser- 
mühle, 8  Stunden  von   Nagy-Mihäly. 

Ruüzka.  l>ob<^.  Ungarn,  ein  Itorj 
von  89  H.  und  777  Einw.  im  Uughw. 
Komt. 

RuHzkiiy  Qöncz,  Uagarn,  Abaujv. 
Komt,  ein  ung.  Dorf  von  685  Haus, 
und  1869  rk  ,  prot.  und  jüd.  Einwoh. 
Adeliche  Curien.  Weingärten.  Wal- 
dungen. Mahlmühle.  Grundh.  der  Re- 
ligionsfond, von  Zombory,  Bärczy  und 
Krajoyik,  liegt  auf  der  von  Kaschau 
nach  Tokay  führenden  Poststrasse,  \ 
St.  V.  Visoly. 

Ru0:fcka.  l4.tB-,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Zempl.  Gesp.,  Ujhely.  Bezirk, 
ein  mehren  adelichen  Familien  gehör. 
Dorf  von  39  Häusern  und  893  meist 
rk.  Einwohnern,  in  der  Pfarre  Peteite. 
Ackerbau  578  Joch,  ^  St.  v.    Vecse. 

Ruszka,  iRfajgy-,  Hoszkowce,  Un- 
garn, diesseits  der  Theiss,  Zempliner 
Gespanscbaft;  Ujhely.  Bezirk,  ein  dem 
Grafen  Csäky  gehöriges  Dorf  von  87 
Häusern  und  641  meist  gr.  kath.  Ein- 
wohnern, mit  einer  griech.  Kirche  und 
Pfarre.  Ackerbau  880  Joch,  i  Stunde 
von  Vecse. 

Ruszka.  Oroeiz-,  Ungarn^  Zemplin. 
Gespanschaft,  ein  rusn.  Dorf  von  98 
Häusern  und  788  meist  gk.  Einwohn.; 
Ackerbau  998  Joch.  Mühle.  Grosse 
Waldungen,  liegt  an  der  galiz.  Frenze. 

Ruüzka;  Regele-^  Ungarn^  diess. 


der  Theiss,  Abaujvarer  Gespanschaft, 
Füzeriens.  Bezirk,  ein  am  Sellanz.  Ge- 
birge liegendes,  der  gräil.  Familie For- 
gacs  gehöriges  Dorf,  von  87  Hänsern 
und  597  rk.  und  prot.  Einw.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  einem  Einkehr- 
hause,  nicht  weit  vom  Flusse   Olsva. 

3  St.  V.   Kaschau. 
Ruüzkliioez,   Rnszkinowcze,   Rusz- 

quinium,  Rissdorf  —  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Zipser  Gespanschaft,  im  II. 
oder  dem  Bezirke  unter  den  Karpathen 
eine  der  XVI.  Zipser  Städte,  eigentl. 
der  köu.  Kammer  gehöriger,  deutscher 
Marktflecken  mit  einer  römisch-kath. 
Kirche  und  Pfarre,  Bethause  der  A.  C. 
und  Pastorie ,  liegt  zwischen  Bergen, 
unw.  Durandivilla,  8  St.  von  Kösmark, 
8|  St.  v.  Leutschau. 

Rurzkoez,  Ruszkova  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Beregher  Gesp., 
Kaszony.  Bezirk,  ein  rusn.,  der  Her- 
schaft Munkäcs  gehöriges  Dorf  von  66 
Häusern  und  597  gk.,  prot.  und  jüdis. 
Einwohnern,  mit  einer  Pfarre,  8  St.  v. 
Munkäcs. 

RuBzkotz  ,  Ruszkovtze  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Unghvarer  Gesp., 
Szobrantz.  Bezirk,  ein  den  Grafen  Szta- 
ray  geh.,  nach  Tyba  eingepfart.  Dorf 
von  87  H.  und  843  Einwohn.,  an  dem 
Bache  Rika,  grenzt  mit  Baskotz  und 
Ubrits,  \  St.  V.  Szobrancs. 

Ruszkoez,  Ungarn,  Trenschin.  Komt., 
ein  sl.  Dorf  von  11  Häusern  und  78 
meist  rk.  Einwohnern.  Filial  von  Kis- 
Gradna. 

RuszkoTa,  —  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss ,  Marmaros.  Gespanschaft,  Ob. 
Bezirk,  ein  rusn.,  den  gräflichen  Fam. 
Teleky  und  Petrovay  gehöriges  Dorf 
von  164  Häusern  und  869  Einwohnern 
mit  einer  gr.  kath.  Pfarre,  liegt  am  Fl. 
gl.  Nam.,  zw.  Viso'und  Petrova,  4J  St. 
Szigeth. 

RuiBzkOTa,  Ungarn,  ein  rechtsufriger 
Seilei'hach  der  Theiss,  im  Marmarosch. 
Komt. 

RuMzkovcz«,  Ungarn,  ein  Praedium 
von  1  Haus  und  4  Einw.  im  Sümegh. 
Komt. 

Ruüz  Jfloldoi^ltza,  Galizien,  Bu- 
kowin.  Kr.,  ein  zur  Religionsfonds- 
Herschaft  Illischeschtie  gehöriges  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  an  dem  Bache  gl.  N., 

4  St.  von  Wamma. 
Rusznak.  Illirien,  Istrien^  ein  Berg, 

155  Kl.  hoch,  nördlich  vom  DorfeMon- 
paderno. 
Uuiijztil«z«,  Ungarn  ein    Weingehirg 
von  11  Häusern  und  88  Einw.  im  Wa- 
rasdi»,  Komt. 
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Rusz  |ie  Boul,  Galizieii^  Bukow. 
Kr.,  ein  zur  Heligionsfonds  -  Herschaft 
Illischeschtie  gehör.,  und  nach  Watra 
Moldawitza  eingepf.  Dorf,  am  Flusse 
Moldowitza,  A\  Stunde  von  Wamma. 

Ruüz-Polydna,  Ungarn,  ein  Dorl 
mit  Eisenhammer  im  Marmaroscher  Ko- 
mitat. 

Ruszqulnluni)  Ungarn,  ZipsKmt.;: 
s.  Ruszkinocz.  ! 

Rusztli,  Rusthum,  Ruszta  —  Ungarn,  1 
eine  Stadt  im  Oedenb.  Komt. 

RusztytsI ,  Vdly©-,  —  Ungarn, 
ein  Bachf  welcher  in  der  Mittel- Szol 
noker  Gespanschaft,  im  Er-Segmental- 
flassgebiete ,  ans  dem  Berge  Balakso,; 
ober  Olah-Tsäholy  entspringt,  gleich | 
unter  demselben  nach  einem  Laufe  von  | 
1^  St.  den  Bach  Välye-Läzurilor  rechts-  i 
uferig  aufnimmt,  1  Stunde  unter  demj 
Aufnahmspunkte  als  der  formirte  Bach 
Välye-Tasnäduluj  oder  Kls-Er-patak, 
durch  Magyar-Tsäholy  fliesst. 

RuszU)  Siebenbürgen ,  Szolnoker  Ge- 
spanschaft; s.  Oroszmezö  u.  Oroszfalu. 

Ruszu,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zwischen  der  obern  Weis 
senburger  Gespanschaft  und  dem  Her- 
mannstädter Stuhl,  unter  dem  Berge 
Reusberg,  auf  einem,  den  Kaltbach  von 
dem  durch  Rösz  fliessenden  Bach  tren- 
nenden Höhenzweige,  i  St.  von  Rösz 
und  von  Szäsz-Veszszöd. 

RuBzu,  Valy«  -,  Siebenbürgen,  ein 
ßachy  welcher  in  der  Inner- Szolnoker 
Gzspanschaft  aus  einem,  die  Bäche 
Välye-Szemesny  und  Välyc-Gorbeouluj 
trennenden  Höhenzweige,  |  Stunden 
ober  Kabala - Pataka  entspringt^  eine 
Stunde  unter  demselben  in  den  verei- 
nigten Szamoschfluss,  durch  Orosz-Mezo, 
linksuferig  einfällt. 

Ruty  Steiermark,  Cillier  Kreis,  eine 
Gegend  in  der  Pfarre  Lichtenwald,  zur 
Exminoritengült  in  Cilli  mit  |  Wein- 
und  Getreidezehend  pflichtig.  < 

Rut,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  ein  Gut, 
^  St  V.  Raswor,  IJSt.v.  Laack,  6M1.| 
von  Cilli. 

Rutenst«lti ,  Rothenstein,  Ruksteiu 
—  Mähren,  IglauerKr.,  einige  Ueber- 
reste  eines  alten  Schlosses,  bestehend 


des  Felsenhügels  und  durchschlängelt 
eine  üppig  grüne  Thalwiese,  u.  eine  in 
neuester  Zeit  erbaute  Papiermühle.  — 
Ueber  d.  Erbauer  des  Schlosses,  und  die 
Zeit  .wann  es  aufgeführt  wurde,  schwei- 
gen alle    bisher  bekannten  Quellen. 

Ruth,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  ein  in 
dem  Wrb.  Bzk.  Komm,  der  Herschaft 
Laack  liegendes  und  zu  dem  Dorfe 
Raswor  konskrib.  Gut,  6  Stunden  von 
Cilli. 

RutBial»  Siebenbürgen,  Ob.  Weissenb. 
Gesp.,  s.  Ruddly. 

Rufheneii;  s.  Russinen. 

Riilhi,  Tirol,  Vorarlberg,  eine  zur 
Herschaft  Bludenz  gehörige  Ortschaft 
von  10  zerstr.  lieg.  Häusern ,  in  dem 
Gerichte  Montafon,  liegt  9  Stunden  von 
Feldkirch. 

Rutkau,  Mähren,  Brünner  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Kunstadt;  siehe 
Rudka. 

Rutkau  oder  Rutkow  —  Mähren, 
Brunn.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Altbrünn 
eigentlich  Königsfeld  gehör.  Dorf  an 
der  Iglauer  Kaiserstrasse,  nächst  Do- 
maschow,  wohin  es  eingpf.  ist,  IJ  St. 
V.  Schwarzkirchen. 

Rutlil ,  bei  Seliipeuitz  ,  Galizien, 
Bukow.  Kr.,  ein  Dorf  der  Herschaft 
und  Pfarre  Schipenitz  gehörig.  Post 
Czernowitz. 


zur  Hrsch.  Altbrünn  eigentl.  Königsfeld 
geh.  Dorf;  s.  Rutkau. 

Rutkow,  Böhmen ,  Tabor.  Kreis ,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Neuhaus;  s.  Rntten- 
schlag. 

Rüt0,  Siebenbürgen,  Torda.  Gesp.;  s. 
Rots. 

Rüts  ,  oder  Mezö  -  Rüts  ,  Rut^chfeld , 
Rytsu  —  Siebenbürgen,  Thorenburger 
Gespanschaft,  Ob.  Kreis,  Pogats.  Bzk., 
ein  am  Fusse  des;  Gebirges  liegendes 
mehren  Grundherreu  gehör,  walacb. 
Dorf  mit  einer  griechisch  katholischen 
Pfarre  versehen,  4  Stunden  v.  Märos- 
Vasärhely. 

Rutsetlal ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
im  Bistritzer  Provinzial-Distrikt,  zwi- 
schen  den  Bergen  Muntsel  -  Pintyika- 


dermal  aus  Zwingmaueru  und  einigen 

Hauptwänden    mit    hohlen    Fenstern,      Höhenzweige,    i    Stunde   von   Nagy- 
dann   aus    einem    hohen     im    Viereck      Demeter. 

sehr  fest  gebauten  unbedachten  Thurm,Rut80i%  Siebenbürgen,  Hermanstädter 
von  dessen  Zinne  ein  schlanker  Baum  Stuhl;  s.  Rusz  -  Csür. 
hoch  in  die  Lüfte  emporragt,  während;  Rutisclierrledl,  Steiermark,  Brück, 
in  den  Burgzwingern  dichtes  Hasel- 1  Kr.,  ein  Berg,  zwischen  dem  Todten- 
Gesträuch  und  Nesseln  wuchern,  die!  hengst  u.  d.  Hundsgraben. 
Iglawa,  in  die  sich  hier  der  Bach!  RutscH«tendorf ,  Ulirien ,  Krain, 
Brtnicka einmündet,  umrauscht deaFasßl    Neust.  Kr.,   ein  Dorf  von  15  Häusern 
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und  83   Einwohnern,    der    Herschaff 
Krupp   und  Haupt  -  Gemeinde   Tscher- 
uembl. 
RutüChf«!!!  ,  Siebenbürgen,  Thoren- 
bnrg.  Komt. ;    s.  Huts. 


Ruft,  lUirien 
ein  zum  Wb. 
IMöchÜDg  gehör 


Kärnten,  Klagenf.  Kr., 
B.  Kom.  und  Hersch. 
.  Dörfchen ,    ^  St.  von 


Möchling,  3  St,  v.  Völkermarkt. 

Ruttaeti  ,  Iluttc  —  lliirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,    eine  in  dem  Wb.  Bezk. 

•  Kom.  Bleyburg  lieg.  Gthirysgeg»ndy  5 
St.  V.  Völkermarkt. 

Ruttach  .  Rutte  —  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
und  Landgr.  Bleyburg  geh.  Dorf,  un- 
ter dem  Berge  Petzen,  nahe  am  Drau- 
4  St.  von  Völkermarkt. 


Rutte.  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Liebeschitz  geh.  Dörfchen  von 
17  H.  und  82  E.,  viel  Hopfenbau,  auch 
etwas  Obst  und  Flachs  ;  hier  ist  eine 
Mühle,  die  „Rabenmühle"  genannt,  und 
ein  Wirlhshaus  an  der  Hauptstrasse, 
der  Ort  wurde  auf  d.  vertheüten  Luc- 
ker  Meierbofsgründen  erbaut ,  liegt 
zwischen  Lücke  und  der  Rabenmühle, 
I  St.  V.  Auscha. 

Rutt«.  Ciirttss-  und  ffil^in-,  Böh- 
men, Chrud.  Kr.  ,  2  aneinander  häng. 
Dörfer y  der  Hersch.  Laudskron;  siehe 
Ritte. 

Riittendorf,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Komt. ;  s.  Ruda. 

Riit(i«ii8ClilaK<  Hrntkowy,  Rutkow, 
Böhmen,  Tab.  Kr. ,  ein  Dorf  v.  37  H. 
und  235  deutsch.  E. ,  zur  Hrsch.  Neu- 
haus, liegt  i  St.  vom  Pfarorte  auf  ei- 
ner Anhöhe,  gegen  Osten,  Ij^  St.  von 
Neuhaus. 

RottenPteln,  Oest.  ob  derE.,  Mühl 
Kr.,  eine  Distrikts-  Kommissariats  Her- 
Schaft  dann  ein  altes  Schloss,  zwisch. 
dem  grossen  und  kleinen  Narnflusse, 
nächst  der  Hersch.  Zellhof,  hiess  der 
Sage  nach  in  frühester  Zeit  Fürsten- 
steiu,  später  aber  Lichtenstein  und  war 
schon  1727  eine  Ruine,  welche  zwi- 
schen der  grosse^  und  kleinen  Narn 
auf  einem  hohen  Felsen  eine  Stunde 
von  Weissenbach  liegt,  durch  den  Blitz- 
strahl stark  beschädigt  wurde,  u.  selbst 
in  ihrem  Verfalle  noch  von  einstiger 
Schönheit  und  Stärke  zeugt.  Der  Na 
me  Ruttenstein  entstand  wieder  der 
Sage  nach  aus  der  Veranlassung,  weil 
sich  das  Schloss  von  einer  langwieri- 
gen Belagerung  dadurch  rettete  ,  dass 
man  dem  Feinde,  welcher  die  Belager- 
ten von  allen  Lebensmitteln  entblösst 
glaubte ,  eine  lebendige  Rutte  hinaus- 
warf, liegt  7J  St.  V.  Freistadt. 


Ruttenstein  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kr  ,  ein  Kommissariat,  zählt  in 
seinem  Umkreise  2  Märkte,  56  Dörfer, 
1152  Häusern  und  7200  Einw.,  eine 
Herschaft,  5  Pfarren  und  Schulen,  11 
Steuergemeinden. 

I^utterüberiir,  Oest.  ob  derKns,  Inn 
Kr. ,  eine  zum  Pflegger.  Mattighofen 
geh.  nach  Perwaug  eingepf.  Ortschaft 
von  12  Haus.,  2  Stund,  links  von  der 
Landstrasse,  5|  St.  v.  Braunau. 

Rutfersdorf ,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Nachod  geh.  Dorf',  s. 
Rudersdorf. 

RuftrPMdorf,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dörfchen  von  3  H. 
und  23  E. ,  der  Pfarre  Külb  ,  Hersch. 
Grünbühel,  5  St.  von  St.  Polten. 

RutC&i,  Böhmen,  Saaz.Kr.,  ein  Markte 
der  Hersehaft  Petersburg  j  s.  Rudig. 

Ruteka,  Aliiö-,  E'elsc»-.  dolnje- 
hornje  Verutky  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Thürdcz.  Gespan.,  im  I.  Bzk. 
zwei  zusammenhängende  f  nur  durch 
die  Fahrstrasse  getheilte  Dörfer  ,  das 
erste  hat  51  H.  und  366  röm.  kath.  u. 
evang.  E. ,  das  zweite  52  H.  und  398 
meist  evang.  Einw. ,  der  adel.  Familie 
Rutka  gehörig,  thcils  der  röm.  kathol. 
Pfr.  Szuszan  ,  grösstentheils  aber  der 
reform.  Kirche  Felsö-Zätursa  eingepf., 
in  dem  Avestlich  gelegenen  Gebirge  ist 
eine  Berghöhle,  Dupna  Skala  genant, 
liegt  diesseits  der  Vägh ,  avo  sich  die 
beiden  Flüsse  Thiiro'cz  und  Vägh  ver- 
einigen, auf  d.  Kommerzial-  und  Poat- 
strasse  in  das  Trentschin.  Komt.,  2  St. 
von  Zsambokr^t. 

Ruttow,  Böhmen,  Tabor.  Kreis ,  ein 
Meier  Hof,  zur  Hersch.  Rothen  -  Lhota, 
nächst  dem  Gute  Chwalkow,  6  St.  v. 
Neuhaus. 

Rufzfoaela  ,  Tirol,  ein  fürchterlicher 
Wiliibach,  im  Thal  Stubay,  er  entspringt 
aus  dem  Glammergrub  Ferner,  macht 
in  der  Alpe  Mutterberg  einen  bedeu- 
tenden Wasserfall,  läuft  dann  nordost- 
und  ostwärts  bis  Ranalt  im  Thal  Neu- 
stift, von  da  immer  nordöstlich  in  allem 
10  Stunden  fort,  bis  Unterschönberg, 
wo  er  sich  in  den  Sillfluss  ergiesst. 

Rutxeniooii,  Oest.  ob  derE.,  Hausr. 
Kr.,  ein  im  Distrikts  Kom.  Vöcklabruck, 
geh.  Dorf,  der  Pfr.  Unterregau ,  meh- 
ren Hersch.  geh. 

Rutzf^ndorf,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft 
Stainz  geh.  und  dahin  eingepf.  Dorf, 
an  der  Zirknitz  ,  1  St.  v.  Stainz,  5  St. 


von  Grätz. 
Rutzendorf , 

nnter  der  Ens , 


Rutzenhof  - 
V.  U.  M.  B. 


Ostern 
ein  zar 


4«t 


'  Hersch.  Hirschstädten  gehör.  Gut  und 
Dorf  von  30  H.  nud  171  E.,  mit  einem 
Schlosse,  einer  Schäferei,  einer  Dampf 
Branntweinbrennerei  ans  Kartoffeln,  in 
der  Pfarre  Kümerleinsdorf  (Franzens 
dorf)»  hei  Glinzendorf,  liegt  auf  dem 
Marchfelde,  östl.  von  Stadt-Enzersdorf. 
nordw.  v.  Franzensdorf,  5  St.  v.  Wien. 

Rutzvneeli  ,  Illirien  ,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Hersch.  Moossburg^  /»eh.  Schlosft  und 
Meierhof  y  mit  7  zerstr.  Feuerstätten, 
grenzt  lefegen  Westen  ,  ^  St.  von  dem 
Dorfe  Moosburg,  8^  Stunde  von  Kla- 
genfurt. 

Rufasrnliani,  Gest.  ob  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  im  Distr.  Kom.  Puchheim  geh. 
Dorf^  der  Pfarre  Schwanenstadt,  meh- 
ren Hersch.  gehörig. 

lEIutzhlselie,  ]?Iillil4A.  Böhmen,  Ta- 
borer  Kreis,  eine  Mühle,  der  Stadt 
Tabor. 

Rutsln^^ )  Oest.  ob  der  Ens ,  Salzb. 
Kr. ,  ein  zum  Landgr.  Neumarkt  (im 
flachen  Land)  geh.  Dorf,  in  der  Pfr. 
Seekirchen,  8?  Stunde  von  Neumarkt 

RutziiiK,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr. ,  ein  zum  Landgr.  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)  geh.  Dorf  ^  in  der  Pfr. 
Strasswalcheu ,  8  St.  v.  Neumarkt. 

Rutzlnar.  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 
4  zum  Pflegger.  Mattighofen  u.  Stifts- 
hersch.  Mattsee  gehör,  nach  Palting 
eingpf. 
markt. 

Rutzlnfi:.  Oest.  ob  der  Ens ,  Inn  Kr., 
eine  znm  Landger.  Mattighofen  geh., 
am  Engel bach  gelegene  E^'/iö/i^«,  in  der 
Pfr.  Auerbach  .  5  St.  von  Braunau ,  1 
St.  von  Mattighofen. 

Riitzifiir,  Oestr.  ob  der  E. ,  Hausr. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom    Dachs- 

'  berg  lieg,  verschied.  Dominien  gehör, 
nach   Prarabachkirohen    eingepf.    nnrf 

'    von  15  Häusern,    8^  Stande  v.  Eifer 
ding. 

Rutzker,  Böhmen,  Sabor.  Kr.,  eine 
Mühle,  der  Hersch.  Patzau. 

Ruftzlawltz  .  Mähren  ,  Prerauer  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Holeschau  uuterthän. 
Dorff  nächst  Zanaschowitz,  geg.  We- 
sten, 8  St.  von  Kremsier,  4  Meil.  von 
Wischau. 

Rulzlifi«:,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Köppach 
lieg,  versch.  Dominien  geh.  nach  Atz- 
bach eingepf.  Ortschaft  von  8  Haus., 
2}  St.  von  Lambach. 

Rutzinunetz,  Hutzmanze  —  Steier- 
mark, Marb.  Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  B. 
Kom.  und  Deutsch.  Ordens-Kommeude 
Gross-Souutag  lieg,  der  Hersch.  Fridau 


unterth.  Dorf  von  53  Haus.,  mit  einem 
Weingebirge,  geg.  Westen,  4J  St.  v. 
Pettau. 

K«iu-ntlU,  Vdly^-.  auch  nur  Bun- 
mik  —  Ungarn,  ein  Bachj  welcher  in 
der  Zaränder  Gespanschaft,  im  Feh^r- 
Körös-Segmentalflussgehiethe ,  zwisch. 
den  Bergen  Gaina  und  Rotondo  ent- 
springt,  nach  einem  Laufe  von  IJ  St. 
sich  mit  dem  Bache  Vdlye- Ruu-märe 
linksufrig  vereinigt  und  gleich  unterm 
Vereinigungspunkte  den  Bach  Välye- 
Lunksori  formirt,  und  durch  Luuksora 
fliest. 

lffi%vnA.  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  zum 
Gute  Hlawniowitz  geh.  Dorf  v.  11  H. 
und  85  B.,  liegt  am  Walde,  ist  nach 
Petrowitz  eingepf.,  8}  St.  v.  Schüttcn- 
hofen,  3  St.  v.  Horazdiowitz. 

R«i«vnn.  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Bistritz  geh.  Dorf  von  17  H.  u. 
115  böhm.  E.,  nach  Drosau  eingepf., 
8  St.  von  Klattau,  1^  St.  von  Bistritz. 

Rfi^tti«^.  Galizien  ,  Sanoker  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Brzozow  gehör.  Pfa  dorfy 
liegt  an  dem  Flusse  Jaslo,  1|  St.  von 
Dukla. 

RiiTKlrlt  ,  Dalmatien  ,  Zara  Kr. ,  Der- 
nis  Distr. ,  ein  Dorf  und  Filial  der 
Pfarre  Gradaz  lateinischen  Ritus,  der 
Hauptgemeinde  und  Präfur  Dernis  ein- 
verleibt, auf  d.  festen  Laude,  10  MgL 
von  Knin. 

Ruxirt»»  Rusicza  —  Ungarn,  47  zer- 
streute Haus,  mit  301  Einw.,  im  Otto- 
chan. Grz.-Rgmts.  Bzk. 

Rfixielil  .  Ungarn,  Küstenland,  ein 
Dorf  m\t  36  Einw.,  zur  Gemeinde  Co- 
strena  ad  S.  Luciaro. 

Rvivr^dwlaiiy.  Galizien,  Stanislawow. 
Kr  ,  ein  Vorwrk  ,  der  Hersch.  Ruzd- 
wiaiiy  und  Pfarre  Sziwka  geh.  Post 
Bursztyn. 

Rfizd^vlany,  Galizien,  Strycr  Kr., 
ein  Gu*  und  Dorf  mit  einer  Pfarre 
griech.  Ritus  und  Vorwerke ,  grenzt 
gegen  Süden  mit  dem  Flusse  Duiester, 
8  St.  von  Bursztyn. 

Riizma  .  Böhmen,  Taborer  Kr. ,  ein 
Dorf  von  15  Haus,  und  185  Einw., 
worunter  4  Nummern  Freisassen  des 
8.  Viertels,  der  Hrsch.  Nadiegkau  ge- 
hörig, ist  nach  Klein-Chischka  eingpf., 
und  hat  1  obrigkeitl.  Meierhof,  1  St. 
von  Nadiegkau. 

Ruzrnau  .  auch  Russenau ,"  mährisch 
Ruschnau  —  Mähren ,  Iglauer  Kr,  ein 
zur  Hersch.  Teitsch  gehör.  Dorf  mit 
einer  Lokalie  und  einem  Schulhause, 
bei  Lowietiu  gegen  Süden,  3  St.  von 
Stauuern. 

Ruzendorf ,  Steiermark^  Grätz.  Kr.y 
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ein^  Oiffend;  znr  Herscb.  Landsber/a: 
mit  I  Getreide-  und  Kleiiirechtzehend 
pflicfaitig. 

Ruxina- Tiliota  ,    Lehota,   Rdzsa-, 
—  ünß^arn  ,  ein  Dorf  iu  der  Neograd.  I 
Gespansch.  i 

Ruzlnowska  l^Vola,  ~  Galizien,! 
RzeszowerKr.,  eia  der  Uerachaft  S^u- 
domir  gehöriges  Dorfy  11  Stund,  von 
Rzeszow. 

Ruzltsehkliiclie  Iflühle .  Böh- 
men f  Taborer  Kr. ,  eine  einschichtige, 
zur  Stadt  Tabor  geh.  MahlmühU,  \Si, 
von  Tabor. 

Ruzko «  oder  Ruscbkolhotitz  —  Böh- 
men ,  Czaslaaer  Kr. ,  ein  theils  zum 
Kleteczka  Freisassen  Viertel ,  theils 
zur  Hrsch.  Krziwsaudow  gehör.  Dorf 
von  31  Häusern  und  197  Einwohnern, 
von  welchen  6  Häuser  zur  llerschaf( 
Krziwsaudow  gehören,  ist  nach  Cech- 
titz  eingepfart.  Hier  ist  ein  Schloss, 
1  Bräuhaus  (auf  8  Fass),  1  Brannt- 
wein-Haus mit  Potascheuslederei  ,  ein 
Wirthshaus  u,  1  etwas  abseits  gelege- 
ne Mühle;  liegt  nächst  Cechtilz,  8  St. 
von  Czaslau. 

Ruzhonee,  Ungarn,  Trentsch.  Kmt. ; 
s.  Roskocz. 

Riizinaiiez  ,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  Gemeinde  des  Bzks.  und  der 
Pfarre  Gross  -  Sonntag ;  zur  Herschaft 
Friedau  dienstbar. 

Ruzoiiiberok,  Ungarn,  Lipt.  Kmt. ; 
s.  Rosemberg. 

Ruzoiv  ,  Mähren ,  Olmützer  Kr. ,  ein 
zur  Hrsch.  Konitz  gehör.  Dorf;  siehe 
Rosenberg.- 

RuzH ,  Ungarn ,  jenseits  der  Theiss, 
Krassoer  Gespanschaft,  Prebuler  Be- 
zirk, ein  walachisches,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  versehenes  Kammeraldorf) 
liegt  an  dem  Szemenik  Berge,  grenzt 
an  die  Ortschaften  Valliaboul  und  0ha- 
bicza,  1  St.  von  Karansebes. 

Ruzsln,  O-,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Saroser  Gespanschaft ,  Siroker 
Bezirk,  ein  der  königlichen  Stadt  Ka- 
schau  gehöriges,  an  deita  Heruad  Flus- 
se liegendes  Dorf  von  74  Häusern 
und  542  Einwohnern,  Filial  v.  Nagy- 
Ladna,  grosse  Waldungen,  1  St.  von 
Kaschau. 

Ruzslna  ,  Ungarn ,  Neogr.  Komt. ;  s. 
Ro'sa-Lehota. 

Ruz^inosz,  Rusinosz  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Krasso.  Komt. 

Ruzyloiv ,  Galizien,  Stanislawower 
Kr. ,  ein  Dorf  der  Hersch.  und  Pfarre 
Skomorochy.  Post  Buczacz. 

RwACzoiv  IVrchy,  Böhmen,  Bid- 
6chower  Kreis,  ein  der  Herschaft  Lom- 


nltz  nnterthäniges  Dorf  von  81  Häu- 
sern und  138  Einwohnern ,  hat  eine 
Fiiialschule ;  die  Einwohner  nähren 
sich  durch  Feldbau ,  liegt  auf  einem 
Berge,  |  St.  von  Lomnitz,  2  St.  von 
Gitschin. 

Kwaisltz ,  Rwasyc  —  Böhmen,  Chru- 
dimer  Kreis ,  ein  der  Herschaft  Ri- 
chenburg  gehöriges,  nächst  dem  Dörf- 
chen Rabaun  liegendes  Dörfchen  von 
4  Häusern  und  12  Einwohnern,  gehört 
zum  Gerichte  nach  Brdo ,  ist  |  Stunde 
davon  entfernt,  hat  zwei  Mühlen  an 
dem  Neuschlosser  Bache,  5  St.  von 
Chrudim. 

Rivattieltoiv ,  Böhmen,  Bidschower 
Kreis ,    ein  Dorf  von  35  Häusern  und 

ivohnern ,    —    ^ 
Lomnitz. 

R%vat8elioiw  ,  Rwaczow,  sonst  auch 
Hrbaczow  genannt  —  Böhmen,  Chru- 
dimer  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Nassa- 
berg  gehöriges  Dorf  von  31  Häusern 
und  230  Einwohnern,  nach  Kamenitz 
eingepfart,  hat  eine  Schule;  —  liegt 
an  der  Chaussee  nach  Hlinsko,  2|  St. 
von  Nassaberg,  und  5  Standen  von 
Chrudim. 

Riwdaivka)  Galizien,  Sanoker  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Jaslisko  gehöriges 
Dorf  am  Flusse  Jaslo,  3J  Stunde  von 
Dnkla. 

R%vi««kt«  Rwisstie  —  Böhmen,  Kö- 
niggrätzer  Kreis,  ein  der  Herschaft 
Brandeis  am  Adlerflusse  nnterthäniges 
Dorf  von  44  Häusern  und  289  Ein- 
wohnern ,  nach  Brandeis  eingepfart, 
hat  ein  Wirthshaus ,  liegt  gegen  Nor- 
den nächst  Rossocha ,  am  Fusse  des 
Berges  Hurta,  1  St.  v.  Brandeis,  3|^St. 
von  Hohenmauth. 

R^'bak  ,  Böhmen  ,  Taborer  Kreis  ,  ein 
Fischerhäuschen  der  Herschaft  Seltsch, 
1  St.  von  Tabor. 

Rybaki  ,  Galizien ,  Krakauer  Kreis, 
ein  Theil  der  Krakauer  Vorstadt  Pias- 
ki, liegt  an  der  Weichsel,  ^  St.  von 
Krakau. 

Rybany,  Ribeny  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Trentsch.  Komt. 

Ry  barpol ye  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Donau,  Liptauer  Gespanschaft ,  West- 
licher Bezirk,  ein  Gut  der  Herschaft 
Lykava  gehörig,  liegt  jenseits  der 
Vägh  unterhalb  Rosenberg,  ^  St.  von 
Rosemberg. 

Rybarj",  Ribar  — j  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Sohler  Komt. 

Rybarzoivie« ,  Galizien,  Wadowi- 
cer  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einem 
Edelhofe,  zwischen  Waldungen  im  Ge- 
birge, 2  St.  von  Bielitz, 
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Rybl  ,  Mähren ,  Prerauer  Kreis,  eiuige 
zur  Herschaft  Hochwald  geh.  Häuser; 
s.  Ribi. 

Rybie.  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Nawoiowa  geh.  Dorf,  3  St.  v. 
Saudec. 

Ryble  noYve,  Galizien,  Sandec.  Kr., 
eine  Uenchaft  und  Dorf  mit  eioer 
Pfarre,  hinter  dem  Markte  Tymbark. 
Post  Limanow. 

Rybie  Star»,  Galizien,  Sandec.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Lapanow  gehöriges 
Dorf,  liegt  nächst  Kamiona.  Post  Li- 
manow. 

Rybilowka  beiRumno.  Galizien. 
Samborer  Kreis ,  ein  Vorwerk ,  der 
Herschaft  Komarno  und  Pfarre  Rumuo. 
Post  Komarno. 

RybiCew,  Böhmen,  Chrudiroer  Kreis, 
ein  Dorf  von  19  Häusern  und  176  Ein- 
wohnern ,  nach  Rössitz  cingpf. ,  1  St. 
V.  Pardnbitz. 

Ryblf ivy  ,  Galizien,  Bochniaer  Kreis, 
ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  Niepolo- 
mice  gehöriges  Dorf  an  der  Weichsel. 
Post  Podgorze. 

Rybky ,  Rypke  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Neutra.  Komt. 

Rybna.  Galizien,  Stanislawower  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Kuty  geh.;  siehe 
Ribno. 

Rybiifft.  Böhmen,  Königgrätz.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Kosteletz,  \  St.  davon 
entfernt. 

Rybna ,  Galizien,  Krakauer  Kreis, 
ein  zur  Kammeral -Herschaft  Czerni- 
chow  gehöriges  Dorf  mit  einer  Pfar- 
re,  liegt  bei  Sonka,  3^  Stunde  von 
Krzeszowice. 

Rybna  oder  Sucha  Rybna,  Böhmen. 
KÖniggrätzer  Kreis,  ein  Dorf  von  14 
Häusern  und  84  Einwohnnrn.  ist  nach 
Chlenn  eingepf.,  \  St  von  Kosteletz. 

Ry^bnal  ,  Böhinlscli-,  Böhmen, 
KÖniggrätzer  Kreis,  ein  der  Herschaft 
Senftenberg  unterth.  Dorf  unw.  Poten- 
stein  V.  Senftenberg,  gegen  Süden  ent- 
legen, 3  St.  von  Reichenau  und  4  St. 
V.  Königgrätz. 

Rybnry.  D^iitiieli-«  Tento  Ribna, 
Niemeczka  Rybna,  Böhmen,  Königgr. 
Kreis,  ein  der  Hersch.  Senftenberg  un- 
terth. Dorf  mit  einer  Lokal  ie  und  ein 
zerstreut  obriglilichen  Meierhofe,  hinter! 
Senftenberg  gegen  Westen,  2  St.  von 
Reichenau  und  4  Stunden  von  König- 
grätz. i 

Ryt»ne,  Galizien,  Sanoker  Kreis ,  ein 
zur  Hersch.  Wolkowia  gehörig.  Dorf, 
am  Flusse  Solinka,  7  Stunden  vonj 
Sanok. 

Rybni ;  einst  Rybn^,   Mähf'ou,  Iglau.' 


Kr. ,  ein  Dorf  von  33  Hänsern  u.  891 
Einwohnern,  der  Pfarre  und  Gut  Jamny 
mit  Meseritschko. 

Rybnltiii^.  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf;   s.  Ribuian. 

Rybnica.  ein  Fluss  in  Galizien,  ent- 
springt bei  Sokolowka  im  Kolomea  Kr., 
berührt  Kossow  und  fällt  bei  Rudnika 
in  den  Pruth. 

Kybiitee,  Ribnice,  Frlsö-f^t-Uj-, 
Ungarn,  ein  Dorf  in  der  ünghvarcr 
Gespansch. 

Rybfil«2s  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  eia 
Dorf  des  Gutes  Kaczerow ;    s.  Ribnitz. 

R^'biiiez.  Böhmen,  Buzl.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  Semill ;  s.  Ribnitz. 

R1bnlcz<^l4<  oder Rybniczky,  Böhmen, 
Köniffffr.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Solnicz 
nnterthän.  Dorf  von  11  Häusern  und 
73  Einwohnern  ,  liegt  gegen  Westen 
nächst  Skirow  und  e:eg.  Osten  nächst 
Neudorf  an  einem  kleinen  Bache,  der 
bei  Sknhrow  in  den  Alba-Bach  fällt, 
\j  St.  V.  Reichenau. 

Rybitirzc'k«  Böhmen,  Ohrudim.  Kr., 
ein  Dörfchen  von  18  Häasern  und  64 
Einwohnern ,  der  Hersch.  Neuschloss 
gehörig  und  dahin  eingepf.,  liegt  an  d. 
Strasse  nach  Lusche,  i  Stunde  von 
Neuschloss. 

Ryhfilcx^k.  Böhmen,  Bidsch.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Witsch  geh.  Dorf  v. 
8  Häusern  und  47  Einwohnern  ,  nach 
WostruAno  einerepf.,  südlich  von  hier, 
am  Brader  Walde,  liegt  1  der  bürger- 
lichen Rostischen  Famiüe  zu  Gitschin 
gehör,  und  unter  der  Gerichtsbarkeit 
d.  Gitschiner  Magistrats  stehender  gros- 
ser Garten,  Winice  genannt,  der  wie 
dieser  Name  anzeigt,  ehem.  ein  Wein- 
garten war. 

Rybnleek,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  Dorf  von  16  Häusern  und  08  E., 
ist  nach  Chwognow  eingepf. ,  ^  Std. 
nö.  liegt  die  Rohower  Mühle,  1|  Std. 
V.  Pilgram. 

Rybtilk  Böhmen,  Bunzlaner  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Swigan  geh.  Dörfchen 
von  4  Häusern  und  19  Einwohnern, 
nach  Lastiboritz  eingepf.,  unweit  von 
Kamen!,  1}  Stunde  v.  Swigau ,  1  St. 
V.  Turnau  und  4^  St.  von  Sobotka. 

Rybnik,  Böhmen,  Taborer  Kreis,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Roth-Retschitz ;  s. 
Ribnik. 

Rybnik.  bei  Rollte.  Galizieu,  Sam- 
Jbor.  Kreis,  ein  Dorf  der  Hersch.  Pod- 
busz  und  Pfarre  Dolhe.  Post  Sambor. 

RybnJkl,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein  z. 
Hersch.  Brzezan  geh.  Dorf,  an  d.  Ba- 
che Zlota  Lipa.    Post  Brzezan. 

Rybnik;^,  Böhmen,  Berauuer  Kr.,  ein 
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Dorf  der   Herscliaft    Dobr:«isch;  siehe 
Ribnik. 

Rybnitsiehek,  oder  llybiiiczek)  Böh> 
meu,  Czaslauer  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Jeuikau  geh.  Dorf  von  39  H.  ii.  «00 
Einwohw.,  nach  Wilimow  eing^epfart, 
hat  1  obrigkeitlichen  Meierhof  nebsl 
Schäferei,  1  do.  Branntweinhaus,  1  do 
Jägerhaus  und  1  Wirthshaus ,  \\  Std. 
voü  Jenikau. 

Rylltilte,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
Dorf  von  38  Häusern  und  895  Einw., 
ferner  gehört  noch  zur  Pfarre  Wobora 
die  am  rechten  Ufer  der  Strela  liegende 
Hälfte  von  Ncbrezin ,  liegt  1  St.  von 
Wobora  und  |  St.  v.  Plass. 

Rybnjeek,  Hibnicsek,  Ungarn  eine 
Mühle  im  Zisper  Komt. 

Rj^bojk,  Ungarn,  ein  Markt  im  Bar- 
ser  Komt. 

Rybnjk,  Ribnik,  Ungarn,  ein  Dorf 
in  der  GrÖmör.  Gesp. 

Rybn«,  Galizieu,  Stanisl.  Kr.,  ein  z. 
Herschaft  Stanislawow  geh.  Dorf,  in 
einem -Walde.  Post  Stanislawow. 

RybnOt  Galizieu,  Kolomea  Kreis ,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Kossow  und  Pfarre 
Robny. 

Rybnow,  Hiniiiillseli-»  Böhmen, 
Königgr.  Kreis ,  ein  zur  Hersch.  Rei- 
cheuau  gehöriges  Dorf ;  siehe  Ribnay 
(Himmlisch-).  1 

Rybotle»  PoBad»,  Galizien,  Sauo  1 
ker  Kr.,  ein  Dor/ der  Hersch.  u.  Pfarre; 
Rybotycz.  Post  Dobromil. 

R>'boCycz««  Galizieu,  Sauoker  Kr., 
ein  Gut  und  Markt  mit  einer  Pfarre, 
Mächst  Kalwaria  am  Flusse  Wiar,  3 
St.  von  Przemyl. 

Rybow,  Ribo,  Ungarn,  eine  Köhler- 
hütte  im  Sohler  Kom. 

Rybowa  lihot«,  oder  Lhotka,  Böh- 
men, Budweiser  Kreis,  ein  Dorf,  zum 
Gute  Lzin;  s.  Lhota. 

Ryee,  Risce,  Ungarn,  ein  Dorf,  im 
Zempl.  Komt. 

Rycerka,  Galizien,  Wadowizer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  im  Gebirge,  an  dem 
Flusse  Sola,  10  St.  v.  Bielitz.  | 

Ryc«rka  dolna,  Galizien,  Wadow.  | 
Kreis,  ein  Dorf  der  Hrschaft  Rycerka 
dolna  und  Pfarre  Milowka.  Post  Saj- 
busch. 

Rycerka  f^drna,  Galizien,  Wadow. 
Kreis,  ein  Dorf  der  Hersch.  Rycerka 
go'rna  und  Pfarre  Milowka.  Post  Saj-| 
bnsch. 

Ryekelce,  Galizien,  Samborer  Kreis,! 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  Rit.  lat.| 
und  griech.  Pfarre,  Hofe,  8  Wirthshäu- 
ser  u.  1  Bräuhaus,  dann  1  Mahlmühle. , 
Post  Drohobycz.  i 


Ryehtiioiv,  Böhmen;  s.  Reichenau. 

Ryckna^va,  Ryehnyo',  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Zipser  Komt. 

RyeliiiOYWck,  Böhmen,  Königgrätzer 
Kreis*  ein  Dörfchen  von  2  Hänsern 
und  18  Einwohnern,  nach  Zwoll  eiu- 
gepfart  und  der  Herschaft  Opotschna 
gehörig,  8]  St.  v.  Neustadt. 

Ryeliwalcl,  Richwald,  Ungarn,  ein 
Dorf,  in  der  Saroser  Geps. 

Ryelifvald  ,  Galizien  ,  Wadowicer 
Kreis,  ein  zur  Hersch.  SIemieii  geh. 
Dorf.   Post  Sajbusch. 

Ryebwald,  Galizieu,  Jasl.  Kr. ,  ein 
zur  Hersch.  Gorliee  gehör.  Dorf  mit 
einer  Pfarre,  nächst  Sekowa,  8  St.  v. 
Jaslo. 

RycbwaSd,  Galizien,  Tarnow.  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf^  grenzt  gegen  We- 
sten mit  dem  Dorfe  Likwin,  8  St.  v. 
Tarnow. 

Ry-ebwaldek,  Galizien ,  Wadowic. 
Kr.,  ein  z.  Hersch.  Slemien  geh.  Dorf 
im  Gebirge,  5  St.  von  Bielitz. 

Ryele,  mit  Ruda,  Galizien,  Bochniaer 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Krzeozow 
und  Pfarre  Szczepanow.  Post  Brzesko. 

Ryeka,  Ricska,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Marmaroscher  Komitat. 

Ryezotv,  Galizien,  Wadowicer  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Dorf  mit  einer 
Pfarre  und  herschaftl.  Gebäude,  an  d. 
Weichsel flusse ,  6  St.  von  Wadowice. 

Ryezyebow  ,  Galizien,  Samb.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Hoix)zana  wielka  ge- 
hör. Dorf  mit  einer  russischen  Kirche, 
grenzt  gegen  Norden  mit  Dnistrec ,  7  St. 
von  Grudek,  PostSambor 

Rydoduby,  Galizien,  CzortkowerKr., 
ein  Gut  und  nach  Buczacz  eingepfartes 
Dorf,  grenzt  gegen  Osten  mit  Bialy- 
Potok,  3  St.  von  Buczacz,  Post  Czortkow. 

Rydzow ,  mit  IViillka,  Galizien, 
Tarnow.  Kr.,  ein  Dorf  der  Herschaft 
Podleszany,  Pfarre  Xiazsuica,  Post 
Sendziszow. 

Rydzowska  ivola,  beiXIonsul- 
ea,  Galizien,  Tarnow.  Kreis,  ein  Vor- 
werk, d.  Herschaft  Podleszany,  Pfarre 
Xiazsnica,  Post  Sendziszow. 

Ryicie  bei  Hoatra,  Galizieu,  Sandec. 
Kreis,  ein  Vorwerk,  d.  Herschaft  Jed- 
lownik,  Pfarre  Skrzydlna,  Post  Li- 
manow. 

Ryitlfllee«  Galizieu,  Tarnow.  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
grenzt  gegen  Westen  mit  Uniszowa, 
8  St.  von  Pilsno,  Post  Tarnow. 

Rykow,  Galizien,  Zloczow.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Dorf  mit  einer  griech. 
kathol.  Kirche,  zwischen  Zloczow  und 
Pomorzany,  1  St,  von  Zloczow. 
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Ryköiv,  Oalizien,  Sambor.  Kreis,  ein 
zur  Kaal.  Herschaft  Borj  nia  gehöriges 
Dorf  mit  einer  Filialkirche  Rit.  gr.  u. 
Zawadka,  18  St.  von  Sambor. 

RykOfV^  Galizien,  Stryer  Kreis,  ein  z. 
Herschaft  Skole  gehör.  Dorf  mit  einer 
russ.  griech.  Pfarre,  am  Bache  Mal arycz- 
ka,  grenzt  gegen  Norden  mit  Koziowa, 
Post  Koziowa. 

Rykyti ,  Ooln©-,  HornJ«-»  Un- 
garn, Honth.  Komt. ;  siehe  Also'-Felsö- 
Rakoncza. 

Rykyta,  Rikita,  Ungarn,  einDor/*,  im 
Marmar.  Komitat. 

Rylowa,  Galizien,  Bochnia  Kreis,  ein 
Dorf,  d.  Herschaft  und  Pfarre  Szczuro- 
wa,  Post  Bochnia. 

R5'Io%va  ,  Relyo  ,  Ungarn,  ein  Dorf, 
im  Zipser  Komitat. 

Rymanoiv  ,  Galizien  ,  Sanok.  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Stadt  mit  einer 
Pfarre,  nächst  Iwoniec  am  Bache  Tam- 
bul,  3J  St.  von  Dukla,  Postamt. 

RyitifftWfi ,  Rima,  Ungarn,  eif  Fluss, 
im  Gömör.  Komt. 

Rymawica,  Rimavicza,  Ungarn,  ein 
Bach,  im  Gömör.  Komt. 

Rymawskf«  -  Bftne? ,  Rlmabäiiya , 
Ungarn,    ein  Dorf ^  im  Gömör.  Komt. 

Rymawaka  -  üobotn  ,  Rimaszom- 
bath  ,  Ungarn  ,  ein  Markt ,  im  Gömör. 
Komitat. 

RyitiAwske-Zaluzany,  Zaluzany, 
Ungarn,  ein  Dorf,  im  Gömör.  Komitat. 

Rynarecz,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  Dorf  von  53  H.  und  309  Einwohn, 
von  welchen  8  Häuser  zur  Herschaft 
Pilgram  gehören ,  hat  1  Pfarkirche,  1 
Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich  unter 
dem  Patronate  der  Obrigkeit,  1  obrigk. 
zeitlich  verpachteten  Meierhof  u.  |  St. 
abseits  1  emphyt.  Mühle.  Die  Kirche 
soll  den  Gedenkbüchern  zufolge  bereits 
im  Jahre  1803  v.  Prager  Bischof  Daniel 
IL  gestiftet  und  consecrirt  worden  sein. 
Eingepfart  sind,  ausser  Rynaretz  selbst, 
die  hiesigen  Dörfer  Langendorf  und 
Hauserowka,  nebst  den  fremden  Ort- 
schaften Dobrdwoda,  Radniow ,  (mit 
Nemojow),  Rowna,  Wokow  n.  Zagic- 
kow  (Hrsch.  Pilgram),  Pawlow  (gleich- 
namiges Gut),  Wratischow  (Gut  Lip- 
kawoda),  und  der  Meierhof  Holakow 
(Gut  Bogezow) ,  am  Bielsker  Bache. 
Post  Reichenau. 

Ryna8«etz,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  Dorf  von  2  Häusern. 

Ryiilanka,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein 
zur  Kaal.- Herschaft  Kallusz  gehöriges 
Dorf,  am  Bache  Lukwica ,  t^  St.  von 
Kallusz,  ß  St.  von  Stanislawow,  Post 
Bcduarow. 


Ryplany »  Galizien,  Sambor.  Kr.,  ein 
zur  Kaal. -Herschaft  Lomua  gehöriges 
Dorf  von  118  Haus.,  mit  einer  Pfarre, 
liegt  zwischen  hohen  Gebirgen  an 
einem  Bache,  10  St.  von  Sambor. 

|Ry|iiiaiiy,  Rippeny  Hls- etlVasry-, 
Ungarn,  ein  Dorf,  im  Neutrar.  Komt. 

Rypiie  .  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Rozniatow  gehöriges ,  nach 
Duba  eingepfartcs  Dorf  am  Bache  Ba- 
ranka,  mit  einer  Mühle,  Post  Doliua. 

Ryc^l«,  Galizien,  Bochn.  Kreis,  ein  zur 
Kammeralherschaft  Niepolomice  gehör. 
Dorf;  siehe  Lisie. 

Rysle  und  Ruda  ,  Galizien  ,  Bochn. 
Kr.,  ein  zur  Kammeralhrsch.  Krzeczow 
gehör.  Dorf,  grenzt  gegen  0.  mit  Bocz- 
kow,  2  Stunden  Brzesko. 

Ryüzkoiva  IFola,  Galizien,  Prze- 
mysl  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Jaroslaw  geh. 
Dorf,  Post  Jaroslaw. 

Rysünowee,  Alsd-  und  F^I^d-t 
Ungarn,  Neutr.  Gesp.,  ein  Dorf. 

Ryfliow  ♦  Mähren,  Iglau.  Kr.,  eine  alte 
Burg,  die  schon  um  1492  verödet  war, 
ohne  dass  man  von  ihren  Schiksalen 
etwas  zu  erzählen  wüsste.  Von  ihr  führ- 
te Neudorf  den  Beinamen  „Rysowska'*. 

Ryszulat^f  oder  Rzyszniate  —  Gali- 
zien, Stry.  Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Roznja- 
tow  gehör,  und  nach  Olechowka  eingpf. 
Dorf,  wodurch  der  Bach  Lomuika  sei- 
nen Lauf  hat.  Post  Stry. 

Rytaowicet  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  und  Pfarre  Ryta-< 
rowice.  Post  Przemysl. 

IJßytIrz,  Böhmen,  Tab.  Kr.,  eine  Mahl- 
mühte ,  der  Hrsch.  Bechin. 

Rytro ,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  der 
Kammeralhrsch.  geh.  Dorf,  am  Flosse 
Poprad.  Post  Sandec. 

Rytau«  Siebenbürgen,  Thorenbnrg.  Ge- 
spansch. ;  s.  Rüts. 

Rytwiany«  Galizien,  Sambor.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Staszow  gehör.  Dorf,  unw. 
dem  Flusse  Czarna,  1  Stunde  von 
Staszow. 

Rzaehowa,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ^in 
der  Kammeralhrsch.  Radlow  geh.  Dor/', 
nächst  der  Weichsel,  5  St.  von  Bochnia. 

RzadkowEee ,  Galizien,  Przemysler 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Mosciska  geh.  Dorf. 
Post  Mosciska. 

Rzalina,  Mähreu,  Iglau.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Pfarre  Mrakotin,  Hrsch.  Teltsch. 

Rzaka,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein  dem 
Kammeralgute  Wola  Duchacka  gehör. 
Dorf,  nächst  Prokoczyn ,  1|  St.  von 
Krakau.  Post  Bochnia. 

Rzakow  ,  Böhmen  ,  Klattau.  Kr. ,  ein 
Dorf  von  25  H.  und  206  E.,  der  Hrsch. 
Chudenitz,  liegt  an  der  Nordwests,  des 
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Daabrawaberges ,    an  der  Strasse  von 

Chudeultz   nach  Klattau;     hier   ist  ein 

Wirthshaus,  auch  gehört  hieher  das  {  St. 

südöstl.  liegende    hrschaftl.  Jä^^erbaiis 

Daubrawa. 
Rzatkowice  ,   Galizien  ,  Przemysler 

Kr. ,    ein  Dorf ,   der  Hrsch.  und  Pfarre 

Mosciska.  Post  Mosoiska. 
Rxblnce  ,    Mähren ,  Olra.  Kr. ;    siehe 

Tribenz. 
Rzczfin^a  ,  Galizien )  Bochn.  Kr.,  ein 

der  Kamm eral hrsch.    Krzeczow    gehör. 

Pfardorff   grenzt  gegen  W.  mit  Jod- 

lowka,  2  Stunden  von  Bochnia. 
Rzdoeto'iv  mit  Drzykoiva,  Gali- 
zien, Sandec.  Kr.,  ein  Dorff  der  Hrsch. 

Chelmino ,    Pfarre   Neusandec.      Post 

Sandec. 
Rzeüezin,  Mähren,  01m.  Kr.,  ein  Dorf 

wovon  das  Olmützer  Bisthum  und  Me- 

tropolitankapitel  Antheil  haben ;    siehe 

Hzebeschein. 
Rzobecz,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  eind. 

Hrsch.  Tachlowits  gehör.  Dorf  von  45 

H.  und  340  E. ,     mit  einem   abseitigen 

Meierhofe   und   Schäferei ,     |    St.   von 

Strzedokluk. 
Rzebeeznik  ,   Böhmen ,    Rakonitzer 

Kreis,  ein  Out  und  Dorf;  siehe  Hrze- 

betschnik. 
Rzebenliaueien,  Böhmen,  Bndw.Kr., 

zerstr.  Häuser  der  Hrsch.  Gratzen,  1^ 

St.  V.  Kaplitz. 
RzebetsefinElCy  Böhmen,  Klatt.  Kr., 

ein  Gut,  Dorf,  Jägerhaus  u.  Schloss, 

1  St.  V.  Slabetz. 
Rzebirzen  ,    JVIeder  -  ,   Böhmen, 

Leitmer.  Kr. ,    ein   zur  Hersch.  Liebe- 

schitz  gehöriges  Dorf  von  35  Häusern 

und  165  Einwohnern,   2   Stunden  von 

Ansehe. 
Rzebirzeiiy      Ober«,     Böhmen, 

Leitmer.  Kr. ,    ein   zur  Hersch.  Liebe - 

schitz  gehöriges  Dorf  von  24  Hänsern 

und  119  Einwohnern,    2^   Stunde  von 

Ansehe. 
Rzebiioivitz,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 

ein  Dorf  von  80  Haus,  und  102  Einw., 

der  Stadt  Budweis ,    2^  Stunde  davon 

entfernt. 
Rzeboch,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis,  ein 

Dorf  der   Hersch.   Hauska ,    1  St.  von 

Mscheno. 
Rzebsdif  ]Vi«d«r-,  Böhmen,  Leitm. 

Kr.,    ein  Dorf  d.  Hrsch.  Ploschkowitz, 

1\  St.  V.  Leitmeritz. 
Rzebneli,  Ober-,  Böhmen,  Leitmer. 

Kr.,  ein  Dorf  mit  einer  Mahlmühle  und 

Meierhof,  dem  Gute  Teinitz  und  Trze- 

bautitz,  l|St.  V.  Leitmeritz. 
Rzebtfielieln,  auch  Hzebczin  —  Mäh* 

ren  y  Olmützer  Kreis  j  ein  Dorf  näcbst 


Olmiit«  an  dem  Marchflusse,  woran  das 

Olmützer   Metropol.     Kapitel    und    das 

Olmützer  Bisthum  Antheil  haben,  ^  St.  v. 

Olmütz. 
Rzeelilowleze ,   Böhmen,   Leitmer, 
'     Kr.,    eine  Herschaft  und  Dorf;   siehe 

Tschochau. 
RzrchilKz,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 

z.  Hrsch.  Krusko  u.  Gross-Bezno  geh. 

Dorf;    s.  Rzehnitz. 
Rzecklbeililple,   Galizien,    Sandec. 

Kreis ,    ein   Vorwerk  der  Hersch.  Jed- 

lownik  und  Pfarre   Skrzydlna.     Post 

Limanow. 
ilz«cz,  Böhmen,  Prachiner  Kreis,  ein 

Dörfchen  der  Herschaft  Bukowan;    s. 

Retsch. 
Rz«ezenczlez«,  Böhmen,  Tabor.  Kr., 

ein  Dorf  d.  Hrsch.  Neu-Reiohenau ;  s. 

Rzerzentschitz. 
Rzeezicz,  auch  Rzetschitz  —  Böhmen, 

Bidschow.   Kr. ,    ein   Dorf  woran   die 

Hrsch.  Weiss-Politschan   und  Czerek- 

wicz  Theil  haben,  nach  Lanschau  ein- 

gepf.  geg.  Süden  nächst  Sabrzetz,  2^  St. 

V.  Horzitz. 
Rzeezirz,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 

ein  Dorf  der  Herschaft  Lipnitz;   siehe 

Rzetschitz. 
Rzeezicz,  Böhmen,   Tabor.  Kr.,  eine 

Her  Schaft    und   Stadt;     siehe    Roth- 

Retschitz. 
Rzeezieze,  Böhmen,  Prachiner  Kreis, 

ein  Dorf  der  Herschaft  Blattna;   siehe 

Rzetschitz. 
Rzeezieze,  Böhmen,   Leitmer.  Kreis, 

ein  Dorf  der  Herschaft  Ossegg ;  siehe 

Ratschitz. 
Rzeezieze,  Mähren,  Igl.  Kr.,  einGu( 

und  Dorf;  s.  Retsohitz. 
Rzeezieze.   Böhmen,    Saaz.  Kr.,  ein 

zur  Hrsch.  Hagensdorf  geh.  Doff;    8. 

Retschitz. 
Rzeezieze  Rardasehoiva,  Röh- 

men ,    Tabor.  Kr. ,  eine  Herschuft  und 

Stadt ;  s.  Kardasch  Rzetschitz. 
Rzeezitz,  Mähren,   Igl  au.  Kreis,  ein 

zur  Hersch.  Saar   und  Pfarre  Swratka 

geh.  Dorff  5  St.  v.  Gross-Meseritsch, 

8  St.v.  Iglau. 
Rzeezkoivltz,  Mähren,  Brunn.  Kr., 

ein  zur  Hrsch.  Königsfeld  gehör.  Dorf, 

von  80  Hänsern  und  494  Einwohnern, 

mit   einem  Schlosse   und  einer  Pfarre, 

geg.  Norden  ^  St.  hinter  Karthaus  od. 

Neudorf,  an  d.  Kaiserstrasse,  l^St.  v. 

Brunn. 
Rzeezkowitz,  Mähren,  Brunn.  Kr., 

ein  Steuerbezirk  mit  8  Steuergemeinden 

3919  Joch. 
Rzeezyea,  Galizien,  Zolkiew.  Kreis, 

ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  griechii^ch 
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kathol.  Kirche  nnd  Edelhofe,  dann  der 
Ortschaft  Hubinek,  nächst  Uhnow.  Post 
Rawaruska. 

Rzerzycadluj^a ,  Galizien,  Rzesz. 
Kr.,  ein  z.  Hrsch.  Rozwadow  geb.  Dorf. 
Post  Nisko. 

Rxerzyea  okraslA?  Galizieu,  Rzesz. 
Kr.,  ein  z.  Hrsch.  Rozwadow  geh.  Dorf» 
Post  Nisko. 

Rxecxcyka  Wola,  Galizieu,  Rzesz. 
Kr.,  ein  z.  Hrsch.  Rozwadow  geh.  Dorf. 
Post  Nisko. 

RzfCzyczatiy ,  Galizieu,  Przemysl. 
Kr.,  ein  z.  Kaal.  Hrsch.  Jaworow  geh. 
Dorf.    Post  Jaworow. 

Rzedheselit,  Orosa-,  Böhmen, 
Leitmer.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Doxan 
gehör.  Dorf  von  105  Häusern  und  545 
Einwohn.,  mit  einer  Kirche,  liegt  an  d. 
Dorfe  Lukow,  IJ  St.  v.  Budiu. 

Rx^dhoselit ,  Klein-.  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  Dörfchen  der  Hersch. 
Doxan;  s.  Lautzka. 

Rzedlezk«n  ,  Rzediczek  oder  Rze- 
diczky  —  Böhmen  ,  Berauner  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Hrsch.  Chlumetz,  ist  zum 
Dorfe  Rzeditz  beigerechnet,  5  St.  von 
Wottitz. 

Rzeditz,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
Dorf  der  •♦Herschaft  Chlumetz,  2|  Std. 
von  Amschelberg. 

Rzeditz,  Ober-  und  Unter-,  Rze- 
titz  —  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein  zur 
Kameralherschaft  Pardubitz  geh.  Dorf 
von  185  H.  und  1430  Einw.,  mit  einer 
Kirche,  liegt  westlich  1  Stunde  von 
Hollitz. 

Rzeditz  und  Rzediezi&y,  Böhmen, 
Berauner  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Chlu- 
metz gehöriges  Dorf  von  84  Häusern 
nnd  150  Einwohnern,  mit  einig.  Frei- 
sassen, südw.  von  Chlumetz,  5  St.  v. 
Woltitz. 

RzedlAowitz,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
eine  Mahlmühle  der  Herschaft  Swietla. 

Rzedoivire,  Galizieu,  Brzezan.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Rzedowice,  Pfarre 
Woyciecho.  Post  Bobrka. 

Rzedzin,  Galizieu,  Tarnow.  Kr.,  ein 
ein  zur  Herschaft  Tarnow  gehör.  Dorf 
grenzt  gegen  Süden  mit  Gnmniski,  \ 
St.'  von  Tarnow. 

Rzedzlnsica  ll¥ola,  Galizieu,  Tar- 
now. Kr.,  ein  zur  Herschaft  Tarnow 
gehör.  Dorf^  grenzt  gegen  Osten  mit 
Pogorska  Wola,  1  Stunde  von  Tar- 
now. 

Izedziny,  Galizieu,  Tarnow.   Kreis, 
ein    Dorf  der   Herschaft   Leki   gorne, 
Pfarre  u.  Post  Stadt  Pilsno. 
Rzedzionourlee^  Galizieu^  Tarnow. 


Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Rzedzionowi- 
ce,  Pfarre  Mielec.   Post  Pilsno. 

Rzedziosto%v,  Galizieu,  Sandec.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Altsandec  geh.  Dorf 
an  dem  Flusse  Donaiec,  1  Stunde  von 
Sandec. 

RzeiKresto^v,  Galizien,  Sandec.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Muszyna,  Pfar- 
re Rzegesotw.  Post  Sandec. 

Rze§:eein,  Galizien,  Tarnow.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Tuchow  gehör.  Dorf 
grenzt  gegen  W.  mit  Brzeziny.  Post 
Sendziszow. 

Rzeg^oeina,  Galizien,  Bochnia.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Wisnicz  gehör.  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  nächst  Kamiona.  Post- 
amt mit: 

Dru»zJcowpu$tp,  KierlHcowka,  LatJiOwa ,  Rosd- 
sielele,  Ujatd  und    ZbydniotP. 

Rzehecz.  Böhmen,  Bidschower  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Kumburg  Aulibitz 
geh.  Dorf  von  34  Haus,  und  150  Ew., 
ober  dem  Dorfe  Lhota,  1}  Stunde  von 
Gitschin. 

Rzehenitz,  Böhmen,  Kaurzim.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Pischely  gehör.  Dorf 
von  21  Häusern  und  130  Einwohnern, 
mit  einer  Mahl-  und  Papiermühle,  an 
der  Strasse  nach  Lojowitz,  \  Stunde  v. 
Dnespek. 

Rzehnitz,  Rzechnitz,  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Brzezno  gehör. 
Dörfchen  von  80  Häusern  und  130  E., 
gegen  Osten  nächst  Alt-Tellib,  %{  Std. 
von  Jungbunzlau. 

Rzeiinitz,  Rzechnitz  —  Böhmen, Bunz- 
lauer  Kr. ,  ein  zur  Herschaft  Krnsko 
geh.  Dorf  von  40  H.  und  809  Einw., 
mit  einem  Maierhofe,  worin  das  Gut 
Gross-Bezno  einige  Unterthanen  be- 
sitzt, 1  Stunde  von  Jungbunzlau. 

Rzeiiolt,  oder  Rzehoty  —  Böhmen, 
Bidsch.  Kreis ,  ein  aus  zerstückelten 
Meierhofsgründen  neu  errichtetes,  zur 
Herschaft  Neu-Bidschow  gehörig.  Dorf 
von  88  Häusern  und  189  Einwohnern, 
8  St.  von  Chlumetz. 

Rzelioty,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Neu -Bidschow  gehöriges 
Dorf;  s.  Rzehoit. 

Rzeltorzow»  Mähren.  Iglauer  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Jamny  oder  Kl.  Mese- 
riczko  geh.    Dorf;  s.  Regens. 

Rze|ioivitz.  Böhmen,  Berauner  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Tloskau  gehörig.  Dorf 
von  84  H.  und  115  Einw.,  sammt  ein. 
Wirthshause,  Odpoc/il  genannt,  hier  be- 
finden sich  einige  Freisassen ,  8|  Std. 
von  Blstritz. 

Rzeii,  Böhmen,  Taborer  Kr.,  eine  ein- 
schichtige Papiermühle  zur  Hersohaft 
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Hadenin  geh.,  nfichstdeniDorfeWltscho- 
Wetz,  3J  St.  V.  Tabor. 

Rxek,  Böhmen,  König^r.  Kr.,  ein  der 
Herschaft  Nenstadt  an  der  Mettau  geh. 
Qesnndbaä ;  s.  Be«ek. 

Rzeka,  Schlesien,  Te^^ohner  Kr.,  ein 
Porf  der  Hcrsch.  Tesch.  Kammergüter, 
Pfarre  Trzitiesch. 

RzekoivItK.  Böhmen,  Rakon.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Krj'zitz,  2^  Stunde 
von  Horosedel. 

Rxrko%«'ltK,  Böhmen,  Rakonifz.  Kr., 
ein  Dorf  des  Gutes  Schösslhof ;  siehe 
Krzekowitz. 

Rzeky  bei  Hanast^rz,  Galizien 
Rzeszow.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Her- 
sehafl  Kancuga,  Pfarre  Manasterz.  Post 
Rzeszow. 

Rz«iiienoiv,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  24  H.  und  90  Einwoh- 
nern zur  Herschaft  Roth-Retschilz  ge- 
hörig, liegt  gegen  Süden,  12  Stunden 
von  Tabor. 

Rx«ni«iiehln,  Böhmen,  Pilsner  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Plass  gehör.  Dorf^ 
von  30  Häusern  und  245  Einwohnern, 
hat  eine  Mühle,  die  Pobudemühle  ge- 
nannt, liegt  nächst  Podworow,  im  Tha- 
le  oberhalb  Mlatz,  6  Stunden  von 
Pilsen. 

Rxeiitlexloiv«  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
ein  Dorf  von  45  H.  und  230  E.,  zur 
Herschaft  Jungwoschitz,  hier  sind  Sil- 
berbergwerke, 3  Stunden  von  Sudo- 
mierzitz. 

RK^mleii)  Galizien,  Tarnow.  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Horf  mit  einem 
Schlosse,  es  ist  eine  uralte  Festung, 
mit  Wald  und  Wasser  umrungen,  in 
der  Pfarre  Rzechow,  2  Stunden  von 
D^mbica.  - 

Rzenezaiiy,  Böhmen,  Chriidim.  Kr., 
ein  Dorf  des  Gutes  Zdechowitz  ;  siehe 
Rzetschian. 

Rzmdlovp,  Böhmen,  Ozaslauer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Katzow  unterthänig. 
Dorf  von  25  Häusern  und  130  Eiuw., 
nächst  dem  Dorfe  Girzitz,  ^  Std.  von 
Czaslan. 

Rzenkow,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
zurHersch.  Worlik  geh.  Dorf,  7  Std. 
v.  Pisek. 

Rz«ndow9«e  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein 
dur  Herschaft  Swirz  geh.  Dorf,  4  St. 
v.  Boberka. 

Rzendowiee«  Galizien,  Krakau.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  am  Zusammenflüsse 
des  Baches  Sczczisko  mit  dem  Flusse; 
Szreniawa,  4J  St.  v.  Iwanowicc. 

R%«ndzlaiiowle«,  Galizien,  Tarn.i 
Kr.^  ein  Qui  und  nach  Rzedzianowka ' 


eingpiP.  Dorf  grenzt   geg.   0.  mit  dem 
Fl.   Wisloka.  8  St.  v.  Tarnow.    • 

j  li'4Ri»iikoiV)  Böhmen,  Beraan.  Kr.,  eine 

I     Einschichte  bei    Zahradka. 

I  Kz^nkovr  ,   Böhmen  ,  Prach.    Kr.  ein 

'  Thal-Dörfchen  von  20  H.  u.  160  E., 
2  St.  v.  Worlik. 

Rz«nowlcz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Stadt  Budweis;  siehe  Drzc- 
nowicz. 

Rzeitot,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Pfarre  Ainot,  Herschaft  Mährisch- 
Neustadt. 

Rzentschf (z  «  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Neu-Reichenau^ 
s.  Rzerzentschitz. 

KzrpAit  f  Böhmen  ,  Elbogn.  Kr. ,  ein 
zum  Gute  Drahenz  geh.  Dorf,  mit  ei- 
ner Mahlmühle  und  einem  abseitigen 
an  der  Pragerstr.  liegend.  Wirthshaus, 
1^  St.  V.  Liebkowitz. 

Rzeprltz  ,  Böhmen  ,  Kaurz.  Kr. ,  ein 
Dorf  von  19  Häusern  und  140  Ein- 
wohnern. 

Rzep9cz  ,  Böhmen ,  Tabor.  Kr. ,  ein 
Dorf  von  35  H.  u.  290  B. ,  der  Hrsch. 
Staletz;  s.  Rzepetsch. 

Rzepeezky»  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hersch.  Staletz;  siehe  Ka- 
schowitz. 

Rzrpedz«  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein 
z.  Hrsch.  Szozawane  geh.  Dorf,  am 
Flusse  Oslaw,  nächst  Turzansk,  5J 
St.  von  Sanok. 

Rzrpenik  IflarHszeivakI ,  Ga- 
lizien, Jasl.  Kr.,  ein  Dorfy  der  Hrsch. 
Rzepenik  Marciszewski,  Pfr.  Rzepenik- 
bickupi.  Post  Gorlice. 

Rzppskow,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eine 
Einschichte ,  zum  Gut  und  Pfarre  Na- 
diegkan  geh.,  nächst  dem  Dorfe  Rusch- 
na,  2  St.  V.  Sudomierzitz. 

Rzepetseli ,  Böhmen ,  Tabor.  Kreis, 
ein  einsch.  Porsthegerhaus ,  zum  Güte 
Woparzan ,  2J  St.  von  Tabor. 

Rz^peteieli,  Rzepecz —  Böhmen,  Ta- 
bor. Kr.,  ein  Dorf,  zum  Gute  Staletz, 
unweit  Woparzan  ,  gegen  Norden ,  2 
St.  von  Tabor. 

Rzff^pia  ,  Galizien  ,  Bochnia,  Kr* ,  ein 
Dorf.  Post  Brzesko. 

Rzeptn^nlk  KroleiTSkl,  Galizien, 
Jasl.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Libusze  geh. 
Gcbirgsdorf ,  nächst  dem  Dorfe  Jod- 
lowka,  3  St.  von  Tarnow. 

R3s«*plc»iilk  Rinkupl  ,  Galizien, 
Jasl.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  mit  ei- 
ner Pfarre  und  Edelhofe  zwisch.  Ber- 
gen ,  nächst   Kolkowka.   Post  Gorlice. 

Rz^plenlk  ^(rzyzeivskl  ,  Gali- 
zien, Jasl.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Libusza 
geh.  Dorf.  Post  Gorlice. 


Rzepienik  Sueliy,  Galizieu,  Jasl. 
Kr.,  ein  2.  Hersch.  Libusza  geh.  Dorf. 
Post  Gorlice. 

Rze|iln,  Rippin  —  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  eine  Herschaft,  Schloas  u.  Pfar- 
dorf  von  165  H.  und  1050  Einw.,  mit 
einem  Meierhof,  4  St.  v.  Braudeis. 

Rzciilnee  ,  Galizicn  ,  Czorfkow.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Jazlowice  gehör,  und 
eben  dahin  eingepf.  Dorf,  mit  einer 
russischen  Kirche,  gegen  Westen  an 
dem  Bache  Olchowczyk,  %  Stunden  v.  | 
Buczacz.  i 

Rxeiilseltt,  Schlesien,  Teschn.  Kreis,! 
ein  der  Hersch.  Gross-Kunzendorf  un- 
terth.  Dorf,  zum  Theil  am  Flusse  Ost- 
rawitz,  nach  Rattimow  eingepf.,  1\  St. 
von  Friedek. 

Rzepisehtz,  Schlesien,  Teschn.  Kr., 
ein  Steuerbetirk,  mit  einer  Steuergem. 
von  1146  Joch. 

Rzepitz,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  zur 
Sladt  Przibram  gehöriges  Dorf',  siehe 
Zeschitz. 

RzrpStz,  Böhmen,  Prachin.Kr.,  ein'zur 
Hersch.  Stiekna  geh.  Dorf  mit  60  H.  und 
390  E.,  mit  einer  Lokalie  u.  einem  alten 
Schlosse,  ^  St.  v.  Strakonitz. 

Rzepka,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein  zur 
Hersck.  Lomnitz  geh.  Dörfchen  von  10 
H.  und  74  E.,  oberhalb  Scheikonitz,  3 
St.  von  Lipuwka. 

Rzcplln,  Galizien,  Przemysl.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Dorf,  4  Stunden  v.  Ja- 1 
roslaw. 

Rz«^plfn,  Galizien,  Krak.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf,  östl.  der  Stadt  Skala,  2^  St. 
von  Iwanowice. 

Rzrplinfska  wola,  bei Rzeplio,  Ga- 
lizien, Przemysl.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der 
Hersch.  Rzeplio,  Pfr.  Rozborzokragly. 
Post  Jaroslaw. 

Rz<i^plUz,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  z. 
Hrsch.  Ledetsch  unterth.  Dorf,  6  St.  v. 
Jenikau. 

Rzepnik,  Repine  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Hrochow-Teinitz 
geh.  Pfar-Dorf  mit  100  H.  und  570 
E.,  liegt  nöchst  Domoratitz,  1^  St.  v. 
Hohenmauth. 

Rzepnik,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  lieki  geh.  Dorf,  mit  einer 
Pfarre,  zwischen  Weglowka  u.  Wy- 
soka,  4  St.  von  Jaslo. 

Rz«pnlow,  Galizien,  Zlocz.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Zelechow  wielki  gehörig. 
Dorf,  mit  einer  griech.  kath.  Kirche, 
6  St.  V.  Olszanica. 

Rzeptiltz  ,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Kamaik  gehör.  Dorf  von  45 
H.  und  240  E.,  liegt  nordw.  1^  St.  v. 

.   liObositz. 


Rzepttra»  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Tuchomierzitz  geh.  Dorf 
von  50  H.  und  330  E.,  mit  einer  Kir- 
che und  einer  abseitigen  Mahlmühle, 
nächst  dem  Dorfo  Stodulak,  1^  St.  v. 
Prag. 

Rzepow,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hersch.  Mürau^  s.  Ripau. 

Rzepow,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  elu  zur 
Stadt  Jungbunzlau  geh. ,  u.  dahin  ein- 
gepf. Dorf  von  45  H.  und  250  E. ,  l 
St.  von  Jungbunzlau. 

Rzepp,  Böhmen,  Rakon.  Kreis,  ein  zu 
den  Oberstburggräfl.  Gütern  und  der 
Herschaft  Tachlowitz  gehör.  Dorf  mit 
einer  Filialk.,  ^  St.  von  Prag. 

Rz«pseh,  ]¥ieder-,  Böhmen, Leitm. 
Kreis,  eiu  zur  Herschaft  Ploschkowitz 
gehöriges  Dörfchen  von  30  Haus,  und 
i20  Einw.,  grenzt  m.  Ober-Rzepsch, 
1^  St.  von  Ansehe. 

Rz«pseli ,  Olier-y  Böhmen^  Leitm. 
Kreis,  ein  zum  Gute  Teinitz  und  Krze- 
schitz  gehör.  Dorf  von  60  Haus,  und 
280  E.,  wodurch  der  Sebenitzerbach 
fliesst,  liegt  zwischen  den  Dörfern  Lie- 
beschitz,  Nieder-Rzepsch  und  Sobcnitz, 
1^  St.  von  Ausche. 

Rzep^cliliz,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis, 
ein  Dorf,  d.  Herschaft  Lojowitz,  2  St. 
von  Jessenitz. 

RzeptSii)  Replin,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.y 
ein  Dorf,  Pfarkirche,  Schloss,  Meier- 
hof, abseits  Jägerhaus  (Lzerwena),  2| 
St.  von  Mscheno. 

Rz^piseUeiii,  Hrzfptschein,  Mähren, 
Olraützer  Kreis,  ein  Dorf,  der  Pfarre 
Krönau,   mehren  Herschaften  gehörig. 

Rzepy  ,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein  Dorf 
von  50  H.  und  300  E. 

RzerKentaekitz,  od.  Rzeczenczicze, 
eigentl.  Rzentschitz,  Böhmen,  Tab.  Kr , 
ein  zur  Herschaft  Neureichenau  gehör. 
Dorf  von  39  H.  und  210  E.,  4^  St.;von 
Iglau. 

Rzo^santtz  ,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Woseletz  geh.  Dorf,  grenzt 
mit  der  Herschaft  Schlüsselburg,  3  St. 
von  Horazdiowitz. 

Rzescke,  Böhmen,  Rakon.  Kreis,  ein 
Dorf  des  Gutes  Statlenitz;    s.  Rzez. 

Rz«fiicSi«fo,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  eine 
einsch. ,  zur  Herschaft  Malleschau  geh. 
ßäahlmühlf ,  unter  dem  Dorfe  Billiau, 
%\  St.  von  Czaslau. 

Rz^üchetter,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
eine  Mühle,  der  Hrsch.  Malleschau. 

Rz^fiieliUz,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  eiu 
Dorf  den  Herschaften  Kornhaus  und 
Wraniia  geh.;  s.  Horzeschitz. 

RzeiscIiolilAU  9  Rzessehlawy,  Böh- 
mea,  Pilsü.  Kr.,  eiu  Gut,  Schloss  und 


Dorf  von  55  H.  and  450  B.,  mit  einer 
Lokalie,  liegt  zwischen  Zwikowetzu. 
Liblin  an  d.  Schwarzwasser  gg.  Nord., 
5  St.  von  Hokitzan. 

RzeüCliohlau  ,  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
ein  Mineralwerk. 

Rxesiia  polska«  Galizien,  Lembg.i 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Obroszj'w  u. 
Pfarre  Rzesna  polska.  Post  Bartatow. 

Kxefiiia  Ruska,  Galizien,  Lember- 
ger  Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Hzesna 
Polska  gehöriges  I?or/ mit  einer  Pfarre, 
3  St.  von  Lemberg. 

Rzesna  ruska  mit  TuziakI , 
Galizien,  Lemberger  Kreis,  ein  Dorf, 
d.  Herschaft  Obroszyw,  Pfarre  Rzesna 
riiska,  Post  Bartatow. 

Rzesna  Polska,  Galizien,  Lem- 
berger Kr.,  eine  Herschaft  und  Dorf 
mit  einer  Pfarre,    2  St.  von  Lemberg. 

Rzesniate,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein 
Dorfy  d.  Herschaft  Rozniatow ,  Pfarre 
Perehiäsko,  Post  Dolina. 

Rzesnoivltz ,  Mähren,  Znaimer  ehe- 
dem Brünner  Kreis,  ein  zur  Herschaft 
Oslawan  gehör.  Dorf  von  49  H.  uud 
296  £.,  siehe  Rzeznowitz. 

Rzestok,  Böhmen,  Chrud.  Kreis,  ein 
zur  Herschatt  Rossitz  gehör.  Dorf  von 
80  H.  u.  430  E.  mit  einer  Kirche,  liegt 
nächst  Trojowitz,  1^  St.  v.  Chrudim. 

Rzesy,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein  Dorf 
und  Gut  Stattenitz,  2  St.  von  Prag. 

Rzeszaiva,  Galizien,  Czorlkow.  Kr., 
ein  Dorf,  d.  Herschaft  und  Pfarre 
Rzeszawa,    Post   Zaleszczyky. 

Rzeszotary,  Galizien,  Bochnia.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Rzeszotary  und 
Pfarre  Podstolice  gehörig.  Post  Wie- 
liczka. 

Rzeszoiv  ,  odei  Reszow  —  Galizien, 
Rzeszower  Kreis ,  eine  Herschaft  und 
Stadt  mit  einem  Kreisamte  und  Post 
Wechsel  zwischen  S^ndiszow  und  Lau- 
cut, liegt  unter  dem  50^  0'  55"  nörd- 
licher Breite  und  39«  42'  0'^  östlicher 
Länge,  in  fruchtbarer  Gegend,  in  dem 
tiefen  Thale  des  Wyslok  (nicht  zu 
verwechseln  mit  der  Wysloka) ,  des 
sen  Überschwemmungen  grossen  Scha- 
den verursachen.  376  Häuser,  4994 
Einwohner,  worunter  2480  Juden, 
Kreisamt,  Gymnasium,  Haupt-  uud 
Mädchen  -  Schule ,  Kriminal gericht  (im 
Schlosse) ,  Krankenhaus.  Die  Christen 
treiben  Leinweberei  und  Handel,  unter 
den  Juden  sind  besonders  viele  Gold 
schmiede  ,  welche  das  berüchtigte 
„Rzeszower  Gold"  verfertigen ,  Ga- 
lanteriewaaren,  welche  nicht  ohne  Ge- 
schmack gearbeitet  sind ,  aber  durch- 
aus nur  aus  schlechter  Legirung  oder 


Tombak  gemacht,  und  mit  falschen 
Edelsteinen  verziert  werden.  Sie  fin- 
den nicht  nur  auf  den  inländischen 
Märkten  Absatz,  sondern  gehen  auch 
in  bedeutender  Menge  nach  Russland, 
der  Walachei ,  Moldau  ,  Serbien  und 
Bosnien.  Postamt. 

Rzeszower  Rrels ,  in  Galizien, 
grenzt  östlich  mit  dem  Przemysler 
Kreise ,  gegen  Norden  ,  wo  er  bis  an 
den  Zusammenfluss  des  Saan  mit  der 
Weichsel  sich  ausdehnt,  mit  dem  rus- 
sischen Königreiche  Polen,  gegen  We- 
sten mit  dem  Tarnower  Kreise  und 
südlich  mit  den  beiden  ebenfalls  ga- 
lizischen   Kreisen    Jaslo    und    Sanok. 


i**' 
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Der  Flächeninhalt  des  Rzeszower  Krei- 
ses beträgt  81  Quadrat-  Meilen  ,  wor- 
auf 4  Städte,  13  Marktflecken  und  333 
Dörfer  mit  230,150  Einwohnern  ge- 
baut sind.  Der  Boden  ist  eben,  bringt 
Korn  und  Flachs  hervor  und  hat  star- 
ke Waldungen ,  besonders  zwischen 
den  Flüssen  Saan  und  Weichsel.  An 
Kunstgewerben  fehlt  es ,  bis  auf  die 
Leinweberei ,  Tuchmacherei ,  Holzar- 
beiten und  Ledergerberei  in  diesem 
Kreise  noch  sehr ,  obschon  die  grosse 
galizische  Handelsstrasse  durch  einen 
ansehnlichen  Theil  desselben  gefüh- 
ret ist. 
Rzeszutary  ,  Galizien ,  Bochuiaer 
Kreis,  ein  zur  Kammeral  -  Herschaft 
Niepolomiec^  gehöriges  Gut  und  Dorf, 
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liegt  nächst  Podstolice,  2}  Stunde  von 
Mogilany. 

Rzetaun  ,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Zahorzan  gehöri- 
ges Dorf  von  35  Häusern  und  185 
Einwohnern,  grenzt  gegen  Osten  mit 
dem  Dorfe  Probosst,  2}  Stunde  von 
Aussig. 

Rzetln«r-  sonst  auch  Potlhra- 
zer-]?Iiihle  genannt  —  Böhmen, 
Bidschower  Kreis ,  eine  der  Herschaft 
Bielohrad  gehörige  Mühle ,  hinter  die- 
sem Markte  gegen  W.,  8  St.  v.  Neu- 
Pakau. 

Itzetltz ,  Böhmen,  Chrudimer  Kreis, 
ein  Dorf  der  flrsch.  Pardubitz ;  siehe 
Rzeditz. 

Rz«toehoiv ,  Mähren ,  Hradischer 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Luhatscho- 
witz  gehöriges  Dorf,  gegen  Norden 
nahe  dabei  gelegen,  an  einem  Berge 
gegen  Zlin,  6  St.  von  Hradisch,  8  M. 
von  Wischau. 

Rzetoivltz  ,  Böhmen ,  Rakouitz.  Kr., 
ein  Dorf  mit  einer  Kirche  und  einer 
abseitigen  Mahlmühle,  der  Herschaft 
Buschtiehrad  gehörig,  \  Stunde  von 
Strzedokluk. 

Rzetseh ,  Rzecz ,  oder  Rzetecz  — 
Böhmen ,  Prachiner  Kreis ,  ein  zur 
Herschaft  Bukowan  gehöriges  Dörf- 
chen von  20  Häusern  und  120  Ein- 
wohnern, mit  einem  Meierhofe,  9  St. 
von  Zditz. 

Rzetselilaii ,  Rzeczauy  —  Böhmen, 
Chrudimer  Kreis ,  ein  zum  Gute  Zde- 
chowitz  gehöriges  Dorf  von  70  Häu- 
sern und  410  Einwohnern,  mit  einer 
Filialkirche  von  der  Pfarre  Zdecho 
Witz,  liegt  au  dem  Elbeflusse  nächst 
dem  Dorfe  Trnawka ,  und  au  der 
Wien -Prager  Eisenbahn,  3  St.  von 
Czaslau. 

Rzetschltz  ,  Böhmen,  Rakonitz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Pasek,  1  St.  von 
Juugfernteinitz. 

Rzetschltz  ,  Böhmen,  Rakonitz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Korn  haus ,  1^  St. 
von  Jungfernteinitz. 

Rzetachltz ,  Rzeczicze  —  Böhmen, 
Prachiner  Kreis,  ein  zur  Herschaft 
Blattna  gehöriges  Dorf,  —  liegt  au 
dem  Bache  Rzeczicze,  5J  Stunden  von 
Pisek. 

Rzetscliltz,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
ein  den  Hrsch.  Politschan  und  Czerek- 
wicz  unterth.  Dorf  von  45  H.  und  255 
E. ;  s.  Rzeczicz. 

RzetBChlfz  f  Rzeczicz  —  Böhmen, 
Czaslau.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Lipnitz 
unterth.  Dorf  von   39  H.  und  210  E., 


mit  einer  Filialkirche,  2|  St.  v.  Deutsch' 
Brod. 

Rz«ttaun  ,  Böhmen  ,  Leitm.  Kr. ,  ein 
Dorfy  der  Hrsch.  Gut  Zahorzan,  2\  St. 
von  Leitmeritz. 

Rzewkl  oderSadek,  Galizien,  San- 
dec.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Jedlownik  geh, 
Dorff  4  Stunden  von  Gdow. 

Rzeivnitz,  Drzewnitz,  Drzewnik  — 
Böhmen ,  Beraun.  Kr. ,  ein  der  Hrsch. 
Königsaal  und  Gute  Dobrzichowitz  geh. 
Marktflecken  von  70  H.  und  430'E., 
mit  einer  Kirche,  4^  St.  von  Prag. 

Rzewnoiv,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf  von  31  H.  und  239  E.,  der  Hrsch. 
Gistebuitz,  ^  Stunde  von  Sudomierzitz. 

Rzeylestoiv  ,  Galizien ,  Sandec.  Kr., 
ein  der  Kammeralhrsch.  Muszyna  geh. 
Dorf  mit  einer  Pfarre,  am  Flusse  Po- 
prad, la  Stunden  von  Sandec. 

Rzez,  Rzesche  ~  Böhmen,  Rakon.  Kr., 
ein  dem  Gute  Stattenitz  geh.  Dorf  von 
9H.  und  54  E.,  ober  der  Moldau,  2}  SU 
von  Strzedokluk. 

Rzezauitz,  Böhmen,  Prachn.  Kr.,  ein 
Dorf  von  60  H.  und  410  E.,  dem  Gute 
Wosseletz,    2^^   St.  von  Czastalowitz. 

Rz«zowa,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Krzeczow,  Pfarre  Rze- 
zawa.   Post  Niepolomice. 

Rzezuo%wltz ,  auch  Rzesnowitz  — 
Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Os- 
lawan  gehör.  Dorf,  nächst  Kromau, 
am  Iglawaflusse,  3  St.  von  Schwarz- 
kirchen. 

Rzlbcrtz,  Tribentz  —  Mähren,  01m. 
Kr. ,  ein  Dorf,  der  Pfarre  Sohönwald, 
Hrsch.  Aussee. 

Bzibln  ,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Czastalowitz  geh.  Dorf  von 
35  H.  und  210  B.,  5  St.  v.  Königgrätz. 

Rzlliorli,  Böhmen,  Bunzlau.  ein  dem 
Gute  Hauska  geh.  Dörfchen  von  24  H. 
und  160  Einwohn.,  |  St.  von  Mscheno, 
4  Stunden  von  Bunzlau. 

Rzill0ko,  eigentl.  Hrzibsko  —  Böh- 
men, Königgr.  Kr.,  ein  dem  Gute  Stös- 
ser  geh.  Dorf  von  45  H.  und  310  E., 
auf  der  Poststrasse  von  Prag  nach  Kö- 
niggrätz, 1|  St.  von  Königgrätz. 

Rzleliowitz  y  Hrzichowitz  —  Böh- 
men, Klattau.  Kr.,  ein  Dorf  von  50  H. 
und  290  Einwohn. ,  der  Stadt  Tanss, 
1^  St.  von  Neugedein. 

Rziczan,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Eichhorn  geh.  Gut  und  Dorf; 
siehe  Ritschan. 

Rziczau,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  eine 
Schuinstadt  von  140  H.  und  1020  B., 
der  Hrsch.  Aurinowes.  Post  Biecho- 
witz. 
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Raelezeky  Böhmeii,  K5uiggr.  Kr.;    b. 

Scliützendorf. 

Rzltfzek  ,  Mähreu,  Briiim.  Kr. ,  elu 
Dorfy  der  Hrsch.  Uossilzj  s.  llziky. 

Rzlcxrk,  Böhmen,  Köuiggr.  Kr.,  ein 
zum   Gute   Jeleny   gehör.  Dorf;  siehe 

.  Schützeudorf. 

Rxiczlicr  Jflühle,  Mähren,  Brünner 
Kreis  ,  eine  zur  Herschaft  Petersberg 
gehörige  Mahlmühle  und  ßrettsäge ,  \ 
St.  vom  Dorfe  Motrau  entfernt,  auf 
einem  kleinen,  im  Kiriteiner  Gebirge 
entsprungenen  unbenannten  Wasser , 
8J  St.  von  Brunn. 

RzleliOU'Uz,  Hrzichowitz,  Böhmen, 
Klalt.  Kreis,  ein  zur  Stadt  Tauss  un- 
terth.  Dorf  zwischen  Hradischt  und 
Stanietitz ,  3.J  St.  von  Klentsch. 

Rzltlelau  oder  Rzl«llo%v,  Mähren, 
Iglauer  Kreis,  ein  der  Hersch^ft  Teltsch 
unterth.  Dorf  bei  Klein- Wannau,  gegen 
Westen,  5|  St.  von  Schelleta«. 

RzliicSeez,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Bielohrad  unterth.  Dorf 
von  60  H.  u.  «45  E.,  mit  einer  Filial- 
kirche,  hinter  Lochin,  gegen  Westen, 
1^  St.  von  Neu-Pakau. 

Rzicletz,  Bömen,  Bidsch.  Kr.,  ein  Dor/, 
Kirche,  d.  Herschaft  Bielohrad,  1|  St. 
von  Neupaka. 

Rzftcllia,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  Gut, 
Schlos»  und  Dorf  von  50  H.  u.  260  E., 
zwischen  Mnieschitz  und  lUowischt  auf 
d.  Prager  Strasse,  5  St.  von  Prag. 

Rzidky,  Böhmen,  Chrud.  Kreis,  ein 
Dorf  von  24  H.  und  122  E.,  der  Her- 
schaft Leutomischl;  siehe  Rzitky. 

Rzidlow,  Mähren,  Iglauer  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Teltsch  gehöriges  Dorf', 
siehe  Rzidelau. 

Rzldna,  Zittna,  Böhmen,  Prach.  Kr., 
ein  Dorf,  d.  Herschaft  Nelolitz,  1  St. 
von  Netolitz. 

Rzlflscliltz  )  Rziwczicze,  Drziwczy, 
eigentl.  Pflanzendorf,  Böhmen,  Rakon. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Patek  gehöriges 
Dorf,  zwischen  Perutz  u.  Tauschetin 
gelegen,  1^  St.  von  Laun. 

Rzika,  Ober-,  Mähreu,  Prer.  Kreis, 
ein  Dorf,  d.  Pfarre  Schlok,  Herschaft 
Weseliczko. 

Rzlkonln,  Mähren,  Brünner  Kr'.,  ein 
zur  Herschaft  Tischnowitz  uuterthäni- 
ges  Dorf,  am  linken  Ufer  des  Lauczkafl. 
und  d.  Nordseite  von  Bitesch,  2^  St.  v. 
Gross-Bitesch. 

Rzikoiv,  Bömen,  Königgr.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Chwalkowitz  unterthäni- 
ges  Dorf  von  60  H.  und  330  E.,  ü.  d. 
Adlerfluss,  unweit  Skalltz,  1  St.  von 
Jaromirz. 


RzIkOiv  9  Böhmen  ~,  Berauner  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Smilkau  gehör.  Dörf- 
chen von  16  H.  u.  100  E.,  worin  sich 
einige  Freisassen  befinden,  2^  St.  von 
Wottitz. 

Rzfikowitz,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Leutomischl  geh.  Dorf 
von  50  H.  und  319  E.,  liegt  gegen  Sü- 
den, nächst  dem  Dorfe  Wischniar,  1  St. 
von  Leutomischl. 

Rzikoi%  fttz  ,  Mähren  ,  Prer.  Kreis  , 
Herschaft  u.  Dorf,  gegen  Süden  nächst 
Zialkowitz,  unter  d.  Fl.  Moschtinka, 
IJ  Stunde  von  Kremsier,  4  Ml.  von 
Wischau. 

Rzlkowitz  ,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein 
SteuerbezirU ,  mit  2  Steuergemeinden^ 
von  1121  Joch. 

Rzlky,  auchRziczek —  Mähren,  Brün. 
Kr. ,  ein  zur  Hersch,  Rossitz  geh. ,  1 J 
St.  davon  entferntes  seitw.  Popowitz 
liegendes  Dorf,  mit  einer  Mühle,  2  St. 
von  Schwarzkirchen. 

Rzlniati,  Böhmen,  Rakon.  Kreis,  ein 
Meierhof,  der  Hersch.  Tachlowitz  ,  J 
St.  von  Unhöschl. 

Rzlnianoiv,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Windig  -  Jenikau ;  s. 
Schimanau. 

Rzliuarzow,  Mähren,  Olm.  Kr.>  eine 
Stadt;  s.  Römerstadt. 

Rziinau,  Obei*-,  Rzimow  Horny  — 
Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf  von  31 
H.  und  210  E.,  zum  Gute  Rzimau,  3 
St.  von  Budweis. 

RziitiaUt  Uater-,  Rzimow  Dolni — 
Böhmen,  Budw.  Kreis ,  ein  Dorf  und 
Kammeralgut  von  55  H.  und  370  E., 
mit  einer  Pfarre  u.  Schloss,  am  Maisch- 
flusse der  Welleschin,  3  Stunden  von 
Budweis. 

Rzfinaii,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  z. 
Hrsch.  Sadek  geh.  Dorf  von  47  H.  u. 
490  B.,  zur  Czaslawitzer  Kirche,  1| 
St.  von  Schelletau. 

RziniHz ,  auch  Rzimnitz  —  Mähren, 
01m,  Kr. ,  ein  zu  den  Hersch.  Aussee 
und  Biisau  geh.  Dorf  von  40  H.  und 
353  E.,  nächst  Neumühl  gegen  West, 
über  dem  Marchflusse ,  1^  Stunde  von 
Müglitz,  1  St.  von  Littau. 

Rzlniltz,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  der 

Hersch.  Holleschau  unterth.  Dorf;   s. 

Rimnitz. 
Rzininltz,  Mähren,  01m.  Kr.,  ein  zu 

den  Hersch.  Aussee  und  Busau  gehör. 

Dorf;  s.  Rzimitz, 
RztiiiOivUz  ,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis^ 

ein   zur   Hersch.  Wlaschim  geh.  Dorf 

von  35  H.  und  212  E.,  5  Stunden  von 

Wottitz. 
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Rzliiioi«lfz,  Böhmeii,  Czasl.Kr.,  ein' 
zur    Hersch.    Jeuikau   geh.   Dorf  von 
35  H.  nnd  218  K. ,    {  Staude  vou  Je- [ 
nikau.  I 

Rzf  pau,  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein  Dorf,  | 
der  Pfarre  und  Hersch.  Trebitsch.  ; 

Rzipetz,  Böhmen,  Biidw.  Kr.,  ein  Dorf  \ 
von  60  H.  und  335  H. ,  zur  Hersch.! 
Wittingau  und  Pfarre  Wese^^ ,  1  St.  ^ 
V.  Wesely ,  \  Stunden  von  Wittingau. 

Rzipoiv,  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Trebitsch  unterth.  Dorf  mit  ei- ; 
ner  Mahl-  und  Walkmühle,  hint.  Pau-  ; 
schowa  am  Iglauflusse  ,  ^  Stunde  vou  | 
Trebitsch. 

Rzlselikow,  Böhmen,  Rakon.  Kreis, 
ein  Dorfy  der  Hrsch.  Patek,  Kornhaus 
und  Tauschetin ;  s.  Hrzischkow. 

Rzlselit,  Böhmen,  Prach.Kr.,  ein  Dorf^ 
der   Hersch.   S 
davon  entfernt, 

Rzisehf ,  Rzisst  —  Böhmen,  Prachiuer 
Kr.,  ein  zur  Herch.  Schlüsselburg  geh. 
Dörfchen  von  20  H.  und  119  Einw., 
nächst  Schlüsselbarg  gegen  Osten ,  ^l 
St.  von  Grünberg. 

Rzlsnltz«  Böhmen,  Czasl.  Kreis,  ein 
Dorf  mit  29  H.  und  155  E.,  mit  einem 
Meierhof,  Schäferei  u.  Gut  Lukawetz, 
1}  St.  vou  Lukawetz. 

Rzisst,  Böhmen,  Prachin.  Kreis,  ein 
Dörfchen,  der  Hersch.  Schlüsselburg; 
s.  Rzischt. 

Rzlssuty  Rzisat  —  Böhmen,  Rak.  Kr.; 
ein  zur  Heisch.  Smetschna  geh.  Dorf 
von  60  H.  u.  500  E.,  mit  einer  öffentl. 
Kapelle,  |  St.  v.  Schlau. 

Rzlsut,  Böhmen,  Prach.  Kreis,  ein 
Steinkohlenbergbau, 

Rzlssnltz  ,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Lukawetz  unterth.  Dorf^ 
samt  einem  Meierhof  und  Schäflerei, 
nach  Natscheradetz  eiugepf.,  grenzt  m 
den  Dörfern  Slawietiu  und  Zdimirzitz, 
8^  St.  von  Sudomierzitz. 

Rzltby,  Rzidky  oder  Laugewiesen  — 
Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Leitomischl  geh.  Dorf,  nächst  dem  Dorfe 
Trzek,  1  St.  von  Leitomischl. 

Rzltonltz,Zitouicze  -  Böhmen,  Bunz- 
lauer  Kr. ,  ein  zur  Herschaft  Brzezuo 
gehöriges  Dorf  von  40  Häusern  und 
240  Einwohnern,  mit  einer  Lokalie, 
liegt  gegen  Osten  nächst  Oomausnitz^ 
1  Stunde  von  Sobotka. 

ftzitsehan,  Rziczan  —  Böhmen,  Kaurz. 
Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Aurziniowes  un- 
terth. Markt,  mit  einer  Pfarre  und  her- 
schaftl.  Schlosse,  3^  Stande  von  Bie- 
chowitz. 

izltaelian,  Ritschan  —  Mähren,  Brün. 

Aiiccm.  g«ocr.  LEXIKON.  B4.  Y« 


Kr. ,   ein   Dorf,   der  Pfarre  Schwarz- 
kirchen, Hersch.  Eichhorn. 

Rzltsch,  oderRziczek,  Mähren,  Brün. 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Pfarre  Domaschow, 
Hersch.  Rossifz. 

Rxitzniaiiltz,  Mähren,  Brün,  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Pasorzitz  unterthän. 
Dorf,  zur  Babitzer  Lokalie,  im  mitteru 
Gebirge  zwischen  Bilowitz  u.  Kanitz, 
%\  St.  von  Brunn. 

Rzlwezieze,  Böhmen,  Rakon.  Kreis, 
ein  Dorf  von  65  5.  und  460  E, ,  der 
Hersch.  Patek;  s.  Rziftschitz. 

Rzl«vno,  Urziwno  —  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Koschatek  gehör. 
Dorf  vou  35  H.  und  209  E.,  liegt  ge- 
gen Osten  nächst  dem  Dorfe  Kutten- 
thal, \\  St.  V.  Benatek. 

Rzizaii)  Ritssan  —  Böhmen,  Kaaer. 
Kr.,  eine  Munixtpalstadt  von  120  H., 
mit  einer  Pfarkirchc  und  ein  Jäger- 
haus, der  Hersch.  Aurzinowes,  4  St. 
von  Prag. 

RzHienln,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Kopidlno  unterth,  Dorf  v. 
60  H.  und  366  E.,  gegen  Osten  nächst 
Bistritz,  2|  St.  vou  Gitschln. 

Rzocliow  ,  Galizien ,  Rzesz.  Kr.,  ein 
zur  Starostei  Lezaysk  gehör.  Dorf  am 
rechten  Ufer  des  Saan,  10  Stunden  v. 
Lancut. 

Rzocliow,  Galizien,  Tarnow.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Rzemien  geh.  Markt- 
flecken, mit  einer  Pfr.,  2i  Stande  v. 
S^ndziszow. 

Rzoehowa  ,  Galizien  ,  Tarnow.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  und  Pfarre  Piesna  geh. 
Dorf,  4  St.  V.  Tarnow. 

Rzonclioiva,  bei  Szczurowa,  Gali- 
zien, Bochu.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der 
Hersch.  und  Pfarre  Szczurowa.  Post 
Bochuia. 

Rzonzka,  Galizien,  Krak.  Kr.,  Gut 
und  Dorf,  bei  Brouowice,  1  Stunde  v. 
Krakau. 

Rzorzoiv  ,  Galizien,  Wadowic.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Tyniec  geh.  Dorf,  an 
dem  Flusse  Skawinka,  5  Stunden  von 
Mogilauy. 

Rzpety,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hersch.  Giiietz  und  Horzo- 
witz;  s.  Brpet. 

RzuehO¥v,  Galizien,  Rzeszow.  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Lezajsk ,  Pfarre 
Oima.  Post  Lezaysk. 

Rzuehoiva,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  Gut,  und  nach  Plesua  eingepfart. 
Dorf,  grenzt  gegen  Westen  mit  Kos- 
zjce,  an  dem  Flusse  Biala.  Post 
Tarnow. 

Rzy ,  auch  Gebrech  —    Böhmen ,  Kön- 
uiggr.  Kr. ,   ein  zur  Hersch.  Opoczna 
28 
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geh.  Dorf  von  18  H.  und  149  Einw., 
gegen  Süden  nächst  Smezna,  3  St.  v. 
Nachod. 

»*y,  Böhmen,  Chrud.  Kr. ,  ein  z.  Stadt 
Hoheninauth  geh.  I^or/' von  30  Haus, 
nnd  160  Einwohnern,  ist  nach  Zamrsk 
(gleichnam.  Gut)  eiugpf.  und  hat  eine 
Jägerswohnung,  liegt  an  der  Wiener- 
Prager  Eisenbahn,  über  dem  Flusse 
I.auczna  gegen  Westen,  \  Stunde  v. 
Hohenmauth. 

R'j5y,  Böhmen,  Köuiggr.  Kr. ,  ein  Dorf 
von  30  H.  und  210  B.,  d.  Pfarre  Neu 

R»yrzka  ,  Galizien,    Stanislaw.  Kr., 

ein  Dorf,    der   Herschaft  Kossow  ;    s. 

Rirzk.a 
R»yeKl4a  ,  Galizien  ,  Kolom.  Kr.,  ein 

Dorf,    der  Herschaft   Kossow ,  Pfarre 

Hzyczka.  Post  Kutty. 
Rz^'ezkl,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 


zur  Hersch.  Rawa  geh.  Dorf,  mit  ei- 
ner griech.  kath.  Kirche  und  Vorwer- 
ke, 1  St.  von  Rawa. 

Rxykl,  Galizien,  Wadowicer  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Zator  geh.  Dorf,  im  Ge- 
birge, an  dem  Flusse  Solla.  Post  Wa- 
dowice. 

Rzyki,  bei  Korczyna ,  Galizien,  Jasl. 
Kr.,  ein  Vorwerk ,  der  Hrsch.  u.  Pfr. 
Korczyna.  Post  Gorlice. 

Rzyiika,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Woyslaw  geh.,  nach  Mie- 
lec  eingcpf.  Dorf,  mit  einem  Vorwer- 
ke au  dem  Flusse  Wisloka.  Post 
Tarnow. 

Rxyeka,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein 
Bach,  bei  Siedlanka.  fällt  bei  Suchor- 
zow  in  die  Weichsel. 

Rxyüzniate ,  Galizien ,  Stryer  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Rozniatow;  siehe 
Ryszniate. 
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Berichtigungen. 


pa^.  184,  rechte  SpaKe,  oben,  vor  Rem- 

berg,  soll  eingeschaltet  werden  : 
Rt*iiinsel6a  ,  Lombardie,  Prov.  Lodi 

c  Crema  und  Distr.  IX,  Crema;  siehe 

Campisico. 
pag.  401 ,  bei  dem  Schlagworte  Rungur, 

vorletzte  Zeile,    statt  den  —  soll  der 

stehen, 
pag.  403 ,    bei    dem  Schlagworte   Runo, 

2.  Zeile,  soll  es  heissen  Maccagno  — 

nicht  Macagno. 
pag.  405  ,    bei   dem   Schlagworte  Rapes, 

23.  Zeile,    soll    es    heissen   Rector  — 

nicht  Reetor. 
pag.  408,    linke  Spalte,  11.  Zeile,  soll 

CS    heissen    Aehulichkeit  —  nicht  An- 
sehnlichkeit, 
pag.  408,   linke  Spalte,    17.  Zeile,  soll 

es  heissen  Das  —  nicht  Die. 
pag.  408,  linke  Spalte,  25.  Zeile,  soll  es 

heissen  bildet  ~  nicht  btldet. 
pag.  408,    linke  Spalte,    12.    Zeile  von 

unten ,    soll    es    heissen   sein  —  nicht 

zein. 
pag.  408,  rechte  Spalte,  14.  Zeile,    soll 

es     Sandezer     —    anstatt     Szanderzer 

heissen. 
pag.  411 ,   rechte   Spalte ,    1.  Zeile  von 

unten,    soll  Norden  —  anstatt  Morden 

stehen, 
pag.  412,  linke  Spalte,  5.  Zeile,  soll  es 


heissen   Einwohnern    —    anstatt   Bin- 
Avohnnrn. 

pag.  412,  linke  Spalte,  bei  dem  Schlag- 
worte Rassek,  6.  Zeile,  soll  es  heis- 
sen ein  —  nicht  ein. 

pag.  413,  linke  Spalte,  14.  Zeile  von 
unten ,  soll  es  heissen  finden  —  an- 
statt findet. 

pag.  413,  linke  Spalte,  7.  Zeile  von 
unten,  soll  heissen  cirillischen  —  an- 
statt civilischen. 

pag.  413,  rechte  Spalte,  16.  Zeile,  soll 
es  heissen:  Russisch  sich  so  weit  — 
nicht  Russisch  so  weit. 

pag.  413,  rechte  Spalte,  18.  Zeile,  soll 
es  heissen:  Stämme  sich  festsetzte  — 
nicht  Stämme  festsetzte. 

pag.  414,  rechte  Spalte,  2.  Zeile  von 
oben ,  soll  es  heissen  Kreise  —  an- 
statt Aemter. 

pag.  414,  linke  Spalte, 
Abkömmlinge  —  soll 
kömmlinge. 

pag.  416,  linke  Spalte, 
unten,  soll  es  heissen  Stiftung  —  an- 
statt Stiftes. 

pag.  416,  linke  Spalte,  9.  Zeile,  soll 
es  heissen :  .  Es  —  anstatt  ,  es. 

pag.  416,  rechte  Spalte,  bei  dem  Schlag- 
worte Rust,  5.  Zeile^  soll  stehen:  das 
—  nicht,  und. 


24.  Zeile,  statt 
es  heissen  An- 

14.    Zeile  von 


«8^^ 


43V 


fif. 


9.  das  ist  Sanct  —  UDgariach  Szent  — 
slawisch  ,  böhmisch  u.  polnisch  swaty 
—  italienisch  San^  siehe  diese  4  An- 
fangs-Worte unter  San,  Sanct,  Szent, 
Swati. 

Saab,  Illirieu,  Kraiu,  Neust.  Kreis,  ein 
Dorf  von  87  Häusern  und  133  Binw., 
zur  Hauptgero,  Set.  Marein  u.  Hersch. 
Weixelberg. 

Snacl.  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
zur  Wb.  B.  Korn.  Hersch.  Sittich  ge- 
höriges Dorf  V.  9  Häusern  u.  41  K., 
nach  Ardezhkaal,  \\  Stunden  von  Pc- 
sendorf. 

linaf«'!!,  Oestr.  unter  der  Kns,  V.  O. 
W.  W.,  ein  der  Herschaft  Burgstall 
dienstb.  Dorf  dahin  eingepf.,  ober  der 
grossen  Erlauf,  3}  Stunde  von  Kem- 
melbach. 

f^Aair,  Oesterreich  ob  der  Bus,  Hausr. 
Kreis,  ein  im  Distr.  Komm.  Lambach 
gehör.  Dorf  der  Hersch.  und  Pfarre 
Lambach. 

l^AMflf,  Oestr.  ob  der  Bns,  Hausr.  Kreis, 
ein  zum  Distr.  Komm,  und  Herschaft 
Bngelzell  gehör,  und  dahin  eingepf. 
Dorf  mit  einer  Mahlmühle  und  Hauen- 
chmiede,  am  Aln^osenbache  in  der 
Kössla,  beim  Ausflusse  des  Kösslaba- 
ches  in  die  Donau ,  6  Stunden  von 
Baierbach. 

Saak,  ehedem  Walleiten,  Oestr.  ob  d. 
Bns,  Hausr.  Kreis,  eine  znm  Distrikte 
Engelszell  gehörige  Einöde^  in  der 
Pfarre  Egidi  und  dem  Steuerdistrikte 
Hakendorf,  mit  einer  Sägeinnhle,  3^ 
St.  V.  Baierbach. 

Saaic«  Illirien,  Kärnten,  Klugeuturter 
Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Landgerichts  Herschaft  Pörtschach  ge- 
hörige OrUchaft  von  8  zerstreut  lieg. 
Häusern,  am  Bache  gleichen  Namens, 
grenzt  an  das  Dorf  Winklern,  mit  ei- 
nem Gasthause  und  Hufschmiede,  \  St. 
ven  Velden. 

Sa4|;,  Ungarn,  Stuhlweissenb.  Gesp., 
ein  Praedium  von  13  Häusern  und  94 
Biuwohiiern,  Filial  vou  Sdr-Penteto  u. 


zu  Szent-Mihdly  gehörig.  Schöner  Wei- 
zen- und  Kornbau,  Wies  wachs,  mittel- 
mässige  Weingärten,  liegt  am  Palati- 
nal -Kanal. 

^aaiK,  Altsaag,  Illirien,  Krain,  Neustl. 
Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  des  Her- 
zogstbums  Gotschee  geh.,  nach  Tscher- 
moschnitz  eingpf.  Dorf  nach  Krapfleru, 
4  St.  v.  Neustädtel. 

ISaiiir,  In  der.  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kreis,  2  in  dem  Distr.  Komm. 
Aistersheim  lieg.,  z.  Hrsch.  Wolfsegg 
geh.,  nach  Gaspoltshofen  eingepf.  und 
zu  dem  Dorfe  Hauxmoos  konkribirte 
Häuser  mit  einer  Mühle,  2  Stunden  v. 
Haag. 

Saag:  Pyrawaniic*  Oestr.  ob  derE., 
Inn  Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Schärding 
gehör.  Einöde,  in  der  Pfarre  und  Ge- 
meinde Esternburg,  in  einem  Thale  am 
Puchetbachel ,  am  rechten  Donau-Ufer 
gelegen,  mit  einer  Mühle,  6  Stunden 
von  Schärding. 

ISaair  Sch'ival>eii|i:rub ,  Oestr.  ob 
der  Ens,  Inn  Kr  ,  eine  znm  Pflegger. 
Viechtenstein  gehör.  Einöde  in  einem 
Gebirgskessel  am  Kösslbache,  wo  sich 
dieser  mit  dem  Riedibache  vereinigt; 
mit  einer  Sägemühle,  pfart  nach  Estern- 
berg, 5^  St.  V.  Sehärdiug. 

liaa^a,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr.,  ein 
zur  Kaal.  Hersch.  Flitsch  gehör.  Dorf, 
an  der  Landstrasse,  nächst  dem  Jsnitz- 
flusse,  lOJ  St.  V.  Görz. 

I§aa||ber||^,  Oestr.  ob  der  Ens  ,  Mühl 
Kreis,  ein  in  dem  Dist.  Kom.  Peilstein 
lieg.,  der  Hersch.  Alteuhof  u.  Hanna- 
riedl  gehör.,  nach  Julbach  eiiigepfarte 
Ortschaft  v.  9  Häusern  ,  gegen  Osten 
nächst  dem  Mühlfliisse  ,  13^  Stunde  v. 
Linz. 

^nmgmPf  Illirien ,  Kärnten ,  ein  Herg- 
scMosSy  liegt  auf  einer  steilen ,  felsi- 
gen Anhöhe,  fest  au  der  Drau,  einsam 
u.  unfreundlich.  Die  Gestalt  d.  Wohu- 
gebäudes  hat  sich  so  wenig  nach  dem 
Geschmack  der  Zeilen  gerichtet,  als 
die  Kleidertracht  der  liitter  u.  Damen, 
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die  in  sein.  Saale  hangen.  Die  nächste 
Umgebung  ist  unrein,  d.  Garten  ganz 
lieh  verwildert.  Die  ländlichen  Musen 
welche  schattige  Haine  und  murmelnde 
Silberquelleu  lieben ,  vermögen  nicht 
hier  zu  verweilen.  Saager  wurde  meh- 
rere Jahrhunderte  hindurch  von  dem 
altadeligen  Geschlechte  v.  Metnitz  be- 
sessen, seitdem  es  aber  an  andere  Be- 
sitzer kam,  hat  sein  lang  geschontet 
Waldstand,  u.  dadurch  der  ganze  Be- 
trieb der  Meierschaft  gelitten.  In  der 
Schloss-Kapelle  befindet  sich  ein  Grab 
stein,  der  jetzt  die  Dienste  einer  Thür- 
schwelle  am  Haupteingange  verrichten 


Wälder  von  Sagh  und  an  die  Toronf. 
Gespansch.,  1^  St.  v.  Temesvar. 
Sattg*»»  o<ler  Sagh,  Slavonicn,  Veröcz. 
Gesp.,  Valpo  Bezirk,  eine  der  Hersch. 
Valpo  geh.  Vorf^  an  der  königl.  Strasse 
und  dem  dem  Karaszicza  Flusse,  %  M. 
von  Kszek. 
SA^g^li,   Ungarn,   Bisenburger   Gesp.; 

s.  Sdg. 
Sadit^li ,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Gespanschaft  und  Bezirk ,  ein 
ausser  den  Grafen  Sdndor  noch  mehren 
andern  adeligen  Familien  gehör.  Dorf 
der  Pfarre  Also'-Rdcseny  einverleibt, 
westl.  3  St.  von  Neutra. 

niuss.  Es  ist  zu  vermuthen,  dass  Saa-|SÄagfti,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau,Raab. 

ger  einst,  wie  das  nahe  liegende  llot-l     Gesp.,  Szigeth-köz.  Bezirk,  ein  Prae- 

tenstein,  wo  sich  unter  dem  Felsen  des,     dinm,  1^  St.  v.  Raab. 

Kadsberges    noch   Spuren    eines   alten ;Sii4jgfB»»  Ungarn,  jenseits    der  Donau, 


Bitterschlosses  zeigen  sollen,  der  nunj 
erloschenen  Familie  Rottenstein,  deren  | 
Stammhaus  zwischen  Oberdrauburg  u.| 
Sachsenburgebenfalls  an  der  Drau  lag, 
gehört  habe. 

Saai^er,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kreis ,  eine  Steuer yemeindc  mit  835 
Joch, 

ISaagerer,  Sagerer,  Oestr.  ob  d.  Bus, 
Hansr.  Kreis,  ein  zur  Distr.  Kom.  und 
Kogel  und  flersch.  Walchen  gehörig, 
nach  St.  Georgen  am  Attcrgai  eingpf. 
Dorf,  %l  St.  V.  Frankenmarkt. 

Saag^Hfraben  ,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  eine  d.  Hrsch.  Böckstall 
dienstbare  Ansiedluvy  im  gr.  Weins- 
bergwalde,   \\  St.  V.  Gutenbrunn. 

j^aag^lt  am  Ipol,  Ipoly-Sagh,  Sagy, 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Honth.  Ge- 
spanschaft, Ipolytan.  Bezirk,  ein  dem 
Roseuauer,  ehedem  Jesuiten  Ezpositur 
B.  V.  Maria  de  Sagh  geh.  ungar.  von 
Handwerkern  bevölkert.  Marktfleck'n 
mit  einer  röm.  hathol.  Kirche ,  Pfarre 
Salzamt  und  Postwechsel  an  der  Post- 
strasse, welche  v.  Waitzen  nach  Pres- 
burg  u.  in  die  Bergstädte  führt,  zwi- 
schen Apathmaroth  u.  Retsäg  am  Fl. 
Ipoly  ,    mit  einer  steinernen  Brücke  u. 


Oedenburger  Gesp.  im  Uwter.  Bezirk, 
ausserhalb  der  Raab,  ein  den  Grafen 
Festeticz  gehör,  ungarisches  Dorf^  mit 
einer  Kirche  u.  Filial  der  Pfarre  Saj- 
tos   Ktill ,   mit    einem  Kastell 


versor,  nahe  bei 
Oedenburg. 
^aa|äfHliui«isl«r, 


und  Di- 

St.  von 

Oestr.  unter  d.  Bus, 
V.  O.  M.  B.,  3  der  Herschaft  Litschau 
dienstb.  Waldhülteu,  in  der  Pfr.  Rein- 
gers, wohin  selbe  gegen  Osten  an- 
grenzen, 3J  St.  von  Schrems. 
§aa^hl«)»i§il,  Oestr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  einzelner,  zum  Pfleggerichte 
Viechtenstein  geh.  Bauernhof  z.  Hofe 
Lederhof  konskrlbirt ,  in  der  Pfarre 
Esternberg,  hart  an  der  Donau,  3  St. 
von  Schärding. 
^aaiemiBhle)  Oestr.  unter  der  Bns, 
V.  U.  M.  B.,  eine  zur  Hersch.  Unter- 
dürrenbach geh.  Mühle,  amRabelflusse 
zwischen  Gainsdorf  und  Müuichhofen, 
1\  St.  V.  Meissau. 
SaajKitiiiUle,  Ungarn^  Presb.  Gesp., 

s.  Pila. 
Saak,  Illirien,  Kärnten,  Yillacher  Kr., 
ein  Dorf  von  54  Häusern  und  358  E., 
zur  Herschaft  Aruoldstein,   Hauptgem. 
Wasserleonburg. 

Zollhause,    auch  ist   dieser  Markt  mit  gaak,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr.,  eine 
einer   Apotheke,    einem  Distrikts- Arzte      Steuer yemeindc  mit  4389  Joch, 
und  Chirurgen  versehen,    sammt  einer L.       .      «  „ 

Mühle,  liegt  untern  47»  13*  43'^  uördl.  »»»*♦    ®*"   "  Ungarn,  jens.  der  Do- 
östl.  Länge, 


Breite   und   34»    47'    48' 

au  dem  Flusse  Karpfen  und  Csabragh, 

unweit  Honth  und  Fodemes,  Postamt.,' 

^aa§;h,  Sägh  —  Ungarn,  jeeseits  der 


Theiss,  Temesvarer  Gespansch.  u.  Be- 


Sall 
nau,  Eisenb.  Gespanschaft,  Körmend. 
Bezirk,  ein  ungar.  adel.  Dorf  in  der 
Pfarre  Nadasd,  nahe  bei  Belsö  -  Hala- 
sto,  in  einer  erhabenen  Lage,  \  St.  v. 
Körmend. 


zirk,  ein  der  Kamineral  Herschaft  Csa- Saal,  Siebenbürgen,  Thorenburger  Km(.; 
kova  gehör,  wal.  Dorf  von  265  Häu-I      s.  Mezö-Salye. 

Sern  und  3683  Einwohnern,  mit  einer  ISaalal»«rg:,  auch  Salaberg  —  Oest. 
griech.  nicht  unirten  Pfarre  u.  Kirche,  unter  der  Ens,  V.  0.  W.  W.,  eine 
grenzt  von  Osten  gegen  Westen  an  d.      Herschaft  und  Markig  mit  einem  Schi, 
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in  der  Pfarre  Haag,  nächst  dies.  Markte 
2  Standen  von  Strengberg. 

Saaladorf,  auch  Salladorf,  vor  Alt. 
Salchendorf  gen.  —  Oest.   unter  d.  E., 

=  V.  O.  W.  W.,  ein  den  Herschafteu 
Obritzbcrg,  Pottenbrunn,  Tulln  u.Wirm- 
]a  unterthäniges  Dorf  an  der  Poststr., 
zwischen  Diendorf  und  Micheldorf,  1 
St.  von  Bärschling. 

Saalau,  auch  Salhof  —  Oesterr.  unter 
der  Ena,  V.  O.  W.  W. ,  ein  Gut  uud 
Dorf  von  8  Häusern  und  45  Einwohn., 

i  mit  Fridau  vereint,  mit  einem  Schlos- 

i  se  hinter  St.  Polten,  zwischen  Loipers- 
dorf  und  Prinzendorf,  1^  Stuade  v.  St. 
Polten. 

Saalliacli,  Oesterr.  ob  der  Eiis,  Salz- 
burger Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Zell 
am  See  (im  Gebirgslande  Pinzgau)  ge- 
höriges   Dörfchen    im    Glemerthale,  in 

.  einer  sehr  gebirgigten  Gegeud,  an  dem 
linken  Ufer  der  Saale,  mit  einer  Vika- 
riatskirche  und  Schule ,  9  Stunden  von 
Lend. 

Saalbacliel,  Steiermark,   Marburger 

.  Kr  ,  im  Bezirk  Wildbach,  treibt  2  Haus- 
mühlen in  Saaleck  und  %  Hausmühlen 
in  Feldbaum.  In  der  Gegend  Saaleck 
fliesst  auch  das  LassnKzbachel. 

Saal«,  Oesterr.  ob  der  E.,  ein  Fluss 
im  Salzb.  Kr.,  der  sich  in  die  Salza 
ergiesst,  und  Hechte,  Forellen  und  an- 
dere Fische  mit  sich  führt. 

Saaleck,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
im  Grossfeistritzgraben ,  mit  17  Hiu- 
derauftrieb. 

Saal«ii,  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,  eine 
Gegend  mit  einer  Kaplauei  der  Pfarre 
St.  Lorenzen,  am  Gaderbach,  Landge- 
richts Schöneck  u.  Michaelsburg ,  %  St. 
V.  Brunnck. 

Saale»)  Tirol,  Pusterthaler  Kreis,  ein 
Dorf  zum  Landger.  Bruneck,  Gemeinde 
Saalen. 

Saleitau,  insgem.  Solenau  —  0;3sir. 
unter  der  Ens,  V.  U«  W.  W.,  ein  der 
Herschaft  Schönau  uuterth.  MarM  mit 
einer  eigener  Pfarre  und  grossen  Baum- 
wollgesp.  Fabrik,  auf  der  Neustädter 
Poststrasse,  hinter  Ginseisdorf,  an  dem 
Piestingerbache ,  oder  sogen.  Kalten- 
gang,  1  St.  von  Ginseisdorf. 

Saalfelcl,  Oest.  ob.  der  Ens,  Salzbg. 
Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Abtenau  (im| 
Gebirgslande  Pongau)  gehörige,  nach' 
Abtenau  eingepfarte  Rolle  am  Schö-| 
nerberge  und  Lammerfluss  gelegen,  8 
bis  3^  St.  von  Abtenau,  6  Stunden  von 
Golling. 

Saalfeldrn,  Salafelda  in  den  Urkun- 
den —  Oest.  ob  der  Ens,  Salzhiirger 
Kr,,  ein  zum   Pfleggerichtc   Saalfeiden 


(im  Gesirgslande  Pinzgau)  gehöriger, 
ansehnlicher  Markt  von  113  Häusern 
und  1882  Einwohnern,  in  einer  reizen- 
den Gegend  des  Pinzgaues  ,  an  d.  Ba- 
che Urslau  im  Thale.  Es  ist  der  Sitz 
des  Pfleggerichts  gleichen  Namens,  des 
Dekanats,  des  Oberforstamtes,  u.  einer 
Grenzmauth.  Die  Kirche  ist  seit  dem 
Brande  im  Jahre  1811  noch  nicht  aus- 
gebaut, die  Schule  beschäftigt  200  Schü- 
ler sehr  zMeckmä-ssig.  Ausserdem  hat 
der  Markt  eine  Stiftung  für  unheilbare 
Kranke  (das  Leprosenhaus  genant),  und 
eine  für  alte  Dienstboten,  oder  d.  Bru- 
derhaus. Ackerbau  und  Gewerbe  er- 
nähren die  Einwohner  dieses  schon  un- 
ter Kaiser  Karl  dem  Grossen  bestan- 
denen Orts.  Nordöstlich  neben  d.  Mark- 
te erhebt  sich  das  Persal,  das  Achsel- 
und  Breithorn  ,  in  dessen  Schooss  die 
Schneegrnbe  ewigen  Schnee  trägt.  Hier 
münden  sich  an  das  Hauptthal  d.  Sei- 
tenthäler  von  Alm  und  Leogang,  uud 
gestalten  dadurch  eine ,  wenn  schon 
windige,  doch  romantische,  schöne  Ebe- 
ne zwischen  Bergen.  —  Saalfeiden  komt 
schon  in  der  Urkunde  Arnos  von  788 
unter  dem  Namen  Salofelda  vor.  Zwei 
Vasallen  Thassilo's,  Boso  u.  Johannes, 
schenkten  es  mitBisontio  dem  heiligen 
Rupert.  Graf  Ruther  uud  Gerbold,  Ön- 
no  und  sein  Sohn  Sigiwolf,  Gottwert 
und  der  Richter  Sigibald  folgten  ihrem 
Beispiele.  —  Der  Markt  liegt  2022  F. 
über  dem  Meere,  16  St.  von  Salzburg. 
Postamt. 
§aaitVldm,  Lichtenberg  —  Oest.  ob 
der  E.,  Salzb.  Kr.,  ein  Pflegffericht, 
enthält:  1  Markt,  61  Dörfer,  848 Häu- 
ser, 5986  Einwohner,  1  Pfarre,  4  Vi- 
kariate,  1  Beneficium  und  7  Schulen, 
11  Steuergeraeinden,  140  Kommerzial- 
und  Polizeigewerbe,  nebst  freien  Be- 
schäftigungen. Das  P/feggericht  unter 
einem  Pfleger  und  Adjunkten  hat  sei- 
nen Amtssitz  Im  Schlosse  Farmach  zu 
Ramseideu,  ^  Meile  vom  Markte  Saal- 
feiden. Die  11  Steuergemeinden  befin- 
den sich  zu  Saalfeiden  (in  6  Ahthei- 
lungen  nach  Ost.,  West.,  Süd.  u.  Nord, 
am  Ost-  und  West-Ufer  der  Saale), 
zu  Alm,  Hinterthal  u.  Leogciug  mit  südl. 
u.  westlicher  Hälfte  und  Weisshach.  -- 
Weitzen  uud  Roggen  sind  die  vorzüg- 
lichsten Getreidesorten,  Gerste  und  Ha- 
fer werden  weniger  gebaut,  Klee  fast 
gar  keiner ,  der  Kartoffel  bau  begann 
erst  vor  einem  Jahrzehende,  d.  Baum- 
zucht schaden  die  rauhen  Winde,  die 
Bienen  verschwanden  «eil  mehren  Jah- 
ren fast  ganz,  die  liind  Viehzucht  ist  im 
Abnehmen,  indess  wird  noch  Salzburg 
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und  Tirol  etc.  doch  mehreres  unge- 
niästetes  uud  anderes  Zugvieh  ausge- 
führt. 

St^aalhOf,  Salhof,  einst  Saalbarg  — 
Oesterreich  ob  der  Ens,  Salzburg.  Kr., 
ein  gut  erhaltenes  Schlosa  mit  89  Be- 
wohnern, an  der  Landstrasse,  1  St.  v. 
Zell. 

Sftalhofy  Oest.  unter  der  Ens,  V.  U. 
W.  W.,  ein  Freihaf  der  Hersch.  Fi- 
schau;  siehe  Stollhof. 

SaAlfiiAnniicIorf,  insgein.  Salmers- 
dorf  —  Oester.  unter  der  Ens,  V.  U. 
W.  W.,  ein  der  Stiftsherschaft  Kloster - 
neuburg  dienstbares  Dorf.,  im  Gebirge, 
bei  Neustift,  westw.,  1^  Stunde  von 
Wien. 

8Aan,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein  Si^u^r- 
he%irk  mit  1  Steuergemeinde  und  414 
Joch. 

I^aait,  San,  auch  Slan  — Böhmen, Kaurz. 
Kr.,  ein  der  Herschaft  Neu-Kolin  unter- 
thäniges  Dorf  von  60  Häusern  uud  442 
Einwohnern,  hat  1  Lokaliekirche,  1  Lo- 
kalie  und  1  Schule,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit,  1  obrigk.  FÖr- 
sterhaus,  %  Wirthshäuser  und  1  Mühle 
(an  der  Gydlina).  Eingepfart  sind,  aus- 
ser Saan  selbst ,  die  hiesigen  Dörfer 
Freadenek  und  Unter-Opolan.  Es  wird 
hier  viel  Klee  um  des  Samens  willen 
gebaut.  Der  ehemalige  grosse  Teich 
ist  trocken  gelegt,  und  wird  zur  Wald- 
kultar  verwendet,  Jens.  d.  Elbe,  3  St. 
von  Kolin. 

Saan,  Galizien,  ein  FlusSy  welcher  es 
in  seiner  grössten  Breite  von  d.  Kar- 
pathen  bis  zur  Weichsel  durchströmt, 
entspringt  in  dem  Karpathischen  Ge- 
birge nächst  der  südlichen  Grenze,  wel- 
che Ungarn  und  Galizien  scheidet,  ober- 
halb des  Dorfes  Sianki  im  Samborer 
Kreise,  zieht  Anfangs  unter  Aufnahme 
einiger  Bäche  in  einer  Krümmung,  von 
Osten  gegen  Westnord  durch  den  süd- 
lichen Theil  des  Samborer  Kreises,  u. 
dann  durch  die  Mitte  des  Sanok.  Krei- 
ses, wo  er  noch  ober  Sanok  am  lin-j 
ken  Ufer  die  Oslawa  aufnimmt,  undj 
von  wo  er  seine  Richtung  gegen  Nor- 1 
den  bis  Dynownimt.  Von  da  strömt  er 
gegen  Osten  in  den  Przemysler  Kreis,  i 
nimt  unter  Przemysl  am  rechten  Ufer 
bei  Hureczke  den  Wiarfluss  auf,  rich-j 
tet  seineu  Lauf  weiter  nordwestl.  durch 
einen  Theil  des  Hzeszower  Kreises,  wo 
am  linken  Ufer  ober  Dobno  der  Wis-; 
lokfluss  in  denselben  fällt,  tritt  dann 
in  der  Strecke  von  Kulna  bis  Kamion- 
ka  in  das  polnische  Gebiet,  durchströmt 
dann  wieder  in  nordwestlicher  Rich- 
tong  den  nördlichen  Theil  des  Uzes- 


zower  Kreises,  nimt  noch  am  rechten 
Ufer  bei  Ulanow  den  aus  den  Zamos- 
cer  Waldungen  herkommenden  Tauen- 
Fluss  auf,  und  mündet  unterhalb  des 
Dorfes  Dombrowka  in  die  Weichsel 
aus.  Der  Lauf  dieses  Flusses  ist  mit 
Ausname  der  kurzen  ebenen  Strecke 
von  Dynow  gegen  Dubiecko,  meistens 
zwischen  Felsen  luid  Gebirgen  bis  ge- 
gen Przemysl  hin  eingeengt,  worauf 
derselbe  grössteutheils  durch  ebene 
Strecken  seinen  Lauf  nimt.  Seine  Län- 
ge vom  Ursprange  an  bis  zu  dessen 
Ausmündung  in  den  Weichsel-Strom 
beträgt  bei  46  Meilen.  An  den  beiden 
Seiten  seiner  Ufer  liegen  folgende  be- 
dendere  Ortschaften:  Der  Markt Lisko, 
die  Städte  Sanok,  Dynow,  Dubiecko, 
Przemysl,  die  Märkte  Radymuo  und  Sie- 
niawa,  die  Städte  Lezaysk  u.  Krzeszow 
und  der  Markt  Ulanow.  Figur :  s.  San. 

^aaiiclorl',  Semich  — Illirien,  Istrien, 
Mitterburg.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm. 
Mahrenfels  gehör.  Dorf  in  der  Pfarre 
Dollegna  Vass,  14  St.  von  Flame. 

Saafi,  oder  Sap  —  Ungarn,  jenseits  d. 
Theiss,  Szabolcz.  Gespanschaft,  Nadud- 
var  Bezirk,  ein  mehren  Gruudherreu 
geh.  Dorf  von  108  Häusern  und  799  meist 
ref.  E.,  mit  einer  reform.  Kirche,  |  Std. 
von  Szoboszlo. 

Saafi,  Ungarn,  Abaujw.  Komt.,  ein  Un- 
gar. Dorf  von  26  H.  und  220  meist 
prot.  E. ,  Fllial  von  L^h,  hat  mehre 
Grundhern.  Weinbau. 

Saap,  Ungarn  ,  Presburger  Komt. ,  ein 
slow.  Dorf  von  40  H.  und  293  meist 
röm.  kathol.  E. ,  Filial  von  Magyar- 
B6\.  Acker-  und  Tabackbau.  Adeliche 
Curien.  1  Stunde  von  Csekldsz. 

Saa|9,  Illirieu,  Krain ,  Neust.  Kr. ,  ein 
Dorf,  der  Wb.  B.  Kom.  Weixelberg; 
s.  Schutt. 

I^aar,  Zdiar,  Zacharz,  Sars,  Zara  — 
Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  eine  Herschaft, 
Schloss  und  Dorf  von  100  H.  uud  606 
E.,  hat  1  Pfarkirche,  1  Pfarrei  und  1 
Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patronate 
der  Obrigkeit ,  1  Todtenkapelle ,  am 
Gottesacker,  1  detto  Meierhof,  1  detto 
Bräuhaus  (auf  16  Fass)  ,  1  do.  Brant- 
weinhaus  und  2  Wirthshäuser.  Abseits 
liegen  a)  1  obrigkeitl.  Meierhof  (Neu- 
hoO;  b)  1  detto  Schäferei,  c)  1  detto 
Forsthaus,  d)  1  Mühle  (Wespenmüh- 
le), e)  1  Wasenmeisterei,  O  auf  der 
Viehzet  (Viehtrift),  3  Wohnhäuser,  u. 
g)  Hochwald,  3  Wohnhäuschen;  die 
Kirche  ist  1080  vom  Ritter  Stanislaus 
Zdiarsky  von  Zdiar  gegründet  u.  1770 
von  Grund  aus  neu  gebaut  werden. 
Eingepfart  sind,  ausser  Saar  selbst,  die 
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hiesigen  Dörfer  Mohlischen,  Sebeltitz 
uud  Tiefenbach.  Das  Schloss  ist  sehr 
alt,  es  bildet  ein  Viereck  uud  war  in 
älterer  Zeit  mit  Wallgraben  und  Zug- 
brücke versehen,  liegt  an  einem  Bäch- 
lein ,  8  St.  von  Saaz. 

^Rfir,  Wessely  Zdiar —  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Okraulitz  gehör. 
ScMois  und  Dorf  von  74  H.  und  393  E. 
nach  Lutschitz  CHerschaft  Habern)  ein- 
gepfart,  hat  1  Schule  unter  dem  Patrona- 
te  der  Hersch.  Haberu  uud  1  Wirthshaus, 
abseits  liegt  die  Eischichte  Pelestrow, 
i  St.  nordöstl.  5  Nr.,  worunter  1  obr. 
Jägerhaus,  1|^  St.  von   Deutschbrod. 

l^aar  ,  mährisch  Zdiar  —  Mähren ,  Ig- 
lauer  Kreis,  eine  Herschaft  und  ein 
Städtchen  von  350  Häusern  und  2962 
Binwohneru ,  mit  einer  eigenen  Pfar- 
re, welche  ehedem  von  denen  im  nahe 
daran  gelegenen  eben  so  genannten 
Kloster  gewesenen  Zisterziensergeist- 
lichen versehen  wurde,  in  einer  Ge- 
birgsebene  westlich  1  Meile  vou  Neu- 
stadt, 6  Stunden  von  Iglau  und  eben 
so  weit  von  Gross  -  Meseritsch.  Post- 
amt mit: 

Auffttd,  Brtitsy ,  Butach,  Cserhamet,  Caikay, 
T renal,  FUegelhammer ,  Gitlly ,  Girziknwitz, 
Oottaida  ,  Hliny  ,  Hoilitehkau ,  jatnny ,  Kotlat, 
Krihy,  Lhotkm,  Matiejow ,  Neuwctielly  ,  Slachko- 
wits,  SlafkotvitB  ,  yeudorf ,  Neudek ,  Oitraxi, 
Ohicstau  ,  Pokoiau,  Poczitek,  Radniowitt,  Ra. 
donin  ,  Rouaamirau  ,  Saar  (Schloa»)  ,  Satonim, 
Skleny,  Suck,  Wot.fin,   Wetielicako,   Wiatoky. 

Siiary  Zamek  Zdiar  —  Mähren«  Ig- 
lauer  Kreis,  ein  SchlosSf  ist  der  Amts- 
ort, liegt  hart  an  der  böhmischen 
Grenze ,  in  einem  freundlichen  Thale, 
an  dem  westlichen  Fusse  des  soge- 
uanuten  grünen  Berges,  und  zwischen 
zwei  Teichen  an  dem  Sazawa  Flusse, 
über  welchen  von  der  nahe  gleichna- 
migen Stadt  her,  eine  mit  acht  aus 
Stein  schön  gearbeiteten  Bildsäuleu 
von  Heiligen  versehene  und  gemauer- 
te Brücke  gespannt  ist,  ^  Stunde  von 
der  Stadt  Saar.  —  Der  gleichnamige 
Ort  besteht  aus  55  Haus,  und  697  Ein- 
wohnern. 

i^Aar  S^taclt,  Mähren,  Iglauer  Kreis, 
ein  Steuerbgxirk    mit  1  Steuergemein 
de,  3459  Joch. 

Saar  Hersehaft ,  Mähreu,  Iglauer 
Kreis,  ein  Steuerhexirk  mit  28  Steuer- 
gemeinden, 33,254  Joch. 

'Haiir ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szathmarer  Gespanschaft ,  Szamoskö- 
zer  Bezirk,  ein  Dorf  von  26  Häusern 
und  182  ungarischen  Einwohnern,  mit 
einer  griechisch  unirten  Kirche,  liegt 
au  dem  Saar  Flusse ,  grenzt  gegen 
Osten  an  Homok,  gegen  Westen  an 
Kis-Peleske,  1  St.  v.  Sz^tbmar-Nemethi. 


Sa&r  9  Ungarn ,  Heveser  Gespausch. ; 
s.  Sär. 

Saar ,  Sär  —  Ungarn ,  diesseits  der 
Theiss  ,  Heveser  Gespanschaft ,  Gyön- 
gyöser  Bezirk,  ein  den  Grafen  Hu- 
nyady  u.  der  adelichen  Familie  Nyary 
gehöriges  Dorf  von  266  Häusern  und 
1864  römisch  -  katholischen  Einwoh- 
nern ,  mit  einer  Pfarre  versehen ,  hat 
Ackerbau ,  Weingärten,  die  besonders 
gute  Tafelweine  geben.  Die  Stiftung 
der  ehemaligen  hiesigen  Beuedictiner- 
abtei  erwarb  dem  König  Samuel  deu 
Ruhm  der  Frömmigkeit.  Die  hiesige 
Pfarre  besteht  seit  dem  Jahre  1335, 
grenzt  vou  Osteu  gegen  Westen  an 
Domoszlo,  1  St.  vou  Gyöngyös. 

!$aar  ,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Eisenburger  Gespanschaft ,  Szombat- 
helyer  Bezirk ,  ein  ungarisches  Dorf, 
uud  Filial  der  Herachaft  und  Pfarre 
Särvar,  liegt  am  Flusse  Gjöngyös, 
Särvar  gegenüber  bei  Väros,  3  St.  v. 
Stein  am  Anger. 

Saara  ,  Böhmen ,  Leitmeritzer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Schöberitz  gehöriges 
Dorf  vou  43  Häusern  und  233  Ein- 
wohnern ,  ist  nach  Böhmisch  -  Kahn 
(Herschaft  Schönwald)  eingepfart,  uud 
hat  einen  empbyteutisirteu  Meierbof, 
eine  Mahl-  und  Brettmühle ,  und  ein 
Wirthshaus  ;  -  liegt  nächst  dem  Dor- 
fe  Zukmantel ,  am  Fusse  des  Erzge* 
birges  und  an  dem  Kleisch-  Bache, 
1  Stunde  vou  Priesuitz,  2^  St.  vou 
Aussig. 

Saard  ,  Ungarn ,  Zalad.  Komt. ;  siehe 
Belsö-Külsö-Sdrd. 

Saard  ,  Siebenbürgen,  Sz6kl.  Maros. 
Stuhl;  s.  Sard. 

§aarfiteln ,  höchste  Spitze  nördlich 
von  Obertraun,  in  Oesterreich  ob  der 
Ens ,  Salzkammergut ,  6328  Wieuer 
Fuss  hoch. 

Saaratelti ,  Steiermark ,  Judenburger 
Kreis,  eine  Gemeinde  vou  27  Häusern 
und  191  Einwohnern,  des  Bezirks  uud 
der  Grundherschaft  Pflindsberg,  Pfarre 
Aussee.  Hier  fliesst  der  Kirschlatzbach 
und  Wandelbach.  Post  Aussee. 

Saaa  ,  Oesterreich  ob  der  Ens  ,  Traun 
Kreis,  eine  zum  Distr.  Kommissariate 
Garsten ,  Herschaft  Steier,  und  Kirch- 
amt Stadt  Steier  gehörige  Ortschaft 
von  8  Bauerngütern,  grenzt  au  die 
Ortschaft  P ergern ,  1}  Stunde  von 
Steier. 

ISaasH,  Oeet.  u.  der  Bus,  V.  O.  M.  B., 
ein  Dorf  von  40  zur  Hrsch.  und  Pfarre 
Litschan  geh.  Waldhütten ,  gegen  O., 
}  Stunde  von  Schandacheu,  3  Stunden 
von  Sohrems, 
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I^AaSii ,  oder  Lass  —  KroaticD ,  in  der 
Banal  Grenze,  Dubiczer  Bzk.,  ein  zum 
«.  Banal  Grenz-R^m.  Bzk.  Nro.  XI  geh. 
Dorf  von  46  H.,  \  St.  von  Sivay  ent- 
fernt, 4}  St.  von  Dublcza. 

l§AAil!ii9  ,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O.  M.  B., 
ein  Dorf  von  25  H. ,  der  Hrsch.  und 
Pfarre  Litschau.  Post  Schreins. 

S^aatlehen  ,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  0. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  8  Haus,  und  37 
Einwohu.,  der  Pfarre  und  Hrsch.  Kirn- 
berg. Post  MÖlk. 

Saatx,  Zatecz,  Zateczko,  Luczko,  Bo- 
rotinko  ,  Hlasizlaw  ,  Zatecium ,  Pate- 
cium  —  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  eine  Kreia- 
s*adt  von  618  Haus,  und  4990  Einw.. 
welche  sich  mit  Hopfen- ,  Acker-  und 
Garteubau  beschäftigen  ,  von  welcher 
der  Kreis  seinen  Namen  fuhrt ,  mit  ei- 
ner Dechantei ,  liegt  an  einem  hohen 
Berge,  an  dessen  Fusse  sich  ihre  Vor- 
städte ausbreiten,  am  Egerflusse,  über 
welche  eine  Kettenbrücke  führt,  ist  um- 
mauert. Hier  befinden  sich  ein  k.  kön. 
Tabak-  und  Siegelgefällcu-Kommissa- 
riat,  ein  k.  k.  Steueramt  und  ein  Gym- 
nasium. Die  Bauart  der  Stadt  ist  we- 
der gefällig  noch  durchgängig  regel- 
mässig; sie  hat  drei  Haupt-  und  drei 
Pfortenthore  mit  Thürmen,  den  Haupt- 
platz, ein  grosses  reguläres  Viereck, 
ziert  eine  mit  vieler  Kunst  gearbeite- 
te sehr  hohe  Dreifaltigkeitssäule.  Am 
oberen  Ende  des  kleinen  Ringes  steht 
die  grosse,  noch  gut  erhaltene,  mit  drei 
grossen  und  einem  kleineren  Thurme, 
dann  zu  beiden  Seiten  mit  einem  Vor- 
hofe, dessen  niedere  Kingmauern  mit 
schönen  Statuen  verziert  sind  ,  verse- 
hene Stadtkirche.  —  Ausser  der  Haupt- 
kirche hat  Saaz  noch  die  Maria  -  Krö- 
nungskirche mit  einem  Kaupuzinerklo- 
ster;  die  ehemalige  Pfarkirche  des  heil,  f^aatzer  ILrelei,  Böhmen 


hydraulische  Maschine  wird  das  Was- 
ser ans  derEger,  an  der  steilsten  Seite 
des  Berges  in  diesen  Thurm  getrieben, 
von  wo  aus  dasselbe  in  die  Röhrkasten 
und  Brunnen  der  Stadt  fortgeleitet  und 
diese ,  ungeachtet  ihrer  hohen  Lage, 
immer  mit  dem  erforderlichen  Wasser 
im  Ueberflusse  versehen  werden.  Im 
Hause  Nro.  74  wohnteSt.  Johannes  von 
Neporauck,  als  er  in  Saaz  studirte ;  der 
Johannesbrnnuen  war  sein  Lieblings- 
plätzchen.  Der  Saazer  Hopfen  wird  als 
einer  der  vorzüglichsten  gerühmt  und 
die  Stadt  sorgt  für  Erhaltung  dieses 
Rufes  namentlich  dadurch,  dass  in  den 
Zeitungen  alle  Verkäufe  genau  bekannt 
gemacht  werden,  um  jeden  ünterschleif 
und  Verfälschung  vorzubeugen.  —  Eine 
^  Stunde  von  Saaz  ist  das  Heilbad  Do- 
britschan.  Postamt  mit  : 

Bestick,  Cgeffomits,  Csernttg,  Orott-,  CKernitr, 
Klein-  ,  Cxarg,  Chudeniti,  Dadina,  Dehlau, 
Dohritttihan ,  Drahomiechel,  Ureyhöten,  Droh 
nit%,  Diihgchan,  Duchotitt,  DeuUrh-Trehetitx, 
Fünfhitnilen,  Flah,  Holledits.  firot»  ,  Holleditz, 
Klein,  Horatittc,  tlorJea  hei  Sellaitw,  HorJea  hei 
IJehattchan,  Hraiditch,  Horachonits,  Hrutcho- 
teiMTi,  Kmh,  KUtschin,  Knötchits,  KorbitK,  Klein  , 
Kettowitz,  Kutterachina,  Krck,  Koititz,  Latnme- 
tifz,  Liehorifs  ,  IJehotachan  ,  Liehoachitz,  Liebo- 
titz,  Lippen,  Groaa  ,  Liachan,  TJlachhau,  Liach- 
wifs,  r.oaan.  Meredits,  Micholupp,  Mitloachitz, 
Miltachotoea,  Miinits.  Mohr,  Mraidifz.  Meredits, 
Keffranitz ,  yehaanitz,  ISeprowitz,  Xeffluik,  Xet- 
achenita,  Xeuwirthahaua  oder  Fleiachhanic,  Scu- 
htf  hei  Wicholupp,  T^ewattel,  Xeuwirthahaua , 
Ohhiat,  Oherklee,  Ploacha,  Podletitz,  Pohleck, 
Preaaern  ,  Prdhiich  ,  Pruaa,  Przeaau,  Puon,  Ra  ■ 
donitz  ,  Radarhitz,  Raifachowea,  Riehnian,  Roa- 
tial,  Ruat,  Böhtniach-,  Ritd/gau,  Roaengarten, 
Radwem,  Saleael,  Saluachitz,  Sattkau,  Scha- 
hoglich,  Srheleaen,  Schinau,  Schieaelilz,  Sched- 
avhitz,  Schrlea,  Sellowitz,  Seltaeh ,  Surhitz, 
SkyrI,  Sohiaan,  Stankowitz,  Steknitz,  Sterko- 
wiaz ,  Strähn ,  Sfaupitz  ,  Oroaa-,  Straupitz, 
Klein-,  Tattina,  Teuetitz,  Teachnitz,  T6plitz, 
Trusens,  Trzeskonitz,  Tacheradits,  Trnowann, 
Twerarhits,  Tronitt,  Wackowftz,  IVedruachitz, 
IFelleditz  ,  Welihntten  ,  Wellchhof,  IVelmrchloaa, 
Weaik  oder  Beatick  ,  Wiedelitz  ,  Wiedohcl,  Wie- 
ae,  WickeUitz,  Wilken,  WiUomitz,  Winteritz, 
Wiachndan\  Wiftoaeal,  Witachitz,  Woborn,  Wo  ■ 
da,  Weineon,   Wohnung,  Zarch,  Z/ehrau. 


Jakob  des  Grossen  ;  die  Sanct  Niko- 
laikirche in  der  obern  Vorstadt  (beide 
Letztgenauute  mit  Gottesäckern  verse- 
hen); die  Kirche  des  heil.  Johann  Bap- 
tist in  der  Mlynarzer-  ,  die  Sanct  Wen- 
zels- und  endlich  die  Prokopskirche  in 
der  untern  Vorstadt.  Jede  dieser  Kir- 
chen hat  ebenfalls  einen  kleinen  Got- 
tesacker, und  jene  zu  Sanct  Prokop  ein 
Bürgerspital.  Andere  bemerkenswcrlhe 
Gebäude  sind:  Das  Rathhaus,  auf  dem! 
grossen  Platze,  im  geschmackvollen' 
Style  erbaut,  mit  einem  Thurme ;  das 
Kriminalgerichtsgebäude  und  dasGym- 
uasialgebäude.  Unter  die  Merkwürdig- 
keiten der  Stadt  gehört  überdiess  der 
am  westlichen  Ende  derselben,  aufdcrm 
sogenannten  Spitalsberge  befindliche' 
Wasserthurm.    Durch    eine  künstliche 


liegt  zwi- 
schen 30°  40^20^*  und  31«  32'  30"  östl. 
Länge ,  und  zwischen  50"  1'  35"  und 
50«  40'  40"  nördl.  Breite.  In  dieser 
Ausdehnung  wird  er  im  Nordw.  und 
Nord,  von  dem  erzgebirgischen  Kr.  des 
KÖnigr.  Sachsen,  im  0.  von  dem  Leitm. 
und  Rakon.  Kr. ,  im  S.  von  diesem  u. 
zum  Theile  vom  Elbogn.,  im  W.  aber 
ganz  von  dem  letztern  Kr.  eingeschlos- 
sen. —  Dessen  Flächeninhalt  beträgt 
42}  0«adr.  Ml.  und  verhält  sirh  zu  d. 
des  ganzen  Landes  wie  lOj ;  239;  auf 
denen  sich  4  königl.  freie  Städte,  vier 
königl.  Bergstädte,  15  Sohutzstädten, 
fünf  unterth.  Städte,  ein  Marktflecken 
und  464  Dörfer;  ferner  205,659  .Joch, 
532  Onadr.  Klaft.  Äcker,  20,638  Joch, 
1|  Owadr.  Klftr.  Wiesen,  3859  Joch, 
1002  Onadr.   Klftr.    Gärten,    77   Joch, 
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729  Qä.  Klftr.  Weingärten,  8613  Joch, 
1261  Qdr.  Klftr.  Teiche ,  78,076  Joch, 
867  Qaadr.  Klftr.  Hutweiden.  —  Die 
Zahl  der  Einwoh.  beträgt  nach  der  im 
Jahre  1840  vorereuommenen  Conskrip- 
tionsrevision  142,394  Seelen,  so,  dass 
auf  eine  Qdr.  Ml.  3350  Menschen  kom- 
men. Diese  Bevölkerung  wohnt  in 
22,673  Häusern.  —  Die  deutsche  Spra- 
che wird,  mit  Ansname  der  an  den  Ila- 
kon. Kr.  anstossenden  wenigen  Ort- 
schaften, welche  böhm.  redende  Be- 
wohner haben,  im  ganzen  Kr.  gespro- 
chen. Die  herrschende  Religion  ist  die 
katholische.  Zu  ihr  bekennen  sich  138,306 
Individuen,  während  533  deraugsburg., 
10  der  helv.  Conf.  zugethan,  und  3545 
Juden  im  Kr.  befindlich  sind.  —  Die 
ser  Kr.  umfasst  76  Dominien  u.  Städte, 
deren  polit.  und  judizielle  Geschäfts- 
verwalt.  durch  Wirthschaftsämt.  u. Orts- 
ger. Magist.  u.  Stadtger.  besorgt  ^vird. 
Dieser  Kreis  gehört  zur  Jeitm.  Diözese, 
uud    cuthält    6   Vikariate,  welche  zu- 


sammen 113  Kirchsprengel  enthalten, 
als  :  10  Dechanteien ,  72  Pfarreien,  16 
Lokalien  ,  14  Exposituren  ,  1  Admini- 
stratur.  Ausserdem  noch  7  Klöster.  In 
diesem  Kreise  bestehen  3  Gymnasien, 
zu  Briix,  Konimotan  und  Saaz,  dann  1 
Hanptschule  von  4  Klassen  zu  Kom- 
motau ,  7  Stadtschulen  zu  Saaz,  Laun, 
Brüx,  Kaaden,  Pressnitz,  Klösterleund 
Görkau,  186  Trivialschulen.  Die  Zahl 
der  schulfähigen  Kinder  beträgt  17  859, 
die  der  Wiederhol ungsechüler  7220.— 
Dieser  Kreis  hat  22  Armen-  und  Kran- 
kenspitäler, 83  Lokalarmeuinstitute,  de- 
ren Stammvermögen  mit  Schluss  des 
J.  1840  in  65,917  fl.  43 J  kr.  C.  M.und 
139,940  ff.  lli  kr.  W.  W.  bestand.  - 


In  diesem  Kreise  befinden  sich  nebst 
dem  Kreisarzte  6  Stadt-  oder  Armen- 
ärzte, 16  Privatärzte,  2  Doktoren  der 
Chirurgie  mit  Einschluss  des  Kreis- 
wundarztes ,  57  Wundärzte  ,  159  ge- 
prüfte Hebammen  und  13  Apotheken. 

S»»tx  ,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine  d. 
Wb.  B.  Komm.  Hrsch.  Kirchberg  an  d. 
Raab  geh.  Gegend  mit  einer  Filialkir- 
che Saatzkogel  genannt  bei  Griebing, 
5  Stunden  von  Gleisdorf. 

>Sal»ab@«h,  Sabascb,  Zabac  —  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Zahorzan 
geh.  Dörfchen  von  7  Häusern  und  37 
Einwohnern,  ist  nach  Triebsch  eingpf., 
grenzt  gegen  Osten  mit  Rübendörfl, 
1^  Stunde  von  Ploschkowitz,  2  St.  v. 
Ansehe. 

^ahaez,  Kroatien,  Warasd.  Gespan- 
schaft, Unter  Zagorianer  Bezirk,  ein 
der  Hersch.  Krapina  geh.  Meierhof,  in 
der  Pfarre  Krapina ,  6  Stunden  von 
Pettau. 

^ahairlio.  Lombardie,  Provinz  Oomo 
und  Distrikt  XXIV,  Brivio;  siehe 
Merate. 

^afiaripliie.  Dalmatien,  Ragusa-Kreis, 
Slano-Distrikt,  ein  Dorf  der  Distrikts- 
Pretur  unterstehend  ,  zur  Haupt  -  Ge- 
meinde Stagno  geb.,  unw.  Sparogovich, 
1|  Migl.  v.  Stagno. 

^abaria  ,  Ungarn  ,  Bisenburger  Ge- 
spanschaft ;  s.  Szombathely  (Stein  am 
Anger). 

Sabasaeli,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch. 
Hollenbnrg  geh.  Dorf  geg.  Osten  nächst 
Set.  Margarethen,  3  St.  von  Kirschen- 
theuer. 

iSabateiireüt,  Oest.  unter  der  Bus, 
V.  O.  M.  B. ,  ein  der  Hersch.  Raabs 
und  Pfarre  Kirchjpous  unterhän.  Dorf 
mit  einer  Schäferei,  gegen  Osten  unw. 
Raps,  2  Stunden  von  Raabs,  4  St.  von 
GöiFritz. 

SabathberiK)  Bukou-Verch  —  Illirien, 
Krain,  Laib.  Kr. ,  ein  zum  Wrb.  Bzk. 
Komm.  Laak  gehöriges  weitschichtiges 
Gebirys-Dorf  mit  einer  Filialkirche  v. 
der  Pfarre  Pölland ,  4|  Stunden  von 
Krainburg. 

l^ahaia,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Dorf  von  22  Haus,  und  143  Binw., 
zur  Hersch.  Ponovitsch  und  Hptgmde. 
Kaudersch. 

Saba%'la,  Illirien,  Istrien;  siehe  Za- 
bavia. 

Saba^ftta,  Illirien,  Krain,  Laihacher 
Kreis,  eine  HiXeuer-Qemeinde  mit  1078 
Joch. 

^abbatbrriijp,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,    ciu  Dorf  von  37  H.  und  170  B., 
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znr  Herschaft  Laak  und  Hanptgemde. 
PÖIIand. 

Sabbailidorf«  Siebenbürgen ,  Szdkl. 
Udvarhelyer  Stuhl ;  siehe  Szombat- 
falva. 

lS»bbla,  LoDibardie)  Pr.  LodieCrema 
und  Distr.  I,  Lodi;  s.  Chioso  di  Porta 
d'Adda. 

ISabblono,  Lombardie ,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VIII,  Crema ;  s.  Porta 
Onibriano. 

H^abble,  Lombardie,  Provinz  Cremona 
und  Distrikt  VII,  Oasal  Maggiore;  s. 
Gnssola. 

ISabblo,  Lombardie,  Prov.  Brescia  und 
Distrikt  XVI,  Preseglic,  ein  mit  einer 
Bergkette  umfasstes,  vom  Flusse  Cbies^ 
bespültes  Gemetndedorf,  mit  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Michele,  2  Aushilfskir- 
chen und  einem  Santuario,  4  Mgl.  von 
Preseglic. 

Sabblo<  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  XIII,  Verdello;  siehe 
Dalmine. 

Sabbio,  IiO)|;hlno,  Lombardie,  Pro- 
vinz und  Distrikt  I,  Mantova^  siehe 
Castellaro. 

Sabbiona,  Lombardie,  Pr.  Lodi  e  Cre- 
ma und  Distr.  V,  Casalpusterlengo ;  s. 
Ca  del  Bosco. 

Sabblona,  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  I,  Mantova;  siehe  Quattro 
Ville. 

Sabblonara  ,  Lombardie ,  Provinz 
und  Distrikt  I,  Mantova;  siehe  Ca- 
stellaro. 

ISabbfonara,  Tirol,  Roveredo  Kreis, 
ein  Dorf  u.  Schloss  zum  Landger.  Ala 
u.  Gemeinde  Avio. 

(§abbionar«,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  XII,  Viadana;  siehe 
Viadana. 

ISabbloneelll,  Lombardie,  Pr.  Man- 
tova und  Distr.  XI,  Sabbionetta;  s. 
Sabbionetta. 

j^abbieneello,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  XV,  ein  Theil  von 
Quingentole. 

(Sabbloncello,  Lombardie,    Provinz 
Como  und  Distr.  XXIV,    Brivio,    eine 
einschichtige  Villa   und  aus   nachver- 
zeichneten Theilen  bestehende  Gemeinde 
mit  einer   eigenen  Pfarre ,    S.  Giorgio 
di  Pagnano  und  Gemeinde-Deputation, 
in    der  Ebene,   5  Mgl.  von  Missaglia, 
CDistr.  XXV).  Hieher  gehören: 
Carsauiga,  insgem.  Cazzaniga,  Vigiago,  | 
einzelne  Landhäuser  ^  —  Cicognola,  | 
Pagnano,   zerstr.  Bäusery  —   Guar-! 
nazola,  neteref.  ' 

}|^abblonceIlo  9    Venedig,    Provinaj 


Padova  und  Distrikt  I,  Padova;  siehe 
Saonara. 

^abbloneello,  Dalmatien,  eine  Halb- 
insel ,  auf  der  man  eine  merkwürdige 
zoologische  Erscheinung,  nämlich  den 
Schakal  findet. 

j^abbione«  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  IV,  Corte  Olona;  s.  Picve 
Porto  Marone. 

I^ahblon«,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  u.  Distr.  II,  di  Zelo  Bnon  Per- 
sico;   s.  Isola  Balba. 

I^abblone  ^  Lombardie ,  Prov.  Como 
und  Distr.  XXIV,  Brivio;  siehe  Im- 
bersago. 

I^abblon»,  Venedig,  Provinz  Verona 
und  Distrikt  VI,  Cologna;  siehe  Co- 
logna. 

!§abbione,  l§.  üflarla  dcl,  Lom- 
bardie, Provinz  Cremona  und  Distrikt 
III,  Soresina;  s.  Capella  Cantone. 

Sabbionera,  Venedig,  Provinz  Vc- 
nezia  und  Distrikt  VII,  S.  Dona;  s. 
Noventa. 

§abbf  oiieta,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova ,  ein  Distrikt ,  enthält  folgende 
Hauptgemeinden  :  Commessaggio ,  — 
Sabbioneta  con  Ponteterra,  Villa  Pa- 
squali,  Breda  Cisoni  e  Commessaggio 
di  la. 

Sabbionetta,    Lombardie,    Provinz 
Mantova  und  Distrikt  XI,  Sabbionetta, 
ein  Städtchen  und  Gemeinde  von  7000 
Einwohnern,    wovon  der  XI.  Distrikt 
dieser  Provinz  den  Namen  hat,   mit  4 
Pfarren :  B.  M.  Verg.  delF  Assunzione, 
S.  Giorgio  zu  Breda  Cisoni,  S.  Gero- 
lomo  zu  Ponteterra,  S.  Antonio  Abbate 
zu  Villa  Pasquali,  mehreren  Aushilfs- 
kirchen  und   Kapellen,    einer   königl. 
Prätur ,   Distrikts  -  Kommissariat ,  Ge- 
meinde-Vorstand, Hospital,  Leih-  und 
VTaisenhaus,   Armen -Institut,   Brief- 
Sammlung    des   2^   Posten   entfernten 
Provinzial-Postamts  Mantova  und  einer 
Rosoglio-Fabrike;    hier  war  ehemals 
der  Hauptort  eines  besonderen  Fürsten- 
thams  des  Hauses  Gonzaga,  liegt  unter 
den  440  59*  47"  nördlicher  Breite  und 
880  9<  50"  östl.  Länge,  1  Stunde  von 
den  Flüssen  Po  und  Oglio,    swischen 
Bozzolo  und  Casalmaggiore.    Postamt. 
Zu  dieser  Gemeinde  gehören: 
Battistina,  Bondeno,  Ca  de^  Cessi,  Ca 
de'  Gudassi  (Mezzana),  Ca  d^Ottavi, 
Cagnina,  Campetti ,  Cantonazzo  all' 
Argine ,    Cantonazzo   al   Novarolo , 
Cassina  nuova  Cavriani,  Colombare, 
Maesta  Vighetti ,   Mezzana  mit  zwei 
Oratorien,  Peverara,  Pizzo  Inngo  il 
Cavo,  Pizzo  lungo  il  Commessaggio, 
Roncbi,   Sabbioncelli,  SQgara,  Xe- 
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desca,  Viazzola  e  Casazza,  Meiereien, 
—  Borgo,  Breda  Cisoni,  Ca  d^  Amici, 
Dossi^Lago,  Mottüf  Ponteterra,  Sacca, 
SquarzaDella ,  Vigoretto  e  Ca  de 
Rossi,  Villa  Pasquali,  Dörfer  y  — 
S.  Antonio,  S.  Remigio,  Oratorien 

SabblonI,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distr.  IX,  Borgoforte;  siehe 
Borgoforte. 

Sabblonl,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distr.  VIII,  Marcaria;  siehe 
Castellacchio. 

{Sabbloni,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distr.  XIV,  Gonzaga;  s.  Gon- 
zaga  (Polesine). 

ISabbionl,  Lombardie,  Provinz  Man- 
(ova  und  Distrikt  IV,  Volta;  s.  Mon- 
zambano. 

Sabblonf ,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Mantova;   s.  Porto. 

Sabbtonl,  Lombardie,  Prov.  n.  Distr. 
I,  Mantova;   s.  Roncoferraro. 

ISnbblonl,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distrikt  II,  Ostiglia;  siehe 
Sustinente. 

ISabbloiil,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distr.  XHI,  Suzzara^  s.  Suz- 
zara  (Tubellano). 

IStabblonl,  Lombardie ,  Provinz  Man- 

tova  und  Distr.  XII,  Viadana;    siehe 

Viadana. 

'i^abbloiii,  Lombardie,  Prov.  Cremona 

■   und   Distr.  VII,    Casal  Maggiore;    s. 

Vicinanza. 
'Sabblonf,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distr.  II,   Ostiglia;    s.  Vil- 
limpenta. 
'Sabedy    Siebenbürgen,   Szekl.  Maros. 

Stuhl;  s.  Szab^d. 
>8abelb«r|c«    Oester.    unter   der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  Berg,  789  Wiener 
Klafter,  südöstl.  von  Tratten bach. 

)Sabellleli,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Pöl- 
land  gehör.  Dorf,  nächst  Schweinberg, 
6J  St.  von  Möttling, 

Sab«rd,  Zabrd,  Sabert,  Böhmen,  Bunzl. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Böhm.  Bicha 
gehör.  Dorf  von  36  H.  u.  227  B.,  von 
welchen  32  Häuser  mit  209  Einw.  hie- 
her,  die  übrigen  4  H.  mit  18  E.  zur 
Herschaft  Weisswasser  gehören ;  ist 
nach  Oschitz  eingepf.  und  hat  1  Mühle, 
li  St.  von  Böhmisch-Aicha,  jenseits  d. 
Teufelsmauer,  2  St.  von  Liebenau. 

Saberda  u.  i^tranttiehltiiehacli. 
Illirien,  Kärnten,  Klageuf.  Kr.,  2  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft  Grafen- 
stein gehör.,  nebeneinander  lieg.  Dör- 
fer von  20  Haus,  im  Gebirge,  nächst 
Hollenburg  und  Goritsohach,  2^  St.  v. 
Klagenfart. 


jSaberdJ«,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  Dorf  von  12  H.  und  61  K.,  zur 
Hauptgemeinde  und  Hrschft.  Neudegg. 

l$ab«roiishy  ,  Böhmen  ,  Bidsch.  Kr., 
die  minder  bekannte  Benennung  des  z. 
Stadt  Neu  -  Bidschow  gehör,  zerstück- 
ten  Meierhofea  Zabierow. 

Sabesus ,  Sabesium,  Siebenbürgen, 
Mühlenbach.  Stuhl;  siehe  Szäszsebes. 

Sablak,  Kroatien,  Varasdin,  Generalat, 
Kreatz.  Grenz -Regim.  Bezirk  Nr.  V., 
Gndovecz.  Bzk.,  eine  nächst  Rovise 
liegende  OrUchaft  von  14  H.,  1  St. 
von  Bellovar. 

SabiatHrlienberir,  Stermetz,  Ottok, 
oder  Tibolzen,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  in  d.  Wb.  B.  Kom.  Gross 
Sonntag  lieg.,  verschiedenen  Domin. 
gehör.  Weingebirgsgegend  mit  43  H., 
an  d.  Pesnitz,  2  St.  von  Pettau. 

Sablehe,  Illirien,  Istrien,  Mitterburger 
Kreis,  ein  Dorf  mit  324  B.,  zur  Haupt- 
gemeinde  Lippa. 

Sableza  ,  Xabica,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Licc.  Grenz-Regim.  Bezirk. 

iSablerszoiv,  Galizien,  Krakauer  Kr., 
ein  Dorfy  Post  Krzeszawice. 

Sabin,  Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Herschaft  Haniowitz  und  Pf. 
Mirotein. 

Sabin,  Dalmatien  ,  im  Spalato-Kreis, 
Trau-Distrikt,  ein  Dorf,  in  der  Pfarre 
Bergomet  und  Gemeinde  Bristivizza , 
3  Migl.  vom  Pfarrorte  entlegen,  11  Migl. 
von  Trau. 

Sabina,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr.  I^ 
Mantova;  siehe  Porto. 

Sabina,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  z. 
Wb.  B.  Kom.  Altenburg  gehör.  Gegend 
von  6t  Haus,  und  253  Binw. ;  siehe 
Sauvina. 

Sablnliof,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
östl.  von  Kirchbach,  gegenwärtig  mit 
dem  Gute  Hochjahring  vereint. 

Sabinitza,  Siebenbürgen,  Thorenburg. 
Komt. ;  siehe  So'-Akna. 

Sabinsiia,  Steiermark,  Marbg.  Kreis, 
eine  Weingebirgsgegend,  zur  Herschaft 
Thurnisch  dienstbar. 

Sablona,  Sahen ,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
eine  zum  fürstl.  Hofgerichte  Brixen  ge- 
hörige Domkirche  uud  Frauenklosier, 
Benedikt.  Ordens ;  siehe  Seeben. 

Sabionara,  Tirol,  ein  Dor^ober  Avio, 
Filial  dieser  Pfarre  unter  dem  Schlosse 
Avio  gelegen ,   Landgrcht.  Ala. 

Sabioneello,  Lombardie,, Prov.  Man- 
tova und  Distr.  XV,  Revere;  siehe 
Quingentole. 

Sabioneello,  Dalmatien,  im  Ragusa- 
Kreis,  Distrikt  gleichen  Namens,  eine 
Hauptgemeinde  uud   Dorfj  wovon  ein 
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eigener  Distrikt  den  Namen  hat,  mit 
einer  Pfarre  ,  Civil-Pretur  und  Syndi- 
kat, nicht  weit  von  dem  Berge  S.  Elia 
und  dem  Dorfe  Mokallo  j  auf  der  von 
8050  Einwohn,  bewohnten  gebirgigen 
Halbinsel  gleichen  Namens,  die  ge- 
wöhnlich Punta  genannt  ,  nur  durch 
eine  sehr  schmale  Landenge  bei  Stag- 
110  mit  dem  festen  Lande  zusammen- 
hängt,   5  St.  von  Osobglieva. 

Sahioficello,  Dalmatien ,  llag.  Kr., 
eine  Halbinsel  ^  von  den  Schiffern  ge- 
wöhnlich la  Punta  (slavisch  Peljesaz) 
genannt,  welche  35  Miglien  in  der  Rich- 
tung von  WNW.  nach  SO.  zieht  und 
in  der  kleinsten  Breite  1},  in  dergröss- 
teu  Breite  4|  Miglien  hat.  Die  Halb 
insel  ist  sehr  gebirgig.  Der  höchste 
Berg  ist  der  Monte  Vipere ,  oder  der 
Berg  8.  Elias  (2983  Paris.  Fuss).  Man 
geniesst  von  seinem  Gipfel  eine  ent- 
zückende Umschau ,  wie  auf  wenigen 
andern  Punkten  Dalmatiens.  Von  die- 
sem Berge  laufen  zwei  Gebirgsketten 
aus.  Die  eine  zieht  sich  nördlich  und 
folgt  dann  dem  Kanal  der Narenta  ent- 
lang, die  andere  folgt  dem  Meere  auf 
der  südlichen  Seite,  bis  sie  sich  bei 
Porto  Giuliana  wieder  vereinigen,  und 
bei  Cuna,  Briesta  und  Stagno  grande 
fruchtbare  Thal  er  gebildet  haben.  Die 
Insel  hat  gute  Häfen ,  als ;  Porta  Go- 
mena  an  der  Westspitze,  Giulaua,  Pra- 
patna  und  Sabionera,  und  man  findet 
dort  Schakale. 

Sabfone^llo,  Dalmatien,  Ragus.  Kr., 
ein  Steuerdistrikt  mit  der  Steuergem. 
Onebich ,  Cunna ,  Tnappano  ,  Jagnina. 

Sabltz,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr.,  ein 
zur  Landgerichtsherschaft  Tolmein  ge- 
hör., an  dem  Bache  Tuminska  liegen- 
des Dörfchen,  8^  St.  von  Görz. 

8abjali.,  Ungarn,  ein  Dorf  von  24  H. 
und  151  B.,  im  Szluiner  Grenz-Regim. 
Bezirk. 

J^ahjak,  Ungarn,  ein  Dorf  von  59  H. 
und  358  E.,  im  Kreutz.  Grenz-Regim. 
Bezirk. 

ISabJa^eez,  Krottendorf ,  Ungarn,  ein 
Dorf  in  der  Eisenbg.  Gespanschaft. 

Sabjeezello,  Krotendorf,  Ungarn,  ein 
Dorf,  in  der  Eisenbg.  Gespanschaft. 

Sabjnow  ,  Cibinium  ,  Ungarn,  eine 
Stadt,  in  der  Saros.  Gespanschaft. 

Sabla,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr.,  eine 
Herschaft,  Schloss  und  Dorf,  an  d. 
Fl.  Wipbacb,  8  St.  von  Cerniza. 

l§Ablataeli,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  z.  Wb.  B.  Kom.  u.  Herschaft 
Grafenstein  gehöf.  Dorf  von  16  Haus., 
unw.  davon  war  das  Schloss  Hilde- j 
gard,  wovon  nur  noch  die  Budera  zul 


sehen  sind,  grenzt  westl.  mit  Sägern, 
ösfl.  mit  Berg,  3  St.  von  Klagenfurt. 

I§ablatli,  Zablathy,  Böhmen,  Prachiner 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Winterberg 
unterth.  niarkt  von  87  H.  und  700  B., 
hier  ist  1  Pfarrkirche  und  steht  unter 
dem  Patronate  der  Obrigkeit,  dessglei- 
chen  auch  die  Schule  von  2  Klassen, 
1  llathhaus,  1  Spital,  2  Mühlen,  wovon 
eine,  die  Herrenmühle  genannt,  am 
Flanif zbache ;  hieher  gehören  die  zwei 
einschichtigen  Häuser,  Ziegelhaus  ge- 
nannt, mit  1  Ziegelhütte.  Die  Sprache 
der  Einwohner  im  ganzen  Pfarrbezirke 
ist  die  deutsche ;  liegt  3  St.  so.  v.  Win- 
terberg, am  rechten  Ufer  des  Flanitz- 
baches,  im  Thale  zwischen  den  Abfäl- 
len des  Schwarzberges  und  des  Kubani, 
6|^  St.  von  Strakonitz. 

^ablatb ,  Ober-,  Zablaty,  Böhmen, 
Prach.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Winter- 
berg gehör.  Dorf  von  34  H.  u.  870  E., 
7  St.  von  Strakonitz. 

^abliak,  Kroatien,  Karlstädt.  Genera- 
lat,  Czerovacz.  Bezirk,  eine  oberhalb 
Dolinar  an  dem  linken  Ufer  des  Corona 
Baches  lieg.,  zum  Szluin.  Grenz-Regim. 
Bezirk  Nr.  IV  gehör.  Ortschaft  von  13 
zerstreuten  Häusern,  3^  St.  von  Ge- 
neralski Sztoll. 

Sablleli,  Illirien,  Istrien,  Mitterb.  Kr., 
ein  Dorf  im  Bezirk  und  auf  der  Insel 
Veglia,  zur  Pfarre  Dobasnizza  gehör.; 
in  der  Diözese  Veglia,  1  Stunde  von 
Veglia. 

Sablugebasberg;,  Steiermark, Mar- 
burger Kr. ,  eine  tVetngebirgsgegendy 
zur  Hrsch.  Oberpettau  dienstbar. 

I^ablyak  Szello,  Ungarn,  ein  Dorf 
von  31  Häusern  und  166  Einwohneniy 
im  Ogulin.  Grz.-Rgmts.  Bzk. 

Sably asko  Sz«llo  ,  Ungarn ,  ein 
Dorf  von  16  Häusern  und  95  Einwoh- 
nern, im  Oguliner  Grenz  -  Regiments 
Bezirk. 

^abnieza,  Xabnica  —  Ungarn,  ein 
Dorf  von  47  Häusern  und  858  Ein- 
wohnern ,  im  Kreutzer  Grenz  -  Regi- 
ments Bzk. 

Sabnlk ,  Kroatien ,  Warasdiner  Ge- 
spanschaft, Unterer  Campester  Bezirk, 
ein  der  königlichen  Stadt  Warasdin 
gehöriges  Gut  und  Dorf  von  58  Häu- 
sern und  297  Einwohnern,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  liegt  an  dem  Drau- 
Flusse  und  der  Strasse  von  Waras- 
din nach  Ludbreg,  1  Stunde  von  Wa- 
rasdin. 

I§abnik.  Kroatien,  Warasdiner  Ge- 
spanschaft, Oberer  Campester  Bezirk, 
eine   der   Gemeinde   und   Pfarre   Kle- 
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novnik  einverleibte  Ortschaft  ^  4  St. 
von  Warasdin. 

ISabnlU.  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zaiader  Gespanschafr,  Muraközer  Be- 
zirk ,  ein  am  südlichen  Ufer  des  Miira 
Flusses  Jiegendes  Dorf  von  20  Häu- 
sern und  178  römisch  -  katholischen 
Einwohnern ,  zur  gräflich  Festeticsi- 
schea  Herschaft  Csdktornya  gehörig, 
nach  Szent  -  Marton  eingepfart ,  hat 
Weinbau ,  1  Stunde  östlich  von  Also'- 
Lendva,  und  südlich  2  Stunden  von 
Csaktornya. 

JSabnItz  y  Zabuicz  —  Böhmen ,  Saa- 
zer  Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Kopitz 
gehöriges  Dorf  von  24  Häusern  und 
127  Einwohnern,  von  welchen  1  Nro. 
zum  Gute  IVUltschowes  gehört ,  3  Nrn. 
den  Grössern  und  1  Nr.  den  Kleinern 
Sabnitzer  Freisassenhof  bilden ,  isl 
nach  Hawran  eingepfart,  2  Stunden 
von  Brüx. 

ISabno,  Kroatien,  Warasd.  Geueralat; 
s.  Szt.  Ivan. 

Sabno ,  Kroatien  ,  Agramer  Gespan- 
schaft, im  Bezirke  jenseits  der  Save, 
eine  zur  Pfarre  Sissinecz  gehörige, 
an  dem  Odra  Flusse  WegeMe  Ortschaf i 
von  26  Haus,  und  213  Einw.,  3  St.  v. 
Petrinia. 

Sabobinabaeli ,  Steiermark ,  Mar- 
burger Kr.,  im  Bzk.  Fall,  treibt  eine 
Hausmühle  in  Slemene. 

Sabofzen,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.Meretinzen 
lieg. ,  der  Hrsch.  Dornau  gehör.  Dorf 
von  54  Haus,  und  292  Einw.,  \  St.  v. 
Pettau. 

iSaboiKn®  •  Illirien,  Istrien,  Mitterbur- 
ger  Kreis ,  ein  Dorf  von  244  Ein- 
wohnern,  zur  Hauptgem.  Oastelnnovo 

.    gehörig. 

jSabotne  9  Illirien ,  Krain ,  Adelsber- 
ger  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariat Prem  liegendes ,  der  Her- 
schaft Neuschloss  gehöriges,  nachHru- 
schitza  eingpf.  Dorf,  im  hohen  Gebir- 
ge, nächst  Studena  Gora,  4;^  St.  von 
Mataria. 

Üabokouza,  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
ein  Dorf  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Neu-Cil- 
li;  s.  Buchberg. 

üaboltsclier  Cf^Bpaneehafty  — 

Szabolcs-Värmegye  —  in  Ungarn,  mit 
116^  Quadrat-Meilen  und  153,740  Ein- 
wohnern;  s.  Szaboltzer. 
JSaboprseli^k,  Zawobrzesk  —  Böh- 
men ,  Berauner  Kreis ,  ein  zur  Hersch. 
Konopischt  geh.  Dörfchen,  \\  St.  von 
Bistritz. 
"  9»borow  I   Böhmen ,  Bidischower  Kr.; 


ein  zur  Hrsch.  Weiss-Politschan   geh. 
Dorf}  s.  Zaborow. 

SaboroYV ,  Böhmen,  Kaurzimer  Kreis, 
ein  Schloss  bei  Koloding,  ^  St.  von 
Biechowitz. 

SaboB'oivctz  ,  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kommissariat  Win- 
disch Landsberg  sich  befindliches ,  der 
Herschaft  Olinna  dienstbares  Dorf  in 
besagter  Pfarre  ob  dem  Dorfe  Oreschie, 
5J  St.  von  Cilli. 

Saborselft,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein 
Meierhof  zur  Hrsch.  Oberwekelsdorf, 
1^  St.  von  Starkstadt. 

i^aborseli ,  Zaborz  —  Böhmen ,  Bud- 
weiser  Kreis,  ein  Dorf  von  28  Häu- 
sern und  256  Einwohnern  ,  zur  Her- 
schaft Hohenfurt,  wovon  auch  etwas 
nach  Krumau  gehört ,  hat  abseits  eine 
Mühle  („Bergmühle")  j  liegt  am  be- 
rühmten Töchlerteiche,  nächst  und  zur 
Pfarre  Stritzitz ,  2  St.  von  Hohenfurt, 
3  St.  von  Budweis. 

Saborseli «  Zdhorz ,  auch  Zahorj  — 
Böhmen ,  Budweiser  Kreis  ,  ein  Dorf 
von  24  Häusern  und  185  Einwohnern, 
liegt  auf  einer  Anhöhe,  an  der  Sras- 
se  nach  Krumau,  dazu  gehört  die 
Mühle  Witnzighammer  genannt,  l  St. 
westlich  am  Frauenthaler  Bache,  dann 
die  2  Bauernhöfe  Doberauer  genannt, 
i  St.  n.  vom  Orte 
i  St.  von  Chrobold. 

^aborsrli,  Böhmen,  Königgrätz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Ober- Wekelsdorf  geh. 
Meierhof 'f  s.  Zaborz. 

^aboi'Sht,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm, 
und  Herschaft  Sittich  gehöriges  Dorf 
von  15  Häusern  und  83  Einwohnern, 
hinter  Set.  Paul  geg.  Praprezhc,  l|St. 
von  Pesendorf. 

Saborsit .  Illirien ,  Krain ,  Laibacher 
Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissa- 
riat und  Gute  Lustal  gehöriges  Dorf 
mit  einer  Filialkirche ,  2  Stunden  von 
Laibach. 

Zaborz  9  Böhmen  ,  Chrudim.  Kr. ,  ein 
der  Hrsch.  Neuschloss  unterth.  Dorf; 
8.  Zaborzy. 

Saborszko»  Ungarn,  ein  Dorf  von 
102  Haus,  und  527  Einw.,  im  Ogulin. 
Grz.-Itgmts.  Bzk. 

^abotli«,  windisch  Soppotnch  genannt 
—  Steiermark,  Cillier  Kreis,  eine  Oe- 
meinde  von  67  Häusern  und  327  Ein- 
wohnern, des  Bezirks  Landsberg,  Pfar- 
re Monsberg  und  Olimie;  zur  Hersch. 
Landsberg  dienstbar. 

ISabotblber^,  Steiermark,  CHI.  Kr., 
eine  Weingtbirgsyegend ,  zur  Hersch. 
Plaukenstein  dienstbar. 


ään 


flabotitiKen )   Sobotinzen^ 

—  Steiermark,  Marburger  Kreis,  ein 
in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Meretinzen 
liegendes  ,  der  Herschaft  Ober  -  Pet- 
tau  gehöriges  Dorf,  IJ  Stunden  von 
Pettau. 

I^^Abotscheu  ,  Illirien ,  Krain,  Adels- 
berger  Kreis ,  ein  Dorf  von  15  Häu- 
sern und  10t  Einwohnern,  zur  Haupt- 
gemeinde Franzdorf  und  Hersch.  Freu- 
denthal. 

J^Abotaclieu ,  Illirien,  Krain,  Adels- 
berger  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
3763  Joch. 

JSttbotBClieYu,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  KomiAiss.  und 
Herschaft  Freudenthal  gehör.  Dorf;  s. 
Winkel. 

ISaboty    bei  Kadruscli ,    Galizien, 

*  Zolkiewer  Kreis ,  ein  Vorwerk ,  zur 
Herschafl  und  Pfarre  Radrusch.  Post 
Rawaruska. 

iSabratbii« ,   Zabratney,  Zawratney 

—  Böhmen,  Budweiser  Kreis,  ein  Dorf 
von  7  Häusern  und  86  Einwohnern, 
zur  Pfarre  und  Herschaft  Rosenberg 
gehörig,  nächst  dem  Dorfe  Kropsdorf, 
1  St.  von  Rosenberg,  4  Stunden  von 
Kaplitz. 

^abraslie,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariat Sittich  liegendes  ,  der  Her- 
schaft Weixelberg  und  Pfarrhof  Sauet 
Veit  gehöriges  Dorf,  liegt  zwischen 
Pustjavor  und  Temenitz ,  2  St.  von 
Pesendorf. 

Sabrdl ,  Zabrdy  —-  Böhmen  ,  Prachi- 
ner  Kreis ,  ein  der  Herschaft  Winter- 
berg gehöriges  Dorf  von  40  Häusern 
und  320  Ei 
Strakonitz. 

$>a  BrekuJaiH)  Illirien,  Krain,  Lai- 


Sobotinez^abreeiez,  Illirien,  Istrien,  Mitterbnr- 
ger  Kreis,  ein  Dorf  von  184  Einwoh- 
nern, im  Bezirke  Capo  d^Istria ,  zur 
Expositur  Borst  gehörig,  in  der  Diö- 
cese  Triest  Capo  d'Istria,  IJ  St.  von 
Triest. 
Sabretmig^,   Illirien,   Krain,  Laiba- 


bacher Kreis,  ein  zum  Wb. 


Bzk.  Kom- 
nach  Seil- 
st St.  von 


missariat  Laak  gehöriges , 
zach  eingepf.  Qebirgsdorf, 
Krainbnrg. 

^Ilbr«8eli ,  Steiermark,  Ciilier  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Wb.  Bzk.  Kommissa- 
riats -  Herschaft  Tüffer  gehörig ,  liegl 
hinter  Maria  Graz  im  Gebirge,  3  St. 
von  Cilli. 

f^abrescelt  9  Illirien,  Krain,  Adels- 
berger  Kreis  ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  Oastelnovo  und  Land- 
gerichte Sanct  Servolo  liegendes,  dem 
Bisthume  zu  Triest  gehöriges  Dorf, 
mit  einem  Schlosse,  1|  Stunden  von 
Triest. 

ISabi*«üetz  9  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis ,   ein  Dorf  von  184  Ein 
wohnern ,  zur  Hauptgemeinde  DoUina 
gehörig.  I 


eher  Kreis ,  ein  Dorf  von  11  Häusern 
und  68  Einwohnern ,  zur  Hauptge- 
meinde Sagor  und  Herschaft  Ponovitsch 
gehörig. 

Sabresnlin  ,  Illirien  ,  Krain,  Laiba- 
eher  Kreis,  eine  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kommissariat  und  Landgerichte  Veldes 
liegende,  verschiedenen  Dominien  ge- 
hörige Ortschaft  von  einschichtigen 
zerstreuten  Häusern,  in  der  Pfr.  Ober- 
geriach,  neben  Pogelschitz ,  8  St.  von 
Asling. 

Sabresnitz,  Sabresenza  —  Illirien, 
Krain,  Laibacher  Kreis,  ein  zum  Wb. 
Bzks.  Kommissariate  Herschaft  Rad- 
mannsdorf geh.  Dorf  von  83  Häusern 
und  116  Einw. ,  nächst  Doschlovitsch, 
IJ  St.  von  Safnitz. 

^abrlda,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XIII,  S.  Pietro;  s.  S.  Leonardo 
(Cravcro). 

^abrzes  ,  Böhmen,  Bidschower  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Weiss  -  Politschan 
unterthän.  Dorf;  s.  Zabrzetz. 

l§abukoJe,  Steiermark;  siehe  Bach- 
berg. 

^abukoje,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  verschiedenen  Herschaften  dienst- 
bares, im  Wb.  Bzk.  Komm.  Lemberg 
sich  befindliches  Dorf  von  8  Häusern 
und  36  Einwohnern,  in  der  Pfarre 
Sternstein.  Hier  wurden  im  Jahre  1791 
von  dem  Schmidmeister  Mathias  Ob- 
lack  und  dem  Schlossermeister  Pucher 
aus  dem  Ma*kte  Sachsenfeld  Steinkoh- 
len entdeckt,  und  zur  Verarbeitung 
ihres  Eisens  verwendet,  3  Stunden 
von  Cilli. 

ISabukonie,  Steiermark,  Cill.Kr.;  s. 
Puhdorf. 

I^abukouze,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Gricss ,  zur 
Hrsch.  Oberburg  mit  ^  Getreidezehend 
pflichtig. 

^abukoretz,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Gegend,  zur  Hersch.  Neukloster 
zehendpflichtig. 

^abukovle, 

die  windische 
Puhdorf. 

ISabukovl«,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Oberlicht 
tenwald  gehöriges  Dorf,  10^  Stande 
von  Cilli. 


Steiermark,  Cillier  Kr., 
Benennung   des  Dorfes 
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l^abuUuJe,  Illirien,  Kraiii,  Neustadt-'     Distr.  XIII,   ein  Theil  von  Borgoforte 
ler  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.Hrsch.j     a  dritta  del  Po. 
Kroisenbach   gehör.  Dorf^    5^  St.  vouSacc»,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I, 


Neustädte] 

$!»Mbul&uJe,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Koro. 
Landspreiss  liegendes,  der  Herschaft 
Treffen  gehöriges  Dorf^  liegt  auf  dem 
Berge  ober  Treffen,  4^  Stunde  von 
Pesendorf. 

^abiikuje,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis ,  ein  Dorf  von  46  Häusern 
und  188  Einwohnern,  zur  Hauptgem. 
und  Hrsch.  Neudegg. 

^abukiije,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Thurn  am   Hart  liegendes,    der   Her- 


Mantova;  s.  Curtatiue. 
Saec«,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 

Distr.  XIV,  Gonzaga;  siehe  Gonzaga 

(Pegoguaga). 
Saecft,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 

Distr.  IV,  Volta ;  s.  Goito. 
ISaeea  ,     Lombardie  ,   Provinz    Milano 

und   Distrikt    IX,    Gorgonzola;   siehe 

Inzago. 
^aeca ,  Lombardie ,   Provinz  Mantova 

und  Distrikt  XI ,  Sabbionetta;  s.  Sab- 

bionetta. 
^acelic,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  J, 

Mantova;  s.  S.  Giorgio. 


Schaft  Landstrass  gehöriges   Do;/ vod  ^aeefiaeSle  ,    porzfione  dl ,   Lom- 


al Häusern  und  93  Einwohnern,  liegt 
nächst  Poverschie,  4  Stunden  von  Neu- 
städtel. 

$!)abukuje,  Illirien,  Krain,  Neustadt* 
ler  Kreis ,  eine  Steu(rgemtinde  mit 
684  Joch. 

^abukuje,  Illirien,  Krain,  Neuslädt- 
1er  Kreis ,  eine  Stentrgemeinde  mit 
1559  Joch 

ftiabukuje  ,  Ober-  ,  Illirien,  Krain. 
Neustädtler  Kreis,  ein  in  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Nassenfuss  liegendes  ,  der 
Herschaft  Reittenburg  gehöriges  ,  nach 
Obernassenfuss  eingpf.  Dorf,  4  St.  von 

.    Neustädtel. 

(Sahukuje,  Uoi®r-,  Illirien,  Krain, 
Neustädller  Kreis ,  ein  in  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Nassenfuss  liegendes ,  der 
Herschaft  Wörgel  gehöriges ,  nach 
Obernassenfuss  eingpf.  Dorf,  4  St.  von 
Neustädtel. 
JSabiikuJe,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  36  Häusern  und 
283  Einwohnern,  des  Bi(^irks  Lichteu- 
wald,  mit  einer  Pfarre,  genannt  Sanct 
Leonhard  in  Sabukoje,  im  Dekanate 
Skalis,  zur  Herschaft Montpreis,  Ober- 
lichtenwald  und  Geyrach  dienstbar, 
zur  Herschaft  Geyrach  mit  Getreide-, 
Wein-  und  Sackzehend  pflichtig,  — 
3  Stunden  von  Lichtenwald,  10}  Meile 
von  Cilli. 

ISabutsekaekbei'g^,  —  Steiermark, 
Marburger  Kreis,  eine  Weingebirgs- 
gegendf  zur  Herschaft  Rüstenau  in  Pet- 
tau  dienstbar. 


bardie,  Prov.  Lodi  c  Crema  und  Distr. 
III,  ein  Theil  von  Cazzisano. 
^acclaelle ,    porzloiie  dl ,    Lom- 
bardie, Prov.  Lodi  c  Crema  und  Distr. 
III,  ein  Theil  von  Guazzina. 

^aecBtet ,  Venedig,  Provinz  Bellu- 
no  und  Distrikt  V,  Agordo;  siehe 
Vallada. 

§aeclfteta,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  IV.  Volta;  s.  Goito. 

i^accBietfa,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va und  Distr.  XIV,  Gonzaga ;  s.  Gon- 
zaga (Pegognaga). 

I!!»accbet(a,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va uud  Distr.  XIV,  Gonzaga;  s.  Gon- 
zaga (Bondanello). 

{^acefiieeta,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova und  Distrikt  II,  Ostiglia;  siehe 
Sustinente. 

^aeeketta,  Lombardie,  Provinz  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  III,  S.  Angiolo ;  s. 
Valcra. 

üacrketfl  ,  Glarile ,  Lombardie, 
Prov.  und  Distrikt  I ,  Mantova ;  siehe 
Curtatino. 

fiiaeekcttfi,  Palazzlna,  Lombardie, 
Prov.  und  Distrikt  I,  Mantova;  siehe 
Curtatone. 

I^aeckl,  Caeslua  de',  Lombardie, 
Provinz  und  Distrikt  I,  Pavia;  siehe 
Borgarello. 

i$aeeUlera  ,  Caseiina  ,  Lombardie, 
Prov.  Pavia  und  Distr.  III,  Belgiojoso ; 
s.  Filighera. 

I§aeeklna,  Lombardie,  Provinz  Man- 


tova und  Distrikt   VIII,  Marcaria;  s. 
Castellucchio. 
tiaeameiciiSe  ,    Dalmalien,  llagusa-iSaeco,  Lombardie,  Prov.  Sondrio  (Val- 


Kreis,  Sabioncello  -  Distrikt ,  ein  unter 
der  Distrikts  -  Prätur  stehendes ,  der 
Haupt  -  Gemeinde  Cunna  einverleibtes 
Dorf,  liegt  unweit  Piavicino,  6J  Migl. 
von  Stagno. 
Ilfieca,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 
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tellina)  und   Distr.  IV,   Morbegno ;  s. 

Cosio. 
SaccQ ,   Venedig ,   Prov.  Belluno   und 

Distr.  IV ,   Auronzo ;   siehe   Comelico 

superiore. 
SaerOy  Venedig,  Provinz  Bellano  und 
%9 
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Distrikt  III,   Pieve   di  Cadorej    siehe 
Ospitale. 

ISacco,  Tirol,  Botzii.  Kr.,  ein  Olarkt 
uud  Lrystatf,  zum  Landser,  iiud  Prä- 
tur  Roveredo  gehörig.  Zu  Sacco  ist 
die  Spedition  der  Güter  auf  der  Etsch, 
ein  Saizmagazin  und  Aufschlagamt  au- 
statt  des  ehevorigen  GrenzzoHamtes, 
liegt  am  Btschflusse  ^  Stunde  von  Ro- 
veredo. 

l§a«coti«  Tirol,  Roveredo  Kr.,  ein  z. 
Laudgerichte  Mori  u.  Gemeinde  Bren- 
touico  geh.   Dorf. 

^Acro ,  Cantoiie  dl,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  XIII,  Su«- 
zaraj  s.  Villa  Saviola. 

{^arro,  dl.  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distrikt  XII,  Cividale;  siehe  Prcma- 
riacco. 

fSarco  dl  Uiirlo,  Venedig,  Provinz 
Veuezia  und  Distr.  XI,  Arzignano ;  s. 
Crespadoro. 

ISarroy  liobba*  Lombardie,  Provinz 
Bergamo  und  Distr.  Vll,  Caprinoj  s. 
Villa  d^  Adda. 

ISareola  ,  Lombardie,  Provinz  Manto- 
va und  Distrikt  XVII,  Asola;  siehe 
Asola. 

JSarcoioiijCO,  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distr.  VI,  Teolo,  ein  von  dem  Eu 
gau.  Gebirge  und  dem  Flusse  Bacchig- 
lione  begrenztes  Oemeinde  -  Dorf,  mit 
Vorstand  und  Pfarre  L'Annunzione  di 
Maria  Vergine ,  6  Migl.  von  Padova. 
Hieher  gehören  im  Umkreise  von  6  bis 
7  Miglien  : 

Ca  di  Creola,  Cafura,  Ponte  di  Creolo, 
Gasstti,  —  Creola,  Dorf. 

SaecoiEK  .  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  VIII,   S.  Vito;   s.  Chions. 

Sarroti  4«iiMl  dl  .  Venedig,  Prov. 
Veuezia  und  Distr.  VIII,  Porte  Gruaro; 
s.  Aunone  (Giai  di  Saccou). 

Sareonatfu,  Lombardie,  Prov.  Mila 
no  und  Distr.  XV,  Busto  Arsizio,  eine 
Uorfgnneiude,  mit  Vorstand  und  eige- 
nen Pfarre  S.  Pietro  e  Paolo,  v.  Bu- 
sto, Borsano  und  Bienate  begrenzt ,  { 
Stunde  von  Busto  Arsizio.  Hieher  ge- 
hört: 

Cassina  Borghetto,  Dorf. 

{äacroii«,  Tirol,  eh\  Dorf  mit  einer 
Schule  obPrada,  Fil.  der  Pfarre  Bren- 
tonico  ,  im  ehemaligen  Vikariat  d.  N., 
Landger.  Mori. 

ISarcud«llo  ,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  VIII,  S.  Vito;  siehe  Cor- 
dovado. 

Sacro,  Boeeo  dl  ,  Venedig,  Prov. 
Venezia  und  Distr.  III,  Doloj  s.  Cam- 
polongo CBosco  di  Sacco). 

J^acliclla,  Porzlone^  Lombardie, 


Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  III,  S. 
Angiolo ;   s.  Cazzimano. 

I§arlirllt9,  Porxione,  Lombardie, 
Prov  Lodi  e  Crema  und  Distr.  III,  S. 
Angiolo ',   s.  Guazzina. 

^aelieiidorl'.  Steiermark,  Judenburg. 
Kr. ,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Spiel berg 
sich  befiudliche  Eisenhammerwerk,  geg. 
Osten  nach  Eichhorn,  ^  St.  von  Knit- 
telfeld. 

l^aeli«ndorf,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  27  H.  und  144 
E.,  des  Bezirks  Spielberg,  Pfarre  Lind, 
zur  Hersch.  Seckau ,  Massweg  und 
Spielberg  dienstbar,  |  Meil.  von  Knit- 
tcifeld,  \\  Meil.  von  Judenburg. 

l§aeliLC»rbe«*|^  ,  Steiermark ,  Grätzer 
Kr.,  ein  Weinyehirysgrgend,  zurHrsch. 
Kahlsdorf  dienstbar. 

I^aelierl,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausruck 
Kr.,  eine  Einöde y  in  der  Ebene,  nach 
Raab  eingepf. ,  2  Stunden  von  Sieg- 
-  harding. 

^MClicrSt'» ,  Sacharles  —  Böhmen, 
Bidsch.  Kr.,  ein  Dorf  von  38  H.  und 
270  E. ,  nach  Deutsch-Reichenau  ein- 
gepf., hat  1  Wirthshaus ,  2  Mühlen  u. 
1  altes  verfallenes  Schloss ,  liegt  7} 
St.  von  Hohenfurt. 

fSacherfiim^,  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
eine  Gegend,  im  Bzk.  Sekau ,  Pfarre 
Kitzeck,  1|  St.  von  der  Hersch.  Har- 
racheck, der  sie  auch  dienstbar  istj  z. 
Hrsch.  Landsberg  mit  f  Getreide-,  uud 
zur  Hrsch.  Seckau  mit  \  Getreid-  und 
Weinzehend  pflichtig. 

l§actierfidorf,  Sachsdorf  —  Böhmen, 
Czasl.  Kr.,  ein  Dorf ,  zur  Hrsch.  Pol- 
na,   1^  St.  von  Stöcken. 

S»icl»erii«»«»aJlpe,  Steiermark,  Jndeub. 
Kr.,  im  Oberthaale  des  Kleinsölkgra- 
beu,  zwischen  den  Ebenbrand  und  der 
Breitlahngangalpe,  mit  110  Rinderauf- 
trieb. 

§aeli(^tfo.  Costa,  Venedig,  Provinz 
Friaul  und  Distr.  XV,  Moggioj  siehe 
Dogua  (Costa  Sachetto). 

Sacliry,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  Dorf, 
zur  Herseh.  llepin,  mit  einem  Meier- 
hofe zur  Pfarre  Choruschitz. 

^aettiuiift,  Böhmen,  Könniggr.  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Hersch.  Senftenberg,  s. 
Zacblum. 

I^aclioiniieliachu.  Graben,  Stei- 
ermark, Cill.  Kr. ,  im  Bzk.  Altenburg, 
treibt  in  der  Gegend  Saviua  1  Haus- 
mühle. 

^aehseii,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  z. 
Hersch.  Hirschberg  geh.  Dorf',  siehe 
Sakschen. 

§aelisen$  Saxen  -  Oest.  ob  der  Eni?, 
Mühl  Kr.,  ein  iu  dem  Distr.  Kommi/s». 
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Klam  lieg.  verscIi.  Domiuien  gehörig. 
Pfarrdorf  von  4  Häusern,  gegen  Sü- 
den an  der  Donau,  Z\  iSlunde  v.  Am- 
städten. 

ISachseii,  Im- ,  Tirol ,  Wippth.  Kr., 
ein  zur  Probstei-Hersch.  Steinach  geh.  | 
Weiler,  an  der  Poststr.  und  dem  Sill-  j 
bache,  ^  St.  von  Steinach. 

S»eftkiit)nbaeBA  ,  Siebenbürgen ,  Nie- 
der  Weissenberger  Gesp. ;   siehe   Pa-  j 
tak  Szasz.  i 

(SaeSiBeiiber^r,    Steiermark,  Grätzer! 
Kr. ,    eine   im  Wb.  B.  Kom.  Kalisdorf 
sich  befindl.  theils  der  Hrsch.  Burgau, 
theils  dem  Gute  Idelhof  in  Grätz  dienstb. 
zerstreute  Gegend  y  |  St.  v.  Hz. 

lSacli8cnb«rs ,  Schlesien,  Teschner 
Kr.,  ein  Dorf,  zur  Hersch.  Teschner 
Kammergüter  und  Pfarre  Teschen  ge- 
hörig. 

ISartisenbrun,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  alter  Edetsilx,  jetzt 
der  Hersch.  Kirchberg  am  Wechsel  ge- 
hör. Meierhof,  hinter  Kirchberg  gegen 
Neuwald,  3  Stunden  von  Neunkirchen 
am  Steinfelde. 

ISaehsenbueh ,  Saxenbuch  —  Oestr. 
ob  der  Eus,  Inn  Kr.,  ein  im  Pfleggr. 
Obernberg  lieg,  der  Stiftshersch.  Rans- 
hofen  geh.  nach  Gurten  eingepf.  Dorf, 
unweit  der  Altheimer  L  andstrasse,  geg. 
Westen,  an  dem  Walde  Dörring,  1^ 
St.  von  Altheim. 

ISaeliBenburg^y  Illirien,  Kärnten,  Yill. 
Kreis,  ein  Munizipal  -  Markt  zwischeD 
Spital  und  Oberdrauburg ,  am  rechten 
Ufer  der  Drau,  in  dem  schönen  Drau- 
thale,  mit  einer  Pfarre  und  drei  Berg- 
schlössern, Antimonium- Bergwerk  und 
2  Eisenhämmer.  Die  fruchtbare  Ge- 
gend,  welche   sich  von   hier   an   der 

'  Strasse  gegen  Spital  hinabzieht,  heissl 
das  Burnfeld.  Es  wurden  auf  dem- 
selben viele  Säulen,  Pyramiden,  Sta- 
tuen, Münzen  etc.  ausgegraben ,  daher 
man  auf  die  Meinung  kam ,  dass  hier 
Teurnia,  Tiburnia  oder  Liburnia  ge- 
standen haben  könne.    Postamt. 

SaeliBcnburif,  Saxenburg,  auchFeld- 
sperg  genant  —  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis,  eine  Uerschaft  und  verfallenes 
Bergachloss  an  der  Drau ,  |  St.  von 
Sachsenburg. 
^aehsenburir,  Illirien,  Kärnleu, 
Yillach.  Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit 
1606  Joch. 
iSachsenclorf,  Szäszowa  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Sohler  Komt. 

Saclisendorf,  insgem.  Saxendorf  — 
Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein 
zur  Herschaft  Grafeneck  gehör.  Dorf 
von  35  Häusern  und  ;S48  Einwohnern, 


au   der  Donau,   4  Stunden  von  Wei- 
kersdorf. 
^achaeiidorf,  Siebenbürgen,  Harom- 

szecker  Stuhl ;  s.  Szaszfalu. 
^acliüendorf,  Saxendorf  —  Oest.  ob 
der  Eus  ,  Mühl  Kr.,  ein  in  dem  Distr. 
Komm.  Klam  und  Landgerichte  Grein- 
burg lieg,  versch.  Domin.  geh.  kleines 
Dorf  von  18  nach  Sachsen  eingepfart. 
zerstr.  Hänsern,  hart  an  der  Donau,  an 
der  Mündung  des   reissenden  Clamba- 
ches  ;  landeinwärts  ist  der  graue  Sattel- 
thurm   des  Dorfes  Sachsen.     Auf  dem 
Berge   dahinter  ragt  eine   romantische 
Warte  über  schwarzes  Nadelholz  her- 
vor;  diess  ist  das  Schloss  Klam,  den 
Grafen  von  Klam  -  Martinitz  gehörend, 
3i  St.  V.  Amstädten. 
§aehsendorf ,   Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Stifts  -  Herschaft 
Altenburg   dienstb.  Dorf  an  der  Hor- 
nerstrasse,   hinter  Wisent,    |  St.  von 
Meissaii. 
i^aeliiieiiffeld  ,  insgemein  Saxeufeld, 
windisch   Schauz  —  Steiermark,   Cill. 
Kr.,  eine  Werb- Bezirks- Kommissariats- 
Hcrschaft  und  Markt  von  85  Häusern 
und  451  Einwohn.,   ehedem  ein  Städt- 
ehen,   mit   einer   eigenen  Pfarre   und 
.Pfarhof  unweit   des  Sauflusses   au  der 
Poststrasse  im  Angesichte  d.  Schlösser 
Neu  -  Cilli,  Sallach  und  Hofrain,  %  St. 
von  Cilli. 
{^aeliseiinang;,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  U.  M.  B. ,  Uerschaft  und  Dorf  mit 
einem  Schlosse  und  sehr  schönen  ma- 
thematischen Thurm,   zwischen   Stadtl 
Enzersdorf  u.  Probsdorf,  an  d.  Donau, 
6  St.  V.  Wien. 
Il^acliseni^rüii)  Satzmannsgrün,  auch 
Sachsenburg  —  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Duppau  gehör.  Dorf 
von  44  Häusern  und  303  Einwohnern, 
hat  1  Lokalie- Kirche,    1  Lokalie  und 
1  Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patro- 
nate  der  Obrigkeit,  1  Mühle  mit  Brett- 
{     säge    und   1   Rust.  Wirthshaus;    ^  St. 
I     südl.  liegt   der  obrigkeitliche  Meierhof 
Dunkelsberg  (auch  Tungelsberg),   mit 
I     einer   Hammelhütte;     eingepfart   sind, 
'     ausser  Sachsengrün  selbst,  die  fremden 
Dörfer  Ranzengrün    und  Ober  -  Lomitz 
(Hersch.  Giesshübel).  —  Oberhalb  der 
Hammelhültc  findet  man  altes  Gemäuer 
und  einen  Keller.  Ein  daran  stossendes 
obrigkeitliches  Feld  heisst  der  Schloss- 
acker, liegt  in  einem  Thale  am  Forel- 
lenbache, 1^  St.  von  Duppau,  3  St.  v. 
Buchau, 
^arbüenliauseii ,  —  Siebenbürgen, 

Leschkirchn.  Stuhl;  s.  Szaszahas. 
{$acli»enoed,  Oester.  unter  der  Bus, 
«9* 
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Gute  Nienaczow  gehörige,  mit  dem 
Dorfe  Grabanina  koDzentrir(e  Ortschaft 
nächst  Toki,  4  Stauden  von  Dukla. 

^Bdkowa  Gora,  Galizieu,  Tarnow. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Siedlec  und 
Leuka  geh.  Dorf  mit  einer  Pfarre  und 
Vorwerke,  üscie  genannt,  am  Flusse 
Bren ,  grenzt  gegen  Mitternacht  mit 
Gliuki  male  und  Gatuszowice ,  dann 
dem  Flusse  Weichsel,  8  Stunden  von 
Tarnow. 

SAdkowIce,  Galizien,  Przemzsl.  Kr., 
ein  der  Herschaft  llaytarowice  gehör. 
Dorf,  6  St.  V.  Przemysl. 

j^adl,  Sattel,  Oestr.  ob  der  Ens,  Traun 
Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Komm,  des 
Stifts  Schlierbach  liegend.,  zur  Hrsch. 
Steier  geh.  Jägerhaus ,  ist  Östsüdlich 
und  westl.  von  Forstwaldungeu  um 
geben,  5  St.  v.  Steier. 

ISttdl,  Böhmen ,  Klattauer  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Teinitz  und  Stadt  Hostau  geh. 
Dorf;  8.  Sattel. 

ISadI,  Böhmen ,  Königgr.  Kreis,  zwei 
einschichtige  der  Stadtgem.  zu  Jaro- 
mlrz  geh.  Häuser  bei  Kladrup,  2^  St. 
v.  Jaromirz. 

^ftdlas,  Illirien,  Friaul  Görz.  Kr.,  eine 
zur  Landger.  Hersch.  Tolmein  gehör, 
zwischen  Gebirgen  an  dem  Bache  gl. 
Namens  liegende  Ortschaft,  10  St.  v» 
Görz- 

{^adlerl,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  Wei- 
ler zum  Landger.  Levico  u.  Gemeinde 
Centa. 

Sadlingr,  Gestern  ob  der  Ens,  Mühl 
Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Lichte- 
nau liegendes,  d.  Landesgerichts-Her- 
schaft  Schlägel  u.  Berg  unterth.,  nach 
St.  Oswald  eingepf.  Dorf,  12  Stunden 
von  Linz. 

Sadlno,  Böhmen ,  Rakon.  Kreis ,  ein 
zum  Gute  Slabetz  gehör.  Meierhof  ob 
dem  Beraunerflusse ,  4  St.  von  Kolle- 
schowitz  und  Horosedl. 

ISadlocIi,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft 
Wipbach  geh.  Dorf  von  38  H.  u.  283 
E.,  3^  St.  von  Wipbach. 

ISadlocIi,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
eine  Steuer iiemeind^,  mit  8178  Joch. 

8adloed,  Öest.  ob  der  Ens,  Traun  Kr., 
ein  zum  Distr.  Kom.  und  Stiftsgerichts 
Herschaft  Kremsmüuster  geh.  und  dahin 
eingepf.  Dorf,  mit  einem  Bauernhofe 
gleichen  Namens,   2  St.  von  Wels. 

^adnejif,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  in  demWb.  B.  Kom.  der  Grafschaft 
Auersberg  lieg,  der  Hersch.  Ortenegg 
geh.  Dorf  von  7H.  und  52  E.,  zwisch. 
Tschernitz  und  Andoll,  5^  Stunde  von 
St.  Marein. 


Sadofile,  Illirien,  Krain ,  Laib.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft 
Laack  gehöriges  nach  Pölland  eingepf. 
Dorf  von  9  H.  und  54  E. ,  6J  St.  von 
Krainburg. 

^adoSiraYa,  Ober-,  Illirien,  Krain, 
Laib,  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Staatshersch.  Kaltenbrun  geh.  Ortschaft 
von  10  Häusern,  nach  der  Saustrasse, 
2|  St.  von  Laibach. 

Sadobrava,  Unter-,  Illirien,  Krain, 
Laib.  Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
staatshersch.  Kaltenbrun  geh.  Dorf  v. 
20  Häusern,  2^  St.  von  Laibach. 

Nddok,  Szddok  —  Ungarn,  ein  Dorf, 
im  Neutr.  Komt. 

^adobnowa,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  eine  ^^teuergemsinde,  mit  1487  Joch. 

^adol,  Zadoly  —  Böhmen,  Königgr. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Opoczna  geh.  Dorfy 
gegen  Süden  nächst  Sahornicz,  3  St.  v. 
KÖiiiggrätz. 

I^adol«,  Galizien,  Rzeszow.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Wrzawy  geh.  Dorf,  am 
linken  Ufer  des  Saun,  21^  Stunde  v. 
Rzeszow. 

^adoile,  Rio  dt,  Tirol,  ein  Bach, 
im  Thal  Fleims ,  der  aus  Süden  und 
Südosten  kommend ,  bei  Ziano  in  den 
Avisio  fällt. 

I^adol^' ,  Zadoly  —  Böhmen,  Beraun. 
Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Tloskau  gehör. 
Dörfchen,  liegt  westlich  4^  Stunde  von 
Bistritz. 

^adova,  Ungarn,  Temeswar.  Banat, 
Slatin  Bezk. ,  ein  zum  walach.  illir. 
Grenz-Regim.  Bzk.  Nr.  XIII  geh.  Dorf 
von  60  Häusern,  liegt  unweit  dem  Te- 
mes  Flusse  an  dem  Arme  sogenannt 
Schüsse],    I  St.  von  Slatina. 

^ado%v  ,  Böhmen,  Bidsch.  Kreis,  eine 
Herschuft  und  Dorf;   s.  Sadowa. 

§ado%«a,  Sadowy,  Sadow  —  Böhmen, 
Bidsch.  Kr.,  eine  Herschaft  und  Dorf 
von  9  H.  und  91  Einw.,  ist  nach  Do- 
halitzka  eiugepfart,  und  hat  ein  schö- 
nes obrigk.  Schloss,  1  Schlosskapelle, 
1  Amthaus  mit  den  Kanzleien  d.  obr. 
Wirthschaftsamtes  und  2  Beamtenwoh' 
nungen,  1  Meierhof,  1  Bräuhaus  (auf 
20  Fass  2  Eimer)  1  Brantw  einhaus  auf 
10  Eimer,  1  Fasangarten  mit  1  Jäger- 
haus, 1  Wirths-  u.  Eittkehrhaus  (für 
Fuhrleute),  1  Mühle,  1  Schmidte  und 
Wagnerei.  An  der  Stelle  der  jetzigen 
Fischknechtswohnung  stand  das  ehe- 
malige alte  Schloss,  von  welchem  aber 
keine  Spuren  mehr  übrig  sind,  liegt  au 
der  Gitschiner  Poststrasse  und  an  der 
Chaussee,  2J  St.  v.  Königgrätz. 

Sadowa  wiznia,  Galizien,  Przem. 
Kr.;   eine  Hersohaft  and  MarJH  von 


8210  Einwohnern,  mit  einem  Schlosse 
und  Postwechsel  zwischen  Grudek  und 
Mosciska.    Postamt  mit : 

Bortiatyn,  BuntiWt  Chorotnica,  Dinitrowire,  Do- 
liniany,  Dolhomotcitlta,  Dyitiutyoxsc,  Kttrolhiow, 
Kochanöwiea,  Konfy,  Kr6lin.  Ku'mnlyet.  f.atr. 
Af  auteiaencne,  /.uh'enfe,  Lutlw'nöw,  MnlPunidw, 
ßjilafyn,  Mtlcxyce ,  MoJersany  mute,  Moi'rurtny 
wielkie,  Moranee,  yfftlowfre,  Orr/iotefre ,  Oxorn- 
la,  PoiUftkf,  Prsylhice,  Ro.gtisno,  Sr/iom/ftu,  Sied 
'-  litlca,  StoSance,  Sffssemwf'e ,  TuHfrlnwy ,  Wol 
czyscsowtce,  ffolostf/ow,  X'ezymott,  Zar  ze'cse. 

ISndowa.  Galizien,  Sandec.  Kreis,  ein 
«ur  Herschaft  Lososina  doIua*feh.  Dor/ 
3  St.  V.  Sandec. 

Sttdovwa .  Szadowa  —  Unjäram ,  ein 
Dor/' im  walach.  illir.  Grenz -Regim. 
Bezirk. 

tSadowa.  Galizien,  Bukow.  Kr.,  ein  z. 
Kammeralherschaft    Kimpolung    gehör. 

f  Dorf  mit  einer  Pfarre,  7  St.  v.  Kutty, 
6  St.  V.  Snyatin. 

|§ftdov»-l««*,  Galizien,  Rzesz.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Wrzavvy  gehör.  D^rf,  am 
linken  Ufer  des  Saau,  28  Stunden  von 
Rzeszow. 

Sado«vl«.  Galizien,  Krakauer  Kreis, 
ein  Qnt  und  Dorf,  südl.  Goscza,  %  St. 
V.  Iwanowice. 

f9iidB*aicra.  Illirien,  Krain,Laihach.Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch.  Egg 
ob  Krainburg  gehöriges,  nach  Naklas 
eingepf.  Dorf  von  11  H.  und  67  E., 
an  der  Kommerzialstrasse^  1  Stunde  v. 
Neumarktel. 

l^adroHelinliK«  Steiermark,  Oill.  Kr., 
eine  Gegend ,  zur  Staatshrsch.  Gono- 
witz  mit  |,  und  Pfarhof  Gonowitz  mit 
\  Weinzehend  pffichtig. 

t^adMeltltz,  sonst  Sagetschitz  genannt, 
Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein  Dorf  von  27 
H.  und  134  E.,  hier  ist  ein  herschaftl. 
Meierhof,  1  Badehaus  auf  6  Bäder,  an 
einer  eisenhaltig.  Quelle,  1  Wirthshaus, 
beide  etwas  nördlich  vom  Orte  ent- 
fernt, von  einer  kleinen  Anlage  um- 
geben. Der  Ort  war  in  früherer  Zeit 
ein  Gut,  welches  im  Jahre  1590  dem 
Niklas  Lang  von  Langenhart  und  im 
Jahre  1611  einem  Herrn  von  Nostwitz 
gehörte.  Es  ist  nach  Görkau  eingepf., 
liegt  i  St.  von  Neudorf,  au  der  Strasse 
von  Komofau  nach  Brüx. 

Sadska  .  Sadka,  Sadecka  —  Böhmen, 
Bidsch.  Kr.  ,  eine  achutzunterthänige 
königl.  Kammer II Wadt  von  348  H.  u. 
2810  Einw.  Ursprünglich  war  hier  nur 
ein  Hof  mit  einem  Schlosse;  unter  Kai- 
ser Ferdinand  I.  aber ,  im  Jahre  1572, 
wurde  der  Ort  zum  Marktflecken,  und 
unter  Kaiser  Joseph  l\.  zur  Stadt  er- 
hoben. Sie  hat  ihren  eigenen  Magistrat, 
(1  Bürgermeister  und  1  geprüften  Rath). 
Es  befindet  sich  hier  1  Rathhans ,  1 
Pfarkirche,  1  Schule,  1  Spital,  2Gast- 


I  und  Binkehrhäaser ,  1  Brandweinhans 
und  2  Mühlen.  Ausserhalb  der  Stadt, 
\  Viertelstunde  westlirh,  an  der  nörd- 
lichen Seite  der  Pragerstra«se ,  liegt 
das  zu  Sad.ska  gehörige  Badehaus  mit 
einer  kleinen  Kirche  an  der  südlichen 
Seite  der  Strasse.  Die  eingepfarten 
Ortschaffen  sind,  ausser  Sadska  selbst, 
die  zu  Podehrad  gehör.  Dörfer  Eichel- 
burg  ,  Hradisko  ,  Pist ,  Zwerinek  und 
das  herschaftl.  Braudeiser  Dorf  Stre- 
bestowitz.  Postamt. 

Satduba  .  Zaduha  —  B'^hmen,  Pilsner 
Kr.  ,  ein  sur  Hersch.  Weseritz  gehör. 
Dorf  von  29  H.  und  201  Einw.,  nach 
Böhmisch-Domaschlag  eingepfart ,  mit 
1  Meierhof,  1  Schäferei,  1  Jägerhaus 
und  1  Wirthshaus ,  liegt  gegen  Süden 
^  Stunde  von  Domaschlag,  1  St.  von 
Czernoschin. 

!$adull«".  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft 
Reifuitz  geh.  und  dahin  eingepf.  nnrf 
von  7  Haus,  und  41  E.,  unter  d.  Berge 
Velka  Gora,  10  St.  von  Laibach. 

I^advoi*  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Staatshrsch. 
Kaltenbrun  geh.  Dorf  von  33  H.  und 
174  E.,  nächst  dem  Laibachflusse,  2| 
St.  von  Laibach. 

!i»ad9!a«%'a  Galizien,  Stanislaw.  Kreis, 
ein  zur  Kammeralherschaft  Bohorodczan 
geh.  Dorf,  grenzt  gegen  Osten  mit  Alt- 
Bohorodczan,    6  St.  von  Stanislawow. 

I§adxa%vl4a  Galizien,  Stanisl.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Nadworna  gehörig., 
von  da  8  Stunden  entferntes  Dorf,  16 
St.  V.  Stanislawow. 

|§Mdxa%vl4l.  Galizien,  Tarnopol.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Orzimalow  gehörig., 
nach  Krasne  eingepfartes  Dorf,  5  St. 
V.  Chorostkow. 

^a^KOla ,  Lombardie,  Provinz  Oomo 
und  Distrikt  III,  Bellagio;  siehe  Bel- 
lagio. 

Safarra,  Illirien,  Krain ,  Neust.  Kr, 
ein  f^orfy  von  14  Häusern  und  76  E., 
zur  Herschaft  und  Hauptgemeinde  Sei- 
senberg. 

S«f«*f».  Oesterr.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  13  Häusern  u. 
92  Einwohnern,  der  Hrsch.  und  Pfarre 
Purgstall.  Post    Kemmelbach. 

^nf^ii.  Oest.  unter  der  Bus,  V.  O.  W. 
W  ,  ein  Dorf  von  13  Häusern,  d.  Her- 
schaft und  Pfarre  Purgstall.  Post  Kem- 
melbach. 

^nfeii  OI»«»r-,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Oemeimle  von  120  Häusern 
und  486  Einwohnern,  des  Bezirks  und 
der  Pfarre  Pol  lau,  zur  Hersch.  Voran, 
Schieleiteu  uud  Oberkapfeuberg  dienst- 
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Oute  Nlenaczow  gehörige  ^  mit  dem 
Dorfe  Grabaniiia  konzentrirle  Ortschaft 
nächst  Toki,  4  Stauden  von  Diikla. 

f^Bdkowa  Oora,  Galizieu,  Tarnow. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Siedlcc  und 
Leuka  ijeh.  Dorf  mit  einer  Pfarre  und 
Vorwerke ,  Uscie  genannt,  am  Flusse 
Bren,  grenzt  gegen  Mitternacht  mit 
Gliuki  male  und  Gatuszowice ,  dann 
dem  Flusse  Weichsel,  8  Stunden  von 
Tarnow. 

l^Adkowlee,  Galizieu,  Przemzsl.  Kr., 
ein  der  Herschaft  Haytarowice  gehör. 
Dorf,  6  St.  V.  Przemysl. 

j^adl,  Sattel,  Oestr.  ob  der  Ens,  Traun 
Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Komm,  des 
Stifts  Schlierbach  liegend.,  zur  Hrsch. 
Steier  geh.  Jägerhaus ,  ist  östsüdlich 
und  westl.  von  Forstwaldungen  um 
geben,  5  St.  v.  Steier. 

i$ift«ll,  Böhmen ,  Klattauer  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Teinitz  und  Stadt  Hostau  geh. 
Dorf-,  s.  Sattel. 

:§adl,  Böhmen,  Königgr.  Kreis,  zwei 
einschichtige  der  Stadtgem.  zu  Jaro- 
mlrz  geh.  Häuser  bei  Kladrup,  2^  St. 
V.  Jaromirz. 

^Adlaa,  Illirien,  Friaul  Görz.  Kr.,  eine 
zur  Laudger.  Hersch.  Tolmein  gehör, 
zwischen  Gebirgen  an  dem  Bache  gl. 
Namens  liegende  Ortschaf ty  10  St.  v. 
Görz- 

!$Adl«ri,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  Wei- 
ler zum  Landger.  Levico  u.  Gemeinde 
Centa. 

^adllag;,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Lichte- 
nau liegendes,  d.  Landesgerichts-Her- 
schaft  Schlägel  u.  Berg  unterth.,  nach 
St.  Oswald  eiugepf.  Dorf,  18  Stunden 
von  Linz. 

Sadino,  Böhmen ,  Rakon.  Kreis ,  ein 
zum  Gute  Slabetz  gehör.  Meierhof  ob 
dem  Beraunerflusse ,  4  St.  von  Kolle- 
schowitz  und  Horosedl. 

üadlocli,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr. 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft 
Wipbach  geh.  Dorf  von  38  H.  u.  883 
E.,  3J  St.  von  Wipbach. 

I^adlocli,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
eine  Steuer i)emeind<^,  mit  8178  Joch. 

8adloed,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun  Kr., 
ein  zum  Distr.  Kom.  und  Stiftsgerichts 
Herschaft  Kremsmüuster  geh.  und  dahin 
eingepf.  Dorf,  mit  einem  Bauernhofe 
gleichen  Namens,   8  St.  von  Wels. 

Sadneji;,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  in  demWb.  B.  Kom.  der  Grafschaft 
Auersberg  lieg,  der  Hersch.  Ortenegg 
geh.  Dorf  von  7H.  und  58  E.,  zwisch. 


Tschernitz  und  Andoll, 
St.  Marein, 


5}  Stunde  von 


Sadoble,  Illirien,  Krain ,  Laib.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft 
Laack  gehöriges  nach  PöUand  eingepf. 
Dorf  von  9  H.  und  54  E. ,  6}  St.  von 
Krainburg. 

^adoSirai^a,  Ober-,  Illirien,  Krain, 
Laib.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Staatshersch.  Kaltenbrun  geh.  Ortschaft 
von  10  Häusern,  nach  der  Saustrasse, 
8|  St.  von  Laibach. 

Nadobrava,  Unter-,  Illirien,  Krain, 
Laib.  Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Staatshersch.  Kaltenbrun  geh.  Dorf  v. 
80  Häusern,  8^  St.  von  Laibach. 

^ddoU,  Szddok  —  Ungarn,  ein  Dorf, 
im  Neutr.  Komt. 

I^adobnoiva,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  eine  !iteuergemeinde,  mit  1487  Joch. 

^adol,  Zadoly  —  Böhmen,  Königgr. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Opoczna  geh.  Dorf, 
gegen  Siiden  nächst  Sahornicz,  3  St.  v. 
Köiiiggrätz. 

ISadole,  Galizien,  Bzeszow.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Wrzawy  geh.  Dorf,  am 
linken  Ufer  des  Sann,  81^  Stunde  v. 
Rzeszow. 

^adolle,  Klo  dl,  Tirol,  ein  Bach, 
im  Thal  Fleims ,  der  aus  Süden  and 
Südosten  kommend ,  bei  Ziano  iu  den 
Avisio  fällt. 

I^adol^" ,  Zadoly  —  Böhmen,  Beraun. 
Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Tloskau  gehör. 
Dörfchen,  liegt  westlich  4^  Stunde  von 
Bistritz. 

^adova,  Ungarn,  Temeswar.  Bauat, 
Slatin  Bezk. ,  ein  zum  walach.  illir. 
Grenz-Regim.  Bzk.  Nr.  XIII  geh.  Dorf 
von  60  Häusern,  liegt  unweit  dem  Te- 
mes  Flusse  an  dem  Arme  sogenannt 
Schüssel,    I  St.  von  Slatina. 

^ado^v  ,  Böhmen,  Bidsch.  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Dorf;   s.  Sadowa. 

^ado%Ta,  Sadowy,  Sadow  —  Böhmen, 
Bidsch.  Kr.,  eine  Herschaft  und  Dorf 
von  9  H.  und  91  Einw.,  ist  nach  Do- 
halitzka  eingepfart,  und  hat  ein  schö- 
nes obrigk.  Schloss,  1  Schlosskapelle, 
1  Amthaus  mit  den  Kanzleien  d.  obr. 
Wirthschaftsamtes  und  8  Beamtenwoh- 
nungen, 1  Meierhof ,  1  Bräuhaus  (auf 
80  Fass  8  Eimer)  1  Brantweinhaus  auf 
10  Eimer,  1  Fasangarteu  mit  1  Jäger- 
haus, 1  Wirths-  u.  Einkehrhaus  (für 
Fuhrleute),  1  Mühle,  1  Schmidte  und 
Wagnerei.  An  der  Stelle  der  jetzigen 
Fischknechtswohnung  stand  das  ehe- 
malige alte  Schloss,  von  welchem  aber 
keine  Spuren  mehr  übrig  sind,  liegt  au 
der  Gitschiuer  Poststrasse  und  an  der 

I     Chaussee,  8^  St.  v.  Königgrätz. 

^adoiva  wtznia,    Galizien,   Przem. 

i    Kr.,   eine  Herschaß  und   Markt  von 
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3810  Einwohnern,  mit  einem  Schlosse 
und  Postwechsel  zwischen  Grudek  nnd 
Mosciska.    Postamt  mit  ; 

Bortiatyn,  Bunow,  Choroanira,  Dmitrowice,  Do- 
linfany,  Dolhomotcitka,  OifitiittyoT.e,  Kttrolinniv 
Kochnnoteka,  Konfy,  Kr6lin.  Kulntntygt,  t.atr. 
Jii  auwiagane,  i.uh'enfe,  t.uilw'nöw.  JM'tItrun'dw 
jitilafyn,  Milcxyce  ,  Motersany  mule,  Moi:r%rtny 
wielkie,  Morance,  ytJtlowfrt  .  Orrfinteire  ,  Or.oin- 
la,  Poiilftlci,  Przylhice,  Ro.o6%no,  Srhomlnu,  Sied 
""  litlta,  StoSance,  S^nazerowi'-e ,  TuHtflntoy  ,  Wol 
csyxczowtce,  ffolostkow,  X't*ytnotf,  Zar  se'cTt. 

iSndo^wa.  Galizien,  Sandec.  Kreis,  ein 
Kur  Herschaft  Lososina  dolua  «eh.  Dorf 
3  St.  V.  Sandec. 

ISiftdovva ,  Szadowa  —  Ung^arn ,  ein 
Dorf  im  walach.  illir.  Grenz  -  Regim. 
Bezirk. 

ISadoiva.  Galizien,  Bukow.  Kr.,  ein  z. 
Karomeralherschaft    Kimpolang    erehör. 

f  Dorf  mit  einer  Pfarre,  7  St.  v,  Kutty, 
6  St.  V.  Snyatin. 

Saclowir«»,  Galizien,  Rzesz.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Wrzawy  Ä**hör.  D'^rf^  am 
linken  Ufer  des  Saan,  %%  Stunden  von 
Rzeszow. 

l§Aclo«wl«.  Galizien,  Krakauer  Kreis, 
ein  Qnt  und  Dorf,  stidl.  Goacza,  8  St. 
V.  Iwanowice. 

fSacttraira.  Illirien,  Krain,  Laihach.Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch.  '&e,^, 
ob  Krainburg  gehöriges,  nach  Naklas 
cingepf.  Dorf  von  11  H.  und  67  E., 
an  der  Kommerzialstrasse^  1  Stunde  v. 
Neumarktel. 

Sa<li*o«ieliiily,  Steiermark,  Ci]l.  Kr., 
eine  Oegend ,  zur  Staatshrsch.  Gono- 
witz  mit  |,  und  Pfarhof  Gonowitz  mit 
I  Weinzehend  pffichtigf. 

tSadiaeliitz,  sonst  Sagetschitz  e;enannt, 
Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein  Dorf  von  27 
H.  und  134  E.«  hier  ist  ein  herschaftl. 
Meierhof,  1  Badehaus  auf  6  Bäder,  an 
einer  eisenhaltifif.  Quelle,  IWirthshaus, 
beide  etwas  nördlich  vom  Orte  ent- 
fernt, von  einer  kleinen  Anlage  um- 
geben. Der  Ort  war  in  früherer  Zeit 
ein  Gut,  welches  im  Jahre  1590  dem 
Niklas  Lang  von  Langenhart  und  im 
Jahre  1611  einem  Herrn  von  Nostwitz 
gehörte.  Es  ist  nach  Görkau  eingepf., 
liegt  i  St.  von  Neudorf,  an  der  Strasse 
von  Komotau  nach  Brüx. 

ISadska  .  Sadka,  Sadecka  —  Böhmen, 
Bidsch.  Kr.  ,  eine  dchutzunterthänige 
köniti;!.  Kammer altfadl  von  348  H.  u. 
8810  Einw.  Ursprünglich  war  hier  nur 
ein  Hof  mit  einem  Schlosse;  unter  Kai- 
ser Ferdinand  I.  aber ,  im  Jahre  1578, 
wurde  der  Ort  zum  Marktflecken,  und 
unter  Kaiser  Joseph  II.  zur  Stadt  er- 
hoben. Sie  hat  ihren  eigenen  Magistrat, 
(1  Bürgermeister  und  1  geprüften  Rath). 
Es  befindet  sich  hier  1  Rathbans ,  1 
Pfarkirche,  1  Schule,  1  Spital,  «Gast- 


nnd  Einkehrhäaser ,  1  Brandweinhaas 
und  8  Mühlen.  Ausserhalb  der  Stadt, 
I  Viertelstunde  westlich,  an  der  nörd- 
lichen Seite  der  Praä;erstra«se ,  liegt 
das  zu  Sadska  eehörige  Badehaus  mit 
einer  kleinen  Kirche  an  der  süoIMchen 
Seite  der  Strasse.  Die  eingepfarten 
Ortschaffen  sind,  ausser  Sadska  selbst, 
die  zu  Podehrad  gehör.  Dörfer  Eichel- 
burg ,  Hradisko  ,  Pist ,  Zwerinek  und 
das  herschaftl.  Brandeiser  Dorf  Stre« 
bestowitz.  Postamt. 

liaduba  .  Zaduba  —  Böhmen,  Pilsner 
Kr. ,  ein  sur  Hersch.  Weseritz  gehör. 
Dorf  von  89  H.  und  801  Einw.,  nach 
Böhmisch-Domaschlag  eingepfart ,  mit 
1  Meierhof,  1  Schäferei,  1  Jägerhaus 
und  1  Wirthshaus  ,  liegt  ^es^n  Süden 
I  Stunde  von  Domaschlag ,  1  St.  von 
Czernoschin. 

I^Adull«*.  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft 
Reifnitz  geh.  und  dahin  eingepf.  Tiorf 
von  7  Haus,  und  41  E.,  unter  d.  Berge 
Velka  Gora,  10  St.  von  Laibach. 

j^advor  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Staatshrsch. 
Kaltenbrun  geh.  Dorf  von  33  H.  und 
174  E.,  nächst  dem  Laibachflusse,  8| 
St.  von  Laibach. 

!B»ad9!a«i'a  Galizien,  Stanislaw.  Kreis, 
ein  zur  Kammeralherschaft  Bohorodczan 
ffeh.  Dorf,  grenzt  gegen  Osten  mit  Alt- 
Bohorodczan,    6  St.  von  Stanislawow. 

I§ad#.awka  Galizien,  Stanisl.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Nadworna  gehörig:., 
von  da  8  Stunden  entferntes  Dorf,  16 
St.  V.  Stanislawow. 

I^ndzavrkl.  Galizien,  Tarnopol.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Orzimalow  gehrtrigf., 
nach  Krasne  eingepfartes  Dorf,  5  St. 
V.  Chorostkow. 

Sa«*arola ,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  III,  Bellagio ;  siehe  Bel- 
lagio. 

Safarra,  Illirien,  Krain  ,  Neust.  Kr., 
ein  f^orf,  von  14  Häusern  und  76  E., 
zur  Herschaft  und  Hauptgemeinde  Sei- 
senberg. 

N»f^fi.  Oesterr.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  13  Häusern  u. 
98  Einwohnern,  der  Hrsch.  und  Pfarre 
Purgstall.  Post    Kemmelbach. 

^nf«*!!.  Oest.  unter  der  Kus,  V.  O.  W. 
W  ,  ein  Dorf  von  13  Häusern,  d.  Her- 
schaft und  Pfarre  Purgslall.  Post  Kem- 
melbach. 

§nfeii  Oh^r-,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Oemeinde  von  180  Häusern 
und  486  Einwohnern,  d«s  Bezirks  und 
der  Pfarre  Pol  lau,  zur  Hersch.  Voran, 
Schieleiteu  und  Oberkapfeuberg  dienst- 
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bar,  zur  Herschaft  Oberkapfeiiberg  mit 
f  Garbenzehend  pflichtig.  Hier  ist  eiue 
Gemeiudeschule  von  27  Kindern. 

Safen,  Ober-,  Steiermark,  Grätzerj 
Kr.,  eine  Gemdnde  von  22  Haus,  und; 
105  Einwohnern  ,  des  Bezirks  Reitfe-  j 
nau,  Pfarre  Grafenberg,  zur  Herschaft! 
Reittenau,  Kirchberg  am  Walde,  und! 
Thalberg  dienstbar,  zur  Staatsherschafl 
PÖllaa  Garbenzehend  pflichtig.  ! 

Isafen,  Unter-,  Steiermark,  Grätzerj 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  19  Häusern  u.j 
95  Einw.,  des  Bezirks  Reittenau,  Ffr.  i 
Grafendorf,  zur  Herschaft »  Reittenau,  | 
Thalberg  und  Kirchberg  am  Walde,  I 
dienstbar,  zur  Herschaft  Oberkapfen-I 
berg  mit  \   Garbenzehend   pflichtig.       ! 

Safenau,  Steiermark,  Grätzer  Kreis,; 
ein  am  Bache  dieses  Nam.  im  Werb.j 
B.  Kom.  Hartberg  liegendes,  d.  Her-! 
Schäften  Feistritz  u.  Burgau  dienstba- 
res Dorf  V.  30  H.  und  142  Einw.,  ^ 
Stunde  v.  Hartberg  geg.  S.,  4^  Stunde 
von  Iltz. 

J^afenbergf,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eiue  Gegend  im  Bezirk  Kahldorf,  Ffr. 
Hz,  zum  Gute  Lidlhof  mit  \  Garbenze- 
hend pflichtig. 

S^afenberg; ,  Hoeh- ,  Steiermark, 
Grätzer  Kr.,  eiue  Weingebirysgrgend, 
zur  Hersch.  Reittenau  dienstb. 

S^alfarazko,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Zalad.  Gespanschaft,  MurakÖz.  Bzk., 
ein  am  südl.  Ufer  des  Muraflusses  lie- 
gendes, westl.  mit  Rätz-Kanisa  grän- 
zendes  Dorf  von  21  Häusern  und  187 
rk.  Einw. ,  Filial  der  Ffarrc  Strido, 
ehedem  der  adel.  Fam.  Binyey,  nun  z. 
Hersch.  Csäktornya  ^eh.,  unw.  Strido 
und  Gibina,  2  Stunden  v.  Also'-Lendva, 
u.  ^  St.  V.   Csäktornya. 

l§afkowezyk,  Galizien,  Sanok.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Raiskie  gehör.  Dorf, 
am  Flusse  Saan,  9|  St.  v.  Sanok,  8 
St.  V.  Jassienica. 

S§>afnitK,  Shabenza  —  Illirien,  Kraln, 
Laibacher  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
Laack  geh.  gr.  Dorf  von  54  Häusern 
und  273  Einwohnern,  nächst  d.  Bache 
gl.  Namens,  mit  einer  Filialkirche  von  1 
der  Pfarre  Altenlaak,  1  Stunde  von 
Krainburg. 

Safaltz,  Saifnitz,  Sappusch,  Allak,  Sa< 
pusche  —  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Herschaft  Rad- 
mannsdorf geh.  Dorf;  in  dessen  Nähe 
liegt  der  bekannte,  vielbesuchte  Wall- 
fahrtsort Maria  Luschari,  oder  d.  heil. 
Berg,  auf  welchem  sich  ein  Wirths 
haus  und  angenehme  Wohngebäude  be- 
finden, man  kann  ihn  von  Safuitz  aus 
in  drei  Standen  ersteigen,  Bei  d.  Dor- 


fe  selbst  ist  die  Wasserscheide  zwi- 
schen dem  adriat.  und  dem  schwar- 
zen Meere.  Eine  Meile  von  Safnitz  liegt 
der  Veldesser-See  in  einem  romanti- 
schen Thale,  nächst  dem  Dorfe  Veldez 
er  ist  zwei  Stunden  lang,  und  eine 
breit,  und  nährt  viel  Fische.  Von  Saf- 
uitz aus  kann  man  auch  das  merkwür- 
dige Wocheiner -Thal  besuchen,  der 
Weg  dahin  führt  über  Wocheiner-Vel- 
lach,  wohin  man  durch  eine  enge  Berg- 
schlucht in  drei  Stunden  gelangt,  von 
da  nach  Feistritz  sind  wieder  drei  Stun« 
den,  und  von  Feistritz  bis  zum  Ur- 
sprünge der  Wocheiner  Save  od.  Sa- 
vitza,  ebenfals  drei  Stunden.  Die  Save 
stürzt  hier  mit  vollem  Strome  bogen- 
förmig aus  einem  Grottenloche  jener 
hohen  Felsenwäude,  welche  das  Thal 
schliessen,  und  fällt  30  Lachter  tief 
unzertheilt  (lieder ,  bildet  eine  kleine 
Stunde  von  ihrem  Ursprünge,  d.  Wo- 
cheiner See,  welcher  570  Quadratkl. 
hält,  und  fliesst  ans  demselben  durch 
die  oben  erwähnte  Bergschlucht  dem 
Hauptflusse  zu.  Rechts  neben  d.  Was- 
serfalle steht  ein  Denkmal  von  Sieg- 
mund Baron  Zoys,  S.  K.  H.  dem  Erz- 
herzoge Johann  geweiht.  Im  Jahre  1805 
hatte  dieses  Thal  700  Feuerstellen  u. 
über  4000  Einwohner,  ein  grosser, 
starker,  gcNunder  Menschenschlag,  die 
nicht  selten  das  hundertste  Jahr  errei- 
chen, Kröpfe,  in  Ohel-Kärnthen  sonst 
so  gewöhnlich),  sieht  man  hier  nicht. 
Zu  Feiatritz  und  Althammer  sind  be- 
deutende Eisenwerke ,  und  viele  der 
Bewohner  nähren  sich  als  Köhler, 
Holzschläger  und  Nagelschmiede.  Der 
Berg  Shavnik,  den  man  von  Feistritz 
aus  in  einigen  Stunden  leicht  erstei- 
gen kann,  ist  d.  vortheilhafteste  Funkt 
in  der  Wochein,  um  die  Ursprünge  d. 
Save,  den  Strich  des  Hauptgebirges, 
der  Triglaver-Liuie,  und  mitttelst  eines 
guten  Telescops,  Friaul  und  das  adria- 
tische  Meer  zu  sehen.  Eine  kleine  Stun- 
de von  Safnitz  liegt  das  schöne  und 
grosse  Graf  Lamberg^sche  Schloss  Kat- 
zenstein ,  das  Stamhaus  der  im  Mittel- 
alter berühmten  Katzianer,  welches  in 
der  Mitte  des  17.  Jahrhunderts  seine 
gegenwärtige  Gestalt  erhielt.  Man  fin- 
det hier  viele  Gemälde,  darunter  eini- 
ge von  entschiedenem  Kunstwerthe,  an- 
dere in  historischer  Rücksicht  merk- 
würdig sind,  wie  z.  B.  die  Familien- 
Porträte  der  Gallenberge  und  Lamber- 
ge.  Beim  Schlosse  ist  ein  moderner 
Garten,  und  in  der  Nähe  desselben  die 
kleine  Kirche  St.  Peter,  wo  man  eine 
herliche    Aussicht  B,\\f  Radmannsdorf, 
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VcMes  Schloss  und  See,  den  Tcrglou 
und  andere  Schneegebirge,  auf  Krain- 
burg  und  den  Schlossberg  von  Laibach 
geniesst. 

Sfiftiltz ,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
eine  Steuer  gemeinde,     mit  1458  Joch. 

ISaforasa  «  Steiermark ,  Oill.  Kr. ,  eine 
Gegend  im  Bzk.  Feistritz;  hier  fliesst 
der  Loschnitzabach. 

ISafouseKt,  Steiermark,  Oill.  Kr.,  ein 
Dorf  im  Wb.  B.  Komm.  Plankenstein  j 
s.  Fouscht. 

jSafran,  in  Niederösterr.  ist  der  Safran- 
bau noch  im  grössten  Flor,  ist  der  beste 
V.  Allen,  wird  dort  noch  immer  im  Gros- 
sen betrieben.  Das  grösste  Ergebniss 
liefern  bis  nun  Meissau,  Ravelsbach, 
Neustift,  Birnbaum,  Abtsdorf  und  Wa- 
gram, das  Tnlnerfeld  bei  Lossdorf,  un- 
weit Molk ,  Schleinitz  und  Oberpläuk. 
die  Fechsung  soll  sich  jährl.  auf  1500 
Pfund  belaufen,  welches,  wenn  mau 
das  Pfund  nur  zu  40  fl.  Conv.  Münze 
rechnet  einen  Ertrag  von  60,000  Guld. 
Conv.  M.  bieten ,  dermalen  notirt  man 
schönen  österr.  Safran  mit  55  bis  58  fl. 
Conv.  Münze  das  Pfund. 

8»f  rat ,  Oest.  u.  der  Ens ,  V.  0.  W. 
W.,  ein  derHrsch.  Erla  geh.  Dor/" von 
4  H.  und  18  E. ,  in  der  Pfarre  Sanct 
Valentin,  zwischen  Geibling  undAich- 
berg,  1  Stunde  von  Strengberg. 

Saf  (l«hl )  Ungarn  ,  Küstenländischen, 
ein  Dorf  von  94  Einwob. ,  Hanptgem. 
Grassicza. 

Safzen,  windisch  Savetz  —  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  eine  Gemeinde  von  63  H. 
und  315  B.,  des  Bzks.  und  der  Pfarre 
Grossonntag,  zur  Hrsch.  Fridau ,  Li- 
boinberg  und  Platzerhof  dienstbar.  In 
dieser  Gegend  fliesst  der  Pretzlovetz- 
bach. 

$afse«ndorf.  Savze,  Savez  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  ein  im  Wb.  B. 
Komm.  Grossonntag  lieg. ,  verschied. 
Hrwchn.  unterth.  Dorf  von  59  H.,  4  St. 
von  Pettau. 

9ÄS,  Sägh  —  Ungarn,  Eisenburg.  Ge- 
spansch. ,  eine  Stadt  und  Berg;  siehe 
Sagh. 

9a«,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein  Weiler, 
zum  Landgeht,  und  Gem.  Enneberg. 

^aiBT  >  Shag  —  Ungarn  ,  Verötz.  Gesp., 
ein  Dorf  von  42  H.  und  240  Einwoh- 
nern. 

iSKai,  Steiermark,  Cill.  Kr.,   ein  zum 
Wb.   Bzk.  Kom.  Herschaft  TüfFer  geh. 
^mf  von  42  H.  u.  261  E.,  hinter  Maria; 
Graz,  am  linken  Ufer  d.  Saustr.,  2i  St. 
von  Cilli,  I 


f^aaral ,  Steiermark ,  Cill.  Kr.,  ein  d. 
Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Obrohitsch 
unterth.  Dorf  von  35  H.  und  114  B., 
in  d.  Pfarre  Kostreinitz,  5  Stunden  v. 
Feistritz. 
SaiKaieza,  Ungarn,  Temesvar.  Banat, 
ein  dem  dentsch-banat.  Grenz-Rgro. 
Bzk.  Nro.  XII  geh.  wal.  Dorf  von  147  H. 
und  950  B.,  mit  einer  griech.  nicht  unirt. 
Pfarre  und  einer  Rossmühle,  liegt  zwi- 
schen Isbistte  und  Partha,  an  den  Sand- 
hügeln, 3  Stunden  von  Alibunär. 

^aK»Ja1>rrir ,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Weingchirgsgegendyäitrläj:Bch. 
Ober-Pettau  dienstbar. 

^agraUur ,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Hrsch.  Kost;  siehe  Za- 
gakur. 

^aicarl,  Ilolnyt-9  Kroatien,  Agram. 
Gespan.,  im  Montan.  (Gebirgs-)  B'Ak.y 
eine  der  Hrsch.  Chabar,  Grchtsbark. 
und  Pfarre  Piesicze  geh.  Ortnchaft  von 
11  H.  und  89  Einw. ,  11  Stunden  von 
Finme. 

^avarl,  f^ornyl-«  Kroatien,  Agram. 
Gespan.,  im  Gebirgsbzk.,  eine  d.  Hrsch. 
und  Pfarre  Chabar  geh.  Ortschaft  von 
41  H.  und  276  Einw.,  10  Stunden  von 
Fiume. 

l^ai^arlseEaliöf«^!  f  Böhmen,  Czaslau. 

1     Kr.,  eine  Einschichte,  der  Stadt  Iglau. 

I  v^aijcarltzhy  vep«li,  siehe  Sageyberg. 

|§asa8,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr.,  ein 

!     Dorf  von  7  H.  und  62  E.,  zur  Haupt- 

i     gemeinde  und  Herschaft  Stall. 

l^ajKau,  windisch  Sagofskyvess,  Steier- 
mark, Marburger  Kr.,    eine    Gemeinde 

\  von  50  H.  und  177  E.  des  Bezirksund 
der  Pfarre  Arnfels ;  zur  Hrschft.  Arnfels, 
Eibiswald,  Limberg  und  Schmierenberg, 
dienstbar. 

Sasi;au,  Steiermark,  Marbg.  Kreis,  ein 
Bach,  der  bei  Eibiswald  entspringt,  daa 
Sagauthal  bildet  und  in  die  Sulm  fällt. 
Er  treibt  im  Bezirk  Eibiswald  3  Haus- 
mühlen und  2  Sägen  in  Mitterstrassen  : 

1  Mauthmühle,  1  Stampf  und  1  Säge  in 
Bibel  und  Harmsdorf;  2  Mauthmühlen, 

2  Stampfe  und  2  Sägen  in  Bischofeck ; 
2  Mauthmühlen,  2  Stampfe  und  1  Säge 
in  Bibel  und  Bibiswald.  Im  Bezirke 
Arnfels:  2  Mauthmühlen,  2  Stampfen. 
2  Sägen  in  Gindorf  und  Klein  ;  1  Mauth- 
mühle, 1  Stampf  und  1  Säge  in  Muckau 
und  Unterhag;  1  Mauthmühle  und  1 
Stampf  in  Waldschach. 

ISa«rauf^ld .  Ober-  und  Unter-, 
Steiermark,  Marburger  Kreis,  eine  Ge- 
gend in  der  Gemeinde  Bischof  eck  des 
Bezirks  und  der  Pfarre  Bibiswald. 

^ajfical,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  Dorf 
von  42  H.  und   143  B.,  im  Wb.  Bzk. 
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Kom.  Plankenstein  (CHI.  Antheils),  3^ 
St.  von  Cilli. 

S»ir«yb«rj|f,  wiiidisch  Saffaizkyverch, 
Steiermark,  Marbg.  Kr.,  eine  Gemeinde 
von  32  Häusern  und  103  Einwohnern, 
des  Bezirks  Oberradkersburg ,  Pfarre 
Set.  Peter;  zur  Herschaft  Negau,  Ober- 
niureck  und  Oberradkersburg  dienstbar. 

8avh««rff  «  Oester.  unter  der  Ens ,  V. 
ü.  W.  W.,  zwei  der  Herschaft  Bur- 
kersdorf  dienstbare  Waldhütferif  nächst 
Stadtelhütten,  }  St.  von  Burkersdorf. 

l^äicdinuiiikogf«!.  Oester.  ob  d.  E., 
Traun-Kreis ,  ein  Berg )  im  Salzkam- 
mergute. 

ISaiiredt  f   Oester.  ob  der  Ens ,   Hausr. 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  und  Hrschft. 
Eogelzell   gehör.,  zu  Set.  Aegidy  ein 
gepf.  Dorf,  4}  St.  von  Baierbach. 

ISftjKfniiilil  9  oder  Sackmühl ,  böhm. 
Pytlikow  oder  Pytlikowsky  MIegn , 
Böhmen,  Bunzl.  Kreis ,  ein  nach  Gab- 
lonz  eingepfartes  Dörfchen  (der  Her- 
schaft Laukowetz)  vou  5  H.  u.  35  E., 
von  welchen  3  H.  und  21  E.  hieher, 
die  übrigen  2  H.  mit  14  E.  zur  Her- 
schaft Münchengrätz  gehören.  Beim  hie- 
sigen Antheile  befindet  sich  1  Mühle 
mit  Brettsäge,  deren  Besitzer  auch  1 
Leinwandbleiche  unterhält,  2}  St.  von 
Swigan,  an  der  kleinen  Iser. 

JSft|r«n,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  z.  Her- 
schaft Feldkirch  gehör.,  in  dem  Ge- 
richte Dornbirn  lieg,  kleines  Dörfchen, 
2^  St.  von  Bregenz. 

l$l»V«ndorf,  Siebenbürgen,  Unt.  Csik. 
Stuhl ,  siehe  Zsögöth. 

f^AK^^r,  lllirien,  Kärnten,  Klageuf.  Kr., 
eine  Werb  -  Bezirks  -  Kommissariats- 
Berschaft,  Schlots  und  Ortschaft,  mit 
einer  Filialk.,  nächst  dem  Drauflnsse, 
4  St.  von  Klagenfurt. 

^»»ertfr  ,  Oester.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  z.  Distr.  Kom.  Kogel  u.  Her- 
schaft Walchen  gehör.  Dorf;  siehe 
Saagerer. 

^»verer ,  Oester.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kreis ,  ein  Dorf,  in  der  Pfarre  Set. 
Georgen  am  Attergau,  3|  St.  von  Fran- 
kenmarkt. 

Sajrerniadaiii,  Steiermark,  Cill.Kr., 
zerstreute  Berghäuser  im  Wb.  Bzk. 
Kom.  Neu  -  Cilli ,  in  d.  Pfarre  Greis, 
3  St.  von  Cilli. 

tSai^est ,  Böhmen ,  Saazer  Kr.,  ein  ab- 
seitiger Hammelhof  bei  Leneschitz. 

^ai^ey,  wind.  Sagium,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Königsberg  unterth.  />or ^ nächst  Kersch- 
dorf  u.  d.  Feistritzst.,  9^  St.  vou  Cilli 
und  eben  so  weit  von  Feistritz. 

^»$S»u^  Steiermark,  Marbg.  Kr.,  eia 


zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Arnfels 
gehör.,  nächst  Set.  Johann  eingepfartes 
Dorfy  7  St.  von  Ehrenhausen. 
^asricl  9  Colonibara  t  Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  Distr.  II,  Soncino; 
siehe  Trigolo. 
^acKlo«  Lombardie,  Prov.  Como  und 

Distr.  X,  Introbbio;  s.  Cortenuova. 
^airli«  Ungarn,  ein  Praedium  von  8  H. 
und  61  E.,  in  der  Raaber  Gespanschft. 

^ai^lit  Ungarn,  Oedenbg.  Gespanschaft, 
ein  Dorf  von  55  H.  und  437  rk.  und 
evang.  E.,  Fil.  vonSajtos-Käll.  Gros- 
ses Kastell  des  Grundh.  Grafen  Feszte- 
tits,  mit  einem  schönen  Garten,  Fisch- 
teich ,  Meierei  und  Bienenzucht ,  4  St. 
von  Oedenburg. 

§ajB?k  f  Ungarn ,  Raaber  Gespanschaft, 
ein  Dorf,  eigentlich  ein  schönes  Wein- 
gebirge ,  mit  113  H.  und  818  rk.  und 
evang.  E.,  Fil.  von  Päzmänd.  Guter 
Ackerbau.  Grundh.  Graf  Eszterhäzy  u.  a. 
I  Meile  von  Martinsberg,  am  Fusse 
des  heil.  Berges  Pannoniens. 

!§dftli.  Ungarn,  Neut.  Gespanschaft,  ein 
sl.  Dorf  von  77  H.  u.  539  rk.,  evang. 
und  einige  jüd.  E.,  Fil.  von  Also'- 
Recs^ny.  Gräfl.  Sändoriscb. 

f^Äsl«  ,  Ungarn ,  Temesvar.  Gespansch. 
siehe  Saägh. 

I$d0;8i,  Slavonien,  Veröcz.  Gespansch., 
siehe  Saag. 

$$d||rlB,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss,  Heves. 
Gesp.,  Theiss  Bezirk,  ein  Praedium  v. 

I     1  H.  und  9  E.,    grenzt  gegen  Süd.  an 

I     Kürth,  gegen  West,  an  Ugh ,  6  St.  v. 

i     Szolnok. 

^dapli ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Stuhlweissenbg.  Gesp.,  Sär-mellyek. 
Bzk.,  ein  Praedium  von  1  H.  n.  10  E., 
mit  einem  Sehankhause ,  nach  Csikvär 

I     eingepf.,  am  Csatorna  Kanal  zwischen 

!  Pentele  und  Kis-Keszi ,  1  Stande  von 
Stuhlweissenburg. 

SÄ«lt »    Ungarn,    jenseits   der  Donau, 

I     Veszprim.  Gesp.,   Cseszneg.  Bzk.,    ein 

j     Praedium,  Rede  gegenüber,  bei  Sikd- 

!     tor,  4^  St.  von  Papa. 

^affli,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Zalad. 

i  Gesp.,  Tapolez.  Bzk.,  ein  Praedium  u. 
Ackerland  am   Ufer  des  Balaton  Sees, 

I     zwischen  Zdnka  und  Udvari ,  2  St.  v. 

j     Vdzson  und  3  St.  von  Tapoleza. 

[S^Xlif     Ungarn,    jenseits    der    Donau, 

j     Stuhlweissenburg.   Gespan.,    Csdkvär. 

I  Bezirk ,  ein  Praedium  mit  einer  Feld- 
hüters-Wohnung, hart  am  Markte  Lo- 
vas-Ber^ny,  2  St.  von  Stuhlweissen- 
burg. 

I^^kIi  ,  Sddgh  —  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau  ,  Elsenburg.  Gesp. ,  Kem^nyes- 
Aliy.  Bzk. ,    ein  ungar.  Dorf  von  131 
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H.  1196  röm.  kath.  und  evang.  Einw., 
mit  einer  cig:en«n  Pfarre  versehen.  Vor- 
trefflicher Wieswachs  und  Weinbau,! 
liegt  am  Marczallflusse  und  dem  ein- 
sehichtigen  hohen  Berge,  Sägheg3^  ge- 
nannt, an  der  Grenze  des  Veszprimer 
Komt.  unweit  Dömölk,  3  Stunden  von 
Papa.  I 

fS&l^li ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, : 
Veszprim.  Uesp. ,  Papens.  Bezk. ,  eini 
Dorf  von  35  H.  279  röm.  kath.  Einw., 
der  gräfl.  Eszterhäzyschen  Herschaft  j 
Päpa.  Fruchtbarer  Boden.  Guter  Wein-! 
bau  u.  Wieswachs.  Waldungen,  liegt, 
unweit  Kis  -  D^m ,  zwischen  Lovasz-  \ 
Patona  und  Sz.  Ivan,  wohin  es  einge- 
pfart  ist,  %x  St.  von  Papa. 

SÄ|5li-IIal3oMi-Ally», Ungarn,  Raa- 
ber Komt. ,  ein  Praedium  mit  25  H. 
und  175  E.,  gehört  der  Abtei  zu  Sanol 
Martinsberg.  Hat  Ackerbau. 

l^AlcBianinier,  bei  Harachsthal,  Oest. 
ob  der  Ens,  Mühl  Kreis,  ein  Sensen- 
hammerwerk. 

ISilkKli,  Ipoly-,  Ungarn,  ein  Markt  v. 
831  H.  und  1386  E. ,  im  Honth.  Komt. 

S^gfli.  Ipoly-,  Ungarn,  Honth.  Komt., 
s.  Sädgh  am  Ipol. 

S^sh*  Karanes-,  Ungarn,  diesseits' 
der  Donau,  Neograd.  Gesp.,  Sz^scsen. 
Bzk.,  ein  ungar.  Dorf  von  115  H.  und 
1069  E. ,  der  adel.  Familie  Kubinyi, 
mit  einer  röm.  kath.  Pfarre  u.  Kirche, 
nahe  am  Berge  Karancs ,  zwisch.  Me- 
gyea-  und  Karancs-Keszi,  11  Meilen 
von  Szakall. 

IS&Kia«  Tapio-t  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Pest.  Gesp. ,  Ketskemet.  Bzk., 
ein  Ungar.  Dorf,  am  Tapioflusse,  den 
Grafen  Keglevics  und  Limburg  Stirum 
gehörig ,  mit  einer  Lokalkapl.  6  Meil. 
von  Pest,  und  1  Meil.  von  Nagy-Kä- 
ta,  6  St.  von  Tapio-Szele. 

'ü&i^liYäkB* .  Ungarn  ,  ein  ungar.  Dorf 
V.  160  H.  u.  1210  E.  Guter  Boden  und 
Weinbau.  Gehört  dem  Veszprimer  Bis- 
thnm,  1  Meil.  südl.  von  Sio'-Fok. 

ISl»li;la8  ,  Ungarn,  ein  Berg,  in  der 
Krassnaer  Gespansch. ,  zwischen  den 
Bergen  Ketskekdt  und  Malie ,  auf  dem 
die  Flüsse  Krassna  und  Beretyd  schei- 
denden Höhenzweige ,  |  Stunde  von 
Kerestelek. 

SiAKluni«  Steiermark,  Cill.  Kreis,  die 
wind.  Benenn,  des  Dorfes  Sagay. 

ISaKl,  Tirol,  Oberinnth.  Kr.,  ein  Weiler, 
zum  Landger.  und  Gemeinde  Telfs. 

SAfl^müfil,  Pila  —  Ungarn,  ein  Dorf, 
im  Posegan.  Komt. 

tSäviiiülile,  Oest.  ob  der  Eus,  Salzb. 
Kr.,  eine  zum  Landger.  Nenmarkt  (im 
flachen  Lande)   gehörige  Einöde,   im 


Vikariate  Henndorf,  1}  Stande  v.  Neu- 
markt. 

^asnaas,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
eine  Steuer  gemeinde  ,  mit  902  Joch. 

I^afi^nc» ,  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distrikt  III ,  Pieve  di  Cadore ;  siehe 
Zoppe. 

SftÄBaej*,  Illirien,  Krain,  Adelsberger 
Kreis,  eine  Steuergemeinde,  mit  1945 
Joch. 

Saig^nisio  *  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distrikt  II,  Como;  siehe  Monte 
Olimpino. 

Sasnf  no,  in  der  Lombardie ,  ein  See, 
in  der  Brianza. 

^an^od  -  IVeni©»-  ,  Poor  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Zalad.  Gespann., 
Egerszeg  Bezk. ,  ein  Dorf  von  47  H. 
und  365  röm.  kath.  E. ,  melirer  adel. 
Familien  dienstbar,  eigentlich  das  Prä- 
dikat der  adel.  Familie  Svetics,  nach 
Zala-Egerszeg  eingepfart.  Fruchtbaren 
Ackerboden.  Schafzucht  und  Waldun- 
gen, liegt  nahe  bei  Po'r-Sägod,  zwisch. 
Neszelye  und  Pdli,  ^  Stande  von  Z. 
Egerszeg. 

üayofskypeM.  Steiermark;  s.  Sagau. 

Savoiberiip ,  Sagaiski  Verch  —  Stei- 
ermark, Marb.  Kr.,  eine  in  dem  Wb. 
B.  Kom.  Oberradkersburg  lieg,  ver- 
schiedenen Dominen  gehör,  nach  Sanct 
Peter  eingepfarte  Weingehirtfsgegend, 
nächst  Stainzthal,  2  St.  von  Radkers- 
burg,  4  St.  von  Ehrenhausen. 

^axoina,  Ungarn,  ein  Dorf,  im  Po- 
segan. Kom, 

SaUfoiMcfl,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  Dorf  von  8  H.  und  41  Einwohn., 
zur  Hauptgem.  Mariathal,  Hersch.  Thurn 
bei  Gallenstein. 

Sag^oi titelten,  windisch  Sagoitsche  — 
Steiermark,  Marb  Kr. ,  eine  Gemeinde 
von  9  Häusern  und  53  Einwohnern, 
des  Bzks.  Meretinzen,  Pfarre  St.  Mar- 
garethen;  zur  Herschaft  Oberpettaa 
dienstbar. 

ISaKon,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom. ,  und  Herschaft 
Luegg  geh.  nach  Hrenovitz  eingepfart. 
Dorf  von  28  H. 
von  Adelsbcrg. 

Naitrovi,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kreis, 
eine  Steuergemeitide ,  mit  931  Joch. 

^^a|KO-pa<al&,  Siebenbürgen,  ein  Räch, 

I  welcher  im  Bardo'tzer  Szökler  Filial- 
stuhl,  aus  dem  Berge  Mitats,  des  Har- 

I     gitaner  Höhenzweiges  entspringt. 

^ajKor.  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  eine 

j  zum  Wb.  B.  Kom.  Gallenberg  gehör. 
Nachbarschaft  von  23  H.  und  157  E., 
mit  einer  Pfarre,  liegt  zwischen  hohen 
Gebirgen,  mit  einem  Brauukoh^gnbruch 
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nnd  einer  Glasfabrik,  die  ihre  IBrzeu^&f- 
nisse  meist  nach  Triest  absetzt,  5  St. 
von  St.  Oswald. 

J^A^or,  Illirien,  Krain,  Liaib.  Kr.,  eine 
Steuer  gemein  de  y  mit  1849  Joch. 

{§(R|(ora  ,  Steiermark ,  CHI.  Kr. ,  eine 
im  Wb.  B.  Korn.  Pra^wald  sich  be- 
findende zur  Ortschaft  Rie^je^  gehöris:e 
Maria  Hiegg  genannte  Lokalie,  2\  St. 
von  Franz. 

JSüKoraxalieri^ ,  Steiermark,  Oillier 
Kreis,  eine  Weingehirgsgegeud ,  zur 
Hersch.  Neucilli  dienstbar. 

l^BKoretz,  Sagorske  —  Steiermark, 
Marb.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Dornau  lieg,  der  Hersch.  Lorenzen  in 
Windisch bücheln  cingepf.  Dorf^  4}  St. 
von  Pettan. 

SaKoretzbern: ,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  im  Bzk. 
Dornau,  Pfarre  St.  Lorenzen,  z.  Hrsch. 
Oberpettau  dienstbar;  die  Gegend  Sa- 
goretz  ist  zur  Herseh.  Dornau  mit  }, 
Oberpettau  mit  ^,  Pfarsgült  St.  Loren- 
zen mit  ^,  nnd  zur  Obermaierschen  Ze- 
hendgült mit  l  Garben-  nnd  Gänseze- 
hend  pflichtig. 

f^aiKori«;  s.  Sagorzen. 

SSavorl«,  Maria  Sagorie  —  Steiermark, 
Cill.  Kr. ,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Tra- 
kenburg  sich  befind.  Dorf  von  56  H. 
und  280  E.,  mit  einer  Lokalie  als  be- 
rühmter Wallfahrtsort,  am  Fuss  des 
Montpreiser  gr.  Burgwalds  Wachos, 
ober  dem  Gebirge,  6  St.  und  auf  der 
Kommerzialstrasse ,  18  St.  v.  Cilli. 

Sa|Kori«sclien,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Komm.  Mere- 
tinzen  lieg,  der  Hersch.  Ober-Pettau 
gehör.  Dorf  an  dem  untern  Pettauer 
Felde,  If  St.  v.  Pettau. 

JS»«oritz,  Sagorza  —  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm, 
und  Hersch.  Neudeg  gehör,  und  dahin 
eingpf.  Dorf  von  10  Haus,  und  47  B., 
zwischen  Lerchenfeld  und  Thal,  an  d. 
Bache  Neuring,    4}  St.  v.   Pesendorf. 

Sajirorltz,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  der  Prob- 
steihrsch.  Neustädtel  gehör,  nach  Hö- 
nigstein  eingpf.  Dorf,  von  6  Häusern 
und  19  Einwohnern,  8  St.  von  Neu- 
städtel. 

I^airorfitz«  Illirien,  Krain,  Nenstädtler 
Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit  8278 
Joch. 

Saaroritza,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  988 
Joch. 

ISaiKoritza,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1687 
Joch. 


l^^aKorlza^  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr. 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Lands- 
preiss  lieg,  der  Herschaft  Seisenber| 
geh.  Ortschaff,  neben  d.  Berge  Lisetz, 
4\  St.  V.  Pesendorf. 

I^aftorlza,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr. 
ein  zumWb.  B.  Kom.  Stein  geh.  Dorf 
1\  St.  V.  Podpetsch. 

l§aKorlza,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr. 
ein  zumWb.  Bzk.  Komm,  nnd  Hersch 
Kreutz  geh.  neben  dem  Schneegebirge 
gegen  dem  Feistritzflusse  lieg.  Dorj 
von  6  Häusern  und  89  E.,  7  St.  voi 
Laibach. 

j^airorlza,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr. 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Zobelsberi 
gehör,  nach  Gutenfeld  eingepf.  Dor 
von  45  Haus,  und  844  B.,  8^  St.  voi 
Pesendorf. 

I^aa^oriza,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr. 
ein  zur  Wb.  B.  Komm.  Hrsch.  Sitticl 
und  theils  der  Hrsch.  Weixelberg  geh 
Dorf  von  30  Häusern  und  139  Ein- 
wohnern, nächst  Saad,  8^  Stunde  voi 
Pesendorf. 

f^ag^orSza,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr. 
ein  in  dem  Wb.  B.  Komm.  Thurn  be 
Gallenstein  lieg,  der  Hrsch.  Sittich  geh 
Dorf  von  9  Haus,  und  54  B.,  4  St.  v 
Pesendorf. 

f^ayorlza,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr. 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Vcldes  geh.  Dorf 
s.  Auritz. 

^a«;orzalier«i?,  Steiermark,  Cill.  Kr. 
eine  Weingebirgsgegend,  zur  Hersch 
Neucilli  dienstbar. 

^asorzenbera:,  Sagorze,  Sagoret; 
—  Steiermark,  Marburger  Kr.,  eine  ii 
dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Gross  Sonntaj! 
liegende  d.  Herschaften  Gross  Sonntag 
und  Freiberg  geh.  Weingebirgsgegem 
von  17  Häusern  und  63  B.,  4  St.  voi 
Pettau. 

Naj^ott  oderSacot  —  Steiermark,  Cill 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  19  Haus.  un( 
116  E. ,  des  Bezirks ,  der  Pfarre  un« 
Grundherschaft  Rann ;  zur  Hrsch.  Rani 
mit  f ,  und  Pfarrsgült  Rann  mit  |  Ge 
treidgarben-  und  dem  einbändigen  Sack 
zehend  pflichtig.  In  dieser  Gegem 
fliesst  der  Sromelzabach ,  1^  MI.  voi 
Rann. 

{^asovlna,  Ungarn,  ein  Dorf  von  5! 
Häusern  und  475  Einwohnern,  im  Po 
segan.  Kmt. 

fSaKrabenain«  Steiermark,  Cill.  Kr, 
zerstr.  Berg-Häuner  im  Wb.  B.  Kom 
Neu-Cilli;  s.  Verschnitzberg. 

Sai^H'ad.  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr. 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Wördel 
lieg,  dem  Gute  Swur  gehör,  nach  Set 
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Kanziaii  eingpf.  Dorf  von  31  Häasern 
und  160  Einwohnern,  mit  einem  Ge- 
sandbruuneu,  nächst  dem  Weingebirge 
gleichen  Namens,  3^  Stunde  von  Neu- 
städte!. 

SR^rad,  Illirien,  Krain ,  Neust.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Wördcl 
lieg,  der  Hersch.  Altenburg  geh.  nach 
St.  Peter  eingpf.  Dorf  von  8  Häusern 
und  23 
städtel. 

Sagrad,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
eine  kleine  Ortschaft  von  3  Häusern 
und  10  Einwohnern ,  der  Werb  Bzk. 
Komm.  Herschaft  Landstrass;  siehe 
Slivie. 

I§asrad,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  eine  zurWb.  B.  Kom.  und  Land- 
gerichts Hersch.  Annabichel  geh.  nach 
Karnburg  eingpf.  Ortschaft  von  6  H., 
am  Glanflusse  gegen  Norden,  1}  St.  v. 
Klagenfurt. 

Stti^rad,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kreis,  eine  Steuer yemeinds  mit  1875 
Joch. 

Sagradaiti,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  zur  Wb,  Bzk.  Komm.  Hersch. 
Wcissenfcls  gehör.  Dörfchen;  s.  Hin- 
terschloss. 

§aKradaiiit  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  eine  Abtheilung  des  zum  Wb.  B. 
Kom.  Veldes  geh.  Dorfes  Retschitz;  s. 
Mtihlbach. 

Sag^radaiii^  Steiermark,  Cillier  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Plankcnstein 
sich  befind,  versch.  Hrsch.  dienstbares 
Dorf  am  Bache  Mcstine,  4  Stdn.  von 
Ganowitz. 

§a|B;radain,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  die 
windische  Benennung  der  Berggegend 
Schlossberg. 

^a^radaiti;   s.  Schlossberg 

^ag^radda,  Dalmatien,  Ragusa-Kreis, 
Sabioncello-Distrikt,  ein  Dorf,  unweit 
Staukovich,  6J  Migl.  v.  Stagno. 

«^ag^rade,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  eine  zum  Wrb.  Bzk.  Komm,  und 
Landgerichte  Bleiburg  geh-  Qebirgs- 
Gegend,  unw.  dem  Markte  Gutenstein. 
3  St.  V.  ünterdrauburg. 

^AKradiselie,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Komm.  Thurn 
au  der  Laibach  lieg,  versch.  Domin. 
geh.  Dorf  von  13  Häusern  und  116  E., 
hinter  Lostru  geg.  Zeshenze,  i\  St.  v. 
Laibach.  | 

iftKrade,  Illirien,  Friaul,  Grapiskan. 
Kr. ,  ein  Schtoss  und  Dorf  von  35  Häu- 
sern und  242  Einwohnern,  mit  einem 
Einbruchszollamte,  an  der  Venezian. 
Grenze,  der  Prätur  Gradiska,  j  Stunde 
von  Gradiska. 


Sag^raBblpottOh  9  Steiermark,  Oill. 
Kr.,  ein  Bach  im  Bzk.  Laack,  treibt 
eine  Hausmühle  in  der  Gegend  Wreg. 

Sagratz,  Illirien,  Neust.  Kr.,  ein  Dorf 
des  Herzogthums  Krain,  mit  einem 
Stuckofen  und  Eisenhammerwerk,  des- 
sen Erzeugnisse  in  Laibach,  Triest, 
Carlstadt  und  Agram  abgesetzt  werden. 

ISasraz,  Illirien,  Krain,  Neust. Kr.,  ein 
im»Wb.  B.  Komm.  Neudeg  lieg.  Out 
und  Dorf  von  14  H.  und  65  E. ,  mit 
einer  Lokalie,  nächst  Fuschina,  ober 
dem  Gurgfl  ,  2^  St.  von  Pesendorf. 

^ai^rasR  ,  Illirien ,  Krain ,  Neust.  Kr., 
ein  der  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Weixel- 
berg  geh. ,  nach  Sanct  Marein  eingpf. 
Dorf  von  27  H.  und  132  E.,  nächst  d. 
Schlosse  Weissenstein ,  1  Stunde  von 
Sanct  Marein. 

ISan^redo,  Oranza,  Venedig,  Prov. 
Padova  und  Distr.  II,  Mirano ;  s.  Mi- 
rano  (Granza  Sagredo). 

ISan^rla,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  be- 
wohntes, zum  Wb.  B.  Kom.  Statteu- 
berg  und  Pfarre  Maxau  geh.  Weinge- 
birg,  links  neben  Sanct  Anna,  4  St. 
von  Feistritz. 

I^asrln,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  öe- 
gend  in  der  Pfarre  Maxau ;  der  Hrsch. 
Stattenberg,  m.  ^  Garbeuzehend  pflichtig. 

Sag^ritz  ,  Illirien ,  Kärnten ,  Vill.  Kr., 
ein  dem  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Gross- 
kirchheim gehör.  Dorf  von  36  H.  und 
161  E.,  mit  einer  Pfarre,  5  Stund,  von 
Lienz. 

Sai^rlz  ,  Illirien ,  Kärnten ,  Vill.  Kr., 
eine  Steuer  gemeinde,    mit   1981  Joch. 

^agrodi,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde,  mit  584  Joch. 

Sasrojiina,  Venedig,  Prov.  und  Mu- 
nizipalbzk.  Belluno  ^  s.  Belluno. 

^asron,  Tirol,  ein  zum  Landger.  Pri- 
miero  gehör.  Dorf,  an  der  Venezian. 
Grenze,  14  Stunden  von  Borgo. 

Sagroiia ,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distr.  V,  Rosate;  s.  Noviglio. 

^asudovecz,  Ungarn,  Agram.  Gesp., 
ein  Dorf  von  16  H.  und  157  Einwoh- 
nern. 

I^anuedo,  Venedig,  Prov.  Polesine  u. 
Distr.  II,  Lendinara,  ein  nicht  weit  vom 
Fl.  Adige  entf. ,  oberhalb  Rasa  lieg. 
Qemeindedorf,  mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Barnaba,  \  St.  von  Lendinara.  Mit  : 
Barbuglio,  Dorf. 

S»K»  Ujfalw-,  Ungarn,  Neograd.  Ge- 
spansch.,  ein  Dorf.^ 

Svki^nrir»,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  im  Bzk.  der  Hrsch.  Adelsberg  lie- 
gendes, der  Hersch.  Prem  gehör.  Dorf 
von  93  Haus,  und  567  Eiuwoh.^  mit  ei- 


4IIO 


nem  Vikariate  und  einem  Postwechsel 
zwischen  Adelsbcrg  und  Lippa.  Post- 
amt mit : 

Saquri« ,  Parie ,  Deraltauahe,  Out  Schilertahor, 
Jurthifch,  Out  Steinberg,  Wattch,  Koritenae, 
arafenbrun  ,  Schawhit ,  Poiltabor,  PoBteine,  Me- 
renhe.  Out  Radclttg,  Smerje,  Jannethovoherdu, 
Zhelle,  Prem,  Wittignt,  Vallanttchitche  Mühl, 
Killenherfj,     Rateehovoberdu,  Bertte,  Poliikarji- 

i$ii«(ui#rlial4,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  in  dem  Werb  Bzk.  Komm. 
Dornau  lieg.,  der  Herschaft  Ober-Pet- 
tau  geh.,  nach  St.  Lorenzen  in  Win- 
disch Bücheln  eingpf.  Gebirgsgemeinäej 
4  St.  V.  Pettau. 

S^KVÄr ,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Sümegh.  Gesp.,  Igaly.  Bezirk,  ein  dem 
Vespr.  Kapitel  dienstbares  ungarisches 
Dorf  und  Filial  der  röm.  kathol.  Pfr. 
Kiliti,  mit  ein.  reformirten  Bethause;, 
zwischen  Nyim  und  Kiliti,  1}  Stunde 
von  Sio'-Fok. 

l§ASy,  Ungarn,  Honth.  Gesp.,  s.  Saagh 
am  Ipol. 

ISahag,  Zahag,  Böhmen,  Rakonitz.  Kr.^ 
ein  zur  Hersch.  Zlouitz  geh.  Meierhof 
mit  einer  Mahlmühle,  gegen  Norden 
J  St.  von  Budin. 

ISaliendorf ,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Kommiss.  Herschaft 
Spielberg  geh.  Dorf  mit  einem  Bisen- 
hammerwerke Sachendorf  genannt,  gg. 
Westen,  l  St.  von  Knittelfeld. 

Salilenbarli,  Böhmen,  Bidsch.  Kreis, 
eine  der-Hersch.  Starkeubach  unterth. 
Dorfsgemeiude  von  135  Häusern  und 
993  Einwohnern ,  hier  ist  eine  Mahlm. 
vordem  war  hier  1  Glashütte,  liegt  im 
Thale  am  Riesengebirge,  nach  Roch- 
litz,  woran  es  grenzet,  cingepf.,  11^ 
St.  v.  Gitschin. 

J^alilefisl,  Salessl,  Böhmen,  Leitmer. 
Kreis,  ein  zur  Stadt  Leitm.  und  Her- 
schaft Tschoschau  geh.  Dorfj  liegt  am 
Elbeflusse  nächst  Cirkowitz,  1|  St.  v. 
Lobositz  und  eben   so  weit  v.  Aussig. 

fSalionize)  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Franz,  zur 
Hrsch.  Obernburg  mit  l  Getreide-  und 
Weinzehend  pfiichtig. 

Saliorlcieh  und  i^liichibroil  - 
Galizieu,  Bukow.  Kr.,  ein  klein.  Dorf 
an  d.  ung.  Grenze,  am  Flusse  Czerc- 
musch,  10  St.  V.  Snyatin. 

{^aliornicx,  Zahornitz,  Zahorau  — 
Böhmen,  Königgr.  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Opoczna  unterth.  Dorf,  gegen 
Westen  nächct  Purbieh,  4  Stunden  v. 
Königgrätz. 

I^aliorsch,  oder  Zahorsch ,  auch  Za- 
horz,  Böhmen,  Pilsner  Kreis  ,  ein  zur 
Herschaft  Triebel  geh.  Dörfchen  von 
15  H.  und  96  Einwohu.,  nach  Tscher- 
uoschin  eingepf.,   dazu  gehör,  d.  nach 


Damnan  eingpf.  Einschichten :  a.  Weska 
3  Häuschen  ,1^  St.  südl.,  und  b.  die 
Hablitzer^Mühle  am  Amselbache,  |  St. 
nordwestl.,  liegt  am  westl.  Abhänge 
des  Wolfsberges,  1|  St.  v.  Mariafels, 
IJ  St.  von  Czernoschin. 

^ahorseh.  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dorf  von  19  Häusern  und  124  Einw., 
znr  fürsd.  Schwarzenbergischen  Her- 
schaft Krumau,  Gemeinde  Sahosch,  Pfr. 
und  Schule  Tweras,  Revier  Busch,  liegt 
an  der  Südseite  des  Zwierlinger  Ber- 
ges, I  St.  V.  Tweras. 

S^ahortsB,  Zahorz,  Böhmen,  Leitmer. 
Kreis,  ein  zur  Hersch.  Lobositz  u.  z. 
Theil  zur  Hrsch.  Linay  geh.  Dorf  v.  10 
Häusern  und  65  Einw.,  von  welchen 
1  Haus  zur  Hrsch.  Tschochau  gehört, 
nach  Schima  eingepfart,  liegt  gegen 
Westen  unweit  der  Gegend  Staditz,  2^ 
St.  V.  Lobositz. 

Saliorz  ,  Zahorz  —  Böhmen ,  Budw. 
Kr.,  ein  Dorf  z.  Hrsch.  Krumau,  8  St, 
von  Budweis. 

Ü^altorz,  Zahorzy  —  Böhmen,  Elbogn, 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Luditz  geh.  Dorf^ 
21  St.  von  Liebkowitz. 

ISahorzy,  Ober- ,  Böhmen,  Prachin, 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  Häusern  und  80 
Einwohn. ,  zur  Hrsch.  Worlik  gehör.j 
1^  St.  von  Pisek. 

^aUorxy,  Unter-,  Böhmen,  Prach. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  35  Haus,  und  23C 
Einwohn.,  zur  Hrsch.  Worlik  gehör.. 
1|  St.  von  Pisek. 

Sanr  ,  Böhmen  ,  Leitmeritzer  Kr. ,  ein 
Dörfchen,  der  Hrsch.  Bürgstein  geh.: 
s.  Sohr. 

Sahrad,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Tepl  gehöriges  Dorf 
von  20  Häusern  und  137  Einwohnern, 
zur  Stiftskirche  Tepl  eingepfart,  hat 
eine  öffentliche  Kapelle,  eine  von  ei- 
nem Gehilfen  versehene  Schule,  und 
einen  vorzüglich  guten  Sauerbrunnen^ 
1  St.  von  Tepl. 

Saliradka,  Böhmen,  Bidschower  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Krumau,  l  St.  v, 
Krumau. 

§atirlb,  Illiricn,  Krain,  Laibach.  Kr.j 
ein  Dorf  von  13  Häusern  und  68  Ein- 
wohnern,  zur  Hauptgem.  und  Hersch. 
Ponovitsch. 

SSalirib,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  Dorf  von  4  Haus,  und  22  Einw., 
zur  Hauptgem.  Oblak  und  Herschaft 
Schneeberg. 

Sahy  ,  Böhmen ,  Czasl.  Kr.,  eine  Ein- 
schichle  bei  Bohdanec. 

Sai,  Tirol,  Roveredo  Kreis,  ein  Weilet 
zum  X<audgerichte  Arco  and  Gemeinde 
Oltresarca. 
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l^alba  9  Ungarn ,  diesseits  der  Donau, 
Sohler  Gespanschaft,  Oberer  Bezirk, 
ein  der  königlichen  Stadt  Libeth  -  Ba- 
nya  gehöriges,  und  dahin  eingepfartes 
Dorf,  — liegt  ausser  der  Landstrasse, 
^  Stunde  von  Libeth-Banya,  3^  St.  v. 
Neusohl. 

i$alb«ndorf «  oder  Seibendorf,  auch 
Czibotin  —  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Frauenthal  gehöri- 
ges Dorf  von  35  Häusern  und  213 
Einwohnern ,  nach  Fraueuthal  eiiige- 
pfart,  hat  eine  Mühle ,  an  einem  klei- 
nen Nebenbache  der  Sazawa,  %\  St. 
von  Deutschbrod. 

{^albendorfer  ITIühlteicH,  Böh- 
men, Czasl.  Kr.,  bei  Mazerau. 

^albuseh,  Galizien,  Wadowicer  Kr., 
eine  Herschaft  und  Stadt}  s.  Zywiec. 
Postamt. 

Saidiiehitz ,  Zagecice  —  Böhmen, 
Leitmeritzer  Kreis ,  ein  der  Herschaff 
Bilin  gehöriges  Dorf  von  30  Häusern 
und  140  Einwohnern  ,  ist  nach  Hoch- 
petsch  eingepfart ,  und  hat  eine  Ka 
pelle ,  welche  um  das  Jahr  1780  von 
dem  damaligen  Bauer  Mathias  Loos, 
der  zuerst  mit  dem  auf  seinen  Grund 
und  Boden  entdeckten  Bitterwasser, 
und  dessen  Produkten  ausgebreiteten 
Handel  trieb ,  und  sich  dadurch  ein 
bedeutendes  Vermögen  erwarb,  erbaut 
und  dotirt  worden  ist.  Jene  Brunnen 
gelangten  dann  durch  Erbschaft  an 
seineu  Schwiegersohn  Kose,  dessen 
Namen  sie  noch  jetzt  führen.  Diese 
Brunnen  haben  eine  Tiefe  von  8J  bis 
%1\  Fuss  von  dem  Wasserspiegel  an 
zu  rechnen,  5—6  Fuss  im  Durchmes- 
ser, und  halten  zusammen  9,498,, ^ 
Kubikfuss,  8  St.  v.  Bilin. 

SSalfeii ,  Obersaifen  —  Steiermark, 
Grätzer  Kreis ,  eine  aus  zerstreuten 
Häusern  bestehende  Gemeinde  mit  den 
Bauernhöfen  Ober-  und  Unter-Hoch- 
eck, im  Wb.  Bzk.  Korn.  Pöllau,  7  St. 
von  Gleisdorf. 

fi^alfeiibaeh.  Ungarn,  Kövar.  Distr.  ^ 
s.  Szapanpataka. 

§alfeneel4,  Oesterreich  unter  der  E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  einschichtiges,  zur 
Hrsch.  Seissenstein  geh.  Bauernhaus, 
im  Roboldsboden,  5  St.  v.Kemmelbach. 

ISalfnltz,  Seifuitz  —  Illirien,  Kärn- 
ten, Villacher  Kreis,  ein  zur  Wb. 
Bzk.  Kommissariats  -  Herschaft  Fede- 
raun  gehöriges  Dorf  von  180  Häusern 
und  981  Einwohnern,  in  welchem  der 
Felafluss  entspringt,  —  nächst  Tarvis, 
8J  St.  von  Villach. 

Salserbanfii ,  Oester.  ob  d.  E. ,  Inn 
Kr.;  s.  Set.  Johann. 


^ai^O«  Scheigen,  Sigon  —  Siebenbür' 
gen.  Inner  Szolnoker  Gespanschaft, 
Unterer  Kreis,  Dieser  Bezirk ,  ein  am 
hohen  Gebirge  an  der  Strasse  von 
Dees  in  das  Dobokaer  Komitat  liegen- 
des ,  mehren  Grundbesitzern  gehöriges 
walachisches  Dorf  von  113  Einwohn., 
mit  einer  griech.  unirten  Pfarre,  3^ St. 
von  Dees. 

§aj  I4all ,  Ungarn,  Oedenburger  Ge- 
spanschaft, ein  Dorf  von  430  Ein- 
wohnern ,  liegt  bei  Güns.    Post  Güns. 

l$alko>kv,  Galizien,  Lemberger  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Honiatycze  gehöri- 
ges, nach  Horozanka  eingepfart.  Dorf, 
grenzt  gegen  Osten  mit  dem  Flusse 
Dniester,  8  St.  von  Lemberg. 

^alle  Uer^ »  Tirol ,  am  rechten  Ufer 
des  Inn  bei  Gallenhof. 

Malier bofiKt ad t ,  Oesterreich  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W. ,  eine  in  der 
Rotte  Oberdachs berg  und  Pfarre  Be- 
hamberg  sich  befindliche,  der  Herschaft 
Dorf  an  der  Ens  geh.  Besitzung,  3  St. 
von  Steier. 

l§aiIersdorf ,  Ungarn,  Sohl.  Komt. f 
s.  Povraznik. 

^atlettOy  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distr.  XIII,  Suzzara;  siehe 
Suzzara. 

Nailfeld  ,  Ungarn,  Kövar.  Distr.,*  s. 
Kötelesmezö. 

^ain  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  von  18  Häu- 
sern und  109  Einwohnern,  im  Agram. 
Komt. 

^alna,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr.  VII,  Caprino^  s.  Erve. 

^alnl ,  Illirien  ,  Istrien ,  Mitterburger 
Kr.,  ein  Dorf  von  419  Einwohn. ,  zur 
Hauptgem.  Barbara. 

Fallit  Qenols ,  polnisch  Zanzowitz 
—  Schlesien,  Teschner  Kreis ,  ein  der 
Herschaft  Ernsdorf  unterthäniges  Dorf, 
liegt  in  dem  Gebirge,  3  Stunden  von 
Bielitz. 

Salraeb  ,  Illirien ,  Kraiu ,  Adelsber- 
ger  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1275  Joch. 

^^atrach)  Illirien,  Kraiu,  Adelsber- 
ger  Kreis,  ein  Dorf  von  44  Häusern 
und  267  Einwohnern,  zur  Hauptge- 
meinde gleichen  Namens  und  Hersch. 
Idria  gehörig. 

^aiskabea*!;^,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  Weitigebirgagfgend ,  zur  Staats- 
herschaft Thurnisch  dienstbar. 

Ü^aliKon,  Siebenbürgen,  Krönst.  Distr.; 

I     s.  Zaizon. 

ii!^al8ii«9tidorf ,    Oesterreich  unter  der 

}     Ens,   V.  O    W.  W. ,    ein    Dorf,    der 

I  Herschaft  Mitterau  gehörig;  siehe  Sei- 
scndorf. 


4«4 


fSaltz»  Mähren,  Briinner  Kreis,  ein! 
den  Herschaften  Kissgrub  und  Paw-j 
lowitz  uutcrthiiiiiges-  Dorf  von  287 
Häusern  und  1350  Binwohuern ;  siehe 
Seitz. 

S^Rlwedl  «  oder  Sey wedl ,  auch  Zabi- 
tow  —  Böhmen,  Bakonitzer  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Petrowitz  gehör.  Dorf, 
llc^t  gegen  Westen  nächst  Wetzlau, 
2|  Öt.  von  Horosedl. 

l§i»l«weri8ilorf,  Mähren,  PrerauerKr., 
ein  den  Herschaften  Hochwald  uud 
Neutitschein  unterthäniges  Dorf;  siehe 
Zawieschitz. 

ISalzliverch ,  Illirien,  Kram,  Neastl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  8  Häusern  und  47 
Einw.,  zur  Hauptgem.  TschernembI  u. 
Hersch.  Krupp. 

JSaJano,  Lombardie,  Prov.  Brescia  u. 
Distr.  II,  Ospitaletto,  ein  Gemeindedorf, 
dessen  Terrain  mehre  Hügel  u.  Berge 
umfasst,  mit  Vorstand  u.  eigenen  Pfr. 
S.  Salvadore,  dann  4  Oratorien,  8  M. 
von  Brescia.  Mit: 

Berta,  Casello,  Oolomberotto,  Monti- 
cello,  Meiereien,  —  Cantarane,  En- 
nighj,  Mühle.  —  Corneto,  Landhaus, 

{^iiijatte,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distr.  XVII,  Breno ;  siehe  Berzo 
inferiore. 

Sajanze,  Illirien,  Krain,  Adelsbnrger 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
Prem  lieg.,  der  Hrsch.  Neuschloss  geh., 
nach  Hrnschitza  eingpf.  Dorf,  im  Ge- 
birge nächst  Pergarie,  3  Stunden  von 
Mataria. 

Sajka,  Ungarn,  ein  Praedium  von  6 
Häusern  und  64  Einwohn.,  Filial  von 
Kos  im  Sohler  Komt. 

Sajcfero,  Illirien ,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Veldes 
geh.  Dorf;  s.  Äser. 

J^ajeelexzan,  Illirien,  Krain,  ein  lan- 
ges Felsenthal  von  5  Seen,  deren  ab- 
fliessendes  Wasser  die  Erde  verschlingt, 
und  mitten  aus  einer  40  Klafter  hohen 
Höhle  der  senkrechten  Felsenwand,  | 
welche  das  Wocheinerthal  in  Westen , 
verschliesst,  wieder  hervorstürzt,  un- 
ter den  Nahmen  Saviza  in  den  Wo- 
cheiner-See fällt,  und  als  Wocheiner 
Save  %vieder  verlässt.  \ 

l^ajt^ny,  Ungarn ,  ein  Dorf  von  537 
Häusern  und  4532  Einwohnern,  in  derj 
Csanad.  Gesp. 

ISaJ^usehe,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. | 
Kreis,  ein  Dorf  von    111  Häusern  und 
zur  Hauptgem.  Castelnuovo. 

SPiaJcuscIie,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kreis,  ein  znm  Wb.  B.  Komm.  u.  Gut 
Lnstal  geh.   Dorf  von  15  Häusern  u. 


62  Einwohnern  ,  2[  Stande  von  Lai- 
bach. 

SaJ||;o,  Siebenbürgen,  ein  Berg,  auf 
der  Grenze  zwischen  der  obern  Weis- 
sen burger  Gespanschaft  und  d.  Kron- 
städter Distrikt,  zwischen  den  Bergen 
Feteke  und  Nagy-Kövesh egy ,  auf  d. 
Wledenyer  Höhenzweige,  IJ  Stunde 
von  Dak,  aus  welch,  der  Bach  Posum- 
patak  entspringt. 

SaJJ,  Ungarn,  Szathm.  Gesp.,  ein  Dorf 
von  107  Häusern  und  722  Einwohn., 
Filial  von  Cseng^r,  Grundh.  von  Do- 
mahidy,   Sulyok,  Biro',  Balla  u.  a.  m. 

li^ajkdll,  Käu  Saj,  Ungarn,  einparkt 
in  der  Oedenb.  Gesp. 

SaJIoYa,  Szajlova,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium in  der  Barser  Gesp. 

l§aJnoTaez,  Ungarn,  ein  Bach,  im  I. 
Banal-Grenz-Reg.  Bezirk. 

^ajo,  l^yeu,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Marmaros.  Gesp.,  Oberer  Bezirk,  ein 
wal.  griech.  kathol.,  der  adelig.  Fa- 
milie DunkaPap  u.  andern  geh.  Dorf, 
liegt  am  Iza  Flusse  und  grenzt  von 
Osten  gegen  Westen  an  Rozalia  und 
Jöd,  4}  St.  V.  Szigeth. 

Sajo,  Ungarn,  ein  Fluss,  in  d.  Gömör. 
und  Borsoder  Gespan.,  der  oberhalb 
Redowa  in  der  Gömör.  Gespanschaft 
entsteht  und  bei  Also'  Solcza  in  der 
Nähe  von  Miskolcz  in  der  Borsoder 
Gesp,  in  den  Hernat  fällt.  Wegen  der 
vielen  Ueberschwemmungen  ist  das 
Ufer  von  Miskolcz  bis  Also'  Solcza  m. 
einem  grossen  Damm  versehen.  Der 
Fluss  Sajo  vereinigt  sich  mit  Csetnek, 
Murau,  Balogh  und  Rima,  man  findet 
in  ihm  Wassernüsse. 

SaJo,  Alüö-,  Ungarn,  ein  Praedium, 
in  der  Gömöm.  Gesp. 

I^ajö  Also  -  ,  Nizna  Slnna ,  Nieder- 
Salz,  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Göm. 
Gesp.,  Oberer  Bezirk ,  ein  den  Grafen 
Andrassi  geh.  Dorf,  mit  einer  helvet. 
Lokalpfarre,  liegt  am  rechten  Ufer  des 
Sajo  Flusses,  hat  vortreffliche  Eisen- 
und  Zinobergrnben,  3  Standen  v.  Bo- 
senau. 

ISaJö-feiBT,  Siebenbürgen,  ein  Bery  im 
Udvarhely.  Szekl.  Stuhl,  zw.  d.  Bergen 
Rokaluk-hcgy  und  Maros-Settyc,  auf 
einem  den  grossen  und  kleinen  Kukel- 
fluss  scheidenden  Höhenzweige,  f  St. 
V.  Eted. 

Sajö,  Felsö-,  Visna  Slana,  Ober- 
Salz,  Ungarn  diess.  der  Theiss,  Göm. 
Gesp.,  Ober-Bezirk,  ein  der  Herschaft 
Csetnek  gehör.  Dorf,  mit  einer  helvet. 
Lokalpfarre,  hat  eine  Hammerschmiede 
und  Kupfergrube,  7  St.  v.  Rosenau. 
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^»Jo-C^aii^oej,  Ungarn,  ein  Dorfim 
Barser  Koniitat. 

j^ajö-Göiiiör ,  Ungarn,  ein  iingar. 
MarJsi flecken,  in  Gömörer  Komt.,  wel- 
ches von  ihm  seinen  Namen  hat,  mit 
einem  evang.  Gymnasium,  stark.  Ta- 
bak- und  Obstbau,  (berühmte  Kirschen 
in  13  bis  14  Sorten),  und  schönen  Me- 
lonenfeldern. 

^»jo-Knalnx«^,  Ungarn,  Bors.  Korn., 
ein  Dorf  v.  136  Häusern  u.  1031  E., 
Postamt  mit: 

AlacsJca,  /il»6  Bares  Ha,  Alsd-Szuha,  Bänhorvürh, 
BtinFale,  Bdrcr.a,  Nagt/  ,  Bereute,  Dieles,  Diis- 
nd$-norvät/i  .  Döscnt/,  Csdssta,  Edelc'ny,  Feltö 
Barezihu,  Galt/des,  Gnkfala,  Kaza,  liäpolnn, 
Kfilld,  Kopatsföld,  Kurittj/än,  Malinha,  Hücsony, 
Xyardd,  Szent  Peter,  Ssilvds,  Szuhogy.  Tar 
dona ,  TapolcMiiny,  Vadna,  risnyd,  Zva/ika. 

S»jö-Kt?pejssBlMr,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Borsoder  Komt. 

S»j<S-a4epe8zeur,  Siebcnuürgen,  Do- 
bokaer  Komt.;  s.  Keresztur. 

^<»jö-Keszi,  Ungarn,  ein  Dorf,  im 
Gömör.  Komt. 

ISaJo,  K-is-,  Siebenbürgen,  Klausen- 
burger  Gesp. ,  ein  an  dem  Sajollusse 
liegendes  Dorf  von  73  H.  ,  3  St.  von 
Tekendorf. 

S»Jo-Iia<l,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Borsod.  Gesp.,  Miskolcz  Bzk.,  ein  Un- 
gar, zum  Beligionsfond  geh.  Dorf,  mit 
einer  Pfarre,  am  Sajollusse,  mit  einer 
Mahlmühle ,  liegt  an  der  Hauptstrasse 
von  Miskolcz  nach  Debreczin,  4  St.  v. 
Miskolcz. 

Sajo  ,  ]¥agy-  ,  Gross-Skogen ,  Sijon 
Mare  —  Siebenbürgen,  Dobok.  Gesp., 
Unter  Kr.  und  Borgoens.  Bzk.,  ein  der 
adel.  Familie  Kemeny  geh.  v.  Ungarn, 
Deutschen  und  Walachen  bewohntes 
Dorf,  an  dem  Sajollusse,  mit  einer 
helvetischen,  evangl.  und  griech.  nicht 
unirten  Pfarre,    8  Stunden  v.  Bistritz. 

Sajo-]Veiii«tl,  Ungarn,  ein  Dorf,  im 
Borsod.  Komt. 

Sajo-Orös^  Ungarn,  cm  Dorf ,  im 
Borsod.  Komt. 

S»Jo-Palf«lva,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Borsod.  Gesp.,  Miskolcz.  Bzk., 
ein  slow,  den  Grafen  Keglevics  geh. 
Dorf,  mit  einer  griech.  kath.  Pfarre, 
liegt  amSajoflusseund  hat  eine  Mühle, 
2  St.  von  Miskolcz. 

SaJo-palaU  ,  w.  Välyc-Sijeon,  der 
Bach  Sajo,  der  Schajoer  Bach  —  Sie- 
benbürgen, ein  Bach,  welcher  in  der 
Dobokaer  Gespanschaft  aus  den  Gebir- 
gen oder  Bergen:  Brauyeschtcr  Wald, 
Pojäna-Tomi,  Vurvu-Disbilly  und  Djä- 
lu-Blosse  des  Samoscher  Höhenarmes 
und  eines  aus  ihm  ausgehenden,  die 
Bäche  Sajo  uudBudak  scheidenden Hü- 
henzweiges,    IJ  St.  ober  Felsö-Scbes 
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entspringt.  89  Orte  in  seinem  Gebiethe 
zählt,  1|  St.  unter  Somkefek ,  nach 
einem  Laufe  von  15^  St.,  in  den  gro- 
sen  Samoschßuss ,  gleich  unter  Ko'ts, 
linksuferig  einfällt.  Der  Bach  Sajo 
macht  die  Grenze:  eine  Strecke  von  1} 
St.,  nämlich  von  l  Stunde  ober  Szent- 
Iväny  bis  i  St.  unter  Nagy-Falu,  zwi- 
schen der  Dobokaer  Gespanschaft  und 
dem  südwestlichen  Theile  des  Bistritzer 
Provinzial-Distriktes;  eine  Strecke  v. 
1  guten  Stunde  von  der  Serethfalwaer 
Brücke  bis  }  St.  ober  Arok-Aliya,  zwi- 
schen der  Dobokaer  Gespanschaft  und 
dem  nordöstlichen  Theile  des  Bistritzer 
Provinzial-Distriktes,  und  eine  Strecke 
von  1  guten  Stunde,  von  dem  links- 
ufrigen  Einfalle  des  von  Szäsz-Brete 
kommenden  Baches  bis  zum  rechtsufe- 
rigen  Einfalle  des  Mettersdorfer  Ba- 
ches zwischen  der  Dobokaer  und  In- 
ner-Solnoker  Gespanschaft< 

^ajo  -  Petri  ,  Ungarn ,  diesseits  der 
Theisg,  Borsod.  Gesp.,  Miskolcz.  Bzk., 
ein  slow,  zur  Hcrsch.  Dios-Györ  und 
theils  zum  Rellgiousfonde  geh.  Dorf, 
mit  einer  grich.  kathol.  Pfarre,  2  St. 
von  Miskolcz. 

Sajo-PoByawa,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Marmaros.  Gesp.,  Ober.  Bzk., 
ein  zwischen  Gebirgen  an  dem  Bache 
Sajo  lieg,  walach.  Dorf,  5  Stunden 
von  Szigeth. 

^»jo,  Sejen  —  Ungarn,  Marraaroscher 
Gesp.,  ein  ruth.  walach.  Dorf  von  98 
H.  und  846  Binw. ,  am  Einflüsse  des 
gleichnamigen  Baches  in  dem  Izafluss, 
den  adcl.  Famil.  Dunka,  Szaplonczay 
und  anderen  gehörig,  4^  Stunde  von 
Szigelh. 

^aJo-Pü@|BÖ84l ,  Ungarn,  ein  Dorf, 
im  Gömör.  Komt. 

S^ajo  -  Sif.esÄt  -  PeÄer ,  Ungarn  ,  ein 
Markt)  im  Borsod.  Komt. 

Sajo "SÄenÄ- Alllira»,  St.  Andrä, 
Szivintu  —  Siebenbürgen,  Dobok.  Ge- 
spansch.  Untern  Kr.  und  Kerles.  Bzk., 
ein  mchrer  Grundherren  geh. ,  unweit 
dem  Sajoflussc  lieg,  ungar.  walach. 
Dorf,  mit  einer  reformirten  u.  griech. 
nicht  unirten  Pfarre,  2  Stunden  von 
Bisztritz,  |  St.  von  Somkerek. 

i«»ajo-f!i%ö;iK;ed,  Ungarn,  ein  Dorf,  im 
Borsod.  Komt. 

8aJo  -  Udvarliely  ,  Siebenbürgen, 
Inner  Szolnoker  Komitat;  siehe  Ud- 
varhely. 

I^ajouze,  Illirieu,  Kraiu,  Adelsb.  Kr., 

ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Luegg   lieg. 

der  Hersch.  Senosetsch  gehörig,   nach 

Hrenovitz  cingcpf.  Dorf  von  11  Hftus. 
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und   88   Einwohnern,     1   Stunde   von 
Präwald. 

ISaJo-Vamofl)  Ungarn,  ein  Borf,  im 
Borsod.  Komt. 

ISaJovItz  .  lllirlen,  Krain,  Neust.  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  u.  Staatshrsch. 
Landstrass  geh,  und  dahin  cingepfarte 
Ortschaft  von  6  H.  und  30  E.,  5^  St. 
von  Neustädtcl. 

l§^»JoYltz  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft 
Reifnitz  geh.,  und  dahin  eingepf.  Dorf 
von  «0  H.  und  104  E. ,  nächst  Loden, 
9J  St.  von  Laibach. 

!$i».|ra,  Lombardie,  Provinz  Como  und 
Distrikt  III,  Bellaggio ;  siehe  Bel- 
laggio. 

Sajieny,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Csauad.  Gesp. ,  ein  der  königl.  Kam- 
mer gehörig,  von  Rusuiakeu ,  Wala- 
chen  und  Ungarn  bewohntes  Uorf  von 
537  H.  und  4538  meist  griech.  nicht 
Quirten  Kinw. ,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre  und  5  Mahlmühlen  ver- 
schen Fruchtbarer  Ackerboden.  Stut- 
terei.  Viehzucht,  liegt  an  dem  Maros 
Flusse,  3  Meil.  von  Baftonya. 

ISaJtoM-l4äll,  Ungarn,  Ocdcnb.Komt., 
siehe  Sajtos-Kaal. 

ISiiJ«»iiil«a%,  Sorjäk  —  Ungarn,  diess. 
der  Donau  ,  Presburg.  Gesp.  ,  im  Ob. 
Insnlau.  Bzk.,  ein  Prae  ium  und  Gm, 
nahe  am  Ersek-Ujvärer  Donauarme,  in 
der  Pfarre  lileshäz ,  nicht  weit  davon 
entfernt. 

ISal4,  oder  Saky  —  Böhmen,  Rak.  Kr., 
ein  zum  Gute  Kiadno  geb.  Dorf  von 
18  H.  mit  76  E  ,  nach  Pcher  (Hersch. 
Smecna)  eingepf. ,  hat  1  Wirthshaus 
und  8  Mühlen  (die  Muzikische  und  die 
Podhager  genannt),  liegt  in  einem  Thale 
nächst  dem  Dorfe  Jemnik,  \  St.  von 
Schlan,  1  St.  von  Kiadno. 

Salia,  Szalka  —  Ungarn,  ein  Dorf,  im 
Tulnauer  Komt. 

Saka  ,  Siebenbürgen  ,  Mitt.  Szolnoker 
Komt. ;  8.  Säkfalva. 

Sakapatrrbarli,  Yälye-Szakadät, 
Szakadät-patak  —    Siebenbürgen ,    ein 


Ujpalank.  Bzk.,  ein  zum  walacb.  illir. 
GrenzRegim.  Bezirks  Nr.  XIII,  geh. 
walach.  illirisch.  Dorf  von  108  Baus, 
liegt  neben  Ujpalanka,  1^  Stunde  von 
Weiskirchen. 

^akalovacz  ,  Illirien,  Banat  Grenz- 
Regim. Bezirk,  ein  Dorf,  in  der  Vrac- 
fevgajer  Comp. 

liakal^'.  Szakdil—  Ungarn,  ein  Dorf, 
im  Abaujv.  Komt. 

Nakaiilla,  Kroatien,  in  der  Banal- 
Grenze,  Zrinyae.  Bzk.,  ein  zum  8,  Ba- 
nal-Grenz  Regim.  Bezirks  Nr.  XI,  ge- 
höriges Dorf  von  58  H.  und  890  E., 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre, 
liegt  zerstreut  auf  einigen  Anhöhen  u. 
in  Thälern ,  wovon  der  untere  Theil 
Kirisnicza  genannt  wird,  8^  Stunde  v. 
Kosztainicza. 

Sakawiy«  ,  Ungarn,  ein  Wirthshaus, 
im  Agram.  Komt. 

Sakaiiye,  Kroatien,  ein  Dorf  von  19 
Häusern  und  188  Einwohnern,  im  Agr. 
Komitat. 

{^atbaiiye.  Kroatien,  Agram.  Gesp.,  im 
Bzk.,  jenseits  der  Kulpa,  eine  Herschaft 
und  Dorf  von  85  H.  und  813  E.  ,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  und  einem  der 
Familie  Benich  geh.  adel.  Hofe,  3^  St. 
von  Novigrad. 

§akao  ,  Illirien  ,  Krain  ,    Adelsb.  Kr. 
ein  Dorf,    zur   Hauptgemeinde  Oblakj 
Herschaft  Schneeberg. 

I^Mkaiiz^,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr, 
zum  Wb.  B.  Kom.    und  Hersch.  Thui 
am  Hart  geh.   Dorf  von    8  H.  und  3i 
E.,  ober  Deutschdorf  gegen  Norden, 
St.  von  Neustädtel. 

^aka,  %'al9'«-,  Ungarn,  ein  Bach} 
welcher  in  der  Krassnaer  Gespanscl 
aus  einem,  die  beiden  durch  Tsiszer 
Totfalu  fliessenden  Bäche  trennende! 
Höhenzweige  entspringt ,  nach  einel 
Laufe  von  U  St.  in  den  durch  Palitz^ 
ka  fliessenden  Bach,  ^  Stunde  untei 
demselbem,  linksuferig  einfällt,  und  } 
Stunde  unterm  Einfallspunkte  sich  in 
den  Krassnaflnss,  |  St.  ober  Petenye 
linksuferig  ergiesst. 


Bach,  welcher  im  Hermannstädter  Stuhl  \  {^aka,  Valye-,  Siebenbürgen, ein  Bach, 


aus  dem  Berge  Djälu-Kodruluj ,  |  St.! 
ober  Szakadät  entspringt,  gleichweit | 
unter  demselben  in  den  Altfluss  rechts- 
uferig  einfällt. 

ISakal,  Illirien,  Krain, Laib.  Kr.,  ein  in 
dem  Wb.  B  .  Kom. ,  Kreutz  lieg,  der 
Hersch.  Stadt  Stein  geh.  Dorf,  nächst 
Prapretnu,  10^  St.  von  Laibach. 

Sakalka ,  Szakalka  -  Ungarn,  ein 
Praedium,  im  Zempl.  Komt. 

Sakallovax,  Szevkoklatz  —  Ungarn, 
jenneitii  der  Theiss,  Temesvar.  Banat, 


welcher  im  Gyergyo'er  Szekler  Filial- 
stuhl aus  dem  Monarchie  -  Grenzgebir- 
ge Optsina-Albilor  entspringt,  nach  ei- 
nem Laufe  von  8  Stunden  in  den  Bach 
Kis-Bisztritz-patak,  1  f>ute  Stunde  ober 
Hollo,  linksuferig  einf  .llt. 
^ak,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein  Bach, 
welcher  in  der  Thorenburger  Gespan- 
schaft aus  dem  Berge  Magura  des  Sa- 
raoscher  Höhenarmes ,  ^  Stunde  ober 
Tsürüllye  eutpringt,  gleichweit  unter 
demselben  in  den  Bach  Välye-Hesta- 
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tuluj,  2^  Stande  unter  Hesddt,  linksu 
ferig  einfällt. 

^akedat,  Siebenbürgen,  Hermanstädt. 
Stuhl;  s.  Szakadat. 

Sah.«lbf$rs,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Weingebirgsgegend,  zur  Herschaft 
Oberpulsgau   dienstbar. 

ISabrll,  Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein 
Dorf,  von  14  H.  u.  66  Einw.,  im  Wb.| 
B.  Kom.  Sanneg;  s.  Säckel.  I 

Sakell,  Steiermark,  Marb.  Kr. ,  eine! 
in  dem  Wrb.  Bzk.  Kom.  Minoritengült: 
zu  Pettau  liegende,  gröstentheils  der] 
Herschaft  Thurnisch  gehörige  Gegend,\ 
von  87  Häusern  und  206  Einwohnern,! 
mit  einer  Kirche,  zwischen  Weinge- 
birgen und  Wäldern,  nächst  dem  Ro-' 
hitscher  Bache  und  der  Strasse  n.  Kra-j 
pina,  2  St.  v.  Pettau.  I 

ISakerltof,  Tirol,  Oberinnth.  Kr.,  einj 
Weiler,  zum  Landgerichte  Imst,  Gem.; 
Pfafflar.  | 

Sakfalva.  Sacken,  Saka  —  Ungarn,! 
Mittel-Szoln.  Komt.,  Inn.  Kr.,  Zilah.| 
Bezirk,  ein  an  dem  Egregy-Bachc  lie- ; 
gendes,  mehren  adel.  Grundbesitzern! 
geh.  wal.  Dorf,  mit  einer  griechisch- 
unirt.  Pfarre,  1  St.  v.  Bred. 

JSaklanz,  lUirien,  Krain,  Adelsberger 
Kreis,  eine  Steuer gemtinde  mit  1184 
Joch. 

Saklanz,  Illirien,  Krain,  Adelsderger 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Her- 
Schaft  Billichgratz  geh.  Dorf  von  26 
Häusern  und  157  Einwohnern,  an  dem 
Bache  Lublanza,  2  Stunden  von  Ober- 
laibach. 

JSaklOy  Steiermark,  Oill.  Kr.,  d.  wind. 
Benennung  des  im  Wrb.  B.  Kom.  Rei- 
fenstein sich  befindlichen  Dorfes  Sack. 

Saklutschlii,  Galizien,  Bochn.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Stadt;  siehe  Za- 
kluczyn. 

Sakod,  Siebenbürgen,  Udvarh.  Stuhl; 
s.    Zsako4. 

Sakod,  Olak-,  wal.  Sacken,  Szaku- 
du  —  Siebenbürgen,  Kokelb.  Gespan- 
schaft, Ob.  Kr.,  Szasz-Nados.  Bezirk, 
ein  zwischen  dem  grossen  und  kleineu 
Kokel-Flusse  liegend,  mehren  Grund- 
herren gehöriges,  wal.  Dor/",  mit  einer 
griechischen,  nach  Bun  eingcpfarten 
Kirche,  3  St.    v.  Nagy-Kcnd. 

SakoIcSiBUiii,  Szakolcza  —  Ungarn, 
eine  Stadt  im  Neutr.  Komt. 

Sakoseli,  Szakos,  Magyar- u.  Török-, 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Temeswarer  Ko- 
mitat. 

JSakoth,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein 
der  Wrb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Rann 
dienstbares  Dorfy  16  Stunden  von 
CiUi. 


Sakriiseh,  Illirien,  Frianl,  G'orz.  Kr , 
eine  zur  Landgerichts -Hersch.  Tolmeiu 
gehör.  Ortschaft  auf  einer  Anhöhe,  13 1^ 
St.  V.  Görz. 

^akseken,  eigentl.  Sachsen  —  Böh- 
men, Bunzlauer  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Hirschberg  gehör.  Dorf  von  60  Haus, 
und  239  Einw.,  ist  nach  Töschen  ein- 
gepfart,  und  hat  ein  Wirthshaus  und 
2  Mühlen,  am  s.  Ende  des  Dorfes,  in 
einem  sich  von  Pawlischka  herabzie- 
henden Thale,  an  der  Strasse  v.  Böh- 
misch-Leipa  n.  Liboch  u.  Melnik,  2J 
St.  V.  Neuschloss. 

(Makula,  Ungarn.  Temesv.  Banat,  ein 
zum  deutsch-banat.  Grenz-Regim.  Be- 
zirk Nr.  XII.  gehör,  illir.  Dorf  v.  181 
H.  u.  434  E.,  mit  2  griech.  nicht  unirteü 
Pfarren,  grenzt  mit  Idvor-  Baranda,  Leo- 
poldova  und  Farkasdin,  3^  Stunde  v. 
Neudorf. 

ISakuiitüelieiil,  Galizien,  Bukowin* 
Kr.,  ein  Gm«  und  Dorf,  nach  Reaseni 
eingepf.,  2]    St.  v.  Suczawa. 

^akusckaek,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  127  Haus,  und 
258  Einwohnern  des  Bezirks  Dornau, 
Pfarre  St.  Lorenzen,  zurDechanteigült 
Pettau  und  Herschaft  Oberpettau  dienst- 
bar, 1  St.  von  Set.  Lorenzen,  2  St.  v. 
Dornau,  3  St.  v.  Pettau,  3^  Stunde  v. 
Marburg. 

Üliak^,  Böhmen,  Rakonitzer  Kreis,  eitt 
Dorf  von  15  Haus,  und  90  Einwohn., 
mit  einer  Mahlmühle,  z.  Gute  Kladno 
geh.,  I   St.  V.  Schlan. 

Sial)  Schabing  —  Ungarn,  Bisenburger 
Komt.,  ein  ung.  sl.  Dorf  von  76  H.  u. 
614  rk.  und  evang.  Einwohnern,  Fillal 
von  Dolincz.  Weiden.  Waldungen.  Ge- 
hört zur  Hrsch.  Felsö-Lendva,  4^  Ml. 
V.  Räba-Szent-Mihäly. 

S»l,  Saal,  Kis-,  Ungarn,  ein  Prädium 
im  Eisenb.   Komt. 

§ala,  Ungarn,  Neutraer  Komt.;  siehe 
Seile. 

$$ala,  Lombardic,  Prov.  Como  u.  Dist. 
IV,  Menaggio,  ein  Gemeinde -Dorf  mit 
Vorstand,  der  Pfarre  S.  Eufemia  zu 
Ossuccio  zugetheilt,  nicht  weit  davoii 
entlegen,  7  Mgl.  von  Menaggio. 

^ala,  Lombardie,  Prov.  Como  und  Di- 
strikt XII,  Oggiono,  ein  Gemeindedorf 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Maria  As- 
sunta,  am  Fussc  des  Berges  Barro,  n. 
von  ^albiate,  3  Miglien  von  Oggiono. 
Mit: 
Brusada,  Casa  di  Sala,  Monte  Oli- 
veto,  AI  Ponte,    Meiereien, 

Sala,  Lombardie,  Provinz  Pavia  und 
Distr.  VIII,  Abbiatcgrasso ;  s.  Abbia- 
tegrasao. 
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8»llif  Lombardie,  Provinz  Bergamo  und 

Distrikt  VII,  Caprino ;  s.  Corte. 
($alA,    Lombardie,  Provinz   Como    und 

Distrikt    XXIV,   Brivio;    siehe   Rova- 

guale. 
Sali»,  Lombardie,  Pr.   Milano    a.  Distr. 

VII,  Verauo;  s.  Triiiggio. 


drat-Meil.  und  266,665  Einw.;  s.  Sza- 

lader  Gespauschaft. 
Salttli,   Steiermark,    Cilli.    Kreis,  eine 

Herschaft  im  Wb.  B.  Kom.  Neu-Cilli; 

s.  Sallach. 
Salajka,  Szalajka,  Ungarn,  ein  Prä- 

diurn  im  Gömör.  Komt. 


Salat  Lombardie,  Provinz   Milano  und  l^alaku,  Szalakusz  —  Ungarn^  ein  I)or/ 

im  Neutr.  Komt. 

Salabuttl,  Illirien,  Istrien,  Mitterbg. 
Kr.,  ein  Dorf  im  Distrikt  Bovigno,  zur 
Untergemeinde  Bacordich  und  z.  Pfarre 
S.  Vinccnti  gehörig,  in  der  Diöcese 
Parenzo  Pola,  4^  Stunde  von  Di- 
gnano. 

I^alaitiiiia,  Kovei^ta  e  Reisen- 
feld.  Lombardie,  Prov.  und  Distrikt 
I,  Mantova;  s.  Curtatone. 

ISalaiiion,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Veszprim.  Gespauschaft,  Devets.  Bzk., 
ein  Dorf  von  68  H.  und  .511  rk.  Bin- 
wohnern,  Filial  der  Pfarre  Noszlop, 
dem  Raaber  Bisthum  gehörig.  Guter 
Roggen  bau  und  Wies  wachs.  Bichen- 
und  Birkenwalduugen.  Mahlmühle,  am 
Bittva  Flusse ,  zwischen  Noszlob  und 
Daka,  2J  St.  von  Papa. 

Salamou^  Ungarn,  diesseits  d.  Theiss, 
Unghvarer  Gespauschaft,  Minai.  Bzk., 
ein  zur  Kammeral-Herschaft  Unghvar 
gehör.  Dorf  von  38  Häusern  und  353 
meist  ref.  Binwohnern,  Adeliche  Cu- 
rien,  mit  ein.  helvet.  Kirche,  liegt  zw. 
der  Theiss  und  d.  Latorczafl.,  grenzt 
an  Zähony,  Ij  St.  v.  Uughvär. 

ISalaiiioti,  Siebenbürgen,  Inn.  Szoln. 
Gespanschaft,  Unter  Kr.,  Tzurdok.  Be- 
zirk, ein  zwischen  Gebirgen  liegend., 
der  gräfl.  Familie  Haller  gehör,  wal. 
Dorf  von  335  Einwohnsrn,  mit  einer 
griech.  unirten  Pfarre,  7^  Stunde  von 
Dees. 

Saiatifton,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Zenipl.  Komt. 

l§alaiiioiic%,  Ungarn,  jenseits  d.  Do- 
nau, Biseuburger  Gespanschaft,  Tot- 
säg. Bzk.,  ein  vend.  Dorf  von  34  H. 
u.  208  B.,  nach  Martyancz  eingepfart, 
zw.  Bergen,  seitw.  Zenkocz,  1^  St.  v. 
Radkersburg  (in   Steiermark). 

I^alanionfa,  Ungarn,  Bisenb.  Komt.; 
8.  Szalmansdorf. 

Salanionl'^,  Ungarn  ,  Jens,  der  Do- 
nau, Oedenb.  Gesp.,  im  Ob.  Bzk.,  aus- 
serhalb des  Raab  Flusses,  ein  ungar. 
Dorf  von  27  H.  und  212  meist  rk.  Bw. 
der  freiherl.  Familie  Mesko,  n.  Visz 
cingepf.,  zw.  Gyaloka  u.  Gyüloviz,  3 
St.  V.  Oedenburg. 

Il»alani(»utl  dl,  Venedig,  Pr.  Friaul 
u.  Distr.  XII,  Cividale;  s.  Castel  del 
Monte. 


Distrikt   VIII,    Vimercate;   siehe   Us- 
mate. 

Sala,  Illirien,  Krain,  Laibacher  Kreis, 
ein  Dorf  von  3  Häusern  u.  16  Binw., 
zur  Herschaft  Laak  und  Hauptgemein-; 
de  Zarz.  I 

ISala«  Venedig,  Provins  Padova  undj 
Distrikt  II ,  Mirano  ;  siehe  Maria  di 
Sala. 

ISala,  Venedig,  Pr.  Friaul,  und  Distr. 
XXI,  Tricesimo;  siehe  Treppo  grande 
(Chiarvacco  e  Sala). 

Sala»  Venedig,  Pr.  und  Distr.  I,  Tre- 
viso;  s.  Istrana. 

Sala,  CaMa  dl,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XII,  Oggiono;  siehe 
Sala. 

Sala,  Iflullnl,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  I,  Como ,  siehe  Ca- 
versaccio, 

Sala»  S.  Ani^elo  dl,  Venedig,  Pro- 
vinz Padova  und  ;Distrikt  II,  Mirano ; 
siehe  S.  Maria  di  Sala  (S.  Angelo  di 
Sala). 

Sala,  S.  Pletro  In,  Lombardie,  Pr. 
und  Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di 
Porta  Vercellina. 

SalaberS)  Oesterr.  unter  d.  Bns,  V. 
O.  W.  W.,  eine  Herschaft  u.  Markt 
von  10  Häusern  und  einem  Schlosse, 
Hauptort  einer  Herschaft,  mit  welcher 
das  Gut  Wolfsbach  und  die  Vogtei  u. 
das  Kirchenlehen  St.  Pantaleon  ver- 
einigt sind,  liegt  auf  einer  Anhöhe,  in 
angenehmer  hügelliger  Gegend,  südw. 
von  dem  Postorte  Strengberg ,  neben 
dem  Markte  Haag,  und  an  der  Nordsei- 
te des  Salaberger  Waldes. 

Salabern^ .  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  eine  Gegend  im  Wrb.  B.  Komm. 
Wolkenstein  ;   s.  SäUäberg. 

Saiaberf^,  Böhmen,  Blbogn.  Kr.,  eini- 
ge zerstreute  Häuser,  nächst  d.  Dorfe 
Wernersreut,  der  Hrscch.  Asch  gehör., 
1  St.  v.   Asch. 

Salaborak  ,  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
ein  Teich  der  Hrsch.  Heraletz,  bei Hum- 
poletz. 

Salaezoiva,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  Dorf  des  Freisassen-Viertels  Kle- 
teczka;  s.   Lotha   Salatschowa. 

Salader  CespanBcliafC,  Szalä 
Värmeg^e,  in  ^Ungarn,  mit  100 i  ji^ua- 


SnIaniUQieli,  Kroatien,  jens.  d.  Sa 
ve,  Karist.    Gener.,    9.   Bzk.,   ein  zum 
Otfoch.  Greuz-Reer.   Bzk.    Nr.  II.    «eh. 
Dorf  V.  57  H.  u.  380  E.,  nächst  Bunich 
and    Pisach ,   4    Stunden    von    Perus 
sich. 

I^alainiinoveez,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Kreotz.  Komt. 

j^alaii,  Siebenbürgen,  Haromsz.  Stuhl ; 
s.  Zaiany. 

ISalank,  —  Ungarn,  jens.  der  Theiss, 
Ugocs.  Gesp.,  im  Bzk.  dies,  der  Theiss, 
ein  gr.,  d.  Grafen  Karoly  gehör.,  ungar., 
kroat.  Dorf  von  137  H.  u.  986  E.,  mit 
ein.  helv.  und  gr.  kath.  Pfarre,  liegt  in 
einer  Ebene,  am  Berge  Hölmöcz,  und 
grenzt  von  0.  geg.  W.  an  den  Borsova 
Fl.  und  an  d.  Terrain  d.  Hrsch.  Komlos, 
\  M.  V.  Nyiresfalva. 

^alaiik«!»«»»  ,  Ungarn ,  ein  Dorf, 
unweit  der  Donau,  im  Peterwardeiner 
Grenz  -  Regiments  Bezirk.  Niederlage 
der  Türken  am  19.  August  1691.  — 
Ludwig  von  Baden  erobert  durch  die- 
ses Mordfest  das  ganzereiche  türkische 
Lager,  denn  da  der  grosse  Kiuprili 
gefallen  war,  räumten  die  Türken  den 
Kampfplatz  und  25,000  Leichen  der 
ihrigen  deckten  das  Schlachtfeld;  siehe 
Szlankamen. 

^alapulka,  Oest.  unter  der  Ens ,  V. 
O.  M.  B.,  ein  mit  der  Hrsch.  Primmers- 
dorf  verbundenes  Gut  und  Pfardorf 
von  28  Häusern  ,  zwischen  Geras  und 
Waltenstein,  %  St.  v.  Hörn. 

^alara.  Venedig,  Prov.  Polcsine  und 
Distr.  III,  Massa,  ein  vom  Flusse  Po 
begrenztes,  seitwärts  Coeseli  liegendes 
OttmeAnAedorf  von  1400  E. ,  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Valentino,  6  St.  v. 
Badia. 

Naiarol«  IVoblii,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  VIH,  Marcaria;  s. 
Castellucchio. 

ISalarolle,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  IX,  Borgofortc;  s.  Gover- 
nolo  (Bagnolo  S.  Vito). 

lialarz«»,  Galizien,   Zolkiew.  Kr,,  ein 


^alatTftiskl  Hostel jUngarn,Manii. 

Gesp.;  s.  Szlatina. 

!$alautc>,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova und  Distrikt  VIII,  Marcaria;  s. 
Marcaria. 

^alawa,  Böhmen,  Chrnd.  Kreis,  eine 
Einschichte  bei  Paseka. 

§nla«witz.  Solawitz  —  Mähren, Iglaa. 
Kr.,  ein  Dorf  von  44  Häusern  und  385 
Einwohnern ,  zur  Hersch.  Stadt  Iglau 
gehörig. 

ISalAzar,  Lombardie,  Pr.  und  Difltr.  XI, 
Milano ;    s.  Locate. 

§alazara ,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VIII,  Abbialegrasso ;  siehe 
Magenta. 

^ttlt»4^ii>i*>i*i£:,  Tirol,  ein  Berg  959  KIft. 
südl.  von  Soll. 

^all»er|^,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Gpgendy  zur  Staatshersch.  Pöllau  und 
Herschaft  Oberkapfenberg  Weinzeheud 
pflichtig. 

i>ialb«^rjy;,  Steiermark,  Jadenburg.  Kr., 
zwischen  dem  Birn-  und  Augrabeu,  bei 
Lietzen,  mii;  grossem  Waldstande  und 
einigem  Viehauftriebe. 

l^altitllnsEü**«.  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
in  der  Gemeinde  Pusterwald  desBzks. 
Zeyring. 

8albiius,  mähr.  Dolny  Sokolom  — 
Mähren ,  01m.  Kr. ,  ein  der  Herschaft 
Eulenberg  gehör.  Dorf  von  44  H.  und 
329  E.,  wodurch  die  Strasse  von  Lan- 
gendorf nach  Neustadt  fähret,  \  Stunde 
von  Neustadt  entlegen,  3  Stunden  vou 
Sternberg. 

§alt»oro  Venedig,  Prov.  undMuuizi- 
pal-Bezirk  Padova;    s.  Padova. 

üalee,  Venedig,  Prov.  und  Munizipal- 
Bezirk  Belluno ;  s.  Belluno. 

fl^alcedo,  Venedig,  Prov.  Vicenza  und 
Distr.  V,  Marostica;    s.  Mure. 

Naieliau,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Rottenfels 
und  Pfarre  Oberwölz  gehörige  versch. 
Herschn.  dienstb.  Gemeinde  von  41  H. 


und  166   Einwohnern , 
Unzmarkt. 


3^  Stunde  vou 


zur  Hersch.  Grosmosty   geh.  Dor/ mit; lialelivg^H; ,  Tirol,  OberInnth.  Kr,,  ein 


einer  gnech.  kathol.  Kirche,  nächst 
Choronow,  8  St.  v.  Zolkiew. 

I^alaiieky,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Netolitz ,  2  St.  von 
Wodnian. 

i^alaiiina,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
X,  Milano;  s.  Casanuova. 

l§aIaMiiia,  Lomliardie,  Prov.  und  Distr. 
X,  Milano;  s.  Pioltello. 

SalaMZ«  beil§iiiollii,  Galizien,  Zol- 
kiew. Kr.,  ein  Vorwerk  zur  Hersch. 
Radrusz  und  Pfarre  Smolin.  Post  Ra- 
wariiska« 


Weiler  z.  Landger.  Telfs  u.  Gemeinde 
Fölling. 

^alclKTii,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Korn.  Walcheu 
lieg,  der  Hersch.  Frankenburg  gehör, 
nach  Fornach  eingepf.  Dorf,  1}  St.  V. 
Frankenuiarkt. 

»Salelirnbrrii;,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  zwischen  dem  Simonlhale  und  vor- 
deren Pölzenbache,  mit  bedeutendem 
Waldstaude. 

I^alcliriiflorf,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
geuf.  Kr.  ^   eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 
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Hersch.  Osterwitz  ^eb.  Ortschaft  von 
8  Häusern  uud  3  Einschichten  in  der 
Tschatta  gen.,  in  der  Pfarre  St.  Johann, 
nächst  Gre^orn,  Sj  Stunde  von  Sanct 
Veit. 

fSulchondorf,  Illirieu,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr. ,  ein  zur  Wrb.  Bzk.  Komm. 
Hrsch.  Weissenberg  geh.  Dörfchen  von 
13  Häusern,  nächst  St.  Michael,  2^  St. 
V.  Völkermarkt. 

Salcliriiclorf ,  Oest.  unter  der  Bns, 
V.  O.  W.  W.,  die  alte  Benennung 
des  4  Herschafteu  dienstbaren  Dorfes 
Saaldorf. 

fSalclienoecI,  Oest.  ob  derEns,  Mühl 
Kr.,  7  in  dem  Distr.  Kom.  Ruttenstein 
lieg,  versch.  Domin.  gehör,  nach  Kö- 
nigswieseu  eiugepfarte  Häuser ,  am 
grossen  Naarenflusse,  9  Stunden  von 
Freistadt. 

(Saleherbodeiiy  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  in  der  Jassingau ,  zwischen  der 
Wintereben,  dem  Buchriegel,  Rantles- 
eck  und  Erzbach. 

8aleh«r,  Hluterer  -,  Steiermark, 
Judenb.  Kr.,  ein  Seitenthal  der  Ober- 
wöls,  zwischen  dem  Krumeck  und  dem 
Lachthale,  in  welchem  die  Würzalpe, 
die  Knappen  - ,  Dunkel  - ,  Langalpe, 
Glitschkeralpe,  die  Hiihnerau,  mit  be- 
deutendem Viehauftriebe  vorkommen. 

C^aleliern,  Oest.  ob  der  Ens,  InnKr., 
s.  Sollern. 

8»leher,  Vorderer-,  Steiermark, 
Judenb.  Kr. ,  in  Oberwöls ,  zwischen 
dem  hinteren  und  vorderen  Schönberge, 
mit  einigem  Viehauftriebe. 

Salelilnir,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
im  Wb.  Bzk.  Komm.  Herberstein  sich 
befindende  zur  Gemeinde  Rohrbach  ge- 
hörige Weingehirgsgegend ,  3^  St.  von 
Gleisdorf. 

i^Alchlelten  ,  Steiermark ,  Brucker 
Kr.,  im  Fressnitzgraben,  mit  15  Rinder- 
und 8  Pferdeauftrieb  and  einigem  Wald- 
stande. 

Salehrleii^el ,  Steiermark  ,  Brucker 
Kr.,  nördl.  von  Kaisersberg,  zwischen 
dem  Rogenthale  und  Spielkogcl ,  im 
Pröschnitzgraben ,  mit  grosser  Behöl- 
zung. 

^aldabuseli,  Siebenbürgen,  ein  Bery 
in  der  Kokelburger  Gespanschaft,  zwi- 
schen den  Bergen  Blumenberg  und  Lu- 
ket-tetcj,  auf  einem ,  den  Kunder  von 
dem  Sauet  Iwdner  Bach  trennenden 
Höhenzweige,  mitten  zwischen  Kund 
und  Szäsz-Szent-Iväny. 

^alde,  Lombardie,  Prov.  Cremona  und 
Distr.  VII,  Casal  Maggiore;  s.  Vici- 
nanza. 

Saldenhofeoy  auch  ZellJiofen  ge< 


nannt  —  Steiermark ,  Cill.  Kreis ,  ein 
Werb-Be%irk- Kommissariat  und  lan- 
desfürstlicher Markt  von  46  Häusern 
und  859  Einwohnern,  mit  einer  eigen. 
Pfarre  dem  Gute  Thuniershofen  gehör, 
und  dem  auf  der  Anhöhe  lieg,  alten 
Schlosse  Saldenhofeu.  Hier  ist  eine 
Privat -Ueberfuhrmauth  über  die  Drau 
und  eine  Trivial  -  Schule;  |  Stunden 
von  diesem  Markte  befindet  sich  ein 
Eisen bergwerk  und  Schmelzofen  ,  der 
Saldenhoferbach  treibt  3  Hausmühlen 
und  3  Brettersägen  in  St.  Johann  und 
St.  Primus,  am  Drau  Flusse,  1  St.  von 
Mahrenberg. 

^aldeiiltofen ,  Gegend,  wind.  Osse- 
nitz- Wess  —  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  85  H.  und  184  E. ,  des 
Bzks.  Buohenstein,  Pfarre  Saldenhofen, 
zur  Hrsch.  Saldenhofen  und  Gut  Don- 
nersfelden  dienstbar;  der  Hrsch.  Mah- 
renberg Garbenzeh end  pflichtig.  Hier 
fliesst  der  Kircheubach. 

^llldorf,  Schaltendorf,  Schoale  —  Sie- 
benbürgen ,  Ob.  Weissbg.  Gesp.,  Bol- 
la^'.  Bzk.,  ein  am  Bache  Kalba  lieg., 
mehren  Grundbesitzern  gehör,  walach. 
Dorf,  mit  einer  griech.  nnirten  und 
nicht  unirten  Pfarre,  8^  St.  vonNagy- 
Selyk. 

Saldurer  Baeli ,  Steiermark ;  siehe 
Matscher  Thal  und  Bach. 

Säle,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  der  Stadt 
und  Landger.  Trient  gehör.,  zur  Gem. 
Povo  konskr.  Ortschaft,  |  St.  von 
Trient. 

(Slale ,  Dalmatien,  Zara  Kr.  und  Distr., 
ein  Dorf  und  Hauptgemeinde ,  mit  ei- 
ner Pfarre  und  eig.  Gemeiuderichter 
(Podesta)  und  Zollamt ,  auf  der  Insel 
Säle,  18  Mgl.  von  Zara. 

Säle ,  Lombardie ,  Prov.  uud  Distr.  I, 
Brescia;  s.  Gussago. 

Säle,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 
Distr.  IV,  Volta;  s.  Monzambano. 

Safe,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  XI, 
Lecco;  s.  Vasseua. 

Säle,  HI arazzino,  Lombardie,  Prov. 
Brescia  uud  Distr.  X,  Iseo,  ein  Ge- 
meindedorf mit  Vorstand  ,  eig.  Pfarre 
S.  Zenone,  8  Aushilfskirchen,  8  San- 
tuarieu,  t  Oratorio,  6  Kapellen  und 
Fabrike  der  feinsten  Woll-Netze,  auf 
einem  Hügel  von  Bergen  umgeben,  wo 
sich  eine  Insel  auf  dem  Lago  d'  Iseo 
befindet,   6  Mgl.  von  Iseo.    Dazu  ge- 

I     hören : 

I     Acquila,  Andavere,  Bagliano,  Biabos- 

i        CO,  Bodrine,  BruUine,  Bretine,  Ca- 

I         brina,    Campleno,    Casa,  Casaglio, 

I  Casei,  Oaso,  Oastagnola,  Castag- 
nola  del  Fossina,    Cicalino,    Dies, 
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Climbaja  (vicina  ai  Confini  di  Maro- 
ue)  ,    Collarino ,    CoIIerini    di  sopra. 
Colombaja,  Docci,  Dossc,  Dovasse, 
Fodegade,  Fondini,  Fondizzano,  Fon- 
tana ,  Gamhiui ,  Garme ,  Locas,  Lo- 
vera,   Morella,  Morellina ,  Ofileoue, 
Ofrara ,  Ortagli ,  Otto,  Paroue,  Per- 
tole,  Placere,  Piano  dell  0%  Pozzo- 
lo  I ,  II  ,  Pradello ,  Prate  Castegno, 
Presie,  Remiue,  Roccolo,  Ronco,  Rosa, 
Saleti;  Saleto,  Scolari,  Stabolo,  Stella 
UQOva,  Strobiano,  Tiudenos,  Todes- 
cano,  Tonclla,  Val  di  Morel,  Vale- 
polo,  Valle  Aroma,  Vap ,  Varpano, 
Velcaso  ,   Vigola ,  Vissiga ,  Vogeni, 
Volzi  (Volpi),  Vorop,  Wleiereipn.  — 
Mulino  delle  Clpriani,  Mulino  di  Ma- 
razzino,  Mulino  della  Valle,  HJühlen. 
l$al«ek  ,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  46  H.  und  172  B. ,    des 
Bzks.  Froudsberg,  Pfarre  Maria  am  Ko- 
gelhofe;     der   Hrsch.   Untermaierbofen 
dienstbar.     Zar  Hrsch.  Herberstein  mit 
^  Getreidezehend  pflichtig;    hier  fliesst 
das  Theizbachel,  Kohlbachel  und  Pret- 
litzbachel. 
i^Al«cli. ,  Steiermark ,  Grätz.  Kr. ,  eine 
Weingehirgsgegend ,     der   Hrsch.  Beit- 
tenau  dienstbar. 
Saleck  ,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Gegend,  im  Bzk.  Kahlsdorf,  Pfarre  Hz, 
zum  Gate  Liedlhof  mit  ^  Garbeuzeheud 
pQichtig. 
l^aleck,  Tirol,  ein  verfall.  Schloss  bei 

Haueusteiu ,   Landgers.  Castelrutt. 
iSale  ,    Tirol ,   Trient.  Kr. ,  ein    MT^i/^r, 
zum  Landger.  Oivezzano  und  Gemein- 
de Povo. 
Säle  eoti  ZakIav  ,  Dalmatien,  eine 

Pfarre  von  508  Seelen. 
Sal«ls,  Illlrieu,  Krain,  Adelsb.  Kr.,  eine 

Steuer  gemeinde  von  630  Joch. 
ISülenau,    Oestrr.  u.  der  Eus,  V.  U. 
W.  W. ,     ein  lUurkt  von    74  H.     und 
790  E.,  der  Hrsch.  Schöuau.  Post  Gin- 
selsdorf. 

ISaleno  •  Lombardie ,  Prov.  Como  und 
Distr.  IV ,  Meuaggio ;  s.  Lenuo. 

f^Alerano  ,  Lombardie ,  Prov.  Lodi  e 
Crcma  und  Distr.  I,  Lodi,  ein  Gemein- 
de-Dorf  ,  mit  Vorstand  und  Pfarre  Pu- 
rificazzione  di  Mar.  Verg. ,  Käsemeie- 
rei, Öhlstampfe  und  Presse,  dann  einer 
Mühle,  6  Mgl.  und  |  St.  von  Lodi.  Mit  : 
Canovette,  Cantarano ,  Ghione,  Vista- 
rina ,  GeninndetheUe. 

f^alrrn,  Tirol,  Pusterthaler  Kreis,  ein 
in  dem  fürstlichen  Hofgerichtc  Brlxen 
betiudllches  verfallenes  altes  Jigd- 
Hchloss  mit  einem  Meierhofe  und  meh- 
reu   adelichen   Ansitzei      liegt  unweit 


der  Strasse  von  Innsbruck,  \  St.  von 
Brixen. 
Saleü  ,    Böhmen,  Prachiner  Kreis,   ein 
Dorf  von    40    Häusern    und  350  Ein- 
wohnern,   zur  Hrsch.  Przetschin  geh., 
2J  St.  von  Wollin. 
J^ales  ♦  Böhmen  ,    Klattaaer  Kreis  ,  ein 
zum  Gute  Przichowitz  gehör.  Dorf',  s. 
Zaless. 
Sales  .    oder  Zalesy  —  Böhmen  ,  Bid- 
schower  Kreis ,    ein   zu    der  Herschaft 
AVeiss- Politschan  unterthäniges  Dorf^ 
nach  Lanschau  eingepfart,  liegt  gegen 
Norden    nächst  Königgrätz,    3  St.  von 
Horzitz. 
§al«ii.  Böhmen,  Czaslauer  Kreis,    ein 
Dörfchen  der  Hrsch.  Stubenetz;    siehe 
Zalesy. 
Salcürl.  Zalezly  —  Böhmen,  Leitme- 
ritzer  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Schrec- 
kenstein geböriees  Dorf  von  16  Häu- 
sern   und  101  Einwohnern,    worunter 
die  Einschichte  Bachbusch    mit  begrif- 
fen ist;  nach  Proboscht  eingepfart;  — 
liegt   nächst   dem    Dorfe    Pohorz    und 
Maischen,  in  dem  Gebirge,  1^  Stunde 
von    Schreckensteiu ,    2    Stunden  von 
Aussig. 
Slialee«!  ,  Böhmen  ,  Leitmcritzer  Kreis, 
ein     den    Herschaften    Tschochau    und 
Stadt  Leitmeritz  gehöriges,   nach  Zir- 
kowitz  (Lokalie  von  Lobositz)  einge- 
pfartes  Oorf  von  74  Häusern  und  333 
Einwohnern;     davon      besitzt    Keblitz 
33    Häuser    mit  184  Einwohnern,    das 
Uebrige   gehört   zur    Herschaft  Tscho- 
chau. Beim  Keblitzer  Antheile  befindet 
sich     ein     obrigkeitliches     W^irthshaus 
und    zwei  uuterthänige  Mühlen ;    liegt 
an  dem  linken  Elbeufer,  au  der  alten 
Strasse  von  Lobositz  nach  Aussig,  — 
2^  St.  von  Leitmeritz. 
Salcfei«!  ,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kreis, 
ein    Dorf    von    74    Häusern    und    334 
Einwohnern,  davon  aber  nur  41  Häu- 
ser mit  184  Einwohnern  zur  Herschaft 
Tschochau ,   die    übrigen   zu  dem  Gute 
Keblitz    gehören;    ist    nach   Zirkowitz 
eingepfart.     Im    Tschochauer 'Autheile 
befinden  sich  eine  Schule  ,  eine  obrig- 
keitliche   Weiupresse    nebst    Winzer- 
wohuung,  eine  Schmiedte ,    2  Wirths- 
häuser    und   zwei    abseits    im  Gebirge 
liegende   eingängige   Mahlmühlen;   — 
liegt  am  linken  Elbeufer,    1^  St.  von 
Hlinay. 
i^aleael,   Zalezy  —  Böhmen,  Pilsner 
i     Kreis ,    ein  zur  Herschaft  Kladrau  ge- 
I     höriges  Dorf  von  25  Häusern  und  146 
I     Einwohnern   CHäusler     und    Chalupp- 
I     ner),   ist  nach  Kapsch  eingepfart,  hat 
!     einen  Meierbof;   eine  Schafhütte^   ein 


41V« 


Hegerhaus   und    ^  Stunde  abseits  eine  Salettuöl ,    Venedig,     Provinz    und 
Mühle  („Hudel-Mühle") ;    liegt  nächst  I     Distrikt 
Kapsch  und  Guratin,  1 J  St.  v.  Kladrau, 


Treviso ;   siehe  Maserada 


SAlesel,    Zalesy  —  Böhmen,    Saazer 
Kreis,  ein  zum  Gute  Sk3Tl   gehöriges 
Dorf  von    37   Häusern   und  172  Ein- 
wohnern, nach  AVischetzau  eingepfart, 
hat   ein   Wirthshaus   und  eine  Mühle; 
—   liegt   rechts  am  Koraotauer  Bache, 
\  Stunde  von  Skyrl ,    1^    Stunde   von 
Saaz. 
anlest ,  Böhmen ,  Prachiner  Kreis,  ein 
Dorf  mit    einem    alten  Schlosse,  zum 
Gute  Czernietitz  gehörig,   1^   St.   von 
Wollin. 
JSalettl.  Lombardie,  Prov.  Lodi  eCre- 
ma   und    Distr.   VIII,    Crema;    s.    S. 
Maria  della  Croce. 
SSalettl ,     Venedig ,     Provinz    Friaul 
und  Distrikt  VIII ,    S.    Vito  ,•   siehe  S. 
Martino. 
J^alettt ,  AI ,  Venedig,  Prov.  Belluno 

und  Distr.  VIII,  Mel ;  s.  Mel. 
!$al«tflo  .    Venedig,   Prov.  Friaul  und 

Distr.  XV,  Moggio;  s.  Dogna. 
Sal«tto,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 

Padova;  s.  Vigo  d^Arzere. 
ISaletto,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 

Treviso;  s.  Breda. 
SSaletto,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 

Treviso;  s.  Maserada  (Saltora). 
Saletto ,    Venedig,    Provinz  Verona 
und  Distrikt  III,  Isola  della  Scala;  s. 
Trevenzano. 
ISaletto,  Busia^o  v®«eSsSo  sot- 
to »    Venedig ,  Provinz   und   Distrikt 
I,    Padova;    s.    Busiago  vecchio  sotto 
Saletto  (Vigo  d^Arzere). 
^aletto  ,  Praei  slI ,  Venedig,  Pro- 
vinz Padova  und  Distrikt  VII,  Batta- 
glia;   siehe  Carrara  S.  Stefano  (Prato 
di  Saletto). 
Saletto ,    Venedig ,    Provinz   Padova 
und  Distrikt  VIII ,   Montagnana,   eine 
Gemeinde-  Ortschaft,  mit  einer  eige- 
nen  Pfarre  S.   Lorenzo,     einer   Aus- 
hilfskirche,  zwei  Oratorien  und  Vor- 
stand,  gegen  Westen  von    S.  Loren- 
zo ,    gegen    Osten    von    Ospedaletto, 
und  gegen  Süden  von  S.  Margheritta 
begrenzt,    3   Miglien   von   Montagna 
na.  Mit: 

Le  Alti,  Lonca,  Landhäuser,  —  Ar- 

zarella,  ossia  Pezza  mala,  Cavaiz- 

za,  Dozzi,  Garzara ,   Luppia ,   Poise 

Cporzione),  mehre  Häuser, 

f$a|«tto,   Venedig,   Prov.  Friaul  und 

Distrikt  VIII ,  S.  Vito ;  s.  Morsano. 
lSaI«tto ,    Tirol,    Trienter  Kreis,    ein 
Dorf  zum  Ldgrcht.  Cembra  und  Gern 
Segonzaao. 


(Saltora). 

SaletzRiergf ,  Oesterreich  unter  der 
Eos,  V.  O.  W.  W.,  ein  der  Herschaft 
Enseck  dienstbares  Dörfchen ,  zwisch. 
Rohrbach  und  dem  Pfarre  Weistrach, 
2^  St.  von  Steier. 

^uEfsfeld  ,  Schlesien,  Tropp.  Kr.,  ein 
Dorf  znv  Hrsch.  Endersdorf  u.  Pfarre 
eben  dahin  gehörig. 

SaSCa,  Ungarn ,  Jens,  der  Donau,  Ei- 
senburger Komt.,  Szombothel.  Bezirk, 
ein  urg.  adel.  Dorf  von  15  H.  u.  119 
meist  rk.  Einwohnern,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  versehen ,  in  der  Gegend 
von  Szilvägy  ,  Surdny,  SÖpte  u.  As- 
zonyfa  bei  Kozär,  hat  mehre  Grundh., 
1  St.  V.  Stein  am  Anger. 

Salffen5>acl»,  auch  Söllerbach  gen., 
Tirol,  er  entspringt  am  Salfenberg, 
fliesst  nord-  u.  nordw.  nach  Soll,  wo 
er  sich  in  die  Weissacher  Ache  stürzt. 

Salfeiatoerss',  Tirol,  eine  sehr  hohe 
auf  und  auf  begrenzte  Bergkuppe  nw. 
von  Brixen  in  Brixenthal ,  mit  einer 
Kirche  auf  ihrem  Gipfel ,  und  einer 
weiten  Aussicht,  weswegen  sie  auch 
von  der  Herzogin  von  Parma  erstiegen 
worden  ist. 

Salfesneii  üacli,  Tirol,  ein  Wild- 
bach,  der  V.  Gebirge  Haiterwand  her- 
ab südostw.  bei  Tarrenz  ober  Imst  in 
den  Pigerbach  fällt. 

SaSflnn:.  Oesterr.  obr  derEns,  Hausr. 
Kreis,  eine  in  dem  Distr.  Kommiss. 
Aistersheim  lieg.,  der  Herschaft  Köp- 
bach  und  Burg  Wels  geh.  nach  Gas- 
poltskirchen  eingepf.  Ortschaft  von  6 
Häusern,  2|  St.  von  Lambach. 

ISalfölde,  Ungars,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gesp.,  Tapolcz.  Bzk.,  ein  Dorf 
und  Filial  d.  Pfarre  To'li,  unter  mehr, 
adelig.  Familien  getheilt,  nicht  weit  v. 
Balaton.  See,  zwischen  Kehut  u.  Gu- 
ides, 1\  St.  V.  Tapolcza. 

^al|ii^ai*tf^tla,  Venedig,  Prov.  Treviso 
und  Distr.  II,  Oderzo ,  ein  am  linken 
Ufer  des  Flusses  Piave  lieg.  Gemein- 
dedorf, an  der  Grenze  dieses  Disti*., 
mit  Vorstand  u.  Pfarre  Michele  Are  , 
dann  3  Oratorien,  liegt  45«  48^  28" 
nördl.  Breite  und  90»  9'  14"  östlicher 
Länge,  2  St.  von  Oderzo.  Mit  ; 
Campo  Bernardo,  Oampo  di  Pietra, 
Dörfer.    Vigonone,    Oememdeiheile, 

Salss^at* eile,  Venedig,  Prov.  u.  Distr. 

I,  Padova;  s.  Vigonza. 
^al«;areltS,  Venedig,   Prov.   Padova 

und   Distr.    VIII,   Montagnana;   siehe 

Montagnana. 


493 


SaliraPO^  Venedig,  Prov.  und  Distr. 
I,  Padova ;   siehe  Vigo  d'Arzere. 

!SaIa;e»peute,  Tirol,  Vorarlberg,  eine 
zur  Herscli.  Feldkirch  gehör.,  in  dem 
Gerichte  Inner-Bregenzerwald  liegende 
kleine  Ortschaft  von  9  zerstr.  Häusern, 
7  St.  V.  Bregenz. 

ISttijVliO  ,  Ungarn  ,  ein  Dorf,  von  109 
Haus,  und  759  Binwohu.,  im  Neutraer 
Komt. 

ISal^o,  Ungarn,  Saroser  Kernt.,  ein  sl. 
Dorf  von  28  H  u.  234  Einw. ,  Pilial 
von  So'vär,  Badeanstalt,  Wirthshaus, 
Grundh.  von  Pechy. 

Salijfo,  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Neutr. 
Gesp.,  ein  Dorf  von  109  Häusern  und 
759  rk.  und  evang.  Einwohn.,  Filial 
der  Pfarre  Urmen3^i,  mehren  adeligen 
Familien  dienstb.,  liegt  südl.  1}  Std. 
von  Neutra. 

Salsro,  Ungarn,  ein  Praedium  von  2 
Häusern  u.  19  Einwohn.,  im  Ncogra- 
der  Komt. 

§aljffoe(§ka,  Ssalgowa,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Saroser  Komt. 

Sal^oxB^a,  Ungarn ,  diess.  d.  Donau, 
Neutr.  Gesp.  und  Bzk.,  ein  Dorf  von 
41  Haus,  und  307  Einw.,  den  Grafen 
Sändor  gehörige,  eine  Filial  der  Pfarre 
üdvarnok ,  liegt  östl.  4  Stunden  von 
Neutra. 

SaliKO,  Tarjdny,  Ungarn,  Neograder 
Gesp.,  s.  Tarjäny. 

ISalij^o,  Uiiz-,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Saros.  Gesp.,  Sirok.  Bezirk, 
ein  slow,  der  adel.  Familie  Semsey 
geh.  Dorf  von  49  Hausen  und  390  rk. 
Einwohnern ,  Filial  von  Nyars-Ardo', 
Waldungen,  liegt  im  Thale  Sirok,  2 
St.  von  Berthbt. 

fSalgro,  Vas-,  Varallya,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Saros.  Komt. 

§al  ,  Hegyhat ,  Ungarn  ,  Eisenburger 
Komt.,  ein  Dorf  v.  36  H.  und  243  rk. 
Einwohn.,  Filial  v.  Nädasd.,  Grundh. 
v.  Bernäth  u.  a.,  1  Meile  v.  Körmönd 
auf  der  Poststrasse  in  das  Szalader 
Komt.,  an  der  Grenze  desselben. 

SaBhSiB;«!)  Siebenhürgen,  ein  Berg,  auf 
der  Grenze  zwischen  der  Koloscher  u. 
Krassnaer  Gesp.,  auf  dem  westlichen 
Höhenzuge,  zwischen  den  Bergen  Mo- 
gura-Prii  und  Mogura-Horzanilor,  1^ 
St.  Kasapatak. 

fSalHof,  Oestr.  unter  der  Ens,    V.  O. 

W.  W. ,     ein   mit  Friedau    vereintes 
Gut  und  Dorf',   z.  Saalau. 

8al«^by,  Bloltio-,1I»i*itie-,  Ungarn, 
Pressburger  Komt. ;  siehe  Also'-,Felsö-, 
Szelly. 

^alleat»;  Lombardie,  Prov,  Mantova 


und  Distr.  XI,  Sabiouetta ;  siehe  Com- 

messaggio. 
!$alice,  CanipaiKiiolay  Lombardie, 

Prov.  Cremona  und  Distr.  II,  Soncino ; 

s.  Soncino. 
Malice,    JTIuliRio    d«l ,    Lombardie, 

Prov.    Monza   und   Distr.   VI,   Monza; 

s.  Vedano. 
§alle«^tta,  Lombardie,  Prov.  Mantova 

und    Distr.  II,   Ostiglia;   siehe   Susti- 

neute. 
^alleetti,  Lombardie,    Provinz  Man- 
tova und  Distr.  XIII ,  Suzzara;    siehe 

Suzzara. 
fallet ,   !^.  GMor^lo  Iti ,    Venedig, 

Prov.   und  Distr.  I,  Verona;  s.  Sona 

(S.  Giorgio  in  Salici). 
^alletto,  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,    ein 

zur   Landgerichts    Herschaft    Ampezzo 

gehör.  Dörfchen,  7  Stunden  von  Nie- 

derndorf. 
§all$|;oi.  Venedig,  Provinz  Friaul  und 

Distr.  XIII,   S.    Pietro;   siehe  Stregna 

(Oblizza). 
§aiftlo|!s-t  Illirien,  Krain,    Laibach.  Kr., 

St  euer  gemeinde  mit  2542  Joch. 
§al8nibeine,    Lombardie,  Prov.  und 

Distr.  I,  Milano;  s.  Gorla. 
^aiSniffilna  ,    Valle  — >  Lombardie, 

Prov.  Pavia  und  Dist.  III,  Belgiojosoj 

s.  Valle  Salimbina. 
Salimto^,  Illirien,  Krain,   Laibacher 

Kreis,    ein  Dorf  von  27  Häusern  und 

200  Einw. ,    zur  Hauptgem.    Zarz  und 

Hrsch.  Laak. 
{^allna,   l<oii^a,   Lombardie,   Prov. 

Brescia  und  Diztr.  XIV,    Salo;   siehe 

Salo. 
iSaUflifiei'^  Salinbergo,  Illirien,  Friaul, 

Görzer  Kreis,  eine  zur  Zentral  Gerichts- 
barkeit Quisca  geh.  kleine  Ortschaff, 

nächst  Bigliana,   2^  St.  v.  GÖrz. 
^alln«,  Venedig,   Provinz  Verona   u. 

Distr.  X,  Badia  Calavena,  ein  GehirgS" 

Gemeinde dorf,  v.  den  Bergen  S.  Marco 

und  S.  Valentino    begrenzt  ,  mit  einer 

Gemeinde-Deputation  u.    eigen.  Pfarre 

S.  Mauro,  1  Aushilfskirche  und  1  Ora- 

torio,    l  Miglien  von  Badia  Calavena. 

Mit: 

Centro,  Corno,  Tavernole,   Dorf. 
.^alSiie,  Lombardie,  Provinz  Pavia  und 

Distr.  IV ,   Corte  Olona ;   siehe  Mira- 

dolo. 
SalinCf  Lombardie,  Prov.  Mantova  u. 

Distr  XII,   Viadana;  s.  Viadanna. 
{f^alfti«^,  Lombardie,  Provinz  Mantova 

und   Distr.    II,    Ostiglia;     siehe    Vil- 

llmpenta. 
Saline,   Illirien,  Istrien ,  Mitterburger 

Kreis,    ein  Dorf  im  Bezirk  und  auf  der 
jj^Insel  Veglia,  z.   Pfarre  Dobrigno  ge* 
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höri/»,   in  der  Diöcese  Veglia,  1  Std. 
V.  Vcglia. 

j^allnenbelirlaaus,  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,   zur  Hersch.  Stranow,  bei  Zamost. 

SaliiiKbei'n: «  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.  ein  der  Herschaft  Iinbach 
dienstb.  Dorf  zwischen  d.  gr.  Krems 
und  Kamp  hint.  Eis ,    4  St.  v.  Krems. 

I$alln|t:«itfftdlt .  auch  Seilingstadt,  Oest. 
unter  der  Erjs,  V.  O.  M.  B.,  ein  Pfar- 
dorf  der  Stiftsherschaft  Zwettel ,  über 
der  deutschen  Theya  bei  Schweigers, 
2  St.  von  Zwettel. 

ISallnopoIls,  Siebenbürgen,  Thoren- 
burg.  Komt. ;  siehe  Thorda. 

I^Allny,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorfy 
zur  Herschaft  Hohenfart,  unweit  Le- 
denitz,  zur  Pfarre  Driesendorf,  2  St.  v. 
Budweis. 

ISallnone,  Iflullno,  Lombardie, Pro- 
vinz Mantova  und  Distr.  V,  Castiglione 
delle  Stiviere;  siehe  Castiglione  delle 
Stiviere. 

H^allonas«,  Venedig,  Prov.  Verona  und 
Distr.  II,  Villafranca;  s.  Valleggio. 

I$all|iensl4lirc*abeii  und  Raeh , 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  im  Bzk.  Laack, 
treibt  1  Hausmühle  in  der  Gegend 
Salipno. 

!$all»e ,  Illirien,  Istri^n,  Mittbg.  Kreis, 
ein  Dorf  von  104  H.  und  660  E.,  im 
Distrikt  Capodistria,  Bezirk  Plnguente, 
zur  Pfarre  Poregna,  in  der  Diöcese  Triest 
Capodistria. 

^allterbauer«  Oester.  ob  der  Ens, 
Salzbg.  Kr.,  eine  zum  Pfleggr.  Thal- 
gau (im  flachen  Lande)  geh.  Einöde 
im  Vikariate  Set.  Gilgen,  1  St.  von 
Set.  Gilgen. 

f^allterna,  Salniterna,  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  eine  MahlmühU  mit  5  einschich. 
Chaluppen  zum  Gute  Wiesch  geh.,  |  St. 
von  dem  Dorfe  Wiesch ,  8  St.  von 
Deutschbrod. 

ISallzasa «  Lombardie ,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  IX,  Crema;  siehe 
Camisano. 

l^allsezole,  Venedig,  Prov.  Verona  u. 
Distr.  III,  Isola  della  Scala,  ein  zwi- 
schen den  Flüssen  Menago  und  Sandue, 
bei  Bionde  di  Visegna  liegendes  Ge- 
meindedorf ^  mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Martine ,  \\  Migl.  von  Isela  della 
Scala.    Mit; 

Barabo,  zur  Pfarre  S.  Martine,  Bionde 
di  Visegna,  mit  Pfarre  S.  Catterina, 
Ingazza,  mit  Pfarre  S.  Maria,  Vi- 
segna, zur  Pfarre  S.  Martine ,  Dör- 
fer,  —  Due  Torri,  zur  Pfarre  S. 
Martine  ,  Schloss ,  —  Gabbia ,  zu 
derselben  Pfarre,  mit  Oratorie,  Mühle. 

f^alkaU)  IlIlrieD,  Friaul,  Görz,  Kreis, 


ein  z.  Zentr.  Gerichtsbarkeit  Graffen- 
berg  gehör.  Pfardorf  nächst  d.  Isnitz- 
fluss ,  mit  %  Mahlmühlen ,  f  Std.  von 
Görz. 

J^ftl,  ffils-,  Ungarn,  ein  Praedium,  im 
Bisenb.  Kdmt. 

^alkln  ,  Ungarn  ,  Honther  Gesp.,  ein 
Dorff  mit  Pferdezucht,  Post  Bath. 

^alko  ,  Sajko,  Sallyko,  Schalkenberg, 
Selkeu,  Siebenbürgen,  Ob.  Weissenbg. 
Gesp.,  Bollay.  Bezirk,  ein  mehren  im 
Orte  wohnenden  adeligen  Familien  ge- 
hör, walach.  Dorf,  mit  einer  gr.  unir- 
ten  Pfarre,  2^  St.  von  Nagy-Selyk  u. 
eben  so  weit  von  Stelzenburg. 

^alfeoYa,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Sohler  Gesp.  Ob.  Bzk.,  ein  der  Kaal.- 
Bergherschaft  Zelie  -  Liptse  gehöriges, 
nach  Szelecz  eingepf.  Dorf,  f  St.  von 
Neusehl. 

l§alkovo,  Ungarn,  eine  Insel,  in  der 
Krentz.  Gesp. 

I^all,  Ungarn,  Eisenbnrger  Gesp.  ^  siehe 
Säal. 

§all,  Saal,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Eisenburg.  Gespanschaft,  To't-säg.Bzk., 
ein  gemischtes  ungarisch  -  veudisches 
Dorf,  der  Hersch.  Folsö-Lendva,  dann 
Filial  der  Pfarre  Dolinez ,  am  Kerka 
Bache  zwischen  Märke'cz  und  Ho'do's, 
2^  St.  von  Räba-Szent-Mihäly. 

^alla,  Venedig,  Provinz  Belluno  und 
Distrikt  V,   Agordo  ;  s.  S.  Tomaso. 

§alla  .  Illirien  ,  Krain  ,  Laib.  Kr. ,  ein 
zum  Wb.  B.  Kem.  Laak  gehörig,  zum 
Vikariat  Sallilog  eingepfartes  weit- 
schichtiges Gebirgsdorf,  8^  Stunde  v. 
Krainburg. 

Salla,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  5  H.  und  35  E. ,  zur  Haupt- 
gemeinde Oblak ,    Hersch.  Schneeberg, 

^alla.  Steiermark,  Grätz.  Kreis,  eine 
Gemeinde  von  25  H.  und  156  E.,  des 
Bezirks  Biber,  am  gleichnamigen  Bache, 
mit  eigener  Pfarre  genannt  St.  Peter  u. 
Paul  in  Salla,  im  Distrikt  Köflacb, 
Patronat  Religiensfond,  Vegtei  Hrsch. 
Laukowitz,  5  Stunden  von  Biber,  UM. 
von  Grätz;  zur  Herschaft  Biber,  Lan- 
kowitz  und  Kleinkainach  dienstbar;  zur  i 
Staatsherschaft  Biber  u.  Herschaft  Grei- 
seneck mit  l  Garbenzehend  pflichtig. 

Salla,  Sallach  —  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  ein  Dorf,  am  Fnsse  der  Studl- 
alpen,  hinter  Köflach  und  Lankowitz, 
wo  auf  Eisen  gebaut  wird  und  Eiseu- 
schmelzwerk  und  eine  Glashütte  be- 
stehen. 

Salla,  Steiermark,  Grätzer  Kreis,  ei« 
Bach,  nordwestlich  von  Köflach,  wel- 
cher am  Fusse  der  Stubalpe  entspringt, 
durch  Salla  fliesst,  dort  1  and  am  Krena* 
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hofe  2  Biseuliämmer  treibt,  und  sich 
mit  der  Graden  verbindet.  Er  treibt 
ferner  1  Mauthmühle,  1  Stampf  und  2 
Hausmühlen  in  Kirchberg  im  Bezirk 
Lankowitz ;  3  Hausmühlen  in  Leder- 
winkel j  1  Hausmühle  und  1  Säge  in 
Salla;  2  Mauthmühlen ,  1  Säge  und  4 
Hausmühlen  in  Konasberg  im  Bezirk 
Biber. 

I^ftlläberi^,  insgem.  Salaberg—  Stei- 
ermark, Judenb.  Kr.,  eine  zum  Wb.  B. 
Kom.  Wolkenstein  geh.  Gegend  von  9 
zerstreuten  Häusern  und  63  Einwohn., 
in  der  Pfarre  Irduing;  hier  führt  ein 
Fusssteig  zur  zweiten  Brücke  über  den 
Ensflnsse  nach  Steiuacb.  Post  Steinach. 

SallaberiBf,  Oest.  ob  der  Eus,  Mühl 
Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Berg  lieg, 
der  Hersch.  Götzendorf  geh.,  nach  Oep- 
ping  eingepfarte  Ortschaft  von  8  H., 
11  St.  von  Linz. 

liallaberser,  Oest.  ob  der  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Neukir- 
chen am  Wald  lieg,  und  zum  Dorfe 
Salling  konskrib.  Haut,  in  der  Pfarre 
Neukirchen  am  Wald,  gegen  Süden, 
1^  St.  von  Baierbach. 

Sallach ,  Oest.  ob  der  Ens ,  Inn  Kr. ; 
siehe  Salchen. 

Sallach  ,  oder  Sallah  —  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  eine  im  Wb.  B.  Kom.  Neu- 
Cilli  sich  befindende  Herschaft  und 
SchlosSf  allwo  das  Landger.  und  Wb. 
B.  Kom.  der  Pfarre  Gutendorf  u.  Gal- 
lizin  sich  befindet  in  der  Pfarre  Sach- 
senfeld, li  St.  von  Cilli. 

JSallaclt,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Yill.  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Himmelberg 
gehörige  Ortsohaft ,  4  Stunden  von 
Villach. 

Sallaeh,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
ein  Dorf  von  2  Häusern  und  13  Ein- 
wohnern, zur  Hauptgemeinde  Liessing, 
Hersch.  Kötschach. 

Sallaeh,  Illirien ,  Kärnten ,  Yill.  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Pit- 
tersberg  gehörige  Ortschaft ,  am  Ber- 
ge ob  Luggau,  9^  Stunde  von  Ober- 
drauburg. 

Sallaeh  ,  Illirien  ,  Kärnten  ,    Klagenf. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Land- 
gerichts Hersch.  Pörtschach    gehöriges 
Dorf  von    19  Häusern,    hart    an    der 
Landstrasse    zwischen  Krumpendorf  u. 
Pörtschach  ,    diesseits  dem  Wörtersee, 
3  St.  von  Veldeu. 
'  Sallacli ,    Illirien  ,  Kärnten  ,  Klagenf. 
Kr.,  eine  Steuerycmeinüe,  mit  980  Joch. 
n   fiiallaelierbrrii;,  Steiermark,  Brück. 
I-       Kreis ,    zwischen    dem    Heuberge    und 
t,       Preussenkogel ,    am   liuken   Ufer    der 
1-       Älur, 


Sallaek,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
eine  zurWb.  B.  Kom.  Hersch.  Aynödt 
gehörig  ,    nach  Pretsohova  eingepfarte 
j      Ortschaft,  1  St.  von  Neustädtel. 
I^alladorf,    Oest.  unter  der  Ens,   V. 
O.  W.  W. ,  ein  4  Hersch.  dienstbares 
1     Dorf;  a.  Saaladorf. 
^alladorf,    Oest.  unter  der  Ens,   V, 
'     0.  W.  W. ,    ein   der  Hersch.  Potten- 
1     brun  dienstbares   Dorf  von  24  H.  und 
150  E.,  unweit  der  Bärschling,  an  der 
Reichsstrasse ,    in  der  Pfarre  Wirmla, 
1|  St.  von  Bärschling. 

^allais,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  Dorf  mit  11  H.  und  70  E. ,  zur 
Hauptgemeinde  Oblak,  Hersch.  Schnee- 
berg. 

j^allaiioint,  Oest.  unter  der  Eu/^,  Y. 
O.  W.  W. ,  ein  der  Hersch.  Schoubü- 
hel  dienstbares  Baus ,  nächst  Rodeau, 
2^  St.  von  Lilienfeld. 

Dallas,  Illirien,  Kärnten,  Yill.  Kreis, 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Him- 
melberg geh.  Ortschaft,  4}  Stunde 
von  Yillach. 

Pallasch,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
Dorf  von  18  H.  und  125  Einw. ,  zur 
Hersch.  Mallenowitz  und  Pfarre  Brez- 
uitz  gehörig,  liegt  auf  einem  Bergrü- 
cken, ist  eine  Ansiedlung  neuerer  Zeit. 

Sallascii  ,  Mähren,  Hradischer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Buchlau  unterth.  Dorf 
von  45  H.  uud  259  E. ,  im  Gebirge 
nach  Welehrad  eingepf ,  mit  1  Jäger-, 
Wein-  und  Bierschankhause,  2  St.  von 
Hradisch,  8  Meil.  von  Wischau. 

^aliaseliei^l^,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  Weingehirtfsgegend ,  in  der  Gem. 
Oblaggen  des  Bezirks  Dornau. 

I^allau8elt«|^ber|t;t  Steiermark,  Mar- 
burger Kreis,  eine  Weingehirgsgegend, 
zur  Hersch.  Oberpettau  dienstbar. 

§allaasar  ,  Alpl ,  Lombardie,  Prov. 
Como  uud  Distr.  XIII,  Canzo;  riebe 
Carella. 

§aliazar,  Iflullno,  Lombardie,  Pro- 
vinz Como  und  Distr.  XIV,  Erba;  s. 
Arcellasco. 

Nalleclorf,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Eisenburg.  Gesp.,  Nemet-Ujvär. 
Bezk. ,  ein  deutsches  Dorf  von  14  H. 
und  111  röni.  kathol.  Einwohnern,  Fi- 
lial  der  Pfarre  Puszta-Szcnt -Mihdly, 
zur  Hersch.  N^met-Ujvär  gehörig,  am 
Bache  Csencs,  llauchenwart  gegenüber, 
nahe  bei  Heigraben,  2]  St.  von  llaba- 
Kercsztur. 

^allrn;,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein  zum 
Landgerichte  Aicha  gehörig  zerfallenes 
Svhloss  y  neben  dem  Schlosse  Hauen- 
stein, 3  Stunden  von  Kollmann. 

I^alleyii^ )  oder  Dorfstadt ,  Steiermark^ 
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Marb.  Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kommis. 
Hersch.  Wildbach  gehörige  Gebirgs- 
ffegend  von  76  II.  und  844  E.,  in  dem 
Pfardorfe  St.  Oswald,  9  Stunden  von 
Griltz. 

S$Hllra:ir,  Steiermark,  GrätzerKr.,  eine 
in  der  Pfarre  Kogelhof  sich  befindende 
zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Frondsberg 
gehörige  Gegend,  über  dem  Feistritz 
Flusse,  18  St.  von  Grätz. 

Snllr|t:g^,  auch  Salla  genannt  —  Stei- 
ermark ,  Grätzer  Kr. ,  ein  zur  Wb.  B. 
Kom.  Hersch.  Lankowitz  gehör.  Dorf, 
mit  einer  Pfarre.  Im  Jahre  1785  wur- 
de hier  das  Thunnerer  Eisenschmelz- 
werk errichtet,  ein  beträchtlicher  Nah- 
rungsz>vcig  für  die  dasige  weitsch. 
Gebirgsgegend,  1  St.  von  Grätz. 

(^all«l8,  Illirieu,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch,  Seisen- 
berg  und  zum  Theil  der  Hersch.  Sit- 
tich geh.  Dorf  von  15  Häusern  und  68 
Einw. ,  nächst  dem  Weingebirge  Lis- 
sitz,  3i  Stunde  von  Pesendorf. 

S^allenberie,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  zumWb.  B.  Kom.  Kreutz  ge- 
hör. Dorf,  nächst  Stein,  4  Stunden  v. 
Laibacb. 

I^allenbcrfr,  Unter-,  Illirien,  Krain, 
Laib.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  der 
Stadt  Stein  gehörig.,  nächst  der  Stadt 
lieg.  Dorf,  4  St.  von  Laibach. 

Sallt^nevia: ,  Oest.  unter  der  Ens ,  Y. 
O.  W.  W. ,  ein  einzelner  der  Hersch. 
St.  Andrä  an  der  Trasen  dienstbarer 
Bauernhof ,  gegen  Westen,  nächst  dem 
Pfarorte  Kasten,  3  Stunden  von  Sanct 
Polten. 

Sallerüdorf,  Oest.  ob  des  Ens,  Mühl 
Kr. ,  6  in  dem  Distr.  Kom.  Riedegg 
lieg.,  der  Hersch,  Schloss  Freistadt, 
Haus  U:  Pfarhof  Wartberg  geh. ,  nach 
Neumarkt  eingepf.  Häuser ,  geg.  Sü- 
den nächst  dem  Dorfe  Wilingdorf ,  3 
St.  von  Freistadt. 

üalleü,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Tibein  gehör.  Dorf,  1 
St.  von  Heiligenkreufz. 

i^allefli ,  Illirien,  Kärnten  ,  Vill.  Kreis, 
ein  Dorf  von  3  H.  und  10  Einw.,  zur 
Hauptgemeinde  und  Herschaft  Feld- 
kirchen. 

Sall«t,  Oestr.  ob  der  Ens,  Hausr.  Kr., 
4  zum  Distr.  Kam.  Baierbach  u.  Hrsch. 
Weidenhof  gehörige  Häuser,  1^  St.  v. 
Baierbach. 

f^alll  liOir,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr.,^ 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Laak  gehöriges 
Dorf,  an  demSoraflusse  mit  einem  Vi- 1 
kariat,  von  der  Pfarre  Selzach,  6^  St.j 
von  Krainburg.  ' 

ISallifig^,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausruckj 


Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Neukir- 
chen am  Wald  liegend,  verschiedenen 
Dominien  geh.  Dorf  von  10  H. ,  liegt 
nahe  an  dem  Markte  Neukirchen  am 
Wald  und  dahin  eingepf.,  IJ  St.  von 
Baierbach. 

ISalliiiK,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausruck 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kommiss.  Stadt 
Wels  lieg,  verschied.  Dominien  geh. 
nach  Gunskirchen  eingepf.  Dorf,  1| 
St.  von  Wels. 

Salllttur «  Oest.  ob  der  Ens ,  Inn  Kr., 
ein  in  dem  Pflegger.  Schärding  lieg, 
der  Hrsch.  St.  Martin  und  dem  Lehen- 
amte Passau  geh.  nach  Rainbach  ein- 
gepf. Dorf,  2}  St.  von  Schärding. 

^allino  ,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XVIv  Paluzzo ;  s.  Paularo. 

§allo  ,  KIs- ,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
36  H.  und  371  E.,  im  Borsod.  Komt. 

^Alltiili«f,  Oest.  unter  der  E.,  V.  IT. 
M.  B.,  ein  aus  5  herschaftl.  Gebäuden 
bestehender  Wirihschaftshof  von  45  E. 
und  besteht  meistens  aus  herschaftl. 
Dienstleute.  Post  Haimburg. 

^alloeBi,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  Dorf  von  20  H.  und  189  E. ,  zur 
Hauptgem.  Salloch. 

^alSoelt,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch. 
Egg  ob  Krainburg  geh.,  nach  Zirklach 
eingepf.  Dorf,  nächst  St.  Märthen,  3 
St.  von  Krainburg. 

^alloeh.  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Adelsberg  geh.  Dorf 
von  29  H.  u.  159  E.,  nächst  derFium. 
Kommerzialstrasse,  \  Stunde  v.  Adels- 
berg. 

salloelt,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft 
Egg  ob  Krainburg  geh. ,  nach  Gorit- 
sche  bei  Gallenfels  eingepfartes  Dorf, 
2  St.  von  Krainburg. 

§aIloe$),  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  Dorf  von    19  H.    und  108  Einw., 
zur  Hauptgemeinde  Naklas ,  Herschaft  ^ 
Kieselstein. 

Sailoeli ,  Illirien,  Krain,  Laibacher, 
Kr.,  ein  Dorf  von  66  H.  und  316  E., 
zur  Hduptgemeinde  Kaplavass,  Her-'! 
Schaft  Kreutz. 

^allocli,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom,  Wördel 
lieg.,  dem  Gute  Stauden  gehör,  nach 
Set.  Margarethen  eingepf.  Dorf  von 
18  Haus,  und  99  Einw.,  3  St.  v.  Ncu-j 
städtel.  I 

S^allorh«  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr.,i 
ein    Dorf    von    7    H.   und    22  E.,   zui 
Hauptgemeinde  Himmel  berg,  HerschafI 
Ossiach. 

I^alloeli^  Steiermark;   Cill.  Kreis,  ein 
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Schloas  und  Herschaft  von  697  H.  u. 
2461  E.,  mit  einem  Bezirk  von  16  Ge- 
meinden, als :  Goritza,  Goritzen,  Gu- 
tendorf, Bramsche,  Kralle,  St.  Kuni- 
gund,  Pernou,  Pireschitz ,  (Gross-,) 
Pireschitz,  (Klein-,)  Podkrajam,  Ponigl, 
(Ober-,)  Ponigl,  (Unter-,)  Husche,  Sa- 
verch,  Schelsno  und  Studeuze,  nordw. 
I  St.  von  Sachsenfeld,  1^  Ml.  v.  Cilli. 

^alloder,  Sauloder,  Oester.  unter  der 
Bus ,  V.  ü.  W.  W.,  auf  dem  Berge 
Weissjackl ,  ein  Dorf  mit  9  zerstreuten 
Häusern  und  46  Einwohnern,  zur  Her- 
schaft Stuppach  und  Pfarre  Glocknitz, 
Post  Neunkirchen. 

Sallo^aiii,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
Bach  im  Bezirk  Geyrach,  treibt  in  der 
Gegend  Mariendorf  3  Mauthmühlen  und 
1  Stampfe  und  fällt  bei  der  vormaligen 
Schlossmühle  von  Geyrach  in  den 
Gratschnitzbach. 

^aliosain,  Steiermark,  Oill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  49  H.  und  160  E.  des 
Bezirks  Neucilli,  Pfarre  Set.  Peter  j  z. 
Herschaft  Neucilli  u.  Neukloster  dienst- 
bar, zur  letzteren  auch  zehendpflichtig. 

S^alloli ,  oder  Salloch,  Illirieu,  Krain, 
Laib.  Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Staatsherschaft  Kaltenbruun  gehör. 
Dorf  von  23  Häusern,  liegt  an  d.  Lai- 
bachfl.,  welcher  sich  }  St.  vom  Dorfe 
mit  dem  Saustrome  vereinigt  und  wo- 
selbst die  Waaren  aus  Kärnten,  Krain 
und  Steiermark  ein-  und  ausgeschifft 
werden,  3|  St.  von  Laibach. 

^allok,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  eine 
Gemeinde  von  18  H.  und  53  E.  des 
Bezirks  Seitz ,  Pfarre  Trennenberg;  z. 
Herschaft  Reifenstein,  Seitz  und  Mino- 
riten  in  Cilli  dienstbar.  Hier  fliesst  das 
Gruschzabachel. 

«lallok ,  mit  dem  Schlosse  Drel- 
tenau,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  Dorf  von  16  H.  und  81  E.,  zur 
Hauptgemeinde  und  Herschaft  Neu- 
stadtl. 

•iuSloka,  Illirien,  Krain,  Neust.  Krcis^ 
ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Kroisen- 
bach  gehör.  Dorf  von  9  H.  und  49  E., 
6  St.  von  Neustädtel. 

«»alloke,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  in  d.  Wb.  Bzk.  Kom.  Thurn  am 
Hart  lieg.,  der  Herschaft  Landstrass 
;,-ehör.  Dorf  von  14  H.  und  86  E.,  wo- 
durch der  Lokauzbach  seinen  Lauf  hat, 
am  Krakanwalde,  4  St.  v.  Neustädtel. 
♦»Ilo,  Kim-)  Male  Sarluhy,  Ungarn, 
diess.  der  Donau ,  Bars.  Gesp.,  Levens. 
Bezirk,  ein  mehren  adeligen  Familien 
dienstbares,  von  einer  edlen  Weiugat- ' 
ding  berühmtes  Dorf  und  Filial  des 
naheiieg,   MarkUleckeus  Nagy-(9aUo, 


1|  St.  von  Zelicz,  21  St.  von  Leva  u. 
3^  St.  von  Verebell. 

I^allö,  141s-,  Male  Saluhy,  Ungarn, 
diess.  d.  Donau,  Honth.  Gesp.,  Bathens. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  164  H.  und  984  E. 

Salflö,  Xagj-,  Welke  Sarluhy,  Un- 
garn ,  diess.  der  Donau ,  Bars.  Gesp., 
Levens.  Bzk.,  Uerschaft  und  privile- 
girter  Marktflecken  von  231  H.  und 
1618  E.,  dem  Graner  Bislhum  gehörig, 
wegen  seinen  grossen  Viehmärkten  be- 
bekannt, mit  einer  eigenen  Pfarre,  nahe 
bei  Hölveny.  Guter  Feldbau,  Wies- 
wachs und  Weide,  2  St.  von  Zelecz, 
2'j  St.  von  Leva  und  3  St.  von  Ve- 
rebell. 

^alloiuonowa  ^drka  bei  Bo- 
l«eltoiv  ,  Galizien  ,  Stryer  Kr.,  ein 
Vorwerk ,  zur  Herschaft  und  Pfarre 
Bolechow,  Post  Bolechow. 

^alloniee  bei  Gorzy««,  Galizien, 
Rzeszow.  Kreis,  ein  Vorwerk,  z.  Her- 
schaft und  Pfarre  Gorzyce,  Post  Nisko. 

Sailonsze  bei  J^Caiiy ,  Galizien, 
Bzeszower  Kreis,  ein  Vorwerk,  zur 
Herschaft  Makrzyszow  und  Pfr.  Stany, 
Post  Nisko. 

8alloseiiae9i ,  Saloshe,  Savosche, 
Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft  Rad- 
mannsdorf gehör.  Dorf  von  15  H.  und 
85  E.,  jenseits  d.  Saustromes,  nächst 
Presrenach,  If  St.  von  Safnitz. 

Salloseke,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  71  H.  und  271  E. 
des  Bezirks  Neukloster,  Pfarre  Set. 
Margarethen.  Zur  Herschaft  Neukio- 
ster,  Pragwald  und  Gut  Brody  dienst- 
bar, zur  Herschaft  Neukloster  zehend- 
pflichtig. 

^allev»it2,  Böhmen,  Czaslau,  Kr.,  ein 
Dörfcheuy  d6r  Hrsch.  Neuhof  ^  s.  Li- 
schitz. 

^aElüit«iu,  Tirol,  ein  Ber^  bei  Ins- 
brück. 

$$allya ,  Schal ,  Schoale  —  Siebenbür- 
gen, Mediascher  Stuhl,  ein  in  einer  wal- 
digt, und  bergichten  Gegend  lieg  sächs. 
waiX.Dorf,  mit  einer  evang.  und  griech. 
nicht  unirten  Kirche,  1^  St.  vonNagy- 
Selyk. 

^allyl ,  Savaji  —  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Bihar.  Gesp.,  Szalont.  Bzk.,  ein 
Ungar.,  wal.,  dem  Grossward.  Domka- 
pitel gehör.  Dorf,  mit  einer  röm.  kathol. 
und  griech.  nicht  unirten  Pfarre,  2  St. 
von  Grosswardein. 

^»all^ko,  Siebenbürgen,  Ob.  Weissb. 
Gesp.  j  s.  Salko. 

^alniatistlorf,  Solmersdorf  —  Un- 
garn, Eiseuburg.  Gespan.,  ein  Dorf. 

^atiiiajiinii^dorf)  Oest.  u,  der  Eus,  V. 
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U.  W.  W. ,    ein  Dorf  von  2«  H.  und 

130  E.,  derHrsch.  Stift  KIos(erneubnrg 
und  Pfarre  Neustift ,  ausserhalb  Wien, 
unw.  Dornbach,  im  Gebiritje,  in  hoher 
Laß:e,  2  St.  von  der  Post  Wien. 

j^aliiiatitiisclorf ,  Slom,  Schamanze 
—  Steiermark ,  Marburg.  Kr.  ,  ein  im 
Wb.  B.  Komm.  Dornau  lieg.,  der  Hrsch. 
Ober-Pettau  geh.  Dorf  bei  Polenschak, 
3  Stunden  vofi  Pettau. 

^aliiiapolf  Galizien,  Wadw.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Goscieradow  geh.  Dorf,  im 
Walde,  3  Stunden  von  Billitz. 

!§iAlitiazza  ,  Venedig ,  Prov.  Venezia 
und  Distr.  III,  Dolo;  s.  Vigonovo. 

^almtiaehel,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  Bach  im  Bzk.  Oberkindberg,  treibt 
eine  Hausmühle  in  der  Gegend  Posseck. 

ISialmclörfel  ,  oder  Salmdorf  —  Böh- 
men, Leitm.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Hains- 
bach geh.  Dorf  von  47  H.  und  379  E., 
eine  Schule,  welche  durch  einen  Ge-j 
hilfen  von  Nixdorf  versehen  wird,  einej 
Bleiche  und  eine  Mühle,  liegt  an  der! 
Strasse  von  Nixdorf  nächst  Grafenwald,  | 
1  Stunde  von  Hainsbach,  }  Stunde  vonj 
Nixdorf,  2  J  St.  von  Rumburg.  j 

ISaimtMidorf,  Ungarn,  Mitt.  Szolnok.j 
Gespan.;  s.  Csaholy. 

ISaliueiic|i;a,  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr.  VII ,  Feltre ;  siehe  S.  Giu- 
stina. 

ISalmesdorf ,  Ungarn,  Eisenburg. 
Gespan. ;  s.  Szalmansdorf. 

fSalinerscIorf ,  Oest.  u.  der  Ens ,  V. 
U.  W.  W. ,  ein  Dorf ,  der  Stiftshrsch. 
Klosterneuburg;  s.  Salmannsdorf. 

JSalniezza ,  Lombardie,  Prov.  Berga- 
mo und  Distr.  VI ,  Alzano  Maggiore  ; 
s.  Nembro. 

SSalnilstrara,  Lombardie, Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  XIII,  Suzzara ;  s.  Villa 
Saviola. 

ISalBtishölie,  Oest.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kr.,  ein  Berg  der  norischen 
Alpen,  8,358  Fuss  hoch. 

ISaliiiishütte  ,    auf  der  Salmshöhe  — 
Oesterreich    ob    der   Ens,     Salzburger 
Kreis.    —  Fürst   Salm-  Reiff erscheid, 
Fürstbischof  von    Gurk,    liess    dieses  i 
Gebäude  errichten  ,    massiv  aus  Chlo-  | 
ritschieferplatten ;  es  besteht  aus  zwei ! 
Kammern   nebst   Küche,    fasst  gegen! 
30  Personen,  wurde  nach  mehrmaliger 
Zerstörung    1836    wieder   hergestellt, 
und   ist    wohl    das    höchste     Haus    in 
Europa,    8358   Fuss   über  dem  Meere. 

Salnitlial ,  sonst  auch  Salamons- 
Grund  genannt  —  Böhmen,  Elbogoer 
Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Schlacken- 
werth  gehöriges  Dorf  von  27  Häu- 
sern und  181   Einwohnern,   liegt  in 


dem  Gebirge,  am  Wistritzbache  und 
an  den  Thalgehängen  des  Glasberges 
und  Plessberges,  hier  ist  eine  Mühle; 
der  grössere  Theil  des  Ortes  ist  nach 
Pärringer  eingepfart;  ein  Theil  des 
Ortes  führt  den  Namen  Modesgrund 
und  Irrgrund,  1  St.  von  Lichtenstadt, 
3  St.  von  Karlsbad. 

lialnau  ,  Zelnawa  —  Böhmen ,  Bud- 
weiser  Kreis,  ein  Dorf  von  30  Häu- 
sern und  255  Einwohnern  ,  mit  einer 
Pfarre,  zur  Hrsch.  Krumau,  unweit  der 
Moldau,  an  dem  Sternberge,  10  St.  v. 
Budweis. 

ISaliiau«r  Jä^^rliaus ,  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  unweit  Pargfried. 

Salnay  ,  Salney,  Zaliow,  oder  Zal- 
miow  —  Böhmen,  Königgrätzer  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Schurz  unterthäni- 
ges  Dorf  von  55  Häusern  und  331 
Einwohnern,  hat  eine  Lokaliekirche, 
eine  Schule,  beide  unter  obrigkeitli- 
chem Patronate,  einen  emphyteutisir- 
t'en  Meierhof  und  ein  Wirthshaus.  Die 
Kirche  bestand  schon  1384  als  Pfar- 
kirche.  Eingepfart  sind,  ausser  Salnay 
selbst,  die  hiesigen  Dörfer  Kaschow 
und  Wesletz ,  nebst  Ertin  (Herschaft 
Smifitz-Hof eniowes) ;  liegt  an  einem 
kleinen  Mühlbache  und  an  der  Strasse 
nach  Königinnhof,  1^  St.  von  Schurz, 
^  St.  von  Jaromirz. 

Salnieza,  Ungarn,  Warasdin  er  Kreut- 
zer Grenz-Regimeuts  Bezirk,  ein  Dorf 
von  10  Häusern ,  mit  zwei  Mühlen, 
41  St.  V.  Bellovär. 

Salniter«!,  14.  H..,  Oesterreich  un- 
ter der  Ens  ,  V.  O.  W.  W. ,  in  der 
zur  Herschaft  Neuenlengbach  gehöri- 
gen Ortschaft  Rastberg,  2  St.  v.  Sieg- 
hardskirchen. 

Saltiltterwerke ,   befinden  sich  27 
im    ganzen    Laude    Steiermark ,     und 
zwar    im   Grätzer    Kreise    zu    Grätz, 
Radkersburg,  Voitsberg,  Preding,  Stu- 
denzen  im  Raabthale,    Sanct    Veit   an 
Vogau,    Sanct  Georgen   an   der   Stif- 
fing,  Neudorf  bei  Mooskirchen,    Hart- 
berg,' Fürstenfeld  ,  Weiz  und  Peckau. 
Im  Marburger  Kreise   zu  Schleunitz^ 
Sanct  Johann   im   Saganthale,    Sanct 
Martin  im  Sulmthale. 
Im  Cillier  Kreise  zu  Windischgrätz. 
Im    Brücker    Kreise    zu    Eisenerz, 
Brück,  Aflenz. 

Im  Judenburger  Kreise  zu  Juden- 
burg, Oberwölz,  Sanct  Peter  am  Kam- 
mersberg, Stadl  bei  Murau ,  Teufen- 
bach,  Mitterndorf,  Irdning  und  Dun- 
zendorf.  Sie  werden  durchaus  durch 
Private  betrieben,  und  zwar  7  davon 
mit,  die  übrigen  20  ohne  Plantagen. 
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ISaInJk,  Szdinyik  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Zempl.  Komt. 

iSnIo  ,  lateinisch  Salodium,  Longa  Sa- 
una —  Lombardie,  Provinz  Brescia 
und  Distrikt  XIV,  Salo ,  ein  Städt- 
chen und  Gemeinde  von  5600  Ein- 
wohnern, wovon  der  XIV.  Distrikt 
dieser  Provinz  den  Namen  hat ,  mit 
zwei  Pfarren,  S.  Maria  Ananciata  und 
S.  Bartolomeo ,  acht  Aushilfskirchen, 
zwei  Santuarien,  einem  Oratorio,  sechs 
Kapellen,  königlichem  Distrikts-Kom- 
missariat, Prätur,  Gemeinde-  Deputa 
tiou  ,  Schulen  -  Inspektorat ,  Leihamt, 
Pfründen  -  Verwaltung,  Sicherheits- 
Wache,  fünf  Mühlen,  hat  ferner  ein 
Gemeinde-  Gymnasium,  eine  Knaben- 
Erziehungsanstalt  und  ein  Salesianer- 
Nonncnkloster  mit  Mädchenschule.  - 
Die  Einwohner  beschäftigen  sich  mit 
Iieinweberei ,  Garnspiunerei ,  Hutfa- 
brikation ,  Gerberei ,  Bereitung  von 
Olivenöhl  und  Oehl  aus  Vi^einkernen 
etc.  Man  berechnete  sonst  den  Werth 
der  Ausfuhr  an  Zwirn,  Leinwand  und 
Agrumen  auf  1,000,000  Lire^  in  der 
neuesten  Zeit  ist  aber  die  Zwirn- 
fabrikation sehr  herabgekommen.  — 
Brief-Sammlung  des  19  Miglien  ent- 
legenen Proviuzial-Postamtes  Brescia, 
vom  Lago  di  Garda  bewässert,  un- 
weit der  Italien  begrenzenden  Berg- 
kette, an  einer  Bucht  des  Gardasees 
und  am  Fusse  des  Berges  Pennino, 
in  einer  an  Wein,  Südfrüchten  und 
Seide  reichen  Gegend.  Postamt.  Hier- 
her gehören : 

Moritada,  Strada,  Tavine,  Mühlen,  — 
Serniga,  Villa,  Landhäuser. 

^alo,  Lombardie,  Provinz  Brescia,  ein 
Distrikt,  enthält  folgende  Hauptge- 
meinden: Burago  ,  —  Cacavero  ,  - 
Castrazzone,  -  Degagua,  —  Gardon  e 
lUviera,  —  Gavardo ,  —  Goglione  di 
sopra,  —  Goglione  di  sotto ,  —  Ma- 
uer ha,  —  Mcscoline,  —  Paitone,  — 
Polpenazze,  — •  Portese,  —  Pranda- 
glio,  —  Puegnago,  —  RafFa,  —  Salo, 

—  S.  Feiice,  —  Sojano  del  Lago,  — 
Sopraponte,  -  Soprazocco,  —  Vallio, 

—  Villanuova,  —  Vobarno  cou  Teglie, 

—  Volciano. 

Salo,  l/'afislueUo,  Lombardie,  Pr. 

Bergamo   und  Distr.  XIII ,    Verdello; 

s.  Urgnauo. 
Sulobhl,  Tirol,  Botzner Kreis,  ein  der] 

Herschaft  Arsio  geh.  Dorf,  3  Stunden! 

von  Cles. 
Sülohlo,   Tirol,   Trienter  Kreis,    ein 

Dorf  ober  Castelfondo,  Filial  dies.  Pfr. 

und  Landger.   Fondo  auf  dem  Nons- 

berg. 


Saloch)  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
eine  Steuer  gemeinde  mit  1043  Joch. 

ISaloch,  Illirien,  Krain,  Adelsburger 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  450 
Joch. 

Salock,  w.  Sallok,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  ein  Dorf  im  Wb.  Bzk.  Komm. 
Seitz,  geg.  dem  Markte  Hochenek,  un- 
ter der  Mareiner  Strasse,  8  Stunden 
von  Cilli. 

ISaloder,  Oestr.  unter  der  Ens,  V.  U. 
W.  W.,  einige  zur  Hersch.  Stuppach 
geh.  Häuser',  s.  Saulloder. 

^alocIBuin,  Lombardie,  Prov.  Brescia 
und  Distr.  XIV,  Salo;  s.  Salo. 

I§A  liO^aiM,  Sa  Loshleni,  Steiermark, 
Cillier  Kreis,  4  Bauernhäuser  im  Wb. 
Bzk.  Komm.  Stattenberg;  siehe  Hinter 
dem  Walde. 

Naioli,  Illirien,  Krain,  Nenstl. Kreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Weixelberg 
gehör.,  nach  St.  Marein  cingepf.  Dorf 
von  14  Häusern  und  72  Einwohnern, 
nächst  geweiht  Brunn,  |  Stunden  von 
Marein. 

Saloiiias,  Siebenbürgen,  ein  Dörfchen 
im  Gyergyo'er  Szekler  Filialstuhl  des 
Tschiker  Szekler  Stuhls,  welches  auf 
dem  Ditrder  Gemeindegrund  liegt,  aus 
83  Häusern  besteht,  von  den  z.  grie- 
chisch unirten  Religion  sich  bekennen- 
den Walachen  bewohnt,  in  die  kathol. 
Pfarre  in  Ditro'  als  ein  Filiale  einge- 
pfart,  und  eine  der  drei  von  einander 
entfernten,  das  DorfMaroslaka  bilden- 
den AbtheiInngen  ist.  Dieses  Dörfchen 
liegt  im  Maroscher  Hauptflussgebiethe, 
gute  13  St.  von  der  nächsten  Post  Ti- 
hutza  und  16^  St.  von  der  Post  Tsik- 
Märtonfalva  N.  entfernt,  am  Bache  Sa- 
lomas-patak,  welcher  nach  ein.  Laufe 
von  1}  Stunde  in  den  Marosch-Fluss 
entspringt,  eine  kleine  halbe  Stunde 
ober  Kerekfenyö  und  gleichweit  unter 
Orotva,  rechtsuferig  einfällt;  es  grenzt 
mit;  Oratva,  Fülpe,  Kerekfenyö. 

Salonias  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Gebirg 
im  Gyergyo'er  Szekler  Filialstuhl,  auf 
dem  östlichen  Höhenzuge,  zwischen  d. 
Gebirgen  Orosz-Bük  und  Kösz-Resz, 
1^  (Stunde  von  Salomas,  aus  welchen 
die  Salomas-patak  und  Kis-Bor-patak 
entspringen. 

8alaiiio«»-patak,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  welcher  im  Gyergyo'er  Szekler 
Filialstuhl  aus  dem  Gebirge  Salomas 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  1^ 
Stunde  in  den  Maroschfluss ,  \  Stunde 
sow.  ober  Kerekfenyö  als  unt.  Orotva 
rechtsuferig  einfällt,  und  längs  wel- 
chem sich  das  Dörfchen  Salomas  be- 
findet. 
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fSalonifa«  Un/varn;  Jens,  der  Donau, 
Zaiader  Gespauschaff,  Tapolcz.  Bezirk, 
eiii  Piaediuvi,  mit  dem  Markte  Nava, 
westl.  12  ist.  V.  Baksa. 

$!ialoiiivar,  Ungarn,  jeus.  der  Donau, 
Zaiad.  Gesp.,  Lövö.  Bezirk,  ein  mehr. 
Abkömmlingen  der  alten  adelig.  Fam. 
Salomväry  dienstb.  Dorf  von  55  H.  u. 
431  rk.  II.  einigen  jüdisch.  E.,  am  Ufer 
d.  Szalaflusses  sind  Spuren  eines  ehe- 
mals daselbst  gestandenen  Schlosses, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  versehen, 
zwischen  Käväs  and  Komenfa,  \  Std. 
von   Lövö   u.  %   St.  von  Z.  Egerszeg. 

J^aloii,  Böhmen  Elbogner  Kreis,  eine 
Gasthof  seinschichte  bei  Zwettendorf  zur 
Hersch.  Eger  geh. 

SSalona,  l^alona  nuova,  Dalma- 
tine,  Spalato  Kreis  und  Distrikt,  ein 
auf  den  Ruinen  der  vormals  römischen 
Stadt  gleich.  Namens  angelegtes,  der 
Hauptgem.  Spalato  einverleibtes,  nach 
Vragniza  gepfartes  Dorf ,  mit  einem 
Ortsrichter  und  Zolieinnehmerei ,  am 
Sanme  d.  Berges  Ooziak  u.  am  Flusse 
ehedem  Jader,  nun  Salona  genannt, 
nahe  bei  dem  \  Meile  davon  entlege- 
nen Pfardorf  Vragniza.  Es  führt  hier 
vorüber  die  Landstrasse  nach  Spalato^ 
Trau  und  Sign.  Antiquarische  Ueber- 
reste  liegen  noch  allenthalben  umher. 
Als  weiland  Kaiser  Franz  I.  im  Jahre 
1818  diesen  klassischen  Boden  betreten 
hatte,  bestimmte  Höchst  derselbe  eine 
jährliche  Summe  zu  Nachgrabungen, 
welche  aber  den  Erwartungen  nicht 
entsprachen.  Die  ausgegrabenen  Ge- 
genstände werden  in  dem  dazu  be- 
stimmten Antiken-Museum  in  Spalato 
aufbewahrt  und  bestehen  in  Büsten, 
Statuen,  Grab-  und  Denksteinen,  Ur- 
nen Hausgeräthe,  Münzen  u.  dgl.,  je- 
doch ohne  besondern  Werth.  Die  frü- 
here Geschichte  der  alten  Stadt  ist  in 
Dunkel  gehüllt.  Cäsar  erwähnt  dersel- 
ben in  seinem  Comentaren  unter  dem 
Nam.  Solonea.  Im  Bürgerkriege  zwi- 
schen Pomp  ejus  und  Cäsar  hielt  sich 
Solona  zur  Parthei  des  Letztern.  Pom- 
pejus  schickte  seinen  Feldhern  Octavi- 
au  dahin,  um  es  zu  unterwerfen,  der- 
selbe musste  aber  des  tapferu  Wieder- 
standes seiner  Bewohner  wegen,  die 
Belagerung  aufheben. 

Nach  Dio  Cassius  waren  es  die  sa- 
louitanischeu  Frauen,  welche  die  Stadt 
retteten.  Als  Furien  gekleidet,  mit 
brennenden  Fackeln  in  der  Hand,  dran- 
gen sie  in  der  Stille  der  Nacht  in  das 
feindliche  Lager  und  steckten  das  Be- 
lagerungsgeräthe  in  Brand.  Die  Sol- 
daten Octavians  geriethen  darüber  in 


solchen  Schrecken ,  dass  es  den  Bela- 
gerten leicht  wurde,  sie  in  die  Flucht 
zu  schlagen.  Octaviau  hob  die  Bela- 
gerung auf  und  kehrte  unverrichteter 
Sache  nach  Dyrrachium  (Durazzo)  zu 
Pompejus  zurück. 

Beiläufig  um  das  Jahr  535  wurde 
Salona  von  den  Gothen  eingenommen 
und  verwüstet,  erholte  sich  aber  wie- 
der. —  Im  Jahre  641  gelang  es  den 
Avaren,  als  römische  Soldaten  geklei- 
det, die  Feste  Andetrium,  (Clissa)  den 
Schlüssel  zu  Salona,  zu  überrumpeln, 
und  letzteres  selbst  zu  erobern ,  zu 
plündern  und  zu  zerstören.  Die  Be- 
wohner entflohen  auf  die  benachbarten 
Inseln  und  Salona  entstand  nicht  wie- 
der aus  seinen  Trümmern.  Die  Stadt 
lag  au  der  Ausmündung  des  Flüsschens 
Salona  (bei  den  Hörnern  Hyader  und 
Jader).  Man  sieht  am  Ursprünge  des 
Salona  -  Flusses  noch  deutliche  Spuren 
von  den  zwei  Wasserleitungen,  wel- 
che der  Stadt  Salona  und  dem  Palaste 
Diocletian  in  Spalato  das  Trinkwasser 
zuführten. 

l§alona,  ein  Fluss  in  Dalmatien,  ent- 
springt im  Berge  Mossor ,  unweit  des 
Forts  Clissa,  bespüllt  die  Mauern  des 
alten  Salona,  und  mündet  bei  Trau  in 
das  Meer  5  er  läuft  von  Osten  gegen 
Westen,  ist  3  Migl.  lang  und  ist  schiff- 
bar vom  Meer  bis  Salona,  hat  25  KIftr. 
mittlere  Breite. 

|iialo»£Bi«,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Neu- 
kloster am  Laschnitz  Flusse,  3  St.  von 
Cilli. 

^aloüeli«^,  Illirien  ,  Krain ,  Laibacher 
Kr.,  ein  Dorf  der  Wb.  B.  Kom  Hrsch. 
ßadmannsdorf^  s.  Salloschach. 

i^alogieäie,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  764 
Joch. 

Sa  liO^lileni,  Sa Logam,  Steiermark, 
Cillier  Kreis,  4  Bauernhöfe  im  Werb 
Bzk.  Komm.  Statteubhrg;  s.  Hinter  d. 
Walde. 

Salovezl«  Sal,  Ungarn,  ein  Dorf,  im 
Eisenb.  Komt. 

SaiöVeez,  Ungarn,  ein  Dorf  von  19 
Häusern  und  165  Einw. ,  im  Agram. 
Komt. 

S!>alotve«z,  Szalo'cz,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Gömörer  Komt. 

l§olo%YliBa,  Szlatina,  HSs-  u.  IVai^y-, 
Ungarn,  ein  Dorf  in  der  Unghv.  Ge- 
spanschaft. 

I§al|»eter-Plaiiia@f«  —  Steiermark, 
Grätz.  Kreis  ^  eine  in  dem  Wb.  Bezk. 
Kom.  Gleichenberg  sich  befindliche  unt. 
dem  k.  k.  Feldzeugamt  in  Grätz  sie- 
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r  hende  Salpeter  siederei,  nächst  Gries- 
hofen,  5|  Stunden  von  Mureck  und  2 
St.  V.  Ehreuhausen. 

ISalsaeh,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ein  in  dem  Wb.  Bez.  Komm.  Poppen- 
dorf sich  befiodliches ,  verschiedenen 
Herschaften  dienstbares  Dorf  von  31 
Häusern  und  146  Eiuw  ,  in  d.  Pfarre 
Straden,  mit  einer  Mühle  am  Dirnba- 
che, gegen  Süden  nach  Dieppersdorf, 
1|  Std.  V.  Mureck  u.  2  St.  v.  Ehren- 
hauseu. 

Salse,  Venedig,  Provinz  Venezia  und 
Ditsr.  VII,  S.  Dona;  s.  Cava  Zuc- 
carina. 

I^alt.  Venedig,  Prov.  Friaul  und  Distr. 
XIV,  Faedis  ;  s.  Bovoletto. 

ISnlt,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  eiu  Weiler 
zum  Landger.  Schlanderns  u.  Gemeinde 
Martell. 

Saltanei,  Tirol,  Botzner  Kr.j  eiu  zur 
Landger.  Hersch.  Passeyer  geh.  Dorf, 
mit  einer  Expositur,  8  Stunden  von 
Botzen. 

üaltarla,  Tirol,  Eovred.  Kreis,  ein 
Dorf,  zumLaudger.  Roveredo  u.  Gem. 
Noriglio. 

ISaltarla,  Tirol,  dieser  Bach  entstehet 

-  auf  dem  Christberg  an  der  Grenze 
von  Fassa,  geht  nord-  und  nordöstlich 
gegen  St.  Christina,  wo  er  sich  in  den 
Grödner  Bach   crgiesst. 

JSaltaus,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  ein 
Weiler  z.  Landger.  Passeier  u.  Gem. 
Rabenstein. 

Saltaus,  Tirol ,  Botzn.  Kr.,  eiu  adel. 
Ansitx  und  Filialort  der  Pfarre  Sanct 
Martin  am  Eingang  ins  Thal  u.  Laud- 
ger.  Passcier,  mit  ein.  Schule  u.  Gem. 
Ried. 

Salter,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  Dorf 
und  ßenefiiiat  der  Pfarre  Sanzeno  und 
Landgerichtes  Cles  auf  dem  Nonsberge 

SaltlraiiO)  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XXI,  Luino;  siehe  Vec- 
cana. 

Salto  f  S.  Sofia  per,  Lombardie, 
Prav.  u.  Distr.  I,  Pavia ;  siehe  Mo- 
linazzo. 

Saltoi,  Venedig,  Provinz  Belluno  und 

Distr.  VII,  Feltre ;  s.  S.  Gregorio. 
Saltora,  Salettuol ,    Saletto  - 

Venedig,  Prov  u.  Distr.  I,  Treviso;  s. 
Maserada. 

Saltrlo,  Lombardie,  Provinz  Como  u. 

.   Distr.  XIX,  Arcisate,  ein  in  einer  Ge 
birgsgegend,  nahe  den  Bergen  Pravalli, 
Crasse,  Ove,  Valmeggia  lieg.  Gemein- 
de-Dorf, mit  Vorstand  und  Pfarre  SS. 

.  Gervaso  e  Protasio,  7  Migl.  v.  Varese. 
Dazu  gehören: 

Allcem.  seogr.  LEXIKON.  Bd.   r. 


Florian,  Lag,  Carneid,  Buch-^ 
St.  Anna,  Leita ,  Gfrill ,  Un- 


Dosso,  Crasso,  einzelne  Häuser  und 
Meiereien, 

Saltxericutlt,  Mähren,  Olmütz.  Kr., 
ein  zu  den  Olmützer  Stadt  Gemeinde 
Gütern  geh.  Ort,  und  eigentl.  Vorstadt 
der  erstbesagten  Stadt,  hinter  d.  Marcb, 
I  St.  V.  Olmütz. 

Saluliy,  jflale,  Ungarn,  Honth.  Gesp.; 
s.  Kis-Sallo. 

Salurii,  Salorno  —  Tirol,  Botzn.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Pfardorf  mit  ei- 
nem Postwechsel  zwischen  Neumarkt 
undNevis  u.  einem  verfallenen  Schlos- 
se, Hauptort  des  Landgerichts  Salurn, 
Sitz  der  Obrigkeit  und  eines  Dechants, 
der  dasige  Bach  bildet  ob  dem  Dorfe 
einen  Wasserfall  200  Fuss  hoch,  liegt 
au  der  Trienter  Strasse.  Postamt  mit : 

iVeltchmichael,  /tltaeit,  Cudin,  Dew achmttz,  Aich- 
hols,  Curtini,  St. 
hols  ,  Kartbauvt  , 
teratein. 

Salurn.  ein  Patrimonial-Landgericht, 
Lehen  der  Grafen  von  Zenobio  mit  der 
jenseits  der  Etsch  gelegenen  Gemeinde 
Unter-Fennberg.     Sitz  des  Gerichts. 

Saluseli,  Zaluzj  —  Böhmen,  Budw. 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  Häusern  und  97 
deutschen  Einwohnern  ,  zur  Herschaft 
Gratzen  und  Pfarre  Sonnberg,  liegt  bei 
Zlapsch,  2|  St.  von  Gratzen,  3  St.  v. 
Kaplitz. 

Salu8Clian ,  Zaluzan  —  Böhmen, 
Pilsner  Kr.,  eiu  zur  Hrsch.  Chotieschau 
gehör.  Dorf  von  11  Häusern  und  124 
Einwohnern ,  nach  Tuschkau  eingepf. 
hat  1  Sclilösschen ,  1  Meierhof  und  1 
Schäferei,  o 
Chotieschau. 

Salu§ieli«ii,  Schlesien,  Tropp.  Kr.,  6 
zur  Hrsch.  Meltsch  geh.  Ansiedlungen, 
am  Walde ,  nächst  dem  sogenannten 
Saluscherhof,  liegt  2  Stunden  von  Dorf 
Teschen. 

Salueielien,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Rekmirz  geh.;  s. 
Zaluschy. 

Salusehen,  Schlesien,  Tropp.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Wigstein  und  Pfarre 
Radkan  gehör.  Meierhof  gegen  Süden 
nächst  der  Kolonie  Moradorf,  2  St.  v. 
Dorf  Teschen. 

Saluiieliie,  lUirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Reifuitz  gehör.  Mahtmiihle  am  Flusse 
Ribenza  nächst  Picheisdorf,  9^  St.  von 
Laibach. 

Saluschltz,  Zaiuzicze  —  Böhmen, 
Saazer  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Postelberg 
gehör,  nach  Stankowitz  eingepf.  Dorf 
von  21  Häusern  und  67  Einwohnern, 
hat  1  Schule  unter  dem  Patronate  der 
Gemeinde  und  1  Wirthshaus,  hart  am 
31 
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Egerflusse  gen»:.  Westen,  1  St.  v.  Saaz, 

i  St.  V.  Postelber/a;. 
Salumcliy,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 

Dorf   von  23  Häusern    und  165  böhm. 

Binwohuern  ,   der  Hersch.  Schichowitz 

und  Pfarre  BIsko,  3|  Stunde  von  Pe- 
terhof. 
Salut«».    liA.  Venedig,  Prov.  Veuezia 

und  Distr.  VIII,    Porto  Gruaro;    siehe 

Oaorle. 
Siiluie,  Iflailotiiia  della,  Vene- 
dig, Prov.  Treviso  und  Distr.  IV,  Co- 

iiegliano;    s.   Godega  (Madonna  della 

Salute). 
Saluwka,  Galizien  ,  Csortkower  Kr., 

ein  zur  Hersch.  Jagieintca    gehör,  und 

eben  dahin  eingepf.  Dorfy  wodurch  der 

Bach    Czerkaszczyszna    fliesst.      Post 

Czortkow. 
Salva.  Venedig,   ein  Berg,  am  linken 

Piaveufer. 
Saltaclrico,  Ca.  Venedig,  Prov.  Pa- 

dova  und  Distr.  VI,  Teolo;    s.    Teolo 

(Ca  Salvadego). 
Salvadpr«^.    Lombardic,   Prov.  Cre- 

mona  und  Distr.  VI,  ein  Dorf. 
Salvadore.  Lombardie,  Prov.  Como 

und  Distr.  II,  ein  Theil  von  dei  Corpi 

Santi  di  Como. 
Salvador».  Lombardie,  Prov.  Mantova 

und  Distr.  VII,    ein  Theil  von  di  Re- 

dondosco. 
Sal,Vdlye-,Välye-Sale,Vd]ye.Scale, 

der    Schaaler   Bach    —    Siebenbürgen, 

ein  Bachf  welcher  im  Mediascher  Stuhl 

aus  einem,  den  grossen  Kokelfluss  von 

dem  Kaltbach  trennenden  Höhenzweige 

IJ  St.    ober  Sallya   entspringt,    durch 

dasselbe  fliesst,  1^  St.  unter  demselben 

in   den  Weissbach,    durch    Egerbegy, 

rechtsufrig  einfällt. 
Saivanriiie,  Venedig,  Provinz  Vene- 

zia  und  Distr.  II,   Mestre;    siehe  Zel- 

larino. 
SalvatiiffO  S.  Olovannl,  Lombar 

die,  Pr.  Como  und  Distr.  II,  Como;  s. 

Torno. 
Saltarada,  Venedig,  Pr.  Bellono  a. 

Distr.  VIII,  Mel;   s.  Mel. 
Salvaraja.  Lombardie.,    Prov.  Pavia 

und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso;    siehe 

Robecco. 
Salwar«*|Klsio,  Lombardie,  Prov.  Cre- 

mona   und  Distr.  V,   Robecco;    siehe 

Robecco. 
Salwarizzo,  Lombardie,  Pr.  Mantova 

nnd  Distr.  V,  Castiglione  delle  Stiviere; 

s.  Guidizzolo. 
Sal^arola   de'  Pattl ,    Lombardie, 

Prov.  Cremona  und  Distr.  II,  ein  Theil 

von  Albara. 
Salvarola  de  Vassally  Lombardie; 


Prov.  Cremona  und  Distr.  II,  ein  Theij 

von  Albara. 
Saivas-oll«»,  Venedig,  Prov.  Venezia 

und  Distr.  VIII,  Portogruaro ;   s.  Pra- 

maggiore. 
Sai%Hroüa,  Venedig,   Prov.  Treviso 

und  Distr.  X,    Castelfrauco ,    ein   nahe 

an  Castelfranco,  zwischen  Salvatronda 

und  S.  Floriano  liegendes  Gemeinde- 
Dorf  y  mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  An- 
drea, \  Stunde  von  Castelfranco.  Dazu 

gehören : 

Salvatronda,  S.  Floriano  di  Caropagna, 
Dörfer. 
Sali. ata,  Lombardie,   Prov.  Mantova 

und  Distr.  XIV,  Gonzaga;   s.  Gonzaga 

(Pegognaga). 
Salvatiepra.  Venedig,  Prov.  Polesine 

und  Distr.  III,    Badia,    ein   bei  Badia, 

unweit  vom  Flusse  Adigetto  liegendes 

Gemeinde-Üorfy  mit  Vorstand ,   Pfarre 

S.  Antonio  Mart.    und  einem  Oratorio, 

1^  St.  V.  Badia.  Mit  : 

Villafora,  Gemeinde', heil. 
Salvato,  Lombardie,    Prov.   Mantova 

und  Distr.  VII,  Canneto;    siehe  Acqna 

Negra. 
Sal%'aCore  ,   Lombardie ,    Prov.    Val- 

tellina  u.  Distr.  II,  ein  Theil  von  Al- 

bosaggia. 
Salvatos*«^,  Lombardie,    Prov.  Pavia 

und  Distr.  VI,    ein  Theil  von  Calvig- 

nasco. 
Salvalore .  Lombardie,   Prov.  Como^ 

und  Distr.  XVII,    ein  Theil  von  Mal- 

nate. 
Salvador«  e  P«i*eia,  S.,  Veuedigj 

Provinz  Friaul  und  Distr.  II ,    S.  Dai 

niele;  siehe  Majano  (Persa  c  S.  Sal- 

vatore). 
Salvatronda,  Venedig,   Prov.  Tri 

viso  und  Distr.  X,  Castelfranco;  sieh^ 

Salvarosa. 
SalvMUii,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kri 

ein    zur    Probstei -Herschaft   Steinacl 

gehöriger   Weiler,  liegt  i  Stnnde  von 

Steinach. 
Saiv«*.  Tirol,  Unt.  lunth.  Kr.,  ein  ß^r^jr 

zum  Landger.  Hopfgarten  u.  (xemeinde 

Brixen. 
Stslvelio  ISaicozzt.  Lombardie,  Pr. 

Mantova  und  Distr.  XVII,   As.ola;    s. 

Asola. 
Salvt-llo  Oaliranl,  Lombardie,  Pr. 

Mantova  und  Distr.  XVII,   Asola;    s. 

Asola. 
Salw**ilo  RIzzettl.  Lombardie,  Pr. 

Mantova  und  Distr.  XVII,   Asola;    s. 

Asola. 
Salwello  TosI,  Lombardie,  Provinz 

Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola;    s, 

Asola. 
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fSalveinoös,  Tirol,  Unter  lunth.  Kr., 
2  auf  einem  hohen  Berge  befindl.  zur 
Land  -  Gerichts  Hersch.  Kuefstcin  geh. 
Üauernhöfe  nächst  Soll,  3  Stunden  v. 
Elmau. 

SAlvcn,  Tirol ,  Unter  Innth.  Kr., .  ein 
Dorf  zum  Landger.  Hopfgarten  u.  Ge- 
meinde Westendorf. 

j$iftlv«nbers«  Tirol,  Unter  Innth.  Kr., 
ein  zerstr.  Bergort  zum  Landger.  und 
Gemeinde  Hopfgarten. 

fSalverappa,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Landger.  Buchenstein  und 
Gemeinde  Livinalongo. 

!Salw«rii,  Siebenbürgen,  Kokelb.  Gesp., 
s.  Salyi. 

ISalvetta,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distrikt  VI,  Binasco ;  s.  S.  Novo. 

ISalvetta,  Alla.  Lombardie,  Prov. 
Como  u.  Distrikt  XU.  Oggiono ;  s.  Val 
Greghentino. 

SalTiroio,  Lombardie,  Prov.  Cremo- 
na  und  Distrikt  II,  Soncino ;  siehe  Al- 
bera. 

SSalvirolo  Creniasca,  Lombardie, 
Pr.  Lodi  e  Crema  n.  Distr.  VIII,  Cre- 
ma,  eine  kleine  Gemeinde  -  Ortschaft 
(Villa),  welche  der  Fluss  Salvirola 
v.  d.  Pr.  Cremona  scheidet,  mit  Pfarre 
S.  Pictro  Apost.,  Vorstand  und  Reiss- 
Stampfe.  4  Miglien  von  Crema.  Mit: 
Ca  del  Facco,  Meicreii, 

JSalwor«,  lUirien,  Istricn,  Mitterburg. 
Kr.,  Unter  gemeinde  im  Distrikt  Capo 
d'Istria,  Bezirk  Pirano,  Hauptort  der 
Untergemeinde  gl.  Nam.,  mit  S2  Haus, 
und  247  Einw.,  mit  einer  Kuratie  und 
Sanitäts  -  Deputatien ,  in  der  Diöcese 
Triest  Capo  dlstria.  In  der  Nähe  auf 
einer  Landzunge,  welche  Punta  della 
Maria  genant  wird,  befindet  sich  der  im 
Jahre  1818  erbaute  und  mit  Gas  be 
leuchtete  Leuchthurm.  Derselbe  bildet 
eine  mit  einem  Capital  versehene  un- 
verhängte Säule,  die  auf  einem  Piede- 
slale  ruht.  Die  Laterne  wiegt  135  Ztn. 
Eisen,  ist  mit  reinen  Krystalgläsern  ver- 
sehen, und  106  Wr.  Schuh  über  der 
Meeresfläche  erhoben.  An  den  Candela 
ber,  weichend.  Laterne  mit einschliesst, 
befinden  sich  auf  3  runden  Ileihcu  42 
Oeffnungen,  aus  welchen  das  Gas 
strömt  und  augezündet  einen  Leuchtke- 
gel  5*  hoch  und  6'  im  Durchmesser 
bildet,  und  85  italienische  Meil.  weit 
sichtbar  ist.  —  In  dieser  Gegend  er- 
fochten 1167  die  Venezianer  über  die 
Flotte  Barbarossas  einen  grossen  See- 
sieg, welcher  den  Frieden  mit  dem 
Pabste  und  mit  dem  Lombardeubunde 
erzwang. 


Salna,  Szalva  -—  Ungarn,  ein  Bach 
im  Ugocser  Komt. 

^aly,  Unghrn,  diess.  der  Theiss,  Bor- 
sod.  Gespanschuft,  Erlauer  Bez.,  ein 
Ungar.,  dem  Freihern  von  Tzepessi  ge- 
höriges Dorf  von  181  H.  und  1511  E., 
mit  einer  Lokalkaplanei,  und  ein.  ka- 
thol.  und  reformirteu  Kirche,  liegt  am 
Bache  Salyipatak,  hat  3  gute  Mahlmüh- 
len, 8  St.  V.  Harsdny. 

^alyl«  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss,  Szäth- 
marer  Gespansch.,  Krasznaköz.  Bzk., 
ein  Dorf  mit  einer  reformirten  Kirche, 
grenzt  an  Angyalos,  Portsolma  und 
an  den  Szamos  Fluss,    3  Stunden  von 


$$alyl,  Sajo,  Savaji  —  Ungarn,  Biha- 
rer  Komt.,  ein  ungar.  wal.  Dorf,  von 
84  Häuser  und  544  Einwohn.  Vortreff- 
licher Boden.  Gehört  dem  Grossward. 
Domkapitel,  2  Stunden  vonGrosswar- 
dein. 

^alye,  Jflezö-,  Saal,  Sanlie  —  Sie- 
benbürgen, Thorenburger  Gespanschaft, 
Ob.  Kr.,  Pogats.  Bezirk,  ein  zwischen 
Gebirgen  liegendes,  mehren  Grandher- 
ren geh.  wai.  Dorf,  mit  einer  griech. 
kalh.  Pfarre  und  mitSalzspurien,  4|  St. 
von  Maros-Vasarhely,  u.  5  Stund,  von 
Thorda. 

f$alyl,  OlaSft-,  Salvern,  Schalya  — 
Siebenbürgen,  Kokelburger  Gespansch. 
Unt.  Kr.,  Radnot.  Bezirk,  ein  an  dem 
Marosflusse  liegendes,  mehren  Grund- 
besitzern geh.  wal.  Dorf  mit  einer  ei- 
genen Pfarre,  5  Stunden  von  Maros- 
Väsarhely. 

!$alyl»  ¥if^iye-,  Välve-Sdllyi  ~  Sie- 
benbürgen, ein  Bach,  welcher  in  der 
Kokelburger  Gespanschaft  aus  d.  Ber- 
gen Bomusi  und  Padure-Posi  des  Kü- 
küliöer  Höhenzweiges  ,  gleich  ober 
Kintsi,  unter  dem  Namen  Välye-Degi 
entspringt,  über  Kintsi,  De€g  u.  Oläh- 
Sällyi  fliesst,  den  über  Bo'drd  kommen- 
den Bach  Vdlye-Pordi  in  sein  rechtes 
Ufer  aufnimt,  1  St.  unter  Olah-Sällyi, 
nach  einem  Laufe  von  beinahe  3^  St. 
in  den  Maroschfluss  durch  Radnot,  link&- 
uferig  einfällt. 

^alz,  Ober-  und  IVIeder-,  Ungarn, 
Gömör.  Komt. ;  s.  Saje. 

^alxa,  tlle,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  FlusSf  der  in  Oesterreich  entspr., 
durch  einen  Theil  v.  Steiermark  strömt, 
und  sich  bei  Reifliug  in  die  Ens  er- 
gicsst.  Sie  betritt  zwischen  d.  Schwarz- 
kogel  und  Göller  die  Steiermark,  wel- 
chen letztern  sie  urofliesst,  und  vonO. 
naeh  W.  ihre  Richtung  nimt.  Sie  em- 
pfängt auf  ihrem  Laufe  bis  Maria-Zell 
durch  das  Hallthal  einige  kleine  Bäcbe^ 
31* 
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links  von  der  Wildalpe  und  dem  Stu- 
dent, rechts  von  dem  Schwarzkogel 
und  Hocheck  kommend ,  und  nimt  den 
Wahlsternbach  auf.  Bei  Maria^Zell  em- 
pfän/[;t  sie  am  reehtcn  Ufer  den  Grü 
uauerhach,  beim  Gusswerk  den  Asch- 
bach. Von  Maria-Zeil  bis  hieher  tliesst 
sie  von  N.  nach  S.,  sie  wendet  sich 
bald  darauf,  u.  fliesst  nun  von  O.  nach 
W.  durch  d.  Weichselboden  etc. 

ISalza,  Steiermark,  Judenb.  Kr.,  ein  z. 
Wb.  B.  Kom.  d.  Probsteihersch.  Gstadt 
geh.  Dörfchen  v.  15  Haus,  am  Fusse 
des  Grimingsberges,  nächst  d.  Salza- 
bache.  Post  Steinach. 

i^alzA,  Steiermark,  Judenburgei  Kreis, 
ein  Bachy  der  am  Grimming  entspringt, 
und  bei  Irdning  in  die  Bns  fällt.  Wäh- 
rend seinem  Laufe  treibt  er  1  Mauth- 
mühle,  1  Stampfe,  8  Sägen  und  1  Haus - 
mühle  in  Mitterdorf,  1  Mauthmühle,  1 
Stampfe  und  1  Hausmühle  in  Neuho- 
fcn  im  Bzk.  Pflindsberg. 

^alza,  auch  Salzach  —  Steiermark, 
Judenburg.  Kr.,  eine  Gemeinde  von  15 
H.  und  80  E.,  des  Bzks.  Gstatt,  Pfarre 
Gröbming;  zur  Hrsch.  Gstatt,  Friedstein 
und  Trautenfels  dienstbar. 

^alzaeh,  Oest.  ob  der  Eus,  Salzburg. 
Kr.,  der  ISauptflusSy  entspr.  in  der  nord- 
westlich. Ecke  des  Pinzgau,  am  Sal- 
zacher  Hochlahn,  neben  der  Geierspitze, 
durchfliesst  den  ganzen  Salzburg.  Kr., 
nimmt  bei  Golling  die  Lämmer  u.  un- 
ter Salzburg  die  Saal  auf,  fliesst  bei 
Lend,  Werfen,  Hallein,  Salzburg,  Lau- 
fen, Tittmanning  vorbei,  und  fällt  zw. 
Burghauseu  und  Braunau  in  den  Inn. 
Die  Salzach  hält  Gold,  Magnet,  Eisen- 
sand, Kupfer  und  Quecksilber,  und  ist 
von  Hallein  an  34  St.  schilfbar. 

Salzaeh«  ,  die ,  Salza,  Ivaro,  Via- 
rum ,  Igonta,  Ivarus,  Juvavus,  Salza- 
ha  —  Öest.  ob  der  Ens,  kommt  über- 
haupt in  den  norischen  Alpen  vielfäl- 
tig vor  und  bezeichnet  stets  einen  hoch- 
gelagerten Ort,  oder  einen  davon  her- 
abströmenden Bach.  Man  hat  bisher  be- 
hauptet ,  dass  die  Salzache  auf  einer 
gleichnamigen  Alpe  in  Oberpinzgau 
entspringt;  aber  nur  der  gleichnamige 
Bach,  nicht  der  Hauptfluss  entspringt 
dort. 

Siial zachen,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr. ;  s.  Achen. 

Salzaf^rabeii ,  Steiermark,  Judenbg. 
Kr. ,  bei  Ausee ,  in  welchem  der  Ro- 
schitz  und  Brandwald,  die  Steinwand, 
das  llohrmoos,  die  Kochalpe,  derHolz- 
schlögel,  Schnecken,  Birkmoos-  und 
Plankerauwald,  die  Schnecken-,  Salza-, 
Piaukerau-    und  Hoheödernalpe ,    die 


Rechen-,  Rechentrett-,  Bauernalpe,  der 
Schwarzenberg,  Rabenkogel,  Ramsan- 
ger, und  die  Riesenalpe  mit  einigen 
hundert  Rinderauftrieb  und  sehr  gros- 
sem Waldstande  sich  befinden. 

Salzan  ,  Venedig ,  Prov.  Belluuo  und 
Distr.  VII,  Feltre;  s.  S.  Giustina. 

^alzana,  Venedig,  Prov.  Padova  und 
Distr.  III,  Noale,  ein  am  reissenden 
Musson  lieg.  Gemeinde- Dorf  mit  Vor- 
stand, einer  eigenen  Pfarre  S.  Barto- 
lomeo  und  4  Oratorien,  seitwärts  Ve- 
lernigo,  3  Mgl.  von  Noale.  Mit: 
Robegano,  Dorf. 

ISalzbaeli,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  im 
Bzk.  Birkenstein  ,  treibt  eine  Mauth-, 
eine  Hausmühle  und  zwei  Stampfe  in 
Fischbach,  und  drei  Hausmühlen  iuUn- 
ter-Dissan. 

^alzbacli,  Siebenbürgen,  Thorenburg. 
Gesp.;    s.  Sds-Patak. 

Saizbaeli,  Siebenbürgen,  Niederweis- 
senb.  Gesp.;  s.  So's-Patak. 

^alzbaeli ,  Siebenbürgen,  Sz^kl.  Ma- 
roserstuhl;  s.  Soos-Patak. 

Salzbaeber  Oeblrs; ,  Steiermark, 
au  der  Grenze  von  Kärnten  und  Krain 
bei  Kröuburg. 

^alzbersr,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  ein  Dorf,  dem  Distr.  Komm,  und 
Pfarre  Ischl,  uud  der  Hrsch.  Wilden- 
stein dienstbar. 

^alzberi^,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
vom  ehemaligen  Besitzern  Witek  von 
Salzberg  angelegtes  Dorf  von  85  H. 
und  181  E.,  ist  nach  Gross-Lohowitz 
eingpf. ;  hier  ist  eine  neu  errichtete 
Glashütte,  welche  das  Holz  von  der 
Hersch.  Zbirow  bezieht.  Dazu  gehört 
noch  zum  Gute  Tereschau  ein  Theil  des 
hrschftl.  Pürglitzer  Dorfes  Klein-Loho- 
witz,  11  H.  und  65  Einw. ,  mit  einem 
Wirlhshause,  ^  Stunde  von  Tereschau, 
8|  St.  von  Zerhowitz. 

fi^alzberi^,  Tirol,  ein  Salzhergwerh, 
im  Hallthale,  nördl.  von  Hall,  mit  ei- 
nem neuen  Herschaftsgebäude  uud  cir^ 
ner  Kirche,  Fil.  der  Pfarre  Absom. 

lialzbern; ,  Oest.  ob  der  Ens ,  Traun 
Kr.j  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Wildeu- 
stein  lieg,  zum  Salzoberamte  Gmunden 
gehör.  ' hise ha ft,  mit  einem  alten  Thur- 
me,  am  Mühlbache,  hinter  dem  Markte 
Hailstadt,  steigt  man  an  den  Salzberg 
hinan,  so  hört  man  von  ferne  das  Don- 
nern eines  Wasserfalles ,  bis  man  an 
eine  Stelle  kommt,  wo  die  Bäume  sich 
theilen  und  man  den  Waldbachstruh, 
einen  der  grössten  und  schönsten  Was- 
serfälle erblickt,  18  Stunden  von 
Gmunden. 
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^nlzbern; ,  Siebenbürgen  ,  8z6kl.  Ud- 
varhely.  Stuhl;  s.  Parajd. 

iSalzbericwerkr.  Die  Steiermark  hat 
gejgenwärtlg  nur  ein  im  Betriebe  ste- 
hendes Salzbergwerk  am  Sandling  bei 
Aussee. 

^nlxburii:,  Sovar  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Saros.  Komt. 

f!$alzburi^,  (Gavanodurum  unter  den 
Gelten,  Petrina  von  Schriftstellern  des 
sechsten  Jahrhunderts  ,  Juvavia ,  von 
Juvo  und  via,  auch  Aelia  hadriana 
von  den  Römern  genannt)  —  Oester- 
reich  ob  der  Ens  ,  ist  die  Kreishavpt- 
stadt  des  Salzburger  Kreises  ,  chevor 
die  Residenz  eines  Erzbischofes  und 
Churfürsten ,  nun  der  Sitz  der  ober- 
sten Kreisbehörde ;  —  liegt  in  einem 
sehr  angenehmen  Thale ,  an  beiden 
Ufern  der  Salzach,  auf  einem  Flächen- 
raume  von  119,800  Quadrat-  Schuh, 
unter  dem  30"  39'  geographischer 
Länge  und  47»  44'  nördlicher  Breite. 
—  Vieles  vereinigt  sich  ,  diese  Stadt 
zur  malerischsten  in  Deutschland  zu 
machen;  der  Staufen ,  Unterberg,  ho- 
her Göll ,  Tännenberg,  Geis berg  etc. 
bilden  ein  Amphitheater  von  Hochäl- 
pen ,  welches  immer  den  grossartigen 
Hintergrund  zu  den  Ansichten  der  Ge- 
gend bildet.  Die  Salzach  selbst  strömt 
hier  durch  zwei  isolirte  Hügel  von 
Kalk-Breccie,  den  Mönchs-  und  Kapu- 
zinerberg ,  an  manchen  Stelleu  nur 
wenig  freies  Uferland  lassend.  In  die- 
se Enge  ist  die  Stadt  hineingebaut, 
und  die  „Gestatten" ,  so  wie  der 
„Stein"  sind  den  senkrecht  scarpirten 
Felsen  abgezwungene  Häuserreihen. 
Die  berühmten  Marmorbrüche  des  na- 
hen Unterberges  liefern  das  herrlich- 
ste Baumateriale  in  solchem  Ueber- 
flusse,  dass  selbst  die  meisten  Schwel- 
len und  Fensterstöcke  der  Privathäu- 
ser von  rothem  Marmor  sind.  Diese 
beengte  Lage  veranlasste  noch,  die 
meisten  Dächer  flach  zu  bauen ,  und 
so  gibt  Salzburg  den  überraschenden 
Anblick  einer  italienischen  Stadt ,  mit 
aller  Pracht  südlicher  Bauart  inmitten 
beschneiter  Alpen,  und  jeder  Schritt 
gewährt  ein  neues  Bild.  —  Salzburg 
ist  mit  Mauern  und  Wällen  umgeben, 
hat  8  Thore,  und  besteht  aus  der  In- 
nern Stadt  und  den  drei  Vorstädten  : 
Mühlen,  Nonnthal  und  Stein.  Ueber 
die  Salzach  führt  eine  Brücke  von 
370  Fuss  Länge.  Auf .  derselben  isti 
einer  der  schönsten  Standpunkte.  Die^ 
Witterung  ist  der  nahen  Hochgebirge! 
wegen  sehr  veränderlich;  der  Winter 
strenge,  das  Frühjahr  kühl,  der  SomI 


mer  hingegen  drückend  heiss  und 
reich  an  Ungewittern,  der  Herbst  aber 
meistens  anhaltend  schön.  —  Salzburg 
zählt  nicht  weniger  als  26  Kirchen, 
und  8  (meist  aufgehobene)  Klöster; 
durchaus  schöne,  3  —  4  Stock  hohe, 
Häuser.  —  In  den  Vorstädten  Mühlen, 
Stein  und  Nonnthal  sind  die  minder 
zierlichen  Häuser  mehr  bewohnt.  Die 
Gassen  sind  grösstentheils  enge  und 
krumm,  hingegen  die  Plätze  desto 
grösser  und  schöner.  Der  Albenbach, 
aus  dem  KÖnigssee  in  Berchtesgaden 
kommend,  ist  in  vielen  Ouadercanälen 
durch  die  ganze  Stadt  geleitet,  füllt 
fast  auf  jedem  Platze  einen  Spring- 
brunnen, und  dient  zur  Säuberung  der 
Strassen.  Die  Beleuchtung  ist  dürftig; 
das  Pflaster  war  einst  besser.  —  Salz- 
burg hat  im  Ganzen  780  Häuser  mit 
11,300  Einwohnern ,  ist  der  Sitz  des 
Kreisamtes  für  den  Salzburger  Kreis, 
eines  Stadt-  und  Landrechts ,  Brzbi- 
schofs  und  Domkapitels ,  einer  Brand- 
assecuranz  für  Oberösterreich  etc.  Den 
Haupt- ,  Hof-  oder  Residenzplatz  ziert 
der  schönste  Springbrunnen  Deutsch- 
lands,  ganz  aus  weissem  Marmor, 
45  Fuss  hoch ,  durch  Erzbischof  Gui- 
dobald,  Grafen  von  Thun ,  1668  er- 
richtet. Aus  demselben  leiten  RÖhreu 
das  Wasser  auf  die  Dächer  der  Win- 
terresidenz und  des  Dicasterialgebäu- 
des.  Die  Muschel ,  die  Pferde  und  die 
Atlanten  sind  Monolithen.  Der  Dom- 
platz enthält  Hagenauer's  schöne  Ma- 
riensäule aus  Erz.  Zwischen  beide» 
Plätzen  steht  die  prachtvolle,  mit  zwei 
Thürmen  gezierte  Domkirche,  im  17. 
Jahrhunderte  von  Santino  Solari  aus 
Como  im  Style  des  Vatican  erbaut. 
Die  prächtige  Fa^ade,  ganz  aus  weis- 
sem Marmor,  füllt  die  ganze  Breite 
des  Domplatzes ;  3  Arcaden  mit  den 
Statuen  :  Sanct  Peter  ,  Paul ,  Ruprecht 
und  Virgil ,  aus  weissem  Marmor, 
führen  zum  Portal.  Ueber  demselben 
ist  eine  Balustrade  mit  den  4  Evan- 
gelisten ;  auf  der  Spitze  des  Giebels 
steht  der  Weltheiland.  Das  Innere  ist 
durchaus  einfach  und  edel:  Altäre  und 
dergleichen  sind  bloss  aus  roth  und 
weissem  Marmor.  Man  sieht  hier  die 
Monumente  der  Erbauer,  Erzbischofs 
Marcus  Sltticus  und  Paris  von  IjO- 
dron,  und  unter  den  5  Orgeln  beüudct 
sich  Egedacher's  grosse  mit  48  Regi- 
stern. Das  Hochaltarblatt ,  die  Aufer- 
stehung Christi ,  ist  von  Rhensi  aus 
Trient ;  die  Grablegung  und  die  Auf- 
erstehung ,  zwei  Wandbilder  sind  vou 
Solarl;    Christus  um  Krcui:  vou  Karl 


Screta;  der  heilige  Vinceuz  von  H. 
Schöüfeld ;  die  heilige  Anna  vou  San- 
drart;  die  heiligen  llochus  nnd  Seba- 
stian von  Schöüfeld;  der  heilige  Carl 
Borromäus  von  Sandrart;  die  heiligen 
Martin  und  Hieronymus  von  Schön- 
feld; die  Sendung  des  heiligen  Gei- 
stes von  Screta;  die  Taufe  Christi  von 
LeNeve.  Das  Deckengemälde  und  die 
Seitenkapellen  sind  von  Mascagni  und 
seinem  Schüler  Solari.  Am  Eingänge 
rechts ,  in  einer  Ecke ,  befindet  sich 
noch  ein  sehenswerthes  Baptisterium. 
—  Unweit  der  Domkirche  steht  das 
Kloster  und  die  Kirche  zu  Sanct  Pe 
ter,  welche  das  Grab  des  heiligen 
Ruprechtes  und  J.  Mich.  Haydn's  Mo- 
nument enthält.  Auf  der  i^echten  Seite 
der  Kirche,  an  dem  Mönchsberge,  ist 
der  alte  Leichenhof,  der  eine  Men- 
ge Grabmähler  seit  dem  14.  Jahrhun- 
dert enthält,  wovon  die  merkwürdig- 
sten sehr  sorgfältig  verwahrt  werden. 
Er  wird  sehr  häufig  besucht  und  fast 
auf  jedem  Grabe  findet  sich  ein  Mar 
morbecken  mit  Weihwasser  und  ein 
Sprengwedel  an  einem  Kettchen.  An 
der  Mauer  läuft  ein  Bogengang  mit 
den  Familiengräbern;  in  der  Mitte 
steht  die  schöne  Sanct  Margarethen- 
kirche  von  1485.  Weiterhin  die  Ca- 
tharinenkapelle  mit  dem  Grabe  des 
heiligen  Vitalis  (gestorben  1646),  und 
ihr  gegenüber,  dicht  am  Mönchsberge, 
die  alte  Krenzkapelle  an  der  Stelle 
des  ersten  Klosters ,  zur  Zeit  des  hei- 
ligen Hupreclit^s.  Durch  diese  Kapelle 
kommt  man  in  die  kleine  Aegydius- 
kapelle  im  Mönchsberge  selbst ,  wel- 
che das  Betzimmer  des  heiligen  Rn- 
prccht's  gewesen  sein  soll.  Rück- 
wärts der  Kreuzkapelle ,  an  der  Seite 
des  grossen  Familien-Communbegräb- 
nisses  führt  eine  schmale  Stiege  in 
die  Felsen  -  Einsiedelei  des  heiligen 
Maximus  (gestorben  477).  —  Die  alte 
Franziskanerkirche  (Stadtpfarrkirche) 
hat  ein  kühnes  Gewölbe  und  merk- 
würdige Bauformen.  —  Die  präch- 
tige Universitätskirche  ist  nach  Fi- 
scher von  Erlach's  Plane  erbaut.  — 
In  dem  Hause  Nro.  225 ,  dieser  Kir- 
che gegenüber,  wurde  Wolfg.  Ama- 
deas Mozart  geboren.  —  Die  Caje- 
tanerkirche  auf  dem  gleichnahmigen 
Platze,  ist  im  neuesten  italienischen 
Geschmacke  von  Caspar  Zugalli  aus 
München  erbaut.  Das  Portal  wird 
von  zwei  Marmorsäulen  getragen.  — 
Die  Kirche  ist  eine  Rotondc  mit  herr- 
lichen Fresken  und  Altarblättern  von 
Trogcr.    -    Die  Kirche  der  Bencdic- 


tiuer-  Nonnen  auf  dem  Nonnberge  ist 
ein  ausgezeichnetes  Gebäude  des  fünf- 
zehnten Jahrhunderts,  auf  der  Stelle 
des  Castri  Juliani.  Hinter  dem  Hoch- 
altare ist  ein  Fenster  mit  alter  Glas- 
malerei von  1480 ,  welches  durch 
Farbenpracht  und  treffliche  Erhaltung 
berühmt  geworden  ist.  In  dieser  Kir- 
che befindet  sich  das  Grab  der  er- 
sten Aebtissinn ,  Sanct  Ehrentraud, 
Nichte  des  heiligen  Ruprechtes.  —  Die 
Bürgerspital  -  Kirche  hat  einen  schö- 
nen Altar  von  Högler.  —  Die  Sanct 
Erhard- Spitalkirche,  im  italienischen 
Style^  prachtvoll  erbaut,  ruht  auf 
einem  Gewölbe,  durch  welches  man 
frei  durchgehen  kann.  —  In  der  Vor- 
stadt Mühlen  befinden  sich  die  Jo- 
hannes- Spitalkirche  und  die  Augu- 
stinerkirche. —  In  der  Linzergasse 
ist  die  Andreaskirche  und  die  seit 
dem  grossen  Brande  von  1818  neu 
hergestellte  Sanct  Sebastians  -  Kirche 
mit  dem  berühmten  Friedhofe,  920 
Schritte  im  Vierecke  haltend.  —  In 
einer  Kapelle  ist  das  Grabmal  des 
merkwürdigen  Theophrastus  Paracel- 
sus  von  Hohenheim,  dessen  Haus 
noch  gezeigt  wird.  —  Die  Residenz 
auf  dem  Hofplatze  ist  ein  wenig 
symmetrisches  Gebäude,  in  welchem 
aber  der  Marcus  -  Sitticus  -  Saal  durch 
Schönheit  seiner  Stuckadorarbeit  sich 
auszeichnet.  —  Ihr  gegenüber  liegt 
der  Neubau ,  ein  prächtiger  Palast, 
der  Sitz  des  Kreisamtes  etc.  Vor 
demselben  steht  die  Hauptwache,  über 
welcher  sich  ein  Thurm  erhebt ,  der 
das  berühmte  Glockenspiel  enthält.  — 
Erzbischof  Johann  Ernst  liess  das- 
selbe in  dem  Jahre  1703  durch  den 
Sfalzburger  Uhrmacher  Jeremias  Sau- 
ter,  zum  Andenken  seiner  gewinnrei- 
chen Verbindung  mit  der  holländLsch- 
ostindischen  Compagnie  verfertigen  u. 
bestimmte  3000  Gulden  Kapital  zn- 
dessen  Erhaltung.  Es  spielt  um  sieben 
Uhr  Früh,  dann  um  11  und  Abends  um 
7  Uhr,  und  wiederholt  immer  dreimal, 
monatlich  wird  ein  neues  Stück  ein- 
gelegt. Das  mit  königlicher  Pracht 
von  den  Erzbischöfen  Wolf  Dietrich 
und  Marx  Sittich  erbaute  Schloss  Mi- 
rabell, einst  Sommeraufenthalt  der  Erz- 
bischöfe, ist  seit  dem  Brande  von  1818 
für  den  kaiserl.  Hof  jetzt  ganz  neu 
hergerichtet.  —  Der  prachtvoll  gewölbte 
Marstall  für  130  Pferde,  jetzt  Caval- 
Icrie  -  Caserne ,  übertrifft  den  zu  Ver- 
sailles. 1607  erbaute  ihn  Erzbischof 
Wolf  Dietrich.  Dabei  sind  2  Reitschu- 
len.  In  der  Nähe  ist  das  Neuthor  oder 
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Sicgmundsthor,  durch  die  Felsen  des 
Möiichsberges  gebrochen.  Erzbischof 
Siegmand  ,  Graf  von  Schrattenbach  , 
vollendete  es  binnen  i  Jahren,  1767. 
Auf  der  Stadtseite  steht  unter  seinem 
Marmorbildnisse  die  berühmte  Inschrift  : 
Te  saxa  loquuntur.  Am  andern  Ende 
steht  in  einer  Blende  Set.  Siegmund 
von  Hagenauer.  —  Zu  den  Prachtge- 
bäuden gehören  ausserdem  noch  ;  Das 
Rathhaus  und  der  gräfl.  Khuenburg'sche 
Pallast.  —  Auf  einem  steilen  Felsen, 
der  nur  mit  dem  Mönchsberge  zusam- 
menhängt, ragt  hoch  über  der  Stadt  die 
Festung  Hohensalzburg  empor,  zu  wel- 
cher von  der  Stadtseite  ein  schmaler 
Steig  hinaufführt.  Die  Festung  wird 
jetzt  als  Gefäigniss  benutzt.  Sehens- 
werth  sind  :  D'^'*  obere  und  untere  Trom- 
peterthnrm,  das  Schlangenrondell,  der 
Giftthurm  ,  die  Tortur ,  das  heimliche 
Gericht  und  Verliess,  der  Glockenthurm 
mit  prächtiger  Aussicht,  die  Georgska- 
pelle mit  den  Marmorstatuen  der  Apo- 
stel ,  der  Feuerthurm ,  der  die  ganze 
Festung  beherrscht  etc.  Endlich  iüt  in 
der  Festung  noch  merkwürdig:  Das 
Hörn  werk ,  ein  grosses  Orgelwerk  v. 
J.  R.  Egedacher,  mit  200  Pfeifen,  wel- 
ches alle  Monate  ein  neues  Stück  spielt ; 
Eberlin  undLeop.  Mozart  komponirten 
die  Musik.  Das  Werk  spielt  Morgens 
und  Ahends  und  wird  durch  den  gröss- 
ten  Theil  der  Stadt  gehört.  —  Das  auf 
so  klassischer  Stelle  gebaute  Salzburg 
ist  reich  an  röm.  Alterthümern.  Der 
bedeutendste  Fund  ist  der  schöne  Mosaik- 
boden mit  Theseus  Geschichte  (jetzt  in 
Wien),  auf  den  Loigerfeldern  ausge- 
graben. Auf  dem  Roaenegger^schen 
Landsitze  am  Birgelstein  stellte  derBe- 
sitzer  desselben  (s.  Rosenegger)  eine 
Reihe  von  Ausgrabungen  an  ,  deren 
Ausbeute  selbst  Büsching  die  wichtig- 
ste nennt,  die  je  in  Deutschland  ge- 
macht wurde.  Der  Besitzer  hat  selbe 
in  ein  höchst  interessantes  Museum  ver- 
einigt. Besonders  merkwürdig  ist  das 
vortrefflich  erhaltene  römische  Bad  im 
Hofe  des  Johannesspitals ,  mit  einer 
*v  unversiegbaren  Quelle ,  jetzt  ein  Be- 
tt hältniss  für  Blutegel.  15  Römersteine 
"'  sind  in  den  Gängen  des  Lyceums  auf- 
bewahrt. —  Salzburg  hat  ein  Lyceum 
mit  einer  Bibliothek  von  36,000  Bän- 
den, worunter  1000  Incunabeln  u.  300 
Manuskripte  aus  dem  8.  und  9.  Jahr- 
hunderte, einem  botanischen  Garten  u. 
zoologischen  Museum;  ferner  ein  Gym- 
nasium und  eine  Mädchenschule  der 
Urauliner-Nonnen.  Das  Stift  St.  Peter 
besitzt  eine  Bibliothek  von  40^000  Bän- 


den, eine  grosse  Kupferstich-,  wie  auch 
Münzen-  und  Naturalien-Sammlung.  In 
dem  höchst  wichtigen  Archive  befindet 
sich  ein  Indiculus  Arnonis.  —  Salzburg  • 
besitzt  ein  k.  k.  Militärspital,  3  Civil- 
spitäler ,  ein  Siechenhaus  für  unheil- 
bare Kranke,  ein  Irrenhaus,  ein  Stadt- 
bruderhaus ,  eine  Soolenbad  -  Anstalt, 
ein  Leihhaus ,  bei  welchem  seit  1834 
neue  Statuten  in  Ausübung  sind ,  eine  ^ 
Waisenstiffung  etc.  —  Die  zwei  Jahr- 
märkte (Dult)  sind  stark  besucht,  der 
Speditions-  und  Transitohandel  bedeu- 
tend. Wichtig  sind  die  Zezi'sche  Le- 
der- undMagin'scheEiseufabrik;  sonst 
bestehen  hier  noch  Weissgeschirr-, 
Baumwollwaareu-  und  andere  Mauu- 
facturen.  Die  Stadt  hat  ein  Theater, 
eine  Museums  -  Gesellschaft  für  den 
Winter,  welche  Bälle,  Konzerte  etc^ 
gibt  und  zahlreiche  Spaziergänge  in 
die  herrlichen  Umgebungen.  Postamt 
mit  ; 

Adelachtetten  Schlots ,  äigen  Lu*t»chlo»»,  A'gtit' 
darf.  Andring,  BtrchfeK/nden,  Bergheim,  Fi»rk- 
horn  Schlos»,  Frotchhehn  Srh/ot«,  Olfuek 
Sahlo»»,  Omein,  Gnigl,  Hamerttu  Httnimer»rh*nie- 
de ,  Hellhrunn  Luaf*chlo»9.  Högelwdrht  Kl  »tter, 
Itsling,  Kaprunn  Schlot»,  fCletshe/m  f.tttt- 
gchlotf,  l^ngfelden^  Ltopnldalt-  on  Schlots,  l.ie- 
fering,  Mnria  Pl'trn.  M^tsee.  M'rxfohn,  MirhU  • 
herg  Schiast,  MittgraUl  Mondtee,  Utorsrg,  Mithin 
Vortt'tdt,  Neuhaut  Schlot»,  Neukirchen  Schlots, 
Nonnthat  Vorttitdt,  Pladek  Schiott,  Prietendorf, 
S/ru/feld^n,  Sulsrurghofe»,  Schrllenberg,  See- 
yit'chen  Schiott,  Seewaldchen  Schlotte  Sdllheim 
Lutttchlost ,  'Stansinghof  nof  .  Stein  Vorstadt, 
Stuhlfelden,  Te/sendorf,  Thalgnu,  Untertherg^ 
Berg.,  Ursprung ,  üttendorf,  Viehhauttn,  Wals 
Zell  am  See,  Ziesenheim. 

^(»3«ft»fiirat:,  Oest.  ob  der  Bus,  das  ein- 
stige» E'  rsfif*  und  jetzige  H'-rz^fffh'imf 
hat  seinen  Namen  nach  der  Hauptstadt 
des  Kreiscv^  von  dem  Salzachstrome, 
welcher  sein  Flussgebieth  hier  vor  an- 
deren ausbreitet.  Einige  leiten  den  Na- 
men des  Kreises ,  der  Hauptstadt  und 
des  Flusses  von  dem  Salze  her,  das 
zu  Hai  lein  erzeugt  wird.  Auch  diese 
irren  nicht,  und  sie  greifen  der  Ge- 
schichte keineswegs  vor ,  da  die  Ger- 
mannen und  Römer  bereits  den  Salz- 
bau betrieben.  Es  bildet  den  jetzigen 
Sal burger  (Salzach-)  Kreis.  188  Qa&d, 
Meilen  gross,  von  136,200  Menschen 
in  3  Städten,  19  Märkten  und  1,078 
Dörfern  bewohnt,  ist  gebirgig  durch 
die  nordischen  Alpen,  welche  hier  mehre 
Spitzen  auflhürmcn,  bewässert  von  der 
Salzach,  Saale  Mur  und  Enus,  so  wie 
von  vielen  Seen,  hat  auch  verschiede- 
ne grosse  Moräste,  kaltes,  doch  ge>>un- 
des  Klima,  fruchtbare  Thäler,  bringt 
Getreide,  Obst,  Holz  (reichlich),  Wild, 
Fische,  viele  Mineralien  (Gold,  Silber, 
Blei,  Eisen,  Kupfer,  Kobalt,  Asbest, 
Salz  etc.)  hervor.  Man  beschäftigt  sich 
ausiierdom  mit  Viehzucht  (Alpeuwirth- 
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Schaft),  Böreitang  der  Berft;werkscr- 
zeugnisse,  Verfertigung  von  Metall- 
waaren,  baumwollenen  und  wollenen 
Geweben,  Pulver,  Glas  u.  s.  w.  Der 
Salzburger  Kreis  wird  in  das  Land 
ausserhalb  des  Gebirges ,  worin  die 
Kreisstadt  Salzburg  liegt ,  und  in  das 
Land  innerhalb  des  Gebirges,  wozu  die 
Thäler  Pongau,  Lungau  ,  Pinzgau  ge- 
hören, ciugetheilt.  An  der  Grenze  ge- 
schichtlicher Kunde  erblicken  wir  in 
Salzburg  Celten  als  Einwohner,  wie 
in  der  ganzen  Gebirgskette  der  Alpen, 
die  als  Bewohner  der  Tauern  (wie  sie 
selbst  in  ihrer  Sprache  das  Hochgebir- 
ge ihres  Vaterlandes  benannten)  von 
den  Römern  später  den  Namen  Tau- 
risker  erhielten.  Zu  diesen  hatten  sich 
bereits  die  stamverwandten  Bqjer  ge- 
sellt, nachdem  sie  von  slavisch.  Stäm- 
men aus  Bqjenheim  vertrieben  worden 
waren,  als  die  Römer  die  Grenzen  ih- 
res Reiches  an  den  Donaustrom  vor- 
gerückt hatten.  Unter  ihnen  gehörte 
Salzburg  zur  norischen  Provinz,  und 
Juvavia  wurde  im  Petenischen  Felde 
von  Hadrian  beiläufig  an  der  Stelle  er- 
baut ,  wo  das  heutige  Salzburg  steht. 
Zugleich  mit  Rom's  Herschaft  in  den 
Alpenländern  ging  auch  Juvavia  zu 
Grunde.  Die  deutschen  Stämme,  wel- 
che eingedrungen  waren ,  zerstörten 
nach  fortgeschleppter  Beute  den  Ort; 
die  Einwohner  wurden  theils  getödtet, 
theils  vertrieben,  theils  in  die  Knecht- 


schaft abgeführt.  —  Als  grösstentheils 
unbewohntes  Land  betrat  es  der  from- 
me Schotte  Hrodbert  (Ruprecht)  unter 
der  Regierung  Theodo's  IL  ,  aus  dem 
Geschlechte  der  Agilolfinger ,  gegen 
Ende  des  7.  Jahrhunderts,  wo  er  sich 
zuerst  auf  einer  Insel  des  später  be- 
nannten Wallersees  ein  Bethaus  (zu 
Seekirchen)  errichtete.  Als  sich  aber 
die  Zahl  seiner  Jünger  vermehrte,  die 
Botschaft  des  Heiles,  die  aus  seinem 
Munde  kam,  das  Zuströmen  vielea  Vol- 
kes veranlasste,  und  die  bei  den  alten 
Salzquellen  beschäftigten  Arbeiter  auch 
ai\,  derselben  näheren  Antheil  haben 
wollten,  Hess  ihm  Theodo  an  der  Stelle 
von  Juvavia  ein  Kloster  und  eine  Kir- 
che bauen,  die  Hrodbert  dem  Apostel- 
Fürsten  weihte,  und  welcher  der  from- 
me Fürst  alles  Land  auf  beiden  Ufern 
der  Salzach  schenkte,  und  dazu  den  3. 
Theil  der  Salzbrunnen  zu  Reichenhall 
und  der  Salzwerke  am  Dürrenberge, 
zwanzig  Pfannen  sammt  den  Knech- 
ten ,  die  das  Salz  kochten ,  dann  den 
Zehnten  vom  Salze  und  Zolle,  den  der 
Fürst  bisher  bezog  etc.  —  Sanct  Ru- 
precht^s  (Hrodbert's)  Fleiss  und  Ein- 
sicht machten  auch  bald  das  Land  ur- 
bar, schufen  neue  Anbaue  durch  Aus- 
rottung überflüssiger  Wälder  und  Aus- 
trocknung schädlicher  Sümpfe;  auch 
war  er  es  schon,  der,  in  des  Salzber- 
ges Inneres  eingedrungen,  den  reichen 
Vorrath  verständiger  durch  Auslaugen 

Inn  Kreis 


Villacher 


499 


benutzte,  und  den  Bergsegen  viel  ver- 
mehrte. —  Des  Herzogs  Gemalin  Re- 
ginotrndis ,  die  an  frommem  Eifer  ihn 
noch  übertraf,  erbaute  das  Benedikti- 
ner -  Frauenkloster  am  Nonnberge  bei 
Salzburg ,  und  in  diesem  >vard  Ru- 
prechtes Schwester,  Ehrentrudis ,  erste 
Äbtissin.—  Ruprecht's  siebenter  Nach- 
folger Arno  ward,  mit  Einwilligung 
Kaiser  Karl 's  des  Grossen  ,  798  vod 
Papst  Leo  III.  zur  erzbischöflichen 
AVürde  erhoben ,  und  zur  Legaten  des 
apostolischen  Stuhles  für  den  ganzen 
Umfang  seines  erzbischöflichen  Spren- 
geis erklärt.  Die  folgenden  Erzbischöfe 
erkannten  schon  seit  dem  Untergange 
der  Agilolfinger  keine  andere  Macht, 
als  die  kaiserliche,  über  sich,  und  ent- 
zogen sich  selbst  deren  Einflüsse  in 
dem  Masse  immer  mehr,  als  diese  selbst 
an  Ansehen  abnahm.  Auch  begünstigte 
ihr  Streben  nach  grösserer  Gewalt  und 
Unabhängigkeit  die  Denkart  des  Zeit- 
alters, indem  sie,  wie  z.  B.  Dietmar, 
selbst  am  kaiserlichen  Hofe  die  ersten 
Würden  besassen;  in  gleichem  Ver- 
hältnisse dehnten  sich  durch  vielfältige 
Geschenke  reicher  Besitzer,  deren  Ge- 
schlecht dem  Erlöschen  nahe  war,  die 
Besitzungen  des  Erzstiftes  immer  mehr 
aus;  aber  sie  litten  auch  oft  und  viel 
durch  die  Streifereien  der  Ungarn.  — 
Im  10.  Jahrhundert  entstand  zwischen 
den  Bischöfen  von  Salzburg  und  Pas- 
sau ein  Streit  der  erzbischöflichen  Wür- 
de, welche  auf  Passau  übertragen 
wurde.  Aus  Verdruss  darüber  ver- 
band sich  Erzbischof  Herold  958  mil 
den  Hunnen ,  wesshalb  er  abgesetzt 
wurde.  Sein  Nachfolger,  Friedrich,  er- 
hielt 971  die  erzbischöfliche  Würde  zu- 
rück, die  nun  nicht  mehr  von  Salzburg 
getrennt  wurde.  —  Dieses  reichste  und 
wichtigste  unter  allen  süddeutschen 
geistlichen  Hochstiften  wurde  1803  sä- 
cularisirt,  aus  einem  geistlichen  in  ein 
westliches  Churfürstenthum  verwan- 
delt und  nebst  Berchtesgaden  und  Pas- 
sau dem  Erzherzog  Ferdinand  als  Ent- 
schädigung für  Toscana  gegeben.  Im 
Frieden  zu  Pressburg  1805  wurde  es 
Oesterreich einverleibt,  u.  der  Churfürst 
durch  W^ürzburg  u.  Eichstädt  dafür  ent- 
schädigt. 1809  erhielt  Baiem  Salzburg, 
trat  es  aber  1814  bis  auf  den  jenseits 
der  Salzach  gelegenen  Theil  wieder 
an  Oesterreich  ab ,  und  es  bildet  jetzt 
einen  Bestaudtheil  des  Kaiserthums. 
SalzburK,  Oest.  ob  der  Bns,  Salzb.  Kr., 
ein  Pßeggerichtj  hat  69  Dörfer,  2068  H. 
u.  15000  E.,  6  Pfarren,  2  Kuratien,  fiiuf 
Vikariate,   16  Schulen,   30  Stcuergc- 


meinden,  570  Gewerbe.  Das  Pflgger. 
mit  einem  Pfleger,  Adjunkten  und  Rent- 
meister, hat  seinen  Amtssitz  in  der  ehe- 
maligen Domdechantei  zu  Salzburg. 
Von  den  Pfarren,  Vikariaten  und  Ku- 
ratien  befinden  sich  die  Pfarren  Morzg 
(der  Kuratie  Nonnthal  zugetheilt),  dann 
Greding ,  Grossgmain  und  Siezenheim, 
am  linken  Salzachufer,  am  rechten  da- 
gegen die  Pfarre  Bergheim  mit  der  Wall- 
fahrtskirche Maria  Piain  ,  die  Pfarre 
Gnigl  mit  der  Kuratie  Aign,  dann  die 
Vikariate  Elixhausen,  Eugendorf,  Hall- 
wang,  Kopel,  Pleinfeld  und  die  Kura- 
tie Elsbethen.  Die  30  Steuergemeindeu 
heissen  :  Aign,  Aign-Hinterwinkl,  Anif, 
Bergheim ,  Ebenau ,  Ebenau-Hiuter- 
winkl,  Elixhausen,  Elsbethen,  Eugeu- 
dorf,  Gaisberg,  Glanek,  Gnigl,  Gois, 
Grödig ,  Grossgmain,  Hallwang,  Heu- 
berg, Höchenwald,  Itzling,  Koppel, 
Leopoldskrone ,  Liefering,  Maxglan, 
Morzg,  Neuhofen,  Pleinfeld,  Schweig- 
hofen  ,  Siezenheim  ,  Vockenberg  und 
Wals.  Diese  30  Steuergemeinden  ent- 
halten 37,155  kultivirte  Grundparzel- 
len. -  Die  vorzüglichsten  Produkte 
djeses  Pfleggerichtes  sind :  Weitzen, 
Korn  ,  Gerste ,  Hafer ,  Obst  und  Ge- 
müse, Pferde,  Hörn-  und  Kleinvieh, 
Holz  und  Kohlen.  Mit  diesem  liefern 
wir  nun  zuerst  den  Bestand  des  Pfleg- 
gerichtes Salzl)urg  am  linken ,  hierauf 
jenen  am  rechten  Ufer  der  Salzache. 
Der  im  Magistratsbezirke  gelegenen 
Vorstadtpfarre  Mühin  sind  aus  dem 
Pfleggerichtsbezirke  zugetheilt  die  Ort- 
schaften :  Glanhofen ,  ein  Theil  d.  Ge- 
gend um  die  Leopoldskrone  ,  Maxlan 
und  die  Riedenburg  von  346  Häusern 
und  1386  Einwohnern. 

Salsedorf ,  Odtscheslavez  —  Steier- 
mark ,  Marburger  Kreis ,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Kommissariate  Ober-  Rad- 
kersburg  liegendes,  der  Herschaft  Ne- 
gau  gehöriges  Dorf,  in  der  Pfarre 
Set.  Magdalena  an  der  Kapelle  nächst 
dem  Stainzbache,  1|  Stunden  von  Rad- 
kersburg,  und  4  Stunden  von  Ehreu- 
hausen. 

IS  Alfdorf,  Siebenbürgen,  Dobokaer 
Komt.;  s.  Soofalva. 

^al;£dorf,  Siebenbürgen,  Udvarhelyer 

Stuhl;  s.  Sofalva. 

Salxdorf ,  Siebenbürgen,  Inn.  Szolu. 
Komt.;  s.  Dees-Akna. 

Sal^een ,  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  VI,  Fonzaso ;  s.  Servo. 

^alzeiib«r|ir,  lUirien ,  Kärnten,  Kla- 
geufurter  Kreis  ^    3   zum  Wb.   Bzks. 
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Kommissar,  und  Herschaft  Weisftneck 
gehör.  Häuser  f  östlich  2J  Stunde  von 
Völkermarkt. 

Salzerg^ut*  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
eine  Vorstadtgass^  von  Olmütz ,  zählt 
40  Häuser  mit  305  Binwohnern ,  die 
Kirche  und  Schale  je;ehört  nach  Holitz. 

l$Al%fi*lcleu,  Siebenbürgen,  Inn.  Szol- 
nok.  Komt.;  s.  Sosmezö. 

Siilxirral)«!)nl»aclt  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  Uepser  Stuhl, 
aus  dem  Berge  Weinerlberg  des  Alt- 
Höhenarmes  entspringt ,  nach  einem 
Laufe  von  i  St.  in  den  Bach  Nagy- 
Homoro'd  -  patak ,  gleich  unter  Daro'tz, 
rechtsuferig  einfällt. 

8Alz||;ru9>  .  Siebenbürgen,  Klausenb. 
Komt. ;  s.  Kolos. 

{Salzirrul»,  Oesterreich  unter  derBns, 
V.  0.  W.  W. ,  eine  zur  Herschafl 
Ardacker  gehörige  Rotte  von  9  Häu- 
sern und  45  Einwohn. ,  bei  Zeillern, 
IJ  St.  von  Amstädten. 

l$AlxKB*ub«n  ,  Siebenbürgen,  Kolos. 
Komt. ;  s.  Szäsz-Akna. 

Sftixliau,  Siebenbürgen,  Thorenburg. 
Komt. ;  s.  So'-Akna. 

l§a1skfftiiinieriKiit,  Oest.  ob  der  E., 
hat  mit  der  Grafschaft  Orth  und  der 
Herschaft  Traunkirchen  16  0-  M.,  fast 
ganz  Alpenland,  mit  16,000  Einwohn., 
in  3  Märkten  und  69  Dörfern,  bildet 
die  südw.  Ecke  des  Landes  ob  der  E., 
zwischen  dem  Salzburg.  Gebiet  u.  Stei- 
ermark, und  wird  von  der  Traun,  dem 
Hallstädtersee  und  Traunsee  bewäs- 
sert. Das  Salzkammergut  ifit  eine  der 
reizendsten  Gegenden  Oesterreichs,  wird 
daher  die  österreichische  Sehweiz  ge- 
nant, und  bringt  viel  Holz  und  Salz, 
von  letzterm  jährlich  über  700,000  Zr., 
Steinkohlen,  dann  Fische,  Wild,  Gem- 
sen, Gj'ps,  Marmor  etc.  hervor.  Von 
den  Arbeiten  bei  den  Salzwerken  und 
der  Kultur,  so  w^ie  der  Benutzung  der 
wohl  bestandenen  Wälder,  der  Jagd- 
nnd  Viehzucht  nähren  sich  die  meisten 
Einwohner.  Hauptorte  sind  Ischl  und 
Lauften. 

(ialxIcantnif^rjKut ,  in  Steiermark. 
Dasselbe  liegt  in  der  äusset-sten  Nord- 
westspilze des  Landes ,  und  hat  mit 
Einschluss  der  darin  liegenden  Privat- 
besitzungen einen  Flächeninhalt  von 
106,493  J.  554  0«adr.  Kl.,  oder  nicht 
ganz  11  Quad.  Meilen,  folglich  etwas 
mehr  als  den  zehnten  Theil  des  gan- 
zen Judenburg.  Kreises,  und  enthält  d.| 
Markt  Ausse,  31  Dörfer  u.  8000  Ein- 1 
wohner.  —  Natur  und  Industrie  haben 
diesem   herllcbea    Striche    eine    Aus- 


zeichnung gegeben,  welche  d.  Fremde 
wie  der  Einheimische  mit  Recht  ken- 
nen zu  lernen  strebt.  Seine  Gebirge 
sind  ein  Theil  jener  Hochgebirgsreihe, 
die  Steiermark  und  Oesterreich  schei- 
det. Die  einzige  fahrbare  Verbindung, 
die  es  auf  seiner  ganzen  Grenze  mit 
Oesterreich  hat,  ist  über  die  Pötscheu, 
der  schlechte  Fahrweg  über  die  Kop- 
penstrasse  endet  an  den  Ufern  d.  Hall- 
städter Sees  bei  Traundorf.  Fussstei- 
ge  gibt  es  mehrere,  die  aber  im  Win- 
ter nicht  zu  passiren  sind.  Die  höch- 
sten Punkte  sind  der  Grimming,  der 
Feuerthal berg,  Weisshorn,  Hochkahr- 
kogel ,  Rinner-  oder  Augskogel,  der 
Lofer,  der  Saarsfein  und  die  hohe  Kop- 
pen. Der  niedrigste  aber  der  Ausfluss 
der  Traun  nach  Oesterreich  und  beim 
Kohlmüller  zwischen  den  Grimming  u. 
dem  Bergerklamkogel.  Das  ganze  ist 
sehr  gebirgig,  und  hat  ausser  d.  Spie- 
gel seiner  herlichen  Seen  keine  eigent- 
lichen Flächen  oder  Ebenen.  Die  Gren- 
zen des  Kammergutes  fangen  mit  dem 
in  Oesterreich  Rinner,  in  Steiermark 
Augskogel  genant,  als  der  nördlich- 
sten Spitze  an,  sodann  ist  das  Weiss- 
horn,  der  Hirschkahrhimmel,  Feigen- 
thalhimmel,  Woissing,  der  kleine  Ra- 
benstein, der  Rabenstein,  das  Hochbrett, 
der  vordere  Hochkogel,  Scheiblingsko- 
gel  bei  der  Roll,  das  Rothgschirr,  der 
F euer thal berg,  Semmelberg,  Hebenkäs, 
Spitzlimberg,  Kraxenberg,  welcher  die 
östliche  Spitze  ist,  ferner  der  Schnei- 
derkahr,  Schneiderberg;  der  hohe  Tra- 
gel,  der  Lökkogel,  der  Sterz  oder  das 
Steirer  Thor,  Traweng,  Schnöderitzko- 
gel,  das  Grimmandel,  die  Rosenhütal- 
pe,  der  Brentenmooskogel,  die  Berger- 
alpc,  der  Bergerklamkogel,  der  Kohl- 
müller, der  hohe  Kolm;  der  kalte  Rinn, 
der  Grimming,  der  Ochseukahrkogel, 
der  Salzabach,  der  hohe  Lackenberg, 
die  Bergereck,  Pedillenalpe,  das  Ring- 
dorfalpel,  der  Klamp,  der  Reinerbodeu- 
fang,  Stoderzinken,  die  Stoderalpe  (hier 
ist  der.  südlichte  Punkt),  sodann  der 
Kampfling,  die  Schildenwangalpe,  der 
Hundskogel,  Fuchskogel,  die  Grafen- 
bergalpe,  der  Miesenbergkogel,  d.  hin- 
tere Hirschberg,  der  Pfalzkogcl,  die 
Lahnfriedalpe,  die  rothe  Wand,  der 
Gschirrkogel,  das  Elendgebirg,  d.  Pla- 
merberg,  der  Kalkgraben,  Mühlgraben, 
(tiefster  Punkt)  die  Koppenstrasse,  der 
Saarstein,  der  weite  Graben,  der  hohe 
Saarstein,  der  Schmalzkogel.  die  Pöt- 
schen  (westlichster  Punkt),  endlich  der 
Leislingberg,  die  Vorderalpe,  d.  Sand- 
liug,  die  Dietzingalpe,  der  Hecheusleio, 
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die  Kneipenalpe,  der  Fluder^raben, 
Mitterkogel ,  der  hohe  Sattel,  Vögel- 
koi^el,  die  Schwarzenbergalpe,  d.  Kar- 
leitenkogel ,  Schafschönberg,  das  Mö- 
selhorn,  zwischen  dem  Erhartkogel  ii. 
den  beiden  Wehrkögeln  durch  auf  den 
Scheiblingkogel,  dann  auf  den  kleinen 
und  grossen  Augs-  oder  Rinnerkogel.  j 
Die  Gebirge  werden  hauptsächlich  inj 
das  Altenausseer  in  Norden ,  in  das  | 
Grundlseer  in  Nordosten,  in  das  La-j 
biengebirg  in  Osten  ,  das  Kemetgebirg 
in  Süden,  und  das  Elendgebirg  in  Süd- 
westen eiugetheilt,  kleinere  Abtheilun- 
gen heissen  nebst  den  bei  den  Gren- 
zen bereits  genanten  wieder  das  Ro- 
thcnsteiner-,  Lacken-  Grimminger- Ge- ! 
birg,  dann  auch  der  Kamp,  Stoder  und! 
Radling,  d.  Tressenstein,  hohe  Achen,  i 
Silberberg.  Zlaimkogel,  Zöhmitz,  Ho-I 
chenegg  etc.  —  Die  ungeheure  Menge 
von  Waldungen,  wovon  allein  33,911 
Joch  für  den  Salzsud  verwendet  wer- 
den, bestehen  grösstentheils  aus  Na- 
delholz. Laubholz  ist  in  sehr  geringer 
Quantität  vorhanden.  19,153  Joch  Aera- 
rische-  und  8377  Joch  Unterthanswal- 
dungen  geben  das  Material  za  allen 
Bren-  und  Bauholze  für  die  Binwohn. 
des  Kammergutes,  dafür  ist  aber  auch 
ausser  dem  Markte  Aassee  und  d.  Sa- 
linengebäuden alles  ans  Holz  gebaut, 
obschon  an  Bau-  und  Kalksteinen  auf 
allen  Seiten  üeberfluss  ist.  Unter  den 
Nadelhölzern,  welche  hier  zuweilen  im 
Hochgebirge  vorkommen ,  ist  der  Zer- 
benbaum  Pinus  Clembra  L.  von  Bedeu- 
tung. Die  ärarischen  Huthweiden  auf 
dem  Hochgebirgen  oder  den  sogenan- 
ten  Alpen,  bestehen  in  88  niederen  u. 
45  Hochalpen,  auf  welche  jährl.  8089 
Stück  Rindvieh,  1738  Schafe  und  889 
Schweine  aufgetrieben  zu  werden  pfle- 
gen 500  Schwaig-  oder 
848  Küh-  und  Schafställe,  49Milchka- 
ser  (kellerartige  Hütten  zur  Aufbewah- 
rung der  Milch,  des  Käses,  der  But- 
ter), 459  Schweinställe,  und  ein  Wis- 
pel  oder  Binfang  sind  die  aus  Holz 
gebauten  Wohnplätze  und  Dachungen 
auf  diesen  Alpen  für  die  Zeit  d.   Auf- 


densecalpe,  Augstwiesenalpe,  Hiihncr- 
kogelalpe,  Sandlingalpe,  die  Alpe  im 
Piain,  die  Augstalpe  etc.  Dann  gibt  es 
auch  einige  Alpen,  die  zu  den  Hochal- 
pen gehören,  wo  bloss  eine  anbestim- 
te  Anzahl  Pferde,  Stiere  und  Ochsen 
aufgetrieben  werden ,  sie  haben  ge- 
wöhnlich nur  eine  Hütte  für  den  Hü- 
ter, darunter  sind  die  hohe  Khar,  un- 
tere Feuerthal,  Ochsenkhar,  Rosskhar, 
Hohekammern ,  Hohe  Blben ,  Hirsch- 
khar  und  Woissingalpe.  —  Für  den 
Botaniker  und  Freund  schöner  Alpen, 
wird  die  Wildenseealpe,  die  Salzach- 
alpe,  die  Schwarzenbergalpe  etc.  sehr 
viel  Interesse  haben.  Die  Sitten  dieses 
Alpenvolkes,  ihre  Gesänge,  die  Alpen- 
Atmosphäre  bei  heiterem  Himmel,  die 
schönen  Ansichten  ihrer  Umgebungen, 
und  endlich  die  Ausbeute  von  Pflanzen 
hinterlassen  für  den  Besucher  unaus« 
löschbare  Eindrücke. 

Salyliorb,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Weingehirgsgegend  bei  Heiligen 
Kreuz,  zur  Hersch.  Herbersdorf  dienst- 
bar. 

^alzkoflfi,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  Berg,  1314  Kl.  hoch,  südw. 
v.   Kollmütz. 

l$a1zleeB4«ii,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  im  Wrb.  B.  Kom.  und  Pf.  Eisen- 
ärzt  sich  befindliche  Gegend  iu  d.  Ge- 
meinde Krumpenthal ,  ^  Stande  von 
Eisenärzt. 

NalKl«lien,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)  gehörige  Einöde,  in  d. 


Pfarre   Mattsee,   Z\  Stande  von  Neu- 
markt. 

ISalxntanii ,  Tirol,  Vorarlberg,  5  in 
dem  Gerichte  Dornbirn  zerstreut  lieg., 
der  Herschaft  Feldkirch  gehör.  Häuser 
8^  St.  von  Bregenz. 
Seenhütten,  S^alzsteinbrainfl«!,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  s.  Ebenwald. 

{!!ialzstfi«*fi:«l,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Alpenhöhe,  an  der  Grenze  von 
Kärnten,  zwischen  dem  Speickkogel  u. 
Rapoltkogel. 

^tilzütrafisf^)  Steiermark,  Jadenbnrg. 
Kr.,    gehet   von  Admont   über   Aussee 


triebes.  Diese  Alpen  werden  im  Jahrej     nach  Ischl. 

höchstens  16  bis  80    Wochen    benützt,:  Salz%v«ld,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 

wovon  die  hohem  im  Jahre  gar  nur  4! ~  -    - 

Wochen    betrieben    sind.    Die  vorzüg-| 

luchsten  in  diesem  Distrikte  sind  unter 

den  niedern  Alpen  die  Vordernbachal- i 

pe,  Salzachalpe.  Weissenbachalpe,  Pöt-I 

schenalpe,  Rettenbachalpe,  Sohnecken- 1 

alpe,  Koppentröttalpe,  die  Alpeim  Suil.i^alzwarileln, 

Unter  den  Hochalpcn  sind  die  vorzüg-|     Marosch.  Sluh 


der  Koloscher  Gespanschaft,  auf  dem 
Szamoscher  Höhenarme,  zwischen  den 
Bergen  Branischterwald  und  Reichs- 
dorf, eine  kleine  halbe  Stunde  von 
Vajola,  auf  welchem  sich  d.  Salzwald 
befindet. 

Siebenbürgen,  Sz^kl. 
s.   So-Varad. 


lichwa  die  Schwarzenbergalpe,  Wil-  Sulz  wen?,   Solny    Lhota    —  Böhmen, 
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Prachin.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Win- 
lerber«;  geh.  Dorf  von  17  Häusern  u. 
158  Einw.,  hier  ist  eine  Mühle,  10  M. 
s.  entfernt,  liegt  nächst  Glashütten,  an 
der  Hauptstrasse  und  an  d.  Ernstbcr- 
ger  Bache,  61  St.  v.  Strakonitz. 

Samara..  Ungarn,  ein  Dorf  von  86 
H.  und  458  Einw.,  im  Broder  Grenz- 
Keg.  Bzk. 

SaniAluiikM  ,  Galizien ,  Stanislawer 
Kreis  ,  ein  Gut  und  Dorf  ;  siehe  Sa- 
waluski. 

^Aiiiuluekomvre,  Galizien,  Tarnop. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Horodnica  gehör, 
nach  Liczkowce  eingepfart.  Dorf,  am 
Ufer  des  Flusses  Tayna,  1  St.  von 
Husiatyn. 

SaiBiand.  Rannersdorf— Ungarn,  ein 
Dorf,  im  Eisen  Ij.  Komt. 

fSaiiiar«  Ungarn,  ein  Graben,  im  Gra- 
disk.  Grenz-Regim.  Bzk. 

Saitiarate.  Lombardie,  Prov.  Milane 
und  Distr.  XIII ,  Gallarate,  eine  Ge- 
meinde-Ortschaft, mit  Pfarre  SS.  Tri- 
nitä,  einer  Aushilfskirche ,  einem  Ora- 
torio  und  Gemeinde  -  Deputation  ,  von 
Cuggione  und  Magnago  begrenzt,  2  St. 
von  Gallarate,  4  Stunden  von  Cassina 
delle  Corde.  Dazu  gehören : 

(/assina  di  sopra,    Costa,  Giambre- 
re,  Meiereien. 

fSJamarla,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  St.  Daniel  und  Sabla 
geh.  Dorf,  nach  Wippach  eingepfart, 
2i  St.  von  Wippach. 

fSaniarla ,  Somorja  —  Ungarn ,  ein 
Markt,  im  Presburger  Komitat;  siehe 
Somerein. 

^ainarie ,  Kroatien,  Karlstädt.  Gene- 
ralat,  Ostercz.  Bzk.,  3  zum  Szluiner 
Grenz-Regim.  Bzks.  Nr.  IV  geh.  ein- 
schichtige Häuser,  5  Stunden  von 
Mötling. 

I^aiiiarie,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Schwarzenegg  gehöriges 
Dorf,  mit  einer  Kirche,  l  Stunde  von 
Sefana. 

Saiiiariexa ,  Ungarn  ,  Warasdiner 
Kreutzer  Grenz  -  Regim.  Bezirk  ,  ein 
Dorf  von  50  Häusern,  1  Aerarialschu- 
le  und  6  Mühlen,  5  Stunden  von  Bel- 
lovär. 

iSaniarltana,  Lombardie,  Prov. Man- 
tova  und  Distrikt  VIII,  Marcaria;  s. 
Gazzoldo. 

{^aniaritana,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I ,  Milano ;  siehe  Corpi  Santi  di 
Porta  Ticinese. 

ISaiiiarJ»«  Ungarn,  ein  Dorf  von  6  H. 
und  40  Einw.,  im  Szluiner  Grenz-Re- 
giments  Bezirk. 

!^aiiiarko,  Steiermark^  Marb.  Kreis, 


ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Guten- 
haag gehöriges ,  nach  Set.  Leonhard 
eingepf.  Dorf  von  26  H.  und  134  E., 
mit  dem  sogenannten  Schweitzerhofe, 
3  St.  von  Marburg. 

Saniartlno.  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distrikt  VI,  Castel  Gotfredo; 
s.  Ceresara  (S.  Martino). 

SamarzoYV,  Böhmen,  Chrudin.  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Nassaberg  unterthäu. 
Dorf  von  6  H.  und  34  E. ,  nach  Bo- 
janow  eingepfart ,  4^  Stunde  v.  Chru- 
dim,  1  St.  von  Nassaberg. 

^aniasllna,  Dalmatien,  Ragusa  Kr., 
Slana  Distrikt,  ein  der  Pretur  Slano 
untergeordnetes ,  der  Hauptgemeinde 
Lissaz  zugetheiltes,  und  nicht  weit  von 
Saton  entferntes  Dorf,  |  Meilen  von 
Stagno. 

Warnas  -  patak  ,  Siebenbürgen,  ein 
Bachy  welcher  in  der  Kokelburger  Ge- 
spanschaft ,  aus  dem  Berge  Djälu-Ho- 
tdruloj,  i  Stunde  ober  Haranglab  ent- 
springt, durch  dasselbe  fliesst,  1  St. 
unter  demselben  in  den  kleinen  Ko- 
kelfluss,  J  Stunde  unter  Deesfalva  und 
f  Stunde  ober  Galfalva,  linksufrig 
einfällt. 

^aiiiatorfa,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kreis,  ein  zur  Hrsch.  Tibein  gehöriges 
Dorf ,  1  St.  von  Heiligen  Kreutz. 

I^aniatorxa,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kreis,  ein  zumWb.  B.  Kom.  u.  Hrsch. 
Billichgratz  geh.  Gehirgsdorf  von  20 
H.  und  151  Einwohn.,  3  Stunden  von 
Ober- Laibach. 

I^amberi^,  Oesterr.  ob  der  Eus,  Inu 
Kreis,  ein  znm  Landger.  Schärding 
gehör.  Dorfy  auf  einem  Berge,  in  der 
Pfarre  Taufkircheu,  1]  Stunde  von 
Schärding.  ; 

^ainbor,  Galizien,  Samborer  Kreis,» 
eine  tierschaft  und  königl.  Kreisstadt 
von  6600  Einw.,  mit  einer  lateinischen 
und  griech.  Kirche,  einem  Kammeral--; 
Gute,  Oekonomie ,  Salinen  und  Tabak- 
Magazine,  Gymnasium,  Magistrate,  Wb. 
Bzk.  Kommando  und  mehren  Vorwerken 
dann  einen  Postwechsel  über  Rudki, 
liegt  49"  31*  30"  n.  Breite  u.  40"  54< 
15"  östl.  Länge,  in  einer  fruchtbaren,, 
vom  Dniester  bewässten  Ebene.  Es  ha- 
ben hier  das  Kreisamt  für  den  Sambo- 
ren  Kreis,  ein  Kriminalger.  und  ein 
Distriktual-Bergger.  ihren  Sitz.  Postamt 

Santboreek,  Galizien  ,  Wadowicei 
Kreis,  ein  zur  Hersch.  Tyniec  gehör 
Dorf  an  dem  Flusse  Skawinka,  2  St 
von  Mogilany. 

ISaiiiborer  Kreis,  in  Galizien,  ha 
seine  Lage  zwischen  den  galizischei 
Kreisen  l^auok ,  Przemysl ,   Lemberg 
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Brzezany  u.  Stry,  und  dem  Königreiche  i 
Ungarn.  Seine  Grösse  beträgt  101  geo-! 
graphische  Ouad.  Meil.,  die  Zahl  seiner 
Bewohner  ist  256,000  in  7  Städten  ,  3 
Märkten  und  352  Dörfern.  Die  Einw. 
treiben  Bergbau  u.  Salzbereitung,  dann 
Leinweberei  und  Spinnerei,  auch  ist 
die  Holzwaarencrzeugung  und  Leder- 


znr  Herschaft  Kammerburg  geh.  Dorf 
von  32  Häusern  und  219  Einw.,  nach 
Sasau  eingepf. ,  abseits  liegen  :  \ — J 
St.  a)  die  Hütte  Puschirna ,  u.  b)  das 
obrigkeitl.  Jägerhaus  Westetz.  |  Std. 
von  dem  Städtchen  Skalitz  entlegen, 
ober  dem  Sazawaflusze,  nächst  Pistoc- 
zil,  2i  Stunde  v.  Böhm.  Brod. 


gärberei  in  einig.  Orten  nicht  unwich-  ^aiiieelao^iv,  Böhmen,  Czaslau.  Kreis, 

I  ein  zur  Hersch.  Kaczow  geh.  Dorf  v. 
!  30  H.  und  175  Einw.,  liegt  nächst  d. 
1     Dorfe  Rzendiow,  4J  St.  v.  Czaslau. 

Maniok,  Böhmen,  Budweiser  Kr.,  eine 
Einschichte  bei  Habrzj. 

^aniendorf,  Oester.  unter  der  Eus, 
V.  0.  W.  W.,  14  in  der  z.  Landger. 
Tröstelberg  geh.  Rotte  dieses  Namens 
und  Pfarre  Haidershofen  sich  befindl, 
zur  Hersch.  Dorf  an  der  Ens  gehörige 
Beaüzungen  v.  100  Einwohn.,  2  St.  v. 
Steier. 

I^aniendorf,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  3  in  der  Rotte  dieses 
Namens  und  Pfarre  Haidersdorf  sich 
befindende,  zur  Hersch.  Dorf  an  der 
Ens  gehör.  Besitzungen ,  von  14  H., 
nämlich:  dscs  Gengelbauerngut 5  das 
Kreissergütel  und  Hofstadt  zu  Samen- 
dorf, 8  Stunden  von  Steier. 

Sani«nu,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Nieder- Weissenburger  Gespansch. 
unter  dem  Dorfe  Bredest  und  ober  d. 
Berge  Szeku,  auf  d.  Aranyoscher  Hö- 
henzweige, und  auf  dem  das  Gebieth 
des  Baches  Ponor  ringum  einschlissen- 
den  Höhenzweige,    ^  St.  v.  Bredest. 

^aiueralfie,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kr.,  im  Kothgraben  des  E'eistritz- 
graben,  mit  12  Rinderauftrieb  u.  gros- 
sem Waldstande. 

^aitierüberji^,  auch  Sommersberg  — 
ein  Schloss  bei  Gufidaun,  dieses  Land- 
gerichtes ,  soll  vor  Alters  Gufidaun 
geheissen  haben. 

§ä liier sdorf)  Tabor  —  Ungarn,  ein 
Kloster  im   Oedenb.  Komt. 

^aiiiersteln,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
zwischen  dem  Grosspillbach  und  dem 
Kleinhartgraben,  mit  bedeutend.  Wald- 
stande. 

Maines,  Böhmen,  Bidschow.  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Kumburg-Aulibitz  gehör. 
Dorf;  s.  Zametz.    . 

Naiiieseli,    Halt-    und  Trarni-, 
Siebenbürgen,    Klausenburger  Komt.; 
s.  Szamos. 
ßgrgf  bei  Cal  Saniescliko  Vass,    Illiricn,  Krain, 

I  Neustl.  Kreis,  ein  in  d.  Wb.  B.  Kom. 
Wördl  liegend.,  der  Hersch.  Thurn  am 
Hart  gehör.,  nach  St.  Kanzian  eingepf. 


lig.  Der  Boden  ist  eben  und  fruchtbar, 
und  wird  durch  den  Dniester,  Stry  u. 
.Janowerser  bewässert.  Korn,  Hülsen- 
früchte, Holz,  Flachs,  Eisen  und  Salz 
sind  die  vorzüglichsten  Produkte. 

<ianiB)orotwf4a  fiel  C;»«rnlelow 
ruski,  Galizien,  Tarnopoler  Kreis, 
ein  Vorwerk  zur  Herschaft  Tarnopol 
u.  Pfarre  Czernielowmazowiecki.  Post 
Zbarez. 

^anibor  Stary,  Galizien,  Samborer 
Kr.,  eine  königl.  Stadt  von  2080  E., 
siehe  Stare  Miasto. 

■^Aiiibroii,  Ungarn,  Saros.  Komt.,  s. 
Feketekut. 

«»BiiibuKhe,  Venedig,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Treviso;  s.  Preganziol. 

>i»iiibu|i;he  <il  i$ot<o  —  Venedig, 
Provinz  und  Distr.  I,  Treviso ;  siehe 
Preganziol. 

Sitiiibugo,  Venedig, 
Zentin. 

'«iambusKa,  Lombardle,  Provinz  Ber-| 
gamo  und  Distrikt  II,  Zogno;  siehe  1 
Rigosa. 

^aiiiecltoiv,  Böhmen,  Kaurz;.  K.,   ein! 


Dorf  von  18  H.  und  96  Einw.,    an  d. 
Gurg,  3  St.  V.  Neustädtel. 
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fSaitiesclidorf  9  Uügariiy  Krasznaer 
Komt. ;  s.  Sommaj. 

Saiiicsclidorr,  Sicbenbürgeu.Huuya- 
der  Gesp.;   s.  Zäm  oder  Zääm. 

i^aiiiesclorf  —  Siebcubürgcü,  Sz^kler 
Maros.  Stuhl;  s.  Somosd. 

Saiift«sl«ltcii9  Oesterr.  ob  der  Bns, 
Traim  Kreis,  eine  in  dem  Distr.  Kom. 
St,  Florian  liegend.,  versch.  Dominien 
gehör.,  nach  St.  Florian  eingepf.  Ort- 
schaft ^  nächst  dem  Schlosse  Tillisbarg, 
an  der  Poststrasse ,   1    Stunde  v.  Ens. 

ISäiiietliis,  Laiii«<^U'-  od.  Unter-, 
Oestr.  unter  der  E.,  Hausruck  Kr.,  ein 
in  dem  Distr.  Komm.  Erlach  liegendes, 
verschiedenen  Dominien  gehör.,  nach 
Kallham  eingepf.  Dorf,  2}  Stunde  von 
Bairbach. 

ISäiuetins  Ober-,  Oestr.  ob  d.  E., 
Hausr.  Kr.,  ein  zur  Distr.  Komm,  und 
Hersch.  Erlach  gehör.,  nach  Kallheim 
eingepf.  Dorf,  gegen  Osten  vom  Dorfc 
Pautzenberg,   8i  St.  v.  Bairbach. 

J^anifaSia^  Hammersdorf  —  Ungarn, 
Eisenburger  Gesp. ,  ein  deutsch  gräfl. 
Battbydnisches  Dorf  von  97  Haus,  und 
541  Einw.,  2^  Meile  v.  Steinamanger. 

^aiulel,  Böhmen,  Königgr.  Kreis,  ein 
dem  Gute  Pottenstein  gehör.  Dorf',  s. 
Zamiel. 

^anilna  Tlial  und  BaeSa,  Tirol, 
der  grössere  Theil  dieses  Thaies  geh. 
zur  Herschaft  Lichtenstein ,  der  Bach 
entspringt  am  Guschner  Grad,  u.  läuft 
meistens  nach  Nordosten  bis  Frastanz, 
wo  er  in  die  111  fällt. 

J^ümlnSt  Oester.  ob  der  Ens,  lun-Kr., 
ein  dem  Pfleggr.  Schärding  gehöriges 
nach  Freinberg  eingepfartes  Dorf,  Post 
Schärding. 

I^äiiiiitii;,  insg.  Saruing,  Oester.  unter 
der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Herschaft 
Waidhofcn  an  der  Thayaunterth.  Dorf, 
über  der  deutschen  Thaya,  hint.  Waid- 
hofeu,  8  St.  von  Schwarzenau. 

ISaiiiIo%*l(aE,  Schlesien,  Teschner  Kr., 
ein  Dorf,  zum  Gute  Teschner  Kammer- 
Güter  und  Pfarre  Ogrodzon  geh. 

ISamiiiabor ,  lUirien,  Kraiu,  Adelsb. 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Herschaft  Wipbach  gehör.  Dorf  von 
25  H.,  li  St.  von  Wipbach. 

Samiiiariteiielila ,  Venedig,  Prov. 
Friaul  und  Distrikt  I,  üdine  ;  siehe 
Pozzuolo. 

J^aniiiiardencSiia,  Venedig,  Prov. 
Friaul  und  Distr.  XXI,  Tricesimo;  s. 
Ciseriis. 

i^aiiimelberg:,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Weingehirgsgegend,  der  Her- 
schaft Mal  eck  dienstbar. 

l9aiuiuer»dorf>  Oester.  ob  d^r  Bus, 


Traun-Krcis,  eine  in  d.  Distr.  Weissen- 
berg  lieg.,  z.  Stifte  Kremsmünster  ge- 
hör, nächst  Weisskirchen  eingepfarte 
Ortschaft  von  18  H.  mit  einer  Mühle, 
am  Traunfl.,  81  St.  von  Wels. 

Saniiiietdori',  €}ro@8-  u.  Kletn-, 
Siebenbürgen,  Hunyad.  Komt.;  siehe 
Bartsa. 

^antnaun«r  «Vöelil,  Tirol,  Grenz- 
joch  vom  Fimthal  in  Paznaun  gegen 
das  bündtnerische  Thal  Samnaun  und 
Passage  aus  demLdgrchte.  Ischgl  und 
Galthür  nach  Nauders. 

Saniiilowicxe  ,  Böhmen,  Klatt.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Teinitz;  siehe 
Semlowitz  (Hohen-). 

Saiiinitz ,  Mähren ,  Znaim.  Kr.,  ein 
Steuerbezirk  mit  10  Steuergemeindeu, 
12,895  Joch. 

SSaniobor  ,  Kroatien ,  Agram.  Komt., 
siehe  Szamobor.  Postamt. 

§anioeiee  u.  JLeka,  Galizien,  Tar- 
now.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Medrzichow 
gehör.,  nach  Boleslaw  eingepf.  Dorf, 
liegt  in  der  Ebene  am  Weichselufer, 
8  St.  von  Tarnow. 

^aiuoele%o  ,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein 
in  d.  Gemeinde  Mal^  lieg.,    von   da   }' 
Stunde  entfernt  z.  Grchte.  Sulzthal  ge- 
hör. Dorf  mit  einer  Kurazie ,   13^  St. 
von  Trient.  ' 

^aiiioeleYO ,  Tirol,  Trient.  Bezirk, 
einige  Häuser  der  Herschaft  Flavon  in 

.  dem  zum  Hochstift  Trient  gehör.  Dorfe 
gleichen  Namens,  10^  St.   v.  Trient.     '. 

^amod  ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, i 
Barany.  Gesp.,  Siklo's.  Bzk.,  ein  ungr. 
Dorf  von  59  H.  und  412  E.,  ehedem 
dem  nun  aufgel.  Nonnenkloster  Set. 
Klara  in  Ofen,  nun  zur  Relig.  Fonds- 
Herschaft  Vajszlo' gehör.,  mit  einer  rc- 
formirten  Kirche  und  Pastorie,  an  der 
nach  Vajszlo'  führenden  Kommerzial- 
strasse  bei  Papro'd.  Guter  Weitzenbau 
und  Wieswachs.  Grosse  Waldungen. 
Fisch-,  besonders  Csikenfang.  Einst 
war  hier  in  der  Nähe  ein  Nonnenklo- 
ster auf  einem  Hügel,  von  dessen  Ge- 
mäuer man  noch  einige  wenige  Ueber- 
reste  sieht,  4  St.  von  Siklo's. 

§anioed  ,  Oester.  unter  der  Ens ,  V. 
O.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Seissen- 
stein  gehör.  Bauernhaus ,  unweit  Set. 
Leonhard  am  Forst,  4  St.  von  Melk. 

Sanios^' ,  Samudovce ,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Zemplin.  Gesp.,  N.  Mihäly. 
Bezirk,  ein  der  adel.  Familie  Szirmaj 
gehör.  Dorf  von  49  H.  und  363  meist 
gk.  E.,  Filial  von  Csebb,  mit  einei 
griechisch  -  kathol.  Kirche  und  Pfarre. 
Ackerbau  523  Joch,  |  Standen  von  N. 
Mihäly. 
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ISaniokleska  Hutta,  Galizien, 
Jasl.  Kr.,  eine  zur  Herschaft  Samo- 
kleski  gehör.  Ortschaft,  liegt  im  Ge- 
birge Machst  Folasz,  i\  St.  vou  Jaslo. 

§aiiftol4B«»ki ,  Galizien,  Jasl.  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Dorf,  mit  einer 
Pfarre,  nächst  Pielgrzymka,  in  wild 
romantischer  Gegend,  mit  einer  unbe- 
nutzten Schwefelquelle  ,  4  St.  von 
Dakla. 

Saiiiol,  Ungarn  ,  eine  Burgruine  im 
Tolnau.  Komt. 

SAniolaeo  ,  Lombardie ,  Fr.  Sondrio 
CProv.  dellaValtellina)  und  Distr.  VII, 
Chiaveuna,  eine  Gemeinäe-Orischafiy 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Pietro  Apost. 
3  Oratorien  und  6  Mühlen.  38  Migl. 
von  Sondrio.  Mit : 

Alpe  Manco,  AU'  Era  Somaggio,  Fon- 
tana Casenda,  Monastero  Scheneno, 
Monte  nuovo,  Nogare,  Pajedo,  Piazza 
Redogua,  S.  Andrea,  S.  Pietro,  S. 
Teresa,  Viagazzolo,  Gemeindetheüe, 
BarIasca,Pozzolo,  einzelne  Meiereien. 

^ain»la@:£fl4«» wee.  Galizien,  Czortko- 
wer  Kreis ,  ein  Dorf,  zur  Herschaft  u. 
Pfarre  Samolaszkowce,  Post  Husiatyn. 

Sanion,  Tirol,  ein  Dorf  ob  Strigno  in 
Val  Sugaua ,  Expositur  dieser  Pfarre, 
Ldgrchts.  Ivano. 

^aiiione,  Tirol,  an  der  wälsch.  Gren- 
ze, ein  z.  Ldgrchts.  Herschaft  Ivano 
gehör.,  nördl.  im  Gebirge  lieg.  Dorf, 
8^  St.  vou  Borgo. 

f^aiuoBil.tK ,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Drhowl ,  siehe 
i^chamonitz. 

"^aniopess.  auch  Samopesch,  Böhmen, 
Kaurz.  Kreis,  ein  dem  Gut  Sazawa 
unterth.  Dorf  auf  einem  [hohen  Berge, 
gleich  ober  dem  Flusse  Sazawa,  au 
dessen  Ufer  die  sogen.  Barter  Mühle 
sich  befindet ,  gegen  West.,  6  St.  von 
Böhm.  Brod. 
Sanios.  Venedig,  Prov.  Belluno   und 

Distr.  V,  Agordo ;  siehe  Falcade. 
■*)4iiiog| ,    Siebenbürgen  ,    ein  Berg  ,  in 
der  Kokelburger  Gespanschaft,  auf  ei- 
nem, die  Bäche  Välye-Vijiior  u.  Vdlye- 
Szdszuloj  trennenden  Höhenzweige,  un- 
ter dem  Berge  Pikui  des  KüküIöerHÖ- 
heuzweiges,  |    St.   von  Betlen-Szent 
Miklo's  und  von  Szilsz-Völgye. 
^niiioiiC^SiejafjB;.,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  Gut  von  58  Häusern,  \  Ml.  v. 
Grosssontag ,    j  Ml.  v.  Set.  Margarc- 
then,  li  Ml.  von  Pettau  und  4  Ml.  v. 
Marburg. 
mvuofi^elier  IIaaiilflu8Sj|:«l»iet, 
Siebenbürgen ,    dieses    Gebiet    ist    das 
Terrain ,  welches  mittelst  an  einander 

4,   gereichten  verbundenen  Erhabenheiten, 


nämlich  Höhen  oder  Bergen,  and  zwar 
im  Lande  Siebenbürgen  des  ganzen 
nördlichen,  des  theilweise  östlichen  u. 
westlichen  Höhenzuges  und  des  Samo- 
scher  ganzen  Höheuarmes  ringsum  ein- 
geschlossen ist,  und  innerhalb  welchen 
alle  aus  den  genannten  Höhenzügen 
und  dem  Höhenarme  entspringenden 
Gewässer,  den  beiden  Ufern  des  gros- 
sen, des  kleinen  und  des  durch  Verei- 
nigung beider  formirten  vereinigten 
Samoschtlusses  zufliessen. 
Samogicli^rllö  fiten  arm,  oder  der, 
das  Hauptgebiet  des  Samoschflusses  von 
jenem  des  Maroschflusses  trennende 
Samoscher  Hauptgebirgsrücken  -  Aus- 
laufer in  Siebenbürgen.  Aus  dem  Sie- 
benbürgen von  seiner  östlichen  Seite 
einschliessenden  östlichen  Höhenzuge 
gehen  durch  das  ganze  Land  zwei  Hö- 
henarme aus,  welche  die  beiden  Grenz- 
scheiden der  drei  Hauptflüsse  Alt,  Ma- 
rosch  und  Samosch  unter  einander  bil- 
den. Der  eine  davon ,  welcher  das 
Hauptgebiet  des  Maroschflusses  von 
jenem  des  Samoschflusses  trennt,  bricht 
12  St.  S.  von  dem  triplex  confinium 
zwischen  Ungarn ,  Siebenbürgen  und 
dem  Bukowiner  Kreis  Galiziens ,  und 
zwar  von  der  Post  Tihutza  auch  S.  aus 
dem  Gebirge  Sztrunyora  aus,  zieht  sich 
in  der  westlichen  Hauptrichtung  nach 
seinen  Krümmungen  bei  70  St.  laug 
über  folgende  Gebirge  und  Berge : 
Bisztritsora ,  Priszlop-Szkurt,  Pojäna- 
Koifa,  Deremie,  Piszku-mik,  Pojäna- 
Tomi,  Branischter  Wald,  Salzwald, 
Keichsdorf,  Pusztye,  Brauyistye,  Kop- 
penberg ,  Wiessberg ,  Karpln  ,  Djälu- 
Ulnilor,  Kaulberg,  Höllenberg,  Nyäm- 
tzu,  La-Koltau,  La-Padure-mike,  Djä- 
lu-Gissui,  Vurvu- Aszkuzit,  Djälu- 
Besseritzc  ,  La  -  Rekitz  ,  La  -  Krutse , 
Kentses-Tsup,  Hedyes,  Grujctzu,  Pa- 
dure-Biszeritzi,  La-Kapus,  Djälu-Kis- 
Erdö,  Djdlu-Szomosa,  Djälu-Szoporu- 
luj,  Dedszupra  -  Funätze ,  Tuffelerele, 
Djälu-Ör,  Szträsa-mdre,  Szträsa-mika, 
Salos  ,  Krutse  -  Szinti  -  Juoni ,  Felck, 
Peäna,  Mogura,  Pe- Dimb-Ratyisuluj, 
Tsitsera-Germän ,  Margine-Benzerilor, 
Testio,  Tirtava,  Perse,  Dobrinu,  Tzi- 
roul-Dobrinuluj,  Vurvu-Fenesuluj,  Ka- 
patzina ,  Balamireäsza  ,  Djdlu  -  Tzebi, 
Nemesoja,  Vurvul,  Kulme-Affinisuliij, 
Bätrina,  und  fällt  auf  dem  Gebirge 
Golinj'iisza  oder  Kalinyiisza  in  dem 
westlichen  Höhenzug,  welcher  gegen 
Ungarns  Biharer  Gespanschaft  die  Lan- 
desgrenze macht,  und  zwar  gerade  in 
seiner  Hälfte  so  auf,  dass  die  dortge- 
gendig  aojs  ihm  entspringenden  Bäche 


und  Gewässer  südlich  dem  Aranyoscli- 
/Iiisa  und  nördl.  dem  kleinen  Samosch- 
lluss  zufliessen.  Der  Samoscher  Höhen- 
arm nimmt  sonach  seinen  Zug  N.  neben 
fül/yjendcn  Orten:  Gledeny,  Monor, 
Vajola,  Liidv^/öT?  Oldh  -  U.jfalii,  Szäsz- 
Bänyitza,  Komldd,  Oroszfäja,  Köbölküt, 
Yisollya,  Budatelke,  Na^y-Tze^^  Kis- 
Stlrmds  ,  Novaly ,  Bothäza ,  Tdthaza, 
Bcrkenj^es,  Szopor,  Mezö-Tsän,  Ajton, 
llöd,  Bäuyabük,  Szelistye,  Tsiirüllye, 
Szelitse,  Oläh-Leta,  Hesdät ,  Albak 
und  Szkerisora;  S.  von  folgenden  Or- 
ten: Tihutza,  Felsö-,  Also-Sebes,  Kis 
Sajd,  PaszmoS;  Pentek,  Teke,  Szäsz- 
Akna  ,  Szdsz  -  Erked ,  Ol  ah  -  Sdlymos, 
Ketscd,  Lomperd,  Kapor,  Katona, 
Puszta-Kamards ,  Szombattelke  ^  Mo'ts, 
Felsö  -  Szovät ,  Aranyküt ,  Mezö  -  Ör, 
Bdüs,  Pata,  Györgyfalva,  Oläh-Rdkos 
und  Magura.  —  Aus  dem  Samoscher 
Höhenarme  entspringen :  N.  nämlich 
als  Filialen  des  Samoschflusses  folgen- 
de Bäche  und  Gewässer:  der  Bach 
Bistritz  von  den  Gebirgen  Sztrunyora 
bis  Piszku-mik;  der  Bach  Budak  von 
den  Gebirgen  Piszku-mik  bis  Pojäna 
Tomi ;  der  Bach  Sajo'  vom  Gebirge 
Pojäna  -  Tomi  bis  zum  Berge  Djdlu- 
Besseritzi ;  der  Betlener  Bach  von  den 
Bergen  Djalu-Besseritzi  bisLa-Rekitz> 
der  Seker  Bach  von  La-Rekitz  bis 
Djalu  -  Szomosa ;  der  Koloscher  Bach 
von  Djälu- Szomosa  bis  Szträsa-Mika ; 
der  Bach  Välye-Böo'suluj  aus  Szträsa 
mika ;  der  Bach  Välye  -  Gyezmiruluj 
aus  einem,  aus  Sztrasa-mika  ausge- 
henden, die  Bäche  Välye-Bdo'suluj  und 
Välye-Sousi  scheidenden  Höhenzweige ; 
der  Bach  Välye- Sousi  oder  Sdds-patak 
aus  dem  Berge  Salos;  der  Bach  Bekäs- 
patak  aus  den  Bergen  Krutse  -  Szinti- 
Juoni  bis  Feiek;  der  Bach  Välye- 
Teutzuluj  aus  dem  Berge  ober  dem 
Dorfc  Szelitse;  der  Bach  Fenes  oder 
Välye  -  Fenes  -  märe  aus  den  Bergen 
Pe  -  Dimb  -  Rätyisuloj  bis  Testio  j  der 
Hideg  -  Szamos  -  Fluss,  und  der,  unter 
dem  Namen  Välye  -  Belessuluj  in  den 
H^v  -  Szamos  -  Fluss  rechtsuferig  ein 
fallende  Bach  Välye  -  Affinisuluj  aus 
den  Gebirgen  Testio  bis  Golinyäsza, 
Südlich  nämlich  als  Filialen  des  Ma 
roschflusses  entspringen  weiters  aus 
diesem  Samoscher  Höhenarme  folgende 
Gewässer :  der  Bach  Välye-Resztoitsna 
aus  den  Gebirgen  Sztrunyora  bis  Po- 
jäna-Koffa;  der  Bach  Välye  -  Pisztre 
von  Pojäna -Koffa  bis  Pojäna -Tomi^ 
der  Bach  Välyc  -  Dumbravi  aus  dem 
Knde  des  aus  Pojäna-Toml  ausgehen- 
den,  die  Bäche  Välye -Ripasuluj  undl 


Välyc -Kövesd  scheidenden  Höheu- 
zweiges;  der  Bach  Välye -Ripasuluj 
aus  Pojana-Tomi;  der  Bach  Lutz  aus 
dem  Branischter  Wald  bis  Djälu  -r  UI- 
uilor;  der  Marosch  -  Lekentzer  Bach 
aus  Djälu  -  Uluilor  bis  La-Padure- 
mika;  der  Marosoh  -  Lüdoscher  Bach 
aus  La  -  Padure  -  mika  bis  Djälu-Szo- 
poruluj ;  sämmtliche,  dem  Aranyoschfluss 
iinksuferig  zufliessende  kleine  Bäche 
aus  Djälu  -  Szoporuluj  bis  Golinyäsza. 
Der  Samoscher  Höhenarm  macht  die 
Grenze;  eine  Strecke  von  8J  St.  laug 
V.  Sztrunyora  bis  mitten  im  Branisch- 
ter Wald  ober  Gledeny,  zwischen  der 
Dobokaer,  und  zwar  die  erst.  7  St.  d. 
Thorenburger  und  die  letzten  1|  Std. 
der  Kolosch.  Gespanschaft;  eine  Stre- 
cke von  guten  1}  Stunden  von  Djälu- 
Besseritzi  bis  La-Krutse,  zwisch.  Bu- 
datelke und  Kapor,  zwischen  der  Do- 
bokaer u.  Kolosch.  Gesp,  eine  Strecke 
von  3i  St.  V.  Dedszupra-Funätze  bis 
Szträsa-mika,  nämlich  von  ober  Mezö- 
Ör  bis  ober  Bdds,  zwischen  der  Kolo- 
scher und  Thorenburger  Gesp. ,  eine 
Strecke  von  |  St.  von  Mogura  bis  auf 
dem  Berg  ober  Szelitse  wieder  zwi- 
schen der  Koloscher  u.  Thorenburger, 
endlich  eine  Strecke  von  17|  St.  von 
Testio  bis  Golinyäsza,  zwischen  der 
Koloscher,  und  die  ersten  6|  Stunden 
der  Thorenburger,  und  die  letzten  11^ 
St.  der  Nieder-Weissenburger  Gesp. ; 
er  durchzieht  daher  die  Koloscher  und 
Thorenburger,  und  scheidet  die  Dobo- 
kaer von  der  Thorenburger,  u.  d.  Ko- 
loscher von  der  Nieder-Weissenburger 
Gesp.  Unter  die  vorzüglichsten  Post- 
und  Kommerzial-Landstrassen,  welche 
über  diesen  Samoscher  Höhenarm  die 
Verbindung  zwischen  dem  Maroscher 
und  Samoscher  Flussgebieth  unterhal- 
ten, gehören:  1)  der  von  Batos  über 
den  Fanswald  u.  Salzwald  nach  Na- 
gy  Sajd  führende  Kommerzialfahrweg, 
2)  die  V.  Szäsz-Regen  über  den  Kop- 
penberg und  Wiessberg  nach  der  Post 
Teke,  und  v.  da  nach  Bistritz  führen- 
den Poststrasse;  3)  die  von  Kirälyfal- 
va  ober  dem  Mardsch  Lekentzer  Bach 
über  dem  Berg  Djälu  -  Ulnilor  nach 
Teke,  4)  die  von  Budatelke  oder  dem 
Marosch-Lüdoscher  Bach,  zwisch.  den 
Bergen  La-Rekitz  und  Djälu-Besseritzi 
nach  Bistritz  und  Dees;  5)  die  von 
Bald  über  den  Berg  La-Kapus  nach 
Mdts;  6)  die  von  Egerbegy  u.  Torda, 
zwischen  den  Bergen  Szträsa-märe  u. 
Szträsa-mika ,  über  Bdds  nach  Klau- 
senburg ,  über  Kolos  nach  Szek,  D^^s 
und  Szamos- Ujväc  führenden  Kommer- 
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zial-Landstrassen ;   endlich  7)  die  von 
Torda  über  Bdnyabük  und  Feiek  nach 
Klausenbnrg  führende  Poststrasse. 
ISAmoscIier-TItellutistihölien- 
xweigf   oder  Samoscher-Treunungs- 
höhenzweing  —  Siebenbürgen,  wird  aus 
d.  Ursache  so  genannt,  weil  die  entspr.  \ 
Bäche  aus  seiner  nö.  Seite  d.  vereinigten, 
ans  seiner  südl.  Seite  dem  kl.  Samoschfl. 
linksuferig  zufliessen.  Br  nimmt  seinen 
Anfang  aus  dem,    in  dortiger  Gegend 
den  Hauptfluss  Szamos^  von  dem  Seg- 
mentalflusse Sebes-Körös  scheid,  westl. 
Höhenzag,    aus  dessen  Gebirg  Risek, 
hat  unter  sehr  vielen  Krümmungen  die 
östl.  Hanptrichtung   und  endet  N.  von 
D6ds-Akna,  S.  von  D^es  auf  d.  Berge  j 
Szt.  Peter.  Er  zieht  sich  bei  25  Stund.  | 
lang  aus   dem  Gebirge  Risek  über  die 
Berge:  Djälu-Krutsi,  Aprejetz,  Munt- 
isel,   Purkaritza,   Rudjinydsza ,  Däju, 
Djdlu-Fasetuluj,  Komora,  Szkaun,  Zig- 
la-Karsa,  Fuudu-Gajinilor,  Djdlu-Gru- 
ju,  Mogura,  Herovoja,  Zigia,  Plessa, 
Higy,  Babi,  Mogura  u.  Szt.  P^ter;  N. 
von  den  Orten  ;   Oläh-Nädas ,  Egeres, 
So'lyomtelke ,  Topa,  Kis-Esküllö,  Szt. 
Katoina,    Szdtelke,    Retze-Keresztur, 
Ketskehdta,    Vöölts,   Igritze,   Felsö- 
Töök,  Tdtfalu,  Sajgo',  Szükerek,  Pen- 
tek,   Dees-Akna;    S.  Von  den  Orten: 
(ohne  Rücksicht   auf  die  vielen  Wen- 
dungen und  Krümmungen  zu  nehmen)  ; 
Sztäna,    To'ttelke,  Dank,   Forgdtskiit, 
Oläh-Köblös,  Topa-Szent-Kirdly,  Dääl, 
Ugro'tz  ,   Adalin  ,  Vajdahäza ,  Kalotsa, 
Tsernek,  Vetzk,  Gyurkapataka ,    Td- 
losfalva,  Bujdos,  Zaprotz,  Felsö-Gy^- 
k^nyes ,  Köder  und  D6es.  Dieser ,  nur 
die  Kolos.  und  Inn.  Szolnok.  Gespans, 
durchziehende  Samoscher-Theilungshö- 
henzweig  macht  die  Grenze :  eine  Stre- 
cke von  6  St.  von  ober  Tdtfalu  bis  J  St. 
W.  vom  Berge  Herovoja,  zwischen  der 
Dobok.  und  Inn.  Szolnok.  und  eine  Stre- 
cke von  1  St.  von  ober  Topa  bis  ober 
Topa-Szent-Kirdly,   zwischen  der  Do- 
bok. und  Kolos.  Gespanschaft.  Aus  dem 
Samoscher-Theilunghöhenzweige ,   und 
zwar  aus  seiner  südl.  Seite  entspr.  folg., 
in  den  kl.  Samoschfluss  linksuferig  ein- 
fallende 6  Bäche  :   Vdlye-Nddasduloj  ; 
Vdlye- Volaszutuluj  oder  Vdlye-Borsa  ; 
Vdlye-Kendi-Ldna;  Vdlye -Mirluluj, 
und  Vdlye-Igritzi  unter   der  vereinigt. 
Benennung  Vdlye  -  Ikloduloj ;   Vdlye 
Pintyikuluj  ;  und  Vdlye-Ogni;  und  aus 
seiner  nördl.  Seite  folg.,  in  den  verei- 
nigten  Samoschfluss   auch   linksuferig 
einfallende  5  Bäche :  Vdlye-Gyikisuluj  ; 
Vdlye-Dobriki ;  Vdlye-Szemesni ;  Vd- 
lyeGorbeouluj ;   und  Vdlye-Almdsuluj. 

Allgcm.  («Ofr.  LEXIKON.  114.  r. 


Als  Greuzscheideu  vorbenannter  Bäche 
gehen   nun  ans  seiner  südl.  Seite  fünf^ 
aus   seiner  nördl.   4   kleinere  Höhen- 
zweige   aus.    üeber   den   Samoscher- 
Theilungshöhenzweig  führen  folgende 
Strassen :    Aus  Klausenbnrg   über  Be- 
rend,   den  Berg  Djdla  -  Fasetuluj   und 
über  die  Post  Sombor,  die  nach  Ungarn 
über  Deda  nach  Debreczin  führ.  Post- 
strasse; die  Kommerzial  Landstrassen : 
aus  Kis-Esküllö  über  den  Berg  Komora 
nach  Ugrotz  und   an   die  Bäche  Almas 
und  Egregyj     aus  Szdtelke    über   den 
Berg  Fundu  -  Gajinilor  über  Vajdahdza 
auch  an  den  Bach  Almas;  undausBnj- 
dos  über  den  Berg  Higu   und  das  Dorf 
Pdntzel-Tseh  nach  Szdtelke,   und  von 
da  weiter  in  die  vorerklärten  Strasse. 
^RiiioiieSiköszer   Bezirk  ,    Un- 
garn ,   Szathmarer   Gespauschaft ,  be- 
merkenswerth  sind;  Fejer-Gyarmath, 
kleiner  wohlhabender  Marktflecken  am 
Szamosch.  —  Jank,  Marktflecken  mit 
einer  griechischen  und  einer  reformir- 
ten   Pfarre.    —    Matolus   und   Tarpa, 
Marktflecken  an  dem  Szamosch. 
Sfiiti08k ,    Szamos   —   Ungarn ,    ein 
Praedium  im  deutschen  Banal  Grenz- 
Rgmts.  Bzk. 
S6iii08  •  kö  9    Ungarn  ,   diesseits  der 
Donau ,  Neograder  Gespanschaft ,  Fü- 
leker  Bezirk,  ein  Praedium  mit  einer 
in  Sdmos-Ujfalu  sich  befindenden  Lo- 
kalkaplanei  der  Pfarre  Salgd-Tarjdny, 
mit  den  Ruinen  eines  eben  so  genann- 
ten  Schlosses ,   liegt  unweit  Zagyva 
und  Sdmos-Ujfalu,   3^  M.  von  Rima- 
Zsombath. 
^amo^keö  ,    Ungarn ,     eine  Pusita 
von  29  Häusern  und  482  Einwohnern, 
Filial  von  Sdmos-Ujfalu.  im  Neograd. 
Komt. 
SamoBoll,  Samosyly  —  Böhmen,  Ta- 
borer  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Rothen- 
Lhota  gehöriges  Dorf  von  24  Häusern 
und  152  Einwohnern,    nach   PJuhowy 
Zdiar  (Herschaft  Kardasch-Recitz)  ein- 
gepfart;   hat  ein  Wirthshaus  und  eine 
Rustikal- Mühle ;   liegt  an  der  Strasse 
von  Tabor   über  Tucap  nach  Neuhaus, 
1\  St.  von  Roth-Lhota,    3  Stund,  von 
Tabor. 
^anisony ,   Ungarn  ,  Csongrader  Ge- 
spanschaft,    ein    Praedium  von    164 
Häusern  und  1137  Einwohnern ,  schö- 
ner Meierhof,  Obstgarten,  Tabakpflan- 
zungen, fruchtbarer  Boden ,  gräfl.  Kd- 
rolyisch,  1  St.  von  Komlds. 
SaniOBt,   Zamost,    oder  Zamoscht  — 
Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein  zum  Gute 
Neu-Stranow  gehör.  Dorf,   }  St.  von 
Jungbunzlaa. 
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Saiti08t«z,  IIHrien,  Kraiii,  Nenstädt- 
1er  Kreis ,  ein  Dorf ,  der  Wb.  Bzk. 
Komm.  Uerschaft  Reifaitz  gehörig;  s. 
BrUckel. 

Saniot ,  Samoty  —  Böhmen  ,  Taborer 
Kreis ,  ein  Dörfchen  von  8  Häusern 
und  50  Einwohnern,  nach  Plan  (Her- 
schaft Sel(sch)  eingepfart,  i  Stande 
abseits  liegt  an  der  Luschnitz  die  so- 
genannte Tuchmacher-Mühle. 

SAmot«n»  ,  Böhmen  ,  Taborer  Kreis, 
im  1.  Freisassen- Viertel ,  ein  Uof  bei 
Babcitz. 

S^niolh  ,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Presburger  Gespanschaft,  in  der 
Schutt,  im  Oberen  Insulaner  Bezirk, 
ein  Praedhitn  in  der  Pfarre  Somercin, 
zwischen  Tcjfala  und  Uszor,  J  St.  v. 
Somerein. 

S^moflt,  Ungarn,  Presburger  Gespan - 
Schaft,  eine  Pusxia  von  1  Hause  und 
10  Einwohnern ,  Filial  von  Somerein. 

Smiiotlii ,  Mähren ,  Iglauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Neustadtl  gehöriges 
Zinsdorf  von  25  Häusern  und  174 
Einwohnern,  —  liegt  unweit  Krotka, 
li  St.  westnordw.  v.  Neustadtl,  8J  St. 
von  Gross-Meseritsch. 

Sunioilna,  Böhmen,  Czaslau.  Kreis, 
ein  bürgerlicher  Meter  ho  f  der  Hersch. 
Deutschbrod. 

ISfiniotlsch^k  *  Mähren ,  Olmützer 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Hradisch  un- 
tertbäniges  Dorf  von  76  Hänsern  und 
400  Einwohnern ,  wovon  auch  das 
Olmützer  Metropolitan-  Kapitel  Antheil 
hat,  von  der  Südseite  nächst  Towerz, 
IJ  St.  von  Olmütz. 

ISmiiotJ,  Böhmen,  Berann.  Kr.,  ein  ab- 
seitiges Gehöft  bei  Beneschau. 

SaniofiiJ  Uwory,  Gurrenitz,  Gu- 
ranitz  —  Böhmen ,  Budweiser  Kreis, 
ein  Dörfchen  von  8  Häusern  und  51 
deutschen  Einwohnern,  nach  Kaplitz 
cingepfart.  Hierher  gehören:  a)  das 
Deutsche  Neuwirthshaus  nebst  einer 
Schmiede,  beide  emphytevtisch,  unweit 
südlich  an  der  Strasse;  b)  der  Lan- 
sek-  oder  Lauseker-Hof ,  ein  Rusti- 
kal-Bauernhaus ,  links  an  der  Maisch; 
dabei  die  Burgruine  Lausek  (Lusek) 
auf  einem  Felsen,  über  die  es  an  ge 
schichtlichen  Nachrichten  mangelt;  — 
an  der  Linzer  Strasse,  5^  Stunden  von 
Gratzen. 

Samoty  f  Böhmen,  Taborer  Kreis ,  ein 
Dörfchen  zur  Stadt  Tabor,  1}  St.  von 
Tabor. 

{Samotny  9  Böhmen ,  Czaslau  er  Kreis, 
eine  Mahlmühley  zur  Hrsch.  Chotieborz 
gehörig. 

Sampelboden,  Steiermark^  Brucker 


Kreis,  im  Seeboden  des  Mürzthales, 
unter  der  Kammerlmauer,  nächst  dem 
Tullwitzwalde,  mit  grossem  Wald- 
staude. 

fSamplero,  Canipo,  Venedig,  Pr. 
Padova  und  Distr.  IV,  Campo  Sam- 
piero ;  s.  Campo  Sampiero. 

Sanipoi* «  si^zampor  —  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Sohl.  Komt. 

ISamproji^no.  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr.  VIII,  Mel;  s.  Mel. 

.Samscliln  ,  Böhmen  ,  Taborer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Patzau  gehöriges 
Dorf  von  31  Häusern  und  223  Ein- 
wohnern ,  zur  Dechanteikirche  einge- 
pfart,  liegt  hinter  dem  Dorfe  Rautsch- 
kowitz,  1  St.  von  Patzau,  7  St.  von 
Tabor. 

Saniisehln  9  Samssina  —  Böhmen, 
Bidschower  Kreis,  ein  der  Herschaft 
Weltsch  unterthäniges  Pfardorf  von 
51  Häusern  und  343  Einwohnern ,  hat 
eine  Pfarkirche,  eine  Schule,  beide 
unter  obrigkeitlichem  Patrouate ,  ein 
Wirthshaus  und  eine  Mühle.  Der  ehe- 
malige Meierhof  ist  schon  seit  länge- 
rer Zeit  emphyteutisirt ,  und  an  der 
Stelle  desselben  sind  mehr  als  20  neue 
Häuser  entstanden.  Die  Kirche  war, 
den  Errichtungsbüchern  zufolge,  schon 
1384,  1390  und  1410  mit  einem  eige- 
nen Pfarrer  besetzt;  —  liegt  gegen 
Norden  nächst  Matzkow,  nördlich  an 
der  Chaussee  von  Gitschin  nach  So- 
botka,  2J  St.  von  Gitschinowes ,  {  St. 
von  Sobotka. 

ISilimsont  Ungarn,  Sümegher  Gespan- 
schaft ,  ein  ungarisches  Dorf  von  88 
Häusern  und  614  römisch-katholischen 
Einwohnern,  fruchtbarer  Boden,  Wal- 
dung, gehört  dem  Graner  Seminarium, 
1}  M.  V  Martzaly. 

IS4ni80ii«  Ungarn,  jenseits  derTheiss, 
Biharer  Gespanschaft,  Särrether  Be- 
zirk ,  ein  ungarisches ,  mehren  Besit- 
zern gehöriges  Dorf  von  3664  Häu- 
sern und  22,247  meist  reformirten 
Einwohnern,  mit  einer  reformirten 
Kirche ,  Filial  von  Debreczin ,  nimmt 
in  Betreff  der  Ausdehnung  und  Volks- 
menge den  zweiten  Rang  nach  B€kes- 
Csaba  unter  den  Dörfern  ein.  Unter 
den  Einwohnern  sind  349  Juden,  hat 
grossen  Feldbau,  liegt  2  Stunden  von 
Debreczin. 

Sanieion  bei  Zeleneu,  Galizien, 
Bukowina  Kreis ,  ein  Vorwerk ,  zui 
Herschaft  und  Pfarre  Zeleneu.  PosI 
Czernowitz. 

ISamson,  Ungarn,  diess.  der  Theiss 
Csongrader  Gespauschaft  ^  im  Bezirk« 
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Jens,  der  Theiss,  ein  Praedium,  1  St. 
von  Komlos. 

fSÄitison  ,  Ungarn,  Mittel  Szolnoker 
Gespansohaft ,  äusserer  Kreis,  Peerer 
Bezirk,  ein  mehren  adelichen  Fami- 
lien gehöriges  ungarisch-walachisches 
Dorff  mit  einer  helvetischen  undgrie 
chisch  unirten  Pfarre  und  Schule,  6  St. 
von  Ziläh. 

Sä^ni8ond  «  If£«zft-  ,  Samson,  Sam- 
sud  —  Siebenbürgen,  Szekler  Maro 
ser  Stuhl,  Samsonder  Bezirk,  ein  zwi- 
schen Gebirgen  liegendes,  von  freien 
Szeklern  und  Walachen  bewohntes, 
mehren  Grundherschaften  gehör.  Dor^y 
mit  einer  katholischen,  helvetischen  u. 
griechisch  unirten  Pfarre,  3^  St.  von 
Maros-Väsärhely. 

ISÄiiiHonhAzay  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Neograder  Gespanschaft,  Sze- 
czener  Bezirk,  ein  slowakisches  Dorf 
von  93  Häusern  und  676  meist  evan- 
gelischen Einwohnern ,  Filial  von 
Nagy  -  Bärkäoy ,  den  Grafen  Ber^nyi 
und  mehren  anderen  adelichen  Fami- 
lien dienstbar,  mit  einer  Pastorie  und 
Bethause  der  A.  ,C.  In  der  Nähe  des 
Dorfes  erheben  sich  anf  einem  kahlen 
Felsen  die  Buinen  des  Schlosses  Sam- 
son, auch  Feh^rkö  genannt,  welches 
schon  im  Jahre  1132  unter  Bela  IL 
erbaut  war;  —  liegt  nahe  an  dem 
Zagyva-Flusse  und  dem  Berge  Matra, 
unweit  Nagy-Bärkäny,  3|  Meilen  von 
Szakall. 

S6ni8ony  »  Ungarn ,  ein  Praedium 
von  164  Haus,  und  1137  Einwohn.,  im 
Csongrad.  Komt. 

Silmsony  ,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Sümegher  Gespanschaft,  Marcza- 
1er  Bezirk,  ein  dem  Seminarium  gehö 
riges,   mit   einer  eigenen  Pfarre  ver 
ibehenes,  seitwärts  Savoly  lieg.  Dorf, 
1^  St.  von  Vid. 

Sanisud  ,  Siebenbürgen,  Szökler  Ma 
roser  Stuhl;  s.  Mezö- Samsond.     ' 

SAniudoiree,  Ungarn,  Zempl.  Kmt.; 
s.  Sdmogy. 

Saniaselien  ,  oder  Samuschan ,  Sa- 
musoheck  —  Steiermark,  Marburger 
Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommis- 
sariate Gross-Sonntag  liegendes,  ver- 
schiedenen Dominien  gehöriges  Dorf 
von  63  Häusern  und  301  Einwohnern, 
mit  dem  Schlosse  und  Gute  Samu- 
scheck,  an  dem  Pesnitzbache,  %  St.  v. 
Pettau. 

Samusirhlii ,  Galizien ,  Bukowina 
Kreis,  ein  zum  fürstlichen  Hause  Can- 
tacuzeno  gehöriges  kleines  Dorf  am 
Flusse  Dniester,  mit  einer  Ueberfahr. 
Post  Kotzmauu. 


SamasiaHy  Szamofl  —  Ungarn,  ein 
Firns  im  Szabolcs.  Komt. 

I^Ainze ,  Steiermark ,  Cillier  Kreis, 
eine  Gegend  im  Bezirke  Gonowitz; 
zur  Herschaft  Gonowitz  mit  f ,  zum 
Pfarrhofe  Gonowitz  mit  |  Garben-  und 
Hierssackzehend  pflichtig. 

San,  Sauet,  Sant',  Santa,  Santo.  — 
Jene  Ortsnamen,  welche  das  Wörtcheu 
San  oder  Sanct  vor  sich  haben,  und 
allenfalls  hier  nicht  erscheinen,  sind 
unter  dem  Anfangsbuchstaben  des  ei- 
gentlichen Ortsnamen  zu  suchen,  z.B. 

fSan,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis,  ein  Dorf, 
der  Hrsch.  Keu-Kolin;  siehe  Saan. 

ISan,  Saan,  Sana  —  Galizien,  ein  Fluss, 
entspringt  in  der  südwestlichen  Ecke 
des  Samborer  Kreises,  am  nördlichen 
Abhänge  des  karpathischen  Hauptrü- 
ckens beim  Dorfe  Sianki,  strebt  in  ei- 
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Her  grossen  Krümmuiiß;  die  Stadt  Prze- 
misl  zu  erreichen,  und  gewinnt  in  klei- 
ner Entfernung  unter  dieser  eine  nord- 
westliche llichtung,  die  er  in  dem  ebe- 
nen Lande  fortwährend  bis  zu  seinem 
Aasflusse  in  die  Weichsel  verfolgt;  s. 
Saan. 
$(»n,  Steiermark;  Oill.  Kr.,  ein  Fluss^ 
entspringt  2  Stunden  ober  Sulzbach  in 
einem  Thale  des  Bezirks  Oberburg  an 
der  krainer-  und  kärntnerischen  Gren- 
ze auf  dem  Grunde  des  Bauer  Loger, 
durchfliesst  das  gleichnamige  Thal,  und 
ist  von  Prassberg  bis  Cilli  nur  für 
kleine,  von  da  aber  auch  für  grössere 
Flösse  schiffbar.  Sie  nimmt  in  ihrem 
Laufe  die  Bäche:  Leutschbach ,  die 
Drieth  bei  dem  Schlosse  Altenburg, 
Pack  ob  Packeustein,  die  mit  derVog- 
leina  vereinigte  Köding  bei  Cilli,  die 
Röschitz,  den  Lettoschnitzbach ,  Lauf- 
nitzbach,  Wenschegg  und  Juvanski- 
graben,  den  Lochomel-  und  Gratsch- 
nitzbach im  Bezirk  Tüffer  auf,  und  fällt 
bei  der  sogenannten  steinernen  jB rücke 
im  Bezirk  Laak  in  den  Saustrom.  Sie 
betreibt  in  der  Gemeinde  Prichova  1 
Manthmtihle,  1  Stampfe  und  1  Säge;  in 
Unterrietz  1  Mautmühle,  1  Stampfe  und 
1  Säge;  in  der  Gegend  Nizoka  8Bre- 
tersägen,  1  Stampfe,  1  Mauth-  und  1 
Hansmühle ;  in  der  Gegend  St.  Johann 
und  Homitza  6  Sägen ,  1  Mauthmühle 
und  1  Stampf;  in  Gurschoulle  u.  Oko- 
nina  5  Sägen ,  2  Mauthmühlen  und  8 
Stampfe ;  in  Pobersche  und  Ternoutz  1 
Mauthmühle,  1  Mauthmühle,  2  Stam- 
pfe und  4  Sägen;  in  Savina  1  Mauth- 
und  1  Hausmühle,  1  Stampf  und  5  Sä- 
gen ;  in  Laufen  1  Mauthmühle,  1  Stampf 
und  2  Sägen;  in  der  Gemeinde  Ober- 
burg 2  Sägen,  1  Stampf,  1  Mauth-  u. 
1  Hausmühle;  in  Juvaine  gleichfalls 
1  Mauth-  und  1  Hausmühle,  2  Sägen 
und  1  Stampf;  in  Heilenstein  1  Mauth 
mühle  sammt  1  Stampf  and  1  Säge ;  in 
Loschitz  1  Mauthmühle ,  1  Stampf  und 

1  Säge;  in   St.  Peter  2  Mauthmühlen, 

2  Stampfe   und   2  Sägen,   in  Sulzbach 

1  Mauthmühle,  1  Stampf  und  1  Säge; 
in  Leutsch  gleichfalls   2  Mauthmühlen, 

2  Stampfe  und  2  Sägen;  im  Prassberg 
6  Sägen,  1  Stampf,  1  Haus  und  1  Mauth- 
mühle; inLettusch,  1  Mauthmühle,  1 
Stampf  u.  1  Säge;  in  Fraslau  2  Mauth- 
mühlen ,  2  Stampfe  und  2  Sägen ;  in 
Rabendorf  1  Mauthmühle,  1  Stampf  u. 
1  Säge ;  in  Lackendorf  1  Mauthmühle 
u.  1  Stampf;  in  Frattmannsdorf  1  Säge. 

Sanabttn ,  Illirieu,  Krain,  Adelsberg. 
Kreis,  eine  Steuer-Qemeinde  y  mit  929 
Jocb. 


{§iRn  AbbondiO)  Lembardie,  Provinz 
Sondrio  (Valtellina)  und  Distr.  11,  di 
Ponte ;  siehe  Aqua. 

—  Abboiicllo,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Munizipal  -  Bezirk ;  siehe 
Oomo. 

~  Abbondio,  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo und  Distrikt  IV,  Menaggio;  siehe 
Mezegra. 

—  Abboiidio,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  VII,  Dongo,  eine  aus 
zerstreut  liegend,  untengenannten  Bür- 
ger- und  Bauernhäuser  bestehende  Qe- 
meinde,  der  Pfarre  gleichen  Namens  zu 
Rezzionico  zugetheilt,  am  Abhänge  ei- 
nes Berges,  mit  einer  Gemeinde-Depu- 
tation ,  Eisenmienen  und  Gypsgruben, 
7  Meil.  von  Gravedona.  Die  Bestand- 
theile  sind: 

Acquaseria,   Mulino  nuovo ,   Pezzo, 
Somerago,  Häuser. 

—  Abbondio,  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo und  Distr.  II,  Como;  siehe  Monte 
Olimpino. 

-  Abbondio,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio (Valtellina  und  Distr.  VII,  Chia- 
venna;  s.  Piuro. 

— •  Abbondio  ,  ArquA  ,  I^unf^a« 
Lombardie,  Prov.  Cremona  und  Distr. 
V,  Robecco ;  s.  Persico. 

—  Abramo,  Costa«  Lombardie,  Pr. 
Cremona  und  Distr.  IV,  Pizzighetto- 
ne;  s.  Costa  S.  Abramo. 

—  Ayata ,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  IX,  Gorgonzola,  ein  Gemein^ 
fiedorf,  welches  von  seiner  Pfarre  den 
Namen  hat,  mit  einer  Gemeinde  -  De- 
putation ,  unweit  Gorgonzola ,  Melzo, 
Vignate  und  Casino  de'  Pecchi,  2  Migl. 
von  Gorgonzola.   Hieher  gehören : 

Bindelera,  Biraghi  Giavasina ,  Cas- 

sina   del  Conte ,    Comaschi ,    Magri, 

Malacchina  Consonni ,  Sanmora  Za- 

gliana,  Dörfer  ,   Casa  Terzi ,  Land' 

haus,  Mulino  piccolo ,  Mulino  Terzi^ 

Mühlen. 

Sanct  Aehatz,  Steiermark,  Cili.  Kr.| 

eine  im  Wb.  B.  Kom.  Reifenstein  sich 

befindende  Tochterkirche ,  der  Pfr.  St. 

Georgen,  2^^  St.  von  Cilli. 

—  Adalary  ,  Tirol,  Unterinnth.  Kr., 
ein  zur  Landger.  Hersch  Kitzbühel  geh. 
Weiler,  mit  einer  Kirche,  nach  Sanct 
Ulrich  in  Pillersee  eingepf. ,  IJ  St.  v. 
Waidringen, 

—  Adalberf ,  Böhmen,  Pilsner  Kr., 
ein  Dörfchen ,  der  Hersch.  Tepl ,  mit 
einer  Lokalie,  westwärts  geg.  Wischk- 
witz,  2^  St.  von  Plan. 

—  Adalb«^rt ,  Böhmen,  Prach.  Kreis, 
ein  Dorfj  der  Hersch.  Winterberg;  s. 
Eltschtin. 
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(San'  Aapnes,  Tirol,  Trieut.  Kr.;  ein 
zum  Pfleg-  und  Land/äfer.  Trient  geb., 
über  Civezzano  lieg.  Dörfchen,  %  St 
von  Trient. 

Nan  Asata,  Lombardie,  Prov.  Oomo 
und  Muuizipal-Bezirk  ;  s.  Como. 

—  AvMta  ,  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distr.  VIII,  Gravedona ;  siehe 
Gera. 

—  An^ata  •  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distrikt  II ,  Como ;  s.  Moltrasie. 

—  A^ata  •  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  VI ,   Porlezza ;    s.  Piano. 

—  Avata,  AI  Ponte  tll,  Provinz 
Milauo  und  Distr.  IX,  Gorgouzola;  s 
Gorgonzola. 

—  AmroatfltiOf  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo und  Muuizipal-Bezirk  j  s.  Como. 

—  Alberto«  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  VIII,  Marcaria;  siehe 
Marcaria. 

—  Alberto,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  III,  Roverbella;  siehe 
Marmirolo  (Pero). 

—  Alberto«    Lombardie,  Prov.  Cre 
mona   und   Distr.  V,   Robecco;    siehe 
Persico. 

—  Alberto.  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  V,  Casalpuslerleu- 
go ;  s,  Terranuova. 

—  Albino,  Lombardie,  Provinz  Mila- 
no  und  Distrikt  VIII,  Vimercate;  sie- 
he Concorrezzo. 

—  Albino.  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XVII,  Varese;  siehe  Vare- 
se  (eigentlich  Bosto). 

8anet  Ai^atlta  *  Oest.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr. ,  ein  kleines  zum  Wb.  B. 
Kom.  und  Hersch.  Wildensteiu  geh., 
nach  Goisern  eingepf.  Dörfchen ,  mit 
einer  Kirche  und  evangel.  Bethanse, 
nächst  der  steierm.  Kommerzialstrasse, 
und  gegen  Osten  nach  der  Ortschaft 
Sarstein,  8}  St.  von  Gmunden. 

—  Agatha,  Illirien,  Krain.  Laib.  Kr., 
eine  Steufrgemfinde,  mit  1279  Joch. 

—  Aa;atlia,  St.  Aiten  —  Oest.  ob  der 
Ens,  Hausr.  Kr.,  ein  Pfardorf  von  12 
Häusern  und  89  Einwohnern,  1  Stun- 
de von  Haibach,  i.\  Stunde  von  Wei- 
denholz, 2  Stunden  von  Weizenkirchen 
und  Aschach,  frei  auf  einem  Borge,  so 
dass  man  es  fast  im  halben  Oberöster- 
reich sehen  kann. 

—  AeKid,  oder  Egidi,  anch  St.  Gilgen 
am  Neuwald  genant  —  Oest.  unt.  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  kleiner,  zur 
Herschaft  Hohenberg  gehör.  Wlarkt  v. 
von  25  H.  und  184  Einw.,  die  gross - 
tentheils  in  den  hier  bestehenden  Bisen- 
werkstätten arbeiten.  In  dem  Markte 
selbst  besteht  oiuo   durch  Wasser  be- 


triebene Gusstahlfabrik,  mit  ein.  Gasa- 
stahl-Schmelzofen  und  9  Arbeitern,  dio 
aus  kärntnischem  Stahle  trefflich.  Guss« 
stahl  erzeugen  und  nach  Wien,  Un- 
garn, Mähren  und  Polen  absetzen.  — 
Zahlreicher  sind  die  Werke  in  d.  Um- 
gebung, die  sämtlich  unter  dem  Namen 
der  Set.  Aegider  Eisenwerke  bekant 
sind.  So  befindet  sich  in  dem  benach- 
barten,  ans  zerstreuten  Häusern  be- 
stehendem Amte  Weissenbach  die  seit 
Jahren  berühmte  Fischerische  Stahl- a. 
Biseuwarenfabrik,  welche  91  Arbeiter 
beschäftigt  und  ganz  vom  Wasser  be- 
trieben wird,  zu  derselben  gehört  anch 
ein  Zerrenn-  und  Stahlhammer  in  Furt- 
hof, eine  Säbelklingen -Schleifmühle, 
nebst  einem  Zerrenu-  und  Stahlham- 
mer  in  St.  Aegid,  ferner  1  Streckham- 
mer, 1  Feilenhauerei ,  1  Drahtzug,  1 
Verzinnwerk,  ein  doppeltes  Blechwalz- 
werk, eine  Dreh-  und  Schneidema- 
schine. Diese  Fabrik  erzeugt  aus  stei- 
ermärkischem  Stahle  und  Eisen :  Ar- 
maturgegenstände für  die  k.  k.  Reite- 
rei, alle  Gattungen  Säbel  für  die  In- 
fanterie und  die  besondern  Corps,  vor- 
treffliche Feilen  aller  Art,  die  verschie- 
dendsten  Eisenstreck waaren,  Blechen. 
Drähte,  gegärbten  Stahl,  Schneidewerke 
etc.  und  hat  ihren  Absatz  nach  Wien, 
Ungarn,  Mähren,  Böhmen  und  Illirien. 
St.  Aegid  liegt  in  dem  südöstlich.  Ge- 
birgswinkel  dieses  Kreises,  an  der  fal- 
schen und  unrechten  Traseu,  südöstl. 
hinter  Hohenberg. 

ISan  Avnese,  jetzt  S.Giuseppe,  Ve- 
nedig, Prov.  und  Distr.  I,  Treviso;  s. 
Treviso. 

Ai^nese  ,  Venedig ,  Prov.  Padova 
und  Distrikt  Xll,  Piove ;  siehe  Bovo- 
lenta. 

Sanet  Af^nes,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Gallenberg 
geh.,  nach  Sagor  eingepf.  Orlschafty 
5  St.  v.  St.  Osswald. 

—  Ajfnes,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Komm.  Pono- 
vitsch  geh.  Ortschaft  im  Gebirge,  5J 
St.  v.  Laibach. 

—  Avnesen,  Iliirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  eine  zur  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  Weiseneck  gehör.  Gegend  v. 
17  Haus,  mit  einer  Pfarre,  ^  St.  von 
Völkermarkt. 

—  A«neü,  wind.  Liboje  —  Steiermark, 
Cillier  Kr.,  ein  Dorf,  im  Wb.  B.  Kom. 
Neu-Cilli  u.  Pfarre  Greiss,  1^  St.  von 
Cilli. 

—  Aarneae,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Landgerichte  und  Gemeinde 
Civezzano. 
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SAiiet  Altht>n,  Oest.obd.B.,  Traun  i 
Kr.,  ein  zum  Distr  Komm,  und  Her- 1 
Schaft  Wildenstein  geh.  Dörfchen;  a,\ 
St.  Agatha. 

San  Alberto,  Venedig,  Provinz  Pa- 
dova  und  Disteikt  III,  Noale ;  siehe 
Zero. 

—  AlesiiAiidro,  Lombardie,  Provinz  j 
und  Distr.  I ,  Brescia ,  eine  aus  meh-  | 
ren ,  auf  Anhöhen  zerstreut  liegenden 
Häusern  bestehende  Gemeinde  -  Ort-\ 
Schaft,  Filial  der  Pfarre  S.  Alessaudro 
zu  Brescia,  mit  8  Kapellen  und  einer 
Gemeinde-Deputation,  2  Migl.  von  Bre- 
scia. Dazu  gehören: 

Brolo,  Garzetto,  Mühlen,  -  S.  Fran- 
cesco di  Paola,  Volta,  Lmdhäuser. 

—  AleHsandro,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  VI.  Monza,  ein  Qe- 
meinde-Dorf  mit  einer  Gemeinde-De- 
putation, mit  den  Zngehörden  nach  S. 
Biagio  in  Borgo  di  Monza,  nach  S.  Bar- 
tolomea  in  Baraggia,  und  nachS.  Ste- 
fano in  Sesto  S.  Giovanni  gepfart,  am 
Flusse  Lambra,  von  Moncucco,  Sesto 
S.  Giovanni,  Balsamo  und  Monza  be- 
grenzt, \  Stund,  von  Monza.  Hieher 
gehören : 

Baraggiola,  Occhiote,  Rabina,  Sfei'erete/i, 
Pelucca,   Landhaus. 

—  Alessandro^  Lombardie,  Provinz 
Oomo  und  Distr.  XIX,  Arcisate ;  siehe 
Aroisate. 

—  Ale«8iandro,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XXII,  Tradatej  siehe 
Castronno. 

—  Alessandro«  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XXVI,  Mariauoj  siehe 
Mariauo. 

—  Alessandro,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Dist.  VI,  Monza;  s.  Villa 
S.  Fiorano. 

—  Alessandro,  Vlllonso,  Lom- 
bardie, Provinz  Bergamo  und  Distrikt 
IX,  Sarnico;  siehe  Villongo  S.  Ales- 
saudro. 

—  AleS8lo,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  III,  Belgiojoso,  eine  Ge- 
meinde-Ortschaft mit  einer  eigenen 
Pfarre  S.  Alessio,  einem  Privat-Ora- 
torio  und  Gemeinde-Deputation,  vom 
Flusse  Ticino  1}  Stunde  entlegen  und 
1^  Stunde  von  Pavia.  Hierher  ge 
hören  : 

Bettolino,  Haus,  —  Cassinette,  Guar- 
dabiate,  Lossano,  Meiereien,  —  Mo- 
lino  di  S.  Alessio,   Mühle 

•—  Alesaandro,  Tirol,  Trienter  Kr., 
ein  Dorf  zum  Landger.  Riva,  Gemein- 
de Stadtgemeinde. 

—  A,iuliroii;lQ  dell»  Pier»  i  Ve- 


nedig, Prov.  u,  Distr.  I,  Treviso ;  siehe 
Treviso. 
San  Anibrourlo,  Venedig,  Prov.  Pa- 
dova  und  Distrikl  III,  Noale;  s.  Tre- 
baseleghe. 

—  Amliroi^lo.  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo und  Distr.  XVII,  Varese,  ein  ind. 
Ebene,  am  Rücken  des  Berges  Vaero 
liegendes,  mit  einer  Pfarre  gl.  Nam. 
und  einer  Gemeinde-Deputation  verse- 
henes Gemeinde-Dorf,  %  Miglien  von 
Varese.  Hieher   gehörend 

Case  nuove.  Heierei,  —  Muliuo  gras- 
so,  Mulino  delle  Trotte,  Robarello, 
Häuser  und  Mühle, 

—  AnibrOKlo,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano und  Distr.  VIII,  Vimercate ;  siehe 
Cassina  Baraggia. 

—  Ambrovlo,  Lombardie, Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  III,  Trescorre;  siehe 
Cenate  di  sopra. 

—  Antbro^rlo,  Lombardie,  Lrov.  Pa- 
via und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso ;  s. 
Corbetta. 

—  Ambronfto,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Ticinese. 

—  Ambroslo,  Lombardie,  Provinz 
und  Distrikt  I,  Cremona;  siehe  Due 
Miglia. 

—  Ambroi^iOt  Lombardie,  Provinz 
und  Distrikt  I,  Cremona;  siehe  Mala- 
gnino. 

—  AmbroKio  t  Venedig,  Prov.  Ve- 
rona und  Distr.  XI ,  S.  Pietro  Incaria- 
no,  ein  von  dem  Flusse  Adige  und 
den  Bergen  S.  Giorgio  und  Garga- 
nago  begrenztes ,  zwischen  S.  Pie- 
tro und  Ponton  lieg.  Gemeinde-Dorf  vaXi 
Vorstand,  3  Pfarren',  S.  Ambrogio,  S. 
Nicolb  und  SS.  Pietro  e  Paolo ,  3  Fi- 
lialkirchen ,  7  Oratorien ,  8  Villeggia- 
turen  und  8  Mühleu,  1  St.  von  S.  Pie- 
tro Incariano.  Hiehergehören: 
Gargagnago,  Monte,  Ponton,  S.  Gior- 

gin  Inpagnapoltron,  Dörfer. 

—  AnibrojKlo,  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo und  Distr.  11^  Como ;  s.  Maslianico. 

—  Ambroitrlo,  Lombardie,  Prov.  Pa- 
via und  Distr.  V,  Rosate;    s.  Rosate. 

—  AiBibroi^lo,  Bofleajolo,  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  I,  Milano;  s. 
Corpi  S.  di  Porta  Comasiua. 

—  Ambrosrio  ,  Folla ,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Milano ;  s.  Copi  S. 
di  Porta  Ticinese. 

ISancadfl,  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  VIII,  Mel;   siehe  Mel. 

San  Andrea ,  Lombardie,  Pr.  Milano 
und  Distr.  VI,  Monza;  s.  Biassono. 

—  Andrea ,  Lombardie  ,  Prov.  Como 
und  Distr.  II}  Como;  s.  Ceruobbio. 
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S»n  Andrea«  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XVI,  Gavirate;  siehe  Ooc- 
quio. 

—  Andrea,  Lombardie,  Prov.  Como 
uud  Distr.  II,  Como;  s.  Rovenua. 

—  Andrea,    Lombardie ,   Prov.  Son 
drio  (Valtcllina)  und  Distr.  VII/  Chia- 
venna;  s.  Samolacco. 

—  Andrea«  Lombardie,  Prov.  Berg^a- 
iKO  und  Distr.  VII ,  Capriao  j  s.  Ville 
d'  Ad  da. 

—  Andrea,  Corte,  Lombardie,  Pr. 
Lodi  eCrema  und  Distr.  VI,  Codogno; 
8.  Corte  S.  Andrea. 

--  Anf^elo ,  Lombardie ,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  III,  S.  Angiolo ;  s.  S. 
Angiolo. 

—  Anyelo,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  I,  Como ;  s.  Balgorello. 

—  Ana^elo,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
X,  Milauo ;  s.  Truccazzano. 

i§anet ,  Anibroül ,  Illirien ,  Krain, 
Laibach.  Kr. ,  ein  Dorf  von  6  H.  und 
38  E.,  zur  Hauptgem.  Zirklach,  Hrsch. 
Michelstetten. 

San ,  Anafiitaelo.  Venedig,  Provinz 
Treviso  und  Distr.  III,  Motta;  siehe 
Cessalto. 

SaneC,  Andrä ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurt.  Kr. ,  eine  Werb-Bexirks- 
Kommissariats  -  Herschart  uud  fürstl. 
Salzburg,  fitadt  von  1«0  H.  und  900  K., 
an  der  Lavant,  seit  1823  Sitz  des  Bi- 
schofs von  Lavant.  In  der  Stadt  selbst 
befindet  sich  ein  Consistorium,  Domka- 
pitel ,  regul.  Chorherrn,  Dechantei  und 
Stadtpfarre,  dann  ein  Pfleg-  und  Hof- 
gerichtsamt ,  grenzt  gegen  N.  an  das 
Landgericht  Hartneidstein,  6  Stunden 
von  Klageufurt.  Postamt  mit : 

Aggxlorf,  Unter  und  Ober-,  /iichherg,  Afgen.  AI 
lertdorf,  Birk,  Blnihen,  Burgitall,  Dachherg, 
Eilieeg  ,  Farrach,  Fitchering ,  Flacktlorf,  From- 
rixch,  Qetneredorf,  Kart,  Heintdorf,  Höffner, 
llundadorf,.  JaggUng,  Kegeltdorf,  KirchhicM, 
Kolltg,  Kollnitz.  Lam,  Langen,  IJchtenherg,  Jda 
gertdorf,  Mallhof,  MattchenhlonJc,  Mea$enach, 
l\U»$ing,  Mettertdorr,  Mitldorf,  Ober  hau;  P/cb 
liny,  Poittnigg,  ptHing,  Ragelhach,  Reiaberg, 
Sanct  Andrd,  Sannt  Jakob,  Sanct  Martin,  Sand 
Paul,  Sanct  Ulrich,  Schwambach,  Schönweg, 
Siebending.  Siegeltdorf,  Stadling,  Steinberg, 
Streit ,  Thiirn  ,  Unrerhau»  ,  Wimpatting,  ffink- 
Ung,    tVei»  und  Wdilsing. 

-^  Andrä ,  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  v.  10S5  Joch. 

—  Andrä,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  Kammeralhrsch.  Sanct  Andrä,  ein 
Steuerbezirk  von  6  Steuergemeiuden, 
15,223  Joch. 

—  Andrä ,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  Religionsfondshrsch.  Sanct  Andrä, 
ein  Sifuerbe%irk  von  4  Steuergemein- 
den, 869  Joch. 

—  Andrft,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  Stadt  Magistrat  Sanct  Andrä,  ein 


Sfeuerhezirk  von  1  Steuergemeinde, 
1024  Joch. 
§anrt  Andrä.  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  eine  z.  Wb.  B.  Kom.  Ponovitsch 
gehör.  Ortschaft y  im  Gebirge,  T\  St. 
von  Laibach. 

—  Andrä,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  eine  Steuer g um einde  mit  66« 
Joch. 

—  Andrä  ,  Illirien  ,  Kärnten,  Villach. 
Kreis ,  ein  zur  Wb.  Bzb.  Kom.  Her- 
schaft Landskron  gehör.  Dorf,  am  Aas- 
flusse des  Ossiacher  Sees,  1  St.  von 
Villach. 

—  Andrä  an  der  Trafen,  Oest. 
unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W.,  ein« 
Hprschaft  und  Dorf  von  47  H.  und 
767  E.  mit  einer  eigenen  Pfarre,  am 
rechten  Ufer  der  Trasen  unter  Herzo« 
genburg,  zugleich  eine  dem  Stifte  Her- 
zogenburg  gehör.  Herschaft,  welche  mit 
dem  Gute  Unter- Wölbung  vereinigt  ist. 
Ehemals  bestand  hier  ein  im  J.  993 
errichtetes  Stift  der  regulirten  lateranen- 
sischen  Chorherren  des  heil.  Aagustin, 
welches  von  Joseph  II.  aufgehoben 
wurde;  in  dem  Gebäude  desselben  ist 
seit  1828  ein  Versorgungshaus  herge- 
stellt, in  welchem  zu  Ende  Juni  1834 
354  Arme  untergebracht  waren,  1^  St. 
von  Bärschling. 

—  Andrä  vor  dem  Haarentha- 
le ,  Oester.  unter  der  Ens,  V.  O.  W. 
W.,  ein  der  Herschaft  Königstädten 
dienstb.  Pfardorf  von  48  H.,  ehemals 
Markt,  am  nordöstl.  Bande  des  Tuluer- 
feldes  und  am  Ausgange  des  Hagen- 
thales,  südöstl.  von  Zeiselmauer,  mit 
einer  Ziegelbrennerei,  einem  Brache 
von  Schleif-  und  Bruchsteinen  and 
einigem  Weinbau,  4  St.  v.  Sieghards- 
kirchen. 

—  Andrä  unter  dem  Oelil- 
berire,  wind.  Svet  Andrasch  und 
Krajech,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  eine 
weitsch.  Ortschaft  im  Wb.  Bzk.  Kom. 
Neukloster,  verschiedenen  Herschaften 
dienstbar,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  AI 
St.  von  Cilli. 

—  Andrä  In  fSausal ,  Steiermark, 
Marburger  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  B. 
Kom.  Harracheg  lieg.,  d.  Herschaften 
Hornegg,  Feilhofen  und  Waldschach 
gehör.  Dorf  mit  einer  Pfarre,  7^  St.  v. 
Grätz. 

—  Andrä«  Steiermark,  Marbg.  Kreis, 
eine  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  An- 
kenstein gehör.  Pfarre  m  dem  Dorfe 
Lesskovitz,  3  St.  von  Pettau. 

^-  Andrä,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Schönstein  gehör. 
Gegend',  siehe  Weisswasser. 


SAnct  Andrü,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
ein  iu  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Doruau 
lieg.,  der  Herschaft  Kbensfeld  gehör. 
Pfarhof,  4  St.  von  Pcttau. 

—  Andrft ,  Tirol ,  Pusterth.  Kreis,  ein 
z.  Ldgrchts.  Herschaft  Rodeneck  geh.! 
Pfardorf  von  zerstr.  Häusern  jenseits  { 
des  Eisackflusses,  1  St.  v.  Brixen. 

—  Andrli  ,  Ungarn,  Oedenburg.  und 
Wieselburg.  Gespausch.;  siehe  Szent- 
Andräs. 

SvkWk  Andrat,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  XII,  Cividale ;  s.  Corno. 

—-  Andrat ,  Venedig  ,  Prov.  Friaul 
and  Distr.  IX,  Codroipo;  siehe  Tal- 
massons. 

Sanet  Andre,  lUirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis,  ein  Dorf  von  14  Haus, 
und  76  £.,  zur  Hauptgemeinde  u.  Her- 
schaft Laak. 

—  Andre,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kreis ,  ein  Dorf  von  12  H.  u.  65  E., 
zur  Hauptgemeinde  Wernberg ,  Her- 
schaft Landskron. 

—  Andre,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  ein 
Dorf,  zum  Landgerichte  Brixen  und 
Gemeinde  St.  Andre. 

—  Andre,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  ein 
Dorfy  zum  Ldgrchte.  Windischmatrei 
und  Gemeinde  Pregratten. 

—  Andre«  Sz.  Eudre,  Ungarn,  Pest. 
Gesp. ,  ein  ungar.  sl.  deutsch,  illir. 
Marktflecken  von  303  H.  u.  3052  B., 
rk.  und  gr.  nicht  unirte  Kirche.  Acker- 
und  Weinbau.  Jahrmärkte.  Ist  kam- 
meralisch,  %\  Meile  von  Ofen. 

—  Andrea,  Dalmatien,  Spalat.  Kreis, 
ein  Scoglio ,  in  der  Nähe  der  Insel 
Lissa,  IS  Migl.  westl.  von  Comisa, 
zwischen  dem  Scoglio  Russi  u.  Pomo. 
Er  ist  2  Miglien  lang  und  1  Miglie 
breit.  Die  höchste  Spitze  desselben  liegt 
959  Par.  Fuss  über  dem  Meere.  Diese 
Insel  enthält  guten  weissen  Marmor. 
Sie  ist  unbewohnt ,  im  Sommer  jedoch 
finden  sich  Fischer  ein,  weil  hier  herum 
der  Sardellenfang  ausgeübt  wird. 

—  Andrea,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis,   ein  Dorf  voe  32  H.  u.  163  E 
zur  Hauptgemeinde   Moräutsch,    Her- 
schaft Egg. 

—  Andrea ,  Illirien ,  Istr.  Mitterbg. 
Kreis,  ein  Hafen,  zur  Pfarre  gleichen 
Namens  ,  Bezirk  Oherso ,  3  St.  von 
Cherso. 

—  Andrea,  Illirien,  Istrien,  Mitterbg. 
Kreis,  eine  einzeln  stehende  Kirche. 

—  Andrea,  Illirien,  Istrien,  bei 
Triest ,  in  der  Nähe  befindet  sich  eine  j 
Fabrik  für  nautische ,  mathematische! 
und  optische  Instrumente.  I 

{Sau  Aadreaj  Veuedig,  Prov.  Friaul  I 


und    Distrikt  VII,    Pordenone;  siehe 
Pasiano. 
Jiian  Andrea,    Venedig,  Prov.   und 
Distr.  I ,  Treviso ;  siehe  Povegliano. 

—  Andrea,  Venedig,  Prov.  Veuezia 
und  Distr.  I ,  ein  merkw.  Fort ,  wel- 
ches mit  dem  Fort  von  S.  Nicolb  auf 
Lido  die  Lagunen  vertheidigte;  bis  zum 
J.  1354  sperrte  man  sie  hier  noch  mit 
eisernen  Ketten,  der  berühmte  Kriegs- 
baumeister Sammicheli  baute  das  Fort 
St.  Andrea  mit  5  Bastionen,  ein  impo- 
santes Werk  aus  massiven  Quadern 
aufgeführt,  die  mittlere  Bastion  hat  so- 
gar architektonische  Schönheit ,  sie  ist 
in  dorischer  Ordnung  erbaut,  die  stark 
gewölbten  Kasematten  ,  die  Minengal- 
lerien,  die  Schiessscharten  sind  verziert, 
die  Besatzung  ist  überall  gedeckt,  ein 
4 eckiger  Thurm  in  der  Mitte  dominirt 
als  Cavalier  die  Lagunen. 

—  Andrea  dl  Palazzino,  Vene- 
dig, Provinz  Verona  und  Distr.  VII, 
Zevio ;  siehe  S.  Giovanni  Lupatoto. 

—  Andrea  di  fiarbarana,  Vene- 
dig, Prov.  und  Distr.  I,  Treviso;  siehe 
Zenson. 

~  Andrea  dl  Barbarana,  Vene- 
dig, Provinz  Treviso  und  Distrikt  II, 
Oderzo ;  siehe  Ponte  di  Piave. 

—  Andrea  dl  Cavasagra,  Vene- 
dig, Provinz  Treviso  und  Distr.  VIII, 
Montebelluna ;  siehe  Fossalunga. 

—  Andrea  dl  Codlverno,  Vene- 
dig, Provinz  Padova  und  Distr.  IV, 
Campo  Sampiero;   s.  Campo  d^Arsego. 

—  Andrea  dl  Riul,  Venedig,  Pro- 
vinz und  Distrikt  I,  Treviso  -,  siehe 
Sperceniga. 

—  Andrea  öftre  11  IVIusone  — 
Venedig,  Provinz  Treviso  und  Distr. 
X,  Castelfranco,  ein  jenseits  des  Flus- 
ses Musone,  zwischen  Castelfranco  u. 
Cittadella  (Distr.  III,  Provinz  Vicenza) 
liegend.  Gemeinde-Dorf,  mit  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Andrea,  dann  ein.  Ora- 
torio,  1  St.  V.  Castelfranco.  Mit: 
Loranzo,  Poissello,  Treville,  Dörfer. 

Hnnet  Andreas,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfnrter  Kr.,  ein  z.  Wb.  B.  Kom. 
und  Landgerichts  Hersch.  Albek  geh. 
Dorf  mit  einer  Filialkirche,  grenzt  an 
die  Pfarre  Altenmarkt  und  ist  dahin 
eingepf.,  4J  St.  v.  Friesach. 

—  Andreas,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
eine  Kapelle,  ^  Stunde  v.  Tremles. 

—  Andreas,  Illirien,  Friaul,  Görzer 
Kreis.,  ein  zur  Zentral  Gerichtsbarkeit 
Gratfenberg  geh.  Dorf,  mit  einer  Lo- 
kalie,  J  St.  von  Görz. 

—  Andreas,  Swati-Ondrej,  auch  Szc- 
heszlo,  Ungarn,   Thurocz.  Gespausch., 


eine  Pusxia  und  verlafisene  rk.  Kir- 
che von  7  Häusern  und  54  Binwohn., 
Filial  von  Szent-György.  Gehört  dem 
Studienfonde,  2J  St.  v.  Zsämbokr^th. 
ISaiicC  Andreas  In»el  •  auch  Szt. 
Endre,  grosse  Insel  in  der  Donau  ober 
Pest,  5  Stunden  lang  und  \  St.  breit, 
mit  mehren  Dörfern.  1 

—  Andrasser -DezIrk  «   Ungarn,! 
Temeser  Gespanschaft,  bemerkenswerth  1 
sind;    Sanct  Andreas  (Szent  Andras), I 
grosses  Dorf,   bei   welchem   1778,  49 j 
deutsche    Kolouistenfamilien    sich   an-l 
siedelten,   treibt  starke  Bienenzucht.  — 
Janowa,    Mercydorf  und   Csernethas, 
Dörfer  ,     welche    starke    Bienenzucht 
treiben.  —  Schöndorf  800  Häuser,  Bu- 
gelsbruuu  106  H.,  Wiesenhaid  100  H., 
Neu-Jarmatha,   Sanct  Peter,    Blumen- 
thal 93  H.,   Königshofen  48  Haus,  und 
Greifenthal,  deutsche  Kolonistendörfer. 
Bruckenau,    Dorf  mit   einer  deutschen 
Kolonie,   hat  einen  Sauerbrunnen  und 
eine  Schwefelquelle.  —   Klein-Betsch- 
kerek,  (Kis-Becskerek),  Dorf.  —  The- 
resianopol  (Vinga),  Dorf,  v.  Bulgaren 
bewohnt. 

"  Anna»    Böhmen ,    Blbogner   Kreis, 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Kauth,    liegt  im 
50<>  4^  85"  n.  Br.  und  89o  59^0"  östl. 
Länge,  1  St.  V.  Neugedin. 
-  Anna,   Böhm 
Kreis,  ein  Dorf, 

—  Anna,  Böhmen,  Taborer  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Radenin  geh.  Dörfchen 
von  14  Häusern  und  189  Einwohnern, 
nach  Krec  eingepf. ,  hat  1  öffentliche 
Filial  Kapelle,  1  obrigkeitliches  För- 
sterhaus, 1  do.  Hegerswohnung  und  1 
Wirthshaus.  Bei  d.  Kapelle,  zu  welcher 
am  Feste  der  Aller  Heiligen  stark  ge- 
wallfahrtet wird,  ist  eine  mit  Mauer- 
werk umschlossene  u.  überwölbte  kalte 
Quelle,  deren  Wasser  v.  7«  R.  natür- 
licher Temperatur  mittelst  Röhren  in 
das  nahe  liegende  Badehaus  geleitet 
und  daselbst  z.  Heilgebrauch  gewärmt 
wird.  Es  enthält  kohlensauren  Kalk, 
kohlensaures  Natron  und  Kieselerde, 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Wltschowetz, 
3J  Stunde  v.  Tabor. 

Anna  ,  Böhmen  ,  Klattauer  Kreis,  i 
eine  einschichtige  Kirche  mit  einigen! 
Spitalhäuseru,  u.  einer  Mahlmühle  der 
Hersch.  Horschau  Teiuitz  geh.,  {  Std.i 
von  Teinitz.  j 

—  Anna,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein! 
Dorf. 

■—  Anna,  oder  Annadorf,  böhm.  Su-| 
diegowka,  Böhmen,  Czasl.  Kreis ,  ein  \ 
zur  Hersch.  Petschkau  geh.  Dorf ,  rnitj 
einer  liOkalkaplauci und  Bädern,  liegt! 


nächst  Nepomierzitz ,  4  Standen  von 
Kolin. 
§ane(  Anna  ,  Böhmen ,  Prach.  Kr., 
ein  d.  Hrsch.  Worlik  geh.  Dorf  v.  7 
Häusern  und  65  Einw.,  nach  Woslow 
eingepf.,  hat  auf  dem  hohen  felsigen 
Ufer  1  öffentliche  Kapelle,  der  Volks- 
sage nach  liegt  in  dieser  Kapelle  ein 
grosser  Schatz  vergraben,  der  erst  in 
einer  Zeit,  wo  Böhmen  am  Abgrunde 
des  Verderbens  stehen  wird,  z.  Vor- 
schein kommen  soll.  Um  d.  Jahr  1806 
wurden  Nachgrabungen  angestellt,  man 
fand  aber  nur  einen  leeren  Kasten.  In 
der  Nähe  des  Ortes  sind  längs  der 
Watawa  Spuren  ehemaliger  Goldwä- 
schereien ,  liegt  am  rechten  Ufer  der 
Watawa,  8^  St.  von  Worlik. 

—  Anna,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  eine 
zur  Hersch.  Plan  gehör.  Kapelle  nebst 
Messner 8- Wohnung f  zwischen  Plan  u. 
Kuttenplan  an  der  Postrasse,  nächst 
Eger,  \  St.  V.  Plan. 

^ant  Anna  9  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  Xlll,  Cauzo ;  s.  Onno. 

—  Anna  ,  Lombardie ,  Prov.  Milano 
und  Distr.  XVI,  Somma;  siehe  Sesto 
Calende. 

—  Anna ,  Lombardie  ,  Prov.  Sondrio 
(Prov.  della  Valtellina)  und  Distr.  I, 
Sondrio;  s.  Sondrio. 

—  Anna ,  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distr.  XVIII,  Cuvio ;  siehe  Ver- 
gobbio. 

—  Anna,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XVII,  Asola;  siehe  Asola 
(Gazzoli). 

—  Anna,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XVII,  Asola;  siehe  Camo- 
loldo. 

—  Anna,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr  VI,  Castel  Goffrcdo;  s.  Ca- 
stel  Goffredo  CPojano). 

— '  Anna,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distr.  XVIII,  Cuvio;  siehe  Cu- 
eglio. 

—  Anna,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  V,  Traona;  s. 
Dazio. 

—  Anna,  Lombardie,  Pr.  und  Distr.  I, 
Brescia;    s.  Fiumicello. 

—  Anna,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XII,  Cividale;  siehe  Cividale 
(Gagliano). 

—  Anna,  Venedig,  Prov.  Venezia  und 
Distr.  IV,  Chioggia;  s.  Chioggia. 

—  Anna,  lioiirlil  dl,  Venedig,  Pr. 
Verona  und  Distr.  V,  Leguago;  s.  Bo- 
schi  di  S.  Anna. 

—  Anna,  Colli,  Venedig,  Pr.  Friaul 
und  Distr.  XII,  Cividale;  s.  Cividale 
(Colli  S.  Anna). 


Sun  Anna,  dl  Air««do,  Cona, 

Venedig,  Prov.  Verona  und  Distr.  XI, 
S.  Pictro  Incariano;  s.  Breonio  (Cona 
con  S.  Anna  di  Alfaedo. 

—  Anna  IHorottlna«  Venedig,  Pr. 
Padova  und  Distr.  V,  Piazzola;  s.  S. 
Giorgio  in  Bosco. 

ISAnet  Anna»  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
geuf.  Kr.,  eine  kleine  und  zerstreute 
Gemeinde  zum  Wrb.  Bzk.  Komm,  und 
Land-Gerichts  Hrsch.  Keutschach  geh. 
mit  einer  Filialkirche ,  grenzt  gegen 
Süden  an  die  Gemeinde  Beifnitz  und 
gegen  Norden  an  den  Wörthersee,  — 
2}  St.  V.  Klagenfürt. 

—  Anna,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Dorf  von  59  H.  und  370  Einw., 
zur  Herschaft  u.  Hauptgemeinde  Neu- 
marktl. 

—  Anna,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kr., 
ein  Bleibgerbau, 

—  Anna,  Mähren,  Brünner  Kr.,  die 
ehemalige  Benennung  der  Herschaft 
Königsgarten. 

—  Anna,  Szt.  Anna  —  Ungarn,  Lipt. 
Gespansch. ,  ein  Dorf  von  36  H.  und 
332  Binw. 

—  Anna,  O,  Szt.  Anna  Uj—  Ungarn, 
ein  Markt  von  993  H.  und  8775  B.,  im 
Stuhl weissenb.  Komt. 

—  Anna,  Ungarn,  Warasd.  Gesp.,  ein 
Praedium. 

—  Anna,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
einzelne  Kirche  der  Pfarre  Kirchbach, 
im  Wb.  B.  Kom.  Waldeck,  5  St.  von 
Grätz. 

•—  Anna,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Filial-Kirche  der  Stadtpfarre  Hartberg 
in  Flattendorf. 

—  Anna  zu  Prevorie,  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  eine  zum  Wrb.  Bzk.  Komm. 
Trakenburg  geh.  LokaliSy  im  Gebirge 
zwischen  Montpreiss  und  Siesseuheim, 
über  dem  Gebirge  5  Stunden  und  auf 
der  Kommerzlalstrasse,  16  Stunden  von 
Cilli. 

—  Anna,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Admontbühel  und  Pfarre  Obdach  geh. 
Kura%iexi.  TocMerkirche,  in  Mitte  des 
Dorfes  Lavanteck,  5  Stunden  von  Ju- 
denburg. 

—  Anna  am  Els^n,  oder  Aigen  — 
Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine  auf  einem 
hohen  Berge  befindende  Pfarkirche, 
Pfarhof  und  Trivialschule  im  Wb.  B. 
Kom.  Halbenrain,  nebst  einigen  zerstr. 
liegenden  Häusern,  4  Stdu.  von  Rad- 
kersburg. 

—  Anna,  Tirol,  Rover.  Kr.,  ein  Dorf 
zum  Landger.  Roveredo  und  Gemeinde 
Vallarso. 


Sanet  Anna»  Ungarn,  Warasd.  Set. 
Georger  Grenz^Regiments  Bezirk,  ein 
Dorf  von  14  Häusern,  5^  Stunde  von 
Bellovär. 

—  An  naber  K  ,  Tanneuberg  —  Böh- 
men, Elbogner  Kreis,  Eger  Bezirk, 
ein  Stadtgut  der  Stadt  Eger,  mit  einer 
Pfarre ,  liegt  auf  einem  Berge ,  1  St. 
von  Eger. 

—  Annaberi:,  vormals  Tannberg  — 
Oesterreich  unter  der  Bus,  V.  O.  W. 
W.,  ein  Pfardorfy  zur  Stiftsherschaft 
Lilienfeld  gehörig,  mit  einem  Post- 
wechsel an  der  Maria  Zeller  Strasse, 
und  Wallfahrtkirche  auf  dem  gleich- 
namigen Berge  oder  vielmehr  auf  einer 
schmalen  Einsattlung  des  Scheibling- 
berges gebaut,  an  der  Strasse  nach 
Maria  Zell,  südwestlich  von  Tirnitz. 
Der  Ort  ist  klein,  nur  aus  32  Häusern 
bestehend,  die  Pfarre  zählt  aber  mit 
Einschluss  der  zerstreuten  Bauernhäu- 
ser 217  Wohngebände  mit  950  Ein- 
wohnern (worunter  300  Protestanten), 
die  sich  in  dieser  unwirthbaren  Ge- 
gend von  Holzarbeiten,  Fuhrwerk, 
Viehzucht,  vom  Handel  mit  Gips  und 
dergleichen  ernähren.  Schon  seit  1327 
geschehen  in  die  hiesige  Kirche  Wall- 
fahrten. In  der  Nähe  sieht  man  mehre 
aufgelassene  Bergwerke;  am  Hocheck 
wurde  auf  Silber,  aaf  der  Lugleite 
und  am  Erzkogel  auf  Eisen ,  an  dem 
Schwarzenberge  auf  Blei  und  am  Gal- 
meikogel  auf  Galmei  gebaut.  Durch 
einige  Zeit  war  hier  auch  eine  k.  k. 
Zinnoberfabrik.  Postamt.  .M 

—  Annaberg,  Oesterreich  ob  derE.,  « 
Salzburger  Kreis,  ein  Vikariat,  liegt  * 
am  Stuhlgebirge,  an  dem  Kleinsill- 
steinberge  in  der  Zimmerau  und  am 
Lammerflusse,  und  wird  von  dem  Rau- 
chenbache und  von  der  Strasse  nach 
Sanct  Annaberg  durchschnitten,  3  St. 
von  Abtenau,  und  6^  Postmeile  von 
Salzburg. 

—  Annai^a«««  ,  Mähren ,  Brünner 
Kreis,  eine  neue,  zur  Herschaft  Kö- 
nigsgarten gehörige,  in  der  Altbrttn- 
ner  Vorstadt  liegende  Amiedlung,  all- 
wo  ein  allgemeines  Versorgungs-, 
Kranken-,  Toll-,  Findel-  und  Gebähr- 
haus sich  befindet.  Post  Brunn. 

San  Anselo,  Venedig,  Provinz  Pa- 
dova und  Distrikt  XII,  Piove,  ein  bei 
Legnaro  liegendes,  nicht  weit  vom 
Flusse  Bacchiglione  entferntes  Ge- 
meindedorfy  mit  Vorstand  und  eigenen 
Pfarre  S.  Michele  Are,  4  Miglien  von 
Piove.  Mit; 

Borghetto ,    Oaselle ,   Celesco  ,   kleine 
Gemeindetheile }    —  Chiusadonegho,; 
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S.  Polo,  Gassetij  —  Vigoronca,  ein 
kleines  Dorf, 
San  Ang^elo«  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema,  ein  Distrikt^  enthält  folgende 
Hauptgemeinden  :  Bargano  con  S.  Leo- 
ne e  porzione  di  Galeotta,  —  Ca  delP 
Acqua  con  Colombara,  Fratta,  Trival- 
za ,  Ca  de'  Cerri ,  Malcoada  e  Doaso- 
lina,  —  Caselle  con  Calvenzano  eBe- 
ui  de*  Lurani,  —  Castiraga  da  Reggio 
con  Polerano,  —  Cazzimano  con  Ca 
Nuova,  Frandellona,  Lavagna  e  por- 
zione di  Sacchelle ,  —  Gnazzina  con 
porzione  di  Sacchelle ,  —  Marudo  con 
Marudino,  —  Massalengo  con  Paderno 
Issimbardo  ,  —  Mongiardino  con  Ag- 
gugera  e  Monticel  Silero,  —  Orgnaga 
con  Castagua,  Bonora  con  Gervasina 
c  Fissiraga  con  Pie  de'  Guazzi ,  — 
S.  Angelo  con  porzione  di  Galeotta, 
—  Trivnlzina  con  Brazzalengo, — Va- 
lera  Fratta  con  Valera  Zucca,  —  Vi- 
dardo,  —  Villa  Nuova  con  S.Tomaso. 

—  Atia:elo  •  Venedig,  Prov.  n.  Distr. 
I,  Treviso;  s.  Canizzano. 

—  Anselo  dl  ISalo,  Venedig,  Prov. 
Padova  und  Distr.  II,  Mirano;  s.  S. 
Maria  di  Sala. 

—  Anfgelo,  JVIuxzat  Lombardie,  Pr. 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  I,  Lodi;  s. 
Campolifnga. 

—  Ancelo  v«eehlo,  Lombardie,  Pr. 
und  Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di 
Porta  Orientale. 

—  AnfflolOy  insgemein  S.  Angelo  — 
Lombardie,  Provinz  Lodi  e  Crema 
und  Distrikt  III,  S.  Angiolo,  ein  gros- 
ser Flecken  und  Gemeinde,  wovon 
der  III.  Distrikt  dieser  Provinz  den 
Namen  hat,  mit  einem  königlichen 
Distrikts-Kommissariate,  Prätur,  einer 
Gemeinde-  Deputation  und  Gemeinde- 
Rath,  Gendarmerie-Brigade,  Wohlthä- 
tigkeits-  und  Armnth  -  Anstalt ,  einer 
von  dem  Bisthume  zu  Lodi  abhängen- 
den Pfarre  S.  Antonio,  vier  Oratorien, 
wovon  eines  im  alten  Lazarethe  sich 
befindet,  einer  Briefsammlung  des  eine 
Post  und  7  Miglien  entfernt  liegenden 
Provinzial-Postamts  Lodi,  einer  Müh- 
le, Oehl- Presse  und  Reiss  -  Stampfe, 
dann  einigen  Leinwand-,  Kattun-  und 
Zwirn-Fabriken,  ^  Miglie  vom  Flusse 
Lambro.  Postamt.  Dazu  gehören : 
Battissina,  Boscone,  Branduzza,  Cas- 

sina  nuova ,  Cortesina ,  Favorita, 
Gibellina,  Griminello,  Majano,  Monte 
Albano,  Musella,  8.  Feiice,  S.  Mar- 
tino,  Meiereien,  —  Belfugito,  Boffa- 
lora,  Bosarda,  Ca  de'  Latina ,  Ca- 
rotto,  Domodossola,  Duomo,  Galeot- 
ta, Maradiuo,  Monte  Baono,  Motta, 


Musellina,  Ranera,  Recopina,  Resi- 
ca,  Riviera,  Häuser. 
Htkik  Annunziata,  Lombardie,  Pro- 
vinz and  Munizipal  -  Bezirk  Como;   s. 
Como. 
Sanet  Antal ,  Ungarn ;  siehe  Szent- 
Antal. 

—  Anton «  Per  Sveti  Anton  —  Illi- 
rien,  Krain,  Laibacher  Kreis ,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Kommissariate  Minkendorf 
gehöriges,  im  Thale  liegendes  Dorf 
von  31  Häusern ,  mit  dem  Vikariate 
Neuthal,  »  St.  von  Franz. 

—  Anton«  Illirien,  Krain,  Neustadt- 
1er  Kreis ,  eine  Steuergemeinde ,  mit 
3277  Joch. 

—  Anton,  Oesterreich  unter  der  Enp, 
V.  O.  W.  W. ,  ehedem  ein  Out  und 
Schloss ,  unter  dem  Namen  Liebeck 
bekannt,  nun  eine  Lokalkaplanei,  der 
Herschaft  Scheibs  gehörig ,  liegt  zwi- 
schen Bachenstuben  und  Scheibs ,  in 
einem  engen  Thale,  nordöstlich  von 
Gaming ,  mit  einem  Sensenhammer, 
7  St.  von  Kemmelbach. 

—  Anton  f  Steiermark ,  Cillier  Kreis, 
eine  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Schönstein 
sich  befindliche  Gegend',  siehe Skorno, 
Skorna. 

—  Anton  «  Steiermark ,  Cillier  Kreis, 
eine  kleine ,  aus  mehren  zerstreuten 
Häusern  bestehende,  zur  Wb.  Bzk. 
Kommissariats  -  Herschaft  Puchenstein 
gehörige  Pfargegend,  —  liegt  unweit 
von  dem  Drauflnsse,  8  Stunden  von 
Mahrenberg. 

—  Anton ,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  xur 
Herschaft  Bludenz  gehöriges ,  in  dem 
Gerichte  Montafon  liegendes  Dorf,  mit 
einer  Pfarre,  7  St.  von  Feldkirch. 

—  Anton,  Tirol,  Botzuer  Kreis,  ein 
zur  Landgerichtsherschaft  Kaltem  ge- 
höriges, ^  St.  davon  entferntes  Dorf, 
4^  St.  von  Botzen. 

—  Anton ,  Tirol ,  Ober  Innthaler  Kr., 
ein  zur  Landgerichts- Herschaft  Land- 
eck g6höriges  DorA  liegt  in  demStan- 
zerthale,  an  dem  Flusse  Sanna,  10  St. 
von  Imst,  3  Standen  von  Nassereut. 
Postamt  mit: 

Am  Bach,  Bauhof,  Butten,  Ghör,  Oanx,  Kerth, 
Moo»,  Natter  ein,  Pettery,  Pitniag,  Rafalt, 
Reitb ,  Sanet  Anton,  Sanet  Jal-of»,  Stroheack, 
Sanct  Chrittoph,  Studie,  Vadiea. 

— '  AntonI,  Illirien,  Krain,  Nenstädt- 
1er  Kreis ,  ein  Dorf  mit  83  Häusern 
und  581  Einwohnern,  zur  Hauptge- 
meinde Preschgaiu  und  Hersch.  Wei- 
xelberg. 

—  AntonI,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein 
Weiler  zum  Ldgrcht.  Magistrat  Trient 
und  Gem.  Sardagna. 


($aii0t  Alitoni,    Oest.  unter  der  B., 

V.  U.  W.  W.,  ein  Amt,  der  Herschaft 
Stciersbdrg  augehörig,  besteht  aus 
lauter  einzelnen,  in  verschiedenen  Ge- 
meinden ansässigen  Unterthauen. 
{$»n  Antotiino .  Lombardier  Pro- 
vinz Milano  und  Distrikt  XIV,  Cug- 
giono,  ein  Gemeindedorf,  mit  Vor- 
stand und  einer  eben  diesem  Heiligen 
geweihten  Pfarre,  Aushilfskirche  und 
Kapelle,  IJ  St.  von  Cuggiono. 

—  Antonlno,  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distrikt  IV,  Pescarolo; 
s.  Gabbianetta. 

—  Antoulo«  Lombardie,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distrikt  VII ,  Caprino  ,  ein 
beiläufig  8  Miglicn  vom  Lago  di  Lec- 
co,  \  Stunde  von  Perluparo  und  eine 
Stunde  von  Opremo  entfernt  liegendes 
Gemeinde  -  Dorf ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  S.  Antonio ,  zwei  Aushilfskir- 
chen und  Gemeinde-  Deputation  ,  |  St. 
von  Caprino.  Hierher  gehören: 
Cabortolasio ,    Camluno,  Campolungo, 

Casale,  Colpedriuo,  Grette,  Prada, 
Prato,  Meiereim,  —  Opreno,  Perlu- 
paro, kleine  Gassen. 
f^anet  Antonio  ,   Illirien ,    Istrien, 
Mitterburger  Kreis ,  ein  Dorf  von  746 
Binwohnern,  zur  Hauptgemeinde  Capo 
d^Istria. 
-~  Antonio  ,  Illirien  ,  Istrien,  Mitter- 
Ijurger  Kreis,    ein   Dorf,   zur   Pfarre 
gleichen  Namens ,   Bzk.  Capo  d'Istria, 
2  St.  von  Capo  d'Istria. 

—  Antonio,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger Kreis,  ein  Dorf,  zur  Pfarre 
Dobasnizza,  Bezirk  Veglia.  Post  Cir- 
quenizza. 

—  Antonio«  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger Kreis,  eine  einzeln  stehende 
Kirche, 

—  Antonio ,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger Kreis,  ein  Berg,  186J  Wiener 
Klafter  hoch. 

San  Antonio  ,  Lombardie ,  Provinz 
Bergamo  und  Distr.  XIII,  Verdello;  s. 
ürgnano. 

—  Antonio,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  VI ,  Bor- 
mio ;  s.  Valle  di  dentro. 

•-*  Antonio,  Lombardie,  Prov.  Sou- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  VI ,  Bor- 
mio; s.  Valfurva. 

—  Antonio,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  V,  S.  Fedele;  siehe 
Verna. 

—  Antonio«  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  III,  Tira- 
no  ;  s.  Villa  di  Tirano. 

—  Antonio,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  DistV.  II,  Zogiio ;  s.  Zo^m, 


^an  Antonio  ,  ]fl«z:eana  ,  Lom- 
bardie ,  Prov.  Mantova  und  Distr.  XI, 

Sabbionetta;  s.  Sabbionetta. 

—  Antonio,  Cassinello  dl,  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  11,  Milano; 
s.  Cusago. 

—  Antonio.  Iflullno  dl«  Lombar- 
die, Prov.  Milano  und  Distr.  XV,  Bu- 
sto  Arsizio  ;  s.  Olgiate  Olona. 

—  Antonio  ,  Plana  «  Lombardie, 
Prov.  Sondrio  (Valtellina)  und  Distr. 
IV,  Morbegno;  s.  Campo. 

—  Antonio,  d'Annlata«  Lombar- 
die,   Provinz  Cremona  und  Distr.  IX, 

I     Pescarolo ;  s.  Pessina. 

Antonio  e  S.  liOr^nzo,  Lom- 
bardie, Prov.  Sondrio  (Valtellina)  und 
Distr.  III,  Tirano ;  s.  Vervio. 
Antonio  ,  9Iorl|trnone  ,  Lom- 
bardie, Prov.  Sondrio  (Valtellina)  und 
I     Distr.  VI ,   Bormio ;  s.  Valle  di  sotto. 

—  Antonio ,  Valentl ,  Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  Distr.  III,  Soresi- 
na;  s.  Castel  Visconti. 

—  Antonio «  Lombardie ,  Provinz 
Sondrio  (Valtellina)  und  Distr.  II,  di 
Ponte ;   s.  Acqua. 

—  Antonio«  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VII,  Pandino;  s. 
Agnadello. 

—  Antonio,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  IV ,  Borghetto  ;  s. 
Borghetto. 

—  Antonio,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  X,  Treviglio;  siehe 
Caravaggio. 

—  Antonio,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  XVII,  Asola;  s.  Ca- 
saloldo. 

—  Antonio,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  VU,  Canneto;  s.  Ca- 
sal  Romano. 

—  Antonio,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  VIII,  Marcaria;  siehe 
Castellucchio. 

—  Antonio,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VI;  siehe  Castel 
nuovo  Bocca  d'  Adda. 

—  Antonio ,  Lombardie ,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  XVIII,  Bdolo;  siehe 
Corteno. 

—  Antonio ,  Lombardie ,  Prov.  Son-- 
drio  (ValtellinU)  u.  Distr.  VI,  Bormio; 
s.  Livigno. 

—  Antonio,  Lombardie,  Pr.  u.  Distr. 
I,  Mantova;  s.  Porto.  \ 

—  Antonio*  Lombardie,  Prov.  Mila-  ! 
no  u.  Distr.  XII,  Melegnauo ;  s.  Rob-  - 
biano. 

—  Antonio«  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  I ,  Mantova ;  siebe  Boncofer- 
raro. 
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San  Antonino,  Veiiedigf,  Prov.  u. 
Distr.  I,  Treviso;  s.  Treviso. 

—  Anfoiilo,  Venedig,  Prov.  Treviso 
und  Distr.  IV,  Conegliano;  siehe  Co- 
negliano. 

—  Antonio  delle  Fontanell«», 
Venedig,  Prov.  Vicenza  und  Distrikt 
VI,  Asiago;  s.  Conco. 

Santo  Antonio,  Dalmatien,  im  Ra- 
gusa Kreis;  siehe  Antonio  Csotto  Santo 
Antonio). 

Sanct  Antonio  ,  Tirol ,  Roveredo 
Kreis,  ein  Weiler,  zum  Landgerichte 
Nogaredo  und  Gemeinde  Pomarolo. 

—  Antonio  ,  Tirol ,  Roveredo  Kreis, 
ein  Dorf,  zum  Landger.  Riva  und  Ge- 
meinde Ville  del  Monte. 

—  Antonio,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Dorf,  zum  Landger.  Montafon  u.  Ge- 
meinde St.  Antoni. 

—  Antonios ,  Szt.  Antal  — -  Ungarn, 
Honther  Komt.,  ein  Markt  von  173  H. 
und  1030  Einw. 

~  AntonluH.  Szt.  Antal  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  8  H.  und  60  Einw.,  im 
Presburger  Komitat. 

—  Antonius,  Ungarn,  ein  Praedium, 
im  Warasdiner  Komt. 

San  A|iollinare,  Venedig,  Provinz 
Polesine  und  Distr.  I,  Rovigno  ein  am 
Kanal  Bianco,    bei   Rovigo   lieg.  Ge- 
meindedorf,  mit  Verstand  und  Pfarre 
S.  Appollinare,  |  St.  v.  Rovigo.  Mit; 
Fenil  del  Turco,  Rittratto  S.  Apolli- 
nare,  Selva  di  S.  Apollinaro,    Ge- 
meindetheüe 

—  Aiiolllnare.  Rltratto ,  Vene- 
dig, Prov.  Polesine  und  Distr.  I,  Ro- 
vigo; siehe  S.  Apollinare  (Ritratto  S. 
Apollinare). 

—  A|iolilnaro,  Lombardie,  Pr.  Mila- 
no  und  Distr.  VIII,  Vimercate;  siehe 
Arcore. 

—  Apollinare,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  VII ,  Canneto ;  s. 
Casalromano. 

—  Apollonia,  Lombardie,  Pr.  Son- 
drio  (Valtellina  und  Distr.  V,  Trao- 
na;  s.  Traona. 

—  ApollonlOy  Lombardie, Prov.  Man- 
tova und  Distr.  VI ,  Castel  Goffredo ; 
s.  Castel  Goffredo. 

—  A|»oIlonio,Iiuniezzan<i,  Lom- 
bardie ,  Prov.  Brescia  und  Distr.  VI. 
Gardone;  siehe  Lumezzane  S.  Apol- 
lonio. 

—  Apollinare,  Selva  dl ,  Vene- 
,    dig,  Prov.  Polesine  und  Distr.  I,  Ro- 
vigo;   siehe    S.  Apollinare   (Selva   di 
S.  Apollinare). 

Aanct  ApollonI»,  Böhmen,  Pilsner 


Kreis ,  ein  zur  tierscb.  Gross  -  Meier- 
höfen  gehör.  Dörfchen,  mit  einer  Kir- 
che, von  Waldungen  umgeben,  grenzt 
au  Molgaa  und  Neudorf,  6  Standen  v. 
Mies. 

San  Apollonia,  Venedig ,  Provinz, 
Treviso  und  Distrikt  V,  Serravalle;  s. 
Capella. 

Sanet  Arbograiit,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  einzelner  Haus,  mit  einer  Kirche, 
des  heil.  St.  Arbogast,  zum  Landger. 
Feldkirch  und  Gemeinde  Götzis. 

—  AreHolao,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona  und  Distr.  IV,  Pizzighettone ;  s. 
Pizzighettone. 

SanAriano,  Venedig,  Prov.  and 
Distr.  I,  Venezia;  s.  Burane. 

Sanet  Athanas,  Illirieu,  Kärnten, 
Vill.  Kr. ,  eine  zur  Herschaft  Greifen- 
burg gehör.  Filialkirche,  vorhin  ein 
Wallfahrtsort,  1  Stande  von  Greifen- 
burg. 

—  Balbnrsa,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Flödnig  gehör.  Dorf;  siehe  Amtman- 
schaft. 

—  Barbara ,  Böhmen ,  Klatt.  Kreis, 
eine  zum  Gute  Czeczowitz  geh.  Kir^ 
che,  sammt  Messnerwohnung,  mit  ei- 
nem Bleibergbau,  von  Czeczowitz  geg. 
Osten  entlegen,  1^  St.  v.  Stankau. 

—  Barbara,  über Mogotzen,  Böhmen, 
Klatt.  Kr.,  1524  Par.  Klafter,  über  der 
Meeresfläche. 

—  Barbara,  Hutie  —  Böhmen,  Pils. 
Kr.,  ein  Dorf  von  22  Haus,  und  131 
B.,  wovon  ein  Theil  nachRadnitz  und 
ein  Theil  zum  Gute  Liblin  geh.,  mit 
einer  aufgehobeneu  Kirche,  welche  dem 
Verfalle  überlassen  ist;  sie  steht  auf 
der  Anhöhe  u.  ist  in  der  Gegend  weit 
sichtbar ;  einen  Gesundbrunnen ,  eine 
Mühle ,  ein  Wirthshaus ,  eine  eisen- 
haltige Quelle ,  welche  zum  Baden 
dient.  In  der  Nähe  sind  Torflager.  Die 
abseits  stehende  Hegerswohnung  ge- 
hört zur  Stadt  Raduitz,  liegt  im  Thale 

{     längst  dem  Radnitzer  Bache,  \  Stunde 

von  Radnitz,  3  St.  von  Rokitzan. 
I —  Barbara,  Böhmen,  Tab.  Kr.,  ein 
j     Jägerhaus,  zur  Hersch.  Neuhaus  geh., 
1}  St.  von  Neuhaus. 

—  Barbara,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kr. ,  eine  alte  verfallene  Kir- 
che ,  die  einst  einer  Bruderschaft  ge- 
hörte, nun  aber  dem  Demanium  zuge- 
fallen ist. 

—  Barbara,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  eine  zumWb.  B.  Kom.  Laak  geh. 
weitschichtige  Gegend  von  86  H.  und 
108  Einw.,  mit  einer  Filialkirche,  3^ 
St.  von  Krainbarg. 
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Saiict  Barbara,  lllirlen,  Krain,  Laib. 
i  Kreis ,  eiue  Steuergemeinde  mit  1430 
^Joch. 

—  Barbara,  lllirlen,  IstrieD,  Mitter- 
burg. Kr.,   eine  einzelne  Kirche. 

—  Barbara,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
30  Häusern  und  183  Binwohuern,  im 
Warasdiner  Komt. 

—  Barbara  ,  Steiermark ,  Cill.  Kr., 
eine  Pfargpgend ,  mit  einig.  Häusern 
im  Wb.  B.  Korn.  Erlachstein ,  5>  St. 
von  Cilli. 

—  Barbara,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  zur  Wb.  B.  Kom,  Herscb.  Anken- 
stein geh.  Pfardorfy  nächst  demDorfe 
Pristova,  8|  St.  von  Sauritsch. 

—  Barbara,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Melling 
geh.  Lokalie,  in  der  Gemeinde  Win- 
tersbach, 4  St.  von  Marburg. 

—  Barbazlano,  Lombardier  Provinz 
Lodi  e  Crema  und   Distr.  I 
Bnon  Persico;  s.  Tribiano. 

—  Barnaba,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chia- 
venna;  s.  Villa  di  Chiavenna. 

—  Barthlitiä,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis,  eine  Steuergemeinde  m. 
1683  Joch. 

—  Bartblmä,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1489  Joch. 

—  BarthoIoitlH  ,  Illirien  ,  Krain, 
Laib.  Kr.,  ein  zum  Domkapitel  Laibach 
geh.  PfargüUy   5  St.  von   Neustädtel. 

—  Bartbolomä  ,  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Pleteriach  lieg.,  verschiedener  Hersch. 
geh.  Dorf  von  61  H.  und  320  Einw., 
mit  einer  Pfarre ,  sonst  die  Nachbar- 
schaft St.  Bartelmä  im  Felde  genannt, 
2  St.  von  Neustädtel, 

—  Bartholomä ,  Illirien',  Istrien, 
Triester  Gebiet,  einige  am  Meere  zer- 
streut liegende  Häuser  mit  einer  Ka- 
pelle, li  St.  V.  Triest. 

—  Barttioloniä,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  ein  in  dem  Wrb.  Bzk.  Kommiss. 
Kienhofen  liegendes,  versch.  Dominien 
gehöriges  Pfardorf,  3  St.  von  Mah- 
ren dor  f. 

—  Bartholomä  in  der  Fest- 
nach,  Steiermark,  Jndenburg.  Kreis, 
eine  Filiale  der  Pfarre  Sanct  Loren- 
zen. 

—  Bartholomä  am  lilboeli,— - 
Steiermark,  Grätzer  Kr.,  eine  zum  Wh. 
B.  Kom.  n.  Herschaft  Plankenwarth 
geh.  Gegend  mit  einer  eigenen  Pfarre 
Schulhaus  und  Mühle,  die  Hafenberger 
Mühle  genant^  am  Libochfl.,  3^  St.  v. 
Grätz. 


ISanet  Bartholonill,  wind.  Marina- 
ka  Vess  —  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
im  Wb.  B.  Kom.  Plankenstein  sich  be- 
findliches, der  Herschaft  Statteuberg 
dienstbares  Dorf  mit  einer  Lokalie,  an 
einem  Berge,  unw,  dem  Schi.  Planken- 
stein, 1}  St.  V.  Ganowitz. 

—  Bartliolomeu»«  —  Ungarn,  ein 
Praedium,  imWarasd.  Komt. 

—  Bartl,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein 
Weiler  zum  Landger.  Cles,  Gemeinde 
Flavon. 

—  Bartolonira,  Tirol,  Trienter  Kr., 
ein  Weiler  zum  Landger.  Foudo,  Gem. 
Remeno. 

—  Bartolomeo,  Tirol,  Trienter  Kr., 
eine  ö.  von  Tri6nt  liegende  und  dahin 
geh.  Gegend  von  einigen  zerstr.  Häu- 
sern und  einer  Kurazie,  l  Stunde  von 
Trient. 

San  Bartolomeo,  Tirol,  eine  gr. 
Besitzung  des  Grafen  Sizzo  zu  Norris, 
mit  einem  schönen  Pallaste,  1  M.  von 
Trient. 

—  Bartolomeo«  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  VI,  Porlezza.;  ein  aus 
unbenannten  vier  Dörfern  bestehende 
Ortsgemeinde,  mit  Vorstand  und  einer 
Pfarre  S.  Bartolomeo  zu  Vora,  an  der 
linken  Seite  des  Flusses  Caccio,  und 
rechts  am  Thale  Rozzo  und  dem  Sau- 
me der  Berge  Sibollc  und  Pertuso.  In 
diesem  Territorio  befindet  sich  eine  Ei- 
sengrube, 7i  bis  9  Migl.  von  Porlez- 
za. Die  Bestandtheile  dieser  Gemeinde 
sind : 

Galbino,  Sora,  Tavaino,  Vora,  kleine 
Dörfer, 

—  Bartolomieo,  Venedig,  Prov.  Pa- 
dova  und  Distr.  X,  Monselice ;  s.  Mon- 
selice. 

—  Bartolomeo,  Venedig,  Prov.  Po- 
lesine  und  Distrikt  I,  Rovigo ;  s.  Ro- 
vigo. 

—  Bartolomeo,  Venedig,  Provinz 
und  Distrikt  I ,  Treviso ;  siehe  Tre- 
viso. 

—  Bartolomeo,  Venedig,  Provinz 
Treviso  und  Distrikt  IV,  Conegliano; 
s.  Godega. 

—  Bartolomeo,  Lombardie,  Provinz 
Cremona  u.  Distr.  VI,  Pieve  d'Olmi; 
s.  Cd  de'  Staoli. 

—  Bartolomeo,  Lombardie,  Pr.  Co- 
mo u.  Munizipal-Bzk. ;   s.  Como. 

—  Bartolomeo,  Lombardie,  Prov. 
Bergamo  und  Distrikt  VII,  Caprino ;  s. 
Pontita. 

—  Bartolamei»,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distrikt  II,  Como;  s.  Sol- 
zago. 

—  Bartolomeo  f    Lombardie,  Pror. 
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Como  lind  Distrikt  XVI,   Gavirate;  s 
Trevissago. 
San  Bartolom^o,  Lombardie;  Prov 
Sondrio ,  (ValtcIIina)  u.  DLst.  VI,  Bor- 
mio  ;  s.  Valle  di  sotto. 

—  JBartoloiueo,  Lombardie,  Prov. 
Bergamo  und  Distr.  II,  Zogno;  s.  Ol- 
tre  il  Colle. 

—  Bartolomeo  f  Lombardie ,  Prov. 
Como  und  Distr.  XXIII,  Appiano,  ein 
Gemeinde-Dorf  und  Filiale  der  nahe 
liegenden  Pfarre  S.  Stefano  zuAppia- 
no,  mit  einer  Gemeinde  -  Deputation, 
nordw.  %  Migli^n  von  Appiano.  Dazu 
gehören : 

Carbonetti,   Fontana,  Pogliania,  Ron- 
mezzo,  Metereien. 

—  Bartoloiti«o,  Alitieno,  Lom- 
bardie, Pr.  Bergamo  und  Dlst.  IV,  Al- 
meno  S.  Salvatore;  siehe  Almeno  S. 
Bartolomeo. 

—  JBartoloiiieo,  de  IflortI, Lom- 
bardie, Prov.  Lodi  e  Crema  u.  Dist.  VIII, 
Crema ;  s.  S.  Michele. 

—  Bartolomeo  e  Borgo  Pllla, 
Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I,  Bresoia, 
zwei  Vorstädte  der  k.  Stadt  Brescia, 
welche  eine  Gemeinde  bilden,  u.  nach 
S.  Faustino  in  Brescia  gcpfart  sind,  m. 
3  Aushilfskirchen;  einem  Oratorio,  ei- 
ner Gemeinde'Deputation,  einer  Leder- 
Fabrik,  niehrenSchmelzhüttenu.  Kisen- 
Manufacturen,  von  den  Flüssen  Mela 
und  Garza  bewässert,  %  Mgl.  v.  Brescia. 
Dazu  gehören  noch : 

Borgo  Pila,  Vorstadt,  —  Gallo,  Müh- 
le, —  S.  Eustachio,  Besitzung,  —  Sto- 
chetta,  Landhaus. 
~  Bartolomeo   delle    l?Ioiita- 

icne,  Venedig,   Provinz  Verona  und 

Distrikt  X,  Badia  Calavena  j  s.  Sevva 

di  Pragno. 

—  Bartolomeo,  Villa  delBes- 
eo,  Venedig,  Provinz  und  Distrikt  I, 
Treviso,  s.  Breda  (Villa  del  Bosco  S. 
Bartolomeo). 

—  Baslullo,  Venedig,  Provinz  Ve- 
nezia  und  Distrikt  VI,  Ariano;  siehe 
Ariano. 

—  Bastiaiio,  Lombardie,  Pr.  Lodi  e 
Crema  und  Dist.  V,  Casalpusterlengo; 
z.  Livraga. 

—  Bassano,  Lombardie,  Pr.  Lodi  e 
Crema  und  Dist.  I,  Lodi ;  s.  S.  Maria 
di  Lodi  vecchio. 

—  Basaano,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona  und  Distr.  III,  Soresina,  eine 
Gemeinde  mit  Vorstand  und  Pfarre  S. 
Bassano  und  Oratorio,  nächst  d.  Pia- 
cenza-Gebirge,  dem  Flusse  Serio  mor- 
to  und  dem  Lago  d'Isco,  IJ  St.  v.  So- 
resina. Dazu  gehören: 


Aspersi,  Balante,  Del   Brnsoa,  Camo- 
lini,  Campagnazzo,  Castellinä  Costa, 
Castellina  Oltrona,  Ferie,  Meiereien 
—  Mont  Albauo,  S.  Giacomo,  Mühlen. 
flauet  Bastian,  Tirol,  Botz.  Kr.,  ein 
zum  Landger.  Folgaria  geh.  Dorf,  4J 
St.  V.  Roveredo. 
San  Bastlano  del  Bli^atly  Vene- 
dig, Pr.  Treviso  und    Dist.   VI,  Cene- 
da;  8.  Colle. 

—  Bellino,  Venedig,  Prov.  Polesine 
und  Distr.  II,  Lendinara,  ein  6  Miglien 
vom  Flusse  Adigo  entlegen.  Gemeinde- 
Dorf  mit  Vorstand  und  einer  Pfar- 
re S.  Bellino,  dann  einem  Oratorio, 
2  Stunden  von  Lendinara.  Dazu  ge- 
hören ; 

Presa  Quirina,   Presclane,  Presciane 
disopra  e  di  Sotto,    Qemeindetheile. 
Sanet  Beuedek,    Szt.   Benedek   — 

Ungarn,  ein  Dorf  v.  1%  H.  u.  550  E., 

im  Sümegh.   Komt. 

—  Benedeker  Bezirk ,  Sieben- 
bürgen, ein  Bezirk  der  Nieder-Weis- 
senbnrger  Gesp.,  welcher  zw.  46"  15' 
0"  bis  46»  W  80«  n.  B.,  und  44»  30' 
0"  bis  410  48<  30«  Ost.  Länge,  ganz 
im  Maroscher  Hauptflussgebiete,  in  sei- 
nen linksuferigen  Gegenden  die  Lage 
hat,  aus  16  Dörfern  besteht.  Dieser  Be- 
zirk grenzt:  N.  mit  dem  Marosch-Uj- 
warer  Bezirk  der  eigen,  O.  mit  dem 
Radnoter,  S.  mit  dem  Gälfalvaer  und 
Benyer  Bezirk  der  Koke! burger,  u.  W. 
mit  dem  Tschomborder  Bzk.  d.  eigenen 
Gespanscb. 

San  Benedetto,  Lombardie,  Prov. 

Mantova  und    Distr.    XIV ,  Gonzaga, 

eine   grosse  Gemeinde  -  Ortschaft  mit 

einer  eigenen    Pfarre  S.   Benedetto  in 

Polirone  (Val  Verde  genant),  und  drei 

Oratorien,    einer  Gemeinde-Deputation 

Salz-Verschleiss ,   Elementar  -  Schulen 

für  beide  Geschlechter,  Pferdewechsel, 

zwischen  Borgoforte  und  Sermide,  in 

einer  kleinen   Entfernung  vom  Hafen 

des  Po,  wo  für   den  Transport  nachd. 

Tarif  bestimte  Gebühren  zu  entrichten 

sind,  3  St.  von   Gonzaga.   Postamt.  — 

Hieher  gehören : 

Baghina,  Beltrama,  Bugno  Martino, 

Canali,  Capelletta,  Caporala,  Facca- 

lina,  Gualanta,    Isola    Mezzanella, 

Madonnina,  Mantovana,  Mezzanella, 

Mondina,  Montassi,  Motta,  S.  Croee, 

Schiappa,  Vedova,  Meiereien,  —  Bar  • 

delle,  Gorgo,  Villa  Benedetto,  Villa 

Yirole,  Dorf  er,  —  Chiaviche   Borso- 

ne,   Wohnhaus. 

—  Benedetto,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  IX.  Crema ;  s.  Cre- 
mosano. 
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$»1111  Benedeito  *  riOmbardie,  Prov. 
Milauo  und  Distr.  IX,  Gorgonzola;  s. 
Gessate. 

—  Ben«d«tlo,  Lombardier  Pr.  Man- 
tova  und  Distrikt  IV,  Volta ;  s.  Pes- 
chiera. 

—  B«nedetto,  Lombardie ,  Provinz 
Como  und  Distrikt  XII,  Oggiono;  siehe 
Streue. 

—  BenedettO)  Lombardie,  Pr.  Lodi 
c  Crema  und  Distr.  VI,  Codogno;  s. 
Somaglia. 

—  Benedetto,  Belveder«,  Lom- 
bardie, Prov.  Milano  und  Dist.  IX.  Gor- 
gonzola;s.  Trezzo. 

~  B«n«d«t(o,  Illirien,  Istrien,Mit- 
terburger  Kr.,  Ruinen  einer  ehemaligen 
Kirche. 

I^anet  Benedikt,  Siebenbürgen,  ein 
Dorf  im  Marosch.  Stuhl. 

—  Benedikten,  Steiermark,  Juden- 
burgerKr.,  ein  Dorf  derWb.  Bzk.  Kom. 
Hrsch.  Seckau ;  s.  Benedikten. 

—  Benedikten,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Negau 
liedende,  verschiedeneu  Dominien  geh. 
Ortschaft  mit  einer  Pfarre,  2  Stunden 
von  Radkersburg,  4  Stunden  von  Eh- 
renhausen. 

—  BenedlkCus,  Szent  Benedek  — 
Ungarn,  ein  Markt  von  119. Häusern 
u.  1115  £.,  im  Bars.  Komt. 

—  Benedlktus,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium  im  Warasd.  Komt. 

—  Benedlktas,  Ungarn,  ein  Prat- 
dtum  im  Agram.  Komt. 

—  Benedlktus,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium  imBrod.  Grenz-  Reg.  Bzk. 

—  Benlf^na ,  Böhm.  Klaster  Sw.  Do- 
brotiwe  Ostrow  —  Böhmen,  Berauner 
Kr.,  ein  Benediktinerkloster  in  dem 
Dorfe Neudorf ,  zur  Hersch.  Zbirow  ge- 
hörig, i\  St.  von  Mauth. 

l§ian  Bernardino,  Lombardie,  Prov. 
Lodi  e  Crema  u.  Dist.  V,  Casalpuster- 
lengo ;  s.  Castiglione. 

—  Brrnardino «  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XIX,  Arcisate ;  siehe 
Clivio. 

—  Bernardino«  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XIX,  Arcisate;  siehe 
Induno. 

—  Bernardino«  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XIV,  Erba;  s.  Arce- 
lasco. 

—  Bernardino«  Venedig,  Prov.  Ve- 
rona und  Distr.  III,  Isola  della  Scala ; 
siehe  Vigasio. 

—  Bernardino,  Tirol,  Trient.  Bzk., 
ein  ausser  der  Stadt  Trient,  auf  einem 
Hügel,  östl.  lieg.  Fran%iskanerkloster, 
\  Stunde  von  Trient. 


ISan  Bernardo,  Lombardie,  Pr.  Ber- 
gamo u.  Distr.  IV,  Almeno  S.  Salva- 
tore;  8.  Almeno  S.  Bartolomeo. 

—  Bernardo ,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distrikt  IX,  Gorgonzola ; 
s.  Cassano. 

—  Bernardo,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano und  Distr.  V,  Barlassina ;  s.  Cas- 
sina  Savina. 

—  Bernardo,  Lombardie,  Pr.  Lodi 
e  Crema  u.  Distr.  I,  Lodi;  s.  Chieso 
di  Porta  Cremonese. 

—  Bernardo,  Lombardie,  Prov.  und 
Dist.  I,  Milano  ;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Ticinese. 

—  Bernardo,  Lombardie,  Provinz  u. 
Distrikt  I,  Cremona;  s.  Due  Miglia. 

—  Bernardo,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  VI,  Monza ;  8.  Mou- 
cucco. 

—  Bernardo  ,  Lombardie ,  Provinz 
Como  und  Distrikt  XXV,  Missaglia; 
s.  Montevechio. 

—  Bernardo,  Venedig,  Provinz  Po- 
lesino  und  Distr.  I,  Rovigo;  siehe 
Rovigo. 

—  Bernardo ,  Venedig ,  Pr.  Friaul 
und  Distr.  I,  Udine ;  s.  Udine. 

—  Bernardo,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano und  Distr.  VI,  Monza;  s.  Monza. 

—  Bernardo,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano und  Distr.  Vi,  Monza;    s.  Nova. 

—  Bernardo,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  II,  di  Pon- 
te; siehe  Ponte. 

—  Bernardo,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chia- 
venna;  s.  S.  Giacomo. 

Sanet  Bernhard,  od.  Bernhards- 
Stift,  ehemals  Krueg  genannt  —  Oest. 
u.  der  E. ,  V.  O.  M.  B. ,  eine  kön.  k. 
Herschaft  und  Dorf  von  75  Haus,  und 
421  E.,  mit  einer  Lokalkaplanei,  au  d- 
sogenannten  Wild  u.  am  grossen  Taf. 
fabache,  nordw.  ober  Hörn,  und  östl. 
von  Neukirchen.  Hauptort  einer  Allo- 
dialherschaft.  Ehemals  gehörte  diese 
Hrsch.  den  Jesuiten,  welche  hier  eine 
Residenz  hatten.  Im  Jahre  1431  erlit- 
ten die  Hnssiten  hinter  diesem  Orte  am 
Hart  eine  schwere  Niederlage,  1  St. 
von  Hörn. 

San  Blaj^iclo,  Lombardie,  Pr.  Como 
und  Distr.  XVIII,  Cuvio ;  siehe  Cit- 
tiglio. 

—  Blasjii^lo,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  V,  Traona  j 
siehe  Civo. 

—  Blan^lo,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  IX ,  Borgoforte ;  s.  Gover- 
nolo. 


SIS 


Han  BIai^Io,  Venedig  Prov.  Venezia 
und  Distr.  VIII ,  Porto  Gruaro;  siehe 
Porto  Gruaro. 

—  Blacio«   Venedig,   Prov.  Polesine 
.  und  Distr.  II ,  Lendinara;    siehe  Len- 

diuara. 

—  Blaicio,  Lombardier  Prov.  Como  u. 
Distr.  XIV,  Erba;  s.  Monguzzo. 

—  Bini^lo,  Lombardie,  Prov.  Milauo 
und  Distr.  VI ,  Monza ;   s.  M ooza. 

—  Blaiclo«  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Mantova;    s.  Ouattro  Ville. 

—  Blaitr'o  ,  Ba^iiolo,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  IX,  Borgo- 
fortej  s.  Governolo. 

—  Blaicio  dl  Colialta,  Venedig, 
Prov.  und  Distr.  I ,  Treviso,  ein  zwi- 
schen Sperceniga  und  S.  Martin o  lieg., 

.  von  den  Flüssen  Piave  und  Zero  be- 
grenztes Gemeinde-Dorf  mit  Vorstand,  j 
Pfarre  S.  Biagio,  einer  Aushilfskirche 
und  3  Oratorien,  3  St.  von  Treviso. 
Mit: 

♦  Campo  Rocoleu ,  Cziva  del  Frandesin, 
Valdrigo  ,  Villa  Cucea ,  Gemeinde- 
iheile.  —  Cavrie,  Rovare,  Dörfer, 

ISanet  Blasen ,  Steiermark,  Jndenb. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Koni,  und  Staats- 
Hrsch.  Sanct  Lambrecht  gehör.  Dorf, 
mit  einer  Filialkirohe  von  d.  Pfarre 
Sanct  Lambrecht,  am  Tcchabache,  %\  St. 
von  Neumarkt. 

^ati  Bla»lriil»«rir»  Tirol,  tine  Kir- 
che und  Wallfahrtsort  bei  Vels,  nächst 
Innspruck,  Ldger.   Sonnenbnrg. 

—  Bona,  Venedig,  Prov.  und  Distr. 
I,  Treviso;  s.  Treviso. 

—  BonIfacio ,  —  Venedig ,  Provinz 
Verona,  ein  Distrikt  mit  19,100  Kinw., 
in  7  Gemeinden,  10,363f  Oiiadrat-Joch 
Flächeninhalt. 

—  Boulfaclo  ,  Venedig,  Prov.  Ve- 
rona und  Distr.  VIII,  S.  Bonifacio,  ein 
Gemeinde-Dorf,  wovon  der  VIII.  Distr. 
dieser  Prov.  den  Namen  hat,  mit  einem 
kgl.  Distrikts-Kommisrariat,  Gemeinde 
Deputation ,  eigener  Pfarre  S.  Maria 
Maggiore,  2  Aushilfskirchen,  3  Orato- 
rien zu  Pevarolo ,  Piove  und  Torri  dl 
Confine  und  Distriktsbriefsammluog  (in 
den  \  Stunde  davon  entfernten  Dorfe 
Yillanova).  Liegt  in  der  Ebene,  von 
llergen  und  dem  Flusse  Chiampo  (mit 
mehren  Mühlen)  und  dem  Gebirge  be- 
grenzt, I  Stunde  von  Villanova.  Post- 
amt. Dazu  gehören  : 

Lobia,  Locora,  Selva,  Villabella,  Vil- 

lanova,  Dörfer. 

BonIfacio,  l^elva,  Venedig,  Pr. 
Verona  und  Distr.  VIII,  S.  Bonifacio, 
s.  S.  Bonifacio. 

AUgta.  gtocr.  LEXIKON.  Bd.  r. 


{San  BoTfOy  Lombardie, Pr.  nnd Distr. 

X,  Milano;  s.  Peschiera. 

—  Brera,  ursprüngl.  S.  Brigida  in 
Brera  mit  Rocca-Brivia  —  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  XU,  Meleg- 
nano ,  eine  Gemeinde-Ortschaft,  mit 
einer  Pfarre  S.  Brea,  Gemeinde-Depu- 
tation und  Spielkartenfabrik,  am  Lam- 
broflusse ,  von  Mezzano,  Pcdriano  und 
Colturano  begrenzt,  \  St.  von  Melcg- 
nano ,  3^  St.  von  Milano.  Hieher  ge- 
hören : 

Crema,  Rampina,  Meiereien.  —  Moli- 
nazzo ,  Mnlino  della  Rocca,  Mühlen. 

—  Brl^lda,  Lombardie,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distr.  VIII,  Piazza  ein  Gfe- 
meinde-Dorf ,  mit  Pfarre  S.  Brigida, 
3  Kapellen,  Gemeinde-Deputation,  ein. 
Säge  und  Tuchfärberei ,  li  Stunde  v. 
Piazza. 

—  Briin^lda,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distr.  II,  Como;  siehe  Camerlata. 

—  Brifirlda  in  Brora,  Lombardie, 
Prov.  Milano  u.  Distr.  XII,  Melegna- 
no;  s.  S.  Brera. 

Sanct  Brigita,  Tirol,  Trienter  Kr., 
ein  Dorf  z.  Landger.  Borge  u.  Gern» 
Roncegno. 

—  Brl||l(a,  Tirol,  klein.  Ort,  Lokal- 
Kaplanei  der  Pfarre  Roncegno  in  Val 
Sugana,  Landger.  Telvana. 

—  Brizio,  Lombadie,  Provinz  Man- 
tova und  Distr.  III,  Roverbella;  siehe 
Marmirolo. 

—  Brui^lierlo,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  VI,  Monza;  siehe 
Monza. 

—  Bruno,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  IV,  Borghetto;  s.  S. 
Columbauo. 

§an  Bruson,  Venedig,  Provinz  Ve- 
nezia und  Distrikt  III,  Dolo;  siehe 
Dolo. 

~  Bruson,  lüola  dl  —  Venedig, 
Provinz  Venezia  u.  Distr.  III,  Dolo; 
s.  Dolo  (Isola  di  S.  Bruson). 

—  Bun^liedl.  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  V,  Casalpaster- 
lengo;  s.  Orio. 

—  Callstro,  Lombardie ,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distrikt  IV,  Borghetto ; 
s.  Grazzauo. 

—  Campo,  Lombardie ,  Provinz  und 
Distrikt  I,  Mantova,  siehe  Quattro 
Ville. 

—  Canipo,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova und  Distr.  II,  Ostiglia;  a.  Vil- 
limpenta. 

—  Canilldo,  Tirol,  Pnsterlhaler  Kr., 
die  italienische  Benennung  des  Pfleg- 
gerichtes Herschaft  und  Marktes  iuni- 
chen. 


•f« 


Htkn  Carlo«  Lombardier  Prov.  Sondrio 
(Valtellina)  u.  Distr.  VII,  Chiavenua; 
s.  Chiaveuua. 

—  Carlo,  Venedig,  Provinz  Trcviso 
lind  Distrikt  IV ,  Couegliano ;  siehe 
Conegliano. 

—  Cmi-Io,  Lombardic,  Prov.  Miianoii 
Distrikt  V,    itariaMsina ;    s.  Desio. 

—  Carlo.  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distr.  VIH,  Gravedoua;  s.  Gra- 
vedoua. 

—  Carlo,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distr.  VI,  Castel  Goffredo; 
8.  Piubega. 

—  Carlo.  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  VI,  Bormio;  s. 
Valle  dl  dentro. 

•—  Carlo  Caiiiiiiliia  —  Lombardie, 
Prov.  Milano  u.  Distr.  XIV,  Cuggiono  ; 
s.  Castano. 

—  Carlo.  Ca^fulna  —  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  V,  Ca- 
saJpusterlengo ;  s.  Castiglione. 

—  Carlo«  Ca»iiiliia,  Lombardie,  Pr. 
Milano  und  Distr.  V,  Bariassina,*  s 
Seregno, 

-*  Carlo,    Caüslii«  tll,  Lombardic, 

Prov.  Lodi,    e  Crema  und  Distr.  VIII, 

Crema;  s.  Credera. 
•^  Carpof<»ro,    Lombardie ,   Provinz 

Como  und  Distr.  II,  Como ;   siehe  Ca- 

merlate. 

—  Casiiaii,  Dalmaüeu,  Zara  Kreis;  s. 
Cassan  (Santo). 

—  Caüisatt  Dalroatien  ,  Zara  Kreis, 
s.  Cassau  (Santo). 

—  CaMiinno,  Lombardie,  Provinz  Co- 
HO    um 

Indnoo. 

—  Cai8i»laifio,  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distr.  II,  Sonciuo ;  siehe 
Trigolo. 

—  Caütmiano,  Dalmatien,  eine  P/arrt> 
von  900  Seelen. 

—  Caiiiilaiio,  Venedig,  Provinz  Po- 
lesiue  und  Distr.  VI,  Crespino;  siehe 
Crespino. 

—  CasMiano,  Provinz,  Mantova  und 
Distr.  V,  Castiglione  deile  Stiviere;  s. 
Cavriana. 

—  CaMisiano,  Lombardie,  Provinz, 
Sondrio  (Valtellina)  und  Distr.  VII, 
Chiavenna;   s.  Prata. 

—  CaNülano,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  VI,  Castel  Goffredo  ;  s. 
Piubega. 

-—  Caitulano,  Lombardie,   Prov.  und 
Distrikt    I,     Mantova;     siehe  Ronco 
ferraro. 

—  Cai9«ianociel]fIr8ciilo,  oiiii^Ia 
Corel Ijenana.  Venedig,  Prov.  Tre- 
vlso  und  Distr.  VI,    Cencda,   eia  voai 


dem  Gebirge  Cordigiiano  und  von  den 
Flüssen  Moschio  u.  liivenza  begrenz- 
tes ,  hart  an  dem  Distrikt  Sacile  (VI) 
der  Provinz  XJdiue  liegendes  Gemein^ 
tiedorf  mit  Vorstand ,  Pfarre  S.  Cas- 
siano,  4  Aushilfskirchen,  7  Oratorien, 
einer  Wollzeug-  und  Filzhut  Fabrik, 
2]  Stunde  von  Ceneda.  —  Dazu  ge- 
hören : 

Belvedere,  Schlosi^  —  Montefiori,  Pa- 
ludi,    Ponte,    Prianai,    S.    Felicita, 
S.  Pietro  di  Campagna,  Sarcon,  Sil- 
velletta,     Torresella,    Villa   Busa, 
Villa  ^'ornasella,   Vorslädte,  —  Pi- 
nidello,  Dorf,  —  Pin^  di  sopra  e  di 
ßotto,  S.  Rocco  di  Pinidello,  Silvella, 
Villa  di  Villa,  Gemeindftheile. 
^ai»  Cais^laiBO  tll  Iilv»ii%a,  Vene- 
dig, Pr.  Friaul  u.  Distr.  VI,  Sacile;  s. 
Brugnera. 
~  CtKStilna  fiel,  Lombardie,  Pr.  Ber- 
gamo und  Distr.  XIII,  Verdello ;  siehe 
Osio  di  sopra. 

—  Cas^üiiia,  Lombardie,  Prov.  Milano 
u.  Distr.  V.,  Barlassiua;  s.  Cassina 
Savina. 

—  CaiüMina  d«',  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola;  s. 
Cernusco. 

—  Caterina,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
u.  Distr.  V,   Rosate;  s.  Rosate. 

—  Cat«riiia  —  Lombardie,  Provinz 
Sondrio  (Valtellina)  u.  Distr.  VI,  Bor- 
mio ;  s.  Valfurva. 

—  Caterli&a,  Burn^o,  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  u.  Distr.  I,  Bergamo; 
s.  Bergamo. 

—  Caterliia,  Co^la«  Lombardie, 
Prov.  Cremona  u.  Distr.  V,  Robecco; 
s.  Ossoleugo. 

—  Catfritta  ,  Lombardie  ,  Provinz 
Pavia  und  Distrikt  V,  Rosate;  siehe 
Coazzano. 

—  CaSrrliia  *  Lombardie  ,  Provinz 
Mantova  und  Distrikt  IX,  Borgoforte;i 
s.  Governola. 

—  Cat«rlna,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.    XIX,  Arcisate;  s.   Induno. 

—  Caterfitia  ,  Venedig ,  Prov.  Tre- 
viso  und  Distr.  IV,  Conegliano;  s.  Co- 
negliano. 

—  Caterltüa,  Venedig,  Pr.  und  Distr 
I,  Treviso;  s.  Roncade. 

—  CaterlBia,  Venedig,  Prov,  Bei 
Inno  und  Distr.  IV,  Auronzo;  s.  A« 
ronzo. 

—  Caterina  ,  Clil»vo  ,  Venedig 
Provinz  und  Munizipal  -  Bezirk  Ve 
rona;  siehe  Verona  (Chievo  S.  Ca 
terina). 

—  Cat^rlna  di  Ijuslan»,  Venedig 


ftlft 


Prov.  Vicenza  und  Distr.  VI,  Asiago;} 
s.  Conco.  I 

ISniiet  Catliarliia,  Ungarn,  Warasd. 
Gesp.,  ein  Praedium. 

—  Catharlna,  Ungarn,  Agram.Gesp., 
ein  Praedium. 

—  Catliarlna,  vulgo  Calhrcin  —  | 
Tirol ,  ein  kleiner  Ort  und  Schule  am 
Eingang  ins  Thal  Na  vis  ,  Landgerichts 
Steinach,    vor  Zeiten  Aufcnstein. 

—  Catliarina,  oder  Catharinenberg 
-  Tirol ,  ein  Dorf  im  Thal  Schuals, 
Kuratie  der  Pfarre  Naturns ,  Landger. 
Castelbell,  jetzt  Schlanders. 

—  Catliarliia,   Tirol,    ein  Dor^  auf 
dem  Berge  Castagne  ob  dem  Caldonaz 
zer  See,    Filial    der   Kuratie    S.  Vito, 
Pfarre  und  Landger.  Pergine. 

San  Cattaldo,  Lombardie,  Pr.  Man- 
tova  und  Distr.  IX,  Borgoforte;  s.  Bor- 
goforte  (S.  Gattaldo). 

—  Cattarina  del  ^nsso,  Lombar- 
die, Prov.  Como  und  Distr.  XVI,  Ga- 
virate;  s.  Celina. 

—  Catterlt&a,  Dalmatien,  ein  ScogUo 
im  Meerbusen  von  Ouarnero. 

l^aiiet  f'äellla,  Oest.  unter  derEus, 


V.  O. 

gehör. 


W.  W., 

Sckloss 


ein  der  Hersch.  Wald 
in   der  Pfarre   Pyhra, 


chen  gegen  Norden, 
Polten. 


1  Stunde  von  St. 


I 


Weiler  zum  Landger.  Ala  u.  Gemeinde 
Chizzola. 

—  C«ellla,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 

'  Kr.,  ein  Weiler,  zur  Pfarre  und  zum 
Bezirk  Dignano  gehör. ,  ^  Stunde  von 
Dignauo. 

San  Censf  iizto ,  Lom1>ardie,  Prov. 
Pavia  und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso ; 
8.  Mesero. 

Saiict  VttrlmUnm  Thal,  Tirol, 
von  dem  St.  Christina  Kirchlein  ober 
Ried ,  Land  -  Gerichts  Landeck  ,  also 
genannt ,  wo  der  General  Nobili  auf 
seiner  lletirade  im  Jahre  1799  Posto 
gefasst  hat,  und  von  da  wieder  vor 
gerückt  ist.  Das  Thai  ziehet  sich  süd- 
östlich gegen  das  Gebirge  vom  Kau- 
nerthal. 

^  Cliriaitoforo,  Tirol ,  Trient.  Kr., 
ein  zur  Land -Gerichts  Hersch.  Persen 
geh.  au  dem  See  Caldonazzo  lieg.  Dorf 
mit  einer  Kurazie,  liegt  ^  Stunde  von 
Pergine. 
~  ClirtfitoiBh,  Böhmen,  Pilsner  Kr., 
ein  Dörfchen  mit  einem  Hochofen  und 
Eisenhammer,  der  Hrsch.  Tepl  gehör., 
liegt  zwischen  Hammerhof  und  Unter- 
Gramling  westnördlich,  1^  St.  v.  Plan, 


haltet  ChrSetopfi,  Tirol,  ein  Wirths' 
haus  u.  Kaplan  ei  der  Kuratie  Set.  Jakob 
im  Stanzerlhal,  mit  einer  Salzfaktorei^ 
auf  der  Höhe  des  Arlberges. 

—  Clii*2«iitoi»}i,  Tirol,  Ober  Innth.  Kr., 
ein  Weiler  zum  Landger.  Landeck  a. 
Gemeinde  Nasserein. 

—  CSipistopli,  Oester.  unter  d.  Eus, 
V.  U.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Se- 
benstein  gehör.  Dominicalhof  bei  dem 
Dorfe  Prügglitz  ,  nordw.  von  Glocknitz 
und  östlich  von  Baierbach,  mit  Park- 
anlagen. 

-.  Clftrlistopli«!!,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Pfardorf  von 
34  H.  und  216  E.,  d.  Hrschft.  Neuen- 
lengbach;  siehe  Christophen. 

—  C'hrliito|iliori^runcl,  Böhmen, 
Bunzl.  Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Läm- 
berg  gehör.  Dorf  mit  einer  Pfarradmi- 
nistratur,  3  St.  von  Gabel. 

—  dellSa,  Illirien,  Istrien,  Mitterbg. 
Kreis,  eine  einzelne  Kirche. 

^an  Clprlano«  Lombardie,  Prov. 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  VII,  Pandi- 
no ;  siehe  Abbadia  di  Ceredo. 

—  Clprianf»,  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr.-  V,  Agordo ;  siehe  Taibon. 

—  C;lvran,  Venedig,  Prov.  und  Distr. 
I,  Treviso;  siehe  Roncade. 

—  Clement«,  Venedig,  Prov.  und 
Distr.  I,  Venezia;  s.  Malamocco. 

—  Clement«,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona  und  Distr.  III,  Soresina;  siehe 
Soresina. 

—  Clement«,  Lombardie,  Provinz 
Bergamo  und  Distrikt  VIII,  Edolo  ;  s. 
Vezza. 

—  Clement«,    Lombardie,    Provinz 
Como  und  Distr.  XVIII 
Caravate. 

—  Clement« , 
Kreis,  eine  hiseJ. 

S>>anct  Clement«,  Illirien,  Istrien, 
Mitterbg.  Kreis,  ein  Dorf,  zur  Pfarre 
Colmo ,  Bezirk  Pinguente ,  4^  St.  von 
Pisino. 

—  Clement«,  Illirien,  Istr.  Mitterbg. 
Kreis,  ein  Dorf  mit  816  E.,  z.  Hanpt- 
gemeinde  Dragusch. 

—  dementia,  Illirien,  Krain ,  Lai- 
bacher Kreis,  ein  Dorf  von  89  H.  und 
150  B.,  zur  Hauptgemeinde  Selzach, 
Herschaft  Laak. 

—  ClementlN,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis,  eine  Steuer g emeinde  va\% 
1795  Joch. 

San  ColOmba ,  Venedig  ,  Provinz 
Padova  und  Distr.  V,  Piazzola;  sieh© 
Piazzola. 

—  Colomba,   Lombardie,   Prov.  Mi- 
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,  Cnvio;  siehe 
Dalmatien ,     Spalato 
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lano  und  Distr.   IV,   Saronno;  siehe 
Cane^rate. 
liAii  Coloitibttnlito,  Lombardie,  Pr. 
Pavia  uud  Distr.  II,  Bereguardo;  siehe 
Licouasco. 

—  ColonftbAno  .  Lombardie,  Prov. 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  IV,  Borghetto, 
ein  Markt  und  Havptyeme.mde  mit 
5000  E.,  nnferu  des  Lambro  mit  Sei- 
denfilatureu ,  einer  vorzüglichen,  ehe- 
mals befestigten  Stellung,  einer  kön. 
Prätur ,  Gemeinde  -  Deputation  ,  Gen- 
darmerie- und  Infanterie-Compagnie- 
Kaserne ,  3  Kalk-  und  eben  so  viele 
Metall-Schmelzöfen.  Hat  eine  Hanpt- 
pfarre  S.  Colombano,  2  Aushilfskirchen, 
3  Oratorien  und  1  Kapelle ,  dann  ein 
von  dem  Provinzial- Postamt  Lodi  1^ 
Posten  oder  10  Miglien  entfernt  lie- 
gendes Distrikts-Postamt,  hart  am  Flus- 
se Lambro ,  worüber  hier  eine  Brücke 
sich  befindet.  Postamt.  Hieher  gehören  : 
Belfngi    di   sopra   e    di   sotto  ,   Biotta, 

Boverae,  Breva,  Briocche,  Madonna 
de  Monti,  Malpensata ,  Montaguzzo , 
S.  Bruno,  Selma,  Seraffina,  Sordina, 
Venezia,  einzelne  Häuser,  —  Ca  de' 
Grossi,  Campagna,  Casone,  Coste  del 
Cornaggia,  Gerette,  Lambro,  zerstr. 
Bäusfr,  —  Mariotto,    Wirthshaus. 

—  ColoiiihaiiO .  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XVI,  Gavirate;  siehe 
Cardana. 

—  C4>loitibano  ,  Lombardie ,  Prov. 
Brescia  und  Distr.  VII,  Bovegnoj  s. 
Collio. 

—  €;ol<iitibo  «  Tirol,  Trient.  Kr.  und 
Bzk.,  eine  einsch.  zum  Ldgrcht.  Trieni 
gehör.,  auf  einem  Berge  lieg.  Kreht, 
wo  man  verschiedene  Schachten  sieht, 
3  St.  von  Trient. 

l§Aiic(Cofi«itHntiti,  Tirol,  ein  Vor f, 
Filial  der  Pfarre  Vels  am  Eisack,  die- 
ses Laudger.,  jetzt  Castelrutt. 

—  Cort»»iilMi»  ,  Tirol,  Pusferth.  K., 
ein    zu   der    Pfarre   Assliug   kouskrib. 

^     Filiatkinhf,  in  der  Ortschaft  Aue,  1  St. 

von  Mittewald. 
San  €::orpl,    Lombardie,   Prov.    und 

Distr.  I,  Crcmona  j  s.  Corpi  Santi  CCre- 

mona). 

—  Coi'pl.  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Distr.  I,  Pavia;   s.  Corpi  Santi. 

—  Corpi  fll,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milano;  siehe  Corpi  Santi  di 
(Milano). 

—  Coiiifltio,  Venedig,  Provinz  Padova 
und  Distrikt  X.  Monselice;  s.  Monse- 
lice  (S.  Gusme). 

—  Co«iiiio,  Casslna,  Lombardie,  Pr. 
Pavia  und  Distr.  IV,  Corte  Olonaj  s 
Bissoue. 


Sanet  Cro«e,  Tirol,  ein  Burgfrieden, 

zum  Magistrat  und  Gemeinde  Trient. 
San  Crlütina  ,  Lombardie,  Pr.  Pa- 
via und   Distr.  IV,    Corte  Olona,    ein 
Gemeindedorf ,    nahe  bei  Bissone  lie- 
gend, mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Cri- 
stina,   ^  St.  von  Corte  Olona.    Hieher 
gehören  : 
Cravera,  Meierei,  —  Cucchetta,  Mü~ 
iBj—  Feiice  o  Berti,    S.  Maria,  zer- 
streute Häuser,  —  Neroue ,    Pistoja, 
Scalvania ,    Todeschine  Garbognati, 
Todeschine  Marocco,  kleine  Dörfer. 

—  Ci'lstina,  Lombardie,  Pr.  u.  Distr. 
I,  Cremona;  s.  Due  Miglia. 

—  Crlsllna,  Venedig,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Venezia;    s.  Burano. 

—  Crlstlna,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  CValtellina)  und  Distr.  III,  Tira- 
no :  s.  Stazziona. 

—  C'rici«lna  del  TIveran,  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  I,  Treviso;  s. 
Ouinto. 

Sanet.  Clirlstlne,  Tirol,  Oberinuth. 

Kr. ,   ein   Weiler ,   zum   Landger.   uud 

Gem.  Ried. 
San  Crlütofolo,  Venedig,  Provinz 

Friaul  und  Distrikt  VII,    Pordenone; 

s.  Porcia. 

—  Crlsiof'oro,  Lombardie,  Prov.  u. 
Distr.  I ,  Milano ;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Homana. 

—  Criiitororo,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Ticinese. 

—  Crtstoforo.  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano und  Distr.  VI,  Monza;  siehe  Mon- 
cucco. 

—  d'ieloforo,  Alla  Chlesa, 
Lombardie,  Prov.  Sondrio  (Valtellina) 
und  Distr.  VII,    Chiavenna;    s.^Prata. 

—  Orleitoforo,  Oüteria  dl,  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  I,  Milano;  s. 
Corpi  S.  di  Porta  Ticinese. 

—  Croer».  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Distr.  111,  Belgiojoso ;  siehe  Ca  d'  Te- 
dioli. 

—  Croee,  Lombardie,  Prov.  Como  uud 
Distr.  II,  Como;  s.  Camerlata. 

—  CVore  ,  Lombardie,  Prov.  Sondria 
(Valtellina)  und  Distr.  V,  Traona;  s. 
Civo. 

—  Croce«  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Munizipal-Bezirk;  s.  Como. 

—  Croc«?,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I ,  Milano ;  s.  Corpi  S.  di  Porta  Ti- 
cinese. 

—  Croce,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  IV,  Volta;  s.  Goito. 

—  Croe«  ,  Lombardie ,  Prov.  Sondria 


(Valtellina)  und  Distr.  III,  Tirano; 
Grossotto. 
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S»n  Croe«f  Lombardie,  Pr.  Soudrio 
(Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chiaveii- 
na ;  siehe  Piuro. 

Sanct  Croee.  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terburg. Kr.,  ein  Berg ^  zwischen  St. 
Giovanni  und  Cirites. 

—  Croce,  lilirien,  Istrien,  Mitterbnrg. 
Kr.,  ein  zum  Magistrat  der  Stadt  Triest 
gehör.  Dorf,  mit  Steinbrüchen ,  dann 
Postwechsel,  liegt  im  Gebirgcj  siehe 
Heil.  Krcutz.    Postamt. 

—  Cro«f»,  Tirol,  Trienter  Kreis,  eine 
Pfar gemeinde ,    zu   der    Marggr.  ludi 
karieu,  der  Pfargemeinde  Bleggio  und 
Lanäger.  Stenico. 

S»n  CJpoe«  ,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  VII,  Pordenone;  s.  Azzano. 

—  Cpo«e,  Venedig,  Prov.  Venezia  u. 
Distr.  VII,  S.  Dona;  s.  Musile. 

—  Croee ,  Venedig ,  Prov.  und  Distr 
I,  Belluuo;  siehe  Farra.    Postwechsel 

—  Cror« ,  Venedig,  Prov.  Padova  u 
Distr.  IX,  Este;  s.  Ospedaletto. 

—  Croe««  Venedig,  Prov.  und  Muui- 
zipal-Bezirk  Vicenza;  s.  Vicenza. 

—  C?POC«,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  IV,  Volta;  s.  Ponti. 

—  Croee,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XIV,    ßoozaga;   s.  S.  Be 
nedetto. 

—  Oore,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XIV,  Sermide;   s.  Sermide. 

—  CVoee ,  CAüalna,  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  I,  Como;  siehe 
Cermenate. 

—  Croc« ,  Crottl  dl  ,  Lombardie, 
Prov.  Sondrio  (Valtellina)  und  Distr. 
VII,  Chiavenna;  s.  Piuro. 

—  Croee  ,  Vall«  dl  .  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XXV,  Missag- 
lia ;  s.  Missaglia. 

—  Croee ,  e  S.  JPIetro  .  Lombar- 
die, Prov.  Como  und  Distr.  VIII,  Gra- 
vedoua;   s.  Traversa. 

—  Croe<9,  o  Vli^onziiio,  Lombar- 
die ,  Prov.  Pavia  und  Distr.  VI ,  Bi- 
iiasco ;  8.  Vigonzino. 

—  Croe«,  BlKolliia,  Venedig,  Pr. 
Vicenza  und  Distr.  III,  Cittadella;  s. 
Fontaniva. 

—  Croe«  ,  Cervarese  ,  Venedig, 
Prov.  Padova  und  Distr.  VI,  Teolo; 
8.  Cervarese  S.  Croce. 

Sanet  Cruelei,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  19  H.  und  95  B., 
zur  Hauptgemeinde  Lustthal ,  Hersch. 
Krutberg. 

—  Cruels,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  Dorf  von  37  H.  und  336  Einw., 
zur  Hauptgemeindo  Kisuern,  Herschaft 
Laak. 


I^atiet  Cruels,  lilirien,  Krain,  Laib. 
Kr. y  eine  St euftr gemeinde  ,    mit    3184  J. 

—  Cruelü,  Illirien ,  Krain ,  Laibacher 
Kreis  ,  eine  Steuer  gemeinde ,  mit  487 
Joch. 

—  Ci'uels,  Illirien,  Krain,  Neusfädter 
Kr.  ,  ein  Dorf  von  65  H.  und  350  E., 
zur  Hanptgemeinde  Ratschach,  Hersch. 
Saiienstein. 

—  Orueis,  auchSanct  Krucis,  Illirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,  eine  Steuergemein- 
de,  mit  4018  Joch. 

—  Cruels  Ift  Villa  n^inoroHa, 
Oest.  unter  der  Ens ,  V.  ü.  W.  W., 
die  latein.  Benenn,  der  Stiftsherschaft, 
Heil.  Kreutz. 

—  Crux,  Szt.  Kereszt  —  Ungarn,  ein 
Markt  von  136  H.  und  955  Einwohn., 
im  Barser  Komt. 

—  Crux.  Ungarn,  ein  Prndium  mit  1 
H.  und  4  E. ,  im  Sohler  Komt. 

—  Crux,  Ungarn,  Warasd.  Komitat; 
s.  Kris  Svefi. 

—  Crux,  Ungarn,  ein  Präamm,  im 
Warasd.  Komt. 

—  Criix.  Ungarn,  ein  Prädium ,  im 
Veröczer  Komt. 

—  C^rux ,  Ungarn ,  Kreutzer  Grenz 
Regim.  Bzk. ;  s.  KMs. 

—  Crii3K.  Ungarn,  ein  Prädium  von  4 
H.  und  30  E.,  im  Ottochaner  Grenz 
Regim.  Bezirk. 

—  C'Uiili^und  ,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  13  H.  und  58  E., 
zur  Hauptgemeinde  Lustthal,  Hersch. 
Kreutberg. 

S§ati  Daiiiiaxio,  Lombardie,  Prov. 
Milano  und  Distr.  V,  Barlassina;  s. 
Cogliate. 

—  Dalninzlo ,  Lombardie,  Provinz 
Milano,  Distr.  Barlasina,  ein  Dorf,  zur 
Gemeinde  Saronno.    Post  Saronno. 

—  llamAfio.  Lombardie  ,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  V ,  Castiglione  delle 
Stiviere ;  s.  Medole. 

—  Uamlntio ,  Lombardie  ,  Prov.  Mi- 
lano und  Distr.  VI,  Monza ,  ein  Ge- 
mnnde-Vorf ,  mit  Vorstand  und  einer 
Filial  der  Pfarre  8.  Gerardo  in  Borgo 
di  Monza,  ^  Stunden  von  Monza.  Hie- 
her  gehören  : 

Bettolino,  Canova,  Meiereien. 

—  I>aiti*ano,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano und  Distr.  V,  Barlassina;  siehe 
Ceriano. 

—  Oaniiano ,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XV,  Angera;  siehe 
Taino. 

—  naitiiana,  Cansltia,  Lombar- 
die, Prov.  Milano  und  Distr.  V,  Bar- 
lassina ;  s.  Cogliate. 

—  Jlanilaiio ,    Jflolla  y  Lombardie, 
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Prov.  Pavia  und  Distr.  III,  Belgiojo- 
so;  B.  Motta  S.  Damiano. 
{Sniiet  Dänin,  llliricn,  Friaul,  Görz. 
Kr. ,  eine  Zentral  -  Uerschhaft ,  alte 
Bergveste  und  Ortschaft,  mit  einer 
Lokalio,  auf  einem  hohen  Berge,  ober 
dem  Bache  Brauniza,  2^  Stunde  von 
Wippach. 

—  Oaiil«l)  lllirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr. ,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Goldenstein  geh.  Pfardorf  von  18  H. 
und  116  E.,  am  Geilfl.,  3  Stunden  von 
Oberdrauburg. 

^  Uaiilel,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Laudger.  Bleiburg  gehör.  Beritgegend, 
mit  einer  Pfarre  ob  Bleiburg,  5  St.  v. 
Yölkermarkt. 

—  Daniel,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis  ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
777  Joch. 

—  Daniel .  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Puchenstein  und  Pfarre  Trofin  gehöri 
ge  Ortschaft  von  zerstreuten  Häusern 
bei  dem  Drautlusse,  8  St.  von  Unter- 
dranburg. 

San  Daniele,  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distrikt  VI,  Pieve  d'Ol- 
mi,  eine  von  den  Parma-  und  Piacen- 
za-Gebirge ,  und  den  Flüssen  Po  und 
Oglio  begrenzte  Villa  und  Gemeinde- 
dorff  mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Da 
nicle,  21  St.  von  Cremona.  Mit  : 
Magnone,  Meierei. 

—  Daniele  eon  Villanova,  — 
Venedig,  Provinz  Friaul  und  Distrikt 
II,  S.  Daniele,  ein  mit  Villanova 
verbundener  grosser  Flecken  und  Ge- 
meinde von  2000  Einwohnern,  wovon 
der  II.  Distrikt  dieser  Provinz  den 
Namen  hat,  mit  einem  königlichen  Di 
ötrikts-  Kommissariate,  Prätur,  Ge- 
meinde-Deputation ,  Salz-  und  Tabak- 
Verschleiss,  und  Brief- Sammlung  des 
königlichen  Post  -  Inspectorats  Udine. 
Hat  eine  eigene  Pfarre  S.  Michele  Ar- 
cangelo,  und  fünf  Neben kirchen,  zwei 
im  freien  Felde  liegenden  Kirchen, 
und  neun  Oratorien  und  Kapellen.  — 
Liegt  theils  in  der  Ebene  theils  an 
der  Anhöhe,  von  mehren  Adern  der 
^trömen  Hepudio  und  Corno  durch- 
schnitten, von  dem  Flusse  Tagliamen- 
to  und  den  Gemeinden  Majauo  und 
llagogua  begrenzt.  Postamt.  Mit: 
Mulino  di  S.  Daniele,  eine  Gemeinde- 
Mühle,  —  Pra  di  Mercato,  Dorf,  — 
Sopra  Paludo,  Häuser,  —  Villauo- 
va,  Gemtindelhefl. 

—  Daniele,  Venedig,  Provinz  Friaul, 
eia  Distrikt  mit  IS4;800  Emwohuerii; 


auf  89,319^  Quadrat- Joch  Flächenin- 
halt, in  11  Gemeinden,  nämlich:  Col- 
loredo  di  Mont'  Albano  mit  Aveac- 
co,  Caporiacco,  Codugnella,  Laibacco, 
Lauzana  und  Pradis  und  Mcls,  — 
Coseauo  mit  Barazzetto,  Cisterna,  Co- 
seauetto,  Maseriis  und  Nogaredo  di 
Corno,  —  Diguano  mit  Bonzicco,  Car- 

I  pacco  und  Vidulis ,  —  Fagagna  mit 
Battaja,  Ciconicco,  Madrisio  und  Vil- 
laita, —  Majano  mit  Farla,  Pers,  Al- 
ptno,  e  Sant  Eliseo,  S.  Salvatore  und 
Susans,  —  Moruzzo  mit  Alnico,  Braz- 
zacco  mit  S.  Margherita  di  Gruagnis, 
Mazzanins  und  Lavia ,  und  Modotto, 
—  nagogna ,  —  Rive  d-  Arcäno  mit 
Arcäno  superiore  COber-) ,  Arcano  in- 
feriore Cünter-) ,  Giavons  ,  Pozzalis, 
Rivotta  und  Rodeano ,  —  S.  Daniele 
mit  Villanova,  —  S.  Odorico  mit  Flai- 
bano,  —  S.  Vito  di  Fagagna  mitRus- 
cletto  und  Silvea. 

§an  Daniele  Sn  Monte,  Venedig, 
Provinz  und  Distrikt  I,  Padova;  siehe 
Abano. 

—  Deisai^io  ,  Lombardie ,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VI ,  Codogno ;  s. 
Guardamiglio. 

—  De^a^lo «  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VI ,  Codogno  ;  s. 
Rocco  al  Porto. 

—  DlonlftSo,  Lombardie,  Prov.  Co- 
rno und  Distrikt  III ,  Bellaggio ',  siehe 
Limenta. 

—  Dlonigio,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VI ,  Codogno ;  s. 
Meletto. 

—  DIonigIo,  Lombardie,  Prov.  Como 
nd  Dist 

madrera. 

SaneC  DIonIsen,  Steiermark,  Bruc- 
ker  Kreis ,  eine  im  Wb.  Bzk.  Komm. 
Landakron  zu  Brück  an  der  Mur  sich 
befindliche  Herschaft  und  Pfarre,  — 
liegt  über  dem  Murflusse,  zwischen 
Leoben  und  Brück,  1  St.  von  Brück 
an  der  Mur. 

^an  Dionl»ilo,  Illirien,  Istrieu,  Mit- 
terburger  Kreis,  eine  einzelne  Kirche, 
südlich  von  Cugn. 

—  Donienica ,  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terburger  Kreis ,  ein  Dorf  von  400 
Einwohnern ,  zur  Pfarre  gleichen  Na- 
mens, Bzk.Moutona,  3^  St.  v.  Montoua. 

—  Donienlea ,  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terburger  Kreis ,  ein  Dorf  zur  Pfarre 
gleichen  Namens  ,  Bzk.  Albona ,  7  St. 
von  Pisino. 

—  Donienlea ,  Illirien,  Istrieu,  Mit- 
(erburger  Kreis ,  ein  Dorf  von  417 
Einwohnern,  zur  Hauptgem.  Fiauoua 
gehörig. 


«19 


Santa  nontenlcA,  Dalmatien,  eine 

Kaplanei  mit  186  Seelen. 
!§Aii  Uomntlro  .  Venedig:,  Provin?. 

Friaul  und  Distr.  XII,  Cividalc;  siehe 

Cividalc. 

—  Ilona.  Venedig,  Prov.  Belluuo  und 
Distr.  VI,  Fonzaso  ;  s.  Lamon. 

—  Ilona  .  Venedig ,  Provinz  Venezia 
und  Distrikt  VII ,  S.  Dona ,  ein  Gr- 
mrJnde-Dorf^  wovon  der  VII.  Distrikt 
dieser  Provinz  den  Namen  hat,  nächst 
dem  Flusse  Piave  nuova  vom  Distrikt 
VIII.  Portogruaro  und  der  Provinz 
Treviso  begrenzt,  mit  einem  königli- 
chen Distrikts-Kommissariate ,  Prätur, 
Gemeinde-  Deputation  und  Gemeinde- 
Hath,  eigener  Pfarre  S.  Maria  delle 
Grazie,  einem  Oratorio,  und  einer  Di 
strikts- Brief- Sammlung  des  4  Posten 
entfernten  Provinzial-  Postamts  Vene 
dig.  Postamt.  Dazu  gehören : 

Capo  di  Sile  a  Sinistra,  Mnsetta,  Pas 
so  del  Sile,  Dörfer^  —  Chiesa  nuo- 
va, Passarella  di  sopra,  B ''Sitzungen. 

—  Ilona  ♦  Venedig,  Provinz  Venezia, 
ein  nUirikt  mit  21,200  Einwohnern, 
auf  44,818}  Quadrat -Joch  Flächenin- 
halt, in  10  Gemeinden,  nämlich  :  Cava 
Zuccherina  mit  Cortellazzo,  Marina, 
Passarella  di  sotto  (unter) ,  Piave 
nuova  (neu) ,  Piave  vecchia  (alt)  und 
Salse.  —  Ceggia  mit  Grassaga  di 
Motta  und  Grassaga  di  Oderzo.  — 
Fossalta.  —  Grisolera  di  sopra  (Ober) 
mit  Grisolera  di  sotto  (Unter).  — 
Meolo  mit  Capo  d^  Arzere  und  Los- 
son.  —  Musile  mit  Capo  di  Sile 
(rechts) ,  Musile  porz. ,  S.  Croce.  — 
Noventa  mit  Lampol,  Romanziol,  Sab- 
bionera  und  Tessera  di  Grassaga.  — 
S.  Dona  mit  Capo  di  Sile  (links), 
Mussetta ,  Fassarella  di  sopra  (Ober). 
--  S.  Michiele  del  quarto  mit  Porte 
grandi  (einem  Theile)  und  Tre  Palla- 
de. —  Torre  di  Mosto  mit  Bocca  di 
Fossa,  Fiumicino,  S.  Elena,  StafFolo 
und  Tezze. 

Sanet  Donat,  lUirien,  Kärnten,  Kla- 
genfnrter  Kreis ,  ein  zur  Wb.  Bzk. 
Kommissariats-Herschaft  Osterwitz  ge- 
höriges Pfardorf  von  24  Häusern,  mit 
den  adelichen  Gütern  Schletterhof  und 
Stadelhof,  und  einigen  zerstreuten 
Häusern  Pflugern  genannt ,  —  liegt 
nächst  Baiersdorf,  —  \  Stunde  von 
Set.  Veit. 

—  Ilonat ,  Illirien ,  Kärnten,  Klagen- 
furtcr  Kreis ,  eine  »teuergemeinde  mit 
2345  Joch. 

San  Uonato,  Venedig,  Provinz  Po^ 
Jesiue  und  Distr.  V,  Occhiobelloj  s. 
Fiesco. 


San  Uonato  9  Lombardie,  Prov.  und 
Distrikt  XI ,  Milano ,  eine ,  westlich 
am  Lambro-Flusse  liegende,  vonllob- 
biano  ,  Bolgiano ,  Chiaravalle  und  S. 
Giuliano  begrenzte,  mit  einer  Gemein- 
de-Deputation und  eigenen  Pfarre  S. 
Donato  versehene  Gemeinde  -  Ort- 
Schaft j  \\  Stunde  von  Milano.  Hierzu 
gehören: 

Casotto,  Ospitaletto ,  S.  Donato,  mei^- 
reien,  --  Gabazzo ,  und  S.  Martino, 
Mühlen. 

—  Donato«  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VIII ,  Abbiategrasso ;  siehe 
Abbiategrasfio. 

—  Donato,  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  XI ,  Milano ;  siehe  Chiara- 
valle. 

~   Donato.  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 

Crema  und  Distr.  VIII,  Crema;  siehe 

Moscazzano. 
— '  Donato  ,  Lombardie  ,  Provinz  Co- 

mo  und  Distrikt  II,  Como ;    siehe  Ca- 

merlata. 

—  Donato  .  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano und  Distrikt  VI ,  Mouza ;  siehe 
Monza. 

—  Donato  ,  Caüiüina ,  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  und  Distr.  XIII,  Vcr- 
dello ;  s.  Osio  di  Sotto. 

Sanet  Donato«  Illirien,  Istrien,Mit- 
terburger  Kreis ,  ein  Dorf  von  207 
Einwohnern,  zur  Hanptgemeinde  Pin- 
guente. 

—  Donato  ,  Illirien  ,  Istrien  ,  Mitter- 
burger  Kreis,  ein  Dorf  zur  Pfarre  und 
zum  Bezirke  Pinguente ,  5}  Stande  v. 
Capo  d^Istria. 

—  Do  natu  8  .  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Warasd.-Komt. 

ISan  Donliio,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XXIV,  Brivio;  siehe 
Mondonico. 

—  Dono,  Venedig,  Provinz  Padova  u. 
Distr.  IV,  Campo  Sampiero  ;  s.  Mas- 
sanzago. 

$!>anet  Dorll«ro,  Illirien,  Istrien, 
Mitterburger  Kreis,  eine  verfallene 
Kirche. 

—  Ilorolliea.  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  FiUalkirch» ,  zur  Pfarre 
Sanct  Peter  und  Paul  in  Pettau  geh., 
5  M.  von  Marburg. 

—  Eary«!^.  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Markt  von  24 
Häusern,  zur  Pfarre  Egyd  und  Her- 
schaft Hohenberg  gehörig ,  mit  Bisen- 
werken an  der  Trasen.  Post  Lilienfeld. 

—  £iry<lrn ,  windisch  Swet  Hg  — 
Steiermark,  Marburger  Kreis,  eine  Ge- 
meinde von  103  Häusern  und  443  Ein- 
wohnern,  dos  Bezirks  Wielfeld,   mit 
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einer  eigenen  Pfarre  Sanct  Egyde  in 
Wiudischbühelu ,  zur  Herschaft  Burg, 
Marburg,  Elireuhausen  und  Gomlitz 
gehörig,  liegt  an  der  Südbahn,  2  Stun- 
den von  Ehreuhausen ,  3  Meilen  von 
Marburg. 


Pfardorf  mit  einer  Klingenfabrik  und 
Eisenwerk,  an  der  Trasen,  gegen  der 
Steierischen  Grenze,  5  Stunden  v.  Li- 
lienfeld. 
!§anEI«iia,  Venedig,  Pr.  Treviso  und 
Distr.  I,  Treviso ;  s.  Melma. 


S»nrtEiry€ll,Steiermark,  Judenb.  Kr.,  —  Elena,  Venedig,  Prov.  Padova  und 
eine  Gemeinde  von  49  H.  und  876  E.,!     Distr.  VII,  Battaglia;  s.  Battaglia. 
des  Bezirks  und  der  Pfarre  Mnrau,  zur—  El<9na.  Venedig,   Pr.  Venezia  und 
Hersch.  Felden,  Lavant  und  Paradeis I     Distr.  VII,    S.  Dona;   siehe   Torre   di 


gehörig. 

—  EjKycli,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
Benefizium  des  Dekanats  Pöllau,  östl. 
von  Pöllau. 

—  EiKydl,  Böhmen,  Rakou.  Kr.,  eine 
Kapelle  bei  Rakonitz. 

—  EiirydI.  auch  Sanctilgen  genannt  — 
Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine  im  Wb. 
Bzk.  Komm.  Kirchberg  am  Wald  sich 
befind,  auf  den  sogen.  Haidwiesen  an 
der  Lafnitz  liegende  Kirche^  6^  Stunde 
von  Hz. 

—  Eji^ytll«  Steiermark,  Marburger  Kr., 
eine  FUiaikirche,  \  St.  v.  Fresen,  6  Ml. 
von  Marburg. 

^  £sydl,  Steiermark,  Marburger  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Spielfeld  geh. 
Qemnnde  mit  den  zerstreuten  Gebirgs- 
Gegenden  Neuberg,  Zobelberg,  und 
Kaltenbrunu,  und  der  Pfarre  St.  Edydi 
in  Windischbüchelu,  2  St.  von  Ehren- 
hausen, 

—  Ejiydl,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Filialkirche^  8  St.  v.  Schlosse  Studeuitz, 
7  Min.  V.  Cilli. 

—  Ejcydl,  windisch  Schentie  —  Steier- 
mark, Cill.  Kreis ,  eine  Gemeinde  von 
44  Häusern  und  14t  Einwohnern,  des 
Bezirks  Seitz,  Pfarre  Trennenberg  und 
zur  Herschaft  Seitz ,  Erlachstein  und 
Seilach  gehörig,  liegt  8  Meilen  von 
Cilli. 

—  Ejiydl  bei  Scliwarxensteln, 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Gemeinde 
mit  einer  eigenen  Pfarre  im  Dekanat 
Neukirchen,  zur  Staatshersch.  Neuklo- 
ster gehörig. 

—  EjSydl,  Oester.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  und  Hersch. 
Engelzeil  gehör.  Pfardorf  zwischen 
Oberleithen  und  Kössel,  4^  Stunde  von 
Baierbach. 

—  Esydl  am  ISteInfelde ,  auch  St. 


Morto. 

—  Elena,  Campaicne«  Lombardie, 
Pr.  Mantova  und  Distr.  VII,  Canneto; 
s.  Canneto. 

Sanct  Elena,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 

Kr.,  eine  verfallene  Kirche. 
San  Elia,  Lombardie,  Provinz  Como 

und    Distrikt   XIX,    Arcisate:     siehe 

Viggiü. 

—  Elia  di  Rocea.  Venedig,  Prov. 
Treviso  und  Distr.  VIII,  Montebelluna; 
s.  Cornuda. 

Sanet  Elia,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  eine  einzelne  Kirehe. 

—  Ellsabetii,  Steiermark,  CilL  Kr., 
ein  Gull  in  Windischgrätz. 

—  Elisabetit,  Steiermark,  Marburg. 
Kr. ,  eine  FiUalMrche ,  1  Stunde  von 
dem  Pfarrorte  St.  Andre  in  Leskowetz, 
5  St.  V.  Pettau. 

—  Elisabeth,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Filialkirche  ^  südl.  v.  Cilli. 

—  Eliaabetli,  Ungarn,  emPraedium 
im  Oedenburger  Komitat;  siehe  Szeut 
Ersebeth. 

—  Elisabetli ,  Szent  -  Eörzs^beth, 
Swata-Alzsbeta  —  Ungarn,  Liptauer 
Gespausch.,  ein  slow.  Dorf  von  7  H. 
und  34  Eiuwohn.,  8^  St.  von  Berthe- 
lemfalva. 

—  Elisabetha,  Szveta  Jalsabeth  — 
Ungarn,  Warasdiner  Gespansch.,  ein 
Dorf, 

San  Elisabetta,  Lombardie,  Prov. 
Pavia  und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso ; 
s.  Ozcro. 

—  EliseOy  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distr.  II,  S.  Daniele;  siehe  Ma- 
jano. 

Sanct  Enierenzlana,  Tirol,  Trient. 
Kr.,  ein  Weiler  zum  Landger.  Cles  u. 


Gemeinde  Tuenno. 
Endre;   s.  Szent  Endre. 
Gilgen  genannt  —  Oest.  unt.  derEns,|San  Enrieo,  Casaiua,  Lombardie, 
V.  Ü.  W.  W.,  ein  Pfardorf  derHrsch.j  ^  Prov.  Como  und  Distr  I,  Como;  siehe 
Urschendorf  seitwärts   Neusiedel    und«     Casnate. 

Urschendorf,  1^  St.  v.  Neunkirchen  am  —  Eriisnio  Iflonasterolo  ,  Lom- 

Steinfelde.  j     bardie,  Pr.  Milano  und  Distr.  IX,  Gor- 

Eg^ydl   am  IVeatvalde ,  insgem.      gonzola;   s.  Bozzuolo. 


Sanct  Gilgen  am  Walde  genannt  — 
Oest.  unt.  der  Ens,  V.  0.  W.W.,  ein 
der  Herschaft  Hochenb^rg  dienstbares 


Sanct  Eriiart,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  eine  Fifialkirche  mit  einem  Spitale, 
bei  Göss. 
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fSanetErmaehor,  Illirien,  Kärnten J 
Vill.Kr.,  ein  markt  zur  Hrsch.  Orten- { 
burff;  s.  Hermagor.  1 

ISaii  Eufeiiiiat  Dalmatien,  emePfarrel 

mit  690  Seelen.  | 

-  EufemiAf  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Brescia,  ein  von  Bergen  be- 
grenztes und  dem  Canal  Naviglio  be- 
strichenes Gemeinde  -  Dorf  mit  einer 
Pfarre,  der  nämlichen  Heiligen  geweiht, 
8  Aushilfskirchen  ,  6  Kapellen  ,  einer 
Gemeinde-Deputation  n.  mehreren  Holz- 
sägen, 2  Mgl.  V.  Brescia.  Mit: 
Bergamaschino,  Muscia,  Pione,  fühlen, 

—  Bosa,  Casatti,  Chioppa,  Colom- 
bera,  Fusera,  Fuserino,  Gerole,  Ge- 
roletto,  Lampidare,  De'  Santi,  To- 
biolo  ,  Vassere ,  Meiereien ,  —  S. 
Paolo ,  Landhaus. 

-  Euf«itila,  Dalmatien,  Zara  Kreis, 
s.  Eofemia  (Santa). 

~  Enfj^iitla,  St.  Eaphemia,  Dalmati- 
en,  Zara  Kreis  und  Distrikt ,  ein  zur 
Hauptgemeinde  Zara  gehöriges,  mit 
einer  Pfarre  versehenes  Dorf  auf  der 
Insel  üglian,  unfern  vom  Berge  San' 
Michiele  und  dem  Orte  Lucoran ,  3  M. 
V.  Zara. 

-  Euf«iiiia,  Abbazia  dl ,  Vene- 
dig, Prov.  Padova  u.  Distr.  IV,  Cam- 
po  Sampiero;  siehe  Villa  del  Conte 
(Abbazia  dl  S.  Eufemia). 

-  Eufeiiila,  Oranz«  dl ,  Vene- 
dig, Provinz  Padova  und  Distr.  IV, 
Campo  Sampiero;  s.  Villa  del  Conte 
(Granza  di  S.  Eufemia). 

—  Eufemia  RoneSie  dl.  Venedig, 
Provinz  Padova  und  Distr.  IV,  Campo 
Sampiero ;  s.  S.  Eufemia  (Rouchi  di 
S.  Eufemia). 


—  Eufroüia,  Lombardie,    Prov. 


Cre- 

siehe 


mona  und  Distr.  III,  Soresiana; 
Formigara. 
-*  Eugcnia,  LombaHie,  Prov.  Crema 
u.  Distr.  I,  Lodi;  s.  Chiosa  di  Porta 
Regale. 

-  Eufcenio,  Tassaftitl  Basil  — 
Lombardie,  Prov.  Mantova  und  Distr. 
XI,  Sabbionetla;  s.  Commessaggio. 

-  Eulalla.  Venedig,  Prov.  Treviso 
und  Distr.  IX,  Asolo ;   s.  Borso. 

"  Euplirnila,  Dalmatien,  Zara  Kr., 
8.  Eufemia  (Santa). 

-  Euplimita,  Dalmatien,  Zara  Kr., 
s.  Eufemia  (Santa). 

-  Eu8i«^lilo,  Lombardie,  Prov.  Man- 
ind  Disti 

Asola. 

-  Euii«blo,  Lombardie,  Provinz  und 
Disirikt  I,  Cremona,  siehe  Due  Mi- 
glia. 

*  ]Si««el|lo  Infer,  Lombardie,  Pro- 


vinz Cremona  und  Distr.    IV,   Pizzi- 
ghettone;  s.  Pizzighettone. 
^an  Euseblo  super. ,   Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  Distr.  IV,    Pizzi- 
ghettone; s.  Pizzighettone. 

—  Eustaehio,  Lombardie,  Provinz 
und  Distr.  I,  Brescia,  siehe  S.  Bar- 
tolomeo. 

—  Eutropio  ,  Lombardie ,  Provinz 
Bergamo  und  Distr.  X,  Trevlglio;  s. 
Treviglio. 

—  Evaslo.  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  I,  Como;  siehe  Bizza- 
rone. 

^anct  Fabian  und  Sebastlau,^ 
Steiermark,  Cillier  Kreis,  eine  Filiat- 
kirchcy  \  Stunde  von  Dobowa  u.  eben 
so  weit  von  Raun. 

—  Fablauo  ,  Illirien ,  Istrien ,  eiue 
einzeln  stehende  Kifche. 

$$an  Fausfino,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola;  s. 
Casalmoro. 

—  Faustino  .  Lombardie ,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  VII,  Canneto ;  s. 
Ostiano. 

—  Faustino,  Tirol,  ein  Dorf  an  der 
Sarce,  Knratie  der  Pfarre  n.  Landger. 
Tione  in  Judicarien. 

—  Fedele,  Lombardie,  Prov.  Como, 
Gemeinde  und  Distr.  Kom.,  Pfarre  und 
Post. 

—  Fedele,  Lombardie,  Prov.  Como, 
ein  Distrikt  enthält  folgende  Hauptgem., 
Blesagno  con  Lura,  —  Campione,  — 
Casasco,  —  Castiglione,  —  Cerano,  — 
Dicasco  con  Muronico,  Bovasco  e  Bia- 
zeno,  —  Luino,  —  Lanzo ,  —  Pellio 
di  sopia  e  di  sotto,  —  Ponna,  —  Ram- 
ponio,  —  Scaria,  —  Schignono ,  —  S. 
Feedle,  —  Verna.  — 

— F«dele,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distr.  XV,  Angera;  siehe  Len- 
tate. 

—  Fedeie  ,  Casslna  ,  Lombardie, 
Prov.  Milano  u.  Distr.  V,  Barlassina; 
s.  Lentate, 

—  F«d«ll  ,  Tusüairlil  Baal  - 
Lombardie,  Prov.  Mantova  u.  >Distr. 
XI,  Sabbionetta;  s.  Cönimesseggia. 

—  Fedele  super.  «Inf«r.,  Lom- 
bardie, Prov.  Como  und  Distr.  V,  S. 
Fedele,  ein  grosses,  in  Ober  u.  Unter 
getheiltes  Gemeindedorfy  wov.  der  V. 
Distr.  den  Namen  hat,  auf  dess.  Ter- 
rain sich  der  Berg  Generoso  beiludet. 
Mit  einem  köuigl.  Distr.-Koram.,  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Antonio  und  einem 
Postwechsel  zwischen  Como  u.  Maca- 
gno,  Postamt.  Hieher  gehören. 
Borsallo,  Breutana,  CasgnoJa^  Comla^ 
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Planca,  Prada.  Meierei.  —    Erbona. 
IPorf.  —    8.  llocco,  einzelnes  Haus. 

Sauet  F«llr«,  Ulirien^  Istrien,  Mit- 
terbarger  Kreis,  eine  einzeln  stehende 
Kin^he. 

San  F««llee.  Lombardie,  Prov.  Bres- 
cia  u  Distr.  XIV,  Salo,  ein  Gemeinde- 
Dorf  ^  zum  Theil  von  dem  Gewässer 
des  LaKO  di  Garda  hespüllt,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Feiice,  5  Aushilfs- 
kirchen, 1  Santuario,  1  Oratorlo,  2  Ka- 
pellen und  einer  Gemeinde-Deputation, 
3  Miglien  v.  Salo.  Dazu  gehören : 
Gobo,  Mulinello,  Mulino  super.,  Mühle. 

—  Frllce ,  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  I,  Cremona;  s.  Due  Miglia. 

—  Fell  er,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  III,  S.  Angiolo ;  s. 
S.  Angiolo. 

—  Fellee,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
X,  Milano;   s.  Tregarezzo. 

—  Fellce,  Venedig,  Provinz  Belluno 
und  Distrikt  VIII,  Mel ;  siehe  Trie- 
chiaiia. 

—  Fellee,  Venedig,  Prov.  u.  Munizi- 
palbezirk, Vicenza;  s.  Vicenza,  (SS. 
Feiice  e  Fortunato). 

—  Fellee,  Venedig,  Prov.  Treviso  u. 
Distr.  V,  Serravalle;  s.  Cison. 

—  Fellee,  Castel«  Venedig,  Prov. 
Verona  u.  Munizipal-Bezirk  der  Stadt 
Verona;  s.  Verona  (Gastet  S.  Feiice.) 

—  Fellce  und  Casaldera ,  Tirol, 
Trienter  Kr.,  ein  Weiler  zum  Landger. 
Fonde  und  Gem.  Senale. 

--  Felleiati,  Venedig,  ein  Bergy  am 

Uonego  Flusse  bei  Orgian. 
--  Frlflelia.  Venedig,   Prov.  Treviso 

und  Distr.  VI,  Ceneda;  s.  S.  Oassiano 

ossia  Cordignano. 

—  F«ii%o,  Venedig,  Padova  u.  Distr. 
XII,  Piove;  siehe  Polverara  (S.  Fiden- 
zio  die  Pfärkirche). 

—  Fen%o  fieitera.  Venedig,  Prov. 
Padova  und  Distr.  VIII,  Montagnaua;: 
8.  S.  Fidenzio  intero  (Lupia  S.  Fenzo 
intero). 

—  FerloIo>  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XXV,  Missaglia;  siehe 
Barzand. 

—  Frrlolo.  Lombardie,  Prov.  Lodl  e 
Crenia  und  Distr.  I,  Crema;  s.  Chioso 
di  Porta  Regale. 

—  F«^riiio.  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distrikt  VII ,  Vcrano ;  siehe  Al- 
biate. 

—  Ferma,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distrikt  XII,  Melegnano;  siehe 
Arcasfuago. 

—  Fernio,  Lombardie,  Provinz  Mau- 
(ova  und  Distr.  VllI,  Marcaria;  siehe 
Oazzoldo* 


San  Fermoy  Lombardie,  Pr.  Bergamo 
und  Distr.  V,  Ponte  S.  Pietro;  siehe 
Grignano. 

—  Fernin,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va  und  Distr.  VI,  Castel  Goflftedo  ;  s. 
Piubega. 

—  Fermo.  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  VII,  Canueto;  siehe 
Redondesco. 

—  FerniOf  Uffotta«  Lombardie,  Prov. 
Cremona  und  Distr.  VII,  Casal  Maggi- 
ore;  s.  Vicinanza. 

—  Ferma,  Venedig,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Verona;  s.  (Ca  dl   David). 

—  Fidenzio  Intero,  eigentlich Meg- 
liadino  S.  Fidenzio  intero  —  Venedig, 
Prov.  Padova  und  Distr.  VIII,  Mon- 
tagnaua eine  von  Salleto,  Mantagnana 
und  S.  Vitale  begrenzte  Gemeinde- 
Ortschaft  (Aggregato  di  Casc)  mit 
Vorstand  und  einer  Pfarre  8.  Fi- 
denzio, dann  4  Oratorien,  3  Migl.  von 
Montagnana.  Zu  dieser  Gemeinde  ge- 
hören : 

Galerzere,  Cavazzoche,  Polse  porzionc, 
Landhaus,   Capo    di   Megliadino,   Lu- 
pia S.  Fenzo  intera,  Frasseuarc,    Pes- 
cara,  Pra  di  Botte,  Häuser.  — 

—  Fiiastro,  Vllionvo ,  Lombar- 
die, Prov.  Bergamo  u.  Distr.  IX,  Sar- 
nico ;   s.  Villongo  8.  Filastro. 

—  Fili|i|io,  Venedig,  Prov.  Venezia 
und  Distr.  VIII,  Portogruaro;  s.  8. 
Michele. 

—  Filippo  e  Qlaeonio,  Dalmatien,  t 
Zara  Kr.,  s.  Filippo  e  Giacomo. 

~  Flilppo  e  San'  Qlaeonio  —  [ 
8t.  Philipp  und  St.  Jacob ,  Dalmatien,  i 
Zara  Kreis  und  Distrikt,  ein  Pfardorf 
zur  Hauptgemeinde  Zara-vecchia  und 
Pretura  Zata  gehör.,  auf  dem  festen«^ 
Lande.  16  Meilen  von  Zara. 

—  FilEppoeGlaeonio,  Dalmatien,! 
eine  Pfarre  v.  300  Seelen.  , 

—  Flor.  Illirien,  Istrien,  Mitterburger  : 
Kreis,  einzeln  stehende  Kirche. 

—  Floranlno,  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distr.  VI,  Picve  d'Olmi; 
siehe  S.  Fiorano. 

—  Fiorano ,  Lombardie ,  Prov.  Cre- 
mona und  Distr.  VI,  Pievc  d'Olmi;  ein 
Gemeindedorf  der  zunächst  liegenden 
Pfarre  8.  Gemlniano  zu  Pieve  d'Olmi 
einverleibt,  mit  einer  Gemeinde-Depu- 
tation. Die  nächsten  Berge  und  Flüsse 
sind :  das  Parma-  und  Piacenzagebirg 
und  die  Flüsse  Po  und  Oglio  ,  IJ  St. 
von  Cremona.  Dazu  gehören  : 
Osteria  nuova  Baus,  —  S.  Fioranino, 

S.  Fiorano  del  Bargarotto,  8.  Fiorano 
super.,  Meiereien. 

—  Fiorano^  Lombardie,  Prov.  Lodi 


c  Crema  und  Distr.  VI,  Codo;9:no;  ein 
Gemeindedorf ,  welches  füglich  ein 
Markt  genannt  werden  könnte ,  mit 
Vorstand,  eigenen  Pfarre  S.  Fiorano 
und  Oratorio,  in  der  Nähe  von  Codog- 
no,  4  Migl.  vom  Po,  mit  einer  Mühle, 
Heiss-Stampfe ,  8  Oehlpressen  ,  einer 
Käsemeierei,  Ziegel-  n.  Irdengeschirr- 
Fabrik.  2  Migl.  von  Codogno.  Dazu 
gehören ; 

Arbasi,  Balbana  —  Balbaninc,  Bordello, 

Cainparizzi,  Campone,  Canova   Pol- 

lenghi,  Carbonera,  Cassina  Divizia, 

Cassina  Nuova,  Cavarezza  Vecchia, 

Cigolina ,  Cigolina  Canova  ,  Colom- 

ban,  Coradina,  Dosseua,  Foina,  For- 

naroli,  DalLago,  Sopra  Lago,  Sotto 

Lago  ,  Molinazzo  ,   Pezzi ,   Piantada, 

Piantada   Foletti,    Piantada  Riboni, 

llanine ,  Segheiini,  Meiereien. 

an  Floraiio,  Lombardie,  Pr.  Pavia 

und   Distr.   VI,   Binasco;   siehe  Lac- 

chiarella. 

Fiorano  ,  Lombardie ,   Prov.   Mi- 
ano     und   Distr. 
Villa  S.  Fiorano. 

Fiorano,  VlJla,  Lombardie,  Pro- 
vinz Milano  und  Distr.  VI,  Monza;  s. 
Villa  S.  Fiorano. 

Fiorano  d«l  Harj^arotto , 
Lombardie,  Prov.  Cremoua  und  Distr. 
VI,  Pieve  d'Olmi;  siehe  S.  Fiorano. 

Fiorano    super.,     Lombardie, 
Prov.  Cremoua   und   Distr.  VI ,  Pieve 
'    d'OImi ;  siehe  S.  Fiorano. 

Flor   dl    sopra,  Venedig,  Prov. 

Treviso   und   Distr.    IV,    Conegliauo , 

•<    ein   rückwärts'   Pianzano ,  oberhalb  S. 

f    Fior  di   sotto,  liegendes  Oemeindedorf 

mit  Vorstand  und   Pfarre  S.  Giovanni 

5    Batt.   und   1    Oratorio.    —   IJ  St.  von 

Couegliano.    Dazu  gehören ; 
!    Barazzuol,    Campardo,    Cani   a  Bossi, 
Codolo ,  Fratuzza,  Del  Goj,  Gradis- 
ca,  Pahi,  Gemeindetheüe ,  —  Castel 
Iloganzuolo,  S.  Fior  di  sotto,  Dörfer. 
Flor  di  sotto.   Venedig,  Provinz 
Treviso  und  Distr.  IV,  Couegliano  5  s. 
S.  Fior  di  sopra. 
'      Flore,   Lombardie,  Prov.  Cremoua, 
und  Distr.  VII,  Casal  Maggiore;  siehe 
Spineda. 

uict  Florian,  Illirieu,  Kraiu,  Lai- 
»iicher  Kreis ,  eine  z.  Wb.  Bzk.  Kom. 
'üuovitsch  gehör.  Ortschaft,  %l  St.  v. 
liiUbach. 
'  fr'lorfian,  Illirieu,  Kärnteu,  Klageu- 
tirter  Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  u 
ilurgfried  Mannsberg  gehör.  Dorf  mit 
iner  Kirche,  gegen  Osten  am  Landge- 
ichle  Eberstein,  2^  St.  von  Set.  Veit. 
Florian ,  lUirieü ,  Friaul ,  Göiiser 


Kreis,  ein  zur  Zentr.  Gerichtsb.  Ouis- 
ca  gehör.  Dorf  auf  einem  hohen  Hügel, 
nächst  dem  Dorfe  Cerou ,  1  St.  von 
Görz. 
Sanet  Florian*  lilirien,  Krain,  Laib. 
Kreis ,  eine  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Laak 
gehör.  Gebirgsgegend  von  6  H.  und 
49  E.,  mit  einer  Fil.  Kirche  v.  der 
Pfarre  Laak,  4  St.  von  Krainburg. 

—  Florian,  Ungarn,  ein  Praedium 
in  der  Warasdiner  Gesp. 

—  Florian ,  Florian ,  Oester.  ob  der 
Bns,  Trauu-Kreis,  eine  Distrikts- Her- 
schaft und  Markt ,  den  regulirteu  Chor- 
herrn des  heil.  Augnstin  unterth.,  mit 
einer  Prälatur  und  Pfarrkirche,  liegt 
an  den  Ipsbacb.  Das  älteste  von  Oester- 
reichs  Klöstern,  vom  norischen  Apostel 
Set.  Severin  455  gegründet ,  urkund- 
lich seit  819  erscheinend,  1^  Stunde 
von  Ens. 

—  Florian  ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  Siift  von  76  Mitgliedern. 
Davon  sind  ausser  dem  Stifte,  theils 
als  Professoren  zu  Linz,  theils  auf  den 
30  Pfarren  36  angestellt.  Veranlas- 
sung zu  seiner  Gründung  gab  der  Mär- 
tyrertod des  römischen  Tribuns  Florian 
von  Zeiselmauer,  der  bei  der  furcht- 
baren Christenverfolgung  unter  Diocle- 
tian  und  Maximiniau  im  Jahre  304  mit 
vierzig  andern  zum  Christenthume  sich 
benennenden  Soldaten  zu  Lorch  in  die 
Ens  gestürzt  und  ersäuft  wurde.  Ueber 
seiner  Grabstätte  errichtete  der  römi- 
sche Apostel  St.  Severin  455  ein  Beth- 
haus,  aus  welchem  später  das  Kloster 
entstand.  Dreimal  zerstört,  wurde  es 
immer  wieder  hergestellt,  zum  letzten 
Male  im  Jahre  1071  von  dem  Bischof 
Altmann  von  Passau.  Die  Gebäude  des 
Stiftes  sind  unter  der  Regierung  Kai- 
ser Karl  VI.  durch  den  Architekten 
Prandtauer  im  italienischen  Style  gross- 
artig und  prachtvoll  erneuert  worden 
und  bilden  ein  vollkommen  regelmäs- 
siges Viereck.  Die  Kirche  ist  eine  der 
geräumigsten  und  schönsten  neuerer 
Zeit,  durch  hohe  Einfachheit  und  gedie- 
genen Schmuck  ausgezeichnet.  Pracht- 
volles Orgelwerk  von  Chrismann',  mit 
74  Registern  und  5230  Pfeifen.  Grosse 
Glocke  von  154  Zentnern.  Die  unter- 
irdische Kirche  hält  man  fürdenUeber- 
rest  jener  Katakomben,  in  welchen  die 
ersten  Gläubigen  dieser  Gegend ,  vor 
der  Verfolgung  der  Heiden  sich  ber- 
gend ,  ihren  Gottesdienst  feierten.  In 
der  Prälatur  bewundert  man  den  präch- 
tigen Kaisersaal,  100^  lang,  50^  hoch 
und  eben  so  breit ,  mit  Fresken  von 
iVUomoute  und  reichen  Marmorverzic- 
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riin/i>:eu,  eine  Bibliothek  von  40,000  Bän- 
den, die  auserlesenste  aller  österreichi- 
scheu  Stifte,  eine  Sammlun/»:  alter  Ge- 
mälde, ein  Naturalien-  und  ein  reiches 
Miinzkablnet  (11,631  Stücke,  darunter 
die  Sammlung:  des  berühmten  Apostolo 
Zeno  mit  10,700  St.  enthaltend).  Die 
Chorherren  von  Set.  Florian  stehen  mit 
Hecht  im  Hufe  hoher  Bilduni^:  und  re/fer 
literarischer  Thätigkeit.  Sie  sind  aber 
auch  eben  so  trefTliche  Landwirthe  als 
Gelehrte  und  die  Oekonomie  des  Stif 
tes  kann  als  wahre  Musterwirthschaft 
an^erühmt  werden.  Ausgezeichnete 
Baumschule.  Bin  Beweis  von  der  Macht 
des  guten  Beispiels  ist  es ,  dass  die 
Bauern  um  St.  Florian  die  betriebsam- 
sten und  ihrem  Fache  gewachsensten 
in  ganz  Oberösterreich  sind.  Der  Markt- 
flecken Set.  Florian  breitet  sich  an  der 
Höhe  aus ,  worauf  das  Kloster  situirt 
ist  und  zählt  etwa  960  Einwohner. 
Sattel  Florian«  Oest.  ob  d.E.,  Inn- 
Kreis,  ein  verschiedenen  Domin.  gehör. 
Pfarrdorf  von  19  Haus,  und  161  E., 
Dächst  d.  Innflusse,  ^  St.  von  Schär- 
ding, \\  St.  von  Teufenbach,  2^  St.  v. 
Taufkirchen,  i\  St.  von  Obernberg. 

—  Florian.  Oest.  obderEns,  Inn  Kr., 
ein  dem  Distr.  Komm.  Mauerkirchen 
und  Hersch.  Uttendorf  geh.,  nach  Hei- 
pfau eingepf.  Dorf,  am  Brunbache, 
zwischen  Ort  und  Heipfau ,  3  Stunden 
von  Braunau. 

—  Florian,  auch  Gross  -  Florian  an 
der  Lassnitz  —  Steiermark ,  Marburg. 
Kr. ,  ein  im  Wb.  B.  Komm.  Feilhofen 
lieg.,  zum  Bisthume  Lavant  geh.  !\^arkt 
von  71  H.  und  483  E.,  mit  einem  Land- 
gerichte und  eigenen  Dekanate  ,  wel- 
cher der  Hrsch.  Dorneck  und  Sant  Mau- 
ritzen gehörig  ist,  am  Lafnitzflusse, 
3|  M.  von  liObring,  9  M.  von  Marburg, 
8  Stunden  von  Grätz. 

—  Florian,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  21  H.  und  117  E.,  des 
Bzks.  und  der  Pfarre  und  Hrsch.  Schön- 
stein ,  Wöllan  und  Kirche  Sanct  Flo- 
rian, 5  M.  von  Franz,  6  M.  von  Cilli. 

-  Florian.  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein 
Gut,  2  M.  von  Cilli. 

-  Florian,  Steiermark,  Cill.  Kr,  eine 
Gemeinde  von  52  H.  und  251  E. ,  des 
Bzks.,  Pfarre  und  Hrsch.  Oberburg,  mit 
einer  Filialkirche,  i  M.  von  Oberburg, 
7i  M.  von  Cilli. 

-  Florian,  Steiermark,  Grätz.  Kr.j 
eine  Filiatkirche,  in  d.  Pfarre  Söchau. 

-  Florian,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein   Wattfahrtsort. 

—  JFIorlao ,  Tirol ,  ein  kleines  Dorf 


und  Wirthshtun ,  an  der  Strasse  untc 
Neumarkt,  Ldgchts.  Enn  und  Caldif. 
^anct  Florian,  Tirol,  Pusterth.Kr 
eine  in  d.  Ortsch.  Unter-Tilliach  befindl 
dem  fürstl.  Brixner  Pflegger.  Anras 
geh.  Kirche,  an  der  Kommerzialstrass« 
6  bis  7  Stunden  von  Sillian. 

—  Florian  In  Tllllach .  Tiro 
Pusterth.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Heimfei 
geh.  Dorf  mit  mehren  zerstr.  Haus 
nebst  einer  Kirche  in  Unter  -  Tilliacl 
am  Geilflusse  und  der  Strasse  nach  Kärii 
ten,  5  Stunden  von  Sillian. 

San  Florlano,  Tirol,  ein  Dorf  \\ 
Theile  Floriana,  Kuratie  d.  Pfarre  i 
Landger.   Cavalese. 

—  Florlano.  Venedig,  Prov.  Friai 
und  Distr.  VIII,  S.  Vito;  siehe  Ca 
sarsa. 

—  Florlano  dl  Cainpai^na,  Ve 
nedig,  Prov.  Treviso  u.  Distr.  X,  Ca 
stelfranco;  s.  Salvarosa. 

—  Florlano  tll  Collalto,  Venedig 
Provinz  und  Distr.  I,  Treviso;  siel 
Spercenigo. 

—  Florlano,  ossla  ^«nioutf»  - 
Venedig,  Prov.  Verona  und  Distr.  X 
S.  Pietro  Incariauo  (Semonte,  ossia  fi 
Floriano). 

—  Floriano,  Voll«,  Venedig,  P 
Vicenza  u-  Distr.  VI,  Asiago ;  s.  Val 
lonara  (Valle  S.  Floriano). 

—  Focea,  Venedig,  Prov.  Friaul  ui 
Distr.  V,  Aviano;  s.  S.  Quirino. 

—  Fortunato,  Venedig,  Prov.  uu 
Munizipal-Bezirk  Vicenza;  s.  Vicenz 
(SS.  Feiice  e  B'ortunato). 

—  Fosea.  Venedig,  Prov.  Friaul  ui 
Distrikt  VIII ,  S.  Vito ;  siehe  Prau« 
domini. 

^anet  Fosca,  Illirien,  Istrien ,  Mi 
terburger  Kreis ,  ein  Dorf  von  80  H 
u.  430  Einwohn.,  im  Distr.  Quarner 
Bezirk  Veglia,  Hauptort  der  Unterg< 
meinde  gleichen  Namens,  mit  ein.  Ki 
ratie  in  der  Diöcese  Veglia,  2  Stui 
den  V.  Veglia. 

I^an  Francesea  Romana,  Loi'. 
bardie,  Prov.  u.  Distr.  I,  Milano  ;  sie 
Corpi  S.  di  Porta  Orientale. 

—  Franeeaeo,  Lombardie,  Provi; 
Pavia  u.  Distr.  VIII,  Abbiategrass; 
s.  Abbiategrasso. 

—  Franeesco.  Lombardie,  Prov.Ma- 
tova  u.  Distr.  VI,  Castel  Goffredo. 

^  Francesco.  Lombardie,  Prov.  C- 
mo  und  Distr.  IV,  Menaggio;   sie» 
Lenno. 

—  Francesco,  Lombardie,  Prov  L- 
di  e  Crema  und  Distr.  VI,  Codogn; 
s.  Maleo. 

—  Fr»oee»co,  Lombardie,  Fr.  Ooi' 
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und  Distr.  XXVI,  Marianoj  siehe  Ma-i 
rianno. 
^ati  Franeeiieo,  Lombardie,    Prov. 
Pavia  und   Distr.    VI,    Biuasco ;  siehe 
iS.  Novo. 

-  Francesco,  I.  11.  —  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  XVII,  Aso- 
la;  s.  Asola. 

-  Francesco  llor^lictto,  Lom- 
bardie, Prov.  Milano  und  Distr.  XIII, 
Gallarate;  s.  Gallarate. 

-  Francesco  Casetto  tll,  — 
Lombardie,  Prov.  Lodi  e  Crema  u.  Distr, 
VI,  Codogno ;  s.  Maleo. 

-  Francesco  di  PaoSo ,  Lom- 
bardie, Prov.  n.  Distr.  I,  Brescia ;  s. 
S.  Alessandro, 

-  Francesco  tli  Paolo,  Lombar- 
die, Prov.  Mantova  und  Distr.  II,  Osti- 
glia;  s.  Sastincnte. 

-  Francesco,  Tirol,  Trienter  Bezk., 
ein  ausser  der  Stadt  Trient  östL  lieg, 
zerstörtes  Minoritenkloster.  Post  Trienf. 

-  Francesco  C'anal  dl,  Venedig, 
Prov.  Friaul  u.  Distr.  III,  Spilimbergo ; 
s.  Vito. 

-  Francesco,  Venedig,  Prov.  Tre- 
viso  u.  Distr.  IV,  Conegliano;  siehe 
Conegliano. 

»anct  Francesco,  Illirien,  Istrien, 
Mitterburger  Kreis,  ein   Dorf  von  684 
Einwohnern   zur    Hauptgemeinde   Lo 
vrana. 

-  Francesco,  Tirol,  ein  Dorf  in 
Fiorozzo,  im  Innern  des  Thals  Caneza, 
Kuratie  der  Pfarre  und  Landgerichtes 
Pergine. 

-  Francesco,  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terburger Kr.,    eine  verfallene  Kirche. 

-  Francesco,  Illirien,  Istrien,  Mit- 
lerburg. Kr.,  eine  Kirchen-Ruine. 

'  Franz  ,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Pfarre  y  im  Dekanate  Frasslau,  hier 
ist  eine  Trivialschule  von  70  Schülern 
u.  gehört  der  Hrsch.  Oberburg,  4  Mei- 
len von  Cilli,  i  Stunden  von  Osterwitz. 
Postamt. 

-  Freyen,  oderFreyn  —  Oestcrreich 
u.  der  Ens,  V.  O.W.  W.,  ein  mit  den 
2  Hochhöfeu  unter  die  Gerichtsbark,  der 
Hrsch.  «trannersdorf  gehör.  Dorfj  2^  St. 
von  Molk. 

-  Freyen  zu ,  Oest.  u.  der  Ens ,  V. 

0.  W.  W. ,  2  der  Hersch.  Seisenstein 
dienstbare  Häuser,  unw.  der  Mank, 
3^  St.  von  Molk, 

-  Fritz,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  zum  Wb.  B.  Komm.  Thurn  gehör. 
Gemeinde  von  zerstr.  Haus.,  5  Stund, 
von  Cilli. 

^an  Gabriel ,  Venedig ,  Prov.  Bel- 


lano  und  Distr.  VII,  Feltrc;  s.  Cceio- 
maggiore. 
San  Gabriele  9  Venedig,  Pr.  Verona 
und  Distr.  III,  Isola  dellaScala;  siehe 
Isola  della  Scala. 

—  Gabriele  ,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona  und  Distr.  II ,  Soncino ;  siehe 
Soncino. 

—  Oada,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 
Cremonaj  siehe  Montanana. 

—  Gaetano,  Venedig,  Prov.  Vene- 
zia  und  Distr.  VIII,  Porto  Gruaro;  s. 
Caorle. 

Sanct  Gallen,  Steiermark,  Brucker 
Kr. ,  ein  Marktflecken  von  50  H.  und 
335  E.,  mit  eigener  Pfarre,  zur  Hrsch. 
Gallenstein.  In  diesem  Orte  ist  ausser 
der  Pfarkirche  noch  eine  eigene  Kapel- 
le, genannt  Maria  Taferl  und  mehre 
gewerkschaftliche  Fabriken,  12  Ml.  von 
Brück,  1  Stunde  von  Altenmarkt. 

—  Gallenklrcit,  Tirol,  ein  Pfardorf 
im  Dekanale  Montafon ,  ehemals  Sitz 
eines  Dechants. 

—  Gallo  ,  Illirien ,  Istrien ,  eine  ein- 
zelne Kirche, 

San  Gallo,  Lombardie,  Prov.  Berga- 
mo und  Distr.  II,  Zogno,  ein  Ofmein- 
de- Dorf ,  mit  Vorstand  und  Pfarre  S. 
Ascensione  Mar.  und  3  Kapellen ,  auf 
Anhöhe,  westl.  dem  Flusse  Brembo, 
2^  St.  von  Zogno.  Hieher  gehören  ; 
Antiglia,  Gasse.  —  Briolo,  Cadenazzi, 
Oappucini,  Spettino,  Meiereien. 

—  Gallo,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
I,  Brescia;  s.  Botticino  Sera. 

—  Gallo,  Colina  dl,  Venedig,  Pr. 
Treviso  und  Distr.  VI,  Ceneda;  siehe 
Pieve   di  Soligo  (Colina   di  S.  Gallo). 

Sanct  Gandolpb,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,*  ein  zum  Wb.  B.  Komm. 
Hrsch.  Hollenbnrg  gehör.  Dorf  mit  ei- 
ner BMlialkirche ,  nächst  Köttmanndorf, 
1  Stunde  von  Kirschentheur. 

—  Gandolpit,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Komm. 
Hrsch.  Glanneck  gehör.  Dorf  xon  11  H., 
mit  einer  Pfarre  gleichen  Namens,  liegt 
gegen  O.  nächst  Maria  Feicht,  3  St. 
von  Sanct  Veit. 

San  Gattaldo ,  von  einigen  S.  Cat- 
taldo  —  Lombardie,  Prov.  Mantova  u. 
Distr.  IX,  Borgoforte;  s.  Borgoforte 
(S.  Gattaldo). 

SanctGenisstetn,  Steiermark,  Jud. 
Kr.,  ein  Gehirg  bei  Aussee,  am  Grundl- 
See. 

San  Geneslo.  Lombardie,  Prov.  Pa- 
via und  Distr.  I,  Pavia,  ein  Gemeinde- 
Dorf,  mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Ge- 
nesio,  nahe  den  Flüssen  Ticino  und  Po, 
\\  St.  von  Pavia. 
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flan  GeneftlOf  Venedig:,  Pr.  Polesinc 
und  üistr.  V,  Occhiobcllo;   s.  Slienta. 

l^Aitrtfiienols,  Schlesien,  Tesch.  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Ernsdorf  j  siehe 
ü^aint  Genois. 

—  iäroriT)  oder  Pannenskil  —  Böhmen, 
Kaurzim.  Kr.,  ein  Fi'fihofsit^. 

—  l^rorK  ,  Köhmen,  Ilakon.  Kr.,  eine 
Kapelle ,  auf  dem  isolirt  stehenden 
Georg3'  oder  Raudnitzerberge  (llzip), 
von  dem  mau  eine  herrliche  Aussicht 
über  einen  grossen  Theil  Böhmens  ge- 
uiesat,  6  MI.  von  Prag,  1|  Stund,  von 
Rauduitz. 

—  Qeors«  Böhmen,  Pilsu.  Kr.,  eine 
Kirchfy  l  St.  von  Pilsen. 

—  G«orii;,  Böhmen,  Klattan.  Kr.,  eine 
Kirche  bei  Nonsberg. 

—  (»eorn; ,  Böhmen,  Klattaii.  Kr.,  ein 
Meierhofj  der  Hrsch.  Stockau. 

—  fvcormr,  Sw.  Girzy  —  Böhmen,  Kö- 
niggr.  Kr. ,  ein  der  Hersch.  Brandeis 
nnterth.  Dorf  von  34  H.  und  174  E., 
hat  eine  Filialkirche ,  ein  Lokalisten- 
gebäude,  eine  Schule  and  ein  Wirths- 
haus.  Eingpf.  sind,  ausser Sanct  Georg, 
die  hiesigen  Dörfer  Auzmanitz,  Sittin, 
Lautschek  nebst  den  zur  Hrsch.  Leu- 
tomischel  geh.  Jehniedy  und  Hradek, 
in  einer  Ebene,  nächst  Auzmanitz, 
gegen  O.  an  der  Strasse  von  Hohen- 
mauth  nach  Wildenschwert,  1  Stande 
von  Brandeis«  1^  St.  vontHohenmauth. 

—  (i^eorK  ,  Dalmatien,  t^palato  Kreis  ^ 
siehe  Giorgio  (Santo). 

—  Gieorg^  Dalmatien,  Ragusa  Kr.;  s. 
Giorgio  (Santo). 

*—  dtiorg  ,  oder  Szcut  György  —  Un- 
garn, Barscr  Gesp.,  ein  Dorfvop^  93  H. 
und  624  Einwohnern. 

—  CieoriCy  Szent  György  —  Ungarn, 
Kreutz.  Gesp.,  ein  Markt  von  29  B. 
und  317  Einwohnern. 

—  C»«or|^,  Szent  György  —  Ungarn, 
Presburger  Gesp.,  ein  Dorf  von  423  H. 
und  3124  Einwohnern. 

—  Orori; ,  Szent  György  —  Ungarn, 
Saros.  Gesp.,  ein  Dorf  \on  9  fl.  und 
und  80  Einwohnern. 

—  fjleorgf,  Szent  György  —  Ungarn. 
Trentschn.  Gesp. ,  ein  Doi'f  von  84  U. 
und  522  Einwohnern. 

—  C-eoriK ,  Szent  György  —  Ungarn. 
Trentschn.  Gesp. ,  ein  Dorf  von  42  H. 
und  252  Einwohnern. 

—  Ueorm  »  Szent  György  —  Ungarn, 
Thnroczer  Gesp. ,  ein  Dorf  von  11  H. 
und  64  Einwohnern. 

—  €-eor|K,  Szent  György  —  Ungarn 
Oedenburger  Gesp.,  ein  Dorf  von  149  H 
und  1102  Einwohnern.  ^ 


^aiict  Cieorur,  Illirien,  Kärnten,  Klag 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  \on  921Joch 

—  Georft; ^  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr. 
eine  Steuer  gemeinde   von  2381  Joch. 

—  G«oi*(|^,  od.  Set.  Georg  in  Sand  -  Ti- 
rol ,  Botzn.  Kr. ,  eine  zur  Hersch.  dei 
Stadt  Botzen  gehör.  Ortschaft,  2J  St 
von  Botzen. 

—  Ch«oi*|^  ,  Tirol ,  ein  Dorf  und  Ka- 
'plann  der  Pfarre  Mals ,  im  ehemalig 
Grcht.  Schenna,  jetzt  Ldgchts.  Meran 

—  Ci»eorjV ,  Tirol,  ein  Dorf,  am  Ein- 
gange nach  Enneberg,  Fil.  dieser  Pfarre 
im  Ldgoht.  gl.  Namens. 

~  Georiji^,  Tirol,  ein  Dorf,  im  Thali 
Afers  und  Expositur  der  Pfarre  Sanc 
Andrä  bei  Brixen,  dieses  Landgerichts 

—  CeoriEen,  Ungarn,   Postamt. 

—  Ocoriien,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  eii 
für  sich  couscribirter  Meierhof  nebs 
Hegerswohnung,  3  Nrn.  mit  8  Einw. 
nach  Schüttwa  eingepfart,  an  d.  Stelle 
des  ehemaligen  Dorfes  Rokesin,  l|St 
von  Stockau. 

—  Cieorj^eii,  Böhmen,  Chrud.  Iir.,eii 
Dorf  zur  Herschaft  Nassaberg  mit  ein 
Filialkirche  und  einem  Wirthshausi 
(Buben  oder  drei  Trommeln  gen.)  1  St 
von  Chrudim. 

—  €reorg;cii,  oder  Drei  Trommel  — 
Böhmen,  Chrudimer  Kr.,  ein  Dorf  zui 
Herschaft  Nassaberg;  s.  Buben. 

—  ^«orncen.  Böhmen,  Rakon.  Kreis, 
ein  Berg  bei  Raudnitz. 

—  Clirorsen,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch 
Egg  ob  Krainburg  gehörig.  Pfardorj 
im  Feld,  1}  St.  v.  Krainburg. 

—  Georgen,  Illirien,  Krain,  Laibach 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Gallenber^ 
gehör.,  n.  Tschemschenig  eingepfartef 
Dorf,  2  St.  von   St.  Osswald. 

~r  €menrit;en,  Illirien,  Krain,  Laibach 
Kr.,  ein  Dorf  von  156  Haus,  und  69$ 
Einw.,  zur  Hrsch.  Michelstetten,  Haupt- 
gemeinde St.    Georgen. 

—  C«eor||;eii,  Illirien,  Krain,  Laibach 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit  1696  J. 

—  4ä«orj|i;en,  Illirien,  Krain,  Neust 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch 
Sittich  gehör.  Dorf  v.  13  H.  u.  65  E, 
nach  Shubina,  2St.  v.  Peaendorf. 

—  Cieorgcn,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,  ein  Dorf  von  65  Häusern  uu( 
376  E.  zur  Hersch.  Thurn  bei  Gallen- 
stein, Hauptgem.   Mariathal. 

—  Gcorii^eu,  Illirien,  Krain,  Neust 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  Haus,  und  89  B 
zur  Herschaft  und  Hauptgem.  Auer- 
sperg. 

—  Cieorffen,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.   Kom.  d.  Probst 
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Hersch.  NcnsiSdtel  geliöriges,  nach  Hö- 
iiigstein  eiijgepfartes  Dorf,  2\  St.  von 
Neustädtel. 
lüanct  Caeorven^  —  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kl».,  ein  z.  Wb.  B.  Koro.  Weixel- 
berg  geh.,  nach  St.  Marein  eingepfar- 
tes  Dorf  mit  einer  Lokalie,  zwischen 
Set.  Marein  und  Auersberg,  1  St.  von 
Sf.  Marein. 

—  €iieo|r«n,  gem.  St.  Irgen  —  Illirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wcrb- 
Bez.  Koro.  Scharfenberg  liegendes  Gut 
und  Pfardorf,  nächst  Neudorf,  18  St. 
von  Laibach. 

—  (»«ors«ii,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  eine   Steuer gemdnße  mit  3593  J. 

—  OeoriK^n  iiikter^tein,  Illirien, 
Kärnten,  Klagenfurt.  Kr.,  ein  z.  Wrb. 
B.  Komm,  und  Staatshcrsch.  Set.  Paul 
geh.  P/Vtnior/'in  einer  angenehmen  Ge- 
gend, %\  St.  von  Set.  Andre,  6  St  v. 
Klagenfurt. 

—  lM«orj|^«ii,  Illirien  ,  Kärnten ,  Kla- 
genf.  Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm, 
llrsch.  Osterwitz  gehör.  Ortschaft  von 
8  Häusern  und  2  Einschichten  Tscha- 
bitsch  genannt  in  der  Pfarre  Set.  Jo- 
hann ob  Brücke!,  an  dem  Gurkenflusse, 
nächst  Hausdorf,  liegt  3|  Stunde  von 
St.  Veit. 

—  €S«orj{;en,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr.,  sine  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 
Ilersch.  Hartneidstein  gehör.  Gemeinde 
mit  einer  Pfarre  und  den  Ortschaften 
Götzendorf  und  Pfafendorf,  nächst  dem 
Burgfrieden  Steinberg,  6  Stunden  von 
Wolfs  berg. 

~  0«orK«n,  Illirien ,  Kärnten ,  Kla- 
genf.  Kr.,  ein  zurWb.  B.  Kom.  Hrsch. 
.•strassburg  gehöriges  Pfardorf  nächst 
dem  Gurkflusse,  liegt  2^  Stunde  von 
Friesach. 

—  ^eoria^en ,  Sv.  Jurji  —  Illirien, 
Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  ein  zurWb.  B. 
Komm,  und  Landger.  Hersch.  Bleiburg 
gehöriges  zerstreutes  Dörfchen  mit  ei- 
ner Filia 
kermarkt 

—  Cieori^c^n  am  EiiiniK^eiee ,  Illi- 
rien ,  Kärnten ,  Klagenfurter  Kr.,  eine 
Werb  -  Bezirks  -  Kommissariats  -  Her- 
schaft Buryfried  und  Schloss  mit  einer 
Pfarre  an  dem  gegen  Norden  lieg.  kl. 
See  gleichen  Namens,  1]  Stunde  von 
St.  Veit. 

—  €i«or|K«n  am  I^ünn;»«« ,  Illi- 
rien, Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  eine  Steti- 
ertfemeitide  mit  921  Joch. 

—  <)if>or«eeii  am  Saiiilhof ,  Illi- 
rien, Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Komm,  und  Hersch.  Bbenthal 
gehör.  Dorf,  Schloss  und  Pfarre  von 


18  Hänsern,  J  Stunde  westl.  ober  dem 
Dorfe  Drasendorf,  J  Stunden  von  Kla- 
genfurt. 
^ttzict  CMeorj^rii  am ^Veinberg:, 
Illirien,  Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  eine  z« 
Wb.  B.  Komm.  Hersch.  Weissenberg 
geh.  Ortschaft  von  12  Haus,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  nächst  Frankstein,  2  St. 
V.  Völkermarkt. 

—  Oeori^en,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  Sleuergemtinde  mit 
6946  Joch. 

—  Qeorf^«n,  Illirien ,  Kärnten ,  Ria- 
genf. Kr. ,  eine  Steuer  gemeinde  mit  2 
Joch. 

—  Greos*|^eii  am  ^andhof ,  Illi- 
rien, Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  eine  Stett- 
er gemeinde  mit  84  Joch. 

—  Oeor^en,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
510  Joch. 

—  (Meor||^«ra  b«l  IBIelfoern;,  Illi- 
rien, Kärnten,  Vill.  Kr.,  ein  zur  Wb. 
B.  Kom.  Hersch.  Wasserleon  bürg  geh. 
Pfardorf  von  13  H.  und  82  E.,  4  St. 
V.  Villaeh. 

—  Creor^en,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Herschaft  Rauchenkatz  gehöriges  Dorf 
von  21  Häusern  und  164  Einwohnern, 
mit  einer  Filialkircbe ,  ^  Stunde  von 
Rennweeg. 

—  Oeoricen,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  Häusern  und  76 
E.,  zur  Hrsch.  n.  Burgamt  VlUach  geh.; 
s.  St.  Jörgen. 

—  Oeor||«it  am  ^ternherfr,  Il- 
lirien ,  Kärnten ,  Villach.  Kr.,  ein  zur 
Wb.  B.  Komm.  Hrsch.  Velden  gehör. 
Gebirgsdorf  mit  einer  Pfarre,  ^  St.  v. 
Velden. 

—  GreoriRT^ii»  Illirien ,  Kärnten ,  ViTI. 
Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1048 
Joch. 

—  Cw«?4(»t*seii  am  ^W^al«!  ,  Ocst.  ob 
der  Ens ,  Mühl  Kreis  ,  ein  zum  Distr. 
Komm.  Waldhausen  gehör.  Pfardorf 
von  105  zerstr.  Häusern,  3  St.  gegen 
Westen  von  Waldhausen,  6|  St.  von 
Amstädten. 

~  €ieox'S«ii  au  der  Quseii,  Oest. 
ob  der  Ens ,  Mühl  Kreis ,  ein  in  dem 
Distr.  Kom.  Steiregg  liegender  Marht 
von  07  Häusern  und  640  Einwohnern, 
worunter  auch  die  Hcrschaflen  Sanct 
Florian,  Pulgarn  und  Grünau  Unterlh. 
besitzen,  mit  einer  Pfarre,  3}  St.  von 
Linz. 

—  €ieoi*|i|;«ii)  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kreis,  eine  zum  Pflcg-Gerichte  Brau- 
nau   gehörige  Ortschaft  von  12  HÄu- 
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gern  mit  einer  Pfarre, 
Itraunau. 


3^  Stande  von 


!<Miiet  Clieorfimi,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn 
Kr.,  ein  In  dem  Pfle«- Gerichte  Maur- 
kirchen liegendes  verschiedenen  Dom. 
gehör.  Dorf  von  85  nach  Biir;*kirchei) 
elngepf.  Häasern  mit  einem  Schlosse. 
der  Sitz  Forstercr  genannt  und  Filial 
kirche  gl.  Nam.  am  Matdgfl.,  1}  St.  v. 
Braunau. 

—  Qeor|(«ii,  Oest.  ob  der  Ens ,  Inn 
Kr.,  ein  in  d.  Pflggcht.  Obernberg  lieg. 
Pfardorf  von  13  H.  und  103  E  ,  geg. 
Osten  an  dem  Gurtenbache,  2  St.  von 
Altheim. 

—  Georgen,  Oest.  ob  derEns,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Ptleg-Gerichte  Taxenbacb 
(im  Gebirgsiande  Pinzgau)  geh.  Dorf 
von  9  Häusern  und  48  Einwohnern, 
in  der  Gegend  gleichen  Namens ,  auf 
einer  angenehmen  Anhöhe ,  an  deren 
Fusse  im  Süden  die  Landstrasse  an  d. 
Salzach  fortläuft  ^  Stunde  ober  Gries. 
Hat  eine  Vikariats  -  Kirche  und  eine 
Schule.  Im  Norden  des  Dorfes,  am 
Georgerberge,  erhebt  sich  das  ehema- 
lige BerchtesgadischeSchloss  Heuberg, 
IJ  Standen  von  der  Brief  -  Sammlung 
Taxenbach. 

—  Oeorgeiiy  Oest.  ob  derEns,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pfleg- Gerichte  Wildshut 
gehöriges  ,  zwei  Stunden  von  Obern 
dorf  entferntes  Dor/',  ganz  in  der  Nähe 
des  Moosachbaches,  auf  einer  Anhöhe. 
Hat  eine  Pfarrkirche  und  Dekanat  gl 
Namens,  eine  Schule  und  fünf  Mauth- 
und Sägemühlen,  8  Stunden  von  Lau- 
fen (in  Baiern)  and  6J  Stunden  von 
Salzburg. 

—  Georgen,  Oest.  ob  derEns,  Hausr 
Kr.,  ein  Markt  von  59  Häusern  und 
845  Einwohnern,  an  der  Dürager,  ein 
nach  Timmelkam  zu  fliessendem  Bach 
mit  einer  alten,  gut  erhaltenen  Pfarr 
kirche  und  einer  Schule ,  nebst  einer 
zweiten  unw.  des  Dorfes  Halt,  8  St.  v 
Frankenmarkt. 

—  ^««oricen  bei  Tollet ,  Oest.  ob 
der  Ens,  Hausr.  Kr.,  ein  den  Herschu. 
Würting  und  Roith  gehör.  Pfardorf 
Im  Land -Gerichte  Parz,  grenzt  gegen 
Osten    an  Steinbach,    8^  St.  v.  Haag. 

—  OeorKfii,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  einer  Pfarrkirche  u. 
einem  Schulhause,  ostostnördlich  von 
Haag  liegend ,  wohin  ein  paar  unbe- 
nutzbare Vicinal  -  Strassen  führen.  — 
Hier  stand  einst  das  Stammschloss  der 
Edlen  von  Jörger ,  dessen  Schlosska- 
pelle  noch  jetzt  einea  Theil  der  Set. 


Georger  Pfarrkirche  ausmacht,  4  St.  v. 
Haag. 
i^Aiirt  OrorjKeii ,  Oest.  unter  der 
Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf,  der  Her- 
schaft Weideneck  gehörig  J  siehe  Set. 
Georgen. 

—  Oeoi*||r<Fn ,  Oesterreich  unter  der 
Ens ,  V.  O.  M.  B. ,  ein  Dorf  von  17 
Häusern,  der  Herschaft  Weideneck  ge- 
hörig, —  liegt  ober  dem  Markte  Em- 
mersdorf  am  Jauerliug,  \  Stunde  von 
Lubereck. 

—  Oeorgi:eii  •,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Stiftsher- 
schaft Seitenstädten  geh.  Dorf;  s.  Set. 
Georgen  in  der  Klauss. 

—  Oeorieeii ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft 
Auhof  geh.  Dorf;  s.  Set.  Georgen  am 
Ipsfelde. 

—  Georgen  ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hersehaft 
Scheibs  geh.  Dorf-,  s.  Set.  Georgen  an 
der  Leiss. 

—  Greorjj^en ,  Oesterreich  unter  der 
Ens ,  V.  0.  W.  W. ,  ein  Dorf,  der 
Stifts-  Herschaft  Lilienfeld  gehörig ;  s. 
Set.  Georgen. 

—  Oeorgen ,  oder  Görgen  (Sanct  in 
Reut),  —  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Pfarhof  und  Ge- 
birgsgegend von  88  Häusern,  der  Her- 
schaft Gleiss ;  s.  Reut. 

—  Oeor^eii ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf,  der 
Staatshersehaft  Sanct  Polten  gehörig; 
siehe  Sanct  Georgen  am  Steinfelde. 

—  €}eorj|^en,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  U.  W.  W. ,  ehemals  eine 
prächtige  Residenz  und  Veste  der  Tem- 
pelherren ,  von  welcher  kaum  einige 
kleine  Bruchstücke  mehr  übrig  sind, 
nächst  Purkersdorf. 

—  C^eofii;«!!  am  Ipsfelde,  ins- 
gemein Sanct  Görgen  —  Oesterreich 
unter  der  Ens,  V.  Ö.  W.  W.,  ein  zur 
Hersehaft  Seisseneck  gehör.  Pfardorf 
von  11  Haus,  und  66  Einw.,  zwischen 
Blindenmarkt  und  Amstädten,  1^  St.  v. 
Amstädten. 

—  Coeornren ,  oder  Sanct  Görgen  in 
der  Klauss  —  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  Pfardorf  von 
zerstreuten  Häusern,  der  Stiftshersehaft 
Seitenstädten  gehörig,  liegt  am  west- 
lichen Ufer  der  Ips,  zwischen  Waid- 

Seitens 
Amstädten. 

—  Greori^en ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf,  der 
Stiftsherschaft  Herzogenburg  gehörig; 
siehe  Sauet  Georgen  an  der  Trasen. 
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JSanet  C^eortpen ,  Oest.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Pfardorf,  der 
Stiftsherschaft  Lilienfeld  gehörig,  wo- 
von die  Pfarre  vom  Stifte  Sanct  Pol- 
ten abhängt ,  au  der  Mittelstrasse  von 
Sanct  Polten,  nächst  Wilhelmsburg, 
1  St.  von  Sanct  Polten. 

—  Oeorn^eil  .  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W. ,  der  eigentliche 
Name  des  diesem  Heiligen  geweihten! 
Stiftes  Herzogenburg. 

—  Qeori^eii,  insgemein  Sanct  Görgen  | 
—  Oesterreich  unter  der  Ens ,  V.  0. 
W.  W. ,  ein  Dorf  von  11  Häusern 
und  60  Einwohnern,  der  Stiftsherschaft 
Herzogenburg  an  der  Trasen  bei  Ritters- 
fcld,  3  St.  von  Bärschling. 

—  Oeorj^en  ,  Steiermark  ,  Judenbur- 
ger  Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzif.  Koinmis- 
sariats-Herschaft  Pichelhofen  gehöriges 
Pfardorf,  nächst  dem  Murflusse,  1  St. 
von- Unzmarkt. 

^  G^eorsen,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kreis  ,  ein  Dorf  ^  der  Wb.  Bzk. 
Kommis.  Herschaft  Lind;  siehe  Sanct 
Jörgen. 

—  €r«or|^eii  ob  ]9Iurau ,  Steier- 
mark, Judenburger  Kreis,  ein  zur  Wb. 
Bzk.  Kommissariats  -  Herschaft  Murau 
gehöriges  Dorf  mit  einer  Pfarre,  Pfarr- 
hofe, Schulhause,  2  Tafernen  und  einer 
Meierei,  am  Murflusse,  7  Stunden  von 
Uuzmarkt. 

—  Qeorgf«!!  9  Steiermark,  Judenbur- 
ger Kreis,  eine  Gemnnde  von  69  Häu- 
sern und  390  Einwohnern,  im  Bezirke 
Lind ,  Pfarre  Marein ,  zur  Herschaft 
Felden  gehörig,  l  Meile  von  Ju- 
denburg. 

~  €reorgen  ,  Steiermark,  Judenbur- 
ger Kreis,  eine  Gemeinde  von  68  Häu- 
sern und  370  Einwohnern,  mit  einer 
Trivial-Schule,  Pfarre  Sanct  Georgen 
ob  Judenburg,  im  Dekanat  Judenburg, 
Bzk.  Frauenburg ,  und  der  Herschaft 
Frauen  bürg  gehörig. 

-  €*«oi'ji|;eii ,  oder  Sanct  Jörgen  im 
Schwarzenbache  —  Steiermark ,  Ju- 
denburger Kreis,  eine  zum  Wb^.  Bzk. 
Kommissariat  Markt  Obdach  gehörige 
Gegend  von  37  Häusern  und  180  Ein- 
wohnern, mit  einer  Pfarre  gleichen 
Namens ,  unter  dem  Grössenberge  an 
der  Strasse  gegen  Schwarzeubach,  3  St. 
von  Judenburg. 

-  6«or|Keii ,  Steiermark,  Judenbur- 
ger Kreis,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kommis- 
sariate Rottenmann  liegende,  verschie- 

1  denen  Herschaften  dienstbare  Ortschaft 
von  60  zerstreuten  Häusern  und  310 
Einwohnern,  zwischen  llottenmann  und 
Siegensdorf,  am  Boltenbache,  SOStun- 
Allgcm.  geogr.  LEXIKON.  Bd.    V. 


den  von  Judenburg,  und  eben  so  weit 
von  Leoben.  Post  Rottenmann. 
ISanrt  G^rorvetk  ,  Steiermark,  CHI. 
Kr.,  ein  bewohntes  Thal  u.  Pfarre  v. 
28  Häusern  und  134  Einwohnern,  zum 
AVb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Obrohitsch  geh., 
6  St.  V.  Cilli. 

—  C^^org;«!!  bei  Tabor ,  Svet- 
Jurje  per  Taborje  —  Steiermark,  Cil- 
lier  Kreis,  ein  Pfardorf  von  88  Häu- 
sern und  130  Einwohnern,  der  Wb. 
Bzk.  Kom.  Hrsch.  Osterwitz,  zwischen 
der  Landstrasse  und  Hrsch.  Osterwitz, 
1  St.  von  Franz. 

—  GreoriK<^n,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kommissariate  Rei- 
fenstein  sich  befindlicher  Manizipal- 
Markt  mit  einer  Dechantei.  Hierdurch 
ist  die  Seissenheimer  Strasse  geleitet, 
1|  St.  von  Cilli. 

—  Greor^eii,  windisch  Svetka  Jurja 
—  Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein  im 
Wb.  Bzk.  Kommissariate  und  Pfarher- 
schaft  TüfFers  sich  befindliches ,  ver- 
schiedenen Herschaften  dienstbar.  Dorf 
mit  einer  Filialkirche  im  steilen  Gebirge, 
6  St.  V.  Cilli. 

—  Creorm^en ,  windisch  Svct-Jury  -^ 
Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein  im  Wb. 
Bzk.  Kommissariate  Laak  sich  befind- 
liches ,  der  Herschaft  Gairach  dienst- 
bares Dorf  von  66  Häusern  und  310 
Einwohnern ,  mit  einer  Filialkirche, 
liegt  an  dem  Saustrome,  6^  Stunde 
von  Cilli. 

—  Oeorjs^en,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Filialkirche,  Bzk.  Obcrlichtenwald, 
10  Meilen  von  Cilli. 

—  Oeorfien,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Kapelle  im  Lichtenwald. 

—  ^eorg^en,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Filialkirche,  6|  M.  von  Cilli. 

—  €r«or|(en,  oder  St.  Jörgen ,  auch 
Georgenthal  —  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  zur  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Witschein  geh.  zerstreute  Qehirgs-Ge-^ 
meinde  von  810  Häusern  und  lÖOO  B., 
mit  einer  Lokalie  an  dem  PesnitzHus- 
se  und  einer  Mahlmühle  am  Maletschen- 
bache,  3  St.  v.  Ehrenhausen. 

—  Gleoricen,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Guteuhaag  gehörige  Ortschaft  mit  ein. 
Pfarre  im  Georgenthal  in  Windischbü- 
cheln,  nächst  Set.  Jakob,  3|  Stund,  v. 
Marburg. 

—  G«or|s;eii  an  tlerStaliias,  Vid- 
ma  —  Steiermark,  Marburg.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Komm.  Schachenthurii 
liegendes,  versch.  Herschaften  gehör. 
Pfardorfy  8]  St.  von  lladkersburg,  4 
St.  v.  Bhreuhausen. 
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ISiin«t  €ieorK<^n,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  Pfarkircke  des  Dekan.  Jah- 

flOff. 

—  Ororiicrii,  Steiermark,  Marburger 
Kr.»  eine  Pfurkirche  des  Dknts.  hn{- 
tenberg. 

_  (;>r€»rv«n«  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
eine  Filialkiiche  bei  Kleinstctten,  4^  M. 
V.  Marburg. 

—  Ov'oriceil,  oder  St.  Görgen.  Steier- 
mark, Grfttz.  Kr.,  ein  zurWb.  B.Kom. 
Herschaft  Froiidsberg  gehör,  kl.  Dorf^ 
in  der  Pfarre  Kogelhof,  «nw.  Pirkfcld, 
\%\  St.  V.  Grätz. 

—  i;iciorK«ii  an  d«r  l^tiefltiy . 
Steiermark,  Grätzer  Kr.,  eine  Werh- 
ßeMuks- Kommissariats-  Herschaft  und 
Markt  mit  einem  Schlosse  und  eigener 
Pfarre  nächst  dem  Stieflingflusse,  1] 
St.  V.   Lebring. 

—  Ororicrn,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
Srhioss  und  Oerschaft  von  675  Haus. 
und  3400  Einw.,  mit  einem  Landger. 
und  Bezirk  v.  8  Gemeinden,  als  :  Markt 
St.  Georgen,  Gem.  Badendorf,  Feistritz, 
Franach,  Hart,  Haslach,  Mitterlabillu. 
Stocking. 

—  €}rorK«n  In  ^ant.  Tiroi,  Botzn. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Stadt  Botzen ; 
s.  Sant. 

^  Qeor^en  In  liRltarli,  oder  in 
Wank  —  Tirol,  Botzn.  Kr.,  eine  zur 
Hersch.  der  Stadt  Botzen  gehör.  Ori- 
sihn/t  von  zerstreuten  Häusern ,  mit 
einer  Kirche  am  Eisackflnsse,  3  St.  v. 
Botzen. 

—  OrorKen,  Tirol,  Pusterth.  Kr  ,  ein 
zur  Landger.  Hersch.  St.  Micbaelsburg 
geh.  Dorf  mit  einer  Lokalkaplanei ,  4 
St.  von  Bruueck. 

—  Grern^rn.  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein 
zur  Landger.  Hersch.  Hodeneck  gehör. 
Dorf  mit  einer  Kirche,  noch  Set.  An- 
drä  eingepf. ,  Jens,  dem  fiii^ackfl. ,  21 
St.  von  Brixen. 

—  <i}eorK«n,  Tirol,  Oberintb.  Kr.,  ein 
zur  Landger.  Herschaft  Lundeck  geh. 
Hof  auf  dem  Flieserberge,  4|  St.  von 
Imst,  3  St.  von  Nassereut. 

—  dirorjccn,  S.  Giorgio  —  Tirol, 
Botzner  Kr.,  ein  zur  Landger.  Hersch. 
Arco  gehöriges  Dorf,  ^  St.  von  Tor- 
bole. 

—  <4eorj$en,  Tirol,  Oberinnth.  Kreis, 
ein  Weiter  zum  Landger.  Hied  u.  Ge- 
meinde Serfaus. 

—  C«eoriK«n,  St.  Juray  —  Kroatien, 
Karist.  Generalat ;  «.  St.  Georgen. 

—  fiieoriren  ,  Kroatien,  Warasd.  Set. 
Georger  Greuz-Regim.  Bezirkes.  Szent 
György. 

—  Ciieorfteiiy  Gyuogyevcc«  —  Kroa 


tien,  eine  Sladt  von  3600  Einw.,  im 
St.  Georger  Grenz-Reg.  Bzk.,  hat  ein 
Schloss  und  war  ehemals  befestiget, 
liegt  am  Semovacha -Bache ,  der  Regi- 
ments-Stab liegt  in  Bellovdr. 
J^ARict  0«or|t$en,  St.  Jurey, Kroatien, 
Jens,  der  Save,  Karist.  Gener.,  2.  Bzk., 
ein  zum  Ottochaner  Grenz-Reg.  Bzk. 
Nr.  IL  geh.  Dorf,  von  45  Häusern,  m. 
einer  eigenen  Pfarre  und  einem  klein. 
Hafen. 

—  -  fivorg^n  ,    Ungarn  ,   ein  Dorf,  im 

Veröczcr  Komt ;  s.    Szveti-G3'uragy. 

—  I^f^orie«^»,  Ungarn,    ein  Markt,  im 
Eisenb.  Komt. ;  s.  Jak. 

—  Georgen,    Szent-György,    Fanum 
St.    Georgii,    Svati    Gyur    —    Ungarn, 
Pres  bürg.    Komt.,  eine    köu.    Prei'iadi 
von  3709  Einw.,  mit  einem   Piarislen- 
Collegium.  Das  Alter  dieser  Stadt  be- 
weiset   der    Umstand,     dass    dieselbe 
schon  unter  Bela  IV.  unter  die  Städte 
gerechnet  wurde.  Die  ersten  bedeuten- 
den unglücklichen  Schicksale  erlitt  die- 
ser Ort  im  Jahre  1237    unter   Ottokar, 
durch  welchen  sie  belagert,  erobert  u. 
fast  ganz  verwüstet   wurde.    Als  eine 
Merkwürdigkeit    ist   anzuführen,   dass 
die  Grafen  Sz.  Györgyi  und  Pözing  d. 
ersten  in  Ungarn  waren,  die  den  Gra- 
fentitel   geführt    haben.    -     Unter  den 
Königen  Rudolf  und  Matias  war  diese 
Stadt   in    einem    besonders     blühenden 
Zustande  und   so    reich ,   dass  sie  von 
mehren  die  Schatzkammer  von  Ungarn 
genant  wurde,  und    nach  d.   Beschrei- 
bung des  Matias  Bei  soll  dieselbe  da- 
mals von  mehr  adelichen  Familien,  als 
selbst  Preshurg,  bewohnt  worden  sein. 
Die  Fruchtbarkeit   der    Umgegend  und 
der  vortreffliche  Wein,    den   diese  cr-i 
zeugt,  zogen  viele  reiche   und    beden-j 
tende   Menschen    aus    Oesterreich    und* 
Steiermark  hierher,  walche  diese  Stadt 
zu  ihrem  Wohnorte  wählten,  so ,  dass! 
sie  schon  im  Jahre  1647  zu  einer  kön.: 
Freistadt    erhoben   wurde.    So  blühend 
und  wohlhabend   dieselbe  nun  zu  die- 
ser Zeit  war,  so  schnell  nahm  sie,  durcli 
auf  einander    folgende   Widerwärtig- 
keiten, besonders  durch  Feuersbrünstc 
wieder  ab.     Bedauernswerth   war  ihr« 
Lage  1668,  in  welchem  Jahre  sie  durcl 
die  Tarlaren  verwüstet,  viele  ihrer  Ein 
wohner  getödtet,  und  andere  als  Skia 
ven  weggeführt  wurden.  Sogar  d.  Tod 
ten  wurden  nicht  verschont,  indem  sol 
che  aus  der  Gruft  der  städtischen  Kirch 
ausgegraben  und  ihre  Gebeine  zerstreu 
wurden.  —  Neue  Missgeschickc  betra 
fen  dieselbe  im  Jahre  1704  als  die  Ra 
kotzischen  Völker  mehre  Theiled.  Stad 
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zn  Gründe  richteten,  nnd  die  sogenante 
Pözinger  Strasse  gäuzlich  niederbran- 
teu.  Durch  die  grosse  Feiicrsbnnist  in 
dem  Jahre  1728  wurde  sie  vom  Neuen 
fast  gänzlich  in  Asche  gelegt.  —  Die 
Stadt  hat  3  Thore,  nämlich  das  Pres- 
bnrger-,  Unter-  und  Bergthor,  die  Haupt- 
gassen sind :  die  Kirchen-,  Mittlere-, 
Presburger- ,  Pözinger  und  Neugasse. 
Die  Kirche  zum  heiligen  Georg  ist  auf 
dem  nämlichen  Fleck  gebaut ,  wo  sich 
ehemals  die  Familiengruft  der  Grafen 
St.  Györgyi  und  PÖzing  befand.  —  Die 
Platzkirche  wurde  1664  den  Piaristen 
übergeben,  in  deren  Kloster  sich  zwölf 
Geistliche  befinden,  welche  der  Jugend 
Unterricht  ertheilen.  Die  neue  evan- 
gelische Kirche  ist  in  einem  recht  gefäl- 
ligen Style  erbaut.  Eine  Viertelstunde 
von  der  Stadt  findet  man  auch  ein  gutes 
Schwefelbad  in  einer  Ebene,  es  dienet 
gewärmt  wider  d.  Gliederkrankheiten 
und  den  Ausschlag.  Merkwürdig  ist 
es,  dass  die  Stadt  in  Pestzeiten  immer 
von  der  Seuche  frei  geblieben,  und  vie- 
len Menschen  zum  Zufluchtsortediente. 
Die  Einwohner  nähren  sich  vorzüglich 
vom  Weinbau,  und  versenden  den  weit] 
u.  breit  berühmten  St.  Geörger  Ausbruch 
in  d.  entferntesten  Gegenden.  —  Die 
Stadt  liegt  am  Fusse  eines  Gebirges,  das  | 
durchaus  mit  Weinstöcken  bepflanzt  ist, 
2  St.  von  Presburg. 
#anet  Cieorgeii  an  der  Trafen, 
Oest.  u.  d.  Bns,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorj 
der  Stiftsherschaft  Herzogenburg,  nach 
Nusdorf  eingepf.,  5  St.  von  Set.  Polten. 
Georgen    am  Refttli,    Oesterr. 


von  welcher  kaum  einige  kleine  Bruch-* 
stücke  mehr  übrig  sind;  nahe  beiPur- 
kersdorf. 
§anct  Georii;enberg,  Tirol,  eine 
Kirche,  Wallfahrtsort  u.  Expositur  der 
Benediktiner  -  Abtei  Viecht ,  Pfarre 
Sehwaz  ,  auf  einer  jähen  Felsenwand 
im  Stallenthal  ober  Stans,  Landger. 
Sehwaz. 

—  Creor^enltof ,  oder  Rokesin  — 
Böhmen,  Klatt.  Kr. ,  ein  einschichtiger 
nächst  dem  Städtchen  Romsperg  rück- 
wärts lieg,  zum  Gut  Stokau  geh.  Mei- 
erhof,  2i  St.  von  Klentscb. 

—  Georgentiial,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  Ortschafiy  der  Wb.  B.  Kom. 
Hersch.  Witschein,  s.  St.  Georgen. 

—  GJrorgfer  VI ,  Grenz  Regiments 
Bezirk,  Slabsort  Bellovär,  hat  37^^ 
geog.  Quadrat  Meilen  mit  83,400  E. 
in   175    Orten,    oder  in    28.146  Haus, 


der  Ens  ,    V.  O.  W.  W. ,   eine 

von  36  H.  und  210  E. ,    mit  ei- 

zur  Herschafi 


unter 

Rotte 

ner  Kirche  und  Schule, 

Gleiss  gehörig. 

-  Geori^enani  Nteinfelde,  Ost. 
unt.  der  E.,  V.  O.  W.  W.,  ein  Pfar- 
dorf  von  16  H.  und  60  Einw. ,  zur 
Staatshersch.  St.  Polten  gehör.,  1^  St. 
von  St.  Polten. 

-  Geori^en  In  der  liei^ii ,  Oest. 
unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W. ,  ein 
Pfardorf  von  19  H.  und  80  E.  ,  zur 
Hersch.  Scheibs  geh.  Post  Kemmelbach. 

-  Oeorg^entiaelie,  Steiermark,  Ju- 
denb.  Kr. ,  im  Bezirke  Weisskirchen, 
treibt  Mühlen  in  der  Gegend  Grössen- 
berg  und  Kathal. 

-  C>«or||cnl»er|i; ,  Illirien  ,  Krain, 
Neust.  Kr.,  eine  Ortschaft,  der  Hrsch. 


Thurn  bei 
genberg. 


Gallenstein  :    siehe  St.  Jör- 


(tit  -  OeorifenbergT)  Oesterr,  unter  d 

B»     Bns, 


' 


Residenz 


ü.  W.  W. 

und  Veite  f 


,    eine  prächtige 
der  Tempelhern, 


nämlich  in  einer  königl.  Muuicipal- 
Bürgerstadt,  1  Censual-Markt  und  173 
Dörfern. 

-  Georgio,  Illirien,  Istrien,  ein  Berg/, 
alte  Kapelle  daselbst,  226  Wiener 
Klafter  hoch  über  dem  Meere. 

-  fwcori^lo.  Illirien,  Istrien,  ein  0(;r<if, 
nelist  einer  Kirche,  201  Wr.  Klaft., 
hoch  über  dem  Meere. 

-  €reor$t:l4»,  Illirien,  Istrien,  ein  Berp, 
Kapelle  daselbst,  171  Wiener  Klafter, 
hoch  über  dem  Meere. 

-  <Me€»rg3o,  Illirien,  Istrien,  ein  Ha- 
fen,  liegt  westwärts  von  der  Stadt 
Veglia,  und  ist  der  nächste  von  Der- 
selben. 

-  €«e«»rj|l0,  Tirol,  Roveredo  Kr.,  ein 
Dorf,  zum  Landger.  und  Stadtge- 
meinde Arco. 

-  GreorgiuH,  Ungarn,  ein  Praedium, 
im  Broder  Grenz  Regim.  Bzk. 

34* 


S3t 


Hanet  Oeorslus,  Szt.  György,  Un- 
garn, ein  Markt  von  «5«  II.  mit  1881 
Um  im  Oranncr   Komt. 

_  iirorinium,  Ungarn,  ein  Praedium, 
im  Vcröczer  Komt. 

—  Oeorulu«  Szt.  Georgy,  Gyiiragy, 
(Sweti)  —  Ungarn,  ein  Dorf  von  164 
H.  und  1000  E  ,  im  Veröczer  Komt. 

—  0«or|clu»i  ,  Szt.  Gyorgy,  Guraj, 
(Sweti)  —  Ungarn,  ein  Dorf  von  104 
H.  und  580  E. ,  im  Ottochauer  Grenz 
Regim.  Bzk. 

—  Gewrylufi,  Georgy,  Guraj  Sweti- 
na,  Trnyu,  —  Ungarn  ,  ein  Dorf  von 
69  Haus,  und  470  Einw. ,  im  Kreutzer 
Grenz  ilegim.  Bzk. 

— .  GeoryluM,  Ungarn,  ein  Praedtutn, 
im  Warasdiner  Komt. 

—  G>eor|Elu8,  Ungarn,  Oedenb.  Komi- 
tat;  s.  Szent  -  György. 

-.  CäeoriKluei  In  a€|iia ,  Ungarn, 
Zalad.  Komt. ;  siehe  Szent  -  György- 
vizben. 

—  Ocoriciui»  In  üpInlB  ,  Ungarn, 
Zalad.  Komitat;  siehe  Szent  -  György- 
Tüskebz. 

—  Georm^enberg^,   Steiermark,  Ju 
denb.  Kr.,  zwischen  dem  Aekaugraben 
und  Oberedlingerberg,    mit   1   Binder 
und  Schafeanftrieb. 

—  Georg^nrr^iraben  ,  Steiermark^ 
zwischen  dem  Aedling-  und  dem  Unz- 
graben, in  welchem  noch  11  Alpen  mit 
bedeutenden  Waldstande  und  einigen 
Viehauftriebe  vorkommen. 

l§An  Gerardlno,  Lombardie,  Prov. 
Milano  und  Distrikt  VI^  Monza;  siehe 
Mouza. 
-  Oernian,  Illirieu,  Istrien.  Mitterb. 
Kr.,  ein  Dorf,  zur  Gemeinde  Stoccon- 
zi.  Post  Pisiuo. 

—  C>«rniano,  Venedig,  Prev.  Viccn- 
za  and  Distr.  XIII ,  Barbarauo ;  siehe 
Graucona. 

—  CJernilnlanOy  Lombardie,  Prov 
Lodi  c  Crema  und  Distr.  III,  S.  An- 
giolo  ;  8.  Casello. 

—  Geroiamo,  -  Venedig,   Provinz 
Treviso  und  Distr.  VIII ,    Montebcllu 
na ;  s.  Narvesa. 

S^anef  Gertraud ,    Oest.    unter   der 
Ens,    V.  O.  W.  W.,    ein    Dorf,    der 
Stiftshersch.  Lilienfeld;  siehe  St.  Ger 
traud. 

—  Gertraud,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genforter  Kreis,    s.  Wölchen. 

—  Gertrud  Geirend ,  —  Illirien, 
Kärnten  Klagenfurter  Kr. ,  eine  zur 
Landger.  Hersch.  Althofen  geh.O^^<?«rf 
von  wenig.  Haus,  mit  einem  Schmelz- 
ond  Hammerwerke,  nächst  dem  Rotci- 
nerbache,  3^  St.  v.  Friesach. 


j^anct  Gertraud,  sweta  Ira,  Steier- 
mark, Cillief  Kr.,  eine  Gemeinde  von 
58  Häusern  und  216  Einwohnern,  im 
Bzk.  Tüffer,  Pfarkirche  des  Dekanats 
Tüffer,  1|  St.  von  Tüffer. 
Gertraud,    Tirol,  Pusterthal.  Kr., 

—  ein  Dorf  zum  Landger.  Lana  u.  Gem. 
Ulten. 

—  Gertraud,  Tirol,  Unterinnthal  er 
Kreis,  ein  Dorf  beim  Schlosse  Kropfs- 
berg, Filial  der  Pfarre  Reit ,  berühm- 
ter Fferdemarkt  im  Landgerichte  Bat- 
tenberg. 

—  Gertraud,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Filialkirche,  1  Meile  von  Cilli. 

—  Gertraud,  Tirol,  ein  Dorf  nn6. 
Kuratie  im  Innersten  des  Thaies  Ulten, 
der  Pfarre  und  Landgerichtes  dieses 
Namens. 

—  Gertraud,  Tirol ,  ein  Dorf  und 
Kura'ie  im  Thal  Sulden ,  der  Pfarre 
Stilfs  und  Landger.  Glurns. 

—  Gertraud,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter Kr.,  ein  zur  Kammeral  Her- 
schaft Wolfsberg  geh.  Eisenbergiverk, 
8.  Wölchau. 

—  Gertraud,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter Kreis,  eine  zum  Werb  Bzk, 
Komm,  und  Herschaft  Althofen  gehör. 
Gegend  von  zerstreuten  Häusern  mit 
einer  Filialkirche,    3^    St.  v.  Friesach. 

—  Gertraud.  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Spital  geh.  Ortschaft  von  6  Häusern 
und  43  Einwohnr,  |  Stunden  v.  Sach- 
seuburg. 

—  Gertraud,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter Kr.,  ein  zum  Wb.  Kom.  der 
Stadt  Wolfsberg  gehör.  Gehirgsdorf 
m.  einer  Filialkirche  in  der  Gegend 
Limberg  nächst  dem  Lavantflusse,  m. 
%  Wirlhshäusern,  1  Flussofen,  Walzen 
und  Streckhammer  und  2  Mühlen,  geg. 
Norden,  3  St.  v.  Wolfsberg  u.  7  St.  v. , 
Klagenfurt.  | 

—  Gertraud,  oder  Lehenrotte,  Oestr.  i 
unter  der  Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  Dorf 
und  Lokalkaplanei  der  Stiftsherschaft 
Lilienfeld,  gegen  Tirnitz,  mit  Gjps- 
grnben,  Stampfen  und  Gypsmühlen  an 
der  Trasen,    1  Stunde  v.  Lilienfeld. 

—  Gertraud,  Steiermark,  Cill.  Kr, 
ein  zur  Wb.  Kom.  Hersch.  Tüffer  geh. 
Dorf  und  Pfarre,  \  St.  vom  rechten 
Ufer  des  Sauflusses,  3}  Staude  von 
Cilli. 

—  Gertraud,  Tirol,   Unter  Innthaler 
Kr.,    ein   zur   Hersch.  Rattenberg  geh. 
Dörfchen  mit  einer  Kirche,  nach  Reitli  | 
cingepf.,  liegt  nächst  Reith,  1  St.  vo« 
Ratteuberg. 

—  Gertraud,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  cin< 
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zur  Landger.  Hersch.  ülteii  geh.  Ort- 
achaft  von  zerstreut.  Höfen,  mit  einer 
Kuratie,  im  Thale  Ulten  am  Faltschau- 
erflussc,  14  St.  v.  Botzen. 
ISan  Oervaslo ,  Venedig  ,  Provinz 
Friaul  und  Distr.  XI,  Palma;  siehe 
Carlino. 

—  €rerYa»io,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  V,  Ponte  S.  Pietro, 
ein  Gemeinde-Dorf  mit  Vorstand,  Pfr. 
S.  Gervasio  e  Protasio  u.  2  Kapellen, 
an  der  rechten  Seite  des  Adola  ,  2  St. 
von  Ponte  S.  Pietro. 

-  G«rvaslo,  Lombardie,  Prov.  Bres- 
cia  und  Distr.  XI  ,  Verola  nuova,  ein 
Gemeinde-Dorf  mit  Vorstand  und  Pfr. 
SS.  Gervasio  e  Protasio ,  einer  Aus- 
hilfskirche und  %  Kapellen,  nicht  weit 
vom  Mellaflusse  ,  4  Mgl.  von  Verola 
nuova.  Mit : 

Barte,  Loda,  Mühle.  Carbonera,    Con- 
grega,  Meierei. 

—  Ciervasio.  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr,  VIII,  Mel ;  s.  Cesana. 

-  Ooi'vaüio ,  Venedig,  Prov.  und 
Munizipalbezirk  Belluno,  s.  Belluno. 

—  OervaifO  ♦  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona  und  Distr.  IV,  Pizzighettone,  ein 
Gemeinde-Dorf  mit  Vorstand,  nach  S. 
Dalmatio  zu  Paderno  gepfart.  m.  ein. 
Kapelle,  3^  Stunde  v.  Cremona.  Mit  : 
Oasalla,  Meierei. 

'  Gervasio,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  III,  Tirano  ; 
8.  Teglio. 

-  G^rTaso  ,  Illirien  ,  Friaul ,  Gra 
diskaner  Kreis,  ein  z.  Hersch.  Castel 
porpetto  gehör.  Dorf,  4  Stunden  von 
Nogoredo. 

—  Giaeontlirao,  Lombardie,  Provinz 
Lodi    c    Crema    und  Distr.  V ,    Casal- 
pusterlengo;    siehe    Cassina   de'   Pas 
serini. 

—  Crlaconio,  Dalmatien ,  Ra£:usaner 
Kreis,  in  der  Umgebung  von  Ragusa, 
ein   altes    aufgehobenes    Benedifdiner- 

^  Kloster. 
"Satiet   Griaeoiiio,    Illirien,   Istrien, 
Mitterburger  Kr. ,    ein  Dorf  zur  Pfarre 
gleichen   Namens    und   Bezirk   Cherso, 
3  St.  von  Cherso. 

—  Glaeoitio,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
bnrger  Kreis,  ein  Weiler  y  zur  Pfarre 
Momorano  und  Bezirk  Dignano,  4^  St. 
V.  Dignano. 

^a»  Grlacoiiio,  Lombardie,  Provinz 
Sondrio  (Prov.  della  Valtellina)  und 
Distr.  VII,  Chiavenna,  eine  Gemnnde- 
Ortschaft,  dessen  Terrain  gebirgig  u. 
durch  die  königl.  Strasse  nach  dem 
Hplügen  durchschnitten  ist,  mit  einer 
Gemeinde-Deputi^tiou  und  Probstei,  Pf. 


S.  Giacomo,  3  Aushilfskirchen  und  % 
Oratorien,  45  Meilen  v.  Sondrio.  Dazu 
gehören ; 

Aver,  Bondano,  Drago,  einz.  Meierei.  — 
Albarada,  Cimaganda,  Callivaggio,  Li- 
rone,  Olmo  S.  Bernado,  S.  Giulielmo, 
Sommarovina,  Ugia,  Gemei'detheile. 
Si%n  Glacomt».  Venedig,  Pr.  Padova 
und  Distr.  X,  Monselice;  siehe  Mon- 
selice. 

—  €riaconio,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio CValtellina)  u.  Distr.  I,  Sondrio  ; 
s.  Albosaggia. 

—  Oiaromo,  Lombardie,  Prov.  Bres- 
cia  und  Distr.  XVII,  Vestone;  siehe 
Bagolino. 

—  Glaconio,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  I,  Lodi;  siehe 
Bettedo. 

—  Giaronio.  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  IX,  Crema;  siehe 
Camisano. 

—  Olaconio «  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XXV,  Missaglia;  s. 
Casatenuovo. 

—  Glafoiiiiii  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distr.  III,  Soresina;  s. 
S.  Bassano. 

—  Giaeonio.  Lombardie,  Prov.  Lodie 
e  Crema  u.  Distr.  V.  Casalpusterlen« 
go;  siehe  Cassina  de'  Passerini. 

—  Cüa^^oiiio  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distr.  III ,  soresina  ;  s. 
Castel  Leone. 

—  Gincomo .  Lombardie,  Provinz 
Mantova  u.  Distr.  V,  Castiglione  delle 
Stieviere  ;  s.  Cavriana. 

—  Glacoitio  Tirol ,  Trienter  Bezirk, 
ein  in  der  Gemeinde  Llvo  lieg.  v.  da 
1}  St.  entferntes,  zum  Gerichte  Sulz- 
thal ffeh.  Dorfy  mit  1  Kuratie,  13^  Std. 
von  Trient. 

—  Glacoino  ,  oder  Solasma,  Tirol, 
ein  Dorf  und  Kuratie  in  der  Gebend 
le  Capelle,  Landger.  Malö  und  Pfarre 
Livo  im  Sulzberg. 

—  Glaeoni«.  Tirol,  Roveredo  Kreis, 
ein    Dorf  zum    Laudger.  u.  Stadtgem. 

i     Riva. 

|—  Gtaconio,  Lombardie,    Prov.    Mi- 

I     lano  u.  Distr.  VI,  Monza;  s.  Monza 

—  GlacotiBO  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  XV,  Rcvere;  siehe 
Ouistello. 

—  Gflaeotno,  Lombardie,  Pr.  Lodi  e 
Crema  u.  Distr.  V,  Casalpusterlengo ; 
s.  Tecranuova. 

—  Glaroino,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio (Valtellina)  und  Distr.  VI,  Bor- 
mio ;  s.  Valle  di  dentro. 

—  Giacomo,  Pflolliio,   Lombardie, 
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Prov.  Pavia  u.  Distr.   VIII ,   Abbiate- 

ßirasso ;   s.  Cisliano. 
f^HU  Oluroitio,  Ple%l,  Lombardie 

Prov.  u.  Distr.  I,   Cremoiia;  s.  Pieve 

8.  Giacomo. 
•1.  f.Iwroiiio,    Klbido,   Lombardier 

Provinz  Pavia  ii.  Distrikt  VI ,    Biuas- 

co ;  s.  Zibido  S.  Giacomo. 

—  Giacomo  al  Pö,  Lombardie,  Pr. 
Mautova  u.  Distr.  IX,  Borgoforte  j  s. 
Goverüolo. 

—  CiSlaroiiio  della  Cereda  — 
Lombardie,  Prov.  Pavia  u.  Distr.  III, 
BeI/ä;iojoso ;  s.  S.  Margherita. 

—  Giacomo  dfi  OraitSa.  Lombar- 
die ,  Prov.  Sondrio  (Prov.  della  Val- 
telliiia)  und  Distrikt  III,  Tirano,  ein 
kleines  Gemeindedorf  an  der  köüigl. 
Laudstrasse,  von  hohen  Bergen,  wo 
man  auf  einen  Castelvetro  sieht,  be- 
grenzt, mit  Vorstand,  Pfarre  S.  Gia- 
como, 10  Migl.  v.  Sondrio.  Mit ; 
Castelvetro ,    Gemeindetheile. 

—  Giacomo  Eiovrra ,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Cremoua,  ein  Ge- 
meinde-Dorf mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Giacomo.  1  Stunde  von  Oremona. 
Mit  ; 

Visnadello,  einzelne  Meieret 

—  Giacomo  dcila  Ron^iia,  Ve- 
nedig, Prov.  u.  Munizipal  Bezirk  Ve- 
rona ;  s.  Verona. 

—  Giacomo  dt  liusiana,  Vene- 
dig, Pr.  Vicenza  u.  Distr.  VI,  Asiago  ein 
Gemeinde-Dorf  mit  Vorstand  u.  Pfarre 
S.  Giacomo ,  u.  einem  Oratorio,  3  St. 
von  Asiago. 

—  Giacomo  dl  ITIusestrell«  — 
Venedig,  Pr.  u.  Distr.  I,  Treviso;  s. 
Garbonera. 

—  Giacomo  dl  Ve«Ila,  Venedig, 
Provinz  Treviso  und  Distrikt  VI,  Ce- 
neda ,  ein  von  den  Flüssen  Moschio, 
Livenza  und  Piave  begreiiztes,  nahe 
bei  Carpeseco  lieg.  Dorf^  mit  einer 
Gemeinde-  Deputation,  und  eigenen 
Pfarre  S.  Giacomo  Apost. ,  dann  zvi^ei 
Oratorien,  —  l  Stunde  von  Ceneda.' 
Mit  : 

Borgo  di  Confin,   Vorstadt,  -  Carpe-j 
8ica,  Fornieniga,  Dörfer,  —  Menzo- 
na,  GevieindctheiL 
Smni'  Giacomo  cFlIippo,  Dal- 
matien ,  Zara  Kreis;   siehe  Giacomo  ei 
Filippo.  ! 

H9kWk  Giacomo,  Ra^Kosna,  Vene-: 
dig,  Prov.  Friaul  und  Distr.  H,  S. 
Daniele;  s.  llagogna  S.  Giacomo. 

—  Glaiio ,  insgemein  Sangiana  ge- 
nannt —  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XVI,  Gavirate ,  ein  nach 
S.  Stefano  ia  Lcgiauo  gepfartcs  Ge- 


meindedorf  mit  Vorstand,  nordöstlich, 
5  Mgl.  von  Gavirate. 
§anci;  Gilmrcn,  Sanct  Aegidias,  Sanct 
Ilgen  —  Oesterreich  obderEns,  Salz- 
burger Kreis,  ein  zum  Pfleggerichte 
Thalgau  (im  flachen  Lande)  gehöriger 
Markt  von  77  Häusern  und  557  Ein- 
wohnern,  liegt  an  dem  Anfange  des 
Abcrseos ,  auf  der  Grätzer  Stras- 
se; mit  einer  Kirche,  einem  Vikaria- 
te,  einer  Schule,  einem  Rentamt,  einer 
Beimauth  und  der  Revierförster- Woh- 
nung von  Sanct  Gilgen;  einer  Kam- 
meral-Waaren-Niederlage,  und  einem 
Postwechsel  zwischen  Hallein  und 
Werfen.  Unweit  Sanct  Gilgen  liegt 
au  dem  Obersee  das  Bräuhaus  Bug, 
^  Stunde  nordöstlich  vom  Schaf-  oder 
Sattelberge ,  3  Stunden  von  Thalgau, 
7  Stunden  von  Salzburg,  1698  Schuh 
über  dem  Meere.  Postamt  mit: 

Oberhurgutt  ,  Vnterlmrgiiu,  See  bei  Mondtee,  Un- 
terach, Momltee,  7Jekenbach,  Schwund,  Strahl, 
fVeistenhach,  Eigen,  Wacht,  Riede  bei  Wolf- 
gang,  TiUchl,  Fuechl. 

—  Gilspen  ,  oder  Hüttenstein  —  Oe- 
sterreich ob  der  Ens ,  Salzburger  Kr., 
ein  Pfleggericht.  ~  Die  summarische 
Uebersicht  dieses  Pfleggerichtes  stellt 
sich  so  dar:  1  Markt  (Sanct  Gilgen) 
und  11  Ortschaften  (hiervon  eine  vom 
Vikariate  Sanct  Gilgen  nach  Mondsee, 
eine  nach  Unterach  zugetheilt) ,  348 
Häuser,  8225  Einwohner,  2  Vikariate 
und  Schulen ,  6  Steuergemeinden ,  139 
Gewerbe. 

—  Gilgt^^n  am^Valde,  Oesterreich 
unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein 
Pfardorf,  der  Herschaft  Hohenberg 
gehörig;  siehe  Sauet  Egidi  am  Neu- 
walde. 

—  Gili^en  ,  Sanct  Egiden  am  Steiu- 
felde  —  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W. ,  ein  Pfardorf  von  7 
Häusern  und  35  Einwohnern,  der  Her- 
schaft Urschendorf;  s.  Set.  Egidi  am 
Steinfelde. 

^anto  Glor^lo,  Dalmatien,  Spalato 

Kr. ;  s.  Giorgio. 
^an   Gloricio,    Dalmatien,    Pfarre 

mit  485  Seelen. 

—  Giocg^lo  ,  Dalmatien,  Cattaro  Kr., 
ein  Scoglio  mit  einer  ehemaligen  Be- 
nediktiner-Abtei. Die  Franzosen  ver- 
wandelten das  Gebäude  in  eine  Ka- 
serne. Jetzt  ist  es  unbewohnt. 

—  Glorg^io,    Dalmatien,  Ragusa  Kr., 
'  ein  Dorf  auf  der  Südost  Seite  der  In- 
sel Giuppaua,   mit    einem   Hafen   und^ 
schönen  Oelpflanzungen. 

—  Glorn^lo,  Dalmatien,  Ragusa  Kr., 
Sabioucello  -  Distrikt ,  ein  Dorf,  der 
^auptgeIneinde  Giuppaua,  auf  welcher 
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^,  Insel  CS  liegt,  unter  die  Prätur  Sa- 
bioncello  gehörig,  2^  Miglien  von 
Stagno. 

San  l)rloi*Klo«  Set.  Georg  —  Dalma- 
tien  ,  Spalato  Kreis ,  Lesina  Distrikt, 
ein  Marktflecken  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  Gemeinde  -  Syndikat ,  auf 
der  Insel  Lesina ,  sammt  einem  klei- 
nen Hafen,  wo  Sardellen  gefischt  wer- 
den, 13  Mgl.  von  Gdign,  59  Mgl.  von 
Lesina.  Postamt. 

->■  Griorylo  ,  Dalmatien,  Spalato  Kr., 
eine  Steuer  gemeinde  mit  354  Häusern 
und  1196  Einw. 


—  €rior;si:io ,  Illirien ,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis,  eine  einzeln  stehende 
Kirche. 

—  €rU»r§^io,  Lorabardie,  Provinz  und 
Distrikt  I ,  Mantova ,  ein  Flecken, 
eigentlich  eine  Verstadt  von  Mantova, 

'  mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Giorgio, 
Gemeinde  -  Vorstand  und  Mühle  ,  hart 
am  Mincio ,  ^  Stunde  von  Mantova. 
Dazu  gehören  : 

Alberotto ,  Boccabusa  I  II ,  Bonione, 
Boschetti ,  Brusacagna  I.  II »  Cam- 
pagna  I.  II,  Casaletto,  Caselle  I.  II, 
Castelbarco  ,  Castelletto,  Castelletfo 
Corsini,  Certosa,  Costa  I.  II,  Costa 
nuova,  Cremasche ,  Folenghe  ,  Fos 
samana  I,  Chiosolo ,  Gregoria,  Lu- 
para,  Magretta,  Mantello,  Molletta, 
Motello  ,  Mulino  ,  OImo  ,  OImo  d' 
Arco ,  Porta  o  Poste ,  Qnaresima, 
Romagnola,  Rondine ,  Sacohe,  S. 
Speciosa  I.  11.  S.  Vito,  Stradella, 
Tamburina,  Tenca,  Torressane  o, 
Torreppane ,  Torri  I.  II ,  Trassine, 
Treramappa ,  Tridoli ,  Valdoro  I.  H. 
III ,  Valle  I.  II.  III ,  Viafuori,  Vil- 
la nuova  I.  II.  III ,  Villa  nuova 
de  Bellis,  Villa  nuova  Majardina, 
Meiereien. 

—  Olor^lo,  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  III,  Spilimbergo,  ein  Ge- 
meinde-Dorf  mit  Vorstand,  einer  eige- 
nen Pfarre  8.  Giorgio ,  einer  Spital- 
kirche ,  zwei  Filial- ,  zwei  Aushilfs- 
kirchen ,  fünf  Oratorien  und  einer  Ka- 
pelle,  zwischen  dem  Tagliameuto  und 
Meduna ,  von  den  Frazionen  Anra- 
va  und  Rauaedo  beerrenzt ,  von  Val- 
vasone  (Distrikt  VIII)  3  Migl.  entle- 
gen, 5  Migl.  von  Spilimbergo.  Hierher 
gehören  : 

Aurava  ,  mit  einer  Mühle ,  Cosa ,  mit 
einer  Mühle,  Damanins,  mit  einer 
Mühle,  Pozzo,  Rausedo,  Dörfer,  — 
Selva,  Haus. 

—  €rlor|cto  ,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
iauo  und  Distrikt  IV ,  Sarouno ,  ein 
Gemeinde  -  Dorf  mit  ciuem  Vorstände 


und  Pfar  -  Kuratie  ,  nahe  bei  Cassina 
Buon  Gesu  und  Busto  Arsizio,  5}  St. 
von  Milano. 
§tftn  4wlor«:lo,  Lombardie,  Pr.  Como 
und  Distrikt  III,  Bellaggio ;  siehe  Bei- 
laggio. 

—  Grlorurlo .  Lombardie ,  Provinz 
Milano  und  Distrikt  VI,  Mooza;  siehe 
Biassono. 

—  Oioi*irlo ,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo und  Distrikt  I ,  Como ;  siehe  Bre- 
gnano. 

—  Griorielo.  Lombardie ,  Provinz  Co- 
mo und  Distr.  XXV,  Missaglia;  siehe 
Casatenuovo. 

—  Iwlorsln  .  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Romana. 

—  I^lorario ,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VII,  Pandiuo;  s. 
Corte  del  Palasio. 

—  Crior«cllo  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  IX ,  Gorgonzola ;  s.  Gor- 
gonzola. 

—  <^io«*irio  •  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chia- 
venna ;  s.  Novate. 

—  tilos'itrio  .  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo und  Distr.  XXIII ,  Appiano;  siehe 
Olgiate. 

—  Criorflcio.  1.  II.  Lombardie,  Prov. 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  VII ,  Paudi- 
no  ;  s.  Rivolta. 

—  f^iovylo  .  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo und  Distrikt  XXIV,  Brivioj  siehe 
Rovagnate. 

—  CrlovKclo.  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  XVI,  Somma;  siehe  Sesto 
Calende. 

—  fmSorjKio,  Casi^lna,  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  V,  Barlasi- 
na ;  s.  Desio. 

—  €rior|^lo ,  Lombardie,  Provinz  Co« 
mo  und  Distrikt  XIV,  Erba;  siehe 
Lurago. 

—  €rl«9*«;i»  al  Viaitiliro,  Lombar- 
die, Prov.  Milano  und  Distr.  VI,  Mon- 
za ;  s.  Biassono. 

—  Olo«*^l4»,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  XV,Moggio;  s.  Resia. 

—  Ol4n»rj|clo.  Venedig,  Prov.  Vcnezia 
und  Distr.  VIII,  Porto  Gruaro ;  s.  S. 
Michele. 

^»tito  Grlor^lo,  Dalmatien,  Ragusa 
Kr. ;  s.  Giorgio. 

San  &lorfi:lo,  Venedig,  Prov.  Tre- 


viso    und   Distr. 
Castelfranco. 


X,   Castelfranco;  s. 


I^anet  Grlor^siu«  Tirol,  Roveredo  Kr., 
ein  Weiler  zum  Ldgcht.  und  Stadtge- 
mciude  Roveredo, 
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»tkn*  Olorfrlo  ,  Tirol,  Trienter  Kreis 
ttud  Bezirk,  einige  zum  Stadt-  und 
Landgerichte  Trient  gehörige,  über  dem 
Ktschflnase  ober  Pie  di  Castello  lie- 
gende BöfCj  i  St.  von  Trient. 

!$Anto  Olorurlo,  Tirol,  Botzn.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Arcoj  siehe  Set. 
Georgen. 

l^ftii  Olorylo  delle  Perllcli«, 
Vendig,  Prov.  Padova  und  Distr.  IV, 
Canipo  Sampiero,  ein  von  den  Flüssen 
Tergola,  Musson  torrente  und  Vandu- 
ra  begrenztes  Gemeinde- Dorf,  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Giorgiu,  und  zwei 
Oratorien ,  3  Migl.  von  Campo  Sam- 
piero. Dahin  sind  einverleibt,  und  von 
Campo  Sampiero  von  8—5  Migl.  ent- 
fernt : 

Arsego,  Dorf,  —  Cavin  deir  Arse- 
go  ,  Oltre  Arsego ,  Torre  di  Burri, 
Villarappa  di  S.  Giorgio,  Gassen, 

^  Glori^lo  dl  liuaor  •  Venedig, 
Prov.  Pa-iova  und  Distr.  II,  Mirano ; 
a.  S.  Maria  di  Sala. 

^  Cflorj^lo  dl  ]¥o;^aro,  lilirieu, 
Friaul ,  Görz.  Kr. ,  ein  zur  Herschaft 
Castelporpetto  geh. ,  und  dahin  einge- 
pfartes  Dorf,  3  St.  von  Nogaredo. 

—  fülorglo  dl  IVoii^aro ,  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  XI,  Palma,  ein 
Gemeindedorf ,  mit  Vorstand  und  ei- 
ner Susfragan  -  Kirche  S.  Giorgio  der 
Pfarre  S.  Vicenzo  zu  Porpetto,  mit  den 
Gemeinden  Baguaria  und  Carlino  gren- 
zend, oberhalb  des  Flusses  Corno ,  8 
Migl.  v.  Palmanuova.  Hieher  gehören: 

Chiarisacco,  Malisana,  Nogaro,  Vil- 
lanova, Dörfer,  —  FOrnelli,  Zelina,  j 
Zuccola,  Zuino,  Häuser.  \ 

—  CSIorg^lo  «xtra  ,  Venedig,  Prov. 
und  Munizipal  -  Bezirk  Verona;  siehe  i 
Verona. 

—  Crlorg^lo  In  AIka,  Venedig,  Pr. 
Venezia,  weiter  westlich  liegt  die  In- 
sel San,  (im  Meergrase)  einst  ein  rei-| 
ches  Kloster,  jetzt  Pulvermagazin,  und: 
Garten  des  Festungs  -  Kommandanten 
Venedig. 

—  Olorivlo  in  Boiico «  Venedig, 
Prov.  Padova  und  Distr.  V,  Plazzola, 
ein  zwischen  Cogno  und  Lobia,  und 
den  Flüssen  Brenta  und  Piogo  liegend. 
Gemeindedorf,  mit  Vorstand  u.  Pfarre 
S.  Giorgio,  3  Migl.  von  Cittadella 
(Prov.  Vicenza,   Distr.  III).  Mit  : 

Lobia,  Paviola,  S.  Anna  Morosina, 
Dörfer,  -  Cogno ,  Granze  di  Xa 
Bembo,  Perscgara,  S.  Nicolb,  Villa 
ilamusa,   Gatsen. 

—  fiiioriiflo  in  Br«nt»,  Venedig, 
Prov.  Padova  uiid  Distr.  V,  Piazzolaj 
0.  Graatorto. 


San  &lor«;lo,  Carrara,  Venedig, 
Prov.  Padova  und  Distr.  VII,  Batta- 
glia;   s.  Carrara  S.  Giorgio. 

—  Grl»r|B;lo  ,    Intf^annapoltron  , 

Venedig,  Prov.  Verona  und  Distr.  XI, 
S.  Pietra  Incariano ;    s.   S.  Ambrogio. 

—  €rlor||io  in  f^allcl ,  Venedig, 
Prov.  u.  Distr.  I,    Verona;   s.  Sona. 

—  Cilorjivlo,  Villa  Rapa  dl,  Ve- 
nedig, Prov.  Padova  und  Distr.  IV, 
Campo  Sampiero;  s.  S.  Giorgio  delle 
Pertiche    (Villa  Rappa  di  S.  Giorgio). 

Santo  GriovannI ,  St.  Johann  — 
Dalmatieu,  Spalato  Kr.,  Neresi  Distr., 
ein  Kastell  und  mit  Mauern  umgebene 
Ortschaft,  zur  Podesta  San  Pietro  mit 
einer  Pfarre  und  Zollamt,  auf  der  In- 
sel Brazza,  2  Migl.,  v.  Mirce,  19  Migl. 
von  Spalato. 

—  QlovannI,  Castel,  Dalmatien, 
eine  Pfarre  mit  1549  Seelen. 

—  Giovanni ,  Dalmatien  ,  Spal.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  389  H.  und  1775 
Einwohnern. 

—  OlovaunI,  Dalmatien,  Spalat.  Kr.^ 
s.  Giovanni. 

—  Giovanni ,  Dalmatien ,  Spal.  Kr., 
ein  Ort,  an  der  nördlichen  Küste  der 
Insel  Brazza. 

—  Crlovanni  in  Pela^t^o,  Illirien, 
Istrieu,  Mitterb.  Kr. ,  eine  Scoglio. 

—  Griovanni  ,  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terb. Kr.,  eine  einzeln  stehende  Kirche. 

—  Griovauni  ^  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terb. Kr. ,  ein  Dorf,  zur  Pfarre  glei- 
chen Namens,  Bezirk  Cherso,  A\  St. 
von  Cherso. 

—  Criovauni  ,  Illirien ,  Istrien  ,  Mit- 
terb, kr. ,  ein  Dorf  von  160  B. ,  zur 
Hauptgem.  Plnguente. 

—  Grlovannl,  Illirien,  Istrieu,  Mit- 
terb. Kr.,  ein  Dorf,  zur  Pfarre  u.  Be- 
zirk Pinguente,  5}  Stunde  von  Capo 
d'  Istria. 

—  €ilovanni  ,  Illirien ,  Istrien ,  Mit- 
terb. Kr.,  eine  Anhöhe  von  5950  Wr. 
Klaft.,  hoch  über  dem  Meere. 

—  Giovanni,  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terb. Kr.,  ein  Berg,  bei  Zaule. 

San  Giovanni,  Venedig,  ein  Berg^ 
am  linken  Ufer  des  Etschüusses ,  bei 
Alfaedo. 

—  Giovanni,  Lombardie,  Prov.  Co- 
rno und  Distr.  III,  Bellaggio;  siehe 
Bellaggio. 

—  Giovanni,  Lombardie,  Prov.  Lo- 
di  c  Crema  und  Distr.  V,  Casalpuster- 
lengo ;  s.  Ca  del  Bosco. 

—  Giovanni,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chia- 
venna;  s.  Chiavenna. 

—  Glovaaui>  Lon^bardie,  Prov,  Lo- 
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di  e  Crema   und  Distr.  VI,  Codoguoj 
s.  Somaglia. 
San  C^lovatiBil»  Lombardie,  Pr.  Co- 
mo  und  Munizipal-Bezirk ;   s.  Como. 

—  Olovantil,  Lombardie,  Prov.  Ore- 
moua  und  Distr.  V,  Ilobecco;  s.  Corte 
de'  Cortesi. 

~  Citovaiinl,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona  und  Distr.  V,  Robecco;  siehe 
Grontardo. 

-  CrlovannI,  Lombardie,  Prpv.  Man- 
tova  und  Distrikt  II,  Ostiglia;  siehe 
Ostiglia. 

-  Giovanni)  Lombardie,  Prov.  Lo 
di  e  Crema  und  Distr.  VII,    Pandino  j 
s.  Rivolta. 

•  GrIovannI ,  Lombardie ,  Prov.  und 
Distr.  I,  Mantova;  s.  Roncoferraro. 

—  QlovannI,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano  und  Distr.  VII ,  Verano ;  siehe 
Tregasio. 

^  OlovannI ,  Cassina  ,   Lombar 
die,  Prov.   Bergamo   und   Distr.    XIII, 
Verdello;  s.  Verdello. 

^  Ci^loYannl .  SelvanljKO  ,  Lom- 
bardie, Prov.  Como  und  Distr.  II,  Co- 
mo; s.  Torno. 

•—  Giovanni  ,  Sesto  >  Lombardie, 
Prov.  Milauo  und  Distr.  VI,  Monza; 
s.  Sesto  S.  Giovanni. 

-  Giovanni ,  alla  Caüta^na, 
Lombardie,  Prov.  Como  und  Distr.  XI, 
Lecco,  ein  Gemnndedorf,  mit  einer  ei- 
genen Pfarre  S.  Giov.  Evang. ,  einer 
Gemeinde  -  Deputation,  verschiedenen 
Eisen  -  Schmelzöfen  ,  Messerschmieden 
and  einer  Papiermühle ,  ober  Castello 
and  auf  der  nach  Valvesina  führenden 
Provinzialstrasse,  8^  Migl.  von  L^cco. 
Zu  dieser  Gemeinde  gehören: 

Cadegatti ,  Cafrancoscio ,  Cagaino, 
Capozzino,  Castagna,  Cavagna,  Ca- 
valcsino,  Cereda,  Monterobbio,  Pia- 
na,  Resega,  Varigione ,  Dörfer. 
{>-  Giovanni,  alla  Pai^lla,  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  I,  Milano;  s. 
Corpi  S.  di  Porta  Orientale. 

-  Giovanni,  Battlsta,  Lombar- 
die, Prov.  Milauo  und  Distr.  VI,  Mon- 
za; siehe  Monza. 

■  Glo%'annl  ,  Venedig,  Prov.  Tre- 
viso  und  Distr.  VII ,  Valdobbiadene ; 
8.  Valdobbiadene. 

-  Giovanni.  Venedig,  Prov.  Pole- 
sine  u.  Distr.  I,  Rovigno;  s.  Rovigno. 

lanet  Giovanni.  Tirol,  ein  Schlossj 
am  Idro  See,  der  Grafschaft  und  ehe- 
maligen Gerichts  Lodron ,  Landgericht 
Condino.      . 

ian  Giovanni,  Borf^i»,  Venedig, 
Prov.  Polesine  und  Distr.  I ,  Rovigo  ; 
6.  Costa  (Borgo  S.  Giovanni). 


San  Giovanni,  Casali^  dl,  Vene- 
dig, Prov.  Friaul  und  Distr.  II ,  San 
Daniele;  siehe  Fagagna  (Casale  di  S. 
Giovanni). 

—  Giovanni  della  Cornetta, 
Illirien,  Istrien,  Mitterb.  Kr.,  ein  Dorfy 
zur  Pfarre  St.  Lorenzo ,  Bezirk  Base, 
5^  St.  von  Capo  d'  Istriä. 

—  Giovanni  del  Tf^niplo ,  Ve- 
nedig, Prov.  Friaul  und  Distr.  VI,  Sa- 
cile ;  siehe  Sacile. 

—  Giovanni  dt  Brenzon  ,  Ve- 
nedig ,  Prov.  Verona  und  Distr.  XIII, 
Bardolino ;  siehe  Brenzon. 

—  Giovanni  dl  Casaraa  ,  Vene- 
dig ,  Prov.  und  Distr.  VIII ,  S.  Vito  ; 
siehe  Casarsa. 

—  Giovanni  dl  lilvenasa,  Vene- 
dig ,  Prov.  Friaul  und  Distr.  VI ,  Sa- 
cile ;  siehe  Sacile. 

—  Giovanni  dl  19Ianzano,  Vene- 
dig, Prov.  Friaul  u.  Distr.  XII,  Cividale, 
ein  vom  Flusse  Natisone  und  dem  Berge 
Linicco  begrenztes ,  zwischen  S.  Lo- 
renzo und  Monzauo  liegendes  Gi^mein" 
de- Dorf  mit  Vorstand,  Pfarre  S.  Gio- 
vanni Battista  und  2  Aushilfskirchen, 
8  Mgl.  von  Cividale.  Hieher  sind  ein- 
verleibt : 

Bolzano,  Dolegnano,  Mediuzza,  Villa 
Nova,    Dörfer.  —  Casali    Filiputto, 
Casali  Introp,  Casali  Moserotta,  Ca- 
sali Paderzo ,  Casali  Pojanis,  Casa- 
li Ronchi,  Casali  di  Stel,  Meiereien. 
Sanet  Giovanni  dl  Sterna,  Illi- 
rien, Istrien,  Mitterb.  Kr.,  ein  Dorf  von 
.593  B. ,     der  Hauptgemeinde  Montona, 
3}  St.  von  Montona. 
San   Giovanni    «^i^tra   jfluroii, 
Venedig,  Prov.  Treviso  und  Distr.  III, 
Motta;  siehe  Motta. 

—  Giovanni  Ilarione,  Venedig, 
Prov.  Vicenza  und  Distr.  XI,  Arzig- 
nano,  ein  im  Gebirge,  nächst  dem  Berge 
Belocca  liegendes  Gemeinde-Dorf  mit 
Vorstand ,  Pfarre  S.  Giov.  Batt.  und 
4  Oratorien,  4  Stunden  von  Arzignauo. 

—  Giovanni  Ijupatoto,  Venedig, 
Prov.  Verona  und  Distr.  VII,  Zevio, 
ein  hart  am  Flusse  Adige,  auf  der 
Strasse  nach  Zevio  liegendes  Gemein- 
de-Dorf,  mit  Vorstand  und  Pfarre  S. 
Giov.  Batt.  and  ein  Oratorio,  IJ  Mgl. 
von  Verona.  Hieher   gehören: 

Ca  di  Maccicci,  Ca  di  Mazze,  Pampa- 
luna  ,  Pozzo  ,  Raldon  ,  S  Andrea  di 
Palazzino,  Sorio,  Dörfer. 

—  Giovanni,  lUnllno  dl,  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  VHI,  S.  Vito  ; 
siehe  Casarsa  (Mulino  di  S.  Giovanni). 

—  Giovanni  Blaneo  ,  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  und  Distr.  II,   Zoguo, 
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ein  Gemeinde- Dorf  mit  Vorstand,  ci- 
Ucner  Pfarre  S.  Giov.  Batt.  und  2  Ei- 
senschraelxüfen ,  ostweatl.  am  Brembo, 
durch  den  reissendon  Talcß^^io  begrenzt, 
I  Stunden  von  Zogno.  Dazu  gehören; 
Cornalta,  Plauca,  Plazzalunga,  Gasven. 

!^Aii  <«lovAiiiii  Boiio  ,  Lombardie. 
Pr.  und  Distr.  I .  Mantova  ;  siehe  Porto. 

>-movaniil  tlricll  OrfAiil,  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  I,  Cremona; 
siehe  Due  Miglia. 

—  OloYantil  d»!  Doflso,  Lombar 
die,  Prov.  Mantova  und  Distr.  XV,  Re- 
vere;  siehe  Onistello. 

—  GiloYannl  dl  aopra,  Lombardie, 
Prov.  Sondrio  (Valtellina)  und  Distr.  I, 
Sondrio ;  siehe  Moutagna. 

i-  Cllovnsinl  dl  iiotto,  Lombardie, 
Prov.  Sondrio  (Valtellina)  und  Distr. 
I,  Sondrio ;  siehe  Montagna. 

^Giovanni  In  Baraji^Kla,  Lom- 
bardie, Piov.  Milanö  und  Distr.  VII, 
Verano ;  siehe  Giussano. 

—  OiovonnI  In  Boldone ,  Lom- 
bardie, Prov.  Lodi  e  Crenia  und  Distr. 
I ,  Lodi ;  siehe  Campolungo. 

—  Giovanni  In  Craee,  Lombar- 
die, Prov.  Cremona  und  Distr.  VIII, 
Piadena,  ein  an  das  Parma-  undBres- 
ciagebirge ,  den  FInss  Oglio  und  den 
Lago  di  Garda  grenzendes  Dorf  und 
Gemeinde,  mit  einer  eigenen  Pfarre  S. 
Giov.  in  Croce,  samt  Kapelle  und  Ge- 
meinde-Deputation, liSt.  von  Piadena. 
Hicher  gehören: 

Cassina  delle  Pozze,  Oassina  Fenille 
de'  Chiozzi,  Cassina  Finale,  Cassina 
Fioiletto ,  Cassina  Gazziui ,  Cassina 
Oselline,  S.  Zavedro,  S.  Zeno, 
Meiereien. 

—  Giovanni  Inferiore .  Lombar- 
die, Prov.  Bergamo  und  Distr.  VII, 
Caprino;  siehe  Villa  d'  Adda. 

—  Giovanni  I^axoSo ,  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  und  Distr.  II,  Zogno; 
siebe  Brembilla. 

'^-  Glovannino,  Lombardie,  ^rov. 
Cremona  und  Distr.  V,  Robecco;  siehe  j 
Persico,  I 

—  Giovanni  i«npei*lore,  Lombar- 
die, Prov.  Bergamo  und  Distr.  VII, 
Caprino;  siehe  Villa  d'  Adda. 

—  Giovanni  Vl|irra,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Milano ;  s.  Corpi 
S.  di  Porta  Vercellina.  j 

^anet  Gla*olanio,  IllirJen',  Istrien,! 
eine  dem  Demauium  geh.  einsch.  Kirche,^ 
nahe  bei  Topolovaz.  j 

Hnn  Ciilullano.  Venedig,  Prov.  Pa- 
dova  und  Distr.  IV,  Campo  Sampicro; 
siehe  S.  Michdc  delle  Badese.  1 


San  GlullanO)  Lombardie,  Pr.  Como 
und  Distr.  II,  Como ;  s.  Camerlata. 

—  Glullano,  Lombardie,  Prov.  Mila- 
uo  u.  Dist.  VIII,  Vimercate;  8.  Caponaso. 

—  Glnllano,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Munizipalbzk. ;   siehe  Como. 

—  Glullano,  Lombardie,  Prov.  Son- 
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na;  siehe  Dubino. 

—  Giuliano,  Lombardie,  Prov,  Mila- 
no  und  Distr.  VI,  Monza;   s.  Muggio. 

GSullano  Iflullno  dl,  Lombar- 
die, Prov.  und  Distr.  II,  Milano ;  siehe 
Ronchetto. 
~  Giuliano  ron  Cava  Rosisa, 
Lombardie,  Prov.  Milano  und  Distr.  VI, 
Monza,  ein  Gemeindf-Borf ^  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Giuliano,  am  Flus- 
se Lambro,  unweit  Cologno  und  Mon~ 
gucco,  l  Stunde  von  Monza.  Dazu  ge- 
hört:  Cava  Rossa,  Meierei. 

—  Giuliano,  Tirol,  Trienter  Kreis, 
ein  Weiler,  zum  Landger.  u.  Gemein- 
de Levico. 

—  Giuliano,  Tirol,  Kirche  u.  Wall- 
fahrtsort im  höchsten  Gebirge  d.Thal. 
Rendena  gegen  den  Ursprung  der  Sarca. 

—  Glulio  ,  IVIulIno  ,  Lombardie, 
Prov,  Milano  und  Distr.  IV,  Saronno; 
siehe  Pogliano. 

—  Glullta,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VI,  Codogno;  siehe 
Meletto. 

Lombardie,  Prov.  Co- 
XIX  ,    Arcisate ;  siehe 


ehedem  Santa  Agnes , 
I,  Treviso; 


—  Giuseppe, 

mo    und   Distr. 
Bisuschio. 

—  Glufiiepiie, 

Venedig,  Prov.  und  Distr. 
siehe  Treviso. 

—  Giuseppe  ,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  H ,  Como ;  siehe 
Camerlata. 

—  Gluneppe,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Munizipal  -  Bezirk ;  siehe 
Como. 

Lombardie,  Prov.  Mi- 
V,  Barlassina;  siehe 


Lombardie,  Prov.  Co- 
XIX ,   Arcisate ;   siehe 


—  Giuseppe, 

lano  und  Distr. 
Desio. 

—  Giuseppe , 
mo  und  Distr. 
Induno. 

—  Giuseppe.  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo u.  Distr.  XIX ,  Arcisate ;  s.  Porto. 

—  Giuseppe,  Betlollno ,  Lom- 
bardie, Prov.  Milano  und  Distr.  VI, 
Monza;  siehe  Vimodrone. 

—  Giuseppe  ,  Cassina ,  Lombar- 
die, Prov.  Pavia  und  Distr.  IV,  Corte 
Olona;  siehe  Inverno. 

—  Giuseppe,  Cassina,  Lombar- 
die, Prov.  Milano  und  Distr.  V ,  Bar- 
lasisiua;  siehe  Sereguo. 
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Satt  Giusepiie,  CaisisineUo  dl, 

Lombardie,  Prov.  Ber/Efamo  und  Dislr. 
XIII,  Verdello;  siehe  Po^nauo. 
~  QtUHeppe,    e   BordonxSna, 
Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I,  Pavia; 
siehe  Mirabelle. 

-  eiuseppo  ,  Colli  dl ,  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  XII,  Cividalil; 
siehe  Cividali  (Gagliano). 

—  Ciiustln»,  Venedig,  Prov.  Polesi- 
ue  und  Distr.  I,  Rovigo ;  s.  Rovigo.i 

-  C^lustln«»*  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distr.  XII,  Piovc;  siehe  Piove. 

—  C}lu«tlsBa,  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr.  VII,  Feltre,  ein  vom  Berge 
Palma  und  dem  Flusse  Piave  begrenz- 
tes Gemeindedorf  mit  Vorstand  und 
Pfarre  S.  Giustina,  2  Filial-,  10  Aus- 
hilfskirchen und  3  Kapellen.  3J  St.  v. 
Feltre.    Dazu  gehören: 

Bivai,  Calibago,  Campel,  Campo,  Cas- 
sol,  Cergnai,  Colvago,  Dussan,  For- 
megan ,  Ignan,  mit  einer  Erdenge- 
schirr-Fabrik, Lasserai,  Mean,  Sal- 
menega,  Halzan ,  S.  Margherita  ,  S. 
Martino,  S.  Sartena,  Velor,  Villa  di 
Pria,  Dörfer. 

-  CMu»tlna  dl  PalAKXol,  Vene- 
dig, Prov.  und  Distr.I,  Verona;  siehe 
Sona^ 

—  Olustina,  GratiiKa  di,  soito 
Teolö  *  Venedig,  Prov.  Padova  und 
Distr.  VI,  Teolo;  siehe  Vb  in  piano 
(Granza  di  S.  Giustina  sotto  Teolo). 

— ■  €^lu«tlna  in  Colle,  Venedig,  Pro- 
vinz Padova  und  Distr.  IV,  Campe 
Sampiero ,  ein  Gemeindedorf  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Giustina  und  % 
Oratorien,  von  dem  Trevis.  Gebirge, 
der  Gemeinde  Mirano  und  den  Flüssen 
Tergola  und  Vandura  begrenzt.  1  Migl. 
von  Campo  Sampiero.  Hieher  gehören 
die  1  bis  3  Miglieu  davon  entfernten 
Gemeindetheile : 

Borghetto  Padovano,  Castelletto  in  Rio 
Bianco  ,  Fontane  Blanche ,  Granza 
Soranza,  Rio  Bianco,  Roara,  Tergo- 
la, Tergolina,  Tre  Märende,  Villa 
Rappa  di  S.  Giustina ,  Gassen ,  - 
Fratte,  Dorf. 

-  GiuMtIna,  RitratCl  dl  ,  Vene 
dig,  Prov.  Polesine  und  Distr.  I,  Ro- 
vigo ;  siehe  Villa  Dosa. 

-  €iiuiitlsia>  Hutio  K«* Colone 
Granzay  Venedig,  Prov.  Padova  u. 
Distr.  VI,  Teolo;  siehe  Revolone  in 
Monte  (Granza  S.  Giustina  sotto  Re- 
volone). 

-  Cilufsiina,  Vlüa  Rapiia  di  , 
Venedig,  Prov.  Padova  und  Distr.  IV, 
Campo  Sampiero;  siehe  S.  Giustina  in 
CoUe  (Villa  Rappa  di  S.  Giustina). 


^an  GluMOy  Venedig,  Pr.  Venezia 
und  Distr.  VIII,  Porto  Gruaro;  siehe 
Concordia  di  qua. 

—  Oodenza,  Tirol,  ein  Dorf^  Filial 
der  Kuratie  Poja,  Pfarre  Lomas,  Land- 
grchts.  Stenico  in  Judicarien. 

§anct  Grora  Jana ,  oder  Set.  Jo- 
hannsberg, Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Szwyrzyc  gehör.  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  3  St.  von  Gdow. 

—  Crör^en  ,  eigentl.  Set.  Georgen  in 
Reut  —  Oest.  uut.  der  Ens ,  V.O.W. 
W.,  eine  in  dem  zur  Herschaft  Gleiss 
geh.  Amte  Reut  sich  befindende  Rotte 
im  Gebirge  an  der  Ips,  8  St.  v.  Am- 
städteu,  5  St.  V.  Weyer. 

—  Grörnren  In  der  Klaus,  Oest. 
unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W. ,  eine 
Pfarre  der  Hrsch.  Seitenstädten;  s.  St. 
Georgen. 

—  Cröi'ffen,  Oest.  unter  der  Ens,   V. 

0.  W.  W.,  die  eigentliche  Benennung 
des  z.  Stiftshersch.  Herzogenburg  geh. 
Dorfes  St.  Georgen. 

—  fwörgen  Ini  Reut,  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Pfarhof 
und  Gebirgs  -  Gegend  z.  Hrsch.  Gleiss 
geb.;  s.  Reut. 

—  Grör^en,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  Dorf  der  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Frondsberg;  s.  St.  Georgen. 

San  Crornfonlo  oder  S.  Grigone  — 
Lombardie,  Pr.  und  Distr.  I^  Cremona; 
s.  Due  Miglia. 

—  €rO«tardo.  Lombardie,  Pr.  u.  Distr. 

1,  Milano;  siehe  Corpi  Santi  di  Porta 
Ticinese. 

—  €rOttai*do,  Lombardie,  Pr.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  III,  Tirano;  s. 
Sernio. 

—  IwOttardo,  Lombardie,  Pr.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  VI,  Bormio;  s. 
Valfurva." 

—  GrOttardo  Lombardie,  Pr.  Bergamo 
und  Distr.  VII,  Caprino ;  s.  Torre  de^ 
Busi. 

—  &oitardo(€a8all),  Venedig,  Pr. 
Friaul  und  Distr.  I,  Udine ;  s.  Udinc 
(Casali  S.  Gottardo). 

—  Gotfavdo  ,  sotto,  Venedig,  Pr. 
Friaul  undDistr.  IV,  Maniago;  s.  Claut 
(Sotto  S.  Gottardo). 

I^anct  Gottliapd  l^liota,  Böhmen, 
Bidsch  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Horzitz  geh. 
Dorff  }  St.  V.  Horzitz. 

-  Qottiiard.  IHlrien,  Kraiu ,  Laib. 
Kr.,  eine  zumWb.  B.  Kom.  Gallcuberg 
geh.  Nachbarschaft  mit  ein.  Vikariate, 
J  St.  V.  St.  Oswald. 

-  Ootiiiard,  Oest.  ob  der  Ens,  Miihl 
Kr. ,  ein  zum  Distr.  Kom.  Eschelberg, 
Stift  Wilheriug  und  Hcr/schaft  PUra^ 
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«teln   ßbhöriRcs   zerstrentcs    Pfaräorf\H»n  Oreyorlo,  Lombardie,  Pr.  und 

Distr.  I,  Milano;   s.  Corpi  S.  di  Porta 
Orientale. 

—  (^rf  jKorio,  Lombardie,  Pr.  8ondrio 
(Valtelliua)  und  Distr.  IV,  Morbegno; 
s.  Forcola. 

—  €}r«M|;oi*io.  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  VIII,  Gravedona;  s.  Gra- 
vedona. 


von  2«  HÄusern  und  150  Einwohnern 
zwischen  der  kleinen  Rottel  und  der 
Strasse  nach  Eschelberg  auf  einem 
Berge,  war  noch  im  voriffen  Jahrhun- 
derte eine  Filiale  von  Walding,  4  St. 
von  Linz.  ! 

ISi»n«t  f^otthard,    Oest.  u.    d.  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  eine  z.  Hrsch.  Kierling 


5  St. 


geh.  Ortschaft  von  15  H.  und  180  E., |—  Or^icoriOt  Venedig,    Provinz  und 
mit  einer  eigen.  Pfarre  oberh.  Dexing,      Munizipal-Bezirk  Padova;  s.  Padova. 

—  Gr^ÄOPlo,  Venedig,  Provinz  Ve- 
rona und  Distrikt  VI,  Cologna;  siehe 
Cucca. 

—  €rPe|corlo,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  VII,  Pordenone ;  s.  Por- 
denone. 

—  Oreicorio,   Venedig,   Prov.   Bel- 


an    der  Weissenburger  Grenze, 
von  Melk. 

—  €ioithard,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Gösting  sich 
befindendes  Gut  y  liegt  1}  Stunde  von 
Grätz. 

—  Giotihard,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  eine  Lokalie,  genannt  Set.  Gott- 
hard  in  der  Percha ,  im  Dekanat  Set. 
Lambrecht. 

-.  I^otthard,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  Oraphilv^erk. 

—  Gotthard,  Ungarn,  Zalad.  Gesp.; 
s.  Szent-Gro'th. 

—  CwOttliard,  Szent-Gotthard  -  Un- 
garn ,  Eisenburger  Gespanschaft ,  ein 
deutscher  Marktflecken  von  111  Haus, 
und  850  rk.  Einwohnern ,  Hauptort 
einer  Herschaft  der  hier  befindlichen 
Oisterzienser  -  Abtei.  Mittelmässigerj 
Feldboden.  Weinbau.  Grosse  Jahr-j 
markte.  Ist  merkwürdig  wegen  einer  j 
Schlacht  im  Jahre  1664,  in  welcher  j 
Montecuculi  die  Türken  aufs  Haupt  | 
schlug,  liegt  der  Mündung  des  LafF-l 
nitzbaches  in  die  Raab  gegenüber,  auf  1 
der  Strasse  nach  Radkersburg,  |  Min. 
von  Räba-Keresztiir. 

—  (BOttharderfitrasse,Steiermark, 
von  Grätz  über  Gleisdorf  nach  Sanct 
Gotthard. 

^-  Gottharfsbern;,  Oesterr.  ob  der 

Eds  ,  Mühl  Kr.,  ein  Berg. 
San  Grate«  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 

Crema  und  Distr.  I,  Lodi;  s.  Chioso  di 

Porta  Regale. 

—  O rate,  Lombardie,  Pr.  Lodi  e  Crema 
und  Distr.  II,  di  Zelo  BuonPersico;  s. 
Montanaso. 

lianet  direicor,  Illirien,  Krain,  Neust 


nächst  dem  Berge  Pizzoi  und  dem 
Flusse  Piavc  liegendes  Gemeindedorf 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Gregorio, 
1  Filial-  und  4  Aushilfskirchen  und  2 
Kapellen,  3  Stunden  von  Feltre.  Dazu 
gehören : 

Alconis  ,    Barp  ,^  Carrazzai ,    Comaroi, 
Fumach,  Mojach ,  Paderno,  Roncoi, 
Saltoi ,    Dörfer. 
~  Gregorio,   Veeelito,   Lombar- 
die, Prov.    und    Distr.    X,  Milano,  ein 
nach  S.  Martino  in  Lambrate,  und  zum 
Theil  auch  nach  S.    Stefano  in  Segra- 
te   gepfartes    Gemeindedorf;  mit  einer 
Gemeinde-Deputation  am  Lambroflusse, 
von  Cimiano,  Tregarezzo,  Lambrate  u. 
Redecesio  begrenzt.   1  St.  von  Milano. 
Hieher  gehören ; 
Acquabella,  Bettolino,  Casone,  Mala- 
pianta,  S.  Gregorio  vecchio,  Toretto, 
Meiereien,  —  Crocc,   Isolu,  S.  Gre- 
gorio vechio,  Mahlen. 
I^anct  €rre|E:ory,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler  Kreis,    ein    in  dem  Wrb.  Bzk. 
Kom.  der   Grafschaft   Auersberg  lieg., 
der  Herschaft  Ortenegg   gehörig.  Dorf 
mit  einer   Lokalie,  zwischen   Hoitsche 
und  Wrinoshiz,    5    Stunden  von  Sanct 
Marein. 
San  Griieone,  Lombardie,  Prov.  und 

Distr.  I,  Cremona;  s.  Due  Miglia. 
Sanet  Grotli,  s.  Gereschdorf. 
Kr.,  ein  Dorf  \on  9  Häos.  und  61  E.,  San  Giialt«ro,  Lombardie,  Pr.  Lodi 


zur  Hauptgemeinde  Laschitz  u.  Hrsch. 
Reifnitz. 
San  Cireicorla,  Dalmaticu,Zara-Kr., 
eine  Scoylio. 

—  CSreiKorlo«  Lombardie,  Pr.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  III,  S.  Angiolo;  s. 
Caselle. 

—  Cire^^orlo,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  VII,  Caprinoj 
Ciflano. 


e  Crema  und  Dist.  I,  Lodi;    s.  Chioso 
di  Porta  Regale. 

—  Ouarzo,  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  XII,  Cividale;  siehe  Ci- 
vidalc. 

Sanet  Güntlier,  Böhmen,  Praehiner 
Kr.,   cin"^  Gut   und   Dorf-,  siehe    Gut- 
wasser, 
siehe! —  Güntlier,  Böhmen,   Praehiner  Kr., 
I     eiu  Dorf  znt  Herschaffc  Stubenbach,  m. 
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einer  Pfarkirche.  —  Unweit  davon  ist 
Giltwasser  (Ebene),  ein  Gesundbrun- 
nen, I  St.  V.  Hartmanitz. 

^Atiet  Gtintlierberg:,  Böhmen,  ein 
Berg,  2689  Wr.    Fuss  hoch. 

ISan  Crusnie,  ossia  S.  Cosimo,  Ve- 
nedig, Prov.  Padova  und  Distrikt  X, 
Monselice;  s.  Monselice. 

§anet  Györf^y,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium,  im  Bacser   Komt. 

—  Hans,  Oesterr.  unter  der  E.,  V.  0. 
W.  W.,  ein  Dor^,  woran  auch  d.  Her- 
schaff  iSeissenstein  Antheil  hat. 

—  Hauü*  Oesterr.  unter  der  Ens,  V. 
0.  W.  W.,  ein  Dorf,  von  4  zerstreu- 
ten Häusern,  zur  Herschaft  Stranners- 
dorf  und  Pfarre  Mauk.  Post  Molk. 

^»«■1  Helriia,  Venedig,  Prov.  Vene- 
zia,  einst  ein  Kloster  der  OJivitauer- 
möuche,  die  Kirche  hat  viele  Grabmä- 
ler  ausgezeichneter  Männer  Venedigs, 
jetzt  sind  hier  mehre  Oefen,  welche  d. 
SchifFsz wieback   erzeugen. 

^Aiiet  Helena  ,  oder  Läse  —  Illi- 
rien,  Krain,  Laibacher  Kr.,  eine  zum 
Wb.  Bzk.  Korn,  und  Gut  Lustal  geh. 
Gegend  von  zerstreuten,  theils  im  Ge- 

',  birge,  theils  in  der  Ebene  lieg.  Haus., 
in  dem  sogenantcn  Stangenwalde,  3^ 
St.  V.  Laibach. 

•>—  Hirlena,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Neudeg 
liegendes,  der  Herschaft  Schneckenbü- 
chel  geh.  Dorf  von  12  H.  und  60  Ein- 
wohnern, mit  einer  Filialkirche  nächst 
dem  Dorf  e  Neudeg  und  dem  Bache  Neu- 
ring, 5  St.  von  Pesendorf. 

—  Helena,  Oesterr.  unter  der  E.,  V. 
U.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Rauhen- 
steiu  geh.  Pfareri  von  25  Haus,  und 
220  Einw.  Zahlreiche  Verschönerun- 
gen machen  dieses  Thal,  in  dem  sich 
der  grosse  kais.  Holzrechen  befindet, 
zu  einem  der  anmuthigsten  Spazier- 
gänge um  Baden,  3  St.  von  Neudorf. 
Post  Baden. 

-  Helena,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
eine  Mühle ,  südö.  v.  Neumarkt,  ijiii 
Unterthanen  in  Kulm  und   Mitterberg. 

-  Helena,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Lind  ge- 
höriges Dorf  mit  einer  Kirche,  3  St.  v. 
Neumarkt. 

-  Helena,  Steiermar/r,  Cillier  Kreis, 
ein  Derff,  278  Wr.  Kl.  hoch. 

-  Helena,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
eine  Gemeinde  mit  einer  Filialkirche, 
im  Dekanat  St.  Lambrecht  und  einer 
Trivialschule   von,  17    Kindern. 

«-  Helena,  Steiermark,CillierKr.,  eine 
Gemeinde  von  20  Häusern  und  50  E., 


zur  Pfarre  Schletnitz  und  Herschaft 
Süssenheim. 
i^anet  Helena,  Steiermark,  Cill.  Kr.^ 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Reifen- 
stein geh.  Dorf  mit  einer  Kirche,  4  St. 
von  Cilli. 

—  Helena,  Tirol,  Botzner  Kr.,  eine 
zur  Landger-  Herschaft  Ulten  gehörige 
Ortschaft  von  zerstreuten  Baaerngü- 
teru  auf  dem  Mariol  berge,  mit  einer 
Lokalie,  10  St.  v.  Botzen. 

—  Helena,  Ungarn,  ein  Dorf  von  36 
Häusern  und  320  Einwohu.  im  Agram. 
Komt. 

—  Helena,  Ungarn,  ein  Dorf  von  6 
Häusern  u.  70  Einwohn.,  im  Agramer 
Komt. 

—  Helena,  Swata  Helena  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Thurocz.Gespansch., 
IL  Bzk.  eine  röm.  kath.  Kirche,  samt 
Pfarre  und  Schule,  mit  einer  Mühle  am 
Czedronbache  ,  nahe  an^  dem  Dorfe 
Draskocz,  \\  .Stunde  von  Zsambo^ 
kreth. 

—  Helena ,  Dramaly  —  Kroatien, 
Kommerzial-See  Distr. ,  eine  an  dem 
Meerhafen  liegende,  zur  Kammer.  Her- 
schaft Vinodol  geh.  Ortschaft  von  190 
Einw.,  mit  einer  Lokalpfarre,  3  St.  v. 
Novi. 

—  Helena,  Ungarn,  Warasd.  Komt., 
ein  Praedium. 

—  Helena,  Ungain,  ein  Klosser,  im 
Szalader  Komt. 

—  Helena,  Ungarn,  ein  Praediumm. 

3  Haus,    und   3i   Einw.  im  Thuroczer 
Komt. 

—  Helena,  Illona  Szt.  — Ungarn,  ein 
Dorf  von  69  Haus,  und  400  Einw  ,  im 
Kreuz.  Komt. 

—  Helena,  Ungarn,  ein   Pradium  v. 

4  Haus,   und   70   Einw.,   im  Szalader 
Komt. 

—  Helena,  nächst  Zamobor  —  Kroa- 
tien, Agramer  Gespansch.,  im  Cis-Co- 
lapian.  Bezirk,  ein  zur  Gemeinde  Do- 
maszloves  geh.  Dorf  von  36  Häusern 
und  311  Einwohnern,  nach  Zamobor 
eingepfart,  mit  guten  warmen  Bädern, 
welche  leider  jetzt  zum  Nachtheileder 
leidenden  Menschheit  gröstentheils  ver- 
siegt sind,  \\  Stunde  von  Rakov- 
Potok. 

—  Helena,  Ungarn,  illir.Banat.  Grz.- 
Reg.  Bzk.,  ein  Dorf  in  derRaitz.j  Po- 
seschenaer  Kompagnie. 

—  Hemnia,  Steiermark,  Grätz.  IKr., 
eine  zur  Hersch.  Lankowitz  u.  Pfarre 
Edelschrott  gehörige  Kirche  in  d.  Ge- 
gend Kreutzberg,  nahe  bei  Hirscheck,  16 
St.  V.  Grätz. 

—  Henima «   wind.   Sveta  Hema  — < 
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Steiermark,  CilHer  Kr.,  ein  znm  Wrb. 
B.  Kom.  Wiiidisch-Landsberg  gehörig. 
Pfardorfy  bei  liandsberg,  5J  St.  von 
Cilll. 
^finct  lleiiiiiiabrriirf  wind.Schant- 
Hemska  Gorza  —  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  im  Wb.  B.  Komm.  Wind.  Lands- 
berg  sich  befindliche ,  der  Grässelgült 
dienstbare  Ortschnft  in  der  Pfarre  St. 
Hemma  bei  Landsberg,  5|  Stunden  v. 
Cilli. 

—  Iteritian^or,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.Kom.  Gallenberg 
geh.  Vorf,  in  dem  Vikar.  St.  Gotthard, 
f  St.  von  St.  Oswald. 

-.  Ilerinagror,  St.  Ermachor,  Michor, 
auch  Uschmachor  —  Illirien,  Kärnten, 
Vill.  Kr.,  ein  Munitipal- Markt  mit  ei 
ner  Pfarre  und  Dechantci,  an  demGö-| 
stringbache  im  oberu  Geilthal,  z.  Land  j 
gerichts-Herschaft  Ortenburg  geh.,  4  St.  j 
von  Greitfenbarg.  1 

—  Ilt^riiinit^or,  wind.  Svet  -  Marhor,  | 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  kleine,  zum 
Wrb.  Bzk.  Kom.  u.  Herschaft  Stermoll 
geh.  Gegend  von  zcrstr.  Haus.,  4  St.  v. 
Feistritz. 

—  Ileriiiaj^or,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  LaakI 
gehörige,  weitschichtige  Gegend  vouj 
19  H.  und  133  Einw.,  mit  einer  Fillal-i 
kirche  von  der  Pfarre  Selzach,  4J  St. 
V.  Krainburg. 

—  HeriBiagorns,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr.,  ein  Dorf  von  20  H.  und  121 
Einwohnern,  zur  Hauptgemeinde  Set. 
Clemens. 

—  Hermagonaiit  wind.  Swet  Ma- 
hoi,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Ge- 
meinde von  40  Haus,  und  90  Einw., 
des  Bezirks  Landsberg  a.  Pfr.  Kreutz 
am  Sauerbrunn  geh. 

—  Ileriiiafconas  ,  wind.  Swet  Ma 
bona,  Steiermark,    Cill.  Kr.,   eine  Ge- 
tnei'nde  von    30  Häusern  und  130  Ein- 
wohnern,   zur  Pfarre  u.  Bezirk  TüfFer 
gehörig. 

—  Ilcrniaf^oria  und  Foirtunati. 
Illirien,  Krain  Laibacher  Kr.,  ein  Dorf 
von  18  Häusern  und  90  Einwohnern, 
zur  Hauptgem.  Moräusch  u.  Herschafi 
Egg  geh. 

-^  llillarlo,  Tirol,  Roveredo  Kr.,  ein 
Weiler  z.  Landger.  u.  Stadtgemeinde 
Koveredo. 

—  lll|i|iolyt,  Oestr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  landesf.  Kreisstadt ; 
8.  St.  Polten. 

Hmn  Ilarlo,  Itaxzana.  Lombardie, 
Provinz  und  Dlstr.  II,  Milano;  siehe 
Bazzana. 

>ianrt  Ilgen,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 


genfnrter  Kreis,  einige  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  der  Stadt  Völkermarkt  geh.  zer- 
streute HäuAer  in  der  Pfarre  St.  Rup- 
recht, ^  St.  V.  Völkermarkt. 
ISaiiCt  Ilse»! ,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  Dorf  von  41  Häusern  u.  800 
Einwohnern,  zur  Hauptgem.  Velden 
und  Hersch.  Rosegg  geh.,  1^  Stunde 
V.  Velden. 

—  Ilg^eti,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
eine  Steuer  gemeinde  m.  951  Joch. 

—  IliKeti,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
im  Wb.  B.  Kom.  Kirchberg  am  Walde 
sich  befindende  Kirche;  s.  St.  Egidy. 

—  ISg^en,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  66  Häusern  und  420  E., 
des  Bezirks  und  der  Pfarre  Aflenz,  m. 
1  Filialkirche,  zur  Hersch.  Aflenz  und 
Hart  dienstbar,  2}  Meile  von  Aflenz  u. 
4  M.  V.  Brück. 

—  Ilg^en  bei  ^cai^warzeiistein  — 

Steiermark,  Cillier  Kreis ,  eine  Pfarre 
im  Dekanate  Skalis,  1  St.  v.  Wöllan 
und  5  M.  V.  Cilli. 

—  Il||en,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Kirchberg  am 
Walde  sich  befindende  einz.  Kirche ; 
8.  Set.  Egidy-Kirche. 

—  Il§;®n,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  z. 
Wb.  Bzk.  Kom.,  der  landesfürstlichen 
Stadt  Windischgrätz  gehör.  Dorf  und 
Pfarre,  10  Stunden  v.  Cilli. 

—  IlfEC«>ii,  Steiermark,  Cillier  Kr. ,  ein 
im  Wb.  Bzk.  Kom.  Lechen  sich  befin- 
denden Dorf,  mit  einer  eigen.  Pfarre, 
an  d.  Windischgrätzer  Seiten  Komerz. 
Strasse,  über  dem  Bache  Miessling, 
12  St.  V.  Cilli. 

—  lUfie,  Galizien,  Bukowin.  Kr.,  eine 
Kammeral  -  Herschafi  und  Dorf  mit 
einer  Pfarre,  am  Bache  Buli,  \  St.  v. 
Suczawa. 

—  Ing;«»tiu8n,  Tirol,  PusterthalerKr., 
eine  in  der  Ortschaft  Unter-Tillach  be- 
findende, dem  fürstl.  Brixner  Pflegger. 
Anrass  geh.  Kirche,  auf  einem  Berge, 
6  bis  7  St.  von  Sillian. 

—  Ir^eii ,  Illirien ,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  Dorf  mit  .27  H.  und  107  E.,  zur 
Hauptgemeinde  Hönigstein ,  Herschaft 
Neuslädtl. 

—  Ir^eia  ,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  Dorf  mit  39  H.  und  237  E.,  zur 
Hauptgemeinde  Littay,  Hersch.  Sittich. 

—  Irit^cti,  oder  Jörgen,  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf,  in  d. 
Wb.  Bzk.  Kom.  Scharfenstein ;  s.  Set. 
Georgen. 

—  Irg^en,  windisch  Swet  Jurje,  Stcier- 
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mark,  Cill.  Kreis,  eine  Gemeinde  von 
15  H.  und  86  £.,  des  Bezirks  und  der 
Pfarre  Laak,  zur  Herschaft  Geyrach  u. 
Pfarrsgült  Laak  dienstbar 


Kr.,  ein  zum  Wb.  B,  Kom.  «.  Landgr. 
Mariasaal  gehör.  Pfardorf ,  zwischeu 
Klagenfurt  und  St.  Thomas  au  der 
Landstrasse,  1  St.  v.  Klagenfurt. 


Sinnet  liildor,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,!i§aiiet  Jlakol»»  Illirien,  Kämt.,  Klag. 


eine  Lokalie  von  Budenitz, 
Budenitz. 
§an  Isldore ,  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo  und  Dlstr.  XXVI,   Mariano ;  siehe 
Oarugo. 

—  Isldore  ,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VI,  Codogno;  siehe 
Somaglia. 

Sanet  Ivan,  Ungarn,  Kreutz.  Grenz- 
Rcgmts. -Bezirk ;  siehe  Sabno. 

—  Iwan  ,  Ungarn,  Warasdiner  Kreutz. 
Grenz-Regmts.-Bezirk,  ein  markt  von 
39  Häusern,  mit  1  Aerarial-Schule,  3] 
St.  von  Bellovär  ,  Postamt  mit : 

Pankovez  ,  Set,  üellena  ,  Bolokovina  ,  Set.  ?iicola, 
Betervar  ,  Atlamovtz  ,  Omilje,  Kirche,  Bafeoves, 
Kooomeito,  Stelina,  Biitrisa,  Sitomitr,  Jiactch- 
ckina  ,  Simmonovts  ,  Tohtewez ,  Beileniza  ,  Dr*i 
König,  Beichchina  ,  Tertse  ,  Beritlavez  ,  heil. 
Geist. 

—  Ivanatz  ,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kreis,  ein  Dorf  mit  268  B.,  zur  Haupt- 
gemeinde Czimino. 

—  IvanshöUle    bei    Karlstein , 

in  Böhmen. 

—  «lakob  ,  oder  Jakobidorf,  Mons  St. 
.Jacobi,  Böhmen,  Czasl.  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  Neuhof  gehör.  Dorf  v.  60  H. 
und  467  E.,  ist  nach  Cirkwitz  einge- 
pfart  und  hat  1  Filialkirche  zum  heil. 
Jakob  und  1  Wirthshaus ,  \  St.  so.  v. 
Neuhof,  am  Bache  Kleynar,  auf  einer 
Anhöhe,  1  St.  von  Czaslau. 

—  «lakob  und  Plilliiip,  Dalmatien, 
Zara-Kreisj  siehe  Giacomo  c  Filippo 
(San). 

—  «lakoli,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  u.  Staatsher- 
schaft Pleteriach  gehör.  Dorf  in  dem 
Set.  Bartelmäfelde,  3^  Stunde  von  Neu - 
slädtel. 

—  Jakob,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kreis ,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Sanct 
Paul  im  Lavantthale  lieg.,  der  Iler- 
Mchaft  Kolluitz  gehör,  und  zu  d.  KoU- 
nitzer  Geg.  konskr.  Ortschaft  xonzer- 
streuten  Häusern,  l^St.  v.  Set.  Andrä, 
0  St.  von  Klagenfurt. 

—  Jakob,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Guttariug  gehör.  Dorf;  siehe  Set.  Ja- 
kob zu  Deinsberg. 

—  Jakob,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr. ,  eine  zur  Wb.  B.  Kom.  n.  Hrsch. 
Hartneidstein  geh.  Ortschaft^  mit  einer 
Filialkirche  in  der  Gemeinde  Fronn- 
)>ach,  2  St.  von  Wolfsberg,  7  St.  voni 
Klagenfurt.  i 

Jakob,  Illirien,  Kärnten,  KIagenf.| 


Kr. ,  eine  zur  Wb.  B.  Kom.  Herschafl 
Weiseneck  geh.  Gegend  von  48  Haus., 
mit  einer  Filialkirche,  von  der  Pfarre 
Haslach,  |  St.  v.  Völkermarkt. 

—  «fakob,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  h.  Hersch. 
Strassburg  geh.  Dorf,  mit  einer  Kura- 
zie,  nächst  St.  Peter  und  Albeck,  b\ 
St.  V.  Friesach. 

—  Jakob,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  der  Stadt 
Wolfsberg  geh.  Dorf,  mit  einer  Filial- 
kirche ,  dann  dem  Schlosse  Kirchbü- 
chel  u.  der  Jakobermauthmühle,  nächst 
Priel  und  Pfaffendorf,  ^  St.  v.  Wolfs- 
berg, 7  St.  von  Klagenfurt. 

—  «lakob,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  eme  Steuer  gemeinde,  mit  188  Joch. 

—  Jakob,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde,  mit  1148  Joch. 

—  Jakob,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Gallenberg  ge- 
hörig, nach  Sagor  eingepf.  Dorf ,  4 
St.  von  St.  Oswald. 

—  Jakob ,  Illirien ,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  Dorf  von  12  H.  und  47  E. ,  zur 
Hauptgera.  Tcherentsch. 

—  Jakob,  Illirien ,  Krain ,  Laib.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Habbach  lie^ 
gendes,  der  Hersch.  Egg  ob  Podpetsch 
geh.  Dorf,  mit  einer  Lokalie,  1  St.  v. 
Laibach. 

—  Jakob,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr  , 
ein  Dorf  von  14  H.  und  72  E. ,  zur 
Hauptgemeinde  Liessing ,  Herschaft 
Kötschach. 

—  Jakob,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr. ,  ein  Dorf  von  22  H.  und  85  E., 
zur  Hauptgemeinde  Weissenstein  und 
Hersch.  Paternion. 

—  Jakob,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Spital 
geh.  Gehirgnlorf  von  20  Häusern,  mit 
einer  Filialkirche,  an  dem  Drauflusse, 
\  St.  von  Patern ion. 

—  Jakob,  Illirien ,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr. ,  eine  zu  den  Kollnitzer  Gegenden 
geh.  Ortschaft;  s.  St.  Jakob. 

—  Jakob,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr. ,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Pittersberg  geh.  Pfardorf,  nächst  dorn 
Geiltlusse,  4  St.  von  Ober  -  Draubnrg. 

—  Jakob,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  Dorf  von  38  H.  und  163  E., 
zur  Hauptgemeinde  u.  Hersch.  Kosegg, 
2}  St.  von  Velden. 
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^Anrt  Jakolfylllirien,  Kumten,  Vill., 
Kr.,  eine  Slfu  er  gemeinde  f  mit  796  Joch. 

—  Jakol».  Oes't.  ob  der  Bus,  Inn  Kr., 
s.  Antlaiigkirchem 

—  jAkob,  Im  Fr«iI«M«l«,  Steier- 
mark, Marb.  Kr.,  eine  Pfarkirche,  im 
Dekauat  Dcutschlaudsberg ,  Patroiia» 
Stift  Admont. 

—  Jakob,  wind.  Svet  Jakob  —  Stei- 
ermark, Cill.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom 
Gairach  sich  befind,  der  Hersch.  Hei- 
fenstcin  dienstb.  Dörfchen,  2^  Stunde 
von  Cilli. 

—  Jakob  In  der  ^Vleg^en,  Stei 
ermark,  Jndenb.  Kr. ,   ein  zur  Wb.  B. 
Kom.  Hersch.  Lind  geh.  Dorf,  mit  ei- 
ner Kirche,  1^  St.  von  Friesach. 

—  «iakob,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
zum  Wb.  B.  Kom.  der  landesfürstlich. 
Stadt  Windischgrätz  geh.  Pfarre,  in 
Pametsch ,  13  St.  von  Cilli.  i     - 

—  «Iakob,  Steiermark,  Ciller  Kreis, 
eine  Filvilkirche ,  J  St.  von  Pischätz, 
2  Stunden  von  Raun  ,  10  Meilen  von 
Cilli. 

—  «iakob  InlVInflisciibüiieln, 
Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine  Pfarre, 
im  Dekanat  Jahring,  Patronat  Stift 
Admont. 

—  «Iakob,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Pfarrkirche,  ^  Meile  von  Kallobie, 
3J  Meilen  von  Montpreis,  4^  Meilen 
von  Cilli. 

—  Jakob,  Seiermark,  Marb.  Kr.,  ein 
Gut,  dessen  ünterthanen  in  nachste- 
henden Gemeinden  vorkommen ,  als  : 
in  Billachberg,  Dobreng ,  Jakobsthal 
Ober-,  Jahringberg,  Kuschernig,  Per- 
nitzen,  Rittersberg,  Slateneck,  Soboth, 
Traukovetz,  Wolfsberg  u.  Wolfsthal, 
weatl.  von  Eibiswald. 

~  Jakob ,  Steiermark ,  Cill.  Kr. ,  ein 
Dorf  von  19  H.  und  76  K.,  zur  Pfarre 
Rollobie  und  Hersch.  Tiiffer. 

—  Jakob  In  Moll,  Steiermark,  Cill. 
Kr. ,  eine  Pfarre ,  mit  Ünterthanen  in 
Prelogc,  im  Dekanate  TüfFer,  2  St.  v. 
Tiiffer,  4  Meil.  von  Cilli. 

—  Jakob,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
Eisensteitihergbau. 

—  «Iakob,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
Gut,  von  Schönstein. 

—  Jak<»b  In  ^eliadron ,  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  eine  Lokalie. 

—  Jakob  Im  oder  am  Walde. 
Steiermark ,  Grätzer  Kr. ,  ein  im  Wb. 
B.  Kom.  Voran  sich  betlndl.  meisten- 
theils  der  Hersch.  Thalberg  dienstba- 
res Dorf,  mit  einer  eigenen  Pfarre  u. 
Pfarhofe,  hinter  dem  Stifte  Vorau,  ge 
gen  Ratten  und  der  Spitäler- Alpe ,  16 
St.  V.  Grätz. 


I^anet  Jakob  ImlWalde,  Steier- 
mark, Grätz.  Kr.,  Pfarre  im  Dekanat 
und  Patronat  Stiftshrsch.  Vorau,  unter 
47«  28^  9'<  nördl.  Breite,  und  33»  27^ 
10"  östl.  Länge. 

—  Jakob,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Kirche,  1^  St.  von  Skalis. 

—  Jakob  im  Tkale ,  Steiermark, 
Cilli.  Kr. ,  ein  Dorf  von  136  Häusern 
und  578  Einwohnern ,  der  Herschaft 
Gösting. 

—  Jakob,  Tirol,  Ob.  Innthaler  Kreis, 
ein  zur  Landgerichts  -  Herschaft  Land- 
eck gehöriges  Dorf  mit  einer  Kuratie 
im  Stanzerthal e,  9  St.  von  Imst,  3  St. 
V.  Nassereut. 

—  Jakob,  oder  Haus  —  Tirol,  Unter 
Innthaler  Kreis,  ein  zur  Landgerichts- 
herschaft Kitzbühel  gehöriges  Dor/' mit 
einer  Lokalie,  in  der  Hofmark  Piller- 
see,  2^  St.  von  Weidringen. 

—  Jakob  ,  Tirol ,  Pusterthaler  Kreis, 
eine  zur  Pfleg-  und  Landgerichtsher- 
schaft Taufers  gehörige  Gemeinde  mit 
einer  Kuratie;  —  liegt  hinter  Ahrn 
an  dem  Achenflusse,  7  Stunden  von 
Bruneck. 

—  Jakob  ,  Tirol ,  Pusterthaler  Kreis, 
ein  zur  Landgerichtsherschaft  Roden- 
eck gehöriges,  nach  Sanct  Andrä  eiu- 
gepfartes  kleines  Dorf,  liegt  in  dem 
Thale  Afers ,  mit  einer  Kirche,  jen- 
seits des  Eisackflusses,  1^  Stunde  von 
Brixen. 

—  Jakob ,  Tirol ,  Pusterthaler  Kreis, 
eine  zur  Herschaft  Llenz  in  dem  Pfleg- 
gerichte Defreggen  geh.  Pfargemeinde 
mit  einem  Grenzzdilamte ,  8  St.  von 
Lienz. 

—  Jakob  an  der  Strasse ,  Ti- 
rol ,  Pusterthaler  Kreis ,  eine  in  der 
Herschaft  Heimfels  befindliche  Kirche, 
auf  einem  hohen  Hügel,  gegen  Norden 
nächst  der  Gem.  Hintenburg,  1\  St.  v. 
Sillian. 

—  Jakob  In  der  Au« ,  —  Tirol, 
Botzner  Kreis,  eine  zur  Herschaft  der 
Stadt  Botzen  gehörige  Ortschaft,  liegt 
an  dem  Eisackflusse ,  1  Stunde  von 
Botzen. 

—  Jakob,  oder  Haus  —  Tirol,  Unter 
Innthaler  Kreis ,  ein  Dorf  zum  Land- 
gerichte Kitzbüchl  und  Gemeinde  Sanct 
Jakob. 

—  Jakob  ,  Tirol ,  Pusterthaler  Kreis, 
ein  Dorf  zum  Ldgcht.  Brixen  und  Ge- 
meinde Afers. 

—  Jakob  ,  Tirol ,  Botzner  Kreis ,  ein 
Weiler  zum  Ldgcht.  Klausen  u.  Gem. 
Villnös. 

—  Jakob,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kr., 
ein  Weiler  v.  10  H.,  mit  einer  Kirche. 
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Sanet  Jakob,  Tirol,  Pusterth.  Kr.J 
ein  Weiter  zum  Ldgcht.  Sterzingen  u.l 
Gem.  Pfitsch.  I 

—  «Vakob  ,  Tirol,  Ober  Innthaler  Kr., 
ein  Weiter  zum  Ldgcht.  Landeck  und 
Gem.  Nasserein.  j 

—  Jakob  ,  Tirol ,  Piisterthaler  Kreis, ! 
ein  Dorf  zum  Ldgcht.  Wiudischmatrei 
und  Gem.  Set.  Jakob.  i 

,><-  Jfakob«  Tirol,  Unter  Innthaler  Kr.,1 
ein  Weiler  zum  Ldgcht.  Steinach  und! 
Gem.  Vafs.  | 

—  «lakob  ,  Ungarn,  Sohler  Gespan- 1 
Schaft,  ein  ungarisches  Dorf,  hat  einen 
Kupferhammer  und  eine  Drahtzugma 
schine.  —  In  der  Nähe  befindet  sich 
im  Hermaneczer  Thale  in  romantischer 
Lage  eine  ansehnliche  Papierfabrik, 
die  gute  Schreib-  und  Velinpapiere 
erzeugt. 

—  «lakob,  Ungarn,  Agram.  Komt.,  ein 
Praedium. 

-^  «Fakobsbergf,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Korn 
missariate    Herschaft    Lind    gehöriges 
Dorf  mit  einer  Kirche,  8^  Stunde  von 
Neumarkt. 

•^  «fakobiüberif,  Ungarn,  Barauyaer 
Gespanschaft ;  siehe  Szent  -  Jakob- 
Hegye. 

-^  JTakobus  f  Ungarn,  Küstenland, 
ein  Dorf;  s.  Sziljvicze. 

-^  «lakobuii ,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Warasd.  Komt. 

—  Jana  €rora,  Galizien,  Sandecer 
Kr.,  ein  Dorf. 

—  Jeiie%velii ,  Tirol,  Pusterthaler 
Kreis ,  eine  der  Herschaft  Heimfels 
gehörige  Pfar gemeinde;  —  liegt  auf 
einem  sehr  hohen  Berge,  gegen  Nor- 
den in  Untertilliach ,  6  Stunden  von 
Sillian. 

—  Joaehlnisber^,  ehemals  hohler 
Tannenberg  —  Oesterreich  unter  der 
Bns,  V,  O.  W.  W.,  ein  Dörfchen  mit 
der  Kapelle  Sanct  Joachim,  auf  dem 
Joachimsberge  zwischen  dem  Sancf 
Anna-  und  Sanct  Josephsberge.  Die 
Maria  Zeller  Strasse  führt  über  die- 
sen Berg. 

«ioaiieü,  Ungarn,  einPraedium  im 
Warasd.  Komt. 

«f  oanoü  ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  mit 
10  Haus,  und  94  Einw. ,  im  Agramer 
Komt. 

«fonniieii,  Ungarn,  Liptau.  Komt.  ,* 
s.  Szent- Ivany. 
-  «loaiines,   Ungarn,    ein    Dorf  in 
der  Agramer  Gespansch. ;  siehe  Szve- 

Iti-Ivan. 
-  Jobst,    Illiribn,    Krain ,  Neustädt- 
Icr  Kreis,   ein   Dorf  von  19  Häusern 


und  84  Einwohnern,  zur  Hauptge- 
meinde Stoppitsch  und  Herschaft  Ru- 
pertshof. 
j^anet  «lobst,  Illirien,  Krain,  Adels- 
berg. Kr. ,  ein  Dorf  von  39  Häusern 
und  224  ISin wohnern ,  zur  Hauptge- 
gemeinde  Billichgrätz  und  Herschaft 
Freudenthal. 

—  «fobst ,  Illirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kreis  ,  eine  8  teuer  gemeinde ,  mit 
2443  Joch. 

—  «lobst ,  oder  Sanct  Jodokus  — 
Steiermark,  Grätzer  Kreis,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Kommissariate  Neudau  sich 
befindliches ,  der  Herschaft  Obermaier- 
hofen  dienstbares  Dorf  in  der  Pfarre 
Blumau,  9  St.  von  Fürstenfeld. 

—  «iodok  ,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kommis- 
sariate Laak  gehörige  Gegend  mit 
einer  Filialkirche  von  Sanct  Martin, 
1^  St.  von  Krainburg. 

—  Jodock,  Steiermark,  Oillier  Kreis, 


eine  Filialklrche 


Stunde  von  Pri- 


chova,  IJ  St.  von  Gonowitz,  4  Meil. 
von  Cilli. 

—  Jodoek,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  36  Häusern  und 
203  Einwohnern,  des  Bezirks,  der 
Pfarre  und  Grundherschaft  Oberburg, 
mit  einer  Filialkirche,  1  Meile  von 
Oberburg,  3  St.  von  Set.  Peter,  5  M. 
von  Cilli. 

—  «Todok  In  Hosilar,  Steiermark, 
Cillier  Kreis,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate Gutenegg  sich  befindliches, 
verschiedenen  Herschaften  dienstbares 
Dorf  mit  einer  Pfarre  gleich.  Namens, 
5  St.  von  Cilli. 

—  «iodok,  Jois  —  Tirol,  Unter  Innth. 
Kr.,  ein  zur  Probstei-Hrsch.  Steinach 
gehör.  Dorf  mit  einer  Kurazie  an  dem 
Schmirner-  und  Valferbache,  1  St.  von 
Steinach. 

—  «fobann,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
eine  Kirche  mit  einem  Gesundbrunnen 
bei  Milletin. 

—  «fobann,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Mischkowitz,  i  St.  v. 
Raudna. 

—  «fobann -Atigezd,  Swatojansky 
Augezd  —  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  Dorf 
von  55  Häusern  und  387  Einwohnern, 
ist  nach  Bielohrad  eingepf.  und  hat  1 
Filialkirche  zu  St.  Johann  dem  Täufer, 
1  Schule  und  1  Wirthshaus;  J  Stunde 
östl.  liegt  die  Einschichte  Podhraz,  aus 
1  Jägerhausc  und  1  Mühle  bestehend. 
Auf  dem  Kirchhofe  ist  der  Grabstein 
des  llitters  Johann  Syrin  von  Chotec 
und  auf  Wokrauhly,  1606,  {  St.  von 
Bielohrad. 
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SAitci  JoHniin  ,  Set.  Johannesdorf, 
Swaty  Ja»  —  Böhmen  ,  Czasl.  Kreis, 
ein  znr  Hrsch.  Petwchkaii  gehör,  üorl 
von  Sä  Häusern  und  151  Einwohnern, 
nach  See.  Anna  ein«epf,  hat  1  Filial- 
Klrche  nnd  1  Filial  -  Schule  ,  die  von 
einem  Gehülfen  versehen  wird.  Die 
Kirche  ist  uralt  und  einem  hinter  dem 
Hochaltar  hän/^renden,  nicht  minder  alten 
Bilde  mit  einer  höhmischen  Inschrift 
znfol/^e  von  einem  Köhler  aus  Zandau 
gebaut  worden  ,  welcher  einst  Kohlen 
nach  Kuttenberg  führte  und  an  dieser 
Stelle  einen  Schatz  fand.  —  Die  Er- 
bauung scheint  entweder  unter  dem 
Könige  Wenzel  II.  oder  unter  Johann 
Statt  gefunden  zu  haben.  Wegen  Bau- 
fttlligkeit  wurde  die  Kirche  1768  abge- 
tragen u.  aus  ihrem  eignen  Vermögen 
neu  hergestellt ,  nächst  Gross-Kralitz, 
34  St.  von  Petschkau. 

—  «Volinnii  ,  Böhmen,  Berauner  Kr., 
ein  Guf ,  Pfardorf  und  Amt,  ehemals 
ein  Benediktiner  Kloster,  unter  den 
Felsen,  sonst  auch  Insel  Skala,  Ostrow 
und  Set.  Johannes  genannt,  1  St.  von 
Beraun. 

—  «rulianii,  Dalmatien ,  Spalato-Kr., 
s.  Giovanne  (Santo). 

—  «loliaiiii,  Dalmatien,  Spalato-Kr., 
s.  Giovanni  (Santo). 

—  Joliaiiii  Koniniend«^  ,  Schle- 
sien, Tropp.  Kr.,  ein  steuerbe%irk  mit 
3  Steuergemeindeu  3361  Joch. 

—  «fotiüHii,  litirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 
Hrsch.  Hartueidsteio  geh.  Ortschaft ',  s. 
Paildorf. 

—  Jot»aiin,  lUirien  ,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr. ,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 
Hrsch.  Hoileuburg  gehör.  Dorf;  siehe 
Gansdorf. 

—  JlohHiiii.  Illirien  ,  Kärnten  ,  Kla- 
genf.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm, 
und  Hersch.  Strasburg  gehör.  Dorf 
nächst  dem  Markte  Gurk,  4  St.  von 
Friesach. 

—  «PoliMikii,  Illlrieu ,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm, 
der  Stadt  Wolfsberg  gehör.  Pfardorf 
am  Gebirge  mit  dem  Schlosse  und  Gut 
Gross-  und  Klein-Winkleru,  und  dem 
sogenannten  Weishof,  neben  Baldorf 
und  St.  Stephau,  1  Stunde  von  Wolfs- 
herg. 

—  Johann.  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr.,  eine  Steuer yemtinde  von  2873  Joch. 

—  Johann,  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr.,  eine  Steuerf/emeinde  von  195  Joch. 

—  Johann,  Illirien,  Krain  ,  Adelsb. 
Kr,  eine  Ortschaft  uJid  Dorf,  mit  ei- 


ner Schiffbrücke  über  den  Timanfluss, 
mittels  welcher  man  von  Oesterreich 
in  das  Venezianische  überführt  wird, 
1  Stunde  von  Jamiano. 
Sanee  Joltanta.  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.  ,  eine  dem  Wb.  B.  Komm.  Gallen- 
berg geh.,  nach  Sagor  eingepf.  Ort- 
sch'ift ,  5  Stunden    von  Sanet  Oswald. 

—  Johanss  ,  Sveli,  Shentlansh  —  Il- 
lirien ,  Krain  ,  Laibach.  Kr. ,  eine  zum 
Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Veldes  geh. 
K>rche ,  am  Ausflusse  des  Woheimer 
Sees,  zur  Pfarre  Mitterdorf,  3}  St.  von 
Safnitz. 

—  Johann.  Svet  Ivanaz  —  Illirien, 
Istrien  ,  Mitterburg.  Kr.,  ein  zum  Wb. 
B.  Komm.  Mahrenfels  gehör.  Dorf  mit 
einer  Pfarre,    18    Stunden  von  Fiume. 

—  Johann  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  Dorf  \on  8  H.  und  58  E.,  der 
Hauptgemeinde  und  Hersch.  Villach. 

—  Johann,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  Dorf  you  8  H.  und  48  E.,  der 
Uauptgemeinde  und  Hersch.  Rosegg. 

—  JoSkann,  Oesterr.  |ob  der  Ens  ,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pfleggecht.  Friedburg  geh. 
Pfardorf f  5  Stunden  von  Ried. 

—  Johann,  sonst  Saigerhanns  ~  Oest. 
ob  der  Ens,  Inn  Kr.,  ein  zum  Pflegg. 
Mattighofen  geh.  Pfardorf,  im  Gober- 
nauserwalde,  mit  einer  Kirche  und  ei- 
ner Schule,  2^  St.  von  Mattighofen. 

—  Johann  ans  Af  tt^r^au  ,  Oest. 
ob  der  Ens,  Hausruck  Kr.,  ein  cxecrir- 
tes  Kirchlfin,  unw.  derReiuthalmühle, 
am  Fusse  des  Waldberges,  in  der  Pfarre 
Sauet  Georgen,  am  Altergau,  3  Stund, 
von  Frankenmarkt. 

—  Johann.  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb, 
Kr. ,  ein  zum  P/Iegger.  Sancl  Johann 
(im  Gebirgslande  Pongau)  geh.  Markt 
von  121  H.  und  837  E, ,  mit  laudstän- 
discher  Repräsentation,  am  Zusammen- 
treffen der  Nebenstrasse  von  Radstadt 
mit  der  Hauptstrasse,  am  rechten  Ufer 
der  Salzach  ;  hat  eine  Pfarre,  eine  Pfar- 
kirche,  eine  Schule  und  2  Kirchen.  Hier 
ist  der  Sitz  des  Pfleggerichts ,  eines 
Pbysikats,  einer  Wegmauth  und  eines 
Tabak  Distrikts-Revisorats;  mit  einem 
Postwechsel  zwischen  Werfen  u.  Lend, 
zu  beiden  Seiten  der  Salzache ,  1839' 
über  dem  Meere,  von  Sanet  Veit  1  St., 
von  Goldegg  und  Wagrain  2  St.,  von 
Grossari,  Lend  und  Werfen  4  St.,  von 
Salzburg  16  St.  entfernt.  Postamt  mit  : 

Schwarzarh,     Sanet     Vtif,    Schemberg,     Grotaarl 
Hüttichlug,   Waggrain,  KlelnatI,  Graftnhof. 

—  Johann,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzi 
Kr. ,  ein  Pfieggerifht  von  4800  Ein 
wohnern. 

"  Johaimi,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  0, 
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W.  W. ,  ein  Dorf  von  60  H-  und  390 
E. ,  5  Stunden  von  Amstätten. 
l^anet  JofiBanfli,  Oest.  u.  d.  Ens,  V. 
ü.  M.  B.,  ein  Dorf  von  31  Häusern 
und  830  Einwohnern,  z.  Herscli.  Gra- 
fenwörth  geh.  Post  Kirchberg  am  Wa- 
gram. 

—  «foitasin,  Oestr.  unter  der  Eus,  V. 
O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  5  Häusern 
und  31  Einwohnern,  zur  Kammeral- ; 
Herschaft  und  Pfarre  eben  dahin  geh.i 
Post  Melk  und  Arnsdorf.  | 

—  •loliann,  insgem.  Johannsberg  ge-i 
nannt,  Oestr.  unter  der  Ens,  V.  O.  W.  j 
W.,  ein  klein,  z.  k.  k.  Relig.  Fonds 
Hersch.  Tulln  geh.  Kirch-Dorf,  südw. 
von  Rapoltenkirchen  hinter  Kogel ,  1^ 
St.,  V.  Sieghardskirchen. 

—  «Soltanu,  Oester.  unter  der  E.,  V. 
U.  W.  W.,  ein  der  Hersch.  Kranich- 
berg und  Stixenstein  unterth.  Dorf  v. 
34  H.  und  238  Einw.,  u.  einer  neuen 
Nägelfabrik,  liegt  westl.  in  einem  an- 
geniehmen  Thale,  westl.  hinter  Neun- 
kirchen. 

~  Joftaim,  Oestr.  unter  d.  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  einige  zur  Hrsch.  Garsten 
geh.  Bauerngüter  und  7  Kleinhäusler, 
eine  Hufschmiede  und  2  Mahlmühleu, 
d.  Wall-  u.  Sauerkochmühle  am  Zau- 
chabache,  in  der  Pfarre  St.  Johann,  2 
St.  V.  Strengberg. 

—  JFoliaiiii,  Oestr.  unter  d.  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  z.  Hrsch.  Enseck  geh. 
grossen  Pfardorf  am  Saubache ,  5 
St.  V.  Amstädten. 

—  «fohanii,  Oestr.  unter  der  E. ,  Y. 
O.  W.  W.,  zerstreut  liegende  z.  Her- 
schaft Seitenstädten  gehör.  Häuser',  s 
St.  Johann  in  Engstädten. 

—  «Voll an II,  Oestr.  unter  d.  Ens,  V. 
U.  W,  W.,  ein  Dorf  von  34  Häusern 
und  850  Einw.,  mit  ein.  eigen.  Pfarre 
zur  Herschaft  Stixenstein  gehör.  Post 
Neunkirchen  am  Steinfeldc. 

«»  «ioliaitii  in  E)iij|^i4t«rt(eii,  Oestr. 
unt.  der  E.,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dot'l 
von  60  zerstreuten  Häusern  und  370 
Einwohn.,  zur  Hersch.  St.  Peter  in  d. 
Au  und  Pfarre  St.  Johann  geh.,  1  St. 
vom  Markte  St.  Peter. 

^  «lolianii  bei  Ii«lfitij|i;, Steiermark, 
Oillier  Kr.,  eine  Kirche,  \\  Std.  von 
Reifning,  \1\  Std.  von  Buchenstein,  3 
Std.  von  Mahrenberg  und  83  Std.  von 
Cilli. 

—  «foliaiBii.    windisch    Sweti  Joanes, 
Steiermark,  Marburger    Kr.,    eine  Ge- 
mrinde  von  136  H.  und  785  Binwohn., 
der  Hrsch.  Eibiswald,  Bezirks  Kieuho 
fen  u.  Pfarre  Mahren  berg. 

—  «loliann ,   Steiermark,  Cillier  Kr.^ 


eine  Gemeinde  von  89  H.  und  103  E., 
der  Hersch.  Eckenstsin,  Bzk.  Wöllau 
und  Pfarre  St.  Johann  geh. 
!^ati«>s  «f  oSianii ,  Steiermark  ,  Grätz. 
Kr.  ,  ein  kl.  Dorf  und  Gemeinde  zur 
Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch.  Herberstein 
geh.,  mit  einer  Lokalpfarre  u.  Kloster 
der  unbeschuhten  P.  P.  Augustiner,  4  St. 
V.  Gleisdorf   und  eben  so  weit  v.  Hz. 

—  «Bolkaiin,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Herberstein 
sich  befindende  Kapelle,  ausser  dem 
Markte  Pischelsdorf ,  8^  Stunde  von 
Gleisdorf. 

—  Jolianti,  Steiermcrk,  Grätzer  Kr., 
eine  in  d.  Vorstadt  St.  Leonhard  cig., 
jenem  Theile  (Graben  genannt)  sich  be- 
findende Pfarkirche.    Post  Grätz. 

—  «VoliaiBBi,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  theils  d.  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Seissenheim,  theils  der  Hrsch.  Lands- 
berg dienstbare  Gegend  von  58  Haus, 
und  867  Einwohnern,  in  der  Pfr.  Set. 
Stephau,  7  St.  v.  Cilli. 

—  Joliaiiii,  Steiermark,  Cilller  Kr., 
eine  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Reifenstein 
sich  befindendes  Dörfchm  und  Kirche 
von  87  Häusern  u.  64  Eiuwohn.,  \  St. 
V.  Cilli. 

—  •folianu,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  zur  Werb  Bk.  Komm.  Herschaft 
Herberstein  geh.  Kapelle,  gleich  auss. 
dem  Markte  Pischelsdorf,  8|  Stande  v. 
Gleisderf. 

—  «SoJiBau»,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Gemeinde  von  34  H.  und  110  E., 
zur  Herschaft  Obernburg ,  Bezirk  Al- 
tenburg u.  Pfarre  Rietz  geh. 

—  «BohaiRBi,  wiudisch.  Sweti  Joanes, 
Steiermark,  Marburger  Kreis,  eine  G«- 
meinde  von  136  Häusern  und  785  E., 
des  Bezirks  Kienhofen,  Pfarre  Mahren- 
berg, am  Feistritzflusse;  zur  Hersch. 
Eibiswald,  Kienhofen,  Landsberg,  Mali- 
renberg  und  Buchstein    dienstbar. 

•ToBiatin  bei  ^aldeiilioten  - 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Gemeinde 
von  75  Häusern  und  347  Einwohnern, 
des  Bezirks  Buchenstein ,  mit  eigener 
Pfarre,  zur  Hersch.  Kleinstädten  und 
Mahrenberg  dienstbar,  1^  St.  v.  Sal- 
deuhofen,  4  Stunden  von  Buchensteiu, 
3  Stunden  von  Mahrenberg  u.  80  Std. 
V.  Cilli. 

-  «VolBanii,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  zur  Werb  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Pu- 
chenstein  gehör.  Dorf  von  73  Häusern 
und  374  Einwohnern,  mit  einer  eigen. 
Pfarre,   ]  Stunde  von  Untcrdrauburg. 

-  «ioliaiiii,  windisch  Swet  Jansche, 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  im  Wb.  B. 
Kom.  Tüchern  /sich  befindende  Qebirgs- 
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Gegend  von  136  Häiiseru  uud  725  E., 
verschiedeDeii  Herschafteu  dienstbar, 
mit  einer  Tochterkirche  d.  Pfarre  Tü- 
chern, 1  St.  V.  Cilli. 
l^Aiicft  «lolianii,  Steiermark,  CHI.  Kr., 
eine  mit  der  Pfarre  diese»  Namens, 
zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Thuru  geh. 
Gemeinde  von  zerstreuten  Häusern, 
4  Stund.  V.  Cilli. 

—  JoliMim ,  Schent  Jansch ,  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bezirk! 
Komm,  und  Herschaft  Altenburg  gehör.  | 
nach  Kitz  eingepf.  Dorf,  mit  einer  Fi- 1 
lialkirche,  unweit  dem  Flusse  Sann, 
4J  St.  von  Franz. 

—  ^oliAiKii«  wind.  Tsansche,  Steier- 
mark, Olli.  Kl".,  eine  zum  Wb.  Bezirk 
Komm.,  dem  Magistrate  Saldeuhof  ge- 
hör. Gegetid  von  zerstreuten  Häusern 
im  Gebirge,  %  St.  v.  Mahrenberg. 

—  «lotiMiiflM,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Ligist  geh.  Pfarre',  siehe  St.  Johann 
ob  Hohen berg. 

—  «foliaifeii.  Steiermark,  Ciliier  Kr., 
eine  zum  Wb  Bzk.  Kom.,  der  laudes- 
fürstl,  Stadt  Wiudischgrätz  geh.  Uorl 
und  P/ arr tj  bei  Uuterdraubarg,  13^  St. 
V.  Cilli. 

—  «foliann  Int  ISaauiSthale  — 
Steiermark,  Marburger  Kr. ,  eine  Ge- 
meinde von  39  H.  und  38  Biuw.,  des 
Bezirks  Arnfels ,  mit  einer  Pfarkirche 
im  Dekanate  Lentschach,  Patrouat  Fürst 
Bischof  von  Sekau ,  zur  Hersch.  Arn- 
fels geh.,  1  St.  von  Arnfels,  4^  M.  v. 
Lebring  u.  4^  M.  v.  Marburg. 

—  «ioiiMnii,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Pfarkirche  im  Dekanate  Saud 
Stephan. 

—  Jolkaiin,  am  CorzriiberKe  — 
Steiermark,  Marb.  Kr.,  liegt  südl.  von 
Peltau,  am  Fusse  des  Matzeisgebirges. 

—  «luftiaikn,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Gemeinda  von  51  Häusern  u.  10^ 
Einw.,  d.  Bezirks  Windischlandsberg, 
Pfarre  Sibika ,  zur  Hersch.  Laudsberg 
und  Weitenstein  dienstbar. 

—  «loliaiKii  und  JPaul ,  Steiermark, 
Grätzer  Kr. ,  eine  Fdiatkirche,  westl. 
von  Grätz,  im  Dekanate  Strassgang. 

—  «lohaiin  Raptliit«,  Steiermark, 
Cillier  Kr.,  eine  Fitialkirche  in  der 
Pfarre  und  Dekanate  Frasslau. 

—  «loliann,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Fiii'alkirchej  1  St.  v.  Lichteuwald 
u.  9  M.  V.  Cilli. 

—  «lolianiiy  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Magistrat  Botzen  und  Gem. 
zwölf  Malgreien. 

—  «IoIihhii,  Tirol,  Unteriimthaler  Kr.; 


ein  Dorf  «.  Laiidger.  Kitzbüchl  u.  Gem. 
St.  Johann. 
iSanet  «lolianii  am  ^ee,  Tirol,  Botzn. 
Kreis,  ein  Weiler  y    zum   Landgerichte 
u.  Gem.  Kaltem. 

—  Joliaiftti,  Tirol,  eine  Pfarrkirche 
bei  Vigo,  dem  Hauptorte  im  Thal  und 
Landger.  Fassa  oder  Evas. 

—  «fuliami,  Tirol,  Uuterinnthaler  Kr., 
eine  zur  Landger.  Herschaft  Kitzbühel 
geh.  Gegend  von  zerstreuten  Häusern, 
i   bis  1  St.  von  St.  Johann. 

—  •loUaiiiM,  Tirol,  Unteriuthaler  Kr., 
ein  zur  Landgerichts  Herschaft  Kitz- 
bühel geh.  Dorf  mit  einer  Pfarre  und 
Postwechsel  zwischen  Weidringeu  u. 
Elmau  am  Achenfl.  Postamt. 

—  «loliann,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
ein  Dorf  mit  einer  Filialkirche  z.  Her- 
schaft Bielohrad,  liegt  \  Std.  von  da 
entfernt. 

—  Joliaiiii,  Szezt-Ivany,  Iwanowa, 
Ungarn,  Liptauer  Komt.,  ein  sl.  Dorf 
von  142  H.  und  907  Einw.,  hat  mehr, 
schöne  Kastelle,  die  in  '  der  hiesigen 
kath.  Kirche  beerdigten  Leichname  hat 
mau  130  Jahre  lang  unversehrt  gefun- 
den. Sauerbruuqaellen,  von  denen  die 
Na  Bregiue  und  Pod  Ochusztow  die 
bemerkenswerthesteu  sind.  Dies.  Was- 
ser ist  mit  oder  ohne  Esels-  oder  Zie- 
genmilch getrunken  für  Lungensüchtige, 
Uebel verdauende,  Milzsüchtige,  Skor- 
butische und  Abzehrende  von  grösstem 
Nutzen.  Es  stärkt  den  Magen,  erweckt 
die  Lust  zum  Essen,  reizt  die  ein-  n. 
aussaugenden  Cefässe,  löst  d.  stocken- 
den Säfte  auf,  und  verleitet  »ie  zur 
Bewegung  und  Abführung,  Grundhera 
von  Szentivänji,  der  auch  das  Prädi- 
cat  davon  führt,  |  M.  v.  Okolicsna. 

—  •fohaiin,  Ungarn,  Agram.  Gesp., 
s.  Szent  Ivany. 

—  «folüanti,  Szent-Jduos  —  Ungarn, 
Wieselburg.  Gesp.,  ein  deutsch.  Markt- 
flecken  von  206  Hausen  2231  rk.  E., 
Vortrefflicher  Ackerbau  u.  Wieswachs. 
Dieser  Ort  liefert  nach  Wien  Rohr  u. 
sehr  viel  Heu,  auch  ist  er  seit  einigen 
Jahren  im  Besitze  der  Marktfreiheit, 
gehört  zur  Hersch.  Ovar. 

—  «Voliaiin,  Szent-Jänos,  Swati  Jan, 
Ungarn,  Presburger  Gesp.,  ein  deutsch. 
slow^  Diarktfieckm  von  241  Häusern 
und  1754  meist,  rk.  Einw.,  fruchtbarer 
Boden ,  grosse  Waldungen  mit  viel 
Wild,  Herschaftsamt  ,  Dreissigstamt, 
Poststatiou  und  Postwecbsel  zwischen 
Malaczka  und  Holics,  Mahlmühlen.  Von 
diesem  Orte  führt  eine  gräfl.  Batthyä- 
nische  Herschaft  den  Namen ,  wozu  9 
Dörfer  geÄ.,  9  M.  von  Presßburg  nicht 
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weit  vom  Zasamroenflnsse   der  Theya!man«t    «foliAiin     am     Tau4^i*ti, 


und    Mlava  mit   der   March,   mit  einer 

TJeberfahrt  über  letztern  Fluss.  Postamt. 

ISanct  •ioHaiiii  auf   ilrtn  R<^i-- 

ipr.  Böhmen,  Koni ggr,  Kreis,  einie^e 
Bä'iser  der  Stadt  Könifffi;rätz  /orehör., 
wobei  eine  alte  dem  heil.  Johann  dem 
Täufer  geweihte  aus  Holz  ;[;ehaute  Kir- 
che, und  unw.  davon  ein  Lustschloss 
sich  befinden,  1  Stunde  v.  KÖniaffi^räfz. 

—  «foliaiin,  Illirien,  Krain,  Nenstärlt. 
Kreis,  ein  Dorf  von  18  H.  u.  90E.,  d^r 
Hesscbaft  Saneiisteiu  und  Hauptgem. 
Ratschacb. 

—  Johann  an  d«i*Ifa8il^,insffem. 
Johannes  —  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ein  im  Wrb.  Bzk.  Kom.  Hartbere:  sich 
befiodliches  ,  gröstentheils  der  Hersch. 
Thalberg  dienstbares  Dorf  mit  einer 
Lokalpfarre,  SJ^St.  von  Hz. 

—  «Voliaitn  aiiilftfilt«»iiPa*<*«i»«^E*it, 
Illirien,  Kärnten,  Klagenfart.  Kr.,  eine 
in  der  Mosinzer  Gegend  liegende  Pfnrrr 
der  Wrb.  Bzk.  Kom.,  Land-  und  Pfleg- 
gerichtsherschaft  Althofen,  7  Stunden  v. 
Friesach. 

—  •iol»affinaiii«»lB^Brn  Drauf«»!- 
dt»,  Steiermark,  Marburger  Kreis,  eine 
zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Ebens- 
feld gehörige  Ortschaft  mit  einer  Pfr. 
einem  Gasthause  und  einem  Hofe  gl. 
Namens  au  der  Poststrasse,  8  St.  von 
Pettau. 

—  •rofianii  am  llrticU«^!,  Illirien, 
Kärnten,  Klagenfurter  Kr.,  ein  z.  Wb. 
B.  Kom.  Herschaft  Osterwitz  gehöriges 
Pfardorf  von  20  Häusern,  mit  8  Ein- 
schichten am  Hart  genant,  undd.  Ham- 
merwerke Prückel  an  dem  Gurk-  u. 
Görtschitzflusse,  nächst  St.  Walburgen, 
8|  St.  V.  St.  Veit. 

—  Jnli an n stein  aniSpairfiaelie, 
insgemein  Schloss  Johannstein  —  Oest. 
unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W.,  eine 
Uerschaft  und  Schloss  hinter  Liechten- 
stein und  Waldeck,  in  der  Pfarre  Gaa- 
den,  l  St.  davon  entfernt,  8  Stund,  v. 
Neudorf. 

—  Johann  am   ISpItale ,   Illirien, 

—  Kärnten ,     Klagenfurter      Kreis ,    eine 
*    zum  Wb.  Bzk.  Kom.  undLandgcrichts- 

Herschaft  Albeck  gehör.  Filialkirchey 
sammt  einem  Gasthause,  nach  Griefen 
eingepfart,  grenzt  gegen  W.  an  die 
Pfarre  Sirnitz,  6  Stunden  von  Frie- 
sach. 
— -  Johann  am  S4einfeld4f^,  Gest. 
unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W.,  ein  den 
Herschaften  Kranichberg  und  Slichsen- 
stein  gehör.  Pfardorf  in  der  Ebene, 
1}  Stunden  von  Nenukirchen  am  Stein- 
felde. 


Steiermark,  Judenb.  Kr.,  eine  zum  Wb. 
R.  Kom.  Zeiring  geh.  G^metnde ,  am 
Rottenmanner  Tanren,  mit  einem  Vi- 
kariate,  gegen  Norden,  7  Stunden  von 
Juden  bure:. 

—  J«»hni«Bn  am  IVald*^.  Oesterr. 
ob  der  Ens,  Inn  Kr.,  ein  Pfnrurt  von 
15  Häusern  und  101  Einwohnern,  8J 
Stunde  V.  Mattighofen,  84  Stunden  von 
Linz. 

—  Jfthaiin  am  SR^Ichenhert:, 
Steiermark,  Marburger  Kreis  ,  eine  in 
dem  Wrb.  B.  Kom.  Mahrenberg  lieg., 
verschiedenen  Dominien  geh.  G  m^inde 
auf  dem  Radelberge,  mit  einem  Bene- 
fiziatenhause  und  Kirche,  IJ  Std.  von 
Mahrcnherg. 

—  JoHavunhers: .  wind.  Svet  Jou- 
nahrih  —  Steiermark,  Cill.  Kreis,  eine 
zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Puchenstein 
und  Pfarre  Reifenegg  geh.  O  tschaft 
von  zerstreuten  Hä'isern,  unw.  vom 
Drauflusse,  8  St.  v.  Mahrenberg. 

—  JoHnnneM,  Steiermark,  CHI.  Kr., 
eine  FHialkirche  ^  ^  St.  von  Stromle, 
3  Stunden  von  Rann,  11  Meilen  voa 
Cilli. 

—  Johann««.  Swato  Janska  Samo- 
ta  —  Böhmen,  Taborer  Kr,,  ein  Dorf 
mit  einer  Pfarre  und  Schule,  zur  Her- 
schaft 
schitz. 

—  Johann«»«  Bad.  oder  Gute  Brun- 
nen --  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  Ö«- 
svndhad  zur  Hersohaft  und  Dechantel 
Königshof,  im  Walde  e,eg.  N. ,  4  Std. 
von  Jaromirz. 

—  Johannes  In  der  l¥il«te, 
Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Gottschau  geh.  Meierhof  mit  4  einsch. 
Häuschen,  nach  Tissa  eingepfart,  liegt 
zw.  Gottschau  und  Gamnitz,  8|  St.  v. 
Plan. 

—  Johannes  -  ICIrrhel.  Böhmen, 
Klatt.  Kr.,  3  einzelne  nämer  mit  48 
Einwohnern,  nach  Maxberg  eingepfart, 
ist  nach  einer  seit  Jahrhunderten  hier 
bestandenen,  aber  1788  aufgehobenen 
und  abgebrochenen  Kirche  zu  St.  Jo- 
hann dem  Täufer  benant,  liegt  auf  ei- 
nem Hügel,  j  St.  v.  Maxberg. 

—  Johnn««  Im  IVald.  Tirol.  Pu- 
sterthaler  Kr,,  eine  zum  Landgerichte 
Lienz  gehörie:e  G^niHndc  von  einzeln 
liegenden  Höfen,  mit  einem  Vikariate 
und  Grenzzollamte,  in  einem  Seitentha- 
le,  3i  St.    von   Lienz. 

—  Johann  Im  ^V**B«d,  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  U.  W.  W.,  eine  Kirche 
und  Kloster  der  Barmherzigen  Brüder 
in  Wien  mit  einem  Kraukenspitale,  iu 
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der  Wiener  Vorstadt  Leopoldstadt.  — 
Post  Wien. 
SMiBCt   Jolinnii  In  AB«3-ii,    Tirol, 
eiu  Pfardorf  im  Thale  d.  N.,  Ldger.  u. 
Dekanats  Taufers. 

—  Joliaiiii  lil  t:MKH<Ädtrn,Oest. 
unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W.,  eine 
aus  einzelnen  Häusern  bestehenee,  zur 
Herseh.  Seitensfädten  s:eh.  Fitiu/pfarrfi, 
zw.  Haag  u.  Seitenstädten,  2  St.  von 
Streniä;berff. 

—  «lohaiiii    in   «l«^s*    ^«helbefs, 
Steiermark,  Judenburger  Kr.,  eineLo-j 
knlie  im  Dekanat  Judenburg;,    Patrouat  \ 
und  Vo;sjtei-Obri«k.    Stiftsherschaft  St.| 
Lambrecht,  nördl.  von    Uuzmarkt.         i 

—  «roliBnn    ob    Ilorb^nliurir 
Steiermark,  Grätzer  Kr.,  eine  zurWb. 
B.  Korn.  Herschaft   Ligist  «eh.   Pfarre 
sehr  nahe  oberhalb  dem    Schlosse  Ho- 
chenburg,  5  St.  v.  Grätz. 

—  «loRiannühf^rjä;«  oder  Gora  S.  Ja- 
na —  Galizien,  Sandecer  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Szczyrzec  gehöriges  Dorf, 
mit  einer  Pfarre,  3  Stunden    v.  Gdow. 

—  «föroien,  Illirieu,  Kärnten,  Villach. | 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Her- j 
Hchaft  Burg  Villach  gehöriges,  nach  St. ' 
Marein  eingepfartes  Dorf,  |  St.  voni 
Villach. 

—  JI5ric;^n,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
0.  W.  W.,  ein  der  Stiftshersch.  Her- 
zogenburg  unterthäniges  Dorf;  s.  Set. 
Georgen. 

—  «löricvn,  eig.  St.  Georgen,  Steier- 
mark, Judenburger  Kr.,  ein  zur  Wrb. 
B.  Kom.  Herschaft  Lind  gehörig.  Dorf 
mit  einer  Kirche,  l  Stunde  von  Neu-! 
markt. 

—  «föt'icen,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Ortfchaft  der  Wb.  B.  Kom.  Her-i 
Schaft  Witschein;   s.  St.  Georgen.         | 

—  «iörjB^^n,  Steiermark,  Grätzer  Kr.,| 
ein  Dorf. 

—  Jöri^rn,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  eine  Gegend  im  Wb.  Bzk.  Komm.! 
Markt  Obdach;  siehe  Set.  Georgen  imi 
Schwarzenbache.  ! 

—  tlöri^enberirt  oder  Georgenberg,  | 
Illirieu,  Krain,  Neust.  Kreis,  eine  zur| 
Wb.  Bzk.  Kom.  Thurn  bei  Gallenstein 
geh.  Ortschaft  mit  einer  zerst.  Berg- 
vcste,  3|  St.vonPesendorf. 

—  «loarpit,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  zur  Wrb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Himmel berg  geh.  Dorf  mit  ein.  Kura-| 
zie;  3^  Stunde  v.    Villach.  ! 

—  «fofirph,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr.,  ein  ScMost;  s.  Gmein  (Klein). 

—  «lofiriib.  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Böhe  von  186  Kl.,  nördl.  vom  Markte 
Wind.Feifltritz.  1 


Sanet  «los^iilt  aniKrolHbacli, 

Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein  Schloss  und 
Guty  nördl.  von  der  Strasse  nach  Ma- 
ria-Trost, I  St.  von  St.  Leonhard,  1  St. 
von  Grätz. 

—  Jo^-^eiili.  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  Btinrfi%mm^    J  St.  v.  Cilli. 

—  JFo*««»pl»,  Steiermark,  ein  W^gmaulh- 
amt  bei   Wiudischfeistritz. 

—  •ffoä'T-iili,  Steiermark,  sw.  von  Mar- 
burg an  der  Drau. 

—  <Ji¥fii«|»fi  ob  SeSiwanhftrsc,  —  „ 
Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine  Filialkirche  j 
i  M.  V.  Schwanberg,  3  M.  von  Mah-  1 
renberg,  6  M.  v.  Marburg. 

~  «losrpb«  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  Herschaf  t,  Pfardorf  und  Schloss ; 
s.  St.  Joseph. 

—  Jo^epb,  auch  Rohrbach  genant  — 
Steiermark,  Grätzer  Kr.,  ein  zum  Wb. 
B.  Kom.  Herschaft  Komenda  am  Lech 
geh.  Schloss,  ostw.  von  d.  Maria  Tro- 
ster Str.,  1  S(.  V.  Grätz. 

—  JffligepRii,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  k.  k.  Redgionsfonds- Herschaft  u. 
grosses  zerstr.  Dorf,  von  100  Häusern 
und  437  E.,  mit  einem  Schlosse  Rohr- 
bach gen.,  im  Wb.  B.  Kom.  Stainz  u. 
Pfarre  Sanct  Stephan,  5  Stunden  von 
Grätz. 

—  Josepli,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  Schloss  und  Staa^sherschaft  v.  40 
Häusern  und  141  E.,  welche  zu  Hor- 
neek  verwaltet  wird,  deren  Untertha- 
nen  in  nachfolgenden  Gemeinden  vor- 
kommen, als:  Blumeck,  Breitenbach, 
Fluthendorf,  Gussenberg,  Haselsdorf- 
berg, Heuholz,  Höllberg,  Hötschdosf, 
St.  Joseph,  Keppliug,  Liboch,  Mutten- 
dorf  im  Bezirk  Ligist,  Neudorf  im  Be- 
zirk Ligist,  Neudorf  im  Bzk.  Grossö- 
ding,  Oisnitz,  Raucheck,  Rosseck,  Sel- 
ach,  Teipel,  1\  M.  v.  Stainz,  4^  M.  v. 
Grätz. 

—  «losrpli  zu  IVIoos  inl^ext«n, 
Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Heimfeils  gehöriges  Dorf  mit  einer 
Kapelle  gleich.  Namens;  s.  Moos  in 
Sexten. 

—  Josep?!,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Lipt. 
Komt;  s.  Praputnik. 

—  «loseph,  Ungarn,  Agramer  Komt., 
ein  Praedium, 

—  «Io(sepli8b«^rsr,0esf.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  z.  Stiftshersch.  Lilicn- 
feld.  geh.  Pfardorf  auf  einem  hohen 
Berge  dies.  Nam.,  an  der  Maria  Zeller- 
strasse,  2}  St.  von  Anuaberg. 

—  «fosrph^brr^.  Tirol,  ein  aufgeho- 
benes Hi<'rouimitanfrklosteT  auf  d.  Ber- 
ge ober  Forst,  Laudger.  Meran,  mit  ein. 
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Filialkirchc  der  Pfarre  Alguud  n.  einem 
Bade. 
Sntiri  •fnsepliu»,  Ungarn,  ein  Pr«- 
dhtm  im  Warasd.  Komt. 

—  JFowriiliufii,  Ungarn,  Küstenland,  ein 
Dorf ;  8.  Prapiituik. 

Ssiii    jro%K<>«*o,    Lombardic,    Provinz 

Mautcva  und  Distrikt  VI,  Castel  GofF- 

redojs.  Ceresara. 
(SAiie^  JfiilK<en,  Oest.  u.  der  Ens,  V. 

O.  W.  W.,  ein  Infarkt  der  Hrsch.  Hohen 

berg  :  s.  St  Aegiden. 

—  J ullanabc^r«;  ,  Oest.  ob  der  Etis, 
Traun  Kr.,  ein  Bcrgy  198  Kl.  hocb,  südl. 
V.  Sommerein. 

—  Juray.  Kroatien,  Karist.  Gener. ;  a. 
St.  Georgen. 

—  Jw«*y,  lUirien,  Kärnten,  Klagenfcirter 
Kr.,  die  wind.  Benennung  des  zur  Wh. 
B.  Kom.  Hersch.  Bleiburg  gehör.  Dörf- 
chens St.  Georgen. 

—  «ffiNtitit«.  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein 
Weih'T  zum  Landger.  Lienz,  Gemeinde 
Burg  und  Vergein. 

—  «fiiiNiflffl»,  vulijo  Christein  —  Tirol, 
ein  Dorf  bei  Ried,  Kuratie  der  Pfarre 
Asling ,  ehem.  Ger.  Anras,  nun  Landg. 
Lienz. 

—  JuPtliia  zu  Hr»»itly>oI1 ,  Tirel, 
Botzn.  Kr.,  eine  zur  Hersch.  der  Stadt 
Botzeu  geh.  GfUfind^,  von  zerstreuten 
Haus.,  am  Eisacktlusse,  1  Stunde  von 
Botzen. 

—  «ffiütiiin  ,  oder  Kristeln  —  Tirol. 
Pusterth.  Kr.,  einige  auf  einem  Berge 
liegende  Weiler  und  einz.  Röfe,  z.  Ge- 
richte Anras  unterth.,  mit  ein.  Kpln.  gl. 
Nam.  imBnrgerthale,  l  Stunde  v.  Mit- 
terwald. 

—  Jfisiu«,  Ungarn,  ein  Prädium  im 
Warasd.  Komt. 

—  Kanzlan.  Illirien,  Friaul,  Görzer 
Kreis,  ein  zur  Herschaft Schwarzenegg 
geh.  Dorf  mit  einer  Kaplanei,  3  St.  v. 
Sesana. 

—  Kanxlan  ,  oder  Staru  Apnu  — 
Illirien,  Krain  ,  Neastädtler  Krei«,  ein 
zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und  Grafschaft 
Auersberg  geh.  Pfardorf ,  2r  St.  von 
Set.  Marein. 

—  Kaiizlan  ,  Illirien ,  Krain  ^  Neu- 
städtler Kreis  ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  Wördl  liegendes,  der; 
Herschaft  Klingenfels  gehöriges  Pfar- 
dorf,  —  liegt  an  dem  Bache  Radulla, 
nächst  Hrastulle,  3^  Stunde  von  Ncu-I 
städtel. 

f—  lianxlawi,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Herschaft  Souneck  gehöri- 
ges Dorff  gegen  Südwesten  I]  St.  v. 
Völkormarkt. 


ISatie^  Kaiizla«!  ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kreis,  eine  Steuerf/emeinde, 
mit  1380  Joch. 

—  Ilarl,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Ratten berg  gehöriges 
S^'rviten-Kioster  an  der  Voldererlnn- 
brücke,  ^  St.  v.  Volders. 

—  Kantsinii  ,  Tirol,  Pusterthaler  Kr., 
eine  der  Land-  und  Pfleggerichtshcr- 
schaft  Enneberg  gehörige  Gemeinde 
von  zerstreuten  Häusern ;  siehe  Ar- 
mentarola. 

—  KatüifArolti,  oder  Sanct  Katharina, 
(Swata  Katerina)  ,  —  Böhmen  ,  Czas- 
lauer  Kreis,  ein  Dorf  von  61  Häusern 
und  455  Einwohnern  ,  ist  nach  Zabor 
eingepfart,  und  hat  eine  Filialkirnhe, 
eine  Schule,  die  von  Zabor  aus  durch 
einen  Gehilfen  versehen  wird,  und 
ein  Wirfhshaus.  Die  Kirche  ist  zwi- 
schen 1307  bis  1362  von  den  Sedlet- 
zer  Cisterziensern  gebaut  worden.  Bei 
diesem  Dorfe  ist  ein  ergiebiger  Mer- 
gel hruch,  \  St.  von  Neuhof. 

—  fi.Miliflif«»'!»»  .  Mähren,  Brunn.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Blansko ;  s.  Set. 
Katharein. 

—  14 a*9ia reift  .  mährisch  Katrzinky 
—  Mähren ,  Brünner  Kreis ,  ein  der 
Herschaft  Blansko  und  Gorein  unter- 
tbäniges  Gfhirgsd^rf  von  24  Häusern 
und  114  Einw.,  nächst  Wranau,  ^  St, 
von  Lipuwka. 

—  14at|ia^«'ln  ,  Illirien,  Kärnten, 
Villacher  Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kommissariat  und  Marktgericht  Mal- 
borgeth  gehöriges  Dorf  von  9  Häu- 
sern und  53  Einwohnern ,  mit  einer 
Filialkirche,  i  Stunde  vonMalborgeth, 
8J  St.  von  Villach. 

—  94atl«MV4^lii .  Santa  Caterina  — 
Illirien,  Friaul,  GÖrzer  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  Unter-  Reifenberg  gehöri- 
ges, und  dahin  cingepfartes  Dorf;  — 
liegt  an  dem  Bache  Breniza^  1}  St.  v. 
Cerniza. 

—  H.a*liarelii,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  Steueryemeinds  mit 
1429  Joch. 

—  liatliariplii  In  der lianif iin;, 
Steiermark ,  Brucker  Kreis ,  ein  Vika- 
riai  im  Dekanat  Brück,  2  Meilen  von 
Kapfenberg,  2  Meilen  von  Brück,  mit 
einem  Armen -Institute  von  3  Pfründ- 
nern. 

—  H.ail>af«ln  ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kreis  ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissa- 
riate Ober  -  Fladnitz  gehöriges  Dorf, 
liegt  auf  einer  Anhöhe,  mit  einer 
landesfürstlicheu  Pfarre ,  verschiede- 
nen Herschaften  dienstbar ,  6  St.  von 
Gleisdorf. 


ft^» 


fSmict  HatliArelfi,  wiud.  Svet  Ka- 
(erine  —  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  aus  zerstreuten  Häusern  beste- 
hende, im  Wl).  Bzk.  Komm.  Stcrmoll 
sich  befmdliche  Gegend,  5  Stunden  v. 
Feistritz. 

—  Katltarlita ,  oder  Katharinadorf 
—  Böhmen,  Czaslauer  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  Neuhof  gehöriges  Dorf  mit 
einer  Kirche,  liegt  2  Stunden  von 
Czaslau. 

—  li.atlmrBiia,  Böhmen,  Pilsner  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Gross  -  Maierhöfen 
gehöriges  Dorf  mit  einer  Filialkirche, 
zur  Pfarre  Wusleben  gehörig,  liegt 
an  dem  sogenannten  Metschbache,  7  St. 
von  Mies. 

—  Kafltarltia,  od.  Svvata  Katerina, 
Sauet  Katharein  —  Böhmen  ,  Chrudi- 
luer  Kreis ,  ein  Dörfchen  von  5  Häu- 
sern und  31  böhmischen  Einwohnern, 
ist  eigentlich  nur  ein  Theil  des  grös- 
sern sehr  zerstreut  liegenden  und  nach 
Borowa  eingepfarten ,  aus  68  Häusern 
mit  378  Einwohnern  bestehenden  Dor-I 
fes  Katharina,  von  welchem  das  Ue-j 
brige  theils  zur  Herschaft  Leitomi-i 
schel,  theils  zur  Herschaft  Neuschlossi 
gehört.  Beim  hiesigen  Antheile  ist! 
eine  Filialkirche ,  die  schou  in  alter! 
Zeit  bestanden  haben  muss ,  da  sie 
im  Jahre  1660  überbaut  wurde,  und 
dem  Dorfe  den  Namen  gegeben  hat,* 
ferner  eine  im  Jahre  1884  neu  erbau- 
te Schule,  eine  Dominikai -Mühle  und 


§an«t  Ilatharlna  ,  —  Steiermark, 

Cillier  Kr.,  bei  Stermoll. 
~  Katliarlfia ,   Steiermark,   Cillier 

Kreis,    eine    Filialkirche ,  2    Stunden 

von  Franz,  4  St.  von  Osterwitz,  6  M. 

von  Cilli. 

—  Ilafharina  ,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  Filialkirche,  |  St.  v.  Tüffer, 
2J  St.  von  Cilli. 

—  H.atliarlna,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis,  eine  Kapelle,  \  Stunde  von 
Sauet  Barbara ,  1  Stunde  von  Anken- 
stein ,  4  St.  von  Pettau ,  5  Meil.  von 
Marburg. 

—  Katharina,  Tirol,  Botzner  Kreis, 
ein  Dorf  zum  Ldgcht.  Kastelruth  und 
Gem.  Völs. 

—  SlatharSna,  Ungarn,  Presburger 
Komt. ;  s.  Szeut-Katalin. 

—  Hatliarinaber^,  Katerberg,  Ka- 
tharinenberg ,  Mons  St.  Catharinae  — 
Böhmen ,  Saazer  Kreis ,  ein  freies 
Bergsläätchen  mit  einer  Pfarre,  unter 
dem  Schutze  der  Herschaft  Rothen- 
haus,  liegt  gegen  Norden  an  der  säch- 
sischen Grenze,  woselbst  der  Schwei- 
uitzbach  die  Grenze  ausmacht ,  4  St. 
von  Kommothau,  und  eben  so  weit 
von  Brüx. 

—  Hatliarliiabern; ,  Tirol,  Botzu. 
Kreis,  eine  z.  Landger.  Herschaft  Ka- 
stelbell  gehör.  Gemeinde  aus  zerstr. 
Höfen ,    mit    einer   Kurazie  im   Thale 


Schnals, 
Botzen. 


5  St.  von  Meran,   7  St.  von 


eine   Hegerswohuung.    —   Kirche  und  —  Kafliarina  QerSeltt,  Böhmen 


Schule    stehen    unter 
des    Religionsfonds ; 
Süden   hinter  Lubna, 
nach  Deutschbrod,  %\ 


dem  Patronate 
-  liegt  gegen 
an  der  Strasse 
St.  V.  Politschka, 


3  St.  von  Leitomischl. 

—  ICaiKariiia,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis  ,  ein  Dorf  mit  62  Häu- 
sern und  428  Einwohnern,  zur  Haupt- 
gemeinde und  Herschaft  Neümarktl  ge- 
hörig. 

—  Katharina,  Illirien,;Krain,  Lai- 
bacber  Kr. ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
13,141  Joch. 

—  Katlinrlna,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis,  ein  Berg,  404  W. 
KIftr.  hoch. 

—  Hatliarina,  oder  Jodok,  win- 
disch Na  Potok  genannt  —  Steier- 
mark, Cillier  Kreis  ,  ein  im  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  Pragwald  sich  befind- 
liches, zur  Herschaft  Tiifer  gehöriges 
Dorf  mit  einer  Lokalie,  4}  Stunde 
von  Franz. 

—  Katharina  am  €}u|»r,  Steier- 
mark,  Cillier  Kreis,  eine  Gemdndt 
dea  B2k3.  WiudischUadsber^. 


Prach.  Kreis,  ein  Dorf  von  70  H.  und 
472  E.,  worunter  25  Bauernhöfe,  das 
übrige  Taglöhnerhäuser,  zum  Wald- 
hwozder  Gericht  gehör,  mit  einer  Lok. 
versehen.  Hier  ist  1  Kirche,  die  Schule 
steht  unter  dem  Patronate  der  Gerichts- 
gemeinde ,  dann  sind  hier  2  Wirths- 
häuser,  1  Waffeuhammer  und  3  Müh- 
len, jede  mit  1  Brettsäge;  grenzt  ge- 
gen Süden  an  Baiern  und  gegen  West, 
au  die  Herschaft  Kauth,  nordw.  vom 
Hammerergerichte  durch  die  zwischcn- 
liegende  Ortschaft  Hinterhäuser  und 
durch  eine  Waldstrecke  davon  getrennt, 
5  St.  von  Klattau. 

—  Katharina ,  Tirol ,  Botzner  Kr., 
eine  zum  Landger.  Völs  und  Schen- 
kenberg gehör.  Gemeinde  von  zerstr. 
Häusern  mit  einer  Filialkirche,  3  St. 
von  Deutschen. 

—  Katharina  ,  Set.  Kathrein,  Aufm 
Stein,  Tirol,  Unter-Innth.  Kreis,  einz. 
Probsteihersehaft  Steinach  geh.  Weiler 
mit  einer  Kirche,  wo  vormals  die  Ber, 
veste  Aufmsteiu  stand,  1  Stunde  v 
Steinach. 


1 
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iSAnet  Ktttherlne^  od.  Katherein, 
Schlesien,  Troppauer  Kreis,  ein  zu  den 
Troppaucr  Stadt- Gemeingütern  gehör. 
Kammerdorf ,  mit  einer  Lok.  nordöstl. 
gegen  Troppau  an  der  Grenze,  \  St.  v. 
Troppaa. 

—  H.atlir«lii  ,  Mähren,  Brünner  Kr., 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Gurein ;  siehe 
Set.  Katharein. 

—  Kathreln,  ziv«it«ii  Viert«!, 
Steiermark,  Grätzer  Kr.,  eine  Gemeinde 
von  125  H.  und  579  E.  des  Bezirks 
Thauhausen ,  Pfarre  Set.  Kathrein.  In 
diesen  beiden  Gemeinden  kommen  der 
Hollerbach  ,  Alpenbach,  Weizbach,  das 
Leimbachel ,  Haugutzbachel  und  das 
Eigenthalbachel  vor  ,  zur  Herschaft 
Stubeck  dienstb.,  1  St.  von  Kathrein, 
6  St.  von  Thauhausen,  8  St.  v.  Gleis- 
dorf, 11  St.  von  Gratz. 

^  lintlireln  ,  Tirol,  Unter-Innthaler 
Kreis  ,  ein  Weiler ,  zum  Landgerichte 
Steinach  und  Gemeinde  Navis. 

—  ÜLilian  ,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Dawle  gehör.  Dörfchen 
mit  einer  Pfarre ,  liegt  an  der  Moldau 
ob  dem  Markte  Dawle,  3}  St.  von 
Beraun. 

—  millaii,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Slapp. 

—  H.ind  ,  Steiermark,  Grätzer  [Kreis, 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Wolfsdorfsich 
bef.  den  Herschafien  Kammerberg  und 
Hicggersburg  dienstb.  Dorf  mit  einer 
jetzt  gesperrten,  den  unschuldigen  Kin- 
dern geweihten  Kirche,  diess.  des  Mit- 
scheiubaches  ,  1  St.  von  Iltz. 

—  H.lent«iii,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Laack 
gehör.  Gegend  mit  einer  Lokalie  v.  d. 
Pfarre   Seilzach,   4^  St.  v.  Krainburg. 

—  Klmi^iiteu  ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kreis,  eine  z.  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Landger.  Herschaft  Althofen  geh. 
Ortschaft  von  einigen  Häusern,  mit  ei- 
ner Filialkirche  am  Kraplacher  Bachel, 
3  St.  von  Friesach  und  Set.  Veit. 

—  Molloiiiaiin  ,  Oberlangenberg  u. 
Taugiboden,  Oesler.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kreis ,  eine  zum  Landgerichte 
Haliein  (im  flachen  Lande)  gehör.,  aus 
vielen  zerstreut  liegenden  Häusern  be- 
stehende Rotte  von  153  H.  und  920  E., 
mit  einem  Vikariate,  einer  Mauth-  und 
Sagemühle.  Es  befindet  sich  hier  eine 
sehr  grosse  Freialpe,  der  Tratberg  ge- 
nannt, auf  welche  80  Bauern,  mitMelk- 
und  anderem  Rindvieh ,  nebst  Pferden 
auffahren.  Der  Waldstand  ist  gleich- 
falls nicht  Ulibedeutend ,  2  St.  v.  Gol- 
ling,  3  St.  von  Hallein. 

-  Holltufinii)  Oester.   ob  der  Bus^ 


Inn-Krcis,  ein  in  dem  Pfleggerichte 
Ried  lieg.,  den  Herschaften  Aurolz- 
münster,  Riegcrting  und  Landger.  Ried 
gehör.,  nächst  Schilfern  eingepf.  Dorf 
von  14  H.,  %\  St.  von  Ried. 
Sanct  Holliiianii,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis,  eine  zur  Wb.  B. 
Kom.  Herschaft  Weiseneck  gehör.  Ge- 
gend von  31  Hänsern,  mit  einer  zur 
Pfarre  Set.  Mörten  gehör.  Filialkirche, 

2  St.  von  Völkermarkt. 

—  Hol III Ann,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf. Kreis ,  eine  Steuergemeinde  mit 
1303  Joch. 

—  Holm  Ann,  Steiermark,  Oill.  Kr., 
eine  FUiaikirche ,  3  St.  von  Laak,  5 
St.  von  Cilli. 

—  KonrAfl ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Tiaun-Kreis,  ein  P/'arr dor/' von  147  H. 
und  800  E.,  im  Kommissariats-Bezirke 
Schornstein  unweit  dem  Laudachsee 
1^  St.  von  Schornstein  und  eben  so- 
weit nach  Gmunden. 

—  Konstantin  ,  Tirol ,  Ünfer-Innth. 
Kreis ,  eine  zum  Laudger.  Völs  und 
Schenkenberg  gehör.  Gemeinde  von 
zerstr.  Häusern ,  2  St.  von  Deutschen, 

—  Korn^I;^*  Tirol,  Pusterth.  Kreis, 
ein  Weiler,  zum  Landger.  Feldkirch 
und  Gemeinde  Tosters. 

—  Korona «  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  eine  zur  Herschaft  Bur- 
kersdorf  geh.  Waldgegend  von  15  H. 
und  80  E.,  mit  einer  landesfürstlichen 
Pfarre  nach  Klausen  Leopoidsdorf  und 
Kaunberg,  ^  St.  von  Burkersdorf. 

—  Koeiinus ,  Illirien ,  Kärnten,  Kla- 
genfurter Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bezirk 
Kom.  und  Landgerichte  Kreutz  u,  Nuss- 
berg    gehör.    Dorf,  nächst  d.  Gurken, 

3  St.  von  Set.  Veit. 

—  Krifitian  mit  i^et.  Jakob, 
Innerlecll,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein 
Weiler,  zum  Landgerichte  Kastelreuth 
und  Gemeinde  St.  Kristian. 

—  Krlsz  ,  Illirien,  Krain,  Adelsberger 
Kreis ,  ein  Berg ,  450  Wiener  Klafter 
hoch. 

—  Kuni^und,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Lustal  geh.  Gehirgsdorf,  mit  einer  Fi- 
lialkirche, IJ  St    von  Podpetsch. 

—  Kiinl^und«  windisch  Podgoroi-- 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  im  Wb.  B. 
Kom.  Sallach  und  Pfarre  Galizieu  sich 
befind.  Dorf,  2  St.  von  Cilli. 

—  Kiinig^tind,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Ftlialkirche,  l  St.  von  Hei- 
din,  I  St.  von  Ebensfels,  IJ  St.  von 
Pettau,  2  Meil.  von  Marburg. 

—  HunlKUiid  ,  Unter-  ,  Steier- 
mark y  Marb.  Kreis ,   eine  Lokalie^  im 
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Dekanate  Jahriiiß: ,  Patrouat  Stift  Ad- 
mont ,  mit  6  Pfründncrn  ,  iiud  1  Tri- 
vialschulc  von  32  Kindern,  }  St.  von 
Laneenthal,  1  Meil.  von  Marburiff. 

SAiirt  I4u  11  !)>:«> «ad.  Steierniark,Marh. 
Kr.,  eine  zum  Wl).  B.  Koni.  Spielfeld 
geh.  Kurativ  desselben  Namen  ,  in  d. 
Gegfend    von  Gradiska ,    i  Stund,  von 

>   Marhurjs:. 

~  Iiunl9;unfl «  wind.  Svete  Schen- 
tiun^erte  —  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
im  Wh.  B.  Kom.  Opiotnitz  sich  befind, 
mehren  Herscb.  dienstbarer  Dorf,  mit 
einer  eigenen  landesf.  Pfarre,  gegen 
Cilli,  5  St.  von  Ganowitz. 

—  I^unlisciind,  wind.  SveteKuugen- 
ta  —  Striermark,  Cill.  Kr.,  eine  Ge 
meinde  von  31  H.  und  133  E.,  desBe 
zirks  Gonowitz,  Pfarre  Rötschach',  mi( 
einer  Lokalie,  zur  Hersch.  und  Pfar- 
hof  Gonowitz,  Weichselstäftcn  dienst- 
bar, S  St.  von  Rötschach,  5  Meil.  von 
Cilli. 

—  KuniKUiid,  windisch Podgorie — 
Steiermark ,  Cill.  Kr. ,  eine  Gumeiode 
von  71  H.  und  244  E.,  des  Bzks.  Sal- 
loch ,  Pfarre  Gallizien ,  zur  Herschafl 
Minoriten  in  Cilli ,  Pfarre  Sachsenfeld 
und  Cilli  dienstbar ;  das  Weingebirg 
Kunigundberg  ist  zur  Hersch.  Sallocb 
dienstbar,  J  St.  von  Gallizien,  1^  St. 
von  Salloch,  2  Meil.  von  Cilli. 

—  Huninund,  Ohrr«',  Steiermark, 
Marb.  Kr.,  eine  Gemeinde  von  189  H. 
und  771  E.,  des  Bzks.  Langenthai,  mit 
einer  Lokalie  des  Dekanats  Marburg. 
Patronat  Bisthum  Gurk,  zur  Herschafi 
Arnfels,  Burg  Marburg,  Freideneck, 
Langentbai  ,  Mahrenberg ,  Pfarsgült 
Gems,  Pösnitzhofpn,  Strass ,  Spielfeld, 
Schleinitz  und  Schmierenberg  dienst- 
bar, zur  Bisthnmsherschaft  Sekau  mit 
\  Getreidzehend  pflichtig,  |  St.  von 
Langenthai,    1^  Meilen  von  Marburg. 

—  IiAdliilAU«3>  If<^zlrl4,  St.  Läs.s- 
lo'er  Bezirk,    processus  Szent-Ldszlo'i- 
ensis ,  Szent-Läszlai-Jaras  —  Sieben- 
bürgen ,    ein  Bezirk ,  im  untern  Kreis 
der  Thorenburger  Gespanschaft ,    wel- 
cher zwischen    46"  33'  0"  bis  47°  41' 
30"  nördl.  Breite  und  40"   54'  30"  bis 
41«  88'  30"  östl.  Länge,   mit  3  Orten 
im  Samoscher  mit    22  Orten  im  Maro- 
ßcher  Hauptflussgcbielhe  die  Lage  hat, 
aus  24  Dörfern  und  t  Prädium  besteht, 
wovon  die  Dörfer  Kis  -  Fenes  ,    Oläh-i 
Räkos  und  Szent-Jäszlo  im  Hauptfluss-I 
eebiethe  des  Samoschflusses,  in  seinem! 
Fllialgebiethe    des    Baches    Fenes ,    in  \ 
rcchtsnferigen    Gegenden    des    kleinen  \ 
Samoschflusses;  die  Dörfer  Also'  Füle,  i 
Aszszonyfalva^  Bänyabüsk,  Felsö-Fü-' 


le,  Hesdat,  Jndal,  Komjdtszeg,  Kop- 
pänd  ,  Magyar-Leta ,  Magyar-Szilvds, 
Magyarosag,  Mikes,  Olah-L^ta,  Pusz- 
ta-Szent-Kirdly,  Puszta-Szent-Marton, 
Puszta-Tsäu,  Sütmeg,  Szelistye,  Sze- 
liste,  Tsürüllj^e  und  Tur,  das  Prädium 
K^kbük  im  Hanptflussgebiethe  des  Ma- 
roschflusses ,  in  seinem  Filialgebiethe 
des  Flusses  Aranyosch  situirt  sind. 
Dieser  Bezirk  grenzt  NÖrdl.  mit  dem 
Gyaluer  und  Koloscher  Bezirk  derKo- 
loscher ,  Ocstl.  mit  dem  Karopestriser, 
Südl.  mit  dem  Toretzköer  weiters  Südl. 
und  Südw.  mit  dem  Lupschauer  Be- 
zirk der  eigenen  Gespanschaft. 
^ans^t  ffiAdli^ial'  Bruiineri,  Sie- 
benbürgen, in  der  Thorenburger  Gesp., 
zwischen  den  Bächen  Välye  -  Tiiruluj 
und  Välye-Hasadek,  an  der  Landstras- 
se von  Torda  nach  Inda!,  ^  Stunde 
von  Tiir. 

—  litftdlslaiiN  ,  Ungarn,  ein  Dorf  v. 
123  H.  und  629  E.,  im  Kreutzer  Grenz 
Regiments  Bezirk. 

—  Iifiitib€^rtl  Bad,  Böhmen,  Klatt, 
Kr.  ,  ein  zum  Gute  Przichowitz  gehör. 
Bad  und  Hifferswoknung;  siehe  TL- 
cholowetz. 

—  IiAnifiB*«elBtten  ,  St.  Lambrecht, 
Lambrechten  —  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr. ,  ein  Pfardorf  von  33  Häusern  u. 
218  Einw. ,  1  St.  von  Ort,  2  St.  von 
Reichersberg  und  Zell  bei  Riedau ,  17 
St.  VOR  Linz. 

—  I.<ani|»revHt,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr. ,  ein  Dorf  von  25  H.  und 
144  Einw. ,  zur  Hauptgemeinde  und 
Herschaft  Ponovitsch. 

—  liamprti^cfit,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr. ,  eine  Sieuergemfinde,  mit 
3548  Joch. 

—  IjamprJiBefit ,  Illirien  ,  Kärnten, 
Vill.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch. 
Velden  gehör.  Dorf  von  11  H.  und  38 
E. ,  mit  einer  Filialkirche  am  Drau- 
flusse,  J  St.  von  Velden. 

—  liaifiprecltt.  Steiermark,  Judcn- 
burger  Kr.,  eine  Werhs-Rezirka  Kom- 
miüsariaU  Herschaft  und  stärkt  von 
580  Einwohnern,  mit  einem  Schlosse 
und  einer  Dekanatspfarre.  Hier  be- 
stand bis  zur  Regierung  Kaiser  Joseph 
IL,  ein  Benediktinerstift  ^  das  nach 
jenem  von  Adraont  das  stärkste  und 
reichste  Stift  in  Steiermark  warj  es 
hatte  einen  infulirten  Abt,  eine  ansehn- 
liche Bibliothek,  ein  Kunst-,  Münz-  u. 
Naturalien-Kabinet,  und  ward  von  dem 
kärntnerischen  Herzoge  Marquard  zwi- 
schen 1060  his  1070  gegründet.  In  der 
Nähe  gibt  es  Eisenhämmer  und  Draht- 
zugwerke^  die  den  Einwohnern  für  den 
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Mangel  eines  ergiebigen  Feldbaues  Er- i 

satz  leisten.  j 

l^Anrt    Kiaiiiprreltt   In    ^koaii- 1 

ni'^Pii,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  Lokalie] 
im  Dekan.  Gonowitz,  Patronat  «.  Vog-  | 
tei    Hauptpfarre  St.   Martin    bei  Win-  | 


dischgratz  ,  nordöstl.  von  Weiteustein. 
San  Ijanfraneo,  Lombardie,   Prov. 
Pavia  und  Distr.   I,    Pavia;   s.    Corpi 
Santi. 

—  liAttno,  Lombardie,  Prov.  Crenio- 
na  und  Distr.  III,  Soresina;  s.  Castel 
Leone. 

—  liatlnc»,  Lombardie,  Prov.  Cremo- 
na  und  Distrikt  in ,  Soresina;  siehe 
Gombeto. 

—  ^jaiirf^ntl»  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
eine  Kirche  mit  einem  Haus  zur  Hrsch. 
Kulm,  f  St.  V.  Aussig. 

—  liaiir^tntSnü,  Ungarn,  eine /iTercA^ 
im  Warasd.  Komt. 

—  liaurenflMs,  Ungarn,  eine  KtrcÄ«» 
im  Broder  Grenz-Reg.  Bezirk. 

—  liAuren^  ,  insgemein  Lorenz  — 
Oest.  unter  der  Kns  ,  V.  0.  W.  W., 
ein  zur  Herschaft  Mautern  und  Pfarre 
Uossatz  geh.  Dorf  nahe  an  der  Donau, 
hinter  Rührsdorf ,  am  Fusse  des  Geb., 
3  St.  V.  Krems. 

San  liazÄFo,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Romana. 

—  Ijazaro.  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  V,  Casalpusterlengo; 
s.  Livraga. 

—  IjaKaro  «88  «grlalratla  ,  Venedig, 
Provinz  und  Distr.  I,  Treviso;  siehe 
Treviso. 

—  liA/.aro  ,  Oor.zon  all»  Venedig, 
Prov.  und  Distr.  I,  Treviso  j  s.  Casier 
(Dosson  di  S.  Lazzaro). 

—  Ijaxaro.  Venedig,  Pr.  und  Munizi- 
pal-Bezirk  Padova;    s.  Padova. 

—  liaxaro,  Venedig,  Pr.  und  Distr.  I, 
Venezia;  s.  Malamocco. 

—  liaxaro,  Tirol ,  Trient.  Xr.,  einige 
zur  Stadt  und  znm  Land  -  Gerichte 
Trient  gehörige  an  der  Landstrasse 
nördlich  liegende  Häuser  ^  IJ  St.  von 
Trient. 

—  fljaxxaro,  Venedig,  Pr.  Friaul  und 
Distr.  XII,  Cividale  ,•  s.  Cividale  (Mu- 
Hno  di  S.  Lazzaro). 

«innet  liUKKaro.  Tirol ,  Trient.  Kr., 

ein    Weiler    zum   Landger.    Lavis    und 

Gemeinde  Meauo. 
•ifitn  Iia;e%aro,  CaMall,  Venedig,  Pr. 

Kriaul  und  Diatr.  I,    Udine;    s.  Udiue 

(Casali  S.  Lazzaro). 
^aiict  lienardo,  Tirol,   ein  kleiner 

Ort  und  ehemals  befreiter  Burgfrieden 


bei  Borghetto,  Landger.  Ala,  vormals 
Vikar.  Avio. 
Sastet  lif^onaril)  Ungarn,  eine  KtV- 
che.  im  Warasd.  Kmt. 

—  Ii«-onard,  Illirien ,  Krain  ,  Neust. 
Kr.,  ein  Dorf  \on  14  H.  und  83  E., 
zur  Hrsch.  Thurn  u.  Hptgmde.  Maria- 
thal, bei  Galleustein. 

—  livsonard,  Illirien,  Krain, Laibach. 
Kr.,  ein  Dorf  von  7  H.  und  40  E.,  z. 
Hrsch.  Michelstetten  u.  Hauptgemeinde 
Zirklach. 

—  fie»nardi,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  Dorf  von  52  H.  und  380  E., 
zur  Hersch.  Laak  und  Hauptgemeinde 
Selzach. 

San  lieoisardo,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  IV,  Volta;  s.  Mon- 
zambano. 

—  lieonarilo,  Lombardie,  Pr.  Pavia 
und  Distr.  III,  Belgiojoso;  siehe  Vac- 
carizza. 

—  f^ennardo«  Caü^Sna,  Lombardie, 
Pr.  Mila 
Trenno. 

—  lif^onaa'do,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  XIII,  S.  Pietro ,  eine  in 
einer  Gebirgs  -  Ebene  liegende  ,  von 
Bergen  ganz  umgebene  Gemeindf- Ort- 
schaft mit  einer  Gemeinde-Deputation, 
eigener  Pfarre  S.  Leonardo  und  Ora- 
torio,  nahe  bei  Altana,  5  Migl.  v.  Ci- 
vidale.    Dazu  gehören : 

Altana,  Cernizza,  Ciogna,  Clastra , 
Cosizza,  Cravero,  Crostü,  Dolegna, 
Grobia,  Jainich,  Jessegna,  Jessizza, 
Merso  di  sopra,  Merso  di  sotto,  Os- 
gnetto,  Oviszach,  Percot ,  Prcigh, 
Picon,  Poderavero,  Postach,  Sabrida, 
Scrutto,  Scuza,  Ussivizza,  Bauern" 
Häuser. 

—  li^onardo  dt  Canipan^na,  Ve- 
nedig, Pr.  Friaul  u.  Distr.  V,  Aviano; 
s.  Montereale. 

—  Ii«one  «  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  III,  S.  Angiolo;  s. 
Bargan  0. 

—  li^on««  o  Govrrnolo,  I.  11» 
Lombardie,  Pr.  und  Distr.  I,  Mantova; 
s.  Roncoferraro. 

SanelTi«onliard,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  landesfürstl.  Stadt; 
siehe  Sanct  Leonhard. 

—  lifontiard.  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf. Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm,  und 
Ldgchtshrsch.  Kreug  und  Nussberg  geh. 
Dorfj  IJ  St.  von  Sanct  Veit. 

—  Iif*onliard,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf. Kr.,  eine  im  Landgecht.  gleichen 
Namens  liegende  Kammeralstadt  von 
\i%  H.  und  730  E.,  mit  einem  eigenen 
Magistrate  und  Pfarre,  im  Lavautthale, 
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n.  am  Lavantflusso  ,  grenzt  geg.  O.  mit 
dem  Arztberge.  —  Der  mit  einer  Pest-; 
aftnie  1788  gezierte  Platz  besteht  nur 
aus  einer  breiten  Gasse ;  die  Vorstadt 
ist  unbedeutend.  In  der  Nähe  sind  ein 
k.  k.  Eisenhammer,  das  Bisenbergwerk 
am  Lobenberge ,  die  Ruinen  der  Veste 
Sanct  Leouhard,  das  Schloss  Ehreufels 
gegen  Nordwesten  und  die  überaus 
merkwürdige  altdeutsche,  von  hohen 
Mauern  umgebene  Kirche  Sanct  Leon- 
hard,  mit  3  schönen  alten  Altären  und 
vielen  Glasmalereien  zu  bemerken.  Eine 
Stunde  entfernt  ist  der  Preblauer  Sauer- 
brunnen, welcher  an  Bestandtheilen  und 
Heilkräften  dem  Selterserwasser  ähn- 
lich ist;  so  wie  der  nahe  gelegene] 
Klienlnger  Saucrbrunneu  das  Spaawas- 
scr  sehr  gut  versehen  könnte  und  bei 
einem  geringen  Salzgehalte  noch  ei- 
senreicher als  dieses  ist,  4  Stund,  von 
Wolfsberg,  7  Stunden  von  Klagen 
fürt.  Postamt  mit: 

Ershtrg,  Fei*frit.s,gra7>en,  Goneffff,  Goitefin,  Gör 
Htsen,  Grtihern,  HatJach,  Kalchherg,  Klirming, 
Kreutaherf/,  Leonhard,  Lohen,  Langegf/,  T\Ian- 
ternilorf ,  Mitchling.  Sttnct  Peter,  Prehl,  Rain»- 
herg,  Ranniny,  Schierling,  Schirnitz,  Steinbruch,  | 
Sommerati,  Theiting,  Weitenhach  und  Wittpen-  \ 
dort. 

ISanetEieonhArd,  Illirien,  Kärnten,! 
Klagenf.  Kr.,  eine  zum  Wb.B.Kom.  u.; 
Ldgrchtshrsch.  Albeck  geh.,  zur  Pfarre  j 
Sanct  Niklas  in  Siruiz  cingepf.  Filiale 
kitche,  mit  einem  Gast-  und  Badhause,! 
liegt  gegen  0.  nächst  demLdgcht.  Him-' 
melberg,  S  Stunden  von  Friesach. 

—  lieonltard,  Illirien,  Krain,  Klagf. ! 
Kr.,  eine  Sfeuf.rffemeinde  von  976  Joch.  | 

—  Ii<*oiiliard,  Illirien,  Kärnten,  Kla-j 
gcnf.  Kr.,  ein  ^teuerhexirk,  der  Land-I 
gechtshrsch.  Sanct  Leonhard,  mit  10' 
Steuergeraeinden,  33,256  Joch. 

—  lironhard,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfart.  Kr.,  eine  Sfeueraemetnde  von 
379«  Joch. 

--  Tif^oiiliard,  Illirien,  Kärnten,  Kla- ' 
genfurt.  Kr. ,  ein  Dorf  mit  Gasseisen- 
Schmelz-  und  Hammerwerke. 

—  lieoiihard  ,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm.  Ponovitsch 
geh.  Dorr,  7l  St.  von  Laibach.  i 

—  I^eanliard  «  Illirien,  Krain,  LaibJ 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Laak  geh. 
Gfhirgsgegend,  mit  einer  Lokalie  von 
der  Pfarre  Sellzach,  4|  St.  von  Krain- 
burg. 

—  Ii«onhard  ,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr. ,  eine  dem  Wb.  B.  Komm.  Gallen- 
bcrg  geh.,  nach  Sagor  eingepf.  Ort- 
schaft, 4i  St.  von  Sanct  Oswald. 

—  lifoiiliard,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr. ,  eine  dem  Wb.  B^  Komm.  Gallen- 
bcrg  geh. ,   nach   Tschemschcnig    cin- 


gepf. Ortschaft ,   3  Stunden  von  Saue 
Oswald. 
5<iAiict  Eieonliard  ,    Illirien,  Krain 
Laib.  Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit  140( 
Joch. 

—  lieonliard,  Illirien,  Kärnten,  Vill 
Kr.,  ein  zurWb.  B.  Kom.  Hrs eh.  Ober- 
Falken  -  und  Groppenstein  geh.  Dorj 
an  dem  Drauflusse ,  }  St.  von  Sach- 
senburg. 

—  Ii«oiihai*d,  Illirien,  Kärnten,  Vill 
Kr.,  ein  Dorf  von  7  H  und  38  E. ,  z 
Hrsch.  Spittal  u.  Hauptgemeinde  Sach- 
senburg. 

—  Ijeoiiliard,  Illirien,  Kärnten,  Vill 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch 
Burg  Villach  gehör.  Dorf  mit  einei 
Pfarre ,  liegt  jenseits  der  Gail  nächsi 
der  Venezianer  Strasse,  2}  StuBde  voi 
Vlllach. 

—  Ii«onlftard,  Illirien,  Kärnten,  Vill, 
Kr.,  ein  Dorf  von  11  H.  und  54  E., 
zur  Herschaft  und  Hauptgemeiude  Ar- 
uoldstein. 

—  lieonfitard,  Illirien,  Kärnten,  Vill 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Komm.  Herschaft 
Landskron  gehör.  Dorf  von  24  H.  un^ 
153  Einwohnern,  mit  einer  Filialkir- 
che, diesseits  des  Drauflusses,  J  St.  v. 
Villach 

—  Ijeonlias*d,  Oest.  unter  der  Bus, 
V.  0.  W.  W.,  ein  Markt  der  Hrsch 
Pcillenstein ;  siehe  Set.  Leonhard  an 
Forst. 

—  Ej«otiliai*d  oder  Grosshartpicliel  — 
Oester.  unter  der  Bus,  V.  O.  W.  W., 
ein  zur  Herschaft  Ulmerfeld  gehöriges 
Dorf;  siehe  Sanct  Leonhard  am 
Walde. 

—  Ii«toiiliard  am  ll¥ald,  Oesterr 
unter  d.  Ens,  V.  O.  W.  W.,  e'm  Dorf 
von  9  Häusern  und  54  Einwohnern 
zur  Hrsch.  Neuhofen  au  d.  Ips,  4  St.  vj 
Amstädten.  i 

—  Ijeonliard,  Oesterr.  ob  der  Ens 
Mühl  Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Komm 
Sprinzenstein  lieg,  versch.  Dom.  geh 
nach  Sarleinsbach  cingepf.  Dörfchfi 
von  18  Häusern,  liegt  10}  Stunde  voi 
Linz. 

—  lieonliard,  Oesterr.  ob  der  Ens 
Salzb.  Kr. ,  ein  zum  Pflegger.  Tams 
weg  (im  Gebirgslande  Lungau)  gehör 
Weiler  bei  Tamsweg,  zugleich  Wall 
fahrtsort,  mit  einer  Kirche,  dem  heil 
Leonhard  geweiht,  die  sehr  schön  gc 
legen,  und  mit  beträchtlichen  Stiftunge 
dotirt  ist.  Wird  sehr  häufig  besucht 
3  St.  von  der  Brief- Sammlaug  Mau 
terndorf. 

—  litP^oitliard,  Oesterr.  ob  der  Ene 
Traun  Kr. ,   eine  in  dem  Distr,  Komir 
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WeisÄenberg  Heg.  versch.  Dom.  geh. 
nach  Pucking  eingpf.  Ortschaft  von  80 
Häusern,  mit  einer  Filialkirche,  3  St. 
V.  Wels. 
ISaiirt  Ii«otiliaril  *  Oest.  ob  d.  B., 
Mühl  Kr.,  ein  zum  Distr.  Komm,  flar- 
rachsthal  geh.  Markt  von  29  Häusern 
mit  einer  Pfarre ,  liegt  südlich  eine 
halbe  Stunde  von  der  Waldaist  auf 
einem  Berge,  dessen  oberste  Spitze  der 
Predigerberg  heisst,  mit  der  schönsten 
Aussicht  bis  in  die  Gegenden  von  Wien 
und  auf  die  entferntesten  Gebirge  Stei- 
ermarks;  mit  der  reichlichsten  Ausbeute 
für  den  Botaniker  und  einer  Quelle, 
die ,  näher  untersucht  und  gebraucht, 
für  einen  unternehmenden  Mann  eine 
heilende  und  wohlthätige  Badeanstalt 
mit  reichem  Gewinne  werden  könnte, 
1\  Stunde  von  Gutau,  3  Stunden  von 
der  unterösterreichischen  Grenze,  4J  St. 
von  Freistadt. 

—  Ii«onBiarcl,  vormals  Grafengaden 
—  Oest.  ob  der  Ens  ,    Salzburger  Kr., 

I  ein  zum  Pflegger.  Salzburg  (im  flachen 
Lande)  gehöriges ,  ausserhalb  Grödig 
zwischen  dem  Golsberg  und  dem  Uu- 
tersberg  gelegenes  Dorf  y  mit  einer 
Wallfahrtskirche  zum  heil.  Leonhard, 
welche  vormals  zur  Berchtesgadenschen 
Pfarre  Schellenberg,  seit  1816  aber  zur 
Pfarre  Grödig  als  Filial  -  Kirche  ge- 
hört. Hier  wird  jährlich  Viehmarkt 
gehalten ,  und  im  Dorfe  ist  eine  che- 
mische Farbejifabrik ,  8  Stunden  von 
Salzburg. 

-  lieonliard,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Filialkirchey  1^  St.  v.  Maria 
Neustift,  \\  St.  von  Ebensfeld,  2^  St. 
von  Pettau,  4  Min.  v.  Marburg. 

—  fieonliartly  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Lokaiie  bei  Gross  -  Sonntag, 
im  Dekanat  Gross  -  Sonntag ,  Patronat 
Beligionsfond.  Hier  ist  eine  Trivial - 
Schule  von  65  Kindern  ,  ^  Meile  voa 
St.  Margarethen,  IJ  Ml.  v.  Pettau,  4 
Min.  V.  Marburg. 

-  lieoiiliard  am  Baeher,  Stei- 
ermark, Marb.  Kr. ,  eine  Filialkircht , 
t  St.  von  Kötsch,  2  St.  von  Hothw^ein, 
IJ  Meil.  von  Marburg. 

~  lieonhard    In    der  Pöllaii, 

Steiermark,  Judenb.  Kr.,  eine  Lokatü; 
im  Dekanale  St.  Lambrecht;  war  eine 
Filial  nach  Marein,  seit  1789  eine  ei- 
gene Kurazie. 
1-  liivoiiliard  ,  Steiermark,  Judenb. 
Rr.,  eine  Lokalie ,  im  Dekanat  HauM, 
iu  der  vordem  Grosssölk. 
-  lieonhard,  Steiermark,  Marburg. 
Kr. ,  eine  Filialkirche ,    2  MeUen  von 


I     Hemschnig,  2  Meilen  von  Mahrenberg, 

I     8  Meilen  von  Marburg. 

jl^anct  lif  onliard,  Steiermark,  CHI. 

{     Kr.,  im  Bzk.  Lehen,  südÖ.  v.  Windisch- 

!  gratz  an  der  Strasse  nach  Weitenstein, 
hier  befindet  sich  eine  der  HerschafI 
Gallenhofen    eigenthüml.     Wegmaath, 

i     i  St.  von   St.  Bartholomä,  1^  St.  von 

i     Lehen,   4  St.   von  Unterdrauburg ,  5^ 

I     Meilen  von  Cilli. 

—  lieonliard,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
I  eine  Vorstadt  von  Gratz,  mit  einer 
'.  Pfarkirche  im  Dekanate  der  Stadtpfarre 
I  Gratz,  und  einer  Trivialschule  von  150 
I     Kindern. 

I —  Eieonliard,  wind.  Svet  Lenard  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  im  Wb.  B. 
Kom.  der  Hauptpfarre  Rohitsch  sich  be- 
findl.  Filialkirche,  nebst  einigen  der 
Hersch.  Obrohitsch  unterth.  Häusern, 
5  St.  von  Feistritz. 

—  lieonliard  ,  Steiermark,  Grätzec 
Kr. ,  eine  zur  Hauptstadt  Grätz  gehör. 
Vorstadt,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
dann  einer  zweiten  zu  St.  Johann  von 
dem  Theile  dieser  Vorstadt  Graben  ge- 
nannt, sammt  einem  Schulhause,  aus- 
ser der  Burg  Paulus  und  Sackthore. 
Post  Grätz. 

—  lieonliard,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Gu- 
tenhaag gehör.  Markt  von  74  und  355 
B. ,  mit  einer  Pfarre  in  Windischbü- 
cheln,  an  dem  Pesnitzbache,  3J  St.  von 
Marburg. 

—  lieonliard  In  Draga ,  wind. 
Svet  Lenard  U  Drage  —  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  eine  im  Wb.  B.  Kom.  Prag- 
wald sich  befind. ,  der  Hersch.  Neu- 
Cilli  dienstb.  Gegend  von  22  H.  und 
126  E.,  mit  einer  Lokalie  in  der  Pfre. 
Trifail,  nordw.  gegen  Loke,  4^  St.  v. 
Franz, 

—  lieonhard,  Steiermark,  Cill. Kr., 
eine  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Tüf- 
fer  gehör.  Kurazie  von  36  H.  und  106 
Einw.,  gegen  Gairach ,  3^  Stunde  von 
Cilli. 

—  lieonhard,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  der  Wb.  B.  Kem.  Herschaft  und 
Stadt  Rann  geh.  nahe  dabei  lieg.  Dorf 
von  27  H.  und  140  E. ,  16  Stunden 
von  Cilli. 

—  lieonhard,  wind.  Svet  Lenard  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  zum  Wb.B. 
Kommiss.  Oberberg  gehörige  zerstreut 
liegende  Gebirgsgryend  von  45  Haus, 
und  240  Einwohnern,  mit  einer  Filial- 
kirche in  der  Pfarre  Oberburg ,  (Gornl 
Grad),  5.i  St.  von  Franz. 

—  liConhard,  Steiermark,  CHI.  Kr., 
eine  Gemeinde  von   11  H.  and  48  B., 
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des  Bzks.  OslcrwKz,  Pfarre  St.  Geor-      unter  der   Eus ,    V.   0.  W.  W. ,   ein 
gen  bei  Tabor ,  mit  einer  Filialkirche,       Pfardorf  x.  8  H.  u.  40  E.,  der  Hersch. 
zur  Hersch.  Oberburg  dienstbar,  1}  St.      Ulmerfeld,  8  St.  von  Sonntagberg,    4 
von   St.    Georgen,    1^  St.   von  Oster-      St.  von  Amstädten. 
Witz,  8  St.  V.  St.  Oswald,  6  M.v.  Cilli.  ^ane£    Ij»<»tiiliai*d    fim    ^Wald«, 

ISaiict  lieonhard  ,  Tirol,  U.  Innth.  Oest.  n.  d.  E.,  V.O.  M. B.,  ein  Dorf  m\i 
Kr.,  ein  Weiler,  zum  Landger.  u.  Ge-  einer  Kirche ,  hoch  im  GfoIIer  Walde, 
meinde  Hall.  |     2  St.  von  Altpölla.  Post  Hörn. 

—  liroiiltaril,  Tirol,  Vorarlberg,  2  —  Si<roii5ftard  I»  «ler  ^ölk,  Steier- 


zur  Hersch.  Bludenz  geb.  Haust r  ^    b\ 
St.  von  Fcldkirch. 

—  liconhard  ,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
ein  Dorf,  zum  Landger.  Sillian,  Ge- 
meinde Kartitsch. 

—  Ijeoiiliard,  Tirol,  Unterlnnth.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Rattenberg  geh.  Wall" 
fahrisort  und  Kirche,  von  der  Pfarre 
Kundel  abhängig,  mit  dem  adel.  Sitz 
Niederaich,  liegt  nach  Kundel,  1^  St. 
von  Rattenberg. 

—  fieoiiliard.  Tirol,  Pusterth.  Kreis, 
ein  Dorf,  zum  Landger.  Brixen,  Gem. 
St.  Leonhard. 

—  liconl&ai'd.  Tirol,  Wippth.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Steinach  geh.  Dorf; 
s.  Viu anders. 

—  licoiiliard  ,  Tirol,  Vorarlberg,  2 
Häuser,  zur  Hersch.  und  Landgerichte 
Bludenz  geh.,  5^  St.  von  Feldkirch. 

lieonliard,  Tirol,  Oberinnth.  Kr., 


mark,  Juden b.  Kr.,  die  Pfarkirche  der 
Hersch.  Gross-Sölk ;   s.  Sölk- Gross. 

f^ait  lilberata.  Lombardie,  Provinz 
Como  u.  Distr.  I,  Como ;  s.  Casa  Nuova. 

^anct  lilenliart,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr. ,  eine  zur  Wb.  B.  Komm. 
Hersch.  Glanneck   geh.    Ortschaft  von 

,  8  Dach  Glantschach  eingepf.  Häusern, 
liegt  gegen  Osten  nächst  dem  Dorfe 
St.  Lienhart  im  Laudger.  Nussberg, 
und  gegen  Westen  nach  Gramillach, 
3  St.  von  Gradiska. 

—  lilenlaart,  Tirol,  Pusterth.  Kreis, 
eine  zu  der  Gemeinde  Kartitsch  konsk. 
der  Hrsch.  Heimfels  geh.,  nach  Sillian 
eingepf.  Ortschaft,  im  Mittelpunkte  des 
Thaies  oder  Berges,    %  St.   v.  Sillian. 

—  liori^iiz,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Cormons  geh.  an  der 
nach  Görz  führenden  Landstrasse  lieg. 
Dorf,  \  St.  von  Gradiska. 


ein  zum  Landger.  Imst  geh.  Dorf,  mitj —  IiOr«;ii2,   Illirien,    Friaul,  Görzer 
einer  Lokalie,  ist  der  Bauptort  in  dem !     Kr. ,    ein  zur   Central   Gerichtsbarkeit 
Pitzthale,   an  dem  Pinzenbache ,    9  St.!     Graffenberg  geh.  Dorf;  s.  Bassinza. 
von  Nassereut.  I—  lioren»,  Illirien,  Krain,  Adelberg. 

lieoiiliard,  Tirol,    ein  Pfardorf,      Kr.  ein  Berg,  535  Wr.  Klaft.  hoch. 
Hauptort  des  Landger.  Passeir,  Sitz  derj —  %j&ret%'M.    Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
Obrigkeit  und  eines  Dechants.  ]     furter  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  uud 

I^eoiiifcard,  Tirol,  Botzner  Kreis,  |     Hersch.   Ebenthal  geh.    Dörfchen    von 


ein  zur  Landger.  Hersch.  Passaier  ge- 
hör. Pfardorf,  10  St.  von  Botzen. 
-—  liCOliliard,  Tirol,  Pusterth.  Kreis, 
ein  Dörfchen,  zum  Landger.  Windisch- 
matrei,  Gemeinde  St.  Jakob. 

—  L<eonlBard  am  od.  Iiii  For^t 
Oest.  unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W., 
ein  der  Hrsch.  Beilenstein  unterihäniger 
markt,  mit  einer  eigenen  Pfarre  worin 
ein  Schloss  der  Herschaft  Beilenstein, 
dann  die  k.  k.  Kaal.  Hersch.  St.  Leon- 
hard sich  befinden,  am  Melkflusse,  2 
St.  von  Melk.  Postamt  mit; 

Rupprtrhfthoftn,  Zwtrbach,  Weichtelbach,  Strom 
mertdorf ,  Kirnberg,  PlanUenttetn ,  mit.  den 
Pfarbetirlten  von  Munk,  Jiirnberg,  St.  Gotthard, 
Texnig,  Planhenttein. 

—  Ii«onhard  Im  Forst,  Oest.  unt. 
der  Ens ,  V.  O.  W.  W. ,  eine  k.  k. 
Kaal.  Her  Schaft,  Schloss  und  Kasten- 
hof, mit  einer  eigenen  Pfarre,  zwisch. 
dem  Mänk-  und  dem  Melkflusse,  2  St. 
von  Melk. 

—  liCoiiliard  am  IkVald  ,  sonst 
auch  Gross- Hartpichel  genannt  -  Oest. 


12  H.,  mit  einer  Fiiialkirche,  nahe  am 
Gurkflusse  grenzt  westl.  an  das  Dort 
Hollern,  2^  St.  von  Klageufurt.  i 

—  lj©a*<^BiK,  Illirien,  Kärnten,  Klagen-' 
furter  Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 
Hersck.  Weiseneck  geh.  Gegend  von 
10  zerstr.  Häusern  und  einer  zur  Pir. 
St.  Peter  einverleibte  Filialkirche  1^ 
St.  V.   Völkermarkt. 

—  IiOE*«n%,  Illirien,  Kärnten,  Kla 
genfurter  Kreis,  eine  zum  Werb  Bzk 
Komm,  und  Staatsherschaft  Eberndor 
geh.  Gegend  in  welcher  der  Peratschi 
zerbach  bei  13  Mühlen  treibt,  geg.  Nor 
den  V.  Eberndorf,  \  St.  v.  Völkermarkt 

—  l^or«MKz ,  Illirien ,  Krain  ,  Neustl 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Tref 
fen  liegendes,  dem  Gute  Kleinlack  geh 
Dorf  an  d.  Bache  Temenitz,  3  St.  vo 
Pcseudorf. 

—  liOreiis:,  Illirien,  Krain,  Neustl.  Kr. 
ein  Dorf  von  57  Häusern  und  270  Einw, 
zur  Hauptgem.  St.  Ruprecht  u.  Hrsct 
Neudegg. 
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jSanet    liörenx ,     Illirieu,     Krain, 
Neustl.Kr.,   ein  Dorf  von  5    H.  u.  28 
Einwohnern,  z.  Haup(gemeinde  Gross 
gaber  und  Herach.  Sittich. 

—  JLoreaiz,  Illirien,  Krain,  Neustl.Kr., 
eine  SteufTtjemeinde  mit  8574  Joch. 

--  liOrenz  ,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Vill. 
Kreis,  ein  zürn  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch. 
Pittersberg  geh.  Pfardorf  nächst  dem 
Geilflusse,  7^  St.  v.  Ober-Drauburg. 

—  liismi«,  Illirien,  Krain,  Neustl. 
Kreis,  eine  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Thurn 
bei  Gallenstein  liegende  verschiedenen 
Hersch.  gehör.  Gehirgs-Ortschaft  von 
56  zerstr.  Häusern  nächst  Neudorf,  8 
St.  von  Pesendorf. 

—  l-iore«z,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Villa- 
cher  Kreis  ,  ein  zur  Wb.  Bzk  Komm. 
Hersch.  Grünberg  gehör.  Pfarhof,  im 
Giltschtale,  8   St.  v.  Greifenburg. 

—  fiOrenaE  Illirien, Kärnten,  Villacher 
Kreis ,  eine  Steutr gemeinde  mit  4975 
Joch. 

—  liorenz, 
eher  Kreis , 
8883  Joch. 

—  lioreiiz, 


Illirien  ,    Kärnten,  Villa- 
cine  Steuer  gernein  de   mit 

Szent  Lorenz,  Ungarn  ein 
Dorf  von  28  H.  und  224  Einwohn.,  im 
Szalader  Komt.   Postamt. 

—  IiOE*eiiz,  Oestereeich  ob  der  Ens, 
Inn  Kr. ,  ein  zum  Pfleggerichte  Maur- 
kirchen gehör.  IVeiler ,  unweit  des 
Achflusses ,  mit  sehr  gutem  Feldbau, 
einer  Pfarkirche  und  1  Schule,  l  Std. 
V.  Altheim. 

—  liOfCtiz,  Oesterreich  unter  d.  Ens, 
Hausr.  Kr.,  eine  zum  Distr.  Komm.  u. 
Hersch.  Mondsee  gehör.  Ortshaft,  mit 
einer  Pfarre  gleichen  Namens,  über  d. 
Mondsee,  7  St.  v.  Frankenmarkt. 

Ijoreüiz,  Oestrr.  ob  der  Eds  ,  Inn 
Kreis,  5  zum  Pfleggerichte  Maurkirc^en 
Stift  Mattsec  und  Hrschaft  Katzeuberg 
geh.  Häuser,  mit  der  Pfarkirche  glei- 
chen Namens,    \  St.  v.  Altheim. 

-  fiCire^nz,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  ein  z.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Seckau 
gdiör.  Dorf',   d.  Lorenzen. 

—  fljorriiz  ,  Steiermark ,  Marburger 
Kreis,  ein  in  dem  Wb  B.  Komm.  Dor- 
uau  lieg.,  der  Hersch.  Ober-Pettau  u. 
Gült  St.  Lorenzen  gehör.  Dorf,  mit 
einer  Pfarre  gleichen  Mamens,  2^  St. 
von  P  et  tau. 

lioreiiz,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  zum  Wrb.  Bzk.  Kom.  u.  Hersch 
Gibiswald  geh.  Gemeinde,  2  Stund,  v. 
Mahrenberg. 

liOB'eiix,  Steiermark,  Drucker  Kr., 
ein  znrWb.  B.Kom.  Herschaft  Wydeu 
«eh.  Dorf,  mit  der  Hauptpfarre  gleich. 


Sanri  liOrenz,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Freibühel  u. 
Dorfe  Hengsberg  sich  befindliche  Pfar- 
hirche,  zwisch.  dem  Kaiuach-undLaf- 
nitzflusse,  1^  St.  v.  Lebring. 

—  ViOi*«iiz,  wind.  Scheut  Lorenz  — 
Steiermark ,  Cillier  Kr. ,  ein  meistens 
zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Pragwald 
und  Neu-Cilli  geh.  Dorf  mit  einer  ¥i- 
lialkirche  in  der  Pfarre  St.  Paul,  am 
Bache  Riekh,  w.  v.  Schöschltz,  2i  St.  v. 
Cilli. 

—  lifireiiz,  wind.  Svet-Lorenz  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom. 
Tüchern  geh.,  versch.  Hersch.  dienstb. 
Berg-  und  Weingehirgsgegend ,  von 
zerstreuten  Häusern  mit  einer  Tochter- 
kirche der  Pfarre  Tüchern,  1^  St.  von 
Cilli. 

—  lior^nz,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
im  Wrb.  B.  Kom.  Erlachstein  sich  be- 
flodl.  Pfarort,  4|  St.  von  Cillio 

—  liOrenz,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Rottenmaun 
sich  belindl.  Pfardorf,  nächst  Edlach, 
geg.  Westen,  18  Stunden  von  Judeu- 
burg,  u.  eben  so  weit  von  Leobeu.  Post 


Hottenmann. 
liorenz, 


Steiermark ,  Judenburger 


Nam 


y  i 


St.  von  Mürzhofcn. 


Kr.,  ein  Dorf  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Mu- 
rau ;  s.  Lorenz  ob  Murau. 
~  SiOr«iiz,  Tirol,  Pusterthaler  Kreis, 
ein  zur  Landger.  Herschaft  St.  Michels- 
burg gehöriger  Markt  mit  einer  Pfarre 
und  Briefsamlung ,  \  St.  von  [Bruneck. 

-  IiOr€>n%,  Siebenbürgen,  Maros.  Stuhl; 
s.  Szent-Lörintz. 

—  Ti«»renz  am  !$tfrfiifelil«,  insg. 
St.  Lorenzen  —  Oesterr.  unter  der  Eas, 
V.  U.  W.  W. ,  eine  zur  Stiftsherschaft 
Neukloster  in  Wr.  Neustadt  geh.  Kirche 
nndP farhof,  einsch.  auf  einer  Anhöhe, 
1  Stunde  von  Neunkirchcu  am  Stein- 
felde. 

-  liorenz  im  OottestSKalo,  Oest. 
unter  der  Ens,  V.U.W.  W.,  die  ehe- 
malige Benennung  des  nun  aufgel.  Ci- 
sterzienser  Stiftes  Saussenstein. 

-  Iioa*r'iMz  in  der  Wüiste,  Steier- 
mark, Marburger  Kr.,  einzum  Werb.  B. 
Komm,  und  Kammeral  -  Herschaft  Faal 
gehöriger  Markt  am  Bacher,  5  Stunden 
v.  Marburg. 

—  I^oreitz  iiü  ReleinMiau,  Illirien, 
Kärnten,  Klagenfurter  Kr.,  ein  zur  Wb. 
B.  Komm,  und  Laudger.  Hersch.  Albeck 
geh.  Pfardorf,  grenzt  geg.  W.  und  S. 
an  das  Landgcr.  Klein-Kirchheim,  10  St. 
v.  Friesach. 

—  IiOa-«iiz  ol>  ^elM«^fiAlii|c,  Steier- 
mark ,  Judenburg.  Kr. ,  eine  im  Wb. 
B.  Komm.  Frauenburg  und  Unzmarkt 


«ich  bcfiudeiido  P/'/irre,  um  welche  sich 
mehre  Bauernßiiter  und  uuw.  davon 
d.  DorfScheifliiig  befiudeu,dieFillaIkir- 
che  dieser  Pfarre  heisst  Sauet  Bartelmö 
in  der  Festnach,  1^  St.  von  Uuzmarkt. 
finiirt  lioreiixbrri^,  Illirieu,  Krain, 
Neustdt.  Kr.,  ein  Dorf  v.  %%  H.  u.  111 
B. ,  der  Hauptgemeinde  Gurk,  Hersch. 
Thurnanihart. 

—  fjoreiizbers,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  dem  Wb.  B.  Komm, 
und  lidgrcht.  Allhofen  geh.,  auf  einem 
hohen  Berge  befind).  Kirchey  nächst  dem 
Friesacherbache,  1  St.  von  Friesach. 

—  lioroiixen  >  Oest.  u.  der  Ens  ,  V. 
0.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  6  H.,  zur 
Hersch.  Mauteru  und  Pfarre  nossatz. 
Post  Krems. 

—  liorenzeii,  Illirien,  Kärnten.  Kla- 
♦    ein( 

195  Joch. 

—  lioreitzen ,  in  VFIndls^cIt- 
bülielti ,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Pfarrkirche  des  Dkts.  Pettau , 
Patronat  Stadtpfarre  Pettau,  Vogtei- 
Herschaft  Oberpettau.  Hier  befindet  sich 
ein  Armen-Institut  u.  1  Trivial-Schule. 

—  lioreiizeii ,  Steiermark ,  Marburg. 
Kreis,  eine  Lokalie  bei  Eibiswald,  im 
Dakt.  Eibiswald,  mit  1  Gemeindeschule. 

—  TiOrenzen,  wiudisch  Sweta  Lo- 
renzi,  Steiermark,  Marburg.  Kr.,  ein 
Marktflecken  von  116  H.  und  853  E., 
im  Bezirk  Fall ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  genannt  Set.  Lorenzen  in  der 
Wüste,  des  Dkts.  Kötsch ,  Patronat 
Religionsfond;  auch  ist  hier  eine  Fil. 
Kirche  und  eine  Kapelle.  Der  Markt  ist 
zur  Herschaft  Fall  dienstbar.  Hier 
kommt  der  Radlbaeh,  Lambreehts-  und 
Feistritzbach  vor.  Grösstentheils  be- 
treibt das  weibliehe  Geschlecht  den 
Ackerbau,  welchen  es  auch  mit  vor- 
züglichem Fleisse  bestellt;  das  männ- 
liche Geschlecht  hingegen  beschäftigt 
sich  mit  dem  Holz-  oder  Breterhandel, 
der  bis  in  die  Türkei  getrieben  wird. 
Sie  kaufen  nämlich  das  Holz  in  den 
herschaftlichen  Waldungen,  stellen  es 
au  die  Sägemühlen  und  die  erhaltenen 
Bretter  an  die  Dfer  der  Drau  bei  Mar- 
burg, oder  fahren  wohl  selbst  bis  nach 
Ungarn  oder  an  die  türkische  Grenze 
bis  Panesova  und  üjpalanka.  Auch  be- 
finden sich  hier  2  Eisenberg-  u.  Ham- 
merwerke, 1  Trivial-Sehole  und  ein 
Armen-Institut,  2  St.  von  Fall,  2^  Mi. 
von  Marburg,  am  Fusse  des  Bacherge- 
birges, in  einem  Kessel,  welchen  theils 
der  Bacher  selbst,  theils  seine  Vorge- 
birge bilden. 

—  liorenzen,    Steiermark,    Grätzer 


Kr.,  eine  Filialkirche,  1^  St.  von  Birk- 
feld,  \\  St.  von  Birkensteini,  7  Stund, 
von  Mürzhofen,  8^  St.  von  Grätz. 
S^anet  Ijorenzeii,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  Lo/fa«(?,  3}  M.  v.  Cilli,  2  St. 
von  Gonowitz ,  1  Stunde  von  Sanct 
Peter. 

—  Ijorenzeii ,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Filialkirche ,  5^  M.  von  Cilli, 
1^  St.  von  Laack. 

—  EiOreiizf*!!  ,  Steiermark.  Cill.  Kr., 
eine  Filialkirche,  8  M.  von  Cilli,  IJSt. 
von  Lichtenwald. 

—  Iiorenz«n,  Steiermark,  Cill.  Kr, 
eine  Pfarkirche,  genannt  Sanct  Loren- 
zen in  Kraina,  im  Dekauate  Dracheu- 
bürg,  Patronat  Bisthum  Laybach,  Vog- 
tei  Hrsch.  Wisell;  hier  ist  1  Trivial- 
schule von  56  Kindern,  10^  M.  v.  Cilli, 
2\  M..  von  Rann. 

—  IiOr«nz«ii ,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  44  H.  und  196  E., 
des  Bezks.  Reifenstein,  Pfarre  Tüchern, 
mit  einer  Filialkirche,  zur  Hersch.  Mi- 
noriten  in  Cilli,  Reifenstein  und  Tü- 
chern dienstbar,  |  M.  von  Cilli,  |  St. 
von  Reifenstein,  1  St.  von  Tüchern. 

—  liorenzeii,  Steiermark,  Judenbnr- 
ger  Kr.,  eine  Gemeinde  von  41  H.  und 
255  E.,  des  Bezks.  Rottenmann,  mit  ei- 
gener Pfarre  des  Dekanats  Admont, 
Patronat  und  Vogtei  Stift  Admont,  zur 
Hrsch.  Admont  und  Wolkenstein  dienst- 
bar, 2  Stunden  von  Rottenmann,  16  St. 
von  Leoben,  16  Stunden  von  Juden- 
burg. Post  Rottenmann. 

—  Iiorenz«ii,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kr. ,  ein  dem  Wb.  B.  Komm,  und 
Hrsch,  Seckau  gehör.  Dorf  von  27  H. 
und  155  E.,  mit  einer  Pfarre,  in  der 
Ebene,  an  der  Poststrasse  und  an  der 
Mur,  gegen  Süden,  grenzt  an  die  Ort- 
schaft Pötschach  und  an  das  Dorf  Gots- 
bacb,  2  Stund,  von  Knittelfeld. 

—  ffiorenzeii,  windisch  Lorenschka,i 
Steiermark,  Marburger  Kreis,  eine  Ge- 
meinde  von  78  H.  uud  304  E.  des  Be- 
zirks Ebensfeld,  mit  eigener  Pfarre,  ge- 
nannt Set.  Loreuzen  am  Draufelde ,  im 
Dkt.  Schleinitz,  Patronat  Studienfond. 
Zur  Herschaft  Haus  am  Bacher,  Kra- 
nichsfeld,  Neustift,  Oberpulsgau  und 
Oberpettau  dienstbar,  1^  St.  v.  Ebens- 
feld, 1}  St.  von  Peftau,  4  Meilen  von 
Marburg. 

—  Iit»r<;nzeii ,  Steiermark,  Bruckei 
Kr.,  ein  d.  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Her- 
schaft Wieden  uuterlh.  Dorf  mit  einei 
Pfarre,  auf  der  rechten  Seite  der  Wieu- 
Grätzer  Bahn,  \  St.  von  Mürzhofen. 

—  liOreiizen  ,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  16  H.   und   76  E 
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des  Bezirks  Brlachstein ,  Pfarre  Sanct' 
Mareiii;  mit  einer  Filialkirche,  zurHer- 
schaft  Plankenstein  Gratzer  Antheil 
dienstbar,  IJ  St.  von  Marein,  1  St.  v. 
Erlachstein,  4^  MI.  von  Cilli. 

j^anct  liOrenzen,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  Gemeinde  v.  45  H.  u.  232  E. 
des  Bezirks  Praffwald,  Pfarre  St.  Paul, 
mit  einer  Filialkirche ,  zur  Herschaft 
Nencilli,  Pragwald  und  Pfarre  Set. 
Paul  dienstbar,  zur  Herschaft  Neuklo- 
ster zehendpflichtig.  In  dieser  Gemein- 
de fliesst  der  Grossriegbach,  }  St.  vonj 
Set.  Paul,  ^  St.  von  Pragwald,  J  St.l 
von  Peter,  8  MI.  von  Cilli.  j 

-  liOrenzen,  Tirol,  ein  Markt  von' 
388  Einwohnern,  mit  einer  Pfarre  und 
Hauptort  des  Landgerichtes  Schöneck! 
und  Michaelsburg,  Sitz  der  Obrigkeit, 
vormals  auch  des  Kreisamts  im  Pu- 
sterthal, Dekanat  und  Post  Brunecken. 

^  liorenzen  um  l¥ecli«c»l ,  — 
Steiermark ,  Grätzer  Kreis,  ein  zu  der 
Herschaft  Thalberg  gehöriges  Dorf  mit 
einer  eigenen  Pfarre ,  liegt  auf  dem 
Berge  Wechsel,  ober  dem  Schlosse 
Thalberg  and  dem  Lafuitzflusse,  10  St. 
von  Hz. 

—  liOretiKO  ,  Illirien  ,  Istrien,  Mit-, 
terburger  Kreis,  ein  Dorf  von  65  Häu- 
sern und  588  Einwohnern,  1  St.  vonj 
Gradiska.  1 

—  liOreiizOy  Illirien,  Istrien,  Mitter- 1 
burger  Kreis,  ein  Dorf  von  419  Ein-! 
wohnern,  zur  Hauptgemeinde  Umago| 
gehörig. 

—  IiOri»iizo,  Illirien,  Istrien,  Mitter- : 
burger  Kreis,  eine  Gemeinde  mit  880 1 
Einwohnern,  der  Hauptgemeinde  Oseral 
gehörig.  i 

—  liOrenzO)  Illirien,  Istrien,  Mitter- 1 
burgcr  Kreis ,  ein  Dorf  im  Distrikte 
Capo  d'Istria,  Bezirk  Buje,  Hauptort 
der  Untergemeinde  gleichen  (Namens,  i 
von  60  Häusern  und  440  Einwohnern,! 
mit  einer  Pfarre,  in  der  Diöcese  Capoj 
d'Istria,  7  St.  von  Capo  d'Istria. 

—  liOrenzo,  Illirien,  Istrien,  Mitter-! 
bnrger  Kreis,  ein  Dorf  im  Distrikte j 
Capo  d^Istria,  Bzk.  Parenzo,  Hauptort 
der  üntergemeinde  gleichen  Namens,! 
von  140  Häusern  und  930  Einwohnern,! 
mit  einer  Pfarre ,  in  der  Diöcese  Pa- 1 
venzo  Pola,  8  St.  von  Montona.  | 

%tin  liorenzo,  Venedig,  Pr.  Belluno' 
and  Distr.  III,  Pieve  di  Cadore;  siehe 
Selva. 

—  liOrenzo ,  Venedig ,  Prov.  Friaul 
and  Distrikt  VIII,  S.  Vito;  siehe 
Arzene. 

—  liOrenzo ,  Venedig,  Prov.  Friaul 
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und  Distrikt  IX,  Codroipo;  siehe  Se- 
degliano. 
ISaii  liorenzoy  Venedig,  Pr.  Friaal 
und  Distr.  XII,  Cividale ;  siehe  Man- 
zano. 

—  liOrenzo  ,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  XI,  Palma;  siehe  Palma 
nuova. 

—  liomi  Ko  ^  Venedig ,  Provinz  Tre- 
viso  und  Distr.  IV,  Conegliano;  siehe 
Conegliano. 

—  liOrenzo,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  VIII,  Marcaria;  siehe 
Castellucchio. 

—  JLorenzo,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Munizipal-Bezirk ;  s.  Como. 

—  lioreiizo ,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Mantova;  s.  Curtatone. 

—  lioreiizo  ,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distrikt  X,  Bozzolo;  siehe 
Gazuolo. 

—  liOrenzO)  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distrikt  IV,  Volta;  sieh« 
Goito. 

—  IiOr«nzo,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  V,  Castiglione  delle 
Stiviere;  s.  Guidizzolo. 

—  JLorenzo,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo und  Distrikt  IV,  Menaggio;  siehe 
Tremezzo. 

—  liOrenzo  ,  Lombardie ,  Prov.  Mi- 
lano  und  Distrikt  VI,  Monza;  siehe 
Monza. 

—  liOrenzo  ,  Lombardie ,  Prov.  Mi- 
lano  und  Distrikt  IV,  Saronno;  siehe 
Parabiago. 

— -  liOrenzO  «  Tirol ,  eine  Pfarkirche 
der  Pfargemeinde  Lomas  bei  Vigo, 
Landgerichts  Stenico  in  Judicarien. 

—  JLorenzo,  Tirol,  Trienter  Kreis  u. 
Bezirk,  ein  zum  Markgrafthnme  Judi- 
karien  und  der  Pfargemeinde  Banale 
gehöriges,  von  da  J  Stunde  entferntes 
Dorf  mit  einer  Kuratie,  10 J  St.  von 
Trient. 

—  liOrenzo  di  19Iontag|^na ,  Ve- 
nedig ,  Prov.  Treviso  and  Distr.  VI, 
Ceneda;  s.  Ceueda. 

—  liorenzo  ,  Iflonte  di,  Venedig, 
Prov.  und  Distr.  I,  Vicenza;  s.  Garn- 
bngliano  (Monte  di  S.  Lorenzo). 

—  liorenzo  Traiiibaccli«9.  Vene- 
dig, Prov.  Padova  und  Distr.  VI,  Teo- 
lo;  s.  Veggian. 

—  liOrenzo,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  XV,  Revere;  s.  (?uin- 
gentole. 

—  I^oreiizo,  Lombardie,  Pr.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  V,  Casalpusterleugo; 
s.  Turano. 

—  liOrenzo,  di  Aroldo,  Lombar- 
dier Provinz  Cremona  und  Diatr.  Vlly 
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Caaal  Maggiore,  ein  Gemeinde '•  Dorf 
mit  Vorstand    und    Pfarro    S.   Lorenzo 
Mart.   und  Kapollc,   6  Migl.  von  Pia- 
dena.     Mit : 
Cornale,  Bauernhaus. 
%mwk  lior«iizo    de'    Pl«enar«ll, 
Lombardic,  Pr.  Cremona  u.  Distr.  IX, 
Pcacarolo  ,     ein    Gemeinde  -  Dorf    mit 
Vorsiand  nnd  Pfarre  S.  Lorenzo  Mart. 
und  Kapelle,  4  Stnnden  von  Cremona. 
Mit: 
Ca  Nonva  de'  Biazzi,  Meierei. 

—  liorrnzo  r<  H*  Antonio,  Lom- 
bardie,  Prov.  Soudrio  (Valtelliua)  und 
Distr.  III,  Tirano;    s.  Vervio. 

~  liorrnzo  CinasKone«  Lombar- 
die,  Provinz  Cremona  und  Distr.VlII, 
Piadena,  ein  Oeineiude-Dorf  mit  Vor- 
stand und  eigenen  Pfarre  JS.  Lorenzo, 
welches  von  dem  Parma  und  Brescia- 
Gebirge ,  dem  Flusse  Oglio  und  dem 
Lati;o  di  Carda  begrenzt  ist,  1  St.  von 
Piadena.  Mit: 
Cassina  Vollonzoli,  Meierei. 

—  Ijorrnxo  ,  Iflon d i nar I  .  Lom- 
bardie,  Prov.  Cremona  und  Distr.  VI, 
Pieve  d'Olmi,  eine  Gemeinde  und  Villa 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Lorenzo. 
Die  nächsten  Berge  und  Flüsse  sind  : 
das  Parma-  und  Piacenza  Gebirge  und 
die  Flüsse  Po  und  Oglia,  2|  St.  von 
Cremona.     Mit : 

Torretta,   Meierei. 

iSanrt  liOrrtto,  Steiermark,  ein  Dor/ 
auf  der  linken  Seite  der  Wien-Grätzer 
Bahn. 

fSan  Ijuca.  Dalmatien,  Ragusa-Kreis 
ein  Dorf  mit  einem  schönen  Hafen, 
Valle  di  Scipan  genannt.  Hier  lag  im 
Jahre  1806  die  österreichische  Troppeu- 
Bxpedilion  von  5000  Mann  unter  Be- 
fehlen des  Generals  Friedr.  Graf  von 
Bellegarde,  welche  mit  den  Franzosen 
gemeinschaftlich  agiren  und  die  Bussen 
aus  den  Buchten  von  Cattaro  vertreiben 
sollte,  aber  von  diesen  zurück/bewiesen 
wurde,  worauf  dann  die  öst.  Flottille  in 
diesem  Hafen  10  Monate  unthätig  vor 
Anker  lag. 

-—  liura  Venedig,  Provinz  Viccnza 
und  Distrikt  VI ,  Asiago  ',  siehe  Cro- 
eara. 

—  Ijura ,  Venedig,  Provinz  Treviso 
nnd  Distr.  IV,  Conegliano;  siehe  Su- 
signana. 

Sanct  lioca,  Szent  Lnca  —  Ungarn, 
ein  Kloster  im  Peterward.  Grenz-Rcg. 
Bezirk. 

SanliUcano*  Venedig,  Provinz  Bel- 
luno und  Distrikt  V,  Agordo ;  siehe 
Taibon. 

•—  tiue«a,  LoDbardi«,  Prov.  Cremona 


und  Distr.  VI,  Pleve  d^Olmi;  s.Stagno 
Pagliaro. 
fSian  Ijucla,  Lombardie,  Pr.  Mantova 
und  Distr.  XV,   Hevere;    s.  Quistello 
(Nuvolalo). 

—  liuela,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  III,  Koverbella;  siehe  Ro- 
verbella. 

—  liucia,  Lombardie,  Prov.  Sondrlo 
(Vallellina)  und  Distr.  VI,  Bormio;  s. 
Valle  di  deutro. 

—  liurla  liama,  Lombardie«  Prov. 
und  Distr.  I,  Cremona;  siehe  Sette 
Pozzi. 

—  Ijuela  vecclila,  Lombardie,  Pr. 
Bergamo  und  Distr.  I,  Bergamo;  siehe 
Bergamo. 

ISunct  liuria,  Illirien,  Krain  ,  Laib. 

Kr.,    ein  Dorf  von  7  H.  und  30  E.,  z. 

Hersch.  Radmannsdorf   und  Hauptgem. 

Vigaun. 
Saii  liucia,  Venedig,  Pr.  Friaul  und 

Distr.  VI,  Sacile;  s.  Budoja. 

—  Ijurl«,  Venedig,  Pr.  u.  Munizipal- 
Bezirk  Verona;    s.  Verona. 

—  liuela.  Venedig,  Pr.  u.  Munizipal- 
Bezirk  Viccnza;  s.  Vicenza  (SS.  Vito 
e  Lucia). 

— -  IL<u<^ia.  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  IV,  Conegliano ,  ein  zwischen 
Sarano  und  Bocca  di  Strada  liegendes 
Grrneindedorf  mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Lucia,  einer  Aushilfskirche  und  Ka- 
pelle, 1|  St.  von  Conegliano.  Hieher 
gehören : 

Bocca  di  Strada,  Broch,  Gemeindeiheile, 
—  Calderia.  Campana,  Foresto,  Gran- 
za,  Mandre,  Dörfer, 

fSanet  liueia.  Tirol,  Rover.  Kr.,  ein 
i^'etler  zum  Landger.  Ala  u.  Gemeinde 
Pilcante. 

—  liuela.  Szent  Lucia  —  Ungarn,  ein  I 
Dorf  im  Ungarisch-Littor.-Commerzial 
Distrikt. 

ISaii  liuela  di  Pol,  Venedig,  Pr.  Ve- 
rona und  Distr.  XI,  S.  Pietro  lucar- 
riano;   s.  Pescantina. 

San«*t  liUjicano,  Tirol,  ehemals  ein 
Zollamt  im  Gebirge  ob  Cavalese,  dies. 
Landgerichts. 

—  liuzia,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kr., 
ein  zur  Landger.  Herschaft  Tolmein 
geh.  Dorf  und  Zollamt;  siehe  Mau- 
rusbrücke. 

—  liuzia  untern  Bers,   Illirien 
Krain ,    Laib.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B 
Komm.  Radmannsdorf  lieg,  der  Hrsch  1 
Stein  gehöriges  Dorf  unter  hohen  Ge-  I 
birgen    n.   Mlaka,    \\  St.  v.   Safnitz. 

^an  Jflacario,  Lombardie,  Provin 
Milano  und  Distr.  XllI,  Gallarate;  s 
Ferno. 
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galtet  lladdalena,  Tirol,  ein  Dorf] 
k-  und  Kuratie  der  Pfarre  Pergine,  aufj 
V  dem  Berge  Palii,  Lgchts.  Pergine,  zu-i 

vor  Caldonazzo. 
ISan  IflAfTeo,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Dlstr.  I,  Como;  s.  RoderoJ 
fSanet  Iflüi^clalcna,  oder  St.  Magda- 
lena Meierhof,  Böhmen,  Bad  weis  er  Kr., 
ein  Meierhof  von  einigen  Häusern  z.| 
(Stadt  Wittingau,  mit  einer  Kirche,  8 
St.  V.  Wittigau. 

—  ITIasdalena  —  Illirien,  Kärnten, 
Vill.  Kr. ,  ein  zur  Werb  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Landskron  gehör.  Dorf  von 
28  Häusern  und  86  Einwohnern  mit 
einer  Filialkirche  von  der  Pfarre  Set. 
Niklas  in  der  Vorstadt  Villach,  J  St. 
von  Villach. 

—  i7Kai;dalena ,    Oesterr.  ob  der  E., 
.  Mübl  Kr.,    ein   Dorf  von   25    Häusern 

und  161  Eiuwohn. 
T-  IKIasdalena,  Steiermark,  Oill.  Kr., 
eine  Filialkirche,  \  Std.  v.  Franz,  IJ 
St.  V.  Osterwitz   u.    4}  Meile  v.  Cilli. 

—  JTIasdalena,  Steiermark,  Cill.Kr., 
eine  Filialkirche,  1  Stunde  von  Lo- 
renzen,  \  Meile  von  Wisell,  \  Meilen 
V.  Rann,  10  M.  v.  Cilli. 

r*  Maffdalsna,  Steiermark,  Marbar- 
ger  Kreis,  eine  Gemeinde  von  55  H. 
und  195  Einwohnern,  des  Bezirks  Vik- 

.  tringhof,  mit  einer  Lokalie,  genannt 
St.  Magdalena  bei  Marburg,  im  Deka- 
nate Kötsch ,  Patronat  Landesfürstlich. 
Zur  Hersohaft  Burg  Marburg,  Haus  am 
Bacher,  Kranichsfeld,  Magistrat  Mar- 
burg, Rothwein,  und  Pfarre  Lambach 
dienstbar,  1  M.  von  Marburg. 

—  Iflag:dal«iia ,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Pragwald  geh.  kl.  Ortschaft,  a. 
Matlina. 

^  Jflagdalena ,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
wiudisch  Landsberg  geh.  Dorf  von  67 
Häusern  und  130  Einwohnern ,  in  und 
ober  der  Pfarre  Sibika,  5  Stunden  von 
Cilli. 

'—  jflasdalona,  oder  Matlina,  wind. 
Matkna,  oder  Matkonach  gen.,  Steier- 
mark, Cill.  Kr. ,  eine  zur  Werb  Bzk. 
Komm.  Herschaft  Pragwald  gehörige 
Ortschaft  von  45  Häusern  u.  248  E., 
liegt  am  Bache  Kolnia,  in  der  Pfarie 
St.  PanJ,  ^  St.  V.  Cilli. 

•^  Ulagdaleiia ,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  eine  Pfarkirche,  1  St.  v.  Seitz 
und  2  M.  V.  Cilli. 

—  jyiasdaleiia  4  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  Filialkirche,  1^  St.  v.Tüffer 
u.  3i  M.  V.  Cilli. 

f-  iflasdalena,  Steiermark,   Cillier 


Kr.,  eine  FHial- Kirche,  in  der  Pfarrf 
Möttning. 
Sancf  Jflaicdalriia  am  Eiehm« 
berire,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine  im 
J.  1785  errichtete  Lokalie  des  Dekanates 
Hartberg,  Patronat  Religionsfond,  Vog- 
tei  Hersch.  Neudau,  hier  ist  ein  Arm. 
Institut  mit  8  Pfrüudnern,  und  1  Tri- 
vialschule von  104  Kindern. 

—  Jflag^dnlena,  Tirol ,  Pusterthaler 
Kreis,  ein  Weiler  z.  Laudger.  Klausen 
u.  Gem.  Villnös. 

—  Jflagdalcna  zu  Brandzoll  — 
Tirol,  Botzner  Kr.,  eine  zur  Stadt  Bo- 
tzeu  gehörige  Gemeinde  von  zerstreut. 
Häusern,  am  Bisakflusse,  \  Std.  von 
Botzen. 

—  IVIag^dalena  im  Thale  Crvl^ss, 
Tirol,  Pusterthaler  Kreis ,  eine  aus 
mehren  Berghöfen  bestehende,  z.  Ls^nd- 
und  Pflegger.  Hersch.  Welsberg  geh. 
Gemeinde  mit  einer  Kuratie ,  liegt  am 
Thalbache  Piding ,  und  grenzt  gegen 
Osten  nach  Norden,  an  das  Salzburgi- 
sche,  5  St.  V.  Riederndorf. 

—  ]?Ia||dalena,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
ein  Dorf,  z.  Landger.  Welsberg  und 
Gemeinde  St.  Magdalena. 

—  Ifla^dalena  im  If alUhal  - 
Tirol,  ünterinnthaler  Kr.,  eine  z.  Her- 
schaft Thaur  geh.,  zu  dem  Dorfe  Ab- 
sams  konskribirte  Besitzung,  \  St.  v. 
Hall  u.  2  St.  V.  Insbruck. 

§an  ]fIanieiCe,  Lombardie,  Prov.  n. 
Distr.  I,  Milano;  s.  Affori. 
—  ITIaiiietce  ,    Lombardie ,    Provinz 
Como  und  Distr.   VI,   Porlezza;   siehe 
Drano. 

—  Jflaniette,  al  lllonte,  S.  l?la- 
niette,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distrikt  XXIII,  Appiano;  siehe  01- 
trona. 

Sanet  Jflarein,  Steiermark,  Jndenb. 

Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch. 

Lind  geh.  Dorf  u.  Pfarhof,    l   St.  v. 

Neumarkt. 
ISan  Jflarearcio,  Lombardie,   Prov. 

u.  Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  dl  Porta 

Ticinese. 

—  Ularcellino,  Lombardie,  Provinz 
Lodi  e  Crema  u.  Distrikt  VII,  Pandlno ; 
s.  Corte  del  Palasio. 

—  Ulareelllno,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr  XXIV,  Brivio ;  siehe 
Imbersago. 

—  Ularcelllno,  Lombardie,  Provinz 
Lodi  e  Crema  u.  Distr.  VI,  Codogno; 
s.  Maleo. 

—  ülarclietto,  Lombardie,  Prov.  u. 
Distr.  I,  Milano ;  a.  Corpi  S.  di  Porta 
Tioinese. 
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fiaii  IVIarCf>,  Lomhardie,  Pr.  Mantova 
und  Di«tr.  XVII,  Asola,  s.  Asole. 

—  IflArro,  Lomhardie,  Proviuz  und 
DiBtr.  I,  Milano;  s.  Corpi  8.  di  Porta 
Ticinese. 

>-  JHttreo,  Lomhardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  l,  Lodi;  s.  S.  Maria 
di  Lodi  vecchio. 

—  JfiHreo,  Lomhardie,  Prov.  Manfova 
uud  Distrikt  II ,  Ostiglia ;  siehe  Vil- 
limpffnta. 

—  JfiMrro,  IflSraicalo  ,  Lomhardie, 
Prov.  Bergamo  u.  Distr.  II,  Zogno ; 
8.  Poscaute. 

—  ]9Itt»ro,  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distr.  I,  Udine;  siehe  Merelto  di 
Tom  ha. 

—  Iflafro,  Venedig,  Prov.  Padova  u. 
Distr.  VIII,  Montagnana;  s.  Montagna- 
na  (Borgo  8.  Marco). 

—  ]fI»»rro,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  VI,  Pordeuone;  siehe  Zoppola 
(Castions). 

—  jfl»»  ro.  Venedig,  Prov.  Treviso  u. 
Disir.  X,  Castelfranco ;  s.  Alharedo. 

Sanct  Iflairo,  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terb. Kr.,  eine  Scoylio. 

San  Iflareo,  Illirien,  Istrien ,  Ruine 
einer  ehemaligen  Kirche. 

ISnnet  JÜMrco  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  Bfrtfy  118  Kl.  hoch,  östl.  vom 
Dorfe  St.  Piiitro. 

ISaii  JTIarco.  BofUfltt  eil.  Venedig, 
Proviuz  Verona  uud  Distr.  V,  Legna- 
go;  s.  Boschi  di  S.  Anna  (BoschidiS. 
Marco). 

—  Jflareo,  Ponte,  Lomhardie,  Prov 
Brescia  und  Distr.  IV,  Monte  Chiaro; 
s.  Caicinato. 

—  Marco   coii    Pozxo   Catrna 
Venedig,    Provinz   Padova   und   Distr. 
X,  Monselice;  s.  Monselice. 

—  Iflarro  osüla  Areofie,  Vene- 
dig, Provinz  Padova  und  Distrikt  IV. 
Compo  Sampiero;  siehe  Campo  Sam- 
piero. 

—  Ularro  Tranibacelie,  Venedig. 
Prov.  Padova  und  Distr.  VI,  TeoIo;s. 
Veggian. 

—  niareo,  Tllla  dl  Bo9*ko.  Ve- 
nedig, Prov.  Padova  und  Distr.  VIII, 
Montagnana;  s.  Montagnana  (Villa  di 
Borgo  S.  Marco). 

l§anrt  Ulareln,  Illirien,  Krain, Neu- 
städller  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm. 
Weixelberg  geh.  Pfardorf,  von  30  H. 
und  171  Einw.,  mit  einer  Trivialschu 
le  und  einem  Armen-Institut,  in  Ober- 
st. Marein  steht  die  St.  Rochus  -  Kir- 
che, wohin  gewallfahrtet  wird.  Post- 
wechsel zwischen  Laibach  und  Pesen- 


dorf,  an  der   Karlstädter   Laudstrasse, 
nächst  Weixelburg.   Postamt. 
ISamict  Marelii,  Illirien,  Kr^in,  Neust. 
Kr.,  eine  SUn  er  gemeinde  mit  563  J. 

—  Iflareiti,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Korn.  u.  Staats- 
herschaft Pleteriach  geh.  Dorf  mit  ein. 
Filialkirche,  %\  St.  v.  Neuslädtel. 

—  J9IarelfB  ,  auch  Sumerein  gen.  -- 
Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein 
zur  Stiftsherschaft  Altenburg  gehörig. 
Gut  mit  einem  Schlosse  und  einer  Pfr. 
als  ein  Kirchfahrtsort  unter  dem  Na- 
men Uiisrer  Frau  imBoigreich  bekant, 
über  dem  Kampflusse  bei  Greulenstein, 
2i  St.  von  Hörn. 

—  Marein,  Steiermark,  Judenb.  Kreis, 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Seckau 
gehör.   Dorf;  s.  Marein. 

--  Jflartfln.  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Staatshrsch. 
Lind  gehöriges  Pfardorf,  \  Stunde  v. 
Neumarkt. 

—  j|fla<F'f^iii,  oder  Marain,  auch  Sume- 
rein genant  —  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Pirkwiesen  gehöri- 
ges Dorf  von  113  Häusern  und  564  E., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  2  Back-  und 
Gasthäusern ,  zwischen  der  Mur  und 
Raab,  2^  St.  von  Gleisdorf. 

-  I?lai*«^ln,  wind.  Smarje  —  Steier- 
mark, Cillier  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  Erlachstein  gehör.  Dorf  von  32 
Häusern  und  136  Einw.,  an  der  Str. 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  51  Stunde  v. 
Cilli. 

—  ]?lar«^in  9  oder  Marain ,  windisch 
Schmaric  —  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  ein 
zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Ober- 
lichtenwald  geh.  Dorf  von  30  Haus, 
und  136  Einw. ,  mit  2  Filialkirchen, 
nahe  au  der  Sau,  und  wird  von  dem 
Bache  Seunzhna  durchwässert,  7^  Std. 
von  Cilli. 

—  Jflar^areftli,  Szt.  Margitta  —Un- 
garn, ein  Dorf  von  12  H.  u.98Einw., 
im  Szalad.  Komt. 

—  ]fli»r|^aireth,  Böhmen,  Rakon.  Kr., 
^eiu    Gut  u.    Benediktiner- Klostersiift ; 

s.  Brzewniow. 

—  IflarsaretiBa,  Szt.  Margaretha  — 
Ungarn,  ein  Dorf  von  805  Häusern 
und  1508  Einwohnern,  im  Ocdenburg. 
Komt. 

—  jTIarjB^Afetlien,  Mähren,  Znaimer 
Kr.,  eine  neu  angelegte,  zur  Herschaft 
Althart  gehörige  Kolonie,  6}  St.  von 
Schelletau. 

—  Iflaricaretlien  ,  Illirien  ,  Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
•Wördel  lieg,    der  Hersch.  Klingenfels 
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geh.  Pfardorf,  gegeu  Osten,  2^  St.  v. 
Neustädtel. 
Saitet  j?lar^areth<?ii ,  —  Illirien. 
Krain,  Neust.  Kr.,  ein  Dorf  v.  28  H. 
u.  116  B.,  zur  Hauptgem.  Ratscbach  u. 
Hersch.  Sauenstein. 

—  JTlAriKaretlien  f  lilirien  ,  Krain. 
Neust.  Kr. ,  ein  Dorf  von  19  H.  und 
77  E.,  zur  Hauptgem.  Margaretheu  und 
Hersch.  Nassenfuss. 

•r~  iVIar|careifi«'n,  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Koni.  u. 
Hersch.  Seisenberg  geh.  Dörfchen  voo 
8  H.  u.  11  E.,  nächst  Oberkreutz,  3  St. 
V.  Pesendorf. 

—  ]?Iargfar«tlien,  Illirien,  Kärnten, 
Vill.  Kr.,  ein  z.  Wb.  B.  Korn.  Hersch. 
Himmelberg  geh.  Dorf  von  13  H.  und 
55  E. ,  mit  einer  Pfarre  ob  dem  Dorfe 
Gnesa,  11 J  St.  von  Villach. 

*->  ]?Iari|;aretlieii.  Illirien.  Kärnten, 
Vill.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Klein 
kirchheim  und  verschiedenen  Dominien 
geh.  Dorf  \Qn  18  H.  und  87  E. ,  mit 
einer  Pfarre  am  Gurkflusse,  10  St. 
von  Spital. 

—  ]?Iarvar«tlieii ,  Illirien,  Kärnten, 
Vill.  Kr.,  eine  Steuergemeinde  y  mit 
1762  Joch. 

—  Itlarftaretlieii,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
der  Stadt  Wolfsberg  gehör.  Pfardorf, 
worin  sich  das  Schloss  Schmelzhofen, 
die  Hof-  und  Koch  Reinischmühle  be- 
findet, nacht  Pfafendorf  und  Leiden- 
berg, 1  St.  von  Wolfsberg,  7  St.  von 
Klagenfurt. 

—  ]flar|t:ai*ethen,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr. ,  ein  zur  Wb.  B.  Komm. 
Hersch.  Hollen bur^  geh.  Dorf,  mit  ei- 
ner Pfarre  gegen  Westen  nächst  Sabe- 
sach,  3  St.  von  Kirschentheuer. 

~  Jflarffaretlieii  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kr.,  ein  kleiner  zur  Wb. 
B.  Kom.  Hersch.  Weissenberg  gehör 
Vrt ;  siehe  St.  Margarethen  bei  Döl- 
lerberg. 

—  marKarethfii.  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  ein  zur  Landger.  Hrsch. 
Hollen  bürg  geh.  Dörfchen  j  siehe  St. 
Margarethen,  Ober. 

—  ]flai*ie;ai*etliii^n.  Ober-,  Illirien, 
.Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B. 
Kom.  Hersch.  Hollenburg  geh.  Dörf- 
chen,  mit  einer  Filialkirche,  geg.  Ost. 
nächst  Neusas,  IJ  Stunde  von  Kir- 
schentheuer. 

-  Jflarii:» redten  liel  llftll<»i*- 
bfsric,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf.  Kr., 
eine  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Weis- 
senberg geh.  Ortschaft  von  9  Haus.  u. 
einer  Pfarre  au   dem  Bache  gleichen 


Namens  nächst  Döllerberg,  1^  St.  von 
Völkermarkt. 
Sanrt  JTIaricaretlieii.  Sv.  Marieta, 
Illirien,  Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  eine  z. 
Wb.  B.  Kom.  und  Landgerichte  Blei- 
burg geh.  G'hirftsg^grtnd  f  ob  Bleiburg, 
mit  einer  Filialkirche,  5  Stunden  von 
Völkermarkt. 

—  JflArKarethen,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  Steuergemeinde,  mit 
1570  Joch. 

—  Marn^aretlien,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde,  mit 
412  Joch. 

—  Ularji^aretVien,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde,  mit 
597  Joch. 

—  JflarKaretIten,  Schmarata  —  Il- 
lirien, Krain,  Adelsberg.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft  Scbnee- 
berg  geh.  Dörfchen  von  16  H.  und  95 
£.,  nach  Laass  eingepf.  ,  nächst  dem 
Schlosse  Schneeberg,  5  Stunden  von 
Loitsch. 

—  Ularsaf^theii ,  Illirien,  Krain, 
Laib.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Po- 
novitsch  geh.  Dorf,  im  Gebirge,  8  St. 
von  Laibach. 

—  j^larn^aref  lien  «  Illirien  ,  Krain, 
Laib.  Kr.,  eiue  zum  Wb.  B.  Kom.  Gal- 
lenberg geh. ,  nach  Sagor  eingepfarte 
Ortschaft,  4  St.  von  St.  Osswald. 

—  Ularc^aretlien  ,  Illirien  ,  Krain, 
Laib.  Kr. ,  ein  Dorf  von  14  H.  u.  91 
E.,  zur  Hauptgemeinde  Krainburg  und 
Hersch.  Kieselstein. 

—  JflarKaretlten  ,  Illirien  ,  Krain, 
Laib.  Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kommiss. 
Laak  geh.  Gegend,  mit  einer  Filial- 
kirche, woselbst  sich  auch  das  Gut 
Sohrottenthurn  oder  Shenpeter  betiud,, 
f  St.  von  Krainburg. 

—  iflar«ar«*tlt4*n  ,  Oest.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Pfardorf  von 
26  H.  und  151  E.,  der  Hersch.  Mitter- 
au ,  1  St.  von  der  Heichstrasse  gegen 
Süden  am  Sirningbache,  2|  St.  von 
St.  Polten. 

—  Uta r|ca reihen,  St.  Margrethen  — 
Oest.  unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W., 
eine  Vorstadt,  inner  den  Liniens  Wiens, 
ausser  der  neuen  Wieden  und  zum 
Theil  am  Wienflusse,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre.  Post  Wien. 

— *  niarirar eilten,  Oest.  ob  der  Bus, 
Hausr.  Kr.,  eine  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
der  laudesf.  Stadt  Linz  lieg,  versch. 
Dominien  geh.    VorHadt  und  Dorf,  au 

Donau,    g 
Linz. 

-  ]9Iar|(aretlteii,  Oest.  ob  derEus, 
luu  Kr.;  s.  Weiss eukircheu. 


llAiiet  inarKAr«tli«n «  Oest.  ob  d. 
B.,  Salzb.  Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  St. 
Michael  (im  Gebirgslando  Lungau)  ge- 
hSriges,  abseits  der  Landstrasse,  an 
dtem  wilden,  steinigen  Leisnitzbach  ge- 
legenes, eine  Stutide  von  dem  rechten 
Murufer  entferntes  Dorf  von  86  Haus, 
lind  860  E.  ,  mit  einer  Pfarkirche ,  ei- 
nem Pfarrhofe,  einem  Schulhause,  ei- 
nem Wirthshause  u.  ein.  alten  Schlosse, 
Thurm  genannt.  Unfern  ist  die  Kapelle 
des  hl.  Angustin,  ausserhalb  des  Dor- 
fes ,  und  J  St.  davon  auf  dem  Berge, 
das  Bauerngut  Kellersberg  mit  13  E. 
Das  Schloss  ist  jetzt  der  Verwitterung 
preis  gegeben;  gehörte  ehemals  den 
Herren  von  St.  Margarethen,  dann  de- 
nen von  Mossheim;  gegenwärtig  aber 
besitzen  eis  die  Herren  Grafen  v.  Kühn- 
barg.  Ein  hier  gefundener  römischer 
Meilen26iger ,  beurkundet  den  Aufent- 
halt der  Römer  daselbst;  die  Strasse 
ging  sachte  zur  rechten  des  Leisnitz- 
grabens  den  Berg  hinan,  1  Stunde  von 
St.  Michael,  1^  Stunde  von  Mautern- 
dorf  und  Tamsweg. 

—  Maricareflieii  In  Höbl«, 
Steiermark  ,  Cill.  Kr. ,  eine  Lokalie, 
im  Dekanate  Gonowitz. 

—  Iflargcar^lhen ,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  Filialkirche^  8^  M.  von  Cilli, 


i  Stunde  von  Lichtenwald. 
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•—  Iflariiparetheii 
■teln ,    Steiermark , 


Heilen* 

Cill.  Kr. ,  eine 
Pfarre j  des  Dekanats  Cilli,  hier  ist 
ein  Armen  -  Institut  von  4  Pfründnern, 
3  M.  von  Cilli,  li  St.  von  Sanct  Peter, 
1  Stunde  von  Neukloster. 
—  Iflarf  aretlien  ,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  Fitialkirchff  13  M.  von  Cilli. 
1^  St.  von  Rann ,  j  St.  von  Videm. 


—  margarethen, 

rietta  —  Steiermark 


windisch  Schma 
Cill.   Kr. ,   eine 


QemeindB  voti  18  H.  und  77  E. ,  des 
Bezks.  Weichselstätten,  Pfarre  Hochen- 
eck,  zur  Hersch.  Gonowitz  dienstbar, 
J  St.  von  Hochöneck,  1  Stunde  von 
Weichselstätteu,  \  Stunde  von  Cilli. 
--  iflarKareihen,  Steiermark,  Mar- 
bnrger  Kr.,  eine  Filialkirchey  %  M.  von 
Marburg,  t\  St.  von  Ebensfeld,  1  St. 
von  Pettau ,  \  Stunde  von  Sanct  Jo- 
bann am  Draufelde. 

—  JUaricarethen  an  der  Pds* 
nICZf  Steiermark,  Marburger  Kr.,  eine 
Pfarkirche^  im  Kreisdekanate  Marburg, 
Patronat  Religionsfond,  wurde  im  Jahre 
17R5  errichtet. 

—  mari^arethen,  Steiermark,  Ju- 
denburgcr  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
Hersch.  Seckau  geh.  Dorf  von  40  H. 
aud  173  B.;  siehe  jMargarethen. 


Sanet  Ularfl^aretlien  9  Steiermark, 
Juden  bürg.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
Hersch.  Lind  gehör.  Dorf  von  47  H. 
und  237  B. ,  i\  St.  von  Neumarkt. 

—  Itlarfi^aretlien  bei  liebrin«, 
Steiermark,  Grätzer  Kr.,  ein  zum  Wb. 
B.  Kom.  Hrscht  Oberwildon  geh.  Dorf 
von  69  H.  und  343  E. ,  mit  einer  ei- 
genen Pfarre,  an  der  Landstrasse.  Post 
Lebring. 

—  Iflarsarethen  an  der  Raab » 
Steiermark,  Grätzer  Kr.,  ein  Pfardorf 
von  147  H.  und  732  E.  ,  dem  Wb.  B. 
Komm.  Hrsch.  Freyberg,  mit  einer  Tri- 
vialschule ,  an  der  Raab,  2  Stunden 
von  Gleisdorf. 

—  9Iarjcarethen  bei  Volls-i 
berx ,  Steiermark ,  Grätzer  Kr.,  eine 
im  Wb.  B.  Kom.  Greisseneck  sich  be- 
findende Pfarkirche  und  Pfarhof^  aus- 
ser der  Stadt  Voitsberg,  gegen  O.  auf 
einer  Anhöhe,  6  Stunden  von  Grätz 

—  ]flars^arethen .  Sveta  Margareta 
—  Steiermark,  Marburger  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Komm.  Hrsch.  Melling  gehör. 
Pfardorfy  nächst  Gutenhag,  2^  St.  von 
Marburg. 

—  ]?Iar  fear  etilen.  Steiermark,  Mar- 
burger Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Ebens- 
feld liegendes  ,  dem  Staatsgute  Sanct 
Margarethen  gehör.  Dorf,  2}  St.  von 
Marburg. 

—  ]?Iari;ar etilen,  Steiermark,  Mar- 
burger Kr. ,  eine  zum  Wb.  B.  Komm. 
Meretinzen  geh.  Pfarrei,  au  der  Fri- 
dauerkommerzialstrasse ,  1|  St.  von 
Pettau. 

—  üflarsaretiten  ,  windisch  Svet- 
Marjeta  —  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
im  Wb.  B.  Kom.  Rohitsch  sich  befin- 
dende FiUalkirche  ,  nebst  einigen  der 
Hrsch.  Obrohitsch  unterth.  Häusern,  in 
der  Kostreinitz,  5  St.  von  Feistritz. 

—  IVIarn^aretiien,  windisch  Schma- 
jetta  —  Steiermark ,  Cill.  Kr. ,  ein  im 
Wb.  B.  Kom.  Weixelstädten  sieh  be- 
findendes, der  Hersch.  Gonowitz  dienst- 
bares Dorf,  an  der  Kommerzialstrasse, 
am  Ködingbache,     1  Stunde  von  Cilli. 

—  marsaretlien »  Steiermark,  CHI 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Tüflfer  geh. 
Dorf  und  Kurazie,  nächst  der  Tüffer- 
Teplitz ,  am  rechten  Ufer  des  Saustro 
mes,  3  Stunden  von  Cilli. 

—  Iflari^aretlien,  Tirol,  Unter  Inn 
thalerKr. ,     ein  zerstreutes  Do r/",   aal 
Inn  und  Kuratie  der  Pfarre  Fügen,  zu  | 
vor  Vomp,  im  Ldgrcht.  Rottenburg  ge- 
legen, Gemeinde  Puch. 

—  luarsaretlien,  Szeilt  Margardths 
Ungarn,  Oedenb.  Gesp.,  ein  deutsche 
Markt  von   20d  H.   und  ld02  rk.  £ 
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Weinbau  ,  Steinbrüche,  Jahrmärkte, 
Fürst!.  Eszterhdzysch,  IJ  Ml.  v.  Oedeu- 
denburp,  an  der  Vulka. 

Santa  IflArvArita,  Tirol,  Trient. 
Kreis,  ein  zum  VikariatAla  gehöriges 
Vorf^  \\  St.  von  Roveredo. 

Sattrt  Iflarsarlttt,  Illirien,  Istrien. 
eine  verfallene  Kirche  bei  Cuberton. 

San  I?I«ir|t:lierltA.  Lomhardie,  Pro 
vinz  Cremona  und  Distr.  VI,  Pieve  d' 
Olmi :  ein  nach  S.  Gcminiano  gepfar- 
tes,  vom  Parma-  und  Piacenza-Gebir- 
ge  und  den  Flüssen  Po  und  Oglio  be- 
grenztes Gf^meindedorf^  mit  einer  Ge- 
meinde-Deputation. %\  St.  von  Cre- 
mona. Dazu  gehören : 
Ca  deir  Aglio,  Moria,  Meiereien. 

—  Iflarg^herltÄ ,  Venedig,  Provinz 
Verona  und  Distr.  VIII,  S.  Bonifacio ; 
siehe  Ronca. 

—  Älar«;l»rrlta  ,  Venedig,  Provinz 
Belluno  und  Distr.  VII,  Feltre ;  siehe 
S.  Giustina. 

—  ]?Iar«herl*»,  Venedig,  Provinz 
Padova  und  Distr.  VIII,   Monta&:nana, 

•  eine  zwischen  Saletto  und  S.  FIdenzio 
liegende  Gerneinde-Orfschaft  mit  einer 
Pfarre  S.  Margherita.  5  Migl.  v.  Mon- 
tagnana.     Mit : 

Gualdo ,    Pozzoveffgian ,    Häuser  ,    — 
Seraggi ,   Landhaus. 

—  ]flarich«rittt  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  VI,  Porlezza;  siehe 
Albogasio. 

—  Iflarirlterifa .  Lombardie,  Prov, 
Como  und  Distr.  XXV,  Missaglia;  s. 
Casatennovo. 

—  ]TIi«r|gt^lt«ri<a,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  V,  Barlassina ;  siehe 
Cassina  di  Giorgio  Aliprandi. 

—  Iflarichrrlta  Lombardie,  Provinz 
Como  nnd  Munizipal-Bezirk ;  s.  Como. 

—  Ulari^rKrrlta.  Lombardie,  Provinz 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  III,  S.  An- 
giolo;  siehe  Marudo. 

—  Mar^herlta.  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  IX,  Gorgouzola;  s. 
Pozzo. 

—  ]flar|p:h«^i*lta,  Lombardie,  Provinz 
Pavia  und  Distr.  III,  Belgiojoso ,  einr 
nach  S.  Michele  zu  Belgiojoso  eingepf. 
Gem^nde- Ortschaft  mit  Vorstand  und 
2  Privat- Oratorien.  |  St.  vom  Flusse 
Ticino  und  eben  so  weit  von  dem  Ge- 
birge dello  Stato  Sardo  entlegen.  ^  St. 
von  Belgiojoso.    Dazu  gehören: 

Albaredo ,  Gemeindetheitf  —  Campag- 
na,    Casoui,    Distr.  IV,    Olonaj  S. 
Giacomo  della  Cereda,  Meiereien. 
^  ]?Iarsli«rlta ,  Calolnara  dl 

Venedig,  Prov,  Padova  uud  Diiatr.  XU, 


Piove;  siehe  Oodevigo  (Caldaara  dl 
S.  Margherita). 
I§an  Iffar^lterlfa  della  Rlvirra, 

Venedig,  Prov.  Padova  und  Distr.  XII, 
Piove ;  s.  Polverara. 

—  UlarKlterlta,  Tirol,  Roveredo  Kr., 
ein  Dorf^  zum  Landger.  Ala  und  Ge- 
meinde Serravalle. 

—  Iflariflirrltta .  Venedig,  Provinz 
Friaul  und  Distr.  II,  S. Daniele;  siehe 
Moruzzo. 

Sanef  llairjer^^tlten,  Center,  ob  d. 
Ens,  Salzb.  Kr.,  eine  z.  Pfleffcericht 
Hallein  C>m  flachen  Lande)  gehörise, 
aus  zerstreut  liegenden  Häu'^ern  beste- 
hende, nach  Viffaun  eingepfarte  AofC«', 
mit  einer  Filialkirche,  J  St.  «üdl.  von 
Hallein. 

—  Iflnrirr^thrn  .  Ungarn,  Oedenbg. 
Gesp.,  siehe  Szent-Marearethen. 

ISanfa  Iflaria    Dalmatien,  Catt.  Kr., 

eine  G'-meindt 

Schaft  Xuppa. 
$an  Iflarla     Lombardie,  Prov.  Man- 

tova    und    Distr.  V,    Castiglione  delle 

Stiviere;  s.  Castiglione  delle  Stiviere. 

—  Iflafla,  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distr.  VIII,  Piadena;  siehe  Ca- 
valtone. 

—  Hlnria.  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  VI,  Monza ;  s.  Cologno. 

—  Iflat» la  Lomhardie ,  Prov.  Sondrto 
(Valtellina)  und  Distr.  IV,  Morbegno  ; 
siehe  Cosio. 

—  Iflarla,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Mantova;  siehe  Curtatone. 

—  Iflarla.  Lombardie,  Provinz  und 
Di^tr.  I,  Cremona;  s.  Due  Miglia. 

—  Jflai'la,  Lomhardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  IV,  Volta;  siehe  Goito. 

—  Iff aric»  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XIX,  Arcisate;  siehe  Lavena. 

—  Iflar-Ia  .  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  VI,  Bormio;  s. 
Livigno. 

—  ^lav'la.  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Di<«tr.  III,  Ahbiategrasso  ;  s.  Marrallo. 

~-  Iflarla,  Lomhardie,  Prov.  Lodl  e 
Crema  und  Distr.  IV,  Codoguo ;  siehe 
Meletto. 

—  Iflarla.  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  III,  Vimercate;  s.  Mezzago. 

—  ]fl«<»-la  .  Lomhardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  VI,  Monza;  siehe  Monza. 

—  IfJCarla  .  Lombardie,  Provinz  uud 
Distr.  X,  Milano  ;   siehe  Pautigliate. 

—  Jflarla  Lombardie,  Prov.  Cremoua 
und  Distr.  V,  Rohecco ;  s.  Hobeoco. 

— .  Iflarla.  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distr.  IV,  Corte  Olona;  s.  Christiua. 

—  Iflarla,  Lombardie,  Pr.  Pavia  uud 
^  Distr.  Yly  Biuasco'i  siehe  vftsarile. 
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San  UlArlfi,  Venedig,  Pr.  u.  Distr.  I^ 

Padovaj  siehe  Abauo. 
^  iflarla,  Venedig,  Prov.  Beiluuo  u. 
Distr.  VII,  Fcltrc;  siehe  Quero. 

—  Iflarla,  Venedig,  Prov.  Venezia  u. 
Distr.  VI,  Ariano  ;   siehe  Ariano. 

—  Iflarla,  Venedig,  Prov.  Padovaund 
Distr.  IX,  Este;  siehe  Carceri. 

—  iflarla«  Venedig,  Prov.  Vicenza  u. 
Distr.  II,  Camisano ;  siehe  Oamisano. 

--  Iflarla  ,  Venedig,  Prov.  Treviso  u. 
Distr.  V,  Serravalle;  siehe  Lago. 

—  Iflarla,  Venedig,  Provinz  Treviso 
und  Distr.  VIII,  Moutebelluna ;  siehe 
Cornuda. 

—  Iflarla  ,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  V,  S.  Fedele;  s.  Schiguano. 

—  IflarSa,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
X.  Milano;  siehe  Settala. 

—  Iflarla,  Lombardie,  Prov.  Pavia  n. 
Distr.  V,  Rosate;  siehe  Vigano. 

—  Iflarla,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distr.  VI.  Binasco;  s.  Villa  maggiore. 

—  Iflarla  ,  Lombardie ,  Prov.  Lodi  c 
Crema  nnd  Distr.  III,  S.  Angiolo;  siehe 
Villanova. 

—  Iflarla,  Lombardie,  Prov.  Milano  u. 
Distr.  VIII,  Vimercate;   s.  Vimercate. 

—  Iflarla  alla  Ifladonna,  Lom- 
bardie, Prov.  Como  und  Distr.  XXIII, 
Appiano;  siehe  Turate. 

—  Jflarla  JBasse  Yerao,  Lombar- 
die, Prov.  Mantova  und  Distr.  VI,  Sab- 
bionetta;  siehe  Commessaggio. 

—  Iflarla  JBestolera  Bor^hef- 
to,  Lombardie,  Prov.  Milano  u.  Distr. 
V,  Barlassina;  siehe  Barlassina. 

—  Iflarla  Cassliia,  Lombardie,  Pr. 
Milano  und  Distr.  V,  Barlassina ;  siehe 
Biuzago. 

—  Iflarla  al  Boseo,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Milano ;  siehe  Cor- 
pi  8.  di  Porta  Ticinese. 

—  flarla  alla  IVoee  ,  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XXVI,  Maria- 
no;  siehe  Inverigo. 

—  Iflarla  A'  Aleno,  Lombardie,  Pr. 
und  Distr.  I ,  Bergamo ;    s.  Sforzatica. 

»aoet  9Iarla,  Tirol,  ein  Pfardorf 
und  Hauptort,  im  Thale  und  Landger. 
Knneberg,  Sitz  eines  Dechants. 

—  Iflarla,  auch  Mariahilf  -  Tirol,  ein 
Dorf  und  Fil.  der  Kuratie  Sanct  Ja- 
kob in  Teferecken,  der  Pfarre  und 
Landgechts.  Windischmatrey. 

—  niarlay  oder  Wolkenstein  —  Tirol, 
ein  Dorf,  und  Expositur  der  Kuratie 
S.  Christina  in  Gröden,  Pfarre  Layen, 
Hauptort  des  ehemaligen  Gerichts  Wol- 
kenstein, nun  zu  Gufidaun  geh. 

—  iTIarla ,  Ungarn ,  ein  Dorf  von  36 
H.  aiid»79Biüw.,  im  jLiptftuor  Komt. 


Sanet  Iflarla,  Ungarn,  Presb.  Kmt.; 
s.  Somorja. 

—  Iflarla,  Szt.  Maria  —  Ungarn,  ein 
Dorf  von  56  H.  und  485  Binw.,  im 
Heves.  Komt. 

—  Iflarla,  Ungarn,  ein  Dorf  von  880 
Haus,  und  1618  Binwohn.,  im  Szalad. 
Komt. 

—  Iflarla,  Ungarn,   ein   Prädium^  inij 
Pester  Komt.  ^ 

—  Iflarla,  Samaria,  Somorya,  Somorein 
—  Ungarn,  eine  Stadt  mit  418  Häuser 
und  8990  Einwohnern,  im  Presburger 
Komt. 

—  Iflarla,  Ungarn,  ein  Prädium  von 
8  Haus,  und  11  Ein  wohn.,  im  Thuro'cz. 
Komt. 

—  Iflarla,  Sz.  Mara,  Szinte  Merie  — 
Siebenbürgen,  Dobokaer  Gespanschaft, 
Unt.  Kreis,  M.  Egreg.  Bezirk,  ein  der 
freiherl.  Fam.  Kemeny  u.  den  Nachkom- 
men des  Grafen  Rhedei  gehörig,  wal. 
Dorf,  zwischen  Waldungen  ,  mit  einer 
gr.  nicht  unirt.  Pfarre,  1^  St.  vonNagy- 
Sombor. 

—  Iflarla  auf  ilem  Baume,  Ost. 
unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W.,  der  Name 
der  Pfarkirche  der  k.  k.  Hersch.  Ebers- 
dorf. 

fSan  Maria,  Cainpo,  Venedig,  Pr. 
Vicenza  und  Distr.  VI,  Bassano;s.  S. 
Nazario  (Campo  S.  Maria). 

—  Iflarla  Ccrvarcs©,  Venedig,  Pr. 
Padova  und  Distr.  VI,  Teolo ;  s.  Veggian 
(Cervarese  S.Maria). 

—  Iflarla  delBoMO,  Tirol,  Roveredo 
Kr.,  ein  Dorf  zum  Landgericht  Rovc- 
redo.  Gem.  Vallarsa. 

—  Iflarla  dell'  Arjslne,  Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  Distr.  VII,  Casal 
Maggiore;  s.  Vico   Bellignano. 

—  Iflarla  d«lla  Croee,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Dist.  VIII,  Cre- 
ma, eine  Gemeinde  -  Ortschaft  (Villa) 
mit  einem  Santuario  und  dem  daran- 
stossenden  aufgelösten  Convent  unbe- 
schnhter  Carmeliter,  einem  weiblichen 
Erziehungshause  und  5  Mühlen,  nach 
S.  Maria  della  Croce  zu  Pianango,  wo- 
hin sie  grenzt,  gepfar. ,  zum  Theil  vom 
Flusse  Serio  bewässert.  1  Mgl.v.  Crema. 
Dazu  gehören : 

Brunella,  Torebio  della  Totv%  Meie- 
reien, —  Saletti,  Torre,  zerstreute 
Häuser. 

—  Iflarla  della  Rosa,  Lombardie, 
Provinz  Mantova  u.  Distr.  V,  Casti  • 
glione  delle  Stiviere,  s.  Castiglione 
delle  Stiviere. 

~  iflarla  delle  atelve,  Lombardie, 
Pr.  Milano  und  Distr.  VI,  Monza;  s. 
Vedano. 
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fSati  nifirla  d«ll«  Stelle«  Lombar- 
dier Prov.  and  Distrikt  X ,  Milano ;  s. 
Melzo. 

-  lUarlA  del  Honte,  Lombardie, 
Provinz  Como  und  Distrikt  XVII,  Va- 
rese,  ein  aaf  dem  Gipfel  des  soig^enan- 
ten  heiligen  Berges  liegend.  Gemeinde- 
Dorf  mit  Vostand  und  eigener  Pfarre 
S.  Maria,  4   Mgl.  von  Varese.  Mit: 

Cassina  Morona,    Meierei. 
■—  IVIarla  delle  C^razle,  Tirol,  ein 
FrauenkloMter  der  Servittinnen  bei  Ar- 
ea, der  Pfarre  und   Landgerichts  dies. 
Namens. 

-  Ularla  del  Tresto,  Venedig,  Pr. 
Padova  und  Distr.  IX,  Este;  s.  Ospc- 
daletto. 

-  Iflarla  dl  Caravaumrlo,  Tirol, 
ein  Dorf  und  Wallfahrtsort  im  Gebir- 
ge Montagnaga,  der  Pfarre  Piue,  Land- 
gerichts Civezzano. 

-  inarla  dl  Capo,  Illirien,  Istrien, 
der  sogenante  Hafen  von  Maria  di  Ca- 
po ist  eigentlich  bloss  eine  Rhede ,  an 
dessen  Gestade  sich  ein  Franziskaner 
Kloster  befindet. 

-  ITIarla  dl  Feletto.  Venedig,  Pr. 
Treviso  und  Distr.  IV,  Conegliano;  s. 
S.  Pietro  di  Filetto. 

-  ;7Iarla  dl  Fuorl,  Venedig,  Pr. 
Padova  und  Distr.  VIII,  Montagnana,* 
s.  Montagnana. 

-  I?Iarla  dl  Ijusor  ,  Venedig,  Pr. 
Padova  und  Distr.  II,  Mirano;  siehe  S. 
Maria  di  Sala. 

-  iflaria  dl  Hlonte,  Venedig,  Pr. 
Treviso  und  Distr.  IV,  Conegliano;  s. 
Conegliano. 

-  :^Iarla  dl  IVon,  Venedig,  Prov. 
Padova  und  Dist.  V,  Piazola ;  s.  Cur- 
tarolo. 

-  JVIarla  dl  Perajjpa,  Venedig,  Pr. 
und  Distr.  I,  Padova;  s.    Vigonza. 

-  ITIarla  dl  Perloiigro,  Lombar- 
die, Prov.  Sondrio  (Valtellina)  u.  Di- 
strikt I,  Sondrio  ;  s.  Montagna. 

-  IVIarla  dl  Pevlne,  Venedig,  Pr. 
Treviso  und  Distr.  V.,  Serravallc;  s. 
llevine. 

-  Jflarla  dl  ffaarta,  Venedig,  Pr. 
und  Distr.  I,  Padova;  s.  Selvazzano 
dentro.- 

-  ITIair*fca  i3l  Rezzonico.  Lombar 
die,  Prov.  Como  und  Distr.  VII,  Don- 
go ;  s.  Hezzonico. 

-  ITIarla  dl    Ripa   d'  Adda, 
Lombardie,  Prov.    Mantova  und  Distr. 
XI,    Sabbioneta;  s.   Commassaggio. 

-  iTIaria  del  ^abbione,  Lombar 
die,  Prov.  Cremona  und  Distrikt  III 
Soresina;  s.  Capeila   Cantone. 

TIarla  dl  Iiodl  vecchlOi  Lom- 


bardie, Prov.  Lodi  e  Crema  und  Dist. 
I,  Lodi,  eine,  mit  einer  eigen.  Pfarre 
gleichen  Namens  versehene  Qemeinde- 
Ortschaft  mit  Vorstand,  zum  Theile  an 
den  Fluss  Muzza  grenzend,  3^  Mgl.  v. 
Lodi.  Dazu  gehören: 

Ca  de  Racchi,  Comasina,  Comuue  di 
sogra  e  di  sotto,    Dorada  ,    Dossena, 
Gabe,  Lavagaa,  Lovarja,  Malgorat- 
(a,  S.  Bassano,  S.  Mareo,  S.  Miche- 
le,  Tajette,  Gemeindetheile. 
I^an  Ularla  dl  l§ala,  Venedig,  Pr. 
Padova  und  Distr.  II,  Mirano,  ein  na- 
he  am   Flusse   Lusore  und   seitwärts 
Zianigo  liegendes   Gemeinde- Dorf  mit 
Vorstand   u.   Pfarre  S.  Maria  di  Sala, 
4  M.  von  Mirano.   Dazu  gehören: 
Caltana,  Caselle  de'  Ruffi,    S.  Angelo 
di   Sala,   Veternigo,  Dorf.  —  Cente 
Cognaro,  Mazzacavallo,  Piovegalda, 
Rivalletto,  Romanie ,   S.    Giorgio  di 
Lusor,  Stigliano,  Villanona,  Zinalbo, 
Oerter. 

—  ITIarla  dl  sopra,  Lombardie,  Pr. 
Pavia  u.  Distr.  VIII,  Abbiategrasso ; 
s.  Ozere. 

—  ITIarla  dl  sotto,  Lombardie,  Pr. 
Pavia  und  Distr,  VIII,  Abbiategrasso; 
8.  Ozere. 

—  ITIarla  Ho^,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XXIV,  Brivio ,  ein 
Gemeinde-Dorf,  und  Filial  der  Pfarre 
S.  Giorgio  di  Ravignate  und  Gemein- 
de-Deputation, mit  seinen  Theileu  auf 
den,  d.  Gebirge  Brianza  angrenzenden 
Hügeln ,  3  Meilen  v.  oggiono  (Distr. 
XII).  Dazu  gehören. 

Alduno ,  Bosco  ,  Mirabella  ,  einzelne 
Bäuser.  —  Cornera,  Meierei.  -  Tre- 
monte,  Dorf. 

—  ITIarla  dl  Zevlo,  Venedig,  Prov. 
Verona  und  Distr.  VII,  Zevio;  siehe 
Zevio. 

Sanet  ITIarla  drei  Feleliten  — 
Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine  zum  unter 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Grosssöding  sich 
befindende    Pfarkirche   und  berühmter 


ITIarla   Fernitz 


Steiermark, 


Grätzer  Kr.,    ein  Pfardorf  der  Hrsch. 
Vasoldsberg;   s.  Fernitz. 
I^an  ITIarla  In  Canipo  y  Lombar- 
die, Prov.  Pavia  und  Distr.  VIII,  Ab- 
biategrasso; s.  Albairate. 

—  ITIarla  In  Canipo»  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  VIII,  Vimer- 
cate;  s.  Cavenago. 

—  ITIarla  In  Canipo,  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  I,  Como;  siehe 
Cermeuate. 

—  ITIarla  in  OriB^anls  eiLtra  - 
Venedig,  Prov.  Vcroua^a,  Munizipal- 
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Bezirk  der  Stadt  Verona ;  siehe  Ve- 
rona. 
Sun  Ififirla  In  PrAto,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  c  Crema  und  Distr.  I,  Lo 
di,  eine  am  Flusse  Lambro  grenzende 
Oemrinde  -  Ortschaft  nach  S.  Zeuone 
irepfart)  mit  einer  Gemeinde-Deputation, 
6|  Mgl.  u.  »}  St.  V.  Lodi.  Hierzu  ge- 
hören : 

Oasiiina  Porra,  Oassini,  Oodazza,  Co- 
lombara.  O  meiniieiheite. 

—  IflArla  In  Stella,  Venedig,  Pr. 
und  Distr.  I,  Verona,  ein  v.  d.  Berge 
Pigozzo  und  der  Gemeinde  Quinto  M)e- 
greuztes  Gemeindrdorf  und  Pfarre  JS. 
Maria  und  3  Oratorien,  1}  Mgl.  von 
Verona.  Hierher  gehören; 

Celore  di  Sczan  ,   Nesente,  Novaglie , 

Sezan,   Vandri,    Dorf.  — ^  Lavorenti 

Rinaldi,  Baut. 

ISan«i  jflarlaki reiten  «   Oestr.  ob 

der  Ens,  Inn  Kr.,   ein  z.  Pfleggerichte 

Ried  gehör.  Pfardorf  von  13  Häusern 

und  68  Einwohnern ,    8    Stunden    von 

Ried. 

—  Iflarlakirelien«  Oesterreich  ob 
der  Ens,  Hausr.  Kr.,  ein  in  demDistr. 
Kom.  Dachsberg  lieg.,  verschiedenen 
Dominien  gehör.  Dorf  v.  56  Häusern 
and  349  Einwohnern ,  mit  einer  unter 
das  Stift  St.  Florian  geh.  Pfarre  \  St. 
V.  Inn,  und  v.  Dorfe  Polsenz,  1  Std. 
V.  Prambachkirchen ,  Wallern  u.  St. 
Magdalena,  8J  St.  v.  Efferding. 

—  Iflarla  la  lionsa,  Venedig,  Pr. 
Friaul  und  Distr.  XI,  Palma,  ein  hart 
an  Trivignano,  in  einer  Ebene  liegen- 
des, von  dem  Distr.  I,  Udine,  und  den 
Gemeinden  Palma  und  Trivignano  be- 
grenztes Gemeindedorfy  mit  Vorstand 
und  Pfarre  L'Assunzione,  einer  Aus- 
hilfskirche S.  Giorgio,  und  2  Neben- 
kirchen, dann  einer  Mühle  an  d.  Post- 
strasse bei  Meretto,  i  Miglien  v.  Pal- 
manuova.  Mit: 

Meretto  die  Capitolo  Ronchiettis  ,  Tis- 
sano ,  Gemein dethtile.  —  St.  Stefano 
Dorf. 

—  marla  la  Vlite,  Lombardie,  Pr. 
Como  und  Distr.  XII,  Oggiono  ;  siehe 
Olginate. 

—  Iflarla  jfladdalena,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  VIII,  Mar- 
caria;   s.  Castellucchio. 

—  Iflarla  Uladflalrna»  Lombardie, 
Prov.  Sondrio  (Valtellina)  und  Distr. 
III,  Tirano  ;  s.  Lovero. 

—  Ularla  lUaddalena,  Lombardie, 
Prov.  Mantava  und  Distr.  V!II,  Mar- 
caria;  s.  Marcaria. 

—  IHarlfi  ]flfiddaleii»4  Lombardie, 


Prov.  und  Distr.  I,  Mantova^  s.  Quat- 
tro  Ville. 
j$an  Iflarla  Ifladdalena,  Lombar- 
die ,  Prov.  und  Distr.  1,   Mantova ;  s. 
Porto. 

—  Iflarla  Ifladdalena.  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XVII^  Varese; 
s.  Varese  (eigentl.  Bosto). 

—  Iflarla  Ifladdalena,  Lombardie, 
Provinz  Sondrio  (Valtellina)  u.  Distr. 
VI,  Bormio  ;  siehe  Valle  di  sotto. 
Postamt. 

—  Iflarla  ]¥ullate,  Lombardie,  Pr. 
Como  und  Distr.  II,  Como,  siehe  Ver- 
gosa. 

—  Iflarla  Rosa,  Caeela,  Lom- 
bardie, Prov.  Pavia  und  Distr.  VIII, 
Abbiategrasso ;  s.  Magenta. 

Sanel  Iflarla  Ifladdalena,  — 
Illirten,  Istrien,  Mitterburger  Kr.,  eine 
einschichtige  Kirch?. 

San  Iflarla  Ifladdalena,  Ponte. 
Venedig.  Provinz,  Polesine  und  Distr. 
V,  Occhiobello;  s.  Occhiobello  (Ponto 
S.  Maria  Maddalena).    Postamt. 

Sanet  Iflarla  Iflait^dalena,  Böh- 
men, Rakonitzer  Kreis,  ein  obrigkeit- 
licher Hof  der  Hrsch.  Pürglitz;  siehe 
Neubaus. 

San  Iflarla  80Uo  «teivlo,  Lom- 
bardie, Prov.  Valtellina,  Postamt  auf 
der  Strasse  über  den  Ortler  nach 
Tirol. 

Sanet  ülarla  Ilag^dalena,  Steier- 
mark, Cillier  Kreis,  eine  Filialkirche, 
\\  St.  von  Set.  Martin,  8  Stunden  von 
Lehen,  3^^  St.  v.  Unterdrauburg,  7  Ml. 
von  Cilli. 

—  Iflarla  Ifladdalena,  Tirol,  Trieut. 
Kr.,  ein  Weiler  z.  Landger.  Cles  und 
Gemeinde  Cunivo. 

San  Iflarla  Selauniceo.  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  I,  Udine;  s. 
Lestitza. 

Sanet  Iflarlen,  insgem.  Samerein  — 
Oest.  ob  der  Ens ,  Traun  Kr. ,  ein  in 
dem  Distr.  Komm.  Weissenberg  lieg, 
verschiedenen  Dom.  gehör.  Pfardorf 
von  %%  Häusern  und  182  Einwohnern, 
an  der  Ipf,  1  St.  v.  Niederneukirchen, 
Neuhofen  und  Weichstätten,  5  Stunden 
von  Linz, 

—  marlenklrehen  ,  Oest.  ob  der 
Ens,  Inn  Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte 
Radstadt  geh.  Pfardorf  mit  einer  seht 
alten,  gothischen  Pfarkirche,  1  St.  v. 
Ried. 

—  Iflarlenklrehen ,  Oest.  ob  dei 
Ens ,  Inn  Kr.,  ein  versoh.  Dom.  geb. 
Pfardorf  von  34  Häusern,  i  Stund« 
von  der  Braunaaerstrasse ,  %  St.  von 
Schärding, 


Jl9t 


ISaii  jflarlna,  Datmatien,  eine  Scoglio 
im  Meerbusen  von  Ouamero. 

— ]fIarlno,  Ardol«,  Lombardie,  Pr. 
und  Distr.  I,  Cremona;  s.  Ardole  S. 
Marino. 

—  marlno,  Gromo,  Lombardie,  Pr. 
Bergamo  und  Distr.  XIV,  Clusone)  s. 
Gandeilino. 

—  9Iarlzza  di  »opra  e  di  0OUO, 
Venedig,  Pr.  Friaul  u.  Distr.  IX,  Co- 
droipo ;  s.  Varmo. 

Sanct  9Iarko,  Kroatien,  Karlstädt* 
Generalat,  ein  zum  Ottochan.  Grenz- 
Regiments  -  Bezirk  Nro.  II.  und  lOten 
Bezirk  geliör.  Ortschaft  von  11  Häu- 
sern, nächst  Mallopolie,  1  Stunde  von 
Zeng. 

—  Iflarko,  Kroatien,  Jens,  der  Save, 
Karlstädter  Generalat,  lOter  Bezirk, 
eine  zum  Ottochan.  Grenz -Begiments- 
Bezirk  Nro.  II.  gehör.  Ortschaft  von 
11  Häusern,  nächst  Malopolie  u.  Quarta, 
1  St.  V.  Perussich. 

—  ITIarhUH  ,  Steiermark  ,  Marburger 
Kr.,  eine  Lokalie  im  Dekanat  Pettau. 
Hier  ist  ein  Armen  -  Institut  mit  4 
Pfründnern. 

—  IVIarfcus ,  wind.  Saosteinkam  — 
Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine  im  Wb.  B. 
Komm.  Pragwald  sich  befindende  zur 
Herschaft  Tüfern  gehörige  Gegend 
von  S5  Häusern  und  145  Einwohnern, 
mit  einer  Fiiialkirche,  z.  Pfarre  Trifail, 
4J  St.  V.  Franz. 

S»n  ]?Iaf  ta,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VI,  Binasco;  siehe  Moi- 
rago. 

—  ]?Ia«*ta,  Lombardie,  Provinz  Como 
and  Distrikt  II ,  Como ;  siehe  Monte 
Olimpino. 

—  Harta ,  Lombardie ,  Provinz  Cre- 
mona und  Distrikt  II,  Sonoino ;  siehe 
Soncino. 

—  marfa  Abbacla.  Lombardie,  Pr. 
Cremona  und  Distr.  II,  Soncino;  siehe 
Ficsco. 

Saufet  mCartha,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis ,  eine  Gemeinde  von  84 
Häusern  und  87  Einwohnern ,  des  Be- 
zirks und  der  Grundherschaft  Seckau, 
Pfarre  Marein.  —  Hier  wird  am  Mon7 
tag  nach  Sanct  Dionysitag  ein  Jahr- 
markt gehalten. 

—  Jfl&rtlien  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Neu- 
städtler Kreis,  ein  Dorf  von  40  Häu- 
sern und  288  Einwohnern,  zur  Haupt- 
gemeinde  Littay  und  Herschaft  Sittich 
gehörig. 

—  Iflärttiten  ,  Illirien,  Kraln,  Neu- 
städtler Kreis,  ein  Pfardorf  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Hrsoh.  Slattenegg  geh.;  s. 
I9ct,  Martin, 


Set.  ^ärthiin  !Vaehliar««haft, 

Illirien ,  Krain,  Neustädtler  Kreis,  ein 
Dorf  von  65  Häusern  und  330  Ein- 
wohnern ,  zur  Hauptgemeinde  Littay 
und  Herschaft  Sittich. 
-  ]flftrtli»n  ,  Illirien ,  Krain  ,  Nen- 
städtler  Kreis,  eme Steuergemeindetaxt 
1678  Joch. 

—  9Iärtlieii «  Illirien ,  Kärnten,  Kla- 
gcnfurter  Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  und  Burgfrieden  Manns- 
berg gehöriges  Pfardorf^  grenzt  ge- 
gen Osten  an  Sanct  Willibald  und 
Kiementen,  8  St.  von  Set.  Veit. 

—  märthrn  »  llvutseh- ,  Illirien, 
Kärnten  ,  Klagenfurter  Kreis ,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Kommissariate  Hrsch.  Wei- 
seneck gehöriges,  in  der  Ebene  öst- 
lich liegendes  Dorf  von  18  Häusern, 
mit  einer  Pfarre,  5^  Stunde  von  Völ- 
kermarkt. 

—  llärtittiii,  ^l^lndiseli-,  Illi- 
rien, Kärnten,  Klagenfurter  Kreis,  eine 
zum  Wb.  Bzk.  Kommissariate  Her- 
schaft Weiseneck  gehörige  Gegend 
von  85  Häusern ,  mit  einer  zur  Pfarre 
Sanct  Peter  einverleibten  Filialkirche, 
Vj  St.  von  Völkermarkt. 

—  Ulilrth«!!  ,  Illirien ,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate Burg  Villach  gehör.  Pfar- 
dorf an  dem  Drauflusse,  |  Stunde  von 
Villach. 

—  ]?I&rth«ii  t  Schmarten  —  Illirien, 
Krain,  Laibacher  Kreis ,  ein  zum  Wb. 
Bzk.  Kommissariate  Minkendorf  gehö- 
riges Dorf  von  88  Hänsern,  mit  einer 
Pfarre,  liegt  an  der  Landstrasse,  4  St. 
von  Franz. 

—  jflärtlieii ,  Illirien ,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis ,  ein  Dorf  von  30  Häusern 
und  818  Einwohnern,  zur  Hauptgem. 
Strobelhof. 

—  märthen,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis  ,  ein  Dorf  von  83  Häusern 
und  186  Einwohnern,  zur  Hauptgem. 
Salloch. 

—  ]fI2irth«ii ,  Illirien ,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate Herschaft  Egg  obKrainbnrg 
geh.,  nach  Zirklach  cingpf.  Dor/',  3  St. 
V.  Krainburg. 

—  ITIärtlieii  unter  Stros0-Kal- 
lenberi: «  Schmartna  pod  Schmamo 
Goro  —  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissa- 
riate Görtschach  gehöriges  Pfardorf; 
—  liegt  zwischen  Gross-  Kallenberg 
und  dem  Saustrome,  8  Stunden  von 
Laibach. 

—  Iflärtli^n  ,  Illirien  ,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis ,   eiu  i,\xm  Wb.  Bzk,  Kom« 
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niisjsariate  Berschaft  Körnende  Laibacb 
gehöriges  Dorf;  —  liegt  zwischen 
Oborie  und  Hrastie ,  U  Stunde  von 
Laibach. 

Satict  Märthrn ,  Illirien,  Krain, 
Laib.  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
838  Joch. 

-—  IflÄrlUeil,  Oesterreicb  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W. ,  ein  zur  Stadt- 
pfarre Ips  gehöriges  Dorf;  siehe  Set. 
Martin. 

—  jflärtheil«  Oesterreich  ob  derEns, 
Hausruck  Kreis ,  ein  zum  Distr.  Kom- 
missariate und  Herschaft  Traun  gehö- 
riges Dorf  m\i  3  Mühlen,  nächst  dem 
Traunflusse  in  dem  Pfarbezirke  Leon- 
dinff,  1^  St.  von  Linz. 

—  IflärtfKeai,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
einelandesf.  Bauptpfarre  u.  Dechantei, 
11t  St.  von  Cilli 

—  JflärtVien  ,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr. ,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Seckau  geh.  Dorf;   s.  Marthen. 

—  Iflärtlien,  Sent Märton—  Ungarn, 
ein  Dorf,  im  Eisenb.  Komt. 

—  Iflartiii,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  366  E.  ,  zur  Haupt- 
gemeinde Pinguente. 

—  :fIcirUii,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr. ,  ein  Dorf  und  Hafen ,  zur  Pfarre 
gleichen  Namens  ,  Bezirk  Cherso  ,  4^ 
St.  von  Cherso. 

—  Iflartln  .  und  Murafis  ~  Illirien, 
Friaul,  Gradisk.  Kr.,  eine  zur  Central- 
Gerichtsb.  Aquileja  gehörig ,  und  zur 
Pfarre  Terzo  geh.  Ortschaft  und  Ka- 
prlle,  4|  Stunde  von  Gradiska. 

—  jflartln,  Illirien,  Friaul,  Görz.Kr., 
eine  zur  Central  Gerichsbarkeit  Ouis- 
ca  geh.  Ortschaft,  mit  alten  Festungs- 
Ringmauern,  gegen  Osten  nächst  Qma- 
ca,  8}  St.  von  Görz. 

—  Iflartlit  ,  oder  Mörten  —  Illirien, 
Krain,  Neust.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B. 
Kom.  und  Hersch.  Slattenegg  gehör, 
grosses  Pfardorf,  gegen  Osten^  St. 
von  dem  Markte  Litei,  5  St.  von  Pe- 
sendorf. 

—  martin,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch  Ro 
seck  geh.    und  dahin  eingepf.  Dorf  v. 
31  H.  und  160  E. ,   nächst  dem  Drau- 
flosse,  \\  St.  von  Velden. 

—  Martin,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.  ,  eine  zum  Wb.  ß.  Kom.  Steier- 
berg  und  versch.  Dom.  geh.  Get/end, 
mit  einer  Filialkirche,  6  Stunden  von 
St.  Veit. 

—  JTIaptln,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  Dorf  v.  42  H.  u.  ii9  B.,  zur 
Hauptgem.  und  Hersch.  Villach. 

—  nwrilni  Dliricn,  Kftrnton,  Villach. 


Kr.,  ein  Dorf  v.  6  H.  u.  87  Binw.,  zur 
Hauptgemeinde   Himmelberg,    Hersch. 

oma. 

San««  Marti  II,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis  ,  eine  Steuergemeinde ,  mit  1743 
Joch. 

—  ]?Iartln,  Illirien,  Krain ,  Laib.  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Laak  gehör. 
Gegend y  mit  einer  Pfarre,  \  St.  von 
Krainburg. 

—  ITIarflii,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  Dorf  von  41  H.  und  168  E. ,  zur 
Hauptgem.  und  Hersch.  Flödnig. 

—  Iflai'tiii,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  Dorf  von  29  Häusern  und  148 
Einwohnern,  zur  Hauptgem.  Zirklach, 
Hersch.  Michelstätten. 

—  Martin,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  Dorf  von  80  H.  und  111  E.  .  zur 
Hauptgem.  St.  Martin,  Herschaft  Win- 
kendorf. 

—  Martin«  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
eine  Steuer  gemein  de. ,   mit  450  Joch. 

—  Martin,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
803  Joch. 

—  Martin,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
1831  Joch. 

—  Martin,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  ein  zur  k.  k.  Land- 
gerichts -  Herschaft  Pörtschach  gehöri- 
ges Dorf;  siehe  Sanct  Martin  an  dem 
Treslsberg. 

—  Martin*  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  eine  zur  Landgerichts- 
herschaft Osterwitz  gehör.  Gegend;  s. 
Set.  Martin  (Nieder-). 

—  Martin,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis ,  eine  zum  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  Seltenheim  gehörige,  im 
Dorfe  Märtschen  sich  befindliche  Pfar- 
kirche ;  siehe  Märtschen  ,  oder  eigent- 
lich Sanct  Martin  am  Ponnfelde. 

—  Martin,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis ,  ein  zum  Burgfrieden 
Tanzenberg  gehör.  Ort;  s.  Set.  Martin 
am  Ponfelde. 

—  Martin  ,  Illirien ,  Kärnten ,  Kla- 
genfurter  Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  Herschaft  Heimburg  ge- 
höriges Dorf;  siehe  Sanct  Martin  in 
der  Ebene. 

—  Martin  am  Ponfeld,  Illirien, 
Kärnten,  Klagenfurter  Kreis,  eine  Ort- 
schaft und  Burgfrieden,  in  dem  Wb. 
Bzk.  Kommissariate  Tanzenberg  und 
Seltenheim,  mit  einer  Kuratie  und 
Mautbmühle,  westl.  im  Gebirge,  8  St. 
von  Klagenfurt. 

—  Martin,  eösiselluK  und  Holt - 
leadorf>  lUlrien,  Kärnten;  Klagen- 
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furter  Kreis,  3  zum  Wb.  Bzk.  Kom-, 
missariate  der  Hauptstadt  Klagenfurt' 
/l^ehörige  anciuander  liegende  Dörfer,] 
mit  einer  im  erstem  befindlichen  Fi-I 
lialkirche  zur  Pfarre  Set.  Rupert,  i  StJ 
V.  Klagenfurt.  | 

§anet  ]?£ar<iii,  Illirien ,  Kärnten,! 
Klagenf.  Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  Herschaft  Silberberg  ge- 
höriger Ort-,  siehe  Sanct  Martin  bei 
Silberberg, 

-  JTIartin  ,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis ,  ein  zur  Wb.  Bzk. 
Kommissariats-Herschaft  Glanneck  ge- 
höriges Dorf,  mit  einer  Pfarre ,  liegt 
gegen  Osten  nächst  Kallitsch,  4  St.  v. 
Set.  Veit. 

-  Iffartlil,  Illirien,  Kärnten,  Riagen- 
furter  Kreis,  eine  HUuer gemeinde  mit 
1410  Joch. 

-  ]flAr(iffi,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
sis , 

795  Joch. 

-  Ulartln,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 1 
furter  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
3201  Joch.  ! 

-  IflartSiB,  Illirien,  Kärnten,  Klagen-: 
fürt  er  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1129  Joch.  j 

-  Ulartiii,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  ein    ßleiberghav. 

-  IVIartEn,  Oest.  ob  der  Ena,  Mühl 
Kr.,  ein  in  d.  Distr.  Kom.  Neuhaus  lieg., 
versch.  Dom.  geh.  Aign  von  17  Häu- 
sern, mit  einer  Pfarre,  liegt  östl.  ge- 
gen  Allersdorf  und  westl.  gegen  Grub, 
5  Stunden  von  Linz. 

-  jflartin,  dlesHelCs  und  Jen- 
«ielts,  Sanct  MÖrten,  Sanct  Mochten 
Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr.,  eine  höchst  j 
l)edeutendc  Dofmark  von  97  H.  und 
708  E.,  mit  einem  herschaftl.  Schlosse, 
Beamtenswohnungen,  Meiereigebäudeu, 
mit  einem  stattlichem  Pfarhofe  von 
Stein,  in  herrlicher  Gegend,  an  der 
Antisen,  an  der  Koramerzialstrasse  von 
Ried  nach  Obernberg  und  Schärding, 
1398  Fuss  über  das  Meer,  2  Stunden 
von  Ried. 

IVIariln  ,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr. ,  ein  im  (Gebirgslande  Lungau) 
lieg.  Filialdorf,  mit  einem  von  Tuf- 
steinen  erbauten  Thurme ,  an  welchem 
2  römische  Mannsfiguren  in  halb  erha- 
bener Arbeit  eingemauert  sind.  Auf 
dem  Friedhofe  ist  eine  Kapelle  der  heil. 
Anna  geweiht,  die  klein  und  sieben- 
eckig ist;  hier  befinden  sich  2  Monu- 
mente von  weissem  Marmor,  wie  er 
auf  den  Tauern  bricht,  die  norische  Al- 
terthümer  sein  sollen  und  deren  eines 
den  Mythras  oder  Sonnengott  der  Per- 


ser, das  andere  in  2  Figuren  eine  un- 
bekannte Allegorie  ausdrückt.  In  die- 
sem Dorfe ,  das  der  Sage  nach  ehe- 
mals eine  Pfarre  hatte,  nun  aber  nach 
Sanct  Michael  pfart ,  ist  der  Edelsitz 
des  Herrn  von  Hciss,  |  St.  von  Sanct 
Michael. 
i fallet  Jflart In  ,  Oest.  ob  der  Ens, 
i  Salzb.  Kreis,  ein  zum  Pfleggericht  Lo- 
fer  (im  flachen  Lande)  geh.  Dörfchen 
von  30  H.  und  175  E. ,  an  der  Pinz- 
gauer  Kommunikationsstrasse ,  in  der 
Ebene,  am  Fusse  des  Kirchenberges; 
mit  einer  Pfarre,  einem  Begräbniss- 
platze und  einer  Mahlmühle.  Es  liegt 
am  linken  Saalachufer,  wird  von  dem 
Moosbache  durchschnitten,  und  bildet 
mit  Kirchenthal  eine  Zeche.  Nicht  weit 
davon  befindet  sich  ein  schönes  Land- 
haus, Grubhof  genannt,  |  St.  von  Lo- 
fer,  2^  bis  3  Stunden  von  Unken. 

—  Jflartlny  insgem.  Sanct  Mörten  — 
Oest.  u.  der  Ens ,  V.  O.  W.  W. ,  ein 
zum  Theile  der  Stadtpfarre  Ips  dienst- 
bares Pfardorf,  zwischen  Karlsbach 
und  Ips,  1^  St.  von  Kemmelbach. 

—  ]TIar«ln,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  0. 
M.  B. ,  ein  zur  Hersch.  Weitra  gehör. 
Amt  und  Pfardorf  von  148  H.  und 
740  E. ,  an  der  Lainsitz ,  zwischen 
Weitra  und  Grosspertholds,  5  Stunden 
von  Schrems. 

—  IVfartfn  ,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O. 
W.  W. ,  eine  zur  Hersch.  Auhof  am 
Ipsfelde  gehör.  Pfarre  von  23  H.  und 
135  E.,  am  Fusse  des  Hengsberges, 
1^  St.  von  Kemmelbach. 

—  Jflartln,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O.  M. 
B  ,  ein  herschaftl,  ScÄtoÄÄ  und.  Dorf  von 
22  H.  und  110  E.,  der  Hersch.  Stift  Al- 
tenburg, Pfarre  Sanct  Martin. 

—  Jflartln,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  eine 
einsch.  FUialkirche  mit  einem  Hause, 
auf  dem  Berge  Hurka,  zur  Stadt  Klat- 
tau, ^Stunde  von  Klattau. 

—  19Iat*tfin,  Steiermark,  Marburger  Kr., 
ein  im  Wb.  B.  Kom.  Melling  liegendes, 
der  Hersch.  Wurmberg  geh.  Pfardorf, 
von  272  H.  und  1211  E. ,  5  Stunden 
von  Marburg. 

—  ]?Iarttn  ,  Steiermark ,  Brucker  Kr., 
eine  Gemeinde  von  15  H.  und  74  E., 
des  Bezks.  und  Grundhersch.  Wieden, 
Pfarre  Kapfenberg,  mit  einer  Filial- 
kirche und  einer  Brücke  über  die  Mürz 
beim  Schlosse  Wieden  ,  auf  der  rech- 
ten Seite  der  Wiener-Grätzer  Bahn, 
J  M.  von  Brück,  \  Stunde  von  Ka- 
pfenberg. 

—  Iflartin,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  16  H.  und  97  E., 
des  Bezirks  Gstatt,  mit  einer  Lokalie 
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im  Dekanat  St.  Lambrecht;  zur  Hrsch. 
Gstatt  und  Steinach  dlenstharj  in  dic- 
0er  Gemeinde  fliesst  der  Mühlbach, 
Mitterbach,  das  Wurmbergerbachel  und 
das  FallwasAor. 
SAiict  Ulartln.  Steiermark,  Jiidcnb. 
Kr.,  eine  LokaUe  ^  gen.  St.  Martin  an 
der  Salza,  im  Dekanat  Haus,  Patronat 
Stift  Admont,  Vogtei  Hersch.  Gstattj 
hier  ist  eine  Trivialschule  von  16  Kin- 
dern, 1  Meil.  von  Gröbming,  1  Meil. 
von  Gstatt,  10  Meil.  von  Leoben,  18^ 
Meil.  von  Judenburg. 

—  IflArtln  im  ISulintlialCf  Steier- 
mark, Marb.  Kr.,  «ine  Pfarhirche,  des 
Dekanates  St.  Florian,  Patronat  Re- 
ligionsfond, \  St.  von  Welsbergel,  5 
St.  von  Mahrenberg,  6  Meilen  von 
Marburg. 

—  xTIartln,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
BieihergbaU' 

—  ]?I»rtln  ,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  neu  errichtete  Kuraiie  von  30  H. 
und  538  £.,  im  Wb.  B.  Kom  Lanko- 
witz,  am  Wölmasberg,  ehedem  nach 
Edelschrott  gehörig,  3  Stunden  von 
Grätz. 

—  JflArtln,  windisch  Schmarten,  Stei- 
ermark, Cill.  Kr. ,  eine  Gemeinde  von 
38  H.  und  168  £.,  des  Bezirks  Lem- 
berg,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  ge- 
nannt St.  Martin  im  Rosenthal,  im  De- 
kanat Neukirchen,  Patronat,  Vogteiob- 
rigkeit  Domkapitel  zu  Strassburg ,  zur 
Herschaft  Rabensberg  und  Schöneck 
dienstbar ;  in  dieser  Gemeinde  fliesst 
der  Perlenszabach,  8  St.  von  Lemberg, 
U  Meil.  von  Cilli. 

—  Ulartin  ,  wind.  Smarten  —  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  ein  Dorf  von  25  H. 
und  128  E.,  der  Wb.  B.  Kom.  Hersch. 
Burg  Feistritz,    mit  einer  Pfarre  glei- 

•  chen  Namens  am  Pachern  Gebirge,  8 
St.  von  Feistritz. 

—  jflartln,  wind.  Schmartnu,  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
Ober  bürg  geh.  Dorf  von  53  H.  und  861 
E.,  am  Flusse  Drieth,  mit  einer  Kura- 
zie,  %\  St.  von  Franz. 

—  IVIurtlu,  bei  ^»ehallvrk,  Stei- 
ermark, eine  Pfarre,  im  Dekanat  Ska- 
lis,  i  St.  von  WöUan ,  5  Meilen  von 
Cilli. 

—  ülartln,  wind.  Schmartu  —  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom. 
Neukloster  sich  befindliche  verschiede- 
nen Herschafteu  dienstbares  Pfardorf 
von  80  Hüusern  und  77  Einwohnern, 
am  Paak,  5  Stunden  von  Cilli. 

—  Martin,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
Dorf  und  ilauptpfarre  von  88  H.  und 
570  Einw. ,  in  Wb.  B.  Kom.  Lecben, 


ober  Windischgrätz ,  an  der  Komerzi- 
alstrasse,  14  St.  von  Cilli. 
ISanrt  Ulartlii,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Filialkirche,  1  St.  von  Franz ,  8^ 
Stunde  von  Osterwitz ,  3J  Meilen  von 
Cilli. 

—  IVIartln,  Steiermark,  Cill. Kr.,  eine 
Filialkirche ,  1  St.  von  Lichtenwald, 
7  Meilen  von  Cilli. 

—  Ulartlii,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
Stift  Admontisches  Schloas ,  Herschaft 
und  Probstei;  die  Unterthanen  dersel- 
ben kommen  in  nachstehenden  Gemein- 
den vor,  als:  im  Grätzer  Kreis  zu 
Allerheiligen,  Altendorf,  Baierdorf, 
Felgitsch,  Hart  im  Bezirk  Liebenan, 
Hart,  Höf,  heil.  Kreuz,  Krottendorf, 
Lasseisdorf,  Manscha,  Rudersdorf,  Ste- 
gersdorf,  Stochlng,  Sulz-  Gross,  ün- 
gersdorf,  Webling,  Wetzeisdorf,  Zett- 
ling  und  Ziprein;  im  Brucker  Kreis  zu 
Laufnitzdorf ;  dann  im  Marburger  Kreis 
zu  Bergeck ,  Feldbaum ,  Flammhof, 
Fierth,  Greuth ,  Hinterleiten,  Jahring- 
Ober ,  Jess  ,  Klosterwinkel ,  Nikolai, 
Niedergems,  Rettenbaoh,  Texenberg  n. 
Waldschach. 

—  JUarlln ,  Tirol,  an  der  wäUischeu 
Grenze,  ein  zur  Landger.  Hersch.  Ar- 
co  geh.  Dorf,  1[  St.  von  Torbole. 

—  Ulartln,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  eine 
zur  Laudger.  Hersch.  St.  Michaelsburg 
geh.  Gegend,  1  St.  von  Bruneck. 

—  Martin,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  zur 
Landger.  Hersch.  Passaier  gehöriges 
Pfardorf,  9  St,  von  Botzen. 

—  Martin,  Tirol,  ünterinnthaler  Kr., 
eine  zur  Herschaft  Thaur  gehöri- 
ge, zu  dem  Dorfe  Wald  konskrib. 
Besitzung,  IJ  St.  von  Hall,  8  St.  von 
Insbrnck. 

—  Martin ,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  eine  z.; 
Hersch.  der  Stadt  Botzen  gehör.  Ort- 
schaft von  einigen  Häusern,  mit  einer 
Kirche,  i  St.  von  Botzen. 

—  Martin,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  z 
Herschaft  Primiero  geh.  Priorat,  nörd- 
lich gegen  Fleims,  18  Stunden  v.  Nea- 
markt.  { 

—  Martin,  Tirol,  IJnterinnth.  Kr.,  ein« 
zur  Landger.  Herschaft  Schwatz  geh 
landesf.  Pfarre  und  Gerichtshaus,  vor 
hin  ein  Nonnenkloster,  \  Stunde  voi 
Schwatz. 

—  Martin,  Tirol,  ein  Dorf  bei  Sei 
Johann  in  Ahrn,  Filial  dieser  Pfarre 
Landger.  Taufers. 

—  Martin,  Tirol,  ein  Dorf  bei  Sanc 
Loreuzen,  Filial  dieser  Pfarre,  Land 
gerichts  Schöneck  und  Michelsburg,  n 
einem   Jahrmarkte. 

—  Martin^  oder  Thiirn  —   Tirol,  ei 
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Dorf  und  Karaffe  der  Pfarre  S.  Maria, 
in  Enncberg,  vorm.  Hauptort  d.  fürstl. 
brixnerischeu  Gerichts  Thuru,uan  Land- 
gerichte Enneberg. 
hattet  IVIarfin,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
ein  Dorf  zum  Landger.  Braneck,  Gem. 
St.  Lorenzen. 

-  Iflartln,  oder  Unter-Gsiess,  Tirol, 
ein  Dorf  oud  Kuratie  der  Pfarre  Tob- 
lach y  im  Thalo  Gsiess ,  Landgerichts 
Welsberg. 

-  Hartifiy  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eiD 
Weiler  zum  Landger.  Welsberg,  Gem. 
St.  Martin  im  Gsiess. 

-  Iflartln,  Szent  -  Märtony ,  Ungarn, 
Oedeuburger  Kr.,  ein  deutscher  Markt- 
flecken von  98  Häusern  und  699  rk. 
Einwohnern.  Guter  Ackerbau.  Waldun- 
gen. Mahlmühle.  Jahrmärkte.  Gehört 
zur  fürstl.  Eszterhäzyschen  Herschaft 
Lackenbach,  womit  es  durch  eine  Al- 
lee verbunden  ist,  IJ  Meil.  v.  Gross- 
Warasdorf. 

-  Iflartiiiy  Szent-Martony  —Ungarn, 
Barser  Gespanschaft,  ein  sl.  Dorf,  von 
80  Häusern  und  183  rk.  Einw.  Filial 
V.  Nagy-Szeiczeny.  Gräfl.  Migazzysch. 
3|  St.  V.  Verebely. 

-  Iflartin,  Ungarn,  Presb.  Komt.;  s. 
Szent-Martony. 

-  Iflartlii,  Ungarn,  Eisenburg.  Kmt.; 
s.  Szeut-Martonj^  in  verschiedenen  Be- 
zirken. 

-  Jflartln,  Sz.  Marlon  —  Ungarn,  ein 
Dorf  von  1100  E.,  im  Turocz.  Komt.,  an 
der  Turocz.  j 

*  Ulartln  am  JHLOfl)  Tirol,  Botzn.  | 
Kr.,  eine  aus  mehren  zerstreuten  Höfen  i 
bestehende  Gemiende  mit  einer  Kura-| 
zie,  zur  Landger.  Uerschaft  Castelbell 
geh.,  im  Thale  Yintschgan,  7  Stunden  v. 
Meran,  7  St.  von  Botzen.  i 

]9Iartlnani  Trehclsberffr»  11- 1 
lirlen,  Kärnten,  Klagenfurter  Kreis,  ein  | 
zur  Wb.  B.  Kom.  und  Landger.  Hersch. 
Pörtschach    gehörig.   Pfardorf  von  23 
Häusern  an  einer  Berghöhe,  grenzt  an 
den  Set.  Mörtnerberg   und  an    d.  Dorf 
Hadanig,  2}  St.  von  Velden. 
-  ITIariln  an  cl«r  i^alza,  Steier- 
mark, Judenburger  Kr.,  ein    zur  Wrb. 
B.  Kom.    und   Probsteiherschaft  Gstadt 
geh.  Dorf  von  15    Häusern    mit    einer 
Kurazie,  am  Fusse  des  Berges  Griming 
Post 

Jflartiti  auf  dem  Kofel,  Tirol, 
eine  Kirche  und  Benefiziat  der  Pfarre 
Latsch,  auch  Wallfahrtsort,  im  Land- 
gericht Schlanders. 

Iflartln  Im  KoMentliale,  wind. 
Schmartnu  —  Steiermark,  Oilli.  Kreis, 
ein  zur  Wb.   B.   Kom.   Hersckaft  Ha- 


bensberg  geh.  Dorf  mit   einer  Kirche 
und  Pfarhof,  1  St.  v.  Cilli. 
fSct.  ]?Iartln  Im  Thale  Gsiess, 

Tirol ,  Puslerthaler  Kreis ,  eine  aus 
mehren  Höfen  bestehende,  zur  Land- 
und  Pfleggerichts- Herschaft  Welsberg 
gehörige  Gemeindey  mit  einer  Kuratie, 
nächst  Sanct  Magdalena,  4  St.  von 
Niederndorf. 

—  ]9Iartlii  In  der  Ebene,  Illi- 
rien,  Kärnten,  Klagenfurter  Kreis,  ein 
zum  Wrb.  Bzks.  Kommissariate  und 
Herschaft  Heimburg  gehöriges  Dorf 
von  13  Häusern ,  grenzt  gegen  Nor- 
den und  Osten  mit  Berg  ob  Sanct  Mar- 
tin und  Sanct  Stephan,  Ij  Stunde  von 
Völkermarkt. 

—  ]flartln,  Nieder  Sanct  Martin  — 
Illirien  ,  Kärnten  ,  Klagenfurter  Kreis, 
eine  zur  Wb.  Bzks.  Kommissariats- 
Herschaft  Osterwitz  gehörige  Gegend 
von  16  zerstreuten  Häusern ,  in  der 
Pfarre  Ober  Sanct  Martin,  mit  einer 
Filialkirche  und  einigen  zerstreuten 
Häusern  in  der  Laserzen  und  Meigern 
genannt ,  nächst  Osterwitz ,  18  St.  von 
Set.  Veit. 

I$an'  ]fIartlno  ,  Dalmatien ,  Spalato 
Kr.  'y  s.  Martino. 

—  IVIartIno,  Dalmatien,  eine  Pfarre 
mit  375  Seeleu. 

—  JUartlno,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis ,  ein  Dorf  von  30  Häu- 
sern und  132  Einwohnern,  1^  St.  von 
Gradiska. 

—  Iflartino,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis,  ein  Dorf  zur  Pfarre  und 
zum  Bezirke  Pinguente,  5  Stunden  v. 
Capo  d'Istria. 

-  Ulartlno ,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis ,  ein  Hafen ,  ist  eigent- 
lich eine  Rhede  bei  dem  Orte  gleichen 
Namens.  Er  wird  bloss  von  Schiffen 
besucht,  die  bis  130  Tonnen  Ladungs- 
fähigkeit haben,  an  der  Nordseite  der 
Stadt  Lussin  piccolo. 

-  ]9Iarllno  ,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio,  ein  Dorf,  hat  besuchte  warme 
Bäder,  die  eine  Temperatur  von  28 
bis  30°  Reaum.  haben.  Die  meisten 
Curgäste  sind  aus  Granbüudten,  Tirol, 
Schwaben  und  Italien. 

—  Iflartino,  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo  und  Distrikt  I ,  Como  j  siehe  Go- 
vcrnolo. 

—  Iflartino  »  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo und  Distrikt  XV,  Angera;  siehe 
Angera. 

-  Jflartino,  Lombardie,  Prov.  Mila- 
no  und  Distr.  VIII,  Vimercate;  siehe 
Arcore. 

—  IflarlInO)  Lombardie,  Prov.  Mila- 
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no  nnd  Distr.  VIII,   Vimercate;  siehe 
Bellusco. 
Sah  Iflartliio  ,  Loiiibardie,  Pr.  Ber- 
gamo   und    Distr.    I ,  Bergamo ;    siehe 
Bcr/^amo. 

—  Jflarlltio  ,   Lombardie,  Prov.    Co 
mo   und  Distr.  XIX,  Arcisate  ;    siehe 
Besano. 

—  ifinrtliioy    Lombardie,  Prov.  Co- 
f,  rao   uud  Distr.  XIX ,  Arcisate ;  siehe 

Brusinpiano. 
—•  ülartlno,   Lombardie,  Prov.   Co- 

mo  und  Distrikt  II,  Como;   siehe  Ca- 
^    merlata. 

—  Jflartino,  Lombardie,  Prov.  Mila- 
110  und  Distr.  XIII,  Gallarate;  siehe 
Cassauo  Magnago. 

—  !7lArtiiio ,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  VIII,  Marcaria;  siehe 
Castellucchio. 

—  Jflartino ,  Lombardie ,  Provinz 
Como  and  Munizipal  -  Bezirk;  sieh« 
Como. 

—  9Iartino  ,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milauo;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Comasina. 

—  Ulartlno ,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Romana. 

—  Jflartino  ,  Lombardie ,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr,  XVII,  Breno;  siehe 
Brba. 

—  Jflartino,  Lombardie,  Prov.  Mila- 
no  und  Distr.  IX,  Gorgonzola;  siehe 
Gessate. 

—  IVIartino ,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  III,  Tira- 
no;  s.  Grossetto. 

—  Jflartino,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VI,  Binasco;  siehe  Lac- 
chiarella. 

—  Jflartino,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo und  Distr.  XXVI,  Mariano ;  siehe 
Mariano. 

^  Iflartino ,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  IV,  Mor- 
begno;  s.  Morbegno. 

■-  Jflartino,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo und  Distr.  XXIII,  Appianoj  siehe 
Mozzate. 

—  Jflartino*  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  XI,  Milanoj  s.  Nosedo. 

—  Jflartino,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VII,  Pandino;  s. 
Rivolta. 

•—  Jflartino,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distrikt  XIV,  Gonzaga;  sie- 
he Rolo. 

—  Iflarlino ,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  III,  S.  Angioloj 
s.  S.  Augiolo. 


^an  Jffartino,  Lombardie,  Prov.  nnd 
Distrikt  XI,  Milano ;  siehe  S.  Donato. 

—  Jflartino,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo und  Distrikt  VII,  Dongo;  siehe 
S.  Siro. 

~  Jflartino,  Lombardie,  Prov.  JWan- 
tova  und  Distrikt  II,  Ostiglia;  siehe 
Sustinente. 

—  Iflartino .  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distrikt  X,  Monselice;  siehe  Mon- 
selice. 

—  Martino ,  Venedig ,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  IX,  Codroipo;  siehe  Pas- 
sariano. 

—  Jflartino,  Venedig,  Provinz  Pa- 
dova und  Distrikt  VI ,  Teolo ;  siehe 
Veggian. 

—  Jflartino.  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr.  III,  Pieve  di  Cadore ;  siehe 
Valle  di  S.  IWartino. 

—  Jflartino ,  Venedig ,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  III,  Spilimbergo;  siehe 
Meduno. 

Jflartino,   Venedig,  Prov.  Friaul 
nd    Disl 
Pasiano. 

—  Jflartino«  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  VIII,  S.  Vito ,  ein  vom 
Tagliamento  und  Gebirge  Aviano  be- 
grenztes Gemeinde-  Dorf  mit  Vorstand 
und  eigener  Pfarre  S.  Martino  uud 
drei  Oratorien ,  nahe  bei  Arzonutto, 
7  Miglien  von  S.  Vito,  Dazu  gehört 
der  Umkreis  von  5j  bis  8  Miglien  (v. 
S.  Vito): 

Arzenntto,  Landhaus  y  —  Campagna, 
Leschiutta,  Lirutti,  Partenio ,  Pc- 
ruzzi,  Postonsicco,  Saletli,  Besit- 
zungen. 

—  Jflartino,  Venedig,  Provinz  Bel- 
luno und  Distrikt  VII,  Feltre;  s.  S. 
Giustina. 

—  Jflartino,  Venedig,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Padova;  s,  Abano. 

—  Jflartino,  Venedig,  Prov.  u,  Distr. 
I,  Treviso;  s,  Treviso.  j 

—  Jflartino,  Venedig,  Provinz  Po-I 
lesine  und  Distrikt  I,  Rovigo,  ein 
am  Flusse  Adige,  worüber  eine  Brüc- 
ke führt,  liegendes  Gemeinde-Dorf  mi' 
Vorstand  und  Pfarre  S,  Martino,  i  St 
von  Rovigo.  Mit: 

Beverare,  Gemeindetheil. 

—  Jflartino  ,  Venedig ,  Provinz  Pa- 
dova und  Distrikt  VI ,  Teolo ;  sieh« 
Gervarese. 

—  Jflartino,  Venedig,  Provinz  Tre 
viso  und  Distrikt  IX,  Asola;  sieh* 
Fönte. 

—  Jflartino,  Venedig,  Provinz  Tre 
viso  und  Distrikt  VI,  Ceneda;  sieb 
Colle. 


^fv 


San  llärtliio,  Venedig,  Prov.  Tre- 
viso  und  Distr.  IV,  Conegliano;  siehe 
Conegliano. 

—  Iflarilno.  Venedig,  Prov.  Treviso 
u.  Distr.  II,  Oderzo;  s.  Oderzo. 

-  Martino,  Venedig,  Padova  und 
Distr.  IX,  Este;  s.  Este. 

Martliio,  Lombardie,  Provinz  Co- 

mo  und  Distrikt  IX  ,    Bellano ;   sietie 
Sveglio. 

—  Ulartino,  Lombardie,  Pr.  Sondrio 
► ,  (Valtellina)  und  Distr.  V,  Traona  j  s. 
nti  Valmasino. 

-  Ulartliio,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  VI,  Bor- 
mio;  s.  Valle  di  sotto. 
Jflartlne  I,  II,  III,  Lombardie, 
Prov.  u.  Distr.  I,  Mantova ;  s.  Bonco- 
ferraro. 
^  Jflartino  Ad  rar»  —  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  u.  Distr.  IX,  Sarnico  5 
s.  Adrara  S.  Martino. 

—  Iflartino  Qaiifliane  ,  Lombar- 
die, Prov.  Milano  u.  Distr.  IX,  Gor- 
gonzola;  s.  Trezzo. 

—  iflartino  Olearo«  Lombardie, 
Prov.  Milano  u.  Distr.  XII,  Melegnano ; 
8.  Vigliano. 

—  Iflartino,  Prlin«  Cas«  dl  — 
Lombardie,  Prov.  Mantova  u.  Distr.  X, 
Bozzolo;   s.  Bozzolo. 

Iflartino  ron  S.  JProta»o  - 
Lombardie,  Prov.  Pavia  u.  Distr.  VIII, 
Abbiategrasso ;  s.  Bareggio. 

—  Jflarfino  d'  Avio ,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  c  Crema  u.  Distr.  VI,  Co- 
dogno;  s.  Somaglia. 

—  ivlartlno  fiel  lja|js;0)  Lombardie, 
Prov,  Cremona  u.  Distr.  VII,  Casal 
Maggiore.  ein  Gemeinde-Üorfy  mit  Vor- 
stand u.  Pfarre  S.  Agata,  8  Mgl.  von 
Piadena.  Dazu  gehören: 

Canton    Fumana,    Palazzo   Casteletti, 
Häuser. 
^anct  IflartlnOt  Tirol,  Iloveredo  Kr., 
ein  Dorf  z.  Landger.  Arco  u.  Gemeinde 
Oitresarca. 

—  iTIartIno,  Tirol,  ein  Dor/beiArco, 
Benefiziat  dieser  Pfarre  im  Landger. 
dies.  Namens. 

—  IVIartino,  Tirol,  ein  Burgfrieden^ 
zum  Magistrate  und  Gem.  Trient. 

«an  Iflartino  bnon  AibnriKO, 
Venedig,  Prov.  und  Distr.  I,  Verona,! 
ein  Gemeinde  Dorf  mit  Vorstand  und 
einer  eigenen  Pfarre  S.  Martino  und 
4  Aushilfskirchen,  an  d.  Elüsscu  AdiÄCI 
und  Fibbio,  nahe  bei  Monterto,  1}  M. 
V.  Verona.  Dazu  gehören :  I 

Cd  del  Ferre,  Camp-altro,  Cantagnan,! 
Formighe,  Lavorenti  Zenobio,  Mam- 
brotta,  Mariona,  Dörfer»  I 

Algvm.  gtofr.  LEXIKON.  Bd.    V. 


San  jflartino,  Campo«  a  deeitrl^ 
e  einistra,  Venedig,  Prov.  Pado- 
va und  Distr.  V,  Piazzola;  s.  Campo 
S.  Martino  a  sinista. 

—  ]fIax*titio,  C?ol.  Venedig,  Prov. 
Treviso  und  Distr.  VII,  Valdobbiade- 
ne;  s.  Farrä. 

—  iflartino  deir  Armine,  Vene- 
dig, Prov.  Mantova  u.  Distr.  X,  Boz- 
zolo, ein  Fleeken  und  Gemeinde  y  mit 
Pfarre  S.  Martino  und  5  Oratorien  ,  1 
Mgl.  vom  Flusse  Oglio,  über  welchen 
mau  daselbst  eine  Brücke  findet,  ^  St. 
v.  Bozzolo.  Hierher  gehören  : 
Belvedere,  Casa  de'  Passere,  Bugata, 

Valle,  Dörfer.  —  Bugata,  Casa  de' 
Marcotli,  Cassina  nuova  Chisolfi, 
Meiereien. 

—  Iflariino  della  Ferrate,  Lom- 
bardie, Prov.  Cremona,  und  Distr.  V, 
Robecco;  s.  Olmenetta. 

—  iflartino  del  PIzzolano,  Lom- 
bardie, Prov.  Lodi  e  Crema  u.  Distr. 
V,  Casalpusterlengo ;  s.  Pizzolano. 

—  iflartino  Ouüinaii^o,  Lombardir, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  VI,  Castel 
Goffredo ;  s.  Cesesara. 

—  iflartino  In  Belllüetto,  Lom- 
bardie, Prov.  Cremona  und  Distr.  V, 
Robecco,  ein  Getneirifie-Dorf,  mit  Vor- 
stand u.  Pfarre  S.  Marttno,  v.  Brcscia- 
Gebirg  u.  dem  Flusse  Oglio  begrenzt, 
1]  St.  von  Cremona.  Dazu  gehören. 
Borgo  nuovo  Capello,   Caselle,  iWeie;- 

ret'en. 

—  iflartino  dl  Canipan^na,  Vene- 
dig, Prov.  Friaul  u.  Distr.  V,  Avianoj 
s.  Montereale. 

Sanct  iflartino  dl  Castrozza« 
Tirol,  ein  kleiner  Ort,  im  Gebirge  ^g. 
Fleims,  Kaplanei  der  Pfarre  u.  Land- 
ger. Primör,  ehemals  ein  Priorat. 

I$an  Iflartino  dl  TiU|iarl  Pado- 
vano  e  ^.  iflartino  dl  liupa- 
rl  TreTln^nano,  Venedig,  Prov. 
Vicenza  u.  Distr.  III,  ein  unweit  Cita- 
della,  nahe  bei  Tombolo  lieg.  Gemeinde- 
Dorf  mit  Vorstand  u.  Pfarre  S.  Mar- 
tino und  4  Oratorien,  1}  St.  von  Cit- 
tadella.  Mit: 
liOvari,  Monastier,  kleine   Dörfer. 

—  iflartino  dl  Ii«i|iarl  Tr«vl- 
Klano.  Venedig,  Prov.  Vicenza  und 
Distr.  III,  Cittadella;  s.  S.  Martino  di 
Lupari  Padovano. 

—  Iflartino  In  f!»trada ,  Lombar- 
die, Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr. 
IV,  Borghetto,  ein  Gemeinde-Dorf  m, 
einer  eigenen  Pfarre  S.  Martino. 

— ^  Iflartino  «  Cenato  dl  sotto, 
Lombardie,  Prov.   Bergamo  und  Distr. 
III,  Trescorre;   siehe   Cenate  di  sotto. 
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San  TflarilnotPleve  dl,  Venedig, 
Prov.  Frlaiil  u.  D'iatr.  III ,  Spilimber- 
go  ;    siehe   Vito  (Pievi  di  S.  Martino). 

—  Iflarlliio  Rio.  Venedig,  Provinz 
Padova  u.  Distr.  III,  Noale :  s.  Scorze 
(Rio  S.  Martluo.) 

I^Aiict  Ifinrm ,  Oesterreicit  unter  der 
Ena ,  V.  U.  W.  W. ,  ein  Freigrund, 
inner  der  Wiener  Lienie ,  ausser  der 
Landstrasse  mit  einem  Bilrger-Versor- 
gungs-  und  Bräuhause. 

— '  JII«r!Ken,  Illirieu,  Kärnten,  Klagf. 
Kreis,  ein  z.  Werh  Bzk.  Komm.,  der 
Staatshersch.  Eberndorf  gehör.  Dori 
Dordw.  mit  einer  zur  Pfarre  St.  Kan- 
zian  geh.  Filialkirche,  1  Stunde  vom 
Völkermarkt. 

—  IflMr^^m,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  486 
Joch. 

—  JVIarüLeii  y  Steiermark ,  Marhurger 
Kr.,  eine  zur  Wb.  B.  Komm.  Ilersch. 
Meretinzen  gehör.  Pfarre  in  Marxen- 
dorf an  der  Draustrasse,  1  Stunde  von 
Pettau. 

—  IflariLrii ,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  Herschaf  t^  welche  mit  3467  fl. 
48  kr.  Dom. ,  und  178  ü.  22  kr.  3  dl. 
Rust.  Krträgniss  in  7  Acmtern  mit  262 
Häusern  catastrirt  ist.  Die  Unterthanen 
derselben  liegen  in  den  Gemeinden; 
Desniack  ,  Grüoauerberg ,  Huber  ,  Ja- 
strovetz,  Jerusalem,  Izenkaberg,  Ka- 
drenzen,  Kag,  Kaisersberg,  Kertscho- 
wina ,  Kosartschack,  Libonia,  Lltten- 
berg,  Obrisch,  Paulusberg,  Pleschivetz, 
Sandberg  ,  Schalofzeu  ,  Scherowinzen, 
Tschaga,  Vauettina,  Vellitschan,  Wein- 
berg und  Zerrovetz. 

Um  das  Jahr  1790  besass  dieselbe 
Maria  Anna  Gräfin  von  Attems,  später- 
hin Ferdinand,  jetzt  Ignatz  Graf  von 
Attems. 

Der  Sage  nach  soll  um  das  Jahr 
1493  das  Schloss  St.  Marxen,  welches 
einst  dort  gestanden  sein  soll  wo  jetzt 
die  Kirche  und  das  Pfarrhaus  steht, 
von  den  Türken  zerstört  worden  sein, 
und  hierauf  die  Pest  in  dieser  Gegend 
gewüthet  haben.  Die  bei  dieser  Gele- 
genheit noch  entflohenen  Bewohner  hat- 
ten dann  lauge  nach  ihrer  Rückkehr 
aus  den  Ruinen  die  Kirche  gebaut. 
--  JVIary.tt.  Böhmen,  Prach.  Kr  ,  ein  z. 
Hrsch.  Eltschowitz  geh-  Dorf  mit  ein. 
Pfarre,  liegt  nächst  Skalitz,  6  St.  von 
Strakonitz. 

—  UlttMfir-nzA ,  Tirol,  ein  Dorf  am 
Toblincr  See,  Fil.  der  Pfarre  Calavino, 
Ldgchts.  Vezzano. 

San  Masfiln»«»,  Venedig,  Prov.  und 
Distr.  1,  Verona,   ein  nächst  Verona 


nnd  dem  Flusse  Adige,  in  einer  Ebene 
bei  S.  Agata  liegendes  Gemeinde- Dorf 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Massimo 
und  8  Oratorien^  J  Miglien  von  Vero- 
na. Mit  : 
Chievo,'  Dorf. 

Saii«t  Iflatliäus,  windisch  Sv.  Ma- 
theuschi —  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  z. 
Wb.  Bzk.  Komm.  Sannegg  geh.  Dorf 
von  17  Häusern  und  94  Einwohnern^ 
\\  St.  V.  Franz. 

I^an  Iflaiteo,  Lombardie,  Prov. 
gamo   und    Distr.  I,    Bergamo; 
Bergamo. 


Ber- 

siehe 


Iflatleo  ,    Lombardie  ,    Prov. 


Man- 
siehe 


tova  und  Distr.  XII,  Viadana; 
Viadana. 
I^anct  Iflatthüuii,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  e\ne  Filialkirche  bei  Strausseneck 
im  Dekanat  Frasslau,  ^  St.  von  Go- 
milsko  ,  1^^  St.  V.  Saneck,  \\  St.  von 
Franz,  3  Min.  v.  Cilli. 

—  Ulattia,  Illirien ,  Istrien ,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  471  E.,  z.  Hptgmde. 
Castua. 

—  JVIaur,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kr, 
eine  kleine  zur  Zentral  -  Gerichtsbark. 
Quiska  gehör,  auf  dem  Berge  Sabotie 
lieg.  Ortschaft  von  zerstreuten  Häu- 
sern,  mit  einer  Mahlmühle,  nächst 
dem  Bache  Peumiza,  1  Stunde  von 
Görz. 

San  ]?Iftur«^tto,  Venedig,  Pr.  Venezia 
und  Distr.  VIII,  Porto  Gruaro;  s  S. 
Michel  e. 

—  jflaurixlo,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola;  siehe 
Cernusco. 

—  illaurizio,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VI,  Codoguo;  s. 
Somaglia.  \ 

—  IVIauB'Ixio,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  X,  Treviglio;  siehe 
Treviglio. 

—  ]?Iauc-fKio,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lauo  und  Distr.  VIII,  Vimcrcate;  s.  Vi- 
mercate.  % 

—  iflaurizio,  Pleve,  Lombardie, Fr] 
Cremona  und  Distr.  IX,  Pescarolo;  0.1 
Pieve  S.  Maurizio.  i 

—  jflauro.    Venedig,    Prov.   VeneziJ 
r.  V] 

Michele- 

§anet  Iflauro,  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terb. Kr.,  eine  verfallene  aufgehobene 
Kirche, 

—  JTIauro.  Tirol,  ein  Dorf  auf  den 
Berge  Trembeleuo  ,  Filial  der  Kurati' 
S.  Nicolo  Pfarre  Terragnol ,  Ldgchts 
Roveredo. 

Sanio  Iflaurot  Tirol,  Trienter  Kr. 
ein  zur  Stadt  und  Landgericht  Trien 


r«© 


geh.  zu  der  Gem.  Pine  einverl.  Dorf, 
3  St.  V.  Trient. 
I§anrt  Iflassenzii,  Tirol,  Trient.  Kr., 
ein  Dorf  z.  Landger.  Vezzano  u.  Gem. 
Traveggio. 

—  IflaiLiffiilllan,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  Filialkirche,  liegt  \  Stande 
von  Cilli. 

—  JflaüLlnillian ,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  Pfarre  Lang,  eine  Gegend,  ist  z. 
Bisthumshrsch.  Seckau  mit  \  Getreid- 
zehend  pflichtig,  mit  einer  Filialkirche, 
1^  St.  V.  Leibnitz,  1}  St.  von  Seckau, 
3i  St.  von  Ehrenhausen,  4|  Min.  von 
Marburg. 

—  Iflichael,  Illirien,  Friaul,  GÖrzer 
Kr.,  ein  z.  Zentral-Gerichtsb.  Graffen- 
berg  geh.  Dorf  mit  ein.  Lokalie,  1  St. 
von  Görz. 

—  micliael,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Iloseck  geh.  und  mit  demDorfe  dieses 
Namens  vereinigte  Ortschaft  u.  Pfarre 
von  33  H.  und  148  E  ,  1  Stunde  von 
Velden. 

—  nitchael,  Illirien ,  Kärnten ,  Vill. 
Kr.,  die  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch. 
Rosseck  gehörige  Pfarkirche;  siehe 
Hosseck. 

—  ]?Iicliael,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis ,  ein  z.  Wb.  B.  Korn.  Herschaft 
Laudskron  gehör.  Dorf,  mit  einer  Fil. 
Kirche,  1\  St.  von  Villach. 

—  I?Ilchael ,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kreis,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Weissenberg  gehör.  Ort- 
schaft von  11  Haus.,  mit  einer  Pfarre, 
am  Gurkenfl.  nächst  Salchendorf,  2}  St 
von  Vülkermarkt. 

—  Micliael ,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kreis ,  eine  z.  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Hartneidstein  gehörige  Qe~ 
ineinde  mit  einer  Pfarre,  dem  Schlosse 
Himmelau  ,  den  Ortschaften  Altendorf, 
Eselsdorf  und  Lausing,  nächst  Hatten- 
dorf,  1  bis  2  St.  von  Wolfsberg,  7  St. 
von  Klageufurt. 

—  micliael ,  Sv.  Micheu ,  Illirien, 
Kärnten ,  Klagenf.  Kreis ,  ein  z.  Wb. 
Bzk.  Kom.  und  Landger.  Bleiburg  ge- 
hör. Pfardorf,    3  St.  v.  Völkermarkt. 

—  ülleliacl,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  ein  unter  die  Landge- 
richtsherschaft Maria  Saal  geh.  Dorf; 
s.  Set.  Michael  am  Zollfelde. 

—  JVIlcliael ,  Illirien ,  Kärnten,  Kla- 
genf. Kreis  ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
2274  Joch. 

--  Ifllcha«!  ,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Kla- 
genf. Kreis ,  eine  Steuergemeinde  mit 
1081  Joch. 

—  Jfltchfiel ,   Illirien ,   Kärnten,  Kla- 


genf. Kreis,   eine  Steuergemeinde  mit 
820  Joch.  I 

§anef  Ifllefiael ,  Illirien ,  Krain, 
Neust.  Kr.,  eine  in  d.Wb.  B.  Kom.  Thurn 
bei  Gallenstein  lieg.,  versch.  Hrschftn. 
gehör,  zerstr.  Ortschaft,  5f  St.  von 
Pesendorf. 

—  Jfllehael,  Illirien,  iKrain,  Neust. 
Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Ru- 
pertshof  lieg.,  der  Probstciherschaft  zu 
Neustädtel  gehör.  Dorf  von  30  H.  und 
127  E.,  mit  einer  Pfarre,  gegen  Osten, 
^  St.  von  Neustädtel. 

—  JfIflcBiael,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzirk  Kom. 
Seissenberg  lieg.,  den  Herschaften  Seis- 
senberg  und  Sittich  gehör.  Dorf  von 
21  H.  und  93  E.,  mit  einem  Vikariate, 
ober  d.  Guigfl.  nächst  dem  DorfeKlet- 
schet,  3|  St.  von  Pesendorf. 

—  Jflleliael  zu  Goba,  Illirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde 
mit  3076  Joch. 

-Ulicliael,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kreis  ,  eine  Steuer  gemeinde  mit  3225 
Joch. 

—  iflleSiael,  Illirien,  Krain,  Adelsbg. 
Kreis ,  ein  Dorf  von  55  H.  u.  384  E., 
zur  Hauptgemeinde  Prewald,  Hrschft. 
Senosetsch. 

—  ITItchael,  Shmichoa,  Illirien,  Krain, 
Adelsb.  Kreis,  ein  in  d.  Wb.  B.  Kom. 
Luegg  lieg.,  der  Herschaft  Adelsberg 
gehör,  nach  Hrenovitz  eingepf.  Dorf, 
1|  St.  von  Präwald. 

—  miehael ,  Illirien  ,  Krain ,  Adelsb. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Tibein  gehör. 
Dorf,  IJ  St.  von  Jamiano. 

—  ITIieliael,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr. ,  eine  Steuer  gemeinde ,  mit  1249 
Joch. 

—  :^Itehael ,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  zwei  in  der  Pfarre  die- 
ses Namens  sich  befindliche  z.  Hersch. 
Garsten  geh.  Bauerngütern,  1  St.  von 
St.  Peter  gegen  Osten,  3^  Stunde  von 
Steier. 

—  IVIichael,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W. ,    ein  Pfarort,    der  Stifts- 
hersch.  Seitenstädten;    s.    St.    Michael, 
im  Pruklach. 

—  ITIicIiael ,  oder  Michelhof  —  Oest. 
unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur 
Hersch.  Aggstein  gehör.  Hof,  nächst 
Spitz  an  der  Donau ,  3  Stunden  von 
Krems. 

—  J9Iiehael,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  10  H.  und 
64  E.,  6  St.  von  Amstetten. 

—  Jfllchael,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
O.  M.  B.,  ein  zur  Hersch.  Dürrensteia 
geh.  Dorf  voü  15  H.  and  77  B. ,  ehe- 
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mala  befestigter  Markt,  jetzt  ein  Dorf, 
am  Fusse  des  Michael her«:es  zwisclien 
Spitz  u.  Wesciidorf,  mit  einigen  Wein- 
bau. Man  sieht  hier  mehre  Huinen  und 
Ueberreste  von  Mauern  uod  Thürmen, 
welche  von  früherem  e;rössern  Wohl- 
stande zeugen.  Als  Feste  konnte  die- 
ser Ort  die  Strasse  längs  der  Donau, 
die  ohnedies  schlecht  und  der  überhän- 
genden Felsen  wegen  gefährlich  ist, 
vollkommen  versperren.  Auf  dem  Dach- 
first der  allen,  jetzt  gesperten  Kirche 
sieht  man  6  aus  Thon  verfertitftc  Ha- 
sen, welche  d.  Sage  nach  zur  Erinne- 
rung an  einen  so  grossen  Schnee  die- 
nen sollrn,  dass  die  Hasen  über  d.  Dach 
hinwegliefen.  Unter  den  Einwohnern 
befinden  sich  jetzt  zwei  Weinessi^sie 
der ,  welche  einen  Thcil  des  in  dieser 
Ge/i;end  gebauten  schlechten  Weines 
zu  Essig  verwenden,  liegt  an  der  Do- 
nau nächst  Weseudorf,  3|  Stunde  von 
Krems. 

lSa«»rt  ITIielinel  Oest.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr.,  ein  z.  Pflegu;er.  St.  Michael 
(im  Gebirgslande  Lungau)  geh.  amlin- 
ken  Murufer,  und  dem  Fusse  des  Pfaf- 
'fenberges,  dessen  Gipfel  in  die  sehr 
hohe  Speierecke  ausgeht ,  gelegener 
Math'  von  108  H.  und  604  Einw.,  mii 
einer  Filialkirche,  wozu  die  eine  Vier 
telstnnde  davon  entlegenen  Filialei» 
St.  Martin  und  St.  Aegi'li  gehören.  Im 
Friedhofe  steht  eine,  dem  heil.  Wolf- 
gang  geweihte  Kapelle.  St.  Michael 
ist  der  Sitz  des  Landgerichts  und  eiuej* 

■  Postwechsels  zwischen  Mauterudorf  u. 
Renn  weg;  hat  eine  Schule,  eine  Bei- 
mauth,  und  hält  am  2.3.  August ,  7.  u. 
27.  September;  dann  wöchentlich  alle 
Dienstag,  von  Michaeli  bis  Johann 
Baptist;  den  18.  October  und  11.  No- 
vember, Vichmarkt.  Im  Burgfrieden 
liegen  die  Ortschaften  Au  und  Moos, 
und  eine  Viertelstunde  vom  Ort  ist  am 
Fusse  des  Katzberees  der  Pass  Stra- 
nach,  mit  etlichen  Häusern,  10  Posten 
von  Salzburg,  2  Meilen  von  Tamsweg 
und  Mauterudorf,  4  Meilen  von  Ge- 
münd  in  Kärnthen  ,  9  Meil.  von  Had- 
stadt,  3117'  ober  dem  Meere. 

—  ITIlrhnrI,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr.,  ein  Pfleygerichty  nach  dem  Haupt- 
fiberblicke erhalten  wir  von  diesem 
Pfleggerichte  folgendes  Bild:  2  Märk- 
te, 18  Dörfer,  882  Häusern,  5725  Ein- 
wohner ,  5  Pfarren  ,  2  Expositureu ,  7 
Schulen  und  20  Steuergemeinden. 

—  IHIrHarl,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  FiUalkirche^  \  St.  von  Videm,  1^ 
Stunde  von  Rann,  13  Meil.  von  Cilli. 

—  MIehaely  Steiermark,  Cill.  Kreis, 


eine  Pfarktrche,  des  Dekanats  Skalis, 
Patronat  Religionsfond,  mit  einem  Ar- 
men Institut  von  13  Pfründnern. 
ISanrt  Jflleliarl,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  ein  z.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Massen- 
berg geh.  Dorf  von  44  H.  und  207  B., 
mit  einer  Pfarre  und  Pfarhof,  an  der 
Postrasse,  und  dem  Einflüsse  des  Lie- 
siogbaches  in  den  Mur  Fluss,  1\  St. 
von  Kraubath. 

—  ifli«fiarl,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Gernnride.  von  39  H.  und  136  E., 
des  Bezirks,  der  Pfarre  und  Grundher- 
schaft Tüffer ,  mit  einem  Benefizium, 
welches  in  Marnou  Uuterthanen  hat; 
hier  in  dieser  Gemeinde  fliesst  der  Ret- 
schitschbach,  \  St.  von  TüfFer,  2|  M. 
von  Cilli. 

—  MIelia«*!  .  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Gpinnud»'  von  50  H.  und  123  E.j 
des  Bezirks  Plankenstein,  Pfarre  Sus- 
senberg,  mit  einer  Filialkirche ,  zur 
Herschaft  Piankenstein  Ulirier  Antheii 
dienstbar,  zur  Staatsherschaft  Studenitz 
mit  I  Getreidezehend  pflichtig,  |  Meil. 
von  Süssenberg,  1\  Meil.  von  Plan- 
kenstein, 4  Meil.  von  Gonowitz,  7^ 
Meil.  von  Cilli. 

—  jfllrliarl  windisch  Svet  Michael, 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B. 
Kom.  Hersch.  Sanneg  geh.  Dorf  von 
26  H.  und  173  B. ,  mit  einer  Lokalie 
unter  der  Pfarre  Prasberg,  3J  Stunden 
von  Franz. 

—  ^I^'rlin«'!.  sonst  auch  Deutsch- Mi- 
chael —  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  Altenburg,  mit 
einer  Kuratie  der  Pfarre  St.  Pauls  auf 
dem  Eppan^,  Hauptort  des  Landgerich- 
tes Alienburg,  mit  einem  Kapuziner- 
kloster; nächst  dabei  das  Schloss  Gan- 
deck ,  Sitz  der  Obrigkeit ;  s.  Eppan. 

—  Jfl^eliaibl  ,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein 
Markt  mit  einer  Benedikt.  Abtei  an  d. 
Landstrasse  und  dem  Etschflusse ,  IJ. 
St.  von  Nevis. 

—  UKeliael,  vormals  Lovinacz  —  Kro- 
atien, jenseits  der  Save,  Karlstädtcr 
Generalat,  Liccau.  Bzk.,  ein  z.  Lican. 
Grenz- Regiments  Bezirks  Nr.  I,  geh. 
Dorf  von  75  Häusern,  mit  einer  eigc- , 
nen  Pfarre  und  den  Ruinen  des  alt  be- 
rühmten Schlosse  Lovinacz ,  liegt  an  ' 
der  Dalmatinerstrasse,  nächst  dem  Ba- 
che Czerno  Wrello ,  7  Stunden  von 
Gospich 

—  Iflieliacl  am  Bs>iiehl>a€li, 
Oest.  unter  der  Ens  ,  V.  O.  W.  W., 
ein  Pfar dort  von  108  Haus,  und  1160 
Einw.,  zur  Herschaft  Seitenstetten  ge- 
hörig. Post  Amstetten. 

—  Jfllehael  am  Kosen  >  IlIirieD, 
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Kärnten,  Kla^fenf.  Kr. ,  eine  zum  Wb. 
.  B.  Kom.  und  Pflegger.  Hersch.  Hütten- 
berg geh.  Fili'alkirche  ,  mit  dem  Dör- 
fern Ober-  und  Niederdorf,  im  Gebir- 
ge, 1  St.  von  dem  Schlosse  Süssen- 
heim,  6  St.  von  Friesach. 

SanetI?II«hu«^l  Bin  Zollfeld,  II- 
lirien,  Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  ein  z.  Wb. 

.  B.  Kom.  und  Landger.  Mariasaal  ge- 
hör. Pfardorf,  an  der  Landstrasse 
zwischen  Klagenfurt  und  St.  Veit,  Z\ 
St.  von  Klagenfurt. 

*~  ]?IieliA«^l  aniZoiirelil,  Illirien, 
Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  eine  Steuerye- 
tn^t'nde  mit  645  Joch. 

■^  Ulieliaelliairrti,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Inn  Kr.,  eine  Stiftsherschaft,  zu 
Salzburg,  wovon  die  Amtsverwaltung 
zu  Perwaug  gehandhabet  wird ,  6  St. 
von  Braunau. 

—  jfllcliael«,  Illirien,  Istrieo,  Mitter- 
burger  Kr.  ,    ein   Weiler ,    des  Bezirks 

.  Capo  d^Istria,  Pfarre  Lazanetto.  Post 
Capo  d^Istria. 

-—  I7Ilcli«»«lll»ei*|i:,  wind.  Schmichols- 

.  ]ca  Okolza ,  Steiermark ,  Cill.  Kr.,  ein 
der    Wb.    B.    Kom.    Hersch.    Planken- 

.  stein  dienstb.  Dorf,  in  der  Pfarre  Sies- 
senberg,    nächst  der  Kirche  Sanct  Mi- 

.  chael  am  Berge ,  zwischen  Planken- 
stein und  Siessenberg,  3  Stunden  von 
Ganowitz. 

-^  ]?Iicha«l  Im  XhalelVoeliau, 
Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein 
Pfardorf,  der  Herssh.  Weissenkirchen 

/  an  der  Donau  gegen  Spitz,  3^  Stunde 
von  Krems.  Post  Spitz. 

^  Jfliclia«!  In  cl«^r  HlauüB,  Oest. 
unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W. ,  ein 
grosses  zur  Hersch.  Enseck  gehöriges 
Pfardorf ,  am  Träslingbachc  ,    unweit 

.  Stauet  Peter  in  der  Au,  5^  Stunde  von 
Amstädten. 

1««-  mieliael aller a:«  Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  ein  Bergftiädtehen  der  Herschaft 
Plan;  s.  Michelsberg. 

*-  mieiiaeliiburii:,  Tirol,  Pusterth. 
Kr.,  eine  Landgerichts- Hentrhaft,  mit 
einer  alten  Bergveste,  1  Stunde  von 
Bruneck. 

<4San  ]?Ileli«i«9   Venedig,  Prov.    Tre- 

-  viso  und  Distr.  II,   Oderzo;   siehe  Ci- 
^  madolmo. 

•T'  Ifllelieie*  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 

Crema  unn  Distr.  V,  Casalpusterlengo; 

s.  ürembio. 
-'  Iflleliel«',   Lombardie,  Provinz  Co- 

mo  und  Distrikt  I,    Como;  siehe  Bru- 

gnano. 
■—  Jfifclieley   Lombardie,   Prov.  Man- 

tova'und   Distr.    VI,  Castcl  Goffredo ; 
>j.  Cwtel  Goffredo, 


San  ]flleh«»l«9  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo  und  Distrikt  XII,  Oggiono;  siehe 
Galbiate. 

—  JTIirliele.  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr,  IX,  Gorgonzola;  s.  Gor- 
gonzola. 

—  ]fl*el»rl«^,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  VIII,  Marcaria;  siehe 
Marcaria. 

—  Jfllchrie,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distr.  IV,  Menaggio ;  siehe  Me- 
naggio. 

—  ]?Iichele*  Lombardie,  Pr.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  I,  Lodi;  s.  S,  Maria 
di  Lodi  vecchio. 

—  ]?Ii«liei«.  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  I,  Cremona;  siebe  SettePozzi. 

—  Jflfciielr,  Lombardie,  Prov.  Crc- 
mona und  Distr.  II,  Soncino;  s.  Son< 
cino. 

—  Jfllchele,  Bastion«, Lombardie, 
Pr.  Mantova  und  Distr.  II ,  Ostiglia ; 
s.  Ostiglia. 

—  Mlrliele,  Jflullno «  Lombardie/ 
Pr.  Milano  und  Distrikt  VI,  Monzajs. 
Monza. 

—  Iflicliel«  alle  quattro  Vle, 
Lombardie,  Prov.  und  Distrikt  I,  Mi- 
lano;  siehedCorpi  S.  di  Porta  Coma* 
sina. 

—  mieiiele,  oüsla  Pluro,  Lom- 
bardie, Pr.  Sondrio  (Valtellina)  u.  Di- 
strikt VII.  Chiavenna;  s.  Piuro. 

—  ITIieliele,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VIII,  Crema,  eine 
Oemeinde- Ortschaft,  hart  an  S.  Barto- 
lomeo  di  Morti,  mit  Vorstand,  Pfarre 
S.  Michele  und  Aushilfskirche,  1|  Mgl. 
V.  Crema.  Dazu   gehören : 

Cd  nuova,  Ca  ospidale  inferiore,  Ck 
Pasquini,  Caselle,  Marchessa,  Muli- 
ni del  Mercato,  Polvericra  vecchia, 
Meifrf'fn,  —  Comunetto,  S.  Barto- 
lomeo  di  Morti,  zerstreute    Häuser. 

—  ]fl»rli«»le  Venedig,  Prov.  Venezia 
uud  Distrikt  VIII ,  Porto  gruaro,  ein 
hart  am  Tagliamento  lieg.  Q  inrinde- 
Dorf  mit  Vorstand,  Vikariate  S.  Mi- 
chele der  Pfarre  S.  Giorgio  und  einer 
Mühle,  1}  Stunde  von  Porto  Gruaro. 
Mit: 

Malafesia,  S.  Filippo,  S.  Giorgio,  S. 
Manretto,  S.  Mauro,  Solafetto,  Villa 
nova  di  Latisana,  Üörfe'\ 

—  Ifllchel«*  .  Venedig,  Provinz  und 
Distr.  I,  Verona,  ein  Gemeifde-Oorf 
mit  Vorstand,  Pfarre  S.  M  chele,  einer 
Aushilfskirche,  7  Oratorien  und  8  Tau- 
werk-Fabriken,  in  der  Ebene  zwischen 
den  Flüssen  Adige  und  Fibbio.  ober- 
halb S.  Martino,  \  Mlglieu  von  Ve- 
rona. 
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(Sau  miehele ,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein 
Markt  zum  Landger.  Lavis,  Gemeinde 
Wälschmichael. 

—  Iflicliele  den©  Budese,  Vene- 
dig, Prov.  Padova  und  Dist.  IV,  Cam- 
po  Sampiero,  ein  Gemeinde-Dorf  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Michcle  Are. 
und  8  Oratorien,  am  reissenden  Mas- 
son,  von  Neale  und  Mirano  begrenzt, 
nächst  S.  Giorgio  delle  Pertiche,  2| 
Stunden  von  Campo    Sampiero.  Mit: 

S.  Giuliano  ,  Gaste. 

—  ITItcliele  del  <[^iiarto^  Venedig, 
Provinz  Venezia  und  Distr.  VII,  S. 
Dona,  ein  am  Flusse  Sil  nächst  den 
Lagunen  liegendes  Gemeinde- Dorf  mit 
Pfarre  S.  Michele  Are,  5  Stunden  v.  S. 
Dona.  Mit: 

Porte  grandi,  Trc  Pallade ,  Dörfer. 
>—  Ifllehele  dl  Raniera,  Venedig, 
Prov.  Treviso  und  Distr.  IV,  Coueglia- 
uo;  s.  Mareno. 

—  JTIlchelc»  dl  Val  da  Bruti,  Ve- 
nedig, Pr.  Padova  und  Distr.  V,  Piaz- 
zola ;  s.  Villa  Franca. 

Sanct  ]?Ileli«ll,  lUirien,  Krain.  Triest. 

Kr.,  ein  Berg  ,  144  Kl.  hoch,  nordw.  v. 

DorfeSt.  Martino. 
San  JVIlehlel,  Venedigf  Prov.  Treviso 

und  Distr.  IV,  Conegliano ;  s.  S.  Pietro 

di  Felleto. 
Sfinct  miklaush,  Steiermark,  Cilli. 

Kr.,  die  wind.  Benennung  einer  z.Wb. 

B.  Korn.  Hersch.  Oberburg  geh.  Gebirgs- 

Gegend  St.  Nikolaus. 
San  JTIiro,  Lombardie,  Provinz  Como 

und  Distrikt  VIII,  Gravedonaj   siehe 

Sorico. 
Sanrt  Iflo^hor,   Steiermark,  Cillier 

Kr.,  eine  zur  Wb.  B.   Kom.  Herschaft 

Stermoll  geh.  Gegend  von  einschichtig. 

Häusern ;  s.  St.Hermagor. 

—  IVIona«  Ungarn,  eine  KircÄ« im  Wa- 
rasdiner  Komt. 

~  Iflonte,  Illirien,  Friaul,  GÖrz.  Kr., 
ein  358  Kl.  hoher  Berg. 

—  niorlt^,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  eine  zur 
Landgerichts  Herschaft  Ulteu  gehörig. 
Ortschaft  von  zerstreuten  Gütern  ob 
Kuppelwies,  mit  einer  Lokalie,  9  Std. 
von  Botzen. 

—  IVIorllzen,  Tirol,  Pusterthaler  Kr., 
ein  kleines,  zur  Pfleg-  und  Landger. 
Herschaft  Taufers  geh.  Dor^,  Jens,  der 
Achen,  3  St.  von  Bruneck. 

—  Iflorltz  ob  der  Ralsko,  oder 
Maurenzen;  Maurzenecz,  Böhmen,  Pra- 
chiuer  Kr.,  ein  zum  Gute  Watetitz  ge- 
höriges Dörfchen  mit  einer  Pfarre  Schu  - 
le  und  Wirthsbaus  ,  liegt  auf  einem 
steilen  Berge ,  ob  dem  Watawaflusse, 
4  St.  von  Horazdiowitz, 


Sanet  ITIÖrten  ,  Illirien ,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr. ,  2  zur  Landgerichts-Hrsch. 
Weiseneck  geh.    Dörfchen. 

—  Iflossenxa  ,  Tirol,  Trienter  Kreis, 
verschied.,  zur  Stadt  u.  Landgr.  Trient 
geh.  Höfe,  mit  einem  Schlosse  Toblino 
genant,  an  der  See,  3  Stunden  von 
Trient. 

San  Iflullno  alla,  Lombardie,  Pr. 
Milano  und  Distrikt  VI,  Monza^  siehe 
Monza. 

—  IVaborie  ,  Caissina ,  Lombardie, 
j  Pr.  Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola; 
I     s.  Masate. 

—  IVazario,  Venedig,  Provinz  Viceu- 
za  und  Distr.  IV,Bassano,  ein  Gemein- 
de-Dorf mit  Vorstand  und  Pfarre  S. 
Nazario  in  Celso,  1  Capelle,  einem  Ei- 
senhammer und  Seiden -Gespunst-Fa- 
brik,  am  Hucken  des  Berges  Colalto, 
auf  einer  Seite  vom  Flusse  Brenta  be- 
spült, 2\  St.  von  Bassano  Mit : 

Carpane,  Campo  S.MatlSiy  Gemeinde- 
theile. 

—  ]¥azzaP09  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  VI,  Porlezza,  eine  aus  nach- 
foenanten  Bestandtheilen  bestehende  Ge- 
meinde, in  dessen  Terrain  eine  Eisen- 
erzgrube vorhanden  ist,  mit  einem  Ge- 
meinde-Vorstand und  Pfarre  S.  Nazza- 
ro  zu  Burena,  links  am  Flusse  Cubcio 
und  am  Saume  d.  Berge  Pertuso,  Piaz- 
za vecchia  und  Sona  vecchia.  9  Migl. 
von  Porlezza.  Diese  Gemeinde  besteht 
aus: 

Bubegno,  Burena,  Garde,  Fernivecchi, 
Rogino,  Dörfer. 

—  IVazzaro,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano und  Distr.  VIII,  Vimercate  j  siehe 
Bellusco. 

—  ÜTazzaro,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano und  Distr.  VIII,  Vimercate ;  siehe 
Concorezzo. 

—  ]¥azzaro,  Lombardie,  Prov.  Brescia 
und  Distrikt  XIII,  Leno;  siehe  Iso- 
rella. 

—  IVazzaro,  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  IX,  Milano^  siehe  Nosedo. 

—  ]Vazzai*o,  Lombardie,  Prov.  Lodi  c 
Crema  und  Distrikt  V,  Casalpusterlen- 

I     go;  s.  Zorleseo. 

i—  iN^azzaro,  Fornael,  Verzla- 
no  und  Clilesa  nuova,  Lombar- 

i  die,  Provinz  und  Distrikt  I,  Brescia, 
Vorstädte  der  kön.  Delegations-Stadt 
Brescia,  welche  eine  Gemeinde  bilden, 

!  '  und  aus  den  nachbenanten  Theilen  be- 
stehen, von  den  Flüssen  Mella  u.  Gar- 
za  durchströmt,  mit  einem  Gemeinde- 
Vorstand,  einer  Aushllskirche ,  15  Ka- 
pellen und  eigenen  Pfarre  S.  Rooco, 
übrigens  aber  auch  der  Pfftrre  SS.  Na«- 
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zaro  h  Celso  za  Brescia  zugetheilt,  4 
Miglien  von  Brescia.  Die  Bestaadthei- 
le  sind : 

Caselle,  Oase  Porcellaga,   La    Ca- 
vrera,  Fabrica,  Fienile  della  Malla, 
Gardelloucino.  Gardelloue,  Lapreta, 
Serpente,  Veuagia,  lfletere''en,  —  Chie- 
sa  Doova,  Fornaci,   Verziaua,    Vor- 
städte. 
ISuii  UTazxaro  extra,  Venedig,  Pr. 
Veroua  und  Mauizipal-Bezirk  der  Stadt 
Verona ;  s.  Verona. 
ISancI;  ÜIToapolis  Ausitriae,  Oest. 
unter  der  Ena,  V.  ü.  W.   W.,  die  la- 
teinische Benennung  der  landesf.  Stadi 
Wr.  Neustadt. 

—  IVieolal,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Pfarkirche,  1  MI.  von  iMontpreis,x 
7  M.  von  Cilli. 

—  ]¥leolai,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  fWnlkirehe  in  der  Trifail. 

—  UTikoIal,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Filialkirche,  1^  St.  von  Rann,  11 
M.  von  Cilli. 

—  IVIeoIal,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  73  Häusern  und  407  K., 
des  Bezirks  und  der  Grundherschaft 
Osterwitz,  Pfarre  St.  Georgen  bei  Ta- 
bor,  mit  einer  Filialkirche,  5  Stauden  v. 
Franz,  4  M.  v.  Cilli. 

-~  IVIroIal,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Filialkirche,  i  M.  von  Tragös,  Z\  M. 
von  Brack. 

—  IVicolai,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Filialkirche,  4^  M.  von  Gonowitz,  7|  M. 
von  Cilli. 

—  IVieoIal,  Steiermark, s.  Nicolaiberg 
bei  Cilli. 

—  IVIeoIal,  Steiermark,  eine  F'7ia{/(ir- 
che  bei  Meilenstein,  2  St.  v.  St.  Peter,  ^ 
M.  von  Cilli. 

—  IVirolai,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
FiUalkirche,  5^  M.  von  Cilli. 

—  IVIlioIa,  Steiermark,  Marb.  Kreis,  ein 
Gut  am  Draufelde. 

—  ]¥lkolal  in  »oll.  Steiermark, CiL 
Kr.,  eine  Filialhirchey  auf  der  kleinen 
Fläche  einer  hohen  Bergspitze  erbaut, 
die  dermalige  Kirche  ist  1737  an  die 
Stelle  der  in  Ruinen  versunkenen  alten 
erbaut  worden  Das  Allarhla(t  '««^  von 
Sebastian  Menhart  vom  Jahre  1696.  — 
Die  Kirche  ist  36  Schritte  lang,  IS  breit 
und  30  Fuss  hoch,  der  Thnrm  ist  1684 
erbaut,  1|  Stunde  von  Tiiffer,  %\  M.  v. 
Cilli. 

—  IVieolauM«  Szent-Miklo's  ,  Swati 
Mlkulass  —  Ungarn,  Liptauer  Gespau- 
schaft,  ein  slowakischer    >1ark'ft''rkfn 
von  118    Häusern    und  1708  Einwoh 
nern  (803  Katholiken  ,    704    Evangeli- 
ßche,  ÖOI  Juden),  mit  einer  röwiscli- 


katholischen  Kirche  und  Pfarre  nnd 
einer  Synagoge  ,  Ackerbau  ,  Brannt- 
weinbrennereien, Bierbrauereien,  Hand- 
werke,  Schiflffahrt,  Handel,  Wochen- 
und  Jahrmärkte ,  Sitz  des  Komitats- 
amts. Unter  den  Gebäuden  zeichnen 
sich  ans :  die  Pfarkirche  mit  einem 
ansehnlichen  Geläute  versehen  ,  und 
im  Jahre  1464  zum  erstenmahl  reno- 
virt,  das  Komitalshaus,  und  einige 
EdelhÖfe.  Der  Markt  gehört  als  Erb- 
gut der  Poneräczischen  Familie ,  die 
auch  das  Prädikat  davon  führt.  Die 
Vorstadt  nebst  dem  Wirthshaose  ist 
Kammeralisch ;  —  licet  auf  der  Post- 
strasse, am  rechten  Waagufer,  ^  M. 
von  Okolicsua. 
§aii  IVIeolo.  Dalmatien,  Zara  Kreis, 
ein  Fort ,  welches  von  dem  Verone- 
ser-  Architekten  Leonardo  Sammichele 
erbaut  wurde.  Es  hän^it  nur  durch 
einen  schmalen  Fusspfad  mit  dem  Fest- 
lande zusammen  ,  und  hat  die  Grund- 
form eines  schiefwinkeligen  Dreiec- 
kes ,  dessen  Winkel  runde  Bastionen 
bilden.  Es  hat  bombenfeste  Gewölbe, 
und  ist  sowohl  von  Innen,  als  von 
Aussen  recht  nett  anzusehen. 

—  UTieelo  ,  Dalmatien,  Cattaro  Kreis, 
ein  Scoglio ,  welcher  beiläufig  eine 
Miglie  lang  ist ,  550  Klafter  südlich 
von  der  Stadt  Budua.  Gegen  «^as  hohe 
Meer  zu  hat  derselbe  hohe,  fast  senk- 
recht abfallende  Felseowände,  deren 
Klüfte  und  Risse  von  unzähligen  Grot- 
tentauben (Columba  livia)  bewohnt 
sind.  — 

—  ]¥li*olo,  Venedig,  Provinz  Padova 
und  Distr.  V,  Piazzola;  siehe  Giorgio 
in  Bosco. 

—  IVtrofo.  Venedig,  Provinz  Venezia 
und  Distr.  II,  Meslre;  s.  Mesire. 

—  nrirolo  Venedig,  Provinz  Venezia 
und  Distrikt  II,  Lougarone;  siehe  S. 
Tiziano. 

—  IVicol»,  Venediff,  Provinz  Padova 
und  Distr.  XII,  Plove;  s.  Piove. 

—  JV'ro'o  Venedig,  Provinz  Treviso 
und  Distrikt  II ,  Oderzo  ;  siehe  Ponte 
dl  Piave. 

-  ili(lrÄ«o.  Venedig,  Provinz  Venezia 
und  Distrikt  VI ,  Ariaiio  ,  ein  am  Po 
lietrendes  Getni  d  'lorf  mit  Vorstand 
nnd  Pfarre  S.  Nicolo  und  einem  Ora- 
torio ,  6  Stunden  von  Adna  (Provinz 
Polesine).  Mit ; 
Donzella,  Tolle,    nö'-fer. 

—  i^ir4»lo  Veneditf,  Provinz  Bellnno 
und  Distrikt  IV,  Anronzo ,  ein  von 
den  Flüssen  Piave  und  Padola,  dann 
von  den  Gemeinden  Vigo  und  Auron- 
20  beg^reuztes  Gemciudcdorf  lait  Vor- 
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stand,  Pfarre  S.  Nicolo,  zwei  Aua- 
hilfskircheii  and  zwei  Santuarien ,  — 
16  Miglicn  von  Pieve  di  Cadore.  Mit : 
Campedel lo,  Costa,  Dante,  Gera,  meh- 
re Häuser. 
H»n  rvieolo,  Lombardie,  Pr.  Sondrio 
CValtellina)  und  Distr.  VI,  Boruiio ;  s. 
Valfurva. 

—  IVIcolo  al  Po,  eigentlich  Cor- 
reggioli  —  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distr.  IX,  Borgoforte;  siehe 
Borgoforte.  | 

—  IVIrolo,  lUirien,  Istrien,  Milterbur 
ger  Kreis,    die  Kirche   des  Ortes  Ga- 
brovizza. 

—  UTicolo,  Illirien,  Friaal,  Gradiska- 
ner  Kreis  ,  ein  zur  Zentral  -  Gerichts- 
barkeit Mouastero  gehöriges  Dorf  mit 
einer  Filialkirche  von  der  Pfarre  Ruda, 
8  St.  von  Gradiska. 

—  HTIeolo,  Tirol,  lloveredo  Kreis,  ein 
Weiler  zum  Ldgcht.  lloveredo  u.  Gem. 
Noriglio. 

—  IVIcolo,  Tirol,  Roveredo  Kreis,  ein 
Wdler  zum  Ldgcht.  Roveredo  u.  Gem. 
Trambileno. 

—  IVIcolo,  Tirol,  Trienter  Kreis  und 
Bezirk,  einige  an  dem  rechten  Ufer 
der  Btsch  westlich  stehende,  zur  Stadt 
und  z.  Landgerichte  Trient  geh.  Höfe, 
}  St.  von  Trient. 

—  li'icolo,  Tirol,  Roveredo  Kreis,  ein 
Dorf  zum  Ldgcht.  Roveredo  und  Gem. 
Terragnuolo. 

—  IVicolo ,  Ponte,  Venedig,  Prov. 
und  Distr.  I,  Padova;  siehe  Ponto  S. 
Nicolo. 

Saiict  ]irikla8,  Nikolaus,  oderSanct 
Nikolai,  Swaty  Mikulas  —  Böhmen, 
Chrudimer  Kreis ,  ein  der  Herschaft 
Nassaberg  gehöriges  Dorf  von  5  Häu- 
sern und  46  Einwohnern,  die  von  We- 
berei leben,  nach  Kameuitz  eingepfart, 
hat  eine  Filialkirche.  Unterhalb  der 
Kirche  liegt  an  einem  kleinen  Teiche 
ein  merkwürdiger,  vielleicht  150  Ztr. 
schwerer  schwarzer  Felsblock,  wel- 
cher so  regelmässig  in  zwei  Theile 
gespalten  ist,  als  ob  ihn  ein  Steinmetz 
durchschnitten  hätte.  Der  Volksaber- 
glaube ist  nicht  verlegen ,  diese  Er- 
scheinung zu  erklären.  Als  vor  ural- 
ten Zeiten,  so  berichtet  das  Mährchen, 
die  Kapelle  erbaut  worden ,  habe  der 
Fürst  der  Finsterniss,  um  das  fromme 
Werk  zu  hindern,  jede  Nacht  das  am 
Tage  zuvor  herbeigeführte  Baumaterial 
wieder  weggetragen,  so  dass  der  hei- 
lige Nikolaus  sich  genöthigt  gesehen 
habe ,  selbst  als  Beschützer  des  Baues 
aufzutreten.  Indem  er  aber  au  der 
Stelle ,  wo   der  FelsbiQck  jetzt  liegt, 


einen  Streich  mit  seinem  Schwerte 
nach  dem  bösen  Feinde  geführt ,  sei 
dieser  verschwunden  und  das  Schwert 
habe  statt  seiner  den  Stein  mitten  ent- 
zwei gespalten;  —  liegt  auf  einer 
Waldanhöhe,  2  St.  v.  Nassaberg,  5  St. 
von  Chrudim. 
ISa5&«f  IVSklaa,  Tirol,  Botzner  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Deutschenofen  j  s. 
Eggen. 

—  BflKlas,  Ungarn,  Wieselb.  Komt. ; 
s.  Lebeny-Szent-Miklo's. 

—  IVihlas  ,  Ungarn,  Presb.  Komt.;  s. 
Detrekeö-Szent-Miklo's. 

—  ]ySl&laii  ,  Lebeny-  Szent-  Miklo's  — 
Ungarn ,  Wieselburger  Gespanschaft, 
ein  ungarisch-deutsches  Dorf  von  176 
Häusern  und  1811  römisch-katholischen 
Einwohnern,  guter  Ackerbau  und  Wie- 
sengrund, Weingärten,  herschaftliches 
Verwaltungsamt ,  und  Lustschloss  auf 
einer  Anhöhe,  gräflich  Zichysch,  1  St. 
von  Hochstrass. 

—  ÜVililasbt^ri^,  Böhmen,  Elbogner 
Kreis,  Ascher  Bezirk,  ein  Gut,  Schloss 
und  Dorf  von  56  Häusern  und  553 
Einwohnern,  hat  eine  katholische  Pfar- 
kirche,  eine  Pfarrei  und  eine  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  des  k. 
k.  Rcligionsfouds ,  ein  obrigkeitliches 
Schloss  mit  dem  Sitze  des  Amtes,  eine 
Baumwollgarn-Spinnerei,  ein  Wirths- 
haus  etc.  Eingepfart  sind  sämmtliche 
Katholiken  des  Ascher  Gebietes ,  so 
wie  der  Dörfer  Himmelreich  (Herschaft 
Eger)  und  Neuenbrand  (Gut  Lieben- 
stein). Die  Einwohner  von  Niklas- 
berg  besitzen  etwas  Feldbau ,  haben 
aber  keine  Bräugerechtigkeit.  Einige 
sind  zu  Robot  verpflichtet;  —  liegt 
nahe  östlich  von  Asch,  mit  diesem  zu- 
sammenhängend, ^  St.  V.  Asch. 

—  ]¥Skla@beri^ ,  Oesterreich  unter 
der  Ens ,  V.  0.  M.  B. ,  eine  Pfarre, 
Schulhaus  und  zwei  Mühlen,  den  Her- 
schaften Drosendorf,  Berneck  und  Raps 
unterlhänig ,  liegt  an  der  böhmischen 
Thaya,  ober  Weikertschlag,  7  Stunden 
von  Horu. 

—  ]¥lklat^»eE*  Bezirk  ,  Grosü-ij 
Ungarn,  Torontaler  Gespanschaft,  be- 
merkenswerth  sind :  Gross  -  Sanct  Ni- 
klas  (Nagy  Szent  Miklds)  ,  ansehnli- 
cher Marktflecken.  —  Bessenova,  Dorf, 
von  Bulgaren  bewohnt.  —  Klein- 
Tschanad  (Kis  -  Csanadj  an  dem  Ma- 
ro/sch,  der  Stadt  Tschanad  gegenüber 
—  Gottloh,  200  Häuser;  -  Trübswet- 
ter, 200  Häuser;  —  Bugarosch,  20( 
Häuser.  —  Gross- Jetscha  (Nagy- Jet- 
sa),  200  Häuser.  —  Klein-Jetscha  (Kis- 
Jetsa),  100  Häuser;  —  Tschadat,  20C 
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des  Dorfes,  auf  Dominikai-  Grunde, 
und  die  Besitzer  der  Letztern  haben 
die  Rechte  Hohenmauther  Bürger;  — 
liegt  unweit  südlich  von  der  Chrudi- 
mer  Chaussee,  unter  Wratslaw  gegen 
Westen  Ij  Stunde  von  Hohenmauth. 
Satiet  IVIkolal,  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kreis,  eine  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  Thurn  bei  Gallenstein 
liegende,  verschiedenen  Dominien  ge-> 
hörige  zerstreute  Ortschaf ty  6\  St.  von 
Pesendorf. 

-  ]¥lfoolal  ,  lUirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  und  Herschaft  Weisen- 
eck gehöriges  Dorf  von  26  Häusern, 
mit  einer  eigenen  Pfarre ,  3  St.  von 
Völkermarkt. 

-  JVIkolal ,  Illirien ,  Kärnten,  Klagf. 
Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Land- 
gechtshersch.  Keutschach  geh.  Dorf  mit 
einer  Filialkirche,  gegen  O.  nächst  dem 
Dorfe  Pertischach,  gegen  W.  an  die 
Gemeinde  Rauth ,  2  Stunden  von  Kla- 
genfurt. 

-  JVII&olfki,  Illirien,  Kralu,  Laibacher 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Pouovitsch 
geh.  Ortschaft  mit  einer  Filialkirche, 
von  der  Pfarre  Waatsch  ,  8J  St.  von 
Laibach. 

-  IVIlioEai,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Gallenberg 
geh. ,  nach  Tschemschenig  eingepfarte 
Ortschaff y  mit  der  hier  liegenden  Hersch. 
Gallenberg,  2i  St.  von  Sanct  Oswald. 

umliegende  Gebirge  gewährt  einei —  JVikoIal ,  Illirien,  Krain,  Laibach, 
höchst  anziehende  Folge  landschaflli-i  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Gut 
eher  Gemälde,  hauptsächlich  für  Fei- 1  Lustal  geh.  Gebirgs-Dorf  mit  einer  Fi- 
senstudien.  Die  Kirche  und  der  Pfar-j  lialkirche,  2  Stunden  von  Podpetsch. 
hof  liegen  hoch  auf  einem  Felsen ;  —  !  —  HTlUoIal ,  Per  Svet  Nikolausch  — 
Wirbel  der  Donau  gelegen,^ 


Häuser;  —  Grabatz,  200  Häuser;  —  [ 
Ostern,  50  Häuser;  -  Billiet ,  154! 
Häuser;  —  Sanct  Hubert  und  Charle-| 
ville,  deutsche  und  lothringische  Ko-i 
louistendörfer. 

^anet  JVIkola  ,  Siebenbürgen,  Ober.j 
Csiker  Stuhl;  s.  Csik-Szent-Miklo's.     1 

—  IVIkola,  Kroatien,  Karlstädter  Ge-! 
neralat ,  ein  griechisch  nicht  unirles 
Kloster  an  der  Josephstädter  Strasse,! 
liegt  nächst  Modruss,  2  Stunden  von; 
Josephslhal. 

-  ]¥ikolal  ,    Oesterreich  ob  der  Ens,| 
Mühl  Kreis  ,  ein  zur  Herschaft  Wald-! 
hausen   und  Baumgartenberg  unterthä-{ 
niger  Iflarkt  von  25  Häusern  und  1381 
Einwohnern ,     bei    welchem    sich   der 
Nikolabach  in  die  Donau   stürzt.   Hier 
erbaute  eine  edelgesinnte  Frau ,    Bea- 
trix  von   Clam ,   die    Gemahlin  Wal- 
chuns  von  Machland  ,  1144  eine  Her- 
berge ,   in   welcher   die   den  Gefahren 
des    Strudels    und   Wirbels ,    und   der 
Willkühr  der  Raubritter  glücklich  ent- 
ronnenen Schiffer   sich  auf  Kosten  der 
Stiftung   gütlich    thun    konnten.     Der 
kleine    Markt   hat    eine    dem    heiligen 
Nikolaus,    dem  Patrone   der  Schiffen- 1 
den,  geweihte  Pfarkirche,  unter  deren  j 
Sprengel   133    Häuser  und  739  Seelen 
gehören.    —    Die  lebhafte  Schifffahrt,  > 
Schiffbau   und    die     Verfertigung   vonj 
Holzwaaren   nähren  die  Bewohner.  ~  1 
Von  Ackerbau   ist  bei  der  Beschaffen- 
heit   des    Terrains   keine    Rede.    Das 


nahe   am 

1  Stunde  von  Grein,  ^  Stunde  voui 
Struden.  i 

—  JVIkoIaS,  Böhmen,  Czaslauer Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Neuhof  gehöriges! 
Dorf  mit  einer  Kirche,  1|  Stund,  von; 
Czaslau. 

•  IVIkoIal,  Swaty  Mikulas,  in  äl- 
terer Zeit  Wratslawka,  Sanct  Niklas 
—  Böhmen,  Chrudimer  Kreis,  ein  der 
Herschaft  Hohenmauth  unterthäniges' 
Dörfchen  von  33  Häusern  und  1711 
Binwohnern,  nach  Wratzlaw  einge- 
pfart.  Hier  liegt  am  Fussc  des  Wer- 
schowetzer  Berges  auf  obrigkeitlichem 
Grunde  das  schon  seit  dem  XVII. 
Jahrhunderte  bekannte  Bad  Sanct  Ni-; 
kolaus  mit  einer  diesem  Heiligen  ge- 
weihten Kirche,  einem  Bad-  und  einem! 
Wirthshausc.  Das  Bad  wird  von  3  ziij 
3  Jahren  verpachtet.  Es  liegt,  nebst' 
d«r  Kirche    und  noch  sechs  Häusern' 


Illirien,  Krain,  Laibacher  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Kom.  Minkendorf  gehör.,  nach 
Neuthal  eingepf.  Dorf  von  27  H.  und 
194  E.,  im  Gebirge,  3^  St.  von  Franz. 
-  MÜ^oiaS,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr. ,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Laak  geh. 
Gehirgs-Gfgend  von  46  H.  und  311  E., 
mit  einer  Filialkirche  von  der  Pfarre 
Selzach,  5f  St.  von  Krainburg. 

I¥lkolaii  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  e'me  St  euer  gemein  de  von  640  Jocli. 

IViUoIal,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  von  3764  Joch. 
■  iVSkolal,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Ilauchenkatz  geh.  Dorf  von  14  H.  und 
49  E. ,  mit  einer  Kurazie ,  \i  St.  von 
Ilennweg. 

-:^'^lkolal,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr. ,     ein  zum  Burgfr.  Peruegg  gehör. 
Pfardorfy  2]  St.  von  Veldeu. 
-il^lkoSfilj  lUirieU;  Kärnten,  ViUach. 
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Kr.,  ein  Dorf  von  18H.  und  40  E.,  zur 
Haaptgcmcinde  Stelüdorf,  Hersch.  Feld- 
kirchen. 

ISanctIVIkolat.  Illirien,  Kärut.^Vill. 
Kr. ,  eine  Gemeinde  von  19  H.  und  60 
E.,  der  Hrsch.  Ossiacb,  Hauptgemeinde 
Stciiidorf. 

-IVIkolAl,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  eine  Steuer yemeinde  von  8856  Joch. 

^  nrikolai,  Oest.  ob  der  Ens,  Haus- 

i'^/fnck  Kr. ,  3  im  Distr.  Komm.  Feldeck 
liegende,  den  Herschafteu  Dietach,  Er- 
lach und  Hinterndoppel  geh.,  nach  Pram 
eingepf.  Häuser  ^  südl.  nächst  Heberts- 
berg ,  2J  St.  von  Haag. 

—  IVIkoIal  t  windisch  Svet-Meklaus 
~  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  im  Wb. 
B.  Kom.  Haupfpfarrc  Rohitsch  sich  be 
findende  Filialkirche  und  Messners- 
Wohnung ,  tu  der  Pfarre  Kostreinitz^ 
A\  St.  von  Feistritz. 

—  IVIkoIal,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
zumWb.  B.  Komm.  Hersch.  TüfFer  geh. 
KnrAzte ,  in  der  Gegend  Laschischach, 
3i  St.  von  Cilli. 

—  IVikolal,  Gemeinde,  windisch 
Schmiklauschka  SoflTeska,  Steiermark, 
Cill.  Kreis  ,  eine  Gemrinde  im  Werb 
Bzk.  Komm.  Wiederdriess ,  mit  einer 
Pfarre,  3  St.  v.   Drauburg. 

—  IVikolat  .  wind.  Mikolauski  Huib, 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  aus  zerstr. 
Häusern  bestehende,  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  des  Magistrats  in  Cilli  sich  be- 
findende, dem  Pfarhofe  Cilli  dienstb. 
Berggegmd  i  St.  v.  Cilli. 

—  ]Vli4olai  ,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Pfargegend  von  17  H.  u.  39  E., 
im  Wb.  Bzk.  Kom.  Erlachstein  nebst 
einer  Filialkirche,  5^  Stunde  v.    Cilli. 

—  IVtkolal,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.,  der  landes- 
fürstlichen Stadt  Windischgrätz  gehör. 
Dorf  und  Pfarrf.  von  32  Häusern  und 
147  Einw.,  bei  Wiederdriess  ,  18  Std. 
von  Cilli. 

—  IVIkoIal  ,  wind.  Szet-Miklaush  — 
Steiermark,  Cill.  Kreis,  eine  a.  Werb 
Bzk.  Komm.  Oberburg  geh.  Gebirgs- 
Gegend  von  43  H.  und  887  Einwohn., 
in  der  Pfarre  Neustift  bei  Oberburg, 
6  Stunden  v.  Franz. 

—  ]VlkolAl,  wind.  Schmiklauschka  — 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein  im  Werbj 
Bzk.  Komm.  Weixelstädten  sich  befin-j 
dendes  der  Hersch.  Sallach  dienstbares 
Dorf  von  18  Häusern  und  58  Einw., 
unweit  Heifenstein,  \\  St.  v.  Cilli. 

—  ]¥lkola9.  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Kapfenstein  gehörige  Pfarrkirche  und 
PrieHtr-  Wohnung j  not.  dies.  Schlosse 


gegen  Süden ,  3J  St.  v.  Radkersburg 
u.  4  St.  V.  Ehrenhausen. 
$anet  IVlkoIal ,  Steiermark,  Marb.Kr., 
eine  zur  Wb.  Bzk,  Komm.  Herschaft 
Friedau  gehör.  Pfardorf  und  Hof,  v. 
41  Häusern  u.  219  Einwohnern,  5  St. 
von  Pettau. 

—  UTikoIal,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
zur  Prätur  Roveredo  geh.  Dorf;  siehe 
S.  Nicolo. 

—  JVikoIal,  Tirol,  Botzn.  Kreis,  61ne 
zum  Landger.  Hersch.  Ulten  gehörige 
Ortschaft  von  zerstreuten  Höfen  am 
Faltschaner- Flusse,  mit  einer  Kuratie, 
18  St.  von  Botzen. 

—  mrikolal,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
zum  Landger.  Kaltem  geh.  Markt  mit 
einer  Kaplanei,  am  Fasse  des  Meudel- 
berges,  4  St.  von  Neumarkt. 

—  IVIkoIal  am  Draufelde  — 
Steiermark,  Marburger  Kreis ,  ein  in 
dem  Werb  Bzk.  Kom.  Rothwein  lieg., 
der  Herschaft  Ebensfeld  geh.  Dorf  v. 
34  H.  u.  165  Einw.,  mit  einer  Filial- 
kirchc  und  einem  Hofe  gleich.  Nam., 
8  St.  V.  Marburg. 

~  IVikolal  In  der  Sölk ,  Steier- 
mark, Judenburger  Kreis,  ein  z.  Wb. 
Bzk.  Kom.  Hersch.  Gross-Sölk  gehör. 
Dorf  von  102  Häusern  und  253  Ein- 
wohnern, mit  einem  Vikariate,  Kirche 
und  Pfarhof.  Der  gleichnamige  Bach 
treibt  6  Hausmühlen  in  der  Gegend 
Mössna;  auch  fliesst  hier  der  Kammer- 
bach ,  liegt  im  tiefen  Gebirge.  Post 
Steinach 

—  ]¥lkolal  lnlSau8al,  Steiermark, 
Marburger  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Waldschach  lieg. ,  der  Hersch. 
St.  Märten  geh.  Pfardorf  von  35  H. 
und  179  Einwohnern,  2  Stunden  von 
Lebring. 

—  ]¥lkolal  obDrasiillnir,  Steier- 
mark, Grätzer  Kreis  ,  ein  zur  Wb.  B. 
Kom.  Hersch.  Stras  gehör.  Dorf  von 
90  Häusern  und  481  Einwohnern,  mit 
einer  Lokalie ,  über  d.  Murflusse  3f 
Stunde  v.  Ehrenhausen. 

—  JVIkoialber^,  Oesterr.  unter  der« 
Ens,  V.  0.  M.  B. ,  s.  Niklasberg. 

—  JVIkolauü,  St.  Nicolo,  Tirol,  Botz- 
ner Kreis,  ein  zur  Prätur  Roveredo 
geh.,  östl.  im  Gebirge  liegend.  Dorf^ 
i\  St.  V.  Roveredo. 

ISan  IVovo ,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VI,  Binasco,  ein  nach  SSj 
Pietro  c  Paolo  zu  S.  Pietro  Cuscio, 
dessen  Kirche  S.  Novo  eine  Aushilfs- 
kirche der  vorgenannten  Pfarre  ist,  mii 
Vorstand  und  einem  Privat- Oratorio 
5  Migl.  von  Binasco.  Hieher  gehören 
Camuzzaiia,    Colombara,   Gambirauo 
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Mirabello  ,   Moggia  o  Meagse ,  Sal- 
vetta,  S.  Francesco,  Meiereien. 
iAii  Odorlco,   Venedig,    Pr.    Friaul 

und  Distr.  VI,  Sacile;  siehe  Sacile. 
-  Odorieo  ,  Venedig,   Prov.   Friaul 
und  Distr.  II ,  S.  Daniele ,    ein  in  der 
Ebene,  nahe  am  Tagliamento ,   unweit 
Nogaredo  del  Corno  liegendes  Gemein- 
dedorf   mit   Vorstand,    einer   eigenen 
Pfarre  S.  Odorico  und    2  Mühlen.    — 
5}^  Migl.  von  S.  Daniele.    Mit: 
Flaibano ,  Gemeindetheil. 
lAiitl,  O^nl,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
c  Crema  und  Distr.  IV,   Borghetto;  s. 
Borghetto. 

»ntl.  Osnl,  Venedig,  Prov.  Verona 
und  Distr.  II,  Villafranca;  s.  Villa- 
franca  (Ogni  Santi). 
anetl  Oniiies ,  Ungarn,  diess.  der 
Donau ,  Liptau.  Gesp.,  im  westlichen 
Bezirk,  eine  Kirchs  zwischen  den  Ro- 
senberg. Feldern,  welcher  die  Einwohn, 
der  Ortschaften  Kis-  u.  Nagy-Selinecz 
und  Ludrova  zugcthau  sind,  1^  St.  v. 
Rosenberg. 

an  OniobonO)  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distr.  VI,  Pieve  d'Olmi; 
s.  Branciere. 

-Omobono«  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distr.  V,  Robeccoj  siehe 
Casal  Sigone. 

Oiiofrio  .  Lombardie,  Prov.  Como 
uud  Distr.  XXI,  Luino ;  siehe  Luino. 
AiietOnuplirry,  Galizien,  Bukow 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Kuczurmare  ge- 
hör. Dorf;  siehe  Monastiora. 
an  Orso ,  Venedig ,  Prov.  Vicenza 
und  Distr.  VIII ,  Schio ,  ein  hart  am 
Gebirge  liegendes ,  von  dem  Berge 
Summano  begrenztes  Gemein dedorf  mit 
Vorstand ,  Pfarre  S.  Maria  und  drei 
Oratorien.    3  Migl.  von  Schio. 

Or^ola ,  Venedig ,  Provinz  und 
Munizipal  -  Bezirk  Padova;  s.  Padova 
(S.  Gregorio). 

Ortnola,  Tirol,  Trieuter  Kr.,  ein 
Dorfy  zum  Landger.  Pergine  u.  Ge- 
meinde S.  Orsola. 

nnta  Orsola  ,  Tirol ,  Trienter  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Persen  gehör.,  auf 
einem  Berge  lieg.  Dorf,  8J  St.  von 
Persen. 

An  Oavaldo,  Casall ,  Venedig, 
Provinz  Friaul  und  Distr.  I,  Udine ;  s. 
Udine  (Casali  S.  Osvaldo). 
anet  Oii»%vald  ,  Illirien  ,  Kärnten, 
Vill.  Kr.,  eine  z.  Wb.  Bzk.  Komm. 
Klein-Kirchheim  und  verschied.  Dom. 
gehör.  Gebirgsgegend  von  36  H.  und 
177  E.,  mit  einer  Kurazie,  8  St.  von 
Spital. 

0/9Wfi|d,   lUiricu,  Ktoten,  Vill. 


Kr.,  ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Herscbaft 
Roseck  gehör.  Dorf  von  12  H.  und 
59  B.,  mit  einer  Filialkirche  von  der 
Pfarre  Maria  Elend,  3}  Stunde  von 
Veldeu. 
Set*  Oswald  unter  l§aualpen, 
Illirien,  Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  ein  z. 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Landgerichts-Her- 
schaft  Bberstein  gehör.  Dorf  von  55 
Häusern,  mit  einer  Kurazie  und  dem 
Gute  Gillitzstein ,  liegt  nächst  Hart- 
ueidstein  und  dem  Kollitzbache ,  b\  St. 
von  Set.  Veit. 

—  Oiiwald  ,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Vill. 
Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  mit  6501 
Joch. 

—  Oiiu'ald  ,  Illirien  ,  Kärnten ,  Kla- 
genf. Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
8331  Joch. 

—  Oiiwald,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und  Hrscb. 
Egg  bei  Podpetsch  gehöriges  Dorf 
von  58  Häusern  und  385  Einwohnern, 
mit  einer  Lokalie  und  Postwechsel 
zwischen  Franz  und  Podpetsch.  Post- 
amt  mit : 

In  der  Pfarre  Sagort 
Sagor ,  Witgor,  Letiauz ,  Seilena  Trava,  Kor/t, 
Na  Krai,  Na  Kons,  Natlich  ,  Tä plitz,  Malivech, 
Decochina,  Podaf.rana,  Podkrei,  T.akach,  Draga, 
SavfnachtVrnach,  Zillensa,  PalothJtawaa,  P.~a- 
pretaehe ,  Jasbne ,  BuhouSe,  Kaledreach  .  Rove, 
Zhehine,  Heilige  Alpen  oder  (Sveta  Planina). 

In  der  Pfarre  Tachemachemig : 
Gallenherg  ,  Ober-  und  Unter  -  falach  ,  Araiache, 
Sahreanik,  Snoil,  Perkoivxe ,  Ruahor,  Derganija, 
PecJeou,  Pöradach  ,  Tachemachenig ,  Verhe,  Jea- 
aenou,  Oobuleou,  Breail,  St.  Georgen,  St.Primua. 

In  der  Pfarre  St    Gotthard  : 
St.  Gotthard,  Hraatnick,  Jeuacbouxe,  lalakerje. 
Ober  •  und  Unter  Liinouso,  Bladnik,  Saplanina, 
Jellenk,  Pouachne,  Utuhak,  Savecham,  Trojanna, 
Podaied,  Velkaraun,  Ktbenitee,  Sapleach,  Hube. 

In  der  Pfarre  Glogowits  : 

Glttgowita ,  Jetelink  ,  Jervaje ,  Perleait ,  Gaherje, 
Jeuache,  Slatenk,  GrOaa-  und  Klein  Jeunig,  Podm 
ackmerexhicy  Ober  Lake,  Vuoachze,  Golzheg,  Golke, 
Uranke,  Korpe. 

In  der  Pfarre  Kerachteten: 
Kerachteten,  Seuze,  Polane ,  Rakitowiz ,  Breto- 
wi*  I  PiacheunowiZt 

In  der   Pfarre  St.  Oswald : 
Podmüht,  Samergel,  Schuache,  Goujfne,  Javorje, 
Loog,  Baaaotvitze,  Peuvine ,  Berachlenowiu,  Dot- 
line. 

In  der  Pfarre  Kollobrat  i 
Kollobtat ,  Prewale  ,  Senghna  ,  Unter  Vertaghe, 
Na  Kalu,  Unter  Grabnu  ,  Podatena.  Unter  Pla- 
viachu,  Stenmtniva,  Borje,  Ohar  Vertaghe,  Unter 
lUudiji ,  Markoaz  ,  Na  Prewatu  t  Schwaroule, 
l'emje  au  kamno  goro ,  Slakorje  ,  Ruapotie,  Dou- 
gobudo,  Vech ,  Unter  Starichlaaich ,  Umatadolu,- 
Hmelno,  Podachwaroule,  Na  Germagki,  Briache, 
Mlinache,  Sahrib,  Poäoaaekam,  Nadoaaekam,  Un- 
ter Gollobinku  ,  Unter  Raapotju  ,  Koishjek  ,  Na 
Dullch,  Unter  Liponzi,  Suehipotock  ,  Ohrog,  Vi- 
aak  Kall,  Vernovach,  Podtipouze,  Na  Mudiji  oder 
Gallenegg,  Ntu  Gnlleneg.g  oder  Obera/jt,  Na  Gla.. 
deachu,  Podkrazam ,  Na  Kribu,  Sfebleuza,  Gra- 
diache.  Unter  Potaku,   Unter  l.okach 

In  dem.  Pfarr  Vikariate  Petachi 

Pezh,  Hiev  r,  Oacizhane,  Flaachnize,  Preterarhe, 
Na  Tapolick,  Reku  ,  Rauderachhof,  Votaväal, 
Kriachiatl ,  Podgariso,  Muage,  Praachenk  ,  Re- 
beracheck, 

Neuthal,  Mättnick,  Wentach,  Mallavorin,  Kraxen, 
Sirouarhe,  Unter  Locke. 

—  Onwald,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ciü   Dorf  von   31  H.    und  153  Kiuw., 
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zur  Herschaft    und  Hanpt  -  Gemeinde 
Laak. 
f^anct  Osivalcl,  Illirien,  Kraiu,  Laib. 
Kreis ,    eine  Steuergemeinde   mit  1580 
Joch. 

—  Oitivald.  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis )  eine  Steuer  gemeinde  mit  2233 
Joch. 

—  OsYvnId,  Oest.  ob  der  Ens ,  Mühl 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Lichtenau 
liegend,  der  Land  -  Gerichts  Herschafi 
Schlägel  geh.  Pfardorf  von  18  Haus, 
und  100  E. ,  liegt  am  Windberge  und 
i  Stunde  von  der  böhmischen  Grenze, 
wo  der  Zwettelbach ,  der  aus  Böhmen 
kommt,  und  mit  dem  Schwarzenberg'- 
schen  Schwemm-Kanale  in  Verbindung 
gesetzt  ist,  an  mehreren  Orten  diej 
Scheidung  zwischen  Böhmen  u.  Oester-  i 
reich  macht,  1  Stunde  von  Schlägel,! 
J  Stunden  von  Haslach,  11  Stunden' 
von  Linz. 

~  Oswald ,  Oest.  ob  der  Ens ,  Mühl 
Kr.,  ein  zum  Wb-  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Weinberg  gehör.  Markt  von  63  Haus, 
und  438  E.,  mit  einer  Pfarre  im  Land- 
Gerichte  Freisfadt ;  ausser  den  gewöhn- 
lichen Handwerkern  sind  sie,  wie  die 
übrigen  Pfargenossen  grösstentheils 
Grundbesitzer,  welche  sich  durch  Fleiss 
und  Genügsamkeit  auszeichnen,  und 
durch  Zwirnbleichen  einen  Theil  ihres 
Unterhaltes  verschaffen,  liegt  an  dem 
Waldbache  Feistritz,  welcher  in  dieser 
Pfarre  entspringt,  1^  St.  von  Grünbach, 
2  St.  V.  Freistadt,  2|  St.  v.  Gutau, 
2.}  St.  von  Sandel ,  3  S^.  v.  Weiters- 
felden  und  Set.  Leouhart. 

—  Oswald  InAl^rcn,  Oest.  ob  der 
Ens,  Mühl  Kreis,  ein  Sensenhammer- 
werk. 

*-  OiSivald»  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  0.  M.  B. ,  ein  kleines  zur  Herscb. 
Rohreck  gehöriges  Dorf,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  3  Stunden  von  Kem- 
melbach. 

--  Oswald,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine 
Filialhirche,  i  St.  v.  Galizien,  |  St.  v. 
Salloch,  2  Min.  v.  Cilli. 

—  Osiwald,  Steiermark,  Cill.  Kr,,  ein 
kleines  Dorf  von  20  zerstr.  liegenden 
Haus.  u.  100  E.,  mit  einer  Filialkirche 
im  Wb.  B.  Kom.  Plankenstein,  3|  St. 
v.  Cilli. 

—  Omvald,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Qemnude  des  Bezirks  Plaukcn- 
wart,  mit  eigener  Pfarre  genannt  Set. 
Oswald  bei  Plaukenwart  im  Dekanat 
Kein,  Patronat  Stift  Rein,  Vogtei  Her- 
«chaft  Althofen.  Zur  Hrsch.  Althofen. 
Plankenwart,   Rein,   Grciscaeck  und 


Messendorf  dienstbar,  |  St.  von  San< 
Bartholomä,  3|  St.  von  Grätz. 
SasfaCt  Oswald  ,  Steiermark,  Grat: 
Kr.,  ein  aus  wenigen  Haus,  bestehend 
zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Plankenwai 
gehör.  Dorf  mit  einer  eigenen  Pfarr 
und  Schulhause,  liegt  2^  Stunde  vo 
Grätz. 

—  Oswald,  Steiermark,  Judcnb.  Kr. 
ein  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Zeiring  sie 
betiQdendes  Dorf  über  dem  PÖlsbach 
gegen  Norden,  4}  Stunde  von  Juden 
bürg. 

—  Osw^ald  Steiermark,  Judenb.  Kr 
eine  Gemeinde  des  Bezirks  Probste 
Zeiring,  mit  eigener  Pfarre  genann 
St.  Oswald  in  Zeiring,  des  Dekanat; 
Pols,  Patronat  und  Vogtei  Hauptpfarr 
Pols,  mit  einer  Pfarsgült.  Zur  Hrsch 
Lind,  Auihal,  Lichtenstein  und  Pfarr 
Pols  dienstbar  ,  zur  Staats  -  Herschaf 
Fohnsdorf  und  Paradeis  Garbenzehen« 
pflichtig,  1^  St.  V.  Schlosse  Zeiring 
3  Min.  V.  Judenburg. 

—  Oswald  ,  Steiermark,  Judenburgc 
Kreis,  ein  Dorf  zum  Werb  Bez.  Kom 
Murau;  s.  Oswald. 

—  Oswald  In  ürakau  ,  Steier 
mark,  Judenburger  Kreis,  ein  Vikaria 
im  Dekanate  Stadl,  Patronat  Religions 
fond,  Vogteiherschaft  Murau,  hier  is 
1  Trivial-Schule  v.  41  Kindern. 

—  Oswald,  Steiermark,  Marburge 
Kreis ,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  uu( 
Herschafc  Deutsch  Landsberg  gehörig* 
Lokatie,  8  Stunden  von  Grätz. 

—  O^^^^ldl  f  Steiermark,  Marburgei 
Kreis,  ein  Pfardorf  mit  einem  Post- 
wechsel zwischen  Marburg  u.  Mahren- 
berg.  Postamt. 

—  Os^vald  ,  Steiermark,  Marburge 
Kreis,  im  Bezirk  Mahrenberg,  mit  ein 
Lokalie  genannt  St.  Oswald  im  Frei 
land,  im  Dekanate  Deutschlaudsberg 
Patronat  Stift  Admont,  IJ  St.  v.  Fre 
sen ,  2^  M.  v.  Mahrenberg,  3i  M.  \j 
Marburg. 

—  Oswald,    Steiermark,    Marburge' 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.   Komm.  Mah 
renberg  geh.  Lokalie,  zwischen  Gebii 
gen  und    dem  Drauflusse  an  der  Kom 
mcrzialstrasse,   j   St.  von  St.  Oswalf 

—  Oswald,  Tirol,    Pusterthaler  Kre 
eine  zu  der  Gemeinde  Kartisch  konsk 
der   Hersch.   Heimsfeld  geh.  Ortschaf  . 
auf  einer  Anhöhe,   1^  St.  von   Sillia 

—  Oswald,  Tirol,  ßotzner  Kr.,  e 
Dorf  zum  Landgerichte  und  Gemein* 
Kastelruth. 

—  Oswald,  oder  Pavigl,  Tirol,  e 
Dorf,  und  Expositur  der  Pfarre  Lanc 
dieses  Landgerichtes. 
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haltet  Oitilla  Riii  KoIlmltK- 
iKM'iee ,    Oesterr.   mit.    d.  K. ,  V.  0. 

W.  W.,  eine  lVahlfahrtskircheaiuf<\ei\ 
Rücken  des  Kollmitzberges,  östl.  vom 
Markte  Ardacker  und  nördl.  von  Am- 
städten,  nicht  fern  von  der  Donau. 

-  OCtllla,  oder  Lengstein,  Tirol ,  ein 
Dorfy  und  Lokalkaplanei  der  Pfarre 
Lengmoos  ,  Landgerichtes  Stein  auf 
den  Ritten. 

»An  Pale,  eigentlich  S.  Pelagio,  Ve 
nedig,  Prov.  und  Dlstr.  I,   Treviso ;  s. 
Treviso. 

-  Paneraelo,  Venedig,  Prov.  und 
Distr.  I,  Treviso  ;    s.  Treviso. 

-  Pttiicpaeio,  Lombardie,  Provinz 
Milaiio  und  Distr.  XVI,  Sonima,  eine 
Orts-Gemeinde ,  und  Filial  der  Pfarre 
Beata  Vergine  Assunta,  in  Villa  Dosia, 
mit  einer  Gemeinde -Deputation,  von 
Casale  und  Villa  Dosia  begrenzt,  2| 
Stunde  von  Seste  Calende  und  2J  Std. 
von  Soma.  Hierher  gehören: 
Gaggio  oder  Goggio.  Meierei. 

-Paiicrazio  a  clestra ,  Venedig' 
Provinz  Verona  und  Muuizipal-Bezirk 
dieser  Stadt  ^  s.  Verona. 

-PanerazSo  a  ^Inlstra  ,  Vene- 
dig, Prov.  und  Mnnizipal  Bezirk  Vero- 
na; s.  Verona. 

-  Pancraelo,  Jflulino,  Lombar- 
die, Prov.  Como  u.  Distr.  XXII,  Tra- 
date;  s.  Germate  inferiore. 

Pankrafz  ,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun 
Kr.,  ein  Pfardorf  v.  55  H.  u.  389  E., 
der  Stifter  der  hiesigen  Kirche,  die 
Zeit  der  Erbauung  desselben  sind  un- 
bekannt, mit  d.  Pfarre  Spital  am  Pyru 
ist  dies«?  gleichnamige  Ortsehäft  nebst 
Oberweng  vereinigt,  beide  zusammen 
mit  204  Häusern,  1493  Einwohnern. 

Pankratx,  Tirol,  Botzner  Rreis, 
ein  Dorf  im  ünterthale,  mit  dem  schon 
seit  mehreren  Jahrhunderten  bekannten 
Mittelbade,  welches  immer  mehr  der 
Aufnahme  gewinnt. 

Pasataleoii,  Oest.  ob  der  E.^,  Inn 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Wildshut  gehör. 
Pfardorf  von  27  H.  und  148  Einw., 
unweit  dem  Mosachbache,  10  Stunden 
von  Braunau. 

Patitalf^on  ,  Oest.  unter  der  Ens, 
\  .  0.  W.  W. ,  ein  unter  verschieden. 
Ilersch.  geh.  Pfardorf,  woran  auch 
die  Hersch.  Erla  Antheil  hat,  mit  ei- 
nem daselbst  sich  befindlichen  Schlos- 
se am  Erlachbache,  zwischen  Erla  u. 
Stein,  1^  St.  von  Ens. 
All  Paolo,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  VUl ,  San  Vitoj  siehe 
Morsano. 


fSan  PaöIo»  Lombardie,  Pr.  Mantova 
und  Distr.  III,  Roverbella;  siehe  Ca- 
stel  Belforte. 

—  Paolo.  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distrikt  VII,  Caprino ;  s.  Monte 
Marenzo. 

—  Paolo ,  Lombardie,  Prov.  n.  Distr. 
I,  Brescia;  s.  S.  Eufemia. 

—  Paolo,  Lombardie,  Prov.  Milauo 
und  Distrikt  VIII,  Vimercatc;  siehe 
Vimercate. 

—  Paolo  d^Arj3:en ,  Lombardie,  Pr. 
Bergamo  und  Distr.  III,  Trescorre;  s. 
Buzzone. 

—  Paelo ,  Ripa  d^  O/B^lto ,  Lom- 
bardie, Prov.  Cremona  und  Distr.  VIII, 
Piadena,  ein  Gemeindedorf ,  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Paolo.  Die  näch- 
sten Berge  und  Gewässer  sind:  das 
Parma-  und  Brescia-Gebirge,  derFluss 
Oglio  und  der  Lago  die  Garda ,  \  St. 
von  Piadena. 

—  Paternion, Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  eine  Werb-Be%irks-Kommissari- 
ats  Herschaft  und  Markt ,  mit  einer 
Pfarre  und  Postwechsel,  zwischen  Vil- 
lach und  Spital.  Postamt. 

—  Paul,  lUirien,  Krain ,  Laib.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Gut  Lustal 
gehör,  in  der  Ebene  liegendes  Vorfy 
mit  einer  Filialkirche,  2  Stunden  von 
Podpetsch, 

—  Paul  9  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Komen- 
da  Laibach  geh.  Dorf,  zwischen  Pod- 
mounik  und  Wrefie,  3^  Stunde  von 
Laibach. 

—  Paul,  Illirien,  Krain,  Laibacb.  Kr., 
ein  Dorf  von  9  H.  und  58  Einw. ,  zar 
Hauptgemeinde  Mannsburg,  und  Her- 
schaft Kreutz. 

—  Paul,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Dorf  von  15  H.  und  72  Einw.,  zur 
Hauptgemeinde  Dobruine. 

—  Paul ,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Klagenf. 
Kr.,  ein  Steuerbezirk  mit  13  Steuerge- 
meinden 13029  Joch. 

—  Paul,  Illirien,  Kärnthen,  Vill.  Kr., 
ein  Dorf  von  10  H.  und  40  E. ,  zur 
Hauptgemeind.  Weissenstein,  Herschaft 
Paternion. 

—  Paul ,  Illirien ,  Kärnten ,  Vill.  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Spi- 
tal gehör.  Gebirgsyfymd  von  7  Haus, 
mit  einer  Kuratie ,  nächst  Ferndorf,  { 
St.  von  Paternion. 

—  Paul,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Aiohel- 
burg  geh.  Dorf  von  22  H.  und  150  B., 
mit  einer  Kuratie,  9}  St.  von  Villach. 

—  Paul,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  in   dem  Wb.  B.  Kom.  Sittich  lieg. 


der  Hemch.  Wcixelbarg,  dem  Pfathofi 
St.  Veit  und  Gut  Grundclhof  gehöriges 
Dorf  von  18  H.  und  78  E.,  worunter 
das  Gut  Grundelhof  seinen  Sitz  hat, 
nächst  liadohova  Vass,  1  Stunde  von 
Peaeudorf. 

Sauet  Ptiul,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
KT.ye'mt  Steuer  gemeinde  mit  775  Joch. 

•  -  Paul,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  eine  Werb- Bezirks  Kommiasari- 
ats-Staaisherschafty  Markt  u.  Pfarre, 
gegen  Westen  an  dem  Granitzbache, 
i  St.  von  St.  Andrä,  6  Stunden  von 
Klagenfurt. 

_  Paul ,  Klein  - ,  St.  Paul  unter 
Homburg  —  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furt. Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Landger.  Hersch.  Kberstein  geh.  Pfar- 
dorf  von  24  Haus,  nächst  dem  Gört- 
schitzflusse  zwischen  Sittenberg  und 
Unter  St.  Paul,  4^  Stunde  von  Sanct 
Veit. 

—  Paul ,  Ober« ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr. ,  eine  zum  Wb.  B.  Kom. 
und  Landger.  Hersch.  Ebersteiu  geh. 
Ortschaft  von  13  Häusern,  nach  St. 
Paul  unter  Hornburg  eingepf. ,  4J  St. 
von  St.  Veit. 

—  Paul,  Unter-,  St.  Paul  bei  Horn- 
burg —  Illirien ,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Eberstein  geh.  Dorf  von  79  H.  u.  500 
B. ,  mit  den  Schlössern  Ober-  u.  Un- 
ter -  Hornburg,  nach  Klein  St.  Paul 
eingepfart,  liegt  auf  einem  Hügel  am 
Einflüsse  des  Granitzbaches  in  die  La- 
vant  erbaut.  Das  hiesige  Beuediktiuer- 
stift,  1786  aufgehoben,  1809  aber  wie 
der  mit  Geistlichen  aus  dem  berühmten 
Kloster  St.  Blasius  im  Schwarzwalde 
besetzt,  versieht  ein  Gymnasium,  und 
hat  eine  theologische  und  philosophi- 
sche Hauslehranstalt.  In  die  Gruft  wur- 
den auch  ans  St.  Blasien  die  Leichen 
der  ersten  Habsburger  übertragen,  wel- 
che 1771  aus  Basel  und  Köuigsfelden 
in  ein  von  Probst  Gerbert  in  St.  Bla 
sien  neu  erbautes  Mousoleum  versetzt 
waren,  und  nun  in  einem  Gewölbe  un- 
ter dem  Hochaltare  d.  gothischen  Stifts- 
kirche ruhen,  4  St.  von  St  Veit. 

—  Paul ,  wind.  Schempaul  —  Steier- 
mark, Cili.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom. 
Hersch.  Pragwald  und  Pfarhof  Sanct 
Paul  geh.  Pfardorfy  ostw.  von  Prag- 
wald, %\  St.  von  Franz. 

—  Paul,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  eine  in 
dem  Landger,  Lienz  befindl.  Dorfije- 
meinde;  s.  Schlaitten. 

—  Paul ,  Tirol ,  Botz.  Ks. ,  ein  zum 
Landger.  Alteubarg   gehör.  Pfardorf, 


auf  dem  Eppan,  Dekanats  Kaltem,  1 
St.  von  Botzen. 
ISanct  Paul ,  Tirol ,  Pnsterthal.  Kr, 
ein  z.  Landger.  Hrsch.  Rodeneck  geh.  ii 
dahin  eingepf.  zerstreutes  Dorf,  mi 
einer  Kirche,  jenseits  des  Rienzflusse« 
l  St.  von  Milbach,  IJ  St.  von  Nieder 
Vintel. 

—  Paul,  Illirien,  Istrteu,  Mitterbur^ 
Kr.,  ein  Scoglio. 

San  Pedrino,  Lombardie,  Provln 
Como  und  Distr.  XVII,  Varese;  sieh 
Varese  (eigentlich  Bosto). 

—  Pedrino,  Lombardie,  Prov.  Lo^ 
e  Crema  und  Distr.  VII,  Pandino;  i 
Spino. 

—  Pedrino,  Lombardie,  Prov.  Mila 
no  u.  Distr.  IX,  Gorgonzola,  ein  nac 
S.  Ambrogio  in  Vignate  gepfarter  Ge 
meindeori,  mit  einer  Gemeinde-Depu 
tation,  von  Pietro  und  Vignate  be 
grenzt,  4  Migl.  von  Gorgonzola. 

—  Pela^io ,  Venedig,  Provinz  un 
Distr.  I,  Trcvisoj  siehe  Treviso  (fi 
Pale  genannt). 

—  Pela^lo,  Venedig,  Prov.  Padov 
und  Distr.  VII,  Battavia;  siehe  Corra 
ra  S.  Giorgio. 

Sanet  Pelej^rlno ,  Illirien,  Istrien 
eine  einschichtige  Kirche. 

§an  Pellegrino,  Lombardie,  Prov 
Bergamo  und  Distr.  II ,  Zogno ,  ei 
Gemeinde  -  Dorf ,  mit  Vorstand  un 
Pfarre  S.  Pellegrino,  durch  seine  viel 
besuchte  Mineral-Quelle  berühmt,  1  Si 
von  Zogno.  Mit : 
Trasinto,  Villasola,  kleine  Gassen. 

—  Perone,  Lombardie,  Provinz  Pa 
via  und  Distr.  II,  Bereguardo,  ein  Ge 
meindedorff  mit  Vorstand  und  Pfarr 
S.  Brizio,  nahe  bei  Toriano,  IJ  Stund 
von  Pavia.  Hieher  gehören : 
Cassine  nuove ,  Cassiuazza ,  Mfirder. 

—  Perpetua,  Lombardie,  Prov.  Son 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  III,  Tira 
no ;  s.  Tirano. 

§anet  Peter  ,  Dalmatien ,  Zara  Kr. 
s.  Pietro  (Santo). 

—  Peter,  Dalmatien ,  Spalato  Kr. ,  i 
Pietro  (Santo). 

—  Peter  ,  Illirien ,  Krain  ,  Adelsbei 
ger  Kr.,  ein  Dorf  von  26  Haus,  ud 
152  E.,  zur  Hauptgemeinde  und  Hrsc 
Adelsberg ,  1  Stunde  von  Sagurie. 

—  Peter,  Ränkersdorf  —  Illirien,  Karr 
ten,  Villacher  Kr.,  ein  zur  Brsch.  Sta 
geh.  Pfardorfy  an  der  Grosskirchhe 
merstrasse,  7  Stunden  von  Oberdrai 
bürg. 

—  Peter ,  Illirien ,  Kärnten,  Villacb 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersc 
Roseck  geh.  i?or/' von  80  H.  und  89  I 
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mit  einer  Filialkirche  von  der  Pfarre 
Sanct  Jakob,  2^  8t.  von  Velden. 
ISanct  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Markt- 
i^ericht  Spital  geh.  Dorf  von  24  H.  und 
143  E.,  mit  einer  Filialkirche,  1  Stunde 
von  Spital. 

-  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch. 
Millstadt  gehör.  Dorf  \on  4  H.  und  25 
E.,  mit  einer  Pfarre,  liegt  auf  einem  Ber- 
ge, gegen  Kleinkirchheim,  3^  St.  von 
Paterninon. 

-  Peter ,  Illirien ,  Kärntrn,  Villacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch. 
Hauchenkatz  geh.  Dorf  von  30  H.  und 
212  E.,  mit  einer  Pfarre,  ^  Stunde  von 
Hennweeg. 

-  Peter  ,  Illirien ,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  von  4205  Joch. 

-  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  Steuer  gemein  de  von  644  Joch. 

-  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  von  638  Joch. 

-  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  2  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Land- 
gechtshersch.  Hardeck  geh.  Keuschen^ 
gegen  Westen  nächst  dem  Pfardorfe 
Zweenkirchen,  2  Stunden  von  Klagen- 
furt. 

-  Peter  ,  Illirien ,  Kärnten ,  Klagenf. 
furter  Kr  ,  ein  zum  Wb.  B.Kom.  Hersch. 
Karlsberg  geh.  Dörfchen,  nächst  Ste- 
gendorf und  Eberndorf,  2  Stunden  von 
Sanct  Veit. 

-  Peter  ,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Klagenf. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Hersch  Oster- 
Avitz  geh.  Ortschaft  von  9  H.  ,  mit  ei- 
ner eigenen  Pfarre  und  2  einsch.  Häu- 
sern, Dellach  genannt,  gegen  O.  nächst 
Fining,  1  Stunde  von  Sanct  Veit. 

-  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch 
Moosburg  geh.  Dorf  von  31  Feuerstät- 
ten, mit  einer  zur  Pfarre  Tigerin g  geh. 
Filialkirche,  grenzt  gegen  Süd.  an  die 
Hersch.  Moossburg,  2|  St.  von  Kla- 
genfurt. 

-  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch. 
Strassburg  geh.  Dorf  m\i  einer  Filial- 
kirche von  der  Pfarre  Gurk,  liegt  ge- 
gen O.  nächst  Oelschnitz  ,  5^  St.  von 
Friesach. 

-  Peter ,  Illirien ,  Kärnten  ,  Klagenf. 
Kr.,  ein  zumWb.  B.Kom.  und  Hersch. 
Tentschach ,  dann  Hersch.  Karlsberg, 
^^eltenheim  geh.  Dorf  mit  einer  Filial- 
kirche, in  der  Pfarre  Zweikirchen,  2^  St. 
von  Klagenfurt. 

-  Peter ,  Illirien  ,  Kärnten ,  Klagenf. 
Kr.,    eine  zum  Wb.  B.  Komm.   Sanct 


Leonhard  geh.  weitschicht.  Gepend  mit 
einer  Pfarre,  4J  St.  von  Wolfsberg, 
7  Stunden  von  Klagenfurt. 
ISanct  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf. Kr.,  ein  z.  Wb.  B.  Kom.  d.  Haupt- 
stadt Klagenfurt  gehör.  Dorf  mit  einer 
Filialkirche  von  der  Pfarre  Set.  Rupert, 
gegen  Osten  nächst  dem  Glannfl.,  \  S  . 
ven  Klagenfurt. 

—  Petejr ,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kreis,  ein  Dörfchen  der  Hersch.  Oster- 
witz ;  siehe  Eppersdorf. 

—  Petet- ,  Illirien ,  Kärnten ,  Klagenf. 
Kreis,  eine  Ortschaft  der  Wb.  Bzk. 
Kom.  Herschaft  Osterwitzj  s.  Eppers- 
dorf. 

—  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
183  Joch. 

—  Peter  ,  Illirien  ,  Kärnten ,  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1129  Joch. 

—  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
504  Joch. 

—  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis  ,  eine  St  euer  gemeinde  mit 
2111  Joch. 

—  Peter,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
698  Joch. 

—  Peter  ,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Klagen- 
furter  Kreis  ,  eine  Steuergemeinde  mit 
5231  Joch. 

—  Peter  «  Illirien  ,  Kärnten ,  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
662  Joch. 

—  Peter ,  Illirien  ,  Kram  ,  Laibacher 
Kreis,  eine  zur  landesfürstl.  Stadt  Lai- 
bach gehör.  Vorstadt,  mit  einer  Pfarre, 
Post  Laibach. 

—  Peter,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
eine  Johanniter  Ordens- Komenda- Her- 
schuft  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  FlÖd- 
nig  und  dem  Dorfe  Kappia  Vass  lieg., 
3  St.  von  Krainburg. 

—  Peter,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Laak  gehör* 
Gebirgsgegend  von  6  H.  und  38  E., 
3  St.  von  Krainburg. 

—  Peter,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
eine  Steuergemeinde  mit  547  Joch. 

—  Peter,  Illirien,  Krain,  Adelsberger 
Kreis,  ein  Dorf. 

—  Peter  ,  Illirien ,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft 
Wördel  gehör.  Pfardorf  von  88  H. 
und  138  E.,  mit  d.  nächst  dabei  befind- 
lichen Schlosse  Wördel,  am  Gurgfl., 
li  St.  von  Neustädtel. 

—  Peter,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
eine  Steuergemeinde  mit  859  Joch. 
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Saitct  P«t«r,  Illirien,  Frianl ,  Görz. 

Kr.,  ein  z.  Zeiitral-Gerichtsbark.  Graf- 

feuber«  «eh.  Dorf  mit  einer  Pfarre  ii. 

dem  Bache  Vcrtäbiza  und   einer  Mahl- 

mühle  ,  i  St.  von  Görz. 
_  Peter,    Ocater.   ob   der  Bns,   Inn- 

Kreis  ,    ein  zum  Pllegger.  Ried  gehör. 

Weiler,    in   der   Pfarre  Eberschwang, 

8}  St.  von  Ried. 

—  Peter,  Ungarn,  eine  Kirche,  in  der 
Baran.  Gespanscbaft. 

—  Peter  ,  Ungarn  ,  eine  Kirche. ,  im 
Brod.  Grenz-Regmts. -Bezirk. 

—  Peter,  Ungarn,  ein  Dorf,  im  Kreuzer 
Grenz-Rgmts.-Bezirk. 

—  Peter ,  Ungarn ,  ein  Dorf,  in  der 
Kreuzer  Gespauschaft. 

—  Peter,  Ungarn,  ein  Dorf,  im  Licc. 
Grenz-Rgmts. -Bezirk. 

—  Peter,  Ungarn,  ein  Dorf,  im  Ogul. 
Grenz-Rgmts.-Bezirk. 

—  Peter,  Ungarn^  ein  Dor^  im  Ottoch. 
Grenz-Rgmts.-Bezirk. 

—  Peter,  Ungarn,  eine  Kirche,  in  der 
Poseganer  Gespanschaft. 

—  Peter,  Ungarn,  eine  Kirche,  in  der 
Warasdiner  Gespanschaft. 

—  Peter,  Ungarn,  eine  Kirche,  in  der 
VerÖcz.  Gespanscbaft.   - 

—  Peter,  Ungarn,  zerstreute  Häuser, 
in  der  Agramer  Gespanschaft.  I 

—  Peter,  Oest.  ob  der  Eus ,  Inn  Kr.,! 
ein  zum  Plleggcrichte  Ried  geh.  nach, 
Eberschwaug  eingpf.  Dorf,  8|  Stundej 
von  Haag. 

—  Peter,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 
eine  zum  Marktgerichte  Braunau  geh. 
Ortschaft,  unweit  der  Strasse.  Posi 
Braunau. 

-—  P^-ter,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 
eine  dem  Pflegger.  Braunau  gehörige 
Pfarre  mit  einer  Wirthstaferne  und 
Schmiede,  1  St.  v.  Braunau. 

—  Peter,  Oester.  ob  der  Ens ,  Hausr. 
Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  der  lau- 
desfürstl.  Stadt  Linz  lieg,  der  Hersch. 
Steiregg  und  andern  Dom.  geh.  Dorf 
bei  der  untern  Vorstadt  Linz,  \  St.  v.i 
liinz. 

—  Peter,  Oesterr.  ob  der  Ens ,  Mühl 
Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  der  lau- 
desfürstl  Stadt  Freisladt  lieg,  und  da- 
hin eingpf.  verschied.  Dom.  geh.  Dorf 
von  88  Hänaern  und  124  Einwohnern, 
mit  einer  Filialkirche,  in  der  aber  nur 
am  Peters  -  und  Paulstage  Messe  gc-? 
lesen  wird.  Hierher  hat  man  von 
Freistadt  einen  sehr  angenehmen  Spa- 
ziergang, der  sich  durch  eine  präch- 
tige Aussicht  lohnt,  liegt  \  Stunde  von 
Freistadt. 

—  Peter,  Oest.  unter  der  Eus ,  V.  0. 


W.  W. ,    eine  llerschaft  und  Markt 
s.  Set.  Peter  in  der  Au.    Postamt. 
l^Aiiet  Peter,  Oest.  u.  d.Ens,  V.  0 

W.  W.,  mehre  in  dieser  Ortschaft  um 
Pfarre  sich  befindende  ßauerntfüter  u 
Kieinhäiisler  mit  einer  Mühle,  die  Dorf 
mühle  genannt  am  Urlbache  geg.  Ost. 
3^  St.  V.  Steier. 
—  Peter,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  U 
W.  W. ,  eine  Kirche  bei  Dnnkelstein 
diese  steht  auf  dem  sogenannten  PrüU 
hügel  oberhalb  des  Dorfes  Dnnkelstein 
mag  mehrere  hundert  Jahre  alt  sein 
und  ist  eine  Filiale  des  Minoritenklo< 
sters  zu  Neuukirchen. 

—  Peter,  Steiermark,  Marburger  Kr. 
ein  in  dem  Wb.  B.  Komm.  Hollenegj 
lieg.  Gut  u.  Pfardorf  im  Sulbenthale 
9J  St.  V.  Grätz. 

—  Peter,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eim 
z.  Wb.  B.  Kom.  Schönstein  geh.  Gegend 
s.  Savodna. 

—  Peter,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eim 
zum  Wb.  B.  Komm,  der  landesf.  S(ad 
Windischgrätz  geh.  Pfarre  bei  Unter- 
traburg,  13}  St.v.  Cilli. 

—  Peter,  Steiermark,  Marburger  Kr. 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Mellin| 
geh.  Pfardorf  an  der  Drau,  mit  eine 
Mühle,  1  St.  V.  Marburg. 

—  P«ter  ober  lieoben,  Steiermark 
Brucker  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm 
Hrsch.  Freienstein  geh.  Dorf  mit  eine 
eigen- Pfarre  an  d.  Eisenstrasse,  nächs 
Vordernberg  u.  d.  Arzlbache,  1  St.  v 
Leoben. 

—  Peter,  wind.  Sveli  Peter  —  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom 
Hrsch.  Königsberg  geh.  Dorf  mit  einei 
eigenen  Pfarre  und  Pfarrhofe,  neber 
der  Komerzial-Seitenstrasse  nach  Rann 
8i  St.  von  Cilli  und  eben  so  weit  voi 
Feistritz. 

—  Peter,  Steiermark,  Judenburg.  Kr. 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Paradeis  sicl 
befindendes,  mehr.  Herschaften  dienst- 
bares Dorf  mit  einer  eigenen  Pfarr< 
und  3  Sensenhämmern,  versendet  jähr- 
lich an  55,000  Sensen  nach  Deutschlam 
und  Russland,  liegt  abwärts  der  Kom- 
merzial-Strasse,  1}  St.  von  Judenburg 

—  Peter,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  zui 
Herschaft  Bludeuz  gehör.  Dominikaner' 
FraueukloHer ,  nächst  der  Stadt  Blu 
denz,  5|  St.  von   Feldkirch. 

—  Peter,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  Dor] 
im  Thale  Gröden,  Kuratie  der  Pfarr 
La3'en,  Landgerichts  Gufidaun. 

—  Peter,  Tirol,  Botzner  Kr.,  eine  zu: 
Hersch.  Stadt  Botzen  gehör.  Ortschaf 
*at  1  aus  100  Jahren  stark  besucht 
Heilquelle.  Ans  dem  Grödnerthale  kam 
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man  auch  die  botanisch  berühmte  Sci- 
seralpe  besteigen,  die  grösste  Alpeu- 
weide in  Tirol,  der  Gemeinde  Castel- 
ruth  gehörig,  1}  St.  v.  Botzen.  1 

Sanri  Peter,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
zwei  zur  Herschaft  Heimfels  gehörige 
Gemeinden  ;  siehe  St.  Peter  mit.  Heim- 
fels, und  St.  Peter  in  Leiten. 

-  Peter,  San  Pietro ,  Tirol ,  Botzner 
Kreis,  ein  altes  verfallenes  ScA/o*.9,  im 
Gebirge,  n.  ein  mit  d.  Gerichte  Castel- 
alto  vereinigtes  Gut,   8    St.  v.  Borgo. 

-  Peter,  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,  eine 
zum  Pfleggerichte  und  Langer.  Hersch. 
Taufers  geh.  Gemeinde  mit  einer  Lo- 
kalkaplanci  ober  St.  Jakob,  8  St.  v. 
Brunecken. 

-  Peter,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Gut  und  Gericht;  s.  S.  Pietro. 

-  Pi>ter,  Tirol,  Unterinnthaler  Kreis, 
ein  Dorf  und  Knratie  in  den  Elbögen 
der  Pfarre  Patsch,  zum  Landger.  Ma- 
trei  jetzt  Slubay  gehörig,  ehedem  Ge- 
richtes Amras. 

-  Peter,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Dorf  z.  Landgerichte  Klausen  u.  Ge- 
meinde Villuös. 

-  Peter.  Ungarn,  Wieselburg.  Komt., 
s.  Szent-Peter. 

■  Peter,  oder  Zalusnicza,  Kroatien 
Karlstädter  Generalat,  6tor  Bezirk,  ein 
zum  Oltochaner  Grenz-Regim.  Bezirk 
Nr.  II  gehör.  Dorf  von  74  Haus.,  mii 
einer  eigenen  Pfarre,  2J  Stunde  von 
Ottochacz. 

Peter,  vormals  Bruono,    Kroatien, 
Jens,  der  Save,   Karlstädter  Generalat, 
Lican.  Bezirk,    ein  zum  Lican.  Grenz- 
Regim.  Bezirk  Nr.  I  geh.  Dorf  v.  HO 
Häusern,  mit  einer  eigenen  Pfr.,   liegt 
unter  dem  Berge  Urlay,  nächst  Mazin, 
9  St.  V.  Gospich. 
Peter,  Kroatien,  Varasdiuer  Gene 
ralat,  Rafynyaner  Bezirk,  ein  z.  Kreut- 
zer  Grenz  -  Regiments   Bezirk   Nr.  V 
geh.  Dorf  von  59  Häusern,   mit  einer 
eigenen  Pfarre,  2  Stunden  von  Kreutz 
und  eben  so  weit  von  Kopreinitz. 
Peter  Xlezlrk,  Ungarn,    Borso 
ier  Gespansch.,  bemerkenswcrth  sind : 
Szent  Peter,  Marktflecken  am  Sajo,  treibt 
Weinhandel.     Topoltschan,    Dorf  und 
l'robsteimit  ein.  mineralischen  Wasser. 
Peter,  Kroatien,  Karlstädter  Gene- 
•alat ,  ein  zum  Oguliner  Grenz  -  Regi- 
iients  Bezirk  Nro.  III.  gehöriges  Dorf 
/on  34  Häusern,    liegt  nächst  Oguliu, 
{|  St.  von  Generalski  Sztol. 
Peter,  Kroatien,  jenseits  der  Save, 
Carlstädter  Generalat,   ein   zum  Lica- 
ler  Grenz  -  Regiments    Bezirk  Nro.   I. 
gehöriges  Dorf  von  110  Hänsera ,  mit 
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einer  eigenen  Pfarre,  9  Standen  von 
Gospich. 
^anet  Peter  am  Ber^,  Oest.  ob 
der  Ens ,  Hausruck  Kreis  ,  ein  zum 
Distrikts  Kommissariate  Frankenmarkt 
gehöriges  kleines  JETirc/i/ctw,  ohne  Pfar- 
re und  Schule,  auf  dem  Bergrücken 
des  Dorfes  Berg,  in  der  Pfarrei  Sanct 
Georgen  am  Attergau;  ist  eine  da- 
hin gehörige  Filiale  und  hat  einen 
eigenen  Gottesacker,  3  Stunden  von 
Frankenmarkt. 

-  Peter  am  Glanflusse ,  II- 
lirien ,  Kärnten  ,  Klagenfurter  Kreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissariate  und 
Herschaft  Ebenthal  gehöriges  Dor/'  von 
18  Häusern,  mit  einer  Filialkirche  und 
einem  Freisitze,  der  Peterhof  genannt, 
\  St.  von  Klagenfurt. 

-  Peter  am  Hart,  Oesterreich  ob 
der  Ens,  Inn  Kreis,  ein  zum  Pflegge- 
richte Braunau  gehöriges  Pfardorf 
von  8  Häusern  und  48  Einwohnern, 
l  Stunden  von  Braunau,  8  Stunden  v. 
Mauerkirchen. 

-  Peter  am  Kammeraberip, 
Steiermark,  Judenburger  Kreis,  ein  im 
Wb.  Bzk.  Kom.  Murau  sich  befindl., 
zur  Herschaft  Rottenfels  geh.  Markt 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  6  St.  von 
Unzmarkt. 

-  Peter  am  IVeuwalde,  Oester- 
reich unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W., 
eine  Pfarkirche  sammt  einem  Schul- 
hause, der  Herschaft  Aspang  in  der 
Gegend  des  Sömmeringberges ,  unweit 
Kirchberg  am  Wechsel,  3^  St.  v.  Wr. 
Neustadt. 

-  Peter  am  Ottersbache,— 
Steiermark,  Grätzer Kreis,  eine  in  dem 
zum  Wb.  Bzk.  Kommissariate  Wein- 
burg gehörigen  Dorfe  Ottersdorf  sich 
befindliche  Pfarkirchfy  %  Stunden  von 
Mureck,  und  %  Stunden  von  Ehrcu- 
hausen. 

-  Peter   am   Ottersbaclie,    — 

Steiermark,  Grätzer  Kreis,  ein  im  Wb. 
Bzk.  Kommissariate  Weinburg  sich  be- 
findliches ,  der  Herschaft  Poppendorf 
dienstbares  Dorf;  siehe  Ottersdorf. 

-  Peter  am  ^H^alde  ,  Sveti  Peter 
—  Illirien,  Istrien,  Mitterburger  Kreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissariate  Mit- 
terburg gehöriges  ReUgionsfond  -  Gut 
und  Dorf  mit  einer  landesfürsdicheu 
Pfarre,  16  St.  von  Fiume. 

-  Peter  an  der  Ourketi ,  Illi- 
rien, Kärnten,  Klagenfurter  Kreis,  ein 
zum  Wrb.  Bzks.  Kommissariate  und 
Landgerichte  Mariasaal  gehöriges  Pfar^ 
dorfy  liegt  zwischen   Klagenfurt  und 
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VöHfAimark^  am  Garkflussc,  »^  St. 
vou  KlaKcnfurt. 
i^nef  Prter,  auf  dem  Kofel  gen.  - 
Tirol ,  ein  Dorf  und  Lokal  -  Kaplanei 
der  Pfarre  Sanct  Johann  im  Thale 
Ahm,  Landgerichts  Taufers;  von  hier 
führet  ein  Bergsteig  über  die  Hunds- 
kehle nach  Mairhof  im  Zillerthal. 

—  Prtrr    l>el    Grütz ,    Steiermark, 
Grätzer    Kreis ,    ein  Dorf  und  Pfarre, 
aur    Herschaft  Liebenau  gehörig ,  wo 
von    die    vorbeiführende    Strasse    den 
Namen  hat,  \  Stunde  von  Grätz. 

..  Pr(er|t:«i>ii*K  t    Steiermark,  Mar- 
burger Kreis,    eine   in   dem  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  Holiencgg  liegende,  ver 
schiedenen    Dominien    gehörige   Weiu- 
gehirgsgfgfnd,  9}  St.  von  Grätz. 

—  Peter  In  df^r  Au  ,  Oest.  nnter 
der  Bns,  V.  0.  W.  W.,  eine  Herschafi 
und  flarkt  von  182  Haus,  uud  1115 
EiDWOhn.,  mit  einem  Schlosse  und  ei- 
genen Pfarre  ,  am  Urlflusse  über  der 
Ips  ,  hinter  Seitenslädcen.  Hauptort  ei- 
ner fürstlich  Windischgrätzischeu  Her- 
schaft, mit  welcher  das  Gut  Gassen- 
egg  verbunden  ist.  Der  Markt  häagt 
mit  dem  Dorfe  Sanct  Peter  zusammen 
und  bildet  mit  diesem  einen  ziemlich  he 
deutenden  Ort ,  in  welchem  viele  Ge- 
werbe betrieben  werden.  Unt.  d.  letztern 
1  Hierbrauerei,  1  Saliterei  (Salpetertie- 
reituug)u.  IDrechslerwerksiätfe,  welche 
meistens  Spinnräder  erzeugt,  da  in  der 
Umgegend  viel  Flachs  und  Hanf  ge- 
sponnen wird.  Auch  die  hiesige  Pfarre 
bildet  eineeigenePfarherschaff,  wo  noch 
(?)  jährlich  am  1.  Mai  die  Bauern  dem 
Pfleger  Abbitte  leisten  ntiis8en  wegen 
des  Aufruhrs  1597 ,  da  sie  den  Grund- 
herrn von  Maliern  schwer  misshaiidel 
ten,  bis  die  Steirer  Bürger  ihn  befrei- 
ten. 5  St.  von  AmMädien.  Postamt  mit : 

tffarhtxirk  Sanct  Peter  in  der  Au,  mit  den  Ge 
miinden  :  Markt  Sanct  Peter  und  Dorf  Sana 
Peter. 

Pfarheafrk  WAlfthanh  ,  mit  den  Gemeinden  :  Bu 
hendort ,  Mtileradorf  und  IVöl  ftheech. 

Pfitrhezirk  Sanct  Johann  iti  Eiigttitten  ,  mit  deti 
Orten  :  Dehendorf,  Sanct  Johann  und  Srhadav. 

Plarbtxirk  Scttenatttien,  mit  dtm  Stifte  und  der 
Htrtriitit  gleichen  ISamui»  ,  und  den  Gemein 
den  :  Markt  und  üorf  Seitenatetten. 

TTarhexirk  Bieherttacli ,  mit  den  Gemeinden:  Bie- 
herharht  Jtderwdorr  und  Aderadorf. 

Pfarhetirk  Sanct  Mirtiael  am  Bruckhache,  mit 
der  Gemeinde  ffteirtien   Samena. 

Pfarhtsirk  ffiafrack,  tnit  den  Rotten'.  Aletndorft 
Antltof,  Baumgarten,  Bruckitof,  Dorf,  Ftllner, 
Oinö'k,  Gridling  ,  Gtuh,  Itartmühl,  Henystreiti,, 
HirhUholt,  Holzickaclten  ,  tinell,  Milterttaua, 
Mon-tachetn,  Mnoa,  Milltlsipf,  Pertcitititen,  Petz- 
linff,  R  •itliiiduaer  ,  Roltihack,  Srliwaig.  Tfinptl- 
kof,  Vorhaclt,  tVedtröil,  Weiatracli,  tVitdtrlelien, 
tVidorf,  fVira,  Windherg,  Zauhakof,  Xauitegg 
und  Zettel tehveaig. 

Ptarltexirk  hirnherg  bei  Sanct  Peter,  mit  den 
Rottent  Arnold.  Bannkais  ,  Dorf,  Cerlingaherg, 
Orund,  Haindl,  Hockreitit,  Kirnherg,  Maierirken, 
Platen,  Raming,  Raapach,  Ruckcnatern,  Schwetn- 
ackmalt   hei  hirnberg,    Schweintckwall  bei  Plat- 


ten, Stalnletthen,  Steig,  StrohUittn,  Vogt,  Volt 
leiten  ,    Zaglau  und  Zwickel, 
Die  nur  Pfarre  I\euatift  im  Traunkreiae  gehörigei 
Rotten:  Edt,  Lange,qg, Flanken  und  Streiaaelberff 

ISaticC  Peter  lu  «ler  Au  .  Oest 
unt.  der  E. ,  V.O.W.  W.,    178  Hiiw 

ser ,  der  meiste  Theil  im  Gebirge  bi) 
an  der  Grenze  Oberösterreich  bei  Neu- 
stift zur  Hersch.  und  Pfarre  St.  Petei 
in  der  Au,  3  St.  von  Markte  St.  Petei 
in  der  Au. 

—  Peterill  clerGiaal.  Steiermark 
Judenb.  Kr. ,  ein  zur  Wb.  B.  Komm 
Hersch.  Wasserburg  geh.  Dorf,  mi 
eiuer  eigenen  Pfarre  hinter  dem  Schlos- 
se Wasserburg,  3|  Stunde  von  Knit- 
telfeld. 

—  Pett^r  iu  Holz,  Illirien  ,  Kärn- 
ten ,  Vill.  Kr. ,  eine  zur  Wb.  B.  Kora 
Hrsch.  Spital  gehör.  Ortschaft  von  ' 
Häusern ,  mit  einer  Pfarre  nächst  den 
Drauflusse,  |  St.  von  Spital. 

—  Peier  Iti  Ijelten.  Tirol,  Puster- 
thaler  Kr. ,  eine  zur  Hersch.  Heimfel« 
geh.  zerstreute  Gegend,  im  Thale  Til- 
liach  ,  mit  einer  Kirche,  3  Stunden  v 
Sillian.  ' 

—  Peter  In  Sanntlial ,  Steier- 
mark, Cill.  Kr. ,  ein  Dorfy  im  Wb.  B 
Korn.  Neu-Cilli.  mit  einem  Pfarhof  u, 
Freihause  gleichen  Namens,  2^  St.  v, 
Cilli.  Postamt  mit : 

Bernte.  Buehherg,  Bnrgdort,  Doherteachtndorf, 
Dohritsch,  Doli,  Dornau,  Felherndorf,  Fraa.*l(iu, 
Oaberako  ,  Gtfutse,  Gline,  Görshof,  Goratne^ 
Greta,  Orohle,  Gutendorf,  Heilenatein,  Dohenherg 
Hriratnig,  Kail,  Kamentarhe,  Kappeldorf,  Klein 
herg ,  Kleintraaalau,  Lakendorf,  i.oke,  f.otacliilz, 
Megoiiise,  Sfukloater^  ^ie'ierdorf,  Oherbirnhaum, 
Ohergortache ,  Oherloahnite  ,  Oherreoj  ,  Olatro, 
Paakdorf ,  Packenatein,  Pafendnrf,  Pattache, 
Pariale ,  Pteako ,  Podlak,  Podvin,  Pragwald, 
Prapretno,  Rnbendorf,  Rakole,  Retie,  Rie'-,  Riets- 
darf,  Sachaenfeld,  Sa>.el,  Sulloache,  Salogam, 
,  Sanct  Andre,  Sanct  Katharina,  Sanct  Leon- 
hard,  Sanct  Lorenaen.  Sanrt  Magdalena,  Sand 
Markua,  Sanrt  Martin  an  dem  Pak,  Sanct 
Paul,  Sanct  Peter,  Sanct  Ruprecht,  Sannhrü 
cke.  Sannegg,  Scheachitz,  Sch&negg,  Skorno. 
Statine,  Studense,  Topole,  Trifaii,  Unterberg 
Unttrhirnbaum  .  Untergortache ,  Unterloshnits 
Unterroje,   H'regg. 

—  P«-t«-r  in 'ftvenn^,  Illirien,  Kärn- 
ten, Vill  Kr.,  eine  Steuergemeinde. 
mit  2881  Joch. 

—  Peiershautien  ,    auch    schlecht- 
weg Sanct   Peter ,    zuweilen    auch  di< 
Spindelmühl- Bauden  genannt  —  Böh- 
men, Bidsch.  Kr. ,  ein  Dorf  von  49  H 
im  St.  Petersffrunde  und  an  den  s.  Ab 
hängen  des  Ziegeurückens,    am  Spal 
teberge;  hier  ist  1  Lokalie-Kirche,  un 
ter  dem  Patronate   des  Religionsfonde 
im  Jahre  1807  von  Stein  erbaut  und 
Schule;  das  Lokuliegebäude  liegt  nac 
mehrjährigen    Baromeiter    Beobachtun 
gen  des  Hern  Lokalseelsorgers  Schlum 
439  Wr.  Klaft.  über   der  Meeresflächf 
Die    erste   Ansiedlung   in   diesem  ent 
fcrntcu    rauhen   Gebirgsthale  gescba 
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durch  Bergleute  und  uoch  vor  80  Jah- 
ren war  hier  ein  Bergbau  auf  Silber- 
erze im  Obern  Theile  des  St.  Peters- 
grundes ,  welcher  auch  der  Klausen- 
gruud  genannt  wird,  im  Gange;  noch 
vor  wenig  Jahren  wurde  hier  auf  Ar- 
senikkies gebaut.  Die  Bergleute  er- 
richteten   hier    1  Kapelle,    in    welcher 


Peter  aas ,  ersteres  mit  46  Haas,  und 
298  Einwohnern,  letzteres  mit  40  H. 
und  365  Einwohnern,  ^  und  |  Stunden 
von  Linz. 
I^Aiiet  P«t«r  anter  Helmfels, 
Tirol,  Pusterth.  Kr.,  eine  d.  Hrsch.  Heim- 
fels geh.  Gemeinde  f  Kirche  und  Ka- 
planeiy  von  zerstreuten  Häusern,  |  St. 


jährlich  dreimal  Gottesdienst  von  einem      v 
Geistlichen     aus    Hohenelbe     gehalten  S» 


von  Sillian. 


wurde.    Diese   Kapelle    liegt  jetzt   io      Prov.  Padova    und    Distr.  IV,    Campo 

Buinen   und    das    Altarblatt    wurde  in|     Sampiero;  s.  Campo  Sampiero. 

die  neuerbaute  Kirche  übertragen.  Die|S»tict  Petronllla,  lUirien,  Istrie% 


Bittschrift  an  Se.  Majestät,  worin  die 
Bewohner  dieser  rauhen  Gebirgsgegend 
um  die  Errichtung  einer  Kirche  baten, 
weil  sie  bis  6  Stunden  vom  Orte  der 
Seelsorge  entfernt  waren ,  wurde  in 
der  s.  g.  Spindelmühle  an  der  Elbe 
geschrieben  und  von  dort  datirt,  daher 
wird  auch  die  errichtete  Lokalie  die 
Spindelmühler  Lokalie,  und  die  Ort- 
schaft St.  Peter  selbst  zuweilen  die 
Spindelmnhle  genannt.  Zu  diessr  Lo 
kalie  sind  die  Krausebauden  eingepf., 
S^  St.  nördl.  von  Hohenelbe. 

fSniiet  PeCersb«rs,  Tirol, Oberinuth. 
Kr. ,  ein  Schloss ,  Burgfrieden  u.  Ge 
rieht,  i}  St.  von  Parvis. 

—  Peteriiselfeii,  auch  das  Klausen- 
wasser und  das  Grosse  Grundwasser, 
oder  schlechtweg  der  Grosse  Grund 
genannt  —  Böhmen ,  Bidsch.  Kr. ,  ein 
Bach,  er  entspringt  am  südlichen  Ab 
hange  des  Brunnberges ,  und  aus  den 
Quellen  am  Keilberge,  fliesst  westlich 
durch  den  über  eine  Meile  langen  St. 
Petersgrund,  auch  Klausengrund  ge- 
nannt, uud  fällt  bei  Friedrichsthal,  3 
Minuten  unter  der  Spindelmühle,  in  die 
Elbe.  Vom  Brunnberge  herab,  und  vom 
Ziegenrücken  ergiesseu  sich  in  densel- 
ben :  der  Lange  Graben ,  der  Wolfs- 
graben, der  Kleine  Grund,  d^r  Hohle 
Grund,  der  Preislergraben,  der  Hohe 
Grund,  der  Vorderste  Graben,  der  Rie- 
senfluss  und  der  Hohe  Quell.  Am  Heu- 
schober entspringen  und  fallen  in  den 
St.  Petersseifen :  der  Lehmgraben,  der 
Trillant,  der  Börhübel-Graben,  der  Lat- 
tichgraben ,  das  Loch ,  die  Plantilke, 
der  Tiefe  Graben,  der  Hohe  Graben  u. 
der  Mnmmelgraben. 
—  P«t«r  und  Paul ,  Illirien,  Krain, 


Neust.  Kr. ,    ein    Dorf  von  34  H.  und 

213  Einw.,  zur  Hauptgemeinde  Littay, 

und  Hersch.  Sittich. 
—  Petrr  und  Paul ,   Illirien,  Krain, 

Neust.  Kr.,  eine  8  teuer  gemein  de,  mit 

2968  Joch. 
-~  Peter  und  Zlzlan,    Oest.  ob  der; 

Bns,  Mtihl  Kr.,  machen  die  Pfarre  St.i 


Mitterburger  Kreis ,    die   Ruine    einer 
Kirche. 

—  Plilllpp,  Ungarn,  eine  Kirche  \m 
Warasdin.  Komt. 

—  Pliili|i|i  und  •Vaeob,  Dalmatien, 
Zara  -  Kreis ;  siehe  Filippo  e  Giacomo 
(Santo). 

—  PlillSpp,  Steiermark,  Cillier  Krds, 
eine  Fiiialkirche,  2  Stunden  von  Al- 
tenmarkt, 1^  St.  von  Leeben,  3^  Stan- 
de von  Unterdrauburg ,  7J  Meile  von 
Cilli. 

—  Plillippeii)  Illirien,  Kärnten,KIa- 
genfurter  Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  Herschaft  Oster witz  ge- 
höriges Pfardorf,  nächst  dem  Gurken- 
flusse,  gegen  Osten  nächst  Eppersderf, 
3^  St.  von  Set.  Veit. 

—  Plalllppeii,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde 
mit  3294  Joch. 

—  PKIlIppl  und  Jakobl ,  Steier- 
mark, Judenburger  Kreis,  ein  Vika- 
riat ,  3  Stunden  von  Haus ,  20  Meilen 
von  Judenburg,  20  Meilen  von  Leoben, 
3  Meilen  von  Radstadt. 

J^an  Plelio,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  il ,  di  Zelo  Buon 
Persico;  s.  Paullo. 

—  Pletra ,  Lombardie',  Provinz  Mila- 
no  und  Distrikt  IXj,  Gorgonzola;  siehe 
Cassano. 

—  Pietra,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distr.  VIII ,  Abbiategrasso ;  siehe 
Magenta. 

—  Pletro  di  IVeniho,  —  Illirien, 
Istrien,  Mitterburger  Kreis,  mehre  In- 
seln im  Süden  von  Ossero ,  deren 
grösste  von  einigen  Fischern  und  Hir- 
ten bewohnt  ist. 

—  Pletro,  Sanct  Peter  —  Dalmatien, 


Kastell  und  mit  Mauern  umgebener 
Ort  und  Ilauptgemnnde ,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  Gemeinderichter,  Zoll- 
einnehmerei  und  Sanitäts  -  Deputation, 
dann  Aqua  vita  (Weingeist-)  Fabrik, 
auf  der  Insel  Brazza,  3  Miglien  vm\ 
38* 
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Castell  Giövaniii,  und  19  Miglien  von 
Spalato. 

j§^an  Pletro,  Sanct  Peter  —  Dalma- 
ticn  ,  Zara  -  Kreis  ,  Arbe  Distrikt ,  ein 
auf  der  Insel  Arbe  liegendes  Dorf  mit 
einer  Lokalkaplanei ,  der  Hauptge- 
meinde und  Prätur  Arbe  zugelheilt, 
S4  Miglien  von  Segoa  (Zengg  in  Mi- 
liiär-Kroatien). 

_  Pletro ,  Dalmatien ,  Spalato  Kreis, 
eine  St  euer  gemeinde  von  544  Häusern 
und  8498  Einwohnern. 

—  Pletro,  Dalmatien,  Ragusa  Kreis, 
ein  Sroglio  in  der  Nähe  des  Hafens 
von  Ragusa. 

—  PIt'tro.  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VllI ,  Abbiategrasso;  siehe 
Abbiategrasso. 

—  PIrtro  ,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VII,  Pandino^  siehe 
Agnadello. 

—  PIriro,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distrikt  XVII,  Asola;  siehe 
Asola. 

—  Pirtro,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  I ,  Sondrio ;  s. 
Berbenno. 

—  Plrtro  ,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  XIX ,  Arcisate ;  siehe 
Besano. 

—  PI«tro.  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  VI ,  Castel  Goffredo ;  siehe 
Castel  Goffredo. 

—  Pieiro,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  XXI,  Luino ;  siehe 
Castello. 

—  Ple«ro,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XXII ,  Tradate ;  siehe  Ca- 
stiglione. 

—  Pletro.  Lombardie,  Provinz  Man 
tova  und  Distrikt  V ,  Castiglione  dei- 
le    Stiviere;    siehe    Castiglione    delle 
Stiviere. 

—  Pletro,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano  und  Distrikt  V,  Barlassina^  sie- 
he Desio. 

—  PItf'tro .  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo und  Distrikt  V,  S.  Feiice;  siehe 
Dizasco. 

—  Pietro  ♦  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova und  Distrikt  X,  Bozzolo;  siehe 
Gaznolo. 

—  Pif  tro.  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XVllI,  Cuvio;  siehe  Ge- 
monio. 

—  Pletro,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XXI,  Luino;  s.  Luino. 

—  PIctro,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova und  Distrikt  IV,  Volta;  s.  Mon- 
zambano. 

—  Pletro,  Lombardie,  Prov.  Cremona 


und  Distr.   II,  Soncino;  siehe  Roma- 
nengo. 
SSaii  Pletroy  Lombardie,  Pr.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chiaven- 
na;  s.  Samolaco. 

—  PI«tfi*o,  Lombardie,  Prov.  Lodi  c 
Crema  und  Distr.  VII,  Pandino ;  siehe 
iSpino. 

—  Pletro  ,  Lombardie,  Provinz  Cre- 
mona und  Distrikt  II,  Soncino;  siehe 
Trigolo. 

—  Pletro,  Lombardie,  Provinz  Pa- 
via uud  Distrikt  V,  Rosate;  siehe 
Vigano. 

—  Pi«tro  ,  Lombardie ,  Provinz  Mila- 
no  und  Distr.  VIII,  Vimercatej  siehe 
Vimercate. 

—  Plefi'o,  Cassina,  —  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XIV,  Brba;  s. 
Lambrugo. 

—  Plefro,  Cüi^iiina,  —  Lombardie, 
Provinz  und  Distrikt  I,  Bergamo  j  s. 
Mozzo. 

—  Pirtro  ,  Cassliie  dl,  Lombar- 
die ,  Provinz  Milano  und  Distrikt  IX, 
Gorgonzola;   s.    Cassine    di  S.  Pietro. 

—  Pietro,  Ceiioso,  Lombardie,  Pr. 
und  Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di 
Porta  Romaua. 

—  Pietro  .  JTIonte  dl ,  Lombardie, 
Provinz  Mantova  und  Distrikt  V,  Ca- 
stiglione dellc  Stiviere ;  siehe  Sol- 
ferino. 

—  Pietro  ♦  Pont«  „  Lombardie,  Pr. 
Bergamo  und  Distr.  V,  Ponte  S.  Pie- 
tro; s.  Ponte  S.  Pietro. 

— ■  Pietro,  Prato  ,  Lombardie,  Pr. 
Como  und  Distr.  X,  Introbbio;  siebe 
Corte  nuova. 

—  Pietro  AjB^ria,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  VI,  Porlezza;  siehe 
Tavordo. 

—  Pirtro,  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distr.  IX,  Codroipo ;  siehe  Pas- 
sariano. 

Pif'tro,   Venedig,   Provinz  Friaul 
strikt  XII ,    Ci 
vidale. 

—  Pietro  ,  Venedig,  Prov.  Padova  u. 
Distr.  IX,  Este;  s.  Este. 

Santo  PjetB*o,  Dalmatien,  Zara  Kr. ; 
Pietro  (Santo). 

San  PIrtro  ,  Venedig,  Provinz  Bel- 
luno und  Distrikt  IV  ,  Aurouzo ,  ein 
zwischen  Cominico  infr.  und  Vigo 
liegendes  Gemeinde-  Dorf  mit  Vor- 
stand, Pfarre  S.  Pietro,  und  drei  Aus- 
hilfskirchen,  17i  Miglie  von  Pieve 
Cadore.  Dazu  gehören: 
Costaita ,   Marc ,    Prezzenajo  ,  StavelJ 

Valle,  mehre  Häuser. 
-  Pietro ,  Venedig ,   Provinz  Friai 
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und  Distrikt  XIII ,  S.  Pictro ,  ein  Ge- 
meinde-Dorf,  wovon    der   XIII.    Di- 
strikt   dieser  Provinz  den  Namen  hat, 
mit  einem  königlichen  Distrikts- Kom- 
missariate ,    einer  Gemeinde  -  Depula 
tion    und     eigener     Pfarre     S.    Pietro, 
sechs  Filial-kirchen  ,  einem  Santuario 
und  drei  Oratorien ;    in  einer  Gebirgs- 
lage,    von  den  Bergen  Mia,  Matajuv, 
Collobrat     umgeben ,      und     von    dem 
Flusse     Natisone    bewässert ,      näch-^t 
dem    Flusse    Isonzo    und    dem    Strome 
Judri,  3  Miglien  von  Cividale.  Mit : 
Altavizza,  Baodul,  Becis,  Biarzo,  Co- 
ccvaro ,  Costa  di  Verma««ino ,  Mez 
zana  ,  Occulis ,  Poder,  Puoja,    Tar- 
pez,    Teglio,   V-rstädte ,   —  Azzida 
Clenia ,    Ponteacco  ,  Sorzento  ,  Ver 
nasco,  Vernassino,   f^örfpr^  —  Ponte 
S.    Owerino,     einzelne    Hänter ,     — 
S.    Ouerina,  iVlühfe  und   na»*. 
I^Ail  Pietro,  Venedier,  Prov.  Friaul. 
ein    DisfriUt    mit    13,900    Einwohnern, 
auf  17,4071  Owadrat-  Joch  Flächenin- 
halt, in  8  Gemeinden,  nämlich  :  Dren- 
chia.     —    Grimacco    mit    Cos(n^     und 
Topolb.     —    Rodda   mit    Brischis    und 
Mersino.    —    iS.   Leonardo  mit  Altana, 
Clastra,  Cosizza,  Cravero,  Jaiuich  und 
Merso  di  sotto.   —   S.    Pietro   mit  Az- 
zida,  Clenia,  Ponteacco,  Sorzento,  Ver- 
nassino   und   Verna«Jso.     —    Savoicna 
mit    Clepetischis    und    Montemaggiore. 

—  Stregna  mit  Oblizza,  Tribil  di  ^o- 
pra  (Ober  )  und  Tribil  di  sotto  (Un- 
ter-). —  Tarcetta  mit  Biacis.  Casali 
di  Montefoschia  ,  Erbezzo  ,  Lasiz  und 
Pegliano. 

Sanet  Pietro.  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terburger  Kreis ,  ein  Dorf  zur  Pfarre 
Sovignaco ,  Bzk.  Pinguente ,  6  St.  v 
Pisino. 

—  Pietro,  Illirien,  Istrien,  Mitterbur- 
ger  Kreis,  ein  Dorf  von  809  Einwoh- 
nern ,  zur  Hanptgemeinde  Gimino  ge- 
hörig. 

—  Ple<ro  ,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis,  ein  Dorf  im  Bezirke  und 
auf  der  Insel  Cherso ,  zur  Pfarre  Cai- 
sole  und  der  Diöcese  Veglia  gehörig, 
4  St.  von  Cherso. 

—  PI«tro  ,  Illirien  ,  Istrien  ,  Mitter- 
burger  Kreis,  ein  Bergifipfel  mit  einer 
Kirche,  188  Wr.  Klftr.'  hoch. 

-  PIrtro ,  Tirol ,  verfallenes  Schloss 
ober  Borge  in  Val  Sngana,  ehedem 
Gerichts  S.  Pictro,  nun  Landgerichts | 
Tclvana. 

—  PIrtro ,  Tirol ,  verfallenes  Schloss] 
ob  Castell  Thunn,  Landgerichts  Mezzo 
Lombarde )  zuvor  Cles  auf  dem  Nons- 
berge. 


ISait  Pietro  Bestaz^o,  Lombar- 
die,  Provinz  Pavia  und  Distrikt  VIII, 
Abbiategrasso ,  eine  nach  8.  Maria 
Assunta  zu  Bestazzo  gepfarte .  nahe 
bei  diesem  Dorfe  liegende  Ofnn*inde- 
Otsnhafty  mit  Vorstand  und  Privat- 
Oratorio,  1}  Stunden  von  Abbiategras- 
so. Mit : 
Faä:nanino,  Malfatta,  IVIpi-rei'-n. 

—  Pletr«  C*«iii|t»  df.  Venedig, 
Provinz  Padova  und  Distr.  IV,  Campo 
Sampiero ;  s.  Campo  Sampiero. 

—  P?«»t'  o  Casa  di  Grltti  genannt  — 
Lombardie,  Prov.  Como  u.  Distr  XIX, 
Arci«5ate  ;  s.  Induno. 

—  V*le<»*o  C?«»vl  r.ombardie,  Prov. 
Cremona  und  Distr.  II,  Soncino ;  siehe 
Soncino. 

—  PI«-tro  C^M-ileo  Lombardie,  Pro- 
vinz Pavia  und  Distrikt  VI,  Binasco, 
eine  mit  einer  Pfarre  S.  Pietro  e 
S.  Paolo  und  Vorstand  versehene  G*'- 
m^^r-df-  Ort^chitfty  4  Miglien  von  Bi- 
nasco. Mit : 

Camatta,  Carcana,  linerei^n,  —  Cu- 
sico,  norf,  —  Torre ,  ein  einzelnes 
handhaufi, 

—  PIf'flro.  Cf^titrnda  dl.  Ve- 
nedig, Provinz  und  Munizipal  -  Bezirk 
Belluno;  siehe  Beiluno  (Coutrada  di 
S.  Pietro). 

S»«ti«i  Pl-tro  dri  UTenilil  Illirien, 
Istrien,  Mitterburg.  Kr.,  ein  Weilt*r  im 
Bezirk  und  auf  der  Insel  Lussin  ,  zur 
Pfarre  Lussin  grande  und  der  Diöcese 
Veglia  gehörig,  lOj  St.  von  Lussia 
piccolo. 

S(«*«  pietro  Deiniona.  Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  Distr.  V,  Robecco; 
s.  Prato. 

—  Pietro  Donaf  o.  Lombardie,  Pro- 
vinz und  Distrikt  X,  Milano;  siehe 
Liscate. 

—  Pietro  d^Orasio.  Lombardie,  Pr. 
Bergamo  und  Distr.  II,  Zogno ,  eia 
Gfnn'ind"dorf,  mit  Vorstand  und  Pfarre 
8.  Pietro  Apoat. ,  auf  einer  Anhöhe 
oberhalb  S.  Giovanni  Bianco,  8^  St.  v. 
Zogno. 

—  Pictro  e  S.  Croee,  Lombardie, 
Pr.  Como  und  Distr.  VIII,  Gravedoua; 
s.  Traversa. 

I^anet  Pietro  deirAiiiata,  Illi- 
rien, Istrien,  Mitterburg.  Kr.,  ein  Dorf 
von  283  Eiuwohn.,  zur  Hauptgemeinde 
Isola. 

—  Pietro  deir  Ama^a  ,  Illirien^ 
Istrien  ,  MItterburger  Kreis  ,  ein  Dorf 
von  78  Häusern  und  600  Einwohnern, 
im  Distrikte  Capo  d'  Istria ,  Bezirk 
Pirano,   Hauptort   der  Uutcrgemeiüde 
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ßi\.  Namens,  z.  Pfarre  Coccouzze  geh., 
5  St.  V.  Capo  d'  Istria. 

Smt%  Pletro  dl  Barboxza»  Vene- 
di/g; ,  Provinz  Treviso  und  Distr.  VII, 
Valdobbiadene  ,  ein  Oemeindedorf  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Pietro  und  4 
Oratorien,  dann  einer  Tuchwalke;  im 
6ebirjs;e,  nahe  bei  S.  Stefano  di  Val- 
dobbiadene, 1  Migl.  V.  Valdobbiadene. 
Hieher  gehören: 

Barbozza,  Alle  Bnse,  Col,  Guja,  Sacol, 
Gemeindelheile,  —  S.  Stefano  di 
Valdobbiadene ,  Dorf. 

T^  Pletro  dl  CampciKn» «  Vene- 
dig, Provinz  Treviso  und  Distr.  VI, 
Ceneda ;  s.  S.  Oassiano ,  ossia  Cor- 
diguano. 

—  Pl«tro  dl Clilazzacco, Venedig, 
Pr.  Friaul  und  Distr.  XII,  Cividalej  s. 
Castel  del  Monte. 

-—  Pietro  dl  Felet<o,  Venedig,  Pr. 
Treviso  und  Distr.  IV,  Conegliano, 
ein  am  Strome  Cervan,  zum  Theil  auf 
einer  Anhöhe ,  Conegliano  gegenüber 
liegendes  Oemeindedorf,  mit  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Pietro,  einer  Filiaikirche 
und  Oratorio ,  3  St.  von  Conegliano. 
Hieher  gehören: 

Andreon,  Bagnato,  Couago,  Dallunese, 
Monte  Capriolo,  Bua,  QemeindeiheUe, 
—  S.  Maria  di  Feletto ,  S.  Michele, 
Dörfer. 

—  Pietro  dl  Ii«siiai|;o  ,  Venedig, 
Pr.  Verona  und  Distr.  V,  Legnagoj  s. 
Legnago. 

-r-  Pietro  dl  IIEorublo,  Venedig, 
Pr.  Verona  und  Distr.  IV,  Sauguinetto, 
•in  Oemeindedorf  mit  Vorstand,  Pfarre 
SS.  Pietro  e  Paolo  und  3  Mühlen ,  \\ 
Migl.  von  Legnano  (Distr.  V).  Mit: 
Borgo  di  Malavicina,  Malavicina, 
Dörftr. 

ft^^nct  Plefro  dlBi^embl,  Illirieu, 
Ifltrien,  Mitterb.  Kr.,  ein  Hafen,  be- 
fiqdet  siqh  auf  der  äussersten  Spitze 
des  Bezirkes  der  Insel  Lussiu  piccolo, 
in  der  Richtung  von  Südost.  Er  wird 
wegen  seiner  Sicherheit  sehr  häufig 
von  Schiffen  jeder  Gattung  besucht, 
welche  von  O.   oder  Westen  kommen. 

«an  Pietro  dl  Val  d'  Aeitieo, 
Venedig,  Prov.  Vicenza  und  Distr.  VI, 
Asiago;  8.  Rotzo. 

—  Pietro  En^u,  Venedig,  Provinz 
Vicenza  und  Distr.  III,  Camisano,  ein 
am  Flüsschen  Tergola  liegendes,  von 
den  Dörfern  Armeola  und  Carmiguauo 
begrenztes  Oerwindedorf  mit  Vorstand,! 
•iuer  eigenen  Pfarre  SS.  Pietro  und 
Lorenzo  ,  einer  Aushilfs  -  Kirche  uudj 
•inem  Oratorio,  7  Migl.  vonCamisauo.! 


Dazu  gehören: 

Armedola,  Barche,  Calouega,  Dörfer. 
§ao  Pietro  Funiai^alll,  Lombar- 
die,  Pr.  Milano  und  Distr.  IX,  Gorgou- 
zola ;  s.  Vaprio. 

—  Pietro  In^aia,  Lombardie,  Prov. 
und  Distr.  I ,  Milano ;  s.  Corpi  S.  di 
Porta  Vercellina. 

—  Pietro  In  Verzolo,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Pavia;  s.  Corpi 
Santi. 

—  Pietro  «lovera,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  VI,  Porlezza;  siehe 
Carlazzo. 

—  Pietro  Hareelllno,  Lombardie, 
Pr.  Soudrio  (Valtellina)  und  Distr.  VI, 
Bormio;  s.  Valle  di  sotto. 

—  Pietro  Iflartlre,  Lombardie,  Pr. 
Milano  und  Distr.  V,  Barlassina;  s. 
Seveso. 

—  Pietro  Hledeicallo,  Lombardie, 
Pr.  Cremona  und  Distr.  IX,  Pescarolo; 
s.  Ca  d^  Andrea. 

—  Pietro  Ineariano,  Venedig,  Pr. 
Verona  und  Distr.  XI,  S.  Pietro  luca- 
riauo,  ein  Gemeinde- Dorf,  wovon  der 
XI.  Distr.  dieser  Provinz  den  Namen 
hat,  mit  einer  königl.  Prätur,  Distrikts- 
Kommissariat  ,  Gemeinde  -  Deputation, 
eigener  Pfarre  S.  Pietro,  1  ölFentlicheu 
und  2  Privat-Oratorien,  15  Villeggiat., 
2  Mühlen  und  einer  Distrikts  -  Brief- 
Sammlung  :  von  den  Anhöhen  Piabo 
und  Corubio  begrenzt,  am  Progno  Fu- 
mauo,  unterhalb  S.  Ambrogio  u.  Burre. 
Postamt.    Dazu  gehören : 

Burre,  S.  Sofßa,  Semoute  oder  S.  Flo- 
riano,  Dörfer. 

—  Pietro  Incarlano,  Venedig,  Pr. 
Verona,  ein  Distrikt  mit  22,100  Einw. 
auf  2 1,997 J  Odr.  Joch  Flächen-Inhalt, 
in  10  Gemeinden ,  nämlich :  Breonia 
mit  Cona  mit  S.  Anna  di  Alfaedo  und 
Ceredo.  —  Dolce  mit  Osseuigo ,  Peri 
und  Volargne.  —  Fumane  mit  Cavalo 
und  Mazzurega.  —  Marau  mit  Valga- 
tara.  —  Negarine  oder  Castelrotto, 
Corrubbio  und  Settimo.  —  Negrar  mit 
S.  Vito  di  Negrar.  —  Pescantiua  mit 
Ospedaleito  und  S.  Lucia  di  Pol.  — 
Prun  fino  alla  valle  dei  morti ,  Cerna, 
Fane,  Mazan  und  Torbe.  —  S.  Ambro- 
gio mit  Gargagnago,  Monte,  Ponton 
und  S.  Giorgio  ingauuapoltron.  —  S. 
Pietro  Incariano  mit  Burre,  S.  Soffia 
und  Semonte,   oder  S.  Floriane. 

—  Pietro  Intrlirosna ,  Venedig, 
Pr.  und  Munizipal-Bezirk  Vicenza;  s. 
Vicenza. 

—  Pietro  In  Valle,  Venedig,  Prov. 
Verona  und  Distr.  IV,  Sauguinetto ;  s. 
Gazzo. 


so» 


$ati  Pietro  in  Valle,  Venedig, 
Prov.  Polesine  und  Distr.  IV,  Massa^ 
siehe  Castelnovo. 

-  Pletro  In  Volt«,  Venedig,  Pro- 
vinz Venezia  und  Distr.  IV,  Chioggia ; 
siehe  Pelestrina. 

-  Pletro  JVIontRirnon  .  Venedig, 
Provinz  Padova  und  Distr.  VII,  Batta- 
gliaj  siehe  Battaglia. 

-  Pletro  ]9Ius«iolin,  Venedig,  Pro- 
vinz Vicenza  und  Distr.  XI,  Arzigna- 
no,  ein  nächst  den  Bergen  Netalo  und 
Montanaro  liegendes  Oemeindedurf  mW 
Vorstand  und  Pfarre  SS.  Pietro  e  Paolo. 
2^  St.  von  Arzignano. 

-  PAetro  ,  RAKOicna  ,  Venedig  , 
Prov.  Friaul  und  Distr.  II,  S.Daniele; 
siehe  Hagogoa  S.  Giacomo  (Racogna 
S.  Pietro). 

-  Pietro  Viminarlo  eon  JL^- 
VI» ,  Venedig ,  Provinz  Padova  und 
Distr.  X,  Monselice,  ein  Gemeinde dorf^ 
welches  vom  Monselice  und  Conselve 
(Distr.  XI)  heifrenzt  ist,  mit  einer  Ge- 
meinde-Deputation und  eigeher  Pfarre 
SS.  Pietro  e  Paolo,  1  Aushilfs-Kircbe 
und  2  Oratorien.  4  Migl.  von  Monse- 
lice.    Dazu  gehören: 

Leva ,    Reoso  ,    Vanzo    dl   Monselice , 

Vanzo  di  Pernumia,  Vilia  di  Vanzo, 

Gemnndctheile. 

ifinet  Polai,   Illirien,  Krain,  Adels- 

ber^jer  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Tibein 

gehör.  Dorf,   \  St.  von  Heil.   Kreutz. 

>an  Polo.  Venediff,  Provinz  Padova 

und  Distr.  XII,    Piove ;    s.  S.   Anirelo. 

-  Polo  .  Venedig ,  Prov.  Padova  und 
Distr.  VIII,  Montagnana;  siehe  Mon- 
täg:nana. 

-  Polo,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  II,  Oderzo,  ein  nächst  dem  Flu«««« 
Piave,  zwischen  Cimadoirno  u.  Tempio 
liegendes  Gemeindedor^  mit  VorsJand 
und  Pfarre  8.  Paolo  und  %  Ora»orien. 
IJ  St.  von  Oderzo.  Dazu  gehören  : 
Camineda,  Fos«afiubha,  S.  Zorzi,  Tes- 

sera ,  Geinfind-*hpiie  ,  —  llai  <ii 
Collalto,  Rai  d'Oder/.o ,  f^ö  frr. 
»anet  Pl&lt«*»  Sr^r.  Hipnolyt,  Oesf. 
unter  der  Ens,  V.  0.  W.  W.,  eine  gut- 
gebaute landesfürsiliche  ^t'id  und  der 
Hauptort  des  Kreises  dessen  Kreisamt | 
hier  seit  1753  seinen  Sifz  hat,  lie^tam 
linken  Ufer  der  mehrarmii^en  Trasen, 
in  einer  aueenehmen  ,  ziemlich  ausge- 
dehnten Fläche,  welche  südlich  mit 
dem  Steinfeldc  zusammenhäiiKf  u.  west- 
lich vou  einer  kleinen  Anhöhe  betfrenzt 
wird,  unter  33"  17'  38"  der  Länge  u. 
4H'  18'  81"  der  Breite.  Vormals  war 
die  Stadt',  deren  doppelte  Mauern  eine 
uiire^eimäasige    Ruuduug   biidou    und 


einen  Raum  von  beiläufig  80000  Gc- 
viertklaftern  einschlicssen ,  von  einem 
Festungsgraben  umgeb.,  der  nun  aus- 
gefüllt und  mit  Bäumen  besetzt  ist.  Sie 
hat  3  Thore  (das  Wiener  in  Osten,  d. 
Linzer  in  Westen ,  und  das  Kremser 
in  Norden),  wird  in  4  Viertel,  Markt- 
viertel, Holzviertel ,  Ledererviertel  u. 
Klosterviertel)  getheilt,  und  zählt  in 
und  ausser  den  alten  Ringmauern  837 
Häusern  und  5800  B.,  (ohne  Militär). 
Die  Gassen  sind  zwar  unregelmä<«sig 
aber  geräumig;,  ziemlich  gut  eeptlastert 
und  hell,  und  von  den  3  Plätzen  ver- 
dient der  Hauptplatz  mit  seiner  63  F. 
hohen,  1788  vollendeten  Dreifaltiekeits- 
säule  und  der  Domplatz  (vormals  Lei- 
chenhof) genannt  zu  werden.  Einige 
Theile  d.  Stadt  sind  hübsch  u.  besitzea 
mehr  gute  Gebäude,  besonders  seitdem 
die  Feuersbrunst  von  1835  eine  allg:m. 
Erneuerung  nöthifif  gemacht  hat;  die 
vorzüglichsten  Gebäude  sind:  die  bi- 
schöfliche Residenz,  d.  Alumnat  (vor- 
maliges Franciskanerkloster),  d.  Kreis- 
amt, das  fürstl.  Auerspergische  Palais 
(Herrenhaus  genannt),  da«  eräfl.  Rinds- 
maulische Palais,  das  Rathhaus  u.  a. 
m.  Die  Dom-  und  Stadtpfarkirche  zu 
unser  Lieben  Frauen  ist  von  aussen 
wenig  ansehnlirh ,  besitzt  aber  gute 
Plafonds  -  und  Oehlgemälde  v.  Wolf 
Al«omonte.  Legrand  n.  a.,  mehre  Bas- 
reliefs. Grabdenkmäler  etc..  nnd  war 
vormals  die  Kirrhe  des  im  Jahre  1784 
aufgehobenen  Chorherrensnfies ;  von 
gering.  Ansehen  i^t  die  Franciskancr- 
Pfarrkirche.  St,  PöUen  ist  der  Sitz  ein. 
Bisihum.«  ,  und  Domkapitels,  und  hat 
seit  1791  «-in  Diö'tf!««an  -  A'umnat  mit 
iheologi-cher  Lehranstal»  (für  50  bis 
60  Zöglinge).  <»ine  im  Jahre  1776  v. 
Krems  hierher  überset/.ie  Hanpt^chulc 
von  3  Klassen  (mit  300  Schnl^'u).  «in 
1700  errichtetes  engli«*rhes  F«^äulein- 
Miifi  oder  Marianisrhes  Institut  mit 
Fräulein  -  Er/.iehuiigsan«*tali  und  Mäl- 
cheiitächnle  (mit  40  »>»s  50  Züülingen), 
eine  siödiisch'-  M*»di-hens«'hule  und  ein 
MililJir-Knahpiifr/ieh.intfshans.  (»m  ehe- 
maligen Carmelilen  -  Nonn«»nklOster)  ; 
ferner  ein  Kürtrerspifal  mit  Kapelle  u. 
ein  Siectienhaus  vnr  dem  Liiizer  Thore 
neben  dem  Leicbenhof  und  der  Barba- 
rakapelle. —  Nicht  unerheblich  ist  die 
Industrie  dieser  Siait  ;  denn  es  beste- 
hen hier  eine  Batimwollspinn  Manufak- 
tur und  Kaitundruckerei  (mit  8  Spinn- 
und  8  Vorspinnmaschinen  ,  16  Drack- 
tischeu,  4  Farhkesseln  u  einer  Mange,) 
welche  jährlich  1000  Paok  Garn  zu  5 
Pfuud   englisch,    uud   5000  St.  )im\m 
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zn  50  Ellen  erzeugt^  eiue  ausehuliche 
Papier  -  Manufaktur  (mit  4  Holländern 
und  18  Lochdauipfgeschirreu,  4  Bütten 
und  40  Arbeitern  ,  die  jährl.  2000  bis 
2500  Ctr.  Lumpen  verarbeiten) ,  eine 
Zündhülzchenfabrik  (welche  7200  Packe 
Zündhölzchen ,  jeden  zu  10000  Stück 
erzeugt  und  10800  Dutzend  Fläschcheu 
verbraucht)  eine  Fayencegeschir  -  Fa- 
brik (mit  2  Brennöfen,  1  Glasurmühle, 
5  Drehscheiben  u.  15  Arbeitern)  ,  eine 
Hammerschmiede,  eine  Säge-  u.  Gips- 
mühle (die  500  Laden  und  1500  Ctr. 
Gips  erzeugt),  eine  grössere  Gipsmühle 
(mit  18000  Ctr.  Erzeugniss),  eine  städt. 
Ziegelbrennerei,  2  Bierbrauereien,  eine 
Buchdruckerei  u.  s.  w.  Zur  Unterhal- 
tung dienen  ein  kleines  neuerbautes 
Theater,  in  welchem  im  Herbste  und 
Winter  Vorstellungen  gegeben  werden, 
mit  einem  Redoutensaale,  und  2  Kaf 
fehhäuser.  Maulbeerbäume  und  Linden- 
Alleen  umgeben  die  Stadt  und  bilden 
eine  niedliche  schattenreiche  Prome- 
nade, von  der  man  eine  herliche  An- 
sicht des  Alpengebirges  hat;  um  die 
Stadt  liegen  viele  Gärten,  vor  dem 
Kremser  Thore  trifft  man  den  kleinen 
Prater  u.  die  bürgerliche  Schiessstätte, 
vor  dem  Linzer  oder  Wilhelmsburger 
Thore  den  Kalvarienberg.  Am  östlichen 
oder  Wiener  Thore  führt  eiue  102  Kl. 
lange,  aus  Lärchenholz  erbaute  Joch- 
brücke m.  20  JochöffnuDgen  über  d.  Tra- 
sen ;  vormals  war  die  Brücke  130  Kl. 
lang;  aber  durch  die  vorgenommene 
Regulirung,  durch  die  Vorschiebung  d. 
Faschineuwerke  und  Verflechtungen 
wurde  dem  Flusse  eine  geradere  Rich- 
tung gegebeil  u.  das  gewonnene  Land 
mit  Weiden  bepflanzt,  und  endlich  die 
neuen  Ufer  mit  festen  Faschinendäm- 
men gegen  Beschädigungen  des  Flus- 
ses oder  der  Holztriftung  gesichert, 
wodurch  52  Joch  neuer,  üppig  wach- 
sender Auen  entstanden.  Wie  oben 
gesagt,  ist  St.  Polten  eine  landesf.  Stadt 
mit  ihrem  eigen.  Magistrate;  ein  Theil 
der  Stadt  aber,  das  sogenannte  Klo- 
sterviertel mit  53  Häusern,  welches 
dem  bis  1784  hier  bestandenen  Chor- 
herrenstifte gehört  hatte,  bildet  jetzt 
die  dem  Religionsfondc  gehör.  Staats- 
herschaft St.  Polten,  mit  welcher  Ka- 
sten,  Hirm,  Ochseuburg,  Hart  und 
Schweighof  vereinigt  sind,  ein  ande- 
rer Theil  gehört  zui  fürstl.  Auersper- 
gischen  Herschaft  St.  Polten.  Post- 
amt mit: 

Abtilorf,  Adeltdorf,  Affng ,  Aichherfi  b.  Uatntr. 
back,  Atchen  bei  Matik ,  Aigen  bei  Mautern  ,  bei 
Pghra  und  Grott  Aigen  ,  Aigelebach ,  Aigendorf, 
Altenburg,  AUmattnedorf,  Am  Bach,  Ameitkogel, 

Ssnct  Andra  an  a«r  Traitai,  Angern  bei  Sance 


Andrei,  hei  Vithofen,  an  der  Donau,  Angenhach, 
Angenhof ,  Atsling ,  Au  bei  Rabenatein  ,  Auern,' 
Bach,  Badendorf,  Baudorf,  Baulanden,  Baum- 
garten,  Baumgarten,  an  der  Bielach,  Berg,  bei 
Franken  feit ,  Ober  Bergern  ,  Unter  Bergern,  Bi- 
achatttetten.  Ober  Blinddorf ,  Vnter-Blinddorf, 
Böhmkirchen,  Bdngeradorf,  Bonnleithen  ,  Böien- 
dörfel,  Brand  in  der  Laben ,  Brand  tieh«  Fran- 
kenfeit, Brandeben,  Braunöd ,  Brauneberg, 
Brunn ,  Brunn  bei  Schwarsenhaeh ,  Buchberg 
tiehe  Frankenfclt,  Buchgrahen,  Buchbach,  Ober' 
Burbach,  Unter-Burbach  ,  Chrittenberii  ,  Dacht' 
herg ,  Damberg ,  Deuttchbach ,  Diemanntberg, 
Uiendorf ,  Diettelburg  ,  Oietertberg ,  Dietmannt- 
dorf,  Doppel  bei  Obrittberg,  bei  Hafnerbach,  bei 
Ollertbach,  Dorfel  bei  Hatten,  hei  Bischofttetten, 
hei  Onhtenhurg ,  hei  Kilb,  Dorfern,  Dornhottn, 
Ureihofen,  Klein- Durlatt,  Dürnerhof.  Diirren- 
hach,  Dilrrenhag  ,  Ehertdorf  an  der  Pielach, 
Ebertreit,  Eck  bei  Mainburg,  Ecktdorf,  Eder- 
ding,  Edlitz ,  Egeltee,  Egtndorf ,  Egendorf, 
Eibeltau,  Eilletsberg ,  Einöd,  Eitzendorf,  En- 
geltdorf, Enigelherg ,  Eck  bei  Brand,  Falken' 
ttein,  Feilendorf,  Feld,  Fienseneben,  Fintteregg^ 
Fitchbachmühl,  Fleitchetten,  Flientdorf,  Flint- 
bach, Fohra,  Fohra,  Fohrafeld,  Fohrafeld,  Fran- 
kenfei».  Franzhauten,  Frauendorf,  Fräulein- 
mühl,  Freydling  ,  Sanct  Freyern  ,  Fridau ,  Frif 
ting,  Ober-Fucha,  Tiefen  Fucht,  Fugging,  Fürth 
hei  aättweig,  Fürth  bei  Böhmkirchen,  Gant- 
hach,  Oanzendorf,  Gärbertdorf,  Gartling,  Ga- 
tten, Oattering,  Gattmannidorf ,  Gemertdorf, 
Sanct  Georgen  an  der  Donau,  Set.  Georgen  am 
Steinfeld,  Oererttorf,  Gern,  Ofohl,  Olotbaeh, 
Göhlatbruck  ,  Goin  unt.  Gegend  ,  Goldegg ,  Gott- 
weig ,  Götzertdorf,  hei  Pyhra,  Ober-Graben,  Un. 
ter- Graben,  Graben  hei  Kilb,  hei  Haag,  Grafen- 
dorf,  Graftchift  Holatchlag ,  Grünling  hei  Abi- 
dorf, Orichenherg,  Grillenhof,  Grins,  Gröben- 
Grotta  hei  Frankenfeit,  hei  Bitchofttetten,  Ober- 
Grub  bei  Pyhra  ,  Grub  hei  Set.  Palten,  hei  Kilb, 
hei  Margarethen,  hei  fVeinhurg,  Orubthal,  Grün- 
au, Grünhach,  Oriinwiet,  Gttädten  hei  Kirch- 
herg  ,  bei  Michelbach  ,  Gugelberg  ,  Gutenhof, 
Gwärth,  Haaherg  hei  Fridau,  Ober'Haag,  Unter- 
Haag,  Haag  an  der  Pielach,  Hafing,  Hafner- 
hach,  Grott  Hain,  Klein-Hain  ,  Hainherg  ,  Hain- 
dorf,  Hainoldttein,  Hammermühl,  Handelherg, 
Handeigrahen,  Harland,  Hart  am  Harthot,  Ha- 
telau  an  der  Pielach  ,  Hauertdorf,  Hautenbach , 
Hautheim,  Haxenod,  Heinrichtherg,  Heinig ttet- 
ten,  Hinzing,  Hengttberg,  Ober  Herzogenburg, 
Unter  Herzogenburg ,  Heuberg,  Hinterberg  bei 
Totzenhach,  Hintergruh,  Hilpertdorf,  Hinterholz 
hei  Pyhra,  Hinterholz  bei  Tolzenhach,  Hetten- 
dorf,  Himberg  ,  Hochtchefd  ,  Hochttratt  hei  Wil' 
helmtburg,  Hochttratt  hei  Stottiny,  Höbenbaeh, 
Hof  an  der  Pielach,  Hof  hei  Stollberg,  Ober-Ho. 
fen,  UnterHofen,  Hofing ,  Hofttetten  bei  Vie- 
hoftn,  Hofttetten  bei  Grünau,  Hohenbrand,  Ho- 
henegg ,  Hollenhurg ,  Hanau,  Hörfarth,  Hiitting, 
Hötzertdorf,  Hub  hei  Set,  Polten,  Humelhach, 
Humelherg,  hei  Pyhra,  Hundtheim  hei  Mautern, 
Jägerhot  hei  Frieting,  Jnzertdorf,  Kaar,  Kam- 
merhof, Kanzling  ,  Kaumertdorf,  Kat/en  ,  Aut- 
ter-Katten  .  Karlttetten  ,  Kendelgraben,  Ketten- 
reith ,  Kirchherg  an  der  Pielach ,  Kirchgegend 
an  der  Pielach,  Kirchtteig,  Kirchweg,  Klamm, 
Klangen  ,  KnezertdOrf,  Kollertberg,  Kolmherg, 
Konigthach,  Konrad tdorf,  Korning,  Kotting  bei 
Friedau  ,  Kreishachthal,  Kreitherg  ,  Kronherg, 
bei  Michelbach,  Kropftdort  hei  Michelbach,  Kru- 
ttetten.  Kufern,  Kilb,  Kunning,  Laa  zwitchend. 
Pielach  und  d  Mank,  Laaben,  Landertdorf, 
Landhauten,  Lanzendort  bei  Katten  ,  Lanten- 
dorf  bei  Böhmkirchen,  Lauhenbach,  Lauterbach, 
Lehen  hei  Kilb,  Lehen  hei  Frankenfeit,  Lielach, 
Linzberg,  Loigertdorf  bei  Oererttorf,  Loich, 
Lofcheck,  Ober- Loiz herg,  Unter  Loizherg,  Lung- 
berg, Mainhurg,  Mallau,  Oher-Maumau ,  Unter- 
Maumau,  Mannertdorf  hei  Hirm,  Margarethen, 
Markentehlag,  Markertdorf,  Mattendorf,  Mat- 
zertdorf,  Maxenbach,  Mayerhofen  bei  Brand, 
Mayerhofen  zwitchen  der  Pielach  nnd  Mank, 
Mechtert,  Meidling,  Ober-Merking,  Mitter-Mtr- 
king.  Unter  Merking,  Michelbach,  Michelbach- 
amt, Mitterau,  Mitter feld,  Mitterndorf  b.  Stall 
hofen,  Mitterndorf  hei  Hirm,  Mothöf  hei  Scf. 
Polten,  Mahlgang,  Mühlhafen,  fiadelhaeh ,  JNeid- 
ling,  Neundorf,  Ober  Neuherg,  Unter-Neuberg, 
Neuling,  Neutiedl  hei  Nustdorf,  Neuttift  bei 
Ohritaherq,  Neuttift  Itei  Fridau,  Niederbauern, 
Nitzling,  Nonnendorf,  Nappendorf,  Nuttdorf  an 
der  Traiten,  Oberndorf  b.  Herzogenburg,  Obern 
dort  bei  Traismautr,    Obrittbtrg,    Och^cnburg  > 


eoi 


S?  ÖetI  hei  aufhat,  hei  Jtafnethach,  hinter  Friäau, 
hinter  Kirchherg,  h.  Frankenfeit,  0»»arn,  Otter 
bürg  ,  Palt ,  Pantehach ,  PerertAorf,  Perna, 
Pertchenefiff,  Petertherg,  Pfaffing  an  der  Pie 
lach,  PtafCing  hei  Ohritsherg,  Picliel  h.  Gannt- 
hach,  Pielahag,  Pielachhätitel,  Pielachleithen, 
Pimmerhofen,  Plainhach,  Plamhachegg,  Plot 
darf,  Set.  P&lten,  Pommern,  Poppendorr,  Pop- 
1  pendort  bei  Kilh,  PAtenhuch,  Pottenhrunn,  Polt- 

I  tchille ,     Prinsertdorf  ,     Pi/hrat  ,     Pultendorf, 

j  Puminerttorf,     Pyhra,     Pyhra   hei  Kilh,     Rahen 

ttein,  Oher-Radl,  Mitter  Radi,  Unter  -  Radi, 
Oher-Radelberg,  Unter-Radelherg ,  Rageltdorf, 
Ramertherg,  Ramertdorf,  Rametihery ,  Ramett 
hofen,  Rannertdorf,  Rantenhach,  Ratzertdorf, 
Oher-Ratsertdorf,  Unter- Rat  sertdarf,  Rehgrit- 
btn,  Reichenhag  ,  Reichgrahen  ,  Reicher tdorf, 
Reitfi,  Reith  hei  Wilhelmahurg ,  Reitzing,  Ren- 
nertdorf,  Ried  an  der  Trainen ,  Rittertfeld, 
Ritsertdorf,  Roattertdorf,  Rohr,  Rohrenhach, 
Rohrenhach  ,  Roienbüchel ,  Rotenthai,  Rattert 
darf,  Rudertdorf,  Grott  -  Rtitt  ,  Klein  Rutt, 
Sallau,  Sattendorf,  Saudorf,  Schaflehen,  Schau- 
hing, Schauhing,  Sohildhach  ,  Mittel-Schildbach, 
Unter-Sch'ldhach,  Schlatgendorf,  Schlögelthach 
Schloit-Oeaend,  Unttr-Sshmidharh,  Schnahling. 
Schrofen,  Schützen,  Schwadorf ,  Srhwaighof  hei 
Set.  Polten,  Sehwaighüchel ,  Schwitmenhach  an 
der  pielach  ,  Schwarzengrahen ,  Schweinern, 
Schwerhach,  See  hei  Schwarxenhach,  Siehenhir- 
ten,  Grttt-Sirming,  Klein  S'rming  ,  Sirming  bet 
Kilh,  Soitt  Gegend,  Sonnleithen,  Spraxern  be> 
Set.  Teilten,  Stadertdorf  hei  Set.  Polten,  Stall- 
hach,  Statzenlorf,  Stand aeh.  Stein  an  der  Pie- 
Ittch,  Stein  hei  Sehwarsenhach,  Steinahrucle. 
Steinaweg  ,  Steinbach,  Sfeinfeld,  Steiningtdorf, 
SteinJclftm,  StoUherg,  Stollhofen,  Stötting,  Stroh- 
dorf, Sulsuehel-Amt,  Sulzuchel- Gegend ,  Ta- 
•chelgrahen,  Teufelhof,  Teufeltdorf  Thal,  Tha- 
lern, Thalern,  Theuern,  Thona,  Thürnau,  O'ier- 
Tiefenhaeh,  Unter  -  Tiefenbaeh  ,  Tiefengraben. 
Tradigltt,  Tradigitt,  Traitmauer ,  Uehergang 
Umhach ,  Vrtendorf  .  Venutherg  .  Viehauten  , 
Viehofen,  Vollerndorf,  Vdltendorf. 

I^nnct  Ponjy^i'Rtz,  Steiermark,  Oill. 
Kreis,  ein  zum  Werb  Bzk.  Kom.  Neu- 
Cllli  geh.  Pfardorf'j  s.  Greiss. 

-  PoiiUratz,  Oester.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm, 
und  Hersch.  Spital  am  Pihrn  geh.  Ort- 
schaft,  sammt  Pfarre  zwischen  dem 
Markte  Windischgersten  und  Klauss, 
theils  an  d.  Flusse  Teichel  und  Steier, 
20  St.  V.  Linz. 

-  Pongpratz,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Eibiswald  geh.  Ortschaft,  4  St.  von 
Mahrcnl)erg. 

-  Pon^t^ratz,  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
eine  FilialUirche  ,  die  gleichnamige 
Kaplaneigült  gehörte  früher  der  Car- 
thause  zu  Seitz,  l  Meilen  von  Süssen- 
berg  und  1^  Meilen  von  Plankenstein. 

-  PoiiUraz,  Tirol,  Botzner  Kreis, 
eine  Pfargemeinde  unter  viel  zerstr. 
Bauerngütern,  an  d.  Faltschauerflussc, 
zur  Landger.  Herschaft  Ulten  gehör. 
8  St.  von  Botzen. 

-  Ponsratz4-n,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  Gernntde  von  40  Haus,  und 
201  Einwohnern,  des  Bezirks  Heitenau. 
Pfarre  Gnafendorf  mit  einer  Filialkir- 
che, zur  Herschaft  Heitenau,  Kirchberg 
am  Wald  und  Vorau  dienstbar,  1}  M. 
v.  Grafendcrf,  1  M.  v.  Kirchberg  am 
Wald,  4^  M.  von  Hz  und  9^  Meile  v. 
Grätz, 


Sanct  Pongrratzen ,  Steiermark, 
Grätz.  Kr,  eine  Pfarkirche  d.  Dekanats 
und  Patronat  Stift  Rein,  Vogtei  Magi- 
strat Frohnleiten,  7J  Std.  v.  Rein,  6^ 
St.  von  Peggau,  9^  Sf.  v.  Grätz. 

—  Pon^ratzni «  Steiermark ,  Mar- 
burger Kreis,  eine  FiU'alkirchf,  1  Std. 
von  Remschnig ,  4  Stunden  von  Mah-^ 
renberg,   8  Stunden  v.  Marburg. 

—  PonUraz,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein 
Dorf  z.  Landger.  Lana  und  Gemeinde 
ülten. 

^ati  Po»«©,  Lombardie ,  Prov.  Como 
und  Distr,  II,  Como;  s.  Grandate. 

—  PradO)  Venedig,  Provinz  Friaul  u. 
Distr.  V,  Aviano ;  s.  Aviano. 

—  Predenso,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,    Cremona;  siehe  Due  Miglia. 

^anet  Priitio,  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terburger  Kreis,  ein  Gottesacker  bei 
Piemonte. 

—  Priition  ,  wind.  Svet  Primosch  ^ 
Steiermark,  Cill.  Kreis,  eine  z.  Werb 
Bzk.  Komm.,  des  Magistrats  in  Sal- 
denhofen  gehör.  Gegend  im  hohen  Ge- 
birge, wo  in  einem  Graben,  das  Pür- 
gische  Eisen  -  und  Schmelzwcrk  ,  am 
Berge  der  Kirche  St.  Primon  sich  be- 
findet, 3  Stunden  von  Mahrenberg. 

—  Prlinu§i  ♦  Krain,  Neustl.  Kr.,  ein 
4450  hoher  Berg. 

—  Primus,  ein  145"  hoher  Berg,  im 
Triester  Gebiete. 

—  Prlniu«>i,  Illirien,  Krain,  Laibacb. 
Kreis,  eine  zum  Wb.  Bsk.  Kom.  Gal- 
lenberg geh.,  nach  Tschemschenig  cin- 
gepfarte  Nachbarschaft ,  2}  Std.  von 
St.  Oswald. 

—  Priniuis,  Illirien,  Kärnten ,  Klagf. 
Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  der 
Hauptst.  Klagenfurt  gehör.,  nach  Tult- 
sching  eingepfarte  Ortschaft  mit  einer 
Filialkirche  ,  liegt  geg.  Norden,  J  St. 
von  Klagenfurt. 

—  Primus,  wind.  Cetno,  Steiermark, 
Cill.  Kreis ,  ein  im  Wb.  Bzk.  Komm. 
Reichenstein  sich  befindendes  Dorf  u. 
Kirche,  13|  St.  v.  Cilli. 

—  Prokopp,  auch  Brezina,  ein  Dorf 
von  3  Häusern  und  29  Einwohn.,  be- 
stehend aus  1  obrigkeitlich.  Meierhof 
und  1  do.  Ziegelbrenuerei. 

§an  Prosdocimo  ,  Pfeve  dl  — 
Venedig,  Provinz  Padova  und  Distr. 
IV,  Campo  Sampiero;  s.  Villa  Nova 
CPieve  di  S.  Prosdocimo). 

—  Prosp^ro,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  XIV,  Gonzaga;  siehe 
Gouzaga  (Moglia). 

—  Prospero.  Lombardie ,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  XV,  Revercj  «ieho 
Mulo. 


so« 


SAnProfi|i«ro.  Lombardie,  Pr.  Man- 
tova  und  Distr.  XIII,  Suzzara;  siehe 
Snzzara. 

■^  Protaao   con   1^.    Iflartlno  — 

TiOmbardie,    Provinz  Pavia  und  Distr. 

VIII ,    Abbiategrasso ;    siehe    Baroggio 

(S.  Martino). 
_  ProtasOf    Lombardie,     Prov.    und 

Distr.  I,  Milano;    s.  Corpi  S.  di  Porta 

Vercellina. 
ISnnrt  ^uarante ,  Illirieu  ,  Istrien, 

Mitterburger   Kreis,     eine    verlassene 

Kirche. 
ISan  Querino .  Venedig,  Prov.  Fri- 

aul  und  Distr.  XIII,    S.  Pietro;    s.  S. 

Pietro. 

—  Quiriro.  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  I,  Cremona;  siehe  Due  Mi- 
glia. 

—  l^uirlcOf  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distr.  XXIII,  Appiano;  siehe 
Fenegro. 

—  f^ulrlco.  Lombardie,  Pr.  Cremona 
und  Distr.  VII,  Casal  Maggiore;  siehe 
Ouattro  Case. 

IB^atict  Quirliit  Tirol,  Unterinnth.  Kr., 
ein  Weiler  z.  Landger.  Sonnenberg  u. 
Gemeinde  Sellrain. 

Hmn  Qulrlno,  Venedig,  Pr.  Friaul 
und  Distr.  V,  Aviano,  ein  in  der  Ebene 
liegendes ,  von  Montereale  1  St.  ent- 
ferntes Dorf.    Post  Aviano. 

ISanet  4[^uirlxlo«  eigentlich  S.  Qui- 
rlno  —  Illirieu,  Istrien,  Mitterb.  Kr., 
eine  Kapellf^  mitten  im  Friedhofe  auf 
einem  Hügel ,  \  St.  v.  Socerga  gegen 
Valmarrosa. 

—  Quisra,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
eine  Zentral -Gerichtsharkeit  u.  Dorf; 
s.  Owisca. 

—  Radlju^und,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr. ,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Weiseneck  gehör.  Dorf  von 
13  Häusern  mit  einer  zur  Pfarre  Set. 
Nikola  einverleibten  Filialkirche,  liegt 


gegen  Osten,    3^ 
markt. 


Stunde  von  Völker- 


—  Rafllurunil ,  wind.  Svet.  Radli  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  Dorf  im  Wb. 
B.  Km.  Sannegg,  nächst  Prasberg,  3  St. 
von  Franz. 

—  RadlKund,  oder  zum  Heil.  Was- 
flcr  -  Steiermark,  Grätzer  Kr.,  eine 
dermalige  ganz  unbesuchte  im  Wb.  B. 
Kom.  Pider  sich  befind.  Kirche,  z.  Pfarre 
Kainach  gehör,  in  der  Klausen,  94  St. 
v.  Grätz. 

j§an  ReiiilcKlo,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XXII,  Tradate;  siehe 
Carnago. 

—  Beiulssio,  c  Jflezjfiana,  Lom- 


bardie, Prov.  Mantova  und  Distr.  XI, 
Sabbionetta;  s.  Sabbionetta. 
Swkn.  Rocehelto,   Lombardie,  Prov. 
Como    und   Munizipal  -  Bezirk  ;    siehe 
Como. 

—  Roceo«  Venedig,  Pr.  Treviso  und 
Distr.  VI,  Ceneda;  s.  Colle. 

_  Roeco,  Venedig,    Provinz  Treviso 

und  Distr.  IV,  Conegliano;    siehe  Co- 

negliano. 
_  Roero ,   Venedig ,   Provinz   Friaul 

und  Distr.  III,   Spilimbergoj    s.   For- 

garia. 

—  Roeco ,  Lombardie ,  Prov.  Como 
und  Distrikt  IX,  Bellano ;  siehe  Bei- 
lano. 

_  Roceo  ♦  Lombardie ,  Prov.  Como 
und  Distrikt  I,  Como;  siehe  Breg- 
nano. 

—  Roeeo,  Lombardie,  Pr.  Como  und 
Munizipal-Bezirk;   s.  Como. 

—  Roeeo«  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  u.  Distr.  VI,  Codogno;  s.  Corno 
Giovine. 

_  Roceo,  Lombardie,  Pr.  und  Distr. 
I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta  Co- 
masina. 

—  Roeeo,  Lombardie,  Provinz  Mila- 
uo  und  Distrikt  XIII,  Gallarate;  siehe 
Crenna. 

—  Roeeo  ,  Lombardie ,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VII,  Pandino;  siehe 
Dovera. 

—  Roeeo  ,  Lombardie ,  Provinz  und 
Distrikt  I,  Cremona;  siehe  Due  Mi- 
glia. 

—  Roeeo,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  VI,  Bormio;  s. 
Livigno. 

—  Roeeo,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XIV,  Brba;  siehe  Lu- 
rago. 

—  Roeeo,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XXIV,  Brivio ;  siehe 
Merate. 

—  Roeeo,  Lombardie,  Pr.  und  Distr. 
I,  Pavia;  s.  Misano. 

— •  Roeeo  ,  Lombardie ,  Prov.  Como 
und  Distrikt  II,  Como;  siehe  Mol- 
trasio.  , 

-  Roeeo,  Lombardie,  Pr.  Milauo  und  i 
Distr.  VI,  Monza;  s.  Monza. 

Roeeo.  Lombardie  ,  Provinz  Mau-  ; 
tova  und  Distrikt  XIV,  Gonzaga;  s.  \ 
Rolo. 

Roeeo  ,  Lombardie ,  Prov.  Como 
und  Distrikt  V,  S.  Feiice;  siehe  S. 
Feiice. 

Roeeo  ,  Lombardie ,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VI,  Codogno;  s.  S. 
Stefano. 

Roeeo^  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
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(Valtclliiia)  und  Distr.  III,  Tiraao;  s. 
Stazzona. 

lAii  Roeeo  Adrnra,  Lombardie, 
Pr.  Bergamo  und  Distr.  IX,  Sarnico; 
s.   Adrara  S.  Rocco. 

-  Roeeo  Cassina,  Lombardie,  Pr. 
Pavia  und  Distr.  III,  Belgiojoso ;  s. 
Cera  Nuova. 

-  Roeeo  Zavaslie,  Lombardie,  Pr. 
Milauo  uud  Distr.  IV,  Saronno;  siehe 
Cornaredo. 

-  Roeeo  al  Porto,  Lombardie,  Pr. 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  VI,  Codoguo, 
ein  IMigl.  vom  Po  entfernt  liegendes 
Gemeindedorfy  mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Rocco,  Gemeinde-Deputation  ,  einer 
Seil-  und  Strick  -  Fabrik  aus  Schaf- 
wolle ,  Hanf  und  Flachs ,  dann  cioer 
Acqua  vita-  und  Rosoglio  -  Fabrik , 
liegt  6  Miglieu  von  Codogno.  Dazu 
gehören : 

Albarcllo,  Ancona,  Barghente,  Belve- 
dere  ,   Bosco  Pavesi ,   Bosco  Ronco- 
vieri,  Bredozzane ,  Campagna ,  Can- 
iarana.  Gase  Basse,  Casoni,  Contesse, 
Corvi ,    Crosione ,    Dosso  ,    Isola   S. 
Sisto  ,    Isolone  ,   Mojentina  ,    Piazza, 
Pontina,   Rioli,   S.  Desasio,  Strada 
Bassa,    Strada   Bassa   della   Croce, 
Strada  Gerrata,  Strada  Nuova,  Stra- 
da Vecchia,    Strodonc ,    Trosolone, 
Zappeilona,  kl.  zerstreute  Häuser. 
Roeeo,  Tirol,  Tricnt.  Kr.,  ein  von 
der  Stadt  Trient   südl.  lieg.  Hügel  mit 
einer  Einsiedelei  u.  Kapelle,  1^  St.  v. 
Trient. 

Roeeo  ,  Casall ,  Venedig,  Prov. 
Friaul  und  Dislr.  I,  Udine ;  s.  üdine 
(Casali  S.  Rocco). 

Roeeo  dl  Palazzol ,  Venedig, 
Provinz  und  Distrikt  I,  Verona;  siehe 
Sona. 
Roeeo  dl  Piiiidello ,  Venedig, 
Provinz  Treviso  und  Distrikt  VI,  Ce- 
neda;  siehe  S.  Cassiano,  ossia  Cor- 
diguano. 

Roeeo  e  Galiblana,  Lombardie, 
Pr.  Mantova  und  Distr.  XV,  Revere; 
s.  Ouistello. 

inet  Roeli)  Illirien,  Friaul,  Görzer 
Kr. ,  eiji  zur  Zentral  -  Gerichtsbarkeit 
Srafenberg  geh.  Schloss  und  Dorf  mit 
einer  Lokalie ,  macht  gleichsam  eine 
V^orstadt  von  der  landesf.  Stadt  Görz. 
Post  Görz. 

Rocli)  oder  Dolni  Kray  —  Kroa- 
ien  ,  Karlstädter  Generaiat ,  Licaner 
Bezirk,  ein  zum  Licaner  Grenz -Regi- 
ments Bezirk  Nr.  I.  geh.  Dorf  von  108 
däuseru,  mit  einer  eigen.  Pfarre,  5  St. 
/ou  Gospich. 
R«eli,Lvormals  Polui  Kray  —  Kroa- 


tien, jenseits  der  Save ,  Karlst&dter 
Generaiat,  Licaner  Bezirk,  ein  zum 
Licaner  Grenz-Regiments  Bezk.  Nr.  I. 
geh.  Dorf  von  108  Häusern,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  einem  verfallenen 
Schlosse,  liegt  zwischen  den  Bächen 
Dassicza  und  Obsenicza,  an  der  Dalm. 
Strasse  nächst  Raduch  u.  St.  Michael. 
Postamt. 
^anet  Roehua ,  Ungarn,  Warasd« 
Gesp.,  eine  Kirche. 

—  RoeUus,  Ungarn,  Agramer  Gesp., 
eine  Kirche. 

—  Roelius«  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Kuppe  195  Klftr.  hoch,  südöstl.  v. 
Marein. 

—  Roelius,  Steiermark ,  Cill.  Kreis, 
6ine  Pfargegend  von  einig.  Häusern  im 
Wb.  B.  komm.  Erlachstein,  5^  Stunde 
von  Cilli. 

—  Roman,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr. ,  ein  zum  Pfleggerichte  Schärding 
gehör.  Pfardorf  von  11  Hänsern  und 
66  Einwohnern;  der  Pfarhof  und  die 
Schule  befinden  sich  aber  in  der  Ort- 
schaft Altendorf,  auf  einer  ziemlichen 
Anhöhe  in  einsamer  Lage  und  in  einer 
augenehmen  Gegend,  1  St.  von  Münz- 
kirchen, 2  St.  von  Kopfing,  i\  St.  von 
St.  Aegid,  %\  St.  v.  Vicchtenstein,  3  St. 
von  Siegharding. 

^ati  Roiiianetto,  Caitsilna,  Lom- 
bardie, Pr.  Milano  und  Distr.  III,  Bol- 
latte;    s.  Quinto  Romano. 

—  Romano,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distrikt  II,  Ostiglia;  siehe 
Ostiglia. 

Santo  Romedio,  Tirol,  Botzn.  Kr., 

eine  zur  Herschaft  Castelfondo   gehör. 

OriBchaft   mit  einer   berühmten  Kirche 

gleichen  Namens,  liegt  %  Stunden  von 

Cles. 
i^anetRomedlo,  Tirol,  Trient.  Kr., 

eine  Einsiedelei  z.  Landger.  Cles   und 

Gemeinde  Tavon. 
San  Ro^a,  Venedig,  Prov.  Friau](^  und 

Distr.  VII,  Pordenone;    siehe  Azzano. 

—  Rosalla,  Venedig,  Prov.  Friaul  u. 
Distr.  VII,  Pordenone;  siehe  Pasiano. 

Sanet  Rotialfa.  windisch  SvetaRo- 
salie — Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  zum 
Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Obrohitsch  geb. 
FilialUirche  mit  einigen  Häusern,  in  der 
Pfarre  Kostreinitz,  rechts  unweit  Lcm- 
berg,  4J  St.  von  Feistritz. 

—  RoHalla,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
im  Wb.  B.  Komm.  Reifenstein  sich  be- 
findendes Dorf  und  Kirche  von  25  H. 
und  107  E.,  1}  St.  von  Cilli. 

—  Rot^alGa,  Szcnt  Rosalia  —  Ungarn, 
Oedenburger  Gespansch.,  ein  ungar. 
Dorf  von  80  H.  und  605  ß.,  auf  einem 
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hohen  Ber^e  ^    an   der  österr.  Grenze. 

Fil.  von  Forchtenau ,  fürstl.  Kszterbä- 

zysch.  Post  Oedenburg. 
$lan  Kofüarlo,  Lombardie,  Prov.  Lo- 

di  e  Crema  und  Distr.  VI ,     Codogno  i 

siehe  Meletlo. 
Saiict  Rupert ,     Steiermark,    Cill. 

eine  im  9.  Jahrhund,  gestifteten  Kirche. 

Der  heil.  Rupert  machte    zwischen  695 
,    und   708    eine  Missionsreise  durch  die- 
se Gegend  und  diese  Kirche,  so  wie  die 

in  Wien  dürften  gleichzeitig  ihm  zu  Ehren 

gestiftet  worden  sein. 

—  Riipreclit,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr. ,  eiu  Dorf  von  64  H.  und  276  E., 
zur  Hauptgemeinde  Sanct  Ruprecht, 
Hersch.  Neudegg. 

—  Rupreelit ,  Illirieo,  Krain,  Neust. 
Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Komm.  Hersch. 
Kroisenbach  gehör.  Pfardorf,  am  Fei- 
stritzflusse ,  5  Stunden  von  Neustädtel. 

•^  Ruprecht,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  eine  Steuergemewde  von  8954  Joch. 

—  Ruprerht  am  ]fIoo8  ,  Illirien, 
Kärnten  ,  Villacher  Kr. ,  eiu  zum  Wb. 
B.  Kom.  Hersch.  Landskron  geh.  Pfar- 
dorf  von  13  H.  und  88  E. ,  am  Fusse 
des  Osswaldiberges,  samt  einem  evan- 
gel.  Pastorate,    1  Stunde  von  Villach. 

—  Ruprecht,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Fflegamt  Feldkirchen  gehör.  Dorf  von 
14  H.  und  79  E.,  6  St.  von  Villach. 

—  Ruprecht,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher Kr. ,  eine  Steuer  gemeinde  von 
647  Joch. 

—  Ruprecht,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm, 
der  Stadt  Völkermarkt  gehör.  Dorf  mit 
einer  Pfarre,  |  Stunde  Völkermarkt. 

—  Ruprecht,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm,  und 
Ldgchtshrsch.  Albeck  gehör.  Dorf  mit 
einer  nach  Sirnitz  cingepf.  Filialkir- 
che, 8  Stunden  von  Friesach. 

—  Ruprecht,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm,  und 
Hersch.  Hollenburg  geh.  Dorf  mit  einer 
Filialk.,  gegen  O.  nächst  Oberdörfel  bei 
Sanct  Jakob,  4  Stunden  von  Kirschen- 
theu^r. 

—  Ruprecht«  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  der 
Hauptstadt  Klagenfurt  geh.  Pfardorf^ 
gegen  Süd.  '{  Stunde  vom  Glauflusse, 
i  Stunde  von  Klagenfurt. 

—  Ruprecht,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr.,  eine  Steuergemeinde  ,  mit 
1488  Joch. 

—  Ruprecht,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr. ,  eine  S  leuer  gemeinde ,  mit 
185  Joch, 


iSanct  Ruprecht ,  Steiermark,  Ju- 
denburg. Kr.,  eine  Vikariatskirche ,  im 
Wb.  B.  Kom.  Murau;  s.  Ruprechts. 

—  Ruprecht  In  Vl^liifllüchbü« 
hellt,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine 
Pfarre  f  des  Dekanats  Pettau,  Patro- 
nat  Stadtpfar  Pettau;  1  St.  v.  Ober- 
gutenhag, 8  Meil.  von  Marburg. 

—  Ruprecht,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Filialkirche,  3  St.  von  Windisch- 
gratz,  5  Stunden  v.  Draubnrg,  5  Meil. 
von  Cilli. 

—  Ruprecht,  wind.  Svet  Ropert  — 
Steiermark ,  Cill.  Kr. ,  eine  Pfarre  u. 
Pfarhof  ,  zur  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Gaisach,  3  St.  von  Cilli. 

—  Ruprecht,  wind.  Svet  Ropr6cht —1 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.' 
Kom.  Sannegg  geh.  Dorf  von  19  H. 
und  94  E. ,  nächst  der  Land  und  der 
Xaverianer  -  Seitenstrasse ,  1^  Stunde 
von  Franz. 

—  Ruprecht  •  Steiermark ,  Brucker 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Brück  an 
der  Mur  sich  befindl.  aus  zerstreuten 
versch.  Hersch.  dienstb.  Unterthaneii 
bestehendes  Dorf  von  89  H.  und  134 
E. ,  mit  einer  zur  Stadtpfarre  Bruch 
gehör,  gleichnam.  Filialkirche  an  dei 
Komraerzialstrasse  und  dem  Murflusse; 
auf  der  rechten  Seite  der  Wien-Grätzei 
Bahn  ,  \  St.  von  Brück  an  der  Mur. 

—  Ruprecht,  Tirol,  eine  Pfarrkirchi 
der  Gemeinde  Kais,  Dekanat  u.  Land- 
gerichts Windisch  -  Matrei ,  vom  gros- 
sen Dorfe  abgesondert,  vormals  Ge 
richts  Kais. 

—  Ruprecht  an  der  Raab 
Steiermark,  Grätzer  Kr. ,  ein  zur  Wb 
B.  Kom.  Hersch.  Stadtel  geh.  Mnni%i 
pal- Markt  von  76  H.  und  465  Einw. 
mit  einer  gleichnamigen  Pfarre,  \& 
wegen  seiner  Leimsiederei  und  zwa 
wegen  des  Handels  mit  Tischlerleii 
nach  Italien  bemerkenswerth  ,  lieig 
zwischen  Gleisdorf  und  Stadtel,  liSI 
von  Gleisdorf. 

ISan  Safeefla,  Venedig,  Prov.  Friav 
und  Distrikt  VIII,  S.  Vito;  siehe  t 
Vito. 

—  ISalarlo,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
Crema  u.  Distr.  V,   Casalpusterlengc 
s.  Casalpusterlengo    (Cassina  Lampii 
guana). 

I^aiict  fS^ava,  Dalmatien,  Catt.  Krei 

eine  Gemeinde  von  800  Einw.,  in  d< 

Landschaft  Xuppa. 
8an  Salvador«,  Lombardie,  Pro' 

Sondrio    (Valtellina)     und "  Distrikt 

Sondrio;  s.  Albosaggia. 

—  fSalvAdore,   Lombardie  ,V  Prov! 


•0& 


Como  und  Distrikt  XIV,   Btba;   siehe 
Crevenna. 
San  ^al%'Rc8ore  ,  Lombardie,  Prov. 
€oino  und  Distrikt  XVII,  Varese;   s. 
Malnate. 

-  {^alvadorft  ,  Lombardie ,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  VII,  Canneto;  s. 
Kedondesco. 

-  |i»alvaflore,  oder  Capuccini,  Lom- 
bardie, Prov.  Lodi  e  Crema  u.  Distr. 
V>  Casalpusterlengo ;  siehe  Casalpu- 
sterlengo. 

-  Salvador«  9  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distr.  VI,  Pieve  d'  Ol 
mi,  eine  Villa  und  Gemeinde^  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Sisto ,  von  Par- 
ma- und  Piaceuza- Gebirge,  und  den 
Flüssen  Po  und  Oglio  begrenzt,  %\ 
Stunden  von  Cremona.  Mit: 
Canove,  Orezzola,  Meierei. 

.  Salvador« ,  AlniecsOf  Lombar- 
die, Provinz  Bergamo  und  Distr.  IV, 
Almeno  S.  Salvatore;  s.  AImcno  S. 
Salva(ore. 

-  Salvador«,  Cainsina,  Lombar- 
die ,  Prov.  Milano  und  Distr.  V ,  Bar- 
lassina; siehe  Seregno. 

-  Salvador«  IVIlranalo,  Lombar- 
die, Prov.  Bergamo  und  Distr.  II,  Zog- 
no ;  siehe  Poscante. 

-  Salvaro  osüla  S.  Salvaf  or«^ 
Venedig ,  Prov.  Padova  und  Distr.  X, 
Monselice;  siehe  Monselice. 

atiet  Salvador,  lUirieu,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Korn, 
und  Ldger.  Dürnstein  liegendes  ,  dem 
Bisthume  Gurk  geh.  Verwesamt  mit  einer 
Pfarre,  grenzt  gegen  O.  an  die  Ortschaft 
Mayrhofen,  gegen  S.  am  Metnitzbache, 
hat  einen  Hochofen  und  Hammerwerke ; 
die  hiesigen  Flossen  werden  zum  Theile 
nach  Neumarktl  in  Krain  zur  Erzeu- 
gung des  Azzalonstahls  abgeführt,  1  St. 
von  Friesach. 

Salvator  ,  Illirien ,  Kärnten',  Kla- 
genfurt. Kr. ,  eine  Steuergemeinde  von 
10,737  Joch. 

An  Salvator«,  Venedig,  Prov.  Tre- 
viso  und  Distr.  IV,  Conegliano;  siehe 
Niisigana. 

Savino,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I ,  Cremona ,    ein  Gemeinde-Dorf  ,  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Savino  und  ei- 
ner Privatkapelle ,   1  Stunde  von  Cre- 
mona. Dazu  gehören : 
Crazzolo  Dati ,    Gazzolo  Manini ,  Meie- 
reien. —  Mulino  Bonfio ,  Mühle. 
(«tie(S«V>astian,  Ungarn,  Warasd. 
ßespausch. ,  eine  Kirche. 
Seliastian,  Illirien,  Kärnten.  Kla- 
Kr. ,  eine  zum  Wb.  B.  Komm.  Hersch. 
Osterwitz  gehör.  Gegend  von  18  theils 


zerstreuten  Hänsern,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  den  nächst  liegenden  Ort- 
schaften auf  der  Grallen  und  Schwaig 
genannt,  nächst  Osterwitz,  1}  St.  von 
Sanct  Veit. 
Saiict  Sebaatlan,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr. ,  eine  zum  Wb.  B.  Kom. 
des  Marktes  und  Staatshersch.  Unter- 
drauburg  geh.  Ortschaft  von  13  Haus., 
mit  einer  Filialkirche,  links  ober  der 
Strasse  nächst  Mahrenberg  und  grenzt 
gegen  0.  an  die  Gegend  Wölk,  |  St. 
von  Unterdrauburg. 

—  Sebastian,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  eine  der  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Ma- 
riazell  unterth.  Gebirgsgegend  von  zer- 
streuten Bauernhäusern,  am  Erlauflus- 
sederösterr.  Grenzscheiduug,  j  Stunde 
von  Mariazeil. 

—  Sebastian,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  im  Wb.  B.  Kom.  Lanhach  sich 
befindende  Fitiatkirche  der  Pfarre  Mos- 
kirchen,  samt  einigen,  der  Hersch.  Schit- 
ting  dienstbare  Häuser,  5  Stunden  von 
Grätz. 

San  Sebastlano,  Venedig,  Provinz 
Treviso  und  Distr.  IV,  Conegliano; 
siehe  Conegliano. 

—  Sebastlano,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  I,  Bergamo;  siehe  Ber- 
gamo. 

—  Sebasflano,  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo und  Distr.  IX,  Bellano ;  siehe  Colico. 

—  Sebastian,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I ,  Cremona ;    siehe  Due  Miglia. 

—  Sebastiano,  Lombardie,  Prov.  Man- 
teva  und  Distr.  II,  Ostiglia;  siehe 
Ostiglia. 

—  Sebastian,  Lombardie,  Prov.Son- 
drio  (Valtelliua)  und  Distr.  VII,  Chia- 
venna;  siehe  Villa  di  Chiavenna. 

—  Sebastian  Sepolero,  Lombar- 
die Prov.  Como  und  Distr.  XV,  Angc- 
ra;  siehe  Ternate. 

—  Sebastian  Seraflno»  Lombar- 
die, Prov.  Cremona  und  Distr.  VII,  Ca- 
sal  Maggiore;  siehe  Martiguana. 

SanetSebastlano,  Tirol,  Roveredo 
Kr.,  ein  Dorf^  zum  Landger.  Roveredo 
und  Gemeinde  Folgaria. 

—  Servolo  ,  Illirien ,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Dorf  von  159  E.,  zur  Pfarre 
Dolina,  Bezk.  Capo  d'  Isfria,';  2J  St. 
von  Triest. 

Santo  Servolo ,  Illirien ,  Istrien, 
Mitterburger  Kreis,  ein  in  dem  Wb. 
Bzk.  Kommissariate  Casteluovo  lie- 
gendes Gut  und  Jjiindgtrichty  dem  Bis- 
thume zu  Triest  gehörig,  mit  einem 
Schlosse  gleichen  Namens  und  einer 
berühmten  unterirdischen  Grotte,  wel- 


chd  von  Fremden  be»ncht  zu  werden 
verdient,  2  St.  v.  Triest. 
Hmn  Seri'Olo,  ein  altes  Benedikti- 
ner '  Kloster  im  Vcnetianischen  ,  seit 
1733  den  Barmherzigen  Brüdern  über- 
i;eben ,  welche  ein  männliches  Irren- 
haus ,  auf  100  Individuen  eingerichtet, 
für  das  ganze  venetianische  König- 
reich, unter  ihrer  Pflege  haben.  —  Die 
Kirche  hat  gute  Bilder  von  Cignaroli, 
Querena  und  Maggiotto. 

—  ISlsIsinoiido ,  Lombardie,  Prov. 
und  Distrikt  I,  Cremonaj  siehe  Due 
Miglia. 

—  ^Illo,  Lombardie,  Provinz  Cremo- 
na  und  Distrikt  V,  Hobecco,  ein  nach 
SS.  Giacomo  c  Filippo  zu  Corte  de' 
Frati  gepfartes ,  an  das  Brescia- Ge- 
birg und  den  Fluss  Oglio  grenzendes 
Gemeindedorf  mit  einer  Gemeinde-De- 
putation und  Kapelle,  2\  Stunde  von 
Cremona.  Dazu  gehören : 

Motta,  Mnlino,  einzelne  Meiereien. 
^ftiiet  Sigmund  ,  Illirien ,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  und  Marktgerichte  Spi- 
tal gehörige  Ortschaft  von  2  Häusern 
und  9  Einwohnern,  mit  einer  Filial- 
kirche, ^  St.  von  Spital. 

—  ISIjifiiiand,  Tirol,  Pusterthaler  Kr., 
ein  zur  Landgerichtsherschaft  Sonneck 
gehöriges  Dorf  mit  einer  Lokalkapla- 
nei,  liegt  diesseits  des  Rienzbaches. 
—  Hier  wie  zu  Welsberg  werden 
die  weltbekannten  Teferecker  Decken 
(Teppiche)  verfertigt,  welche  durch 
ganz  Deutschland,  bis  nach  Frankreich 
in  die  Niederlande,  Pohlen,  Russland 
und  Italien  herumgetragen  und  ver- 
kauft werden ,  womit  jährlich  15  bis 
20,000  fl.  gewonnen  werden,  1  St.  v. 
Niedervintel. 

—  SljK;iiiund8«hnl ,  -  Tirol ,  Unter 
Innthaler  Kreis ,  ein  zum  Hofgerichte 
Stift  Wilton  gehöriges  Dorf  mit  einer 
Kuratie,  nächst  dem  Bisgebirge,  7  St. 
von  Ins  brück. 

—  i^ln^niund  «  Tirol,  Unter  Innthaler 
Kreis,  ein  Weiler,  zum  Landgerichte 
Sonnenburg  und  Gemeinde  Sanct  Sig- 
mund. 

—  SllvestrO,  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terburger  Kreis ,  eine  einzeln  stehende 
Kirche. 

Sau  S»ll%'r8tro,  Venedig,  Provinz 
Trevlso  und  Distr.  V,  Serravalle;  s. 
Cison. 

—  ^ilvrstro,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distrikt  XVII,  Asola;  siehe 
Asola. 

—  ^Ilventro ,  Lombardie,  Provinz 
und  Distrikt  I ,  Mantova ;  s.  Curtatone. 


Nan  Slllrestro,  Lombardie,  Pr.  Co- 

mo  und  Distr.  VIII,  Gravedoua;  siehe 

Domaso. 
—  Sllvestro^  Lombardie,  Prov.  Sun- 

drio  (Valtellina)  und  Distr.  III,  Tira- 

no;  s.  Teglio. 


,  Lombardie,  Prov.  Co- 
VIII,  Gravedona;  siehe 

d*  Antro ,    Venedig, 
XIII ,  S.  Pie- 


ISIIvestro 

mo  und  Distr. 
Vercana. 

—  ^ilvestro 

Prov.  Friaul  und  Disir. 
tro;  s.  Tarcetta. 

—  ^Iiufillclaiio ,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XIX,  Arcisate;  siehe 
Induno. 

—  l§lro ,  Venedig ,  Prov.  Padova  und 
Distr.  XI,  Conselve;  siehe  Ragnoli  di 
sopra  e  dt  sotto. 

—  Sir» ,  Lombardie ,  Prov.  und  Distr. 
I,  Milanoj  s.  Corpi  S.  di  Porta  Vcr- 
cellina. 

—  ^iro ,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo und  Distrikt  IX,  Bellano;  siehe 
Sveglio. 

—  §lra .    Lombardie,  Prov.  Como  und  j 
Distr.  XIX,  Arcisate;  a.  Viggiu. 

—  l§iro  a!  Po,  Lombardie,  Prov.  Man-  ; 
tova  und  Distr.  XIV ,  Gonzaga ;  siehe 
S.  Benedetto. 

— ,Slro  e  ^eeehla,  —  Lombardie, 
Provinz  Mantova  und  Distrikt  XIV, 
Gonzaga;  siehe  S.  Benedetto  (S.  Siro 
a  Po). 

—  I^troy  Lombardie,  Provinz  Comc 
und  Distrikt  VII,  Dongo ,  eine  aus 
unten  genannten  Theilen  bestehende 
Gemeinde  ,  mit  einem  Gemeinde-  Ratli 
und  Deputation,  nach  S.  Martino  ge 
pfart,  auf  dem  sehr  hohen  Berge ,  vor 
S.  Abboudio  und  Rezzanico  ^  Stund« 
entlegen,  7  Miglien  von  Gravedona 
Hierher  gehören  : 

Carcente,  Comnasco,  Coglio,  Lucenica 
Landhäuser,  —  Maso,  Mostena,  No 
ledo ,  S.  Martino ,  Soriano  ,  Treccio 
ne,  mehre  Häuner. 

Sanef;  ^Igita,  Illirien,  Istrien,  Mit 
terburger  Kr.,  eine  verlassene  Kirchi 

San  ^Isto,  Isola,  Lombardie,  Prov 
Lodi  e  Crema  u.  Distr.  VI,  Codogno 
s.  S.  Rocco  al  Porto. 

Sanet  SIxt ,  Oesterreich  ob  der 
Hausrnck  Kreis,  eine  dem  Distr.  Koni 
missariate  Neukirchen  am  Wald  gl 
hörige,  und  zu  dem  Dorfe  Stras  koi 
skribirte  Kirche,  liegt  von  dem  Dort 
Stras  gegen  Osten,  —  3  Stunden  VC 
Baierbach. 

—  Slxt  bei  S$i*«B  ,  Oesterreich  C 
der  Bus,  Inn  Kreis;  siehe  Stras  b 
Sanct  Sixt. 

I^au  Sofia  per  Salto ,  Lombard! 


eoy 


^   lioazzo. 

I^Aii  ^oiriA,  Venedig,  Pr.  Verona  n. 
Distr.    XI,   S.  Pietro  Incariano;  s.  S. 
.  Fietro  lucariano. 

-•  ^ofia ,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
.  und  Distrikt  I ,  Pavia ,  eine  ans  Mas- 
.  »ericn  bestehende,  theils  nach  S.  Ma- 
fia   dcllc    Neve    zu    Torrc    d'   Isola, ! 


sini,  Val  de'  Forchi,  mehre  Häuser^ 
—  Bignanina ,  Casoni ,  Cassina  Bo- 
nella, Cassina  Malpaga,  Cassina 
Resmina,  Fili  Longhi,  Franca ,  Lo- 
visotto,  Piantada,  Hegona,  8.  Rocco, 
Mriereien. 
^Aii  Stefano,   Venedig,   Pr.   Friaul 

und  Distr.  XI,  Palma;  s.  S.  Maria  la 

Longa. 
.  theils  nach  S.  Lanfranco  gepfarte  Oe-  1  —  ^tef'Aiio,  Lombardie,  Provinz  Ber- 


nieinde  -  Ortschaf t  j    in    der   Nähe   der 

Flüsse  Ticino  und  Po,  1^  Stunde  von 
,  Pavia.  Bierher  gehören  ; 

Cassina  Campagna,  Gaggiola,  Salda- 
sole,  Meiereien. 
ISanet  ^pas,  Ungarn,  zerstreute  Uäu- 

str   im    Ottochaner   Grenz-  Regiments 

Bezirk. 


I.  II ,    Lombardie, 
,  Mantova;  siehe  S. 


^an  ^peeiosa^ 

Prov.  und  Distr.  ] 
Giorgio. 

Sauet  Spirlte»  Illirien,  Istrien,Mit- 
terburger  Kreis,  ein  Dorf  mit  108  Ein- 
wohn. ,  zur  Hauptgemeinde  Pinguente 
4^  St.  von  Capo  d'Istria. 

i^an  §pirlto  ,  Venedig  ,  Provinz  und 
Distr.  I,  Venezia;  s.  Malamocco. 

—  Spirlto  ,  Lombardie  ,  Provinz  Pa- 
via und  Distrikt  I,  Pavia;  siehe  Corpi 
Sauti. 

Sf^net  §pii*lto,  Illirien,  Istrien,Mit- 
terburger  Kreis ,  die  Ruine  einer  ehe- 
maligen Kirche. 

—  Spirlto  ,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein 
Weiler  zum  Ldgrcht.  Cles  und  Gem. 
Tuenno. 

Sah  Spirlto,  Terra  di,  Lombar- 
die, Prov.  Cremona  und  Distr.  III,  So- 
rcsina;  s.  Castel  Leone. 

Sanet  Splrlliiii,  Ungarn,  eine  Kir- 
che im  Warasdin    Komt. 

San  $>>teffaiio ,  Lombardie,  Provinz 
Pavia  und  Distrikt  VIII,  Abbiategras- 
80,  ein  bei  Cassina  Pobbia  liegendes 
Gfmeinde-  Dorf  mit  Vorstand  und 
eigener  Pfarre  S.  Stefano  Protomarti- 
re,  1|  St.  von  Cugianno.  Mit  : 
Barera,  Fontana,  Randeghetto,  Ripoldo, 

V^agliana,  Meiereien. 
Stefl'anOv  Lombardie,  Provinz  Cre- 
mona und  Distr.  IV,  Pizzighettoue;  s. 
Pizzighettone. 

—  Stefano,  Lombardie,  Provinz  Lodij 
e  Crema  und  Distrikt  IV,  Codogno, 
ein  3  Miglien  vom  Po  entfernt  lie- 
gendes Gemeinde- Dorf ,  mit  Vorstand, 
Pfarre  Beata  Maria  Vergine  Assunta, 
einem   öffentlichen   und   Privat-  Orato- 


rio ,  drei  Mühleu  und 
rei,     4   Miglien   von 
gehören  : 
Abbazia,   Chiavicoue 


einer  Käsemeie- 
Codogno.    Dazu 

e  Caso  de'  Ros- 


gamo  und  Distrikt  III ,  Trescorre ,  ein 
Gemeinde-  Dorf  y  nicht  weit  von  Che- 
rio,   mit  Vorstand,   Pfarre  S.  Stelfano 
und  Aushilfskirche.   Dazu  gehören  : 
An  gel  i,  Cicola,  Meiereien. 

—  Stefano,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  XI,  Lecco;  s.  Castello. 

—  Stefano  ,  Lombardie,  Prov.  Como 
u.  Distr.  XI,  Lecco;  s.  Lecco. 

—  Stefano,  Lombardie,  Provinz  Lo- 
di  e  Crema  und  Dist.  I,  Lodi;  s.  Lodi 
vecchio. 

—  Stefano,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano  und  Distr.  XIII,  Gallarate;  siehe 
Oggiana. 

—  Stefano,  Dalmatien,  Cattaro  Kr., 
ein  ehemals  befestigt  gewesener  Markt- 
flecken in  der  Grafschaft  Pastrovich, 
dessen  Mauern  aber  bloss  Ruinen  sind. 
Er  liegt  auf  einer  felsigen  Halbinsel, 
welche  nur  durch  eine  sehr  schmale, 
sandige  Erdzunge,  die  man  sehr  leicht 
durchschneiden  kann,  am  festen  Lande 
hängt.  Er  könnte  im  Falle  eines  feind- 
lichen Einfalles  jetzt  noch  den  Einw. 
der  Gegend  zur  Zuflucht  dienen ,  und 
mag  auch  seinen  Ursprung  von  einer 
solchen  Begebenheit  herschreibeu.  Er 
ist  griechisch.  Religion  wie  die  ganze 
Provinz.  Auf  der  gegenüberliegenden 
Anhöhe  ist  das  griechische  Kloster 
Prachwica,  wo  ein  Archimandrit  sich 
befindet.  Zur  See  kann  er  sehr  wohl 
dienen  ,  die  Einfahrt  der  Bucht  zu  be- 
streichen. Ausser  einem  kleinen  Pul- 
vermagazine hat  er  keine  Militär  Ge- 
bäude. Post  Cattaro. 

Sanet  Stefano,  Illirien,  Istrieu,  Mit- 
terburger  Kr.,  eine  verfallene  Kirche 
bei  Crassizza. 

San  Stefano,  Carrara,  Lombar- 
die, Prov.  Padova  und  Distr.  VII,  Bat- 
taglia;  s.  Carrara  S.  Stefano. 

—  Stefana«  €a8«2na  dl,  Lombar- 
die,  Prov.  Lodi  e  Crema  u.  Distr.  IX, 
Crema;  siehe  Baguolo. 

—  Stefano,  Contraila  dl«  Vene- 
dig, Prov.  uud  Munizipal-Bezirk  Bel- 
luno; s.  Belluno  (Contrada  di  S.  Ste- 
fano), 

—  Stefano  In  Vajrano^  Lombar- 


die,   Prov.  Lodi  ©  Crema  u.  Disr.  VIII, 
Crema;  s.  Vairauo. 
I»an  {Stefano  dl  Valdobblade- 

ne,  Venedig,  Pr.  Treviso  u.  Distr.  VII, 
Valdobbiadene ;  siehe  S.  Petro  di  Bar- 
bozza. 
— '  IStcfTano,  Dalmatien,  Cattaro  Kr., 
s.  Prel)issigne  e  Steffano  Santo. 

—  ISteiraiio,  St.  Steiihaiio,  Dal- 
matien,  Hagusa  Kreis  und  Distr.,  ein 
zur  Pretor  Ragusa  geh.,  der  Haupt- 
gemeinde  Ombla  einverleibt.  Pardorf, 
unter   Prievor,  l  Miglien  von  Ragusa. 

—  Strffano,  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr.  IV,  Auronzo;  s.  Comelico 
inferiore. 

--  l^tcffano,  Venedig,  Provinz  Ve- 
rona und  Distr.  VI  ,  Cologna ;  siehe 
Zimella. 

~.  S§teirano,  St.  Stephan,  Cattar.  Kr., 
Bndaa  Distrikt,  ein  4  Meil.  v.  Budna 
entferntes  Kastell  und  Dorf,  mit  einer 
alten  Mauer  umgeben ,  auf  einer  Erd- 
zunge, welche  es  nördlich  mit  den 
Continent  verbindet.  Ehedem  war  diess 
der  Hauptort  der  Gemeinde  Pastrovi- 
chio,  wo  sich  die  Altvordern  des  Adels 
versammelten  ,  und  die  politische  und 
Kriminal-Jurisdiktion  bald  da,  bald 
dort  ausübten.  Einige  Schritte  ausser 
dem  Dorfe  gegen  Norden  sieht  man 
eine  Wasserquelle,  etwas  welter  nord- 
östlich ein  Bassilianer  Kloster,  Pras- 
quizza  genannt. 

— fSieffano  e^iLtra,  Venedig,  Provinz 
und  Munizipal  -  Bezirk  Verona;  siehe 
Verona. 

—  Steffano,  Tirol,  Trienter  Kreis, 
ein  Weiler  z.  Landger.  Civezzano  u. 
Gem.  Tomate. 

•>  Stephan,  Dalmatien,  Cattaro  Kr., 
siehe  Steffano  (Santo  e  Prebissigne.) 

—  Stephan,  Dalmatien,  Ragusa  Kr., 
s.  Steffano  (Santo). 

Sanrt  Stephan,  Ungarn,  eine  Kirche 
im  Warasd.  Komt. 

—  Stephan ,  lUirien  ,  Istrien,  Mit- 
terburger  Kreis ,  hier  befinden  sich 
warme  Schwefelbäder. 

—  Stephan,  lUirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  B.Kom.  Treffen  lie- 
gendes, der  Hersch.  Sittich  geh.,  nach 
treffen  eingepf.  Dorf ,  nächst  Steiner- 
nebrücken, 3^  St.  von  Neustädtel. 

—  Stephan,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  eine  Steuer-Gemeindex.  1212  Joch. 

—  Stephan,  Illirien,  Kärntnn,  Vill. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm.  Hersch. 
Finkenstein  geh.  Pfardorf  von  33  H. 
und  184  E. ,  durch  welches  der  Faa- 
kerbach  fliesst,  IJ  St.  von  Villach. 

—  Stephan,  Hliricn,  Kärnten,  Villach. 


Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm.  Hersch. 
Aichelburg  geh.  Schloss  und  Pfardorf 
von  89  H.  und  154  E. ,  10  Stunden 
von  Villach. 
Sanet  Stephan,  Illirien,  Kämt.,  Vill. 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  v.  2381  Joch. 

—  Stephan,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  eine  Steuerffemeinde  von  748  Joch. 

—  Stephan,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom. 
Hersch.  Hartneidstein  geh.  Oemeindr, 
mit  einer  Filialkirche  von  der  Pfarre 
Wolfsberg,  mit  den  zugeth.  Ortschn. 
Grossedliug,  Wolkersdorf,  Krageisdorf 
und  Magersdorf ,  nächst  dem  Lavant- 
flusse,  1  bis  8  Stunden  von  Wolfsberg, 
7  Stunden  von  Kiagenfurt. 

—  Stephan ,  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  derStaats- 
hersch.  Eberudorf  geh.  Pfardorf,  ge- 
gen Ostsüden  liegt  grdsstentheils  im 
Wb.  B.  Kom.  Sonnegg,  3  Stunden  von 
Völkermarkt. 

—  Stephan,  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Ldger. 
Dürnstein  geh.  Pfarre,  liegt  gegen  O. 
am  Einödbache,  gegen  W.  nächst  der 
Hersch.  Mayrhofen,  J  St.  von  Friesach. 

—  Stephan,  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Land- 
gechtshersch.  Kreug  und  Nussberg  geh. 
Pfardorf  bei  Mölbling,  an  der  Frie- 
sacherstrasse ,   8^  St.   von  Sanct  Veit. 

—  Stephan,  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr. ,  eine  kleine,  zum  Wb.  B.  Komm, 
und  Hersch.  Heimburg  geh.  Ortschaft 
von  7  Bäusern,  mit  einer  Pfarre,  ge- 
gen 0.  nächst  Ättendorf ,  IJ  St.  von 
Völkermarkt. 

—  Stephan ,  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.Kom.  und  Hersch. 
Saneck  geh.  Dorf,  gegen  Südost.,  1  St. 
von  Völkermarkt. 

—  Stephan,  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr.,  6ine  Steuer  gemeinde  von  1503  Joch. 

—  Stephan,  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  von  685  Joch. 

—  Stephan  am  l^alde  ,  oder 
am  liSdl.  Oest.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kr.,  eine  kleine,  dem  Distr.  Kom.  Hel- 
fenberg  und  Waxenberg  liegende,  der 
Hersch.  Pürnstein  geh. ,  nach  Helfcn- 
berg  eingepf.  Ortschaft  von  10  Haus, 
und  65  E. ,  mit  einer  Filialkirche ,  ge- 
gen N.  liegt  1  Stunde  vcn  der  böhm. 
Grenze,  am  Gugelwalde,  und  3  Stunden 
von  der  böhm.  Hohenfurter  Lokalpfar- 
re Heuraffel.  Expositur  von  Helfenberg, 
in  einer  kalten  Gegend,  8  Stunden  von 
Linz. 

—  Stephau,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  Dorf,  worin  die  Hersch« 
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Zeillern  Besitzung  hat ;  siehe  Stephans 
hart. 
I^Attrt  l^tephan,  Steiermark,  Brnck. 
Kr.,  ein  im  W.  B.  Kom.  Kaisersbergjsich 
befindendes,  versch.  Hersch.  dienstbares 
Dorf  mit  einem,  zurStaatshersch.  Nea- 
berg  geh.  Pfarhofe  und  Eisenschmelz- 
werke, am  Murstrome  und  Lobningba- 
che,  1}  St.  von  Kraubath. 

—  Stephan,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
im  Wb.  B.  Kom.  Siessenheim  sich  be- 
fiudende ,  unter  die  Hersch.  Landsberg 
geh.  Pfarkirche  ,  mitten  unter  zerstr. 
liegenden  Häusern,  6  Stand,  von  Cilli. 

—  ^t«phaii,  wind.  Svetka  Stephana  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  im  Wb.  B. 
Kom.  der  Pfarhrsch.  TüiFer  sich  befinden- 
des, versch.  Hersch.  dienstbares  Dorf 
von  zerstreuten  Häusern ,  links  von 
Sanct  Jakob,  5  Stunden  von  Cilli. 

j     __  Stephan,  Steiermark,  GrätzerKr., 

j  ein  zum  Wb.  B.  Komm.  Hersch.  Stainz 
geh.  Pfardorf  mit  einem  Pfarhofe  und 

I,  Kirche,  1  Stunde  von  Stainz,  6  Stunden 
von  Grätz. 

)  —  S^tcpiian,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  alte,  im  Wb.  B.  Kom.  Neuberg 
sich  befindende ,  zur  Pfarre  Hartberg 
geh.  Kirche  bei  Dienersdorf,  6  Stunden 
von  Hz. 

—  ^Stephan  In»  Rosentltale. 
Steiermark ,  Grätzer  Kr. ,  ein  im  Wb 
B.  Kom.  Waldeck  sich  befindendes  Dorf 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  6  Stunden 
von  Grätz. 

J^aii  Stin  dl  üopra,  Venedig,  Prov, 
Venezia  und  Distr.  VIII,  Porto  Gruaro, 
ein  Gemeindedorf ,  mit  Vorstand  und 
Pfarre  S.  Steffano,  dann  eine  Lederfa- 
brik, am  Kanäle  Melon,  am  Livenza- 
flusse,  5  Stunden  von  Portogruaro.  Mit: 
Bivarone,  Corbollone,  Granuello,  Mu- 

sil  di  sopra ,  Musil  di  sotto ,  Stin  di 

sotto,  Dörfer. 

—  Still  dl  sotto,  Venedig,  Prov.  Ve- 
nezia und  Distr.  VIII ,  Portogruaro  ; 
siehe  S.  Stin  di  sopra. 

-  Taddeo,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distrikt  II,  Ostiglia;  siehe 
Sustinente. 

Hattet  Tbeobalds  Giruiid,  Oest. 
unter  der  Ens ,  V.  U.  W.  W.,  ein 
Freiyrund,  zur  k.  k.  Haupt-  und  Re- 
sidenz Stadt  Wien;  s.  Windmühle. 

—  VIteodorO)  lUirien,  Istrien,  ein- 
zelne Kirche. 

Satt  T«r©sa,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chia- 
venna;  s.  Samolaco. 

hattet  Tliontas,  Böhmen,  Budweis. 
Kr.,  ein  Schloss ,  mit  einer  Kirche  zur 
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Hersch.  Krnmau,  7^  St.  von  Witting- 
au,  9  St.  von  Budweis. 
Saiict  Tliottias,  Illirien ,  Friaul, 
Görz,  Kr.,  ein  z.  Hrach.  Heil.  Kreuz  geh. 
nach  Comigna  eingepf.  Dorfy  8  St.  v. 
Cerniza. 

—  Tlioitta«,  Illirien,  Friaul,  Görzer 
Kreis ,  ein  zur  Hersch.  Ober  Beifen- 
berg  gehöriges  Dorf,  3  Stunden  von 
Wipbach. 

—  Thoittas,  Illirien,  Krain,  Laihach. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Laak  geh. 
Dorf  von  26  H.  und  157  E.,  mit  einer 
Filialkirche  von  der  Pfarre  Selzach, 
4  St.  von  Krainburg. 

—  TiiotttaH  bei  Porrrttdorf ,  Il- 
lirien ,  Kärnten  ,  Klagenfurt.  Kr. ,  ein 
Pfardorfy  des  Wb.  B.  Kom»  u.  Land- 
gerichts Mariasaal ,  grenzt  geg.  Sitden 
an  dem  Gnrkflusse,  8  Stunden  von 
Klagenfurt. 

—  Tttotttas  ,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Kla- 
genf.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  der 
Stadt  Friesach  geh.  Dörfchen ,  mit  ei- 
ner Filialkirche;  s.  Hartmannsdorf. 

—  TItotttas,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Hersch.  Hartneidstein  geh.  Ortschaft, 
nächst  der  Gemeinde  Kleinedling,  \  St. 
von  Wolfsberg,  7  Stunden  von  Kla- 
genfurt. 

—  TItotttas,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr.,  eine  Steuergemeinde ,  mit 
945  Joch. 

—  X'liotttaH,  Ungarn,  eine  fiircÄe,  im 
Warasd.  Komt. 

—  Tltoittas ,  St.  Thoma  —  Oest.  ob 
der  Ens,  Inn  Kr. ,  ein  Dorf  von  6  H. 
und  39  Einwohn. ,  im  Pflegger.  Ried, 
in  einem  grossen  angenehmen  Thale 
mit  der  schönsten  Umgebung  in  einer 
Meereshöhe  von  1007  Pariser  Fuss ,  \ 
St.  von  Pattigham  und  Neuhofen,  1  St. 
von  Ried,  3  St.  von  Frankenburg. 

—  VItotttas,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  Pfardorf  von  15  Haus,  und 
76  Einw.,  1  St.  von  St.  Marienkirchen, 
Grieskirchen,  Weizenkirchen  u.  Stroh- 
ham,  3  St.  von  Peurbach,  im  sogenan- 
ten  Thomingerthale. 

—  Tlioitias ,  Oest.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  u.  Graf- 
schaft Kreuzen  lieg,  versch.  Dominien 
geh.  Markt  von  34  grösstentheils  zer- 
streuten Häusern  und  201  Einwohn., 
mit  einer  Pfarre,  9  Stunden  von  Frei- 
stadt. 

—  Thomas,  Oest.  ob  der  Ens,  MUhl 
Kr.,  ein  Berg,  bei  Kreutzen. 

—  THoittas,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Pfargegend  mit  einz.  Weingeb.- 
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Haas,  im  Wb.  B.  Km.  Erlachsfein,  6  St. 

von  Cilll. 
8»net  ThotiiAH ,  Sveti  Thomasli  - 

Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein  in  dem  Wl). 

Bzk.  Komm.  Gross- Monutai?  Heißendes 

mehren    Hrschn.    «eh.  Dorf  von  95  II. 

mit    einem  Vikariatc ,    4   Sfnnden  von 

Pettau. 
H»t\  Tlxiano  «II  Croliua,  Venedi«, 

Pr.  Belluno  nnd  Distr.  II,  Lon^arone, 

eine  Gemeiude   mit   zwei   Pfarren ,    S. 

Tiziano  umd  S.  Nicola,  welche  in  Fu- 

Bine  ihren  Sitz  hat,  16MigI.  v.  Longa- 

roue.     Dazu    gehören  : 

Brusadaz,  Chiesa,  Coi,  Col,  Cordelle, 
Costa,  Fusiue,  Gavaz,  Inal,  Marason, 
Mulin,  Pecol,  Pianaz,  S.  Nicolo,  So 
ramae,  Zacagnia,  Dörfer. 

—  ToiiMiiiniio,  Venedig,  Prov.  Ve- 
nezia  und  Dislr.  II,  S.  Daniele;  siehe 
Majano. 

_  T4»iniii»80  »  Venedig ,  Piov.  nnd 
Distr.  I,  Trcviso;    s.  Treviso. 

—  Voniiiittüio  ,  Lombardie,  Provinz 
Pavia  und  Distr.  IV,  Corte  Olona;  s. 
Badia. 

—  ToinitiAMO  9    Lombardie  ,    Provinz 
Como  nnd  Distr.  II,  Como;    siehe  Ci 
viglio. 

~  T«iiitni«MO,  liOmbardie,  Pr.  Como 
und  Distr.  XII,  Oggiono ;  siehe  Val- 
madrera. 

—  Vt^nantapift,  Lombardie,  Pr.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  III,  S.  Angiolo;  s. 
Villa  Nuova. 

—  Toitiiiiaifso,  Venedig,  Prov.  Bel- 
luno  und  Distr.  V,  Agordo ,  ein  von 
den  Bergen  Col  della  Maudra  und 
Forcella  Pezzc ,  dann  von  dem  Flusse 
Corde volc  begrenztes  Gemrinde-Öorf^ 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Tommaso 
Apost. ,  4  Stunden  von  Agordo.  Dazu 
gehören  : 

Ävoscan,  Costa,  Fae,  Fralanelle,  Sala; 
Val,  kl.  Dörfrr. 

—  Tonil«»,  Venedig,  Pr.  Vicenza  und 
Distr.  IX,  Malo;    s.  Malo. 

—  T«>rl«t,  Lombardie,  Pr.  Lodi  e  Crema 
o.  Distr.  VI,  Codoguo ;  s.  Castel  nuovo 
Bocca  d'  Adda. 

—  ToMCiana,  Lombardie,  Pr.  Manfova 
and  Distr.  XI,  Sabbionetta;  s.  Com- 
messaggio. 

flanell  tres  R^i^rM,  Heil,  drei  Kö- 
nige —  Kroatien ,  Agramer  Gespan- 
schaft, im  Set.  Johanner  Bezirk,  eine 
zur  Hersch.  Bisziig  gehör,  und  dahin 
eingepfarte  Ortschaft  y  1  St.  von  Set. 
Johann. 

fli»nc!tls«lniaTrliil(a,  Coillv«r- 

nOy   Venedig,    Provinz  aud  Distr.  I, 


Padova;    s.  Vigonza   (Codivcro   Sma. 
Trinita. 
ISatiet     Tfl*liiiita,    Illirien,    Istrien, 
Mltteiburger    Kreis,     eine    verfallene 
Kirchp. 

—  Xs*fiiil«a«9,  Ungarn,  Eisenb.  Gesp., 
eine  Kirche. 

—  TrSfiUa»,  Ungarn,  Veröcz.  Gesp., 
eine  Kirche. 

—  TrflEillaü«  9  Ungarn ,  ein  Dorf  im 
Küstenlande. 

—  Triiiifa««,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kreis ,  eine  Steuergemeindf,  mit  547 
Joch. 

—  Trlnllan,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  Dorf  von  38  II.  und  159  E., 
zur  Ilerschaft  und  Haupt  -  Gemeinde 
Kreutzberg.   - 

—  TrliiifMtlii,  Illirien,  Kratu,  Neust. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  12  H.  und  73  E., 
z.  lirsch.  Sauenstein  u.  HauptgemeindQ 
Hatschach. 

^an    Tro%'aüO ,    Venedig,     Provinz 

und  Distrikt  I,    Treviso;     siehe    Pre- 

ganziol. 
— .  U9liai«Io  ,    Venedig,  Provinz  Bellu- 

no  und  Distrikt  VIII,  Mel ;  siehe  Tric- 

chiana. 

—  Ui^ialtl««,  Venedig,  Provinz  Tre- 
viso und  Distrikt  V,  Serravalle;  siehe 
Cison. 

—  flljBffiacasone ,  auch  Brugherolo  ge- 
nannt —  Lombardie ,  Prov.  und  Distr. 
I,  Milano;    s.  Prccotto. 

^aiftce  l]|rjl<plft  ,  Illirien  ,  Krain,  Lai- 
bacJier  Kr. ,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Korn, 
Gallenberg  gehörige ,  nach  Sagor  ein- 
gepfarte Nat'hharschuft  von  32  Häu- 
sern und  179  Einwohnern ,  6  St.  von 
Set.  Oswald. 

—  JJls'Äeli,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Weroberg  gehöriges  Dorf  von 
24  Häusern  und  109  Einwohnern  ;  — 
liegt  nächst  der  Drau,  l  Stunde  von 
Villach. 

—  U!r8<PÜii,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herscbaft  Hartueidstein  gehörige  Ort- 
schaft in  der  Gemeinde  Gemersdorf, 
5  Sf.  von  Wolfsberg,  7  St.  von  Kla- 
genfurt. 

—  Ulrlclt,  Illirien,  Kärnten,  Klagen 
furter  Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Glanneck  gehöriges  Dorf, 
mit  einer  landesfürstlichen  Pfarre;  — 
liegt  gegen  Osten  nächst  Laug  ,  5  St. 
von  Set.  Veit. 

—  Ulrlelft  ,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis  ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom* 
Herschaft  Hollenburg  gehöriges  DÖr/^ 
chen  mit  einer  Filialkirche,   liegt  go 
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gen  Norden  Dächst  Toppeisdorf, 
von  Kirschentheuer.  j 

JSmict  Ulrich,  Illirieu,  Kärnten,  Kla- ! 
^enf.  Kreis,  eine  Steueryemeinde  mit 
946  Joch. 

—  Ulrlefi  t  Oesterreich  ob  der  Eus, 
Inn  Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Obern- 1 
bcrg  u.  Pfarre  Set.  Martin  geh.  Dorf, 
i  St.  von  Ried. 

—  Uli'irli,  Oesterreich  ob  der  Ens,  | 
Inn  Kreis,  eine  in  dem  Pfleggerichte  1 
Mauerkirchen  liegende,  der  Herschaf« 
Neuhaus  und  Mühlheim  gehörige,  nach 
Sanct  Lorenz  eingepfarte  Ortschaft  v. 
8  Häusern,  mit  einer  gesperrten  Kirche, 
\  St.  von  Altheiro. 

-  Ulrielisiiorf,  auch  ülringsdorf, 
insgemein  aber  Olleringsdorf  genannt 
—  Oesterreich  unter  der  Eus ,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  der  Herschaft  Ziegers- 
berg unterthäniges  Dörfchen ,  —  liegt 
Dächst  Geschaid ,  mit  einem  Zollamte, 
gegen  der  ungarischen  Grenze,  — 
8i  Stunde  von  Neunkirchen  am  Stein- 
felde. 

-  Ulrieli ,  auch  Mureichs  genannt  — 
Oesterreich  unter  der  Eus,  V.  O.  M. 
B. ,  ein  der  Herschaft  Kirchberg  am 
Walde  dienstbares  Dorf,  hinter  Kirch- 
berg, gegen  Neudorf,  1^  Stunde  von 
Schrems. 

-  Ulrich ,  Oesterreich  ob  der  Eus, 
Inn  Kreis,  ein  zum  Pfleggerichte  Mat- 
tighofen,  Kammeral  -  Herschaft  Fried- 
l)iirg  und  Landgut  Erb  gehöriges  Dorf 
von  zerstreut.  Haus,  und  einer  Mühle, 
2)  St.  von  Frankenmarkt. 

Ulrich ,  Oesterreich  ob  der  Kns, 
Traun  Kreis,  ein  zum  Distr.  Kommis. 
Garsten  und  Kammeral-Herschaft  Pul- 
garn gehöriges  Pfardorf  von  84  Häu- 
sern und  183  Einwohnern,  i  Stunde 
von  Garsten,  1  Stunde  von  der  unter- 
österreichischen  Grenze,  ^  Stunde  von 
Steier. 

-  UIrSeli,  insgemein  Ulrichs  genannt 
-  Oesterreich  unter  der  Ens ,  V.  O. 
M.   B. ,    ein  zur  Herschaft  Weitra  ge- 
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höriges ,     dahin     angrenzendes 
4  St.  von  Schrems. 

Ulrich,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  ü.  M.  B.,  ein  zur  Herschaft  Haus 
kirchen  gehöriges  Dorf  von  60  Häu- 
sern und  199  Einwohnern ,  nächst  der 
Thaya  hinter  Zistersdorf,  1|  St.  von 
VV^üifersdorf. 

Ulrich«  Steiermark,  Judenburger 
Kreis,  eine  in  der  Gemeinde  Krakau 
und  Wb.  Bzk.  Kommissariate  Murau 
«ich  befindliche  Kirche  an  der  Salz- 
burgischen Grenze,  5  St.  von  Murau, 
10  St.  von  Unzmarkt. 


8  St.jl^Anct  Ulrich.  Steiermark,  Gräte.  Kr., 
I     eine  der  Herschaft  Stift  Hhein  gehörige 
Kapelle ,  i  Stunde  v.  Rhein  entlegen, 
3^  St.  von  Grätz. 

—  Ulrich ,  windisch  Sveti  Arch  — 
Steiermark ,  Cillier  Kreis ,  ein  Dorf, 
der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft  Birg 
Feistritz,  in  der  Pfarre  Teinach ,  3  St. 
von  Feistritz. 

—  Ulrich ,  Tirol ,  Unter  Innthaler 
Kreis ,  eine  zur  Herschaft  Kitzbühel 
gehörige  Gegend ,  mit  einem  Benedik- 
tiner-Priorat  ujid  Pfarre,  dann  der  Sitz 
der  Hofmark  Piilersee ;  —  liegt  an 
einem  kleinen  See,  1^  Stunde  von 
Weidringen. 

—  Ulrich,  Tirol,  ein  Dorf  mit  einem 
Postamte. 

—  Ulrich ,  eigentlich  Ortiseit  —  Ti- 
rol, der  Hauptort  des  Thaies  Grödan, 
welcher  nebst  der  schönen  natürlichen 
Lage  durch  die  vielen  neuen  Häuser 
einen  schönen  Anblick  gewährt. 

—  Ulrich,  Tirol,  Botzncr  Kreis,  eine 
LandgericfiU- n  ersehn  fl  und  Dorf;  a. 
Deutschenofen. 

-  Ulrich  am  Bern;« ,  Oesterreich 
unter  der  Ens,  V.  0.  W.  W. ,  die 
eigentliche  Benennung  der  zu  dem 
Markte  Wieselburg  gehörigen  Pfarre; 
s.  Wieselburg. 

-  Ulrich  an  dem  VTanAcn  ,  — 
Steiermark,  Grätzer  Kreis,  ein  2um 
Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft Waasen  ge- 
höriges Dorf  mit  einer  Filialkirche, 
1}  St.  von  Lebring. 

-  Ulrich,  gad  Ura  —  Oesterreich 
ob  der  Ens,  Mühl  Kreis,  eine  Ort" 
Schaft  mit  18  Häusern  und  115  Ein- 
wohnern ,  mit  einem  gesperten  und 
verkauften  Kirchlein ,  8  Stunden  von 
Neufelden. 

-  Ulrlcli  mitl^AtietJlAl^ob  Auü- 
serrlctll ,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Wtiler  zum  Landgrcht.  Kastelruth  und 
Gem.  Set.  Ulrich. 

-  Ulrich  untern  Out,  od.  auch 
Platzel  genannt  —  Oesterreich  unter 
der  Ens ,  V.  U.  W.  W. ,  ein  Frei- 
grund (Vorstadt)  ,  inner  den  Wiener- 
Linien  ,  gleich  ausser  dem  Burgthore, 
zwischen  der  Josephstadt  und  dem 
Spittelberge,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
welche  unter. dem  Namen  Maria  Trost 
bekannt  ist.  Post  Wien. 

-  Ulrlcli8l4irche  ,  Oesterreich  un- 
ter der  Ens,  V.  U.  W.  W. ,  ein  klei- 
nes uraltes  Kirchlein ,  welches  cum 
Dorfc  Ijinsberg  gehört. 

-  Urban,  Ulirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis  ,  3  zum  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate  Herschaft   Glanueok   gehö- 
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rige  Bäuiir ,  an  der  Scheidung  der 
Laiidgerichtsherschaft  6]anneck  nächst 
dem  Dorfe  Oberdorf,  4  Stunden  von 
Set.  Veit. 
ISanet  Urbun  ,  —  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  Steuerytmeinde  mit 
1149  Joch. 

—  Urban,  Illirien,  Kärnten,  Viilach. 
Kreis,  ein  Dorf  von  %  Häusern  und 
17  Einwohnern,  zur  Hauptgem.  Stein- 
dorf und  Hersch.  Feldkirchcn. 

—  rrban.  Illirien  Kärnten.  Vill.  Kr., 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Os- 
siach geh.  Dorf,  liegt  geg.  Osten  am 
See,  2J  St.  Villach. 

—  Urban*  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
zur  Wb.  Rzk.  Kom.  Herschaft  Reifen- 
stein geh.  Dorf  und  Kirche,  3  Stund, 
von  Cilli. 

—  Urban,  Ungarn,  eine  Firche,  im 
Wara.«diner-Komitat. 

I^an  Urbana.  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  VIII ,  S.  Vito ;  siehe  San 
Vito. 

—  Urbano.  Venedig,  Provinz  Padova 
und  Distr.  IX,  Este  ,  ein  Gemeinde- 
Dorf,  mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Ur- 
bano Papo  und  4  Oratorien,  einer  Ge- 
meinde-Deputation ,  Kalk  -  und  Dach- 
ziegelbrennerei, nicht  weit  V.  Piacenca 
nnd  Vighizzolo,  links  dem  Ursprünge 
des  Flusses  Adige ,  von  dem  Canal 
Gorzon  begrenzt ,  4  Mgl.  von  Lendi- 
nara  (Prov.  Polesine,  Distr.  II).  Dazu 
gehören : 

Baldovino,  Oarmignano,  Dörfer  und 
Gemeindetheüe.  —  Fra  li  due  Canali, 
Qansen.  —  Valle  Grande,  (ein  TheiJ 
des  Territoriums  u.  der  Thäler  in  der 
Gemeinde  und  Pfarre  S.  Urbano).  — 
Valle  Urbano  (ebenfalls). 

—  U.rbano,  Venedig,  Provinz  Trcvi- 
80  und  Distr.  IV,  (3onegliano;  siehe 
Godega. 

Sane«  Ursula  ,   Böhmen ;   Elbogner 
Kr.,    ein   zur  Hersch.  Königsberg  geh. 
Hospilal  und  Kirche,  auf  dem  Ursula- 
berge,   \   Stunde  v.  der  Stadt  Königs 
berg  entlegen,  i\  St.  v.  Eger. 

—  Urüula,  Böhmen,  Budweiser  Kreis, 
ein  Dörfchen  v.  6  Haus.  u.  47  Einw., 
werunter  das  obrigkeitliche  Zborower 
Jägerhaus,  nach  Ledenitz  eingf. ,  3^ 
St.  von  Wittingau. 

—  Ursula,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kreis,  eine  zur  Landger.  Hersch.  Blei- 
burg gehör.  Berggegend,  an  d.  Steier 
Grenze,  5  St.  von  Unter-Draoburg. 

—  Valentlnl,  Illirien,  Kraio,  Laiba- 
cher Kreis ,  ein  Dorf  von  60  Häusern 
and  329  E.,  zur  Hauptgem.  Moräutsch 
und  Hersch.  Egg  geh. 


Sanct  Valentin,  Illirien,  Krain, 
Laib.  Kr. ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1112  Joch. 

—  Valentin  nnd  Ijandsebaelt  -~ 

Oesterr.  unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W., 
ein  zur  Hersch.  Kranich l>erg  gehöriges 
Pfardorf,  von  32  Häusern  und  200 
Einwohnern,  links  der  Grätzer  Land- 
strasse, \\  Stunden  ausser  Neunkirchen 
am  Steiiifelde. 

—  Valentin,  Oestr.  unter  der  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  ein  z.  Herschaft  Burg- 
Eus  und  Hersch.  Erla  geh.  Dorf  von 
26  Häusern  und  224  Einwohnern,  mit 
einer  Pfarre,  liegt  |  St.  v.  der  Land- 
strasse am  Erlaubache,  H  Stunde  von 
Eos. 

—  Valentin ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  U.  W.  W.,  eine  Gemeinde  aus 
26  zerstreuten  Häusern,  mit  210  Einw., 
zur  Herschaft  Stayerberg  und  Pfarre 
Halsbach.  Post  Nennkirchen  am  Stein- 
felde. 

—  Valentin .  Oesterreich  unter  der 
Eos,  V.  O.  W.  W.,  ein  Pfardorfdn 
Hersch.  Ardagger,  unweit  Haag,  2  St 
von  Ens. 

—  Valentin,  Siebenbürgen,  Marosch, 
Stuhl;   s.  Balintfalva. 

—  Valentin,  Tirol,  Botzner  Kreis, 
ein  z.  Landger.  Herschaft  Altenburg 
geh.  Schloss,  2  St.  v.  Botzen. 

—  Valentin,  Tirol,  Botzner  Kreis, 
ein  Dorf  zum  Landger.  und'Gemeindi 
Kastelruth. 

—  Valentin  ,  Tirol ,  Botzner  Kreis, 
ein  Weiler,  z.  Landger.  Klausen  und 
Gem.  Villanders. 

—  Valentin,  Tirol,  Botzner  Kreis 
ein  Wtiler ,  z.  Landger.  Klausen  uni 
Gemeinde  Villnös. 

San  Valle,  della,  Lombardie,  Prov 
und  Distr.  I,  Mantova;   s.  Curtatooe 

—  Varese.  Lombardie,  Prov.  Pavii 
und  Distr.  I,  Pavia,  eine  aus  Meier eiei 
bestehende ,  nach  S.  Cornelio  e  Cipri 
ano  zu  Trivolzio  (Distr.  II,  Berega 
ardo)  gepfarte  Gemeinde  mit  einei 
Oratorio  und  einer  Gemeinde-Deputa 
tion ,  unweit  den  Flüssen  Tlcino  nn 
Pü,  3  Stunden  von  Pavia,  Hierher  ge 
hören. 

Cassina     Teutori  ,    Sotto     Filagni 

nieiereien. 
§anet  ¥ed  nad  liublana,  Illiriei. 
Krain,  Laibacher  Kreis ,  ein  zum  Wl 
Bzk.  Kom.  Görtschach  geh.  Pfardori 
von  42  Häusern  und  264  Einw. ;  s.  fi 
Veit  ob  Laibach. 

—  Veit,  Böhmen,  Budweiser  Kreis,  ©I 
Dörfchen  mit  einer  Kirche  zur  Sta 
W^ittiiigau  geh.,  i  St.  v,  Wittingau. 
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iSanet  Veit,  Illirien,  Kraio,  Adelsb. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch, 
Wipbach  geh.  grosser  markt  von  78 
Häusern  und  409  Einwohnern,  mit  einer 
Pfarre,    1  St.  v.    Wipbach. 

—  Veit,  Illirien ,  Kraiu ,  Adelsberger 
Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit  2168 
Joch. 

—  Veit,    Illirien,    Krain ,    Neustädtler 
Kreis ,   ein    Dorf  von  68  Häusern  und 
375  Einwohn.,  zur  Hauptgem.  u.  Her 
Schaft  Sittich  geh. 

—  Veit,  Illirien  ,  Krain,  Neustädtler 
Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit  901 
Joch. 

—  Veit,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kreis,    ein  zur  Werb  Bzk.  Komm,  und 

"•'       Herschaft  Sonnek    gehör.  Dorf,    gegen 
Südwesten,     8^   Stunde   vom  Völker- 
markt. 
'    —  Veit ,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfur- 
*      ter  Kreis,    eine    Werb  -  Betirks-Kom- 
missariats  Herschaft,  k.  k.  Kammeral- 
^'^       Stadt  und  vormalige  Haupt-  u.  Remi- 
'^       denzitadt ,    der  Herzoge  von  Kärnten, 
'       liegt  in  einer  freuodlichen  Gegend,  am 
Zusammenflüsse    der  Wimitz    u.  Glan, 
ist  ummauert,  und  hat  in  237  wohlge- 
bauten Häasern ,   die  in  regelmässigen 
Gassen  stehen,  1500  Einwohner.     Der 
alte  Stadtgraben  ist  in  freundliche  Gär- 
ten umgeschaffen.  Markhofers  Gasthaus 
mit  hübscher  Anssicht.  Der  Hnuptplatz 
bildet  ein  länglicheis^  Viereck,  und  hat 
einen  prächtigen,  5  Klft.  weiten  Brun- 
nen aus  weissem  Marmor,  der  auf  dem 
Zollfelde  ausgegraben  wurde,  und  für 
römische  Arbeit  angesehen    wird.    Das 
Pest-Monument  von  1715.    St.  Veit  ist 
die  Hauptniederlage  des  Kärntner  Roh- 
eisens ,     welches     hauptsächlich    nach 
Italien  geht;  auch  ist  der  Pferdemarkt 
^^       bedeutend,  mit  einem  Postwechsel  zw. 
Friesach  und  Klagenfurt.  Postamt. 

Veit,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kreis,  ein  Steuerbexirk  mit  einer  Steu- 
ergemeinde von  1480  niederösferrei- 
ohische  Joche. 

Veit,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfur- 
ter Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit  1492 
Joch. 

Veit,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kreis ,  eine  Steuergemeinde  mit  1480 
Joch. 

Veit,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kreis ,  eine  Steuergemeiade  mit  822 
Joch. 

Veit,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Laibacher 
Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft Schernbichel  geh.  Dorf,  an  der 
Laudstrasse,  i  St.  v.  v.  Podpetsch. 

Veit,  Illirien,  Kraiu^  liaibachcr  Kr., 


ein  Dorf  v.  23  Häasern  und  140  E., 
zur  Hauptgem.  Moräusch  und  Hersch. 
Egg  geh. 
$Aiiet  Veit ,  Illirien  ,  Krain  ,  Laib. 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  736 
Joch. 

—  Veit»  Illirien,  Friaul,  Görzcr  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Ober-Reifenberg  geh. 
Dorf,  3  St.  V.  Wipbach. 

—  Veit,  San'  Vito,  Illirien,  Friaul 
Gradiskaner  Kreis ,  ein  zur  Zentral 
Gerichtsbarkeit  Ajello  geh.  Dorf,  J  St. 
Nogaredo. 

—  V«*lf,  Venedig,  Prov.  Vizenza,  ein 
Steinkohlenbergbau. 

—  Veit.  Oester.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Kreisbach 
zu  Bergen  gehör.  Markt  von  25  Haus, 
ung  135  Einw.,  mit  einer  eig.  Pfarre 
nächst  dem  Gölsenflusse,  1^  Stunde  v. 
Lilienfeld. 

—  Vrit.  Oesterreich  unter  der  Ens,  V. 
V.  W.  W.,  ein  Dorf  von  35  Häusern 
zur  Pfarre  St.  Veit  an  d.  Wien,  Her- 
schaft Poltenstein ,  unw.  der  Südbahn 
bei  Leobersdorf.    Post  Wien. 

—  Veit,  eigentlich  Eisengrätzham  — 
Oestr.  ob  der  Eus,  Inn  Kr.,  ein  in  d. 
PfFeggerichte  Mauerkirchen  liegendes, 
verschiedenen  Dominien  geh.  Dorf  v. 
21  Häasern  und  116  Einw.,  mit  einer 
Pfarre  gleichen  Namens,  1^  Stunde  v. 
Altheim. 

—  Veit.  Oest.  ob  d.  E.,  Salzburg.  Kr., 
ein  z.  Pflegger.  Goldegg  geh.  landesfl. 
CBann-J  Markt  v.  40  meist,  hölzern. 
Haus.  u.  311  E.,  seit  1485  unter  Eber- 
hard III.  auf  einer  angenehmen  frucht- 
baren Bergfiäche  in  einer  freundlichen 
Umgegend,  ^  Stunde  von  der  Landstr. 
nach  Gastein,  1  St.  von  Goldeck,  1^^ 
Stande  von  Set.  Johann ,  4  Std.  von 
Grossar],  15  St.  von  Salzburg,  d.  Im- 
melauer -  und  Hagengebirge  nördlich 
darüber  emporragend. 

—  Veit,  Steiermark,  Kärnten,  Klageuf. 
Kr.,  eine  Burg. 

—  Veit  Aiii  Ali^fi^ii  —  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  ein  Pfardorf  der  Her- 
schaft Gösting;   a.  Gabriach. 

—  Veit  »ni  V«g;au  —  Steiermark, 
Grätzer  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hersch.  Strass  geh.  Pfardorf,  worin 
die  Pfarkirche  gleichen  Namens  uud 
eine  Dechantei  sich  befinden,  liegt  über 
dem  Murflusse  au  der  über  Guass  nach 
Ungarn  führenden  Seitenstrasse,  \  St. 
V.  Ehrenhauseu. 

—  Veit.  Steiermark,  Marburger  Kreis, 
eine  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Thur- 
nisch  geh.  Pfardorf y  nächst  dem  Dorfe 
PQbresoh  u,  dem  Drauflusse,  mit  einem 
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der  Miuoriten  Gnlt  zu  Grätz  gehörigen 
Schlüssel,  \\  Stuüde  von  Pettau. 
Saiict  V«l«  liel  «I er  Pfarre,  Per 

Svetimu  Vidii  per  Fari  —  Steiermark, 
Cillier  Kreis  ,  eiue  in  dem  Werl)  Bzk. 
Montpreiss  sich  befindende  Gebend  v. 
vermischten  Unterthanen ,  mit  den  da- 
zu gehörigen  Ortschaften ,  ua  Lipi  n. 
Ulafich,  6}  St.  V.  Cilli. 

—  V«H,  per  Fari,  betd«>r  Pfarr«^. 
per  Svetimu  Vidu,  Steiermark,  Cill. 
Kreis,  eiue  in  dem  Werb  Bzk.  Komm. 
Montpreiss  sich  befindende  Gfgend  v. 
vermischten  Unterthanen,  mit  den  da- 
zu gehörigen.  Ortschaften  na  Lipi  u. 
Ulafich,  «i  St.  V.  Cilli. 

*-  V«*i«,  windisch  Svet  Vith ,  Steier- 
mark, Cillier  Kreis,  ein  Pfardorf  von 
19  Häusern,  mit  ein.  Pfarhof  im  Wb. 
Bzk.  Komm.  Plankensteiu  (Cill.  Auth.) 
4  St.  V.  Cilli. 

—  V«lt,  wind.  Svet  Vith,  Steiermark, 
Cill.  Kr. ,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm. 
Stermoll  geh.  Gegend  von  zerstreuten 
Häusern,  5  St.  v.  Feistritz. 

—Veit,  Steiermark,  Jadenburger  Kreis, 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Lind 
gehör.  Pfardorf,  1  Stunde  von  Neu- 
markt. 

—  V<?lt,  Steiermark,  Cillier  Kreis,  eine 
zum  Wb.  Bzk.  Kom.,  der  laudesfürstl. 
Stadt  Winnisch  Grätz  geh.  Pfarre  bei 
Waldeck,  11  St.  v.  Cilli. 

—  Veit,  Steierüiark,   Cill.  Kr.,  ein  im 
■  Wb.    Bzk.    Komm.   Windischlandsberg 

sich  befindendes  Dorfys.  Gupf. 

—  Vefi«,  wind.  Svet  Vith,  Steiermark, 
Cillier  Kreis ,  eine  zum  Wb.  B.  Kom. 
Schöusteiu  geh.,  an  Kärnten  grenzende 
Gemeinde,  9  St.  von  ClUi. 

-—  Vrie  ,  windisch  Svet  Vith  ,  Steier- 
mark, Cillier  Kreis,  eiue  zum  Werb 
Bezirk  Komm,  des  Magistrats  in  Sal- 
dcnhofen  geh.  Gebirgsgegend,  1  Std. 
v.  Mahrenberg. 

—  Veit,  Tirol,  Pusterthaler  Kreis,  ein 
Dorf  zum  Landg.  Wiudischmatrei  und 
Gemeinde  St.  Veit. 

—  Veit,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein  Wei- 
ler, zum  Landger.  Welsberg  und  Ge- 
meinde St.  Veit. 

~  Veit,  Tirol,  Oberinnth.  Kr.,  ein  Wei- 
ler ,  zum  Landgerichte  und  Gemeinde 
Telfs. 

—  Veit  In  ideellste n  Tirol,  Puster- 
thaler Kr.,  ein  in  dem  Thale  Sechsten 
lieg,  der  Hersch.  Heimfels  geh.  Dorf 
und  llauplort  in  diesem  Thale,  2J  St. 
von  Niederudorf,  3  St.  v.  Silliau. 

—  V<^lt  atn  IVlititieri^ ,  Ocst.  ob 
d.  E.,  Mühl  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom. 
und   Grafsch.  Waxenberg  geh.  Aigm, 


mit  einem  Schlosse  und  Pfarre  von  64 
Häusern,  5  St.  von  Linz. 
haltet  Veit   an  der  Xrlegitlnj^, 

Oest.  u.  d.  E. ,  V.  U.  W.  W.,  ein  der 
Hersch.  Merkenstein  dienstb.  Dorf  v. 
145  H.  und  918  E. ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  hinter  Bnzesfeld,  südw.  von 
Baadeu,  2i  St.  von  Günselsdorf. 

—  Veit  an  der  Vl''len,  oder  Ober 
St.  Veit—  Oest.  unter  der  Ens,  V.U. 
W.  W. ,  eine  Herschaft  und  Dorf  v. 
141  H.  und  1200  E.,  mit  einer  Pfarre 
und  Schlosse  zum  Wiener  Erzbisthum 
gehörig,  an  dem  Wienflusse  hinter  Ma- 
ria Hitzing ,  gegen  West,  nächst  Ha- 
cking,  li  St.  von  Wien. 

—  Veit ,  Unter-  ,  gewöhnlich  nur 
Neudörfl  —  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
U.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  86  H.  und 
700  E.,  zur  Hrsch.  Ober  Set.  Veit,  u. 
Pfarre  eben  dahin  geh.,  \  Stunde  von 
Wien. 

—  Veit  ausser  IjalbacSi,  Illirien, 
Krain,  Laib.  Kr.,  eine  zum  Domkapi- 
tel Laibach  geh.  Pfarre,  1  St.  von 
Laibach. 

—  Veit  fiel  Relnei^i^ ,  Illirien, 
Kärnten ,  Klagenf.  Kr. ,  ein  zur  W^b. 
B.  Kom.  Hersch.  Weissenberg  gehör. 
Pfardorf  von  24  Haus.,  nächst  Rein- 
egg, 2  St.  von  Völkermarkt. 

_  Veit  bei  !§ittle5i,  illirien,  Krain, 
I     Neust.  Kr.,    ein  in  dem  Wb.  B.  Kom. 

Sittich  lieg,    mehrer  Dominen  gehörig. 

Pfardorf,  nächst  Petrushna  Vass,  1  St 

von  Pesendorf. 

—  Veit  bei  Vlllaelt.  Illirien,  Krain, 
Laib.  Kr. ,  eine  zum  Domkapitel  Lai- 
bach geh.  Pfarre,  \  St.  v.  Villach. 

—  VeSt,  Hleln-,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Komm. 
Hersch.  Glaneck  gehör.  Dorf  von  84 
H.,  mit  einer  laudesfüratl.  Pfarre  liegt 
gegen  Osten,  nächst  Krait  und  Farcha, 
3}  St.  von  Klagenfurt. 

—  Veits  SBeelie,  Böhmen,  Pils.  Kr., 
ein    altes     Vitriolwerk ,     mit    einigen 
Häuschen  zur  Hersch.  Kuttenplan  geh, 
liegt  nächst    dem  Dorfe   Diirnmaul , 
St.  von  Plan. 

SasBi  Vendenilano,  Venedig,  Provi 
Treviso  und  Distr.  IV,  Conegliano,  ein 
nahe  am  Gebirge  und  dem  Strome  Cer- 
vadia,  seitwärts  S.  Fiore  di  sotto  und 
Zoppe  liegendes  Gemeindedorf ,  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Vcndemiano, 
dann  3  Oratorien,  |  St.  von  Coneglia- 
no. Hieher  gehören : 
Capo  di  sopra,  Capo  di  sotto,  Fossa- 
merlo  ,  Onighe ,  Taccon  ,  Visanello, 
Gemeindeihnle,  —  Zoppe,  Dorf. 

Hantt  Vla^l^lOj  Tirol;  Trient.  Kr 
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ein  Weiler ,  zum  Landger.  Cles ,  Ge- 
meinde Romallo. 

^Aiict  Vleenxo,  Tirol,  Tricnt.  Kr., 
ein  Weilfr  z.  Magistrat  Trient,  Gem. 
Mattarello. 

~  VId,  Ungarn,  eine  Kirchs,  im  Kü- 
stenlande. 

San  Villotto,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  IX,    Codroipo;    s.  Camino. 

^anel;  ViiSj^U  ,  Tirol,  Pusterth.  Kreis, 
ein  Dorf  ^  zum  Landgerichte  und  Ge- 
meinde Enneberg. 

—  Tijcfl,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  Dorf', 
zum  Landgerichte  und  Gemeinde  Ka- 
stelruth. 

^Aii  Vi«e:tl94Rtto,  Lomhardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  V,  Castiglione  del- 
le  Stiviere;  s.  Castiglione  delle  Sti- 
viere. 

—  VlgfllBo.  Lombardie,  Provinz  und 
Diatri  I ,  Brescia ,  ein  Grmnmledorf. 
mit  einer  eifi:enen  Pfarre  S.  Gregorio, 
einer  Aushilfskirche ,  Santuario  und 
Gemeinde  -  Deputation  ,  vom  Flusse 
Mella  durchflössen,  6  Migl.  v.  Brescia. 

—  Vlin^illo,  Lombardie,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distr.  I,  Bergamo;  siehe 
Bergamo. 

—  VSjB^ilSo,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und   Distr.  V,    Castiglione   delle   Sti 
viere;     siehe     Castiglione    delle    Sti- 
viere. 

—  Vlgrllio.  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distrikt  XVII ,   Breno ;    s.  Roifno. 

—  Vl^ilio,  Venedig,  Prov.  Treviso 
und  Distr.  VIII,  Montebelluna;  siehe 
Montebelluna. 

^anei  VlUtoi*  fsii  IVald  ,  Tirol, 
Pusterth.  Kr.,  eine  Stiftsherschaft  und 
Kloster,  der  regul.  Lateran.  Chorher- 
ren;   s.  Neustift. 

—  Viuc«ntl.  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burg. Kr.,  ein  Dorf  mit  318  E.,  zur 
Hauptgemeinde  gleichen  Namens. 

S»ia  VfncrnaBO,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  XVI,  Somma ;  siehe 
Sesto  Calende. 

—  VSiieenzo,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  VIII,  Vimercate ;  s, 
Couoorezzo. 

—  Vlit«4!*iiKO,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  VI,  Castel  Goffredo ; 
siehe  Piubega. 

Smie*  VHa8«,  Illirien,  Istrien,  Mit- 
terb. Kr.,  ein  Dorf  von  473  Eiuwohn., 
zur  Hauptgem.  Montoua. 

Surft  VHal©  ,  Venedig,  Provinz  und 
Distr.  I,  Treviso;  s.  Canizzaiio. 

Vitale,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distr.  VII,  Laudriauo;  siehe  Cam- 
po  Morto, 


San  Vitale,  Lombardie,  Pr.  Como  u. 
Munizipal-Bezirk;    siehe  Como. 

—  Vitale,  Lombardie,  Provinz  Cre- 
mona  und  Distrikt  II,  Soncino;  siehe 
Triä:olo. 

—  Vitale  ifi  Arro,  Venediff,  Prov. 
Verona  und  Distr.  X,  Badia  Calavcna ; 
s.  Rovere  di  Velo. 

—  Vfltal*'.  ]7Ioirllaffiliin.  Venedig, 
Prov.  Padova  und  Distr.  VIII,  Monta- 
gnana;  s.  Megliadino  S.  Vitale. 

Sareet  VIto,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Dorf,  zur  Pfarre  Filipano, 
Bzk.  Dignano,  1}  St.   von  Dignano. 

—  Vito,  Illirien,  Istrien,  Mitterb.  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Pfarre  Micoglizzc,  Bzk. 
Veglia.  Post  Cirquenizza. 

—  Vito.  Illirien,  Friaul,  Gradisk.  Kr., 
ein  Dorfy  der  Hersch.  Ajello;  siehe 
St.  Veit. 

San  Vito,  Venedig,  Prov.  Vicenza  u. 
Distr.  IX,  Malo,  ein  Gcmeind'dorf^ 
von  den  Bergen  Magre  und  Monte  di 
Malo ,  und  dem  Flusse  Bacchiglione 
begrenzt,  mit  einer  Gemeinde-Deputa- 
tion, eigenen  Pfarre  S  Vito  und  6  Ora- 
torien, %  St.  von  Malo.  Mit: 
Leguzzano  ,    Dorf. 

—  VI«o  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  III ,  Pieve  di  Cadore ,  ein  mit 
Vallesella  di  S.  Vito  verbundenes,  an 
dem  Berge  Antelau  und  dem  Strome 
Boite  liegendes  Gemfinde-Dorf,  mit 
Vorstand  ,  einem  Zollamt ,  Pfarre  SS. 
Vito  e  Modesto  und  5  Oratorien,  10  M. 
von  Pieve  di  Cadore.  Mit  ; 
Chiapuzza,  Dorf,  —  Costa,  Resinego, 

Serdes,  Ansi^dtungen ,  —  Valesella 
di  S.  Vito,   G-'meind^* heile. 

—  Vito.  Venedig,  Provinz  Udine,  ein 
Di^trt'ltt  mit  83,300  Einwohnern  ,  auf 
86,643  J  Odr.  Joch  Flächen  -  Inhalt ,  in 
10  Gemeinden  ,  nämlich  :  Arzene  mit 
S.  Lorenzo.  —  Casarsa  mit  der  Ge- 
meinde Boscato  ,  S.  Fioreano  ,  S.  Gio 
di  Casarsa,  Versuta  und  Villasil.  — 
Chions  mit  Vülabiesa,  Basedo ,  Sbro- 
javacca,  Tajedo,  Villafranca,  Villaita 
di  Chions,  Villotta  uud  Villutta.  - 
Cordovado  mit  Belvcder,  Saoudello  u. 
Zuzzolins.  —  Morsan  mit  Bando  Mor- 
gan,  Bolzan,  Mussons,  Saletto  und  S. 
Paolo.  —  Pravisdomini  mit  Barco, 
Frattina  und  Panigai.  —  S.  Martine 
mit  Arzenuto  und  Postonzicco.  —  S. 
Vito  mit  Carbona,  Gleriis,  Prodolone, 
Rosa  di  lä  uud  Savorgnano.  —  Sesto 
mit  Bagnarolla,  Braidacurti,  Marignana, 
Mure,  Ramuscello,  Stallis,  Vonchiaredo 
und  Versiola.  --  Valvasone  mit  Tabina 
und  Casamatta. 

—  Vito  j  Venedig ,  Prov.  Friaul  uttd 
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Difltr.  VIII,  S.  Vito,  eine  «r.  Gemeinde- 
Ortschaft  ^   wovon   der  VIII.    Distrikl 
dieser    Provinz    den   Namen    hat,    mit 
einem  köulgl.  Distrikts -Kommissariat, 
Prätur,  einer  eigenen  Pfarre  SS.  Vito 
e  Modesto  e  S.  Crescenzia  und  21  Ora- 
torien, einem  Salesiauer  Nonnenkloster, 
Bürger-Armenspital,  einer  Leder-  und 
zwei  Leinwand  -  Fabriken,  dann  einer 
Distrikts  -  Brief-Sammlung  des  königl. 
Provinzial  -  Post  -  Inspektorats    üdine, 
nicht  weit  von    dieser  Stadt    entlegen. 
Die    nächsten   Berge    sind    jene    von 
Aviano ,    und  die  nächsten  Flüsse  der 
Fluss  Lemene  und  der  reissende  Tag- 
liamento.    Postamt.    Dazu  gehören : 
Le  Anime,  Belvedere,  Boreana,  Bos- 
catto  ,    Boschiarina ,    Canedo  ,    Casa 
bianca,  Casone,  Cavrer,  Cragnutto, 
II  Fol,  Patocco,  Pradis,  Rosa  di  lä, 
S.  Sabeda,  S.  Urbano,  Savorgnanutta, 
Turrisella,  Besitzungen,    —    Braida 
bottari,  Carbona,  Gleris,  Landhäu- 
ser, —  Madonna  di  Rosa,  Santwirio, 
—  Prodolone,  Savorgnano,  Dörfer. 
Sau  Vito,  Lombardie,  Pr.  Como  und 
Distr.  VII,  Dongo;  s.  Cremia. 

—  Vito,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XVII,  Varese;    s.  Luinate. 

—  Vito,  Lombardie,  Pr.  und  Distr.  I, 
Mantovaj  s.  S.  Giorgio. 

—  Vito,  llamrnoio.  Lombardie,  Pr. 
Mantova  und  Distr.  IX,  Borgoforte;  s. 
Governolo. 

—  Vito,  Casino,  Lombardie,  Pr.  u. 
Distr.  I,  Milanoj  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Vercellina. 

•—  Vito,  Cortino,  Lombardie,  Pr.  u. 
Distr.  I,  Milanoj  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Vercellina. 

—  Vito ,  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distrikt  III,  Bellaggio;  siehe  Bel- 
laggio. 

—  Vito,  Lombardie,  Pr.  Lodi  c  Crema 
und  Distr.  V,  Casalpusterlengo;  s.  Ca- 
mairago. 

—  Vito,  Lombardie,  Provinz  Mantova 
und  Distrikt  XVII,  Asola;  siehe  Ca- 
saloldo. 

—  Vito.  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  VI,  Fonzaso;    s.  Arsie. 

—  Vito,  Venedig,  Prov.  Trcvlso  und 
Distr.  IX,  Asolo;   s.  Altivole. 

—  Vito  ,  Lombardie ,  Provinz  Vero- 
na und  Distrikt  V,  Legnago ;  siehe 
Legnago. 

—  Vito,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  VII,  Vaidobbiadenej  s.  Valdob- 
biadene. 

—  Vito,  Lombardie,  Pr.  Cremona  und 
Distr.  V,  Robecco,  ein  Gemeinde-Dorf 
mit  Vpfstaud  und  Pf^rr^  S.  Vito,  und 


einer  Kapelle,  an  das  Brescia  -  Gebirg 
und  den  Fluss  Oglio  grenzend,  8^  St. 
von  Cremona.     Dazu   gehören : 
Belvedere,  Graffignano,  einzelne  Bäu- 
ser. 
San  Vito,  Lombardie,  Pr.  Pavia  und 
Distrikt  VIII,   Abbiategrasse ,    ein  bei 
Fagnano  (Distr.  III,  Bosate)  liegendes 
Gr'meinde  -  Dorf  mit  Vorstand  ,  Pfarre 
S.  Vito  und  Aushilfskirche,   1^  St.  v. 
Abbiategrasso.    Mit : 
Bettolina,  Meierei,  —  Molinetto,  Mühle. 

—  Vito  lief  ITIantico,  Venedig,  Pr. 
und  Distr.  I,  Verona;  siehe  Busso- 
lengo. 

—  Vito  di  Fafpa^rna,  Venedig,  Pr. 
Friaul  und  Distr.  II ,  S.  Daniele ,  ein 
Gemeinde  -  Dorf  mit  Vorstand  ,  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Vito  und  einem  Ora- 
torio,  in  einer  Ebene,  mit  Coseano  und 
Rive  d'  Arcano  grenzend,  5}  Migl.  von 
S.  Daniele.    Mit: 

Roseledo,  Silvella,  Dörfer. 

—  Vito  di  IVeiK^rar,  Venedig,  Pr. 
Verona  und  Distr.  XI,  S.  Pietro  In- 
cariano;   s.  Negrar. 

~  Vito  e  S.  liucia,  Venedig,  Pro- 
vinz und  Munizipal-Bezirk  Vicenza;  s. 
Vicenza. 

'  Vito  oltra  Breiita,  Venedig, 
Provinz  und  Distr.  I,  Padovaj  siehe 
Vigonza. 

—  Vito,  Sponda,  Venedig,  Pr.  Pa- 
dova  und  Distr.  XII,  Piovc;  s.  Piove 
(Sponda  S.  Vito). 

—  Vitto  ,  Tirol ,  Trienter  Kreis  ,  ein 
Weiler  zum  Landger.  und  Gemeinde 
Cles. 

San  Vittore  ,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano  und  Distr.  IV,  Saronno,  eine  G«- 
meinde  und  Dorf,  mit  einer  Gemeinde- 
Deputation,  am  Flusse  Olona,  unweit 
Cassina  Buon    Gesu    und   Busto  Arsi- 
zio,  5^  St.  von  Milano.  Hiehergehören: 
Cassinetta,  Fornacione,  auch  Fornasone, 
Mtirtien.  —  Mulino  Bianchi,  Mulino 
Crcspi,  Mulino  Culini,  Mulino  Mon- 
toli  Mühlen. 

—  Vittore,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XVI,  Gavirate;  siehe  Be- 
sozzo. 

Vittore,   Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  I,  Como;  siehe  Maccio. 

—  Vittore,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
CValtellina)  und  Distr.  VII,  Chiaven- 
ua;  siehe  Mese. 

—  Vittore ,  Lombardie,  Prov.  Mllano 
und  Distr.  VI,  Monza;  siehe  Monza. 

—  Vittore  Contrada  al  Ponte, 
Lombardie,  Prov.  Bergamo  und  Distr. 
V,  Ponte  S,  Pietro;  siehe  Brembat?  di 
sotto. 
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ISan  Vittore  Zavrdro,  Lombardie, 
Prov.  Cremoua  und  Distr.  VIII,  Pia- 
dena;  siehe  Piadena. 

Sanrt  VlUrlnic,  Viktring,  Victoria, 
Victoriacura  —  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr.,  eine  Wf-rh-Be%irks-Kommissariat- 
Uftschaft,  Schloss  und  Dorf  mit  einer 
Pfarre,  nächst  Rein  und  Alben,  1  Stunde 
von  Klagenfurt. 

—  Vllus,  Ungarn,  Warasdin.  Gespan., 
eine  Kirche. 

—  %¥Alburfl; ,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.  ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
und  Hersch.  Eberstein  gehör.  Pfardorf 
von  47  Häusern,  mit  den  hiezu  kons- 
krib.  Ortschaften  Münichdorf  und  Gra 
fendorf,  liegt  neben  Osterwitz  und  Kal- 
tenberg,  3^  St.  von  Sanct  Veit. 

—  ^H^alburgf,  Tirol,  PusterthalerKr., 
ein  Weiler  1  zum  Landger.  Welsberg 
und  Gemeinde  Antholz. 

\—  IValburn:.  Tirol,  BotznerKr.,  eine 
zur  Landgrchtshersch.  Uiten  gehörige 
Ottschaft  von  zerstreuten  Bauerngü- 
tern, 10  Stunden  von  Botzen. 

—  IValburf^i»,  Illirien,  Krain,. Lai- 
bacher Kr. ,  ein  Dorf  von  40  Et.  und 
189  £.,  zur  Hauptgemeinde  und  Hersch. 
FlÖdnig. 

—  ^Vttftburi^en,  Tirol,  Pusterthaler 
Kr.,  ein  Weiler,  zum  Landger.  Täufers 
und  Gemeinde  Kemathen. 

—  HVIIItbald,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm. 
und  Burgfr.  Mannsberg  gehör.  Dorf^ 
grenzt  gegen  0.  an  Sanct  Märten  und 
Mannsberg,  2  Standen  von  Sanct  Veit. 

—  Willibald,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr. ,  ein  zum  Pfleggechte.  und  Kasten- 
amte Schärding,  dann  der  Hersch.  Sanct 
Martin  geh.  Dorf  von  7  H.  und  55  E., 
mit  einer  Pfarre  gleichen  Namens  ,  in 
hoher  ,  etwas  kalter  ,  windiger  Lage, 
an  der  Poststrasse  von  Linz  nach  Schär- 
ding, 1  Stunde  von  Geiselham ,  Lau- 
dertsberg  und  Rab,  6  Stunden  von  Schär- 
diiig,  14  Stunden  von  Linz,  1^  St.  von 
Baierbach. 

—  IVfftlf^aiig; ,  Ungarn,  Warasdiner 
Gespansch. ,  eine  Kirche. 

—  IWoirisaiiic,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
1  acher  Kr. ,  eine  zum  Wb.  B.  Komm. 
Hersch.  Spital  geh.  Ortschaft  von  4H. 
und  18  E.,  mit  einer  Filialkirche,  \  St 
von  Spital. 

—  IVolfsatif^  Bad  ,  Böhmen,  Klat- 
tauer  Kr.  ,  ein  zur  Hersch.  Chudenitz 
gehör.  Badhaus,  gegen  W.  nächst  da- 
von gelegen,  i\  St.  von  Klattau. 

^IVoli'ffaiii^,    Oest.  u.  der  Ens,  V. 

U.  W.  W.,  eine  uralte  Kirchi».  in  Slang, 

I   im  B^zk.  der  Hersch.  Kirchschlag}  die 


aber  seit  Jahrhunderten  bis  auf  ein  klei- 
nes Mauerstück  zerfallen  ist,  an  deren 
Stelle  ein  kleines  Häuschen  erbaut 
wurde. 

hattet  ^Volfitran«: ,  Oest.  u.  der  B., 
V.  U.  W.  W.,  ein  Pfardorf,  d.  Hrsch. 
Kirchberg  am  Wechsel,  hinter  Kranich- 
berg ,  gegen  Feistritz ,  3  Stunden  von 
Neunkirchen  am  Steinfelde. 

H^olfiiraiifl: ,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  0.  M.  B.,  ein  Pfardorf  der  Her- 
schaft Engelstein,  zwischen  Weitra  u. 
Mühlbach,  gegen  Süden,  J  St.  v.  Spi- 
tal. b\  St.  von  Zwettel. 

—  Vrolf|;ang:  ,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis,  eine  z.  Wb.  B.  Kom.  Ober- 
Pettau  gehör.,  zwischen  den  Dörfern 
Visch  u.  Trenovetz  lieg.  Knratkirche, 
V^  St.  von  Pettau. 

—  %Volfjj;an|i^,  Steiermark,  Jndeubg. 
Kreis  ,  eine  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Ad- 
mondbühel  sich  befindliche ,  zur  Pfarre 
Obdach  und  Herschaft  Spielberg  gehör. 
Toehterkirche,  am  äussersten  Ende  des 
Dorfes  Münicheck,  4^  St.  von  Juden- 
burg. 

-  ^Volfii^aiiy,  Oester.  ob  der  Ens, 
Traun-Kreis,  die  Herschaft  Set.  Wolf- 
gang hat  die  exemte  Kriminalgerichts- 
barkeit über  ihre  sämmtlichen  in  den 
Ortschaften  Set.  Wolfgaug,  Au,  Aschach, 
Schwarzenbach  ,  Mönclisrent ,  Graben , 
Russbach  ,  Radau  ,  Windhag ,  Wein- 
bach in  der  Pfarre  Set.  Wolfgang, 
Wierling  in  der  Pfarre  Ischl  liegenden 
Unterthanen.  Sie  erstreckt  sich  der 
Länge  nach  von  West,  nach  Ost.  über 
einen  Bezirk  von  2^  Meilen  und  der 
Breite  nach  von  Süd.  nach  Nord,  mit 
Inbegriff  der  Gebirge  über  einen  Be- 
zirk von  2  Meilen.  Die  Anzahl  der 
Unterthanen  beläuft  sich  auf  1300. 

-  ll^olfja;aii|i: ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Mühl-Kreis,  ein  Dorf  von  12  H.  und 
88  E.,  mit  einer  kleineu  Kirche. 

-  IVolfipaiii^ ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Traun-Kreis,  ein  zum  Distr.  Kom.  Set. 
Wolfgang  gehör.  IMarkt  und  Pfardorf 
von  94  grösstentheils  ein  und  zwei 
Stockwerke  hohen ,  gemauerten  Häu- 
sern und  559  Einwohnern ,  am  Wolf- 
gangsee,  1794  Wiener  Fuss  über  dem 
Meere,  romantisch  um  eine  felsige  An- 
höhe ,  auf  welcher  die  Kirche  steht,  in 
den  See  hinausgebaut,  enthäU  in  der 
schönen  alten  Kirche  einen  der  gröss- 
ten  Schätze  für  Kunst  und  Alterthum 
im  ganzen  Lande ,  den  schönsten  und 
grössten     altdeutschen     Bilder-      und 

I     Schnitzaltar  in  Oesterreich,   1481  unter 
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Abt  Benedikt   von  Mondsee  durch   M. 
Fächer  von  Praumeck  (Prametis)  vcr* 
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fertigt,  IJ  Molle  westlich  von  Ischel, 
i  Stunde  vom  Dindlbache ,  1  St.  von 
Falkeustein,  3  St.  von  Tlialgau,  7  St. 
von  Salzburg. 
Sniict  ^Volfirraxiff,  Oest.  ob  d.  E., 
Traun-Kreis  ,  ein  Distrikts  -  Kommis- 
sariat, begreift.  1  Markt,  9  Dörfer,  207 
Üiiuser,  1238  Einwohner,  1  Herschaft, 
1  Pfarre  und  2  Schulen  ,  2  Steuerge- 
nieinden,  1  Chirurgen  uud  2  Hebammen, 
nebst  4  Brauern,  2  Drechslern,  1  Fär- 
ber, 1  Fischer,  1  Oehlschlägcr,  1  Pech- 
öhlbrenner ,  1  Sensenschmide ,  1  Uhr- 
macher und  4  Webern  zählt  man  noch 
25  andere  Kommerzial- ,  40  Polizeige- 
werbe und  freie  Beschäftigungen. 

—  "IVoIfaanjBfSe«? ,  Oester.  ob  der 
Ens,  Trann-Kreis,  ein  Sg<9,  2200<'  lang, 
1344°  breit,  an  manchen  Stellen  bis  100 
tief,  ist  durch  die  reiche,  romantiv«5che 
Abwechslung  seiner  Ufer  der  anrau- 
thigste  aus  allen  oberösterreichischen 
Seen.  Nur  wenige  Ortschaften  bele- 
ben sein  Gestade,  sanft  steigen  grüne 
Matten  und  Waldhöhen  bis  zum  Hoch- 
gebirge hinan  ;  in  der  Mitte  verengt 
er  sich  zu  einer  schmalen  Enge,  und 
dann  tritt  am  nördlichen  Ufer  der  Fal- 
kenstein, eine  senkrechte,  hohe  Felsen- 
wand mit  einem  herrlichen  Echo  in  den 
See  herein. 

—  Xavcry,  oder  Franziszi,  Illirien, 
Kärnten  ,  Klagenfurter  Kreis  ,  eine  zur 
Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Weissen - 
berg  gehör.  OrUr^hafi  mit  einer  Filial- 
Kirche  von  der  Pfarre  Set.  Margarethen 
bei  Döllerberg,  nächst  Mittertrixcn,  \\ 
St.  von  Völkermarkt. 

fimtx  JB«?n,  Venedig,  Provinz  Vicenza 
und  Distr.  IV,  Bassano ;  s.  Cazzola. 

—  Zeil .  Venedig ,  Prov.  Padova  und 
Distr.  VIII ,  Montagnana ;  siehe  Mon- 
tagnaua  (Borgo  S.  Zen). 

—  Zen,  Palu.  Venedig,  Prov.  Pado- 
va und  Distr.  VIII,  Montagnana^  siehe 
Montagnana  (Palu  S.  Zen. 

—  Zen  in  Ufotxzo  .  Venedig,  Prov. 
Verona  und  Distr.  II,  Villafranca;  s. 
Mozzoccaue. 

—  Zeno,  Lombardie,  Prov.  Lodi  c 
Crema  und  Distr.  V ,  Casalpusterlen- 
go ;  s.  Casalpusterlengo  (Cassina  S. 
Zenone). 

—  Zeno,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
I,  Oremona ;  s.  Due  Miglia. 

Zeno,  Lombardie,    Prov.  Bergamo j 


und   Distr.  X 


siehe  Tre- 


viglio. 

—  Zeno  ,  Braudifiin  VIn  ,  Lom- 
bardie, Prov.  Bergamo  und  Distr.  X, 
Trcviglio ;  s,  Trcviglio. 

—  Zeno 9  ©  Fopp»,  Lombardie,  Pr, 


Pavia  und  Distr.  VII ,  Landriano ,  ein 
nach  SS.  Vito  e  Modesto  zu  Gugnano 
(Prov.  Crema  und  Distr.  I ,  Lodi)  ge- 
pfartes  Qemeindedorf ,    mit   Vorstand, 

I  St.  von  Landriano. 

^nn  Zrno.  Venedig,  Pr.  Padova  und 
Distr.  VI,  Teolo;  s.  Vcggian. 

^aiftet  Zeno,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein 
Dorf,  zum  Landgerichte  Cles,  Gemein- 
de St.  Zeno. 

§aKi  Zeno,  con  Aspes  ,  Lombar- 
die, Prov,  Brescia,  ein  Dorf,  im  Distr. 
Brescia.  Post  Brescia. 

^anct  Zf^no,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein 
zum  Gerichte  Nonsberg  gehörig,  an 
der  Novella  lieg.  Dorf,  mit  einer  Pfr., 

II  St.  von  Trient. 

—  Zeno-Mof,  Oest.  unt.  der  Ens,  V. 

0.  M.  B.;  s.  Weinzierl. 

§an  Zen«»n,  Venedig,   Pr.  u.  Distr. 

1,  Belluno;  s.  Sospirolo. 

—  Zenon  dl  Iflfnei'lie,  Venedig, 
Prov.  Verona  und  Distr.  V,  Legnago; 
s.  Minerbe. 

—  Zenon  tll  sopra  e  «II  eotto, 
Venedig ,  Prov.  Treviso  und  Distrikt 
IX  ,  Asolo  ,  ein  bei  Liedolo  liegendes 
Gemfitndedorf,  mit  Vorstand  u.  Pfarre 
SS.  Zenone  e  Maria,  dann  11  Orato- 
rien, 1  St.  von  Asolo.  Mit; 
Caozocco,  Liedolo,  Dörfer,  —  Beirati, 

Mezzo  di  sopra  e  di  sotto ,  Sopra 
Castello,  Häuser. 

—  Zenon«',  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  I ,  Lodi ,  eine  Ge- 
mnnde  -  Ortschaft ,  mit  Vorstand  und 
Pfarre  S.  Zenone,  dann  einer  Mühle, 
zum  Theil  am  Larabro ,  7  Migl.  und 
%\  St.  von  Lodi.  Dazu  gehören: 
Bisone,  Cassina  Caccia,  Cassinetta  dell' 

Ospidale,  Cassinetta  Fondrini ,  Ce- 
regallo,  Codazza ,  Colombera,  Isola, 
Muzzana,  Gemeinde dor f. 

—  Zenone.  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  IV  ,  Corte  Olona ,  ein  Ge- 
meindedorf ,  mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Bartolomeo  und  Oratorio ,  nahe  bei 
Zerbo,  1^  St.  von  Corte  Olona.  Mit: 
Cumpone,  Gerrone,   Häuser. 

—  Zenone ,  Lombardie ,  Prov.  Como 
uud  Distrikt  XXIV,  Brivio;  s.  Mon- 
donico. 

—  Zenone,  Lombardie,  Prov.  Berga- 
mo und  Distr.  VII,  Caprino;  s.  Villa 
d'  Adda. 

—  Zenone,  Cassina.  Lombardie, 
Prov.  Lodi  c  Crema  uud  Dist.  V,  Ca- 
salpusterlengo; s.  Casalpusterlengo. 

—  Zenone.  Costa ,  Lombardie,  Pr, 
Pavia  und  Distr.  IV,  Corte  Olona;  s. 
Costa  S.  Zenone. 

Sunet  .5E€»OiiC,lTiroI,  Tricut,  Kreis 
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ein  T)orfj  zum  Landgr.  Cles,  Gemein- 
de Tassulo. 
S»n  ZIbifio*  in  piano  e  In 
nionte  Val«  Veaedig,  Prov.  Pado- 
va  und  Distr.  VII,  Battaglia;  s.  Gal- 
ziguaiH)  (Val  S.  Zibido  iu  piano  e  in 
monte). 

—  Zorzt,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  II,  Oderzo;  s.  S.  Polo. 

T*  SBiirzl  ,  Venedig,  Provinz  Venezia 
und  Distr.  VIII,  Porto  Gruaro;  sielie 
Caorle. 

ISanet  Zorzl  ,  Illirien ,  Istrien ,  eine 
alte  verfallene  Kirche,  die  einst  einer 
Bruderschaft  gehörte,  nun  aber  dem 
Demanium  zugefallen  ist. 

—  Zu  Ann«  ,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr. ,  ein  Dorf ,  zur  Pfarre  Dobrigno, 
Bzk.  Veglia.  Post  Cirqaenizza. 

(San  Zttllan,  Venedig,  Prov.  Vene 
zia   und    Distrikt    H,     Mestre;    siehe 
Mestre. 

8ä.nez  ,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Sümegher  Gespanschafr,  Marczaler  Be- 
zirk ,  ein  den  Grafen  Festetics  gehö- 
riger Ort  in  der  Pfarre  Kanisa,  liegt 
nahe  bei  Szent-  Miklos.  Post  Nagy- 
Kanisa. 

ISand  t  Tirol ,  Pusterthaler  Kreis  ,  ein 
zur  Landgerichtsherschaft  Taufers  ge- 
höriges Dorf,  liegt  unter  dem  Schlos- 
se Taufers ,  3  Stunden  von  Bruneck. 
Postamt  mit: 

Heil.  Gelte,  Set.  Valentin,  Set.  Veit,  Gro$i-  und 
Kltinhlauten  ,  Set.  Jakoh ,  TStubttil  ,  Steinhauit, 
Set.  Johann,  Set.  Martin,  Ku/Jferachmelze,  Lut- 
tmil ,  Weitenhad ,  Midlrei» ,  Schlot»  Tnufera. 
Adarnad  ,  Ruine  am  Daht ,  Rein  ,  fVinkl ,  Bad 
WinJil,  Sand,  Kemathen,  Set.  IValhxirgen,  Deka- 
nat und  Pfarkirche  Taufer;  Mühlen,  Mühlionld. 
M'tjfr  Kirche,  Lappad,  Zälitrn,  Ullenheim,  Schlots 
mienheim,  Lannebad,  Setthant,  Schlots  Scuhaut, 
Oait,  Mühlhad,  Bad  Müklhad. 

JSan<i  ,  Tirol,  Botzner  Kreis,  zerstreute 
Haustür  zum  Ldgrcht.  Magistrat  Botzen 
und  Gem.  Gries-Viertl. 

Sand.  Tirol,  Ober  Innthaler  Kreis,  ein 
Weiler  zum  Landgrcht.  Silz  und  Gem. 
ITmhauseo. 

§and  ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Sümegher  Gespanschaft,  Marczaler  Be- 
zirk, ein  der  adelichen  Familie  Sze- 
«ody  dienstbares  ungarisches  Dorf  von 
60  Häusern  uud  454  römisch- katholi- 
Hchen  und  reformirten  Einwohnern, 
der  A.  C.  sonst  mit  einer  Kaplanei^ 
der  nahe  liegenden  Pfarre  Mihdid  ver- 
sehen, fruchtbarer  Bodon,  guter  Acker 
hau  und  VVicswachs,  Wald;  —  liegt 
nächst  der  Poststrasse  und  der  Grenze 
des  Szalader  KomitJits,  l  St.  v.Ihäros- 
Bereny. 

"»and  ,  Illirien ,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kreis ,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kommissa- 
riate  und   Marktgerichtc   Althofon  ge- 


höriges Dorf,  grenzt  nordöstlich  an 
den  Markt,  3  St.  von  Set.  Veit. 

^and,  Illirien,  Kärnten,  Villacher  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissariate  Her- 
schaft Velden  gehöriges ,  nach  Sanct 
Georgen  am  Sternberg  eingepf.  Dorf 
von  18  Haus,  und  65  Einw.,  IJ  St.  v. 
Velden. 

!$and,  Illirien,  Kärnten,  Villacher  Kr., 
eine  Steuer  gemeinde  mit  774  Joch. 

§and  ,  Bölimen ,  Czaslauer  Kreis,  ein 
Wirlhshaus  und  Schmifde ,  der  Her- 
schaft Schieb  geh.;  s.  Pisek. 

Sand,  Böhmen,  Elbogner  Kreis,  einige 
neue  Häuser,  nächst  dem  Dorfe  Wer- 
nersreut ,  zur  Herschaft  Asch  gehörig, 
1  St.  von  Asch. 

§and  ,  Böhmen ,  Elbogner  ü^reis  ,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Falkenau  ,  li  St. 
davon  entfernt. 

Sand.  Böhmen,  Elbogner  Kreis ,  ein 
einschichtiges  Wi'-thshau.^ ,  der  Her  - 
Schaft  Waltsch  gehörig,  J  Stunden  von 
Liebkowitz. 

Sand  ,  Böhmen ,  Budweiser  Kreis  ,  ein 
Dörfchen  an  der  Moldau ,  nahe  und 
zur  Herschaft  und  Pfarre  Hohenfurt, 
5  St.  von  Kaplitz. 

Sand,  Oest.  ob  der  Eus,  Hausruck  Kr., 
ein  zum  Distr.  Kom.  und  Stiftshersch. 
Lambach  geh. ,  und  dahin  eingepfartes 
Dorf,  i  St.  von  Lambach. 

Sand  ,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun  Kreis, 
eine  in  dem  Distr.  Kom.  Garsten  lieg, 
der  Hersch.  Pnlgarn  und  Steier  geh. 
Ortschaft  von  12  Haus,  am  Ensflusse 
und  der  Grätzcr  Poststrasse,  1\  St.  v. 
Steier. 

Sand,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.  W. 
W.,  eine  Rotte  von  17  H.  und  78  K., 
der  Hersch.  Seisenegg ,  Pfarre  Neu- 
stadtl.  Post  Amstetten  und  Kemmel- 
bach. 

Sand ,  Schwerdberg  —  Oest.  ob  der 
Ens,  Mühl  Kr.,  ein  Dorf,  mit  einem 
Schlosse  diesseits  am  schwarzen  Aist- 
flusse,  8}  St.  von  Ens. 

Sand,  Ober-,  ]flitt«l  - ,  und 
lVI©df»r-,  Böhmen,  Königg.  Kr.,  ein 

I     Dorf,  der  Hersch.  Braunau. 

|Sanda,    Lombardie,    Prov.  Oomo  und 

I  Distrikt  XVIII ,  Cuvio ;  siehe  Casal 
Zaigno.  . 

Sandal,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Saaros.  Gesp.,  Taply  Bzk.,  ein  rusniak. 
des  adel.  Familie  Keczer,  und  den  Ab- 
kömlingen  von  Györny  geh.  Dorf  v. 
55  H.  und  434  griech.  kathol.  Einw., 
liegt  am  Oudavaflusse,  t  Stunden  von 
Bartfeld. 

Sand,  am,  Tirol,  ein  einzeln.  H^i'rfAy- 
haus^  nächst  St.  Leohurd  in   Pasäeir^ 


die  Heimath  des  berühmten  (irolerisch. 
OherkommandaDteii  Andrä  Hofer,  vul- 
go  Sandwirth. 
(§taiiflaii,  Sanda,  Sandawa,  Zandow  — 
Böhmen  ,  Leitm.  Kr. ,  ein  zur  Hersch. 
Politz  unterth.  Städtchen  von  191  H. 
und  1077  E. ,  mit  einer  Lokaliekirche 
und  herscbaftl.  kl.  Schloss ;  ferner  2 
Einkehrwirthshäuser,  1  hrschftl.  Forst- 
haas ,  1  Mühle  von  3  Gän^g^en ,  mit 
Brettsäffe ,  Oel  -  und  Hirsestampfe  an 
der  Pulanitz,  etwas  entfernt  vom  Städt- 
chen ,  Nieder  -  Politz  gegenüber;  dann 
1  Brettsäge,  Oel-  und  2  Lohstampfen 
am  Weidenbache ,  und  1  einschichtige 
Ziegelhütte.  Die  Einwohner  nähren 
sich  nebst  dem  Ackerbau  von  Handel 
und  Gewerben,  liegt  nächst  dem  Polz- 
nerflusse,  2^  Stunde  von  Haide.  Post- 
amt 

fSandau,  Ober-,  Böhmen,  Elbogn. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Königswarth  geh. 
Dorf  von  58  H.  und  372  E.,  nach  San- 
dau  eingepf  ,  hat  2  Mühlen,  worunter 
1  mit  Bretsäge  abseits  liegt,  \  St.  s. 
die  Einschiebt  Ocdhäuser,  6  Nummern, 
am  Oedbache  westl.,  |  Stunde  von 
Sandau. 

Landau  ,  Unter-  ,  böhm.  Sandawa 
Dolnj^,  Zanda ,  Zandow —  Böhmen, 
Elbogn.  Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Königs- 
warth unterth.  Marktflecken  von  210 
H.  und  1300  Einw.,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  liegt  zwischen  Plan  und  Eger. 
Postamt. 

ISandbacH  ,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
0.  W.  W. ,  ein  einschichtiges  Baus. 
an  der  Donau  in  der  Pfarre  Neustäd- 
tel,  zur  Hersch.  Soos  dienstbar,  3  St. 
von  Amstädten. 

ISandberm: .  Schmiedeberg,  und  Pfei 
ferberg  —  Böhmen ,  Bunzlauer  Kr. ,  3 
Häuser,  dem  Gute  Stranka,  1^  Stunde 
von  Mschno. 

Sandber«,  wind.  Peschenyverch,  Stei- 
ermark, Marb.  Kr. ,  eine  Gemeinde  v. 
36  H.  D.  180  E. ,  des  Bezirks  Negau. 
Pfarre  St.  Anton  ,  zur  Hersch.  Ober- 
radkersburg  und  St.  Marxen  dienst- 
bar; zur  Bisthumshersch.  Seckau  mit 
\  Getreide-  u.  Weinzehend,  zur  Hör- 
schaft Landsberg  mit  \  Weinzehend 
pflichtig,  3  St.  von  Dornau. 

Sandberv  .  Siebenbürgen  ,  ein  Berg, 
im  Sepsier  Stuhl,  auf  einem  den  Bach 
Homoro'd  von  seinem  linksufrigen  Fi- 
lialbachc  Mühlgraben  oder  Kozder  Bach 
trennenden  Höhenzweig  ober  ihrer  Ver- 
einigung, j  Stand,  von  Reps  und  von 
Homordd, 


J^andberiK,  Ungarn^  diesseits  der  Do- 
nau, Sohler  Gesp. ,  Ober  Bezirk ,  ein 
Theil  des  Dorfes  Herrenthal,  und  da- 
hin eingepf  ,  der  königl.  Kammer  ge- 
hörig, 1}  St.  von  Neusohl. 

§andbei*fir9  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
U.  M.  B. ,  ein  Berg  178  Klafter,  südl. 
vom  Dorfe  Platz. 

^andberi^  9  Oest.  anter  des  Ens,  V. 
U.  M.  B. ,  ein  Bertj  von  86  Klafter 
hoch,  östlich  von  Schönfeld. 

^andb«rir,  Illirien ,  Kräin,  Neustadt. 
Kr. ,  ein  Dorf,  der  Hauptgemeindc  u. 
Herschaft  Weichsclberg. 

Sandberfli;*  Steiermark;  Marb.  Kreis, 
eine  Weingebirgsgegend ,  zur  Hersch. 
Wurmberg  dienstbar. 

Sandbübel,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
am  Eingange  des  Paalgraben. 

Sawiddorf ,  Pisek ,  auch  Draholje  — 
Böhmen ,  Kaurz.  Kr. ,  ein  sich  östlich 
an  Alt  -  Bunzlau  anschliessendes  Dorf 
von  12  H.,  der  Hersch.  Brandeis. 

Sanddorf ,  od.  Drahollin  —  Böhmen, 
Kaurz.  Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Brandeis 
geh.  neu  angelegtes  Dorf  von  76  H. 
und  600  E.,  ist  nach  Alt-Bnnzlau  cin- 
gepfart;  12  H.  von  diesem  Orte  gehö- 
ren zum  Gute  Alt-Bunzlau ,  am  Elbe- 
flusse, J  St.  von  Brandeis. 

ISanddorf ,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein 
Dörfchen ,  der  Hersch.  Smetschna ;  s. 
Lotausch. 

^andorf 9  Neu-Hradischt  —  Böhmen, 
Chrudimer  Kr.,  ein  der  Hersch.  Pardu- 
bitz  unterth.  Dorf  von  19  Häusern  und 
130  E.,  ist  auf  den  emphytevt.  Gründen 
des  ehemaligen  Meierhofes  Hradischt 
angelegt  und  ist  nach  Kunietitz  cinge- 
pfart.  Die  Einwohnsr  leben  meistens 
von  Arbeiten  im  Kunietitzersteinbruche, 
au  der  Strasse  nach  Königgrätz,  2^  Sl. 
von  Pardubitz,  2J  St.  von  Chradim. 

Sandc^ben  ,  Oest.  u.  der  Ens ,  V.  0. 
W.  W. ,  ein  Dörfchen  von  6  H.  und 
27  E. ,  der  Hersch.  Peilenstein,  Pfarre 
Sanct  Lconhart  am  Forste. 

ISandre ,  Alt-,  oder  Stary  ~  Gali- 
zien,  Sandecer  Kr.,  eine  Stadt  und  Re- 
ligion sfondsherscb.  von  3060  Einwoh., 
ein  Klarisser-Nonnenkloster,  mit  weib- 
lichem Schul-  und  Erziehungsinstitute. 
Ueber  den  Poprad  führt  eine  400  Schritt 
lange  hölzerne  Brücke,  liegt  am  Ein- 
flüsse des  Poprad  in  den  Dunajcc,  1^  St. 
von  Sandec. 

^aiidee,  Neusandec,  oder  Nowysan- 
dec  —  Galizien ,  Sandecer  Kr.,  eine  k. 
Ereisfttadt,  am  Flusse  Dunaiec,  worin 
sich  das  Kreisamt  beftndet,  Postamt  mit ; 
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Banica ,  Barnowice ,  Burcsiee,  Bartltovoa  und 
püt*adou>aU  Bereit ,  Biala  woda  ad  Tegohorze, 
ßialka,  Bieliczna,  Bicsice,  Bfgonue  und  Lau- 
fendorf, Biltko,  Biala,  Rozmtrowa,  Boncsa  und 
Knnina ,  Btunari  niastiia,  Brunari  wiaznia, 
Brutznik,  Brzezing  und  Rogtoha  Brzegi,  Br- 
sina  mit  Laty,  Bukowiec,  Bukowina,  Bot/na, 
Cholmitc,  Chocholow,  Chomranict,  C'hochorowiec. 
Wi,iilanow)ice,  Ciche,  C  niawa,  ChrU»lice,  Cttirkla 
und  Dlugolouka ,  Czarna ,  Czactow,  Czirna, 
Czarna  woda,  Czarni  potok,  Czerniec,  Czorttin, 
Czertitne ,  Demhuo  ,  Domhrowa,  Dotnhrowka  und 
Bilowice,  Duhm,  Oonajec  czarni,  Dziunitz,  Fal 
kowa,  Filipowice,  Florinka,  Fricoiea,  Oahonund 
Prsatka,  Oolkowice ,  Grotombkomice  und  Ro»z- 
kowice,  Oottwice ,  Grgwald,  Grodek,  Oronkotc, 
GrOin,  Gerowa,  Ilalutzowa  ,  Hurklowa,  lluha, 
Huticeid,  Jamma  und  Potok,  Janctowa,  Ja 
aitnna ,  Janustowa  und  Lonk ,  Jaiztrzohie, 
Jaazkowa  ,  Jaworzna  ,  Jatzowtko  mit  Graasow 
Jtndrxwcoka,  Jtlna  und  Zbtnk,  Jarntxowa  und 
.  Mokrawit»,  Jutt  und  Struga,  Izhie,  Kadzca, 
Kamienna,  Kamienica,  Kamiouka  mala,  Ka- 
mionka  wielka,  Klenczani,  Klimkowka,  Klutzko- 
witc,  Knürow,  Kohplczina,  Kohite  und  Grodek, 
Koniutaowa,  Katz  na  gorna,  Kaezna  ddlna, 
Kentg ,  Korzenna ,  Kotcielieko  Kotou),  Kraene, 
Kranttow  ,  Krouto,  Krotuenko,  Kroeznica,  Kru- 
lowa  poltka,  Kryniva,  Kriezowka  ,  Kunow  und 
Jamnica,  Kur  ovo,  Uycznia,  Luboioa,  Luhowice, 
Luzi  Lelluchow,  Lenki,  Lenk  und  Kamion a  mala, 
Lenka  od.  Leka,  Leanica.  LibraloUa  und  Bogua- 
sowa,  Lipie,  Lipnica  und  Niecew,  Lomnica,  La 
cko  od.  Loncko  und  Wolaki',  Lopuazno,  Losoaina 
dolna  und  Zawadka-Jakubkowice  und  Laczna, 
Loaiie,  Ludzimirz.  I.ukowica,  Lyczana,  Maniotv, 
Maciowa,  Marczinkowice,  Marutznyna,  Maas- 
kotcice  und  Ernadorf,  Monczina  und  Klodno, 
Miehalozowa,  Miendri ,  Czerwone  Milkowa,  Mil- 
lik ,  Miaerni  und  Segolin,  Mlodotv,  Moatki,  Moa- 
senika  wyazna,  Moaxecnica  nizna,  Mochnaczka 
ttytzna  und  nyaznia  ,  Mogilno,  Muazyna,  Mua- 
zgnka,  Mazaleica,  Myalce,  Myatkowa,  fiaasac- 
zowice  und  Starzenezin,  Naazcz  aowa ,  ?iawo- 
iowa,  Keudörfe/f  Keumarkt,  Hiiezkowa  und  Szy 
manowice,  Kowawio» ,  Obidza,  Obiazi,  Ocholni- 
ca,  Olaaonka,  Oazana,  Wotakrulewak  a,  Puazin, 
Piontkowa ,  Petuuka,  Piaarzowa,  Piwniczna, 
Podözerwoni,  Podegrodzie,  Podrzpce,  Podole, 
Foliant,  Popowice,  Pepardowa,  nyzna,  wt/anrg, 
Poremba  mala,  Poaaudowa.  Powroanik,  Prziael- 
nica,    Prsyatowa,  Radajowice,    Ratulow,  Rytro 


und  Poloin ,  Ruhieti,  Ruffi  und  Kania,  Royoanii, 
Rojowka ,  Rombkowa,  Roatoka  bei  Altaandec, 
Roatoka  mala  und  witlka,  Roatoka,  Roznow, 
Rsegeatow,  Rdziealow  und  Pzikowa,  Sandec, 
yilt-,  mit  Ciganowice,  Sandec,  Tieu  ,  Sochna, 
Siedice,  SickierczinabeiBfuazni't,  Sionna,  Sklu- 
diaca,  Skraczina  und  Opalona,  Skrzentla,  Slot- 
wini,  Snielnica,  Sromowce  wyatna,  Sromowce 
nyana.  Studio,  Stankowa  und  ff ota,  Stankowo 
Starabiatra,  Starawiea  bei  Tengoborze,  Stnwia- 
za  ,  Stronie  und  tVolica,  Struze  wyasne,  Subu- 
che,  Sucha  atmga,  Swidnik  bei  Teaoborz,  Swi- 
narako  und  Malawiea ,  Szzcawa ,  Szczawnic, 
Si.awnik,  Szczerzec ,  Sztemburg ,  Tabaazowa, 
und  Wittowka,  Tengoborze,  Tillicz,  Tylmano- 
wa  ,  Tropie  und  tViatrowice,  Srzycierz,  Trzetr- 
sewina,  TylkaK  Übiad ,  Ujanowice,  Vchrina^ 
wyatna,  nyzna,  Wawzka,  Wa.vmilnd,  fPieto- 
glowg  ,  Wielopole,  Wieaendorf ,  Wielkanoatn, 
Wierchhomla  mala ,  Wittow  bei  Eiaenhauer, 
Wittowice  dölne,  Wittou  ce  gorna  Wiaoki,  Wo- 
la  Krogutewaka,  Wola  Kurowaka,  Wola  Piaku- 
lina,  Woykowa,  Wronowice  und  Liczanka,  Wru- 
blowka ,  Zubelcze,  Zubrzez,  Zagorzin  und  Wola 
Koasnowa,  Zagurze.  Zakopana,  Zaleazie,  Zalu- 
bincse,  Zurzia,  Zawada,  Zawadka,  Zoludza, 
Zbyhowice ,  Zhyazyce  ,  Zeleznikowa  ,  Zlodzkie, 
Zlotre  und  Homerczika,  Zmiaca,  Znamiroteice, 
Zubrzyk,  Zatrzembik. 

S$Aiidecer  H.rris,  in  Galizien ,  hat 
ein  Areal  von  58x^^  geogr.  Quadrat 
Meilen,  auf  welchem  Erdraume  8  Städte, 
mit  der  Kreisstadt  Neu-Sandec,  5  Märkte 
lind  386  Dörfer  gezählt  werden.  Die 
Gesammtzahl  der  Einwohner  dieses 
Kreises  beläuft  sich  auf  190,000  Indivi- 
duen ,  deren  Hauptbeschäftigung  die 
Landwirthschaft  ist;  der  Bergbau,  ei- 
nige Kunstgewerbe  und  der  Handel 
tragen  indessen  zum  Unterhalte  eines 
Theiles  der  Kreisbewohner  bei  und  die 
Spinnerei  zum  Behufe  der  Leinenmanu- 
fakturen verschafft  dem  Landmanne  eine 

.    wichtige  Nebenbeschäftigung. 
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Sanilel,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein  zur i     Distr.  VII,  Montebclluna ;    s.  Cornuda 
Herach.  Ober  Ijeuteuadorf geh.  Dörfehen]     (Ca  Saudi). 

von  10  H.  und  55  B. ,  nach  Ober-Lei-  SftBitilel»||5ral»eii,  Steiermark,  Briick. 
tcnsdorf  eiu«epfart.  Die  Wohnung  des!  Kreis,  ein  Seitcnthal  des  Wahlstern- 
hiesigen Waldaufsehers  gewährt  einej  graben,  zwischen  dem  Ramingthal  und 
herrliche    und  weite  Aussicht  über  die       Podithal. 

landeinwärts  liegenden  Ebenen  der  Saa-^aBiiiSl5«3|>©,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
zer  und  Leitmer.  Kr.,  liegt  gegen  NJ  in  der  Eisenerzer  Ramsau,  zwischen 
am  Fussc  des  Gebirges,  8J  St.  vonBrüx.      der  Gallleitenf,  der  grünen  Lahn  u.  d. 

^aiidc^l,  Oest.  ob  der  Ens ,  Mühl  Kr.,,     Linz,  mit  50  Hinderauftrieb  u.  grossem 
ein  zum  Distr.  Kom.  Harrachsthal  geh.      Waldstande. 
Pfardorf  von  46  H.  und  262  E. ,     am  ^aiidSiOgif, 


an  der  äussersten  Grenze 
^  Stunde  vom  ^*chlosse  Ro- 


Freiwalde, 

Böhmens, 

senhof ,  2  Stunden  von  Weitersfelden, 

3  Stunden  von  Freistadt. 

SandeB  ,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  0.  W. 
W. ,  ein  einzelnes  ,  der  Hersch.  Neu- 
lengbach dienstbares  Haus ,  seitwärts 
dem  Pfardorfe  Altcnlengbach,  nächst 
Hochstrass ,  4  St.  v.  Sieghardskirchen. 

SancirBholz,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  0.  M.  B.,  ein  Bery,  183  Klftr.  hoch, 
nordwestl.  von  Mold. 

^ai&«lfeIdUo8^el ,  ein  hoher  Berg, 
in  den  Kärntnischen  Alpen  bei  Obcr- 
Drauburg. 

^aiid 9;rabeBB  ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine   Weingebirgsgegend  im  Amte 


Berg,    1626  Wr.    Klafter  hoch,    6   St. 
östlich  von  Heiligenblut. 
^ßndl ,  Oesterreich  unter  der  Ens ,  V. 
U.  M.  B. ,  ein  Berg ,  386  Wr.  Klafter 
hoch,  nördl.  von  dem  Dorfe  Dürnsteiu. 
^ancfil,  Steiermark,  Grätzer  Kreis,  eine 
Gegend    in    der    Pfarre   Büschelsdorf, 
zur  Herschaft  Landsberg  mit  |  Getrei- 
de- und  Kleinrechtzehend  pflicbtig. 
^aiidlf-lt«n,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine   Weinyehlrysgegend,   zur   Hersch. 
Poppendorf  dienstbar. 
^asidllas^  ,    Steiermark,  Judenburger 
Kreis ,    ein   Grenzberg   gegen    Oester- 
reich mit  dem  eben  so  reichen  als  ur- 
alten    so    genannten    Ausseer    Salz- 
bergwerk. 
Zirknitz,  zur  Hrsch.  Poppendorf  dienst- jlS» MdB* n|^,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
bar,    und  zur  Herschaft  Seckau   mit  l      V.  U.  W.  W.,  eine  zur  Herschaft  Bur- 
Weinzehend  pflichtig.  kersdorf  gehörige    Waldhütte ,   nächst 

l^and^Lrabftn  ,   Oesterr.  ob  der  Ens,      Schweisbach  und  Bona,  3  St.  v.  Bur- 
Salzbnrg.  Kr.,    eine   zum  Pfleggerichte      kersdorf. 

Thaigau  (im  flachen  Lande)  gehörige  ►^»üdllsigalp©  ,  Steiermark,  Juden- 
Einöde  des  Vikariates  Feistenau,  2St.j  burger  Kr.,  im  Rettenbachgraben ,  mit 
von  Hof.  15  Alphütten  und  73  Rinderauftrieb. 

^ABid^rtiber ,     Der,     Steiermark,  Sasridllnsherip ,   Oesterreich  ob  der 

Ens ,  im  Salzkammergute ,  östlich  von 
Laufen,  5438  Fuss  hoch. 
.^andiiiüliS,  Böhmen,  Elboguer Kreis, 
eine   einschichtige  Mahlmükle,   nächst  : 
dem  Dorfe  Rosbach ,  der  Hersch.  Asch  i 


Brucker  Kr.,  ein  in  der  Gemeinde  Gei 

sich  befindender  beträchtl.  Bauernhof] 

s.  Gei. 
Saiidhäusl,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 

Kr.,  eine  zum  Pfleggerichte  Neumarkf 

(im  flachen  Lande)  gehör.  Einöde,   in 

der  Pfarre  Seekirchen 

Neumarkt. 
I^andtiüii0er,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 

eine  Einschichte  bei  Lodus. 
^aiidhoff,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O. 

W.  W. ,    ein    einzelnes  der  Herschaf« 

Uimerfeld  dienstb.  Hau»,  zwischen  Eu- 

ratsfeld  und  Randeck,  4  Stun^den  von 

Amstädten. 
Saiidliöf'el  ,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 

Dorf  zur  Pfarre  Iglau,  \  St.  von  Iglau. 


Saiidliül»«-!  ,    Schlesien,    Tropp.  Kr., 

ein  der  Hrsch.    Freiwaldau    unterthän. 

Dorf  nächst   Freiwaldau ,    3   St.   von 

Zukmantel. 
Sandl,  Ungarn,  Sümegher  Gespansch., 

ein  Praedium  v.  1  Haus  und  12  Einw. 
Sandl,  €a,  Venedig,  Pr.  Trcviso  und 


geh.,  2  St.  von  Asch. 
21  Stunde  von  i  ^aiidniühl ,  Böhmen ,  Leitmeritzer 
Kreis  ,  eine  zur  Uerschaft  Liebeschitz 
gehörige  einschichtige  Mahlmühle^  liegt 
zwischen  Woken  und  Nutschnitz,  3  St. 
von  Lobositz. 

§av&dinülRle ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W. ,  eine  zur  Her- 
schaft und  Pfarre  Neuenlengbach  ge- 
hörige Mühle,  liegt  am  Labnerbache, 
gegen  der  Leiten,  2  Stund,  von  Sieg- 
hardskirchen. 

^asidoSia^ea ,  Ungarn,  ein  Berg  in 
der  Mittel-  Szolnoker  Gespanschaft, 
zwischen  den  Bergen  Vdsarmezö  und 
Fö  -  tetej  -  Resze,  auf  dem  westlichen 
Höhenzuge,  eine  kleine  halbe  Stunde 
von  Lele. 

^aiidola,   Lombardie,   Prov.   Lodi  e 
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Crema  und  Distr.  V, 
go;  8.  Camairago. 

SSandoii«  dk  sopra ,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  I,  Lo- 
di ;  s.  Chioso  di  Porta  Hegale. 

ISandoiie  di  «Otto.  Lombardie,  Pr. 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  I,  Lodi;  s. 
Cliioso  di  Porta  Regale. 

Sai&tior,  Ungarn,  diesseits  der  Do 
nau,  Bäcser  Gespanschaft,  im  Theisser 
Bezirk ,  ein  zur  Stadt  Szeut  Maria 
Theresiopel  gehöriges  Dorf  von  160 
Häusern  und  787  meist  griechisch  nicht 
unirteu  Einwohnern ,  mit  einer  Filial 
der  griechisch  nicht  unirten  Kirche, 
guter  Getreide-  und  Hirsebau,  l  St.  v. 
Szcnt  Maria  TheresiopeL 

Saiidoi*;  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szäthmarer  Gespanschaft ,  Nj'irer  Be- 
zirk, ein  Prasdivm ,  grenzt  an  Szalka 


Casalpusterlen-  j  gend^s ,  Iheils  der  adelichen  Familie 
Ugron  gehöriges,  und  thcils  von  freien 
Szeklern  bewohntes  Dorf  von  126 
Einwohnern ,  mit  einer  reformirten 
Pfarre,  \Q\  St.  von  Schäsburg. 
,§aiid^4rl'alva,  Sdndrova  —  Ungarn, 
jenseits    der   Theiss ,  Marmaroser  Ge- 


spanschaft, Unterer  Bezirk,  ein  rus- 
niakisches,  griechisch-katholisches,  der 
königlichen  Kammer,  den  Freiherren 
Kem^ny ,  den  Grafen  Töldi  und  an- 
dern adelichen  Familien  gehöriges  Dorf 
von  106  Häusern  und  588  Einwoh- 
nern (547  katholische  und  unirte  Grie- 
chen, 41  Juden),  Eichen-  und  Buchen- 
w^aldungen.  Einst  waren  hier  auch 
Salinen,  die  aber  im  Wasser  unter- 
gangen sind,  grenzt  an  Ddlfalva,  Vaj- 
nagh,  Ujbärd  und  Mihälyka,  5  St.  v. 
Szigeth. 
und  Szamoszeg,  8J  Stunde  von  Nyir- iSaijdorfal«  ,    Ungarn,  jenseits   der 


Bator. 

$asi43or,  Ungarn,  Neutra.  Komt  ;  s. 
Sandorfalva. 

>ini&doE*,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
V^eszprimer  Gespanschaft  und  Bezirk, 
ein  Praedium  nahe  bei  Mama,  3  St.  v. 
Veszprim. 

^iftiidor,  liolzee- ,  Ungarn,  Abauj- 
varer  Gespanschaft^,  ein  slowakisches 
Dorf  von  11  Häusern  und  80  meist 
römisch-katholischen  Einwohnern,  Fi- 
lial von  Enyitzkc ,  Grundherren  von 
Marcz3' ,  May  graber  ,  Jantho' ;  —  liegt 
an  der  von  Kaschau  nach  Miskolcz 
führenden  Poststrasse,  8  St.  v.  Hidas- 
Nemethi. 

<nctdoR-f,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein 
Dörfchen ,  zum  Gute  Altbunzlan  geh.. 
l  St.  von  Brandeis. 

«i»*Kiidorf ,  LTngarn,  ein  Markt  von 
166  Haus,  und'1162  Einw.,  im  Neutr. 
Komt. 

^MiidOrf,  Sarndorf,  Csiiny  —  Un- 
garn, Wiesel  burger  Gespanschaft,  ein 
deutsch-kroatisches  Dorf  von  85  Häu- 
sern und  670  römisch  katholischen  Ein- 
wohnern ,  guter  Ackerbau  und  Wie- 
sengrund ,  vier  Donaumühlen  ,  Anlan- 
diingsplatz  der  von  Wien  nach  Pesth 
fahrenden  Schiffe,  gräflich  Szdpärysch, 
liegt  am  rechten  Ufer  der  grossen  Do- 
nau, deren  Fluthen  der  Ort  oft  ausge- 
setzt ist,  i  St.  von  Ilagendorf. 
iandcirf ,  Ungarn,  im  Deutsch-Banal 
Grenz-Begimeuts  Bezirk,  ein  illirisches 
Dorf  von  17  Häuser»  und  94  Ein- 
wohnern. 

'<i»dorf'a|va,  Alexanderdorf,  Schan- 

dru  —  Siebenbürgen  ,   Sz6kler  Udvar- 

heljer  Stuhl ,  Patakfalver  Bezirk ,  ein 

j     am   Fusse   des   Berges  Bagyhegy  lic- 


Theiss,  Szäthmarer  Gespauschaft,  Nagj- 
Banyer  Bezirk,  ein  mit  einer  grie- 
chisch-katholischen Kirche  versehenes 
Dorf  von  86  Häi*sern  und  608  deut- 
schen Einwohnern,  grenzt  von  Osten 
gegen  Westen  an  Alsö-Boldäd  und 
Szäkasz,  1  St.  von  Erdöd ,  9  St.  von 
Bajfalu. 

^andorfala ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss,  Szäthmarer  Gespansch.,  Krasz- 
naközer  Bezirk,  ein  Dorf  von  49  Häu- 
sern und  849  walachischcn  Einwoh- 
nern, mit  einer  griechisch-katholischen 
Pfarre ,  grenzt  von  Osten  gegen  We- 
sten an  Puszta-Telek  und  Ölah-Koby- 
va,  4  St.  von  Szdthmar-Nemethi. 

^ando&'falva.  Ungarn,  ein  Dorf  von 
106  H.  u.  589  E.,  im  Marmaros.  Komt. 

^dndorffaBva  >  Sandorf  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Neutraer  Gespan- 
schaft, Szakölczer  Bezirk ,  ein  Markt- 
flecken von  166  Häusern  und  1168 
meist  römisch  -  katholischen  Einwoh- 
nern ,  der  flerschaft  Karlathkeö  gehö- 
rig, mit  einer  römisch-katholischen 
Pfarre  und  Kirche,  liegt  an  der  Grenze 
des  Presburger  Komitats ,  1  Stunde 
von  Jabloncza,  ostwärts  5  Stunden 
von  Holics. 

»^diidorliaza  ,  Ungarn,  jenaeis  der 
Donau  ,  Zaladcr  Gespanschaft,  Kapor- 
naker  Bezirk,  ein  Dorf  von  75  Hän- 
sern und  588  meist  römisch  -  katholi- 
schen Einwohnern,  hat  Weinbau,  Fi- 
lial der  Pfarre  Szent-  Ldszlo'  Egyhdza 
(Het^s) ,  mehren  Gliedern  der  adeli- 
chen Familien  Säador  und  Litzka3 
dienstbar;  liegt  nicht  weit  vom  Pfar- 
orte  und  dem  vorbei  lliessendiDu  Bache 
Pölöske  gegen  Szcnt  -  Andrds ,  IJ  St. 
von  Bgerszeg. 
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ISAiiiIorli«i;y,  Ungarn ,  Eisenburger 
Gespanschaft ;  ein  Dorf  von  138  rk. 
E.,  niichst  Boros-Gödör. 

Satiilorliexy^  Ungarn,  eiu  Praedium 
im  Eisenburger  Komt 

Sandorl«  Ungarn  ,  diess.  der  Donau 
Honth.  Cespansch. ,  Ipolitaner  Bezirk, 
ein  unbewohntes  Praedium ,  unweit 
Szelecz  u.  Csubragh,  8^  Stunde  von 
Ipoly-Sdgh. 

Stiiiiterlak,  Ungarn,  ein  Praedium, 
im  Sümegh.  Komt. 

l$aiicloro%'«rz,  Ungarn,  ein  Dorf  v. 
81  HJiusern  und  439  Einwohnern,  im 
St.  Georgen  Grenz-Itegiments   Bezirk. 

Sikndor-^zl^i^et-Bftlrse,  Ungarn, 
Aba-Ujvär  Komt.;   s.  Böicse. 

ISdiidor-(«t«'J,  ein  Bery  im  Udwar- 
helyer  Szekler  Stuhl,  unter  dem  Berge 
Lek-tetej  ,  auf  einem  ,  den  durch  Mä- 
tisfalva  fliesssndeu  Bach ,  von  einem 
andern  zunächrt  unter  ihm  dem  grossen 
Kukelfluss  auch  linksuferig  zufliesseu- 
den,  und  ^  St.  unter  Detsfalva  einfal- 
leuden  Bach  trennenden  Höhenzweige, 
eine  gute  Viertelstunde  v.  Matisfalva. 

ISiiiidorutiixa,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Sümegh.  Komt. 

Sniidowa,  ««isziila,  Galizien,  Prze- 
mysl.  Kr.,  eine  Stadt  mit  einer  eigen. 
Pfarre,  Ortsobrigkeit  und  Post. 

ISaiidpoeliei*,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Lipnitz ,  i  Std. 
v.  Lipnitz. 

i^andr^,  Venedig,  Prov.  Verona  und 
Distr.  XIII,  Bardolino;  siehe  Castel- 
novo. 

SiandrIrdI,  Steiermark,  BrnckerKr., 
zwischen  dem  hintern  Pölzenbaoh  und 
der  Kitzgrube  mit  bedeutendem  Wald- 
stande. 

üaiidrigO)  Venedig,  Provinz  Vicenza 
und  Distr.  V,  Marostica,  ein  Gemein- 
de-Dorf y  mit  einer  Pfarre  S.  Maria  e 
SS.  Filippo  c  Giacomo  u.  4  Oratorien, 
2  St.  v.  Marostica.  Dazu  gehören : 
Ancignano,  Lupia,  Soella,  Dörfer. 

Sandi'inI,  Tratturadl,  Venedig, 
Provinz  Friaul  und  Distr.  III,  Spilim- 
bergo;  s.  Spillimbergo  (Trattura  di 
Sandrini). 

^4ndroJa,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg 
im  Bistritzer  Militär  Distrikt,  zwisch. 
den  Gebirgen  Mogura  -  Kaluluj  ,  und 
Buba  anf  dem  östl.  Höhenzuge,  gute 
f  St.  von  Tihutza ,  aus  welchem  der 
Henuler  Höhenzweig  ausgeht. 

i^iandrova,  Ungarn,  Marmaros.  Komt.; 
s.  Sändorfalva. 

l§iandrovecz,  Kroatien,  Varasdinei 
Generalat,  ein  zum  Sz.  Georg  Grenz- 
Regim.  Bezirk  Nr.   VI  und  Szevcrin. 


Bezirk  geh.  Dorf  voii  36  in  einer  ge- 
birgigten  Gegend  zerstreut  liegenden 
Häusern,  mit  einer  katholischen  Pfarre, 
3  Stund,  von  Bellovär. 

Jüdiidi'u,  Tdiyr-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach ,  welcher  in  der  Thorenburger 
Gespnnschaft  aus  den  Bergen  Djälu- 
Paduri  u.  Vigis-Domb  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  J  Stunden  sich  mit 
dem  von  Mezö  Bodon  kommenden  Ba- 
che li  Stunde  unter  demselben  rechts- 
ufrig vereinigt ,  und  |  Stunden  unter 
dem  Vereinigungspunkt  in  den  Marosch- 
Lekentzer  Bach ,  gleich  ober  Nagy- 
Ikldnd  und  gegenüber  dem  Dorfe  Kis- 
Ikland,    rechtsuferig  einfällt. 

ISafidselisnke,  Böhmen,  Königgr. 
Kreis,  ein  einschichtiges ,  zur  Hersch. 
Braunau  geh.  Wirthshaux,  neben  dem 
Flusse  Steina,  gegen  dem  Georgeu- 
berge,  8  Stunden  von  Nachod. 

^aiidtBial«  Gross,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Inn  Kr.,  ein  z.  Landger.  Brau- 
nau gehör.  Weiler,  in  dem  Hentamte 
Braunau;  pfart  nach  Handenberg,  3 
St.  V.  Braunau. 

Sattdtlial,  Klein,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Inn  Kr.,  ein  zum  Landger.  Brau- 
nau geh.  Weilerj  in  der  Pfarre  Han- 
denberg, 3  St.  V.  Braunau. 

Saiidii'lrtlishaus,  Böhmen,  Czasl. 
Kreis,  bei  Wo-Okresanetz  zur  Hersch. 
Zleb  geh. 

^andwirthshaus,  Böhmen,  Bnnzl. 
Kreis,  ein  Haus,  dem  Gute  Stranow 
geh.,    If  Stunde  von  Jungbunzlau. 

^aiieck,  Steiermark,  Cillier  Kr. ,  ein 
Schloss  und  Herschaft  von  840  Haus, 
und  3854  Einw. ,  mit  einem  Landger.', 
und  Bezirk  von  8  Märkten  und  86  Ge- 
meinden, als ;  Markt  Frasslau  und 
Prassberg,  G.  DobroU  in  der  Pfarre 
Frasslau,  DobroU  in  der  Pfarre  Prass- 
berg,  Dornau,  Frasslau-  klein,  Glinc 
Goroilsko,  Gortsche-  ober,  Gortsche- 
unter,  Kamentsche,  Lettusoh,  Liffay 
Locke,  St.  Mathäi,  St.  Michael,  Palt 
sehe,  Parisle,  Podgorie,  Presserje 
Kabeudorf,  St.  Radegund,  Rakolle,  St 
Ruprecht,  Sakel,  Topolle,  Unterber^ 
und  Wresie,  1  Stunde  von  Frasslau 
8  Std.  von  Franz  und  5  Meilen  voi 
Cilli. 

SÄnfal'ra,  Hannersdorf,  Ungarn,  Jens 
der  Donau,  Eisenbnrger  Kom.,  Köszeg 
Bezirk,  eiu  deutsches  Dorf  der  Hersch 
Ndmet-Szent-Mikäly ,  mit  einer  eigen 
Pfarre  versehen,  auf  einem  mlttelmäs 
sigen  Berge  am  Bache  Donau ,  in  de 
Gegend  von  Csem,  8}  St.  v.  Stein  ar 
Anger. 
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Sätifienbaeh/  Senftenbach,  Oester. 
ob  der  Eus,  Ion  Kr. ,  ein  Pfardorf  v. 
14  Häasernuud  109  Einwohuern,  1  St. 

^   von  St.  Martin,   8    Standen  v.  Ried  u. 

.    17  St.  V.  Linz. 

ISäiif  teiiher^  «  insgem.  Seufteuberg, 
Oestr.  unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W., 
eine  Herschaft  und  Markt  von  118  H. 
und  667  Einw.  Sehenswerth  ist  die 
alte,  nun  verfallene  Burg  auf  d.  fel- 
sigen, zum  Theil  mit  Reben  bepflanz- 
ten Schlossberge  ,  der  sich  am  linken 
Ufer  des  Flusses  ziemlich  steil  erhebt. 
Das  Mauerwerk  ist  aus  Gneiss  aufge- 
führt und  hatte  einem  ziemlich  bedeu- 
tenden Umfang,  wie  die  an  der  nörd- 
lichen Seite  noch  gut  erhaltene  Ring- 
mauer zeigen ,  die  jedoch  an  der  Süd- 
seite ganz  zerfallen  sind.  In  d.  Schloss- 
graben, welcher  mehre  Klafter  tief  u. 
breit  in  den  Felsen  gehauen  ist,  sieht 
man  noch  die  %  Pfeiler  der  ehemaligen 
Zagbrücke.  Ein  grosser  Quaderthurm 
ist  auseinander  geborsten,  ein  zweiter 
rander  Thurm  schützte  die  Zugbrücke. 
Zahlreiche  zerfallene  Gemächer  und 
Scheidewände,  ein  weiter  Burghof  und 
mehrere  unterirdische  Gewölbe  und 
Gänge  sind  die  Ueberbleibsel  dieser 
einst  so  fest  gewesenen  Burg.  Im  dem 
friedlichen  Markte  bestehen  8  Hammer- 
schmieden, die  Hauen,  Schaufeln,  Pflü- 
ge, Reife ,  Anker,  Hacken,  Radschuhe 
n.  dgl.  verfertigen,  liegt  in  dem  engeit 
aber  reizenden  Kremsthale,  au  der 
Krems ,  nordwestlich  hinter  der  Stadt 
Krems  ober  Imbach ,  und  südwestlich 
unter  Dross,  8  St.  unter  Meisling  u. 
1  St.  von  Krems. 

iftufienbt^rfi: ,  insgem.  Senftenberg 
Oestr.  unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W., 
eine  HrTSchttft  und  Dorf  mit  einen»  i 
alten  kleinen  Schlosse  und  der  Pfarre 
Freschnitz  nächst  diesem  Bache,  8  Std. 
von    Amstädten. 

^anften«^ek. ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  im  Dorfe  die- 
ses Namens  sich  befindende,  der  Her- 
Schaft  Auhof  am  Ipsfelde  geh.  Schloss, 
21  St.  V.  Amstädten. 

!$aii|^«lreut «  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W,.  ein  Bauernhaus, 
der  Herschaft  Ulmerfeld ,  hinter  Ran- 
dek,   5  Standen  von  Kcmmelbach. 

•fangen tierg;,  Böhmen,  Pilsner  Kr., 
ein  Schmelx-  und  Hammerwerk. 

•iüiijKerbaeh  ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kreis,  im  Bezirk  Waasen,  treibt  eine 
Maathmühle  and  1  Stampfe  in  Edel- 
stauden. 

mnf^erliers «  Alt-  oder  Clrosii-, 
Böhmen,  Elbogner  Kreis,  ein  zur  Her- 
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Schaft  Petschaa  geh.  Dorf  mit  einer 
Pfarre  und  Mahlmühle,  liegt  nächst  d. 
zur  Hersch.  Tepl  gehör.  Dorfe  Klein- 
Sangerberg,  3  Stunden  von  Sandaa  n. 
6  Stunden  von  Karlsbad. 

l$iiiiS;«rber||;,  Klein-,  Songerberg, 
Böhmen,  Pilsner  Kreis ,  ein  Dörfchen 
der  Hersch.  Tepl  gehör.,  liegt  am  Ro- 
dabächen  dem  Dorfe  Gross- Sangerberg 
gegenüber,  6J  St.  v.  Plan. 

Sänger bers,  3ä'eu-,  oder  Wildbühl, 
Böhmen,  Elbogner  Kreis,  ein  zur  Her- 
schaft Petschau  geh.  Dorf  von  39  H. 
und  397  Einwohnern,  nach  Alt- San- 
gerberg eingegepf.,  hat  1  Wirthshaus, 
liegt  etwa  400  Schritte  von  Alt-Sanger- 
berg, 3  Stunden  von  Sandaa  u.  6  St. 
V.  Karlsbad. 

Sanp^iano ,  eigentl.  S.  Giano,  Lom- 
bardie,  Prov.  Como  und  Distr.  XVI, 
Gavirate;  siehe  S.  Giano. 

I^ang^l,  Oester.  ob  der  Ens,  Hausrack- 
Kreis,  eine  Emöde,  zwischen  d.  Donau- 
leithen  am  Kessibach,  mit  einer  Mahl- 
und  Sägemühle;  cingepf.  nach  Wald- 
kirchen, 3^  St.  von  Baierbach. 

ISansulnetto,  Venedig,  Prov.  Verona 
und  Distr.  IV,  Sanguinetto,  ein  Gc- 
meindedorf  von  3000  E.,  wovon  der 
IV.  Distrikt  dieser  Provinz  seinen  Na- 
men hat ,  mit  einem  königl.  Distrikts- 
Kommissariat  ,  Prätur ,  eigener  Pfarre 
S.  Giorgio,  1  Aushilfskirche,  1  Oratorio, 
1  Kapelle,  3  Filzhut-,  einer  Tauwerk- 
Fabrik,  in  einer  Ebene,  am  Flusse 
Tregnon,  8^  Migl.  von  Legnago  (Di- 
strikt V).  Postamt  mit; 

CaaaUone,  CoHvamari$e,  Correzao,  Gasxo,  Noga- 
ra  und  Sampiermorubio. 

Sani^uinetto  ,  Venedig  ,  Provinz 
Verona,  ein  Distn'kl  mit  81,500  Ein- 
wohnern auf  88,899^  Joch  Flächeninhalt 
in  8  Gemeinden  ,  nämlich :  Casaieone 
mit  Boiizanini,  Borghesana,  Bosco  di 
Gaspari,  Lavorenti  Canossa,  Lavorcn- 
ti  Loredan  ,   Pre  uovi  und  Sustinenza. 

—  Cerea  mit  Aselogna,  Aspare,  Piat- 
ton  und  Ramedel  lo.  —  Concamarise.  — 
Correzzo  mit  Leva  di  sopra  (Ober-), 
Leva  di  sotto  (Unter-)  und  Macaccarl. 

—  Gazzo  mit  Albaria,  Fattole  di  sotto 
(Unter-)j  Pradelle  di  Gazzo,  Ronca 
nuova ,  S.  Pietro  in  Valle.  —  Nogara 
mit  Caicinaro  und  Campalano.  —  S. 
Pietro  di  Morubio  mit  Borgo  di  Mala- 
viciua  und  Malavicina. 

Sanffwles.  Böhmen,  Budweiser  Kreis, 
eine  Einschichte  bei  Haberies. 

J^anleo,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  X,  Introbbio;    siehe  Vendrogno. 

Sanlco  e  Bonleo,  Lombardie,  Pro- 
40 
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vinz  Brescia  und  Distr.  XV,  Gargua- 
110 ;  siehe  Maderno. 

Saitlki,  Galizien,  Przemysl.  Kr.,  eiu 
Dorf  und  Herschaft. 

ISanIta ,  Lombardie ,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXII,  Tradate;    siehe  Tradate. 

tSankfalia,  Ungarn^  diess.  d.  Theiss, 
Gömör.  Gespansch.,  Putnok.  Bzk.,  ein 
den  Familien  Draskotzi  und  Steinicher 
gehör.  Dorf  von  61  H.  und  474  rk.  u. 
evang.  E.,  mit  einer  Lokalpfarre,  ge- 
gen Westen,  8  St.  von  Tornallya. 

Sankf'ölcle,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Gömör.  Gespanschaft,  Putnok.  Bzirk , 
ein  Praedium,  nächst  Harkats. 

Sanköeas,  Ungarn ,  Zempliner  Gesp., 
ein  Pratdium  von  15  H.    und  134  E., 


Wirthshaus    und  1  Mahlmühle,    l   St. 
von  Vecse. 
SaiilLOhaza,  Zsankohäza  —  Ungarn, 
Eisenb.  Gesp.,  ein  Dorf. 

fSaiiitioro  -  ZtfjB^liaiia  ,  Lombardie 
Pr.  Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola; 
s.  S.  Agata. 

Sannabor,  lUirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  ein  Dorf  von  25  H.  und  143  E., 
zur  Herschaft  und  Haupt  -  Gemeinde 
Wipbach. 

ISannberg^,  Böhmen,  Budweis.  Kreis, 
ein  Dorf  zur  fürstl.  Schwarzb.  Hrsch. 
Krumaa  u.  Gemeinde  Hintring,  Pfarre 
und  Schule  in  Selnau,  Revier  Schwarz- 
wald. 

Satknl>riick«'ii,  windisch  Groble  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  im  Wb.  B. 
Kom.  Pragwald  sich  befindendes  k.  k. 
Wegniauthamt  mit  einig.  Bauernwirth- 
schaften  zur  Herschaft  Sannegg  und 
Pfarre  St.  Paul  gehör.,  %\  Stunde  von 
Franz. 

SannejKg:,  wind.  Schouueg  —  Steier 
mark ,  CHI.  Kr. ,  eine  alte  Dergveste, 
wovon  die  Wb.  B.  Komm.  Herschaft 
den  Namen  hat,  mit  einem  herschaft- 
lichem  Wohngebäude,  If  Stunden  von 
Feistritz. 

Sanniel,  Böhmen,  Königgrätzer  Kr., 
ein  Dorf  mit  einer  Mahlmühle,  zur 
Herschaft  Pettenstein  geh.,  IJ  St.  von 
Kosteletz. 

ISannlky,  Galizien,  Przemysler  Kr., 
ein  Out  und  Dorf.    Post  Mosciska. 

ISano,  Tirol ,  Rovered.  Kr. ,  ein  Dorf 
bei  Mori ,  Filial  dieser  Pfarre ,  ehe- 
maligen Vikariats,  nun  Landgerichts 
Mori. 

Saiioezany,  Galizien,  Samborer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf,  grenzt  geg.  Osten 
mit  Czyszki.     Post  Sambor. 

ISanoczek  ,  Sanoker  Kr. ,  ein  Bach, 
entspringt  in  den  Karpathen  bei  Bu- 


kowsko   und  fällt   bei  Trepcza  in  den 
San  Fluss. 

SSauoezek,  Galizien,  Sanok.  Kr. ,  ein 
zur  Hersch.  Sanok  geh.  Pfardorf,  am 
Flusse  gleichen  Namens,  \\  St.  von 
Sanok,  3  Stunden  von  Jassienica.  Post 
Sanok. 

Sanodt^zln,  Böhmen,  Tabor.  Kreis,  ein 
abseitiges  Hey  er  haut ,  ^  Stunde  von 
Chlow. 


Sanok,  Galizien,  Sanoker  Kreis,  eine 
Henchaft  und  Kreisstadt  von  229 
grösstentheils  hölzernen  Häusern  und 
1,800  Einw. ,  welche  lebhafte  Vieh- 
märkte unterhalten,  und  mit  einer  Pfarre. 
Es  ist  der  Sitz  des  Kreisamtes  für  den 
Sanoker  Kreis  und  hat  eine  Kreishaupt- 
schule. Die  Umgebungen  der  Stadt 
sind  ziemlich  angenehm;  die  beste 
Uebersicht  gewährt  der  Berg,  auf  wel- 
chem d.  Trümmer  eines  alten  Schlosses 
stehen.  Die  Stadt  ist  offen  und  schlecht 
gebaut.  Der  Platz  ist  gross,  viereckig, 
aber  uneben  und  nicht  gepflastert.  Der 
Berg  an  der  Stadt  trägt  die  Ruinen  ei- 
nes alten  Schlosses ,  und  gewährt  eine 
schöne  Aussicht  über  das  reizende  Thal. 
Am  jenseitigen  Ufer  des  Flusses  San, 
ist  die  sehenswerthe  k.  k.  Remonti- 
rungsaustalt  in  Olchowce,  mit  Ställen 
für  170  Hengste,  liegt  am  Flusse  San, 
nächst  Olchow.    Postamt  mit: 

Barzanowka,  BttchotoJca,  Brsyzaioa,  BuJcow,  Bu- 
howtko ,    Bykowce,     Csaasyn,    Dobrsanka ,    Da. 
browka  Pölsha  ,  Dahrowka  Rutka  ,  Dobra  ,  Dyd. 
nia,  Faltiowka,  Görki,  Orahowku,  Gtasiowa,  UO' 
tttcskow  ,  Huwniki,  Jablonica  Rutka,  Jablonka, 
Jacmlrz,  Jamna  gorna,  Jedrutzkowce  ,  Jurecf 
kotoa ,  Jurowce,    Komancza,    Kontkie ,    Krtcow, 
lirtcowaka  tWola ,  Krsemienna  ,  Kulatsne,  am«-» 
mina  ,    Kamienne  ,  Lachawa  ,    Lodzinka  gornaJü 
Lodzinka  dolna,  Liazna,  Lodzina,  Lukowe,  Mar^\ 
koivce,  Mrzyglod,  Morochow,  Mebocko,  Niebieas-  \ 
czany,  Nitwiatka  ,   Sowoaielc  e  Oniewoaz ,  Kowo'  \ 
tanice,  Obarzym,   Olchovoce,  Paetaw,  Pakoaeuw- 
ka ,   rielnia  ,  pitarotnce  ,  Plonna  ,  Pibidno,  Po 
ras,  Pruaiek,  Rakowa ,  Rozpueie  ,  Roatok  ,  Rw 
doazyce,  Rudenka,  Rzbotycze,  Rzepeds,  Sanok, 
Senkowa  tVoia,  Ssemiiazowa,  Stankowa,  Szczaw- 
ne,  Strachocina,  Temeazow,  Troyea,  TrzcianieCt 
Tokarnia,    Tyrawa    Ifolotka,    Tarnawa   gorna, 
Vluos ,   IVroblik  Sslachecki,  Wiatok  wietk'i ,  Wi- 
trytaw,  Wzdow ,  Wydrna,  Zarasyn  ,  Zatoadka, 
Zboiika,  Zurawin,  Zaluz,  Zagorz,  Zaaiaio,  Trep- 
cza   Miedzybrodz  ,    Debna ,    Zahutyn  ,   Srogow, 
Stroze,  Jurze  Pole,  Voaada  Olchowaka. 

Sanoka  ,  Galizien,  Taruow.  Kr.,  eia 
zur  Hersch.  Partyn  gehörig.,  nach  Jor- 
kow  eingepfartes  kleines  Dorf,  am  Flus- 
se Duuajec,  2^  Stunde  von  Tarnow. 

Sanoker  ffia»eS«s,  in  Galizien,  zwi- 
schen dem  Jasloer,  Samborer,  Przemis- 
1er  und  Rzeszower  Kreise  und  dem  Kö- 
nigreiche Ungarn  gelegen ,  hat  eine 
Grösse  von  101}  geogr.  Quadr.  Meil. 
Die  Zahl  der  Wohnplätze  beträgt  lOfUi 
Städte,  10  Märkte  und  431  Dörfer,  die  «k 
der  Einwohner  217,300  Individuen.,  n«« 
HauptnahruDgszweig  der  Kreisbewoli-|  <!< 
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ner  ist  die  Landwirthschaft ;  denn  der 
Betrieb  der  Kunstgewerbe  und  des  Han- 
dels steht  weit  hinter  jener,  obschon 
letztere  auch  nicht  ganz  anwichtig  sind. 


Berücksichtigungswcrth  ist  der  Bergbau 
(besonders  die  Salzerzeugung) ,  daua 
die  Leinwand-Fabrikation. 


;  ünghvarer 


Sanok  PosadA,   Galizien,   Sanoker 
Kr.,  eine   Vomtadt,  der  Hersch.  Dem- 
bruwkaruska,  Pfarre  nnd  Post  Sanok. 
^ftiioiieseBi ,    Sanopes ,    auch  Samo- 
pesch  —  Böhmen«  Kaurz.  Kr.,  ein  Dorf 
von  28  n.  u.  142  Einw.,  hat  1  Wirths- 
haus,   abseits  liegen   a)  links   an   der 
Sazawa,  der  obrigk.  Meierhof  Sedlisst; 
b)  die  Biliner  Mühle,    liegt  rechts  an 
der  Sazawa,  1  St.  von  Buda. 
noiv,  Böhmen,  Bakon.Kr.,  ein  Dorf y 
der  Hersch.   Petrowitz;    s.  Schanowa. 
)Siiiifie<|;o,  lllirien,  Istrien,  Mitterburg. 
Kr,  eine Rfte^it;,  diese  llhedewestnord- 
wärts  Lussin  piccolo   auf  einer  Insel 
unter   Sansego.     Sie  wird  häufig   von 
kleinen  Barken  besucht. 
^Aiiiiego    oder    Sansigo    —    lllirien, 
Istrien ,    Mitterburger  Kreis ,    ein  Dorf 
von  157  Häusern  und  700  Einwohnern, 
auf  der  Felsen-Insel  gleichen  Namens, 
im  Distrikte  O«a>*nero  und  Bezirk  Lus- 
sin, Hauptort  der  Untergemeinde  glei- 
chen Namens ,    mit   einer  Kurazie  und 
einer  Sanitäts -Deputation  in  der  Diö- 
cesc  Vcglia,    10  Stunden  von   Lussin 
piccolo. 
.|JliinBeg;o  -  Insrln  ,  lllirien,  Istrien, 
^m    eine   Insel  ^    im   Westen    von    Lussin 
''"    piccolo  von  Oscro  mit  133  Häusern  u. 
938  Einwohnern.     Der   Boden   besteht 
aus  Flusssaud,  ist  übrigens  nicht  un- 


fruchtbar. In  der  Mitte  der  Insel  er- 
hebt sich  ein  hoher  Sandberg,  dessen 
Abhang  hie  und  da  mit  Gebüsche  be- 
wachsen ist.  —  Sansego  scheint  einst 
der  Sommeraufenthalt  eines  römischen 
Grossen  gewesen  zu  sein ,  was  aus 
den  Steinen  mit  lateinischer  Inschrift 
hervorgeht,  die  noch  jetzt  daselbst  ge- 
funden werden. 

SanslelttBien ,  oder  Zansleithen  — 
Oesterr.  ob  der  Eus,  Inn  Kr.,  ein  den 
Herschn.  Set.  Martin,  Aurolzmünster 
und  Schwendt  geh.  nach  Lambrechten 
eingepfartes  Dorf,  IJ  Stunde  v.  Sieg- 
harding. 

Sansona,  Lombardie,  Pr.  und  Distr. 
I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta  Co- 
masina. 

f^atisoiii,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distrikt  IV,  Voltaj  siehe 
Ponti. 

Sanspow,  Galizien,  Krakau.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  nächst 
Czajowice,  5^  St.  v.  Krakau. 

jSatis  souci,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Brodetz  gehöriges 
Lustichloss ,  liegt  zwischen  Brodetz 
und  Luschtienitz,  2|  Stunden  v.  Jung- 
B  unzlau. 

ISaiis  Mouel ,  Rubanisko  —  Ungarn, 
Zipser  Gesp.,  ein  Kastell. 

Sans  souel,  Ungarn,  Zipser  Gespans., 
40* 
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ein  Praedium  von  1  H.  und  9  E.,  mit 
einer  Kapelle. 

8iiiiBO%li»ile  )  Illlrien)  Istrien,  Mit- 
terburger  Kr.,  ein  Berg,  141  Klafter 
hoch,  nördl.  vom  Dorfe  Berdo. 

$ifint,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  Dorf. 

{Pianlay  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I, 
Mantova;  s.  Curtatone. 

SaiitBy  AiIm«  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XII,  Oggionoj  siehe  Val- 
madrera. 

Hiniita,  Caüstiia  della  ,  Lombar- 
die, Prov.  Milano  und  Distr.  VI,  ein 
Theii  von  Monza, 

J^Aiitakovo,  Kroatien,  Warasd.  Gesp., 
Ober  Zagorian.  Bzk. ,  eine  Weinge- 
hirgsgegend ,  zur  Gemeinde  Szellno  u. 
Pfarre  Toplicze-Krapinszkc  einverleibt, 
7  Stunden  von  Agram. 

fSantA,  lia,  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  I,  Mantova;  s.  Curtatone. 

j^atitallen,  Siebenbürgen,  Kokelburg. 
Komt. ;  8.  Szantsäl. 

S&ntdvecz,  Ungarn,  jenseits  derDo- 

,  nau,  Zalad.  Gesp.,  Muraköz.  Bzk.,  ein 
Gehirgsftorf ,  Filial  der  Pfarre  Stridd, 
der  adel.  Familie  Csemecz  gehörig, 
nahe  an  der  Grenze  von  Steiermark, 
2  St.  von  Csäktornya. 

f^aitt«  ,  Lombardie ,  Provinz  Bergamo 
und  Distr.  XVII ,  Breuo ;  s.  Capo  di 
Ponte. 

ISanflial,  Oest.  ob  der  Eos,  Inn  Kreis, 
ein  im  Pflegger.  Braunau  lieg.  Dorf, 
der  Herscbaft  Braunau,  Pfarre  Han- 
denberg. 

Santhal,  das  Gebieth  des  Flusses  Sane 
besteht  aus  drei  unterschiedlichen  Gau- 
en,   aus   dem  obern  Sangebiethe,    aus 
dem  mittleren   Sangebiethe   oder  Neu- 
Ciller  Santhale,    und    aus  dem  untern 
Sangebiethe.    Das  Neu-Ciller  Santhal, 
des  Eden  Steiermarks,  dehnt  sich  von 
der  Pfalzburg  Cilli  bis  zur  BurgSanek. 
in  einer  fruchtbaren  Ebene  von  beiläu- 
fig 6  Stunden    und  in  einer  Breite  voni 
beiläufig   %    Stunden    aus.     Das   Erz-, 
Mineral-  ,    Wein-  ,    Wild  -  und  Holz- 
reiche Mittelgebirge,  mit  seiner  roman- 
tischen Parthieu,  umfriedet  wie  ein  rei- 
zender Gürtel    das  ganze  Thal,    durch 
welches  »einer  Länge  nach,  der  floss- 
bare  Fluss    Sane   seine  kristallhellen 
Wogen  treibt.     Die  Fluten    der    Sane 
sind    eisenhaltig ,     und    ihre  Wirkung 
dürfte  jener   der  Herkulesbäder  kaum 
nachstehen.  Dieser  Landschaftsring  er- 
freut   sich     eines    äusserst    gesunden, 
milden ,    beinahe  winterlosen    italieni- 
schen Klimas.     Beweise   hiervon  sind, 
die  reine  Gebirgsluft,  der  schöne  Azur 
des  Himmels,   die   rcbengcschmückteii 


Hügel,  die  immer  grünnenden  Wälder 
der  Gebirge  und  Thäler ,  ausgezeich- 
nete Weine,  vortreffliche  Maronen, 
edle  Südfrüchte,  besonders  der  italie- 
nische Maulberbaum. 

Die  starke  Frequenz  der  Südbahn  und 
der  Wien  -  Triester  Haupt  -  Post  -  und 
Kommerzialstrasse ,  bringt  durch  die 
Influenz  nach  den  benarchbarten  Kur- 
orten Teplitz,  Rohitsch  und  Neuhaus, 
dann  gegen  Windisch  Feistritz,  Mar- 
burg ,  Grätz ,  Brück  bis  Wien  ,  gegen 
Laibach,  Triest ,  Venedig,  endlich  ge- 
gen Klagenfurt,  Villach  und  die  Um- 
gegend ,  unter  die  betrieb  und  arbeit- 
same Bevölkerung  ein  sehr  reges  Le- 
ben und  vielseitiger  Verdienst.  Der 
Neu-Cillier  Bezirk  erhält  durch  die  k. 
k.  Staatseisenbahn ,  durch  den ,  mit 
Flössen  schiffbaren  Fluss,  durch  die 
zahlreichen  Gewerbe-  und  Industrie- 
zweige, durch  den  blühenden  Feldbau 
und  durch  Reichthum  der  Produkte  al- 
ler Art ,  einen  Vorzug  vor  manchem 
grösseren  Landesteritorium.  Die  Be- 
deutung des  Santhales  wird  bei  seiner 
seltenen  phisischen  und  industriellen 
Kräften  ,  durch  den  Schienenweg  bis 
zum  adriatischen  Meere,  noch  mehr  ge- 
steigert. Das  Santhal  besitzt  also  Land-, 
Post-,  Kommerzial-,  Eisen-  und  Was- 
serstrassen, versendet  Holz,  Steinkoh' 
len  ,  Erz  ,  Baumaterial ,  Wein ,  Vieh, 
Getreide,  Früchte,  Heu  etc.  im  Ueber- 
flusse ,  und  besitzt  eine  arbeitsame, 
wohlhabende,  rechtschaffene  und  fried- 
liche Bevölkerung.  Die  geringe  Ent- 
fernung des  adriatischen  Meeres ,  der 
Seehäfen  Triest  uud  Venedig,  und  die 
Nachbarschaft  zahlreicher  bevölkerter 
Ortschaften,  Märkte  und  Städte  sichern 
den  Absatz  aller  Erzeugnisse  des  Bo- 
dens ,  so  wie  der  Industrie. 

Ungefähr  in  der  Mitte,  im  üppigsten 
Theile  dieser  Landschaft,  erhebt  sich 
an  derselben  Stelle,  an  welcher  die 
Burg  Brunberg  gestanden  vor  1000  J. 
vom  Markgrafen  Bruno  erbaut ,  und 
nach  ihm  Brunograd  benannt,  das  im- 
posante Schloss  der  grössten  und  vor- 
züglichsten Herschaft  des  ganzen  San- 
gebiethes,  von  dessen  Balkon  sich  den 
Blicken  ein  herliches  Panorama  auf 
die  überraschendste  Weise  entfaltet. 
Wäre  das  stolze  Gebäude  auf  einer 
Anhöhe  errichtet ,  so  sässe  ein  König 
auf  seinem  Throne,  Alles  überstrah- 
lend  an  Glanz  und  Schönheit.  Auf  dei 
reizenden  blumengeschmückten  Ebene 
erscheint  es  unter  den  Schlössern  da 
Saugebiet h es  und  der  Untersteiermark 
als  das  grösste   and  bedeutendste  an( 


et» 


kann  unter  die  vorzüglichsten  der  Mo- 
narchie, durch  Architektur  und  Ein- 
richtung, gezählt  werden.  —  Die  Burg 
Brunberg  dehnte  sich  mit  ihren  Neben- 
gebäuden von  den  jetzigen  Neu-Cilli 
bis  nahe  an  das  Dorf  Pletrowitsch.  Als 
Graf  Gaisruk ,  nach  dem  Muster  von 
Schönbrunn  (1754  —  1760)  das  jetzige 
Schloss  Neu-Cilli  bauen  Hess,  stand 
ihm  des  alte  Schloss  Brunberg  im  We- 
ge, und  benahm  die  Aussicht,  daher  er 
dasselbe  abreissen  Hess.  Die  älteren 
Bewohner  des  Santhales  nennen  jetzt 
noch  das  neue  Schloss  Brunberg  oder 
Brumberg,  obschon  vom  letzterem  keine 
Spur  mehr  zu  sehen,  und  an  jener  Stelle 
ein  Park  angelegt  ist.  Eine  schattige 
Allee  führt  nach  dem  neuen  Schlos- 
se ,  welches  imposant  von  Aussen, 
und  reich  im  Innern  ,  fürstliche  Pracht 
mit  Bequemlichkeit  verbindet.  Die  im 
italienischen  Stil  beobachtete  edle  Bau- 
art, die  hohen  Räume  der  zahlreichen 
Gemächer,  dis  weiten  Gänge,  der  pracht- 
volle Saal,  die  ehrwürdige  Schlosska- 
pelle und  die  herliche,  weit  ausge- 
dehnte Rundschan  von  Balkon  und  den 
Fensterbogen ,  verschaffen  dem  Palais 
ein  höchst  anziehendes  Gepräge.  Frei 
von  den  barbarischen  Attributen  eines 
Kastells,  der  Warthürme,  Schiessschar- 
ten und  Laufgräben  etc  ,  gewährt  es 
allen  Comfort  eines  civilisirten  Zeital- 
ters, verbunden  mit  der  Festigkeit  ei- 
ner Burg.  Es  hat  Aehnlichkeit  mit  dem 
herrlichen  fürstl.  Liechtensteinischen 
Palais  zu  Wien  in  der  Schenkenstraase, 
ist  eben  so  hoch,  jedoch  20  Schritte 
länger,  und  somit  umfangreicher. 

Die  Besitzung  Neu-Cilli  besteht  aus 
den  vier  zusammenhängenden ,  ganz 
arrondirten  Herschaften :  Burg  Cilli, 
Brunberg,  Schönbichel  und  Spifal  Cilli, 
ferner  aus  den  Güten,  Schauern  und 
Maria  Magdalena,  dem  Bergamte  Hof- 
rein, dem  Dominikalgute  Forsthof,  <fem 
Gute  Pliuna,  den  Höfen  Gotsche  und 
Mellag,  den  10  Maulberbaum ,  Planta- 
gen ,  den  Steinkohlenbergwerke  Sanct 
Daniel  -  Stollen  bei  Petschoning  und 
CiHi,  dem  Eisenerz  bei  Sagraben,  dem 
Bleierz  in  Lukauz ;  mit  5  Meierhöfen 
in  eigener  Regle ,  mit  3048  Joch  ,  a 
1600  Ouadr.  Klafler,  sehr  fruchtbare 
Aecker,  Wiesen,  Gärten  und  Hutwei- 
den mit  bedeutenden  Waldungen,  Wein- 
gärten ,  mit  2  Fischteichen ,  hoher  und 
niederer  Jagd  ,  Fischerei  in  allen  Ge- 
wässern des  Landgerichtsbezirkes,  Müh- 
len und  Dreschmaschinen,  mit  4600  un- 
terthänigen  Realitäten  mit  2.5,000  See- 
lea  m  tu  OrtßchafteU;  welche  Unter* 


thanen  iu  20  Oerter  eingetheilt,  in  16 
politischen  Bezirken  und  iu  37  Pfar- 
reien befindlich  sind,  mit  sehr  bedeu- 
tenden Geld-  und  Natural-Dienstesbe- 
zügen ,  Gefällen  und  Taxen ,  Abschüt- 
fungen,  Getreidezehenten  in  10  u.  Wein- 
zehenten in  15  Pfarreien  mit  55,683 
Robot  Tagen ,  grössteutheils  regulirt, 
2  Ziegelbrennereien,  Kalkbrennerei, 
Steinbrüchen ,  dann  mit  einer  grossen, 
mit  den  besten  Maschinen  versehenen 
Spiritusvini,  Rhum ,  etc.  Fabrik,  wel- 
che jährlich  über  8000  Wiener  Eimer 
höchstgrädiger  spiritueller  Flüssigkeit 
erzeugt,  verbunden  mit  einer  Ochsen- 
mastung,  welche  jährlich  mehrere  100 
Mastochsen  liefert ,  deren  ein  Paar 
durchschnittlich  18  —  20  Wiener  Zent- 
ner an  reinem  Fleisch-  und  Talgge- 
wichte gibt,  und  nach  Laibach,  Triest, 
Venedig  verkauft  werden,  J  Stunde  v. 
St.  Peter. 

^Aiiflioer-BeKlrkf  Ungarn,  Szala- 
der  Gespansch.,  bemerkenswerth  sind: 
St.  Gotthard  (Szeut  Gruth)  Marktfle- 
cken und  Schloss.  Keszthely ,  grosser 
Marktflecken  des  Grafen  von  FesteÜtz 
am  Plattensee  ,  8000  Einwohner ,  hat 
Tuchmanufakturen ,  ein  Franziskaner- 
Kloster,  und  eine  1798  errichtete  öko- 
nomische Schule,  welche  320  Joch 
Ländereien  an  Ackerfeldern,  Wiesen, 
Waldungen,  Obst-  und  Kuchengärten 
besitzt.  Die  Lehranstalt  besteht  aus 
zwei  Abtheilungen:  in  der  ersten  wer- 
den die  Zöglinge  zu  brauchbaren  Wirth- 
schafts-Bcamten  gebildet ;  in  der  zwei- 
ten flnden  Kinder  vom  Bauernstande 
Unterricht  in  ländlichen  Arbeiten;  in 
beiden  wird  der  Unterricht  unentgeld- 
Hch  ertheilt.  Salad  (Szala-Var) ,  Dorf 
und  Benediktiner-Abtei.  Schimegh  (Sü- 
megh) ,  Marktflecken  und  Bergschloss 
mit  einem  Franziskaner-Kloster. 

^aiillcolo,  Lombardie ,  Prov.  Berga- 
mo u.  Distr.  XVllI,  Edolo,  ein  rechts 
dem  Flüsschen  Ojolo  lieg.  Oemeinde- 
Dorf  mit  Vorstand  und  Pfarre  8.  Gia- 
como  und  einer  Kapelle,  |  Stunden  v. 
Edolo. 

ISatitIczl,  Ungarn,  zerstr.  Häuser  im 
Agram.  Kom. 

t^antEn,  Ungarn,  ein  Praedium  iu  der 
Barser  Gesp. 

^aiitl,  P«r«ou-,  Siebenbürgen,  ein 
Bertff  welcher  im  Hermannst.  Stuhl 
aus  dem  Berge  Djdlu-Ontscstilor  des 
den  Cibiubach  von  dem  Bache  Run- 
Szaduluj  scheidenden  Höhenzweiges 
entspringt,  durch  La-Blidori  flicsst, 
»(ich   einem   Laufe  von  4  Std.  iu  deu 
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Ucsinär,  rcclUsuferi«  einfällt. 
f^Miitliiiiilnia  Triiilta,    Lombardie, 

I»rov.    Matitova    u.    Distr.    IV,  Volta ; 

siehe  Moiizambano. 
fi^anllüvilnitt  Triiilld,   Lomhardie, 

Prov.  Mantova  und  Distr.  IV,    Volta; 

s.  Volta. 
Sttiito,    CMSisliia  tiel  ,    Lombardie, 

Prov.  Lodi  c  Crema    u.  Distr.  V.  Ca- 

salpusterlengo ;  s.  Camairago  (Cassina 

Miora). 
Santorlnlf  Torchlo,  —  Venedig. 

Prov.  Friaul  u.  Dist.  lll,  Spilimbergo; 

s.  Spilembergo  (Torchio  Saiitorini). 
S^iitoai,  XJugaru,  ein  Vraedium,  in  d. 

Sümegh.  Gesp. 
Sdiitos.  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Sü- 

megher  Gesp.,  Sziget.  Bezirk,   eiu  un- 
garisches Dorf,  dem  B'ürsten  Kstcrhazy 

«eh.,  in  der  Pfarre  Szent-Balass ,  von 

Waldungen  und   Bergen    umgeben,    5 

Stunden  von  Sziget. 
Sasilofii,  Ungarn,  Sümegh.  Gesp.,    ein 

ung.  deutsches  Dorf   von    34  Häusern |Sanzoieiia,  Lombardie,  Prov.  Berga- 

und  281  Einwohnern,    Filial    von  Sz.l     mo  und  Distr.    XlII,    Verdelloj    siehe 

Balds,  fruchtbarer  Feld boden,  Waldun- 1     Verdello. 

gen,  fürstl.  Esterhazysch,  liegt  amFl.^aola,  Siebenbürgen,  Biseubg.  Komt., 

Kapos,     l  Meilen  östlich  v.  Kapos vdr.'     s.  Sarvdsdr. 
Saneova,  Szäntdva,  Ungarn,  ein  i^oz/^aon,  Tirol,    ein    Dorf  ob  der  Sarca, 

im  Barser  Komt.  |     Kuratie  der  Pfarre  Tione,  dies.  Land- 

ISaiiCovecx«    Ungarn,  ein   Praediumy     ger.,  in  Judicarieu. 


f^nnwliirentl»  Illirien,  Istrien ,  Mit- 
terburger  Kreis ,  ein  Markt  im  Bezirk 
Dignano,  von  56  H.  u.  264  Binwohn., 
Hauptort  einer  Untergemeinde  gleichen 
Namens,  und  ein.  Pfarre,  in  der  Diö- 
cese  Parcnzo  Pola,    4  St.  v.  Dignano. 

l^lieiy,lllii»-,]Va|i;9-,  Tajna,  Ungarn, 
disseits  der  Donau,  ßarser  Gespanscb. 
Verebell.  Bezirk ,  zusammen  hängende 
mehren  adeligen  Familien  dienstbare 
Dörfer,  nach  Csiffar  eingepfart,  zwi- 
schen Serethkiit  u.  Zsitva  -  Gyarmath; 
1  St.  V.  Verebell,  2^  St.  v.  Lcva  und 
3  St.  V.  Neutra. 

^aiizaii,  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  VII,  Feltrej  s.  Zermen. 

Sanseno,  Tirol,  ein  Pfardorf  ob  dem 
Noce  Fluss  östl.  von  Cles,  dies.  Land- 
gerichtes, auf  dem  Nonsberg,  Deka- 
nats Tajo. 

Saiizmühl«,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  der  Stiftsherschaft  Rein  dienstb. 
Mühle  am  Sehiermingbache ,  3^  St.  v. 
Grätz. 


im  Szalad.  Komt. 

Saiif  uario,  Lombardie  ,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  X,  Trcviglio;  siehe 
Carravaggio. 

Santuario,  die  italienisehe  Benen- 
nung vom  Wahlfalirtsort ,  eigentlich 
eine  Kapelle  oder  Kirche ,  wo  Heilig- 
thümer  aufbewahrt  werden. 

SanfK,  Ungarn,  Sümegher  Gespansch., 
Praedium  von  7  H.  und  68  Binwohn., 
Filial  von  Gross  -  Kanischa,  auf  der 
Poststrasse  und  hart  an  der  Grenze 
des  Szalader  Komitats,  1|  M.  v.  Iha- 
ros-Bereny. 

SdkutKl,  Ungarn,  ein  Praedium  von 
1  Haus  und  8  Binwohuern,  im  Biharer 
Komitat. 

ISnntxllor,  T4lye- ,  Siebenbürgen, 
ein  Dach,  welcher  in  der  Dobokaer 
Gespanschaft  aus  dem  Berge  La-Santz 
des  westlichen  Höhenzuges  ,  1}  Std, 
ober  Ördögkiit  entspringt,    gleichweit 


Saonara,  Venedig,  Prov.  u.  Distr.  I, 
Padova,  eine  Dorf-Gemeiude,  mit  1 
eigenen  Pfarre  S.  Älartino  und  4  Ora- 
torien. Der  nächste  Berg  und  Fluss 
sind:  das  Buganeische  Gebirge  u.  der 
Kanal  Boncajete,  %  Stunden  von  Pa- 
dova. Mit : 

Brenta  secca,     Grauzetta   di  Legnaro, 
Sabbioucello,  Meier  tun.   ~    Ca  No- 
rosini,  Campanello,  Frassenedo,  Vil- 
lafora di  Villa  Torra,   Villanova  di 
Villa  Torra,   Besiixuntfen.  —   Villa 
Torra,  Landhaus. 
ISaonerlla,  Venedig,   Prov.    Padovä 
und  Distr.  VIII.  Montaguana;  s.  Mon- 
tagnana. 
Saone,  Tirol,  Roveredo  Kr.,   ein  Dorf 
zum    Laudger.    Tione     und   Gemeinde 
Saone. 
I^aorl,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein   Weiler 
zum    Landger.   Fondo   und   Gemeinde 


Dambelt. 
unter  demselben  den  von  Tsömörlö-Sa  Osteiuliani,  Steiermark,  Cillicr 
Nydrld  kommenden  Bach-Vdlye-Tsu-  Kreis  ,  die  windische  Benennung,  der 
muruy  linksuferig  aufnimmt,  u.  nahe  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Pragwald  sich  be- 
unterm  Aufoahmspuucte,  nach  einem  I  findenden  Gegend  St.  Markus. 
Laufe  von  beinahe  3i^  St.,  in  den  Bach  S4p,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Abaujvarcr 
Vfllye-Agris,  nahe  ober  Magyar-Bgre- 1     Komitat. 

gy,   unter  dem  Namen  Valyc-Drcssni,iS4p,  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Presb. 
luilMufcrig  einfällt.  1    Gc3p.,^0ber  Iiwul^u.  Bezirk,  eiu  adcl. 
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Dorf  niid  Filial  der  Pfarre  Magyar 
B^II,  nahe  am  Schwarzwasser-Flasse, 
zwischen  Zoncz  und  Cseklesz,  1  Std. 
V.  Cseklesz. 

Snpi  Uuffarn,  ein  Praedimu  von  5  H. 
und  42  Einwohnern,  in  der  Pester  Ge- 
spanschaft. 

SÄp,  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Nco- 
grader  Gespansch.,  Szecseny.  Bezirk, 
ein  Praedium  von  1  Haus  und  6  E., 
in  der  Pfarre  Hered  am  Zagyvanusse, 
an  der  Grenze  der  Hevess  und  Pester 
Gespansch.  ,  unweit  Hered,  J  Meilen 
V.  Hat  van. 

(^»1»,  Ungarn,  ein  Praedium  von  S 
Häusern  und  13  Einw.,  im  Heveser 
Komitat. 

I§a|f ,  Ungarn.  Szabolcz.  Gespansch. ;  s. 
Saap. 

S«|i,  Ungarn,  diess.  derTheiss,  Borso- 
der Gespanschaft ,  Szendröer  Bezirk, 
ein  Praedium  von  19  Häusern  u.  1?6 
Einwohnern,  in  der  Pfarre  Sziräk,  mit 
vortretFI.  Weingebirgen,  6  Stunden  v. 
Miskolcz. 

{^»{•a,  Lombardie ,  Pr.  Como  u.  Distr 
XXII,  Tradate;  s.  Caronne  Chiring- 
hello. 

(Sapaltoiv,  Galizien  ,  Czortkow.  Kr., 
ein  Gut  und  nach  Krzywczc  eingepf.j 
Dorf,  wodurch  der  kleine  Bach  Cy- 
ganka  fiiesst.     Post   Zalesczyk.  | 

Sapahow  mit;  Reto»£«i>wka  — - 
Stanisl.  Kr.,  ein  Dorf  der  Herschaft 
und  Pfarre  Sapahow.   Post  Bednarow. 

SÄp,  Aliiö-,  Ungarn,  diess.  d.  Donau 
Neograder  Gespanschaft,  Kekkö.  Bzk., 
ein  slow.  Dorf  von  64  Häusern  und 
426  meist  rk.  Einwohn,,  dem  Vaczner 
Kapitel  geh.,  mit  einer  Lokalkaplanei 
der  Pfarre  Püspök-Hatvan,  fruchtbarer 
Ackerboden,  Weinbau,  liegt  nahe  bei 
Felsö-Säp  und  Gutta,  2|  Meilen  von 
Waitzen. 

§apartek,  Siebenbürgen,  ObcrWeis- 
senburger  Gespanschaft;  siehe  Sär- 
patak. 

ISapatoeh,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
eine  z.  Zentral  Gerichtsbarkeit  Ouisca 
geh.  kleine  Ortschaft  in  dem  Gebirge 
Gomilla,  4J  Stunden  v.  Görz. 

ISapcK«^  ,  Slavooien,  Peterwardeiner 
Generalat,  ein  zum  Broder  Grenz-Reg. 
Bezirk  Nr.  VII  geh.  Dorf  von  46  H. 
uud  236  Einwohnern,  mit  einer  Ka- 
pelle, liegt  an  der  Strasse,  i  Std,  v. 
Garezin. 

§ap«rkof0kybarh  —  Steiermark, 
CiUier  Kreis  ,  im  Bezirk  Weitenstein, 
treibt  1  Hausmühle  in  DoUitsch. 


Weinberge,  zur  Herschaft  Oberbarg 
Getreidezehend  pflichtig. 

§ap,  F«liiö-9  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Neograder  Gesp.,  Kekkö.  Bzk., 
eine  Filiale  A.  Pfarre  Püspök  Hatvan 
und  slow.  Dorf  von  59  Häusern  und 
416  meist  rk.  Ein  wohn.,  der  adeligen 
Familie  Balogj'i  geh.,  sonst  der  A.  C. 
Gemeinde  Legend  zugetheilt,  Fil.  von 
Also'-Säpp.  Grundh.  v.  Baloghy,  liegt 
zwischen  Gutta  und  Nezfa  bei  Also'- 
Säp,  8y  M.  V.  Waitzen. 

Saplaniie«  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kreis,  ein  in  dem  Werb  Bzk.  Komm. 
Prem  liegendes,  der  Herschaft  Neu- 
schloss  gehöriges ,  nach  lUschane  ein- 
gepfartes  Dorf  von  181  Einwohnern, 
liegt  nächst  llupa,  2  Stunden  von 
Lippa. 

Sapina,  Sapna,  Szapna,  Ungarn,  eiu 
Dorf  von  21  H.  und  195  E.,  im  Posc- 
ganer  Komt. 

Sapiiieex,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Saros.  Gespansch. ,  Taplyer  Bzk. ,  ein 
rusuiak. ,  den  Grafen  Szirmay  gehör. 
Dorf  von  28  Häusern  und  215  Einw., 


ISwperze , 

Gegend  in 


Steiermark,  Cill.  Kr.,   eine 
der  Pfarre  St.  Johann  am 


Waldungen,  Weiden,    2  Stunden  von 
Bartfeld. 

Saptssanka  bei  Dernlow ,  Gali- 
zien, Zloczow.  Kr.,  ein  Vorwerfe,  der 
Hrsch.  Kamionka  und  Pfarre  Derniow. 
Post  Zolkiew. 

SAp,  Horoiu-,  Vüg&tn,  ein  Praedium 
im  Heves.  Komt. 

Sap!  ,  Illirien ,  Kärnten,  Villacher  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch. 
Millstadt  geh.  Dorf,  auf  einem  Berge, 
11  Stunde  von  Millstadt,  4i  Stunde 
von  Spital. 

Saplana,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Lohitsch 
gehör.  Gehirtfs-  Ortschaft  von  49  zer- 
streuten Häusern  und  340  Einwohnern, 
mit  einer  Lokalie,  2  St.  von  Ober- 
laibach. 

Saplana,  Illirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
2834  Joch. 

Saplaiilna  »  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis ,  ein  Dorf  von  4  Häusern 
und  20  Einwohnern,  zur  Hauptgemein- 
de Sanct  Oswald  und  Herschaft  Egg 
gehörig. 

Saplaiiiiiani ,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  13  Haus,  und  85 
Einw.,  des  Bzks.  Ostcrwitz ,  Pfr.  und 
Grundhrscb.  Franz. 

SapIatnlKberK  ,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  Wemgebirgsgeyend  z.  Hrsch. 
Burg  Marburg  dienstbar. 

I$apla%«a,  auch^Schaplawa  —Böh- 
men, Bidi5chower^,Kr.;  ein  der  Hersch. 
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Smldar  uuterth.  Dorfy   geg.    O.  8}  St. 
von  Horzitz. 

(^»Pletitirlieiti,  Illirien,  Kraiii,  Lai- 
bacher Kreis,  ein  Berg,  887  Wiener 
Klafter  hoch,  östlich  von  der  Kirche 
Set.  Primus. 

Saplonrn.  Szaploncza  —  Ungarn,  ein 
nach  im  Marmaros.  Komt. 

S^l»  ,  IVany-  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Donaa ,  Grauer  Gespanschaft  und  Be- 
zirk, ein  ungarisches,  den  Grafen  Sdn- 
dor  gehöriges  Dorf  von  186  Häusern 
und  1857  meist  reformirten  Einwoh- 
nern, und  Filial  der  Pfarre  Bajna,  mit 
zwei  Diverticulien  Domonkor  und  lla- 
ma  genannt,  dann  einer  Papiermühle, 
guter  Acker-  und  Weinbau,  Wies- 
wachs, Weiden,  Waldungen,  J  St.  v. 
Nyerges-Ujfalu. 

lB$a|inl|rv  illirieu,  Krain,  Neüstädtler 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Herschaft  Grafenwart  gehöriges  Dorf 
von  3  Haus,  und  18  Einwohnern.  Post 
Neust  ädtl. 

Sapodl«  ,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommis. 
Gradatz  liegendes ,  der  Hrsch.  Tscher- 
nembel  geh.  Dorf,  zw.  Weingebirgen, 
6  St.  von  Möttling. 

Sftpodiilza  ,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissar. 
Laak  gehöriges ,  und  dahin  eingepfar- 
tes  weitschichtiges  Dorf  von  18  Häu- 
sern und  184  Einwohnern,  3|  St.  von 
Krainburg. 

J^apotifSiv «  oder  Sapaho'w  —  Gali- 
zien ,  Stanislawower  Kreis  ,  ein  Gut 
und  Dorf  mit  einer  rusniakischen  Kir- 
che und  Vorwerke ,  liegt  am  Flusse 
Lukiew.  Post  Bednarow. 

ISaponya,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Bars.  Komt. 

f^apotnltza  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Laiba- 
ch er  Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
8574  Joch. 

Sapotoeo «  Venedig ,  Prov.  Friaul  u. 
Distr.  XI] 
(Brbazzo) 

l^apotok  9  Illirien  ,  Krain  ,  Laibacher 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
Sonnegg  liegendes,  der  Herschaft  Au- 
ersberg  gehöriges  Dorf  von  80  Häu- 
sern und  118  Einwohnern ,  nach  Igg 
eingepf. ,  liegt  im  Gebirge ,  5  St.  von 
Laibach. 

8apotol4,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  zum  Wb.  B/k.  Komm,  und  Hrsch. 
Reifnitz  geh.  nach  Soderschitz  eingepf. 
Dorf  von  87  Häusern  und  161  Ein- 
wohnern, nächst  Sinovitz ,  3^  St.  von 
Laibach. 

{^•poloki  llUrien^  Kr^iu;  Laibacb^r 


Kreis,    eine  Steuer  gemeinde  mit  1788 
Joch. 

^apousielie  oder  Sapushe  —  Illirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,  ein  Qut  und  Dorf 
in  dem  Wb.  B.  Komm.  Neudeg;  siehe 
Schneckenbüchel . 

Sapov«ex,  Kroatien,  Warasd.  Kreutz. 
Reg.,  s.  Schaporecz. 

§apowa,  Galizien ,  Tarnopoler  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Zarwanica  und 
Pfarre  Wisniowczyk  gehörig.  Post 
Tarnopol. 

Sapo«wa,  Galizien ,  Brzezan.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Dobropole  gehöriges  Dorf, 
mit  einer  griech.  kathol.  Pfarre,  IJSt. 
V.  Chmielowka. 

I§appacla.  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XVII ,  Rigolato  ,  ein  Gehirgn- 
Gemeindedorf,  mit  Vorstand  und  einer 
Aushilfs  -  Kirche  S.  Margarita  ,  einem 
Oratorio,  einer  Säge  und  Mühle,  von 
Forni  Avoltri  und  Prato  begrenzt,  15 
Migl.  V.  Comeglians. 

I^appade  ,  Venedig ,  Provinz  BcUu- 
no  und  Distrikt  V,  Agordo;  siehe  Fal- 
cade. 

Sappelhftrg:,  Steiermark ,  Cill.  Kr., 
eine  Weingehirgsgegend,  z.  Hrsch.  Neu- 
Cilli  dienstbar. 

lSapp«lzaeh,  Unter-,  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  eine  Gegend,  z.  Hrsch.  Neu- 
Cilli  Weinzehend  pflichtig. 

Sappufieli,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  ein  zumWb.  B.  Kom.  Radmanns- 
dorf und  Hauptgem.  Visraun  geh.  Dorf 
von  11  Häusern  und  65  Einwohnern, 
s.  Safnitz. 

I^iaprevaluiit,  Illirien  ,  Krain  ,  Laib. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Laak  und 
Hauptgemeinde  Pölland  geh.  kl.  Dorf 
von  5  Häusern  und  34  Einwohnern, 
nach  Pölland  eingepf.,  5  Stunden  von 
Krainburg. 

ISaps,  Illirien  ,  Kärnten ,  Villach.  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Hersch. 
Gmünd  geh.  Ortschaft  von  7  Häusern 
und  48  Einwohnern ,  liegt  im  Gebirge 
des  Maltathales,  1  St.  v.  Gmünd. 

S&rl-^ilip  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Graner  Gespanschaft  und  Bezirk, 
ein  ungr.  sluwak.  Dorf  von  137  H. 
und  915  rk.  Einwohnern  ,  dem  Grafen 
Sändor  gehörig,  nach  Osolnok  eingpf., 
mit  3  Mühlen,  hügeliger,  doch  gut  be- 
wässerter u.  fruchtbarer  Boden.  Guter 
Acker-  und  Weinbau.  Steinkohlen, 
am  Bache  gleiches  Namens  und  von 
der  königl.  Landstrasse  nicht  weit  ent- 
legen, 8i  St.  V.  Dorogh. 

ISap,  Taplo-,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau.  Pesther  Gespanschaft  und  Be- 
zirk >  eiJi  slowak.  Dorf  you  158  H. 
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und  1297  Einwohn.,  am  Tapio  Flusse, 
mehren  Theilhabern  dienstbar,  mit  ei- 
ner römisch-kathol.  Pfarre,    hat  meh- 
rere adeliche  Carlen ,   6   Stunden  von 
Kerepes. 
j^aptinovacz  «   Slavouieu  ,  Veröczer 
Gespauschaft,  Valpoer  Bezirk,  ein  der 
Hrsch.  Valpo  gehör.  Dorf  von  189  H. 
und  878  E.,  in  Waldungen  an  d.  Bache 
Kalugerska  Reka  geleg.,  5  Meilen  von 
Eszek. 
Sapuille,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  Dorf  von  32  H.    und  210  E.,    zur 
Herschaft  Pölland   und  Hauptgemeinde 
Oberch. 
Sa    Pulskaukim     TjOKaiii «    Sa 
Loshieni,  Sa  Logam,  hinter  dem  Wal- 
de —  Steiermark ,    CHI.  Kreis  ,   4  zur 
Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Stattenberg    geh. 
Bauernhöfe    in    der   Pfarre   Monsberg 
am  Sesterschefelde ,    unter    dem  Puls 
gauer   Walde ,    liegt    3y    Stunde   von 
Feistritz. 
$fi|>unl4»«  Szaploncza  —  Ungarn,  ein 

Dorf  im  Marmor.  Komt. 
Sapiirka,  Szapurks,  Kis-  et  Nagy-, 
—  Ungarn,  ein  Bachy  im  Marmarosch. 
Komitate. 
^apusch«  ,  Steiermark ,    Cill.   Kreis, 
ein    mehren  Herschn.  dienstbares  Dorf 
in  der  Pfarre  OUinia  und  Wb.  B.  Kom. 
Windisch  Landsberg,  ob.  SUvie,  6^  St. 
von  Cilli. 
^apuaelie,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  zumWb.  B.  Kom.  Görtschach  geh. 
zu  Set.  Veit  ob  Laibach  eingepf.  Dorf 
von  14  H.  und  82  E. ,    |  Stunden  von 
Laibach. 
^apuiiehe,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr  ,    ein  zum  Wb.  B.  Komm.,  Hersch. 
Wipbach  und  Haupt  -  Gemeinde  Sturia 
geb.  Dorf  von  52  H.  und  243  E.,  |  St. 
V.  Wipbach. 
4a|>uiich<^^  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
lleifnitz  geh.  und   dahin  eingepf.  Dorf 
von  7  H.  und  45  E.,    unter    dem   Set. 
Anna  Berge,  nächst  Niedergereut,  8^  St. 
von  Lail)ach. 
li»|iuii«li«,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  8  II.  und  51  E.,  z. 
Herschaft  Gottschee   u.  Hauptgemeinde 
Kostel. 
■iaiiUHclie,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  13  H.  und  58  E.,  z. 
Hersch.  Neustädtl    und  Hauptgemeinde 
Wrussnitz. 
■infliumelii«,  Illirien,  Krain,  Lall).  Kr., 
ein  Dorf  der  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  llad 
mannsdorf ;  s    Safnitz. 
»ai* ,  Ungarn ,    ein  Dorf ,    im   Heveser 
KomUat, 


Sar,  Ungarn,  ein  Dorfy  im  Elsenburg. 

Komitat. 
Sar,  Ungarn,  ein  Dorf^  im  Szathmarer 

Komitat. 
f^ar,  Ungarn,  Eisenburg.  Gespanschaft« 
ein  Dorf  von  57  H.  und  341  rk.  E., 
Fillal  von  Sdrvär.  Guter  Feldbau. 
Gehört  zur  Hersch.  Sdrvär,  liegt  am 
Bache  Gyöngyös,  3  Meilen  von  Stein- 
amanger. 
j^dra,  Ungarn,  diess.  derTheiss,  Zem- 
pliner  Gesp.,  Tokayer  Bezirk,  ein  zur 
Kaal.  Hersch.  Nagy-Patak  geh.  Dorf 
von  33  Häusern  und  243  Einwohnern, 
mit  einer  zur  Pfarre  Vamos  Ujfalu 
gehörigen  Filialkirche ,  Ackerbau  er- 
ster Classe  158  Joch ,  i  Stunde  von 
Liszka. 

ü^araberjB:.  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  7  H.  und  54  E.,  z. 
Herschaft  Gmünd  und  Hauptgemeinde 
Rauch  enkatsch. 

Saraeinrsca,  Venedig,  Pr.  und  Mu- 
nizipal-Bezirk  Padova;  siehe  Padova 
(Brusegana). 

j^arad  ,  Also  -,  Nizsni-Särd  —  Un- 
garn, jenseits  der  Thelss,  Ugocser 
Gespanschaft,  Im  Bezirk  diesseits  der 
Thelss,  ein  zur  Hersch.  Nagy-Szöllös 
geh.  raitzisches  Dorf  mit  einer  eigenen 
griechischen  Pfarre,  liegt  in  einem 
Thale  an  dem  Sdrad  Flusse,  u.  grenzt 
an  Olyves  ,  Rakocz  u.  Felsö-Sarad,  2 
Min.  V.  Nagy  -  SzÖllös. 

Sarad,  Feliüö-,  Visni-Sard  —  Un- 
garn, jenseits  der  Thelss,  Ugocser 
Gespanschaft,  im  Bezirke  diesseits  der 
Thelss,  ein  zur  Hersch.  Nagy-Szöllös 
gehör,  raitzisches  Dorf  in  der  Pfarre 
Kls-Kupäny,  liegt  zwischen  Veresmarth 
und  dem  Walde  Nagy-Szöllös,  IJ  Ml. 
von 'Nagy  -  Szöllös. 

^arafalva,  Ungarn,  Torontal.  Gesp., 
s.  Szaravola. 

Sara|;oiia,  Lombardie,  Prov.  Lodl  e 
Crema  und  Distr.  VIII,  Crema;  siehe 
Montodine. 

Sarairosa,  Lombardie,  Prov.  Lodi  c 
Crema  und  Distr.  VIII,  Crema;  siehe 
RIpalta  Arpina. 

Saraitipö,  Ungarn,  GÖmörer  Gesp., 
ein  Hof. 

^^aratiipö,  Ungarn,  Honth.  Gespans., 
s.  Osg3  dn  Cein  bei  diesem  Dorfe  sich 
befind.  Wirthshaus). 

{^arattipov,  Ungarn,  Gradisk.  Grenz- 
Reg  -Bezirk,  ein  Wald. 

i^aranipov,  llwluy-,  oder  Saram- 
bov,  auch  Sarampa  —  Kroatien ,  Wa- 
raadiner  Generalat ,  Kreutzer  Grenz- 
Reg. -Bezirk  Nro.  V,  Kloster  Ivaner 
Bezirk ,  ein  zu  dioeem  Ücg.  geh,  Dor 
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vou  106  Häii8erii  uud  548  Einwohnern 
an  dem  Lenya  Flusse,  2  St.  v.  Duja;o 
Szello. 

f^araiiipöv,  l^oriiy-,  Kroatien,  Wa- 
rasdiner  Generalat,  Kreutzer  Grenz- 
ne/»;iDieuts  Bezirk  Nro.  V,  ein  in  d 
sem  Bezirke  lic;u;.  Dorf  von  56  H.  uud 
885  Einwohnern,  2  Stunden  von  Dugo 
Szello. 

fS>ttranrKUl4l,  Galizien,  Brzezan.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.,  Pfarre  uud  Posf 
Brzezan. 

fS^rniid,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Biharer  Gespauschaft ,  Sdrr6ther  Bzk., 
ein  ungr.  den  Fürsten  Eszterhazy  geh. 
Dorf  von  140  H.  und  927  B.  ,  Filial 
vou  Deretske ,  mit  einer  reformirten 
Kirche  uud  dem  Praedio  Bodo'häza,  gu- 
ter Boden,  liegt  unt.  46"  85M4"nördl. 
Breite  und  39«  16'  45'<  östl.  Länge,  2  St. 
von  Dehreczin. 

ISaraiidei*  Bezirk,  Ungarn,  Arad. 
Gesp. ,  bemerkenswerth  sind;  Sarand, 
Zarand,  Marktfl.  am  Zyger,  d.  Sitz  eines 
griech.  Protopopen.  —  Siklo ,  Markt- 
flecken ,     griechische     Pfarkirche.     — 

'  Gross  -  Sarand  (Nagy  -  Zarand) ,  Dorf, 
reformirte  Pfarkirche,  starker  Tabak- 
bau. 

i^arano  •  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  IV,  Conegliano ;  siehe  S.  Lncia. 

ISaraiiser,  Ungarn,  jenseits  d.  Donau, 
Raab.  Gesp.,  Szigetliöz.  Bezirk,  ein 
Praediuniy  \  St.  von  Raab. 

Saraphaza,  Sarpen,  Serbeny,  Sie- 
benbürgen, Thorenburg.  Gesp.,  Ob.  Kr., 
Görgenyer  Bezirk,  ein  im  Thale  Böl- 
keny  liegendes ,  den  adel.  Familien 
Bethlen  und  Kemdny  gehör,  walach. 
Dorf  von  167  E.,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Pfarre,  3  St.  von  Szäsz-R^gen. 

Sararf ,  Ungarn,  Küstenland,  ein  Dorf 
von  118  E.  d.  Hauptgemeinde  Grixane, 
vel  Grisane. 

ISaraN .  Ungarn,  eine  Ruine ^  im  Gra- 
ner Komitat. 

Sara« ,  Zahras ,  Sara  prope  Pontum, 
Böhmen,  Saaz.  Kreis,  ein  zum  Gate 
Seidowitz  gehör.  Dorf  von  12  H.  und 
39  E.,  nach  Brüx  eingepf.,  hat  abseits 
am  Schlossberge  1  obrigkeitl.  Meier- 
hof (Schlosshof  genannt).  Hier  war  bis 
1421  ein  Magdaleniten -Kloster,  wel- 
ches die  Hussiten  zerstörten;  2  St.  v. 
Brüx.  I 

l^arashor,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und  Herschaft 
Altenmarkt  gehör.  Pfarkirche;  siehe 
Raswald. 

SaraMidorf ,  Oester.  unter  der  Ens., 
V.  ü.  W.  W.,  ein  Pfardorf  v.  71  H. 


und  440  E.  der  Herschaft  Traufmanns- 
dorf,  Post  Fischament. 

Saramf no  ,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va  und  Distr.  XVIl,  Asola;  s.  Asola 
(Gazzoli). 

§ara«Btz  ,  Mähren  ,  Hradischer  Kreis, 
siehe  Zarazitz. 

^aratz ,  Szärand  ,  Ungarn  ,  ein  Dorf^ 
m  der  Tolnaer  Gespansch. 

j^arau.  Böhmen,  Budweiser  Kreis,  ein 
Dorf  von  9  H.  u.  53  E.,  ist  zur  Kirche 
von  Gojau  nntertbänig,  nach  Malsching 
eingepf. ;  3  H.  vom  Orte  gehören  zur 
Herschaft  Hohenfurt  und  2  H.  zur  Her- 
schaft Rosenberg,  liegt  4  St.  sw.  von 
Krumau,  inmitten  der  Herschaft  Ho- 
henfurt. 

§as*au,  Böhmen,  Budweiser  Kreis,  ein 
Dorf  von  30  H.  und  155  E.,  zur  Her- 
schaft Stift  Schlögl  und  Pfarre  Untcr- 
waldau. 

Sarauffto,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Hörberg ,  an  d.  Feistritzflusse  ob  {dem 
Markte  Hörberg,  10  St.  von  Cilli. 

I^aravola .  Szaravola,  Ungarn,  ein 
Dorf,  in  der  Torontal.  Gespanschaft. 

!^ai*azlii ,  Siebenbürgen,  ein  Berg^  in 
der  Thorenburger  Gespanschaft  unter 
dem  Berge  Kaputzina,  ^  St.  vom  rech- 
ten Ufer  des  Maroschflusses,  auf  einem 
die  Bäche  Välye-Ilva  und  Välye-Bor- 
lozui  scheidenden  Höhenzweige,  kleine 
f  St.  von  Ko'bor. 

§arli]iiiKat49ln,  Oest.  ob  d.  E.,MühI 
Kr. ,  ein  unbedeutender  ntarJitflecJsen 
von  150  Einw.,  an  der  Donau.  Unter 
Sarblingstein   ist  ein  schöner  Bergfall. 

l$arblliijB:al«ln,  Oester.  ob  der  Ens, 
Mühl-Kreis,  eine  hohe  Warte.  Uner- 
schütterlich ragt  der  imposante  Rund- 
bau auf  seinem  bemoosten  Felsberge. 
Kaiser  Maximilian  übergab  im  J.  IM'.i 
Sarblingstein  dem  Stifte  Waldhausen, 
und  Ferdinand  I.  erlaubte  demselben, 
d.  schon  sehr  verfallene  Schloss  wieder 
in  Vertheidigungsstand  zu  setzen.  Da- 
mals entstand  die  eben  erwähnte  runde 
Warte.  Ausser  ihr  sind  von  der  Veste 
nur  noch  wenige  Manertrümmer  übrig 
Der  Standpunkt  am  Fusse  des  Thur- 
mes  zur  Uebersicht  der  Landschaft  is 
einer  der  herrlichsten  in  der  ganzer 
Umgegend. 

SarboJ,  Valye-,  Siebenbürgen,  eii 
Bach  ,  welcher  in  der  Inner-Solnokei 
Gespanschaft,  aus  dem  Berge  Vurvu- 
Gutsi  des  Ldposchfer  Höhenzweiges  ent 
springt,  nach  einem  Laufe  von  1|  St 
sich  mit  einem  andern  Bach',  längs  wel- 
chem die  Kommerzial- Landstrasse  voi 
Emberfö  auf  Fclsö-Szöts  führt,  rechts- 
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ufrig  vereiuigt,  gleich  uuterm  Vcrciiii- 
guDgspuukte     iu     den     Bach     Vdlye 
Szutsuluj  ,    uahe    unter   Felso  -  Szöts, 
linksufrig  einfällt. 
»Arbo  9    Sarbova ,  Ungarn  y  diess.  der 
Theiss^    Saros.    Gespansch.,  Makovicz. 
Bezirk,   ein  Dorf  von  8  H.  u.  73  B., 
hat   1  Glasfabrik ,   Weiden    und   liegt 
zwischen  Buchenwaldungen,  f  St.  von 
Also'  Komarnyik. 
iarc»,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein  Wei- 
ler zum  Landgeht.  Vezzano  und  Gem. 
Lasino. 

•arra  Fluss ,  Tirol.  Der  Hauptlluss 
Judicariens,  welcher  am  Doss  del 
Diavolo ,  und  dem  dasigen  Gletscher 
Vedretta  Amola  entspringt ,  von  da 
südöstlich  bis  Caresol ,  dann  weiters 
in  starken  Wendungen  ostwärts  bis 
au  den  Toblinersee,  und  dann  nach 
Süden ,  iu  allem  18^  Stunden  fortläuft 
bis  Torbole,  wo  er  sich  in  den  Gar- 
ddsee  ausmündet,  den  er  an  dessen 
südlicher  Spitze  unter  dem  Namen 
Mincio  wieder  verlässt.  Die  Sarca  ist 
den  grössten  Theil  des  Jahres  hin- 
durch so  seicht,  dass  man  leicht  durch 
dieselbe  reiten  kann;  bei  Hochgewäs- 
sern aber  schwillt  sie  sehr  an,  und 
reisst  eine  solche  Menge  Geschiebe 
aus  den  mit  Trümmern  bedeckten  Kalk- 
bcrgen  heraus ,  dass  sie  ihr  Bett  um 
10  bis  12  Fuss  über  die  Thalfläche 
erhöht  hat ,  und  man  überall  Spuren 
der  Verheerungen  erblickt ,  die  sie 
von  Zeit  zu  Zeit ,  ihre  Schranket 
durchbrechend,  in  dem  fruchtbaren  Tha- 
le  anrichtet. 

Area  eil  Of^nova,  Tirol,  diess  ist 
der  Name  der  Sarca   von   ihrem   Ur- 

I    Sprung  an,   durch   Val    di  Genova  bis 

,  Caresol. 
»rea  dl  IVaitibia,  Tirol,  ein  an- 
derer Arm  der  Sarca,  der  von  Nord- 
ost aus  dem  L.  di  Nambin  kommt, 
und  sich  bei  Caresol  mit  ihr  vereinigt. 
ircedo,  Venedig,  Provinz  Vicenza 
und  Distrikt  VII ,  Tiene,  ein  Gemein- 

,,    df-Dorf  f    mit  Vorstand  und  Pfarre  S. 

j.  Andrea,  einer  Aushilf^kirche ,  einem 
üffentiichen  und  drei  Privat-Oratorien, 
'I;iuu  einer  Papier- Fabrik ,  \  Stunden 
\  on  Tiene. 

»rcli«,  Sarca  —  Tirol,  Trienter  Kreis 
iitid  Bezirk,  verschiedene,  an  dem  Flus- 
se Sarca  unter  Calavino  liegende,  zur 
Stadt  und  Gerichte  Trient  geh.  Höfe^ 
^i  St.  von  Trient. 

■ii'eoiB  ,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  VI,  Cencda;  s.  S.  Cassiano,  os- 
;^ia  Cordignano. 
iril ,  Kotheumarkt,  Schart  —  Sieben- 


bürgen ,  Nieder  Weissenburger  Ge- 
spanschaft, Unterer  Kreis,  Magyar- 
Igener  Bezirk ,  ein  mehren  Grundbe- 
sitzern gehöriger,  an  dem  Ompoly- 
Flusse  liegender  ungarischer  walachi- 
scher  Markte  mit  einer  römisch-katho- 
lischen ,  reformirten  ,  dann  gricchisch- 
unirten  und  nicht  unirten  Kirche  und 
Pfarre,  12  St.  von  Karlsburg. 

.^ardv  Ungarn,  Ugocser  Komitat ;  siehe 
Sdrad. 

§4rd  .  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Zalader  Gespanschaft,  Lövöer  Bezirk, 
ein  Praedium  und  Waldgegend ,  auf 
der  Herschaft  Nempthy,  nahe  bei  dem 
Dörfe  Szilvagy. 

§aa*d  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Sümegher  Gespanschaft,  Kaposer  Be- 
zirk ,  ein  der  adelichen  Familie  Som- 
sics  dienstbarer  Marhtfiecken  von  95 
Hftusern  und  693  römisch-katholischen 
Einwohnern,  mit  einer  Lokalkaplanei 
der  Pfarre  Nagy  -  Bajom ,  guter  Feld- 
boden ,  Jahrmärkte ,  liegt  unter  dem 
46«  25'  14"  nördlicher  Breite  und  35» 
16*  16"  östlicher  Länge,  zwischen 
Koroknya  und  Nagy-Bajom,  3  Stunden 
von  Lak. 

Sard,  od.  Schärpendorf,  Scharuscha  — 
Siebenbürgen  ,  Kokelburger  Gespan- 
schaft,  Oberer  Kreis,  Szäsz-Nadoser 
Bezirk,  ein  unweit  dem  grossen  Kokel 
Flusse  liegendes ,  mehren  Grundbesit- 
zern gehöriges ,  ungarisches  walachi- 
sches  Dorf,  mit  einer  unitarischen  und 
walachischen  Pfarre,  liegt  unter  dem 
46«  7'  15"  nördlicher  Breite  und  4P 
12*  0"  östlicher  Länge,  2  St.  von 
Schäsburg. 

Sard  ,  Sdard  ,  Scharden  ,  Scharda  — 
Siebenbürgen  ,  Szekler  Maroser  Stuhl, 
ein  mehren  Grundherren  gehöriges  wa- 
lachisches  Dorf,  mit  einer  griechisch 
nicht  unirten  Lokalie,  3  St.  v.  Maros- 
Vdsärhely. 

^arda^iia ,  Tirol,  Trienter  Kreis  und 
Bezirk,  ein  zur  Stadt  und  zum  Land- 
gerichte Trient  gehöriger  Dorf,  liegt 
ob  dem  rechten  Ufer  der  Btsch,  Kura- 
tie  der  Pfarre  S.  Maria  Majore  zu 
Trient,  dieses  Stadtgebieths,  1  St.  von 
Trient. 

Sard,  Beleö-  und  Hülsö-  ,  Saärd 
—  Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Zala- 
der Gespanschaft,  Lövöer  Bezirk,  zwei 
mehren  adelichen  Familien  dienstbare 
Dörfrr;  im  Ersten  sind  20  Häuser 
und  162  römisch-katholische  Einwoh- 
ner; im  Zweiten  15  Häuser  und  121 
römisch-katholische  Einwohner;  durch 
die  Warasdiner  Oedenburgcr  Post- 
/strasse  getrennt,  mit  fruchtbarem  Feld* 


boden ,    und  Filial  der  Pfarre  R^dics ; 

—  liegen  auf  der  westlichen  Seite  der 
Poststrasse,  die  von  Paksa  nach  Al- 
so-Lendva  führt,  bei  Külsö  -  Särd 
und  Kapolna,  1  Stunde  von  Also'- 
Lendva. 

SArdairna,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Dorf 
zum  Ldgcht.  Magistrat  Trient  u.  Gem. 
Sardagna. 

Sardlnbaeh  4  Steiennark,  Cillier 
Kreis,  in  dem  Bezirke  Oberrohitsch, 
treibt  eine  Haasmühle  in  der  Oegend 
Kotschische. 

I^rdl  naher  ff,  Steiermark,  Oill.  Kr., 
eine  Weinqehirgsgegend  y  zur  Hersch. 
Neustift  dienstbar. 

S4rd ,  Hülsö- ,  Saärd  -  Ungarn, 
jenseits  der  Donan,  Zaiader  Gespan- 
schaft, Lövöer  Bezirk ,  ein  Vorf^  nach 
Redics  eingepfart ,  mehren  adelichen 
Familien  dienstbar ,  liegt  auf  der  öst- 
lichen Seite  der  von  Baksa  nach  Al- 
ßo'-Lendva  führenden  Poststrasse ,  ge- 
gen dem  Markte  Nempthy  ,  \  St.  von 
Also'-Leudva. 

Sfkrd  .    ]?I«kKyar- *  Sardorf,  Schardu 

—  Siebenbürgen ,  Klausenburgcr  Ge- 
spanschaft, Oberer  Kreis,  Fejerdei  Be- 
zirk ,  ein  mehren  Grnndherren  gehöri- 
ges walachisches  Dorf  von  300  Ein- 
wohneru,  mit  einer  katholischen  Kirche 
und  griechisch  unirten  Pfarre,  \\  St. 
von  Berend. 

tSardorf,  Siebenbürgen,  Klausenburg. 
Komt. ;  s.  Särd. 

iSardorl ,  CanoTa  del  •  Lombar- 
die,  Provinz  Cremona  und  Distrikt 
VI ,  Pieve  d'  Olmi ;  siehe  Isola  de' 
Pescaroli. 

Sardoü,  Ungarn,  Oedenbnrger  Gesp., 
ein  Praedium  von  1  Hans  und  7  Ein- 
wohnern. 

Sardoser  ,  Ungarn ,  ein  See  im  Oe- 
denburg.  Komt. 

l§area,  Cassina«  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XXV,  Missaglia;  s. 
Casatenuovo. 

Sareda ,  Lombardie ,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distrikt  VII ,  Caprino ;  sie- 
he Erve. 

l^ar^ffO ,  Venedig,  Provinz  Vicenza 
und  Distrikt  XII ,  Lonigo ,  ein  nahe 
bei  Lonigo  und  dem  Flnsse  Nuovo 
liegendes  Gemeinde  -  Dorf ,  mit  Vor- 
stand ,  Pfarre  S.  Manrizio  und  vier 
Oratorien ,  \  Stunde  von  Lonigo.  Mit : 
Meledo,  Landhaus. 

l§(fl^reffyh4KW,  Ungarn,  ein  Wirths- 
hatts  ^  in  der  Csongrader  Gespau- 
schaft. 

Sarencrad ,  Slavonien,  Syrmier  Ge- 
spaaschaft,  ein  MarHißechen  von  197 


Häusern    und   1234    Einwohnern,     in 

romantischer    Lage     an     der    Donau^ 

war    einst    befestigt,     und    hat    eine 

Schlossruine. 
!$aren-Thal  und  Bad,  Tirol,  Botz- 

ner  Kreis,  am  rechten  Ufer  derEisack 

von  Botzen  bis  Asten. 
{Sareutlielni «   Tirol,   Botzner  Kreis, 
j     eine  Landgerichtsher schaft  und  Pfar- 
i     dorf',  s.  Sarnthein. 
jSaresana,     I^a,  Lombardie,  Prov. 

Lodi   e  Crema   und  Distr.  IV,     Borg- 


I     hetto  ;  siehe  Borghetto. 

i^areaaiBO  •  Lombardie,  Prov.  Milano 

I     und  Distr.  XII,  Melegnano;  siehe  Vi- 

gliano. 
|§arexhl«,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr. ,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Prem  lieg., 
i     dem  Gute  Radelsegg  geh. ,   nach  Dor- 
i     negg  eingepf.  Dorf  ^  nächst  Dopropol- 
I     le,  3  Stunden  von  Lippa. 
i§arezhie,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
j     Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  von  599  Joch. 
iSareaszo,     Lombardie.    Prov.  Brescia 
i     und  Distr.  VI,  Gardone,  ein  Gemeinde- 
Dorf  von    1500  Einwohn.,     mit   einer 
Pfarre  SS.  Faustino  e  Giovita;  8  Aus-' 
I     hilfskircheu  ,  einem  Santuario ,  8  Ora- 
j     torien,  eine  Kapelle,  einer  Gemeinde- 
I     Deputation  und  Stahlfabrik,  im  Mittel-' 
Grebirge   vom   Mella  bespült,     3  Migl.j 
von  Gordino.  Mit: 
I     Bombe,  Sarezzo,  Zanano ,  Mühlen.  — 
Campiglio,  Castello  di  Sarezzo,  Ca- 
I         stello  di  Zanano,     Gognaghe ,     Ga- 
I         biane,  Gardor,  Grassi,  Navezze,  Pa- 
jer,  Piazze,  Pomeda,  Renato,  Sera- 
1         dello ,    Ubertollo  ,  Valle  di  Gombio, 

Val plana,  Meiereien. 
Sarfalva,  Kothdorf,  Skulestyi  -  Sie- 
benbürgen ,  Hunyad.  Gespansch. ,  Pes- 
I     tes.  Bzk.,     ein  nächst  dem  Marosflussc 
lieg.,  den  adel.  Fam.  Bethlen  und  Jo- 
I     zika  geh.,  nach  Dedats  eingpf.  walach. 

Dorfy  1  Stunde  von  Ddva. 

iSarfalva  ,  Kothdorf  —  Siebenbürgen 

j     Haromszck.  Kezd.  Stuhl,  ein  am  Bach( 

!     Fekete  ügy  vize  lieg.,  mehren  Grund- 

i     herren    gehör,    ungar.  Dorf  mit    einen 

Sauerbrunnen  ,    zum  Theile  von  Szek- 

ler  Grenzsoldaten    bewohnt ,     hat  ein* 

mit  Szaszfalu  vereinte  röm.  kath.  Pfar 

re,   18  Stunden  von  Kronstadt. 

Sarfeld  ,    Tirol ,    ein    adel.  Amitt  be 

Sarns   unter    Brixen,     dieses  Ldgchts. 

vormals  Rodeneck. 

S&rflPeo  j   Scharffen,  Sarfia  —  Ungarn 

diess.  der  Donau,  Presburg.  Gespansch 

und  Bzk.,  ein  zur  gräfl.  Palffy.  He^sc^ 

Bazin    geh.  Dorf  von    113  H.  und  82 

I     E. ,     mit  einer  eigenen  Pfarre ,     gute 

:    Wcmban,  besonders  auf  dem  Berge  Yö 


est 


roshegy,  Mahlmühle,  Postwechsel  zwi 
sehen  Cseklesz  und  TjTnau ,  von  Sehen 
kovicz  und  Bodogfalva,  dann  Kapolna 


seitwärts  der  Portstasse,  zwischen  Du- 
bos  nnd  Uj-Hartvän,  1  Stunde  von 
Inärtz. 


und  Sehvantzpach  begrenzt.  Postamt  mit :  jSftrl ,    Ungarn  ,    Sümegher  Komt. ,    ein 

Praedi'um  von    9  H.   und    85  E. ,    mit 


.■Ifjram,  Czattay  ,     Se'meth  Guroh,  Jamale,  Ptiasta 
Fodtme» ,     yaguFöJeme»,   Ganothaza ,  Königs   i  .  r^       »    n  •  »»    •         • 

hniden,  EgyhAztaiva.  pa$»  K6rm,„i,  fvartberg,]     einem  grosscu  Castcll ,    einer  Meierci 

Czifter,  KapelfU  Rttle,  BoUogfalva,  Sagy    und         Qud    Flschfaog  ,     ÜCgt    aU    dCU    SÜmpfeU 

Kit  Joka,     ISagy    und  Kta-Bor»a,     TFtdröd-  ytu- .        ,         nt    ,.,. 

dort,  Körfveltt,  Sanct  Marlin,    Ba/iong.  Vi$tuk,         deS    FlatteUSeeS. 

Tiagy-     und     Kit-Senkirz,     Schovineehac/t,     Joth 

Gurah  ,     Horvatb  Otitoh,   Csaitla,  Limbach,   Gm 


nau,  Schv>ttrstoa*$er. 

Sarfö,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutr.  Gesp. ,  Bodok.  Bezirk ,  ein  mit 
einer  Lokalpfarre  versehenes,  mehreo 
adel.  Familien  dienatb.  Dorf,  am  Fusse 
der  Berge,  \\  St.  v.  Nagy-Bippeny. 

^äfö  ,  Ungarn,  ein  Praediumy  im  Bi- 
harer  Komt. 

S^rfii-i?IiKdo  ,  Ungarn,  Eisenborger 
Komt.  j  s.  Mizdo. 

^Ar^abanjA,  Ungarn,  Szathmaer 
Komt.,  sin  Berghau,  auf  edle  Metalle. 

^ari^en ,  Siebenbürgen,  Sz^kler  Gy- 
örgyer  Stuhl ;  siehe  Szarhegy. 

Saryento,  Canslna,  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XIV,  Erba;  s. 
Arsano. 

^ar^iikeseo,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  VIII ,  Marcaria ;  siehe 
Castelluchio. 

«inr/l^nano,  Venedig,  Provinz  u.  Mu- 
nizipal-Bezirk  Belluuo ;  s.  Bellnno. 

$arlklcl ,  Ungarn,   Szatmarer  Komitat, 
ein  Praediam  von  1  H.  und  5  E.,  hier 
hat  man  Salzadern  entdeckt ,    die  ver- 
muthlich  eine  Verbiedung  mit  der  Mar- 
marosch  haben ;   daher  auch  der  Name 
des  Prädiums.  Gräfl.  Kärolyisch. 
<ai*liftfla,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zaiad.  Gespan. ,    Egerszeg.  Bzk.  ,   ein 
nebst  mehren  andern  auch  der  adelich. 
Familie  Pete   geh.    Dorf  von  54  H.  u 
419  röm.  kath.  E. ,    Filial    der  Pfarre 
Csätar,  adel.  Curien  und  guten  Wein- 
bau ,  an  der  Westseite  der  von  Zaia 
Egerszeg  nach  Haho't  führenden  Post- 
strasse,  zwischen  Bak  und  Bo'ezfölde, 
l  St.  von  Zala-Egerszeg. 
larlilza,  Ulirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein    Dorf  von    13  H.  und  92  E.,    zur 
Haugtgem.  und  Hersch.  Prem. 
iarliolcz  ,  Ungarn,   ein   Wirlh^ham, 

im  Eisenburg.  Komt. 
»Ärl,  Ungarn,  Barser  Komt.,  ein  Prae- 
dium  von  9  11.  und  69  E. ,  Filial  von 
Sztanicsies. 
»arl ,  Ungarn ,  ein  Praedium ,  im  Ba- 

ranier  Komt. 
»api,  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Pest. 
Gesp.  und  Bzk.,  ein  slowak.  der  frei 


Sari,  Also« 9  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Vezsprim.  Gesp.  und  Bezk. ,  ein 
Praedium  von  2  Häusern  und  22  Ein- 
wohnern, nahe  bei  Mezö-Komärom,  7^ 
St.  von  Veszprim. 

l§arlano,  Venedig,  Provinz  Polesina 
und  Distrikt  III ,  Badia ;  siehe  Tre- 
centa. 

§arlbnl(z,  Zaribnicze,  od.  Zaluzy  — 
Böhmen,  Beraun.  Kr. ,  ein  zur  Hersch. 
Tloskau  geh.  Dörfchen,  3^  Stunde  v. 
Bistritz. 

Sarich,  Ulirien,  Istrien ,  Mitterburger 
Kreis  ,  ein  Dorf  im  Bezirk  Dignano, 
zur  Uutergemeinde  Dignano  und  zur 
Pfarre  Filipano  gehörig,  in  der  Diö- 
cese  Parenzo  Pola,  2  Stunden  von 
Dignano. 

Sari  ,  Fcisö-,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Veszprimer  Gespansehaft  und 
Bezirk,  ein  Praedium,  worauf  noch 
Ruinen  einer  alten  Kirche  anzutreffen 
sind,  2  St.  von  Veszprim. 

Sarli^o  t  Lombardie ,  Prov.  Como  und 
Distr    XXI,  Luino;  s.  Veccana. 

S4rl  ,  Uls  -  und  ^ag^y  -  ,  Ungarn, 
Barser  Komt.,  zwei  beisammen  stehen- 
de Dörfer  von  26  H.  und  166  römisch, 
kathol.  Einw.,  Filial  von  Neved.  Mit- 
telmässiger  Boden ,  Spital,  Grundhern. 
von  Tajnai,  \  St.  von  Verebely. 

Sarins,  Oest.  ob  der  Ens ,  Hausrnck 
Kreis,  ein  im  Distr.  Kom.  Aistershaim 
geh.  Dorf,  der  Hersch.  Engelszeil, 
Lambach,  Stahremberg  und  Wims- 
bach, Pfarre  Gaspol tshofen. 


1 


Sarlsap,    Säp  Sdri Ungarn,    ein 

Dorf,  im  Graner  Komt. 
Sarl»2   bei    jflordarka,    Galizien, 

Sandec.  Kr.,  ein   Vorwerk ,  der  Hrsch. 

Mordarka,  Pfarre  Limanow.    Post  Li- 

manow. 
Sarixza,  Alta,  Lombardie ,  Provinz 

Como  und  Distr.  XXIV,  Brivio ;  siehe 

Nava. 

Sartzza  Bansa,  (Sarizzetta) ,  Lom- 
bardie, Provinz  Como  u.  Distr.  XXIV, 
Brivio ;  s.  Nava. 
Sarjavineez,  Serjavineez  —  Ungarn, 
ein  Dorf,  im  Agram.  Komt. 
herL  Famil.  Laffert  gehör.  Dor/' von! SarUjId,  Ungarn,  jenseits  der  Donaa, 
218  H.  und  1335  rÖm.  kath.  Einwohu.,|  Sümegh.  Gesp.,  Marczal.  Bzk.,  ein  un- 
mit  einer  röm.  kath.  Pfarre  und  Kirch»,      garisches   dem  Grafen  Niczky   gehör. 
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Dorf,  der  H.  0.  Gemeinde  Alsok  ein- 
verleibt, i  St.  von  Berzencze. 

SarliÄil,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Zemplin.  6esp. ,  Tokay.  Bezirks ,  ein 
Praedium  von  1  H.  und  12  E. ,  3  St. 
von  Miskolcz.  ^ 

SarUdcl  ,  UugiK^n ,  Zempl.  Komt.,  ein 
Praedium ,  von  1  H.  und  5  E. 

J^arkad,  Szarkad,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Biliar.  Gesp. ,  Szalout.  Bezirk, 
ein  der  B'amilie  Almasy  gehör,  ungar 
Marktflecken  von  554  H.  und  3384  E., 
mit  einer  reform.  Kirche  ,  Filial  von 
Gyula,  liegt  unter  46*^  44'  30'*  nördl 
Breite,  39<>  2*  8'*  östlich.  Länge,  am 
Gyepesflusse,  und  hat  folgende  Prae 
dia  zur  Grenze;  Kanye,  Varasdomb, 
Leel-Ösy,  Propost -Ösy  und  Kapitäny 
Szallas.  Guter  Boden  und  Feldbau. 
Jahrmärkte,  endlich  einen  Postwechsel 
zwischen  Gyula  u.  Remete.  Postamt  mit : 

Sarlead  Kereiztur  t    Vertta  ayärüa  ,    Okäny ,  Me'h- 
Jcere'h  • 

ISarkad )  Sarkägy,  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Beregh.  Gesp.,  Felvideker 
Bzk. ,  ein  rusniak.  der  Hersch.  Mun- 
käcs  geh.  Dorf  von  32  H.  und  299  gk. 
Einw. ,  mit  einer  zur  Pfarre  Nyires- 
falva  gehörige  Filialkirche,  liegt  zwi- 
schen Beregh,  Ujfalu  und  Nyiresfalva 
1  St.  von  Nyiresfalva. 

fSarkad,  Ungarn,  Sümegh.  Komt.,  ein 
ungar.  gräfl.  Nitzkysches  Dorf  von  44 
H.  u.  347  meist  ref.  E.  Fruchtbarer  Bo- 
den und  vortrefflicher  Feldbau,  If  Ml. 
von  Iharos-Bereny ,  nicht  weit  vo» 
der  Drau. 

^arkadfln  ,  Sharkardin  —  'Ungarn, 
ein  Bach,  im  Peterwardeiner  Grenz 
Begim.  Bezirk. 

Sarkdd-Heresztur ,  Ungarn,  Bi- 
harer  Komt. ;  s.  Keresztiir. 

Sarkaliza,   Scharkendorf,  oder  Sar- 

(.»  kelitz  -  Siebenbürgen,  Fogaras.  Distr., 
Mundrai.  Bzk.,  ein  zwischen  Waldun- 
gen lieg,  zur  Hersch.  Fogaras  gehör, 
walach.  Dorf  von  750  E.,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  3  Stunden 
von  Sarkany. 

Sarfeatiy,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Stuhlweissenb.  Gesp. ,  Sär  -  mellydk. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  84  Ö.  und  638  rk. 
E. ,  der  Hersch.  Bodajk,  mit  einer  ei- 
genen Pfarre  versehen,  an  der  äusser- 
sten  Grenze  des  Komorn.  Komt.,  seit- 
wärts Ondöd,  mit  einem  Pferdewech- 
sel, 5  Stunden  von  Stuhl weissenburg. 

^arkan^,  Ungarn,  ein  Praedium,  im 
Zempliner  Komt. 

f^arkatiy,  Ungarn ,  diesseits  der  Do- 
nau, Gran.  Gesp. ,  Barkäny.  Bzk.,  ein 
Ungar.   Dorf  von  82  H.  and  249  röm.l 


kath.  E  ,  mehrer  adel.  Familien  dienstb. 
nachKöbölkut  eingepf.  mit  einem  Pro< 
roontor  und  schönen  Fischteiche ,  von 
der  Kernender  Poststrasse  durch  Gyar- 
math,  I  St.  entlegen,  1  Stunde  von 
Kem^nd. 

^aB*kany,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Zemplin.  Gesp.  und  Bezirk,  ein  Prae- 
dium, 4^  St.  von  Ujhely. 

Sarkany,  Scharken,  Scherkaje  —  Sie- 
benbürgen ,  Fogaras.  Distr. ,  Venitzi. 
Bzk.,  eine  königlich.  Kammeral  -  Her- 
Schaft  und  Dorf  mit  1492  E.,  von  Deut- 
schen und  Walachen  bewohnt,  hat 
eine  luth.  evaugel.  Pfarre  und  griech. 
nicht  unirte  Kirche ,  dann  eine  Brücke 
über  dem  vorbeifliessenden  Altflusse, 
auch  ist  ein  Postwechsel  zwisch.  Szom- 
bathfalva  und  Vladein.   Postamt. 

§&rkany,  Beö-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Oedenburg.  Gesp.,  im  Un- 
tern Bzk.,  innerhalb  des  Raabflnsses, 
ein  ungar.  mit  einer  eigenen  Pfarre 
versehenes ,  zur  Hersch.  Kapuvär  geh. 
Dorf  von  154  H.  und  1174  rk.  E.,  un- 
weit Maglocza,  3J  Stunde  von  Raab, 
7  Stunden  von  Oedenburg. 

Särkany,  ^zlll- ,  Ungarn,  jenseits' 
der  Donau,  Oedenburg.  Gesp.,  imUnt. 
Bezirk,  innerhalb  des  Raabflusses,  ein 
Ungar,  adel.  Dor/' von  145  H.  und  1134 
E.,  mit  mehren  adel.  Kurien,  einer  ei- 
genen Pfarre  und  Beihause  der  A.  C, 
zwischen  Csanak  und  Also'-Paszthory, 
6J  Stunden  von  Oedenburg. 

Sarkatfial,  Tirol,  Judicarien  mit 
Arco. 

Sarkelitz,  Siebenbürgen,  Fogaraseri 
Distr.;  s.  Sarkaitza.  ^ 

8dr-H.t$reszttir,  Ungarn,  Stuhlweis-i 
senburg  Gesp.j   s.  Keresztiir. 

^arko,  Kroatien,  Warasd.  Gespansch.,  i 
Ober  Campester  Bezirk,  eine  der  Ge- 
meinde nud  Pfarre  Klenovnik  einver- 
leibte Ortschaft  von  13  Häusern  und 
78  Einwohnern,  3  Stunden  von  Wa- 
rasdin. 

§ark(iZ)  Ungarn,  Tolnauer  Gesp.,  eii 
Sumpf. 

l§4i*kÖz,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss 
Szäthmar.  Gespanschaft,  Nagy  Banyaei 
Bezirk,  ein  mit  einer  röm.  kath.  Pfarr( 
und  einer  reform.  Kirche  versehene; 
Dorf  von  186  Häusern  und  1348  ungr 
und  slowak.  Einwohn. ,  Weingebirg< 
mit  einer  Kapelle.  Bedeutende  Wal 
düngen,  grenzt  gegen  Osten  an  Ka 
nyahäza  und  gegen  Westen  an  Ujlak 
1  St.  V.  Aranyos  Megyes, 

§4rköx-UJIakt  Ungarn,  Szathmare 
Gespanschaft,  ein  Dorf  von  186  H 
und  1348  ungr.  und  walach.  Einwohn. 
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Filiäl  von  Särköz,  Grundherren  vonl 
Melczer,  Gabanji,  Szöke,  Septy,  Bo-j 
uis  u.  a.  m.  Fruchtbarer  Boden,  Wein- i 
gebirge.  i 

Siii*l«lnsbaeli,  Oesterr.  ob  derEus,' 
Mühl  Kr.,  ein  z.  Distr.  Korn.  u.  Hrsch.! 
Sprinzenstein  geh.  Markt  und  Pfarre 
von  81  Häusern  und  570  Einwohnern, 
Sarleinsbach  liegt  mit  seinen  4  Ecken  : 
Elend,  Kuminereck,  Winkel  u.  Kreuz-' 
weg  auf  einem  Hügel,  und  in  Rück-i 
sieht  der  herumliegenden  Berge  doch 
in  einem  Thale  im  Mittelpunkte  zwi-| 
sehen  Linz  und  Passau  nicht  weit  von  j 
der  kleinen  Mühel,  2  St.  v.  d.  Grenze 
Baierns,  \  St.  v.  Sprinzenstein,  10  St. 
von  Linz. 

§arlln|^,  Oest.  unter  der  Ens ,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  der  Hersch.  Seissenstein 
dienstbares  Dorf,  liegt  unterhalb  Ips 
an  der  Donau,  \  Stunde  von  Kemmel- 
bach. 

SarlofBap,  Ungarn,  Pesther  Gespans., 
eine  Puszia  von  1  H.  und  12  B.,  Fil. 
V.  Erkenig. 

§arlo,  Sallo,  Kis -,  Ungarn,  Barser 
Gesp.,  ein  Dorf» 

$arlö,  Sallo,  Nagy-,  Ungarn,  Barser 
Gesp.,  ein  Markt. 

§arlaeliy,  Ungarn,  Neutr.  Komt. ;  s. 
Sarluska. 

$arluliy  ,  Jflale  velUe  ,  Ungarn, 
Barser  Komt. ;  s.  Kis-Nagy-Sallo'. 

Sarluska,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neutr.  Gespansch.  u.  Bezirk ,  ein  dem 
Neutr.  Kapitel  dienstbares  Dorf,  von 
47  Häusern  und  389  meist  rk.  Einw., 
der  Pfarre  Uszbegh  einverleibt,  gegen 
Norden  IJ  St.  v.  Neutra. 

■»aa^luska,  Sarluchy,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Neutraer  Gespansch.,  Bo- 
doker  Bezirk,  ein  dem  Grafen  Berenyi 
geh.  Dorf  von  18  Häusern  und  156 
rk.  Einwohn.,  Filial  der  Pfarre  Nagy 
lUppiny,  ostwärts  ^  Stunde  von  Nagy 
llippiny. 

«ar Hildes,  Ungarn,  Zalad.  Komt.;  s. 
Sarmas. 

i^riua^ufuj  ,  DJalu-,  Siebenbür- 
gen, ein  Bery  im  Mühlenbacher  Stuhl, 
zwischen  den  Bergen,  Szabutye-Larga 
und  Kahlenberg,  auf  einem,  den  Bach 
Hebes  von  dem  Bache  Vdlye-Piduuluj 
scheidenden  Höhenzweige,  kleine  |  St. 
von  Oldh-Pidi),  von  Rekita,  v.  Sebes- 
heJy  und  von  Peterfalva,  aus  welchem 
der  Bach  Välye-Sdrmaguluj  entspringt. 
»driuagfuluj,  Valye-,  Siebenbür- 
gen ,  ein  Bachy  welcher  im  Mühlen- 
bacher Stnhl  aus  d.  Berge  Djdlu-Stlr- 
marguluj  entspringt,  nach  einem  Laufe 
von   I   Stunden    in   den   Bach  Sebes, 


beinahe  mitten  zwischen  Sebeshely  n. 
Peterfalva,  linksuferig  einfällt,  u.  die 
letzte  Viertelstunde  seines  Laufes  die 
Grenze  zwischen  der  Nieder- Weissen- 
burger  Gespanschaft  und  den  Mühlen- 
bacher Stuhl  bildet. 

Sarmanxano.  JUnllno  dl,  Lom- 
bardie  ,  Prov.  Milauo  und  Distr.  XII, 
Melegnano;  s.  Vizzolo. 

!$as*nia8,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  im 
Csiker  Stuhl  bei  Borszeg  Bad. 

ISariiias  ,  von  einigen  Sarmäcs,  Un- 
garn, Jens,  der  Donau ,  Zalader  Gesp. 
Karponak.  Bzk.,  ein  Dorf  v.  88  Haus, 
und  650  rk.  Einwohnern,  der  fürstl. 
Bathyan.  Herschaft  Kanisa,  auf  der 
Kommerzial-  Str.,  welche  von  Kanisa 
nach  A.  Lendva  führt,  nach  Szepesnek 
eingepfart,  nicht  weit  davon  entlegen, 
^  St.  V.  Nagy-Kanisa. 

Sariuasaf^,  Sarmegen,  Schermascheg, 
Ungarn,  Mittel  Szolnoker  Gesp.,  äuss. 
Kreis,  Peer.  Bezirk,  ein  an  d.  Krasz- 
naflusse  liegendes ,  der  gräfl.  Familie 
K^meny  geh.  ung.  Dorf  von  680  E., 
mit  einer  bclvet.  Pfarre  und  Schule, 
5  Stunden  v.  Ziläh. 

Stirinas,  Uis-,  Klein  Seh  armen,  Sar- 
masel ,  Siebenbürgen,  Klauscnburger 
Gespauschaft,  Unterer  Kreis ,  Motsier 
Bezirk,  ein  zwischen  3  Bergen  lieg., 
mehren  Grundherren  geh.  wal.  Dorf, 
mit  einer  gr.  unirten  Pfarre  und  einem 
sehr  heilsamen  Brunnen,  Bojgokut  ge- 
nannt, 9  Stunden  v.  Klausenburg. 

SarniaS)  IVagry-,  Gross  Scharmen, 
Sermas,  Siebenbürgen,  Klausenburger 
Gespansch.,  Unterer  Kreis,  Motsi.  Bzk., 
ein  am  Fusse  eines  Berges  ausser  der 
Poststrasse  zerstreut  liegendes ,  dem 
Grafen  Joseph  Teleky  geh.  wal.  Dorf 
mit  einer  gr.  unirten  Pfarre,  9  Stund, 
von  Klausenhurg. 

Sarlll^f8«^,  Venedig,  Provinz  Treviso 
und  Distr.  V,  Serravalle,  ein  nächst 
Bugolo  liegendes  Oemeindedorf  mit 
Vorstand,  nach  S.  Giorgio  zu  llugolo 
gepfart,  mit  4  Nebenkirchen  und  zwei 
Oratorien,  8  Stunden  von  Serravalle. 
Mit: 

Montanaro,  Hugolo  di  sopra  e  di  sotto, 
Dörfer. 

Sarnie|j;en,  Ungarn,  Mittel  Szolnok. 
Gesp.,  s.  Sarmasdg. 

SariiK^ll^o,  Venedig,  Provinz  Vicenza 
und  Distr.  II,  Camisano  j  s.  Grumollo 
delle   Abbadesse. 

ISarni«ll«^k,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Zalader  Gespanscbaft,  Szäntuer  Bzk., 
ein  Dorf  von  84  Häusern  und  645  rk. 
Einwohnern ,  nahe  am  Anfange  des 
Balaton  Sees,   dem   Grafen  Georg  Fe- 
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stetics  gth.,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
unweit  Egenfölde  auf  der  von  Kesz- 
thely  nach  Kanisa  fuhrenden  Kommer- 
zial-Strasse,  1  St.  v.  Keszthely. 

ISariiieol»,  Venedig,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Padova;  s.  llubano. 

^arnilnii;,  Oestr.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kreis,  ein  Fluss ,  der  in  Westen,  im 
Weiusberger  Forste  Ziilek,  unweit 
der  grossen  Klause  am  Dreiköplber- 
ge  aufsprudelt,  schlängelt  sich  bis  zur 
Endlesmühle,  macht  von  da  bis  an  d. 
Ende  des  Rohregger  Forstes  Ochsen- 
sitz die  i  stündige  Grenze  an  Ober- 
österreich, wo  sie  dann,  ^  Stunde  von 
Dorfstädtco,  hinüber  springt,  und  in 
gerader  Linie  1400  Klafter  weit  nach 
Sarningstein  fliesst. 

I$»riiiliif(ii(effi.  Sarblingstein ,  Säb- 
nich,  Oestr.  ob  der  Ens,  Mühl  Kreis^ 
ein  der  Hersch.  Waldhausen  unterth. 
Markt  von  23  Häuser  und  140  Einw.. 
liegt  an  der  Donau ,  3  Stunden  von 
Amstädten. 

Sarntlorff,  Ungarn,  Wieselb.  Gesp., 
siehe  Osun. 

Sariileo  ,  Lombardie  ,  Prov.  Bergamo 
ond  Distr.  IX,  Sarnico,  ein  Flecken  u. 
Gemeinde  von  1400  E.,  wovon  der  IX. 
Distrikt  dieser  Provinz  den  Namen  hat, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Martiuö, 
2  Nebenkirchen  und  1  Oratorio,  einem 
königl.  Distrikts-Kommissariat,  königl. 
Prätur,  Tabak-,  Salz-  und  Stempel-Ver- 
schieiss ,  Seidenspinnerei,  Fischerei, 
Kalksteinbrüche,  Gemeinde  Deputation, 
Distrikts  -  Postamt  des  17J  Migl.  ent- 
fernten Proviuzial-Postamts  Bergamo, 
am  rechten  Arme  des  Flusses  Oglio , 
unweit  dem  Lago  Sebino.  Postamt.  — 
Dazu  gehören : 
Forcella,  Lazzarini,  Qassen. 

SarnIrO)  Lombardie,  Prov.  Bergamo^ 
ein  Distrikt^  mit  folgenden  Gemeinden  : 
Adrara  S.  Martiuo.  —  Adrara  S.  Rocco. 
—  Caleppio.  —  Credaro.  —  Foresto.  — 
Gaudozzo.  —  Grumello  del  Monte.  - 
Parzanica.    —  Predore.  —  Sarnico.  — 

.  Tagliuno.  —  Tavernola.  —  Telgate.  — 
Viadanica.  —  Vigolo.  —  Villongo  S. 
Alessandro.  —  Villongo  S.  Filastro. 

Sarnlkl  ,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein  z 
Herschaft  Boberka  gehör.  Dorf,  mit 
der  deutschen  Ansiedlung  Rehfeld,  2  St. 
von  Boherka. 

ISamliii; ,  Oester.  unter  der  Ens ,  V. 
O.  M.  B.  ein  Dorf  von  80  H.  d.  Her- 
schaft Waidhofen  an  der  Thaya;  siehe 
Särning. 

liürnlnj);,  Oester.  ob  der  Ens,  Traun- 
Kreis ,  eine  zum  Distr.  Kom.  Garsten, 
der  Herschaft  Stadt-  und  Schloss  Steiet 


gehör,   nächst    Garsten   eingepf.   Ort- 
Schaft  von    34  H.    und   2  Meierhöfen, 
\  St.  von  Steier. 
2Sarnl4l  dolnc»,  Galizien,  Brzez.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Bursztyn  geh.  Dorfy 

2  St.  von  Bursztyn 

l^nrnkl  n^orne,  Galizien,  Brzez.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Czesniki  geh.  Dorf, 

3  St.  von  Bursztyn. 

^arnkl  srednle  ,  Galizien  ,  Brzez. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Bursztyn  ge- 
höriges Dorf,  am  Bache  Naraiow,  2  St. 
von  Bursztyn. 

Sarnoiileo,  Tirol,  Trient.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Nonsberg  gehör.,  nächst 
dem  Wildbache  Novella  liegend.  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  auf  dem  Nonsberg 
östlich  von  Arz,  Landger.  Fondo,  vor- 
mals Cles,  Dekanats  Fondo. 

Sarns«,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  eine  z. 
Herschaft  und  Landger.  Rodeneck  und 
Hofgericht  Brixen  gehör.  Gemeinde  v. 
mehren  Bauernhöfen ,  in  dfler  Pfarre 
Albeins,  jenseits  des  Bisackusses,  mit 
einer  Kirche  und  den  Schlössern  Pal- 
laus und  Compan,  f  St.  von  Brixen. 

Samstelfi ,  Steiermark ,  Judenburger 
Kreis,  ein  Berg,  1039  Kalfter  hoch, 
westl.  von  Aussee. 

^arnf  hal,  Tirol,  ein  Pfardorf  an  der 
Talfer  im  Sarnthal,  Hauptort  des  Land- 
gerichts Sarnthein,  Sitz  der  Obrigkeit 
und  eines  Dechants. 

2l!iamtl»al,  Tirol,  bewohntes  Thal  am 
Talfer  Bach,  von  Botzen  nördlich  bis 
ans  Pennser  Joch,  Landger.  Sarnthein, 
der  obere  Theil  des  Thaies  wird  Penns 
genannt. 

^arntHal,  Tirol,  Landger.  III.  Classe, 
mit  3943  E.,  Flächeninhalt  b\%^  geogr. 
Quadrat  Meilen. 

Il$ariitlial«r  Bad ,  Tirol ,  ein  Baüi, 
an  der  Talfer,  unterhalb  Sarnthal. 

H^ariithelu  .     Sarnthal ,     Sarenthein  .  i 
Sernthein  ,  Tirol ,  Botzner  Kreis ,   ein(< 
Landgerichtshe.rschaft   und    Pfardorf 
mit     den    Schlössern    Kellerburg     un( 
Kränzelstein  an  d.  Talferfl.,  6  St.  voi 
Botzen. 

I^arntheln  ,  Tirol,  ein  Dekanat  un( 
Sit%  des  Dechants  Sarnthal,  B.  Trient 
mit  der  Pfarre  Sarnthal ,  und  der  un 
längst  fürstl.  Brixner'schen  Pf.  Penns. 

iSariiUtrlfi ,  Tirol,  ein  Patrimonial 
Landgericht  im  Gebirge,  Lehen  de 
Grafen  von  Sarnthein,  Sitz  des  Grchtj 
Sarnthal. 

ISariiy,  Galizien,  Przemysl.  Kreis,  ei 
Gut  und  Dorf ,  2  St.  von  Krakowic« 
4  St,  von  Jaworow,  Post  Mosciska. 
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Sarod,  Schrollcn  —  Ungarn,  Oedcn- 
bnrger  Gespanschaft ,  ein  unßjr.  Dorf\ 
von  84  H.  und  640  rk.  E. ,  Filial  von 
Szeplak.  Fürstl.  Eszterhazysch  ,  liegt 
am  Neusiedlersee ,  und  am  Anfange 
des  über  den  Hansägh  nach  Pamhaoken  I 
führenden  Dammes ,  nicht  weit  von  | 
Es;iterhäz. 

^arod  .  Alüo-  ,  Nizni  Sard  —  Un 
garn ,  Ugocser  Gesp.,  ein  rusn.  Dorf 
von  49  Häusern  und  368  Einwohnern, 
(336  griech.  Katb.  25  Protest.  7  Juden), 
zur  freiherrl.  Pereuyischen  Herschafi 
Nagy-Szöllüs  gehör.,  nicht  weit  vom 
Flusse  Borsova,  mit  gutem  Boden  und 
Wieswachs ,  und  besonders  grossen 
Waldungen. 

ISarod,  Felisö-,  Wissni  Sard  —  Un- 
garn ,  Ugocser  Gesp. ,  ein  rusn.  Dorf 
von  44  H.  und  384  gk.  Einw.,  Filial 
von  Kis-Kupäny,  zur  Hersch.  Nagy- 
Szöllüs  der  Freiherren  von  Perenyi 
gehörig ,  mit  mittelmässig  fruchtbarem 
Boden,  im  Thale  des  Baches  Sdrd  ge- 
legen. 

•larok,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Baranyer  Gesp.,  und  Bezirk,  ein  Dorf 
von  94  H.  und  656  meist  griech.  nicht 
unirten  Einwohnern,  zur  Hrsch  Bcllye 
gehör,  mit  einer  Lokalpfarre ,  ebener 
und  fruchtbarer  Boden,  zwischen  Ivan 
Eszterhazy  und  Bezedek,  f  St.  v.  Ba- 
ranyavar. 

9lirö  ,  Kisi«,  male  Sarowcze  —  Un- 
garn, diesseits  der  Donau,  Barser  Ge- 
f^panschaft,  liCvenser  Bezirk,  ein  Dorf 
von  55  Häusern  und  364  meist  reform. 
Einwohnern ,  Filial  der  Pfarre  Nagy- 
ISiird,  am  Gran  Flusse,  dem  Grauer 
Histhum  geh.,  fruchtbarer  Boden,  gute 
HVeide,  1  St.  v.  ZqHcz,  2  St.  v.  Leva, 
4  St.  v.  Verebell. 

iaroinana ,  Lombardie ,  Prov.  and 
Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Vercellina. 

aroiiiberk«,  Kothbusch  —  Sieben- 
bürgen,  Thorenburgcr  Gespanschaft, 
Ob.  Kr.,  Marcs  Jara.  Bzk.,  ein  an  dem 
Maros  Flusse  liegendes,  den  Grafen 
Teleky  gehör.  Dorf  von  675  Einwoh- 
nern,  mit  einer  reform.  Pfarre,  \\  St. 
von  Mar.  Vasdrhely,  2^  Stunde  von 
S/dsz- Regen. 

arö,  ]Vaj¥y->  welke  Sarowcze  - 
Tugarn,  diesseits  der  Donau,  Barser 
(iespanschaft,  Levcnser  Bzk.,  ein  mit 
einer  eigenen  Pfarre  und  Kirche,  dann 
einem  Praedio  Füzek  genannt,  verse 
henes  Dorf  von  107  Häusern  und  698 
rk.  und  reform.  Einwohnern,  mehren 
adel.  Familien  dienstbar,  guter  Boden 
und  Wies  wachs,  am  rechten  Granufer, 
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I     n  St.  V.  Zelicz,  2  St.  v.  Leva,  4  St. 

I     von  Verebell. 

Sarotie,  Venedig,  Pr.  Friaul  u.  Distr. 
VI,  Sacile;   s.  Qaneva. 

Maroni,  C'afenfiliia  iiuo^a,  Lom- 
bardie ,  Provinz  Pavia  und  Distrikt 
VIII,  Abbiategrasso ;  siehe  Abbiate- 
grasso. 

^aroiiiio,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  IV,  Saronno,  e'ma  Gemeinde 
und  offener  Flecken  von  3000  Einw., 
wovon  der  IV.  Distrikt  der  Provinz 
Milano  den  Namen  hat,  mit  ein.  Pfarr- 
Präpositur  SS.  Pietro  e  Paolo  zu  Ar- 
luno  ,  einem  Distrikts  -  Kommissariate, 
einer  Prätur,  Gemeinde -Vorstand  und 
einer  Abtheilung  der  Sicherheitswache, 
dann  einer  Briefsammlnng,  von  Uboldo 
und  Rovello  begrenzt;  400  Schritte 
ausserhalb,  hat  es  eine  schöne  Madon- 
nen-Wallfahrtskirche, in  welcher  man 
die  schönsten  Malereien  von  Bern. 
Luiui,  dem  besten  Schüler  Leonards  da 
Vinci,  und  von  Gaudenzio  Ferrari,  so 
wie  auch  in  carrarischem  Marmor  eine 
Kreuzabnahme  sieht.  Postamt.  Hieher 
gehört  : 
Colombara,  Meierei. 

.^arotino,  Lombardie,  Prov.  Milano, 
ein  Distrikt  mit  folgenden  Haupt  -  Ge- 
meinden :  Arluno.  —  Barbajana.  — 
Canegrate.  —    Carouno.  —  Oasorezzo. 

—  Cassina  Ferrara.  —  Cerro  couCan- 
talnpo.  —  Cornaredo  con  S.  Pietro 
r  Olmo.  —   Garbatola.  —    Gerenzano. 

—  Lainate.  —  Lucernate  con  Castel- 
lazzo.  —  Nerviauo  e  Cassina  del  Pie- 
de.  —  Origgio.  —  Parabiago  e  Villa- 
stanza.  —  Passirana.  —  Pogliano.  — 
Pregnana.  —  Rho'.  —  S.  Giorgio.-  — 
S.  Vittore.  —  Saronno  con  Cassina 
Colombara.  —  Uboldo.  —  Vanzago  con 
Mantcgazza. 

f^aros,  Siebenbürgen,  ein  ßtjr^ ,  im 
Udvarhelyer  Szekler  Stuhl,  nahe  dem 
rechten  Ufer  des  grossen  Kokelflusses, 
auf  einem,  den  durch  Nagy-Galamb- 
falva  fliessenden  Bach,  von  dem  zu- 
nächst unter  ihm  auch  in  den  grossen 
Kokelfluss  i  St.  ober  Betfalva  rcchts- 
uferig  einfallenden  Bach  trennenden 
Höhenzweige,  \  St.  v.  Betfalva,  von 
Kis-  und  von  Nagy-Galambfalva. 

Saro8  Scharisch,  Scharoschu  —  Sie- 
benbürgen, Mediaser  Stuhl,  ein  in  dem 
grossen  Kokel  -  Thale  lieg,  sächsisch- 
walach.  Dorf ,  mit  einer  evangel.  und 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  J  St.  von 
Elisabethstadt. 

^aros,  Scharosch  —  Ungarn,  Saroser 
Gesp.,  eine  Anhöhe. 
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Sf»ro8Clii<z »  Zaroschitz  —  Mähren, 
Brnriner  Kr.,  ein  Dorf  d.  Hrsch.  Zaro- 
schitz mit  eigner  Pfarre. 

S»r«»'C«ll*«»  Zicken,  Koth-  -  Un- 
garn, Eisenb.  Gesp.,  ein  Dorf. 

j^aroüd.  Ungarn,  Jens.  d.  Doüau,Stuhlw. 
Gcsp.,Csdkv{irer  Bzk.,  ein  yiarkifleckm 
von  69  Häusern  und  744  meist  rk.  E., 
der  Hrsch.  Rede  geh.  mit  einer  Lokal- 
Pfarre,  nahe  bei  Szolga-Egyhäza,  mit 
ein.  Pferdewechsel.  Fruchtbarer  Acker- 
boden. Wieswachs.  Jahrmärkte.  Hic- 
hcr  gehört  auch  das  Praedium  Särosd, 
liegt  unter  den  47»  %'  51'^  nördl.  Breite 
und  35»  18'54<*  östl.  Länge,  2  Stunden 
von  Adony. 

f$aro»d,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalader  Gespanschaft,   Szdnto'er  Bzk., 
ein    unter  mehren  adel.  Familien    ge- 
theiltes  Dorf  von  53  Häusern  und  406 
rk.  Kinw.,   Filial  der  Pfarre  Szegvar, 
an   der  Grenze  des  Veszprimer   Kmts. 
bei  Füskevär   (im  Veszprimer  Komt) 
1]^  St.  V.  Sümegh. 
Snrosd.  Ungarn,   Stuhlweissenburger 
Gespanschaft,  ein  Praedium  von  48  H. 
und  307  Einwohnern,  Fil.  vom  Markte 
Sdrosd,  von  dem  es  nur  ein  Bach  trennt, 
mit  sandigem,  doch  fruchtbarem  Boden, 
grossem  Wieswachs  und  einem  Fasan- 
garten.   Gräfl.  Eszterhäzysch. 
Saros-Er  ,  Ungarn  ,  Raaber  Gespan 
Schaft,    ein  Praedium  von  3  Häusern 
und  21  Einwohnern,  Filial  von  R^vfalu. 
^arosrr    CSe(*nanBc8aiift ,     unga- 
risch Sdros  Vdrmegyc,   lateinisch  Co- 
mitatus   Särosiensis  ,    slavisch  Sariska 
Stolica  -  in  Ungarn,  hat  ihren  Namen 
von  dem  alten  wüsten  Schlosse  Saros, 
und  grenzt  gegen  Norden  an  Galizien, 
gegen  Osten  an  die  Zempliner,  gegen 
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Saden  an  die  Abanjvdrer ,  gegen  We- 
sten  an   die  Zipser   Gespanschaft.   — 
Hauptort:  Eperies,  hat  65V, „  geogra- 
phische  Quadrat- Meilen,    mit  201,200 
Einwohnern ,    in   401    Orten    oder   in 
23,800  Häusern,  nämlich:  in  3  könig- 
lichen Freistädten,  1  Munizipal-  Bür- 
gerstadt,   12   Urbarial  -  Märkten  ,   358 
Dörfern  und  27  Praedien;  mit  206,844 
Joch    Aeckern,    32,100   Joch    Wiesen, 
10,400  Joch  Gärten,  14,450  Joch  Wei- 
den ,   197,850  Joch  Wald.   -  Jährliche 
Fechsung    im   Durchschnitte:     300,000 
Metzeu   Sommer-    und  500,000  Metzen 
Wiutergetreide    und     360,000    Zentner 
Heu.  —  Die  Einwohner  sind  meistens 
Slaveu    und  Rusniaken,  bloss    in  den 
drei   königlichen  Freistädten     gibt    es 
Deutsche,  auch  ist  die  Zahl  der  Juden 
nicht  gering.  —  Längs  der  nördlichen 
Grenze  streichen    die   Karpathen    hin, 
die  sich  unter  dem  Namen  derBeszke- 
der  Gebirgsreihe  bis   in  die  Marmaro- 
ser  Gespanschaft  erstrecken ,   und  mit 
ihren  Zweigen  das  ganze  Saroser  Ko- 
mitat bedecken.    Einzelne   Theile  der- 
selben sind  :  der  Braniszko,  die  Wolfs- 
grundberge  (Farkas   Völgye    Hegyei, 
Wlrja  -  Dolina)    und   der  Feketeheg} 
an   den  Zipser   Grenzen,   die  So'värei 
Bergkette,   mit    dem  wegen   seiner  ii 
Europa  einzigen   Opalgruben   berühm 
ten  Berge  Libanka,  der  Köhegy  (Stein 
berg.  Kamen a  Hora  oder  Magura)  be 
Bartfei d  mit  dem  Zboro'er  Schloss,  de 
kegelförmige  Straszberg  mit  d.  Schloss 
Kapi,  der  Csorgo'  und  Javor  nördlic 
von  Zeben,  und  endlich  die  Kaschaue 
Berge  au  der  Abaujvärer  Gespanschaf 
Diese  Berge  sind  sämmtlich  mit  gros 
sen,    meistens   Fichten-   und   Tannen 
Waldungen  bedeckt,  und  enthalten  vor' 
treffliche  Weide.  Die  zwei  Hauptflüss 
sind   die   Tarcza  oder   Torisza ,    neb; 
der  Topoly  oder  Topla,  welche  bei«] 
sehr  reizende  und   angenehme   Thäl< 
durchströmen.    Die  Ondava    geht  na( 
einem  kurzen  Laufe  in  die  Zemplin* 
Gespanschaft,   und  die  Popper    neb 
der     Hernad     bewässern     nur    kleii 
Theile  des  Komitats.  Das  Clima  ist  d 
Karpathen  wegen  rauh  und  kalt,  ab 
gesund,    doch   ist    der   südliche  The 
mehr  gemässigt.  Obgleich  auf  den  G 
birgen  nur  der  Hafer  gedeiht,  so  sii 
die  Thäler  doch  fruchtbar,  und  erze 
gen  alle  Getreidegattuugen.  Besonde 
baut  man  mit  grossem  Vortheil  Flacl 
Hanf,  Buchwcitzen  und  Obst.  Die  W; 
der  liefern    eine  Menge  des  schönsti 
Bauholzes ,  die  Berge  enthalten  Eis(> 
Salz  (berühmt  sind  die  Sövärer  Sal- 
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quellen),  edle  Steine,  besonders  Opale, 
die  einzigen  in  Baropa,  und  geben 
einer  Menge  von  Gesundbrunnen  und 
Heilquellen  ihr  Dasein  ,  deren  7S  au 
der  Zahl  sind.  Die  fleissigen  Einwoh- 
ner beschäftigen  sich  vorzüglich  mit 
dem  Ackerbau,  der  Leinweberei,  wo- 
mit sie  durch  ganz  Ungarn  einen  leb- 
haften Verkehr  treiben,  mit  der  Vieh- 
nnd  besonders  mit  der  Bienenzucht. 
Auch  gibt  es  Töpfereien,  Potaschen- 
siedereien  ,  Papiermühlen  ,  und  viele 
Branntwein-Brennereien.  Das  Komitat 
wird  in  6  Bezirke  eingetheilt,  in  den 
Obern  und  untern  Tarczaer,  iSirokaer 
Szektsöer,  Tapolyer  und  Makoviczcr. 
Der  Sitz  der  Komitatsversammlungen 
ist  zu  Eperies.  In  kirchlicher  Hinsicht 
gehören  die  Einwohner  zur  Diöce- 
se  des  katholischen  Bischofs  zu  Ka- 
schau,  und  des  griechisch  anirten  zu 
Eperies. 

Sarosfa,  Ungarn,  Presburg.  Komt. ;  s. 
Sdrosfalva. 

Sdroslalva,  od.  Sarosfa  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Presburger  Ge- 
spanschaft, in  der  Schutt,  im  Oberen 
Insulaner  Bezirk,  ein  adeliohes  Dorf 
von  46  Häusern  und  309  Einwohnern, 
und  Filial  der  Pfarre  Egyhäzas-Gille, 
zwischen  Csefa  und  Nagy-Szarva,  \  St. 
von  Somerein. 

^Arosfö>  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalader  Gespanschaft,  Tapolczer  Be- 
zirk, ein  Praedium  und  Waldgegend, 
liegt  nahe  bei  Gyepü,  1  Stunde  von 
Sümegh. 

^arosltz ,  oder  Zarasitz  —  Mähren, 
Hradischcr  Kreis ,  ein  Dorf ,  der  Her- 
schaft Wessely  und  Pfarre  Znorow 
gehörig. 

^aroiBi;  üis-  ,  Klein-Scharosch,  Maly 
Haros  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Saroser  Gespanschaft ,  Siroker  Bezirk, 
ein  mehren  adelichen  Familien  gehö- 
riges slowakisches  Dorf  von  68  Häu- 
sern und  521  römisch  -  katholischen, 
evangelischen  und  jüdischen  Einwoh- 
nern ,  Filial  von  Zsebfalu ,  Waldun- 
gen. Eisenhaltiger  Sauerbrunnen ,  der 
sowohl  getrunken,  als  zum  Baden  ge- 
hraucht wird.  Er  hat  einen  so  durch- 
dringenden starken  Geruch  und  Ge- 
schmack ,  dass  man  glauben  sollte ,  es 
wäre  darin  ein  wahrer  gährendcr  Geist, 
den  einst  Helmout  Gas  silvestre  be- 
nannte, daher  wurde  auch  dieserBrun- 
nen  theils  wegen  vielfältiger  TÖdtung 
der  Vögel  und  anderer  Thierc,  welche 
sich  ihm  näherten ,  theils  wegen "  der 
benachbarten  Grube,  die  einen  erstic- 
kenden und   tödtendeu  Dunst  ausbrei- 


tete, hent  zu  Tage  aber  mit  Erde  an- 
gefüllt ist ,  von  Jedermann  als  tödt- 
lich  ausgeschrien.  Kraft  und  Wirkung: 
in  den  Hautkrankheiten,  Geschwül- 
sten, Geschwüren  ,  rheumatischen  Zu- 
ständen, schleichenden  hin  und  wieder 
fressenden  Ausschlägen  und  Geschwü- 
ren. Was  für  Krankheiten  er  aber 
durch  das  Trinken  heile,  hat  mau 
noch  nicht  beobachtet,  \  Stunde  von 
Eperies. 

Sarois  ,  fiLiis-  ,  Klein-Scharesch ,  oder 
Klein- Ferken,  Scharusu  mike  —  Sie- 
benbürgen, Kokelburger  Gespanschaft, 
Galfalver  Bezirk,  ein  zwischen  Hügeln 
liegendes,  mehren  Grundbesitzern  ge- 
höriges ungarisches  walachisches  Dorf, 
mit  einer  unitarischen  und  griech.  nicht 
nuirt.  Pfarre  und  guten  Salzquellen,  8  St. 
von  Medias. 

^aroslak,  Kis-,  Ungarn,  Eisenbg. 
Gespauscb.,  ein  nngar.  Dorf  von  18  H, 
und  139  E  ,  Fil.  vonRado'cz,  guter  Bo- 
den und  Wieswachs,  Wald,  hat  mehre 
Grundherren ,  an  der  Poststrasse  nach 
Steinamanger,  1  M.  von  Körmönd. 

^droi^lak,  IV^eiiieiSi",  Moschendorf 
—  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Eisenbg. 
Gespansch. ,  Körmend.  Bzk.,  ein  ungr. 
adel.  Dorf  von  141  H.  und  769  E.,  Fil. 
der  Pfarre  llado'cz,  nicht  weit  davon 
entlegen ,  gegen  Nemes-Hollds.  Guter 
Ackerbau  und  Wies  wachs,  Waldungen, 
1  Stunde  von  KÖrmend. 

S&ros,  ]9Iasya^"Bckc8'«9  auch 
nur  Berkesz,  walach.  Bertyesz  —  Sie- 
benbürgen, ein  Dorf,  im  Berkesserbzk. 
des  Köwdr.  Distr. ,  welches  mehren 
Adel,  gehört,  von  Ungarn  und  Walachen 
bewohnt,  in  die  kathol.  Plärre  in  Ma- 
gyar-Läpos  als  ein  Filiale  eingpf.  ist. 
Dieses  Dorf  liegt  im  Szamoscherhaupt- 
flussgebiete,  in  seinem  Filialgebiete  des 
Baches  Välye-Burso,  am  Bache  Välye- 
Berkesz,  welcher  1^  St.  oberm  Orte, 
ober  den  Ruinen  des  Schlosses  Kövär 
entspringt,  ^  Stunde  unterm  Orte,  in  den 
Bach  Välye-Burso,  gleich  unter  Nagy- 
Somkiit,  rechtsuferig einfällt;  es  grenet 
mit:  Puszta-Fentös,  Hemete,  Berkesz- 
pataka,  Nagy-Somküt.  —  Unweit  die- 
ses Dorfes  sind  die  Ruinen  d.  Schlosses 
Kövdr  ,  wovon  der  Distr.  seineu  Namen 
hat ,  welches  die  Deutschen  Stciuburg 
nannten.  Der  siebenbürg.  Fürst  Johann 
Sigmund  belagerte  dasselbe  im  Jahre 
1565  vergebens,  eroberte  es  aber  2  Jahre 
darauf.  Im  Jahre  1661  blockirten  es  die 
Sieben  hürger  mit  2000  Türken.  Im  Jahre 
1670  ergab  es  sich  an  den  österr.  Ge- 
neral Grafen  Heister.  In  dieses  Schloss 
verbannte  Fürst  Sigmund  Bäthory  ohne 
41* 
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Verschulden  seine  tugendhafte  Gema- 
lin  iMaria  Chriatina,  Tochter  des  Erz- 
herzogs Karl  VOM  Steiermark.  Auf  kai- 
serlichen Befehl  ward  dieses  Schloss 
geschleift,  1^  St.  von  Nagy-Somkiit. 

liri^roii  ,  ^»Ufj"  ,  Gross  -  Schäresch, 
Soars  —  Siebenbürgen ,  Jens,  des  All- 
Flusses,  GrosS'Schenkerstuhl,  Saroser 
Bzk.,  ein  freies,  vonSiichsen  undWa- 
lachen  bewohntes  Dorf,  mit  einer  evan- 
gcl.  Pfarre  und  griech.  nicht  unirten, 
nach  Baboltz  eingpf.  Kirche,  3  Stunden 
von  Szomboth. 

^AfOis  ,  IVajKy-  ,  Ungarn ,  diess.  der 
Theiss  ,  Saroser  Gespauscb. ,  Siroker 
Bzk.,  ein  mehren  adel.  Farn,  gehöriger 
Markt  von  383  Haus,  und  2809  Einw., 
welcher  dem  ganzen  Komt.  den  Nam. 
gibt,    i  Stunde  von  Eperies. 

I^aroü ,  JVan^y-Patak ,  Ungarn,  ein 
Ungar.  Marktflecketi  imZempl.  Komt., 
am  rechten  Ufer  des  Bodrogh,  über  den 
eine  Brücke  führt,  hat,  mit  Einschluss 
des  gegenüberliegenden  Marktes  Sä- 
ros-Kis-patak,  5100  Einwohnern.  Man 
trifft  hier  die  Ruinen  eines  ehemals  fe- 
sten Schlosses.  Die  Heforrairten  haben 
ein  ansehnliches  Kollegium,  mit  einer 
Bibliothek  und  Mineraliensammlung,  die 
Katholiken  eine  Hauptschule.  Postamt 
mit: 

Orot»-  und  Klein  SatOfPatak,  Joscphtdorf,  Va- 
traho,  Ardo,  Trauttandorf  ,  Uolyka  ,  Karltdorf, 
Vojdactka. 

^aros- |iatak  ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Ober  Weissenb. 
Gespansch.,  aus  dem  Berge  Farkasvä- 
gd,  IJ  St.  ober  Nyaras  -  pataka  ent- 
springt ,  \  Stunde  unter  demselben, 
nach  einem  Laufe  von  2  Stunden  in 
den  Altfluss,  ^  Stunde  unter  Hidveg, 
rechtsuferig  einfällt. 

^aros,  Polyanka,  Remete,  Re 
viscse  —  Ungarn ,  Unghvdr.  Gespan., 
ein  Dorf  von  36  H.  und  463  meist  re 
form.  E. ,  Fil.  von  Reviscse ,  Schrot 
säge;  siehe  Polyanka,  Remete,  Re 
viscse. 

^aroH-Reniete,  Ungarn,  Unghvärer 
Gespansch.,  ein  Dorf. 

^aros-Revleieiie  ,  Ungarn ,  Unghv 
Gespansch.,  ein  Dorf. 

^^roB-l^x^k,  Khoden-Cziken,  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Eisenburg.  Gesp., 
Nemet-Ujvdr  Bzk.,  ein  deutsches  Dorf 
von  60  H.  und  399  rk.  E.,  der  Her- 
schaft Vörösvar  und  Filial  der  Pfarre 
Miske,  an  dem  in  den  PinkaFIuss  fal- 
lenden Bache  Cziken ,  zwischen  Pa- 
tersdorf und  Miske.  Gute  Weiden,  Wal- 
dungen und  Viehzucht,  3|  St.  v.  Stein 
am  Anger,  4  St.  von  Güns. 

(9arosz ' patak 9   Siebenbürgen,  ein 


Bach,  welcher  in  der  obern  Weissen- 
burger  Gespanschaft  aus  dem  Berge 
Pojdna-Titsori  entspringt ,  nach  einem 
Laufe  von  l^St.  in  den  Altfluss,  durch 
Heviz,  linksufrig  einfällt. 

l^ai'OVAK,  Dalmatien,  Zara-Kreis,  Knin- 
Distrikt,  ein  nach  Cossovo  gepfartes 
Dorf ,  zur  Hauptgemeinde  fiiscupia  n. 
Pretur  Knin  gehörig ;  liegt  im  Thale 
Cossovo  an  der  reissenden  Cossovizza. 
14  Meilen  von  Knin. 

^aroviiieza  ,  Ungarn,  ein  Dach,  im 
Warasdiner  Komitat. 

^aroviiteza.  Mala-,  Kroatien,  Wa- 
rasdiner Gesp.,  Ob.  Campest.  Bezirk, 
eine  der  Gemeinde  und  Pfarre  Kle- 
novnik  einverleibte  Ortschaft  von  58 
Häuser  und  320  Einwoh.,  3}  St.  von 
Warasdin. 

^arovnlcza,  Vellka-,  Kroatien, 
Warasdiner  Gespansch.,  Ob.  Campest. 
Bezirk,  eine  der  Gemeinde  und  Pfarre 
Kamenicza  einverleibte  Ortschaft  von 
60  H.  und  326  E.,  4  St.  v.  Warasdin. 

ISai'Oiw ,  Mähren ,  Hrad.  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  Napagedl  gehör.  Dorf;  siehe 
Scharow. 

I^aroweze,  ITIale-,  %l^elk«-,  Un- 
garn, Bars,  Gespansch.  j  siehe  Kis- 
Nagy-Sdro'. 

Sarovi^etz,  Böhmen,  Chrudimer  Kreis, 
eine  einzelne  zur  Herschaft  Hohenmauth 
gehör.  S/Sühley  am  Lauczkaflusse,  gegen 
Osten,  \  St.  von  Hohenmauth. 

^ar|ianyeez ,  Szarpanec,  Ungarn, 
ein   Wirthshaus,   in    der   Zipser  Gesp. 

^arpatak,  Scharpendorf,  w.  Sdpartok, 
Siebenbürgen,  einDorf  im  Reteschdorf  er, 
B.  der  obern  Weissen  burger  Gespansch., 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  von 
Ungarn  und  Walachen  bewohnt,  mit 
einer  zum  Elisabethstädter  Distrikt  ein- 
getheilten,  mit  seinen  Filialen  89  See- 
len zählenden  katholischen  Pfarre  und 
Kirche,  dann  einem  unitarischen  Ora- 
torium versehen,  sowohl  in  die  refor- 
mirte  als  griechisch  nicht-unirte  Pfarre 
in  Fejeregyhdza  und  in  die  griechisch- 
unirte  Pfarre  in  Szitds-Keresztür  al.« 
ein  Filiale  eingepfart  ist.  Dieses  Der 
liegt  lim  Maroscher  Hauptflussgebielhe 
in  seinem  Filialgebiethe  des  grosse) 
Kukelflusses,  1|  St.  von  der  nächste) 
Post  Schäsburg. 

Sarpatak,  Sabinitza,  Schellenberg 
Siebenbürgen,  Thorenburg.  Gesp.,  Ol 
Kr.,  Sz.  Ivan.  Bezirk,  ein  an  d.  Maros 
Flusse  lieg.,  dem  Grafen  Teleky  gel 
Ungar,  walach.  j  Cor/' von  105  E.,  m 
einer  reformirten  und  griechisch  nichi 
unirteu  Pfarre.    Hat  einen  Sauerbrui 
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nen,  1»  St.  von  Maros  - Vasarhcly  und 
2  St.  von  Szäsz-Re^en. 

S»r-|iatak,  oder  Välye-Glodulaj  — 
Siebenbür/a;en,  ein  Bach  ^  welcher  in 
in  der  Koloschcr  Gespansch.  aus  eiif., 
die  Bäche  Maros  -  Lekentze  und  Lutz 
trennenden  Höhenzweiä;e ,  eine  kleine 
Stunde  ober  Faragd,  unter  dem  Namen 
Välye-Glo'duluj  entspringt,  über  die 
Dörfer  Farago'  und  Särpakak  tliesst 
den  von  Fdka  -  Keresztur  kommenden 
Bach  ,  den  von  Po'ka  herabfliessenden 
Bach  Szörokortö-vogy ,  den  von  Al- 
mas undMajos  kommenden,  sich  unter 
beiden  vereinigenden,  den  von  Bala 
herabfliessenden  und  den  von  Nagy- 
Ertse  kommenden  Bach  Vdlye-Lefoja, 
alle  5  in  sein  rechtes,  den  von  Kört- 
vely  -  Kapu  und  den  von  Unoka  über 
Toldalay  fliessenden  Bach,  beide  in 
sein  linkes  Ufer  aufnimmt,  in  seinem 
Gebiethe  11  Orte  enthält,  u.  eine  gute 
Viertelstunde  unt.  Sarpatak,  nach  ein. 
Laufe  von  beinahe  5  Stunden  in  den 
Maroschfluss  rechtuferig  einfällt. 

Sarpatak»,  Mokroluk,  Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss  ,  Saroser  Gespansch., 
Szektsö.  Bezirk,  ein  der  Hersch.  Bart- 
pha  geh.  slow.  Dorf,  mit  einer  eigen. 
!  Pfarre,  liegt  zwischen  Rihwald,  Ara- 
nypataka  und  Rokito,  |  Stunden  von 
Bartfeld. 

§ar|i«ii,  Siebenbürgen ,  Thoreuburger 
Komt. ;  s.  Saraphdza. 

$Ar-PenteIe,  Ungarn,  Stuhlweisseu- 
burger  Gespansch. ,  ein  Praedium ;  s. 
Pentele. 

•»arre,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kreis, 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch. 
Ilauchenkatz  geh.  Ortschaft^  nächst  d. 
Landstrasse,    i  Stunde  v.  Rennweeg. 

•»arrau,  oder  Sweraz,  Böhmen ,  Bud- 
wciser  Kreis,  ein  Dörfchen  z.  Hersch.  | 
Hohenfurt  und  Pfarre  Malsching,  bei! 
Gillonitz,  woran  auch  die  Herschaften ! 
Ilosenberg  und  Krumau  Theil  haben,! 
6  Stunden  v.  Kaplitz.  j 

i^arrau,  Böhmen,  Budweiser  Kr.,  ein 
Dorf  und  Kammer al-Adminisir ations- 
iiut,  unweit  dem  Markte  Wuldau,  z. 
Hrsch.  Krumau  gehör.,  8^  Stunde  von 
Biidweis. 

iai*ret,  Ungarn,  ein  Sumpf,  im  Biha- 
rcr  u.  Szabolzer  Komt. 

tarret,  Ungarn,  ein  Sumpf^  im  Stuhl- 
weissenb.  Komt. 

»arri,  Caltisto,  Lombardie,  Provinz 
Lodi  e  Crema  und  Dislr.  I ,  Lodi ;  s. 
Cliioso  di  Porta  Regale. 
«rro,  Tirol,  Trienter  Bezirk,  ein  in 
dem  Vikariate  Mori  lieg.  Dorf,  %  St. 
v.  Roveredo. 


Sarröd  ,  deutsch  Schrollen ,  Ungarn, 
jenseits  der  Donau ,  Oedenburger  Ge- 
spanschaft im  Ober  Bezirk,  ausserhalb 
des  Raab  Flusses,  ein  ungar.  Dorf  v. 
89  Häusern  und  660  Binwohnern,  der 
Hersch.  Söjtör ,  nicht  weit  davan  ent- 
legen, nach  Szeplak  eingepf. ,  3^  Std. 
Oedenberg. 

^ars,  Böhmen ,  Elbogner  Kreis ,  eine 
Herschaft  und  Dorf;   s.  Saar. 

$$ar«iina.  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kr., 
ein  zur  Zentral-Gerichtsbarkeit  Quisca 
gehöriges  kleines  Dorf,  au  dem  Berge 
Gomilla,  4^  St.  v.  Görz. 

Sarska,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch. 
Sonnegg  geh. ,  nach  Igg  eingepfartes 
Dorf  von  11  Häusern  und  60  Einw., 
liegt  an  einem  Hügel ,  ^\  Stunde  von 
Laibach. 

I^arateiti ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis ,  ein  zum  Distr.  Kom.  u. 
Hrsch.  Wildenstein  geh.,  nach  Goisern 
eingepfartes  Dörfchen,  gegen"  Westen 
nächst  St.  Agatha,  9  Stunden  von 
Gmunden. 

I§arst«lii,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Pflinds- 
berg  gehör.  Dorf  von  16zerstr.  liegend. 
Häusern,  an  der  österr.  Grenze  gegen 
Westen.  Post  Steinach. 

SariizeiK«  Ungarn ,  jenseits  d.  Donau 
Zaiad.  Gesp.,  Kapornaker  Bezirk,  ein 
nach  Nagy  -  Retse  eingepfartes  ,  der 
adeligen  Familie  Bän  dienstbares,  gg. 
Betse  an  der  südl.  Seite  der  von  Kis- 
Komäro  nach  Kanisa  führenden  Kom- 
merzialstrasse  liegendes  Dorf  von  14 
Häusern  und  122  Einwohnern ,  1  Std. 
von  N.   Kanisa. 

l^areiKe||;li,  Sarszig,  Ungarn ,  jenseits 
der  Theiss,  Biharer  Gesp.,  Brmellyek. 
Bezirk,  ein  walach.,  zur  Abtei  St.  Job 
geh.  Dorf  von  32  Häusern  u.  225  E., 
mit  einer  gr.  nicet  unirten  Pfarre  ver- 
sehen, Filial  von  Sz.  Job.  Vortreffli- 
cher Boden  und  Feldbau.  2  stunden  v. 
Margitta. 

Sarisxtf  j|;li,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Heveser  Gespanschaft ,  Theiser  Bezk., 
ein  Praedium  von  4  Hänsern  und  29 
Einwohnern  ,  grenzt  von  Osten  geiien 
Westen  an- die  Ortschaften  Czibakbilzh 
und  Nagy -Rcv,    4   St.  v.  Szolnok. 

^^artena,  Venedig,  Prov.  Belluuo  u. 
Distr.  VII,  Feltre;  s.  S.  Giustina. 

Narteraiia-jiiee,  Lombardie,  in  der 
Brianza,  unweit  der  Adda  bei  Imbcr- 
sago. 

Nartl-Casaliia,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XIV,  Erba;  s.  Villa 
Albese. 
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ISttrtlraiia,  Louibardie,  Prov.  Milaiio 

und  Distrikt  VI,  Mouza;    s.    fSesto  S. 

Giovaunl. 
i$»rilraiia,    roii   Casi^ina   Fr» 

Jfflartinot    Lombardie,   Prov.  Como 

nud  Distr.  XXIV,  ein  Dorf 
Sarloroiia,  Lombardie 


Kerles.  Bzk. ,  ein  melirer  Gruiidherren 
geh.  Ungar,  walach.  Dorf  von  363  E., 
an  dem  Sajoflusse ,  mit  einer  refor- 
mirteu  und  griech.  unirten  Pfarre,  2| 
Stunden   von 


Oorto  Morone. 

l^artoiarx,  Shartovacz,  Ungarn,  ein 
Dorf  von  29  Häusern  u.  219  Eiuw., 
im  Posegauer  Komt. 

ISarubitKn  Mähren,  Znaim.  Kreis,  ein 
der  Hersch.  Hrotowitz  unterth.  Dorf, 
8.  Zarubitz. 

ISarud,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Heveser  Gesp.  ,  Theisscr  Bezirk ,  ein 
zum  Erlauer  Bisthum  geh.  Dorf  von 
192  Häusern  und  1393  rk.  Einwohn., 
mit  einer  Pfarre  versehen,  fruchtbarer 
Boden,  Viehzucht,    gränzt  au  die  Ort- 


V.  Erlau. 

l§aruKarla,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr  XIV,  Erba;-s.  Villa  Albese. 

8ar%'aiy,  Ungarn,  Szalader  Gespan., 
ein  Praedium,  von  1  Haus  und  12 
Einwohnern,  hat  Waldungen,  |  Meil. 
Sümegh. 

ISarYar,  Ungarn,  Abaujvarer  Gesp., 
ein  Praedinm  von  4  H.  u.  47  Einw., 
B'ilial  V.  Felsö-Novay. 

ISarwar«  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Eisenburger  Gcspansch. ,  Szombathel. 
Bzk. ,  eine  Herschaft  u.  Marktflecken 
von  155  H.  und  1167  E. ,  mit  einem 
Schlosse,  einer  eigenen  Pfarre  u.  Ma- 
gistrate (Marktrath).  Guter  Boden,  der 
jedoch  zu  Zeiten  den  Ueberschwem- 
mungen  ausgesetzt  ist  ,  Tabakbau, 
Schafzucht,  Jahrmärkte,  drei  herschaft- 
liche  Mühlen,  Schloss,  welches  im  XVI. 
und  XVII.  Jahrhunderte  die  Nädasdy- 
»che  Familie ,  unter  undern  auch  der 
Rcichspalatin  Paul  Nddasdy  bewohn- 
te. Nach  dieser  Zeit  kam  es  an  Szily, 
und  in  der  Folge  nahm  auch  die  Ge- 
uucscr  Gesellschaft   au   der   Herschaft 


Stunde   von  Bisztritz, 
Somkerek. 
Prov.  Pavia  J^arvarl-Variiielek«,  Ungarn,  Ei- 
senburg. Komt.,  ein  Dorf;  siehe  Vdr- 
mcleke. 

l^^rvaisdr ,  w.  Saula ,  Seula  —  Sie- 
benbürgen, ein  Dorf,  im  Banft  -  Huny- 
ader  Bezirk  des  obern  Kreises  der  Ko- 
loscher  Gespanschaft,  welches  der  ade- 
lichen Familie  Bänffi  gehört,  von  Un- 
garn bewohnt,  in  die  reformirtc  Pfarre 
in  Nyärszo'  und  in  die  kathol.  Pfarre 
in  Zentelke  als  in  Filiale  eingepfart 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Sebes  -  Kö- 
rös-Segmentalflussgebiethe,  J  St. 
der  nächsten  Post  Bäuffi-Hunyad. 

Sapwaüti ,    Szarvas    —    Ungarn , 
Dorf,    im  Verötzer  Komt. 

S&fvla,  Scharwasser  —  Ungarn , 
Fluss ,    entspringt  im  Bakonyerwalde, 
in  der  Stuhlweissenburg.  Gesp. ,    geht 


von 


ein 


em 


durch  das  Tolnaer  Komt.,  fliesst  in  ei- 
nen künstlichen  Kanal ,  nimmt  unter 
Simontornya  den  Sib  auf,  und  fällt  bei 
Bajä  in  die  Donau. 

Sai'vlxv  Ungarn,  ein  See,  im  Verötz. 
Komitat. 

ISarzano.  Venedig,  Prov.  Polesine  u. 


Distr.  I,  Rovigo;  s.  Buso. 
ISai'Kaiao   in   iSB*o@«sa,    Venedig, 
Prov.  Polesine  und  Distr.  I,   Rovigo; 
siehe  Buso. 
ISarxIftixa,  Illirieu,  Krain,  Adelsberg. 
Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  B.  Komm.  Prem 
lieg. ,    dem  Gute  Radelsegg  geh.  nach 
Dornegg  eingepf.    Dorf  nächst  Garie, 
3  St.  von  Lippa. 
Sarxiftixa,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  eine  Steuerffemeinäe  mit  307  Joch. 
I^ar%l ,    CaMa  ilS ,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  XI,    Sabbionetta; 
s.  Coramessaggio. 
San ,    Ungarn ,    ein    linksufriger  Bach, 
des  Bddvaflusses ,  im  Torn.  Komt. 
Antheil ,    der   ihr   für  eine  bedeutende!  Sa«,  Ungarn,  Bihar.  Komt.,  ein  ungar.j 
Schuldsumme    abgetreten  wurde.     Vor      Dorf  von  230  H.  und  1471  E.  Frucht- 
Zeiten    war   hier   auch   eine  Buchdru-       barer    Boden.    Fürstl.    Eszterhazysch, 
ckerei,  liegt  unter  47«  14*  50'*  nördl.       3  St.  von  Grosswardein. 
Breite,  34"  35*  6**  östl.  Länge,  au  dem  Sa««,  Szäsza  -  Ungarn,  ein  Dorf,  im 
Raab- und  Gyöngyösflusse,  hart  an  der      Gömörer  Komt. 
Poststrasse   zwischen  Saar  und  Raba-lSaaa,  Sasza,   Szäsza,    Säsze  —    Un- 


Sömjen ,    3^  Stunde   von   Szombathely 
(Stein  am  Anger).  Postamt  mit: 

Iktrvtir,  Patry,  Rahn  -  Sömfrnif ,  VJfalu  ,  NilzJr, 
Sztnt  tvirnfa  ,  K6-Eytr»stgt  Vutzta  -  Egertveg, 
l'äk,  Rum,  Garn,  Kovafi,  Meqyehida,  Pefzöll, 
Otbling  {Oelhö)  Ssent-Oyärgy  ,'  Ittgyfalu,  Potfa. 

^kv\^v  n   Kothburg,   Sirivara  -    Sie- 
benbürgen ,  Dobok.  Gesp. ,  Unter  Kr., 


garn,  ein  Dorf  ^  im  Gross  -  Banyei 
Bezirk ,  des  Kövärer  Distriktes  ,  wel- 
ches mehren  Adelicheu  gehört,  vob 
Walacheu  bewohnt,  mit  einer  grie- 
chisch unirten  Kirche  versehen,  in  dk 
katholische  Pfarre  in  Magyar  -  Läpo> 
als   ein  Filiale  eingepfart  ist.    Diese? 
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Dorf  liegt  ini  Szamoscher  Hauptflussge- 
biethe,  in  seinem  Filialgebiethe  des 
Baches  Valje-Ilondi ,  Ij  St.  von  der 
nächsten  Post  Nagy  -  Honda  entfernt, 
am  Ursprünge  und  rechten  Ufer  eiaes, 
eine  kleine  j  St.  unterm  Ort  in  den 
Bach  Valye-Hondi,  im  Dorfe  Ilondä- 
pataka  rechtsuferig  einfallenden  Ba- 
ches ;  es  grenzt  mit  Sugasztra ,  Maly- 
'Aüy  Szakatura,  Frinkfalva. 

§aMad A,  Zasada,  Zbitky  bei  Sasada  — 
Böhmen,  Banzl.  Kr.,  ein  dem  GuteNa- 
warow  gehörig,  mit  einer  öffentlichen 
Kupellc  versehenes  Dorf^  von  hier 
wird  ein  starker  Glashandel  nach  Russ- 
land  getrieben,  liegt  nächst  dem  Dorfe 
Drschkow,  2|  St.  von  Liebenau. 

!»At>}*«ilat»^rir,  wind.  Sasedinoverch  — 
Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine  Gemeinde 
von  15  H.  und  23  E.,  des  Bezirks  und 
der  Grundhersch.  Oberpettau,  Pfarre 
St.  Urban. 

^Agtady  ,  Böhmen  ,  Chrud.  Kreis  ,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  Bossitz,  1|^  St.  v. 
Chrudim. 

^asAU,  Sazawa  —  Böhmen,  Czaslauer 
Kr.,  ein  Dorf  von  62  H.  und  397  B., 
wird  in  Ober-  und  Ünter-Sazawa  ein- 
getheilt;  hier  ist  1  protestantisches 
Bethaus  mit  1  Pastorei,  1  katholische 
Filialschule  unter  dem  Patronate  der 
Gemeinde,  1  Dominikaihof,  ehemals 
Maierhof,  Pekelsky  Dwür,  auch  Pikel- 
hof, Höllhof  genannt ,  dabei  1  Mühle, 
liegt  \  Stunde  von  Ober-Sazawa;  da- 
zu gehört  ferner  der  hersch.  Meierhofj 
Hutj  oder  Hüttenhof,  |  Stunde  von! 
Uuter-Sazawa ;  dieser  war  vordem  ein 
Eisenwerk,  welches  vom  Fürsten  Vik- 
forin  von  Münsterberg  Privilegien  er- 
hielt. Unweit  vom  Hüttenhofe  ist  die 
aus  4  H.  bestehende  Einschichte  Kopa- 


chealsFilial  untergeordnet  war;  schon 
1384  war  sie  mit  einem  Eigenen  Seel- 
sorger besetzt.  Die  St.  Prokopi-Quelle 
soll  eine  Heilquelle  und  eben  diesel- 
be sein,  aus  welcher  der  Legende  zu- 
folge der  heil.  Prokop  dem  Herzog 
Udalrich  zu  trinken  gegeben  habe.  Ob 
und  welche  mineralische  Bestandtheile 
sie  besitzt,  ist  nicht  bekannt.  Das  Bad- 
haus hat  3  Wannen  und  ist  von  der 
Obrigkeit  schon  vor  mehr  als  20  Jähe- 
ren emphyt.  verkauft  worden.  —  Der 
Ort  hat  einen  Marktrichter  und  führt 
nach  Schaller  eine  Benediktiner-Kapu- 
ze im  Wappen.  Ausserhalb  des  Ortes 
sind  auf  dem  Berge  Bily  Kamen  Kalk- 
steinbrüche ;  auch  deuten  mehre  Hal- 
den auf  ehemals  hier,  betriebenen  Sil- 
ber -  und  Bleibergbau  hin.  Die  1823 
von  der  Obrigkeit  eingerichtete  Blei- 
zucker-Fabrik ist  später  wieder  «inge- 
gangen, liegt  ^  St.  von  Buda,  am  lin- 
ken Ufer  des  Flusses. 
SttSliacli,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ein  Bach,  entspringt  im  Bezk.  Wal- 
deck, fliesst  von  Norden  nach  Westen, 
und  betritt  die  Bezirke  Labek,  Wein- 
burg und  Brunnsee ,  und  fällt  in  die 
Mur;  er  treibt  1  Mauthmähle  und  1 
Stampfe  in  Maiersdorf,  1  Hausmühle 
und  1  Stampfe  in  Trösengraben  im  Be- 
zirk Waldeck;  1  Mauthmühle,  1  Stam- 
pfe und  1  Säge  in  Krottendorf;  1 
Mauthmühle,  1  Stampfe  und  1  Säge  in 
Zeheudsdorf;  1  Mauthmühle  sammt 
Stampfe  und  1  Säge  in  Jahrbach  im 
Bzk.  Labeck  ;  1  Manthmühle,  1  Stampfe 
und  1  Säge  in  Höfla  und  Kannersdorf 
im  Bezirk  Weinburg;  1  Mauthmühle, 
1  S'.ampfe  u.  1  Säge  in  Oberragitsch; 
1  Mauthmühle  und  1  Stampfe  in  Gos- 
dorf  im  Bezirke  Brunnscc. 


niria  an  der  Nordw6stseite  desRoficka-  SftwclSK»s%  lUirien,  Kraiu,  Adelsberger 
berges;  dann  sind  am  Berge  Stenice;  Kr.,  ein  Dorf  von  28  H.  und  180  E., 
(auch  Steinbühel  genannt),  10  Minut.j  zur  Hauptgemeinde  Oberlaibach,  Hrsch. 
vom   Höllenhofe   ebenfalls   2    einzelne'     Freudenthal. 

Häuser;  hier  wird  Granit  zu  Steiumetz-^aHeitan,  Illirien,  Kraiu,  Adelsb.  Kr., 
arbeiten    gebrochen,    liegt    über  2  St.j     eine  Steuer  gemeinde  mit  817  Joch, 
von  Pribislau   an  der  mährisch.  6ren-'^j^^^l,enljr,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 


ze ,    an    der    linken   Seite  des  Baches 
gleichen  Namens. 

»aMau ,  Sasau ,  Sazawa  ~  Böhmen, 
Kaurz.  Kr. ,  ein  unterthäniger  Markt 
von  62  H.  und  513  E.  ,  hat  unter  ob- 
rigk.  Patronate  1  Filialkirche  und  1 
Nchule ;  auch  ist  hier  1  emphyt.  Wirths- 
biius  ,  1  obrigk.  Glasfabrik  und  1  do. 
Hadhaus  (St.  Prokopibad,  auch  Wo-j 
suwka  genannt);  {  St.  östl.  liegt  am 
Klusse  die  Katzker  (Kaceker)  Mühle 
mit   Brettsäge.     Die  Kirche  war  sonst! t^AHCKytl 


ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft 
Ponovitsch  geh.  Dorf,  mit  der  Filial- 
kirche zum  Heil.  Geist ,  liegt  gegen 
Norden,  1  St.  vom  Saustrome,  9}  St. 
von  Laibach. 

Na^chlüia  *  eigentl.  Sassina  —  Mäh- 
ren, Brün.  Kr. ,  ein  von  Sebranitz  ge- 
gen Süden  liegendes  znr  Hersch.  Kun- 
stadt  gehöriges  Dorf,  \  St.  von  Gol- 
den brun. 

bei   I4.i-aii«§ioiv  t    Galizien, 


die  Pfarkirche,   welcher  die  Stiftskir-      Lcmbcrg  Kr.,  ein  Vorwcrky  d,  Hersch. 


e4S 


Szcz^rzeo,    Pfarro  Krassow.    Post  De- 
rcwacz. 

S«»d,  Ungari),  jenscils  der  Douau,  Ba- 
ruio'.  Gcap.,  Trausniouf.  Bzk.,  ei»  zum 
liirstl.  Esztcrh,iz.  Hersch.  Dombovdr 
«eh.  uii/?ar.    Dorf  von   50  n.  imd  346 


E. 


mit  einer  röm.  kathol.  Pfarre  und 


Kirche,  dann  einem  Schullehrer  verse- 
hen ,  in  einer  Ebene ,  nahe  am  Sa-^di 
Viz  Flusse,  worüber  sich  eine  sehr 
lange  Brücke  befindet ,  sammt  einem 
herschaftl.  Wirthshause  auf  der  von 
Pdts  nach  Dombovär  führenden  Kom- 
merziaistrasse ,  4^  Stunde  von  Fünf- 
kirchen. 

ISfiMfli  ,  Ungarn  ,  Jens,  der  Donau,  Za- 
lader  Gesp.,  Tapolcz.  Bzk.,  ein  Pran- 
dium,  in  der  Gegend  des  Balaton  Sees, 
nahe  bei  Köveskalla,  1|  St.  von  Ta- 
polcza. 

S^annitt,  Böhmen,  Ilakon.  Kr.,  ein  Gut 
Schloas  und  Dorf,  der  Hersch.  Zlonitz 
geh. ,  liegt  gegen  Osten  nächst  Neu- 
dorf, Z\  St.  von  Schlan. 

Säücntlorf ,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W. ,  ein  Dorf,  der  Herschaft 
Mitterau ;  s.  Seisendorf. 

^^Aüero,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Kom.  Veldes  geh.  Dorf; 
s.  Aiser. 

ISai^faltt ,  Szaszfalu  —  Ungarn,  ein 
Dorf,  im  Ugocscher  Komt. 

Sas-llaloiii,  Ungarn,  Heves.  Komt., 
ein  Prardium   von  4  H.  und  25  E. 

l$Ai!ililneK« ,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
294  H.  und  1583  E.,  im  Peterwardein. 
Grenz  Heg.  Bezirk. 

liasheg^y ,  Ungarn ,  Raab.  Komt. ,  ein 
Praedium  von  2  H.  und  14  E. ,  Filial 
von  Sz.  Ivdny ,  gehört  den  Bene- 
diktinern. 

Sa»l,  Ungarn,  ein  Praedium  von  1  H. 
und  3  E.  ^  im  Neograd    Komt. 

!!»ftiilacloivlee  ,  Galizien  ,  Samb.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Laszkimurowane  ge-| 
höriges  Dorf,  mit  einer  Pfarre,  5  St., 
von  Sanibor.  | 

i^aülna,  Kroatien,  Agram.  Gesp.,  im 
Bzk.  jenseits  der  Savc,  eine  Gtbirgs-\ 
Ortschaft  und  Gemeinde,  mit  einer  ei-  i 
genen  Pfarre,  an  dem  Kulpaflusse,  2; 
St.  von  Petriuia. 

Siaiilno ,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distrikt  IV,  Mcnaggioj  siehe  Trc- 
mezzo.  I 

^iaiika,  Galizieu,  Samb.  Kr.;  ein  zur; 
Herschaft  Horozana  wielka  gehöriges 
Dorf,  mit  einer  Pfarre.  Post  Miko- 
lajow. 

^^aMka  ,  Galizien  ,  Samb.  Kr. ,  ein  zur 
Kammeral  -  Herschaft  Medeuice  gehör. 
Dörfchin  von  8  Häusern,   mit  einer 


Pfarre,  griech.  Ritus,  grenzt  gegen 
Osten  mit  dem  Flusse  Dniester,  7  St. 
von  Drohobycz,  8  St.  von  Sambor. 

§af<9l4a  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gesp.,  Tapolcz.  Bzk.,  ein  Dorf 
von  67  H.  und  503  röm.  kath.  Einw., 
Filial  der  Pfarre  Haläp,  zur  fürstlich 
Eszterhäz.  Hersch.  Giula-Keszi ,  nicht 
weit  von  dem  Dorfc  Hegyesd ,  1  St. 
von  Tapolcza. 

^aüUa,  Ungarn,  Krassov.Komt.;  siehe 
Szdszka. 

Saskall,  Zaskal  -  Böhmen,  Bunzl. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  72  H.  und  459  E., 
der  Hersch.  Bömisch  Eiche ,  ist  nach 
Liebenau  eingepfart,  hat  1  Mühle,,  i  St. 
von  Liebenau. 

^aeikeö-Varallya ,  Saskowo,  Pod- 
hragye,  Sachigenstein  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Bärser  Gespanschaft, 
Graner  Bezirk,  eine  Herschaft  und 
Kammeral- Dorf  von  30  Häusern  und 
199  römisch-  katholischen  Einwohnern, 
nach  Vieszka  eingepfart ;  —  liegt  in 
einem  Thale  zwischen  zwei  Bergen, 
wo  auf  einem  derselben  die  Ruinen 
des  Schlosses  Saskeö  zu  sehen  sind, 
an  dem  Gran  Flusse,  3^  Stunde  von 
Schemnitz. 

Saakovecz  «  Ungarn,  ein  Dorf  von 
14  Haus,  und  134  Einw.,  im  Agramer 
Komt. 

SaüonihazM  «  Ungarn ,  ein  Dorf  von 
93  Haus,  und  676  Einw.,  im  Neograd. 
Komt. 

^asotiin  ,  Mähren ,  Iglauer  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Herschaft  Saar  geh.  j  siehe 
Sazonin. 

ISaso^a,  Sassowa  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Krasso.  Komt. 

^asova,    oder  Szaszova,   Sachsendorf 
—  Ungarn,  diesseits  der  Donau ,  Soh-  ! 
ler  Gespanschaft,    Oberer  Kreis,    ein 
der    königlichen    Kammeral  -  Herschaft ' 
Neusohl  gehöriges ,   und    dahin  einge- 
pfartes    slowakisches    Dorf;     —    liegt 
nächst  der  Ortschaft  Radlova,  |  St.  v. ' 
Neusohl.  ^ 

Saeiotv'ka ,  Szäszoka  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Beregh.  Komt. 

{!$as|»a ,  Illirien,  Krain,  Laibacher  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissariate  und ' 
Landgerichte  Veldes  gehör.  Pfardorf; 
siehe  Asp. 

ISass  ,  Oesterreich  ob  der  Ens ,  Traun 
Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Kommissaria- 
te Garsten  liegendes  Dorf,  mehren 
Dominien  geh.,  in  der  Pfarre  Goisern. 

Sam» ,  Kroatien ,  an  der  Banal-Grenze; 
s.  Saas. 

ISass,  oder  Sas  —  Ungarn,  ein  Dorf 
von  110   Häusern    und   552  Einwoli- 
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nern ,    im  zweiten  Banal  Grenz-  Regi- 
ments Bezirk. 

I^nsis «  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Hcveser  Gespanschaft ,  Theisser  Be- 
zirk ,  ein  der  adelichen  Familie  Szcö- 
szet  gehöriges  Dorf  ^  mit  einer  refor- 
mirten  Pfarre  versehen ,  grenzt  an 
Kürth  und  Cseps ,  6  St.  von  Szolnok, 
1  St.  von  Alparet. 

S»ii8>  Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Bi- 
härer  Gespanschaft,  Sarether  Bezirk, 
ein  ungarisches,  den  Fürsten  Eszter- 
häzy  gehöriges  Dorf,  mit  einer  re- 
formirten  Kirche  und  den  Praedien 
Ösi  und  Kü'ld,  3  Stunden  von  Gross 
wardein. 

tia^s,  TIszfi-  t  Ungarn,  Heveser  Ge- 
spanschaft ,  ein  ungarisches  Dorf  von 
175  Häusern  und  1230  reformirten 
Einwohnern,  schöner  Weitzenbau  und 
Weinwachs,  —  am  linken  Theissufer, 
1  M.  V.  Alpär. 

Saftü».  Venedig,  Prov.  Friaul  u.  Distr. 
XV,  Moggin;  s.  Resia. 

I^Aüiea  f  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distrikt  XV,  Moggio;  siehe  Resia  (Mu- 
liuo  Sassa). 

S^aiisa ,  Lombardie ,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  VII,  Pandino ;  sie- 
he Dovera. 

§ai^8a  ,  oder  Karlovitz  Nowi-,  —  Un- 
garn ,  ein  Dorf  von  498  Häusern  und 
2875  Einwohnern,  im  Peterwardeiner 
Grenz-Regiments  Bezirk. 

Sa»iäa,  Kroatien ,  W^arasdiner  Gespan- 
schaft ,  Oberer  Campester  Bezirk,  eine 
Gemeinde  und  Dorf  von  24  Häusern 
und  142  Einwohnern,  in  der  Pfarre 
Bednya,  mit  einem  der  Herschaft  Tra- 
kostan  gehörigen  Meierhofe,  6  St.  von 
Warasdin. 

Satüna ,  Ungarn ,  ein  Bach  im  Waras- 
din. Komt. 

üiaiisa ,  oder  Karlovicz  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Peterwardeiner  Grenz  -  Regi- 
ments Bezirk. 

■»aiitgaflab«!'!^ ,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate und  Herschaft  Ober  -  Pettau 
gehörige  Weingehirg^gegend  mit  zer- 
streuten Häusern,  1}  Stunde  v.  Pettau. 

•laMtsadie  ,  Steiermark  ,  Cillier  Kreis, 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  SanctEgy- 
den  bei  Schwarzenstein ;  zur  Herschaft 
OUerburg  mit  dem  Voll  -  Weiuzehend 
pllichtig. 
^aM»a|i ,  lilirien  ,  Kram  ,  Neustädtler 
Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommis- 
sariate Thurn  am  Hcart  liegendes,  dem 
Pfarhofe  Hasel  bach  gehöriges  Dorf, 
liegt  nächst  Kerschdorf,  5}  Stunde  v. 
Neustädlel. 


^afi§iar,  lilirien^  Krain,  Adelsberger 
Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissa- 
riate Loitsch  gehöriges ,  nach  Ober- 
Laibach  eingepfartes  Dorf,  mit  einer 
Filialkirche,  l\  Stunden  von  Ober- 
laibach. 

i^asfiareii)  Ungarn,  Kövar.  Distr.;  s. 
Szaszdr. 

{^assai ,  Vutschje  Sassat  —  Steier- 
mark, Marburger  Kreis,  eine  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.  Mallegg  geh.  Weingebirgi" 
grgend'y  s.  Neusatz. 

{^assauje  ,  lilirien  ,  Krain  ,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  Dorf  von  17  Häusern 
und  104  Einwohnern ,  zur  Hauptge- 
meinde Zirkle  und  Herschaft  Thurn- 
amhart. 

Sasfiavle  ,   Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Rann 
geh.  Dor^  über  dem  Saustrome,  16^  St. 
von  Cilli. 
II 

Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kommissa- 
riate Steierberg  und  verschiedenen  Do- 
minien gehörige  Gegend ,  5  St.  von 
Set.  Veit. 

Saasel,  lilirien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
ein  Dorf  von  4  Haus,  und  6  E. ,  zur 
Hauptgemeinde  Himmel berg,  Herschaft 
Ossiach. 

Sass^lberji: ,  windisch  Susseje,  Sas- 
selska  Gorza  —  Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  Berg,  mit  Weingärten  und  zerstr. 
Haus.,  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Stattenberg 
und  Pfarre  Monsberg,  ober  dem  Jess- 
nitzabache,  6|  St.  von  Pettau. 

Sa«i8«lla  ,  Lombardie ,  Prov.  Sondrio 
(Prov.  della  Valtellina)  und  Distr.  I, 
Sondrio ;  siehe  Sondrio. 

Sasüellaberft;,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  zur  Her- 
schaft Minoriten  in  Pettau  dienstbar. 

Saasello,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XII,  Oggiono;  siehe  Valmadrera. 

^assendorf ,  Oest.  n.  der  E. ,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  29  H.  und  187 
E. ,  der  Hrsoh.  Mitterau,  Pfarre  Haf- 
nerbach ,  2  Stunden  von  Sanct  Polten. 

Sa8S«Ta,  Kroatien,  in  der  Baualgren- 
ze ,  Majan.  Bzk. ,  eine  zum  1.  Banal 
Grenz-Rgm.  Bzk.  Nro.  X  gehör.  Ort- 
schaft von  82  H.  und  472  E. ,  liegt 
am  Bache  gleichen  Namens,  nächst  Si- 
bine,   If  St.  von  Glina. 

§asarva,  Ungarn,  I.  Banal  Grenz-Rgm. 
Bzk.,  ein  Bach. 

,Sam»l,  I,  Lombardie,  Prov.  Mantova  u. 

I     Distr.  V,     Castiglionc   delle  Stiviere; 

I     siehe  Medole. 

j^assin  ,  Sas-Vär,  Schossberg  —  Un- 
Neutra. Ge- 
,   eine  A*.  A. 


garn,  diess.  der  Donau, 
sjiausch. ;   Szakolcz.  Bzk. 
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Familien- B(>r sc  haß  und  Markiflechen 
von  384  H.  und  2690  B. ,  (worun(er 
39«  Juden),  mit  einer  röm.  kathol.  Pfar- 
re, Sj'nagoffc.  Hauptort  einer  gleichna- 
migen kaiserl.  Hcrschäft,  wunderthäti- 
ges  Marienbild  ,  zu  welchem  im  Jahre 
1817  80,000,  und  1818  100,000  Men- 
schen wallfahrten.  Kattunfabrik ,  die 
jÄhrl.  54  bis  60,000  Stück  Kattun  lie- 
fert, eine  grosse  Bleiche  besitzt,  und 
mit  einer  Mühle  versehen  ist.  Das  ehe 
malige  Paulinerkloster,  das  an  der  Kir- 
che des  Gnadeubildes  angebaut  ist, 
dient  dem  Pfarrer  und  seinen  Gehilfen 
zur  Wohnung ;  hier  werden  7  Jahr- 
märkte abgehallcn.  Durch  einen  Wol- 
kenbruch am  23.  Mai  1880  wurden  über 
80  Häuser  dieses  Marktes  unbewohn- 
bar gemacht,  am  Miavabache,  liegt  un- 
tern 48«  37^  50"  nördl.  Br. ,  34«  47* 
48"  östl.  Länge,  3  Stunden  von  Ho- 
lics.  Postamt  mit: 

Bilhnwe,  Bitchtfttoat  Bohos:ddn,  Btir-Szent~Mik1d», 
BftrSsent  Peter,  Csnert/,  UoMtach,  Ilumenezn, 
Kowalow,  Kuklof,  Ldmdr-USfalu,  (Neui/orf),  Ni- 
Jilitthof,  Rftko»  ,  Smolitifslo  ,  Stepanow,  Sttds 
sa,  Sseitikowa  und  Seokold. 

j^aiiifilna,  Ungarn,  Agramer  Gespansch., 
ein  Tk}rf  von  26  Haus,  und  222  Bin- 
wohnern. 

fSaazIna ,  Saschina  —  Mähren,  Brünn^ 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Hersch.  Kunstadt, 
i  Stunde  von  Goldenbrunn. 

SaasliB««^  *  Sashince  —  Ungarn,  Pe- 
terward.  Grenz-Rgm.  Bzk. ,   ein  Dorf, 

SafiiiPiliioTeK  ,  Kroatien,  Agramer  Ge- 
spansch. y  Sz.  Ivaner  Bzk. ,  eine  dem 
Agramer  Bisthume  gehör.,  nach  Czerie 
•ingpf.  Ortschaft  von  45  H.  und  419  B., 
i  stunde  von  Popovecz. 

SaHsIfiOYecK  •  Kroatien ,  Warasdn. 
Gespansch.  ,  Unter  Zagor.  Bzk. ,  ein 
adel.  Hof,  der  Gemeinde  und  Pfarre 
Radoboy  einverl.,  7  Stunden  von  Wa- 
rasdin. 

Sat!i«ika,  Bcrgwerk-Szäszk,  Nemet 

Ungarn,  Krasov.  Gespansch.,  ein  Markt. 

Saumli»^    walach.  Szdszka,    Olah-  — 

S»mi4  I?Ioc»'^,  Tirol,  ein  Berf/  bei  Tanoza. 

SaHJ*o,  Dalmatien,Spalatokr.undDistr., 
ein  Dorf,  mit  einer  eigenen  Pfarre  der 
Hauptgemeinde  Spalato  zugeth.,  1  Mgl. 
von  Stobrez,  5J  Mgl.  von  Spalato. 

SanHO  ,  Tirol ,  Trienter  Bzk. ,  ein  zur 
Hrsch.  Castellano  und  Castelnovo  geh. 
Dorf,  an  der  Etsch ,  1^  St.  von  Ro- 
vercdo. 

SaMHO  ,  Lombardie ,  Prov.  Brescia  und 
Diatr.  XV,  Gargnauo ;  s.  Gargnano. 

SamMO,  Oacor  dl.  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XVII,  Varese;  siehe 
Varese  (eigentl.  Bosto). 

t9f»fi0O,    Caiislii»  dely   Lombardie, 


Prov.  und  Distr.  I,  Milano;  siehe  Bruz- 
zano. 

f^Aüfgo,  AI  QroiüPio,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  V,  S.  Fedele;  siehe 
Rampogno. 

^asso,  I*  11)  Iflullnodl,  Lombar- 
die, Prov.  Milano  und  Distr.  XV,  Bu- 
sto  Arsizio ;  siehe  Olgiate  Olona. 

Sasso,  Lombardie,  Prov.  Valtelliua  und 
Distr.  II,  ein  Dorf. 

Satiso,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  II,  Como ;  siehe  Camerlata. 

^aiiisofifiaiieoy  Illirien  ,  Istrien  ,  ein 
Hafen ,  liegt  auf  der  Westseite  der 
Insel  Veglia,  südwärts  von  dem  Hafen 
Chiaz. 

Sassodlbers:,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Weinyehirgsgegend  y  zur  Hersch. 
Neucilli  dienstbar. 

^a«i8odi  Pl«ra,  Tirol,  ein  JotÄ  ober 
dem  Schloss  Buchenstein,  Passage  vom 
Thal  Buchenstein  nach  Arapezzo. 

Saemo  dl  ^f  ipia  ,  Tirol ,  ein  hohes 
Gebirge  im  Thal  und  Landgericht  Am- 
pezzo ,  westlich  von  Cortina ,  au  der 
Grenze  von  Enneberg. 

§atiSO  dl  ValfVorda ,  Tirol,  ein 
Berg,  an  der  Grenze  von  Tirol  und 
Venedig,  bei  Sasso  di  Bastei. 

$aMi§ia|»,  Illirien,  Krain,  Neustadt.  Kr., 
ein  Dorf  von  9  Haus,  und  42  E.,  zur 
Herschaft  Thurnamhart  und  Hptgmde. 
Gurgfeld, 

!§aB»«:jiitiffi,  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Saar  und  Pfarre 
Obicztau. 

SaHSorota,  Tirol ,  ein  Berg  bei  Set. 
Magdalena. 

^ai^sova,  Ungarn ,  diess.  der  Theiss,  { 
Saroser  Gespanschaft ,  Taplyer  Bzk.,  \ 
ein  slow,  der  Familie  Bdno  geh.  Dorf 
von  28  Häusern  und  237  Einwohnern, 
von  Slowaken  bewohnt,  mit  ein.  Kir- 
che und  Pfarre,  Filial  von  Kurima. 
Waldungen.  Wieswachs.  Hat  mehrere 
Grundherren,  1  St.  v.  Bartfcld. 

Saat^oTlcii  mit  Caxlnilr  ,  Dalma- 
tien ,  eine  griech.  nicht  unirtc  Pfarre 
von  233  Seeleu. 

SajSÄOw,  Galizien,  Zloczow.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Städtchen  mit  einer  la- 
teinischen und  2  griech.  kafh.  Kirchen. 
Post  Podhorce. 

Sa8»»T«lt»k,  Szakalaszo'  —  Ungarn, 
Jens,  der  Theiss ,  Bihärer  Gespansch., 
Ermelly^ker  Bezirk,  ein  der  Familie 
Barany  geh.  walach.  Dorf,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  3  St.  v. 
Margitfa. 

Sa«ita|i;lle,  Dalmatien,  Ragusa-Kreis, 
Distr.  Ragusa-vecchia,  ein  nach  Grud- 
da  gepfartcs  Dorf  mit  eiuem  Ortsvor- 
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Steher  ,  der  Haupt  -  Gemeinde  Plocitze 
zugclheilt",  nächst  dem  Berge  Bielotine 
und  den  Dörfern  DoUrnssie  und  Barre, 
35  Ml.  von  Castelnuovo  ,  6^  Ml.  von 
Hagusa. 

$»«itavi'a,  Illirien,  Krain ,  Neustädtler 
Kreis  ,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1896 
Joch. 

i»A(9toiiiiB,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gegejid,  zur  Staatshrsch.  Studenitz  mit 
^  Weinzehend  pflichtig. 

^at^tova,  Illirien ,  Krain ,  Neust.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Tschernembel 
lieg,  und  dahin  eingepf.  der  Hersch. 
Gradetz  geh.  Gut  und  Dorf  dies.  Nam., 
11  St.  V.  Möttling. 

$Aii|t€»%'a,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  Dorf  von  10  Haus,  und  66  Einw., 
zur  Hersch.  Krupp  und  Hauptgemeinde 
Gradaz. 

^Bft^treliie,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  16  H.  und  39  E., 
des  Bezirks  Erlachstein  und  Pfarre  St. 
Marein,  z.  Hrsch.  Plankenstein,  Cillier 
Antheil  dienstbar. 

$fi«u|i:,  —  Ungarn,  ein  Berg,  auf  der 
Grenze  zwischen  der  Mittel-Szolnoker- 
und  Dobokaer-Gespanschaft ,  auf  dem 
westlichen  Höhenzuge,  zwischen  den 
Bergen  Kerbunar  und  Mogura  -  Sztini, 
1  St.  zwischen  S.  u.  SzW.  v.  Zilach, 
W.  V.  Felsö-Kekes-Nyärlo',  zwischen 
N.W.  u.  NWzN.  V.  Tsömörlö-Nydrlo' 
und  zwischen  N.  und  NzW.  von  Ör- 
dögkiit. 

ianutow,  Galizien,  Samb.  Kr.,  ein  z. 
Herschaft  Tuligtowy  gehör.  Dorf  mit 
einem  Wirthshause ,  3  Stunden  von 
Rudki. 

jii^Mvar,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 

>  Ugooser  Gespansch.,  im  Bezirk  diess. 
der  Theiss ,  ein  rusn.  Dorf  von  69  H. 
und  505  E.,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre,  liegt  an  der  Theiss  in 
einer  angenehmen  Gegend,  auf  der  In- 
sel Otska  Säsvar,  auf  welcher  in  frü- 
hem Zeiten  eine  Vcste  stand ,  die  mit 
undurchdringlichem  Riedgras  (ungr. 
Säs)  umgeben  davon  den  Namen  Sds- 
vär  erhielt,  grenzt  an  Szirma,  Forgo- 
laiiy  und  Peterfalva,  1^  M.  von  Nagy- 
^zöllös. 

►»«-%'«*•,  Ungarn ,  Neutr.  Gespansch., 
8.  Sassim. 

i4»y,  Szäsz  —  Ungarn ,  Sohler  Gesp., 
ein  iHarkt. 

>AH'4'A%,  Sachsensitz,  Szasza  —  Ungarn, 
Küvarer  Distrikt  ,  Bunyer  Bezirk  ,  ein 
zwischen  Hügeln  liegend,  den  Grafen 
Tcleki  und  mehren  andern  adel.  Fam. 
gehör,  walach.  Dorf  mit  einer  griech. 
uuirteu   Pfarre,    liegt  3  9t.  v.  Gaura. 


^assavie,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gegend,  ist  zur  Pfarsgült  Rann  mit 
dem  einbändigen  Sackzehend   pflichtig. 

^aMfäiflorf,  Oest.  unter  der  Bns,  V.  O. 
W.  W.,  ein  der  Hersch.  Köuigstädteu 
dienstbar.  Dorf  im  Tulnerfelde ,  J  St. 
von  Tuln,  wohin  es  eingepf.  ist,  3  St. 
v.  Sieghardskirchen. 

^afiselen)  Tirol,  Vorarlberg,  4  zur 
Hersch.  Bludenz  geh.  in  dem  Gerichte 
Montafon  lieg,  cinsch.  Häuser,  9  St.  v. 
Feldkirch. 

$^a(«isfl«vald,  Steiermark,  Judenbnrg. 
Kr.,  im  EinödgrabeD,  mit  bedeutendem 
Waldstandc. 

^atislns:^  Oest.  anter  der  Ens ,  V.  O. 
M.  B.,  ein  einschichtiger  der  Herschaft 
Oberranna  unterthäniger  Bauernhof, 
nächst  Heiligen  -  Blut ,  2  Stunden  von 
Böckstall. 

^at^ifaiova ,  Ungarn ,  ein  Dorf  von  28 
Häusern  und  237  Einwohn,  im  Saros. 
Komitat. 

^aüstrani.  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Gegend ,  zur  Hersch.  Landsberg 
mit  I  Getreide  -  und  Kleinrechtzehend 
ptlichtig. 

Jiiaisvai*,  Ungarn ,  ein  Dorf  von  69  H. 
und  510  Einwohnern,  im  Ugocser  Ko- 
mitate. 

^a<a,  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Bors. 
Gespanschaft ,  Sz.  Peter  Bezirk ,  ein 
zum  Seminarium  der  Erlau.  Geistlichen 
gehör,  ungr.  Dorf  von  85  H.  und  688 
rk.  E.,  steht  unter  der  Gerichtsbarkeit 
der  adel.  Familie  Derseöffi,  Acker- 
bau. Weinwachs  dritter  Klasse.  Wal- 
dungen. Mahlmühle,  8  Stunden  von 
Erlau. 

^atagura,  Galizien,  Bukow.  Kr.,  ein 
Gut  und  Markt  mit  einer  Pfarre,  am 
Flusse  Pruth  und  dem  Bache  Czernawa, 
1  St.  V.  Czernowicz. 

fl^atallt«;,  Satalice  -  Böhmen,  Kauer- 
zimer  Kr. ,  ein  Dorf  von  23  H.  und 
171  Einw.,  ist  uachWinar  eingepfart; 
hier  ist  1  öffentliche  Kapelle  unter  dem 
Patronatc  der  Obrigkeit,  1  hcrschaftl. 
Meierhof  und  1  Fasanerie,  liegt  an  d. 
alten  Strasse  von  Prag  nach  Nimburg, 
^  St.  V.  Winaf. 

Sa4**ln« ,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  iu 
dem  Gerichte  Rankweil  und  Sulz  lie- 
gendes ,  der  Herschaft  Feldkirch  ge- 
höriges grosses  Vfardorf,  an  der  111, 
Hauptort  des  ehemaligen  Gerichts  ./agd- 
herg,  Landgerichts  und  Dekanats  Feld- 
kirch, 2  St.  V.  Feldkirch. 

Sateifeilia,  Illirien,  Krain,  Neustadt- 
1er  Kreis,  eine  Werh-Bexirk-Kommia- 
.sariatn-  liernchaft  und  ScMoss }  siehe 
Aynödt, 
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Satrlboiceii ,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
«eiifurtcr  Kreis ,  eine  zum  Wb.  Bzk. 
Kommissariate,  Land-  und  Pflcß:fi;e- 
richts-Herschafl  Althofen  «ehörijife  Gc- 
ffend  von  einzelnen  zerstreut  liegen- 
den Häusern  ,  2  bis  5  Stunden  von 
Fries  ach. 

S»at«l«clt ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Kom- 
missariate Kremsmünster  lieg.  Dorf, 
mehren  Dominien  gehörig ,  in  der  Pfr. 
Kremsmünster. 

ISaferl ,    Oesterreich  ob  der  Kns,    Inn 
Kreis,  ein  zum  Pfleggerichte  Ried  ge 
höriger  Wnler,  in  der  Pfarre  Mehren- 
baoh,  1}  St.  von  Ried. 

iSaternIk  ,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  einige  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate Veldes  liegende,  der  Her- 
schaft Radmannsdorf  gehörige,  im  Ge- 
birge zerstreut  liegende  Häuser,  in 
der  Pfarre  Obergeriach,  3^  Stunde  von 
Asling. 

ISatlrana«  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XXIV ,  Brivio ,  ein  auf 
einer  massigen  Anhöhe  liegendes  Gf- 
tneindf  -  Dorf  und  Filial  der  Pfarre  S. 
Marcellino  zu  Imbersago  mit  einer  Ge- 
meinde-Deputation, 3  Miglien  von  Ca- 
prino.  Dazu  gehören  : 
Cassiiia  fra  Martino,  Dorf,  —  Lomeda, 
Malpaga,  Meier tien. 

I^atka ,  oder  Satkau  —  Böhmen ,  Saa- 
zer  Kreis ,  ein  zum  Gute  Miecholup 
gehöriges  Dörfchen  von  26  Häusern 
und  166  Einwohnern,  nach  Miecholup 
eingepfart,  hat  eine  obrigkeitliche  Zie- 
gelhütte und  eine  Dominikai  -  Brett- 
mühle, —  liegt  nächst  dem  Dorfe 
Teschnitz ,  an  einem  kleinen  Bache, 
1}  Stunde  von  Miecholup,  %^  Stunde 
von  Saaz. 

Satko««'»  jrora  mit  Usel^  und 
I^yfiizow,  Galizien,  Tarnower  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Herschaft  Satkowa  go'- 
ra  und  Pfarre  Borowa  gehörig.  Post 
Tarnow. 

SatI  Rer|K«  Tirol,  an  dem  rechten 
Ufer  des  Eisack  Flusses  bei  Sanct 
Leonhard. 

8atlerii,  Oesterreich  ob  der  Ens,  Inn 
Kreis,  eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate Dachsberg  liegende  ,  zur 
Kammeral-Herschaft  Pfleggerichte  Mat- 
tighofen    gehörige,    nach   Feldkirchen 


eingpf.  Ortschajt  von 
von  Brauuau. 


7  Haus.,  4i  St. 
Ungarn ,    ein 


liatnlca ,    Szatnicza    - 
Dorf  im  Veröcz.  Komt. 

Satollteielte ,    Steiermark,    Marbur- 
ger Kreis,   ein  Dorf,  der  Wb.   Bzk.l 


Korn.  Hrsch.  Ebensfeld  gehörig;   siehe 

Kalidorf. 
Na  Trafo,  Illirien,  Krain,  Laibacher 

Kreis,  ein  einschichtiges,   der  Hersch. 

Veldes  geh.  Haus  ob  Polshiza ,    üS    St. 

von  Asling. 
üatollo,  Korf^o,  Lombardie,  Prov. 

Como  und  Distr.  I,  Brescia;   s.  Borgo 

Satollo. 
Naton.  Dalmatien,  Ragusa  Kreis,  Sla- 

no- Distrikt,    ein   unter  der  Distrikts- 

Prätur  stehendes    Dorf,     welches    als 

Untergemeinde  zur  Hauptgemeinde Lis- 

saz    gehört;   liegt    unweit   Visochiani, 

1  Miglien  von  Stagno. 

Nator,  Dalmatien,  Ragusa  Kreis;  siehe 

Malfi. 
§ator «    Ungarn ,    ein    Praedium    von 

2  Haus,  und  11  Einwobn. ,  im  Ogulio. 
Grz.-Rgmts.  Bzk. 

I^ator,  Ungarn,  ein  Berg  im  Abaujva- 
rer  Komt. 

Nator ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Koloscher  Gespanschaft ,  unter  dem 
Berge  Dingo ,  auf  einem ,  den  Hev- 
Szamos- Fluss,  in  dortiger  Gegend 
eigentlich  seinen  linksuferigen  Filial- 
bach  Välye  -  Szapony  von  dem  Bache 
Kapus-patak  trennenden  Höhenzweige, 
\  St.  von  Kis-Kapus. 

Satorallya- fJJhely ,  gewöhnlich 
nur  Ujhely  —  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss  ,  Zempliner  Gespanschaft ,  Uj- 
heljer  Bezirk,  ein  der  Kammeral-Her- 
schaft Saros-Patak  und  mehren  andern 
Grundbesitzern  gehöriger  Marktflec- 
ken von  875  Häusern  und  7600  Ein- 
wohnern ,  die  guten  Wein  bauen ,  mit 
einer  katholischen ,  reformirten  und 
griechischen  Pfarre,  einem  Kloster  der 
PP.  Piaristen ,  wie  auch  einer  Juden- 
Synagoge  ,  dann  einem  Postwechsel 
zwischen  Liszka  und  Velejte,  liegt 
am  Ronyvä ,  mit  den  kaum  sichtbaren 
Ruinen  eines  Schlosses ,  auf  einem 
Berge  westlich  vor  der  Stadt,  dass 
man  den  Templern  zuschreibt.  Sie  hat 
ein  katholisches  Gymnasium  und  ein 
Komitathaus.  Die  Sage  gibt  an  ,  dass 
im  Westen  des  Marktes  links  seit- 
wärts der  Strasse  nach  Sarospatak, 
dort  wo  jetzt  ein  Morast  ist ,  einst 
eine  Stadt  gestanden ,  welche  bei 
einem  Erdbeben  versunken ,  worauf 
sodann  das  jetzige  Üjhely  gebaut  wor- 
den sei.  Der  Magoshegy,  an  dessen 
Fusse  die  ebengenannte  Strasse  vor- 
überzieht, liefert  herrlichen  Wein,  der 
auch  unter  dem  Namen  Tokayer  in  die 
Welt  geht,  und  beim  Markte  selbst 
siud  gegen    300  iu  Felsen  gehauene 


l 


eas 


eiukeller.  Unweit  Ujfiely  wird  Gra- 
phit gegraben.    Postamt. 

$atoi*li«jKy«*v  Siehenbürgen,  ein  Berg 
im  üdvarhelyer  Szekler  Stuhl ,  unter 
dem  Berge  Iges-tetej,  auf  einem,  die 
Bäche  Bözödi  -patak  und  Sinje  -  patak 
trennenden  Höhenzweige ,  ^  St.  vor 
BÖzöd. 

^atorislye  ,  Földvar  —  Ungarn,  ein 
Praedhim  im  Barany.  Komt. 

liAtornya,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
82  Häusern  und  456  Einwohnern,  in 
dem  ersten  Banal  Grenz  -  Regiments 
Bezirk. 

^Atoros  ,  Ungarn ,  ein  Rerg  in  dei 
Neograder  und  Gömörer  Gespauschaft. 

mtoros,  Ungarn,  eine  P uszta  \on 
29  Einw.,  Filial  von  Szamos  -  Ujfalu, 
im  Neograd.  Komt. 

$atra,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Dobokaer  Gespanschaft,  ober  dem  Ber- 
ge Djälu-Seltzi,  auf  einem ,  den  durch 
Daäl  lliessenden,  von  d.  Bache  Valye- 
Setzi  trennenden  Höhenzweige,  J  St. 
von  Dtial. 

»atra  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Inner-  Szolnoker  Gespanschaft,  zwi- 
schen den  Bergen  Piefje  und  Plessa, 
auf  einem ,  den  FJuss  Ldpos  von  sei- 
nem rechtsuferigen  Filialbach  ,Väl3'e- 
Blossa  trennenden  Höhenzweige,  1  St. 
von  Köteles- Mezö,  von  Kosztafalva 
und  von  Sztojkafalva. 

$atre|ipu,  Wa-,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate Herschaft  Veldes  gehöri- 
ges einschichtiges  Haus,  im  Gehänge 
des  Gebirges  Meshakla,  4  Stund,  von 
Asling. 

iatratto ,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  Dorf. 

iatricl» ,  Dalmatien,  Spalato  Kreis, 
Nign  -  Distrikt ,  ein  Dorf  nach  Potra- 
vaglie  eingepfart,  und  unter  die  Baupt- 
gemeinde  Sign  gehörig,  liegt  südlich 
1  Miglie  vom  Berge  Svilaja,  3  Mig- 
lien  vom  Flusse  Cettina,  und  1  Mig- 
lie von  dem  Pfarrorte  Potrovaglie  ent- 
fernt, 29  Miglien  von  Spalato. 

»atrlnrz«,  Shatrincc  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Syrm.  Komt. 

iatscliall«!!,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Komt. ;  s.  Szatsal. 

ifttHchan  ,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Ledetsch  gehöriges 
Dörfchen  mit  einer  Kirche;  —  liegt 
nächst  dem  Dorfc  Wrbka,  5  St.  von 
Jenikau. 

mlHeltan  ,  Mähren  ,  Brünner  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Chirlitz  unter(häriiges 
Dorf  von   50   Häusern   und  272  Ein- 


wohnern ,   nach  Augezd  eingpf. ,  2  St. 

von  Brunn. 
I^atschawltxa ,    Galizien,    ein  Bttch 

in  der  Bukowina,  fällt  bei  Radautz  in 

die  Sutschawa. 
f^atschitz,  Böhmen,  Saazer  Kreis,  ein 

zur  Herschaft  Neundorf  gehöriges  Dorf 

von  40  Häusern  und  150  Einwohnern, 


mit  einem  Gesundbade , 
eingepfart,  und  von  da 
1  St.  von  Kommothau. 


nach    Görkau 
i  St.  entfernt, 


.^atüehrett ,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Gemeinde  von  14  Häusern  und 
74  Einwohnern,  des  Bezirks  Weich- 
selstätten, Pfarre  Hocheneck,  zur  Her - 
Schaft  Neucilli  dienstbar. 

^attalieze  ,  Böhmen,  Kaurzimer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Winarz  gehöriges 
Dorf  von  27  Häusern  und  183  Ein- 
wohnern, mit  einer  Kapelle,  liegt  ge- 
gen Winarz  bei  Chwala  ,  1  St.  von 
Biechowitz.  . 

Sattay,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Hirschberg  gehöriges 
Dorf  von  36  Häusern  und  204  Ein- 
wohnern, ist  nach  Dauba  eingepfart, 
und  hat  eine  Schule,  1}  Stunde  von 
Neuschloss. 

Dattel ,  Böhmen ,  Elbogner  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Theusing  gehöriges 
Dorf  von    32   Häusern   und    155  Ein- 


wohnern 


I   Stunden 
Buch  au. 
Sattel ,    oder 


nach    Theusing 
von   Theusing , 


Sedlonow 


eingepfart, 
3   St.  von 

-    Böhmen, 


Königgrätzer  Kreis  ,  ein  zur  Herschaft 


Opoczna 
Häusern 


gehöriges  Pfardorf  von  120 
und    706  deutscheu  Einwoh- 


nern, hat  eine  Pfarkirche ,  eine  Schu- 
le, beide  unter  obrigkeitlichem  Patro- 
nate ,  ein  Jägerhaus ,  eine  Leinwand- 
bleiche  ,  ein  Wirthshaus  und  drei  ein- 
gängige Mühlen  mit  zwei  Brettsägen. 
Eingepfart  sind ,  ausser  Sattel  selbst, 
die  hiesigen  Dörfer  Aschergraben  und 
Schierlingsgraben  nebst  47  Häusern 
von  Pollom ;  —  liegt  gegen  Norden 
nächst  Pollom,  5  St.  von  Nachod. 

Sattel,  insgem.  Sadl,  Böhmen,  Klatt. 
Kreis,  ein  der  Hersch.  Teinitz  u.  Stadt 
Hostau  unterthäniges  Dorf,  liegt  geg. 
Westen  über  Medcn,  1|  Stunden  von 
Teinitz. 

Sattel«  Steiermark,  Marbnrger  Kreis, 
eine  Gegend  der  Pfarre  St.  Andrä  im 
Sausal ,  z.  Hrsch.  Harracheck  dienst- 
bar und  Getreidezehend  pflichtig,  {  St. 
von  seinem  Bezirk  Harracheck. 

Sattel,  Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein 
hoher  Grenzherg  gegen  Kärnten  und 
Krain,   westl.  v.  Laufen. 

Sattel,  Steiermark,  Brucker  Kreis,   im 
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Gemsforst,  zwischen  dem  Wolfgraben 
Brandstein  uud  der  Geismauer,  mit 
grossem  Waldstande. 

iSaetely  Oesterreich  ob  der  Eus,  Traun 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  des 
Stifts  Schlierbach  liegendes ,  der  Her- 
schaft Steier  gehör.  Jägerhaus;  siehe 
Sadl. 

Sattel,  Illirien  Kärnten ,  Villach.  Kr., 
2  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft 
Finkeusteiu  geh.  Häuser,  nächst  dem 
Dorfe  Duel,  |  St.  v.  Villach.  ! 

SaUel,  Illirien,  Kärnten,   Villach.  Kr 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch.  Ro- 
sek  geh.,   nach  Maria  Gail  bei  Villach 
eingepfartes  Dorf,  IJ  St.  v.  Villach. 

Sattel,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kreis 
ein  Dorf  von  14  Häusern  und  68  E. 
zur,  Hauptgemeinde  und  Hersch.  Ro- 
segg  geh. 

Sattel,  Steiermark,  Brucker  Kr. ,  bei 
Maria  Zell ,  zwischen  den  Triebein  u. 
dem  Looskogel,  mit  bedeutendem  Wald- 
stande. 

Sattel,  Steiermark,  Brucker  Kr.,  in  der 
Kletschach,  mit  bedeutenden  Wald- 
stande. 

Sattel,  Alt,  Böhmen ,  Pilsner  Kreis, 
ein  Dörfchen  der  Hersch.  Tepl  gehör., 
s.  Altsattel. 

Sattel,  Alt,  Böhmen ,  Elbogn.  Kreis, 
ein  Dorf  von  182  Häusern  und  926 
Einwohnern,  hat  unter  dem  Patronate 
des  Religionsfondes  1  Lokalkirche  und 
1  Lokalie,  uud  unter  obrigkeitl.  Pa- 
tronate 1  Schule,  ferner  1  Wirthshaus 
und  1  eingängige  Mühle ,  der  obrigkl 
Meierhof  ist  empheutisirt;  abseits  lie- 
gen a)  %  Ziegelhütten  uud  1  grosses 
Mineralwerk,  liegt  an  der  Landstrasse 
nach  Elbogen  und  dem  unbedeutenden 
Sattelbache,  unweit  rechts  oder  s.  von 
der  Eger,    1^  Stunde  von  Falkensteiu. 

Sattel  am  Spitz,  Illirien,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  ein  Dorf  von  6  Haus, 
und  24  Einwohnern,  zur  Hauptgeni. 
Finkenstein  und  Hersch.  Rosegg. 

Sattel,  oder  hintere  Tressen,  Steier- 
mark, Judenburger  Kreis,  zwisch.  de) 
vorderen   Tressen  und  dem  Grundlsee. 

Sattel,  UtiteR*  dem  —  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  eine  Gegend  in  der  Pfarre 
Passail  ;  zur  Bisthumshersch.  Seckau 
mit  \  Getreidezehend  pflichtig. 

SattelBiaelt,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  ü.  W.  W. ,  ein  Oertchen  von  13 
Häusern  und  91  Einwohn.,  der  Hersch. 
und  Pfarre  Heiligenkreutz,  2|  St.  von 
der  nächsten  Post  Neudorf. 

Sattelfiaeli,  Steiermark,  Judenburg. 
Kreis,  im  Gailgraben,   mit  24  Riuder- 


auftrieb,  ein  gleichnamiger  Bach  treibt 
1  Hausmühle  in  Ruprecht. 

Sattelbern;,  Böhmen,  Prachin. Kreis, 
ein  Dorf  zum  Neustädlergerichte ,  1[ 
V.  Ünter-Reichenstein. 

Sattelberg  ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  ein  Berg  von  945 
Klafter,  nordöstl.  v.  Tamsweg. 

Sattel Eseri^,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Thorenburger  Gespansch.,  unter 
dem  Berge  Djalu-Sinhoruluj ,  auf  ein. 
den  Bach  Görgeny  von  dem  ünter- 
Idetscher  Bach  trennend.  Höhenzweige, 
J  St.  V.  So'o's-Szent-Marton. 

Sattelbepg,  Böhmen,   Prachiner  Kr., 
ein   Dorf  v.    40  Häusern  hat  den  Na- 
men V.  dem  Sattelförmigen  Berge,  ui 
welchen   die    Häuser   theils    gedrängt 
theils  zerstreut  stehen,    der    nö.  Thel 
heisst  die  Thalhäuser,   hieher  gehön 
3  Mühleu  mit  Brettsäge,  1  am  Widri 
bache,  1  am  Kieslingbache,  und  1 
Seckerbache,  ^  bis  |  St.  nw.  und  ni 
V.  Pfarorte. 

Sattelberg;,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Kronstädter  Distrikt,  auf  einem,  d. 
Weiden bach  von  seinem  rechtsuferigen, 
I  Stunden  unter  dem  Dorfe  Vidombak 
einfallenden  Filialbach  trennend.  Hö- 
henzweige,   1^  St.  V.  Keresztenyfalu. 


Weiter  z.  Landger.  Feldkirch  u.  Gern 
Klaus. 
Satteltlorf,  windisch  Persottl,  Steier- 
mark, Cillier  Kr.,  eine  Gemeinde  voj_ 
22  Häusern  und  148  Einwohnern  de» 
Bezirks  und  der  Grundherschaft  Hör- 
berg und  Pfarre  Felldorf,  i  Stunde  v. 
Felldorf,  2f  Stunden  vom  Schloss« 
Hörberg,  5  Stunden  von  Raun ,    8  MI, 


Sattele,  Tirol,  ein  Berg  bei  Insbrucfc 
am  lunflusse. 

SatteleeU,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Ruprech^ 
zur  Herschaft  Herberstein  mit  |  Ge- 
treide- und  Weinzehend  pflichtig. 

Satteleti,  Böhmen,  Elbogn.  Kreis,  ei| 
zur  Hersch.  Gieshübl  gehör.  Dorf  voÄ 
18  Häusern  und  104  Einwohnern,  nacil 
Haid  (Herschaft  Schlackenwerth)  ein<^ 
gepfart,  hier  ist  ein  obrigkeitl.  Kalkei 
Steinbruch  und  1  Kalkofen,  1|  St.  voQ 
Karlsbad. 

Satteliiiitte,  Steiermark,  Grätz.  Kr. 
eine  Alpe  an  den  Grenzen  v.  Kärnten^ 
zwischen  dem  Peterkogel  und  Speick 
kogel. 

SattelkOjE^el«  Steiermark,  Brück.  Kr.,; 
in  der  kleinen  oder  hintern  Wildalpe 
zwischen  dem  Rothmoos,   Schucreuko- 
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gel,  der  Hochenmaaer  und  Lahnboden^ 
mit  bedeutendem  Waldstande. 

^fKtelmeyerbaeli,  Steiermark,  Jii- 
denburger  Kr.,  im  Bezirk  Wolkenstein, 
treibt  4  HausmUhleu  iu  Bleyberg. 

^a4i<^liiiü9&l« ,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  Mahlmühle  der  Stadt  Iglau. 

S»4Sel  ;^eud«i»f ,  siehe  Neudorf. 

Satt«liiok.  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kreis,  ein  Berg,  1070  Klftr.,  westlich 
von  Weischriach. 

Sattelwaid,  Steiermark,  Judenburg. 
Kreis ,  bei  Altaassee ,  zwischen  der 
Gerosstell ,  dem  Plattenkogel ,  Rosen- 
bühel ,  Hundskogel  und  Tröstenslein, 
mit  sehr  grossem  Waldstande. 

Sttttelnald ,  Sattelwald,  Judenburg. 
Kreis ,  im  Walchengraben  ,  zwischen 
dem  Maisgraben  und  dem  Eamerthale, 
mit  grossem  Waldstande. 

Satt^ifihrura«  Böhmen,  Ozasl.  Kreis,| 
ein  Meier hof  der  Herschaft  Prawonin,j 
siehe  Stattenbrunu.  I 

Sattendorf,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis ,  ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrschft. 
Landskron  gehör.  Dorf ,  mit  einer 
Kurazie,  am  Ossiachersee ,  1|  St.  von 
Villach. 

l!!»attendorf ,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Vil- 
lacher  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1482  Joch. 

Satteiitlial ,  Steiermark,  Judenburg. 
Kreis,  ein  Seitenthal  derEns,  in  wel- 
chem der  Hollerbrand,  der  Schlager- 
wald, die  Schladmingeralpe,  der  Don- 
ner- und  Kainachwald,  die  Sattenthal-, 
Schneethal-,  Ochsenkahr-,  Schupfen-, 
Properachalpe  und  der  Teufenbacheben- 
wald  mit  sehr  grossem  Waldstande  u. 
vielem  Viehauftriebe  vorkommen.  Der 
gleichnamige  Bach  treibt  1  Hausmühle 
in  Michaelerberge. 

^atleiithalaliie,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  im  gleichnamigen  Thale, 
mit  192  Rinderauftrieb. 

Satt«5rB,  Oester.  ob  der  Ens,  Inn-Kreis, 
drei  zur  Herschaft  Katzenberg  gehör, 
nach  Mehrenbach  eingepfarte  Häuser, 
H  St.  von  Ried. 

Sftttgo ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss , 
Saros.  Gespansch.,  Uut.  Tartz.  Bezirk, 
ein  ausser  der  Landstrasse  lieg.,  der 
adel.  Familie  Pechy  gehör.  Dorf,  \  St. 
von  Eperies. 

^attlnara,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  III,  Belgiojoso;  s.  Spirago. 

Haiti,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein  Weiler, 
zum  Landgerichte  Passeier  und  Ge- 
meinde Moos  und  Stals. 

Satil^^liri»  ,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  ein  Dorf  von  8  H.,  d. 
Hrschft.   u.  Pf.  Kirnberg,   Post  Melk. 


flattier,  Oester.  nntcr  der  Ens,  V.  O. 

W.  W.,  eine  Rotte  von  16  H.,  d.  Her- 
schaft Waidhofen  an  der  Ybbs,  Pfarre 
Höllenstein,  Post  Wej'er. 

Sattlern,  Oester.  ob  der  Ens,  Inn- 
Kreis,  ein  zum  Pflegger.  Mattighofen 
gehöriges  Dorf,  in  einer  ebenen  Ge- 
gend der  Pfarre  Feldkirchen,  4  St.  v. 
Braanau,  4  St.  von  Mattighofen. 

SattOYla,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  II ,"  Zogno ;  siehe  Sedrina. 

!Satlul»aar«9  Galizien,  Bukow.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Radautz  gehöriges 
Dorf  mit  einer  Pfarre,  am  Flusse 
Suczawa,  l^St.  von  Graniczestie,  Post 
Radautz. 

l§iatTarl ,  Ungarn ,  ein  Dorf  v.  24  H. 
und  127  E.,  im  Kreutzer  Komitat. 

Satu|iolle,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine 
Gegend,  ist  zur  Staatsherschaft  Gono- 
witz  mit  I  Weinzehend  pflichtig. 

Saty  naaa,  Ungarn,  Csongr.  Gespansch., 
ein  Praedium  von  18  H.  und  156  B. 
Hat  Meierhöfe,  Postwechsel  zwischen 
Szegedin  und  Kis-Telek.  Grundh.  die 
königl.  Freistadt  Szegedin. 

Satz,  Tirol,  Uuter-Innthaler  Kreis,  ein 
Weiler,  zum  Landgericht  Steinach  und 
Gemeinde  Mühlbach. 

Satz,  Steiermark,  Grätzer  Kreis',  eine 
Gegend,  in  der  Pfarre  Ligist,  zur  Her- 
schafc  Krems  mit  f  Garbenzehend 
pflichtig. 

ISatK,  Klein-,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  Gegend,  zur  Staatsherschaft 
Biber  Garbenzehend  pflichtig. 

l^atz  ♦  Steiermark  ,  Grätzer  Kreis  ,  eine 
Gemeinde  von  47  H.  und  208  B.  des 
Bezirks  Kirchberg  an  der  Raab,  Pfarre 
Baldau,  mit  einer  Filialkirche  am  Satz- 
kogel,  zur  Herschaft  Kirch berg  an  der 
Raab,  Oberfladnitz,  Bertholdsteiu,  Glei- 
chenberg, Koruberg  und  Thanhausen 
dienstbar,  zur  Herschaft  Landsberg  mit 
l  Getreid-,  Wein-  und  Kleinrechtzehend 
pflichtig.  Die  Weingebirgegend  Satz- 
berg ist  zur  Herschaft  Thanhausen 
dienstbar,  ^  St.  von  Baldau,  2  St.  von 
Kirchberg,  6  St.  von  Gleisdorf,  9  MI. 
von  Grätz. 

ISatza,  Sacsa,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Aba-Ujvdr.  Gespansch.,  Kassov.  Bzk., 
ein  der  adeligen  Familie  Semsey  geh. 
mit  einer  eigenen  Pfarre  versehenes 
Dorf  von  83  H.  und  666  meist  rk.  B., 
hängt  mit  dem  Dorfe  Buzinka  zusam- 
men. Schönes  im  Geschmacke  einer 
italienischen  Villa  erbautes  herschaft- 
liches  Kastell ,  mit  einem  eleganten 
Saale,  einem  artigen  englischen  Gar- 
ten, worin  drei  durch  einen  Kanal  ver- 
bundene Wasserbassius ,  ein  Glashaus 
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uebst  Orangerie  und  ein  Bienenhaus. 
Beträchtlicher  Küchengarten,  grosser 
ökonomischer  Garten,  worin  die  Sechs- 
felderwirthschaft  mit  Erfolge  betrieben 
wird.  Mehre  grosse  und  solide  iWirth- 
schaftsgebäude,  Hofrichteramt,  Brannt- 
weinbrennerei. Neu  erbautes  ansehnli- 
ches stockhohes  Pfargebäude.  Armen- 
spital. 2  Mahlmühlen,  Jede  mit  3  Gän- 
gen, Wirthshaus.  Waldungen,  die  nach 
den  Forstregeln  in  Sektionen  getheilt 
sind.  Jenseits  des  Berges ,  ^  St.  vom 
Dorfe  an  der  Landstrasse  befindet  sich 
ein  Praedium  mit  zwei  neuerbauten 
Wohn-  und  andern  ökonomischen  Ge- 
bäuden mit  17  E.  Grosse  Meierei  und 
Schäferei  mit  veredelten  Schafen ;  in 
einem  Thale  am  Fusse  des  Gebirges 
und  am  Ida  Bache,  1^  St.  v.  Kaschau. 

I§iatzaii ,  Böhmen,  Czaslauer  Kr.,  eine 
Einschichte  bei  Sichrow. 

Natzinicliofen,  Oester.  unter  d.  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  einzelnes  Haus,  der 
Herschaft  llappottenstein ,  Pfr.  Schön- 
bach, Post  Guttenbrun. 

Satzka,  Sadecz,  Sadeczka  —  Böhmen, 
Bidschower  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Po- 
diebrad  geh.  Kammer al- Markt  mit  ei- 
ner Pfarre,  gegen  Osten,  hinter  Podie- 
brad,  am  Schwarzbache,  1  Stunde  von 
Nim  bürg. 

NAt%inanii»|t^riin,  Böhmen,  Elbogn. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Herschaft  Duppau; 
s.  Sachsengrüu. 

Natxsti^ln.  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr.,  eine  zum  Pfleggerichte  Thalgau 
(im  flachen  Lande)  gehörige  Einöde 
in  d.Vikariate  Hintersec,  4  St.  v.  Hof. 

(Satzung,  Auf  der  Satzung  —  Oester. 
unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  ein- 
zelner, der  Herschaft  Murstädten  un- 
terthäniger  Bauernhof,  hinter  Kristo- 
phen,  Z^  St.  v.  Bärschliug. 

^au,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurt.  Kr., 
ein  Berg,  959  Kl.  hoch,  nordw.  v.  St. 
Leonhard. 

^au,  die,  Steiermark,  ein  Fluss,  ent- 
springt in  Krain,  in  S  Abtheilungen,  u. 
zwar  die  erste  unweit  des  Dorfes  Wür- 
zen, die  zweite  in  der  Wochcin  unter 
dem  Felsengebirge Wischeuneg;  beide 
vereinigen  sich  \  St.  ö.  von  d.  Städt- 
chen Itadmannsdorf.  Dieser  Strom  nimt 
in  Krain  bedeutende  Flüsse  auf,  in 
Steiermark  verdienen  aber  nur  genant 
zu  werden,  der  Dollbach,  welcher  zwi- 
schen dem  Prapret  und  Kockberg  durch 
die  Peckla,  die  Sann,  welche  bei  Stei- 
nernbrück,  der  Neuringbach,  welcher 
bei  Lichtenwald,  die  Prestranza  welche 
bei  Jnritschtbal ,  der  Altendorferbach, 
welcher  in   dem  gleichnamigen  Dorfe, 


die  Gabernza  welche  bei  BrückI,  und 
die  Sottla  sich  in  die  'Sau  ergies- 
sen.  Von  Sallog  in  Krain  bis  nach 
Gurkfeld  fliesst  die  Sau  zwischen  en- 
gen und  ziemlich  steilen  Ufern,  vor- 
züglich zwischen  dem  Kumberge  krai- 
nerischer  Seite,  dem  Thurie,  Kock  und 
Prapret  steierischer  Seite,  S  Stundea 
ober  Kann  ist  das  Thalbeet  sehr  er- 
weitert, und  deutlich  bemerkt  man  meh- 
re verlassene  Flussbeete  der  Sau.  l 
St.  unter  Uann  betritt  die  Sau  Kroatien, 
fliesst  Anfangs  gegen  O. ,  dann  S. , 
nimt  rechts  die  Saritzaauf,  wendet  sich 
OSO.,  nimt  rechts  den  Isonzo  und  den 
Laibach  auf,  links  den  San  und  rechts 
den  Gurk,  links   di«  Sotla    oder  Sutla 
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auf  der  Grenze  zwischen  Steiermark 
und  Ungarn ,  die  Krapina,  Lonya,  r. 
die  Kulpa  anf  der  Grenze  zwisch.  Un- 
/tjarn  und  der  Militärgrenze,  links  den 
Zelina,  dessen  ein  Arm  in  die  Lonya, 
und  der  andere  in  die  Sau  fliesst,  links 
die  Illova,  rechts  die  Unna  auf  der 
Grenze  der  Militärgreuze  und  Bosnien, 
dann  die  Vcrhas,  links  die  Orlyava, 
r.  die  Ukrina,  Bosna,  links  d.  Bossut 
mit  der  Berava  (müodet  bei  Bossuth) 
an  deren  Ufer  sich  mehre  Sümpfe  be- 
finden, r.  der  Drin,  mündet  unw.  Sem- 
lin,  Belgrad  gegenüber,  in  die  Donau 
AUAlpe,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  ein  Berg  ^  1092  Kl.  hoch, 
südl.  V-  Wolfsberg. 
Aubaeli,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  ein 
nach  Barbian  eingepf.  Dorf  vom  42  meist 
zerstr.  Häusern  ,  Pfarre  Villauders  ,  im 
Landger.  d.  N.,  jetzt  Klausen  ,  nächst 
der  Herschaft  zum  Stein  auf  den  Rit- 
ten, I  St.  V.  Kollmann. 
nubach,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  cinsch.,  z.  Distr.  Kom.  Erlach 
geh.,  zum  Dorfe  Merzendorf  konscrib. 
Banernguty  liegt  von  diesem  nordw., 
2  Stunden  von  Haag. 
aubaeli,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eiu  Dorfy  der  Hersch.  Pirkwiesen,  zw. 
dem  Mur-  und  Raabflusse,  2|  St.  von 
Gleisdorf. 

»ubarli,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Gegend,  zur  Hersch.  Freiberg  mit 
\  Getreide-  und  Weinzehend  pflichtig. 
»ubacli,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
in  der  Stübmiug ,  nächst  d^m  Rothsol- 
lerbache, dem  Ranschhache  und  der 
fiangensackalpe,  mit  28  Rinderauftrieb. 
iiibttcli,  Steiermark,  Judenb.  Kreis, 
im  Sonnberge  b.  PrÖdlitz,  mit  16  Schaf- 
iiiftrieb. 

ubaeliel,  Steiermark,   Judenburg. 

^r. ,  im  Bezk.  Muran ,   treibt  1  Haus- 

tiiihle,   in  Ruprecht. 

iibei*!^,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 

ifgend,  im  Bezk.  Waasen,  Pfarre  heil. 

ireuz;    zur  Herschaft   Waasen  mit  ',, 

md  zur  Pfarrsgült  St.  Georgen  an  der 

üiffiug  mit    \  Getreide-   und  Weinze- 

lend  pflichtig. 
'  iiberg;,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 

ieyendj  im  Bzk.  Horneck,  zur  Hersch. 

ianach  mit   l  Weinzehend  pflichtig. 
1  uberf^,   Steiermark,    Grätzer  Kreis, 

ine  Gegend ,  zur  Staatshersch.  PöUau 

iid  Hersch.  Oberkapfenberg  Weinze- 

•nd  pflichtig. 
'  ubrrin^,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine 

>ir  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Bhrenhausen 

eh.  Gegend,   l}St.  von  Btireuhausen. 
^  iibers ,  Steiermark^  Grätzer  Kreis, 

ligtiB.  geotr.  IKXIEON.  Y-  B4. 


eine  imWb.  B.  Kom.  Kaisdorfsich  be- 
findende ,  theils  dem  Gute  Jedelhof  in 
Grätz,  theils  der  Hersch.  Bnrgau  dienstb. 
Gegend,   ^  St.  von  Hz. 

Saubernlfz,  vor  Alter  Natschin  — 
Böhmen,  Leitmer.  Kreis,  eiu  zum  Gute 
Trzebautitz  u?id  Krzdschitz  geh.  Markt- 
flecken von  67  H.  und  375  E.,  mit  ei- 
ner Pfarre,  hat  1  Wirthshaus,  1  Schmied- 
te  und  4  Mühlen ,  worunter  1  Brett-  u. 
1  Oehlmühle;  seitwärts  anf  der  Höhe 
über  dem  Thale  breitet  sich  der  Prob- 
stei-Wald  aus ,  liegt  im  Mittelgebirge 
nächst  Leschtin ,  3  St.  von  Leitmeritz, 
1  St.  von  Lobositz. 

iSäubersflorf  am  Steinfelde, 
Oest.  unter  der  Eus,  V.  U.  W.  W.,  ein 
Gut  und  Dorf  von  69  H.  und  358  E., 
der  Hrsch.  Krumbach,  mit  einem  Schlos- 
se und  einer  Filialkapelle  zur  Pfarre 
St.  Egidi ,  in  dem  herschaftl.  Schloss- 
garten befindet  sich  ein  Haselbaum  von 
seltener  Art ,  indem  er  die  Höhe  10|^ 
Klafter,  und  im  Durchmesser  d^  Schuhe 
enthält,  liegt  hinter  Weikersdorf,  2  St. 
von  Wr.  Neustadt. 

Saubersflorf,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  Herschaft  u.  Markt;  s. 
Seibersdorf. 

Säubersdorf,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Komm.  Strass  sich 
befindendes,  versch.  Hrschn.  dienstbar. 
Dorf,  ober  dem  Murflusse,  1  Stunde 
von  Ehrenhausen. 

Sauboden,  Illirien,  Kärnten,  Yillach. 
Kr.,  ein  Dorf  woii  5  H.  und  34  E.,  zur 
Hauptgemeinde  Afritz,  Hersch.  Lands- 
kron. 

Sauborz,  Souborsch  —  Böhmen,  Czas- 
lauer  Kr.,  ein  Dorf  von  23  H.  und  170 
E. ,  nach  Ledelsch  eingpf. ;  |  Stunde 
abseits  liegt  das  obrgk.  Jägerhaus  Wo- 
stogawka.  Im  hiesigen  Forstrevier,  am 
schwarzen  Teiche,  sieht  man  Grund- 
mauern eines  Thurmes,  der  zu  einer 
ehemaligen  Burg  gehört  hat,  von  der 
jedoch  nichts  Geschichtliches  bekannt 
ist,  I  St.  von  Ledetsch. 

Saubsdorf ,  Schlesien,  Troppau.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Freiwaldau  unterth.  Dorf, 
nächst  Weibenau  und  Neudörfcl ,  3  St. 
von  Zukmantel. 

Saubühel ,  Ober-  and  Unter-, 
Oest.  u.  der  Eus,  V.  U.  W.  W.,  t  der 
Hersch.  Burkersdorf  dienstbare  Wald- 
hiillen  von  9  H.  und  65  B.,  nächst  Rau- 
chengern  undPresbaum,  2  Stunden  von 
Burkersdorf. 

Saubüehl,  Oest,  u.  der  Ens,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  Berg ,  168  Wr.  Klafter 
hoch,  nördl.  von  ilöhrendorf. 

Süucit wlf  z«  Suchwrschitz,  auch  Saug- 
42 
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Witz  —  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Nachod  unterth.  Dorf  von  100 
Haus,  und  600  £.,  am  Aupaflusse,  1  St. 
von  Trauttenau. 

Sanders,  Tirol,  Pusterlh.  Kr.,  ein  zur 
Ptlei?-  und  Ldgrchtshersch.  Villanders 
gehör,  und  dahin  eingpf.  Dorf  von  51  H., 
1  Stunde  von  Kollmann. 

i$aii«lna,  Böhmen,  BidschowerKr.,  ein 
der  Hersch.  Miltschowes  unterth.  Dorf 
von  9  Haus,  und  54  E.,  zur  Gitschiner 
Dechanteikirche  eingpf.,  2  Stunden  von 
Militschowes,  i  Stunde  von  Gitschin. 

Saudna»,  oder  Sautna,  Böhmen,  Bunz- 
Jauer  Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Mün- 
chengrfttz  geh.  Dorf  von  19  Hänsern 
und  99  Einwohnern,  1^  Stunde  von 
Müncheugrätz. 

Saudny,  Böhmen,  Taborer  Kreis,  eine 
abseits^  liegende  Försterei  bei  Wese- 
licko. 

Saudorf,  Oesterr.  unter  der  Ens,  Y. 
O.  W.  W. ,  ein  zur  SlaatsherschafI 
St.  Polten  geh.  Dorf  von  5  Häusern 
und  35  Einwohn.,  liegt  an  der  Bielach 
zwischen  Grafendorf  u.   dem  Pfardorfe 

.   Margarethen ,'    8»  St.  von  Set.  Polten. 

Sau«ei4,  Steiermark,  Marburger  Kr., 
eine  Gegend  im  Bezirk  Seckau  und 
Pfarre  Kitzek,  zur  Herschaft  Harra- 
ckek  dienstb.,  und  mit  |  Getrcid-,  zur 
Bisthumsherschaft  Seckau  mit  l  Ge- 
treid-  und  Weinzehend  pflichtig,  1  St. 
V.  Harracheck. 

Sauensteln,  Sanstan,  Illirien,  Krain, 
Neustädtl.  Kr.,  eine  Wb.  Bzk.  Komm 
Herschaft  und  Dorf,  mit  einer  Pfarre 
an  dem  Sauflusse,  8  Stunden  von  Neu- 
städtel. 

Sauensteln,  Illirien,  Krain,  Neustl. 
Kreis,  ein  landesfürstl.  Bezirk  mit  14 
Steuergemeinden,  23,972  Niederösterr 
Joche. 

Sauenüteln,  Illirien,  Krain,  Neust 
Kreis,  eine  Stuergemeinde  mit  879 
Joch. 

SauerbacHel,  Steiermark,  Judenbg. 
Kreis,  im  Bezirk  St.  Lambrecht,  treibt 
8  Hausmühlen  in   Krachau. 

Sauerbern; ,  ]?Iltt«r  ,  Ober  und 
Unter,  Saverch,  Saverschki  Verch, 
Steiermark,  Marburg.  Kr.,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Kom.  Wurmberg  lieg.,  der 
Herschaft  Wurmberg  und  Guten  haag 
geh.,  nach  St.  Ruprecht  eingepfartes 
Dorf  von  93  Häusern  und  157  Einw., 
liegt  zwischen  Weingebirg,  3  St.  v. 
Marburg. 

Sauerberir,  Steiermark ,  Marburger 
Kreis,  ein  Berg  mit  190  Klafter,  südl. 
vom  Markte  St  Leonhard. 

Snuerbrun,  Böhmen,  ElbQgner  Kr.,i 


ein  Badeort  d.  Hrsch.  Bger,  d.  Kaisei 
Franzensbrun. 
Sauerbrunn ,    Kohllseher,    - 

Steiermark,  Cillier  Kreis,  Ueber  diese 
berühmte  Sauerquelle  hat  1687  Johanr 
Benedikt  Gründl,  Doktor  d.  Philosophi« 
u.  Medizin  ein  Werk  unter  dem  Titel : 
„Eoitschocrene"herau8gegcben,v.Kranz 
erwähnte  desselben  später  in  seinen 
Gesundbrunnen  der  österr.  Monarchie. 
Doktor  Dietl,  untersuchte  ihn  1771,  u, 
Apotheker  Süess  1803.  Mit  grösserei 
Genauigkeit  untersuchte  Lorenz  Chry- 
santh  von  Vest ,  Doktor  der  Medizir 
u.  Professor  am  Joannenm  diese  Quel- 
len im  Jahre  1820  und  21.,  und  Doktoi 
B'ranz  Sartori  liefert  in  seinem  mahle- 
rischen  Taschenbuche  einen  Aufsatz 
über  diesen  merkwürdigen  Badeort.  Wii 
dürfen  also  über  diesen  Sauerbrunn,  da 
bereits  so  vieles  darüber  gesagt  wurdf 
im  ganzen  auf  dieselbe  verweisen ,  u 
führen  nur  folgendes  an :  i 

Die  Herrenstände  Steiermarks  habet 
den  Rohitscher-Sauerbrnnn   seit  weni- 
gen Jahren  mit  geräumigen  n.  schöneii 
Gebäuden ,   in  welchen  Badegäste  all 
mögliche    Bequemlichkeit   finden ,    au 
eine   zweckmässige  Art  umgeben ,  si 
haben   einen   Tempel   über  die   Quell 
gesetzt,  und  dieUmgebungen  mit  freund 
liehen  Anlagen   zu  verschönern  ange 
fangen.    Seither  steigt   auch    der  Bi 
dieses  Bades   von    Jahr  zu  Jahr,  un 
die    bequeme    Unterkunft    der     Bad© 
gaste   scheint    die    Quelle    erst    recl 
nützlich  zu  machen.   Die  jährliche  AI 
fuhr  von  gefüllten  Flaschen  geht  we 
über  300,000.    Es  ist  hier  ein  eigen ( 
Brunnenarzt,  der  zugleich  Inspektor  is 
ein   Kontrollor  und   ein  Kanzelist  ai 
gestellt. 

Sauerbrunn,  Steiermark,  Jndeu 
Kreis,  eine  k.  k  Spitalfonds- Herscha 
und  Schloss  von  25  Häusern,  mit  Ui 
terthanen  in  Pölshof  und  Thalsheil 
frühere  Besitzer  waren  die  Sauer,  hi 
ist  ein  Spital  welches  Franz  Freihe 
von  Teufenbach  im  Jahre  1578  a 
seinem  Gute  Sauerbrunn  in  solch 
nmstalten  liess,  ^  St.  von  Pols,  | 
von  Reifenstein  und  2  Meilen  von  J 
denburg. 

Sauerbrunnalpe,  Steiermark,  Jf 
denburger  Kr.,  im  Auwinkel  d.  Bn 
stein,  mit  60  Rinderauftrieb  u.  bede 
tendem  Waldstande. 

Sauerbrunnalpe,  Steiermark,  Jl 
denburger  Kreis,  im  Klammgraben  4 
Bretstein,  mit  30  Rinderauftrieb. 

Sauerbrunng^raben,  Steiermail 
Grätzer  Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kfll 
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Herschaft  Stainz  geb.  behaaster  Gra~ 
hen,  in  welchen  sich  ein  Saaerbrunn ' 
und  31  Sagemühlen  befinden  ^  in  der 
Pfarre  Set.  Stephan,  2  St.  v.  Stainz  ii.i 
8  St.  V.  Grätz. 

$»uercliani ,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  I 
eine  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Sallach  und  \ 
Pfarre  Galizien  sich  befindende  Ge-' 
gettd  von  zerstr.  Häusern,  8^  St.  von 
Gilli. 

iauerdorf ,  Steiermark,  Marbnrger 
Kreis,  eine  Gegend,  z.  Hersch.  Lands- 
berg mit  Getreide-  Wein-  und  Läm- 
merzehend   pfliehtig. 

»Auerdori*,  Steiermark,  Marbnrger 
Kr.,  eine  Gegend  im  Bzk.  Wurmberg. 

»iftfierdorf  ,  Saverge ,  Steiermark, 
Marburger  Kreis ,  eine  in  dem  Werb 
Bzk.  Kom.  Meiling  liegende  verschie- 
denen Herschaften  geh.,  nach  St.  Peter 
eingepfarte  Gebirgs-Gegend,  2}  St.  v. 
Marburg. 

iauereck,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Wnngebirgegend  zur  Herschaft 
Burgsthal  dienstbar. 
«luerf'eld,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Tamsweg 
(im  Gebirgslande  Laugau)  geh.  Dorf, 
%  Stunden  abwärts  vom  Steuerdistrikt 
Seethal;  pfart  nach  Tamsweg,  3  Std. 
V.  der  Briefsammlung  Mauterndorf. 
auerliol;*,  Oestr,  unter  der  Ens,  V. 
ü.  M.  B.,  eine  Herschaft  und  Dorf', 
8.  Sauring. 

auerliof  and  Vfiuritisasse 
iiäeiist  Banden ,  Oesterr.  unter 
der  Ens,  V.  U.  W.  W. ,  ein  kleiner 
Ort  von  7  Häusern  und  45  Einwohu. 
bei  Baden,  am  rechten  Ufer  d.  Schwe- 
chat-  oder  Aubaches ,  dem  Freiherrn 
von  Doblhof  geh. ,  hier  befindet  sich 
das  weitläufige  Gebäude  des  Sauerho- 
fes mit  einem  eigenen  Bade  (Sauerhof- 
i)ad)  und  mit  schönen  Gartenaulaugen 
und  näher  am  Bache  ist  das  Engels- 
bad. Post  Baden. 

liuerkocliniülile ,  Oesterr.  unter 
der  Ens ,  V.  O.  W.  W.,  eine  Mühle 
der  Hersch.  Garsten  dienstb.,  siehe  St. 
.Johann. 

Au«i*l«lten,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Hartberg  geh. 
in  der  Ortschaft  Hungar  Vorstadt  sich 
befindende  Gegend,  5  St.  v.  11z. 
iiierlinKliäiniiier,  Böhmen,  El- 
hou[,üer  Kreis,  eine  Einöde  in  d.  Train, 
seit  1646  zu  Böhmen  geh. 
iuerliiig;»,  Polutscheer  oder  Berg- 
liaussel,  Böhmen,  Pilsner  Kr. ,  5  ein- 
schichtige Häuschen  am  Scheibenrha- 
dischen  Berge  liegend,    zur    Herschaft 

..    VVeseritz  geh.,  u.  nächst  Scheibeurha- 


disch  eingepfarrt,   J   St.   von  Neudorf 
und  3|  St.  V.  Mies. 

SäiierlinK<i>>iäuser,  Böhmen,  Pilsn. 
Kreis,  eine  Einschichte  am  Sauerbrunn 
bei  P<)llutschen. 

SüuerllniK^sniülile,  Böhmen,  Pils- 
ner Kreis,  eine  Mahlmähle  mit  eigen. 
Häuschen  der  Hersch.  Tepl  geh.,  liegt 
am  Schneidbache  im  Walde  oberhalb 
Auschowitz,  westnördlich  %\  Stunde  v. 
Plan. 

^äuerlin^amülil«,  Böhmen,  EI- 
bogner  Kreis,  eine  einschichtige  ^«Äf- 
mühle,  zur  Bersch.  Hauensteiu  gehör., 
1  St.  V.  DorfeJokes  entfernt,  5  St.  v. 
Karlsbad. 

Sauerniühle,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis, 
bei  Kriday  zur  Herschaft  Weisswasser 
gehörig. 

Sauei'sak,  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Neudeck  geh.  Dorf, 
von  126  Häusern  und  971  Einwohn., 
nach  Fribus  (Herschaft  Heinrichsgrün) 
eingepf.,  hat  eine  Gemeinde-Sohule,  1 
öffentliche  Kapelle  zu  Maria  Hilf,  1 
k.  k.  Hilfszollamt,  1  obrigkeitl.  Jäger- 
haus, 2  Wirthshäuser  1  zweigängige 
Mühle,  und  ein  Silbergban,  nördl.  v. 
Dorfe  befindet  sich  am  Ursprünge  des 
Rohlaubaches,  an  der  Stelle  ehemaliger 
Zinnzechen,  die  sogenannte  Wasser- 
theilung,  eine  Schwelle,  durch  welche 
das  Wasser  einers.  mittelst  des  Erb- 
grabens  nach  B'ribus,  auf  die  Hersch. 
Heinrichsgrün,  anderers.  auf  d.  Hrsch. 
Neudek  geleitet  wird,  liegt  am  Rohlau- 
Bache,  2^  St.  v.  Neudek. 

Sauer aelie,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  15  H.  und  67  E., 
des  Bezirks  und  der  Grundhrsch.  Rei- 
fenstein, Pfarre  Ponigl. 

Sauerscliulk  ,  lUirien ,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  ein  Berg  878Klftr.  hoch, 
nördl.  von  Poderlam. 

{Dauerwald,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  Dorf  von  3  H.  und  10  E.,  z. 
Hersch.  Landskron  und  Hauptgemeiude 
Afritz. 

i^auer^vald,  Illirien,  Kärnten,  Yill. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch. 
Treffen  geh.  Dorf  von  9H.  und  49  E., 
hinter  den  Görlitzer  Alpen,  3  St.  von 
Villach. 

j^aufleek,  Böhmen ,  Prachin.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Elischan ;  siehe 
Zawlekau. 

Saiifluiii»,  Saufloss,  Sauwlastnj  — 
Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Rcicheuau  gehör.  Dorf  von  52  H.  und 
323  £.,  hat  1  Mühle  mit  Brettsäge  und 
1  Wirthshaus ,  2|  Stuudea  vou  Rei- 
cheuau. 
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Sau/Kir«!*!!  9  Oest.  nnter  der  Ens ,  V. 
O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  14  Haus,  der 
Hrsch.  Kolmitz,  nächst  Aigen,  3  St.v. 
Göffritz. 

>iau|irrabeii)  Oesterr.  nnter  dtfr  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  bedeutende  Rotte 
von  34  Hänsern  und  246  Einwohnern, 
der  Herschaft  Lilienfeld  und  Pfarre 
Hainfeld ,  4^  Stunde  von  der  Post  Li- 
lienfeld. 

ISRU||;riibeii,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Gemsforste,  zwischen  dem  Thorsattel 
und  dem  Brandsteine. 

ISausraben,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
in  der  Langenteuchen ,  auch  Lahnalpe 
genannt,  mit  bedeutendem  Waldsf  ande. 
Den  Vichauftrieb  siehe  bei  Lahnalpe. 

Sau||;ralieii,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Mixnitzgraben,  zwischen  dem  Bauch- 
riegel, Mitterkogel,  Klein- und  Kalten- 
rinnkogel,  mit  sehr  grossem  Wald- 
stande. 

ISaug^ivltZ)  Böhmen,  Königgrätz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Nachod;  siehe 
Sauchwitz. 

Sauhasrr,  Tirol,  ein  Seitenthal  von 
Jochberg,  Landgerichts  Kitzbühel,  von 
dem  dasigen  Kupferschmelzwerk  westl. 
gegen  das  Spertnerthal. 

Saukendorf,  Supetscha  Vess,  wind. 
Supatschko  —  Steiermark,  Marb.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Ebensfeld 
und  Pfarre  Set.  Lorenzen  gehör.  Dorf 
von  43  Häusern  und  184  Einwohnern, 
zur  Dechantei  Pettau,  Pfarre  Manns- 
berg ,   Hersch.  Oberpettau ,   Ebensfeld, 


ein  Dorf  von  36  H.   und  196  E.,   zur 
Hptgmde.  Tschernufsch. 

Säule,  lUirien,  Krain ,  Laibacher  Kr., 
ein  zur  Wrb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Komenda  Laibach  geh.  Dorf  zwischen 
Kletscho  und  Jeschize ,  1  Stunde  von 
Laibach. 

Saulechen ,  Zugleinslechen  —  Oest. 
ob  der  Ens ,  Hausr.  Kr.,  eine  in  dem 
Wb.  B.  Komm.  Nenkirchen  am  Wald 
lieg,  der  Hrsch.  Aichberg  gehör,  nach 
Waldkirchen  amWeesen  eingpf.  Dorf 
von  8  Häusern  gegen  Norden,  3  St.  v. 
Baierbach. 

Sauletler  oder  Saloder  —  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  ü.  W.  W.,  einige  der 
Hrsch.  Stuppach  dienstbare  Häuser  ob 
Stuppach  im  Gebirge,  1|  Stunden  von 
Schottwien.      ,  ' 

Saulelieii,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Weizenkirchen 
geh.  Weiler  am  Donauleithenberg  bei' 
Sanglmiihl,  nach  Waldkirchcn  gepfart,i 
3i  St.  V.  Baierbach. 

!§aulck,  Illirieu,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  ein  Berg,  1684  Wiener  Klaftei 
hoch,  liegt  östlich  von  Ober- Vellach.' 

SauleU)  ein  hoher  Bttrg  in  den  Kar- 
nischen Alpen  an  der  Salzburgischer 
Grenze  bei  Ober-  Vellach  in  Kärnten' 

Saulenau,  Oesterreich  ob  der  Ens 
Mühl  Kreis,  ein  zum  Distr.  Kommis 
sariate  und  Stifts  -  Herschaft  Schläge 
unterthäniges,  nach  Ulrichsberg  einge 
pfartes  Dorf  von  87  Häusern,  13J  St 
von  Linz. 


Kranichsfeld   und  Minoriten   in  Pettau iSaiilföldJe,    Ungarn,   ein  Praedün 

dienstbar,  am  Obern  Draufelde  an  deml     im  Gömör.  Komt. 

Bache  Reka,  \  St.  von  Set.  Lorenzen,  !Saull«,  Siebenbürgen,  Thorenb.  Komt. 
"  ~  s.  Mezö-Salye. 

Säullnur«    oder    Säuerling     —    Tiro 
der    letzte   hohe  Berg  im  Landgericht 
Ehrenberg  ob  dem  Kniepass,  von  de? 
sen  Spitze   aus  man  bis  Augsburg  se 
hen  kann. 
Saulocli ,     Oesterreich    ob    der   Eii 
Salzburger  Kreis,  ein  zum  Pfleggericl 
te  Neumarkt  (im  flachen  Lande)  geh« 
riger  Weiler,   in   der  Pfarre  Mattse 
3  St.  V.  Neumarkt. 
Saulueii^,  Saulug  —  Tirol,  Unter lu 
thaler  Kreis,  ein  zur  Landgerichtshe 
Schaft  Rattenberg  gehöriges,  nachKn 
del  eingepfartes  Dorf  von  zerstreut 
Häusern,  nächst  Set.  Leonhard,  IJ  l 
von  Rattenberg. 
SauiiioYV  ,  Böhmen ,  Czaslauer  Kre 
ein    zur   Herschaft   Krchleb    gehörig 
Dorf  von   86  Häusern    und    160  Ei 
wohnern,   nach   Trzebonin   eingepfa 
hat  einen  obrigkeitlichen  Mei erhoff 
Wirtbshaus   und  eine  Mühle ;  —  li 


2  St.  V.  Ebensfeld,  2  St.  von  Pettau, 
4  Ml.  von  Marburg. 

Saukop,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dorf  d.  Hrsch.  Wittingau,  1  St.  davon 
entfernt. 

Sau  lacken  oder  Hasenluck  —  Oest. 
unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur 
Hrsch.  Scheibs  geb.  Dorf. 

Saulackkoiiely  Steiermark,  Grätz. 
Kreis,  ein  Grenzberg  gegen  Kärnten, 
zwischen  der  Feldalpe  und  dem  Pe- 
terkugel. 

Saularjov  Orad,  Steiermark ,  Cill. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Altenmarkt 
gehör.  Qui  und  Ortschaft',  s.  Felden- 
hofen. 

Sauldorf,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 
ein  zur  Pfleggerichts  Hersch.  Mattig- 
hofen  geh.  nach  Kirchdorf  eingpf.  DorJ 
von  81  Häusern  mit  einer  eisenhaltigen 
Schwefelquelle,  gegen  Westen  am  An- 
gelberg, 5^  St.  V.  Brauuau. 

Säule,  lllirien,  Krain,  Laibacher  Kr., 


^e^en  Westen  nächst  Nea-Lhota,  —  Fehden  der  Salzburger  Karfürsten  un- 
2  Stunden  von  Sedletz^  3  Stunden  von  ruhvoller  Steirerherren  und  der  rebel- 
Czaslan.  !     lischen  Bauern ,   nahe  den  Pässen  des 

Sauöd  ,  Oesterreich  ob  der  Ens,  Mühl      Lungau  und  Gurkthaies  etc.  liegt  die- 
Kreis,    eine  kleine,    in  dem  Distrikts-      ses  Saurau  die  uralte  Burg." 
Kommissariate  Peilstein  liegende,  nach  Naurauerbaeh,  Steiermark,  Judcnb. 
Kollerschlag  eingepfarte  Ortschaft  von      Kr. ,  im  Bzk.  Puchs  ,  treibt  in  Frojach 
11  Häusern,  gegen  Osten  an  dem  Sau-      7  Hausmühlen, 
bachel,  18i^  St.  von  Linz.  Sauraz  ,    lllirien  ,    Krain ,    Adelsber- 

l§aupat|rraben  undBaelt,  Steier-  ger  Kreis,  ein  Dorf  von  18  Häusern 
mark,  Cillier  Kreis,  im  Bezirke  AI-  und  102  Einwohnern,  zur  Hauptge- 
tenburg,  treibt  zwei  Hausmühlen  in  meinde  Sayrach  und  Herschaft  Idria 
Thörberg.  gehörig. 

Saupolnt,  Steiermark,  Grätzer Kreis,  Saurenricen ,  lllirien,  Kärnten,  Vil- 
eine  zum  Wb.  Bzks.  Kommissariate  lacher  Kreis ,  eine  zum  Wrb.  Bzks. 
Hartberg  gehörige,  bei  der  Ortschaft  Kommissariate  Klein  -  Kirchheim  und 
Flattendorf  sich  befindliche  Gegend,  verschiedenen  Dominien  gehörige  Ge- 
5^  St.  V.  Hz.  gend   von    32   Häusern  und    94    Eiu- 

ISauraeh,  lllirien,  Kärnten,  Villacher      wohnern,  liegt  nächst  Winkel,  12  St. 
Kreis,    ein  Berg,  561  Wiener  Klafter      von  Spital, 
hoch,  westlich  von  Feldkirchen.  Saurerbad   näelist  Baden«  — 

Sauraehbera:,  lllirien,  Kärnten,  Vil-  Oesterr.  unt.  der  Ens,  V.  U.  W.  W., 
lacher  Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  ein  Freihof  der  Hrsch.  Rauchenstein; 
Himmelberg   gehörige    Ortschaft    von      s.  Saurerhof. 

16  Haus,  und  45  Einwohn.,  4  St.  von  Saurer liof»  insgm.  Sauerhof,  oder 
Himmelberg.  Saurerbaad  genannt  —  Oest.  u.  der  E., 

^auraeliberir«  lllirien,  Kärnten,  Vil-  V.  ü.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Rauchen- 
lacher Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit  stein  gehör.  Freihof y  mit  einem  war- 
15S2  Joch.  men  Bade,  im  Dorfe  Allendgasse,  gleich 

^auratez ,  lllirien,  Krain,  Neustadt-  ausser  der  Stadt  Baaden,  1}  St.  von 
1er  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom-      Neudorf. 

missariate   Thurn  am  Hart   liegendes,  Saurietiel ,  Steiermark ,  Judenburger 
der  Herschaft  Neustein  gehöriges  Dorf      Kr. ,  eine  hohe  Bergspitxe ,  in  der  Ge- 
von  32  Häusern  und  187  Einwohnern,      gend  Tauernschattenseite ,   des  Bezirks 
liegt  nächst  Bründel ,    4   Stunden  von      Zeyring. 
Neustädtel.  ISaurleasel ,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O. 

#aurau,  Steiermark,  Judenburger  Kr.,  W.  W. ,  einige  der  Hersch.  Zeillern 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissariate  und  dienstbare  ffämer,  hinter  Ardacker,  au 
Herschaft  Puchs  gehöriges  Dorf,  mit  der  Donau,  3  Stunden  von  Amstädten. 
einer  Filialkirche,  genannt  Maria  in  {^aiirleiisel ,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O. 
Saarau ,  in  gebirgiger  Gegend,  und  W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Ulmerfeld  geh. 
gräflich  Saurauisches  Stammhaus,  4St.i  Bauernhaus ,  zwischen  Sanct  Leonhard 
von  Unzmarkt.  |     am  Walde  und  Randeck,  4  Stunden  von 

4aurau,  Steiermark,  Judenburger  Kr.,  |     Amstädten. 
östlich  von  Murau,  Ruinen  eines  alten  (Saurlnjc «  iiisg.  Seiring,  auch  Sauer- 
Schlosses ,    welche    dermahlen    einem      hof  genannt  —  Oest.  u.    der  Ens ,    V. 
Bauern  gehören.  j     U.  M.  B.,  eine  Uerschaft  und  Dorf  von 

Die  gleichnamige  Herschaft  besitzen  50  H.  und  287  E. ,  mit  einem  alten 
jetzt  die  Fürsten  von  Schwarzenberg,  Schlosse,  zur  Pfarre  Ebersdorf,  an  der 
einst  besassen  dieselbe  die  Grafen  Westseite  des  Marchfeldes ,  in  gerin- 
von  Brandeck ,  dann  kauften  es  1696  ger  Entfernung  von  der  nach  Brunn 
die  Grafen  von  Schwarzenberg.  Im  führenden  Hauptstrasse,  nordöstlich  von 
14.  Jahrhunderte  besass  einen  Theil  Stammersdorf  und  nördl.  vun  Geras- 
davon  Conrad  der  Welzer,  welcher  dorf,  zu  welcher  das  Gut  Helma  (Hei- 
seinen Antheil  1357  an  Mathias  Sau-  mahof)  gehört,  |  St.  von  Stammers- 
rauer  verkaufte.  dorf. 

Von  der  Lage  sagt  Freiherr  von  SaurI« ,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Hormayr   im    Archive    für     Geschieh-      Distr.  XVIII,  Ampezzo,  eine  aus  Sau- 


te etc.  :  ,,0b  der  Mur  im  Angesichte 
des  klassischen  Bodens  von  Murau, 
verewiget  durch  Ulrich  von  Lich- 
tenstciu,  Hittcr  und   Dichter  in    deu 


ris  di  sopra ,  Sauris  di  sotto  und  La- 
tels  bestehende  Gemeinde-Ortschaft,  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Osvaldo  in  Sau- 
ris di  sottO)  nebist  einer  Kirche  S.  ho- 


•«« 


reuzo  iiiSauris  di  sopra  und  einer  Ka- 
pelle in  Lateis  ^  auter  dem  Gebirge, 
auf  einer  Anhöhe,  unweit  Mione  (Distr. 
XVII,  lligola(o),  8  Mgl.  von  Ampezzo. 

l^Aiirlttieli,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  15  H.  und  109  E  , 
des  Bzks.  JSauritsch,  am  Drauflusse, 
zurHrsch.  Sauritsch  dienstbar;  mit  ei- 
gener Pfarre  genannt  Sanct  Nikolaus 
in  Sauritsch,  Patronat  Hrs€h.  Sauritsch 
und  einem  Dekanate  über  die  Pfarren  : 
iSanct  Barbara  bei  Ankenstcn ,  Sanct 
Andrä  in  Leskowetz ,  Maria  in  Lich- 
teneck, Sanct  Veit  bei  Pettau,  und  über 
die  Lokalieheil.  Geist  in  Kallos.  Ferner 
ist  hier  1  unser  lieb.  B'raucn  Filialkirche, 
eine  der  Hersch.  Sanritsch  eigenthüm- 
liche  Ueberfuhrmauth  über  die  Drau, 
ein  Kommerzialgrenzzollamt,  eine  Tri- 
vialschule von  68  Kindern ,  und  ein 
Armen-Inst.  mit  14  Pfrüudncrn.  Postamt. 

SauFlIscIigrali«!!,  Steiermark,  Brü- 
cket Kr. ,  im  Spitzenbachgraben ,  zwi- 
schen dem  Teufenbachriedl ,  der  Tcu- 
felskirchen,  dem  Eitelgraben  und  Spitz- 
bach. 

Saurü,  Ofii?r-,  Tirol,  Ober  Innthaler 
Kr.,  ein  zur  Ldgchtshrsch.  Landeck  geh., 
in  der  Kurazie  Schönwiess  lieg.  Rie- 
(Uly  1\  St.  von  Imst,  3  Stunden  von 
Nassereut. 

Saiirii ,  Halter-  ,  Tirol ,  Ober-Innth. 
Kreis,  ein  zur  Landgerichts  -  Herschaft 
Landeck  gehör.  Dörfchen  am  Innstro- 
me,  2  St.  von  Imst,  3  St.  v.  Nassereut. 

^tturiliise!,  Oester.  ob  der  Eus,  Haas- 
ruck-Kreis  ,  ein  Wald. 

Saiaiia  ,  oder  Scusa ,  Siebenbürgen , 
Thorcnburgcr  Gesp.,   siehe  So's-Patak. 

S$töu@aek,  Oester.  ob  der  Ens,  lun- 
Kreis,  ein  zum  Pflegger.  Ried  gehör. 
Weiter,  in  der  Pfarre  Eitzing,  \\  St. 
von  Ilied. 

{St%uisal  ,  in  Sausal ,  Steiermark,  Mar- 
burger Kreis,  eine  Werb- Bezirk- Kom- 
miisariais-Berffgerichts-  Herschaft  und 
Dorf,  6}  St.  von  Grätz. 

I$au»al,  Steiermark,  Marburger  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  64  H.  und  805  E., 
des  Bezirks  Harracheck  ,  mit  eigener 
Pfarre,  genannt  Set.  Andrä  im  Sausal, 
im  Dkt.  Set.  Florian ,  Patronat  Her- 
schaft Waldeck,  zur  Herschaft  Neu- 
landsberg dienstbar  und  Getreidzehend 
pflichtig,  J  St.  von  Harracheck. 

iSauiial,  Steiermark,  Marburger  Kreis, 
eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Gleinstädten  gehör.  Gehirgs-Gemeinde, 
3  St.  von  Grätz. 

i^AUfial ,  Steiermark,  Marburger  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  184  H.  und  405  E. 
des  Bezirkiü  Kleiastätteu  ,  mit  eigeuer 


Pfarre,  genannt  Set.  Nikolai  ioi  Sausal, 
im  Dkt.  Leibnilz,  Patronat  Stift  Admont, 
zur  Herschaft  Ilarracheck  dienstbar  und 
Getreidzehend  pflichtig. 

ISausattl,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
ein  Berg,  881  Klafter  hoch,  nordöstl. 
vom  Dorfe  Kalwang. 

Sausriiltz,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
ein  z.  Freisassenv.  Schwenda  und  dem 
Gute  Katzow  gehör.  Dorf  von  35  H. 
und  101  B.,  von  welchen  18  H.  zur 
Herschaft  Katzow  gehören,  ist  nach 
Katzow  eingepf.,  liegt  gegen  Süden 
nächst  dem  Dorfe  Lhota  und  gegen 
Nord,  nächst  dem  Dorfe  Sazawa.  Hat 
1  Wirthshaus  und  \  St.  abseits  eine 
Mühle,'  8^  St.  nw.  von  Niemtschitz, 
8  St.  von  Czaslau. 

Saneelittx,  Böhmen ,  Czasl.  Kr. ,  ein 
zur  Hersch.  Kaezow  gehör.  Dorf  von 
35  Häu0.  und  810  Einw.,  worunter  83 
Nrn.  Freisassen  (1.  Viertel) ,  ist  nach 
Kaezow  cingepfart ,  und  hat  1  obrigk.  < 
Mclerhof  und  1  Wirthshaus,  liegt  6 
St.  von  Czaslau. 

S»iigiCliitK,  Hinter»)  Böhmen,  Czas- 
lauer Kr.,  eine  einschicht.  Mahlmühte, 
der  Freisassenviertel  Schwenda  geh. ; 
s.  Suchomell. 

Sausrlika,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
Fischerhaus ,  bei  Konarowitz  ,  auf  der 
Insel. 

I^ftuselilaii^,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Käsbach  ,  zwischen  der  Hinteralpe 
und  der  Seemauer,  mit  grossem  Wald- 
stande und  einigem  Viehauftriebe. 

ISauseliVi'atiz ,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  0.  W.  W. ,  ein  einschichtiger  der 
Hersch.  St.  Andrä  au  der  Trasen  dienst- 
barer Bauernhof,  gegen  Süden  au  dem 
Pfarorte  Christopheu,  4  St.  von  Sitg-« 
hardskirchen. 

Sauiiedoiiltz  ,  böhmisch  Sanssedo- 
wiczc  —  Böhmen,  Praeh.Kr.,  ein  z.  Hrscb 
Strakonitz  gehör.  Dorf  von  36  H.  und 
805  E. ,  nach  Strakonitz  eingepfart, 
hat  1  Schale,  und  \  St.  abseits  1  Wa- 
senmeisterei,  liegt  i  Stande  von  Stra^ 
konitz. 

i^aiiseneeU »  insgem.  Seisseneck  — 
Oest.  unter  der  Eus,  V.  O.  W.  W. 
eine  Herschnft  und  Markt,  mit  eineiiA|, 
Schlosse  iu  der  Pfarre  Viehdorf,  zwi 
scheu  dem  Ipsflusse  und  der  Donau 
dann  Bliudenmarkt  und  St.  Georgei 
am  Bache  gleichen  Namens,  1  Stundf 
von  Amstädten. 

I§&useiiliaeli,  Steiermark,  Judenbur^ 
Kr.,  im  Bzk.  Pflindsberg,  treibt  8  Haus 
mühten  iu  Breinhof  und  Göss. 

l$äu»lM&eck>  Steiermark;  Grätz.  Kr. 
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eine  Weingehirgsgegenä  ^  zur  Hersch. 
Gutenberg  dienstbar. 
^siufiieosteiii,  iusgem.  Seisenstein  — 
Oest,  unter  der  Bus,  V.  O.  W.  W., 
eine  Herschaft  und  Pfardorf^  mit  ei- 
ner nun  aufgel.  Cisterzienser  Abtei, 
St.  Lorenz  im  Gottesthal  genannt,  un- 
terthänig  nach  Ips,  an  der  Donau  zwi- 
schen Ips  und  Pcchlarn ,  dem  Dorfe 
Gottsdorf  gegenüber.  Mau  sieht  hier 
auf  einem  nackten  Felsen  die  Ruinen 
eines  Cisterzienserstiftes,  das  1334  uu- 
ter  dem  Namen  St.  Lorenz  im  Gottes- 
thaie CVallis  Dei),  gestiftet  und  unter 
Joseph  IL  aufgehoben  wurde;  das 
Stiftsgebäude  bildete  dann  das  Schloss 
der  gleichnamigen  Herschaft ,  wurde 
aber  1809  von  den  Franzosen  muth- 
willig  niedergebraut.  Man  sieht  noch 
die  merkwürdige  Gruft.  Die  Wellen, 
die  hier  mit  immer  wiederkehrender 
Macht  an  das  Urgebirge  anschlagen 
(ind  dadurch  eine  gewaltig  sausende 
Brandung  verursachen,  haben  dem  Or- 
'  e  seinen  Namen  gegeben  und  die  Bran- 
dung selbst   wurde   die  Charybdis  po- 

I,       gica  genant,  liegt  1  St.  v.  Kemmelbach. 

,  ^siuis«ii@eein,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  im  Siebenseegraben,  zwischen  dem 
Weissgschödergraben,    der  Salza   und 

t,       dem  Tippestock. 

^au^Uabt'teSa,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
un  Bzk.  Tüffer,  treibt  eine  Mauthmühle 
in  Iliek. 
«iauseileze,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Dorf;  siehe  Se- 
huschitz. 
Faustan,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
eine  Werb  -  Bezirks  -  Kommissariats 

],      Herschaft  und  Dorf;  s.  Sauenstein. 

,^  $austo%va  ,  Böhmen ,  Klatt.  Kr. ,  ein 
zum  Gute  Miletitz  geh.  Dorf  von  31 
H.  und  238  Einw.,  ist  nach  Bezdiekau 
eingepfart,  und  hat  1  Meierhof  und  1 
Schäferei;  abseits  liegt  auf  dem  Berge 
Paseka  die  Wohnung  des  Revierför- 
sters und  J  St.  w.  1  Waseumeisterci, 
nächst  Glossau,  1  St.  von  Klattau. 
Xantens,  Tirol,  Oberinnth.  Kr,,  ein 
zum  Landger.  Hersch.  St.  Petersberg 
geh.  Dor/*,   mit  einer  Lokalkapl. ,   4^ 

1'       St.  von  Parvis. 

Saiitrm,  Oest.  unter  der  Bns,  V.  U. 
W.  W. ,  ein  der  Herschaft  Sebenstein 
unterth.  Dorf  von  81  H.  und  169  E., 
zwischen  Sebensteiu  und  Pitten,  1}  St. 
vott  Neunkirchen  am  Steinfelde. 
"lauterii,  Oest.  ob  der  E.,  Traun  Kr., 
ein  in  dem  Distr.  Kom.  Pernstein  lieg, 
verschiedenen  Dominien  gehör. ,  nach 
Kirchdorf  eing«pf.  Dorf,  mit  einer  Fi- 
lialkirohc  am  Sauterin^erbache,  gegen 


Steier. 

§autitsE «  böhm.  Sautioze  —  Böhmen, 
Czasl.  Kr.,  ein  Gut^  Schloss  und  Dorf 
von  81  H.  und  612  E.,  von  welchen  6 
H.  am  rechten  Ufer  liegen  und  den 
Namen  Podoly  führen,  hat  1  Pfarkir- 
che,  1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmt- 
lich  unter  dem  obrigkeitl.  Patronatc,  1 
obrigk.  Meierhof  nebst  Schäferei,  1  do. 
Bräuhaus  (6  Fass  dU  Eim.),  2  dctto 
Branntweinhäuser,  1  do.  Potaschensie- 
d«rei,  1  detto  Försterhaus,  1  Wirths- 
haus  und  1  Mühle  mit  Brettsäge.  Ab- 
seits liegen  a)  das  Hegerhaus  Klau- 
cow,  i  St.  östl. ;  b)  1  Wasenmeistcrei 
und  3  Dominik.  Häuser  |  St.  nordw. , 
c)  1  obrigkeitl.  Ziegel brennerei  nebst 
Kalkofen,  }  St.  südöstl.  Zum  Sprengel 
der  Kirche  gehören ,  ausser  Sautitz 
selbst,  die  hiesigen  Dörfer  Cerneysch, 
Kalua  und  Dubiegowitz  CSautitzer  An- 
theilö),  nebst  den  zur  Herschaft  Ünter- 
Kralowitz  gehörigen  Ortschaften  Hul- 
litz,  Riesenburg  und  einem  Theil  von 
Nesmieritz,  grenzt  gegen  Süden  mit 
Dubiegowitz  und  gegen  Westen  mit 
Stiepanow,  8  St.  von  Czaslau. 

$aMitr«lk.»,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Erlachstein,  ge- 
hör. Dörfchen,  nächst  der  Strasse,  5^ 
St.  von  Cilli. 

^auveraelie ,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  kleine  im  Wb.  B.  Kom.  Obro- 
hitsch  u.  Pfarre  Schiltern  sich  befind]. 
Bergortschaft,  4  St.  von  Pettaa. 

Sauvlna.  Savina,  Sabina  —  Steier- 
mark ,  Cill.  Kr. ,  eine  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Hrsch.  Altenburg  geh.,  nach 
Laufen  eingepfarte  Gegend,  von  zer- 
streuten Häusern  am  Sanflusse,  6j 
St.  von  Franz. 

^auvorstadt ,  Illirien ,  Krain,  Laib. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  48  H.  und  864  B., 
zur  Hauptgem.  Krainburg ,  Herschaft 
Kieselstein. 

Sauivald,  Oest.  ob  der  Bns,  Inn  Kr., 
ein  Forst ,  auf  Granit  gelagert ,  t800 
Joch  gross,  hat  seinen  Namen  von  den 
in  früherer  Zeit  in  demselben  gehegten 
Wildschweinen;  er  erzeugt  Buchen, 
Birken,  Erlen,  Tannen,  Fichten  und 
Lerchen. 

ISaiiwaiid ,  Steiermark,  Brück.  Kreis, 
bei  Mariazeil,  ein  beinahe  frei  gelege- 
ner Bergrücken  gegen  die  österreichi- 
sche Grenze,  mit  181  Rinderauftrieb. 

SAUwlcse,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Stadt  Budweis  und  Hersch. 
Gratzen,  IJ  St.  von  Budweis. 

Sauxajj^cl,  Steiermark,  Judenb.  Kreis, 
bei  Altaussee,  zwischen  dem  Augstko- 
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gel  und  Kosenwaudl,  mit  bedeutendem 
Waldslande. 

l^ava.  Illirien^  Kraia,  Laib.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch.  Wcis- 
senfels  geh.  Dorf  von  30  H.  und  192 
E. ,  bei  welchem  seit  einigen  Jahren 
eine  300  Wr.  Fuss  lange  und  lOFass 
breite  Kettenbrücke  (die  erste  im  österr. 
Staate  erbaute)  ,  über  die  Save  führt. 
Bin  Eisenbergwerk  mit  Hochofen  und 
Hammerwerk  nährt  hier,  wie  im  na- 
hen Jaucrburg  viele  Einwohner.  Die 
Bleigruben  haben  in  der  letzten  Zeit 
keine  Ausbeute  mehr  gegeben,  liegt 
l  St.  von  Asling. 

Sa%'a  «  Illirien,  Krain  ,  Laib.  Kr.,  ein 
Dorf  von  28  H.  und  183  Einw. ,  zurj 
Hauptgem.  und  Hersch.  Ponovjtsch.       \ 

SSavBjl,  Ungarn,  Bihdr.  Komitat ;  siehe  j 
Sallyi. 

tSavalotl  ,  Venedig,  Provinz  Vicenza 
und  Distrikt  II,  Camisano  j  siehe  Mon- 
tegalda. 

I^avaloiiü,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distrikt  I ,  Udine ;  siehe  Mereto  di 
Tomba. 

fSavfona  PedronI .  Lombardir,  Pr. 
Mantova  und  Distr.  IX,  Borgoforte^ 
s.  Borgoforte  (S.  Gat(aldo). 

l§avarKlil«»  T  Dalmatien,  im  Ragusa 
Kr.,  Sabioncello  Distr.,  ein  der  Haupt- 1 
gemeinde  Giuppana ,  auf  dieser  Insel ! 
liegendes,  und  der  Pretura  Sabioncello  j 
einverleibtes,  nicht  weit  vonPakglie-j 
ua  entferntes  Dorf,  3|  Miglien  von 
Stagno.  I 

l§avai*o,  Tirol,  TrienterKr.,  ein  Wei-\ 
ler,  zum  Landgerichte  und  Gemeinde! 
Borgo.  I 

iSavaiisa,  Venedig,  Provinz  Treviso; 
und  Distr.  V,  Serravalle;  siehe  Scr-; 
ravalle.  j 

ISavauJvar«  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
ein  Dorf,  4\  St.  von  Agram.  j 

!§awazer,  Steiermark,  ein  Volk,  wel-i 
ches  um  den  Anfang  der  christlichen  | 
Zeitrechnung  den  südlichen  Theil  der 
Steiermark  an  der  Sau  bewohnte.  I 

ISavcMina,  Ungarn,  ein  slow.  Dorf  v. 
14  H.  und  123  röm.  kath.  E.,  Fil.  von 
Pruszka.  Mehrere  EdelhÖfe.  Ackerbau. 
Fischerei  in  der   Waag.  | 

Sav«,  Sau—  Illirien,  Krain,  ein  Fluss, 
welcher  im  Laibacher  Kreise  beiWur-i 

'  zen  aus  einem  See  zum  Vorschein 
kömmt ,  unweit  Lees  die  Wocheiner 
Save  aufnimmt,  bei  Laibach  schiffbar 
wird ,  und  zwischen  Steiermark  uod 
Krain  durch  Kroatien ,  und  längst  der 
Südgrenze  Slavoniens,  der  Donau  zu- 
liesst.  In  selbe  ergiessen  sich  die  Lai- 
bach,  welche   bei  Ober -Laibach  sich 


ans  der  Erde  drängt,  und  fast  von  ih- 
rem Ursprünge  an  schiffbar  ist ,  und 
bei  der  Stadt  Laibach  sich  mit  der  Sa- 
ve vereinigt;  läuft  85  Meilen,  nimmt 
ausser  andern  Flüssen  die  Kulpa,  Lai- 
bach, Unna,  Bosna  und  Drina  auf,  hat 
einige  Wasserfälle  und  fällt  bei  Sem- 
lin  in  die  Donau.  Die  Sau  wirft  bis- 
weilen vulkanisehe  Produkte  aus.  Fi- 
gur :  siehe  Sau. 

Savelloii  clalRItratto  aaperl- 
or«  dl  lji§i|flda.  Venedig,  Prov. 
Padova  und  Distrikt  X,  Monselice;  s. 
Monselice. 

Savellon  dl  Bagnarolo «  Vene- 
dig, Prov.  Padova  und  Distr.  X,  Mon- 
selice j  s.  Monselice. 

SaYellon  del  jflollnl «  Venedig, 
Prov.  Padova  und  Distr.  X,  Monse- 
lice; s.  Monselice. 

8av«n.  Siebenbürgen,  Doboka.  Komt. ; 
s.  Szävä. 

8aveii,  Ob«r-  und  Unter-,  Steier- 
mark ,  Grätz.  Kr. ,  %  Dörfer  im  Wb. 
Bzk.  Kom.  Kirchberg  am  Walde  und 
Pfarre  Grafendorf,  wovon  ersteres  der 
Hrsch.  Kirchberg ,  letzteres  der  Hrsch. 
Thalberg  unferthänig  ist,    6  St.  v.  Hz. 

SaT«r«h,  Illirien,  Krain,  Laibach. Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Flödnig 
liegendes,  und  dahin  eingepfart. ,  ver- 
schiedenen Dominien  gehöriges  Dorf 
von  16  Häusern  und  66  Einwohnern, 
liegt  nächst  dem  Saustrom©,  2  St.  von 
Laibach. 

^averelt ,  Illirien  ,  Krain  ,  Adelsberg. 
Kr. ,  eine  zum  Wb,  Bzk.  Komm,  und 
Hrsch.  Freudenthal  gehörige  Ortschaft 
von  5  Häusern  und  42  Einwohnern, 
liegt  zwischen  Waldungen,  8|  St.  von 
Oberlaibach. 

ISav««r«li ,  Illirien ,  Krain  ,  Adelsber- 
ger  Kreis ,  ein  Dorf  von  5  Häusern 
und  34  Einwohnern,  zur  Hauptgemein- 
de Oblack  und  Herschaft  Schneeberg 
gehörig. 

Savercit  y  Illirien,  Krain  ,  Neustädt- 
ler Kreis ,  ein  Dorf  von  2  Häusern 
und  11  Einwohnern,  zur  Hauptgemeiar 


de    Döbernig    und    Herschaft    TrefTel 

gehörig. 
ISikvercli ,  Illirien,  Krain,  Neustädtl^ 

Kreis,  eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommic^ 

sariate  Landspreis  liegende ,  der  Her; 

Schaft    Seisenberg  gehörige  Orlschafi 

hinter  dem  Schlosse  Schönberg,  3|  S 

von  Pesendorf. 
Sa^erch,  Savershki  Verch  ~  Steiei 

mark ,  Marburger  Kreis ,  ein  Dorf  de 

Wb.  Bzk.  Kommiss.  Wurmberg;  sieb# 

Sauerberg. 
iSaTereh  ,   Steiermark  ^  Cjllier  Kr^is, 
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eine  Gemeinde  von  43  Häusern  und 
153  Einwohnern ,  des  Bezirks  Sallocb, 
Pfarre  Gallizien;  zur  Pfarsgült  Sach- 
senfeld, Herschaft  Seitz  und  Thnrn 
dienstbar.  In  dieser  Gemeinde  fliesst 
der  Podgonzabach. 

^Averrli ,  Steiermark  ,  Cillier  Kreis, 
ein  unter  verschiedene  Herschaften  ger 
höriges,  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Gutenegg 
und  Pfarre  Doberna  sich  befind.  Dorf, 
3  St.  von  Cilli. 

Sav«reli ,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  65  Häusern  und 
119  Einwohnern,  des  Bezirks  Lem- 
berg,  Pfarre  Doberna.  —  Hier  fliesst 
der  Doberschitzabach  und  Gutenecker- 
bach,  —  liegt  Ij  Stunde  von  Doberna, 
2  Stunden  von  Lemberg,  4  Meilen 
von  Cilli. 

Savcrcliegp,  lllirien  ,  Friaul ,  Görzer 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Schwarzen- 
egg  gehöriges  Dorf,  i^  Stunde  von 
Mataria. 

Saverdani,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
die  windische  Benennung  der  Gegend 
Unteregg. 

fSaverdie,  lllirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate Neudegg  liegendes,  der  Her- 
schaft Kroisenbach  gehöriges  Dorf,  - 
liegt  zwischen  Gritsch  und  Schnecken- 
büchel ,  nächst  Neudeg ,  4J  St.  von 
Pescndorf. 

ISaYerguia  Iter^,  Venedig,  an  dem 
rechten  Ufer  des  Piave  -  Flusses  bei 
Vigo. 

S«  Verliollain  ,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kommissa- 
riate Stattenberg  sich  befindliches  be- 
wohntes  Wfingehiry,   s.    Verholle. 

Savernleo ,  Lombardie,  Provinz  Co 
mo  und  Distrikt  II,  Como ;  siehe  Mas- 
lianico. 

•Savernlif,     Steiermark,     Marburger 
Kreis,  eine  Gegend,  ist  zur  Herschaft 
,  Landsberg  mit  |  Getreide-  und  Klein 
rechtzehend  pflichtig. 

Saverficlie,  Steiermark,  CillierKreis, 
ein  kleines  Dörfchen  von  15  Häusern, 
im  Wb.  Bzk.  Kom.  Plankenstein  (Cill. 
Antbeil)  mit  einer  Filialkirche,  3=^  St. 
von  Cilli. 

l^ia^rrBrlie,  lllirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  Dorf  von  23  Häusern 
und  133  Einwohnern,  zur  Hauptge- 
lueinde  Mariathal  und  Herschaft  Thurn 
bei  Galleustein. 

ISav«riielirb«r«;,  windisch  Savers- 
he ,  Saverghe  Gorze  —  Steiermark, 
Cillier  Kreis ,  eine  zum  Wb.  Bzks. 
Kommissariate  Stattenberg  geh.  Wrin- 
gebirgsgeyend    vou    zerstreuten  Häu- 


sern, liegt  zwischen  dem  Bache  Stein- 
graba  und  dem  Thale  Jelovetz ,  in 
der  Pfarre  Monsberg,  Ij  Stunde  von 
Pettau. 

^avorsrlie ,  windisch  Savershe  — 
Steiermark,  Cillier  Kreis,  4  am  Hügel 
dieses  Namens  sich  befindliche ,  zum 
Wb.  Bzks.  Kommissariate  Herschaft 
Stattenberg  gehörige  Bauernhöfe ,  ob 
dem  Dorfe  Skrble,  in  der  Pfr.  Mons- 
berg, 4J  St.  von  Pettau. 

^avei'sehe,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  dem  Wb.  Bzks.  Kommissariate 
Herschaft  Hauptpfarre  Rohitsch  unter- 
thänige  Wfingebirgsgegend ,  in  der 
Pfarre  Heiligen  Kreutz,  liegt  zwischen 
Dobrouza  und  Sauerbrunn,  A\  St.  von 
Feistritz. 

$$av«i*»«lie»  4  Steiermark  ,  Cillier  Kr., 
eine  Gemeinde  von  48  Häusern  und 
307  Einwohnern,  des  Bezirks  Rothen- 
thurn,  Pfarre  Sanot  Veit  bei  Waldeck, 
mit  einer  Filialkirche  Maria  in  Saver- 
sche,  zur  Herschaft  Waldeck,  Lehen 
und  Schalleck  dienstbar,  ^  Stunde  von 
Set.  Veit,  2  St.  V.  Reifenstein,  2^  M. 
von  Cilli. 

^avers«lika  ^osseska ,  Steier- 
mark, Cillier  Kreis,  die  windische  Be- 
nennung der  Gemeinde  Sawersch. 

SaverseUnii:*  lllirien,  Friaul,  Görz. 
Kr.,  ein  Eisenhammer. 

Savertatscli ,  lllirien  ,  Krain  ,  Neu- 
städtler Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate Weixelberg  gehöriges,  nach 
Weixelburg  eingpf.  Dorf  von  5  Häu- 
sern und  27  Einwohnern,  im  Walde, 
hinter  dem  Schlosse  Weixelberg,  ISt. 
V.  Pesendorf. 

Save« ,  Savze  —  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis  ,  ein  Dorf  des  Wb.  Bzks. 
Kommissar.  Gross-Sonntag;  siehe  Saf- 
zendorf. 

8avlabona  ,  Venedig ,  Provinz  und 
Munizipal  -  Bezirk  Vicenza  ;  siehe  Vi- 
cenza. 

Sawiana«  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  VII,  Dongo;  s.  Pianello. 

ISa^^l  e  Cavaleri,  Casslne,  Lom- 
bardie ,  Prov.  Bergamo  u.  Distr.  XIII, 
Verdello ;  s.  Oslo  di  Sotto. 

Savl||i;naiio  4  Tirol,  Roveredo  Kreis, 
ein  Dorf  im  Gebirge,  nördlich  vom 
Schlosse  Castelbarco,  Benefiziat  der 
Pfarre  Villa,  Landgerichts  Castellano. 

!$avi|rnato,  Tirol,  Trientcr  Kreis  und 
Bezirk,  ein  zur  Herschaft  Castellano 
und  Castelnovo  gehöriges  Dorf,  1\  St. 
V.  Roveredo. 

NaYina,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
zum  Wb.   Bzk.  Komm,  und  Herschaft 


Alteuburg    geh.    zerstreute  Qeglnd;  s. 
Sauvina. 

j^Avina,  Casslna,  Lombardic,  Pr. 
Milauo  und  Distr.  V,  Barlassiiiaj  s. 
Cassina  Saviua. 

!SaYliii*f  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gegend  im  Bezirke  Alteuburg, 
Pfarre  Laufen.  —  In  dieser  Gegend 
treibt  der  Krjauzbach  2 ,  Prassnigbach 
8,  Kogelgrabenbach  8,  Sachoiuigbacb 
2,  Grioyeckbach  und  Terbolskebach 
eine,  Kouskembach  3  ,  und  Fluderbach 
5  Hausmühleu.  —  IJ  Stunde  von  Lau 
fen,  31  Stunde  von  Altenburg,  9|  St. 
von  Set.  Peter,  6f  M.  von  Cilli. 

{$avini»|»«^tHeli,  Illirien,  Krafn,  Lai- 
bacher Kreis,  ein  Dorf  von  8  Häusern 
und  45  Einwohnern,  zur  Hauptgemeiu- 
de  Möttnig  und  Herschaft  Minkendorf 
gehörig, 

ISavInt»  i»  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  V,  Agordo;  s.  Ilocca. 

i$avlii«K,  Illirien,  Krain ,  Neustadt 
1er  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate Wördel  liegendes,  der  Her- 
schaft Oberradelstcin  gehöriges,  nach 
Sanct  Kanzian  eingepf.  Dorf  ^  an  dem 
Bache  Hadulla ,  mit  einer  Mahlmühle, 
Z\  St.  von  Neustädtel. 

Savlii«l£  und  Sello »  Illirien,  Krain, 
Neustädtler  Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  und  Staats  -  Herschafr 
Landstras  gehör. ,  nach  Heil.  Kreutz 
eingpf.  Ortschaft  von  9  Haus.,  5J  St. 
von  Neustädtel. 

{^avin«9|[i; ,  Illirien ,  Krain  ,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  Dorf  von  13  Häusern 
und  75  Einwohnern,  zur  Hauptgemein- 
de Sanct  Kanzian  und  Herschaft  Nas- 
senfuss  gehörig. 

SavSno«  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distr.  I,  ein  Dorf. 

iSavIneika,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Weingebirgtgegend ,  zur  Staats- 
herschaft Freistein  dienstbar. 

ISavInska,  OSi«r-»  windisch  Gorne 
Savinske  —  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  Dörfchen,  dem  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate Herschaft  Stattenberg  gehö- 
rig ,  liegt  links  der  Pettauer  Seiten- 
Kommerzial-  Strasse,  3^  Stunde  von 
Pettau. 

SaTlti«ka ,  Unter-  ,  windisch  Sa- 
vinsko  Spodno  —  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissa- 
riate Herschaft  Stattenberg  gehöriges 
Weingebirg  bei  Maria  Neustift,  3^  St. 
von  Pettau. 

fSavInska,  wind.  Savinska  —  Steier- 
mark, Cillier  Kreis,  viw  zum  Wb. 
Bzli:.  KommisisarUte  Stattenberg  gehö- 


rige  Bauernhöfe,   unweit   der   Pfarre 

Mousberg,  4  St.  von  Pettau. 
{«iaYlnsko,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 

bewohntes   Weingebirg ,    im  Wb.   Bzk. 

Kom   Stattenberg   und   Pfarre   Maxau, 

am  Pulsgauer  Walde,  3^  Stunde  von 

Feistritz. 
$$avlo,   CafüNlna   del ,   Lombardie, 

Provinz   Lodi   e   Crema   und   Distrikt 

II,  di  Zelo  Buon  Persico;    siehe  Mou- 

tanano. 
f^a^'lola«  Villa»  Lombardie,  Pr.  Man- 

tova  und  Distr.  XIII,  Suzzara;  s.  Villa 

Saviola. 
Savior«,  Valle  dl.  Lombardie,  Pr. 

Bergamo  und  Distr.  XVIII,  Edolo;    s. 

Saviore. 
^avIoB*««  Lombardic,   Prov.  Bergamo 

ein  rechts 
Oglio  ent- 
Fusse    des 


und  Distr.  XVIII,  Edolo , 
an  dem  aus  dem  Flusse 
springenden    Poglia ,     am 


Berges   Maguota   liegendes  Gemeinde- 
Dorf  mit   Pfarre  S.  Giovanni  Batt.,  1 
Attshilfskirche,  Kapelle  und  Säge,  l  St. 
von  Edolo.     Mit: 
Ponte,  Valle  di  Saviore,  Gassen. 

^avltz,  Saviza  —  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm, 
und  Hersch.  Veldes  gehör,  nach  Mit- 
terdorf eingepfartes  Dorf  von  45  H.  u. 
234  E.,  im  Wochein  u.  an  d.  Sau,  8  St. 
von  Safnitz. 

Savitz ,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis ,  eine  8  teuer  gemeinde  mit  6512 
Joch. 

^a^lza,  Illirien ,  Krain ,  Laibach.  Kr., 
ein  Fluss;  s.  Sajesierzan. 

^avBiiesa  oder  Sabnicza  —  Kroatien, 
Warasdin.  Generalat,  Kreutz»  Grenz- 
Regim,  Bezirk  Nro.  V,  Farkassevczer 
Bezirk,  eine  Ortschaft  von  10  Haus., 
zwischen  Hageny  und  Brezine,  2  St.  v. 
Bellovdr. 

Savnig;,  Illirien,  Krain,  Neustadt.  Kr., 
ein  Dorf  von  3  Haus,  und  18  Einw., 
zur  Herschaft  und  Haupt  -  Gemeinde 
Landstrass. 

I^avnik,  Schnwnik  —  Ungarn,  Zipscr 
Gesp.,  ein  Kloster. 

Savnik,  Ungarn ,  Zipser  Gespanscb., 
ein  slowak.  Dorf  von  129  Haus,  und 
934  rk.  Einw.,  Bischöfliche  Re.sidenz. 
Mehrere  herschaftl.  Gebäude.  Frucht-! 
barer  Boden.  Gehört  dem  Zipser  Bis- 
thum,  liegt  ^  Meile  von  Horka  an  der 
Hernad. 

Savnlk,  Schawnik  —  Ungarn,  Saros.  i 
Gesp.,  ein  Dorf. 

I§aviilk,  Schawnik  —  Ungarn,  Zipser 
Gesp.,  ein  Dorf. 

!§avoda,  auch  Sanct  Peter,  windisch 
SUeupetr  genannt  —  JStcifrmark,  Cill. 
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Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Herscli. 
SchÖustein  gehör.  Gegend  von  zerstr. 
Häusern,  nebst  einer  Lokalie,  7^  St. 
von  Cilli. 

Savode,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
eine  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Staats- 
Herschaft  Landstrass  gehörige  Wein- 
pehirgsgegenä  mit  7  Häusern  in  der 
Pfarre  Heil.  Kreutz,  5J  Standen  von 
Ncustädtel. 

Savoden,  Illirien,  Krain,  Laibaoher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Laak  geh. 
nach  Neuosslitz  eingepf.  Dorf  von  16 
H.  und  109  Einwohnern,  6^  St.  von 
Krainburg. 

f^avodna,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gegend  im  Bezirk  Magistrat  Cilli,  hier 
fliegst  der  Vogleinabach. 

iSaYodo,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Hersch. 
Egg  ob  Krainburg  geh.  nach  Naklas 
eingepf.  Dorf  von  4  H.  und  17  Einw., 
nächst  Herzogforst,  liegt  %  Stunden  v. 
Krainburg. 

l§Avo|^le,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Staats- 
Hersch.  Kaltenbrunn  gehör.  Ortschaft 
von  9  Häusern  und  50  Einwohnern, 
in  einer  lehmigen  Gegend,  2|  St.  von 
Laibach. 

filavosiia«  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XIII,  S.  Pietro,  ein  im  Gebirge, 
unweit  Brischis  liegendes  Gemeinde- 
Dorf,  mit  einer  Gemeinde  -  Deputation 
und  Aushilfskirche  S.  Ermagora,  nach 
S.  Pietro  zu  S.  Pietro  gepfart,  mit  7 
Oratorien,  liegt  7  Migl.  von  Cividale. 
Mit: 

Barza ,    Blasin ,   Brizzo  ,    Gabrovizza , 

Jellina,  Losaz,  Massera,  Pecchinie,{ 

Polava,  Stermizza ,  Stettenigh,  Vor-  i 

Städte  y  —  Cepetischis ,  Monte  mag-{ 

giore,  Tercimonte,  Gemeindetheile. 

'ISavoüna,  Lombardie  ,   Prov.  Sondrio 

(Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chiavenna; 

s.  Piuro. 

HavoJ  ,  Ungarn,  Temesvarer  Banat, 
Margaer  Bezirk,  ein  zum  walach.  illir. 
Grenz  -  Regiments  Bezirk  Nro.  XIII. 
gehöriges  Dorf  von  28  Häusern,  unw. 
dem  Bisztra  Flusse,  6^  Stunde  v.  Ca- 
ransebes. 

Savoly ,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Neograder  öespanschaft ,  Fülek.  Bzk., 
ein  zur  Hersch.  Fülek  und  mehren  an- 
dern adel.  Familien  gehöriges  Dorf 
von  56  Häusern  und  469  Einwohnern, 
mit  einer  römisch  katholischen  Pfarre 
und  Kirche ,  nahe  am  Markte  Fülek, 
gegen  Nagy  -  Daro'cz ,  2  Meilen  von 
Zelene. 

IB^^vol;^,  Ungarn,  Jens,   der  Donau, 


Veszprimer  Gespansch.,  Papens.  Bzk., 
ein  Praedium  von  4  H.  und  34  E., 
zwischen  Lehdrt  and  Zsemler,  2  St. 
von  Papa. 

i^avoly,  Ungarn,  jens. .der  Donau, 
Sümegh.  Gespansoh. ,  Marczal.  Bezirk, 
ein  ungr.  Dorf  von  62  H.  u.  498  rk.  E., 
den  Grafen  Festetics  geh.,  hart  an  Säni- 
sony,  wohin  es  eingpf.  ist,  fruchtbarer 
Feldboden,  an  den  Sümpfen  des  Plat- 
tensees, 1  St.  V.  Vid. 

Savoiie,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  d.  Marggr.  Judikarien  und  zur 
Pfargemeinde  Tione  geh.,  von  da  1  St. 
entfernt  lieg.  Dorf,  mit  einer  Kurazie, 
14^  St.  von  Trient. 

^^avonl,  Jflollno,  Lombardie,  Prov. 
Pavia  und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso ; 
siehe  Abbiategrasso. 

^avorirnaii  dl  Torre*  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  XIV ,  Faedis  ; 
siehe  Povoletto. 

f^avor^naiio,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  VIII ,   S.  Vito ;    s.  S.  Vito. 

^airorii>i^f^nutta,  Venedig,  Provinz 
Friaul  und  Distr.  VIII,  S.  Vito;  siehe 
S.  Vito. 

^aYosiche,  Illirien,  Krain,  Laibaoher 
Kr.,  ein  Dorf^  zum  Wb.  B.  Kom.  Hrsch. 
Radmannsdorf;  siehe  Salloschach. 

SavoüUui,  Ungarn,  Biharer  Gespans., 
ein  Wirthshaus. 

^avrazS,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Laak  geh.  Dorf, 
mit  einer  Lokalie  von  der  Pfarre  Say- 
rach,  3^  St.  von  Ober-Laibach. 

Savr«PKlle  ,  Dalmatien  ,  Ragusa  Kr. 
und  Distr. ,  ein  dieser  Prätur  unterste- 
hendes JDorjfvon  162  Einwohn,  und  Un- 
tergemeinde der  Hauptgemeinde  und 
Pfarre  Breno  zugetheilt,  nahe  bei  Plat, 
1^  Mgl.  von  Ragusa. 

Savus ,  Szdvavize ,  Saufluss,  Sava  — 
Ungarn ,  Agramer  Gespansch. ,  2.  Ba- 
nal ,  Gradiskaner ,  Broder  und  Peter- 
ward. Grenz-Rg.  Bzk.,  ein  Ftuts. 

^a^ina,  Serbina  —  Dalmatien,  eine 
griech.  nicht  unirte  Pfarre  von  270 
Einwohnern. 

iSawa,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf,  gegen  W.  nächst  Kawec, 
\  Stunde  von  Gdow. 

Na\%aliiiiil4i  ,  oder  Samaluska  —  Ga- 
lizien, Stanislawower  Kr.,  ein  Gut  und 
Dorf,  mit  einer  russn.  Pfarre  und  Vor- 
werke, liegt  zwischen  Waldungen, 
5  Stunden  von  Buczacz.  Post  Monas- 
terzyska. 

ISaivexyii ,  Galizien,  Zolkw.  Kr.,  ein 
Gut  und  J[)or/' mit  einem  Edelhofe,  Vor- 
werke und  griech.  kat hol.  Kirche.  Post 
Sokal. 
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Savwerdant,  Illiri^u,  Krain,  Laibach. 
Kreis,  ein  z.  Wb.  Bzk.  Koni.  Laak 
gehör.,  nach  Zarz  cingepf.  Gehirgs- 
dörfchetiy  8J  St.  von  Krainburg. 

fSaiverdaMi ,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  14  H.  und  41  E. 
des  Bezirks  Wöllan,  Pfarre  Skalis,  zur 
Herschaft  Wöllan ,  Saneck  und  Ober- 
burg dienstbar,  1  St.  von  Skalis. 

Siaiverir«.  Steiermark,  Marburger  Kr., 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Melling  ge- 
hörige Gebirgsgegend',  siehe  Sauer- 
dorf. 

JSaivereeli  ,  S^eiiielnd« ,  wind. 
Saverschka,  Soffeska,  Steiermark,  Cill. 
Kreis,  eine  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Wiedendriess  gehör.  Gemeinde  von  zer- 
streuten Berghäusern,  5  St.  von  Drau- 
burg. 

Sawer eidor jf ,  Zawissic^ ,  Mähren , 
Prerauer  Kreis ,  ein  Dorf  von  86  H. 
von  denen  40  H.  und  288  E.  zur  Her- 
schaft Neu-Titschein ,  46  H.  u.  338  E. 
zur  Herschaft  Hochwald  gehören,  der 
Bach  theilt  den  Ort  in  2  Hälften  und 
treibt  auch  in  jedem  dieser  Theile  1 
Mühle,  Pfarre  Stramberg. 

Sa%vlii ,  Sowin,  auch  Sobyn ,  Mähren, 
Olmützer  Kreis ,  ein  der  Herschaft 
Haniowitz  gehör.  Dorf  von  25  H.  und 
246  E.,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  If 
St.  von  Littau. 

ISaiwkoiiczykf  Galizien,  Sanok.  Kr., 
ein  Dorf  y  d.  Herschaft  und  Pfarre 
Hayskie,  Post  Lisko. 

l$a%vodne  «  Steiermark ,  Oillier  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  48  H.  und  261  E. 
des  Bezirks  Schönstein ,  mit  einer  Lo- 
kalie,  genannt  Set.  Peter  in  Sawodne, 
im  Dkt.  Skalis,  Patrouat  Bisthum  Lai- 
bach ,  Vogtci  Staatsherschaft  Neuklo- 
stcr,  zur  Herschaft  Wöllan  u.  Schön- 
stein dienstbar,  zur  Herschaft  Ober- 
burg Getreidzehend  pflichtig.  In  dieser 
Gemeinde  treibt  das  zusammenfliessen- 
de  Regen-  und  Schneewasser  24  Haus- 
mühlen, 1  Stampf  und  1  Säge ,  2^  St. 
von  Schönstein ,  7  MI.  von  Franz  und 
7  Ml.  von  Cilli. 

iSaworst ,  Illirien ,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  in  d.  Wb.  Bzk.  Kom.  Thurn  am 
Hart  lieg.,  verschiedenen  Herschaften 
gehör.  Dorf  von  21  H.  und  126  E.,  u. 
Untcrradulle,  3  St.  von  Neustädtel. 

iSaworBt ,  Illirien ,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  in  d.  Wb.  Bzk.  Kom.  Pleteriach 
liegendes,  der  Herschaft  Landstrass 
gehör.  Dorf  von  5  H.  und  33  B.,  4  St. 
von  Neustädtel. 

iSaworst,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis ,  cia  Dorf  von  17  H.  u.  100  B.^ 


zur  Hauptgemeinde  Lustthal,   Hrschft. 
Kreutberg. 

^avvrda,  Böhmen,  Czaslauer  Kr.,  eine 
MahlmüMe  bei  Wotraschitz. 

^aiwi*at€9ii ,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Krumau  gehör.  Dörfchen, 
siehe  Zawraten. 

Sa^vrekovliti ,  Illirien ,  Krain,  Lai- 
bacher Kr. ,  ein  Dorf  von  21  H.  und 
123  Einwohn.,  zur  Hauptgemeinde  Sel- 
zach,  Hrsch.  Laak. 

^a  l¥reginl|r*  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Laak  geh., 
nach  Sayrach  eingpf.  Gebirgs-Dörfchen, 
7  Stunden  von  Ober-Laibach. 

§ai^«n ,  Tirol ,  Unter  Innthal.  Kr.,  ein 
Weiler ,  zum  Landgeht,  und  Gemeinde 
Steinach. 

l$aiK«ii,  Oest.  ob  der  Eus,  Mühl  Kr., 
ein  im  Distr.  Kom.  Klam  und  Ldgcht. 
Greinburg  lieg.  Pfardorf  von  42  H. 
und  264  Einwohn.,  am  Klammbache, 
1^  St.  von  Klamm,  und  von  der  Do- 
nau in  der  alten  Riedmark  gelegen; 
schon  seit  Karl  dem  Grossen  bekannt 
und  später  dem  Kloster  Waldhausen  ver- 
liehen ,  wie  die  Geschichte  berichtet  5 
siehe  Sachsen. 

|S^aiL«nb«r|i; ,  Oest.  ob  derEns,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pfleggeht.  Schärding  geh. 
Dorf,  in  einer  Ebene,  nördlich  vom 
Innstrome ,  westlieh  aber  vom  soge- 
nannten Daxenbaehe  bewässert;  hat 
eine  Kapelle  und  pfart  nach  Warustein, 
1|  St.  von  Schärding. 

I^axenburs ,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  eine  Werb-Bexirks-Kommisaariat- 
Her  Schaft  und  Markt;  siehe  Sachsen- 
burg. 

l^axenbuFf^,  Oest.  ob  derEns,  Haus- 
ruck Kr.,  ein  im  Distr.  Kom.  Freiling 
lieg,  und  zum'  Dorfe  Neubau  konskrib. 
altes  Schtoss ,  3  Stunden  von  Linz. 

SaiLriidorf ,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  Ü. 
M.  B. ,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Grafen- 
eck; siehe  Sachsendorf. 

Saxendorf ,  Oest.  ob  der  Ens ,  Mühl 
Kr. ,  ein  im  Distr.  Komm.  Klam  und 
Greinburg  lieg.  Dörfchen;  s.  Sach- 
sendorf. 

I$axeiie|jir§: ,  Oest.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kr. ,  eine  im  Distr.  Komm.  Windhaag 
lieg.  Herschaft,  altcB  Schloss  imi  Dorf 
von  22  versch.  Dom.  gehör,  und  nach 
Münzbach  eingpf.  Häuser,  12  Stunden 
von  Linz. 

I§axenf«ld,   Steiermark  ,    Cillier  Kr., 
eine  Werb  -  Bezirks  -  Kommi»sariai 
Herschaft  und  Markt;  siehe  Sachsei 
fels. 

Saxe«,  Tirol ,   Pusterthaler  Kreis,   ei 
einrclncr  zu  der  Kaplane^  in  Burge| 
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thale  bei  St  Jastina  konskrib.  Hof  dem 
fürstl.  Briexnerischen  Pfleggerichte  ge-; 
hörig,  \  Sr.  V.  Mittewald.  i 


gen  die  Städte  Przemislau,  Deatsch- 
Brod,  Markt  Swietla,  Stadt  Ledetsch, 
Markt  Rattay  und  Dorf  Perzitscb. 


Sa^ilI«,  Szasie,  Ungarn,  ein  Dor^in  der  Süzawa,  Böhmen.  Taborer  Kreis,   ein 


Poseganer  Gesp.,  s.  Szasie.  I 

SaiLlifeii  ,  Oesterreich  ob  der  Ens,^ 
Hausriick  Kreis,  ein  zum  Distr.  Kom. 
Frankenmarkt  geh.  Dorf  in  der  Pfarre | 
Frankenburg,  1  Stunde  von  Franken- i 
markt.  i 

SA3i^oburg:uni,  Siebenbürgen,  Schäs-I 
burger  Stuhl,  s.  Segesvär. 


^axopolls  ,    Siebenbürgen, 

Stuhl,  s.  Szäszväros.  ' 

^ayaeh,  Steiermark,  Grätzer  Kreis,: 
ein  in  dem  Werb  Bzk.  Komm.  Strass 
sich  befindendes,  der  Hersehaft.  Wein- 
burg und  Rohr  unterth.  Dorf ,  über  d. 
Murflusse,  %  St.  v.  Ehreuhausen. 

^aybuBcli,  Galizien,  Wadow.  Kreis, 
ein  Dorf,    Post  Saybusch. 

SayflTy,  Zajff,  Ungarn  ein  Praedium, 
im  Zipser  Komt. 

ISaykoiv,  bei  Werbisz,  Galizien,  Sam- 
borer  Kreis,  ein  Vorwerk  der  Hersch. 
Honiatycze  und  Pfarre  Werbisz.  Post 
Mikolajow. 

^ayracli  9  Illirien ,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Hersch.  Laak  geh.  grosses  Dorf,  mit 
der  Pfarre  St.  Martin  an  dem  Flusse 
Polanschiza,  4  Stunden  von  Obcrlai- 
bach. 


zur  Stadt  Pilgram  geh.  Dorf  von  35 
Häusern  und  S65  Einwohnern,  nach 
Neu-Reichenan  (gleichnamige  Hersch. 
eingepf.,  }  St.  s.  liegt  die  Einschichte 
Sitin ,  2  Nr. ,  und  eben  so  weit  das 
Hegerhaus  pod  Lesem  nebst  1  Dom- 
minikal- Herschaft,  2  St.  v.  Pilgram  u. 
5  St.  V.  Iglau. 


Brooser  I^Azaiva  ,   insgem.  Sazau 
1     Kaurz.  Kr. ,    ein  Gut  und 


—  Böhmen, 
Markt  von 
70  Häusern  and  530  Einwohnern,  mit 
einer  Filialkirche  und  Bräuhause,  geg. 
Westen  an  den  Ufern  des  eben  soge- 
nannten Flusses,  durcheine  Brücke  mit 
Buda  verbunden,  5}  Stunde  von  Böhm. 
Brod. 

ISazavia,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Unter-Brzezan  geh.  Dorf 
von  13  Häusern  und  72  Einwohnern, 
nach  St.  Killian  (Gut  Slap,  Ber.  Kr.) 
eingepfart ;  abseits  liegen  an  der  Mol- 
dau, a)  das  Wirthshaus  Zawadilka, 
und  b)  die  Walleschker  Mühle  mit 
Brettsäge,  liegt  rechts  an  der  Sazawa 
wo  diese  in  die  Moldau  fällt,  3  Stun- 
den von  Jessenitz  und  2  Stunden  von 
Brezau. 

ISaxdIce,  Ungarn,  Honth.  Kreis;  siehe 
Szazd. 


und  Markt 'f  s.  Sazawa 

^azati,  Galizien  ,  Bochnia  Kreis  ,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Droginia  u.  Pfarre 
Trzemesna.   Post  Myslenice.. 

^azan  Ober  -  und  Unter-,  Sa- 
zawa, Böhmen  ,  Czaslauer  Kreis  ,  ein 
zur  Hersch.  Polna  geh.  Dorf,  mit  2 
Meierhöfen  a.  2  Mahlmühlen ,  7  Std. 
v.  Iglau. 

Sazawa,  ein  Fluss  in  Böhmen,  ent- 
springt an  der  mährischen  Grenze  im 
Chrudim.  Kreise,  aus  d.  Teiche  Zdiarsko, 
und  nachdem  sie  bei  Deutsch-Brod  die 
Bäche  Schlapanka  und  Sabiuetz,  ober- 


Sazan,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis,  ein  Gz/rSaz«na,  Böhmen,  Rakonitz.  Kreis,  ein 

Gut  und  Dorf  von  61  Häusern  u.  476 
Einwohnern,  ist  nach  Chrjn  (Gut  Uha) 
eingepf.,  und  hat  1  obrigkeitl.  Schloss 
1  do.  Meierhof,  1  do.  Jägerhaus  und 
1  Mühle,  liegt  am  rotheu  Bache,  3  St. 
von  Zlouitx. 

Sazianerberi^,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  ein  Berg,    norclöstl.  v.  Straden. 

Sazonin,  insgem.  Sasonin,  Mähren, 
Iglauer  Kreis,  ein  nach  Obrigtau  eiu- 
gepfartes  zur  Hersch.  Saar  unterthäni- 
ge8  Dorf  von  35  Häusern  und  233  E., 
8  St.  V.  Iglau  und  4  St.  von  Gross- 
Meseritsch. 


halb  Sautitz  den  Bach  Zaliwka,  und^azoivllz,  Mähren,  Hradiscsh.  Kreis, 
bei  Sternberg  die  Blanicze  aufgenom-  ein  der  Hersch.  Napagedl  uuterthäni- 
men  hat,  vereinigt  sie  sich  bei  Dawlej     geh.  Dorf  v.  33  Häusern  und  321  E 


mit  der  Moldau.  Ihr  Lauf  ist  vom  Ur- 
sprünge an  zwischen  hohen  Gebirgen,} 
und,   ausser  einer  offenen  Fläche  bei 


zwischen  Tlumatschau  u.  afalenowitz, 
2J  St.  V.  Kremsier  und  4  Meilen  von 
Wischau. 


Deutsch  Brod,  strömt  sie   dann,    von  f^azzlnuhiof ,    Oesterreich   unter   der 


hohen  Bergen  und  Felsen-Wänden, 
eingeschlossen,  bis  in  die  Moldau.  Ihre 
ganze  Länge  kann  auf  28J  Meilen  an- 
gesetzt werden,  und  sie  wird  v.  Le- 
detsch bis  in  die  Moldau  auf  1  Strecke 
von  17  Meilen  zur  Flössung  des  Stam- 
holzcs  benützt.   An  diesem  Flusse  lic- 


Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  einchichtiger  z. 
Herschaft  Rapotenstein  gehör.,  hinter 
Schönbach  liegend.  Hof,  4^  Stunde  v. 
Schwarzenau. 
fSazzo,  Lombardie,  Prov.  Sondrio  (Val- 
tellina  und  Distr.  II,  di  Ponte,  siehe 
Ponte. 
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Sbanitz,  MähreU)  Znaimer  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Wischcnan  und 
Pfarre  StiÄnitz. 

^bnraz,  Galizien;  s.  Zbarasz. 

Jibariifida,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va  und  Distr.  XIV,  Gonzaga :  s.  Gon- 
zaga  (Polesine). 

ISbejK8ehan ,  Zbegssow,  Mähren,  Brün- 
iier  Kr.,  ein  Dorf  z.  Hersch.  u.  Pfarre 
Oslawan  geh. 

SS  bester  bow,  iiisgem.  Speschau,  Mäh- 
ren ,  Brünner  Kreis,  ein  zur  Herschafl 
Ozernahora  geh.  Dorf,  IJ  Stunde  von 
Lipuwka. 

ISbegsrliow,  Mähren,  Znaim.  Kreis^ 
ein  zur  Hersch.  Oslawan  geh.  Dorf-, 
s.  Zbegschow. 

ISbelltoiv,  Böhmen,  Taborer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Mühlhausen;  siehe 
Zbelitow. 

Sbeoniza,  Istrien,  ein  Berg  ^  nördl, 
vom  Dürfe  Prest ,   532  W.  Klftr.  hoch, 

Sbieblna,  lUirien,  Istrien,  Mitterbur- 
ger  Kreis,    ein   Dorf  im  Bezirk  u.  auf 
der  Insel  Cherso,    zur  Kaplanei  Luhe 
nizze  gehörig;    in  der  Diöcese  Veglia, 
5  Stunden  v.  Cherso. 

Sblen^,  Slavonien,  Peterwardein.  Ge- 
neralat,  ein  zum  Broder  Grenz  Regim. 
Bezirk  Nr.  VII  gehör.  Dorf  von  82  H. 
und  412  Einwohn. ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  einer  Redoute,  an  d.  Save 
Strome,  4J  St.  v.  Po'dvin. 

Sbles,  oder  Szbieg,  Kroazien,  Karist. 
Generalat,  ein  zum  Ogulin.  Grenz-Re- 
gim.  Bezirk  Nr.  III ,  gehöriges  Dorf 
von  31  Häusern  und  161  Einwohnern, 
zwischen  Misnicza  und  Mosohika,  mit 
einer  gr.  nicht  unirten  Kirche ,  5}  St. 
von  Generalski  SztoU. 

Sbl«8Cliltz,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Woporzan ;  s. 
Zbieschitz. 

Sblgofzl,  Steiermark,  s.  Weigelsberg. 

Sbll,  Doltiy-,  Kroazien,  Varasdiner 
Gespanschaft,  Ober  Zagorianer  Bezirk, 
eine  der  Gemeinde  Horvacszka  u.  Pfr. 
Deszinich  geh.  Ortschaft,  8  Standen 
V.  Agram. 

ISbll,  eorny-«  Kroatien,  Warasdiner 
Gespanschaft,  Ober  Zagorianer  Bezirk, 
eine  der  Gemeinde  Jelleniak  und  Pfr. 
Deszinich  einverleibte  Ortschaft,  mit 
einem  adeligen  Hofe,  8^  Stunde  von 
Agram. 

^blll«,  lllirien,  Krain,  Laibacher  Kr., 
ein  in  dem  VTb.  Bzk.  Korn.  Flädning 
lieg. ,  mehren  Herschaften  geh.  Dorf, 
au  dem  Sauflusse,  %{  Stunde  v.  Krain- 
burg. 

fi^blrsehy  Böhmen,  Bidschower  Kreis, 


ein  zum  Gute  Turz  gehör»  Dorf',  siehe 

Zbierz. 
SSboisk,    Galizien,   Lemberger  Kreis, 

eine  Herschaft  und  Dorf  mit  1  eigen. 

Pfarre,  1  St.  v.  Lemberg. 
Sbonik,   Galizien,  Krakauer  Kreis,  ein 

Dorf.  Post  Krzanow. 
ISborow,  Zborow,  Mähren,  Olmützer 

Kr.,   ein   Dorf  zur  Hersch.  Hohenstadt 

u.  Pfr.  Studinsky. 
Zborow,  Böhmen,     Bndw.   Kreis,  ein 

Dorf  der  Herschaft  Wittingau;   siehe 

Zborow. 
ISborowItz,  Hinter-  u.  Vorder-, 

Böhmen,   Prach.  Kreis,  ein   Dorf  der 

Hersch.  Strakonitz;   s.  Zborowitz. 
Sbosehltz,  Zbozicz,   oder  Ripelsdorf, 

Böhmen,  Czaslauer  Kr. ,   ein  zur  Stadt 

Deutschbrod   unterh.   Dörfchen,    liegt 

nächst  Knik,    1^  Stunde  von  Deutsch- 
brod. 
SboBchnltz  ,     Zboznitz  ,     Böhmen, 

Beraun  er  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Ko- 

nopischt  gehör.  Dörfchen,   1^  St.  von 

Bistritz. 
Sbosrhy ,  Böhmen,  Bidsch.  Kreis,  ein 

der  Herschaft  Radim  unterth.  Dorf;  s. 

Sezboz. 
Sbrasicliau,  Mähren,  Prer.  Kreis,  ein 

der    Herschaft    Weisskirchen   unterth. 

Dorf;  siehe  Zbraschau. 
Sbrofaletto,  Lombardie,  Prov.  Co- 

mo  und  Distr.  XXV,   Missaglia;  siehe 

Berzano. 
ISbroJavacea,  Venedig,  Prov.  Friaul 
,  und  Distr.  VIII,  S.  Vito  ;  s.  Chions. 
iSbudowltz,  Böhmen,  Czaslauer  Kr., 

ein   Doi^f,   zur   Herschaft   Tupadl  und 

Pfarre  Potesch,  1|  St.  von  Czaslau. 
^buzan  ,  Böhmen ,  Rakon.  Kreis ,  ein 

Gut  und  Dorf;  siehe  Zbussan. 
^eabergii« ,    Dalmatien ,    im   Zara- 

Kreis  und  Distrikt,  ein  Dorf  mit  einer 

eigenen  Pfarre,  auf  dem  festen  Lande 

und  Uutergemeinde  der  Hauptgemeinde 

Zara,  an  Percos  grenzend,  11  Miglien 

von  Zara. 
SeaeabarozzI  ,      Colonibara  , 

Lombardie ,  Prov.  Cremona  und  Distr. 

II,  Soncino;  siehe  Trigolo. 
l§eaecabarozzl ,  Caissltit» ,  Lom- 
bardie ,   Prov.  Pavia   und   Distrikt  V, 

Rosate ;  siehe  Coazzano. 
i^eaeeafoarozzl ,  Lombardie,   Prov.  - 

Pavia   und  Distr.   II,    Pavia;  s.  Ron- 

chetto. 
SSeaceabarozza  ,  Lombardie  ,  Prov. 

Pavia  und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso; 

siehe  Abbiategrasso. 
Scadonucliiiia ,     lllirien ,     Krain , 

Adelsb.  Kreis,    ein   in   dem  Wb.  Bzk. 

Kom.  u.  Landgerichte  Castelnovo  lie- 


•91 


gendes,  der  Herschaft  Rannach  gehör. 

Dorf  nächst  Jollaz,  1  St.  v.  Mataria. 
Sca^glon,  Venedig,  Prov.  Padova  u. 

Distr.  VIII,  Montagnana;  s.  Megliadi- 

no  S.  Vitale. 
^ca^llarl ,    DaTmatien,    im   Cattaro- 

Kreis   und   Distrikt,     ein    zur    Pretur 

Cattaro    gehöriges    Dorf,    auf   einem 

fruchtbaren  Boden,  wovon  ein  Theil  d. 

Einwohner,  der  andere  aber  durch  die 

Schifffahrt   sich   ernährt,    \  Meile  von 

Cattaro. 
f§ca|^Ti«llo  9  Lombardie ,  Prov.  Como 

und  Distr.  XXIV,  Brivio;  siehe  Galeo. 
ISeaJeiia  ,  Basüa  ,  Lombardie,  Pro- 

viuz    Mantova  und   Distr.  XIII,   Suz- 

zara;  siehe  Suzzara  (Riva). 
Seajna,  Lombardie,  Provinz  Mantova 

und    Distrikt    VIII,    Marcaria;    siehe 

Marcaria. 
ISrala ,    Oester.  unter  der  Ens ,   V.  O. 

W.W.,  %  Dörfer  der  Hrschft.  Schala- 

burg;   siehe  Schala,  Gross-  u.  Klein-. 
Seala ,  Venedig,   Provinz  Friaul   und 

Distr.  XIII,  S.  Pietro;  siehe  Drenchia. 
Scala ,  Venedig ,   Provinz   Friaul   und 

Distr.  XIII,  S.  Pietro;  siehe  Grimacco 

(Costne). 
Srala ,  Lombardie ,  Prov.  Lodi  e  Cre- 

ma  und  Distr.  V,  Casalpusterlengo ;  s. 

Zorlesco  (Cassina  Viganona). 
Srala,  Casslua ,  Lombardie,  Prov. 

nnd  Distr.  I,  Pavia;  siehe  Mirabello. 
Seala,  Isola  della«  Venedig,  Pro- 
vinz Verona  und  Distr.  III,  Isola  della 

Scala;  siehe  Isola  della  Scala. 
Scalon  Wter^i  Venedig,  in  der  Nähe 

des  Buscada-Berges. 
Sealon,  Venedig,   Prov.  Belluno  und 

Distr.  VII,  Feltre;  s.  Vas. 
Scalona,  Venedig,  Prov.  Padova  und 

Distrik 

Franca 

^calu|i:glo ,    Lombardie,   Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  VIII,  Piazza;    siehe 

Mazzoldo. 
ISralvanlna,  Lombardie,   Pr.  Pavia 

und  Distr.  IV,   Corte  Olona;   siehe  S. 

Cristina. 
Seal%  liiarl ,  Cassina,  Lombardie, 

Pr.  Bergamo  und  Distr.  XIII,  Vcrdello; 

s.  Boltiere. 
Scalzano  e  Iflarili^nano ,  Lom- 
bardie,  Pr.  Brescia  und  Distr.  X,  ein 

Dorf, 
ISealzeri,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Weiler 

zum   Landger.    Levico    und   Gemeinde 

Pedemonte. 
Scaiiiozza    coii    SSramozzino, 

Lombardie,  Pr.  Pavia  und  Distr.  VIII, 

Abbiategrasso ;  s.  Albajrate. 
Scaniozztno,  Lombardie,  Pr.  Pavia 


und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso;  s.  Al- 
bajratc. 

ISraiia,  Tirol,  ein  Dorf  am  Noce  Flnss 
unter  Livo,  Fil.  dieser  Pfarre,  Land- 
gerichts Cles  auf  dem  Nonsberg. 

I^raiia,  poreo  Cassina,  Lombar- 
die, Provinz  Mantova  und  Distr.  V, 
Castiglione  delle  Stiviere ;  siehe  Ca- 
vriaua. 

ISeanaslo,  Cassino,  Lombardie,  Pr. 
und  Distr.  XI,  Milano;  siehe  Casino 
Scanasio. 

ScandalOy  Venedig,  Pr.  Padova  und 
Distr.  XII,  Piove;   s.  Legnaro. 

Seandalo,  Uosina  dl,  Venedig, 
Provinz  und  Distrikt  I,  Padova;  sie- 
he Ponte  S.  Nicolo  (Dosina  di  Scan- 
dalo). 

Srandelll,  Tirol,  Rover.  Kr.,  unbe- 
deutende Weiler  z.  Landgcr.  Roveredo 
und  Gemeinde  Folgaria. 

Srandoiara,  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distr.  III,  Noale;    s.  Zero. 

^candoiara  Ravara,  Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  Distr.  VII,  Casal 
Maggiore,  ein  Gemeindedorf  mit  Vor- 
stand, 2  Pfarrkirchen  B.  Verg.  Assunta 
und  S.  Carlo,  dann  Z  Kapellen,  8  Migl. 
von  Casal  Maggiore.  Mit: 
Piombi,  Prato  del  Moro,  Bäuser. 

SeandolaraRi|»ad'Osllo,  Lom- 
bardie, Prov.  Cremona  und  Distr.  V, 
Robecco,  ein  vom  Bresciauer  -  Gebirge 
und  Flusse  Oglio  begrenztes  Gemeinde^ 
Dorf  mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Mi- 
chele  Are.  und  Kapelle,  2[  St.  v.  Crc- 
mona. Dazu  gehören: 
Campagnole,  Canova,  Feuile,  Pievc 
Giamara,  Meiereien. 

^candolrra,  Lombardie,  Pr.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chiavenna; 
s.  Mese. 

^canna,  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Distr.  VIII,  Abbiategrasso;  «iehe  Cis- 
liano. 

Seannabue,  Lombardie,  ProvinzLo- 
di  e  Crema  und  Distrikt  IX,  Cre- 
ma ,  ein  Gemeindedorf  an  der  Strasse 
nach  Crema,  mit  einer  eigenen  Pfarro 
S.  Giov.  Batt.,  Gemeinde  -  Deputation, 
Mühle,  Reiss-Stampfe  und  Oehlpresse, 
6^  Migl.  ven  Crema. 

fSeano,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I, 
Bergamo ,  ein  zwischen  Mozzo  und 
Ossanega  liegendes  Gemeindedorf  mit 
Vorstand  und  Pfarre  SS.  Cosmo  e  Da- 
miano ,  einem  Kalk  -  und  Ziegelofen 
zu  Briolo,  liegt  1  Stunde  v.  Bergamo. 
Mit : 

Briolo,  Carnella  di  sotto,  Cassina  della 
Merletta,  Meiereien, 

iSeansana,  Lombardie,  Pr.  Mantova 
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und  Distr.  XIV,  Gonzaga ;  s.  Gonzaga 
(Bondanello). 

!^canu|i|iia  ,  Tirol ,  ein  hoher  Berg, 
südöstl.  von  Montarello,  an  der  Gren- 
ze des  ehemaligen  Gerichtes  Beseno, 
nun  Folgaria.  , 

ISrAnzOt  Lombardie,  Pr.  nüd  Distr.  I, 
Bergamo,  ein  links  des  Serio,  hart  an 
Rosciate  liegendes  Gemeindedorf  mil 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Pietro  Apost. 
und  Kapelle,  1  Stunde  von  Bergamo. 
Mit: 

Castel  de  Gavarno ,  Nigrone,   Polea- 
rezzo,  Meiereien. 

ISraiiaclIna ,  Lombardie,  Pr.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  III,  S.  Angiolo;  s. 
MasKsalengo. 

Scaiittilina ,  TiOmbardie,  Pr.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  IV,  Borghetto;  s. 
Ossago. 

Scarall,  IiUO§;o  Farrlo  «,  Lom- 
bardie, Pr.  Mantova  und  Distr.  XVII, 
Asola;  s.  Casaloldo. 

Searaniuzxa ,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  XIV,  Gonzaga;  s. 
Rolo. 

Scaravtflla,  Lombardie,  Pr.  Pavia 
und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso;  siehe 
Sedriano. 

IScarblna,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Unter-Reifen berg  geh 
Dorf,  auf  dem  Karst,  mit  einer  Lokalie, 
i\  St.  von  Cerniza. 

Srarda ,  Dalmatien ,  Zara  Kr.,  kleine 
Insel. 

Seardevara,  Venedig,  Prov.  Verona 
und  Distr.  VII,  Zevio;  siehe  Ronco. 

Srardin,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  Berg,  411  Wr.  Klafter  hoch, 
südlich  von  Grafenstein. 

Srardlzza^  Dalmatien,  Zara  Kr.,  kleine 
Insel. 

IScardona,  Skradin  —  Dalmatien. 
Zara  Kr.,  Scardona-Distr.,  eine  Siad 
von  500  Haus,  und  1200  Einwohn,  und 
Hauptgemeinde  auf  dem  festen  Lande, 
mit  einem  Gemeiuderichter,  Bezirksob- 
rigkeit, geistlichen  Ordinariate,  Cleru.«^ 
und  eigenen  Pfarre,  Kathedralkirche, 
Zoll-,  Salz-,  Tabak-  undStämpel-Ge- 
fäUen-Einnehmeramt ,  Sanitäts-Depu- 
tation ,  zwischen  kleinen  Bergen ,  am 
rechten  Ufer  der  hier  sehr  breiten  Kerka 
gelegen ,  ein  ehemals  berühmter  aber 
tief  gesunkener  Ort,  der  von  einer  lan- 
gen Gasse  durchschnitten  wird.  Thun- 
fischfang und  etwas  Handel  mit  der 
Türkei  bilden  den  Haupterwerb,  aber 
der  Hafen  hat  für  grosse  Schiffe  nich 
genug  Wasser.  —  Zu  den  Zeiten  der 
Römer  hatte  Scardona  eine  grössere 
Bedeutung^  da  selbe  nach  Pliuius  eine 


Kreis  oder  Gerichtsstadt  (Conveutus) 
war.  Die  Einwohner  leben  vom  Han- 
del und  Ackerbau.  Ein  grosser  Theil 
ist  der  griech.  Kirche  zugethan.  Einst 
soll  eine  grosse  Wohlhabenheit  unter 
denselben  geherrscht  haben  ;  allein  der 
Umstand,  dass  die  türkischen  Karava- 
nen  nicht  mehr  nach  Scardona  kommen, 
besonders  aber  die  französischen  Brand- 
schalzungen im  Jahre  1809  haben  den  . 
Wohlstand  stark  erschüttert.  Die  Ein- 
wohner hatten  nämlich,  des  französi- 
schen Druckes  müde,  bei  dem  Erschei- 
nen der  0 esterreicher  zu  früh  zu  den 
Waffen  gegriffen ,  8  Migl.  von  Sebe- 
nico,  und  20  Mgl.  von  Benkovaz  ent- 
fernt. Postamt. 

Seardona,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  ein 
Sieverdistrikt,  d.  Steuergemeinde  Scar- 
dona. 

Scardona,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  eine 
SUuerifemeinde  von  1965  Häusern, 
1623  Familien,  5948  Einwohnern. 

Scardona,  Dalmatien,  ein  aus  den  2 
Dörfern  Scardona  und  Nos  bestehende 
griechisch  nicht  unirte  Pfarre  mit  530 
Seelen. 

Srardovara,  Venedig,  Provinz  Pa- 
dova  und  Distrikt  XII,  Piove;  siehe 
Piove. 

Scarella  e  Belvedere,  Lombar- 
die ,  Prov.  Mantova  und  Distrikt  III, 
Roverbclla;  s.  Marmirolo. 

Srarena,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XII ,  Oggiono ;  siehe 
Civate. 

Searenna,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distr.  XIII ,  Canzo ,  ein  nach  S. 
Giov.  Batt.  zu  Asso  gepfartes  G^mein- 
dedorf,  mit  einer  Gemeinde -Deputa- 
tion am  Fusse  des  Berges  Lemna ,  ^ 
Migl.  von  Asso  und  1  Migl.  von  Gan- 
ze. Mit: 
Folla,  JMühle. 

Searla,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  V,  S.  Feiice,  ein  Ganeinddeorf, 
mit  Vorstand  und  eigenen  Pfarre  S. 
Nazzaro ,  auf  einer  Anhöhe  ober  dem 
Thale  gleichen  Namens ,  2  Migl.  von 
S.  Feiice.  Hieher  gehören: 
Ai  Mulini,  Mühte. 

Searione,  Cassina,  Lombardie, 
Provinz  und  Distr.  II ,  Milano ;  siehe 
Cusago. 

Srarnadore,  JLe,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  V,  Castiglione  delle 
Stiviere;  s.  Cavriana. 

Serapada ,  Lombardie ,  Prov.  Como 
und  Distrikt  XXV,  Missaglia ;  siehe 
Cereda. 

Searpajirnano,  Lombardie,  Provinz 
Como  u.  Distr.  VII,  Dongo;  s.  Piauello. 
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jSearpl^naiia  ,  Lombardie ,  Provinz  j 
€omo  und  Distrikt  VI,  Porlezza;  siehe 
Piano. 

Searpizzolo ,  Lombardie,  Provinz 
Brescia  und  Distr.  XII,  Orzinovi ,  ein 
Gemeinde/lorfy  mit  Vorstand,  Pfarre  S. 
Zenonc,  einem  Oratorio  und  einem  kl. 
See  versehen,  8  Mgl.  v.  Orzinovi.  Mit  : 
Bellaer,  Fenil  Madonna,  Meiereien. 

Seariionna,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  VI  ,  Porlezza  ;  siehe 
Claino. 

Searpona,  Ca«  Lombardie,  Provinz 
Pavia  und  Distr.  III,  Belgiojoso;  siehe 
Belvedere  CCä  Scarpona). 

ISeaüSio,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  Wei- 
ler, zum  Landgerichte  Cles,  Gemeinde 
Rumo. 

S«atari  ,  Illirien ,  Istrieu,  Mitterbarg. 
Kr.,  ein  Weiler,  im  Bezirk  Pola ,  zur 
Pfarre  Siss an 0  gehörig,  in  der  Diöcese 
Parenzo  Pola,  im  Werbbezirk  des  In- 
fanterie Regimentes  Nr.  22,  li  Stunde 
-von  Pola. 

Seatoiil,  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chiaven- 
na;  siehe  Villa  di  Chiavenna. 

ISeavada,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XVI,  Gavirate;  s.  Cocquio. 

Neu^'iilea.  Ungarn;  s.  Schemnitz. 

Ncavnilc,  Ungarn,  Zipser  Komitat;  s. 
Schavnik. 

Seelez«  ,  Ungarn ,  Küstenland ,  ein 
Dorf  von  104  H.  und  1709  E.,  in  der 
Kammeralhersch.  Winodol. 

Se«llo,  Lombardie,  Prov.  Sondrio  (Val- 
tellina) und  Distr.  VII,  Chiavenna;  s. 
Verceja. 

Seeila,  Lombardie,  Provinz  Como  und 
Distr.  5 
Vecchio 

Seenclelle  ,  Rompfi  ,  Lombardie, 
Provinz  Mantova  und  Distr.  IV,  Vol- 
ta;  siehe  Ponti. 

Sccrbovka,  Ungarn,  Zipser  Komt., 
ein  Praedium  von  1  Haus  und  6  Ein- 
wohnern. 

Seerido ,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  V,  Traona;  s. 
Civo. 
Seerfina  della  ITIeiiaa,  Lombardie 
Prov.  Pavia  und  Distr.  VIII,  Abbia- 
tegrasso;  s.  Abbiategrasso. 
Scerlo  ♦  Lombardie  ,  Prov.  und  Distr 

III,  Bellaggio ;  siehe  Nesso. 
Sc«iiiia,  C'a^üina.  Lombardie,  Prov. 
Milano  und  Distr.  III,    Bollate;   siehe 
Castellazzo. 
Sre^lsio  ,  Lombardie,   Provinz  Cemo 

und  Distr.  VII ,  Dongo ;  s.  Carzeno 
Seitab,  Schaab,  Schaub,  oder  Czap  — 
Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein  Qut  u.  Dorf 

Algtm.  (tocr.  LEXIKON.  Bd.    V. 


von  35  H.  und  146  E. ,  hat  1  Pfarkir- 
che ,  1  Pfarrei  und  1  Schule  ,  sämmt- 
lich  unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit, 
1  Wirthschaftsamt ,  1  Wirlhshaus  und 
1  Schmiede ;  ausser  diesem  Dorfe  ge- 
hören zum  Gute  5  H.  vom  Dorfe  Ka- 
schitz  gleichen  Namens  ,  worunter  ein 
Wirthshaus  ist,  liegt  an  der  Poststrasse 
nächst  dem  Dorfe  Sirwitz,  l  Stunde  v. 
Podersam,  2|  St.  von  Saaz. 
SeSsanff»«!*;^ ,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  in  dem  Pflegger.  und  Kasten- 
amt Schärding  lieg  ,  verschied.  Domin. 
geh.  nach  Schärdenberg  eingepf.  Dorfy 
1  St.  von  Passau. 
Seliaafer«!,  IV^eiie,  Böhmen,  Kaurz. 
Kr.,  eine  zum  Gute  Popowitz  gehör. 
Schäferei ,  am  Walde  und  dem  Wege 
nach  Bistrzitz,  I^St.  von  ßistrzitz. 
^eliaafSiof,  Böhmen,  Pilsu.  Kr.,  ein 
einschichtiger  Meierhof,  der  Hrsch.  Tepl 
geh. ,  liegt  gegen  Witschin  nördlich, 
3^  St.  von  Plan. 
ScBeaal,  Säl  —  Ungarn,  ein  Dorf,  im 

Eisenb.  Komf. 
Sehanim ,  Zsam  Kis  et  Nagy  —  Un- 
garn, ein  Dorf,   im  Temeser  Komt. 
ScSaaas»,  Schar  —  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Petersburg   geh.  Dorf 
von  37  H.  und  231  E.,  nach  Podersauka 
eingepf.,    hat  eine  öiTentl.  Kapelle  und 
ein  Wirthshaus,  4^  St.  von  Kollescho- 
witz  ,  IJ  St.  von  Petersburg,    an  der 
Pilsner  Strasse. 
ISefiaareutt«.  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
zur  Hersch.  Feldkirch  geh.  in  dem  Ge- 
richte Inner  Bregenzer  Wald  liegendes 
kl.  Dorf,  7  St.  von  Bregenz. 
SeSiaarlSn^,  Oest.  ob  der  Ens,  Haus- 
ruck Kr. ,    ein  in  dem  Distr.  Kommiss. 
Ebelsberg  lieg. ,   verschied.,  Dominien 
geh.  Dorf;    s.    Scharliuz. 
SeiftabaiiOHH,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Radim  unterth.  Dorf; 
8.  Zabanosy. 
§etiabata  ,  Böhmen,  Bidsch.  Kr. ,   ein 
Wirthshfius,  im  Dorfe  Kauth,  der  Her- 
schaft Podiebrad  gehörig,  2  Stunde  von 
Nimburg. 
I^eliabrlbcrg;,    Oesterr.   ob  der  Bus, 
Hausruck  Kr.,    ein  in  dem  Distr.  Kom. 
Wartenburg  lieg,  versch.  Dominien  ge- 
höriges,   nach  Zell  eingepf.  Dorf,    2J 
St.  von  Vöcklabruck. 
Seliaheii,  Böhmen,    Elbogn.  Kr.,   ein 
zur  Hersch.  Falkcuau  gehör.  Dorf  von 
64  H.    und   445  E. ,    nach   Königsberg 
(gleichnam.  Hersch)  eingepfart ,    hat  1 
Schule  mit    einem    von    der   Gemeinde 
unterhaltenen  Lehrer,  1  Wirthshaus,  i 
Mühlen    und    1  obrigk.    Meierhof,    der 
zeitweis  verpachtet  wird ;  abseits  liegt 
43 
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^  Sf.  die  Schwarzmühle  (oder  Flöh- 
mühle)  ,  nebst  4  Dom.  Häuschen  ,  zu- 
sammen 5  Nrn.,  und  einem  Sauerbrun- 
nen, liegt  an  der  Eger,  2  Stunden  von 
Zwoda. 
f$cliab«iirca4  ,   Oesterr.  ob  der  Ens, 


l§eliabiii|BE:9  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine 
kl.  Ortschaft,  im  Wb.  B.  Kom.  und 
Pfarre  Obrohitsch,  6  St.   von  Cilli. 

Srliabniek,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Berg  537  Klafter,  östlich  vom 
Dorfe  Vodiza. 


Hausruck  Kr.,  ein  Dorf,  zum  Distrikt  ScIiabOjgJuli,  Zawokliby,  Zabokluk, 

Schaboglicium  —  Böhmeu ,  Saaz.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Schönhof  geh.  Dorf  v. 
27  H.  und  120  E. ,  hat  1  Pfarrkirche, 
1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich  un- 
ter dem  Patronate  der  Obrigkeit,  und 
1  Wirthshaus,  grenzt  gegen  Süden  au 
Sedschitz,  1^^  St.  von  Saaz. 

Sriisit»«,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Kom.  und  Laudger.  Rodeneck 
geh.  Dorf,  in  der  Pfarre  Nätz,  mit  ei- 
ner Kirche,  an  der  Landstr. ,  \  St.  v. 
Milbach,  1^  St.  von  Niedervintel. 

^eäkabselae,  windisch  Schabsche  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B. 
Kom.  Statteuberg  und  Pfarre  Maxaa 
geh.  bewohnte  Weingehirgsgegend,  un- 
ter dem  Weinberge  Platte,  3^  St.  voa 
Feistritz. 

^ebabseSiSts  ,  auch  Zabschitz,  oder 
Ssabsicze  —  Mähren ,  Brünner  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Selowitz  unterthäni- 
ges  Dorf  von  69  Haus,  und  478  Ein-i 
wohnern ,  mit  einem  Meierhofe  und 
Schäflerei,  liegt  gegen  Süden  hinter 
dem  Schwarzawaflusse,  an  der  Nord- 
bahn, 1  St.  von  Laatz. 

Sctiabtaubenofcii,  Steiermark,  im, 
Judenburger  Kreis,  im  Donnersbach- 
grabeu,  zwischen  dem  Schabkoppen  u. 
der  Geiswand. 

§e8iaeli ,  Mähren  ,  Iglauer  Kreis  ,  ein 
Dorf  von  27  Hänsern  und  188  Ein- 
wohnern ,  zur  Hrsch.  Teltsch  und  Pfr. 
Wolfirz,  2  St.  von  Teltsch. 

$§eteaelB,  Steiermark,  Grätzer  Kreis 
eine  zum  Wrb.  Bzks.  Kommissariate 
Herschaft  Waldstein  gehörige  G^^ftir^A- 
Gegetid  ,     allwo     Silbererz    gegrabei 


Kom.   Roilh    und   Pfarre   St.    Georgen 
gehörig. 

iSebabernaek  ,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  ein  Bergab  fall  von  704  Klafter  i 
südl.  von  Dorfe  Preg. 

^etiab«t«iiiöff*i,  Oest.  ob  derE.,  Haus- 
ruck Kr. ,  ein  einzelnes  zum  Distrikts 
Kom.  Aistersheim  geh.  nach  Gaspolts- 
hofen  eingepfartes  und  zu  dem  Dorfe 
Krottendorf  konskribirtes  HauSy  IJ  St. 
von  Lambach. 

ScBiabIa,  Vaf^s,  Illirien  Krain,  Laib. 
Kr. ,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Herschafr 
Laak  gehör.,  nach  Tratta  eingepfartes 
Dorf  von  9  H.  und  49  Einw. ,  an  dem 
Flusse  Polanschiza,  6  St.  von  Krain- 
burg. 

Sefiableiai;,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
der  Staatshersch.  Studenitz  eigenthüm- 
liche  Waldung  mit  154  Joch  412  Odr. 
Klafter  Flächeninhalt. 

^cfiablefE:,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
eine  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Landstrass 
lieg.,  der  Staatshersch.  Pleteriach  geh. 
nach   Heil.    Kreutz   eingepf.   Ortschaft 

Häusern ,    b\ 
städtel 

tSeliabtel«,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Treffen  lieg. 
der  Hersch.  Sittich  gehör.  Gehirgsäorf 
von  5  E.  und  25  E. ,  dem  Vikariate 
St.  Lorenz,  3|  St.  von  Pesendorf. 

ISehablelft  und  i^chaSmlaU ;  siehe 
Krottendorf. 

Sebablet»ehif»  «  Illirien  ,  Krain , 
Adelsb.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.^ 
Prem  lieg,  der  Hersch.  Guteneg  geh., 
nach  Dorneg  eingepf.  Dorf,  neben 
Fabzc,  9^  St.  von  Lippa. 

Srhabiii ,  Böhmen,  Elbogn.  Kr. ,  ein 
Dorf,  mit  einem  Sauerbrunen  zur  Hrsch. 


Falkenau 


St.  V.  Falkenau. 


gegei 


l§ebafolnai&,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Ober- 
Radkersburg  geh.  Gebirgsgegend',  s. 
Krottendorf. 

Sehabkopiien,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  im  Donnersbachgraben,  zwischen] 
dem  Brandlrücken  und  dem  Schabtaub- 
ofen, mit  bedeutendem  Waldslande. 

j^elaable.  Illirien,  Krain.  Laib.  Kreis, 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Egg  ob 
Krainbnrg  geh.  nach  Tersteuig  einge- 
pfartes Dorf  von  5  H.  u.  24  E.,  2|  St. 
von  Krainbnrg. 


wird,  —   liegt    an    der   Mur 
Norden  nächst  Feistritz,  \  Stunde  voi 
Peggau. 

^eliaciia  ,  Oesterr.  ob  d.  Ens,  Haus 
ruck  Kr.,  6  zum  Distr.  Kom.  und  Her 
Schaft  Riedau  geh.  Häuser,  Z\  St.  vo 
Baierbach. 

SebaeBia ,  Oesterreich  ob  der  En.' 
Hausruck  Kreis,  eine  kleine  ,  in  dei 
Distr.  Kommissariate  Vöklabruk  lie 
gende,  den  Herschaflen  Scharnstei 
und  Lindach  gehörige,  nach  Unterrt 
gau  eingepfarte  Ortschaft  von  6Häy 
Sern ;  -  liegt  zwischen  dem  Dorf 
Riedl  und  Zaissing,  2  Stunden  vcj 
Vöcklabruck.  j 

^cltaelia,   Oesterreich    ob    der 


«V5 


Inn  Kreis,  ein  kleines,  in  dem  Pfleg- 
gerichte  Ried  liegendes,  der  Herschaft 
Katzenberg  gehöriges  ,  nach  Kirchham 
cingepfartes  Dörfchen  von  9  Häusern, 
liegt  an  der  Postslrasse,  Z\  Stunde 
von  Ried. 

ISeltacha ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis,  7  zum  Pfleggerichte  Mauer- 
kirchen und  Herschaft  Asbach  gehöri- 
ge, nach  Sanct  Veit  eingepfarte  Häu- 
ser mit  30  Einwohnern  ,  liegen  zwi- 
schen Pirat  und  Eisengrätzham,  1^  St. 
von  Altheim. 

Scttaeha ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
lun  Kreis,  eine  zur  Pfleggerichts-Her- 
Einöde,  6  St.  v. 


Herschaft  Neuenlengbach  dienstbares 
Haus  y  liegt  seitwärts  vom  Pfardorfe 
Altenlengbach,  nächst  Hochstras,  4  St. 
von  Sieghardskirchen. 
Selvaehau.  Oesterreich  unt.  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  17  Häu- 
sern und  105  Einwohnern,  zur  Her- 
schaft Scheibs  und  Pfarre  Oberndorf. 
Post  Kemmelbach. 
SefitacSiavfitz  ,  Illirien,  Krain  ,  Neu- 
städtler Kreis  ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kommissariate  Landspreiss  liegendes, 
mehren  Herschafteu  gehöriges  Dorf, 
liegt  hinter  Obertrefen,  4^  Stunde  von 
Pesendorf. 

Schaft  Wildshut  geh.  Einöde,  6  St.  v.  SchaeBfcedt,    Oesterreich  ob  der  Ens, 

Braunau.  |     Hausruck  Kr. ,  ein  Dörfchen  der  Her- 

8eliaelia  ,    Oesterreich    ob    der   Ens,  j     schaff  Aistersheim,  in  der  Pfarre  Rot- 

Inn  Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Mauer- 1     tenbach,  1  St.  von  Haag. 

kirchen    gehöriger    Weiler ,    dicht    am  SrharUcI  ,    Oesterreich    ob    der  Ens, 


Schachaforste ,  mit  einer  kleinen  Re-' 
Vierförsterei ;  pfart  nach  Moosbach^ 
2  St.  von  Altheim. 

^eha«ha,  Oesterreich  unter  der  Ens,! 
V.  0.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  2  Hau- 1 
sern,  zur  Herschaft  Wolfpassing  und 
Pfarre  Wieselburg  gehörig.  Post  Kem- 
melbach. 

Seliaeha,  In,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Her- 
schaft Seisenstcin  gehöriges ,  unweit 
davon  entlegenes  Bauernhaus ,  1^  St. 
von  Kemmelbach. 

^cliacha,  Ober-,  Oesterreich  ob 
der  Ens ,  Inn  Kreis ,  eine  zum  Pfleg- 
gerichte Viechtenstein  gehörige  Einö- 
de ,  auf  einem  Bergrücken ,  südöstlich 
von  Pyrawang ,  in  der  Gemeinde  Ur- 
schendorf und  Pfarre  Esternberg,  6  St. 
von  Schärding. 

■»ehaclta «  Oh«p«>  ,  Oesterreich  ob 
der  Ens,  Inn  Kreis  ,  ein  zum  Pflegge- 
richte Obernberg  und  Herschaft  Sand 
Martin  gehöriges  ,  nach  Aurolzmünster 
eingpf.  Dorf,  1  St.  von  Ried. 
icfiiaelia.  Uiitri*-,  Oesterreich  ob 
der  Eiis,  lun  Kreis,  eine  zum  Pfleg- 
i^erichte  Viechtenstein  gehörige  Ein- 
ödf,  in  der  Pfarre  Esternberg  und 
Gemeinde  ürschendorf,  6j  Stunde  von 
Schärding. 

eliäelta<loG*C,  Oesterreich  ob  der 
Ens ,  Traun  Kreis ,  eine  in  dem  Distr. 
Kommissariate  des  Stiftes  Schlierbach 
liegende,  der  Herschaft  Burg  Wels 
und  Pernstein  gehörige  Ortschaft  von 
8  Häusern ,  liegt  am  Aiterbache  und 
der  Kommerzial  -  Strasse  von  Wels 
nach  Kirchdorf,  1  St.  westsüdl.  von 
Wartberg,  4}  St.  von  Wels. 
eliaebaliof ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  einzelnes,  der 


Inn  Kreis  ,  zwei  in  dem  Pfleggerichte 
Ried  liegende,  der  Stifts  -  Herschaft 
Reichersberg  gehörige,  nach  Taiskir- 
chen  eingepfarte  Häuser,  IJ  Stunden 
von  Ried. 

^(f3aaeli«^M,  Oesterreich  unt.  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  zur  Herschaft  Ul- 
merfeld  gehöriges  Bauernhaus ,  nächst 
Sanct  Leonhard  am  Walde,  4  St.  von 
Amstädten. 

^cSiae&%«ti,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  3  in  dem  Pfleggerichte  Ried  lie- 
gende, der  Herschaft  Riegerting  gehö- 
rige Häuser,  3  St.  von  Ried. 

Scliaehett,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.,  einige  der  Herschaft  Rei- 
chenau  dienstbare  Häuser,  in  d.  Pfarre 
Klam,  zw.  Braitenstein  und  Baierbach, 
^  St.  von    Scholtwien. 

^cSiaelieii,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  Weiter,  in  der  Pfarre  Ampfl- 
wang,  2}    St.  von 'Vöcklabruck. 

Scliaeffteii,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  4  zum  Distr.  Komm.  Wolfsegg  u. 
Herschaft  Wartenburg  gehörige  ,  nach 
Ottnang  eingepfarte  Häuser,  4^  St.  v. 
Lambach. 

^cltaeSieii,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  Weiter  in  der  Pfarre  Ottnang, 
2}  St.  von  Vöcklabruck. 

SeliacUeii,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  Weiler  auf  einer  kleinen  An- 
höhe, in  der  Pfarre  Neukirchen,  3|  St. 
von  Baierbach. 

Seltae&teii,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  eine  Einöde,  in  der  Pfarre  Raab, 
2  St.  von  Siegharding. 

^efiaeSien,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  und  Hrsch, 
Kogel  geh.,  und  dahin  konskrib.  E«rtör/<? 
12  St.   von  Frankenmarkt. 

i^eliaelieii,  Oest.  ob   der  Ens,  Hausr. 
43^ 
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Kr.,  ein  Weiler  in  der  Pfarre  Atzbach, 
IJ  St.  V.    Vöcklabruck. 

ScIiACh«!!,  Oest.  ob  der  Eiis^  Hansr. 
Kr.,  4  zur  Distr.  Komm.  Hersch.  Köp- 
bach  gehörige,  nach  Atzbach  eiugepf. 
üäuser,  3^  St.  von  Lambach. 

^cliaelxeii«  Hinter-,  Oesterr.  ob 
der  Ens,  Hausr.  Kr.,  ein  Weiler,  in  d. 
Pfarre  Zell,  2  St.  v.   Vöcklabrnck. 

Schacfieiit  Oesterr.  ob  der  £.,  Hausr. 
Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Wolfsegg 
liegende,  verschiedenen  Dominien  ge- 
hörige Ortschaft  von  15  Haus.,  nach 
Ampflwang  eingepfart ,  grenzt  gegen 
Westen  an  das  Dorf  Ampfelwang,  3 
St.  V.   Vöcklabruck. 

SeliaefirBit  Oest.  ob  der  Eus,  Hausr. 
Kr.,  3  der  Herschaft  Aichberg  gehöri- 
ge Häuser,  von  Waldbach  gegen  W., 
3  St.  V.  Baierbach. 

Seliaelien,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  eine  zupi  Distrikts-Kom.  und  Her- 
schaft Grschwendt  geh.,  nach  Kemma- 
ten  eingepfarte  Ortschaft,  5  Stunden  v. 
Steier. 

8el«aelK<^n,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  3  zum  Plleggerichte  Ried  gehörige 
nach  Patticham  eingepf.  Häuser,  2  St. 
v.  Ried. 

^ehaelien,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  eine  zum  Pfleggerichte  Mattigho- 
fen  (im  flachen  Lande)  gehör.  Einöde, 
in  der  Pfarre  Pöndorf,  2}  Stunden  von 
Neumarkt. 

Fellachen,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  aus  zerstreuten  Bauernhäusern  be 
stehende,  meist  der  Herschaft  Voran 
dienstbare  Gemeinde  in  d.  Pfr.  Voran, 
an  der  Strasse  gegen  Pöllau,  14^  St. 
V.  Grätz. 

SeÜaelfien,  Tirol,  Vorarlberg,  3  ein- 
schichtige ,  in  dem  Gerichte  Bregenz 
liegende  Hämer,  2    St.  von  Bregenz. 

Se&iaeSaei»,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  zur  Wh.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Her- 
berstein gehör,  zerstreute  Gtgetid  und 
Gemeinde  von  40  Häusern  und  140  E., 
in  der  Pfarre  Pischelsdorf,  2^  St.  von 
Iltz. 

ISeliaclK^n,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gemeinde  von  127  H.  und  601  E., 
des  Bezirks  und  der  Pfarre  Vorau,  zur 
Hrsch  Vorau,  Oberkapfenberg,  Augu- 
stiner in  Fürstenfeld ,  Reittenau  und 
Nenhaus  dienstbar.  In  dieser  Gegend 
fllesst  das  Einödbachel,  Wiesenwasser 
und  Leinbachel ,  auch  entspringt  hier 
die  Vorau,  11— 2^  St.  v.  Vorau,  18  St. 
V.  Hz,  12  Ml.  V.  Grätz. 

SeStavSien ,  Schwarzenschachen  — 
Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine  zur  Wb. 
Bzk.  Komm.  Hersch.  Stainz  und  Pfarre 


Sanct  Stephan  gehörige  Gemeinde,  1^ 
Stunde  ob.  Set.  Stephan,  7  Stunden  v. 
Grätz. 

§eS&acii«'itau.  Steiermark,  Judenburg. 
Kr. ,  eine  sogenannte  alte  Burgntatt 
in  der  Hrsch.  Strechau  gelegen,  welche 
Erzherzog  Ferdinand  von  Oesterreich 
Ruprechten  von  Mosheim  beider  Rechte 
Doktor  als  eigen  geschenkt,  und  wofür 
sich  derselbe  dd.  Grätz  den  29.  Oktbr. 
1521  reversirte,  dort  eine  Edelmanns- 
behausung mit  ziemlicher  Befestigung 
aufzubauen,  und  solche  Sr.  Durchlaucht 
in  Kriegsläuften  allezeit  offen  zu  halten. 

l§»eSi«%€}lftf^nbeB*^,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  41  Haus,  und 
204  E.,  des  Bezirks  und  Hersch.  Ober- 
rohitsch  und  Pfarre  Rohifsch  dienstbar. 
Hier  fliesst  die  Sottla  und  der  Slago-' 
merbach,  |  St.  von  Rohitsch,  |  St.  von 
Oberrohitsch,  A\  Ml.  v.  Pettau,  10  Ml. 
von  Cilli. 

^cliaclit^ndorf ,  Csajta  --  Ungarn, 
Eiseuburger  Gespanschaft,  ein  deutsch- 
kroat.  Dorf  von  67  H.  und  465  meist 
rk.  Einw.,  Fil.  von  Rechnitz.  Gräfl. 
Batthyauisch,  liegt  1{  Meile  von  Stein- 
amanger. 

Sehaclieiadopf ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  ein  Zerren-  und  Streckhammer, 

^eeiiac3s«tri^E*ab«^xM  ,  -  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  ein  Seitenthal  des  Rötsch- 
graben ,  zwischen  dem  Schiffer  -  und 
Ranachgrahen. 

Selsaelsei&Iiof,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kr. ,  ein  zum  Distr.  Komm,  und 
Hersch.  Marsbach    geh.    in    dem  Dorfe 

,  Hötzendorf  liegender  Hof,  \2\  Stunde 
von  Linz. 

^ehaelfieaiiiaayi*  oder  Schachenhof  — 
Oest.  ob  der  Ens ,  Traun  Kr.,  ein  gr. 
zum  Distr.  Kom.  und  Stiftgerichtshrsch. 
Kremsmünster  gehör,  nach  Sipbachzell 
eiugepfarter  Bauernhof ,  2\  St.  von 
Wels. 

l§eiiaef9«*B«rc^l«ii  ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  4  zum  Distr.  Kom.  Aisters- 
heim  und  Pfarhof  Hofkirchen  geh.  nach 
Weibern  eingepf.  Häuser,  in  einem 
Thale  neben  dem  Reitschachen  Walde, 
1  St.  von  Haag. 

SeliaeSft^nstefn,  Steiermark,  Brück. 
Kreis,  Ruinen  eine«  alten  Schlosses; 
das  einst  bestandene  Schloss  wurde 
von  Johann  Abten  zu  Set.  L ambrecht 
1465  erbaut. 

8cSiiaeli4*iiCBBurn.  Steiermark,  Mar- 
burger Kr.,  eine  Werb- Bezirk-Kom- 
missariats -  Herschaft  und  Schloss  mll 
einem  Bezirk  von  34  Gemeinden,  als, 
Eich  und  Mauthdorf,  Eich  und  Ratzen- 
berg, Gaberz,  Galluschag,  Grabano- 
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sehen,  Graschinzeii ,  Jandorf,  Katzian- 
berg,  Koknleinscha^,  Koslafzen,  Kotsch 
bere:,  Krallofzen,  Kupetinzen^  Kiitten- 
dorf,  Miirberjj ,  Neusatz,  Muratzen, 
Klein-,  Rinkofzen  ,  Rosenber,üf,  Sellu- 
schen,  Sichelclorf,  Slawotinzen,  Sobiak- 
berßf,  Stanetinzeu,  Starragora ,  Terbe- 
ffofzen,  Tra^otinzen,  Tschakowa,Wcr 
kofzen,  Widma,  Wiserian,  Wlas^uschen, 
AVoIlachnefzen  und  Wresie,  nächst  St. 
Leonhard,  3  St.  v.  Marburg. 

lSrliarNeii«veprtz,  Steiermark ,  Cill. 
Kr.,  ein  Dörfchen  im  Wb.  B.  Komm, 
und  Pfarre  Obrohitsch,  6  St.  von  Cilli. 

l^eHaeBiet,  Oest.  ob  der  Ens  ,  Hansr. 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Korn.  Vöckla- 
raarkt  Jie^.  d.  Hrsch.  Frankenburg  geh. 
und  dahin  cingepf.  Dorf,  8J  St.  von 
Frankenmarkt. 

l§eliAeli«iv  Hinter-,  Oest.  ob  der 
Ens ,  Hansr.  Kreis  ,  ein  in  dem  Distr. 
Kom.  Wartenburg  lieg.,  versch.  Dom 
geh.  nach  Zell  eingepf.  Dorf,  %\  Stv. 
VÖcklabruck. 

I^eltaelter,  Vordf^r -,  Oest.  ob  der 
Ens ,  Hausr.  Kreis ,  3  in  dem  Distr. 
Komm.  Wartenburg  liegende  der  Her- 
schaft Wimsbach  gehörige  nach  Zell 
eingepfarte  Häuser,  ^\  Stunde  von 
VÖcklabruck. 

Sehaelt«riifta8rdorf ,  Oest.  ob  der 
Ens,  Traun  Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom. 
und  Stiftgerichts-Hersch.  Kremsmtinster 
geh.  nach  Sippachzell  cingpf.  Or<scA«/'< 
von  mehreren  Häusern,  8  Stunden  von 
Wels. 

^claiaelierra,  IVieder-,  Oest.  ob  der 


SehaetBlil^«  oder  Schahing  —  Oest. 
u.  der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  19  cinsch., 
der  Hrsch.  Niederwallssee  geh.  Ban- 
ner von  96  Einwohn.,  2  Stunden  von 
Strengberg. 

$rlBnel8kalii*a1|»f^.  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  im  Niederthale  desKleiu- 
sölkffraben ,  zwischen  der  Bramleiten 
und  Strieglerinnalpe ,  mit  180  Rinder- 
auftrieb.    , 

l^eSftaclil,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausruck 
Kr. ,  ein  Weiler ,  in  der  Pfarre  Tais- 
kirchen ,  2\  St.  von  Ried. 

I§rha«lineral2i« ,  Oest.  u.  der  Ens, 
V.  O.  W.  W..  ein  lierg,  441  Wiener 
Klafter  hoch,  nördlich  von  Sanct  Bgidi. 

^cftacSi nern.  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm, 
und  Hrsch.  Grosskirchheim  geh.  Dorf 
von  17  Haus,  und  113  E.,  im  Gebirge, 
ausser  heil.  Blut,  9  Stund,  von  Lienz. 

^cliaehoiv.  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Borohradek  gehör.  Dorf  von 
51  Haus,  und  311  Einwohn.,  ist  nach 
Borohradek  eingpf.  und  hat  1  Filialkir- 
che, 1  Schule,  beide  unter  obrigk.  Pa- 
tronate,  1  Wirthshaus  und  1  Jägerhans 
(Kralka),  über  dem  Adlerflusse,  auf  ei- 
nem Berge ,  \  Stunde  von  Borohradek, 
2\  St.  von  Wostrzetin. 

jSieliachsdorf,  Böhmen,  Ozaslaa.Kr., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Polna;  s.  Scha- 
chersdorf. 

l^eltaeHt ,  Böhmen  ,  Blbogner  Kr.,  ein 
einsch.  £r«M«,  beim  Dorfe  Rossbach,  zur 
i  '**!^    von  Asch. 


Ens,  Hausr.  Kreis,    ein  in  dem  Distr.  ,Sc8iacht«*n ,     Böhmen,    Elbogn.   Kr. 


Komm.  Irnharding  liegendes  der  Her 
Schaft  Puchberg  unterthän.  nachTSuns- 
kirchen  eingepfartes  Dorf,  1\  Stunde 
von  Wels. 

i^ehaclicrn ,  Ober-,  Oest.  ob  der 
Ens,  Hausr.  Kreis,  ein  in  dem  Distr. 
Komm.  Irnharding  lieg,  der  Hersch. 
Schlüsselberg,  Würting  und  Kapeller- 
amt  Gmunden  gehöriges  nach  Guns- 
kirchen  eingepfartes  Dorf,  1\  St.  von 
Lambach. 

i^eliaehersdorf ,  auch  Schachsdorf, 
Czachlsdorf,  Zachostin —  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Polna  geh.  Dorf- 
chen  von  14  Haus,  und  104  Einwoh.,! 
nächst  dem  Dorfe  Böhmisch-Gablenz,; 
in  der  Ebene,  ist  ebenfalls  nach  Schla- 


im  Fraisischen  Bzk.,  ein  Dorf,  gehört 
seit  88.  Juni  1846  der  Krone  Baierns. 

!i$f9Haek.<'riB( ,  Oest.  u.  der  Ens ,  V.  O. 
M.  B. ,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Weitra; 
siehe  Schagges. 

^eliaezIfirK.  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Städtchen;  siehe 
Schatzlar. 

Seliäd«lliaus,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  Dorf. 

ISefiadf^n,  Ober-,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kr. ,  eine  im  Distr.  Komm. 
Efferdins: ,  zur  Hrsch.  Burg  Efferding, 
Pfarhof  Hartkirchen  und  Stadt  Efferding 
geh.  und  dahin  eingpf.  Ortschaft  von 
87  Häusern,  links  gegen  der  Poststrasse, 
Stunde  von  Efferding. 


panitz  eingpf.,    1^  St.    von  Polna  und  Scha<Beii,  Unter-,  Oest.  ob  der  Ens, 


eben  so  weit  von  Pribislau,  8iSt.  von 
Deutschbrod. 
^eliaehet ,  Oest.  ob  der  Bns  ,  Haus- 
ruck Kr. ,  ein  zum  Distr.  Kom.  Fran- 
kenmarkt geh.  Weiler,  in  der  Pfarre 
Frankenburg,  3f  St.  von  Frankenraarkt. 


Hausruck  Kr. ,  eine  zum  Distr.  Komm, 
und  Hrsch.  Efferding  gehör,  und  dahin 
eingpf.  Ortschaft  von  13  Haus.,  nächst 
der  Donau,  }  Stunde  von  Efferding. 
§eltacl«tndorl',  Oest.  u.  der  Ens,  V. 
0.  W.  W. ,    11   zur  Pfarhrsch.   Sanct 
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Ulrich  am  Berge  nächst  Wieselbarg  geh. 
Häuser,  1  Stiiude  von  Kemmelbach. 
I^elinclcndorf ,  Oest.  u.  der  Ens^  V. 

O.  W.  W.,  ein  der  Hrsch.  Grossbech- 
larn  dieustbarcs  Dorf  von  13  Häusern 
und  66  Einwohn.,  nächst  dem  Schlosse 
Weinzierl,  \  Stunde  von  Kemmelbach. 

Seliaclciidorf,  insgemein  Schorndorf 
-  Oest.  u.  der  Ens ,  V.  U.  W.  W., 
ein  Pfardorf,  der  Hrsch.  Rohrau,  \\  St. 
von  Deutschaltenburg,  \  Stunde  von 
Regelsbrunn. 

l§cliaileiidos*f ,  Steiermark,  Grrätzer 
Kr. ,  ein  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Lannach 
sich  befindendes,  in  der  Lokalie  und  hin- 
dern Dorfe  Lieboch,  gegen  Norden  lie- 
gendes Dorf  von  32  Hänsern  und  127 
Einwohn.,  zur  Hrsch.  Grossöding,  Li- 
gist, Eckenberg,  Winterhof,  Messen- 
dorf und  Premstätten  dienstbar;  zur 
Hrsch.  Landsberg  mit  l  Getreide-  und 
Kleinrecht-,  zur  Hrsch.  Greiseneck  mit 
}  Getreidezehend  pflichtig,  6  Stunden 
von  Grätz. 

Selandf^ittdorf^rherir «  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kom- 
missariate Lannach,  in  der  Lokalie  und 
hinter  Lieboch  sich  befindliche ,  ver- 
schiedenen Herschaften  dienstbare  Ge- 
gend von  18  Häusern  und  69  Einwoh- 
nern ,  zur  Herschaft  Lanach,  Paradeis, 
Gross-Söding  und  Plankenwart  dienst- 
bar, zur  Herschaft  Lankowitz  mit  \  Ge- 
treide- und  Wein-,  Herschaft  Winter- 
hofen  mit  \  Wein-,  Herschaft  Prem- 
stätten mit  ^  Garben-  und  Wein-,  und 
Herschaft  Gross-Söding  mit  ^  Wein- 
zehend  pflichtig,  l  Stunden  von  Moos- 
kirchen ,  \  Stunde  von  Gross  -  Söding, 
5  St.  von  Grätz. 

SeSBadeifthuli ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  einzelnes,  der 
Herschaft  Ulmerfeld  gehöriges  Hius, 
hinter  Set.  Leonhard  am  Walde,  4|St. 
von  Amstädten. 

fScIiadi^raiiit«  Oesterreich  unter  der 
Ens ,  V.  O.  W.  W. ,  mehre  zerstreut 
liegende,  der  Herschaft  Stiebar  dienst- 
bare Häuser,  7  Stunden  von  Kem- 
melbach. 

SeStaderl«,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  11  Häu- 
sern und  70  Einwohnern,  zur  Herschaft 
Neulengbach  und  Pfarre  Altlengbach 
gehörig.  Post  Sieghardskirchen. 

tSeitaderlelieii «  Aiit ,  Oesterreich 
unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  ein- 
zelnes, der  Herschaft  Murstädten  dienst- 
bares Bauernhaus,  hinter  Manzing,  4  St. 
von  Burkersdorf. 

ISeliaditz ,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  0.  M.  B.,  eiu  Dorf  von  86  Häasern, 


zur  Herschaft  Drosendorf  geh. ,  unweit 
Grossau ,  an  der  mährischen  Grenze, 
6  St.  von  Hörn. 

I^eliadleide»,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis ,  eine  in  dem  Distr.  Kom. 
Ternberg  liegende ,  verschiedenen  Do- 
minien gehörige  Ortschaft,  4}  St.  von 
Steier. 

i^eBaadlelthen  f  Oesterreich  ob  der 
Ens ,  Traun  Kreis  ,  eine  von  zerstreu- 
ten, zum  Distr.  Kommissariate  und  Her- 
Schaft  Pernstein  gehörigen  Häusern  be- 
stehende ,  nach  Kirchdorf  eingepfarte 
Ortschaft  am  Steinbache,  gegen  Süden 
vor  der  Kirche  im  Zuberg ,  5^  St.  von 
Gmunden. 

SefiiadterSiei*|i;«n,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  Weingebiryfgeyend,  z.  Hrsch. 
Kornberg  dienstbar. 

SchäJlhauä  ,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Bistrzitz  geh.  einzelnes 
Haus,  unweit  dem  Dorfe  Griinn,  5}  St. 
von  Klattau. 

!$f;9tadii«»raiiit,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft 
Stiebar  gehöriges,  aus  zerstreuten  Häu- 
sern bestehendes  Amt  bei  Gresten,  mit 
6  Nagelschmiedwerkstätten. 

ISehadoiva  ,  Galizieu,  Bukowina  Kr., 
ein  adeliches  Pfardorf,  am  grossen 
Flusse  Sereth.  Post  Czernowitz. 

ScSiadowKtK ,  Mähren,  Hradischer 
Kreis,  ein  Lehengut  und  Dorf;  siehe 
Zadowitz. 

SeSiadä; ,  Böhmen  ,  Elboguer  Kr.,  eine 
Einschichte  zur  Hrsch.  Wallhof,  1  St. 
von  Schönbach. 

I^eliaia ,  oder  Schaffern  —  Mähren, 
Znaimer  Kreis,  ein  der  Hertichaft  Fraiu 
unterthäniger  Markt  von  828  Häusern' 
und  1243  Einwohnern  ,  mit  der  dabei 
befindlichen  Judenstadt,  einer  eigenen 
Pfarre  und  Judens^nagoge,  an  der  öst. 
Grenze  des  V.  0.  M.  B.,  4  St,  v.  Frei- 
nersdorf. 

I^eliafalpe  ,  Steiermark,  Judenburger 
Kreis,  im  Lerchgraben,  mit  60  Schafen- 
auftrieb. 

^e&taffierj^,  Oesterreich  unter  der  E., 
V.  O.  M.  B. ,  ein  Dorf  von  17  Häu- 
sern,  zur  Herschaft  Stift  Zwettl  und 
Pfarre  Grafenschlag  gehörig.  —  Post 
Zwettl. 

SeliafSjePÄ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  ein  Berg,  938  Wie- 
ner Klafter  hoch,  zwischen  dem  Atter-; 
Mond-  und  Wolfgang-See. 

§elKäfii»«a*^ ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
ein  Berg  im  Hausruck  Kreise  ,  ober 
Engelhartszell. 

Seliafbea*^,    Tirol,    Unter  Innthal 
Krcis^   Bregeazcr  Bezirk  |    ein  Bcf\ 
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1410  Wiener  Klafter  hoch,  nördlich  von 
Klösterle. 

Sehaf  berjgralpe,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis ,  im  Rettenbachgraben. 
mit  zwei  Alphütten  und  18  Rinderauf- 
trieb. Der  gleichnamige  Kogel  hat  gros- 
sen Waldstand. 

ISetiafbotleii  ,     Steiermark,   Bracker 
Kreis  ,    im   Radmergraben  ,     zwischen 
demPlösch,  Kammerlschlag  u.  Seekahr. 
'  Selftafeben,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
im  Glanischgraben  der  Reitingau ,  un- 
ter  dem   Hühnerkogel  und  der  Magd- 
wieseuhöhe,  mit  grossem  Waldstande. 
'Seliafeekkovl  ,    Oesterreich   ob  der 
Ens,  im  Salzkammergate,  südlich  von 
Obertaun,  3848  Fuss  hoch. 
«üciiäfelsber^,    Oester.  ob  der  Ens, 
Inn-Kreis ,    3  zum  Pflegger.  Ried  geh. 
nach    Hohenzell    eingepfarte     Häuser, 
t\  St.  von  Ried. 
i$etiäf«r  «    Steiermark ,  Grätzer  Kreis, 
ein  mit  d.  Pfarre  zur  Hersch.  Perneck 
in  der  Elsenau  gehör.   Dorf  am  Bache 
gleichen  Namens,  11  St.  von  Iltz. 
'j^eliäferdorf ,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Gespansch.;  siehe  Bätsi. 

Seiiäf^rel,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
eine  Einschichte  bei  Sniet. 

Sehäfferlelteti,  Oester.  ob  der  Ens, 
Traun-Kreis ,  ein  z.  Distr.  Kom.  und 
Herschaft  Scharnstein  gehör,  und  zu 
dem  Dorfe  Viechtwang  konskribirtes 
Schloss ,  diess.  des  Almflusses ,  8  St. 
von  Wels. 

^eaftaffaftehla^,  Oester.  ob  der  Ens, 
Mühl-Kreis ,  ein  zum  Distr.  Kom.  und 
Grafschaft  Waxenberg  gehör.  Dorf; 
siehe  Schaffetschlag. 

^eBiaffl»«!r«f,  oder  Schofberg,  Oester. 
unter  der  Ens  ,  V.  O.  M.  B.,  ein  zur 
Stiftsherschaft  Zwettel  gehör.  Dorf, 
an  den  kleinen  Kampflusse  nahe  an  d. 
Markte  Grafenschlag,  2  St.  v.  Zwettel. 

!»eliafri>ei*{iilf ,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis,  ein  Berg,  1169  Klftr.  hoch,  nord- 
westl.  von  Stokenwoy. 

■»eliaffltertf:«  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  ein  ß«r^ ,  304  Klafter  | 
hoch,  nördlich  von  Dornbach.  | 

<>f;liafr«lticM*,  Oester.  unter  der  Ens,; 
V.  0.  W.  W.,  ein  einschich.  zur  Her- 
schaft Erla  gehöriges  Bauerngut,  der 
Rotte  Holzerhausen  zugeth.  in  d.  Pfarre 
Set.  Valentin,  1\  St.  von  Strengberg. 

fitfäiafTelebers ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis,  eine  Anhohe  von  284  Klftr. 
an  der  Strasse  von  Haag  nach  Ried. 

•ieSiaffenherj^' ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Hausruck-Kreis ,  eine  kleine  in  dem 
Distr.  Kom.  Grieskirchen  liegende,  der 
Herschaft  Schlisslberg   geh.    Ortschaft 


von  10  einzeln  zerstreuten  Haus,  sammt 
einer  Sägmühle,  am  Trattnachflusse  ge- 
gen Süden,  j  St.  von  Grieskirchen  und 
dahin  eingepfart,  3^  St.  von  Wels  und 
Baierbach. 

^eltafreiifeld,  Oester.  unter derEns^ 
V.  O.  W.  W.,  3  zur  Herschaft  ülmer- 
feld  gehörige  Bauernhäuser ,  über  d. 
Ips,  \  St.  von  Amstädten. 

^etiaiTeralpe,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kreis  ,  im  Pölsengraben ,  mit  40 
Rinderauftrieb  und  bedeutendem  Wald- 
stande. 

§cltaflres*berf^  ,  Steiermark ,  Grätzer 
Kreis,  eine  Gegend,  zur  Hersch.  Strass 
Weinzehend  pflichtig. 

^ebäfTerdorf ,  Steiermark,  Cillier 
Kreis ,  eine  Gegend  im  Bezirk  Win- 
dischlandsberg ;  hier  fliesst  der  Tinsko- 
bach  und  Mestinbach. 

^elii&if'«rgs*abeii ,  Steiermark ,  Ju- 
denburger  Kreis ,  ein  Seitenthal  des 
Pusterwaldes,  in  welchem  die  Stuben- 
bergeralpe,  die  Kirchschlagerhube,  der 
Hofkogel,  Ejwegerhof  etc.  mit  bedeu- 
tendem Viehauftriebe  u.  grossem  Wald- 
stande vorkommen. 

SelialferUäuss«!,  Böhmen,  Pilsner 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Tepl  gehöri- 
ges Dörfchen,  liegt  nördlich  gegen 
Zebrheisch,  3^  St.  von  Plan. 

SeSialf«rliof,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Staatsherschaft  Lind  gehöriges  Schloss 
und  ifleiWhof,  }  St.  von  Neumarkt. 

§elaälf0s*liub«,  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  am  Geisbach  des  Pusterwaldes, 
mit  60  Rinderauftrieb. 

HeH»iVt>vitx9inhers  9  Steiermark, 
Marburger  Kreis  ,  eine  Weiugehirgs- 
gegend,  zur  Herschaft  Seckau  dienstbar. 

1$  eil  all'«  rill  iihl«  am  Iftof ,  Illirien, 
Kärnten  ,  Klagenfurter  Kreis  ,  eine  z. 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Landgerichtsher- 
schaft Hartneidstein  gehörige,  und  zur 
Ortschaft  Mossern  konskribirte  mühte , 
1\  Stunde  von  Wolfsberg,  7  St.  von 
Klagenfurt. 

Selläfrei*»«  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  36  H.  und  164  E., 
des  Bezirks  und  der  Grundherschaft 
Bäreneck  in  der  Elsenau,  unter  47"  88* 
30''  nÖrdl.  Breite  und  iZ"  46'  30"  öst- 
licher Länge;  mit  eigener  Pfarre,  ge- 
nannt Set.  Peter  und  Paul  in  Schäffern, 
im  Dkt.  Friedberg,  Patronat  Bisthum 
Seckau ,  Vogtei  Herschaft  Bäreneck. 
Hier  befindet  sich  ein  Armen-Institut 
und  eine  Trivialschule.  Das  Schätfer- 
bachel  treibt  1  Mauthmühle  und  1 
Stampf  in  dieser  Gemeinde  ;  1  Mauth- 
mühle ,  1  Stampf  und  1  Säge  in  Tanzeck, 


2  Maulhmühlcn  ,  2  Stampfe  und  8  Sä- 
gen in  Elsenau,  2  Mautlimühleu,  Stümpfe 
und  Sägen  in  Hoclieck;  1^^  Stunde  von 
Bäreneck ,  7  MeileA  von  Hartberg  und 
14  Meilen  von  Grätz. 

SrHaflf^^tfüe&alniiC.  SchafFascliIag,  Oest. 
ob  der  Ens,  Mühl-Kreis,  ein  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.  und  Grafschaft  Waxenberg 
gehöriges,  nächst  Ober-Neukirchen  ein- 
gepfartes  Porf  von  17  Häusern,  an  d, 
Königsberge  zwischen  der  Herschaft 
Waxenberg  und  dem  Markt  Ober-Neu- 
kirchen ,   5  St.  von  Linz. 

SehäfTrellliis,  Oestr.  ob  der  Ens 
Hausr.  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Komm.* 
Wilhering  lieg.  Dorf  ^  siehe  Schaurs- 
freiling. 

i^cliafTreii»,  Tirol ,  ein  Berg  an  der 
Grenze  zwischen  Tirol  und  Baiern  in 
der  Nähe  des  Felpher  Joches. 

Srliaf||:i*a8>«ii  t  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  im  kleinen  Gössgraben. 

!Sehafj^rabeii.  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  an  der  südlichen  Abdachung  d. 
Taurn,  mit  200  Schafeauftrieb  u.  sehr 
grossem  Waldstande. 

fSci&afliof,  eigentl.  von  Alters  her, 
der  Gatterhof  genannt.  Oestr.  unt.  der 
Ens,  V.  U.  M  B. ,  ein  zur  Herschaft 
Ober  Siebenbrunn  geh.  Schafhof  von 
28  Einwohnern. 

Scfiat'foarBiOisl  >  Oestr.  ob  der  Ens. 
Salzburger  Kreis ,  ein  Berg  von  1436 
Klaft.  westl.  v.  Bucheben. 

f^eliafk9|t;rl,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Neubergergraben ,  zwisöhen  dem 
Zumpfenthal  und  Kuhhörndl. 

Seiiaflalm-GSritr^^nd,  Oester.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W. ,  eine  Rotte 
von  7  Häusern  und  54  Einwohnern, 
z.  Hrsch.  Weissenburg  u.  Pfr.  Buchen- 
stuben geh.  Post  St.  Polten. 

Sriiaflerel,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  und  Pfarre  Neu- 
bistritz  geh. 

Sehaflei*«»!,  IVeue-,  Mähren,  Znai- 
mer  Kreis,  ein  einschichtiger  z.  Her- 
chaft  Jarmeritz  geh.  Schaf lerhof ,  IJ 
St.  Wohrazenitz  entlegen ,  IJ  Stunde 
von  Mähr.  Budwitz. 

J^ehäflerhof,  »er  ,  Oestr.  unt.  der 
Ens.  V.  U.  W.  W.,    ein    zur   Hersch. 

^  SchÖnau  und  Pfarre  Saalenau  gehör. 
Hof,  zwischen  Saalenau  u.  Schönau, 
2  Stunden   v.  Ginseisdorf. 

^rliäfJerKiof.  »©r ,  Oestr.  unt.  der 
Ens,  V.  U.  W.  W.,  z.  Hrsch.  Frosch- 
dorf geh.  Ortschaft;  s.  Schnatzenhof. 

^rliäflltiiycsti^rii;,  Oestr.  ob  d.  Ens, 
Inn  Kr.,  ein  zum  Landgerichte  liied 
gehöriger  Weüer  in  d.  Pfarre  Hohen- 
zell,  1^  St.  von  Bicd. 


SeliafloS)  Steiermark,   Marburg.  Kr., 

eine  Gnneitide  von  18  Häusern  und 
97  Einwohn.,  des  Bezirks  Lankowitz, 
und  Pfarre  Kofi  ach,  zur  Hersch.  lleit- 
tereck,  Greiseneck,  Lankowitz  u.  Pfr. 
Köflach  dienstbar. 

I§e!fiaf»ll&,  Ungarn,  Zips.  Gesp.,  s. 
Schavnik. 

Selxafi*ait«l4.  Böhmen,  Budweis.  Kr., 
eine  Einschichte  bei  Kollenetz. 

l$cliafrait«r-lIof,  Böhmen,  Rakon. 
Kreis,  dieser  ein  eigenes  Dominium 
bildende  Hof  besteht  aus  10  Nrn.  von 
106  Einwohnern. 

ISehiaiVana&a,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis, 
ein  unter  die  Liebner  Jurisdiktion  ge- 
göriger  Weingarten ,  an  die  Liebner 
und  Strzischkower  Gemeinde  angren- 
zend, 2  Stunden  von  Prag. 

ISehäfrc^lIfiBjc,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kr. ;  s.  Schaurs-Freiling. 

I§ehaf«tal,  Böhmen,  Czasl.  Kreis,  ein 
einschichtiges  Gehöft  bei  Höflern. 

§rliaf«tettrr  Tiiurii ,  Tirol,  ein 
verfallenes  Schloss  bei  ünterlangkam- 
pfen,  Landger.  Kufstein. 

^ciiaf£«uau,  Tirol,  Unter-Innthaler 
Kreis ,  ein  einschichtiger  zur  Landger. 
Herschaft  Kuefstein  gehör.  Bauernhof, 
nächst  der  Aue  gegen  Langkampfen, 
1  St.  V.  Kuefstein. 

SSeliafthal,  Steiermark,  Judenburger 
Kreis,  in  der  Mühlau,  auch  Geyergra- 
ben genannt,  mit  sehr  grossem  Wald- 
stande und  153  Rinderauftrieb. 

ISeliaftiial,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ein  zur  Wb.  Bezirks  Kom.  Herschaft 
Komenda  am  Lech  geh.  Dorf  von  36 
Hänser  und  211  Einwohnern,  in  der 
Pfarre  Maria  Trost,  liegt  nordwcstl. 
von  St.  Leonhard,    2  St.  Grätz. 

ISchafivIcfirn  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kreis,  eine  in  dem  Distrikts 
Komm,  der  landesf.  Stadt  Wels  lieg., 
verschiedenen  Dominien  geb.  Ortschaft, 
von  72  Häusern ,  in  der  Vorstadt  Pfr. 
Wels,  mit  einer  Papier-  und  5  Mahl- 
mühlen, grenzt  gegen  Westen  an  das 
Pfardorf  Marchtrenk ,  1^  Stunde  von 
Wels. 

fSeiiafiiolle.  Die  Schaffwollerzeu- 
gung neben  der  Eisen-  und  Leinen- 
Manufaktur  der  bedeutendste  und  älte- 
ste Zweig  der  vaterländischen  Indu- 
strie hat  seine  Wurzeln  in  der  weit  ver- 
breiteten und  immer  rationeller  betrie- 
bener Schafzucht,  welche  nach  den 
neuesten  ämtlichen  Erhebungen  jährlich 
circa  700,000  Ctr.  Wolle  liefert.  Von 
dies.  Gesammtproduktion  fallen  340,000 
Ctr  auf  Ungarn  ,  97,000  Ctr.  auf  Böh- 
men, 60,000  Ctr.   auf  Galizien,  40,000 
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Ctr.  auf  Mähreu  und  Schlesien,  40,000 
Ctr.  auf  Siebenbürgen,  36,000  Ctr.  auf 
Oesterreichob  und  unt.  derEns,  Steier- 
mark und  Kärnten  etc.  Von  diesem 
wichtigen  Rohprodukte,  welches  durch 
weitere  Veredlung  einen  5  bis  80  fach 
erhöhten  Werth  erhalten  kann,  wurden 
im  Jahre  1843  noch  immer  115,918  Ctr. 
im  Wcrthe  von  9,273,460«.,  und  zwar 
zu  mehr  als  zwei  Drittheilen  in  die 
Staaten  des  deutschen  Zollvereins  aus- 
geführt. In  den  Jahren  1831  bis  1840 
wurden  jährlich  139,676  Ctr.  exportirt. 
Die  Einfuhr  betrug  im  Jahre  1843  nur 
53,444  Ctr.,  wovon  die  Hälfte  aus  der 
Türkei,  etwas  über  ein  Viertel  über 
Venedig  u.  ein  Sechstel  über  die  rus- 
sische Grenze  eintrat.  Die  Schafwolle 
gehört  wohl  ausschliesslich  in  das 
Gebieth  der  landwirthschaftlichen  In- 
dustrie, allein  nachdem  die  Schafwoll- 
stoff-Fabrikation in  Oesterreich  einen 
so  ungemein  raschen  Aufschwung  ge- 
nommen, und  die  Veredlung,  Gewinn 
und  Behandlung  der  rohen  Schafwolle 
vom  grössten  Einflüsse  auf  die  daraiis 
erzeugten  Streich-,  Kamm-  u.  Harras- 
Garne ,  und  somit  auf  die  ganze  Schaf 
wollwaaren -Manufaktur  ist ,  so  war 
CS  nur  höchst  erwünscht,  dass  bei  der 
gegenwärtigen  Gewerbs  -  Ausstellung 
dieser  wichtige  Zweig  der  vaterlän- 
dischen Industrie  auf  so  ausgezeich- 
nete Art  repräsentirt  wurde. 

I$ch»j^<««  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  Dorf  von  5  Häusern  und  29  Ein- 
wohnern, der  Hauptgem.  Laschitz  u. 
Hersch.  Reifnitz. 

$rlta^arlOT«iii,  ]Va,  Illirien,  Krain, 
Laibacher  Kreis,  einige  zur  Wb.  Bzk. 
Komm,  und  Hersch.  Stein  geh.  Häuser 
in  Thale  Zherna,  und  Ooisd  am  Wald 
eingepf.,  6  St.  v.  Laibach. 

Srhii^eliiiüfil«.  Steiermark,  Grätz. 
Kreis,  eine  im  Wb.  Rzk.  Kom.  Neu- 
berg sich  befind,  der  Hersch.  Herber- 
stein dienstb.  Mühle  in  der  Gemeinde 
Ober  Tiefenbach  und  Pfarre  Kaindorf, 
4  Stunden  v.  Iltz. 

$e9iäjj(«x*,  wind.  Sbeger,  Steiermark, 
Cillier  Kreis,  eine  im  Wb  Bez.  Kom. 
Moutpreiss  sich  befindende,  der  Hersch. 
Gayrach  und  Pfarhersch.  Siessenheim 
dienstb.  Ortschift,  6  St.  v.  Cilli. 

^eha|s;«sJon,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis  ,  ein  Dorf  von  4  Häusern 
und  19  Einwohnern,  z.  Hauptgem.  St. 
Martin  und  Hersch.  Winkendorf. 

!»e!ha{^^efi,  auch  Schackers  —  Oest. 
unter  der  Ens,  V.  0.  M.  B.,  ein  Dorf 
von  30  Häusern,   der  Hersch.  Weitra,! 


an  der  Strasse  gegen  Böhmen  bei  Wei- 
tra,  4J  St.  v.   Schrems. 

Neliaf^ovina,  Slavonien,  Peterwar- 
deiner Generalat,  ein  zum  Gradiskaner 
Grenz-Regiments-Bezirk  Nr.  VIII.  ge- 
hörige, hart  an  der  Ortschaft  Xaberko- 
vacz  lieg.  Dorf  von  36  Häusern,  2  St. 
V.  Neugradisca. 

SeUalia,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  zwei  zur  Pfarherschaft  Sanct 
Ulrich  am  Berge  nächst  Wiesel  bürg 
gehörige  Häuser,  IJ  Stunde  von  Kern- 
melbach. 

l§elialtlKii^,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  einige  zur  Herschaft  Nie- 
derwallsee  gehörige  Häuser;  s.  Scha- 
chin g. 

^efia&iouz,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  14  H.  und  96  Ew., 
der  Herschaft  Treffen  und  Hauptgem. 
Döbernig. 

^chatlia,  Ungarn,  Sohler  Komt.,  ein 
sl.  Dorf  you  81  Häusern  und  609  meist 
evangelischen  Einwohnern.  Filial  von 
Libethen  und  dieser  Stadt  gehörig.  — 
Mittelmässiger   Boden.   Gute  Weide. 

Seliaiii;,  Scwaig  —  Illirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Spital  geh.  Ortschaft  von  9 
Häusern,  Jens,  der  Drau,  ^  Stunde  v. 
Spital. 

Srtiaigf,  Tirol,  Oherinnthal.  Kreis ,  ein 
Weiler  zum  Landgeriehte  Imst,  Gem. 
Jerzens. 

^ehaln,  Kroatien,  Agramer  Gespans., 
im  Gebirgs- Bezirk,  eine  zur  Herschaft 
Brod  gehörige,  nach  Zaversie  einge- 
pfarte  Ortschaft,  4^  Stunde  von  Ver- 
bovszko. 

Seiftalcli,  Siebenbürgen,  Schäjsb. Stuhl; 
s.  Segesd. 

IScItaitacSa»  Tirol,  Pusterthaler  Kreis, 
eine  zur  Herschaft  Strassberg  u.  Ster- 
zing  gehörige  Gemem^e  auf  einem  Ber- 
ge ob  Gasteig,  1  St.  v.   Sterzing. 

Seliaieen,  Oest.  unter  der  Ens,  V.O. 
W.  W.,  ein  der  Herschaft  Reinsberg 
dienstbares  Dorf  von  19  Häusern  und 
180  Einwohnern,  am  Elexenbache,  ge- 
gegen  den  Markt  Wang,  5  Stund,  von 
Kemmelbach. 

ISrlkaJoer  Höhenzw^l^f,  oder  der 
von  dem  Samoschflusse  linksufr.  Scha- 
jo'erFilial-Bergrücken  -  Auslaufer,  Sie- 
benbürgen. Er  nimt  seinen  Anfang  aus 
dem  Samoscher  Höhenarm,  zwischen  d. 
Koloscher  und  Dobokaer  Gespanschaft, 
aus  dem  Berge  Djahi-Besseritze.  ober 
dem  Dorfe  Budatelke,  schliesst  das  Fi- 
lialgebiet des  Baches  Sajo  von  seiner 
westlichen  Seite  ein,  scheidet  dasselbe 
von  jenem  des  Betlener  Baches,  behält 
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die  begonnene  nördliche  Richtung  bei, 
und  endet  w.  von  Felsö-Egres  und  ö. 
von  Füge.  Er  zieht  sich  bei  9^  Stunde 
lang  aus  dem  Berge  Djalu-Tuffilor,  Dja- 
lu-Jussuluj,  Djälu-Vijilor,  Djälu-Pa- 
duri,  Meyssa,  Taneman  und  Tafärpä- 
tak;  w.  von  den  Orten  :  Lomperd,  Füz- 
kiit,  Bongärd,  Szäsz  -  Szent  -  Gryörg3% 
Vermes,  Lekentze,  Szent- Jakab ,  Fel- 
Lak,  Szasz-Brete,  Felsö-Egres  ,  ö.  von 
den  Orten :  Szäsz-Uj-Öss,  Mo'ritz,  Ma- 
te, Szdsz-Ujfalu,  Ents,  Apa-Nagy-Fa- 
lu  und  Füge.  Er  macht  die  Grenze : 
eine  Strecke  von  1  Stunde  gleich  von 
seinem  Anfang  an,  zwischen  der  Kolo- 
scher  und  Dobokaer  Gespanschaft,  dann 
eine  Strecke  von  2^  Stunde  w.  von 
B>rmes  und  Lekentze ;  ö.  von  Moritz, 
Mate  und  Szäsz-Ujfalu,  zwischen  dem 
Bistritzer  Provinziai-Distrikt  und  der 
Dobokaer  Gespanschaft,  und  durchzieht 
nur  Theile  der  letzteren  und  der  Inner- 
Szolnoker  Gespanschaft.  Die  entsprin- 
genden Bäche  u.  kl.  Gewässer  fliessen 
aus  dieses  Seh ajo'er  Höhenzweiges  Ost- 
seite dem  Bache  Sajo'-patak  linksuferig, 
aus  seiner  Westseite  dem  Betlenerbache 
rechtsuferig  zu.  lieber  diesen  Schajoer 
Höhenweig  führt  aus  B istritz  über  Le- 
kentze, den  Berg  Djälu-Paduri  und  über 
Vere&egyhäz  eine  Kommerzial-Land- 
strasse  nachSzamos-Ujvär,  Dees,  Szek 
Kolos  und  Klausenburg. 

Schakarovt'itz,  Zsakarowitz  — Un- 
garn, ein  Dorf  im.  Zipser  Komt. 

Srliahen,  Siebenbürgen,  Udvarhely. 
Stuhl  ^s.Zsäkod. 

l$eliak«ndoi*f,  Oest.  ob  der  E.,  Salz- 
burger Kr.,  ein  Dorf,  zum  Pflegger.  Ta- 
xenbach und  Pfarre  Eschenau  gehörig. 

8ehako»ltK,  Mähren,  Prerauer  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Bistrzitz  untern  Ho- 
stein gehöriges  Dorf  durch  Drzewoho- 
stitz,  5|St.  vonKremsier,  4  Meilen  von  j 
Wischau. 

j^ehakwitas,  Mähren,  Znaimer  Kreis, | 
ein  zur  Hersch.  Lechwitz  geh.  Dorf, 
mit  einer  Kapelle  nach  Olkowitz  ein-| 
gepfart,  wobei  eine  im  Jahre  1787  neu! 
angelegte  Kolonie  CHerrmannsdorf  ge-i 
uannt)  sich  befindet,  2^  St.  v.  Znaim. 

l§eBial4Yvltz,  Mähren,  Brün.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Pawlowitz  unterth.  Dorf 
von  125  H.  und  761  E.,  mit  einer  Lo-i 
kalie  und  Meierhof  ,  3  Stunden  von  j 
Nikolsburg.  | 

ISchal,  Siebenbürgen,  Mediasch.  Stuhl; 
s.  Sallya. 

Scliala,  &P088-  und  HBein-,  auch 
Schola,  insgem.  Schollach ,  vor  Alter 
Scala  genannt  —  Oest.  unter  der  E., 
V.  0.  W.  W.,  zwei  zur  Hersch.  Soha- 


laburg  gehör.  Dörfer  von  193  H.  und 
200  E.,  bei  Märkendorf,  IJ  Stunde  v. 
Melk. 

^rlialnber«:)  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gegend  y  in  der  Pfarre  Büschels- 
dorf, mit  einer  Gemeindeschule  von  15 
Kindern. 

^el&alaburn: .  Oestr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  eine  Herschaft  und 
Markt  von  17  H.  und  179  E. ,  mit  ei- 
ner alten  Bergveste,  zwischem  der 
Bielach  und  Melk,  hinter  Loosdorf ,  1 
St.  von  Melk. 

^elialadlc»lii,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  Gegend,  im  «Bezirk  Malleck, 
Pfarre  t<uttenberg,  zur  Hersch.  Ober- 
radkersburg  mit  7^ ,  Mallek  mit  ^,  und 
Stadl  mit  j  Getreidezehend  pflichtig. 

^elialanda,  Böhmen,  Beranner  Kr., 
ein  einsch.  Wirtkshaiis,  an  der  Strasse 
zwischen  Petschiczek  und  Drsnik,  zum 
Gute  Smollotel  gehörig. 

ISeiaalaiida  ,  Böhmen ,  Bidsch.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Weltsch  geh.  Wirths- 
hau.Sy  gegen  Norden,  näehst  dem  Mei- 
erhof Matzkow ,  I  St.  von  Sobotka. 

Sctualaun  .  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Meierhof,  zur  Hersch.  Wittingau,  nahe 
bei  Lomnitz,  2  St.  von  Wittingau. 

IScIialbacEi,  Oest.  ob  der  Ens,  Haus- 
ruck Kr. ,  ein  im  Distr.  Kom.  Schnü- 
ding  lieg,  der  Hersch.  Roith  u.  Pfar- 
hof  Püchel  gehör.  Dorf,  hinter  Püohel 
und  dahin  eingepfart,  2  Stunden  von 
Wels. 

SehalbaeBi,  Oest.  ob  der  Ens,  Haus- 
ruck Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Kommiss. 
Roith  lieg.,  den  Hersch.  Aistersheim, 
Parz  und  Wimsbach  geh. ,  nach  Hof- 
kirchen eingepfartes  Dorf,  über  defn 
Tratnachflusse,  t^  St.  von  Haag. 

^chalfoersr«  ]fll«t©rn-,  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  einzelnes 
der  Hersch.  Sooss  geh.  Haus,  hinter 
der  Pfarre  Neustadt el,  2^  Stunde  von 
Amstädten. 

Selialeliani,  Oest.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Neumarkt 
(im  flachen  Lande)  gehör.  Weiler,  in 
der  Pfarre  Mattsee ,  3  Stunden  von 
Neumarkt. 

^clialehen ,  Oest.  ob  der  Ens ,  lim 
Kr. ,  6  zur  Pflegger.  Hrsch.  Mauerkir- 
cheu  geh.  Häuser,  abwärts  von  Ilei- 
sach  gegen  Hufnagel,  an  einer  Anhöhe, 
IJ  St.  von  Altheim. 

Schalclif^n  ,  Oest.  ob  der  Ens ,  Inn 
Kr. ,  ein  in  dem  Pflegger.  Mattighofen 
lieg,  der  Kammeral  Hersch.  und  Prob- 
stei  Mattighofen  gehör.  Pfardorf  von 
81  Häusern,  am  Wald-  und  Seh  wem*! 


baclie,  mit  g  Mühlen,  X  Sensen-  uu4 
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WafTeüschmidtwerkstadt,  4  Stnudea  v. 
Branuau. 

ScUalcl»«»  f  Oest.  ob  der  Ens ,  lan 
Kr.,  ein  in  dem  Pflegsfr.  Mauerkirchen 
lieg.,  der  Hersch.  Stift  Mattsee  gehör, 
nach  Treibach  eingepfart.  Dorf,  gegen 
Norden,  am  Gangsamer  Walde,  1  St. 
von  Altheim. 

Sctialrlisraben  ,  Ost.  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis  ,  eine  zum  Distr.  Komm, 
und  Hersch.  Spital  am  Pihrn  gehörige 
Ortschaft  i,  zwischen  dem  Orte  Pies- 
ling  und  Pankratz,  nächst  der  Pihrner 
Kommerzialstrasse,  21  St.  von  Linz. 

I^rlialcliliaiii.  Oest.  ob  der  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Vöcklabruck 
lieg. ,  verschiedenen  Dominien  gehör, 
nach  ünterregau  eingepf.  Dorf  von  87 
Häusern,  an  der  Agger-  und  Salzbur- 
ger Poststrasse,  1  Stunde  von  Vöck- 
labruck. 

Schalclerrr  JTocli,  Tirol,  ein  Gren%- 
joch,  im  Thale  Schalders,  Landgericht 
Brixen,  und  Passage  nach  Dürnholz  im 
Sarnthal. 

§chal(l«i*s.  Tirol,  Pusterthaler  Kreis, 
Brixner  Bezirk,  eine  sehr  zerstreute  in 
einem  Thale  lieg.  Ortschaft,  mit  einer 
Kuratie ,  in  der  Pfarre  Brixen  ,  hinter 
dem  Dorfe  Vahrn ,  rechts  von  der 
Strasse,  l  St.  von  Brixen. 

^cSialders.  Tirol,  einThal  uniBach, 
von  Vahrn  westlich,  die  Mündung  des 
Baches  in  den  Eisack  ist  nächst  dem 
Kloster  Neustift. 

$i*iialendorf ,  Siebenbürgen,  Ober 
Weissenburger  Komt. ;  s.  Säidorf. 

^elialenstelii,  Tirol,  ein  Berg,  an 
der  Grenze,  zwischen  Tirol  und  Baiern 
bei  Leiten. 

»clialeriiof.  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
U.  W.  W.,  ein  der  Hersch.  Fahrafeld 
dienstbares  einzelnes  Haus,  zur  Pfarre 
Heil.  Kreutz,  nächst  Schwechat,  am  Ba- 
che dieses  Namens ,  6^  Stunde  von 
Günselsdorf. 

'Chalfilialer  Ferner  ,  Tirol,  ein 
Theil  des  grossen  Oetzthaler  Ferners, 
südl.  von  Fender  oderFend,  und  dem 
Schalfkogl  gegen  das  Niederthal. 
chalka,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
eine  iVlahlmühley  bei  Blazegowitz. 

ehalkenboriT)  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  Wdngebirysyegend y  zur 
Pfarsgült  Gnass  dienstbar. 

cUalkeiit>er|i:,  Siebenbürgen,  Ober 
Weissenburger  Komt. ;  s.  Salko. 

eSttalkentlonof,  Illlrien,  Krain,  Neu- 
städter Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  u. 
und  Hersch.  Gottschee  geh.  und  dahin 
eingepf.   Dorf  von  50  H,  und  391  E-, 


nächst  der  Stadt  Gottschee,  n\  St.  v. 
Laibach. 

Sehalkendorf,  Shelezhe  —  Illirien, 
Krain,  Laib.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Hersch.  Veldes  gehörig  und 
dahin  eingepfartes  Dorf  von  19  H.  u. 
183  Einwohnern,  am  Veldeser  See,  % 
Stunden  von  Safnitz. 

Sehalkendorf,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1204  Joch. 

Sckalkenried, Tirol,  Vorarlberg,  ei- 
ne kleine  in  dem  Gerichte  Altenburg 
lieg,  der  Herschaft  Bregenz  gehörige 
Ortschaft  von  7  zerstreuten  Häusern, 
5^  Stunde  von  Bregenz. 

Sehalkliani,  Oest.  obderFns,  Salz- 
burger Kreis,  ein  Dorf,  zum  Pflegger. 
Neumarkt  und  Pfarre  Kastendorf  ge- 
hörig. 

Sekalkliani,  Oest.  ob  der  Ens,  lun 
Kreis ,  ein  zur  Pfleggerichts  Herschaft 
Obernberg  gehöriges  Dorf,  grenzt  ge- 
gen Osten  an  die  Ortschaft  Mörsch- 
wang  und  dahin  eingepfart,  2^  Stunde 
von  Altheim. 

Selialkiseke  Ifliihle,  Böhmen,  im 
Czaslauer  Kr.,  bei  und  zur  Herschaft 
Srawonjn. 

Sehalkl ,  Tirol,  Ober  Innthaler  Kreis, 
ein  Weiler  zum  Ldgcht.  und  Gemeinde 
Nauders. 

SehaBkova,  Ungarn,  Sohler  Gespan- 
schaft ,  ein  slowakisches  Dorf  von  52 
Häusern  und  382  römisch-katholischen 
und  evangelischen  Einwohnern,  B'ilial 
von  Szelecz,  Kammeralisch,  |  St.  von 
Neusohl. 

Dekali  <  Oesterreich  ob  der  Ens,  Mühl 
Kreis,  5  in  dem  Distr.  Kom.  Riedegg 
lieg. ,  verschiedenen  Dominien  gehö- 
rige, nach  Neumarkt  eingepfarte  Häu- 
ser, liegen  gegen  Westen  nächst  dem 
Dorfe  Baumgarten,  2  Stunden  von 
Freistadt. 

I^ehallabaek,  Oesterreich  ob  derE., 
Hausruck  Kreis,  ein  in  dem  Distrikts- 
Kommissariate  Parz  liegendes ,  ver- 
schiedenen Dominien  gehöriges  ,  nach 
Schönau  eingepfartes  Dorf  mit  zwei 
Mühlen,  geg.  O.  IJ  St.  v.  Grieskirchen, 
3  St.  von  Wels. 


I^ckalladeln  ,   Schallinze 


Steier- 


mark, Marburger  Kreis,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Kommissariate  Malleg  lie- 
gendes, der  Herschaft  Stadl  gehöriges, 
nach  Heiligen  Kreutz  eingepfart.  Dorf 
liegt  oberhalb  Luttenberg,  4  Stunden 
von  Radkersburg,  und  eben  so  weit 
von  Ehrenhausen. 

Sckfilladorf ,  Schalleudorf,  vor  AI- 
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tors  Goteschalchisdorf  genannt  —  Oe- 
sterreich  unter  der  Ens  ,  V.  U.  M.  B., 
ein  Dorf  von  48  Häusern  und  245  Bin- 
wohnern  ,  der  Hrsch.  Immendorf,  nahe 
bei  Ober-Stinkcnbrunn,  2^  Stunde  von 
Holabrunn. 

ISehallaii  ,  Zalany  —  Böhmen,  Leit- 
meritzer  Kreis,  ein  zur  Hersoliäft  Tep- 
litz  gehöriges  Dorf  von  29  Häusern 
und  209  Einwohnern,  ist  nach  Bores- 
lau  eingepfart ,  und  hat  eine  Huf- 
schmidte,  eine  Wagnerei,  eine  Ziegel- 
hütte und  mehre  Braunkohlen- Brüche; 
—  liegt  an  der  Prager  Strasse  unter 
Porisslau,  am  Al)hange  des  Mittelge- 
birges, und  an  der  Chaussee  nach  Lo- 
bositz,  t\  St.  von  Teplitz. 

IScUallnusi,  Gestern  u.  d.  E,  Y.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Enseck; 
s.  Oed. 

l$clialll»aela,  Oesterreich  ob  der  E., 
Hausruck  Kreis,  ein  zum  Distr.  Kom- 
missariate Haag  gehöriges  Dorf,  in 
der  Pfarre  Hofkirchen ,  2J  Stunde  Von 
Haag. 

Sclialldorf«  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  Dorf  auf  der  linken  Seite  der 
Wien-Grätzer  Bahn. 

SeliaUrcU,  Steiermark,  Oillier  Kreis, 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kommissariate  Thurn 
sich  befindliches  Dorf,  mit  einem  un- 
bewohnten Schlosse,  wovon  die  Her- 
schaft Schalleck  den  Namen  hat;  — 
liegt  an  dem  Paak-FIusse,  4^  Stunde 
von  Cilli. 

Scliall«el&,  Obri*-.  Steiermark,  Oil- 
lier Kreis,  eine  Gemeinde  von  41  Häu- 
sern und  134  Einwohnern,  des  Bezirks 
Wöllan,  J  Stunde  von  der  Pfarre  Set. 
Martin  bei  Schalleck;  zur  Pfarre Sanct 
Martin,  Herschaft  Schalleck,  Einöd  u. 
Thurn  dienstbar. 

l§e1iall«cl&clorf ,  Steiermark,  Oillier 
Kreis,  eine  Gemeinde  von  11  Häusern 
und  38  Einwohnern,  des  Bezirks  Wöl- 
lan ,  an  der  Pack ,  l  Stunde  von  der 
Pfarre  Sauet  Martin  bei  Schalleck,  des 
Dekanats  Skalis ,  Patronat  Bisthum 
Laibach  ,  Vogtei  Staatsherschaft  Neu- 
kloster; und  zur  Herschaft  Schalleck 
dienstbar. 

IScIialledorf ,  Salamoncz  —  Ungarn, 
ein  Dorf  in  der  Eisenburger  Gespan- 
schaft. 

Seliall-Eitiitif'rgdorf .  Oesterreich 
unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B. ,  ein  Dorf 
der  Herschaft  Emmersdorf;  s.  Schal- 
mersdorf. 

SehalSrnberii: ,  Oesterreich  ob  der 
Ens,  Mühl  Kreis,  eine  Ruine.  —  Die 
Ruine  Schallenberg  befindet  sich  auf 
einem   hohen  Felsen,   am  linken  Ufer 


der  grossen  Mühel  eine  halbe  Stunde 
von  Kleinzell  und  Neufelden.  —  Hier 
stand  die  Wiege  der  Nchallenberger. 
Sie  stammen  aus  diesem  Lande ,  wie 
uns  die  Geschichte  sagt ,  und  zeichne- 
ten sich  als  Staatsmänner,  als  Krieger 
und  als  Dichter  ans.  Kaiser  Ferdinand 
IL  erhob  sie  am  3.  April  1636  in  den 
Freiherrenstand ,  und  Kaiser  Leopold 
I.  am  5.  April  1666  in  den  Grafen- 
stand. 1308  verkaufte  Ohristian  von 
Urlandsberg  das  Schloss  Schallenberg 
sammt  Zugehör  an  den  Bischof  Ulrich 
von  Passau.  1360  verpfändete  dassel- 
be Bischof  Albrecht.  1378  war  Ritter 
Tankbart  der  Hörleinspergjer  Pfleger 
dieser  Feste.  1428  verlieh  sie  Bischof 
Leonard  den  Schallenbergern  als  pas- 
sauischen  Ministerialien. 

§«lia]|«>nS»r»rs ,  Oesterreich  ob  der 
Ens,  Mühl  Kreis,  ein  ßerg,  502  Wie- 
ner Klafter  hoch,  südlich  von  Gross- 
Traberg. 

Seltall^niSorf ,  Salldorf  —  Ungarn, 
ein  Dorf  in  der  Eisenburger  Gespan- 
schaft. 

SelialliMicIorf.  Oesterreich  unter  der 
Ens ,  V.  U.  M.  B. ;   siehe  Schalindorf. 

§ehaHeral|Be  ,  Steiermark,  Brncker 
Kreis  ,  in  der  grossen  Veitsch ,  zwi- 
schen der  Bamer-  und  Rothsolleralpe, 
mit  108  Rinderauftrieb. 

Selftall«rbacfii ,  Oesterreich  ob  der 
Ens,  Hausruck  Kreis,  eine  Anhöhe  von 
234  Wiener  Klaftern,  nördlich  von 
Wallern. 

ScSaalI«rkÖ9;el  *  Steiermark,  Bruo- 
ker  Kreis,  in  der  Seewiesen,  zwischen 
dem  Höllthale  und  Seeboden,  auf  wel- 
chem die  Haugenalpe  mit  180  Rinder- 
auftrieb und  grossem  Waldstande  vor- 
kommen. 

.^cliallerniühl ,  Böhmen,  Elbogner 
Kreis,  eine  einschichtige  Mahlmühle, 
liegt  bei  dem  Dorfe  Krugsreut,  zur 
Herschaft  Asch  gehörig,  IJ  Stunde 
von  Asch. 

Selaallrrsdorf ,  Alt-,  —  Mähren, 
Znaimer  Kreis,  ein  zu  den  Znaimer 
Stadtgemeinde- Gütern  gehöriges  Dorf 
von  79  Häusern  und  595  Einwohnern,, 
nach  Brnk  eingepfart,  —  liegt  an  der 
Taya,  nächst  Neu- Schallersdorf  gegen 
Westen  ^  St.  von  Znaim.  , 

l^eiiallert^dorf ,  IV«u-  ,  insgemein 
Neu-Eigen  —  Mähren,  Znaimer  Kreis, 
ein  zu  den  Znaimer  Stadtgemeindegü- 
tern gehöriges  Dorf  von  83  Häusern 
und  562  Einwohnern,  nach  Bruk  ein- 
gepfart; —  liegt  an  dem  Tayaflusse, 
nächst  Alt-Schallersdorf,  J  Stunde  von 
Znaim. 
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^eballergclorf ,  Oest.  ob  der  Eus, 
Mühl  Kr.,  eine  im  Distr.  Kom.  Riedegg 
liegende  ,  verschiedenen  Dom.  gehör., 
nach  Neumarkt  eiugpf.  Ortschaft  von 
17  zerstr.  Räusern  ,  gegen  W.  nächst 
dem  Dorfe  Drosselsdorf,  S  Stunden  von 
Freistadt. 


Dominikalansiedlung  Gereitdorf  kons- 
kribirt,  3  Stunden  von  Wittiugau. 
i$clialiiiarbacli,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hrsch.  Grosspöch- 
larn  dienstbares  Dörfchen,  zwischen 
Marbach  und  Krumnusbaum ,  an  der 
2i  St.  von  Kemmelbach. 


ISchaBliiiz«)  Steiermark,  Marburger  §vfial nie iif^t 8 f'l  *  Böhmen,  Badweiser 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Mallegg!  Kreis,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Wittingau ; 
und  Hrsch.  Stadl  gth.  Dorf;  siehe  Sal-|     siehe  Schalmanowitz. 

'  Schal  in  «rtictorf,  eigentlich  Schall- 
Emmersdorf  —  Oest.  unter  der  Ens,  V« 
O.  M.  B. ,  ein  der  Hrsch.  Emmersdorf 
dienstbares  Dorf,  an  der  Donau,  ^  Stunde 
von  Lubereck. 
gelegene,  ausser  dem  Lin-I^clialna,  lUirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 

ein  Dorf  von  34  Häusern  und  189  Ein- 
wohnern, der  Hauptgemeinde  und  Her- 
schaft Wcixelberg. 
ISelialofzen  ,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  ein  zur  Wb.  B.  Koni.  Herschaft 
Friedau   gehöriges    Dorf,   6    St.    von 


ladein. 

Schallnioofi,  Oest.  ob  der  Ens,  Salz- 
^ burger  Kr.,  eine  zum  Pfleggeht.  Salz- 
burg (im  flachen  Xiande)  geh.,  theils  im 
Pfleggerichtsbzk.,  theils  aber  im  Stadt- 
gerichtsbzk 
zerthore ,  innerhalb  der  Gnigel  befind  ' 


liehe    Ortschaft  von    59    Häusern   und 
200  Einwohn.,  ^  Stunde  von  Salzburg. 

SchallnBOOi^,  Oest.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kr. ,  ein  zum  Pfleggeht.  Neu- 
markt (im  flachen  Lande)  geh.  Weürr, 
nach  Berndorf  eingpf.,  3J  St.  von  Neu- 
markt. 

SefiaSln&oos,  Oest.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kr.,  ein  Sumpf. 

SeliuSlofxen ,  windisch  Schalofze  — 
Steiermark,  Marburger  Kr.,  eine  Ge- 
meinde von  47  Häusern  und  276  Ein- 
wohnern, des  Bzks.  Fridau,  Pfarre  Pol- 
sterau  ,  zur  Hrsch.  Fridau ,  Grossonn- 
tag und  Sanct  Marxen  dienstbar,  zur 
Hrsch.  Dornau  mit  dem  einbändigem 
Wein-,  Verschuick-  und  Gänsezehend 
pflichtig ;  der  gleichnamige  Bach  .treibt 
2  Mauthmühlen  in  dieser  Gemeinde  und 
eine  in  Polsterau,  3^  St.  von  Dornau. 

ISelialiovItfiees,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städter Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Hrsch.  Wördel  geh.  ,  nach  Sanct 
Margarethen  eingpf.  Dorf,  nächst  dem 
Weingebirge  Veik  Verch,  2|  St.  von 
Neustädtel. 

ieliallutv«  Zalow  —  Böhmen,  Rako- 
nitzer  Kreis,  ein  zum  Gute  Stattenitz 
geh.  Dorf,  nächst  Rostok ,  2  Stunden 
von  Strzedokluk. 

§eliall«valcllkäusel ,  Oest.  u.  der 
Ens ,  V.  O.  M.  B. ,  6  einzelne  Häuser 
von  40  Einwohn. ,  zur  Hrsch.  Weitra 
und  Pfarre  Wurmbrand.  Post  Zwettl. 
^elialnial ,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
hie 
bei  Draschkow. 
^elialnianowilx,  Schmalmenstift  — 
Böhmen,  Budweiser  Kr.,  ein  Dorf  von 
48  Häusern  inid  290  Einwohnern  ,  zur 
Hrsch.  Wittingau  und  Pfarre  Gilowitz, 
am  Dorfe  Lipnitz  ;  dazu  gehört  die  Ein- 
öde Kojan ,  ein  Bauernhof  und  1  Cha- 
lupe.  Auch  ist  hieher  die  im  Jahre  1800 
auf  emphyt.  obrigk.  Gründen  errichtete 


Pettau. 

ScSialSovItz  ,  Illirien  ,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  Dorf  von  27  H.  und  154  E, 
der  Hauptgemeinde  Set.  Peter,  Her- 
schaft Neustädtl. 

l§eiaaio^vfi«z  ,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1549 
Joch. 

Sclialti»ea*|r ,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  Icleine  Rotte  von 
13  H.  und  76  E.  der  Herseh.  Seiseneck, 
mit  eine 
stetten. 

IScBaalya.  Siebenbürgen,  Kokelb.  Ge- 
spauschaft;  siehe  Salyi. 

Sclaanaaez  ,  Slavonien,  Peterwardeiu 
Generalat,  ein  zum  Brod.  Grenz-Rgmt. 
Bezirk  Nr.  VII  gehöriges  Dorf  von 
49  Häusern,  mit  2  Kapellen  und  einer 
Redoute,  an  dem  Saustrome,  4  St.  von 
Verpolje. 

ISchanianf  ra  ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kreis,  eine  Gegend,  in  der  Pfarre  Kirch- 
berg an  der  Raab ;  zur  Hersch.  Lands- 
berg mit  f  Getreid-,  Wein-  u.  Kleiu- 
rechtzeheud  pflichtig. 

ScSianianz«!»,  Steiermark,  Marburger 
Kreis ,  ein  Dorf  d.  Wb.  Bzk.  Kom. 
Dornau;  siehe  Salmannsdorf. 

ScSBanibaclk  ,  Zampach  ,  Böhmen  , 
Berauner  Kreis ,  ein  Dorf  von  50  H. 
und  299  E.,  hier  ist  das  Sehloss ,  in 
freier  Lage  mit  schöner  Aussicht,  be- 
sonders nach  Süden ;  es  ist  der  Sitz 
des  Amtes  und  hat  eine  Kapelle,  ein 
Bräuhaus  auf  8  Fass,  eine  Branntwein^ 
brennerei  und  ein  Wirthshaus.  Der  Ort 
war  früher  ein  Marktflecken  und  hatte 
den  Namen  Budy,  wie  mehre  in  Böh- 
men,  welche  ihren  Ursprung  der  Er- 
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banun/v  einer  Barg  zn  verdanken  ha- 
ben ;  liej»t  auf  einer  Anhöhe  am  Berge 
Zampach,  6  Meilen  von  Königgrätz. 

Scliniiiber«  ,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Dor/'derfürstl.  Schwarzeuberg'schen 
Herschaft  Krnmau,  zur  Gemeinde  Krzi- 
zowitz,  zur  Pfarre  und  Schule  Tisch, 
Rev.  Christianberg. 

Selittiiibije  ,  Illirien  ,  Krain,  Adelsb. 
Kreis,  ein  Dorf  von  38  H.  und  229  E., 
zur  Hauptgemeinde  und  Hersch.  Prem, 

Selianiers,  Czimerz,  Böhmen,  Tabor. 
Kreis,  ein  Markt  von  100  H.  und  720 
deutschen  E.,  mit  einer  Lokalie  und 
entlegenen  Mahlmühle,  die  Dräxel-  u. 
Kidliczkamühle  genannt,  zur  Herschafi 
Neuhaus  geh.,  hier  ist  eine  Kirche,  sie 
war  früher  selbstständige  Pfarre ,  ist 
aber  gegenwärtig  der  Kirche  zu  Baum- 
garten als  Filiale  untergeordnet  und 
steht  sammt  der  Schule  unter  dem 
Patronate  des  Studienfonds.  Die  Einw. 
nähren  sich  von  Ackerbau  und  Vieh- 
zucht, treiben  einige  Gewerbe ,  haupt- 
sächlich aber  Flachsbau  und  Leinwe- 
berei; auch  ist  im  Orte  ein  Einkehr- 
wirthshaus,  und  dazu  gehören  die  \  St. 
sw.  entlegene  Klitschkamühle  mit  1 
Brettsäge  und  1  Häuschen  und  die  |  St. 
nö  entfernte  Draxelmühle,  nebt  einem 
Flachsdörrhause,  liegt  an  der  Haupt- 
strasse nach  Wien  in  einem  Thale , 
2^  St.  von  Neuhaus. 

Scliaiiiikovi'ifz ,  Mähren,  Znaimer 
Kreis  ,  ein  Dorf  von  56  H.  u.  360  E.. 
wovon  der  grösste  Theil  dem  Gute 
Taikowitz,  der  übrige  der  Herschafi 
Krumau  unterth.  ist,  nach  Rauchowan 
eingepfart,  an  welchem  Markte  es  ge- 
gen Norden  mit  drei  Mühlen  u.  einem 
Wirthshause  angrenzt,  5  St.  v.  Znaim 
und  2^  St.  von  Gross-Bitesch. 

I^elianilnip,  Oest.  ob  der  Eus,  Salzb. 
Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Salzburg  0«" 
flachen  Laude)  gehörige,  im  Vikariate 
Eugendorf,  geg.  Untzing  zu,  gelegene 
kleine  Ortschaft,  mit  einigen  Bauern- 
häusern, die  auch  ein  Rügat  ausmachen, 
3  St.  von  Salzburg. 

{^cliainonltz  oder  Samonitz  —  Böh- 
men ,  Prachiner  Kr. ,  ein  zur  Hersch. 
Drhowl  gehör.  Dorf  von  28  H.  und 
213  Einwohn.,  nach  Cizowa  eingepf., 
hat  1  Meierhof  und  1  Schäferei ,  liegt 
\  St.  von  Drhowl  und  2  Stunden  von 
Pisek. 

{Scliampaclt  oder  Zampach  —  Böh 
men,  Königgr.  Kr.,    ein  Gut  und  Dorf 
von  60  Häusern  und  360  Einwohnern, 
mit  einem  alten  auf  einem  hohen  Berge 
ßich   befindenden   zerstörten   Schlosse, 


zwischen  dem  Hoch-  und  Nieder-Oer- 
litzflusse,   6  St.  v.  Hohenmauth. 

^cSianit^clBonilei*  Bezirk ,  Pro- 
cessus Sämsondiensis  ,  Samsondi  >  Ja- 
ras  —  Siebenbürgen ,  ein  Bezirk  im 
Maroscher  Szdkler  Stuhl,  welcher  zwi- 
schen 46»  32<  20^'  bi.s  46«  41'  0"  nördl. 
Breite  und  41"  53^  40"  bis  43»  13'  0'< 
östl.  Länge,  ganz  im  Maroscher  Haupt- 
flussgcbiete ,  in  seinen  rechtsuferigen 
Gegenden  die  Lage  hat,  aus  15  Dörfern 
und  1  Praedium  besteht ,  wovon  die 
Dörfer  Hidveg,  Maros-Szent-Anna  und 
Udvarfalva  am  rechten  Ufer;  Bazed, 
Kölpeny,  Lekentze,  Sämsoud  und  Sza- 
b6d  im  Filialgebiete  des  Marosch-Le- 
kentzer  Baches ,  Remeteszeg  und  das 
Praedium  Szekelyfalva  im  Filialgc- 
biete  des  Baches  Szekelyfalva;  die 
Dörfer:  Bardos,  Feie,  Galambad,  Me- 
lles, Szabad  und  Tsäväs  in  jenem  des 
Baches  Szenfövogy  situirt  sind.  Dieser 
Bezirk  grenzt  W.  und  N.  mit  dem  Pa- 
gotschaer,  NO.  mit  dem  Wajda  Sanct 
Johauner  Bezirk  der  Thorenburger  Ge- 
spanschaft, O.  mit  dem  Kääler,  W.,  S. 
und  wieder  W.  mit  dem  Mezö-Bdnder 
Bezirk  des  eigenen  Stuhls. 

IScIianeha;  Oesterr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Ried  gehörige 
Eihödc,  in  der  Pfarre  Aurolzmünster, 
1^  St.  V.  Ried. 

^eliaiicU«!!,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  z.  Pflegger.  Ried  geh.  Weiler, 
in  der  Pfarre  Kirchhara,  2^  Stunde  von 
Ried. 

ScItaBieBien  ,  Oest.  ob  der  Ens ,  Inn 
Kr.,  ein  z.  Pflegger.  Ried  geh.  Weiler, 
in  der  Pfarre  Lohnsburg,  IJ  Stunden 
von  Ried. 

l^ehaiieEieii,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  z.  Pflegger.  Ried  geh.  Weiler, 
in  der  Pfarre  Pattigham ,  1^  Stunde 
von  Ried. 

§cliaiitla,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  Dorf 
von  37  Häusern  und  218  Einwohnern, 
ist  nach  Kulm  eingepf.  Es  wurde  im 
Jahre  1813  gänzlich  zerstört,  und  ist 
seitdem  neu  wieder  aufgebaut  worden, 
Weiter  nw-  davon,  am  Abhänge  des 
Gebirges,  liegt  die  aus  4  H.  mit  15  B. 
bestehende  Einschichte  Sernitz,  welche 
als  ein  Bestandtheil  des  Dorfes  Schanda, 
betrachtet  wird,  am  Fusse  des  Erzge- 
birges, f  St.  von  Kulm. 

§el«aiiciau,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis, 
ein  freundliches  Städtchen  von  190  H 
und  1360  Einwohnern,  mit  einem  sehi 
besuchten  Heilbade.  Im  Badhause  unc 
auf  dem  Markt  in  den  Gasthöfen  zui 
sächsischen  Schweiz,  zum  deutschei 
Hause  findet  man  gute  Unterkunft. 
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Sehandau,  Zandow  — Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  50  H.  und  368  E., 
ist  nach  Set.  Anna  eingepf.  und  hat  1 
obrigkeitl.  Meierhof,  1  do.  Schäferei 
und  1  Wirthshaus ,  liegt  östlich  am 
Schandauer  Berge,  IJ  St.  v.  Inditz. 

(Seliande,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Kulm  gehör.  Dorf,  grenzt 
gegen  Osten  an  Kulm,  1|  Stunden  von 
Aussig. 

fScIiänflcIsi^rueb,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Inn  Kr. ,  ein  in  dem  Pflegger.  Ried 
liegendes  versch.  Domin.  gehör,  nach 
Eberschwang  eingepf.  Dorf,  %\  Stunde 
von  Ried. 

ISehaiiders,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein 
Dorf  z.  Landger.  Brixen  u.  Gemeinde 
Schlanders. 

Sc8iaiialllnss:^a*ati«nfsacli,  Steier- 
mark, Judenb.  Kr.,  im  Bezirk  Admont, 
treibt  1  Hausmiihle  in  Aigen. 

ScItatidoeEfteii,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  0.  M.  B.,  ein  Dorf  von  30  H.  und 
180  Einwohnern,  zur  Hersch.  Litschau 
und  Pfarre  eben  dahin  gehörig.  Post 
Schrems. 

Schandorf,  Ungarn,  Illir.  Banal- 
Grenz-Regim.  Bezirk,  ein  Dorf  in  der 
Allibunaer  Compagnie. 

Scliaiidnrt*,  Csem  —  Ungarn,  Eisen- 
burger Gespanschaft,  ein  deutsch.  Dorf 
von  81  Haus,  und  467  rk.  E.  Guter 
Feldbau.  Gräfl.  Batthyänisch,  2  Ml.  v. 
Steinamanger. 

Sehaiidorf,  Sändorf —  Ungarn,  ein 
Markt  im  Neutraer  Komt. 

Sclsandow,  Zandow  oder  Zantow  — 
Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein  zur  Hrsch. 
Chlumetz  und  Pfarre  Luzecz  gehöriges 
Vorgehen    gegen  Osten  nahe  am  Zan- 

Chlumetz. 
$cliaiidrokeriiiülile ,      Böhmen , 

Bunzl.    Kr.,    eine    einsch.    zur  Hersch. 

Kost  geh.  Mahlmühle,  liegt  i   St.  von 

Kost  im  Thale  gegen  Strzehom,    1  St. 

von  Sobotka. 
^Iiaiidrovax,  Ungarn,  Warasdiner 

Gespanschaft,  St.  Georger  Greuz-Reg. 

Bezirk,  ein  Dorf  von  36  Hänsern,  mit 


1  Gemeinde-Schule  und 
St.  V.  Bellovär. 


4  Mühlen,   5i 


ScIiandi'U,  Siebenbürgen,  Udvarhely 
Stuhl;  s.  Sändorfalva. 

9ehäne8bruiin,  Oest.  unt.  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  Dorf  der  Hersch. 
Röhrau;    s.  Schönesbrunn. 

^chatiUzgcralieii,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  ein  Seitengrabeu  des 
Pusterwaldes,  in  welchem  die  Jaudes- 
alpe,  Bruckeralpe,  Hochackeralpe  mit 


bedeutendem  Viehauftriebe  und  Wald- 
stande vorkommen. 

Seliankau  oder  Schanka  —  Böhmen, 
Elbogner  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Tip- 
pelsgrün  gehöriges  Dorf,  1  St.  von 
Karlsbad. 

SeBiankau,  Böhmen,  Elbogn.  Kreis, 
ein  stein-  und  Braunkohlenwerk. 

ISrhaniil»«r]K.  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Feilhofen  geh.  Dorf,  im  Mittelgebirge, 
8  St.  V.  Grätz. 

Selianow  ,  Mähren,  Hrad.  Kr. ,  ein 
der  Hersch.  Swietla  unterthän.  Dorf 
von  75  Häusern  und  431  Einwohnern, 
zur  Pitiner  Pfarre  gehörig  geg.  Osten, 
?  St.  von  der  ungr.  Grenze,  3  St.  v. 
Hungar.  Brod. 

ScIiano^Ya,  Sanow — Böhmen,  Rakon. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Petrowitz  geh.  Dorf 
von  91  Häusern  und  698  Einwohnern, 
nach  Petrowitz  eingepf.,  hat  1  Filial- 
kirche zu  Maria  Himmelfahrt,  1  Schule, 
1  Wirthshaus  und  1  Mühle.  Abseits 
liegen  einschichtig:  a)  beim  Mühlhan- 
sel, 1  Mühle  mit  Brettsäge;  und  b)  die 
Kaukelmühle,  ebenfalls  mit  Brettsäge, 
gegen  Osten  nächst  dem  Markte  Seno- 
math,  1\  St.  V.  Kolleschowitz. 

Seliaiiowltz,  Ssanowicze  —  Böhmen, 
Berauuer  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Chlumetz 
gehöriges  Dorf ,  ostw.  6  Stunden  von 
Wottitz. 

§cliaiitli«iti«ika  Qorza,  Steier- 
mark, Cillier  Kr.,  die  wind.  Benen- 
nung der  im  Wb.  B.  Kom.  Windisch- 
Landsberg  sich  befindl.  Ortschaft  Set, 
Hemmaberg. 

ScEiaiitow,  Zantow  —  Böhmen,  Bid- 
schower  Kr.,  ein  Dorf  von  12  Haus, 
und  75  Einwohn.,  nach  Luschetz  ein- 
gepfart,  soll  vor  dem  dreissigjährigen 
Kriege  ein  Marktflecken  gewesen,  aber 
durch  die  Schweden  gänzlich  verwüstet 
worden  sein,  2    Stunden  v.    Chlumetz. 

Sciianwald ,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Weiler  zum  Landger.  Feldkirch,  Gem. 
Tisis. 

Sctiantze,  Vidov  —  Ungarn,  eine  Rui- 
ne im  Brod.  Grenz-Reg.  Bzk. 

Scliantz«»,  Leäoyvar  —  Ungarn,  eine 
Ruine  im  Tolnaer  Komt. 

Schantse«,  Ssancc,  Ungarn,  ein  Berg 
im  Gömörer  Komt. 

jSc*liaiitze,  Leänyvar  —Ungarn,  eine 

;     Ruine  im  Biharer  Komt. 

Seliaiitzc,  Szöllösi-Sancz  —  Ungarn, 

I     eine  Ruine  im  Czongrader  Komt. 

l^clianu,  Illirien,  Krain,  Neustadt.  Kr., 
ein  Dorf  von  15  Häusern  und  98  Ein- 
wohnern, der  Herschaft  Seisenberg  und 
Hauptgemeinde  Tschatesch. 
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SeltaiiaB,  Böhmeu,  Taborer  Kr.,  eine 
einschichtige  Hegerei,  der  Stadt  Pil- 
gram  gehörig,  3  St.  von  Piigrasn. 

Ji«JiaiiK9  oder  alte  Schanz  —  Böhmen, 
Blbogner.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Kö- 
nigswarth  gehöriges  Dorf  von  48  H. 
und  352  Einw.,  nach  Königswart  ein- 
gepfart,  hat  3  Mühlen,  worunter  i  mit 

V    Bretsrägcn,  abseits   liegen  a)  }  Stande 

.    ö.,  im  Thiergarten,  2  obrigkeitliche  He- 

.  gerhäuser,  b)  i  St.  n.  der  obr.  Meier- 
hof Haselhof  und  c)  10  Min.  s.  1  Wa- 
senmeisterei.  —  Auch  sieht  man  beim 
Dorfe  schwache  Reste  alter  Verschan- 
zungen aus  dem  dreissigjährigen  Krie- 
ge, welche  dem  Dorfe  den  Namen  ge- 
geben haben,  liegf  am  Hofwiesenbaoh, 
der  hier  in  den   Wanschabach  fällt,   1 

.    St.  von  Sandau. 

^cftianxy  Böhmen,  Budw.Kr.,  eiueEm- 
schichte  beiPachers. 

l^elifitilZy  Böhmen,  Taborer  Kr.,  ein  ab- 
seitiges Hegerhausy  bei  und  zur  Stadt 
Pilgram  gehörig. 

Selianz,  Oesterr.  ob  der  Ens ,  Mühl 
Kr.,  4  zum  Distr.  Kom.  Harrachstha) 
gehörige,  nach  Sandel  eingpf.  Häuser, 
an  der  Landstrasse,  4]  St.  von  Frei- 
stadt. 

8l!iaanz,  Oester.  ob  der  Eos,  Mühl  Kr., 
ein  zum  Distr.  Kom.  Buttenstein  geh., 
nach  Liebenau  eingepfartes  Dorf  von 
19  Haus.  amKampfl.,  hinter  Liebenau, 
7  St.  von  Freistadt. 

^eliaiiz,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  zur 
Landgerichts- Berschaft  Schlauders  ge- 
höriges Dorf;  s.  Goldrain. 

Sclianz  9  Tirol,  Vorarlberg,  3  zerstr. 
Häuser  z.  Gerichte  Bregenz  geh.,  \  St. 
von  Bregenz. 

SeSaanzbefS;,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Gross-Schenker  Stuhl,  zwischen  den 
Bergen  Loku-märe  und  Frohhattert,  auf 
dem  Harbacher  Höhenzweige,  eine  kl. 
halbe  St.  v.  Bäranykut. 

SeBianzdorf,  Ungarn,  Zaraud.  Komt.^ 
s.  Preveleny. 

Selianzen,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Weiler  zum  Landgerichte  Schlandern, 
Gemeinde  Goldrain. 

^elianzen,  Tirol,  Ueberbleibsel  alter 
Verschanzungen  gegen  die  Engadiner 
am  Plirna  Bach  ober  Latsch,  Landger. 
Schlanders. 

Sehanzendorf,  Böhmen,  Bunzlaner 
Kr,  ein  zur  Herschafi  Reichstadt  ge- 
höriges Dorf,  von  145  H.  und  833  E., 
welche  meist  von  Spinnerei  und  Lohn- 
weberei leben,  es  ist  nach  Kronbach 
eingepfart  und  eingeschult,  stösst  an 
Kronbach  und  erstreckt  sich  von  da  n. 


bis  an  das  sächsische  Dorf  Jonsdorf, 
ist  am  Abhänge  des  Plissenberges,  auf 
emph.  Gründen  des  Krombacher  Meier- 
hofs erbaut,  und  erhielt  seinen  Namen 

I     von  einer  im  siebenjährigen  Kriege  hier 

I     erbauten  Schanze,  grenzt  gegen  Norden 

i     mit  Waltersdorf,  IJ  St.  von  Gabel. 

Sctiai»«ti«d,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  Weiler  in  der  Pfarre  Gries- 
kirchen,  3    St.  v.   Baierbach. 

^eSiaplavi'a,  Böhmen,  l^idschow.  Kr., 
ein  Dorf  von  27  Haus,  und  185  Einw. 
ist  nach  Alt-Wohnischtian  (Herschaft 
Smrkowitz)  eingepf.,  und  hat  1  Schule, 
1  Stunde  von    Sraidar. 

ScBiaponya,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau,  Bäcs.  Gespansch.,  im  Mitt.  Bzk., 
ein  Praedium ,  welches  einerseits  an 
Csonoplya,  gröstentheils  aber  an  die 
Zomborer  Stadt-Gründe  angrenzt,  1  St. 
von  Zombor. 

Sciaapou,  Steiermark,  Oillier  Kr.,  ein 
Dorf  der  Wrb.  B.  Kom.  Herschaft  Hör- 
berg, an  der  Feistritz,  10  Stunden  von 
Cilli. 

I^cliapovecz,  Sapovccz  oder  Chapo- 
vecz  —  Kroatien,  Warasdiner  Genera- 
lat,  Kreutz.  Grenz-Reg.  Bezirk  Nr.  V. 
Kloster  Ivauich.  Bezirk  oder  Oompagnic, 
eine  Jiächst  dem Lonya  Flusse  zwischen 
Chemernicza  und  Kloster  Ivanich  liegen- 
de Ortschaft  von  13  Häusern  und  92 
Einwohnern,  2  St.  von  Dugöszello. 

SeStapptfi,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  VVeinyehiry$gegend,  zur  Herschaft 
Hörberg  dienstbar. 

l$cSiap|>t^siö<U,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hansruck  Kr.,  ein  kleines,  in  dem  Distr. 
Kom.  Grieskirchen  liegendes,  verschie- 
denen Dominien  gehöriges  Dörfchen  v. 
7  zerstreuten  Häusern,  gegen  O.  nächst 
dem  Dorfe  Wödling,  gegen  Nord.  1  St 
von  Grieskirchen  und  dahin  eingepfart, 
2^  St.  von  Beierbach. 

!$cliapp«rmoos,    Oest.  ob  der  Ens 
Inn  Kr.,   ein    zum  Pfleggerichte   Neu-^ 
markt  (im  salzburgischen  flachen  Lande;| 
geh.  Weiler,  in  der  Pfarre  Strasswal-  j 
eben,  3  St.  von  Neumarkt. 

I^ehappl,  Steiermark,  Cillier  Kr.,eini, 
Gegend,  zur  Herschaft  Rann  mit  f ,  um 
Pfarsgült   Videm  mit    ^  Jugendzehcm 
pflichtig. 

Sci8a|iu»e1ic»,  Illirien,  Krain  ,  Neust 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Pleteriac 
liegendes ,  der  Staatsherschaft  Laud 
strass  gehöriges  Dorf,  4  Stunden  vo 
Neusfädtel. 

ISeS^ar,  Böhmen,  Saazer  Kreis,  ein  Dor 
der  Herschaft  Petersburg;    s.  Schaar. 

ISeih^aratitz,  Mähren,  Brünner  Kreii 
ein  zur  Hersch.   Obrowitz  geh.   Dor. 
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von  76  Häusern  und  428  Einwohnern 
mit  einer  Kirche ,  nahe  bei  Hostiehra- 
dek,  4  St.  V.  Brunn. 

Scharbaeli,  Steiermark,  Brnck.  Kr., 
in  der  vordem  Wildalpe,  zwischen  d. 
Scharstein  u.  Krimpewbach,  mit  bedeu- 
tendem Waldstande. 

iSchard4>n,  Siebenbürgen,  Szekl.  Ma- 
roser  Stuhl;  s.  Särd. 

Seliardeiiber^,  Oestr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  ein  in  dem  Pflegger.  des  Ka- 
stenamtes Schärding  lieg.,  verschiede- 
nen Dominien  geh.  Pfardorf  von  35 
Häusern  und  124  Einwohnern ,  1^  St. 
V.  Passa. 

Schardiczha,  oder  Klein- Scharditz, 
Mähren,  Brünner  Kreis,  ein  zum  Gute 
Kogatek  geh.  Dorf  von  29  Häusern  u. 
207  Einwosnern ,  mit  einem  Meierhof 
zwischen  Kogatek  u.  Koczlann,  3  St. 
V.  Wischau. 

Schärdlns,  Scheerding,  Oestr.  ob  der 
Ens,  Inn  Kr.,  eine  Pfleggerichts- Her- 
Schaft  u.  landesfürstl.  Grenzstadt  von 
300  Häusern  und  3500  Einwohnern, 
mit  einem  Magistrate,  Pfarre  und  Ka- 
puziner-Kloster, dann  einer  k.  k.  Haupt- 
Einbruchs  -  Zollegstadt ,  und  ein  hoch- 
fürstliches  Passauisches  Pfleggerichl 
und  Kastenamt,  liegt  unterm  48o  26' 
54"  nördl.  Breite  und  31«  7*  36"  östl. 
Länge,  hart  an  dem  Innflusse  welcher 
Oesterreich  von  Baiern  scheidet,  unw. 
Passaa ,  gegen  Osten  und  Norden 
mit  Bergen  und  Waldungen  umgeben. 
Postamt. 

Schärdlu^,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis ,  zum  Dekanate  Schärding 
gehören,  9  Pfarren,  2  Lokalpfarren,  3 
Kuratbenefizein,  1  Expositur.  Ihre  Na 
men  sind:  Esternberg,  St.  Florian, 
Freynberg,  Maria-Brunnenthal,  St.  Ma- 
rienkirchen, Münzkirchen,  St.  Roman, 
Schärdenberg,  Schärding,  Suben,  Viech- 
tenstein  u.  Wehrnstein. 

ücliärdln^,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kreis,  ein  Pfleggerichl  für  die  Pfarren 
von  Schärding,  Maria  -  Brunnenthal, 
Wehrstein,  St.  Florian,  Enzenkirchen, 
St.  Willibald,  Reinbach,  Diersbach, 
Siegharding,  Audorf,  Suben,  Egger- 
ding, St.  Marienkirchen ,  Taufkirchen, 
Rab  und  Zell  mit  einer  Population  v. 
von  28162  Personen  in  3675  Häusern 
auf  einer  Bodenfläche  von  6f  Quadrat 
Meilen,  zugleich  für  das  kais.  königl. 
Pfleggericht  Viechtenstein  im  Umkreise 
der  Pfarren  Viechtenstein,  Esternberg, 
Freynberg,  Schärdenberg,  Münzkirchen, 
St.  Roman  u.  Kopfiug  mit  der  Volks- 
zabl  von  9078  Einw.  in  1227  Häusern 


auf   einem  Terrain  von 
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Meilen,   ferner  für  den  Bezirk  v.  Her- 
schaftsgerichte  Engelszeil ,    bestehend 
in  den  Pfarren  Engelszeil  u.  St.  Aegid 
mit   einer   Population  von  2291  Einw. 
in  300  Häusern  auf  einem  Flächenraum 
von  einer  Quadrat-Meile. 
SeBiärdin^.  Ilie  Vorstadt,  Oestr. 
ob  der  Ens,  Inn  Kreis,    eine  Vorstadt 
der  Stadt  Schärding  ,   welche  theils  z. 
Land-  und   Pflegger.,   dann   der   Stadt 
Schärding,  endlich  dem  Kloster  Fahrn- 
bach    unterthänig  ist,    mit   2    Mühlen. 
Post  Schärding. 
Scliardini^,    Steiermark,    Marburger 
Kreis,  eine  Gemeinde  von  26  Häusern 
und  133  Einw.,    des  Bezirks   und  der 
Pfarre   Gross-Sonntag,    zur   Hersohaft 
Freiberg ,  Friedau   und  Gross-Sonntag 
dienstbar. 
^chärdlns^ber^,  Sharding,   Steier- 
mark, Marburger  Kreis,    eine  in    dem 
Wb.   Bzk.  Kom.  Gross-Sonntag  lieg., 
verschiedenen  Dominien  geh.  Weinge- 
birgsgegend   von  32   Häusern,   nächst 
Gross-Sonntag,  4^  St.  v.  Pettau. 
Seitard 3 nii^erau,  Oesterreich  ob  der 
Ens,   Inn  Kreis,   ein   in  dem  Pflegger. 
Schärding  lieg.,  deniKaslenamt  Schär- 
ding geh.,  nach  Andorf  eingepf.  Dorf , 
1  St.  V.  Siegharding. 
Sehardinle,    Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  sehr  kleine  im  Wb.   Bzk.  Komm. 
Obrohitsch    und    Pfarre   Schiltern   sich 
befindende  Bergortschaft ,    4  Std.  von 
Pettau. 
SeSiardItz,  lUeln,   Mähren,  Brün- 
ner Kreis,   ein  zum  Gute  Kogatek  geh. 
Dorf;  8.  Schardiczka. 
§e3iardU%,  Mähren,  Hradischer  Kreis, 
ein  Gut   u.  Dorf  v.    267    H.  und  1138 
Einw.,  eigentl.  dem  Brün.  Klosterstifte 
St.  Thomas  geh.,   mit  einer  eigen.  Pfr. 
und  eiuem  Braunkohlehbergiverky  liegt 
zwischen  Bergen,  grenzt  gegen  Süden 
an  die  ungar.   Strasse,    ^  Stunde  von 
Czeitsch. 
I^ehardörf«!,   Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenburger     Gespanschaft;     siehe 
Maag. 
ScBiardu,  Siebenbürgen,    Klausenbg. 

Komt.,   s.  Särd. 
Schareek,    Oesterreich    ob   der  Ens, 
Salzb.  Kreis ,   ein  Berg  südwestl.  von 
Tweug. 
§eliar«d  ,    Oestr.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,    ein   zum  Dist.  Warten  bürg   geh. 
Weiler   in    der  Pfarre   Uugenach;   1^ 
Stunde  v.  Vöcklabruck. 
$elkar«k,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  ein  tierg  1160  Klf(r.  hoch,  nordöstl. 
von  Heiligenblut. 
ISeliarenbers.  Steiermark,  Judenb; 
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Kreis  ,    am  Hochentanrn  ,  mit  grossem 
Waldstaude  und  60  RiDderauftrieb. 

fSchar  etiler  ad,  Ungarn,  SyrmierGe- 
spanscb.,  ein  Marktßecfien  mit  einem 
Franziskaner- Kloster,  einer  alten  tür- 
kischen Festlings  -  Ruine  und  einer 
illirischen  Pfarkirche,  1  Stunde  von 
Illok. 

fSrhäresrh  ,  Siebenbürgen ,  Gross- 
Schenk.  Stuhl;    s.  Säros. 

Seliarrseli,  Siebenbürgen,  Kokelbnr- 
ger  Gesp.;  s.  Säros. 

ISctiarfber^  ,  8charfenberg ,  Ostra 
Hora,  wornarh  die  Deutschen  anfäng- 
lich dieses  Dorf  Lasterthur  genannt 
und  geschrieben  haben  —  Böhmen , 
Budw.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Krumau 
gehör.  Dorf  von  8  H.  und  70  E. ,  an 
einem  Bergabhange  oberhalb  dem  Plau- 
kusbache,  |  St.  von  Tisch,  5  St.  von 
Budweis. 

fScIiarfenberif ,  Siebenbürgen ,  ein 
Berg,  auf  der  Grenze  zwischen  der 
Obern  Weissenburger  Gespanschaft  und 
dem  Schäsburger  Stuhl,  ober  dem  Berge 
Ranenberg,  auf  einem,  den  grossen 
Kokelfluss  von  seinem  linksuferigen 
Schegeschder  Filialbach  scheidenden 
Höheuzweige,  ^  St.  NOzN.  v.  Volkäny, 
ober  seinen  Weingärten. 

{SchariViiberg;,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr.,  ein  zum  Domkapitel  Lai- 
bach gehör.  Pfargüitf  8  Stunden  von 
Neustädtel. 

{Schärfen bern,  Schärfenberg,  Svi- 
wen  —  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
eine  Weib-  Bezirks-  Kommissariats- 
Herschaft  und  altes  verfalln.  Schloss, 
dann  ein  Pfardorf,  nächst  dem  Bache 
Sapotu,  13  St.v.  Laibach. 

ISeltarfciifierf;.  Schlesien,  Troppau. 
Kr.,  Enclave  des  Prerauer  Kreises, 
eine  aus  den  Füllsteiner  Meierhofs 
gründen  neu  errichtete  dem  Gute  Füll- 
stein gehörige,  dahin  eingepfarte  und 
bei  dieser  Burgveste  liegende  Kolonie 
von  18  Häusern  und  138  Einwohnern, 
4  St.  V.  Jägerndorf. 

ISeharfenerk  aiiiljelthab«rg;e, 
Oesterr.  unter  der  Eus ,  V.  U.  W.  W., 
ein  altes  hohes  ödes  Bergschloss,  wo- 
von die  k.  k.  Familien  -  Herschaft  den 
Namen  hat,  indessen  sich  das  herschaft- 
liche  Amt  dermalen  in  Mannersdorf  be- 
findet j  dabei  liegt  die  einstmalige  1654 
von  der  Kaiserin  Bleonora  gestiftete 
Einsiedelei  Set.  Anna  in  der  Wüste, 
wobei  ein  Carmelitenkloster  bestanden 
hatte,  3  St.  v.  Wimpassing.  Post  Man- 
nersdorf. 

Scharf'eninühl,  Ober-,  Böhmen, 

,     Blbogner  Kr.,  eine  cinsch.  zur  Hrisch. 


Theusing  gehör.  Mahlmühle ,  \  Stunde 
vom  Dorfe  «chwina,  1|  Stunden  von 
Buchau. 

!$ebai*f'«nnitlhl,  Unter«,  Böhmen, 
Elboguer  Kr.,  eine  einsch.  zur  Hrsch, 
Theusing  gehör.  Mnhltnühle ,  \  Stunde 
unter  dem  Dorfe  Peschkowitz,  1|  St. 
von  Buchau. 

Scbarft'nistein,  Sstornstan  —  Böh- 
men, Leitmer.  Kr.,  ein  verfalln.  Berg- 
Schloss  von  welchem  die  ganze  Her- 
scbaft  den  Namen  führt,  und  ein  Mei- 
erhof an  dem  Pulsnitzflusse,  5  Stunden 
von  Hayde. 

ISebarf'^nstetn,  Ungarn,  Presburger 
Gesp.,  s.  Eleskö. 

§ehnriren,  Ungarn,  Presb.  Gesp.,  s. 
SärfFeö. 

Seharillng,  Oest.  ob  der  Ens,  Inu 
Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Mondsec  geh. 
Ortschaft,  am  Schaf-  oder  Sattlberg, 
und  dem  sogenannten  Pferdebachl,  von 
Bergen  eingeschlossen.  Bier  befindet 
sich  auch  der  sogenannte  Eglsee,  wel- 
cher aus  Moos  und  kleinen  Wildbächen 
sich  bildet ,  gehört  mit  Pfarre  und 
Schule  nach  Mondsee,  5  St.  v.  Salzburg, 
1  St.  V.  St.  Gilgen. 

Seliarfniühl,  Böhmen,  ElbognerKr., 
eine  einschichtige,  zur  Herschaft  Pür- 
les  gehörige  Mahlmühle ,  nächst  dem 
Dorfe  Pernkloh,  5  St.  von  Buchau. 

ISeliarg^auner  Iflühle,  Mähren, 
Olmützer  Kreis ,  eine  zur  Herscbaft 
Haniowitz  gehörige  Mahlmühle,  unter- 
halb Littau  am  Marchflusse,  \  St.  von 
Littau. 

IScbarlchen,  Böhmen,  Buuzl.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Gross-Rohosetz  ge- 
höriges Dörfchen,  nächst  Jentscbiwitz 
eingepfart,  \  St.  von  Liebenau. 

^eliarijuren ,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Böhm.  Eiche  gehöri- 
ges Dorf  von  32  H.  und  188  E.,  nach 
Liebenau  eingepfart  ,  1\  St.  nö.  von 
Böhmisch-Aicha  ,  am  s.  Abhänge  des 
Raschenberges,  \  St.  von  Liebenau. 

IScbarieeh,  Scbaroschu,  Siebenbürgen, 
Mediasch.  Stuhl ;    siehe  Saros. 

Sebarka ,  Böhmen,  Rakon.  Kreis,  ein 
zu  den  böhm.  Oberstburggräfl.  Gütern 
gehöriges  Dorf,  im  untern  Scharka- 
Thale,  aas  zerstreuten,  sämmtlich  za 
Degwitz  konskribirten  Höfen  und  Häu- 
sern bestehend ,  hat  1  Pfarkirche ,  1 
Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich  unter 
dem  Patronate  der  Obrigkeit,  1  Wirlhs- 
haus  und  am  Scharka-Bache  3  Mühlen. 

IScbarben  ,  Särkäny ,  Ungarn  ,  ein 
Dorf  in  der  Oeden burger  Gespanschaft. 

Scbarken  ,  Siebenbürgen,  Fogaras« 
Distrikt  j  siehe  Särkäny. 
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IScharkendall ,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  ein  Dorf,  im  Wb.  Bzk.  Kom. 
Oberlichtenwald ;  siehe  Schurkeuthal. 

I^eliarkendorf ,  Siebenbürgen,  Fo- 
garas.  Distrikt;  siehe  Sarkaitza. 

IScIiarl  «röclil,  Tirol,  ein  Gremjoch 
im  Landgerichte  Glurns,  und  Passage 
von  Taufers  durch  das  Thal  Avigna 
ins  Scharlthal  und  nach  Schulz  im 
Engadin. 

iScIlarlotendorf ,  mähr.  Scharlotka— 
Mähren ,  Olmüfzer  Kreis ,  ein  auf  der 
Herschaft  Trübau  neu  angelegtes  und 
dahin  uuterthäuiges  Dorf  von  33  Haus, 
und  211  Einwohnern,  ^  Stunde  von 
Grünau. 

l$cliarlottetiburj^,Ungarn,einDor/', 
in  der  Temes warer  Gespsch.,  mit  deut- 
schen Einwohnern.  Weinbau.  Seideu- 
Cultur. 

ISeltarlottenf eld ,  Mähren,  Brünner 
Kreis,  ein  Dorf,  zur  Herschaft  Stamitz 
und  Pfarre  Schelletitz. 

Scitarlreut,  Oest.. unter  der  Ens,  Y. 
O.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  12  H.  und 
70  Einwohnern ,  der  Herschaft  Haag- 
berg unterthänig,  liegt  an  der  Donau, 
1  Stunde  von  Kemmelbach. 

Seliarmascliag«!*  Bezirk.,  Pro- 
cessus Sarmasägiensis,  Sarmasägi-Jä- 
eäs  —  Ungarn,  ein  Bezirk,  im  äussern 
Kreis  der  Mittel- Solnoker  Gespansch., 
welcher  zwischen  47»  12*  0"  bis  47" 
24'  30"  nördlicher  Breite  und  40»  20' 
0-'  bis  40»  34*  0"  östl.  Länge,  ganz 
im  Krasznaer  Segmentalflussgebiethe 
die  Lage  hat ,  aus  folgenden  13  Dör- 
fern und  1  Praedium  besteht:  Bog- 
dänd,  Giro'küta,  Kis-Nyires,  Korond, 
I^vesd,  Motsollya,  Okoritd,  Sämson, 
Sarmasäg,  Szeer,  Szets,  Sziget  und  das 
Praedium  Mojäd.  Dieser  Bezirk  grenzt : 
N.  mit  Ungarns  Sathmarer,  weiters  N. 
und  O.  mit  dem  Hadader,  weiters  O. 
mit  dem  Zilaher  Bezirk  der  eigenen,  S. 
mit  dem  Peretschener  und  Kemerer  Be- 
zirk der  Krasznaer,  und  W.  mit  dem 
Erfluss  und  Pterer  Bezirk  der  eigenen 
Gespanschaft.  Das  Dorf  Szets  liegt  von 
seinem  Bezirk  und  seiner  Gespanschafi 
auf  eine  Meile  weit  entfernt ,  in  dem 
Arrondissement  des  Peretschener  Bezir- 
kes der  Krassnaer  Gespanschaft. 

Scliariit«ii,  Siebenbürgen,  Klausen- 
burger  Komitat;  siehe  Sarmäs. 

Scliariibrri^,  Oest.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kreis,  ein  zum  Landgerichte  St. 
Johann  (im  Gebirgslande  Pongau)  ge 
höriges  altes  Schloss ,  der  Herschafr 
gleichen  Namens  und  der  Pfarrei  Sanct 
Veit  ober  Schwarzach  gelegen,  1^  St. 
von  Sanct  Johann. 


ISchariidorf,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 

U.  W.  W. ,  ein  Pfardorf  von  75  H. 
und  467  Einwohnern ,  zur  Herschaft 
Grafschaft  Rohrau  gehörig.  Post  Re- 
gelsbrun. 

IScIianitfe,  Illirien,  Kärnthen,  Yilla- 
cher  Kreis,  em  Berg  1398  Klafter  nord- 
östlich von  Irschen. 

ISeliariiln^bacliel,  —  Steiermark, 
Judenburger  Kreis,  im  Bezirke  Murau, 
treibt  1  Hausmühle  in  Krakau. 

SchärnIfsB,  Tirol,  Oberinnthaler Kreis, 
ein  Dorf  an  der  Iser,  mit  einer  Lokal- 
Kaplanei  der  Pfarre  Seefeld,  zuvor  Mit- 
tewald in  Baiern,  Landgericht  Hörten- 
berg,  mit  einem  Kommerzial-GrenzzoU- 
und  Weggeldamt.  Es  bricht  hier  weisse 
Kreide ,    5  Stunden  von  Zirl. 

i^eliarnitz,  Scarbia  oder  Porta  Clau- 
dia —  Tirol,  Oberinnthaler  Kreis,  ein 
Pass,  an  der  Iser  und  an  der  baie- 
rischen  Grenze,  ward  1632  vom  Erz- 
herzog Leopold  gegen  die  Schweden  be- 
festigt, ist  jetzt  aber  demolirt;  im  J. 
1805  von  dem  k.  k.  Oberstlieutenant 
von  Swinburne  rühmlichst  vertheidi- 
get,  nach  dem  Fall  der  Leutasch  aber 
verlassen,  und  hernach  geschleift ;  1809 
von  den  Tirolern  erobert.  Die  Gegend 
liegt  zwischen  hohen  Bergen,  mit  ge- 
ringer Vegetation  und  wenig  Einw.    ■ 

ISdiamltzen,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kreis,  ein  zur  Wb.  B.  Kommiss. 
Hersch.  Paternion  gehöriges  Dorf  von 
7  Häusern  und  39  Einwohnern,  nächst 
Aifersdorf,  |  Stunde  von  Paternion. 

Sriiariiltztlial  ^pltz,  Tirol,  einer 
der  höchsten  Bergspitzen  im  Thal  Leul- 
asch, von  der  dasigen  Kirche  nordw. 
gegen  das  baierische  Landgericht  Gar- 
misch oder  Werdenfels. 

Seliai*ii8t«lii  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis,  eine  Herschaft  u.  Schlosg, 
in  dem  Distrikt  Kommiss.  Ebenzweier, 
am  Traunsee,  in  dem  Dorfe  Ort,  |  St. 
von  Gmunden. 

Sctiarnstelii ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis,  ein  Distrikts  -  Kommissa- 
riat, mit  8  Dörfer,  1012  Häuser,  8793 
Einwohnern,  1  grössere  Herschaft,  4 
kleinere  Dominien,  8  Pfarren,  4  Schu- 
len, 7  Ste^uergemeinden,  in  einem  Um- 
kreise von  33  Stunden;  die  Länge  von 
der  Brücke  über  die  Ulm  bei  dem  Theu- 
erwang  bis  an  den  Röllberg  in  der  See- 
au ;  die  Breite  von  Kreuzenridl  bis  an 
den  Laudachsee,  und  von  den  Zöbler 
bei  der  Hötzau  bis  auf  das  Weisshorn 
am  Obern  Oftensee. 
§cltariisteln,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun 
Kreis ,  eine  in  der  Ortschaft  Viecht- 
wang  befindliche  Werb- Bezirk- Kam" 
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mitsariatS'  Hgrsi'ha^t  und  altes  Sehloss, 
jenseits  des  Almflusses,  8  Stunden  von 
Wels. 

ISeliariisteln  ,  Schärustetu,  Alt-  und 
Neu- Scharnstein.  Alt- Scharostein  — 
Oest.  ob  der  Ens,  Traun  Kreis,  eine 
Ruine,  vormals  eine  ansehnliche  Feste 
am  rechten  Ufer  des  Albenflusses  mit 
seinem  Lueginsland  1694  Wiener  Fuas 
über  das  Meer  auf  einem  hohen  und 
steilen,  aus  einem  düsteren  Walde  her- 
vorragenden Felsen  ober  dem  Diessen- 
bache,  fast  |  Stunden  von  Viechtwang. 
Diesem  gegenüber  links  des  Flusses 
liegt  auf  einer  freien  Anhöhe  das  weit- 
schichtige Schloss  Neu  -  Scharnstein, 
mit  einer  geweihten  Kapelle,  einst 
Schaferleiten  genannt,  seit  seinem  Ur- 
sprünge (wahrscheinlich  im  15.  Jahr- 
hundertej  immer  mit  jener  Herschafi 
vereinigt,  ^  Stunde  von  Viechtwang 
entfernt. 

{^eliarnstclii ,  Oesterr.  ob  der  Eus, 
Traun  Kreis ,    ein  Sensenhammerwerk. 

SeliariisSeln ,  Tirol,  ein  adelicher 
Ansit%,  in  der  Vorstadt  zu  Hall,  vor 
dem  Taurer  Thor. 

ScEkaro,  Böhmen,  Prachiner Kreis,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  Wolin;  siehe 
Ziaro. 

l^eliaroeefiftltz  ,  Mähren ,  Hradischer 
Kreis ;  siehe  Zarazitz. 

Scharoiv,  oder  Sarow,  Mähren,  Hra- 
discher Kreis ,  ein  der  Herschaft  Na- 
pagedl  unterthäniges  Dorf  von  46  H. 
und  834  Einwohnern,  zwischen  Brzes- 
nitz  und  Brzezolup  im  Thale ,  5  Stun- 
den von  Kremsier,  4  Meilen  von 
Wischau. 

Seharowna,  Zarowna  —  Böhmen, 
Prachiner  Kreis,  ein  Dorf  von  17  H. 
und  181  Einwohnern,  wovon  3  Häuser 
zur  Herschaft  Winterberg  gehören,  hat 
1  Mühle,  liegt  8  Stunden  v.  Amtsorte, 

Scliar|ieiidorft%  Siebenbürgen,  Ko- 
kel burger  Komitat;  siehe  Sard. 

JSeliarpendorf,  Siebenbürgen,  Ober 
Weissenburger  Komitat;  siehe  Sär- 
patak. 

ISeharr  ,  Oest.  unter  der  Ens ,  V.  0. 
W.  W. ,  ein  einzelnes  zur  Herschafi 
Ulmerfeld  gehöriges  Haus,  zwischen 
Euratsfeld  und  üandeck,  4  Stunden  v. 
Amstädten. 

ISeharfenreut ,  Oest.  unter  der  E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  einzelnes  zur  Her- 
scbaft  Ulmerfeld  gehöriges  Bauernhaus, 
hinter  Randeck,  5  Stunden  von  Kem-I 
melbach, 

j$eharr«t3ier  Bezirk  ,  Ungarn,! 
Biharer  Komitat,  bemerkenswerth  sind  :| 
Beel,   ansehnlicher  Marktflecken ,   der' 


Sitz  eines  griechischen  Protopopen, 
hat  eine  katholische,  und  eine  griechi- 
sche Pfarre.  —  Nagy  -  Bajan  und  Be- 
reg  -  Böszörmeny  ,  Marktflecken.  — 
Dereska,  Marktflecken,  bei  welchem 
in  einem  Teiche  Perlen  gefischt  werden. 

SeSaarfl'Iit««  ,  öchaarlinz  —  Oest.  ob 
der  Ens ,  Hausruck  Kreis ,  ein  in  dem 
Distr.  Kom.  Ebelsberg  liegendes  ver- 
schiedenen Dominien  gehöriges  Dorf, 
an  der  Landstrasse  vor  Kleinmünchen 
und  dahin  eingepfart,  1  St.  von  Linz. 

Si'Snareilorf,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  im  yjVb.  B.  Kom.  Trofaja  sich  be- 
findliche,  unter  dem  Butzenberge  lieg. 
Gemeinde,  wo  auf  einer  Anhöhe  das 
verschiedenen  Herschaften  dienstbare 
Dorf  Scharsdorf  sich  befindet ,  4  Stun- 
den von  Vordem  berg. 

§eliaB*i»tef n,  Steiermark,  Judenburger 
Kreis,  beiAusse,  auf  welchem  die  Trie- 
fendewand ,  der  Mattkogel ,  Knappen- 
wald, Schinkenkogel,  Stubenbühel,  das 
Goiserermoos,  die  Pötschen  und  Schat- 
tenleiten ,  der  Ischlerkogel ,  Pötschen- 
höhe,.  Scharnstein,  Brand-  und  Pfeiffer- 
iualpe  mit  sehr  grossem  Waldstande 
und  einigen  hundert  Binderauftriebe 
sich  befinden.  Die  gleichnamige  Alpe 
wird  mit  25  Rindern  betrieben. 

Seliaa'st^f  n ,  Qrosis«  u.  Klein«, 
Steiermark,  Brucker  Kreis,  in  der  vor- 
dem Wildalpe,  zwischen  dem  Krim- 
peubach  und  der  Salza,  mit  40  Rinder- 
auftrieb und  bedeutendem  Waldstande. 

Seliart,  Oesterreich  obderEns,  Traun 
Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Kommissa- 
riate Hochhaus  liegendes,  verschiede- 
nen Dominien  gehör. ,  nach  Vorchdorf 
eingpf.  Dorf  über  der  Alm ,  3  St.  von 
Lambach. 

Sciaart,  Siebenbürgen,  Nied.  Wcissen- 
burg.  Komt.;  s.  Särd. 

{^clüarte  Berg,  Tirol,  bei  Forchet 
am  rechten  Ufer  des  Lechflusses. 

Seiiarte  Ber^  •  Tirol ,  an  dem  lin- 
kün  Ufer  des  Talfer  -  Baches ,  bei 
Nordheim. 

Scharte ,  hofiie ,  Oesterreich  ob  der 
Ens,  Traun  Kreis,  ein  Berg  im  Salz- 
kammergute, Hallstädter  Bzk. 

^ciiarteii ,  Oester;:eich  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis ,  ein  in  dem  Pfleggerichte 
Obernberg  liegende;?,  der  Landgerichts- 
herschaft Ried  gehöriges ,  nach  Weil- 
bach eiugepfartes  Dorf,  grenzt  gegen 
Osten  an  die  Ortschaft  Oberweinthal, 
2  St.  von  Ried. 

ISeiaarten ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kreis ,  eine  in  dem  Distr. 
Kommissariate  Efferding  liegende,  ver- 
schiedenen  Dominien    gehörige    Ort- 
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Schaft  von  32  Haaseim  ui)d  193  Ein- 
wohnern ,  mit  einer  Pfarre  und  einem 
im  Thale  liegenden  evangelischen  Bet- 
hanse ;  —  liegt  hart  an  der  Strasse 
nach  Wels ,  am  nördlichen  Abhänge 
des  Schartenberges,  —  1  Staude  voi» 
Buchkirchen,  1^  Stunde  von  Schöne- 
ring, 2  vStunden  von  Wels ,  und  eben 
so  weit  von  Efferding. 

H^elaarten  ^  auch  Sanct  Martin  —  Oe- 
sterreich  ob  derEns,  Salzburger  Kreis, 
ein  zum  Pfleggerichte  Iladstadt  (im 
Gebirgslande  Pongau)  gehöriges  ,  ge- 
gen das  Lammerthal  sich  ausdehnen- 
des Oertchen ,  mit  einer  Vikariatskir- 
che  und  einer  Schule.  Es  ist  der  Sitz 
des  Vikariats  Sanct  Martin,  2  Stunden 
von  Hüttau  {In.  Werfen),  3^  St.  von 
Iladstadt. 

IScIiarten «  Oesterreich  ob  der  Eus, 
Salzburger  Kreis,  eine  zum  Pflegge- 
richte Werfen  (im  Gebirgslande  Pon- 
gau) gehörige,  theils  aus  auf  dem 
Schartenberge ,  theils  im  westlichen 
Theile  des  Werfner  Thaies  gelegenen 
Häusern  bestehende  Rotte,  w^elche  in 
das  Pfarvikariat  Werfen  pfart,  \  St. 
vom  Markte  Werfen. 

I§cliai*ten ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  ein  zum  Pflegge- 
richte Sanct  Johann  (im  Gebirgslan- 
de Pongau)  gehöriges  Dörfch>'n ,  in 
der  Rotte  Vierthal,  2  Stunden  von  Set. 
Johann. 

l^eiiarteii  Berji^ ,  Tirol ,  an  der 
Grenze  von  Tirol  und  Schwaben  bei 
Pretela. 

{Scliar(en-  od.  HLrautwaldlalpe, 
Steiermark ,  Judenb.  Kr. ,  im  Paalgra- 
ben,  mit  50  Rinderanftrieb  und  bedeu- 
tendem Waldstande. 

f^cltiartl,  Tirol,  Pusterthaler  Kreis,  ein 
Weiler  y  zum  Landgerichte  Welsberg 
und  Gemeinde  Ollang  geh. ,  mit  einem 
Bade. 

ISclaartleiten  $  Oesterreich  ob  der 
Ens,  Traun  Kreis,  ein  Dorf,  zu  dem 

'  Distrikts  -  Kommissariate  Ternberg  zu 
Steier  und  Pfarre    eben  dahin  gehörig. 

^ehartlliof ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  ein  zum  Pfleggerich- 
te Radstadt  (im  Gebirgslande  Pongau) 
gehöriges  kleines  Oertchen  am  Aige- 
berge,  zur  Pfarre  Altenmarkt  eingpf., 
1  St.  von  Radstadt. 

ScIiarAlniüiilr ,  Böhmen  ,  Pilsner 
Kreis,  eine  einschichtige,  zur  Herschaft 
Plan  gehörige  Dflahlmühle ,  liegt  hin- 
ter dem  Bergslädtchen  Michaelsbcrg, 
wohin  selbe  cingepfart  ist,  1\  Stunde 
von  Plan. 


l^cItaruseliUf  Siebenbürgen,  Kokelb. 

Komt. ;  s.  Särd. 

^€*!aarK<^ndorf ,  insgemein  Stanzen- 
dorf, oder  auch  Storzendorf,  mährisch 
Przedni-Augezd  —  Mähren,  Olmützer 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Aussee  un- 
terthäuiges  Dorf,  liegt  nächst  Aus- 
see gegen  Osten ,  —  2|  Stunde  von 
Littau. 

Sehaiicltlnpr,  Oesterreich  ob  der  Bus, 
Inh  Kreis ,  eine  zu  dem  Pfleggerichte 
Viechtenstein  gehörige  Einöde,  in  der 
Pfarre  Engelszeil,  und  Gemeinde  StadI, 
\\  St,  von  Viechtenstein,  6  St.  von 
Schärding. 

^ehapicfihowi^rliof,  Böhmen,  Pils- 
ner Kreis,  zur  Stadt  Pilsen  gehörig. 

§eliagcliOiwltK.  Mähren,  IglauerKr., 
ein  der  Hersch.  Teltsch  unterth.  Dorf, 
mit  einem  Meierhofe  und  Schäferei,  ge- 
gen Süden,  |  St.  von  Schelletau. 

SeHaslowItK,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Reichstadt  gehör.  Dorf, 
liegt  unter  der  von  Leippa  nach  Rum- 
burg gehenden  Kommerzialstrasse,  f  St. 
von  Böhmisch-Leippa. 

Sctiassentoer«,  Steiermark,  Brucker 
Kr. ,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Ehrenau 
sich  befindende  Gr»wei«ri<?,  in  der  Pfarre 
Mautern,  mit  vielen  im  Gebirge  zer- 
streut liegenden  Häusern ,  südlich  von 
Mautern,  4^  St.  von  Kraubath. 

§cltta«>seiil>er8:.  Steiermark,  Brucker 
Kr-,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Ehrenau 
sich  befindend  Gegend,  in  der  Pfarre 
Kalwang,  mit  zwei  am  Liesingerflusse 
sich  befindende  Eisenhammerwerke, 
6^}  St.  von  Kraubath. 

^•hasfii^incze»  Slavonien,  Syrmien, 
Peterward.  Generalat,  ein  zum  Peter- 
ward. Grenz-Rgmt.  Bzk.  Nro.  IX  geh. 
Dorf  von  179  Haus.,  mit  2  griech.  nicht 
unirten  Pfarren,  1  Stunde  von  Mitrovicz. 

ScSiSssburK,  Siebenbürgen,  eine  k. 
Freifiiadt  und  Hauptort  des  Schässbur- 
gerstuhles  des  Landes  der  Sachsen,  mit 
1300  H.  und  6250  E.,  meistens  evaug. 
Sachsen,  welche  hier  auch  ihre  Kirchen 
haben,  zwischen  Bergen,  in  anmuthiger 
Landschaft,  am  grossen  Kogel  gelegen, 
über  den  eine  gedeckte  Brücke  führt. 
Schässburg  zerfällt  in  die  obere,  auf 
einem  ziemlich  hohen  Berge  liegende 
Stadt,  welche  ummauert  ist  und  die  Kir- 
che des  heiligen  Niklas ,  die  1488  ge- 
gründete Kathedrale,  dasRathhaus,  und 
das  evang.  Gymnasialgebäude  enthält; 
dann  in  die  untere,  im  Thale  liegende 
Stadt,  wo  zwei  kathol.  Kirchen  und  ein 
Spital  stehen,  und  in  die. Vorstädte  mit 
einer  kathol.  und  einer  griech.  Kirche. 
Postamt. 
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SehäeibiirKereäelisliicli.l^tuliI, 

scdes  Saxouicalis  ^'chäsbur^ensis ,  Se- 
gesvdr-Szek ,  Szkaunu-Szäszeszk-Si- 
gyisori  —  Siebenbürgen,  im  Laude  der 
Sachsen ,  von  19,500  Menschen ,  meist 
Sachsen  und  Deutschen,  bewohnt.  Der 
Boden  ist  zwar  bergig,  aber  ohne  Hoch- 
gebirge und  fruchtbar.  Das  Klima  ist 
mild.  Der  vorzüglichste  Fluas  des  Stuh- 
les ist  der  grosse  Kokel.  Die  Produk- 
te sind;  Feldfrüchte  alier  Gattungen, 
saurer  Wein,  Gartenfrüchte,  Obst  und 
Vieh.  Auch  an  Wäldern  fehlt  es  nicht. 
Doch  sind  letztere,  wie  das  Wild  in 
denselben,  nicht  sehr  häufig.  Die  säch 
sischen  Dörfer  bauen  vorzüglich  Flachs 
und  Hanf  und  verfertigen  daraus  viele 

Kokelburff^  \   ^ 
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grobe  und  Hausleinwand,  die  sie  al- 
lenthalben im  Lande  absetzen.  Die  Sei- 
ler können  nur  in  diesem  Stuhle,  und 
in  einigen  angrenzenden  Ortschaften 
hinlänglichen  Hanf  zum  Gebrauche  ihres 
Handwerks  aufbringen  ;  hat  seine  Lage 
zwischen  46«  2'  30"  bis  46«  17'  30" 
iiördl.  Breite,  und  48o  13'  30"  bis  48«  52' 
30"  östl.  Länge,  ist  in  3  Kreise  abge- 
Iheilt;  zum  Obern  gehören  die  fünf 
Dörfer:  Benne,  Erked,  Rados,  Szasz- 
Buda  und  Szasz-Kezd;  zum  mittlem 
die  fünf  Dörfer:  Apold ,  H^gen,  Ne- 
thus,  Segesd,  Szäsz-Darlya ,  und  das 
PrädiumPuszta-Wossling;  zum  untern 
die  Stadt  Segesvär ,  die  fünf  Dörfer: 
Danos,  Holdvildg,  Nagy-Szöllös,  Prodt 
und  Szdsz-Szent-Läszlo',  enthält  dem- 
nach 1  Stadt,  1  Prädium  und  15  Dör- 
fer, wovon  mit  einem  Flächeninhalte 
von  IHüTf  Quad.  Ml.  im  Althauptfluss- 
gebiete,  und  zum  in  seinem  Filialge- 
biete des  Cibinbaches ,  Hegen,  Nethus, 
Pnszta;  in  jenen  des  Homorodbaches 
Benne;  und  mit  einem  Flächeninhalte 
von  8*2öi^  0«  M.  im  Maroserhauptfluss- 
gebiete  und  zum  in  seinem  Filialgebie- 
te des  grossen  Kokelflusses,  die  übri- 
gen 13  Orte  sltuirt  sind.  Dieser  Stuhl 
grenzt  mit  seinem  ungetrennten  Arron- 
dissement :  N.  mit  dem  Rother  und  Na- 
doscher  Bzk.  der  Kokelb.  Gespansch., 
mit  dem  Kereszturer  Bzk.  des  Vdvar- 


helyer  Szdklersfuhlä ,  und  mit  einem 
von  N.  gegen  S.  sich  in  sein  Gebiet 
hineinziehenden  Theil  des  Reteschdor- 
fer  Bzk.;  NO.  mit  dem  Bögözer  Bzk. 
des  Udvarhelyer  Szeklerstuhls  ;  O.  mit 
dem  Königsdorfer  Bzk.  die  obere  Weis- 
senb.  Gesp. ;  S.  mit  dem  Repserstuhl, 
wieder  mit  dem  Reteschdorfer  Bzk.,  mit 
dem  Gross-Schenkerstuhle  und  mit  ei- 
nem von  S.  geg.  N.  sich  in  sein  Gebiet 
hineinziehenden  Theil  des  Hermannstäd- 
terstuhls, weiters  S.  und  SW.  wieder 
mit  dem  Reteschdorfer  Bzk.  der  obern 
Weissenb.  Gespansch.,  W.  mit  dem  Me- 
diaschstuhl und  mit  dem  Rother  Bzk.  der 
Kokelbg.  Gespansch.,  und  enthält  dem- 
nach einen  Flächeninhalt  von  ^\\%l  tri- 
gometrischen ,  oder  von  10  geograph. 
Quadrat  Meilen. 

ISehasalowItK  *  gewöhnlich  Schass- 
plitz  genannt  —  Böhmen,  Bunzlau.  Kr., 
ein  Dorf  von  51  H.  und  319  E. ,  hat 
1  gestiftete  öffentliche  Kapelle  und  eine 
Schule.  Der  Ort  liegt  in  einer  ange- 
nehmen Gegend  zwischen  den  Hrschn. 
Bürgstein  und  Ober-Liebich  und  ist  nach 
Böhmisch-Leipa  zur  Pfarrei  bei  der  Al- 
lerheiligenkirche eingpf.,  von  welcher 
auch  alle  Sonn-  und  Feiertage  der  Got- 
tesdienst in  der  Kapelle  besorgt  wird. 
Die  Einwohner  ernähren  sich  von  gu- 
tem Feldbau,  und  mehre  treiben  Fracht- 
fuhrwerk; auch  gibt  es  einige  Gewerb- 
treibende  hier,    %\  St.  von  Reichstadt. 

Setiasclioivltzy  Zascbowitz  —  Mäh- 
ren ,  Iglau.  Kr. ,  ein  Dorf^  zur  Hrsch. 
Pirnitz  und  Pfarre  Heraltitz. 

ISehasx,  Siebenbürgen,  Schäsb.  Stuhl; 
siehe  Segesd. 

I^ehatalk»,  Böhmen,  Kaurzimer  Kr., 
ein  WirthshauSf  zur  Herschaft  Unter - 
Brzezan,  ^  St.   von  Jessenitz. 

^cBiatlai,  Böhmen,  Ohrudimer  Kreis, 
ein  Gf.mptndehaus,  zur  Herschaft  Chru- 
dim  gehörig. 

I§chatlrlten,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  im  Wb.  B.  Kom.  Gösting  sich  be- 
findl.,  der  Kammeral-Herschaft  Leizen- 
hof  dienstbares  Wirthshaus,  2  Stunden 
von  Grätz. 

Scliatinannsdorf,  Ungarn,  Presb. 
Komt. ;  s.    Cseszte. 

Scitatrincze.  Slavonien,  Syrm.  Ge- 
spanschaft, Ruma.  Bezirk,  ein  der  Her- 
schaft Illok  gehör-  illir.  Dorf  von  58 
Häusern  und  842  Einwohnern ,  liegt  in 
der  Ebene,  an  der  Landstrasse,  u.  ist 
nach  Nezadin  eingepfart,  1  Stunde  von 
Ruma. 

ISeEiatta,  Böhmen,  Elbogner  Kreis,  ein j 
Dorf  der   Herschaft  Eger ;  s.  Schiada. 

ISehattaehber^i)  St^iermark^  Grätz,, 
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Kr.,  eine  Gegend  in  der  Pfarre  Sanct 
Buprecht,  zur  Herschaft  Landsberg  mit 
I,  und  Herschaft  Herberstein  mit  ^Ge- 
treide- und  Weinzehend    pflichtig. 

Srtiattau,  mährisch  Schattew,  vor  Al- 
ters Chattau  —  Mähren,  Znaimer  Kr.. 
ein  der  Herschaft  Joslowitz  unterthä- 
niger  Markt  von  273  Häusern  u.  1716 
Einwohnern,  mit  einer  Pfarre,  an  der 
österr.  Grenze,  8  Standen  von  Joslo- 
witz entlegen,  1^  St,  von   Znaim. 

Srhattau,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Set. 
Johann  Om  Gebirgslande  Pongau)  ge- 
hörige Rotte,  mit  «erstreut  liegenden 
Bauernhäusern,  auf  der  Höhe  von  Gol- 
degg, mit  einer  Mühle.  Pfart  theils  n. 
Goldegg,  theils  nach  St.  Veit,  8  St.  v 
St.  Johann. 

I^chattau,  Oester.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr. ,  eine  zum  Pfleggerichte  Abtenau 
(im  Gebirgslande  Pongau)  gehör.,  nach 
Abtenau  eingepfarte  Rotte  am  Russ 
bache,  von  dem  hohen  Gupitzergebir- 
ge  begrenzt,  mit  einer  Mauth  Station 
am  Passe  Gschütt,  3|  bis  4  Stunden v. 
Abtenau,  7  St.  von  Golling. 

Srhatta%va,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Winterberg  gehör.  Dorf 
von  57  Häusern  und  418  Einwohnern, 
liegt  zerstreut  am  Fusse  des  Basum- 
berges  und  am  Kapellenbache,  d.  nörd- 
liche Theil  des  Ortes  heisst  Grundhäu- 
ser oder  Grantelhäuser,  der  östl.  Theil 
Eichelhäuser.  Hier  ist  eine  wandernde 
Filialschule,  ein  verpachteter  hersch. 
Meierhof,  eine  Forstbearoten-Wohuung 
im  Meierhofsgebäude,  eine  Mühle,  dann 
gehört  dazu  ein  einschichtiges  Heger- 
haus, Wachveitl  genant,  J  Sfunde  vom 
Orte  entfernt,  9}  St.    von   Strakonitz. 

Seliattbach,  Oester.  ob  d.  E.,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Radstadt  (im 
Gebirgslande  Pongau)  gehöriges ,  aus 
zerstreut  liegenden  Häusern  bestehen- 
des Dörfchen,  bei  Framing  und  Filz- 
moos, in  einem  Seitenarm  des  Fritz- 
thales  ;  im  Hintergrunde  sind  hohe  Al- 
pen. Pfart  nach  Altenmarkt,  8J  St.  v. 
Radstadt. 

Schattberfr,  Oest.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Saal- 
felden  (im  Gebirgslande  Piuzgau)  ge- 
hörig., aus  siebzehn  an  dem  Jetzbach- 

.  graben  und  dem  Gebirge  hin  einzeln 
liegenden  Häusern  in  der  Urslau  be- 
stehender Ort  mit  117  Einwohn.,  und 
trefflichen  Alpen,    18  St.    v.  Salzburg. 

Scliattberi^,  Oesterr.  ob  d.  Ens,  Salz- 
burger Kr.,  ein  Dorf,  zum  Pfleggerich- 
te Goldegg  und  Pfarre  Dienten  geh. 

I^¥lif»ttlier§r,  Oester.  ob  der  B.,  Salz- 


burger Kr.,  eine  zum  Pfleggerichte  Mit- 
tersill  (im  Gebirgslande  Pinzgau)  gO' 
hörige  Rotte  am  Schattberge,  nahe  bei 
Mittersill,  11  St  von  Lend,  9  St.  von 
St.  Johann. 

Sehatteln,  Ungarn,  Presb.  Komt;  6. 
Csuttaj. 

Schatten,  Steiermark,  Jadenburg.  Kr.; 
s.  Kralaa. 

Schatten,  Tirol,  BotzncrKr.,ein  Wei- 
ler zum  Landgerichte  Passeier,  Gem. 
St.  Martin. 

Schatten  ,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Thalgau  (im 
flachen  Lande)  geh.  Weiler,  im  Vika- 
riateStrobel,  8  St.  v.  Ischl. 

Schatten«  Siebenbürgen,  Inner Szoln. 
Komt. ;  B.  Csatan. 

Schattenbertp,  Steiermark,  Brack. 
Kreis,  eine  Gegend,  im  Bez.  Ehrenau; 
hier  fliesst  der  Geisbach  und  Rauach- 
bach. 

Schattenberg^,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr.,  eine  im  Gebirge  liegende, 
zur  Wrb.  B.  Kom.  Herschaft  u.  Pfarre 
Seckau  geh.  Ortschaft,  von  der  Post- 
strasse gegen  W.,  nächst  Graden »  3 
St.  von   Knittelfeld. 

Schattenberi^,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
ein  WeiUr  «um  Landgerichte  Taufers, 
Gem.  Mühlwald. 

Schattenberji;.  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr.,  im  Bezirk  Seckau,  hier 
fliesst  der  Ingeringbach. 

SehattenberK,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  zwischen  dem  Walchen-  und  Ba- 
chergraben, mit  einigem  Viehauftriebe. 

Schattenberic,  Steiermark,  Juden- 
burg. Kr.,  ein  Berg  am  Eingänge  des 
Gailthales,  bei  dem  Schlosse  Wasser- 
berg, auf  welchem  die  Lichtensteiner- 
alpe,  der  Tremmelsberg  und  Stückel- 
berg mit  einigem  Viehauftriebe  und  be- 
deutendem Waldstande   vorkommen. 

Sehattenberic,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  15  Häusern 
und  50  Einw.,  des  Bezirks,  der  Pfarre 
und  Grundherschaft  Seckau. 

Schattenberji^,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  eine  Gegend  im  Bezirke  Gstatt, 
hier  fliesst  der  Schröckgrabenbach,  das 
Gulgerbachel  und  Haltbachel. 

Schattenberir«  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  im  grossen  Kleingraben,  auf  wel- 
chem die  Fötscher-,  Luckner-,  Taue- 
reralpe,  der  Pumwald,  Wassergraben- 
wald,  die  Kühlenbreinalpe ,  mit  mehr 
als  300  Riuderauftrieh  und  grossem 
Waldstande  vorkommen. 

Schattenbery,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  zwischen  der  Walderseite  u.  dem 
Doboweitschgraben,   auf  welchem  die 


Hammcralpc,  Reiucr-  und  Kiiötzelalpe 
mit  79  llindcr-  und  40  Schafeauftrieb 
sich  befinden. 

i^rliatf  «nlierjUT)  mirien,  Kärnten,  Yill. 
Kr.,  ein  Dorf  von  9    Häusern    und  27 

'  Binw.,  zur  Haupt jtfemeinde  Treffen  und 
Herschaft  Landskron. 

ScIif&ttrnhc^riK,  Sienzhni  Verch  — 
Illirieu,  Kärnten,  Kla^enfurter  Kreis, 
eine  zur  Wrb.  B.  Kom.  und  Landger. 
Herschaft  Bleiburg  geh.  Birtf-Gegend 
ausser  Bleiburg,  5  Stunden  von  Völ 
kermarkt. 

IScIiatilviiberi;;,  Illirieu,  Kärnt.,KIa 
genfurter  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
306  Joch. 

Srhftttetiberic,  Ober-,  Steiermark, 
Brucker  Kr.,  eine  Gemeinde  von  31 
Häusern  und  186  Bin  wohnern,  des  Be- 
zirks Ehrenau,  Pfarre  Kahlwang,  zur 
Herschaft  Strechau,  Ehrenau,  Massen- 
l)erg.  Lichtenstein,  Göss,  Rein  u.  Fried- 
steiu  dienstbar.  In  der  Gegend  Roth 
bei  Schattenberg  ist  ein  Eiseuhammer- 
werk,  1}  Stunde  von  Ehrenau,  8  Std. 
von  Leoben,  7  M.  v.    Brück. 

SciiattrBib«>r«|?,  Unff  r- ,  Steier- 
mark, Brucker  Kr.,  eine  Gemeinde  von 
33  Häusern  und  185  Einwohnern  des 
Bezirks  Ehrenau,  Pfarre  Mautern,  mit 
einem  Eisenhammerwerke  ind.Walch, 
zur  Herschaft  Kammern,  Ehrenau,  Göss, 
Freistein,  Zehendhof  und  Pfarhof  Mau- 
tern dienstbar,  1  St.  von  Mautern,  li 
St.  von  Ehrenau,  9  St.  v.  Leoben,  5^ 
Meile  von  Brück. 

S^eliatts^nbursr ,   Tirol,   Vorarlberg, 
ein  zur  Herschaft  und  Stadtgericht  Feld 
kirchen  geh.  SchlosSy  auf  einem  steilen 
Felsen,  hart  an  der  Stadt  Fcldkirch.  - 
Post  Feldkirch. 

Seliatteiidopf,  Ungarn,  Eisenbarg. 
Komt. ;  s.  Osajta. 

S£liait«ndoi>f,  Schundoif  —Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Oedenb.  Gespansch., 
im  Ob.  Oeden burger  Bezirk,  ein  mit 
einer  eigenen  Pfarre  versehen,  deutsch. 
Dorf  von  178  Haus,  und  1302  rk.  E., 
zur  fürstl.  Eszterhäz.  Hersch.  Frakno' 
gehör.,  Acker  -  und  Weinbau.  Wal- 
dungen. Mahlmühle,  zwischen  Rohr- 
bach und  Baumgarten,  f  Stunden  von 
Oeden  bürg. 

Sriiattendlorf  berg^ ,  Steiermark , 
Grätzer  Kr.,  eine  Weingehirgsyegend, 
zur  Staats  -  Herschaft  Sauet  Joseph 
dienstbar. 

SeliatCenkoii:«!.  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  im  Mixuitzgraben ,  zunächst  des 
Osserkogels. 

tSdiattlelten  ,  Steiermark ,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  57  Haus,  und 


281  E. ,  des  Bezirks  Gösling,  Pfarre 
St.  Veit,  zum  Gute  St.  Gotthard,  Hrsch. 
Gösting,  Oommende  Leech,  Peckau, 
Stadtpfarre  Grätz  ,  Waldstein ,  Rein 
und  Messendorf  dienstbar;  zur  Hrsch. 
Gösting  mit  *  Getreidezehend  ptlichtig. 
Diese  Gemeinde  besteht  aus  den  Ge- 
.  genden  Bogenhof,  Hart,  Peil,  Käfers- 
graben ,  Strauss ,   Ranach  ,  Höllerberg 


und   Eichberg, 
erzeugt ,    auch 


Hier  wird  viel  Kalk 
liefert  diese  Gemeinde 
das  schönste  Bauholz  zur  Hauptstadt 
Grätz ;  auch  befindet  sich  daselbst  ein 
seit  1819  bearbeiteter  Mühlsteinbruch. 
Hier  wird  auch  der  schwarze  Thou 
für  die  Steingutgeschirrfabrik  in  Grätz 
gegraben. 

SeliattleKenalpe,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  am  Pusterwalde  gegen 
die  Wildalpe,  mit  46  Rinderauftrieb  u. 
bedeutendem  Waldstande. 

l^ebattleStenaSpe  ,  —  Steiermark, 
Brucker  Kreis ,  in  der  Kurzeuteuchen, 
zwischen  der  Hopfgarten  -  und  Russ- 
brandalpe, mit  bedeutendem  Waldstaude 
und  15  Rinderauftrieb. 

^ehatfniansdoff,  Oseszte,  Csaszta 
—  Ungarn ,  Presburger  Gespanschaft, 
ein  slow,  deutsch.  Marktßecken  von 
215  Haus,  un^  1538  E.,  worunter  239 
Juden ,  mit  einer  röm.  kathol.  Kirche 
und  Pfarre  und  einer  Synagoge,  Wein- 
gärten. Grosse  Waldungen  mit  vielem 
Wild.  Handwerke.  Jahrmärkte.  Gräfl. 
PälfTysch,  1  Ml.  v.  Modern. 

l§eBiattiif»rberirv  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  im  Feistritzgraben  des 
Rantenthales ,  mit  400  Rinder  -  und 
100  Pferdeauftrieb  und  sehr  grossem 
Waldstande. 

Srbattow  ,  Mähren  ,  Znaimer  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Joslowitz  geh.  Markt; 
s.  Schattau. 

8cliatfs«lt,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis  ,  eine  zum  Landger. 
St.  Johann  (im  Gebirgsl.  Pongau)  ge- 
hörige Rotte,  der  Pfarrei  Grossari,  5 
bis'  6  Stunden  von  St.  Johann. 

ScIiaUselte,  Illirieu,  Kärnten,   Kla-. 
genfurter  Kreis,  ein  zur  Wb.  B.  Kom. 
und   Landgerichts    Hersch,   Strassburg 
geh.,  nach  St.  Stephan  eingepf.  zerstr. 
Dorf,  3  St.  v.  Friesach. 

SeSiattselte,  Tirol,  Pusterth.  Kreis, 
einige  zerstr.  Häuser  zum  Landger. 
Sillian  und  Gemeinde  Kartisch. 

I^CltattYvald  ,  Tirol ,  Oberinnth.  Kr., 
ein  zum  Landger.  Ehrenberg  gehör., 
nach  Thanheim  eingepf.  Dorf,  liegt  an 
der  baierischen  Grenze  Hindelaug, 
Landgerichtes  Ehrenberg,  mit  1  Bade^ 
6i  St.  V.  Reute.  J 
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ieHatxhevgy  Oesterreich  ob  derEns^ 
Inii  Kr. ,  ein  zum  Landger.  Schärdig 
geh.  Weder ,  am  Egelböckerbache,  iu 
der  Pfarre  Diersbach  ,  1^  Stunde  von 
Siegharding. 

^rliM^shers; ,  Oestr.  unter  der  Ens, 
V.  ü.  W.  W.,  ein  Berg  161  Klafter 
östl.  V.  Riedenthal. 

^cliatzbüfi«^!,  Steiermark,  Judenbg. 
Kreis,  in  der  Bretstein,  mit  16  Rinder- 
auftrieb und  l)edeuteDdem  Waldstaude 

^eliatzbüiil.  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis,  ein  Berg  1100  Klaft.  südw.  v. 
Drauburg.  . 

^eliatzdorf,  Oesterreieh  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kreis  ,  ein  Weiler ,  in  der 
Pfarre  Dorf,  östl.  von  der  Pram  gele- 
gen ;  hat  eine  Mühle,  8|  Stunden  von 
Haag. 

^eliafzdorf,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  eine  kleine  zum  Distrikts 
Kommissariat  und  Hersch.  Riedau  geh. 
Ortschaft  von  10  Haus.,  nächst  Stogu, 
4  St.  v.  Bairbach. 

$ehatzeliiiüSel«4  Steiermark,  Grätz. 
Kreis,  eine  zum  Gute  Mühlau  gehör, 
in  der  Lokal  und  hinter  Lieboch  am 
Kainachbache  liegende  Mühle  im  Wb. 
Bzk.  Korn.  Lannach ,  4}  Stunde  von 
Grätz. 

Schätzen  ,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  ü.  W.  W.,  4  der  Hersch.  Fahra- 
feld  dienstb.  Häuter  von  40  Einwohn., 
in  der  Pfarre  Rattenstein  u.  Weissen- 
bach,  am  Triestingerbache ,  4j  Stande 
V.  Ginseisdorf. 

>eliätz«n,  Tirol,  Oberinnthal.  Kreis, 
ein  zur  Landgerichts  Hersch.  Landek 
gehör.  Hof  am  Flieserberge ,  5|  Std. 
vom  Imst  u.  3  St.  v.  Nasserent. 

irliatzendorf ,  Oesterr.  anter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.  ,  ein  der  Hersch. 
Hainberg,  eing.  Friedau  dienstb.  Dorf 
unweit  Hainberg  am  Schildbache,  3| 
Stunde  v.  St.  Polten. 

)c8B(iizr»eiorf,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Kom. 
Schliessiberg  lieg.,  verschied.  Domi- 
nien geh.,  nach  Gallsbach  eingepfar- 
tes  Dorf  von  10  Häusern ,  3  Std.  von 
Haag. 

eiaatzif  rutisclieti  Itaeh,  Sieben- 
bürgen, ein  Dach  im  Mediaser  Stuhl 

)e}iatzkii|i|irii,  Siebenbürgen,  ein 
Berg,  im  Mediaser  Stuhl,  ^  Std.  von 
Szasz-Ivaufalva. 

ehatxler ,  Schaczlirz,  Barnstadt  — 
Böhmen,  Königg.  Kreis,  eine  Herschaf i 
und  Städtchen  von  164  Häusern  und 
1073  Einwohnern,  hier  ist  eine  Pfar- 
kirche  unter  landesherrlichem  Patro- 
Jiate,  eine  Sichale  mit  einem  Lehrer  u. 


einen  Gehilfen  ,  unter  dem  Patronate 
des  k.  k.  Studienfondes,  ein  Rathhaus, 
der  Gemeinde  gehörig,  ein  herschaftl. 
Bräuhaus  auf  18  Fass,  und  1  Brannt« 
Weinbaus,  1  k.  k.  Grenz-Zollamt  und 
1  Grenzwache-Kommissariat.  Die  Ein- 
wohner nähren  sich  von  Feldbau  und 
Viehzucht,  vom  Ertrage  des  Kohlen- 
bergwerkes, von  Gewerben  u.  etwas  t 
Handel.  Das  Städtchen  scheint  seine 
Entstehung  dem,  am  goldenen  Rehhoru 
betriebenen  Bergbau  verdankt  zu  ha- 
ben ,  es  hat  einen  Bären  zwischen  % 
Tannenbäumen  im  Wappen ,  welches 
sich  auf  die  Sage  bezieht ,  dass  beim 
Abtreiben  der  Waldungen  ein  Bär  er- 
legt worden  sein  soll.  Eben  daher 
rührt  auch  der  Name  Bärnstadt.  Das 
Städtchen  besteht  grösstentheils  aus 
niedrigen  schwerfälligen,  von  Holz  er- 
bauten Häusern ,  weiche  eine  einzige 
Gasse  und  einen  Platz  bilden,  nur  ei- 
nige wenige  Häuser  sind  zierlich  und 
von  Stein  aufgeführt.  Zum  Städtchen 
gehört  auch  das,  \  St.  n.  davon  ste- 
hende einzelne  Zechenhaus.  Etwa  600 
Schritte  w.  steht  auf  einem  steilabfal- 
lenden Vorsprunge  des  Rehhorngebir- 
ges  das  Bergschloss  Schatzlar  (Schatz- 
lir)  welches  eigentlich  von  Alters  her 
diesen  Namen  führt ,  2^  St.  v.  Traut- 
tenau.  Postamt  mit: 

Berffgrahen,  Berniäorf,  Bohen,  Brettgrund,  Kö- 
nig than,  Krinadorft  Groaa-  und  Klein-,  havipua- 
dorf,  Potachendorf ,  Schwarswaaaer .  Teiche 
witaaer. 

Schatzler,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Weingehirgagegend  zur  Herschaft 
Poppendorf  dienstbar. 

SeUafzwaltlalpe,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis,  im  Feistritzgraben, 
mit  40  Rinderauftrieb  und  ungeheue- 
rem Waldstande. 

^ehatziiiiihl«t  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  U.  W.  W.,  eine  der  Hersch. 
Fahrafeld  unterth.  Mühle,  nächst  dem 
Pfarorte  Rossenmarkt,  6  Stunden  von 
Ginseisdorf. 

Scliatzi^rhlöseil,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  ein  zur  Wb.  B.  Komm. 
Hersch.  Eppenstein  geh.  Schlössl;  s. 
Penkhof. 

^«•Iiau,  Oesterr.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  der  Hersch.  Ebereck  un- 
terth. Bauernhaus  zwischen  Zarens- 
dorf  u.  Burgstall,  3  Stunden  von  Kem- 
melbach. 

l^eSiaii.  In  ilt^r .  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W,  W.  ,  ein  in  der  Rotte 
Gimpring  sich  l)efiudendes,  zur  Hersch. 
Petzenkirchen  geh.  Bauerithaus ,  3  St. 
V.  Kemmelbach. 

Schnull,  Böhmen^  Blbogner  Kreis,  ein 


Dorf  mit  einem  Meierhof  ii.  Schäferei 
zur  Herschaft  Luditz  geh.,  1|  St.  von 
liUditz. 

SSeliaiiby  Böhmen,  Blboguer  Kreis,  eir 
zur  Hersch.  Luditz  geh.  Dorf  von  55 
Häusern  und  332  Einw.,  nach  Kobllla 
eingepfart,  hat  1  obrigkeitl.  Meierhof, 
1  do.  Schäferei  und  1  Wirthshaus ,  3 
St.  V.  Liebkowitz. 

i§rliaubt  Böhmen,  Saazer  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorfy  s.  Schab. 

iScIiauba,  Böhmen,  Ozasl.  Kr.,  eine 
Mahlmühle   zur  Herschaft  Lipnitz  geh. 

iScIiauber)!:,  oder  Schanbergen,  Oest. 
unter  der  Eins,  V.  O.  W.  W.,  ein 
einzelnes  zur  Hersch.  Erlau  gehöriges 
Bauerngut ,  der  Rotte  Kroissen  zuge 
than,  in  der  Pfarre  Neustädtl,  %  Std. 
von  Amstädten. 

ISchauberir,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  zwei  dem  Spital  Ulmer- 
feld  dienstbare  Häuser ,  zwischen  der 
Pfarre  Neuhofen  und  Alhardsberg,  g, 
St.  von  Amstädten, 

ISehaubIna:,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dörfchen  v.  4  H. 
u.  84  Einwohnern  zur  Hrsch.  Wiemla 
und  Pfarre  Ham.    Post  St.  PÖlten. 

ISebaubocIen,  O^estrr.  unter  der  Ens. 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  81  H. 
und  100  Einw.,  zur  Herschaft  und  Pfr. 
Purgstall.  Post  Kemmelbach. 

ISchaubüb«!)  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Weisseubachgraben,  zwischen  dem 
Salchenboden  u.  Thierkogel. 

Sebauehlfis',  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  0.  W.  W. ,  ein  zur  Staats- 
Hersch.  St.  Polten  geh.  Dörfchen  von 
16  Häusern  und  86  Einwohnern,  vom 
Markte  Pyhra,  liegt  gegen  Süden  un- 
weit des  Harlandbaches,  1^  Stunde  v. 
St.  PÖlten. 

Srhauensteln ,  Oesterreich  unter 
der  Ens ,  V.  O.  M.  B. ,  ein  altes ,  zur 
Herschaft  Greulenstein  gehör.  Berg- 
schloss  und  Meierhof ,  liegt  in  einer 
wildromantischen  Einöde,  auf  einem 
hohen  Felsen  am  linken  Ufer  des 
Kampflusses,  nordöstlich  unter  Krumau 
und  südwestlich  von  Fuglau.  —  Noch 
steht  der  ungeheure  fünfeckige  Thurm ; 
das  übrige  Mauerwerk  ist  grössten- 
theils  zusammengestürzt.  —  In  gerin- 
ger Entfernung  gegen  Süden  ist  der 
Eingang  in  das  kleine  Bienenthal ,  in 
welchem  einige  Bienenzucht  betrieben 
wird.  Die  letztere  Anlage  entstand 
erst  1780,  wo  ein  Haus  gebaut  und 
mehre  Bienenstöcke  aufgestellt  wur- 
den, welche  vortreiFIich  gediehen,  da 
die  Thierchen  an  den  zahllosen  Blu- 
men ^   den  Fichten,   Tannen  imd  Föh- 


ren hinlängliche  Nahrung  fanden.  In 
der  Folge  wurden  sowol  die  Häuser' 
als  die  Bienenstöcke  vermehrt.  Die-^ 
ses  wirklich  reizende  und  einneh-| 
mende  Thal  wird  von  dem  Kampflus- 
se, der  Thulmannsleite  und  dem  For-1 
ste  Gaisruck,  dann  dem  Beizbache,  | 
der  sich  hier  in  den  Kamp  ergiesst, 
umschlossen,  und  erstreckt  sich  von] 
der  Reitmühle  bis  zum  Dorfe  Weg- 
schaid,  8J  St.  von  Hörn. 

Schauer,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis ,  ein  zur  Pfleggerichts  -  Her- 
schaft Viechtenstein  gehöriges ,  nach' 
Egidi  eingepfartes  Haus;  siehe  Neu- 
hofen, Ober-. 

Schauerbern; ,  Oesterreich  ob  der| 
Ens,  Inn  Kreis ,  ein  zum  Pfleggerichte 
Mattighofen  gehöriges  Dorf  am  6o- 
bernauserwalde ,  in  der  Pfarre  Kirch- 
berg; mit  einer  Mauthmühle,  8^  St.  v' 
Mattighofen. 

Sebauerb«r|^,    Oesterreich    ob    der' 
Ens ,   Inn  Kreis ,  ein  Dorf  zum  Pfleg 
gerichte  Mattighofen  und  Pfarre  SanctJ 
Johann  gehörig. 

!$ehauereek .  Steiermark,  Grätzei: 
Kreis,  lein  im  Wb.  Bzk.  Kommissaria- 
te Perneck  in  der  Elsenau  und  Pfarn" 
Friedberg  sich  befindliches ,  der  1 
Schaft  Thalberg  dienstbares  Dorf  vor 
59  Häusern  und  400  Einwohnern;  - 
liegt  an  dem  Tauchenbache,  18  Stun- 
den von  Uz. 

Sebau«^rbof  Oesterreich  unter  dei 
Ens,  V.  0.  M.  B.,  einschichtige,  de; 
Hrsch.  Rapotenstein  dienstbar.  Hause/ 
3  St.  von  Zwettel. 

Scbaiierlf Itben  bei  IWalpers 
baeb.  Oest.  u.  d.  E.,  V.  ü.  W.  W 
ein  Steinkohlenbergbau. 

S«bau«rn ,  Oesterreich  ob  der  En£ 
Hausruck  Kr.,  ein  Weiler^  an  der  Vi 
cinalstrasse  nach  Engelzeil,  4}  St. 
Baierbach. 

fScbauern,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausrucl 
Kr. ,  ein  zum  Distr.  Komm.  Engelzel 
und  Hrsch.  Marsbach  gehör. ,  zu  Sani 
Aegidi  eingepfartes  Dorf,  ^  St.  va 
Baierbach. 

^phaiif^rsberi^ ,  Oest.  u.  d.  E., 
O.  W.  W. ,  zwei  der  Hrsch.  Garste 
unterthän.  Bauerngüter ,  in  der  Pfarr 
Behamberg,  am  Ramingbache,  und  d^ 
Grenze  von  Oest.  ob  d.  Ens,  1^  S' 
von  Steier. 

I^ehauersber«; ,  Oest.  ob  d.  E.,  Iit 
Kr.,  ein  zum  Pflggcht.  Ried  geh.  Wei 
ler,  in  der  Pfarre  Lohnsburg,  1|  S 
von  Ried. 

SebauersberiTt   Ober-,  Oest. 
d.  B,,   Traun  Kr.,   eine  in  dem  Diät 


Kom.  Steinhaas  lieg. ,  versch.  Domin.  I 
geh.  Ortschaft  von  36  zerstr.  Bauern- 
gütern,  liegt  geg.  Ost.  am  Aiterbache,  j 
geg.  W.    an   die  alte  Welser  Strasse,  i 
1^  St.  von  Wels. 

iliauersberK,  Unter-,  Oest.  ob' 
i.  E.  ,  Traun  Kr. ,  eine  in  dem  Distr. 
f^om.  Steinhaus  lieg.,  versch.  Domin. 
2;eh.  Ortschaft  von  21  Haus.,  mit  ein. 
bMIialkirche,  liegt  nächst  der  Ortschaft 
Vschet,  geff.  O.  über  dem  Aiterbache, 
\  St.  von  Wels. 

ihauersfrellingir*  Oest.  ob  d.  £., 
Ilausrnck  Kr. ,  ein  Dorf,  zum  Distr. 
Comm.  Freiling  und  Pfarre  Kirchberg 
gehörig. 

hauertlial,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
N.  W. ,  ein  einz. ,  der  Hrsch.  Schön- 
»iibel  dienstbar.  Haus,  nächst  Rodeau, 
I  St.  von  Lilienfeld. 
haufei ,  Illirien ,  Krain,  Neustädtl. 
Lr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Heisenberg  und  theils  zur  Hrsch.  Sit- 
fich  gehör.  Dorf  von  87  Haus,  und 
63  EInw.,  zwisch.  Hinnach  u.  Obern- 
erg, 4J  St.  von  Neustädtel,  und  eben 
0  weit  von  Pesendorf. 
hauf«l ,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
iue  Weingehirgsgegand,  zur  Herschaft 
'rautmannsdorf  dienstbar,  zur  Bis- 
liumshrsch.  Seckau  mit  \  Wcinzehcnd 
flichtig. 

liauf«ldorf ,  Siebenbürgen,  Nied. 
Vcissenb.  Komt.;  s.  Lapad. 
haufelhof ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
[.  B. ,  ein  einzelner  Bauernhof  ^  der 
[erschaft  Weitra  dienstbar,  im  Amte 
lerlings  bei  Jagenbach,  2  Stund,  von 
iwettel. 

Iiaufelitiühl«  •  die,  Steiermark, 
rätz.  Kr.,  eine  in  dem  zum  Wb.  Bzk. 
cm.  Weinburg  geh.  Dorfe  Ottersdorf 
,ch  befindliche  Mühle ,  %  Stunden  von 
iureck,  und  eben  so  weit  von  Eh- 
mhausen. 
Iiauflerxut ,  Tirol,  Unter  Inntha- 

Jtr  Kreis,  ein  einschichtiger,  zur  Her- 
jhaft  Schwatz  geh.  Bauernhof,  nächst 
randstädt  abseits  der  Landstr.,  1|  St. 
on  Schwatz. 
yi  latinerii  9     Schaufeln,     Böhmen, 
jj,  udw.  Kreis  ,  ein  Dörfchen  von  10  H. 
^j,  id  68  K.,  von  welchen  8  Häuser  zum 
nte   Himau    gehören ,    zur    Herschaft 
»^cuberg  und  nach  Malsching   cinge- 
irt ,  nächst  dem  Dorfe  Wayden,  hat 
Nt.  nw.  1  Mühle  („zum  Georg-Mül- 
r').  1}  St.  nw.  von  Eosenberg,  5  St. 
,   tii  Kaplitz. 
laula,   Böhmen,    Czaslauer  Kreis, 
nc   abseitige    Mahlmühle    bei   Unter- 
i'H,  zur  Herschaft  Lipuitz  gehörig. 


I^rliaaiiibers: ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Hausruck-Kreis ,  ein  in  d.  Distr.  Kom. 
Aschbach  liegendes  herschaftl.  Schloss 
und  Dorf  von  40  H.  und  184  E.,  woran 
auch  das  Stift  Lindach  Antheil  hat,  n. 
Hartkirchen  eingepfart ,  grenzt  gegen 
Osten  an  das  Dorf  Gstaltenhof,  1  St. 
von  Efferding. 

Sßliauiiiberiji; ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Hausruck- Kreis ,  dieses  alte  zerfallene 
Schloss  mit  einigen  Vorgebäuden  liegt 
am  rechten  Donau-Ufer  westlich  auf 
einem  hohen  Berge,  an  dessen  Fusse 
einst  der  Donaustrom  vorbeifloss,  in 
der  Ortschaft  gleichen  Namens.  Das 
Schloss  sammt  der  Herschaft  gehört 
dem  Herrn  Fürsten  Ludwig  von  Star- 
hemberg.  Schaumberg  ist  ein  sehr  al- 
tes weitschichtiges  Gebäude,  in  dessen 
Mitte  eine  Schloss- Kapelle  steht,  die 
nicht  mehr  ohne  Gefahr  besucht  wer- 
den kann,  die  Gemälde  auf  den  Wän- 
den scheinen  aus  dem  14.  Jahrhunderte 
zu  sein,  eine  Menge  unterirdische  Ge- 
fängnisse und  Keller  selbst  unter  der 
Kapelle  w^erden  gezeigt ,  wo  feuchte 
Dünste  und  Grauen  bei  jedem  Schritte 
entgegen  ziehen ,  damit  man  eile ,  und 
den  schüchternen  Blick,  die  tiefen  Win- 
kel der  Nacht  zu  durchforschen  erspa- 
re, wo  vielleicht  mancher  nach  Rache 
träumte  und  in  der  Unmöglichkeit  sein 
Ende  fand.  In  der  Höhe  sind  noch 
einige  Zimmer ,  die  bewohnbar  zuge- 
richtet werden  können,  wer  Geschmack 
an  der  alten  Bauart  findet,  und  den  es 
nicht  verdriesst,  Stufen  auf  und  Stufen 
ab  zu  steigen;  dafür  entschädigt  die 
Aussicht  auf  die  Morgenseite:  eine 
weite  Gegend  mit  all  ihren  Reizen  ge- 
gen die  Donau  hin ,  liegt  wie  eine 
schöne  Karte  ausgebreitet,  deren  Gren- 
zen sich  im  grauen  Dunkel  verlieren  , 
and  will  man  die  Gegend  im  Umrisse 
durchforschen,  so  steht  ein  mächtig  ho- 
her Wachtthurm  zu  Dienste,  der  wohl 
die  schlauen  Feinde  damaliger  Zeit  zu 
beobachten  sehr  nöthig  war;  andere 
runde  Thürme  auf  allen  Seiten  sind 
nebst  den  doppelten  Ringmauern  gröss- 
ten  Theils  verfallen ,  man  kann  sieb 
den  grossen  Umfang  der  alten  Veste 
vorstellen,  weil  sogar  eine  Mahlmühle 
darin  gestanden  hat  ,  zwei  bis  drei 
Brücken  führen  noch  zum  Eingang  und 
zunächst  demselben  verwundert  mau 
sich  über  eine  grosse  Anzahl  steinener 
Kugeln  wie  Mannsköpfe  und  noch  grös- 
ser, und  anderer  Steinblöcke,  die,  als 
der  Berg  noch  nicht  mit  Schwarzholz 
bewachsen  war,  nur  dazu  dienen  konn- 
ten^ sie  den  sturmlaufenden  Feind  ent- 
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ge/s;en  rollen  zu  lassen,  und  so  Tod 
und  Verderl)en  anzurichten  ;  wahr- 
scheinlich wurden  sie  nach  überstan- 
dener  Gefahr  wieder  gesammelt ,  hin- 
aufgetragen und  so  zur  neuen  Verthei- 
digung  aufbewahrt.  Ein  mittelmässig 
fahrbarer  Weg  führt  schief  in  das  an- 
muthige  Thal  hinab,  wo  nicht  weit  eine 
Säule  desjenigen  Schaumbergs  zum  Ge- 
dächtnisse stand,  der  bei  einem  ungün 
stigen  Mondesschimmer  vom  Besuche 
einer  schönen  Müllerstochter  hier  vom 
Pferde  stürzte  und  seinen  Wonnetod 
fand. 

i^rliciunitieriB:*  Oester.  unter  d.  Ens, 
V.O.W.W.,  eine  Ratte  von  6  H.  und 
35  E.,  zur  Herschaft  Dorf  an  der  Ens 
und  Pfarre  Behamberg,  Post  Stadt 
Steyer. 

Seliau«iib<i*'r|^ ,  Oester.  ob  der  Ens  , 
Hausruck-Kreis,  eine  zum  Distr.  Kom 
Haag  gehörige  Einöde  y  der  Herschaft 
Erlach  und  Pfarre  Pram,  8^  St.  von 
Haag. 

tSeSsaumbod«!!  ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis,  eine  z.  Wb.  Bzfe. 
Kom.  und  Landgerichts-Hersch.  Kreug 
und  Nussberg  gehörige  Gegend,  1  St. 
von  Set.  Veit. 

fs^eliaumfioden«  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde 
mit  2371  Joch. 

SrliaunapelselB,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  eine  Gemeinde  von  13  H.  und 
59  E.,  des  Bezirks  Laak,  Pfr.  Scheuern, 
zum  Gute  Scheuern  dienstbar ,  %\  St. 
von  Laak,  5J  Meile  von  Cilli. 

I^eliaunlii||[;er.  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Weiler,  zum  Landgerichte  und  Ge- 
meinde Dornbirn. 

Selftaunitzeralpe  «  Steiermark  , 
Brncker  Kreis ,  nördlich  von  Mautern, 
in  der  Magdwiesen,  mit  20  Rinderauf- 
trieb und  sehr  grossem  Waldstande. 

Neliaunf  tzereek  ,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis ,  eine  Gebirgsgegend 
in  der  Gemeinde  Hochentauern  des  Be- 
zirks Zeyring. 

l^etataunze.  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  kahler  Bergrücken  von  750  Klft., 
südlich  von  Franzen. 

iSel»atipeiib«r;ff,  (Steiermark,  Brück. 
Kreis,  zwischen  dem  Mellingthale  und 
Stegmühlberge,  mit  82  Binderauftrieb 

Sf*haup«trcl»«nalp.e ,  Steiermark, 
Judenburger  Kreis ,  bei  Trögelwang, 
ober  dem  Hallerkogel,  mit  80  Einder-  j 
auftrieb.  1 

(SrIiauppenreuC,  Oesterr.  unter  derj 
Ens,  V.  O.  W.  W. ,  ein  Bauernhaus, 
der  Herschaft  Ulmerfeld ,  hinter  Ran-i 
deck,  5  Stunden  von  Kemmelbach, 


^el»aurb«rir »  Oest.  ob  der  Eus,  Ii 
Kreis,  3  im  Pfleggerichte  Ried  liege 
de,  zum  Traunkirchnerischen  Urbar  g 
hörige  Häuser,  1]   Stunde  von  Ried. 

^9*itaiirb<<M*l^«  Oest.  ob  der  Eus,  Ii 
Kreis ,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  u 
Kammeral  -  Herschaft  Friedburg  gehj 
zerstreute  Ortschuft ,  mit  einer  Mühl 
5|  Stunde  von  Ried. 

§eb4»urdopl ,  Oesterr.  ob  der  Er 
Hausruck  Kreis,  ein  zum  Distr.  Ko 
Asch  ach ,  Herschaft  Schaumberg  u 
Engelszell  gehörig.,  nach  Haibach  ei 
gepfartes  Dorf ,  grenzt  gegen  Nord 
an  das  Dorf  Perg ,  3|  Stunden  v.  E 
ferding. 

§ebaurniüble,  Oesterr.  ob  der  Ei 
Mühl  Kreis ,  eine  in  dem  Distr.  Koi 
mlssariat  Wildberg  liegende,  n.  Zw< 
eingepfarte  und  dahin  konskrib.  Müh 
am  Schaurbache,  5  Stunden  von  Lii 

Sebaum,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  K 
siehe  Lunglhof. 

§ebaurn  ,  Oest.  ob  der  Ens ,    Hau 
Kreis,  ein  zum  Distr.  Kom.  Engelsz 
gehöriger   Weiler,  in  der  Pfarre  Egi 
und   dem  Steuerdistrikt   Schauern, 
Stunde  von  Baierbach. 

§cbau!*fieSilaK,  Oester.  ob  der  Ei^ 
Mühl  Kreis ,  ein  in  dem  Distr.  Komi 
Wildberg  liegendes,  fder  Landgerici 
Herschaft  Lobenstein  geh.,  nach  Zw- 
fel  eingepfartes  Dorf  von  16  Hänsei 
am  Döstelflusse  zwischen  dem  Mar« 
Zwettcl  und  Oberneukirchen ,  5  Sti 
den  von  Linz 

^ebauB'sfrellins  *  Schausfreilii 
Schäffreiling  —  Oesterr.  ob  der  E 
Hausruck  Kr^is  ,  ein  in  dem  Disti 
Kom.  Wilhering,  Landgerichte  Fi 
ling  und  Hartham  liegendes  verscl 
denen  Dominien  gehörig,  nach  Kii 
berg  eingepfartee  Dorf  von  16  Hä 
3  Stunden  von  Wels. 

ISffliautzerpreblrg;,  Steiermark, IV^ 
burger  Kr.,  eine  Gegend,  zur  Her; 
Neulandsberg  mit  Getreide,-  Wi 
und  Lämmerzehend  pflichtig. 

Sebauz,  Steiermark,  Cillier  Kreis,  i« 
windische  Benennung ,  des  Wb.  Ek. 
Kommiss.  Herschaft  und  Marktes  Sa t» 
senfeld. 

Sebauz®  -  Ter^ ,  siehe  Sachsen  Id 
Markt. 

I§rbauxia,  Steiermark,  Cillier  K 
ein  Bach ,  im  Bezirk  Lehen ,  tre 
Hausmühlen  in  Pametsch. 

Sebavnlk.  Ungarn,  Saroser  Kom  it. 
ein   russniak.    Dorf  von    40  HäuJ 
und    307  römisch  katholisch  und 
chisch  katholischen  Einwohnern,  Fl 
von  Radoma,  Schwefelbad  und  Sä 


mit. 
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ling,  nebst  Wohnungen  zur  Unterknnff 
der  Badegäste  und  einem  Kostgeber. 
Dieses  Mineralbad  besteht  aus  kohlen- 
saurem Natron,  geschwefelten  Wasser- 
stoff (Hidrotion  -  Säure)  sehr  weuig 
Kalkerde,  und  kohlensaurem  Eiseo,  mit 
vorherrschender  fixer  Luft.  Grundherr 
Johann  von  Szirmay ,  2  Stunden  von 
Sztropko  in  einem  unfreundlichen  von 
kahlen  Bergen  eingeschlossenen  Thale. 
i^liavnlk.  Styavnik  —  Ungarn, Trent- 
BChiner  Komitat,  ein  slowakisch.  Dorf 
von  561  Haus,  und  8760  Einwohnern. 
Sagemühle.  Gräflich  Szapärysch  und 
Bar.  Balassaisch ,  1  Meil.  von  Bittesa. 
sliaYnlk,  nach  der  Karte  auch  Scav- 
aik,  Schafnik,  Schebnik  —  Ungarn, 
liesseits  der  Theiss ,  Zips.  Gespansch. 
im  II.  oder  dem  Bezirk  unter  den  Kar- 
pathen,  eim  zum  Zipser  Bisthums 
Schlossherschaft  gleichen  Namens  ge- 
höriges slowak.  Dorf  von  139  Haus, 
ind  934  Einwohnern,  mit  einer  röm. 
kathol.  Lokalkaplauei  der  Pfarre  Gre 
nicz,  an  das  Gömörer  Komitat  augren 
zcnd ,  bei  Miklusfalva ,  1  Stunde  von 
Horka,  4  Stunden  von  Leutschau. 
;lia^'nil4-§eltlos@>«  Ungarn,  diess. 
1er  Theiss  ,  Zipser  Gespanschaft ,  im 
[I.  oder  dem  Bezirke  unter  den  Kar- 
pathcn ,  Herschaft  und  Schloss ;  dem 
Zipser  Bisthume  gehörig,  mit  einer  bi- 
schöflichen Residenz  und  Kirche,  wel- 
che durch  die  Kapl.  des  Dorfes  glei- 
chen Namens  versehen  wird,  mit  einem 
VUodial,  Bräu-  und  Einkehr- Wirths- 
lanse,  nahe  bei  Vidernik  ,  ^  Stund,  v. 
Surka,  3|  Stunden  von  Leutschau. 
thayroeclt,  Oest.  obderEas,  Haus- 
•uck  Kreis ,  ein  zum  Distr.  Kom.  und 
ierschaft  Wartenburg  gehörig,  nach 
[Jngenach  eingepfartes  Dorf,  IJ  St.  v. 
i^öcklabruck. 

3h«lia,  Oroi$@-  u.  Hl^'äsi-,  Boh- 
nen, Elbogner  Kreis,  2  Dörfer,  der 
lerschaft  Eger;  s.  Schöda. 
!hebaii£oivlJz ,  Schebanowicze  — 
Böhmen,  Beraun  er  Kreis,  ein  z.  Hrsch. 
Dloskau  gehöriges  Dorf,  3  Stunden  v. 
iistritz. 

•Iiebarow,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis, 
}in  zur  Herschaft  Kundraticz  gehöriges 
Oorf,  mit  einem  herschaftlichen  Meier- 
tofe  bei  Hrncziez ,  1  Stunde  v.  Prag. 
hel>el4  ,    Böhmen ,  Berauner   Kreis, 

iflilne  Einschichte ,  bei    Strachowitz  zur 
lerschaft  Tloskan  gehörig. 
!heb«^l,  Ungarn,  Temeswarer  Komt. ; 

laäjjiehe  Zsebely. 

i\  !hebei*llier|r  9    Oest.  unter  der  E., 
V.  O.  M.  B. ,    ein  Berg,    331   Klafter 

Sl  koch,  nörlich  von  Gross-Motten. 
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fSchebePOiT,  Mähren,  Iglauer  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Gross -Meseritsch  ge- 
höriges Dorf. 

SelBeberow,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis,^ 
ein  Out  von  36  H.  und  262  Einw.,  ist 
nach  Kundratitz  cingepf.  und  hat  1  ob- 
rigkeitlichen Meierhof,  1  im  Jahre  1882 
ganz  neu  gebauten  unterthänigen  Ge- 
treide-Schüttboden und  1  Wirthshaus, 
^  Stunde  östl.  von  Kundratitz. 

Sclt«b«*r8dorf,  SchÖbersdorf —  Böh- 
men, Budweiser  Kreis,  ein  Dorf,  zur 
Herschaft  Hohenfurt,  wovon  auch  et- 
was nachKrumau  geh.,  bei  dem  Mark- 
te und  zur  Pfarre  Höritz,  7  Stunden 
von  Kaplitz. 

Seii«b«s,  Siebenbürgen,  Hermanstäd- 
ter Stuhl;  siehe  Sebes. 

l^eSaeb<^(ielft,  Siebenbürgen,  Fogaras. 
Distrikt;  siehe  Sebes. 

!$eb<&beseb,  Siebenbürgen,  Mühlenb. 
Stuhl ;  s.  Szasz-Sebes. 

^eb^besclft  ,  Ober-  und  Unter-, 
Siebenbürgen ,  Hermannstädter  Stuhl ; 
s.  Sebes. 

Scb«^bese5tan,  Siebenbürgen,  Nieder 
Weissenburger  Gespanschaft ;  siehe  Se- 
besany. 

^ebebesdl,  Böhmen,  Budweis.Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Hohenfurt ;  s.  Drosch- 
lowitz. 

Sefiebesta,  Böhmen,  Tabor.Kr.,  eine 
Mahlmühle,  zur  Hrsch.  Gistcbnitz  geh., 
1^  St.  von  Sudomierzitz. 

SeHebestenUz ,  oder  Ssebestenicze 
—  Böhmen,  Czasl.  Kr«,  ein  zur  Hrsch. 
Krchleb  gehör*.  Dorf  von  43  Haus,  und 
280  Einw.,  ist  nach  Zbeyschow  ein- 
gepfart,  und  hat  1  obrigk.  Meierhof, 
1  do.  Jägerhaus,  1  do.  Potaschensie- 
derei  und  1  Wirthshaus.  In  der  Ge- 
gend sind  Spuren  von  ehemaligem 
Silberbergbau  zu  sehen ;  liegt  nächst 
Brzezy,  2^  St.  von  Czaslau. 

§etieb«tau ,  mährisch  Schebetow  — 
Mähren ,  Brunn.  Kr. ,  Herschaft  und 
Dorf  von  89  Haus,  und  579  Einw., 
mit  einem  Schlosse,  nahe  bei  d.  Markte 
Knihnitz  am  Fusse  des  Geb.,  2  St.  v. 
Goldenbrann. 

ISehebetau ,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein 
Steuerhezirk  mit  1  Steuergemeinde  von 
1292  Joch. 

^eUebetau,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
Hteuerbe%irk  mit  11  Steuergemeinden 
von  17,199  Joch. 

Scli«b«)t«!ln  ,  mähr.  Zebetin  —  Mäh- 
ren,  Brunn.  Kr.,  ein  halb  zur  Hrsch. 
Altbrünn ,  halb  zur  Hrsch.  Eichhorn- 
Bitischka  gehör.  Dorf  von  139  Haas, 
und  686  Einwohn.,  mit  einer  Lokalie, 
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rechts  nächst  Bistertz,  2  Stand,  von 
Schwarzkirchen. 

j^eliebetln  ,  oder  Schewetin  —  Böh- 
men ,  Budweis.  Kr.  ,  ein  Dorf,  mit 
einer  Pfarre,  zur  Hrsch.  Wittingau  ge- 
hörig, nahe  bei  Wittin  ^  3  Stund,  von 
Wesely. 

Sclieblrer  Ifliihle,  Böhmen,  Czasl. 
Kr. ,  zur  Hrsch.  Prawonju  und  Pfarre 
Lukawetz,  beiCaslawsko. 

^clteblrzoiv  ,  Böhmen  ,  Tabor.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Jungwoschitz  geh.  Dorf 
von  53  Haus,  uud  32S  Einwohn. ,  hat 
1  Pfarrkirche  zum  heil.  Gallus,  1  Pfar- 
rei und  1  Schule,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit,  1  obrigkeitl. 
Meierhof,  1  do.  Schäferei,  1  Baum- 
wollspinn- Fabrik,  1  Wirthshaus  und 
1  Mühle  mit  Brettsäge;  an  der  Strasse 
nach  Kamberg  und  links  am  Blanitz- 
bache,  1  St.  v.  Jungwoschitz,  3J  St. 
von  Sudomierzltz. 

$$cliebiechowitz,]Viecler-,  Schle- 
sien ,  Teschner  Kr. ,  ein  Dorf  von 
41  Haus,  und  329  Kinw. ,  zur  Hrsch. 
Obertoschonowitz  und  Pfarre  Oberdo- 
maslowitz. 

fScIiebisrhivItz ,  Ober-,  Schle- 
sien, Teschn.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch. 
Oberschobischowitz  und  Pfarre  Ober- 
domaslowltz. 

Scbcbitz,  oder  Schewltz  —  Böhmen, 
Bunzlauer  Kr. ,  ein  einzelner  Bauern- 
hofs der  Hersohaft  Sirakonitz  geh. ;  s. 
Zebitz. 

ISebebiilk ,  Ungarn,  Zips.  Komt. ;  s. 
Schavnik. 

Scheborzltz,  Böhmen*  Czaslau.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Martinitz  gehör.  Dorf 
von  37  Haus,  und  2.57  Einwohn.,  ist 
nach  Kralowitz  elngpf.,  und  hat  1  Fi- 
lialkirche, 1  emphyt.  Meierhof  und 
1  Wirthshaus;  ^  Stunde  abseits  liegi 
1  obrigkeitl.  Jägerhaus  und  1  Chalu- 
pe,  I  St.  von  Kralowitz,  8  St.  von 
Steken. 

iScli«borsrli,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr., 
eine  Lokalkirche  d.  Hrsch.  Kosmanos; 
s.  Scheborsko. 

ISehebrak,  Zebrak,  Bettlern,  Mendl- 
cum  —  Böhmen,  Berauner  Kr.,  eine 
Kammeralstadt ,  mit  einer  Dechantei 
nnd  einem  Steinkohlenbruche,  —  lieg! 
nächst  dem  Dorfe  Totschnik,  1  St.  v. 
Zerhowltz. 

Sehebrakow,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
ein  LeKenhof  der  Hrsch.  Karlstein ;  s. 
Zebrakow. 

Sekebrellla,  Illlrlen,  Frlaul,  Görz. 

Kr.,  ein  zur  Landgrchtshrsch.  Tolmeln 

c   gehör.,  an  den  Grenzen  von  Deutsch- 


Idria  liegendes  Pfardorf  ^  14  Stunde 
von  Görz. 

§ebebrltz  ,  Böhmen ,  Leitmerltz.  Kr 
eine  Herschaft  und  Dorf'^  siehe  Sehe 
berltz. 

Schebrow  ,  Mähren  ,  Brunn  er  KreL 
ein  der  Herschaft  Blansko  und  Gu 
rein  unterthäniges  Gfhirgsdorf  vo 
46  Häusern  und  294  Einwohnern;  - 
liegt  unweit  Wranau,  1  Stunde  vo 
Llpuwka. 

Srhecblenz,  oder  Dobrostow  —  Böh 
men ,  Czaslau.  Kr.,  ein  zum  Gute  Pol 
lersklrchen  geh.  Dorf  von  34  Häuser 
und  184  Einwoh. ,  nach  Pollerskirchc 
elngpf.,  ^  St.  wstl.  an  d.  v.  Poliers 
kirchen  kommenden  Bach  Hegt  die  ein 
gängige  Sykorermühle  mit  Brettsäge  uu 
nördlich  davon  die  zweigängige  Müh! 
Bauda,  \  St.  von  Pollerskirchen,  1  Stund 
von  Steken. 

Sriicrhroiv,  Böhmen,  Kaurzlm.  Kr 
ein  zum  Gute  Przedborz  geh.  Dorf;  i 
Wschechrow. 

I^ehecliwaty,  Böhmen,  Kaurzlm.  Kr 
ein  Dörfchen,  zur  Hrsch.  Kammerbur^ 
2^  St.  vonDuespeck. 

ISeliedIna,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ei 
Dorf,  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Seltz,  nach 
dem  Markte  Hocheneck,  4  Stunden  vo' 
Cilli. 

(^cliedlna,  Kroatien,  KommerziaIse( 
Dlstr.,  eine  der  Kaalhrsch.  Vinodol  ge 
Ortschaft,  in  der  Pfarre  und  \  Stunc 
von  Novi. 

ISehedln^,  Gross-  und  Klein- 
Oest.  ob  der  Eos ,  Inn  Kr. ,  eine  ij 
Pflggcht.  Wildshut  geh.,  nächst  Ekell 
berg  eingpf.  Ortschaft  von  7  Häuser! 
links  nächst  der  Landstrasse,  %  Stun! 
von  Braunau. 

ISehedItz,  Böhmen,  Saaz.Kr.,  einHo; 
der  Hrsch.  Schöuhof ;  s.  Sedschltz. 

ISrkedlivetz ,  auch  Schudowetz,  Ssed 
wec  — Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  Do 
von  44  Haus,  und  269  Einwohn. ,  e 
hrschaftl.  Meierhof,  auf  der  Anhöhe  u 
das  hrschaftl.  Hegerhaus ,  |^  St.  v 
Geiersberg. 

^ehedliYln^^,  Schediw^y,  Ssediwlu 
Böhmen ,  Königgr.  Kr. ,  e  in  Dorf  v 
72  Haus,  und  387  deutschen  Einwol 
der  Hrsch.  Opoczna,  gegen  Ost.  näcf 
Plasnicz ,  ist  nach  Dobran  eingpf.  u 
hat  1  Jägerhaus  („Spitzberg"  genann 
2  eingängige  Mühlen  und  eine  Bre 
säge,  an  einem  kleinen  Gebirgsbacl 
5  Stunden  von  Nachod. 

ISehedIwy,  Ssediwy  —  Böhmen,  K 
niggrätz.  Kr.,  ein  Dorf  von  10  Häi. 
und  64  Einwohnern,    am  Fasse  0 
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Deschnayer  Spitzberges,  1  Stande  von 
Dobrey. 

^{Sehedna  oder  Uschenach  —  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Komm.  Plankenstein  und  Pfarre  heil. 
Geist  geh.  vom  Pfarorte  geg.  Westen 
lieg.  Dorf  von  zerstr.  Häusern,  1^  St. 
von  Ganowitz. 

§clt«diil||^ «  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Weingebirgsgegend ,  zur  Hersch. 
Seitz  dienstbar. 

ehednItK.  Böhmen,  Pilsu.  Kr.,  ein 
Mfierhof  der  Herschaft  Kladrau;  s. 
Schettnitz. 

^cliedobrowllz ,  Böhmen,  Kaurz. 
Kr.,  ein  dem  Gute  Stirim  gehör.  Dorf 
von  17  Häusern  und  90  Einwohnern, 
nach  Gross  -  Popowitz  cingepf. ,  hat  1 
obrigkeitl.  Meierhof  und  1  Wirthshaus, 
1^  Stunde  von  Stirim,  1\  Stunden  von 
Jesenitz. 

irhedoweils,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  zum  Theil  zum  Gute  Widim  Stranka 
und  zum  Theil  zum  Gute  Widim  Ko- 
korzin  geh.  Dorf  von  33  H.  und  220  E., 
liegt  auf  einer  Anhöhe  an  der  Strasse 
von  Melnik  nach  Böhm.  Leippa  nächst 
dem  Dorfe  Dobrzin,  2  St.  v.  Mscheno,' 
öj  St.  V.  Jung-Bunzlau. 
»cHedowItz,  eigentl.  Ssediwecz  — 
Böhmen,  Königgrätz.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Geyersberg  unterthän.  Dorfy  6^  St.  v. 
Hohenmauth. 
ncHeduiti,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Beichenburg 
und  Herschaft  Oberlichtenwald  gehör. 
Dorf  von  27  Häusern  und  111  Ein- 
wohnern mit  einer  Kirche,  11^  Stunde 
von  Cilli. 

(h«cii,  Oesterr.  ob  der  Ens ,  Traun 
! Kreis,  eine  zum  Distr.  Kommiss.  und 
! Herschaft  Pernstein   gehör.  Ortschaft; 

Schenn. 
>€lie«r,  Böhmen,  Elbogu.  Kr.,   ein  z. 
Hersch.  Kiesch   geh.  Dorf,    f  St.  von 
Liebkowitz. 

eliecrburg;,  Tirol,  Vnt.  Innth,  Kr., 
eine  zur  Hersch.  Thaur  gehör,  in  dem 
Dorfe  Mils  lieg.  adel.  Besitzung,  \  St. 
von  Hall. 

etieerdingf,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  eine  landesf.  Stadt,  Pfleggericht 
und  Postwechsel',  s.  Schärding. 
shcfacli,  Tirol ,  Unter  Innthal.  Kr., 
eine  zur  Landger.  Hersch.  Rattenberg 
gehör,  nach  Reith  eingepf.  Gegend  mit 
bis  1^  St.  von  einander  zerstr.  Haus., 
nächst  Alpach,  1  —  1^  Stunde  von 
Battenberg. 

slieflPau,  Tirol,  Unter  Innthal.  Kr., 
ein  zur  Landger.  Hrsch.  Kuefstein  geh. 
Dorf  von  46  Häuseru  und  einem  Yi- 


I  kariate,  liegt  zwischen  Soll  u.  Elmau, 
\  St.  V.  Elmau- 

IScIiflfau.  Tirol,  Vorarlberg,  ein  zur 

I     Hersch.  Bregenz  geh.   in  dem  Gerichte 

I     Simmerberg  lieg.  Pfardorf,  4  St.  von 

i     Bregenz. 

IScIivffau ,    Oest.  ob  der  Ens,    Salzb. 

j  Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Hallein  (im 
flachen  Lande)  gehörige,  nach  Golling 

I  eingepf.  Rotte  von  40  H.  und  283  E., 
südlich  eine  Stunde  davon  entlegen ; 
mit  einer  Filiale,  zwei  Mauth  -  und 
einer  Sägemühle,  und  beträchtlichen 
Waldungen.  Die  Strasse  nach  dem 
benachbarten  Pflegger.  Abtenau  führt 
hier  vorbei,  und  der  aus  selben  kom- 
mende Lammerfluss  fliesst  durch  die 
Rotte,  1  St.  V.  Golling. 

Setietfliitotli ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzburg.  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Lofer 
(im  Gebirgslande  Piuzgau)  gehört  aus 
zerstreuten  Häusern  bestehend.  Weüer, 
am  rechten  Saalachufer,  nach  St.  Mar- 
tin eingepf.,  und  von  dem  Wandkraut- 
bach durchschnitten  ,  mit  einer  Mühle. 
Bildet  eine  eigene  Zeche,  |  St.  v.  Lofer, 
2  St.  V.  Unken. 

SehefC,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Henrichsgrün  gehör.  Dorf 
von  85  Häusern  und  188  Einwohnern, 
liegt  1  Stunde  onö.  an  einem  Bergab- 
hange, an  der  Fahrstrasse  nach  Neu- 
dek ;  die  Einwohner  besitzen  nebst 
schlechten  Feld-  und  Moorgründen  et- 
was Waldung;  hier  ist  1  Gehilfen- 
schule, 3  St.  V.  Zwoda. 

Selscjia,  wind.  Schcga  —  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  ein  That  mit  wenigen  Haus, 
im  Wb.  Bzk.  Komm.  Stattenberg  und 
Pfarre  Maxau,  unter  der  Weingebirgs- 
Platte,  ^  St.  V.  Feistritz. 

ScIiriKabacli,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
im  Bezirk  Stattenberg,  treibt  1  Maulh- 
mühle  in  St.  Anna. 

ISetiesescIider  Ba«li  ,  Siebenbür- 
gen, ein  Bach  im  Schäsburg.  Stuhl. 

Scfi«^ova  Vass,  Illirien,  Krain,Neust. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Wb.  B.  Kom.  Hrsch. 
Reifnitz;  s.  Sigisdorf. 

ISelt«liovacz,  Kroatien,  Agram.  Ge- 
spanschaft, im  Geb.  Bezirk,  eine  zur 
Hersch.  Brod  gehörige  nach  Zaversie 
cingepfarte  Ortschaft,  4^  Stunde  von 
Verbovszko. 

ISrliefiirkoj^l ,  Steiermark,  Brncker 
Kr,  ein  Berg  649  Klftr.  hoch,  südl.  v. 
Dorfe  Stanz. 

Srlieliun,  Zehun  ,  Zehaunie  —  Böh- 
men ,  Bidschow.  Kr. ,  ein  der  Hersch. 
Chlumetz  unterthän.  Dorf  von  113  H. 
und  788  Einw.,  mit  einer  Pfarkirchc; 
ausserdem  ist  hier  1  Wirthshaus  und 
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1  Mühle»  Zu  diesem  Dorfe  ist  auch 
das  nördl.  liegende,  erst  im  Jahre  1822 
neu  augelegte  Dorf  Neii-Bain  (Ban) 
und  der  ^  St.  östl.  von  demselben  ge- 
legene Meierhof  Bain  (Ban),  nebst  1 
Schäferei,  1  Jägerhaus  und  2  Heger- 
wohnungen ,  alles  zusammen  36  Nrn. 
mit  242  Einwohnern,  konskribirt,  liegt 
gegen  Osten  beim  Zehuner  Teiche  und 
an  der  Pragerstrasse,  2  Stunden  von 
Chlumetz. 

Selirlb,  Oesterr.  unter  der  Eos,  V.  0. 
M.  B.,  ein  Dorf  von  einzeln  liegenden 
13  H.  und  78  B.,  zur  Hrsch.  Pöggstal) 
und  Pfarre  Kirchschlag  gehörig.  Posl 
Gutenbrnnn. 

SeU«iba,  Böhmen,  Leitmcr.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Neuschi oss  gehör.  Dorf 
von  95  Häusern  und  655  Einwohnern, 
welche  nebst  Feld-  und  Obstbau  meist 
Glasbearbeitung  und  Commerz  treiben, 
nach  Langenau  eingepf.,  hat  1  öffent- 
liche Kapelle  und  1  Mühle,  zwischen 
den  herschafdich  Bürgsteiner  Dörfern 
Arnsdorf  und  Langenau,  am  Fasse  des 

.  Scheiber-Kammes,  und  unweit  der  von 
Haide  nach  Böhmisch-Kamnitz  führenden 
Hauptstrasse,  |  St.  v.  Haide,  3  St.  v. 
Neuschloss. 

j^el»«lblirand,  Tirol,  Ober  Innthal. 
Kr.,  ein  zum  Landger.  Imst  gehör. 
Hof  am  Anfange  des  Pitzenshals  auf 
einem  Berge,  7|  St.  von  Nassereut. 

I^rlielblie,  Oest.  unter  der  Ens,  V.O. 
W.W.,  eine  Berschaft  und  XIarki;  s. 
Scheibs. 

^fflieilie«   Böhmen,    Chrud.  Kr.,   eine 

.  Einschichte  zur  Herschaft  Landskron 
gehörig,  mit  einem  Meierhofe  bei  Lie- 
benthal. 

J^elielbe,  Tirol,  Unter  Innth.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Landger.  Sonnenberg  und 
Gemeinde  Sellrain. 

Scbrflbelbea*^,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  ein  z.  Pflegger.  Mauerkirchen 
und  Hersch.  Uttendorf  gehöriges  nach 

.    Heipfau   eingepf.  Dorf  am  Brunnbach 

.  unter  Sanct  Florian,  3  Stunden  vou 
Braunau. 

(§elielbelber§;,  Oestr.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kreis,  ein  Dorf  mit  einer  Ver- 
tiefung am  kleinen  Sandbache  ,  nördl. 
von  Sattelberg  und  Minniberg  liegend, 
nach  Heiligenberg  pfarrend,  If  Std.  v. 
Baierbach. 

I^elieibelber^,  Oester.  ob^der  Ens, 
Mühl  Kreis,  eine  in  dem  Distr.  Komm. 
Berg  liegend.,  verschiedenen  Dominien 
geh.  nach  Rohrbach  eingepf.  Ortschaft 
von  9  Häusern,  9|  Stunde  v.  Linz. 

Selielbelber^,  Tirol,  ein  merkwür 
diger  Berg  nördl.  von  Waidring  im 


Landgericht  Kitzbübl,  auf  dessen  Gi- 
pfel eine  Steinplatte  aufgestelt  ist,  an 
welcher  drei  Souveräne:  Oesterreicb, 
Baiern  und  Salzburg  in  ihrem  Lande 
speisen  konnten. 

I$cli«ibelber|i;lidbe,  Oesterr.  ob  d. 
Ens,  Salzb.  Kreis,  eine  Anhöhe  v.  1288 
Klafter,'  südöstl.  von  Mittersill. 

^cift«lb«lclorf,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  zum  Gute  Pollerskirchen  gehöriges 
Dorf  von  45  Häusern  und  297  Einw., 
nach  Stecken  eingepf.,  hat  1  Schule 
1  obrigkeitliches  Potaschensiederei  und 
1   Mühle,  i  Stunde  v.  Steken. 

Selielbel^'ck.eralp«,  Steiermark, 
.Judenb.  Kr.,  im  Lichtmessberge,  mit 
40  Binderauftrib. 

SrSiefbeliiub,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  3  in  dem  Pflegger.  Braunao 
lieg.,  der  Hersch.  Braunau  unterthänigc 
Häuxer  in  der  Pfarre  Ranshofen,  |  St 
von  Braunau. 

Selaelbf^lleeSien,  Oesterreicb  untei 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  einzelnes 
der  Staatsherschaft  St.  Polten  dienstb 
Haus,  ausser  dem  Markte  Kilb  gegei 
Hirm,  3  St.  v.  Melk. 

Sel«»ib€^Bo«cl«  Oester.  unter  der  Ens 
V.  0.  W.  W.,  ein  einschichtiges  Hmis 
der  Herschaft  Soos,  nächst  der  Pfarr^ 
Neustadtel,  3  St.  v.  Amstädten. 

Setielbelireut ,  Oesterr.  unter  de 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  einzeln,  de 
Hersch.  Neuenlengbach  gehör.  Haut 
in  der  Pfarre  Altenlengbach ,  näche 
Meiss,  3  St.  vou  Sieghardskirchen. 

§clieibeIi«dorf,  Seibelsdorf,  Mährei 
Olmützer  Kreis,  ein  Dorf  von  18  I: 
und  122  Einwohnern,  zur  Ursch.  Tric 
bau  und  Pfarre  Grünau  geh. 

ScbrIbeSvi'les,  Oestr.  unter  der  B 
V.  O.  W.  W.,  ein  der  Hersch.  Gui 
hof  dienstbar.  Dorf  nächst  Langek,  9 
St.  V.  Melk. 

^cSteibi^lvwle»,  Oesterr.  ob  der  Eo< 
Hausr.  Kreis,  ein  zum  Distr.  Vöckh 
brück  gehör.  Weiler^  in  der  Pfan 
Ampflwaug.  8^  Stunden  von  Vöckh 
brück. 


Scbeibt^lvties,    Oester.  ob  der  Bn 
Hausruck  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom 
Grafschaft  Frankenburg,  Hersch.  Pucl 
heim  und  Wartenburg  geh.,  nachNe' 


3  Stunden  v< 


kirchen  eingepf.  Dorf, 
Vöcklabruck. 

^«lietbeBi,  Oestr.  ob  der  Ens,  Hanf 

Kreis,  ein  kleines  in  dem  Distr.  Koi 
Stahremberg  lieg. ,  der  Stiftsh.  Lai* 
bach  geh.,  nacK  Geboltskirchen  eing 
pfartes  Dorf,  gegan  Süden,  1^  Stun 
von  Haag. 


^ 

^ 
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JB^elielbeii,  Steiermark,  Judenbarger 
Kreis,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Fraii- 
enbiirg  und  Unzmarkt  sich  befindende 
Gemeinde  von  41  Häaseru  und  290 
Einwohnern,  mit  einer  eigenen  Kirche 
und  Bauerngut,  der  Scheibmeier  gen., 
liegt  am  Fusse  eines  Berges,  von  St. 
Georgen ,  ober  Jadenburg  ^  Stunde 
entl.,  \  St.  V.  Unzmarkt 

SelKPlIieii,  Steiermark,  Judenburger 
Kreis,  im  Johnsbachgraben ,  zwischen 
dem  Bärenkahr,  Schattenberg ,  Kreu- 
zeck, und  Schwarzkogel,  mit  45  ßin- 
derauftrieb. 

iSefiiel bellt  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Weizberg, 
zur  Staatshersch.  Pöllau  und  Hersch. 
Kapfenberg  mit  |  Wein-,  z.  Bisthums- 
hersch.  Sekau  mit  |  Getreid-  u.  Wein- 
zehend  pflichtig. 

Scheiben  -  g^ross  ,  SeEieiben- 
l4lelii,  ^elieSbeii-ober,  Steier- 
mark, Marburger  Kreis,  Gegenden  des 
Bezirks  Neuweinsberg,  Pfarre  Rad- 
kersburg.  Zur  Bisthumshersch.  Seckau 
mit  \,  Hersch.  Hothenthurm  mit  \y  und 
Hersch.  Brunsee  mit  J  des  sogenann- 
ten Getreide-Wechselzehends  pflichtig. 
«Seltelben,  Oesterreich  unter  d.  Ens, 
V.  O.  M.  B. ,  ein  der  Hersch.  Gross- 
Bertholds  dienstbares  Dorf,  7  Std.  von 
Schrmes. 

^eheflbeii,  oder  Scheibelnden  Radiscb, 
Böhmen,  Pilsner  Kreis ,  .ein    zur  Her 
Schaft  Weseritz  geh.  Dorf,    mit   einer 
Pfarre  und  Jägerswohnung ,   liegt  gg. 
Norden,  3  St.  v.  Mies. 

Selielben,  Tirol,  Unter  Inuthal.  Kr., 
vier  zur  Landger.  Hersch.  Kuefstein 
geh.  Häustr  nächst  dem  Pfardorfe  Erl, 
4  St.  V.  Kuefstein. 

^Clielbeitf  Böhmen,  Prachiner  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Winterberg  gehör. 
Dorf  von  19  H.  und  127  E. ,  i  Stun- 
de von  Strakonitz. 

Scheiben,  Böhmen,  Budweiser  Kreis, 
ein  Dorf  von  32  H.  und  191  E.,  nach 
Strobnitz  eiugepfart,  hat  1  Schule  und 
1  Mühle.  Abseits  liegt  1  obrigkeitlich. 
Jägerhaus  und  an  der  Strasse  nach 
Weitra  das  Neue  Wirthshaus ,  zur 
Herschaft  Gratzen  und  Pfarre  Strob- 
nitz, 4^  St.  von  Kaplitz. 


ein  Dörfchen,  zum  Gute  Umlowitz,  ge- 
gen Roscnthal  an  der  Str.,  IJ  St.  von 
Kaplitz. 

elielben,    Ober-,  Tirol,  Vorarl- 
berg,  3  einschictige   in   dem  Gerichte 
Bregenz  geh.  Häuser,   b\  Stunde  von 
Bregenz. 
ehelben,  Viitei*-,  Tirol,  Vorarl-I 
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berg,  3  cinsch.  in  d.  Gerichte  Bregenz 
gehör.  Häuser,  5  St.  von  Bregenz. 
^eUelbesibaeli,    Oest.  unter  der  E., 
V.  0.  W.  W.,  ein  Dorf  von  9  Haas, 
und    60   Einwohnern,     zur   Herschaft 
Scheibs   und    Pfarre    Oberndorf.    Post 
Kemmelbach. 
^ehelbeiibaeh,  Steiermark,  Juden- 
burger Kreis,  ein  kleiner  Bach,  nord- 
westlich von  Admont,   der  in  die  Ens 
fällt. 
Sebeibeiiberg^ ,  Oest.  unter  der  E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  Berg,  503  Klafter 
westlich  von  Scheiben. 
I^elielbetkberg:,   Oest.  unter  der  E., 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  7  Haus, 
und   34  E. ,   zur  Herschaft  und  Pfarre 
Oberndorf.  Post  Kemmelbach. 
Sclielbeiiber^,  Steiermark,  ein  jB^t^, 
733  Klafter  hoch,    westlich    von  Las- 
sing, an  der  österreichisch  steierischen 
Grenze. 
^eBieibeiabrand  ,  Tirol ,  Oberinnth. 
Kreis ,  ein   Weiler ,   zum  Landgerichte 
Imst,  und  Gemeinde  Pitzthal. 
^«eaeibeiiliof ,  Tirol,    Oberinnthaler 
Kreis ,    ein    zum  Landgerichte   Axams 
gehöriger  Hof,   3^   Stünden   von  Ins- 
bruck. 
Beitel beiMBaof,    Oest.  unter  der  Ens, 
V.  0.  M.  B.,  3  der  Herschaft  Rapoten- 
sten  dienstbare  Häuser,  im  Walde  nörd- 
lich von  Dürrenstein  und  nordwestlich 
ober  Stein,   mit  der  Herschatt  Imbach 
verbunden,  welche  hier  verwaltet  wird, 
3^  Stunde  von  Zwettel. 
i!^cltelbeuliof ,   Oest.  unter  der  Ens, 
unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B. ,  eine  zur 
Herschaft  Imbach  gehör.  Besitzung  von 
12  Häusern ,   im  Walde  unweit  Stein, 
2  Stunden  von  Krems. 
Sclielbenliof,  Schlesien,  Troppauer 
Kreis,  ein  einzelner  der  Herschaft  Wieg- 
stadll uuterthäniger  Hof,  nach  Oberdorf 
eingepfart,   gegen  Norden  nächst  dem 
Moraflusse,  4  Stunden  von  Hof. 
^ebelbenlelten.  Oest.  unter  derE., 
V.  0.  W.  W.,  ein  eiusch.  der  Staatsher- 
schaft St.  Polten  unterthäniges  Hawt,  in 
der  Pfarre  Eschenau,  an  der  Poststrasse 
zwischen  Lilienfeld  und  Wilhelmsburg, 
1\  Stunde  von  Lilienfeld. 
.^ctielbenradaiiii ,     Okraula    oder 
Okrulny  lladaun,  Böhmen,  Taburer  Kr., 
ein  Dorf  won  62  H.  und  519  böhmisch.  E., 
gehört  zurNeuhauser  Spitalstiftung  St. 
Johann,  ist  nach  Kirchen-Radaun  (Hrsch. 
Wcelnitz)  eingepf.,  hat  2  Mühlen,  wo- 
von eine  zur  Hersch.  Wcelnitz  gehört, 
2  Stunden  von  Neuhaus. 
Sehelben-Radfliiieb ,    (bei  Schaller 
auch  Scheibeiden  -  Radisch) ,   Böhmen, 
45 
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ISelieibiiiii:,  See  Kis  et  Nagy  —  Un- 
garn, ein  Dorf,  im  Eisenburger  Komt. 

^clielbl,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Gegend,  m  der  Pfarre  Kirchberg  au 
der  Raab  ;  zur  Hersch.  Landsberg  mit 
f  Getreide  ,  Wein-  und  Kleinrechtzc- 
hend  pflichtig. 

Selielblbcr^,  Oest.  ob  der  Ens,  Inu 
Kreis ,  ein  z.  Landgerichte  Mauerkir- 
chen gehöriger  Weiler,  in  der  Pfarre 
Heipfau,  t  St.  von  Braunaa. 


Pilsner  Kreis ,  ein  Dorf  von  49  Häusern 
und  886  Einwohnern,  hat  1  Pfarkirche,  1 
Pfarrei,  1  Schule ,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit,  1  Forstmeisters- 
Wohnung  und  1  Wirthshaus.  Eiugepfart 
sind,  ausser  Scheiben-Radisch  und  den 
sogleich  anzuführenden  Einschichten,  die 
hiesigen  Dörfer,  Langen  -  Radisch  Pol- 
Intschen,  Setzlaw  undWcsamin,  nebst 
der  Tathacken  -  Mühle  bei  Schippiu.  Zu 
Scheiben-  Radisch     gehören    folgenden 

Einschichten:  a.  Guttcnstein,  {  Stundel Shceibirrberg,  Steiermark,  Grätzer 
südöstlich,  1  Meierhof  mit  einem  ausge-l  Kreis,  eine  Weingebirgsgegend,  zur 
zeichneten  Rindviehstande  von  Ostfries- 1  Herschaft  Kapfeustein  dienstbar. 
länder-Rape,  und  1  Schäferei,  ebenfalls  ^clielbleitklrebeii  ,  Oester.  unter 
edle  Ra^e;  auch  ist  dabei  ein  im  Jahre  der  Ens,  V.  U.  W.  W.,  ein  Dorf  der 
1816  angelegter  grosser  Thiergarten  mit  Hrsch.  Froschdorf ;  s.  Scheiblingkirchcn. 
1  Hegerhause.  Auf  dem  mitten  darin  sich  ScbelbUnif,  Steiermark,  BruckerKr., 
erhebenden  schroffen  Felsen,  der  nur  auf  zwischen  dem  Oberaucrberge  und  dem 
einer  einzigen  Seite  zugäuglich  ist,  Jie-  Brentenberge. 
gen  die  noch  ziemlich  wohl  erhaltenen  ScHelbllnsfeldalpe,     Steiermark, 


Ruinen  der  Burg  Gutteustein.  Wahr- 
scheinlich ist  sie  im  dreissigjährigen 
Kriege,  entweder  1639  durch  den  schwe- 
dischen General  Banner  oder  1646,  woi 
der  General  Wrangel  die  hiesige  Ge- 
gend verwüstete,  zerstört  worden.  Ge- 1 
genüber liegt  ein  Hügel,  der  noch  jetzt! 
die  Schwedenschanze  genannt  wird.  Die, 
ganze  Umgebung  des  Meierhofes  und^ 
Thiergartens  ist  mit  schönen  Obstpflan- i 
Zungen  bedeckt;  b.  Margaschen,  \  St.! 
südw. ,  1  Meierhof  mit  Schäferei  und  li 


Juden  bnrger  Kreis,  in  der  Granitz,  mit 
3  Alphütten  und  45  Rinderauftrieb,  zwi- 
schen dem  Schwarzensee,  derKothhüt- 
ten-  und  Gnanitzalpe. 
2§ebeiblln§;kireben  ,      eigentlich 
Scheibletkirchen  ,    auch  Seheibskirchen 
genannt,  Oesler.  unter  der  Ens,  V.  U. 
W.  W.,  ein  Pfardorf  von  17  H.  und 
120  E.,  d.  Herschaft  Froschdorf,    hint. 
Gleisseufeld  ,    am  Zusammenflusse  des 
Aspanger-  und  Schlättenbaches,  2^  St. 
voll  Neunkirchen  am  Steinfelde. 
Mühle,  am  Steinbache;  c.  die  im  Jahre  I^chrlbllfi||;l40g«fl ,  Steiermark,  Ju- 
1883  errichtete  Papiermühle,  etwas  östl.      denburger  Kreis  ,  eine  hohe  Bf-rgspit%e 
von  der  vorigen,  und  d.  die  Weisse  Müh-      in  der  Gemeinde  Pusterwald,  d.  Pfarre 
Ic,  von  8  Gängen,  noch  weiter  östl.,  anj     Set.  Oswald,  des  Bezirks  Zeyring. 
demselben  Bache.    Im  ganzen  hiesigen  ISelielbllniciiee,  Oester.  ob  der  Ens^ 
Kirchspiele  wird  starke  Obstkultur,  auch !     Salzburger  Kreis,  ein  kleiner  See. 
in  Freien,  getrieben,  und  die  Schulkin-  ScIirlbllnganelM  ,    Steiermark,  Ju-  ' 
der  erhalten  praktischen  Unterricht   inj     denburger  Kreis,  ein  Berg^  1155  Klfcr. 
diesem  Zweige  der  Landwirthschaft.       j     hoch  ,  nördlich  von  Unterthal. 
Srlirlbriirc-ut ,    Böhmen,    Eibogner  Srlirlblinj^steln,  Oest.  u.  d.  E.,  V. 
Kreis,  ein  Dorf,  der  Hersch.  Eger ;  s.  |     U.  W.  W.,  ein  Dorf  bei  Hainbach.  Post  i 
Scheichenreith.  I     Burkersdorf. 

Sehelbenreith,  Böhmen,  Eibogner^ebelbl^leü  ,  Oester.    ob    der   Ens, 


Schloss    und  Dorf  v. 
,  von  welchen  6  Nrn. 


Kreis,  ein  Gut , 
35  H.  und  880  E. 

das  Gut  Scheibenrent  bilden ,  ist  nach 
Treunitz  eingepfart,  und  hat  1  Schule, 
1  Meierhof,  1  Schäferei,  1  Mühle,  1 
1  Schmiede,    8  Stun- 


Hausruck  -  Kreis  ,  eine  Einöde  ,  in  der 
Pfarre    Neukirchen    bei    Frankenburg , 
grundbar    nach    Puchheim ,    4   St.    von 
Frankenmarkt. 
I$ebell»l«%lrii ,    Oester.   ob   der   Ens, 
Hausruck-Kreis ,    ein  zum  Distr.  Kom. 
Vöcklabruck  gehöriger   Weiler,  mit  ei- ^ 
ner  Mühle,  eingepfart  nach  Ampflwang, 
8^  St.  von  Vöcklabruck. 
Iieti«lbl%wies,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  15  H.  und 
107    E.,    zur   Herschaft    Wolfstein    am 
Gurhof,  Pfarre  Langegg,  Post  Molk, 
eine    Weingebirgsgegmd ,    im|l§eb«fibniayer ,     der,    Steiermark, 
Amte  Edelsbach,    zur  Hrsch.   Riegers-|     Judenburger   Kreis,    ein  Bauerngut  iw 
bürg  dienstbar.  i     der  Gemeinde  Scheiben. 


Wirthshaus  und 
den  von  Eger. 

Selielbeniiteiiiiiiiihle,  Oesterreich 
unter  der  Ens  ,  V.  O.  W.  W. ,  eine 
einschichtige  der  Herscbaft  Friedau 
dienstbare  Mühle,  an  der  Bielach  bei 
Saalau,  1^  Stunde  von  St.  Polten. 

ISebrlbertaberii^,  Steiermark,  Grätz. 
Kreis 
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f^eh^lbs  9  anch  Sclieibbs  —  Oest.  ü. 
d.  E.  ,  V.  0.  W.  W. ,  Uer Schaft  und 
markt  von  83  Haus,  und  660  Einw., 
ein  sogenannter  privilegirter  Eisen- 
und  Proviantmarkt,  reich  an  Denkmä- 
lern mittelalterlicher  Baukunst,  mit 
vielen  Bauformen  und  Inschriften ,  die 
dem  Maler  und  Geschichtforscher  man- 
nigfaches Interesse  gewähren ;  mit 
einem  Schlosse  und  eigener  Pfarre ;  — 
liegt  an  der  grossen  Erlauf,  südwärts 
hinter  Burgstall.  —  In  seinem  Gebiete 
bestanden  vor  einigen  Jahren  8  Eisen- 
hämmer und  17  Nagelschmiedeu.  Ta- 
bakpfeifenkö'pfe  werden  nach  Auflö- 
sung einer  unter  Joseph  II.  in  Gaming 
errichteten  Fabrik,  hier  noch  im  Klei- 
nen verfertigt,  5  St.  von  Kemmelbach. 
Postamt  mit : 

Ahornleithen,  Anton,  Sannt-  an  tief  laanits,  An- 
ger, Altenmarht,  Brandstatt,  ßach  nächst  Sanct. 
Otorgtn  an  der  Leys»,  Bach  bei  Oherndorf, 
Baumbach,  Buchenatube,  Oachaberg,  Ditndort, 
Viesendorf,  Doffl,  Dürokert,  Eck,  Ertach,  Fiirt- 
eben,  Forathueh,  Frankenfela,  Ginaelberg,  Gie- 
ning,  Orie»  nächst  Sanct  Georgen  an  der  Leyss, 
Gabel,  Gnadenherg ,  Grafenmühl ,  Gruft  ,  Goss 
ling  auch  Göstlhig  ,  Oortenberg,  Ganna  ,  Ortes 
nächst  Oberndorf,  Grub,  Gstätten,  Georgen, 
Sanct-  an  der  Leyaa ,  Heuberg ,  Hochbruck, 
Hochreith,  Uollenatein  nächat  Sanct  <4nton  an 
der  Issnitz,  Harnet,  Hasenberg,  Holswies,  Hueb, 
Kandelsberg,  Kroll  auch  Groll,  Kreutsthonen, 
Koppendorf,  Lueggraben,  Lehen,  Lieaherg,  Lfng- 
heim,  Mieaenbach ,  Mayerhofen  nächat  Sanct 
Georgen,  Mayerhofen  nächat  Oberndorf,  Melh 
nächat  Oberndorf,  Seuhruck,  Keuatift,  Oed,  Oed- 
wiea,  Ofenbach,  Oberndorf,  Flattendorf,  Pi'ichl 
auch  Pirhl,  Perioarth  nächat  Oherndorf,  Pfoi- 
sau,  Plottnigen,  Rammaau,  Reidl,  Riem,  Scheibha, 
Scheihbabach,  Schöllgrabent  Schieaaer,  Schachen, 
Scheibenbach  ,  Scheibenberg,  Schweins,  Steeg, 
Straaa  ,  Sträuchen,  Sulzbach,  Windhaag,  Wohl 
.  fahrtaachlag,  ll'aaen,  Weeg,  Weissee,  Wieden- 
hof.  Wies,  Wildengrahen,  Zwickelahtrg,  Zehet- 
hof,  Ziinmerau 

»Selielbü,  Oest.  u.  d.  E.,  Y.  O.  M.  B., 

ein  zur  Hersch.  Himberg  gehör.  Dorf^ 
unweit  Oltenschlag,  6  St.  v.  Krems. 
tSeltefbabaeli,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W. ,  44  der  Hrsch.  Scheibs  unter- 
thänige,  bei  diesem  Markte  lieg.  Häu- 
ser mit  267  Einwohnern^  5^  St.  von 
Kemmelbach.  • 

^cbelbseek,  Oest.  u.  d.  E. ,  Y.  O. 
VV.  W.,  ehedem  ein  eigenes  Gut,  nun 
ein  d.  Hrsch.  Scheibs  dienstb.  Bauern- 
haus y  bei  diesem  Markte,  5|  |St.  von 
Kemmelbach. 
J^elielbssraben,  Steiermark,  Brück. 
Kr. ,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch. 
Ober- Kindberg  gehör.  Gemeinde  von 
42  Haus,  und  124  Einw.,  hinter  Lich- 
teneck, 3^  St.  von  Krieglach. 
^iefiielbiijl^i'aben,  Steiermark,  Brück. 
Kr. ,  nördlich  von  Brück ,  in  welchem 
der  Scheibsbach  der  Mürz  zuströmt, 
zwischen  derLutschaun  und  dem  Eich- 
berge. 
.Sehf^tbsklreK«!!  *  Oest.  u.  d.  £., 
Y.  ü.  W.  W. ,  ein  Dorf,   der  Hrsch. 


Froschdorf  gehörig ;   siehe  Scheibling-' 
kirchen. 

Sebelbsfatt,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  im  Sommeraugraben,  mit  30  Rin- 
derauftrieb und  140  Joch  728  Oaadr.- 
Klftr.  Waldstand,  der  Stiftshrsch.  Set. 
Lambrecht  gehörig. 

SelieibtrattcMi ,  Steiermark ,  Brück. 
Kr.,  im  Grossfeistritzgraben ,  mit  zehn 
Rinder-  und  100  Schafeauftrieb. 

Selietbwald  ,  Oest.  u.  d.  E.  ,  Y.  U. 
W.  W.y  eine  Höhe  v.  1023  Wr.  Klft., 
nordwestl.  von  Grtinschacher. 

Seltelehaniiilile,  Oest.  n.  d.  E., 
Y.  O.  W.  W.,  eine  zur  Hrsch.  Neuen- 
lengbach  und  Pfarre  Anzbach  gehör* 
einzelne  Mühle,  nächst  Oberndorf,  2  St. 
von  Sieghardskirchen. 

SeBieicIieekalpe,  Steiermark,  Ju- 
denburg. Kr.,  zwischen  demHaselkahr 
und  dem  Harteisgraben,  mit  grossem 
Waldstande  und  51  Rinderauftrieb. 

^cheSelieneckalpe,  Steiermark,  im 
Brück.  Kr. ,  im  Waggraben ,  zwischen 
der  Nogaalpe ,  dem  Ennswalde  oder 
Fuchsboden ,  mit  bedeutendem  Wald- 
stande und  14  Rinderauftrieb. 

{^etteiebenliof ,  Oesterr.  unt.  d.  £., 
Y.  O.  W.  W. ,  ein  einzelner ,  der 
Staatshrsch.  Set.  Polten  dienstb.  ßerff- 
haus,  \  St.  von  dem  PfarorteStessing, 
4  St.  von  Bärschling. 

^eltelcBis ,  Oest.  ob  d.  E. ,  Hansruck 
Kr. ,  eine  Einöde  am  Keslbache ,  zwi- 
schen der  Donauleithen  5  nach  Wald- 
kircheu  gepfart,  3^  St.  von  Baierbach. 

Sebelckrlalp«  ,  Steiermark,  Brück. 
Kr. ,  in  der  Stübming ,  zwischen  dem 
Fahrenwald  und  dem  Kohlgraben ,  mit 
67  Riuderauftrieb  und  grossem  Wald- 
stande. 

§elfteldbaeli,  Tirol,  Yorarlberg,  eine 
in  dem  Gerichte  Lingenau  lieg. ,  der 
Hrsch.  Bregenz  geh.  kleine  Ortschaft 
von  8  zerstr.  Häusern,  6|  Stunde  von 
Bregenz. 

Schelden^^,  Tirol,  Yorarlberg,  ein 
zur  Hrsch.  Bregenz  geh. ,  in  dem  Ge- 
richte Kellhöf  lieg.  Pfardorf,  4  St.  v. 
Bregenz. 

^ebeideldorf,  Oest.  u.  d.  E.,  Y.  O. 
M.  B. ,  ein  Dorf  von  42  Häusern,  zur 
Hrsch.  Schwarzenau  und  Pfarre  Schei- 
deldorf. Post  Schwarzenau. 
§cli«Idenliof ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr. ,  eine  Gegend  in  der  Pfarre  Feld- 
bach,  zur  Herschaft  Landsberg  mit 
I  Getreide-,  Wein-  und  Kleinrechtze- 
hend  pflichtig. 

§elirldeiiliofalpe ,  —  Steiermark, 
Brücke?  Kr. ,  im  Mostlinggraben  ,  mit 
22  Binderauftrieb. 
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Selielderli^paben ,  —  Steiermark, 
Bruckcr  Kreis,  im  Aflenztliale,  zwi- 
schen dem  Schnabelgraben  und  dem 
Reuschenbach. 

Sclields.  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  zur  Hrsch.  Bronn  am  Walde  und 
Pfarre  Lichtenau  gehör.  Dorf,  liegt 
nächst  dem  Kremsflusse,  2  Stund,  von 
Gefäll. 

Selieldsbaeli ,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Wtingehirgsgegend,  z.  Hrsch. 
Landsberg  dienstbar. 

iScUrid^vlen ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  U. 
W.  W. ,  Herschaft  und  markt;  siehe 
Schott  Wien. 

iSelieifliiiij; ,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hrsch.  Osterwitz  geh.  Ortschaft  von 
9  Haus,  und  8  Einschichten,  Tschet- 
schach  genannt,  in  der  Pfarre  Set.  Peter, 
I  St.  von  Set.  Veit. 

SeliollliiB^ ,  Steiermark,  Judenburger 
Kr. ,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Frauen- 
burg und  Unzmarkt  sich  befindl.  Dorf 
von  99  Haus,  und  500  Einwohn.,  mit 
einem  alten  Schlosse  und  eigener  Pfar- 
re, zwei  Nagelscbmidten ,  einem  Kes- 
sel und  Steinbierbrauhause,  Ij  St.  von 
Unzmarkt. 

Sclielgen  *  Siebenbürgen,  Inu.  Szoln. 
Komt. ;  s.  Saigo. 

i$cli«l9;8tätt ,  Oest.  ob  d.  E. ,  Salz- 
burg. Kr.,  ein  zum  Pflggcht.  Neumarkt 
Cim  flachen  Lande)  gehöriger  Weiler, 
in  der  Pfarre  Obertrum,  2J  St.  von 
Neumarkt. 

Selielkowilz,  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
eine  Mineralquelle. 

Selielniellel&ier  Bezlr54,  Ungarn, 
Stuhlweissenburg.  Gespansch.,  bcmer- 
kenswerth  sind:  Moor,  grosser  volk- 
reicher Marktflecken  mit  einem  Kapu- 
zinerkloster. —  Bodaik,  Dorf,  Gesund- 
brunnen. —  Szabad-Battyan,  Dorf  und 
Sehloss,  Stamraort  des  Hauses  Bathya- 
ny.  —  Enyed,  gräflich  Bathyanisches 
Dorf,  Spanische  Schafzucht. 

Scilein ,  Obei*-  und  Cfittei*-  oder 
ÜVIeder-  ,  Böhmen  ,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Kammeralhrsch.  Soboch- 
leben;  s.  Mariaschein. 

Sch«»iiib«i«je,  Steiermark,  Brück. Kr., 
im  Holzapfelthal,  zwischen  denUeber- 
gangkögeln  und  dem  Hopfgarten ,  mit 
grossem  Waldstande. 

Selielnem,  Illirien,  Krain, Neustädtl. 
Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Hersch.  Thurn  am  Hart  gehör.  Dorf, 
liegt  nächst  Schöndorf,  6  Stunden  von 
Neustädtel. 

JSehelnitsR,  od.  Schevenza  —  Hlirien, 
Krain,   Neustädtler  Kr. ,  ein  zum  Wb, 


Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Neudeg  gehör. 
Dorf  von  13  Häusern  und  76  Einwoh- 
nern, mit  einer  Filialkirche,  zwischen 
Dobrova  und  Lerchendorf,  4|  St.  von 
Pesendorf. 
l^eSteinStz,  Illirien,  Krain,  NeustädtL 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit  1361  J. 

^t^Sfteinow,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschafc  Trübau;  siehe 
Seibelsdorf. 

^elucSntiial,  Ungarn,  ein  Praedium, 
von  1  Haus  und  5  Einw.,  im  Pester 
Komt. 

^e£Bei|seial})e  ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  im  Krenugraben  am  Bösensteinm. 
16  Riuderauftrieb,  mit  einem  gleichna- 
migen See,  in  welchem  Saiblinge  vor- 
kommen. 

§e3iei$«ldorf,  Oester.  unter  d.  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hersch.  Schwar- 
zenau  unterthäniges  Dorf^  mit  einer 
landesfürstlichen  Lokal-Kaplanei ,  an 
der  Homer  Poststrasse,  zwischen  Göf- 
ritz  und 
Göffritz. 

Srhelteif'bodeit,  Steiermark,  Brück. 
Kreis,  eine  Gemeinde  von  18  Häusern 
und  107  Einwohnern  des  Bezirks  und 
der  Gruudherschaft  Neuberg ,  Pfarre 
Mürzstcg,  1  Stunde  von  Mürzsteg,  4 
St.  von  Neuberg,  7  St.  v.  Mürzzusehlag 
O^Std.v.  Brück. 

^eli<^|}erRiü«l£cl,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  4 
Häusern  und  20  Einwohnern,  zur  Her- 
schaft Auhof  und  Pfarre  St.  Martin  am 
Ibbsfelde.  Post   Amstetten. 

Scheit» u,  Böhmen,  Königgrätzer  Kr., 
ein  der  Herschaft  Reichenau  unterthä- 
niges Dorf  von  10  Häusern  und  64  E. 
hier  ist  ein  herschafil.  Jägerhaus,  zw. 
Wäldern,  auf  einer  Anhöhe,  |  St.  von 
Katficher. 

i$^heltt«r$i;rub,  fln    iler,    Oesterr. 

'Iinter  der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  ein- 

schichichtiges,  zur   Herschaft   Seissen- 

stein  geh.    Bauernhaus ,   nächst    Plan- 

kenstein,  5|  St.  von  Molk. 

SelieUtov^cbai^,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  zur  Herschaft  Maliegg  geh. 
Weingehirg^gegend ;  s.  Schützenberg. 

SelaeltK,  Oesterr.  unter  der  Ens,  V. 
O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  17  Häusern, 
zur  Herschaft  Brunn  am  Wald  n.  Pfr. 
Lichtenau.  Post  Gföbl. 

Scbejacb,  Illirien,  Krain,  Laibachcr 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Laak  gehöriges,  nach  Set.  Martin  ein- 
gepfartes  Dorf  an  dem  Saustrome,  | 
St.  von  Krainburg. 

Scli«*j«,  Illirien,  Krain,  Adelsburget 
Kr.^  ein  iu  dem  Wrb.  B.  Kom.  Adels- 
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ber/»  liegendes,  der  Pfargült  Slavina 
gehöriges  Dorf^  |  Stunde  von  Adels - 
berg. 

Sclieje,  Illirieu,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Dorf  von  17  Häusern  und  86  Ein- 
wohnern zur  Herschaft  Kreutzu  Haupt- 
gemeinde Kaplavass. 

I§clftrjet  Illirien,  Kralu,  Laibacher  Kr., 
ein  Dorf  von  12  Häusern  und  62  K., 
zur  Herschaft  Kieselstein  und  Haupt- 
gemeinde Naklas. 

S«heje,  Illirien,  Krain, Laibacher  Kr., 
ein  zum  AVrb.  B.  Kom.  und  Herschaft 
Kreutzberg  gehöriges,  auf  einem  hohen 
Berge  liegendes  Dorf  von  14  Häusern 
und  51  Einwohnern,  mit  einer  Kirche, 
8  Stunden  von  Podpetsch. 

Sclieje,  Illirien,  Laibacher  Kreis,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Kom.  Flödnig  liegen- 
des, zur  Kommenda  St.  Peter  einge- 
pfartes,  mehren  Hersohaften  gehöriges 
Dorf,  3  Stunden  von  Laibach. 

f^ehi^Je,  Illirien,  Krain,  Laibacher  Krc, 
eine  Steuer  gemeinde  mit  353  Joch. 

$§ctickai*zen,  oder  Sekarze  —  Böh- 
men, Klattauer  Kr.,  ein  dem  Gute  Cze- 
czowitz  unterthäniges  Dorf  von  35  H. 
und  291  böhmischen  und  deutsch.  Ein- 
wohnern, nach  Mogolzen  eingepfart. 
1\  St.  von  Stankau. 

JSeiiekauz,  lilirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Treffen 
liegendes,  der  Herschaft  Weixelberg 
gehöriges ,  nach  Treffen  eingepfartes 
Dorf,  nächst  Iglenig,  4  Stunden  von 
Pesendorf. 

Sehekel,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ein  Berg,  795  Wr.  Klafter  hoch  über 
dem  Meere. 

'Sctielafeowltz,  Böhmen,  Kaurzimer 
Kr.,  ein  Kammer al-Städtchen  der  Her- 
schaft Brandeis ;    s.   Czelakowitz. 

^ISelielanit,  Jeloun  ~  Steiermark,  Ju- 
denbu^ger  Kr. ,  eine  alte,  verfallene 
Bergvefte,  nächst  und  zur  Herschaft 
Pux  geh.,  3  St.  von  Unzmarkt. 

°lSelteibaeli,  Ober-,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Hausrdck  Kr.,  eine  kleine,  in  d. 
Distr.  Kom.  Dachsberg  liegende,  ver 
schiedenen  Dominien  geh.,  nach  Pram- 
bachkirchen  eingepfarte  Ortschaft  von 
8  Häusern,  2^  Stunden  von  Efferding. 

fSehelliach,  fJntep-,  Oester.  ob  d. 
Ens,  Hausruck  Kr.,  ein  kleines,  in  dem 
Distrikts -Komm.  Dachsberg  liegendes, 
verschiedenen  Dominien  gehörig. ,  nach 
Prambachkirchen  eingepfartes  Dorf  von 
8  Häusern,  2^  St.  von  Efferding. 

Schelelienyral»rii,  Steiermark,  Gr. 
Kr.,  eine  zur  Herschaft  Vasoldsberg  ge- 
hörige Gegend  von  zerstreuten  Berg- 
häusern,  2f  St.  v.  Grätjs, 


Seltelchoivitz«  Böhmen,  Leitmeritzec 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Teplitz  geh. 
Dorf  von  27  H,  und  138  E.,  ist  nach 
Tschischkowitz  eingepfart,  hat  1  obrig- 
keitlichen Meierhof,  1  Wirthshaus  und 
1  Mahlmühle,  liegt  nächst  Tschischko- 
witz und  Schierschowitz,  5}  St.  so.  v. 
Teplitz,  am  jenseitigen  Fusse  des  Mit- 
telgebirges und  am  Hostina-  oder  Mo- 
delbache,  1  St.  von  Lobositz. 

{^ebelenkeii  ,  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kreis,  ein  Dorf  von  30  H.  und  167  B., 
ist  nach  dem  Filial  Sobrusan  eingepf., 
hat  1  obrigkeitl.  Meierhof  und  1  Schä- 
ferei, ^  St.  osö.  von  Dux,  am  Katzen- 
bache und  in  geringer  Entfernung  von 
der  Biliner  Chaussee. 

Selieles,  auch  Zihle,  Böhmen,  Saazer 
Kreis,  ein  unterthäniger  Markt  von 
104  H.  und  672  E.,  hat  1  Pfarkirche 
1  Begräbnisskirche ,  1  Pfarrei  und  1 
Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patronate 
der  Obrigkeit,  1  Rathhaus  und  1  Wirths- 
haus. Abseits  liegen  J  St.  so.  dieMühlo 
Wacaska  und  1^  St.  w.  Qinks  an  der 
Strela,  bei  Rabeustein  im  Pilsner  Kreis) 
die  Mühle  Nutschitz  (Nucice);  %h  St. 
SSW.  von  Petersburg,  an  einem  unbe- 
nannten Bächlein,  zwischen  Bergen  und 
Waldungen. 

l§clti^l«sc9ioivltz,  Mähren,  Prerauer 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Kremsier  un- 
terth.  Dorf  von  61  H.  und  412  E.,  ge- 
gen Süden  im  flachen  Lande  vor  Pop- 
powitz,  I  St.  von  Kremsier,  4 Ml. von 
Wischau. 

SeSielesenke,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Laak 
gehörige  Ortschaft  und  Eisenbergicerky 
siehe  Eisnern. 

Scliele»iie  üverl,  Steiermark,  Mar- 
burger Kreis  ,  eine  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Mallegg  liegende  Weingehirgs- 
gegend;  siehe  Eisenthür. 

Sclielei^no,  Steiermark,  Olli.  Kreis, 
ein  Dorf,  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Hörberg,  hinter  diesem  Markte,  über  d. 
Feistritzflusse,  10  St.  von  Cilii. 

Seiielesno,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Sallach  und 
Pfarre  Galizien  sich  befindliche  Gegend 
von  53  H.  und  142  E.,  2  St.  von  Cilli. 

ScSieletau,  insg.  Schelletau,  mähr. 
Zeletawa,  Mähren,  Iglauer  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Teltsch  unterth.  ntarkt 
von  169  H.  und  1059  E.,  mit  einer  ei- 
genen Pfarre,  einem  Schulhause  und 
Postwechsel,  an  der  Chaussee  v.  Wien 
nach  Prag,  zwischen  Mähr.  Budwitz  u. 
Stannern  bei  Horky,  gegen  Osten. 
Postamt. 
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Srh^leuffoli ,  Siebenbürgen ,  Schäs- 
bur^.  Stuhl ;  siehe  Szölös. 

SSeliellborxKx  ,  Zeliborice,  Böhmen, 
Prach.  Kreis,  ein  Dörfchen  von  7  H. 
und  41  E.,  von  welchen  %  H.  zur  Her- 
schaft Wälsohbirken  gehören,  ist  nach 
Predslawitz  eingepf.,  1  St.  w.  v.  Dub. 

Sehellrifto««'.  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 
die  minder  bekannte  Benennung  des 
zur  Herschaft  Jamnischt  gehör.  Dorfes 
Czelichovv. 

Selieliesnitz,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr.,  eine  kl.  zum  Wb.  B.  Kom. 
und  Landger.  Hrsch.  Keutschach  geh. 
und  unweit  von  selber  lieg.  Gemeinde 
an  einer  kleinen  Anhöhe,  8  St.  von 
Klagenfurt, 

ISrIieliitile.  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  in  demWb.  B.  Kom.  Sounegg 
lieg,  der  Hrsch.  Auersberg  geh.  Dorf 
von  37  Häusern  und  889  Einwohnern, 
mit  einer  Lokalie,  liegt  4  Stunden  von 
Laibach. 

SeRtellstie,  Siebenbürgen ,  Hermanst. 
Stuhl ;    s.  Szelistye. 

Seliell«v«taE  oder  Zeliwetz  —  Böh- 
men ,  Kaurz.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch. 
Manderscheid,  eigentl.  zum  Gute  Stir- 
zim,  au  der  Linzerstrasse,  IJ  St.  von 
Jesenitz. 

Srhelken,  Siebenbürgen,  Bisztritzer 
Distr.;  s.  Selj^k. 

Behelfe«!!  ,  G^roas-  und  Klein-, 
Siebenbürgen,  Medias.  Stuhl^  s.  Selyk, 
Nagy-  und  Kis-Selyk. 

Sclielhoirel,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Kindthal,  nächst  dem  Eichberg. 

l$ehelko%«i(z  ,  Zelkowicze  —  Böh- 
men ,  Bidsch.  Kr.,  ein  dem  Gute  Oze- 
rekwitz  unterth.  Dorf  von  31  H.  und 
und  811  Einw. ,  ist  nnch  Horeniowes 
CHersch.  Smiritz)  eingepf.  und  hat  1 
Wirthshaus,  ^  St.  v.  Czerekwitz,  1^  St. 
von  Horzitz. 

iSelielkowItz ,  Zelkowicze  —  Böh- 
men, Leitm.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Liebs- 
hausen geh.  Dorf  von  37  H.  und  803 
mehr  Böhmisch  als  Deutsch  sprechenden 
Einwohnern,  hat  eine  uralte  in  runder 
Form  erbaute  Kirche,  an  der  Chaussee 
nach  Lobositz,  \  St.  von  Liebshausen, 
8^  St.  V.  Laun. 

Sehell,  Siebenbürgen,  Szekler  Maros. 
Stuhl;    s.  Sellye. 

^eltelle,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Thuru  gehör. 
Gemeinde  von  zerstr.  Häusern ,  3J  St. 
von  Cilli. 

ScUellebeJ,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,  ein  zumWb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Möttling  geh.  Dorf  voa  18  Haas,  und 


69  E.,  nächst  dem  Kulpaflusse,  1  filt.  v. 
Möttling. 

^eli^rllcnbei';!; ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk. 
Komm,  und  Landger.  Hrsch.  Bleiburg 
gehörige  Berg  -  Gegend',  siehe  Schöl- 
lenberg. 

8eli«llriit»er|rt  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzburg.  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Neu- 
markt (im  flachen  Lande)  gehöriger 
W eiler y  im  Vikariate  Henndorf,  l^St. 
von  Neumarkt. 

Sehelleiit>«i*(^,  Siebenbürgen,  Tho- 
rcnburgcr  Gesp.,  s.  Sarpatak. 

Seliellenberg:.  Siebenbürgen ,  Her- 
maunstädter  Stuhl ,  ein  Dorf  bei  Her- 
mannstadt ,  ist  berühmt  wegen  der 
Schlacht,  die  hier  am  89.  Oktbr.  1599, 
vorfiel ,  worin  der  siebenbürg.  Fürst 
Andreas  Bathory  von  dem  walachischen 
Fürsten  Michael  Vajwoda  geschlagen 
wurde. 

Scliellenberir,  Tirol ,  Pastcrlh.  Kr., 
ein  Weiter  zum  Landger.  Sterzingeu 
und  Gemeinde  Brenner. 

Seli«ll«iihof  sonst  auch  Schallhof  — 
Oester.  unter  der  Eos,  V.  ü.  W.  W., 
ein  Dörfchen  von  4  Haus,  und  kleines 
Gut  am  Petersbaohe  bei  Siebenhirten, 
südöstl  von  Liesing,  mit  gutem  Brau- 
Hause,  8  St.  v.  Wien. 

Sclirllenken,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Dux  gehör.  Dorf  mit 
einem  Meierhof  und  Schäferei ,  mitten 
durch  fliesst  ein  unbenaunter  Bach,  1^ 
St.  V.  Teplitz. 

Scliellenlanflbaeli,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  im  Hermanustädter  Stuhl. 

^cSielleiieteln,  Oest.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  eme  Schlossruine  am  linken 
Ufer    der    Krems ,    1^  St.    südwestlich 
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auf    einem    steilen 
Von   Schellenstein 


Felsen    gegenüber, 
ist    ausser    einigen 


verwitterten  Marmorsäulen,  ausser  ei- 
ner zerstörten  Wasserleitung,  und  ei- 
nem Gange  hinter  dem  verfallenen 
Mauerwerk  tief  in  das  Innere  des 
Berges  hinab  ,  nichts  mehr  übrig ,  als 
die  schauerliche  Sage ,  dass  der  Be- 
sitzer davon  ein  Bruder  des  Burgherrn 
von  Alt  -  Pernstein  gewesen,  den  die- 
ser ,  wegen  bald  errungenen  Wohl- 
standes so  hasste,  dass  er  ihn  zu  er- 
morden beschloss.  Er  lud  ihn  also 
zu  einem  Mahle  nach  Pernstein,  liess 
während  desselben  Schellenstein  an- 
zünden, trat  auf  einmal  zu  einem,  den 
Reisenden  und  Wallfahrtern  noch  stets 
als  merkwürdig  gezeigtem  Fenster, 
und  rief  dann  seinem  Bruder  zu ,  dass 
seine  Feste  brenne.    Als   dieser ,   um 


Yit 


sich  vom  geschehenen  ITnfflücke  zn 
überzeugen ,  rasch  zum  Fenster  eilte, 
stürzte  ihn  der  neidische  Bruder  über 
die  thurmhohen  Felsen  hinab,  und 
Schellenstein  konnte  s'ch  seitdem  nicht 
mehr  aus  der  Asche  erheben. 
^clt«'ll4'(il,  Schöles,  Zelecz,  Zihle  — 
Böhmen  ,  Saazer  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Petersburg  unterthän.  l\/larM  mit  einer 
Pfarre  und  3  Mahlmühlen  Nuczicz  und 
Woczaska  genannt,  liegt  an  der  Pils- 
ner Strasse  gegen  Osten,  5^  St.  von 
Kolleschowitz. 
fSeltell«8«n.  Zelis  — Böhmen,  Leitm 
Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Zebus ,  Dra- 
hobus  und  Liboch  gehöriges  Dorl 
von  50  Häusern  und  884  Einwohnern, 
der  hiesige  Meierhof  ist  kassirt ;  es 
besteht  nur  die  abseits  auf  einer  An- 
höhe liegende  Schäferei ,  Schütte!  ge- 
nannt;  16  Häuser  mit  89  E.,  gehören 
zur  Hrsch.  Unter-Berkowitz  im  Rako- 
nitzer  Kreise ,  die  Mühle  aber  und  ein 
Haus  zum  Gute  Citow  im  nämlichen 
Kreise,  ist  mit  Wäldern  umgeben  und 
grenzt  gegen  Westen  mit  dem  Dorfe 
Liboch,  \\  St.  V.  Melnik. 
^eliellrseii  ,  Zeiezna  —  Böhmen, 
Saazcr  kr. ,  ein  zur  Hersch.  Liboritz 
geh.  Dorf  von  50  H.  und  375  E.,  mit 
einem  abseitigen  Meierhof ,  grenzt  mit 
dem  Dorfe  Micholup ,  2  Stunden  von 
Saaz. 

iSehcIleiiiil«:«  Sf eiermark  ,    Oill.  Kr., 
ein  imWb.  B.  Kom.  Plankenstein  sich 
befind,  der  Hrsch.  Seitz  dienstb.  Dorf, 
dem  Pfarrorfe  Heil.  Geist    gegenüber, 
t\  St.  V.  Ganowitz. 
^eliellf'iintii^,    Illirien,    Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Her- 
schaft Möttling  gehöriges    Dorf  von  8 
Häusern  und   59    Einwohnern,  Ij  Std. 
vdn  Möttling. 
$cli«ll«tau.  Mähren,    Iglauer   Kreis, 
ein  ^arht  der  Herschaft  Teltsch ;  siehe 
Scheletan. 
^clielletau.  Mähren,    Iglauer   Kreis, 
ein  Slenerheiirk  mit  8    Steuergemein- 
den und  9917   Joch. 
^ehelleiwltz «    Zeletice    —    Mähren, 
Brünner  Kr.,  ein  Dorf  von  98  Häusern 
und  545  Einwohnern,    mit    obrigkeitli- 
chem Meierhof,  Kirche  und   Schule.  — 
Dieses  vom  Postorte  Uhrzitz  1  Stunde 
entfernte  Dorf  ist  ein   Lehen  des  Olm, 
Erzbisthums. 
iehellenwitz.  Schellowitz   oder  Zel- 
ea     lewitz  —  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr.,  ein 
lU     zur  Herschaft   Lihochowitz,    Liebshau- 
ir,     sen  und  Gut  Pschau  gehörig.  Dörfchen 
^     am  Egerflusse,  3  Stunden  von  Budin. 
m  (ehell«wt»elittzj   Böhmen^  Eakon. 


Kreis,  ein  Por/' der  Herschaft  Zlonnitz; 
s.  Zellewtschitz. 
Schc'llffadrn,  Oest.  oh  der  E.,  Salz« 
bnrffcr  Kr.,  ein  zum  Pfleegerichte  St. 
Michael  (im  Gebirgslande  Lungau)ge* 
hÖrisres  Dorfchen  von  7  Häusern  und 
43  Einwohnern,  am  Einfi:anä:e  d.  Mnr- 
winkels,  am  Gestade  der  Mur,  die  hier 
entspringt,  gehört  zum  Vikariate  Mur. 
—  Hier  ist  ein  landesfürstliches  Poch- 
und  Waschw«rk,  eine  kleine  Schmelz- 
hülte,  eine  Schmiede  und  eine  Säge- 
mühle, zum  Behufe  des  Silberberg- 
werks, welches  in  den  anstossenden 
Muhrergebirgen  betrieben  wird;  auch 
ist  hier  ein  Schmeersteinbruch.  —  Das 
ganze  Werk  steht  unter  Aufsicht  eines 
landesherlichen  Bergwerkverwalters , 
li  St.  von  St.  Michael. 

Schellniiilil .  Böhmen  ,  Leitmeritzer 
Kr.,  zur  Herschaft  Bngezd ,  bei  Tau- 
cherschein. 

^elie11nast|ii;rand  und  üelmel- 
leuten.  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
zwei  im  Werh-Bez.  Kom.  Herbersteia 
ausser  dem  Markte  Pischelsdorf  sich 
befindliche  Gegenden,  2\  Stunden  von 
Glcisdorf. 

Sehelliibacli)  Oester.  unter  der  Eas, 
V.  0.  W.  W.,  ein  Dorf  von  11  H.  u. 
60  Einwohnern,  zur  Herschaft  Mölku. 
Pfarre  Petzenkirchen.  Post  Kemmel- 
bach. 

Selielly,  Zely  —  Böhmen,  Königgr. 
Kreis,  ein  Dorf  von  17  Häusern  und 
75  Einwohnern,  nach  Liebtschan  ein- 
gepfart,  ^  St.  v.  Liebtschan. 

I^elielller  B«*zlrk,  Processus  861- 
lyeiensis,  Sellyei-Jdras  —  Siebenbür- 
gen, ein  Bezirk  des  Maroscher  8z6k- 
1er  Stuhls,  welcher  zwischen  46**  89' 
0'<  bis  46''  39'  20"  nördl.  Breite  und 
48«  83'  30"  bis  48»  46'  30"  östl.  L., 
ganz  im  Maroscher  Hauptflussgebiete, 
in  seinen  linksuferigen  Gegenden,  die 
Lage  hat,  aus  1  Markt  und  15  Dör- 
fern besteht,  wovon  der  Markt  Szc- 
reda,  die  Dörfer;  Andrasfalva,  Bere, 
Bere-Keresztur ,  Demeterfalva,  Kis- 
Adoridn,  Magyaro's,  Nagy-Adoridn,  Sel- 
lye,  Sepröd,  Süketfalva,  Szent  -  Imre, 
Szereda-Szent-Anna  und  Torboszlo,  im 
Filialgebiete  des  Baches  Nydräd  ;  Rig- 
mäny  und  Szent-Simon  in  jenem  des 
kleinen  Kukelflusses  situirt  sind.  Die- 
ser Bezirk  grenzt:  N.  mit  dem  gebir- 
gigen Theil  des  Görgenyer  Bezirkes  d. 
Thorenburger  Gespanschaft,  SO.  mit  d. 
Sowafaer,  S.  mit  dem  Abo'der,  W.  mit 
dem  Gälfalwaer  und  Kädler  und  NW. 
mit  dem  Jobbagyfalwaer  Bezirk  des 
eigenen  Stuhls. 
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SeHeliiibers,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
ßfcnfiirter  Kr.,  eine  kleine,  zur  Wcrb- 
Bzk.  Kom.  Land-  und  Pfleggerichts- 
Hcrschaft  Althofen  gehörige  Gegend 
von  wenig  Häusern,  worunter  einegr. 
Bauern-  und  sogenante  Schelmberger- 
Hnbe  sich  befindet,  4  Stunden  von  Frie- 
sach. 

ij^rhelowltz ,  Zelowice  —  Böhmen, 
Leitmer.  Kr.,  ein  nach  Koschtitz  ein- 
gepfartes  Dor/'von  19  Häusern  und  112 
Einwohnern,  von  welchen  11  Häuser 
(worunter  1  obrigk.  Meierhof)  mit  67 
Einwoh.  zur  Herschaft  Libochowitz,  6 
Häuser  zu  Liebshausen ,  und  2  Häuser 
zum  Gute  Pschan  (Saazer  Kr.)  gehören, 
IJ  Stunde  von  Libochowitz. 

ScKelürltltz.  mähr.  Ziloschitz ,  Mäh- 
ren, Brünner  Kreis,  ein  theils  der  Her- 
Schaft  Chirlitz,  theils  der  Hersch.  Bla- 
ziowitz  unterthäniges  Dorf,  m.  einer 
Lokalkaplanei,  1  St.  von  Brunn. 

SeBicIsecfc,  Steiermark^  Brucker  Kr., 
südlich  von  Mautern  im  Leimsgraben, 
mit  grossem  Waldstande. 

SehelsiftiCz,  Böhmen,  Budweiser  Kr., 
ein  Dorf  von  8  Häusern  und  71  Ein- 
wohnern, zur  Herschaft  Krumau,  liegt 
anf  einer  Anhöhe,  an  einem  kl.  Bache, 
3|St.  von  Budweis. 

Scheitern,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Böhmiscli-Kamnitz  gehör. 
Dorf  von  44  Häusern  und  222  Binw., 
ist  nach  Pärchen  zur  Kirche  und  Schule 
eingepfart,  die  Einwohner  treiben  Glas- 
arbeit, liegt  386  Wr,  Klafter  über  der 
Nordsee,  1  St.  v.  Hajde. 

ISeliel^kvitz,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Böhmisch-Eiche  ge- 
höriges Dorf  von  27  Häusern  und  199 
Einwohnern,  theils  nach  BÖliraisch-Ei- 
che,  theils  nach  Hlawitz  (Hersch.  Mün- 
chengrätz)  eingepfart,  hat  1  böhmische 
Schule,  2  St.  von  Liebenau. 

ISehieliwItz.  Böhmen,  Klattaner  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Grünberg  untert.  Dorf; 
s.  Zelwice. 

S^eliely,  oder  Zely  —  Böhmen,  König- 
grätzerKr.,  ein  zum  Gute  Libczan  geh. 
Dorfy  2  St.  V.  Königgrätz. 

iSelieitianowItz,  Böhmen,  Bunzlauer 
Kr.,  ein  zum  Gute  Lieblitz  gehör.  Dorf 
von  48  Häusern  und  274  Einwohnern,  3 
St.  vonMelnik 

Srhem3»ie,  lllirien ,  Krain,  Adelsber- 
ger  KreiS;  eine  Steuer  gemeinde  m.  1514 
Joch. 

t^ehrnierclen.  Siebenbürgen,  Dobok. 
Komt. ;  s.  Csömörlö. 

i^rtieniern,  Böhmen*  Budweiser  Kreis 
ein  Dorf  der  Herschaft  Krumau;  siehe 
Schömern. 


$$eli«mesi||tz,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  zum  Gute  Nezdaschow  gehör.  Dorf 
von  29  Haus,  und  240  Einwohn.,  nach 
Nezdaschow  eingepf. ,  hat  1  Wirths- 
haus.  Auch  gehört  hierher  der  abseitig 
gelegene  Meierhof  Spaleny,  nebst  zwei 
Dominikal-Häus.,  |  St.  v.  Nezdaschow, 
1  St.  von  Moldautein. 

^eEirnilng^,  I4I«tn- ,  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  eine  Gegend^  zur  Bisthums- 
herschaft  Seckau  mit  \  Weinzehend 
pflichtig. 

SeiirmSnl ,  oder  Dschemini  —  Gali- 
zien,  Bukowina  Kr.,  ein  zur  Religions- 
fond-Hrsch.  Illischestie  gehör.,  nach 
Stulpikani  eingpf.  Dorf  am  Bache  Sche- 
miui,  5  St.   von  Gura  Homora. 

Selieiiilak  ,  üSü-  ,  Szemlok,  Mona* 
stir.  Klein-  Schemlak  —  Ungarn,  Te- 
mes.  Gespansch. ,  ein  ungar.  Dorf  von 
62  Haus,  und  298  meist  reform.  Einw., 
der  Kammeral  -  Herschaft  Detta  gehö- 
rig, Filial  von  Buttyin ,  4J  Stunde 
von  Üetta. 

ScSieinlaU,  IXa^y- ^  Szemlok,  Mo> 
rava,  Gross-Schemlak  —  Ungarn,  Te- 
mes.  Gespansch. ,  ein  ungar.  walach. 
Dorf  von  215  Haus,  und  1913  röm. 
kathoL,  griech.  nicht  unirten  und  evan- 
gel.  Einw.,  gehört  zur  Kammeralhrsch. 
Detta,  4  St.  von  Detta. 

I^elieml«nz ,  Zsemle  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Komorn.  Komt. 

ISelftemniei  4  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Böhmisch-Kamnitz  geb. 
Dorf  von  81  Haus,  und  477  Einw., 
hat  1  Schule,  und  ist  zur  Kirche  nach 

j     Windisch-Kamnitz  eingepfart.  Hier  sind 

I  1  Mühle,  5  Zwirn-  und  Garnbleichen j 
—  liegt  an  dem  Kreibitsch-  und  Schem- 
melbache ,  am  Fasse  des  Folgeberges, 
4  St.  von  Haide. 

§eS&9?itinft«ifn  .  Böhmen  ,  Budweiser 
Kr. ,  ein  Dörfchen ,  dem  Gute  Rzimau 
geh.,  liegt  unweit  Malsching,  4  St.  von 
Kaplitz. 

Schemialcza ,  Semnicza  —  Ungarn, 
ein  Dorf  in  der  Warasdiner  Gespan- 
schaft. 

l$eSi«iiivtf  ^  ,  lllirien  ,  Krain  ,  Laiba- 
cher Kreis ,  ein  Dorf  von  83  Häusern 
und  120  Einwohnern,  zur  Hauptgemein- 
de Kandersch  und  Herschaft  Ponovitsch 
gehörig. 

{SelieanniU  ,  lllirien,  Krain  ,  Laiba- 
cher Kreis ,  eine  Steuergemeinde  mit 
772  .Joch. 

^clii«^i»iiltz,  Selymecz  —  Ungarn,  ein 
Flusi  im  Honth.  Komt. 

^eheinnltz«r  B^zlerk ,  Ungarn, 
Honther  Gespanschaft,  bemerkenswerth 
sxn4;  Sanct  Anton  (SzentAntal),  fürs^ 
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lieh  Koburgischer  Marktflecken,  Schloss 
und  Herschaft.    —  Nemethi ,    ansehnli- 
cher Marktflecken.  —  Sagh,  Marktflec 
ken  und  Propstei  des  Bischofs  von  Neu- 
sohl an  der  Eypel,  treibt  starken  Mais 
bau,  hier  werden  die  Komitats Versamm- 
lungen gehalten  ,  und  die  Gerichtstafel 
der  Gespanschaft   hat   ihren   Sitz   hier. 
—   Klib    (ungarisch :    Szebeklib ,    sla- 
visch;    SebechlebjO ,    ein  ansehnlicher 
Marktflecken.  —  Kemencze,  Marktflec- 
ken ,  treibt  Maisbau.  —  Szalatnya  und 
Gyogy,    Dörfer,    bei   welchen  Sauer- 
brunnen.  —    Walyko  ,    Dorf,    dessen  | 
Binwohner   allerlei  Holzwaaren    ver- 1 
fertigen,    und  Kalk  brennen,    hat  denj 
stärksten  Hanfbau  in  Ungarn.  —  Kop 
poresch,  Dorf,  in   dessen  Gegend  viel 
Holzkohlen  gebrannt  werden.  —  Suha, 
Dorf,  Töpfereien. 
^ctiemnltz,   Selmeczbanya ,   Schem- 
uitzium,  Stiavnitza,  Ungarn,  eine  ur- 
alte  königliche    freie   Bergftadt ,    im 
Honther   Komitate,  die    einem    eigenen 
Bezirke  in  dieser  Gespanschaft  den  Na- 
men gibt,  liegt  480  45c  47a  nördlicher 
Breite  und  36«  33'  50"  östl.  Länge  in 
einem   ganz   mit  Felsen    und    Bergen 
umgebenen  Thale. 

Schemnitz  ist  in  Hinsicht  auf  die  Höhe 
der  Lage  über  der  Meeresfläche  die 
sechste  Stadt  der  Welt ,  nach  Quito, 
welches  als  die  erste  angenommen  wird, 
Schemnitz  liegt  3233  Fuss  hoch;  hin- 
gegen Pressburg  318 ,  Raab  264  und 
Pesth  nur  222  Fuss.  Man  sieht  also, 
dass  Schemnitz  um  volle  2010  Fuss 
höher  liegt  als  Pesth,  was  allerdings 
ein  gewaltiger  Unterschied  ist. 

Bereits  unter  der  Regierung  Königs 
Stephan  I.  war  der  Bergbau  hier  in 
Flor,  doch  als  die  Stadt  unter Bela  IV. 
von  den  Tartaren  eingenommen  war, 
wurden  die  Berggruben  und  Berghüt- 
ten mit  Feuer  verheert,  und  beide  blie- 
ben mehre  Jahre  hindurch ,  aus  Furcht 
vor  dem  Feinde ,  unbenutzt ;  von  die- 
sem Könige  erhielten  die  Sachsen  ei- 
nen Freiheitsbrief  in  deutscher  Spra 
che,  welches  eine  besondere  Auszeich- 
nung war,  indem  die  Urkunden  gewöhn- 
lich in  lateinischer  oder  griechischer 
Sprache  ausgefertigt  wurden.  Unter 
Bela  nahmen  die  Dörfer  Stodritsch,  Ban- 
ka  oder  Schüttersherg  und  Fuchsloch 
ihren  Anfang ,  Ludwig  I.  aber  be- 
schenkte die  IStadt  im  Jahre  1545  mit 
den  Dörfern  Gerad  ,  Karlik  ,  Siegels- 
berg, Seken  und  Kulpach,  die  heut  zu 
Tage  meistens  andere  Namen  führen. 
Unter  dem  Könige  Sigismund  erregten 
die  Hussiten  hier  grosse  Unruhen  und 


Giskra  wird  von  Blisabeth  über  die 
Bergwerke  gesetzt. 

1442  mussten  die  Einwohner  wieder 
von  den  Rosgonschen  Völkern  viel  er- 
dulden ;  zur  Zeit  Ludwigs  II.  blühte 
der  Bergbau  besonders  auf,  weil  der 
Monarch  diesen  Zweig  der  Industrie 
besonders  begünstigte,  auch  ertheilte  er 
den  armen  Bürgern  einen  sogenannten 
eisernen'Brief  CEpistola  Moratoria).  Im 
Jahre  1680  liessen  die  Bürger  eine  Stadt- 
mauer aufführen,  die  mehr  als  40,000  fl. 
kostete.  Diese  befindet  sich  am  neuen 
Schlosse  und  geht  bis  zum  Cammer- 
Thore.  Auch  sind  viele  Ueberbleibsel 
von  alten  Mauern  vorhanden,  woraus 
man  schliessen  kann ,  dass  die  Stadt 
ganz  mit  Mauern  umgeben  war. 

Unter  Rdkotzy,  der  sich  der  Berg- 
städte bemächtigte  ,  entstand  ein  Auf- 
stand unter  den  Bergknappen,  als  man 
sie   mit   Kupfergeld   auszahlen  wolllc. 

Im  Jahre  17IÖ  wüthete  hier  die  Pest 
und  raffte  gegen  6000  Menschen  hin. 

Das  Wappen  der  Stadt  ist  ein  fe- 
ster Thurm  mit  einem  Thore ,  an  wel- 
chem sowohl ,  als  an  der  Thormauer, 
Hammer  und  Schlegel  aufgestellt,  und 
mit  zwei  Eidechsen  emgefasst  sind. 

Die  Stadt  ist  theils  auf  Bergen,  theils 
in  den ,  von  diesen  gebildeten  Thä- 
lern  gebaut  und  der  Anblick  derselben 
ist  bei  abendlicher  Beleuchtung  in  eini- 
ger Entfernung  vortrefflich.  Sie  hat 
ihren  Namen  von  dem  böhmischen  Worte 
Zemnice ,  welches  eine  Grube  bedeu- 
tet. Die  ersten  Bewohner  waren  Mäh- 
rcr,  welche  die  Stadt  im  Jahre  745  auf 
einem  Berge,  davon  die  Spuren  noch 
vorhanden  sind ,  gewöhnlich  die  alte 
Burg  genannt,  erbaueten. 

Die  Zahl  der  Einwohner,  Deutsche 
und  Slaven,  erstreckt  sich  auf  19,000, 
welche  in  drei  Klassen  getheilt  wer- 
den. In  die  erstere  gehören  die  soge- 
nannten Waldbürger  oder  Gewerb- 
schaften, welche  sich  mit  dem  Bergbau 
beschäftigen  ,  ihren  eigenen  Magistrat 
haben,  und  besondere  Rechte  und  Frei- 
heiten, unter  andern  auch  die  des  freien 
Weinschanks  geniessen.  In  die  zweite 
Classe  gehören  die  Bürger ,  welche 
sich  vom  Handel  und  von  Handwer- 
ken nähren  und. dem  Stadt  -  Magistrate 
unterworfen  sind.  Zu  der  dritten  Classe 
gehören  die  Bergknappen  oder  Hauer, 
deren  Anzahl  sich  nach  dem  Ab-  und 
Zunehmen  des  Bergbaues  richtet ,  und 
von  welchen  man  eine  Mittclzahl  von 
5000  annehmen  kann. 

Die  hier  gewonnenen  Erzarten  sind: 
t.  Gediegen  sichtbar  Gold,  welches  zu- 
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weilen  haarförmisr  und  blätterig  ist. 
8.  Zinopcl ,  ein  Gemische  von  einem 
bald  dunkeln,  bald  hellrothen  Jaspis, 
der  Gold,  Silber,  Blei,  Zink  u.  Kiess 
führet.  3.  Gediegen  Silber.  Die  anderi» 
Silberarten  sind  :  4.  Glaserz ,  llösch- 
gewächs ,  Hof hgiilden  ,  Weissgülden  , 
graues  Federerz,  gänsekothiges,  Silber- 
erz, Silbermulme,  silberhaltiges  Feld- 
spat ,  silberhaltige  Blende  ,  dann  Blei 
erze,  Kupfererze,  Eisenerze,  Ouecksil- 
ber,  Spiessglas,  Arsenik,  Schwefel, 
Vitriol. 

Die  hiesige  Bergwerks -Akademie  ist 
im  Jahre  1760  von  Maria  Theresia  ge- 
stiftet worden  und  in  drei  Classen  ge- 
thcilt.  In  der  ersten  wird  gelehrt  ; 
Gemeine  und  Buchstaben  -  Rechnung, 
Geometrie,  Trigonometrie,  Aereometrie, 
Mechanik,  Hydraulik  und  Hydrostatik. 
In  der  zweiten :  Mineralogie  und  me- 
tallurgische Chemie,  mit  Anwendung 
ihrer  Grundsätze  auf  die  Probierkunst 
und  auf  das  gesammte  Hütten-  und 
Bergfabriks -Wesen.  In  der  [dritten  : 
Bergbaukunst  in  allen  ihren  Theilen 
mit  der  damit  verknüpften  Markschei- 
dekunst, das  Bergrecht,  dieBerg-Kam- 
meral-  und  Forst- Wissenschaft ,  theo- 
retisch und  praktisch. 

Die  hiesigigen  Berggruben  folgender 
Reihe  nach  so  auf  einander;  1)  Der 
Dreifaltigkeitsstollen,  8)  der  Glanzber- 
ger  Erbstollen,  3)  der  heilis:e  Dreikö- 
nigstollen, 4)  der  Pocherstollen,  5)  der 
Theresienscbacht  oder  Klingenstollen, 
6)  der  Amalienschacht ,  7)  der  Ferdi- 
nandsschacht, 8)  der  Maximiliansschacht, 
9)  der  Matthäusschacht,  10)  der  neue 
Schacht  und  der  Mohrerstollen,  11)  vor 
dem  äussern  Dillerthore  ist  der  Mi- 
chaelisstollen, ein  Bleiwerk  und  die 
immerwährende  Schatzkammer  der  von 
Gerhambischen  Familie ,  18)  der  Kai- 
ser Franzensstollen,  welcher  18  Jahre 
hindurch  Tag  und  Nacht  bearbeitet  wor- 
den. Seine  Länge  beträgt  in  gerader 
Linie  eine  ungarische  Meile.  Unter  die- 
sem ist  13)  der  Kaiser  Josephs  Erb- 
stolleu, welcher  70  Klafter  tiefer  liegt. 
Beide  sind  angelegt,  um  das  Wasser 
abzuleiten  und  die  Maschinen  zu  er- 
sparen. Alle  diese  Gruben  sind  noch 
sehr  reich ,  obgleich  sie  ehedem  drei- 
mal mehr  Ausbeute  gegeben  ,  als  ge- 
genwärtig; die  hier  befindlichen  alten 
Schlösser  sind :  1)  die  alte  Burg,  nahe 
amNeuthore.  Auf  derselben  stand  ehe- 
dem Alt-Schemnitz  sammt  der  Frauen- 
kirche, das  alteSchloss,  welches  zwi- 
schen dem  rothen  Brunnenthore  und  der 
Obern  Fleischhaokergasse  steht,  dienet 


jetzt  zu  einem  Zenghause,  3)  das  neue 
Schloss  am  hintern  Theile  des  Kam- 
merhofes ,  ist  viereckig  gebaut ,  und 
mit  einer  Schlaguhr,  die  nur  angezo- 
gen wird,  und  sonst  zum  Sturmläuten 
dienst,  versehen. 

Kirchen  sind :  1)  die  Pfarkirche  ,  8) 
die  deutsche  oder  ehemalige  Jesuiten- 
Kirche,  dermalen  im  Besitze  der  Piari- 
sten-Väter,  welche  in  dem  königlichen 
Gj^mnasium  der  Schuljugend  Unter- 
richt ertheilen,  3)  die  St.  Anna-Kirche 
und  die  Kirche  zu  Maria  Schnee,  auch 
haben  die  Evangelischen  ihr  eigenes 
Bethans. 

Die  vorzüglichen  Gebäude  sind:  1) 
der  Kammerhof  am  Fusse-  des  neuen 
Schlosses,  ist  die  Residenz  des  Ober- 
Kammergrafen.  Es  befinden  sich  in 
diesem  herrlichen  Gebäude:  die  Buch- 
halterei  ,  das  Haupt-Kassieramt ,  der 
Probiergaden,  der  Brenngaden,  wo  das 
Silber  granulirt  wird,  die  Kanzlei  nebst 
der  Wohnung  des  Direktors  und  An- 
derer;  8)  das  drei  stockhohe  Rathhaus, 
in  welchem  ausser  dem  städtischen  Ar- 
chiv auch  noch  Schlägel  und  Eisen  von 
Silber  aufbewahrt  werden.  Es  sind 
diese  Bergzeichen  ehedem  bei  verschie- 
nen  öffentlichen  Aufzügen  und  bei  Hau- 
ertänzen gebraucht  worden.  Dermalen 
werden  solche  nur  bei  feierlichen  Pro- 
zessionen, und  wenn  die  höchsten  Lan- 
desherschaften  von  der  Hauerschaft  in 
Parade  bewillkommnet  werden,  vor- 
getragen; bei  w^elcher  Gelegenheit  alle 
Bergknappen  in  weissen  Uniformen, 
mit  verschiedenen  farbigen  Aufschlä- 
gen, erscheinen ;  3)  das  hohe  Haus,  dem 
Rathhäuse  gegenüber,  in  welchem  sich 
das  Portions-  und  Salz -Amt  befindet, 
auch  wird  darin  der  Magistrat  von  der 
Bürgerschaft  gewählt ,  neben  demsel 
ben  befindet  sich  ein  stockhohes  Wirths- 
haus;4)  dasHellenbachische  Haus,  wel- 
ches Ihren  Majestäten  dem  Kaiser  Franz 
und  dem  Kaiser  Joseph,  während  ihres 
Aufenthaltes  in  Schemnitz,  zum  Ab- 
steige -  Quartier  diente. 

Die  Berge,  welche  um  die  Stadt  lie- 
gen sind:  1)  der  Kornberg  an  der 
Westseite,  an  welchem  die  Wasser- 
leitung geht,  die  das  Wasser  auf  die 
Maschine desDreifaltigkeitsstollen  führt, 
8)  der  Zitnaberg,  3)  der  Kalvarienberg 
ostwärts  ,  welcher  von  1744  bis  1751 
von  Jesuiten ,  durch  Beiträge  der  Bür- 
ger- u.  Hauerschaft,  ist  errichtet  wor- 
den. Wie  man  von  der  Stadt  hinauf 
kommt,  erreicht  man  vor  dem  Dilncr- 
thore  eine  Linden  -  Allee ,  die  auf  dci 
bertihmten    Kalvarienberg   zu    führet 
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Nahe  am  Berge  rechter  Haud  ist  die 
Fuss Waschung  Christi  vorgestellt,  wo 
aus  einem  Giessbecken  lebendiges 
Wasser  auf  den  Fuss  Petri ,  von  da 
aber  in  eine  mormoreue  grosse  Mu- 
schel, zur  Brquickung  der  Wallfahr- 
ter, springet.  Bei  näherem  Zutritte  auf 
den  Berg  selbst,  welcher  mit  beque- 
men Gängen  und  Gebäuden  geziert  ist, 
erblicket  man  am  Fusse  desselben  e'w 
ansehnliches  Gebäude.  In  der  Mitte  des- 
selben befindet  sich  die  slawische 
Kirche  ,  ganz  in  Fresko  gemahlt.  Zur 
iiiuken  dieser  Kirche  ist  die  Kapelle 
der  schmerzhaften  Mutter  Maria;  zur 
Hechten  die  Kapelle  des  Herzens  Je- 
su. Zwischen  ersterer  Kapelle  und  der 
Kirche  ist  die  Wohnung  des  Einsied- 
lers. Zwischen  dem  letzten  aber  und 
gedachter  Kirche  das  Behältuiss  für 
die  Tragbahren  bei  Prozessionen. 

Hinter  diesem  Gebäude  bergan  in 
gerader  Linie  ist  die  sogenannte  hei- 
lige Stiege,  wo  verschiedene  Reliquien 
aufbewahret  werden.  Weiter  hinauf 
eine  im  Felsen  tief  eiugehauene  Ka- 
pelle, worin  Christus  im  Kerker  ver- 
spottet, und  oben  ein  Ecce  Homo  vor- 
bestellet wird.  Ganz  oben  au  der  Spitze 
des  Berges  ist  in  der  Mitte  die  deut- 
sche Kirche,  ebenfalls  in  Fresco  ge- 
malt. Hinter  derselben  befindet  sich 
eine  sehr  schöne  Kapelle,  worin  Chri- 
stus im  Grabe  ruht.  Au  beiden  Seiten 
des  Kirchen  -  Gebäudes  sind  zwei  mit 
Blech  gedeckte  Thürme,  worin  Glocken 
von  neuer  Erfindung  zu  sehen.  Von 
der  slawischen  Kirche  bis  zur  deut- 
schen hinauf  sind  linker  Hand  7  Sta- 
tionen, die  das  Leiden  Christi  vorstel- 
len; zur  rechten  aber  7  andere  Statio- 
nen der  7  Schmerzen  Maria.  4)  Der 
Hechelstein  ist  ein  kahler  Felsen,  liegt 
ostwärts,  und  war  ein  Zufluchtsort  der 
Stadtleute  in  der  Pestzeit.  5)  Der  Pa- 
radiesberg gegen  Norden  mit  einem 
aufgerichteten  Kreutze. 

Bergbau.  Da  Schemnitz  in  die 
lleihe  der  ungarischen  Bergstädtc ,  in 
lliicksicht  des  Alters  und  der  Bedeut- 
samkeit unstreitig  die  erste  Rolle  spielt, 
(SO  dürfte  eine  kurze  Abhandlung  über 
den  ungarischen  Bergbau  manchem  Le- 
ser hier  nicht  unwillkommen  sein. 

Ungarn ,  im  Norden  durch  die  kar- 
pathischen  Gebirge  begrenzt,  auf  deren 
erstem  das  Presburger  Schloss ,  auf 
(lern  letzten  aber  die  Ruinen  von  Kai- 
ser Trajaus  Brücke,  bei  Mehadia,  ste- 
hen, hat  an  der  Mittagsseite  derselben 
iiiid  in  den  Mittelgebirgen  seinen  gros- 
sen seitJahrhunderteu  daiireaden  Berg- 


bau. Dieser  au  Mannigfaltigkeit  und 
Ergiebigkeit  der  Metalle  weit  über  den 
Bergbau  aller  andern  Länder  Europas 
stehend,  hat  sich  bei  den  mannigfaltig- 
sten Drangsalen,  von  der  Zeit  der  er- 
sten Königs  Ungarns  bis  auf  die  ge- 
genwärtigen Zeiten  erhalten,  und  sei- 
ne Fortdauer  Fremden  und  Eingewan- 
derten zu  verdanken,  da  derNational- 
Charakter  der  Ungarn  sich  mehr  für 
den  Ackerbau ,  als  für  diesen  mühsa- 
men  und  industriellen  Nahrungszweig 
von  jeher  entschieden  bat. 

Von  alten  Zeiten  her  wurde  dieser 
ausgedehnte  Bergbau  in  den  von  Nie- 
der-Ungarn,  Ober-Ungarn  und  den  des 
Banats  eingetheilt,  und  in  eben  so  vie- 
len Abtheilungen  verwaltet.  Von  Pö- 
sing  und  Malatzka  über  Königsberg, 
Schemnitz,  Neusohl  bis  Batza,  im  Lip- 
tauer  Komitate,  erstreckt  sich  der  aus- 
gehnte  Bergbau  Nieder  -  Ungarns  ,  der 
durch  das  Obrist  -  Kammergrafenamt 
in  Schemnitz  verwaltet  wird;  die  Er- 
zeugnisse sind:  Gold,  Silber,  Kupfer, 
Blei  und  Spiessglanz.  Königsberg  und 
Kremnitz  gaben  in  der  Vorzeit  Gold, 
und  Schemnitz  mit  seinen  Anbrüche  am 
Siglisberge,  u.  dem  Stephani-Schacht 
Silber,  Schätze,  die  nur  durch  Petrus 
Gruben  übertroffen  wurden.  Die  vor- 
zügliche Lage  der  Neusohler  Silber- 
hütte, die  ihr  Holz  selbst  vom  Gömö- 
rer  Komitate  auf  dem  Granflusse  im 
Ueberflusse  erhält,  biethet  alle  Vor- 
theile  dar ,  die  wesentlich  zur  Erhal- 
tung des  Bergbaues  beitragen ,  verar- 
beitet die  silberhaltigen  Zeuge,  und 
sendet  solche  an  das  Münzamt  zu 
Kremnitz.  Die  Eisenwerke  von  Roh- 
nitz,  Mittelwald,  Teiisholz ,  erzeugen 
so  viel  Eisen ,  dass  sie  jeden  Bedarf 
decken,  und  bedeutende  Ueberschüsse 
abgeben. 

Ober  -  Ungarn  wird  durch  das  In- 
sprctorats-Oberamt  zu  Schmöilnitz  ver- 
waltet, und  seine  Ausdehnung  ist  von 
Batza  bis  Nagy-Bänya.  Mehrere  Ver- 
suche in  Deutschland  erweisen  ,  das 
Dasein  von  Silber-  und  Kupfer-Lagen, 
die  aber  bishero  wenig  ergiebig,  keine 
Ausdehnung  erhielten.  Von  hier  theilen 
sich  die  Erzgebirge  nach  Osten  zu,  in 
zwei  beinahe  parallel  laufende  Striche 
deren  einer  mittägig  über  Dobschau, 
Szalana ,  Rossenau  nach  Schmöilnitz, 
der  andere  aber  über  Neudorf,  Kotter- 
bach,  Porats,  Szlovenka,  GöIIuitz,  Za- 
karocz,  Bela,  bis  fast  an  die  Kaschauer 
Stadtgreuze  bekannt  ist,  und  bebauet 
wird. 

In  Dobschau  waren  ehemals  die  rei- 
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chen  Ausbrüche  auf  Kupfer  u.  Gelferze  j 
und  zwar  auf  dem  Schwarzenberge  u.  j 
der    Himmelskrone.      Beide    erzeugen  i 
uicbts  mehr,  u.  werden  kaum  bebauet,! 
auch  Szlaua,    das  meistens  Zinober  u. 
natürliches     Quecksilber  ^    Amalje;ani, 
schöner  als  Idria  gab,  und  eine  Stan- 
genkunst hatte,  so  wie  auch  Rosenan,j 
erzeugen  nichts,    u.  Schmöllnitz  schon ! 
lange    in     Zabussa   erzeugt    bloss    an 
1200  Centner  Cement-Kupfer,  wozu  d, 
Wässer  mit  2  Stangen-Künsteu   geho- 
ben werden. 

Seit  längerer  Zeit  wird  auf  dem 
zweiten  Striche  v.  Neudorf  mehr  Ku-i 
pfer  erzeugt.  Zeit  Anno  1701  bis  1814; 
war  die  Johannisstolle  am  Leuthause^ 
im  Ueberschusse,  und  die  einzige  Ge-  i 
werkschaft ,  die  ihre  eigene  Schmelz-  i 
hütte,  selbst  unter  polnischer  Hersch. ' 
hatte,  und  am  meisten  in  Ober«UngarD| 
auagefahren  ist.  Da  die  obern  Mittel! 
bis  auf  eine  senkrechte  Taufe  von  80 1 
Klaftern  verhauen  sind,  wird  jetzt  ein  i 
Zubau,  von  dessen  Täafe  auf  denj 
Gang  getrieben.  Die  Wässer  dieser! 
bedeutenden  Taufe  werden  durch  eine! 
64  Klafter  tief  spielende  Stangenkunst,  I 
die  Berge  u.  Erze  aber  durch  Bremse- 
Maschine  heraus  gefördert. - 

Zu  gleicher  Zeit  mit  der  Johannis- 
Stolle  waren  Babina  zm  Göllnitzflusse! 
und  Ellesbogen,  höher  darüber,  auf 
dem  Holicsken ,  in  Seegen  ,  letzteres 
hatte  besonders  Abrüche ,  deren  keine 
ähnliche  in  Obcr-Ungern  waren  ,  und 
eigene  Schmelzhütte.  Ei-stere  wurde 
ertränkt;  in  letzterer  das  Lager  abge- 
setzt ,  und  konnten  ungeachtet  aller 
Thätigkeit  und  ausgebreiteten  Kennt- 
nisse ihres  Eigenthümers,  Johann  Mar- 
tin Grttnblath,  dessen  Verdienste  um 
den  Bergbau  eine  grosse  goldene  Me 
daille  von  wailand  Maria  Theresia 
ruhmwürdigen  Andenkens  belohnte 
nicht  erhalten  werden. 

Neuerer  Entstehung,  auf  eben  dem 
Holicsker  Gebirge,  ist  Ferdinandi,  im 
Geburtsjahre  des  Kronprinzen  eröffnet, 
das  seit  Anno  1811  auf  einem  nicht 
weit  von  dem  Ellesbogner  Gange  ent- 
deckten, Lager  Erze  erzeuget,  und  bei 
1000  Centner  Kupfer  jährlich  abgibt,! 
welches  Streichen  dermalen  in  Morgen 
durch  mehre  Schürfe  aufgedeckt,  aberi 
bishero  nur  mit  Hoffnung  bearbeitet  j 
wird. 

Weit  früher  als  dieses  wurde  der 
grobe  Gang  auf  dem  Wagendrissler; 
Terrain,  auf  der  Bindt,  entdecket,  undj 
mit  grossem  Vortheile  bebauet;  lange 
Versuche  konnten  d.  Lager  nicht  mehr  I 


ausrichten,  so   wie  es  auch  weiter  in 
Morgen  über   den   Sonntagsgrund   und 
das    Gebirge   Hegen    unentdeckt ,    und 
bloss    in   der    Kotterbach   abermal  be- 
kannt und  gesegnet  war.  Bebauet  wur- 
de Kreutzschlag ,  Michaeli,  Marczinko, 
gegenwärtig   Andrea-  Schacht,   Roth- 
baum und  Svatiduch  erzeugten  in  Ku- 
pferfahl erzreiche  Gefälle,  Kreutzschlag 
hatte  ein  eigenes  Hüttenwerk,  und  Mi- 
chaeli eine  eigene  Stangenkuust  unter 
der  Erde ,  die  von  dem  eigenen  Felde 
und  von  dem   Andreä-Schächter  vier- 
zig   Klafter   tief  Wasser   ziehet,    und 
dafür   von   letzterm   Felde   mit   einem 
Sechstel    der  freien  Gefälle  entschädi- 
get   wird.   Gegenwärtig   erzeuget  nur 
die    Andrea- Schacht    bei    100  Centner 
Kupfer  monatlich ,    in  reichen  Kupfer- 
fahlerzen,    deren    Silberbetrag    aber, 
weil   sie   zu    hoch    in  Kupfer    und    zu 
arm   in   Silber   die    Steigerungskosten 
nicht  tragen.  — Unter  alle  diese  Wer- 
ke wird  der  Rochus-Erbstolle  tief  auj 
dem  Thale  angetrieben,  der  alle  Wäs- 
ser abbauen,  und  die  Sohlen  der  vor- 
liegenden   Werke    zugängig    mach« 
soll ,  aber  noch  zu  weit  vom  Zweck« 
entfernt  ist,  ohnerachtet  er  schon  übei 
400   Klafter   ins   Gebirge   abgetrieben; 
und    seine    meisten  Strecken  gemauer 
sind.   Dieser  sogenannte   grobe  Gang 
der   in   den  letzten  Svatiducher  Felde 
in    einer    Mächtigkeit   von   18    Klaffe 
in   reinem    Spathe  geschrotten  wurde 
ist  hinter  dem  Dorfe  Porats,  über  zwe 
Stunden    Strecke    unbekannt,    da    da 
daselbst  vorliegende  Kalk-  Urgebirg 
ihn  wahrscheinlich  absetzte,  oder  wei 
in    die    Schiefer  -  Formation   in  Mitta 
gedrückt  haben  muss.    Ein    aufstehen 
der    Kalkfelsen,    der   Latzenberg    gc 
nannt,  endiget  gegen  Morgen  das  Kalk 
gebirge ,    und    schon    in    dem    erste 
Schiefer,  und  vor  langen  Jahren  wur 
de   der  Gang    im  Pastor  bonus  VeUi 
Mathiae,  Laczenberg,  Dorothea,  Dn 
Lacger   Feldern  ,    Thadäi ,    Bogdaner 
edel  bebaut,    welches    die   aneinand( 
gereiheten    Halden    hinlänglich    beur 
künden.    Die   Anbrüche    waren    reicl 
aber   nicht   dauernd  ,    und    erstreckte 
sich  nicht   über  15  Klafter  Taufe,    ü 
die    einzelnen    missrathenen    VersucI 
zu  verbessern ,    in   die  Taufe  zu  koii 
men,  und  Gewissheit  zu  erhalten,  wu 
eben  gegenwärtig  an  der  Laczenberg» 
und    Dorothea    Markstat    ein    Schac 
eingetäofet,    und     eine    Stangenkun 
zur   Förderniss    der   Wasser    erbaue 
da  der  seichte  Lacger  -  Erbstollen   f 
alle   über    sich   verhauene  Felder  m 
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wenig  Taufe  einbringet.  Die  altem 
Verhaue  sind  richtige  Beweise  reicher! 
Anbrüche,  wovon  aber  gegenwärtig; 
nur  das  Lacger  Morgenfeld  und  auch 
dieigs  nur  seit  etwa  vier  Jahren  bei 
100  Centner  Kupfer  monatlich  erzeu- 
get ,  die  gegenwärtig  in  der  Nico- 
lai -  Hütte  in  Szlovenka  verschmolzen  \ 
werden.  | 

Dieser  so  weit  bekannte  grobe  Gang  | 
BChaaret  in  Morgen  dem  Kahlenhöer 
Gange  zu,  bricht  durchaus  in  Späth 
verschiedener  Art,  und  hat  Gelf  und 
Fahlerze  in  dieser  Bergart.  In  seinen 
Strichen  hat  er  hangende  und  liegende 
Gänge,  die  aber  nur  in  einer  Bedeu- 
tung angebrochen  sind. 

Der  Kahlenhöer  Gang,    ehe    er   den  j 
groben  Gang  aufnimmt,  wurde  in  dem 
Kirchgründler  Thale ,  in  Kreutzschlag, 
Itosalia  ,  Kirchgründl ,  Gräusling,  Ge- 
orgi   und    den    angrenzenden   Kahlen- 
höer Felde   in   Morgen   bei  daurenden 
reichen  Anbrüchen  bebauet,  und  nach- 
dem  alle    Sohlen  ertränkt ,    und   auch 
ein    Kunstbau    auf    dem   Kreutzschlag 
misslungen  war,   fassten  die  ertränk- 
ten Gewerkschaften  den  grossen  Ent- 
schluss ,   gemeinschaftlich    einen   Stol- 
len abzutreiben,  der  1787  angefangen, 
!   und   in    Zeit    von   27  Jahren  auf  1406 
i   Klafter   Länge   abgetrieben,    durchaus 
■    gemauert   ist,     und     nachdem     sieben 
'   Wetterschächte  abgetäuft ,  eine  Brem- 
se-Maschine zur  Förderniss  der  Berge 
und  Krze  eingerichtet  wurde,  nun  un- 
ter   dem  Namen    des  Ladislai  -  Haupl- 
fclrbstollens,  vollkommen  dem  Zwecke 
eutsprach,    die   Wasser   lösete,    hier- 
durch  den   Bergbau    für    viele   Jahre 
sicherte,   und  ein  rühmliches  Denkmal 
des    Unternehmungsgeistes    der    ober- 
ungarischen  Waldbürger  ist,  die  durch 
.'uisdauer  etwas  ausführten,  woran  zu 
lenken    schon   kühn    genug   war ,   um 
0  mehr,    da  in  dieser  langen  Strecke 
lur  ein  Streichen,  das  etwas  Erz  gab, 
Aider  alles  Vermulhen  erreicht  wurde, 
1er  nur  zu  bald  aufhörte. 

Durch  diesen  Erbstollen  ward  auf 
5em  Kahlenhöer  Gang  die  grösste  Er- 
cugniss  von  Kupfer  in  Ober -Ungarn 
Tzwecket,  und  auch  gegenwärtig,  ob- 
vvar  die  Erze  in  der  Taufe  viel  är- 
Mcr,  und  die  Förderniss  durch  Schäch- 
'  kostspieliger  wird ,  beläuft  sich 
och  das  monatliche  Erzeugniss  auf 
'  bis  700  Centner  Kupfer.  Der  Gang 
st  mächtig  und  im  Quarze,  hat  anhal- 
ende  Anbrüche ,  und  ist  durch  alle 
'eider  verfahren.  An  den  absetzenden 
lilüften  ist  er  immer  edler  ^  da  immer 


eine  Anhäufung  von  Erzen  die  Nähe 
der  Klüfte  anzeiget.  Der  älteste  Bau 
auf  diesem  Gange  ist  auf  dem  Kahlen- 
höer Berge  selbst,  der  lange  vor  Kai- 
ser Maximilian  bebauet ,  und  von  sel- 
bem aufgelassen  wurde,  auch  ist  der 
Kaiserstollen  noch  heut  zu  Tage  offen. 
Die  Zubaue  sind  von  der  Szlovenker 
und  Göllnitzer  Seite,  wo  an  der  öst- 
lichen Markstatt  das  Clement!  -  Feld 
auch  Erze  erzeuget,  tiefer  Catharina 
aber ,  nur  noch  das  Andenken  reicher 
Anbrüche  gewährt.  Tiefer  im  Schloss- 
grunde sind  die  verhauenen  königli- 
chen Werke,  die  durch  zwei  Erbstol- 
len und  eine  Maschine  im  Umtriebe 
erhalten  werden. 

In  Göllnitz  selbst  dürfte  der  älteste 
Bergbau  Ober  -  Ungarns  sein  ,  da  der 
Schlossgrundner  Erbstollen  mit  Schle- 
gel und  Eisen  betrieben ,  und  die  ein- 
gehauene Jahrzahi  von  1486  dessen 
Alter  beurkundet.  Gleicher  Art  mit 
diesen,  aber  jenseits  des  Göllnitzflusses, 
in  dem  GrellenseufFner  Thale  sind  ur- 
alte Baue  sichtbar,  und  wann  irgendwo, 
so  wäre  hier  eine  Erbstolle  für  den 
Bergbau  wohlthätig,  da  die  Stollen 
dieser  Werke  reiche  Silbererze  ent- 
halten ,  aber  wegen  Wasser  nicht  be- 
bauet werden  können.  Späterer  Ent- 
deckung aber  reich  an  Erzen ,  war  in 
dem  mittägigen  Gebirge  Roberti ,  aber 
von  kurzer  Dauer,  und  keines  der 
neuen  Werke  konnte  sich  erhalten,  so 
dass  gegenwärtig  der  Bergbau  nir- 
gends mehr,  als  in  Göllnitz  aufgelas- 
sen wird. 

Die  letzten  Spuren  des  erzigeu  Ge- 
birges sind  endlich  in  Bela,  zunächst 
Kaschau ,  aber  vieler  Versuche  uner- 
achtet ,  kommen  sie  nie  einer  Bedeu- 
tenheit  nahe,  so  wie  auch  in  der  Nähe 
des  Hernath  -  Flusses  nichts  entdeckt 
werden  konnte. 

Ganz  eine  eigene  Formation  ist  jen- 
seits des  Hernath -Flusses,  wo  in  der 
Nähe  von  Pekliu  in  Csernovitza,  Sa- 
roser  Komitate,  vom  halb  Opale  auf- 
wärts bis  zu  den  edelsten,  die  in  Eu- 
ropa einzigen  Opale  häufig  anbrechen, 
aber  auch  jede  metallische  Spur  ver- 
tilgen ,  und  daselbst  nur  entfernet  in 
eine  Seite  des  Vorgebirges  in  Telky- 
Banya  einige  Silbererze  einbrechen. 
Das  übrige  Gebirge  über  Munkäcs  hat 
ausser  einigen  Eisensfeinen  gar  nichts 
aufzuweisen ,  ob  zwar  auch  wenige 
Versuche  bekannt  sind ,  die  auf  gänz- 
lichen Mangel  der  Metalle  bestimmt 
schliessen  Hessen  ,  und  hier  besonders 
wüiischcnswerth  wären,  da  ein  Über- 
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mass  von  Holz  ihre  Bereitung  erleich- 
tern und  befördern  würden. 

Hier  endet  der  ober-ungrische  Berjü;- 
bau ;  die  fortziehenden  Gebirge  ent- 
halten zu  Huszt  und  Szigeth  unermess- 
liche  Steinsalzlager ,  das  ungemein 
wohlfeil  erzeugt,  und  eben  so  vortheil- 
haft  auf  dem  daselbst  entspringenden 
Theiss-FIusse  bis  in  die  Mitte  Ungarns 
verführt  wird. 

Dieser  Bergbau ,  der  meistens  durch 
Privat-Personen,  Waldbürger  genannt 
unternommen  und  betrieben  wird,  hatte 
verschiedene  Schicksale,   bis  ihn  end 
lieh  die  mütterliche  Sorgfalt  der  gros 
sen  Maria  Theresia  ruhmwttrdigen  An- 
denkens, Anno  1749  zweckmässig  ord 
netc,    und   im  Jahre  1763   durch    eine 
Hof- Kommission,    unter  Leitung  des 
Hofraths  Delius ,    das   unübertrefFbare, 
dermalen  bestehendeEinlösungs- System 
einführte.     Die   Folge    dieser   weisen 
Einrichtung,  wobei  das  hohe  Ärarium 
volle  Sicherheit,  der  Waldbürger  aber 
genügende  Unterstützung  fand,  wirkte 
auf  den  Bergbau   so  wohlthätig,    und 
erhielt   in   kurzer  Zeit  eine  so    grosse 
Ausdehnung,  dass  die  Regierung  unge 
neure  Kupfer- Vorräthe  hatte,    da  die 
Erzeugniss   desselben   an  36,000  Zent 
Der   Kupfer    und    10,000   Mark   Silber 
betrug,    und   dieser  unwirthbare  Theil 
des    Landes    mit    Menschen    überfüllt 
wurde,  die  reichliche  Nahrung  und  ei 
neu  starken  Verkehr  mit  ihren  glück- 
lichern Nachbarn  wegen  verschiedener 
Lebensbedürfnisse  zum  Wohlstand  des 
Landes  u'nterhielten. 

Sehr  nachtheilig,  wie  auf  alles,  wirk 
ten  die  unglücklichen  Kriege  auch  auf 
diesen  Bergbau.  Das  Erzeugniss  des 
Jahres  1821  von  10,654  Zentner  Kapfer, 
ist  Beweis  genug,  wie  selber  herab- 
gekommen wäre ,  und  nur  zu  bald 
zum  allgemeinen  Schaden  aufgehört 
hätte ,  wenn  nicht  bald  Unterstüt- 
zungen gekommen,  da  die  Waldbürger 
selbst  bei  ihrer  nur  zu  grossen  Bau- 
lust nicht  mehr  den  Aufwand  bestrei- 
ten können. 

Gegenwärtig  bestehet  die  königliche 
Einrichtung  bei  den  Hütten  zu  Alt- 
wasser,  Schmöllnitz  und  Oppaka,  da 
jene  von  Sztraczena  undArauyitka  ein- 
gestellt wurde.  Die  gewerkschaftliche 
Nicolai-Hütte  in  Szlovenka  verschmel- 
zet eigene  Kahlenhöer  Erze  mit  einer 
unbedeutenden  Einlösung  seit  Anno 
1819,  dieReunions-Hütte  aber  auf  dem 
Neudorfer  Terrain  löset  Erze  ein,  die 
zu  entfernet  von  den  königlichen  Ein- 
lösungs  -  Hütten ,    wegen   zu   grossen 


Fuhrlohn  ihre  Erze  nicht  mehr  erzeu- 
gen konnten.  Beide  diese  Hütten,  de 
ren  letztere  durch  Actien  entstandei 
ist,  dürfte  bei  4000  Zentner  erzeugen 

Erfreulich  für  den  ober-ungarischei 
Bergbau  ist  der  gegenwärtige  Versucl 
mit  der  Amalgamation  der  silberhältigei 
Fallerze,  zu  Aranyitka,  da  die  bishe- 
rige Steigerung  derselben  zu  kostspie- 
lig ist ,  ihre  Erzeugung  hindert ,  um 
hierdurch  die  Silber  -  Erzeugung  ver- 
ringerte. 

Zu  der  königlichen  freien  Bergstadi 
Schemnitz  gehört  das  Eisenbacher  odei 
Vichnyer  Bad,  das  verpachtet  ist,  uu( 
von  Schemnitz  nur  2  Stunden  entfern 
liegt.  Es  besteht  aus  einem  sehr  ge- 
räumigen, gegenwärtig  merklich  ver- 
grösserten  und  zu  mehrer  Bequemlich 
keit  der  Badegäste  mit  4  abgesonder- 
ten Kammern,  zum  Aus-  und  Anklei- 
den versehenen  Herschaftsbade.  Aussei 
diesem  aber  befinden  sich  auch  nochir 
vier  Kammern  besonders  eingerichtete 
Wannenbäder.  In  allen  diesen  Baden 
wird  das  Wasser  aus  der  auf  der  An 
höhe  über  dem  Badegebäude  entsprin- 
genden wasserreichen  warmen  Quelle 
durch  Röhren  geleitet,  und  verliert  schoi 
dadurch  einen  Theil  seiner  flüchtigei 
Bestandtheile.  An  dem  Mundloche  dej 
Wasserstollens  ist  das  Wasser  geruch- 
los, vollkommen  klar  und  durchsich 
tig,  ferner  ist  es  geschmacklos,  hoch 
stens  etwas  fade. 

Das  Reaumursche  Thermometer  zeig 
(e  32  Grad  Wärme.  Die  Schwere  die 
ses  Wassers  verhält  sich  wie  1,000 
1,0085.  Hundert  KubikzoU  gaben  in 
pneumatischen  Apparate  20  Kubikzol 
kohlensaures  Gas,  ohne  irgend  ein 
Spur  eines  andern  Gases.  Beim  Siede 
zeigt  sich  ein  häufiger  Niederschla 
von  kohlenstofTsaurem  Kalke,  kohle» 
stoffsaurem  Eisen  und  Gyps :  in  diesei 
Niederschlage  liegt  die  Ursache  d( 
Färbung  der  Wäsche  ins  Ochergelb 
Ein  Kommerzialpfund  dieses  Wassei 
enthält  an  fixen  Bestandtheilen  8  Grai 
diese  8  Gran  enthalten  in  sich: 
An  schwefelsaurem  Kalk  3,41 
~  —  Natron  0,65 

—  salzsaurem  —      0,60 

—  kohlenstoffsaurem  Kalk  1,75 

—  —  Eisen  0,95 

—  —  Bitterde  0,40 

—  Kieselerde  0,20 

S^Gra 

Die  Wirksamkeit  dieses  Bades  ! 
zum  Theil  der  wohlthätigen  Temper: 
tar,  die  in  dem  Bassin  des   Bades  1 
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Grad   Fahrnh.    nicht   übersteigt,  somitl 
auch  von  den  Schwächern  ertragen  wird,  i 
zum  Tbeil  der  Basität    des    kohlensau- 
ren Kalkes  und   Eisens,  und  ihren  be- 
stirnten   wechselseitigen    Verhältnissen ; 
zuzuschreiben.  Es  gehört  im  Allgemei- 
nen in  die  Classe  der   stärkenden  Bä- 
der, und  kann  in   Hinsicht    seiner  Be- 
standtheile    auch    innerlich    gebraucht 
w^crden.  Mit    Vortheil    wird    es  in  der 
Atonie,  in  der  Chlorosis,  in  Fluoreal- 
bo,  häufiger  oder  auch  mangelnder  Men-  ! 
struation,  in  der   Arthritis,  etc.,  ange-j 
wendet,  doch  hat  man  bei  unvorsichti-l 
gern  Gebrauche   dieses  Bades  während! 
der  Menstruation  Blutspeien    entstehen  j 
gesehen.  i 

Was  die  ökonomische  Einrichtung  in; 
diesem  Bade  anbelangt,  so  werden  für 
einmaliges  Baden  in  dem  Herschaftsbade 
7  kr.,  und  für  ein  Wannenbad  24  kr. 
W.  W.  bezahlt. 

In  dem  Badgebäude  befinden  sich  für 
die  Badegäste  bewohnbare  Zimmer,  mit 
der  nöthigen  Einrichging  versehen.  — 
Weil  aber  zur  Beherbergung  aller  Gä- 
ste die  Zimmer  in  dem  Badgebäude 
nicht  hinreichend  sind,  so  finden  beson- 
ders diejenigen  Badegäste,  welche  ihre 
eigene  Küche  zu  halten  wünschen,  in 
den  benachbarten  Privatgebäuden  ein 
gutes  Unterkommen,  worunter  sich  vor- 
züglich die  von  dem  Schemuitzer  Bür- 
ger und  Handelsmann  ,  Herrn  Plank, 
ganz  neu  erbauten,  mit  mehren  Zim- 
mern und  ganz  niedlicher  Einrichtung 
versehenen,  zwei  Häuser  auszeichnen. 

In  dem  Gebäude  befindet  sich  auch 
ein  Kaffehaus,  Speise-  und  Tanzsaal, 
wo  die  Badegäste  mit  Speisen,  Geträn- 
ken und  Erfrischungen  nach  Belieben 
bedient  werden.  Vormittags  und  Nach- 
mittags werden  die  Gäste  mit  Musik 
unterhalten,  und  Tanzlustige  finden  ih- 
re  Befriedigung   auf  Bällen,    die  hier 


des,  sondern  auch  das  ganze  Dorf  Ei- 
senbach und  Pesserain,  und  die  weite, 
mit  Waldungen,  fruchtbaren  Obstgür- 
ten und  Wiesen  prangende  Eisenbacher 
u.  Pesseraner  Gebirgsgegend  übersehen. 

Merkwürdig  und  sehenswerth  ist  auch 
das  gleich  in  der  Nachbarschaft  dieses 
Gartens  befindliche,  aus  zertrümmer- 
ten und  überereinander  gehäuften  Stein- 
massen bestehende ,  sogenante  Stein- 
meer, welches  wahrscheinlich  einem 
Bergsturz  seinen  Ursprung  zu  verdan- 
ken hat. 

Ausserdem  befinden  sich  in  der  Ei- 
senbacher Umgebung  auch  mehrere  be- 
deutende Gold-  und  Silber-Bergwerke, 
worunter  die  St.  Anton  von  Padua  be- 
nante,  und  die  heiligen  drei  Königs- 
stoUner  Berghandlung  die  vorzüglich- 
sten und  merkwürdigsten  sind.  Drei 
Stunden  von  Eisenbach  entfernt  liegt 
der  Marktflecken  Zsarnovicz,  wo  sich 
eine  ansehnliche  königliche  Silber- 
schmelzhütte befindet,  die  von  wissbe- 
gierigen Badgästen  besehen  zu  werden 
verdient.  Die  Glashüttner  und  Eisen- 
bacher Bäder  sind  von  einander  nur  2 
Stunden  entfernt.     Postamt  mit  : 

Alsok  und  Jaltovik ,  Bahitia,  Badin,  Also-  und 
Felsö-,  Beiusa,  Bosok,  Bressnits,  Bsenits,  Cse 
locs ,  Dennck,  Dilln,  üobroniva ,  Vrienova,  Uyf 
kisa ,  Eiienhach  oder  fViehne  ,  Fuchaloch  ,  Glaa- 
hntt.en ,  Hammer ,  Ober-  und  Unter-,  Heiligen' 
Kreutz,  Hladomer,  Wmik,  Hochttüdten,  Hoch- 
vicas,  tirahicsov,  Hrutsd,  Jatztraha,  lllia,  Ha- 
pten ,  Ketsiliöcs,  Kissthibri,  Klack,  lidlpaek,  Kö- 
niggsberg,  Kopanitza,  Kormoa»,  Koazorin,  KO' 
zelnik,  Kremtntzka,  t.aczkö,  Ladaznn,  Lehatka, 
Ober-  und  Onter-,  Liholka  -  Boznk ,  Literia, 
J.ontsch,  Lukovitz,  Mladonya,  Felsö-  und  Al»6  , 
Mocsän,  Nc'metliy,  Obitzer  Glashütte,  Opatovetz, 
Pelsotz,  Pilla,  Podesivadlo,  Podaamcaok,  Pre- 
atavlk,  Prinsdorf,  Frochot,  Rakovits,  Repiatyty 
Ribnikt  Rudein,  Scharnowits,  Schitriaberg, 
Schurnowitzerliütte  ,  Sibritow  ,  Srgliaberg ,  Ste'p- 
litzhof  ,  Szabelle'bb  ,  Sselez,  Ssenogrud,  Szent 
Antal,  Ssitnya,  Sslaaska,  Ss^nrhany,  Ttpla, 
Truanka,  Trpin,  Trubin,  Ujlehotta,  Utiyatin, 
Vieazka,  Viazoka,  Uiszokopoll,  tVarbök,  fPind- 
achacht  ,  IVoaunits,  Zahorcsa,  Zdan,  Ober-  und 
Unter-,  Zaakil' 

^ctk«iiio¥«cz,  Semovecz  —  Ungarn, 

Warasd.  Gesp.,  ein  Dorf, 
SclieBti<»vecz,  Semovecz  —  Ungarn, 

Kreutz.  Gespansch ,  ein  Dorf. 


bisweilen  gegeben  werden. 

An  angenehmen  romantischen  n.  ab- 
wechselnden    Spaziergängen    maugelt !^cllt«iiil>»ul,    Steiermark,    Cill.  Kr., 
es  hier  auch  nicht.  Besonders  aberge-j     ein  Pfardorf,  im  Wb.  Bzk.  Korn.  Prag- 
währt   der  ungefähr   200  Klafter  vom'     wald;  siehe  Sanct  Paul. 

^clieiiau,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  and  Burgfr.  Trostburg  geh. 
Gut ,    diess.  d.  Eisackfl. ,    im  Gerichte 
Gufidauu ,  \  Stunde  von  Kollmann. 
^eBittnaueii  ,   Böhmen,   Prachn.   Kr., 
eine  Glasfabrik,     der   Hrsch.  Wiuter- 
berg,  2  Stunden  von  Winterberg, 
anmuthigen   Sitzplätzen,  Grotten,    und^eli«ndlliiK;eii ,    Tirol,    Vorarlberg, 
einem    vortrefflichen,    reinen,   beinahe      2  einsch.,  im  Grcht.  Hofrieden  lieg.,  der 
eiskalten  Quell wasser  versehen.    Man      Hrsch.  Bregenz  geh.  Hämer,  ^  Stunde 
kann   von   dort    nicht   nur   die  ganze,!     von  Bregenz. 
höchst  interessante  Umgebung  des  Ba- l^clieiiilorf,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 


lade  entfernte,  gegen  Eisenbach  lie- 
gende, zwar  nur  einfach ,  aber  doch 
eben  so  geschmackvoll,  als  sehr  nutz- 
bringend, auf  der  sanft  aufsteigenden 
Gebirgslehuc  ganz  regelmässig  ange- 
legte Obstgarten,  Stepnitza  genant,  dem 
Auge  eine    schöne    Ansicht.   Er  ist  mit 
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Dorf,  der  Hrsch.  Pardubitz ;  siehe  Se- 
heudorf. 

^cl»«iieiiOt  Lombardie,  Prov.  Soudrio 
(Valtellina)  und  Distr.  IV,  Morbcgno; 
siehe  Forcola. 

^eli«nliaa§;,  Oest.  ob  der  Eus,  Haus- 
ruck Kr. ,  eine  zum  Distr.  Komm,  nud 
Hrsch.  Kogel  geh.  und  dahin  konskri- 
birte  Einöde,  1|  St.  von  Frankenmarkt. 

Srlftenl«iii,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  Dorf  von  18  Haus,  und  50  Einw., 
der  Hauptgemeinde  Gurgfeld,  Hersch. 
Thurnamhart. 

SrIieiitSerliln,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  Bach  im  Bzk.  Lehen,  treibt  in  der 
Gemeinde  Lehen  1  Mauth-  und  8  Haus- 
mühlen. 

ISrlieniKabaeli ,  Steiermark ,  Cillier 
Kr.,  im  Bzk.  Plankenstein ,  treibt  eine 
Mauthmühle  und  eine  Stampf  in  Kolatsch- 
no,  und  eine  Hausmühle  in  Plankenstein. 

Selft«nk,  Crrosa-undUleSn-,  Sie- 
benbürgen, Gross-Schenkerstuhl;  siehe 
Sink. 

fScheiiUeiatOf ,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
eine  Einschickte  bei  Höfern,  zur  Hrsch. 
Frauenthal. 

SeheiiUeiiberi^ ,  Mähren  ,  Znaimer 
Kr.,  eine  Burgruine  bei  Edenthurn. 

ISdienUenberi^ ,  Tirol ,  ein  mit  der 
Hrsch.  Völs vereinigtes  Lrmdgerichtiind 
altes  Schloss,  nächst  Yöls,  am  Eisack 
dieses  Ldgchts.,  1|  St.  von  Deutschen 

Selienkenberi^,  Steiermark,  Grätz 
Kr.,  eine  Gegend,  im  Bzk.  Thalberg; 
hier  fliesst  das  Erzgraben  bachel. 

Srlieiikabruiaii ,  insgemein  Sehen 
kenbrunn  —  Oest.  u.  der  Ens ,    V.  O. 
W.  W.,  ein  der  Hrsch.  Gurhof  dienst- 
bares Dorf  von  28  Haus,  und  SOO  E., 
Mächst  Landeck,  4  Stunden  von  Melk 

l^rhenBi«ndoi*f\  Böhmen,  Bunzlauer 
Kreis,  ein  zur  Hersch.  Gabi  gehöriges 
Dorf,  nach  Brins  eingepf.,  1^  Stunde 
V.  Gabi. 

^chenkendorf,  Siebenbürgen,  Nie 
der-Weissenburger  Gespanschaft,  siehe 
Csuged. 

ISelienkenflorf ,  wind.  Poschauska 
Vass,  oder  Ponsche,  Steiermark,  Cill. 
Kreis,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Plan- 
kenstein und  Pfarre  Siessenberg  sich 
l)efindendes  Dorf,  der  Hersch.  Rohitsch 
dienstbar,  3  St.  v.  Ganowitz. 

^cfienketifclden,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Mühl  Kreis,  ein  in  dem  Distr. 
Kom.  Reichenau  liegender  der  Hersch. 
Freistadt  unterthäniger  Markt  v.  585 
Binwohn.,  mit  einer  Pfarre  in  einem 
Thale,  liegt  nach  Ritter  von  Gerstners 
Messung  342  Wiener  Klaftern  über 
die  See  von  Hamburg  erhoben ,   an  d.i 


Färberbache,  1  St.  v.  Waidenfels  u, 
Leobern,  1^  St.  von  Freistadt,  2  St. 
V.  Zwettel  entfernt. 

SdienkffiiSkal,  Böhmen,  Leitmeritz. 
Kreis,  ein  einschichtiges  Haus  nächst 
dem  Dorfe  Knienitz,  zur  Hersch.  Schö- 
deritz  gehör.,  2|  St.  von  Aussig. 

Sekeiikentkuria  ,  Illirien  ,  Krain, 
Laibacher  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Flödnig  liegendes,  uachWodnitz 
eingepf.  Gut  und  Dorf  von  18  Haus, 
und  76  Einwohnern ,  verschiedenen 
Herschaften  unterthänig,  3  Std.  von 
Laibach. 

^ekeiikersliiiil,  Siebenbürgen,  s. 
Gross-Schenker-Stuhl. 

Sela9^nkertSiurn,  Illirien,  Krain, 
Laibacher  Kreis,  eine  Steuergemeinde 
von  450  Joch. 

Selieuklliof,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
ein  Dorff  z.  Hersch.  Frauenthal  geh., 
I  St.  V.  Deutschhrod. 

^ekenknvükl«,  Oestr.  unter  d.  E., 
V.  O.  M.  B.,  eine  zur  Hersch.  Greü- 
lenstein  geh.  Mühle,  hinter  Hörn  bei 
Feiufeld,  8  St  v.  Hörn. 

§cBienkwitz,  lilefiii-,  u.  Ciroeg-. 
Ungarn,  Presburger  Gespansch. ;  siehtj 
Kis-Nagy-Senkvics.  j 

SeEieu»)  Schön,  Scheen,  Oesterr.  ol 
der  Ens,  Traun  Kr.,  ein  dem  Distrikt« 
Komm,  und  Hersch.  Pernstein  gehör 
nach  Kirchdorf  eingepf.  Gasthaus 
sammt  andern  Häusern,  liegt  gege] 
Süden  hinter  Mühldorf,  an  der  Kom 
merzialstrasse  nach  Steiermark,  6  Sl 
V.  Steier. 

^ekeiiiia,  Tirol,  ein  Pfardorf  un 
Schloss,  auf  dem  Berge  ober  Merar 
vormals  Hauptort  eines  Gerichts,  jets 
Landgericht  und  Dekanat  Meran  B< 
Regierung  der  Frau  Margareth  de 
Maullasche  war  Peterman  von  Sehen 
na  Burggraf  zu  Tirol. 

SeEieno,  Illirien,  Krain,  Neust!.  Kr 
ein  in  dem  Wb.  Bzk,  Komm.  Mokril 
lieg.,  theils  der  Hersch.  Mokritz,  theiJ 
der  Hersch.  Landstrass  gehörig.  Dory 
7  St.  V.  Neustädtel. 

^ekeiioue,  Mottastero.  Lombai 
die,  Prov.  Sondrio  (Valtellina)  ur 
Distr.  VII,  Chiavenna;  s.  Samolaco.j 

^chentlvlsclia  ^osseska  na 
"IToudeg&asta,  Steiermark.  Cilli 
Kreis,  die  wind.  Benennung  der  Gen 
St.  Veit  ob  Waldeck. 

^ekent  Jansek,    Steiermark,   Ci) 
Kreis,    ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  u^ 
Hersch.  Altenburg  gehör.  Dorf-,  s. 
Johann. 

iSekcni  Eiorenz,   Steiermark, 
Kreis,   die  wind.  Benennung  des 
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Wb.  Bzk.  Komm.  Herscli.  Pragwald 
und  Neu-Cilli  gehör.  Dorfes  Set.  Lo- 
renzeii. 

^eli^iilouZ)  Steiermark ,  Oillier  Kr., 
ein  Bach  im  Bezirk  Windischfeistritz, 
treibt  eine  Haasmühle  in  der  Gegend 
Breitenbach,  Unter-. 

<ieh«^titov«2,  oder  Schendouz,    Stei 
ermark,    Cilli.  Kr.,    ein   Dorf  von    32 
Häusern  und  156   Einw.,    der   Hersch. 
Ganowitz    im    Wb.   Bzk.  Komm.  Burg 
Feistritz,  l  Standen  v.  Peistritz. 

IVoudeS&nni^  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  eine  zum  Wb.  B..  Kom.  Hrsch. 
Wiederdriss  geh.  Gemeinde  v.  zerstr. 
Bauernhäusern  mit  einer  eigenen  Pf., 
5  St.  V.  Drauburg. 

^elienusche,  Illirien,  Krain,  Neustl. 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und  Hrsch. 
Thurn  am  Hart  geh.  Dorf  von  33  H. 
und  195  Einwohnern,  nächst  Wresie 
4i  St.  V.  Neustädtel. 

>eH«aiuiiclie,  Illirien,  Krain,  Neustl. 
Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit  2306 
Joch. 

elienyeliaza,  Ungarn,  Eisenburger 
Gesp.,  s.  Seujehäza. 

eiäepadl,  Böhmen ,  Klattauer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Chudenitz  unterthänig. 
Dorf  von  51  Häusern  und  406  Einw., 
nach  Aubotsch  eingepf.,  hier  ist  eine 
kleine  Marienkapelle ,  1  Wirthshaus 
und  2  Mühlen  5  der  Ort  hat  53  Joch 
Waldung  und  die  Strasse  von  Klattau 
nach  Bischofteinitz  geht  hier  durch, 
hierher  ist  auch  der  hersch.  Meierhof 
Koschenitz  (Kossenice)  conscribirt;  er 
liegt  ^  St.  so.  vom  Orte,  dabei  ist  1 
Schäferei.  In  der  Nähe  des  Meierhofs- 
gebäudes wurde  vor  einigen  Jahren 
bei  Abtragung  eines  Steinhügels ,  eine 
allem    Anscheine    nach    vorslawische 


Hrsch. , 


Theile  räthselhaften  bronzenen  Geräth- 
schaften  und  einer  römischen  Münze 
von  Druses  gefunden.  An  der  Südseite 
von  Koschenitz  erhebt  sich  der  grosse 
Kaurim,  auf  welchem  geringere  Spu- 
ren einer  Burg,  bestehend  in  einem 
tiefen  Walle  und  etwas  Mauerwerk 
sich    finden;    sie    wird    in   Urkunden 

"'J  unter  dem  Namen  Ilauchenberg  (die 
Uebersetzung  von  Kaurim)  erwähnt. 

rJehepaiiye)  Kroatien,  Agramer,  Ge- 
»pansch.,  Sz.  Ivan.  Bezirk,  eine  mehr. 

*!  Grundherren  gehörige,  zu  St.  Martin 
In  Hum  eingepfarte  Gebirgs-Ortichafi 
von  41  H.  u.  390  Einw.,  J  Stande  v. 
Bisztritz. 

All|en.  gvofr.  LEXIKON.  Y.  Bd. 


^elieperii,  Siebenbürgen,  Szdkl.  Ma- 
roserstuhl;  siehe  Sepröd. 

I^ehepln,  Böhmen,  Pils.  Kr.,  eine  ein- 
schiebt. Lokalie,  der  Hrsch.  Weseritz ; 
siehe  Schippin. 

^ehepisrlft,   Ungarn,  Kövar.  Distr. j 

siehe  Szapanpataka. 
Sehc^ppentlial,  Böhmen,  Lcitm.  Kr., 

ein  Dorf,  der  Hrsch.  Liebshausen ;  siehe 

Schöppenthal. 

§cBa®ppSniaa ,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Weixelstädteu 
sich  befindend.,  der  Hrsch.  Reifenstein 
dienstb.  Dorf,  unw.  Sanct  Nikolai  und 
Tüchern;  1^  St.  von  Cilli. 

I$eh«ptelltz  bei  l§uezawa ,  Gali- 
zien,  Bukow.  Kr.,  ein  Vorwerk,  zur 
Pfarre  und  Post  Suczawa. 
oder  Zer  —  Böhmen,  Kaurz. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Schwarzkostelecz 
unterth.  Dorf,  zwischen  Horzan  und 
Schramnik,  1  Stunde  von  Böhmischbrod. 

SeifteraboSftfseSfceiiberi^ ,  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  eine  Wemgebtga- 
gegmd,  zur  Hrsoh.  Seckauergült  in  Rad- 
kersburg  dienstbar. 

ISciieraez ,  Schertseh ,  Zeracz  oder 
Zertseh  —  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Neustadt  an  der  Met- 
tau, 1^  St.  von  Nachod. 

§efiaeA*alpenkosea,  Steiermark,  Ju- 
denburg. Kr.,  eine  hohe  Beryspit%e, 
in  der  Gemeinde  Pusterwald,  Pfarre, 
Sanct  Oswald,  Bzk.  Zeyring. 

j^eliesra»,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Tetseheu  gehör.  Dörfchen  von 
3  Haus,  und  18  Einwohn.,  liegt  nächst 
dem  Dorfe  Schwerda,  3|  St.  von  Aussig. 

Scheratsctj ,  Wsserac  —  Böhmen, 
Leilm.  Kr.,  ein  Dorf  von  14  Haus,  und 
72  Einwohn.,  nach  Triebesch  eingpf., 
1^  St.  von  Plosehkowitz. 

§eiftei*au,  auch  Scherauerhütte  genannt 
—  Böhmen,  Prachn.  Kr.,  eine  Glasfa- 
brik von  7  Haus,  und  112  Einwohn., 
der  Hrsch.  Winterberg,  am  Scherauer- 
berge ;  dazu  gehört  die  Scherauer  Glas- 
hütte oder  Scherauerhütte,  eine  Glas- 
hütte, in  welcher  Hohl-  und  Tafelglas 
erzeugt  wird ,  mitten  im  Walde ,  am 
Mitterbergerbache,  7^  St.  von  Stra- 
konitz. 

^«tterauniz,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  60  Haus,  und  313 
Einwohn.,  zur  Hauptgemeiude  Zirknitz 
und  Hrsch.  Haasberg. 

f^cli«£*au8iStZ;  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  von  999  Joch. 

^eUerauBiza,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  ein  Dorf  v.  7  Haus,  u,  51  Binw., 
46 
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zur  Hanpt^emeinde  Sayerch  und  Her- 
schaft Idria. 

Scherauaklverdi,  lUirien,  Krain, 
Adelsb.  Kreis,  ein  Dorf  von  61  H.  und 
367  E.,  zur  Hauptgemeiude  Sayerch 
und  Herschaft  Idria. 

Sclieraiisktvercli,  Illirieu,  Krain, 
Adelsb.  Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
2262  Joch. 

Selierautze,  Steiermark,  CHI.  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  13  H.  und  99  fi., 
des  Bezirks  und  der  Pfarre  Laack,  zur 
Herschaft  Tüffer  und  Geyrach  dienstbar. 

^elieraivzeii,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  ein  Bert/y  161  Klafter  hoch,  nörd- 
lich von  Set.  Leonhard. 

f^eherbakovecz,  Miketincz,  Ungarn, 
ein  Dorf  von  23  H.  und  124  E.,  in  der 
Kreutzer  Gespauschaft. 

!$clierbe  ,  Illirien ,  Istrien ,  ein  Dorf, 
im  Bezirk  und  auf  der  Insel  Veglia, 
zur  Kurazie  Santa  Fosca  gehörig,  in 
der  Diöcese  Veglia.  Im  Werbbezirk  des 
Infant. -Regmts.  Nr.  22,  1  St.  v.  Veglia. 

Selirrblneex  ,  Kroatien,  Warasdiner 
Gespanschaft,  Unter-Zagorian.  Bezirk, 
ein  adel.  Hof  von  11  H.  und  65  E., 
der  Gemeinde  Ostercz  und  Pfarre  Bel- 
lecz  einverleibt,  5  St.  von  Osztricz. 

ISelierblinir  V  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte  von  15  H. 
und  80  E.,  zur  Herschaft  ülmerfeld  u. 
Pfarre  Neuhofen ,  Post  Amstetten. 

8ehei*bon||rabeii  und  JBaeli  , 
Steiermark,  Brucker  Kreis  ,  im  Bezirk 
Altenburg,  treibt  6  Hausmühlen  in  der 
Gegend  Primusberg  und  4  in  der  Ge- 
gend Planina. 

i$cli«rboutz,  Galizien,  Bukowin.Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
IJ   St.  von  Graniczestie. 

i$clierbo¥«ka ,  Ungarn ,  Zipser  Ge- 
spanschaft, ein  Praedium  mit  1  Haus 
und  6  Einwohner. 

Sdierdingerau,  Oester.  ob  der  Ens, 
Ion-Kreis,  ein  zum  Landgericht  Schär- 
ding gehöriges  Dorf,  in  der  Ebene, 
nach  Andorf  gepfart,  2  St.  von  Sieg- 
hardiug. 

j$eh«r«ckllng;e,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  Gegend,  zur  Bisthums- 
herschaft  Seckau  mit  ^  Weinzehend 
pflichtig. 

i$elier<^nberi|^en,  Steiermark,  Grätz, 
Kreis,  eine  Weingthirgsgegend,  zur  Her- 
schaft Trautmannsdorf  dienstbar. 

i§ek«r«ndorf ,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städler  Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
2095  Joch. 

J9cli«rerberif ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,    eine    Gegend    in    der   Pfarre 


Ruprecht,  zur  Herschaft  Landsberg  mii 
f  Weinzehend  pflichtig. 
^ckrrerliäusl ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis ,  eine  zum  Landge- 
richte Thalgau  (im  flachen  Lande)  ge- 
hörige Einöde,  in  der  Pfarre  Thalgauj 

1  St.  von  Hof. 

{Weiterer siöckel ,  auch  Kirchbüche] 
genannt,  Illirien,  Kärnten ,  Klagenfiir- 
ter  Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  dei 
Stadt  Wolfsberg  gehör.  Schloss  in  dem 
Dorfe  Sanct  Jakob ,  \  St.  von  Wolfs- 
I     berg,  7  St.  von  Klagenfurt. 

IScIieretlcz  ,  Zereticze,  Böhmen,  Bid< 
schower  Kreis,  ein  zum  Gute  Turz  ge- 
höriges Dorf,  2  St.  vou  Gitschin. 

^eliereutz,  Ober-,  Galizien,Bukow, 
Kreis,  ein  Gut  und  Dorf,  gegen  Süden. 

2  St.  von  Czernowicz. 
^cker^utz  ,  Unter-,  Galizien,  Bu- 

kow.  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf,  gegen 
Süden,  1^  St.  von  Czernowicz. 

Sekerfeek,  Oester.  ob  der  Ens,  Inn- 
Kreis ,  eine  zum  Pflegger.  Mattighofeii 
und  Kammeral-Herschaft  Friedburg  ge- 
hörige Ortschaft,  5|  St.  vou  Ried. 

Scherfei,  Am,  Oest.  ob  d.  E.,  lun 
Kr.,  ein  einsch.,  in  dem  Distr.  Kom, 
Asbach  lieg. ,  zum  Spitale  in  Braunau 
geh.,  nach  Set.  Veit  eingepf. ,  und  zui 
Hofmark  Pirat  konskribirt.  Bauernhof 
1^  St.  von  Altheim. 

Sekerllern,  Oest.  ob  d.  E. ,  Inn  Kr., 
ein  dem  Pflggcht.  Mauerkirchen  gehör, 
Haus ,  in  der  Pfarre  Mettmach ,  3|  St. 
von  Altheim. 

Seher^au  ,  Cerha  —  Böhmen  ,  Saaz. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Rothenhaus  gehör. 
Dörfchen  von  13  Haus,  und  73  Ein- 
wohn. ,  nach  Platten  eingepfart,  hal 
1  Wirthshaus ,  1  St.  von  Rothenhaus, 
1^  St.  von  Kommothau.  ^ 

Setter ^enau  ,  auch  Schörgenau  — 
Steiermark ,  Grätz.  Kr. ,  ein  Dorf  vor| 
wenig  zerstr.  Haus.,  den  Hrsch.  Hain- 
feld und  Pertholdstein  dienstbar,  ii 
der  Pfarre  Feldbach,  östl.  vom  Schlos- 
se Haiufeld,  zw.  den  Geb.,  6  St.  voi 
Gleisdorf. 

Seher^^id ,  Qrosis-  und  Kleln- 
Siebenbürgen ,  Kokelb.  und  Weisscnb 
Komt. ;  s.  Cserged. 

Sekergleken,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0 
W.  W. ,  ein  zur  Hrsch.  Seisseusteii 
gehör.  Bauernhaus ,  im  Roboldsboden 
5  St.  von  Kemmelbach. 

Seherhess,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr 
ein  Dorf  unter  das  Pflggrcht.  Mattig 
hofen  gehörig ,  in  einer  bergigen  6b 
gend  des  Gobernauserwaldes ,  2^  S 
von  Mattighofen. 

Seherlalzen,  Ober- 9  Gome  Sc&f 


%ti 


,  Mar- 
Wb.  Bzk.  Kom. 


riafze,  wind.  Scherowinze  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  eine  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.  Gutenhaag  gehör.  Weinge- 
hirgsgegend  mit  53  zerstr. ,  nach  Set. 
Leouhard  eingpf.Häus.  und  227Binw., 
4  St.  von  Marburg. 

Seherlaficen  ,  IJiitep-  ,  windisc^ 
Spodne  Scheriafze  —  Steiermark 
burger  Kr. ,  ein  zum 
Hrsch.  Gutenhaag  gehörig.  Dorf  von 
49  Haus,  und  117  Einw.,  ausser  Set. 
Leonhard,  nächst  dem  Welkabaehe, 
4  St.  von  Marburg. 

^elierlauU,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Pfarre  Flödnig  liegendes,  verschiede- 
nen Hrsch.  gehör.  Dorf,  1  Stunde  von 
Krainburg. 

SelterloYliies,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtl.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Pleteriach  lieg. ,  dem  Gute  Strug  geh. 

\    Dorf  von  4  Haus.  u.  23  Einw.,  1^  St. 

\    von  Neustädte!. 

leherJanzlioUj  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Stein  gehöriges  Dorf,  liegt  in  dem  Ge- 
birge nächst  Petkovem ,  1  Stunde  von 
Podpetsch. 

^elterjauka,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kr.,  ein  Dorf  von  9  Haus,  und 
43  Einw. ,  zur  Haiiptgem.  und  Hrsch. 
Flödnig. 

^elierkaje,  Siebenbürgen,  Fogaras. 
Distr. ;  s.  Sarkany. 

ielierker  Beaslrk. ,  Ungarn,  Gö- 
mörer  Gespanschaft ,  bemerkenswerth 
sind;  Rima  Szecs,  grosser  Marktflec- 
ken, hat  stark  besuchte  Viehmärkte. 
—  Vargede  (slavisch :  Hodogowo), 
bei  welchem  ein  Sauerbrunnen.  — 
Scherk  CSerke)  Dorf. 
»clierkoiv  ,  Böhmen ,  Prachiner  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Worlik  geh.  Dörfchen 
von  18  Haus,  und  146  Einw.,  ist  nach 
Altsattel  cingpf.,  und  hat  IJägerhaus, 
nächst  Kozli,  1  St.  von  Worlik,  6  St. 
von  Pisek. 

•efiierkowltz  ♦  Mähren ,  Brunn.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Tischnowitz  unterthän. 
Dorf  von  32  Haus,  und  190  Einw., 
am  linken  Ufer  des  Schwarzaflusses 
und  der  Nords eitc  von  Tischnowitz, 
3J  St.  von  Brunn. 

elierl,  Scherel  —  Siebenbürgen,  Hu- 
iiyad.  Komt.  ,•  s.  Serell. 
elierlaselftln,  oder  Scherleschin  — 
Böhmen,    Pilsner   Kreis,    ein    Markt- 
flecken, der  Herschaft  Triebl  geh.j   g 
Czernoschin. 

'    elierlliof ,    Bölimen  ,  Prachiner  Kr 
ein   Hof  mit   einer   Mühle    und   einer 
Brettsäge,  zusammen  7  Haus.,  liegt 


heim  Zusammenflüsse  des  Haidlerba- 
ches  und  des  Filzbaches  ,  20  Min.  n. 
davon  die  Weberhäusel  und  \  bis  \  St. 
nÖ.  die  Filzhäuser  in  kleinen  Wald- 
liehtungen. 

iSekerllekg^raben,  auch  Schürlieh- 
graben —  Böhmen,  Königgrätzer  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Opoczna  unterth.  Dörf- 
chen gegen  S.  nächst  Sattele,  5  St.  v. 
Nachod. 

^eherllnii; ,  Siebenbürgen ,  Dobokaer 
Komt. ;  s.  Serling. 

Selterlowitz,  Czerlowitz  —  Böhmen, 
Pilsn.  Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Krukanitz 
geh.  Dorf  von  43  Haus,  und  278  Ein- 
wohn. ,  nach  Pernharz  eingepfart.  Ab- 
seits liegen:  die  Klarater- Mühle  ,  am 
Neumarkter  Bache ,  die  Teutsehmühle 
und  die  Tista-  (Dista-)  Mühle,  letztere 
beide  an  der  Mies.  Ehemals  bestand 
bei  diesem  Dorfe  ein  Blei-Bergwerk, 
welches  aber  schon  längst  einge- 
gangen ist;  —  liegt  gegen  Lohowa, 
und  unweit  nördlich  von  der  Mies, 
1  Stunde  von  Krukanitz,  2  Stunden 
von  Mies. 

Sel&eriiiasek ,  Ungarn,  Mittel-Szol- 
noker  Gespansch. ;  siehe  Sarmasäg. 

§eliernAO%v ,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr., 
ein  Hegerhaus ,  zur  Hersch.  Grosskai. 

Sehern,  Oest.  ob  der  Eos,  Traun  Kr., 
eine  zum  Distr.  Kom.  Hrsch.  Pernstein 
geh.,  nach  Kirchdorf  eingpf.  Ortschaft 
von  kleinen  Häusern,  samt  einem  Gast- 
hause, gegen  S.  hinter  Micheldorf,  au 
der  Komn 
mark,  6^  St.  von  Steier. 

^ckernatseli« ,  Siebenbürgen  ,  Hd- 
romszeker  K^zdierstuhl ;   s.  Csernaton. 

Sekernblchcl,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr. ,  ein  im  Wb.  Bzk.  Komm. 
Kreutberg  lieg.  Gut  und  Dorf  von  21 
H.  und  124  E.,  an  der  Kommerzialstrasse, 
1\  St.  von  Podpetsch. 

j^ckernbrunu ,  oder  Grossberg  — 
Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Gottsehee  geh., 
nach  Tschermoschnitz  eingspf.  Dorf^ 
nächst  Rossen,  6^  St.  von  Neustädtel. 

ISek^rndorf,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Landstrass 
lieg.,  der  Hrsch.  Thurn  am  Hart  geb., 
nach  Heil.  Kreutz  eingpf.  Dorf  von  30 
Haus,  und  154  Einwoh.,  6  Stund,  von 
Neustädtel. 

^chernkani,  Oest.  ob  derEns,  Haus- 
ruck Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Hrsch.  Stahremberg  geh.  Dorf,  im  Pfar- 
bezirke  Haag,  nächst  Sanct  Mariakir- 
chen im  Inn  Kreise  eingpf. ,  1  Stunde 
von  Haag. 

ISehernhani,  Oest.  ob  der  Ens,  Haus- 
46  ^^ 
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rack  Kr.,  3  im  Distr.  Komm.  Aisters- 
heim  lieg.,  zur  Hrsch.  Burg  Wels  geh., 
nach  Guspoltshofeu  eiugepf.  und  zur 
Ortschaft  Salsing  koiisk.  Häuser,  2\  St. 
von  Lambacb. 

SrhmiliRufer,  Oest.  u.  der  Eos, 
V.  O.  W.  W.,  ein  einzelnes,  zur  Her- 
schaft Ulmerfeld  geh.  Haus,  hinter  Eu- 
ratßfeld,  2i  St.  von  Amstädten. 

fScheruosek ,  Mleln-,  Böhmen, 
Leitmer.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Lo- 
bositz*;   s.  Czernosek. 

Seliernotliz,  Siebenbürgen,  Haroms- 
zeker  Stuhl;  s.  Csernaton. 

JSeliernow,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  Dorf  von  77  H.  und  507  E.,  nach 
Studnitz  eingepf.  und  hat  1  Filial- 
Kapelle.  Dieses  Dorf  war  ehemals  1 
Städtchen  und  erscheint  als  solches 
noch  in  den  Nachoder  Kirchenbüchern 
vom  Jahre  1691,  liegt  1|  Stunden  von 
Nachod. 

SSeheriBOwitz,  Ungarn,  Barser  Ge- 
spansch.,  ein  nng&r,  Marktflecken,  die 
Brodkammer  der  Schemnitzer.  In  einer 
hier  befindlichen  Schmelzhütte  wird  das 
von  Schemnitz  hieher  geschickte  Erz 
ausgeschmolzen. 

Selteriioivttz ,  Ungarn,  Barser  6e- 
spansch.;  s.  Zarnocza. 

i$eh«mithanii,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Thal- 
gau (im  flachen  Lande)  gehör.  Einöde, 
in  der  Pfarre  Thalgau,  1|  Stunden 
von  Rof. 

Sclierotltz,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Seletitz  gehör.  Dorf;  s. 
Zeroditz. 

Schierounltz,  Illirien,  Kraln,  Adelsb. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Haasberg  gehör.  Dorf  an  dem  Zirk- 
iiitzer  See ,  mit  einer  Filialkirche  und 
dem  Schlocse  Steegberg ,  3^  St.  von 
Loitsch. 

JSelif^rounlfz,  Scherounza  —  Illirien, 
Kraiu ,  Laibacher  Kreis ,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Komm.  Radmannsdorf  lie- 
gendes der  Hrsch.  Veldes  gehör.  Dorf 
von  24  Häusern  und  175  Einwohnern, 
nächst  Hochenbrucken ,  1^  Stunde  von 
Safnitz. 

Scherounlfzy  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit  3052 
Joch. 

Scliepounza,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Gegertid  im  Bezirk  und  der  Pfarce 
Laack,  mit  einem  gleichnamigen  Bache, 
der  in  Laack  3  Mauthmühleu  sammt 
Stampfen  und  1  Hausmühle,  und  in  der 
Gegend  Kosie  1  Mauthmühle  treibt.  — 
lu  dieser  Gegend  kommt  auch  derSta- 


deiizabach  vor,  1  St.  v.  Laack,  5^  Ml. 
von  Cilli. 

ScHerouscIie,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  ein  Berg  473  Klftr.  hoch,  nordöstl. 
von  Dobratschowa. 

Selieroutz,  Obfi^r-,  Galizien,  Buko- 
wina Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  und 
Pfarre  Ober-Scheroutz  gehörig.  Post 
Sadagora. 

SeSieroutz,  Untier*,  Galizien,  Bu- 
kowina Kr.,  ein  Gu<  u.  Pfardorf.  Post 
Sadagora. 

Srikerova,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  32  Häusern  und  123  E., 
des  Bezirks  und  der  Grundhrsch.  Er- 
lachstein, Pfarre  Set.  Marein. 

^eii®rovenza,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Laak  gehör,  nach  Sayrach 
eingepf.  Dorf,  4^  Stunde  von  Ober- 
Laibach. 

I^clt^roi'intsehag; ,  —  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom. 
Mallegg  geh.  Weingthirysgegend;  ä, 
Grünauerberg. 

^eliero^lnzen ,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  ein  z.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Friedau 
gehör.  Dorf  an  der  Salzstrasse ,  6  St. 
von  Pettau. 

{$elft«rovshl  V«a*eli,  Illirien,  Krain, 
Laibach.  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hersch.  Laak  gehör,  sehr  weitschicht. 
Gebirgs  -  Dorf,  theils  nach  Sayrach, 
theils  nach  Tratta,  und  theils  nach 
Lutschne  eingepfart,  7|  Stunden  von 
Krainburg. 

Scifteroiv,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
Dorf  im  Wb.  B.  Kom.  Erlachstein,  7  St. 
von  Cilli. 

Selieroivinz««  Steiermark;  s.  Sche- 
riafzen-Ober-  und  Unter-. 

Seltero^inz«!! ,  windisch  Schero- 
winze  —  Steiermark,  Marburger  Kr., 
eine  Gemeinde  von  52  H.  und  185  B., 
des  Bezirks  Friedau,  Pfarre  St.  Ni- 
colai ;  zur  Hersch.  Freibühel ,  Gross- 
Sonntag,  Maleck,  Kahlsdorf,  Oberrad- 
kersburg  und  St.  Marxen  dienstbar. 

I^rherowltz  ,  Böhmen,  Rakon.  Kr. 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Kornhaus ;  sieh« 
Zerowitz. 

!Sclt'ei*OY«9fz ,  Böhmen,  Rakon.  Kr. 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Smetsohna;  sieh« 
Zerowitz. 

l§elieB*o«¥ilz ,  Zerowice  —  Böhmen 
Pilsner  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  voi 
46  H.  und  291  E.,  nach  Przestitz  ein- 
gepfart, in  der  Ebene,  ^  Stunde  vor 
Przestitz. 

Seherrerberur,  Steiermark,  Grätze 
Kr. ,  eine  im  Wb.  B.  Kom.  Freiber^ 
sich  befindende  zur  Gemeinde  Wolfs 
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gruben  geh.  Gegend  von  einigen  zer- 
streuten Hänsern  geg,  Norden,  1\  St. 
von  Gleisdorf. 

^^clierrerleitnoB' ,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Hausr.  Kr.,  emeEinöde  am  Berge 
bei  Riess,  pfarrt  nach  Baierbach,  {  St. 
von  Baterbach. 

ISelierrliaüslaeH  ,  Oest.  ob  der  £ns, 
Salzburg.  Kr.,  ein  Dorf  zum  Pflegger. 
Weitwörth  und  Pfarre  Dorfbeuern  ge- 
hörig. 

l$eli«i*8Cliliaitif  Gest.  ob  der  Ens, 
InnKr.,  ein  zum  Pflegger.  Mattighofen 
und  Herschaft  Friedburg,  Stadt  Brau- 
nauisch  Sitz  Forstern,  u.  Lachermayr 
Lehenhrsch.  gehör.  Dorf,  4J  St.  von 
Frankenmarkt. 

IScherscho^vitze,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  27  Haus,  und 
50  E.,  des  Bezirks  Erlachstein,  Pfarre 
St.  Marein;  zur  Hrsch.  Plankenstein, 
Ponigl  und  Seitz  dienstbar. 

j^ehersham ,  Oest.  ob  der  Ens,'lnn 
Kr.,  ein  z.  Pflegger.  Mattighofen  ge- 
höriger Weiler,  in  der  Pfarre  Lochen, 
2J  St.  von  Neumarkt,  ^  St.  von  Mat- 
tighofen. 

Seher tseU,  Scheracz  —  Böhmen,  Kö- 
niggrätz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Neustadi 
gehör.  Dorf  von  28  Haus,  und  137  E., 
nach  Neustadt  cingepf. ,  1\  St.  von 
Neustadt. 

#eii«ru»Ulvei*eh  bei  Sanet  Aii- 
tonl,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Dorf  von  16  Häusern  und  108  E., 
zur  Hersch.  Laak  und  Hauptgemeinde 
Tratta. 

l$9lft«ruiiUlv«rch  bei  Sanet  fJa*- 
liani,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Dorf  von  88  Hausern  und  189  E., 
zur  Hersch.  Laak  und  Hauptgemeinde 
Tratta. 

4Seh«rwollln(|r,  Oest.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  ein  z.  Pflegger.  Mauerkirchen 
geh.  nach  Mettmach  eingepf.  Dorf,  8 
St.  V.  Ilied. 

9elt€»rzber||^,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  33  H.  und  138  E., 
des  Bezirks  Biber,  Pfarre  Salla;  zur 
Hersch.  Lankowitz  und  Kleinkainach 
dienstbar.  Hier  fliesst  der  Kahlbach  u. 
Schrottwinkelbach. 

^eherxhodriB«  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  z.  Wb.  B.  Kom.  Afritz  geh.  Dorf 
von  17  Häusern  und  70  Einwohnern, 
an  den  untern  See  nächst  Afritz,  3}  St. 
von  Villach. 

$elierxcloft*r,  eigentlich  Scherzen  — 
Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  dem  Gut  Sponaii 
unterthän.  Dorf  von  28  Häusern  und 
197  Einwohn.,  hinter  Laudmer.  3  St,  v. 
Weiskirchen, 


;l$eh«rzeIhOf,   Oesterr.    ob  der  Bns, 

Inn  Kr.,  2  zum  Pflegger.  Braunaa  geh. 
I     Häuser,  8  St.  v.  Brannan. 
jlSeherzeii,  Mähren,  Prerauer  Kr.,  ein 

dem  Gute  Sponau  unterthän.  Dorf',    s. 

Scherzdorf. 
Selierzenbers,  Steiermark,  Marbnr- 

ger   Kreis ,    eine    Wfinijehirgegend   in 

Windischbühcln,  zur  Staatshrsch.  Fall 

dienstbar. 
Sclterzlliof,  Oest.   ob   der  Ens,   Inn 

Kr.,    ein  zum  Pflegger.  Braunau    geh. 

Weiler  in  der  Pfarre  Schwand ,    2  St. 

von  Braunau. 
$c*8i«rBCliltza,  Steiermark,  Cill.  Kr., 

ein  Bach  im  Bezirk  Rothenthurn,  treibt 

2  Hausmühlen    und   1    Mauthmühle   in 
Siele,  1  Mauthmühle  sammt  Stampf  und 

3  Hausmühlen  in  Verche. 
!$elieeeli«ill&a,  Böhmen,  Prach.  Kr., 

ein  Dörfchen  v.  6  H.,  auf  einer  Anhöhe, 
ist  nach  Hartmanitz  eingepfart. 

ISelieüelauvB'l&a.  insgem.  Schoschuw- 
ka  —  Mähren ,  Brünner  Kr. ,  ein  der 
Hrsch.  Reitz  unterthän.  Gehirgsdorf, 
ober  Sloup  gelegen,  6  Stunden  von 
Wischau. 

l$eBt«Blft«l,  Illirien,  Krain,  Neustädter 
Kr.,  ein  Berg  von  425  KIft  hoch,  süd- 
westlich von  Thurnau. 

SeRi«>sitaso^'vSez  V  Ssestagowicze  — 
Böhmen,  Kaurz.  Kreis,  ein  dem  Gute 
Chwala  unterthän.  Dorf  von  70  H.  u. 
539  E. ,  ist  nach  Girna  (gleichen  Na^- 
mens)  eingepfart,  hat  1  obrigkeitliche 
Potaschensiederei,  1  do.  Jägerhaus  und 
1  emphyt.  Wirthshaus ,  liegt  gegen 
Osten  nächst  dem  Schlosse  Girna,  1{ 
St.  von  Biechowitz,  If  Stunden  von 
Chwala. 

ISeHi^slau,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dorf  von  13  H.  und  68  deutschen  E., 
davon  gehören  4  H.  und  20  E  ,  zur 
Stiftsherschaft  Hohenfurt,  ist  nach  Hö- 
ritz  eingepfart;  dazu  gehört  die  10 
Minuten  nördl.  am  Höritzbache  liegende 
Mühle,  die  Tenfelsmühle  genannt ,  zur 
Erzdechautei  Krumau,  5^  Stunde  von 
Wittingau. 

I§el»««itaii ,  Böhmen ,  Budw.  Kr. ,  ein 
Dorf,    zur    Hersch.    Hohenfurt,    beim 

te  und 
von  Kaplitz. 

SciAestina.  Kroatien,  Agramer  Komi- 
tat; s.  Sesztine. 

^eliestoivltz,  Sestoiwicze — Böhmen, 
Königgr.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Opoczna 
unterth.  Dorf  von  57  H.  und  361  E., 
ist  nach  Jessenitz  eingepfart,  hat  eine 
Schule,  ein  Wirthshaus  und  eine  Müh- 
le, liegt  2|  St.  von  Opotschna,  am  lin- 
ken Ufer  der  Mettau, 
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S$eliesii»:ai(ernl»äu«il«  Oest.  obder 
K.,  Salzb.  Kr.,  eia  zum  Pnegger.  Neu- 
markt (im  flachen  Lande)  gehör.  Wei- 
ler ,  in  der  Pfarre  Strasswalchen ,  8 
Stunden  von  Neumarkt. 

JScIiesiil )  Böhmen ,  JSaazer  Kreis ,  ein 
Dorf,  der  Hersch.  Rothenhaus;  siehe 
Schössl. 

S^rltetarjevo,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Wb.  B.  Kom.  Gu- 
tenhaag; s.  Schiltern. 

{^elieUeg^oivltz .  Czeitowitz  —  Böh- 
men, Czaslauer  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Martinitz  gehör.  Dorf  von  17  H.  und 
135  B. ,  ist  nach  Zahradka  eingepfart, 
^  St.  nördl.  liegt  das  Wirthshaus  Ne- 
chiba,  tj  St.  von  Karlowitz,  8  St.  von 
Steken. 

Sehetticliawees ,  Steiermark,  Oill. 
Kr.,  eine  Gegend,  zur  Hersch.  Geiracb 
mit  Getreide-,  Wein-  und  Sackzehend 
pflichtig. 

!$clict0rlimoiv  »  Unter  -  ,  wind. 
Spodne  Setschova  —  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  z.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Ster- 
moU  geh.  Gegend  von  zerstr.  Häusern, 
4  St.  V.  Cilli. 

Selietsehcfra,  Siebenbürgen,  Fogar. 
Distr. ;  c.  Szesztsor. 

Selieftenz«,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
die  wind.  Benennung  des  zur  Hersch. 
Rothenthurn  oder  Oberradkersburg  geh. 
Dorfes  Sicheldorf. 

SeltetterzliaeK,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  Hermannstädtcr  Stuhl. 

Sehetttna,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  17  H.  und  56  E., 
des  Bezirks  Seitz,  Pfarre  Trenn enberg; 
zur  Herschaft  Seitz  und  Plankenstein 
dienstbar.  Zur  Herschaft  Seitz  mit  f 
Weiuzehend  pflichtig.  In  dieser  Gegend 
fliesst  das  Sallogbachel. 

Sehettina ,  Ro^aii  oder  Zhettena 
Rovan  —  Illirien,  Kraiu,  Laibach.  Kr., 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Laak 
gehör,  nach  Afriach  eingepf.  Gebirgs- 
Dorf  mit  einer  Filialkirche,  5|  St.  v. 
Krainburg. 

Schettina,  ü^oma  und  dolena, 
Illirien,  Kraiu,  Laibach.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch.  Laak  gehör, 
grosses  nach  AfFriach  eingpf.  Gebirge- 
Dorf,  wird  in  Ober-  und  Unter- Seh et- 
tina  eingetheilt,  liegt  6^^  Stunde  von 
Krainburg. 

!Sche(tnltz  oder  Schednitz  -—  Böh- 
men ,  Pilsner  Kreis,  ein  zur  Herschaft 
kladrau  gehör.  Meierhof  mit  einigen 
Häuschen,  geg.  Kostelzen,  geg.  Osten 
li  St.  V.  Mies. 

Sel&ettovBelias,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  s«  ISchützenberg. 


,  em 
Wirthshaus  und 


Selieiüber ,  Böhmen ,  Elbogner  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf;   s.  Schüttüber. 

IScheube,  Böhmen,  Chrudim.  Kr. 
einschiebt.  Meierhof, 
Mühle  der  Hrsch.  Landskron  geh.  an 
Bebenthal  anstossend,  unw.  Geiersberg 
5  St.  V.  Leitomischl. 

ISelteuelieiiflpItz,  Steiermark,  Ju- 
denburg. Kr.,  ein  Berg,  1401  Klafter 
hoch,  nördl.  von  Keinsau. 

IScheuelienateln ,  Oest.  unter  der 
Ens  ,  V.  U.  W.  W. ,  eine  zerstr.  Rotte 
von  72  Häusern  und  580  Einwohnern, 
zur  Hrsch.  Fischau  am  Steinfelde  und 
Grafschaft  Gutenstein  mit  einer  kaum 
bemerkbaren  Ruine  gleichen  Namens, 
im  Gebirge  südl.  von  Gutenstein  zwi- 
schen Waidmanns  Feld  und  Gräubach 
gelegen.    Post  Wr.  Neustadt. 

SetieueSiernmhle,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Hausr.  Kr.,  eine  in  dem  Distr. 
Kom.  Neukirchen  am  Wald  lieg,  und 
zu  dem  Dorfe  Reith  konskrib.  Mühle 
am  Willingerbache ,  in  der  Pfarre 
Neukirchen  am  Wald,  %  Stunden  von 
Baierbach. 

I§el&euenliueb,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr. ,  4  zum  Pfleg  -  Gerichte  Brau- 
uau  gehörige  Hämer ,  2  Stunden  von 
Braunau. 

Sclieueiisteln*  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  ü.  W.  W.,  eine  Ruine.    Die  alten 
Mauern  und  die  niedlichen  Hänser,  die 
man  auf  den  Ruinen  derselben  erbauet 
findet ,   überraschen  auf  eine  sehr  an-  , 
genehme  Weise.     So   haben  sich  hier 
die  Ruinen  des  alten  Dörfchens  Scheu-  j 
enstein,  das  schon  im  Jahre  1333  vor-  j 
kommt,  und  den  Truchsessen  von  Wul- 
fingstein,  Scheuenstein  und  Dachenstein 
gehörte,  die  im  Jahre  1530  ausgestor- 
ben  sind ,     besser    erhalten ,    als   die 
Ruinen   mancher   späteren  Hauptstadt, 
besser   als  sein  Schloss ,   das  es  einst  l 
beherschte,  und  jetzt  eingestürzt,  kaum  i 
in  seinen  Ruinen  mehr  vorhanden  ist; 
jetzt  gehört  dieser  Ort  zum  Iheile  nach 
Gutenstein. 

iSelieuerberiT,  Landi  —Ungarn)  ein 
Praedium  im  Zips.  Komt. 

Scliruerek,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
Dorf  von  20  Haus,  und  147  Einwohn., 
liegt  zerstreut  an  der  äussersten  Gren- 
ze am  ziemlich  hohen  Strikberge,  von 
Waldung  umgeben ;  ist  auf  Kreibich's 
Karte  als  Vorder-  und  Hinter-Scheuer- 1 
ek  angegeben;  —  1  bis  1^  Stunde  von, 
Kuschwarda. 

Seheuerl ,  Oest.  ob  d.  E. ,  Salzburg. 
Kr.,  eine  zum  Pflggrcht.  Thalgau  (im 
flachen  Lande)  geh.  Einöde,  iuderPfr. 
Xhalgau,  1^  St.  von  Hof. 
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SeHeusrn,  Steiermark^  CHI.  Kr.,  ein 
Gut,  ist  mit  dem  Weichselbergerhof 
vereint. 

§cheuerii ,  Oest.  ob  d.  B. ,  lun  Kr., 
6  zum  Pflggcht.  Braanaa  geh.  Häuser, 
3J  St.  von  Braanau. 

§clieuerti ,  Grrosei-  und  Klein-, 
Siebenbürgen  ,  Hermannstädter  Stuhl ; 
8.  Csür. 

^cli«ueriib«rf; ,  Schenrenberg  — 
Siebenbürgen,  ein  Berg  im  Schäsburg. 
Stuhl,  ist.  vonErköd. 

$efi«ueriiflorf ,  windisch  Schirsch- 
ka-Wass  —  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  12  Haus,  und  71  Einw. 
des  Bzks.  Laak,  Pfarre  Scheuern;  zum 
Gute  Scheuern  dienstbar.  —  Der  Gra- 
beubach  treibt  in  dieser  Gemeinde  zwei 
Hausmühieu. 

$elieu«rii ,  Ularla-  ,  wiudisch  Sa- 
schirschka  —  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Gemeinde  von  42  Häusern  und 
^35  Einwohn.,  des  Bzks.  Laack,  mit 
eigener  Pfarre  des  Dekanats  Tüffer. 
Zur  Hrsch.  Geyrach,  Laack  und  Gut 
Scheuern  dienstbar.  —  In  dieser  Ge- 
meinde fliesst  der  Grabenbach ,  Wre- 
senskigraben  ,  na-Plusa  und  Studenze- 
bach.  —  Hier  nächst  ist  auch  das  gleich- 
namige Gut,  2^  St.  von  Laack,  S^M. 
von  Cilli. 

ielieuff«nl>»rir,  Siebenbürgen,  ein 
Bertf  im  Mediascher  Stuhl,  ^  St.  von 
Martonteleke. 

•ebeule,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Laak  gehör., 
nach  Seilzach  eingepfart.  Dorf,  liegt 
an  dem  Sora  Flusse ,  4  Stunden  von 
Krainburg. 

cKfteule  ,  Illirien ,  Krain  ,  Laibacher 
Kreis,  ein  Dorf  von  26  Häusern  und 
136  Einwohnern,  zur  Hauptgemein- 
de Selzach  und  Herschaft  Laak  ge- 
hörig. 

eheurek^  Böhmen,  Prachn.Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Winterberg  geh.  Dörfchen, 
au  d.  passauisch.  Grenze,  10]  St.  von 
Strakonitz. 

elteurliub,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pfleggeht.  Braunau  geh. 
IVeiler,  mit  einer  Mühle,  in  der  Pfarre 
Ilannshofen,  IJ  St.  von  Braunau. 

cheurliub  ,  Oest.  ob  der  Bns,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pflggcht.  Braunau  gehör.: 
IVeiler,  in  der  Pfarre  Neukirchen,  2^  St. 
von  Braunau.  i 

cjieutiiclirelc,  Illirien,  Adelsb.  ICr., 
einimWb.  Bzk.  Komm.  Haasberg  lieg., 
der  Hrsch.  Freudenthal  gehörig.  Dorf, 
nächst  der  Waldung  llaunig,  3  Stunden 
von  Loitsch. 

cheuscUrnliJI^,  Illirien,  Krain,  Lai-i 


bacher  Kr.,  ein  Dorf  von  16  Haus,  und 
105  Einwohu.,  zur  Hauptgemeinde  and 
Hrsch.  Ponovitsch. 

ISelieutliau  ,  auch  Scheithaa  —  Böh- 
men ,  Königgr.  Kr. ,  ein  Dörfchen ,  im 
mittl.  Gebirge  ,  der  Hersch.  Reichenam 
unterth.  2|  St.  von  Reichenau,  4  Slnnd. 
von  Königgrätz. 

Schevenz» ,  Illirien,  Krain,  Neustdt. 
Kr.,  ein,  Dorf,  dem  Wb.  B.  Kommiss, 
Hrsch.  Neuberg;  siehe  Scheinitz. 

ISelieivetlii ,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  von  40  Haus,  und  416  Einwohn., 
der  Hrsch.  Wittingau,  hat  1  Pfarkirche, 
1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich  un- 
ter dem  Patronate  der  Obrigkeit  und 
1  Einkehrhaus.  Abseits  liegt  der  Meier- 
hof Schwanberg,  1  Schäferei,  1  obgk. 
Ziegelbrennerei ,  1  Wasenmeisterei, 
1  Oberdrescherswohnung,  2  Rustikal- 
häuser und  1  sogenannte  Pfar-Chalope. 
Eingpf.  sind  ,  ausser  Schwetin  selbst 
die  hiesigen  Dörfer  Witin,  Drahotie- 
schitz,  Neplachow  undMazalow,  nebst 
den  zur  Hrsch.  Frau6nberg  geh.  Dör- 
fern Welechwin,  Kolney  undWlkow, 
an  der  Linzerstrasse,  zwischen  Wesely 
und  Budweis,  4  Stunden  von  Wittingau. 

I^ctiewiscli ,  Siebenbürgen,  DobokaeE 
Gespansch. ;  siehe  Sebes. 

ISeliey«rii,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
im  Wb.  Bzk.  Komm.  Tüffers  befind!. 
Gut ;  siehe  Maria  Scheyern. 

Selieytowka,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
eine  Einschichte ,   zur  Hrsch.  Leschan. 

ISelayunis,  Tirol,  Botzu.  Kr.,  ein  Wei- 
Ur,  zum  Landgeht.  Schlanders  und  Ge- 
meinde Laas. 

Seliialfinata ,  Lombardie,  Provinz 
Pavia  u.  Distr.  III,  Belgiojoso;  siehe 
Cera-Nuova. 

Sclilfrinata ,  Lombardie,  Prov.  Pa- 
via u.  Distr.  IV,  Corta  Olona;  s.  Pie- 
ve  Porto  Marone. 

ISehtflPinata,  Ca^sliia,  Lombardie, 
Prov.  Pavia  u.  Distr.  111,  Belgiojoso; 
s.  Spirago  (Cassina  Schiatfinata). 

ISrlilano,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XVII,  Varese,  ein  Gemeindedorf 
mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Giorgio 
und  Gemeinde-Deputation,  in  der  Ebe- 
ne liegend,  3  Stunden  von  Varese. 
Hieher  gehören: 

Campagnola,  Loretto  con  Oratorio,  VI- 
gano,  Meiereien. 

Sehlappa,  Lombardie,  Prov.  Manto- 

va   und    Distr.    XIV,    Gouzaga,  sieho 

S.  Benedetto. 
^ehlapiietta,  Lombardie,  Prov.  Lodi 

e  Crema  und  Distr.  VI,    Codogno;    s. 

Codogno, 
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l^ehlarA,  Lombardie,  Prov.  Oomo  u.' 
Distr.  XXIII,  Appiano  ;  s.  Mozzate. 

SciilArlno   ITIanara  ,    Lombardie, 

-prov.   und   Distr.    I,    Mantova;    siehe 

>'  Porto. 

Sehlarln«  P^ra^o  —  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Mantova;  siehe 
Porto. 

Sehlnron«  Yenedi/»;,  ein  Berg  am  rech- 
ter Ufer  des   Piaveflusses. 

{§elilaYi,  del,  Venedig,  ein  Berg  am 
Agnoflusse  bei  Castelgamberto. 

ScBilavon  ,  Venedig,  Prov.  Vicenza 
u.  Distr.  V.  Marostica,  ein  Gemeinde- 
Dorf,  mit  Vorstand  u.  Pfarre  S.  Mar- 
garitta,  dann  3  Privat-Oratorien,  in 
einer  Ebene,  1  St.  v.  Marostica.  Mit  ; 
Longa,  Dorf. 

Scltlavoiieaeo,  PaaSan,  Venedig, 
Prov.    Friaul   und   Distr.  I,  Udine;  s. 

-    Passian  Schiavonesco. 

Sefilavonta,  Venedig,  Prov.  u.  Dist 
I,  Treviso ;  s.  Casale. 

SeSilavonia,  Venedig,  Prov.  Padova 
u.  Distr.  IX,  Este;  s.  Este. 

S^clBlavoBila,  €rranKet$a  dt«  Ve- 
nedig, Prov.  Padova  und  Distr.  X, 
Monselice;  s.  Mouselice  (Granzetta  di 
Schiavonia). 

Sfftiftbau ,  Ungarn  ,  Mittel  Szolnoker 
Gesp.,  s.  Sibo. 

i$«liibena  Tiltata,  Mähren,  Brünner 
Kreis,  ein  zur  Hrsch.  Czernahora  geh. 
Dorf;  s.  Lhota  (Klein-) 

^eliibeiieg^ir.  Steiermark,  Olli.  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Reifenstein  sich 
befindes  Dorf  von  30  Häusern  und  96 
Einwohnern  ,  zur  Pfarre  St.  Georgen 
bei  Reichenek;  zur  Hersch.  Neucilli, 
Minoriten  in  Cilli  u.  Reifenstein  dienst- 
bar, der  gleichnamige  Bach  treibt  hier 
8  Mauthmühlen,  1|  Stunden  von  Cilli. 

S«!all9«?paci^if»eE»^  —  Siebenbürgen, 
ein  Berg  im  Bistritzer  Provinzial  Di- 
strikt,  \  St.  V.  der  Stadt  Bistritz. 

fj^efolht^rau,  Schiborow,  Scheberow, 
Sseborow  —  Mähren,  Iglauer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Gross-Meseritsch  unter- 
thäniges  Dorf,  gegen  Westen  nächst 
Urinau,  1^  St.  v.  Gross-Meseritsch. 

{^ehlberl«,  Siberlc,  Ungarn,  ein  Prac 
diurn  im  Agramer  Kom. 

S$elitl>«rna  Ilora,  Böhmen,  Berau- 
ner  Kreis,  ein  einsch.  zur  Stadt  Ho- 
stonitz  geh.  Meier  ho  f,  3^  Stunde  von 
ii^ditz. 


fSelulbf  s  ,    Siebenbürgen ,    Fogaras«ilE 

Distr. ;  s.  Sebes. 

Sclalbltac,  Schlesien  ,  Teschner  Kreis, 
ein  zu  den  herzogl.  Teschner  Kammer- 
gütern geh.  Dorf,  ^  Stunde  v.  Stadt- 
T eschen. 

Schlboo^r  Bezirk,  Ungarn,  eit 
Bezirk  des  Innern  Kreises  der  Mittel- 
Szolnoker  Gespauschaft,  welcher  zwi- 
schen 47«  18*  40"  bis  47»  23^  0* 
nördlicher  Breite  und  40»  39'  30"  bis 
40«  57'  0"  östlicher  Länge  ganz  in 
Szamoscher  Hauptflussgebiete  und  zwa 
in  des  vereinigten  Szamoschflussei 
rechts-  und  linksuferigen  Gegend ei' 
die  Lage  hat ,  aus  83  Dörfern  besteht 
wovon  Kis-Goroszlo' ,  Rona,  Turbutzi 
am  rechten  Ufer ,  Hoszszii  -  üjfalu 
Kis-Debretzen ,  Nagy- Goroszlo' ,  Ndp 
rdd  an  eigenen  Dorfsbächen,  Köd  ii 
Filialgebiete  des  Baches  Vdlye-Te' 
ritze,  alle  acht  hiermit  in  rechtsuferi 
gen  Gegenden ;  dagegen  Szamos-Ud 
varhely  am  linken  Ufer ,  Sibo'  voi« 
eigenen  Dorfsbache  ,  So'lymos  im  Fi 
lialgebiete  des  Baches  Välye  -  Franzi 
lor ;  Szeplak  in  jenem  des  Bache 
Välye-Tunatzilor ;  Kutso  in  jenem  de 
Baches  Välyc-Popi;  Ind  am  eigene 
Dorfsbache;  Dabjon  und  Dabjon-Uj 
falu  in  jenem  des  Baches  Välye-Bui 
sza;  Dcbren,  Menyö,  Nagy-Mon-U 
falu,  Szildgy  -  Szent -  Kiraly  und  Ve 
völgy  in  jenem  des  Baches  Szilagr 
pätak,  sämmtlich  vierzehn  in  linki 
uferigeu  Gegenden  situirt  sind.  Diesi 
Bezirk  grenzt;  SW.  und  W.  mit  de 
Zilaher,  N.  mit  dem  Hadader  und  S 
lägytscheher  Bezirk  der  eigenen  G- 
spanschaft,  0.  mit  dem  Gross -Nyief 
schier  und  Klein  -  Scholymoscher  B- 
zirk  des  Kövarer  Distrikts  und  n: 
dem  Surduker  Bezirk  der  Inner-  Szo- 
noker,  und  S.  mit  dem  Pdnzeltsch» 
her  Bezirke  der  Dobokaer  Gespaf 
Schaft. 

Sehlboroiv«  Mähren,  Iglau.  Kr.,  <i 
der  Hrsch.  Gross-Meseritsch  unterthi. 
Dorf;  s.  Schiberau. 

SeliicHiltof ,  oder  Schichow  —  B(- 
men ,  Leitmeritzer  Kr. ,  ein  zur  Hrs  i. 
Liebshausen  geh.  Dorf  von  42  Hä». 
und  809  deutsch  sprechenden  Ein^, 
ist  nach  Meronitz  eingepfart;  —  liit 
links  von  der  Biliner  Chaussee,  1  :. 
von  Liebshausen ,  8^  St.  von  Laun 
Selilbleze,  Szvibich,  Ungarn,  ein  Dor/"  ScIiScIiiataB  ,    oder   Ssysslice  —  B(- 


v.  88  Häusern  u.  815  Einw.,im  Agra-| 
mer  Komt  | 

^ehlble,  Steiermark,  Cillier  Kreis, j 
ein  grosses  Waldrevier  der  Hersch.  j 
Budeneck.  I 


men,  Leitmeritzer  Kr.,  ein  zur  Hrsi. 
Teplitz  gehör.  Dörfchen  von  7  Hä«. 
und  30  Binwohn. ,  ist  nach  Tschoclo 
eingpf.,  und  hat  1  consecrirte  Kap  elf) 
worin  zuweilen  M^ssp  gelesen  wil? 
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.  1  Ziegelhätte  und  einige  Brannkohlen- 
Brüche,  liegt  hinter  Schlossberge  geg. 
Hliney,  1^  St.  v.  Teplitz. 
ISehlelilltZ)  Zihlice  —  Böhmen,  Leit- 
meritzer  Kr. ,  ein  Dorf  von  34  Haas, 
und  256  Einwohn.,  liegt  in  einem  Sei- 
tenthale,  am  rechten  Ufer  «les  Tre- 
moschnal^aches ;  —  hierher  gehört  der 
J  St.  nö.  entfernte  Meierhof  Tfemosch- 
nitz,  mit  Schäferei  und  einem  Schlöss- 
chen, 21  St.  von  Plass. 
fSehlehlova,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
ein  Dorf  des  Wb.  Bzk.  Kom.  Scha- 
chentharn ;  s.  Sicheldorf. 
>f(clilrhobetK  ,  Schihobitz  ,  Zihobitz, 
Ziobetz,  Zihobicze,  Zihowicze  —  Böh- 
men, Prach.  Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Schi- 
chowitz  gehör.  Pfardorf  mit  einem 
Schlosse,  liegt  gegen  Straschin,  3}  St. 
von  Horazdiowitz. 
Schielaow  *  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Liebshaasen ;  s. 
Schieb  hof. 

Ilelilclioiva  IWrtiiez«*  Böhmen,  Ta- 
borer  Kreis  ,   ein    Dorf <  hm ,    der  Her- 
schaft Gistebnitz  gehörig,   2^    St.  von 
it      Sudomierzitz. 

Ir  Scliielioivetz  ,    Böhmen,  Prach.  Kr., 
ein  Dorf,   der  Herschaft  Netolitz   und 
Pfarre  Struukowitz  gehörig,  \  St.  von 
ii      Wälschbirken. 

[  l^eF&EeSioivltz  ,    Zichowitz  ,    Zihobecz 

-  Böhmen ,    Prachin.   Kr. ,   eine  Her- 

chaftj  Schloss  und  Dorf  von  50  Haus, 

ifid   412  Einwohn. ,    ist    der    Sitz    des 

)i)rigkeitlichen  Dircktorial-Amtes,  nach 

IC      Nezamislitz   eingepfart ,    und    hat    am 

S- .   rechten  Ufer  des  Baches ,    wohin    eini 

Bf'     steinerne  Brücke  führt,    ein  herschaft 

iei«     liches    Schloss,    1    Bräahans    (auf  22 

8t-     Fass)  und  1  Mühle ,    am   linken   Ufer 

Dil     aber  ,    wo  das    eigentliche   Dorf  liegt, 

,o^•     1  Meierhof,  1  Branntweinhaus,  1  Pot- 

if     aschensiederei    und    1  Eiukehrhaus.  — 

t^     Das  Schloss   ist  von  alter  Bauart.    An 

jj     der     in      die    Amtskanzlei     führenden 

i     Treppe    ist   ein   altes   steinernes   Cru- 

In .   cifix  eingemauert ,    welches    einer.  In- 

li     Schrift  zufolge    sich  ehemals  über  dem 

^     Thore    der   Burg   Haby    befunden  hat^ 

tsii     —  lijg^t  an  der  Strasse  von  Schütten- 

lii)     hofen   nach    Sfrakonitz ,    unweit  rechts 

iii     von    der    Watawa ,    zu    beiden   Seiten 

lim     des  von  Straschin  kommenden  Baches, 

iJi     der  I;  St.  n.  in  die  Watawa  fällt,  2  St. 

m,      von  Horazdiowitz. 

8tl»  Seli««keiiliacli ,   Steiermark ,  Grätz. 

rj!l      Kr. ,  im  Bzk.  Peckau  ,  treibt  1  Mauth- 

|if(     mühle,   1    Säge    und    1  Hausmühle   in 

ickti      Schöneck. 

lelli  {$€hlckenh2iua«r  ,    Gest.  ob  d.  E., 
^1     Hausruck   Kr.,   ein   Dorf  zum   Distr. 


Kom.   Burg    Wels  un*  Pfarre  Puch- 
kirchen. 
ISchlekenhof ,  Gest.  u.  d.  E.,  V.  G. 

M.  B. ,  ein  ausser  Zwettel  lieg. ,  der 
Hrsch.  Rosenau  geh.  Dorf  mit  10  Haus, 
und  74  Einwohn.,  und  einem  Schlosse 
auf  einem  Berge  westlich  von  Zwet- 
tel ,  am  linken  Ufer  des  Zwettelflas- 
ses,  nordöstlich  von  Rosenau  a.  nördl. 
von  Jahrings.  Post  Zwettel. 

ISrHIckeiiVioff,  Gest.  u.  d.  E.,  V.  G. 
W.  W.,  eine  Rotte  von  5  Haus,  und 
30  Einwohnern ,  zur  Hrsch.  Achleiten 
und  Pfarre  Strengberg  gehörig.  Post 
Strengberg. 

ji^ehlekenöd.  Gest.  ob  d.E.,  InnKr., 
ein  in  dem  Pflggrcht.  Braunau  lieg., 
der  Hrsch.  Sunzing  geh. ,  nach  Sanct 
Peter  eingepf.  Dorf,  2^f  Stunde  von 
Braunau. 

fSeliflckenöd  ,  Gest.  ob  d.  E.,  Haus- 
ruck Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Roith 
lieg.,  den  Hrschn.  Erlach  und  Tollet 
geh.,  nach  Taufkirchen  eingepf.  Dörf- 
chen hinter  dem  Trattnachtlusse ,  3  St. 
von  Haag. 

I^eklckenstacllaliie  %  Steiermark, 
Judenburger  Kr. ,  am  Mitterberge  im 
Unterschladmingthale ,  zwischen  dem 
Lahngan-  und  der  Truschalpe ,  mit 
12  Rinderauftrieb. 

i^efileket,  Gest.  ob  d.  E. ,  Hausrnck 
Kr. ,  ein  kleines ,  in  dem  Distr.  Kom. 
Engelzeil  lieg.  ,  versch.  Dom.  gehör., 
nach  Waldkirchen  eingepf.  Dörfchen 
an  der  Koslleitheu  bei  Hungdorf^  5  St. 
von  Baierbach. 

ISckiez,  Alflo-^  Unter- Schützen  — 
Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Eisenburg. 

.  Gespansch.,  Güns.  Bzk.,  ein  deutsches, 
zur  grätl.  Batthyan.  Hrsch.  Pinkafeld 
geh.,  und  dahin  eingepf.  Dorf,  4  St. 
von  Güns. 

Scklez ,  F«Isö-,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Eisenburg.  Korat.,  mit  starker  Pfer- 
dezucht. 

§elilez  *  li'^iiti^tli- ,  Deutsch- Schütz 
—  Ungarn ,  Jens,  der  Donau ,  Elsen- 
burg. Gespansch. ,  KÖrmend.  Bzk.,  ein 
deutsches  Dorf,  der  Hrsch.  Monyoro'- 
kerek  geh. ,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
versehen ,  am  Pinka  -  Flusse  unweit 
Porno  und  Füzes,  2  St.  von  Stein  am 
Anger. 

Schill,  Slavonien,  Syrm.  Gespansch., 
Illok.  Bzk  ,  eine  dem  Kreutzer  griech. 
kathol.  Bischof  eehÖr.  Herschaft  und 
markt  von  466  Haus,  und  8310Einw., 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre, 
und  SxU  des  Vize-Stuhlrichters,  liegt 
an  dem  Bache  gleichen  Namens  an  der 
Grenze  des  Pcterwardeiuer  Regiments- 


Bezirks,  1  St.  voüTovarnik,  und  eben 
so  weit  von  Batsincze. 

i^chldau  ,  Zsidd ,  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Eisenburger  Komitat. 

^«Iildloba.  Böhmen,  Buuzlauer  Kreis, 
eine  Eimchichte ,  zum  Gute  Gross- 
Skal  gehörig. 

Seltidoivlcz,  oder  Zidowicz,  Böhmen, 
Bidsch.  Kreis,  ein  der  Herschaft  Ko- 
pidlno  gehör.  Dorf  von  45  H.  und 
265  E.,  ist  nach  Schlunitz  (Herschaft 
Dimokur)  eingepfart  und  hatlWirths- 
haus;  nächst  Chraustow,  1^  St.  so.  v. 
Küpidino,  3J  St.  von  Gitschin. 

Sehldoivltz,  Zidowec,  Böhmen,  Hak. 
Kreis,  ein  Dorf  von  38  H.  und  164  E., 
liegt  am  linken  Ufer  der  Elbe ,  treibl 
etwas  Weinbau ;  hier  ist  auch  ein  her- 
schafdicher  Meierhof,  \  St.  nw.  von 
Haudnitz. 

Sehldrowitz,  mährisch  Ssidrussice, 
Mähren ,  Znaimer  Kreis ,  ein  Gut  und 
Dorf  von  75  H.  und  407  E.,  mit  einem 
Schlosse,  1  St.  von  Frainersdorf. 

Sclildrowitz )  Mähren,  Znaimer  Kr., 
ein  Steuerbexirk  mit  5  Steuergemein- 
den und  7284  Joch. 

Srlildiva ,  auch  Schittwa  oder  Schüt- 
wa,  Böhmen,  Klattauer  Kreis,  ein  zum 
Gute  Stockau  gehör,  unterhalb  dem 
Gebirge  vorwärts  Romsperg  liegendes 
Dorf  von  50  H.  und  262  B.,  hatlPfar- 
kirche  zu  Set.  Niklas,  1  Pfarrei  und  1 
Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patronate 
der  Obrigkeit,  1  Wirthshaus  und  ^  St. 
abseits  1  Mühle  (Bioheimühle)  und  1 
Spiegelglas-Schleifwerk;  1  St.  ö.  von 
Stockau,  1}  St.  von  Klentsch. 

Selii«bl«  -  Bella  ,  Steiermark ,  Cill. 
Kreis ,  Hrschft.  Oberburgisches  Waldr 
revier  mit  1190  Joch  Flächeninhalt. 

J^elileblni^,  IVagy- und  Ki«-,  See, 
Ungarn,  ein  Dorf,  in  der  Eisenburger 
Gespanschaft. 

ISeliiebltz,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis, 
ein  Meierhof  nehst  Schäferei,  zur  Her- 
schaft Lissa  gehör.,   1|  St.  von  Lissa. 

Sehleehe^lC.  Steiermark,  GrätzerKr., 
eine  zu  den  Herschaften  Schönleiten  u. 
Kallsdorf  gehör.  Gegend ;  s.  Schieleck. 

Sehied ,  Oester.  ob  der  Ens,  Salzbnr- 
ger  Kreis,  eine  zum  Landgerichte  Set. 
Johann  (im  Gebirgslande  Pongau)  ge- 
hörige Rotte,  mit  zerstreut  liegenden 
Häusern,  nach  Grossari  eingepfart,  3 
bis  4  St.  von  Set.  Johann. 

Seliioda,  lUirien,  Kärnten,  Klagenfur- 
ter  Kreis,  zwei  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Glauneck  gehörige  einzelne 
Häuser,  in  der  Pfarre  Set.  Gandolph, 
u.  Kraining,  4  St.  von  Set.  Veit. 

i$elil<9dbaeli »  IlUrien,  Kärnten^  Ylll. 


Kreis,  ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrschft. 
Spital  gehör.  Burgfrieden  und  Schloss, 
dann  Dorf  von  15  H.,  nächst  d.  Drau, 
J  St.  von  Spital. 

Nehiedbaelt ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Miihl-Kreis,  ein  Grenzfluss  beilteofiol- 
denscblag. 

iSeliiedel,  Alt-,  Böhmen ,  Bunzlauer 
Kreis,  ein  Dorf  von  90  H.  u.  510  E. 
zur  Herschaft  Weisswasser  und  Pfarre 
Hühnerwasser. 

Selil«d«lber|jr ,  Oester.  ob  der  Ens 
Traun-Kreis  ,  ein  Berg ,  198  Klaftei 
hoch. 

Selii«delbers,  Oester.  ob  der  Ens 
Traun-Kreis,  ein  Dorf  zum  Distr.  Kom 
Sierning  und  Pfarre  Thainstetten. 

§elileder,  Oester.  ob  der  Bus,  Inu- 
Kreis ,  drei  in  die  Landger.  Herschaf 
Braunau  gehör.,  nach  Gilgenberg  ein- 
gepfarte  Häuser,    4  St.  von  Braunau 

l^eiileder ,  GrroüS-,  Oester.  ob  de] 
Ens,  Inu-Kreis,  eine  kleine  in  den' 
Pflegger.  Braunau  lieg.,  verschiedener 
Dominien  gehör.  Orttchaft  von  8  H' 
nach  Handeuberg  eingepfart,  4Stundcj 
von  Braunau. 

Sehleder«  Klein-,  Oester.  ob  dei 
Ens,  Inn-Kreis,  5  zum  Pfleggericht( 
Braunau  gehör.  Häuser,  nach  Händen 
berg  eingepfart,  3  St.  von  Braunau. 

ISeliledl ,  Alt-v  Böhmen  ,  Bunzlaue 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Beichstadt  ge, 
höriges  Dorf,  liegt  gegen  Westen,  1 
St.  von  Böhm.  Leippa. 

^ehledl ,  IVeu-,  Böhmen,  Bunzlaue 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Reichstad 
gehöriges  Dorf,  1|  St.  von  Böhin' 
Leippa. 

ISeliledOYvltZf  Böhmen,  Leitm.  Kreit 
eiir  zur  Herschaft  Liebshausen  gehöj 
Dorf  von  28  H.  und  192  meisten 
Deirtsch  sprechenden  E.,  ist  nach  Liebs 
hausen  und  zwar  zum  Filial  Schelko 
Witz  eingepfart,  hat  1  Meierhof  und 
Ziegelbrenuerei,  2  St.  von  Laun. 

ScIileferejKfi;  *  Oester.  ob  der  Eui 
Traun-Kreis,  ein  Dorf  zum  Distr.  Kon 
Florian  und  Pfarre  Kronstorf. 

^eliiefei'hütten ,  Böhmen,  Elbogt 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Heinrkhsgrü 
gehör.  Dorf  von  33  H.  und ^60  E 
ist   nach  Frühbuss    eingepfart  und  \\'c 

1  Schule,  zwei  Mahl-  irnd  eine  Schneid 
mühle.    Der   Ort  liegt  zerstreut  gege 

2  St.  n.  von  Heinrichsgrüu ,  theils  ar 
s.  Abhänge  des  Harteisberges  ,  theil 
im  Thale  am  Rothwasser ;  letztere 
Theil  wird  Mühlhäuser  genannt.  Vor 
mals  war  hier  ein  Meierhof  für  Galt 
Vieh,  dessen  Felder  verthcilt  wurden 
4}  St.  von  Zwoda, 
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iehieferl«,  Steiermark ,  Cill.  Kreis, 

ein  grosses  Waldrevier,  der  Herschaft 

Altenburg. 

tehiefernau ,  Böhmen,  Klatt.  Kreis, 

ein  Dorf  von  11  H.    und  77  E.,    nach 

Berg   CHerschaft  Bischof- Teinitz)   ein- 

gepfart,  l  St.  von  Stockaa. 

Ichlefllnii^,    auch    Skuesitschach    — 

Illirien,  Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  ein  zum 

Wb.  Bzk.  Komm,   und  Landgchtshrsch. 

Pörtschach   und  Keutschach  geh.  Dorf 

von  28  Haus.,  mit  einer  Kurazie,  über 

dem  Wörtersee,  grenzt  an  das  Ldg;cht. 

Keutschach,  1  Stunde  von  Velden. 

ifhleflliigf  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 

Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  UQd  Bisthum 

Lavand   lieg.,   der  Hersch.  Twumberg 

anterth.  Pfardorf,  diess.  des  Lavant- 

flttsses,  4  Stunden  von  Wolfsberg,  7  St. 

von  Klageufurt. 

»»lilefltngf ,  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 

jj    Kr.,  eine  Steuer-  Gemeinde  v.  1 158  Joch. 

;j  ehfiefllng»  Illirien,  Kärnten,  Klagf. 

jj   Kr.,  eine  Steuer-Gemeinde  v.  264  Joch. 

l  elile^fi^lbery  ,  Steiermark  ,  Grätzer 

[j!   Kr.,  eine  WeingehirgsgegendyZVxVidits- 

giilt  Fürstenfeld  dienstbar. 
{^^  ehtegenaliie,  Steiermark,  Judenb. 
jjj,   Kr. ,    am  Hohentauern ,  mit  13  Rinder- 
jjj    auftrieb  und  einigem  Waldstande. 
'    ehlekbcrg^,      Steiermark,    Grätzer 
jjj    Kr. ,    ein  Berg ,    202  Wr.  Klaft.  hoch, 

südöstl.  vom  Markte  Hz. 

'l  ehlekenliäuser,  Oest.  obderEns, 

'   Hansruck  Kr.,  ein  versch.  Dom.  gehör. 

zerstr.  Dorf,  nahe  der  Efferdingerstras- 

J;    se,  \\  St.  von  Wels. 

^^  elileland  ,    Tirol,   Vorarlberg,   ein 

einsah.  Haus,  im  Grcht.  Hofrieden,  der 

^.    Hrsch.  Bregeuz,  2  St.  von  Bregenz. 

.'  ehieleek  ,  auch  Schiechegg  genannt 

^^   —  Steiermark ,  Grätz.  Kr. ,  eine  theils 

J   der  Hrsch.  Schöuleiten,  theils  der  Hrsch. 

Kallsdorf  uuterth.  Gegend,  \  St.  v.  Hz. 

;  chleleUeii.  Steiermark,  Grätz.  Kr., 

ein  Schlöst  und  Uerschaft  von  500  Häu- 

, ,    Sern.   Die  Unterthanen  derselben  kom- 

' '   meu  in  nachstehenden  Gemeinden   vor, 

als :  Baierdorf,  ßalerdorf  viertel,  Brems - 

darf,  Buchberg,  Buchbergen,  Feistritz, 

T   Ober-,  Feistritz,  Unter-,  Floing,  Frelen- 

'j    berg,  Geiselsdorf,  Grub,  Harl,  Hart  im 

.    Bzk.  Neudau ,    Hart  im  Bzk.  Freiberg, 

,,    Hartersdorf,   Hartmannsdorf,    Herren- 

'' '   berg ,   Hiüterberg  ,  Hochenilz ,  Hofkir- 

"^  chen,  Höfling,  Illersdorf,  Sanct  Johann, 

.    Kopfing,  Kulbiug,  Lebing,  Lohngraben, 

^''  Maierhofen,  Maierhof bergen ,  Nebring, 

!^    Unter-,  Nitschaberg,  Offeneck,  lleigers- 

•J    berg,   liettcnbach,  llohrbach   im  Bzk. 

*   Neudau,  llohrbach  im  Bzk.  Herberstein, 

'«"   Schachea,  Saifeu;  Ober-,  Siegersdorf, 


Stainbach,  Gross-,  Stabenberg,  Tiefen- 
bach, Unter-,  Vokenberg,  Winkel  und 
Zeil.  —  An  Zehenden  besitzt  diese  Her- 
schaft I  Garbenzehend  zu  Unternirniug, 
Buch-,  Flatten-  und  Löffelberg,  Lebing, 
Rubland,  Kulm,  Hintereck  und  Bokeu- 
berg,  dann  in  Auerberg,  und  den  so- 
genannten Bettlerzehend ,  ferner  den 
Eckzeiler  und  Nistelburgerzehend,  und 
den  Moosbaum  und  Kroneckerzehend.  — 
Das  alte  Schloss  oder  die  eigentliche 
Burg  ist  nun  ganz  in  Ruinen  versun- 
ken. Das  neue  geschmackvoll  erbaute 
Schloss  ist  nicht  ganz  vollendet.  —  Der 
Sage  nach  sollen  sich  zwei  Brüder, 
Besitzer  dieserBurg,  gegenseitig  so  ge- 
hasst  haben,  dass  einer  davon  den  an- 
dern in  siedendem  Wasser  getödtet  habe. 
Wirklich  soll  man  noch  vor  mehr  als 
30  Jahren  einen  grossen  kupfernen  Kes- 
sel mit  dem  Gerippe  eines  Mannes  in 
einem  dortigen  Keller  gefunden  haben, 
6}  Ml.  von  Grätz,  ^  St.  von  Gleis- 
dorf, \  Stunde  von  Herberstein,  |  St. 
von  Büschelsdorf. 

Schient beri^,  Böhmen,  Saaz.  Kreis, 
ein  Dorf  mit  einer  abseitigen  Hütten- 
schenke, zur  Hersch.  Neuudorf,  2  Std. 
von  Komotau. 

ISelifen&erii,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorf  zum  Gute  Rzimaa  gehörig, 
2  Stunden  v.  Rosenberg. 

Selilevtilng:  •  Oester.  unter  der  Bus, 
V.  0.  W.  W.,  ein  der  Hersch.  Seis- 
seneck  dienstbar.  Dorf  bei  Viehdorf,  | 
St.   hinter  Amstädten. 

^^elilenau,  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
ein  Stein-   und  Braunkohlenbergwerk, 

Sehl^iienstrasB«!!,  Schienenwege, 
Eisenwege.  Die  Eisenbahnen  hatten 
im  Jahre  1847  eine  Länge  v.  126  M., 
kosteten  circa  26  Millionen  Gulden, 
auf  selben  wurde  im  Jahre  1847  circa 
6  Millionen  Reisende  befördert,  nebst 
^  Mill.  Centn.  Waaren ,  wofür  brutto 
8  Million.  Guld.  eingenommen  wurden. 
Aerarial  -  Wien-  Prager- 
oder  die  k.  k.  Staats-Eisenbahu 
ist  jene  in  Folge  der  grossartigeu  Ent- 
wicklung u.  Realisirung  der  Aerarial- 
oder  Staats-Eisenbahuwesens  im  Kai- 
serthume  Oesterrelch  als  definitiv  in's 
Leben  getretene,  schon  früher  projectirt 
gewesene  Verbindung  der  Hauptstadt 
Böhmens  mit  dem  Centrum  der  Monar- 
chie, abzweigend  nach  oder  über  Brunn 
und  dann  über  Olmütz ,  der  zweiten 
Hauptstadt  von  Mähren,  mit  der  Kai- 
ser-Ferdlnands-Nordbahn.  —  Sie  geht 
vom  Prager  Bahnhofe  in  ö.  Richtung, 
und  durchschneidet  den  Kaur.  Kreis 
nach  seiner  ganzen  liäoge  bis  hinter 
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KoIIiO)  in  einer  Strecke  von  37,108 
Klafter ,  wobei  jedoch  zwei  Strecken,  I 
eine  bei  Pecek  und  Milcic,  die  andere 
bei  Welim,  zum  Bidz.  Kr.  gehörig,  mii 
einbegriffen  sind.  Zar  Bestimmung  der 
Bichtungslinie  hat  man  11  Tracen  in 
einer  Länge  v.  mehr  als  550  deutsch. 
Meilen  aufgesucht  und  studirt. 

A.  Die  Bahnstrecke  von  Prag  bis 
Pardubitz,  mit  54,710J  Klafter  Länge, 
u.  beim  Oberbau  1S44  — 45  mit  87,996 
Kub.  Klafter  Schotter,  ä  139,348  fl.  1^ 
kr.  C.  M.  veranschlagt,  besteht  aus  4 
Abtheilungen  (oder  als  sogen.  Ablage- 
rungsstrecken beim  Oberbau  bezeich- 
net) ,  nämlich : 

a.  Vom  Bahnhofe  in  Prag  bis  Au- 
wal,  St.  N.  2664-2415  und  mit  12,150 
Klafter  Länge,  zieht  sie  vorerst  über 
die  kurze  Verbindungestrasse  v.  Ka- 
rolinenthal zur  Wiener  Hauptstrasse 
mittelst  eines  Viaduktes,  dann  längs 
dem  Wiener  Abhänge  des  Zizkaber- 
ges,  durch  dessen  Felsmassen  einge- 
schnitten, und  an  deren  unterm  Theile 
der  steilen  Lehne  durch  Stutz-  und 
Wandmanern  gesichert,  biszurKönig- 
grätzer  Strasse  hinter  dem  luvaliden- 
hause  solche  zweimal  übersetzend, 
gleichwie  die  Verbindungsstrasse  bei 
Hlaupetin  und  den  Rokytnitzer  Bach 
mittelst  einer  Brücke.  Nun  wendet  sieb 
die  Bahn  im  genannten  Rok^-tn  Thale 
auf  Kege,  dort  das  gleichnamige  Thal 
bei  der  Mühle  durch  einen  Viadukf 
und  den  Keger  Teich  mittelst  einerj 
Brücke  durchschneidend.  Sie  berfthrti 
Hostowitz  und  Unter  -  Pocernitz,  hari 
an  Biechowitz  vorüberziehend,  wo  ein 
Stationsplatz  IV.  Klasse.  Ueber  die;, 
dortigen  Wiesen  u.  dem  Rokj-tn.  Bach^ 
mittelst  eines  Viaduktes  setzend,  zieht! 
die  Bahn  auf  der  Biech.  Hochebene  fort; 
und  durch  den  Wald  Widerholec  auf 
Auwal,  einen  Stationsplatze  V.  Klasse, 
hin,  dort  die  Wiener  Hauptstrasse  vor 
and  hinter  dem  Orte  schneidend,  wel-, 
cheu  sie  seihst  mittelst  eines  TlKlaft-' 
ter  langen  und  sieben  bis  acht  Klafter; 
hoben  Viaduktes,  sowie  die  Strasse 
mittelst  einer  Brücke  übersetzt  —  Die 
Präsumtiv-Kosten  für  die  Gewinnung. 
Zufuhr  und  Lagerung  des  Schotters 
beim  Oberbau  im  Jahre  1844 — 45  be- 
trogen 41,829  fl.  5  kr.  für  7215  Kub.| 
Klafter,  verführt  in  die  Strecke  der 
der  obbenannten  Länge  und  St.  N.  aus' 
der  nächsten  Umgegend  bezogen ,  als 
zwischen  der  Jerusalems-  und  Hetz-| 
Insel  bei  Prag ,  aus  der  Holeschowi-  i 
tzer  Hutweide  v.  linken  Moldau-Ufer  j 
und  aas   den  Sehottergraben   (9t.  N.  I 


2535)  in  dem  Felde  bei  der  Strasse 
dann  nächst  Blattow  und  v.  derobrig 
keitiichen  Hutweide  daselbst,  gleich 
wie  im  Walde  Widerholec.  ^ 

b.  Von  Auwal  bis  Cerhenitz,  St.  N 
1415-2144  und  mit  14  646  Klaft.  Länffe 
zieht  die  Bahn  bis  Böhmisch  -  Brod 
einen  Stationsplatz  IV.  Klasse ,  dii 
Ortsch.  Tuklat,  Brezan  und  Stolmi 
links ,  Rostoklat  und  Xeudorf  recht 
lassend.  Von  böhm.  Brod  wendet  sl 
sich  im  Thale  des  Schemberabaches  au 
Klucow,  Porican,  wo  ein  Viadukt  übe 
die  Wiesen  und  den  Bach,  zieht  ii 
einiger  Entfernung  an  den  Orten  Ho 
ran  und  Tatec  vorüber,  dann  weite 
in  der  Fläche  des  Elbthales  fort,  un( 
über  die  Gründe  der  Ortsch.  Milcitz 
wo  ein  Viadukt,  dann  über  Picek,  w< 
ein  Stationsplatz  IV.  Klasse  und  eini 
Brücke  über  die  Planianka,  weiter  bi 
Dobrichow  und  Cerhenitz  vorüber,  w( 
auch  ein  Stationsplatz.  —  Die  Präsum- 
tiv-Kosten für  die  Gewinnung,  Zufuh 
u.  Lagerung  des  Schotters  beim  Ober 
bau  im  J.  1844 — 15  betrugen  33,594  fl 
für  7009  Kubik  Klafter,  verführt  in  d 
Strecke  der  obbenannten  Länge  um 
St.  N. ,  aus  der  nächsten  Umgegen< 
bezogen ,  als  von  den  Aeckern  be 
Rostoklat,  gleichwie  an  der  Anhöh( 
W.  Kownegh,  beim  Weg  von  böhm 
Brod  nach  Kamuitz,  und  au  der  Berg- 
lehne  unterhalb  Porican,  aus  den  Sei- 
tengräbern und  vom  Felde  bei  Tate( 
gleichwie  aus  mehren  Schottengrubei 
links  u.  rechts,  dann  hinter  dem  Dorf ( 
Pecek  und  bei  Cerhenitz  auf  dem  (F 
Schiffer.)  Grundbesitze. 

c.  Von  Cerhenitz  bei  Koffitz,  Stations- 
N.  2144-1855  und  mit  14,664  Klaftei 
Länge,  zieht  die  Bahn  bei  Welim 
Neudorf  und  Schönweid  vorüber  uacl 
Neukollin,  wo  ein  Stationsplatz  IV 
Klasse  u.  Bahnhofe;  hier  hat  die  Bahn- 
fläche knapp  am  Elbeufer  sich  gela- 
gert und  den  Gneisfels  durchschnitten 
auf  dessen  Rücken  die  Stadt  ruht.  Bc 
Altkollin  überschreitet  sie  mittelst  ein 
Brücke  die  Kleynarka,  nimmt  ihr 
Richlung  geg.  3Iilcin ;  aus  dem  Kaurz 
in  den  Czaslauer  Kreis  tretend,  wei 
ter  den  Stationsplatz  IV.  Klasse  nui 
aber  Kogitz  erreichend,  und  über  Za 
bor  in  den  Chrudimer  Kreis  einziehend 
in  der  Richtung  gegen  Prelauc.  Di 
Präsumtivkosten  für  die  Gewinnung» 
Zufuhr  und  Lagerung  des  Schotter 
beim  Oberbau  im  Jahre  1844—45  bc 
trugen  33,223  fl.  22  kr.  für  6670  Kul 
Klafter,  verführt  in  die  Strecke  de 
Obbenannten  Länge  u.  St  N.,  aus  d( 


933 


der  nächsten  nmgegend  bezogen ,  als 
von  den  Schottengruben  beim  Dorfe 
Cerhenitz  auf  dem  (F.  Schiffer.)  Grund- 
besitze, dann  vor  dem  Welliner  Vieh- 
trieb und  den  Feldern  an  beiden  Sei- 
ten der  Bahufläche,  wie  von  jenen  an 
der  Rumbnrger  Aerar.  Strasse  und  am 
Feldwege  gegen  diese  hinter  d.  Dorfe 
Schönweid,  weiter  von  dem  rechts  der 
Wiener  Strasse  gelegenen  (J.  Podsi- 
nek,  Kolliner  Bürgerl.)  Grundbesitze 
und  V.  rechtsseitigen  Hügel  vor  Alt- 
kollin,  gleichwie  von  der  Berglehne 
nächst  Winaric  und  jener  nächst  Ko- 
gitz,  auch  von  Hügel  im  Walde  hinter 
deA  genannten  Dorfe. 

d.  Von  Kogitz  bis  Pardubitz,  St.  N. 
1855  -  1578  und  bei  13,850  Klafter 
Länge,  mit  23  Wächterhäusern  (81 
ebenerdige  und  2  mit  Souterrain  ä  980 
fl.  11  kr.  und  1184  fl.'21  kr.),  zieht 
die  Bahn  bei  Telcic  vorüber  und  von 
den  dortigen  Anhöhen  weiter  am  Dorfe 
Trnawka,  dann  Recan  und  Labetin  in 
die  Niederungen  bei  Lhota,  von  die- 
sen in  jene  bei  Prelauc  und  Chlumetz 
nächst  der  Strasse  zum  Stationsplatz 
in  den  Niederungen  vor  Prelauc  bis 
zum  Bergabhang  hinter  Wale,  dann 
durch  dieses  Dorf  zum  Bergabhange 
vor,  gleichwie  zur  Einsattlung  und 
in  die  Niederungen  hinter  Opotcinekj 
dann  weiter  durch  die  Niederungen 
und  an  den  Höhen ,  gleichwie  Teichen 
von  und  vor  Lan  ob  Gruben;  endlich 
durch  die  Anhöhen  bei  Switkow  und 
am  Dorfe  vorüber  in  die  gleichnami- 
gen Niederungen  und  von  diesen  an 
die  Kommerzialstrasse  bei  Pardubitz. 
—  Die  Präsumtiv  -  Kosten  für  die  Ge- 
winnung, Zufuhr  und  Lagerung  des 
Schotters  beim  Oberbau  im  Jahre  1844 
—45  betrugen  30,701  fl.  40  kr.  für 
7075  Kubik  -  Klafter ,  verführt  in  die 
Strecke  der  obb.  Länge  und  St.  N., 
aus  der  nächsten  Umgegend  bezogen, 
als  von  den  vor  Telcic  in  dem  Kogit- 
zer  Grenz-Kieferwalde  und  von  den 
Anhöhen  vor  und  hinter  Prelauc,  auch 
von  jenen  bei  Wale,  dann  hinter  dem 
Dorfe  Opocinek  und  den  Lehnen  des- 
selben, nicht  minder  vor  und  von  den 
Anhöhen  bei  Lan  ob  Gruben,  dann  bei 
Switow  und  den  bestimmten  Material- 
plätzen, wie  Seitengräben  der  Bahn. 

B.  Bei  Pardubitz  verlässt  die  Staats- 
bahn das  Elbethal,  und  wendet  sich 
über  den  durch  seinen  Gasthof  „zum 
Erzherzog  Stephan"  bekannten  Eisen- 1 
bahnstationsplatz  Zamrsk  nachChotzen 
dem  Adlerthale  zu,  in  welchem  sie 
ihre  Richtung  über  Brandeis  nach  Wil- 


denschwerdt  fortsetzt.  Von  hier  wen- 
det sie  sich  nach  Böhmisch-  Tribau, 
von  wo  eine  Bahn  nach  Brunn  und 
eine  andere  nach  Olmütz^  wie  schon 
anfangs  bemerkt,  zur  Verbindung  mit 
der  Kaiser- Ferdinands-Nordbahn  wei- 
ter führt. 

C.  Gleich  nach  Vollendung  dieser 
Strecke  soll  die  von  Prag  gegen  Dres- 
den zu  in  Angriff  genommen  werden, 
wozu  die  Studien  auf  fünf  Traceu  von 
beinahe  hundert  Meilen  Länge  schon 
lange  vollendet  sind.  Die  Prager  Zei- 
tung vom  16.  Mai  1845  enthielt  die 
Ausschreibung  zur  Versteigerung  des 
Unterbaues  der  ersten  Strecke  der 
Prag  Dresdner  k.  k.  Staatsbahn.  Die- 
se erste  Strecke  reicht  in  einer  Länge 
von  3|  Meilen  oder  13,518  Wiener 
Klafter  von  Prag  bis  zu  dem  Dorfe 
Kralup  (am  Einflüsse  des  Zakolaner 
Baches  in  die  Moldau).  Die  Bahn 
wird,  nachdem  sie  sich  von  der  Wie- 
ner Bahn  abgezweigt,  mittelst  eines 
grossen  Viaduktes  und  zweier  Mol- 
daubrücken durch  die  Vorstadt  Karo- 
linenthal ,  über  die  Hetzinsel  und  die 
beiden  Moldauarme  bis  jenseits  Bubna 
in  gerader  Linie,  dann  aber  über 
Holesso  wie,  die  Ortschaften  Owenec, 
Podbaba,  Selc,  Rostok,  Letka,  Libssic 
und  Dolan  links  lassend ,  durch  das 
von  schroffen  Felsen  eingeengte  Mol- 
dauthal in  vielen  Krümmungen  am 
linken  Flussufer  geführt  werden.  Der 
Kostenüberschlag  für  den  Unterbau 
dieser  Bahnstrecke  beträgt  3,286,006 
fl.  58  kr.  C.  M.  (wovon  auf  den  Via- 
dukt und  die  beiden  grossen  Moldau- 
brücken 1,507,603  fl.  19  kr.,  auf  Erd- 
bewegung und  Felsen-  Sprengungen 
942,598  fl.  28  kr.  C.  M.  veranschlagt 
sind).  Der  Termin  zur  Vollendung 
des  Unterbaues  dieser  schwierigen 
Bahnstrecke  ist  Ende  August  1848. 

Nach  Inhalt  ministerieller  Bekannt- 
machung in  Sachsen  (ddto.  3.  Juli 
1845)  ist  bereits  zur  Herstellung  der 
(Eisenbahn-)  Verbindung  mit  Böhmen 
ein  königl.  Kommissär  für  die  „säch-; 
sisch-  böhmische  Bahn,"  und  die  er- 
forderlichen Verfügungen  zum  Angriff 
der  Expropriation ,  sowie  des  Baues 
selbst  an  die  Unter-Behörden  erlassen. 

In  der  speziellen ,  wie  selbst  Land- 
wirthschafts-  und  Gewerbs-Iudustrie-, 
auph  Handelsstatistik  reihen  sich  die 
Eisenbahnen  zu  den  Kommunikations- 
(Beförderungs-)  Anstalten, wodurch  eine 
schnellere  und  wohlfeilere  Versen- 
dung von  Waaren,  auch  selbst  eine 
beschleunigtere  Beförderung  vou  Rei- 
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senden  erzielt  wird,  ala  dies  frtther- 
bin  auf  gewöhnlichen  Strassen  mög- 
lich und  der  Fall  gewesen.  Beabsich- 
tigt mau  lediglich  eine  Vermehrung 
der  Fracht  in  gleichem  Zeiträume, 
welchen  der  Transport  auf  der  Strasse 
erfordert,  dann  werden  zum  Betriebe 
thierische  Kräfte  angewendet;  wenn 
jedoch  Zeitersparniss ,  wie  dies  beim 
Transport  der  Reisenden  des  Schlacht- 
viehes, geistiger  und  Gase  enthalten- 
der Flüssigkeiten  etc.  der  Hauptzweck 
ist,  oder  wenn  thierische  Kräfte  theue- 
rer  als  das  Brenumateriale  zur  Er- 
zeugung der  Dampfkraft  sein  sollten, 
lässt  man  die  Förderung  durch  die 
Kraft  des  Dampfes  bewirken. 

Zu  dem  Bau  der  Bisenbahnen  oder 
Schienenwege  in  Böhmen  überhaupt 
gab  die  Veranlassung  jene  in  neuerer 
Zeit  wieder  aufgenommene,  schon  un- 
ter Karl  IV.  angeregte  Idee  zur  Er- 
öffnung einer  europäischen  Hanpthan 
delsstrasse  zwischen  dem  Moldau-  und 
Donauthale;  ferner  derAnstoss,  Wai- 
land  (des  Vaters)  Ritter  von  Gerst- 
ner^s  im  Jahre  1813  veröffentlichte 
zwei  Druckschriften  (über  „Frachtwa- 
gen und  Strassen",  dann  die  Beant- 
wortung der  Frage,  „in  welchen  Fäl- 
len der  Bau  schiffbarer  Kanäle  jenem 
der  Eisenwege  oder  dem  der  gemach- 
ten Strassen  vorzuziehen  sei"),  in  de- 
ren Folge  bei  Budweis  im  Jahre  1825 
die  erste  Eisenbahn  in  den  kaiserlich- 
österreich-erbländischen Provinzen,  so- 
wie selbst  in  den  übrigen  deutschen 
Bundesstaaten  begonnen  worden  war. 
—  Wie  unversiegbar  in  der  Erinne- 
nerung,   wie   im   geehrten   Andenken 


(der  „alte")  Gerstner  in  den  Herzen 
seiner  einstigen  Schüler  und  in  jenen 
der  noch  lebenden  näheren  Freunde 
lebt,  dürfte  kaum  nothwendig  sein  zu 
erwähnen,  wol  aber,  dass  die  durch 
ihn  und  seinen  auch  schon  heimgegan- 
genen  Sohn  Franz  in's  Leben  getre- 
tene Bahnen  sammt  den  eben  hierdurch 
mancherlei  im   Lande   später  gemach- 

*  ten  Bau-Studien  zum  Theil  als  Pflanz 
schule  für  die  gegenwärtig  so  aus 
gezeichnet  wirkenden  österreichischen 
Eisenbahningenieurs  dienten.  Bei  der 
feierlichen  Eröffnung  der  Staatsbahn 
gelte  dafür  auch  „dem  Entschlafenen" 
ein  Toast! 

Sehieiinersdorf,  Oesterreich  ob  d 
Ens,  Mühl  Kreis,  eine  in  Distr.  Kom 
Weinberg  liegendes,  verschied.  Domi- 
nien geh.,  nach  Käfermarkt  und  Neu- 
markt eingepf.  Ortschaft  von  14  zer 
streuten  jHänsern,  gegen  Osten  nächst 


dem  Dorfe  Rnedersdorf,  2  Standen  V. 
Freistadt. 

Sclilenzeng^raben,  Illirien,  Kärn- 
ten, Villacher  Kreis ,  ein  zur  Wb.  B, 
Kom.  Hersch.  Grünburg  u.  Aichelburg 
geh.  Dorf  von  7  Häusern  und  22  E.,, 
6  Stunden  von  Paternion  und  10|  St. 
V.  Villach. 

ISehlerllogr,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kreis,  eine  in  dem  Distr. 
Kom.  Wolfsegg  liegende  verschieden. 
Dominien  gehör.,  nach  Ampfelwang 
eingepf.  Ortschaft  von  8  H.,  grenzt 
geg.  Norden  an  das  Dorf  Eblessberg 
2|  St.  V.  Vöcklabruck. 

Selilerlln^,  Oestr.  ob  der  E.,  Hausr. 
Kreis,  ein  zum  Distr.  Komm.  Vöckla-, 
brück  gehöriger  Weiler,  in  der  Pfarre 
Ampflwang ,  mit  einem  Steinkohlen- 
bergbau, 2}  St.  V.  Vöcklabruck. 

Schtopnilz,  Steiermark,  Grätz.  Kr. 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Städte, 
und  Pfarre  St.  Ruprecht  gehör.  Dorf 
gegen  Süden  nächst  Pesendorf,  2  St 
von  Gleisdorf. 

ScSifierllnsdorf,  Siebenbürgen,  o^e 
Weissenburger  Gespanschaft  ;  sieh« 
Bürkös. 

SchirschowKz,  Böhmen,  Leitmei 
Kreis,  ein  Dorf  mit  einer  Kirche  un 
Meierhof,  zur  Hersch.  Tschischkowit 
geh.,  1  St.  V.  Lobositz. 

ISclftlertz,  Gschiesz,  Czetna,  Ungarn 
Oedenhurger  Gesp.,  ein  deutsch.  Dor 
von  154  Häusern  und  1168  rk.  Einw, 
mit  einen  Einkehrhaus ,  Bad  und  Sau 
erbrunnen,  Postwechsel  zwisch.  Oeden 
bürg  und  Parndorf,  liegt  nicht  wei 
vom  Einflüsse  der  Wulka  in  d.  Neu 
siedlersee.  Postamt. 

Sehierzendorf ,  Oesterr.  ob  d.  B. 
Traun  Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kon 
und  Stiftsger.  Hersch.  Kremsmünstc 
geh.,  und  dahin  eingepf  arte  Ortschaf 
3J  St.  V.  Steier. 

I^eliiesdorf,  Oestr.  ob  der  Eqs,  In 
Kreis,  ein  zum  Landgerichte  Schärdin 
geh.  Dorf,  westl.  von  Jezingerdorfer 
bach  bestrichen,  mit  1  Mühle;  pfai 
nach  Münzkirchen,  3^  Stunde  v.  Schär 
ding. 

§elilesedt,  Oesterr.  ob  der  Ens,  In 
Kreis,  ein  unt.  das  Landgericht  Schär 
ding  geh.  Weiter,  am  Messenbachc 
nach  Audorf  pfarrend,  1^  St.  v.  Sie^ 
harding. 

^cltieselbaudeii,  Böhmen,  Bidsc 
Kreis ,  ein  der  Hersch.  Starkenbac 
unterthänige  Gegend  von  zerstreute 
Häusern  im  Biesengebirge  z.  Gemeine 
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und  Pfarre  Witkewitz  gehcJr.,  10  Std. 
von  Gitschin. 

ichleeielltK,  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  Dorf  von  60  Hänsern  355  Einw., 
des  Guts  Horatitz  und  {Stadt  Saatz ;  s. 
Schischelitz. 

$ctilesjt:lok,  Schissglock,  Böhmen, 
Saazer  Kreis,  ein  der  Hersch.  Postel- 
berg geh.  Dorf  von  21  Häusern  und 
98  Einwohn.,  nach  Ploschka  eingepf. 
hat  1  Wirthshaus,  liegt  gegen  Norden 
1|  St.  unw.  von  Postelberg,  2  St.  v. 
Brüx. 

fclBiesjS^raben,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  im  Mötschlinggraben,  nächst  d. 
Freuschgraben,  mit  1%  Rinder-  und  60 

Schafeauftrieb. 

iehl««nls,  Schising,  Böhmen,  Leitm. 
Kreis,  ein  zur  Hrsch.  Neuschloss  geh. 
Dorfj  liegt  am  Polznerflusse,  nächst 
dem  Dorfe  Aschendorf,  1  Stunde  von 
Böhm.  Leippa. 

ieliiessecfe,  Steiermark,  Judenbnr- 
ger  Kreis,  ein  Berg  von  1196  Klafter 
nordöstl.  v.  Oberwölz. 

lehlsselbers«  Steiermark,  Grätzer 
Kreis  ,  eine  zur  Hersch.  Pirkwiesen 
geh.  Ctehirgs- Gegend,  zwischen  dem 
Mur-  und  Rabflusse,  3J  Stunde  von 
Gleisdorf. 

^elilesselltz,  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  Gut  u.  Dorf  mit  1  Lapelle,  1  St. 
V.  Saaz. 

»rliless«r,  Steiermark,  Brück.  Kreis, 
im  Schwabelthaie  zwisch.  dem  Eiben- 
kogel  und  dem  Schwabelthalbache,  m. 
grossem  Waldstande. 

^chiesserii,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O. 
W.  W. ,    ein  Dorf  von  11   Haus,   und 
80  Einwohn. ,   zur  Hrsch.  Scheibs   und 
Pfarre  Sanct  Georgen.    Post  Kemmel 
bach. 

lelilrssglock  ,  Böhmen ,  Saaz.  Kr., 
ein  Braunkohlenwerk, 

ichle«iidoi*f ,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr. ,  ein  im  Pfleggeht.  Schärding  lieg., 
den  Hrschn.  Viechtenstein ,  Suben  und 
Stift  Vahrnbach  in  Baiern  gehör.,  nach 
Münzkirchen  eingpf.  Dorf ,  3  Stunden 
von  Passau. 

>clii««se|liof ,  Oest.  u.  der  Ens,  V. 
0.  W.  W. ,  ein  einzelnes ,  zur  Hrsch. 
Ulmerfeld  geh.,  unweit  davon  liegendes 
Bauernhaus,  2  Stunden  von  Amstädten. 

ielftleijtserlinf*,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  PÖlIau  und 
Gemeinde  Prätis  sich  befind.  Bauernhof, 
7  Stunden  von  Gleisdorf. 

iehiesshüufaier  ,  Böhmen,  Leitmer. 

Kr. ,  eine  Einschichte ,  nächst  der  bür- 

gerl.  Schiesstätte  ,     zur  Hrsch.  Aussig. 

^ehl«»snelllz  ,    Zieznetice  —  Böh- 


men, Klattauer  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Bi- 
strzitz  unterth.  Dorf  von  80  H.  und  169 
deutschen  Einwohn. ,  nach  Deschenitz 
eingpf.,  hat  ein  Wirthshaus,  3^  St.  von 
Klattau. 

Schieseiiiii^,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
Dorf  von  36  H.  und  140  Einwoh.,  eine 
Schule  unter  dem  Patronate  der  Ge- 
meinde, an  der  Pulsnitz,  welche  hier 
den  Rodowitzerbach  aufnimmt,  1^  St. 
von  Neuschloss. 

ISelileveiiln,  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr.  VII,  Feltre ;  siehe  O«ero. 

{^chlevenoi^lfla ,   Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  XV ,   Revere ,  ein 
Gemeindedorf f  mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Francesco  d'  Assisi  und  einem  Ora- 
torio,  8  Stunden  von  Revere.  Unter  die- 
ser Pfarre  gehören : 
Albarello ,  Albarone ,  Arginesco ,  Bol- 
line,  Bozzoline,  Bngnazza,  Cabianche, 
Carrobbio,  Casella,  Cliza,  Fenilazzo, 
Fenil  nuovo ,  Garda,  Giarone,  Mal- 
passo,  Motte,  Padino,  Valenta,  Val- 
lazza,  Meiereien. 

Schiei'o ,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  Scar- 
dona-Distr.,  ein  nach  Scardona  gepfartes, 
dieser  Prätur  und  Hauptgemeinde  cin- 
verl.  Dorf,  4  Mgl.  von  Scardona.  Post 
Sebenico. 

Srhif,  oderSchöff,  Im Oest.  u.  der 

Ens,  V.  ü.  W.  W. ,  ein  wiener.  Frei- 
grund  oder   Vorstadt;  siehe  Mariahilf. 

IScIiifer,  Steiermark,  Grätzer  Kr.,  ein 
zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Stein  und 
Pfarre  Fering  geh.  Dorf,  1  Stunde  aus- 
ser Fering ,  gegen  Ost.  an  der  Raab, 
4  Stunden  von  Fürstenfeld,  6  Stunden 
von  Gleisdorf. 

I§ehlferau,  Schifernall,  auch  unter  den 
Namen  Schischetin  bekannt  —  Böhmen, 
Klattau.  Kr.,  ein  zum  Gute  Stokau  ge- 
hör., im  Gebirge,  am  Böhmerwalde  lie- 
gendes Dorf,  3  Stunden  von  Klentsch. 

Sch8fei*e|i^is:«  Oest.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  eine  im  Distr.  Kom.  Tillisburglieg., 
versch.  Dom.  geh.  Ortschaft,  ober  Un- 
terhaus, 1^  St.  von  Ens. 

Selilf^^rhueb,  Oest.  ob  der  Ens,  Haus- 
rnck  Kr.,  eine  kl.,  zum  Distr.  Kom.  und 
Hrsch.  Baierbach  gehör.  Ortschaft  von 
10  Haus.,  an  der  Poststrasse,  auf  dem 
SchifFerhuberberg ;  nach  Baierbach  pfar- 
rend,  ^  Stunde  von  Baierbach. 

^elilf«rllni; ,  Oest.  u.  der  Ens ,  V. 
O.  W.  W.,  ein  einzelnes,  zur  Staats- 
hrsch.  Sauet  Polten  geh.  Haus,  in  der 
Pfarre  Stessing,  an  diesem  Bache,  3^  St. 
von  Bärschling. 

Setilferinülile,  Oest.  u.  der  Ens,  V. 
U.  M.  B.,  eine  zur  Hrsch.  Paasdorf  geh. 
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Mühle ;  siehe  Rohrmnhle ,  (die  Obere-, 
Freie). 

Sclilferoed,  Oest.  a.  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  eiu  zur  Hrsch.  und  Pfarre  Al- 
hardsberg  geh.  Bauerngut  y  3^  8t.  von 
Amstädten. 

iSehlff.  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  absei- 
tiger Gasthof,  an  der  Elbe.  Ueberfuhr 
nach  Rauduitz. 

l^elilflTiiare  Flüsse  und  Ntrftiue, 
In  Unter  Oesterreich:  Donau,  Eus.  — 
In  Ober  Oesterreich ;  Steier,  Alm,  Ager, 
Traun,  Vökla,  Salzach.  —  In  Böhmen : 
Elbe,  Moldau,  Mies  oder  Beraun.  — 
In  Kroatien :  Zermania ,  Kulpa.  —  In 
Galizien :  Weichsel ,  Sola,  Dunajec, 
Wisloka,  Saan,  Bug,  Dniester,  Stry, 
Pruth ,  Sereth.  —  Im  ungarischen  Kü- 
stenlande :  Isonzo,  Timavo,  Quieto,  Ri- 
sano,  Dragagua.  —  In  der  Lombar- 
die ;  Po  ,  Ticino  ,  Adda ,  Oglio  ,  Min- 
cio, Seochia.  —  In  Venedig:  Adige^ 
Bacchiglione ,  Brenta,  Livenza,  Medu- 
na,  Rabiosa-  fratta-  Gorzoue,  Sile, 
Tagliamento,  Tartaro.  —  In  lUirien: 
Sau,  San,  Drau.  —  In  Siebenbürgen: 
Szamos ,  Maros.  —  In  Tirol :  Inn, 
Etsch ,  Rhein.  —  In  Ungarn :  Theiss, 
Raab,  Waag.  —  In  Steiermark :  Muhr. 
—  In  Mähren:  Oder,  March. 

Bemerkung.  In  jeder  Prov.  sind 
nur  jene  schiffbare  Flüsse  angeführt, 
welche  dort  entspringen  oder  dort 
schifft)  ar  werden ,  oder  vom  Auslände 
eintreten,  —  nicht  jene,  welche  durch- 
fliessen.  . 

^efoiflPfear&ieit  liu  Maisertaiu» 
ni«  OestersreicJi:  Kauäle;  siehe 
Kanäle,  Canäle,  und  unter  dem  eige- 
Namen,  Flüsse  und  Ströme;  siehe  un- 
ter dem  eigenen  Namen. 

S^ielftlffliers ,  Oest.  u.  der  Ens,  Y.  U. 
W.  W. ,  ein  Berg ,  185  Wr.  Klafter 
hoch  ,  südlich  von  Hollenburg. 

iSeliiirbruck ,  ital.  Nave  dl  S.  Roc- 
00  —  Tirol ,  ein  Dorf  und  Kuratie  der 
Pfarre  Mezzo  Lombardo ,  dieses  Land- 

[  gchts.,  zuvor  Kronmetz,  mit  einer  über- 
fuhr an  der  Etsch. 

^cliilf«i>,  Steiermark,  Grätzer  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  70  Haus,  und  313  Einw., 
des  Bzks.  Stein,  Pfarre  Fehring,  zur 
Hrsch.  Johnsdorf ,  Kapfenstein  ,  Stein, 
Bertholdsteiuund  Pfarre  Fehriug  dienst- 
bar j  zur  Hersch.  Kapfenstein  Garben- 
zehend  pflichtig. 

Sclilfl*ei*cck,  Schiffertseck,  Schiffarts- 
cck  —  Oest.  ob  der  Ens,  Traun  Kr., 
ein  Dorf  von  11  H.  und  59  E.,  l  St. 
von  Kronsdorf. 

fSehitfereebL ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  eine  Ruine  y   es  war  ein 


altes,  festes  Schloss,  und  ist  nunmehr 
ein  Bauernhof  auf  der  Strasse  von 
Steier  nach  Ens,  in  der  Pfarre  Kron- 
storf. 

SelBfifferg^raben,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  ein  Seitenthal  des  Rötschgraben, 
zwischen  dem  Glett-  und  Schachen- 
graben. 

^elftift*««*liof,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
westl.  von  Cilli,  an  der  San. 

^elififlf«rsltz,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Gespansch.;  s.  Nalatz-Vdd. 

Scliifaberfl^,  Oest.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kr.,  ein  Berg  395  Klftr.  hoch,  nordw. 
von  Peilstein. 

I§elilfr%«al4i,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Siebenseegraben,  zwischen  dem 
Brandsteine,  Halssattel,  Spitzstein  und 
Luckner. 

^eSiill,  llintertt",  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Mübl  Kr.,  eine  in  dem  Distr. 
Komm.  Peilstein  lieg,  den  Herschaften 
Altenhof  und  Rannaridl  gehör,  nach 
Julbach  eingpf.  Ortschaft  von  8  Haus. 
geg.  Westen  nächst  Heinrichsberg,  u. 
gegen  Osten  nächst  Oberleithen,  13|  St. 
von  Linz.  ' 

§ehifft.  Vortler«,  Oest.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Komm.' 
PeJIstein  lieg,  den  Herschn.  Altenhof 
und  Rannaridl  geh.  Dorf  \oii  16Häus.i 
zwischen  Hinter  Schifl  und  Ersmanns-i 
reith,  |  St.  v.  Peilstein  u.  dahin  eingpf.,| 
13  St.  V.  Linz. 

I^ehif'auülale  an  d«i*1Vaud,  Oest.i 
ob  der  Ens,  Mühl  Kr.,  eine  in  dem- 
Distr.  Kom.  Wildberg  lieg,  der  Hrsch. 
Hartheim  unterthän.  zu  der  Ortschaf^ 
Ufern  konskrib.  u.  dahin  eingpf.  Mühle 
am  Donaustrome  in  d.  Gegend  Puchenau, 
i  St.  von  Linz. 

Scfiiiggen,  Tirol,  Ober  Innthaler  Kr., 
eine  zum  Landger.  Ehrenberg  gehör. 
im  Oberlechthal  liegende  Gegend  von 
zerstreuten  Häusern,  9|  Stunden  von 
Reutti. 

ISrfialsiBcIsora,  Siebenbürgen,  Schäs- 
burger  Stuhl;   s.  Segesvär. 

ScIalginarltaB,  Schigmarze  —  Illirien. 
Krain,  Neustadt.  Kreis,   ein  zum  Wb 

i     Bzk.   Komm,    und    Herschaft   Reifnit? 

I  gehör,  nach  Soderschitz  eingepf.  Dorj 
von  62  Häusern  und  358  Einwohnern 
liegt  nächst  Globule,  8  Stunden  voi 
Laibach. 

Sdit^marltz,  Illirien,  Krain,  Neust 
Kreis ,    eine  Steuer  gemeinde  mit  199^ 

I     Joch. 

:§c5&l^uaiio,  Lombardie,  Prov.  Com( 

I  und  Distr.  Y,  S.  Fedele,  eine  Gemeinde 
welche  aus  untengenannten  Bestand- 
theilen  besteht  und  mit  einer  Pfarr« 
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S.  Maria  und  einer  Gemeinde-Deputa- 
tion versehen  ist  ,8^  —  5  Migl.  von 
S.  Fedele.  Die  Bestaudtlieile  des  Ter- 
rains Scbignano,  welche  zerstreut  am 
Abhänge  eines  Berges  liegen ,  sind 
folgende : 

Almano  di  sopra  e  di  sotto,  2  Meiereien, 
—  Bedolo ,  Calna,  Gelpio,  Macar, 
Marovet,  Nava,  Meiereien,  —  Avras- 
cio,  Molobbio,  Oecagno,  Perla,  Posa, 
Hettegno,  Dörfer. 

Seliitilona)  Steiermark;  siehe  Si- 
cheldorf. 

ffSehlliotoltK,  Böhmen,  Prachiner  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Schichowitz;  s. 
Schichobetz. 

SeHlhouiiiello,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  Dorf  von  9  Haus,  und  53  E., 
zur  Hrsch.  Rupertshof  u.  Hauptgemeinde 
Rupertshof. 

§clilk,  Siebenbürgen ,  Sz^kler  Maros. 
Stuhl;  s.  Siketfalva. 

Sciilha,  Zika  —  Böhmen,  Chrud.  Kr., 
ein  Dorf  von  13  Haus,  und  86  Einw., 
ist  nach  Radhoscht  eingpf.,  1^  St.  von 
Chraustowitz, 

Sehiba,  Siebenbürgen,  Udvarh.  Stuhl; 
s.  Sükö. 

$ehlkarzeii,  Schikarze,  auch  Pren- 
tendorf  —  Steiermark,  Marburger  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Komm.  Wurmberg 
und  Hersch.  Ebensfeld  gehör.  Gegend 
von  73  Häusern  und  303  Einwohnern, 
nächst  Langenacker,  mit  einer  Mühle. 
Der  gleichnamige  Bach  treibt  3  Haus- 
mühlen in  Salza,  liegt  2  Stunden  von 
Marburg. 
leHlkenedt,  Oest.  ob  der  Ens,  Inu 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Braunau  gehör. 
Weiler  in  der  Pfarre  Mining,  1|  St.  v. 
Altheim. 

iehlk«iiffdt ,  Oesterr.  ob  der  Eus, 
Hansrnck  Kr.,  ein  zum  Distr.  Komm. 
Rüith  gehöriger  Weiler,  in  der  Pfarre 
Taufkirchen,  liegt  %\  Stunde  von  Bai- 
erbach. 

ichilket,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  Weiler  auf  der  Donauleitheji, 
pfarrt  nach  Waldkirchen ,  2^  St.  von 
Baierbach. 

ehlkiii9,  Oest.  ob  der  Ens ,   Hausr. 
Kr.,  eint  Einöde  in  der  Pfarre  Weizen- 
kirchen, 1  \  St.  V.  Baierbach. 
chlkloack,  Ungarn,  Barany.  Gesp.; 
s.  Siklo's. 

ehlklo8cher  Bezirk  >  Ungarn , 
Barser  Gesp.,  bemerkenswerth  sind: 
Schiklosch  (Siklds),  Marktflecken  mit 
einem  wichtigen  gräflich  Anton  Bathia- 
iiischen  Felsenschloss ,   Franziskaner- 

j'   Kloster  und   guten  Marmorbrüchen.  — 

^,    Darda,  befestigter  Marktflecken  in  ei- 
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ner  morastigen  Gegend,  der  Stadt  Es- 
sek  in  Slavonien  gegenüber. 

Schlkola,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
'  ein  in  dem  Wrb.  Bzk.  Komm.  Kra- 
nichsfeld liegendes  mehren  Herchafteu 
gehöriges  nach  Zirkovitz  eingpf.  Dorf 
von  60  Häusern  und  876  Einwohnern, 
an  d.  Reka  Bache  nächst  Strasigoinzen, 
4  St.  V.  Marburg. 

Sclilkoveez  u.Sehlkoi^etzberir» 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  Weingebirgs- 
gegenden, zur  Herschaft  Hörberg  und 
Reichenburg  dienstbar.  Zur  Hersch. 
Rann  mit  §,  zur  Pfarsgült  Videm  mit 
il  Jngendzehend  pflichtig. 

Sehikoiw,  Böhmen  ,  Pilsner  Kr. ,  ein 
Dorf  zum  Gute  Liblin,  1^  Stunde  von 
Radnitz. 

^ekllaszli^,  Siebenbürgen,  Mitt.  Szoln. 
Gesp.;  s.  Szilagyszeg. 

Sehifib«rs,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Hersch  Weiseneck  gehörige  Gegend 
von  20  Häusern  ,  im  Mittel  -  Gebirge 
gegen  Osten,  d}  Stunde  von  .Völker- 
markt. 

I§ckilckerau,  Steiermark,  Grätz  Kr., 
ein  Dorf  im  Wb.  B.  Komm.  Waldeck 
und  Pfarre  Set.  Stephan,  6  Stunden 
von  Grätz. 

l§ch8leflieB*Uaki*,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr.,  im  Prebergraben  des  Ran- 
tenthales,  unter  der  Preberspitze,  zwi- 
schen dem  Sattel  und  dem  Meierkahr; 
mit  20  Rinderauftrieb. 

^ehfilcfoermüSil« ,  Oesterr.  unter 
der  Ens ,  V.  0.  W.  W. ,  eine  Rotte 
von  36  Häusern  und  270  Einwohnern, 
zur  Hrsch.  Gleiss  u.  Pfarre  Windhaag, 
Post  Weidhofen. 

SelilleBiernok ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kr.,  ein  hoher  Berg  in  den 
Kärutn  Alpen  an  der  Salzb.  Grenze 
bei  Gmünd  in  Kärnten. 

I§chll«herivaldt  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr.,  mit  192  Joch  193  Quadrat 
Klafter  Flächeninhalt,  dem  Stifte  Set. 
Lambreeht  gehörig. 

^elilld ,  OrosB-  oder  Ober-,  Böh- 
men ,  Budw.  Kreis ,  ein  Dörfchen  bei 
und  zur  Herschaft  und  Pfarre  Hohen- 
furt,  ober  Kaltenbrun,  6  St.  v.  Kaplitz. 

Sclilld,  tt^lein-  oder  Unter-  und 
]?Iltter-,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dörfchm  von  21  H.  und  146  E.,  zur 
Herschaft  und  Pfarre  Hoheufurt ,  6  St. 
von  Kaplitz. 

§ehlld,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl-Kr.,  eine 

in  dem  Distr.  Kom.  Freistadt  lieg.,    d. 

Hrsch.  Freistadt  gehör,  nach  Schenken- 

felden  eingepfarte  Ortschaft  von  7  H. 
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zwischen  Reichenan   und  Schenkenfel- 
deu,  3^  St.  von  Freistadt. 

IScIillclbRCli,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Amt  von  81  zef- 
streuten  der  Stiftsherschaft  Lilienfeld 
dienstb.  Häusern  mit  149  Einwohnern, 
an  der  Trasen,  IJ  St.  von  Tirnitz. 

Sclillilba«li«  Ifllttrr-,  Oester.  un- 
ter der  Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  klei- 
nes zur  Herschaft  A/^gsbach  gehöriges 
Dörfchen  von  3  H.  und  80  E.,  I 
Bischofstädten,  4  St.  von  Melk. 

JSeliildlifftcli,  Ober-,  Oester.  unter 
der  Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  kleines 
aus  5  H.  und  41  E.  bestehendes  Dorf- 
chetif  gehört  zur  Herschaft  Stift  Lilieu- 
feld  und  Pfarre  Bischofstetten ,  Post 
Set.  Polten. 

Schlldbaefi ,  Untc^r-,  Oester.  un- 
ter der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  klei- 
nes am  Bache  dieses  Namens  sich  be- 
findliches, zur  Herschaft  llanzenbach, 
eigentlich  Friedau  gehör.  Dörfchen  v. 
7  H.  und  58  E.,  oberhalb  Bischof- 
städten bei  Hanzenbach ,  3^  St.  von 
Set.  Polten. 

JSelilltl baeli ,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Hartberg  sich 
befindliches,  verschiedenen  Herschaften 
dienstbares  Dorf  von  36  H.  u.  161  E., 
bekannt  wegen  einer  daselbst  beste- 
henden besondern  Art  von  Kalksteinen, 
gegen  Westen.   Der  gleichnamige  Bach 


treibt   hier    1    Hausmühle 
Hartberg,  4^  St.  von  Hz. 


St.   von 


ISelilldbrrg^ ,  mährisch  Schimberg, 
Mähren,  Olmützcr  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Eisenberg  unterth.  Städtchen  v. 
318  H.  tind  1790  E.,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  Lauddechantei  und  einem 
Salzamte.  Hat  eine  Garn-  und  Zwirn- 
spinnerei, Wollenzeug-  undBanmwol- 
lenweberei,  8J  St.  von  Grulich,  6|  St. 
von  Müglitz. 

(Sielilldbcric  ,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  kleines  zur  Staats- 
herschaft Set.  Polten  und  Pfarre  Jüten- 
dorf  gehör.  Dorfchen  von  11  iH.  und 
64  E.,  an  der  Bärschling,  1^  St.  von 
Bärschling. 

JScIilldberj^ ,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hartberg  ge- 
hörige ,  in  der  Ortschaft  Grätzer  Vor- 
stadt sich  befindliche  Gegend,  5  St.  v. 
Iltz. 

Sehilddorf,  Oester.  ob  der  Ens,  Haus- 
rnck-Kreis,  ein  Weiler,  nach  Kall- 
ham  eingepfart,  2\  St.  von  Baierbach. 

J$clitl<lfiorf,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  ein  der  Herschaft  Hein- 
städtea  dienstbares  Dorf  von  7  H.  und 


49  E.,   zwischen  Viehdorf  und  Hain-. 
Städten,  IJ  St.  von  Amstädten. 

§clBllden%wsQ.iBsraIpe  ,  Steiermark, 
Judenburger  Kreis  ,  im  Weissenbache 
an  der  österreichischen  Grenze,  zwi- 
schen dem  Kemetgebirge  oder  Stoder, 
und  dem  Achenkahr,  mit  80  Rinder- 
auftrieb. 

l§«liild«rale2B«t ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Traun-Kreis ,  ein  z.  .Distr.  Kom.  des 
Stiftes  Set.  Florian  gehör.,  unweit  von 
diesem  Markte  liegendes  und  dahin  ein- 
gepfartes  Vörfchen ,  1^  St.  von  Ens. 

§cät^ldc;rbei*i^,  Böhmen,  Elbogn.Kr., 
einige  neue  Häuser  der  Herschaft  Asch, 
siehe  Tieff'enreut. 

l^cbSIdern ,  Dienesd,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Pressburger  Komitat. 

SebiSdciTiri,  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Asch  gehör.  Dorf\ 
von  44  H.  und  846  E.,  nach  Asch  und! 
Niklasberg  eingepfart ,  hat  1  Wirths-j 
haus  und  Trümmer  einer  alten  Kirche; 
abseits  liegt  a)  Tiefenreut  oder  Schil- 
derberg, Dörfchen  von  7H.;  b)  Engerl 
oder  Engerlein,  Dörfchen  ;  e)  das  Far- 
benhaus ,  I  St.  von  Asch. 

ScliiBdei*R« ,  Oester,  unter  der  Ens, 
V.  ü.  W.  W.,  ein  Dorf  der  Herschafl 
Froschdorf  und  Sebenstein ,  oberhalb 
Pitten,  unweit  Sebenstein,  8  St.  von' 
Wiener  Neustadt. 

Scbilderia ,    insg.   Sehiltern,   Oester. 
unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  Herschafl 
und   Markt   von    136  H.    und  881  B.; 
mit   einer  eigenen  Pfarre    und   einen 
Schlosse,  zwischen  Langenlois  und  den 
Gföhler  Walde,    am  südöstl.  Abhang< 
des  Gföhler  Waldes,  in  einem  kleinei 
Thale  östlich  von  pföhl,  nordwestlicl 
hinter  Langenlois  gegen  den  Geisberg 
die  Einwohner  betreiben  auf  den  Lek 
nen  des  Thaies  einigen  Weinbauj'Haupt- 
ort  der  Herschaft,  mit  welcher  das  bc 
nachbarte  Bergschloss  Kronseck  (Krons 
^^^^   vereinigt  ist,    3  St.  von  Krems 
Post  Langenlois. 

^eiiildem,  windiseh Schitale,  SteierJ 
mark,  Marbnrger  Kreis,  eine  Gemeint 
von   80   H.  und  131   E.,    des    Bezirk! 
Obergutenhag,    Pfarre  Set.  Leonhardj 
zur  Herschaft  Obermureck  dienstbar. 

l$r9&Hd«!rn,  windisch  Sehitate,  Steierl 
mark,  Cillier  Kreis,  eine  Gemeinde  \] 
66  H.  und  381  E.,  des  Bezirks  Oberl 
rohitsch,  mit  eigener  Pfarre,  genanif 
Set.  Michael  zu  Schildern ,  im  Dik 
Rohitsch,  Patronat  Hauptpfarre Kötsch) 
zur  Hersehaft  Thurn ,  Oberrohitsch  um 
Pfarhof  Schildern  dienstbar.  Hier  flies» 
der  Peltsehachbach ;  8  St.  von  Obeil 
rohitsch^  3  Ml.  von  Petta. 
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Sehilderii,  Ddnesd  —  Ungarn,  Pres-| 
borger  Gesp. ,  ein  Dorf  von  71  Hans.  I 
und  507  meist  römisch  kathol.  Elnw.J 
Filial  von  Mis^rd  ,  gebort  dem  Beue- ' 
diktiuer  Orden,  in  der  Schutt. 

(Sclilldcriliiorf,  Zirkouzhe  —  Kärn-^ 
ten.  Klagenfurter  Kr. ,  ein  zur  Wb. ; 
B.  Komm,  und  Landgerichts  Herschaft  i 
Bleibarg  gehöriges  Dorf,  ausser  Blei-' 
bürg,  am  Feistritzbache,  4  Stunden  \,\ 
Völkermarkt. 

Sclilld|crab«]a  ,  Ansserschildgraben 
—  Oest.  unter  der  Ens,  V.  U.W.W., 
ein  Dorf  von  8  H.  und  60  Einw.,  der 
Hersch.  Dörnberg,  hinter  Stang,  %  St. 
von  Neunkirchen  am  Steinfelde. 

^•Iillclsrabrii.  Innerschildgraben  — 
Oest.  unter  der  Ens ,  V.  U.  W.  W. , 
ein  zur  Hersch.  Dörnberg  gehör.  Vor] 
von  14  H.  und  110  E.,  au  der  Schlat- 
ten  bei  Scheiblingkirchen,  3  Stunden 
von  Neunkirchen  am  Steinfelde. 

^ehllilliaiiini^i*,  Oest.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr. ,  ein  zur  Herschaft  Viechten- 
stein  gehöriges  Dorf}  siehe  Rain. 
^efelldliof,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gegend  ^  in  der  Pfarre  Straden, 
ist  zur  Herschaft  Landsberg  mit  \  Ge- 
treide- und  Kleinrechtzehend  pfiichtig. 
tehililiiti:  ,  Ober-  und  Unter- . 
Ungarn,  Eisenburg.  Komt. ;  s.  Felsö- 
Also'-Csatar. 

ieKflldlcf&en ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Haas  im 
Ensthale  gehörige,  vom  Ensflusse  ge- 
gen Norden  an  der  Salzburger  Grenze 
über  Mandling  liegende  Orttchafi  von 
zerstreuten  Häusern  mit  einem  Fi- 
lial Zollamte,  Ramsau  genannt.  Post 
Steinach. 

ehildlehen ,  Steiermark ,  Jadenb. 
Kreis,  eine  Gemeinde  von  39  Häusern 
und  1 80  Einw. ,  des  Bezirks  und  der 
Pfarre  Haus,  zar  Pfarre  St.  Peter  und 
landesfürstlich  dienstbar ;  in  dieser  Ge- 
meinde fliesst  der  Schlitzenbach,  Thor- 
bach und  Hirzeckbach. 
ehll«Sorn,  Schiltorn,  Schiltern,  Schil- 
tboru,  Schiltaren,  Schiltarn —  Oesterr. 
Ob  der  Ens ,  Inn  Kreis ,  ein  Pfardorj 
von  27  Häusern  und  199  Einw. ,  vom 
Dorfe  Altsommerau  \\  St.,    von  Ried 

['3  %\,  von  Linz   26^  St.    entfernt,   1129 
Fnss  ober  dem  Meere. 
dtUdrled ,  Tirol,  Vorarlberg,    ein 
Weiler,   zum  Landger.   Fcldkirch  und 
Gemeinde  Göfis. 

Ciifildwaeht ,  Böhmen  ,  Kaurz.  Kr., 
ein    kleines  Schtoss ,    mit    einer  Feld 

^  wirthschaft  unter  der  Liebner  Jarisdik- 

^  tion  gehörig,  nächst  dem  Liebner  Grüu- 
dtn,  IJ  Stunden  von  Prag. 


S«lftiir»rniühle ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis ,    eine  zur  Wb.  B. 
Kom.    und  Landgerichts  Hersch.  Hart- 
neidstein gehörige  und  zu  der  Ortschaft 
Oberaigen  konskrib.  Mühte,   IJ  St.  v. 
Wolfsberg,  7  St.  von  Klagenfurt. 
§cbilflu8B  ,  Schllyfluss   -   Siebenbür- 
gen ,    ein   Segmmtalßuss ,    welcher  in 
zwei    Zweigen  ,    nämlich  als  der  wa- 
lachische  und  als  der  ungarische  Schi- 
ly fluss  vorkommt;  derwalachische  ent- 
springt in   dem   Fürstenthume   Wala- 
chei,   woher   er   auch   den   Beinamen 
führt,   aus  dem  Gebirge  Sznrnl ;  seine 
Ursprünge  werden   von  den  walachi- 
schen  Gebirge  Nj'edye- utza ,   Oszlitza; 
Oszla,  Vurvu-Turtsinesd,  Szorbele,  von 
den  Siebenbürger  Gebirgen  Paltina,  Pa- 
ritza-Szorbelor,  Piätra-Alba,   Sztanu- 
letz  ,    Szkoko  -  Szkorota ,   Pleissa  und 
Kimpu  -  Mieluluj    eingeschlossen;    er 
fliesst  1  Stunde  unter  seinem  Ursprün- 
ge, bei  der  Monarchie-Grenzadlertafel, 
in  Kimpu-Siruluj  genannt,  in  Sieben- 
bürgen ein  ,    macht  gleich  von  seinem 
Eiuiiuss  an  abwärts    eine  Strecke  von 
1|  St.    die  Monarchiegrenze,    fliesst  in 
Siebenbürgen  immer  in  östlicher  Rich- 
tung   neben    den    Orten    Kimpulnyäk, 
Urikäny,  Hobitzeny,  Felsö-Borbäty6ny, 
Sily-Farkaspataka  oder  Lupen3',   Pa- 
roseny,  Matsesd,  Vulkäny,  Vulkäny- 
PassHs^  Korojesd,  Iszkrony  und  Alsd- 
Borbätyeny,  und  fällt  gleich  unter  die- 
sem letztern ,    nach   einem   Laufe  von 
11^  Stunde  in  den  ungarischen  Schily- 
fluss,  1  Stunde  unter  Livadzel,  rechts- 
uferig  ein.    Der  ungarische  Schilyflnss 
entspringt  in  dem  Hätzeger  Kreise  der 
Hunyader  Gespanschaft  S.  aus  dem  süd- 
lichen   Höhenzuge,    seine    Ursprünge 
werden   von   folgenden  Gebirgen  ein- 
geschlossen :  Djälu-Inkreszteturi,  Munt- 
sel-Mosiknluj  ,  Mogura-Hätzeganilor, 
Klebutset,  Vurvu- Ausohely,    Billele, 
Gura  -  Potyekuluj  ,    Szmida  -  märe  und 
Piszku-Vojvodi;    er  fliesst  nur  in  der 
Hunyader  Gespanschaft  über  die  Orte, 
und  zwar  von  seinem  Ursprung  bis  zu 
dem    Orte   Petrilla,    in   der  Richtung 
WzS. ,    von    da  bis  Fi^troszdny  SW., 
von  dort  über  Barbutzo'ny  und  Livad- 
zel bis   aus    dem  Lande   S. ,   nimmt  1 
Stunde  unter   Livadzel    den  walachi- 
schen  Schilyflnss  rechtsuferig  auf,  und 
fliesst  2{  Stunde  unter  dem  Aufnahms- 
punkte, nach  einem  Laufe  von  beinahe 
10  Stunden   aus   Siebenbürgen   in  das 
Fürstenthum  Walachei,  unter  dem  Na- 
men Välyu  -  Szurdukulnj.  Der  Schily- 
fluss   nimmt   in  Sieben!)ürgen  folgend© 
Bäche  auf,  die  neun :  Välyo  -  Ungarn, 
47* 
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Vdlye-Monsora,  Välyc-Kaprisora,  Vä- 
lye-SzuhodoI,  noch  ein  Vdlyc-Szuhodol, 
Välyc-Broja,  Välyc-Miru,  Vdlye-de- 
Pestye  u.  Välye-Nyegra  in  das  rechte 
Ufer  des  waJachischen  Schilyßasses ;  die 
vierzehn:  Vdlye-Bulta-mika  und  md- 
re,  Vdlye-Läzäru  (am  Ursprünge  Vd- 
lye-märe  genannt) ,  Välye  -  Toplitzi, 
Vdlyc-Billuguluj  ,  Välye  -  de  -  Bradsz, 
Pereou  -  Serpenilor ,  Vdlyc  -  Mirleosa, 
Välye-Mirlosa,  Vdlye-Arszu  ,  Vdlye- 
Stefanyesd,  Välye  -  Fansuliij ,  Välye- 
Krivedia  -  Vulkänuluj  ,  Välye  -  Anose, 
Välye-Dilsenilor  in  das  linke  Ufer  des 
walachischen  Schilyflusses j  die  vier: 
Välye  -  Dilsa  -  märe ,  Välye  -  Krivazia 
fam  Ursprung  Välye  -  Banyitza  ge- 
nannt) ,  mit  seineu  Filialbächen  :  Vä- 
lye-Sigoruluj,  Välye  Sigoreäszka-Ba- 
nitza,  Välye  -  Galbina,  Välye -Rossi, 
Välye-Toji  (am  Ursprung  Pereou-Do- 
szuluj  genannt),  mit  seinen  Filialbä- 
cheu  :  Pereou  -  Popi ,  Pereou  -  Koaszti, 
und  ein  aus  dem  Gebirge  Mogura-Hät- 
zeganilor  entspringender  ,  1  Stunde 
ober  Petrilla  einfallender  bedeutender 
Bach,  in  das  rechte  Ufer  des  ungari- 
schen Schilyflusses 5  die  fünf:  Pereou- 
Vojvodi,  Pereou-Lolaja,  Pereou- Tsim- 
pi  mit  Pereou  -  Tsimpsori ,  Välyc-Zai- 
jetzuluj  ,  mit  seinen  Filialbächen :  Pe- 
reou-Tsibanuluj,  Pereou-lui-Rusz,  Vä- 
I3  e  -  Szlavej  ,  Pereou  -  Missi  und  Pe- 
reou-Nyegru,  Pereou  -  Meleja  in  das 
linke  Ufer  des  ungarischen  Schilyflus- 
ses ;  die  zwei :  Välye-Iszvoruluj  (am 
Ursprung  Pereou  -  Sztoinitzi  genannt), 
und  die  sich  vereinigenden  Bäche  Pe- 
reou-Kutrasa ,  Pereou  -  Szurpata ,  Pe- 
reou -  Priszlop,  Pereou  -  Polatistyc  und 
Pereou-  Kolosoni  in  das  linke  Ufer 
des  vereinigten  Schiliflusses.  Das  zu 
Siebenbürgen  noch  gehörige  Segmen- 
talgebieth  des  Schilyflusses  nimmt  ei- 
nen Flächeninhalt  von  19^*Vi6oo  Oua- 
dratmeilen  ein ,  findet  sich  mit  22  Or- 
ten des  Schilyer  Bezirkes  des  Hätzeger 
Kreises  der  Hunyader  Gespanschaft  be- 
völkert. Unter  diesen  sind  4«  V, ,  „  <,  Qua- 
dratroeilen  von  dem  Flächeninhalte  der 
revindicirten  Gebirge  begriffen.  Dieser 
Schilyfluss  fliesst,  bei  Gura-Szurduku- 
luj  genannt,  in  die  Walachei,  daselbst 
durch  die  ganze  kleine  Walachei,  und 
fällt  unter  seinem  eigenen  Namen  in 
den  Donaustrom ,  gegenüber  dem  bul- 
garischen Ort  Oreava,  hiemit  liuksufe- 
rig  ein.  Die  Geschichtschreiber  sind  in 
Zweifel ,  ob  dieser  Schilyfluss  oder 
der  Strehlbach  vor  Alters  unter  dem 
Namen  Sargetia  gemeint  sein  will. 
Selillsa,  Ssigla  —  Schlessien,  Tesch- 


ner  Kreis,  ein  Dorf^  zur  Hrsch.  Tesch 
ner  Kammergüter,  und  Pfarre  Schild 
berg. 

Setilju^ra,  Zsegra  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Zipser  Komitat. 

ISelftlllliau  f  Böhmen ,  Klatt.  Kr. ,  eii 
zum  Gute  Hostau  gehöriges  Dorf;  s 
Schilligkau. 

^rliiBleek. ,  Steiermark,  Grätzer  Kr. 
eine  Gegend^  zur  Hersch.  Welsdorf  mi 
\  Getreide-  und  Weinzehend  pflichtig 

S«lilll«rlierK,  Schüllerberg  —  Böh 
men ,  Prach.  Kreis  ,  ein  zur  Herschaf 
Winterberg  gehöriges  Dorf  von  18  H 
und  176  E.,  liegt  an  der  passauischei 
Grenze,  11  St.  von  Strakonitz. 

Selilller  tabor,  Illirien,  Krain,  Adels 
berger  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom 
Adelsberg  lieg.  Guty  alte  Bergveste  11 
Dorf  im  Gebirge ,   \  St.  von  Sagurie 

SdiillS^feau,  eigentlich  Schilikau- 
Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  zum  Gute  Ho 
stau  geh.  Dorf  von  31  H.  und  266  E. 
ist  nach  Berg  eingepfart,  hat  1  Jäger 
haus,  liegt  südostw.  hinter  Gramatin 
4  Stunden  von  Teinitz. 

^clillllii,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  eii 
Dorf,  der  Herschaft  Smetschna;  sieh 
Zillina. 

Sehllliiii^sdorf,  Steiermark,  Grats 
Kr. ,  eine  zur  Wb.  B.  Kom.  Herschai 
Komenda  am  Lech  gehörige  Gemeinde 
von  35  H.  und  195  E.,  links  der  Gleis 
dorfer-Strasse,  3  St.  von  Grätz. 

ISetif  llltzl>ei*s«rinülile  ,  Oest.  1 
d.  E.,  V.  0.  M.  B. ,  eine  der  Hrscl 
Arndorf  gehör.  Mühle ,  bei  Gottsber^i 
2  St.  von  Böckstall. 

Schilloiva,  Zillow  —  Böhmen,  Pilsi 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Nekmirz  geh.Z^o; 
von  85  Haus,  und  200  Einwohn.,  lie, 
nächst  dem  Dorfe  Tattina,  an  ein- 
Anhöhe,  und  ist  nach  Ledetz  eingepf 
7  Haus.  J  St.  w.  vonSchillow,  bildi 
den  kleinen  Ort  Stegskai,  welcher  :i 
Schillow  konskribirt  und  in  der  Häi- 
serzahl  mitbegriffen  ist,  1^  St.  v.  Nc]- 
mirz,  3  St.  von  Pilsen. 

Sefillparlo,  Lombardie,  Provinz  Be- 
gamo  und  Distrikt  XIV  ,  Clusone,  ci 
Gemeinde-Dorf  am  Fusse  des  Bergi 
Tornoue  und  der  Gebirgskette,  welc» 
die  Provinz  von  dem  Valtellina  (dr 
Provinz  Sondrio)  scheidet,  mit  eicc 
Gemeinde-Deputation,  Pfarre  S.  Anl- 
nio  di  Padova,  drei  Kapellen,  xien^ 
Bisengruben,  zwei  Schmelzöfen,  ein' 
Schmiede  und  Säge,  5  St.  v.  Clnsoi. 
Dazu  gehören:  , 

Barsesto,   Pradella,   Rouco,  kiejs 
Dörfer. 

^eUkkltdort,  Oest.  ob  d.S.^  Haasrck 
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Kr.,  ein  znm  Distr.  Kom.  and  Hrsch. 
Erlach  gehör.,  nach  Kallbam  eingepf. 
Dorfi  an  der  nördl.  Seite  d.  Niedaiier- 
strasse  und  nordöstl.  von  Brlach,  2  St. 
von  Baierbach. 

^ehlltenbff^rn^«  Oest.  ob  d.E.,  Traun 
Kr. ,  ein  Berg  bei  Ebersberg ,  wor- 
über 1809  eine  neue  Strasse  angelegt 
wurde. 

^rhlltern  ,  mähr.  Sstitar  —  Mähren, 
Znäim.  Kr. ,  ein  der  Hrsch.  Frain  un- 
terthän.  Marklßecken  von  170  Haus, 
und  959Einw.,  mit  einer  eigenen  Pfr., 
1  M.  nordw.  von  Frain  entlegen,  ISt. 
von  Frainersdorf. 

Sehlltern ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  W. 
W. ,  ein  Dorf  von  17  Häusern  und 
111  Binw.,  zur  Hrsch.  Froschdorf  und 
Sebenstein  abwechselnd  und  Pfr.  Pit- 
ten.  Post  Wr.  Neustadt. 

^«hlltern ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O.  M. 
B.,  ein  Markt  nächst  Langenlois,  von 
138  Haus,  und  1024  Einwohn. ,  zur 
Hrsch.  und  Pfarre  Schiltern  geh.  Post 
Krems  und  Langenlois ;  s.  Schildern. 

^rhlltrrn«  Schetarjevo  —Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hrsch.  Gutenhaag  gehör. ,  nach  Sanct 
Leonhard  eingpf.  Dorf  mit  einer  Müh- 
le an  dem  Pesnitzbache,  4  Stund,  von 
Marburg. 

i^ehlKern ,  Steiermark,  Cill.  Kr,,  ein 
zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Obrohitsch 
gehör.  Dorf  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
Pfarhofe,  und  einer  ausser  dem  Dorfe 
auf  einer  Anhöhe  sich  befindl.  Wall- 
fahrtskirche Maria  Trost  genannt,  4  St. 
von  Pettau. 

4elilltln|^,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 


Orten  im  Maroscher  Hauptflussgebiote, 
mit  82  Orteii  im  Schilyer  Segmental- 
flussgebiete  die  Lage  hat,  aus  24  Dör- 
fern und  1  Passe  besteht,  wovon  Kri- 
vadia,  Merisor  und  Merisor  -  Rusesty 
im  Maroscher  Hauptflussgebiete ,  im 
Filialgebiete  des  Strehlbaches,  die  Dör- 
fer: Also'-Borbätyeny ,  Bonyitza,  Bar- 
butzony  ,  Baton  ,  Dilsa  ,  Felsö-  Borba- 
tyeny,  Hobitzeny ,  lazkreny,  Kimpul- 
nyak ,  Korojesd  ,  Livadzel ,  Matsesd, 
Meleja,  Po'roseny,  Petrilla ,  Pietrosze- 
ny,  Sily-Farkaspataka,  Urikany,Vay- 
dej  ,  Vulkäoy ,  Zsäjetz  und  der  Pass 
Vulkäny-Passus,  im  Schilyer  Segmen- 
talflnssgebiete  situirt  sind.  Dieser  Be- 
zirk grenzt:  W.  mit  dem  Matschesch- 
der,  N.  mit  dem  Barbatwizer  Bezirk 
der  eigenen,  O.  mit  dem  Alwintzer 
Bezirk  der  Nieder-Weissenburger  Oe- 
spanschaft,  weiters  O.  nndS.  mit  dem 
Fürstenthume  Walachei. 

Schllase«  Illirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
755  Joch. 

Schlma  ,  Zina  —  Böhmen,  Leitme- 
ritz.  Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Lobositz  und 
zum  Theile  zur  Hrsch.  Linay  (gehör. 
Dorf  von  27  Hans,  und  162Binwohn., 
von  welchen  die  Hrsch.  Tschochaa 
4  Haus,  mit  25  Einwohn,  besitzt,  mit 
einer  Pfarre,  liegt  gegen  West,  nächst 
dem  Wachtelberge.  Eingepfart  sind, 
ausser  Schima  selbst ,  die  herschaftl. 
Dörfer :  Kletschen ,  Radzein  und  Sa- 
horsch ,  so  wie  das  zur  Hrsch.  Tscho- 
chau  gehörige  Dorf  Habrowan ,  8^  St. 
von  Lobositz. 

Schima «  Sima  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Abaujvar.  Komt. 

Sehlmarek.*  mähr.  Ssimaku  Mlegn 
—  Mähren,  Iglau.  Kr.,  eine  zur  Hrsch. 
Gross- Meseritsch  gehör.  Mühle,  liegt 
gegen  Osten  nächst  Welsch,  an  dem 
Flusse  Oslawa,  \\  Stunde  von  Gross- 
Meserltsch. 

f^eliiiiiaeaEeli.,  Böhmen,  Budweis.  Kr., 
eine  Einschichte  der  Hrsch.  Krumau; 
s.  Lutschau. 

Sriiliiiatiau  ,  oder  Kellersdorf,  und 
Rzimanow  —  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Windig-Jenikau  gehör. 
Dorf  von  48  Haus,  und  495  Binw., 
hier  ist  1  emphyteutisirter  Meierhof 
und  1  Wirthshaus ,  grenzt  mit  Roth- 
neustift und  Marschau,  2  Stunden  von 
Iglau. 

Setilmanau,  Ssimonow  —  Böhmen, 
Prachiu.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Schicho- 
witz  gehör.  Dorf  von  39  Haus,  und 
187  Einwohnern,  nach  Albrechtsried 
(gleichnam.  Gutes)  eingepfart,  hat  eia 
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Wirthsliaus ;  l  St.  ö.  liegt  der  Meier- 
hof  Stradal ,  welcher  ehemals  ein  be- 
sonderes Gut  war,  uebst  1  Chaluppe, 
hinter  dem  Dorfe  Hosed,  4^  Staude  v. 
Hora^diowitz. 

Sclilin»noveze ,  Sjrmien,  Peter- 
wardeiner Generalat,  ein  zum  Peter- 
wardeiuer  Grenz  -  Kegiments  Bezirk 
Nro.  IX.  gehör.  Dorf  von  94  Häusern 
und  455  Einwohnern,  mit  einer  grie- 
chisch nicht  unirten  Pfarre,  1|  St.  von 
Gollubincze. 

S^etiliBiartscIina,  Illirien ,  Krain, 
Neustädtl.  Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Sauensfein  lieg.,  mehren  Hrsch. 
geh.  Dorf  au  dem  Sauflusse,  8|  St.  v. 
Neustädtel. 

SeiilinAtseEifeer  Hlültle,  Böhmen, 
Ozaslau.  Kr.,  eine  einschichtige  Mahl- 
«fühle  nächst  dem  Dorfe  Bilan ,  zur 
Hrsch.  Krzesetitz  gehörig,  2^  St.  von 
Ozaslau. 

!§Chlitibacli ,  Sympachy  —  Böhmen, 
Taborer  Kreis,  ein  der  Herschaft  Cheg- 

-  now  gehöriges  Dörfchen  von  18  Häu- 
sern und  169  Einwohnern,  dazu  ge- 
hört der  herschaftliche  Meierhof  Dwo- 
risst,  \  Stunde  südlich  vom  Orte,  bei 
einigen  Teichen ;  dabei  ist  eine  Schä- 
ferei, eine  Mühle  und  eine  Ziegelhüt- 
te, ^Stunde  von  Wiezna,  4^  Stunde 
von  Tabor. 

^eiiiinibeB'g: ,  Böhmen ,  Saazer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Neundorf  gehöriges 
Dorf  von  30  Haus,  und  174  Einwohn., 
liegt  auf  einer  Anhöhe  am  Fusse  des 
Erzgebirges  ,1  St.  v.  Neundorf,  2  St. 
von  Kommothau. 

{Scikliul9®i<'|jf ,  Böhmen,  Elb.  Kr.,  ein 
Stein-  und  Braunkahlenbergiverk. 

iScEilitiberfC«  Mähren,  01m.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Eisenberg  uuterth.  Städt- 
chen; s.  Schildberg. 

^ehiiubern; «  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  kleine,  im  Wb.  Bzk.  Kommissar. 
Obrohitsch  und  Pfarre  Sohiltern  sich 
befindliche  Berg- Ortschaft  ^  4  St.  von 
Pettau. 

Srlftinie^l^,  Ungarn,  Zalad.Komt.;  s. 
Sümegh. 

S$elftliiieg;li«s*  oder  Sehiflanei^Eaefi' 
€v«;8|ianfgeSiiaf  e  ,  ungarisch  Somo- 
gyi  -  Värmegye  ,  slavisch  Ssomod^ska 
Stolic,  lateinisch  Comitat  Sümeghien- 
sis  _  Uiigarw ,  jenseits  der  Donau, 
mit  114^  Quadrat  -  Meilen  und  808,684 
Einwohnern;  siehe  Sümegher  Gespan- 
schaft. 

SeSafintelmiible «  Oesterreich  unter 
der  Eus ,  V.  O.  W.  W.  ,  eine  zur 
Staatsherschaft  Sanct  Polten  gehörige 
Mühle  in  der  Pfarre  Stcssing,  liegt 


\  Stunde  ausser  Steasing,   3;  St.  von 
Bärschling. 

SelftSiu«s*ii ,  Böhmen,  Badweis.  Kr., 
ein  Pörfcheii  von  7  H.  und  50  Einw., 
nach  Malsching  eingpf.,  i  St.  v.Ober- 
Langeudorf. 

ScbimlnttTi  Oesterreich  unter  der  E., 
V.  0.  W.  W.,  eine  Rotte  von  4  H., 
u.  84  Einwohnern,  z.  Hersch.  Seisse- 
negg  und  Pfarre  Amstetten.  Post  Am- 
stetten. 

ScSilniHz,  mähr.  Zidenicze,  Mähren, 
Brünner  Kreis,  ein  zur  Horsch.  Obro- 
witz  geh. ,  und  nahe  dabei  liegendes 
Dorf  von  89  Häusern  und  758  Einw., 
am  Flusse  Zwitawa  und  der  Wien- 
Prager  Eisenbahn,  |  St.  v.  Brunn. 

SeblmUa^B*abeii}  Steiermark,  Bru- 
cker  Kreis,  südl.  von  Kapfenberg  und 
nördl.  vom  Lohnberge,  in  welchem  d. 
Schirnitzkogel  u.  Diemler  Gemeinberg 
vorkommen. 

Sehtmkanaühle,  Mähren,  Znaimer 
Kreis,  eine  eiusch.  zur  Hersch.  Pullitz 
geh.  Mühle  und  Schäflerei  von  Botaz- 
kowitz  ]t  St.  entlegen,  am  Schelletauer 
Bache,  4  St.  v.  mähr.  Budwitz. 

§eblnilyoii,  Ungarn,  Kraszna.  Kom.^ 
s.  Somlyo. 

Sebiinmc^lSfloB'f,  mähr.  Pohorzelky, 
Mähren,  Prer.  Kreis  ,  ein  der  Hersch. 
Fulnek  unterth.  Dorf  von  28  Häusern 
und  813  Einwohnern,  von  dies.  Stadt 
gegen  Norden  entlegen,  2^  Std.  vom 
Neutitschein. 

fSeblnknicnbergp,  Illirien,  Kärnten,' 
Villacher  Kreis,  ein  Berff  870  Klaftei 
nördl.  von  Rottendorf. 

Se£tlniitif»i*IJuflen,  Oesterreich  ol 
der  Ens,  Inn  Kreis  ,  eine  zum  Pflegg. 
Mattighofen  gehör.  Einödff,  in  der  Pfr 
Lochen,  2^  St.  v.  Neumarkt  u.  8}  St. 
v.  Mattighofen. 

I^eliiiiiionau,  Böhmen,  Prachin.  Kr. 
ein  Dorf  mit  einem  abseitigen  Meier- 
hof, znr  Hersch.  Schichowit«  und  Pfr 
Albrechtsried  geh.,  1^  Stunde  v.  Berg 
reicheustein. 

^eBiiiiionb«s*j|r,  Simonberg,  Illirien 
Kärnten,  Vill.  Kreis  ,  eine  zur  Werl 
Bezirk  Kom.  Persch.  Goldenstein  geh 
Ortschaft  ober  Waidegg,  8  Std.  voi 
Oberdrauburg. 

Seliliaionit^  >  ^simonicze,  Böhmen 
Ozaslauer  Kreis ,  ein  zur  Sfiftsh.  See 
lau  geh.  einschichtiger  Meierhof ,  7  Si 
v.  Iglau. 

ISebliiieiradz,  Schlesien,  Teschn.  Kr 
ein  Steuerbexirli,  mit  1  Steucrgemeind 
1214  Joch. 

SelilBUOJsratK.  Schlesien,  Teschn.  ^r 
eine  ücrschaft  ua<i  Dorf  mit   eiwei 
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unbewohnten   herschl.  Schlosse  u.  Pfr 
auf  einer  Anhöhe,   j  St.  v.  Skotschau 
Sebinipelkahr,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,    im  Wasserfall e:raben  d. 
grossen  Sölk,    zwisch.  dem  Dirnmoos 
kahr   u.   der  Kaltenherbergalpe  mit  80 
Rinderauftrieh. 
lSeliiin|Bi!»lsb«r|E:,    Oestr.  ob  d.  Ens, 
'  Traun  Kreis,    eine  in  dem  Distr.  Kom. 
Dietach  lieg.,  versch.  Dom.  geh.,  nach 
Weiskirchen   eingepf.     Ortschaft  von 
19  Häusern ,    beim    grossen   Oberforst 
gegen  Westen,  grenzt  an   die  Wb.  B. 
Kom.  Hersch.  Dietach,    2  Stunden  von 
Wels. 
(Seltlnirowltzer  ITIiihlf),  Schlesien, 
Troppauer  Kreis,    ein  z.  Hersch.  Grätz 
geh.,    nach    8chimrowitz   konskribirte 
Brettmühle ,  2^  St.  von  Troppau. 
j^^Eilmsdorf ,     Böhmen,     Bunzlauer 
Kreis,  ein  zur  Hersch.  Böhmisch  Eiche 
geh.  Dorf,  1  St.  v.  Liebenau. 
Seilt nisiilorf,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Reichenberg  gehöriges 
Dörfchen  von  50  Häusern  und  373  E., 
nach  Langenbruck  eingepf.,  davon  ge- 
hören   35   Häuser   mit  263  Einwohner, 
z.  G.  Siebendörfel,  und  15  Häus'er  mit 
91  Einwohn,  zur  Hersch.  Reiohenberg 
liegt  am  Abhänge  des    Raschen ,  und 
am  ö.  des  Jeschkenberges ,    1^  Stunde 
nÖ.  V.  Böhm.-Aicha  und  2  Stund,    von 
Reich  enb  erg. 
#ehfitiuna,    Siebenbürgen,   Szdkler 

Maroser  Stuhl;  siehe  Szent  Simon. 
$eliliiiullt%,  Zimutice,  Böhmen,  Bud- 
weiser  Kreis,  ein  Dorf  von  21  Haus, 
und  170  Einwohnern,  hat  1  Lokalkir- 
che, 1  Lokalisten-Gebäude  u.  1  Schule 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  des 
Religionsfonds,  1  obrigkeitlicher  Mei- 
erhof und  1  emphytevtische  Mühle  mit 
Brettsäge,  abseits  liegt  1  obrigk.  Zie- 
gelbrennerei. Zur  Kirche  sind  ausser 
Schimutitz  selbst ,  die  hiesiegen  Dör- 
fer Ober-  und  Unter-Knjzeklad,  Bet- 
schitz,  Krakowtschitz  und  Hruschow, 
nebst  den  fremden  Dörfern  Dobschitz, 
Zahorj  (Hersch.  Moldauthein)  und  Cen- 
kow  (Hersch.  Bechin,  Tabor.  Kreises) 
eingepf.,  6^  St.  v.  Wittingau. 
leliina,  oder  Schinan ,  Böhmen  Saaz. 
Kreis,  ein  zur  Hersch.  Schönhof  geh. 
Dorf,  liegt  nächst  dem  Bgerflusse  u. 
dem  Dorfe  Presseru,  1\  Stunden  von 
Saaz. 
chlnai^elitiülBle)  Oestr.  unter  der 


Dorf  zur  Hersch.  SchÖnau  und  Pfarro 
Schaboglück. 
!$ehiBi«fiierl,  Tirol ,   Roveredo  Kreis 
ein  Weiler  zum  Landger.  Ala  u.  Gem. 
Ronchi. 
Sehinclau,    Oesterr.   unter   der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,   ein  zur  Hrsch.  Ulmer- 
feld  gehör.  Dorf  von  11  Häusern  und 
7«  Einwohnern,  liegt  zwischen  ülmer- 
feld  und  Euratsfeld,  2^  ^Stunde  v.  Am- 
Städten. 
I§eliin«iau.    Oesterr.   unter   der   Ens, 
V.  O.  W.  W.,   eine  zur  Pfarherschaft 
Neuhofen  an  der  Ips  geh.  Mühle,    am 
Zauchaflusse,  1^  St.  v.  Amstädten. 
§etiinfl«lau,  Oesterreich  ob  d.  Ens, 
Mühl  Kr.,   ein   zum  Distr.  Komm,  und 
Stiftshersch.    Schlägel    geh.    Dorf  von 
44  Häusern,  ob  dem  Markte  Aigen,  u. 
dahin  eingepf.,  12 1  St.  von  Linz. 
Settlnd«leeU,    Oester  unter  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,    ein  einzeln  der  Hrsch. 
Ulmerfeld  dienstbares  Haus,  A\  St.  v. 
Amstädten. 
Srhiiidelerb,  Oesterr.  unter  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,   ein  zur  Hrsch.  Ehren- 
eck geh.,  nahe  dabei  liegend.  Bauern- 
Ilaus,  unweit  Steinerkirchen,   2^   Std. 
V.  Kemmelbach. 
Selilndelhöf,    Ssindlowy  Dwory  — 
Böhmen,  Budweiser  Kreis,  ein  Dorfv, 
13  Häusern  und   73   Einwohnern ,  zur 
Domkirche   eingepfart,    hat   1    Schule, 
1  St.  V.  Budweis. 
S^ehindeltlial,  Tirol,    Oberinnthaler 
Kreis ,   ein  Weiler  zum  Landger.  Fels 
und  Gem.  Inzing. 
^clilndelwald*  Böhmen,   Elbogner 
Kreis,    ein   zur  Hersch.  Heinrichsgrün 
geh.  Dorf  von  53  Häusern  u.  554  E., 
hat  1  Schule,  hier  ist  das  hersch.  Ei- 
senwerk,   gewöhnlich    das    Rothauer 
genannt,    bestehend  aus  ein.  Hochofen 
mit  Giesserei,    Modellen- Werkstatt,  5 
Stab-  und  3  Blechhämmern  (diese  zum 
Theil    im   Dorfe    Uuterrothau),    einem 
Schleifenwerk ,    einem  Schlackeupoch- 
werk,  einem  Verzinuhause  und  Beam- 
tenwohnungen,    einem   Wirthshaus   2 
Mühlen,    oberhalb  des  Orts  ist  1  Teich 
zum  Betriebe  d.   Eisenwerkes  bei  ein- 
tretendem   Wassermangel.    Das   Dorf 
ist  nach  Sohönlied  eingepfart,    liegt  1 
St.  n.  von  Heiurichsgrüu,  zerstreut  im 
Thale,   am   Rothaubache   au  der  Fahr- 
strasse  nach  Frühbuss,  2|  Stunden  v. 
Zwoda, 


Ens,  V.  U.  W.  W.,    eine  der  Hersch.  Sc  Sil  iideB'focrjij,  Steiermark,  Grätzer 
Fahrafeld  unterthänige  Mühle,    nächst  1     Kreis,  im  Semriacherboden. 
dem  Pfarorte  Rossenmarkt,    6  Stunden  ll$cliSBid«r^raBit%iibaclB  —  Steier- 
von  Günselsdorf.  1     mark,   Judenburger  Kreis ,   im   Bezirk 

ehlaau^  Böhmen,  Saazer  Kreis,   cinl     Pfliudsberg,  treibt  1  Stampf  in  Neuhofen. 
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f§(chlndlaMt  Böhmen,  Prachin.  Kreis, 
ein  zur  Hcrscli.  Winterberg  gehöriges 
Dörfchen  von  10  Häusern  und  63  E., 
9  St.  V.  Strakonitz. 

i^ehlndlau,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis  ,  zwei  zum  Landger. 
Thalgau  Cim  flachen  Lande)  gehörige 
Einöden^  im  Vikariatc  Ebenau,  1^  St. 
von  Hof. 

iSeliIntllau,  Oestr.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger  Kr.,  eine  zum  Landger.  Neu- 
markt (im  flachen  Lande)  geh.  Einöde 
am  Sommerholz,  in  der  Pfarre  Strass- 
walchen,  1\  St.  v.  Neumarkt. 

Schindlauerberiir,  Oester.  ob  der 
Ens,  Mühl  Kr.,  ein  Berg  mit  565  Klft. 
östl.  V.  Ulrichsberg. 

Sehlndlbaeh ,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  im  Bezirk  Gallenstein,  treibt  eine 
Mauthmühle  in  der  Gegend  Eb. 

J^cliindlbach,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  am  Brentenberge,  zwischen  dem 
PfafFengraben  und  Buchauerberg,  mit 
bedeutendem  Waldstande  und  35  Rin- 
derauftrieb. 

fScIiiudIbarli,  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  im  Bezirk  Goppelsbach,  treibt  1 
Hausmühle  in  der  Gegend  Paal. 

Srhlndlfjcrabeii,  Steiermark,  Brück. 
Kreis,  in  der  Lassing,  zwischen  der 
Hochkirchen  und  dem 
grossem  Waldstande. 

Sctilndljrraben,  Steiermark,  Brück. 
Kreis,  zwischen  dem  Krautboden  und 
der  Bret ereben,  mit  grossem  Wald-| 
Stande  und  94  Rinderauftrieb. 

S$ehliidel|^rabenal|ie, Steiermark, 
Brucker  Kreis,  im  Wahlsterngraben, 
mit  93  Ochsen  und  43  Küheauftrieb, 
nnd  einem  Flächeninhalt  von  304  J. 
688  Quadrat  Klafter. 

f^chlndlliof,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Hof  zum  Katharinagericht  gehörig, 
li  St.  V.  Oberneuern. 

Schlndtseliey)  Steiermark ,  Cillier 
Kreis,  ein  Dörfchen  im  Wb.  B.  Kom. 
und  Pfr.  Ober-Rohitsch,  6  Stunden  von 
Cilli. 
ScHInfalo,  Siebenbürgen^  Aranyosch. 
Stuhl,  s.  Sinfalva. 

JK^chlnleii*  Giross-  und  Klein-, 
Zinian,  Böhmen,  Berauner  Kreis,  zwei 
Dörfchen  der  Hrsch.  Konopitscht  geh., 
1  St.  v.  Dnespek. 

ISchfinkau,  Zinkau,  Zinkowy)  Böh- 
Klattauer  Kreis,  ein  unterthän.  mar  kl 
von  57  Häusern  und  484  Einwohnern, 
ist  der  Amtsort  des  Dominiums  u.  hat 
1  Pfarkirche,  1  Pfarrei  und  1  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit,  ferner  1  obrigkeitl.  Schloss 
mit  einer  Kapelle,  1  Amtshaus,   einem 


obrigkeitl.  Spital,  1  Brauhaus    (auf  18 
Fass),  1  Branntweinhaus,    1  Meierhof, 
1  Schäferei,  1  Jägerhaus ,    1    dreigän- 
gige Mühle  mit  Brettsäge  u.  1  Wirths- 
haus.  Eingepfart  sind ,  auss.  Schinkau 
selbst   die   hiesiegen  Dörfer  und  Ein- 
schichten Brzezy,  Cepinetz,  mit  Zalesy, 
Butsoh,  Kokorow,  Partotitz,  Radochow, 
Wosobow,  Schinkowitz  mit  Wolschow- 
ka  und  Sohittin.  Auf  dem  Berge  ö.  am 
Schinkauer  Teiche  sind  noch  Wallgrä- 
ben und  Grundmauern    einer   ehemali- 
gen Burg  zu  sehen ,   liegt   am   Schin- 
kauer grossen  Teiche,    3^  Stunde  von 
Klattau. 
^ehinkberi;;,     auch   Sinkberg  oder 
Singberg  —  Siebenbürgen,  Hermannst. 
Stuhl,  ein  Berg ,  ^  Stunde  von  Kakas- 
falva. 
Seblnfeeii ,   Oest.   ob  der  Ens ,   Mühl 
Kr.,  eine  kleine  zumDistr.  Kom.  Sprin- 
zenstein  geh.,  nach  Sarleinsbach  eingpf. 
Ortschaft  von   9  Haus. ,    10|   St.    von 
Linz. 
Seblnken,  Alt- und  IVeu-,  Sieben- 
bürgen, Fogaras.  Distr.;   siehe  Sinka. 
l$clifinkenh.O{^el,  Steiermark,  Judb. 
Kr.,  am  Scharstein,  zwischen  dem  Knap- 
penwalde und  Stubenbühel ;  mit  bedeu- 
tendem Waldstande. 
I^eliliikerbacli,  Rothenauerthalbach, 
Välye-Sinküluj   —    Siebenbürgen,   ein 
Bach. 
IScliInkSns,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr. ,  ein  zum  Pfleggeht.  Saalfelden  (im 
Giebirgsl.  Pinzgau)  geh.,  nach  Saalfel- 
den eingpf.  Dörfchen  von  4  H.  und  71 
Einwohn.,  |  St.  von  Saalfelden,  17^  St. 
von  Salzburg. 
Selifinko'Bvltz,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Zinkan  geh.  Meierhof ; 
siehe  Zinkowitz. 
Seklnouz,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  Berg,  1051  Klafter  hoch,  nörd- 
lich vom  Orte  Lusnitz. 
I^chlntau,   Ungarn,  Neutraer  Gesp.: 

siehe  Sempte. 
I$eliliiielbui*|if ,  Tirol,  ein  zerstörtet 
Schloss,  am  Angererberge,  Landgchts 
Rattenberg. 
^ehinteltlial,  Tirol,  Ober  Innthalei' 
Kr.,  ein  zum  Landgeht.  Hörtenberg  um 
Schlossberg  geh.  Hof,   zum  Dorfe  Je- 
zing  konskribirt,  1}  St.  vonZirl. 
iSekliitlial,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  eii 
Dörfchen,    der  Hersch.    Triebl;   sieh 
'     Schönthal. 

I  Sehlo  ,  Venegig ,  Prov.  Vicenza  uu 
I  Distr.  VIII,  Schio,  eine  Stadt  und  Ge 
I  memde  von  600  Hans,  und  6600  Einw. 
I  wovon  der  VIII.  Distr.  dieser  Provin: 
!     den  Namen  hat,  liegt  untern  46*  4? 
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26"  nördl.  Breite,  89»  8*  6"  ösü.  Länge, 
mit  einem  kgl.  Distrikts-Kommissariat, 
Prätur,  Gemeinde-Depatation ,  Steuer- 
Einnehmerei,  Handelskammer,  Wohl- 
thätigkeitsanstalt,  einer  eigenen  Pfarre 
SS.  Pietro  e  Paolo,  einigen  Aushilfs- 
kirchen und  16  Oratorien,  mehren  Tuch- 1 


Fabriken  und  Färbereien,    dann 
2   Posten   von   dem   Post-Inspektorate 
Vicenza  entfernten  Distrikts- Briefsamm- 
lung,   nächst  Tiene  (Distr.  VII),  zwei 
Spitäler,  Yersorgungshaus,  Seidenkul- 
tur, zwischen  den  Flüssen  Leogra  und 
Timonchio.   In  den  nahen  Bergen  Mar- 
morbrüche, Gruben  von  Porzellanerde, 
am  Berge  Civillina  eine  Mineralquelle. 
Von   hier   kann  man  den  Monte  Sum- 
mano  ersteigen,  dessen  innere  Schich- 
ten vulkanischen  Ursprung  zeigen,   d. 
Gipfel    aber    ans    Kalkstein 
Postamt. 
Schio.  Venedig,  Provinz  Vicenza, 
Distrikt   mit   89893    Einwohnern, 


Galizien,  Bnkowin.  Kreis,  ein  z.  Her- 
seh.  Fratautz  geh.  Pfardorf  im  kar- 
patischen  Gebirge.  Post  Kutty. 
l$elil|»A(  bei  Putllla,  Galizien,  Bu- 
kow.  Kr. ,  ein  Vorwerk  zur  Hersch. 
Russisch  Kimpolung  u.  Pfarre  Putilla. 
Post  Kutty. 


38043  Quadrat  Joch  Flächeninhalt  in| 
18  Gemeinden,  nämlich:  Arsiero,  Ca-I 
vallaro  mit  Laghi,  Forni  mit  Tonezza,| 
Magre  mit  Monte  di  Magre ,  Piovene, 
Posina  mit  Fusine ,  S.  Orso ,  Schio, 
Torre  Belvicino  mit  Enna  und  Pieve, 
Tretto,  Valle  dei  Signori  mitValledei 
Bonti,  Velo  mit  Mea  und  Seghe. 

{^cltipalka,  oder  Ssipalka ,  Böhmen,! 
Kaurz.  Kreis,  einschichtige  Wasenmei- 
sters-Chaluppm  zur  Pfarre  u.  Hersch.  | 
Launiowitz,  am  Walde  Blanik,  gegen 
Osten  nächst  Launiowitz,  4^  Stunde  v.j 
Wottitz.  I 

ISehlpauti,  Böhmen,  Prachiner  Kr.,1 
ein  zur  Hersch.  Liebiegitz  gefror.  Dorf 
von  33  Häusern  und  189  Einwohnern, 
nach  Barau  eingepfart,  hat  1  Mühle  m. 
Brettsäge,  liegt  unweit  ö.  vom  Gold-| 
bache,  7  Stunden  v.  Budweis. 

lSclii|ienetz  mit  Ttug  und  Rutkl, 
Galizien,  ßukow.  Kr. ,  ein  Gut  und 
Pfardorfy  uiiw.  der  Poststrasse.  Post 
Czernowitz. 

Selilpetz,  Böhmen,  Czasl.  Kreis  ,  ein 
zur  Kammeralhersch.  Sedietz  gehöriger 
Meierhof,  nach  Maliin  eingepf. ,  liegt 
nächst  Kank,  8  St.  v.  Kolin. 

i^clilplk,  Ober-  und  Unter,  Un-j 
garn,  Honth.  Gespan.,  s.  Felsö,-Also' 
Sipck. 

J^elilplInK«!!  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kreis,  ein  zum  Distr.  Komm. 
Kogel  geh.  kleines  Dorf,  zum  Dorfe 
Keittern  konskribirt  u.  nach  Weissen- 
kirchen  eingepf,  1  Stunde  von  Fran- 
kenmarkt. 

ISchlpot  mit  lilstritza  ,  «is%w«r, 
Janoivlfza  und    üloldawa 


einer  ^rhlppeU,  lUirien,  Krain,  Nenstädtl. 
Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Tschernembel  geh.  und  dahin  eingepf.^ 
Dorf,  3|  Stunden  von  Möttling. 
Seftlppen,  Schupy,    Ssypy,  Böhmen, 
Rakonitzer  Kr.,    ein    Gut  u.  Dorf  von 
30  Häusern  u.  831  Einwohn.,  ist  nach 
Tschistav  eingepf.  und  hat  1   obrigkl, 
Meierhof,  1  do.  Schäferei,  1  do.  Jäger- 
haus und  1  Wirthshaus  ,    liegt   gegen 
Süden  nächst  Militschow,  3  Stunden  v. 
Horosedl. 
besteht. IScItlppenliäiifiel«  Böhmen,  Rakou. 
I     Kr.,  ein  zum  Gute  Tschistai  gehöriges 
ein!     Wirthshaus;  s.  Strachowitz. 
anfj^ehlppin  oder  Schepin    —    Böhmen, 


Pilsner  Kr.,  ein  Dörfchen  von  6  Haus, 
und  41  B.,  der  Hersch.  Wcseritz  geh., 
hat  1  Lokalie  -  Kirche ,  1  Lokalisten- 
Gebäude ,  1  Schule ,  sämmtlich  unter 
dem  Patronate  des  k.  k.  Religionsfonds 
und  1  Jägerhaus  ;  |  St.  nw.  liegt  am 
westlichen  Ufer  des  Nenmarkter  Baches 
die  nach  Scheiben-Radisch  eingepfarte 
Tuthacken  -  Mühle  mit  Brettsäge,  und 
am  östlichen 
Die  Kirche 
den  VTall- 


etwas    abwärts    davon , 
Ufer,    1  WafFenhammer. 
verdankt   ihre  Entstehung 


befindlichen  s.  g.  Heiligen  Brunnen 
veranstaltet  wurden.  Es  stand  hier 
eine  kleine  Kapelle ,  worin  reichliche 
Opfer  dargebracht  wurden.  Um  das 
Jahr  1709  wurde  an  deren  Stelle  die 
jetzige  ziemlich  grosse  Kirche  und  1758 
dabei  ein  Häuschen  gebaut,  dessen  Be- 
sitzer an  gewissen  Festtagen,  wo  der 
Scheiben-Radischer  Pfarrer  hier  Gottes- 
dienst hielt  den  Messnerdienst  verrich- 
tete. Im  Jahre  1788  wurde  ein  eigener 
Lokalist  bei  der  Kirche  angestellt  and 
aus  dem  Religionsfoude  eine  Wohnung 
für  denselben,  so  wie  auch  eine  Schule 
errichtet.  Im  Jahre  1800  kam  das 
obrigkeitliche  Forsthaus  hinzu.  Ausser 
Schippin  selbst  sind  dieser  Lokalie  die 
zur  Herschaft  Trpist-Triebel  gehörigen 
Dörfer  Gschellowitz,  Millowa  und  Po- 
kuslaw,  so  wie  das  Dorf  lloslowitz 
(Gut  Krukanitz)  zugewiesen.  Westl. 
und  südwestl.  von  Schippin  enthält  das 
Thal  des  Nenmarkter  Baches  einige 
Naturmerkwürdigkeiten,  die  der  Aber- 
glaube früherer  Zeiten  dem  Teufel  zu- 
geschrieben hat,  namentlich  der  Teufels- 
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(eich,  eine  durch  einen  queer  darch 
das  Bett  des  Flusses  gehenden  Felsen- 
damm verursachte  Erweiterung  des 
Baches  ;  der  Teufels  -  Backofen  ,  eine 
Felsenhöhle,  von  Rauch  ganz  schwarz, 
indem  die  Hirtenknaben  hier  oft  Feuer 
anmachen,  und  gleich  unter  demWaf- 
feuhammer  der  Teufelsstein,  ein  Felsen- 
stück mit  einer  Vertiefung  ,  angeblich 
der  Abdruck  des  Teufels,  den  ein  from- 
mer Mann,  welchen  er  verführen  wollte, 
au  den  Felsen  geworfen  haben  soll, 
liegt  am  Schippiner  Berge,  v.  Scheiben- 
Hadisch  gegen  Süden  f  St.  entfernt, 
1|  Stunden  von  Weseritz,  3^^  Stunde 
von  Mies. 

SehlraKina,  Lombardie,  Provinz  Oo- 
mo  und  Distrikt  XVII,  Varesej  siehe 
Lissago. 

l$eliir«rls«vaada,  Alt-  und  ]V«u-, 
ein  böhmisches  SchlosSf  Gut  und  Dorf 
in  der  Lausitz  liegend  und  früher  zw 
Oesterreich  gehörig,  ist  im  Jahre  1845 
an  Sachsen  abgetreten  worden. 

Scillplneze,  Slavonien ,  Peterward. 
Generalat ,  eine  zwischen  Gebirgen 
oberhalb  Csagd  lieg,  zum  Gradiscaner 
Grenz-Regiments  Bezirk  Nr.  VIII.  geh. 
Ortschaft  von  11  Häusern ,  2^  St.  v. 
Neugradisca. 

ISehirka ,  Schirgga  —  Steiermark, 
Marburg  Kr. ,  ein  zur  Wb.  B.  Komm. 
Hersch.  Seggau  ob  Leibnitz  gehöriges 
nach  Lang  eingpf.  Dorf  von  19  Haus, 
und  117  Einwohnern,  1^  Stunde  von 
Leb  ring. 

j$ehlrfilnii;g;rab*n  ,  —  Steiermark, 
Brucker  Kr.,  ein  Seitenthal  der  ütsch, 
in  welchem  der  Almeierkogel  und 
Arnberg  sich  befinden. 

Selilrllfiga  -  oder  Scfftes*lich8- 
Srraben,  Böhmen,  Königgrätzer  Kr., 
ein  Dorf  von  10  Häusern  und  67  deut- 
schen Einwohnern,  nach  Sattel  eingpf., 
hat  1  Mühle. 

ISefilrniaiiiiBreiit,  Oest.  unter  der 
Bus ,  V.  O.  M.  B. ,  ein  zur  Hersch. 
Drosendorf  geh.  Dorf  von  32  H.  mit 
einem  Meierhof,  bei  Goggitsch,  3  St. 
von  Hörn. 

Seliirmilorf ,  auch  Ozermna  genannt 
—  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Leitomischl  unterthän.  Dor/' von  100  H. 
und  781  deutschen  Einwohnern ,  nach 
Abtsdorf  eingpf.,  mit  einer  Filialkirche, 
Eisenbahn-Station,  liegt  am  Fnsse  des 
Schirmdorfer  oder  Koslower  Berges, 
an  einem  kleinen  Bache,  und  an  der 
Strasse  von  Leitomischl  nach  Lands- 
kron,  li  St.  v.  Leitomischl. 

ISchlrin«»,  Oest.  unter  der Ens,  V.O. 
M.  B..  ein  der  Hersch.  Waidhofea  au 


der  Thaia  dienstbare«  Dorf  von  18  H. 
über  der  deutschen  Thaia,  8|  St.  von 
Schwarzenau. 

§clilrnilBi|iicbaeffA,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  im  Bezirk  Wieden ,  treibt  in  der 
Gegend  Edelsdorf  1  Hausmühle. 

§eflftiiK*iiiIelten,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gegend,  zur  Hrsch.  Gösting 
mit  *  Gefreidzehend  pflichtig. 

SetiSriidoi'f.  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  ein  zurWb.  B.  Kom.  Hrsch.  Ober- 
mureck geh.  nach  Abstahl  eingpf.  Dorf 
von  41  Häusern  und  179  Einwohnern, 
mit  dem  Schlosse  Freidenau  und  einer 
Mühle,  in  der  Pfarre  Abstahl,  If  St. 
von  Mureck. 

SeBiftrncck,  lUirien ,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  Berg  1098  Klftr.  hoch,  südöstl. 
von  Gmünd. 

Schlpiiife,  Czernik  —  Böhmen,  Pilsn. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Weseritz  geh.  Dorf 
von  38  Häusern  und  %%i  Einwohnern, 
nach  Unter -Jamney  eingepf. ,  hat  1 
Meierhof,  1  Schäferei,  1  Jägerhaus,  u. 
abseits  2  Mühlen ,  die  Obere  und  die 
Untere  Höra- Mühle,  i  —  i  St.  nördl. 
vom  Orte,  auf  einem  Berge,  5|  St. 
von  Mies. 

$chiriilnirs>*Ab»ii,  —  Steiermark, 
Brucker  Kr.,  ein  Seitenthal  des  Stainz- 
graben,  zwischen  dem  Lockgraben  und 
Dutschgraben. 

!$cBBlrffi9n§^gfrabeii,  —  Steiermark, 
Grätzer  Kr.,  bei  Rein,  zwischen  dem 
Pureckgraben  und  dem  Kugelberg;  mit 
einem  gleichnamigen  Bache,  der  in 
Gradwein  1  Mauthmühle  und  1  Stampf 
treibt. 

iSebIriifitz,  auch  Neuhaus  —  Böhmen, 
Elbogner  Kr.,  ein  Dorf  von  11  Haus, 
und  70  E.,  nach  Treunitz  eingpf.,  hat 
1  obrigkeitl.  Jägerhaus,  J  Stunde  von 
Treunitz. 

ScblrnKz,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Herber- 
stein gehör.  Gemeinde  von  27  H.  und 
113  E.,  in  der  Pfarre  Pischelsdorf,  3  St. 
von  Gleis dorf. 

ISchli'Owlfz,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  Dorf  von  37  H.  und  204  B. ,  hat 
eine  vom  Pfarrer  zu  Tschischkowitz 
administrirte  Filialkirche,  1  Schule,  1 
obrigkeitl.  Meierhof  sammt  Schäferei, 
1  Wirthshaus  und  1  abseits  liegende 
Windmühle ,  liegt  an  der  Strasse  von 
Lobositz  nach  Budin,  |  Stunden  von 
Tschischkowitz. 
fiefiilrrenlkosel,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  ein  Berg  213  Klftr.  hoch,  östl.  v. 
Set.  Anna. 
ISeEfilrsSiaYass ,  Steiermark;  siehe 
Scheuerudorf, 
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Sehlrzo^Siz »  Ssirzewicze  —  Böh- 
men ,  Leitmer.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Tschischkowitz  gehör.  Dorf  von  50  H. 
und  870  Einwohnern,  mit  einer  Filial- 
Kirche ,  liegt  an  der  Dresdner  Strasse 
nnd  grenzt  gegen  Osten  mit  dem  Dor- 
fe  Tschischkowitz ,  1  Stunde  von  Lo- 
bositz. 

Sellieeliclfitz,  Böhmen ,  Bidscfa.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Chinmetz  geh.  Markt', 
8.  Zizelicze. 

fSrItlsehelfltz,  Schieselitz,  Schüselitz, 
Zizelicze  —  Böhmen ,  Saaz.  Kr. ,  ein 
Dorfy  theils  dem  Gute  Horatitz ,  theils 
der  Stadt  Saaz  gehörig,  grenzt  an 
das  DorfWelchow,  wodurch  der  Sau- 
bach niesst,  1  St.  V.  ;Saaz. 

jScIiiiicIi^tiii,  Böhmen,  Klatt.  Kreis, 
ein  Dorf  zum  Gute  Stokau  gehör. ;  s. 
Schiferau. 

JSrlilseliitz,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein 
Dorf  den  Hrschn.  Kladuo  und  Zlonitz 
geh.;  s.  Zizitz. 

ISrhlaelika  Gorza,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  und  Lokaüe  Seitz 
geh.  Dorf  im  Wb.  B.  Kom.  Planken- 
stein am  Bache  Schischentza ,  1  St.  v. 
Ganowitz. 

ScIiS^elik»,  OfK^r«,  Sgorna  Schish- 
ka  —  Illiricn,  Krain,  Laibach.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Kom.  Görtschach  geh.  zu 
St.  Veit  ob  Laibach  eingpf.  Dorf^  \  St. 
von  Laibach. 

(SeHlscBika  Unt«r-f  Illirien,  Krain, 
Laibach.  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Komenda  Laibach  gehöriges 
Dorf  an  der  Komerzial  -  Strasse  nach 
Klagenfurt,  mit  den  Gütern  Leopolds- 
ruh  und  Thurn ,  liegt  {  Stunde  von 
Laibach. 

^eliSüchkau ,  oder  Schischkow  - 
Mähren ,  Iglauer  Kreis ,  eine  einzelne 
hinter  dem  Dorfe  Gross-Wranau  geg. 
Osten  liegende  zur  Hrsch.  Teltsch  ge- 
hörige Mahlmühle,  4^  Stunde  von 
Schelletaq. 

fSckIselikofv,  Mähren,  Hradischer 
Kreis;  siehe  Zischkow. 

{SelilselikowiCz,  Böhmen,  Ohrudiuer 
Kreis ,  ein  der  Hersch.  Nassaberg  un- 
tcrthäniges  Dorf  von  16  H.  und  110 
E.,  ist  nach  Litziboritz  eingepfart,  hat 
1  Hegerhaus,  \  St.  vom  Orte. 

^ohiaclikoutz  y  Galizien,  Bukow. 
Kr.,  ein  dem  fürstl.  Hause  Cautacuceno 
gehöriges  Pfardorf ,  4  Stunden  von 
Czernowicz, 

ScklselinetUz  )  Böhmen,  Klattauer 
Kreis,  ein  Dorf,  zur  Hersch.  Bistritz 
gehörig  und  Pfarre  Deschewitz,  1^  St. 
von  Unterneuern. 

$el&l«»rIi9Wj  Böhmen ,  Czaslaucr  Kr., 


ein  Dorf,   der  Hersch.   Krzesetltz;   s. 
Zizow. 

ISelilBelioiylcz  ,  Ssisskowicze ,  auch 
Schischkowitz  —  Böhmen,  Chrud.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Nassaberg  unterthäai- 
ges  Dorf,  unweit  Wischkow,  8]  St. 
von  Chrudim. 

SrhifeilBkovcze,  Slavonien,  Peter- 
wardeiner Generalat,  ein  zum  Brod. 
Grenz- Regiments  Bezirks  Nr.  Yll,  ge- 
höriges Dorf  von  34  Häusern,  mit  ei- 
ner Kirche,  liegt  im  Gebirge  an  dem 
Bache  Bics,  1|  St.  von  Podvln. 

I^rhisingi;,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Dorf ,  der  Hersch.  Neuschloss;  s. 
Sohiesnig. 

Seilt slinfp,  Tirol ,  ünterinnthaler  Kr., 
2  zur  Landger.  Hersch.  Kuefstein  ge- 
hörige Bauernhöfe ,  ober  Schcffau,  \\ 
St.  von  Elmau. 

§ehlsiiia,  Mähreu,  Prerauer  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Bistritz  untern  Hosteia 
unterth.  Dorf  von  48  H.  und  889  E., 
durch  Drzewohostitz ,  b\  St.  v.  Krem- 
sier,  4  Meilen  von  Wischau. 

Sehifiiieleek,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  Alpe ,  im  Grasnitzgraben ,  mit  30 
Rinderaaftrieb. 

I§r8ilfli8elhueb,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  zur  Hersch.  Arda- 
cker gehör.  Dorf,  \  Stunde  von  Am- 
städten. 

SekisüelB^lien  ,  Tirol ,  Vorarlberg, 
ein  einschichtiges,  in  dem  Gerichte 
Hofriedeu  liegendes ,  der  Hersch.  Bre- 
genz  geh.  Baus,  1  St.  von  Bregenz. 

Sehltale;  siehe  Schildern. 

ISelaS  tanze .  windisch  Sbettanze  — 
Steiermark,  Marburger  Kr. ,  eine  zum 
Wb.  B.  Kom,,  Gutenhaag  geh.  Gebirgs- 
gegend von  51  H.  und  198  E. ,  nächst 
St.  Anna,  3  St.  von  Muhreck,  8  St. 
von  Ehrenhausen. 

ISehllarJevo,  Kroatien,  Agram.  Ge- 
spanschaft im  Bezirke  jenseits  der  Sa- 
ve ,  eine  an  der  Save  liegende  Ort- ' 
schaff,  mit  einer  eigenen  Pfarre  und 
einem  der  Familie  RafFay  gehörigen 
adelichen  Hofe,  3  St.  von  Agram. 

Sehltarzrn,  Böhmen,  Klattauer  Kr., 
ein  zum  Gute  Hostau  gehör.  Dorf;  s. 
Schitterschen. 

Sehltazza,  Illirien,  Istrien ,  Mitterb. 
Kr.,  Albona  Bezirk,  ein  Dorf,  zur  Pfr. 
St.  Lucia  der  Diöcese  Pareuzo  Pola, 
5}  Meilen  von  Pisino. 

Sekttazza,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Dorf  im  Bezirk  Diguano,  zur 
Pfarre  Barbara  gehörig,  in  der  Diöcese 
Parenzo  Pola,  mit  einem  Steinkohlen- 
bergbau, 4  Stunden  von  Dignauo. 

ISehtlborailtZy  Mtthreii,  Brünuer  Kr.; 
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ein  der  Herscb.  Königsgarten  gehörig. 
Dorf;  siehe  Schütborzitz. 

S«hltel,  Steiermark,  Judenbnrg.  Kr., 
eine  der  Wb.  B.  Kom.  Herschaft  Rot- 
tenfels dienstbare  Oepend ;  s.  Schöttel. 

Sehltletln,  auch  Zitietin  —  Böhmen, 
Bidsch.  Kr. ,  ein  der  Hersch.  Weltsch 
unterth.  Dorf  von  30  H.  und  183  E., 
ist  nach  Slatin  eingepfart,  und  hat  1 
Dominical  -  Wirthshaus  und  1  abseits 
gelegene  Mühle,  hier  wird,  ausser  ein- 
träglichem Acker-  und  Obstbau,  vor- 
züglich Pferdezucht  getrieben,  liegt  geg. 
Süden  nächst  Bartoschow,  2  St.  von 
Gitschin. 

Sehlts«lie,  Illirien',  Krain,  Laibacher 
Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Stein  geh. 
Dorf,  nächst  der  Kommerzialstrasse, 
IJ  St.  von  Podpetsch. 

iSrhIfisehe,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  H.  u.  90  Bin- 
wohn.  zur  Hauptgemeinde  und  Hersch. 
Kreuth  erg. 

l§clilfp(elie,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
die  windische  Bennuug  der  im  Wrb. 
B.  Kom.  Plaiikenstein  sich  befindliche 
Herschaft  und  Dorf  Seitz. 

Sehltt,  Steiermark,  Judenb.  Kr.,  eine 
Werh  -  Bezirk  -  Kommissariats  -  Her- 
schaft und  Dorf;  s.  Schutt. 

f^chlttal ,  oder  Schüttol  —  Böhmen, 
Leitmeritzer  Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Ze- 
bus, Drahobus  undLiboch  geh.  einsch. 
Hammelhof,  grenzt  gegen  Westen  mit 
dem  Dorfe  Schellesen,  1^  St.  von  Mel- 
nik,  4^  St.  von  Schlan. 

JSelilttarseli«!! ,  eigentlich  Schitar- 
zen,  auch  Süsskarz  —  Böhmen ,  Klatt. 
Kr.,  ein  zum  Gute  Hostau  gehöriges 
Pfardorf  von  S8  Haus,  und  155  deut- 
schen Einwohnern,  hat  1  Pfarkirche,  1 
Pfarrei,  1  Kapelle  u.  1  Schule,  sämt- 
lich unter  dem  Patronate  der  Obrig- 
keit, 1  Wirthshaus  und  1  eingängige 
Mühle;  auch  ist  hieher  die  |  Stunde 
nw.  gelegene  Einschiebt  Hassatitz  kon- 
skribirt,  welche  aus  1  Meierhof,  1  Schä- 
ferei und  1  eingängige  Mühle  besteht. 
Bingepfart  sind,  ausser  Schittarzen  und 
Hassatitz,  die  hiesigen  Dörfer:  Am- 
platz  ,  Haschowa  ,  Schlattin ,  Taschlo- 
witz,  Wittana  und  Zwingau^.  Die  Thad- 
däus-Kapelle,  in  welcher  der  gewöhn- 
liche Gottesdienst  gehalten  wird,  ist 
im  Jahre  1701  durch  den  damaligen 
Pfarrer  Joseph  Partner,  dessen  Ge- 
sundheitszustand ihm  das  tägliche  Be- 
steigen des  Berges,  auf  dem  die  Lau- 
renzi-Kirohe  steht,  nicht  gestattete,  auf 
eigene  Kosten  errichtet  worden,  liegt 
am  Weisensulzer  Bache  von  Hostau 
gegen  Osten,  «i  St.  von  Tcinitj;. 


!$eliltt1i«rs  ,  Illirien,  KKrnten  ,  Til 
lacher  Kreis,  ein  Dorf  von  18  H.  und 
82  Binwohnern,  zur  Hanptgemeinde  u. 
Herschaft  Spital. 

§cliltt«ti ,  Böhmen  ,  Klattaner  Kreis, 
ein  Dorf,  zur  Hersch.  Schinkau  geh., 
1|  St.  von  Nepomuk. 

SeliittenaberK,  Ungarn,  Honth.  Ko 
mitat;  s.  Schemnioz. 

Seliitteralpe ,  Steiermark,  Judenb 
Kreis,  im  Rorachgraben ,  mit  40  Rin- 
derauftrieb. 

Sehltteralp«  Im  IiAaf«id,  Stei 
ermark ,  Judenb.  Kr. ,  im  Jeterichgra- 
ben,   mit  30  Rinderauftrieb  und  eint 
gem  Waldstande. 

§rliitteraicliet ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  Dorf,  zum  Distr.  Kom 
Florian;  und  Pfarre  eben  dahin  geh. 

$ehittff»r0b«r|^,  Ungarn,  Honth.  Ko 
mitat;  s.  Bänke. 

iSehittin,  Zitin,  Zitino  —  Böhmen 
Klattauer  Kr. ,  8  Nrn.  mit  20  Einw., 
ist  nach  Schinkau  eingepfart,  1  Meier- 
hof und  1  Schäferei ;  in  einiger  Ent- 
fernung östl.  sind  schwache  Reste  ei- 
ner Burg ,  gewöhnlich  Maleschow  ge- 
nannt, welche  man  für  den  ehemaligen 
Sitz  der  Eigenthüm^r  dieses  Gutes 
hält,  I  St.  von  Schinkau. 

Schittlnir,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  Schloss  und  Gut  von  71  Häusern, 
bei  Mooskirchen,  die  Unterthanen  des- 
selben kommen  in  nachstehenden  Ge- 
meinden vor,  als  :  Altenberg ,  Badeck, 
St.  Bartholomä,  Dobeleck,  Gussenberg, 
Haselsdorfberg,  Hausdorf,  Höllberg, 
Kalchberg,  Lichteneck,  Neudorf,  Reit- 
teneck,  Alt-,  ReiUeneck,  Neu-,  Söding, 
Gross-,  Söding,  Klein-,  Stein  u.  Stein- 
berg, J  St.  von  Hitzendorf,  J  St.  von 
Rittereck,  6  St.  von  Grätz. 

SehlttinK  Sehlossel,  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  ein  in  der  zum  Wb.  B, 
Kom.  Plankenwart  gehörige  Gegend 
Reiteneck  sich  befindliches  Out,  4  St. 
von  Grätz. 

I^ehlttna«  Zitna,  bei  Schaller  auch 
Ritna  —  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  ßor^ 
von  25  Haus,  und  127  Einwohn.,  nach 
Nettolitz  eingpf.,  hat  1  Meierhof,  1  St. 
von  Peterhof. 

SehUtraa ,  Illirien ,  Krain  ,' Laibach. 
Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch. 
Egg  ob  Krainburg  geh.,  nach  Zirklach 
eingpf.  Dorf  bei  Set.  Ulrichsberg,  5;st. 
V.  Krainburg. 

ISelilttrIsbers,  Ungarn, "Honth.  Ge- 
spanschaft, ein  Berghau  bei  auf  edle 
Metalle. 

^elilttwa,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ^in 
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zum    Gnte  Stokau  gehör.  Dorf;  siehe 
Schidwa. 

SSchltvel ,  Siebenbürgen,  Hermannst. 
Stuhlj  s.  Sittvc. 

JSehlfzen,  Oesterreich  unter  der  Bns, 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Staatsherschaft 
Sanct  Polten  und  Pfarre  Kilb  gehör. 
Dörfchen  von  7  Haus.,  |  St.  v.  Kilb,! 
4  St.  von  Molk.  j 

{SeltUzenberip,  Oest.  u.  d.  K.,  V.O. 
W.  W. ,  ein  Bauernhaus  der  Hrsch. 
Seissenstein,  im  Roboldsboden ,  5  St. 
von  Kemmelbach. 

ISeliltzenza ,  Steiermark,  Oillier  Kr., 
ein  Bachy  worin  die  Herschaft  Seitz 
das  ausschliessl.  Recht   zu  fischen  hat. 

J^ehltzlnic ,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Rieggersburg 
sich  befindl. ,  zu  eben  dieser  Pfarre 
geh.,  d.  Hrsch.  Hainfeld  dienstb.  Dor/, 
4  St.  von  Hz. 

Seliluze ,  lllirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  ein  Dorf  von  9  HUus.  und  41  E., 
zur  Hanptgemeinde  Oblack  und  Hrsch. 
Schneeberg. 

Selil%'eno|cIia ,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  XV,  ein  Dorf. 

^elilverenbaeli ,  Hlirien,  Krain, 
Neustädtler  Kr.,  eine  Steuergemeinde 
mit  851  Joch. 

Sehlwerner,  Böhmen,  Berauner  Kr., 
ein  Dörfchen,  z.  Hrsch.  Wossow  geh., 
I  St.  von  Hostowitz. 

Schlivot,  Siebenbürgen,  Broos.  Stuhl  ^ 
s.  Alkenyer. 

iScIiliionlilf  Böhmen,  Bunzl.Kr.,  ein 
Dorf  von  85  Häusern  und  435  Einw., 
zur  Hrsch.  Repin  und  Pfarre  eben  da- 
hin gehörig. 

SSrliiwotitz,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
Dorfy  zur  Hrsch.  Worlik  geh.,  ^  St. 
von  Miliin. 

Schl%wotitz  ,  böhmisch  Ziwoticze  - 
Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Schlüsselburg  geh.  Dorf  von  35  Haus, 
und  240  Einwohn. ,  nach  Kotaun  (Gut 
Woseletz)  eingepf.,  hat  1  altes  obrig 
keitliches  Schloss  mit  1  Försters  Woh- 
nung ,  1  Meierhof,  1  Schäferei  und 
1  Mühle,  l|St.v.  Sohlüsselburg,  1^  St. 
v.  Grünberg. 

Sehlzen,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine 
Gegend  des  Wb.  Bzk.  Komm.  Guten- 
haag; s.  Schützendorf. 

fSehizzi,  Casellc»,  Lombardie,  Prov. 
Cremona  und  Distrikt  VIII,  Piadena; 
siehe  Vhb. 

ISehlzzlill,  lllirien,  Istrien,  Mitter- 
burg. Kr.,  ein  Dorf,  im  Bzk.  und  zur 
Pfarre  Dignano  geh. ,  in  der  Diöcese 
Parenzo  Pola,  2  St.  von  Dignano. 


IScbJar  ,  Zsjdr  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Zips.  Komt. 

Schkeje,  Galizien,  Bukowina  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
jenseits  dem  Flusse  Suczawa,  1  St.  v. 
Suczawa. 

ISelikerloivltz,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Saar  geh.;  siehe 
Skrdlowitz. 

I^clikodlnoiv ,  Sskodiegow  —  Böh- 
men ,  BuDzlau.  Kr. ,  ein  zur  Herschaft 
Semil  gehöriges  Dorf,  liegt  gegen 
Osten  hinter  Przikry,  6  Stunden  von 
Gitschin. 

SScItkrelseliow ,  od.  Skregssow  — 
Böhmen ,  Taborer  Kr.,  ein  Dorf,  zur 
Hrsch.  Jungwoschitz  geh. ,  4  St.  von 
Sudomierzitz. 

Selikudel,  Skudel,  Sskudly  -  Böh- 
men ,  Chrudim.  Kr. ,  ein  zur  Hrsch. 
Pardubitz  gehör. ,  südwärts  1  St.  von 
dieser  Stadt  entlegenes  Dorf,  4  St.  v. 
Czaslau. 

Selikworeez ,  Sskworecz,  Sskwor- 
zecz  —  Böhmen ,  Kaurzimer  Kr. ,  ein 
Marktflecken  und  Herschaft  von  67 
Häusern  und  490  Einwohnern,  mit 
einem  alten  Schlosse  und  Kirche,  östl. 
gegen  Hradessin,  IJ  St.  von  BÖhm.- 
Brod. 

ISelikivoretltz,  Böhmen,  Prach.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Blattna  geh.;  s. 
Skworetitz. 

Sehkwornloiv,  od.  Sskworniow  — 
Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Zasmuk  uuterthän.  Dorf,  zur  Lokalie 
Wawrzinetz  gehör. ,  liegt  gegen  Sü- 
den 2  St.  von  Zasmuk,  4  Stund,  von 
Planian. 

Sehlabiseli ,  in  der  Volkssprache 
Schlobsch  —  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Schöberitz  gehör.  Dorf 
von  16  Haus,  und  69  Einwohn.,  nach 
Leukersdorf  eingepf.,  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Spansdorf,  an  dem  Spansdorfer' 
Bache,  1^  St.  von  Priesnitz,  8  St.  von 
Aussig. 

IScUlabor ,  Steiermark,  Oillier  Kreis, 
eine  kleine,  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Hrsch.  Altenburg  gehör.,  nach  Rietz 
eingepfart.  Gegend  von  30  zerstreuten 
Haus,  und  139  Einwohnern ,  an  dem 
Driethflusse.  —  In  dieser  Gegend  be- 
finden sich  Kalksteiubrüche ,  und  da- 
nächst  ein  Franziskaner  -  Kloster  zu 
Nazareth,  3^  St.  von  Franz. 

^chlaboscbowitz,  Böhmen,  Budw. 
Kr.,  ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Wittingau 
geh.,  2  St.  von  Wittingau. 

IScblaeheInc« ,  Galizien,  Tarnopol. 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  mit  einer  rus- 
niaklsch-griechischea  Pfarre  und  schö- 
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nem  Schlosse ,  am  Flosse  HniczDa^ 
1  St.  von  Tamopol. 
Sehlaclit,  Ober-,  Oest.  ob  d.  B., 
Salzburg.  Kr.,  eine  zum  Pflggclit.  Neu- 
markt  (im  flachen  Lande)  gehörige 
■^  Einöde,  in  d.  Pfarre  Seekirchen,  2]  St. 

von  Neumarkt. 
IScItlacht,  Unter-,  Oest.  ob  d.  E., 
Salzburg.  Kr.,  eine  zum  Pflggcht.Neu- 
markt  (im  flachen  Lande)  gehör.  Ein- 
Öde,  in  der  Pfarre  Seekirchen,  «J  St. 
von  Neumarkt. 
!SelBlacht«n  u.  Frledensehlüa- 
eie,  nierk^YÜrflli^«: 

Aspern  u.  Eslingeu,  blutige  Schlach- 
ten zwischen  den  Franzosen  unter  Na- 
poleon und  den  Oesterreichern  unter 
dem  Erzherzog  Karl  am  21.  und  22. 
Mai  1809. 

Auster]  itz,  die  Franzosen  besiegen 
die  Oesterreicher  und  Russen  am  2. 
Dezember  1805. 

Aquileja,    zerstört  durch  Attila  452. 

Bassauo,  Napoleon  schlägt  die  Oe- 
sterreicher unter Wurmser  den  T.Sep- 
tember 1796. 

Brixen ,  Reichstag ,  auf  welchen  der 
Papst  Gregor  VII.  abgesetzt  wird. 

Brunn,  hier  starb  1411  Jobst  von 
Mähren ,  der  Pfandinhaber  der  Mark 
Brandenburg ,  die  nun  an  Kaiser  Si- 
gismund  fiel. 

Campoformio,  Frieden  zwischen  Oe- 
sterreich  und  Frankreich,  den  17  Ok- 
tober 1797. 

Carlowitz 
Mustapha    II 
ner  1699 


,    Leopold   I.  schliesst  mit 
Frieden   den   16.   Jän- 


Barclai  de  Tolly  vernichten  die  Fran- 
zosen unter  Vandamme,  den  30.  Au- 
gust 1813. 

Czaslau  und  Chotositz ,  Friedrich 
der  Grosse  schlägt  die  Oesterreicher 
unter  Karl  von  Lothringen,  den  17. 
Mai  1742. 

Deutschbrod,  Ziska  schlägt  die  Deut- 
schen unter  Sigmund,  den  8.  Jän- 
ner 1422. 

Dürrenstein,  das  Schloss,  durch  Ri- 
chard Löwenherz  bekannt.  Gefecht  11. 
November  1805 ,  in  welchen  der  Ge- 
neral Schmidt  fiel. 

Eger,  hier  wird  Wallenstein  ermor 
det  1634. 

Ehrenberger  Klause,  der  Kurfürst 
Moritz  von  Sachsen  zwingt  durch  Er- 
oberung derselben  den  Kaiser  Karl  V. 
zum  Passauer  Vertrag,  1552. 

Euzersdorf  und  Wagram,  Napoleon 
schlägt  die  Oesterreicher  unter  Erz- 
herzog Karl,  den  5.  and  6.  Juli  1809. 


Sanct  Gotthard,  Montecacali  schlägt 
den  Vezir  Kiuprili,  1.  August  1664. 

Jankow,  die  Schweden  unter  Tor- 
stenson  schlagen  die  Oesterreicher  und 
Baiern  unter  Hatzfeld,  1654. 

Judenburg,  Waffenstillstand  mit  Na- 
poleon, 7.  April  1797. 

Kerestes,  Muhamed  besiegt  die  Kai- 
serlichen, 1596. 

Kollin,  die  Oesterreicher  besiegen 
die  Preussen  anter  Friedrich  II. ,  18. 
Juni  1757. 

Koroorn,  Rudolph  II.  siegt  über  Mu- 
rad  III. 

Leoben ,  FriedenspräliminaHen  mit 
der  Französischen  Republik,  den  18. 
April  1797. 

Lodi,  die  Franzosen  schlagen  die 
Oesterreicher  unter  Beaulieu ,  den  10. 
Mai  1796. 

Lowositz,  Friedrich  II.  schlägt  die 
Oesterreicher  unter  Browne,  1.  Okto- 
ber 1756. 

Marcheck,  Rudolph  von  Habsburg 
schlägt  die  Böhmen  unter  Ottokar  26. 
August  1278,  Ottokar  bleibt. 

Mohacz,  Soliman  II.  besiegt  Lud- 
wig II. ,  29.  August  1526 ,  und  der 
Herzog  Karl  IV.  schlägt  die  Tür- 
ken 1687. 

Ofen ,  Vergleich  des  Kaisers  Sigis- 
mund  mit  dem  Burggrafen  von  Nürn- 
berg, Friedrich  VI.,  4.  Juli  1411,  im 
welchen  er  diesem  für  die  Mark  100,000 
Dukaten  verpfändete. 

Olmütz,  durch  muthvolle  Vertheidi- 
gung  der  Stadt  unter  Marschall  wird 
Wien  gerettet  und  der  siebenjährige 
Krieg  verlängert,  1758. 

Pavia,  Karl  der  Grosse  belagert  die 
Stadt  6  Monate,  774,  nimmt  den  Lon- 
gobarden-  König  Desiderius  hier  ge- 
fangen, schickt  ihn  in  das  Kloster 
Korvei  und  wird  König  der  Longo- 
barden.  —  Franz  I.  von  Frankreich 
wird  von  Karl  V.  geschlagen  und  ge- 
fangen, 1525. 

Presburg,  Frieden  zwischen  Oester- 
reich  und  Frankreich,  26.  Oktober  1805. 

Prag,  Herzog  Maximilian  von  Baiern 
und  Graf  Boucquoi  schlagen  am  weis- 
sen Berge  die  böhmischen  Aufrührer 
unter  Thurn ,  8.  November  1620.  —  i 
Friedrich  II.  siegt  über  Karl  von  . 
Lothringen,  6.  Mai  1757.  —  Vergeb- 
licher Friedens-Congress  vom  11.  Juli 
bis  9.  August  1813. 

Prsedlitz,  die  Hussiten  unter  Procop 
schlagen  die  Sachsen  und  Thüringer 
unter  Ernst  von  Gleichen,  8.  Jän- 
ner 1426. 

Raab ,  Schlacht  zwischen  der  unga- 
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Tischen  Insnrrektions -  Armee  und  den; 
Franzosen  unter  JSugen,  zum  Vortheill 
der  Letztem,  1809.  ' 

Salankemen,  Ludwig  von  Baden  siegt 
über  Kiuprili  Mustapba,  1691. 

Szigeth,  von  Soliman  II.  belagert 
1566,  der  Kommandant  Nicoiaus  Zriny 
schlägt  mit  1500  Mann  zwanzig  Stür-| 
me  ab,  fällt  zuletzt  an  dem  Todes-; 
tage  Soliman's  und  die  Festung  gehtj 
über.  — 

Teschen ,  Friede  mit  Prcnssen  ,  13.  i 
April  1779.  | 

Trautenau  und  Soor,  Friedrich  den 
Grosse  siegt  überKarl  von  Lothringen, ' 
4.  Juni  1745.  ! 

Trentschin ,  Ragoczi  wird  von  den 
Kaiserlicfaen  geschlagen  1708. 

Trient,  berühmte  Kirch en-Versamm 
lung  hierselbst,  1545  bis  1563. 

Venedig,  Belagerung  von  1813  und 
1814. 

Verona,  Marius  besiegt  die  Cim- 
bern,  101. 

Wien ,  Friede  zwischen  Oesterrcich 
und  Frankreich  14.  Oktober  1809,  zwi- 
schen Oesterreich  und  Spanien  15. 
April  1725 ,  Reichsfrieden  mit  Frank- 
reich 1738 ,  Friede  Hudolph's  II.  mit 
dem  Fürsten  von  Siebenbürgen,  Ste- 
phan Bathory ,  1608 ;  —  J.  Sobiesky 
von  Polen  und  Herzog  Karl  IV.  von 
Lothringen  entsetzen  die  von  deu  Tür- 
ken bedrängte  Stadt  und  vernichten  das 
Türkische  Heer,  1683. 

Zara,  Belagerung  von  den  Oester- 
reichern  und  Eagländern  1813;  ergibt 
sich  am  6.  Dezember  nach  einem  Bom- 
bardement, als  die  Kroaten  sich  em- 
pörten. 

Zenta,  Prinz  Engen  von  Savoyen 
besiegt  den  Vezir  Kiuprili  Mustapha, 
1697. 

Zlatina,  General  Lasci  von  den  Tür- 
ken geschlagen,  20  September  1788. 
^cSftlaehten,  Siebenbürgen.  Im  Jahre 
101  bei  Sarmitzegethusa,  dem  heutigen 
Varhely  ,  zwischen  dem  römischen  Kai- 
ser Trajan  und  dem  König  Decebal  der 
Dacier.  Im  Jahre  105  wiederholt  bei 
Sarmitzegethusa,  dem  Rothenthurmer 
und  Wulkäner  Pass ,  zwischen  dem 
römischen  Kaiser  Trajan  und  dem  König 
Decebal  der  Dacier.  Im  Jahre  895  be- 
siegen die  Ungarn  am  Bache  Almas, 
im  Samoser  Hauptflussgebiete,  in  zwei 
Schlachten  den  bulgarischen  Fürsten 
Geleou,  unterjochen  sich  die  WalachcFj 
und  erobern  den  Theil  des  Gebiethcs 
des  chazzarischen  Fürsten  Menomorut, 
zwischen  dem  Samosz-  und  Marosz- 
flusse.  1070  wird  bei  Kis-Doboka  vom 


ungarischen  Könige  Salamon,  mit  den 
Herzogen  Geisa  und  Ladislaw  der  An- 
führer der  Kumanen  ,  Osul ,  geschla- 
gen. 1282  schlägt  König  Ladislans  au 
dem  See  Hodod  bei  Klausenburg,  die 
unter  ihrem  Fürsten  Oldamur  sich 
empörten  und  daselbst  gelagerten  heid- 
nischen Kumanen.  1284  werden  bei 
Torotzkü'  die  Tataren  und  Kumanen  auf 
ihrem  Banbzuge  von  den  Sz^klern  des 
Aranyoszer  Stuhls  und  den  Sachsen 
geschlagen.  1285  wird  bei  Szäsz-Re- 
gen  und  auf  dem  Gebirge  Tarkö  ein 
aus  Mongolen,  Tataren  und  Kumanen 
bestehendes  grosses ,  in  Ungarn  schon 
geschlagenes  Heer  auf  der  Flucht  nach 
der  Moldau'  von  den  .Siebenbürgen  ganz 
aufgerieben.  1420,  am  20.  September, 
besiegte  bei  Hätzeg  der  Walachpn- 
Woywode  Däu  mit  den  Türken  den 
neuen  Siebenbürger  Woywoden  Niko- 
laus Osäk.  1437  schlugen  die  Sachsen 
bei  Hermanustadt  unter  Anführung  ih- 
res Königsrichters  Anton  Trautenbcr- 
ger,  den  über  den  Rothenthurmer  Pass 
bis  dahin  vorgedrungenen  Sultan  Mural 
mit  Vlad-Drakul.  1441  schlägt  Johann 
Hunyad  bei  Maros-Szent-Imre  die  Tür- 
ken unter  Mezeth-Bassa.  1442,  am  18. 
März,  entsetzt  Johann  Hunyad  die  von 
Mezeth  Beg  belagerte  Stadt  Hermann- 
stadt und  liefert  ihm  eine  Schlacht,  in 
welcher  Mezeth  Beg  getödtet  wird. 
1442  schlägt  Johann  Hunyad  zwischen 
Hosdo'  und  Toplitza  den  in  Siebenbür- 
gen durch  den  eisernen  Thorpass  ein- 
gedrungenen Schah  Abbedin  und  das 
von  ihm  über  den  Wulkäuer  Pass  ge- 
sandte türkische  Heer  wird  von  den, 
dasselbe  erwartendenSzeklern  ganz  auf- 
gerieben. 1479,  am  13.  Oktob.,  schlägt 
Stephan  Bathory  auf  dem  Brotfeldo 
(Kenyer-Mezö)  den  Ali  Beg  mit  100,000 
Türken.  1493  fiel  AU  Beg  auf  dem 
Rothenthurmer  Pass,  auf  seinem  Rück- 
zuge in  die  Walachei  in  einen  ihm  von 
den  Hermannstädteru  und  den  ihnen  zu 
Hülfe  herbeigeeilten  Sachsen  und  Wala- 
chen  gelegten  Hinterhalt  und  wurde 
mit  Verlust  von  15,000  Türken  und 
allem  Raube  geschlagen.  1529,  am  22. 
Juni,  wurden  die  bei  Marien  bürg  für 
König  Ferdinand  aufgestellten  Truppen 
von  dem  Moldauer  Woywoden  Peter 
für  Zapolya  angegriffen  und  durch  die 
Untreue  der  sonst  sehr  tapfern  Sz^kler 
in  die  Flucht  geschlagen.  1529,  im 
Monat  November,  wurden  im  Burzen- 
land  die  für  König  Ferdinand  aufge- 
stellten k.  Trappen  von  Moses,  Viad's 
Sohne,  Woywoden  der  Walachei,  für 
Zapolya  geschlagen.  1544  worden  Ni- 
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kolaas  Zrini  nnd  Georg  Wildensteiu 
bei  Szeliiitze  von  den  Türken  geschla- 
gen. 1551  werden  die  von  der  Köni- 
gin Isabella  zu  Hülfe  gerufenen  Tür- 
ken,  Walacheu  und  Moldauer,  erstere 
bei  Deva,  die  Walachen  bei  Hdtzeg 
und  die  letztern  bei  Ydsdrhely,  durch 
die  ihnen  von  Martinuzzi  für  König 
Ferdinand  entgegengeschickten  Trup- 
pen geschlagen.  1562  schlägt  Melchior 
Balassa  bei  Hadad  mit  k.  Ferdinand'- 
schen  Truppen  die  Truppen  des  Johann 
Sigmund  Zapolya,  unter  seinen  Feld- 
herren Franz  Nemeti  und  Stephan  Bä 
thor^';  nach  der  Schlacht  ergibt  sich 
die  Hadader  Burg  im  März  an  König 
Ferdinand.  1568,  im  Monat  Juni,  schlägt 
Johann  Sigmund  Zapolya  bei  Vdsär- 
hely  die  sich  gegen  ihn,  unter  Auffüh- 
rung des  Georg  Nagy  aus  Gälfalva 
empörten  und  für  König  Ferdinand  er- 
klärten Sz^kler,  welche  ihrer  Freihei- 
ten verlustig  werden.  1575,  am  10. 
Juli,  schlägt  der  siebenbürgische  Fürst 
Stephan  Bäthory  zwischen  Kerelö  und 
Kerelö-Szent-Pal  seinen  Nebenbuhler 
Casper  Bekesy.  1599,  am  28.  Oktober, 
schlägt  zwischen  Hermannstadt  und 
Schellenberg  im  Namen  des  Königs 
Rudolph  der  Walachen  Woywode 
Michael  den  Kardinal  Andreas  Bäthor^. 
1600,  im  September,  schlägt  Georg  Ba- 
sta  bei  Miriszid  für  König  Rudolph  den 
Walachen  Woywoden  Michael.  1601, 
am  3  August,  wird  der  von  den  Sie- 
benbürgern zum  dritten  Mahle  ausge- 
rufene Woywode  und  Fürst  Sigmund 
Bathory  bei  Goroszio'  von  den  von 
König  Rudolph  gesandten  Georg  Basta 
und  dem  Walachen  Woywoden  Michael 
geschlagen.  1603 ,  am  17.  Juli ,  liefert 
der  Walachen  Woywode  Radul  Ser- 
ban  im  Burzeulande  für  König  Rudolph 
dem  Michael  Szekely  eine  blutige 
Schlacht,  nach  welcher  dieser  Michael 
Szekely  auf  der  Flucht  erschossen 
wird.  1611,  am  12.  Juli,  schlägt  der 
Walachen  Woywode  Radul  Serban  bei 
Petersdorf  im  Burzenland  den  Sieben- 
bürger Fürsten  Gabriel  Bathory  in  die 
Flucht.  1611,  im  Monat  August,  schlu- 
gen die  Gabriel  Bäthory'schen  Sieben- 
bürger und  türkischen  Truppen  vor 
Hermannstadt  den  k.  Feldherrn  Sigmund 
Forgäts.  1612,  am  15.  Okt.,  wird  Andreas 
Getzy  beiFöldvdr  im  Burzenlande  mit 
seinen  türkischen  Truppen  durch  Ste- 
phan Török,  einen  Feldhauptmann  des 
Gabriel  Bathory,  geschlagen.  1659,  am 
22.  November,  schlugen  die,  den  Für- 
sten Achatius  Bartsay  wieder  einsetzen 
wollenden    Türken  bei  ^ejkdny  und 


Brazova  seinen  Gegner,  Fürsten  Rä- 
kotzy  Georg  II.  1660 ,  am  22.  Mai, 
schlugen  die  Türken  bei  Gydlu  und 
Kis-ITeues  wiederholt  den  Fürsten  Rd- 
kotzy  Georg  II. ,  welcher  einige  Tage 
darauf  an  seinen  erhaltenen  Wunden 
in  Grosswardein  starb.  1660  schlägt 
Johann  Kemdny  beiBuza  die  walachi- 
sche  Reiterei  und  die  Trabanten  des 
Siebenbürger  Fürsten  Achatius  Bartsay. 
1662  ,  am  23.  Jänner ,  wird  Fürst  Jo- 
hann Keraeny  bei  Nagy  -  SzöUös  von 
dem,  seinem  Gegner  Michael  ApdfFi  zu 
Hülfe  geeilten  Kutsnk  Bassa  geschla- 
gen ;  Kemeny  selbst  stürzt ,  und  wird 
im  Schlachtgetümmel  von  Pferden  zer- 
treten. 1690,  im  Frühjahr,  wird  der  aus 
der  Walachei  in  Siebenbürgen  einzu- 
dringen suchende  Graf  Kmerich  Tökö- 
ly  am  Rothenthurmer  Pass  durch  den 
österr.  General  Grafen  Veteran!  ge- 
schlagen. 1690,  am  30.  August,  verlor 
der  k.  General  Heusler  zwischen  To- 
ben und  Zernest  die  Schlacht  gegen 
den,  von  den  Türken  zum  Fürsten  von 
Siebenbürgen  ernannten  Grafen  Bme- 
tich  Tököly.  1704,  am  8.  October, 
schlug  der  Österr.  General  Rabutin  bei 
Pata  die  15,000  Mann  starken  Rdkot- 
zy^schen  Rebellen,  und  entsetzte  da- 
durch die  von  ihnen  berannte  Stadt 
Clausenburg.  1705,  am  11.  November, 
schlug  der,  zur  Unterstützung  Rabu- 
tin^s  aus  Ungarn  in  Siebenbürgen  ein- 
getroffene Herbeville  bei  Sibo'  den  da- 
selbst aufgestellten  Rdkotzy. 

ISehlacB&terlisiusIf  Oest.  ob  derEus, 
Salb.  Kr.,  eine  zum  Pflggcht.  Neumarkt 
(im  flachen  Lande)  gehör.  Einöde,  im 
Vikariate  Henndorf,  1|  St.  von  Neu- 
m  arkt. 

Selilacliter-Tauerii,  Oest.  ob  der 
Eqs,  Mühl  Kr.,  567  Klafter  hoch,  süd-i 
lieh  von  Krümmel. 

Sehlael&enbäclcr,  Oest.  ob  derEns,^ 
Salzburger  Kr.,  kalte  Quellen,  in  der 
Flachau,  sie  sind  in  manchen  Fälle»  i 
mit  Nutzen  angewendet  worden. 

Sclilaekeafiburg^,  Böhmen,  Leitmer. 
Kr.,  eine  Gasthof  hei  Teplitz. 

SehlacUenwald,  Slawkow  —Böh- 
men, Elbogner  Kr.,  eine  königl.  frei« 
Bergstadt  von  540  Haus,  und  3500  Ein- 
wohnern, mit  einer  Dechanteikirche  un< 
Sanct  Josephskap. ,  nebst  einem  absei- 
tigen Wind-  und  Wolfshofe,  WoUwe 
berei,  Bergbau  auf  Zinn  und  Blei.  Di< 
Einwohner  ernähren  sich  auch  von 
Feld-  und  Wiesenbau  und  Spitz-KIöp 
peln ,  1\  St.  von  Elbogen. 

Sehlackenivertli ,  Ostrow  —  Böh~ 
men  ,   Elbogner  Kreis ,  eine  Herschat 
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und  Schu(%8(adt  von  238  Häusern  und 
1276  Eiowohn. ,  die  von  Spitzenklöp- 
pe]n  leben,  von  den  Häusern  sind  36  der 
Herschaft  anterthänig,  die  übrigen  sind 
Bürgerhäuser,  mit  3  Vorstädten ,  näm- 
lich die  Graben-  ,  die  Vor-  und  Altstadt 
genannt;  hier  ist  1  Pfarkirche  unter 
obrigkeitlichem  Patronate ;  sie  wird  be- 
reits in  den  Errichtungsbüchern  vom 
Jahre  1384  als  Pfarkirche  augeführt, 
aus  einer  einzigen,  stundenlaugen  Stras- 
se besteht,  deren  Ende  600  Klafter  hö- 
her liegt  als  das  erste  Haus.  Grosses 
altes  Schloss  und  Garten  im  frauzösi 
sehen  Geschmacke,  welcher  allmählich 
in  einen  Park  umgestaltet  wird.  Pia-j 
risten-Kollegium  mit  hübscher  Kirche 
und  Hauptschule,  Spital.  Aus  den  Fen- 
stern des  Klosters  hat  man  eine  ent- 
zückende Aussicht  auf  das  Erzgebirge, 
Beim  Schlosse  ist  das  herschaftliche 
Bräuhaus  (auf  24  Fass)  ,  liegt  an  den 
Bächen  Wistritz  und  Weseritz,  Eisen- 
steiubergbau.  Postamt  mit: 

Arlelsgrün,  Bermesffrün,  Damits,  Eleonorenhütte, 
EliHfuchiloch  ,  Gerinesgrün  ,  Gfell ,  Grasengrün. 
Hfid,  Haidles,  Hautnstein\,  Wttmerigrün,  Hols 
bnch,  Honersgrün  ,  Jokes  ,  Lapperadorf ,  Lessau, 
Lititaau,  Moritschaa\,  Keudörfl,  Pfaffengrün, 
Schtackenwerth,  Sehönwald,  Sodau,  Unterbrand, 
Weidmausgrün,  Welchuu  und  Wikurtz. 

^ehlackerii ,  Slawkowice  —  Böh- 
men ,  Budw.  Kr. ,  ein  Dorf  von  6  H. 
und  43  Ein  wohn-,  hat  einen  Kalkstein- 
bruch und  Kalkofen,  liegt  am  Fusse 
eines  niedern  Berges,  \  Stunde  von 
Schwarzbach. 

^clilad,  Oest.  ob  der  Eus ,  Hausruck 
Kr.,  eine  Einöde  der  Hrsch.  Gallsberg, 
in  der  Pfarre  Meggenhofen ;  einst  be- 
fand sich  hier  ein  Edelsitz,  4  Stunden 
von  Haag. 

iriilada ,  Schiatta  oder  Schleda 
Böhmen ,  Elbogner  Kr.,  Eger  Bezirk, 
ein  zur  Hersch.  Eger  gehöriges  Dorj 
von  21  Häusern  und  142  Einwohnern, 
von  welchen  5  Häuser  zum  Stifte  Set. 
Clara  und  3  Häuser  zur  Kreuzherren- 
Commende  gehören,  ist  zur  Dechantei- 
Kirche  eiugepf.,  und  hat  1  Wirthshaus 
mit  Garten.  Der  benachbarte  Franzens- 
brunnen liiess  sonst  der  Schlada-Säuer 
ling ,  liegt  am  Bache  Schiada  und  an 
der  Hofer  Strasse,  l  Stunden  von 
Eger. 

ichlaila)  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  eine 
einschichtige  zur  Hersch.  Plan  gehör. 
Mahlmühle  1  am  Maringerwasser  zwi- 
schen der  Görgel  -  und  Walkmühle, 
ist  nach  Plan  eingepfart,  |  Stunden 
von  Plan. 

)«hladaiiiiihlc»9  Ob«re-,  Böhmen, 
Pilsner   Kreis ,    eine  Mahlmühle    des 
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Gutes  Naketendörflas ;    siehe  Küchcn- 
I     mühle. 

^ehladaiiiiilile,    Untere-,  Böh- 
men, Pilsner  Kr.,  eine  Mahlmühle  des 
Gutes    Naketendörflas;    siehe   Kusen- 
mühle. 
|S>eliSadellior,    Steiermark,    Grätzer 
Kr.,    ein  einschichtiger    dem  Magistrat 
in  Fürstenfeld  geh.  Hof,  geg.  Westen, 
l  St,  V.  Fürstenfeld. 
Srtiläden.  insgem.  Schiader  —  Oest. 
unter  der  Ens ,    V.  O.  M.  B. ,    ein  der 
Hrsch.  Karlstein   dieustb.  Dorf  von  18 
Häusern    ob  Eggersdorf,   4|   Stunden 
von  GöfFritz. 
I§ehlader,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  0. 
M.  B.,    ein  Dorf  der  Hrsch.  Karlstein; 
s.  Schläden. 
^eBiladliani  fiegend,  Steiermark, 
Judeub.  Kr.,    ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Wolkenstein    gehör.  Dörfchen  von  18 
Häusern   in   der  Pfarre  Irdning.    Post 
Steinach. 
§eliladln)^,  Böhmen,   Saaz.  Kr.,  ein 

Gut  und  Dorf;  s.  Zlatnik. 
.SrlaladminjK  ,  auch  Schlätmiug  — < 
Steiermark,  Judenburger  Kreis,  eine 
Wisrb  -  Bezirks  -  Kommissariats  -  Her- 
»chaft  und  Markt  von  170  Häusern 
und  900  Einwohnern,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  Magistrate,  eigentlich  der 
Hersch.  Wolkenstein  dienstbar,  mit 
verschiedenen  Gewcrken,  einem  Kupfer- 
und  Eisenhammer,  Vitriol-  und  Salpe- 
tersiederei.  Im  16.  Jahrhundert  er- 
langte der  Ort  durch  die  Religions- 
Unruhen  eine  traurige  Berühmtheit; 
1525  erschlugen  die  protestantischen 
Bauern  3000  Katholiken  und  enthaup- 
teten 30  Edle.  Schladming  wurde  zur 
Strafe  ganz  zerstört. 

Das  Schladminger  Kupfer-  und  Ko- 
baltbergwerk ist  gegenüber  vom  Hoch- 
goiliug  in  der  Neu-Alpe,  einem  Grenz- 
gebirge zwischen  Steiermark  und  Salz- 
burg, sechs  Stunden  vom  Markte  ge- 
legen ,  und  liefert  jährlich  bei  600 
Centner.  Von  den  umliegenden  Ge- 
birgen verdient  vorzüglich  die  Wild- 
spitze und  der  Hochgolling  bestiegen 
zu  werden.  Die  erstere  bietet  eine 
vortreffliche  Aussicht  auf  das  Ensthal, 
den  Hallstädter-Gletscher  u.  die  Salz- 
burger-Gebirge dar.  Der  Hochgolling 
gehört  zu  jenem  grossen  wasserschei- 
deuden  Zuge  des  Urgebirges,  welcher 
sich  in  Südwesten  ohne  Unterbrechung 
an  den  Grossglockner  zieht,  im  Osten 
aber  zwischen  der  Mur  und  Ens  fort- 
streicht,  später  dann  in  Kalkgebirge 
übergeht.  Er  wurde  im  Jahre  1819 
von  S.  K.  H.  dem  Erzherzoge  Johann 
48 
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znm  ersten  Male  erstlegen.  Von  seiner 
Spitze  hat  mau  eine  anziehende  Ansicht 
des  iin/2;eheiiren  Thorsteines,  des  höch- 
sten Berges  in  Steiermark  mit  seinen 
Gletschern,  u.  des,  zwischen  Hailstadt 
und  Schl,adming  im  Norden  gegenüber 
liegenden,  fürchterlichen  Kalkgebirges. 
Der  Thorstein  wurde,  so  viel  bekannt 
ist,  am  5.  August  1833  durch  zwei 
steierische  Männer  zuerst  bestiegen , 
nämlich  durch  den  Schladminger  Jäger, 
Jacob  Buchsteiuer,  und  Georg  Kalk- 
schmied aus  der  Ramsau  ,  welche  auf 
seinem  Gipfel ,  eine  sechs  Fuss  hohe 
Stange  für  die  Catastral-Triangulirung, 
wozu  sie  sich  anheischig  gemacht  hat- 
ten, befestigten;  das  Unternehmen  war 
nach  dem  Geständnisse  beider  Mäuner, 
nicht  ohne  grosse  Lehensgefahr  gewe- 
sen ,  liegt  2  Stunden  von  der  Salz- 
burgischen Grenze ,  gegen  Osten  ob 
dem  Markte  Haus  und  rechts  am  JSns- 
flusse.    Postamt  mit. 

Mandling,  Bii/itl,  Kulm,  Lehen,  Oberhaut,  Staiiaa, 
Ensling,  Rupertinff,  /lieh 

JSelilacliia«?,  fifiöfiiBiiiscfk-,  Schlatt- 
Dich,  Zlatnicze  —  Böhmen,  Lcitmer. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Bilin  gehör.  Dorf 
von  31  Häusern  und  156  Einwohnern, 
hat  eine  eigene  Pfarkirche  nebst  Schule, 
erstere  zum  h.  Georg;  eingepf.  sind, 
ausser  dem  Dorfe  selbst,  von  der  Her- 
schaft nur  noch  Pattogrö,  und  von  der 
Herschaft  Ossegg  das  Dorf  Obernitz, 
am  Schladniger  Berge ,  1  St.  v.  Brüx, 
1\  St.  V.  Bilin. 

)$elilailBitft£4iorf,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  eiu  im  Graben  gleichen  Namens 
sich  befindendes  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 
Hrsch.  und  Pfarre  Goess  gehör.  JDor/", 
1  St.  V.  Leoben. 

SeliladnlCseg;rabeii ,  Steiermark , 
Brucker  Kr.,  eine  Gemeinde  von  61  H. 
und  276  E. ,  des  Bezirks  ,  der  Pfarre 
und  Grundherschaft  Göss;  zur  Hersch. 
Göss  Garben-  und  Haarzehend  ptlich- 
tig,  1^  St.  V.  Göss,  1  Ml.  von  Leoben, 
3  Min.  von  Brück. 

Selilailiiite|j^ra9»en ,  Steiermark , 
Brucker  Kr.,  südlich  von  Michael,  mit 
einem  gleichnamigen  Bache ,  in  wel- 
chem das  Unter-  und  Oberscheitenlhal, 
die  Gösseralpe,  das  Steinthal,  die  Hass- 
leralpe, Hochkögelalpe ,  der  Schrofen- 
wald,  das  Hochthal,  Wasserthal,  Pei- 
sterthal ,  Regenthal ,  Grabenthai ,  die 
Schladnitzblössenalpe  auch  Pöllaalpe 
genannt,  das  Leinihal,  Kriegthal,  das 
grosse  und  kleine  Riesthal,  das  Eisen- 
eck, die  Klamm  oder  das  Kriegelthal, 
die  Leber-,  Fenerlechneralpe ,  die 
Krippleiten,   Hendl-  und  Eckeralpe, 


die  kleine  Schladnitz  mit  der  Hollen- 
brandalpe ,  der  Feuerkogel  und  Sonn- 
berg mit  sehr  grossem  Waldstande  un< 
einigen  hundert  Rindernauftrieb  siel 
belinden.  —  Der  Schladnitzbach  fliess 
von  Süden  nach  Norden  in  einer  Stre- 
cke von  4  Stunden ;  das  Fischrech 
gehört  durchaus  der  Herschaft  Göss 
Durch  diesen  Graben  geht  der  Diebs 
weg,  der  sich  beim  Hammerlwirth  mi 
der  Strasse  verbindet. 

§i€^l%ladrinjK;t>acli,Steiermark,Bruck 
Kreis ,  im  Bezirk  Aflenz ,  treibt  in  de 
Gegend  Stübming  1  Hausmühle. 

I§chilaei£,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Hansr 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Stift  Lambacl 
und  Herschaft  Allmegg  gehör.  Dorf 
in  der  Pfarre  Lambaoh,  |  Stunden  voi 
Lambach. 

2§eailadt,  Oesterr.  ob  der  Eos,  Hausr 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Würtin; 
lieg,  versch.  Dom.  geh.  nach  Meggen 
hofen  eingepf.  Dorf,  unw.  dem  Dorf 
Kirchberg  gegen  Gallsbacb,  3  Stnndei 
von  Haag. 

^efiilafnii»,  Steiermark,  Marburge 
Kreis,  ein  Staatsbergreeht ,  mit  eine 
gleichnamigen  Gegend,  im  Bez.  Scha 
chenthurm  ,  Pfarre  St.  Georgen;  zu 
Staatshersch.  Freisburg  mit  f  Wein 
zehend  pflichtig. 

Seialairi'<»sralp«,  Steiermark,  Judenb 
Kreis,  im  Granitzgraben,  mit  85  Rin 
derauftrieb. 

^eäkUsf'slasa,  Steiermark,  Marburge 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Dorna 
liegendes,  der  Hersch.  Rothenthurn  gel 
nach  St.  Andrä  in  Windischbüchel 
eingepf.  Dorf,    4  St.  von  Pettau. 

^clilai^,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kreii^ 
ein  Dor/' zur  Hrsch.  Reichenberg,  ^  S 
V.  Gablonz. 

^cBftlais^,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis ,  ein  i 
Hersch.  Klein  Skall  gehör.  Dorf  v.  3 
Häusern  und  191  Einwohnern,  hier  \i 
ein  Wirthshaus  und  3  Glasschleifereiei 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Gablonz,  8  S 
von  Reichenberg. 

Seblaf?,  Böhmen ,  Budweiser  Krei/ 
ein  Dorf  von  11  Häusern  und  136  B 
zur  Hersch.  Krumau  geh.,  liegt  20  Mii 
so.  vom  Frauenthal  auf  einem  Berg« 
6  St.  V.  Budweis. 

^dtiain;,  Oesterreich  ob  der  Ens,  Hau«; 
ruck  Kreis,  eine  kleine  zum  Distr.  Kor 
Wolfsegg  und  Hersch.  Buchberg  geh 
nach  Oltuang  eingepf.  Ortschaft  vc 
8  Häusern  ,    5^  St.  v.  Lambach. 

Sei» Säur,  Oestr.  ob  der  Ens,  Inn  Krei 
eine  zum  Pflegger.  Ried  geh.  Ortschaj 
von  8  Häusern,  3  St.  v.  Ried. 

f^elilag;.  Oestr.  ob  der  Ens,  Mühl  Ki 
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eine  in  dem  Distr.  Komm.  Rnftenstein 
lieg.f  verschiedenen  Dominien  gehör.,' 
nach  Königswiesen  eingepf.  Ortschaft 
von  9  Häusern,  hinter  dem  Dorfe  Mair- 
hof ,  9  Standen  v.  Freistadt. 

^elila^,  Oestr.  ob  der  Bus,  Mühl  Kr.,! 
ein  in  dem  Distr.  Koro.  Freistadt  lieg.,! 
versch.  Dominien  gehör.  Dorf  von  47 
Häusern,  vor  dem  Dorfe  Grienbach  u. 
dahin  eingepf.,  |  Standen  v.  Freistadt. 

$«hfla^,  Oestr.  ob  der  Ens,  Mühl  Kr., 
eine  zum  Distr.  Komm.  Altenhof  geh. 
Ortschaft,  nach  Pfarkirchen  eingepf., 
16  St.  V.  Linz. 

^«Iilag:,  Oestr.  ob  der  Ens,  Salzburg. 
Kreis,  ein  zum  Pflegger.  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)  geh.  Weiter,  in  der  Pf. 
Strasswalchen,  3  St.  v.  Neumarkt. 

ScBifiag;,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Salzbur- 
ger Kreis,  2  zum  Pfleggerichte  Thal- 
gau  (im  flachen  Lande)  geh.  Einöden 
im  Vikariate  Strobl,  2  Stunden  von 
Ischl. 

^clilas;,  Oestr.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  10  Häusern  u, 
64  Einwohn.,  der  Hrsch.  Ziegersberg, 
nächst  diesem  Bergschlosse  geg.  Stei- 
ermark ,  6  Stunden  von  Neunkirchen 
am  Steinfelde. 

$ehla|^,  Oestr.  unter  der  Ens ,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Bauernhaus ,  der  Hersch. 
Ulmerfeld,  hinter  Randeck,  5  Stunden 
von  Kemmelbach. 

$«lilas,  Oestr.  unter  der  Ens ,  V.  U. 
W.  W.,  ein  aus  zerstr.  liegend.  Häu- 
sern bestehendes,  der  Hrsch.  Dörnberg 
dienstbares  Dorf  von  7  Häusern  und 
57  Einwohnern,  hinter  Grueb,  3|  Std. 
v.  Neunkirchen  am  Steinfelde. 

!»rbla^,  Oesterr.  unter  der  Ens,  V. 
0.  M.  B.,  87  z.  Hersch.  u.  Pfarre  Lit- 
schau  geh.  Waldhütten,  gegen  Westen 
nach  Chlumetz,  in  Böhmen,  2^  St.  von 
Schrems. 

$elila|i;,  Oestr.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W. ,  eine  zur  Hersch.  Ardacker 
geh.  Rotte  bei  Neastadtl,  4  Std.  von 
Amstädten. 

^ctiBag^,  Oberschlag  —  Oesterr.  unter 
der  Bus,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hersch. 
Schwarzenau  dienstbares  Dorf  von  14 
Häusern,  liegt  unw.  dem  Haselbache, 
i  St.  V.  Schwarzenau. 

^elilai^,  Steiermark,  Grätz.  Kreis,  eine 
aus  zerstreuten  Häusern  bestehende, 
zur  Hersch.  Thalberg  geh.,  bei  diesem 
Schlosse  liegende  Gemeinde  von  67 
Häusern  und  892  Einwohnern,  9  Std. 
von  Hz. 

l^rHIa^,  llaiis  aiit,  Oestr.  unt.  der 

I  V.  O.  W.  W.,  eine  in  der  Rotte  Lan- 
^enholz   und   Pfarre  Alhardsberg  sich 


befindende  zur  Hersch.  Dorf  an  der 
Ens  geh.  Besitzung ,  3  Stunden  von 
Amstädten. 

^eBilaic,  Hiniern ,  Oester.  ob  der 
Ens,  Mühl  Kreis,  ein  in  dem  Distrikts 
Komm.  Peilsteiu  liegendes,  nach  Jul- 
bach  eingepf.  Dorf  von  13  Haus.,  an 
dem  kleineu  Mühelflusse,  13^  Std.  v. 
Liuz. 

I^c^kla^:,  Hoi«tadt  am  ,  Oesterr. 
unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  eine  m 
der  Rotte  Langenholz  und  Pfarre  Al- 
hardsberg sich  befind.,  z.  Hersch.  Dorf 
an  der  Ens  geh.  Besitzung,  3  Stunden 
von  Amstädten. 

!$ctilag^,  Klein,  Steiermark,  Grätz. 
Kreis,  eiue  Gemeinde  von  40  Haus, 
und  800  Binwohn.,  des  Bezirks  Reitte- 
nau  und  Pfarre  Grafendorf,  zur  Her- 
schaft Pöllau,  Vorau,  Thalberg,  Eich- 
berg u.  Pfarre  Grafendorf  dienstbar. 

f^clftlag)  Ififtter,  Oestr.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kreis  ,  ein  zum  Distr.  Komm. 
Vöcklabruck  geh.  Weiler,  in  der  Pfr. 
Ungenach  dienstbar,  IJ  Stande  von 
Vöcklabrück. 

v^cfilag^t  Ober,  Böhmen,  Prach.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Winterberg  geh. 
1  St.  V.  Sablat. 

ü^elftlaic,  Ob©rii ,  Oesterreich  ob  d. 
Bus,  Mühl  Kreis ,  ein  in  dem  Distr. 
Kom.  Frcisladt  liegendes ,  den  Hersch. 
Reicheuau  u.  Waldeufels  gehör.  Dorf 
von  81  Häusern,  nächst  Windhaag  u. 
dahin  eingepf.,  8^  St.  v.  Freistadt. 

S$e]hila|r,Vor€lei*n,  Oestr.  ob  d.  E., 
Mühl  Kreis,  eine  iu  dem  Distr.  Komm. 
Peilstein  liegende  Ortschaft  v.  9  H., 
mit  einer  Mühle,  die  Eggermühle  gen., 
in  der  Pfarre  Peilstein,  zwischen  Hin- 
tern Schlag  und  Martschlag,  gg.  We- 
sten an  dem  kleinen  Michelbach,  18| 
St.  v.  Linz. 

§elilag;E»acEi«l,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kreis,  im  Bezirk  Voran,  treibt  8  Haus- 
mühlen in  Riuglerviertel. 

.^eltKagbrunn,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  ein  Uaupt-Triaugulirungspunkt 
auf  dem  Bergrücken,  welcher  v.  Mürz- 
zuschlag  gegen  die  Veitschalpe  auf- 
zieht, östl.  von  der  Hocheckalpe ,  und 
westl.  V.  Russkogel ,  Polhöhe  47"  36' 
54"  nördl.  Breite,  und  33«  14<  58  östL 
Länge. 

i^rlila^ibruniiherii:  —  Steiermark, 
Brucker  Kreis ,  ein  Berg  776  Klafter, 
nördl.  V.  Langenwang. 

^ehlafipel,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dörfchen  zur  Hersch.  Krumau ,  5  St. 
V.  Budweis. 

§cl&Bäf:;«l,  Schlögel,  Oestr.  ob  der  E., 
Mühl  Kr.,  ein  Distrikts- Kotnmhfiariatf 
48^ 


9fte 


dann    Prämonstratenser    Ordens-Stift 
und  Ortschaft  von  23    Häusern  ,    eine 
Bibliothek    von   8494   Bänden  und  eine 
Obstbaumschule,     die  Stiftung  rührt  v. 
Chalchoch  von   Falkensteiu    her,    und 
erfolj^te  schon  1218,   das  Stiftsgebände 
hat  durch  einen  gross.  Brand  gelitten, 
und  steht  noch  uuansgebaut  da.  In  der 
Kirche  sieht  man  schöne  Schnitzwerke, 
liegt  an  dem  grossen  Mühelflusse,  gg. 
Norden  \    St.   vom   Markte  Äigen  und 
dahin    eingepf. ,    %    Stunden   von   der 
böhmischen  Grenze   in  einen  angeneh- 
men Thale  hart  an    der    ^ross.  Mühel 
nach  der  Bestimmung  d.  Prager  Astro 
nomeu    David    unter   dem  48«  38'  S8' 
der  Breite   und    dem   31o    31'    45'  der 
Länge  beinahe  eine  Tagreise  v.   Linz, 
Passau,  Krumau  und  Budweis  in  Böh 
men,  es  hat  nach  den  neuesten  Diöce 
san-Schematismus  von  Linz,  einen  Abt, 
acht   Chorherren,   drei  Kleriker,    einen; 
Novizen    und    18   Priester    ausser  dem 
Stifte,     wovon   zwei   als    Professoren! 
in  Linz,   die  übrigen  aber  als  Pfarrer 
u.  Kooperatoren  im  oberen  Mühlviertel 
oder  in  Böhmen  angestelt  sind,  12  St. 
V.  Linz. 

^ettläi^el,  Oester.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kreis,  ein  Distrikts- Kommissariat^  hat 
1  Markt,  37  Dörfer,  843  Häusern  und 
1428  Wohnparteien,  6369  Binwohn., 
1  Hersch.  nebst  Kloster,  3  Pfr.  und 
Schulen,  10  Steuergemeinden. 

üeHläs«*!»  Oester.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  zur  Hersch.  Assbach 
und  Pfarre  Windhaag  gehör.  Bauern- 
gütchen  und  Kleinkäussl ,  gegen  dem 
Ipsflusse,    6  St.  V.  Amstädten. 

fSelilaK«^li  Oesterr.  unter  der  Ens,  V. 
U.  W.  W.,  zerstr.  liegendej  d.  Hrsch. 
Wartenstein  dienstb.  Bauernhöfe  von 
13  Häusern  und  70    Eiuwohn.,    nächst 

,,  dem  Schlosse  Wartenstein,  1|  Std.  v. 
Schottwien. 

jSchlaicel  Bin,  od.l&ltitern  Roiss- 
l)«)r)^<^9  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  und  Pfarre  Hohenfarl  geh. 
Dörfchen  von  4  Häusern  und  21  E., 
nach  Hohcnfart  eingepf.,  hat  1  Mühle, 
liegt  am  berühmten  Sternwalde  an  d. 
östr.  Grenze,  6  Stunden  v.  Kaplitz. 

^^lilaKel ,  Ober-,  Böhmen,  Budw. 
Kreis,  ein  Dorf,  zur  Herschaft  und 
Pfarre  Hohenfurt,  5  St.  von  Kaplitz. 

ISehlas^^lt  Unter-,  Böhmen ,  Budw. 
Kr.,  ein  Dörfchen  ,  zur  Herschaft  und 
Pfarre  Hohenfurt,   4|  St.  von  Kaplitz. 

Sehlä)K«lBt  insge.  ^Schlagless,  Oester. 
unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf 
von  16.  H.,  der  Herschaft  Karlstein, 
seitw.  Schlädeu,  4|  St.  von  Göffritz. 


Schlaffen,  Oester.  ob  der  Ens ,  Traun 
Kreis ,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  d.  lan 
desfürstl.  Stadt  Gmunden  liegendes 
verschiedenen  Dominien  gehör.  Dorf 
^  St.  von  Gmunden. 

Sctilaicf  n  ,  Hinter-,  Oester.  ob  d 
Ens ,  Hausruck-Kreis  ,  ein  zum  Disti 
Kom.  und  Herschaft  Wolfsegg  gehör 
Ortschaft  von  14  nach  Ampfelwani 
eingepfarte  Häuser,  gegen  Osten,  nsl 
Vorder-Schlagen ,  3^  St.  von  Vöckla 
brück. 

ScHZa^en,  Vorder-,  Oester.  ob  i 
Ens ,  Hausruck-Kreis,  eine  zum  Disti 
Kom.  und  Herschaft  Wolfsegg  gehöi 
Ortschaft  von  13  nach  Ampfelwau, 
eingepfarten  Häusern  ,  grenzt  gege 
Westen  an  Nieder-Schlageu ,  4  St.  \ 
Vöcklabruck. 

Sclilagendorf,  €}roii8-u.l41eln- 
Ungarn,  Zipser  Gespansch. ;  s.  Nag^- 
Kis-Szalok. 

^cliluieenwalcfi  ,  Böhmen,  Elbognc 
Kreis ,  ein  Schmeliwerk. 

I§eiila|j|;ereek  ,  Oester.  ob  der  Eoi 
Inn-Kreis ,  ein  zum  Pflegger.  Matti^ 
hofen  gehör.  IVeiler  am  Gobernausei 
walde,  in  der  Pfarre  Kirchberg,  2J  S 
von  Mattighofen. 

SelBEanerniiilile  ,  Oest.  ob  d.  En 
Salzburg.  Kr. ,  eine  zum  Pflggcht.  Nei 
markt  (im  flachen  Lande)  geh.  Einöd 
in  der  Pfarre  Straswalcheu ,  3  St.  vc 
Neumarkt. 

^eiilaiciienliach,  Steiermark,  Judei 
bürg.  Kr. ,  im  Bzk.  Gstatt ,  treibt  eil 
Hausmühle  in  Michaelerberg. 

Selilayifi;en%valfi,  od.  Schlakenwal 
Slawkow  —  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  eil 
freie  Bergstadt  von  520  Haus,  und  35,' 
Einwohn. ,  mit  einer  Dechantei ,  secl 
kleinen  Höfen  und  mehren  Mahl-  ui 
einer  Brettmüble ,  in  wildromantisch! 
Gegend  am  Fluth-  oder  Flössbach 
hat  eine  berühmte  Porzellanfabrik,  di 
ren  Erzeugnisse  sich  durch  ^(chönhd 
der  Formen,  Glätte  der  Glasur,  so  wi 
durch  vorzügliche  Malerei  und  Ve^ 
goldung  auszeichnen,  und  welche  aul 
in  Wien  eine  Niederlage  besitzt. 
Die  Einwohner  betreiben  einigen  Bk; 
bau.  Im  Schlaggenwalder  Grunde  b 
findet  sich  auch  ein  Schmelz-  uil 
Hammerwerk,  3  Stunden  von  Karlsba. 
Postamt. 

§eltfiaj^jy;;raben  ,  Steiermark,  Brucj 
Kr.  ,  eine  Gemeinde  von  37  Haus,  ui 
211  Einwohu. ,  des  Bzks.  Bäreneck  i 
der  Mur,  Pfarre  Breitenau ,  zur  Hrsc' 
Bäreneck,  Wieden,  Oberkindberg,  Obe< 
loreuzen  und  Peckau  dienstbar.  —  D: 
gleichnamige  Bach  treibt  in  dieiser  G* 
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meinde  1  Hausmühle.  Auch  fliesst  hier| 
das  Eiwegbachel;  —  1  St.  von  Sancf; 
Jakob  in  der  Breitenau ,  4  Stund,  vonj 
Bäreneck,  5}  St.  von  Höthelstein,  dM.\ 
von  Brück.  j 

iclilBiKrIiaiiier ,  Mähren,  Iglau.  Kr.,! 
eine  Kolonie,  zur  Stadt   Saar  gehörig. 

$ehlaa;fiiof,  Oesterr.  u.  d.  £.,  V.  O. 
W.  W.,  eine  Meine  Rotte  von  5  Haus, 
und  28  Einw. ,  zur  Hrsch.  Seisenegg 
und  Pfarre  Neustadtl  gehörig.  Post  Am- 
stetten. 

Scilla jckoxel ,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  im  Fölzgraben,  zwischen  dem  Zir- 
meck  und  Wandkogel;  mit  bedeuten- 
dem Viehauftriebe. 

^eltlaii;!  ,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  7  Haus,  und  40  Eiuw., 
ist  nach  Kalschiug  eingpf.,  am  Pösigl- 
bcrge,  J  St.  von  Kalsching. 

Jehlai^lelten  ,  Steiermark  ,  Brucker 
Kreis,  zwischen  dem  Rastadtkogel  und 
der  Steinwand,  eine  lange  Bergwand^ 
dieHayenbach  gegenüber  sich  hinzieht. 
Einsam  liegt  an  ihrem  Fusse  der  Wei- 
ler Schlägen ,  mit  einer  Mühle  an  dem 
Fuchsbache.  Hier  herum  ist  die  wilde- 
ste Partie  des  Engpasses.  —  Auf  einer 
Strecke  von  beinahe  zwei  Stunden  zu 
beiden  Seiten  Einsturz  drohende  Fels- 
massen. Ein  paar  ärmliche  Hütten- 
gruppen sind  die  einzigen  Spuren 
menschlicher  Bevölkerung.  —  Im  Juni 
1837  fand  man  bei  Schlägen  einen 
goldenen  Diokletian  und  römische  Zie- 
gel mit  der  Inschrift :  „Legio  secunda 
italica  Liburniorum."  Zweifelsohne  be- 
fand sich  in  Schlägen  eine  Flotille 
der  Liburner ,  die  im  römischen  Heere 
als  treffliche  Schiffer  bekannt  waren. 
Die  Alterthumsforscher  suchen  au  die- 
ser Stelle  das  Joviacum  der  Römer. 

tehlacl^a,  Böhmen,  Budweiser  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Gratzen  geh.  Dorf  von 
29  Haus,  und  159  Einw. ,  nach  Brün- 
nel  eingpf. ,  hat  1  Mühle  mit  Brettsä 
ge  und  1  Wirthshaus;  —  liegt  an 
einem  kleinen  Bache,  bei  Langstreb- 
nitz,  1^  St.  von  Gratzen,  4^  St.  von 
Kaplitz. 

elila^les,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  0. 
M.  B.,  ein  Pfardorf  von  19  Häusern, 
der  Hrsch.  Grospopen,  nächst  TöUers- 
heim,  2i  St.  von  Göffritz. 
ehlaii^lea,  ]VI«il«r-  od.  ITtitrr-, 
Dolny  Lhota  —  Böhmen  ,  Tabor.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Neuhaus  gehör.  Dorf, 
liegt  am  Nezarkaflnsse,  2j  Stunde  von 
Neuhaus. 

ehlas:l«8.  Ober-,  Horny  Lhota 
—  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  zur  Hrsch. 
Neuhans  gehör,  Dorf;   —  liegt  gegen 


Süden  am  Nezarkaflnsse ,    1|   St.  von 
Neuhaus. 

Sehlagl««  ,  Oesterr.  u.  d.  E. ,  V.  O. 
M.  B.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Karlstein ; 
s.  Schlägels. 

SchlaiKviaici,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr. ,  im  Böser-  oder  Mühlgraben  der 
Gulling,  mit  8  Rinderauftrieb  u.  gros- 
sem Waldstande. 

Sehlalniraliof,  Oest.  u.  d.E.,  V.O. 
M.  B. ,  ein  Hof  der  Hersch.  Agsbach ; 
s.  Schleinkhof. 

§ehlalnin|ir,  Ungarn,  Marktflecken  in 
d.Eiseub.  Gesp.,  hat  ein  Felsenschloss  u. 
eine  Glasfabrik,  welche  schöne,  ordi- 
näre und  geschliffene  Waren  erzeugt. 
Unter  den  1450  Einwohnern  gibt  es 
viele  Juden. 

Sehlaipf.  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  n.  Hrsch. 
Rauchenkatz  geh.  Ortschaft ,  ^  St.  v. 
Reonweeg. 

§elilal4en,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  zur  Hrsch.  Schöubühel  gehör, 
einzelnes  Haus ,  nächst  Set.  Leonhard, 
2}  St.  von  Molk. 

Srhlaltrn  ,  oder  Sanct  Pauls  —  Ti- 
rol, Pusterthal.  Kr.,  eine  in  dem  Land- 
gerichte Lienz  befindliche  Dorf-  Ge- 
meinde  mit  einer  Expositur  zu  dem 
Bisthume  Salzburg,  —  liegt  auf  einem 
Berge ,  jenseits  des  Iselflusses ,  3  St. 
von  Lienz. 

ISehlaUau  ,  mähr.  Slawkow  —  Mäh- 
ren, Olmütz.  Kr. ,  Enclave  des  Tropp. 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  von  138  Haus, 
und  973  Einwohu. ,  gegen  N.  nächst 
Jaktar,  \\  St.  von  Dorf  Teschen,  f  St. 
von  Troppau. 

ISchlakau.  Schlesien,  Tropp.  Kr.,  ein 
Slfuerhe^irk  mit  einer  Steuergemeinde, 
1923  Joch. 

l^rlilaUau  ,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Leipnik  gehör.  Dorf',  siehe 
Schlok. 

Sehlalcrn  ,  Böhmen ,  Budw.  Kr. ,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Krumau  geh.,  l\  St. 
von  Oberplan. 

SSrIilakeiibail ,  Schlesien  ,  Troppau. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Frendenthal  geh., 
bei  Klein -Mohrau  lieg.  Sauerbrunnen 
und  wohl  eingerichtetes  Dadhaus ,  — 
3j  St.  von  Freudenthal,  und  eben  so 
weit  von  Würbenthal. 

ISclilaki^n%«ald  ,  Böhmen  ,  Elbogner 
Kr. ,  eine  freie  Bergvtadt ',  s.  Schlag- 
genwald. 

IScf»lak«rn,  Böhmen,  Budweis.  Kr., 
ein  Dorf,  zur  fürstlich  Schwarzeuber- 
gischen  Herschaft  Krumau ,  Gemeinde 
Neuggrau,  Pfarre  und  Schule  Schwarz- 
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bach,   Revier  Vorderstift,    7    St.  von! 
Budweis. 

^eBilaniliard,  Oesterreich  obderEns, 
Hausruck  Kreis,  ein  iu  dem  Distrikts- 
Kommissariate  Stadt  Wels  liefi;endes, 
dbu  Herschaften  Puchberg ,  Wagrain 
und  Parz  gehöriges,  nach  Gunskir- 
chen  eiugepfartes  Dorf,  —  i{  Stunde 
von  Wels. 

i^ehlamersdlorfj  Oesterreich  ob  der; 
Ens,  Mühl  Kreis,  eine  kleine,  in  dem| 
Distrikts  -  Kommissariate  Riedegg  lie-  i 
gende,  zu  dem  Landgerichte  Wild- 
berg, Schloss  Freistadt  und  Walden- 
fels  gehörige,  nach  Gallneukirchen 
eingepfarte  Ortschaft  von  9  Häusern 
und  54  Einwohnern;  —  liegt  gegen 
Norden  nächst  Rinzendorf,  4^  Stunde 
von  Linz. 

Selilanilni?,  Oesterreich  ob  der  Ens,  I 
Salzburger  Kreis  ,  eine  zum  Pflegge-  1 
richte  Werfen  (im  Gebirgslande  Pon-I 
gau)  gehörige  Rotte,  auf  der  östlichen  \ 
Seite  der  Salza,  aus  am  Haberberg  i 
zerstreut  liegenden  Häusern  bestehend  ;i 
pfart  ins  Vikariat  Werfen,  J  St.  vom! 
Markte  Werfen.  1 

Scfil^niiiB^,  Ungarn,  Eisenb.  Komt.; 
s.  Szalonak.  I 

Selilaia,  Slany,  Slana  —  Böhmen,  Ra-i 
kouitzer   Kreis,     eine    Herschaft   und 
sehr   alte    Mum'zipalsiadt   von   476  H.  j 
und   4180  E.  ,    von   welchen    17   Nrn. 
unmittelbar   zur    Herschaft  Schlan  ge-| 
hören,    ist   mit  Mauern   umgeben  undi 
hat   3    (nicht    besonders    kouskribirte) 
Vorstädte,    (die  Prager,     Launer  und! 
Welwarncr),  zu  welchen  SThore  füh- 
ren ;   ferner   unter  schntzobrigkeitlich. ' 
Patrouate    1    Dechanteikirche ,     1   De- 
chauteigebäude ,  1  Kapelle  und  1  Tri- 
vial -  Pfarschule ;    ferner   1  Piaristen- 
Kollegium  mit  1  Kirche  zu  Maria  Ver- 
mählung, und  1  Hauptschule,  1  Fran- 
ziskaner-Kloster mit  1  Kirche,  1  k.  k. 
Kreisamtsgebäude,  1  städtisches  Rath- 
haus,  1  do.  Spital ,  1  obrigkeitl.  Amt- 
haus ,  1  do.  Brauhaus ,  (auf  33  Fass), 
1  do.  Branntweinhaus,    1  do.  emphyt. 
Meierhof  (Herrnhof)    und  1  do.  Meier- 
hof in  eigener  Regie,   mit   der  Woh- 
nung des  Revierjägers,  1  k.  k.  Kreis- 
buchdruckerei,  2    bürgerl.  Apotheken, 
und  2  Einkehr- Wirthshäuser,  auch  ist! 
zur  Stadt  der  Ort  Owcar,  3  Nrn.,  und! 
das    obrigkeitl.    Kellerwirthshaus    am 
Schlauer  Berge  konskribirt.  Die  Einw.l 
nähren  sich  von  Tuchweberei,  Strumpf-! 
Wirkerei,  Strassenfuhrweseu  u.  Wein-; 
bau;  —    die   Stadt  mag   ihren  Namen 
von  der  salzigen  Quelle  herleiten,  wel- 
che sich  am  Fasse  des,  seiner  schö- 


nen Basaltsänlen  wegen  bcrühmtcu 
Berges  Slany  -  Woch  befindet.  Eine 
halbe  Stunde  von  Schlan ,  liegt  der 
dem  Grafen  Klam  Martinitz  gehörige 
Gesundbrunnen  und  Badeort  Sternberg, 
in  einem  durch  Gartenanlagen  verschö- 
nerten Thale;  das  Mineralwasser,  des- 
sen Hauptbestandtheile  Eisen ,  Salz  u. 
kohlenstoffsaure  Erde  sind,  wirkt  wohl- 
thätig  bei  gichtischen  Zuständen ,  Er- 
schlaffung des  Körpers,  gelähmten  und 
geschwächten  Gliedern.  Das  alte  Stern- 
berger  Schloss  ist  für  Badegäste  ein- 
gerichtet, es  fast  mit  einigen  Nebenge- 
bäuden 45  Wohnzimmer  und  das  Ba- 
dehaus 21  Badstuben;  der,  eine  vier- 
tel Stunde  von  da  entfernte  Garten 
Smetscbne,  enthält  reizende  Parthien. 
Die  Bäder  zu  Mscheno ,  dem  Fürsten 
Kinsky  gehörend ,  drei  Stunden  von 
Strenberg,  haben  bei  ähnlichen  Be- 
standtheilen  der  Quelle,  auch  gleiche 
Wirksamkeit.  Die  Badegebäude  beste- 
hen aus  einem  Gasthanse  und  zwei  ar- 
tigen Bruunentempeln,  bloss  der  Stahl- 
brunnen, welcher  dem  Pyrmonter  Säu- 
erling ähnlich  ist,  wird  getrunken,  die 
zweite  Quelle,  der  Karlsbrunnen  ge- 
nannt, wird  zum  Baden  benutzt;  die 
Umgebungen  sind  angenehm.  In  der 
Nähe  des  Bades  gewähren  Unterhal- 
tung, die  Ausflüge  nach  Rudenitz ,  ei- 
nem schönen  Schlosse  mit  herlichem 
Garten ,  und  Budyn  mit  seinem  liebli 
chen  Thale ;  auch  sind  die  Anhöhen  von 
wo  man  eine  sehr  malerische  Ausichf 
des  Mittelgebirges  bei  Lobositz  und 
Leitmeritz,  and  mehrer  andere  Punkte 
hat ,   bemerkenswerth ;    es    liegt  untei 
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50»  W  12"  nördl.  Breite,  31«  45'  36' 
östl.  Länge,  am  rothen  Bache  zwischei 
Strzedokluk  und  Budin.  Postamt. 

^clilaii ,    Böhmen,   Kaurz.  Kreis,  ein 
Steinkohlenbergbau, 

ScltlaMderaun,  Tirol,  ein  Thal  nuc 
Bach,  letzterer  entspringt  au  der  Gren- 
ze von  Matsch,  läuft  fast  durchaus  nac 
Süden  bis  Schlanders,  wo  er  eine  jähe 
Wendung  ostwärts  nach  Vezzan  macht 
und  allda  in  die  Etsch  fällt 

§clilandl«r8,  Tirol,  Botzu.  Kr. ,  eiD< 
Landgerichts- Hrrschaft  und  Dorf,  mi^^  - 
einer  Pfarre  dann  einer  deutschen  Or-Jl'kiil 
den  Kommenda,  nächst   dem  Schlosse 
Schiandersburg.  Postamt  mit: 

AUifz,  Freiher g,  Oanil,  GoFlan,  Goldrein,  KortMch 
LatscMnig,  Marien,  Mörter,  Kördertherg ,  Salt 
Schansen  ,  Sohlander»,  Sonnenher g ,  Tarttch 
Tis»,  Trog,  Vetzan,  Vorherg,  Vorhofe. 

I§ehlaud$98*@  und  Caiiteäb«ll ,  Ti_^^ 
rol ,   ein   k.  k.  Land- ,   zuvor   l'atri^  ^ 
monial  Pfandgericht ,  der  Grafen  vor 
Trapp  mit   dem    ehemaligen  Gericht« 
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Montaui,  und  der  Propslei  Eyers ;  dazu 
kam  noch  kürzlich  das  k.  k.  ehedem 
/gräflich  von  Hendlische  Leheng^efichte 
Castelbell  mit  dem  jenseits  des  Gebirgs 
im  Oetzthale  gelegenen  Burgfrieden 
Fender  oder  Fendt. 

I^elalandapü,  Tirol,  ein  Dekanat,  Sit/ 
des  Dechants  für  die  Pfarren :  Schlan- 
ders  ,  Latsch  ,  Tschars ,  ISchnals,  Laas 
und  Tschengels. 

li$eliiaiiicl«i*ittiei*|^ «  Tirol,  ein  altes 
Schtosfiy  in  der  Gemeinde  Sonnenberg, 
der  Herschaft  Schlanders  geh. ,  16  St. 
von  Botzeu. 

!$eliland«»reil)ui*«,  Tirol,  Botz.  Kr., 

.  ein  Schloss,  zur  Herschaft  Schlanders, 
16  St.  von  Botzeu.  Post  Schlanders. 

üeaiiaiiei«]  ,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Weiler,  zum  Landgerichte  Karneid  uud 
Gemeinde  Mölten. 

{!$eltlaHiff«^naiif  9  Tirol,  Trienter  Kr., 
ein  Weiler ,  zum  Landger.  Levis  und 
Gemeinde  Lavarone. 

tSeSilaiA^j^sBiliurgr,  Steiermark,  Olli. 
Kreis  ,  Ruinen  einer  alten  Ritterburg, 
welche  einst  ein  gleichnamiges  Ge- 
schlecht besass.  Sie  liegt  unfern  des 
Neuhauser  Bades,  und  hat  ein  sehr  pi- 
toreskes  Ansehen ;  gegenwärtig  ist  die 
Herschaft  Neuhaus  im  Besitze  der  ün- 
terthanen  dieser  Veste. 

l^eiiBaiiingr,  Alt-,  Ungarn,  Eisenb. 
Komitat;  s.  0-Szalonak. 

SelilaaiUzeai,  Illirien,  Kärnten,  Yil- 
lacher  Kreis,  ein  zur  Wrb.  B.  Komm. 
Hersch.  Grüuburg  gehör.  Gehit^gsdorf 
von  8  H.  und  56  E. ,  an  der  Vcnez. 
Grenze ,  10  St.  von  Ober-Drauburg. 

l^elilanKeiiniülile  ,  Böhmen,  Pilsn. 
Kr. ,    eine  einschichtige   zur  Herschaft 


Weseritz  geh.  Mahlrnühle,  nach  Goso- 
lup  eingepf. ,  liegt  i  St.  von  Strahof, 
2  St.  von  Czernoschin. 
i^ehlapanltx.  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Hersch.  Schrittcns ;  siehe 
Sohlapenz. 
'^l^^elilapanUzs ,  Böhmen,  Rakon.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Zlonitz  geh.  Dorf  v. 
29  H.  und  188  E. ,  ist  nach  Budenitz 
eingepfart  und  hat  1  obrigkeitl.  Mei- 
erhof und  1  Mühle ,  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Poschtowitz ,  1^  St.  v.  Schlan. 
^eSilafiSinltK ,  Mähren,  Brünner  Kr., 
ein  Gut  und  zum  Theil  der  Herschaft 
Chirlitz  unterth.  Markt  von  210  Haus, 
und  1273  E.,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
einer  Schafwoll-Maschinenspinnerei  u. 
einer  Maschinenfabrik,    1  Stunde   von 

.  ^     Brunn. 

n'^^   $ehla|)aiiow>  oder  Slapanow  —  Büh 


vj      men 


Kaurz.  Kr.,  ein  zum  Gute  Zwie 


j8tow  ^eh,Dorf,  auf  duer  kleinen  An- 


{  höhe,  mit  einer  Pfarre  und  Schule,  % 
St.  von  Wottitz. 

i§c*HIap«iiz.  oder  Schlaponitz—  Böh- 

]     men,  Czaslauer  Kr. ,    ein   zur   Hersch. 

j     Schrittens  gehör.  Dorf  von  59  H.  und 

!     381  deutschen  E. ,  hat  1  Pfarkirche  u. 

I     2  Mahlmühlen  am  Sazawaflusse,  hieher 

j     sind   die   zur  Herschaft   Polna  gchöri- 

}     gen  Orte  Schachersdorf,  Ober-  u.  Un- 

!     ter- Wieschnitz  und  Bergersdorf  einge- 

I  pfart,  liegt  auf  den  Anhöhen  zu  bei- 
den Seiten  des  Schlapanka  Baches,  an 
der  Landstrasse  von  Polna  nach  Deutsch- 
brod,  zum  Theilc  auch  im  Thalc  am 
Bache,  IJ  St.  von  Stöcken. 

^elt8a|i9*:2nl|r .  Steiermark,  Cill.  Kr., 
die  windische  Benennung  des  zur  Wb. 
B.  Korn.  Hersch.  Stattenberg  gehöriges 
Dörfchen  Slapetschnig. 

^f*isla|»faaajj;«&*baelt ,  Steiermark, 
Judeub.  Kreis,  im  Bezirk  Grossölk, 
treibt  1  Hausmühle  in  Wald.  «s» 

Sehlapf,  Illirien,  Karten,  Villachcr 
Kr. ,  ein  Dorf  von  10  H.  und  73  E., 
zur  Hauptgemeinde  Rauchenkatsch  und 
Herschaft  Gmünd. 

S«I%Eapfeii,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gegend ,  im  Bezirk  Kahlsdorf, 
Pfarre   Hz ;    zum    Gute   Lidlhof  mit  ^ 

,  Garbenzehend  pflichtig. 

Seiilapf^M,  Steiermark,  Mar b.  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Burg  Marburg 
gehör. ,  in  der  Gemeinde  Mellingberg 
befindliche  Ortschaft,  i  Stunde  von 
Marburg. 

ISeiftlapftinbaelft,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreiz,  im  Bezirk  Zeyring,  treibt 
1  Hausmü 
Sonnseite. 

l§eläSat>f«>nS»«s*^i  Steiermark  ,  Marb. 
Kr.,  ^  Meile  von  Marburg,  am  linken 
Ufer  der  Drau. 

Se!ilapf«nt»«r$a:,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  z.  Hrsch, 
Hartmannsdorf  dienstbar. 

SrSilapSiier  «IFoeli,  Tirol,  ein  Grenx- 
joch,  im  Thal  Gargellen  in  Montafon, 
und  Passage  nach  Kloster  imPretigäu. 

ScStlappanitx  «  Mähren  ,  Brün.  Kr., 
ein  Dorf  von  40  H.  und  235  B. ,  zur 
Hersch.  Schlappanitz  und  Pfarre  eben 
dahin  gehörig. 

SeltSapp<i^iil«ar<l ,  Oest.  unter  der 
Eas,  V.  O.  W.  W. ,  eine  znr  Hersch. 
Gaming  gehör.  Rotte  von  8  H.;  siehe 
Weissenbach. 

^e9ilad$^ndo3*f,  Siebenbürgen,  Ober- 
Weissenburger  Komt. ;  s.  Zalakua. 

^9lilat3aani|«  Steiermark,  Judeuburg. 
Kr.,  eine  Gemeinde,  des  Be;p;ks,  Wol- 
kenstein, Pfarre   Irdningj    »ur    Hcr^ 
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Schaft  Friedsteiii,  Ostatt  und  Strechau 
dienstbar. 

{SchlUtnilnn:,  Seiermark,  Judenburg. 
Kr. ,  ein  Werb-Bezirks- Kommissariat 
und  Jflarkt,  der  Hersch.  Wolkenstein; 
s.  Schladming. 

Srhiatt,  Oest.  ob  derEns,  ein  in  dem 
Distr.  Kom.  Puchheim  liegendes,  ver- 
schiedenen Dominien  geh.  Dorf,  anter 
Schwannenstadt  und  dahin   eingepfart^ 

2  St.  von  Lambach. 

ISeBilatt,  Oest.  ob  der  Ens,  lun  Kreis,  i 
ein  zum  Pflegger.  Ried  gehör.  Weitar, 
in  der  Pfarre  Peterskirchen ,  1  Stande 
von  Ried. 

tSehlatt,  Tirol,  Ober  lunthaler  Kr.,  ein 
zum  Landgeht.  Sanct  Petersberg  geh. 
Hoff  5^  St.  von  Parvis. 

IScIiIateaeh ,  Tirol ,  Botzner  Kr. ,  ein 
Weiler,  zum  Landgrcht.  Passeier  und 
Gemeinde  Sanct  Leonhard. 

SraiKatten,  mährisch  Slatina  —  Mäh- 
ren ,  Prerauer  Kr. ,  Enclave  im  Trop- 
pauer  Kr.,  eine  £f<?rÄCÄa/^nind  Dor/' von 
81  Haus,  und  637  Ein  wohn.,  mit  einem 
kleinen  Schlosse  und  eigenen  Pfarre, 
über  Altstadt,  seitwärts  Waagstadt,  im 
Gebirge,  5  Stunden  von  Troppau. 

ISrhlatt^n  ,  Schlesien ,  Troppau.  Kr., 
ein  Steuerbezirk ,  mit  einer  Steuerge- 
meinde, 1599^  Joch. 

SchlatCen.  lUirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.>  eine  Steuer  gemeinde  v.  4152  Joch. 

Scltlafteii,  Illirien,  Kärnten,  Villach, 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Roseck  geh.,  zu  Sanct  Jakob  eingpf. 
Dorf  von    35  Haus,  und  168  Binwoh., 

3  Stunden  von  Vclden. 
ISchlat^en ,    ehemals  Släteu   genannt 


Oest. 


der  Ens ,    V.  U.  W.  W., 


ein  der  Hrsch.  Kirchschlag  gehör.  Amt 
von  118  Haus,  und  930  Einwohu. ,  in 
der  Pfarre  Lembach.  Es  hat  bis  8  St. 
im  Umfange  und  war  ehedem  der  Sitz 
der  Tempelherren  ,  wovon  noch  heuti- 
gen Tages  üeberbl.  zwischen  dem  al- 
ten Schlosse  zu  sehen  sind,  5  bis  7  St. 
von  Wr.  Neustadt. 

^ffltlatten,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dörfchen  von  6  Haus,  und 
29  Ein  wohn.,  zur  Hrsch.  Weinzierl  und 
Pfarre  Ruprechtshofen.  Post  Molk. 

ISelilait«'!!,  Gross-Abrudbanya  —  Sie- 
benbürgen, Nieder-Weissenb.  Gespan., 
ein  ansehnlicher  Bergflecken,  am  gold- 
reichen Flusse  Ampoly,  in  dessen  Nä- 
he bei  dem  Dorfe  Vöröspatak  so  reich- 
haltige Gold-  und  Silbergruben  sind; 
dass  in  einem  Ztr.  Erz  oft  340  Loth 
Silber,  und  in  der  Mark  Silber  oft  über 
200  Denar  Gold  enthalten  ist.  Das 
Merkwürdigste  und  Scheuswerthcstc  des 


ganzen  Bergbaues  gibt  der  Berg  Bay, 
südw.  von  Vöröspatak  Oschetatie  mare 
und  Cschetatie  mike  (grosse  und  kleine 
Festung)  genannt;  da  sich  das  Gold  in 
diesem  Berge  in  Nestern  nach  der  Berg- 
mannsprache ,  hie  und  da  gediegen 
findet;  so  ist  dieser  Berg  in  der  Runde 
von  Innern  und  von  Aussen  und  nach 
allen  Richtungen  so  durchlöchert,  dass 
er  einen  wurmstichigen  Holze  gleicht; 
die  Namen  grosse  und  kleine  Festung 
stammen  vielleicht  daher ,  dass  nur  ein 
Eingang  in  die  grössere  Abtheilung  des 
Felsens,  und  von  dieser  nur  eine  Ver- 
bindung mit  der  kleinen  vorhanden  ist» 

l^elilattenrirsl,  Steiermark,  Judenb. 
Kreis ,  im  Fiatschach  graben  ,  mit  100 
Schafeauftrieb. 

^clilaftcrSngrafien «  Steiermark, 
BruckerKr.,  ein  Seüenthal  des  Aflenz- 
thales  ,  zwischen  dem  Reuschen-  und 
Hinterhofgraben. 

IScillatffin  ,  auch  Slatina,  Böhmen, 
Klatlauer  Kreis,  ein  zum  Gute  Hostaa 
gehöriges  Dorf  von  36  H.  und  243 
deutschen  E.,  nach  Schittarzen  einge- 
pfart,  hat  1  Meierhof,  1  Schäferei,  1 
Jägerhaus,  1  Mühle  und  1  Wirthshaus, 
an  einem  kleinen  Bache,  2J  St.  von 
Teinitz. 

ScBtIattlii,  Böhmen,  Königgrätzer  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Adersbach ;  s. 
Slatin. 

SelilatAfna,  Slatina,  Böhmen,  Pilsner 
Kreis,  ein  zum  Gute  Kuniowitz  gehör. 
Meierhof  y  liegt  gegen  Norden,  3J  St. 
von  Pilsen. 

^cBilattnteli  ,  Bölimiselt-,  Böh- 
men, Leitm.  Kreis,  ein  Dorf  der  Her- 
schaft Bilin;  siehe  Schladnig. 

^eUlaiaEendorf ,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft 
Aggsbach  gehör.  Dorf  von  16  H.  und 
79  E.,  unw.  Kilb,  4  St.  von  Melk. 

^ciiifAtxing ,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis ,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Gmünd  gehör.  Gebirgsortschaft 
im  Maltathaie,  2J  St.  von  Gmünd. 

SeEBlatzfisa^erauen,  Illirien,  Kärn- 
ten, Villacher  Kreis,  eine  zur  Wb.  B. 
Kom.  Herschaft  Gmünd  gehör.  Gebirgs^ 
Ortschaft  im  Maltathaie,  2J  St.  von 
Gmünd. 

ISeltIaabln§;,  Oester.  anter  d.  Ens, 
V.  0.  M.  B.,  ein  Dorf  mit  13  H.,  zur 
Herschaft  Opitz  und  Pfarre  Agsbach, 
Post  Krems. 

Sclilaiieh)  Ober-,  Ungarn,  Zipser 
Gespanscb.;  sieh^  Felsö-Szalok. 

l$«Rtlau|B;I^Biaitij  Oester.  ob  der  Ens, 
Hausruck-Kreis  ,  ein  in  dem  Distr.  Kom. 
Aistersheim   liegende^,   versch,   Dom. 


v«i 


gehör,  und  nach  Atzbach  eiugepfartes 
Dorf  von  87  H.,  3J  St.  von  Lambach. 

SehlauKenhani,  Oester.  ob  d.  Ens^ 
Haasruck  Kreis  ,  ein  zum  Distr.  Kom. 
Vöcklabruck  gehöriger  Weiler,  in  der 
Pfarre  Atzbach,  2^  St.  v.  Vöcklabruck. 

Schlaupnei^,  Böhmen,  Czaslauer  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Herschaft  Studenetz ,  1 
St.  von  Cholieborz. 

ScKlawecU  .  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kreis,  ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Landger.  Herschaft  Bleiburg  gehöriges 
Pfardorf ,  siehe  Schwabegg. 

ISelilawosichoivItK  ,  Böhmen,  Klatt. 
Kreis,  ein  zu  äen  Klattauer  Stadt-Ge- 
meinde-Gütern gehör.  Dorf,  \  St.  von 
Klattau. 

Srhlaxtn^,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis,  ein  Dorf  von  7  H.  und  35  E., 
zur  Hauplgmde.  und  Hersch.  Gmünd. 

lSelila»in§ferau  ,  Illirien,  Kärnten, 
Vill.  Kreis,  ein  Dorf  von  6  H.  und 
33  E.,  zur  Hauptgemeinde  und  Her- 
schaft Gmünd. 

ISehleb  ,  Zleb  ,  Böhmen ,  Czasl.  Kreis, 
eine  Herschaft,  Schlös»  und  Markt 
von  140  H.  und  1050  B.,  mit  einer 
Pfarre  und  mehreren  Kirehen ,  3  her- 
schaftlichen  Meierh.  und  3  Mahlmühlen, 
dann  einer  Kommerzial- Bleiche,  der 
Daubrawafluss  strömt  durch  den  Markt, 
\\  St.  von  Czaslau. 

iSehlebe,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Görtschach 
gehör.,  nach  Zeyer  cingepfartes  Dorf, 
nächst  Praska  ,  3^  St.  von  Krainburg! 

^ehl^be ,  Illirien ,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  Dorf  von  41  H.  und  211  E.,  zur 
Hauptgemeinde  Zwischenwässern,  Her- 
schaft Görtschach. 

Schiebe ,  Illirien«  Krain,  Laib.  Kreis, 
eine  Steuer-Gemeinde  mit  851  Joch. 

Schieben  ,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Wernberg  gehör.  Dorf  von  18  H.  und 
41  E.,  nächst  der  Drau,  IJ  St.  von 
Villach. 

Sehleclitbüehel ,  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Herschaft  Gottschee  gehör.,  nach 
Nesselthal  eingepfartes  Dorf  von  4  H. 
und  39  E.,  nächst  Schöflein,  10  St.  von 
Neustädtel. 

^ehleebtenberg:,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis,  im  Grossölkgraben, 
zwischen  der  Madigrubenalpe  und  dem 
Hölblingerberg ,  mit  35  Ilinderauftrieb. 

^Clilecbtlii,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Ledetsch  gehöriges, 
nach  Bohdanetsoh  eingepfartes  Dorf  v. 
16  H.  und  98  E.,  iiegt  nächst  dem  Dorfe 


'  Mitteldorf,  gegen  Norden,  t\  St.  nw. 
von  Ledetsch,  6  St.  von  Jenikau. 

Scfileda,  Böhmen,  Elbogner  Kr.,  ein 
Dorf^  der  Hrsch.  Eger  gehör.;  siehe 
Schiada. 

I^chleedorf,  Oest.  ob  d.  E.,  Salz- 
burg. Kr. ,    ein  zum  Pflggrcht.  Mattsee 

I  (im  flachen  Lande)  gehör.  Dorf  von 
55  Haus,  und  253  Einw.,  im  Vikariate 
gleichen  Namens,  mit  einer  Vikariats- 
kirche ,   einem   Vikariats-  und   Schul- 

I     hause  und  mehren  Handwerkern,  liegt 

!     an  der  Vicinalstrasse ,  1^  St.  v.  Matt- 

;     see,  1\  St.  von  Neumarkt. 

Seblejir«!«  Böhmen,  Königgrätz.  Kr., 
ein  einschichtig. ,  zur  Hersch.  Brannau 
gehör.  Bauernhofs  bei  dem  sogenann- 
ten Hut  -  Teiche  an  der  Strasse  von 
Braunau  nach  Politz ,  6  Stunden  von 
Nachod. 

Sehte^elalpe ,  Steiermark,  Brucker 
Kr. ,  südlich  von  Michael  in  der  Lein- 
sach, mit  38  Rinderauftrieb  und  bedeu- 
tendem Waldstande. 

Srhlei^elberi^  ,  Steiermark ,  Grätzer 
Kr.  ,  ein  Berg  ,  817  Wr.  Klftr.  hoch, 
westl.  vom  Markte  Gnas. 

l$chlegeli««loB*f ,  insgemein  Scblögels- 
dorf,  mährisch  Schleglow  —  Mähren, 
Olmützer  Kr. ,  ein  der  Hrsch.  Golden- 
stein unterth.  Dorf  von  36  Haus,  und 
311  Einwohn.,  im  Gebirge,  8  St.  von 
Müglitz. 

l$chles;f«B*l&eritiüble,  Böhmen,  Ta- 
borer  Kreis,  eine  einschichtige  Mahl- 
mühle, zur  Stadt  Pilgram  gehörig.  — 
1^  Stunde  von  Pilgram,  5  Stunden 
von  Iglau. 

§ehleg;lovF,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Goldensteiu  unterth.  Dorf; 
s.  Schlegelsdorf. 

I^ehlebdorn  ,  Oest.  ü.  d.  E. ,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Berg,  361  W.  Klft.  hoch, 

j     östl.  von  Klein-Wolfgeras. 

i^cblelibof,  Oest.  ob  d.E.,  MühlKr., 
ein  Bauern-  und  Innhau» ,  im  Distr. 
Kom.  Peilstein ,  zum  Dorfe  Oberthier- 
grub  konskribirt,  nach  Julbach  eingc- 
pfart,  I  St.  von  Peilstein,  18^  Stund, 
von  Linz. 

§eblelebbei*ii; ,  Steiermark,  Brucker 
Kr. ,  am  Eingange  des  Kammerthaies, 
unter  dem  Reiting. 

ISehlelelienbaeb,  Steiermark,  Bruc- 
ker Kreis,  zwischen  der  Altalpe  und 
dem  Alpsteig,  mit  grossem  Wald- 
stande. 

i$ehleielienbei*j^,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  z.  Hrsch. 
Stadl  dienstbar. 

SehlfJeifteiifVId,  Illirien,  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  einp  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 


96« 


Ilimmelbcr^  ;U[ehöriiB:e  Ortschaft,  vod 
10  Haus,  und  58  BiüW. ,  3J  Sf.  vor. 
Villttch. 

l$clilelcliUo||;l ,  lllirien ,  Kärnten, 
Villach.  Kr. ,  ein  Berg ,  790  Wiener 
Klafter  hoch ,  nordwestlich  vom  Dorfe 
Griffen. 

ISrlilelczln  ,  Böhmen  ,  Rakonitz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch,  Tachlowitz ;  siehe 
ZIegczin. 

fSelileiepbf^rjp,  Tirols  einBergy  1(64 
Wr.  Klaft.  hoch.  ,  südl.  von  Pßersch, 
uordwestl.  von  Sterzing. 

Schlelerfall ,  Oest.  ob  d.  E. ,  Salz- 
burger Kr.,  ein  Wasserfall  im  Nass- 
felde. 

Schi  et  Teil)  lllirien,  Kärnten ,  Klagen- 
furter  Kr. ,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
der  Stadt  Wolfsberg  geh.  Gegmd  von 
verschiedenen  einzelnen  Mühion  und 
Gebäuden.  Post  Wolfsberg,  7  St.  von 
Klagen  fürt. 

ISclklelfeii ,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausrack 
Kr. ,  eine  Einöde ,  an  dem  Flüsschen 
Raab,  und  in  der  Pfarre  Raab  ,  1^  St. 
von  Siegharding. 

Selil«ifen,  In  der,  —  Steiermark, 
Grätzer  Kr.,  eine  Weiuifehirgsgegend, 
zur  Hrsch.  Thanhausen  dienstbar. 

I^elileiferberir  ^  Oest.  ob  d.  B.,  ein 
Berg  im  Hausruck  Kr. ,  an  der  Vöck- 
labruck-Mondseerstrasse. 

i$rhl«lfeii*iiiühlo,  Oesterr.  u.  d.  E., 
V.  O.  W.  W. ,  eine  dem  Magistrate 
der  Stadt  Ips  gehörige  Mühle  y  in  dem 
Bezirke  dieser  Stadt,  —  \  Stunde  von 
Kemmelbach. 

SriileSflf^i'alpe ,  Steiermark,  Brück. 
Kreis ,  in  der  Dürrenklein  ,  zwischen 
dem  Schabernack  und  der  Pfarreralpe, 
unter  der  FahrenleitenhÖhe ;  mit  sech- 
zig Rinderanftrieb  und  bedeutendem 
Waldatande. 

Sclil«lf|^rab«n  ,  Schlesien  ,  Trop- 
pauer  Kreis,  eine  zur  Herschaft  Zuk- 
mantel  gehörige,  nach  Obergrund  kon- 
skribirte  neue  Bretimühle ,  3J  St.  von 
Zukmantel. 

Schlefifl&Ojl^el  ,  Steiermark,  Juden b. 
Kr.,  am  Dietersdorfgraben,  mit  bedeu- 
tendem Schafauftriebe. 

Sehlelfniülile,  111«,  Oest.  n.  d.E., 
V.  U.  W.  W. ,  ein  wien.  Freigrund ', 
8.  Mühlfeld. 

f§(clil«lfaeB*  Ifitihle,  Böhmen, Bunz- 
lauer  Kreis ,  eine  Mahlmühle  mit  drei 
einschichtigen  Chaluppen ,  zum  Dorfe 
Wosek  konskribirt,  nächst  dem  Dorfe 
Woschliowitz ,  der  Hrsch.  Kost  geh., 
i  St.  von  Sobotka. 

S»0hl«liihaeli ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U. 
M.  B.,  ein  Pfardorf  ^  der  Hrsch.  Ul- 


richakircbeu  gehörig,  liegt  nächst  dem 
Pfardorfq  Teiche,  an  dem  Krautwalde, 
nordwestlich  hinter  Ulrichskirchen ,  in 
einem  Thale  an  dem  unbedeutenden 
Schieinbache,  mit  93  Häusern  und  537 
Einwohnern  ,  die  Feld-  und  Weinbau 
treiben,  vortrefflichen  Spargel  ziehen 
und  sowol  mit  diesen  Erzeugnissen 
als  mit  Obst,  Butter  und  Schmalz  Ge- 
schäfte machen.  In  der  Nähe  befindet 
sich  der  Mühlratz-  oder  Mühlradsberg, 
so  genannt  von  einem  zu  Grunde  ge- 
gangenen Dorfe  Mühlratz  oder  Mühl- 
rads ,  welches  einst  dort  gestanden 
haben  soll;  liegt  1  Stunde  von  Wol- 
kersdorf. 

§elileIii8Hi^,  Szalonak  —  Ungarn, 
Eisenburger  Gespanschaft  ,  ein  Markt 
und  Berg^chloss,  den  Grafen  Bathyani 
gehörig. 

§e6)l«!iBltx>  wind,  Slinnza  --  Steier- 
mark, Cillier  Kr.,  ein  Pfardorf,  im 
Wb.  Bzk.  Kom.  Reifenstein,  3^  Stunde 
von  Cilli. 

l^eltleliiitaE  •  windisch  Schliunza  — 
Steiermark,  Cillier  Kreis,  eine  Ge- 
meinde des  Bezirks  Süssenheim,  3  St. 
von  Süssenheim. 

^«HleSnttx  9  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  ein  Werb-  Bezirks-  Kommissa- 
riat und  mit  Frauheim  vereinigte  Her- 
schaft, Schloss  und  Dorf  ^  mtt  einer 
Pfarre,  —  liegt  an  der  Hauptstrasse 
nächst  der  Drau,  IJ  Stunden  von 
Marburg. 

^rlileinitz ,  wind.  Sliunzc  —  Steier- 
mark ,  Cillier  Kreis ,  eine  Gemeinde 
von  43  Häusern  und  200  Einwohnern, 
des  Bezirks  Schleinitz,  mit  eigener 
Dekanats  -  Pfarre ,  genannt  Maria  in 
Schleinitz,  Patronat  Religions - Fond^ 
Vogtei  Herschaft  Studenitz. 

Diesem  Dekanate  sind  die  Pfarren: 
Sanct  Anna  zu  Frauheim ,  Maria  in 
Zirkovitz,  Maria  in  Neustift,  Sanct 
Lorenzen  am  Draufelde,  Sanct  Martin 
in  Heidin  und  Sanct  Johann  Bapt.  am 
Draufelde  zugetheilt. 

ISelilelnItz,  Bnrgschleinitz  — Oestcr^ 
reich  unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B., 
eine  mit  Greulenstein  verbundene  Her- 
srhaft  und  Dorf  von  90  Häusern  und 
496  Einwolinern,  mit  einer  alten  Burg 
und  laudesfürstlichen  Pfarre,  liegt  am 
Mannhartsberge,  südl.  von  Eggenburg, 
zwischen  Zogelsdorf  n.  Sonndorf.  Ein 
Theil  bildet  auch  eine  landesf.  Pfar- 
herschaft,  |  St.  von  Meissau. 

Se^lelnitz  ,  If  ur^-  ,  Steiermark, 
Marb.  Kr. ,  Schlosi  und  Herschaft  mit 
einem  Bzk.  von  9 Gem.,  als:  Bachern, 
Frauheim ;  Kopiunig,  Locka,  Mauer- 
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bach ,  Radiflell  >  Bantsche  ,   Schleinitz 
und  Skokeii. 

i$rlil«inltz  ,  Niederschleinitz  —  Oe- 
stcrreich  unter  der  Eas ,  V.  U.  M.  B., 
ein  der  Herschaft  Sitzendorf  dienstba- 
res Dorf  von  76  Haas,  und  439  Ein- 
wohnern, nächst  Limberg,  2^  St.  von 
Holabrnn. 

SelileinfttZ)  Ober-,  lilirien,  Krain, 
Neustädtl.  Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Treffen  liegendes  ,  der  Herschaft 
Neudegg  gehöriges  Dorf  nächst  Blatu 
und  Unter  -  Schleinitz  ,  4^  Stunde  von 
Neustädtel. 

Sel&lelititz,  Unter-,  Illirien)  Krain, 
Neustädtler  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  Hersch.  Treffen  geh. ,  und  dahin 
ciugepf.  Dorf,  nächst  Oberschleinitz, 
4  St.  von  Neustädtel. 

SeStleinitZy  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
8276  Joch. 

ISelAlelnlSz  ,  üiitep-  ,  Pod  Sliven- 
za  —  lUirieu ,  Krain ,  Adelsberg.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch 
Haasberg  geh.  Dörfchen  mit  einer  Fi- 
lialkirche ,  zw.  Gebirg,  ober  Zirknitz, 
4  St.  von  Loitsch. 

fSehlelnkltof,  oder  Schlaingahof  ge- 
nannt —  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Herschaft  Aggs- 
baoh  dienstbarer  Üof  bei  diesem  Mark- 
te und  nächst  Thalheim,  21  St.  von 
Lubereck. 

SetileiiiK ,  Oesterreich  unter  der  Bus, 
V.  Ü.  W.  W. ,  ein  der  Herschaft  Se- 
benstein  unterthäniges  Dorf  von  16 
Häusern  und  115  Einwohnern ,  mit 
einer  nicht  unbedeutenden  Fabrik  che- 
mischer Produkte  und  Farben ,  hinter 
Lanzenkirchen,  im  Gebirge  rückwärts 
von  Pitten,    2  St.   von  Wr.  Neustadt- 

ISelilefnz,  Oesterreich  unter  d.  Bus, 
V.  U.  M.  B.,  ein  Dorf  von  75  Haus. 
zur  Hersch.  Sitzendorf  u.  Pfarre  Stra- 
uing  geh.,  liegt  an  dem  Schmidabache. 
Post  Maissau. 

IScIilelpr^ii.  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Her- 
berstein geh.  Weingi'hirgsgf ge.7id,  in  d. 
Gemeinde  Gersdorf,  2  St.  v.  Hz. 

Selileliifenv  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Weingtbirgagegendi  zur  Hersch. 
Hcrbersteiu  geh.  in  der  Gem.  Presgut, 
2J  Std.  von  Gleisdorf 

ScKileBpfeetalfie  ,   Steiermark,    Ju 
denburger  Kreis,  am  Grundlsee ,    zwi- 
schen dem  Grasborg,  der  Kochalpe,  u. 
dem  Türken,   mit    6  Alphütteu  und  22 
Ilinderauftrieb. 

($eBilelpff«nbf»cli ,  Steiermark,  Ju- 
d^ab.  Kr.^  am  südl.  Abhänge  d.  Tauern. 


jSelilelftiliClni,  Oester.  ob  der  Kns, 
Traun  Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Komm. 
Dietach  lieg. ,    versch.    Dominien  geh. 

I  Pfardorf  von  61  Häusern  u.  357  Ein- 
wohnern, liegt  am  Bache  gl.  Namens, 
gegen  Süden,  nahe  am  Trauuflusse,  1 
St.  V.  Wels. 

i^riiielss ,  Tirol,  Oberinnthaler  Kr., 
ein  zur  Landgerichts  Hersch.  Marien- 
berg geh.  Dörfchen,   mit  einer  Pfarre 

'     an  der  Etsch.  Post  Botzen. 

i^ebleltteti,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein 
Dorf  z.  Laudgcr.  Lienz  und  Gemeinde 
Schleitten. 

^ehleltzbaeSi,    Steiermark,   Judenb. 

I  Kreis ,  im  Bezirk  Gstatt ,  treibt  eine 
Hausmühle  in  Mitterberg. 

!$elileiii«cli.,  Steiermark,   Marburger 

I     Kreis,    eine    Weingebirgsgegend  y     zur 

I     Hersch.  Kleinstädten  dienstbar. 

jSrhBenmierliüiSe,  Birkenhaid,  auch 

I  Birkeuberger  Haid  ü.  Betelhäuser  gen., 
Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  öor/v.  19  H  u.. 
138  Einwohnern,  hier  war  vordem  eine 
Glashütte,  in  welcher  hauptsächlich 
Glasperlen  (auch  Beteln  gen.  wegen 
ihrer  Verwendung  zu  Rosenkränzen) 
erzeugt  wurden. 

^eiftl«ii^eliibaeli,  Tirol,  Unterinuth. 
Kreis,  ein  Weiler  z.  Landger.  Hall  u. 

i     Gem.  Jensens. 

|Se3il«)po»elfteiii;,  Blindenbach,  Krain 
Neustädtl.  Kreis,  eine  in  dem  Wb.  B. 
Komm.  Neudeg  liegende,  versch.  Her- 
schaften gehörige  Ortschaft  von  14 
Häusern,  nächst  dem  Blindenbache  u. 
Uniernassenfuss ,  6^  Stunde  von  Pe- 
seudorf. 

§eSil«iigi®liiiükl«,  Böhmen,  Pilsn. 
Kreis,  eine  Mahlmühle  d.  Hrsch.  Plan, 
s.  Kleppclmühle. 

SehäeppeiibacSi »  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis,   im  Bezirks  Goppels- 

I     bach,   treibt  3  Hausmühlen  in  Predlitz. 

'^ehlernbrriK.    Tirol,  ein  Berg  1349 

!     Klafter  hoch,  östl.  von  Wels. 

ISelileaien,    Oei!»t«rrclelilsrh-  , 

!  ein  Hrrzogthum.  Das  österreichisch 
Schlesien  begreift  den  südl.  Theil  von 
Ober- Schlesien,  der  seit  dem  Huberts- 
burger Frieden  bei  Oesterreich  verblieb. 
Die  Herzogthümer  Teschen  und  Bielitz, 
die  am  recht.  Ufer  der  Oppa  liegenden 
Theile  des  Herzogthumes  Troppau  und 
Jägerudorf,  dann  der  südliche  Thoil 
des  Fürst enthumes  Neisse  u.   die  Min- 

j  derstandeshcrschaftenFreudenthal,  Frel- 
ßtadt,  Deutschleuten,  Friedeck,  Ober- 
berg, Orlau ,  lleichwaldau  und  lloy, 
Olbersdorf  and    Dombrau ,    zusammen 

I     825  Quadrat  Meilen,  mit  414,000  deut- 

I    scheu  uad  slavischeu  Einwohnern.   Ks 
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grenzt  an  Galizien,  Ungarn,  Mähren  ii. 
Preussisch-Schlesien  und  wird  in  den 
Teschner  und  Troppauer  Kreis  einge- 
theilt,  die  dem  mährisch -schlesischeo 
Gubernium  in  Brunn  untergeordnet  sind. 
Das  Land  ist  sehr  gebirgig,  denn  im 
Osten  und  Süden  des  Teschner  Kreises 
erheben  sich  die  Karpathen ,  und  ver- 
flachen sich  ßuegen  das  Oderthal,  wel- 
ches die  natürliche  Scheidewand  zwi- 
schen den  mährisch- schlesischenSudet- 
ten  oder  Gesenke  im  Westen  des  Trop- 
pauer Kreises  ist.  Die  Oder,  Weichsel 
Olsa  und  Biala  bewässern  das  Land. 
Das  Clima  ist,  wenn  man  die  in  osten, 
Süden  und  Westen  des  Hochgebirges 
gelegenen  Oertern  ausnimmt,  ziemlich 
gemässigt.  Die  Einwohner ,  welche 
durch  sehr  mühsame  Bearbeitung  und 
zweckmässige  Zubereitung  dem  un- 
fruchtbaren Boden  einen  ergiebigeren 
Ertrag  abgewinnen,  haben  es  nun  da- 
hin gebracht,  das  der  Bedarf  des  Lan- 
des nicht  nur  gedeckt ,  sondern  auch 
noch  mancher  Artikel  ausgeführt  wer- 
den kann.  Während  die  Pferde-  und 
Bindviehzucht  im  Allgemeinen  noch 
Manches  zu  wünschen  übrig  lässt,  so 
hat  dagegen  die  Veredlung  der  Schafe 
sich  bei  den  schlesischen  Güterbesit- 
zern so  gehoben,  dass  die  fürstl.  Lich- 
nowsky'schen ,  gräfl.  Larisch'schen, 
freiherrl.  Bartenstein'schen  und  Baden- 
feld^schen  Merinosherden  den  höchsten 
Wollpreis  im  Inn-  und  Auslande  er- 
zielten. Im  Troppauer  Kreise  wird  d. 
Flachs-,  im  Teschner  Kreise  der  Erd- 
äpfelbau stark  betrieben.  Die  Einw. 
zeichnen  sich  durch  GeWerbfleiss  vor- 
theilhaft  aus,  den  sie  unterhalten  wich- 
tige Tuch-,  Wollenzcug-,  Leinwand-, 
und  Zwirnfabriken,  und  treiben  mit 
Landes  und  Fabrikserzeugnissen ,  mit 
Branntwein  und  Rosoglio ,  Käse  -und 
Butter  etc.  starken  Handel.  Das  Land 
liefert  gute  Eisensteine,  besonders  der 
Troppauer  Kreis  und  Steinkohlen  der 
Teschner;  Alaun  zu  Pohlom,  Blei,  Vi- 
triol, etwas  Silber  u.  Gold  bei  Zuck- 
mantel, Marmor  und  Serpentin,  Berg- 
krystallc,  Dachschifer,  und  mehrere 
gute  Sauerbrunnen.  Die  Waldungen 
sind  bedeutend,  besonders  von  Nadel- 
holz, unter  dem  sich  der  Lerchenbaum 
auszeichnet.  Die  herschende  Religion 
ist  die  katholische;  die  Protestanten, 
deren  das  Land  über  46,000  zählt,  ha- 
ben 12  Gemeinden  Augsb.  Conf.  mit 
eigenen  Predigern.  Die  Kathol.  stehen 
unter  dem  Fürst-Bischofe  in  Breslau, 
der  für  den  k.  k.  Antheil  v.  Schlesien 
einen  Generalvioar  mit  dem    Sitz  zu 


I  Friedek  ernennt;  doch  muss  dies,  im- 
mer dem  Kaiser  von  Oester.  angezeigt 
und  von  demselben  bestätigt  werden. 
Schlesien  hat  8  sehenswürdige  öffent- 
liche Museen  zu  Teschen  und  Troppau 
mit  kathol.  Gymnasien ;  ein  protestan- 
tisches Gymnasium  und  Alumnat  in 
Teschen,  eine  Protestant.  Stadt-  und 
Musterschule  in  Bielitz,  Krankenspitä- 
Icr  der  barmherzigen  Brüder  und  der 
Elisabethinerinnen  zu  Teschen,  deutsche 
Hauptschul eu  zu  Troppau ,  Teschen, 
Jägerndorf  und  Bielietz  ,  3  deutsche 
Piaristenschulen  zu  Altwasser,  Freu- 
denthal und  Weiswasser ;  herzogliche 
Landrechte  zu  Teschen  (für  die  eigene 
und  die  Bielitzer-Landrechtliche  Juris- 
diktion) zu  Troppau  und  Johannesberg^ 
(letzteres  zugleich  Kriminalgericht), 
u.  ein  Militär-Kommando   zu  Troppau. 

Selilestscit«  Vorstadt  ,  Slezke 
Pfedmesj,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein 
Dorf  von  54  Häusern  und  323  Einw., 
ist  nach  Panohow  eiugepf.  und  hat  2 
Wirthshäuser,  |  Stunden  onö.  von  der 
Stadt. 

Sehletta,  Slatina,  Mähren ,  Olmützer 
Kreis ,  ein  Dorf  z.  Hersch.  Borotin  u. 
Pfarre  Raubanin. 

SeHletf  «pUof ,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  ein  adeliges  Gut  in 
dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Osterwitz  und 
dem  Dorfe  St.  Donat,  J  Stunde  von 
Klagenfurt. 

ISelftletz,  ehem.  Nassenschletz,  Oester. 
unter  der  Ens,  V.  Ü.  W.  W.,  ein  der 
Hersch.  Asparn  an  der  Zaya  dienstb. 
Dorf  von  67  Häusern  und  389  Einw., 
liegt  gegen  Norden  neben  Asparn,  3^ 
St.  V.  Gaunersdorf. 

Sehlewlfz  ,  auch  Schlowitz  genannt, 
Böhmen,  Klattauer  Kreis,  ein  Gut  und 
Dorf  von  15  Häusern  und  92  böhmi- 
schen Einw.,  nach  Mogolzen  eingepf., 
mit  1  Meierhof,  zwischen  Pazinow  u. 
iMogolzen,  1^  St.  v,  Teinitz. 

^elilllioivltz  ,  Böhmen  ,  Bidschower 
Kr. ,  ein  der  Hersch.  Chlumctz  unterth. 
Dorf;  siehe  Slibowicz. 

ScBiIicIieek  ,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
am  Buchberg  des  Aflenzthales,  unter  der 
PrÖvitz,  mit  grossem  Waldstande. 

l§eli8ielioiy,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein 
Dorff  mit  einer  Kirche,  Mahlmühle,  zur 
Hrsch.  Tuchomirzitz,    J   St.    von  Prag. 

iSelillekcndorf,  Oest.  u.  derEns,  V. 
O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  20  Haus,  und 
112  Einwohn.,  der  Hrsch.  Grafeneck, 
an  der  Donau,  1  Stunde  von  Krems. 

^chllckendorf  an  der  Donau,; 
Oest,  tt.  der  Ens,  V.  0,  M,  B.,  ein  der 
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Hrsch.  Nassdorf  ob  der  Trasen  dienst- 
bares Dorf,  ober  Grafeneck,  %  Stunden 
von  Krems. 

Sekllelieiirent,  Oest.  n.  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  einzelner,  zur  Hrsch. 
Krellendorf  geh.  Hof,  in  der  Pfarre  Neu- 
hofen,  IS  Stunden  von  Amstädteu. 

IScIilleby  Steiermark,  Grätzer  Kr.,  eine 
Gegend ,  im  Bzk.  Stainz ;  zur  Hrschaft 
Lanach  mit  \  Weinzehend  pflichtig. 

^elillef ,  oder  Zliw  —  Böhmen,  Pilsn. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Triebl  geh.  Dor/' von 
18  Haus,  und  68  Einwohn. ,  nach  Ho- 
hensedlischt  (Hrsch.  Plan)  eingpf.,  liegt 
nächst  dem  Dorfe  Haugendorf,  gegen 
Plan,  ^  St.  von  Mariafels,  1^  St.  von 
Czernoschin. 

ScIillcflirüekelniiiBil« ,  Oest.  u. 
der  Ens ,  V.  ü.  M.  B.,  eine  zur  Hrsch. 
Kreutzenstein  gehör,  neuerbaute,  hinter 
Korneuburg  lieg.  Mühle,  2  Stunden  von 
Enzersdorf. 

fScIilieflcraben,  Oest.  u.  der  Ens,  V. 
ü.  W.  W. ,  2  der  Hrsch.  Burkersdorf 
dienstbare  Waldhüttm,  nächst  Raben- 
steinerin  und  Schweissbach,  2  Stunden 
von  Burkersdorf. 

ISehller ,  auch  Brnckdorf  genannt  — 
Oest.  ob  der  Ens,  Salzb.  Kr.,  ein  zum 
Pfleggeht.  Sanct  Michael  (im  Gebirgsl. 
Pongau)  geh.,  im  Vikariate  Zederhaus 
gelegenes  ,  von  22  Hänsern  ,  die  sehr 
zerstreut  liegen ,  zusammengesetztes 
Dorf,  im  Zederhausthal e,  3^  bis  3|  St. 
von  Sanct  Michael. 

JSchllerbaeli  oder  Mariensaal ,  auch 
U.  Frauen  Saal,  Aula  Beatae  Virgi- 
nis  —  Oest.  ob  der  Ens ,  Traun  Kr., 
eine  Distrikts  -  Kommissariats  -  Her- 
schaft und  Dorf  von  834  Häusern  und 
1438  Einwohn.,  mit  einem  Zisterzien- 
ser -  Kloster  und  Pfarre  am  Bache 
Schlierbach  oder  Waschelgraben ,  an 
der  Grenze  Steiermarks  bei  Spital  am 
Fusse  eines  massig  hohen  bebauten 
Berges  in  dem  einzig  schönen  Krems- 
thale  mit  trefflicher  Aussicht  in  das- 
selbe, nördlich  über  die  weit  entfernten 
böhmischen  und  unterösterreichischen 
Gebirge  am  linken  Donauufer,  im  31  <» 
47'  28"  östlicher  Länge  und  47«  57'  29 
nördl.  Breite,  gegen  Osten  hinter  Dorf, 
7  St.  V.  Steier. 
Schlierbacfi  ,  Oesterr.  ob  der  Bus, 
Traun  Kr.,  eine  Kriminalgerichtsbarkeif , 
erstreckt  sich  über  die  herschaflliche 
Hofmark  in  der  Pfarre  Schlierbach  und 
über  99  landgerichtliche  exemte  Un- 
terthanen,  welche  im  Traun-  u.  Haus- 
ruck-Kreise zerstreut  liegen. 
$Selill«^rbacli ,  Oesterr.  ob  der  Bus, 
TrauuKr.,  ein  Distrikts- Kommissariat^ 


dazu  gehören :  15  Dörfer,  1035  Häuser, 
1443  Wohnparteien ,  6161  Einwohner, 
1  grössere  Herschaft,  2  kleinere  Do- 
minien ,  3  Pfarren  und  Schulen ,  13 
Steuergemeinden ,  1  Wundarzt  und  3 
Hebammen.  Nebst  2  Bleichern  und 
Mangern,  1  Geschmeidler,  2  Hammer- 
schmieden ,  1  Jöchler  (Jochmacher),  2 
Käsemachern,  1  Kattundrucker,  3  Korb- 
zäunern,  1  Mühlzurichter,  1  Oehlschlä- 
ger,  6  Rechenmachern,  2  Steinmetzen, 
17  Viktualienhändlern  und  15  Webern 
zählt  man  noch  29  bekanntere  Koni- 
merzial-,  165  Polizeigewerbe  und  freie 
Beschäftigungen. 

Scblt«rbaeh,  Tirol,  Unter  Innthal. 
Kr.,  ein  zur  Laudger.  Hersch.  Rotten- 
burg am  Inn  geh.  Dorf  nächst  St.  Mar- 
garethen,  1^  St.  v.  Schwatz. 

defilier bacli,  Tirol,  Unt.  Innth.  Kr., 
ein  Weiler  zum  Landger.  Schwaz  und 
Gemeinde  Buch. 

Scilllerberii; ,  Oesterr.  ob  der  Bus, 
Hausr.  Kr.,  3  kl.  in  dem  Distr.  Kom. 
Puchheim  liegende  den  Herschaften 
Ort,  Schmiding  und  Mülldorf  gehörige 
Häuser,  hinter  Schwanenstadt  u.  dahin 
eiugepf.,  2  St.  v.  Lambach. 

^etilierenasau,  Tirol ,  Ober  Innthal. 
Kreis,  ein  zum  Landger.  Set.  Peters- 
berg gehöriger  Riedel,  3  Stunden  von 
Parvis. 

Sclilieiikobacli  Steiermark,  Cill.Kr.^ 
im  Bezirk  Stattenberg,  treibt  1  Mauth- 
mnhle  in  Swetscha. 

ISeblifau,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  aus  einzelnen  Häuserii 
besteh,  am  Bache  gleichen  Nam.  lieg, 
der  Herschaft  Perwart  dienstbares  Dorf 
von  19  Häusern  und  169  Hinwohnern, 
westwärts  hinter  Raudeck,  4^  St.  von 
Kemmelbach. 

Sebliirj^raben,  Steiermark,  Brück. 
Kreis,  unter  dem  Zinnedel,  mitllRiu- 
derauflrieb. 

Sebllliow«a,  Böhmen,  Bidschow.Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Wokschitz  un- 
terthäuig,  nächst  Wellusch,  |  St.  von 
Gitschin. 

Scblll&owcH  ,  Böhmen  ,  Bidsch.  Kr., 
ein  neu  angelegtes  zur  Hrsch.  Weltsch 
geh.  Dorf  von  36  Haus,  und  257  E., 
welche,  da  sie  nur  Gärtchen  besitzen, 
von  Obstbaumzucht ,    Taglohn   und  ei- 

1     nigen   Handwerken   leben;    besonders 

I     werden   hier  schöne  Strohdecken  ver- 

]     fertigt,  I  «t.  V.  Gitschin. 

I  ISchllnicelb«r jK  u.  Arxhtfrg,  Tirol, 
Unter  Innthal.  Kr. ,  eine  zur  Hersch. 
Schwatz  u.  Freundsberg  geh,  Ortschaft, 
I  St.  V.  Schwatz. 

{^rlillnii^enliau,  Böhmen,  Blbognec 


9mm 


Kreis,  ein  Landhaüiy  znr  Hrsch.  Eger 
gehörig. 

i$elilln|Keri«r^,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  eine  im  Wb.  B.  Kom.  und  Pfarre 
Eisenärzt  sich  befind.  Gegend^  1  St.  v. 
£isenärzt. 

Schllniclberir)  Tirol,  Unter  Inuthal. 
Kr.,  ein  Weiler  zum  Landger.  u.  Ge- 
meinde Schwaz. 

{Setillnis,  Tirol,  Ober  In&th.  Kr.,  ein 
Pfardorf  im  Gebirge  ob  Mariaberg, 
Landgerichts  Glarus ,  ehemals  dieses 
Klostergerichts,  Dekanats  Mals,  die 
Pfarr  hat  das  Stift  Mariaberg,  19  St. 
von  Botzen.  | 

ISrhlliils  und  Zerz,  Tirol»  ein 
Thal. 

{$elillnig:«i*Iiaeh,  Tirol,  dieser  ent- 
stehet im  Gebirge  Sursass,  und  läuft 
südöstl.  bei  Schleiss  in  die  Etsch.         < 

Sriiline,  Tirol,  ein  Pfardorf  ob  derj 
111  im  ehemaligen  Gericht  Jagdberg, 
nun  Landgerichts  und  Dekanats  Feld-^ 
kirch. 

Selilippen  miihle ,  —Schlesien, 
Troppaner  Kreis,  eine  am  Wasser 
gleichen  Namens  liegende  zur  Hersch. 
Friedeberg  gehör.  Mühle ,  mit  einigen 
Nebeubänsern ,  \  St.  davon  entfernt, 
6^  St.  V.  Zokmantel. 

ScIiUrnzaii,  Tirol,  Ober  Innth.  Kr., 
Weiter y  z.  Landger.  Silz  u.  Gemeinde. 

.    Haimingen.  I 

{ScfiilisselberiT ,  Oest.  ob  der  Eds,I 
Hausr.  Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Komm. 
Grieskirchen  lieg.  Herschaft,  Schloss 
und  Dorf  von  36  Häusern,  sammt  2| 
Mühlen,  gegen  Süden  |  Stunden  vonj 
Grieskirchen  und  dahin  eingpf.,  gegen  | 
Norden  am  Tratlnachflnsse  und  der' 
Kommerzialstrasse  nach  Wels,  liegt 
3]  Stunde  von  Wels,  3|  Stunden  vonj 
Baierbach.  \ 

f^cSiilsseidorf,  Klutscharovez ,  Stei-; 
ermark,  Marb  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.i 
Komm,  und  Hrsch.  Mallegg  geh.  nach 
Heil.  Kreutz  unter  Radkersburg  eingpf. ! 
Dorf,  nächst  dem  Dorfc  Heil.  Kreutz,; 
3^  St.  V.  Radkersburg.  , 

SrUllUenfiaus,  Tirol,  Pnsterth.  Kr.,| 
ein  kleines  der  Hersch.  Heimfels  geh. 
Dorf  auf  einem  hohen  u.  felsigten  Berge 
gegen  Villgrattcn  u.  geg.  Norden,  ^  St  ■ 
von  Sillian.  ; 

ISehliUeRliaus,  Tirol,  Pusterth.  Kr., ; 
ein  Wfüer  zum  Landger.  Sillian  undi 
Gemeinde  Sillianberg. 

SeliliCterb«rg^.  Tirol,  Unter  lonthal. 
Kr.,   ein  zur  Landger.  Hersch.  Rotten- 
burg am  Inn  geh.  Dorf  auf   dem  Ber- 
ge ob  Schlitters,    3  Standen  von  Rat-I 
tenberg. 


i^chlltters,.  Tirol,  Unter  Inuthal.  Kr., 
ein  zur  Landger.  Hrsch.  Rotteuburg  am 
Inn  gehör.  Pfardorf,  am  Eingang  ins 
Zillerthal ,  mit  2  stattlichen  Kirchen, 
von  feindlichen  Brüdern ,  Rittern  von 
Schlitters  erbaut,  welche  sich  selbst 
in  der  Kirche  nicht  sehen  wollten,  3^  St. 
von  Rattenberg. 

Seltilft«riidorfb«rs ,  Steiermark, 
Marb.  Kr.,  eine  Weingehirgsgegend,  z. 
Hrsch.  Obermureck  dienstbar. 

Schlltzenalpe,  Steiermark,  mit  36 
Rinderauftrieb. 

Srblitzenirrabeii^  Steiermark,  Ja- 
denburger  Kr. ,  zwischen  dem  Hirzeck 
nnd  dem  Ramsauboden ,  in  welchem 
das  Dureck ,  die  Scblitzenalpe ,  die 
Brandalpe  und  der  Brandwald  mit  73 
Rinderauftrieb  und  grossem  Waldstande 
sich  befinden.  Der  gleichnamige  Bach 
treibt  1  Mauthmühle,  2  Sägen  und  12 
Hausmühlen  in  Schildlehen. 

l^ehSl^vitz,  Böhmen,  Beraun  Kr.,  eine 
einsch.  Pfarkirche  der  Hersch.  MUlin; 
s.  Sliwitz. 

ISelilöi^el,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kr.,  eine  Diilrikt-Kommissariats-Her- 
Schaft  dann  Prämonstr atemer  Ordens 
Siifi',   s.  Schlägel. 

^«hlöi^el,  Ober-,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Gösting  dienst b. 
Dorf,  3  St.  V.  Grätz. 

SeBilö^elbsB's,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  eine  zum  Pflegger. 
Goldegg  (im  Gebirgslande  Pongau) 
gehör.  Rotte,  auf  der  Höhe  zwischen 
Set.  Veit  und  Mühlbach;  theils  nach 
Set.  Veit,  theils  aber  nach  Mühlbach 
gepfart,  2^  —  5  Standen  von  Sanct 
Johann. 

§c8ilö||elsrueb ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis,  5  in  dem  Distr.  Komm. 
Schlierbach  liegende  den  Herschaften 
Pernstein  und  Hall  gehörige  Häuser^ 
li  St.  ostnördl.  von  Wartberg,  4|  St. 
von  Steier. 

Selilöselbof,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  2  einsch.  zur  Hersch, 
Planken  und  Pfarre  Wolfsbach  gehör. 
Bauernyitter  sammt  einem  Kleinhäusler^ 
2  St.  v!  Strengberg. 

ISeHiö^^rlmiitile,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  U.  W.  W.,  eine  Ä.  k.  Schmälten- 
und  Blau  -  Färb  -  Fabrik ,  zur  Hersch 
Reichenau  dienstbar,  ^  Stande  hinter 
Glocknitz,  an  der  Schwarzaa,  l^St.  vJ 
Schottwien. 

i$eblÖ9el«ibaeti,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.O.  W.  W.,  3  Häuser  mit  19  E., 
zur  Hrsch.  Ranzenbach  u.  Pfarre  Külb 
Post  St.  Polten. 

S^elildselübacli,  Tirol,  Unter  Innth 
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Kr.)  eine  znr  Hrsch.  Tbaur  geh.  n.  zam 
DorfcTetfens  konskrib.  Besitzung,  l^St. 
von  Schwätz. 

SelilöivclMdorf,  Mähren ,  Olm.  Kr., 
ein  Dorf"  zur  Hrsrh.  Goldenstein  geh.; 
s.  Schlegelsdorf. 

JSclilö|K«li«lcs«n)  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  eine  zur  Herschaft 
Anhof  am  Ipsfelde  gehörige  y  im  Dorfe 
Azelsdorf  sich  befindliche  Besitzung  von 
3  H.  und  10  B.,  2\  St.  von  Kemmel- 
bach. 

I^etftlliiii^eii,  Oester.  ob  der  Ens,  Haus- 
rack-Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Komm. 
Aschach  liegendes,  der  Hersch.  Rauaridl 
gehöriges  u.  nach  Haibach  ciugepfartes 
Vorf  an  der  Donau,  grenzt  gegen  Ost. 
an  das  Dorf  Mitterberg,  4  Stunden  von 
Efferding. 

Selilöft:«'!»)  Oester.  unter  der  Ens,  V. 
ü.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Krumbach 
gehöriges  Dörfchen  von  7  H.  und  50  E., 
hinter  dem  Pfardorfe  Schönau,  an  der 
ungarischen  Grenze,  18  St.  von  Wie- 
ner Neustadt. 

ISrklöicriileiten,  Oester.  ob  der  Bns, 
Hausruck  Kreis ,  ein  im  Distr.  Komm. 
Aschach  liegendes,  verschiedenen  Dom. 
gehöriges  und  nach  Haibach  eingepfar- 
tes  Dorf,  grenzt  gegen  Osten  au  das 
Dorf  Pihret,  3^  St.  von  Efferding. 

^#lilö|Rrl,  Böhmen,  Bndweiser  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Krumau  uuterth.  Dorf 
bei  Kirchschlag,   5  St.  von  Budweis. 

49clilö|^lE}«ria?,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausruck-Kreis,  ein  Dörfchen  der  Her- 
scliaft  Erlach,  in  der  Pfarre  Rottenbach, 
2^  St.  von  Haag. 

'^vUloIfwald  ,  Steiermark,  Brucker 
Kreis ,  in  der  Lassing,  zwischen  dem 
Riugkogel  und  Kaiteugraben,  mit  40 
Rinderauftrieb  u.  grossem  Waldstaude. 

'ISehlok,  eigentlich  Schlakau,  mährisch 
Slawkow,  —  Mähren,  Prer.  Kreis,  ein 
zur   Herschaft  Leipnik  gehöriges  deut- 


sches  Dorf  von  53  H.  und  409 


mit 


einer  Kirche  und  Lokalkapl,,  auf  einer 
Anhöhe,  2  St.  von  Leipnik,  %  St.  von 
Ober-Augezd. 

9eii8op9^&4,  Böhmen,  Bidsch.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Lomnitz  gehöriges  Dorf, 
siehe  Zlobek. 

9(BliK<i|i«rtiiltK,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis,  eine  Gegend,  in  der  Gemeinde 
Meskovetz  des  Bezirks  Dornau. 

^elilop|i«;nhof ,  oder  Schlottenhof, 
sonst  Slopau,  auch  Wildenhof,  —  Böh- 
men, Elbogner  Kreis ,  ein  zur  Stadt 
Eger  gehöriges  Gut  und  Dorf  von  IG 
Häusern  und  105  Einwohnern,  zur  Dech. 
Kirche  eingepfart,  hat  1  Dom.  Hof,  Avel- 
cher  ein  Lehen  der  Köa.  Burg  ist;  hier 


befindet  sicji  1  Baumwoll-Maschinen- 
Spinnerei,  am  Flusse  sieht  man  Trüm- 
mer eines  alten  Schlosses,  1  Stunde  v. 
Eger. 

ScIilosA)  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  zur 
Landger.  Hersch.  Matsch  geh.  Hof,  4^ 
St.  von  Schlanders,  18  Stunden  von 
Botzen. 

Selilosii,  Tirol,  Vorarlberg,  2  einsch. 
d.  Gerichte  Bregenz  geh.  Uäuter ,  5  St. 
von  Bregenz. 

Seliloss,  Kula—  Ungarn,  eine  Ruine, 
im  Broder  Grenz-Regiments  Bezirk. 

ISeltloss  ,  Alt  -  und  IVcu-  ,  Dalma- 
tien,  Spalato  Kreis;  s.  Castello  vec- 
chio  e  nuovo. 

IScSiloe«- Arva,  Ungarn,  Arv. Komt.: 
s.  Oravsky-Zamek.  -^ 

Sehlossauen,  lUirien,  Kärnten,  Vi!- 
lacher  Kr.,  ein  Dorf  von  7  Haus,  und 
39  Einwohn.  ,  zur  Hauptgemeinde  und 
Hersch.  Miilstatt. 

üelilossttaeli ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  im  Bzk.  Thalberg,  treibt  1  Maut- 
mühle  sammt  Stampfe  und  4  Hausmüh- 
len in  Hinterberg. 

Sclilossbaehliäuel,  Tirol,  Ober- 
innth.  Kr.,  ein  Weiler,  zum  Landger. 
Ried,  Gemeinde  Kauns. 

Sehlossber^ «  Tirol,  das  Schloss  zu 
Kufstein  war  durch  Lage  und  Befesti- 
gung, im  Mittelalter  beinahe  unüber- 
windlich, und  bewahrte  diesen  Ruhm 
noch  fortwährend ,  als  der  Gebrauch 
des  Pulvers  schon  länger,  als  1  Jahr- 
hundert allgemein  verbreitet  war.  Die- 
ses Schloss  glich  einer  kleinen  Stadt 
und  erstreckte  sich  mit  seinen  vielfa- 
chen Mauern ,  und'  zahlreichen  Thür- 
men  über  den  ganzen  Berg.  Um  das 
älteste  Gebäude,  welches  auf  dem  hoch- 

I  sten  Gipfel  sich  in  einem  langen  Vier- 
ecke, das  mit  mächtigen  Thürmen  um- 
geben war,  sich  gleichlaufend  mit  dem 

i  Berge  ausdehnte,  waren  im  Laufe  der 
Jahrhunderte  andere  Thürme  und  Häu- 
ser emporgestiegen,  die  durch  mehrfa- 
che, schräg-  u.  quergezogene  Zwing- 
mauern verbunden,  und  zu  einem  Gan- 
zen vereint ,  endlich  die  ganze  Ober- 
fläche des  Berges  bedeckten.  Thttrme; 
meist  runder  Form ,  und  manche  von 
nicht  gewöhnlicher  Grösse,  mit  kegel- 
artigen und  trichterförmigen  Dächern, 
schützten  in  grosser  Zahl ,  die  äusse- 
ren Mauerecken. 

SehloBi^beirK ,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  Berg  887  Klafter  hoch,  südw. 
von  St.  Radmausdorf. 

Seliloa^brrj^ ,  Böhmen,  Leitn.  Kr., 
bei  TepliU. 
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J^eKIOMSfiDrn; ,  Unternschlossberg  — 
Illirien,  Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  ein  z. 
Wb.  B.  Korn,  und  Hersch.  Hollenburg 
geh.  Dorf,  bei  der  Draubriicke  unter 
dem  Schlosse  Holleuburg,  \  Stunde  v. 
Kirschenlheuer. 

Schloüsbern,  Illirien,  Karten,  Kla- 
genf. Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  des 
Marktes  und  Staatshersch.  Unterdrau- 
burg  geh.  Gebirgsgegend  von  6  zer- 
streuten Feuerstätten  und  einem  Schlos- 
se, liegt  ob  dem  Markte  und  grenzt  ge- 
gen Osten  an  Kienberg,  ^  Stunde  von 
Unterdrauburg. 

l§clilo8iibei*s,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf. Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
89  Joch. 

iSelilos;ii}ierff,  windisch  Sagradam  — 
Steiermark,  Cillier  Kreis,  eine  im  Wb. 
B.  Kom.  des  Magistrats  zu  Oilli  sich 
befindende,  der  Hrsch.  Neu-Cilli  dienst- 
bare Berggegend  von  66  H.  und  241 
£. ,  auf  deren  Anhöhe  die  alte  ver- 
fallene Burg  und  Residenz  des  Grafen 
von  Cilli  sich  befindet,  i  Stunde  von 
Cilli. 

J§clilogi8b«r§;,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  im  Wb.  B.  Komm.  Oplotnitz  sich 
befindliche  Vf^rschiedenen  Herschaften 
dienstb.  Ort  von  18  H.  und  84  Einw., 
am  Berge  Fächer,  gegen  Windisch- 
Feistritz,  3[  St.  von  Ganowitz. 

^chlosaberg^ ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  die  in  der  Hauptstadt  Grätz  sich 
befindliche  Festung,  allwo  sich  Kaser- 
nen und  Gefängnisse  befinden^  Post 
Grätz. 

fS«hlossb«rK ,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Traut- 
tenburg  lieg,  nach  Leutschach  eingepf. 
Gegend  von  143  H.  und  583  E. ;  hier 
fliesst  das  Schmierenbergerbachel ,  3^ 
St.  von  Ehrenhaasen. 

Sehlossberij;.  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  zur  Wb.  B.  Kom.  Burg  Mar- 
burg geh.,  zu  der  Gemeinde  Burg  Mair- 
hof  konskrib.  Ortschaft,  |  Stunde  von 
Marburg. 

tScIilossberji:,  Mähren,  OlmützerKr., 
eine  Vorstadt  bei  Sternberg,  zur  Hrsch. 
und  Pfarre  Sternberg  gehörig. 

Srhloiiiiber^,  Ungarn,  Kövar.Dist.j 
s.  Varali^a. 

SchloBiibrrg:,  Siebenbürgen,  cinßtr^, 
im  llepser  Stuhl,  ^  St.  von  Reps. 

!Scblos8b«riBr,  Siebenbürgen,  Thoren- 
burg.  Komt. ;  s.  Värhegj-. 

^eblosaberir,  Schlossgrund,  Posony- 
Varallva  —  Ungarn,  eine  Vorstadt, 
von  Pressburg,  den  Grafen  Palffy  ge- 
hörig; s.  Presburg.  v 

^Clil08»berg,  Sassin  oder  |9äs,  Ydn 


—  Ungarn,  Nentr.Komt.,  ein  Dor/',  an 
derMiava,  mit  1  grossen  Kattunfabrik. 

SrE&loiisb«rs  ,  Böhmen ,  Leitmeritzer 
Kr.,  eine  Burgruine,  bei  Teplitz. 

^chlosgiberg^ ,  Tirol,  Oberinnth.  Kr., 
ein  verfall.  Schloss,  und  mit  dem  Ge- 
richte Hörtenberg  vereinigtes  Gut,  3J 
St.  von  Zirl. 

i^cHlofiiiber^ ,  Tirol,  Oberinnth.  Kr., 
ein  Schloss,  zum  Landger.  Telfs  und 
Gemeinde  Seefeld. 

^ciiloiisbrrii;,  die  Hof«  am, 
Tirol,  Pusterth.  Kr.,  einige  zur  Hersch. 
und  Landger.  Lienz  unterth.  und  zum 
Dorfe  Laisach  konskrib.  Höfe ,  \  St. 
von  Lienz. 

Selftlossberj^,  Tirol,  Pusterth.  Kreis, 
ein  Weiler,  zum  Landger.  Leisach,  u. 
Gemeinde  Lienz. 

^elilossbösfii^ ,  Unterpösig  —  Böh- 
men, Bunzlauer  Kreis  ein  Dorf  von  100 
Häusern  und  605  Einwohnern,  zur  Her- 
schaft Hirschberg  gehörig. 

Sehe OfSBb nick,  Tirol,  Pursterth.  Kr., 
ein  im  Landgeht.  L4enz  befindl, ,  dem 
Hallerdamen  Stiftfonde  gehör.  SchloaSy 
am  Iselflusse,  wo  sich  das  Urbar-  und 
Rentamt  der  Hrsch.  befindet,  gegen  W. 
an  einem  Berge,  \  Stunde  von  Lienz. 

SrSalossbüchel ,  Illirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  ein  Dorf  von  3  Häusern 
und  29  Einwohn. ,  zur  Hauptgemei^e 
und  Hrsch  Gmünd. 

§elilo»sclialu|ipen,  Böhmen,  Klat-j 
tauer  Kreis ,  ein  unterhalb  dem  alten' 
Schlosse  Riesenberg,  gegen  O.  lieg.,j 
zur  Hrsch.  Kauth  geh.  Dorf,  3  Stunden! 
von  Klentsch. 

Selilöüsielieii ,  Sanssouci  —  Ungarn,]] 
Zipser  Gespansch.,  ein  Kastei. 

i$e&Blo8»clori\  Siebenbürgen,  Udvarh.: 
Stuhl;  siehe  Firto's-Värallya. 

Scliftoiiiiiiorf ,  Saskövarallya  —  Un-!1 
garn,  Barser  Gespan.,  ein  Dorf,  ; 

§elftlössel,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein; 
Dorf,  mit  einer  abseitigen  Schäferei.ij 
zur  Hersch.  Breitenstein,  1^  St.  voiii 
Theising.  \ 

i^eiilöiäiäel ,  Böhmen  ,  Chradim.  Kreis,^ 
ein  Herrenhaus  bei  Woedl,  der  Hrsch  ^ 
Bistrau. 

I§clftlöüs«l  f  Oest.  ob  der  Ens  ,  Salzb  i 
Kreis,  ein  Dorf,  zum  Pfieggcht,  Weit- 
wörlh  und  Pfarre  Nussdorf. 

ScIiSöäisclbacfiiel ,  Böhmen,  Prachn 
Kreis,  ein  zur  Hrsch.  Winterberg  geh 
Dörfchen  von  9  Haus,  und  90  Einwob. 
an  einem  kleinen  Bache,  amFusse  de; 
ansehnlich.  Schlösselberges  od.  Schlös 
selwaldes ;  auf  dessen  felsigem  östli 
chen  Abhänge  stehen  (529  Wr.  Klafte 
koch  über  der  Meereslläche)   die  Rui 
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nen  eines  Wartthurmes ,  das  Schlösse! 
geuannt;  er  soll  vor  Alters  Kuozwarte 
gehiessen  haben  und  daher  der  Name 
des  Ortes  Kuschwarda  entstanden  sein, 
J  Stande  von  Kuschwarda,  lOJ  St.  von 
Strakonitz. 

$clilÖ88«Kb«ri^ 9  Tirol,  Pasterthaler 
Kreis,  ein  Weiler,  zum  Landgeht.  Tau- 
fers und  Gemeinde  üntheim. 

$elilöti8ell>«r§; ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Berg,  auf  der  Grenze  zwischen  dem 
Leschkirchner  und  Gross-Schenkerstuh- 


le 
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Stuude  von  Szaszahuz. 


$e2ilösB«l«valcl,   Obrr-  und  Un- 
ter-, Böhmen,  Prachn.  Kr.,  ein  Dorf, 
im  Strachauergerichte,  2^  St.  vonBerg- 
reicheustein. 
$cBilo8ti«rbaus,  Das ,  Oest.  n.  der 
Kns,    V.  O.    W.  W. ,  eine   im  Land- 
gerichte Tröstelberg  geh.  Rotte,  Samen- 
dorf und  Pfarre. Haidershof en  sich  be- 
fiüd.,  zur  Hrsch.  Dorf  an  der  Ens  geh. 
Besitzung,  2  Stunden  von  Steier. 
^etiloü^seriBiülftl)  Böhmen,  Elbogner 
Kreis,  eine  einschiebt.,  zur  Hrsch.  Thcu- 
sing  geh.  Mahlmühle,  liegt  \  Stunde  vom 
Dorfe  Schwina,   %\  von  Buchau. 
$etBlos8ii;arten,  Iilptscli«r-,  Lip- 
csevdrallya  —  Ungarn,    Sohler  Gesp., 
ein  Dorf, 
^cfalosii-Gegenil,  Oest.  u.  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,    eine  Rotte  von  33  H. 
und  310  Einwohn. ,   zur  Hrsch.   Kirch- 
berg und  Pfarre  eben  dahin  geh.   Post 
Sanct  Polten. 
»elilos8si*AbeEi  ,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  im  Bzk.  Biber,  treibt  eine  Mauth- 
und zwei  Hausmühlen  in  Galmannseck. 
lrlilo8ik|i;rabfMt ,    Oest.    u.   der  Ens, 
V.  U.  W.  W. ,  eine  Gegend  ^  mit  die- 
ser Benennung   im  Gebiete   des  Stiftes 
Heiligenkreutz,  unweit  von  diesem  Klo 
ster,   allwo   in  früheren  Jahren  Stein- 
kohlenbrüche entdeckt  wurden ,  die  je- 
doch  wegen    zu   geringer   Ergibigkeit 
i  wietler  in  Verfall  kamen. 
:cS&losBj|rrab«n,  Gradebach  —  Sfe- 
I  benbürgen,    Gross-Schenkerstuhl ,    ein 
Bach. 

»rhloiisliof,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O 
M.  B.,  ein  einschichtiges,  zur  Hrsch. 
Rapotenstein  geh.,  nächst  diesem  Schlos- 
I  se  lieg.  Hausy  3  Stunden  von  Zwettel. 
j>ehloiisKor.  Oest.  n.  der  Ens,  V.  (J. 
M.  B.,  eine  k.  k.  Familien- Herschaft, 
Schios9  und  mehre  hrschfll.  Gebäude, 
am  Marchflusse,  unweit  Marcheck,  aut 
einem  Hügel,  am  östlichen  Ende  des 
Marchfeldes,  nordw.  vom  Markte  Hot 
und  nicht  fern  v.  derMarch,  über  wel 
che  eine  210  Klafter  lange  hölzerne 
Brücke  nach  Neudorf  in  Ungarn  führte 
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Sitz  der  Verwaltung  der  k.  k.  Patri- 
monialherschaft  Hof  (auch  Schlosshof 
genannt),  mit  welcher  das  Gut  Engel- 
hartsstätten  vereinigt  ist.  Merkwürdig 
ist  das  Schloss ,  welches  Prinz  Eugen 
von  Savoyen  der  schönen  Aussicht  we- 
gen aus  der  vormaligen  hrschaftl.Burg 
herstellen  Hess,  und  wo  er  seine  Frie- 
densmusse  verlebte.  Man  zeigt  in  dem- 
selben noch  Eugens  Studirkabinet,  und 
iu  der  Kapelle  ein  Monument  aus  schwar- 
zem Marmor  zum  Andenken  der  Ver- 
mählung der  Erzherzogin  Maria  Chri- 
stina mit  dem  Herzoge  Albrecht  von 
Sachsen- Teschen  im  Jahre  1766.  An 
die  Schlossgebäude  stösst  ein  schöner 
grosser  Garten  in  französichem  Style 
mit  vielen  Springbrunnen  und  künstli- 
chen Wasserfällen.  Jährlich  fanden  sonst 
im  Herbste  Fasanenjagden  des  Hofes 
hier  Statt.  Im  Orte,  der  nur  aus  we- 
nigen Häusern  besteht,  befindet  sich  eine 
Bierbrauerei.  Die  Herschaft  umfasst  den 
südöstlichen  Winkel  des  Marchfeldes 
und  besteht  aus  3  Märkten  und  3  Dör- 
fern, zusammen  mit  2280  deutschen  und 
slavischen  Einwohn. ,  3  Stunden  von 
Hainburg.  Postamt  mit: 

AapenhoC,  Baumgarten  an  der  March,  Breitentee, 
Engelharttttetten  >  Orottaenbrunn  >  Hof  an  der 
March,  Jägerhaus  heiSchlotahot ,  Laintrtdort, 
Marchegy ,  Srudorf,  SalmhoF,  Stoptenreith,  Lie- 
der-Weiden, Witzelt  darf  und  Zwerndorf. 

Setilntüs  «fobannsteln ,  Oest.  u. 
d.  E. ,  V.  U.  W.  W. ,  Herschaft  und 
Schloss;  siehe  Sanct  Johannstein  am 
Sparbache. 

§eltlÖ8iiko«v,  Böhmen,  Rakonitz.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf;  s.  Schlösslhof. 

Sehlössl ,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kr., 
ein  zum  Pflggcht.  Wildshut  geh.  Dorf, 
mit  der  Filiaikirche  zu  Set.  Pangraz^ 
einer  Schale  und  zwei  Mauthmühlen, 
ganz  am  Fasse  des  östlichen  Hauns- 
berges,  1^  St.  von  Oberdorf  entlegen, 
1}  St.  von  Laufen  (in  Baiern),  ^[  St. 
von  Salzburg. 

Sclilössle ,  Tirol,  Vorarlberg,  4  zer- 
streute, in  d.  Gerichte  Tamberg  lieg., 
der  Hrsch.  Bregenz  geh.  Häuser,  18  St. 
V.  Feldkirch. 

ISelilössles,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein 
Gut  und  Einschichte ,  mit  einer  Tafel- 
glasfabrik. 

SehlöüsUsberg; ,  Tirol,  Vorarlberg, 

2  eiusch.  Häuser ,  der  Hrsch.  Bregenz 
geh.,  2  St.  von  Bregenz. 

SeblftsBlfvald,  oder  Gsehlösslwald 
—  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  zur  Hrsob. 
Stubenbach  geh.  Dörfchen,  nach  Rech- 
berg eingpf.,  4  St.  von  Schüttenhofen, 

3  St.  von  Horazdiowitz. 
ISehloss  ]flareinber§;,  Tirol,  Trient. 
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Kr.,  ein  Weiler  zum  Ldgcht.  Fondo  u. 
Gemeinde  Sarnonico. 

Srlilo»»iDiiiülil ,  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
eine  einschicht.  Mahl-  und  Bretttnühlfy 
zur  Hrsch.  Landstein  gehör.,  liegt  zw. 
Bergen,  b]  St.  von  Neuhaua. 

Sclilo»üniülile,  Böhmen,  Saaz.  Kr., 
eine  der  Stadt  Brüx  zinsbare  Mahl- 
mühle,  liegt  zwischen  den  Dörfern  Hn- 
delsdorf  und  Kalin  an  dem  Bielaflasse, 
i  St.  von  Brüx. 

Schloss-  oder  Trleblervuülftle, 
Böhmen,  Pilsner  Kr.,  eine  der  Hersch. 
Triebl  gehör,  einsch.  Mahlmühle,  liegt 
im  Thale  zwischen  Hungendorf  und 
Triebl  an  der  Reichsstrasse,  f  St.  von 
Czernoschin. 

iSrlilofiiH-^elflreiibacli ,  Siebenbür- 
gen, ein  Bach  im  Kronstadt.  Distr. 

l§elilosii  l^teln  ,  Steiermark ,  Juden- 
burger  Kr. ,  eine  alte  Bergveste ,  der 
Staatsherschaft  Set.  Lambrecht  geh. ;  s. 
Stein-Schloss. 

iScIilofia  Taufers,  Tirol,  Pusterth. 
Kr.,  zerstreute  Bauernhöfe  z.  Ldgcht. 
Taufers  und  Gem.  Bein. 

iSehlossiivald,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  ein  B<:rt/,  547  Wr.  Klflr. 
hoch,  nordwestl.  von  Gradmegg. 

jSehlofiisivaltl ,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Burg 
Marburg  geh.,  zu  der  Gemeinde  Burg 
Meierhof  konskribirte  Ortschaft,  l  St. 
von  Marburg. 

ISelftloiiiiiiivall  ,    Siebenbürgen,    Inner 
Szolnoker  Gespanschaft  j  siehe  Balvd 
nos-Varailya. 

f§clilotowa ,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Podiebrad  gehör.  Dorf 
von  16  Haus,  und  107  Einwohn.,  nach 
Budimeritz  eingepf. ,  liegt  am  rechten 
Ufer  der  Mrdlina,  dem  Dorfe  Budime- 
ritz gegenüber,  nächst  dem  Dorfe  Dra- 
lo ,  mit  einer  Mahlmühle,  1^  St.  von 
Podiebrad,  |  St.  von  Nimburg. 

Scitlott ,  Oest.  u.  d.  £. ,  y.  O.  W. 
W.,  2  Häuser  mit  10  Einw.,  z.|  Hrsch. 
Wolfpassing  und  Pfarre  Steinerkirchen. 
Post  Kemmelbach. 

Schlotl;,  Oest.  ob  d.  E. ,  Inn  Kr.,  ein 
nach  Peterskirchen  cingpf.  Dorf,  1  St 
von  Ried. 

JSeliloU  und  Tärlii)^,  Oest.  ob  d.E., 
lun  Kr.,   3  einsch.  Häuser  der  Pfleg 
gerichtsherschaft  Ried,   in  der   Pfarre 
Patticham,  1  St.  von  Ried. 

Sielilotten,  Böhmen,  Königgrätz.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Gradlitz  unterth.  Dorf 
von  42  Haus,  und  301  Einw.,  ist  nach 
Hermanitz  eingpf. ,  und  hat  1  Wirths- 
hans,  liegt  gegen  Süden  nächst  Kukus, 
am  rechten  Ufer  der  Elbe,  über  wel- 


che eine  hölzerne  Fahrbrücke  führt, 
u.  an  der  Strasse  nach  Jaromir,  1|  St. 
von  Jaromirz. 

l§clilotf  «nau  ,  Böhmen  ,  Leitmeritzer 
Kr.,  eine  Htrschaft  und  Stadt;  siehe 
Schlukenau. 

Schlottenhof,  Böhmen,  Elbogn.Kr.,| 
ein  Dominikalgut  der  Stadt  Eger ;  s.l 
Schloppenhof.  j 

l$rhlo%wltz,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  einj 
Gut  und  Dorf;  s.  Schlewitz. 

i^chlo^vItK  ,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  einj 
zur  Hrsch.  Chotieschau  geh.  Dorf  von» 
40  Haus,  und  324  Einw.,  nach  Littitzj 
eingepf. ;  1  St.  abseits  liegt  das  hier- 
her konskribirt  Försterhaus  Wisoken  ;| 
liegt  gegen  Süden,  an  der  Klattauei' 
Strasse,  1^  St.  v.  Chotieschau,  1^  St, 
von  Pilsen. 

SehlowItK  ,  Czlowitz,  Sslowice,  — 
Böhmen,  Rakon.  Kreis,  ein  zum  Gute 
Hrzebetschnik  gehör.  Dorf  von  9  H 
und  59  E.,  nach  Slabetz  eingepf.,  ha 
1  Wirthshaus  und  unterhalb  des  Orte« 
an  der  Mies,  1  dreigängige  Mühle  mi 
Brettsäge,  5  St.  von  Koleschowitz. 

Sehlucha,  Sluha,  oder  Sluby,  Böh 
men,  Kaurz.  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf 
mit  einer  Lokalie,  Schul-  und  Bräu 
hause,  Schäferei  und  Meierhof,  nächf* 
Gross-Brazda,  Ij  St.  von  Prag, 

Sehluder,  Tirol,  ein  Berg  am  rech 
ten  Ufer  der  Etsch  bei  Schlicht. 

SehIude.*ti0,  Tirol,  Oberinnth.  Kreis 
ein  zum  Landgerichte  Nauders  gehöri 
ges  Pfardorf  am  Matscher-  oder  Sal 
durer  Bach  unweit  Glurns.  Post  Mal; 

Sehluderiiserlieri^,  Tirol,  Ober 
innth.  Kreis ,  zerstreute  Häuser ,  zui 
Landgerichte  Glurns  und  Gemeiud 
Schluderns. 

Sehlulno  ,  Steiermark,  Cillier  Krei; 
eine  Gemeinde  von  33  H.  und  165  I 
des  Bezirks  und  der  Pfarre  Tuff  er ;  zi 
Herschaft  Schönstein,  Wöllan  undRu 
deneck  dienstbar. 

Schlukenau,  Schlottenau,  Slukeuov 
Böhmen,  Leitm.  Kreis,  eine  Hersch. 
und  Munizf'palsfadti  liegt  unter  51 '» 
30"  nördl.  Breite  und  32*>  6'  15  <  ös( 
Länge,  nach  David,  169  Wr.  Klaft 
über  der  Nordsee  ,  an  der  Lausnitz 
Grenze ;  sie  wird  eingetheilt :  a)  in  d< 
Schlossbezirk,  welcher  für  sich  nun 
merirt  ist,  er  hat  16  H.  und  112  ! 
Hier  ist  das  herschaftliche  Schloss,  d 
Sitz  des  Amtes,  mit  einer  Kapelle,  i 
dem  Schlosse  befindet  sich  ein  gross! 
Obstgarten  und  auf  der  gegen  die  Sta'w 
gerichteten  Seite  ist  es  mit  hohen  Liip 
den  umgeben ;  im  Schlossbezirke  am 
zu  bemerken :  das  herschaftliche  BtM 
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hans  (auf  30  Fass),  2  Mühlen  und  das 
herschaftliche  Spital.  Au  den  Schloss- 
bezirk stösst  unmittelbar:  b)  die  Stadt 
Schluckenau,  sie  hat  486  H.  und  3103 
B.,  liegt  in  einer  Fläche  in  der  Ent- 
fernung von  ^  bis  1  Stunde  von  dem 
Botzen-  und  Pirschkenberge  gegen  W., 
dem  Judenberge  gegen  N.,  dem  Jüt- 
telsberge  gegen  O.  und  dem  Bntter- 
berge  gegen  S.,  an  der  Rumburger 
Hauptstrasse  und  dem  Silberbache,  der 
sich  unweit  der  Stadt  mit  dem  Koschel- 
bache  vereinigt.  Das  Hauptgewerbe  ist 
die  Leinweberei,  auch  befindet  sich  hier 
ein  Grenz -Zollamt.  —  Im  30jährigen 
Kriege  hatte  Schluckenau  viel  zu  lei- 
den ,  1631  von  den  Durchzügen  der 
sächsischen  und  der  kaiserlichen  Armee, 
ferner  1637,  wo  8  Scheuern  und  85 
Häuser  während  der  öftern  Dnrchmär 
sehe  augezündet  wurden;  1642  fiel  hier 
ein  Treffen  vor,  in  welchem  der  schwe- 
dische General  von  Schlange  vom  k. 
General  Mattlohe  geschlagen  wurde. 
Postamt  mit : 

t.  Die  zur  Herachaft  Jlainapach  gehörigen  Orte  : 
Lohendau,  Neudörftl,  KTedereinaiedl,  fVölma- 
dorf,    der  Je.  Je.   Briefaainrttlung  in  Schluckenau. 

g.  Die  Stadt  Luache  dem  Poa tarnte  in  Hohin. 
tnauth. 

S.  Der  Markt  Hühnertoaaaer  mit  dem  umliegenden 
Dörfern  ,  Ober-  und  Fiiedergruppei ,  Ober-  und 
Mederrokitei ,  Schiedl  und  Plauachnits  dem 
Poatamte  zu  Weiaawaaaer- 

4.  Die  Herachaft  Kainmerhurg  mit  den  dazu  ge- 
hörigen Ortachaften:  Andolnits  ,  Besdiekau, 
Bieltachits,  Boachkow,  Butachina,  Cziatez,  Dau- 
brawits,  Drletin,  Hlawetczoir,  Hrusits,  Hume- 
nete  ,  Hwe'zdonitz  ,  Kalliacht ,  Kammerburg , 
Klokoczna,  Kocerad,  Lencedl,  Lewin,  Lhotta- 
Zahorsan,  Mattchowitz,  Miroachowitz ,  Miach 
Un,  Minchowitz,  Oedrzegow  ,  Piakoczill ,  Podub, 
Przeatawlk ,  Rauainow ,  Samehole,  Senohrab, 
Strxemhlat,  Strziinelitz,  Struhauzow,  Tepleg 
achowitz ,  Turkowitz,  fVeatets,  Wlkantachitz, 
Wlkoxcetz,  fVodaliw,  Wranow,  Wraach,  IVache- 
achim,  Zwanowitz,  dem  Poatamte  zu  Beneachau, 
endlich 

5.  Daa  Dominium  Swojanow ,  m.it  den  unterthäni- 
(ftn  Orten  :  Alt-  und  Neu  Rohozna,  Manowal- 
hotta,  Markt  Swojanow,  Predmeati,  Altavooja 
now,  Studenetz,  Unterlhotta,  Hutti,  Jabowal- 
hotta  und  Hammergrund ,  zu  dem  Poatamte  in 
Politachka    zugewieaen. 

^etiluninltz,  Slubic,  Böhmen,  Budw. 
Kreis ,  ein  Dorf  von  9  H.  und  68  E., 
\  St.  osö.  von  Tweras  an  der  Strasse 
nach  Hohenfurt. 

irhlunltz ,  Zlunice,  Böhmen,  Bidsch. 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Dimokur  ge- 
hör. Dorf  von  56  H.  und  336  E.,  hat 
1  Pfarkirche,  1  Schule,  beide  nnter 
obrigkeitlichen  Patronate ,  1  Meierhof 
nebst  Schäferei,  1  Forsthaus  und  1  He- 
gerwohnung. Der  Sage  nach  soll  auf 
der  Anhöhe ,  wo  sich  jetzt  der  Meier- 
hof befindet,  ehemals  die  Burg  gestan- 
den haben.  Die  gegenwärtig  zur  hie- 
sigen Kirche  eingepfarten  Ortschaften 
sind ,  ausser  Schlunitz  selbst ,  die  zu 
Dimokur  gehörigen  Dörfer  Sekersühitz, 
Gross  -  Kozoged  (Filiaikirche) ,  Klein- 


Kozoged,  Chrausfow  (Fil!alkirche)nnd 
Dworschischt ,  so  wie  die  fremdher- 
schaftlichen :  Schidowitz  (Hersch.  Ko- 
pidlno) ,  Ceschow  (Hersch.  Welisch- 
Wokschitz)  und  ein  Theil  von  Wolanitz 
(Gut  gleichen  Namens),  3|  St.  nö,  v, 
Dimokur. 

SehlunltSE,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Kruman,  6  St.  von 
Bndweis. 

!i»ehlu|ii><^8,  Tirol,  Pusterthaler Kreis, 
ein  Weiler,  zum  Landgerichte  Sterzin- 
gen, Pfarre  Jaufenthal.  Post  Sterzingen. 

Sctilussalpf» ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr. ,  in  der  Tauplitz  ,  mit  2  Alphütten 
und  32  Rinderauftrieb. 

ScHlüfisrl-Slatlnare ,  Szlatinaer- 
Schlüssl  —  Ungarn,  ein  Dorf,  im  Wa- 
lachisch ,  Illirisch,  Grenz-Regim.  Bzk. 

Seltlüssclburi^,  böhmisch  Lnarz  — 
Böhmen ,   Prach.  Kr. ,   eine  BerschafU 
SchlosM  und  Dorf  von  104  H.  und  795 
E. ,   ausserdem  gehören  zur  Konskrip- 
tion hieher :    a)  das  Kloster  der  unbe- 
schuhten Augustiner,  10  Minuten  südl. 
auf  einem  Hügel ,    nächst  der  Piseker 
Chaussee,   mit   einer   Kirche;    a)    die 
Mühle  Podhayc  mit  Brettsäge,   10  Mi- 
nuten  südöstl.;    c)    die  Fasanerie  mit 
1  Jägerhause,  ^  St.  südl. ;  d)  die  Wa- 
seumeisterei ,    ^  St.  nordöstl. ;   und  c) 
die  Ziegel-  und  Kalkbrennerei,  10  Mi- 
nuten nördl.   Die  Klosterkirche  ist  zu- 
gleich  die  Pfarrkirche  von  Schlüsscl- 
burg,    und   steht  unter  dem  Patronate 
des  Budweiser  bischöfl.  Consistoriums. 
Eingepfart  sind ,  ausser  Schlüsselburg 
selbst,  die  hiesigen  Dörfer  Thorowitz, 
Kotzelowitz,  Zahoritz  und  Rissi,  nebst 
dem  Blatner   Dorfe  Hayan.    Die  Seel- 
sorge wird  vom  Pfarrer  (Prior),    drei 
Kooperatoren  und  ein  Convcnts-Geist- 
lichen   versehen.     Im   Dorfe   Lnar   ist 
eine  Filialkirche.    Das  Schloss   ist  ein 
ansehnliches,  ehemals  befestigt  gewe- 
senes vierseitigtes  Gebäude   von  zwei 
Stockwerken,    mit   einem  Thurme  und 
einer  Schlaguhr.    Ausser   den  herrsch. 
Wohnzimmern  enthält  es   eine  öffentl. 
Kapelle;  das  hersch.  Direktorial  -  Amt 
und  die  Wohnungen   mehrer  Beamten. 
An  das  Schloss  stosst  ein  grosser  Obst- 
und   Küchengarten   nebst   einem    Park 
im  englischen   Geschmack;   ausserdem 
hat  das  Dorf  1  Schule,  unter  dem  Pa- 
tronate der  Obrigkeit,    1  Meierhof,    1 
Schäferei ,  1  Bräuhaus  (auf  30  Fass  ^ 
Eimer),  1  Brauntweiuhaus  und  1  Ein- 
kehrhaus ,  liegt  an  der  Strasse  v.  Pi- 
sek  nach  Pilsen,  3  St.  von  Grünberg. 
§clilÜ8i9eldorf,  windisch  Kluchare- 

vita  —  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein© 
49* 
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Gemeinde  von  28  H.   und  127  Einw.,|     Herschaft  Okrauhlüz  geh.  neues  Borf^ 

des  Bezirkr  Lukaafzen ,  Pfarre  heilig. !     1  St.  von  Deutschbrod. 

Kreuz;   zur  Hersch.  Maleck  dienstbar. ^cliiunlKau,  Oesterr.  unter  der  Ens, 

{Sclilüflii«ldorf ,  Siebenbürgen,  Ko-      V.  O.  M.  B. ,    eine  zur  Hersch.  Ober- 
kelburger  Komitat ;  s.  Kotsard.  Ranna  geh.  Meierei,  an  der  kl.  Krems, 

iSrUlüiiselitald,  Steiermark,  Judenb.      3  St.  von  Böckstall. 
Kr.,  im  Zwiselgraben,  mit  12  Rinder-,  Scliitialzau,  Oest.  unter  der  Kns ,  1 
50   Schafen  auftrieb    und    bedeutendem      einzelnes    Haus,    welches    zur   Rotte 


I     Abetsberg   gehört,    und   zunächst   der 
und  Tratteneck,!     Url,  ^  St.  von  Aschbach, 
ein  Schloss  und  Dorf  gclanialzbaeli ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  im  Bezirk  Rottenmann,  treibt  eine 
Hausmühle  in  Aue. 
Seitiiialxbers,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  eine  in  dem  Pflegger.  Obern- 
berg liegendes,    der  Hersch.  Mühlham 
geh.  nach  Gurten   eingepf.  Dorf,   un- 
M^eit  dem  Orte  Oberhard,  geg.  Westen 
nächst  dem  Schlosse  Neuhaus,    1^  St. 
von  Altheim. 
Schm^lxenilorf ,  Illirien,  Krain,Neu- 
sfädter  Kr. ,    ein  Dorf  von    15  H.    und 
89  E.,  der  Hauptgem.  St.  Barlhlme,  u. 
Hersch.  Seisenberg. 


Waldstande. 
fSelilÜBülberii; 

Schlüsslberg  — 

von  36  Häusern  und  204  Einw.,  ^  St. 

von  Grieskirchen. 
iScIilussiilii;,  Illirien,  Kärnten,  Yill. 

Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  u.  Hersch. 

Greifenburg   geh.  Ortschaft   von  5  H. 

und  39  E. ,  1^  St.  von  Greifenburg. 
iSelilusistadt ,   Oesterr.  ob    der   Ens, 

Hausr.  Kr. ,   ein   zum  Distr.  Kom.  der 

Stiftshersch.  Lambach  gehörig,  u.  da- 


Dorf 


>    I 


Stunde  von 


hin  eingepfartes 
Lambach. 
Sclimabeeh,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Weingebigsgegend ,  zur  Herschaft' 


Poppendorf  dienstbar, 
^eliiiialaiij^er ,    Oest.    ob   des  Ens, 
Inn  Kreis,    3  der   Pflegger.   Herschaft 
Braunau  geh.,  nach  Gilgenberg  eiuge- 
pfarte  Häuser,  4  St.  von  Braunau. 
ScIiiMialeck,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  Gegend ,   im  Bezirke  Harracheck, 
Pfarre  St.  Andrä  im  Sausal,    J  St.  v. 
Harracheck.  wohin  sie  dienstbar  ist. 
Scliinaleekberi^,  Steiermaik,  Marb. 
Kr.,  eine  Weingebirgngegend,  z.  Hrsch. 
Altottersbach  dienstbar,  und  zur  Hrsch. 
Landsberg  Getreidezehend  pflichtig. 
ISclinial«nker§; ,  Tirol,  Vorarlberg, 
3  einschichtige  Häuser ,   zum  Gerichte 
Bregenz  gehör.,  4  Stunden  von  Isny. 
Sehnaalenbersliaiii,  Oest.  ob  der 
E.,  Salzb.  Kr.,  ein  z.  Pflegger.  Saalfelden 
(im  Gebirgslande  Pinzgau)  gehöriges, 
südwärts    von   Saalfelden    auf  einem 
Hügel   gelegenes   Dörfchen  von  8  H. 
und  65  E.,  ^  St.  von  Saalfelden,  wo- 
hin es  eingepfart  ist,   16[  Stunde  von 
Salzburg. 
iScIlnialeiiliof ,   Böhmen,    Elbogner 
Kr.,  ein  Meierhof,   der  Stadt  Elbogen 
gehör. ',  s.  Schmolnhof. 
J^ebnialliof ,   Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
ein  Dörfchen,  der  Hersch.  Okrauhlitz; 
s.  Schmalow. 
i^elimallisiier  9    Steiermark,   Grätzer 
Kr.,  eine  Weingehirgsgegend ,  z.  Her- 
schaft Glaichenberg  dienstbar. 
Sehniallek,  Tirol,  Unterinnth.  Kreis, 
ein  Weiler,  zum  Landger.  Kitzbühel, 
Gemeinde  Anrach. 
Selinialow,   Schmalhof  oder  Schmo- 
low  —  Böhmen ,  Czasl.  Kr. ,   ein  zur 


^elimalzerbaelieli  Steiermark,  Ju 
den  b.  Kr.,  im  Bezirk  Goppelsbach,  treibt 
1  Hausmühle  in  der  Gem.  Sonuberg. 

ISeliiiialzgrubo'M ,   Böhmen,   Klatf 


Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Dorf  von  9  H. 


Chodenschloss  ge 
und   61  deutschen 


nach  Wassersuppen   eingepf. ,   ist 


hör. 

nur  durch  einen  kleinen  Bach  und  eine 
schmale  Wiese  davon  getrennt,  liegt 
gegen  Westen  an  der  baierischen  Gren-| 
ze,  2|  St.  von  Klentsch. 

ISebnialz^rubesi,  Illirien,  Kärnten 
Villacher  Kr. ,  eine  zur  Wb.  B.  Kom 
Hersch.  Goldenstein  geh.  Ortschaft  v 
3  H.  und  14  E.,  ob  Grafendorf,  4J  St 
von  Oberdrauburg. 

Sebnialzliot,  Böhmen,  Saaz.  Krelsi 
ein  einschichtiger  Hof ,  der  Herschaf 
Postelberg  gehör.,  liegt  an  der  Flächt 
nächst  dem  Dorfe  Potscherad  gegei 
Norden,  %\  St.  von  Brüx, 

Scbmalzfitoreii ,  Oest.  ob  der  Ens 
Inn  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Braunau  ge 
hör.  Weiler,  in  der  Pfarre  Neukirchen 
aus  zwei  Häusern  bestehend,  deren  ei 
nes  zugleich  ein  Wirthshaus  ist,  2^  St 
von  Braunau. 

Scliinalzi4lau8en  , 
thal  von  Steinberg,   Landger.  Ratten 
berg,  gegen  Süden ,  und  dann  westM; 
gegen  das  hohe  Gebirge  von  Achenthai 

ScSinialzkOffel,  Steiermark,  Juden! 
Kr.,  bei  Aussee,  zwischen  dem  Brecht 
lesboden,  dem  Kemetgebirg  und  Oeden 


see,  mit  sehr  grossem  Waldstande. 
J^clinialzrcuf,  Oesterreich  unter  d< 
Ens,  V.  O.  W.  W.,   ein  zur  Herscl 
Ulmerfeld  geh.  ßauernhaut,  zwischci 
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St.  Leouhard  am  Walde  und  Randek, 
4^  St.  von  Amstädten. 

I§cli  Uta  rata,  Illirieii^  KraiU)  Adels- 
barger Kreis,  ein  Dörfchen  der  Werb 
Bzk.  Komm.  Hersch.  Schneeberg;  s. 
St.  Margarethen. 

l^eSiBiiarrtzitasen  —  IllirieD,  Kraiu, 
Klageufurter  Kreis,  eine  in  dem  Wb. 
Bzk.  Korn.  Eberstein  liegende  zu  dem 
Dorfe  Sittenberg  kouskrib.  Ortschaft, 
4  St.  V.  St.  Veit. 

Sehiuareut«,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Dorf  z.   Landger.  Bozaii  ii.  Gemeinde 

Sehiiiarle,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
die  windische  Benennung  des  z.  Wb. 
Bzk.  Oberlichtenwald  geh.  Dorfes  St. 
Marein. 

(Sehntarletta,  Steiermark,  siehe  St. 
Margarethen.  , 

Sel«niarltzeii,  Schmaritzerhof,  lUiri- 
en,  Kärnten,  Klagenfurter  Kreis ,  ein 
in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Strassburg 
liegend.  EdelsUx ,  nächst  St.  Georgen, 
2i  St.  V.  Friesach. 

£^eltiiiaB*fenf  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis ,  ein  Pfardorf  des  Wb.  B. 
Kern.  Minkendorf;   siehe   St.  Märthen. 

SehinarCna  pod  f^ehnianio 
Ooro  —  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Dorf  zum  Wb.  Bzk.  Korn.  Gört- 
schach,  siehe  St.  Märten  unter  Gross- 
Kallenberg. 

'Sehinartnu,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
die  windische  Benennung  der  z.  Wb. 
Bzk.  Kom.  Hersch.  Rabensberg  gehör. 
Dorfes  St.  Martin  in  Rosenthale. 

^üehmartu,  Steiermark ,  Cill.  Kreis, 
ein  Pfardorf  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Neu- 
kloster; s.  St.  Martin. 

^Hkhmarza,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kreis ,  ein  Dorf  von  43  Häusern  und 
209  Einwohnern,  zur  Hauptgem.  und 
Hersch.  Kreutz. 

#rhinartsBna,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis,  ein  Dorf  von  26  Haus, 
und  148  Einw. ,  znr  Hauptgem.  and 
Hersch.  Sauenstein. 

#«hinaseikofl,  Tirol,  ein  Berg  1214 
Klafter,  (Nikelsdorfer  -  Alpe)  nordöstl. 
v.  Nikelsdorf. 

Hcliniatal,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
eine  Einschichte  bei  Skaupy,  z.  Her- 
schaft Chlumetz  geh. 

Seliniaus^rliütteii,  Böhmen,  Kiat- 
tauer  Kreis,  ein  zum  Gute  Neuschwa- 
nenbrückel  geh.  Ort,  4  Stunden  von 
Teinitz. 

fitehniauBinseriiupf  bei  Ulze- 
nau,  Ocstr.  ob  der  Ens,  Hausr.  Kr., 
ein  Berg  in  der  Nähe  des  Mondsee. 

iScSiiiieerlierg,  Steiermark,  Marbur- 


ger  Kreis,  eine  Weingebirgsgegenä, 
zur  Hersch.  Oberpettau  dienstbar. 

§ehnieg:eii ,  Szmizsan  —  Ungarn, 
Zipser  Komt.,  ein  Markt  von  1800  B., 
Mühlen,  Sägen  u.  Eisenhammer.  Post 
Iglo. 

SehmelelienberVf  Steiermark,  Grä- 
tzer  Kreis ,  eine  Weingebirgs-Oegetid, 
zur  Bärenckergült  am  Fahrenbühel 
dienstbar. 

Sühnieily  mähr.  Smilawa  —  Mähren, 
Prerauer  Kreis,  ein  zum  Olmütz.  Erzb. 
Lehengute  Libau  geh.  Dorf  von  83  H. 
und  597  Einwohnern,  4  St.  v.  Hof. 

l$rliin«lak.O|cl «  Illirien  ,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kr.,  ein  Berg,  567  Klftr., 
nördl.  V.  St.  Leonhardt. 

§chttielcz,  Ungarn,  ein  Praedtum  v. 
7  Häusern  und  65  Einw. ,  im  Eisenb. 
Komt. 

Setimelz,  Tirol,  Oherinthaler  Kreis, 
ein  Weiler  zum  Landger.  Glurns  und 
Gemeinde  Brad. 

Sehiiielzbaeli,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  im  Bezirk  Peckan,  treibt  in  der 
Gemeinde  Pekau  2  Manthmühlen  und 
2  Sägen. 

Schinelzenberur«  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis,  im  Niederöblerngra- 
ben,  zwischen  dem  Zagelbrand  u.  Ber- 
laseck,  mit  24  Rinderauftrieb. 

SeBint«lzi^rab«ii,  Steiermark,  Bru- 
cker  Kreis,  unter  dem  Kocheck,  zwi- 
schen dem  Hexenkogel  und  der  Brei- 
tenau. 

ISchiii«Izliof«n  ,  Illirien ,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis ,  ein  in  dem  Werb 
Bzk.  Komm,  der  Stadt  Wolfsberg  lie- 
gendes Schloss,  in  dem  Dorfe  Sanct 
Margarethen,  1  St.  v.  Wolfsberg  und 
7  St.  V.  Klagenfurt. 

§eliitielzliiifte,  Tirol,  Unterinnthal. 
Kreis,  ein  Weiler  zum  Laudger.  und 
Gem.  Kupferschmelze. 

ISebitielzhütteii ,  Illirien,  Kärnten , 
Villach.  Kreis,  ein  Dorf  von  8  Haus. 
73  Einw.,  zur  Hauptgem.  u.  Hersch. 
Obervellach. 

§eliitt«lzlftiU(«ii  bei  «faiwurek, 
Mähren,  Brünuer  Kreis ,  ein  z.  Hrsch. 
Eichhorn  gehör.  Gebäude,  l  St.  v.  Ja- 
wurek  u.  2^  St.  ostw.  vom  Schlosse 
Bichorn  im  Walde  gelegen,  1  Std.  v. 
Schwarzkirchen. 

Scltnielzliii;,  Illirien,  Kärnten.  Vill. 
Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Aichelburg  geh.  Dorf,  10  Stunden  v. 
Villach. 

fSelmielztlial ,  Schmelz  -  Böhmen, 
Pilsner  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Plan, 
theils  zur  Hersch.  Kuttenplan  gehör. 
Dorf  von  weitläufig  8«  zertr.  Wald- 
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häuscru  und  680  Einwohnern,  es  hängt 
mit  den  gleichnamigen  Orten  der  Her- 
schaft Tachau  und  Plan  zusammen  u. 
ist  wie  diese  nach  Dreihacken  (Hrsch. 
Tachau)  eingcpf. ,  der  Name  deutet 
auf  die  ehem.  hier  bestanden.  Schmelz- 
hütten. Gegenwärtig  ist  hier  1  Schule, 
1  Jägerhaus ,  2  Wirthshäuser  und  2 
Mühlen,  1^  St.  nw.  von  Kutlenplan  u. 
3  St.  V.  Plan. 

Schnielzflial.  Böhmen  Pilsn.  Kreis, 
ein  aus  zerstr.  Waldhäusern  bestehen- 
des Dorf  welches  mit  den  gleich 
namigen  Orten  der  Herschaffen  Plan 
und  Kuttenplan  zusammenhängt,  hier- 
her gehören  86  H.  u.  723  Einw.,  das 
Ganze  ist  nach  Dreihacken  eingepf, 
und  hat  hiesiegerseits  1  Schule,  die  v. 
einem  Gehilfen  aus  Dreihacking  ver- 
sehen wird,  und  2  Mühlen,  2^  Stunde 
von  Tachau. 

Schinelzthal,  Böhmen,  Pilsner  Kr., 
ein  Dorf  von  40  zerstreuten,  auf  Do- 
minikal  -  Gründen  erbauten  Waldhäu- 
sern mit  354  Einwohnern,  nach  Drei- 
hacken (Hersch.  Tachau)  eingepf.,  hat 
1  Jägerhaus  und  2  Mühlen,  ehemals 
war  hier  ein  Kupferbergwerk,  2^  St. 
von  Plan. 

Schmerbaclt,  Oestr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hersch.  Krumau 
dienstb.  Dorf  von  20  Häusern ,  woran 
auch  die  Herschaften  Ottenstein  und 
Waldreiohs  Theil  haben,  liegt  über  d. 
Kampflusse,   1^  St.  von  Neu-Pölla. 

ISehitierbarli,  Oestr.  unter  d.  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  der  Herschaft 
Gross-Pertholds ;  s.  Schmierbach. 

Srhni^rdoiwka,  Böhmen,  Berauner 
Kreis,  eine  Einschichte  bei  Bonkowitz, 
zur  Hersch.  Mistolitz  geh. 

Selinier«ts«lile  —  Illirien ,  Krain, 
Adelsberger  Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Komm,  und  Hersch.  Billichgratz  gehör. 
Gebirgs-Dorff  3   St.  v.  Ober-Laibach. 

IScIiiiierJetta ,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  die  windische  Benennung  d.  im 
Wb.  Bzk.  Komm.  Weixelstädten  sich 
befindenden  Dorfes  St.  Margarethen. 

Scfinierüdorf,  windisch  Derslmirje, 
Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein  in  dem 
Wb.  B.  Kom.  Schönstein  sich  bef.,  zur 
Hersch.  Wöllan  gehör.  Pfardorf ,  5J 
St.  V.  Cilli. 

SSettniertsehaeh,  Illirien,  Kärnten, 
Vill.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Was- 
serleonburg ;    s.   Emersdorf. 

Scliinertsclieti,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  ein  Dorf  der  Hersch.  Neustift 
im  Wb.  Bzk.  Komm.  Burg-Feistritz  u. 
Pfarre  Set.  Martin,   4  St.  v.  Feistritz. 

j^ehmerlnichetz^  Illirien;  Kraln^  Neu- 


städtler Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Thurn  am  Hart  lieg.,  d.  Hersch. 
Pletriach  geh.  Dorf,  v.  15  H.  u.  102 
E.,  nächst  Rädersberg,  5  St.  v.  Neu- 
städte!. 

ISehiifttscholBka  Okolsa,  Steier- 
mark, Cillier  Kreis,  die  wind,  des  zur 
Hersch.  Plankenstein  geh.  Dorfes  Set. 
Michaeliberg. 

Seliiiild,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
ein  Dorf  von  1  Haus  und  6  Einwohn., 
zur  Hauptgem.  und  Herschaft  Grün- 
burg. 

iSeliiiilda,  Oester.  unter  der  Ens,  V. 
U.  M.  B.,  eine  mit  Städteidorf  verbun- 
dene Herschaft  und  Dorf  von  53  H. 
und  266  Einwohnern,  am  Wasser  gl. 
Namens,  mit  einem  herrschl.  Lust-  u. 
Jagdschlosse  und  1  Mühle  am  Hans- 
leitenbache, liegt  ge^.  Norden  nächst 
Goldgeben,  1^  St.  v.  Stockerau. 

Sehmtdbvrii;,  Schmidowitz,  Böhmen, 
Beraun  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Königshof 
geh.  Dörfchen,  grenzt  geg.  Osten  mit 
Karlshütten,  1^^  Sr.  v.  Beraun. 

Scfinilden,  Tirol,  Oberinnthal  Kr., 
ein  zum  Landgerichte  Ehrenberg  geh., 
nach  Thannheim  eingepf.  Weiler,  5  St. 
V.  Reuti. 

Sehnil den>  Tirol,  Pusterthal.  Kreis, 
ein  Weiler  z.  Landgcr.  Welsberg  u. 
Gem.  Prags. 

Sclmiidrn*  oderAusser-Prags,  Tirol, 
ein  Dorf,  Filial  der  Pfarre  Nieder- 
dorf u.  Laiidger.  Welsberg. 

Schitildltani,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis ,  ein  zum  Pfleggerichte  Ried 
gehöriger,  in  der  Pfarre  Lohnsburg 
gelegener  Weiler,  2  St.  v.  Ried. 

Sclinildhäusl,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzburg.  Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Neu- 
markt (im  flachen  Lande)  geh.  Einöde^ 
in  der  Pfa 
Neumarkt. 

SeEiiiildhof,  Tirol,  Ober  Innth.  Kr., 
ein  Weiler  zum  Landger.  Silz  u.  Ge- 
meinde Sölden. 

Srhitildhof ,  Oest.  ob  der  En«,   Inn 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Obernberg  geh. 
Weiler,  in  der  Pfarre  Gurten,  3  St.  v.  i  v 
AKheim.  U( 

Seliitildhub ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr.,  2  zum  Pflegger.  Thalgan 
(im  flachen  Lande)  gehörige  Einöden^ 
nächst  Thalgau  pfarrend,  1|  Stunde 
von  Hof. 

ISehiiildlns,  Kowarowice,  Böhmen,i 
Budw.  Kreis ,  ein  Dorf  von  7  H.  und 
52  E. ,  auf  einer  Anhöhe,  f  St.  vom 
Pfarorte. 

Scliinldliii^,  Oest.  ob   der  Ens,   Inn 


Kr.,  ein  kleines  in  dem  Pflegger,  Pi' 
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lieg,  den  Herschafteu  Aurolzmünster, 
St.  Martin  und  Stift  Asbach  fi:eh,  nacli 
Schiltoru  cingpf.  Dorf  von  11  Häusern, 
3i  St.  von  Ried. 

f§ehiiiidln|^  ,  Oest.  ob  der  Ens  ,  luii 
Kr. ,  4  zum  Pflegger.  Braanau  gehör. 
Häuser,  3  St.  v.  Braunau. 

^eihiiiiitliiijtp,  Oest.  ob  der  Ens,  lun 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Wildshut  geh. 
Weil6r ,  an  der  Strasse  von  Wildshut 
nach  Mattighofen,  2}  Stunde  von  Lau- 
fen (in  Baiern) ,  und  5  Stunden  von 
Salzburg. 

^eliBiildliiHf,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr. 
Kreis,  eine  Distrikts  -  Kommissartats- 
Herschaft,  Schloss  und  Dorf  von  22 
Häusern  und  110  Einwohnern ,  in  der 
Pfarre  Krengelbach ,  hinter  dem  Li- 
netwalde  und  Oberham,  1  j  Stunde  von 
Lambach. 

Selinildlni^,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  Distrifet' Kommissariat,  be- 
schreibt in  seinem  numerären  Umrisse 
79  Dörfer,  676  Häuser,  962  Wohnpar- 
teien,  3735  Einwohner,  1  grössere 
Herschaft,  1  Schloss,  1  Landgut,  1 
kleineres  Dominium ,  2  Pfarren  und 
Schulen,  und  9  Stenergemeinden. 

ISehnililIng)  Oest.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kr. ,  ein  zum  Pflegger.  Saal- 
felden  (im  Pinzgau)  gehöriges ,  in  der 

,  fruchtbarsten  Ebene  des  Thaies  gele- 
genes Dörfchen  von  5  H.  und  47  E., 
pfart  nach  Saalfelden,  von  wo  es  eine 
halbe  Stunde  entlegen  ist,  17  St.  von 
Salzburg. 

ISehiiifdlng;,  Oest.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Thal- 
gau (im  flachen  Lande)  geh.  Einöde ; 
ist  nach  Thalgau  eingepf. ,  IJ  Staude 
von  Hof. 
Üehitildlngf,  Oest  ob  der  Ens,  Traun 

;,  Kreis,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Tillis- 
burg  lieg,  versch.  Dominien  gehörige 
Ortschaff,  abwärts  Kronsdorf,    1^  St. 

'    von  Ens. 

'ISeliiiBldleKheii ,  Oest.  ob  der  Ens, 

Inn  Kr.,    ein   zum  Pflegger.  Ried  geh. 

Weiler,  in  der  Pfarre  Ried,  2^  Stundfe 

von  Ried. 

'(Sehitiid|iarz  ,    Oesterr.  ob  der  Ens, 

.  Hausruck  Kr.,  ein  Dorf,  in  der  Pfarre 
Enzenkircheu ,  mit  einer  Mahlmühle, 
IJ  St.  V.  Baierbach. 
'J^eKinidaau  ,  auch  Schmitzau,  mähr. 
Kowaczow  —  Mähren ,  Prer.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Bodenstadt  geh.  gleich  an 
dieser  Stadt  lieg,  dahin  eingepf.  Dorf 
von  54  Häusern  und  379  Einwohnern, 
wodurch    die   Kommerzialstrasse   nach 

,   Bautsch  führet,  9  Standen  von  Weis- 

«  kirchen, 


Sehnildaberi:,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kr.,  ein  zum  Distr.  Komm. 
Vöcklabruck  gehöriger  Weiler,  in  der 
Pfarre  Arapflwaug,  8|  Stunden  von 
Vöcklabruck. 

Schmidsedt,  Oest.  ob  der  Ens ,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Schärding  geh. 
Weiler,  auf  einer  Anhöhe  am  SchnÖl- 
zenbach,  nach  Andorf  pfarrend,  1^  St. 
von  Siegharding. 

^ehnildtbaeli,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  unter  die  Gerichts- 
barkeit der  Hersch.  Strannersdorf  geh. 
geg.  Osten  hint.  Münichhofen  lieg.  Dorf, 
3  St.  V.  Melk. 

^ehniidtbaelit  Ober-,  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  der 
Staats  -  Herschaft  Sanct  Polten ;  sieho 
Schmiebach. 

Schitildtbaeh  «  Unter  • ,  Oesterr. 
unter  der  Ens,  V.  O.  W.W.,  ein  Dorf 
von  10  Häusern  und  77  Einwohnern, 
zur  Hrsch.  Grünbühel  und  Pfarre  Külb. 
Post  St.  Polten. 

Sebmldtbauiiiedt ,  Oesterreich  ob 
der  Ens  ,  Inn  Kreis ;  siehe  Pollham- 
merödt. 

Selinildtberi^,  Oesterreich  ob  der 
Ens ,  Traun  Kreis ,  eine  zur  landes- 
fürstlichen Stadt  Ens  gehör.  Vorstadt. 
Post  Ens. 

ISebmldtber^ ,  windisch  Kovaschki 
Verch  —  Steiermark ,  Cillier  Kr.,  ein 
verschied.  Herschaften  dienstbarer  im 
Wb.  B.  Kom.  Oplotnitz  liegender  Ort 
von  10  Häusern  und  48  Einwohnern, 
am  Berge  Pacher,  gegen  Cilli,  5  St, 
von  Ganowitz. 

Schntidtberji;,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  Dorf  zum  Distr.  Kom. 
Stadt  Ens  und  Pfarre  eben  dahin  ge- 
hörig. 

Sebiiiidtberj^,  Tirol,  Unter  Innthal. 
Kreis  ,  ein  ehemaliges  Grenz  -  Zollamt 
gegen  Baiern,  oberhalb  Kössen,  Land- 
Gerichts  Kitzbühel,  5  Stunden  von  St. 
Johann. 

ISebnildidorff,  Böhmen,  Bidsch.  Kr., 
ein  Dorf  von  11  Häusern  und  68  E., 
ist  auf  den  Gründen  eines  herschaftli- 
chen  Meierhofs  erbaut,  i  Stunde  von 
Ober-Langenau. 

Sebitildtdorf,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Mans- 
berg  befindliches  Dorf  und  Burgfried 
gleichen  Namens,  2J  Stande  von  Kla- 
genfurt. 

Sehiuldtdorf,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kreis  ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
131  Joch. 

ISehnildtdorr,  Illirien,  Kra!D,Nenst. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk,  Komm.  Hcrach, 
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PÖIIand  gehör.  Dorf  von  1«  H.  und 
98  E.,  gegen  Pretterdorf,  6}  St.  von 
Möttliug. 

Siichiiilfltf) ,  die,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  0.  W.  W.,  eine  in  der  zum 
Landger.  Tröstelberg  gehör.  Rotte  Sa- 
mendorf  und  Pfarre  Haidershofen  sioh 
befindende,  zur  Hersch.  Dorf  an  der 
Ens  gehörige  Besitzung^  2  Stunden  v. 
Steier. 

Selimlflte  ,  die ,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  eine  in  der  Rotte 
Weinzierl  und  Pfarre  Ernsthof en  sich 
befindende,  zur  Hersch.  Dorf  an  der 
Ens  gehörige  Besitzung  y  3  Standen 
von  Steier. 

SSehnildte  an  der  Seliwaben- 
reut,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
eine  in  der  Rotte  Schwabenreut  und 
Pfarre  Haag  sich  befindl. ,  zur  Hersch. 
Vcstenthal  geh.  Besitzung,  2  St.  von 
Strengberg. 

SehmldtexuAuekenfhal,  Oest. 
u.  d.  B. ,  V.  0.  W.  W. ,  eine  in  der 
Rotte  Auckenthal  und  Pfarre  Aschbach 
sich  befind!. ,  zur  Hersch.  Dorf  an  der 
Ens  gehör.  Besitzung,  1^  Stunde  von 
Amstädten. 

Sehmldten  ,  Siebenbürgen,  Doboka. 
Komt. ;  s.  Kovatsi. 

IScIiiiildten ,  Oest.  ob  d.  Ens ,  Salz- 
burger Kr. ,  ein  Dorf  zum  Pflggrcht. 
Zell  am  See  und  Pfarre  eben  dahin 
gehörig. 

ISeliitildteit,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr., 
eine  zum  Landgerichte  Ehrenberg  ge- 
hörige, nach  Thanheim  eingpf.  Gegend 
von  einzelnen  Häusern,  3|  Stunde  von 
Reuti. 

Selimidteiit  Tirol,  Vorarlberg,  eine 
in  dem  Gerichte  Tamberg  lieg. ,  der 
Herschaft  Bregenz  gehörige  Ortschaft 
von  11  zerstreuten  Häusern,  18  St.  v. 
Feldkirch. 

j^clBiiildtenbaeli ,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Salzb.  Kr.,  ein  Bach. 

Selimldtn^asseii ,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Mühl  Kr. ,  eine  in  dem  Distr.  Komm. 
Riedegg  lieg. ,  versch.  Domin.  gehör., 
nach  Gallneukirchen  eingpf.  Ortschuft 
von  19  Haus.,  nächst  dem  Dorfe  Reit- 
tcrn,  2}  St.  von  Linz. 

SeliKiildtivralieii ,  Böhmen,  Budw. 
Kr. ,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Frauenberg ; 
8.  Koteiczan. 

JSelimldtgi^rabeii ,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Hausruck  Kr.,  ein  versch.  Dom.  geh., 
nach  Michaelnbach  eingpf.  zerstr.  Dorf, 
grenzt  gegen  O.  an  das  Dorf  Gaisedt, 
2^  St.  von  Baierbach. 

J^ehiiftldtliani ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hau3iuck  Kx.f  ein  ia  dem  Distr.  Korn. 


Walchen  lieg.,  versch.  Domin.  gehör., 
nach  Vöcklamarkt  eingepf.  Dorf,  an 
der  Mondseer  Kommerzialstrasse  geg. 
O.  nächst  d.  Schlosse  Walchen,  f  St. 
von  Frankeumarkt. 

Seiinildttiaiii,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  eine  zur  Pfleggerichts  -  Her- 
schaft Wildshut  und  Pfarre  Taresdorf 
geh.  Einöde,  S^  St.  vDn  Braunau. 

Sehiiildtiiaiii,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  eine  zum  Pfleggerichte  Ried 
und  Herschaft  Sanct  Martin  geh.  Ort- 
schaft von  12  Häusern,  2}  Stande 
von  Ried. 

Seliitildthaiii,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kr. ,  ein  zum  Distr.  Komm. 
Köppach  geh.  Weiter,  mit  einer  Müh- 
le, in  der  Pfarre  Ungenach,  1^  St.  v. 
Vöcklabruck. 

^eliinidtliiaiii ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr. ,  ein  in  dem  Pflggcht.  Mattig- 
hofen  lieg. ,  versch.  Dom.  geh. ,  nach 
Bisch elsdorf  eingepf.  Dorf,  am  Enk- 
nachbache,  grenzt  gegen  Süden  an  die 
Ortschaft  Engelsharding,  3  Stund,  von 
Braunau. 

iSeBiiiildtliof ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr. ,  ein  in  dem  Pflggrcht.  Obern- 
berg lieg.,  der  Stiftsherschaft  Reichers- 
berg gehör. ,  nach  Gurten  eingepfartes 
Dorff  nahe  d.  Dorfe  Oberndorf,  grenzt 
gegen  Nord,  an  den  Gurtnerbach,  2  St. 
von  Altheim. 

Sclinildtliof ,  Tirol,  Ober  Innthaler 
Kr. ,  ein  zum  Landgerichte  Sanct  Pe- 
tersberg gehöriger  Riedel,  12  Stunden 
von  Parvis. 

Seiftnildthueb  ,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Hausruck  Kr. ,  ein  zum  Distr.  Komm, 
der  Stiftsherschaft  Lambach  gehöriges, 
und  dahin  eingepf.  Dorf,  1^  St.  von 
Lambach. 

Scbiiildtlns:,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  eine  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Murau 
sich  befindl.  Gegend,  in  der  Gemeinde 
Feistritz,  allwo  sich  einige  Bauerngü- 
ter befinden,  7  St.  von  Unzmarkt. 

Sehnildtlelten,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn 
Kr.,  4  zum  Pfleggerichte  Ried  gehör. 
Häuser,  in  der  Pfarre  Kleinried,  ^  St. 
von  Ried. 

Seltnildtlelten,  Oesterr.  ob  d.  Bus, 
Traun  Kr. ,  eine  in  dem  Distr.  Komm. 
Leonstein  lieg.  Sensenschmidtwerkstatt 
in  der  Ortschaft  Grüubarg,  5^  St.  von 
Steier. 

§elinildUelten,  Ia  der,  Oest.  u. 
d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  drei  in  der  Rotte 
Wegleiten  und  Pfarre  Asbach  sich  be- 
findliche, der  Herschaft  Dorf  an  der 
Ens  gehörige  Besitzungen,  2  St.  von 
Affistädteu. 
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8ehitildtparz  «  Oesterr.  ob  d.  Bns, 
Hausrack  Kr.,  eia  in  dem  Distr.  Kom. 
Eugelzell  liei^. ,  der  Hrsch.  Baierbach, 
Spital  Efferding,  und  Aichberg  gehör., 
nach  Natternbach  eingepf.  Dorf,  zwi-  ; 
sehen  Edt  and  Untermagan,  2  St.  von  i 
Baierbach. 

j^ehnildtsberje,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
lun  Kr.,  eine  kleine,  in  dem  Pflegge-i 
richte  Ried  liegende,  den  Herschaften  | 
Aurolzmünster,  Sanct  Martin  und  Stift 
Asbach  gehör. ,  nach  Schiltorn  cinge- 
pfarte  Ortschaft  von  8  Haas. ,  «i  St. 
von  Ried. 

iScltnild<0ber|B,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Hausruck  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom. 
Schmiding  lieg.  ,  verschiedenen  Domi- 
nien gehöriges,  nach  Püchel  eingepf. 
Dorf,  ober  den  Holzhäusern,  %^  St. 
von  Wels. 

iSrhmidtsberir,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Hausruck  Kr.,  4  zum  Distr.  Komm. 
Würting  und  ISrsch.  Breitenau  gehör., 
nach  Benewangen  eingepfarte  Häuser, 
grenzen  gegen  Osten  an  die  Ortschaft 
Unter-Fils,  1  St.  von  Lambach. 

SrBinildtsberi^,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Hausruck  Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Kom. 
Wolfsegg  liegende,  den  Herschaften 
Frankenbnrg  ,  Köpbach  und  Puchheim 
gehörige,  nach  Ampfelwang  eingepf. 
Ortschaft  von  10  Häusern,  grenzt  ge 
gen  Süden  an  das  Dorf  Aigen ,  3  St. 
von  Vöcklabruck. 

(Sehmldtsbers  *  Oesterr.  u.  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  eine  Rotte  ,  zwischen 
Blindenmarkt  und  Oed,  mit  8  Häusern, 
xnr  Hersch.  Niederwalsee  und  Pfarre 
Sindlberg.  Post  Strengberg. 

#chiitldtsb«r^ ,  Oesterr.  a.  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  einzelnes,  derHer- 
scbaft  ülmerfeld  dienstbares  Haus,  — 
zw.  Amstädten  und  Euratsfcld,  If  St. 
von  Amstädten. 

§ebnil«lt8h«r$c  t  Oesterr.  u.  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  8  einzelne,  der  Hrsch. 
Zeillern  dienstb.  Häuser  mit  58  Einw., 
bei  Oed,  unweit  der  Poststrasse,  2  St. 
von  Strengberg. 

^bitildti^brrg;,  Oesterr.  u.  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  einige  zur  Herschaft 
Niederwallsee  gehör,  zerstr.  liegende 
Häuser,  unweit  der  Poststrasse ,  %  St. 
von  Strengberg. 
•»cbiiildlfsbern: ,  windisch  Kovaz- 
lanska  Gora  —  Steiermark,  Gill.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersohaft  Marburg  und 
Pfarre  Feistritz ,  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Burg  Feistritz,  J  Stunden  von 
Feistritz. 
^ehiiildtsber^erifut  9  Oesterr.  u. 
der  Ens ,  V.  0,  W.  W, ,  eine  in  der 


Rotte  Gäsling  und  Pfarre  Haidersho- 
fen  sich  befindliche ,  zur  Hersch.  Dorf 
an  der  Ens  geh.  Besitzung  ,  1^  St.  v. 
Amstädten. 

Scliiiiidtadorf ,  Oesterr.  a.  d.  Eos, 
V.  U.  W.  W. ,  ein  kleines ,  nächst 
Schlö<ü;elmühle  liegendes,  der  Herschaft 
Reichenau  dienstbares  Dörfchen  von 
6  Häusern  und  82  Einwohnern ,  liegt 
jenseits  der  Schwarzaa,  1^  Stunde  von 
Schottwien. 

ISchiiildtisöd  ,  Oest.  ob  d.  Ens  ,  Inn 
Kr.,  5  dem  Pflggcht.  Schärding  gehör., 
nach  Siegharding  eingpf.  Heuser,  1  St. 
von  Siegharding. 

Sehntidt- Viertel ,  —  Steiermark, 
Grätzer  Kr. ,  zerstreute,  zur  Herschaft 
eigentlich  Pfarre  Münichwald  gehörige 
Häuser,  an  dem  Fusse  des  Wechsels, 
17  St.  von  Grätz,  und  10  St.  v.  Mürz- 
zuschlag. 

Schniiebaeli ,  insgemein  Schmidt- 
bach  —  Oesterr.  unt.  der  Ens ,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Staatsherschaft  Sanct 
Polten  gehöriges  Dorf  von  10  Häu- 
sern ,  liegt  an  dem  Schmidbache ,  bei 
Kilb,  in  der  Pfarre  Mank,  3  Standen 
von  Molk. 

^elimieda  ,  Untere-  ,  Oesterreich 
unter  der  Ens ,  ein  Bach ,  hat  seineu 
Ursprung  in  dem  nördlichen  Theile  des 
Kreises  V.  U.  M.  B.,  in  den  Bergen 
westlich  von  Mailberg,  dann  beiOber- 
Leis  im  Ernstbranner  Walde  und  En- 
zersdorf  im  Thale,  wo  derselbe  Klcin- 
Kellerbach  heisst,  von  welcher  erste- 
rer  Seite  solcher  über  Wullersdorf 
und  Hetzmannsdorf  bis  gegen  Aspers- 
dorf ,  dann  von  Enzersdorf  im  langen 
Thale  über  Altenmarkt,  Eggendorf, 
Klein-Stettelsdorf  ebenfalls  bis  Aspers« 
dorf  fliesst,  wo  sich  beide  Bäche  za 
einem  vereinigen ,  welcher  unter  dem 
Namen  Göllersbach  in  vielfach.  Krüm- 
mungen, doch  meist  in  der  Nähe  der 
Pragerstrasse  bis  Stockerau  fortläuft, 
allda  sich  aber  ebenfalls  in  den  klei- 
nen Donauarm,  wie  der  Obere  Schmie- 
dabach,  ergiesst. 

I§chiiiledbarli ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  in  dem  Bezirke  Herberstein, 
treibt  vier  Hausmühlen  in  Zeil  ,  vier 
Mauthmühlen ,  drei  Stampfe  und  drei 
Sägen  in  Stubenberg;  und  zehn  Haus- 
mühlen zu  Anger  im  Bezirke  Müuch- 
hofen. 

i^cliiiiledbacli ,  Steiermark,  Jndenb. 
Kr.,  im  Bzk.  Admont,  treibt  1  Mauth- 
mühle  in  Krumau. 

§eliniledbaehel,  Steiermark,  Grätz. 
Kr. ,  im  Bzk.  Frondsberg ,  treibt  zwei 
HausmüJüen  iu  J^isthof. 
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Srhniledlif^riji;,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
8alzburger  Kr.,  mit  besonders  schönen 
An-  und  Aussichten  ober  d.  Mayrwics 
ausser  der  Gnigl. 

Selinil«db«r|K«  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
ein  Dörfchen ,  mit  Stab-  und  Zain- 
hämmern,  zur  Herschaft  Königshof 
gehörii?. 

JSrhiiiledeb^r«:,  Böhmen,  Saaz.  Kr. 
ein  zur  Herschaft  Presuitz  js^ehörigcs 
e:rosses  Vorf  von  269  Häusern  und 
8718  Einwohnern,  hat  eine  Pfarkirche. 
eine  Pfarrei  und  eine  Schule,  sämmt 
lieh  unter  dem  Patronatc  der  Obrig- 
keit; ferner  ein  obrigkeitliches  Eisen- 
werk, einen  detto  Drathhammer,  ein 
Binkehr-Wirthshaus  und  zwei  Mühlen  ; 
—  liegt  gegen  Osten,  an  dem  Pleiler 
Bache,  1^  St.  von  Presnltz,  1  St.  von 
Orpus ,  5  St.  von  Kaadeu ,  3  Stunden 
von  Saaz. 

!Sclinif  edf^ber«  ,  Ungarn ,  Kövärer 
Distr. ;  s.  Koväs. 

Srhmiedelhof,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Budweis,  J  St.  v. 
Budweis. 

l$ehitil«d«n,  Tirol,  Pnsterth. Kr.,  zer- 
streute Häuser  zum  Landgrcht.  Sillian 
und  Gem.  Sexten. 

fSchniledeii,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr., 
ein  WHler  zum  Ldgrcht.  Mieders  und 
Gem.  Neustift. 

S«hiiil«d«n  ,  Oest.  ob  d.  E. ,  Salz- 
burg. Kr. ,  ein  Dorf ,  zum  Pflggrcht. 
Weitwörth  und  Pfarre  La  mbrechtsh  au - 
sen  gehörig. 

Selmiiedriihöhe ,  Oesterreich  oh 
der  Ens,  Salzburger  Kreis,  eine  An- 
höhe voi 
von  Zell 

(Sehniledensteln,  Oest.  ob  der  Ens. 
Salzburger  Kreis  ,  ein  Felskogel ,  893 
Klafter  hoch,  zwischen  HaÜein  und 
Golling. 

f^ehniledhäusep,  Böhmen,  Budw. 
Kreis,  ein  Dorf  von  25  Haus,  und  186 
Einwohn. ,  am  nordöstlichen  Abhänge 
des  Ochsenberges,  \  bis  J  Stunde  von 
Berlan 
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Sriiniledln« ,  Böhmen,  Budw.  Kreis 
ein  Dorf,   zur  Hrsch.  Krumau, 
von  Bndweis. 

fSchmledlnic,  Oest.  ob  der  Bus,  Traun 
Kreis,  ein  Dorf,  im  Distr.  Komm.  Flo- 
rian und  Pfarre  Kronstorf. 

iSeliiiiledlnii:,  Oest.  obderBns,  Salz- 
burger Kreis ,  ein  Dorf,  zum  Püegge- 
richte  Saalfeldeu  und  Pfarre  eben  da- 
hin gehörig. 

Seh  mied  I  nie,  Oest.  ob  der  Ens,  Haus- 
ruck  Kreis,  ein  zum  Distr.  Korn»  Wei- 


zenkirchen gehör.  Dorf,  in  der  Pfai 
Neukirchen,  4^  St.  von  Baierbach. 

Schnii«dlefi ,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Pürles  geh.  Dörfchen^ 
^  St.  von  Buchau. 

I^efiniledsber«:.  windisch  Kowatsch- 
lanzkawess  —  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Gemeinde  von  87  Haus,  und  233 
Einwohn. ,  des  Bzks.  und  der  Pfarro 
Feistritz,  zur  Hrsch.  Burg-  und  Magi- 
strat Feistritz  und  Grünberg  dienstbar, 
5iMl.  vonCilli,  ^  Stunde  von  Feistritz. 

Sehniledfilif^riji; ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kreis,  eine  Einöde,  der  Her- 
schaft Aistersheim;  nach  Pram  gpf., 
2\  St.  von  Haag. 

§ehnilediif*lilajB: ,  Böhmen,  Budwei- 
ser  Kreis,  ein  Dorf  von  15  Haus,  und 
150  Einwohn. ,  zur  Hrsch.  Rosenberg 
und  Pfarre  Frieberg,  nächst  dem  Dorf© 
Stieblern,  hat  eine  Mühle,  3J  St.  von 
Rosenberg,  8^  St.  von  Kaplitz. 

ISeltmledtddrf «  Böhmen,  Bidschow. 
Kreis,  ein  Dörfchen,  zur  Hrsch.  Hohen- 
elbe  und  Pfarre  Nieder-Langenau. 

Sehmtrdtffraben ,  Kotegcan,  Cho- 
tegcan  —  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dorf  von  25  Haus,  und  238  Einwohn., 
an  der  Pragerstrasse,  nach  Hosin  ein- 
gpf. ,  hat  ein  Wirthshaus,  2^  St.  von 
Podhrad. 

Scbiiiledtratli ,  Ungarn,  Eisenburg. 
Gesp. ;  siehe  Smirait. 

Sehiiiied  viertel,  Steiermark,  Grät- 
zer  Kreis,  eine  Gemeinde  von  28  Haus, 
und  159  Einwohn.,  des  Bzks.  Thalberg, 
Pfarre  Münchwald,  zur  Hrsch.  Münch- 
wald  dienstbar;  hier  fliesst  der  Ofen- 
bach und  die  Lafnitz ,  das  Weisslaf- 
nitzbachel  und  der  Weissbach\  15J  M. 
von  Grätz,  12^  St.  von  Hz,  4^  St.  von 
Thalberg,  J  St.  von  Münchwald. 

Srhniteliof ,    Schmihof,  Smichow    - 
Böhmen  ,    Saazer  Kreis  ,   ein  Dorf  voii 
22  Haus,  und  174  Einwohn.,  nachWo- 
ratschen  cingpf. ,   hat   ein  Wirthshaut* 
2  Stunden  von  Petersburg. 

ISehntlerbach ,    insgemein   Schmer 
bach  -  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O.  M.  B.   ^ 
ein  zur  Hrsch.  Gross-Pertholds   gehör 
Dorf  von  6  Häusern ,  bei  Langschlag 
6i  St.  von  Zwettel. 

ISchmlerenbern:,  Steiermark,  Mar-A,'^ 
burger  Kreis,  Ruinen  eines  alten  Schlos 
ses.  Die  gleichnamige  Herschaft  sam 
dem  Ldgcht.  ist  mit  der  Hrsch.  Arnfeb 
vereinigt  und  hat  Unterthanen  in  dei 
Gemeinde  Eichberg,  Fedschach,  Gems 
Sanct  Kunigund ,  Leutsch ,  Pesnitz 
Remschnig,  Sagau,  Schlossberg  um 
Gross -Walz. 

Sfcltmlerenbergerbaehel?  steter 
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mark)  Marburger  Kreis,  im  Bzk.  Trau- 
tenburg,  treibt  4  Mauthmühlen,  3  Stam- 
pfe und  2  Sägen  in  Schlossberg. 

Sehitil||^«n  9  Siebenbürgen,  Kokelbur- 
ger  Gesp. ;  siehe  Somogom. 

^«hitilklauselika,  Steiermark,  Cill. 
Kreis  ,  ein  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Wei- 
xelslädten  sich  befindendes  Dorf;  siehe 
Sanct  Nikolai. 

Scliitilklaiifuelika ,  Sosseska  — 
Steiermark,  Cill.  Kreis,  die  windische 
Benennung  der  Gemeinde  Sanct  Nikolai. 

Selmilloivltz  9  Smilowitz  —  Schle- 
sien, Teschner  Kreis,  ein  Dorf,  znr 
Hersch.  Teschner  Kammergütern  und 
Pfarre  Tfzitiesch. 

Sehmlrald,  Ungarn,  Eisenbnrg.  Ge- 
spansch. ,  ein  deutsches  gräfl.  Batthyä- 
nisches  Dorf  von  28  Haus,  und  195  B., 
Filial  von  Mariasdorf,  an  der  steirisch 
österr.  Grenze ,  auf  einem  Berge ,  wo 
gute  Feuersteine  gefunden  werden,  4  M. 
von  Güns. 

Seliitiirn,    Tirol,    Wippthaler  Kreis, 
eine  Ortschaft  von  zerstr.  Haus. ,    mit 
der  Kurazie  Sanct  Joseph ,   liegt   zw! 
sehen  Ausser-  und  Innerschmirn,  Land 
gchts    Steinaoh,  3  St.  von  Steinach. 

SeCiiiilrm  Baeh«  Tirol,  ein  bewohn- 
tes Thal  imLdgcht.  Steinach,  der  Schmir- 
nerbach  entspringt  am  Duchserjoche, 
läuft  anfangs  wcst- ,  dann  süd-  und 
südwestlich  bis  Staflach,  wo  er  sich  in 
die  Sill  ergiesst. 

iSehiiilrnbcrii^,  Steiermark,  Marburg 
Kr.,  eine  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Traut- 
tenberg  liegende  Hergchafi ,  Schloss 
und  Dorf,    in  der  Pfarre  Leutschach, 

4  St.  von  Ehrenhausen. 
Srhmislot«'.  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 

Dorf,  der  Hersch.  Cheynow;  siehe 
Smislow. 

SehiiiUberg;,  Tirol,  Unterinnth.  Kr., 
ein  Weiler ,  zum  Landger.  Kitzbühel, 
Gemeinde  KÖssen. 

^etiiiiltBCh«,  Illirien,  Krain ,  Neust. 
Kr.,  einige  zersteute  Häuser,  z.  Haupt- 
gemeinde und  Hersch.  Krupp. 

^rltmltte,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eine 
einsch.  Schmidte  und  Häuschen ,  dem 
Gute  Poschna  Prosetsch  gehörig,  liegt 
;  St.  von  Patzau,  6  St.  von  Tabor. 

4rliinltteii«  Oest.  ob  derEns,  Salzb. 
Kr. ,  ein  zum  Landger.  Zell  am  See 
Cim  Gebirgslaude  Pinzgau)  gehöriges 
Seitenthälchen ,  das  sich  vom  Markte 
Zell  am  See  eine  halbe  Stunde  lang 
westlich  zieht,  an  dessen  aufsteigen- 
den Bergen  mehre  zersteute  Häuser  sich 
befinden,  die  d.  Pfarre  u.  Schule  daselbst 
einverleibt  sind,  hat  1  Schneidemühle, 

5  St,  von  Lend. 


iSehiiiltzau,  Mähreu,  Prerauer  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Herschaft  Bodenstadt ;  s. 
Schmidsau. 

Srhtiiltzhrif^s ,  Tussina  —  Ungarn, 
ein  Dorf,  im  Neutraer  Komt. 

I^ehtiiörkü,  Smeksz  —  Ungarn,  ein 
Wirthshaus ,  im  Zipser  Komitat. 

Sehinoir«^n,  Ungarn,  Zipser  Komt.; 
s.  Smizsän. 

Sehniök8,  Schlagendorfer  Sauerbrun- 
nen —  Ungarn,  auf  der  Zipser  Ebene, 
3077  Fuss  hoch. 

Sekitiolau.  Böhmen.  Klattauer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Heiligen  Kreu/z  unter- 
thän.  Dorf  von  39  H.  und  318  Einw., 
hier  ist  1  Schule,  1  Ziegelbrennerei  u. 
Theerschwelerei ;  zu  diesem  Dorfe  ge- 
hören a)  der  hersch.  Meierhof  Neuhof, 
i  St.  östl.  vom  Dorfe  mit  der  nördlich 
davon  gelegenen  Schäferei,  der  Ham- 
melhof genannt ,  dann  b)  die  südlich 
vom  Meierhofe  an  der  Radbusa  gele- 
genen Neuhofer  Mühle  und  Brettsäge, 
nebst  einem  einschichtigen  Wohnhause 
und  einem  hersch.  Hegerhause;  ferner 
c)  die  Spiegelschleifen  an  der  Radbusa 
im  Thale  zwischen  dem  Plattenberge 
und  Schafberge,  als  die  Schwarzweiher 
Spiegelschleife,  die  Geisloher  od.  Ge^^- 
erlohar  Schleife,  20  Minuten  südl.  von 
Schmolau,  die  Galschlagschleife,  ^  St. 
südl.  und  die  Hammerschleifen,  zwei 
Schleifwerke  sammt  Beleghaus  und 
Wohngebäude  für  die  Arbeiter ;  d)  Bä- 
rentanz, hersch.  Jägerhaus  und  Wirths^ 
haus  gegen  1  Stunde  nordwestl.  von 
Schmolau  mitten  im  Walde  gelegen, 
dabei  das  zur  Herschaft  Hostau  gehö- 
rende Jägerhaus  und  Hegerswohnung, 
liegt  1  Stunde  von  Weissensulz  im 
Thale  zwischen  dem  Plattenberge  und 
Heinzenberge  vom  Walde  begrenzt,  am 
Baderbache,  welcher  hier  in  den  Karl- 
bach fliesst,  gegen  Süden  hinter  Neu- 
hof, 5  St.  von  Teinitz. 

Sehntole«  mährisch  Zwole  —  Mähreu, 
Olmützer  Kr. ,  ein  an  der  March  und 
dem  Sazawaflusse  liegendes  derHrsch. 
Mürau  dienstbares  Pfardorf,  IJ  St. 
von  Müglitz. 

Seltttiolenitz,  Ungarn,  Presburger 
Komitat ;  siehe  Szomolän. 

IScIiiiiollitBeli «  Illirien  ,  Kärnten  , 
Klagenf.  Kreis,  ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Hollenburg  gehör.  Dörfchen, 
gegen  Osten,  nächst  dem  Freibach  bei 
Zell,  5  St.  von  Kirschentheuer 

SehitiollkoiK«!»  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  zwischen  dem  Glanzgrabeu  und 
Brück. 

Schniolltof ,  eigentl.  Schmalenhof, 
Böhmen ;  Ejlbogner  Kreifl,  ein  z,  Stadt 


«so 


Blbogeu  gehör,  ^eierhof  und  Schäferei, 
1}  St.  von  Karlsbad. 
I$ehiii51iiltz  ,  Szomolnok  ,  Ungarn  , 
Zipser  Gespanschaft,  ein  Markt  von 
570  H.  und  4139  E.,  liegt  in  einem  en- 
gen, schmalen  ,  ganz  von  Bergen  ein- 
geschlossenen Tbale,  dessen  meistens 
hölzerne  Häuser  zerstreut  liegen.  Hier 
ist  der  Sitz  eines  Münz-  und  Bergwe- 
sens -  Oberinspektorats  und  einei^  Di 
striktual  -  Berggerichtes  ,  so  wie  auch 
eine  bedeutende  Münze  für  Kupfergeld, 
mit  dem  Buchstaben  S.  Der  Schmöl- 
nitzer  Bergbezirk  liefert  jährlich  eine 
Ausbeute  von  4200  Mark  Silber  und 
20,000  Centner  Kupfer,  von  welchem 
einige  tausend  Ceutner  Zementkupfer 
sind,  ferner  Schwefel,  Schwefelblumen 
und  Kupfer- Vitriol ;  das  Kupfer  wird 
hier  zu  Platten  geschlagen  und  zuGe 
schirr  verarbeitet.  Vorzüglich  sehens- 
werth  sind  die  hydraulischen  Maschi- 
nen, mittelst  welchen  die  Erze,  so  wie 
das  Grubenwasser  aus  den  Minen  und 
das  Zementwasser  aus  der  Berghöhlung 
heraufgehoben  wird.  Angenehme  Spa- 
ziergänge um  Schmölnitz  sind:  zu  den 
Wasserleitungen,  die  hier  und  da  mit 
Bäumen  bepflanzt  sind ,  in  den  Wald 
nach  Uhorna,  zu  dem  grossen  Teiche 
und  zu  der  Set.  Anna-Kapelle  in  einer 
romantischen  Lage  im  Walde ,  nach 
Stoss  zu.  Dieser  Markt,  eine  Stunde 
von  Schmölnitz ,  baut  auf  Kupfer  und 
Eisen  ,   jährlich   von   letzterm   50,000 


nördl 
Länge. 


Centner;  liegt  unter  48»  43'  0" 
Breite   und   38«    25'   15"   östl. 
Postamt  mit: 

Altwatter,  Aranyfdka,  Daria,  Eintiedl,  Foliemär 
G&llnits,  Schmoll  Hitzer  Hütten,  Heltsmanovets 
Heülitser  Hütten ,  Stkeltdorf,  Krompach  ,  Kol- 
achotf,  lAUtchka,  Maryczann,  Ohorna  ,  Brahen- 
darf,  Ph&nixhütte,  Stoos*.  Schwedler,  Stilbach 
Slovinka  ,  Szakarovets ,  Wagendrütiel ,  Schwed 
ler  Rechen. 

l§eliniöliiUK«r  Hütten  ,  Ungarn 
Zipser  Gespanschaft;  siehe  Szomolnoki 
Hutta 

ISelintolovr,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Okrauhlitz  gehöriges 
und  nach  Deutschbrod  eingepf.  Dorf 
von  33  H.  und  260  E.,  1}  St.  so.  von 
Okrauhlitz,  an  d.  Chaussee  von  Deutsch- 
Brod  nach  Hompoletz. 

ISehntolow,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
ein  zur  Stadt  Deutschbrod  unterth.  ein- 
schichtiger Hof,  nächst  dem  zur  Her- 
fichaft  Okrauhlitz  gehör.  Dorfe  gleichen 
Namens,  \  St.  von  Deutschbrod. 

I^ehniölzbacli ,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  im  Bezirk  Gcyrach,  treibt  zwei 
Mauthmtihlen  in  Lachougraben 

IScIiiiiölzKrabeii,  Oester.  unter  der 
Sns,  V.  ü.  W.  W.,  5  elnschicht.  der 


Herschaft  Burkersdorf  diensib.  Wald^ 
hatten  mit  29  E.,  nächst  Haagen  und 
Ober-Saubühel,  3  St.  von  Burkersdorf. 

Scliiiiölzhütleii ,  Illirien  ,  Kärnten, 
Klagenf.  Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
und  Herschaft  Hollenburg  gehör.  Dorf, 
an  der  Laudstrasse  und  dem  Glanfl., 
1  St.  von  Klagenfurt. 

I^eliittölzlkütteii,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
und  Hersch.  Viktring  gehör.  Dorf,  am 
Glanfurt  Flusse  nächst  Neudorf,  J  St. 
von  Klagenfurt. 

Seliiiiölzl&ütgen,  Illirien,  Kärnten, 
Vill.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Her- 
schaft Oberfalten-  und  Groppenstein 
geh.  Dorfy  mit  Kupfer-  und  Schwefel- 
schmelzöfen,  5^  St.  von  Sachsenbiirg. 

ScUniölxliiitteit,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  zur  Hersch.  Feldkirchen  gehör.,  in 
dem  Gerichte  Dornbirn  liegendes  kl. 
Dörfchen,  2^  St    von  Brcgenz. 

SeSiniolzitijK,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  Dorf  von  5  H.  und  27  Einw., 
zur  Hauptgem.  und  Hersch.  Villaoh. 

Seltmölzlna?,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.  ,  ein  Dorf  von  5  H.  und  33  E., 
zur  Hauptgem.  und  Hersch.  Grünburg. 

Setiiiiord».  Böhmen^  Leitm.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Tetschen  geh.  Dörfchen  v. 
7  H.  und  54  E. ,  nächst  Hortau  und 
Reschwitz,  4  St.  von  Aussig. 

§clinitiders,  Tirol,  Pusterthaler  Kr., 
eine  kleine  zur  Hersch.  Strassberg  u. 
Sterziug  gehör.  Gemeinde ,  auf  einem 
Berge,  ob  und  hinter  Flaims,  |  Stunden 
von  Sterzing. 

Setiinutzbaeli«!,  Steiermark,  CHI. 
Kreis,  im  Bezirk  Schönstein,  treibt 
eine  Hausmühle  und  eine  Stampfe  in 
Schönacker. 

Se^nabeliiiiiSiil«  9  Böhmen ,  Saazer 
Kr. ,  eine  Mükle  ,  bei  Rakonitz  ,  zur 
Hersch.  Hagen sdorf. 

Selinabeleek ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Wdngehirgsgegend,  z.  Her- 
schaft Vasoldsberg  dienstbar. 

§ehnab0l$$rabeii,  -  Steiermark, 
Brucker  Kr.,  ein  Seitengraben  des^ 
Aflenzthales,  zwischen  dem  untern  Pa- 
gusch  und  Scheiderlgraben. 

I$eliiiiab«^lki»lir.  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr. ,  eine  Gegend ,  bei  Schlad- 
ming,  mit  einem  Koboldbergwerke. 

§rhnab9lnii:,  Oester.  unter  der  Bus, 
V.  O.  W.  W.,  3  einzelne  Häuser  mit 
20  Einw. ,  zur  Hersch.  St.  Polten  und 
Pfarre  Pyhra.  Post  St.  Polten. 

Selfttiablias  >  Oesterr.  ob  der  Eng, 
Mühl  Kr. ,  eine  zum  Distr.  Kom.  Haue 
gehör.,  nach  Guttau  eingepf.  Ortschaft 
von  la  zerstr,  Häusern,  gegen  West. 
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nächst  dem  Dorfe  Führung,  3  Stunden 

von  Freistadt. 
NchnaliljScSirjt^gr,  Steiermark,  Marh. 

Kreis,    eine    Weingebirgsgegend,    zur 

Staatshersch.  Thuruisch  dienstbar. 
SSehiiiAckberjB:,  Steiermark,  Marburg. 

Kr.,  eine   Wiingehirgsgegend ,  z.  Her 

Schaft  Oberpettan  dienstbar. 
ISe&knaekeiiflorf ,  —  Siebenbürgen, 

Kronstädter  Distrikt;    s.  Szunyogszeg 
JSelinadelstetn  ,  Oest.  unter  der  £, 

V.  o.  w.  w., 

hoch,  nordwestl. 


mit  Fernern  geschlossenes  Thal,  nörd- 
lich von  Castelbell,  der  Schnalserbach 
entspringt  am  Hocbjochferner,  läuft  6^ 
Stunden    meistens    südwestlich    bis   zu 
dem  alten  SchlosiSe  Infahl,  wo  er  sich 
in  die  Etsch  ergiesst. 
Stpliitals  Hartitaua,  Tirol,  ein  auf- 
gehobenes   Karthäuser  -  Kloster  ,    nun 
Lokal-Kaplanei  der  Pfarre  Naturns  u. 
Schule  im  Thale  Schnals,  Landgerichts 
Castelbell,  jetzt  Schlanders. 
Klafter  IScfiattialarr  Jöelil ,  Tirol,  ein  Fer- 
nerjoch, nordwestlich  von  der  Pfar  in 
ISchnacllini^  In  Ausserberf;,  Ti  I     Schnals,   und  Passage  durch  das  Nie- 


ein Berg  237 
von  Loich. 


rol,  Oberinnth.  Kr.,  ein    Weiler. 


I     derthal  nach  Fender  im  Oetzthal. 


ISetftKiadt;«  Oest.  ob  derEns,  Hausruck  jS*Siiiänil,  Tirol,  Oberinnthaler  Kreis, 

ein  zur  Landger.  Hersch.  Landeck  ge- 
hör. Dorf,  im  Stanzerthale  am  Sanna- 


liegendes  verschiedenen  Domineu  geh. 
Dorf,  t\  St.  von  Wels. 

ISeitnadt,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr. ,  ein  Dorf,  zum  Distr.  Kom.  Burg 
Wels  und  Pfarre  Puchkirchen. 

Selinadt,  Oest.  ob  derEns,  Traun 
Kr. ,  eine  zum  Distr.  Kom.  und  Hrsch. 
Weissenberg  geh. ,  nach  Pucking  ein- 
gepfarte  Ortschaft  von  24  Häusern,  4 
St.  von  Linz. 

Selanasenmiihl ,  auch  Schnaken- 
mühle —  Böhmen,  Klattauer  Kr.;  ein 
Dörfchen  von  6  Häusern  und  45  E., 
mit  einer  Mühle,  dem  Gute  Neuschwa- 
nenbrükel  unterthänig,  hinter  Fried- 
richdorf gegen  Reid ,  4  Stunden  von 
Teinitz. 

Sclinaldi,  Oest.  ob  der  Ens,  InnKr., 
ein  zum  Pflegger.  Mattighofen  u.Kaal. 
Hersch.  Friedburg  geh.  Dorf,  in  der 
Pfarre  St.  Johann,  5  St.  von  Ried. 

^eliiiaSdtt  H^lein- ,  Oesterr.  ob  der 
Eos,  Inn  Kr.,  5  in  dem  Pfleggerichte 
Maurkirchen  gehör.,  nach  Asbach  ein- 
gepfarte  Häuser  hinter  OfFensch wandt, 

4  St.  von  Altheim. 
^cliiiattinj^»  Oest.  ob  derE,,  Hausr. 

Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  Würting, 
und  Hersch.  Breitenau  geh. ,  nach  Be- 
newagen eingepf.  Dorf  von  11  Haus., 
«renzt  gegen  Osten  an  die  Ortschaft 
Unter  Wald,  |  St.  von  Lambach. 

■»ffiinaken,  Böhmen,  Elbogner  Kr., 
ein  einschichtiges  Wirthshaui,  mit  ei- 
ner Schmiede,  der  Herschaft  Wersche- 
titz  geh.,   l  St.  von  Liebkowitz. 

^elftiiaUow,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 
Hof  und  eine  iHühle,  zur  Hersch.  Ho- 
henmauth;    s.  Smakow. 

^ebnalla,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 

5  in  dem  Ptlegger.  Ried  lieg,  der  Her- 
schaften Neuhaus  undHagenau  gehör., 
nach  Tumelzham  eingepf.  Bäuser ,  i 
St.  von  Ried. 

»ehnalfii  Tirol,  bewohntes  sehr  hohes 


flusse,  7^  Stunde  von  Imst,  3  Stunden 
von  Nassereut. 

S^elinniiautz,  od.  Schnapautzen— Böh- 
men ,  Klatt.  Kr. ,  ein  Dorf  von  34  H. 
und  236  B.,  zur  Hersch.  Lukawitz,  mit 
einem  hersch.  Meierhof,  eine  Schäferei, 
ein  Jägerbaus  und  ein  Wirthshaus ,  3 
Stunden  von  Pilsen,  1|  Stunde  von 
Przestitz. 

^elinaplinaTf  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Dorf  am  Harland- 
bache  gegen  Norden  neben  Pirha,  zur 
Staatshrsch.  Set.  Polten  geh.,  li  St.  v. 
Set.  Polten. 

Scliiiä|iiilltis,  Oesterr.  ob  djer  Ens, 
Hausr.  Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Komm. 
Schmiding  liegendes  versch.  Dominien 
gehöriges  nach  Püchel  eingepf.  Dorf, 
oberhalb  ürttendorf,  2  Stunden  von 
Wels. 

Srhnarendorf ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr. ,  eine  zur  Distr.  Kommiss. 
Hersch.  Kremsmünster  gehörige  nach 
Sippach  eingepfarte  Dorf-  Gemeinde 
von  mehreren  Häusern,  2  Stunden  von 
Wels. 

SelmatsB,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kreis, 
ein  zur  Landger.  Hrsch.  Landeck  ge- 
höriger Hof,  am  Flicsenbeige,  5  St. 
von  Imst. 

Sc8inaiid«rü,  Tirol , 'Posterthal.  Kr., 
Brixner  Bezirk,  ein  zum  Pfleggerichte 
Klausen  geh.  zerstr.  auf  einem  Berge 
liegendes  Dorf  ob  dem  Dorfe  Vel- 
thurns  und  dahin  eingepf.,  2^  St.  von 
Brixen. 

SelinauBiübel,  Schnaufhübel,  Böh- 
men, Leitmer.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Hainsbach  gehör.  Dorf  von  51  H.  und 
405  Einw.,  hier  ist  eine  Wallfahrts- 
kapelle, in  welcher  zu  gewissen  Zei- 
ten im  Jahre  Gottesdienst  gehalten 
wird,  dann  1  Schule,  zu  welcher  auch 
die  Dörfer  Wolfsberg  u.  Langengrund 
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eingeschalt  sind ,  liegt  südlich  von 
Wolfaherg  hart  an  der  herschaftlichen 
Kaninitzer  Grenze,  1  St.  von  Rumburg. 

ScKiiiaiizerkoicl.  Steiermark,  Mar- 
burger Kr.,  ein  ßrrg  483  Klftr.  hoch, 
siidl.  vom  Markte  Leitschach. 

Srhnrekribaeli.  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  Weingehirgsgegendy  z.  Hrsch. 
Seckau  dienstbar. 

Sclifi«ck«nal|i«,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  im  Salzagraben,  mit  10  Alphütten 
und  66  Hinderauftrieb. 

ISeBineekenberi^ ,  wind.  Poschauz- 
kigora  —  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  39  Häusern  und  80  E., 
des  Bezirks  Plankeustein,  Pfarre  Süs- 
senberg;  zur  Hrsch.  Plankensteiu  und 
Pfarre  Rohitsch  dienstbar. 

{Sclinerkeiibüeliel ,  Sapousche  — 
Illirien,  Krain ,  Neustädtl.  Kr.,  ein  in 
dem  Werb  Bzk.  Kommiss.  Neudegg 
liegendes  Gut  und  Dorf,  nächst  Set. 
Helena  und  Neudegg,  5  Stunden  von 
Pesendorf. 

ScIineeKendorf .  Böhmen  ,  Bunzl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  48  H.  und  853  E., 
ist  nach  Brims  eingepf. ;  hier  sind  3 
Garn  -  und  Leinwandbleichen ,  liegi 
zwischen  den  herschaftlichen  Warten- 
berger  Dörfern  Brims  und  Grünau,  am 
Jungfernbache. 

ISelitieekendorf,  wind.  Poschanzki- 
wess,  Steiermark,CiIl.Kr.,  eineG<'OT«iw<i^ 
von  88  Häusern  und  180  Einwohnern, 
des  Bezirks  Plankenstein,  Pfarre  Süs- 
senberg,z.  Hrsch.  Plaukenstein  Grätzer 
Autheil  dienstbar. 

Seliii«ck«iiKrabeii ,  Steiermark, 
Brack.  Kr.,  ein  Seitenthal  der  Lassing, 
mit  54  Riuderauftrieb  und  grossem 
Waldstande. 

Schneckenjcrabrn  ,  Steiermark , 
Grätzer  Kr.,  ein  Seitenthal  des  Wald- 
steingraben ,  zwischen  dem  Fahreneck 
und  Eckwirthgraben. 

Sehneeketireitli,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Mühl  Kr.,  ein  kleines  zum  Distr.  Kom. 
Kl  am  geh.  nach  Sachsen  eingpf.  Dorj 
von  14  zerstr.  Häusern  gegen  Süden, 
an  der  Hauder  Strasse,  4  Stunden  von 
Amstädten. 

fSebnedon'itz,  Sniedowicze  —  Böh- 
men, Leitmer.  Kreis,  eine  Herschaft 
und  Dorf  von  71  Häusern  und  395  E., 
hier  ist  1  Schule,  1  ansehnliches  altes 
Schloss,  1  grosser  Meierhof  mit  Ge- 
stüte und  Schäferei,  1  Mühle  und  Brett- 
säge. Es  wird  hier  besonders  viel 
Hopfen  gebaut;  im  Dorfe  ist  eine 
schöne  Allee  von  Nussbäumen ,  es  ist 
nach  Zebus  eingpf.  und  mit  dem  Gute 
ISukorad  vereinigt,  liegt  in  einem  an- 


genehmen Wiesenthaie  amGablowka- 
Bache,  ^  St.  von  Ansehe,  8}  St.  von 
Liboch. 

^eliiieeal|i« ,  Steiermark,  Brücket 
Kr.,  im  Neubergergraben,  mit  140  Rin- 
derauftrieb ,  und  einem  Flächeninhalte 
von  1161  Joch,  1547  Quadr.  Klafter; 
der  Staats  -  Herschaft  Nenberg  eigen- 
thümlich. 

I^cliiieebacli«!,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  im  Bezirk  Pöllau,  treibt  1  Haus- 
mühle in  Aussereck, 

Sehii«cbau«r ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis ,  ein  Berg ,  704 
Klafter  hoch,  nordöstl.  von  der  Pfar- 
kirchc  Sorg. 

^ehneeberilf,  Böhmen ,  Königgrätzei 
Kreis,  an  der  Grenze  zwisch.  Böhmen, 
Schlesien  u.  Mähren ,  4384  Fuss  hoch, 
liegt  im  50«  18'  88"  nördl.  Breite  bei 
Wilhelmstadt.  In  3  Stunden  ersteigt 
man  den  gross.  Schneeberg,  man  geht 
im  Graupegrunde  aufwärts,  nach  Stu- 
benseifen ,  einem  Dörfchen  schon  auf 
dem  Abhänge  des  Berges  gelegen,  wo 
man  Führer  findet.  Der  grosse  Schnee- 
berg ist  der  Mittelpunkt  und  höchste 
Gipfel  des  Schneegebirges,  welche  eine 
mehr  als  8208  Ruthen  haltende  Hoch- 
ebene bildet,  in  deren  Mitte  eine  10 
Fuss  hohe  Säule  die  Grenze  v.  Mäh- 
ren, Böhmen ,  Glaz  und  Schlesien  be- 
zeichnet. Die  Fläche  bleibt  kaum  vier 
Monate  frei  von  Schnee,  ist  aber  dann 
eine  üppig  grünende  Matte.  Bei  der 
Säule  selbst  hat  man  keine  Aussicht, 
der  grossen  Ausdehnung  des  Gipfels 
wegen,  muss  daher  am  Rande  umher- 
gehen, mit  bewaffneten  Auge  sieht 
man  Breslau,  Olmütz  und  Prag,  in  det 
Nähe  Goldensteiu  und  das  Gesenke, 
einen  grossen  Theil  der  Grafschaft 
Glatz,  V.  Eulenkamme  begrenzt.  Kai- 
ser Joseph  bestieg  d.  Gipfel,  amFusse 
des  Berges  liegen  die  Lichtenstein'schc 
und  Magnis^sche  Schweizerei.  Eine 
niedere  runde  Koppe  ist  der  kleine 
Schneeberg,  eine  halbe  Stunde  v.  vo- 
rigen. Am  südöstl.  Abhänge  des  gros- 
sen ist  der  Schwalbenstein ,  eine  aus- 
gezeichnete Felsmasse. 

I$ebiie«berir,  Böhmen,  Leitmer  Kreis. 
ein  hoher  Berg  bei  Tetscheu,  v.  dess 
Gipfel  man  eine  schöne  Aussicht  bi; 
Dresden  hat. 

Srlinecbern^,  Böhmen,  Leitm.  Kreis 
ein  zur  Hersch.  Tetschen  geh.  Dorf  v 
86  Häusern  u.  561  Einwohnern,  etwa« 
zerstreut  liegend,  hier  ist  1  Schule,  1 
Jägerhaus  (301  Klafter  über  d.  Nord- 
see), und  1  k.  k.  Zollhaus,  von  Bul( 
führt  über  den   Schneeberg  ein  Fahr- 
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weg  nach  Sachsen,  liegt  am  Fasse  d. j 
2149  Euss  hohen,  an  der  sächsischen  j 
Grenze  liegenden  Schneeberges,  diel 
Anssicht  von  diesem  hohen  Berge  ist! 
eine  der  schönsten  in  Deatschland  nnd 
erstreckt  sich  nördlich  über  mehr  alsi 
80,    im  Süden  über  120  Geviertmeilen,  | 

3  St.  V.  Erlaa,    2|  St.  v.  Tetschen  u.  | 

4  St.  v.  Aussig.  I 
JSehneeber^,  Snisnik,  Illirien,  Krain,  | 

Adelsberger  Kreis,  an  der  kroatischen  | 
Grenze  erhebt  sich  zu  einer  Seehöhe  I 
von  6804  Wiener  Fuss,  und  lässt  von| 
seinem  Gipfel  beinahe  ganz  Krain  bisj 
zum  adriatischen  Meere  übersehen. 

Sriiiieeberji;,   Illirien,  Krain,  Adels- { 
berger  K.,    eine     Werb- Bezirks- Kom- 
missariats Herschaf l  u.  Schloas,  nächst 
dem  Dorfe  Kosarsche   und  St.  Marga- 
rethcn,  5  St.  v.  Loitsch. 

fSehneeberi^,  Illirien  Krain ,  Adelsb. 
Kreis,  ein  Steuerbezirk  mit  45  Steuer- 
gemeinden, 89,124  Joche. 

ISeliiie«ber|^,  Oesterreich  ob  der  E., 
salzburger  Kreis,  ein  Berg  1549  Klft. 
hoch  bei  Werfen. 

!Sclineeb«r|^,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  ein  1011  Klafter 
hoher  Bcrg^  westl.  vom  Mühlbach. 

ISchiK^ebern; ,  Oester.  ob  der  Ens, 
V.  U.  W.  W. ,  ein  hoher  Berg,  der 
einen  grossen  Theil  des  Jahres  hin- 
durch mit  Schnee  bedeckt  ist.  Dieser 
Bergkoloss  besteht  aus  2  Theilen.  Der 
westliche  niedrige  Theil,  der  eigentl. 
eine  Voralpc  des  Schneeb.  bildet,  ist  der 
Kuhschneeberg  oder  kleine  Schueeberg, 
berühmt  durch  seinen  Pflanzenreich- 
thum.  Oestlich  an  ihn  schliesst  sich  d 
Hochschneeberg ,  der  auch  unter  dem 
Namen  des  Wiener  oder  Neustädter 
Schneeberges  bekannt  ist.  Er  hat  3 
Gipfel,  namentlich  den  Alpengipfel,  d. 
Kaiserstein  und  den  Waxricgel.  Der 
höchste  davon  ist  der  Alpengipfel  am 
südw.  Theile,  der  sich  6566,y4  Fuss 
über  das  Meer  erhebt.  In  halbstündiger 
Entfernung  gegen  Nordost  erhebt  sich 
dTer  zweite  Gipfel ,  Kaiserstein  gen., 
den  eine  Granitsäule  zum  Gedächtnisse 
der  zweimaligen  Anwesenheit  des  Kai 
scrs  Franz  I ,  (1805  und  1807)  ziert 
Ehemals  war  hier  eine  Dreifaltigkeits 
säiile.  Die  Höhe  des  Kaisersteins  be- 
trägt 6,517,2  „  Fuss  und  er  ist  folglich 
um  49|  Klft.  niedrig,  als  der  höchste 
Gipfel.  Der  dritte  Gipfel,  der  sogen. 
Waxriegcl  (von  dem  Worte  wax,  das 
ist  steil),  unter  33"  29*  40'*  d.  Länge 
und  47°  46*  19'*  der  Breite,  hat  5961, 
,  8  Fuss,  also  605,  , «  weniger  als  der 
Alpengipfel.  Diese  Höhenbestimmungen 


sind  nach  den  neuesten  trigonometri- 
schen Messungen  angedeutet.  Die  Aus- 
sicht vom  Waxriegel  ist  schön ,  aber 
ungleich  interessanter  und  ausgedehn- 
ter ist  sie  vom  Kaiserstein,  wo  man 
eine  ungeheuere  Fläche  von  ungefähr 
100  Stunden  Durchmesser  übersieht. 
An  der  östl.  Seite  gegen  den  Hengst 
und  gegen  Buchberg  hin  schliesst  sich 
der  t^chneeberg  mit  der  ungeheueren, 
900-1000  Klafter  hohen  Wand,  wel- 
che diejenige  kahle  Seite  bildet,  die  v. 
Wien  aus  sichtbar  ist.  Eine  kleine  Par- 
thie  Krumholz,  welche  sich  zwischen 
dem  Waxriegel  und  dem  Mitterberge 
herumzieht,  ausgenommen,  belebt  kein 
Strauch  diese  weite  Ebene,  von  dich- 
tem Moose  und  Alpenpflanzen  mit  zar- 
tem Grün  überzogen,  aus  welchem  un- 
zählige blaue  Sternchen  des  kleinen 
schönen  Enzian  hervorblicken.  Tiefe 
Schluchten  ziehen  südwestwärts  hinab 
in  das  Hölleuthal,  wohin  sich  auch  d. 
ganze  Boden  abstürzt,  und  unzählige 
Klüfte  u.  Schlünde  durchkreuzen  den- 
selben ,  viele  mit  ewigem  Schnee  er- 
füllt, von  der  blendendsten  Weisse 
bis  z.  tiefsten  Grau  mannigfach  schat- 
tirt.  Zwischen  dem  Alpengipfel,  der 
als  eine  lange  Felsenwand  emporsteigt, 
und  dem  Kaisersteine  liegen  mächtige 
Schneefelder  und  ziehen  sich  oft  her- 
ab bis  tief  auf  den  Ochsenboden.  Die 
Ochsenhülte  ist  4  Schritt  lang  und  2 
Schritt  breit,  ein  kleines  hölzernes 
Zelt,  in  dem  kein  Mann  aufrecht  ste- 
hen kann.  Eine  echt  kanadische  Thüre 
ohne  Schloss  u.  Bänder  dient  zugleich 
als  Eingang  u.  Rauchfang,  der  nackte 
Boden,  wenn  es  hoch  kommt,  ein  paar 
Breter,  sind  die  Iluhestädte  für  die  Be- 
schwerden des  Tages  für  den,  der  den 
Hauch  so  gewohnt  ist,  um  ruhen  zu 
können.  Trinkwasser  ist  nirgends  her- 
um ,  geschmolzener  Schnee  ersetzt  es. 
Diess  ist  die  Wohnung  des  Ochsenhir- 
ten, bis  der  erste  Schnee  im  zwingt, 
seinen  Posten  zu  verlassen.  Die  Hütte 
liegt  neben  der  Schneegrube,  einer  d. 
grössten  und  tiefsten  Schluchten  des 
Ochsenbodens,  welche,  selbst  im  heis- 
sten  Jahren  immer  voll  Schnee  ist. 
Unfern  von  demselben  ist  eine  merk- 
würdige Kluft,  welche  ,  wie  die  Füh- 
rer sagen,  „keinen  Hall  gibt.**  Wenn 
man  eine  Pistole  hinein  abfeuert,  ver- 
schlägt sich  der  ganze  Schuss  so  sehr 
in  die  Tiefe ,  dass  man  kaum  einen 
unbedeutenden  Knall  hört.  Unweit  v. 
der  Hütte  ist  auch  der  Saugraben,  der 
sich  in  das  Höllenthal  hinabzieht  und 
eine  der  reichsten   botanischen  Fund' 
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graben  d.  Sohneeberges  ist.  In  demselben 
befiudet  sich  eine  kleine  Quelle  (Brün- 
uel;,  der  Lieblingsaufenthall  vieler 
Schlangen  aller  Gattungen.  Merkwür- 
dig ist  auch  der  Königstein ,  welcher 
vom  Ochsenboden  auf  dem  Alpengipfel 
führt,  und  zwar  am  oberu  Rande  der 
Bockgrube,  einer  breiten  tiefen  Schlucht, 
die  sich  hier  in  die  Tiefe  hinabstürzt 
und  beim  Kaiserbrunnen  im  Höllenthal 
mündet.  Der  Königstein  ist  sehr  be 
rüchtigt  wegen  des  Schwindels,  der  hier 
auf  dem  schmalen  Pfade  viele  Wände 
rer  befällt.  —  Die  beste  Besteigung 
des  Schneeberges  geschieht  nach  Schmidl 
vom  Buchberge  aus  über  den  Hengst 
und  den  Waxriegel,  wozu  man  5  St. 
braucht.  Von  der  wcstl.  Seite  ersteigt 
man  den  Schneeberg  durch  das  Klo 
sterthal  über  die  Treukwiese  und  den 
Kuhschneeberg;  dieser  Weg  ist  6  Std 
lang  und  ganz  gefahrlos.  Auf  d.  nord- 
westlichen, westlichen  und  südlichen 
Seite  steht  der  Schneeberg  wie  abge 
schnitten  da  und  an  seinem  Fusse  win- 
det sich  das  Höllenthal  herum;  abei 
auf  den  übrigen  Seiten  steht  er  mit  an- 
dern Gebirgszweigen  in  Verbindung 
die  sich  nördlich  bis  an  die  Piesting, 
östlich  bis  auf  die  Neustädter  Heide  u 
das  Steinfeld  und  bis  an  dieSchwarza 
ausbreitet. 

J§elft]ia«ebeB*i:,    Oest.  u.  der  Ens,   V 
U.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  19  Hausen 
'  und  130  Einwohn.,  zur  Hrsch.  Stixen- 

stein  und  Pfarre  Puchberg,  am  Schnee- 
berge. Post  Neunkichen  am  Steinfelde 

fSrllffieeberii^,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  ü, 
W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Reichenau  geh., 
nahe  dabei  lieg.  Dörfchen,  \  Stunde 
vom  Schlosse  Reichenau,  1^  St.  von 
Schottwieu. 

l$eliiie«h«rg,  Oest.  u.  der  Ens,  V.O. 
M.  B.,  ein  zur  Hrsch.  Böckstall  gehör. 
Dorf  \on  15  Haus.,  nächst  dem  Markte 
Kottes,  li  St.  von  Böckstall. 

SeEft»e«bers,  Siebenbürgen,  Szekler 
\         Maroserstuhl ;  siehe  Havad. 

Seltne ftherf;,  Steiermark,  Grätzer 
Kr. ,  eine  Gegend ,  zur  Hersch.  Traut- 
manusdorf  unterthänig,  und  zur  Bis- 
thumshrsch.  Seckau  mit  ^  Weinzehend 
pflichtig. 

S«liiiceb«ri^  bei  SterzliijK,  Tirol, 
Pusterth.  Kreis,  ein  Berg,  7764  Wr. 
Klafter  hoch  über  der  Meeresfläche,  auf 
dessen  Höhe  eine  so  grosse  Oeffnung 
ist,  dass  mau  mit  Pferden  durchkom- 
men kann. 

ISelineeberii^ ,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein 
Berg-  und  Pochwerk,  zum  Landgeht. 
Passeier  und  Gemeinde  Rabenstein. 


Selitieeberg: ,  Tirol,  ein  BUiherg- 
werk,  hinter  Ridnaun,  Ldgchts.  Passeyr. 

ISebnvehri'ii;,  Tirol,  Wippth.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Sarnthein  gehör.  Burgfried 
bei  Trins,  inner  Steiaach  dieses  Land- 
gerichts, der  alten  Freiherrn  von  Schnee- 
berg, 1  Stunde  von  Steinach. 

Srlftii<6eb«rg«ral|ie  ,  Steiermark, 
Judenb.  Kr.,  am  Pusterwald,  mit  30 
Rinderauftrieb. 

Sehneeberm^leiCen  ,  Steiermark, 
Judenb.  Kr.,  bei  Schladming,  mit  200 
Schafeauftrieb'. 

Scbiieeburg,  Tirol,  ein  Schloss  am 
Weissenbach  zu  Mils  nächst  Hall,  Land- 
Gerichts  Taur. 

^eliiitsedori',  Ober»,  oder  Vorder-, 
Böhmen,  Budweiser  Kreis,  ein  Dorf 
zur  Herschaft  Krumau,  8^  Stunde  von 
Budweis. 

Sriiiieedorf ,  Unlei*-,  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf  z.  Hrsch.  Krumau, 
8J  St.  V.  Budweis. 

§eaineeg;cbtt«rii  oder  Wieseubach  — 
Oesterr.  ob  der  Ens,  Inu  Kreis,  eine 
Ortschaft  von  zerstreuten  Häusern, 
einer  Glashütten ,  Mahl  -  und  Säge- 
mühle, am  Weissenbache  und  der 
Riederstrasse,  liegt  Anstünde  v. Frau- 
kenmarkt. 

Sclineeg^ebii'se,  Oest.  ob  der  Bus, 
Traun  Kr.,  ein  Gehirg  im  Salzkammer- 
gute Hallstädter  Bezirk. 

§etiii«esruben,  Steiermark,  Brück. 
Kreis,  im  Frenzgraben  nächst  dem 
Schwarzkogel  und  dem  Todtenplan. 

§c2Kn«el&oi>f,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  ein  Berg  945  Klftr.  hoch,  südl.  v. 
Dorfe  Kasarsche. 

ISchnee-oderRleaenboppe,  Böh- 
men ,  Bidschower  Kreis ,  815  Wiener 
Klafter  hoch. 

§clinee-l!4.oppe,    auch  schlechtweg 
die  Koppe  —  Böhmen,  Königgr.  Kreis/ 
im  Riesengebirge,  902  Wr.  Klafter  hocfr 
über  der  Meeresfläche,   ist  der  höchste 
Gipfel  der  Sudeten,  ein  stumpfer  Gra- 
nitkegel, der  nördl.  und  südl.  steil  ii: 
die   Metzergrube    und   den   Aupegrunc 
sich    abstürzt,    östlich  in   den   Forst- 
kamm,  und  westlich  in  einem  schma- 
len Rücken  zum  Koppenplane  sich  ab- 
senkt. Der  Gipfel  bildet  eine  85Schrit 
lange,  66  breite,  mit  Flechten  und  spär- 
lichem  Moose   bedeckte   Fläche,   übe 
welche  die  Grenze   geht.   Auf  schlesi 
schem  Gebiete  steht  die  ehemalige  Lau- 
rentiuskapelle,   1668   von  Grafen  voi 
Schafgotsch  erbaut,  ein  massives,   4( 
Fuss  hohes  rundes  Gebäude,  zu  der  bi, 
1810  jährlich  fünf  Wallfahrten  gehal 
ten  wurden,  seit  1824  aber  ist  sie  ent- 
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weiht  und  zu  einer  Herberge  eingerich- 
tet, welche  von  Pfiugsten  bis  Mitte  Ok- 
tober bewohnt  wird,  und  worin  etwa 
10*  bis  18  Personen  Nachtlager  halten 
können.  Man  findet  hier  das  „Koppen- 
buch" ,  und  bekömmt  kleine  Schnitz- 
werke als  Andenken  zu  kaufen.  Das 
Panorama  von  der  Riesen koppe  hält 
bei  80  Meilen  im  Durchmesser,  und  ist 
nur  im  S.  durch  die  vielen  Vorberge 
beschränkt;  hier  sieht  man  den  Aupe- 
grund  zu  seinen  Füssen,  weiterhin  Jo- 
sephstadt und  Königgrätz.  Westl.  lieg! 
der  Brunuberg  mit  der  Wiesenbaude 
und  über  demselben  hinaus  Hoheuelbe, 
Starkenbach,  Prag  (?),  die  Moldau  und 
die  Elbe.  Der  Jeschkeuberg  und  das 
Erzgebirge  schliessen  westlich  den  Ho- 
rizont. Nordwestlich  über  den  Mittags- 
stein hinaus  liegt  Warmbrunn,  der  Kien- 
ast ;  auch  Görlitz  ist  sichtbar ,  so  auch 
in  weiter  Ferne  Sorau  und  Sagan.  N. 
sieht  man  Hirschberg,  nordötl.  Schmie- 
deberg, östlich  Landshut  und  die  Oder, 
Schweidnitz  mit  dem  Zobtenberge,  Bres- 
lau. Südöstlich  liegt  Schatzlar,  Neisse, 
das  Eulen-  und  Schneegebirge,  und  dar- 
über hinaus  die  Karpatheu. 
leliiieettialAipe,  Steiermark,  Judb. 
Kreis,  im  Satenthaie  ober  demKaiuach- 
walde,  zwischen  der  Schladmingeralpe 
und  den  Gemskögeln.  Den  Vichauftrieb ; 
siehe  Sattenthalalpc. 
•rlinee  Marin,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Qnadfjiort,  zum  Kammeralgutc  Kru- 
mau;  siehe  Maria  Schnee. 
rliiieeiveis ,  Steiermark,  Marburget 
Kreis  ,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Exdom. 
Pcttau  lieg. ,  geh.  Mekrhof,  im  Dorfe 
Amtmannsdorf,  1^  St.  von  Pcttau. 
ehfliestlaroivshj  Ifllei^n ,  Böh- 
men, Bidschow.  Kreis,  eine  der  Hrsch. 
Kumburg  Aulibitz  gehör.  Mühte;  siehe 
Schneidarower  Mühle. 
eliiif^l^venbAch  9  Tirol,  Ober  lun- 
thal.  Kr.,  ein  zur  Landgchtshrsch.  Land- 
eck geh.  Hof,  nächst  dem  Dorfe  Flirsch, 
7  Stunden  von  Imst,  3  Stunden  von 
Nassereut. 

elftuelfoeiifiiehlaj^»  Oest.  ob  derE., 
Inn  Kreis,  ein  zum  Pfieggcht.  Mattig- 
hofen  und  Kaalhrsch.  Friedburg  gehör. 
Dorf,  zur  Pfarre  Sauet  Johann,  5  St. 
von  llied. 

ehiieibensehla^,  Oest.  ob  derE., 
lun  Kreis ,  ein  zum  Plleggcht.  Mattig- 
hofen  geh.  Dorf,  in  der  Pfarre  Kircli- 
berg  und  dem  Gobernauserwalde,  2]  St 
von  Mattighüfen. 

B}in«lberi4florf ,  Böhmen,  König- 
grätz. Kreis,  ein  Pfardorf^  zum  Gute 
Schampach,  1  Stande  von  Geyersborg. 

Algem.  («ogr.  LEXIKON.  Bd.    V. 


^elineldaroiv«!*  Ifljilile,  Schneg- 
darowskj  MIegn  —  Böhmen,  Bidschow. 
Kreis,  eine  einschichtige,  am  Bache  Czid- 
liua  unter  dem  Markte  Eisenstadt  sich 
befind. ,  zur  Hrsch.  Kumburg  Aulibita 
geh.  Mühle,  1  Stunde  von  Gitschin. 

Sciliieldeitliacli ,  Oest.  u.  d.  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  ein  Dorf  von  9  Häus- 
und  58  Einw.,  zur  Hrsch.  Scheibs  und 
Pfarre  Obewidorf  gehörig.  Post  Kem- 
melbach. 

^cfiinrSdrr  ,  Tirol,  Vorarlberg,  4  d. 
Gerichte  Bregenz  geh.  zerstr.  Häuser, 
«^  St.  v.  Bregenz. 

Sritiielder,   Tirol,  Vorarlberg,  eine 

kleine ,    zur  Hrsch.  Feldkirch  geh. ,  in 

dem   Gerichte   Inner   Bregenzer   Wald 

lieg.  Ortschaft  von  9  zerstr.  Häusern, 

j     8  St.  von  Bregenz. 

;  $$chneiderS>er§f,  Steiermark,  Grätz. 

j      Kr.,  eine   Weingebirgsgegend  im  Amte 

Edelsbach,    zur  Herschafc  Riegersburg 

I      dienstbar. 

Selineld«rlaaus ,  Oesterr.  u.  d.  E., 
V.  O.  W.  W. ,  eine  im  Landgerichte 
Brunnhof  und  Pfarre  Haidcrshofen  sich 
befindliche,  zur  Herschaft  Dorf  an  der 
Eüs  gehörige  Besitzung,  3  stunden  v. 
Steier. 

Sehnelderliäusel,  Crra»^tlns«r« 
Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  eine 
dem  Trienterstifte  Steier  gehör.  Besit- 
zung;  s.  Stampfhofergütel. 

^riinelderliofy  Gross- ,  Böhmen, 
Klatt.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kauth  un- 
terthäniges  Dorf  von  39  Häusern  und 
331  deutschen  Einw. ,  nach  Neumark 
eingepf.,  hat  1  Privatschule  unter  dem 
Patrouate  der  Gemeinde,  und  abseits 
8  Mühlen  („Buchmühle^'  und  „Schnei- 
derhofer  Mühle");  etwas  entfernter 
liegt  die  nach  Maxberg  eingepfarte 
Einschichte  Klein-Sohneidermühle,  zwei 
Nrn.;  —  liegt  an  der  bairisch.  Grenze 
gegen  Süden,  1|  St.  von  Kauth,  3  St. 
von  Klentsch. 

§ehiieiderliof ,  Klein-  ,  Böhmen, 
Klatt.  Kr.,  eine  Einschichte,  zur  Hrsch. 
Kauth  gehörig. 

§eliiielderselilas ,  Böhmen,  Prach. 
Kreis ,  ein  Dorf  von  82  Häusern  und 
187  Einwohn.,  hier  ist  1  Filialschule, 
1  Mühle  und  1  Brettsäge;  liegt  an  dem 
Schlagerbache,  40  Min.  von  Sablat. 

Srliiielderselilöigsl,  Oest.  ob  d.E., 
Inn  Kr. ;  s.  Adenbach. 

Selinelderwlrthsiiaus ,  Ungarn, 
Bars.  Gespansch. ,  ein  Hau9 ,  liegt  im 
Walde  nächst  Neusohl,  1^  Stunde  von 
Kremnitz. 

I^elineldetschlag:,  Wesely  —Böh- 
men, Budweis.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
50 
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Krumau  geb.  Dorf  von  16  Haus,  und 
103  Einwohn. ,  liegt  au  dem  Oebirge, 
\  St.  von  Ogfolderhaid ,  7  Stund,  von 
Budweis. 

ücliii^ldlbcrjK,  Oest.  ob  d.  B. ,  Inn 
Kr.,  ein  Berg,  261  Wr.  Klafter  hoch, 
südl.  von  Untcr-Frankiug. 

ScIiiicIdinüUI ,  Böhmen,  Elbogner 
Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Petschau  gehör. 
Dorf  von  93  Haus,  und  «679  Einwohn., 
nach  Donawitz  cingpf.,  hat  2  Wirths- 
häuser  und  1  Mühle  mit  Brettsäge. 
Letztere  bestand  sonst  für  sich  allein, 
und  der  Ort  erhielt  von  ihr  den  Na- 
men; —  liegt  rechts  an  dem  Lamitz- 
Bache;  %\  St.  von  Petschau,  1  St.  v. 
Karlsbad. 

Sclitief clniühl ,  Böhmen,  Elbogner 
Kr. ,  eine  einsch. ,  zur  Stadt  Königs- 
berg gehör.  Slahlmühler,  i  St.  von  der 
Stadt  entfernt,  nächst  dem  Walde  Ru- 
ditzhof,  3  St.  von  Eger. 

ISrhneUbacte,  Oest.  u.  d.  £.,  V.  O. 
W.  W. ,  eine  Rotte  von  17  zerstreu- 
ten Haas,  und  110  Einw.,  zur  Hrsch. 
Stift  Lilienfeld  und  Pfr.  Ramsau.  Post 
Lilienfeld. 

SehnelterbücHel,  Oest.  u.  d.  E., 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Dörfchtn  von 
6  Haus,  und  34  Einwohn.,  zur  Hrsch. 
Auhof  und  Pfr.  Set.  Marlin  am  Ipsfel- 
dc.  Post  Amstetten. 

Scliiiekcii,  Böhmen,  Elbogner  Kr., 
ein  zu  den  Gütern  Wildstein  gehör. 
Dorf  von  36  Haus,  und  513  Einw., 
von  welchen  10  Baus,  zum  Gute  ün- 
,  ter- Wildstein  und  14  Haus,  zum  Gute 
Altenteich  gehören,  ist  nach  Klinkart 
eingepfart.  unweit  vom  Dorfe  sieht 
man  mitten  im  Walde  schwache  Spu- 
ren des  ehemaligen  Schlosses  der  Rit- 
ter von  Fleissen,  1  St.  von  Wildsteiu, 
3^  St.  von  Eger. 

SelineUmctörfl ,  mährisch  Schue- 
kow  —  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Trübau  unterthäniges  Dorf  von 
33  Haus,  und  801  Einwohnern,  west- 
südwärts  4  St.  davon  entlegen,  3  St. 
von  Grünau. 

Scimeliendorf,  Siebenbürgen,  Nie- 
der Weissenburger  Gespansch. ;  siehe 
Csuged. 

S§vlin«li«iiliof ,  Schlesien,  Troppau. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Wiegstadtl 
gehör,  einzelner  Uof  und  Jägerhaus, 
von  Mittelhof  gegen  Osten ,  4|  Stunde 
von  Hof. 

Sclmetlioiv,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Hersch.  Trübau  geh. ;  siehe 
Schnekendörfl. 

^•htiellb»eh|  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Komt.;  0.  Borbatviz. 


Schnellberf:  9  Oesterr.  ob  der  Ens, 
luu  Kreis,  eine  kleine,  dem  Pflegge- 
richte Braunau  geh. ,  nach  Gilgenberg 
eiugpf.  Ortschaft  von  7  Haus. ,  4  St. 
von  Braunau. 

ScBancllberg  ,  Oesterr.  ob  der  Eus, 
Inn  Kreis  ,  ein  kleines  ,  zur  Pflegge- 
richts- und  Kammeral  -  Herschaft  Mat- 
tighofen  gehöriges  ,   und  dahin  einge- 


pfartes  Dorf', 
Henhard ,    grenzt 


liegt   in  dem  Forste 
gegen   Osten  an  die 


Braunau. 

Scliiielldorff ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis ,  eine  kleine ,  zur  Hersohaft 
Suben  gehörige,  und  dahin  eingepfarte 
Ortschaft  von  7  Häusern,  zwisch.  der 
Inn-  und  der  Braunauerstrasse ,  1  St. 
von  Schärding. 

I^eknclldorl',  Siebenbürgen,Klansenb. 
Komt. ',  s.  Sebes. 

^rlineSIdorf ,  Siebenbürgen,  Niedei 
Weissenburger  Gespanschaft;  s.  Se- 
besely. 

Sclinell«  Köröseli ,  Crislus  ve- 
lox  —  Ungarn,  ein  Fluss  in  derBihar 
Gespanschaft. 

Schnellerberg; ,  Oesterreich  ob  de] 
Ens,  Hausruck  Kreis,  3  in  dem  Di- 
slrikts-Kommissariate  Walchen  liegen 
de ,  der  Herschaft  Tollet  gehör. ,  nacli 
Foruach  eingepf.  Häustr ,  1^  St.  voi 
Frankenmarkt. 

ISciftiielleradorf,  Oesterreich  ob  de 
Ens ,  Hausruck  Kreis ,  ein  in  dem  Di 
strikt s-  Kommissariate  Aschach  liegen 
des,  den  Herschaft.  Bfferding,  Schaum 
berg,  und  Stifte  Stroham  gehörigem 
nach  Hartkirchen  eingepfartes  Uorj^ 
grenzt  gegen  O.  an  das  Dorf  Koblin^ 
3  St.  von  Efferding. 

I^clinelleriirulie,  Ungarn,  Illiriscl 
Banater  Grenz-  Regiments  Bezirk  ,  ei^ 
Dorf,  liegt  in  der  Bersaskaer  Korn 
pagnie. 

SctinellerYlertel ,  Steiermark,  i 
Grätzer  Kreis,  eine  Gemeinde  von  ; 
Häusern  und  153  Einwohnern,  desB« 
zirks  Reitenau,  Pfarre  Grafendon 
zur  Herschaft  Eichberg,  PöJlau,  Vo 
au ,  Reitenau ,  Kirchberg  am  Wal 
Thalberg,  Pfarre  Grafendorf  u.  Stad 
pfarre  Hartberg  dienstbar. 

Hchnelisruaad .  Böhmen,  Buuzlau 
Kr.,  ein  Dorf  z.  Hrsch.  Hauska,  \{t 
von  Dauba. 

ISeliaellltof,  Oesterreich  ob  der  E; 
Hausruck  Kreis,  ein  Dorf  zu  dem  U 
strikts-Kommissariat  Frankenburg  u 
Pfarre  eben  dahin  gehörig. 

fSelineltJns ,  Oest.  ob  der  B.,  Tran 
Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Komm.  Wim 
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bach  liegendes  verschiedenen  Domin. 
geh.  Dorf  von  16  zerstr.  Häusern,  in 
der  Pfarre  Steinerkirchen,  %  Stimden 
von  Lambach. 

Selftiiepfau  ,  Tirol ,  Vorarlberg ,  eiu 
in  dem  Gerichte  luner  Bregenzer  VVald 
liegendes  Pfardorf,  hat  einen  Bruch 
von  schwarzem  Marmor,  10  Standen 
von  Bregeuz. 

iSeftin^pfFesiP,  Tirol,  Vorarlberg,  eine 
kl.  in  dem  Gerichte  Inner  Bregenzer 
Wald  lieg,  der  Hersch.  Feldkirch  ge- 
hör. Ortschaft  von  8  zerstreuten  H., 
11  St.  von  Bregenz. 

Setin«pfriidOrff,  Böhmen,  Bimzl. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Lissa  geh.  Dorf; 
s.  Schneppow. 

{Seliiie|il'«Mdorf,  Böhmen,  Leitmer. 
Kr. ,  ein  Dorf  ,  der  Hersch.  Konoged  -, 
s.  Schneppendorf. 

SsiiaiepfvuütelBft ,  Oest.  unter  der 
Eus,  V.  ü.  W.  W.,  eine  Ruiney  kaum 
mehr  bemerkbar,  zunächst  Johannstein 
gelegen;  an  das  lieblich  gelegene Dorl 
äparbach,  im  Hückeu  der  herrlichen 
Briihlgegeud ,  reihet  sich  rechter  Hand 
zwischen  Wcissenbach  uud  Sittendorf 
der  grosse  Thiergarten,  in  dessen  Be- 
zirk sich  die  Kuinen  der  Veslen  Jo- 
haunsteiu  uud  Schnepfensteiu  befinden. 

Sc2as9€-piKlioi',    Oest.   unter  der  £ns, 
V.  U.  W.  W.,  unter  dieser  Benennung 
bestand   vormals    ein   Freihof  zu   En- 
zersdorf  am  Gebirge,  welcher  der  Aeb- 
tist  von  Neuburg  (Nonnenberg)  in  Salz- 
barg angehörte,  seit  vielen  Jahren  aber 
aufgelassen,   sich   als   Privathaas  be- 
fmdet. 
f   ^eBatieppeiaiiorf ,    Schnepfendorf  -- 
K      Böhmen,    Leitm.  Kr.,  ein   zur  Hersch. 
Konoged  geh.  Dorf  von  47  H.  und  240 
B.,  liegt  gegen  Norden  nächst  Kirchen- 
t      wald,  2^  St.  von  Anseht. 
»   $eSin«ppit«uiii|i; ,   Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  Geyenäy  in  der  Pfarre  Sanct 
Xaver,  zur  Hersch.  Oberburg  mit  dem 
^,di.uztu.  Weinzehend  pflichtig. 
u^iiiieppovyv ,    Ssnepow,    eigentlich 
£:ichepfeudorf  —  Böhmen,  Bunzlauer  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Lissa   geh.    Dorf   von 
5ilH.  und  126  E.,  worunter  einige  Pro- 
testanten, ist  nach  Gross-Kostomlat  ein- 
gcpf. ;  unweit  südw.  an  der  Elbe  lie- 
gen die  Ruinen  der  alten  Burg  Mjdlo- 
war,   mit  einem  dreifachen  tiefen  Gra- 
ben ;  sie  soll,  einer  Volksage  nach  von 
den  Mägden  der  altböhmischen  Fürstin 
liibussa  erbaut  worden  sein.  Die  sum- 
pfige  Gegend  ist    reich  an   heilsamen 
Pflanzen ,   und   ehemals   soll  man  hier 
Safran  gebaut  haben;  eine  Wiese,  nahe 
bei  der  Ruine,  heisst  noch  jetzt  Ssaf 


ranka.  Am  zweiten  Ostertage  ziehen 
die  Mädchen  dieses  ganzen  Bezirks  in 
Meuge  hieher,  um  sich  mit  den  hier 
häufig  wachsenden  Schneeglöckchen, 
diesem  ersten  Geschenke  des  Früh- 
lings, zu  schmücken.  Auch  ist  die  Ge- 
gend wegen  der  vieleni^^nn^  grossen 
Eichen  merkwürdig,  die  es  vor  drcissig 
Jahren  hier  noch  gab,  durch  Eibüber- 
schwemmungen aber  vernichtet  wor- 
den sind;  eine  noch  bestehende  schätzt 
man  auf  70  Klafter  Kubikinhalt.  Man 
findet  häufig  in  der  Elbe  solche  alte 
Eichenstämme,  und  benutzt  sie  als 
Brennholz,  liegt  an  dem  Schneppower 
Teich,  1^  Stunde  von  Lissa. 

Sclinerenkoii«!,  Steiermark,  Brack. 
Kr.,  in  der  kleinen  oder  hintern  Wild- 
alpe, mit  51  Hinderauftrieb  und  bedeu- 
tendem Waldstande. 

i^elineBsuitx,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
geuf.  Kr.,  ein  zerstr.  zum  Wb.  B.Kom. 
und  Landger.  Herschaft  Strassburg  u. 
Pfarre  St.  Jakob  geh.  Dorf^  4  Stund, 
von  J&friesach. 

^clinliiUo«v,  Böhmen,  Chrud.  Kreis, 
eine  Einschichte ,  mit  einer  Mahlmühle 
und  Meierhofe,  zur  Herschaft  Hohen- 
mauth  gehörig. 

Seltniezilicrt,  Ungarn,  ein  Bery, 
mit  Waldungen  im  Gradiskaner  Greuz- 
Begim.  Bezirk. 

ISeltnlit&erMlpe,  Steiermark,  Judenb. 
Kr. ,  im  Feistritzgraben  ob  Kraubath, 
mit  20  Hinderauftrieb  u.  einigem  Wald- 
stande. 

iSchnlerberi;,  Oesterr.  ob  der  Bus, 
Inn  Kr.,  ein  in  dem  Pflegger.  Schär* 
ding  liegendes  der  Hersch.  St.  Martin 
gehör.,  nach  Müuzkirchen  eingepfartes 
Dorf,  3  St.  von  Passau. 

Scliui«i*bei*ir,  Oest.  ob  der  E.,  Traun 
Kr.,  ein  0^^  389  Klafter  hoch,  östl. 
von  Itoman. 

^«tinlerltolx,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr. ;  siehe  Vierthal. 

$$eUnlfii9,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  in  d. 
Gerichte  Feldkirch  gehör,  tfardorf,  4 
St.  von  Eeldkireh. 

i§eBiiillici«rber^,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  Weiler,  zum  Landgerichte  Fcld- 
kirch,  Gemeinde  Schnifis. 

^rliiilrbers,  Oest.  ob  der  E)is,  Inn 
Kr. ,  ein  zum  Pflegger.  Schärding  geh. 
Dorf,  nördlich  vom  Kassel  bach  bewäs- 
sert, und  nach  St.  lloman  eiugepfart, 
3  St.  von  Siegharding. 

S$cliiilirfttzl4o||«lt  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis,  zwischen  dem  Raach- 
kogel  und  Weissenbachgraben ,  mit  21 
Alphütten  und  111  Rinderauftrieb. 

S^cliUlMerlii«»  Oesterr.  ob  der  Bus, 
50* 
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Hansr.  Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Komm. 
ScKmidiug  liegendes  deu  Herschaften 
Schlüsselberg,  Würtiog,  und  Pfarhofe 
Wels  gehöriges  Dorf,  bei  Püohel  und 
dahin  eingepfart,  2  St.  von  Wels. 

fSclinob<»lln»  Mähren,  Olmützer  Kr., 
ein  zu  den  Ollmützer  Erzb.  Kammer- 
gütern gehör.  Dorf  von  89  H.  und  639 
B.,  mit  einer  eigenen  Pfarre  nächst  der 
zur  Stadt  Olmütz  gehörigen  Greiner-  u. 
Neugasse,  |  St.  von  Olmütz. 

}SclinölIer-^l«rtel,  —  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  eine  zur  Wb.  B.  Kom. 
Hersch.  Kirchberg  am  Walde  u.  Hrsch. 
Voran  geh.  Gegend ,   7  St.  von  Hz. 

Sclinöliliof,  Oest.  obder£ns,  Hausr. 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  und  Grafsch. 
Frankenburg  geh.,  und  dahin  eingepf. 
Dorf,  3\  St.  von  Frankenmarkt,  4^  St. 
von  Vöcklabruck. 

fSehnölzenbers;,  Oest.  ob  der  Ens. 
Hausruck  Kreis,  eine  kleine,  verschied. 
Dominien  geh.  Ortschaft  von  10  ein- 
zelnen zerstr.  Haus,  gegen  Süden,  | 
St.  V.  Grieskirchen  und  dahin  eingepf., 
3i  St.  von  Wels,  3|  Si.  v.  Baierbach. 

Sclinopfienalgie,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  im  Gailgraben,  zwischen 
der  Türkenkahr-  und  Klarumpfalpe,  mit 
100  Rinderauftrieb. 

f§chnoish«t,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  u.  Hrsch. 
Thurn  am  Hart  geh.  Dorf,  n.  St.  Lorenz- 
berg, 6  St.  von  Neustädtel. 

Sehiioscliet,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  Dorf  von  7  H.  und  42  E.,  der 
Hauptgemeiede  Gurgfeld,  Hersch.  Thurn 
am  Hart. 

^cliiioiieliet,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  Dorf  von  36  H.  und  201  E., 
zur  Hanptgemeinde  Lustthal,  Hersch. 
Kreutberg. 

JSchootzendorf ,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Herschafc 
Ulmerfeld  gehör.  Dorf,  nächst  Eurats- 
feld,  ^  8t.  von  Amstädten. 

JSchnotzeiidorf ,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  eine  zur  Hersch. 
Auhof  am  Ipsfelde  gehör.  Besitzung, 
1|  St.  von  Amstädten. 

{SehnötzlniK ,  Oester.  ob  der  Ens , 
Hausruck  Kreis,  eine  zum  Distr.  Kom. 
Köpbach  und  Stifte  Lambach  nnterth. 
Ortschaft  von  8  Häusern,  nahe  bei 
Atzbach  und  dahin  eingepfart,  3^  St. 
von  Lambach. 

JScIioale,  Siebenbürgen,  Medlas.  Stuhl, 
siehe  Sallya. 

Srhoale,  Siebenbürgen,  Ob.  Weissen- 
burg.  Gespanschaft;  siehe  Säldorf. 

fSrliöba  €rro8S-y  Scheba,  Böhmen, 
Blbogn.  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Eger 


gehör.  Dorf  mit  einer  Mahlmühle ,  am 
Wondrebflussc,  1  St.  von  Eger. 

Seltöba  y  Klein-,  Scheba,  Böhmen, 
Elbogn.  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Eger 
gehöriges  Dorf  von  34  H.  und  159  E., 
von  welchen  5  H.  zum  Stifte  Set.  Clara 
gehören ,  ist  theils  zur  Dech.  Kirche, 
theils  nach  Kinsberg  eingepf.  und  hat 
1  Mühle,  1  St.  V.  Eger. 

Sffhöbel,  Ungarn,  Temesv.  Gespansch.; 
s.  Zsebely. 

Sebobrr  ,  Oester.  ob  der  Ens,  Haus- 
ruck-Kreis,  ein  Berg,  in  der  Nähe  des 
Mondsee. 

f^efftobei« ,  Oester.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kreis  ,  zwei  zum  Landgerichte 
Thalgau  (im  flachen  Lande)  gehörige 
Einöden  im  Vikariate  Fuschl,  1^  St. 
von  Set.  Gilgen. 

Scltobrr,  Oest.  ob  d.  Bns,  Salzburg. 
Kr. ,  eine  zum  Pflggrcht.  Radstadt  (Im 
Gebirgslande  Pongau)  gehör.,  gegen 
das  Lammerthal  sich  hinziehende  Ge- 
getid,  mit  mehren  zerstreuten  Häusern, 
die  ins  Vikariat  Sanct  Martin  pfarren. 
Es  ist  der  Sitz  einer  Revierförsterei; 
2^  St.  von  Hüttau  (in  Werfen),  3J  St. 
von  Radstadt. 

ISeliobcf,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
am  Grundlsee,  zwischen  dem  Lahmers- 
berg,  Weissberg,  Hühnerarsch  und 
Geiswinke],  mit  grossem  Waldstande. 
—  Die  gleichnamige  Alpe  hat  vierzehn 
Hütten ,  und  wird  mit  67  Rindern  be- 
trieben. 

ilcliober,  Na  Schober  —  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  eine  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Wildhaus  lieg.,  nach  Garns  ein- 
gpf.  Gebirgsgegend  von  54  Haus,  und 
232  Eiuw. ,  hier  fliesst  der  Rekabach, 
1  St.  von  Marburg.  j 

is^choberaliie  ,    Steiermark,    Juden- 
burger  Kr. ,   im  Breineckgraben  ,  zwi- ' 
scheu  dem  Gpsel   und  der  Edelbachal- 
pe,   mit   53  Rinder-   und    50   Schafe- 
auftrieb. 

§eliobei*alp(» ,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr. ,  im  Furagraben  des  Don- 
nersbaches ,  nächst  der  Schrabachalpe, 
mit  60  Rinderauftrieb  und  bedeutendem 
Waldstande. 

IScliob^ralpe«  Steiermark,  Judenbur- 
gerKr.,  im  Turrachgraben,  mit  60  Rin- 
der-, 10  Pferdeauftrieb  und  sehr  gros- 
sem Waldstand^. 

j^cboberberg:,  Oest.  ob  d.  E.,  Salz- 
burg. Kr.,  ein  Berg,  701  W.  Klft.  hoch 
südl.  von  Thalgau. 

ISehoberbf^r^ ,  Oest.  ob  d.  Ens,  eii 

Wald  im  Hausruck  Kr. 
Schoberbaeh ,  Steiermark,  Juden 
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barsr.  Kr.,  im  Bzk.  Goppelsbach,  treibt 
3  Hausmühlen  in  Predlitz. 

Srliobt^i'berii:  •  Steiermark,  Jaden- 
burg.  Kr,  ein  Berg,  1874  Wur.  Klaf- 
ter hoch ,  liegt  nordwestl.  vom  Dorfe 
Winklern. 

ISeltolierberii; .  Steiermark,  Marbar- 
ger  Kr. ,  eine  Weingebirgsgepend  im 
Arote  Fürth,  zur  Hersch.  Sauet  Martin 
dienstbar. 

Sehobrrberii:,  Steiermark,  Marburg^. 
Kr.,  Weingebirgsgegendf  z.  Staatshrsch, 
Fall  dienstbar. 

ISehober  -  Berjc  ,  Tirol ,  am  linken 
Ufer  des   Zillerbaches    bei  Lauerbach. 

lSehober-TB#»rarf  Tirol,  an  der  Land- 
strasse nach  Füssen  bei  Nassereiit. 

l^chobf^rfllorf  4  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  8  H., 
zur  Hrsch.  Schwarzenau  n.  Pfr.  Vitis. 
Post  Schwarzenau. 

ISeliobereck,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kr. ,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
Weiskirchen  sich  beiindl.  ,  nächst  die- 
sem Markte  lieg.  Gebirgtt/egend  von 
24  zerstr.  Haus,  und  114  Einw. ,  hier 
fliesst  der  Granetzbach,  1^  Stunde  von 
Judenburg. 
^Seliober«ek,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Sanct  Leonhard  geh.  Gegend  von  zer- 
streuten Häusern ,  an  dem  Garitzerba- 
chel,  5  S(.  von  Wolfsberg,  7  St.  von 
Klagenfurt. 

Srhobrrhof ,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Freihof,  nächst  Bergreichenstein; 
s.  Paierhof. 

SeKoberhof,  Oesterreich  unter  der 
Ens ,  V.  O.  M.  B.  ,  ein  einzelner,  zur 
Hrsch.  Ober-Ranna  geh.  Bof ,  ausser- 
halb des  Fahmaberges,  nächst  Himberg, 
4  St.  von  Krems. 

Schöberitz,  Schebritz,  Sseberzicze 
—  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr.,  eine  Üer- 
schaft  und  Vorf  von  46  Häusern  und 
"ili  Einwohnern,  hat  eine  zum  Spren- 
gel der  Pfarrei  Gartitz  gehörige  Fi- 
lialkirche ,  ein  ehemaliges  obrigkeitli- 
ches Schloss,  das  aber  schon  von  dem 
Grafen  Stiebar  an  einen  Warnsdorfer 
Handelsmann  verkauft  worden,  dessen; 
Kinder  es  noch  besitzen;  ferner  einen! 
emphyteutisirten  Meierhof,  ein  Bräu-I 
und  Brauntweinhaus  und  ein  Wirlhs- 
haus.  Bei  den  Braunkohleugruben  \  St. 
Östlich  vom  Orte ,  liegt  ein  obrigkeit- 
liches Wächterhäuschen  und  etwa  990 
Schritte  südlich  ein  emphyteutisirtes 
Wohnhäuschen;  —  liegt  an  dem  nord- 
östlichen Abhänge  und  Fusse  des  Stri- 
sowitzer  Berges,  unweit  der  von  Ar-I 


besau  nach  Aussig  fuhrenden  Chaus- 
see, nordwestl.  1  St.  von  Aussig. 

Scliöberl,  Oesterreich  ob  der  Ens,  ein 
Berg  y  im  Salzkammergute,  südwest- 
lich von  Hallstadt,  7487  Fuss  hoch. 

I§cliöb«rlberjc,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  M.  B.,  zerstreute,  der  Her- 
schaft Dobra  dienstbare  WaMhütten, 
über  dem  Kampflusse,  seitw.  Krumau, 
11  St.  von  Gefäll. 

Seltoberlelieii.  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Salzburg.  Kr. ,  eine  zum  Pfleggerichte 
Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehörige 
Einöde;  nach  Straswalch^n  gepfart, 
1^  St.  von  Neumarkt. 

iS^höbf^rsdorf ,  Böhmen,  Bodweiser 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Höh enfurt  ge- 
höriges Dorf  von  15  Häusern  und  100 
Einwohnern,  nac^i  Höritz  eingepfart; 
davon  gehört  1  Haus  (,,die  Hammer- 
mühle^O  zur  Herschaft  Krumau,  4  St. 
von  Hohenfnrt. 

Srhöbersdorf ,  Böhmen,  Bndw.  Kr., 
ein  Dort  der  Hrsch.  Hohenfurt;  siehe 
Droschlowitz. 

Sehoberspitz  ,  Illirien ,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  ein  Berg,  1353  Wie- 
ner Klafter  hoch,  liegt  nördlich  von 
Mühldorf. 

Sehoberspttz  »  Steiermark ,  Jaden- 
burger  Kr. ,  ein  Berg,  1117  Wiener 
Klafter  hoch,  südlich  von  dem  Dorfe 
Donnersbach. 

Sehoberstadlt ,  Böhmen  ,  Budweis«r 
Kreis,  ein  Dorf  von  18  Häusern  und 
HS  Einwohnern ,  wird  grösstentheils 
von  Holzhauern  bewohnt ,  liegt  ziem- 
lich zerstreut  am  nördlichen  Abhänge 
des  Ebenwald-  u.  Schwarzholzberges, 
\  St.  von  Christianberg. 

S^ehobersläftten,  Böhmen,  Budwei- 
ser  Kreis,  ein  Dorf  zu  der  fürstlich 
Schwarzenbergischen  Herschafl  Kru- 
mau, Gemeinde  Schoberstädten,  Pfarre, 
Schule  und  Revier  Christianberg  ge- 
hörig. 

ISelioberstall ,  Steiermark  ,  Brucker 
Kr.,  zwischen  Set.  Peter  u.  Trofeiach, 
mit  bedeutendem  Waldstande. 

Sehoberstelit ,  Oester.  ob  der  Ens, 
ein  Berg,  im  Hansruck-Kreis. 

Seiiöberstein  «  Oester.  ob  der  Ens, 
Traun-Kreis,  ein  Berg ,  in  der  Pfarro 
Ternberg. 

Sehobemteln ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  ein  Berg,  701  Klaf- 
ter hoch,  südl.  von  Trattenbach. 

Srhobersteln,  Oester.  ob  der  En«, 
Salzburger  Kreis,  ein  Berg,  944  Klaf- 
ter hoch,   südöstlich  von  Abtcnau. 

Sehoberateln,  Oester.  unter  d.  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  ein  cinj5,  zur  Hcrschaft 
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und  Pfarre  Alhardsber/»  geh.   Bauern- 
guti  3  St.  von  Amstädten. 

SeliobflMChowlt«,  Ober-,  Schle- 
sien ,  Teschiier  Kreis ,  ein  der  Hcrach. 
Domaslowitz  unterthäniges  Dorf,  mit 
einer  Filialkirche  und  8  Rittersitzen, 
8  St.  von  Friedck. 

Seliohipirltot%ltz,  ]¥lefi«r-,  Schle- 
sien, Teschner  Kreis,  ein  zur  Herschafr 
Ober-Toschanowitz  gehör.  Dorf,  mif 
einem  Meierhof  u.  einer  Wassermühle, 
gegen  Westen,  4  St.  von  der  Stadt 
Teschen. 

SchötilwehoivItKy  Schlesien,  Tesch- 
ner Kreis ,  ein  Stfiuerhftirk  mit  zwei 
Steuergemeiuden  und  997  Joch. 

SehötiorMUo  oder  Scheborsko,  Sche- 
borsch,  Wsseborsko,  Böhmen.  Bunzl. 
Kreis ,  eine  zur  Herschaft  Kosmanos 
gehörige  Lokalkirche  mit  einem  Bauern- 
hause ,  grenzt  mit  dem  Dorfe  Wobrub 
und  Wobrubetz,  2  St.  v.  Jungbunzlau. 

i^ehobroivltx  ,  Böhmen ,  Elbogner 
Kr.,  ein  zum  Gute  Dalwitz  geh.  Vorf 
von  15  Häusern  und  73  Einwohnern, 
nach  Zettlitz  eingpf.,  {  St.  v.  Dalwitz, 
1  St.  V.  Karlsbad. 

I§chöehel8^rabt»nwafüa«r,  Steier- 
mark, Brucker  Kr,  im  Bzk.  Neuberg, 
treibt  am  Semering  1  Hausmühle. 

Seliocicau ,  Ssokawa  —  Böhmen , 
Leitmer.  Kr  ,  ein  Dorf  von  37  Häusern 
und  231  Einwohnern;  hier  ist  1  Mühle, 
und  1  Brücke  über  den  FIuss  führt 
zum  Schockauer  Meierhofe,  der  jedoch 
zur  Herschaft  Konoged  gehört.  Zu 
Schockau  gehören  auch  die  \  Stunde 
weiter  abwärts  liegenden  3  Lochhäu- 
ser ,  nach  Sandau  eingepf. ,  liegt  am 
rechten  Ufer  der  Pulsnitz ,  \  Stunden 
von  Politz. 

Sritöekel ,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
nördlich  von  Grätz,  ein  bei  4500  Fuss 
erhabener  Berg ,  der  sich  mit  seinem 
Rücken  von  Westen  nach  Osten  hin- 
zieht, in  Osten  und  Norden  ziemlich 
gäh  abfällt,  und  in  Westen  sich  im 
w^asserscheidenden  Zuge  ziemlich  sanft 
mit  den  benachbarten  Bergen  verbindet. 
Der  Fuss  des  Schöckels  gehört  zur 
Gneisformation ,  der  Schöckel  selbst 
aber  ist  Kalkmasse.  Seine  Nähe  von 
Grätz,  sein  ganz  gefahrloses  Besteigen, 
und  seine  glückliche  Lage  machen  ihn 
zu  einem  sehr  berühmten  und  anzie- 
henden Reisepunkt  der  Fremden  und 
Einheimischen.  Jährlich  besteigen  ihn 
viele  hundert  Menschen ,  um  die  auf- 
gehende Sonne  zu  sehen,  und  die  her- 
umliegende Aussicht  zu  gemessen. 

FürFussgeherist  der  interessanteste 
Weg  vott  Grata  über  dea  Graben  nach 


Nenstift  durch  die  enge  Gebirgsschlucht 
Statteck  nach  Radegund ,  und  zurück 
über  Eberdorf,  Wenichsbuch  und  Maria 
Trost.  Man  kann  hier  bis  Neustift 
fahren  und  sich  in  Maria  Trost  durch 
einen  Wagen  erwarten  lassen.  Als 
Fahrweg  ist  nur  der  über  Maria  Trost 
und  Eberdorf  nach  Radegund  anzura- 
then. 

Das  Bild  des  Landes,  welches  man 
vom  Schöckel  aus  überschaut  ist  gross 
und  herrlich;  wir  theilen  es  in  vier 
Parthien  ,  nach  den  vier  Weltgegen- 
den ,  um  die  Anschauung  in  etwas  zu 
versinnlichen. 

Nord-Parthie.  Zu  dieser  rech- 
net man  die  Strecke  von  der  Einsatt- 
lung zwischen  der  Rack-  und  Klein- 
alpe bis  auf  den  Wechsel.  An  dem 
ganzen  nördlichen  Abhänge  gähnen  die 
tiefen  Thäler  von  Semriach ,  Fladnitz 
und  Passail  mit  ihren  fleissig  bebauten 
Anhöhen  ,  welche  sich  sanft  zu  ver- 
flachen scheinen ,  und  nach  Norden  an 
die  rückwärtigen  Gebirge  anlehnend 
aufsteigen,  herauf,  und  hier  springt 
der  Schöckel  ziemlich  schroff  und  steil 
ab.  Die  erste  Bergreihe  ist  bis  auf 
ihre  Kuppen  bebaut ,  in  der  zweiten 
Bergreihe  steht  schon  die  schroffe  Rö- 
thelsteinerwand  anschliessend  an  den 
Lantsoh,  und  dieser  mit  der  Teuchalpe 
in  Verbindung,  dann  fort  hinüber  wie- 
der sanft  abfallend  bis  auf  den  regel- 
mässig geformten  freundlichen  Osser, 
von  diesem  noch  weiter  rechts  die 
Fischbachalpe.  In  der  dritten  Reibe 
steht  die  Kleinalpe  am  ganzen  Zuge 
am  höchsten ;  rechts  von  ihr  schauen 
aus  der  tiefsten  Einsattlung  die  See- 
thalalpen hervor.  In  der  fernem  Ver- 
bindung folgen  nun  die  Polster-,  Frott- 
und  die  Bruckeralpen,  über  welche  der 
Zinken,  und  nur  mit  ihren  Köpfen  der 
Griesstetn  ,  der  Zeyres  ,  dann  der  ge- 
waltige Reiting,  dieZölz,  der  Reichen- 
stein ,  etwas  tiefer  der  Pfaffeustein , 
wieder  aufsteigend  die  Griesmauer,  die 
breite  Trieuchtlin ,  dann  der  östlich 
scharf  abfallende  Brandstein,  der  Schöf- 
waldsattel ,  der  Ebenstein,  die  Hoch- 
alpe, etwas  vorwärts  und  tiefer  die 
Flaning-  dann  wieder  in  der  letzten 
Linie  der  Ladenbecher ,  der  gehackte 
Stein  und  der  König  des  dortigen  Gems- 
gebirges ,  der  hohe  Schwab ,  herüber- 
blicken. —  In  der  tiefen  Einsattlung 
zwischen  den  Bruckeralpen  und  dem 
rechts  davon  aufsteigenden  Rennfelde, 
welches  zwischen  der  Röthelsteiuer- 
waud  und  dem  Lantsch  hervorragt, 
liegt  die  K,rei9istadt  Brack^  vou  welcher 
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dito  nördliche  Thaiesschlucht  zwischen 
dem  Po/ernesch  und  dem  Rosseck  der 
Anfangs;  des  Mürzthales  ist.  —  Hinter 
diesem  iS^auzen  Zuge  von  der  Klein- 
alpe bis  zur  Einsattlun/;  der  Brucker- 
alpe  denke  man  sich  ein  Thalhect  in 
welchem  die  Mur  in  einem  Längen- 
thaie flicsst.  Die  oben  genannten  ma- 
jestätischen Gebirge,  welche  man  über 
den  Bruckeralpen  zu  hinterst  gewahrt, 
gehören  zum  Theile  schon  den  Kalk- 
alpen an,  welche  zwischen  der  8alza, 
Bns  und  der  Mürz  und  Mur  sich  zu 
einer  Bedeutenheit  von  6  —  8000  Fnss 
über  der  Meeresfläche  erheben.  Vom 
Hochschwaben  weiter  raget  der  Höllen- 
kamp ,  dann  lang  gedehnt  die  Mitter- 
alpe und  KrautgartenkÖgel ,  welche 
über  das  Rennfeld,  die  Staritzen  und 
der  Hochanger  aber  über  den  Lantsch 
hernberragen.  Rechts  von  der  Teuch- 
alpe  steht  die  Veitschalpe  in  ihrer  ganzen 
Breite,  und  hinter  ihr  rechts  die  Do- 
nionalpe. Links  vom  Osserkogel  er- 
blickt man  auch  ^  die  Neubergeralpe , 
rechts  vom  Osser  die  Schneealpe,  den 
Ameiskogel  und  die  Raxalpe.  lieber 
den  Steinkogel  gewahrt  man  den  Öster- 
reicher Schneeberg  und  denWaxriegel. 
Weiter  vorwärts  erscheint  die  langge- 
zogene Pretuler  oder  Spitaleralpe,  und 
von  dieser  noch  mehr  nach  Osten  mit 
«anften  Aufsteigen  auch  der  Wechsel. 

Das  malerische  Farbenspiel  der  Bau- 
gründe, Waldparcellen,  das  allmählige 
Aufsteigen  der  gegenüber  stehenden 
Berge,  die  freundlichen  Oertchcn  Sem- 
riach,  Fladnitz  undPassail,  die  amphi- 
theatraiische  Bergschi ncht  von  Brück 
mit  dem  Hochgebirge  im  Hintergrunde, 
welches  bei  günstiger  Beleuchtung  mit 
schroffen  Abhängen  prahl  dastehet, 
machen  die  Parthie  höchst  anschauens- 
werth. 

Westliche  Parthie.  Dieselbe 
beginnt  mit  der  Kleinalpe  und  endet 
mit  der  Binsattlung  des  Radeis.  Auf 
diesem  ganzen  Zuge  sind  die  sanfter 
ansteigenden  Urgebirge  schon  etw^as 
entfernter  von  uns  geschoben,  und  das 
mannigfaltige  Farbenspiel  der  Bau- 
gründe und  Waldungen  ist  schon  mehr 
in  ätherisches  Blau  gehüllt.  DerSchö- 
ekel  läuft  hier  in  einem  immer  mehr 
sich  ern ledernden  Bergrücken  aus,  über 
welchen  man  in  das  freundliche  Thal 
von  Gradweiu  und  der  Cisterziens er- 
Abtei Rein  hineinblickt.  Strassengel, 
St.  Bartholomä  liegen  in  der  Richtung 
des  Thalzuges  nach  Westen  zurück. 
Den  Hintergrund  des  ganzen  Bildes 
bildet  von  der  Kleinalf  e  abwärts  lu 


der  tiefsten  and  sanften  Binsattlung 
der  Alpen  die  Stnbalpe,  auf  welche  der 
Rappoltkogel ,  Grossing ,  der  Speick- 
kogel,  die  Hirscheck-,  Modriacheralpe, 
und  abermals  in  der  sanften  Binsatt- 
lung die  Pack ,  von  welcher  wieder 
im  Aufsteigen  die  Rebalpe ,  Choralpe 
efn.  im  Schwanberger  Zuge  vorkommen. 
Vor  diesem  Alpenznge  liegt  der  Rosen- 
kogel  und  der  Ligister  Holzschlag.  — 
Zwischen  dem  Grossing  und  der  Heb- 
alpe  schaut  aus  Kärnten  ein  mächtiger 
Alpenzug,  zwischen  der  Lavant  und 
der  Drau  gelegen,  und  zwischen  dem 
Grossing  und  der  Kleinalpe  raget  der 
Grenzzug  zwischen  Steiermark  und 
Kärnten  herüber.  An  dieser  Ansicht 
mag  man  Stundenlang  schauen ,  um 
alle  Schlösser  und  Kirchen  zu  entde- 
cken ,  die  an  den  östlichen  Abhängen 
der  Berge  mit  ihren  weissen  Gemäuern 
im  Strahle  der  Sonne  glänzen.  Lanach, 
Horneck,  Stainz  etc.  sind  es,  die  man 
leicht  und  am  sichersten  gewahrt. 

Südliche  Parthie.  Mild  nnd 
sanft  ist  das  grosse  Bild  dieser  freund- 
lichen Parthie.  Das  grosse  herrliche 
Mnrthal,  umzüngelt  von  sanften  Berg- 
rücken,  aus  welchen  in  Süden  der 
Wildonerberg  den  Lauf  der  zersplit- 
ternden Mur  zu  hemmen  scheint ,  vor 
allen  hervorragt,  und  zu  Anfang  des- 
selben der  Grätzer  Schlossberg,  wie 
ein  Ameishaufe,  von  einigen  tausend 
Gebäuden  umgeben,  nett  und  niedlich 
da  steht.  Unter  dem  Wildonerberge 
sieht  man  die  Mur  noch  fortblitzen  bis 
in  die  Gegend  von  Bhrenhansen ,  wo 
sie  sich  südöstlich  wendet ,  und  ihr 
Tbalbeet  nur  durch  den  Zug  eines 
sanften  Bergrückens  bemerkbar  wird. 

Zu  unseren  Füssen  zieht  sich  ein 
freundliches  Thal  abwärts  nach  Süden, 
welches  sich  gleich  unter  Eggersdorf 
mit  jenem  der  Raab  verbindet ,  und 
einen  herzförmigen  Hügelzug  ein- 
schliesst.  —  Man  sieht  wie  sich  das 
Raabthal  unter  Kirch berg  an  der  Raab 
beinahe  in  der  nämlichen  Richtung  nach 
Osten  wendet,  wie  sich  die  Mur  bei 
Ehrenhausen  gewendet  hatte.  —  Man 
sieht  zwischen  diesen  Parallelen  der 
Mur  und  der  Raab  ein  Hügelmeer, 
wohl  bebaut,  viel  bewohnt,  aber  man 
sollte  glauben  noch  zu  viel  bewaldet. 
An  heitern  Tagen  bemerkt  man  mit 
freiem  Auge  leicht  die  Veste  Rtegers- 
burg,  Ehrfurcht  gebietend,  in  der  Nähe 
hier  kaum  scheinbar,  dann  den  Kapfeu- 
steinerkogel  mit  der  Veste  Kapfenntein, 
die  beiden  Gleichenbergerkögel  mit  dem 
Schlosse  Gleicheuberg ,   den  lan^  g«- 
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dehnten  Hochstradnerkogel,  den  SeintI 
bei  Klöch,  das  herrliche  Straden ;  hin- 
ter diesem  als  Grenze  des  Horizonts 
die  Iwantschitza  in  Kroatien ,  welche 
sich  an  das  Matzel^ebir/ä;e  anschliesset, 
im  Hinüberzu^e  aaf  den  Donatiber/g; 
undWotsch,  auf  diePollana,  und  end- 
lich auf  den  gewaltigen  Bacher ,  vor 
welchem  der  Posruck  und  der  Hemsch- 
nick,  der  Platsch,  Wildonerberg  und 
das  Sausaler  Gebirg  stufenweise  über 
dem  Leibnitzer-  und  Grätzerfelde  her- 
vorragen. 

Oestliche  Parthie.  Beinahe 
eben  so  scharf  wie  in  Norden  fällt 
hier  der  SchÖckel  Anfangs  ab ,  zuletzt 
aber  nur  in  3  massigen  Absätzen  bis 
in  das  Thal  der  Raab,  gegenüber  den 
Gösserwänden,  in  welchem  die  Gra- 
selhöhle. Das  Bild  dieser  Parthie  am 
wenigsten  interressant  unter  allen  vie- 
ren, ist  weder  durch  die  Charakteristik 
hoher  Gebirge ,  noch  durch  das  reine 
eines  Unterlandes  bezeichnet.  Aus  den 
gegenüber  stehenden  Gebirgen  ist  der 
lange  Rücken  Raabenwald,  der  Rass 
und  Zez,  an  dessen  Füssen  die  Kirche 
am  Weizberge  und  das  Schloss  Than- 
hausen,  und  nahe  daran  der  Kulm  be- 
sonders bemerkbar  sind.  Das  Thal  der 
Hz  am  westlichen  Abhänge  des  Kulm, 
das  Thal  der  Feistritz  am  östlichen 
Abhänge  desselben ,  und  der  Hartber- 
gerkogel  sind  die  bezeichnetsten  Punkte 
in  diesem  Bilde ;  das  Uebrige  verschmilzt 
in  jene  ungeheure  Ebene ,  die  schon 
dem  Lande  der  Magyaren  angehört, 
und  in  welchem  das  Auge  vergebens 
Stütz-  und  Ruhepunkte  sucht. 

Sehöekel,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
am  Eingange  des  Aflenzthales,  zwischen 
dem  Oedmösel  und  Strohsitzgraben. 

Stfhöckel,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Gegend,  zur  Hrsch.  Kapfenstein 
dienstbar,  u.  z.  Bisthumshrsch.  Seckau 
mit  j  Weinzehend  pflichtig. 

ISchöckel,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ein  Berg,  der  steiermärkischen  Alpen, 
nach  Liesganig  4,778  Wr.Fuss  hoch. 

Schöekrltiaeh,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  im  Bzk.  Peckau,  treibt  1  Mauth- 
mühle  und  3  Hausmühlen  in  Windhof. 

SehöckelbarBi,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  im  Bzk.  Gutenberg,  treibt  1  Haus- 
und 1  Mauthmühle  in  Burgsthal,  1  H^us- 
mühle  in  Buchberg,  und  1  Mauthmühle 
in  Oberschäckl. 

JS«ltöekf^lko9r«lt  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  im  Thale  ober  Leobeu. 

ISeliöek«!  ,  ]!VI«der-  ,  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  eine  Gemeinde  von  62 
Hans,   and  231  Stinwohn.;  des  Bzks. 


Kommende ,  am  Leech  ,  Pfarre  Maria 
Trost,  zum  Amte  Rettenbaoh,  Gut  Sanct 
Joseph,  am  Kroisbache,  Rosenthal,  von 
Warnhauserischen  Gült,  Raftenseder- 
gült ,  Hrsch  .  Gutenberg,  Wachseneck, 
Thanhauseu  ,  Rein  ,  Gösting  und  Kum- 
berg  dienstbar;  zur  Hersch.  Stadtpfar- 
hof  Grätz  fheils  ganz,  theils  mit  ^  Ge- 
treidezehend  pAichtig ;  hier  ist  1  Ge- 
meindeschule von  48  Kindern,  1|  St. 
von  Maria  Trost,  8^  St.  von  Grätz. 

ISclaöckel,  Ober-,  Steiermark,  Grät- 
zer Kr. ,  eine  Gemeinde  von  57  Haus, 
und  302  Einwohn.,  des  Bzks.  GÖstiug, 
Pfarre  Sauet  Veit;  zur  Hrsch.  Gösting, 
Rein  ,  Waldstein  ,  Stadtpfarre  Grätz, 
Rabenstein,  Plankenwart  und  Pfarhof 
Sanct  Peter  dienstbar;  zum  Stadtpfar- 
hofe  Grätz  theils  ganz,  theils  mit  ^  Ge- 
treidezehend  pflichtig.  Zu  dieser  Ge- 
meinde gehören  die  Gegenden  Einöd, 
Bräntern,  AVeinberg,  Mölten  und  Ho- 
chenstein;  hier  wird  viel  Kalk  er- 
zeugt, welcher  nach  Grätz  geführt  wird. 
Der  Schöckelbach  fliesst  durch  diese 
Gemeinde  in  einer  Richtung  von  Osten 
nach  Westen. 

^eliockvi^irili ,  Tökds  ->■  Ungarn,' 
Presburger  Gesp.,  eine  In^el. 

ISeliöd  ,  Böhmen ,  Elbogn.  Kr. ,  ein  zur 
Hrsch.  Eger  geh.  Dor^mit  2  Mahlmüh- 
len, 3  Stunden  von  Eger. 

ISehötlnlniülil#,  Oest.  u.  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  dem  Magistrate  der 
Stadt  Ips  eigenthüml.  Mühle,  im  Bzk. 
dieser  Stadt,  ^  Stunde  von  Kemmelbach. 

Seliöder.  Steiermark,  Jndenburg.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und  Hrsch. 
Mnrau  geh.  Dorf,  mit  einem  Vikariate 
und  Wallfahrtskirche  Maria  Schöder 
genannt,  am  Fusse  des  Berges  gleichen 
Namens,  8^  St.  von  Murau,  7  Stunden 
von  Unzmarkt. 

Sc2»öd«»r,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  81  Haus,  und  398 
Einwohn.,  des  Bzks.  Murau,  mit  einem 
Vikariate,  genannt  Maria  Schöder,  in 
der  Pfarre  Ranten,  Dekanat  Stadl,  Pa- 
tronat  Hauptpfarre  Pols,  Vogtei  Hrsch. 
Murau ;  zur  Hrsch.  Murau ,  Gut  Fei- 
stritz und  Kirchengült  Schöder  dienst- 
bar; zur  Staatshrsch.  Frohnsdorf  und 
Paradeis  Garbenzehend  pflichtig. 

l§eSiöd«»r,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  55  Haus,  und  854 
Einwohn. ,  des  Bzks.  Murau ,  Pfarre 
Ranten ;  zur  Hrsch.  Tiefenbach  und  Mu- 
rau dienstbar. 

ISeBiöderberip,  Steiermark,  Jndenbg. 
Kreis,  ein  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Murau 
sioh  befindender  Berg   yon  j^erstr,  JI., 
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3  Standen  von  Muraa,  7  Stunden  von 
Unzmarkt. 

Sehöder hüh«l.  Steiermark,  Jiidenb. 
Kr.,  zwischen  dem  Riedeneck  und  Mit- 
telberge, am  linken  Ufer  der  Mur,  auf 
welchem  die  Feistritzergemeinde  mil 
100  Rinder-  und  200  Schafauftrieb  sich 
befindet.  Zur  Staatshrsch.  Frohnsdorf 
und  Paradeis  Garbenzehend  pflichtig. 

ISeltöfleri^rabesi,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis ,  ein  Heitenihal  der 
Ranten,  in  welchem  die  Lobenalpe, 
die  Kaiserhof-,  Schöder- ,  Kreuzer. 
Stierhofalpe  ,  dann  die  Tritscher-  und 
Künstner  Gemeinde,  das  Schöderbühel- 
alpel ,  der  Schönberg  etc.  mit  bedeu- 
tendem Viehauftriebe  vorkommen.  Die 
Schöderalpe  wird  mit  60  Rindern  ,  der 
Schöderhof  mit  100  Schafen,  die  Schö- 
derdorf  Gemeinde  mit  10  Rindern  und 
50  Schafen  betrieben. 

Seliocli^rleli  .  Oesterreich  unter  der 
Bns,  V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte  von 
13  Häusern  und  80  Einwohnern,  zur 
Hersch.  Neulengbach  und  Pfarre  Anz- 
bach  geh. 

Sehoderleh,  Ober-,  Oester.  unter 
der  Ens,  V.  ü.  M.  B.,  ein  Dorf  von 
58  Häusern  ,  zur  Hersch.  und  Pfarre 
Stronsdorf.  Post  Oberhollabrunn. 

Selioderleh.  Unier-,  Oestr.  unter 
der  Ens,  V.  U.  M.  B. ,  ein  Dorf  von 
44  Häusern,  zur  Hersch.  und  Pfarre 
Stronsdorf.  Post  Oberhollabrunn. 

Sehöder ndorf  —  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom,.  Land-  und  PHegger.  Herschaft 
Althofen  gehör.  Gegend  von  einzelnen 
Häusern,    1  St.  v.  Friesach. 

Schodnlca,  Galizien ,  Sambor.  Kr., 
ein  Dor.f  der  Hersch.  und  Pfarre  gl. 
Namens.  Post  Drohobycz. 

Sehodoru,  Ungarn,  Mittel,  Szolnok. 
Kom. ;  s.  Szodoro. 

Sehodovineji;,  Illirien,  Krain ,  Neu- 
slädtler  Kreis ,  ein  Dorf  von  9  Haus, 
und  45  Einw. ,  der  HauptiS[em.  Gurg- 
feld u.  Hrsch.  Thurnamhart. 

49rhödiiber,  auch  Schüttüber,  Gross- 
Schödüber  und  Gross-Schöd,  Böhmen, 
Elbogner  Kreis,  ein  Dorf  \ou  15  H. 
und  67  Einwohnern,  von  welchem  ein 
Haus  zu  Stifte  St.  Clara  gehört,  ist 
nach  Miltigau  eingepfart ,  und  hat  1 
Mühle,  liegt  am  Rotheu  Bache,  Ij  St. 
V.  Eger. 

'Schörbauiti ,  Oesterr.  ob  der  Bus, 
Salzb.  Kreis,  eine  zum  Landger.  Thal- 
gau (im  flachen  Lande)  gehör.  Einöde 


V.  O.  M. 

Zwettel : 


B.,  ein  Dor/*  der  Stiftsherscb. 
s.  Schafberg. 


im  Vikariatc 
Gilgen. 

S^ehofbergi 


Fuschl,    li   Stunde    voi 


Oesterr,    unter  der  Ens, 


SehofberiCt  Oestr.  ob  der  Ens ,  Ina 
Kreis,  ein  z.  Pflegger.  Schärding  geh. 
Dorf,  in  der  Pfarre  Wernstein,  «J  St. 
V.  Schärdiiig. 

§ehöffberK,  StadI ,  Oestr.  ob  der  E., 
Inn  Kr.,  9  zur  Pfleggerichts-Herschaft 
Viechtenstein  geh.,  nach  St.  Egidi  ein- 
gepf.  Uäuier,  5  St.  v.  Schärding. 

^ehöfbruek.  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein 
zum  Landgerichte  Dentschmetz  gehör. 
Dorf  V.  81  Häusern ,  mit  einer  Kura- 
tie,  liegt  an  dem  Etschflussc,  1  St.  v. 
Nevis. 

§ehöfee1i,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Ina 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  und  Kammeral 
Hersch.  Friedburg  gehör.  Dorf,  nach 
St.  Johann  eingepfart,  5  Stunden  von 
Ried.  > 

^ehöfeclc  ,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Ion 
Kreis,  ein  zum  Pflegger.  Maurkircheu 
geh.  kleiner  Weiler ^  auf  einer  mit 
Waldang  umgebenen  Anhöhe,  pfart 
nach  Rossbach,  1}  Stunden  v.  Altheim. 

I^ehöfeiric,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kreis,  ein  zum  Pflegger.  Mattighofen 
gehör.  Dorf,  in  der  Pfarre  Kirchberg, 
im  Gobernauserwalde,  8}  Stunde  von 
Mattighofen. 

Sehöfens,  Tirol,  Unterinnth.  Kreis, 
eine  kleine  zur  Probstei  Steinach  geh. 
Ortschaft,  nächst  dem  Sillbache,  1} 
St.  V.  Steinach. 

Srhöferlii«.  Nieder  ,  Oesterr.  oTi 
der  Ens,  Traun  Kr.,  eine  kleine  in  d. 
Distr.  Kom.  Weissenberg  lieg.,  ver- 
schiedenen Dom.  geh.,  nach  St.  Marien 
oingepf.  Ortschaft  v.  11  Häusern ,  4^ 
^t.  V.  Linz. 

fScHöferlny.  Ober,  Oester.  ob  der 
Ens,  Traun  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Weissenburg  lieer. ,  versch.  Do- 
minien geh.  Dorf  v.  85  Häusern,  4  St. 
V.  Steier. 

ISchöff.  oder  Schiff,  Int,  Oester.  unt. 
der  Ens  ,  V.  U.  W.  W. ,  ein  wiener. 
Frfi(f^und',  s.  Mariahilf. 

Sehöffel.  Im.  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
zur  Hersch.  Bludenz  geh.,  in  dem  Ge- 
richte Montafon  lieg,  kleines  Dorf,  9 
St,  V.  Feldkirch. 

Srliöfffattern,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kreis  ,  5  in  dem  Distr.  Komm. 
Peilstein  lieg.,  der  Landger.  Hersch. 
Altenhof  unterthänige,  nach  Koller- 
schlag eingepf.  Häuser*  nächst  Lamp- 
rechts wiesen,  llj   St.  V.  Linz. 

f^ehöfleln,  Illirien,  Kraln,  Neuslädtl. 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Hersch.  Gotschee  geh.,  nach  Nessel» 
thal  eiügepf.  Dorf  von  18  Hftus,  uud 
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10t  Binwohn.  ,  nächst  Schlechtbüchel. 
10  St.  V.  Neustädtcl. 

fSrliftg:«r,  Steiermack,  OillierKr.,  eine 
Oemeinde  von  26  Häusern  und  110  E., 
des  Bezirks  Moufpreis  ,  zur  Staatsher- 
schaft Geyrach  dienstbar ,  auch  ist  die 
WeingebirgsfifeiKend  Schögerberiar  zu 
dieser  Hersch.  unterthnnifc ,  1^  MI.  v. 
Montpreis,  7j  MI.  v.  Cilli. 

Seliö/K<^>*  IVIülile,  Oestr.  ob  d.  Ens, 
Ilausr.  Kreis,  eine  in  dem  Distr.  Kom. 
Würting  lieg. ,  und  zum  Dorfe  Lang- 
dorf kouskrib.  Mühle,  2f  Stunden  von 
Haag. 

ISeholherivald  ,  Oestr.  ob  der  Ens, 
ein   Wald  im  Hausruck  Kreise. 

ISrBiolü^öflt,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis,  ein  in  dem  Pflegger.  Scbär- 
ding  lieg. ,  zum  Domkap.  Passau  und 
Stift  Vahrnbach  in  Baiern  geb.,  nach 
Andorf  eingepf.  Dorf,  |  St.  v.  Sieg- 
barding. 

SchoBiHii.  Böhmen,  Leitmeritz.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Politz  gehörig.  Dorf^ 
nächst  Gross -Boken,  8^  Stunde  von 
Hayda. 

l^eliokloHeh,  Ungarn,  Baranya.  Kom., 
8.  Siklos. 

Schofeot,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Oberburg, 
zur  Hersch.  Oberburg  mit  dem  ganzen 
Garbenzehend  pflichtig. 

iSeliokott^,  Kroatien,  Varasd.  Gespan. 
Ober  Zagorianer  Bezirk,  eine  der  Ge- 
meinde Hlevnicza  und  Pfarre  Prcgradu 
einverleibte  Ortschaft,  6  Stunden  von 
Pettau. 

Srbobo,  Siebenbürgen,  Unterer  Osik. 
Stuhl;  s.  Zsögöth. 

Schola,  Oestr.  unter  der  Ens ,  V.  0. 
W.  W.,  2  Dörfer  des  Hersch.  Schala- 
burg ;  s.  Schalach,  Gross-  u.  Klein-. 

SeXiölbln«:,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  gröstentheils  der  Hersch.  Hartberg 
dienstbares  Dorf  von  141  Häusern  u. 
448  Einwohn. ,  mit  einer  zur  Pfarre 
Hartberg  gehör.  Filialkirche  und  einer 
Trivial-Schule  v.  75  Kindern  ostsüdw. 
1  Stunden  davon  entleg. ,  4}  Standen 
von  Hz. 

tSehölbiihel .  Oestr.  unter  der  En<?, 
V.  0.  M.  B.,  ein  Dorf  der  Herschaft 
Wei(ra  im  Amte  Lainsitz,  an  d.  Lain- 
sitz,  b\  St.  v.  Schrems. 

Seliölrai,  Böhmen,  Saazer  Kreis,  ein 
Markt  der  Hersch.  Petersburg;  siehe 
Schell  es. 

l§eliollb,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Wokschitz,  1  St.  v. 
Sobotka. 

Scliolln^h,  Oestr.  auter  der  £;us,  Y, 


O.  W.  W.,  2  Dörfer  d.  Hersch.  Soha- 
labnrg ;  s.  Schala,  Gross  u.  Klein. 

!$rhölll»«rir  *  Tirol  ,  Unterinnthaler 
Kreis,  ein  Weiler  z.  Landger.  Schwaz 
u.  Gem.  Gallzein. 

Scllöll«^b«^r«:.  Tirol,  Pusterthal.  Kr., 
ein  einschichtig ,  liegende  Bdrschank 
der  Hersch.  Strassberg  und  Sterzing, 
an  der  Landstrasse,  \\  Stunde  von 
Brenner. 

Srhöllennu»  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis,  ein  dem  Distr.  Kom.  und 
Hersch.  Steter  geh. ,  und  in  der  Gem. 
Grossramming  befindl.  Gasthaut^  2  St. 
von  Wcyer  und  3  Stunden  v.  Losen- 
stein. 

$e9töll^nl>aeh .  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Stiftsher- 
schaft Melk  geh.  Dorf,  nächst  Breiten- 
aich,  bei  Wieselburg,  2  St.  v.  Kem- 
melbach. 

§ehöllenl>«r8r«  Schollenberg,  Selina- 
bru  —  Siebenbürgen ,  Hermannstädter 
Stuhl,  ein  Dorf  von  994  Einwohnern, 
mit  1  evangel.  Kirche.  Post  Herman- 
stadt. 

I^chöllesib^rff,  Schellenberg,  Illirien, 
Kärnten,  Klagenfurter  Kr. ,  eine  zum 
Wb.  Bzk.  Kom  ,  und  Landger.  Hersch. 
Bleiburg  gehör.  Bergefegend ,  unweit 
dem  Markte  Gutenstein,  3  St.  v.  Un- 
terdrauburg. 

Sehöllenbera:«  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt.  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  von 
910  .Joch. 

!^eholl«rerliölie.  Steiermark,  Ja- 
denb.  Kr. ,  eine  im  Wb.  B.  Kom.  Zei- 
ring  sich  befindliche  Gegend,  im  Vi- 
kariate  St.  Johann  am  Rottenmanner 
Tauern,  gegen  Norden,  8  Stunden  v. 
Judenburg. 

§ehöll«iien  ♦  bei  Schaller  Schelesen, 
Zelezna  —  Böhmen ,  Saazer  Kr. ,  ein 
Dorf  von  87  H.  und  321  B. ,  ist  nach 
Liboritz  eingepf. ,  und  hat  1  Wirths- 
haus  und  1  Mühle;  abseits  liegt  ^  St. 
der  obrigkeitl.  Meierhof  Neuhof.  Auch 
sind  bei  diesem  Dorfe  grosse  Stein- 
brüche, \  Stunde  von  Liboritz,  am 
Goldbache. 

iSehoIlarr^abeii,  Oest.  unter  der  Bus, 
V.  0.  W.  W.,  ein  Dorf  mit  7  H.  und 
55  E  ,  zur  Hersch.  u.  Pfarre  Scheibs. 
Post  Scheibs. 

IScböllln«  ,  Oest.  ob  der  Ens  ,  Mühl 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Sprluzen- 
stein  liegendes,  derHrsch.  Eschelberg, 
Pürnstein  und  Götzendorf  gehör.,  nach 
Sarleinsbach  eingepf.  Dorf  von  13  H., 
11  St.  von  Linz. 

{SeUöllltzfeogel;  (Steiermark^  Brück, 
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Kr.,  am  linken  Ufer  der  Mar,  zwisch. 
dem  Laas  und  KSsber;^e. 

^t'INollörlt ,  Oest.  unter  der  Ens  »  V. 
O.  W.  W.  ,  ein  Dorf  von  6  H.  und 
40  E. ,  zur  Hersch.  Wolfpassing  und 
Pfarre  Stcinerkirchen.  Post  Kemmel- 
hach. 

SeHöllsieltftK,  Mähren,  Brünner  Kr., 
ein  Dorf  von  70  H.  und  504  E.  ,  zur 
Hersch.  Sokolnitz  gfehörißf. 

ScV»5llfiichitx  .  Zylossice  —  Mähren, 
Brünner  Kr. ,  ein  Dorf  von  107  H.  u. 
746  E. ,  zur  Hersch.  Chierlitz  jerehöriiGf. 

SrhölmSiacH  «  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hersch.  Schön- 
bühel gehör.  II  aus  ^  nächst  Erlauf,  Z\ 
Stunde  von  Melk. 
Ifitehöliti,  Tirol,  einB^r^,  an  der  Gren- 
ze zwischen  Tirol  und  Salzburg  bei 
Stubelfelder  Burg. 

(Seliolnilücli  ,  Siebenbürgen  ,  Dobok. 
Komitatu,  üdvarhöly.  Stuhl ,  u.  Kövar. 
üistr. ;  siehe  Solymos. 

Seliölnila?«!!  ,  Oesterr.  ob  der  Ens. 
Hausruck  Kr. ,  ein  zerstreutes  in  dem 
Distr.  Baierbach  liegendes  den  Hrsch. 
Waydenholz,  Erlach  u.  Baierbach  ge- 
hörig, nach  Michaelnbach  eingepfartes 
Dorf,  grenzt  gegen  Süden  an  das  Dorf 
Aichet  bei  Kiesenberg,  \j  .Stunde  von 
Baierbach. 

jSchöltiaiit,  Steiermark,  Grätzer  Kr. 
eine  Gegend^  in  der  Pfarre  Büschels- 
dorf, zur  Hersch.  Herberstein  mit  dem 
ganzen  Getreidezehend  pflichtig. 

Settol^ttltK  «  Böhmen  ,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorf,  Fürst  Schwarzenberg.  Hrsch. 
Krumau ,  Gemeinde  Kladen  ,  Pfarre  u. 
Schule  Gorzau,  Revier  Rothenhof. 

J$f*lBoltli«r«r<  Oest.  unter  derEns,  V. 
O.  W.  W.,  5  von  der  Rotte  dieses  Na- 
mens ,  zur  Hersch.  Seisseneck  gehör. 
Häuser ,  zwischen  der  Rotte  Steinert 
und  Buchkogel ,  hinter  Neustadtel ,  3 
Stunden  von  Amstädten. 

JScIioltfMi.  Siebenbüriseu,  Thorenburg. 
Komt.  ;  s.  ErdÖ-Csandd. 

Srlto|t4>ei,  Sicbenbür«eu,  Nied.  Weis- 
senb.  Komt. ;  s.  Csanäd. 

ISeUoHeii  ,  Siebenbürgen,  Weissenb. 
Komt. ;  s.  Szasz-Csanäd. 

{^cTiolth,  Solt  -  Ungarn,  ein  Markt, 
im  Pester  Komt. 

ISeliolyiiioiieliei*  Itf%lrl&.  Proces- 
sus So'Iymosiensis,  So'lymosi-Järäs,  — 
Siebenbürgen ,  ein  Bezirk  des  untern  | 
Kreises  der  Huniader  -  Gespanschaft,  j 
welcher  zwischen  45»  53^  30'^  bis  64  j 
2'  40'*  nördl.  Breite  und  400  28*  30'* I 
bis  40»  39'  40"  östl.  Länge,  ganz  imj 
Maroscher  Hauptflussgebiethe,  in  sei-' 
weil  rechtsufcri^cn  Gegenden  die  Lage 


hat ,  aus  18  Dörfern  besteht ,  wovon 
Maros-So'lymos  am  rechten  Ufer ,  Be- 
sAn  undGrueläts  im  Fi1iale:ebiethe  des 
Baches  Välye-Besännlui ;  Bnrjdnfalva, 
Farnadia,  Füzesd,  Käjänel,  Ketakedä- 
ga,  Köfalu,  Nyavalj'dsfalva,  Szelisty- 
ora,  Sztoinyasza  undSzu1ifi:et  in  jenem 
des  Baches  Vdlye  -  Käjänel  ;  Balata, 
Barbura,  Boholt,  Magura  und  Toplitza 
in  jenem  des  Baches  Välye-Boholtnluj 
situirt  sind.  Dieser  Bezirk  grenzt :  N. 
mit  dem  Bräder  Bezirk  der  Zaränder, 
O.  mit  dem  Kernender,  S.  mit  dem  D6- 
waer  und  W.  mit  dem  Illyrer  Bezirk 
der  eigenen  Gespanschaft. 

Selioiiibffriip,  Schombarg,  Schumberg 
—  Schlesien  ,  Teschner  Kr.,  ein  Dorf^ 
zur  Herschaft  Schomberg  und  Pfarre 
Niederbludowitz. 

Selioiiiberir*  Siebenbürgen,  Dobok. 
Komt. ;  s.  Szä^z  Sombor. 

§rhoni^lniorkt,  —  Siebonbürgeu , 
Kraszn.  Komt. ;  siehe  Somlyo. 

SchoiBiberar .  Somberer  —  Ungarn, 
ein  Dorfy  im  Baranyer  Komt. 

Se5il»ni«^rn  ,  Ungarn  ,  Presburg.  Ko- 
mitat; s.  Somorja. 

^«fiiönif^rii  ,  Schemern  —  Böhmen, 
Bnd weiser  Kr.,  ein  Dorf  von  11  H.  u. 
85  E. ,  zur  Hersch.  Krumau  ,  ^  Stunde 
von  Ottau  auf  einer  Anhöhe  am  rech- 
ten Ufer  der  Moldau  an  der  Rosenber- 
ger  Strasse ;  dazu  gehört  die  westlich 
vom  Orte  an  der  Moldan  liegende  Zie- 
hensack-Mühle,  5  St.  von  Budweis. 

Se^oiiiersflorf.  Böhmen,  Budweiser 
Kr. ,  ein  Dorf  von  17  H.  und  148  E., 
zur  Fürst  Schwarzenb.  Hrsch.  Krumau, 
Gemeinde  Schömersdorf ,  Pfarre  nnd 
Schule  nach  Böhmisch  Reichenau ,  Re- 
vier Priethal,  liegt  ?  St.  vom  Pfarorte 
in  anmuthiger  Gebirgsgegend. 

Sr9iöitiv»ltx  .  Böhmen  ,  Elbogner  Kr., 
ein  zur  H6rsch.  Gieshübel  gehör.  Dorf 
von  23  H.  und  130  E.,  ist  nach  Zwet- 
bau  eingepfart;  hieber  sind  konskri- 
birt :  a)  die  Domin.  Ansiedinng  Ham- 
melhof; b)  die  Egermühle  (oder  Neu- 
mühle) ;  c)  die  PfatTenmühle ;  d)  die 
Einschiebt  Buchsänerling,  f  St.  nördl. 
am  nördlichen  Fnsse  des  Buchberges ; 
2  Nrn.  (1  Gasthaus  und  1  Brunnenge- 
bäudeT.  Das  unter  dem  Namen  Bnch- 
säuerliug  ,  auch  GieshÖbler  oder  Ro- 
disforter  Sauerbrunnen  berühmte  Mine- 
ralwasser ist  seit  alter  Zeit  bekannt, 
liegt  1^  St.  von  Gieshübel,  am  Fusse 
des  Schömitzsteines ,  2  Stunden  von 
Karlsbaad. 

§eliöitiilltx  ,  od.  Sühomnitz  —  Mäh- 
reu ,  Zuaimer  Kr. ,  ein  der  Herschaft 
Kxome^u  uuterlhäuigeä  Iforf  vou  60  H. 
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und  370  Einw.,  mit  einem  Meierhofe 
und  Wirth^hause ,  nach  Ludenitz  ein- 
Äcpfart,  nächst  Gubschitz  gegen  We 
sten,  2  St.  von  Mariahilf. 
Selioiiilaii.  od.  Szomlaa  —  Galizien, 
Przemysl.  Kr.,  eine  zur  Kammeral- 
Herschaft  Muzelowice  gehörige  Kolo- 
»/!>,  2  St.  von  Jaworow. 

fiehoinlyorr  Beanlrk  .  Processus 
Somlyo'viensis,  Somlyai-.Fdräs  —  Un- 
garn, ein  Bezirk  in  der  Krassnaer  Ge- 
spanschaft, welcher  zwischen  47o  0' 
30"  bis  47»  14^  30"  nördl.  Breite  un*^ 
40«  7<  30"  Ms  40»  23*  30"  oöstlicher 
Lanffe,  mit  4  Orten  im  Krassnaer,  mit 
15  Orten  imBeretyo'er  Segmentalfliuss- 
ffebielhe  die  Lage  hat,  aus  1  Markt. 
17  Dörfern  und  1  Prädium  besteht,  wo- 
von der  Markt  Somlyo',  das  Prädium 
Hoszszii-Aszszo' ,  die  Dörfer :  Bülgezd 
und  Tsehi  im  Krassnaer,  Also'-.7ä^. 
Baeos,  Borzas,  Defrehem,  Ellyiis,  Fel- 
sö-Jäz,  Filzes,  Gymölts^nes,  Halmosd, 
Magyar-Valko',  Nagy-Falu,  Oldh-Val- 
ko' ,  Paptelke ,  XJjvägas  und  Värallya 
im  Beretyd-Segmentalflussgebiethe  si- 
tuirt  sind.  Dieser  Bezirk  grenzt:  SW, 
mit  Unffarns  Biharer,  NW.  mit  dem 
Kdmerer ,  O.  mit  dem  Peretschener, 
weiters  O.  und  wenig  S.  mit  dem  Krass 
naer  Bezirk  der  eigenen  Gespanschaft. 

ISehömoArth.  Steiermark,  Marburg. 
Kr. ,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Jahring- 
hof  geh.  zerstreute  Gegend,,  in  derPfr. 
St.  Jakob,  3^  St.  von  Marburg. 

j^efvoinmiirr  ÜVeiidorf.  Sieben- 
bürgen ,  Dobok.  Komit. ;  siehe  Somro 
üjfalu. 

Sehöii ,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun  Kr., 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaff 
Pernstein  gehörige  Ortschaft ;  siehe 
Schenn. 

Schön,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb.  Kr., 
eine  zum  Pflegger.  Thalgau  (im  flachen 
Lande)  gehörige  Einöde ,  der  Pfarre 
Thalgau ,  1|  St;  Von  Hof. 

Seliön,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.W. 
W.,  eine  im  Dorfe  Azelsdorf  sich  be- 
findende zur  Hersch.  Auhof  am  Ipsfel- 
de  gehör.  Besitiutig  von  6  Hans,  und 
44  Einw.,  3|  St.  von  Kemmelbach. 

ISeliöii,  Ob«)r-,  Böhmen,  Elbogner 
Kr.,  ein  zu  dem  Kreutzhern  Kommende 
geh.  Dorf  von  18  H.  und  108  E  ,  ist 
zur  Dechanteikirche  eingepfart  und  hat 
1  Wirthshaus ;  abseits  liegt  \  St.  der  i 
sogenannte  Pulverthurm,  gegenwärtig 
1  Wohnhaus,  1  St.  von  Eger. 

Seliöti,  Unter,  Böhmen,  Elbogner 
Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Eger  gehör.  Dorf 
mit  einer  Kapelle,    \  St.  von  Eger. 

iSeliOu^lirüiiii]  Oest.  unter  aer£:as^ 


V.  U.  W.  W.,  ein  Dorf  von  46  Haus, 
und  270  E. ,    zur  Hersch.   Rohraa  und 
Pfarre  Hollern.    Post  Hainburg. 
ISehönacli.  Oest.  ob  der  Ens,  InnKr., 
eine  zum  Landger.  Ried  gehör.  Einöde, 
in  der  Pfarre  Mehrenbach,    1|  Stande 
von  Ried. 
§eliönaelt,  Tirol,  ein  Thal  und  Bach, 
an  der   salzburgischen  Grenze  in    der 
Gerlos  im  Zillerthale,  vom  Gerlos  Bach 
gegen  Süden. 
^eltönncUev* »  windisch  Lepaniva  — 
Steiermark ,  Cillier  Kr.,    eine  im  Wb. 
B.  Kom.  Schönstein  und  Pfarre  Pras- 
i     berg  sich  befindliche  verschied.  Hersch. 
j     dienstbare  Gegend  von  60  H.   und  385 
E.;  in  dieser  irgend  fliesst  derLiffay- 
I     bach  und  das  i^chmutzbachel,  7  Stunden 
!     von  Cilli. 

i^^eliönaSeli ,  Oest.  ob  der  Ens  ,  Ina 
i  Kreis,  zwei  der  Hersch.  St.  Martin  ge- 
I  hörig,  nach  Mehrbach  eingepf.  Häuser, 
I     2^  St.  von  Ried. 

i^eliönaleh  .  Steiermark,  Marb.  Kr., 
I  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommis.  Wald- 
schach lieg.,  der  Staatshrsch.  Hornegg 
geh.  ,  nach  Set.  Florian  eingepf.  Dorf 
1  von  23  Haus,  und  95  Einw. ,  an  der 
!  Lasnitz,  2}  St.  von  Lebring. 
j^ehonaj ,  Siebenbürgen,  Szdkl.  Reps. 

Stuhl;  s.  Sona. 
Srhöna1|»«,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Nenbergergraben,  zwischen  d.  klei- 
nen Kreimpen-  und  Schneealpe ,  mit 
30O  Rinderauftrieb. 
I$«lifinan8:«r,  Galizien,  Tarnow.Kr.j 
ein  zur  Kamm eral- Herschaft  Tuszow 
gehör.  Dorf,  an  dem  Flusse  Wisloka, 
nächst  Palawo  und  Czermin,  10  St.  v. 
D^bica. 
Selcönanffer,  Steiermark,  Jadenbur- 
gerKr.,  am  vorderen  Zeitschachberge, 
mit  80  Rinderauftrieb  und  bedeutendem 
Waldstande. 
Sefionaii.  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Krumau  gehörig.  Dorf  von 
26  Haas,  und  265  Einwohn. ,  liegt  im 
Moldauthale  unfern  dem  linken  Ufer 
des  Flusses;  hier  ist  1  Lokaliekirohe 
und  eine  Schule ,  beide  stehen  unter 
dem  Patronate  des  Religionsfondes ; 
dazu  gehören  die  Einschichten  Gras- 
furf h  ,  2  Häuser ,  am  rechten  Ufer  der 
Moldau,  \  St.  so.  vom  Dorfe;  Pendel- 
berg, ein  Hegerhaus,  \  St.  ö. ;  Jodel- 
liäuser ,  2  Haas. ,  ,  St.  n. ,  am  Stein- 
schichtwalde;  Pechofen,  2  Häaser  mit 
Theeröfen,  4  Stunde  westlich  von  dem 
Dorfe  am  jenseitigen  Ufer  der  Mol- 
dau; —  6  St.  von  Krumau,  9  St.  von 
Budweis. 

SeUömiu  i  böhm.  Schöuawa  •—  Böh- 
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men  ,  Banz!.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Neu-i 
Perstein  geb.  Dörfchen  von  16  Häus.l 
und  97  Einwohn  ,  von  welchen  IHaus' 
(die  Schönauer  Mühle)  zu  dem  Gute' 
Hauska  gehört,  ist  nach  Dauba  einge- 
pfart;  —  liegt  gegen  Süden  nächst 
dem  DorfeBeschgaben  und  gegen  Nor- 
den nächst  dem  Dorfe  Herrndorf,  — 
l  St.  von  Neu-Perstein ,  3  Stund,  von 
Neuschloss. 

4§lcliönau  ,  Böhmen  ,  Elbogu.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Graslitz  gehörig.  Dorf  von 
55  Haus,  und  470  Einwohn.,  liegt  auf 
einer  thal einwärts  geneigten  Bergehe- 
ne,  von  Wald  umgeben.  Hier  ist  1  Fi- 
lialkirchc  uud  1  Schule.  Die  Einwoh- 
ner nähren  sich  von  dem  Feldbau  und 
Viehzucht,  Getreidehandel  und  Spitzen- 
klöppeln, I  St.  von  Graslitz,  4^  St. 
von  Zwoda. 

Schönau  ,  oder  Ssonow  —  Böhmen, 
Königgrätz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Brau- 
nau  unterthäu.  Dorf  von  308  Häusern 
und  1885  Einwohn.,  liegt  an  der  äus- 
sersten  Grenze  der  Grafschaft  Glatz, 
gegen  Neurode,  erstreckt  sich  in  einem 
von  Norden  nach  Süden  laufenden  en- 
gen Thale  am  Schönauer  Gebirge  über 
1  Stunde  in  die  Länge;  hier  ist  eine 
Pfarkirchc  und  1  Schule-  In  Schönau 
sind  4  Mühlen  und  2  Wisthshäuser; 
die  Einwohner  leben  von  Landbau, 
Viehzucht,  Spinnerei,  Weberei  und 
Taglohnarbeit,  1  St.  v.  Braunau,  7  St. 
von  Nachod. 

^cliönau ,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein 
Pfardorf  der  Hrsch.  Böhm.- Kamnitz  ; 
s.  Stein  Schönau. 

Sehönau ,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein   zur  Hrsch.  Hainspach  gehör.  Dorf 

'von  382  Haus,  und  2148  Einw.,  hat 
1  Pfarkirchc  zum  heil.  Bartholomäus, 
mit  einem  Altar  blatte  von  Arnold  in 
Dresden,  1  Schule,  1769  erbaut,  eine 
Bleiche,  1  Baumwollenspinnerei,  zwei 
Mühlen  uud  1  Lchngericht,  liegt  zwi- 
schen dem  Potzenberge  (Hrsch.  Schluc- 
kenau)  und  dem  Schönauer-  und  Wa- 
cheberge, am  Schönauer  pache,  auch 
wohl  Gross-Schöuau  genannt,  (jedoch 
nicht  zu  verwechseln  mit  dem  gleich- 
namigen Orte  in  Sachsen) ,  \  St.  von 
Hainspach,  2J  St.  von  Rumburg, 

llehönaii  ,  böhm.  Czinowice  —  Böh- 
men, Elbogn.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Gies- 
bübl  gehör.  Dorf  von  64  Häusern  und 
458  Einwohn. ,  ist  nach  Sollmus  ein 
gepfart,  und  hat  1  öffentliche  Kapelle 
zum  heil.  Martin  B.  mit  einem  Gottes- 
acker für  die  dortige  Gemeinde;  auch 
ist  hier  1  obrigkeitl.  Försterhaus.  Die 
Kapelle  ist  1775  vom  Grafen  Ludwig 


von  Haitig  errichtet  und  dotirt  wor- 
den; —  liegt  von  der  Haupt  -  Strasse 
rechts,  \  St.  von  Gieshübl,  1^  St.  von 
Buchau. 

Seliönau ,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Liebeschitz  geh.  Dorf, 
liegt  nächst  dem  Städtchen  Wernstadtl, 
2}  St.  von  Ansehe. 

Seiiönau,  Ssyna  —  Böhmen,  Leitme- 
ritz.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Teplitz  gehör. 
Dorf  von  152  Haus,  und  1151  Einw., 
—  liegt  ostwärts  unter  dem  Teplitzer 
Schlossberge,  an  der  Strasse  nach  Lo- 
bositz.  Es  wird  in  Ober-  und  Uuter- 
Schönau  cingetheilt.  Unter  den  Gebäu- 
den befinden  sich,  obwohl  sie  gesetz- 
lich nur  ein  Stockwerk  haben  dürfen, 
mehre  recht  schöne ,  namentlich  die 
neuerbauten;  aber  auch  die  altern  sind 
in  den  letzten  Jahren  allmählich  so 
verschönert  worden,  dass  der  Ort  nichts 
dorfraässiges  mehr  an  sich  hat,  und 
jährlich  zahlreiche  Kurgäste  sich  hier 
eiumiethen ,  besonders  solche ,  denen 
der  Gebrauch  der  nahe  liegenden  städ- 
tischen Stein  bäder  (die  bloss  durch  den 
Saubach  vom  Dorfe  getrennt  sind),  der 
der  Gemeinde  gehörigen  Schlaugenbä- 
der, und  der  herschaftlichen  Schwefel- 
bäder vorgeschrieben  ist.  Auch  sind 
hier  2  Wirths-  und  Einkehrhäuser  uud 
1  Mahlmühle  vorhanden.  Das  Dorf  ist 
nach  Weisskirchlitz  eingepfart.  —  Auf 
dem  unweit  östlich  von  Schönau  lie- 
genden Schlossberge  (Dobrawska  Ho- 
ra)  erblickt  man  noch  die  Ruinen  einer 
Burg,  welche,  alten  Sagen  zu  Folge, 
in  frühern  Zeiten  den  Rittern  von 
Bleileben  gehört  haben  soll ,  in  den 
Hussitenkriegen  sehr  verwüstet,  durch 
Radislaw  Chinsky,  Herrn  von  Tep- 
litz, um  das  Jahr  1620  wieder  herge- 
stellt und  unter  seinem  Nachfolger 
Wilhelm  Chinsky  nach  der  damaligen 
Weise  stark  befestigt,  später  aber  im 
Verlauf  des  dreissigjährigen  Krieges 
wieder  zerstört  wurde.  Mau  geniesst 
von  der  Höhe  dieses  Schlossberges 
einer  entzückenden  Aussicht  auf  das 
Erzgebirge,  einen  grossen  Theil  des 
Mittelgebirges  uud  der  reizenden  Flu- 
ren des  Bila-Thales,  mit  mehr  als  50 
Ortschaften,  {  St.  von  Teplitz. 

Sehöffiau  ,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Neutitschein  gehörig.  Dorf 
von  171  Haus,  uud  1255  Einw.,  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  welches  vom 
Bache  Titscho  durchwässert  wird,  \  St. 
von  Neutitschein. 

ISehönau ,  mähr.  Schunawa  —  Mäh- 
reu ,  Olmütz.  Kr. ,  ein  der  Hrsch.  Ei- 
senberg  unterthän.,  1  Stande  vonGru- 
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lieh  entfernt  lieg.  Dorf  von  164  Hau-, 
seru  und  857  Einwohnern^  7^  jSt.  von 
Müglitz. 

{Sriiönau )  Mähren,  Zuaimer  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Grnsbach  gehör.  Dorf  von 
107  Häusern  und  6ä!2  Einwohnern 
liegt   unweit   Grafendorf,    dl    St. 
Nikolsburg. 

{Scliönau  ,  Illirien ,  Kärnten,  Yillach. 
Kr.,  eiue  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch. 
Gmünd  gehörige  Gebirg.sortschaft;  — 
liegt  in  dem  Maltathaie ,  6  Stund,  von 
Gmünd. 

{Scliöiiau,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hansrack 
Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Parz  lie- 
gendes, versch.  Dom.  geh.  Ffardor/ 
von  58  zerstr.  Haus,  und  298  Eiuw.^ 
gegen  Norden  nächst  dem  Dorfe  Ge- 
bersdorf und  Schallabach,  |  St.  von 
Wallern,  1  St.  von  Schlüsslberg,  ge- 
gen 0.  i  St.  von  Grieskirchen ,  3^  St. 
von  Wels. 


tcuerlicher  Felsgcstaltcn ,  vom  Wild- 
bache Taures  durchwühlt,  4  Stund,  von 
Zwettel. 

liciköiiau,  Oestr.  unter  der  Ens,  V. 
O.  M.  B.,  ein  der  Hersch.  Kirchberg 
am  Walde  dienstb.  Dorf  von  16  H., 
hinter  der  deutsch.  Theya,  geg.  War- 
nings,  1^  St.  v.  Schwarzenau. 

I^rliöibaii,  Oester.  unter  der  Ens,   Y. 

ü.  M.  B.,    ein    Dorf  von    26  Haus.  u. 

140  Eiuwohn.,   der  Hersch.  Gross-Eu- 

zersdorf,  und  der  Donau ,  dem  Markte 

1  St.  von  Fi- 


^c§iönau ,  Oest.  ob  d.  E. ,  Mühl  Kr., 
ein  in  dem  Distr.  Kommis.  Ruttensteiu 
lieg. ,  versch.  Dom.  gehör.  Pfardorf 
von  34  Haus,  und  188  Einwohu.,  hin- 
ter Hofing  an  der  Strasse  von  Weis- 


Graben  am  Schönauerbache  zwi- 
und   Waldaist ,   drei 
von    Prandeck    und 
St.  V.  Kaiteuberg  u. 


tiefen 

sehen   der  Narn 

Viertel    Stunden 

;i  Weiss enb ach,    1 
Zell,  1\  St.  von  Freistadt 

IScS&önau  ,  Oest.  ob  d.  £. ,  Mühl  Kr.,  i 
eine  in    dem   Distr.   Kom.    Leonfeldeuj 

|.  lieg. ,   der  Grafschaft  Waxenberg  geh. 

'^.Ortschaft  von  19  Haus.,  am  Distelba- 
"che,  geg.  W.  an  Waldschlag,  5  St.  v. 
Freistadt  und  Linz. 

iSel&ÖBiau  ,  Kleiuschönau  —  Oest.  u. 
d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  ein  Pfardorf  von 
18  Haus.,  der  Stiftsherschaft  Zwettel, 
vor  Rudmanns,  an  der  Strasse,  1  St. 
von  Zwettel. 

Sel^ötiau ,  Oest.  u.  d.  E. ,  Y.  O.  M. 
B.,  ein  der  Hrsch.  Rapotenstein  dienstb. 
Dorf  von  2  Haus.,  in  der  Pfr.  Trauen- 
stein, 3  St.  von  Gutenbruuu. 

iSvEiönau,  Oest.  u.  d.  E. ,  Y.  O.  M. 
B.,  ein  zur  Hrsch.  und  Pfarre  Litschau 
gehör.  Dorf  von  28  Häusern,  liegt  ge- 
gen Süden  nächst  Keichenbach ,  2^  St. 
von  Schrems. 

Scikönau*  Gross-Schönan  ~  Oest.  u. 
d.  E.,  Y.  O.  M.  B.,  ein  der  Hrsch.  En- 
gelstein unterthäniges  Pfardorf  von 
47  Haus.,  seitwärts  i  St.  von  diesem 
Schlosse  entlegen,  in  gebirgiger  Ge- 
gend südöstlich  von  Weitra,  zwischen 
Mistelbach  und  Eugelstein.  Dabei  be- 
findet sich  das  sogenannte  Habenloch^ 
ein  düsterer    Bergkessel    voll    abeu- 


Fischament  gegenüber, 
schament. 

I§ehö&iau,  Oestr.  unter  der  Ens ,  Y. 
U.  W.  W.,  ein  Dorf  von  31  Häusern 
zur  Hersch.  Krumbach  u.  Pfarre  Schö- 
nau.  Post  Wiener  Neustadt. 

ScS&önau,  Oestr.  unter  der  Ens,  Y. 
U.  W.  W.,  eine  Uerschaft  tind  Dorf 
mit  einem  Schlosse  u.  einer  z.  Pfarre 
Saalenau  geh.  Filialkirche ,  liegt  seit- 
wärts der  Landstrasse,  in  ganz  ebener 
Lage,  südlich  von  Baden  an  der  Trie- 
sting,  deren  nördlich.  Arm  hier  Schlei- 
fer- oder  Schuster bach  ,  der  südliche  i 
Schleifer-  oder  Fischerbach  genannt 
wird,  zwischen  Ginseisdorf  und  Dor- 
nau,  mit  65  Häusern  und  698  Einw., 
zugleich  Hauptort  einer  landesfürstl, 
Lehenherschaft,  gegenwärtig  im  Be- 
sitze des  regierenden  Fürsten  v.  Lich- 
tenstein. Das  hrschaft.  Schloss  ist  ei» 
hübsches  neueres  Gebände^  und  steht 
zu  Anfange  des  grossen  u^d  vielbe- 
suchten Parks,  der  sich  zwischen  deu 
genannten  Armen  der  Triesting  aus- 
breitet, und  einen  grossen  See,  mehre 
Kanäle,  herrliche  Baum-  und  Wiesen-' 
platze,  verschiedene  sehenswerthe  Lust- 
parthien,  Wasserfälle,  einen  Thiergar- 
ten,  einen  Tempel  des  Tages,  ein  Fi- 
scherhaus, auf  einem  mit  Trauerwei- 
den bepflanzten  Hügel  ein  Denkma]! 
des  Dichters  Johann  Bapt.  v.  Alxiugei 
(geb.  in  Wien  1755,  gest.  1797)  unc 
andere  Sehenswürdigkeiten  einschiiesst- 
auch  ist  hier  eine  gute  Meierei  un^ 
Schäferei,  uud  in  der  Richtung  gegei 
Dornau  bis  an  den  Schitfahrtkanal  eiiJ 
grosser  Fasaugarten.  Im  Orte  bestehi 
seit  1810  eine  zieml.  bedeutende  Baum-' 
wollspinnmanufaktur,  die  mit  d.  Spin- 
nerei zu  üiolenau  verbunden  ist,  7J 
Mule-  und  6  Watermaschinen  zählt  u, 
250  Arbeiter  beschäftigt,  auf  der  lin- 
ken Seite  der  Wien  Grätzer-Bahn ,  \ 
Stunde  von  Günselsdorf. 

l§cAiöfkau,  Oestr.  ob  der  Ens,  Trauu 
Kreis,  ein  Dorf  zum  Distr.  Kom.  Stad 
Steier  geh.,  und  eben  dahin  eingepf. 


^rViütiftU«    Siebenbürgen  5  Kokelburg. 

Gesp. ;  s.  Szepmezö. 

I^rliönau.  Zzena  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Krassoer  Kom. 

I§eliöiiauy  Ungarn,  ein  Dorf  im  Ei- 
senb.  Komt. 

I^eliöiiau  ,  Unter  und  Ohrr  — 
Ungarn,  Zipser  Kom.,  s.  Also'-Fclsö- 
SzuDjava. 

^elfiönau)  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  aas  zer«tr.  Häusern  bestehende 
Gemeinde  und  Dorf  von  98  Häusern 
und  309  Einwohnern,  im  Wb.  B.  Kom. 
Pöllau,  am  Seifenflusse,  6  Stunden  v. 
Gleisdorf. 

^rhöiiau«  Steiermark,  Judenburger 
Kreis,  im  oberen  ^chladmingthale,  zwi- 
schen der  Landanalpe  und  dem  Thon- 
lehenberge,  mit  40  Rinderauftrieb. 

ISrBiöfiau,  Steiermark,  Judenbarger 
Kreis,  im  Johnsbacbgraben,  zwischen 
dem  Wolfsthurme  und  Gemssteine. 

ISfliöiiau,  Oester.  ob  der  Eus,  Salzb. 
Kreis,  zwei  zum  Landgerichte  Thalgau 
(im  flachen  Laude)  gehörige  Einöden 
des  Vikariats  Feistenau,  3  St.  v.  Hof. 

i^chönau,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  eine 
kleine  zur  Herschaft  Strassberg  und 
Sterzing  gehörige  Gemeinde^  nächst  d. 
Hatschinger  Bache  ,    J  St.  v.  Sterzing. 

^eBaönau,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Weiler,  zum  Landgerichte  Passeier  u. 
Gemeinde  Rabenstein. 

^elaönau  ,  Tirol ,   Unter-Innth.  Kreis, 
ein    Weili>r  ^    zum   Landgerichte  Kitz 
büchl  und  Gemeinde  Fieberbrunn. 

^eliönau  ,  Ungarn,  ein  Praedium  v. 
11  H.  und  94  E.,  in  der  Eisenburger 
Gespanschaft. 

^eUöuau  ,  H.I«lii-,  Böhmen,  Leitm. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Haitisbach  ge- 
höriges Dorf  von  63  H.  und  489  E., 
liegt  südw.  von  »Schönau  gegen  dem 
Johannesberge,  8^  St.  von  Rumburg. 

§ehöiiau ,  Ober-,  Tirol,  Oberinnth. 
Kreis,  ein  zum  Landgerichte  Ehrenberg 
gehör.,  nach  Mitterlechthal  eingepfartes 
Dorf,  8i  St.  von  Rcuti. 

§eliöiiau,  Untrr-,  Tirol,  Oberinnth. 
Kreis,  ein  zum  Landgerichte  Ehreuberg 
gehöriger,  nach  Unterlechthai  cingepf. 
Wf'iltr,  6|  St.  von  Reuti. 

!>»ehötiau  belllrl,  Tirol,  Unterinnth. 
Kreis,  %  zur  Laudger.  Herschaft  Kuef- 
stein  gehör.  Hauernhöfe ,  Hinter-  und 
Vorder  -  Schöuau  genannt  am  Berge , 
4  St.  von  Kuefstein. 

'^eitöttau  bei  Ilerlnuf,  Tirol,  Un- 
teriunth.  Kreis,  2, zur  Landger.  Hersch. 
Kuefstein  gehörige  Häuser,  n.  Hering, 
8  St.  von  Wörgel. 

Schönauerülülile,  Böhmen,  Banz- 


lauer  Kreis ,  eine  Mahlmühle  der  Her- 
schaft Hanska  gehörig  ,  liegt  im  Her- 
schaft Persteiner  Dorfe  Schönau,  3  St. 
von  Neuschloss. 

ISchöuau  Im  Oeblrg^e ,  Oester. 
unter  der  Ens ,  V.  U.  W.  W.,  ein 
Pfardorf  der  Herschaft  Krambach,  1 
Stunde  davon  entlegen  am  Zöberbache, 
11  St.  von  Wiener  Neustadt. 

Seiiönbacli ,  Böhmen,  Leitm.  Kreia, 
ein  Dorf ,  der  Herschaft  Dux  gehörig, 
I  St.  von  Oberleitensdorf. 

I§eliönbaelft  ,  Böhmen,  Banzl.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Grafenstein  gehöri- 
ges Dorf  von  159  H.  und  1009  E.,  hat 
1  Kirche,  Filiale  von  Pankratz,  1  Schule, 
1  herschaftl.  Meierhof  mit  Schäferei, 
1  Mühle  und  1  herschaftl.  Jägerhaus. 
Auch  hier  sind  Kalksteinbrüche  und 
Kalköfen,  von  welchen  der  Kalk  in 
die  Ferne  verführt  wird;  liegt  nächst 
Seifersdorf,  2  St.  s.  von  Grafenstein 
in  einem  Thale  am  Schönbache,  8  St. 
von  Gabel. 

ScIiöiibaeJfa  ,  Böhmen,  Leitm.  Kreis, 
ein  zur  UerschafcOber-Leitensdorf  ge- 
höriges Dorf  von  41  H.  und  236  E., 
ist  nach  Ober-Leitensdorf  eingepf.  und 
hat  1  Forstbeamtensw.,  mitten  durch 
das  Dorf  fliesst  ein  Bach ,  liegt  gegen 
Norden,  2^  St.  wnw.  von  Dux,  am  so. 
Abhänge  des  Gebirges,  2^  St.  v.  Brüx. 

ISeliönbaela ,  Böhmen,  Saaz.  Kreis, 
ein  zum  Gute  Wernsdorf  gehör.  Dorf 
von  22  H.  und  116  E.,  nachBrunners- 
dorf  (Herschaft  Hagensdorf)  eingepfart, 
hat  1  obrigkeitl.  Meierhof  nebst  Schä- 
ferei, 1  Wirthshaus  und  1  Mühle.  Auch 
ist  das  \  .St.  abseits  gelegene  Wirths- 
haus „zum  goldenen  Stern^^  (ehemala 
und  noch  in  der  Volkssprache  „zur 
dürren  Ziege"  genannt)  hieher  kon- 
skribirt.  Schönbach  war  sonst  ein  ei- 
genes Gut,  ist  aber  schon  seit  1649 
(nebst  Laucha  und  dem  Antheile  von 
Tomitschan)  mit  Wernsdorf  vereinigt, 
2}  St.  von  Kaaden,  3  St.  von  Saaz. 

ISelköiibaeli  ^  Oester.  ob  der  Ens,  luu- 
Kreis,  ein  in  dem  Pflegger.  des  Kasten- 
amtes Schärding  liegendes,  verschiede- 
nen Dominien  gehör.  Dorf,  2  St.  von 
Passau. 

ISeliönbarli,  Oesterreich  ob  der  Eus, 
Salzb.  Kreis  ,  eine  zum  Pflegger.  Mit- 
tersill  (im  Pinzgau)  gehörige  Rotte, 
nächst  Habach,  am  Fusse  des  westlich 
liegenden  Schattberges,  in  der  Kreuz- 
tracht  Bramberg,  12}  St.  von  Lend, 
9^  St.  von  Set.  Johann. 

Scliöiibacli,  Oester.  unter  der  Eds, 
V.  O.  M.  B.,  ein  iHarkt  von  25  H.  mit 
vermischten   Unterthaueo,    theils    der 
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Herschaft  Ottenschlag)  theils  d.  Hersch. 
Rapotenstein  dienstb.,  mit  einem  Hie- 
rouimitaner  Kloster ,  3  St.  von  Gii- 
teiibruun. 

Scliöaitiacli ,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  gleichuamigen  Graben  in  der  Las- 
sing ,  zwischen  dem  Berbiskogel  und 
Fahrenkogel,  mit  35  Riuderauftrieb  und 
grossem  Waldstande. 

fSrliönbaeli,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  eine 
Burgruine,  nächst  Schönliude,  zur  Her- 
schaft Böhmisch-Kamnitz. 

iSet%önbAcli,MUtel-,  Böhmen,  Elb. 
Kr. ,  eine  IfJunizipalstadt  von  321  H. 
und  2488  Einwoh.,  der  Hersch.  Schön- 
bach schutzunterth.,  hat  1  Pfarkirche, 
1  Pfarrei  und  1  Schule,  dann  1  Kirche 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der  Ob 
rigkeit,  1  k.  k.  Hilfszollamt,  mit  1  Ein- 
nehmer und  1  Controllor,  1  Rathhaus, 
1  Gemeindebräuhaus,  1  obgk.  Wirths- 
haus  und  4  Mühlen  GjNeuemühle,  Hu- 
termühle'S  „Teichmühle'^  und  „Schneid- 
mühle", letztere  mit  Brettsäge  und  Lein- 
ölstampfe). Eingpf.  sind,  ausser  Schön- 
bach selbst ,  die  hiesigen  Dörfer  Ober- 
und  Unterschönbach,  Abtsroth  n.  Schwar- 
zenbach ,  nebst  Dürngrün  (Gut  Wall- 
hofj.  Die  Ortsbehörde  ist  1  Stadtgericht 
mit  1  Stadtrichter  und  1  1  Grundbuch- 
fürer.  Die  Einwohner  leben  von  Land- 
bau und  Gewerben.  J  Stunde  von  Ober- 
Schönbach,  5  Stunden  von  Egcr. 

{^ehöobacli,  Ober-,  Böhmen,  Elb. 
Kr.,  eine  Herschaft,  Schloss  und  Dorf 
von  54  Haus,  und  406  E.,  ist  der  Amts- 
ort des  Domiuiums,  nach  Schönbach  ein- 
gpf. und  hat  1  obgk.  Schloss,  1  Bräu- 
haus (auf  12  Fass),  l  Branntweinhaus, 
1  Baumwollen-Weberei-Fabrik,  1  Müh- 
le und  2  Wirlhshäuser,  am  Schönbache, 

ZW0( 

weit  von  Eger. 
ISeliöiibacli,  Ober-  und  Unter-. 

Böhmen,  Elbog.  Kreis,  ein  zur  Hrsch. 
Asch  geh.  Dorf  von  112  H.  und  960 
Einwoh.,  mit  einem  Schlosse,  8  Meier- 
höfen und  einem  Zollamte,  an  der  Ho- 
ferstrasse ,  wird  in  Ober-  und  Unter- 
Schönbach  abgetheilt ,  ist  resp.  nach 
Asch  und  Niklasberg  eingpf.  und  hat 
1  If.  k.  Hilfsgrenzzollamt,  1  Bräuhaus, 
1  Schäferei  und  2  Wirthshäuser ;  abseits 
liegen  a)  Neuhaus,  2  Nro. ;  b)  die 
schwarze  Loh ,  5  Nro. ;  c)  die  Knall- 
hütte, 1  Nro.;  d)  die  Jackelmühle  mit 
einer  Weissgärberwalke ,  am  Ascher- 
bache; e)  die  Rothemühle  mit  einer 
Weissgärber-  und  einer  Tuchmacher- 
Walke;  f)  die  Fuchsmühle  oderSchüt- 
zen-Lohmühle ,  i  Stunde  von  Asch. 
HebOnbaeli,  IJnler-,  Böhmen,  El> 


bogner  Kr.,  ein  Dorf,  mit  1  Schloss, 
2  Mahlmühlen,  1  k.  k.  Zollamte,  der 
Hersch.  Asch  gehörig,    ^  St.  v.  Asch. 

SeSiönbaeh,  Unter-,  Böhmen,  El- 
bogner  Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Schön- 
bach geh.  Dorf,  4^  St.  von  Zwoda  u, 
eben  so  weit  von  Eger. 

Sehötibaelig:rabeii,  —  Steiermark, 
Brucker  Kreis,  ein  Seitengraben  des 
Stainzthales ,  zwischen  dem  Hartbache 
und  Dickenbache,  mit  bedeutendem 
Waldstande. 

Srhönbaclii^raben,  —  Steiermark, 
Judenb.  Kr. ,  ein  Seitenthal  des  Gail- 
graben,  in  welchem  das  Hollereck  mit 
bedeutendem  Waldstande  vorkommt; 
der  hier  fliessende  Schönbacher-Wald- 
bach treibt  3  Hausmühlen  in  der  GalL 

SeliöaiberK,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  j 
ein  Markt  der  Hrsch.  Chlumetz;  siehe 
Krasna  Hora. 

Sehönbers:«  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  von  32  H.  und  299  E.,  zur  Fürst 
Schwarzenb.  Hersch.  Krumau,  Gemein- 
de Neuthal,  Pfarre  und  Schule  Böhm. 
Röhra,  Revier  Tuschet,  liegt  an  der 
Landesgrenze  am  Fussc  des  Fahren- 
berges,  wird  von  Holzhauerfamilien 
bewohnt;  dazu  gehört  der  Ort  Brand, 
I  St.  weiter  südlich. 

Se&föjiberip,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  Mtürhof,  mit  einer  Mahlmühle  der 
Hersch.  Jungwoschitz  geh.  ,  liegt  un- 
term Thiergarten,  2  Stunden  von  Su- 
domierzitz. 

§eiaönber($,  Illirien,  Kärnten,  Kla^' 
genfurt.  Kr. ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1334  Joch. 

§ebö»ber|^  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Nenst.i 
Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Lands- 
preiss  nächst  dem  Dorfe  Kuttna  lieg, 
altes  Schloss,  4  St.  von  Pesendorf» 

Sehöaiber^ ,  Schömberg  —  Mähren,! 
Olmützer  Kr.,  eine  Stadt,  ist  ein  gut 
gebauter,  nicht  unansehnlicher  und  ge- 
werbsamer  Ort,  mit  521  H.  und  4548 
meist  Gewerbe  treibenden  Einw.  iSchÖn- 
berg  ist  der  Stapelplatz  des  Gesenkes^i 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  zugleich 
Landdechautei ,  einem  Salzoberamte, 
einem  organisirten  Magistrate,  3|  St. 
von  der  Stadt  entfernt  liegenden  Mahl- 
mühlen,, einer  Papiermühle,  3  Wirths-, 
häusern ,  1  Manchester- ,  1  Leinwaa- 
ren-  und  1  Nadelfabrik,  welche  jähr- 
lich 13  Millionen  Nadeln  liefert,  die 
vorzüglich  nachBrody  und  Pest  abge- 
setzt wurden,  und  gute  Leinwaudblei- 
chen ;  liegt  in  einer  angenehmen  Ge- 
gend an  der  Dessna,  12  Stunden  von 
Olmütz;  8  St.  von  Littau,  6  Stundeu 
von  Müglitz.  Postamt  mit: 
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Amt  Ei$tnlergt  Stadit  Schildhtrg ,  Stada  Orum- 
herg,  Carlidort,  Barttltdorf,  Blatohke,  Bulto- 
wftx,  Butchin,  Zerhof,  Dar  ff  Hege,  f/offrieae, 
Ooldenflut»,  Jokelidort ,  Halhaeit ,  Herraut*, 
tiermeadorf,  Hohenfluaa  ,  ttoaterlitz,  Jtnauachen- 
ilorf,  Jahtladort,  Kohmef,  Krumwaaaer,  Dorflenz 
und  Hoflens  ,  Mdrsdorf,  Jlorf  und  Hof  Niklea, 
Olltachau  ,  RaTienau  ,  Hadomühl  ,  Rothwaaaer, 
Scbönau  ,  Schraibendorft  Studinka  ,  Tacködrich, 
Weiaavoaaaer. 

Amt  UUeradorfi  Glaadorf,  Heinzendorf,  Lautar- 
hixch,  Ludwigathat,  Dautach  Märtdorf.  y'eudorf, 
Primiiwald,  Reitendorf,  Seiheradorf,  Weikera 
darf.  Stollehau,    Weikeladorf,  Anaaherg. 

Stadt  Schonberg :  Frankatadt,  Rabanaeifen,  Schin. 
th>l. 

Amt  Qoldenatein  t  Adamathal,  Aloiadorf,  Altatadt, 
Eheradorf,  Elbe,  Ersherg,  Franstnthai,  Blumen 
hach,  Glaaadörfl,  Orund,  Groaamohrau,  Groaa 
wurm,  Heinerathai  ,  Hanadorf,  Heinsendorf,  Ho- 
henaeiberadorf,  Kleinmohrau,  Kleinwurm,  Krats- 
dorf,  Kronfelathal,  Kunzendorf,  Meaaingham- 
mer,  Neudorf,  Neu  Joaephathal,  Neu  liutnhurg, 
yeu  Alleradorf,  Peterawald,  Platach,  Spieglits, 
Spornaau,  Shhlögaladorf,  Stippenau,  Stuhenaeu 
fen,  IValteradorf,  Walborgadorf,  Weigeladorf, 
Woitzdort. 

Amt  Wieaenberg :  Feteradorf,  Thereaienthal,  Zap- 
tau,  Rudeladorf,  Kleppel,  Freiheitaberg.  Wer- 
meadorf,  Stettenhot,  Marachendorf,  Philipathal, 
Kotxianau,  Rettenhau,  Bucheladorf,  Beken- 
grund. 

Amt  Johrenadorf :  Krö'neahof,  Pletach,  Schönbrunn, 
Raberadorf,  Wieaen,  Ulliachen. 

Amt  Blauda:  Krumptach,  Bohutin,  Brateradort, 
Oepperadorf,  Aapendorf,    Pfolwiea,    Reigeradorf. 

4rliönfiei*^  *  Mähren  ,  Olmützer  Kr., 
ein  Steiierhezirk  mit  4  Steaergemein- 
den  von  7888  Joch. 

^eliönber^t  Oest.  obderEas,  Hausr. 
Kr.  ,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Vöckla- 
brack  liegendes  verschiedenen  Domin. 
geh. ,  nach  Unterregau  eingepf.  Dorf 
von  12  Häusern ,  zwischen  dem  Dorfe 
Zaissing  und  Lahn,  3  Stunden  von 
Vöcklabruck. 

$chöiil>«r^,  Oest.  ob  der  Ena,  Salz- 
burgcr  Kreis  ,  ein  Dorf ,  im  Pflegger. 
Weitwört  liegend ,  und  nach  Dorfbau- 
ern eingepfart. 

»cliötiberfc»  Oest.  ob  der  Ens,  Salz- 
barger Kr.,  ein  Dorf,  Im  Pfleggerichte 
Weitwört  liegend,  und  nach  Anthe- 
riug  eingepfart. 

ieliöiib«!*^ ,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr. ,  eine  kl.  in  dem  Pflegger.  Ried 
liegende,  der  Hersch.  St.  Martin  und 
Kloster  Asbach  geh.  Ortschaft  von  8 
Häusern,  8}  St.  von  Ried. 

•eliönberK,  Oest.  ob  d.  E„  MühlKr., 
7  zerstr.  zur  Hrsch.  u.  Distr.  Kom.  Har- 
rachsthal gehörige,  nach  Saudel  einge- 
pfarte  Häuser,  4J  St.  von  Freistadt. 

'Clitftit>ei*(|;,  Oest.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Berg  lie- 
gende, den  Hersch.  Pürnstein,  Götzen- 
dorf und  Sprinzenstein  gehörig ,  nach 
Rohrbach  eingepfarte  Ortschaft  von  9 
Häusern  ,  10^  St.  von  Linz. 
eliöiib«r§^,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
eine  Ruine,  in  der  Entfernung  einer 
halben  Stunde  von  Jungwoschitz ,  fast 
in  der  Mitte  der  ehemals  mit  Mauern 
und  Pfahlwerk  umgebenen  alten  böhm. 

AUgcn.  (togr.  LEXIKON.  B4.  V. 


Stadt  Wosicze  oder  PlankowaWosicze, 
hebt  sich  trotzend  und  stolz  ein  steiler 
Berg  empor,  dessen  Seiteuwand  unter- 
halb der  Stadt  dem  neugierigen  Wan- 
derer furchtbar  romantische  Abhäng*, 
und  Grauen  erweckende  Felsentiefen 
darbeut,  und  dessen  Thäler  von  beiden 
Seiten  durch  moorige  Heiden  sumpfig- 
tes  Gewässer  und  Teichgräben  um- 
schlossen werden.  Auf  diesem  Berge 
wurde,  nach  dem  Zeugnisse  der  Ge- 
schichtsforscher Bartossius,  Aeneas  Syl- 
vius  und  Baibin ,  schon  unter  Herzogs 
Spitignevs  Regierung  im  Jahre  895,  ein 
festes  Bergschloss,  Namens  Hrad,  er- 
baut, welches ,  weil  die  in  der  Nähe 
befindlichen ,  damals  äusserst  ergiebie- 
gen  Silberbergwerke  eine  unausgesetzte 
reiche  Ausbeute  darbothen,  in  der  Folge 
zu  einem  königlichen  Münzschlosse  ver- 
wendet wurde,  und  vorzüglieh  zur 
Aufbewahrung  des  rohen,  für  die  Münz- 
stätte bestimmten  Silbers  diente. 

Unfern  von  diesem  Platze  liegt  das 
nicht  minder  merkw.  Scfaloss  Schönberg, 
von  welcher  die  uralte  böhm.  ritterliche 
Familie  ihren  Stamm  u.  Namen  herlei- 
tet, in  seinen  majestätischen  Ruinen, 
und  verbreitet,  der  gefallenen  tausend- 
jährigen Eiche  gleich,  noch  selbst  nach 
dem  Sturze,  heiligen  Schauer,  u.  weh- 
muthsvolie  Empfindungen  über  die  Ver- 
gänglichkeit irdischer  Grösse  rund  am 
sich  her. 

ISehönfi»ei*§f,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  zur  Hersch.  Grafen- 
feneck  geh  jJIarkt  von  84  Häusern  n. 
498  Einwohn. ,  die  Weinbau  treiben, 
mit  einem  Steinbruche.  Vormals  war 
Schönberg  eine  eigene  Hersch.,  noch 
stehen  ö.  vom  Markte  auf  einem  Berge 
die  Trümmer  des  iSchlosses,  liegt  in 
einem  Thale  am  linken  Ufer  des  Kamp> 
flusses,  81  St.  V.  Krems. 

Seliönbei'n^,  Oester.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  einschichtiges,  der  Staats- 
hersch.  St.  PÖlten  dienstb.  Hau»  auf 
einem  zwischen  dem  Stessinger  und 
Kühewasserbache  sich  befindend.  Berge, 
3  St.  V.  Bärschling. 

§eliöiib«r||;,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Trawiesengraben  des  Buchberges 
im  Afleuzthale,  nächst  der  Sommerau, 
mit  grossem  Waldstande. 

ISeliöfiberiif,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Kirchberg 
an  der  Raab,  zur  Hersch.  Freiberg  mit 
l  Garbenzehend  pflichtig. 

^eliOnberjs;,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Paasail,  z. 
Bisthumshersch.  Sekau  mit  \  Garben- 
zehend pflichtig. 
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SchönberSf  Steiermark,  Jiidenburger 
Kreis,  bei  Seckau ,  mit  einigen  Yleh- 
aaftriebe. 

Sehöiilieriip,  8teiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Freibühel  sich 
befindendes,  der  Hersch.  Ilorneck  und 
Hohr  dienstb.  Dorf  au  der  Lafnitz,  1  St. 
V.  Lebring. 

Scliöiibcrii;,  Steiermark,  Judenbarger 
Kr.,  eine  Gemeinde  v.  19  Häusern  u.j 
101  Binw.,  des  Bezirks  Oberwildou  u. 
Pfarre  Hengsberg,  zur  Herch.  Hohr,, 
Horuek,  Pfarre  Wildon  und  Margare-  i 
then  dienstbar,  zur  Bisthumsherschaft  1 
Seckau  mit  \  Getreidezehend  pflichtig,! 
I  St.  V.  Wildon,  \\  St.  von  Lebring, | 
4^  Melle  v.  Grätz.  i 

Schöiiberfr«  Steiermark,  Judenbar- 1 
ger  Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.j 
Hersch.  Spielberg  geh.  Pfardorf  von ! 
39  Häusern  u,  142  Einw. ,  z.  Hersch.  | 
Grosslobming,  Seckau  und  Iteifenstein  I 
dienstbar,  zur  Staatshersch.  Fohnsdorfj 
und  Paradeis  Getreidezehend  pflichtig, 
liegt  gegen  Osten  nächst  Pausendorf, 
1^  Stande  von  Knittelfeld  und  1^  Ml. 
V.  Jadenburg. 

Selidnberi^  bei  Rothenfels , 
Steiermark ,  Judenburgcr  Kreis ,  eine 
Gemeinde  von  51  H.  und  208  E.,  des 
Bezirks  Rothenfels,  mit  eigener  Pfarre 
genannt  Set.  Ulrich  zu  Schönberg,  des 
Dkts.  St.  Lambrecht,  Patronat  Religions- 
fond, Vogtei  Stiftsherschaft  Rothenfels. 
Zur  Herschaft  Steiergarsten  und  Gut 
Winklern  dienstbar;  mit  einem  gleich- 
namigen Bache  der  in  dieser  Gemeinde 
9  Hausmühlen  treibt.  Die  Kirche  war 
eine  Filiale  von  Oberwölz  ;  im  Jahre 
1783  ward  ein  eigenes  Vikariat  errich- 
tet. In  dieser  Gemeinde  fliessen  das 
Schönbergbachel ,  Hirzeckbachel ,  Mo- 
serbachel,  Reiterbachel,  Bruckwaldba- 
chel,  GföUwaldbachel,  Rottenbachel  u. 
der  PöUauerbach ;  2  St.  von  Unz- 
markt. 

Schönberg:»  Steiermark,  Judenburger 
Kreis ,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Spiel- 
berg sich  befindl.  Kvpferbau-Verwes- 
amt^  gegen  Osten,  nächst  dem  Pfardorf 
Schönberg,  1\  St.  von  Knittelfeld. 

Scb^lnber^,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  ein  Berg  ,  1102  Klafter,  nördlich 
von  Aussee. 

ISehönbery  ,  Siebenbürgen ,  Gross- 
Schenk.  Stahl;  siehe  Lesses. 

JSebdnberi; ,  Tirol,  Unter-Innth.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Stubay  gehör.  Dorf 
mit  einem  Yikariate  der  Pfarre  Telfes, 
ausser  dem  Posthause  noch  aus  eini- 
gen zerstreuten  Häusern  bestehend  und 
aaf  einem  Berge  mahlerUtcIi  zwischen 


schönen  Wiesen  gelegen;  ungeheuere 
mit  ewigem  Schnee   und   Eis  bedeckte 
Felsenmassen   schliessen  hier  den  fer- 
nen Horizont  von  mehren  Seiten,  wäh- 
rend die  nähern,  niedern  Berge  bis  zun 
Gipfel    bewachsen  sind.     Von   Schön- 
berg  aus   kann   man  einen  Ausflug  ii 
das,   wegen   seinen  Eisenwerkstättei 
bekannte,  drei  Meilen  lange,  im  Süden 
von    Gletschern    begrenzte    Stubbeyer- 
thal unternehmen    und   hier   den  Stub- 
beyer-Gletscher und  mehre  Wasserfälle 
besichtigen ;     man    kömmt   über  Telfs. 
den  Hauptort  des  Thaies,  nach  Neustift 
vier  und  eine  halbe  Stunde  von  Schön- 
berg  entfernt   und   hat   von   hier  nocl 
vier  Stunden  bis  auf  den  Gletscher,  dei 
zu  den  ansehnlichsten  in  Tirol  gehört 
und   viele   seltene   Alpenpflanzen    lie- 
fert.    Der  erste  Wasserfall  ist  jenei 
des  merkwürdigen  Staubbaches  in  dei 
Solderau,    zwei    Stunden   hinter  den 
Dorfe  Neustift,  der  nur   nach  heftiger 
Regen  etwas  Wasser  führt,  sonst  abei 
ganz    aus    Wasserstaub    besteht;   eii 
zweiter  ist  rechts  am  Wege ;  der  dritte 
in  der  Alpe  Grabe,  vier  und  eine  halbe 
Stande   von   Neustift,    wo   der  ganze 
Sulzbach  aus  dem  prächtigen  Sulzauer- 
Ferner  links  am  Wege  über  eine  senk- 
rechte Felsenwand  30°  hoch  herabstürz 
und  ungefähr  in  der  Mitte  der  Wand  ii 
einen  Kessel  fällt,  woraus  er  in  einei 
dichten   Staubwolke    empor    getriebei 
wird ;  der  vierte  ist  fünf  und  eine  hal- 
be  Stunde  von   Neustift  ,   nächst   dei 
Alpe  Mutterberg,  wo   sich  der  Rutz- 
bach,  welcher   das   ganze   Stubbeyer 
Thal    durchströmt,    in   einer  Schluch 
zwischen  zwei  Felsen  über  eine  hohi 
Felsenwand  herabstürzt.     Von   diese 
Alpe  besteigt  man  in  einer  Stunde  da< 
Fernauer-Joch ,  auf  welchem  der  äusi 
serst    interessante    Fernauer  -  Ferne? 
sichtbar    wird.      Rechts   von   Neustii 
liegt    der   Alpeiner -Ferner   im   Thal», 
Obernberg,  welchen  Kaiser  Joseph  I] 
als  römischer  König  im  Jahre  1768  vo 
Innsbruck  aus  besucht  hat;  seine  son 
derbare   Gestalt,    die  ihn  von  den  he 
nachbarten  Bergen  unterscheidet,  macf 
ihn  merkwürdig,  indem  er  sich  wie  ei 
ausgeschütteter    Berg    in    die     Eben 
herabsenkt ,  daher  leicht  zugänglich  ist 
an  seinem  Fusse  bildet  er  ein  Gewöl 
be,  durch  welches  der  Obernbach  her 
ausfliesst.      Vou   Innsbruck  bis    dahi 
sind   nur  neun   Stunden.    Am  westli 
chen  Fusse   des   Schönbergs  bricht  ei 
sehr   reiner,   dem  passauischen  ähnli 
eher  Thon.     Postamt  mit  : 

Umtr-Schönhtrg  ,    Unter- Schnupf tn  ,    Matraye 
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Wald,  Glein»,  Mieders,  Zürlcenhof,  MüMthal, 
Kirchbrugg,  Telfe» ,  Kap  fers,  Plifen,  Kreit, 
Fulpmtt,  Medratz ,  Pfutichel ,  Sedee ,  Neu- 
stift,    Mildert,    Sttkler,     Auttn,     Voldsrau. 

SSeliönberit:,  Tirol,  Unter-Iouth.  Kr., 

ein  Dorf,   zum    Landgerichte   Mieders 

und  Gemeinde  Schönberg. 
ISchönberiic?  Alt-,  Böhmen 

Kreis,  ein  altes  ScMoss,  der  Herschaft 

Klösterle;  siehe  Schönburg 


ISeliöiiberg^er  JVeuütlfft,    Oesterr 


unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf 
von  28  H.,  der  Herschaft  Grafeneck  ^ 
siehe  Neustift. 

Sehösibei'ji: ,  Hinterer-,  Steier- 
mark, Judeuburger  Kreis,  in  derOber-i 
wöls,' zwischen  dem  Freudenbühel  und 
dem  vorderen  Salcher  ,  in  welchem  der! 
Zowald,  Bruckwald,  Gföllwald,  diel 
Iladasch-Gemeinde,  mit  einigem  Vieh-| 
auftriebe  und  Waldstaude  vorkommen.  | 
Hier  ist  eine  Gemeinde-Schule.  i 

fSehönber^,  Ober-  und  Unter-,; 
Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  eine  in  demj 
Wb.  B.  Kom.  Landspreiss  liegende  der{ 
Hersch.  Seisenberg  gehör.  Orischaft,\ 
nächst  dem  alten  Schlosse  Schönberg,! 
3J  St.  von  Pesendorf. 

^ehönbern;,  Unter-,  Tirol,  Unter-! 
innth.  Kr. ,  einige  an  der  Strasse  lieg.  | 
Häuser,  mit  einem  Wirthshause,  zurj 
Hersch.  Stubai  gehör. ,  liegt  malerisch  j 
zwischen  Wiesen  am  Abhänge  zerstreut. ' 
Diese  Strasse,  alter  Römerweg,  wurde! 
wie  ein  Monument  in  Schön  berg  be- 
richtet, zuerst  1588  durch  Sauerwein  ge- 
baut, unter  Joseph  II.  aber  vollkom- 
men hergestellt.  Die  gefundenen  römi- 
schen Meilenzeiger  kamen  nach  Am- 
bras. —  Die  Schöüberger  Kirche  ist  vom 
Mannheimrr  Professor  Leitersdorf  ge- 
malt, 1  St.  von  Schönberg. 

B  ^ehönblhel,  Steiermark ;  s.  Schöschiz. 

!iehönborn  ,  ein  Dorf  von  83  Haus. 

und  577  Einw. ,  liegt  an  dem  Neudor- 

fer  Forste,  i  St.  von  Ratschendorf. 

$cliönborn,  Böhmen,   Bunzlauer  Kr., 

ein  zur  Hersch.  Reichenberg  gehöriges 

{Dorf  von  95  H.  und  643  E.,  nächst  der 
Poststrasse  von  Reichenberg  nach  Fried- 
land,  li  St.  von  Reicheuberg. 
^ehönborn,   auch  Schöubrunu  gen., 
Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  der  Hersch. 
-Starkstadt  untcrth,  Dorf  von   8  fl.  und 
63  E.,   ist  nach  Ober- Wernersdorf  ein- 
gepfart,  liegt  ob  Radoweuz  geg.  We- 
sten, 2  St.  von  Trauteuau. 
4elitfnborn,   Böhmen,   Leitm.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Liebeschitz  geh.  Dorf^ 
liegt  nächst  dem  wüsten  Schlosse  Hra- 
dek,  1]  St.  von  Ausche. 


57  H.  und  547  B. ,  mit  einer  Filialkir- 
che und  Schule ,  liegt  in  einem  Thale 
zwischen  dem  Hopfen-  und  Lotharber- 
ge, und  dem  Hut-  und  Pfaffenberge,  1 
St.  von  Tetschen  ;  hier  wird  viel  Bie- 
nenzucht getrieben. 
"j^^^^^/iSchönborn  ,  Böhmen,  Leitm.  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf,  1  St.  von  Böhmisch 
Leippa. 
ISehönborn,  Alt-  and  ÜTeu-,  Böh- 
men, Leitm.  Kr.,  ein  zur  Herseh.  Ram- 
burg geh.  Dorf  von  245  H.    und  1751 


^eliönborn  ,  Böhmen,  Leitm.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Tetschen  geh.  Dorf  v. 


£. ,    liegt  hoch  und  zum  Theile  zerstr. 
auf  den  Gründen  des  ehemaligen  Schön- 
borner  Meierhofes,  an  d.  Prager  Hanpt- 
strasse  und  am  Sterkel  berge,  Kühberge 
und  dem  Kohlstädter  Walde,  wird  ein- 
gethelt  in  Alt-    und  Neu- Schönborn  ; 
hier   ist    1    k.   k.   Kommerzialwaaren- 
Stempelamt ,  1  Schule,  1  Wirthshaus, 
1  obrigk.  Forsterhaus;    ein   Theil    der 
Ortschaft  ist  nach  Warnsdorf  eingepf., 
(Alt  -  Schönborn)  ,    und  ein  Theil  nach 
Georgenthal,  an  der  Strasse  nach  Ge- 
orgenthal, 1  St.  von  Rumburg. 
^etiönborn)  Schönburg,  mit  den  0er- 
tern  Puschin  und  Münchsberg  —  Böh- 
men Leitm.  Kr. ,  ein  Gut  und  Dorf  v. 
16  H.   und   85  E. ,  mit  Inbegriff  der  3 
Gärtierhäuser,    die   Puschiner   Häusel 
(Buschinen)  genannt,  hat  eine  Kapelle, 
ist  nach  Neustadtel  (Hrsch.  Neuschloss) 
eingepf.,  liegt  am  Abhänge  des  Kosler 
Berges,  und  am  linken  Ufer  der  Pals- 
nitz  ,  grenzt  gegen  Osten  an  das  Dorf 
Tiefendorf  und   gegen    Süden   an   den 
Puschinerwald ,  1  Stunde  v.  Böhmisch 
Leippa. 
I^ehönborn«  Böhmen,  Tabor.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Neuhaus  geh.  Dorf  v. 
32    H.    und   249  meist   deutschen   nur 
wenig  böhmisch.  B. ,    erst  seit  dem  J. 
1804  auf  Dominikalgrand  angelegt,  1| 
St.  von  Neuhaus. 
ISehönborny  Neuschönborn  —  Gest. 
unter   der   Ens,    V.    ü.    M.  B. ,    eine 
Berschaft   und    Dorf,    in    der    Pfarre 
Göllersdorf ,  hat  ein  an  der  Stelle  des 
alten  kleinen  Schlosses  Mühlberg  oder 
Mühlburg  erbautes  schönes  Schloss  am 
Göllersbache  und  an  der  Znaimer Post- 
strasse zwischen  Ober  -  Malleberu  und 
Göllersdorf,     mit    grossen    englischen 
Garteuanlagon,  die  sammt  dem  Schlosse 
von  einer  Mauer  umgeben  sind.  In  die- 
sem Schlosse,  welches  62  Einw.  (ohne 
19   Fremde)    zählt,     ist   der    Sitz    der 
gleichnamigen,    dem    gräflichen  Hause 
Schöuborn- Buchheim  gehörigen  Fidei- 
kommissherschaft,  mit  welcher  die  Her- 
schaft Göllersdorf,  die  Güter  Leitzcrs- 
brunn,    Bppenburg    zu  Straiueudorf, 
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Ober  -  Parschenbrun,  Ober  -  Fellabrun, 
Rotheuhof  zu  Grafeudorf,  das  AmtBrei- 
tcnwoida  etc.  vereinigt  sind,  J  Stunde 
von  Mallebern. 

ScIiöiiborBi,  Also-«  Nowogesele  — 
Ungarn,  Beregh.  Komt. ,  ein  ^deutsch 
russ.  Dorf  von  28  M.  und  Ä98  Einw., 
Fil.  von  Munkacs.  Grundh.  Schönborn. 

JScIiönborii ,  Felsö-,  Koropec  — 
Ungarn,  Beregh.  Komt. ,  ein  deutsches 
Dorf  von  89  Haus,  und  325  rJk.  Einw. 
Stationsort  für  Cavallerie.  Militär-Ma- 
gazine. Gräfl.  Schönbornisch,  |  Meilen 
von  Muukilcs. 

Seliöiiborn,  Ober«  und  Unter- 
Ungarn  ,   Beregh.  Komt. ;   s.  Kerepcze 
und  Nemet  üjfalu. 

Sehdiibruniit  Böhmen,  Chrud.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Bistra  geh.  Pfardorj 
von  259  H.  und  1694  B.,  erstreckt  sich 
in  einem  flachen  Thale  au  einem  Ba- 
che und  mehren  Teichen  auf  1  Stunde 
in  die  Länge.  Hier  ist  eine  Pfarkir- 
che ,  welche  früher  eine  zur  Bislrauer 
Pfarre  gehörige  Commendat-Kirche  war, 
im  Jahre  1792  aber  zur  selbständigen 
Pfarre  erhoben  wurde;  eine  Schule, 
beide  unter  hersch.  Patronate,  2  hrsch. 
Meierhöfe,  zeitweilig  verpachtet,  4  Müh- 
len. Die  von  Bistrau  nach  Politschka 
führende  Hauptstrasse  geht  durch  den 
Obern  Theil  dieser  ansehnlichen  Ort- 
schaft. Die  Einwohner  treiben  Feldbau, 
Viehzucht,  Spinnerei,  Weberei  u.  Blei- 
cherei. Die  Sprache  ist  vorhersehend 
die  deutsche.  Der  Ort  soll  sich  vordem 
weiter  n.  erstreckt  haben,  und  noch 
gegenwärtig  findet  man  in  jener  Ge- 
gend Spuren  von  Kellern  und  Gemäuer. 
Dass  Schönbrunn  in  frühem  Zeiten  ein 
selbstständiger  Pfarsprengel  von  be- 
deutender Ausdehnung  gewesen  sein 
mag,  ergibt  sich  aus  dem  Umstände, 
dass  bei  der  vor  einigen  Jahren  vor- 
genommenen Erweiterung  der  Kirche, 
bei  welcher  das  damals  vorhandene  Bein- 
haus geräumt  und  zur  Sakristei  um- 
geschaffen wurde,  78,000  Schädel  vor- 
handen waren,  welche  auf  Veranstal- 
tung des  Pfarrers  gezählt  und  vergra- 
ben wurden;  i^  St.  nördl.  von  Ober- 
SchÖnbrunu  im  Walde  ist  ein  nun  ganz 
verfallenes  Alaun-Bergwerk,  bei  wel- 
chem jedoch  noch  Braunkohlen  gegra- 
ben werden.  Zu  Schönbrunn  gehört  die 
ans  ICH.  bestehende  Einschichte Vier- 
höfen ,  l  St.  von  Unter  -  Schönbrunn, 
«w.  auf  der  Anhöhe  liegend,  nach  Bi- 
strau eingepfart ,  ^  St.  von  Bistrau, 
liegt  am  Städtchen  Bistrau  gegen  Nor- 
den, 1|  St.  von  Politschka. 

JSchdabruiin ,    Böhmen ,    Elbogner 


Kr.,  ein  zur  Hersch.  Königsberg  geh. 
Dorf,  mit  einer  Schneid-  und  2  Mahl- 
mühlen, 4  St.  von  Bger. 

Seltönbrunn,  Böhmen,  Pisner  Kr., 
ein  zum  Gute  Schossenreut  gehöriges 
Dorf  von  94  Häusern  und  599  Einwoh- 
nern, worunter  10  Israeliten-Familien, 
ist  nach  Tachau  eingepfart,  und  hat  eine 
Schule,  wie  in  Laugeudörflas.  Das  ehe-  ' 
malige  Schloss  ist  emphyteutisirt  u.  von 
Juden  bewohnt.  Auch  besitzt  die  Obrig- 
keit zwei  Rustikalhöfe,  die  verpachtet 
sind ;  ^  Stunden  südlich  liegt  die  aus  3 
Nummern  bestehende  Einschichte  Hell- 
droth,  ein  zeitlich  verpachteter  Meier- 
hof, und  l  St.  s.  1  Mühle,  liegt  an  einem 
kleinen  Bache  und  am  Fusse  der  Berge 
Woynaund  Kutscha,  3^  St.  von  Plan.      , 

^rfiKÖnbrtinn,   Versdenz  —  Illirien,  | 
Krain,  Adelsberger  Kr.,  ein  zum  Werb-  i 
Bk.  Kern,  und  Herschaft  Billichgratz  ge- 
höriges Dorf,  an  dem  Bache  Lablantza, 
2  St.  von  Ober-Laibach. 

Sehöiibrumi,  lUirien.  Krain, Adels- 
berger Kreis ,  eine  Steuer gemtind>i  mit 
1919  Joch. 

Scliönbruiiu,  Illirien,  Krain,  Adels- 
berger Kr.,  ein  Dor/ von  50  Häusern  und 
280  Einwohnern,  zur  Herschaft  Freu- 
dentbal  und  Hauptgemeinde  Billichgratz. 

Setiönbrunii,  mähr.  Studinky,  Mäh- 
ren, Olmützer  Kreis,  eine  zur  Herschaft 
Johrnsdorf  gehörige  Dorfgemeinde  von 
88  Häusern  und  550  Einwohnern,  mit  ei- 
ner Lokalie  und  einem  Meierhofe,  südw. 
unw.  Schönberg  und  dem  Tessflusse,  am 
Fusse  des  Berges  Hora,  Eisenbahn-Sta- 
tion, 6  Stunden  von  Müglitz. 

Schönbrusin,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  k.  k.  Liistschloss  mit  | 
bedeutenden   Gartenanlagen,    nahe  bei ' 
Wien  am  rechten  Ufer  des  Wienflusses, 
zwischen  den  Dörfern  Hietzing  u.  Ober- 
Meidling,  samt  dem  Garten  von  einer; 
Mauer  umschlossen.  Die  Hauptfronte  d.  j 
Schlosses,  gegen  die  Wien  gerichtet,  hat  | 
ohne  die  Gartenmauer  eine  Länge  von 
495  Klaftern,  an  der  Gartenseite  beträgt 
die  Länge  des  eigentlichen  Schlossge- 
bäudes (ohne  die  Nebengebäude)  100  Kl. 
Eine  Rosscastanien-Allee  führt  von  der 
Linzer  Hauptpoststrasse  zu  einer  52  Kl. 
langen  steinernen  Brücke  über  d.  Wien, 
und  unfern    dieser  ist    zwischen  zwei 
Obelisken  die  Einfahrt  in  den  vierecki- 
gen, im  Durchmesser  84  Kl.  haltenden 
Schlosshof,  der  mit  zwei  Bassins  u.  me- 
tallenen Gruppen  geziert,   auf  3  Seiten 
von  Nebengebäuden  und  auf  der  vierten 
vom  Hauptgebäude  geschlossen  ist.  — 
Schönbrunn  hat  seinen  Namen  von  einer 
im  Garten  befiudlichau  Quelle^  und  war 
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schon  unter  Kaiser  Mathias  ein  fürstlich. 
Jagdschloss,  aber  erst  Maria  Theresia 
Hess  es  in  der  gegenwärtigen  Gestalj 
herstellen,  und  seitdem  dient  es  dem  Ho- 
feeinen  Theil  d.  Sommers  hindurch  zum 
Aufenthalte.  Obwol  das  Schloss  nicht 
mehr  so  prachtvoll  wie  in  früherer  Zeit 
eingerichtet  ist,  enthält  es  doch  noch  vie 
le  Sehenswürdigkeiten,  Gemälde  etc.  - 
Der  erste  Stock  hat  68,  die  Mezzaninen 
(das  Halbgeschoss)71  Zimmer  und  ande- 
re Gemächer ,  das  zweite  Stockwerk  91 
Zimmer,  und  das  Erdgeschoss  60  Zimmer 
u.  9  andere  Gemächer,  u.  mit  Einscliluss 
aller  Nebengebäude,  die  viele  Wohnun- 
gen und  Abtheilungen,  und  ein  hübsches 
Schlosstheater  enthalten,  wird  die  Zahl 
aller  Zimmer  undGemächer  auf  1441  an- 
gegeben. Sehenswerth  sind  nebst  der 
schönen  Schlosskapelle  der  grosse  her- 
liche Saal  mit  den  Spiegel  wänden  und  d. 
kunstvollen  Plafondgemälde,die  3Land- 
schaftzimmer,  das  Zimmer  mit  den  Ha- 
milton'schen  Gemälden  und  derCeremo- 
niensaal.  An  der  Südseite  des  Schlosses 
dehnt  sich  der  berühmte  Schön  brunner 
Schlossgarten  aus,  der  zum  Theil  in  der 
Ebene  liegt,  zum  Theil  sich  die  Anhöhe 
des  Schönbrunnerberges  hinanzielit  und 
bis  in  die  Nähe  von  Hetzendorf  reicht.  Zu- 
nächst am  Schlosse  befindet  sich  die  se- 

Tienswerthe  100  Kl.  lange  Orangerie  und 
andere  gesclilosseneGartenanlagen.  Von 
der  Gartenfronte  des  Schlosses  bis  an  d. 
Fuss  des  Schönbrunner  Berges  ist  das 
schöne  Parterre,  das  mit  38,  aus  weissen 
Tirol  er  Marmor  verfertigten,  9  Fuss  ho- 
hen Statuen  und  Gruppen  auf  marmor- 
nen Piedestalen  geziert  ist.  Am  Fusse 
der  Anhöhe  befindet  sich  ein  grossesBas- 
sin  mit  Goldfischen ;  der  westlich  anstos- 
sende  Theil  gegen  Hietzing  enthält  her- 
liche Alleen,  ein  Bassin,  mehre  Statuen 
und  kolossal eVasen,  den  kleinen  Fasan 
garten,  die  Menagerie  mit  einem  Hühner 
und  Bntenhofe,  und  den  berühmten  bo- 
tanischen Garten,  ehemals  der  holländi- 
sche Garten  genant,  mit  6  grossen  Ge- 

.' Wächshäusern  und  vielen  Seltenheiten; 
der  Östliche  Theil  gegen  Meldung  enthält 
gleichfalls   die  schönsten  Baumgänge, 

i  ein  Wasserbassin,  mehre  Statuen  u.  Va- 
sen, den  bekanten  Kaiserbrunnen,  der 
wie  oben  erwähnt,  der  ganzen  Anlage 
den  Namen  gegeben  hat,  eine  künstliche 
römische  Ruine  mit  einem  Bassin  und  auf 
der  Anhöhe  einen  1777  errichteten  Obe- 

vlisk.  Auf  der  Höhe  des  Berges  prangt 

ydas  sogenaute  Gloriett,  ein  1775  aufge- 
führtes 160  Klafter  langes,  und  18  Klft. 
hohes  prachtvolles  Gebäude  mit  ßiner 
berlicheu  Colounade.  Den  übrigen  Thell 


der  Anhöhe  nimt  theils  Waldung,  theils 
ein  grosser,  180  Kl.  langer  und  50  Klaft. 
breiter  Obstgarten,  theils  die  grosse  Fa- 
sanerie ein.  Die  grösste  Länge  d.  Gar- 
tens, von  der  Gartenfronte  des  Schlos- 
ses bis  an  das  Ende  der  grossen  Fa- 
sanerie gegen  Hetzendorf  beträgt  an 
784  Kl.,  die  gröste  Breite  von  Meid- 
ling  bis  Hietzing  630  Kl.  Schönbrnnn 
liegt  unter  48'  18'  0'^  uÖrdl.  Br.  und 
33»  58'  46"  östl.  L.,  an  der  rechten 
Seite  der  Wien-Grätzer  Bahn,  1  Std. 
von  Wien. 

ISeHöiibrunii,  Teketekut  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Saros.  Komt. 

Sehöfibrunn ,  Schlesien,  Teschner 
Kr.,  ein  der  Herschaft  Königsberg  nn- 
terthäaiges  Dorf,  nach  Poruba  einge- 
pfart,  mit  einem  eben  so  genannten 
Wirthshause ,  einigen  Chaluppen  und 
einer  Mühle,  gegen  Süden  nächst  Po- 
lanka,  1  Stunde  von  Mähr.  Ostrau. 

Sehöfibruiiti,  Siebenbürgen,  Inner- 
Szolnoker  Komt. ;  s.  Sz6plak. 

§cliöiibi*uniiei'  VFtrtlisliau«» 
Ifliihle  und  Cbaluppen,  Schle- 
sien, Teschner  Kr.,  zur  Herschaft  Kö- 
nigsberg gehörig;  s.  Schönbrunn. 

ISeli5iibueli,  Oestr.  unter  der  Ens. 
V.  O.  W.  W.,  ein  einzelnes,  z.  Her- 
schaft Nenlengbach  und  Pfarre  Chri- 
stophen gehöriges  Haus  nächst  Baum- 
garten, 2}  Stunde  von  Sieghards- 
kirchen. 

ISehöiibuela,  Oester.  u.  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  7  Häusern 
und  33  Einwohnern,  zur  Hersch.  Pei- 
lenstein und  Pfarre  St.  Leonhard.  Post 
Molk. 

(Sehöiibüebel,  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Böhm.  Kamnitz 
gehöriges  Dorf  von  67  Häusern  und 
588  Einwohnern,  eine  Schule,  1  Mühle, 
und  1  Bleiche.  Hier  ist  das  verfallene 
Schloss  Schönbach,  welches  im  Jahre 
1339  von  den  Sechsstädtern  der  Lausitz 
zerstört  wurde,  nach  Schönlinde  ein- 
gepfart,  liegt  am  Körnistbächlein  geg. 
Ost.  nächst  dem  Markte  Schönlinde 
und  gegen  W.  nächst  Langeugruud, 
li  St.  V.  Ilumburg. 

I^chönbüeliel,  Öesterr.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr.,  eine  Höhe,  1076  Kl.,westL 
von  Krimmel. 

Srliönbüehel,  Oesterr.  unt.  derBn«, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Berg,  479  KI.  hoch, 
uordw.  V.  SchÖnbüchel. 

Sehönbüehl,  Oestr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte  von  35  H. 
zur  Hersch.  Ulmerfeld,  Pfarre  u.  Post 
Amstetten. 

j^cblliibuelil;  Hl«ln-|  Ooater«  uut. 
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der  Eqs,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von 
17  Häusern,  zur  Hersch.  Tuln,  Pfarre 
Zwcntcndorf.  Post  Sieghardskirchen. 

Sehöiibüli«!,  Oester.  unter  der  Bns, 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Herschaft  Arbes- j 
bach  dienstbares  Dorf  von  86  Häusern 
nächst  Griesbach,  6  Stunden  v.  Zwet- 
tel. 

Srliöiibiih«;!,  Oestr.  unter  der  Ens,! 
V.  O.  W.  W.,  ein  liauemhaun  und  2 
Kleinhäusler,  der  Herschaft  Haagberg 
dienstbar,  zwischen  der  Zauch  u.  Ips- 
flusse,  1  St.  von  Amstädten. 

Sahönbiiliel,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  Herschaftu.  Markt 
von  57  Häusern  und  399  Einwohnern. 
—  Unfern  der  Abtei  Melk,  wo  sich  d. 
Donau  aus  einer  freieren  Ebene,  bald 
wieder  von  hohen  Gebirgen  einge- 
schlossen, ergiesst,  steht  das  Schloss 
Schönbühel  auf  einem  hervorragenden, 
von  den  Wellen  des  Stromes  rastlos 
bespülten  Felsen.  Vor  selben  hat  sich 
eine  dichtbewachsene  Insel  gebildet, 
und  ein  aus  der  Tiefe  empor  steigen- 
der Felsen ,  die  Kugel  genant,  droht 
den  Schiffern  bei  hohem  Wasser,  das 
selben  dem  Auge  verbirgt.  Scheiterung 
und  Untergang  Der  Strom  zieht  mit  reis- 
sender  Gewalt  vorüber  ,  und  nur  die 
mächtigen  Felsen,  auf  denen  d.  Schloss 
und  unter  selben  das  Kloster  der  Ser- 
viten  steht,  stemmen  sich  Jahrhunder- 
te gegen  die  Gewalt  des  Wassers,  das 
ohne  diese  Gegenwehre  das  lockere 
Erdreich  lange  in  seine  Fluthen  be- 
graben hätte.  Oestlich  von  Schönbühel 
erheben  sich  Berge ,  auf  deren  Gipfel 
man  das  Kloster  Langegg,  und  weiter 
in  dem  eingeschlossenen  Räume  d.  Rui- 
nen von  Aggstein  erblickt.  Westlich 
über  die  Donau  liegen  die  OrteEmer- 
ßtorf  und  Geinsing.  In  einer  weiter  ge- 
gen das  Land  sich  erstreckenden  Ebe- 
ne, südwestlich  ragen  über  Inseln  Ge- 
sträuche und  Obstgärten,  die  Thürme 
der  prächtigen  Abtei  Molk  hervor.  Die 
Umsicht  ist  abwechselnd  und  herlich. 
Bei  dem  Schlosse  befindet  sich  ein  Klo- 
ster gleichen  Namen.  Der  Markt  be- 
steht aus  zerstreuten  Häusern,  welche 
von  Obstgärten  und  guten  Feldern  um- 
geben, und  von  schön  bewachsenen 
Wäldern  begrenzt  sind.  Auser  den  ge- 
wöhnlichen Gewerben  sind  noch  drei 
Wirthshäuser  im  Markte.  Der  Wein-, 
Weitzen-,  Korn-,  Safranbau,  besonders 
die  Pflege  vorzüglicher  Obstgattungen, 
die  in  frnchtb.  Jahren  eine  reiche  Ern- 
te geben,  und  auf  der  Donau  nach  der 
Hauptstadt  zum  Verkaufe  geführt  wer- 
dett>  macbca  den  NaUrangszweig  der 


Uuterthanen  dieser  Herschaft  aus.  Ei- 
nen Nebenverdienst  gibt  noch  die  Ar- 
beit bei  den  nahen  Holzrechen.  Im  Ge- 
biete von  Schönbühel  findet  man^old- 
u.  silberhaltige  Kiese,  Graphit,  Schmier- 
gel und  grünen  Speckstein.  Auch  fand 
sich  ein  Anbruch  von  Wasserblei.  Herr 
Karl  Alexander  Salliers  legte  hier  ei- 
ne Schwarzofenfabrik  an,  und  verfer- 
tigte Schmelztiegel,  Oefen,  Herdziegel, 
und  selbst  Bleistifte,  wonach  er  auch 
ein  Fabriksprivilegium  erhielt.  Ein 
Wolkenbruch  zerstörte  1813  zwar  die 
Stelle,  die  gegenwärtigen  Besitzer  be- 
trieben die  Fabriken,  mit  Ausname  der 
Verfertigung  von  Bleistiften,  und  ha- 
ben zum  Absatz  ihrer  Produkte  Nieder- 
lagen in  Wien,  Presburg  und  Ofen.  — 
Auch  befindet  sich  bei  Schönbühel  ein  Ei- 
senhammer, und  die  bedeutende  Wimer- 
sche  Brennholz-Handlung.  Zur  Hersch. 
Schöubühel  gehören  noch  fünf  Aemter, 
mit  den  daran  liegenden  Orten  :  Berging, 
Gerolding,  Erlauf,  Mannersdorf. 

Gleich  demanhaltischen  DorfeKöthen, 
dem  Geburtsorte  des  Naturdichters  Hil- 
ler, hat  Schönbühel  ein  gleiches  Ta- 
lent hervorgebracht.  Andreas  Posch, 
Unterthan  von  SchÖnhühel,  hat  durch 
natürliche  Anlagen  und  eigene  Bildung 
eine  artige  Sammlung  Gedichte  ver- 
fasst  und  dem  Drucke  übergeben.  Nicht 
minder  bemerkenswerth  ist  Sebastian 
Sieber,  ein  Fischer,  welcher  von  sei- 
nem dürftigen  Verdienste  eine  Biblio- 
thek mit  den  besten  Werken  der  Eng- 
länder, Franzosen  und  Deutschen  ein- 
geschaft  hat.  Das  Kloster  Schönbühel 
liegt  eine  halbe  Stunde  vom  Schlosse 
entfernt,  ebenfalls  an  der  Donau,  auf 
einem  Felsen,  worauf  vormals  ein  klei- 
nes, unbewohntes  Schloss  stand,  1  St. 
von  Melk. 

§elfeönbüliel ,  wind.  Schnnpichel  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ehemals  ein  Gut 
nun  ein  Bauernhaus  der  Hrsch.  Neu- 
Cilli  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Pragwald, 
mit  einer  Mühle  am  Bache  Kolnia,  süd  w. 
von  Schöschitz,  in  der  Pfarre  St.  Paul,' 
2  St.  V.  Cilli. 

ISeltfiiibüliel,  Steiermark,  Oill.  Kr., 
ein  Schloss  und  Herschaft,  südöstl.  von' 
Sachsenfeld;  diese  Hrsch.  ist  nun  mit 
Brunnberg  und  Neu -Cilli  vereint. 

§ebönbüliel,  Tirol,  ein  Berg  bei  St. 
Sebastian. 

ISeliönbüliel,  Langen-Schönbühel  — 
Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.W.W.,  ein 
zur  Hrsch.  Judeuau  gehör,  und  dahin 
angrenzendes  Dorf  von  44  Haus,  und 
310  Einwohn. ,  1|  Stunden  von  Sie§- 
hardsKircheu. 
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lehlittliühel,  Klein«,  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  k.  k. 

Religions-Hrsch.  Tuln  gfehörig;.  Dorf 
von  17  Häusern  und  66  Einwohnern, 
in  der  Pfarre  Zwentendorf ,  zwischen 
dem  Bärschlinj?  und  dem  ge/a;.  Westen 
Ilefifendeu  Dorfe  Erdpersdorf,  %\  St.  v. 
Bärschlin^.' 

Seliönbühel  ,  Ob«r-«  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch. 
XJlmerfeld  geh.  Dorf  \\her  d.Ips,  IJSt. 
von  Amstädten. 

ISrhönbühel,  Uiit«r-,  Oest.  unter 
der  Eds,  V.  O.  W.  W.,  ein  i^x  Hrsch. 
Ulmerfeld    gehör,  zwischen  Amstädten 


und  Euratsfeld  lieg.  Dorf,  1^  St.  von 

Amstädten. 
JSchönbur«:»  Böhmen,   Bunzl.  Kreis, 

ein   Dorf    der   Hersch.    Semil;    siehe| 

Schumburg.  ! 

ISehönbur«;,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,'lSehötiflorf,  Steiermark,   Brück.  Kr., 

ein  Gut  und  Dorf;    b.  Schönborn.  ein  Dorf. 

Srhönburir«  Alt-,  Schönberg,  Ssum-jScböndorf,  Siebenbürgen,  Klauscnb. 

barg,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Dörfchen      Kokelb.  und  Mitt.  Szolnok.  Gespansch. ; 


Kr.,  ein  in  dem  Pflegger.  Ried  Heg. 
zum  Stift  Mattsee  gehör,  nach  Au- 
rolzmünster  eingepf.  Dorf,  1^  Stande 
von  Ried. 

§chöndorf,  Oest.  ob  der  Ens ,  Inn 
Kr.,  ein  z.  Pflegger.  Ried  geh.  Wttiler 
in  der  Pfarre  Aurolzmünster ,  i\  St. 
von  Ried. 

Sehöndorf ,  Oest.  ob  der  Ens  ,  Mühl 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Waidenfels 
gehör,  nach  Reichenthal  eingepf.  Dorf 
von  15  Haus,  an  der  Kommunikazions- 
Strasse  von  Freistadt  nach  Leonfelden, 
If  St.  von  Freistadt. 

^rhöfidorf.  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  nebst  andern  Her- 
schaften meist  der  Herschaft  Nieder- 
Wallsee  dienstb.  Dorf  von  6  H.  und 
und  38  E.,  an  der  Poststrasse,  1^  St. 
von  Strengherg. 


von  7  Häusern  und  58  Einwohnern 
zur  Hersch.  dieses  Namens  gehörig 
hier  ist  1  herschaftl icher  Meierhof  und 
Schäferei,  1  Wirfhshaus.  Auf  dem 
Gipfel  des  mit  Wald  bedeckten  Berges 
sind  die  ansehnlichen  Ruinen  des  Schlos 
ses  Alt- Schönburg;  man  geniesst  von 
hier  einer  herrlichen  Aussicht  in  die 
Ebene  des  Saazer  und  das  ferne  Mit- 
telgebirge des  Leitmeritzer  Kreises.  — 
Die  Burg  soll  von  den  Eigenthümern 
ihrer  Baufälligkeit  wegen  (sie  ist  von 
Basaltblöcken  erbaut)  verlassen  worden 
sein,  sie  erbauten  am  Fusse  des  Berges 
ein  neues  Schloss  und  benannten  sich 
auch  nach  diesem  Herren  auf  Neu- 
Schönburg;  von  diesem  sind  sehr  we- 
nig Spuren  bei  den  neu  erbauten  Mei- 
erhofsgebäuden noch  vorhanden,  ^  St. 
von  Klösterle,  8  St.  v.  Kaaden ,  3  St. 
von  Saaz. 

Seliöndorf,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Pardubitz ;  siehe  Se- 
heiidorf. 

Sehöiidorf,  Mähren,  Igt.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Gross-Meseritsch  geh.  Dorf;  s. 
Krasnowes, 

Seliölidorf,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  im  Distr.  Komm   Vöcklabruck 

f  liegendes  der  Herschaft  Wagrain  und 
Pfarhof  Vöcklabruck  geh.  zerstr.  Dorf 
von  71  Häusern  und  331  Einwohnern, 
mit  dem  Schlosse  Wagrain  und  ehe- 
maligen Pfarkirche  Maria  Schöndorf, 
an  der  Salzburgcr  Strasse  und  dem 
Agerflusse,  liegt  i  Stunde  von  Vöck- 
labruck. 

^ehöndQrfi  Oest.  ob  4er  Ens  y  Ina 


s.  Szeplak. 

Seliöndorf*  Cs^m,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Eisenb.  Komt. 

Schöndorf,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Arader  Gesp. ,  ein  weitschicht.  Dorf, 
1  St.  V.  Arad. 

Sehöndorf,  Ungarn,  Temesv.  Gesp.; 
s.  Szepfalu. 

Schöndorf,  Ober  -  und  Unter-« 
Lepa  Vass  —  lUirien ,  Krain ,  Neust. 
Kreis ,  8  neben  einander  liegende  zur 
Herschaft  Thurn  am  Hart  geh.  Dörfer, 
nächst  Sakauze,  6  Stunden  von  Neu- 
städtcl. 

Schönebon,  Oest.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Komm.  Rulten- 
stein  lieg,  nach  Liebenau  eingpf.  Dorf 
von  58  Häusern ,  mit  einer  Glashütte 
hinter  Maxeidorf,  nächst  dem  grossen 
Bauernberg  -  Wald ,  5  Stunden  von 
Freistadt. 

Sehöneben,  Steiermark,  Brack.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  88  Häusern  und 
179  Einwohnern,  des  Bezirks  und  der 
Grundhersch.  Neuberg ,  Pfarre  Spital, 
zur  Staatshrsch.  Neuberg  mit  Getreid- 
und  Sackzehend  pflichtig.  Hier  fliesst 
der  Steinbach  und  das  Ganzbaueru- 
wasser,  1  St.  von  Spital,  1  St.  von 
Mürzzuschlag,  4  St.  v.  Neuberg,  6^  MI. 
von  Brück. 

Schönebenalpe,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  im  gleichnamigen  Graben  in  der 
Liessing,  zwischen  der  Hocheckaipo 
und  dem  Llesinggraben,  mit  80  Rin- 
derauftrieb und  sehr  grossem  Wald- 
stan  de. 

Sehönebengrnben »    Steiermark, 
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Brück.  Kr.,  ein  Seiteugraben  des  Lic- 
siDgthaleS)  in  welchem  nebst  der  obi- 
gen Alpe  noch  die  Hocheckalpe  zu- 
sammen mit  120  Rinderauftrieb  und 
sehr  grossem  Waldstande  vorkommen. 
!$eliöiierk,  Steiermark,  Oill.  Kr.,  eiu 
Schloss  und  Gut  auf  einer  kleinen  An- 
höhe. Die  Unterthanen  desselben  liegen 
zQ  Set.  Andrä  im  Bezirk  Neukloster, 
Set.  Andrä  im  Bezirk  Schönsteiu,  Do- 
brltsch  ,  Dobroll ,  Doberteschendorf , 
Heilenstein  ,  Lotschitsch ,  Set.  Martin, 
Pfaffendorf,  Podgoric  undPodlog,  östl. 
von  Frasslau ,    {  St.  von  Heilenstein, 

1  St.  V.  Neukloster,  1J  St.  v.  St.  Peter, 
3  Min.  v.  Cnii. 

Scliöiieek.  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  aus  114  zestr.  Häusern  bestehende 
der  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch.  Peggau 
geh.  Gebirgsgegend  von  581  Einwoh- 
nern, in  der  Pfarre  Semriach;  hier  ist 
eine  Gemeinde-Schule.  In  dieser  Ge- 
meinde fliesst  der  Schinkenbach ,  Bo- 
denbach und  Schwellebach,  ^  Stunde 
von  Peggau- 

ürhön?«k,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  WnniithiryHgegend ,  zur  Hersch. 
Herbersdorf  dienstbar. 

Schöneek,  Steiermark,  Marburg. Kr., 
eine  Gemeinde  von  34  H.  und  131  E., 
des  Bezirks  Seckau  und  Pfarre  Leib- 
nitz;  zur  Hrsch.  Ehrenhausen,  Grotten- 
hofen,  Herbersdorf,  Seckau  u.  Wagna 
dienstbar;  zur  Hersch.  Seckau  ganz 
Getreidzehend  pflichtig.  Hier  grub  man 
auf  Steinkohlen,  welche  im  Jahre  1817 
851  Zentner,  im  Jahre  1818  3925  Zent- 
ner betrugen. 

i^elftöneek,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  eine 
LandgericMs-Herschaft  mit  2  Pfarren, 

2  Kurazien  und  einer  Lokalkaplanei, 
zwischen  dem  Gerichte  Sonuenburg 
and  Niedervintel ,  am  Bache  Rienz , 
8  Standen  von  Bruneck  und  Nieder- 
vintel. 

f^eliöneeh,  Tirol,  Ober  luuthal.  Kr., 
ein  Weiler  z.  Landger.  Ried  und  Ge- 
meinde Scrfaus. 

ISciiöneek ,  Tirol,  ein  verfallenes 
Huuptsckloss  des  ehemaligen  Landger. 
Schöneck  ob  Kiens,  so  nun  mit  Micha- 
elsbarg  vereinigt. 

Sehöii«ek  and  ]?lleliaelgi&ur^  « 
Tir«l,  ein  Patrimonial-  Landgericht^ 
crstercs  Lehen,  das  andere  Pfandschaft 
der  Grafen  von  Künigl.  Von  Michaels- 
burg wurde  der  östliche  Theil  mitDie- 
tenheim ,  Aufhofen  und  Set.  Georgen, 
zur  Formirung  des  Landgerichts  Bru- 
uecken  gegen  Ersatz  des  Hofgerichts 
iSounenburg,  und  der  ehcvorigeu  fürstl. 
brizaenschen  Bechte  im  Umfange  dea 


Gerichts  Michaelsburg  sodann  genom- 
men. Sitz  des  Gerichts  Sanct  Lo- 
renzen. 

l§cKön«ckkoiP«I,  Steiermark,  Grätz. 
Kr. ,  zwischen  dem  Himmelreich  und 
Simperl graben,  gegen  Semriach. 

(Seliönrdt,  Oest.  ob  der  Eos,  InnKr., 
ein  unter  das  Landger.  Ried  und  die 
Pfarre  Hohcnzell  gehör.  Weiler,  \  St. 
von  Ried. 

Scliöne^ji;,  auch  Gagelwald  —  Oest. 
ob  d.  E. ,  Mühl  Kr. ,  ein  in  dem  Distr. 
Kom.  Helfenberg  lieg.,  nach  Weissen- 
bach  eingepf.  Dorf  von  58  Häusern, 
liegt  gegen  Norden  von  Weissenbach 
an  der  böhmischen  Grenze,  8  Stunden 
von  Linz. 

Sehöii^ji;^;,  Oest.  u,  d.  E. ,  V.  O.  W. 
W.,  ein  IJorf  von  10  Haus.  a.  80  Einw., 
zur  Hrsch.  Wolfpassing  und  Pfr.  Stei- 
nerkirchen. Post  Kemmelbach. 

Schösft«!^^ )  Schöneggberg  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk* 
Kom.  Hrsch.  Seggau  ob  Leibnitz  geh., 
nach  Leibnitz  eingpf.  zerstr.  Gemeinde 
mit  einem  Steinkohlenbergbau  ,  1^  St. 
von  Ehrenhausen. 

IScIiöne^  Tialiti,  Böhmen,  Bidschower 
Kr. ,  6  Hämer ,  von  ihrer  vorzüglich 
schönen  und  gesunden  Lage  am  südli- 
chen Abhänge  des  Pianurberges,  an 
einer  Lehne,  so  genannt.  In  der  Gegend 
südlich  von  diesen  Bauden  ist  der  so- 
genannte Hermelstein,  eine  hohe  Fel- 
senklippe, unter  deren  Fasse  das  Lan- 
genauer  Wasser  (Keilwasser)  fliesst, 
in  der  Nähe  desselben  eine  einzelne 
Baude,  2^  St.  von  Hohenelbc. 

ISehÖEielatiii  ,  Böhmen,  Bidschower 
Kr.,  eine  Einschichte,  zur  Hrsch.  Star- 
kenbach gehörig. 

(Sehönen,  Siebenbürgen,  Reps.  Stuhl ; 
s.  Sona. 

§e§iöiienlf«>r|B^ ,   Tirol ,    Vorarlberg, 

I     eine  kleine,   dem  Gerichte  Bregenz  geh. 

i     Ortschaft  von  7  cinsch.  Haus. ,  18  St. 

>     von  Feldkirch. 

I^ehönenbücltel,  Tirol,  Vorarlberg, 
I     5  zerstr.,  znr  Hrsch.  Bregenz  geh.,  in 

dem  Gerichte  Simmerberg  lieg.  Häuser, 

5  St.  von  Bregenz. 

jl^ehön«  iüVTotli ,  Böhmen,  Prach.  Kr., 

I     zwei  Taglöhnerhäuser  am  Abhänge  des 

I     Geiersberges. 

|l$ehöii«^ii§it«ln ,  insgemein  Scheu- 
chensteiu  —  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  ü. 
W.  W. ,  ein  zur  Hersch.  Gutensteiu 
gehör.  Dorf  von  meist  zerstreut  lieg. 
Haus.,  innerhalb  Weidmaunsfeld,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  und  alter  Berg- 
vestc,  7J  St.  von  Wr.  Neustadt, 
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Srhönenwert ,  Tirols  ein  adelicheri 
Ansitz  bei  Volders  im  Landgerichte! 
Rattenberg. 

flSchönerlnjir,  Schenering  —  Oest.  ob 
d.  E.,  Hausruck  Kr.,  ein  Pfardorf  von 
49  Haus,  und  332  Einwohu  ,  |  Stunden 
von  Wilhering,  1  St.  von  Alkofeu  und 
Kirchberg. 

Sehöiiefef)bruiiii.  insgemein  Schöna- 
brunn ,  auch  Scbämesbrunn ,  vorhin 
Schöringbrnnn  genannt  --  Oest.  u.  d. 
E. ,  V.  ü.  W.  W. ,  ein  der  Herschafi 
Rohran  unterthän.  Dorf  y  nächst  Hol 
lern,  IJ  St.  v.  Deutschaltenburg,  IJ  St. 
von  Rcgelsbrunn. 

ISeiiöne  $!ieliHf«rf n  ,  Ungarn  ,  eine 
Puszta  von  1  Haus  und  5  Binw.,  im 
Pest.  Komt. 

tSrliöiifUrlterel,  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
eine  einsch.  Mählmühle  zur  Hrsch.  Pat- 
zau,  unter  dieser  Stadt  gelegen,  6}  St. 
von  Tabor. 

fSeliönfeld,  auch  Gasue  Pole  genannt 
—  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Nassaberg  gehör.  Dorf  von  11  Haus, 
und  68  Einw. ,  nach  Kamenitz  eingpf. 
unw.  Milesimow,  3  St.  von  Nassaberg, 
b\  St.  von  Chrudim. 

l^chönfeld  ,  Böhmen,  Czaslauer  Kr.,i 
ein  zur  Herschaft  Polna  gehör.  Dorj\ 
von  76  Häusern  und  543  Einwohnern,  | 
liegt  in  der  Ebene  an  einem  kleinen! 
Bache  ,  hat  1  Filialkirche  uralten  Ur- 
sprungs ,  unter  fürstlichem  Patronate, 
1  im  Jahre  1883  neu  erbaute  Filial- 
schule  unter  dem  Patronate  der  Ge- 
meinde, dannSi  emphyteutische  Mühlen, 
,  wovon  die  eine ,  die  Kirchenmühle 
I  (Zadussj  Mleyn)  genannt ,  \  St.  nw., 
die  andere,  die  verbrannte  Mühle  (spa- 
leny  Mleyn)  20  Min.  w.  vom  Orte 
entfernt  liegt ;  dazu  gehört  ferner  der 
herschaftliche  Meierhof,  Niederhof  ge- 
nannt, mit  1  Schäferei,  ,  St.  w.,  dann 
die  Kolonie  Lettendorf  aus  20  Klein- 
bäHsern  bestehend,  40  Min.  nördl.  vom 
Orte.  Unweit  dem  Meierhofe  finden 
sich  Schlackenhaufen  und  andere  Spu 
reu  ehemaligen  Bergbaues,  und  un- 
weit vom  Dorfe  findet  man  auf  freiem 
Felde  die  Stelle,  an  welcher  Zizka  bei 
der  Belagerung  von  Pribislau  plötzlich 
von  einer  tödtlichen  Krankheit  (wohl 
nicht  von  der  Pest ,  wie  erzählt  wird) 
ergriffen  vom  Pferde  fiel ,  worauf  er 
in  die  nahe  Burg  Ronow  gebracht 
wurde,  wo  er  starb.  Die  erwähnte 
Stelle  ist  mit  Stauden  von  Attich  oder 
sogenanntem  wilden  Holluuder  {ßam 
bucus  Ebulus)  bewachsen  ,  welche  der 
Sage  nach  nnvertilgbar  sein  sollen; 
»ach  wird  aie  nicht  umgepflügt,  weil 


dem ,  welcher  dieses  thnn  oder  wel- 
cher das  Gesträuch  ausrotten  wolle, 
ein  Unglück  drohen  soll ,  3^  St.  von 
Deutschbrod. 

Sehöiifeld ,  böhmisch  Msynfeld  — 
Böhmen ,  Elbogn.  Kr. ,  eine  alte  freie 
Zinnbergstadt  von  405  Haus,  und  2560 
Einwohn.,  mit  einer  Pfarre,  hat  Wol- 
lenzengwebereien  und  1  Schmelzwerk, 
3J  St.  von  Zwoda,  und  4  Stund,  von 
Karlsbad. 

Srtiöiifeld,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Böhmisch-Kamnitz  geh. 
Dorf  von  97  Haus,  und  615  {Einw., 
nach  Kreibitz  elngepf. ,  grenzt  gegen 
Nord,  an  Ober  -  Kreibitz  und  gegen  S. 
und  W.  an  den  Kaltenberg ,  2^  St.  v. 
Ramburg. 

Srliönfeld ,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Türmitz  gehör.  Dorf 
von  54  Haus,  und  308  Eiuwohn.,  nach 
Türmitz  eingpf.,  hat  aber  eine  eigene 
Filialkirche,  unter  dem  Titel  des  hei- 
ligen Martin  B. ,  worin  jeden  dritten 
Sonntag  Gottesdienst  gehalten  wird ; 
ferner  1  Schule,  1  Obrigkeit! .  Meier- 
hof in  eigener  Regie,  1  Bierschäoke 
und  ^  St.  ö.  vom  Orte  1  Mahlmühle 
mit  1  Brettsäge.  Auch  liegen  zwischen 
hier  und  Türmitz  Braunkohlen-Brüche; 
—  liegt  zwischen  Türmitz  und  Raud- 
nitz,  am  Schönfelder  Bache,  ^  St.  von 
Prödlitz,  \\  St.  von  Aussig. 

Selidnfrld,  Klutschken  —  Böhmen, 
Leitmeritz.  Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Bürg- 
stein geh.  Dörfchen  von  14  Haus,  und 
78  Einwohn. ,  meistens  Glasarbeitern, 
mit  1  Bleiche,  liegt  nächst  Blottendorf, 
\  St.  von  Haide. 

Schdnfeld  ,  Oest.  u.  d.  Bus ,  V.  O. 
M.  B.,  ein  der  Hrsch.  Gross-Sieghards 
dienstbares  Dorf  von  47  Haus. ,  liegt 
hinter  Kirchberg  an  der  Wild,  gegen 
der  deutschen  Thaia,  \\  Stunde  von 
Göffritz. 

Scliönfrld  ,  Oest.  a.  d.  Bus ,  V.  O. 
M.  B.,  ein  d.  Hrsch.  Arbesbach  dienstb. 
Dorf  von  16  Haus.,  ob  diesem  Markte, 
6^  St.  von  Zwettel. 

Srliöiifeld  ,  Oest.  u.  d.  Ens ,  V.  0. 
W.  W.,  ein  Dörfchen  von  8  Häusern 
und  40  Einw. ,  der  Hrsch.  Set.  Andrä 
an  der  Trasen ,  nächst  dem  Pfarorte 
Christophen  gegen  Süden ,  3  St.  von 
Sieghardskirchen. 

ISchönfeld  ,  Oest.  n.  d.  Ens ,  V.  O. 
M.  B. ,  ein  Dorf  von  21  Haus.,  zur 
Hrsch.  Droaendorf  geh.,  oberh.  Gilgen- 
berg, 5  St.  von  Schwarzenau. 

Srhöikfeld,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.  U. 
M.  B. ,  ein  der  Hrsch.  Ober-Siebeu- 
brunu  dienstbares   Dorf  von  41  Haas. 
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Qud  S59  Binw.,  mit  einer  Filialkirche 
zur  Pfarre  Lassee  uud  einem  Schafler- 
hofe, gegen  Osten  nächst  Braitensee, 
8i  8t.  von  Wolkersdorf. 

Srliöiif«*!«!  4  Schlesien,  Teschn.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Königsberg  iinterthän., 
zur  Polomer  Pfarre  gehör.  Dorfy  liegt 
nächst  Poruba  gegen  Osten  mit  einer 
Mahlmühle  gleichen  Namens,  \  St.  v. 
Gross-Pohlom. 

Seliötiffelclrii,  Böhmen,  Budweiser 
Kreis,   ein    Dorf  von  14  Häusern  und 

r   118  Kinwohn. ,    zur  Hersch.  Hohenfurt 

,'  und  Pfarre  Kappelle,  6J  Stunde  von 
Kaplitz. 

Seliöfifelden.  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Dorf  von  17  Häusern  und  139  E., 
zur  Hersch.  Krumau  gehör.,  \  St.  von 
Kalschiug,  im  Thale,  5  Stunden  von 
Budweis. 

i§eliöiif«lfIer3iof,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  U.  M.  B.,  unter  dieser  Benen- 
nung bestehen  ein  zur  Hersch.  Ober- 
siebenbrnnn  gehör.  Schafhof  und  ein 
Jägerhaus,  welche  von  22  Einwohner 
bewohnt  werden. 

IScIiönfeldf^r  Iflülil«  —  Schlesien, 
Teschner  Kreis ,  ein  zur  Hersch.  Kö- 
nigsberg im  Dorfe  gleichen  Namens 
sich  befindende  Mühle,  \  St.  v.  Gross- 
Pohlow. 

fSelsönalrht,  SchÖnfrecht  —  Böhmen, 
Elbogn.  Kreis,  ein  zur  Kammeralher- 
Schaft  Miltigau  geh.  Dorf  von  92  H., 
und  722  Einw.,  von  welchen  2  Haus, 
zur  Hrsch.  Königsberg,  und  1  Haus 
(Wirthshaus  zum  Gute  Rockendorf  ge- 
hören, hat  eine  Pfarkirche,  1  Pfarrei 
und  1  Schule,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit ,  1  Meierhof 
(der  Kirche  gehörig),  1  Wirthshaus  u. 
1  Mühle  mit  Brettsäge ,  abseits  liegen 
a)  die  Grundmühle  u.  b)  1  obrigkeitl. 
Jägerhaus,  liegt  im  hohen  Gebirge  am 
Rockendorfer  Bache,  2  Stunden  von 
Sandau. 

ISchöiifreeht,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  Dorf  d.  Kammeralhrsch.  Miltigau, 
s.  Schöusicht. 

jSeliöiiKi*Ab«n  <  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  U.  W.  W. ,  ein  Schloxs ,  zu- 
nächst ünterwaltersdorf ,  gehört  zur 
Hersch.  und  Pfarre  eben  dahin.  Post 
Wimpassing. 

Scliönn^raben ,  oder  Schöngrabern, 
Oseterr.  unter  der  Ens,  V.  U.  M.  B., 
ein  z.  Hersch.  Guntersdorf  geh.  Markt 
wobei  eine  eben  dahin  dienstb.  Mühle 
und  ein  Schaflerhof  sich  befinden,  v. 
159  Häusern  u.  854  Einwohn.,  die  sich 
meistens  vom  Feldbau  ernähren.  Die 
auf  einer  Anhöhe  gelegene  Kirqhe   ist 


sehr  alt  und  wurde  nach  den  in  ihr 
befindlichen  Gebilden  für  ein  Monu- 
ment der  Templer  gehalten,  merkwür- 
dig sind  die  Konsequenzen,  welehe  J. 
von  Hammer  aus  diesen  Hieroglyphen 
gezogen  hat.  Im  Jahre  1805  fiel  hier 
zwischen  den  Franzosen  und  Russen 
ein  Treffen  z.  Naehtheil  der  LetzterK 
vor ,  liegt  in  ein.  Thale  an  der  Znai- 
mer  Poststrasse,  zwischen  den  Märk- 
ten Oberhollabrunn  und  Guntersdorf, 
1  St.  V.  Hollabrunn. 

!$elt<in9;riiiicl ,  Steiermark,  Grätzei 
Kreis,  eine  Gegend  in  der  Pfr.  Flad- 
nitz,  zur  Herschaft  Kapfenberg  mit  \ 
und  zur  Hersch.  Seckau  mit  l  Garben- 
zehend  pflichtig. 

SehösuniiireelitlnM:,  Oesterr.  ol 
der  Ens ,  Salzburger  Kreis ,  ein  zun 
Pflegger.  Neumarkt  (im  flachen  Landet 
geh.  Dorf,  in  der  Pfarre  Seekirchen 
2^  St.  Neumarkt. 

SehönhetiK^st,  Böhmen,  Ohrud.  Kr. 
ein  der  Hersch.  Leutomischl  gehöriges 
Dorf  von  23  Häusern  und  125  Einw., 
nach  Ketzelsdorf  eingepf.,  hat  1  Wirths- 
haus ,  liegt  gegen  Osten  hinter  Her- 
mersdorf,  am  Fusse  des  gleichnamige! 
Berges  und  der  von  Zwittau  überKe 
tzelsdorf  nach  Olmütz  führenden  Post 
Strasse,  nahe  an  der  mähr.  Grenze 
5^  St.  v.  Leitomischel  und  1  St.  voi 
Zwittau. 

Sellönern,  Ungarn,  Jens,  der  Donau 
Eisenburger  Gesp.,  KÖszeger  Bzk.,  eil 
deutsches  Dorf  von  17  Haus,  und  10! 
Einwohn. ,  auf  einem  Berge ,  an  dei 
Grenze  von  Oesterreich,  der  Hrsch.  Bo 
rostj'^ankeö ,  nach  Pinkafeld  eingpf. 
liegt  zwischen  Smirait  und  Sraibers 
dorf,  gräflich  Batthjänisch ,  4^  St.  voi 
Güns.  ! 

Sehönliof,  böhmisch  Krasny  Dwur- 
Böhmen,  Saazer  Kreis,  eine  Herschaf ^ 
Schloss  und  Dorf  von  54  Haus,  un 
348  Einwohn.,  ist  nach  Puschwitz  ein 
gepfart,  wohin  eine  schöne  Lindenal 
lee  führt  und  hat  1  obgk.  Schloss  mi 
einer  Hauskapelle ,  mit  einem  berühm 
Parke,  den  Viele  mit  dem  Parke  vo 
Wörlitz  vergleichen.  Er  hat  IJ  Meil 
im  Umfange  und  vereinigt  Alles  in  sicl 
was  Natur  und  Kunst  Treffliches  Ici 
sten  können.  Zu  den  Sehenswürdigkei 
ten  gehören  unter  andern  eine  gothisch 
Kapelle,  ein  Tempel  mit  einem  Wa> 
serfalle,  ein  chinesisches  Haus,  ein 
Eremitage,  die  Fischerhütte,  der  Sai 
kophag,  die  80  Fuss  lange  majestäti 
sehe  Sprengbrücke,  ein  «grosser  Ob« 
lisk  zum  Andenken  des  Sieges,  wel 
cheu  Elrzherzog  Karl  an  Böhmens  GrcD 
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ze  über  Joardan's  Armee  erfocht  u.  a.  m., 
1  Schule,  die  von  einem  Gehilfen  ver 
sehen  wird,  1  obgk.  Meierhof,  1  Bräu 
haus  (auf  30  Fass),  1  Branntweinhaus, 
1  Jägerhaus,  1  Dominikaleinkehrwirths 
haus  und  3  Mühlen  (die  ,, Obere",  „Klei- 
ne" uQd  Untere**,    eine   kleine  Stande 
westlich  von  der  Strasse,  in  einem  ro 
mantischen    Thale,     an   einem    kleineu 
unbenaunten  Bache,  |  St.  von  Pröllas, 
1  Stunde  von  Podersam. 

Seliönltof,  Oest.  u.  der  Ens ,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  zur  Staatshrsch.  Sanct 
JPölten  geh.  Berghaus ,  ^  Stunde  von 
der  Pfarre  Altlengbach,  4  Stunden  von 
Siechardskirchen. 

^ehöiiliof,  Schlesien,  Teschner  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf  mit  einer  ei- 
genen Pfarre,  am  Luczinaflusse  und  der 
Troppauerstrasse ,  1]  St.  von  Friedek, 
1  Stunde  von  Mährisch-Ostrau,  und  eben 
so  weit  von  Nieder-Bludowitz. 

Icliöiiliof «  Schlesien,  Teschner  Kreis. 
ein  Slfiuerheiirk ,  mit  4  Steuergemein 
den  ,  6207  Joch. 

$ehönhof  9  Klein-,  Böhmen,  Saaz. 
Kreis,  ein  zur  Stadt  Kaaden  geh.  Dorf 
von  14  Haus,  und  67  Einwohn. ,  nach 
Schlau  eingpf. ;  am  Langenauerbache, 
grenzt  gegen  O.  au  Rachl ,  |  St.  von 
Kaaden,  3  Stunden  von  Saaz. 

iehöfihuli,  Ober-,  Böhmen,  Budw. 
Kreis,  ein  Dorf,  zur  Hrsch.  und  Pfarre 
Hohenfurt,  4^  St.  von  Kaplitz. 

ieliöiiHub,  Unter-,  Böhmen,  Bud- 
weis.  Kr, ,  ein  Dorf,  zur  Hrsch.  und 
Pfarre  Hohenfurt,    4|  St.    von  Kaplitz. 

»eiiöniiuben  ,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
4  zur  Land-  und  Pfleggchtshrsch.  Wels- 
berg gehör.  Häuser ,  auf  einem  Berge, 
1  Stunde  von  Niederndorf. 

»cliÖBiliüirrl ,  Szephalom  —  Ungarn, 
Abaujvar.  Gesp. ,  ein  Praedium. 

lieböiiiack,    Steiermark,   Marburger 

I  Kreis,  eine  Gemeinde  von  17  Haus,  und 
73  Einwohn.,  des  Bzks.  und  der  Grund- 
hrsch.  Negau  ,   Pfarre  Sanct  Bendikten. 

I  lehönlciiel  ,  Schlesien,  Teschn.  Kr., 
ein    zur  Hrsch.  Oberberg    gehör.  Dorf, 

I   am  Oderflusse,  3  Stunden  von  Mährisch- 

•  <Ostrau. 

I  eh^ininver  Berg^,  Böhmen,  Prach. 

•  Kr. ,  3444  Fuss  hoch,  bei  Krumau. 

'  ehönkentliurn,    Illirien,   Krain, 
>  Laib.  Kr. ,  ein  Out  und  Dorf  mit  einer 

•  Pfarre,    1^  St.  von  Krainburg. 
^ehönülrelien  ,    Oest.    u.   der  Ens, i 

-  V.  U.  M.  B.,  eine  Hers chftft  und  Markig 
'  von  81  Haus,  und  397  Eitiw.,  mit  einer 

-  eig.  Pfarre,  im  Marchfeldc,  bei  Matzen, 

-  am  Weiden-   oder  Gaunersdorferbache, 
'  Östlich  von  BQckftiiss,  Hauptort  einer 


dem  Erzherzoge  Rainer  geh.  Herschaft, 
mit  welcher  das  Gut  Neuhof,  der  Do- 
minikalhof  und  die  Gülte  Strassfeld 
vereinigt  sind,  8|St.  von  Wolkcrsdorf. 

I^eliönlrlten  ,  Oest.  u.  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Stiebar  geb. 
Gut,  mit  einem  ganz  verfall.  Schlosse, 
auf  einem  Berge  und  45  zerstreut  um- 
her lieg.  Haus. ,    6  Stunden  von  Molk. 

Sch5iil«Ulirn,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  eine  zum  Pfleggeht.  Ried  geh.  Eiw- 
öde,  in  der  Pfarre  Peterskirchen,  1^  St. 
von  Ried. 

§ehötilelthen,  Oest.  ob  d.  Bas,  Raus- 
ruck Kr. ,  ein  zum  Distr.  Komm,  und 
Hrsch.  Aschach  geh.,  nach  Hartkirchca 
eing[)f.  Dorf,  grenzt  gegen  Nord,  an 
das  Dorf  Zagel ,    2  St.    von  Efferding. 

Srlitinllnd.  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein 
Gut  and  Dorf  von  109  Hans,  und  880 
Einw.,  ist  nach  Kirchenberg  (gleichnam. 
Gutes)  eingpf. ,  wo  die  hiesige  Obrig- 
keit gemeinschaftlich  mit  der  dortigen 
das  Patronat  besitzt  und  dasselbe  ab- 
wechselnd ausübt;  ferner  eine  Schule 
mit  einem  eig.  Lehrer  unter  demPatro- 
nated.  hiesigen  Obgk.,  eiuobgk.  Schloss 
mit  einer  Kapelle,  ein  Meierhof  sammt 
Schäferei ,  ein  Bräuhaus  (auf  6  Fass), 
ein  Branntweinhaus  und  2  Wirthshäu- 
ser.  Abseits  liegen  a)  der  obgk  Eisen- 
hammer; b)  eine  Mühle  mit  Brettsäge; 
c)  dje  Grundhäuser  (3  Nro.  Rustikal- 
häuser und  d)  3  Dominienhäuser ,  am 
Bache  Liebau,  2  Stunden  von  Falkenaq^ 
2\  St.  von  Saudau. 

§rbönllnii  ,  Böhmen,  Elbogn.  Kreis, 
ein  Markt  jetzt  ein  Dorf  von  98  H. 
und  793  Einw.,  der  Hrsch.  Heinrichs- 
grün, auf  einer  freien  Höhe,  am  Hüt- 
tenberge, am  Fahrwege  nach  Frühbuss  ; 
hier  ist  eine  im  Jahre  1813  statt  der 
früher  bestandenen,  grösstenstheils  von 
Holz  erbauten  Kapelle  neu  erbaute  Pfar- 
kirche ,  eine  Schule ,  beide  unter  dem 
Patronate  des  Religionsfunds ,  \\  Std. 
von  Heiurichsgrün,    3  St.  von  Zwoda. 

.SchOnllnd,  Böhmen,  Elbog.  Kr.,  ein 
Dorf  von  12  H.  und  62  E. ,  worin  die 
Stadt  Eger  9  H.  mit  einer  Schmied-, 
Mahl-  und  Oehlmühle  besitzt,  zur  De- 
chanteikirche  in  Eger  eingpf. ,  hat  ein 
Wirthshaus,  in  der  Frais,  links  an  der 
Wondrab,    1  Stunde  von  Eger. 

§i*liönlltifl,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  im 
fraisischen  Bzk.,  gehört  seit  28.  Jani 
1846  an  die  Krone  Baierns. 

Brilon llnct-^  Böhmen,  Lcitm.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Böhmisch-Kamnitz  untcrth. 
niarktftecken  von  480  Haus,  und  6000 
Einw. ,  mit  einer  Pfarre,  grenzt  gegen 
S,  mit  Neuhorslwalde,  ge^eu  Nord,  mit 
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der  Stadt  Hamburg,  der  HauptsitE  der 
böhm.  Zwirnfabrikation,  hat  mehre  Blei- 
chen, beträchtliche  Leinen-  und  Banm 
Wollweberei,  Strurapfweberei  und  Han- 
del, liefft  mit.  50»  55<  31"  nördl.  Br., 
8«»  10'  85"  östl.  Län^e,  1  Stunde  von 
Rumburg.  Postamt  mit: 

FalhenMttin,    Gärten,     Khnn,    Langtnffrund,   Xa$- 
»tndorf,    Neithorttwalfle  und  Sttinhühel. 

Sclidnllnci  ,  Böhmen,  8aaz.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  von  19  Haus,  und  107 
Einw. ,  zur  Stadt  Komotau ,  liegt  an 
der  Kommerzialstrasse  nächst  Domina. 
nach  Krima  eingpf. ,  hat  1  Schule,  die 
von  einem  Gehilfen  versehen  wird, 
IJ  St.  von  Komotau. 

SetiHnltiifi«,  ]V«u- ,  Böhmen,  Leit- 
mer.  Kr.,  ein  Dörfchen  mit  einer  Mahl- 
mühle, zur  Hrsch.  Humburg,  \  St.  von 
Rumburg. 

Schöfiiiiayf^rbaehrl ,  Steiermark. 
Judeuburg,  Kr.,  im  Bzk.  Murau,  treibt 
1  Hausmühle  in  Lorenzen. 

lichönntühle,  Oest.  u.  der  Ens,  V. 
U.  M.  B. ,    eine   zur  Hrsch.  Asparn  an 
der  Zaia  geh.  Mühle,  oberhalb  der  Point 
nermühle,  2\  St.  von  Gaunersdorf. 

SchdtinA.  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  Dorf, 
zum  Landgeht.  Meran  und  Gemeinde 
Schönna. 

^«Itönnerlniir,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kr. ,  ein  im  Distr.  Komm. 
Wilhering  lieg. ,  versch.  Dom.  gehör, 
grosses  Pfardorf  von  43  Haus. ,  3  St. 
von  Linz. 

Seliönödt,  Oest.  ob  der  Ens,  InnKr., 
3  im  Pflggrcht.  Ried  lieg.,  dem  Stifte 
Rcichersberg,  Aurolzmünster  und  Sanc( 
Martin  geh. ,  nach  Hochenzell  eingpf. 
Häuser,  |  St.  von  Ried. 

iScIionow,  Ssonow  —  Böhmen,  König- 
grätzcr  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Nachod  un 
terth.  Dorf  von  73  H.  und  485  E.,  von 
welchen  26  H.  und  151  E. ,  zur  Hrsch. 
Nachod,  und  3  Haus,  und  16  Einw.,  zur 
Hrsch.  Opotschna  gehören.  Unter  den 
hiesigen  Einw.  sind  8  protest.  Fami- 
lien. Das  Ganze  ist  nach  Neustadt  ein- 
gepfart.  DerNachoderantheil  bildet  das 
Gut  Schonow,  zu  welchem  die  Dörfer 
Thitz  und  Zblow  geh.;  1641  kam  es 
an  die  Hrsch.  Nachod,  1  Stande  von 
Neustadt,  1|  St.  von  Nachod. 

Srhöiipa«i0,  Illirien,  Friaul,  GÖrzer 
Kr.,  ein  zur  Central  -  Gerichtsbarkeit 
GraiFenberg  gehör.  Pfardorf  mit  drei 
Mahlmühlen,  nächst  dem  Bache  Vittou- 
lecb,  1^  St.  V.   Görz. 

Schönpleh«!,  Ober-,  Oester.  ant. 
der  Eqs,  V.  O.  W.  W.  ein  Bauern- 
Aaw«  der  Herschaft  Ulmerfeld,  hinter 
Alhardsberg,  3  Stuadea  v.  AmstUdtea. 


I$ch<(ii|ileh«lt  Unter-,  Oesterreich 
anter  der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  ein- 
zelnes, der  Herschaft  Ulmerfeld  dienst  • 
bares  Haus  ,  zwischen  Alhardsberg  u. 
St.  Leouhardam  Walde,  3^  Stunde  v. 
Amstädten. 

!$chön priesen.  Böhmen,  Leitmeritz. 
Kr.,  eine  Herschaft  and  Dorf;  siehe 
Prisnitz. 

ISehönflelit«n,  Oester.  ob  der  Ens, 
MlihI  Kr.,  ein  zum  Distr.  Komm.  Grein, 
Pfarhof  Berg  und  Gotteshaus  Grein  ge- 
höriges, und  dahin  eingepfartes  Dorf 
von  16  Häusern,  5J  Stunde  von  Am- 
städten. 

§rliönstadltel,  Oest.  u.  der  Ens  ,  V. 
U.  W.  W.,  eine  nächst  Kranichberg  lie- 
gende, zu  dieser  Herschaft  und  Lokalie 
gehörige  Gemeinde  von  9  zerstreuten 
Häusern  und  70  Einwohnern,  mit  Feld- 
bau und  etwas  Obsthandel,  in  d.  Nähe 
sieht  man  die  Trümmer  derzerfalleneu 
Kirche  St.  Thomas,  2^  St.  v.  Neunkir- 
chen am  Steinfelde. 

ISrliönst4^ln,  Brahe,  Philipinek,  Böh- 
men, Leitmer.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Tet- 
sohen  geh.  Dorf  von  37  Häusern  u.  347 
Einwohnern.  Hier  ist  ein  zeitlich  ver- 
pachteter Meierhof,  ein  Jägerhaus  und 
1  verfallenes  Schloss  der  Ritter  von. 
Bünau,  unter  welchen  Schönstein  ein 
Gut  für  sich  ausmachte,  aneh  seine  ei-^ 
gene  Kirche  hatte,  welche  jedoch  zer-» 
stört  ist,  und  deren  Taufstein  und  Kan- 
zel sich  in  der  Kirche  zu  Königswaldbe- 
finden, liegt  nächst  Tissa,  |  Stunden  v. 
Aussig. 

Seh€»n«it«lti,  mährisch  Ziwotice,  Mäh- 
ren, Olmützer  Kr.,  ein  Gut  und  grosse.'i 
Dorf  von  111  Häusern  und  858  Ein- 
wohnern, Enklave  des  Troppau.  Krei- 
ses, welches  durch  den  FIussHossuiti 
durchwässert  wird,  seitwärts  der  Kai- 
serstrasse, Ij  St.  von  Troppau. 

Sehöitsteln,  Schlesien,  Troppau.  Kr. 
ein  Steuerhexirk  mit  1  Steuergemeind« 
und  2040  Joch. 

fScIiöfistelii.  Mähren,  Troppauer  Kr. 
ein  firaunkohlenhergwerk. 

Seliönsteln,  Steiermark,  Oill.  Kreis 
eine  Werb-Bezirks-Kommissariatsher 
schaff  und  Markt ;  s.  Schönstein, 
ISrhöii8t«iii,  windisch  Schonstein  - 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine  Werbbe- 
zirks -  Kommissariats  -  Herschaft   nn( 
Jflarkt  von  746  Häusern  und  3277  Ein 
wohnern,  u.  11  Gemeinden,  als  ;  Mark 
Schönstein,  Gem.    St.    Andrä,  St.  FIo 
rian,  Gaberg,  Lokowitzen,  Raune,  Sa 
wodna,  Schönacker,  Skorno,  Smersko 
Topoltschitz  und  St.  Veit,  mit  einer  Kn- 

cazie  zar  ?Une  St.  Michel^  hat  ein  sil 
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herhaltiges  Bleibergwcrif,  5  Stunden  v. 
Cilli. 

i§rliöniit#^fM.  Tirol,  Vorarlberg,  vier 
einschichtige  Hnust-r  in  dem  Gerichte 
Hofrieden,  der  Herschaft  Bregeuz  geh., 
%  St.  von  Bregenz. 

§ehö?tistraii@i,  Oester.  ob  der  B.,  Salz- 
burger Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Neu- 
uiarkt  (im  flachen  Lande)  geh.  Wtiier, 
in  der  Pfarre  Obertram,  3  Stunden  v. 
Neumarkt. 

^ehönthal,  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Theusing  unterthä- 
uiger  Marktflecken  von  107  Häusern 
und  516  Einwohnern,  hat  1  Lokalie- 
kirche, 1  Lokalie  und  1  Schale,  sämt- 
lich anter  dem  Patronate  der  Obrigk., 
und  ein  Rathhaus ,  zuglich  Einkehr- 
Wirthshaus,  liegt  an  der  ü^trasse  nach 
Petschaa,  Elbogen  und  Karlsbad,  3  St. 
von    Buchaa. 

Sieliüiithal,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Vorf  von  21  Häusern  und  104  Einw., 
nach  Tschernoschin  eingepfart,  hat  ei- 
nen zeitlich  verpachteten  Meierhof  und 
l  Stunde  nördl.  1  Mühle.  Dieses  Dort 
war  ehemals  ein  eigenes  Gut  und  ge- 
hörte um  die  Mitte  des  XVI.  Jahrhun- 
derts dem  Wolf  Zadubsky  von  Schön- 
thal. —  An  einer  Anhöhe  beim  Dorfe 
sieht  mau  noch  Reste  des  ehemaligen 
Schlosses,  I  St.  von  Mariafels. 
^rü^önthal,  oder  falsch  Schiuthal  — 
Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Triebl  gehöriges  Dörfchen,  mit  einer 
utiter  dem  Drfch.  liegenden  Mahlmüh 
le,  die  Schönthalmühlc  genant,  liegt 
gegen  W.  }  St.  v.  Czernoschin. 
^rliöiitlial,  Böhmen,  Pilsner  Kreis, 
ein  mit  dem  Köuigswarter  Dorfe  Neu- 
Metternich  zusammenhängendes  Dorf 
von  41  Häusern  und  347  Einwohnern 
nach  Dreihacken  eingepfart,  hat  eine 
Schule  wie  in  Schmelzthal  und  zwei 
Mühlen,  3^  St.  von  Tachau. 

'  ^eitöiitlial,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  zur   Stadt   Schönberg   gehör.  Dorf 

t  von  34  Häusern  und  819  Einwohnern, 
i  Stunde  davon  entlegen,  nach  Frank- 
Ktadt  eingepf.,  mit  einer  Normalschule 
8  St.  von  Freudenthal. 
if  hdiitlial,  Galizien,  Lemberger  Kr., 
eine  zur  Kammeralhersohaft  Janow  ge- 

"     hörige,  nächst  dem  Dorfe  Wielkiepole 

'  liegende  deutsche  Kolonie  von  15 
Häusern,  %  St.   von  Janow,  6  St.  von 

t     Lemberg. 

'^Chöiitliul,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
im  Fölzgraben,  zwischen  dem  Eisgra- 

)     ben  und  Föllbauro^   mit   sehr  grossem 

\-     Waldstande. 

I'  ^chdntUal,  Steiermark,  Jadenbnrger 


Kreis,  im  Gailgraben,  mit  grossem 
Waldstaude  und  30  Rinderanfrieb. 

Sehöiiwalti,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Zips.  Komt. 

IScIiöiiwald.  Böhmen,  Czaslaner  Kr., 
ein  zum  Gu(e  Koschetitz  gehör.  Dörf- 
chen, liegt  am  Bache  Peklo,  nächst  dem 
Dorfe  Koschetitz,  J  St.  v.  Horzepnik,  10 
St.  von  Iglan. 

Schönwald,  vor  Alters  Konradsgrüa 
genant  —  Böhmen,  Elbogner  Kr.,  einz, 
Herschaft  Hauenstein  gehöriges  Dorf, 
mit  einer  Pfarre  und  3  Mahlmühlen,  4 
St.  von  Karlsbad. 

§ehönwald,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Friedland  gehöriges 
Dorf  von  151  Häusern  und  770  Ein- 
wohnern. Hier  ist  eine  Kirche,  welche 
schon  1346  als  zur  Meissner  Diözese  ge- 
hörend vorkommt  und  1  Schale,  Kirche 
und  Schule  unter  hersch.  Patronate ,  2 
Mühlen,  1  Brettsäge  und  am  w.  Ende 
des  Dorfes  1  hersch.  Fasangarten,  von 
welchem  eine  Allee  zum  Friedländer 
Meierhof  führt.  Die  Einwohner  haben 
beträchtliche  Waldung  und  treiben  zum 
Theile  Holzhandel.  Im  dreissigjährigen 
Kriege  wurde  die  Kirche  und  der  Ort 
geplündert,  und  viele  Einwohner  von 
ihren  Besitzungen  verjagt,  liegt  in  ei- 
nem seichten  Thale,  |  St.  von  Friedland, 
8^  St.  von  Reichenberg. 

Schöni« nid  ,  Böhmen  ,  Königgrätzer 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Roketnicz  geh, 
Dorf  von  25  zerstreut  liegeeden  Häu- 
sern und  128  Einwohnern,  hat  eine 
Schulzerei  mit  Wirthshausgerechtig- 
keit  und  Brantwcinbrennerei,  eine  Mühle 
am  Adler,  über  welchen  hier  eine  höl- 
zerne Brücke  nach  dem  jenseitig.  Glat- 
zischen Dorfe  Stuhlseifen  führt,  1  Kalk- 
steinbruch und  eine  Kalkbrennerei.  5J 
Stunde  von  Reichenau,  4  Stunden  vou 
Königgrätz, 

Srhönwald,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  eine 
Herschaft,  Schlots  und  Dorf  von  861 
Haus,  und  1657  Einwohnern,  hat  ein 
herschaftliches  Schloss  mit  einem  eng- 
lischen Garten ,  ein  Amtshaus  mit  dem 
Sitze  des  obrigkeitlichen  Wirlhschafts- 
Amtes,  ein  Bräuhaus  auf  84  Fass  4  Ei- 
mer, eine  Brantweinbrennerei,  ein  Mei- 
erhof u.  1  Schäferei;  ferner  4Wirth8- 
häuser,  18  Mahlmühlen,  1  Oel-  und 
1  Hirse- Mühle  und  3  Brettmühleu;  — 
liegt  am  nw.  Abhänge  des  Erzgebir- 
ges, in  einem  sich  von  Südost  nach 
Nordwest  ziehenden,  vou  dem  nach 
Sachsen  gehenden  Gottleuba  -  Bache 
durchströmten  Thale,  und  am  s.  Fusse 
des  Spitzberges,  gegen  1  3t.  lang,  bii 
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an  die  sächs.  Grenze  reichend ,  }  St. 
von  Peterswald. 
ISrli^fiiwaltl,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.^  ein 
Out  und  Dorf  von  100  Häusern  und 
744  Einwohnern ,  hat  1  Pfarkirche, 
1  Pfarrei  und  1  Schule^  sämmtlich  un- 
ter dem  Patronate  der  Obrigkeit ,  fer- 
ner 1  hübsches  obrigkeitlich.  Schloss 
mit  der  Wohnung  des  Amtsverwalters,! 

1  Meierhof  mit  Schäferei,  1  Flusshaus  | 
(Pottaschensiederei) ,  1  Bräuhaus  (auf 
9  Fass) ,  1  israelitische  Schule  und 
S  Wirthshäuser.  Abseits  liegen  und 
zwar  ^  St.  s.  der  obrigkeitl.  Meier- 
hof Kolben  (auch  Kolm)  mit  der  För- 
sters-Wohnung und   Wasenmeisterei, 

j  und  l  St.  n.  2  Mühlen  (die  „Obere'' 
mit  Brettsäge,  und  die  „Untere")- 
Die  ehemalige  Papiermühle,  oberhalb! 
der  Ober- Mühle,  ist  1825  abgebrannt ! 
und  nicht  wieder  aufgebaut  worden! 
Eingepfart  sind,  ausser  dem  hiesigen! 
Dominium  die  zur  Herschaft  Tachau' 
gehörigen  Ortschaften :  Paulusbrunn, 
Paulushütte,  Inselthal  und  Wittich- 
thal. Die  Schule  hat  der  jetzige  Be- 
sitzer der  Herschaft  im  Jahre  1830  auJ 
eigene  Kosten  neu  gebaut;  —  liegt 
an  der  Strasse  von  Tachau  nach  Wald- 
heim, an  einem  sauften  Bergabhange, 
4  St.  von  Plan. 

l^cliönwald ,  Mähren,  Zaaimer  Kr., 
ein  Dorf  von  30  Haus.  u.  164  Einw., 
zur  Hrsch.  Frain  und  Pfarre  Schilter» 
gehörig. 

iSeitöiiivaldi,  mährisch  Schumwald  — 
Mähren  ,  Olmütz.  Kr. ,  ein  der  Hrsch. 
Aussee  unterthänig.  Pfardorf  von  185 
Haus,  und  1900  Einw.,  nächst  Tribenz 
gegen  Westen  ob  dem  Oslawaflusse, 
2\  St.  von  Littau. 

iScIlöliivald ,  Mähren,  Olmütz.  Kr., 
ein  von  Lusdorf  rechts  im  Gebirge 
lieg.,  zur  Hrsoh.  Hohenstadt  geh.  Dorf 
von  35  Haas,  und  440  Einw.,  5  St.  v. 
Grünau. 

^eliönivalil ,   Mähren,  Prerauer  Kr., 
ein   zum   Kammergute  Bautsch   gehör. 
Dorf  von  87  Haas,  und  603  Einwohu., 
mit   einer    Lokalkaplanei ,   liegt  zwi 
sehen  Bautsch  und  dem  kl.  Oderflusse, 

2  St.  von  Hof. 
i^eliönwaliler  Glashütten,  Böh- 
men, Pilsn.  Kr.,  eine  zum  Gute  Schön- 
wald geh.  Glashütte,  liegt  in  d.  Wal- 
dung J  St.  von  Schönwald,  4|  Stund, 
von  Plan. 

JSehönivart,  Steiermark,  Marburger 
Kr. ,  eine  Gemeinde  von  35  Haus,  und 
113  Einwohn. ,  des  Bzks.  Jahringhof, 
Pfarre  Set.  Jakob.  Zur  Hrsch.  Brunn- 
sec,  Spielfeld  und  Weitersfeld  dienst- 


bar; zur  Hrsch,  Landsberg  mit  f  Ge- 
treide- und  Verschnickzehend,  zur  Bis- 
thumshrsch.  Seckau  mit  Hierssackze- 
hend  pflichtig.  —  Der  gleichnamige 
Bach  treibt  in  dieser  Gemeinde  eine 
Mauthmühle  und  2  Hausmühlen  ,  ^  St. 
von  Set.  Jakob,  2|  St.  von  Mureck, 
8  Meil.  V.  Marburg. 

ISrliömwa^Mer ,  Siebenbürgen,  Ober 
Csik.  Stuhl;  s.  Spepviz. 

^ehönweji^,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr. ,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hrsch.  Hartneidstein  gehör.  Gemeinde 
mit  einer  Filialkirche  von  der  Pfarre 
Sauet  Andrä,  und  der  Ortschaft  Kün- 
burg,  liegt  nächst  Weissen  eck,  2  bis 
3  St.  von  Wolfsberg,  7  St.  von  Kla- 
genfurt. 

§eitöniveiir,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1598  Joch. 

^rSiöntwelir,  Böhmen,  Elbogn.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Petschau  gehöriges 
Dorf  von  40  H.  und  268  E.,  nach 
Schlaggenwald  eingepfart,  1  St.  n.  von 
Petschaa,  links  an  der  Tepel,  3  St.  v. 
Karlsbad. 

§eliöiiwride ,  oder  Wohrada,   Böh- 

^  men,  Kaurz.  Kreis,  ein  der  HerschafI 
Neu-Kolin  unterth.  Dorf  von  33  H.  u. 
277  E.,  nach  Neudorf  eingepfart,  hat 
1  Wirthshaus.  Das  Dorf  liegt  diess' 
seits  der  Elbe  und  ist  an  der  Stella 
einer  emphytevtisirten  Hutweide  ange- 
legt worden  ,  an  der  Wien  -  Pragei 
Eisenbahn ,  ^  St.  wnw.  von  Kaisers- 
dorf  an  der  Rumburger  Strasse ,  |  St 
von  Koliu. 

IScIlöliivertli,  Böhmen,  Elbogn.  Kr. 
ein  zur  Herschaft  Grasslitz  geh.  Dor} 
von  75  H.  und  553  E.,  hat  1  Schul« 
gemeinschaftlich  mit  Huhstadt  unter  her- 
schaftlichem  Patronate  ;  die  Einwohne 
nähren  sich  grösstentheils  von  Vieh 
zucht;  liegt  ^  St.  von  Graslitz  zersi 
auf  einem  Bergrücken  ,  zwischen  den 
Falkenberge  und  dem  Hohenstein,  5  St 
von  Zwoda. 

l^eSiönwIes,  Semviz,  —  Ungarn,  eil 
Dorf  in  der  Saroser  Gespanscbaft. 

Schönwi«^»«  ,  Schlesien  ,  Tronpana 
Kreis,  ein  durch  den  Grenzflus.s  v.  köM 
preuss.  Sehles.  getheiltes,  zur  Hersct 
Geppersdorf  gehör.,  dahin  angrenzen 
des  Dorf,  1\  St.  von  Jägerndorf. 

Seliönvileseiibacliel ,  Steiermarl 
Grätzer  Kreis,  im  Bezirk  Grossödin^ 
treibt  1  Haasmühle  in  Fluthendorf. 

Seliöiiwleiis,  Tirol,  Oberinnth.  Kreif 
ein  zur  Landger.  Hersehaft  Landed 
gehör.  Dorf,  mit  einer  Kuratie,  zu 
Pfarre  Zams.   Hier  wird  viel  Flacftllk 


sa- 


gebaut;  am  Inustrome,  1|  Sf.  v.  Imst, 
3  St.  von  Nassereut. 

Schöniwlllkoiniii ,  Böhmen,  Klatt. 
Kreis,  ein  zum  Gute  Bezdiekau  gehör, 
hinter  diesem  Dorfe  liegendes  Dorf  v. 
15  H.  und  163  E.,  gegen  Süden  nächst 
Sustowa  und  gegen  Norden  n.  Korith, 
J  St.  w.  von  Bezdiekau,  1^  St.  von 
Klattau. 

iSehönzItz,  Böhmen,  Bidschower  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Herschaft  Dimokur  geh., 
21  St.  von  Neubidschow. 

Sclioosberir  ,  Sassin ,  —  Ungarn , 
Ncutr.  Gespanschaft,  eine  Stadt  mit 
8000  Einwohnern. 

Srhopau«  Siebenbürgen,  Hunyad.  Ge- 
spanschaft; siehe  Csopeja. 

#«liö|ifelber0:,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  AV,,  ein  Berg,  471  Klaf- 
ter hoch,  nördlich  von  Korona. 

>Sehöpfenderf,  Illirien,  Krain,  Nsn- 
städtler  Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Seisenberg  gehör.  Dorf,  am 
Gurgflusse ,  zwischen  Katzendorf  und 
Treibs,  4  St.  von  Neustädte!  u.  eben 
so  weit  von  Pesendorf. 

Seliöpfendorf,  wiudisch  Sodnnvess, 
Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein  Dorf  v. 
46  H.  und  237  B.  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Wind.  Landsberg,  in  der 
Pfarre  Set.  Hema  bei  Landsberg,  5J 
St.  von  Cilli. 
)i|4eliöpfendorf,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis ,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Obermureck  gehöriges ,  nach 
Absthal  eingepfartes  gr.  Dorf  von  53 
H.  und  263  B.,  zur  Herschaft  Freuden- 
an  dienstbar;  an  der  Radkersb.  Str. 
mit  einer  Mahlmühle,  an  einem  Arme 
der  Mur.  Hier  ist  eine  k.  k.  Beschell- 
station,  2  St.  von  Mureck,  IJ  St.  von 
Ehrenhauseu. 
,g(|(lcliöpft'ti«lorf,  Sadinetz,  —  Steier- 
mark, Marburger  Kreis ,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Kom.  Gross-Sonntag  liegend., 
verschiedenen  Herschaften  gehör.  Dorf 
von  35  Häusern,  hier  fliesst  d.  Seanza- 
bach,  4  St.  von  Pettau. 
leliöpfendorf,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis,  eine  Weingebirgsgegend,  zur 
Staatsherschaft  Thurnisch  dienstbar. 
chöpfenlajn;,  Illirien,  Krain,  Neust. 


I  des  obrigkeitl.  Wirthschaftsamtes  ind. 
ehemaligen  Augustiner  Klostergebände 
und  hat  1  Meierhof,   den   sogenannten 

I  Kleiuhof,  mit  den  Wohnungen  der  Be- 
amten ,    1  Schäferei ,   1    Bräuhans  (auf 

i     56  Fass),  1  Brantweinhaus,  3  Wirths- 

I  häuser ,  von  welchen  das  eine ,  das 
Certowker,  an  der  Elbe  liegt,  wo  sich 
eine  Ueberfiihr  befindet,  und  am  Forel- 
lenbache 3  Mühleu,  die  Kleinhofer,  die 
Hraballer  (mit  Brettsäge)  und  Podlaber 
(mit  Brettsäge).  Um  das  Dorf  her  lie- 
gen 36  Weingärten  mit  Wohngebäu- 
den. Die  hiesige  Pfarkirchc,  welche 
nebst  der  Schule  unter  dem  Patronate 
des  k.  k.  Keligiousf  ouds  steht ,  enthält 
ein  schönes  Gemälde  des  heil  Laurentius, 
muthmasslich  von  Cramolin ,  und  ge- 
hörte nebst  dem  Dorfe  selbst  ehemals 
zu  dem  hiesigen  Augustiner  -  Kloster, 
Avelches  im  J.  1264  von  den  Rittern 
Zmylo  von  Cittow  und  Paul  von  Lu- 
zenitz  gestiftet,  im  Hussiten-  und  30jäh- 
rigeu  Kriege  zerstört,  wieder  neu  auf- 
gebaut und  zuletzt  am  27.  Juni  1789 
durch  Kaiser  Joseph  II.  aufgehoben 
wurde.  Eingepfart  ist  ausser  Schopka 
und  den  zu  diesem  Dorfe  gehörigen 
Weingarten  -  Häusern  ,  nur  das  Dorf 
MIasitz.  Nach  Davids  Berechnung  liegt 
Schopka  17}  Wr.  Klaffer  tiefer  als 
Prag,  oder  77  Wr.  Klafter  über  der 
Nordsee ;  die  mittlere  Jahreswärme  ist 
gleich  8A^»  Reaum.,  8  St.  v.  Schlan. 

Selftöpke^vltz ,  auch  Zepkowitz  — 
Mähren,  Znaimer  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Lessonitz  gehör,  altes  Dorf  von  61  H. 


Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Pöllaud  gehör.  Dorf  von  24  H. 
und  200  E.,  an  d.  Kuly  gegen  Det- 
schen,  6^  St.  von  Möttling. 
chöpfenlair,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
612  Joch. 

^j^ehopka,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Melnik  gehör.  Dorf 
mit  117  H.  und  703  E.^  hier  ist  der  Sitz 


und    407  Binw. 

Kirche,  IJ  St. 

ISehöplitiühle , 


von 


mit  einer   Kommend. 
Mährisch  Budwitz. 
Böhmen,  Pilsn.  Kr., 


eine  zum  Städtchen  Einsiedel  gehörige 
JHAahlmühlet ,  liegt  hinter  der  Neumühle 
an  Porkelberge  nördlich,  4  Stunden 
von  Plan. 

ISeliöppaniuhle ,  Böhmen,  Pilsner 
Kr. ,  eine  einschichtige  zur  Herschaft 
Wcseritz  gehör.  Mahlmühle,  liegt  im 
Grunde  unter  Plaschin ,  von  da  ^  St. 
entfernt,  4|  St.  von  Mies. 

fSeliöppenthal,  od.  Scheppenthal — 
Böhmen,  Leitm.  Kr. ,  ein  Dorf  von  29 
H.  und  163  theils  böhm.  und  deutsch. 
Binw. ,  ist  nach  Triblitz  eingepf. ;  4 
H.  gehören  davon  zur  Hersch.  Dlasch- 
kowitz  und  2  H.  zur  Hersch.  Bilin  ,  3 
St.  von  Laun  und  eben  so  weit  von 
Lobositz ,  \  St.  von  Triblitz  ,  am  Ge- 
birge, unweit  der  Lobositzer  Chaussee. 

Sclioppernau,  Tirol ,  ein  Pfardorf 
an  der  Ach,  zuhöchst  im  Thal  und 
Laudger.   Bregeuzerwald ,   dieses  De- 
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kanats.  Es  hat  ein»n  Brach  von  grauem 
Marmor. 

!$eliO|»|ierii«u  )  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  Kirchdorf,  zum  Landger.  Bezau, 
Gemeinde  Schoppernan. 

S^eltoppot,  Sopot  —  Ungarn,  Temes- 
i^arer  Bannat,  Dalboschetz.  Bezirk,  ein 
znm  wailach.  illir.  Grenz  -  Regiments 
Bezirk  Nr.  XIII  geh.  Dorf  von  181 H., 
liegt  zwischen  Dalbosetz  und  Gerbo- 
vetz,  11  St.  von  Weiskirchen. 

iSehö|iarii<lorf,  Illirieo,  Krain,  Neu- 
ßtädter  Kr. ,  ein  Dorf  von  87  H.  und 
159  Einwohn.,  der  Hauptgemeinde  und 
Hersch.  Seisenberg. 

i$ehörpf«iikojK«l<Steiermark,Bruck. 
Kr.,  im  Schwabelthal,  nächst  dem  Grös- 
sen bach. 

ISeliörlllni^,  Oest.  ob  derEas,  Haus- 
ruck Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Kammer 
und  Hersch.  Lizelberg  geh.  iHarkt  und 
Pfarre  von  105  H.  und  639  E. ,  mit 
einer  Mühle ,  ^  St.  von  Seewalchen 
am  Agerflasse,  3  St.  von  Vöcklabruck. 

ISeUörlllfi^,  Oest.  ob  derEns,  Hans- 
ruck Kr.,  ein  Dekanat  von  10635  See- 
len ,  4  Pfarren ,  5  Vikariaten  und  2 
Exposituren.  Ihre  Namen  sind :  Abbt- 
storf,  Attersee,  Aurach,  Gampern, 
Nussdorf,  Oberwang^  Schörfling,  See- 
walchen ,  Steinbach,  Unterach  und 
Wejeregg. 

fSrliöri^arii,  €rro«(S-  ,  Oest.  ob  der 
Ens,  Inn  Kr.,  ein  in  dem  Pfleggercht. 
Schärding  lieg.,  versch.  Dominien  geh. 
nach  Andorf  eingepf.  Dorf,  nebst  ei- 
nem Schlosse  gleichen  Namens  am 
Haitzioger  Bache,  l  Stund,  von  Sieg- 
harding. 

Seliörn^arii,  Klein-,  Oesterr.  ob 
derEns,  Inn  Kr.,  ein  in  dem  Pflegger. 
Schärding  lieg. ,  verschied.  Dominien 
geh.  nach  Andorf  eingepf.  Dorf,  |  St. 
von  Siegharding. 

I§el&ör||eiiau,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  den  Hersch.  Hainfeld   u.  Perthold 
stein  dienstb.  Dorf;  s.  Schiergenau. 

Scilörilirnbüh«!,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  am  ßaudeuwald  im  Mürzthale;  z. 
Hersch.  Wieden  mit  ^  Getreidezehend 
pflichtig. 

iSrliörj^endorf,  Oest.  ob  der  Ens 
Hausr.'Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Stift 
Lambach  und  Hersch.  Pernstein  gehör, 
nach  Neukirchen  eingepf.  Dorf,  IJ  St. 
von  Lambach. 

I$elft0r||;eiiflorf ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Wei- 
zenkirchen gehöriger  Weiler,  nordöstl. 
vom  Leithenbach,  in  der  Pfar-Exposl- 
tur  Heiligeuberg,  1^  Stunde  von  Bai- 
erbach. 


ISeltl»Psendoi*ff ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Steyr- 
egg,  Hrsch.  Florian,  Hagenberg,  Frei- 
stadt, Luftenberg  und  Pulgarn  gehör., 
nach  St.  Georgen  an  der  Gnsen  ein- 
gepf. Dorf  von  19  Häusern,  unweit 
dem  Gusenflnsse  hinter  dem  Dorfe 
Knieribel,  4  St.  von  Linz. 

I^clitf rg^«ndorf ,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  ein  im  W.  B.  Kom.  Brück  an  der 
Mur  sich  befiudl.  der  Hrsch.  Göss  dienst- 
bares Dorf  von  18  H.  und  70  B. ,  an 
der  Kommerzialstr. ,  1^  St.  von  Brück 
an  der  Mur. 

ISehörg^eneek,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr. ,  ein  in  dem  Pflegger.  Viech- 
teustein lieg. ,  dem  Kloster  Niedern- 
burg  Passau  und  Hersch.  Schwendt  ge- 
hör.,  nach  Esternberg  eingepf.  Dorf- 
chfn,  3  St.  von  Passau. 

8elftör||;enöel4,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Viechten-| 
stein  gehör.  Einöde,  an  der  Kommu- 
nikations-Strasse  zwischen  Viechten- 
stein  und  Esternberg,  in  der  Gemeinde, 
und  Pfarre  Esternberg,  5^  Stunde  Von 
Schärding.  , 

iSeliör^crti,  Oest.  ob  derEns,  Haus- 
ruck Kr. ,  ein  zum  Distr.  Komm,  und 
Grafschaft  Frankenburg  geh.  und  da- 
hin eingepfartes  Dorf  ^  4}  Stunde  von 
Vöcklabruck. 

Seiiür§iliof,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W. ,  ein  zur  Hersch.  Zeillern 
geh.  Ort  von  7  H.  und  36  E.,  von 
Zeillern  gegen  Norden ,  1^  Stunde  v 
Amstädten. 

Sehör|riiu«li ,  Oest.  unter  der  Ens 
V.  O.  W.  W.,  ein  einzelnes  zum  Am- 
te Planken  und  Pfarre  Wolfsbach  ge- 
höriges Bauertigut  von  3  Häusern,  1. 
St.  von  Strengberg. 

§«>liörg;E«flttr;fi .  Steiermark,  Grätzei 
Kr. ,  im  Waldsteingraben ,  zwischei 
dem  Fahreneck  -  und  Mäuselgraben. 

SegiorIfigbBchel ,  Steiermark,  Ju 
deub.  Kr.,  ein  0aeA,  treibt  1  Hausmüh 
le  in  Riezenberg  im  Bezk.  Donners 
bach,  und  8  Hausmühleu  in  Wiukleri 
im  Bzk.  Rothenfels. 

§e8iörlii|j;iiE'unn,  Oester.  unter  de 
Ens,  V.  U.  W.  W.,  ein  Dorf,  de 
Hersch.  Rohrau;   s.  Schönesbrunn.       ^ 

^ehörlfiof,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  el 
zur  Hersch.  Stubeabach  geh.  Bauern 
hof  und  Mahlmühle,  nächst  Gutwassc 
eingepfart,  8^  St.  von  Schüttenhofei 
3  St.  von  Horazdiowitz. 

SScHorn ,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzburg 
Kr. ,  eine  zum  Pflegger.  Abtenau ,  (ii 
Gebirgsl.  Pongau)  gehörige,  nach  Afc 
tenau    eingepf.   Rotte ,    am  Thabor 
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Thurnau-  und  Moosberg  gelegen,   1}      t}orf,  nach  Potiech  eingepf.,  mit  8Ka- 
St.  bis  %\  St.  von  Abtenaa,  5J  Stande      pellen  versehen,  1\  St.  v.  Czaslau. 
von  Golling.  SScIiosbach,  lllirien ,  Kärnten,  Kla- 

IScIiörii,  Oest.  ob  der  Eus ,  Hausruck  genfurter  Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk. 
Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  Weizenkir- ;  Kom.  Hartneidstein  geh.  Gemeindey  au 
chen  geh.  Einöde^  in  der  Pfarre  Raab,  der  Stadt  Wolfsberg,  mit  d.  Schlosse 
1^  St.  von  Baierbach.  u.  Amte  der   Landger.  Hersch.  Wolfs- 

Schörnbruiiii,  lllirien,  Krain,  Neu-  berg  und  Hartneidstein.  Post  Wolfs- 
städter Kr.,    ein  Dorf  von    5  H.  u.  36 1     berg. 

Kinw.,  der  Hauptgem.  Tschermoschitzjlgcltoiisbaeli,  lllirien,   Kärnten,  Kla- 
Hersch.  Gottschee.  l     genfurter  Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit 

Schorndorf,   Oest.  unter   der  Ens,i     13  joch. 
V.  U.  W.  W.,  ein  Dorf,  der  Hersch.  |§i.fioiiClittiieli,  Ober  und  Unter, 
Rohrau;  s.  Schadendorf.  |     lllirien,  Kraiu ,    Neust.  Kreis,  ein  zum 

Sehornffraben,  Oest.  unter  derE.,;  wb.  Bzk.  Kom.  der  Probsteiherschaft 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  7  Haus.  1     Neustädtel  geh.,  nach  Waltendorf  ein- 


und  48  E. ,    zur   Hersch.    Schallaburg, 
Pfarre  Hürm.  Post  Melk. 
SehornltzbacKi,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr.,   im  Bzk.  Zeiring,  treibt  3 
Hausmühlen  im  Pusterwald. 


gepfartes  Dorf,   3  St.  v.  Neustädtel. 
§eliöiscliltz,  wind.  Schötsche,  Steier- 
mark, Cill.  Kreis,  ein  im  Wb.  B.Kom. 
Pragwald  u.    Pfarre  St.  Paul  sich  be- 


findendes ,   mehren  Hersch. 


§eliorni»teln  ,  Siebenbürgen,  Nieder      j)orf  von  36  Häusern  und 


dienstbares 
182  Binw.» 


Weissenburger  Komitat ;    siehe   Soro- 
ötely. 

$cboroku«a,  Ungarn,  Mitter  Szol-| 
nok.  Komt. ;  s.  Girokuta.  | 

^ehörousehe,  lllirien,  Krain,  Laib.; 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  u.  Hersch. 
Egg  bei  Podpetsch  geh.  Dorfj  an  der 
Landstrasse,  zwischen  Unter  Lolla  und 
Kraina  Berdu,  1^  Stunde  von  Pod- 
petsch. 

$clioroi«^,  auch  Schorau,  bei  Schaller 

!   auch  Zhofow,  Chofow  und  Kofau  — 


wald  u.  Sachsenfeld  dienstbar,  nächst 
der  Sann ,  mit  einer  Ueberfuhr  über 
diesem  Flusse  ostw.  v.  St.  Lorenzen, 
2  St.  V.  Cilli. 
Scbosehowlcz »  oder  Ssassawicze 
genannt,  Böhmen,  Kanrzim.  Kreis,  ein 
der  Hersch.  Aurziniowes  unterth.  Dorf 
von  13  Häusern  und  72  Einw.,  nach 
Jaschlowitz  eingepfart,  2  St.  sü.  von 
AuHnowes,  am  Weinbache,  3J  St.  v. 
Biechowitz. 
Böhmen,  Czasl.  Kr. ,   ein  Dorf  von  41 !  j^ehuiicliuwfea,  Mähren,  Brunn.  Kr., 


H.  und  270  E. ,  ist  nach  Potech  cinge- 
pfart,  und  hat  1  Filialkirche,  J  Stunde 
abseits  1  Meierhof  (NeudorO  mit  einer 
Schäferei.  Die  Kirche  ist  1700  von  der 
Gräfin  Barbara  von  Pötting,  geborne 
Gräfin  von  Sternberg  gebaut  worden. 
Die  von  Schaller  angeführte  Kirche  zum 
heil.  Kreuz,  welche  1384  einen  eige 
neu  Pfarrer  hatte,  besteht  nicht  mehr, 
1 1  St.  von  Topadl. 

ichörsdilnn^ ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kr. ,  eine  in  dem  Distr.  Komm. 
Langhalseu  lieg. ,  den  Hersch.  Pürn- 
stein  und  Grub  geh.,  nach  Altenfelden 
eingepf.  Ortschaft  von  11  Häusern,  9 
St.  V.  Linz. 

ehörstadt,  oder  Schörgstadt,  lllirien, 
Kärnten,  Vill.  Kr. ,  ein  zur  Wb.  Bzk. 
Kom.  Hersch.  Oberdrauburg  gehörige 
Gebirgs-Gegend  von    9  Häusern  u.  52 


ein  der  Hersch.  Reitz  unterth.  Dorf  v. 
56  Haus,  und  342  Einwohnern,  sieho 
Scheächuwka. 

I^cliosendorf,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Politz  gehör.  Dorf  v. 
89  Häusern  u.  563  Einwohn.,  hier  ist 
eine  Schule  und  1  emph.  Meierhof,  di« 
Einwohner  nähren  sich  vom  Hausiren 
als  Schleifer,  Siebmacher  u.  mitWaa- 
ren,  der  Ort  ist  nach  Politz  eingepft, 
am  Fusse  des  Schlossberges  und  an 
einem  kleinem  Bache,  |  St.  v.  Politz, 
2  St.  V.  Hayda. 

IScIioelelten ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Thal- 
gau (im  flachen  Lande)  geh.  Einöde 
der  Pfarre  Thalgau,  1]  Stunde  vom 
Hof. 

SchosBberif,  Sasvär  -  Ungarn  ein 
Markt  im  Neutraer  Komt. 


ScIiosBberKf   Ungarn,   Neutr.    Kom. 

Einw.,  \  Stunden  von  Ober-drauburg.  1     g    Sassim. 
ehorsfein,  Galizien,  Sandecer  K.i'-){^eiiÖM(ielhof , 

ein  Markt  am  Duuajec. 
rliorzau,  Schorzow,  Zborzow,  Korc 


auch 


zan,    Chorzow  —    Böhmen,  Czaslauer 
,  ein  zur  Hersch.  Tupadl  gehör. 


Kreis 


Mg«ai.  gtofr.  LKXISON.'  Bd.    Y, 


Schlösselhof, 
(Zezlow,  »seslow,  bei  Schaller  auch 
Wsseselow,  Wssesulow)  —  Böhmen, 
Rakonitzer  Kreis,  ein  Dorf  von  38  H. 
a.  308  Einwohu. ,  nach  Tschistay  ein- 
52 
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gepf.,  hat  1  Filialkirche ,  worin  jeden 
Sonntag  Gottesdienst  gehalten  wird,  1 
obrigk.  Meierhof,  1  do.  Schäferei  u.  1 
Wirthshaus,  an  der  Strasse  v.  Rako- 
nitz  nach  Pilsen,    %  St.  v.  Kric. 

ScIioiRiirnrrltli,  ^eu-t  Böhmen, 
Slboguer  Kreis,  einige  abseitige  Häu- 
ser von  dem  Dorfe  u.  z.  Gute  Schos- 
senreith  geh.,  8  St.  v.  Zwoda. 

Selio«0ciircltli,  Ober- ,  Böhmen, 
Slbogner  Kreis,  ein  Kammer aly vi  und 
Dorf  von  54  Häusern  und  396  Einw., 
nach  Maria  Kulm  eingepf.,  hat  t  Wirtbs- 
hans u.  1  Mühle,  auch  wird  hier  Eisen 
gegraben.  Abseits  liegen  a)  die  Ansie- 
delung Boden,  10  Nro. ;  b)  die  Fritsch- 
mühle,  am  Leiditsch-Bache ,  3^  St.  v. 
Eger  u.  «  St.  v.  Zwoda. 

Srhossenreith,  Uiitep-,  Böhmen, 
Elbogn.  Kr.,  ein  Dorf  des  Gutes  Schos- 
senreith,  3  St.  v.  Zwoda. 

JifEioüS^nrcut,  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Tachau  gehöriges  Gut, 
Sehloss  und  Dorf  von  49  Hänsern  und 
38S  Einw.,  ist  nach  Alt-^edlitsch  ein- 
gepf. und  hat  eine  Filialkirche,  unter 
dem  Patronate  der  Obrigkeit,  und  eine 
Schule  die  von  einem  Gehilfen  verse- 
hen wird,  ferner  1  hübsches  obrigkeitl. 
Schloss  mit  Garten ,  1  Meierhof  und  ^ 
St.  abseits  1  obrigk.  Mühle,  die  „Tiefe 
Lohnmühle"  ,  liegt  ostsüdw.  von  Ta- 
chau an  der  "Chaussee  nach  Alt-Sed 
litscht,  11  St.  V.  Tachau  und  5  Stund. 
v.  Plan. 

Seliosstiöfen,  oder  Freihöfen,  Swo- 
bodny  Dwory,  Böhmen,  KÖniggr.  Kr., 
ein  Dorf  von  68  Häusern  und  385  E., 
nach  Kuklena  eingepf.,  hat  1  Wirths- 
haus, durch  Emphyteutisirung  ehemalig. 
Freihöfe  entstanden. 

Srhössl^  Sehest,  Böhmen,  Königgräfzer 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Rothenhaus  geh. 
Dorf  von  31  Häusern  und  173  Einw., 
hat  unter  dem  Patronate  des  Religi- 
onsfondes  1  Expositur-Kirche,  lExpo- 
«itenwohnung  und  1  Schule,  ferner  1 
obrigkeitl.  Meierhof,  1  do.  Schäferei  u. 
8  Wirthshäuser,  abseits  liegt  die  Ein- 
schichte Puschenpeltz,  3  Nrn.,  1  Wirths- 
haus u.  8  Dorainikal  Häuschen,  If  St. 
V.  Rothenhaus  u.  1|^  Stunde  von  Kom- 
mothau. 

ISctiösKivend,  Oest.  ob  der  Eos,  Salzb. 
Kr.,  ein  z.  Pflegger.  Mittersill  (im  Pinz- 
gau)  geh.  Pass ,  auf  dem  Wege  nach 
Windischmattrei,  eine  St.  inner  Klau- 
sen im  Felberthale,  wo  sich  ein  Grenz- 
zollamt gegen  Tirol  befindet,  9  St.  v. 
St.  Johann. 

lScliÖ8ii%vend ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Mit- 


tersill (im  Pinzgan)  geh^irig.  Thauern 
VMrthshav8y  8  stunden  v.  Mittersill  ii 
Felberbache,  an  d,  Strasse  nach  Win 
dischmattrei ,  9  St.  von  St.  Johann. 

Seliostoii,  oder  Schoosten  —  Böhmeu 
Königgrätzer  Kreis ,  ein  Dorf  von  1 
Häusern  und  65  Einwohn.,  nach  Kuk 
lena  eingepf. 

IScIifUel,  »Steiermark,  Judenbnrger  Kr 
in  der  Oberwölz,  ein  Vorgebirg  un 
Graben  mit  einem  Bache  zwischen  dei 
Geistrumofen  und  dem  Krumeck,  de 
Schötelwald  wird  mit  70  Rindern,  8 
Pferden  und  170  Schafen  betrieben,  i 
hat  grossen  Waldstande.  In  den  obge 
nannten  Graben  kommt  der  Stranei 
wald,  die  Schaffueralpe,  der  Klaus-  i 
Blasigraben  oder  Grossingwald,  di 
Geistrumeralpe,  die  Maleiser-,  Luxen 
Birken-,  Pemler-,  Kammerer,  Stallei 
alpe,  der  Kohl-,  Peterinn-,  Kaiserinn 
Petschach-  u.  Ranfiwald  mit  sehr  gros 
sem  Waldstande  u.  Viehauftriebe  vo 

§eliöftrf.  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eil 
Gemeinde  von  43  Häusern  und  169  E 
des  Bezirks  Rothenfels  u.  Pfarre  Ober 
wölz,  zur  Hersch.  Rothenfels  und  Sei 
Martin  dienstbar,  der  gleichuam.  Bac 
treibt  in  dieser  Gemeinde  8  Hausroüh 
len,  dann  4  Mauthmühlen  und  1  Säg 
in  Wölz ,  hier  fliesst  auch  das  Lueg 
bachel,  1|  St.  v.  Rothenfels,  4^  St.  \ 
Unzmarkt  und  7^  Meile  von  Juden 
bürg. 

Sehöt«lbacli,  Steiermark,  Judenbur 
ger  Kreis,  in  Bezirk  Pflindsberg,  treib 
1  Hausmühle  in  Obersdorf. 

Sel&ofliof,  Oftscharnze —  Steiermarl 
Marburger  Kr.,  eine  zur  Wb.  B.  Kon 
Hersch.  Mallegg  geh.  Gehirgs  -  Gegen 
am  Libaner  Walde  in  der  Pfarre  Lut 
ternberg,  5  8t.  von  Radkersburg  nn 
4  St.  V.  Ehrenhausen. 

S$eliof4a  ,  Lombardie,  Provinz  Com 
und  Distrikt  XXV,  Missagliaj  sieli 
Lomagua. 

ISchöttel,  oder  Schitel  -  Steiermarl 
Judenbnrger  Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzi 
Kom.  Hrsch.  Rottenfels  dienstbare  G« 
meinde  von  44  zerstreuten  Häuser 
in  der  Pfarre  Ober-Wölz,  4  Stund« 
V.  Unzmarkt. 

Srhöaellioff,  Hlirien,  Kärnten,  KI 
genfurt.  Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Koi 
und  Landgerichts  -  Herschaft  Althof« 
gehörige  grosse  Meierei  und  Mühi 
liegt  an  dem  Gurgflusse,  8^  St.  vu 
Set.  Veit. 

Seho4tenf«ld,  sonst  auchOber-Ne* 
Stift  genannt  —  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  . 
W.  W. ,  ein  Freigrund  C^orstady 
inner  den  Linien  Wiens,  zwischen  d' 
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Maria- Hilfer  and  LeroheDfelder  Linie, 
mit  einer  eigenen  Pfarre.    Post  Wien. 

Seliotteiiheiniiiof,  Steiermark,  im 
Grätz.  Kr.,  eine  Gegend  in  der  Pfarre 
Weizberg;  zur  Bisthumshrscli.  Seckan 
mit  I  Garbenzehend  pflichtig. 

JSeBiotten  -  Kloster  ,  auch  Bei  un- 
serer Frau  zum  Schotten  genannt  — 
Oest.  o.  d.  Ens ,  V.  U.  W.  W. ,  eine 
Stift»- Herschaft  und  Benediktiner- Ah- 
tti  mit  einem  Kloster  und  Kirche,  als 
eine  der  3  Hanptpfarren  in  der  k.  k. 
Residenzstadt  Wien.  Post  Wien. 

Schottenfeoipel,  Steiermark,  Brück. 
Kr. ,  eine  Alpenhöhe  zwischen  dem 
Hochanger  und  der  Veitschalpe,  öst- 
lich vom  Brandhofe ,  auf  welchem  die  i 
Turnauer  und  Schmelzofenalpe  vor-l 
kommen.  Von  seiner  Nordseite  ent- 
springt der  Kohlgrahenbach ,  an  seiner | 
Westseite  der  Pringlinggraben.  j 

Seliotterlefii,  Ober- und  Uoier-. 
Oest.  u.  d.  Ens,  V.  ü.  M.  B. ,  2  zur 
Hrsch.  Ernstbrunn  gehör.  Dörfer  von 
63  Haas,  und  639  Einwohn.,  in  der 
Pfarre  Stransdorf,  liegt  zwischen  Stin- 
kenbrnnn  und  Stransdorf,  4  St.  von 
Holabrunn. 

Sehöttlereek  ,  Steiermark  ,  Juden- 
burger  Kr. ,  ein  Berg ,  8S7  Wiener 
Klafter  hoch,  nordwestlich  vom  Dorfc 
Oberwölz. 

Schottern,  Ungarn,  ein  Wirthihaus 
im  Eisenburg.  Komt. 

Setiottwflen )  auch  Scheidwien,  oder 
Schutzwien  genannt  —  Oest.  u.  d.  B., 
V.  U.  W.  W. ,  Herschaft  uud  Otarki 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Post- 
wechsel an  der  Strasse  nach  Steier- 
mark und  Kärnten,  —  liegt  zwischen 
Neunkirchen  undMürzzuschlag,  unweit 
der  Südbahn,  an  einer  sanften  Anhöhe 
nordöstlich  vom  Semeriogberge ,  wie 
in  einer  engen  Felsenschlacht  begra- 
ben ,  mit  64  Haus,  und  505  Einwohn., 
die  sich  zum  Theil  von  Handwerken, 
zum  Theil  vom  Fuhrwesen  und  von 
der  Bergvorspann  über  den  Semering 
ernähren;  zugleich  eine  dem  Fürsten 
von  Liechtenstein  gehörige  Herschaft, 
welche  mit  den  Herschaften  Klamm, 
Stuppach  und  Pottschach  vereinigt  ist, 
uud  wovon'  die  Verwaltung  in  Schott- 
wien und  Stuppach  ihren  Sitz  hat.  — 
Der  Markt  hat  8  Thürme  und  mehre 
Ueberbleibsel  alter  Befestigungen;  der 
Weg  durch  den  Ort  ist  wie  eineBrüc 
ke  mit  Holz  belegt.  In  der  alten  go- 
thischen  Kirche  sieht  man  das  schöne 
Grabmal  des  Grafen  Jos.  Leopold  von 
Walsegg  von  1748  und  unter  dem 
Hochaltäre  befindet  «ich  die  Familien- 


graft  der  (18S7  ausgestorbenen)  gräflP 
eben  Familie  Walsegg,  die  seit  1887 
geschlossen  ist.  Bei  Schottwien  ist  eine 
Papiermühle  und  in  der  Nähe  trifft 
man  Marmor-  und  Gipsbrüche  und 
Gipsbrennereien.  In  geringer  Entfer- 
nung führt  der  enge,  einst  befestigt 
gewesene  Pass  über  den  Semering.  — 
Der  Pass ,  der  hier  nach  Steiermark 
führt,  wird  von  der  alten  Felsenfeste 
Klam  beherscht,  deren  Ruinen  jene 
von  Heidelberg  und  jene  von  Stah- 
remberg  an  Grösse  und  Kühnheit  des 
Baues  übertreffen  sollen.  Diese  Feste 
war  im  11.  und  18.  Jahrhunderte  der 
Sitz  des  gleichnamigen  Herren  ge- 
schlechtes. Gewölbe,  Thore  und  Gän- 
ge, Küchen  und  Gemächer,  gegen 
vierzig  an  der  Zahl ,  stehen  auf  ein- 
ander gethürmt  in  mahlerischen  Rai- 
nen; unbeschreiblich  schön  ist  die  Aas- 
sicht in  das  tiefe  Thal  von  Glocknitz, 
auf  die  Schlösser  Wartenstein  und 
Kranichberg ;  auf  dem  höchsten  Punkte 
steht  die  sehenswerthe  Burg  -  Capelle. 
—  Von  Schottwien  geht  es  den  Berg 
Semmering  ziemlich  steil  hinauf,  auf 
der  einen  Seite  wird  der  Weg  durch 
waldige  Abgründe  begrenzt,  auf  der 
andern  durch  hohe  Berge,  links  hat 
man  das  anmuthig  gelegene  Kloster 
Maria-Schutz;  auf  dem  höchsten  Punk- 
te der  Strasse  5140  Fuss  über  dem 
Meere,  ist  ein  Denkmahl  an  der  Gren- 
ze der  Steiermark ,  von  Kaiser  Karl 
VI.  im  Jahre  1788  den  steierischen 
Räthen  Uhlefeld,  Herberstein,  Wan- 
gensberg  etc.  gesetzt.  Postamt  mit: 

Aillitagraben,  Aue,  Aickberg ,  Au  {Orot»-  und 
Klein-)  ,  Atpaltertbach,  Breitenttein,  Bauingarm 
ten.  Dar  fei,  Domau,  Egg ,  Edhach,  Ebertback, 
Ellbach,  Oeierhof,  Göatrit*  ,  Orei»,  Klamm, 
Knappenberg,  Gloggnits ,  Ofoll ,  Orietleiten, 
Gichaid,  Grüntting ,  Grfe» ,  Haiilbachgraben, 
Hinterltithen,  Uirschwang,  Haberg,  Hintetotter. 
Hollenitein,  Kiih,  Kinngraben,  Sattwald,  Maria- 
SchutM,  Maierhartn.  Mühlhof,  Pettenbach,  Prein, 
Paierbach,  Paierbachgraben,  Reichtnau,  Raack, 
Schlagt i  Schlaggrabcn  ,  Schocken,  Schmidtdorf, 
Schtitcrtchlag ,  Sonnleifen  ,  SrkneebergdörM, 
Sckwärzau,  Tonbirg,  Trattenback,  Trauten- 
berg, Thalkof,  WartentteiH,  Werning ,  Weietin- 
hach,  Ottertkal,  Otterback  ,  Ortkof  oder  Artkof, 
Pfarren,  Stcnhaut,  Spital. 

§eliottwuriiiif ,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  Weingebirgsgeyend,  z.  Staats- 
hrsch.  Fall  dienstbar. 

S$cliötzeiirelt«r ,  auch  Schützenrei- 
ter genannt  -  Böhmen ,  Prachiu.  Kr., 
18  zerstreute  Holzhauerhäuser ,  liegen 
an  der  Nordseite  des  Adamsberges 
und  an  dem  Flösskanale,  8[  St.  von 
Stubenbach. 

Sehonneir.  Steiermark,  Cill.  Kr.,  dit 
windische  Benennung  der  IVerh- Be- 
zirks -  Kommissariats  -  Herschaft  San- 
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Sehousehenza ,  Steiermark,  Oillier 
Kr.  y  ein  Bach  in  welchem  die  Hrsch. 
Neucilli  das  Fischwasser  hat. 

JScIiovaez ,  Shehovacz ,  Seovacz  — 
—  Ungarn,  ein  Dorf  von  10  Häusern 
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fScHovany  ,  Ungarn ,  Kraszn.  Komt. ; 
s.  Zoväny. 

Srhon^arleli,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
20  Haus,  und  136  Einw. ,  im  Warasd. 
Komt. 

ISelirabaeltal|ie,  Steiermark,  Juden- 
burg. Kr.,  im  B'uragraben  des  Donners- 
baches ,  zwischen  dem  Leckbach  und 
der  Planaalpe,   mit  80   Rinderauftrieb 

'   und  grossem  Waldstande. 

ISetirabacliauerkosl,  Oesterr.  ob 
d.  E.,  Traun  Kr. ,  ein  Berg ,  694  Wr. 
Klafter  hoch,  südlich  vom  Dorfe  Nach 
der  Eos. 

ISetiräcllns,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  0. 
W.  W.,  ein  einzelnes  Haus,  zur  Orts- 
obrigkeit Aschbach  geh.,  am  Haabur- 
gerwalde  gelegen ,  ^  St.  v.  Aschbach. 

ISeliradlblclil,  Tirol,  U.  Innth.  Kr., 
ein  Weiler  zum  Ldgcht.  Kitzbüchl  und 
Gem.  Fieberbrunn. 

iSehraselsberi^alpe ,  Steiermark, 
Judenburg.  Kr.,  im  Bauschbachgrabeu, 
mit  20  Rinderauftrieb  und  bedeutendeti 
Waldstande. 

Seliraliierii^ ,  Ober-,  Öest.  ob  der 
Ens,  Salzburg.  Kr.,  eine  zum  Pflegger. 
Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehör. 
Einöde,  in  der  Pfarre  Seekirchen,  2|  St. 
von  Neumarkt. 

Sehralberii;,  Iliiter-,  Oest.  ob  der 
Ens,  Salzburg.  Kr.,  eine  zum  Pflegger. 
Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehör. 
Einöde,  in  der  Pfarre  Seekirchen,  2|  St. 
von  Neumarkt. 

(Selirakttieif  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  Berg  606  KIftr.  hoch,  südl.  vom 
Dorfe  Set.  Michael. 

Sehralzb«ri: ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Ried  geh. 
Weiler,  in  der  Pfarre  Marienkirchen, 
1\  St.  V.  Haag. 

iSchraiiibacli ,  Oest.  unter  der  Ens, 

V.  0.  W.  W.,  ein  Dorf  und  Amt  von 
25  Haus,  und  177  E.,  zur  Hrsch.  Stift 
Lilienfeld  und  Pfarre  eben  dahin  geh., 
\  St.  V.  Lilienfeld. 

JSehraitibaelft ,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
Brixner  Bezirk,  ein  zur  Pfleggerichts- 
Hrsch.  Velturns  geh.  Dorf  von  einig. 
zerstr.  Haus,  mit  einer  nach  VcKurns 
eingpf.  Kirche,  nächst  der  Landstrasse, 
1  St.  V.  Brixen. 

Schranieck,  Mähren ,  Znaimer  Kr., 


ein  zur  Hrsch.  Hosting  geh.  Dorf;   », 
Roskosch. 

^cBiraiii«»B£,  Böhmen ,  Ozasl.  Kr.,  ein 
Meierhof  zur  Hrsch.  Frauenthal,  1  St. 
V.  Deutschbrod. 

Seliranimeliiof,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  einzelnes  Haus 
zur  Rotte  Windfelden  geh.  und  nächst 
der  Url  bei  Aschbach  gelegen. 

SeSiraiiiiiiühile,  Böhmen,  Elbogner 
Kr.,  eine  einsah.  Mahlmühle  nächst  dem 
Dorfe  Frohnau,  der  Hrsch.  Falkenau, 
3  St.  von  Zwoda. 

^rliraiiinll«  ,  Skramnik,  Strampnik, 
Böhmen  ,  Kaurz.  Kr. ,  ein  der  Hrsch. 
Schwarzkostelecz  unterthän.  Dorf  mit 
einem  Meierhof  auf  ein.  Hügel,  1|  St. 
von  Planian. 

Sehraiibaeli ,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Dorf  der  Staats- 
Hrsch.  Set.  Polten ,  innerhalb  Lilien- 
feld, in  dieser  Pfarre  am  Trasenflusse 
und  der  Maria  Zeiler  Strasse,  ^  St.  v. 
Lilienfeld. 

^cbranbach ,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  eine  zur  Stifts  -  Hrsch. 
Lilienfeld  gehör.  Rotte  von  25  zerstr. 
Haus.,  südw.  über  dem  Trasenfl.,  1  St. 
V.  Lilienfeld. 

S«i!i3'atiliA«Ii ,    Tirol,   ein  Dorf   am 
Eisack,     Filial    der  Pfarre   Velturns, 
Landger.  Klausen,  mit  einem  adelichen   ( 
Ansitz  d.  N. 

fSeltraiie-Breitenbaeliy  Tirol;  8. 
Breitenbach. 

I§eliraiie^vandl,  insgemein  Schrana- 
wand,  vor  Alters  Seranwat  —  Oest. 
unter  der  Ens ,  V.  U.  W.  W. ,  ein  der 
Bfrsch.  Unter  Waltersdorf  unterth.  Dorf 
von  25  Häusern  und  150  Einwohnern,  i 
an  der  Fischa,  1|  St.  v.  Wimpassing  I 
(in  Ungarn). 

Seliraiikbauniniiihle ,  Oest.  ob 
der  Ens,  Hausr.  Kr.,  eine  zum  Distr. 
Kom.  der  Hrsch.  Kogel  geh.  u.  zu  dem 
Dorfe  Reittern  konskrib.  Mühle,  ISt.v, 
Frankenmarkt. 

^eliraiik,  Ungarn,  ein  Praedium  mit 
20  E.,  Fil.  von  Jabloncza. 

Seliraiifeenhof,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  Gegend  in  der  Pfarre  Weiz-   * 
berg,  zur  Bisthumshrsch.  Seckau  mit  J 
Getreidzehend  pflichtig. 

Sckraiikog^l,  Tirol,  einer  der  höch- 
sten Bergfirsten  im  Grunde  des  Gries- 
thals,  östl.  von  Lengenfeld  im  Oetzthal 
Landger.  St.  Petersberg. 

IS^ebratitie,  juridischer  Ausdruck,  als 
Unterabtheilung  der  Landgerichte  wo 
meist  grosse  Güterbesitzer  eine  legale 
Jurisdiktion  erster  Instanz  im  Salzbur- 
gischen aasübten. 
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l^ehranxenbaeli,  Steiermark,  Grätz.  i 
Kr.,  im  Bzk.  Birkensteiu,  treibt  1  Mauth-  ! 
mülile  in  Weisseneck.  ! 

!$rhrApenl»il,  Oest.  anter  der  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  ein  zur  Hrscb.  Achloiten 
^eh.Gut  in  der  Rotte  Massing,  ISt.  v. 
Strengberg. 

{Nchrapparz  ,  Oest.  u.  der  Ens ,  V. 
0.  W.  W. ,  ein  Dörfchen  von  5  Haas, 
und  23  Einw. ,  der  Hrscb.  Sanct  An- 
drä  au  der  Trasen,  nächst  dem  Pfarortei 
Christophen ,  gegen  S. ,  3  Standen  von 
Sieghardskirchen. 

Sclirateek  ,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
in  der  Sanct  Stephaner  Lobmiug,  mit 
grossem*  Waldstande. 

fS^eliratofxl,  Steiermark^  siehe  Sohrot- 
tendorf. 

^eliratteii  ,  Siebenbürgen,  Fogaraser 
Distr. ;  siehe  Szarata. 

l^eHrattenbaeti ,  Oest.  a.  der  Ens, 
V.  U.  W.  W, ,  ein  zur  Hrsch.  Rotten- 
grueb,  eig.  Stüchsenstein  geh.  Amt  von 
8  Haus,  und  56  Einw.,  in  angenehmer, 
und  besonders  an  Weichsein  (Sauer- 
kirschen) fruchtbarer  Gegend ;  nahe  da- 
bei die  Trümmer  der  Feste  Schrotenstein 
oder  Schrattenstein,  auf  einem  sehr  ho- 
hen Felsen,  am  Kettenlosberge.  Ueber- 
raschender  liegt,  wie  Schmidl  sagt, 
nicht  leicht  eine  andere  Feste;  aus  stei- 
len, rothen,  abentheuerlichen  Felsen  ist 
wie  durch  Koboldshände  ein  weitläufi- 
ger Bau  entstanden  und  mächtige  Fich- 
ten und  Buschwerk  umklammen  das 
Gemäuer  oder  dringen  daraas  empor, 
3j  St.  von  Neunkirchen   am  Steinfelde. 

Seliratt^itbaeh,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  im  Bzk.  Wieden,  treibt  in  der  Ge- 
gend Jassnitz  bei  Allerheiligen  1  Haus- 
mühle. 

ISeVftrattrnberiji; ,  Oest.  u.  der  Eos, 
V.  ü.  M.  B. ,  ein  zur  Hrsch.  Feldsberg 
geh.  Dorf  von  248  Haus,  und  1846  E., 
deren  Haupterwerb  im  Weinbau  besteht, 
mit  einer  eig.  Pfarre,  nächst  Herren- 
baumgarten, amFusse  eines  mit  Reben 
bedeckten  Berges.  Der  Ort  zeichnet  sich 
durch  seine  zwar  kleine,  aber  wohlge- 
baute und  mit  einem  schönen  Thurme 
versehene  Kirche  aus,  1^  St.  vonPois- 
dorf. 

Sehratt«nb«r;^,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis  ,  eine  Weingehirgstfegend  ,  zur  i 
Hrsch.  Riegersburg  dienstbar. 

Sehratt^nber^,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Frauenhurg 
und  Unzmarkt  sich  befindend,  fürstlich 
Schwarzenberg.  Landgut  und  Schloss, 
mit  einer  Meierei  und  mehren  Wirth-; 
Schaftsgebäuden.  Von  der  k.  k.  Kreis- 1 
Stadt  Brack   m  l^aft  die  Poststraaso 


bald  am  linken,  bald  am  rechten  Ufer 
des  Murstromes,  aber  dort,  wo  die  Pas- 
sage nach  Kärnten  dieses  reisseude 
Gewässer  eine  Stunde  ob  dem  Markt 
Unzmarkt  auf  einmal  verlässt,  und  die 
krumme  Wendung  über  die  Percha  nach 
Neumarkt  nimmt ,  fällt  dem  Reisenden 
in  einer  romantischen  Gegend  zwischen 
gemässigten  Gebirgshöhen  am  Busen 
eines  waldigten  Fichtenhügels  ein  weis- 
ses Gebäude  mit  fünf  Thnrmeu  in  die 
Augen,  um  dessen  Namen  der  forschende 
Fremdling  sich  öfters  erkundigt.  Es 
ist  das  schöne  Landgut  Schrattenberg, 
welches  die  Vorliebe  seines  Erbauers 
zur  einsamen  stillen  Lage,  mit  reitzend 
schönen  Aussichten  auf  diesem  vom 
Dorfe  Schnifling  etwas  entfernten  Hü- 
gel gesetzt  hat.  Es  ist  ein  quadrat' 
förmiges  Gebäude ,  mit  dem  Erdge- 
schosse drei  Stockwerke  hoch,  mit  vier 
Thürmchen  in  jedem  Ecke  geziert,  in 
der  Mitte  des  Eingangs  gerade  ob  der 
Kapelle,  die  auf  zwei  hervorspringen- 
den Säulen  ruht ,  steigt  der  fünfte 
Thurm  mit  einer  Uhrplatte  empor,  des- 
sen Spitze  mit  dem  beweglichen  Wap- 
pen des  Erbauers  Grafen  von  Prandegg 
geziert  ist.  Der  innere  Hof  ist  von 
drei  Seiten  mit  Gängen ,  von  marmor- 
artigen Säulen  unterstiltzt ,  von  der 
vierten  aber  vom  Flügel  des  Saales 
umgeben.  —  Mittels  einer  steinernen 
Treppe,  nach  italienischem  Geschmack, 
gelangt  man  in  diese  Gänge  und  in 
die  dreifachen  Reihen  aller  Zimmer, 
wovon  sehr  viele  mit  grossen  Gemäl- 
den aus  der  biblischen  Geschichte  aus- 
tapezirt  sind.  Den  vorzüglichsten  und 
schönsten  Platz  nimmt  aber  unstreitig 
der  herrliche  Saal  an  der  Mitternacht- 
seite des  Schlosses,  in  der  Fronte  ge- 
gen die  Strasse  nach  Niederwölz  ein. 
Er  ist  48  Schuhe  lang ,  32  breit ,  und 
42  hoch.  An  der  obern  und  untern 
Seite  sind  Kamine ,  mit  schönem  Mar- 
mor geziert,  angebracht,  und  ob  den- 
selben springen  vier  Altanen  mit  ver- 
goldetem Eisengitter  hervor.  Man  kann 
theils  von  den  Gängen  auf  zweien, 
von  den  anstossenden  obern  und  untern 
Eckzimmern  aber  auf  vier  Seiten  in 
diesen  Saal  kommen.  Der  ganze  obere 
Boden  besteht  aus  einer  der  Länge  und 
Breite  des  Saales  fast  gleich  grossen 
Kupfertafel ,  worauf  die  ganze  Götter- 
geschichte vorgestellet  ist.  Die  gros- 
sen vielen  Fensteröffnungen  verbreiten 
im  ganzen  Saale  das  Tageslicht,  um 
seine  Schönheit  bewundern  za  können. 
Da  das  Schloss  Schrattenberg  nach  der 
Lage   der  vier  Himmelsgegenden  ge- 
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baut ,  und  jede  Ecke  dem  Spiegel  des 
gegenüber  ruhenden  Thaies  angemessen 
ist,  00  wird  der  Fremdling  au  einem 
schönen  Sommerabend  oder  Morgen 
ganz  überrascht.  Gegen  Aufgang  der 
Sonne  steht  eigentlich  die  Fronte  des 
Schlosses  mit  dem  hervorspringenden 
Kapellen  -  Gebäude  und  Einfahrt.  Zur 
rechten  erblickt  mau  durch  das  Fess- 
nachthal  die  zu  Schratteuberg  gehörigen 
Alpen ,  uutenher  die  Spitze  des  pfarr- 
lichen Kirchthurms  St.  Laurenzen,  ge- 
rade vorwärts  den  Kirchthurm  der  Pfarr 
und  des  Dorfes  Schnifling  äussern  Theil 
mit  der  sich  hier  krümmenden,  nach 
Percha  laufenden  Landstrasse.  Zur 
Linken  abwärts  nach  dem  ganzen  Spie- 
gel der  Mur  das  fruchtbare  Thal  und 
die  Ruinen  der  Franenburg  bis  in  die 
Bergspitze  des  Haberlings  und  der  her- 
vorragenden Geileralpen.  Majestätisch 
ist  hier  die  junge  Sonne  zu  sehen,  wenn 
sie  in  der  ersten  Stunde  des  fröhlichen 
Tages  das  Bild  der  umliegenden  Land- 
schaft wieder  erfreut  und  erwärmt.  — 
Gegen  Mittag  gewährt  die  Aussicht  des 
Schlosses  die  einzige  Augeuweide  in 
die  Waldungen  des.  sogenannten  Küh- 
berges und  in  die  nunmehrigen  Ruinen 
des  Ritterschlosses  Stein  hinauf.  Gegen 
die  Westseite  gewinnt  man  den  äus- 
serst schönen  Prospekt  über  die  Ort- 
schaften Teufenbach,  Pnx,  FroyaCh, 
Sauran  bis  völlig  hin  in  das  nur  an- 
derthalb Stunde  von  Murau  entlegene 
Dorf  Triebendorf.  Die  Mur  eilet  zwi- 
schen fruchtbaren  Feldern  und  Wiesen 
das  weite  Thal  herunter  und  wird  im 
Bilde  der  Landschaft  von  den  grossen 
Brücken  unter  Teufenbach  und  beiPux 
durchschnitten.  Gegen  Mitternacht  zu 
liegt  das  beträchtliche  Dorf  Niederwölz 
vor  den  Augen  des  Forschers.  Zur 
rechten  Seite  des  Dorfes  steht  der  nahe 
Puxer  Granitberg  mit  seinen  kalkreichen 
Felsen  in  seiner  gigantischen  Grosse 
da,  fährt  man  aber  mit  dem  Perspectiv 
nach  dem  Flusse  Wölz  hinauf,  den  die 
Mur  gerade  unter  dem  Fusse  des  kleinen 
Berges,  worauf  Schrattenberg  liegt, 
mit  seinen  Forellen  aufnimmt,  bis  zu 
seiner  weitesten  Entfernung,  so  ent- 
deckt auch  das  freie  Auge  das  lange 
Vieh-  und  Alpenreiche  Thal  der  Stadt 
Oberwölz,  an  dessen  Gürtel  das  Schloss 
der  heutigen  Kammeral  -  Herschaft  Ro- 
thenfels  rUht.  Mehr  vom  Saale  gegen- 
über sieht  man  den  gesegneten  Ge- 
treidboden der  Niederwölzer  und  Linder 
Dorfsbewohner  mit  dem  in  ihrem  Rücken 
stehenden  Lindberg,  voll  besetzter 
Bauerngüter,  die  hier  der  erwärmenden 


Mittagssonne  gegenüber  liegen,  und  die 
angenehmste  Aussicht  verbreiten,  t  St. 
von  Unzmarkt. 

Seltrattenber0:kO9<<«l)  Steiermark, 
Judenburger  Kreis,  im  Fresnachgraben, 
mit  sehr  grossem  Waldstande. 

SeSftrattenbrueli. ,  auch  Schreten- 
brück,  Oesterr.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  8tiftsherschaft  Melk 
geh.  Dorf  von  12  Häusern  und  80  E., 
gegen  Schalaburg,    \  St.  v.  Melk. 

§efirattenl»ruek,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Inn  Kr.,  eine  kleine  in  d.  Pfleg- 
gerichte Ried  lieg. ,  der  Hersch.  Hage- 
nau  geh.  Ortschaft  von  8  Häusern,  in 
der  Pfarre  Lohnsburg,   3^  Stunde  von 

1     Ried. 

i§ehrattm£rk,  Oesterr.  ob  der  Ens, 

i     Inn  Kr.,  ein  in  d.  Pflegger.  Ried  lieg., 

i     dem  Forstamt  Hochenkuchl  geh.,  nach 

j  Waldzeil  eingepf.  Ortschaft  von  15 
Häusern,    %\  St.  v.  Ried. 

Sclirattenthal ,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  U.  M.  B.,  eine  Herschaft  u. 
Städtchen  v.  83  Häusern  und  550  E., 
die  auf  den  nahen  Hügeln  viele  Wein- 
gärten besitzen,  mit  einer  eigen.  Pfarre, 
Hauptort  einer  d.  Grafen  August  Anton 
von  Attems  geh.  Hersch.  Das  alte,  ehe- 
mals fest  gewesene  Schloss  hat  unter 
seineu  Vorwerken  noch  einen  runden 
sehr  festen  Thurm,  -welcher  der  Husi- 

;  tenthurm  genannt  wird ,  und  um  das 
Schloss   breitet  sich  ein  Park  und  eine 

i  Fasan erei  aus  ,  in  hügeliger  Gegend 
Südwest!,  von  Retz  und  nordwestl.  von 
Pulkau,  3  St.  v.  HoUabrunn. 

SelirattoMiiYlnkl ,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Salzburger  Kreis,  eine  z.  Pfleg- 
gerichte Neumarkt  (im  flachen  Lande) 
geh.  Einöde  f  in  der  Pfarre  Matsec,  3 
St.  V.  Neumarkt. 

Selurattltoff  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  2  der  staatshersch.  St. 
Polten  dienstbare  Häuser,  gegen  Osten 
nächst  Pyhra,    1}  St.  von  Set.  Polten. 

ISshrattticr  ,  Oesterr.  ob  der  Eos, 
Salzburger  Kr. ,  eine  z.  Pflegger.  Ab- 
tenau  eingepfarte  Rotte  am  Breitenberg, 
Thennengebirg  und  Lammerflusse,  1| 
bis  li  St.  v.  Abtenau  und  4J  St.  von 
Golling. 

ISeUratlovetz,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis,  ein  Dor^zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
ilersch.  Ober-Radkersburg,  s.   Schrot- 

-   tendorf. 

ISehrattll^S^el,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  im  Wahlsterngraben  bei  Maria 
Zell. 

SeltralsBbf^r^,  Oestr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kreis,  verschiedenen  Dominien  gehör, 
nach    Marienkirchen   eingepf.   Häuser^ 
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zwischen  Taafkirchen  and  St.  Marien- 
kircheD,  \  St.  v.  Schärding^. 

Seliraudiilje:,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  kleines)zur  Hersch.  Pfanber/»  geh. 
Dörfchen,  an  der  Laiidstrasse  auf  der 
linken  Seite  der  Wien  Grätzer  Bahn, 
l  Stunde  von  PejEfau. 

SrlireltleBia.  Böhmen,  Klattauer  Kr., 
ein  Dorf  des  Gutes  Czeczowitz  j  siehe 
Serchlowa. 

^$eltr<Pcklsüelil,  Tirol,  Botzn.  Kreis 
ein  Weiler  znm  Landger.  Kaltem  und 
Gemeinde  Eppan. 

^ehr«ck«ii.  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Dorf  zum  Landger.  Bezan  und  Ge- 
meinde Au. 

NelireekennianklUas ,  —  Tirol. 
Vorarlberg,  5  in  dem  Gerichte  Kell- 
höf  lieg.,  der  Hersch.  Brcgenz  gehör, 
zerstr.  Hämer^   5  Stunden  v.  Bregenz. 

SeUrederntraseiä,  Tirol,  Unterinnth. 
Kreis,  ein  Weiler  zum  Landger.  Kitz- 
biihl  u.  Gem.  Waidring. 

SetireflTa,  insgem.  Schrafen ,  Oesterr. 
unter  der  Eos,  V.  O.  M.  B. ,  ein  der 
Hersch.  Rosenau  dienstb.  Dorf,  unw. 
Engelsfein,  4^  St.  v.  Zwettel. 

Seiirefel§i;cl»i*f ,  auch  Schröfelsdorf  — 
Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  aus  zerstück- 
ten Meierhofsgrtinden  im  J.  1779  neu 
angelegtes  zum  Gute  Schibrowitz  geh. 
Dorf  17  H.  und  111  E.,  an  der  Strasse 
von  Znaim  über  Jamnitz  nächst  Neu- 
haus,  2i  St.  von  Frainersdorf. 

(Sekreffelsdorf ,  Schröffelsdorf  — 
Mähren,  Olmützer  Kr. ,  ein  Dorf  von 
18  H.  und  129  E. ,  zur  Hersch.  Mähr. 
Neustadt  und  Pfarre   eben    dahin  geh. 

I$clirelbl>a«li,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  im  Iladmergraben,  zwischen  dem 
Brunnkahr  und  Weidboden,  mit  grossen 
Waldstande. 

SrtireibendOrf,  SchreibendÖrfel  — 
Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  der  Hersch. 
Hohen  Elbe  unterth.  Dorf  von  13  H. 
und  85  E. ,  am  s.  Gehänge  des  Hohen 
Heidelberges ,  an  der  s.  g.  Schreiben 
dorfer  Anhöhe,  ziemlich  hoch  und  zum 
Theile  in  einer  Schlucht  gelegen;  hier 
ist  eine  Schulstation,  wo  in  einem  Pri- 
vathause ein  ambulirender  Schulgehil- 
fe von  Hohenelbe  Unterricht  ertheilt. 
Vom  Heidelberge ,  den  man  von  hier 
aus  bequem  ersteigt,  geuiesst  man  ei 
ner  trefflichen,  weit  umfassenden  Aus 
sieht  über  die  Vorberge  des  Hiesenge- 
birges  und  über  das  flache  Land  bis 
in  die  Mitte  von  Böhmen ,  \  Sl.  von 
Hohenelbe,  3^  St.  von  Arnau. 

Sekrelliendorf,  mähr.  Pisarzow  — 
Mähren,  Olmützer  Kr.,  ein  der  Hersch. 
JSisenberg  unterthiUif  Dorf  von  19%  H. 


and  1522  E. ,  mit  einer  eigenen  Pfr., 
\\  St.  von  Eisenberg,  5}  Stunde  von 
Müglifz. 

Sehreihcr-Hcll ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg,  im  Gross-Scheuker  Stuhl,  unter 
dem  Berge  Dreihufeisen ,  auf  einem, 
den  durch  Rosonda  fliessenden  Bach 
von  einem  andern,  zunächst  unter  ihm 
den  Harbach  auch  rechtsuferig  zuflies- 
senden,  und  durch  Szent-Agota  einfal- 
lenden Bach  trennenden  Höhenzweige, 
eine  kleine  halbe  St.  von  Rosonda. 

Sclirelberl  niialpe, Steiermark,  Ju- 
denb.  Kr.,  bei  Aussee,  mit  10  Alphttt- 
ten  und  66  Rinderauftrieb.  Das  gleich- 
namige Gebirge  zwischen  der  Goser- 
rötz,  dem  Breitkogel,  Wandlkogel  und 
Kemetgebirg  hat  sehr  grosse  Behölznng. 

§chrelb«pl«lten,Steiermark,6ratz. 
Kr.,  eine  Weingebirg-igegend ,  z.  Her- 
sohaft  Herbersdorf  dienstbar. 

Srlirelberttiiilil«,  Böhmen,  Rakon. 
Kr. ,  eine  einsch.  zum  Gute  Tschistai 
gehör.  Mahlmühle,  nächst  dem  Dorf« 
Diesto,  \\  St.  von  Koleschowitz. 

!§ekreiberold ,  Oest.  ob  der  Eos, 
Salzbnrger  Kr. ,  eine  zum  Pfleggercht. 
Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehörige 
Einöde,  in  der  Pfarre  Köstendorf,  1  St. 
von  Neumarkt. 

iSeliefbf^radorf «  o4er  Piseczna  ge- 
nannt, Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  dem 
Gute  Schambach  unterth.  Dorf  von  92 
H.  und  589  E. ,  hier  ist  eine  Pfarkir- 
che  und  Schule,  beide  unter  dem  Pa- 
tronate  der  Obrigkeit;  dann  sind  hier 
2  Mühlen,  wovon  die  sogenannte  Schu' 
schekmühle,  einschichtig  {  St.  entfernt, 
und  ein  Wirthshaus,  liegt  im  Thale 
an  einem  Bache,  \  St.  von  Scham- 
bach, 6  St.  von  Hohenmaath. 

f$ekr«lb«rsdorf,  Ungarn,  Eisenburg. 
Komt. ,  ein  deutsches  gräU.  Batthyäni- 
sches  Dorf  von  38  H.  unxi  269  meiat 
evang.  E.,  Filial  von  Pinkafeld.  Stein- 
und  Sandboden,  4|  Meil.  von  Güns. 

Schrelbei-üdorf ,  Ungarn,  Zipser 
Komt.;  s.  Buglocz. 

§elii*eflbeiiiii«ff«ii,  Schlesien,  Trop- 
pauer  Kr. ,  ein  der  Hersch.  Freuden- 
thal  unterth.  Dorf,  am  Oppaflusse ,  \ 
St.  von  Troppau. 

§eltr«lt»,  mähr.  Strzenie  —  Mähren, 
Olmützer  Kr.,  ein  altes  au  dem  March- 
flusse  und  der  Westseite  nächst  Oel- 
hütten  lieg.,  zur  Hersch.  Hradisch  ge- 
hör. Dorf  von  31  H.  und  252  Einw,, 
2  St.  von  Liltau. 

ISrhrelnhacli ,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  in  der  Lassing,  mit  bedeutendem 
Waldstande  und  18  Rinderauftrieb. 

ISelireliidellUAuer ,  Oest.  ob  der 


•94 


Bqs,  Traun  Kr. ,  eine  Anhöhe ,  v.  680  1 
KIftr.  südw.  von  Reichraming. 

Seltreln«rinühlc» ,  Oest.  unter  der| 
Ena,  V.  U.  M.  B. ,  eine  zur  Herschaft 
Ulrichskircheu  geh.  Mühle  ^  am  Rass- 
bache und  dem  Kreutwalde ,  1^  St.  v. 
Wolkersdorf. 

Sehreliieritiülile,  —  Steiermark, 
Grätzer  Kr.,  eine  wohl  gebaute  zur 
Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Kirchberg  an  der 
Raab  geh.  Stühle,  an  der  Raab  nahe 
der  ungarischen  Landstrasse ,  8  St.  v. 
Gleisdorf. 

;$cli«lneroed  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kr. ,  eine  in  dem  Distr.  Komm. 
Ruttenstein  lieg,  verschied.  Dominien 
gehör,  nach  Mönichdorf  eingepf.  Ort- 
schaft von  13  Häusern ,  nächst  Sanct 
Georgen  am  Wald  und  Markt  Rie^ers- 
dorf,  9  St.  vqn  Freistadt. 

Sehrelnetsehlag ,  Skrimirow  — 
Böhmen,  Budw.  Kr. ,  ein  Dorf  von  22 
H.  und  177  tt.  ,  zur  Hersch.  Krumau, 
liegt  an  der  Südseite  des  Tonetschla- 
ger  Waldes ,  ^  Stunde  vom  Pfarorte, 
8  St.  von  Budweis. 

Sehr«iiiliof,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  einzelnes,  zur  Her- 
schaft Rapotenstein  und  Pfarre  Trau- 
enstein gehöriger  Bauernhof,  2J  St.v. 
Gutenbrunn. 

JSelirekeiisteiii,  eigentlich  Schrö- 
ckenstein,  böhmisch  Strzekow,  Böh- 
men, Leitmeritzer  Kreis,  eine  Herschaft 
von  40  Häusern  und  225  Einwohnern, 
liegt  am  rechten  Ufer  der  Elbe,  am 
Fnsse  des  Klingsteinfelsens,  auf  wel- 
chem sich  die  malerischen  Ruinen  der 
alten  Veste  Schreckenstein  erheben,  die 
zur  Sommerszeit  der  Gegenstand  zahl- 
reicher Besuche  von  Einheimischen  u. 
Fremden ,  namentlich  aus  dem  nicht 
weit  entfernten  Badeorte  Teplitz  sind. 
Schrekenstein  ist  nach  Aussig  einge- 
pfart,  ist  der  Sitz  des  obrlgk.  Wirth- 
schaftsamtes  und  hat  eine  vor  etwa  10 
Jahren  errichtete  Schule,  1  obrigkeitl. 
Meierhof  in  eigener  Regie,  1  Brauhaus 
auf  10  Fass  1  Eimer,  1  Branntwein- 
haus, 1  Weinpresse,  1  Wirthshaus  u. 
1  Elb-Ueberfuhr,  J  St.  von   Aussig. 

Selirela; .  Steiermark,  Brucker  Kr.,  eine 
Gegend  im  Mürzthale  bei  Bühel,  gegen 
die  Malleisten,  zwischen  dem  Hirschel- 
berg  und  Summer,  zur  Staatsherschaft  | 
Neuberg  mit  Getreide-Sackzeh.  pflicht.  i 

Selirefwiltiich<  windisch  Schremtsch 
—  Steiermark,  CiW.lSjc.^  eine  Gemeinde 
von  43  Häusern  und  123  Einwohnern,! 
des  Bezirks  Reichenburg,  Pfarre  Vl-| 
dem,  mit  einer  Filialkirche  St. Johann,! 
2ur  Herschaft  Raun  dienstbar;  z.Pfars- 


gült  Videm  mit  \  Getreid-,  und  von 
der  Gegend  Oberschremitsch  auch  mit 
}  Weinzehend  pflichtig,  |  St.  von  Rei- 
chenburg, 2i^  St.  von  Rann^  8|  M.  v. 
Cilli. 
^etirenia,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O. 
M.  B.,  eine  Barschaft  und  Markt  von 
188  Häusern  und  1567  Einwohn.,  wel- 
che sich  sowol  mit  Feldbau,  als  mit  ge- 
werblicher Industrie  beschäftigen.  In 
diesem  Orte  besteht  eine  bedeutende 
Kattun-  und  Baumwollcroise- Weberei- 
Anstalt  mit  234  Arbeitern  und  180  aus- 
wärtigen Webestühlen,  die  in  d.  um- 
liegenden Orten  arbeiten ,  und  deren 
jeder  in  10  Tagen  96  Ellen  liefert, 
ferner  mehre  Färber,  ein  Brauhaus,  1 
Glashütte  und  verschiedene  andere  Ge- 
werbe. Die  Glashütte  hat  37  Arbeiter, 
2  Schmelzöfen,  2  Tempariröfen,  einen 
Streck-  und  einen  Bratofen,  2  Pocher 
und  eine  Hafenstnbe,  jeder  Ofen  hat  8 
Häfen  und  in  jedem  Hafen  werden  al- 
lezeit 9  bis  12  Schock  verschiedeneu 
Glases  erzeugt,  namentlich  Tafel-, 
Schleif-,  Kreiden-,  grünes  u.  a.  Glas, 
liegt  nordwestlich  von  Vittes  n.  nord- 
östlich von  Gmünd,  von  Hügeln  um- 
schlossen. Postamt  mit : 

Albenaeh,  Ainaliendorf,  Brand,  Atigenia,  Eitffarnt 
Eil  fang,  Effji/ern,  Edelprins,  Eillenbach,  Erd- 
wti»,  Foratenhartl,  Fintternau,  Falkendorf,  Geh-  | 
hard»,  Guttenlirunn .  Gro$tradiachen,  Hitchel- 
toald,  Hörman»,  Höharten,  Heinreich»,  Hohen- 
€ich,  Kleinlitachau,  Kleinrad  lachen,  Kolleradorf, 
Kleedorf,  Kienaaaa,  Langegg,  Kagelherg,  T^ieder- 
achrema  ,  Reingera  •  Reinherg ,  Rtitzenathlag, 
Schxoarza,  Kurz-,  Sehwarza,  Lang-,  Seifrieda,  | 
Steinhach,  Stötzlea,  tViederafeld,  Zwiwanabuach, 
Zwiinanabach,  Zuggera, 

SrlireiiiB.  Nieder- Schrems  —  Oester. 
unter  der  Ens,  V.  0.    M.    B.,    ein  zur 
Herschaft  Schrems  gehöriges  Dorf  von     \ 
42  H.,  J  St.  von  Schrems. 

Scitreitis,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Sensen-  und  Sichelschmiede. 

Sehreiiis,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  20  Häusern  und  91" 
Einwohnern,  des  Bezirks  Pfaunberg, 
Pfarre  Frohnleiten,  zur  Hersch.  Pfann- 
berg, Weyer,  Adriach  und  Stadtpfarre 
Brück  dienstbar,  zur  Herschaft  Ka- 
pfenberg  mit  5,  und  zur  Hrsch.  Weyer 
mit  f  Garbenzehend  pflichtig.  Der  gleich- 
namige Bach  treibt  5  Mauth-  3  Haus- 
mühlen und  1  Säge  im  Thale,  1^  Std. 
von  Frohnleiten,  2  Stunden  von  Peg- 
gau ,  2  St.  von  Rötheistein  ,  4^  M.  v. 
Grätz. 

Schrems,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  78  Häusern  und  530 
Einwohnern,  des  Bezirks  Gutenberg, 
Pfarre  Passail ,  zur  Herschaft  Semri- 
aeh  und  Pfarre  Passail  dienstbar,  zur 
Bisthumsherschaft  Seckau  mit  ^,  zur 
Herschaft  Oberkaj^feaber^  mit  f  Ge- 
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treidezehend  pflichti^.  Auch  hat  von 
einem  Theile  dieser  Gem.  die  Hrsch. 
Preiberg  J  Garbenzehend  za  beziehen. 
Der  e^ieichnamiiBfe  Bach  treibt  hier  8 
Mauth-,  3  Hausmühlen  und  2  Sägjen. 
Auch  fliesst  hier  noch  derWöllini^and 
Toberbach,  liegt  auf  der  linken  Seite 
der  Wien-Grätzer  Bahn. 

ISrhreiikeniirraben«  Steiermark, 
Brucker  Br.,  zw.  d.  Nestelboden  und 
Tiefenbachgraben ,  ein  Seitenthal  der 
Breitenau. 

SeHreppenhof,  Böhmen,  Budweis. 
Kr.,  eine  Herschaft  und  Stadt;  siehe 
Budweis,  Böhm. 

ISehr«t«ir«IcI,  oder  Schretelhof  — 
Illirien,  Kärnten,  Villacher  Kreis,  eine 
in  dem  Wrb.  B.  Kom.  des  Marktger. 
Ober-Drauburg  liegende  Barschaft  u. 
Schlois,  y  St.  V.  Oberdrauburg. 

Scltr«tteiibf»r9;.  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  Weingehirgsgegend,  zur  Her- 
schaft Minoriten  in  Pettäu  dienstbar. 

Seliret«iibruck,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  llor/' d.  Stifts- 
herschaft Melk  ;  s.   Schrattenbruck. 

ISelir «>lt«nkaVir.  Steiermark, Jaden- 
burger  Kr.,  im  Walchengraben,  zwi- 
schen der  Matillalpe  und  der  Schupfen- 
alpe,  mit  grossem  Waldstande. 

SrhretCfelcl,  Tirol,  Unterinnth.  Kr., 
ein  zur  Landgerichts  -  Herschaft  Kitz- 
bühel gehöriger  Weiler ,  nächst  Br- 
pfendorf,  8|  St.  von  St.  Johann. 

Sehretzbaelif»!,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  im  Bezirk  Hochenwang,  treibt  in 
der  Gegend  Sommer  des  Amtes  Krieg- 
lach 1   Hausmühle. 

Schreiende  Baeh.  Oest.  ob  d.E., 
Traun  Kr.,  derselbe  stürzt  aus  einem 
Felsen  am  Bosruck  mit  einem  ausseror- 
dentlichen, eine  Stunde  weit  hörbaren 
Getöse,  wie  in  einem  Bogen  beinahe 
thurmhoch  in  eine  gestufete  Tiefe,  und 
stellt  in  seinem  Falle  verschied.  Far- 
ben dar,  1  Stunde  von  Spital. 

^rlireyer,  Oestr.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kreis,  eine  z.  Pflegger.  Thalgau  (im 
flachen  Lande)  geh.  Einöds  des  Vika-i 
riates  Feistenau,  2  St.  v.  Hof. 

ichreyerkOKel,  Steiermark,  Brack. 
Kreis,  in  der  kleinen  Wildalpe,    zwi- 
schen  der   Eisenerzerhöle,    dem  Gras- 
berg  und    der  Börsenwand,   mit  sehr! 
grossem  Waldstande.  | 

^ebrezha  Vass  ,  Steiermark,  Cill. 
Kreis,  die  windische  Benennung  desi 
zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Stattcnberg 
geh.  Dörfchen  Schwetzadorf. 

j^ehrlek,  Oestr.  unter  der  Ens,  V.U. 
M.  B.,  ein  besonders  zur  Hersch.  Paas- 
dorf  geh,   Qut  uijd  XlarHt  mit  ^iacm 


I     eigenen   Landgerichte    und   Pfarre   an 
{     der   Brünner    Poststrasse,    der  einzige 
I      Ort   zwischen   den   Poststationen  Gau- 
I     nersdorf  und  Wiilfersdorf,    von  Wcin- 
hügeln  umschlossen,    mit  166  Häusern 
und  939  Einwohnern,  südw.  vom  Orte 
ges-  Gaunersdorf  liegt  neben  der  Post- 
strasse  die    Schricker   Kapelle,   deren 
Lage  V.    David   zu  34»  16'  28"  nöstl. 
Länge   und   48"    29'  55"  nördl.  Breite 
bestimmt  wurde,  1  St.  v.  Gaunersdorf. 
^ehriedllniT,  Schrödling,   Cseretoek, 
Ungarn,    ein   Dorf  in  der  Eisenbarger 
Gespansch. 
I^elirletenalpe,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  im  Mitterek  am  Gulling- 
bache,    zwischen   der   Kothhütten-  und 
Oberthalalpe,  mit  40  Rinderauftrieb. 
f^ehrlkoYvitz,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis, 
I     ein  zur  Hersch.    Tepl  geh.  Dorf  v.  94 
I     Häusern  und  237  Einw.,  zur  Stiftskir- 
j     che  eingepf ,    hat  1  kleinen  obrigkeitl. 
i     Hof,    1   do.    Flussiederei ,    1  Försters- 
Wohnung    und  1  Mühle  (Stiersmühle), 
I     auch  ist  hier  ein  Sauerbrunnen,    3  St. 
I     V.  Plan. 

pehrlmpferirlertl  —  Steiermark; 
I  Grätzer  Kreis  ,  eine  Gemeinde  von  37 
I  Häusern  und  185  Einwohn. ,  des  Be- 
I  zirks  Voran  und  Pfarre  Waldbach, 
zur  Hersch.  Reitenan ,  Thalberg,  Vor- 
an und  Mönch wald  dienstbar,  1  —  2  St. 
V.  Wildbach,  2^—4  St.  von  Vorau  16 
St.  V.  Hz  u.  14  M.  V.  Grätz. 
SchriniKervlerll,  Steiermark,  Grä- 
tzer Kreis,  zerstr.  zur  Hersch.  Münch- 
hofen  und  Pfarre  Waldbach  gehörige 
Häuser;  10  St.  v.  Mürzzuschlag  und 
17  St.  V.  Grätz. 
ISehrittens ,  oder  Schrittenz.  Ssrite- 
uicze ,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Dorf  von  87  Häusern 
617  grösstentheils  deutsch.  Einwohn., 
hier  ist  das  herrsch.  Brauhaus,  1  do. 
Meierhof  mit  Schäferei,  1  Kirche,  eine 
Filialschule  unter  dem  Patronate  der 
Ortsgeinde,  2  Mühlen  mit  Brettsäge, 
wovon  die  eine,  die  Niedermühle,  auch 
Neumühle  genannt,  |  St.  n.  entfernt 
liegt,  sonst  war  hier  der  Sitz  der  her- 
Schaf tl.  Aemter,  daher  wurde  auch  die 
Herscbaft  nach  diesem  Orte  benannt. 
Dazu  ist  der  gegen  ^  St.  nw.  an  der 
Hauptstrasse  gelegene,  aus  13  Haas, 
bestehende  Ort  Rotheukreutz  konskri- 
birt,  liegt  zwischen  den  Hersch.  Pol- 
na  und  Windig- Jeni kau,  von  Stöcken 
im  Tbale  an  einem  Bache  bei  einigen 
Teichen,  1  St.  von  Pol  na  u.  3  St.  von 
Iglau. 
ISrhröbersdorf,  Radessow,  Böhmen, 
Pr^ohiuer  Kr.,  ein  dpr  St»dt  Bergreich^ 
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stein  nnterthän.  Dorf  von  8  Häusern 
nnd  70  BinwohuM  ist  nach  Maurenzeu 
(Dominiam  Wattielitz)  ein/ä;epf.,  hier 
ist  1  Mühle,  liegt  am  linken  Ufer  der 
Watawa,  6  St.  v.  Horazdiowitz. 

ISrKröck.  Oesterr.  ob  der  Bns,  Mühl 
Kreif,  5  in  dem  Distr.  Korn.  Peilsteiu 
lieg.,  nach  Kollerschlag  eingepf.  Bäu- 
sfr,  gegen  Osten  J  St.  von  Strahberg. 
\Vx  St.  V.  Linz. 

iSrkrörk«  Oester.  ob   der  Ens,   MUhl 
Kreis,  5  in  dem  Distr.  Kom.  Sprinzen 
stein  lieg.,  den   Hersch.    Altenhof  und 
Hannariedl  gehör. ,    nach  Sarleinsbach 
eingepf.  Uämery  12  Stunden  v.  Linz. 

ISehrdtrU,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Dorf 
zum  Landger.  Bezau  und  Gemeinde 
Schröcken. 

Schröekbaeli,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  im  Bzk.  Wieden,  treibt  1  Haus 
mühle  in  6raschnitzgrabe.Q. 
/  S$eliröefe«n,  Tirol,  ein  Pfardorf  auf 
dem  Tannberg  am  Ursprung  der  Bre- 
Cenzer  Aich,  Landger.  und  Dekanats 
Sonnenberg,  zuvor  Gericht  Tanuberg. 

SrSirörkrnftix,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  Gegend^  z.  Hersch.  Wels- 
dorf mit  l  Getreide-  und  Weinzehend 
pflichtig. 

Seltröekenfuxlselif^  ,  Hammer- 
werk —  Steiermark,  Grätzer  Kr.,  ein 
im  Wb.  B.  Kom.  Waldstein  u.  Dorfe 
Kleinthal  sich  befindendes  Eisen-  nnd 
Sensfinwerky  1|  St.  v.  Peggau. 

!$rkröekji|:rab4^iibaek.  Steiermark, 
Judenburger  Kreis,  im  Bezirk  Gstatt, 
treibt  eine  Hausmühleim  Schattenberg. 

Sekrör«l8dorf ,  Mähren,  Olmtitzer 
Kreis,  ein  neu  angelegtes  ,  zur  StadI 
mähr.  Neustadt  geh.,  l  St.  davon  ent- 
ferntes Dorf,  i  St.  V.  Littau. 

f^ekröfelbaeh,  Steiermark,  Judenb 
Kreis,  im  Bezirk  Haus,  treibt  4  Hans- 
mühlen in   Obernhaus. 

(Sekröfeladorr.  Mähren,  Znaim.  Kr., 
ein  zum  Gute  Schidrowitz  geh.  Dorf; 
B.  Schreselsdorf. 

ISeUrofen, 

O.  M.  B. ,  ein  Dorf  von  9  Haus.,  der 
Hersch.  Rosenau ;  s.  Schreffa. 

Sehröf«n^  Tirol,  Oberinnthaler  Kr., 
ein  zum  Landger.  Set.  Petersberg  geh. 
Hofj  5|  Parvis. 

Schrofenau ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzbr.  Kr.,  ein  z.  Püegger.  Thalgau 
(im  flachen  Lande)  gehöriger  Weiler 
im  Vikariate  Ebenau,  1^  Stunde  von 
Hof. 

S$elirof«ii.  Tirol,  ein  Berg,  an  der 
Grenze  zwischen  Tirol  und  Schwaben 
bei  Katzenstein. 

i9rlirof«a  Gegend^  Oesterr.  \miej; 


der  Ens ,  V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte 
von  25  Hänsern  und  155  Einw. ,  zur 
Hersch.  nnd  Pfarre  Kirchberg  gehörig. 
Post  St.  Polten. 

Sekfofenstein,  Tirol,  Oberinnthal. 
Kreis,  ein  zur  Landger.  Hersch.  Lan- 
deck geh.  Schlosn  und  fiurgfried  aus- 
ser dem  Dorfe  Stanz ,  4^  St.  v.  Imst 
u.  3  St.  V.  Nassereut. 

§e8tr6flrerb«rvi  Oestr.  unter  derE., 
V.  O.  M.  B.,  ein  Berg  436  Klft.,  westl. 
V.  Schroffen. 

Sckrörivand,  Tirol,  ein  Berg,  1521 
Klflr.  hoch,  östl.  v.  Unserer  Frau  ge- 
nannt. 

$ekröjK<^nau,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kreis ,  eine  Emöde,  in  der 
Pfarre  Haag,  \  St.  v.  Haag. 

ISekrök,  Oesterr.  ob  der  Ens ,  Salzb. 
Kr.,  ein  im  Pflegger.  Weitwört  lieg., 
und  nach   Neussdorf  eingepf.  Dorf. 

§ekrök«n8teiii.  Böhmen,  Leitm.Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf;  siehe  Schre- 
kenstein. 

Sckrökitiar^  Oestr.  ob  der  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  Weiler  in  der  Pfarre  Assbach, 
3  St.  V.  Vöcklabruck. 

Sebrollen ,  Ungarn,  Oedenb.  Kom., 
s.  Sarro'd. 

i^ekrölll,  oder  Schwinghammerhof  — 
Illirien,  Kärnten  ,  Klagenfurter  Kreis, 
ein  einschichtiger  zum  Wb.  Bek.  Kom. 
und  Magistrat  der  Stadt  Wolfsberg  geh. 
Hof  in  der  Gegend  v.  Zellach,  ^  St. 
V.  Wolfsberg  und  7  Stunden  von  Kla- 
genfurt. 

Sekroppff^nsrund,  Schlesien,  Trop- 
pauer  Kreis,  ein  dem  Gute  Neuroth- 
wasser nnterth.  Dorf,  4  St.  von  Zuk- 
mantel. 

I^rkrot,  Tirol ,  ein  Berg  am  rechten 
Ufer  des  Zillerbaches    bei  Thurnbach. 

Sekrotiikaiiiii  ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis,  8  z>um  Pflegger.  Obernburg 
nnd  Hrsch.  Katzenberg  gehör. ,  gegen 
Süden  an  dem  Pfardorfe  Gurten  lieg. 
Häuser,  nächst  d.  Gurtnerbache,  8  St. 
V.  Altheim. 

Sckrott,  Illirien,  Kärnten,  Vlll.  Kr., 
ein   zum  Wb.  Bzk.  Komm.  u.  Hersch. 
Millstadt   geh.    Dorf  von  15  Haus.  a.  i 
88  Einwohn. ,    zur    Hauptgem.  Raden- 
tein,  3^  Std.  v.  Paternion, 

§ekrottalpf^ ,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  im  Pöllagraben  in  der  Gems, 
mit  100  Rinderauftrieb. 

ISckrött«ckalpe .  Steiermark,  Ja-i 
denbnrg.  Kreis,  im  Weissenbachgrabeu 
mit  15  Rinderauftrieb. 

fSekrött«!! ,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Poppendorf  u. 
Pfarre  Straden  sieh  befindliches  ^  den 
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HrschftD.  Kornber/ET)  Bäreneck,  Bargs- 
thal,  Mooserhof,  Dechantei  Straden  u. 
Pfarhof  6uas  anterthäniges  Dorf  vou 
87  H.  und  129  E.,  zur  Bisthumsher- 
schaft  Scckau  mit  \  Getreide-  u.  Wein- 
zeheud  ,  zur  Hersch.  Landsberg  mit  l 
Getreid-  und  Kleinrechtzchend  pflichtig. 
Die  Weingebirgsgegend  Schröttenber- 
gen  ist  zur  Herscbaft  Koruberg  dienst- 
bar. Hier  befindet  sich  der  Gnasserhach 
mit  einer  Mühle,  gegen  Nord.  n.  Hof 
Städten,  1}  St.  von  Mureck,  %  St.  von 
Straden. 

SchPÖtfen ,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Freibühel  sich 
befiudl.,  zur  Pfarre  Hengsberg  gehör 
und  den  Herschaften  Horneck,  Riegers- 
barg,  Seckau,  Freibühel,  Schwanberg, 
Bibiswald ,  Hauptpfarre  Riegersburg 
und  Pfarre  Pröding  dienstbares  Dorl 
von  30  H.  und  143  B.,  zur  Bisthums- 
herschaft  Seckau  mit  l  Getreide-  u.  zur 
Herschaft  Landsberg  mit  ^  Getreide-  u. 
Kleinrechtzehend  pflichtig ;  au  d.  Lafuitz. 
\\  St.  von  Lebring. 

^Sehpottenber]^ ,  lllirien,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  eine  zurWb.  B.  Kom. 
Herschaft  Greifenburg  gehörige  Ge- 
birgs-Ortsehaft  von  3  H.  und  80  E., 
zur  Hauptgemeinde  Oberdrauburg,  i  St. 
von  Oberdrauburg. 

ISchrottendorf,  Schrattovetz,  Steier- 
mark ,  Marburger  Kreis,  ein  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.  und  Herschaft  Ober-Radkers- 
burg   gehör.,   nach    Set.  Peter  eingepf. 

j     Dorf  von  83  H.  und  107  E.,  an  d.  Lut- 

!  tenberger  Strasse  diess.  der  Mnrstrasse, 
1  St.  von  Set.  Peter,  1  St.  von  Rad- 
kersbnrg. 

■§chrott«ndorf ,  Tirol,  Pusterthaler 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Lienz  im  Land- 
gerichte Kalss  gehöriges  Dorfy  ob  der 
Landstrasse  auf  einem  Berge,  8  St.  v. 
Lienz. 
SrhröttenCfiaiii,  Oester.  ob  derEns, 
Hausruck  -  Kreis,  ein  zum  Distr.  Kom. 
Roith  und  Herschaft  Schlierbach  gehör, 
nach    Taufkirchen    eingepf.    DÖ'fchtn, 
hinter  dem  Trattnachflusse ,    3  St.  von 
Haag. 
Sehrötteiiliof ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  d.  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Lannach  dienstb.'Gr^pnd  von  zerstreu- 
ten Häusern  in  der  Pfarre  Moskirchen, 
V.  d.  Schlosse  Lannach,  gegen  West, 
4J  Nt.  von  Grätz. 
Selirott^iitBturn,    oder  Shenpeter, 
lllirien  ,    Krain  ,  Laibacher  Kreis ,    ein 
Gut   in    der  Gegend  Set.  Margarethen, 
am   Fusse   eines   Gebirges,   |  St.  von 
Kraiuburg. 
Schroitrpwtnfcel  ^     Steiermark  , 


Grätzer  Kreis,  eine  Gemeinde  v.  18H. 
und  83  E.  des  Bezirks  Biber  ,  Pfarre 
Salla;  zur  Herschaft  Lankowitz  dienst- 
bar. Der  gleichnamige  Bach  treibt  in 
dieser  Gemeinde  8  Hausmühlen  und  1 
Säge. 

SrlirötihauBliacli,  Steiermark,  Ja- 
denburger  Kreis,  im  Bezirk  Pflindsberg, 
treibt  1  Hausmühle  in  Alt-Aussee. 

^ehrott.  Höh«-.  Oester.  ob  d.  Eos, 
Trauu-Kreis,  ein  hoher  Berg  im  Salz- 
kammergute,   im  Bezirke  Ischl. 

I^chroetkosel «  lllirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis,  ein  Berg^  369  Wr. 
Klafter  hoch,  nördlich  vom  Dorfe 
Migoriach. 

Sctirottniülile.  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  eine  der  Herscbaft 
Seisseneck  dienstbare  Mühle  in  der 
Rotte  Unterwört,  n.  Amstädten  und  zu 
diesem  Markte  konskribirt ,  8  St.  von 
Amstädten. 

Seltrottwink«!,  Tirol,  adel.  Ansitz  zu 
Taufers  im  Pasterthal ,  dieses  Land- 
gerichts. 

SelirotxberK)  Oester.  ob  der  Ena, 
lun-Kreis ,  ein  zum  Landger.  Schär« 
ding  gehöriges  Dorf ,  in  der  Pfarre 
Marienkirchen,  8  St.  von  Sehärding. 

Srhrotxenhof ,  insg.  der  Schäfler- 
hof  genannt ,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  zur  Herscbaft  Frosch- 
dorf gehör,  einsehicht.  Schaflerhof  mit 
einem  dabei  sich  befindlichen  Weber- 
hanse, oberh.  Haderswerd  am  Schwarz- 
auflusse,   8  St.  von  Wiener  Neustadt. 

SelirozKendorf.  Schrozendorf,  Oest. 
unter  derEns,  V.  U.  W.  W.,  ein  ge- 
wesenes Dorf,  welches  bei  den  Tür- 
ken-Kriege verwüstet  wurde. 

ISchriiiiliolx,  Tirol,  Vorarlberg,  eine 
zur  Herschaft  Bregenz  gehörige,  in  dem 
Gerichte  Simmerberg  liegende  kleine 
Ortschaft  von  6  zerstreuten  Häusern, 
6  St.  von  Bregenz. 

f^rhrunü ,  Tirol ,  Vorarlberg,  ein  der 
Hrseh.  Bludenz  geh.  grosses  Pfardorf 
und  Hauptort  im  Thale  und  Ldgrcht. 
Montafon,  Sitz  der  Obrigkeit,  der  Sitz 
des  Deehants  ist  aber  zu  Bartholomäus- 
berg, Hegt  an  der  111,  wo  bedeutende 
Yiehmärkte  gehalten  werden,  in  dessen 
Nähe  bei  Tschagguns  ist  das  Ganpa- 
delztobler  -  Bad  ,  9  St.  von  Feldkirch. 
Postamt. 

Srhtlrp  ,  Mähren,  Hradischer  Kr.,  ein 
der  Hrseh.  Lukow  unterthäuiges  Dorf 
von  109  Haus,  und  758  Einwohnern; 
s.  Stip. 

üelitletln  ,  Stietin ,  Sstietin  —  Böh- 
men, Chrudim.  Kr.,  eine  der  Herschaft 
Pardubitz  $eh.  SAüMe  au  der  Chrudim* 
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ka,   zum  Dorfe  Miotitz  gehörije;,  ^  St. 
ostw.ViPardubitz,    2^  St.  v.  Chrndim. 

Sclitlt «  iusgemem  Stitt  —  Böhmen, 
Bidschovvcr  Kr.,  ein  der  Hrscb.  Chlu- 
metz  untcrthän.  Dorf  von  25  Häusern 
und  150  Einwohn. ,  nach  Wapno  ein- 
gepfart,  hat  ein  Försterhaus,  liegt  ge- 
gen Süden  zwischen  Wäldern,  |  St. 
von  Chlumetz. 

Srhtitna,  Böhmen,  Tabor6r  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Serowitz ;    s.  Stüttna. 

lSclitlto%v ,  Sstitow,  auch  i<stitowec 
—  Böhmen ,  Pilsner  Kreis ,  ein  Dorf 
von  81  Häusern  und  169  Einwohnern, 
nach  Skoritz  eingepf, ,  J  Stunden  von 
Miröschau. 

SehtulbEkanI ,  oder  Stulpikani  - 
Galizien ,  Bukowina  Kr. ,  ein  zur  Re- 
ligionsfonds -  Herschaft  lllischeschtie 
gehöriges  Dorf  mit  einer  Pfarre,  liegt 
an  dem  Flusse  Snha,  4  St.  von  Gura 
Humora. 

SchubarfiiUof ,  Böhmen,  Rakonitzer 
Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Pürglitz  geh.  Hof 
im  Thiergarten  nächst  Lana,  1  St.  von 
Zehrowitz. 

ScUul>*'Jou  ,    Illirien ,  Krain ,  Laiba 
eher  Kreis,   ein   Dorf  von  6  Häusern 
und  38  Einwohnern,  zur  Hauptgemein- 
de  Möttnig  und  Herschaft  Minkendorf. 

Sehub«rtholz  ,  insgemein  Schuber- 
tolz  -  Oesterr.  u.  d.E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  der  Herschaft  Gilgenberg  unter- 
thäniges  Dorf^  liegt  an  der  deutschen 
Thaja,  bei  Waldkirchen,  7J  St.  von 
Schwarzenau. 

Seliub«rt9ltof,  Oest.  u. d.E.,  V.U. 
W.  W.,  eine  Meierei  im  Walde,  JSt. 
von  Mödling. 

jSchubliia,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  Dorf  von  85  Häusern 
und  108  Einwohnern,  zur  Hauptge- 
meinde Gtossgabern  und  Herscbaft  Sit- 
tich gehörig. 

SSehubirzow  ,  Mähren,  Brünner  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Oppatowitz  unterthän. 
Dorf  von  115  Haus,  und  641  Einw., 
nächst  Wachtl  gegen  Osten  3  St.  von 
Goldenbrunn. 

SeUübleritiiihl,  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
eine  zur  Hrsch.  Krukanitz  geh.  Mahl- 
mühle gegen  dem  Malesiner  Meierhofe 
östlich  4  St.  von  Mies. 

Sehubranetz  .  Galizien  ,  Bukowina 
Kr.,  ein  Gut  und  Pfardorf,  8J  St.  v. 
Czernowitz. 

lSehuehl«lt«ii.  Oesterr.  unt.  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  einsch.,  zur  Hrsch. 
Soos  geh.  Uau^,  bei  Waidhof  en  an  der 
Ips,  in  der  Pfarre  Windhaag,  4J  St. 
von  Amstädten. 

{Srhudltz;  Oesterreich  unter  4er  Kna^ 


V.  O.  W.  W. ,  ein  kleines ,  zur  Her- 
schaft Saalaberg  gehör.  Dörfchen  von 
16  Häusern,  in  der  Pfarre  Haag,  1  St. 
von  Strengberg. 

Scliurfleekiiiühl  ,  Illirien,  Kärn- 
ten ,  Klagenfurter  Kr. ,  eine  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.  und  Landgerichts-Herschaft 
Hartneidstein  gehörige ,  und  zur  Ort- 
schaft Michaelsdorf  konskribirte  Müh- 
Ic,  grenzt  gegen  Osten  an  Set.  Johann, 
1  St.  von  Wolfsberg ,  7  St.  von  Kla- 
genfart. 

§ehuliBelten,  Oesterreich  ob  der  E., 
Salzburg.  Kr. ,  eine  zum  Pfleggerichte 
Thalgau  (im  flachen  Lande)  gehörige 
Einöde  des  Vikariates  Fuschl,  1^  St. 
von  Set.  Gilgen. 

^eliulza  ,  Illirien,  Krain ,  Laibaeher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommiss.  und 
Hrsch.  Pfalzlaibach  geh.  Dorf,  1|  St. 
von  Laibach. 

Seliuize  4  Illirien  ,  Krain  ,  Laibacher 
Kreis ,  eine  Steuer  -  Gemeinde  mit 
2369  Joch. 

iSchukou,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Pfarre  Reifüitz  liegendes,  der  Her- 
schaft Ortenegg  gehöriges  Dorf  von 
3  Häusern  und  19  Einwohnern ,  der 
Hauptgem.  Soderschitz  ,  nächst  Skrai- 
negg,  7  St.  von  Laibach. 

Scbnlaez  ,  Kroatien,  Karlstädter  Ge- 
neralat,  Czerovaczer  Bzk.,  eine  nächst 
Sabliak  liegende,  zum  Szluiner  Grenz- 
Regiments  Bezirk  Nro.  IV.  gehörige 
Ortschaft  von  84  einschichtigen  Häu- 
sern und  152  Einwohnern,  3^  St.  von 
Generalski  Sztoll. 

ISchu1ateI«k ,  Siebenbürgen,  Dobok. 
Komt. ;  s.  Gyulatelke. 

SchoIb«ric,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  zur  Herschaft  Pirkwiesen  gehö- 
rige Gebirgs- Gegend  y  liegt  zwischen 
dem  Mar-  und  Raabflusse,  3|  St.  von 
Gleisdorf. 

Sebulrndorf.  Grofis-n.  Klein-, 
Siebenbürgen  ,  Hunyader  Komt. ;  siehe 
Csula  (Nagy-  und  Kis-). 

Srliulsält«^!!,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Komt. ;  s.  Szuliget. 

Schuiltz ,  auch  Sullitz  genannt  — 
Böhmen,  Kaurzim.  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Manderscheid  *unterthänig.  Dorf, 
1^  St.  von  Jessenitz. 

S^eliulleiibers,  Siebenbürgen,  Gross- 
Schenker  Stuhl;  siehe  Lesses. 

!$eltiill«rbf»rfv,  Böhmen,  Prach.  Kr., 
ein  Dörfchen  der  Hrsch.  Winterberg; 
s.  Schillerberg. 

Schulleredt,  Oesterreich  ob  der  E., 
Inn  Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Schär- 
ding 'gehöriges   Dorf,  in  der   Pfarre 
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Andorf ,  vom  Raberflusse  durchschnit- 
ten, 1  Stunde  von  Siegharding. 

Jächull4*rliof,  Mähren,  IglaaerKreis, 
ein  im  Dorfe  Sitzgras  sich  befinden- 
der, zur  Herschaft  Alt  -  Hart  (Znaimer 
Kreis)  gehöriger  Meierhof,  4|  St.  v. 
Schelletau. 

jScIlUllerödt,  Oesterreich  ob  der  £., 
Inn  Kreis ,  ein  in  dem  Pfleggerichte 
Schärding  liegendes ,  verschiedenen 
Dominien  gehöriges,  nach  Andorf  ein- 
pfartes  Dorf ,  am  Raaberflusse,  1  St. 
von  Siegharding. 

Sehullrrf  abor,  Illirien,  Krain,  Adels- 
berger  Kreis ,  ein  Dorf  von  11  Häu- 
sern und  93  Einwohnern,  zur  Haupt- 
gemeinde und  Herschaft  Prem. 

Settülterii,  Ungarn,  Presb.  Komt. ;  s. 
Dienesdy. 

l^chultrrpueUen ,  Oesterreich  ob 
der  Bus,  Hausruck  Kreis,  ein  Dorf  der 
Herschaft  Erlach,  in  der  Pfarre  Pram, 
1  St.  von  Haag. 

Sehulterzueker ,  Schult^zucka  — 
Oesterreich  ob  der  Ens,  Hausrnck 
Kreis,  eine  kleine,  dem  Distr.  Komm. 
Stahremberg  gehörige,  nach  Pram  ein- 
gepfarte  Ortschaft  von  7  zerstreuten 
Häusern,  —  liegt  an  dem  Prambache, 
nördlich  bei  Dornhof,  1^  St.  von  Haag. 

SrIiülütseSia ,  Siebenbürgen,  Kokelb. 
Komt. ;  s.  Szöllös. 

§chülz«,  Illirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kreis ,  ein  Dorf  von  19  Häusern 
und  99  Einwohnern ,  zur  Hauptge- 
meinde Oblack  und  Herschaft  Schnee- 
berg gehörig. 

§chuiiiljar|r «  Schlesien ,  Teschner 
Kreis,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einer 
Filialkirche,  liegt  an  der  Troppauer 
aufgelassenen  Strasse,  ^  Stande  von 
Nieder-Bludowitz. 

^ehunibargf,  Schlesien,  Teschn.  Kr., 
ein  Steuerbezirk  mit  einer  Steuerge- 
meinde, 867  Joch. 

lehunibern;,  oder  Zumberg  —  Böh- 
men ,  Chrudimer  Kreis ,  ein  der  Her- 
schaft Nassaberg  gehöriges  Städtchen 
von  65  Häusern  und  444  Einwohnern, 
hat  eine  Pfarkirche,  eine  Pfarrei  und 
eine  Schule  ,  sämmlich  unter  dem  Pa- 
tronate  der  Obrigkeit,  ein  Beamtenge- 
bäude, einen  Meierhof,  eine  Schäferei 
und  zwei  Mühlen.  —  Eiugepfart  sind, 
ausser  dem  Städtchen  selbst,  die  hie- 
sigen Dörfer  Bitowan  CFilialkirche),  Bi- 
towanek,  Boschow,  Castkow,  Lautsch- 
ka,  Gross-  und  Klein-Lukawitz,  Pod- 
leyschtan,  Prostiegow,  Radochlin,  Smrt- 
schek,  Schwichow ,  Wischek  und  Za- 
I  getschitz,  nebst  dem  zur  Herschaft 
^     Chrast  gehörigen   Dörfchen  Kaltwas- 


ser.  —  Man  sieht  in  Schnmberg  noch 
einiges  Mauerwerk  eines  ehemaligen 
Schlosses ,  welches  um  die  Hälfte  des 
vorigen  Jahrhunderts  noch  bewohnt 
war.  Das  Städtchen  hat  einen  Markt- 
richter. —  Schumberg  liegt  auf  einer 
felsigen  Anhöhe,  an  dem  rechten  Ufer 
eines  kleineu  Baches,  !{  Stunde  von 
Nassaberg. 

§cliunibort8Chlna,  s.  Uskoken. 

i^eliuniburii; ,  Zumberg  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrscb.  Grat- 
zen ;  s.  Sonuberg. 

Setiuniburgi: ,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Klein  Skall  geb.  Dorf 
von  28  H.  und  167  E. ,  hat  1  Kirche, 
unter  hersch.  Patrouate,  1756  als  öf- 
fentliche Kapelle  errichtet,  von  dem  be- 
rühmten Arzte  Kittel,  dessen  Anden- 
ken sich  noch  weit  umher  bei  dem 
Landvolke  erhalten  hat,  und  welcher 
hier  ein  stattliches  Wohnhaus  hatte. 
Sie  wurde  1783  zur  Pfarkirche  erho- 
ben; ferner  1  Schule  und  1  herschafll. 
Jägerhaus,  am  Abhänge  des  Schwarz- 
brunuenberges,  1^  St.  von  Klein-Skall, 
3  St.  von  Liebenau. 

ISchuniburi:,  Schönburg  —  Böhmen, 
Bunzl.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Semil  ge- 
hör, Dorf  von  145  H.  und  1043  Einw., 
hat  1  Schule,  in  welcher  Vormittags 
böhmischer  und  Nachmittags  deutscher 
Unterricht  erlheilt  wird,  da  die  Spra- 
che der  Einw.  gemischt  ist;  3  Mabl- 
mühlen  und  1  Pfarre.  Auch  dieser  Ort 
liegt  sehr  zerstreut,  theils  auf  derHö' 
he,  theils  im  Thale  an  der  Kameritz; 
letzterer  Theil ,  von  14  H. ,  führt  den 
Namen  Popelnitz  and  ist  |  Stunde  von 
Schumburg  entfernt,  ein  anderer  l  St. 
entfernter  Ortstheil  von  6  H.  heisst 
Swarow ,  liegt  gegen  Norden  hinter 
Unterhammer,  4}  St.  von  Reichenberg, 
^  St.  von  Prichowitz. 

Schuiiiecliany,  Ungarn,  Warasdiner 
Kreutzer  Grenz  Regim.  Bzk.,  ein  Dorf 
von  17  Häusern,  und  mit  1  Gemeinde- 
schule,  7^  St.  von  Bellovär. 

ISehuniryJe  ,  Slavonien  ,  Peterward. 
Generalat ,  ein  zum  Broder  Grenz  Re- 
giments Bezirks  Nr.  VII  gehör.  Dorf 
von  45  Haus.,  mit  einer  Pfarre,  liegt 
nächst  dem  Saustromme  an  der  Gra- 
discan.  Regim.  Grenze,  4|  Stunde  von 

i     Podvin. 

^cliuiiietllcza ,  Sumetlicza  —  Un- 
garn, ein  Dorf  von  48  H.  and  412  E., 

I     im  Poseganer  Komt. 

ScliuiBiltz,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein 

!     der  Hersch.  Posorzitz  unterth.  Dorf  v. 

!      103  Haus,  und  653  B. ,   am  Fusse  des 

I     Weingebirges,  gegen  Osten  zwischea 
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Posorzltz  und  Witlowitz ,  f  Stunde  v. 
Posorzitz. 

Seliuiiiltx,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  d. 
Hersch.  Hangarisoh  Brod  uuterthäniges 
mit  Augezd  und  Nezdenitz  grenzendes 
Dorf  von  %\A  H.  und  1009  E.,  mit  ei- 
ner eigenen  Pfarre,  zwei  Mühlen  und 
einem  Wirthshause,  4  Stunden  von 
Hradisch,  8  Meil.  von  Wischau. 

SeliuniUiit  mflr«  ,  Ungarn,  Kövar. 
Distr.,  s.  Nagy  Somkut. 

SeUuittiYalfl,  Mähren,  Olmtitzer  Kr., 
ein  der  Hersch.  Anssee  geh.  Dorf;  s. 
Schönwaid. 

Seliünau  ,  bei  Schaller  Schinau  und 
Schina  —  Böhmen ,  Saazer  Kr. ,  ein 
Dorf  von  81  H.  und  88  K. ,  ist  nach 
Schaboglück  (resp.  Fil.  K.  zu  Pres- 
sern) eingepf. ,  hat  1  Wirthshaus  und 
I  St.  abseits  1  Mühle,  liegt  am  rechten 
Ufer  der  Eger,  Z\  St.  von  Pröllas. 

iSeKunaiwa,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Eisenberg  unterthän. 
Dorf;  8.  Schönau. 

Seliuntlorf,  Ungarn,  Oedenb.  Komt. ; 
s.  Schattendorf. 

jSeliuuj|^riil»«rg; ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg,  im  Bistritzer  Provinzial-Distrikt, 
auf  einem,  den  Bach  la-den-Aueu  von 
seinem  rechtsuf erigen  ,  gleich  ober 
Aszszü-Besztertze  einfallenden  Filial- 
bach trennenden  Höhenzweige,  1  klei- 
ne St.  von  Kusma. 

Seliuiili^«rber§^,  Tirol,  Vorarlberg, 
eine  zur  Hrsch.  Feldkirch  geh.  in  dem 
Gerichte  Dornbirn  lieg.  kl.  Ortschaft 
von  7  zerstreuten  Häusern,  2^  Stunde 
von  Bregenz. 

JSehusiliiateli«,  Illirien,  Krain,  Neu 
Städter  Kr.,   ein  in  dem  Wb.  ß.  Kom. 
Gradatz    lieg,    der   Hersch.    Freithurn 
geh.  Dorf,  ob  dem  Kulpaflusse  gg.  Sü 
den,  6J  St.  von  Möttling. 

Seliunitsehe,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städter Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
306  Joch. 

SeliuitBia,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
ein  Berg  von  271  Klafter,  südw.  von 
Ileiffenberg. 

Scliunpielil,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
die  wind.  Benenn,  des  im  Wb.  Bzk. 
Kom.  Pragwald  sich  befind.  Bauern- 
hofes, SchÖubühel. 

SciBUfiaiiek,  Alt-,  Xapauek—  Un- 
garn, Temeswar.  Banat,  ein  zum  wa- 
lach.  illir.  Grenz -Regim.  Bezirks  Nr. 
XIII  geh.  Dorf  von  21  H.,  \  Stunden 
von  Alt-Orsova. 

Scliupanek,  ]!V^eu-,  Xupanek,  Schu- 
paluik  —  Ungarn,  Temeswar.  Banat, 
Schupanek.  Bezirk,  ein  zum  walach. 
illir.  Grenz  -  Begimt  Bezirks  Nr.  XIII 


geh.  Dorf  von  46  Häusern ,  und  eine 
Hauptmanns  -  Stazion  ,  hat  ein  Kontu- 
matz-Haus,  ein  k.  Dreisigstamt ,  und 
eine  Kaserne  sowohl  für  die  Infante- 
rie als  auch  Kavallerie,  \  St.  von  Alt- 
Orsova. 

Seliupane  ntve ,  Illirien,  Krain, 
Laib.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Hersch.  Kreutz  gehör.  Dorf,  an  dem 
Schueegebirge,   8  St.  von  Laibach. 

Sehupeleu»  ,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  Dorf  von  87  H.  und  166  Binw., 
der  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Hann ,  hier 
kommt  der  Gabernzabach  vor,  14^  St. 
von  Cilli. 

Seliupertolz ,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  21  Haus., 
der  Herschaft  Gilgenberg;  siehe  Schu- 
bertholz. 

SeHupeiliize,  s.  Supetinzen. 

Seiiupfen ,    Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr. ,    ein  zum  Pflegger.  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)  gehör.   Weiler,   in   der  ; 
Pfarre  Seeham ,   3^  Stunde  von  Neu-: 
markt. 

SeSiupfenafipe,  Steiermark,  Judenb. ! 
Kr.,  im  Sattenthaie,  zwischen  der  Och« 
senkahr-  und  Stubalpe,  mit  30  Rinder- 
auftrieb. ! 

SelRupf«9ialpe,  Steiermark,  Jadenb. 
Kr.,  im  Walchengraben,  zwischen  dem 
Hirscheck  und  Matillalpe,  mit  36  Rin- 
derauftrieb. 

Sehupf«nbach,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis ,  im  Bezirk  Schladming, 
treibt  2  Hausmühlen  in  Schladming. 

SeEiuplaJ.  Szt.  Istvän—  Ungarn,  ein! 
Dorf,  im  Torontaler  Komt. 

^el&üppenSiof ,  Böhmen,  Czaslauer 
Kr.,  ein  Dorf^  der  Stadt  Iglau;  siehe 
Raunek.  > 

§eliupy,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein  Qut 
und  Dorf;  s.  Schippen. 

§raiur ,  JHlI«!«!-,  Siir  Pintek  -  Un- 
garn, ein  Dorf ,  im  Presb.  Komt. 

SeHura  ,  Siebenbürgen  ,  Hermanstädt. 
Stuhl;  s.  Kis-  und  Nagy-Csür. 

Sehurdalo ,  Siebenbürgen,  Szekler 
Maros.  Stuhl;  s.  Siketfalva. 

SeliürerHiltieii,  Böhmen,  Prach.Kr., 
vordem  1  Gläshütte,  dazu  gehören  8 
H.  und  1  Brettsäge,  liegt  1^  Stunde  am 
Bruüster  Bache. 

Schurcva  ,  Ungarn ,  Oedeub.  Komt. ; 
s.  Ligvend. 

ISeliür|ii:«ivalda,  Böhmen,  Leitmeritz. 
Kr.,  ein  Gut  und  Markt;  siehe  Schir- 
giswalda. 

Setiurfanliof,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf arter  Kreis,  eine  Steuer gememdfi 
mit  83  Joch. 

Srhurlte,  Illirien,  Kraiu,  Neustädtei 
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Kr.,  ein  Dorf  von  5  H.  nnd  89  Binw.,  I 
der  Hauptgemeinde  und  Hersch.  Auer- 
sperg  gehörig. 

iSciiiirkmtlial,  windisch  Scharkea-! 
dall  —  Steiermark,  Oill.  Kr.,  ein  zur 
Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Oberlichtenwald  i 
geh.  Dorf,  9  !?*t.  von  Cilli. 

ISrliurkenthal ,  windisch  Schurku-j 
dou  —  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Qe- 
meinde  von  23  H.  und  107  B.,  desBe-! 
zirks  und  Pfarre  Oberlichtenwald ,  zur 
Hersch.  Oberlichtenwald  dienstbar,  zurl 
Hersch.  Geirach  mit  Getreide-,  Wein- , 
und  Sackzehend  pflichtig ;  der  gleich- 
namige Bach  treibt  in  dieser  Gemein- 1 
de  1  Mauth-  and  1  Hauamühle,  1  St.  i 
von  Lichtenwald,  8^  Meil.  von  Cilli.     i 

Sehiirklcfi ,   lilirien,   Krain,  Neust.! 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.   und   Her-; 
Schaft  Auersberg  geh.  Dorf  ^   zwischen 
Prasnig  nächst  Klein-Oifelnik,  3  Stund, 
von  Marein. 

ISehurkou  ,  lilirien  ,  Krain  ,  Adelsb. 
Kr.,  ein  Dorf  von  3  H.  und  16  Kinw., 
zur  Hersch.  Oblak  und  Schneeberg. 

IS  «hüi*lielig^raben,  Böhmen,  König- 
grätzerKr.,  ein  z.  Hrsch.  Opocznageh. 
Dorf ;   s. '  Scherlichgraben. 

ISehüirllii|Ciij^B>a9d^n  beim  Alba- 
barfi  -  Ursprung; ,  Böhmen,  Kö- 
niggr.  Kr.,  517  Wr.  Klftr.  über  der 
Meeresfläche. 

ISeliürCs^lelft,  Uugarn,  Kraszn.  Gesp.; 
s.  Györtelek. 

SeStuptyelek,  Ungarn ,  Mitt.  Szolo. 
Gespansch. ;  s.  Györtelke. 
[  §eliurz,  AKschurz ,  Böhmen,  Köuiggr. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  gl.  Nam.  geh.  an 
dieses  Städtchen  lieg.  Dorf,  2^  St.  von 
Jaromirz. 

Seliurx  oderZirecz,  Böhmen,  Königgr. 

(       Kreis,    eine  Herschaft   und  Städtchen 

von  55  Häusern  und  306  Binwohnern, 

I  hat  1  Pfarkirche,  1  Schule,  beide  unter 
obrigkeitlichem  Patronate,  1  obrigkeit- 
liches Schloss  mit  dem  Sitze  des  Wirth- 
schaftsamtes,  1  Brauhaus  (auf  18  Fass 
i  Bimer},  1  Branntwein  -  Brennerei ,  1 
Meierhof  in  eigner  Regie,  3  Wirths- 
häuser  und  1  obrigkeitliche  Mühle  mit 
3    Gängen    und   1  Brettsäge.     Als    die 

II  Jesuiten  die  Herschaft  übernahmen,  be- 
stand hier  bloss  das  schon  unter  den 
frühem  Besitzern  beim  Dorfe  Schurz 
(jetzt  Altschurz)  erbaute  Schloss  nebst 
einigen  Wirthschaftsgebäuden,  die  wäh- 
rend des  30jährigen  Krieges  in  den 
schlechtesten  Zustand  gerathen  waren. 

ii       Die  Jesuiten  vergrösserten  das  Schloss 

in       durch  ein  oberes  Stockwerk  und  einen 

Thurm,  und  richteten  es  zu  einer  Besi- 

iin      denz  ein,  welche  als  Filiale  des  Wiener 


Noviziat-Hanses  dienen  sollte.  Dieses 
Stockwerk ,  worin  sich  nach  der  Auf- 
hebung  des  Ordens   die   Schule   nebst 
den  Wohnungen  des  Pfarrers  und  des 
Sohullehrers  befanden,  wurde  nach  dem 
grossen  Brande  im  Jahre  1825  von  der 
jetzigen  Obrigkeit  wieder   abgetragen. 
Nach  der  Aufhebung  des  Jesuiten-Or- 
dens  kam   diese  Kirche  als  Filiale  an 
die  benachbarte  Pfarrei  Dubenetz,  liegt 
am   rechten  Ufer   der  Blbe ,    über  dio 
hier  eine  hölzerne  Brücke  führt,  in  an- 
genehmer Lage,  8^  St.  v.  Jaromirz,  5  St. 
von  Königgrätz. 
Sehürzendorf,  Oest.   ob   der  Bns, 
Traun  Kr. ,   ein  Dorf  zum  Distr.  Kom. 
Kremsmnuster  geh.  und  nach  Kirchberg 
pfarrend. 
»cliurserleute,  Böhmen,   Königgr. 
Kr.,    ein  der  Hrsch.  Schurz   unterthän. 
Dorf;   s.  Leuten. 
IScteus«  lilirien,  Kärnten,  Yillach.  Kr., 
eine   zum  Wb.  B.  Kom.  Klein -Kirch- 
heim und  versch.  Dom.  geh.  Oehirgi' 
Gegend,   nächst  Lorenzenberg ,  11  St. 
von  Spital. 
IScIius,  Oest.  unter  der  Bus ,  V.  O.  M. 
B.,  ein  einzelnes  der  Hrsch.  Böckstall 
dienstb.  Haus,  an  der  Weiden,    1  ü^t. 
von  Böckstall. 
Schusaiii,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  die 
wind.  Benennung  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hrsch.  Siessenheim. 
$chu8c2ia,  lilirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Laak  geh. 
GebirgS'Dorf  an  dem  Berge  Blegascb, 
8  St.  V.  Krainburg. 
SeliiiiHclaaivltz ,    lilirien,   Kärnten, 
Vill.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch. 
Aichelburg   gehör.    Dorf,   10   St.  von 
Villach. 
SeltUMehle,  lilirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,  ein  zumWb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Reifnitz   gehöriges  und   dahin  eingepf. 
Dorf,  nächst  Jurjovis,  8^  Stunde  von 
Laibach. 
IScIiuscSile,  lilirien,  Krain,  Neustadt. 
Kreis,    eine  Steuer  gemeinde   mit   461 
Joch. 
Scliuaehltz,  lilirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,   ein  Dorf  von  19  H.   und  100  B., 
der  Hrsch.  Seisenberg   und  Hauptgem. 
Obergurg. 
i^rliuücliltz,  lilirien,    Krain,  Neust. 
Kreis ,    eine  Steuer  gemeinde  mit   837 
Joch. 
Seliu(sehitzba«h,  Steiermark,  CHI. 
Kr.,  im  Bezirk  Wisell,  treibt  1  Mauth- 
mühle  in  Neudorf,  6  Mauth-  und  1  Haus- 
mühle in  Schuschitz. 
SehuHrhltz,  Ober«,  wind,  gorna- 
Schuschiza  —   Steiermark,   Cill.  Kr. 
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eine  Gemeinde  von  76  H.  und  390  E., 
des  Bezirks  und  der  Grnndherscbaft 
Wisell,  Pfarre  Lorenzen.  Die  Gegend 
Schuschitz  ist  zur  Hrsch.  Bann  mit  l, 
und  Pfarsgült  Yidem  mit  \  Sackzehend 
pflichtig. 

ISeliuBeliltz,  Cnter-,  wind,  spodna- 
Schuschiza  —  iSteiermark,  Cill.  Kr, 
eine  Gemeinde  von  24  H.  und  106  E., 
des  Bzks.  und  der  Grundhrsch.  Wisell, 
Pfarre  Lorenzen. 

JScKuBClilza  H^oT»  und  IStara , 
lllirien,  Kraiu,  Adelsb.  Kr.,  2  Dörfer 
der  Hrsch.  Adelsberg;  siehe  Dirnbacb, 
Alt-  und  Neu-, 

JSehueebJe,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  Dorf  von  38  H.  und  194  E., 
der  Herschaft  und  Haupt  -  Gemeinde 
Reifnitz. 

JScIiüselitz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
Dorf  des  Gutes  Horatitz  und  der  Stadt 
Saaz;  s.   Schischelitz. 

)§cttuS9erti,  Tirol ,  ein  Berg  au  der 
Grenze  zwischen  Tirol  und  Vorarlberg 
bei  Amiech. 

f^rfeuülie,  lllirien,  Kraiu,  Laibacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Hrsch.  Egg  bei  Podpetsch  geh,  Dorl 
im  Gebirge  zwischen  Javorie  u.  Gorline, 
I  St.  V.  Set.  Osswald. 

SehushnJeYez«,  Slavonien ,  Peter- 
wardeiner Generalat,  ein  zum  Broder 
Grenz-Regim.  Bezirk  Nro.  VIL  gehör. 
Dorf  von  34  Häusern,  mit  ein.  Kirche, 
liegt  im  Gebirge  nächst  Jesevik,  l^St. 
von  Podvin. 

i^cliusiByary,  Ungarn,  Warasdiner 
Kreutzer  Grenz -Begim.  Bezirk,  ein 
Dorf  von  18  Häusern ,  7J  Stunde  von 
Bellovär. 

JScItuss,  lllirien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
ein  Dorf  von  15  H.  und  95  E.,  zur 
Hersch.  Millstatt  und  Hauptgemeinde 
Kleinkirchheim. 

Seh ussdorf  oder  Strzelna,  Neu 

Mähren,  01m,  Kr.,  ein  nahe  bei  Ochos 
neu  angel.  z.  Hrsch.  Jessenitz  geh.  Dorf 
von  18  Häusern  und  109  Einwohnern, 
5  St.  V.  Prossnitz. 

SrliüsBendoppl,  Oest.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Neumarkt 
(im  flachen  Lande)  gehör.  WeiUr,  in 
der  Pfarre  Seeham ,  3^  Stunde  von 
Neumarkt. 

IScIiusslelten,  Tirol,  Ober  Innthaler 
Kr.,  ein  zum  Landger.  Imst  geh.  Riedel 
im  Pitzthale ,  auf  einem  Berge ,  8  St. 
von  Nassereut. 

iScIiuiiKStadt,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  Dorf  im  Distr.  Kom. 
Lambach  liegend  und  nach  Lambach 
pfarreud. 


Schuüfan-Terg,  Steiermark;  siehe 
Schönstein  Markt. 

Seliu»t«rau,  ^teiermark,  Brück. Kr., 
im  Mühlbachgraben,  mit  grossem  Wald- 
staude und  46  Binderauftrieb. 

ISeliutiterheri^,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Mediascher  Stuhl,  |  St.  von 
Edzoll. 

ScIiuMiterberir,  Oester.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kr.,  eine  Anhöhe,  340  KL,  südö. 
V.  ülrichsberg. 

I$cliu8t«rlier§^,  Steiermark,  Marbur- 
ger  Kreis,  eine  zur  Wrb.  Bz.  Komm. 
Herschaft  Ehrenhausen  gehör.  Gegend, 
1{  St.  von  Ehrenhausen. 

IScIiusterbei*!^,  Steiermark,  Marb. 
eine  Weingebirgsgegend ,  zur  Hersch. 
Gamlitz   dienstbar. 

§cliiist«r«dt,  Oest.  ob  der E.,  Haus- 
ruck Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  Haag 
gehörige  Einöde,  der  Herschaft  Erlach 
in  der  Pfarre  Haag,  3^  Stunde  von 
Haag. 

ISeliusterliauB,  Oester.  unter  d.  B., 
V.  O.  W.  W.,  eineinderBolte  Wein- 
zirl  und  Pfarre  Ernsthofen  sich  befind!.,/ 
zur  Herschaft  Dorf  an  der  Ens  gehö- 
rige Besitzung,  3  St.  v.  Steier. 

{^eliiisterliaus,  Oest.  unter  d.  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  eine  in  der  zum  Land- 
gute Brunnhof  gehörige  Botte  Kuazhub 
und  Pfarre  Behamberg  sich  befindliche, 
zur  Herschaft  Dorf  an  der  Ens,  geh. 
Bt^sitxung,  3  St.  von  Steier. 

I^ehust«rliau8,  Oest.  unter  der  E., 
V.  0.  W.  W.,  eine  zur  Hersch.  Dorf 
an  der  Ens  und  Pfarre  Haidershofen 
gehörige  Besitzung ,  8  Stunden  von 
Steier. 

Settuüterliaus,  Oest.  unter  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  in  der  Botte  Holz 
und  Pfarre  Erlakloster  sich  befindliche, 
zur  Herschaft  Vestenthal  gehörige  Bc 
sit%ung,  %\  St.  von  Steier.  i 

Seiiusterliaus  zu  Qlinzliijir)  —  I 
Oest.  unter  d.  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ei-  ] 
ne  in  dem  zum  Landgerichte  Tröstel-I 
berg  gehörige  Botte  Glinzing  in  der| 
Pfarre  Haidershofen  sich  befindliche, 
zur  Herschaft  Dorf  an  der  Ens  gehör. 
Besitzung,  3  St.  v.  Steier. 

Srhueterlehen,  Oest.  unter  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  Bauernhaus  ä.  Her- \ 
Schaft  Seissenstein  in  Boboldsboden,  5 
St.  von  Kemmelbach. 

Scliufiterleltcii,  Steiermark.  Grätz. 
Kr.,  eine  Weingtbirgsgegend,  z.  Pfar-i. 
hof  Gnass   dienstbar. 

Scliustermülile,  auch  Aumühlege-- 
nant  —  Steiermark,  Grätzer  Kreis,  eine 
im  Wrb.  Bzk.  Kom.  Freibtthel  u.  Dür- 
fe Matzelsdorf  sich  befindliche,  d.  Her- 
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scbaft  Horneck  dienstbare  Mahlmühle ,  Schutt,  Saap  —  Illirien,  Krain,  Neu- 

iu  der  Pfarre  Hengsberg,  an  der  Laf-i     städtlcr  Kr.,  ein  zur  Wb.   Bzks.  Kom. 

nitz,  1^  St.  von  Lebriug.  |     Herschaft  Weixelberg  gehöriges,  nach 

^eHui§termhergj  Oester.   ob  d.  Bns,!     St.  Marein  eiiigepfartes  Dorf,  l  St.  v. 

Hausr.  Kr.,  ein  in  dem   Distr.    Komm.|     St.  Marein. 

Schmiding  liegendes,   den   Herschaften  Scliütt  bei  Ibsitz,  Oest.  anter  der 

Parz,  Liechteneck   und  Stift   Tiambach'     Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Zerren-  und 

unterthäniges,  nach  Püchel    eingepfar-|     Streckhammer. 

tes  Dorf,  ober  Wundersberg, 

von  Wels. 
Srliuster  zu  liaelt,  Oest.  unter  der 


Ens,  V.  O.  W.  W.,  eine  in  der  Pfar- 
re Behamberg  und  Rotte  Lach  sich  be- 
findliche, der  Herschaft  Dorf  an  der 
Ens  dienstbare  Besitzung^  3  Stund,  v. 
Steier. 

Schut,  Illirien,  Krain,  Neustädtl.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Wördel, 
nächst  dem  Dorfe  Schützendorf  liegen- 
der Hofy  \\  Stunden  von  Neustädtel. 

iSeliiitborzItz,  oder  Schitborzitz  — 
Mähren,  Brünuer  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Königsgarten  geh.  Pfardorf  von   186|Schü|tt,  Steiermark,   Judenb.    Kr.,  ein 


Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Grossari 
(im  Pongau)  gehöriges,  aus  mehreren 
Bauerngütern  bestehendes  Oertchen,  an 
dem  Fusse  eines  Rasenberges ,  zum 
Theile  in  der  Ebene  gelagert,  i^  Std. 
von  Wagrain. 
Sehüit,  auch  Schitt  ~  Steiermark,  Jti- 
denburger  Kr.,  ein  in  der  Ebene,  von 
der  Poststrasse  gegen  S.  entfernt  lie- 
gendes, zur  Herschaft  Seckau  gehöri- 
ges Dorf  von  4  Häusern  und  19  Ein- 
wohnern, zur  Pfarre  Loreuzen  gehör., 
2  Stunden  von    Knittelfeld. 


zur  Wb.  B.  Kom.  Herschaft   Pichelho- 
fen  geh.,  nach   Set.    Georgen   eingepf. 


Dörfchen,  an  der  Poststrasse,  2  Stun- 


Häuseru  und  985  Einwohnern,  mit  ei-| 

nem  Meierhofe,  gegen  S.  an  dem  Auspit-| 

zer  Gebirge,  zwischen  Diwak  und  Au- 1 

spitz,  3  Stunden  von  Brunn.  den  von   Judenburg. 

Sebutlcz,  Böhmen,  Bidschower Kreis,  ScHütt,  Steiermark,    Judenburg.    Kr., 

ein  Dorf  der  Herschaft  Lomnitzj  siehe i     im  Schwarzenbacbe  bei  Obdach,  mit  46 

Sutitz.  '     Rinderauftrieb  und  bedeutendem  Wald- 

Sehutlna,  Illirien.   Krain,  Neustädtl.      stände. 

Kr.,  ein  in  dem  Wrb.   Bzk^  Kommiss.^,,|,lltg^  Csallokoz,  Ungarn,  Prcsburg. 


Landstrass  liegendes,  der  Hrsch.  Thurn 
am  Hart  gehöriges  Dorf  von  17  Häu- 
sern und  95  Einwohnern,  nach  Heil., 
Kreuz  eingepfart,  6^  Stunde  von  Neu-' 
städtel. 

fScIiutlnUa,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,  ein  Berg,  93  Klafter  hoch,  südl. 
vom  Dorfe  Grubla. 

Seliutna,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr. 
ein  zur  Wrb.  B.  Kom.  Hersch.  Laak 
gehöriges,  nach  Alten  laak  eingepfart. 
Dorf  von  35  Häusern  und  152  Eiuw., 
an  dem  Bache  Schabenza,  1  Stunde  v.; 
Krain  bürg. 

§cBiutovo,  Ungarn,  Tharocz.  Komt.  ,*; 
siehe  Suto.  | 

§cbuirl»bers,  Hof,  Banki,  Ungarn,! 
Honther  Gespanschaft,  ein  slov.  deut-| 
sches  Dorf,  eigentlich  eine  Gasse  vonj 
Schemnitz,  mit  530  rk.  Einwohnern,! 
Bergbau,  l  Meilen  von  Schemnitz. 

^cliuf üeb« ,  Steiermark,  ein  altesj 
Schloss  in  der  Pfarre  Maxau.  Die  um- 
liegende Gegend  ist  zur  Hersch.  Stat- 
tenberg  mit  Getreidezehend  pflichtig. 

iehütt,  Illirien,  Krain,  Laibacher  Kr., 
eine  zu  der  landesf.  Stadt  Stein  gehö-j 
rige,  und  derselben  unterthänige  Vor- 
stadt an  dem  Feistritzflusse,  4  Stund. i 
von  Laibach. 

AUfca.  gcogr.  LEXIEQN.  Bd.  T. 


Gespanschaft,  eine  grosse  Donauinsel, 
die  bei  Presburg  anfängt  u.  bei  Ko- 
morn  endigt,  11}  Meile  lang  und  %  bis 
4  Meilen  breit  ist.  Der  grössere  Theil 
gehört  zur  Pressb.,  der  kleinste  zur 
Raaber  und  ein  Theil  z.  Komorner  Ge- 
spanschaft. Sie  enthält  an  200  Ort- 
schaften mit  ungarischen  Einwohnern, 
und  wurde  von  den  Alten  des  schönen 
Obstes  weg.,  das  auf  derselben  wächst, 
Aranj -Kert  (goldener  Garten)  genannt. 
Sie  wird  von  der  grossen  Donau  und 
einem  Arme  derselben,  die  Ersek-Uj- 
vdrer  Donau  genannt,  gebildet.  Diess 
ist  die  grosse  Insel  Schutt,  die  kleine 
Schutt  oder  Szigetköz,  liegt  am  rechten 
Ufer  der  grossen  Donau ,  wird  auf  d. 
andern  Seite  von  der  Wieselburger 
Donau  umflossen,  u.  erstreckt  sich  der 

I  Länge  nach  von  Rajka  bis  unterhalb 
Raab.  Sie  enthält  ebenfalls  eine  Menge 

!     Ortschaften,  die  theils  zum  Presburger, 

I  theils  zum  Wieselburger  und  Raaber 
Komitat  gehören,  ist  reich  au  Getreide, 
Obst,  Geflügel  und  Wild. 

I  Schuttbach,   Steiermark,   Judenbar- 

I      ger  Kreis,  im  Bezirk  llottenmanu,  treibt 

I     2  Hausmühlen  in  Au. 

I  {Sehüttbarltz.  Mähren,  Brünner  Kr., 
53 
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ein  Steuerhexirk  mit  3  iSteuergemein- 
deu  3223  Joch.. 

SehiiiteiibacSk,  {Steiermark,  Brück. 
Kreis,  in  der  Leinsach,  in  einem  gleich- 
namigen Thale,  mit  grossem  Wald- 
stande. 

ISehtittenliofen,  böhmisch  Sassicze,! 
Sutticze,  lateiu.  Sattecia,  Sicca,  Böh-' 
men,  Prachiner  Kreis,  eine  freie  Stadt 
von  364  Häusern  und  8893  Einwohn., 
war  einst  wegen  Goldwäscherei  in  d.i 
Wottawa  berühmt,  Fundort  von  Fa-| 
serkiesel,  Augustiuerkloster ,  Armen-! 
haus,  Tuch-  und  Wollenstrumpf-Manu- 
fakturen ,  einer  Dechautei  und  Salz- 
Niederlage,  liegt  im  49»  14'  31"  uördl. 
Breite  u.  31»  12'  0  östl.  Länge,  grenzt 
gegen  Osten  an  Schichowitz  und  Al- 
brcchtsried  ,  und  gegen  Westen  an  d. 
Gut  Wolschow,  3  St.  von  Horazdio- 
witz.  Postamt  mit: 

Audechen  ,  äntoniendort ,  Albrechtiried  ,  Antigl, 
Annathal,  ßezdiekau  ,  Brsetietits ,  Brau7ii.u, 
Budaachitz,  Bergatadl  tin*er  lieben  Frau,  Berg- 
rtichenttein ,  Buchwerk,  Brabtchow ,  Bahilon, 
Bretlaw,  Brueat,  Brundatadt,  Braum,Czaakaii, 
Czerma,  Chumo  von  Chlum  ,  Chauiutits,  Chintz, 
Tettau,  Drauhau,  Dohaliczek,  Duachnwitz,  Dorn- 
hot, Dobrachin,  Diwiachow,  Deaaernik,  Damitach, 
Einöde,  Eben,  Eulhütte,  Elanergüttel,  Formberg, 
Franzdort,  Fluaahaua,  Fetdinandathal,  Filzba- 
cher Papiermühle,  Gayerle,  Qoldbrunn,  Qtiinher- 
gerhof,  Gaänger,  Groaachmeina,  Gaberl,  Gut- 
toaaaer,  Gläaerwald ,  Groaahaid,  Gruberg,  Gerl- 
hüite,  Grünberg,  Hölldörfl,  Ha'dl,  Hirachenatein, 
Hradek-Defoura  ,  HlawniOwits  ,  Hartmanits , 
Htiidl,  Höhal,  Hohenatögen,  Hinterhäuaer,  Huti- 
»chin.  Vorder-,  Mitter-,  und  Hinterwald,  Hurka, 
Haid,  Uohenatock ,  Jakowits,  Jettiniiz,  Inner 
gefild,  Jawors  ,  Janowitz,  Jaborzi ,  Kaiaerhot, 
KaachüVDttz,  Kotiachau  ,  Hoigchits,  Kadeichits, 
Kumpatitz,  Kleinchmalna,  Kochet,  Kubiachkahof, 
Kloatermühl,  Kochanow ,  KölUndort,  Kaltmühle, 
Kornmühle,  Kriegaeiahof,  Köpptln,  Kniravbitz, 
Kaltenhrunn,  Kundratits  ,  Krieanitz,  Loaanitz 
huha,  Liedelhöfen,  Langendorf,  Leachiachow, 
Ziebietitz,  Lukau,  Lhota  ,  Laturnhüfte,  Mirkati, 
Millau  ,  Mader  ,  Mokroauk  ,  Mochaa,  Maracho- 
Witz,  Millinow,  Mittachütz,  Mittelköirnaalz,  Mooa, 
Mühlaprung ,  Neuatadtel  ,  ^itsau,  Hiimpfergut, 
Neuhof,  Seuhurkenthal,  Neubrunn  ,  Neusäuieln, 
Nutzenau ,  Neudorf l,  Neuhaua,  Netzdiez.  Oher- 
tieachau,  Oppelitz,  OherkernaalZi  Oberatankau, 
Oatruizno  ,  Oberateindelberg ,  Pilaenhot ,  prit- 
achen,  Püratling,  Philipshütte ,  Poaorka,  Peso 
bitz,  Petrowitz,  Przeatanitz,  picho  ,  taeheidl 
hof,  Puchinerhof,  Podmokl,  Plattorn,  Pateczek, 
Pawinow,  Pucltwerk,  Pohorako ,  Poachau,  Ra 
geradorf,  Rozako ,  Rogau,  Rindlau,  Rehberg, 
Bothaaifen,  Radortitz,  Ruwtia,  Rock,  Rappatitz 
Ranklau,  Rothenhof ,  Rathgebern  ,  Reberberg, 
Stiepanitz  ,  Siegelhof,  Schröheradorf,  Stüberi 
häuaer,  Schätsenreuten,  Schätzenwald,  Stuppen, 
Stubenbach,  Strankau,  Sonnberg,  Stras,  Sucha, 
Schwogachitz,  Stuchau,  Stadeln,  Schlöaaelwald, 
Sattelberg,  Seeberg,  Stankau,Schöpferhof,  Scherl- 
holzachlag,  Sedlets,  S<eindelheger,  Sophienthal, 
Scherlmühte,  Scheachulkahof,  Scherlhof,  Tiraits, 
Thereaiendorf,  Tripiachen,  Tiefenan,  Vnterhöfen, 
Unterreichenatein,  Untertitachau,  Vnterkochet, 
Vnterkernaalz,  Unterkochet,  Unterateindelberq, 
Vogelaang,  Waltietitz,  Wunderbach,  Weiaamär 
ter,  Wodelenow.  Wellhartit.z,  Wciaaenhach,  Woll- 
aehow,  Wogtitz,  Wlaatiegow,  Waid,  Worlow, 
Wayermühl,  Waiderhol  zachlag,  Zech,Zewiachen, 
Oroaa-  und  Klein-Ziegenruck,  Zlinitz,  Zamiachl, 
Zikau,  Zdiar ,  Zikow,  Zamischel,  Zaluach,  Za- 
halka,  und  Zwiatau  oder  Swe'tla. 

SeliütteiiiC»,  Zitonicze,  Sytienicze  — 
Böhmen,  Leitm.  Kreis,  ein  Gut,  Schiosn 
und  Dorf  von  151  Häusern  und  874 
Einwohnern,  von  welchen  4  Hans.  u. 


22  Einw.  z.  Gute  Teinitz  gehören,  u. 
7  Kleinhäusler  etwa  150  Klafter  vom 
Orte  n.  abgesondert  liegen,  mit  einer 
Pfarre.  Die  geographische  Breite  des 
hiesigen  Pfarhauses  beträgt  50o  33' 
12"  und  die  östl.  Länge  31°  49'  30'<; 
diese  genaue  Ortsbestimmung  ist  aus 
mehren,  von  dem  um  die  Geographie 
Böhmens  hochverdienten  Kanonikus 
Kreybich,  ehemaligem  Dechanten  der 
Schüttenitzer  Pfarkirche ,  angestellten 
astronomischen  Beobachtungen  v.  Pro- 
fessor David  berechnet  worden.  Nach 
den  meteorologischen  Beobachtungen 
welche  derselbe  Kan.  Kreybich  eine 
lange  Reihe  von  Jahren  hindurch  an- 
gestellt hat,  ist  die  mittlere  Barometer- 
höhe 27|^  Wiener  Zoll,  und  die  mitt- 
lere Jahres  -  Temperatur  7,54**  Reaum. 
Die  Meereshöhe  des  Pfargebäudes  be- 
trägt 115,45,  Wien.  Klaft.  Die  hiesige 
Pfarkirche  ist  unter  dem  Patronate  dei 
Grundobrigkeit,  hatte  bereits  1384  ihrer 
eigenen  Pfarrer.  Eingepfart  sind,  auss; 
Schüttenitz  selbst,  die  Dörfer  Skalitz 
Welbiue,  Pohoran,  Podiwin,  Ternowai 
und  der  zu  diesem  Dorfe  konskribirtej 
etwas  entfernt  liegende  zum  königl 
Kanonikate  inLeitmeritz  gehörige  Gis- 
hof,  ausser  dieser.  Pfarkirche  hatt« 
Schüttenitz  ehedem  auch  auf  der  Höh«, 
des,  vom  Dorfe  uw.  sich  hinziehende! 
Weingebirges  eine  öffentliche  Loretto 
Kapelle,  welche  1785  aufgehoben  wurde: 
Seit  mehren  Jahren  ist  es  eine  Ruine! 
Schüttenitz  besitzt  ferner  1  im  Jahrj 
1815  ganz  neu  erbaute  Seh.  mit  2  Lehr! 
zimmern ,  1  obrigk.  Schloss,  welche) 
nach  dem  Brande  im  Jahre  1806  dau 
erhafter  u.  schöner  wieder  hergestell 
worden  ist ,  1  Bräuhaus  (auf  12  Fas 
i  2  Eimer),  1  Meierhof  in  eigner  Regie 
I  1  Zier-  und  Küchengarten,  2  Obstgär 
I  ten,  1  Biudereigebäude  mit  einem  ge 
I  ränmigen  Weinkeller,  1  Schäferei, 
I  obrigkeitl.  Ziegelhütte,  2  Wirthshäus 
I  und  12  Mühlen,  v.  welchen  8  im  Dorf 
i  selbst,  4  vereinzelt  oberhalb  desselbe 
I  nach  Norden  liegen,  mit  Weingebirge 
umgeben  und  v.  einem  kleinen  Bach 
durchflössen,  ^  St.  v.  Leitmeritz  u. 
Stunde  v.  Lobositz. 
Schüttcnitss,  Böhmen,  Leitm.  Krcii 
ein  Pfarhof  115  Wien.  Klaft.  über  « 
See  bei  Hamburg. 
(Schütter,  Ungarn,    Oedenb.  Gespan 

s.  Söjtör. 
ISehutterliLOg^l,  lllirien,  Kärnten  Kh 
genfurter  Kreis ,    ein    Berg  753  Klftr 
südöätl.  V.  St.  Leonhard. 


ISchüttern,  Söjtör 


Dorf  im  Oedenburger  Komt. 


Ungarn 
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Seliüttersbergr»  Bankes  -  Ungarn,! 
ein  Walii  im  Honther  Komt.  j 

Seliiittgrraben,  Steiermark,   Juden-! 
burger  Kreis,  zwischen  dem  Angrabeni 
und    Feistritsgraben     bei   Freuenberg,  { 
mit  einigem  Viehauftriebe  und    bedeu- 
tendem Waldstande. 
Sebtkttibei* ,   Schüttüber,  eig.  Klein- 
Schüttiber,  bei  Schauer  Schetüber,  auch 
Klein-Schöd,    Klein-Sched  —  Böhmen, 
Elbogner  Kreis ,    ein   Dorf  von   61  H. 
und  631    Einwohn.,    ist  nach  Miltigau 
(gleichnamige  Gegend)  eingepf.,  u.  hat 
1  obrigkeitl.  Schloss,    1  do.  Meierhof^ 
1  Wirtshaus  und  1  Synagoge. 
IScbuttol,  Böhmen,    Leitm.  Kreis,   ein 
Uamelhof  der  Hersch,  Czebus ,  Draho- 
bus  u.  Liboch ;   s.  Schittal. 
ISchütiübeB*,  Gross-  a.  Klein-, 
oder  Schetüber,  sonst  auch  Kleinschöd, 
'      Böhmen,  Elbogn.  Kr.,    ein  Gut  u.  Dorf 
'     mit  einem  Schlosse  und   Meierhofe,    1 
^     St.  von  Sandau. 

'  Scbütf  wa,  Böhmen,  Klattauer  Kreis, 
'  ein  zum  Gute  Stockau  geh.  Dorf;  s. 
1^     Schidwa. 

j'  ^cSiuta,  Oester.  unter  der  Ens,  V.  U. 
'•  W.  W.,  eine  zur  Hersch.  Klam  und 
"  Schottwien  geh.  Pfarre-,  siehe  Maria- 
''>     Schutz. 

"  $«>lftu(z,  wind.  Schuzh  —  Steiermark, 
'"  Cillier  Kreis,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
^"  .  Hersch.  Stattenberg  geh.  Gegend  von 
'^  einigen  Häusern  in  der  Pfarre  Mons- 
"i  berg,  hinter  St.  Anna,  8  Stunden  von 
'"    Pettau. 

'^'  Schütz,  Ali^o-  und  Felsö-,  Ober- 
'^'  und  Unter-Schützen—  Ungarn,  Eiscn- 
burger  Gespanschaft,  8  deutsche  gräfl 


Batthyauische   Dörfer  ,    das    erste  mit 


^}    82  Haus,  und  557  meist  evangel.  Ein- 
%    wohnern,  Filial  von  Pinkafeld,  das  2. 
'''    mit  183  Häusern  und  919  meist  evang. 
'     Einwohn,  ebenfalls  Filial  von  Pinka- 
feld,  mit  einem   Bade   und   beide   mit 
chönen    Pferdegestütten ,  liegt    zwi- 
chen  Pinkafeld  und  Szalonak,  4  Mei 
len  von  Güns. 
P  »ehütz,  IVeineih-  undHorvaib, 
^^^    Deutsch-  und  Kreboth-Schützen  —  Un- 
"•'    garn,  Eisenburger  Gespauschaft,  zwei 
deutsch-kroat.  gräfl.  ErdÖdische,  durch 
f^i*    den  Bach  Piuka  von  einander  gcschie 
t^    dene  £^ör/«r,  das  erste  mit  99  Häusern 
und  669  rk.    Einw.    Mühle.    Weinbau. 
P   Pferdestutterei.  Das  zweite  Filial  vom 


vorigen,  mit  310  rk.  Ein  wohn.,  IJ  bis 
2  Meilen  von  Steinamanger. 
9hützeii,  Ungarn,  Oedenburg.  Kernt.; 
s.  Lövö. 

ehützeii,  Oester.  unter  der  Kns,  V. 
0.  W.  W.,   ein  Dörfchen  von  7  Häu- 


sern und  36  Einwohnern,  zur  Hersch. 
Grünbühel  und  Pfarre  Külb.  Post  Set. 
Polten. 

Sehützen,  GrosM-,  Nagy-L^vard, 
Welke- Lewari  —  Ungarn,  Pres  bürg. 
Komt.,  ein  slov.  deutscher  Marktfle- 
cken von  380  H.  und  862  Kinwohncrn 
Waldungen,  Mahl-  und  Sägemühle. 
Meierei.  Ziegelbreunerci.  Ueberfahrt 
über  die  March.  Dreissigstamt.  Jahr- 
märkte. Gräfl.  Kolonitsisch ,  liegt  am 
Bache  lludava  und  der  Poststrasse  n. 
Mähren  und  dem  Neutraer  Komt.,  5M. 
von  Presburg. 

Sehutzcn,  fileiii-,  Kis-Levard  — 
Ungarn,  Presb.  Komt.,  ein  slov.  Dorf, 
von  161  Häusern  und  1171  meist  rk. 
Einwohnern.  Fürstl.  Pallfysch,  liegt  au 
der  March. 

$$eiäützi;nher||;,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hersch.  Weitra 
gehöriges  Dorf  von  18  Häusern  und 
84  Einwohnern,  hat  eine  Hammer- 
schmiede, welche  Hacken ,  Krampen, 
Hauen,  Schaufeln,  Sägen  u.  dgl.  verfer- 
tigt, im  Amte  Lainsitz,  gegen  Westen 
nächst  Weitra,  4^^  St.  v.  Schrems, 

Scbützeiibcrg^,  Scheitovschag  — 
Steiermark,  Marbnrger  Kreis,  eine  zur 
Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Mallegg  geh. 
Gemeinde  von  39  Häusern  und  153 
Einwohnern ,  Pfarre  Luttenberg,  zur 
Herschaft  Freiburg,  Freisburg,  Jah- 
rtng ,  Krottenhofen  ,  Malegg ,  Stadl, 
Steiuhof,  Schachenthurn,  Dominikaner 
Grätz ,  Landschaft  und  Kostinischeu 
Gült  dienstbar,  5  St.  v.  Radkersburg, 
4  St.  von  Ehrenhausen. 

Schiitzenclorf,  Oester.  ob  der  Ens, 
Hausruck.  Kr.,  ein  Dorf  in  der  Pfarre 
Gallsbach,  4  St.  v.  Haag. 

SffSftützeuclorfv  auch  Rziczekgen»  — 
Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  dem  Gute 
Jeleuy  geh.  Dorf  von  61  Häusern  und 
454  Einwohn.,  ist  nach  Brandeis  (Her- 
schaft gl.  Nam.)  eingepf.,  und  hat  eine 
Schule,  1  Wirthshaus  und  1  Mühle  mit 
Bretsäge,  \  Stunde  abseits  liegt  das 
s.  g.  Brünnel  (Studauka)  ein  zum  Bau- 

.  ernhofe  Nr.  12  gehöriges  kleines  Bad- 
haus mit  einem  Wirthshause.  Die  Quel- 
le ist  gemeines  Brunnenwassern,  wird 
nur  von  den  Landleuten  der  Gegend  als 
Bad  gebraucht,  liegt  ober  der  Stadt 
Wildenschwerd  am  Adlerflusse,  %\  St. 
von  Hohenmauth. 

i^ehtitz^iiclorl',  mähr.  Slawoniow -x 
Mähren,  Olmützer  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Mürau  unterthäuiges  Dorf  von  50  H. 
und  338  Einwohnern,  im  Gebirge,  1 
St.  von  Müglitz. 

Scbützendorl',  Hllrieu,  Kraio,  Nea- 
53* 
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städtler  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Koni. 
Wördcl  ließf.,d.Hrsch.  Klingenfels  geh, 
Dorf  von  80  Häusern  und  114  Binw., 
mit  dem  Hofe  Sehnt,  nach  Set  Marga- 
rethen  eingepfart,  \\  Stunden  v.  Neu- 
städte!. 

i§cliiitzcndorf,  Schizdn  oder  Velka, 
Steiermark,  Marburger  Kr.,  eine  z.  W. 
Bzk.  Kom.  Herschaft  Guteuhaag  geh. 
Gegend  von  61  Häusern  und  206  Ein- 
wohnern, Pfarre  St.  Leonhard ,  zur 
Herschaft  Malegg  u.  Gutenhaag  dienst- 
bar. Hier  fliesst  der  Grabenbach,  4^  St. 
von  Marburg. 

ISehiitzenilorf,  Strotschia  Vess  — 
Steiermark,  Marburger  Kr.,  ein  z.  Wb. 
Bzk.  Kom.  und  Herschafc  Malleg  ge- 
höriges, nach  Lnttenberg  eingepfartes 
Dorf  von  30  Häusern  und  173  Einw., 
in  dieser  Gegend  fliesst  der  Kosteins- 
kerbach,  4|  St.  vonRadkersburg,  4  St. 
von  Ehrenhausen. 

Sehützendorf,  Tschakova  —  Stei- 
ermark, Marburger  Kr.,  ein  in  d.  Wrb. 
Bzk.  Kom.  Schachenthurn  liegend,  ver- 
schiedenen Herschaften  gehörig.  Dorf, 
%  St.  ven  Radkersburg,  4  Stunden  von 
Ehrenhausen. 

Seliülzendorf ,  Böhinleeli-,  Böh- 
men, Czasl.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Pol- 
na  gehöriges  Dörfchen^  4  Stunden  von 
Dentschbrod. 

JSrIiützendorf,  0«ulseli-,  Böh- 
men, Czaslauer  Kr.,  ein  zur  Herschaff 
Polna  gehöriges  Dorf  mit  einer  Kirche 
und  Mahlmüble,  %\  St.  von  Iglau. 

(Seliiitzenedf ,  Oesterr.  ob  der  Eas, 
Hausr.  Kr.,  2  in  demDistr.  Kom.  Neu- 
kirchen am  Walde  liegende,  dah.  ein- 
gepfarte,  und  zur  Hersch.  Aichberg  ge- 
hörige Häuser,  gegen  Süden  v.  Dorfe 
Mausbiirg,  3  St.  von  Baierbach. 

Seitut zeni^el.  Böhmen,  Bunzlan.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Gross- Rohosetz  ge- 
höriges Dörfchen  von  6  Häusern  und 
55  Einwohnern,  nach  Liebenau  einge- 
pfart, auf  einem  waldigen  Berge,  1^  St. 
von  Liebenau. 

Sdiiitzengraben,  Steiermark,  Gr. 
Kr.,  eine  Weingehirgsgegendy  z.  Pfars- 
gült^  Gnass  dienstbar. 

I^cliützenhaus,  Oester.  unter  d.E., 
V.  O.  W.  W..  eine  Inder  Rotte  Hain- 
buch sich  befindliche,  zur  Pfarre  Hai- 
dershofen  und  Herschaft  Dorf  an  der 
Ens  gehörige  Besitzung^  2  Stunden  v. 
Steier. 

Schützcnlnfiiel,  oder  Klein-Yenedig 
—  Böhmen,  Insel  in  der  Moldau,  in  d. 
Stadt  Prag,  ein  sehr  lieblicher  ünter- 
haltungsort. 

^chülzenhASf  en,  Oesterr  unter  der 


Ens.  V.  U.  W.  W.,  ein  zur  Hersch 
Krumbach  und  Pfarre  Schöuau  gehör 
Dörfchen  von  7  H.  und  16  E.,  zwis 
Hochneukirchen  und  Schönau,  llj  Std 
V.  Wr.  Neustadt. 
Sehützenloh,  Böhmen,  Elbogn.Kr. 
eine  einschichtige  Mahlmvhley  bei  den 
Dorfe  Schönbach,  der  Hersch.  Ascl 
geh.,  \  St.  von  Asch. 

Scfiülzeiiödf,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  Weiler,  am  Herrenhol? 
in  der  Pfarre  Neukirchen,  3|  Std.  voi 
Baierbach. 

ISeliiitzs^tiwald,  Böhmen,  Prachinei 
Kr.,  5  Häuser  mit  einem  Jägerhaus 
unweit  dem  Widrabache  u.  d.  Schwem- 
kanale,  3  St.  von  Stubenbach. 

I§chiitzln|f,  Oest.  ob  der  E.  ,InnKr. 
5  zum  Pflegger.  Braunau  und  Pfarre 
Neukirchen  geh.  Bavser  sammt  einei 
Mühle,  2^f  St.  V.  Braunau. 

IScIiützInfi;,  Oesterr.  ob  der  E.,  Salz- 
burger Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Saal- 
felden  gehöriger  Weiler  von  3  Häu- 
sern und  27  Einwohnern,  an  der  Saa- 
le und  an  der  Grenze  vom  Landger, 
Zell  am  See,  pfart  nach  Saalfelden. 
davon  er  1^  Stunde  entlegen  ist,  17| 
St.  von  Salzburg. 

Scfiutzwlen.  Oester.  unter  der  Ens. 
V.  U.  W.  W.,  eine  Herschaft  und 
Markt',  siehe  Schottwien. 

Scliuurseli,  Saro's,  Scharosch  —  Sie- 
benbürgen, Gross  -  Schenk.  Stuhl,  eii, 
Dorf  mit  1076  E.,  1  evangcl.  und  1 
griech.  nicht- unirten  Kirche.  Prätur  u 
Post  Nagy  Sink. 

Selivadna,  Böhmen,  Leitm.  Kreis,  eil 
Gut  und  Dorf;  siehe  Schwaden. 

^eliYantzpaeh,  Schwantzbach,  ode 
Schweinsbach,  —  Ungarn,  diess.  de 
Donau,  Presburger  Gespanschaft  ui» 
Bezirk,  ein  Dorf  der  gräfl.  Palffysche 
Herschaft  Bazin,  mit  einer  eigene 
Pfarre,  zwischen  Modra  und  SärfFi* 
2^  St.  von  Presburg. 

l§eliYarull4? ,  Illirien  ,  Krain ,  Lail 
Kreis,  ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Pono 
vitsch  gehöriges  Dor^  mit  einer  Kirclu 
2  St.  von  Set.  Oswald. 

Sclivltze  ,  Illirien ,  Krain ,  Laibach( 
Kreis ,  ein  Dorf  von  29  H.  u.  177  E 
zur  Hauptgemeinde  Strobelhof. 

ISclftivaadorf ,  insgemein  Schwandor 
vormals  Schwabdorf  genannt ,  Oeste 
unter  der  Ens  ,  V.  U.  W.  W.,  eii 
Herschaft  und  Dorf  von  109  Häusej 
und  1690  Einwohnern ,  die  meiste) 
von  Ackerbau  leben,  Hauptort  ein 
Herschaft,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
k.  k.  Wegmauth.  Der  Ort  besteht» 
zwei  Häuserreihen^  hat  auf  demMarli 
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.  platze  eine  Säule  mitWeinlaubgewin- 
den,  ein  grosses  herschafdiches  Schloss, 
eine  bedeatende  Baumwollspinnmann- 
faktur,  ein  Brauhaus,  eine  Bleiche  etc. 
Ehemals  geschahen  hierher  Wallfahr- 
ten zu  einem  in  der  Kapelle  der  Pfarr- 
kirche aufgestellten  Marienbilde ,  am 
linken  Ufer  der  grossen  Fischa  ober 
Enzersdorf,  1^  St.  von  Fischamend. 
Postamt. 

ISelii«ab,  Podsswaby,  Böhmen,  Chrud. 
Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Leutomischl 
gehöriges  Dörfchen  von  3  IL  u.  16  E. 
aus  1  Mühle  mit  Brettsäge  und  2  Cha- 
luppen  bestehend,  nach  Hermanitz  ein- 
gepfart,  gegen  Norden  nächst  Hornek 
am  Schaber-Teiche,  1\  St.  von  Hohen- 
mauth. 

Schwab  ,  Uogarn,  Sohler  Gespansch.; 
siehe  Schwabenhof. 

Seliiwabavh ,  Illitien ,  Krain  ,  Neust. 
Kreis ,  em  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Staatsherschaft  Pleteriach  gehör.  Dorf^ 
nächst  Set.  Marein ,  3  St.  von  Ncu- 
städtel. 

Sehnabau  ,  mähr.  Schwabow ,  Mäh- 
ren ,  Iglauer  Kreis  ,  ein  zur  Herschaft 
Batelau  gehör.,  seitwärts  davon  gegen 
der  böhmischen  Grenze  u.  (böhmisch) 
Ober  -  Czerekwe    liegendes    Dorf  von 

85  H.  und  156  E.,  4^  St.  v.  Igla«. 
Scbwabau,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 

ein  im  Wb.  B.  Kora.  Poppendorf  und 
Pfarre  Straden  sich  befindl.  verschied. 
Hersch.  dienstbar.  Dorf  von  16  H.  und 

86  E.,  mit  einer  Mühle  am  Poppendor- 
ferbache,  gegen  Norden  nächst  Waa- 
sen,  hier  fliesst  der  Poppendorferbach, 
3i  St.  von  Murek. 

Sebwabflorf ,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  die  ehemalige  Benenn, 
der  Herschaft  Schwadorf. 

*SebiwabeeU ,  Gaisschedl  —  Oesterr. 
ob  der  Ens,  Hausr.  Kr.,  ein  Dorf,  im 
Distr.  Kom.  Parz,  grenzt  gegen  Süden 
mit  dem  Dorfe  St.  Georgen  bei  Tollet, 
und  ist  dahin  eingepf.,  hier  befindet 
sich  bereits  seit  1884  ein  Schloss,  mit 
einem  sehr  tiefen  Brunnen  am  söge 
nannten  Geisschädlberg ,  ^  Standen 
von  .Haagj 

Sehwabeii:«);,    Schlawek  —   Illirien, 
Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  ein  zum  Wrb. 
B.  Kom.   und   Landgcr.    Hersch.   Blei 
bürg  geh.  P/'ardor/',' nächst  demDrau- 
flusse,  3  St.  von  Unterdrauburg. 

Sebttabesu;,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
^     geuf.  Kreis,    eine   Steuer  gemeinde  mit 
1699  Joch. 

JSebwabelthal ,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  ein  Seitenthal  der  Salza,  in  wel- 
chem der  Leimbach  oder  Schdrfenko- 


gel ,  der  Gross enbach  ,  die  Pfarrach« 
ebenalpe,  der  Eibenkogel,  die  Wahr- 
heit oder  untere  Schiesser,  der  Wil- 
zinggraben  ,  Brnnnsattel ,  Mitterkogel, 
die  kaltemauer,  der  Alpsteig,  die  Trief- 
und  Geismauer ,  der  Mörserwald ,  der 
Buchberg,  Baustein,  Schwarzenbach, 
Rossgraben ,  der  hintere-,  mittlere-  u. 
vordere  Seebach,  mit  sehr  grosser  Be- 
hölzuDg  und  bedeutendem  Viehauftriebe 
vorkommen. 

Srh^Yabelwandi.  Oest.  ob  der  Ena, 
Salzb.  Kr. ,  eine  Höhe  von  1085  Klft, 
südÖstl.  von  Gerling. 

Srbwaben .  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Neuschloss  geh.  Dorf  von 
25  H.  und  126  E.,  hat  1  Kapelle;  hie- 
her  gehören  auch  die  Häuser  am 
Schischkenberge  (Zizkaberge),  auf  wel- 
chem 1  altes  Schloss,  Zizkaschloss  gen. 
liegt  (die  Sagen  davon  s.  Schaller), 
welches  der  obrigkeitl.  Jäger  bewohnt, 
dabei  ist  einThiergarten  mit  einemHäger- 
hauseu.  einer  angefangene  Parkanlage ; 
ferner  ein  Mühlsteinbruch,  liegt  nächst 
dem  Pfardorfe  I 
von  Neuschloss. 

Sebwabrn,  Oest.  ob  der  Ens,  Inu 
Kr.,  ein  in  dem  Pflegger.  Schärding 
lieg,  versch.  Dominien  geh.  nach  Zell 
eingepf.  Dorf ,  2^  Stunde  von  Sieg- 
harding. 

ISebivabeii,  windisch  Shwabl  —  Stei- 
ermark ,  Marb.  Kr. ,  eine  Gemeinde  v. 
24  H.  und  94  E. ,  des  Bezks.  und  der 
Pft*.  Gross -Sonntag;  zur  Hersch.  Alt- 
ottersbach, Freiberg,  Dornau  und  Luk- 
aufzen  dienstbar. 

Sebwabeiiberg;,  Shvaba  —  Steier- 
mark, Marb.  Kr.,  eine  in  dem  Wb.  B. 
Kom.  Gross  -  Sonntag  lieg,  verschied. 
Hersch.  geh.  Weingehirgsgegend  von 
20  H.,  4|  St.  von  Pettau. 

(Sebwabenber«.  Ungarn,  eine  Pusta 
von  4  H.  und  43  E. ,  guter  Ackerbau, 
im  Pester  Komt. 

Sebwabenbersrerbachel,  Steier- 
mark ,  Brück.  Kr. ,  im  Bezirk  Aflenz, 
treibt  in  der  Gegend  Thal  zwei  Haus- 
mühlen. 

Schwabendorf,  Svdb  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  25  H.  und  240  Einw., 
im  Barser  Komt. 

IScHwabendorf ,  Ungarn,  Eisenb. 
Komt.;  s.  Sväbfalu. 

Sebwabendörfl ,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  U.  W.  W.,  eine  Orttchaft 
nächst  Rodaun,  2  St.  von  Wien. 

Srhwabenedt,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W..  3  einzelne  Häuser,  zur 
Hersch.  Asbach,  Pfarre  Kremstetten. 
Post  Amstetten, 
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f^rhwabenirasse,  mähr.  Schwabka  — 
Mähren,  Brünner  Kr. ,  eine  zur  Hrsch. 
Rieozkowitz  «eh.,  nächst  Brunn  unter 
der  Festunia:  Sjjielberg;  lieg,  der  Neu- 
«;assner  Pfarre  tst.  Thomas  zu;»e(heilte 
Brünner  Vorstadt tjasse  von  32  Haus. 
und  863  E.  Post  Brünu. 

Scliwali«Fa||rueb,  Oest  ob  derEns, 
lun  Kr.,  ein  in  dem  Pfleä^ger.  Viech- 
tenstein  Iie,ß:.  verschied.  Dominien  ge- 
hör, nach  Esternberg  eingepf.  Dorf, 
2^  St.  von  Passau. 

Seh%«<»beiihof t  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm, 
der  Stadt  Wolfsberg  geh.  Bof,  in  der 
Gegend  v.  Priel,  li^  Stunde  v.  Wolfs- 
berg, 7  St.  von  Klagenfurt. 

Seliwabesihof,  Ungarn,  Oedenburg. 
Komt. ;  s.  Kukericz. 

i^cb^t'ab^nlftof,  Schwab,  Schwabuw 
Majer  —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Sdbln.  Gesp.,  Untern  Bzk. ,  eine  zwi- 
schen waldigen  Gebirgen  liegende  ,  u. 
Karpfen  eingepfarte  und  dahin  gehör. 
Ortschaft  von  26  H.  und  250  Einw., 
1  St.  von  Karpfen. 

Sehwabeetbub  «  Oest.  ob  der  Ens, 
Inu  Kr.,  eine  kleine  in  dem  Pflegger. 
Schärding  lieg,  versch.  Domin.  gehör, 
nach  Siegharding  eingepf.  Ortschaft 
von  8  Häusern,  |  Stunden  von  Sieg- 
harding. 

iSipbwabeiiltK,  mähr.  Sswabenicze  — 
Mähren,  Brünner  Kr. ,  ein  der  Hersch. 
Wischau  unterthän.  Markt  von  18  H. 
und  119  E. ,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
nacht  Mehlowitz ,  geg.  Westen  IJ  St. 
von  Wischau. 

^eb'tvabenltindlel «  Oesterr.  ob  der 
Ens,  InnKr.,  ein  zur  Pflegger.  Hrsch. 
Wildshut  geh. ,  aus  Einöden  zusam- 
mengezogenes Dorf,  9  Stunden  von 
Braunau. 

JSrbivab«iireut«fi*$ütel ,  Oesterr. 
unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  eine  in 
der  Rotte  dieses  Namens,  Pfarre  Haag 
sich  befindliche  zur  Hersch.  Westen- 
Ihal  gehörige  Besitzungy  3  Stund,  von 
Strengberg. 

Schivabenwahl)  Oest.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Neumarkt 
(im  flachen  Lande)  gehör.  Weiler,  in 
der  Pfarre  Berndorf,  4  Stunden  von 
Neumarkt. 

I^ebmabeistcsai  Illirien,  Friaul,  Lai- 
bacher Kr. ,  ein  Berg  von  785  Klaft., 
nordöstl.  von  Ratschach. 

!$rbi«abliij  oder  S wabin  —  Böhmen, 
Beraun.  Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Zbirow 
geh.  Meierhof,  mit  einem  Bräuhaus, 
liegt  unter  dem  Schlosse  Zbirow,  1^ 
St.  von  Zerhowitz, 


ISeltwdbln  *  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  30  H.  und  137  E., 
des  Bezirks  Hochenwang ,  Pfr.  Krieg- 
lach, zur  Herschaft  Hochenwang,  Neu- 
berg ,  Wieden  nnd  Feistritz  dienstbar. 
Hier  befindet  sich  ein  Eisenhammer  mit 
1  Zerrenfeuer  laut  Grubern.  Intim,  dd. 
4.  Oct.  1785;  ferner  2  Sensenfabriken, 
li  St.  von  Langenwang,  1  Stunde  v. 
Hochenwang ,  1  Stunde  v.  Krieglach. 
5  Meil.  von  Brack. 

$$eliwäblnir«  Steiermark,  Brack.  Kr., 
eine  Gemeinde,  von  57  H.  und  225  E., 
des  Bezirks  Hochenwang,  Pfarre  Lan- 
genwang; zur  Hersch.  Hochenwang, 
Oberkapfenberg,  Wieden  und  Feistritz 
dienstbar,  zur  Staatshersch.  Neuberg 
mit  Getreid  -  Sackzeheud  pflichtig.  In 
dieser  Gemeinde  kommt  das  Treuba- 
chel  vor. 

Scliwäbfins:f^s*ab«n  ,  Steiermark, 
Brucker  Kreis ,  ein  Scitengraben ,  im 
Mürzthale. 

NeSiiwabino'tv,  Böhmen,  Ozasl.  Kr., 
ein  aus  einem  zerstückten  Meierhofe 
entstandenes  Dörfchen  der  Herschaft 
Krzesetitz  gehörig ,  liegt  4^  Stunde  v. 
Ozaslau. 

SebivabitK,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Niemes  gehör.  Dorf 
von  119  Häusern  und  697  Einwohnern, 
hat  1  Pfarkirclie  und  1  Schule,  beide 
unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit; 
auch  ist  hier^l  herschaftliches  Forst- 
haus, die  Einwohner  des  Dorfes  leben 
zum  Theile  von  Weberei.  Der  Ort 
ist  von  zum  Theil  bewaldeten  Hügeln 
umgeben;  auf  dem  Vorsprunge  eines 
derselben,  am  westlichen  Ende  des- 
Dorfes,  sind  die  Ueberreste  der  soge- 
nannten Schwedenschanze  wahrschein- i 
lieh  aus  dem  30jährigen  Kriege  her-| 
rührend.  Zu  Schwabitz  ist  auch  deri 
i  St.  nordöstl.  entfernte  herschaftliche! 
Meierhof  Spernig  oder  Spornig  kons-! 
kribirt;  in  der  tlmgegend  dieser  Ort-f 
Schaft  wurde  ehedem  Bergbau  auf  Ei-j 
senerze  getrieben,  grenzt  gegen  Süden) 
mit  dem  Dorfe  Höflitz,  1|  St.  v.  Niemes,; 
3  St.  V.  Hünerwasser. 

SeEiwabS4a,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
Wirthshaus  zur  Liebner  Jurisdiktion, 
liegt  neben  der  Chaussee ,  1  Stunde 
von  Prag. 

SeEtivabl&a  ,  Mähren ,  Brünner  Kr., 
eine  der  Hersch.  Rzcczkowitz  unter- 
thänige  Brünner  Vorstadtgasse',  siehe 
Schwabengassc. 

Sehwabsdorf)  Ungarn,  Zips.Gesp.; 
s.  Svabocz. 

ISfjSiiwabeS&o  oder  Schwabskerhof  — 
Mähren,  Hrad.  Kr.,   ein  zar  Herscli. 


Patschalowitz  gehör.  Meierhof  unweit 
dem  Dorf©  Pornitz ,  3  Stunden  von 
Wischau. 

ScHivHehatf  insgem.  Schvvechät,  vor 
Alters  Suechant  —  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  U.W.W.,  ein  zur  k.k.  Hracli. 
Ebersdorf  eeh.  Markt  von  141  Häusern 
und  8290  Einwohnern ,  die  sich  theils 
von  Gewerben ,  theils  vom  Ackerbau 
oder  von  Fabrikarbeiten  ernähren.  — 
Auf  dem  Platze  steht  die  schöne  Pfar- 
kirche  Set.  Jacob  und  ausser  dieser  ist 
auch  in  Klein-Schwechat  die  vormalige 
Kapuzinerkirche  noch  im  Gebrauche. 
Es  bestehen  hier  3  ansehnliche  Brau- 
häuser, eine  Oehlmühle  und  eine  Baum- 
wollspinnmanufaktur.  Oestlich  ausser 
dem  Markte  sieht  man  an  der  Post- 
strasse einen  14  Fuss  hohen  Obelisk 
aus  Sandstein ,  auf  4  Kugeln  ruhend, 
als  Denkmal  des  freundschaftlichen 
Zusammentreffens  des  Kaisers  Leopold  I. 
mit  dem  Könige  von  Polen  Johann  So- 
bieski,  nach  der  Befreiung  Wiens  von 
den  Türken,  am  15.  Septbr  1683;  mit 
einem  Postwechsel  zwischen  Wien  und 
Fischamend,  von  dem  Schwechatbache, 
den  sogenannten  wilden  Wasser  und 
dem  Kaltengangflusse  durchwässert , 
geg^n  Osten  nächst  Mannswörth,  und 
gegen  Westen  nächst  Rannersdorf ,  in 
ebener  Lage  südöstlich  von  Wien,  an 
der  Poststrasse  nach  Presburg.  Post- 
amt mit: 

Albern,  Kaiaer-Ebtrtdorf,  Alt-Kettenhof,  yttularfl, 
oder  Keukettenhof,  Klederling  ,  Mannswörth, 
Rannertdorf ,  Rauchenwarth  ,  Zwdlfaxinff  ,  Ba- 
bel tniihle ,  Neumühle,  Papiermühle  hei  Rannert- 
dorf, Preitaenmühle  bei  *.  Eberidorf. 

ivhvwaekerr^ltli,  Oest.  ob  d:  Ens, 
Mühl  Kr.,  ein  zum  Distr.  Komm,  und 
Hrsch.  Lichtenau  geh.  nach  St.  Oswald 
cingepf.  Dorf  mit  einer  i  St.  an  der 
grossen  Mühl  liegende  Mühle,  11  St. 
von  Linz. 

4cliivadeii>  Swadow,  Swaty,  Schvad- 
na,  Russiswadow  —  Böhmen ,  Leitm. 
Kr. ,  ein  Gut  und  Dorf  von  68  Haus. 
und  348  Einwohnern,  hat  ein  altes, 
schon  vor  vielen  Jahren  ganz  abge- 
branntes Schloss  und  eine  im  Jahre 
1474  erbaute,  aber  schon  im  Jahre  1384 
bestandene  Pfarkirche;  eingcpf.  sind, 
ausser  Schwaden  selbst,  die  Ortschaften 
Presey,  Budowc,  Gojeditz,Wolfschliuge 
und  die  Hälfte  von  Waldschuitz.  Aus- 
serdem besitzt  Schwaden  noch  eine 
Schule  und  ein  Wlrthshaus,  liegt  geg.j 
Osten  am  rechten  Ufer  der  Elbe,  1  St. 
von  Aussig. 

iehwad«!!,  Siebenbürgen,  Klausenb. 
Gesp. ;   s.  Szovat. 

'eSt^iaderlifieb)  Völuaen,  Elboguer 


.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Graslitz  geh.  Dorf 
von  806  Häusern  und  8073  Einwohnern, 
grenzt  mit  den  Voigtländischen  Orten 
Ober-  und  Unter- Sachsenberg ,  hat  1 
Schule;  die  Häuser  liegen  sehr  zer- 
streut auf  Bergen ,  so  dass  der  Ort 
einen  Umfang;  von  8  Stunden  einnimmt; 
hier  ist  1  Mühle  und  ein  Kupferberg- 
werk. Die  Einwohner  nähren  sich 
grösstentheils  durch  BaumwoIIenwe' 
berei,  liegt  1  St.  von  Graslitz,  5^  St. 
von  Zwoda. 
^ehwadorf ,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  der  Hrsch.  Friedaa 
dienstbares  Dorf  von  8  Häusern  und 
30  E.,  links  zwischen  Friedau  und  St. 
Polten,  1  St.  von  Set.  Polten. 

f^ehwadorf ,  Oesterr.  unter  der  Bus, 
V.U. W.W.,  eine  Herschaf l  u.  Pfardorf 
von  109  Häusern  und  1690  Einwohnern, 
an  der  Brucker  Kommerzialstrasse;  siehe 
Schwaadorf. 

^ch  wadowa  EiHota,  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Seelau;  0. 
Lhottitz. 

ISeliwadowItz«  Swatoniowicz ,  Böh- 
men, Königgrätz.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Xachod  unterthän.  Dorf  von  51 H.  und 
380  E.,  allwo  sich  das  Bad  gleichen 
Namens  befindet,  gegen  Norden,  8  St. 
von  Nachod. 

SchivadoYwitx ,  CrroBS«,  Böhmen, 
Königgr.  Kr.,  ein  Dorf  von  143  Haus, 
und  988  Einw.,  zur  Herschaft  Nachod 
und  Pfarre  Eipel,  mit  einig,  abseitigen 
Kohlenzechhäusern. 

I$eli«va||;,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Him- 
melberg gehör.  Ortschaft,  4  St.  von 
Villach. 

ISrliwaKCn«  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gegend  im  Bzk.  Kainberg,  Pfarre 
St.  Radegund. 

Srlt%vaK«rschaf  tt  Illirien,  Kärnten, 
Vill.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Hersch.  Millstadt  geh.  Dorf  auf  einem 
Berge  ob  Millstadt  geg.  Norden,  4  St. 
von  Spital. 

ISchivaK^B'tüdorf ,  Mähren,  Olmütz. 
Kr.,  ein  neu  angelegtes  der  Hersch. 
Wiesenberg  unterth.  Dörfchen  v.  3  H.  u. 
80  B.,  unw.  Wermsdorf,  15  Stunden 
von  Olmütz. 

SrHuaKersdorf ,  ]¥i«der«  oder 
IJtitrr-,  mähr.  Doiny  Schwagrow  — 
Mähren  ,  Olmütz.  Kr. ,  ein  zur  Hercb. 
Daubrawitz  u.  Pfarre  Müglitz  geb.  Dorf 
von  84  Häusern  und  198  Einwohnern, 
I  St.  von  Müglitz. 

Seliwaiceriidorr,  Ober -,  mähr. 
Horny  Krczmy,  auch  Karlaus  Reispelz- 
KreiMcheu  geuauut  —  Mälureu,  Olmütz, 
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Kr.,  ein  zur  Hersch.  Daubrawitz  un- 
terthänig.  zur  Pfarre  Müglifz  geh.  Dorf 
vou  86  Häusera  und  142  Binwohnern, 
}  St.  V.  Mü«litz. 

Schwaariiitiltle,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Greis- 
seneck  sieb«  befiudende  der  Hrsch.  Stift 
Hhein  dienstb.  Mühle  und  Wirthshaiis 
in  der  Pfarre  Stalhofen ,  liegt  an  der 
Gaissthaler  Strasse,  7  Stunden  von 
Grätz. 

SeliwaKro«v  Ilorny  und  llolny, 
Mähren,  Olm.  Kr.,    8  der  Hrsch.  Dau- 


brawitz unterthänige 
Schwagersdorf,  Ober 
oder  Unter-. 

S^eliivalbaeh,  Steiermark,  Judenbnrg. 
Kr.,  am  Grundlsee,  zwischen  der  Bach- 
wand, Gösslerwand,  der  Zimitz  und 
dem  Vordem bache ,  mit  sehr  grossem 
Waldstande. 

Scliiwalg:,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  ein  Dorf  von  7  Haus,  und  17  B 
der  Hrsch.  Ossiach  und  Hauptgemeinde 
Himmelberg. 

S^^eliwnlfip,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  Ortschaft  von  10  H.  u.  78E., 
derWb.  B.  Kom.  Hrsch.  u.  Hauptgem. 
Spital;   s.  Schaig. 

lSehival|(,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 
5  in  dem  Pflegger.  Manerkirchen  lieg, 
der  Hrsch.  Mühlheim  und  Stift  Rans- 
hofen  gehör,  nach  St.  Lorenz  eingepf. 
Häuser,  links  von  Engelbertsham  am 
Set.  Veitnerbachc  und  am  Fusse  des 
Römerneuber^es  gelegen,  1  St.  von 
Altheim. 

Sch%waiK*  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gegend  im  Bezirk  Windischfeistritz  am 
Pnlsgaubache. 

i$eh%ial||r,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gegend,  zur  Hrsch.  Schleinitz  mit  Gar- 
benzehend  pflichtig. 

Sch'iwaig;  oder  Schweig—  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  eine  zur  Hrsch.  Stainz  und 
Pfarre  Set.  Stephan  geh.  Gegend,  mit 
einem  grossen  Wirthshause,  d.  Schwaig- 
wirth  genannt  an  der  Strasse  über  die 
Alpen ,  2  St.  von  St.  Stephan ,  8  St. 
von  Grätz. 

iSchwalvr  und  !Sleliff»nklrchen , 
Steiermark,  Grätz.  Kr.,  2  imWb.  Bzk.| 
Kom.  Hartberg  sich  befind,  z.  Gemeinde 
Staudach  gehör.  Gegenden,  6^  Stunde 
von  Hz. 

Srliwalic«  In  der ,  und  Auf  der 
€}rall«ii,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  einige  zerstr.  Häuser  in  demWb. 
B.  Kom.  Osterwitz  und  in  der  Gegend 
von  Set.  Sebastian,  1}  Stunde  von 
Set.  Veit. 

iSehivaii^,  mrieder«)  Q^sterreich  ob 


der  Ens ,   Hausr.  Kr. ,   ein  zum  Distr. 

Kom.  der  Stiftshersch.  Lambach  gehör. 

und  dahin  eingepf.  Dorf,  ^  Stunde  von 

Lambach. 
fSehnalV)  Ober-,  Oest.  ob  der  Ens, 

Hausruck  Kr. ,    ein  zum  Distr.  Komm. 

und  Stiftshersch.  Lambach  gehör,  nach 

Neukirchen  eingepfartes  Dorf,  au  der 

Poststrasse  nach  München,    f  Stunden 

von  Lambach. 
Srhualsalpe ,  Steiermark,    Brueker 

Kreis,  im  Kotzgraben,  mit  22  Riuder- 

auftrieb. 
Dörfer;    siehe !  Seit  wal  gral  pe  ,  Steiermark  ,    Grätzer 


und   Nieder-,!     Kr.,  eine  Gegend  im  Bzk.  Frondsberg, 
hier  fliesst  das  Falkeubachel. 

Srh%vaiKal|»e  ,  Steiermark ,  Juden- 
burger  Kr.,  im  Katschgraben ,  mit  60 
Rinderauftrieb  und  bedeutendem  Wald- 
stande. 

I$cliwai«;au  9  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis,  ein  zum  Distr.  Komm. 
Set.  Florian ,  Herschaft  Steieregg  und 
Puigarn  gehörig,  nach  Asten  eingepf. 
Dörfchen  nächst  dem  Donauflusse  und 
der  Enscrpoststrasse ,  1^  Stunde  von 
Steier. 

Srliwalisbach,  Steiermark,  Brueker 
Kr.,  im  Bezirk  Unterkapfenberg,  treibt 
in  der  Gegend  Rossthal  1  Hausmühle 
und  Säge. 

Sehiwaigbaeli,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  in  welchem  die  Hrsch.  Krems  die 
Fisehnutzung  hat. 

IScbwal jKbaeliel,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  im  Bezirk  Oberkiudberg,  treibt  im 
Brandst'attgraben  1  Hausmühle. 

ISehwaii^bülicl,  Oest.  unt.  der  Ens,; 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Aggsbaeh 
geh.  Dörfchen  von  3  Haus,  und  10  E., 
unw.  Gansbach  und  Gurhof,  2\  Stund» 
von  Melk. 

ISelmals^er,  Tirol,  Unter-Innth.  Kr. 
ein  Weiler  z.  Landger.  Zell  u.  Gemeinde 
Gerlosberg. 

fScIiivalg^eralpe,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  im  Kleingössgraben,  unter  dem 
Rosseck,  mit  30  Rinderauftrieb  und  be- 
deutendem Waldstande. 

Sebi« altern,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Franken- 
markt lieg.,  der  Hrsch.  Walchen  und 
Pfarhof  Straswalchen  geh.  nach  Poen- 
dorf  eingepf.  Dorf  von  19  fläus.,  ^  St. 
von  Frankenmarkt. 

SSefiinali^erfi,  Tirol,  Ünter-Innthaler 
Kr.,  ein  Weiler  zum  Landger.  Hopf- 
garten u.  Gemeinde  Westendorf. 

Scliiwal^li^rabeii,  Steiermark,  Brue- 
ker Kr. ,  ein  Seitengraben  des  untern 
Kathreinthales,  zwischen  dem  Eckthal^ 
uqd  der  Tulleben, 
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Seliivaliiri^rabenbfi^lt,  Steiermark, 
Judenburger  Kr.,  im  Bzk.  Haas,  treibt 
eine  Hausmüble  in  Leiten. 

i$ch\valKliof ,  Oest.  ob  d.  E. ,  Salz- 
burger  Kr.,  eine  zum  Pflggrcht.  Thal- 
gau (im  flachen  Laude)  gehörige  Ein- 
öde des  Vikariates  Feistenau ,  3  St. 
von  Hof. 

ISrltivaii^liof ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Meierhof  der  Staatshrsch. 
Set.  Polten;  s.  Schweighof. 

JSeltwalsliof ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  einzelnes ,  zur  Herschaft 
Schönbühel  geh.  Haus,  nächst  Rodeau, 
8  St.  von  Lilienfeld. 

Schivalffhof.  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Perneck  in  der 
filsenau  sich  befindl.,  zur  Hrsch.  Thal- 
berg und  Pfarre  Fridberg  gehör.  Dorf 
von  einz.  zerstr.  Haus. ,  nächst  Frid- 
berg, 8^  St.  von  Hz. 

Sehwalffhof.  Tirol,  Oh.  Innthal.  Kr., 
ein  zur  Ldgrchtshrsch.  Landeck  gehör. 
Riedt  f  auf  dem  Zamserberge,  2}  St. 
von  Imst. 
iSeliwalKrhor,  Tirol,  Ob.  Innthal. Kr., 
ein  zum  Ldgrcht.  Imst  gehörig.  Riedi, 
liegt  nächst  Ober- Wald,  5J  St.  von 
Nassereut. 

SchwaliKBior.  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr., 
ein  zur  Ldgrchtshrsch.  Landeck  gehör. 
Hof,  am  Flieserberge,  5}  St.  v.  Imst, 
3  St.  von  Nassereut. 

«etiwalfchof,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr., 
ein  zum  Ldgrcht.  Imst  gehör.  Hof  im 
Pitzthale,  nächst  Sanct  Leonhard  auf 
einem  Berge  ,  8J  St.  von  Nassereut. 

48cliivaiKltof.  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr., 
ein  Weiler  zum  Landgrcht.  Telfs  ond 
Gem.  Flauerling. 

tiehwaljcliof .  Tirol,  U.  Innthal.  Kr., 
ein  Wfiter  zum  Ldgcht.  Kitzbüchl  und 
Gem.  Set.  Johann. 

iSehwalKliof ,  im,  Oest.  ob  d.  E., 
Hausr.  Kr. ,  einige  z.  Distr.  Kom.  Ko- 
gel  und  Hrsch.  Walchen  geh.,  und  zu 
dem  Dorfe  Halt  konskrib.  Höfe,  5  St. 
von  Fraukenmarkt. 

>8ehivalj(liof«ii,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Salzburger  Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte 
Salzburg  (im  flachen  Lande)  gehöri- 
ger ,  theils  ins  Vikariat  Eugendorf, 
theils  ins  Vikariat  Pleinfeld  pfarren- 
der  Ort ,  in  einer  etwas  erhabenen 
Gegend  hinter  dem  Heuberge.  Besteht 
aus  mehren  Bauerngütern,  die  ein  Hü- 
gat  ausmachen  ,    2^  St.  von  Salzburg. 

Icltt%ai|i:liör«fi ,  in  .  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  einige  im  Wb.  Bzk.  Kom. 
Pöllau  sich  befindliche,  zur  Gemeinde 
Hintereck  geh.  Bauernhöfe ,  5  St.  von 
Gleisdorf, 


iSeliwaljtliabetialpet  Steiermarki 

!  Judenburg.  Kr,  im  Jeterichgraben,  mit 
80  Rinderauftrieb. 

pSeiiivaii^iiial.  Oest.  oh  d.  E.,  Traun 

1     Kr. ,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Lindach 

I     lieg.,  versch.  Dom.  geh.,  nach  Laakir- 

j     chen  eingpf.  Ortschaft  von  zerstr.  H., 

I     1[  St.  von  Gmunden. 

iSeliwainlB«r||^.  Tirol,  Pusterth.  Kr., 

1     einige  d.  Hrsch.  Alträsen  geh.  Bauern^ 

j     höfe;  s.  Schweinberg. 

:|$ehwalnern  ,  Oest.  u.  d.  B. ,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Tras- 
mauer;  s.  Schweinern. 

Seltvvaltificiiivall,  Oest.  u.  d.  Ens, 
V.  0.  W.  W. ,  4  Bauerngüter  und 
2  Kleinhäusler,  der  Hersch.  Garsten 
geh.,  am  Zauchahaehe  nächst  Millzipf, 
in  der  Pfarre  Weistrach ,  8  St.  von 
Steier. 

I^ciiiiäiiä,  Cseke  —  Ungarn ,  Bisen- 
burg. Gespansch. ,  ein  deutsches  Dorf 
von  73  Häusern  und  419  röm.  kathol. 
Einwohn.,  Filial  von  Nemeth-Kereszt, 
grosse  Waldungen,  gräflich  Batthyä- 
n3'sch,  an  dem  Fnsse  des  Eisenberges, 
i  Meil.  von  Steinamanger. 

ISeiiwalli^n ,  Wlastiegow  —  Böh- 
men ,  Praohiner  Kreis ,  ein  Dorf  von 
13  Haus,  und  93  Einw.  ,  dazu  gehört 
der  8  Min.  nördl.  liegende  einschichtige 
Bauernhof  Dworetz ;  4  Häuser  vom 
Dorfe  gehören  zum  Dominium  Wol- 
schan,  f  St.  von  Petrowitz. 

Seiiwalb«)ndorf,  Siebenbürgen,  Do- 
bok.  Koniitat;  siehe  Esküllö. 

Sehi^albenfrid  ,  Mähren,  Iglaner, 
ehedem  Brünner  Kreis,  ein  zur  Hersch. 
Krzizanau  gehöriges  Dorf;  s.  Suk. 

Sebwaibrnliäuarr,  Böhmen,  Bud- 
weiser  Kreis ,  zerstreute  Häuser ,  zur 
Herschaft  Krumau,  i  St.  von  Krumau. 

ISebwalbriiiiof«  Wlasstowicnik,  - 
Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein  fürstlicher 
meif'rhof,  am  rechten  Moldauufer;  ist 
zur  Vorstadt  heil.  Geist  konskribirt ; 
dieser  Hof  war  sonst  ein  eigenes  Gut 
mit  einem  Bräuhause ,  dessen  Besitzer 
mehrmals  wechselten ,  im  Jahre  1719 
erkaufte  ihn  Fürst  Adam  von  Schwar- 
zenberg  vom  Besitzer  Johann  Podibnjk 
von  Peresberg  für  7000  fl.  und  300  fl. 
Schlüsselgeld,  er  ist  gegenwärtig  zeit- 
weilig verpachtet  und  in  den  Gebäu- 
den wird  eine  Maschinenflachsspiunerei 
errichtet.  " 

§rIiivalbenko|pel ,  —  Steiermark, 
Brucker  Kreis,  am  Seeberge. 

IScilivalbeniniiili,  Böhmen,  Elbogn. 
Kreis,  Eger  Bezirk ,  eine  einschichtige 
Mahlmühle,    au  dem  Egerflosse  mit  9 
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Häascheu  der  Herschaft  Eger  gehörig, 
1^  St.  von  Eger. 

ISrh^«Alb«niniihl,  Böhmen,  Pilsner 

^  Kreis,  eine  zur  Stadt  Tepl  gehÖriß:e 
MahlmüMe^  liegt  nächst  (dieser  Stadt, 
3J  St.  von  Plan. 

ScIiwalhriiüCelnalpe,  Steiermark, 
Grätzer  Kreis  ,  im  Nciinhofgrabeu  des 
Waldsteingraben,  zwischen  derKreaz- 
sattelalpe  und  dem  Reinerriedl,  mit  50 
Riuderauftrieb. 

Seliwallmbaeli,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  mit  der  Hersch. 
Spitz  verb.  Gut  und  Markt,  an  der 
Douaa ,  unweit  Spitz.  Ueber  diesem 
bemerkt  man  einen  mauerähnlichen  Fels- 
kamm ,  welcher  vom  Ufer  der  Donau 
hinaufsteigt  bis  zu  den  Gipfeln  der 
Berge.  Diess  ist  die  berüchtigte  Teu- 
felsmauer ,  mit  welcher  der  Böse  hier 
die  Donau  zu  sperren  meinte.  Dabei 
ging  es  also  zu :  Es  wohnte  in  dem 
jetzt  gänzlich  verfallenen  Schlosse  zu 
Aggsbach  eine  schöne  Maid ,  für  wel- 
che die  Ritter  von  Spitz  und  Aggstein 
minniglich  erglühten.  Nach  dem  Aus- 
spruche des  Vaters  sollte  die  Jungfrau 
aus  beiden  Werbern  dem  zu  Theil  wer- 
den ,  welcher  als  Sieger  von  dem 
Turniere  zu  Wien  heimkehren  würde. 
Zur  Freude  der  Tochter  und  des  Va- 
ters gewann  der  Ritter  von  Aggstein 
den  Dank.  Die  Vermählung  war  für 
den  nächsten  Morgen  festgesetzt,  und 
der  Ritter  von  Spitz  stürmte  verzweif- 
lungsvoll zur  Donau  hernieder,  um  in 
ihren  Fluthen  sich  zu  begraben.  Da 
trat  ihm  ein  kleines,  verwachsenes 
Männlein  entgegen  und  sprach  höhnisch 
lachend:  „Warum  so  verzagt,  Herr 
Ritter !  Es  hängt  ja  nur  von  euch  ab, 
die  schöne  Braut  morgen  nach  Spitz  zu 
geleiten.  Befehlt,  so  führe  ich  eine 
Mauer  auf,  die  den  Strom  dämmt,  da- 
mit er  zur  Veste  emporsteige.  Ein  bes- 
seres Mittel,  die  Braut  euch  zu  ver- 
schaffen ,  kann  nicht  ersonnen  werden.^' 
Und  der  Ritter,  von  neuen  Hoffnungen 
beseelt,  gebot,  das  Werk  zu  vollbrin- 
gen. Dass  der  Teufel  —  denn  er  und 
kein  Anderer  steckte  in  der  Haut  des 
krummen  Männleins  —  seinen  Bau  zu 
fördern  wusste ,  sieht  man  an  der  aus 
gewaltigen  Feldstücken  aufgethürmten 
Mauer,  die  dem  Strome  bereits  nahe 
.kam,  als  in  Aggsbach  plötzlich  der 
Hahn  krähte.  Zu  spät  wollte  der  Böse 
den  Morgeuverkündiger  hindern,  indem 
er  ihm  einen  Pfeil  durch  den  Kopf 
schoss ;  der  erweckte  Tag  lähmte  die 
Macht  der  Hölle.  Der  Ritter  von  Spitz 
aber  fiel  auf  die  Kniee,  bereute  den 


Bund  mit  dem  Seelenverderber  und 
widmete  seine  übrigen  Tage  in  der 
Karthause  zu  Aggsbach  unerkannt  der 
Busse.  Als  bleibendes  Wahrzeichen 
dieser  Geschichte  sieht  man  auf  dem 
Kirchthurme  zu  Aßigsbach  noch  heute 
einen  kupfernen  Hahn,  dessen  Kopf  von 
einem  Pfeile  durchschossen  ist;  5  St. 
von  Krems. 

I^ielftivanibaeh  *  Illirien  ,  Kärnten  , 
Klagenf.  Kreis ,  eine  zur  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  Gl  anneck  gehörige,  nach  Set. 
Martin  eingepfarte  OrUchafl  v.  12  H., 
gegen  Osten,  n.  Göselsberg,  4  St.  von 
Set.  Veit. 

Seluvamb^rffep«)  ehemals  IStern- 
beriter-lfl^lepliof,  Böhmen,  Bud- 
weiser  Kreis ,  ein  Meierhof,  der  Her- 
schaft Wittiugau,  an  der  Strasse  von 
Budweis,  2^  St.  von  Wesely. 

Sc5Aivaniiii«nbaeli  *  Böhmen,  EI- 
bogner  Kreis,  ein  einschichtiges  Haus, 
bei  dem  Dorfe  Göttmannsgrün ,  zur  Her- 
schaft Asch  gehörig,  3  St.  von  Asch. 

^ehwaniinenbof ,  Böhmen,  Czasl. 
Kreis,  ein  Dorf  der  Stadt  Iglau,  siehe 
Steiudorf. 

Srli^vaniniliifr,  Oester.  ob  der  Ens, 
Traun-Kreis ,  eine  in  dem  Distr.  Kom. 
Garsten  liegende,  verschiedenen  Dom. 
gehörige  Orfsckaft  von  22  Häusern, 
s&mmt  einer  Mauth-  und  Sägemühle, 
am  Steierflusse,  1^  St.  von  Steier. 

$ehY«'ail ,  Böhmen  ,  Pilsner  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Herschaft  Breitenstein  und 
Pfarre  Nctschetiu  ,   2^  St.  v.  Manetin. 

Scbwanbera:,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  Werb-Bfzirk-Kommhsariais- 
Der  Schaft ,  Sckloss  und  Markt  von 
122  H.  und  600  E.,  mit  einer  landesf.  i 
Pfarre,  dann  einem  Kapuziner-Kloster, 
am  Fusse  der  Schwanbergeralpen  er- 
baut, an  der  Schwarz-Sulm,  9  St.  von  | 
Grätz,  4^  St.  von  Mahrenber/?. 

SeRiivanbrrjc«  Steiermark,  Marburger 
Kreis ,    eine  Gemeinde  von  54  jH.  und  1 
303  E.,  des  Bezirks  Feilhofen ,  Pfarre  | 
Set.  Florian ;   zur  Herschaft  Feilhofen 
dienstbar.  Hier  fliesst  der  Wildbacher-  \ 
Bach. 

SebtwanberiKepalpffn,  Steiermark, 
Marburger  Kreis ,   ein  hohes  Grenzge-  ■ 
birg  gegen  Kärnten. 

Selft%vaBibut*ar «  verfallenes  ScMosi 
ob  Nals,  Landgerichts  Neuhaus. 

j^eliwanil ,  Böhmen ,  Elbogner  Kreis,  \ 
ein  zur  Herschaft  Falkenau  gehöriges  ij 
Dorf  von  12  H.  und  92  E.,  nach  Lobs  i 
eingcpfart ,  1}  St.  ssö.  von  Falkenau.  ■ 
1|  St.  von  Zwoda. 

Sehwand  ,  Oester.  ob  der  Ens,  Inn- 
Kreis,  eine  zum  Pfleggerichte  Brannaa 
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gehörige  Ortschaft  von  16  H.  und  76 
Biiiw.,  mit  einer  Pfarre  und  Schiil- 
hause,  einem  Gasthause  und  vcrchie- 
denen  Gewerben ,  1^  St.  von  Neukir- 
chen, hoch  und  flach  gelegen,  scharfen 
Winden  ausgesetzt,  wasserarm,  daher 
fast  jedes  Haus  mit  24  Klaftern  tiefen 
Ziehbrunnen  versehen ,  2^  St.  von 
Brauuau. 

(Seh wand,  Oest.  ob  d.  Ens,  Inn  Kr., 
2  in  dem  Pflggcht.  Ried  liegende,  der 
Hrsch.  Riegerting  gehörige,  nach  Ho- 
chenzell  eingepfart.  Häuser,  IJ  Stunde 
von  Ried. 

ISeliwaiidl .  Gest.  ob  d.  Ens ,  Inn  Kr., 
eine  zur  Pfleggerichtsherschaft  Wilds- 
hut gehörige  Einöde,  5^  Stunde  von 
Braunan. 

ISeliwand  ,  Oest.  ob  d.  Ens,  Inn  Kr., 
eine  kleine,  dem  Pflggrcht.  Ried  und 
Hrsch.  Set.  Martin  geh. ,  nach  Wald- 
zeil eingepf.  Ortschaft  von  12  Haus., 
3J:  St.  von  Ried. 

Sefoivand.  Oesterr.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kr. ,  eine  in  dem  Distr.  Komm.  Sprin- 
zenstein  liegende,  der  Hrsch.  Piirnstein 
und  Lichtenau  geh.,  nach  Sarleinsbach 
cingpf.  Ortschaft  von  8  Haus.,  10^ St. 
von  Linz. 

t^dtivand  ,  Oesterr.  ob  d.  Ens,  Salz- 
burg. Kr„  eine  zum  Pfleggerichte  Thal- 
gau Om  flachen  Lande)  gehörige  Ein- 
öde des  Vikariates  Strobl ,  2^  Stunde 
von  Ischl. 

Schwand ,  Oesterr.  ob  d.  Ens',  Salz- 
burg. Kr. ,  ein  zum  Pflggrcht.  Thalgau 
Cim  flachen  Lande)  gehöriger  Weiler 
in  dem  Vikariate  Feistenau,  2  Stunden 
von  Hof. 

9chivand  ,  Tirol ,  Vorarlberg ,  ein 
Weiler  zum  Ldgrcht.  Bezau  und  Gem. 
Mittelberg. 

Sehivand  am  !$r« ,  Oesterreich  ob 
der  Ens,  Salzburg.  Kr.,  eine  zum  Pfleg- 
gerichte Thalgau  (im  flachen  Lande) 
gehörige  Einöde;  nach  Thalgau  pfar- 
rend,  J  St.  v.  Hof. 

Sehwand,  G^rosmen-,  Oesterr.  ob 
der  Ens ,  Inn  Kr. ,  eine  zum  Fflegge- 
richte  Mondsee  gehörige  Ortschaft^ 
aus  zerstreut  liegenden  Häusern  be- 
stehend; nach  Oberwang  pfarrend.  — 
Hat  eine  Mühle  und  eine  Alpe ,  8  St. 
von  Salzburg,  3  bis  4  Stunden  von 
Frankenmarkt. 

lehwand  ,  IIet»flen-  ,  Oesterr.  ob 
der  Ens  ,  Inn  Kr. ,  eine  zum  Pflegge- 
richte Mondsee  gehörige,  in  einer  wal- 
digten Gegend,  aus  zerstreut  liegenden 
Häusern  bestehende  Ortschaft,  vom 
JJadiiiaaerbach  durchströmt,  pfart  nach 


I    Oberwang ,  7  St.  von  Salzburg ,  4  St. 

I     von  Frankenmarkt. 

§ehwand  ,  Inner-,  Oesterreich  ob 
der  Ens,  Inn  Kr.,  eine  zum  Pflegge- 
richte Mondsee  gehörige  Ortschaft  am 
Deisibach,  westlich  vom  See  Mondsee 
begrenzt,  und  von  dem  Wenganerbach 
durchströmt;    mit  fünf    Mühlen.   Pfart 

I  nach  Mondsee,  hat  aber  eine  eigene 
Schule,  6  bis  8  St.  v.  Salzburg,  4  bis 
5  St.  von  Frankenmarkt. 

fSehwand  ,  Ober-  ,  Oesterreich  ob 
der  Ens  ,  Inn  Kr. ,  ein  zum  Pflegge- 
richte Mattighofen  und  Kammeral-Her- 
schaft  Friedburg  gehöriges  Dorf,  nach 
Pöudorf  eingepfart ,  2  St.  von  Fran- 
kenmarkt. 

Sehwand  •  Unter-  ,  Oesterreich  ob 
der  Ens  ,  Inn ,  Kr. ,  ein  znm  Pflegge- 
richte Mattighofen  und  Kammeral-Her- 
schaft  Friedburg  gehöriges  Dorf,  nach 
Pöndorf  eingpf.,  %  Stunden  von  Fran- 
kenmarkt. 

§ehwandeek  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kreis  ,  ein  kleines ,  in  dem 
Distr.  Komm.  Walchen  liegendes ,  der 
Herschaft  Frankenburg  gehöriges,  nach 
Fornach  eingepfartes  Dorf,  \\  St.  von 
Franken  markt. 

Sehwandendorf ,  Oesterreich  ob 
der  Ens,  Mühl  Kr.,  eine  in  dem  Distr. 
Kom.  Riedegg  liegende,  verschiedeneu 
Dominien  gehörige,  nach  Neumarkt 
eingepfarte  Ortschaft  von  19  zerstreu- 
ten Häusern,  —  liegt  gegen  Norden 
nächst  dem  Dorfe  Zeis,  \\  St.  von 
Freistadt. 

Sehwandniühl^,  Oesterreich  ob  der 
Ens,  Inn  Kr.,  eine  zum  Pfleggerichte 
Neumarkt  (im  salzburgischen  flachen 
Lande)  gehörige  Einöde,  nach  Pöndorf 
gepfart,  %\  St.  von  Neumarkt. 

Sehwandorf.  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U. 
W.  W. ,  eine  Btrschaft  und  Dorf;  s. 
Schwaadorf. 

Schwandt,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis,  ein  zum  Pfleggerichte  Neu- 
markt  (im  salzburgischen  flachen  Lan- 
de) gehöriger  Weiler,  in  der  Pfarre 
Stras walchen,  2^  St.  von  Neumarkt. 

Sehwandt .  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kr. ,  ein  zum  Pfleggerichte 
Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehöri- 
ger Weiler,  in  der  Pfarre  Berudorf, 
3^  St.  von  Neumarkt. 

Sehwandt,  Unter-,  Oesterreich  ob 
'der  Ens,  Inn  Kreis,  ein  zum  Pflegge- 
richte Neumarkt  (im  salzburgischen  fla- 
chen Lande)  gehöriges  Dorf,  in  der 
Pfarre  Pöndorf,  2^  St.  von  Neumarkt. 

Seh%«andtiniühle ,  Oesterreich  ob 
der  Bus,   Sulzburger  Kreis ;  eine  zum 
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Pnss^cht.  Neamarkt  (im  flachen  Lande) 
gehör.  Einöfey  in  der  Pfarre  Berridorf, 

4  St.  von  Neamarkt. 
Scli««'aneln  ,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 

ffcnfurter  Kreis ,  ein  zur  Wb.  Bzk. 
Kom.  Herschaft  Hollenbnrg  gehörige.« 
Dörfchen^  gegen  N.  nächst  Trettram, 
t|  St.  von  Kirschentheuer. 
Sehivann.  oder  Schwan,  Schwaan  — 
Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein  zur  Her- 
schaft Preitenstein  gehöriges  Dorf  vor 
88  Häusern  und  173  Einwohnern,  hier 
isi  ein  herschaftlicher  Meierhof ,  auch 
gehört  hierher  der  ^  Stande  südlich 
entfernte  herschaftliche  Meierhof  Male- 
sin  mit  der  unweit  davon  liegenden 
Kaisermühle,   IJ  St.  von  Preitenstein, 

5  St.  von  Pilsen. 
Si^liwAnnh^riir,  gewöhnl.  Schwam- 

berg,  Krasylow  —  Böhmen ,  Pilsner 
Kreis,  eine  alte  Bergfeste,  dann  ein 
am  Fasse  derselben  liegendes  Dörf- 
chm  von  11  Häusern  und  108  Ein- 
wohnern, zur  Herschaft  Wcseritz  ge- 
hörig, ist  nach  Tschelif  eingepfart. 
und  besteht  aus  einem  Meierhofe  mif 
einer  Beamtenswohnung ,  einer  Schä- 
ferei ,  einem  Bräuhaus  (aus  30  Fass), 
einem  Branntweinhaus,  einer  Binderei, 
einem  Mastfütterungshaus ,  einer  Ho- 
pfengärtners-Wohnung,  einem  Wirths 
haus  und  ^  Stunde  westlich  eine  Müh- 
le („Veitzenmühle").  Auf  dem  flachen 
Gipfel  des  Berges  steht  noch  die  Rui- 
ne der  grossen  und  alten  Burg  Kra- 
sykow  oder  Schwannberg  mit  vielen 
Gemächern  ,  Gewölben  ,  Felsenkellern 
etc.  und  einem  hohen  runden  Thurme 
von  vier  Stockwerken.  Bohuslaw  von 
Schwamberg,  welcher  1480  als  Befehls- 
haber der  königlichen  Truppen  den 
Hussiten-Anführer  Zizka  genöthigt  hat- 
te, die  Stadt  Pilsen  zu  räumen,  wurde 
schon  im  folgenden  Jahre  von  diesem 
in  seiner  eigenen  Burg  Schwannberg 
belagert  und  musste  sich  ihm  zuletzt 
als  Gefangener  übergeben,  worauf  Ziz- 
ka die  Burg  zerstörte.  Indessen  wurde 
sie  bald  wieder  hergestellt  und  von 
der  Familie  Schwannberg  noch  über 
200  Jahr«  lang  bewohnt.  Erst  im  Fe- 
bruar 1644,  wo  sie  dem  Johann  Fried- 
rich von  Schwannberg,  königlichem 
Rathe  und  Landrechtsbeisitzer,  gehörte, 
wurde  sie,  während  die  Familie  einer 
benachbarten  Hochzeitsfeier  beiwohn- 
te, durch  eine  aus  Nachlässigkeit  des 
Thurmwächters  entstandene  Feuers- 
brunst eingeäschert,  worauf  sie  bis 
zum  heutigen  Tage  in  Trümmern  lie- 
gen blieb.  Einige  Jahre  später  wurde 
von  dem  oben  genannten  Besitzer  an 


der  Stelle  der  alten  Schlosskapelle  die 
gegenwärtige  ansehnliche  schöne  Kir« 
che ,  nebst  dem  abgesondert  stehenden 
Glockenthurme  erbaut.  Auch  wird  seit 
der  Erbauung  der  Kirche  jährlich  am 
Kirchenfeste  ein  bedeutender  Markt 
hier  gehalten  und  aus  der  ganzen  Ge- 
gend stark  besucht.  Die  ansehnlichen 
Meierhofsgebäude  am  Fasse  des  Ber- 
ges sind  wahrscheinlich  nach  dem 
Brande  der  Burg  errichtet  worden ; 
man  sieht  noch  über  dem  Thore  das 
Schwanberg'sche  Wappen;  —  liegt 
an  dem  Fusse  des  Schwanuberges,  — 
1  Stunde  von  Weseritz,  3^  Stunde 
von  Mies. 

SeBiivannberKer  Alpen,  Steier- 
mark, an  der  Grenze  von  Kärnten  bei 
Lavagmünd. 

f$eltivaTitib«r«res*  Jflülile «  Böh- 
men, Pilsner  Kreis,  eine  Mühle,  der 
Herschaft  Weseritz  gehörig;  s.  Böh- 
misch-Schwanberger  Mühle. 

Sehivnnn« ,  zur,  mährisch  Labutie 
—  Mähren ,  Brünnet^  Kreis ,  ein  der 
Herschaft  Schcbetau  gehöriges  einzel- 
nes Wirthshau^  auf  der  Kaiserstrasse, 
von  Lettowitz  gegen  Osten  entlegen, 
}  St.  von  Goldenbrunn. 

ISrh^vannc^,  zur,  Mähren,  Olmützer 
Kreis,  ein  einschichtiges,  zur  Herschaft 
Daubrawitz  gehöriges  Feldwirthnhaus, 
an  der  Landstrasse  von  Littau  nach 
Loschitz,  nach  Morawitschan  eingepf., 
1^  St.  von  Müglitz. 

Srilwannenber«: ,  mährisch  Labu- 
dice  —  Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein 
neu  angelegtes,  dem  Gute  Ptin  gehö- 
riges Dorf  von  28  Häusern  und  197 
Einwohnern,  zwischen  der  Sukdoler 
Kapelle  und  dem  Dorfe  Döschna ,  ge- 
gen Westen  5  8t.  von  Prossnitz. 

^rhwannenbrücl&el ,  ]¥cn-,  — 
Böhmen,  Klattauer  Kreis,  ein  Gut  und 
Dorf  von  25  Häusern  und  195  Ein- 
wohnern, liegt  unter  der  Johanneshüt- 
te, in  dem  Thale,  zwischen  dem  Bä- 
rensteiner und  Stockauer  Gebirgsrüc- 
ken, an  dem  Bache  Nowina;  hier  ist 
eine  Schule ,  eine  Branntweinbrenne- 
rei ,  eine  Potaschensiederei ;  ein  her- 
schaftliches  Forsthaus,  ein  Meierhof 
und  ein  altes  Schlösschen,  zwei  Müh- 
leu ,  eine  Brettsäge.  Früher  war  hier 
eine  Glashütte,  die  Neuhütte  genannt; 
1^  Stunde  von  Muttersdorf,  3^  Stunde 
von  Teinitz. 

Sciliv'annensladt,  Oesterreich  oh 
der  Ens,  Hausruck  Kreis,  ein  in  dem 
Distrikts-Kommissariate  Puchheim  lie- 
gendes SfadftcA«}^  von  180Häasern  und 
1500  Einwohnern ,  mit   einer  eigeneu 
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Pfarre,  einer  Schule,  einer  Monsse- 
]in-Fabrik  und  drei  Mühleu  ,  liegt  an 
dem  linken  Ufer  des  Agger-Flusses, 
zwischen  Lambach  und  VÖcklabruck, 
2}  St.  von  VÖcklabruck,  1  Stunde  von 
Lambach.  Postamt. 

l^cItwatiiiBclorf 9  Schlesien,  Trop- 
pauer  Kreis ,  ein  gegen  Westen  bei 
der  Stadt  Bautsch  liegendes,  dahin  ein- 
gepfartes,  zur  Herschaft  Meluik  gehö- 
riges Dorf  mit  einer  Mühle ,  liegt  an 
dem  Mora-Flusse,  3  Stunden  von  Dorf 
Teschen. 

ISchvk'anzbaeli ,  oder  Schweinsbach, 
Schwanenbach  --  Ungarn,  Presbnrger 
Gespanschaft,  ein  slavisches  Dorf  von 
101  Häusern  und  739  römisch-katholi 
sehen  und  protestantischen  Einwohn., 
Mahlmühlen,  gräflich  Pällfysch,  ^  M. 
von  Pösing. 

ISeliwara ,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Nenschloss ;  siehe 
Schwora. 

Sriiivarau ,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Reichenberg  gehöri- 
ges Dorf  am  Neissflusse,  grenzt  mit 
Machendorf  und  Althabendorf,  1^^  St. 
von  Heichenberg. 

ISehwarcza  ,  Kroatien ,  Karlstädter 
Generalat,  Szluiner  Regiments  Bezirk ; 
siehe  Svarcha  (dolnja,  gorna  und 
vielka). 

Sehwärdhof,  Oesterreich  ob  derE., 
Inn  Kreis ,  4  in  dem  Pfleggerichte 
Mauerkirchen  liegende,  der  Herschaft 
Asbach  gehörige,  nach  Rosbach  eingc- 
pfarte  Häuser,  hinter  Thal,  \\  St.  von 
Altheim. 

j^diivaretz,  Mähren,  Iglauer  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Perusteiu  gehör.  Dorf 
von  35  Häusern  und  198  Einwohnern 
am  Flusse  Schwarza,  gg.  Osten  nächst 
Borowetz,  und  gegen  Norden  nächst 
Korozna,  6}  St.  v.  Brunn. 

'SrhuariibrunHerrlgl —  lUirien, 
Kärnten,  Klagenfurter  Kreis,  ein  Berg 
1118  Klafter  hoch,   östl.  v.  Fladnitz. 

Seil  wart  heu  —  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  ein  z.  Hersch.  Pirkwiesen  geh. 
Gebirgsgegend,  zwischen  dem  Mur-u. 
Raabflnsse,  3^  St.  von  Gleisdorf. 

^Schwarullo,  lUirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis,  ein  Dorf  von  73  Häusern 
uud  220  Einwohnern,  nur  Qauptgem. 
Kandersch  und  Hersch.   Ponovitsch. 

Schwarz,  Böhmen,  Prach.  Kreis,  ein 
Berg  bei  Buchwald,  mit  3502  Schuh 
hoch  über  dem  Meer. 

ISehwarz ,  oder  Höflein  —  lllirien, 
Kärnten,  Klagenfurter  Kreis,  ein  zur 
Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Grafenstein 
geh.  Dorf  von  19  Häusern,  mit  einer 


auf  einem  nahe  dem  Dorfe  befindlichen 
grossen  Teiche  stehend.  Mühle,  nächst 
Saberda,   2^  St.  v.  Klagenfurt. 

ISchwarz,  Oestr.  ob  der  Eus ,  Traun 
Kreis,  eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
Pernstein  liegende,  den  Hrsch.  Schlier- 
bach und  Dorf  gehör.,  nach  Kirchdorf 
eiugepf.  Ortschaft,  gegen  Westen  unt. 
dem  Kloster  Schlierbach,  b\  Standen 
V.  Steier. 

Sehwarza,  ein  Fluss  in  Mähren,  ent- 
springt im  Brunn  er  Kreise,  u.  fällt  in 
die  Iglawa. 

Seh  war  za,  Knrzschwarza  —  Oesterr. 
nuter  den  Ens ,  Y.  O.  M.  B.,  ein  der 
Hersch.  Kirchberg  am  Walde  unterlh. 
Dorf  von  25  Häusern,  gegen  Schrems^ 
an  der  Poststrasse  hinter  d.  Schwarza- 
Flusse,  I  St.  V.  Schrems. 

ISchwarza,  Langschwarza ,  Oesterr. 
unter  der  Ens,  V.  0.  M.  B.,  ein  Pfar- 
dorf  von  51  Häusern ,  zur  Herschaft 
Schrems,  auf  der  Homer  Poststrasse, 
1  St.  V.  Schrems. 

Schwarza,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
ein  zur  Wb.  B.  Komm.  Hersch.  Lau- 
beck geh.  Dorf,  unweit  Wolfsbach  am 
Schwarzabache ,    3^    St.  von  Lebring. 

Schwarza,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  Gegend  im  Bezirk  Labeck  u.  Pfr. 
Wolfsberg,  zur  Hersch.  St.  Georgen 
an  der  Stiffing  mit  \  Garben- ,  Wein- 
u.  Getreide-Sackzehend  pflichtig. 

Schwarza  ,  Steiermark ,  Grätz.  Kr., 
ein  Bach  entspringt  im  Bezirk  Waldeck, 
durchfliesst  die  Bezirhe  Laubek  und 
Strass ,  und  fällt  in  die  Mur ,  er  tritt 
oft  gewaltig  aus  und  macht  bedeuten- 
den Schaden.  Die  Schwarza  treibt  im 
Bezirk  Waldek  1  Mauthmühle  und  eine 
stampfe  in  Togensdorf,  1  Stampfe  in 
Breitenbach,  1  Mauthmühle  u.  1  Stampfe 
in  Glatzau,  1  Mauthmühle  sammt  Stampf 
in  Zerlach,  1  Hausmühle,  1  Stampfe  u. 
1  Säge  in  Kirchbach ,  1  Mauthmühle,  1 
Stampfe  und  1  Säge  in  Schwarza,  1 
Mauthmühle  und  1  Stampfe  in  Meierhof. 
Im  Bezirk. Labeck  1  Mauthmühle  n.  1 
Stampf  in  Wolfsberg ,  1  Mauthmühle, 
1  Säge  uud  2  Stampfe  in  Drassliug,  1 
Mauthmühle  und  1  Stampfe  in  Seibutten- 
dorf. Im  Bezirk  Strass  1  Mauthmühle, 
1  Stampfe  und  1  Säge  in  Lipsch. 

Schwarza,  Steiermark,  Judeub.  Kr., 
ein  Seitenthal  des  Donnerbaches,  zwi- 
schen dem  Riedlergraben,  u.  dem  Reutl, 
in  welchem  die  gleichnamige  Alpe,  die 
Geisleite  und  Riedleralpe  mit  304  Rin- 
der und  60  Ziegenauftrieb,  nebst  grei- 
sem Waldstande  sich  beüuden. 

Schwarza,  ein  FIuh»  in  Steiermark, 
hat  seine  t^uelle  bei  Kirchbacb,  a.  ver- 
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mischt  sich   bei  Radkersbarg  mit  der 
Mur. 
ISrliwarza,  Ober-,  und  Unter-, 

Svarcha,  Dolnya-Gomya  und  Verlika, 
Uugarn,  eiu  Dorf  im  Slainer  Grenz- 
lieg.  Bezirk. 

^eli%«arza,-Olier,  Steiermark,  Grä- 
tzer  Kr.,  eine  Gemeinde  von  32  H^us. 
und  164  Einw.,  des  Bezirks  Strass  u.j 
Pfarre  St.  Veit,  zur  Hersch.  Brunsee 
und  Weitersfeld  dienstb.,  z.  Bisthuras- 
hersch.  Seckau  mit  ^  ^^^  zur  Hersch. 
Strass  mit  }  Getreidezehend  pflichtig. 
I  Std.  V.  St.  Veit,  \  St.  v.  Strass,  1 
Std.  von  Ehrenhausen,  6[  Meile  vod 
Grätz. 

f^chwarsa- Unter,  —  Steiermark, 
Grätzer  Kr.,  eine  Gemeinde  von  36  H. 
und  175  Eiuwohu.,  zur  Hersch.  Spiel- 
berg, Weinburg,  Strass  und  Brunnsee 
dienstb.,  zur  Hersch.  Sekau  mit  |  und 
Hersch.  Strass  mit  |  Getreidezehend 
pflichtig,  1  St.  v.  St.  Veit  u.  |  St.  v. 
Strass. 

Seil  war  xaalpe,  Steiermark,  Juden 
burger  Kreis,  im  Schwarzagraben  des 
Donnerbaches ,  zwischen  der  Riedler- 
alpe,  dem  Flöderbach  und  der  Geislei- 
ten, mit  184  liinderauf trieb  und  sehr 
grosser  Behölzuug. 

Seti^tarsacl»,  Oesterreich  ob  d.  Ens, 
Salzb.  Kreis,  ein  zum  Pflegger.  Gold- 
egg (im  Pongau)  gehör.,  an  der  Post- 
strasse, hart  am  linken  Salzachufer  ge- 
legenes Dorf  von  21  Häusern  u.  189 
Fiuwohnern,  nach  St.  Veit  eingepfart, 
hier  steht  eine  schöne  Kirche  und  eiu 
Missionshaus  der  P,  P.  Benediktiner. 
Nicht  fern  davon  ist  das  Sensenham- 
merwerk Schwarzenbach ,  der  in  der» 
Tuentenbach  ausfliesst,  1  Stunde  von 
St.  Johann. 

ISeliviarzaela,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr.,  eine  zum  Pfleggerichte  St. 
Johann  (im  Pongau)  gehör.  Rotie,  aus 
zerstr.  lieg.  Häusern  bestehend,  welche 
theils  an  der  Strasse,  theils  aufwärti^ 
am  Berge  sich  befinden,  IJ— 2  St.  v 
St.  Johann. 

ScS&warzaeh,    Oester.  unter  d.  Ens, 
V.  0.  M.  B.,  ein  der  Hersch.  Arnstäd 
ten  dienstb.  Dorfy  IJ  St.  v.  Böckstall. i 

ISchiwarzaeli ,  Tirol ,  Vorarlberg,  5 
in  dem  Gerichte  Bregenz  lieg,  zerstr. 
Häuaer,  6  St.  v.  Bregenz. 

Sefi&warzaefa,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
in  dem  Gerichte  Bregenz  lieg,  kleines 
Dorf,  2  St.  V.  Bregenz. 

Seiiwarzaeli,  Tirol,  ein  Dorf  an  der 
Schwarzach  unter  Dornbürn ,  zuvor 
Expositur  der  Pfarre  Wolfurt  u.  Land- 
gericht Bergrcnz,  dermal  Pfardorf  und 


Sitz  des  Dechauts    für  dieses  Land- 
gericht. 

Setiwarzaeli,  Tirol,  Vorarlberg,  2 
einschichtige  Häuser,  in  dem  Gerichte 
Dornbirn,  der  Hersch.  Feldkirch  geh., 
2^  St.  v.  Bregenz. 

ISetiiiarzacli,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Dorf,  Schlots  und  Brauhaus,  mit 
den  abseitigen  Habichauer  Häusern,  z. 
Hersch.  Krumau,  1^  St.  v.  Horitz. 

Settwarzaeh-Baeii,  Tirol,  ein  Bach 
der  im  Gebirg  ober  JSchwarzenbach 
entspringt,  anfangs  nördl.  sodann  nach 
Westen  läuft ,  und  eine  Stunde  unter 
Dornbürn  in  die  Dornbürner  Ach  fällt. 

I^efiiviarz  Aehen,  Tirol,  so  heisst 
der  innere  Tbeil  der  Pillerseer  Ache, 
v.  ihrem  Ursprung  in  der  Alpe  Schwar- 
zach an  bis  gegen  Hochfilzen. 

l§eHwarzas,  Schwarbach —  Böhmen, 
Klattauer  Kreis,  ein  dem  Gute  Neu- 
Schwannenbrückel  unterth.  Dorf  v.  15 
Häusern  und  134  Einwohn.,  hier  ist  ein 
k.  k.  Grenz-Hilfszollamt,  im  Thale  au 
dem  Greuzbache  Schwarzbach,  gegen- 
über von  Bairisch-Schwarzach ,  5  Std. 
von  Teinitz. 

Schwarzalpe,  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  im  Vorwitzgraben,  mit  17  Bin- 
derauftrieb. 

I§elft%«arzan,  Oestr.  ob  der  B.,  Salz- 
burger Kr.,  ein  zum  Landger.  Thalgau 
(im  flachen  Laude)  gehörige  Einöde  im 
Vikariate  Ebeuau,  1^  Stunde  v.  Hof. 

Selmarzau,   Oesterr.  unter  der  Ens. 
V.  O.  M.  B.,   eiu   zur   Hersch.  Weitra 
geh.  Dorf  von  54  Häusern  und  339  E., 
hat  eine  der  vorzüglichsten  Glasfabri- 
ken des  Landes  unter  der  Eus,  welche 
mit  der  bereits  angeführten  Joachims- 
thaler    Fabrik  denselbeh   Unternehmer 
hat,  beide  Glasfabriken  hatten  im  Jahre 
1834zusamm.  28  Arbeiter,  n.  2  Schmelz-, 
Öfen,  jeden  mit  10  Häfen,  mit  der  nö- 
thigen  Anzahl  v.  Glasschleifern,  Glas- 
schneidern, Pochern,  Schmelzern,  Schü-, 
rern,  Einbinderinnen  u.  s.  w.,  und  ihre 
Erzeugnisse   sind  Kreiden-,   Krystal-. 
Metall-,  und  Steinglas  ,  und  ordinäres 
Hohlglas  nebst  Glastafeln,  von  ausge- 
zeicheter  Schönheit  ist  das  hier  verfer- 
tigte schwarze   Metallglas,  welches  d, 
auf  den   uachbenannten  böhm.   Hütteu 
erzeugten  Hyalithglase  sehr  gleich,  im 
Jahre    1818  zählten  beide  Fabriken  2S 
Glasmacher,    12  Nebenarbeiten,  4  Po- 
cher,  4  Formenmacher,  29  Schleifer  u 
4  Glassschneider^  jede  war  mit  4  sehi 
zweckmässig  konstruirten  Pochwerker 
und  allen  nöthigeu  Vorrichtungen  ver- 
sehen, und  die  Erzeugnisse  beider  wur 
den  auf  26  bis  30000  Schock  ordinäre; 
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Glas,  nnd  8000  Schock  weisses  Glas  an- 
gegeben. Nördlich  von  der  Schwarzauer 
Fabrik  liegt  auf  einem  Bergabhauge  d.; 
^•chwa^zauer  Hof.  Liegt  gegen  Westen  j 
bei  Lauterbach,  in  einem  Thale  an  der 
böhmischen  Grenze,  südw.  hinter  Wei- 
tra,  an  der  Strasse,  welche  von  der 
Joachimsthaler  Glasbütte  zur  Hirsch- 
wiese führt,  nordw.  v.  Hammerschlag, 
7  St.  V.  Schrems. 

{Sehiivarzaa,  Oesterr.  unter  der  Eos, 
V.  U.  W.  W.,  ein  lUarkt  von  7  Haus. 
zurHersch.  Gutcnsteia  u.  Pfr.  Schwarza 
im  Gebirge.  Post  Wiener  Neustadt. 

iSchv^arzau,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  aus  zerstr.  Höfen  be- 
stehendes, zur  Hersch.  Arbesbach  geh. 
Amt  von  19  zerstreuten  Häusern  und 
42  Einwohnern ,  an  der  Grenze  des 
oberösterr.  Mühlkreises,  6^  Std.  von 
Zwettel. 

Srlmarzau  ,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  ü.  M.  B.,  ein  kleines  zur  Hersch. 
Artstädten  geh.  Dorf  von  15  Häusern 
und  79  Einwohnern,  und  einer  Ham- 
merschmiede, an  einem  Bache  südwest- 
lich vom  Markte  Weiden,  südlich  von 
Böckstall  zwisch.  Neukirchen  nnd  Frit- 
zelsdorf^  im  Thale  ober  Pöbring. 
Sclmarzau,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  56  Häusern  u.  834 
Einwohnern,  des  Bezirks  Waldeck  u. 
Pfarre  Kirchbach;  zur  Hersch.  Mes- 
sendorf, Adelsbühel ,  Liebenau,  Frei- 
berg, Waldek,  Hebersdorf  und  Strass 
dienstbar. 

lehtwarzau  aiu  l$(«Infelde ,  — 
Ocst.  unter  der  Ens,  V.  ü.  W.  W., 
ein  Dorf  von  53  H.  und  427  Einw., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  ist  den  Ueber- 
schwemmungen  der  Schwarza,  die  hier 
viele  Inseln  bildet  und  von  einer  Brü- 
cke übersetzt  wird,  sehr  ausgesetzt. 
Graf  Wurmbrand  besitzt  hier  am  lin- 
ken Ufer  des  Flusses  ein  in  geschmack- 
vollem Stille  erbautes  Schloss  mit  ei- 
ner Kapelle  und  schönem  Garten ;  die 
«m  rechten  Ufer  des  Flusses  befindli- 
che Pf  arkir  che  St.  Johann  Baptist,  war 
sonst  eine  Wallfahrtkirche.  Schwarzau 
bildet  mit  Stickelberg  eine  Fideikom- 
misshersch.  des  Grafen  Heinrich  Gund- 
acker  von  Wurmbrand  und  Stuppach, 
liegt  am  Schwarzauflusse  wodurch  es 
in  Ober  oder  Unter,  in  Gross  oder 
Klein-Schwarzau  eingetheilt  wird;  sw. 
Oll  Neustadt  und  östlich  unter  Neuu- 
irchen,  auf  der  linken  Seite  der  Wien- 

^j[    Urätzer-Bahn ,  2i  Stunden  v.  Wiener- 

jj.    Neustadt. 

Q,,  elmarzauflufis  y    Oest.   unter  der 

jrp    Ens,  V.  ü.  W.  W.^  dieser  Fluss  ent- 


springt, als  Hanptquelle  der  Rohrbach 
genannt,  in  der  Grafschaft  Gntensteia 
an  der  westlichen  Seite  des  Rohrer- 
berges  und  nimmt  sechzehn  Waldbäche 
auf,  die  sämmtlich  in  einem  Gebirgs- 
kessel an  der  Grenze  des  Kreises  ober 
dem  Walde  entspringen.  Als  Rohrbach 
noch  vereinigen  sich  mit  ihm  das  Sa- 
rasbächel,  der  Krumbach,  der  Klaf- 
bach,  die  Windsau,  der  Tiefenbach,  der 
Tragbach  und  die  Thierschwarza.  Nach 
dieser  Bereichung  erhält  er  den  Na- 
men Schwarzaufluss ,  und  läuft  an  der 
südlichen  Seite  des  Schneeberges  wäh- 
rend dessen  noch  das  Hinteriaxbachely 
die  Kohlbax,  der  Ottersbach,  Hirsch- 
bach, Yoisbach  und  die  Kärnerin  sich 
in  denselben  münden,durch  jeneSchlucht 
die  wir  als  das  sogenannte  schauer- 
liche Höllenthal  kennen  gelernt  haben, 
schäumend  und  brausend  gegen  vier 
Stunden  zwischen  ungeheuren  Felsen- 
wänden. So  stürzt  dieses  Gewässer  in 
furchtbarer  Tiefen,  deren  Felsenwände 
seit  unzähligen  Jahrhunderten  von  ihm 
ausgespült  und  grosse  Steinmasseu 
losgerissen  wurden ,  über  die  es  nun 
gleichsam  mehr  als  hundert  Fälle  bil- 
dend ,  fortrollt.  Auch  der  Klausbach 
an  dem  Nasswalde  und  an  der  Nass, 
ein  sehr  hoher  spitziger  Berg  an  der 
steierischen  Grenze,  auf  welchem  sich 
der  Rechen  und  die  Hölzschwemme  be- 
finden, fällt  in  die  Schwarzau.  Unter- 
halb dem  Markte  Neunkirchen  am  Stein- 
felde, zunächst  Loibersbach,  theilt  sich 
der  Schwarzaufluss  in  zwei  Theile. 
Der  kleine  Arm  erhält  denNamen  Kehr- 
bach, läuft  etwas  mehr  nordwärts  über 
das  Steinfeld  ,  bewässert  Wiesen  und 
schwemmt  das  Holz  nach  Wr.  Neu- 
stadt durch  den  Thiergarten  und  fällt 
ausser  Neustadt  in  die  von  Brunn  hie- 
her  strümmenden  Fischau.  Der  grössere 
Arm  behält  einem  mehr  östlichen  Lauf 
bei  dem  Pfardorf  Schwarzau  vorbei, 
bis  gegen  Haderswürth,  allwo  er  dem 
Pittenfluss  (auch  Trasenbach)  aufnimmt 
und  dann  beiKlein-WoIkcrsdorf,  durch 
neues  Gewässer  ansehnlich  verstärkt, 
den  Namen  Lailhalluss  erhält ,  der  au 
I     mehren    Stellen   die  Grenze  zwischen 

Oesferreich  und  Ungarn  bildet. 

Schwarzau  Im  lii-ehIrK«,   Oest. 

unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W.,  ein  zur 

Hersch.  Gutenstein  gehör.    Markt  von 

10  H.    and    68  E. ,   mit   eiuer   eigenen 

Pfarre ,  und  daher  der  kleinste  Markt 

des  Landes.  Ehemals  war  derselbe  viel 

I     grösser ;  seitdem  aber  die  meisten  Häu- 

I     ser  durch  eine  Ueberschweraniung  des 

I     Baches  zerstört  wurden^  gehören  bloss 
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zerstreute  Hänser  znr  hiesigen  Pfarre, 
Avelche  überhaupt  au  1400  Pfarkinder 
zählt,  unter  welchen  sich  bei  300  Pro- 
testanten befinden.  Die  Einwohner  die- 
ser Gegend  treiben  Alpenwirthschaft, 
erzeugen  viele  Holzkohlen  und  verkau- 
fen Holz  und  Kohlen  bis  nach  Wien 
und  Ungarn.  Hinter  diesem  Orte  befin- 
det sich  am  Geschaide ,  einem  Berg- 
kamme, der  in  einer  Höhe  von  mehren 
tausend  Fuss  in  den  Jahren  1822  bis 
1928  zum  Behufe  des  Holzflössens  aus| 
dem  Neuwalde  ausgeführte  Huebmeri- 
sche  Durchschlag,  das  ist  ein  1362  F. 
langer  Stollen ,  welcher  die  Quellen 
des  Preinbaches  mit  den  Ouellen  der 
stillen  Mürz  verbindet,  liegt  in  einer 
reizenden  Lage,  in  einem  engen  Thale 
am  Schwarzabache,  nordwestlich  hint. 
dem  Schneeberge,  4  Stund,  hinter  Gu- 
tenstein, 10  St.  von  Wr.  Neustadt. 

JSctiviarzavFfft,  Schwarza — ein  Fluss, 
in  Mähren,  hat  im  Iglauer  Kreise,  un- 
weit der  böhmischen  Grenze  seinen  ür 
Sprung,  macht  von  Heraletz  bis  lugro- 
witz  die  Grenze  zwischen  Böhmen  und 
Mähren,  fliesst  bei  Tischnowitz,  Brunn, 
Raigern  vorbei,  und  vermengt  sich  bei 
Tracht  mit  der  Thaia. 

Sehwarzbaeh,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Krumau  gehöriges 
Dorf  von  35  Häusern  und  341  Einw., 
hier  ist  eine  Lokaliekirch^  im  Jahre 
1787  errichtet,  eine  Schule ,  beide  un-  | 
ter  dem  Patronate  des  k.  Religions- 
fondes,  ein  fürstliches  Amtsgebände,  i 
mit  dem  Sitze  eines  Distriktual-Beam- 
ten,  ein  fürstl.  Bräuhaus  auf  38  Fass,| 
eine  Brantweinbrennerei  und  1  Wirths-  j 
haus,  von  hier  gehen  Strassen  nacbi 
Krumau,  nach  Prachatitz,  nach  Wal-; 
lern  und  nach  Aigen  in  Oesterreich. 
Eine  Viertelstunde  w.  von  hier  ist  d. 
berühmte  Schwarzbacher  Graphitberg- ; 
werk,  mit  einem  Zechenbause,  dreii 
Dampfmaschinen  und  einem  Pferdegö-  i 
pel,  das  Bergwerkist  zum  Theile  fürst- 1 
lieh,  zum  Theile  wird  es  von  einer! 
Gewerkschaft  aus  dem  nächst  gelege-| 


bruch  und  ein  Kalkofen,  dann  ein 
lombardische  Bewässerung  auf  eini 
Wiese  von  143  Joch.  Zur  Lokalit 
Schwarzbach  sind  die  hersch.  Hohen- 
further  Orte  Kohlgrube,  Flanles  un( 
Neustift  eingepfart,  liegt  in  der  Eben« 
des  Olschthales,  am  Fusse  einiger  Hü 
gel  und  niedern  Berge,  7  Stunden  voi 
Budweis. 

Seliivarzbaeli,  Böhmen,  Elb.  Kreis 
ein  Dorf  der  Herschaft  Elbogen  ',  sioh( 
Schwarzenbach. 

Seliivarzbaeli ,  Böhmen,  Elbognei 
Kr,,  ein  Dorf  der  Hersch.  Schönbach 
s.  Schwarzenbach. 

Sehwarzbacli,  Böhmen,  Klatt.  Kr. 
ein  Dorf  des  Gutes  Neu-Schwannen- 
brückel;  s.  Schwarzag. 

I§elaivarzba«li,  Mähren,  01m.  Kr., 
ein  zur  Stadt  Littau(geh.  Dorf  von  8S 
Häusern  und  547  Einwohnern,  rechts 
auf  der  Strasse  von  Littau  nach  Neu- 
stadt, dahin  eingepfart,  am  Czerlinka- 
bache  und  der  Wien-Prager  Eisenb.; 
^  Stunde  von  Littau. 

Srli«iai*zbach,  Oesterr.  ob  derEus, 
Salzbg.  Kr.,  eine  kalte  Quelle,  nächst 
Stuhlfelden  im  Oberpinzgau. 

ScU«varzbacli,  Oest.  unter  der  Ens. 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hersch.  Heiden- 
reichstein  dienstbares  Dorf  von  15  H 
mit  einem  Postwechsel,  an  der  böhm. 
Grenze.  Postamt  mit : 

Althütten,  Benefchau,  Beinhofen  oder  Bahnhöfe 
Bemschlagel,  Bieberthtrg,  Bierahruk,  Bohmdort 
Bönnschacher,  Boor,  Brünill,  Buggau,  Bugwits 
Butchendorf,  Chlumetzer  Glashütte,  Ctepp,  Dar 
fei.  Framenthaler  Schachdampf,  Friedrichchlag 
Georgenthal,  GölUtz,  Glotern,  Gratten,  Grit 
schau,  Gschendt,  Gundtchnchen,  Gutenhrunn  u 
Gratzerhaid,  Hammer silorf,  Hardetschlag,  Heil- 
brunn, Häuslers ,  Hoheiiherg,  Heinrichichlag 
Klein-,  Johannesberg,  JohannesrucJc,  Julienheim 
lilikau,  Kesseldorf,  Kuprechts,  Kropfschlag,  I.eo 
poldsdorf,  Luttau,  Lhotta,  Lutschowits,  Miro 
chau.  Meyrhof,  Mtinetschlag,  fiaglitz,  Neudorl 
Neuhütten,  Qrnau,  Oppolz,  Puchers,  Fieber 
schlag ,  Radnitschlerg,  Rauehenschlag,  Reiche^ 
nau,  Ruttigechachen,  Sallutsch,Scheiben,  Schlag' 
les,  Schwarzthal.  Sachabe,  Saehers,  Sitsltreii 
Schmelz hittte,  Silberloos,  Sichs,  Sophienwahf^ 
StanJiau ,  Schtceisnits  ,  Sonnberg ,  Sfrohnit: 
Strobnitz,  Lang  ,  Suchenthal  od,Suchdol,  Thi 
resiendort ,  Tieschin,  Thiergarten,  Treitsrh 
mierz,  Tannenbrule,  Uhretschlag,  Wieden,  TVit 
nau,  IVitschhaberg,  TFeissenb»ch,  Waldetschlai 
Wölschko  ,     Ziernitschlag  ,    Zlahsch  , 


Ziernitschlag ,    Zlahsch ,     Zuggert 
,  Zwentendorf. 

neu  Dorfe  Stuben  betrieben,  es    wer  ^eKiiarzbaeli,  Czernipotok  —  Un 

den  jährlich  10  bis   12,000   Ctn.    Gra-I     garn,  ein  Wirihshaus  im   Zipser  Ko 

phit  zu  Tage  gefördert,  welcher  seinen  i     mitat. 

Absatz  unter  den   Benennungen  Stub-igi^-  „*  ^„- „^-       o«i  ««k-i-«-«      *!. 
n«r-  i,nris.hwnr.hnnh«rara«h5fha„„f_iS«*»warzbach,    Siebenbürgen,   eii 

Buch  im  Kronstadt.  Distr. 

ISehivai-zbaeSi,  Steiermark,  Juden) 
Kr.,  südw.  von  Murau,  komt  aus  Kärn 


ner-  und  Schwarzbacher  Graphit  haupt 
sächlich  in  England  fiudet,  wo  er  als 
Maschinenscbmiere  und  zum  Schwär- 
zen von  Eisen-  und  anderen  Gerätheu 
verbraucht  wird.  Zu  Schwarzbach  ge- 
hört der  fürstliche  Meierhof  Habichau, 
mit  einer  Schäferei,  er  liegt  ^  Stunde 
südw.  vom  Orte  am  Fusse  eines  mäs- 
jBigea  Berges,  dabei  ist  ein  Kalkstein- 


ten, und  fliesst  in  die  Mur. 
SeHnarzbacia,  oder  Schwarzenbac 
—  Steiermark,  Judenburger  Kr.,    ein 
Qemeinde  von  34  Hänsern  und  126  B 
des  Bezirkjs  Rottenmanu,  Pfarre  Lc 
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renzen,  zur  Herschaft  Lichtenstein,  Ad- 

mont  nnd  Spital  dienstbar.  1 

JSelii^arzbaclBalp», Steiermark,  Ju- ! 

deuburger  Kr.,  au  der    Saiuerstrassen.' 
im  Grossölkgraben,  mit  65  Riuderauf 
trieb. 

Scfowarzbachalpe,  Steiermark,  Ju- 
den burger  Kreis,  im  Vorwitzgrabeu,  mit 
16  Rinderanf trieb. 

^cltwarz-Berg;,  Böhmen,  Prach.  Kr., 
3503  Fuss  hoch,  au  der  Grenze  zwi- 
schen Böhmen  und  Baieru,  bei  Win- 
terberg. 

Scliiwarzberfi^ ,  Oester.  ob  der  Ens, 
ein  Berg  im  Hausruck  Kreis ,  au  der 
Mondseer-Mattighoferstrasse. 

ISciiiwarzber§^,  der,  Oester.  ob  der 
Bus ,  Trauu-Krcis,  ein  Berg,  959  Wr. 
Klafter  über  dem  Meere. 

Srb^varzberi^,  Csernagura,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Zipser  Komitat. 

SeU^tarzbröüa^iika,  Böhmen,  Bunz 
lauer  Kreis,    ein   Dorf  der   Herschafi 
Neu-Perstein ,  siehe  Herrndorf. 

§eBi«varzbruii ,  Böhmen  ,  Banzlauer 
Kreis  ,  eiu  zur  Herschaft  Klein  -  Skall 
gehöriges  Dorf,  liegt  nächst  Marscho- 
witz,  3  St.  von  Reichenberg. 

^chivarzbruii ,  Böhmen,  Bunzlauer 
Kreis  ,  ein  zur  Herschaft  Morchenstern 
gehöriges  Dorf  von  66  H.  u.  418  B., 
wovon  30  H.  und  168  E.  zur  Hersch 
Morchenstern  gehöreu  und  auch  dahin 
eingöpfart  sind;  die  übrigen  sind  zu 
Schumburg  eiugepfart,  au  der  Hrsch. 
Klein-Skaler  Grenze.  Hier  entspringt 
aus  dem  sogenannten  Neissbrunnen  der 
Fluss  Neisse,  2J  St.  vou  Reichenberg. 

ieliivarzbrunai.  Schambrou,  Fekete 
Kiit,  —  Ungarn,  Saros.  Gespanschaf c, 
russniak.  Dorf  von  119  H.  u.  878  rk. 
und  gk.  E.,  Fil.  von  Plavnitza.  Wal- 
dungen. Guter  Wieswachs;  8  St.  von 
Eperies. 
^cSkwarz-Iluda  ,  gewöhDlich  nur 
ßuda,  ehemals  auch  Klosterdorf  ge- 
nannt, —  Böhmen  ,  Kaurz.  Kreis  ,  ein 
Dorf  von  63  H.  und  538  B.,  hat  unter 
obrigk.  Patronate  1  Pfarkirche ,  ferner 
1  obrigkeitl.  Schloss  mit  der  Kanzlei 
und  Wohnung  des  Amts-Direktors,  1 
do.  Bräuhaus  (auf  18  Fass),  l  do.  emphy- 
teutisch  abverkauftes  Fluss-  a.  Brannt- 
weinhaus, 1  do.  Meierhof,  l  emphyteu 
tische  Mühle  und  1  do.  Wirthshaus ; 
i  St.  abseits  liegen  in  der  sogenannten 
Teufelsfurche  (Certowa  Brazda) ,  einer 
Bergschlucht,  welche  dem  ehemaligen 
Volksglauben  zufolge  dadurch  entstan- 
den sein  soll,  dass  der  heil.  Eremit 
Prokop  hier  gepflügt  und  den  Teufel 
gezwungen  habe,  ihm  den  Pflug  zazie- 

Aigcm,  gfosr.  LEXIKON-  Bd.   j. 


hen,  5Dominikal-Häuser.  Das  Schloss 
ist  durch  Umbau  aus  dem  Conventsge- 
bäude  des  ehemaligen  Klosters  entstan- 
den. Der  hintere  Thcil  desselben  ent- 
hält jetzt  die  Pfarrei.  —  Die  hiesige 
Gegend  war  noch  zu  Anfange  des  XI, 
Jahrhunderts  eine  rauhe  Wildniss.  Der 
zu  Chotaun  (einem  jetzt  zur  Herschaft 
Podiebrad,  Bidsch.  Kreis,  gehör.  Dorfe) 
geborne  Benediktinermönch  Prokop  führ- 
te hier  in  einer  Höhle  als  Eremit  ein 
frommes  und  beschauliches  Leben,  wur- 
de aber  im  Jahre  1035  (nach  Andern 
1038)  zufällig  durch  den  Herzog  Udal- 
rich  (Oldrich)  entdeckt,  welcher,  sich 
mit  der  Jagd  vergnügend,  einen  Hirsch 
bis  zur  Wohnung  des  Einsiedlers  ver- 
folgte. Der  Herzog  fand  sich  in  Folge 
des  mit  dem  frommen  Manne  ange- 
knüpften Gespräches  so  günstig  für  den- 
selben eingenommen ,  dass  er  ihm  die 
ganze  umliegende  Gegend,  vom  Flusse 
bis  zur  Höhle  Zakolnika  zum  Geschenk 
machte.  Prokop  errichtete  sogleich  eine 
kleine  Kirche  zu  Ehren  der  heiligen 
Jungfrau  Maria  und  des  heil.  Johann 
des  Täufers,  nebst  einer  nothdürftigen 
Wohnung  für  mehre  seiner  Ordensbrü- 
der, die  sich  ihm  zugesellt  hatten,  um 
hier  nach  der  Regel  des  heil.  Benedikt 
zu  leben.  Bretislaw  I.,  der  nach  Udal- 
richs  Tode  (9.  November  1037)  zur  Re- 
gierung gelangte,  bestätigte  nicht  nur, 
sondern  vermehrte  auch  die  Schenkung 
seines  Vaters  und  liess  den  Vorsteher 
Prokop  zum  Abte  im  ,, Kloster  an  der 
Sazawa  ,*^  wie  es  nun  hiess,  investiren. 
Letzterer  starb  am  2b.  März  1053,  nach- 
dem unter  seiner  Leitung  die  umlie- 
gende Gegend  durch  Ausrottung  des 
Waldes  und  Bearbeitung  des  Bodens 
zu  blühenden  Fluren  umgeschafFen  und 
zugleich  unt«r  dem  Landvolke  das  Chri- 
stenthum  weiter  verbreitet  worden  war, 
und  erhielt  durch  einstimmige  Wahl  des 
Convents  seinen  Enkel  (Prokop  war 
nämlich  vor  dem  Eintritte  in  den  Or- 
den verehelicht  gewesen)  Veit  zum 
Nachfolger.  Der  Gottesdienst  im  Klo- 
ster war  (ursprünglich  auf  Anordnung 
Prokops)  bis  zu  dieser  Zeit  in  slawi- 
scher Sprache  gehalten  und  dieses  zu- 
gleich eine  Pflanzschule  für  slawische 
Literatur  in  Böhmen  geworden.  Da  der 
jetzt  regierende  Herzog  Spitignew  der 
von  dem  Pabste  Johann  XIH.  für  die 
Liturgie  vorgeschriebenen  lateinischen 
Sprache  zugethan  war,  so  benutzten 
diess  mehre  Gegner  des  aufblüheoden 
Stiftes,  welches  damals  das  wichtigste 
im  Lande  und  selbst  dem  Brewniowcr 
an  cigenthümlichcr  geistiger  Wirksara- 
54 
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keit  überlegen  war,  die  aach  nach 
Prokops  Tode  beim  Gebrauche  der  sla- 
wischen Sprache  beharrenden  Ordens- 
mäuuer  anzufeinden ,  indem  sie  diese 
als  offenbare  Ketzer  darstellten.  Die 
Geistlichen  wurden  in  Folge  dessen 
genöthigt,  das  Kloster  im  Jahre  1057 
zu  verlassen  und  wandten  sich  mit  dem 
Abte  Veit  nach  Ungarn ,  wo  sie  auf 
Fürsprache  des  1056  eben  dahin  ge- 
flüchteten Herzogs  Wratislaw  einstwei- 
len eine  Freistätte  erhielten.  In  das 
Kloster  an  der  Sazawa  war  gleich  nach 
Veits  Abgange  durch  den  Herzog  Npi 
tignew  ein  neuer  Abt  aus  dem  Stifte 
Brewniow  nebst  mehren  Geistlichen 
desselben  eingezogen,  welche  sich  aber 
schon  nach  drei  Tagen  wieder  zurück 
verfügten ,  indem  sie  vorgaben ,  der 
verstorbene  Prokop  sei  zur  Nachtzeit 
dem  neuen  Abte  erschienen  und  habe 
ihn  mit  derben  Schlägen  gezüchtigt. 
Das  Kloster  blieb  von  jetzt  au  leer, 
bis  zum  Jahre  1064,  wo  der  unterdes- 
sen zur  Regierung  gelangte  Herzog 
Wratislaw  den  Abt  Veit  nebst  dessen 
Ordensbrüdern  aus  Ungarn  zurückbe- 
rief und  ihnen  gestattete,  fernerhin  den 
Gottesdienst,  wie  früher,  in  slawischer 
Sprache  zu  verrichten.  Dieser  Vergün- 
stigung erfreute  sich  das  Stift  jedoch 
nur  so  lange,  als  Wratislaw's  Regie- 
rung währte.  Denn  sein  Nachfolger 
Bretislaw  II,  welcher  1093  den  Thron 
bestieg,  vertrieb  1096  die  slawischen 
Mönche  und  führte  am  3.  Jänner  1097 
Benediktiner  aus  Brewniow  unter  dem 
Abte  Diethard  nach  Sazawa.  In  Be- 
treff der  fernem  Geschichte  des  Stiftes 
während  des  XII.,  XIII.  und  XIV.  Jahr- 
hunderts verweisen  wir  auf  Schaller. 
Zwischen  1125  und  1163  schrieb  ein 
Geistlicher  des  Stiftes,  der  übrigens 
nur  unter  dem  Namen  „der  Mönch  von 
Sazawa"  bekannt  ist,  eine  Geschichte 
Böhmens  in  lateinischer  Sprache.  Im 
Jahre  1149  wurden  die  durch  den  Pra- 
ger Bischof  Daniel  aus  dem  Stifte  Selau 
entfernten  Benediktiner  nach  dem  Stifte 
Sazawa  versetzt  und  1204  erfolgte  am 
4.  Juli  zu  Rom  die  Heiligsprechung  des 
Stifters  und  ersten  Abtes  Prokop.  Nach 
der  Zerstörung  des  Klosters  durch  die 
Hussiten  im  Jahre  1420  blieb  dasselbe 
wüste  und  verödet,  biszum  Jahre  1663, 
wo  die  Benediktiner  in  Brewniow,  die 
seit  1550  hier  wieder  für  die  Herstel- 
lung der  Kirche  und  des  Gottesdienstes 
gesorgt  hatten ,  vom  Grafen  Johann 
Victorin  von  Waldstein  einen  Theil  der 
ehemaligen  Besitzungen  des  Stiftes  zu- 
tückkftuftea  und  wieder  Geistliche  ih- 


res Ordens  einführten.  Die  damals  neu- 
gebaute Kirche  liegt  an  der  Nordseite 
des  Conventsgebäudes  oder  jetzigen 
Schlosses  und  hängt  mit  diesem  durch 
einige  Schwibbogen  (Reste  der  alten 
Kirche)  zusammen.  Sie  enthält  unter 
andern  ein  merkwürdiges  Bild  des  hei- 
ligen Prokop,  welches,  als  nach  mehr 
als  300  Jahren  die  neue  Kirche  gebaut 
wurde,  unversehrt  unter  dem  alten  Bau- 
schutte hervorgezogen  und  nunmehr  als 
Altarbild  aufgestellt  wurde.  Ehemals 
war  such  die  Leiche  des  verstorbeneu 
Abtes  Prokop  in  der  Stiftskirche  beige- 
setzt gewesen ;  aber  am  28.  Mai  1588 
wurde  sie  durch  den  Prager  Krzbischof 
Martin  Medek  mit  grosser  Feierlichkeit 
und  unter  Begleitung  des  Kaisers  Ru- 
dolph II.,  in  die  Prager  Kollegialkirche 
zu  Allen  Heiligen  übergetragen.  Auch 
bewahrt  mau  in  der  Kirche  einen  höl- 
zernen Becher,  den  der  heilige  Prokop 
selbst  geschnitzt  und  darin  dem  Herzog 
Udalrich,  bei  seinem  ersten  Zusammen- 
treffen mit  demselben,  Wasser  zum  Trin- 
ken dargereicht,  ja  sogar,  wie  die  from- 
me Sage  berichtet,  dieses  Wasser  in 
Wein  verwandelt  haben  soll.  Unter 
dem  Hochaltar  ist  eine  Höhle ,  die  als 
der  ursprüngliche  Wohnort  des  heiligen 
Einsiedlers  bezeichnet  wird.  Seit  alter 
Zeit  finden  jährlich  am  Feste  des  Hei- 
ligen (4.  Juli)  zahlreiche  Wallfahrten 
zur  hiesigen  Kirche  Statt.  —  Bis  zur 
Aufhebung  des  Klosters  war  hier  zur 
Verwaltung  des  Gottesdienstes  ein  Be- 
nediktiner-Priester angestellt  und  die 
eigentliche  Pfarkirche  war  die  jetzige 
Filialkirche  zu  Set.  Martin  im  Markte, 
Sazawa.  Im  Jahre  1786  wurde  nach 
Aufhebung  des  Klosters  durch  Kaisei 
Joseph  II.  die  Kirche  in  Schwarz-Buda, 
zur  Pfarkirche  erhoben  liiid  zugleich  die 
Pfarrei  gestiftet,  welche  indessen  noch; 
immer  die  Pfarrei  „Sasau'^  (oder  „Sa- 
zawa*') heisst.  Eingepfart  sind,  ausser 
Schwarz-Buda  selbst,  die  sämmtlichen 
hiesigen  Ortschaften,  dann  die  fremden 
Dörfer  Tscherschenitz  (Herschaft  Stern-, 
berg),  Horatitz  und  Xaverow  (Gut 
Wostredek),  Drletin,  Moschtitz,  Pisko- 
cil,  Samechow  und  Wlkancitz  (Harsch. 
Kammerburg),  Melnik  (Hrsch.  Schwarz- 
Kosteletz)  und  Wranik  (Hersch.  Ratay] 
nebst  allen  zu  diesen  Ortschaften  kon- 
skribirten  Einschichten;  9^  St.  so.  vou 
Prag  und  4^  St.  ö.  von  Dnespek,  am 
rechten  Ufer  der  Sazawa. 
j^eti^varzburg;,  Oester.  unter  d.Ens 
V.  U.  W.  W.,  eine  in  der  Nähe  voi 
Kaumberg  gelegene ,  und  nun  ,  gleicl 
PUttCtt ,  völlig  verschwuttdene  Stad  , 
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Oüd  Schlossy  Schwarzburg,  Schwarzen- 
burg  oder  Neza,  welche  der  südlichen 
Nebenlinie  des  markgräflich  Babeuber- 
gischea  Hauses  in  Oesterreich  gehörte. 

Seift ivarxiiorf,  Böhmen,  Prach.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Liebiegitz  geh.  Dorf\. 
40  H.  und  251  E.,  1|  Stunde  v.  Wodnian, 
5^  St.  von  Budweis. 

IScIftivarzdorf.  Siebenbürgen,  Foga- 
ras.  Distr. ;  s.  Neto't. 

JScIft warzdorf ,  od.  Schwarzwasser  — 
Siebenbürgen  ,  Nieder  Weissenburger 
Komt.,  und  Hermamistädter  Stuhl;  s. 
Szetsel. 

Selftivarzdorf,  Cernowes  —  Böhmen, 
Prach.  Kr.,  ein  Dorf  von  39  Häusern  und 
221  £.,  ist  nachLometz  eingepfart ;  ^  St. 
abseits  liegt  nahe  bei  Klein -Malowetz 
die  zwar  hieher  konskribirte,  aber  nach 
letzterem  Dorfe  benannte  Fasanerie  mit 
1  Jägerhause,  und  eben  so  weit,  an  der 
Budweiser  Strasse  der  Meierhof  Herru- 
hof  nebst  Schäferei,    \  Stunde  von  Li 

'     biegitz. 
ISch\«arze  Arwa  ,  Arva  Fekete  — 

Ungarn,  ein  Flusn,  im  Avaer  Komt. 
$elfti«arzfvefi4i  Steiermark,  Brück. Kr., 
im  Kreistnerbach,  zwischen  der  Braud- 
seiten  und  Edelseck,  mit  grossem  Wald- 
stande und  einigem  Viehauftriebe. 
$«•&!«*  arz««!«.,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
zwisch.  dem  Kraxeokogel  und  dem  Tod- 
teuhengst, mit  grossem  Waldstande  und 
einigem  Vichauftrieb. 
$ch«%'ai*zedt,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  Bauernhaua  über  der  Ips, 
der  Herschaft  ülmerfeld  uuterth.,    1  St. 
von  Amstädten. 
^rli VI arz«  Hoppe,  Böhmen,  König- 
grätzer  Kr.,  ein  Berg  von  711  Klft.  über 
der  Meeresfläche. 

'  ^plft%Yarzr  üöroseli,  Crisins  niger, 

I      Ungarn,   ein  Fluss^  im  Bekeser  Komt. 

'  ielitvarzeJVIülile,  Böhmen,  Taborer 
Kr.,  eine  einsch.  Mahlmühle,  dem  Gute 
l'oschna-Prosetsch,  liegt  nächst  dem 
^jchlosse  und  Dorfe  Kamen,  1  St.  von 

'     Patzau. 

i   »eliwarze  Jflühle,  Schlesien,  Tropp. 

'  Kr.,  eine  zum  Gute  Radun  geh.  Mahlmüh- 
/e,  unw.  der  Chaussee,  nach  Kommerau 
eingepf.,  1  St.  von  Troppau. 

''  )elft«Yarzcniauer ,  —  Steiermark, 

!     BruckerKr.,  zwischen  dem  Schleioheu- 
bach  uudDürngrabeu. 
ielkivarzen,    eigentl.  Swarzenicz 

^  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  der  Herschafl 
Hrochow-Teinitz  unterlhän.  Dorf,  bei 
Üonwratitz,  1}  St.  von  Hohenmauth. 
rSftwarzetft,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  in 
dem  Gerichte  Inner  Bregenzer  Wald 
iieg,  Dörfchen,  7Stuüdeu  v.  Bregeuz 


Schviarzen,  Tirol,  Vorarlberg,  ela 
Weilt  r,  zum  Landgr.  Bregenz,  Gemein- 
de Alberschwende. 

ISchwarzen.  Tirol,  Vorarlberg,  eia 
WeiUr,  zum  Landger.  Bregenz,  und  Ge- 
meinde Buch. 

SrSftwarzeift,  Tirol,  Vorarlberg,  ciu 
Dorfy  zum  Laudger.  Bezau,  Gemeinde 
Schwarzenberg. 

SelftMHrzeiiau,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  eine  Herschafl  und  Dorfv. 
72  H.  und  470  E.,  mit  einem  Schlosse  u. 
kl.  Bräuhause ,  dann  mit  einem  Post- 
wechsel auf  der  Horner  Poststrasse,  au 
der  deutschen  Thaia,  zwischen  Scheitel- 
dorf und  dem  Markte  Fides,  Hanptort  ei- 
ner dem  Freihern  Heinrich  von  Pereira- 
Arnstein  gehörigen  Herschaft,  liegt  an 
der  Prager  Strasse ,  nordwestlich  von 
Aliensteig  an  der  deutschen  Theia,  zw. 
Vittes  und  Stegersbach.  Postamt  mit : 

Mallitch  ,  tAinpfings  ,  Winiliyateig ,  Rafing»  t  Ra- 
fingsberg  ,  Kühtretten  ,  Meyre»  ,  Gott$challingt, 
Egengans  ,  Reichenhach  ,  /luniühlt ,  Wiecmühte, 
Markt ,  tVilling»  ,  Matslettchlag  ,  Stögerthack, 
VieumühU,  Neumühte,  Eeehenau,  Xondorf,  Jaud- 
ting,  Jetzlet  Hof  und  Dorf,  Wiederfeld  ,  Stojfe», 
Oroetbaeelbach  ,  Schwarsenau ,  GratentcMag, 
Scitacherdörf,  Vitia.  Gadorf,  Schotterdort,  Hein- 
richs, Eulenbach,  Grata  Rupprechta,  Klein  Pap- 
pen ,  Klein  Schönau ,  Kaltenhach,  Sparbach, 
Kainsmühle  ,  Leidintroatmühle  .  Rothenhach  % 
Wahrninga  ,  Süaaenttach  ,  Klein  Kloma  ,  Hann- 
achlag ,  E.venhach  ,  Kainbavh  ,  Kainrathi  ,  Ger- 
weia,  Rierweia,  Gans,  Schlach. 

iScIftivarzeiibacift ,  oder  Schwarz- 
bach —  Böhmen ,  Elbogner  Kreis ,  ein 
zur  Hersch.  Schönbach  geh.  Dorf  von 
30  H.  und  225  E.,  ist  nach  Schönbach 
eingepfart  und  hat  1  Wirthshaus,  5| 
St.  von  Zwoda,  and  ebenso  weit  von 
Eger,  l  St.  von  Ober- Schönbach. 

Selftwarzenbach ,  oder  Schwarz- 
bach —  Böhmen,  Elbogner  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Elbogen  geh.  Dorf  von 
30  H.  und  266  E. ,  nach  Dotterwies 
eingepf. ,  liegt  3  St.  von  Elbogen ,  an 
der  Strasse  nach  Neudel  und  einem 
kleineu  Bache,  3}  Standen  von  Karls- 
baad. 

ISrIftwarzeiibaeli,  lUirieD,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  zur  Wb.  B.  Komm, 
und  Landger.  Hersch.  Grades  gehörige 
Ortschaft,  zu  der  Kurazie  St.  Niklas 
iih  Oberhof  zugetheilt,  am  Bache  glei- 
chen Namens,  5|  St.  v.  Friesach. 

Seliivarzeiftbaclft  ,  Tsherna  —  lili- 
rieo,  Kärnten ,  Klagenf.  Kr. ,  ein  zum 
Wb.  B.  Koni,  und  Landger.  Herschaft 
Bleiburg  gehör.  Pfardorf  y  mit  einem 
gräflich.  Thurnischen  Werkgadeu,  am 
MüssHusse,  8  St.  von  Völkermarkt. 

i^clftMarzciibaclM,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  zur  Wb.  B.  Komm. 
Hersch.  Hartneidstein  geh.  Ortschaft, 
in  der  Gemeinde  Ettendorf,  3  Stunden 
vou  Uuterdrauburg. 
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SSahwarzenbaeh,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  von 
881  Joch. 

Seli^varzenbach,  IlIirieD^  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  ein  Bleibergbau. 

f§ch%«arzcnbacli,  Illirien,  Kärnten, 
Vill.  Kr.,  ein  Dorf  von  5  H.  u.  27  E., 
zur  Herschaft  und  Haupt  -  Gemeinde 
Spital. 

ISrhwarz^nbaeli,  Illirien,  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hrsch.  Spital  gehör.  Ortschaft  von  6 
Häusern ,  nächst  der  Drau  ,  1  Stunde 
von  Spital. 

ScIftivarKenbacli ,  Zhern  Pottok  — 
Illirien ,  Krain ,  Laib.  Kr.,  einige  zum 
Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Stein  gehör. 
Häuser  im  Thale  Zhern ,  nächst  Goisd 
am  Wald  eingepfart,  6  Stunden  von 
Laibach. 

J§clii«'arzenbach ,  Tsherna  —  Illi- 
rien ,  Krain ,  Laib.  Kr.,  ein  zum  Wb 
B.  Kom.  und  Hrsch.  Kreutz  geh.  Dorf 
von  zerstr.  Häusern,  in  dem  Thale 
Tscherna  unter  den  Steiuischeu  Alpen, 
11  St.  V.  Laibach. 

J^cliivarzenbaeh ,  Illirien,  Krain, 
Laib.  Kr.,  ein  Dorf  von  10  H.  u.  58  E., 
zur  Hrsch.  Minkendorf  und  Hauptgem. 
St.  Martin. 

l$ehwarz«nbacli  beiOber^^rosis, 
Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Gottschee 
gehöriges  nach  Ossiunitz  eingpf.  Dorf 
von  28  Häusern  und  183  Einwohnern, 
liegt  nächst  Baumgarten ,  13^  St.  von 
Laibach. 

JSvliivarzenbaeli ,  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Komm, 
und  Hrsch.  Gottschee  geh.  und  dahin 
eingpf.  Dorf  von  14  H.  und  92Eiuw., 
liegt  nächst  Haseufeld,  13^  St.  von 
Laibach. 

iSchivarzenbarh  ,  Illirien ,  Krain, 
Neust.  Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Stattenegg  lieg,  zu  St.  Martin  eingpf. 
Gut  und  Dorf  von  5  H.  nnd  39  E., 
1  St.  von  dem  Markte  Litey,  3^  St.  v. 
Pesendorf. 

jirbwarzcnbaeh')  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Treffen  liegendes  dem  Gute  Kleinlack 
gehöriges  nach  Treffen  eingepf.  Dorf 
von  3  Häusern  und  19  Einwohnern, 
nächst  Blatu  und  Oberschleinitz ,  4  St. 
von  Neustädtel. 

Scliivarzenbach ,  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1747  Joch. 

iSeliwärzenbaeli,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Hansruck  Kr.,  eine  zum  Distr.  Komm. 
Kogel  geh.  und  zu  dem  Dorfe  Liech- 


tenbnch   konskrib.  Einöde  ^   5  St.  von 

Fraiikeumarkt. 
Seliivarzenbaeli,  Oest.  ob  der  Ens, 

Inn  Kr.,   5  in  dem  Pflegger.  Ried  lieg. 

zum  Probsteiger.  Ried  gehör,  nach  Ho- 

cheuzell    eingepf.  Bäustr,    1^   Stunde 

von  Ried. 
Sclmarzenbacli,  Oest.  ob  der  Ens, 

Mühl  Kr.,    ein   kl.   zum  Distr.  Komm. 

Waldeufels    und  Hersch.  Haus    gehör. 

nach  Reichenthal   eingpf.  Dorf  von  10 

Haus.,  unw.  dem  Pfardorfe  Reichenthal, 

IJ  St.  V.  Freistadt. 
^eli^varzesibac'hy  Oest.  ob  der  Ens, 

Salzb.  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Goldegg 

(im   Gebirgslande   Pongau)   gehöriges 

Rtvier ,  theils  zum  Vikariate  Goldegg 

theils  ins  Vikariat  Eschenau   gehörig; 

mit    einem   bedeutenden  Hammerwerk, 

3  —  4  Stunden  von  Lend. 
I^eliwarzeiibaeh,  Oest.  ob  der  Ens, 

Salzb,  Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Mitter- 

sill  (im  Gebirgslande  Pinzgau)   gehör. 

Rotte  f    in    der   Kreuztracht  Uttendorf, 
am  Fusse  des  Schattberges ;  mit  einer 
Kapelle  und  einem  Wildbade,  2  Stun- 
den von  Mittersill  und  5  Stunden  von 
Lend. 
SchwarzenbacEi,  Oest.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  Dorf  im  Distr.  Komm. 
St.  Wolfgang  liegend  und  eben  dahin 
pfarrend. 
I§eli%warzcnbaeli,  Oest.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr.,  ein   Wasserfall  zu  St.  Ni- 
kola  bei  GoUing. 
I^ehwarzenbaeh,  Oester.  unter  der 
Ens,V.  O.  M.  B.,  ein  zum  Amte  Spital, 
eigentlich  zur  Hrsch.  Komenda  Mailberg 
gehöriges  Dorf  von  14  Häusern,    über 
dem   Kampflusse    nächst    Schwaigers  y  t 
wohin  es  eingepf.  ist ,   5  Stunden  von  ( 
Zwettel.  ^  ' 

ISciBwarzenbaeb,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,    ein   der  Hersch. 
Kreisbach  zu  Bergen  unterth.  Pfardorf 
von  53  Häusern  und  320  Einwohnern, 
liegt   hinter   dem   Schlosse  Kreisbach, 
gegen  Sanct  Veit,  2  Stunden  von  Li- 
lieufeld. 
IScIiwarzenbaeAi,  Oester.  unter  der 
Ens ,   V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte  von  9 
Häusern  und  66  Einwohn.,  der  Hrsch. 
Weissenburg  dienstbar,  mit  einer  lan- 
desfürstl.  Kaplauei ,  in  dem  Thale  der  i 
Bielach ,    südlich   hinter   dem  Schlosse 
Weissenburg   und  westnordwestl.  von 
Tirnitz;   zwischen  Schwarzenbach  und 
Tirnitz  wurde  noch  vor  wenigen  Jahren 
auf  Blei  gebaut,   liegt  3  Stunden  von  «> 
Tirnitz. 
§chYvarzeiibaeh  9   Oest.  unter  dei 
Eü8,  V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte  von  16 
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H.  nnd  118  B.,  zur  Hfsch.  Gleis  und 
Pfarre  Oppenitz.  Post  Waidhof cn  an 
der  Ips. 

Sehtwarzenbach ,  Oest.  unter  der 
Ens,  V.  U.  W.  W.,  eiue  Rotte  von  58  H., 
zur  Hrsch.  und  Pfarre  Schwarzenbaeh 
Post  Wr.  Neustadt. 

SehivarxenbaeSi «  Oest.  unter  der 
Ens,  V.U.W.  W.,  eine  llt^rschaft  und 
Markt  von  68  Haus,  und  570  E. ,  mil 
einer  eigenen  Pfarre ;  zugleich  eine  seit 
1686  dem  fürstlich  Eszterhäzj'schen 
Hause  gehörige  Fideikommissherschaft. 
Das  fürstliche  Schloss  auf  einer  An- 
höhe, dem  Markte  gegenüber,  ist  halb 
verödet  und  ohne  Merkwürdigkeiten. 
Der  Ort  hat  eine  herschaftliche  Schä 
ferei,  und  die  Einwohner  bauen  viel 
Hafer  und  Obst  und  verführen  Brenn- 
holz nach  Ungarn.  In  geringer  Ent- 
fernung liegt  die  aus  58  zerstreuten 
Häusern  mit  490  Einwohnern  bestehende 
Rotte  Schwarzenbach)  nächst  Hochwol- 
kersdorf  und  Wiesmat ,  an  der  nngri- 
scheu  Grenze ,  südöstlich  von  Pitten, 
theils  tief  am  Schwarzenbache ,  theils 
auf  einer  Höhe  gelegen,  5  Stunden  von 
Wr.  Neustadt. 

Seliivarzetibaeli,  Tirol,  Unt.-Innth. 
Kr.,  ein  Weiler  z.  Landger.  Kitzbüchl 
und  Gemeinde  Kössen. 

ISehiwarzenbaeli,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  im  Bezirk  Stainz ,  treibt  4  Haus- 
mühlen und  3  Sägen  in  Sommereben. 
l)i0liit'arzeiibach,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  im  Bezirk  Bäreneck  in  der  El- 
senaa,  treibt  2  Hausmühlen  in  Schau- 
ereck. 

(8el»%varzeiibaeli,  Steiermark,  Ju- 
denburg. Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom. 
Weiskirchen  geh.  Gegend  von  33  H. 
und  211  E.,  mit  der  Lokalie  -  Kurazie 
Set.  Georgen;  der  gleichnamige  Bach 
treibt  in  dieser  Gegend  1  Mauthmühle 
und  Säge,  nnd  in  Grössenberg  1  Haus- 
mnhle,  3  St.  von  Judenburg. 

JSehtwIirzenbaeli,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  eine  im  Wb.  B.  Kom. 
•  Rottenmann  sich  befindende  Gegend  v. 
zerstr.  Häusern ,  gegen  Osten  nächst 
Trieben,  17^  St.  v.  Judenburg  n.  eben 
so  weit  von  Leoben. 

SeliwarzeEibaeli,  Steiermark,  Ju- 


im  Bezirk  Thalberg,  treibt  t  Hausmtih- 
len  in  Karucrviertel. 

^eliwarzenbach ,  Steiermark,  Ja- 
denburger  Kreis,  im  Bezirk  Set.  Lam- 
brecht,  treibt  eine  Hausmühle  in  Set. 
Lambrecht. 

Sehivarzeiibaeli,  Steiermark,  Ju- 
denburg. Kr.,  im  Bzk.  Obdach,  treibt  1 
Hausmühle  in  Obdach. 

Seliiwarzenbach,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  im  gleichnamigen  Gra- 
ben ,  welcher  ein  Seitenthal  des  Don- 
nersbaches ist.  In  diesem  kommt  die 
Plotschach  -  und  Irdningalpe ,  dann 
der  Windblick  vor,  mit  181  Riuder- 
auftrieb. 

IScIiwarzenbach,  Steiermark,  Ja- 
denburger  Kreis,  am  Schattenberg  des 
grossen  Kleingraben,  unter  dem  Hüh- 
nerkogel  und  Hochofen,  mit  60  Rinder- 
auftrieb. 

I^eliivarzenbaehf  Steiermark,  Bruc- 
ker  Kreis,  im  Schwabelthal ,  mit  35 
Rinder  -  Auftrieb  und  einigem  Wald- 
stande. 

Sehwarzenbacli,  Ober««  Oester. 
unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte 
von  17  einzelnen  Hänsern ,  zur  Her- 
schaft Gleis  nnd  Pfarre  Oppenitz.  Post 
Amstädten. 

I$ebvrarzenbaeh-Cres«nii,  Oest. 
unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W.,  26  ein- 
zelne Uäuser,  zur  Herschaft  Weissen- 
burg  und  Pfarre  Schwarzenbach.  Post 
Tirnitz. 

^chivarzenbaeh  und  Graben » 
Steiermark ,  Judenburg.  Kr.,  zwischen 
dem  Zeitschachgraben  und  Mitterberg, 
in  welchem  der  Stahremberg,  Wallner- 
berg, mit  bedeutendem  Waldstande  and 
Viehauftriebe  vorkommen. 

Sehnarzenbaeiialiie,  Steiermark, 
Brucker  Kreis ,  nächst  der  Eisenerzer 
Ramsau,  zwischen  dem  Schwarzenstein 
und  Iledelsbodeu,  mit  30  liiuderauftrieb. 

Sebwarzenbaebaliie,  Steiermark, 
Judenb.  Kr.,  am  Schattenberg,  mit  13 
Rinderauftrieb. 

§chwarzenbaeliel ,  Steiermark , 
Brucker  Kr.,  im  Bezirk  Veitsch,  treibt 
in  der  Gemeinde  Kleiuveitsch  1  Haus- 
mühle. 

IScIiwarzenbaeherberf^ ,  Oester. 
unter  der  Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  Berg 
491  Klftr.  hoch,  nördl.  von  Oppenitz. 

l9ebwarz«iibarfiiKE*abcMi,  Steier- 
mark, Brucker  Kr.,  ein  Seitenthal  der 
kleinen  Veitsch,  zwischen  dem  Aus- 
sersbach  und  Rettenbach.  DerSohwar- 
zenbach  treibt  in  Oischiug  eine  Haus- 
mühle. 

!Sf hiivaraBenbfirhgrilben,  Steitr- 
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taiark,  Judeuburger  Kr.,  ein  Seitenthai; 
des  Obdachgraben ,  in  welchem  der| 
Drischeubühel  u.  die  Stallaalpe,  Schutt-  j 
alpe,  das  Mittereck  und  die  Feilmeier- 
alpe, das  Mehleck  und  die  Kirchmeier- , 
alpe  mit  einigem  Viehauftriebe  und| 
Waldstande  vorkommen.  ! 

JSrliwarzeiibaehgrabeti,  Steier-j 
mark ,  Judenb.  Kr,,  zwischen  Trieben 
und  dem  Kreuzberge.  I 

Seliwar^enbes*;^,  Schwarzeberg  — 
Böhmen ,  Königgr.  Kr.,  ein  der  Her 
Schaft  Marschendorf  unter! hau.  Dorf 
von  37  Häusern  und  200  Einwohnern, 
hier  war  vordem  eine  Glashütte ,  jetzt 
ist  davon  noch  eine  Glasschleiferei 
übrig ,  dann  ist  hier  auch  ein  her- 
schaftl.  Kalksteinbruch,  liegt  in  einem 
von  Walde  umgebenen  ansteigenden 
Thale,  am  östl.  Abhänge  des  Schwar- 
zenberges,  am  SeifFenbache,  an  das  so- 
genannte Johannesbad  geg.  Süden  an- 
grenzend, 3  St.  v.  Trautenau. 

Setin'arzeiilierKy  Zerne  Verch  — 
lUirien ,  Krain,  Adelsberger  Kreis,  ein 
zur  Wb.  Bzk.  Komm,  und  Hrsch.  Bil 
lichgratz  geh.  Dorf  von  77  Häusern 
und  511  Einwohnern  mit  einer  Lokalie, 
zur  Hauptgem.  Billichgratz  n.  Hersch. 
Freudenthal  geh  ,  liegt  im  hohen  Ge- 
birge, 6  St.  V.  Laibach. 

!$ehivarze»bf^r|2;,  Zherna  Verch  — 
lUirien,  Krain,  Adelsb.  Kreis,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch.  Wipbach 
geh.  Ami  und  Dorf  von  54  Häusern 
und  173  Einw.,  z.  Hauptgem.  Schwar- 
zenberg  und  Hersch.  Wipbach,  3  Std. 
V.  Wipbach. 

{^ehi^arzeiiberi^ ,  Illirien,  Krain, 
Adelsb.  Kreis,  eine  Steuer gemeind«  mit 
2468  Joch. 

tSebwarxenbrrg;,  Ungarn,  ein  Berg 
im  Gömör.  Komt. 

S^eh'&varzeiiberS,  Illirien,  Krain, 
ein  971  KIft.  hoher  Berg  bei  Tolmino. 

Scbiwarzcnbrr^,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Hausr.  Kreis,  ein  in  dem  Distr. 
Kom.  Erlach  liegendes  ,  der  Herschaft 
Weidenholz  geh. ,  und  zu  dem  Dorfe 
Aschach  konskrib.  Bauerngut ,  gegen 
Südosten  vom  Dorfe  Aschach,  l\  Std. 
V.  Bayrbach. 

JSehwarzenberi^,  Oestr.  ob  d.  Ens, 
Inu  Kr.,  ein  in  dem  Kastenamte  Schär- 
ding und  Stift  Vahrenbach  unterthäni- 
ges,  nach  Enzenkirchen  eingepf.  Dorf, 
1\  St.  V.  Siegharding. 

Sehwarzenberg^,  Oester.  ob  d.  E., 
Mühl  Kreis  ,  eine  zum  Distr.  Kom.  u, 
Stiftshersch.  Schlägel  geh.  Ortitchaft 
von  82  Häusern  und  659  Einwohnern, 
PQd  einer  Pfarre,   der  Pf^rbezirk  be- 


schreibt mit  Einschlüsse  der  Schlägler 
Waldungen  9  Stunden  im  Umkreise, 
zu  Schwarzeuberg  ist  die  Papierfabrik 
dieses  Distrikts  -  Kommissariats  ,  hier 
befand  sich  bis  z.  Errichtung  d.  Pfarre 
ein  Einsiedler,  der  sich  dann  in  Rohr- 
bach verehlichte,  aber  die  Klause  ist 
noch  vorhanden.  Zwei  Stunden  von 
dies.  Pfardorfe  ist  der  durch  d.  Grenz - 
bezeichnung  bekannte  Pleckenstein , 
w  eichen  N.  kais.  Hoheit  der  Vicekönig 
u.  Ergherzog  Rainer  am  23  Mai  1806 
bestiegen,  der  Pleckenstein  kommt  schon 
in  2  Urkunden  v.  Heinrich  d.  Heiligen 
und  Heinrich  dem  Schwarzen  vor,  16 
St.  V.  Linz. 

f$e2iivarz«nb<^r||; ,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Salzb.  Kreis,  ein  Berg  703  Klftr. 
hoch,  südl.  von  Salzburg. 

^r8&warz«nbei*^ ,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Salzb.  Kreis  ,  ein  Berg  937  Klft. 
hoch,  südl.  V.  Tamsweg. 

i$«&iwarz«nber@^)  Oester.  ob  d.  E., 
Salzb.  Kr.,  ein  Berg  von  834  Klafter 
hoch,  nordÖstl.  von  GoUing. 

I^etiwarzenbers,  Oestr.  ob  d.  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  Berg. 

^cbivarzf^nberii,  Oester.  unt.  der 
Eos,  V.  O.  M.  B.,  zertr.  der  Hersch. 
Heidenreichstein  dienstbare  Waldhütten 
über  der  Thaya  hinter  Seifrizt,  2  St.  v. 
Schrems. 

SeBiivarzenberir,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  31  zerstr.  lieg., 
zur  Hersch.  Ipsitz  gehör.  Häuser  mit 
1  Mühle,  5^  St.  V.  Amstädten. 

Selftivarzenb«r||:,  Oesterr.  unt.  der 
Ens,  V.  U.  W.  W. ,  ein  zur  Hersch. 
Kirchschlag  und  Pfarre  Wismat  geh. 
Dorf  von  11  Häusern  und  70  Einw., 
liegt  an  dem  sogenannten  Schwarzber- 
ger  Walde,  nächst  Wismat  an  d.  un- 
garischen Grenze,  9  Std.  von  Wiener 
Neustadt. 

Sehwarz^nberg;,  Oesterr.  unt.  der 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Berg  500  Klafter 
hoch,  südw.  V.  Mitterschlag. 

^rliivarz«nbf^i*l^,  Oester.  unt.  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Berg  573  Kl. 
hoch,  südl.  V.  Tielberrig. 

ScbivarzenberiC,  Oesterr.  unt.  der 
Eqs,  V.  U.  W.  W.,  ein  Berg  712  Kl. 
hoch,  westl.  v.  Sinding. 

IScliwarz«nb«rv  —  Siebenbürgen, 
Dobokaer  Gesp.,  s.  Feketelak. 

Sehvi^arzetiberiir,  windisch  Tscher- 
noverch ,  Sieiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  53  Häusern  und 
246  Einwohnern,  des  Bezirks  und  der 
Grnndhersch.  Osterwitz  und  Pfarre  St. 
Georgen  bei  Tabor,  zur  Hersch.  Ober- 
burg   niit  I    Getreidezehead  pflichtig. 
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hier  fiiesst  der  Kazenzabach^  If  St.  v. 
Tabor. 

Sehivarzetiberur«  Steiermark,  Ja- 
denbarger  Kreis,  im  Salzgrabeu,  zwi- 
schen der  Bauernalpe  dem  Rabenkoe^el 
und  Ramsanger,  mit  sehr  grosser  Be- 
hölzung. 

SeliwarxenberjBPf  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  zur  Hersch.  Peldkirch  geh.  in  dem 
Gerichte  Inner  Bregenzer  Wald  lieg. 
Pfardorfy  ist  bemerkenswerth  als  vä- 
terliche Heimath  der  berühmten  Male- 
rinn Angelica  Kaufmann  ,  die  1741  in 
Chur  in  der  Schweiz   geboren   wurde, 

7  St.  V.  Bregenz. 
Seliivarasrtiberg^alpf»,  Steiermark, 

Jndenb.  Kreis ,  im  Rettenbachgraben, 
zwischen  der  Kahrleiten  und  dem  Hin- 
terkogel,  mit  15  Alpenhütten  und  38 
Rinderauftrieb. 

§ehwarzenb«r|(lseh«r  Kanal 
ein  Schwemm- Kanal  für  die  herschftl. 
Schwarzenbergischen  Brennhölzer,  ver- 
bindet die  Moldau  mit  der  Donau,  das 
ist  den  Budweis.  Kreis  in  Böhmen  mit 
dem  Mühlkreise  Oberösterreichs,  durch 
das    hohe  böhm.  Grenzgebirg  geleitet. 

ieh%varz«nbrunn,  Böhmen,  Bunz- 
lauer  Kreis  ,  ein  Theilungsdorf  v.  78 
Häusern  und  484  Einwohn.,  z.  Hrsoh. 
Klein-Skal  und  Pfarre  Schumburg. 

Sebwarzenbrunii,  Steiermark,  Jn- 
denburger  Kr.,   im  Bezirk  Haus,    treibt 

8  Hausmühlen  in  Gleiniog. 
Schivarzeiiburi^,  Schwarzbnrg,Nö- 

stach  —  Oesterr.  unt.  der  Ens ,  V.  ü. 
W,  W.,  eine  vormals  bestandene  alte 
Burg,  in  welcher  Gegend  zunächst  dem 
Hafnerberg  bei  Altenmarkt  gegenwär- 
tig das  Dorf  Nästach  sich  befiudet. 

9rhwarx«iidorf ,  Oesterreich  ob  d. 
Ens,  Mühl  Kreis,  eine  z.  Wb.  Bzk. 
Kom.  Riedegg  und  Haus  gehör,  nach 
Altenberg  eingepf.  Ortschaft  von  8 
Hänsern,  gegen  Norden  nächst  Ram- 
mersdorf,  3  St.  v.  Linz. 

^cltwarzendorff,  lUirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Landger.  Hrsch.  Pörtschach 
geh.  Dorfi  mit  einer  nach  Set.  Martin 
eingepf.  Filialkirche  u.  d.  Gute  Stru- 
ckel  oder  Ströschitz  genannt,  am  Te- 
schelberge,  J  St.  v.  Velden. 

Ieliivarz«nrcl£,  Steiermark,  Grätz. 
Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Pfarre  Ober-Wildon  sich  befindende 
Herschaft  und  Schloss  von  57  Haus., 
am  Kainachfl.,  1  St.  v.  Lebring. 

lebwarzmenrur  —  Illirien,  Frianl, 
Görzer  Kreis ,  eine  Herschaft  Schloss 
und  Dorf  mit  einer  Kirche,  2  St.  von 
aiataria^. 


SeliwarzAiiftraben,  Oesten*.  nnter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  d.  Hrsch. 
Set.  Polten  unterthäniges  Dorf  von  4 
Häusern  und  33  Einwohnern,  inner  Li- 
lienfeld und  in  dieser  Pfarre  rechts  v. 
der  Trasen,  gegen  Kirchberg  an  der 
Bielach,  J  St.  von  Lilienfeld. 

Nebw'arzeiiicraben  —  Steiermark, 
Jndenburger  Kreis,  zwisch.  der  MlDilaa 
und  dem  Lerchenk,  der  Bährenkahr- 
maner  und  dem  hohen  Werschenberg , 
mit  bedeutendem  Waldstande. 

Sehwarzeng^raben.  Oesterr.  anter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  4  einzelne 
Hauser,  zur  Hersch.  Weissenburg  und 
Pfarre  Loich.  Post  Tirnitz. 

§eltwarzenhorn,  Tirol,  ein  adelU 
ger  Ansitfi,  bei  Set.  Lorenzen,  Land- 
ger. Michaelsburg. 

^ehwarz«nltZt  Swarznitz,  Böhmen, 
Leitm.  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Euzowan 
geh.  Dorf  von  38  Haus,  und  195  E., 
ist  nach  Ruschowan  eingepfart  u.  hat 
eine  von  den  Einwohn,  erbauten,  un- 
terhaltene Kapelle,  die  Grundstücke 
des  hiesiegen  Meierhofes  sind  zeitwei- 
lig verpachtet ,  und  in  der  y  St.  östJ. 
entfernten,  aaf  einer  Anhöhe  stehenden 
ehemaligen  Schäferei  haben  sich  seit 
etwa  10  Jahren  mehre  Taglöhner- 
Familien  angesiedelt,  die  für  diese  Be- 
willigung Robotdienst  leisten ,  in  der 
Nähe  sind  Sand  -  u.  Kalkstein-Brüche, 
1  St.  V.  Euzowan ,  8J  St.  v.  Leitme- 
ritz  und  eben  so  weit  v.  Ausoha. 

Sehwarzenland»  Oester.  ob  der 
Ens,  Hausr.  Kreis ,  ein  in  dem  Distr. 
Komm.  Wartenburg  liegendes,  versch. 
Dominien  gehör.  Dorf  in  der  Pfarro 
Zell,  2  Stunden  von  Vöcklahruck. 

Scliwarzefiloh,  Böhmen,  Elbogner 
Kreis,  vier  Häuser  nächst  dem  Dorfe 
Schönbach,  der  Hersch.  Asch  gehörig, 
^  St.  V.  Asch. 

Seburarzenreut,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hersch.  St. 
Bernhard  dienstbares  Dorf  von  16  H. 
in  der  Pfarre  Franzero,  4  Standen  von 
Göffritz. 

Sehwarzensehachen, Steiermark, 

Grätzer  Kreis,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 

Hrsch.  Stainz  gehörige  Pfargemeiude; 

s.  8chachen. 
Sehvrarzensee,  Oesterr.  ob  der  E., 

Salzkaramergut,   ist    735  Fuss  lang  u. 

233  Fuss   breit,    hat   80  Quadrat  Fus« 

Flächeninhalt   in   einem   hUttenreichen 

Thale  unweit  St.  Wolfgang. 
§ch«varzeiifi«e«    Oesterr.  unter   der 

Ens,  V.  U.  W.  W.,  ein  der  Herschaft 

Fahrafeld  dienstbares  Dorf  von  13  H. 

und  100  Einwohnern^  die  im  Verkaufe 
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von  Holz  und  Kalfc  einen  kleinen  Br- 
werb  ftuden,  liegt  nächst  dem  Pfarorte 
Hosseumarkt,  auf  einem  ziemlich  hohen 
Berge,  westl.  hinter  Baden,  zwischen 
Fahrafeld  und  Reiiäbtimarkt,  5  i!<t.  von 
Günselsdorf.  \ 

Scliwarz«ntlo^e,  Jteiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  in  der  ikuplitz,  die  gleich- 
namige Alpe  ist  eine  Hochalpe ,  dem 
Viehauftriebe  siehe  Bei  Riesenalpe. 

SrliwnrKeiisreali»«»  —  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  im  Oberthal  des  Klein- 
sölkgraben,  zwischen  der  Neu-  u.  Kes- 
alpe,  mit  30  Ilinderauftrieb  und  bedeu- 
tendem Waldstande,  ^der  gleichnamige 
See,  ausgezeichnet  durch  seine  mahle- 
rischen  Umgebungen,  hat  3  Joch  Flä- 
cheninhalt. 

Srhivarzenstrin.  Steiermark,  CHI. 
Kr.,  südlich  von  Wöllan ,  Schloss  und 
Qut.  Die  Unterthanen  desselben  befin- 
den eich  in  Arnatschc,  Feiberndorf, 
Gutendorf,  Laas ,  Lasse ,  Lotschitz. 
Pireschitz ,  Prölsko  ,  Podkrajam  ,  Po- 
njgl  Günter-),  Roje  (Ober-)  und  To- 
polschilz. 

iSeliwarzeiis^lras  ,  Oest.  ob  d.  E., 
Inn  Kr. ,  4  der  Hcrsch.  Aurolzmünster 
geh.,  nach  Mehrenbach  cingpf.  Häuser, 
I  St.  von  Ried. 

l^chwarzenteielB»  Böhmen,  Elbogn. 
Kr. ,  3  einschichtige  Häuser ,  an  der 
Landstrasse,  der  Hrsch.  Eger  gehörig 
J  St.  von  Eger. 

SeKi%arzentlial,  Böhmen,  Bidscho- 
wer  Kr. ,  ein  der  Hersch.  Hohenelbe 
geh.  Bergsiädtchen;  s.  Schwarzthal. 

fSeliwarzenthal  ,  Galizien  ,  Buko- 
wina Kr.,  ein  Dorf.  Post  Gurahumora 

9$«»hwarzeiithal ,  Oest.  ob  d.  Eus, 
Traun  Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Komm. 
Losensteinleiten  lieg. ,  versch.  Domin. 
gehör.  Dorff  zwischen  Wikendorf  und 
Maria  Laah,  3  St.  von  Bns. 

Sehivarzentltales*  ]¥«udoB*f ,  — 
Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Hohenelbe  unterthänig.  Dorf,  an  dem 
Städtchen  Schwarzenthai  gelegen,  3  St. 
von  Arnau. 

f§ehwarz«nwaBB«r,  Siebenbürgen, 
Hermannstädt.  Stuhl;  s.  Fekete-viz. 

ISrhurarze  ^ee,  in  Ungarn,  aus- 
schliesslich das  Meerauge  genannt,  in 
den  Karpathen,  hat  einen  Flächenranm 
von  37  Joch  1481  Klftr. 

Seliwarz«i§lainiii ,  Böhmen,  Leitm. 
Kr.,  ein  Wirththaus  der  Hrsch.  Liebe- 
schitz,  l  St.  von  Auscha. 

j$rhwarz«8telii ,  Ungarn,  ein  Berg 
im  Thurocz.  Komt. 

tSchwarze  TBielüSy  Tybiscusniger 
«-  Ungarn  ^  ein  Fiuss  im  Marm.  Komt, 


Sehivarze  IVaas,  Vagusniger  — 
Ungarn,  ein  Fluss  in  der  Liptauer  Ge- 
spanschaft. 

SelaiYarzflufüS ,  Böhmen,  Bnnzl.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Semil ,  i  St.  von 
Morchenstern. 

SrliwarzgrabcMi ,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  Berff. 

HtUvtttrxfKriif»  ,  Tirol,  Botzner  Kr., 
eine  einsch.,  an  dem  Eisackflusse  lieg., 
zum  Ldgrcht.  Aicha  geh.  Mühle,  1  St. 
von  Kollmann. 

ISeliivarz^röbrii ,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Inn  Kr. ,  ein  zum  Pflggrcht.  Mattigho- 
fen ,  Hrsch.  Hagenau  und  Pfarhof  Bi- 
schelsdorf  geh.,  u.  dahin  eingpf.  Dorf^ 
liegt  gegen  Süd.  an  der  Ortschaft  Per- 
leithen,  2f  St.  von  Braunau. 

Seliivarz(Krub ,  Oesterr.  ob  d.  Eus, 
Hausruck  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom. 
Aistersheim  lieg. ,  den  Hrschftn.  Lam- 
bach  und  Wagrein  gehör.,  nach  Wei- 
bern eingpf.  Dorf  von  17  Haus.,  nahe 
dem  Trattnachflnsse  und  Aubacher  Ba- 
chel,  1  St.  von  Haag. 

Svliwarz^pub,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Inn  Kr.,  ein  in  dem  Pflggrcht.  Obern- 
berg lieg.,  den  Hrschftn.  Hagenau  und 
Domkapitel  Passau  gehör.,  nach  Lam- 
brechten  eingepf.  Dorf,  1  Stunde  von 
Siegharding. 

Sehiivarzi^rul)  ,  Oesterr.  ob  d.  Eus, 
Inn  Kr. ,  ein  in  dem  Pflggrcht.  Schär- 
ding lieg. ,  verschied.  Domin.  gehör., 
nach  Zell  eingepf.  Dorf,  IJ  St.  von 
Siegharding. 

l^eh^Tarz^pub  ,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Ion  Kr. ,  ein  in  dem  Pflggrcht.  Schär- 
ding lieg.,  nach  Andorf  eingepf.  Dorf, 
2  St.  von  Siegharding. 

Schi«rarz||i;rub  ,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Mühl  Kr.,  einige  zu  dem  Dorfe  Lind- 
ham  konskribirte ,  in  dem  Distr.  Kom. 
Eschelberg  lieg.,  versch.  Domin.  geh., 
nach  Wal  ding  eingpf.  Hänser,  zwisch. 
der  Neufeiner  und  Landeshaagerstrasse, 
2ji  St.  von  Linz. 

Seliwarzhatd  «  Böhmen,  Prach.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Winterberg  geh.  Dorf' 
chen  von  8  Haus,  und  98  Einw. ,  auf 
einer  Anhöhe,  |  St.  von  Neugebäa, 
9  St.  von  Strakonitz. 

ISeliifarzliof ,  oder  Gaierhof  -  II- 
lirien ,  Kärnten ,  Klagenfurter  Kr.,  ein 
zum  Wb.  Bzk.  Kom.  der  Stadt  Wolfs- 
berg geh.  Hof,  in  der  Gegend  Ritzing, 
I  St.  von  Wolfsberg ,  7  St.  von  Kla- 
genfurt. 

Srliwarzhof ,.  Oesterr.  unt.  d.  Ens, 
V.  U.  M.  B.,  ein  einzelner,  der  Hrsch. 
Sonnberg  eigenthümlicher  Hof,  unweit 
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E^gendorf  im  Tbale,  gegen  0.  1^  8t. 
von  HoIIabrunn. 

iSsfltii'arzhof ,  Oesterr.  nnt.  d.  Ens, 
V.  U.  M.  B.,  ein  zur  Hrsch.  Sonnber^ 
«chörig.  einzelner  Bof,  1  Stande  von 
HoIIabrann. 

i§e3ti«ar%hof ,  Steiermark  ,  Marburg. 
Kr. ,  südlich  von  Eibiswald  ,  Schloss 
und  Gut.  —  Nach  Wildenstein  besas- 
sen  es  die  Eggenberg,  Lengheim  und 
Schrampf  etc. 

SeHiwarzliol7..  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Erla; 
8.  Stein. 

{SehtvArzItorii .  Tirol,  ein  verfalle- 
nes Schiost  bei  Sateins ,  ehemaligen 
Gerichts  Jagdberg,  nun  Landgerichts 
Feldkirch. 

Sehivarzliorii ,  Tirol ,  ein  Brrff, 
1895  Wnr.  Klftr.  hoch,  liegt  östlich 
von  der  Sporer  -  Alpe ,  südlich  von 
Tschaguns. 

Sett^varzliii^el.  Siebenbürgen,  Kron- 
stadt. Distr. ;  s.  Feketehalom. 

Sctanarzkalii*,  Steiermark,  Juden- 
burg. Kr.,  im  Mörsbacbgraben  des  Don- 
nersbaches, mit  44  Ochsenaufirieb. 

Selt%varzl4lrehen.  mährisch  Ostro- 
warczice,  oder  Starowarzice  —  Mäh- 
reu, Brunn.  Kr.,  ein  zum  Gute  Doma- 
schow  gehör.  Dorf  von  80  Haus,  und 
395  Einwohn.,  mit  einer  eigenen  Pfar- 
re und  Postwechsel ,  auf  der  Strasse 
von  Brunn  nach  Iglau ,  2  M.  wcstw. 
von  Brunn.  Postamt  mit : 

Aufftsd,  Bahits,  ButacUin,  Brsesina,  Dömatchow, 
HluhoJcy  ,  Deuttchkinits  ,  Kursioeil  hei  Kratorh- 
v>ilka  ,  l.itottrow  ,  Luwkowan  ,  l\e*lcou>itB  ,  Xtu- 
florf,  Othmarau,  Popowiti ,  Prstbratn,  Preihig- 
lawlts  ,  R'tdotchkffW  ,  Rittohann,  Rottitz,  Rzez- 
nowiex,  Rsiczek  (Ober-  und  Unter  )  ,  Schwarx- 
Icirchen,  Segen  Oottetf/ruhe ,  TtfchitSy  Wanttz. 
Zakrzan,  Zantanka,  Zbeffschau,  Zhratlati,  Zhorz. 

>Sclivi'arzko;g;«! .  Steiermark,  Brück. 
Kr. ,  bei  Maria  Zell ,  zwischen  dem 
grossen  Hut  und  der  kleinen  Beilwand, 
mit  sehr  grossem  Waldstande. 
Seh^varzko^l  ,  Steiermark,  Brucker 
Kr.  ,  ein  Berg  ,  715  Wr.  Klftr.  hoch, 
östlich  von  Maria  Zell. 
Schivarzkoffel,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  im  Frenzgraben ,  zwischen  den 
Schneegruben  und  Todtenplan,  mit  be- 
deutendem Waldstande. 

SeHwarzkoir<P>l«  Steiermark,  Brück. 

Kr.,  im  Hallthale,  mit   50  Rind  er- und 

4  Pferdeauftrieb,  bedeutendem   Wald- 

sfande  und  292  J.    200  Quadr.   Klafter 

Flächeninhalt.    Das    gleichnamige   Ba- 

chel  treibt  hier  1    Hausmühle. 

Sckwarzkov^lf    Steiermark,  Brück. 

I      Kr.,  im  Gemsforst,  zwischen  der  Goss 

1      und  dem  Feigelgraben. 


Kr.,  eine  Alpenhthe^  zwischen  d.  Stab- 
alpe nnd  dem  Rapoltkogel,  an  d.  Gren- 
ze von  Kärnten  und  des  Judenburger 
Kreises. 

SrBiwarzbönel,  Steiermark,  Juden- 
burger Kr.,  im  Johnsbachgrabeu,  zwi- 
schen dem  Bäreukahr,  dem  Kreuzeck, 
der  Scheiben  und  Piachen,  mit  20  Rin- 
derauftrieb. 

ISchwarzkOsel,  Steiermark,  Juden- 
burger Kr.,  unter  dem  Birn  ,  zwischen 
dem  Windhag,  Pölswald,  Feistrich- 
gsit  und  Kothgrabeii,  mit  sehr  gros- 
sem Waldstände. 

§rhwaisEkojK«l»  Steiermark,  Juden- 
burger Kr.,  in  der  Buchau ,  zwischen 
dem  Wafflinggraben  und  Lercheck,  mit 
grossem  Waldstande. 

l$chi«arzkoj|;elal|i(^ ,  Steiermark, 
Jndenburg.  Kr.,  im  Kothgrabendes  Fei- 
stritzgruben, mit  50  Rinderauftrieb  und 
ungeheurem  Waldstande. 

Sehwarzkopf,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kr.,  ein  Berg^  1457  Klaft. 
hoch,  südw.  von  Kauris. 

Sch^varzk08tel«tz,  Böhmen,  Kaur- 
zimer  Kr.,  eine  Hffmckaft  und  Stadt 
von  274  H.  und  2526  Einwob.,  wor- 
unter 6  israelitische  Farn.,  hat  1  De- 
chanteikirche,  1  Decbantei  und  1  Schu- 
le, sämtlich  nnter  dem  Patronate  der 
fürstlichen  Schutzobrigkeit,  1  fürstli- 
ches Schloss  mit  einer  Schlosskirche 
und  den  Kanzleien  des  berschafilichen 
Oberamtes,  1  do.  Spitalgebäuee,  1  do. 
Meierhof  nebst  Schäferei,  1  de.  Brau- 
haus auf  54  Fass,  1  do.  Brantwein- 
haus  mit  Potaschensiederei,  1  Begräb- 
nis kirche  zumheil.  Johann  des  Täufers, 

1  städtisches  Ratbhaus,  2  Dom.  Ein- 
kehrhäuser, 10  andere  Wirthshäuser 
und  abseits  a)  2  Mühlen  (Ober-  und 
Unter-Peklo),  jede  eine  Viertelstunde 
von  der  Stadt  entfernt,  b)  1  obrigk. 
Fischknechtswohnung  nebst  Fischb?- 
hälter,  und  c)  1  detto  Ziegelbrenne- 
rei. Die  Stadt  liegt  unter  49»  59*  31" 
nördl.  Br.  und  32»  31*    58'5<    östl.  L., 

2  St.  von  Böhm.    Brod.  Postamt  mit: 

Aufiezdtt.%,  Barchow/tz,  Bohaunotoits,  Benck,  Bu- 
lla, Chott  flieh,  Dohrozul,  Gro»»ttho*o,  Hriztl, 
Jewan,  Kleintthow,  Klokcsna,  Konoged,  Kotogtd, 
Koaoged,  Kottelno,  Strimelik,  hrimlow,  hruppa, 
Krutt,  Ober-  und  Unter-,  l.aunowitz,  ISIelnik, 
Ment$chUe,  r<utezicz,  Vrechwozd ,  Preetavtlk, 
Pruaitz,  Rftdl  tz,  Stihlita,  Skalitz,  Swo.qetitz, 
Srbny,  Swrnhow,  Wegzertk,  Witits,  TfisloitJka, 
ifodtrnd,  Woteichetz,  t¥aplan,  Witeatitr,  Zda 
nitz,  Zernowka,  Belokozel,  Uoittritz,  Btnmttk, 
Mrchojed,  Sechiha-  Priwlak,  Radwanitz,  Sano- 
wetch,  Schwarzbuda,  Auach/fZ,  Jutechoat,  Bla 
to,  Chlum,  Chraatna ,  Czekanow,  Franzendorf, 
Jtzotvitz,  Karlowtta,  Ledecko,  Makotuak,  niallo- 
wted,  MIrearhowItz,  Seudorf,  Oppatowitz,  Oatm- 
rhow,  Poitwek,  Rattnji,  Sinilowilz.Smerk,  Stan- 
kowiCs.Salinherg,  If'rnnfk.Zal/benrt   und  Zbfeub. 

Scitwarzlark«,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  ü.  M.  B.,  einige,  der   Stifts- 
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herschaft    Kloftternenbnrg     dienstbare 
Häü»er;  s.  AUstubcn. 

ISeliivarKlaekrn,  Oest.  unter  d.  E., 
V.  ü.  W.  W.,  8  der  Herschaft  Bur- 
kersdorf  dienstbare  Waldhütteriy  nächst 
Reckawinkel  und  Rinabügel ,  3  St.  v. 
Burkersdorf. 

iSelawarxIaeken  »  Steiermark,  Ju- 
denburj^er  Kr.,  eine  Gegend  in  d.  Tau- 
ern-Schattenscite  des  Bezirks  Probstei 
Zeyring. 

ISeltivarxIarken,  Steiermark,  Jud. 
Kr.,  im  Rassenbach,  mit  sehr  grossem 
Waldstande. 

(Selt^varxlaeli^neivhlasr .  Steier- 
mark, Judenburger  Kr.,  im  Johnsbach- 
graben, zwischen  der  Winterhöll,  dem 
Fahrenkahr,  Finstergraben  und  Achen- 
eck,  mit  grossem  Waldstande. 

tSehivarzland.  Oeaterr.  ob  der  Ens, 
Hansruck  Kr.,  ein  Weiler  in  d.  Pfarre 
Zell,  mit  einer  Mauthmühle,  2  St.  von 
Vöcklabruck. 

Seliwarxlebipiiliof.  Oest.  unter  d. 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  einzeln.,  gr., 
der  Herschaft  Erla  dienstbares  Bauern- 
gut, in  der  Pfarre  Set.  Valentin,  unw. 
der  Reichspoststrasse,  zwisch.  Ober- 
walling  und  Altenhofen,  8  Stunden  v. 
Strengberg. 

!§eliwar7Jeli«n,  Oest.  unter  der  E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  Bauernhaus  der  j 
Herschaft  Ulmerfeld  ,  hinter  Randeck, 
5  St.  von    Kemroelbach. 

SeliwarzIrO,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kr.,  ein  zum  PHeggerichte 
Saalfelden  (im  Pinzgau)  gehörig.,  aus 
eilf  Einödhöfen,  die  zerstreut  herum- 
liegen, bestehendes  Oertchfin,  in  einem 
wilden  Graben,  pfart  nach  Leogang 
Hieselbst  ist  ein  Theil  der  landesfürst- 
lichen Kupfer-  und  Blei-,  Berg-  und 
Schmelzwerke  von  Leogang,  und  die 
ungeheuren  Waldungen ,  deren  Holz 
seit  Jahrhunderten  der  Saline  Reichen- 
hall auf  der  Saale  zugetriftet  wurde, 
4  St.  von  Saalfelden. 

I^eli%varzlnvkeii,  Stniermark,  Bru- 
cker  Kr.,  im  Weissenbachgraben,  zw. 
dem  Offenhach,  der  Jassineau  u.  Höll- 
graben, mit  bedeutendem  Waldstande. 

JSefiwarzitiann«r,  Oest  ob  d.  Ens, 
Hausruck.  Kr,  ein  nach  Waldkirchen 
am  Weesen  eingepfartes,  und  z.  Dorfe 
Erlet  konskrib.  einsch.  ffaw*,  gegen 
Strass  bei  Päsching,  3  Stunden  von 
Baierbach. 

Sehwarzmannslioff«»!,  —Steier- 
mark, Grätzer  Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk. 
Kom.  Neudau  sich  befindendes,  d.  De- 
chanthof  Waltersdorf  dienstbar.  Dorf- 
chen  von  6  HHasern  und  3^  fifinwolin. 


im  Safanthale  und  in  der  Pfarre  Bin« 
mau,  2  St.  von  Fürstenfeld. 

i^clivparzinooa  ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  eine  zum  Dist.  Kommiss. 
Walohen,  Herschaft  Kammer  u.  War- 
tenburg gehörige,  nach  Gamppern  ein- 
gepfarte,  zerstr.  Ortschaft^  unweit  d. 
Vöcklafiusse,  \\  Stunden  von  Vöckla- 
bruck. 

^chwairzitiühl«,  Böhmen,  Elbogn. 
Kr.,  4  Häuschen  und  eine  Mahlmühle, 
der  Hersch.  Falkenan  geh.,  2  Stunden 
von   Zwoda. 

^diwarzmüHl«,  Czerny  MIegn  — 
Böhmen,  Bnnzlauer  Kr.,  eine  z.  Her- 
schaft Neu-Perstein  gehör,  einschiebt. 
Mahlmühle,  unter  der  Schwarzschenke 
nächst  dem  Städtchen  Dauba,  2^  St.  v. 
Neuschloss. 

^eltivarzttiiilil«,  Oest.  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kr.,  eine  zum  Pfleggericht» 
Thalgau  (im  flachen  Lande)  gehörige 
MauthmühU  des  Vikariates  Hof,  \  St. 
von  Hof. 

^diwarzoehs«  Böhmen,  Rakon.  Kr., 
ein  zum  Gute  Stattenitz  gehörig.  Dorf 
von  24  Häusern  und  158  Einwohnern, 
ist  nach  Aunetitz  einsrepfart,  und  hat 
hiesigerseits  1  prot.  Fam.,  1  Wirths- 
haus  und  1  Mühle,  liegt  an  einem  kl. 
Bache,  \\  Stunde  von   Szredokluk. 

§el9^varz|)fjitz,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  Dorf  von  20  Häusern  und  154  Ein- 
wohnern. 

§elii¥arzri«ir«'lalpe,  Steiermark, 
Brucker  Kr.,  zwischen  dem  Höllwald, 
und  der  Sonnleiten  im  Auersbachgra- 
ben,  mit  70  Rinderauftrinb. 

SeNiiarz^cliciilke  oder  Kratschen, 
Böhmen,  Bnnzlauer  Kr.,  ein  zur  Her- 
schaft Neu-Perstein  geh.  Wirthnhaus 
an. der  Schwarzmühle,  nächst  d.  Städt- 
chen Dauba ,  2^    St.   von   Neuschloss. 

^ehtwarzschtield-F^rner,  Tirol, 
ein  langes,  von  der  Wildspitze  bis  ge- 
gen Sölden  uordostwärts  ausgedehntes 
Schneegehirge  y  nördlich  von  Fender 
im  Oetzthale. 

ISeltivarz  Seifen,  Ungarn,  Gömörer 
Komt.;  s.  Fekete  Pataka. 

§chiwarzthal,  Schwarzenthai  —  Böh-  i 

f  men,  Bidschow.  Kr. ,  ein  der  Hersch. 
Hohenelbe  unterthän.  Bergstädtchen  x,  \ 
61  H.  und  442  E. ,  hier  ist  1  Pfarkir- 
che  unter  dem  Patron ate  des  Religi- 
onsfonds, 1  Schule,  1  Mühle  1  Wirths- 
haus,  und  1  Goldbergwerk.  Das  Städt- 
chen hat  seine  Entstehung  den  Gold-, 
Silber-  und  Eisenbergwerken  zu  ver- 
danken, welche  hier  betrieben  wurden, 
nun  aber  vorlängst  eingegangen  sind. 
Ourch  Plünderung  von  den  Schweden, 
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durch  nachmali/^e  Feuersbrünstc  nnd 
das  Aufhören  des  Bergbaues  ist  das 
Städtchen  sehr  herabjOfekoininen  und  hat 
seine  Privilegien  verloren;  gegenwär- 
tig sind  die  wichtigsten  Nahrungs- 
zweige Spinnerei  und  Weberei.  Am  s. 
g.  Weissensteine,  am  Bienerberge,  w. 
vom  Städtchen,  sind  bedeutende  Kalk- 
steinbrüche und  mehre  Kalköfen ,  in 
welchen  jährlich  mehre  1000  Strich 
Kalk  gebrannt  und  von  hier  verführt 
werden.  Im  Jahre  1778  war  hier  ein 
Theil  des  Lagers  der  preussischen  Ar- 
mee unter  dem  Herzoge  von  Anhalt,  4 
Wochen  lang.  Zu  Schwarzenthai  sind 
mehre  zerstreute  Gebirgsbauden  einge- 
pfart,  liegt  am  Fasse  des  Spiegel-  od. 
schwarzen  Berges  im  Riesengebirge, 
3  St.  von  Arnau,  2  St.  von  Hohenel- 
be,  in  einem  Thale  am  Fusse  des 
Schwarzenberges,  an  einem  Bache. 

Seliivarxthal .  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Dorf  von  47  H.  und  346  deutsch. 
B. ,  grösstentheils  obrigkeitliche  Prah- 
menflösser  und  Glasfabriks  -  Arbeiter, 
ist  nach  Theresiendorf  eingepf. ,  hat  1 
von  Johannesthal  hieher  übergetragene 
obrigkeitliche  Glasfabrik ,  bestehend 
aus  einem  massiven  und  schönen  Hüt- 
tengebäude und  neuen  sehr  netten 
Wohngebäuden  und  Werkstätten  für 
die  Glasarbeiter,  1  Ziegel brennerei,  1 
Wirthshaas  und  1  schöne  öffentliche 
Kapelle.,  liegt  zwischen  dem  Mühlber- 
ge, Traberge  und  Kleppenbergc,  am 
Schwarzau  -  Bache  und  an  der  Strasse 
von  Gratzen  nach  Puchers,  21  Standen 
von  Gratzen. 

^hivarzwald,  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
ein  Jägerhaus,  zur  Hersch.  Neahaas 
geh.,  8  Stunden  v.  Neuhaus. 

4eliivarxwalfl.  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,i 
ein  zur  Hersch.  Niemes  geh.  Dörfchen 
von  18  H.  und  110  E. ,  ^  Stunden  v. 
Hü  n  er  Wasser. 

IchwarKYvald  ,  Illirien ,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
und  Herschuft  Millstadt  gehöriges  Dorf 
von  13  Häusern  und  96  Einwohnern, 
gegen  Norden,  5  St.  v.  Paternion.         j 

lehwarzi^ald,  Oester.  ob  der  Eas, 
Mühl  Kr.,    ein   Wald,  bei  Eschelberg.! 

^rliiwarz%wald  ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  zerstrent  liegende,  zum  Wrb.  B.| 
Kom.  Münichhofen  und  Pfarre  Waitzi 
gehörige  Hänser ,  in  der  Gem.  Naass,, 


zur  Hersch.  Altenburg,  liegt  in  der  kl. 
Schutt,  1}  St.  von  Wieselburg. 

Sehv»arzi%'andbrrs;,  Illirien,  Kärn- 
ten, Vill.  Kr.,  ein  Berg  1165  Klafter, 
östl.  von  Kremsberg. 

^rliivarzwafiiier.  Böhmen,  Käniggr. 
Kr. ,  ein  der  Hersch.  Schatzlar  unter- 
thän.  Dorf  von  46  H.  und  857  Binw., 
hat  ein  Steinkohlenbergwerk  und  eine 
Windmühle;  der  Schulunterricht  wird 
vom  Lehrer  von  Lampersdorf  ertheilt; 
die  Einwohner  sind  Spinner  und  We- 
ber, Nebst  diesen  Orte  ist  noch  das 
hersch.  Traiitenauer  ,  Dorf  Wernsdorf 
nach  Schatzlar  eingepf. ,  liegt  an  der 
äassersten  Grenze,  1  St.  von  Schatz- 
lar, am  Schwarzbache ,  nnd  an  der 
Strasse  nächst  Schlesien  Schmiedeberg, 
%\  St.  von  Trautenau. 

^rliwarzivassrr,  Böhmen,  Köoiggr. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Reichenau  untcr- 
thän.  Dorf  von  58  H.  und  374  Einw., 
hat  1  hersch.  Jägerhaus «  1  Mühle  am 
Adler  und  3  an  einem  kleinen  Bache, 
wovon  die  Peukermühle  einsam  im 
Walde,  liegt  theils  im  Thale  am  Ad- 
lerflusse, von  dem  s.  g.  Bodenwalde 
grösstentheils  umgeben  und  von  Kron- 
stadt getrennt,  theils  im  Walde,  im  ho-  \ 
hen  Gebirge,  mit  einer  Glashütte,  t\ 
Stunden  von  Reichenau,  4  Meilen  von 
Königgrätz. 

Seliivarzivaaiic^r«  Schlesien,  Tesch. 
Kr.,  ein  zu  den  herzogl.  Teschner  Kam- 
mergütern geh.  f^tädtchen^  mit  eigenen 
Pfarre  und  Schlosse  dm  Weichselflus- 
se ,  gegen  Osten  nächst  Zarzitz  and 
gegen  Westen  nächst  Oderberg,  und 
an  der  preussischen  Grenze,  hat  meist 
hölzerne  Häuser ,  enge  Gassen ,  ein 
Hospital  nnd  ISOO  Einwohnern ,  %  St. 
von  Skotschau.  Postamt  mit : 

Bonkau,  Burgrecht,  Knay,  Pruchna,  Richud,   Za' 
hlocs,  Zorxite  und  ZbgtJiau. 

SehivarzwasHer,  Schlesien,  Tropp. 
Kr. ,  ein  theils  der  Hersch.  Neuroth- 
wasser, theils  der  Hersch.  Johannes- 
berg, und  theils  der  Hersch.  Altnieder- 
rothwasser unterthän.  Dorf  ^  mit  einer 
Lokalie ,  herschaftlichem  Schlosse  and 
Meierhofe ,  am  Gebirge  gegen  Frel- 
waldau ,  3  St.  von  Zukmantel. 

SchivarzwaBfier ,  —  Siebenbürgen, 
Nieder  Weissenburger  Gespanschafl ; 
s.  Szotsel. 


Sehwarzivaüüer  ,  Tirol ,  ein.  Baek^ 
im  Walserthal  ehemaligen  Gerichts  Mit- 
telberg, er  entspringt  in  der  Schwarx- 
wasser  Alpe,  läaft  nordöstl.  bis  Riez- 
lern  ,  wo  er  in  die  Breitach  fällt. 
34  H.  und  846  röni.  kath.  Einw.,  Fil.  Seliwarzwaüner ,  Tirol,  ein  Thal 
von  HaHszj^.    Guter  Feldbau.    Gehört      und  ßachj    im  Lechthal  von  Farqhot, 


5^  St.    von  Gleisdorf,    7J  Stunde  von] 
Grätz. 
^elt%varzwa1«l,  Fekcte-Erdö  —  Un-; 
garn,  Wiesel  bürg.  Komt.,  ein  Dorf  v 
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wo  sich  der  Bach  in  den  Lech  aus- 
mnudet,  westwärts  bis  an  des  Grenz- 
gebirge vom  baierischen  Landgerichte 
Sondhofen. 

Schivarzvvnes^'r ,  Oseruowoda  — 
Ungarn,  ein  Fluss ,  im  Tolnaer  Ko- 
mitat. 

Seliii'arsEi«aii8er ,  Ungarn,  Sohln. 
Komt. ;  s.  Cserni  Hronecz. 

Seli^wArKwa88«i«,  Feketeviz—  Un- 
garn, ein  FlusSf  im  Presburg.  Komt. 

i$eli%«arz-l^Voi8«rail ,  Cerno  -  Wo 
derad  zum  Unterschiede  von  dem  gleich- 
namigen Gute  dieses  Kreises ;  gewöhn- 
lich nur  Woderad  —  Böhmen  ,  Kaurz. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  58  H.  und  446  E., 
von  welchen  3  Hans,  (die  Einschiebt 
Hradetz)  zur  Hrsch.  Kammerburg  ge- 
hören, ist  nach  Konoged  eingepf.,  und 
hat  hiesigerseits  1  Schule,  unter  d.  Pa- 
(ronate  der  Obrigkeit,  und  1  Wirths- 
haus.  Abseits  liegt  die  Mühle  Hacek, 
1^  St.  von  Kosteletz ,  81717  Klafter 
über  der  Nordsee. 

Sehwataf,  Schwetz,  Swictetz,  Swie- 
ticzc ,  Swatecz ,  Swietcy  —  Böhmen, 
Leitmeritzer  Kr. ,  eine  Herschaft  und 
Dorf  von  34  Haus,  und  212  Einwohn., 
mit  einer  Pfarre,  liegt  zwischen  Bilin, 
Dux  und  Teplitz  an  der  sächsischen 
Grenze ,  in  geringer  Entfernung  von 
dem  rechten  Ufer  derBila;  ist  der  Sitz 
des  obrigkeitlichen  Amtes,  und  hat  ein 
Schloss  mit  einem  geräumigen  engli- 
schen Garten,  ein  Amthaus,  ein  obrig- 
keitliches Bräuhaus  auf  17  Fass ,  eine 
Branntwein  -  Brennerei  auf  47  Mass, 
einen  Meierhof  nebst  Schäferei,  ein 
Wirthshaus  und  eine  Fleischbank.  — 
Eingepf.  sind,  ausser  dem  Orte  selbst, 
die  herschaftlichen  Dörfer;  Krupay, 
Kuttowitz ,  Hostomitz ,  Knibitschken, 
Auporsch  ,  Poratsch  ,  Stürbitz  ,  Kutto- 
wenka  und  Liskowitz.  In  einiger  Ent-^ 
fernung  südwestlich  von  Schwatz  liegt 
der  obrigkeitliche  Braunkohlen  -  Bruch 
und  östlich  davon  am  westlichen  Ab- 
hänge des  Poratscher  Berges  das  Lust- 
haus Rheingrafenslust ;  3|  Meile  von 
Leitmeritz,  1  St.  von  Teplitz. 

f$ch¥«atz,  Servacium  —  Tirol,  Unter 
Innthaler  Kr.,  eine  mit  dem  Gerichte 
Freundsberg  vereinigte  Herschaft  und 
grosses  Pfardorf  oder  Markt,  liegt 
unter  dem  47o  22'  50^' nördlicher  Brei- 
te und  29«  23'  40"  östlicher  Länge, 
mit  einem  Postwcchsel  zwischen  Rat- 
tenberg und  Volders.  —  Aus  der  Ein- 
äscherung durch  die  Baiern  1809  ist 
der  Markt  schöner  als  zuvor  wieder 
erstanden.  Rissl's  Alabasterstatuen  in 
der  grossen  schönen  Kirche  j    die  aber 


durch  verschiedene  Architektur  ver- 
stellt wird.  Es  ist  einer  der  grössten 
Orte  in  Tirol ,  mit  8000  sehr  betrieb- 
samen Einwohnern.  Sitz  des  Kreisam- 
tes im  Unter-Innthal,  kais.  kön.  Berg- 
werksdirektorat,  Berg-  und  Schmelz- 
wesensfaktorei, ein  Franziskanerklo- 
ster mit  philosophischen  Studien.  In 
den  berühmten  Silber-,  Eisen-  und 
Kupfergruben  arbeiten  noch  über  2000 
Menschen,  und  erbeuten  jährlich  3500 
Mark  Silber  und  2500  Zentner  Kupfer, 
doch  wirft  der  Siiberbau  keinen  Ge- 
winn mehr  ab.  Postamt. 

§ehivatz  ,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kr., 
ein  Landgericht  II.  Klasse,  Flächenin- 
halt 11^^  geograph.  Quadr.-Meil. ,  mit 
12,860  Einwohnern. 

)$«ltvi'atzber|^,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0. 
W.  W.,  ein  Berg,  498  W.  Klft.  hoch, 
westl.  von  Sieding. 

Sehwaza ,  Ober-  und  Unter-.  — 
Steiermark,  Grätz.  Kr.,  zwei  im  Wb. 
Bzk.  Kom.  Strass  sich  befindl.,  versch. 
Hrschn.  dienstb.  Dörfer,  1  bis  IJ^  St. 
von  Ehrenhausen. 

geUwechat,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  U. 
W.  W. ,  ein  der  Herschaft  Fahrafeld 
dienstbarer  Ort  am  Bache  gleich.  Na- 
mens ,  nächst  dem  Pfarorte  Rosmarkt, 
6  St.  von  Günselsdorf. 

^eluiveeliat,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  U. 
W.  W.,  ein  Markt  der  Hrsch.  Ebers- 
dorf; s.  Schwächat.  Postamt. 

Sehvieeltat,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  U. 
W.  W. ,  ein  Fiuss ,  welcher  an  der 
Ostseite  des  Wiener-Waldes  im  Thale 
hinter  Alland  aus  zwölf  verschiedenen 
Waldwässern  entsteht,  schöne  Thäler 
durchfliesst,  und  endlich  seiner  Mün- 
dung in  die  Donau  bei  Albern  entge- 
geneilt, nachdem  er  früher  die  Trie- 
sting  aufgenommen  hat. 

Sffttw««?baftbaeh,  Oesterr.  u.  d.  E., 
V.  U.  W.  W. ,  12  einz.  Häuser,  zur 
Hersch.  Fahrafeld  und  Pfarre  Raisen- 
markt  und  Heiligen  Kreutz  geh.  Post 
Gins  eis  dorf. 

Sehwedau  und  Dörfel ,  Oest.  ob 
d.  E. ,  Traun  Kr.,  ein  in  dem  Distr, 
Kom.  Losensteinleiten  lieg.,  verschied. 
Domin.  gehör.  Dorf,  nächst  Judendorfj 
IJ  St,  von  Steier. 

ISfbweflaii,  Tirol,  Unter  Innthal.  Kr., 
ein  Dorf  zum  Ldgrcht.  Zell  und  Gem. 
Schwendau. 

Scliwedler  ,  Ungarn ,  Zips.  Gespan- 
schaft, ein  deutsches  Bergstädtchen  von 
343  Haus,  und  2469  Einw.  (958  Kath. 
und  1511  Evang.),  meistens  Bergleute, 
Normalschule ^    Kupferbergwerke,    ist 
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ein  Kammergut,  am  Rnilecz,  1 M.  von 
Schmölnitz. 

#0hivefel ,  werden  24,851  Zentner 
erzeugt,  davon  durch  Acrarial werke ■ 
14,174  Zentner,  Oesterreich  ob  derEns' 
474,  Galizien  8094  (ein  Theil  des  in 
Servizovien  erzeugten ,  wird  in  der 
k.  k.  Nussdorfer  Schwefelsäure  Fabrik 
verwendet)  ,  Venedig  377 ,  Ungarn  i 
5829  Zentner ;  von  Privatwerken  10,677 
Ztr. ,  Steiermark  1421,  Böhmen  10,256 
Ztr.  auf  10  Werke. 

jieliwefel,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  in 
dem  Gerichte  Bregenz  liegender ,  der 
Hrsch. Hohen-Kms  geh.  Badeort,  i  St.\ 
von  Hohen-Ems. 

^Schwefelbad,  Ijelbltzer-,  Ken-j 
köves  —  Ungarn,  Zips.  Gespanschaft, 
ein  Bad  bei  Laibitz  mit  260  Einwoh- 
nern ;  siehe  Laibitz,  Leibiczy-Fürdö.     , 

Seliwefelbruiinen,  Oest.  ob  d.E., 
Salzburg.  Kr.,  kalte  Quellen  beiTams- 
weg  am  Predlingerberge ,  im  Lungau.l 

H^liwefelbruiinen  ,  auch  Kelch- 1 
brunnen  genannt  —  Oest.  ob  der  Ens,i 
^'aIzburger  Kr.,  kalte  Quellen  an  der 
Strasse  von  Mauterndorf  nach  Tams- 
weg,  im  Lnngau. 

ISrBiivefeSsäure ,  die,  gegen  Ende 
des  vorigen  Jahrhunderts  kaum  gegen 
100  Zentner  betragend,  vor  30  Jahren 
bereits  auf  5000  Zentner  gestiegen, 
nun  schon  gegen  60,000  Zentner  in 
Böhmen  allein  erreicht  hat,  woran  das 
westliche  Böhmen  allein  mit  47,400 
Zentn.  Antheil  nimmt,  welches  Quan- 
tum bei  erweitertem  Verbrauche  von 
dieser  durch  die  Natur  hierzu  so  sehr 
begünstigten  Gegend  auf  das  dreifache 
gebracht  werden  könnte.  Hierbei  wur- 
den die  mit  den  schwefelhaltigen  Ma- 
terialien oder  doch  in  grosser  Nähe 
ausgebeuteten  Braun-  und  Steinkoh- 
lenlager allenthalbea  als  Brennmate- 
riale  benutzt.  Auch  die  Erzeugung  der 
Salzsäure  hat  bedeutend  zugenommen, 
in  Böhmen  betrug  sie  früher  kaum 
1000  Zentner,  und  hat  jetzt  schon  das 
Zwölffache  erreicht. 

9ehive|cau  ,  Zikow  —  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kr.,  ein  zum  GuteHlawniowitz 
geh.  Dorf  von  5  Haus,  und  37  Einw., 
i  St.  von  Hlawniowitz. 

Scliivelber«  Oest.  ob  d.E.,  Hausruck 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Walchen 
lieg. ,  den  Hrschftn.  Frankenburg  und 
Walchen  gehörig.  ,  nach  Vöcklamarkt 
eingepfartes  Dorf,  1}  St.  von  Fran- 
kenmarkt. 

Schwelber,  Oest.  ob  d.  B. ,  Inn  Kr., 
ein  in  dem  Pflggcht.  Mattighofen  lieg., 
der  Hrsch.   Friedbarg  gehörig.   Dorf, 


gegen  Norden  an  der  Ortschaft  Jeging 
und  dahin  eingepfart,  5^  Stunde  von 
Braunau. 

Seliwelbern ,  Oest.  ob  d.  Eos,  Inn 
Kr.,  ein  Dorf  im  Pflggcht.  Mattighofen 
lieg.,   and  nach  Jesing  pfarrend. 

Schwelg^,  Oest.  uut.  d.  Ens ,  V.  O. 
W.  W.,  11  der  Hrsch.  Garsten  unter- 
thän.  Bauerngüter  und  4  Kleinhäusler 
mit  70  Einw.,  in  d.  Pfarre  Weistrach, 
am  sogen.  Hendelbache,  nächst  Ras- 
bach,  ^  St.  von  Steier. 

SrZiweii^,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
zum  Wb.  Bzk.  Kommis.  Hrsch.  Stainz 
geh.  Gemeinde;  s.  Schwaig.  " 

Sclawelgpau,  Oest.  ob  d.  Ens,  Traua 
Kr.,  ein  Dorf  im  Distr.  Kom.  Florian 
lieg.,  mid  nach  Asten  pfarrend. 

SehweijcEjaelirl,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  im  Bzk.  Eibiswaid,  treibt  3  Haus- 
mühlen  in  Kornriegel. 

Sehwei||bet*seralpe ,  Steiermark, 
Judenburg.  Kr. ,  in  der  Bretstein  ,  ge- 
gen den  Oppenberg  ,  mit  150  Riuder- 
auftrieb  und  bedeutendem  VValdstande. 

Scliitelf^-elliald  ,  Böhmen,  Prachin. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Wiuterberg  gehör. 
Dörfchen  von  2  Haas,  und  25  Einw., 
am  Walde  an  einem  Berge,  \  St.  von 
Neugebäu,  8  St.  von  Strakonitz. 

Seli%«eij|*eral|»e ,  Steiermark,  Bruc- 
ker  Kr.,  in  der  Schladnitz,  mit  bedeu- 
tendem Waldstande  und  26  Hinder- 
auftrieb. 

Seil iv«^l|i;er beruf  *  Tirol,  Unt.  Innth, 
Kr.,  ein  Berg  im  Ldgrcht.  Hopfgarten 
und  Gem.  Westendorf. 

$eliwei||;ei*icrabeii,  —  Steiermark, 
Brück.  Kr. ,  zwischen  dem  Wagerer- 
berg und  Schweigerberg,  mit  einigem 
Waldstande.  Das  Holz  von  hier  wird 
viel  nach  Grätz  geschwemmt. 

Sehiweln^erhui'.  Steiermark,  Judenb. 
Kr. ,  im  Steinmüllergraben ,  mit  100 
Rinderauftrieb  und  grossem  Wald- 
stande. 

Sehnreig^erii ,  auch  Schweiggers  — 
Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein 
zur  Stiftshersch.  Zwettel  geh.  Pfar- 
markt  von  90  H.  und  609  E.,  unter 
denen  sich  verschiedene  Gewerbsleuto 
befinden ;  wir  nennen  von  diesen  nur 
einen  Kattunweber,  einen  Färber,  ei- 
nen llothgärber  oder  Lederer,  und  ei- 
nen Viehhändler,  liegt  in  einem  engea 
Thale  nordwestlieh  von  der  Stadt  Zwet- 
tel und  südwestlich  von  Kirchberg  am 
Walde,  zwisch.  Salingstadt  u.  Schwar- 
zenbach ,  am  Ursprünge  der  deutschen 
Theia,  2  St.  von  Zwettel. 

ISehwelcerseliafC ,  lllirien,  Kärn- 
ten, Vill.  Kr.,  ein  Dorf  von  6  Baus. 
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und  59Emw.,  zur  Hauptgemeinde  und 
Harsch.  Millstatt. 

ISeliivelij^ertsrelth ,  Oester.  ob  der 
BuBy  Inu  Kr.,  eine  zum  Pfleggerichte 
Maurkirchen  und  Hersch.  Hageuau  ge- 
hörige ,  nach  Heuhard  eiugepf.  Dorf- 
schaft von  15  H.  und  71  E. ,  liegt  in 
einer  Berg-,  Thal  und  Waldgegend 
mit  einem  Wirthshause,  nächst  Hueb 
gegen  Mattighofeu,  11  St.  von  Mattig- 
hofeu,  6  St.  von  Neomarkt. 

l$cliiwelK««iBier|^,  Steiermark,  Grätz. 
Kr. ,  eine  Gegend ,  in  der  Pfarre  Pas- 
sail ;  zur  Bisthumshersch.  Seckau  mit 
l  Getreidezehend  pflichtig. 

^rtftivelg^liof,  Oest.  ob  derE.,  Salzb. 
Kr. ,  ein  zum  Pflegger.  Radstadt  (im 
Gebirgslande  Pongau)  geh.  Ort,  &n 
der  Strasse  nach  Wagrain ,  der  auch 
Maierdorf  oder  Kappendorf  genannt 
wird,  vermuthlich  der  vielen  hier  be- 
findlichen Kretinen  halber ,  ist  nach 
Wagrain  eingepfart,  IJ  Stunde  von 
Wagraiu. 

ISel&welgltof,  Oest.  ob  der  E.,  Salzb. 
Kr. ,  eine  zum  Pflegger.  Thalgau  (im 
flachen  Lande)  geh.  Einöde,  ist  nach 
Thalgau  eingepf.,  1|  St.  von  Hof. 

JI$elft«iei||hof,  Oest.  ob  derE.,  Salzb. 
Kr. ,  zwei  zum  Pflegger.  Thalgau  (im 
flachen  Lande)  geh.  Einöden,  im  Yi- 
kariate  Feistenau,  Z  St.  von  Hof. 

ScIiweiSl&oi',  Oest.  ob  derE.,  Salzb. 
Kr. ,  zwei  zum  Pflegger.  Thalgau  (im 
flachen  Lande)  geh.  Einöden ,  sind  n. 
Thalgau  eingepf.,  1  St.  von  Hof. 

ISrIiiVf  IgiKif,  Oest.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kr. ,  eine  zum  Distr.  Kom.  und  Land- 
ger. Hersch.  Harrachsthal  geh. ,  nach 
St.  Leonhard  eingepf.  Or/6CÄa/^f  v.  11 
Häusern,  4|  St.  von  Freistadt. 

Selfti«eijKliof ,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  0.  W.  W. ,  ein  zur  Hersch.  Plan- 
kenstein  geh.  Dorf  von  27  H.  und  80 
E.,  nächst  der  Pfarre  St.  Gotthard,  5^ 
St.  von  Molk. 

^cliivelg;Kof ,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  2  der  Hersch.  Neuen- 
lengbach  dienstbare  Häuser,  in  dei 
Pfarre  Altenlengbach,  2|  Stunde  von 
Sieghardskirchen. 

JSelknelfüliof,  iusgem.  Schwaighof  — 
Oest.  unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W., 
ein  der  Staatshrsch.  St.  Polten  eigen- 
thümlicher  Meierhof ,  bei  dem  Baue 
und  beim  Graben  eines  Brunnens  wur- 
den hier  einst  römische  Münzen  aus- 
gegraben, liegt  ausser  St.  Polten,  von 
der  Maria  Zellerstrasse  gegen  dem 
Trasenflusse,  |  Stunde  von  St.  Polten. 

IScIiivelsliof)  Steiermark,  Grätz,  Kr., 
eine  Gemeinde  von  64  H.  and  193  E., 


des  Bezirks  Bäreneck  in  der  Elsenau, 
Pfarre  Friedberg;  zur  Hersch.  Thal- 
berg dienstbar,  hier  fliesst  der  Wolf- 
grabenbach und  Rauchleitenbach. 

Selt¥V«ISi;hot',  Tirol,  Oberinnth.  Kreis, 
ein  Weiler,  zum  Landger.  Imst,  Ge- 
meinde Arzl. 

ISeh^veiurlkof,  Tirol,  Unterinnth.  Kr., 
ein  Weiter,  mit  einzelnen  Höfen. 

SclMwelxItofen  ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr.,  ein  Dorf,  im  Pfleggerichte 
Salzburg,  und  ist  nach  Pleinfeld  ein- 
gepfart. 

iSelbweijH^s,  Tirol,  Unterinnth.  Kr.,  ein 
Weiler,  zum  Landger.  Kufstein,  Gem. 
Walchsee. 

ScBkwrIiftlialy  Oesterr.  ob  der  Ens. 
Traun  Kr.,  ein  Dorf,  liegt  im  Distr 
Kom.  Gmuuden  ,  und  ist  nach  Lankir- 
chen  eingepfart. 

Seliiw«lna«l«,  Tirol,  Pusterth.  Kreis, 
ein  Weiler,  zum  Landger.  und  Gem! 
Windischmaterei. 

Scli%veliibaeli ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kr. ,  eint  im  Distr.  Kom.  Rie- 
degg lieg,  versch.  Dom.  gehör,  nach 
Galin eukirchen  eingepf.  Ortschaft  voi 
29  Häusern,  gegen  Osten  nächst  den 
Dorfe  Simling,  3  St.  von  Linz. 

ScIkivelnbacAi,  Steiermark,  Brnckei 
Kr.,  zwischen  dem  Hütthal  und  Wolf- 
graben, mit  grossem  Waldstande. 

SeUiveInbart,  Oest.  unter  der  Ens. 
V.  ü.  M.  B.,  ein  Dorf,  der  Herschafi 
Steinabrun;  s.  Schweinwart,  Klein- 
heit %vclnt»er|^,  Oest.  unter  der  Ens 

hoch, 


V.  U.  M.  B.,  ein 

nördl.  von  Klein- 

IScii  Weinberg;, 


Berg,  177  Klft. 
Schweinbart. 
Illirien,  Krain,  Neu- 
städter Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kommiss, 
Hersch.  Pölland  geh.  Dorf  von  51  H, 
und  366  E. ,  mit  einem  Vikariate,  liegi 
gegen  Sapudie,  6^  St.  v.  Möttling. 

I§chivelnber|^,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städter Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  vor 
3542  Joch. 

§eliwelnberir>  Oest.  unter  der  Ens. 
V.  O.  W.  W. ,  ein  zur  Hersch.  Nie- 
der-Wallsee  und  Pfarre  Sündelburjs 
geh.  Dorf  von  9  H.  und  60  E. ,  2  St 
von  Strengberg. 

8eliiveinber|^,  Steiermark,  Marburg 
Kr.,  eine  W^eingehirgi^gegend ,  z.  Her- 
schaft Obermureck  dienstbar. 

Sebv» einberief »  Schwainberg  —  Ti-' 
rol,  Pusterth.  Kr.,  einige  der  Hersch 
Alträsen  geh.  Bauernhöfe,  in  der  Pfr 
Niederolang,  ober  dem  Rienzflusse,  ge- 
gen Süden  nächst  der  Landstrasse,  Ij* 
St.  von  Bruneck. 

ISeiiiveinbüeiael ,  Svina  Goriza  — 
Hllrien,  Krain,  Adels  b.  Kr.;  ein  in  dev 


««s 


Wb.  B.  Kom.  Loitsch  lieg.,  dem  Gute 
Strobelhof  gehör.  Dorf  von  81  H.  oiid 
123  E. ,  mit  einer  Filialkirche,  {  St. 
von  Oberlaibach. 
ScHweifibüchlerbacliel ,  Steier- 
mark, Judenb.  Kr. ,  im  Bzk.  Donuers- 
bach,  treibt  1  Haasmühle  in  Farrach. 
|§eli%v«lnbur||^,  Oest.  unter  der  Ens, 

V.  U.  M.  B.;  s.  Schweinwart. 
Schiveiiibur]^,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  0.  M.  B.,  ein  der  Hrsch.  Kollmütz. 
unterth.  Dorf  von  40  H. ,  westl.  geg. 
Sabatenreut,  3  St.  von  Göffritz. 
Scli«velndorf,  Ober-,    Gorno    Se- 
narsko  —  Steiermark,  Marburger   Kr,, 
ein  zur  Wrb.  Bzk.   Kom.  Hersch.  Gu- 
tenhaag geh.,    zur   Heil.  Dreifaltigkeit 
cingepfartes  Dorf  von  22  Häusern  und 
166  Einwohnern,  4^  Stunden  von  Mar- 
burg. 
§eliivelndorf9  Unter-,  Spoduo  Se- 
narska  —  Steiermark,  Marburger  Kr., 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Gu- 
tenhaag gehöriges  Dorf  von  20  Haus, 
und  152  Einwohnern,  zur    Pfarre  Set. 
Leonhard,  liegt   au    der  Strasse  gegen 
Set.  Anton,  4f  St.  von  Marburg. 
»chwelndorf,  Tirol,  Untcriuntb.  Kr  , 
ein  Weiler,  zum   Landger.  Kitzbüchel, 
Gemeinde  Kössen. 
$eh«%elne,  mähr.  Swinow  — Mähren, 
Olmützer   Kr.,   ein  der    Stadt   Müglitz 
unterthäniges  Dorf,  gegen  Westen  hin- 
ter Lexen,  1}  Stunde  von  Müglitz. 
$eh%vein«9,  mähr.  Swinow  —  Mähren, 
Olmützer  Kr.,  ein  hinter  Rohle    rechts 
liegendes,   der   Herschaft    Hohenstadt 
gehöriges  Dorf  von  79  H.  u.  627  B., 
3  St.  von  Müglitz. 
^cbw«lti«ek,    Oesterr.    ob   der  Ens, 
Salzburger  Kr.,  eine  zum  Püeggerich- 
j    te  Mittersill  (im  Gebirgslande  Pinzgau) 
'     gehörige,  hoch  am    sonnberg    ob  Dorf 
i.    gelagerte   Rotte,    in    der   Kreuztracht 
j    Bramberg,  12  St.  von  Lend,  9^  St.  v. 

St.  Johann. 
,  icbweliieckbaelt,  Steiermark,  Gr. 
l    Kr.,  im  Bezirke  Peekau,  treibt  1  Haus- 
'     mühle  in   Windhof. 
„  iehweiiiejKir,  Oest.  ob  der  B.,  Haus- 
ruck. Kr.,  ein  zum  Distr.    Komm,  undl 
Grafschaft  Frankeuburg  gehöriges,  und  j 
l    dahin  eingepfartes  Dorf,  5  Stunden  v.; 
Vöcklabruck.  I 

[j,  ichvieliieiibacli,  Tirol,  Vorarlberg, 
jj  eine  der  Herschaft  Bregcuz  gehör., 
J,  kleine  Ortschaft  von  8  zerstreut.  Häu- 
,.  Sern,  3  St.  von  Issny. 
,j  ebwelnenbur«.  Tirol,  Vorarlberg, 
'  4  zerstreute,  der  Herschaft  Bregeuz 
,    gehörige  Häuser,  3  St.  v.  Issny.  1 

(,  eliivelnerii)   auch  Schwaiaern   -> 


Oesterr.  unter  der  Ens,  V.  O.  W.W. 
ein  eigenes  Gut  von  35  Häusern  und 
160  Einwohnern,  zur  Pfarren.  Obritz- 
berg  gehörig,  zwischen  Herzogenburg 
und  Ober-Wölbling,  3  Stundcu  v.  Set. 
Polten. 

Schwel  fietaelilag:,  Sswegnowice, 
Böhmen,  Budweiser  Kr.,  ein  z.  Hrsch. 
Krumau  gehöriges  Dorf  von  19  Haus, 
uud  197  Einw.,  liegt  an  d.  Westseite 
des  Tonetschlager  Waldes,  8  Stunden 
von  Budweis. 

fSrbwrInferJocIft.  Tirol,  ein  Berg, 
1973  Klafter  hoch,  Östl.  Gipfel  eines 
Hochkugelferners ,  am  Ursprünge  des 
Schnalser-,  Mascher-  and  Lautaufer- 
thales. 

Sebiveinbör,  Hinter-,  Tirol,  Vo- 
rarlberg, ein  zur  Herschaft  Bregenz 
gehör,  kleines  Dorf,  7  Stunden  voa 
Bregenz. 

S^eliwelnhöf,  Torder-,  Tirol,  Vo- 
rarlberg, eine  kleine,  zur  Hersch.  Bre- 
genz gehör.  Ortichafi  von  .9  zerstr. 
Häusern,  6J  St.  von  Bregenz. 

üehivelnbueb ,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  der  Hersch. 
Saalaburg  dienstbarer  Ort  von  6  Häu- 
sern und  34  Einwohn.,  in  der  Pfarre 
Haag,  2^  St.  von  Strengberg. 

ISebwelnlny,  Oesterr.  unter  der  E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  9  Haus, 
und  50  Einwohnern,  zur  Hrsch.  Wein- 
zirl  und  Pfarre  Set.  Leonhard.  Post 
Molk. 

fSehwelnItz,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Wittingau  a.  Pfarre 
Wesely  gehöriges  Dorf  von  50  Haus. 
und  410  Einwohnern,  an  der  Strasse 
von  Wesely  nach  Moldauthein,  1  St. 
von  Wesely. 


jSciftwelnltx  , 

Swinny,  Swin 


Sweinicze ,    Trhowy- 
—  Böhmen,  Badweiser 


Kr.,  ein  Markt  von  550  Häusern  und 
2381  böhmischen  und  deutschen  Ein- 
wohnern, hat  1  Pfarkirche,  1  Pfarrei 
und  1  Schule,  1  Kapelle,  und  ausser- 
halb des  Ortes,  \  St.  s.  1  Filialkircho 
zur  heil.  Dreifaltigkeit,  sämtlich  unter 
dem  Patronate  der  Obrigkeit,  ferner  im 
Orte  1  Rathhaus,  1  Bürgerspital,  1  Ge- 
meinde-Bräuhans auf  16  Fass  1  Eimer, 
1  der  Obrigkeit  gehörige  zweigängigo 
Mühle  (Marktmühle)  und  9  Wirthshäu- 
ser.  Abseits  liegen  a)  der  der  Gemein- 
de gehörige  Meierhof  (Maruschko-HoO 
s.  bei  der  Drcifaltigkeits- Kapelle,  h) 
das  Badhaus,  ebendaselbst,  c)  ein  klei- 
ner Gemeinde- Meierhof  ebendaselbst, 
d)  eine  Hammerschmiede,  so.  v.  Bründ- 
1er  Bache;  c)  die  Blifko-Miihle  oud  0 
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die  Fitzel-Mühle,  beide  von  2  Gängen 
mit  Brettsägen  und  Oelpressen,  an  dem- 
selben Bache.  Die  Kircliewar,  den  Er- 
riclitangsbücliern  zafolge  schon  1314 
mit  einem  eigenen  Pfarrer  versehen. 
Sic  hatte  vor  dem  Brande  am  4.  Aug. 
1888  fünf  Glocken,  worunter  zwei  die 
Jahrzahl  1861  trugen.  —  Die  Einw. 
leben  von  Landwirthschafc  und  Gewer- 
ben. Auf  den  drei  Jahrmärkten  (Mon- 
tag nach  Dreifaltigkeit,  Montag  nach 
Mariä-Himmelfart  und  an  Franz  Ser.) 
findet  in  70  Buden  und  Ständen  ein 
ziemlich  lebhafter  Verkehr  Statt.  Von 
besonderer  Wichtigkeit  aber  sind  die 
wöchentlichen  Viehmärkte  am  Mittw., 
auf  welche  im  Durchschnitt  über  50Ü 
Stück  Rindvieh,  nebst  Pferden,  Scha 
fen,  Schweinen  und  Ziegen  gebracht, 
und  nach  dem  benachbarten  Oesterreich  ! 
verkauft  werden,  gehört  zurHerschaft! 
Gratzen,  nächst  Hohendorf,  4  St.  von 
Badweis. 

SeliwelnKz,  Steiermark,  Gräfz.  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  lliegers- 
burg,  zurHerschaft  Eichberg  mit  Klein- 
rechtzeheiid  pflichtig. 

l^eltiveinizer  Vorstadt,  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  eine  Herschaft  vtnäütadt', 
s.  Budweis  (Böhmisch-). 

$Se9iLiiV«iii8liac9»,  Ungarn,  Presbnrg. 
Gesp. ;   s.  Schvantzpach. 

fSehweliislierx  ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kr.,  eine  Anhöhe  von  387  Klftr., 
nordwestl.  von  Altenfelden. 

^eliw«infiberK,  jetzt  Josefsberg  ge- 
nannt, zunächst  dem  Leopoldsberg  in 
Cesterr.  unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W.. 
die  ganze  Bergkette  des  Kahlengebirges 
von  der  Gegend  von  Neustift,  wo  nocli 
der  sogenannte  Saugraben  an  jene 
Zeit  erinnert ,  bis  mit  dem  damaligei) 
Schweins,  jetzt  Josefsberg,  war  sei( 
den  frühesten  Zeiten  der  Aufenthaltsort 
für  Hochwild  aller  Art,  vorzüglich  abei 
für  eine  überaus  grosse  Anzahl  wilder 
Schweine,  welche  vorzüglich  in  dem 
damals  noch  viel  dichteren  Gestrüpp 
dieses  Berges  angetroffen  wurden,  wes- 
halb auch  noch  zu  den  Zeiten  Mark- 
graf Leopold  des  Heiligen  in  der  erste« 
Hälfte  des  XII.  Jahrhunderts  die  ganze 
Gegend  und  also  auch  dieser  Berg  un 
bewohnt  war  und  letzterer  es  auch  hh 
zum  Jahre  1629  blieb,  wo  der  Bau  ei- 
nes Karaadulenser  -  Klosters  auf  dem- 
selben begann,  zu  welchem  am  10.  Aug. 
d.  J.  der  Kaiser  Ferdinand  II.  im  Bei- 
sein des  ganzen  Hofes  mit  grosser 
Feierlichkeit  den  Grundstein  legte; 
wobei  zugleich  der  Name  Schweins- 
berg in  Josefsberg  umgestaltet  wardj 


jedoch  diese  Befreiung  dieser  ganzen 
Gegend  von  dem  noch  immer  zahl- 
reichen  Wild  erfolgte  erst  zu  den  Zei' 
ten  Kaiser  Josefs  II. 

Seli%«riiisl»«rK,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Berg  319  Klftr. 
westl.  von  Kirnberg. 

I$ea%iveliiiscli«dl  od.  Swinisstiany  — 
Böhmen,  KÖniggrätzer  Kreis,  ein  dem 
Gute  Chwalkowitz  unterthäuiges  Dorf 
von  40  Häusern  und  854  Einwohnern, 
ist  nach  Skalitz  eingepfart  und  hat  1 
Meierhof,  1  Schäferei,  1  Wirthshaus, 
1  Hegerswohnung  und  1  Ziegelofen ; 
dieses  Dorf  gehörte  ehemals  der  Stadt 
Jaromirz ,  liegt  über  dem  Adlerllusse, 
gegen  Böhmisch  Skalitz,  an  der  Jaro- 
mirzer  Chaussee,  1  St.  v.  Jaromirz,  3 
St.  von  Nachod. 

Scäft)M'elnscli«vall ,  Oest.  unter  der 
Ens ,  V.  O.  W,  W.,  eine  der  Herschaft 
Garsten  dienstb.  Rotte  von  5  Häusern 
und  89  Einwohnern,  in  der  Pfarre 
Kirnberg,  |  St.  davon  entfernt,  3  St.; 
von  Steier. 

!§eliiv«liisc2kivall ,  Oest.  anter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte  von  6  H. 
zur  Hrsch.  Steier  und  Pfarre  Weistrach, 
Post  Strengberg. 

Sciiwrin^dorf,  Siebenbürgen,  Ha^ 
njader  Gesp.;  s.  Porkura. 

Scl&ivt^t Basdorf,  Siebenbürgen,  Tho- 
renburg.  Gesp.;  s.  Diszuajo. 

ISefiitv«! Bisdorf.  Ungarn,  Zarandei 
Gespauschaft ;  siehe  Skrofa  und  Por- 
kura. 

SchncInsecU,  Oesterr.  ob  der  Ens. 
Traun  Kr.,  ein  Dorf  im  Distr.  Komm! 
Ternberg  zu  Steier  liegend  und  naclf 
Ternberg  pfarrend. 

Scli¥T«Siiii«r  «Voeli,  Tirol,  einer  dei 
höchsten  Fernerberge  im  Thal  SchnaliF 
gegen  Langtaufers. 

SeBiwelnstej^,  Tirol,   Botzner  Kreis« 
eine  zum  Landger.  Passeyer   gehörig«  ^ 
Gemeinde,   mit  einer  Expositur  d.  Pfr 
St.  Leonhard,  im  Thale  und  Landger 
PassejT  nächst  Saltaus. 

Stfh'bvciiistelii^,  Oestr.  unter  d.  Ens 
V.  U.  M.  B.;  s.  Weinsteig. 

ü$eBi%«'clnwart,  Oroüs-.  insgemeii 
Schweinbart,  auch  Schweinburg  gen. 
Oesterr.  unter  der  Ens,  V.  U.  M.  B. 
eine  Herschaft  und  IHarktfiecken  voi 
188  Häusern  und  1889  Einwohn. ,  di< 
einigen  Weinbau  besitzen ,  mit  eine 
eigenen  Pfarre,  hinter  Pirawart  an 
rechten  Ufer  des  Weiden  -  oder  Gau 
nersdorferbache ,  westl.  von  den  Ab 
bangen  der  bewaldeten  und  mit  einiß 
Weingärten  besetzten  Hochleiten,  östl 
vom  Fusse  des  Schweiubarther  Wal 
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des  begrenzt,  Hanptort  einer  d.  gräfl. 
Haase  Abensperg- Traun  gehör.  Fidei- 
Kommisshersch.y  mit  einem  Schlosse,  2 
St,  V.  Gannersdorf. 
Srliiv«»inivart,  Hleliiy  insgemein 
Schweinbart,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  U.  M.  B.,  ein  zur  Hersch.  Steina- 
brunn  gehör.  Dorf  von  107  Haus,  und 
609  Binwohn.,  1  Stunde  von  d.  Brün- 
ner-Strasse,  unweit  Nikolsburg,  3  St. 
V.  Poisdorf. 
Schnei nz,  Sf eiermark  ,  Grätz.  Kreis, 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  u.  Hersch. 
niggersbnrg  sich  befindendes,  d.  Hrsch. 
Hainfeld  dienstb.  Dorf,  2  St.  v.  Hz. 
Seliwelnz,  Ober-,  Oestr.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  am  Bache 
dieses  Namens,  zwischen  Bnrgstall  o. 
Oberndorf  lieg.,  der  Hersch.  Scheibs 
unterth.  Dorf  von  6  Häusern  und  30 
Einwohnern,  4  St.  von  Kemmelbach. 

[V^'^ehiveinz,  Unter-,  Oesterr.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von 
5  Häusern,    zur    Hersch.    Scheibs   und 

;;      Pfarre  Oberndorf  geh.    Post  Kemmel- 

I       bach. 

i  §eliiweinzbauer ,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,   ein  in  Bodendorf 

].  sich  befindender,  der  Herschaft  Stan- 
uersdorf  dienstb.  Bauernhof,  3  Stunden 

{.      von  Melk. 
^efa[iveiiisbauem8:ut,   Oesterrelch 

is      unter   der  Ens,   V.   O.  W.  W.,   eine 

ji  in  der  Pfarre  Mank  und  Rotte  Boden- 
dorf sich  befindende,   zur  Hersch.  Dorf 

M      an  der  Ens  geh.  Besitzung,  2  St.  von 

m      Amstädten. 

at!  ^eluveiiizefKi^,  Oesterr.  unter  der  E., 
Traun  Kr.,  eine  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Ternberg  liegende,  verschiedenen  Do- 
minien geh.  Ortschaft,  nächst  Schad- 
leiten, 4  St.  V.  Steier. 
»einvelnzeBberg;,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Traun  Kreis,  ein  Dorf  im  Dislr. 
Komm.  Spital  liegend  und  nach  Win- 
dischgarsten  pfarrend. 
elftweltscher,  Siebenbürgen,  Repser 
Stuhl;  s.  Süvenyseg. 
cbwelaink.,  Swasink,  Swogssino, 
«Ohmen,  Pilsn.  Kreis,  ein  Gut,  Schloss 
und  Dorf  von  58  Häusern  und  402  E., 
hat  eine  Dechantei-Kirche ,  1  Dechan- 
teigebäude  und  1  Schule,  sämmtl.  unt. 
dem  Patronate  der  Obrigk.,  ein  hrschl. 
Schloss  mit  der  Wohnung  des  Amts- 
direktors, 1  Meierhof,  eine  Schäferei, 
1  Försterhaus,  1  Branntweinhaus,  ein 
Wirthshaus  und  1  Mühle  von  3  Gän- 
gen mit  Bretsäge,  eingcpfart  sind,  aus- 
ser Schweissing  selbst,  die  übrigen 
Dörfer  der  Hrsch.  nebst  d.  Einschichte 
Neuhof  des   Gutes   Oschelin  und  den 

AUstm.  (cocr.  LEXIKOK.  Bd.  Y. 


]     fremden  Dörfern  Ostrowitz  und  Losaa 

I     (Herschaft  Trpst-Triebel)  und  Otroschiu 

I     (Hrsch.  Mies).    Etwa  ^  Stunde  d.  von 

i     Schweissing   liegen   auf  einer  Anhöhe 

j     die  Reste  einer  ehemal.  Burg,  gegen- 

I  wärtig  die  öden  Höfe  genannt,  liegt 
am   Flusse  Mies,    über   welchen   eine 

!     gedeckte  hölzerne  Brücke  führt,  i  Std. 

i     von  Czeruoschin. 

|ScBiwe88Mbarli,    Oesterr.  unter  der 

I     Ens,  V.  U.  W.  W.,   5    zur   Herschafl 

{     Burkersdorf  gehör.  Waldhiitten,  nächst 

j     Rabensteinerin  und  Sandling,  %  8t.  v. 

I     Burkersdorf. 

|§cK¥iefiBsJäjKer,  Böhmen,  Leitm. 
Kreis,  eine  Försterei,  der  Herschaft 
Teplitz  gehörig,  bei  Bihanken  am  Erz- 
gebirge. 

I§etiweitzerliaz  ,  Ungarn ,  Biharer 
Gespanschaft,  ein  Praedium  von  «  H. 
und  13.  E. 

§elftwellzerliof,  Steiermark,  Marbg. 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Guten- 
haag gehör.,  in  dem  Dorfe  Samarka 
liegender  Hof,  3  St.  von  Marburg. 

ISehi¥eitzer  lihota,  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kreis,  ein  Dorf  der  Herschaft 
Strakonitz;  siehe  Lhota  Schweizarowa. 

SeK^eltzerisberii; ,  Oester.  ob  der 
Ens,  Trauu-Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Herschaft  Spital  am  Pihrn 
gehörige  Ortschaft,  auf  einem  Berge 
gleichen  Namens ,  zwischen  dem  Tei- 
ohelflusse  und  Piessling,  nächst  d.  Ort- 
schaft  Rosleiten ,  23  St.  von  Linz. 

iSchwelzberi;,  Tirol,  Pusterth.  Krei«, 
ein  Weiler,  zum  Landgerichte  Bezau 
und  Gemeinde  Oberlangenegg. 

Sehnrelzer-Iibota,  Lhota  Sswegca- 
rowa,  —  Böhmen ,  Prach.  Kreis ,  ein 
Dorf  von  16  H.  und  104  B.,  nach 
Krasilau  cingepfart,  11  St.  sw.  von 
Strakouitz. 

J^eUwelzerthor ,  Tirol,  ein  Berg- 
pass  von  Vandans  in  Montafon  durch 
das  Thal  Rolls  «ach  Pretigau  in  Bündten. 

SeliwelzKrabeii,  auch  Schweinzgra- 
ben,  —  Steiermark,  südl.  von  Brück, 
zwischen  dem  dortigen  Calvarieuberge 
und  Hütterergraben. 

f^eliiwelldorf,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  Dorf  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Planken- 
stein ;  siehe  Plausteindorf. 

Sebivelle,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ein  Bach,  im  Bezirke  Peckau,  treibt  2 
Hausmühlen  in  Schöueck. 

Schwciiini ,  Nteiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Weingehirgsgegendy  zur  Herschaft 
Poppendorf  und  Kornberg  dienstbar. 

$$eliwvniiiibacli,  Oenterreich  ob  der 
Ens,  Mühl -Kreis,   ein  Gretnfluss. 

ISeliweEMittberffi  Oesterreiob  ob  der 
55 
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Bns ,  Salzbur^er  Kreis,  ein  Berg^  898 
Wr.  Klafter  hoch,    iiördl.  v.  lladstadt, 

IScIiivciiinibrriif«  Oesterreich  ob  der 
Bns,  Salzbiirger  Kreis ,  ein  Dorf  im 
Pflegger.  Radstadt  liegend  und  auch 
dorthin  eingepfart. 

iSeliivcniiiliratteil ,  Illirien,  Kärn- 
ten, Klageuf.  Kreis,  eine  zum  Wb.  B. 
Kom.  der  Stadt  Wolfsberg  gehör.'  Ge- 
gend mit  d.  sogen.  Ofnerisch.  Walles- 
hammer ,  mit  einer  Drahtzieh-  u.  Na- 
gelschmiede, dann  d.  Goristöckel.  Post- 
amt Wolfs  berg. 

$$eli%veiicl ,  Oester.  ob  der  Ens ,  Inn- 
Kreis  ,  eine  DistrihU  -  Kommissariats 
Herschaft,  Schloss  und  Hoftnarkt  von 
10  H.  und  88  £.,  grenzt  an  das  Dorf 
Höbmannsbach ,  J  St.  von  Taufkirchen 
in  einem  Thalc  zwischen  kleinen  Hü- 
geln und  Wäldern,  1|  St.  v.  Schärding. 

ISchivenfl ,  Oester.  ob  der  Ens  ,  Inn- 
Kreis,  eine  zum  Landgerichte  Ried  ge- 
hörige Einöde,  in  der  Pfarre  Hohen- 
zell,  1  St.  von  Ried. 

Scliiwend  ,  Tirol,  Unterinnth.  Kr.,  ein 
zum  Landgerichte  Kitzbühel  gehöriger 
Weiler,  nächst  Set.  Ulrich  in  Piller- 
see,  2  St.  von  Weidringen. 

Sdiivend  ,  Tirol ,  Unterinnth.  Kreis, 
ein  zur  Landgerichts  -  Herschaft  Kitz- 
bühel gehör.  Dorf  und  Gegend ,  mit 
einem  Vikariate,  3  St.  von  Set.  Johann. 

^•hwenda,  Böhmen,  Pilsner  Kreis, 
eine  einschichtige  zur  Herschaft  Mane- 
tin  gehörige  Mahlmühle ,  liegt  nächst 
dem  Städtchen  Manetin ,  4[  St.  von 
Liebkowitz. 

Seliiveiidau,  Tirol,  ein  Dorf  ob  Hip 
pach,  zum  Landger.  Zell  im  Zillerthal, 
nach  Hippach  eingepfart. 

iScIftiwciid«  ,  Tirol ,  Vorarlberg ,  ein 
Weiler,  zum  Landgerichte  Feldkirch, 
Gemeinde  Laterns. 

IScIiivende  ,  Tirol ,  Vorarlberg ,  ein 
Weiler,  zum  Landger.  Sonenberg  und 
Gemeinde  Damüls. 

fSehivendelaeli ,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  Weiter,  zum  Landger.  u.  Gemeinde 
Dornbirn. 

Scltwendsrabeii,  Ungarn,  Oedeub. 
Komt. ,  ein  deutsches  Dorf  von  30  H. 
und  831  röm.  kath.  E. ,  Filial  v.  Rä- 
mocz.  Waldungen.  Fürstl.  Eszterhä- 
zysch,  2}  St.  von  Gross- Warasdorf. 

iScIiiwendt,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 
eine  zum  Pflegger.  Ried  gehör.  Ort- 
schaft ,  in  der  Pfarre  Waldzell ,  3  St. 
von  Ried. 

Seliw«odt,  Oesterr-  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.;  s.  Gschwendt. 

Sehw«ndt,  Oesterr.  ob  der  Ens,  "^alzb. 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  NeomacJit  (im  fla- 


chen Lande)  gehöriger  Weiler,  ist  nach 
Straswalchen  eingepf. ,  2^  Stunde  von 
Neumarkt. 

fSehweiiiit,  Tirol,  Unterinnth.  Kr.,  ein 
Weiler,  zum  Landger.  Hopfgarten,  und 
Gemeinde  Itter.  " 

H^eltweralx,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dörfchen,  der  Hersch.  Hohenfurt;  siehe 
Sarrau. 

^eliwerbaeh-QeKend,  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  46  einzelne  Bau- 
ser,  zur  Hersch.  und  Pfarre  Kirchberg. 
Post  Lilienfeld. 

I§eliv^erdbei*|i;,  Oest.  ob  d.  Ens,  Mühl 
Kr.,  eine  gräfi.  Thürheimische  Herschuft 
und  Markt  von  81  H.  und  515  E.,  liegt 
am  schwarzen  Aistflusse,  2|  Stunde 
von  Ens. 

Srliwerdberg,  Oest.  ob  d.  Ens,  Mühl 
Kr.,  die  Central  -  Uebersicht  dieses  Di- 
strikts- Kommissariates  liefert  folgende 
numeräre  Angaben :  3  Märkte,  50  Dörfer, 
1518  Haus,  und  8534  Einw.,  eine  Her- 
schaft, 3  Landgüter,  4  Pfarren  und  Schu- 
len, 12  Steuergemeinden. 

Seliiv^rdl^rni,  Oest.  ob  der  E.,  Haus- 
ruck Kr.,  ein  indem  Distr.  Komm.  Wal- 
chen lieg.,  den  Hersch.  Burk,  Wagrain 
und  Kokel  geh.,  nach  Frankenmarkt  ein- 
gepf. Dorf  von  10  Haus.,  ^  Stunde  von 
Frankenmarkt. 

I^eltivrrdiba«li,  Tirol,  Vorarlberg,  4 
zerstreute  zur  Hersch.  Feldkirch  gehör., 
in  dem  Gerichte  Dornbirn  lieg,  Häuser, 
2^  St.  von  Bregenz. 

Seliiv«rdlb«r|^,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  in  dem  Gerichte  Rankweil  und  Sulz 
lieg.,  der  Hersch.  Feldkirch  geh.  kleines 
Dorf,  2  St.  von  Feldkirch. 

SeSiwernbarlt ,  Ob«r- ,  Illirien. 
Krain,  Neust.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom 
und  Hersch.  Rupertshof  gehör.  Dorf,  ol 
dem  Bache  Tschermoschnitz,  2  Stundet! 
von  Neustädte!.  i 

j^cliiweft'iibaeli ,  Unter-  ,  Illirien 
Krain,  Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bezk 
Kom.  Rupertshof  lieg,  verschied.  Hrsch 
geh.  Dorf,  liegt  an  der  Karlstädt.  Land 
Strasse,  1^  St.  von  Neustädtel.  | 

Schwersber^,  Illirien, Kärnten,  Vill 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  Häusern  und  18 
Einwoh.,  zur  Hauptgemeinde  und  Her  , 
Schaft  Stall.  ' 

iSehiiert,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kreis 
ein  Berg  1630  Klafter  hoch,  westlich  vo 
Heiligeublut.  \ 

ISeliwertau,  Tirol,  Unterinnth.  Kreif 
ein  Weiler,  zum  Landger.  Kitzbüchel  i 
Gemeinde  Jochberg.  i 

Sehivertbergf,  Oest.  ob  der  Ens,  Mül  I 
Kr.,  ein  Drathzug.  .  i 

8«liivertliof ,  Oest.  unter  der  Ems,  \k 


8«V 


ü.  W.  W.,  eiu  Frh'hof,  in  dem  Markte 
Himberg. 

Srlivrertfegeii,  Oest.  unter  der  Eos, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  6  Häascrn, 
zur  Hersch.  Neueulengbach,  Pfarre  Mur- 
fltetlen.  Post  Perschling. 

ISehiverCIng^,  Oest.  ob  der  Eus,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Weitw ort  gehör. 
Dorf,  auf  der  (Strasse  nachBraunau,  i^ 
St.  von  Oberndorf.  In  der  Nähe  dieses 
Dorfes  befindet  sich  die  Landgerichts-  so 
wie  die  Kreis-Grenze,  zwischen  Salz- 
burg und  dem  sogenannten  Landgraben, 
in  der  Funkerer  Au,  8^  St.  von  Laufen, 
5  St.  von  Mattighofen. 

^rliiverz,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  zur  Wb.  B.  Korn.  Hersch.  Seisenberg 
und  zum  Theil  der  Hrsch.  Zobelsberg  ge- 

1    höriges  Dorf,  5  St.  von  Pesendorf. 

§ehiiretz,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  eine  Ber- 
schaft  und  Dorf;  s.  Schwatz. 

$rliv»'etz,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  Dorf 
von  33  H.  u.  151  £.,  der  Hrsch.  Billin,  ist 
nach  Hochpetsch  eingepf.,  hat  1  Fiiial- 
kirche,  1  obrigk.  Meierhof  in  eign.  Hegie 
und  1  Hammelhütte,  2|  8t.  ven  Brüx. 

^elkwetzadorf ,  windisch  Schwezha 
Vass  —  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  z.  Wb. 
B.  Kom.  Hersch.  Stattenberg  geh.  Dörf- 

\    chen ,  am  Skralisch  und  Doshno  Bache, 

!    in  der  PfaFre  Monsberg,  5  Stunden  von 

'    Feistritz. 

iehwibsrul»,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorf  von  13  H.  und  180  E.,  z.  Hersch. 
Krumau,  liegt  26  Minuten  von  Stein  im 
Thale  am  Pfeifferbache,  6J  Stunden  von 
Budweis. 

)eii%vlbo|i;eiit  Schwilbogen,  mährisch 
Schibochow  —  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
von  Watzelsdorf  über  dem  Berge  rechts 
auf  einer  Anhöhe  lieg.,  zur  Hersch.  Ho- 
henstadt  geh.  Dorf  von  112  H.  u.  798  E., 
4^  St.  von  Müglitz. 

cbivicIioiV)  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Nassaberg  unterthäu.  Dorf 
von  21  H.  u.  156  E.,  ist  nach  Schum- 
berg  eingepf.,  1  Stunde  v.  Nassaberg, 
3  St.  von  Chrudim. 

rli%vlel)bo|renb^i*S  t    Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  eine  Weingehirgsgegend 
zur  Hersch.  Haramersdorf  dienstbar. 
cliwlegbaclif»!,  Steiermark,  Grätz. 
Kreis,   im  Bezirk  Thalberg,  treibt  eine 
Hausmühle  in  Burgfeld. 
ebwlersflorf,    Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  im  Bezirk  Weinburg  und  Pfarre 
St.  Peter  am  Ottersbach,  eine   Gegend, 
zur  Hersch.    Kornberg  mit  [  Weinze- 
;    hend  pflichtig,  2  St.  v.  Set.  Peter  u.  % 
St.  von  Weinburg. 
PltiwIsKeiiy  Tirol,  Oberiuuth.  Kreis, 


ein  Weiler,  z.  Landger.  Khrenberg  n. 
Gem.  Holzgau. 

SchwiKB,  Tirol,  Unterinnthal  er  Krei«, 
4  zu  Landger.  Herschaft  Kuefstoln  ge- 
hörige Bauernhöfe  nächst  Erl,  3^  Std. 
von  Kuefstein. 

ISeli%«lhanka,  od.  Schwihanska,  Böh- 
men, Kaurz.  Kr.,  ein  schönes  Landhaus 
in  hoher  Lage  mit  Garten. 

^ehii«lhau,  Böhmen,  Czaslauer  Krei«, 
eine  zur  Hersch.  Hammerstadt  gehörig. 
Dorf  von  8  Häusern  und  5«  Einw., 
nach  Zrutsch  eingepf.,  hat  einobrigkl. 
Jägerhaus  und  1  Mühle  [mit  Brettsäge, 
nächst  d.  Sazawaflusse  an  der  Zeliwka, 
8  St.  V.  Stecken. 

Sehwihau,  auch  Swihow,  Böhmen, 
Klattauer  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Chu- 
denitz  geh.  Stadt  von  184  Hänsern  u. 
1419  Einwohner,  hier  ist  eine  Pfarr- 
hirche  welche  schon  Im  Jahre  1384  mit 
einem  Pfarrer  besetzt  war,  es  sind  hier 
6  Wirthshänser,  eine  Mühle  mit  vier 
Gängen,  ein  herschaftl.  Jägerhaus  und 
eine  Briefaufgabspost.  Ueber  die  An- 
gel führt  eine  schöne  im  Jahre  1811 
massiv  erbaute  Brücke;  sie  ist  154 
Klafter  lang  u.  hat  6  Bogen.  Die  Ein- 
wohner treiben  nur  wenig  Gewerbe 
sie  nähren  sich  meist  von  Feld-  und 
Gartenbaue  und  besitzen  833  Joch  Fel- 
der, eine  ansehnliche  Wiesenflnr  und 
231  Joch  Waldung.  Die  Gründe  sind 
gegen  einen  massigen  Betrag  an  Geld 
und  Zinsgetreide  für  immer  von  der 
Hobot  befreit ,  die  ärmern  Einwohner 
treiben  Wollspinnerei,  meist  für  die 
grosse  Zeugfabrik  in  Neigedein ,  auch 
giebt  es  hier  mehre  Wollenzeugmacher. 
Die  Stadt  Schwihan  ist  ein  sehr  alter 
Ort,  dess.  Geschichte  an  d.  seiner  Be- 
sitzer geknüpft  ist.  Im  Laufe  des  18. 
Jahrhunderts  brannte  er  dreimal,  im  J. 
1739,  dann  1744  und  1773 ,  grossen- 
theils  ab.  Das  Dokument,  welches  auf 
dem  Rathhause  aufbewahrt  wird ,  ist 
ein  Privilegium  v.  Paota  Schwihowsky 
vom  Jahre  1501,  kraft  dessen  den  Be- 
wohnern gleiche  Rechte  mit  denen  von 
Horazdiowitz  eingeräumt  werd.,  Schwi- 
han besass  jedoch  schon  früher  Stadt- 
gerechtigkeit ;  es  erhielt  im  Jahre  1549 
die  Gerechtigkeit,  im  rothen  Wachse 
zu  siegeln ,  und  führt  in  Wappen  eine 
Zinneumauer  mit  2  Thürmeu,  darunter 
einen  Schild  mit  einem  Blumenstrauss, 
sie  hat  Privilegien  auf  4  Jahrmärkte 
und  auf  Wochenniärkte.  Auf  den  Jahr- 
märkten werden  in  200  Buden  und 
Ständen  allerhand  Waaren  feilgeboten. 
An  der  Südostseite  der  Stadt  liegt  die 
uralte  u.  historifiich  merkwürdige  Burg 
55* 
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Schwihan,  sie  ist  fast  ganz  Rnine, 
liegt  9  ist.  uö.  V.  Chudeuitz,  an  der 
Hauptstrasse  nach  Pilsen  im  Augelthale, 
S  St.  V.  Klattau. 

ISehvtlliau,  Sswihow,  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kreis ,  ein  zur  Hersch.  Winter- 
herg  gehör.  Dorf  von  14  Häusern  und 
98  Einwohn.,  hieher  gehöret  auch  der 
herschaftliche  Meierhof  Berken,  (Borck) 
J  St.  sw.  entfernt  im  Thalc  liegend  auf 
einem  Berge,  6  St.  v.  Strakonitz. 

iSchivHionv,  Böhmen,  Czaslaner  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Hammerstadt, 
1^  St.  V.  Hammerstadt. 

SeliVkilboKcn,  Mähren,  Olmütz.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Hohenstadt  geh.  Dorf', 
8.  Schwibogen. 

Scliivlniis«ii,  Böhmen,  ElbognerKr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  und  Pfarre  Jo- 
achimsthal geh. 

Scilivliiiiiiflorf  ,  Ungarn ,  Mittel- 
Szolnoker  Gesp.,  s.  Usztato. 

Seliivlna  oder  Swinna  —  Böhmen, 
Elbogn.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Theusing 
geh.  Dorf  von  44  Haus,  und  825  E., 
ist  nach  Kosslau  eingpf.  und  hat  1  im 
Jahre  1884  von  den  üntcrthanen  er- 
richteten Contributions-Schüttboden  und 
1  Wirthshaus.  Abseits  liegen,  i  —  3 
Stunde  :  a)  die  Hammermühle ,  b)  die 
Obere  und  c)  die  Untere  Scharfcnmühle, 
d)  die  Schlossermiihle  und  e)  die  Walk- 
mühle, 1^  St.  V.  Buchau. 

Sehivlndseliltz,  Böhmen,  Leitmer. 
Kr.,  ein  einsch.  zum  Gute  Paredel  im 
Saazer  Kreis  geh.  landtäfl.  Hof  sammt 
4  Dominikalhäuscheu,  liegt  geg.  Osten 
1  St.  von  der  Stadt  Bilin,  2  Stunden 
von  Brüx. 

ISeKwingerliäueier ,  Böhmen,  El- 
bogner  Kreis  ,  zerstreute  Bäuser  ,  zur 
Stadt  Joachimsthal  gehörig,  1  Stunde 
von  Platten. 

iScIiivliigltaiiinicrliof ,  Illirien, 
Kärnten,  Klagenfurter  Kreis,  ein  Bof 
dem  Magistrate  Wolfsberg  geh.;  siehe 
Schrölihof. 

Scliiwliitschltz,  SchwiDz  —  Böhmen, 
Leitmer.  Kr. ,  ein  der  Stiftsherschaft 
Osscgg  geh.  Dorf  von  86  Haus,  und 
187  Einw. ,  von  welchen  5  Haus,  mit 
25  Einw.,  (die  Nro.  5,  6,  7,  80  u.  81) 
den  zum  Saazer  Kreise  gehörigen  mit 
dem  Gute  Paredel  vereinigten  landtäfl. 
Hof  Schwintschitz  bilden,  ist  nach  Lu- 
schitz  (Herschaft  Liebshausen)  einge- 
pfart,  liegt  auf  einer  Anhöhe,  IJ  St. 
von  Brüx. 

ScHivirtseltaeli ,  Svertsche  —  Illi- 
rien ,  Krain ,  Laib.  Kr ,  ein  zur  Wb. 
B.  Kom.  Hrsch.  Iladmannsdorf  geh.  Dorf 
von  81  Häusern  und  100  Einwohnern, 


nächst   dem   Dorfe   Tabor,    f  St.  Ton 
Neumarktel. 

ISeliwIrtBcliarh ,  Illirien,  Krain, 
Laibach.  Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit 
407  Joch. 

I§elftivifz,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Wcseritz  gehöriges  Dorf 
von  81  Häusern  und  178  Einwohnern, 
nach  Unter-Jamnei  eingepf. ,  liegt  ge- 
gen Norden,  1  St.  v.  Neumarkt,  5J  St. 
von  Mies. 

Srlm  ötiinir»  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Ho- 
cheuwang  gehör.  Gegend  von  zerstr. 
Häusern  mit  8  an  dem  Bache  gleichen 
Namens  sich  befind.  Seusenschmidten, 
uuw.  der  Poststrasse,  auf  der  linken 
Seite  der  Wien-Grätzer  Bahn,  J  Stun- 
den von  Krieglach  und  If  Stunden  von 
Mürzzuschlag. 

IScUiif  öbliiSf  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  kleine  zurWb.  Bzk.  Kom.  Hrsoh. 
Ober  -  Kindberg  gehör.  Gemeinde  von 
theils  zusammenhängenden,  theils  zer- 
streuten Haus.,  unw.  der  Poststrasse, 
^  St.  v.  Ober-Krieglach. 

ISeftnöfoiioJnifii ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Komm. 
Roith  lieg,  versch.  Dominien  gehör, 
nach  Hofkirchen  eingepf.  Dorf,  liegt 
nächst  dem  Trattnachflusse ,  1^  Stunde 
von  Haag. 

I§chiiödiau,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  ein  Dorf  im  Distr.  Kom.  Loseu- 
steinleiten  lieg,  und  nach  Unterwolfern 
pfarrend. 

Seliivojiiiefitifz,  Böhmen,  Chrnd.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Choltitz  unterth.  Dorf; 
8.  Schwoisitz. 

^cSiwolcli,  Tirol,  Unter- Inuthal.  Kr., 
ein  zur  Landger.  Herschaft  KuefsteiE 
gehöriges  Dorf  von  89  zerstreuten  Häu- 
sern, mit  einem  Vikariale,  1  Stund( 
von  Kuefstein. 

Sclmoliin  oder  Schwoiken,  Böhmen 
Leitmer.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Bürgsteii 
geh.  Schloss  n.  Dorf  von  85  Hausen 
und  535  E.,  am  Schwoikengebirge,  1  St 
von  Heyde. 

i^rliwojes,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  cii 
ein  Gut  und  Markt',   s.  Swojanow. 

I§c]iivöll,  Oest.  ob  der  Ens ,  Inn  Kr. 
ein  zum  Pflegger.  Mattighofen  (Im  fla 
chen  Lande)  gehör.  Dorf,  der  Pfarr« 
Lungau  einverleibt,  IJ  Stunde  voi 
Neumarkt. 

Seliiwöil«,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eiii  | 
Bach  im  Bezirk  Biber 
mühten  in  Konasberg. 

Setiwora,  oder  Schwara  —  Böhmen 
Leitmer.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Neuschlos  | 
geh.   Dorf  von  50  Haus,    und  316  JB. 
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hier  ist  1  Schale  unter  herscbafüichem 
Patronate  und  1  Schäferei ,  liegt  am 
Polznerflasse,  |  Stunde  von  Böhmisch- 
Leippe. 
ISefiii'orau,  Schwöre  —  Böhmen, 
Bunzl.  Kr.,  ein  Dorf  von  21  Häusern 
und  160  Einw.,  mit  einer  Tuchwalke, 
liegt  an  der  Neisse. 
ISeliivorlliof,  Oest.  ob  der  Ens  ,  Inn 
Kr. ,  ein  zum  Pflegger.  Mauerkirchen 
gehör.  WeileTj  in  einer  bergigten  Ge- 
gend, nach  Rosbach  gepfart,  8  St.  von 
Altheim. 
Seliivoritf tzberfT,  Steiermark,  Mar- 
burger Kr. ,  eine  Weingebirgstiegend^ 
im  Bezirk  Gross  -  Sonntag,  Pfarre  Set. 
Thomas,  zur  Hersch.  Kahlsdorfer  Gülf 
in  Luttenberg  und  Dornau  dienstbar. 
{SelmöraE,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  Dorf  von  50  H.  und  307  E. ,  der 
Hersch.  Seisenberg  und  Hauptgemeinde 
Hinnach. 

I  Scliivrzoiv  .  Mähren ,   Prer.  Kr.,   ein 

\      der  Hrsch.  Weseliczko  unterth.  Dorf-, 

I      s.  Swrzow. 

I  ISelii^untiiik,  Galizien,  Bochu.  Kr., 

I      ein  Dorf  mit   wichtigen  Eisenwerken 

\      und  vielen  Schmieden. 

<  SSeliybovacz.  Slavonieu,  Poseganer 
Gespausch. ,  Ober  oder  Pakracz.  Bzk., 
ein  der  Hrsch.  Syracs  gehör.  nachDo- 
lyana  eingepf.  Dorf,  liegt  nächst  Gol- 
lubinyak  zwischen  Waldungen,  2  St. 
von  Pakracz. 
fSeiaeeo.  Venedig,   Prov.  Friaul  und 

Distr.  XIV,  Faedis;  s.  Povoletto. 
Sciajo,  Venedig,  Pr.  Friaul  und  Distr. 

XVI,  Paluzza;  s.  Treppo. 
Srlanelo,  Lombardie ,   Pr.  Como  und 

Distr.  II,  Como;  s.  Piazza. 
Scflanellaro,  Lombardie,  Pr.  Sondrio 
CValtellina)  und  Distr.  III,  Tirano;  s. 
Mazzo. 
S^elanka,  Galizien ,  Stanisl.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Koropiec  gehör.  Dorf  mit 
einer  ruthenischen  Pfarre,  am  Flusse 
Dniester,  gegen  Osten,  5  Stunden  von 
Buczacz. 

^elaoka,  Galizien,  Zlocz.  Kr.,  ein 
d6r  Hrsch.  Gologury  gehör.  Dorf  mit 
einer  griech.  kathol.  Kirche,  1  St.  von 
Olszanica. 

Celano ,  Lombardie ,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  XVII,  Brcno;  siehe  Gor- 
zone. 

^cleye  ,  Iflaliiio  dell«  ,  Venedig, { 
Prov.  Friaul  und  Distr.  III,  Spilim- 
bergo;  s.  Spilimbcrgo  (Mulino  delle 
Sciege). 

Ielrj<i«vl«e,  Galizien,  Krak.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch,  Smierdzionca  gehör.  Dorf, 


liegt  hinter  Ronczna,  4}   Stunde  von 

Krakau. 
§rlllto  ,    Dalmatien ,   Zara  Kreis ,   ein 

Scoglio. 
Scilonlco,  Lombardie,  Pr.  Como  und 

Distr.  II,  Como;  s.  Torno. 
Sellonleo  ,    Riva  dl «   Lombardie, 

Prov.  Como   und  Distr.  II,   Como;   «. 

Torno. 
Pelina,   Lombardie,   Provinz  Sondrio 

(Valtellina)  und  Distr.  I,  Sondrio;    s. 

Polaggia. 
Seliiilvone,  Crore  dl.  Lombardie, 

Prov.  Como  und  Distr.  XII,  Oggiono; 

s.  Valmadrera. 
ISeloatra ,    Lombardie ,    Prov.   Pavia 

und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso ;   siehe 

Sedriano. 
iSeipan,  Dalmatien,  Ragnsa  Kreis;  s. 

Giupane. 
ISelploti«,  Lombardie,  Prov.  Mantova 

und  Distr.  XII,   Viadana;    siehe  Vi- 
adana. 
ISrls«ioiie,  Lombardie,  Provinz  Como 

und  Distr.  XVI,  Gavirate;    siehe  Be- 

sozzo. 
ISeltterna,   Lombardie,   Prov.  Como 

und  Distrikt  XII,  Oggiono;    siehe  01- 

ginate. 
Sciatenla^o,   Venedig,  Provinz  Pa- 

dova   und  Distrikt  II,  Mirano;  siehe 

Mirano. 
i^ciauiilceo ,  und  S.  Maria  Sclaunic- 

CO  —  Venedig,  Prov.  Padova  u.  Distr. 

I,  Udine;  s.  Lestitza. 
SelaYOim  «   Venedig ,   Provinz  Friaul 

und  Distrikt  VII,  Pordenone;  s.  Cor- 

denous. 
Scleni,    Tirol,  ein   Dorf  bei  Stenico, 

Filial  der  Pfarre  Banale,  Landgrchts. 

Ju4ikarien. 
Selemo  *  Tirol ,  Trient.  Kr.  und  Bzk., 

ein  zum  Markgrafthume  Judikarien  und 

d«r  Pfargemcinde  Banale  gehör.  Dorf, 

10  St.  von  Trient. 
Scline,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  Obbro- 

vazzo  Distr.,   ein   Pfardorf  und  ün- 

tergemeinde    der    Hauptgemeinde   No- 

vogradi,  unter  der  Prätur  Obbrovazzo, 

auf  dem  festen  Lande,    14  Migl.   von 

Obbrovazzo. 
Sciuvino ,   Lombardie,   Provinz  Ber- 
gamo und  Distrikt  VIII,  Piazza;  siehe 

Leuna. 
IScocIbue  e  GaUa,  Dalmatien,  Spa- 

lato  Kr.,   Almissa    Distrikt,    ein   zur 

Hauptgemeinde   Almissa  gehör.  Pfar^ 

dorfy  nächst  dem  Berge  Mossor,  3  Migl. 

von  Zacuzaz  entlegen,  mittelst  Ueber- 

fahrt  6  Migl.  v.  Almissa. 
SScottl«^ ,   Illirien ,   Istrien  ,  Mitterburg. 

Kr. ,  ein  Dorf  im  Distr,  und  Bzk.  Ca- 
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und  Difltr.  I ,  Trevisio ;  8.  Casale  (Ca- 
sal  ScoDzon). 
ISeopo,  jfladoiiiiadello,  Lombar- 
die,   Prov.   Bergamo   und  Distr.  XIII, 
Vcrdello ;  s.  Osio  di  sopra. 
IScoppa  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Adelsb.  Kr., 
ein  zur  Hrscb.  Tibein  geh.  Dorf,  If  St. 
von  Sesana. 
I^eorlo  f  Lombardie ,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  X ,   Trcviglio ;  siehe  Bri- 
gnano. 
Seorplona,  Cassina,  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  VI,  ein  Theil 
von  di  Muggio. 

Seofn^llen  von  S«beiilco,  anch|l^corplonl ,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
unter  dem  Namen  der  culadischen  oderj  lano  und  Distrikt  VI,  Monza;  siehe 
celadussischen  Inseln  bekannt,  gehö-|     Muggio. 

ren  zum  Kreise  Zara  in  Dalmatien.  J^eortlcO ,  Venedig,  ein  schiifbarer 
Es  sind  ihrer  60.  Darunter  sind  nen-'  Kanal  in  der  Polesine,  beginnt  im 
nenswerth :  Zlarin ,  mit  etwas  Wein-  Adigetto,  ist  gegen  S.  gerichtet  in  den 
und  Olivenbau;  Parvich  ,    eine  schöne      Bianco-Kanal. 

und  fruchtbare  Insel;  Zari,  Orapano^corzarolo,  Lombardie,  Prov.  Bres- 
und  Crapie.  i     cia  und  Distr.  XI,   Verola   nuova;  s. 

SSeofilletto ,    Dalmatien,   Scoglio  im      Verola  vecchia. 

Meerbusen  von  Quarnero.  |  l^eorzarolo,  Lombardie,  Prov.  Man- 

SeoKlIo-Abadla,  Dalmatien,  Eagu-i     tova  und  Distr.  IX,  Borgoforte;  siehe 


po  d'Istria,  Hanptort  der  tTntergemein- 
de  gleichen  Namens,  mit  108  Haus, 
und  640  Einwohn. ,  zur  Pfarre  Lazza- 
retto  gehörig,  in  der  Diöcese  Triest 
Capo  d'Istria,  berühret  die  Poststrasse 
von  Triest  nach  Capo  d'Istria,  1\  St. 
von  Capo  d'Istria. 

fScofI  y  Illirien ,  Friaul ,  Görz.  Kr. ,  ein 
Berg,  511  Wr.  Klftr.  hoch,  nordöstl. 
vom  Dorfe  Planina. 

Scogli  dl  ^ebenleo,  Dalmatien;  im 
Zara  Kr. 

Scoyll  dl  Zara,  Dalmatien,  im  Za- 
ra Kr. 


sa  Kr. ,  Ciirzola  Distr. ,  ein  Dorf  zur 
Hauptgemeinde  u.  Prätur  Curzola  geh., 
auf  dieser  Insel  bei  Scoglio  -  Vernich, 
7|  Migl.  von  Stagno. 

{Seosllo-Ternieh ,  Dalmatien,  Ea- 
gusa  Kr.,  Curzola  Distr.,  ein  Dorf  zur 
Hauptgemeinde  u.  Prätur  Curzola  geh 
auf  dieser  Insel  nahe  bei  Scoglio-Aba- 
dia  liegend,  7|  Migl.  von  Stagno. 

Seof^relt ,  Tirol ,  Unter  Innthaler  Kr., 
ein  Weiler  zum  Ldgcht.  und  Gemeinde 
Steinach, 

SeoE ,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr.,  ein 
Berg,  218  Wr.  Klftr.  hoch,  nördl.  von 
Somaria. 

Seola ,  Lombardie ,  Provinz  Como  und 
Distr.  XII,  Oggiono;  s.  Civate 

Scola,  Lombardie,  Provinz  Lodi  eCre- 
ma  und  Distrikt  VII,  Pandino;  siehe 
Boffalora. 

Scola,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 
Distr.  IV,  Volta;  s.  Goito. 

Seolasfleo,  Cassinello,  Lombar- 
die, Prov.  Pavia  und  Distr.  VIII,  Ab- 
biategrasso;  s.  Corbetta. 

Scolla,  Venedig,  Provinz  Belluno  und 
Distr.  V,  Agordo;  s.  Falcade. 

Sconl vo  ,  Venedig ,  Provinz  Trcviso 
und  Distrikt  IV,  Conegliano;  siehe 
Conegliano. 

Seonupla,  Tirol,  Trient.  Kr.  n.  Bzk., 
ein  zur  Landgerichts-  Herschaft  Bisein 
gehör.  Berg  mit  einigen  Höfen,  8  St. 
von  Trient. 

S^onzoDi  C»«al^  Venedig,  Provinz 


Borgoforte. 

Scorze,  Venedig,  Provinz  Padova  und 
Distrikt  III,  Noale;  ein  zwischen  Ca- 
pella  und  Capelletta  liegendes  Gn- 
meinde-Dorf,  mit  einer  Gemeinde-De- 
putation und  Pfarre  S.  Benedetto,  dann 
3  Oratorien,  nächst  dem  Flusse  Desa, 
3  Migl.  von  Noale.  Mit: 
Capeila,  Gardigiaao,  Peseglia,  Rio  S. 
Martino,  Dörfer. 

Scortejiara  ,  Venedig ,  Provinz  Pa- 
dova und  Distrikt  II ,  Mirano ;  siehe 
Mirano. 

«Seoto,  Lombardie,  Prov.  Como  u.  Distr. 
II,  Como ;  s.  Camerlata. 

f^cotta,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distr.  VII,  Caprino;  [siehe  Torre 
de'  Busi. 

IScottl ,  Lombardie ,  Provinz  Milano 
und  Distrikt  VIII,  Vimercate;  siehe 
Oreno. 

ISeoUi,  Campan^na,  —  Lombardie, 
Provinz  Lodi  e  Crema  und  Distr.  VI, 
Codogno;  s.  Fombio. 

IScottl  II.,  Canipagna  ,  Lombar- 
die, Prov.  Lodi  e  Crema  u.  Distr.  VI, 
Codogno;  s.  Fombio. 

Seottl  III.,  Caitipagna,  Lombar- 
die,  Prov.  Lodi  e  Crema  u.  Distr.  VI, 
Codogno;  s.  Fombio. 

ISeoUl ,  Casa,  Lombardie,  Prov.  Mi 
lano  und  Distr.  VIII,  Vimercate;  sie 
he  Oreno. 

Seottlna,  Caaslna,  —  Lombardii 
Prov.  Cremona  und  Distr.  II,  Soncinoj 
s.  Fiesco, 


•n 


!9edtil ,    €iemla  Gu«rll^lnio  ,  - 

Lombardie,  Provinz  Lodi  e  Crema  und 
Distrikt  VI ,  Codogno  ;  siehe  Fombio 
(Gerola). 

{Seoul.  Iflarerll».  Lombardie,  Prov. 
Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola;  s. 
Vaprio. 

Seottlearda,  Lombardie,  Prov.  Cre 
moua  und  Distrikt  II,  Soncino ;  siehe 
Soncino. 

fSeottlnl  ,  Tirol,  Rovoredo  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Ldgrcht.  Roveredo  u.  Gem. 
Terraguuolo. 

fSeotto  ,  CA(iia  ,  Venedig,  Prov.  und 
Distr.  I,  Padova;  siehe  Rubano  (Casa 
Scotto). 

Seovazaea,  Lombardie,  Provinz  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VII ,  Pandino ;  s. 
Dovera. 

Seoza,  Dalmatien,  Cattaro  Kr. ,  Budna 
Distrikt ,  ein  zur  Hanptgemeinde  und 
Prätur  Budna  gehöriges ,  1  Miglie  da- 
von entferntes,  nach  Prievor  gepfar- 
tes  Dorf^  an  der  Seite  des  Berges 
San  Salvatore,  bei  welchem  die  Haupt- 
strasse nach  Cattaro  führt,  3  Mgl.  v. 
Cattaro. 

fSeratiiwat,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
U.  W.  W.,  die  alte  Benennung  des 
zur  Herschaft  Unterwaltcrsdorf  gehö- 
rigen Dorfes  Schranewand. 

{Serllla,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Heil.  Kreuz  gehörig., 
nach  Camigna  eingepfartes  Dorf,  1^ 
St.  von  Cerniza. 

Serip,  Dalmatien,  Spalato  Kr.,  ein  mit 
einer  eigenen  Pfarre  versehenes  Dorf 
mit  331  Seelen,  auf  der  Insel  Brazza, 
der  Hauptgemeinde  S.  Pietre  einver- 
leibt, li  Miglie  von  Splisca,  19  Migl. 
von  Spalato. 
IjSrrutto,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distrikt  XIII,  S.  Pietro ',  siehe  S.  Leo- 
nardo. 
lS«8avfilk,  Styavnik   —   Ungarn,  ein 

Dorf  im  Trentschin.  Komt. 
'Sesavnlezka,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Sohl.  Gespanschaft,  Ob.  Bzk., 
eine  nach  Neusohl  eingepfarte,  an  d. 
Bache  gl.  Nam.  liegende  Schiessput- 
vermühle,  \  St.  von  Neusohl. 

Sesa^'lezka,  oderPieszka  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Sohl.  Gespansch. 

*  Ob.  Kr.,  ein  an  dem  Bisztra  Flusse  in 
der  Pfarre  Valaszka  befindlicher,  der 
kön.  Kammer  geh.  Eisenhammer,  5  St. 
von  Neuaohl. 

Scubln,  Venedig,  Pr.  Friaul  u.  Dist. 
XIII,  S.  Pietro;  s.  Rodda. 

ISriidrll«»,  Bando,  Venedig,  Prov. 
Venezia  und  Distr.  VIII,  Porto  Gruaro ; 
s.  Cinto  CBando  Scudcllc. 


^eudorlando,  Venedig,  Prov.  und 
Distr.  I,  Verona;  s.    Bnttapietra. 

^ruolo,  Rorolo,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola;  siehe 
Acquafredda. 

^riirelle,  Tirol,  ein  Dor^  bei  Strigno, 
Expoaitur  dieser  Pfarre,  Landgerichts 
Ivano  in  Val  Siigana,  mit  einer  Pa- 
pierfabrik. 

^earrlle,  Tirol, Trienter  Kr.,  ein  Dor/ 
zam  Landgerichte  Strigno  ,  Gemeinde 
Scarelle. 

*4eurlzzo,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Bergamo;  s.    Ponteruuico. 

§(puro,  liaxo,  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distr.  VI.  Pieved'Olmi; 
s.  Forcello. 

^eytowltz,  Mähren  ,  Olmützer  Kreis, 
die  ältere  Benennnng  des  zur  Hersch. 
Hradisch  gehörigen  Dorfes; siehe Stie- 
towitz. 

§czAdf^,  Galizien,  Samborer  Kr.,  ein 
zur  Kammeral herschaft  Sambor  gehö- 
riges Dorf  mit  einer  Pfarre  Rit.  gr.,  1\ 
St.  von  Sambor. 

Sezeeho^v,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Lissitz  gehöriges  Dorf 
von  22  Häusern  und  138  Binw. ;  siehe 
Stiechow. 

^cz«Una  *  Böhmen  ,  Prachiner  Kreis, 
eine  Herschafi  und  ütarkt ',  b.  8tiekn&. 

§rz«korliil,  Galizien,  Krakauer  Kr., 
eine  Stadt  an  dem  Pilca  Flusse,  an  d. 
prenss.  Grenze,  mit  dem  AntheileZar- 
zece,  4  St.  von  Siensko. 

^ezenif^rz,  Böhmen,  Chrudlmer  Kreis, 
ein  Dorf. 

l$cz<^panoivlee,  Galizien,  Krakauer 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Skrzeszowice 
gehör.  Dorf  bei  Skrzeszowice,  S^  Std. 
von  Iwanowicc. 

Sczesrzatiy,  Galizien,  Krakauer  Kr., 
eine  mit  dem  Gute  und  Dorfe  Wawr- 
zenczyce  vereinigte  Ortschaft^  1  St.v. 
Brzesko. 

§ezodrl&owlce,  Galizien,  Krakauer 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  mit  dem  Au- 
theile Nebyla,  bei  Cianowice,  SJSt.  v. 
Krakau. 

ISezudlow,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein 
dem  Gute  Krzetin  gehöriges  Dorf;  s. 
Studelhof. 

Sezadlo%v,  Mähren,  Hradisch.  Kreis, 
ein  zum  Gute  Brumow  gehörig.  Dorf 
von  63  H.  und  5«4  Einwohnern,  and. 
hungar.  Vorgebirg«  grenzend,  «i  Std. 
von  Brunow. 

Ser.jfsHeti,  Galizien,  Krakauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Balioe  gehörig.  Dorf 
bei  Mydlnlki,  «  St.  v.  Krakau. 

ISczytnIkI,  Galizien,  Krakauer  Kreis, 
ein  mr  Herschaft  Malaszow  gehörige« 
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Dorfi  mit    dem   Anthcile  Wielopole, 
nächst  Klimoutow,  5  8t.  v.    Brzesko. 

Sdalla ,  Zsdalla ,  Xdalla  -  Uni^arn, 
ein  Fluss  in  der  Sümegher  Gespausch. 
und  im  Sauet  Georger  Grenz -Regi- 
ments Bezirk. 

ISdaliH  *  Isdala,  oder  Izdalla  —  Kroa- 
tien ,  Warasdincr  Geueralat ,  Sanct 
Georger  Grenz-  Regiments  Bezirk  Nro. 
VI.,  Wirianer  Kompagnie  oder  Bezirk, 
ein  jenseits  der  Drau  in  dem  Walde 
Repas  an  dem  Sdalla  Flusse  liegen- 
des Dorf  von  35  Häusern,  2^  St.  von 
Bresnicza. 

Sdaras,  oder  Zdaras  —  Böhmen,  KÖ- 
niggrätzer  Kreis,  ein  einzelner  Meier- 
hof und  Schaf lerei,  der  Herschaft  Hor- 
zeniowes  gehörig,  gegen  Osten  nächst 
Smirzitz  und  Radow,  2  Stunden  von 
Königgrätz. 

Sdaraii*  Böhmen,  Klattauer  Kreis,  ein 
einschichtiger,  zur  Herschaft  Roth-Po- 
ritschen  geh.  Mtierhof  oberhalb  Kame- 
no,  7  St.  v.  Pilsen. 

Sdenaez,  Kroatien,  Karlstädt.  Gene- 
ralat;  s.  Szdenacz. 

lSd«ii8kavass ,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis ,  ein  Dorf  von  40  Häu- 
sern und  221  Einwohnern,  der  Haupt- 
gemeinde Gutenfeld  und  Hrsch.  Auers- 
perg  gehörig. 

I§deiik8kava»8 ,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kr. ,  eine  Steuergemeinde  mit 
8740  Joch. 

tSdenyo^a ,  —  Ungarn ,  diesseits  der 
Theiss  ,  Beregher  Gespanschaft ,  Mun- 
käczer Bezirk,  eine  der  Herschaft  Mnn- 
kdcs  gehörige  kleine  Ortschaft,  in 
der  Pfarre  Scrbosz,  4  St.  von  Also' 
Vereczke. 

ISdeiixIieze ,    Illirien,  Krain,  Laiba 
eher  Kreis,    ein   Dorf  dem   Wb.  Bzk. 
Kom.  Herschaft  Görtschach ;  siehe  Stu- 
dentschitsch. 

Sdollaelftberjs^,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Weingebirgsgegendy  zur  Herschaft 
Oberlichtenwald  dienstbar. 

Sdolle,  Steiermark,  Oillier  Kreis,  eine 
Oemetnde  von  51  Häusern  und  189 
Binwohnern,  des  Bezirkes  und  der 
Grundherschaft  Rann ;  mit  einer  Loka- 
lie,  genannt  Sanct  Georgen  in  SdoUe, 
im  Dekanate  Videm,  Patronat  Her- 
schaft Landstras  in  Krain,  Vogtei  Her- 
schaft Rann;  zur  Herschaft  Rann  mit 
f ,  und  Dechanteigülte  Videm  mit  } 
Garben-  und  Jugendzehend  pflichtig.i 
Hier  wird  am  25.  April  ein  Jahrmarkt! 
gehalten,  bei  welchem  die  Herschaft i 
Rann  das  Standrecht  einhebt,  2^  Meile j 
von  Rann.  { 

l^dolle,  Steiermark^  Oillier  Kreis^  eiae' 


I  Gegend  in  der  Pfarr^  Peilenstein ,  zur 
Herschaft  Oberburg  mit  f  Weinzehend 
pflichtig. 

§dolle,  Steiermark,  Oillier  Kreis,  eine 
Gemeinde  von  57  Häusern  und  256 
Einwohnern  ,  des  Bezirks  ,  der  Pfarre 
und  Grundherschaft  Drachenburg,  f  St. 
von  Drachenburg,  7  Stund,  von  Rann, 
10»  M.  von  Oilli. 

I^dollrrbarli,  Steiermark,  Oilli.  Kr., 
im  Bzk.  Oberlichtenwald,  treibt  zwei 
Mauthmühlen  und  eine  Hausmühle  in 
Podgoriza. 

ISdollobach,  Steiermark,  Oillier  Kr., 
in  dem  Bezirke  Oberrohitsch ,  treibt 
vier  Hausmühlen  in  der  Gemeinde  Ga- 
bernig. 

ISdralloTa,  Kroatien,  Warasdiner  Ge- 
neralat ,  Sanct  Georger  Grenz  -  Regi- 
ments Bezirk,  Troisztover  Kompagnie, 
ein  auf  zwei  Bergen  liegendes  Dorf 
von  27  Häusern,  mit  einer  griechischen 
Pfarre,  |  St.  von  Bellovär. 

^drapaifn  ,  Dalmatien  ,  Zara  Kreis, 
Scardona  Distrikt ,  ein  Dorf,  welches 
unter  der  Prätur  Scardona  steht,  und 
eben  dieser  Hauptgemeinde  zugetheilt 
ist,  11  Migl.  V.  Scardona. 

I^draiisüliia,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis,  ein  Dorf  von  17  Häu- 
sern und  88  Einwohnern,  ^  St.  von 
Gradiska. 

fSdreiipiia,  Illirien,  Istrien,  Mitterbur« 
ger  Kreis ,  ein  Dorf  in  dem  Distrikte 
Oapo  d^Istria,  Bezirk  Montona,  Haupt- 
ort der  Untergemeinde  gleichen  Na- 
mens, mit  112  Hänsern  und  760  Ein- 
wohnern, mit  einer  Pfarre,  in  der 
Diöcese,  Triest  Oapo  d'Istria.  —  Süd- 
westlich von  hier  ist  die  248  J  Wie- 
ner Klafter  über  die  Meeresfläche  er- 
habene Anhöhe  Gierolomo,  2|  St.  von 
Montona. 

ISdrrlaz  ,  Dalmatien,  Zara  Kreis  und 
Distrikt,  ein  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
welches  der  Hauptgemeinde  Zara-vec- 
chia  zugetheilt  ist,  und  unter  der  Prä- 
tur Zara  steht,  in  der  Gegend  des  Ber- 
ges Bokogl,  8  Migl.  von  Zara. 

ISdroeelilo«    Venedig,   Prov.   Friaul  , 
und  Distr.  XII,  Cividale;   s.  Oividale 
(Mulino  Sdrocchio). 

Sduseli ,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
Stein  liegendes  Gut  und  Dorf  von  10 
Häusern  und  62  Einwohnern,  nach 
Goisd  am  Wald  eingepf. ,  4^  St.  von 
Laibach. 

Se«  His-,  Ungarn,  Jens,   der  Donau,  ) 
Eisenburg.  Gespansoh.,   Körmend.   Be- 
zirk,    ein   Ungar,  adelig.  Dorf,  Filial 
der  Pfarre  Stein  am  Anger,  am  Bache 
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Arany,   in   der   Gegend   von   Ondodj 
i  St.  von  Stein  am  Anger. 
S^»  'Xa^y-,  Ungarn,  Jens,  der  Donau J 
Bisenburg.  Gespansch.,   Körmend.   Be- 
zirk, ein  Ungar,  adelig.  Dorf  u.  Filial  | 
der  Pfarre  Dozmat,  am  Bergen.  Bache i 
Vije,  zwischen  Olad  und  Onddd-  Närai 
und    Szünöse,   ^    Stunde    von    Steiu 
am  Anger. 
I^eaiia;*  Tirol,  Trient.  Kreis  und  Bezirk, 
ein  in   der  Gemeinde  Livo  lieg.,  von 
da  i  St.  entferntes,  zum  Gerichte  Sulz- 
thal gehöriges  Dorf,  12f  St.  v.  Trient. 
S«ati«tz,  Steiermark,  Marburger  Kr.; 

siehe  Selnitzdorf. 
(Seaniikl  Verelt ,  Steiermark,  Mar- 
burger Kreis,  eine  zum  Wrb.  B.  Kom. 
Gross-Sonntag   gehör.    Gegend;   siehe 
Gradische. 
Seatixen,  Seanetz,  ~  Steiermark,  Mar- 
burger Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Gross-Sonntag  gehör,  und  dorthin  ein- 
gepfartes  Dorf  von  17  H.    und   90  K.. 
zur   Herschaft   Dornau ,    Friedau   und 
Gross-Sonntag  dienstbar.     Der  gleich- 
namige Bach  treibt  in  Sterianzen  1,  n. 
in  8chöpfendorf  3  Mauthmühleu ;  siehe 
Selnitzdorf. 
$eb,  Oester.  unter  der  Ens,  V.  O.  M. 
B.,  2  zum  Gute  Seitendorf,    eigentlich 
zur  Herschaft  Artstädten  geh.  Häuser  y 
oberhalb  Aggsbach,  2  St.  v.  Lubereck. 
ieb,  Ober-,  Ulitter-  und  Unter-, 
\     Oester.    unter  der  Ens,   V.  O.  M.  B., 
3  aneinander  liegende ,    zur   Herschaft 
Brunn   am  Walde  und  Pfarre  Loiwein 
gehörige  Dörfer  von   33   Haus.,  1  St. 
'     von  GfÖll. 

.  iebarn ,  insgemein  Sebling ,  Oester. 
unter  der  Ens,  V.  U.  M.  B.,  ein  Dorf 
II  in  geringer  Entfernung  nordöstl.  von 
Korneuburg  und  östlich  v.  Leobendorf 
j  mit  88  H.  und  221  E.  Das  wohlein- 1 
5  gerichtete,  dem  Grafen  von  Wilczek 
I  gehörige  Schloss,  welches  den  Na!hen 
[.  Wilhelmsbrunn  führt,  hat  eine  hübsche 
..    Kapelle   und  einen  grossen  Ziergarten 

mit  Glas-  und  Treibhäusern. 
il  «bastlan,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
I«  eine  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
und  Pfarre  Maria  Zell  gehör.  Qehirgn 
e:  gpyend  von  76  H.  und  399  E.,  zur 
8.  Staatsherschaft  Maria  Zell  Garbenze- 
lil  hend  pflichtig.  In  dieser  Gegend  fliesst 
eil  das  Badleiteubachel,  Brlaufbachel,  Ei- 
01  belbachel,  Grünauerbachel  u.  Rassiug- 
bachel;  liegt  unter  47'^  48«  10"  nördl. 
iD,  Breite  und  33 <>  48'  östl.  Länge ;  1  St. 
!•  von  Maria  Zell ,  9  Min.  von  Brück ; 
i  siehe  Set.  Sebastian. 
^;    Dbafillan;  l^ancl;  Steieroiark,  Cill. 


Kreis,  eine  FiHaViWehe,  1  St.  v.  Laak, 

6  Ml.  von  Cilli. 

Sebastian,  ISanet  ,  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  \  St.  von  Mooskirchen, 
\  St.  V.  Grossöding,   2  Ml.    v.    Grätz, 

SebastlansberiCt  Bastiansberg,  Bas- 
berg, Bastelberg,  Mons  St.  Sebastian!, 
Böhmen,  Saazer  Kreis,  ein  freie  Berg- 
8tadt  von  193  H.  und  1588  deotschen 
E.,  liegt  auf  dem  Kamme  des  Erzge^- 
birges ,  in  kahler  Umgebung ,  au  der 
Leipziger  Post-  und  Kommerzialstrasse, 
unweit  südlich  vom  Assig-Bache,  rings- 
um vom  Gebiete  des  Gutes  Schönlinde 
umgeben,  nächst  Neundorf.  Die  Stadt 
hat  1  Pfarrkirche  nnd  1  Pfarrei,  unter 
dem  Patronate  des  Religionsfonds ,  1 
Schule  unter  dem  Patronate  des  Magi- 
strats ,  1  k.  k.  Kommerzial-Grenzzoll- 
amt,  1  Rathhaus  ,  1  Bräuhaus  und  ab- 
seits am  Bache  4  Mühlen  (Stadtmühle, 
Kermermühle,  Gabermühle  und  Kleine 
Mühle).  Die  Einwohner  leben  von 
etwas  wenig  ergiebigem  Feldbau  und 
einigen  Gewerben.  Die  Männer  trei- 
ben Schweinhandel,  die  Weiber  klöp- 
peln Spitzen.  Der  Boden  ist  zwar  an 
sich  nicht  unfruchtbar,  aber  das  rauhe 
Klima ,  welches  die  Ernte  nicht  selten 
ganz  vereitelt,  gestattet  fast  jnur  den 
Anbau  von  Haber,  Erdäpfeln  u.  Kraut. 
Die  Stadt  hat  ihre  Entstehung  ohne 
Zweifel  dem  ehemals  hier  betriebenen 
Bergbau  auf  Silber  und  Zinn  zu  ver- 
danken, von  dem  noch  Halden  und  Bin- 
gen und  Ruinen  eines  Pochwerkes  an- 
zutreffen sind.  Während  des  dreissig- 
jährigen  und  des  siebenjährigen  Krie- 
ges litt  die  Stadt,  bei  ihrer  Lage  in 
der  Nähe  der  sächsischen  Grenze,  mehr- 
mals durch  feindliche  Einfälle.  Auch 
1809  wurde  sie  von  einem  sächsischen 
Korps  heimgesucht.  Die  vielen  öden 
Baustellen  in  der  Umgebung  sprechen 
für  die  ehemalige  grössere  Ausdehnung 
der  Stadt.     Postamt  mit: 

Sthattianbtrg .  Sonnenhera  ,  Ktudorf.  Krimau, 
Zollhau*,  TichoicM ,  Merxdorf ,  Holxmükle  , 
Gaitchwits  ,  Trihi$cht  ,  ZubttitM  ,  Ziherlt  , 
Wohlau  ,  Ultnhach  ,  Raitsenhain  ,  Kiihnhaide, 
Ratachung ,     KalUeh. 

I^ebaiütlansberir,  Steiermark,  Brnck. 
Kreis ,  bei  Kahlwang ,  zwischen  der 
Kurzenteuchen  und  dem  Mellingthale, 
mit  36  Riuderauftrieb. 

ISebastlaniiboden,  Steiermark,  Bra- 
cker Kr.,  zwischen  dem  kleinen  Sonneck 
und  dem  Langthale,  mit  5«  Rinder-  u. 
45  Schafeauftrieb.  Diese  Gegend  wird 
auch  Seeboden  genannt. 

f^ebeehloby ,  Ungarn,  Honth.  G6sp.; 
siehe  Szebelleb. 

^ebeezleze»  BÖbneu,  BerauuerKreiS| 
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ein  Dorf  der  Herschaft  55birow ;  siehe 
Sebetschitz.     . 

Seb<»dln ,  oder  Szebedin  ,  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Sohler  Gespanschafr 
Ob.  Bezirk,  ein  der  adeligen  Familie 
Zolnay  gehör.,  nach  Nagy  -  !SzaIatna 
eingepfartes  slowak.  Dorf,  1^  St.  vod 
Veghles. 

Sebedrnzy,  Szebedrazs,  —  Ungarn, 
ein  Dorf  in  der  Nentraer   Gespansch, 

Sebel,  Zsebely,  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
in  der  Temeser  Gespanschaff. 


Sebrltitz ,  oder  SebKitz, 


Böhmen. 


BIbogner  Kreis,  ein  zur  Herschaft  und 
Pfarre  Saar  gehöriges  Dorf  v.  20  H. 
und  99  E.,  mit  einer  Mahlmühle  und 
einem  Sauerbrunnen,  ^  St.  so.  v.  Saar, 
an  einem  Bächlein,  2J  St.  von  Kaaden. 

Sebely.  Ungarn,  Temesvar.  Gespansch.; 
siehe  Zsebel3^ 

Seben  und  Pranzol.  Tirol,  Botzner 
Kr.,  eine  Burg.  Sehen  bestand  aus 
zweien,  gänzlich  abgesonderten  Th ei- 
len. Der  obere  grössere  Theil  bildete 
eitt  Viereck  von  beträchtlichem  Um- 
fange. Die  vordere  Ecke  machte  ein 
grosser,  viereckiger  Thurm,  mit  hohem 
Satteldache  und  eingeschnittenen  Zin- 
nen, vorne  durch  eine  äusserst  niedere 
Mauer  umfangen.  Rechts  daran,  am 
Bande  des  Felsens,  lag  einst  der  Kö- 
nigssaal mit  grossen  Bogenfenstern. 
Unfern  davon  findet  sich  der  tiefe,  mit 
unsäglicher  Mühe  in  den  Felsen  ge- 
grabene Brunnen.  Die  nächste  Ecke 
deckte  ein  niederer,  schmälerer  Thurm, 
im  Quadrat  erbaut,  ein  Pyramidaldach 
tragend.  In  diesem  Thurme  sass  der 
heilige  Oassian  gefangen.  Hinter  die- 
sem Thurme  schaute  die  alte  Kreuzkir- 
che herab,  die  sehr  klein  war  und  der 
Länge  nach  nur  zwei  Fenster  hatte. 
Die  Mauer  zur  Linken,  vom  vorderen, 
grösseren  Thurme ,  erhielt  sich  länger, 
als  die  zur  Rechten.  Aus  ihrer  Mitte 
ragte  ein  länglicher,  eingedeckter  Thurm 
hervor.  Rechts  davon,  vor  der  Mauer 
daran  gelehnt,  war  ein  Thorhaus  zu 
sehen.  Tiefer  und  weit  davon  entfernt, 
lag  der  andere  Theil  der  Burg,  in  einer 
langen  Reihe.  An  einem  Ende  stand 
die  Lieben  Frauenkirche ,  kleiner  als 
die  Kreuzkirche,  oben  sonst  aber  ihr 
ganz  ähnlich ,  nahe  daran  ein  schlan- 
ker Thurm  im  Gevierte ,  mit  hohem 
Pyramidal  dache.  In  der  Mitte  der  lan- 
gen Mauer,  die  mit  breiten  Zinnen  be- 
setzt war,  fiel  ein  hoher,  fester  Thurm 
in  die  Augen,  der  höher  als  die  an  der 
Obern  Burg,  und  mit  einem  Satteldache 
versehen  war.  Am  Ende  der  Mauer 
lag  ein  breiter,  viereckiger  Thurm,  die 


Maaer  wenig  überragend.  Darch  die- 
sen ging  ein  verborgener  Weg  durch 
den  Berg,  zur  Stadt  hinab.  —  Schloss 
Pranzol  ward  durch  Mauern  mit  (der 
Stadt  verbunden.  Ein  lang  gestreck- 
tes, im  Gevierte  erbautes  Gebäude,  mit 
hohem  Dache  ,  machte  den  Haupttheil 
davon.  Daran  lehnten  sich  mehre  klei- 
ne Häuser,  theils  von  gleicher  Höhe, 
theils  niederer,  und  einige  Thurme.  In 
einem  runden  Zwinger  stand  an  einem 
Ende  der  hohe,  viereckige  Wartthurm. 
Der  Felsgrund,  auf  welchem  das  Schloss 
ruht,  ist  sehr  uneben.  Die  Stadt  hat 
den  Namen  von  der  nahen  Klause.  — 
Sonst  nennen  auch  Einige  die  Stadt  o. 
die  Burgen  Pranzol ;  Andere  die  Schlös- 
ser und  Stadt  Sehen  ,  obgleich  eigent- 
lich das  alte  obere  Schloss  Sehen  das 
untere,  und  die  Stadt  aber  Pranzol 
hiessen.  Sehen  war  in  den  ersten 
Jahrhunderten  der  Sitz  eines  Bischofs ; 
Attila  zerstörte  den  Ort. 

^ebeit,  Ungar.  Szebeny,  slavisch  Sa- 
binow,  lateinisch  Cibinium  minus,  — 
Ungarn,  Saros.  Gesp.,  eine  kleine  kö- 
nigliche Fr  eisladt  am  Torisa,  mit  8800 
Einwoh.,  hat  ein  Piaristen  -  Kollegium 
mit  einer  Lehranstalt,  eine  lutherische 
Kirch6,  treibt  Weinhandel  u.  Flachs- 
bau und  hat  eine  Papiermühle. 

Sebett.  Tirol ,  ein  Fraucnklostor,  Be- 
nediktiner -  Ordens  ,  auf  einem  jäheu 
Felsen  ob  Klausen,  vor  Zeiten  römi- 
sche Station  Sabiona,  hernach  bischöf- 
liche Residenz,  bis  sie  nach  Brixen  ver- 
legt worden. 

Sebenaeh)  Sebene  —  Illirien,  Krain. 
Laib.*  Kr. ,  einige  zum  Wb.  B.  Komm, 
und  Hersch.  Veldes  gehör. ,  nach  Asp 
eingepf.  Häuser,  mit  einem  Benefiziat- 
hause  und  Kapelle,  nächst  Puohheim,, 
2  St.  von  Asling. 

SebenaYass«  Illirien,  Krain,  Neust 
Kr.,  ein  Dorf  von  19  H.  und  185  E. 
der  Hauptgemeinde  Tschatesch,  Her- 
schaft Seisenberg. 

ISebenbnrli,  Böhmen,  Elboener  Kr. 
Eger  Bezirk,  ein  zur  Stadt  Eger  geh 
Dorf,  1  St.  von  Eger. 

ISeb«iie  .  Illirien ,  Krain ,  Laib.  Kreis 
ein  Dorf  von  18  H.  und  100  E. ,  zai 
Hauptgemeinde  Loka  und  Herschaf 
Neumarktl. 

Seb«iileo,  latein.  Sebenicnm,  slaviscl 
Sibenik —  Dalmatieu,  Zara  Kreis,  Sc- 
benico-Distrtkt,  eine  Sfadt  und  Haupt- 
gemeinde  von  6000  Einwohnern ,  ml 
einem  ansehnlichen  Hafen,  einem  Bis- 
thnme  und  eigener  Pfarre,  einer  Di- 
strikts -  Obrigkeit ,  Gemeinde  -  Gericht 
Zollbehörde  und  Postwechsel  zwisch«i 
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Zatton  und  Trao ,  auf  der  Route  von 
Zara  nach  Cattaro,  Iie«t  unter  43»  44' 
14"  nördl.  Breite  und  13»  33'  13"  ösü. 
Länge  von  Ferro,  welcher  Bestim- 
muüg  die  Thurmspitze  des  Domes  zd 
Grunde  liegt.  Die  Stadt  ist  auf  dem 
Abhang  einer  Hügelkette  erbaut,  so 
dass  sich  die  Häuser,  700  an  der  Zahl 
stufenartig  hintereinander  erheben.  Mit 
dem  am  Meeresufer  tiefer  liegenden 
Theile  der  Stadt  hängt  der  obere  mit- 
telst vieler  Stiegen  und  terassenför- 
migen  Aufgänge  zusammen.  Gegen  die 
Nordseite  hin  nimmt  die  Stadt  an  Hö- 
he zu ,  und  dort  ist  auf  dem  höchsten 
Punkte  das  Fort  St.  Anna  erbaut,  wel- 
ches aber  zum  Theile  in  Trümmern 
liegt.  Hinter  der  Stadt  erheben  sich 
zwei  kleine  Berge  ^  auf  deren  Höhen 
zwei  Forts  erbaut  sind.  Die  schönste 
Zierde  der  Stadt  Sebenico  ist  die  Dom- 
kirche. Die  Länge  misst  121,  die  Brei- 
te 46,  die  Höhe  des  Schiffes  61  u.  die 
Kuppel  102  Fuss.  Der  Bau  derselben 
wurde,  wie  zwei  Inschriften  (davon 
eine  in  lateinischen  Versen)  besagen, 
im  Jahre  1443  von  einem  dalmatini- 
schen Architekten  begonnen,  aber  erst 
im  Jahre  1555  vollendet.  Zwei  Reihen 
von  5  freistehenden  runden  glatten 
Säulen  ,  deren  Capital e  mit  phantasti- 
schen Laubwerk  geziert  sind,  tragen 
mittelst  runder  Bogen  das  Schiff  der 
Kirche  und  bilden  Abseiten.  Die  Ein- 
gänge der  Domkirche  sind  reichlich 
mit  zierlicher  Marmor  -  Sculptur  ge- 
schmückt, ober  denselben  sind  runde 
Fenster  mit  durchbrochener  Steinarbeit 
angebracht.  Der  Domkirche  gegenüber 
ist  die  ehemalige  Loggia  (das  Rath- 
oder  Stadthaus)  einst  ein  schönes  Ge- 
bäude, jetzt  aber  in  ein  Kaffeehans  und 
Casino  umgeji^andelt.  Der  zwischen 
der  Kirche  ujfö.  diesem  Gebände  lie- 
li^endeRaumj/bildet  zugleich  den  Haupt- 
platz der  Stadt ,  welcher  Abends  von 
liUstwandlern  sehr  belebt  ist.  DasBis- 
thum  Sebenico  wurde  im  Jahre  1279 
gestiftet.  Die  Franzosen  setzten  im 
Jahre  1810  auch  einen  griechischen  Bi- 
schof ein ,  gegenwärtig  ist  aber  der 
griechische  Bischofsitz  unbesetzt.  Auch 
ein  Theil  der  Bevölkerung  circa  400 
Seelen,  ist  der  griechischen  Kirche  zu- 
gethan.  lu  der  Gegend  von  Sebenico 
presst  mau  aus  überreifen  weissen 
Trqn|)en  den  sehr  guten  Maraschino - 
Wei^,  Auch  der  dortige  Landwein, 
wel(^r  auf  dem  Tartaro-Weingebirge 
wächst  und  Vin  di  Tartaro  genannt 
wird,  ist  sehr  geschätzt.  Sebenico  liegt 
AQ  einem  Meerbusen,  der  den  gleichen 


Natnen  bat.  Es  ist  e!n  Wasserbecken, 
welches  sich  von  Nordwest  nach  Süd- 
ost fünf  Miglien  in  die  Länge  und  ei- 
ne Miglie  in  die  Breite  dehnt.  Mit  dem 
offenen  Meere  hängt  dieses  Becken  mit- 
telst einer  beiläufig  anderthalb  Mig- 
lien langen  und  100  Klafter  breiten 
Meerenge,  Kanal  St.  Antonio  genannt, 
Zusammen.  Dort ,  wo  sie  am  schmäl- 
sten ist,  soll  sie  einst  durch  eine  Kette 
sperbar  gewesen  sein ,  denn  sie  ist 
gleichsam  das  Thor,  durch  welches  man 
sich  von  der  Seeseite  her  der  Stadt  nä- 
hert. Die  Stadt  Sebenico  ist  an  der 
Mündung  der  hier  wie  ein  See  sich 
ausdehnenden  Kerba  gelegen.  Bin  mäch- 
tiger Felsen,  welcher  diesem  nicht  un- 
ansehnlichen Flusse  den  Eintritt  in  das 
Meer  erschwert,  ist  nicht  nur  durch  die 
darauf  befindliche  Grotte  und  Kapelle 
des  heiligen  Antonius,  und  dem  Geog- 
nosten  durch  die  merkwürdigsten  Ver- 
werfungen und  Zerknickungen  seiner 
Schichten,  welche  theils  nach  Nordost, 
theils  aber  nach  Westen  abfallen,  in- 
teressant, sondern  schützt  auch  durch 
das  darauf  neu  erbaute  Fort  St.  Nicolo 
den  Strom  und  die  Stadt  vor  feindlichen 
Eindringen.  Besser  noch  als  hierdurch 
wird  die  Stadt,  welche  sich  am  Fussc 
einer  Bergkette  unmittelbar  an  der  Kü- 
ste oder  dem  Flussufer  erhebt ,  durch 
zwei  in  bedeutender  Höhe  über  ihr 
thronende  Forts  geschützt.  Dieses,  der 
breite  Strom,  die  Insel  mit  ihrem  Be- 
festigungen, so  wie  namentlich  die  am- 
phitheatralische  Lage  der  Stadt,  and 
die  kühne  Lage  der  sie  und  dem  Ha- 
fen mit  seinen  Schiffen  schützenden  bei 
den  Citadellen  gewährt  in  der  That  ei- 
nen äusserst  malerischen  und  imposan- 
ten Anblick.  Traurig  ist  freilich  das 
Innere  dieses  Städtchens ,  enge  und 
schmutzige  Gassen,  mit  kleinen  und 
ärmlichen  Häusern  gewähren  dem  Frem- 
den nur  durch  die  darin  umherziehen- 
den und  alles  anstierenden  Morlaken 
einiges  Intresse.  Merkwürdig  ist  na- 
mentlich die  bei  gothisch.  Gebäuden  nicht 
leicht  vorkommende,  hier  aber  sehr  ge- 
schickt angebrachte  Kuppel  des  Domes, 
welche  auf  sieben  mächtigen  Säulen 
ruht.  Schön  ist  auch  die  einzige  von 
dem  Dome  und  der  ehemaligen  Loggia 
(Rathhans)  jetzt  dem  Casino  und  eini- 
gen andern  Gebäuden  eingeschlossene 
ganz  mit  Platten  belegte  Piazza  dei 
Signori.  Der  Freund  der  Natur  wird 
sich  durch  die  kleine  Entfernung  zwi- 
schen Sebenico  und  Scardona ,  wenn 
er  anders  diesen  Ort  ohnehin  betritt, 
nicht  abhalten  lassen  ^  um  dort  iu  dem 
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•Wasserfalle  d^r  Kerka  eine  Natar- 
incrkwürdija;keit  zu  bewundern,  die  we- 
nije^  ihres  Gleichen  in  der  Welt  haben 
mag.  Die  Breite  dieses  Falles  beträgf 
bei  300  Fuss ;  die  Höhe ,  von  der  das 
Wasser  herabstürzt,  50  Fnss.  Die 
^rösste  Wassermasse  wirft  sich  in  2 
Hauptfällen  ,  mit  einem  fürchterlichen, 
in  bedeutender  Entfernung  hörbaren 
Geräusche,  von  der  Höhe  in  grossen 
Bogen  herab,  während  der  übrige  Theil 
sich  seinen  Weg  durch  die  kleinen 
Oeffnungen,  deren  Raum  rechts  u.  links 
seitwärts  mit  Gebüsch  und  Bäumen  be- 
wachsen ist,  murmelnd  und  schäumend 
bahnt,  und  so  dem  fürchterlich  schönen 
Schauspiele  die  eigentliche  Folie  un- 
terlegt, die  das  Ganze  erhebt.  Postami 

fSebenleo,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  ein 
Steuerbezirk,  mit  den  Steuergemeinden 
Sebenico,  Stretto  und  Zlarin. 

Sebenico,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  eine 
Steuer  gemeinde  von  2795  H.  u.  12734 
Einwohnern. 

Sebenico,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  ein 
Bisthurriy  mit  55  Pfarren,  57000  Seelen, 
6  Franziskaner-  und  einem  Dominika 
ner-KIoster. 

JSebenleuiti,  Dalmatien,  Zara  Kr.;  s. 
Sebenico. 

ISebeno  Vass,  lllirien,  Krain ,  Neu- 
städter Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  und 
Hersch.  Mokritz  geh.  Dorf,  6J  St.  von 
Neustädtel. 

l$ebe»eteiii,  auch  See  am  Stein  ge- 
nannt, Oester.  unter  der  Ens,  V.  U. 
W.  W.,  eine  Berschaft  und  Dorf  mit 
ein.  alt.  Bergveste  u.  neuem  Schlosse, 
dann  einer  Lokalkaplanei  hinter  Wr. 
Neustadt,  über  dem  Schwarzaflusse 
im  Gebirge,  am  Pittnerbache  oder  der 
Leitha,  in  dem  sehr  angenehmen  Pit- 
tenthale,  mit  56  Häusern  und  370  E., 
Hanptort  einer  f ürstl.  Lichtensteinischen 
Herschaft,  mit  welcher  auch  Thernberg 
und  Ziegelsberg  vereinigt  sind.  In  der 
Pfarkirche  St.  Andreas,  die  am  rechten 
Ufer  des  Baches  steht  ,  sieht  man  an 
den  Seitenwänden  10  aus  rothem  Mar- 
mor gefertigte  Grabdenkmäler  der  frü- 
heren Herschaften,  Ritter  von  Königs- 
berg, und  zwei  andere  Grabmal  er  aus 
Alabaster,  so  wie  in  den  Fenstern  beim 
Hochaltare  schöne  Glasgemälde.  Im  Tha- 
le  beim  Dorfe  ist  das  fürstl.  Schloss 
mit  einem  über  60  Joch  grossen  engl. 
Park,  dess.  Verschönerung  der  fürstl. 
Besitzer  neuerlich  grosse  Sorgfalt  wid- 
wete.  Sehenswerth  ist  noch  die  alte 
auf  dem  Vorsprunge  eines  Waldrücken 
thronende  Felsenburg,  die  von  hohen 
Bingmauern  umgeben  ist  und  manohes 


Merkwürdige  einschliesst.  Am  Thore 
dieser  Burg  sieht  man  den  ehemaligen 
Turnierplatz  und  einen  78  Klftr.  tiefen 
Brunnen,  der  jetzt  grossentheils  ver- 
schüttet ist,  und  in  der  halben  Tiefe 
durch  einen  Gang  mit  dem  Innern  der 
Burg  in  Verbindung  stand.  Im  zwei- 
ten Hofe  befindet  sich  ein  Felsenkeller 
und  die  grosse  WafFenkammer,  u.  von 
da  führt  östlich  eine  Treppe  in  die 
Ruine  des  alten  Sebensteins  (eigentl. 
Wildensteins).  Im  dritten  Hofe  sieht 
man  die  Burgverliesse,  13  Kasematten, 
den  Rittersaal,  die  Prunk- oder  Schatz- 
kammer und  24  eingerichtete,  z.  Theil 
mit  Gemälden  und  Seltenheiten  gezirte 
Zimmer,  und  in  der  Schatzkammer  sind 
viele  Alterthümer ,  Gemälde  ,  Mosaik- 
arbeiten ,  Waffen ,  Gegenstände  aus 
Gold,  Silber,  Elfenbein,  Holz,  u.  dgl. 
aufbewahrt.  Die  Zahl  der  in  d.  Burg 
aufbewahrten  Gemälde,  besonders  aus 
der  altdeutschen  und  niederl.  Schule, 
steigt  g^gen  500,  merkwürdig  ist  in 
dem  Burghofe  noch  ein  ungeheurer 
grosser  Epheu,  der  fast  alle  Wände 
bedeckt  u.  mehrere  hundert  Jahre  all 
sein  soll,  liegt  auf  der  linken  Seite  d, 
Wien-Grätzer  Bahn,  1  St,  v.  Neunkir- 
chen am  Steinfelde. 

Sehenstein.  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W,  W.,  ein  Berg  324  Klaftei 
hoch,   südl.   vom  Schlosse  Sebenstein 

(SeberliiüTf  Steiermark,  Judenburgei 
Kreis,  im  Johnbachgraben,  zwisch.  dem 
Laken-  und  Kuhkar,  mit  68  Rinderauf- 
trieb und  sehr  grossem  Waldstande. 

ISeberle,  oder  Zaborz ,  Böhmen ,  Kö- 
niggrätzer  Kreis,  ein  der  Hersch.  Kö- 
nigshof unterth.,  nach  Katzelsdorf  ein- 
gepfartes  Dorf,  4^  St.  v.  Jaromirz. 

Seberl«,  Böhmen,  Königgr.  Kreis,  ein 
der  Hrsch.  Schurz  unterthäniges  Dorf 
s.  Söberle. 

Gebern,  insgem.  Seebarn,  Oester,  unt, 
der  Ens,  V.  U.  M.  B.,  ein  z.  Hersch. 
Kreutzenstein  geh.  Gut  und  Dorf  mit 
einem  Schlosse  hinter  Korneuburg  ,  2 
St.  von  Enzersdorf. 

Gebern.  IVteder-,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Mühl  Kr.,  ein  der  Hersch.  Erla 
gehör.  Dorf ,  an  der  Donau  zwischen 
Obersebern  und  dem  Markte  Au,  wo- 
hin es  eingepfart  ist,  2  St.  v.  Ens. 

ISebern,  Ober-  u.  Unter-,  Oestr. 
unter  der  Ens,  V.  U.  M.  B.,  2  z.  Her- 
schaft  Grafeneck  geh.  Dörfer^  erster. 
mit  einem  Schlosse  bei  Grafen werd, 
letzteres  bei  Obersebern,  %\  Stunde  v. 
Krems. 

Sebereidorf.  oder  Unter-Mayerhofen, 
Steiermark,  Grätzer  Kreis,  ein  in  dem 
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Wb.  Bzk.  Korn.  Neadau  sich  befiuden- 
des  Dorf  von  100  Häusern  a.  346  E., 
zur  Hersch.  Uutermaierhofen  n.  Ober- 
fladnitz  dienstbar,  4  St.  v.  Hz. 

JSebes  ,  Schebesch,  Schibis  —  Sieben- 
bürgen ,  Fogaraser  Distrikt,  Mimdraer 
Bezirk ,  ein  am  Fasse  des  Gebirges 
lieg,  zum  ersten  walach.  Grenz-Hegim. 
Bezirk  Nr.  XVI.  geh.  Dorf  von  641  E., 
mit  einer  griech.  uuirt.  Pfarre,  3  St.  v. 
Szombathfalva. 

^cb«s,  Zsebes  —  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Abaujv.  Komt. 

Sctoea,  Ungarn,  Baranyer  Gespansch., 
ein  Praedi'um,  Filial  von  Sz.  Dieoes, 
und  zum  Dorfe  Sz.  Eörzsebeth  gehör., 
hat  ein  Wirths  -  und  Jagdhaus ,  Wal- 
dungen und  Schafweide.  Fürstlich 
Eszterhäzysch. 

S^beis,  Ungarn,  Bihar.  Gespansch.,  ein 

Sebes,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Bi- 
harer  Gespansch.,  Belenyes.  Bzk.,  ein 
walach.  z.  Belenyes.  Bisthum  geh.  Dorf 
von  73  Häusern  und  491  Einwohnern, 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre, 
am  Fekete  -  Koros  Flusse ,  10  St.  von 
Grosswardein. 

$ebe8«  Ungarn,  ein  Bach,  im  walach. 
illir.  Grenz-Regim.  Bezirk. 

$ebe8 ,  Ungarn,  jenseits  dor  Donau^ 
öedenburger  Gespanschaft,  im  Untern 
Bezirk,  innerhalb  des  Raab  Flusses, 
ein  ungr.  Dörfchen^  dem  Öedenburger 
Kapitel  dienstbar,  der  nahe  liegenden 
Pfarre  Szent-P^ter  zugetheilt,  liegt 
3  Stunden  von  Papa,  7^  iStunde  von 
Oedenburg. 

^«befii,  AliRid'*,  Siebenbürgen,  Brooser 
Stuhl;  s.  Scbeshely. 

^chcs,  Al^ö-,  Nieder-Sewisch,  Rus- 
tyor  —  Siebenbürgen  ,  Dobokaer  Ge- 
spansch.,  Unt.  Kr.,  Borgoier  Bezirk, 
ein  zwischen  Gebirgen  liegendes,  der 
adel.  Familie  Kemeny  gehör,  walach. 
Dorfj  mit  einer  griech.  kathol.  Pfarre, 
und  mit  Salzbrunnen,  3  Standen  von 
Szilsz  -  R^gen ,  und  eben  so  weit  von 
Tekendorf. 

4ebegi,  Alüö  -  ,  Unter  -  Schebesch  — 
Siebenbürgen,  Hermannstädt.  oder  Tal- 
matscher  Stuhl,  ein  zu  den  Siebenrich- 
tergütern geh.  walach.  Dorfj  mit  einer 
walach.  nicht  unirten  Pfarre,  liegt  am 
Gebirge  Jens,  des  Alt -Flusses,  4J  St. 
von  Hermannstadt. 

^ebcfS)  Also-,  Nizni  Sebcs  —  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Saaros.  Gespansch., 
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Haller  gehör.  Marht  von  158  Häusern 
und  1003  rk.,  evang.  und  jüd.  Einw., 
mit  einem  Kloster   der  Franziskaner; 


welche  die  Pfarre  versehen;  altes Ca- 
stell  mit  einem  Garten  und  Orangerie, 
yiele  Wirthschaftsgebäude.  Mehrere 
Wirthshäuser.  Thonpfeifcn  -  Fabrik. 
Grosse  Waldungen.  VV^eiden ,  liegt 
unter  48»  59' 58**  nördlicher  Breite  and 
38°  58'  33'*  ößtl.  Lauge,  i  Stunde  vo« 
Bperies. 
Sebes,  Boro«-,  Ungarn,  jens.  der 
Theiss,  Arader  Gespansch.  und  Bzk., 
ein  der  k.  Kammer  geh.  ungr.  walach. 
Marktflecken  von  246  Häusern  und 
1048  Einwohn.,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  und  helvetischen  Pfarre,  ber- 
giger Boden.  Grosse  Waldungen.  Han- 
del mit  Obst,  Holz  und  Töpfergeschirren, 
Jahrmärkte,  liegt  unt.  46"  23'  18"  nördl. 
Breite  und  39»  57'  15"  östl.  Länge,  am 
Sebes- Flusse  und  grenzt  von  Osten 
gegen  Westen  an  Prezesty  u.  Bersza, 
9  St.  von  Arad. 
liebes  ,  Felsö  -  ,  Schewisch,  Ober-, 
Sebgyis  —  Siebenbürgen,  Dobokaer 
Gespansch.,  Unt.  Kr.,  Borgoier  Bzk., 
ein  am  Fusse  des  Berges  Tomashom- 
loka  lieg,  der  adel.  Familie  Kemeny 
gehör,  walach.  Dorf,  mit  einer  griech. 
unirten  Pfarre,  liegt  3  Stunden  von 
Szasz- Regen,  und  eben  so  weit  von 
Tekendorf. 
Seli«ii,  Felsö-,  Ober  -  Schebesch  — 
Siebenbürgen,  Hermannstädt.  oder  Tal- 
matscher Stuhl,  ein  zu  den  Siebenrich- 
tergütern geh.  walach.  Dor/',  mit  einer 
walach.  nicht  unirten  Kirche,  liegt  am 
linken  Ufer  des  Alt- Flusses,  am  Ge- 
birge,' 5  St.  V.  Hermannstadt. 
Sebcs,  F«1bö-,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Saroser  Gespanschaft,  Unter 
Tartz.  Bezirk ,  ein  dem  Grafen  Haller 
geh.  nach  Also'-Sebes  eingpf.  slowak. 
Dorf  von  110  Häusern  und  841  meist 
rk.  Einwohnern ,  Mahlmühle.  Grosse 
Waldungen,  Ruinen  eines  alten  Schlos- 
ses, 1  St.  von  Eperies. 
Sebeii,  HIs-,  Klein-Schnelldorf,  Pojen 
—  Siebenbürgen,  Klausenburger  Ge- 
spanschaft ,  Ober  Kr.,  Magyar  -  Bikal. 
Bezirk,  ein  zum  Theil  zerstr.  im  Ge- 
birge lieg,  der  adel.  Familie  Bdnfly 
gehör.  Dorf,  mit  einer  griech.  unirten 
Pfarre  und  einer  Glashütte  ^  4}  St.  v. 
Nyires. 
I  l$eb«s,  IVasy  •  ,  Gross  -  Schnelldorf, 
I  Sebisu  Mare  —  Siebenbürgen ,  Klau- 
I  senburger  Gespanschaft,  Ober  Kreis, 
I  Magyar  -  Bikal.  Bezirk  ,  ein  zwischen 
{  Gebirgen  an  dem  Koros  -  Flusse  lieg, 
der  adel.  Familie  Bän/fy  geh.  walach. 
Dorf,  mit  einer  griech.  unirten  Pfarre, 
4  St.  V.  Nyires. 
Sehern,  Orögh,   Ungarn,   Öedenburger 
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Gespansch.,  ein  ungr.  Dorf  von  87  H. 
und  895  rk.  Kinw.,  Fil.  von  Sz.  Pötcr 
im  Biseuburger  Komitat.  Waldungen. 
Gehört  dem  CoIIegiat-Capitel  zu  Oeden- 
burg,  in  der  Raabau,  am  Raabflass. 
3i  Meile  von  Kapuvär. 

ISebei»«!^,  Ungarn ,  ein  Fluss,  im  Be- 
keser  Komt. 

{Sebrsany,  Sebesdorf,  Schebeschan  — 
Siebenbürgen  ,  Nieder  -  Weissen  burger 
Gespansch.)  Ober  Kreis ,  Alvinz.  Bzk., 
ein  nnweit  dem  Maros  -  Flusse  lieg, 
mehren  Grundbesitzern  gehör,  walach. 
Vorfy  mit  einer  gr.  nicht  uuirten  nach 
Jelnan  eingepf.  Kirche^  1}  Stunde  von 
Schäsburg. 

iSebeiieli)  Ungarn,  Temeswar.  Banat, 
wal.  illir.  Grenz-Reg.  Bezirk;  s.  Ka- 
ransebes. 

ISebc0Chlty,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Bdcs.  Gespanschaft,  Theiss-Bzk., 
ein  Pratdiutn,  nahe  bei  Sandor-Puszta^ 
8  St.  von  Maria  Sz.  Theresiopel. 

S«be8cKltz,  Böhmen,  Berauner  Kr., 
ein  Dorf  von  46  Häusern  und  270  E^ 
zur  Hersch.  Zbirow  gehörig,  2  St.  v. 
Czerhowits. 

JSebei^florf,  Siebenbürgen,  Nied.  Weis- 
senburger  Gespanschaft;  siehe  Sebe- 
sany. 

fSebesely,  Schnelldorf  —  Siebenbür- 
gen, Nieder  -  Weissenburger  Gespan- 
schaft, Ob.  Kr.,  Alvinz.  Bezirk,  ein 
zwischen  Gebirgen  an  dem  Sebes  Fl. 
liegendes,  d.  Grafen  Vass  und  d.  Stadt 
Mühlenbach  gehör.,  wal.  Dorf  mit  ei- 
ner griech.  nicht  unirten  Pfarre  und 
mehren  Mahlmühlen,  2  St.  von  Szdsz- 
Sebes. 

^ebeser,  Ungarn,  ein  F/m*«  im  Oedcn- 
burger  und  Eisenb.  Komt. 

J§ebe«Bicl9'',  Officina  ferri  cnsoria  aera- 
rialis  —  Siebenbürgen,  ein  ärarischer 
Eisenhammer  im  Broser  sächsis.  Stuhl, 
mit  den  dazu  gehörigen  Beamten,  wel- 
cher mit  einer  zum  Hunyader  Distrikt 
eingetheilten,  mit  seineu  Filialen  203 
Seelen  zählenden  katholischen  Pfarre 
und  Kirche  versehen,  und  in  die  grie- 
chisch nicht  unirte  Pfarre  inSebeshely 
als  ein  Filiale  eingepfart  ist.  Dieser 
Bisenhammer  liegt  im  Maros.  Haupt- 
flussgebiete, in  seinem  Filialgebiethc 
des  Baches  Vdlye-Sebeshelj',  kleine  3 
St.  von  Szdsz-Vdros. 

l^eb»8hely,  oder  Alsö-Sebes,  Unter- 
Sewesch,  Sibisel,  Siebenbürgen,  Bros 
Stuhl,  ein  an  der  wal.  Grenze  liegen- 
des, wal.  Dorf  von  652  Binwohnern, 
mit  einer  griech.  Pfarre,  dann  einem 
Siseubergwerke  und  Alaansiederei;  m. 


einer  dabei  befindlichen  kath.  Kapelle, 
\\  St.  von  Szasz-Varos. 

ISebesItely,  Valye-,  oder  Vdlye- 
Sibiseln  —  Siebenbürgen,  ein  Bach, 
welcher  in  der  Hunjader  Gespansch. 
aus  den  Gebirgen  Lupsa,  Tseressu, 
Szkirna.  Ikorosetto,  Godjan ,  Muntsel, 
Grope,  Pojaga,  Sstiuisora  undBojades 
Wäroscher  Höhenzweiges,  bei  3J  Std. 
ober  dem  Sebeshely-Eiseuhammer  ent- 
springt, durch  denselben  und  die  Dör- 
fer Sebeshely  und  Käszto  fliesst,  an 
seinem  Ursprünge  Ruu-Glive  geuaunt 
wird,  die  beiden  Bäche  VäJye-Lipovi- 
tza  und  Vdlye-Speji  in  sein  rechtes, 
den  Bach  Rnu-Godianuluj  und  die  zw  ei 
vereinigten  Bäche  Vdlye  -  Ruisser  und 
Vdlye-Fraszuluj,  beide  in  sein  liukes 
Ufer  aufnimt,  2^  Stunde  unter  Käszto 
nach  einem  Laufe  von  beinahe  8  Std. 
in  den  Maroschfluss ,  |  Stunden  unter 
Gyalmdr,  linksuferig  einfällt.  Der  Bach 
Ruu-Godianuluj  macht  von  seinem  Ein- 
falle in  den  Bach  Ruu-Glive  eine  Stre- 
cke von  I  Stunden  aufwärts  d.  Grenze 
zwisch.  dem  Broser  Stuhl  und  dem  Hdt- 
zeger  Kreise  der  Hunyader  Gespan- 
schaft. 

^ebeaSis,  Ungarn,  Barser  Komt.,  ein 
Pruedium  von  26  Häusern  und  212  uu- 
gar.  und  illir.  Einwohnern.  Filialvon 
Theresiopel,  liegt  auf  der   Poststrasse. 

$$(»be8-l4.aran,  Karansebes ,  Ungarn, 
ein  Markt  im  wal.  illir.  Grenz-Heg. 
Bezirk. 

Sebes- Kör  ÖS- ISesiiientalflues, 
w.  auch  Kriseourepete  —  Siebenbür- 
gen, entspringt  in  der  Biharer  Gespan- 
schaft des  Königreiches  Ungarn  aus  d. 
dahin  gehörigen  Gebirge  Vurvu-Poje- 
ni,  fällt  nach  einem  Laufe  von  beina- 
he 4  Stunden  unter  dem  Landesgrenz- 
berg  Dedszupra-Mikouluj  auf  die  Lan- 
desgrenze auf,  fliesst  2  Stunden  längs 
derselben  unter  dem  Namen  Vdlye- 
Dragan,  die  Landesgrenze  zwisctien 
Ungarns  Biharer  und  Siebenbürgens 
Koloscher  Gespanschaft  bildend  ,  dann 
in  Siebenbürgen  ein,  durch  die  Dörfer 
Nagy- Sebes  und  Tsutsa,  eine  kleine 
Stunde  unter  letzterem,  nach  einem  im 
Lande  gewährten  Laufe  voa  8  Stunden 
wieder  aus  dem  Lande  nach  Ungarn 
aus,  nimt  im  Lande  die  vier  Bäche : 
Vdlye- Germinu  -  Osztieny  ,  Vdlye  Bo- 
jasza,  die  3  sich  vereinigenden  Bach« 
Vdlye-Hogyinuluj,  Vdlye -Kaleti  und 
Vdlye-iSzekujoulaj,  welche  unter  dem 
Namen  Vdlye-Baloga  einfallen,  dann 
Vdlye-Terigarilor  in  sein  rechtes,  die 
Bäche  Vdlye-Kapri  und  Välye-Lunki 
in  isein  liiike/s  Ufer  aaf.  Das  za  Sie* 
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beobürgen  noch  gehörige   Segmental- 
gebiet   des    Sebes-Körös-Flusses    uimt 
einen  Fiächcniuhalt  von  13jff5  Onad. 
Meilen  ein,  und  findet  sich  mit  folgen- 
der  Anzahl    Orten     und    eutbalt'enden 
Flächeninhaltsantheileu    der     Gespan- 
schaften  bevölkert,    18i|^§  Q.  M.    mit 
35  Orten  der  Koloscher,  und  -rfj^  O.M. 
mit  einer  unbewohnten  Gebirgsgegend 
der  Krassnaer  Gespanschaft.  Bs  gibt  3, 
sämtlich  in   westlicher  Richtung  flies- 
sende Körös-Flüsse,  der  nördliche  wird 
Sebes-Körös,  der  mittlere  Fekete-Ko- 
rös,  und  der  südliche  Feher-Körös ge- 
nant, nur   letzterer  entspringt    in   der 
Zarander,  crstere  beide  aber  in  der  Bi- 
harer  Gespanschaft  in    Ungarn.     Nach 
Andern  ist  der  in   Ungarn,  in  der  Bi- 
harer  Gespanschaft,  aus   dem    Gebirge 
Vurvu-Pojeni  entspringende  Bach,  wie 
die  Lipskysche  Karte  enthält,  nicht  der 
Sebes-Körös-Fluss ,    sondern    nur   der 
Bach  Sebes,  und  der    Sebes-Körös-Fl. 
wird  in  Siebenbürgen  entspringend  als 
derjenige  Bach  angenommen ,  welcher 
durch  Körösfü,    Särväsär,    Bänfl^-Hu- 
nyad  und  Kis -Sebes   fliessend,  als  der 
Bach  Välye-Hogyinuluj   in   seiner  al- 
phabetischen   Reihenfolge    beschrieben  j 
ist,  die  Bäche    Valye-Kaleti   und  Vä-j 
lye-Szekujouluj    linksuferig. aufnimmt, ' 
sich  4|  St.  unter  Banffi-Hunyad,  oderi 
1  Stunde  unter  Kis-Sebes,  mit  d.  Bach| 
Sebes,  ^  St.  unter  Nagy-Sebes  rechts- 1 
uferig   vereinigt.     Der   Feher- Körös- 
Fluss  fliesst  in  Ungarn  über  die  Orte:; 
Buttyen,  Boros-Sebes,  Beros-Jenö,  Za- 
ränd,  Kis-Jenö,  Gyula  auf  B^kes,  nimt 
den  aus   dem   Landesgrenzgebirg   Ku- 
kurbata-Biheri   des  westlichen  Höhen- 
zuges entspringenden ,   über   Vas-Kuh 
und  Belenyes   fliessenden   Fekete-Kö- 
rös-Fluss  gleich  unter  Bökes   in    sein 
rechtes  Ufer   auf,    beide   fliesseu  dann 
vereinigt  bis  unter  Tartsa,  wo  sie  den 
über  Grosswardein   fliessenden  Sebes- 
Korös-FIuss  unter  Ladany  in  ihr  rech- 
tes Ufer  aufnehmen,  und  die    solcher- 
gestalt vereinigten     3     Koros  -  Flüsse 
fallen  gegenüber  von  Tsongrad  in  das 
linke  Ufer  des  Theissflusses  ein,  nach- 
dem sie  vor  ihrem  Einfall  den    Bere- 
tyofluss  in  ihr  rechtes  Ufer  erklärter- 
massen  aufgenommen  haben.  Das  Dorf 
Tartsa  liegt  am  linken   Ufer  der  ver- 
einigten  Feh^r-    und    Fekete-Köros- 
Flüsse  und   Ladany   auf   dem  'rechten 
Ufer  d.  Sebes-Körös-Flusses. 
ebes-KörÖKt-.SeK^iiiciital  -  lltf- 
lien%i%w«l|(,   Siebenbürgen,    oder   in 
das   Segmentalflussgebiet    des     Sebes- 
Körös-Fl.  V,  jenem  der  beiden  Flüsse 


Kraszna  und  Beretyo'  acheidende  Se- 
bes-Körös  -  Segmentalgebirgsrücken- 
Auslaufer,  nimt  seinen  Anfang  aus  d. 
westlichen  Höhenzuge  zwischen  der 
Krasznaer  und  Koloscher  Gespansch. 
aus  dem  Gebirge  Mogura-Prii,  d.  trip- 
lex  coufmium  der  drei  Wassergebiete 
des  Szamos-,  Sebes-Körös-  u.  Krasz- 
na-Flusses  in  westlicher  Richtung,  zieht 
sich  aus  Mogura-Prii  bei  4  Stund,  lang 
über  die  Gebirge  Plopisu  und  Dom- 
breju-hel-märe  bis  auf  das  Landes- 
grenzgebirg Plessa-Ponoruluj,  N.  von 
den  Orten  Tsutsa,  Börveny  andüveg- 
Tsür,  S.  von  den  Orten  Tusza  u.  Perjo 
macht  von  seinem  Anfang  an  eine  St. 
laug  die  Grenze  zwischen  der  Kolo- 
scher und  Krasznaer  Gespans.,  durch- 
zieht nur  die  letztere,  die  aus  seiner 
südlichen  Seite  entspringenden  Bäche 
fliessen  dem  Sebes-Körös-Fluss  rechts- 
uferig  zu,  aus  seiner  nördlichen  ent- 
springen die  beiden  Flüsse  Beretyo  u. 
Kraszna.  Ueber  diesen  Sebes-Körös- 
Segmental-Höhenzweig  und  zwar  über 
das  Gebirg  Dombrej-hel-märe ,  geht 
aus  Banffi-Hunyad  über  Kis-Sebes  und 
Felsö-Szek,  oder  nach  Somiyo,  oder 
längs  dem  Beretjofluss,  abwärts,  theila 
über  Kemer  und  Almas,  eine  nach  Un- 
garn führende  Kommerzial  -  Land- 
strasse. 

Sebeslawee,  Szebeszlo,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Thurocz.  Komt. 

Sebceliiivlf  z  ,  Sobeslawicz,  Sobies- 
lawicz  —  Böhmen,  Buuzlauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Swigan  geh.  Dorf 
von  35  Häusern  und  860  Binwohnern, 
nach  Lasliboritz  eingepfart,  1  St.  von 
Münchengrätz. 

Srbeüfiatak ,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  SzilthmarerGespanschaft,  Nagy- 
Bany-Bez.,  ein  zu  lloba  gehörig.  Dorf 
von  44  Häusern  und  855  nngar.  und 
walach.  Einwohnern,  grenzt  gegen  O. 
an  Sz.  Varallja,  und  gegen  West,  an 
Szamos-Telek,  i  St.  von  lloba. 

j^ehrmpatak,  Bisztra  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Gömörer  Komt. 

ISebeii-Paruba ,  Ungarn,  Liptauer 
Komt.;  s.  Poruba. 

S^ebcfltel,  Ungarn,  Biharer  Komitat, 
ein  wal.  Dorf  von  33  Häusern  u.  838 
Einwohnern.  Filial  von  Rezbänya. 
Mittelmässiger  Boden.  Grundherr  daa 
Grosswardeiner  Bisthum,  18  Stund,  v. 
Grosswardein. 

SebeMt^ny,   Ungarn,   ein   Praediam 

Im  Czongrader  Komt. 
Gebeulte II yi'alva,  Ungarn,  ein  Dorf 

im  Ireuts.  Komt. 
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Sebestinfalva,  Sebesstyauowa,  Un- 
garn, diess.  DonaU)  Trentschin.  Gesp., 
Vdgh-Besztercz.  Bezirk,  ein  Dorf  von 
39  Häusern  und  1282  Binwohn.,  Filial 
V.  Podhragy-Besztercze,  geh.  zu  Vägh- 
Besztercze,  liegt  am  Vägh  Flusse,  4 
St.  V.  Silleiu. 

SebesuluJ,  Ruu-,  Siebenbürgen  — 
Vdlye-Sebes  Sebes.Bach,  der  Schebe- 
scherBacb,  welcher  im  Fogaras.  Distr. 
ans  den  Gebirgen  Gropele-Sebesuliij  u. 
Vurvu-Putzilor  des  südlichen  Höhen- 
zuges entspringt,  an  seinem  Ursprung 
Välje-Buzdnganuluj  genannt  wird,  sich 
ober  nnd  unter  den  Dörfern  Mard- 
sina  u.  Sebes  in  mehrere  Arme  theilt. 
Der  eine  fliesst  aus  Mardsina  über  Mou- 
dra,  nimmt  die  beiden  über  Todoritza 
fliessenden  Bäche  Välye-Teutznluz  u. 
Välyc-Todoritsora  im  Dorfe  Mondra  in 
sein  rechtes,  den  auch  aus  Mardsina 
ausgehenden,  sich  unter  demselben  in 
zwei  Bäche  Jasul-märe  und  Jäzul-mik 
theilendcn  und  getheit  unter  Mondra 
einfallenden  Bach  in  sein  linkes  Ufer 
aufj  der  zweite  Arm  fliesst  durch  Se- 
bes  über  Herszeny,  Illy^n  und  Rusor, 
und  der  dritte,  auch  aus  Sebes  ausge- 
hende,  fliesst  über  Kopatsel,  nimmt 
gleich  unter  demselben  den  Bach  Pe- 
reou-Hosti  in  sein  linkes  Ufer  auf, 
vereinigt  sich  mittelst  kleiner  aus  sei- 
nem linken  Ufer  ausgehender  Wasser- 
arme einige  Mahle  mit  dem  Bach  Vä- 
lye  Berivoj, 

SebesuluJ,  Buu-,  Siebenbürgen,  Yä- 
lye-Sebes,  Sebes  Bach,  der  Schebescher 
Bach,  d.  Scharfbach,  d.  Mühlenb.  Bach, 
welcher  im  Fürstenthume  Walachei 
aus  den  Gebirgen  Pojäne-Mujeri,  Ta- 
tdrnl,  Timpa  und  Vurvu-Preszi  des 
südlichen  Höhenzuges  unter  dem  Na- 
men Ruu-Szalanuluj  entspringt,  unter 
d.  Einfalle  des  Baches  Ruu-Formosza 
auch  Ruu-Feti,  und  erst  ober  Sugäg 
der  Mühlenbacher  oder  Sebes  Bach  ge- 
nannt wird,  in  der  Nieder- Weissen- 
burger  Gespanschaft  und  dem  Mühlen- 
bacher Stuhl  über  die  Orte;  Sugäg, 
Käpolna,  Läaz,  Szesztsor,  Sebeshely, 
P^terfalva ,  Szäsz  -  Sebes  und  Lämke 
r6k  fliesst ;  folgende  17  Bäche :  1)  den 
grossen  Sekäschbach  mit  seinem  Filia- 
len Välyc-Szlatina ,  Välye-Krepaturi, 
Välye-Szingyetinuluj,  Välye  -  Spinul, 
Välye-Atsilleouluj,  Gebirgsrückenbach, 
Hebesbach,  Urwegnerbach,Pereou-Ker- 
penyis,  Retzerbach,  Vdlye-Balauruluj, 
Daaler  Bach,  Vdlye-Urszi,  Välye-Kas- 
zilor  und  Valye-Netoduloj  ;  2)  den  v. 
Käkova  kommenden  Bach ;  3)  den  Pe- 
rcou-Frankij  4)  Välyc-Bottij   5)  Pc- 


reou-Tatumir;  6)  Valye-Bredezeluluj 
2)Pereou-Karuluj  ;  8)  Välye  -  Nedeja^ 
9)  Pereou-Dobri ;  10)  Pereou  Munzu- 
luj;  11)  Välye-Dobra ;  1«)  Pereou-Mu- 
seloj;  13)  Pereou -Tilfi;  14)  Pereou- 
Mirli;  15)  Välye- Bisztra;  16)  Pereou 
Tsibanulnj,  mit  sein.  Filialbach  Välye- 
Gropa  -  märe  ;  17)  Ruu-Formosz  odei 
Fromosza,  mit  seinem  Filialen  Pereou- 
Kurpuluj,  Pereou-Serhotti,  Pereou-Ur- 
liesu  und  Pereou  -  Tartaruluj  ,  in  seil 
rechtes;  die  folgenden  zwölf  Bäche. 
1)  Pereou -intre-Tservi;  2)  die  dre 
vereinigten  Bäche  Pereou-Potyekulaj 
Pereou-Kosztaszi  und  Välye-Duduluj ; 
3)  Välye-Serbi;  4)  Pereou-Priszgoni ; 
5)  die  drei  vereinigten  Bäche  Pereou- 
Ballilor,  Pereou-Gottuluj  ,  Välye -Mi- 
rasuluj  ;  6)  Välye-Sugäguluj ;  7)  Pe- 
reou-Grosestilor;  8)  Välye- Martin ea- 
märe;  9)  Välye-Botti;  10)  Välye-Lo- 
manuluj ;  11)  die  2  vereinigten  Bäch( 
Välye- Rekitta  und  Välye-Bojlor ,  unc 
12)  Välje-Sarmaguluj,  in  sein  linke? 
Ufer  aufnimmt,  in  seinem  Gebiethe  3^ 
Orte  enthält,  und  1\  Stunde  unt.  Läm- 
kerek,  nach  einem  Laufe  von  beinahe 
17  St.  in  den  Maroschfluss,  durch  Also'- 
Märos  -  Väragya ,  linksuferig  einfällt 
Der  Bach  Sz(^käs  macht  eine  Strecke 
von  1  St.,  nämlich  von  \  Stunde  unt 
Kontza  an  abwärts  bis  l  St.  unt.  den 
Einfalle  des  von  Kutfalva  kommende! 
Baches,  die  Grenze  zwischen  der  Nie- 
der -  Weissenburger  Gespanschaft  um 
dem  Mühlenbacher  Stuhl.  Der  Bacl 
Run  Formosza  macht  eine  Strecke  v 
1\  St.,  nämlich  v.  rechtsuferigen  Ein 
f auspunkte  des  Baches  Pereou- Serbott 
an  abwärts,  bis  zu  dem  liuksuferigei 
Einfallspunkte  des  Baches  Pereou-Tar- 
taruluj,  das  ist,  bis  an  die  Monarchie 
Grenze,  die  Grenze  zwischen  der  Nie 
der-Weissenburger  Gespansch.  u.  den 
Hermannstädter  Stuhl.  Der  Bach  Vä 
l^e- Rekita  macht  eine  Strecke  von  ;1 
St.,  nämlich  von  \  St.  unter  Rekitti 
abwärts  bis  zu  seinem,  \  Std.  unte! 
Sebeshely  erfolgenden  Einfall,  di, 
Grenze  zwischen  der  Nieder- Weissen 
burger  Gespanschaft  und  dem  Mühlen 
bacher  Stuhl. 

!Sel>es,  Valye-,  Sebes  -  Siebenjiür 
gen,  ein  Bach,  welch,  im  Talmatsche 
Filialstuhl,  aus  dem  südlichen  Höhen 
zage  in  zwei  Zweigen  entspringt. 

Sebes  -vlm  patak  —  Siebenbürgen 
ein  Bach  am  Maroscher  Szekler  Stuhl 

Seb«8-Var,  Siebenbürgen,  Klausenb 
Komt. ;  s.  Segesvärallya. 

SebeilscH,  lllirien,  Krain,  Neustädl 
Kreis ,  ein  Dorf  von  17  Häusern  \m 


881 


97  Einwohnern,    zur  Hanptgem.  und 
Hersch.  Krupp  geh. 

{SebeüCliltK  ,  böhmisch  8ebeczicze  — 
Böhmen,  Beraimer  Kr.,  ein  zar  Hrsch. 
Zbirow  gehör.  Dorf,  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Bistaapek,  3  St.  v.  Zerhowitz. 

ISebftftlva  ,  Zsebfalu  —  Ungarn  ,  ein 
Dorf  im  Saroser  Komt. 

j^etiln,  iusgem.  Seeben,  Oester.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  der  Hrsch. 
Schalaburg  geh.  Dorf  von  13  Häusern 
und  80  Einwohnern,  bei  Grueb,  8|  St. 
V.  Melk. 

Sebln,  auchZebin,  Böhmen,  Bidschow. 
Kreis,  ein  einschichtiger  Meierhof  mit 
einer  Kapelle  und  Schafhof  der  Hräch. 
Kumburg-Anlibitz  geh.,  ^  Stunde  von 
Gitschin. 

Sebln||;«n,  Sebin,  Szebeny,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Baranyer  Komt. 

Sebliiow,  Cibiniam  —  Ungarn,  eine 
Stadt  im  Barser  Komt. 

ISeblteteh,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Neuschloss  gehöriges 
Dorf  von  77  Häusern  unn  407  Einw., 
liegt  an  der  Hrsch.  Hirschberger  Grenze, 
1^  St.  V.  Neuschloss. 

§ebltUz,  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Saar;  siehe 
Sebeltitz. 

Sebö  liansz,  Ungarn,  ein  Praedium 
von  1  Haus  und  3  Einwohnern,  imBor- 
soder  Komt. 

^ebritiilcz ,  Sebranicze  —  Böhmen, 
Chrudimer  Kreis,  ein  der  Hrsch.  Leuto 
mischl  uuterthäniges  Pfardorf  von  27 
Häusern  und  148  böhmischen  Einwoh- 
nern, hat  1  Pfarkirche,  1  Pfargebäude, 
1  Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patro 
nate  der  Obrigkeit,  u.  2  Mühlen.  Ein- 
;:^epfart  sind,  ausser  ^ebrauitz  selbst, 
die  hiesigen  Dörfer  Hohenwald,  Tre- 
moschna,  Ludna,  Striter,  Hanna,  Les- 
nik,  Pohora  und  Kalischt,  nebst  dem 
nur  theilweise  zur  Hersch.  Leitomischl 
A^ehörigen  Dorfe  Breitenthal  der  Stadi 
Folitschka,  liegt  gegen  Norden  nächst 
Pohorn  auf  einer  Anhöhe,  2^  St.  von 
Leitomischl. 

»ebraiiltz,  Mähren,  Brünner  Kreis, 
ein  von  Boskowitz  gegen  Süden  lieg, 
zur  Hersch.  Kunstadt  gehör.  Pfardorf, 
liegt  an  der  Wien-Prager-ELseiibahn, 
Post  Goldenbrnnn. 
»ftbratetz,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Konopischt  geh.  Dörf- 
cheriy  2J  St.  von  Bistritz. 
»«briü,  Sebes  —  Ungarn,  ein  Dorf ,  im 
Biharer  Komt. 

»ebrowitz,  mähr.  Zawrzek  —  Mäh- 
ren, Brünner  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kö- 
nigsfeld unterth.  Dorfy  zwischeu  Juu- 
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dorf  nnd  Komain ,  am  Schwarzaflusse 
nächst  Komain  eingcpfarret,  l  Stunden 
von  Brunn. 

Sebuselo,  Böhmen,  Leitm.  Kreis,  eia 
zur  Hrsch.  Lobositz  nnd  Stadt  Leitme- 
ritz  geh.  Dorf  von  81  H.  und  410  E., 
ist  nach  Zirkowitz  cingepf. ,  Keblitz 
besitzt  davon  59  H.,  worunter  1  obrig- 
keitl.  Wirthshaus  und  5  unterthänigo 
Mühlen ,  zusammen  mit  296  E. ,  das 
Uebrige  gehört  zur  Hersch.  Lobositz, 
liegt  am  Elbefluss  nächst  Czirkowitz 
li  St.  von  Aussig. 

Sebutseli ,  Böhmen  ,  Könlggr.  Kreis, 
ein  Dorf  von  20  H.  und  127  E. ,  nach 
Chwalkowitz  eingpf.,  wohin  es  auch  ins 
Gemeindegericht  gehört,  3  St.  von  Na- 
chod,  an  der  Trautenauer  Strasse. 

ISeby,  Tirol,  Unterinthal.  Kr.,  ein  Wei- 
ler ,  zum  Landger.  Kufstein ,  und  Ge- 
meinde Niederndorf. 

Seca,  Szecse,  Kis  et  Nagy  —  Ungarn, 
ein  Dorff  im  Honther  Komt. 

I§ecanka,  Szecsdnke,  Also' et  Felsö — 
Ungarn,  ein  Dorf,  im  Neograd.  Komt. 

Secanka,  Szecsenke  —  Ungarn,  ein 
Dorf,  im  Neograd.  Komt. 

Seeaiiy,  Szecseny,  Ungarn,  ein  Markt, 
im  Zempliner  Komt. 

Srcca ,  Lombardie ,  Prov.  Milano  und 
Distr.  VIII,  Vimercatej   s.  Vimercate. 

ISecca  e  Crrossa  Riva ,  Venedig, 
Prov.  Treviso  und  Distr.  VII,  Valdob- 
biadene;  siehe  Segusino  (Riva  grossa 
e  secca). 

Seeca  ,  Br«iita  ,  Venedig  ,  Provinz 
und  Distr.  I,  Padova;  s.  Saorana. 

Secco,  Gola,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano u.  Distr.  XVI,  Somma;  s.  Gola 
Secca. 

Secea  Rtva,  Venedig,  Prov.  Treviso 
und  Distr.  VIII,  Montebelluna;  siehe 
Oornuda  (Riva  Secca). 

S^eeclte,  Vii^ne,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XV,  Angera;  siehe 
Angera. 

§eccfil,  CaBede',  Lombardie,  Prov. 
Mantova  u.  Distr.  VII,  Cannetto;  siehe 
Cannetto. 

Secciila,  ein  nicht  unbedeutender  Ftus^f 
welcher  aus  dem  Herzogthum  Modena 
in  die  Lombardie  einströmt  und  sich 
in  den  Po  ergiesst.  Er  ist  für  das  an- 
liegende Land,  so  wie  für  das  Mode- 
nesische  von  grossem  Nutzen ,  indem 
er  zur  Bewässerung  derAecker,  Wie- 
sen und  Gärten  benutzt  wird. 

Secchla,  Uonco  ,  Lombardie,  Prov. 
Cremona  und  Distr.  II,  Sondno;  siehe 
Soncino. 

ISceco,  Lombardie,  Prov.  Mantova  nnd 
Distr.  VIII,  Marcaria;  s.  Marcaria. 
56 
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l$4^ceo,  CastasnlOt  Lombardie,  Pr. 
Crcmoua  und  Distr.  IV,  Pizzighettone^ 
s.  Breda  de'  Bagni. 

i^ecco,  Ponte,  Lombardie,  Prov.  u. 
Distr.  I,  Bergamo;  s.  Pooteranico. 

Seeeo ,  Porto ,  Venedig,  Prov.  Ve- 
nezia  und  Distr.  IV,  Chioggia;  s.  Pe- 
lestrina  (Porto  Secco). 

^iecliau,  Steiermark,  Grätzer  Kr.,  ein 
im  Wb.  B.  Kom.  Welsdorf  sich  befin- 
dendes, der  Hersch.  Herberstein  dienst- 
bares Dorf;  s.  Söchau. 

ISechna,  Galizien ,  Sandecer  Kr. ,  ein 
Dorf  y  zur  Hersch.  und  Pfarre  Ujano- 
wice.  Post  Sandec. 

Seelftow,  Sehof—  Bömen,  Czasl.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Ledetseh  geh.  Dorf  v, 
20  H.  und  167  E.,  nach  Ledetseh  ein- 
gepf.,  liegt  hinter  dem  Flusse  Sazawa 
an  der  Westseite,  1  St.  von  Ledetseh, 
^  St.  von  Jenikau. 

ISeeliOiv ,  Böhmen ,  Berauner  Kr. ,  ein 
Dörfchen  y  der  Hersch.  Smilkan;  siehe 
Zechow. 

Seclirasa ,  Galizien,  Sandecer  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Altsandec  geh.  Dorf, 
an  dem  Bache  Lososina,  3^  St.  von 
Sandec. 

Seeli8liau(9 ,  insgem.  Sechshäusel  — 
Oest.  unter  der  Ens,  V.  ü.  W.  W., 
ein  Dorf  ven  134  H.  und  2530  Einw., 
zugleich  eine  dem  Barnabitencollegium 
in  Wien  gehörige  Herschaft.  —  Es 
gibt  unter  den  Bewohnern  viele  Ge- 
werbslcute  und  Fabrikanten,  besonders 
Weber,  Drucker,  Schön-  und  Fellfär- 

.  ber,  eine  wichtige  Saffianlederfärberei, 
zu  welcher  eine  Knoppernschneidmüh- 
le  gehört,  eine  chemische  Bleichanstalt 
etc.,  dann  trifft  man  hier  ein  Badehaus, 
mehre  Gasthäuser  und  Gärten,  und  ei- 
nen öifentlichen  Tanzsaal,  liegt  vor  der 
Gumpendorfer  Linie,  auf  einer  sanften 
Abdachung  am  linken  Ufer  der  Wien 
und  an  beiden  Seiten  des  Mtihlbaches, 
neben  Fünfhaus ,  Reindorf  und  Braun- 
hirschen,  ^  St.  von  Wien. 

Seehsstätteii,  Böhmen,  Bidsch.  Kr., 
ein  Dorf  \on  13  Häusern,  auf  einem 
Berge  von  Wald  umgeben. 

Sechsten,  Sexten,  Segsten  —  Tirol, 
Pusterthaler  Kreis,  ein  grosses,  an  der 
Venezianischen  Grenze  liegendes  Thal 
mit  mehren  Ortschaften  der  Herschaft 
Heimfels,  gegen  Osten  beinahe  4  Stun- 
den bis  an  den  hohen  Kreutzberg,  — 
2J  Stunde  von  Niederndorf,  3  Stunden 
von  Sillian. 

Seehutitz,  oder  Sechotitz  —  Böhmen, 
Pilsner  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Plass 
gehör.  Meierhof  und  Schäferei,   liegt 


nächst  dem  Dorfe  Hadatschka,   5^  St. 
von  Pilsen. 

ISeelizelin  IStüflte,  Ungarn,  16  kö- 
nigliche freie  Marktflecken  in  der  Zip- 
ser  Gespannchaft ,  die  einst  an  Pohlen 
verpfändet  waren ,  und  im  Jahre  1772 
revindicirt  wurden.  Sie  stehen  nicht 
unter  der  Gerichtsbarkeit  desKomitats, 
sondern  haben  eine  eigene  Administra- 
tion ,  die  in  Iglo'  ihren  Sitz  hat.  Es 
sind  folgende:  Bela,  Deutschendorf 
oder  Poprad,  Durlsdorf  oder  Durand, 
Fölk,  Georgenberg,  Iglo'  oderNeudorf^ 
Kirchdorf,  Kniesen,  Laibitz,  Lublyo, 
Michelsdorf,  Menhardsdorf ,  Matzdorf, 
Pudlein,  Risdorf  und  Wallendorf.  Die 
Einwohner  sind  grösstentheils  Deut- 
sche, die  sich  vom  Ackerbau,  Lein- 
weben, von  Handwerken  und  vom 
Handel  nähren. 

Seeina,  Tirol,  Tri  enter  Kr.,  ein  Wei- 
ler zum  Ldgrcht.  Cavalese  and  Gem. 
Valfloriano. 

Seckau,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  der  Herschaft  Er- 
la  dienstbares  Landgut  und  Dorf;  s. 
Seggau. 

Seel4au,  Steiermark,  Judenburger  Kr., 
ein  Markt  von  80  Häusern  und  433 
Einwohnern ,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
dann  aus  dem  aufgelassenen  Stifte 
entstandenen  Kammeral  -  Gebäude ,  in 
der  Ebene  von  der  Poststrasse  gegen 
Norden  nächst  Neuhofen  und  Windisch- 
dorf, 2}  St.  V.  Knittelfeld. 

Seekau,  Steiermark,  Judenburger  Kr., 
eine  Werh-Bt%irk-Kommissariats-Ber- 
schaft ,  vormals  ein  Stift ,  nun  eine 
Staatsherschaft  von  1301  Häusern  und 
5568  Einwohnern,  mit  einem  freien 
Landgerichte  und  einem  Bezirke  von 
einem  Markte  und  46  Gemeinden,  als: 
Markt  Seckau ;  Gemeinden  :  Altendorf,^ 
Sanct  Benedicten  ,  Bischofsfeld  ,  Buch- 
schachen,  Bühel  bei  Seckau,  Dirnberg, 
Farrach  (Ober-),  Farrach  (Unter-), 
Fentsch,  Feistritz  bei  Marein,  Feistritz- 
graben, Fötschach,  Fressenberg,  Glein, 
Gobernitz,  Gottsbach,  Graden,  Greuth, 
Hart,  Hautzenbühel,  Hof,  Kobenz,  Laas, 
Leistach,  Lorenzen  unter  Knittelfeld, 
Sanct  Marein  bei  Seckau,  Sanct  Mar- 
garethen,  Sanct  Martha,  Mitterbach, 
Mitterfeld  ,  Moos  ,  Mur ,  Mur  (Ober-), 
Neuhofen ,  Prank ,  Pregdorf,  Preggra- 
ben,  Rachau,  Rassnitz,  Reifersdorf, 
Ritzendorf,  Schattenberg,  Schutt,  Un- 
gendorf ,  Wasserleiten  und  Windisch- 
dorf. —  Die  Unterthauen  dieser  Her- 
schaft liegen  im  Judenburger  Kreise 
in  den  Gemeinden  Altendorf,  Sand 
Benedicten,  Bretstein,    BuchschacheD; 
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Bühel  bei  Seckan,  Dirnberg,  Eichdorf, 
Einhorn ,   Farrach    (Ober-) ,    Farrach 
Feistritzgrabeu ,    Feoesch, 
Fötschach,     Fressenberg, 


(  Unter-  ) , 
Fiatschach , 


Gottsbach,  Graben,  Greuth,  Hart,  Haut- 
zenbühel,  Hof,  Knittelfelder  Vorstadt, 
Kobenz ,  Kothgraben  ,  Laas  ,  Lanig, 
Leistach,  Lobming  (Gross-),  Lorenzen 
unter  Knittelfeld,  Marein  bei  Seckau, 
Sanct  Martha,  Mitlerbach,  Mittereck  bei 
Weisskirchen ,  Mitterfeld  ,  Moos,  Mur, 
Mur  (Ober-) ,  Neuhofen  bei  Seckau, 
Prank,  Pregdorf,  Preggraben,  Racbau, 
Beifersdorf,  Ritzendorf,  Ritzersdorf, 
Sachendorf,  Schattenberg,  Schönberg 
bei  Spielberg ,  Markt  Seckau ,  Stret- 
weg,  Trögelwang,  Ungendorf,  Uuz- 
berg,  Waltersdorf,  Wasserleiten  und 
Windischdorf.  Im  Brucker  Kreise  hat 
diese  Herschaft  Unterthanen  in  Krau- 
bath,  Leising,  Lichtensteinerberg,  Lob- 
ming, Metschendorf  und  Timmersdorf. 
—  Diese  Herschaft  hat  Getreide-  und 
Garbenzehend  zu  Prank,  Marein,  Ko- 
benz, Gross-  und  Klein-Hautzeubühel, 
Dirnberg,  Seckau  und  Vorwitzhof.  — 
Den  Getränktatz  in  den  Pfarren  Sec- 
kau und  Marein.  —  Die  Flussfischerei 
im  Murflusse  von  der  Landschachbrüc- 
ke bis  zur  Einödhnbe,  im  Ingeringer, 
Kobenzer,  Gradner,  Kühberger,  Dirn- 
berger,  Vorwitzhof  er,  Feistritzer  und 
Leissingerbach.  —  Diese  Herschaft  ist 
Vogteiobrigkeit  über  die  Kirchen  zu 
Kobenz,  Sanct  Margarethen  bei  Knit- 
telfeld, Sanct  Lorenzen  unter  Knittel- 
feld, Sanct  Marein  bei  Knittelfeld,  hei- 
ligen Kreuz  zu  Seckau,  Sanct  Stephan 
am  Hchönberg  und  Sanct  Oswald  zu 
Rachau.  —  3  Stunden  von  Judenburg, 
6  St.  von  Leoben. 
^eekau,  Steiermark,  Marburger  Kreis, 
eine  Werb  -  Bezirks  -  Kommissariats- 
llerschaft  und  Schloss  des  Bisthums 
Seckau,  von  1798  Häusern  und  7940 
Einw. ,  mit  einem  freien  Landgerichte 
nnd  Bezirke  von  einem  Markte  und 
40  Gemeinden ,  nämlich  :  Markt  Leib 
iiitz;  Gemeinden;  Aflenz ,  Altenberg, 
Altenmarkt,  Dillmitsch,  Einöd,  Fah- 
renbach  (Ober-  und  Unter-),  Fresing, 
Gauitsch,  Göttling,  Gralla  (Ober-  und 
Unter-),  Grössing,  Grottenhofen ,  Ha- 
sendorf ,  Heimschuh  ,  Jöss  ,  Kaindorf, 
Kittenberg,  Kogelberg,  Lang,  Langen 
i)erg,  Lechenberg,  Leitring,  Lupitsche- 
ny  ,  Maxion,  Muckenau  ,  Nestel berg, 
Neurath  ,  Pernitsch ,  Rettenbach,  Retz- 
ney,  Schirka,  Schöneck,  Seckauerberg, 
Stangersdorf ,  Steingrub,  Steinriegel, 
Tcxenberg  und  Wagna,    ^  Stunde  ob 


Leibnltz,  2J  Stande  von  Bhrenhausen, 
4|  Meile  von  Marburg. 

§eekauberic,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  Gemp.inde  von  78  Häusern 
und  383  Einwohnern,  des  Bezirks  Sec- 
kau,   Pfarre  Leibnitz;     zur    Herschaft 

«  Grottenhofen,  Seckau,  Rohr,  Pfarre 
Leibnitz  uod  Frauenberg  dienstbar.  In 
dieser  Gegend  fliesst  die  Sulm. 

i^eckaueralpeii,  Steiermark,  Ju- 
den burger  Kreis,  nordöstlich  und  nörd- 
lich von  Seckau ,  an  der  Grenze  des 
Brucker  Kreises. 

$ecS4«ti,  Siebenbürgen,  Dobok.  Komt. ; 
Szekulaj. 

Seeklerburg:  9  Csik-  Szereda,  Si- 
culoburgum  --  Siebenbürgen,  Cfliker 
Szdkler  Stuhl,  ein  JUarktfleckt-n  mit 
dem  befestigten  Schlosse  Szereda- Vä- 
ra,  und  einem  katholischen  Gj'mna- 
sium. 

i^ecoiidlna  ,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  I,  Lodi ;  s.  Chioso 
di  Porta  Regale. 

S^eco^vce,  Szecs-Gall  —  Ungarn,  ein 
Markt  im  Zempliu.  Komt. 

|S>ecow8ka  Polanka ,  Polyäuka- 
Szecs  —  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Saros. 
Komt. 

I^ecsaii,  Szecsan  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Saros.  Komt. 

Ne««ian,  Szecsen  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Torontal.  Komt. 

Secsani,  Szecsän  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Temes.  Komt. 

Sereijanka,  Ungarn,  Honther  Komt. ; 
s.  Szetsen. 

Seeun^naii^o,  Lombardie,  Provinz  Lo- 
di   e   Crema  und   Distrikt   V,  Casal- 
pusterlengo,    ein    auf  der  Mantuaner 
Strasse  liegendes  ,    mit   einer   eigenen 
Pfarre   S.   Gaudenzio   versehenes  Ge- 
meinde-Dorf.  Hat  eine  Gemeinde-De- 
putation ,   Käse  -  Meierei ,    Mühle   und 
Reiss-Stampfe,    5  Miglien  von  Caaal- 
pusterlengo.  Dazu  gehören: 
Boscelli,  Cassina  Fiaudra,  kleine  Dör- 
fer ,    —    Cassina  nuova  del  Mulino, 
Landhaus,  —  Cassina  Uggeri,  Dorf 
mit  Käse-Meierei,  —  Gorghi ,  klei- 
nes Dorf. 

§ecula,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 
Vicenca;  s.  Longare. 

ISecjs ,  Böhmen  ,  Chrudimer  Kreis  ,  ein 
Dorfy  der  Herschaft  Chotzen  gehörig, 
bei  Czutzlau  gegen  Osten  3  St.  von 
Hoheumauth. 

i^cez  ,  Böhmen  ,  Chrudimer  Kreis  ,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Leitomischl;  siehe 
Setsch. 

Secz  ,  oder  Setsch  —  Böhmen,  Chrudi- 
mer Kreis,   ein  der  Herschaft  Nassa- 
56* 
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berg  xmterih&nigeB  Städtchen  mit  einer 
Lokalie  und  Mousselinfabrik ,  2^  St. 
von  Chrudim. 

SeCÄ  ♦  Böhmen,  Czaslauer  Kreis,  Ein- 
schichten der  Herschaft  Seelau;  siehe 
Sedcz. 

|§ecsE,  Böhmen,  Klattauer  Kreis,  ein  zur 
Hrsch.  Lukawitz  geh.  Gut  und  Pfar- 
dorf;  s.  Setsch. 

lieczakowa,  Galizien,  Krakau.  Kr., 
ein  Dorf.  Post  Krzanow. 

Seczkey ,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
Einschichten  der  Herschaft  Seelau;  s. 
Sedcz. 

SeczReu,  Reusecz,  Ungarn,  ein  Bach 
im  walacli.  illir.  Grenz  -  Regiments- 
Bezirk. 

Sed  oder  Sid  —  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Gömörer  Gespansch.,  Serker 
Bezirk,  ein  der  Famil.  Okolitsanyi  und 
andern  Besitzern  geh.  Dorf  nach  Fülek 
6ingepf. ,  liegt  in  einem  Thale  unw. 
dem  Schlosse  Fülek,  hat  mineralische 
Sauerbrunnen,  5  Stunden  von  Rima- 
Szombath. 

iSed,  Sedelbach,  Ungarn,  ein  Fluss  im 
Veszprimer  Komt. 

S^d,  Ungarn,  Veszprimer  Gespansch., 
ein  hachy  entspringt  bei  Nemeti,  be- 
rührt Veszprim  und  verliert  sich  bei 
Palota  in  den  Sumpf. 

l$edau-Alpen,Steiermark,beiObdach. 

Sc'dcz  oder  Secz,  auch  Seczkey,  Sels- 
key  —  Böhmen ,  Czasl.  Kr. ,  einzelne 
Häuser,  ob  dem  Zieliwkaflusse ,  zur 
Stiftsherschaft  Seelau  geh.,  7  Stunden 
von  Iglau. 

ISedeicIlano,  Venedig,   Prov.  Friaul 

und  Distr.  IX,  Codroipo,  ein  nahe  dem 

Strome  Cormo,  zwischen  Gederno  und 

S.  liOrenzo    liegendes  Gemeinde  ~  Dor^ 

mit  Vorstand,  einer  eigenen  Pfarre  S. 

Antonio  Abb.   und  2  Nebenkirchen,    4 

Migl.  von  Codroipo.    Mit: 

Casa   di   Menin,    einzelnes   Baus,   — 

Coderno,  Gradisca,  Grions,  Reden- 

zicco,  Rivis,  S.  Lorenzo,   Turrida, 

Gemeindetheile. 

Sedekert,  Ungarn ,  Saros.  Gesp.,  s. 
Szedikerte. 

Sedf»!  9  Böhmen  ,  Leitmer.  Kreis  ,  ein 
DörfL  mit  einem  Jägerhause,  zum  Gute 
Schreckenstein  gehörig,  1  Stunde  von 
Aussig. 

Sedelnifn,  Zedlmin  —  Böhmen,  Prach. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Winterberg  gehör. 
Dörfchen,  6  St.  von  Strakonitz. 

J$ed«ne«  Lombardie,  Prov.  Brescla  und 
Distr.  V,  Lonato;   s.  Lonato. 

iSed«r9  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  XIU,  Verdcllo;  siehe 
Spirano. 


Sf^derkln,  Szederk^ny  —  Ungarn, 
Baranyer  Gesp.,  ein  Dorf. 

Seclc^tzel ,  Siebenbürgen ,  Hunyader 
Gespansch. ,  ein  Berg,  1\  Stunde  von 
Ohaba-Ponor. 

Sedn^rsd  ,  Feleö-,  Segesda  —  Un- 
garn ,  Sümegher  Gespanschaft ,  ein 
Markt. 

Sedico,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 
Belluno,  ein  Gemeinde  -  Dorf ,  dessen 
Terrain  der  Strom  Cordevolle  durch- 
fliesst,  und  welches  östl.  vom  Flusse 
Piave  begrenzt  wird,  mit  einer  Ge- 
meinde-Deputation, eigenen  Pfarre  S. 
Maria,  9  Filial-,  1  Aushilfs-,  3  Neben- 
kirchen und  2  Oratorian ,  6  Migl.  von 
Belluno.  Dazu  gehören: 
Barp,  Bribau ,  Canal ,  Carmegn ,  Cug- 
nach,  Landris,  Liban,  Longan,  Mas, 
Pasa,  Pojan,  Triva,  Villa,  Dörfer. 

Sedlhert,  Szedikert  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Saros.  Komt. 

Sedlllü,  Venedig,  Pr.  Friaul  und  Distr. 
XXI,  Tricesimo;  s.  Ciseriis. 

§edlsiiiii,  Böhmen^  Bunzl.  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Hersch.  Melnik;  siehe 
Selczin. 

Sedlszoiv,  Galizien,  Rzesz.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Markt*,  siehe  S^d- 
ziszow. 

Sedfi»zo%viee  ,  Galizien  ,  Krak.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Dobieslawice  gehör. 
Dorf ,  westlich  nächst  Rachwalowice, 
1^^  St.  von  Koszyce. 

Sedla,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Neuhaus ;   s.  Heumoth. 

Sedlaka  Dubow^,  Dubowa  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Arvaer  Komt. 

Sedlarjove,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  Dorf  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Hörberg,  liegt  am  Flusse  Sotla,  und 
dem  Pfardorfe  PoUe,  8  Stunden  von 
Cilli. 

ISedlasehegp,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
Minoriteu  Gut  zu  Peltau  lieg,  diesem 
Kloster  und  der  Hrsch.  Ankenstein  geh. 
Gehirgs-Gegend  von  101  Häusern  und 
293  Einwohnern,  liegt  2^  Stunde  von 
Pettau. 

l§«dla»cliTereli ,  Steiermark ,  Cill. 
Kr. ,  eine  Bergspitze  auf  der  Hersch, 
Oberbnrgischeu  Arpe  Kokarza  Kraschi- 
za,  zwischen  dem  Plasnitz  und  Repa- 
sova  Pezh. 

ISedlaterzko,  Böhmen,  Klatt.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Tauss  geh.  Dorf-,  s 
Kubitz. 

SScdlatltz,  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Neu-Reusch  unterth.  Dorf, 
I  St.  von  Schelletau. 

Scdlau  9   Böhmen ,  Badw.  Kreis ,   eiii 
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Dorf  zam  Gate  Komarzicz  geh. ;  siehe 
Sedlo. 

fSeillczan  «  Böhmen ,  Pilsner  Kr. ,  ein 
Dorf ^  der  Herschaft  Stlahlaa;  siehe 
SeKschau. 

f§edlrxany,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
eine  Stadt,  der  Hersch.  Chlametz;  s. 
Seltschan. 

Sf^dleez,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  znr 
Hrsch.  Jungfrauen  Brzezan  geh.  Dorfy 
2^  St.  von  Prag. 

Sedl«skOt  Mähren,  Olmützer  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Hradisch  und  Stadt  Olmütz 
geh.  Dorf,  uachHorkan  eingepfart. 

J$ecll9ti(elthLO.  Sedleczko  —  Böhmen, 
Berauner  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Tloskan 
geh.  Dörfchen,  mit  einem  Wirthshau- 
se,  ^  St.  von  Wottitz. 

Sedleezko,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
zum  Freisassenviertel  Westecz  und  z. 
Lokalie  Welisch  geh.  Dorf  von  15  H. 
und  85  E. ,  von  welchen  8  H.  und  47 
E.,  den  Hof  Sedlecko  bilden ,  ist  nach 
Welis  (Hrsch.  Wlaschim)  eingepfart. 
Zum  Hofe  gehören  1  Brantwein  -  Bren- 
nerei, 1  Wirthshaus  und  1  Mühle.  Auch 
ist  unter  der  Häuserzahl  des  Hofes  die 
J  St.  abseits  gelegene  Einschiebt  Ly- 
pina  (Sedlecker  Lypina)  von  4  Nrn. 
mit  begriffen,  liegt  unweit  Wisch  geg. 
Süden,  |  St.   von  Westetz ,  zwischen 

Stunde: 


Dorf,   der  Hrsch.  Mischkowitz;   siehe 
Sedletschko. 
§cdlrezl40,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf,    zum    Freisassenviertel     Pezli- 
nowsky  geh. ,    \  St.    v.  Sudomierzitz. 
ISedleczliO,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
zum  Theil   zum    Gute    Nemischel   und 
zum  Theil  dem  Freisassenviertel  Pez- 
liuowsky  geh.  Dorf  von  34  Haus,  und 
238  Einw.,  von  welchen  4  Haus,  zum 
zweiten  Freisassenviertel  gehören,  ist 
nach  Chotowin   eiugepf. ,    und   hat  ein 
Wirthshaus,  J  St.  von  Sndomierzitz. 
§edlrezko,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eine 
Schäferei,  zur  Hrsch.  Hadenin  gehör.; 
s.  Sedletschko. 
SedlefTOiv,  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Teltsch  unterth.  Dorf,    bei 
Urbanau  gegen  Westen,  4f  Standen 
von  Schelletau. 
l§edl«sako,  Mähren.  Olmützer  Kreis, 
ein  zu  den  Olmützer  Stadtgemeindegü- 
tern geh.  Dorf,   unw.  Harta,  z wisch, 
den   Armen    des  Marchflnsses,    1|  St. 
von  Olmütz. 
^edletlii.  Böhmen,  Ozasl.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Chotieborz    geh.    Dorf  von   47 
Haus,  und    343  Einw. ,   nach    Skurow 
(Hrsch.  Habern)  eingepf.,  hat  1  emph. 
Wirthshaus  und  }  St.  abseits  1  obrigk. 
Meierhof,  IJ  St.  von  Chotiebor,  1  St. 

Popowitz  und  Launiowitz ,    1    Stunde  |     von  Steinsdorf. 

von  Wottitz.  S©dl©tln©phof ,  Böhmen,  Czaslaner 

Scdl«ezko.  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein'     Kr.,    ein  zur  Hersch.  (^otieborz   geh. 

der  Stadt  Pilsen  unterth.   Dorf  v.  9  H.  |     Meierhof,  liegt  nächst  dem  Dorfe  Sed- 

und  40   E. ,  nach   Deyschina  eingepf.,!     letin,  li  St.  v.  Steinsdorf. 

ist  durch  Emphiteutisirung  eines   ehe-|SedletiicBiko ,  Böhmen,    Kaurz.  Kr., 

maligen  Meierhofes  entstanden,  in  derj     ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Westetzer  Frol- 

nähe  ist  ein  Alaunwerk,  liegt  am  Flus-      sassenviertel   gehör.,    anstünde    von 

se  Rokitzka  gegen  Osten,   2   Stunden!     Wottitz. 

von  Pilsen.  Sedletschko,  Böhmen,  Tabor.  Kreic, 

Srdleezko  ,   Stdietschko  -  Böhmen,      eiiie  Schäferei   zur  «J^^h.  Radenin  ge- 

Prach.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Elischau      kör.,  liegt  nächst  dem  Dorfe  Hroky, 

geh.  Dorf  von  14  H.  und  97  Einwohn.,      «J  St-  von  Tabor. 

»ooh  arnco_ifr««PhHfr  «ino^^nf.-  Hefft  Sedlctschko ,   Böhmen ,  Bunzl.  Kr., 

ein  Dorf,   zur  Hersch.  Bomisch  Aicha 


nach  Gross  -  Kraschtitz  eingepf. ,  liegt 
gegen  der  Stadt  Schüttenhofen,  |  Stun- 
den von  Bükowan,  2J  Stunde  vonHo- 
razdiowitz. 

Sedl«ezko,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Freihof,  mit  eigener  Gerichtsbarkeit 
und  Dorf  von  8  Häusern  und  54  Ein- 
wohnern ,  nach  Neustupow  eingepfart, 
hat  1  obrigk.  Schlösschen.  1  Meierhof, 
l  Schäferei,  1  Branntweinhaus  und  1 
Mühle.  Dieser  Hof  gehörte  ehemals 
zum  Gute  Neustupow,  IJ  Stunde  vonj 
Wottitz. 

^«^dl^czko  f  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hersch.  Chotowin  j  siehe 
Sedletschko. 

li^edle^zko ,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 


geh.,  1  St.  von  Böhm.  Aicha. 

Sedletsrliko,  Sedleczko  —  Böhmen, 
Taborer  Kr.,  ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Cho- 
towin geh.,  l  St.  von  Sudomierzitz. 

Sedlet»€rliko,  Sedleczko  -  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  zum  Gute  Mischkowitz 
geh.  Dorf  von  24  H.  und  16«  Einw., 
hat  1  obrigk.  Meierhof  nebst  Schäfe- 
rei, 1  Wirthshaus  und  abseits  am  Cer- 
nowitzer  Bache  1  eingängige  Mühle. 
Auch  ist  hieher  die  1  St.  östl.  gelege- 
ne Einschichte  Giitwasser  (Dobrawoda) 
von  3  Nrn.  konskribirt.  Hier  ist  bei 
der  schwefelhaltigen  QaeUo  ein  Bad- 
haus mit  4  Wannen  und  Stuben,  nebst 
einer  Kapelle.   Das  Wasser  wird  ge- 
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wärmt.  Im  Sommer  finden  sich  einige 
Badgäste  aus  der  Nachbarschaft  ein. 
In  der  Richtung  gegen  Sobieslau,  ^  St. 
westl.  von  Sedlecko,  liegt  der  zur  So- 
bieslauer  Dechantei  gehörige  Hof  Sed- 
lo ,  welcher  einst  ein  Bestandtheil  des 
Gutes  Mischkowitz  war  und  durch 
Schenkung  an  besagte  Dechantei  ge- 
langte, 1  St.  von  Koschitz. 

i^edletKf  Mähren,  Znaimer  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Namiescht  und  Pfre. 
Hartinkowitz. 

{$edl«tz,  Böhmen,  Beraun.  Kr. ,  ein  z. 
Hrsch.  Totschnik  geh.  Dorf,  liegt  gg. 
Osten,  nächst  dem  Dorfe  Prastoles,  1] 
St.  von  Zerhowitz. 

Sedletz  9  Böhmen  ,  Kaurz.  Kr. ,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Jungferbrzezan,  \  St. 
von  Zdibsko. 

Sedletx,  Selz,  Böhmen,  Berauner  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Chlumetz  unterthäniges 
Städtchen  von  120  Häusern  und  800 
Einwohnern ,  mit  einer  Pfarre,  liegt 
zwischen  Prtschitz  und  Getrzichowitz, 
4  St.  V.  Wottitz. 

Sedletx,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Hersch.  Beuatek  geh.,  ^  St. 
V.  Mscheno. 

SedletK  ,  Selz ,  Sedlicze  —  Böhmen, 
Beraun.  Kr.,  ein  z.  Gute  Set.  Johann 
(unter  dem  Felsen)  geh.  Dorf,  1  Std. 
s.  Berauu. 

ISedletz,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis,  eine 
Uerschaft  und  Pfardorf  von  34  Haus, 
und  358  Einwolmern,  mit  einem  Bräu- 
hause, u.  abseitig  der  Schipetzer  Mei- 
erhof. Post  Kuttenberg. 

I§edlet»,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Weiss-Politschau  unterth. 
Dorf  von  36  Häusern  und  800  Einw., 

,  ist  nach  Lanscha  eingepf. ,  und  hat  1 
Meierhof,  1  Schäferei,  1  Wirthshaus 
Mühle,  liegt  gegen  Süden  an  der  Bid- 
schower  Strasse,  |  St.  v.  Politschau  u. 
2  St.  V.  Horzitz. 

JSedletz,  BÖhmon,  Chrudim.  Kreis,  ein 
Dorf  van  67  Häusern  und  338  Einw., 
von  welchen  die  Stadt  Hohenmauth  11 
Häuser  besitzt,  ist  nach  Wrat/law  ein- 
gepf., liegt  geg.  Osten  nächst  Wratz- 
law,    1  St.  V.  Hohenmauth. 

fiedlet»,  Sedlicze,  Sedio,  Zedelecz, 
Zecdlicz,  Böhmen ,  Czaslauer  Kreis, 
eine  Kammeralherschaft  und  Dorf  v. 
31  Häusern  und  343  Einwohnern,  ist 
der  Sitz  des  hersch.  Oberamtes  und  hat 
1  Pfarkirche,  1  Pfarrei ,  1  Schule  und 
1  Begräbnisskirche  zu  Allen  Heiligen, 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit;  ferner  1  obrigkeill.  Schloss, 
1  do.  Bräuhaus,  (auf  16  Fass  ^  Sim.) 
und  1  k.  k.  Tabakf£^Jt)rik^  auch  isiud  z. 


Orte  konskribirt  a)  der  obrigkeitliche 
Meierhof  Schipetz  (Schipetzer  Hof)  ,  } 
St.  abseits,  und  b)  das  sogen.  Wein- 
bauerhaus, }  Stande  abseits.  —  Das 
Schloss  ist  das  ehemalige  Konvents- 
Gebäude  des  durch  Kaiser  Joseph  II. 
im  Jahre  1783  aufgehobenen  Cisterci- 
enser-Stiftes  Sedletz,  zu  welchem  auch 
die  jetzige  Pfarkirche  als  Stiftskirche 
gehörte.  Dieses  Kloster  war  das  erste 
des  Cistercienser  -  Ordens  in  Böhmen 
und  wurde  im  Jahre  1143  ,  unter  Re- 
gierung Herzogs  Wladislaw  II.  von 
dem  reichen  Fürsten  oder  Kmeten  Miros- 
law  gestiftet,  der  Ueberlieferung  zu- 
folge hatte  Miroslaw ,  als  er  aus  Er* 
mattung  von  einem  starken  Ritte  durch 
diese  Gegend  sich  auf  den  vom  Pferde 
genommenen  Sattel  gelegt  und  einge- 
schlafen war,  einen  wunderbaren,  von 
ihm  selbst  nicht  näher  bezeichneten 
Traum,  den  er  für  höhere  Eingebung 
hielt  und  durch  welchen  er  sich  zur 
Gründung  des  Klosters  augetrieben 
fühlte.  Zum  Andenken  an  den  Sattel 
(böhm.  Sedlo),  welcher  dem  Stifter  als 
Hauptkissen  diente,  soll  das  Kloster 
den  Namen  Sedletz,  und  auch  die  Kir- 
che ihre,  angeblich  mit  der  Gestalt 
eines  Sattels  übereinstimmende  Form 
erhalten  haben.  Die  ersten  Geistlichen 
des  Ordens  wurden  aus  dem  Kloster 
Waldsassen,  in  der  Oberpfalz,  berufen 
und  der  erste  Abt  war  Horislaw,  der 
1169  starb  und  in  der  Kirche  begraben 
wurde.  Zur  Unterhaltung  des  Klosters 
bestimmte  Miroslaw  die  Güter  (damals 
die  meisten  wahrscheinlich  nur  Höfe) 
Solnitz,  Hotowitz,  Podolauy,  München- 
grätz,  Zdebuditz  (Stibnitz),  Povor,  Odo- 
lany,  Bylany,  Malin,  Lybenitz,  Hlizow, 
unl  Kaciny  und  verordnete  zugleich 
dass  im  Falle  des  Aussterbens  seiner 
männlichen  Nachkommenschaft  das  gan- 
ze Vermögen  dem  neugestifteten  Klo- 
ster zu  Theilwerden  sollte.  Die  Besit- 
zungen desselben  nahmen  auf  diese 
Weise,  so  wie  durch  andere  fromme 
Schenkungen,  beträchtlich  zu,  und  das 
Stift  konnte,  in  dem  Maase,  als  seine 
Reichthümer  durch  den  Antheil  an  der 
Ausbeute  der  Kuttenberger  Silberberg- 
werke, so  wie  durch  verschiedene  v. 
den  Königen  gewährte  Begünstigungen, 
immer  grösser  wurden,  nach  und  nach 
nicht  nur  selbst  viele  Güter  durch 
Kauf  an  sich  bringen,  sondern  auch 
kostbare  Erweiterungen  und  Verschö- 
nerungen des  Convents  und  Kirche 
unternehmen  und  im  XV.  Jahrhunderte 
aus  den  Einkünften  300  Priester  und 
1300  LaienbfUder  eruähren,  ^ßlhsi  yoj:- 
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übergehende  Plüuderuug;eii,  wie  d.  im 
Jahre  1308  durch  die  Trappen  d.  Her 
zogs  Heinrich  von  Kärnten,  für  dessen 
Brwählung   zum    Könige   von  Böhmen 
das  Kloster  nicht  stimmte,  waren  bald 
wieder  verschmerzt.  König  Wenzel  II 
erklärte  1291  das  Stift  auf  immerwäh- 
rende Zeiten  für  steuerfrei  und  gestat- 
tete   ihm ,    als    Grundobrigkeit   seiner 
Bergwerke,  eigene  Münzen  zu  prägen. 
König  Johann    verlieh    ihm    1325   das 
Patronat  über  die  Pfarkircheu  der  kö 
uiglichen  Städte  Kaarim,  Ozaslau,  Ko- 
lin und  Königgrätz,    so  wie  der  mähr 
Städte  Jamnitz   und   Germeritz  (Jaro- 
meritz)    und   1331  das  Recht  der  pein- 
lichen Gerichtsbarkeit,  welches  letztere 
Karl  IV.  1357  bestätigte.   Der  Abt  Jo- 
hann III.    erhielt  zu  Anfange  des  XV. 
Jahrhunderts   vom    Papste    Bonifacius 
IX.  für  sich  und  seine  Nachfolger  das 
Recht,    bei     öffentlichen     Kircheufeier- 
lichkeiten  die  Infel  u.    den    Hirtenstab 
zu    tragen.     Auch   bestätigte   derselbe 
Papst  die  schon  im  XIII.  u.  XIV.  Jahr- 
hunderte  bei   der  Stiftskirche  errichte- 
ten frommen  Brüderschaften   des  heili- 
gen Grabes   und   Frohnleichnams ,  und 
ertheilte  allen  Gläubigen,   die   zu   der 
hiesigen  Frohnleichnams-Kapelle  wall- 
fahrten würden ,  einen  Ablass ,  in  der 
Art,  wie  er  der  Set.   Markuskirche  zu 
Venedig  am  Feste  der  Himmelfahrt  ver- 
liehen war.    Dadurch  erlangte  d.  Sed- 
letzer  Kloster  ein.  so  ausgebreiteten  Huf, 
dass  nicht  nur  v.  allen  Seiten  Wallfahrer 
herbeiströmten,  sondern  auch  der   hie- 
sige Gottesacker,  welch,  schon  im  XUI. 
Jahrh.  durch  h.  Erde  von  Golgatha  bei 
Jerusalem,   die   der   Abt   Heinrich   II. 
von  dort  gebracht  hatte,  geweiht  wor- 
den war,    zur  Grabstätte   vieler  Tau- 
sende  frommer  Christen   aus  den  ent- 
legensten Gegenden   gewählt  und  ge- 
sucht wurde.    Der  Abt  Peter   von  Kö- 
nigsaal   berichtet    in   seiner   Chronik, 
dass  im  Jahre  1318  gegen  30,000  Men- 
schen, die  an  der  damaligen  Pest  ge- 
storben, auf  dem  Sedletzer  Gottesacker 
beerdigt  worden  seien.   Da  der   Raum 
nicht  zureichte,    so    erklärt    es    sich, 
dass   man   auch   ausserhalb  desselben, 
in    der    ganzen  Umgebung  des  Stiftes, 
noch   jetzt,    wo    man   nur    nachgräbt, 
Todtengerippe   findet.    Als     im    Jahre 
1703    (?)    die   Bildsäule    des    heiligen 
Johannes     von    Nepomuk    aufgestellt 
wurde ,    fand   man    beim    Graben    des 
Grundes    zum    Postamente     in    einem 
Umkreise  von  15  Ellen  nicht  weniger 
als  300  Leichen.  —  König  Wenzel  II. 
wallfahrtete ,    weoa   er    »ich  längere 


Zeit   in  Kutteuberg  aufhielt,  mit   sei- 
nem   Gefolge   fast    täglich    nach    Sed- 
letz,  um    hier   seine  Andacht   zu  ver- 
richten ,    und   seinem  Beispiele  folgten 
auch  die  dortigen  Bergleute   nebst  den 
Vorstehern    und   Beamten.    Namentlich 
wurde    seit  1304  jedes  Jahr  am  zwei- 
ten Ostertage   eine  grosse  und  feierli- 
che   Prozession    von    Kuttcnber«    nach 
Sedletz  geführt ,  bei  welcher  die  Fah- 
nenträger   der     Bergleute    in    weisse 
Röcke  mit  Kapuzen ,  nach  Art  der  Ci- 
stercienser,  gekleidet  waren,  zur  Er- 
innerung daran,  dass  die  Kuttenberger 
Werke   einem    Sedletzer   Mönche  ihre 
Entdeckung   zu   verdanken   hätten.   — 
Diese  Prozessionen  bestanden  fast  un- 
unterbrochen   bis    zur    Aufhebung    des 
Stiftes   im   Jahre   1783.  —  Es  war  za 
erwarten,    dass   nach    dem  Ausbruche 
der    hussitischen   Unruhen    das    reiche 
Sedletzer  Kloster  nicht  das  letzte  sein 
dürfte,   an   dem   der   fanatische  Zizka 
und  seine  Taboriten   ihre   Wath   aus- 
lassen   würden.     Am    25.    April    1421 
traf  die  wilde   Horde   hier    ein,    und 
sämmtliche  Geistlichen  nicht  nur,  son- 
dern  auch   die   von   Prag   hierher  ge- 
flüchteten   Karthäuser    wurden    theils 
enthauptet,  theils  an  den  Bäumen  auf- 
gehängt,    auch   das    Kloster- Gebäude 
nebst  der  Kirche  zu  Sanct  Philipp  und 
Jakob   den  Flammen  preisgegeben.   — 
Nur    die    prachtvolle    Stiftskirche    zu 
Maria  Himmelfahrt,    welche    1320  der 
Abt  Heinrich  gebaut  hatte,  soll  Zizka, 
in   einer   seltsamen  Anwandlung   von 
Grossmuth ,    zu   verschonen    befohlen, 
als   aber   dessenungeachtet  das  herrli- 
che  Gebäude    angezündet   und    einge- 
äschert worden ,   dem  Anscheine  nach 
seine  Zufriedenheit   damit   bezeigt  und 
dem  Thäter  ein  ansehnliches  Geschenk 
versprochen  ,  diesem  jedoch  ,   nachdem 
er  sich  gemeldet,    geschmolzenes   Sil- 
ber und  Gold   in   den  Hals  zu  giesseu 
verordnet  haben.  —  Das  Stift  und  die 
Kirchen   lagen   von   dieser  Zeit   au  in 
Trümmern,    bis   zum  Jahre  1454,    wo 
der  Abt  Theodorich    II.  das  Konvents- 
gebäude und  die  Sanct  Philippi- Jako- 
bi- Kirche  nothdUrftig  wiederherstellte. 
Auch  suchte  er,  so  wie  die  folgendeu 
Aebte,  von  den  unterdessen  in  fremde 
Hände    geratheuen     Besitzungen      des 
Klosters    Einiges    wieder    einzulösen. 
König   Wladtslaw  II.  kam    mit   einer 
Anweisung    von    100    Schock    Prager 
Groschen  und  80  Zuber  Karpfen  jähr- 
lich,   auf  die  Kammergüter  Kulin  and 
Münchengrätz ,    zu    Hilfe,    und    befahl 
zugleich  y  dem  Stifte  den  bcuachbarteu 
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Ort  Neuhof  zurückzustellen.  Eine  voll- 
ständige Wiedererlangung  der  verlor- 
nen Güter  war  auch  in  der  Folge 
nicht  möglich,  weil  schon  König  Georg 
die  meisten  der  im  Hussitenkriege  her- 
renlos gewordenen  Güter  an  verschie- 
dene Besitzer  vertheilt  und  dabei  fest- 
gesetzt hatte,  dass  keines  derselben 
von  dem  ehemaligen  Eigenthümer  wie- 
der eingelöst  werden  dürfe;  eine  An- 
ordnung, die  seine  Nachfolger  auf 
dem  Throne,  Wladislaw  IL,  Ludwig 
und  Ferdinand  I.  aufrecht  zu  erhalten 
bei  ihrer  Krönung  geschworen  hatten. 
Letzterer  suchte  freilich  das  Wieder- 
emporkommen des  Stiftes  so  viel  als 
möglich  zu  befördern  und  trug  zu  dem 
Ende  im  Jahre  1534  dem  damaligen 
Abte  Georg  auf,  ihm  ein  vollständi- 
ges Verzeichniss  aller  Güter,  Gerecht- 
same und  Einkünfte,  welche  das  Stift 
bis  zum  Jahre  1481  besessen  hatte, 
zu  überreichen.  —  Wir  finden  dieses 
Verzeichniss,  welches  dem  Könige  mit 
den  nöthigen  Beglaubigungen  versehen 
im  Jahre  1535  übergeben  wurde ,  für 
die  Kenntniss  der  böhmischen  Vorzeit 
zu  wichtig,  als  dass  wir  die  eigens 
für  das  vorliegende  Werk  gelieferte, 
auf  eine  Abschrift  aus  dem  Jahre  1693, 
deren  Richtigkeit  durch  die  Kuttenber- 
ger  Geistlichkeit  und  den  Rector  des 
dortigen  Jesuiten-  Kollegiums  bestä- 
tigt worden ,  gegründete  Mittheilung 
hier  nicht  vollständig  wieder  geben 
sollten.  —  Die  Grundbesitzungen  wa- 
ren :  ;Der  Ort  Sedletz  selbst  mit  al- 
lem Zugehör;  die  Stadt  Solnitz  (Kö- 
niggrätzer  Kreis) ;  Hotkowitz ,  ein 
Edelsitz,  mit  Meierhof  und  dessen  Zu- 
gehör; Podlany,  mit  Zugehör;  Gra- 
disko  (Münchengrätz ,  bei  Schaller 
steht  Hradisstie) ,  eine  Herschaft  mit 
Wässern,  Wiesen  und  Wäldern;  Zde- 
buditz  ,  ein  Gut ;  Pobor ,  ein  Edelsitz 
und  Meierhof;  Oddolen  CWodolka, 
das  sonst  auch  Odolena  Woda  hiess), 
sammt  den  Feldern;  Donaty;  Bylan; 
Jalcowitz;  Libenitz;  Hlisow  und  Ka- 
cin  mit  ihrem  Zugehör,  bis  an  das 
Wasser,  so  um  den  Wald  vorbei- 
fliesst;  Pretok ,  ein  Dorf,  mit  allem 
Zugehör;  Podeschin  (Bossin),  ein  Sitz 
unweit  Grätz  (Münchengrätz),  mit  al- 
lem Zugehör;  Bor,  ein  Wald  zwi- 
schen Kolin  und  Ozaslau ,  nebst  Wie- 
sen, Hntweiden  und  Fischereien  ;  Chleb, 
ein  Meierhof  bei  der  Stadt  Nimburg; 
die  Mühlen  auf  der  Elbe  oberhalb  der 
Stadt  Kolin;  Brezan ,  ein  Dorf;  Neu- 
dorf; Chrawan,  ein  Dorf;  Radhostitz, 
ein  Dorf  bei  fiolia ,  mit  allem  Zuge- 


hör auf  beiden  Ufern  des  Blbstromes, 
mit  dem  Wasser,  so  weit  sich  die 
Güter  von  Kolin  nach  der  Länge  und 
Breite  erstrecken ,  sammt  den  Mühlen ; 
die  Propstei  Sanct  Martin  in  Kaufim, 
mit  allen  Gütern  und  Zugehör  ;'Ce- 
lakowitz  ob  der  Elbe,  ein  Städtchen; 
Dymokur,  eine  Hersohaft  bei  Pode- 
brad ,  mit  den  Mühlen  auf  der  Elbe 
unterhalb  der  Stadt  Nimburg;  Ugezd, 
ein  Sitz  mit  Meierhof;  Hofmark,  ein 
Sitz  mit  Baum-  und  Weingärten,  Bad- 
stuben und  Walkmühle,  in  Oester- 
reich,  bei  Kloster  Neuburg ;  das  Schloss 
Krysawdow  (Kriwsaudow) ,  mit  ei- 
nem Dorfe;  Dreihöfe,  ein  Dorf;  Se- 
lenitz  oder  Selmitz ,  ein  Dorf;  Ceru- 
zin,  ein  Dorf;  Swogschitz,  ein  Sitz 
und  Dorf;  Borowitz ,  ein  Ackerfeld, 
das  einen  halben  Lahn  enthält ;  Lho- 
ta,  ein  Dorf;  Chysna ,  ein  Meier- 
hof; die  Untere  Lhota,  ein  Dorf; 
Budschitz  ,  ein  Gut ;  Lazisstie ,  ein 
Hof;  Brezina;  in  Cegetitz,  ein  acker- 
bares Feld  mit  Lahn,  hat  zum  ob- 
gedachten  Schlosse  Krysawdow  eine 
Mark  gezinset;  Heraletz,  ein  Schloss, 
Dorf  und  Meierhof;  Slawnitz ,  ein 
Dorf;  Pawlow,  ein  Meierhof;  Miko- 
lassow ,  ein  Meierhof;  Dnbitz  ,  ein 
Dorf;  Bonowetz,  ein  Dorf;  Wesele, 
ein  Dorf;  Bonkow  und  Budischow, 
zum  Schlosse  Heraletz  gehörig,  mit 
allen  Teichen,  Fischereien,  Mühlen 
und  anderem  Zugehör;  Babitz,  ein 
Dorf;  Cerkwitz ,  ein  Dorf  und  Meier- 
hof; Chotusitz ,  ein  Sitz  mit  dem  Pa- 
tronatsrecht ;  Kobilnitz,  ein  Dorf;  Do- 
lany,  ein  Dorf  und  Meierhof;  Grün-  i 
ta,  ein  Dorf;  Sanct  Jakob,  ein  Dorf 
und  Meierhof;  Tynetz,  ein  Städtchen 
nebst  dem  Patronatsrechte ;  Owcary, 
ein  Schlösseben  und  Meierhof  unweit 
Sedletz;  Moraschitz ,  ein  Dorf;  Li- 
schitz ,  ein  Dorf;  Neuhof,  ein  Edel- 
sitz und  Hof  unweit  Sedletz;  Zbislau,  , 
ein  Edelsitz  mit  Meierhöfen,  Dörfern 
und  anderem  Zugehör ;  Gezery ,  ein 
Dorf;  Cernitz ,  ein  Sitz  und  ein  Dorf; 
Bieluschitz,  ein  Sitz  und  ein  Dorf; 
Ziaky,  ein  Sitz  und  ein  Dorf;  Zite-^ 
nitz,  ein  Dorf;  Blary,  ein  Dorf;  Ober« 
Chrcitz,  ein  Sitz  und  ein  Dorf;  Unter- 
Chrcitz,  ein  Sitz  und  ein  Dorf;  Chwa« 
letitz,  ein  Sitz  und  ein  Dorf;  Dobrj' 
nitz,  ein  Dorf;  Dubetz,  ein  Dorf;  Hot 
kowitz  ,  ein  Städtchen ;  Kankow,  ein 
Dorf;  zu  Hrob  ein  Sitz,  eine  Mühle 
und  ein  Steinbruch;  Lhota  unter  dem 
Walde ;  Lipska ,  ein  Schlösschen  mit 
einem  Dorfe;  Malego witz ,  ein  Dorf 
Ncahof  und  Owcary,  Dörfer  hinter  Ko 
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liti;  Osada,  ein  Sitz;  Schestary,  ein| 
Dorfj  Burschowna,  eine  Wiese  an  derj 
Elbe;  Zdanitz,  ein  Sitz  mit  einem 
Wald;  Chwostan ,  ein  Dorf  mit  zwei 
Meierhöfen;  Polkyn ,  ein  Dorf;  Pa- 
witz,  ein  Dorf;  Jenikow  oder  Jen- 
kow,  ein  Dorf;  Bartusdorf,  Lan- 
/B;endorf,  Hohenrein,  Smilow ,  Berg- 
meistersdorf and  Blumendorf,  bei 
^  Deutschbrod  liegend ;  Weletow  mit 
dem  Patronatsrechte ;  Pfatfendorf  nebst 
allem  Zugehör  und  den  Mühlen,  auch 
denen  die  noch  künftig  errichtet  wer- 
den dürften;  Chotowitz,  ein  Dorf 
mit  ZagehÖr;  Trebaschitz,  eine  Veste 
mit  Zugehör;  Krakowan  ,  ein  Sitz  mit 
ZagehÖr;  Tyrnow ,  das  Gericht  mit 
dem  Dorfe  Recenow;  Labwietjn ,  ein 
Dorf  mit  zwei  Hoflahnen ,  Wirths- 
haus ,  BlbzoU  und  Fischfangs- Gerech- 
tigkeit; Horsan  ,  ein  Sitz  mit  Hof- 
lahnen ;  Grellenort ,  Pignery ,  Mar- 
botonitz  und  Weykmanns  -  Dorf,  mit 
allen  dazu  gehörigen  Brüchen ;  Ko- 
gitz ,  Zabofitz  ,  Winar ,  grosse  und 
weitschichtige  Güter;  die  Mühlen  an 
den  beiden  Ufern  der  Elbe,  unter- 
halb des  Städtchens  Tynetz  (Teinitz); 
Hohenrädel,  mit  jährlichen  Einkünften; 
eine  Mühle  bei  Alt-Kolin,  mit  Zuge- 
hör; Maleschau,  ein  festes  Schloss 
und  eine  Herschaft;  Motschowitz,  ein 
Dorf ;  Wilanetz,  oder  Wilantz,  ein  Dorf; 
Aygen,  ein  Sitz  mit  4  Weingärten  und 
anderem  Zugehör,  bei  Klosternenburg 
in  Oesterreich;  Wislowitz,  ein  Dorf 
mit  allem  Zugehör;  St.  Katharina,  ein 
Dorf;  St.  Nicolai,  ein  Dorf;  Rohost, 
ein  Dorf;  ein  Hof  zu  Kuttenberg,  in 
der  Heugasse  vor  demKaurzimer  Tho- 
re,  mit  allem  Zugehör ;  Bronkowitz  ; 
Michowitz,  ein  Dorf;  IJschinetz ,  ein 
Wald  mit  einem  See,  an  der  Elbe  und 
die  sogenannten  Abtslchenauf  d.  Spi^z- 
berge  und  andern  Bergen  bei  Kutten- 
berg. Ausser  diesen  Gütern,  Dörfern, 
Gebäuden  und  Gründen  besass  d.  8tift 
das  schon  oben  erwähnt«  Patronats- 
recht  in  den  kön.  Städten  Kaufim,  Cas- 
lau  etc.  und  bezog  an  Einkünften  und 
Zinsungeu!  Die  Hälfte  des  Ertrags  d. 
Pfarreien  zu  Jamnitz  und  Germeritz  in 
Mähren,  über  40  Mark  Silber  betra- 
gend; aus  Kolin  jährlich  3  Stein  Talg 
(ünschlitt)  und  immerwährenden  Zins; 
ferner  Zinse  von  den  Häusern,  Müh- 
len, Backöfen  und  Backstuben,  welche 
sich  im  Umkreise  der  Kuttenberger 
Silberschachte  befinden,  der  Zehnt  ausj 
den  Kuttenberger  Silbergruben;  Zins 
von  den  Schmelzhütten ;  Zins  von  den 
Gerten  beim  »Steinwege;  ein  immer- 


währender jährlicher  Zins  von  den  Br^ 
busischen  Badstuben  in  Kuttenberg;  ein 
jährlicher  Zins  von  der  Mühle  beim 
Böhmischen  Thore  daselbst;  ein  immer- 
währender Zins  von  den  Erbschaften 
Petri  Delphinidaselbst;  ein  immerwäh- 
render Zins  von  den  Habschaften  des 
Baders  Henzlin  in  Kuttenberg ;  ein  im- 
merwährender Zins  von  dem  Dorfe 
Kottowitz ;  die  Einkünfte  von  160  Ka- 
pellen in  Kuttenberg;  Zins  vom  Rath- 
hause,  vielen  Plätzen,  Fleischbänken 
und  mehren  Kaufmannsläden  in  Kut- 
tenberg; ein  Zins  vom  Rathhause  in 
Dauergang;  ein  Zins  aus  der  Vor- 
stadt HIauschky ;  endlich  Zinse  aus 
den  Thal-  und  Berggruben  von  Rutsch, 
Kohlmarkt,  Kuttenberger  Vorstadt,  Kre- 
setitz,  Chrast,  Krupä,  mit  Verschrei- 
bungen  und  Dörfern.  —  Es  ist  nicht 
nachgewiesen,  wie  viel  das  Stift  durch 
den  Kaiser  Ferdinand  von  den  in  die- 
sem ihm  von  Abt  Georg  überreichten 
Verzeichnisse  enthaltenen  Besitzungen 
und  Einkünften,  deren  gesamter  Ka- 
pitalwerth  nach  den  damaligen  Prei- 
sen und  Geld  währungen  auf  sechs  Mil- 
lionen Gulden  berechnet  wurde,  zu- 
rückbekommen habe.  Ein  schwacher 
Ersatz  für  die  erlittenenen  Verluste 
war  ein  Schatz  von  10,000  Dukaten, 
der,  nebst  einer  kostbaren  Infel,  um 
das  Jahr  1560  beim  Wegräumen  des 
Kirchenschuttes  unter  einem  Haufen  v. 
Todtenknochen  gefunden  wurde ,  wo 
man  ihn  wahrscheinlich  bei  der  An- 
näherung Ziskas  versteckt  hatte.  Nach 
Schallers  Bericht  ging  dieser  Schatz 
im  Jahre  1611,  zur  Zeit  des  Passauer 
Einfalls,  wo  der  Abt  Sartorius  sich  da- 
mit nach  Pardubitz  geflüchtet  hatte, 
durch  einen  unglücklichen  Zufall  ver- 
loren. Es  dürfte  aber  wohl  nur  ein 
Theil  desselben  gewesen  sein,  denn 
es  ist  nicht  denkbar,  dass  man  eine 
Summe  von  10,000  Dukaten  50  Jahre 
lang  sollte  haben  todt  liegen  lassen, 
ohne  wenigstens  einen  Theil  davon  zum 
Besten  des  Klosters  zu  verwenden. 
Wahrscheinlich  mochten  damit  wieder 
einige  Besitzungen  angekauft  worden 
sein.  Dass  das  Stift  sich  wenigstens 
beim  Ausbruche  des  dreissigjährlgen 
Krieges  einigermassen  wieder  erholt 
hatte,  beweist  die  Thatsache,  dass  die 
aufrührerischen  Stände  Böhmens  am 
15.  Dezemb.  1618  zur  Bestreitung  der 
Kriegskosteu  dem  Stifte  SOOO  Schock 
meissnisch  abverlangen  konnten.  Die- 
se Summe  wurde  jedoch  nicht  bezahlt 
und  in  Folge  dessen  vertrieb  die  stän- 
disch«  Regierang  sämmtlicho  GeistU- 
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che,  und  verkaufte  1619,  am  Dienstag 
nach  Kreu/erfindunje:  die  Kloster^üter 
für  30,000  Schock  meissn.  an  d.  Stadl 
Katteuber^,  welche  sich  indess  nur 
kurze  Zeit  dieses  Besitzes  erfreute,  in- 
dem die  Güter  nach  der  Schlacht  am 
weissen  Berge  dem  Stifte  zurückgege- 
ben werden  mussten.  Der  Wohlstand 
des  Klosters  nahm  nun  allmälich  wie- 
der zu  und  scheint  im  fernem  Verl  au 
fc  des  dreissigjährigen  Krieges  nicht 
wieder  beeinträchtigt  worden  zu  sein. 
Auch  die  nach  dem  Westphälischer 
Frieden,  1648,  eingetretene  lange  Ru- 
he, deren  sich  Böhmen  erfreute,  war 
in  Verbindung  mit  der  nun  wieder 
herschend  gewordenen  katholisch.  Re 
ligion  dem  Aufblühen  des  Stiftes  för- 
derlich. Der  Abt  BurghofF  kaufte  die 
Güter  Sauniow  und  Hrabieschin;  der 
Abt  Adalbert  Garns  1680  das  GutTre- 
bonin  und  der  Abt  Heinrich  Snopek  d. 
Gut  Neu-Lhota.  Gegen  das  Ende  des 
XVII.  Jahrhunders  konnte  man  auch 
an  den  Wiederaufbau  der  schönen  gros- 
sen Stiftskirche  zu  Mariä-Himmelfahn 
denken.  Der  Anfang  wurde  mit  d.  Ka- 
pelle zu  den  heil.  XIV.  Nothhelferit 
gemacht,  welche  der  Kuttenberger  kai- 
serliche Richter  Georg  Wiedtmann. 
1693  erneuerte.  Der  Abt  Snopek  sorgte 
für  die  Erhaltung  der  übrigen  Kirchen- 
inine  einstweilen  durch  eine  hinläng- 
liche Dachbedecknng,  und  im  J.  1699 
sah  er  sich,  theils  durch  die  Hülfs- 
quellen  des  Stiftes  selbst,  theils  durch 
viele  Beiträge  frommer  Christen,  in  den 
Stand  gesetzt,  die  völlige  Wiederher 
Stellung  der  Kirche  zu  unternehmen, 
welche  bis  zum  Jahre  1707  glücklich 
vollendet  war.  Während  des  Baues 
fand  sich  im  Jahre  1703  ein  unbekan- 
ter  bettelnder  Greis  im  Kloster  ein  u. 
überreichte  dem  Abte  einen  Kreuzer, 
mit  der  Bitte,  diese  geringe  Gabe  als 
einen  Beitrag  zum  Kirchenbau  nicht 
zu  verschmähen.  Der  Abt,  gerührt  von 
dem  frommen  Sinne  des  Alten,  kaufte 
für  diesen  Kreuzer  eine  kleine  runde 
Scheibe,  welche  in  das  Fenster  rechts 
bei  der  grossen  Hauptthüre  eingesetzt 
wurde,  wo  sie  noch  jetzt  nebst  einer 
sich  darauf  beziehenden  lateinischen 
Inschrift  zu  sehen  ist.  Der  Abt  rühmte 
sich  von  dieser  Zeit  an  eines  so  rei- 
chen göttlichen  Segens,  dass  er  neben 
der  Fortsetzung  des  Hauptbaues  der 
Marienkirche  auch  an  die  Erneuerung 
der  St.  Philippi-Jakobi-Kirche  denken, 
die  Zahl  der  Ordensmitglieder  ver- 
mehren, und  auch  in  Prag  ein  Haus 
(am  Graben)  kaufeu  konnte,  Ple  Ein- 


weihung der  Marienkirche  geschah  am 
25.  Mai  1714,  unter  dem  Abte  Bonifa- 
zius  Blahna.  Sie  hat  im  Lichten  eine 
Länge  von  43  Klftr.  4  Fuss  6  Zoll, 
ist  im  Kreuze  20  Kl.  1  F.  6  Z.,  aus- 
ser dem  Kreuze  15  Kl.  1  F.  breit,  und 
im  Schiff  16  KI.  3  F.  6  Z.,  im  Pres- 
byterium  aber  18  Kl.  1  F.  6  Z.  hoch. 
Das  Ziegeldach  hat  eine  Höhe  von  3 
Kl.  und  über  dasselbe  erhebt  sich  der 
8  Kl.  8  Z.  hohe  Thurm,  auf  dem  ein 
eisernes  Kreuz  von  15 J  Fuss  Höhe 
steht.  Das  Innere  der  Kirche  hat  fünf 
Gänge,  welche  durch  40  je  aus  einem 
Stück  gehauene  Säulen  gebildet  wer- 
den. Das  Licht  erhält  sie  durch  105 
Fenster  von  2^  bis  4  KI.  Höhe  und  6 
bis  8  Fuss  Breite.  Ausser  denselben 
ist  über  dem  Haupteingange  ein  ko- 
lossales, mannigfach  verziertes  Fen- 
ster von  7  Kl.  3  F.  10  Z.  Höhe,  und 
2  Kl.  5  Fuss  2  Z.  Breite  merkwürdig. 
Der  Baumeister  war  Paul  Ign.  Beyer 
aus  Prag.  Das  Innere  der  Kirche  hatte 
zahlreiche  Altar-,  Wand-  und  Decken- 
gemälde von  berühmten  böhmischen 
Meistern  der  damaligen  Zeit,  nament- 
lich vonBrandel,  Skreta,Lischka,Birn, 
Reiner  und  Super,  ausserdem  enthielt 
sie  kunstreiche  Verzierungen  v.  Skulp- 
turen und  Stuccatur  -  Arbeiten  ,  nebst 
kostbaren,  der  Würde  eines  solchen 
Gotteshauses  angemessenen  Kirchenge- 
räthschaften.  Sechs  prachtvolle  silber- 
ne Leuchter  waren  ein  Geschenk  der 
Kaiserin  Elisabeth,  welche  mit  ihrem 
Gemal  Karl  VI.  auf  der  Reise  nach 
Prag  zur  Krönung ,  1723,  die  Kirche 
besuchte.  Die  meisten  dieser  Kunst- 
werke und  Kostbarkeiten  wurden  nebst 
andern  beweglichen  Bestandtheilen  der 
Kirche,  den  Orgeln,  derThurmuhr  etc. 
bald  nach  der  Aufhebung  des  Stiftes 
und  der  Schliessung  der  Kirche  durch 
die  k.  k.  Staatsgüter  -  Administration 
verkauft.  Unter  den  noch  vorhandenen 
sind  die  Heiligenbilder  von  Brandel, 
Skreta  und  Reiner,  so  wie  die  von 
Willmann  gearbeitete  Darstellung  des 
Märtyrer-Todes  der  Sedletzer  Cister- 
cienser  im  Jahre  1421,  bemerkenswerth. 
Im  Jahre  1755  beschloss  der  Abt  Jak. 
Rnzicka  auch  den  Bau  des  neuen  Oon- 
vents  fortzusetzen,  welcher  bereis  un- 
ter dem  oben  erwähnten  Abte  Blahna 
im  Jahre  1709  durch  den  Baumeister 
Schimon  aus  Prag  angefangen  worden 
war.  Der  neue  Bau  kam  bis  1757,  wo 
Ruzicka  starb,  mit  Ausname  zweier, 
zur  Kirche  führenden  Kreuzgänge , 
glücklich  zu  Stande.  Die  innern,  zi 
Iheile  noch    vorhandenen  Decken/ 
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mäldc  waren  von  Saper,  die  Fresken 
in  den  Kreuzgängen  von  Will  mann. 
—  Unter  andern  sieht  man  an  der 
einen  Seite  der  Haupt  -  Treppe  den 
schlafenden  Patriarchen  Jakob,  wie 
ihm  im  Traume  die  Himmelsleiter  er- 
scheint, mit  dem  Chrouogramm :  JaCoh 
VIDet  sCaLaM. ;  auf  der  gegenüber- 
stehenden Seite  aber  den  auf  den  Sat- 
tel schlafenden  Fürsten  Miroslaw,  mit 
dem  Cbronogramm :  et  prInCeps  nos- 
ter  seDLeCIÜM.  Auch  unter  dem  Abte 
Xaver  Freisauf  wurde  v.  1759  noch  an  d. 
Vollendung  d.  Convents  gearbeitet.  Die 
Bcr  AbtFreisauf  war  jedoch  in  d.  Ver- 
waltung des  Stiftes  sehr  nachlässig 
und  „verwechselte^*  —  wie  sich  Schal- 
ler ausdrückt  —  im  Jahre  1764  „die 
Sedletzer  Einöde  mit  der  volkreichen 
Stadt  Hamburg."  -Nach  seiner  Entfer- 
nung —  er  war  der  sieben  und  sech- 
zigste Abt  gewesen  —  befand  sich  das 
Kloster  in  so  misslichen  Umständen, 
dass  die  Kosten  der  Wahl  eines  neuen 
Prälaten  nicht  bestritten  werden  konn- 
ten und  es  wurde  von  jetzt  au  bloss 
durch  einen  Propst  verwaltet.  Endlich 
erfolgte  unterm  24.  Oktober  1783  ein 
kaiserliches  Hofdekret,  welches  die  Auf- 
hebung des  Sedletzer  Cistercienser- 
Stiftes  anordnete.  Die  damals  noch 
vorhandenen  17  Geistlichen  wurden  in 
andere  Klöster  ihres  Ordens  vertheilt 
und  zum  einstweiligen  Verwalter  der 
Stiftsgüter ,  deren  Einkünfte  dem  Re- 
ligionsfonde  zufielen ,  der  Abt  Mauritz 
Bibel  des  Ossegger  Cistercienser- Stif- 
tes ernannt.  Im  Jahre  1788  wurde  die 
Stiftskirche  zu  Maria  Himmelfahrt,  nach- 
dem seit  1786  ,  wie  oben  bemerkt,  die 
meisten  beweglichen  Sachen  von  Werth, 
als  Gemälde,  Geräthschafteu  u.  dgl. 
grösstentheils  an  andere  Kirchen  des 
Königreiches  veräussert  waren ,  feier- 
lich execrirt  und  geschlossen.  Se.  Maj. 
Kaiser  Franz  wiesen  indessen  mehr- 
mals die  nöthigen  Summen  an,  um  das 
herrliche  Gebäude,  das  unter  die  archi- 
tektonischen Zierden  des  Landes  ge- 
hört, in  gutem  Stande  zu  erhalten,  und 
wenn  auch  mehre  Bitten  von  Seiten  der 
Klostervorsteher  zu  Ossegg  und  Ho- 
heufnrt  um  Wiederherstellung  des  Stif- 
tes unerfüllt  blieben,  so  gestattete  doch 
Se.  Majestät  im  Jahre  1806  die  Wieder- 
eröffnung der  Kirche ,  deren  feierliche 
Einweihung ,  nachdem  sie  im  Innern 
gehörig  ausgestattet  worden,  am  19. 
Oktober  desselben  Jahres  erfolgte.  Fast 
gleichzeitig  wurde  auch  die  seit  1784 
in  Malin  bestandene  Pfarrei  aufgeho- 
ben und  der  Pfarrer  Im  April  1807  uacbi 


Sedletz  übersetzt,  wodurch  die  hiesige 
Kirche  zu  Maria  Himmelfahrt  nunmehr 
die  Würde  einer  Pfarrkirche  erhielt, 
während  die  Maliuer  Kirche  derselben 
als  Filiale  zugetheilt  und  daselbst  ein 
Exposit  angestellt  wurde.  Zum  Spren- 
gel der  Sedletzer  Pfarrei  gehört,  ausser 
Sedletz  und  Malin,  das  Dorf  Hlisow 
(Herschaft  NeuhoQ  nebst  den  zu  dem- 
selben konskribirten  Einschichten,  und 
die  Kleynar-MühlebciTrebeschitz  (der- 
selben Herschaft.).  Der  Pfarrer  hat  sei- 
ne Wohnung  in  einem  Theile  der  ehe- 
maligen Prölatur.  —  Die  Schule  war 
ebenfalls  schon  1808  von  Malin  hieher 
verlegt  und  einstweilen  im  Couvent 
untergebracht  worden;  im  Jahre  1814 
aber  wurde  ein  eigenes  Gebäude  für 
dieselbe  aufgeführt  und  dieses  am  17. 
September  1816  feierlich  eingeweiht. — 
Die  Set.  Philipp!- Jakobi-Kirche,  wel- 
che nach  Aufhebung  des  Stiftes  eine 
Filiale  der  Maliner  Pfarrkirche  war, 
liess  diek.  k.  Staatsgüteradministration, 
nachdem  am  7.  April  1806  die  letzte 
Messe  darin  gelesen  worden,  gänzlich 
abtragen.  Auch  die  schon  1267  von 
dem  Kaurimer  Bürger  llembo  und  des- 
sen Gattin  gebaute  Kapelle  zum  heil. 
Andreas ,  welche  1688  durch  die  Frau 
Elisabeth  von  Zerotin  erneuert  wurde, 
ist  nicht  mehr  vorhanden.  Wohl  aber 
besteht  noch  die  Begräbniss-Kapelle  zu 
Allen  Heiligen  nebst  dem  unter  ihr  be- 
findlichen sogenannten  Beinhause  oder 
der  Kapelle  Christus  am  Oelberge.  Die 
Aller-Heiligen-Kapelle,  wahrsx^heinlich 
so  alt  wie  das  Stift  selbst,  war  im 
Hussitenkriege  verschont  geblieben  und 
hatte  nur  durch  die  Zeit  gelitten ,  so 
dass  sie  1661  wieder  erneuert  und  von 
neuem  der  Trauer  -  Gottesdienst  darin 
gehalten  wurde.  Auch  werden  jeden 
Montag  gestiftete  Messen  hier  gelesen. 
Auf  den  drei  Thürmen  der  Kapelle 
brannten  in  älterer  Zeit  ewige  Lam- 
pen, welche  zur  Nachtzeit  den  aus  der 
Ferne  kommenden  Wallfahrtern  in  der 
damals  noch  wenig  angebauten  und  mit 
offenen  Bergschachten  bedeckten  Umge- 
bung des  Klosters  als  Wegweiser  dien- 
ten. Jetzt  ist  noch  auf  jedem  Thurme 
eine  Glocke.  Die  letzte  Reparatur  der 
Kirche  geschah  im  Jahre  1881.  Aus 
dieser  obern  Kapelle  führt  eine  Treppe 
in  die  untere  Kapelle  oder  das  soge- 
nannte Beiuhaus  ,  welches  durch  seloe 
mannigfaltigen,  ausTodtenknochen  und 
Schädeln  nicht  ohne  Kunstsinn  gebil- 
deten Verzierungen  merkwürdig  int. 
Diese  unterirdische  Kapelle  ist  erst  um 
dasJtthr  17U9  gebaut  wordeo;  und  di« 
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Verzierungen  sind  das  Werk  eines 
blinden  Laienbruders.  Die  Knochen  und 
Schädel  y  sämmtlich  aus  dem  das  Ge- 
bäude umgebenden  Gottesacker  stam- 
mend und  zum  Theil  noch  die  Spuren 
der  bei  der  Ermordung  durch  dieHus- 
siten  erlittenen  Schläge  an  sich  tra- 
gend, sind  theils  als  Pyramiden  aufge- 
stellt,  theils  in  Form  von  Guirlanden! 


ist  nach  Libesnitz  eingepf.,  und  hat  1 
Wirthshaus,  1^^  St.  v.  Wodolka. 
§rdlet%,  Böhmen,  Leitm.  Kreis,  ein  z. 
Hersch.  Libochowitz  geh.  Dorf  v.  47 
Häusern  und  255  Einwohnern,  ist  nach 
Libochowitz  ,  und  zur  Expositur  Kla- 
pay  eingepf. ,  liegt  an  der  östl.  Seite 
am  Fusse  des  Hasenberges,  2  St.  von 
Budin. 


oder  in  anderer  Weise  als  Schmuck  des  Sedletz,  Böhmen,    Pilsn.  Kr.,   ein  zur 


Hersch.  Plass  geh.  Dorf  von  19  Haus, 
und  823  Einwohnern,  dazu  gehört  der 
herschaftliche  Meierhof  Wolschau  mit 
Schäferei,  liegt  nächst  dem  Dorfe  Bi- 
low  auf  der  Hochebene,  ^  St.  v.  Pot- 
worow  und  6  St.  v.  Pilsen. 

Seill«*tz,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis,  ein  z. 
zur  Hersch.  Stiahlau  gehör.  Dorf  von 
39  Häusern  und  285  Einwohn.,  nach 
Pilsen  eingepf.,  hier  ist  das  obrigkeitl. 
Schichtamt,  mit  1  Hochofen,  2  Stab- 
hämmern und  1  Zainhammer,  ferner  1 
Meierhof  sammt  Schäferei  u.  1  Wirths- 
haus, liegt  östl.  am  üswaflusse,  geg. 
dem  Dorfe  Alt-Pilsenetz,  2  Stunden  v. 
Rokitzau. 

l^üdletK,  Böhmen,  Prachiner  Kr. ,  ein 
Gut  und  Städtchen,   s.  Sedlitz. 

Sedirtz,  Böhmen,  Prachiner  Kr.,  ein 
einschichtiges  zum  Gute  Tschkin  geh. 
Meierhof,  grenzt  gegen  Westen  an  d. 
Dorf  Tschkin,  4J  St.  v.  Strakonitz. 

Sedlefz,  Böhmen,  Rakonitzer  Kr.,  ein 
zu  dem  Oberstburggräfl.  Gütern  geh. 
einschichtiger  Rustikalhof,  liegt  an  d. 
Moldau,  J  St.  V.  Prag. 

Sedletz,  Böhmen,  Rakon.  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorf  zur  Kirche  am  Thein  zu 
Prag  geh.,  J  St.  v.  Prag. 

ISedlez.  Galizien,  Krakauer  Kr.,  ein 
Dorf.  Post  Krzeczawice. 

Sedllena  ,  Szedlicsna ,  Ungarn  ,  eia 
Dorf  im  Trentschiner  Komt. 

!S«dlieze,  Böhmen,  Beraun.  Kreis,  ein 
Dorf  des  Gutes  Set.  Johann;  siehe 
Sedletz. 

Sedilcze,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Kaut  gehör.,  IJ  St. 
V.  Tauss.  I 

Sedlleze,  Böhmen,  Budw.  Kreis;  ein 
Dorf  der  Hersch.  Frauenberg,  siehe 
Sedlitz.  , 

^«dllez«,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorf:  s.  Zetlitz. 

Sedlieze,  Szedlicze  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Saros.  Komt. 

ISedllcz«.  Szedlicske  —  Ungarn,    ein 
Pardubitz)  eingepf.  und  hat  1  Wirths-      Dorf  im  Zempliner  Komt. 
haus  und  1  emph.  Windmühle,    1  Std.  Sedliczy,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein 
V.  Liebtschan.  j  fDorf  zum  Gute  Liebtschan,  2^  St.  von 

Sedletz,  Böhmen,  Kaurzim.  Kreis,  ein    '  Königgrätz. 
Dorf  von  «1  Häusern  und  138  Einw.Jl^edllliOwUz,  Böhmen,  Badw,  Kreis, 


Altars,  der  Treppe  zu  beiden  Seiten  etc. 
angebracht.  Nahe  am  Altare  ist  die 
Stelle,  wo  um  das  Jahr  1560  der  oben 
erwähnte  Schatz  gefunden  wnrde.  — 
Das  ehemalige  sogenannte  alte  Con- 
ventsgebäiide  enthält  jetzt  die  Woh- 
nung des  Oberamtmanns  der  Herschafi 
und  die  Kanzleien.  —  Der  neue  Con- 
vent  stand  unmittelbar  nach  der  Auf- 
hebung des  Klosters  längere  Zeit  leer. 
In  den  Jahren  1801  bis  1805  diente  das 
Gebäude  zu  einer  Niederlage  der  k.  k. 
Wollwaaren-Fabrik  in  Linz ;  1809  und 
1810  war  es  ein  Militär-Spital  und  1812 
wurde  die  bis  dahin  inJenikau  befind- 
lich gewesene  k.  k.  Tabakfabrik  hie- 
her  verlegt,  indem  zugleich  ein  Theil 
der  ehemaligen  Prälatur  zur  Wohnung 
für  die  dabei  angestellten  Beamten  ein- 
gerichtet wurde.  Sedletz  liegt  östlich 
am  Fusse  der  Berge  Set.  Magdalena, 
Set.  Laurenz  und  Kuklik,  an  der  Kut- 
tenb erger  Strasse  und  unweit  links  vom 
Wilden-Bache,  ^  St.nö.  von  Kuttenberg 
2  St.  von  Kolin. 
Sedletz,  Böhmen,  Elbogner  Kreis,  ein 
Dorf  dev  Hersch.  Tippelsgrün;  siehe 
Zetlitz. 

Sedletz,  oder  Selcz,  Böhmen,  Bunzl. 
Kreis,  ein  zur  Hersch.  Melnik  gehöri- 
ges Dorf  von  40  Häusern  und  193  E., 
ist  nach  Mscheno  eingepf. ,  und  hat  1 
obrigkeitlich.  Meierhof  u.  1  do.  Wirths- 
haus, liegt  nächst  d.  Städtchen  Msche- 
no, 21  St.  V.  Schopka  und  4  Std.  von 
Benatek. 

Sedletz,  Böhmen,  Buuzlauer  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Benatek  unterth.  Dorf  v. 
21  Häusern  und  149  Einwohnern,  von 
welchen  8  Häaser  und  14  EInw.  zam 
Gute  Alt-Bunzlau  gehör.,  liegt  nächst 
Obodrz  über  dem  Iserflusse,  ^  St.  von 
Benatek. 

Sedlelz,  Sedlec  —  Böhmen,  Königg. 
Kreis,  ein  Dorf  von  27  Häusern  und 
147  Einwohn.,  ist  nach  Wositz  (Hrsch. 
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ein  zur  Hersch.  Wittingan  und  Pfarre 
Boschiictz  geh,  Dorf  von  18  Häusern 
und  132  Einwohnern ,  nahe  an  Ba- ; 
kowsko,  \\  St.  vonWesseli,  4^  St.  v. 
Wittingau.  | 

ISedlikoi*ltz  ,  Böhmen,  Prach.  Kr.J 
ein  zum  Gute  Wosck  g^ehöriges  Dorf 
von  19  Häusern  und  114  Einwohnern,; 
nach  Ginin  eingepf.  Sedlikowitz  war, 
in  älterer  Zeit  ein  eigenes  Gut,  liegt 
jenseits  der  Watawa,  1\  St.  v.  Wosek, ' 
2  St.  von  Strakonitz. 

Sedliseliky,  Sedlisst,  Böhmen,  Chrud.  | 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Hohenmauth  unter- 1 
thäoiges    Dorf  von  17  H.    und  77  E.,: 
nach   Radhoscht   (Herschaft   Chrausto- 
witz)   cingepfart,   hat  1  Mühle   und  1 
Wirthshans,  am  rechten  Ufer  der  Lauc- 
ua,  in  sumpfiger,  Ueberschwemmungen 
ausgesetzter  Lage,  2^  Stunde  von  Ho- 
henmauth. 

ISedlleclit,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Stadt  Pilgram  geh.,  1^  St. 
von  Pilgram. 

^«dllsclit  oder  Sedlisst  —  Böhmen, 
Bidsch.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Kopidlno 
unterthän.  Dorf  von  34  Häusern  und 
228  Einwohnern,  ist  nach  Liban  ein- 
gepfart  und  hat  1  Mühle,  liegt  gegen 
Süden  nächst  Altenburg ,  in  dem  von 
der  Bistritz  durchströmten  s.  g.  Müh- 
lenthale,  IJ  St.  v.  Kopidlno,  2^  St.v. 
Gitschin. 

Scdllsclit ,  Sedlisstie  —  Böhmen  , 
Chrud.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Politschka 
unterthän.  Dorf  von  30  Häusern  und 
167  böhm.  Einwohn. ,  ist  nach  Kurau 
(Herschaft  Bistraa)  eingepf.  und  hat  1 
Rustical  -  Mühle  und  1  Kalksteiubruch, 
liegt  nächst  Czerkitel,  an  der  Schwar- 
zawa,  nahe  bei  Ingrowitz  in  Mähren, 
1  St.  V.  Politschka. 

^edllscht,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
vormals  obrigkeitlicher  nun  in  Pacht 
überlassener  auf  einer  Anhöhe  ob  dem 
Flusse  Sazawa  sich  befindender  eigent- 
lich dem  Gute  Sazawa  angehöriger 
Meterhof ,  6  Stunden  von  Böhmisch- 
Brod. 
ediai 

Dorf  zur  Hersch.  lliehua  gehör.,  2  St. 
von  Wodnian 
4edllselit,  Sedlisstie,  Böhmen,  Klatt. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Grünberg  unterth. 
Dorf  von  40  Häusern  und  312  Einw., 
nach  Wrtschen  eingepf.,  hat  1  Meier- 
hof, 1  Schäferei  und  1  Jägerhaus,  liegt 
rechts  an  der  Uslawa,  1^  Stunde  von 
Grünberg. 

»edllaelil;,  Sedlisstie,  Böhmen,  Prach. 

Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Stiekna  geh.  Dorf 

1   von   9  Häusern  und  66   Einwohnern, 


nach  Herman  (Hrsch.  Protiwin)  eiugpf., 
If  St.  von  Stiekna,  2|  Stunden  von 
Strakonitz. 

fSedllsrht,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
zur  Stadtgemeinde  Pilgram  unterthän. 
Dörfchen ,  2  St-  von  Pilgram. 

Sedllscht,  Schlesien,  Teschn.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Friedete  unterth.  in  der 
Ebene  gegen  Norden  lieg.  Dorf,  nächst 
Brasowitz,  mit  einer  Filialkirche,  1  St. 
von  Friedek. 

SedllHelitle.  Böhmen ,  Chrud.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Leitomischl ;  s. 
Sedlisst. 

Sedllschtle,  Böhmen,  Chrud.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Hohenmauth,  2  St. 
von  Hohenmauth. 

Sedllmko.  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  Dorf 
von  7  Häusern  und  60  Einwohnern, 
nach  Lastiboritz  (Herschaft  Swigan) 
eingepf.,  der  Hersch.  Böhmisch -Aicha 
geh.,  1  St.  von  Böhmisch-Aicha,  2  St. 
von  Liebenau. 

i^f'dliiskb,  Sedlisstko,  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Swigan  gehör, 
zerstreutes  Dorf  von  18  Häusern  und 
117  Einw.,  nach  Laukow  eingepfart, 
I  Stunden  von  Liebenau,  1|  St.  von 
Swigan. 

Sedli«st,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Hohenmauth  unterthän.  Dorf;  a, 
Sedlischky. 

I^edllsst,  auch  Sedlischt  —  Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Schwarz- 
kostelecz  gehör,  einsch.  Bauernhaus  y 
am  Walde  Bruik,  1|  St.  v.  Böhmisch- 
Brod. 

Sedlisst,  CroBii-,  Sedlischtie,  zum 
Unterschiede  von  Klein  -  und  Stein- 
Sedlischt  —  Böhmen ,  Chrud.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Leitomischl  unterth.  Dorf 
von  35  Häusern  und  272  böhmischen 
Einwohn.,  ist  nach  Leitomischl  eingpf., 
und  hat  1  Schule  mit  einem  von  der 
Gemeinde  unterhaltenen  Lehrer,  nächst 
Nedoschin,  |  St.  v.  Leitomischl. 

Sedlisst,  ULlelii-,  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Leitomischl  unterth. 
Domitdkaldörfchen  geg.  Westen  hinter 
Neusiedl,  1  St.  v.  Leitomischl. 

Sedlisstie,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Politschka  unterth.  Dorf;  0. 
Sedlischt. 

Sedlisstie,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Grünberg;  fliehe 
Sedlischt. 

Sedlisstie,  H'owy  und  Stary, 
Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  2  Güter;  0.  Zet- 
litz,  (Alt-  und  Neu-). 

Sedlisstko,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Swigan;  s.  Sedlisko. 

Sedlltz,  Böhmen,  Badw.  Kr.,  ein  Dorf 
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V.  l^H.  und  T6E.,  nach  Priethal  CHer- 
schaft  Kriimau)  cingpf. ,  hat  J  Stunde 
üstl.  1  Mühle  (Klinkischmühlc) ,  geh. 
zur  Hrsch.  Hoheufurt;  uuw.  des  Markts 
nud  zur  Pfarre  Priethal,  4  Stunden  v. 
Hoheofurt,  3  St.  von  Kaplitz. 

f§i«cllltZf  Böhmen,  P räch.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  einer  abseitigen  Mahlmühle  zur 
Hcrsch.  Rozmithal  geh.,  J  Stunden  v. 
Ilozmithal. 

Sedlltz  ,  Sedlicze  —  Böhmen ,  Budvv. 
Kr.,  ein  Dorf,  von  23  H.  und  138  E., 
von  welchen  9  Haus,  zur  Hrsch.  Li- 
biegitz  gehören,  nach  Weiss  -  Hurka 
eingpf. ,  hat  1  Wirthshaus ,  gehört  zu 
den  Hrsch.  Frauenberg  und  Libiegitz, 
links  der  Moldauteiner-Strasse,  3J  St. 
von  Podhard,  2  St.  von  Moldautein. 

SedlKz,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Krziwsaudow  geh.  Dorf  vou 
20  H.  und  129  E,  nach  Keblau  einge- 
pfart,  hat  1  Mühle  mit  Brettsäge,  liegt 
li  St.  von  Kralowitz,  unweit  von  ei- 
nem Nebenbache  der  Zeliwka,  8  St. 
von  Stekeii. 

Sedlltz,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  zur 
Stiftshrsch.  Seelau  geh.  Dorf  von  29 
H.  und  235  E.,  zum  Stifte  eingpf.;  ^ 
St.  nördl.  liegt  an  der  Zeliwka  die 
Einschiebt  Gordowsky  (oder  Kordows- 
ky,  auch  Kordowy),  2  Bauerngründe 
und  1  Chalupe,  welche  einst  ein  freies 
Besitzthum  gewesen  zu  sein  scheinen 
und  das  Recht  haben,  in  der  Zeliwka 
zu  fischen,  7^  St.  von  Iglau. 

Sedlitz,  Böhmen,  Klattauer  Kreis,  ei» 
zum  Gute  Libezan  gehör.  Dorf,  2  St 
von  KÖniggrätz. 

Sedlltz  •  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Bistrzitz  geh.  Dorf  von  19  H 
und  147  böhm.  E.,  nach  Stanctitz  (Her- 
schaft Kauth)  eingpf.,  hat  1  Mühle,  2,^ 
St.  von  Bistrzitz,  an  einem  kleinen  Ba- 
che, 4  St.  von  Klentsch. 

Sedlltz,  Sedletz  —  Böhmen,  Prachin 
Kr.,  ein  mit  der  Hrsch.  Drhowl  ver- 
einigtes Gut,  Schloss  und  Städtchen 
von  168  H.  und  1289  B. ,  hat  1  Pfar 
kirchc,  1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmt- 
lich  unter  dem  Patronatc  der  Obrig- 
keit, 1  Meierhof  mit  1  alten  Salosse  u. 
1  Rath-  oder  Gemeindehaus  mit  einer 
Bierschanke,  und  1  Eiukehrhaus.  Aus- 
serhalb des  Ortes  liegt  auf  einem  Hü- 
gel die  öffentliche  Kapelle,  die  Cha- 
luppe  Pazderna,  1  obrigk.  Sohafstall, 
1  do.  Ziegelhütte,  die  Mühlen  Pila  u. 
Kapbelik,  und  die  Abdeckerei  Milawa. 
Die  Kirche  war  bereits  1384  mit  ei- 
nem Pfarrer  versehen.  Das  ältere  Ge- 
bäude wurde  im  Jahre  1744  abgetra- 
gen   und    mit  Unterstützung   der  da- 


maligen Besitzerin  der  Hrsch. ,  Ma-  . 
ria  Antonia  Gräfin  Cernin  von  Chudc- 
nitz  die  noch  gegenwärtig  bestehende 
neue  Kirche  erbaut  und  1752  vollen- 
det. Eingepfart  sind,  ausser  Sedletz, 
die  hiesigen  Dörfer  Niemlschitz  und 
Holluschitz,  nebst  mehren  Einschichten 
und  den  fremden  Dörfern  Skworetitz, 
Muschetitz  (Hrsch.  Blatna)  und  Ceka- 
nitz  (Gut  dieses  Namens).  Das  Städt- 
chen hat  zum  Ortsvorsteher  einen 
Stadtrichter.  Die  Einwohner  treiben 
als  Hauptgewerbe  Landwirthschaft  u. 
neben  derselben  einige  Handwerke,  so 
wie  auch  von  den  Frauenspersonen 
Spitzen  verfertigt  werden,  liegt  2  St. 
von  Drhowl,  zu  beiden  Seiten  der  Fi- 
scherstrasse, in  hoher  Lage,  2  St.  von 
Strakonitz. 

Sedlltz,  Sedlecz  —  Böhmen,  Prachin. 
Kr.,  ein  zum  Gute  Hradek  gehöriger 
Meier  ho  f,  nächst  dem  Dorfe  Leschi- 
schow,  4|  St.  von  Horazdiowitz. 

Sedlliz,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Rozmital  geh.  Dorf  von  38  H. 
und  286  Einwohn.,  nach  Alt-Rozmital 
eingepf. ,  }  St.  nordw.  liegt  1  kleine 
Mühle,  an  einer  Anhöhe  links  geg. 
Osten  von  Rozmital,  liegt  in  49»  22* 
40'*  nördl.  Breite,  31«  36*  13"  östli- 
Länge,  J  St.  von  Rozmital,  5J  St.  v, 
Rokitzan. 

Sedlltz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  zum 
Gute  Khan  geh.  Dorf  von  22  H.  und 
89  E. ,  nach  Luschitz  (Hrsch.  Liebs- 
hausen) eingepf. ,  hat  1  Kapelle ,  und 
berühmte  Bitterwasser- Quellen,  liegt 
geg.  Osten  nächst  dem  Dorfe  Kolloso- 
ruck, 1|  8t.  von  Brüx. 

I§edlltz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Maschau;  s.  Zetlitz. 

Sedlltz,  Neu-,  Schlesien,  Troppauer 
Kr. ,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Stettin  und 
Pfarre  Komerau. 

ISedlitz,  Ober-,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Schrökenstein  gehöriges 
Dorf,  liegt  {  St.  von  der  Elbe,  und 
grenzt  gegen  Osten  mit  dem  Dorfe 
Kojeditz  und  gegen  Süden  mit  Neu-, 
dörfl,  ^  St.  von  Aussig.  ' 

§rdlitz  ,  Ober-,  Nad  Sedliczi — 
Böhmen,  Prach.  Kr.,  eine  einschichtige 
Chalvppe ,  ob  dem  Meierhof  gleichen 
Namens,  im  Walde  liegend,  zum  Gute 
Hradek  geh.,  5J  St.  von  Horazdiowitz. 

ISedlinln  ,  Böhmen ,  Prach.  Kr. ,  ein 
Dorf  von  8  H.  und  4S  E. ,  am  rech- 
ten Ufer  des  Flanitzbaches ,  l  St.  von 
Sablat. 

Sedlif zerlioff ,  Oest.  unter  der  Bus, 
V.  ü.  W.  W.,   ein  uralter  Freihuf, 


auchBraumlngerische  g6nannt,  welcher, 
sich  zu  Klojsterneubarg  befindet. 

Sedlnitz,  Erb-Sedlnitz  —  Mähren, ! 
Prerauer  Kr.,  ein  zum  Gute  Partschen- 
dorf geh.  üorf,  mit  einer  eigen.  Pfr.,! 
welches  nur  durch  den  sogenauutenj 
Sedluitzbach  vom  Dorfe  Lehen-  Sedl-I 
nitz  geschieden  ist,  mit  3  Meierhöfen,  2| 
Wasser-  und  einer  Mahlmühle,  dann 
einem  Wirthshause,  der  Dreigübel  ge- 
nannt, geg.  Osten  nächst  Engelswald,  S 
geg.  Süden  nächst  Lübisch  und  gegen 
Westen  nächst  Partschendorf,  2  Stund, 
von  Nentitschein  und  |  St.  v.  Freiberg. 

^edlnitz  ,  Erb»,  Mähren,  Prerauer 
Kr.,  ein  Steuerbeiiirk  mit  1  Steuerge- 
meinde von  1175  Joch. 

Sedlnltz  ,  Lehen-Sedluilz  —  Mähren, 
Prerauer  Kr. ,  ein  Olmützer  erzbisch. 
Lehengut  und  Pfardorf ,  mit  einem 
Hofe  und  einer  Mühle,  bloss  durch  den 
sogenannten  Bach  von  Brb-Sedlnitz  ab- 
gesondert, 2  St.  von  Neutitschein,  Ist. 
von  Freiberg. 

^edlnitz  ,  liehen-  ,  Mähren,  Prer. 
Kr. ,  ein  Steuerhezirk  mit  1  Steuerge- 
meinde von  1935  Joch. 

$edlö,  Sedlau,  Böhmen,  Bndweis.  Kr., 
ein  Dorf  zum  Gute  Komarzitz  ,  von  16 
Häusern  und  117  Einwohnern ,  nach 
Driesendorf  eingepf.,  hat  1  obrigkeitl. 
Meierhof,  1  do.  Potaschensiederei  (die 
nicht  betrieben  wird)  und  1  obrigkeitl.' 
Ziegelbrennerei.  Abseits  liegt  am 
Schweizerbache  1  Hammerschmiede  u. 
1  Mühle  (Hammermühle)  3}  Stunde  v. 
Budweis. 
$edlo,  Böhmen,  Budweis.  Kreis,  eine 
Einöde  zur  Stadt  und  Pfarre  Sobieslau 
nächst  Klenowitz,  IJ  St.  v.  Koschitz. 
»edlo.  Böhmen,  Prachiner  Kr.,  ein  z. 
Hersch.  Strahlhoschtitz  geh.  Dorf  von 
27  Häusern  und  202  Einwohnern,  nach 
Hoschtitz  eingepf. ,  liegt  nächst  Lhota 
gegen  Norden,  IJ  Stunden  von  Qoraz- 
diowitz. 

'edloberg^,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
Weingebirgsgegend,  zur  Hersch.  Obcr- 
lichtenwald  dienstbar. 
edloiiow,  Böhmen,  Königgr.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Opoczna ;  siehe 
Satltel. 

Irdlow,  Böhmen,  Czaslau.  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Radborz  geh.  Dorf  v.  38 
Häusern  und  216  Einwohnern,  nach 
Radborz  eingepf.,  hat  1  obrigkeitl.  Mei- 
erhof nebst  {Schäferei,  1  do.  Granaten- 
bruch und  1  Wirthshaus,  2  Stunden 
von  Kolin. 
edlowitz,    Böhmen,   Bunzlauer  Kr., 

1  ein  zur  Hersch.  Gross  -  Rohosetz  geh. 
Dörfchen ,   nach  Liebenau  eingepfart, 


liegt  am  rechten  Ufer  des  Mohelka- 
Baches,  1}  Std.  v.  Rohosetz  u.  \  Std. 
von  Liebenau. 

Sedlowllz,  Böhmen,  Buuzl.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Swigau  geh.  Dorf  v.  30 
Häusern  und  800  Einwohnern  ,  davon 
gehören  26  Häuser  mit  173  Einwohner 
zur  Hersch.  Swigau  und  4  Häuser  u. 
27  Einwohner  zur  Hersch.  Gross-Ro- 
hosetz,  das  Ganze  ist  nach  Liebenau 
eingepfart ,  mit  einer  Mahlmühle,  liegt 
am  rechten  Moldauufer ,  auf  ein.  An- 
höhe, 1|  St.  von  »wigau  und  {  Std. 
V.  Liebenau. 

ISedloivltz ,  Sedlowicze  —  Böhmen, 
Prachin.  Kreis,  ein  zur  Hensch.  NetO' 
litz  geh.  Dorf  von  10  Häusern  u.  64 
meist  deutsche  Binwohn.,  nach  Niemt- 
schitz  eingepf.,   3  St.  von  Wodnian. 

SediiiRkowItz,  Böhmen ,  Königgr. 
Kreis,  ein  der  Hersch.  Nachod  unter- 
thäniges  Dorf  von  5  Häusern  und  31 
Einwohnern ,  nach  Hronow  eingepf., 
hat  1  Jägerhaus,  2  St.  v.  Nachod. 

Sediiierowee,  Szedmorocz,  Ungarn, 
ein  Dorf  in  der  Trentschiner  Gaspan- 
schaft. 

ISedittldwory,  Mähren,  01m.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Sternberg  unterth.  Oor/", 
s.  Siebenhöfen. 

Sedmlliorka,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  Dorf  sur  Hersch.  Gross-Wal  geh., 
i  St.  V.  Gross-Wal. 

Sednii|iaiiy ,  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Wlaschin  u.  dem 
Freisassen  Viertel  Schweuda;  s.  Se- 
dumpan. 

Sedovlfiite,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Hunyader  Gespansch.,  }  St.  v. 
Kosztesd. 

Sedranilrh,  Daimatien,  Zara  Kreis, 
Dernis  -  Distrikt,  ein  nach  inferiore 
Krische  geplartes  Dorf ,  zur  Podesta 
und  unter  die  Pretur  Dernis  gehörig, 
auf  dem  festen  Lande,  16  Meilen  von 
Sebenico. 

§edraiio,  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  V,  Aviano;   s.  Quirino. 

Sedraerliberi;,  Steiermark,  Cillier 
Kreis ,  eine  Weingebirgsgegend ,  zur 
Hersch.  Tüffer  dienstbar. 

Sedreii,  Siebenbürgen,  Ober-Weissenb. 

^     Komitat;  s.  Szederics. 

J^edreartt,  Siebenbürgen,   Thoreubur- 

'     ger  Komt. ;  s.  Szederies. 

iSrdrIaiio.    Lombardie,   Provinz   Pa- 

\  via  und  Distr.  VIII,  Ahbiategrasso ; 
eine  nächst  Vittuone  lieg.  Omeinde' 
Ortschaft  mit  Vorstand,  Pfarre  s.  Re- 
mlgin,  2  Anshilfskirchen  und  3  Orato- 


rien, 1|  St.  von  Ahbiategrasso. 
gehören  : 


Dasa 


so« 


Cattmara,  Lesorata,  Ma/fna,  Malpaära.       woia,  woia  Domanowaica,  woia  Kaaxuiant^at 

Malpaghetta  ,     ROVeda ,      Soaravella;  gowa,    tVoUca   naacowu,   Zagorztce   Dolne,  Za- 

SciOStra,    Meiereien.  gorxtct  Game,  Zapole,  Zarembci,   Zdtiary, 

Sedrin»,  Lombardie,    Prov.  Bergamo  »«<*»«»«ow  bei  Ztiuanodka,  Ga- 

und  Dislr.  II,  Zogno,   ein   Gemeinde-,     l»zien,  Sandecer  Kr.,    ein    Vorwerk  z. 
Dorf  mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Gia-^«  H«^«^''»*^^  "•  P^^rre   Zimanodka. 
como  Apost.  u.  5  Oratorien,  am  Brem-  ***»  ."®^5-  obder   Ens,   Hausr.  Kreis, 
boflasse.   Im    Gebiethe  desselben    sieb 
eine  Brücke  über  den  Brembo  u.  ebeu| 
so  über  den  Flass  Brembilla,   welcher! 
sich  hier  mit  dem  Brembo  vereinigt,   1 


Stunde  von  Zogno.  Hierher  gehören; 
Botta,  kleines  Dorf,  Clero,  Lisso,  Me- 
deglio,  Sattovia,  kleine  Gassen. 

Sedscliltz,  iächeditzj  Soczicze,  —  Böh- 
men, Saazer  Kreis ,  ein  zur  Herschaft 
Schönhof  geh.  Schloss  und  Dorf  von 
32  Häusern  und  139  Einwohnern,  ist 
nach  Schaboglück  eingepf. ,  und  hat  1 
obrigkeitliches  Schlösschen,  1  do.  Mei- 
erhof, 1  do.  iSchäferei,  1  do.  Jägerhaus, 
1  Wirthshaus,  u.  ^  St.  abseits  1  Mühle, 
liegt  an  d.  Aubach ,  geg.  Osten  nächst 
Schabaglück,  1^  St.  v.  Saaz. 

IS«sdula,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kr., 
ein  zur  Laudger.  Hersch.  Tolmein  ge- 
höriges, an  der  venet.  Grenze  liegen- 
des Dorf  mit  einer  Kaplanei,  14  St.  v. 
GÖrz. 

S«duni|iaii)  Sedmipanj',  —  Böhmen, 
Czaslauer  Kr. ,  ein  zum  Freisassen- 
Viertl  Schwenda  und  Herschaft  Wla- 
schim  im  Kaurz.  Kr.  gehörig.  Dorf  von 
19  Häusern  und  S91  Einwohnern,  hat 
8  Brantweinbrennereien,  1  Potaschen- 
siederei,  1  Wirthshaus  und  i  Studde 
abseits  1  Bräuhaus  auf  8  Fass,  grenzt 
gegen  S.  an  Keblau,  und  gegen  We- 
sten an  Dubiegowitz ,  8  Stunden  von 
Czaslau. 

Sednitipan,  Böhmen,  Kanrzimer  Kr., 
ein  der  Herschaft  Wlaschin  unterthä- 
niges  Dorf  von  42  Häusern  und  316 
Einwohnern,  nach  Keblau  (Herschaft 
Unter-Kralowitz)  eingepfart,  liegt  auf 
der  Grenze  des  Czasl.  Kr.,  6  St.  von 
Wottitz. 

^^«dzlszoiv,  od.  S^diszow,  Sendzizow, 
Galizien,  Rzeszow.  Kr.,  eine  Herschaft 
und  Markt  mit  einem  Postwechsel  zw. 
D^bica  und  Rzeszow.    Postamt  mit : 

Btdsiemyale,  Boreczeky  Boreh  Malt/,  Borek  Witt 
kr,  Brsejsowka,  Brsyzna,  Budzitz,  Btikotoiek, 
Byttrzyca  Dölna ,  Byt.rzyka  Görna,  Chtchly, 
Cierpitz,  Cmolas,  Ciarna,  Cze'kay,  Domatkow, 
Pubatz,  Vymarka,  Gnoynica,  Gryfow,  Hadikow, 
Hucttko,  Httczina,  Hnta,  Iwiersyce,  liamionka, 
Kawtczyn,  Kleczany ,  Kolhuszow,  Kolhutzowa, 
Dolna,  Kolhutzowa  Oorna,  Konice ,  Kozodrza, 
Krzywa,  Ka*iezomo»t,  Ligcin,  Michowice,  Nato- 
»ie,  fiiwiaka,  Sockowa,  Olchowa,  Oatroto,  Pie- 
trzejowa,  Poreby,  Portby  Borkov)»kie,  Poremba, 
Fotok,  Przedhorz,  Pttragowa,  Robcsyce,  Rob- 
ezyce  Gora,  Ruda,  Rzeffocztn,  Sedzitsow,  Sicd- 
Uk,  Skodna,  Soanica,  Srednie,  Srokai,  Swier- 
cxov),  Toporow,  Trseania,  Wielopola,  IViercza- 
ny,  fFUa  Nova,  Witniovea,  Witkoicice,  fVitorzec, 


ein  in  dem  Distrikts-Komm.  Schlissl- 
berg  lieg.,  versch.  Dom.  gehör.,  nach 
Steinakirchen  eingepf,  Dorf  von  19  H., 
3  St.  V.  Wels. 

Oest.  ob 


S«i©,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr.  Kreis, 
ein  zum  Distr.  Kom.  Aschach  u.  Her- 
schaft Altenhof  gehör.,  nach  Haybach 
eingepf.  Dorf,  grenzt  gegen  Osten  an 
das  Dorf  Wiess,  4  Stunden  von  Ef- 
ferding. 

See,  üntersee  —  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  zam  Distr.  Kom.  und 
Herschaft  Wildenstein  gehöriges,  nach 
Goisern  eingepfartes  Dorf,  geg.  W. 
nächst  der  Ortschaft  Sarstein,  9  St.  v. 
Gmnnden. 

See,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun  Kr.,  ein 
in  dem  Distr.  Kom.  Haalstadt  liegen- 
des, der  Herschaft  Wildenstein  gehör. 
Dorf  von  19  Haus.,  über  dem  Hallst. 
See.  10^  St.  von   Gmunden. 

See,  Oesterr.  ob  der  Ens,  salzburger 
Kr.,  eine  zum  Pfleggerichtc  St.  Johann 
(im  Gebirgslande  Pongau)  geh.  Rotte 
mit  zerstreut  liegenden  Häusern  und 
einer  Bergstube,  im  Vikariate  Hütt- 
schlag, 6  bis  8  Stunden  von  Sanct 
Johann. 

See,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.M.  B., 
ein  zur  Herschaft  Grafeneck  gehörig. 
Dorf  von  8  Häusern,  unweit  Langen- 
lois,  1^  St.  V.  Krems. 

See,  Steiermark,  Judenb.  Kr.,  ein  zur 
Wrb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Lind  gehöri- 
ges Dorf,  1|  St.  von  Neumarkt. 

See,  Tirol,  Oberinnth.  Kr.,  einz.  Land- 
gerichts-Herschaft  St.  Petersberg  geh. , 
Dorf,  ^  St.  V.   Parvis. 

See,    Tirol,   Oberinnth.   Kr.,  ein  Riedei  i 
zum  Landger.  Landeck,  zuvor  Laudeck, 
Kuratie  der  Jens,  des  Gebirgs  gelege- 
nen  Pfarre   Serfaos,   an  dem  Fl.  Tro, 
3  St.  von  Nassereut. 

See,  Tirol,  Oberinnth.  Kr.,  ein  Weiler, 
zum  Landger.  Silz,  Gemeinde  Unter- 
mening. 

See,  Unter,  Oest.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Neu- 
markt (im  flachen  Lande)  gehöriger 
Weiler,  3i  St.  v.  Neumarkt. 

See,  Am,  Dornsee,  Prenersee  —  Ti- 
rol, Unterinnth.  Kreis,  eine  zur  Prob- 
stei-Hersch.  Steinach  gehör.  Ortschaft 
von  einigen  Häusern,  an  der  Poststr., 
i  St.  von  Prenner. 
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S©©,  Kla-  und  JVftÄy-.  Klein-  und 
Gross-Scheibing  —  Ungarn,  Kisenbg. 
Komt.,  zwei  deatsche  Dörfer^  das  er- 
ste mit  11  H^äusern  und  69  rk.  Einw., 
das  zweite  mit  14  H.  und  93  rk.  Ein- 
wohnern, \  bis  I  Meilen  von  Steinam- 
anger. 

Seealpe,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  Bleihergbau. 

{Seeaitistein,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  eine  Herschaft -,  siehe 
Sebenstein. 

IP^sebaeh,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
fiirter  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Korn.  Her- 
schaft Viktring  geh.  Dorf,  wodurch  d. 
Bach  gl.  Nani.  seinen  Lanf  hat,  liegt 
nächst  Opferholz,  IJ  Stunde  vun  Kla- 
genfurt. 

Seebticli,  Illirien ,  Kärnten,  Yillacher 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1080 
Joch. 

SeebttCh,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  ein  Dorf  von  3  H.  und  17  Einw., 
zur  Herschaft  und  Haupt  -  Gemeinde 
Millstadt. 

§eebaeh,  Illirien ,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Klein- 
kirchheim und  versch.  Domin.  gehör. 
Gebirgft- Gegend  von  9  H.  und  43  B., 
nächst  Vornwald  und^  Koflach  ,  10  St. 
von  Spital. 

^eebaeli,  Illirien,  Kärnten ,  Villacher 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Landskron  und  Stadt  Villach  geh.  Dorf 
von  47  Häusern  und  413  Einwohnern, 
an  der  Landstrasse  mit  einem  Hammer- 
werke am  Ansfliisse  des  Ossiacher  Sees, 
i  St.  V.  Villach. 
»eebaeli,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  zumWb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Sommeregg  gehör.  Ortschaft,  am  Aus- 
flusse des  Millstädter  Sees ,  \  Stunden 
von  Spital. 

if^«baeh,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
ein  Eisenhammerwerk. 
ierbach,  Illirien  ,    Krain  ,   Laibacher 
Kreis,    eine   Steuer  gemeinde   mit   712 
Joch. 

««baeU ,  Na  Torroum  —  Illirien . 
Krain,  Laibach.  Kr.,  ein  in  dem  Wb 
B.  Kom.  Flödnig  lieg.  z.  Komenda  St. 
Peter  eingpf.  versch.  Hrschii.  geh.  Dorf 
von  37  Häusern  und  159  Einwohnern, 
2{  St.  V.  Krainburg. 
j^ebaelt ,  oder  Seepach  —  Illirien, 
Krain,  Laibacb.  Kr.,  ein  in  dem  Wh. 
B.  Kom.  Flödnig  und  Pfarre  Komenda 
Sf.  Peter  lieg,  versch.  Hrschn.  gehör. 
Dorf,  mit  einer  Lokalie,  %\  St.  von 
Krainburg. 

eebarlt ,   Mlino   —   Illirien ,   Krain, 
Laib.  Kr.,    ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
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Hrsch.  Veldes  geh.  u.  dahin  eingpf.  Dorf 
von  57  Häusern  und  890  Einwohnern, 
liegt  am  Ausflasse  des  Veldeser  See«, 
an  der  Wocheinerstrasse,  2  Stunden  v. 
Safnilz. 

Srebach,  Oest.  ob  der  Ens ,  Hausr. 
Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Efferding 
lieg,  dahin  eingpf.  der  Hrach.  Schaum- 
berg  und  Barbara  Stift  zu  Baierbach 
geh.  Ortschaft  in  der  Ebene  rechts  von 
der  Strasse  nach  Aschach ,  i  St.  von 
Efferding. 

Seebaeh,  Oest.  ob  der  Eos,  Salzburg. 
Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Wildshut  geh. 
Einöde,  auf  der  Burghauserstrasse , 
11  Stunden  von  Oberndorf  entfernt, 
hat  eine  Hammerschmiede,  6|  St.  von 
Salzburg. 

Seebach,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 
eine  zum  Pflegger.  Viechtenstein  geh. 
Einöde,  in  der  Pfarre  Esternberg,  und 
der  Gemeinde  ürschendorf,  liegt  am 
sogenannten  Seebachl,  \\  Stunden  von 
Viechtenstein,  6  Stunden  von  Schär- 
ding. 

Seebaeli.  Oester.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Pernstein 
lieg,  der  Hrsch.  Schlierbach  und  Markt 
Kirchdorf  gehörige  und  dahin  eingepf. 
Ortschaft,  von  zerstreuten  Häusern, 
liegt  am  Bache  gleichen  Namens ,  ge- 
gen Norden  hinter  Kirchdorf,  Gestünde 
V.  Stcier. 

Seebaeli,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  und  Hrsch. 
Spital  am  Pihrn  geh.  Ortschaft,  zwi- 
schen dem  Markte  Windischgersten 
und  der  Ortschaft  Rossleithen.  Post 
Spital  am  Pihrn. 

Seebaeii,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Traup 
Kr.,  eine  zum  Distr.  Komm.  Steinbaus 
und  Hersch.  Wimsbach  geh.  Orfschaft 
von  19  zerstr.  Häusern  und  einer  zur 
Pfarre  Fischelhara  gehör.  Filialkirche, 
2i  St.  V.  Lambach. 

^eebaeli,  Steiermark  ,  Brück.  Kr.,  im 
Schwabenthaie,  mit  grosser  Behölzung 
und  einigem  Viehauftrieb.  Hier  be- 
findet sich  ein  Zerrenn  -  und  Streck- 
Feuer. 

Seebarlt,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  im 
Hzk.  Bäreueck,  treibt  in  der  Gegend 
Tragöss  1  Hausmühle. 

ISeebaeh,  Steiermark,  Brück.  Kr,  im 
Bzk.  ünterkapfeuberg,  treibt  in  Tragdsa 
eine  Mauthmühle  sammt  Stampfe  und 
Säge. 

j$e«baeh,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  Im 
Bzk.  Gallenstein,  tteibt  1  HausmUhle  In 
der  Gegend  Geros. 

l§eebaelB  ,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  Im 
Bzk.  Aflenz;  treibt  in  der  Gegend  Au 
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S  Manthmühlen  und  1  Hansmühle,  inj  Donikirche  und  Frauenkloster,  Bene- 
Göriach  1  Hansmühle  und  Säge,  nndj  diktiner-Ordens  und  Sitz  der  Bischöfe, 
iu  Grasnitz  1  Hausmühle.  i     3^  St.  von  Brixen. 

l§«ebacli,  Steiermark,  Judenburg.  Kr.,!  Seebergr ,   auch   Geisberg  —  Böhmen, 


eine    Gemeinde    von    45    Häusern  undj 

860  Binwohn.,  im  Wb.  Bzk.  Kommiss. 

Murau   und   Pfarre   Ran(en ,    mit   den| 

Nebengebäuden  Fersen    und  Oehrling;! 

hier  fliesst   das    Weierbachel,   Maier- 1 

grabenbachel  und  der  Rantenbachj  — j 

8  St.  von  Unzmarkt.  i 

üeebach,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 

ein  Seitenthal  des  Donnersbachgraben, 

in  welchem  die  Steinwand,  die  Elend- 

und   Zachenalpe    etc.   mit    beinahe  200 

Rinderauftrieb  und  grossem  Waldstan- 
de vorkommen. 
I$«ebacli,  Steiermark,  Juden  bürg.  Kr., 

im  Bzk.  Lind,   treibt   3    Mauthmühlen, 

1  Stampfe  und  %  Hausmühlen  in  Set. 
Georgen. 

iSeebaeiiy  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 

im  Bzk.  Zeiring,  treibt  6  Hausmühlen 

in  der  Bretstein. 
,^eebarh ,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kr., 

2  zur  Ldgrchtshrsch.  Kuefstein  gehör. 
Bauernhöfe  und  eine  Sensenschmidte, 
\\  St.  von  Elmau. 

Seebacliel ,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  im  Bzk.  Set.  Lambrecht,  treibt 
6  Hansmühlen  und  1  Mauthmühle  in 
Set.  Blasen. 

I$eebacii||;rabeii ,  Steiermark  ,  Ju- 
denburger Kr. ,  ein  Seitengraben  des 
untern  Schladmingthales ,  in  welchem 
das  Lachner-  und  Hasenkahr,  die  See- 
feldalpe, die  Kalten bach-,  Riesen-  und 
Bärenkahr- ,  Kerschbaumer- ,  Brandl- 
und  Neukothhütten- ,  Waldhorn-  und 
Maiseck  -  Alpe  mit  295  Rinder- ,  275 
Schafe-  und  zehn  Pferdeauftrieb  vor- 
kommen. 

I§erbaclijcraben  ,  Steiermark ,  Ju- 
denburger Kr.,  ein  Seitenthal  des  Ran- j 
tengraben,  in  welchem  der  Stoderwald,! 
Frcsnerberg  und  Gemeinde  mit  gros-| 
sem  Viehauftriebe  vorkommen. 

JSeebarn,  Oesterr.  unt.  d.  Ens,  V.  U.jSteberg,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  zwi- 
M.  B. ,    ein  mit  Kreutzenstein  verbun-l     sehen    dem  Seergebirg   und    dem  Neu- 
denes  Gut  und  Dorf  von  27  Häusern ;      stüekel ;  mit  grossem  Waldstandc. 
s.  Sehern.  I^reberur,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  eir 

j^eebaurii,  Tirol,  Unter  Innthal.  Kr.,      Berg,  658  Wr.  Klftr.  hoch,  östl.  von 

3  zur  Landgerichtsherschaft  Kuefstein      Dorfe  Seewiesen. 


Elbogn.  Kr. ,  ein  zur  Stadt  Eger  geh. 
Gut  und  Dorf  von  45  Häusern  und 
479  Einwohn.,  nach  Haslau  etngepfart, 
hat   ein   altes   obrigkeitliches  Schloss, 

1  Filialkirche,  1  Schule,  1  Wirths- 
haus,  1  Getreidemühle  („Schlossmüh- 
le") und  3  Drathmühlen.  Abseits  lie- 
gen a)  die  „Tomsen  -  Mühle ,"  und 
b)  die  Drathmüble  „Gastberg,"  auch 
„Gaiersberg."  —  Das  Schloss  steht, 
weithin  sichtbar ,  auf  einem  Felskegel 
und  ist  nach  alter  Weise  noch  mit 
Gräben,  Mauern  und  Zugbrücken  be- 
festigt. Wegen  der  schönen  und  wei- 
ten Aussicht  wird  es  häufig  von  Fran- 
zensbader Kurgästen  besucht.  Das  In- 
nere ist  zu  einer  Gastnahrung  umge- 
schaffen 5  —  liegt  unter  dem  50**  7* 
58"  nördlicher  Breite  und  29'*  56'  51" 
östlicher  Länge ,    am  Schiada  -  Bache, 

2  St.  von  Eger. 
§eeb«r^,   Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 

Hof  im  Stadlergerichte,  3  St.  v.  Bcrg- 
reichenstein. 
f^eeberi^  ,   Böhmen  ,  Prachin.  Kr. ,  ein 
zur  Hrsch.  Stubenbach   geh.  Dörfchen, 
dahin  eingpf.,  4^  St.  v.  Schüttenhofen, 

3  St.  von  Horazdiowitz. 
^eeberf^,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  zwei 

Holzhauerhäuser  am  Waldrande  beim 
Waldhwozder  Orte  Seeberg. 
S^eebers,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
zwischen  Maria  Zell  und  Aflenz,  auf 
welchem  der  Alpelboden ,  die  Starit- 
zen-,  Seebergalpe,  der  Wagner-  und 
Roseukogel,.  der  Töllererwald ,  die 
Göriacheralpe,  die  Melchstatt,  die  Fla- 
deualpe,  das  Feistereck,  der  Brandhoi 
mit  grossem  Waldstande,  mit  722  Rin- 
derauftrieb,  worunter  die  Seebergalpe 
allein  mit  150  Rinderauftrieb,  sieh  be- 
finden. —  Der  Seebergbaeh  treibt  ein« 
Hausmühle  in  Seewiesen. 


gehör.  Bauernhäuser,  liegen  am  See 
in  der  vordem  Thiersee,  1  Stunde  von 
Kuefstein. 

{Serben ,  Oesterr.  unt.  d.  Ens ,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Schala- 
burg;  s.  Sebin. 

fSeeben  ,  vormahls  Sabiona  —  Tirol,! 
Pusterthaler  Kr. ,  eine  in  dem  fürstli- 
chen Hof-  Gerichte  Brixen  befindliche i 


Seeber^,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Wei 
ler  zum  Ldgeht.  Sonnenberg  und  Gern 
Soutag. 

I§eeber  l'hal  und  Baeh ,  Tirol 
der  Bach  hat  seinen  Ursprung  am  Ho 
heufirst  des  Gurgler  Ferners ,  lau* 
von  da  nördlich«  und  stürzet  sich  o 
Rabensteiu  in  Passeir  in  den  Pas 
serbach. 
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^eebleli,  Tirol,  Unfetinndi.  Kreis,  eine 
zur  Landger.  Herschaft    Kuefstein   ge 
hörige  Ortschaft   von  8  Häusern,    mit 
einer  Wegmauth,  8^  St.  von  Kuefstein. 

IS«ebieliel,  lUirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter   Kreis ,    ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom 
Herschaft  Karlsberg  gehör.  Bof,  nächst 
Kreug,  gegen  Norden,  1  St.  von  «ct. 
Veit. 

I$eel>in||:tlialbaeh,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis  ,  im  Bezirke  Haus ; 
treibt  1  Hausmühle  in  Petersberg,  6 
Hausmühlen  und  1  Säge  in  Gössen berg 


düngen  umgeben,  liegt  nächst  den  Dör- 
fern Kogeditz  und  Neudörfel,  U  8t.  v. 
Aussig. 
Se«dl«lrikt.  rnsarlf^rhc^r«  Lit- 
torale, Küstenland  in  Ungarn,  mit  dem 
Haoptorte  Flnme ,  mit  6^  Quadrat  MI. 
und  46,000  Einwohnern  in  43  Orten, 
oder  7300  Haus.,  nämlich  in  8  Städten  n. 
41  Dörfern,  mit  89,745  Joche  benürzier 


Seebltseli ,  Drewautice 


Böhmen, 


Leitm.  Kreis,  ein  Dorf  von  64  H.  und 
348  E.,  ein  Theil  des  Ortes  von  17  H. 
führt  den  Namen  Pauska,  ein  anderer 
von  6  H.  den  Namen  Butterberg. 

l$e>«bod«ii,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  Steuer yemeinde  mit  1644  Joch. 

(Seeboden  ,  Steiermark  ,  Brucker  Kr., 
im  Aflenzthale ,  zwischen  dem  Grass- 
nitzberg  und  RÖthelstein,  auf  welchem 
die  Tulwitz,  der  Sampelboden ,  das 
Bruchthal,  der  Habenkropf,  der  Gey- 
berg,  das  Kalchthal ,  die  Seewiesen 
Gemeinde,  die  Sagmauer  u.  Lutschaun. 
der  Plotscha  und  Scheibenriegel ,  das 
Missitul,  das  Weidthal  und  die  Osterer- 
alpe  mit  sehr  grossem  Waldstande  und 
mehr  als  300  Rinderauftrieb  sich  be- 
finden. 

$eebodeti ,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
zwichen  dem  Prossen  bei  Eisenerz  und 
dem  Seergebirg,  in  welchem  der  Win- 
terwercliwald,  die  Pfaffenlahn  und  der 
Krockgrabeu,  mit  bedeutenden  Wald- 
stande vorkommen. 

ie«brU8in,  Oester.  ob  der  Eus,  Salz- 
burger Kreis,  eine  zum  Landgerichte 
Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehörige 


Fiume 


Einöd',   im  Vikariate  Henndorf,  1\  St. 
von  Neumarkt. 
ieebs  ,  Oester.   unter   der   Ens,  V.  0. 
M.  B.,    ein  Dorf  von   27  H.  zur  Her 
Schaft    Gut   Seebs   zu   Drosendorf   und 
Pfarre  Blumau,   Post  Göpfritz. 
eeburn^ »    oder   Seewalchen,    Oester. 
ob  der  Ens,  Salzb.  Kreis,  ein  z.  Land- 
gericht   Neumarkt    (im   flachen  Lande) 
gehöriges  Dorf  aof  einer  Anhöhe  un- 
weit  dem   Markte  Seekirchen ,  mit  ei- 
nem Schlosse  und   einer  Meierei,  eiu- 
gepfart   nach   Seekircheu ,     2   St.    von 
Neumarkt. 

e«bUB*^,  Tirol,  Brixner,  Bezirk  ,  ein 
/um  Hüfgerichte  Brixen  gehör,  adeliger 
Ansilx^  Post  Brixen. 
eed«l ,  oder  Sedel ,  Böhmen,  Leitm. 
Kreis ,  ein  zur  Herscbafc  Schröcken- 
stein  gehöriger  Meierhof  mit  i  dabei 
stehenden  Häusern,  ringsum  mit  Wal- 


Bodenfläche,  liegt  am  Adriatischen  Meere 
grenzt  westl.  an  Hlirien,  nördl.  an  die 
Agramer  Gespanschaft  und  östlich  an 
die  Kroat.  Militärgrenze ;  s.  Küstenland. 

Seedorf,  Duleiu  Jeseru,  —  Illirien, 
Krain,  Adelsberger  Kreis ,  ein  z.  Wb. 
Bzk.  Komm,  und  Herschaft  Haasberg 
gehöriges  Dorf,  mit  einer  Filialkirche, 
am  Zirknitzer  JSee;,   3  St.  von  Loitsch. 

Seedorf,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 


eine  Steuergemeinde  mit  1197  Joch. 

S«edorf .  illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft 
sonnegg  gehöriges,  nächst  Prösser  ein- 
gepfartes  Dorf  \oa  24  H.  und  125  K., 
liegt  zwischen  Gebirgen  an  dem  Lai- 
bachflusse, 3  St.  von  Ober-Laibach. 

Seedorf.  Jessero,  —  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Treffen  liegendes,  den  Herschafteu  Tref- 
fen, Landspreiss  und  Neudeg  gehöriges 
Dorf,  3  St.  von  Neustädtel. 

Ssedorf ,   Ober-,  Jessero,    Illirien, 

Krain,  Adelsb    Kreis,  ein  z.  Wb.  B^k. 

Kom.  und  Herschaft  Schneeberg  gehör. 

nach  Laass    eingepfartes  Dorf  von  84 

Häusern,  liegt  au  dem  Zirknitzer  See, 

4\  St.  von  Loitsch. 
Seefeld.    Oester.  unter  der  Bas,  V.U. 

M.  B.,  ein  zur  Herschaft  Kadolz  gehör. 

Markt,  nahe  au  der  mährischeu  Greu/.e. 
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westlich  von  Laa  bei  Kadolz,  in  einer 
mehre  Teiche  enthaltenden  Gegend,  mit 
109  H.  und  778  E.,  die  auf  den  nahen 
Anhöhen  gegen  Mähren  schöne  Wein- 
gärten besitzen.  Das  gräflich  Hardeggi- 
sche  Schloss ,  auf  einer  kleinen  Erhö- 
hung gelegen  ,  ist  ein  nicht  unansehn- 
liches, im  neuern  Styl  erbautes  Ge- 
bäude ;  in  dessen  Nähe  befinden  sich  | 
ein  herschaftlicher  Meierhof,  eine  Kalk- 
brennerei und  ein  Ziegelofen;  mit  ei 
gener  Pfarre  unter  Hadres ,  seitw.  der 
Bulka ,  2  St.  von  Jetzelsdorf. 

Seefelcl ,  Tirol ,  Oberinnthaler  Kreis, 
ein  zum  Landgerichte  Hörtenberg  und 
Schlossberg  gehöriges  Dorf  mit  ei- 
ner Pfarre ,  Wallfahrtsort  auf  dem 
Berg  ob  Zirl ,  ehemals  mit  einem  Au- 
gustiner -  Eremitenkloster ,  Dekanats 
Flanerling,  die  Pfarre  hat  das  Kloster 
Stamms.  Auf  dem  Seefelder  Joche  wird 
das  bekannte  Steinöhl  gebrannt,  wozu 
sie  aber  die  Stinksteine  jenseits  des 
Joches  holen  müssen.  Dieses  Oel,  bei 
dem  Landvolk  als  ein  Heilmittel  für 
das  Vieh  anerkannt,  wird  sowohl  in 
Tirol  als  auch  ausser  Landes  verkauft. 
Postamt. 

Seefeldalp«,  Steiermark,  Judenburg. 
Kreis ,  im  Feistritzgraben  der  Katsch, 
nächst  der  Zinkenalpe,  mit  100  Rin- 
derauftrieb. 

Seefeldalpe,  Steiermark,  Judenburg. 
Kreis ,  im  Seebachgraben  des  unteren 
Schladmingthales ,  zwischen  dem  Ha- 
senkahr  und  der  Kaltenbachalpe ,  mit 
24  Rinder-  und  50  Schafeauftrieb. 

SecfeSd  Bcr^ ,  Tirol,   bei  Pfunders. 

Seefelder  See ,  Tirol ,  Seefeld  lag 
ehemals  zwischen  zweien  Seen  ,  wovon 
aber  der  w^estliche  ganz  ausgetrocknet 
und  der  andere  unbedeutend  ist. 

Seej^,  Böhmen,  Klattauer  Kreis,  ein  z. 
Gute  Grafenried  unterthäniges  Dorf  v. 
26  Häusern  und  232  Einwohnern,  hat 
1  Garnbleiche  u.  3  eingängige  Mühlen 
(die  Obere,  Mittlere  und  Untere,  letz- 
tere mit  Brettsäge),  liegt  an  der  aus 
sersten  Grenze  der  obern  Pfalz,  am 
Forellenbache,  4  St.  V.  Klentsch. 

Seegraben,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  Steinkohlenherghau. 

Seem^raben,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
s.  Ratten. 

Seeliald,  oder  Seehäuser  —  Böhmen, 
Prachin.  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Win- 
terberg geh.  Dörfchen  von  8  Häusern 
und  91  Einwohnern,  liegt  im  Thale, 
in  welchem  hier  in  sumpfiger  Gegend 
ein  kleiner  See  ist,  ^  St.  von  Nenge- 
bäu  und  9  St.  v.  Strakonitz. 

Svehani,  Oesterr.  ob  der  Ens^  Salzb.i 


Kreis,  ein  zum  Pfleggcr.  Nenmarkt(im 
flachen  Lande)  geh.  Pfardorf,  an  der 
Vicinalstrasse  von  Berndorf  und  Salz- 
burg und  dem  Trümmer  oder  Untersee 
gelegen  mit  einer  Pfarkirche  und  ein. 
Schulhause,  3}  St.  v.  Neumarkt. 

Seeliandel .  der  ,  welcher  in  der 
Zahl  der  einlaufenden  grössern  See- 
schiffe bis  1833  noch  nie  10,000  in  1  J. 
erreicht  hatte,  gewährte  für  1834  zuerst 
10,089  eingelaufene  Schiffe  u.  1836  be- 
reits 11,791  Schiffe,  darunter  4692  fran- 
zösische u.  7099  ausländische  waren ; 
jene  mit  einer  Tragbarkeit  v.  484,898 
Tonnen  hatten  für  307,905,740  Gulden. 
(Darunter  für  68,665,878  Gulden  aus 
den  Kolonien)  eingeführt,  diese  899,345 
Tonnen  gross,  brachten  für  270,025,346 
Gulden  Waaren.  Die  Zahl  der  aus  *. 
französisch.  Häfen  auslaufenden  Schiffe 
betrug  1836 ,  4698  inländische  mit 
277,288,325  Golden  Waaren  und  6200 
fremde  Schiffe  mit  439,575,799  Gulden 
Waaren.  Die  gesammte  Oesterreich. 
Handelsflotte  bestand  im  Dezember  1836 
aus  15,249  Schiffen  ,  darunter  17  über 
500  Tonnen,  281  zwischen  500  u.  300' 
Tonnen,  1826  zwischen  100  und  300 
Tonnen,  1471  zwischen  60  und  lOO' 
Tonnen  und  11,648  unter  60  Tonnen 
Last.  i 

Seehäuselien.  Böhmen,  Saaz.  Kr.,' 
ein  abseitiges  Gehöft  der  Hersch.  Ha- 
geusdorf  geh.,  bei  Neudörfcl. 

SeehsSiisel,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
zur  Stadt  Kaaden  gehöriger  Meierhof, 
grenzt  mit  dem  Dorfe  Wirgnitz,  ^  St. 
von    Kaaden    und   3  Stunden  v.  Saaz. 

Seeiiäuser,  Böhmen,  Prachin.  Kreis, 
ein  Dorf  von  14  Hänsern  ,  mit  einem 
herschaftlichen  Jägerhaus  und  3  Domi- 
nikal-Chaluppen,  dann  einer  Mühle,  1 
Waffenhammer,  liegen  theils  am  Rie- 
selbache, theils  am  Angelbache,  ^  St. 
südw.  von  der  Obereisenstrasse,  sind 
nach  Grün ,  (Hersch.  Bistritz)  eingepf. 

Seehäusl,  Oester.  ob  der  Ens,  Salzb 
Kreis ,  eine  zum  Landger.  Neumark 
(im  flachen  Lande)  gehörige  Einödt 
in  der  Pfarre  Mattsee,  3  Stunden  vor 
Neumarkt. 

Seekaltr,  Steiermark,  Brucker  Kr. 
in  der  Radmar,  zwischen  der  Lahner 
leiten  dem  Wildfels,  dem  Plötsch  un( 
Kammerschlag,  mit  bedeutendem  Wald 
Stande. 

Seebal&ralpe ,    Steiermark,  Judenl« 
Kr.,  am  Mitterberg  im  unteren  Schlad  i 
mingthale,   zwisch.  der  Weissen wam  I 
und  dem  Ahornaugnt ,   mit  30  Rinder 
auftrieb. 

Seekar,  Tirol,  Oberinntb.  Kr.,  ein  2 


not 


Landser.   Set.   Petersberg  gehör.  Hof, 
11 J  St.  V.  Parvis. 
J$»«l4arf>iiiltz,  Steiermark,  die  höchste 
Spitze  der  Radstätter  Tauerii  im  Salz- 
biirger  Kreise  Oberösterreichs,  auf  dem 
Tauernkar,  7164  Wiener  Fuss  hoch. 
J^cel&lreSien  ,    Oesterr.    ob    der  Eris. 
Salzb.  Kreis ,    ein  zum  Pflegger.  Neu- 
markt (im  flachen  Laude)    geh.  S/larkt 
von  87  ziemlich  unordentlich  gebauten, 
grÖsstentheils   aber    gemauerten    Häu- 
sern u.  591  Einwohnern,  hat  1  schöne 
Stiftskirche  und    ein    Kollegiatstift,  in 
einer  sehr  angenehmen  Lage  am  Aus- 
flusse des  Wallersees,  o.  an  der  Kom- 
merzialstrasse  v.  Neumarkt  nach  Ober- 
trumm  und  Laufen,    |    St.    v.  Kugen- 
dorf und  2  St.  V.  Neumarkt. 
,  ISreUtrehen ,    Oesterr.   ob  der   Ens, 
j       Salzburg.  Kreis,   eine  Sumpfwiese  am 
I       Haunsberge. 

,  ISeokof«!  ,  ein  8590  Euss  hoher  Berg 
in  Tirol,  an  der  Grenze  des  Venetia- 
nischen  bei  Landro,  3000  Fuss  über  d. 
;  Ampezzaner  Strasse. 
J  $eel40|K«l,  ein  hoher  Berg  bei  Döllak 
j  in  Kärnten,  an  der  Grenze  v.  Tirol. 
1  $eekoiK«l )  Oesterreich  ob  der  Ens, 
«      Traun  Kreis,    ein   Berg  in  der  Pfarre 

Weyer. 
j,   $e«kopf.     Steiermark,  Brucker  Kr., 
iji      eine  Waldhuthung   der  Staatsherschaft 
Neuberg   mit  413  Joch  u.  978  Quadrat 
Klafter  Flächeninhalt. 
ie«kopf,    Vorder ,    Oesterr.   unter 
der  Eirs,  V.  O.  W.  W.,   eine  z.  Her- 
schaft Gaming  geh.   Rotte  von  tQ  H., 
im  Amte  Lunz,   11  Stunden  von  Kem- 
melbach. 

^e«$l.  an  der,  Illlrien,  Kärnten,  Kla- 
^enfurter  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hrsch.  Hollenburg  geh.  Dörfchen  geg. 
Osten  nächst  der  Freibacher  oderSon- 
uegger  Grenze,  5  Stunden  von  Kir- 
schentheuer. 

«<nlaclien,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Berg,  190  Klftr.  hoch, 
südöstl.  von  Traismauer. 
«eland,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  7077 
Joch. 

eeland,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kreis ,  eine  Steuergemeinde  mit  4849 
Joch. 

irelaiid,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Klagenf. 
Kr. ,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Landger.  Hrsch.  Kappel  geh.  Ortschaft 
von  94  Häusern,  mit  einer  Pfarre  liegt 
zwischen  Gebirgen  in  einem  Kessel, 
am  Bache  Kotschna  und  Kakerza,  6 
Stunden  v.  Krainbur^,  8  St.  v.  Völ- 
kermarkt. 


Seeland,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  Dorf  von  3  Haus,  und  31  Einw., 
zur  Hersch.  Michelstädten  u.  Hptgmdr. 
Höfflein. 

{Seeland,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
eiue  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Egg  ob 
Krainburg  gehör.  Nachbarschaft,  mit 
einer  Pfarre  an  den  Grenzen  Kärntens 
bei  Kapel,  6  St.  v.  Krainburg. 

Seelau,  Selau,  Zeliw,  Zeliwo,  Siloe, 
Siloa ,  Selavia ,  auch  Czeczeticze  — 
Böhmen ,  Czaslauer  Kr. ,  eine  Stifts- 
Herschaft,  Prämomtratenser  -  Kloster 
und  Dorf  von  84  Haus,  und  706  Einw., 
zur  Stiftskirche  eingepf. ,  hier  ist  die 
Begräbniss-  (ehemals  Pfarr-)  Kirche, 
die  Pfarrschule,  1  obrigkeitl.  Meierhof 
nebst  Schäferei ,  1  do.  Jägerhaus ,  1 
Wirthshans  und  1  zweigängige  Mühle 
mit  Brettsäge  und  Oelstampfe.  Zur 
Conscriptlon  des  Dorfes  gehört  auch 
a)  das  Stift  Selau ,  und  b)  die  westl. 
am  Stifte  und  links  an  der  Zeliwka, 
an  der  Strasse  nach  Roth-Hecitz,  gele- 
gene Einschichte  Bechin,  5  Nrn.  (wor- 
unter das  Einkehr- Wirthshans  Kozan- 
da) ,  liegt  zwischen  den  Flüssen  Zin- 
liwka  und  Trnowka,  an  der  Deutsch- 
broder  Strasse,  8  St.  v.  Iglan. 

Seelau  ,  Sela ,  Zhlaw ,  Zehlawia  — 
Böhmen ,  Saazer  Kreis ,  ein  der  Stadt 
Kaaden  unterth.  Dorf  von  9  Hänsern 
und  21  Einwohnern ,  von  welchen  2 
Nrn.  zur  Herschaft  Winteritz  gehören, 
mit  einer  Kirche;  eingepfart  sind:  das 
ganze  Dorf  Seelao ,  dann  die  Dörfer 
Burgstadtel ,  Rachel ,  Klein  -  Schönhof, 
Kirchles,  Gesen  (Gut  Milsau),  Purberg 
und  Haus  Tupschan  (Hrsch.  Klösterle), 
Pokotitz  (Gut  Luschitz)  u.  die  Kaadner 
Brückenhäuser,  liegt  am  rechten  Eger- 
Ufer,  IJ  St.  von  Kaaden,  3  Stunden 
von  Saaz. 

Sreldorf,  wind.  Sella  -  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  ein  Dorf  von  23  Häusern 
und  122  Einwohnern,  im  Wb.  Bzk. 
Kom.  Oberpulsgau,  zwischen  Freisteia 
und  dem  Bache  Pulsgau,  IJ  St.  von 
Feistritz. 

Seele,  Mähren ,  Prerauer  Kr,,  ein  der 
Hrsch.  Neutltschcin  gehör.  Dorf;  siehe 
Sohlen. 

Seele,  Illirien,  Krain,  Neustädder 
Kreis ,  eine  Steuergemeinde  mit  5071 
Joch. 

Seele*  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und  Herschaft 
Gottschee  geh.  und  dahin  eingpf.  Dorf 
von  43  Häusern  und  278  Einwohnern, 
liegt  nächst  Schalkeudorf ,  12  St.  von 
Laibach. 

Seclelliieiii  Oester.  ob  der  Biur,  luu 


oo« 


Kr.,  5  iu  dem  PflCjt^ger.  Wildshut  lie^. 
der  Stifts-Hersohaft  Raitteiihaslach  und 
Pfarre  Moosdorf  geh.  Häuser ,  rechts 
l  St.  von  der  Landstrasse,  4^  St.  von 
Braun au. 
Ü>eelrltli«ii,  Oester.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  eine  kleine  zur  Pflegger.  Hersch. 
Wildshut  gehörige  Ortschaft  von  9 
zerstreuteil  Häusern ,  liegt  9^  St.  von 
Braunau. 
l$erl«lt«n  oder  Ibner-Sec  —  Oest. 
ob  der  Ens,  Inn  Kr.,  ein  See,  ist  nur 
-f^  Meile  laug  und  in  der  grössten 
Ausdehnung  ^\  Meile  breit,  mit  Wal- 
lern, Karpfen  etc.,  durch  unterirdische 
Quellen  und  Tagwässer  bestehend. 
Seeleiigör,  Tirol,  Vorarlberg,  3  ein- 
schichtige in  dem  Gerichte  Bregenz 
lieg,  der  Hrsch.  Bregenz  geh.  Häuser, 
1\  St.  v.  Bregenz. 
ISe^^lenz,  Selenz,  Zdirec,  ehemals  Se- 
cherlies genannt  —  Böhmen,  Czaslauer 
Kr.,  ein  Dorf  von  56  Häusern  und  374 
deutschen  Einwohnern ,  hier  ist  eine 
Pfarkirche  und  1  Schule,  beide  unter 
herschafilichem  Patronate ;  zur  hiesigen 
Kirche  sind  eingepfart  die  herschaftlich 
Polnaer  Dörfer  Klein -Wicschnitz  und 
Deutsch-Schützendorf,  liegt  IJ  Stunden 
südöstl.  vom  Amtsorte  an  der  Land- 
strasse  von  Polna  nach  Iglan,  unfern 
der  mährischen  Grenze,  in  ebener  Ge- 
gend an  einem  kleinen  Bache. 
SSreleuten,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)  gehöriger  Weiler ,  in 
der  Pfarre  Seeham ,  2^  St.  von  Neu- 
markt. 
Sn^lllCütadt )   Siebenbürgen,    Gross- 

Schenker  Stuhl;  s.  Zselidväros. 
Ideell  111^ «  Oest.  ob  der  Ens,  Hausruck 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Kogel  be- 
findlicher und  zu  dem  Dorfe  Thern 
konakrib.  Amthof j  in  derPfr.  St.  Geor- 
gen am  Altergei,  2^  St.  von  Fran- 
kecmarkt. 
Seeliiiif ,  Oest.  ob  der  Ens,  Hansruck 
Kr.,  eine  kl.  in  dem  Distr.  Kom.  Breit- 
tenau  lieg,  den  Hersch.  Würting  und 
Lambach  geh. ,  nach  Bachmaning  ein- 
gepf.  Ortschaft  von  5  Haus. ,  grenzt 
geg.  Osten  an  die  Ortschaft  Bachma- 
ning, 1^  St.  von  Lambach. 
SeelowUz,  Gross-,  Mähren,  Brün- 
ner  Kr.,  ein  Steuerhezirk  mit  17  Steu- 
ergemeindea  von  32720  Joch. 
ISeelOfvItz,  €rro88«,  insgem.  Selo- 
witz ,  mähr.  Zidlochowice  —  Mähren, 
Brünner  Kr.,  eine  Herschaft  u.  Stadt 
von  1100  Einw. ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre.  Dem  Markte  gegenüber,  am 
rechten  Ufer  der  Schw^r^awa,  steht 


das  grosse,  mit  einem  breiten  Wasser- 
graben umgebene  Schloss ,  mit  herr- 
lichen und  berühmten  Obst-  und  Zier- 
gärten. Die  neuen  Baumpflanzungen 
betragen  in  gerader  Linie  über  30 
Meilen.  Der  grosse  Mönitzer-Teich  von 
1800  Joch ,  der  noch  immer  auf  den 
Karten  figurirt,  dessen  Abtrocknung 
für  unmöglich  gehalten  ward ,  da  er 
von  Anhöhen  eingeschlossen  ist,  wur- 
de durch  AufFangkanäle  und  Verdam- 
mungen ,  welche  aussen  herum  ge- 
führt wurden ,  trocken  gelegt ,  und  ist 
jetzt  durch  einen  Fahrdamm  in  zwei 
Theile  getheilt.  Der  kleinere  heisst  der 
englische  Garten  und  ist  eine  reizende 
Wiese,  welche  ein  Lusthaus  enthält, 
von  dem  man  eine  schöne  Aussicht 
nach  Brunn ,  Austerlitz  u.  s.  w.  hat ; 
liegt  unter  49»  2'  3"  nördl.  Breite  u. 
340  17«  1«  östl.  Länge,  in  einiger 
EntfernuHg  von  der  Nordbahn,  4  St. 
von  Brunn,  1^  St.  von  Pohrlitz. 

Seelowitx,  Klein-,  Mähreu,  Znai- 
mer  Kr. ,  ein  zum  Gute  Bochditz  geh. 
Dorf,  unweit  Wolframitz ,  2  Stunden 
von  Pohrlitz. 

Seemann,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr. ,  eine  zum  Pflegger.  Thalgau  (im 
flachen  Lande)  geh.  Einöde,  im  Vika- 
riate  Feistenau,  2^  St.  von  Hof. 

Se«niaues%  Oest.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  eine  Anhöhtt  von  652  Klft.,  nördl. 
von  der  Vorder-Laussa. 

Seeinaui^rn,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Käsbach,  nächst  dem  Sauschlag,  mit 
grossem  Waldstande  und  einigen  Vieh- 
auftriebe. 

Seeniauern,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
zwischen  dem  Seeboden ,  Neustückel 
und  Erzberg,  mit  grossem  Waldstande. 

Seen,  jene  kleine  Seen ,  welche  keine 
besonderen  Namen  führen  ,  sondern  ih- 
re Benennung  nur  von  einem  an  ih- 
ren Ufer  liegenden  Orte  haben,  sind, 
da  keine  Schiffahrt  und  Handel  getrieben 
wird,  nicht  immer  besonders  genannt. 

I§een  ,  mau  will  in  Siebenbürgen  von 
einigen  Seen  wissen ,  davon  ist  aber 
selbst  in  keiner  Karte  einer  nach  dem 
Masstab  von  zwei  und  mehren  Stun- 
den Länge  und  Breite  zu  finden,  weil 
auch  wirklich  keiner  besteht.  Der  St. 
Annensee  ,  Szent  -  Anno  -  To' ,  auf  dem 
Berg  ober  Bükszäd,  nicht  ferne  von 
des  Altflusses  linkem  Ufer,  durch  wel- 
chen sich  die  Grenzscheide  zwischen 
dem  untern  Szekler  Stuhl  und  der  obcA 
Wcissenburger  Gespanschaft  zieht,  der 
Retyezatersee  auf  dem  Gebirge  Retyc- 
zat  im  Hätzeger  Kreis  der  Hunyader 
Gesf  anschaft  erscheinen  in  &Uen  lüs- 


herigen  Landkarten,  und  mit  Recht  aU 
blosse  Teiche  oder  Weiher  von  gerin- 
ger Bedeutung,  deren  es  in  Gebirgen 
mehre  gibt,  von  deren  Bestand  aber 
weaig  i&ewissheit  vorhanden  ist,  weil 
sie  zeitweise ,  so  wie  der  ehemalige 
sogenannte  Piritschkersee  ganz  auszu- 
trocknen pflegen,  und  an  andern  Orten 
wieder  auf  einige  Zeit  welche  entste 
hen.  Bei  dem  Dorfe  Hodos  im  Maro- 
scher  Szekler  Stuhl  ist  kein  See,  sod- 
dern  der  als  ein  See  genannte  lange 
Teich  bei  dem  Dorfe  Tzege,  wird  der 
Hodoscher ,  vor  Alters  Hododer ,  der- 
malen auch  Tzegeersee  genannt,  und 
darüber  entsteht  aus  der  Ansicht  der 
Karte  folgende  gründliche  Erkenntniss. 
Von  dem  Szamoscher  Höhenarme  sind 
die  durch  denselben  mit  ihrem  Was- 
sergebiethe  von  einander  getrennten 
Flüsse  Marosch  und  Szamosch ,  gegen 
der  Mitte  des  Landes  zu ,  im  Vcrhält- 
niss  seiner  geringen  Höhe  so  entfernt, 
dass  die  aus  ihm  nördlich  und  südlich 
entspringenden  Bäche,  in  Rücksicht  ih- 
res weiten  Laufes  einen  viel  zu  klei 
nen  Fall  bekommen ,  hiemlt  genöthigt 
sind  ,  distanzeuweis  in  ein  mehr  oder 
minder  tiefes  und  grosses,  meist  läng- 
liches Becken  sich  zu  sammeln ,  das 
über  das  Niveau  steigende  Wasser 
welter  fliessen ,  nach  Terrainverhftlt- 
nissen  wieder  ein  anderes  Becken  auf 
gleiche  Weise  füllen  zu  lassen ,  und 
so  nur  mittelst  gezwungen  bilden  müs- 
senden mehren,  mehr  oder  weniger  zu- 
sammenhängenden Teichen  oder  Wei- 
hern in  den  Hauptfluss  sich  zu  ergiessen. 
In  diesem  Falle  befinden  sich  folgende 
drei,  aus  dem  Szamoscher  Höhenarme 
entspringende  Bäche:  1)  der  ober  Pusz- 
ta-Kamards  entspringende  Bach,  wel- 
cher diesen  angeblich  %  St.  langen, 
aber  wie  natürlich  aus  seiner  erklär- 
ten Entstehung  hervorgehend,  kaum 
allenthalben  nur  i  St.  breiten  Tzegeer 
oder  Hodoscher  Teich  enthält;  S)  der 
ober  Komlöd  entspringende  Marosch- 
Lekentzer  Bach,  und  3)  der  ober  Bu- 
datelke  entspringende  Marosch  -  Lüdo- 
scherBach,  welche  beide  letztere  vor- 
züglich aus  vorerklärter  Ursache  aus 
mehren  an  einander  verbundenen  und 
übergehenden  Teichen  oder  Weihern 
bestehen,  und  deren  Gebieth  grössten- 
theils  dieMezö-Seg  genannt  wird,  wo 
sich  wohl  kleine  Anhöhen  aber  sehr 
wenig ,  oder  von  demselben  sehr  ent- 
fernte Waldungen  befinden.  Bs  gibt 
zwar  auch  Seen,  welche  Flüsse  auf- 
nehmen und  aussenden,  allein  in  vor- 
liegenden FHUcu  wwdcn  nur  unbedeu- 


tende Bäche  aufgenommen  und  wieder 
ausgesendet ,  so  dass  in  ganz  Sieben- 
bürgen kein  Landsee  durch  seine  Grösse 
von  einem  Weiher  oder  Teich  so  un- 
terschieden wäre,  dass  ihm  mit  Recht 
die  Benennung  See  beigelegt  werden 
könnte. 

Seen ,  die,  der  Steiermark ,  kommen 
grösstentheils  in  den  gebirgigen  Ge- 
genden der  oberen  Steiermark  vor,  und 
zwar  im  Judeobnrger  Kreise  der  Alten- 
ausseer-,  Grundl-,  Lahngang-,  Grosa- 
jetnach,  Unteröden-,  Wildsee,  in  dem 
Distrikte  des  steierischen  Salzkammer- 
gutes ,  dann  der  Toplitz-,  Kammer-, 
Krungel-,  Kleinjetnach-,  Lavant-,  Tur- 
racher-,  Diesning-,  Schwarzlacken-, 
Hanserer-,  Grubstein-,  Gefrornesee  am 
Taurn,  Schwarzensee  in  der  Sölk.  der 
Weibsee,  Schröffelsee  und  jene  auf  den 
Judeubnrger-  und  Seethalalpen,  der 
Wald-,  Gold-  und  Salblingsee  am  Ber- 
ge SchÖtel,  ein  Waldsee  an  der  Gren- 
ze von  Kärnthen,  dann  einer  bei  Ober- 
dorf und  Forchtenstein,  und  der  durch 
einen  Wolkenbruch  durch  die  Sperrung 
der  Palte  entstandene  Geishornsee.  Im 
Bezirke  der  Erlaufsee,  die  i  Dürnsee, 
dann  die  3  Seen  in  der  Lossnitz  und 
Tragöss,  der  Leopoldsteinersee,  Saoh- 
wiesensee  und  der  Siebensee  in  der 
Wildalpe.  Im  Marburger  Kreise  befinden 
sich  auf  dem  Bacher  einige  kleine  Seen. 

iSecn,  die  übrigen  von  Belang  erschei- 
nen in  der  alphabetischen  Reihenfolge 
unter  dem  Eigennamen. 

Seeparh,  lUirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
zwei  Dörfer ,  in  dem  Wb.  B.  Komm. 
Flödnig;  s.  8eebach. 

Sreps,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.  M. 
B.,  ein  zur  Hersoh.  St.  Bernhard  geh., 
ehemals  dem  Nonnenkloster  St.  Lau- 
renz dienstb.  Dorf,  in  der  Pfarre  Bla- 
mau,  4  St.  von  Hörn. 

I$eeral|fe,  Steiermark,  Judenbnrger 
Kr.,  im  Oberberg  hei  Scheifling,  mit  70 
Rinderauftrieb. 

Seerellli,  Oester.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr. ,  eine  zum  Pflegger.  Thalgau  (im 
flachen  Lande)  geh.  Einöde,  im  Vika- 
kariate  Feistenau,  3  St.  von  Hof. 

Seei'Kebira;,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
zwischen  dem  Seeboden  und  Seeberg, 
in  welchem  der  Gehartsgraben ,  der 
hintere  Seerschluss,  der  Erzbodeu,  die 
Kaltemauer ,  der  Weissenbach  ,  Rohr- 
bach, der  Buchkogel,  die  HÖH-  ,  Wil- 
zing-  und  Wasseralpe  mit  grossem 
Waldstande  und  Viehauflriebo  vor- 
kommen. 

Seerii^eblrK,  Steiermark,  Judenbarg. 
Kr.,  zwiflcheu  Scheifling  uudNeumarkt, 


2wiäch.  dem  Oberberggraben  u.  Feist- 
ritzgrabeu  mit  einigem  Viehauf f riebe. 

S«rrle8«iial|ie«  Steiermark,  Judeu- 
burg.  Kr.,  im  Dirnbaohgraben,  zwisch. 
der  Burgstalhüttenalpe  und  dem  GföU- 
waid,  mit  150  Rinderanftrieb. 

Se«i'Ott ,  Oesterreich  unter  der  Kns, 
V.  O.  W.  W.,  eine  Rolte  von  37  zer- 
streuten Häusern  zur  Hersch.  Kreis- 
bach und  Pfarre  Josephberg  in  Mitter- 
bach nächst  der  steierischen  Grenze 
an  der  Mariazeller  Poststrasse.  Post 
Annaberg. 

Sr^rott ,  Oest.  unter  der  Ens ,  V.  O. 
W.  W.,  14  einzelne  Häuser  z.  Hrsch. 
Weisenburg  und  Pfarre  Schwarzbach. 
Post  Tirnitz. 

Seorowitz  ♦  ]Veu»  ,  aueh  Serowitz, 
ehem.    S3  rowitz  —  Mähren ,    Znaimer 

^  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf,  mit  einem 
Schlosse,  1  Stunde  von  Mährisch 
Budwitz. 

fSeescIillfalirt  t  s.  Küstenland. 

S^esrliloüs  ,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kommiss.  Eisenärzt 
eich  befindliches  Schioss;  siehe  Leo- 
poldstein. 

Sresitz,  Böhmen,  L6itmeritz.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Priesnitz  gehör.  Dorf  von 
33  Hans,  und  163  Einwohn.,  hat  eine, 
nebst  der  Schule,  unter  dem  Patronate 
der  Obrigkeit  stehende  Pfarkirche.  - 
Eiugepfart  sind ,  nebst  Seesitz  selbst, 
die  herschaftlichen  Dörfer :  Doppitz, 
Gross  -  Kaudern  ,  Leinisch  ,  Priesnitz 
und  Soblitz  ,  so  wie  die  zur  Herschaft 
Kulm  gehörigen  Ortschaften  Grätschen 
und  Lieben.  Auch  gehören  zum  See- 
sitzer  Pfarbezirk  die  Comroendatkirche 
und  Expositur  zu  Leukersdorf  und  die 
Filialkirche  zu  Spansdorf;  liegt  nächst 
dem  Dorfe  Leinisch,  |  St.  v.  Priesnitz, 
1  St.  von  Aussig. 

f§«e8tadel,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun  Kr, 
ein  Dorf  zum  Distr.  Komm.  Gmunden 
und  Pfarre  eben  dahin  gehörig. 

fSeestädtl«  vor  Alters  auch  Weide, 
Werzmozdicze ,  Werzwenicze  —  Böh- 
men, Saaz.  Kr. ,  ein  der  Hersch.  Neu- 
dorf uotertbäuiges  Städtchen  von  148 
Häusern  und  751  Einwohnern,  liegt  an 
einer  sauft  ansteigenden  Anhöhe,  an 
der  rechten  Seite  der  Bila,  gegenüber 
dem  Einflüsse  des  Altbaches.  Hier  ist 
1  Kirche,  welche  als  Expositarkirche 
zur  Pfarre  von  Neundorf  gehört,  sie 
steht  unter  herschaftlichem  Patronate, 
80  auch  die  Schule.  Die  Obrigkeit  hat 
hier  1  Meierhof,  dann  sind  hier  zwei 
anterthänige  Mühlen  und  ausserhalb 
der  Stadt  ein  herschaftliches  Jägerhaus 
mit  einem  uuiuaehr  Jias^^iiten  FasMeu- 


garten.  —  Die  Einwohner  nähren  sich 
von  Feldbau  und  Viehzucht,  welche 
I  letztere  durch  die  wiesenreiche  Gegend 
begünstigt  wird,  dann  von  einigen 
Gewerben.  —  Seestadtel  hat  seiueu 
I  Namen  von  dem  nunmehr  ausgetrock- 
neten Kummersee ,  welcher  sich  mit 
seinem  westlichen  Ende  bis  hierher 
erstreckte;  es  hat  im  Wappen  einen 
Weidenbaum.  Die  Bewohner  der  Fi- 
schergasse hatten  das  Recht  einzeln 
mit  Hamen  und  Reussen  im  See  zu 
fischen,  wofür  sie  bei  den  Fischereien 
der  Obrigkeit ,  den  sogenannten  See- 
jagden ,  unentgeldlich  zu  helfen  ver- 
pflichtet waren,  1  St.  von  Eisenberg, 
^  St.  von  Neundorf,  1^  St.  von  Brüx, 
2  St.  von  Komotau. 

^e«»iy}iiii«pf,  Tirol,  Ober  Innthaler  Kr., 
ein  zum  Ldgcht.  Ehrenberg  geh.,  nach 
Mitteriechthal  eingepf.  Weiler,  8i  St. 
von  Reute. 

ISetttSftal,  Oest.  ob  d.  Ens,  Salzb.  Kr., 
ein  Dorff  z.  Pflggcht.  Weitwörth  geh., 
pfart  nach  Set.  Georgen. 

ISertfeal,  Oest.  ob  d.  Ens,  Salzb.  Kr., 
ein  zum  Pflggrcht.  Tamsweg   (im  Ge- 
birgslande  Lungau)   gehöriges   Gren%'^ 
dorf  von  25  Haus,  und  162  Etnwohn.y| 
gegen  Weier,  am  Fusse  des  Gstader-1 
gebirges,  drei  Stunden  von  Tamsweg,! 
mit  einer  Kirche  und  Schule;    ehemalsl 
Grenzzollamt,   nun  ein  Stenerdistrikt ;| 
der    letzte    salzburg^sche  Ort   an   der] 
Vicinal  -  Strasse   nach   Steiermark ,  iaj 
einer    sehr   kalten  Lage ,    mit  öfterem! 
Schnee  mitten  im  Sommer.  —  7  Stun- 
den  von   Seethal  und  800   Fuss  ober! 
dem  Orte  erhebt  sich  der  majestätisch« 
Preber  mit  der  köstlichen  Narde ,  dei 
celtischen    Baldrian    oder    Speik, 
Lungau  und  in  der  Türkei  als  Rauch- 
werk,   in    Afrika  gegen   Ratten   une 
Mäuse  verwendet,    —    5  Stunden  voi 
Mauterndorf. 

iSeetiial ,  Steiermark ,  Brück.  Kr. , 
der  Set.  Stephaner  Lobming,  in  wel- 
chem die  Bodenalpe  mit  50  Rinderanf- 
trieb liegt. 

SeetSial,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  eii 
Seitengraben  des  Tragössthales ,  zwi- 
schen der  Trientingwand  und  dem  Gru- 
beckgraben, in  welchem  die  Krangletz 
Gemeinde,  der  Grünlahnwald,  diel 
Pfarreralpe,  der  Laninggraben,  Jas- 
siuggraben,  der  Anger  und  Neuwald, 
die  Klamm  mit  mehr  als  400  Rinder-J 
auftrieb  und  sehr  grossem  Waldstandoj 
vorkommen. 

8e«lhalalpe,  Steiermark,  Judeubur-| 
ger  Kr.,  im  Granitzgraben  bei  Obdach,i 
mit  300  Riaderauftrieb«  ^  la  dieser 


Nähe  befindet  sich  ein  Eisenschmelz- 
ofen. —  Der  gleichnamige  Bach  treibt 
in  Müncheck  zwei  Hausmühlen  und 
eine  Säge. 

Se«tratteii,  Setratten  —  Oesterr.  ob 
d.  Kns,  Salzb.  Kr.,  eine  zum  Pflggcht. 
Abtenau  (in  dem  Gebirgslande  Pongan) 
gehörige ,  nach  Abtenau  eiugepfarte 
Rotte,  am  SchÖnauberge  uudLammer- 
flusse,  1}  bis  3  St.  v.  Abtenau,  5^  St. 
von  Golling. 

Seewaletien ,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb. 
Kr.,  ein  Dorf  zum  Pflggcht.  Neumarkt 
geh.,  pfart  nach  Seekirchen. 

^eewaaclas^n ,  Oest.  ob  d.  E.,  Haus- 
riick  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kommis.  und 
Hersch.  Kammer  gehör.  Pfardorf  von 
66  Hans,  und  340  Einwohn.,  mit  dem 
zum  Stifte  Michaelbaiern  in  Salzburg 
geh.  Amthofe  u.  Wirthschaftsgebäude, 
1|  St.  von  Vöcklabruck. 

ISceivalclien  ,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb. 
Kr.;  s.  Sceburg. 

Scewaldalp« ,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  im  Seewegthale,  zwi- 
sehen  der  Maieralpe,  der  Steinwand 
und  dem  Mitterkogel,  mit  20  Rinder- 
auftrieb. 

ISeew^ICthal «  Steiermark ,  Judenbur- 
ger  Kreis ,  zwischen  dem  Gös^enberg 
und  Petersberg ,  ein  Seitenthal  der 
Enns ,  in  welchem  die  Plöschnitz-, 
Vogtenthai-,  Pergantschen-,  Seewald- 
uud  Maieralpe  mit  mehr  als  300  Rin- 
der- und  400  Schafeauftrieb  und  gros- 
sem Waldstande  vorkommen. 

§eewl«iieii  G>«rleht,  Böhmen,  Pra- 
chin.  Kr. ,  ein  zum  Waldhwozder  Ge- 
richt gehör.  Dorf  von  170  Haus,  und 
970  Einwohn.,  mit  4  Glasfabriken  und 
einer  Pfarre,  grenzt  gegen  Norden  ait 
das  Dorf  Gesten  und  Kwalschowitz, 
und  gegeu^üden  an  das  Gericht  Eisen- 
stras ,  5  St.  von  Klattau. 

$9?e wieselt,  Oest.  ob  d.  Ens,  Haus- 
ruck Kr. ,  eine  in  dem  Distr.  Kommis. 
Aistersheim  liegende,  den  Herschaften 
Leonstein  ,  KÖppach  ,  Burg  Wels  und 
PfarhofRothenbach  geh.,  nach  Weibern 
eingepf.  Ortschaft  von  7  Haus.,  IJ  St. 
von  Haag. 

>e«%lcisrn  ,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommiss.  Herschafi 
Aflenz  gehör.  Dorf  von  32  Haus,  und 
176  Einwohn. ,  mit  einer  Kirche  und 
Pfarhofe  an  der  Zeller  -  Strasse  unter 
dem  Seeberge ;  —  in  dieser  Gemeinde 
fliesst  der  Seebergbach  und  Haggen- 
foach;  —  7  Stunden  von  Brück  an  der 
Mur.  Postamt. 

lee««feiiierliof ,  Böhmen,  Prachiner 
Kr.;  ein  Bof  out  eiucr  Miliüe,  Brett- 


säge,  Schmiede  nnd  drei  TaglÖhner- 
hänsern. 

Seewleaner  Oerleht«  —  Böhmen, 
Prachiner  Kreis.  —  Die  Lage  dieses 
Gebietes  ist  durchaus  gebirgig  und 
besonders  an  der  West-  und  Südseite 
sehr  hoch.  Die  sehr  ansehnliche  Wal- 
dnng  am  Brückel  hängt  mit  der  Haid- 
1er  und  Hurkenthaler  zusammen,  nebst- 
dem  sind  hier  noch  mehre  einzelne 
Waldstrecken.  Das  ganze  Gericht  be- 
steht aus  einschichtigen  Höfen  mit 
mehr  oder  weniger  Nebenhäasern ;  es 
zählt  in  Allem  170  Häuser  mit  970 
Einwohnern.  Hier  ist  eine  Pfarkirche 
zur  heiligen  Anna,  unter  dem  Patro- 
uate  der  Schutzobrigkeit ;  sie  wurde 
im  Jahre  1716  von  den  Gerichtsinsas-^ 
sen  aus  eigenen  Mitteln  erbaut;  eine 
Schule  unter  dem  Patronate  der  Ge- 
meinde; eingepfart  sind ,  nebst  dem 
ganzen  Gerichte  Seewiesen ,  noch  |ei« 
nige  Häuser  vom  Kocheter  Gerichte, 
und  das  Dorf  Swinna  im  Klattaner 
Kreise. 

ISefffeerln,  Ungarn,  Temesvarer  Ba- 
nat ,  ein  zum  deutsch  -  banat.  Grenz- 
Regiments  -  Bezirk  Nro.  XII.  gehör, 
walach.  illir.  Dorf  von  289  Häusern 
nnd  1686  Einwohnern,  mit  2  griech. 
nicht  unirten  Pfarren  und  8  Ross- 
mühlen, liegt  an  der  Temes,  1^  Stun- 
den von  Pancsova  und  2  Stunden  von 
Neudorf. 

l§eKA«  Tirol,  Rover.  Kr.,  ein  Wetter,  z. 
Landgerichte  Roveredo  und  Gemeinde 
Noriglio. 

ScÄa,  Tirol,  Rover.  Kr.,  ein  Weiler,  z. 
Landger.  und  Gemeinde  Ala. 

!Sf  isa,  Tirol,  Rover.  Kr.,  ein  Weiler,  z. 
Landgerichte  Roveredo  und  Gemeinde 
Vallarsa. 

l§^liCA«  Ungarn,  ein  Landhaus,  im  Ai&det 
Komitat. 

§rira,  Venedig,  Pr.  Bellano  und  Distr. 
VII,  Feltre;  s.  Padovena. 

Ses:a ,  Lombardie,  Provinz  Mantova 
und  Distrikt  IV,  Volta;  siehe  Pe- 
schiera. 

§rii;a,  Alla,  Venedig,  Pr.  Bellano  und 
Distr.  VIII,  Mel;  s.  Mel. 

Srira ,  <»lal  clella,  Venedig,  Pro- 
vinz Venezia  und  Distrikt  VIII,  Por- 
to gruaro;  siehe  Gruaro  (Giai  della 
Sega). 

Se^a  Jflanicllli «  Venedig  Pr.  Friaul 
und  Distr.  XV,  Moggio;  siehe  Moggio 
dl  sotto. 

ISeKaH,  Ungarn,  Krassov.  Gespansch.; 
s.  Szekds. 

SrKaislirii,  Steiermark,  Ciilier  Kreis, 
die  wlud,  JBeueuuuü^  des  iiaWb.  fisk. 


Komm.   Saldeuhofcu    sich   befiadenden 
Dorfes  Ze^fi:ern. 

(^eK^<il>i'  Segediuum,  Ungarn,  Gson- 
grader  Komt. ;  s.  8ze/i;!^ed. 

Sev^dln,  ]V*u-,  Szegcd  Uj,  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Torontaler  Komt. 

S^Vn**<*um»  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  zur  .Herschaft  Au- 
hof  am  Ipsfelde  gehörige  Besitxung  v. 
9  Häusern,  2^  St.  von  Amstädten. 

S^8:«nbauni,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dörfchen  d.  Her- 
schaft Sänftenberg,  nächst  Preschnitz, 
2  St.  von  Amstädten. 

Se«:«nbAiinikoit:el.  Oester.  ob  der 
Ens,  Salzkammergut,  im  HÖlIengebir- 
ge,  5847  Fuss  hoch. 

Sesenthau,  Sägh,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Temesser  Komt. 

S^fgerndf  Schäss,  Schaisch  —  Sieben- 
bürgen, Mittel-Schäsburger  Stuhl,  ein 
Dorf  von  959Einw.,  aus  Sachsen,  we- 
nigen Walachen  und  Neubauern  be- 
stehend, mit  einer  evaog.  Pfarre,  liegt 
an  der  Poststrasse,  1  St.  von  Schäs- 
burg. 

S«g:«Bcl,  Also-,  Segesdväros  — Un- 
garn, Jens,  der  Donau,  Sümegh.  Ge- 
spanschaft, Marczal.  Bezirk ,  ein  un- 
garisches Dorf,  den  Grafen  Szeczen.y 
gehörig,  mit  einer  Lokalie  der  H.  C. 
bei  Szob,  1  St.  von  Vid. 

ISev^^sB-'Valye,  Ungarn,  ein  Bach  im 
Kraszn.  Komt. 

HefKrm\»v  ,  Schassburgum ,  Saxobur- 
gum,  Castrum,  Sebes,  Schäsburg,  w. 
Sigisvara,  Siebenbürgen,  eine  königl. 
FreMadt  im  Schäsburger  sächsischen 
Stuhl,  welche  von  Deutschen,  Sachsen 
und  Walachen  bewohnt,  das  Prätori - 
um  des  Schäsburger  sächsisch.  Stuhls 
enthält,  mit  einem  Magistrat,  einer 
Burg,  einer  Ringmauer,  einem  evan 
gelischen  Gymnasium,  einer  Fraccis- 
kaner  Residenz,  einer  zum  Elisabeth- 
städter Distrikt  eingetheilten,  mit  sei- 
nen Filialen  596  Seelen  zählenden  ka- 
tholischen, einer  zum  Kissder  Capitel 
gehörigen,  evangelischen ,  einer  grie  - 
chisch  nicht  unirten  Pfarre  und  Kirche, 
zu  welch  letzterer  Nagy  -  Szöllös  als 
Filiale  gehört,  dann  mit  einem  Post 
Wechsel  zwischen  Elesfalva ,  Nagy 
Kent  und  Szitäs  -Keresztur  für  die  drei, 
von  da  ausgehenden  Postrouten  über 
Ebesfalva  nach  Hermanstadt,  über  Na- 
gy-Kend  und  Maros-Väsdrhely  nach 
Bistritz,  und  über  Szitäs-Kereszturund 
Tsik-Märtonfalv^  nach  der  Moldau  ver- 
sehen, und  in  die  griech.  unirtc  Pfarre 
in  Tzikmdntor  als  ein  Filiale  einge- 
f  fart  Ist»  -*  Diese  Ste^dt  sqII  im  Jahre 


1198  erbaut  worden  sein,  sie  wird  in 
die  Burg  und  in  die  untere  Stadt  cin- 
getheilt,  auf  der  höchsten  Spitze  des 
Schlossberges  befindet  sich  die  Sanct 
Nikolaus -Kirche,  ein  grosses,  prächti- 
ges, durch  christliche  Prinzen  im  15. 
Jahrhundert  errichtetes  Gebäude,  wel- 
ches ehedem  unter  andern  grossen 
Reichthümern  auch  die  18  silbernen 
Bildnisse  der  Apostel  in  Lebensgrös- 
se  verwahrte,  alles  aber  ward  im  J. 
1601  ein  Raub  des  Georg  Mako,  der 
sich  durch  eine  List  der  Burg  bemäch- 
tigte und  sie  rein  ausplündern  Hess. 
Die  untere  Stadt  umgibt  zum  Theiled. 
Schlossberg,  und  war  vormals  gröss- 
tentheils  mit  Mauern  umgeben,  die  aber 
in  den  letzten  Rakotzyschen  Unruhen 
von  dem  Feinde  zerstört  worden.  Die 
Burg  wurde  im  Jahre  1513  bald  ganz 
verlassen,  allein  König  Wladislaus  II. 
ertheilte  auf  Vorstellung  seines  Schatz- 
meisters Nicolaus  Gerend  den  Befehl, 
sie  wieder  zu  bewohnen,  und  befreite 
auf  7  Jahre  die  fremden  Ansiedler  von* 
allen  Steuern.  Die  Urkunde  davon  ist 
zu  Ofen  am  Feste  des  heiligen  Apo- 
stels Mathias  vom  Jahre  1513  datirt, 
und  von  König  Johann  I.  im  Jahre  1532 
aufs  Neue  bestätigt.  Die  Stadt  hat  ver- 
schiedene Belagerungen ,  nämlich  des 
Stephan  Bäthory  1588,  des  Königs  Jo- 
hann 1530,  des  Moses  Szekely  1603, 
des  Ladislaus  Gyulafy  und  Bogaty 
1604,  und  des  Fürsten  Johann  Kemeny 
1668  ausgehalten.  Eine  halbe  Stunde 
von  der  Stadt  Schäsburg  sind  die  Rui- 
nen der  Burg  Sandau,  wo  nicht  selten 
zum  Beweis,  dass  diese  Gegend  auch 
von  den  Römern  bewohnt  worden,  rö- 
mische und  griechische  Münzen,  beson- 
ders Dyrhachische  mit  der  säugenden 
Kuh  gefunden  werden.  Nicht  weit  von 
der  Stadt,  auf  der  Landstrasse,  gegen 
Elisabethstadt,  steht  eine  grosse,  gleich 
einem  Thurme  um  das  Jahr  1460  bis 
1469  errichtete  gemauerte  Säule,  die 
Styla  genant,  wovon  die  Absicht  und 
Ursache  wegen  muthwilliger  Zugrun- 
derichtung der  Aufschrift  unbekant  ge- 
worden. Schliesslich  bleibt  Schäsburg 
durch  mehre  geschichtliche  Ereignisse 
und  durch  die  daselbst  abgehaltenen 
Landtagsbeschlüsse  besonders  merk- 
würdig, wornach  vermög  jenem  vom 
Januar  1631  an  die  Steile  der  abge- 
dankten Fürstin  Katharina  von  Bran- 
denburg der  Georg  Räkotzy  unter  Be- 
stätigung der  Pforte  zum  Siebenbür- 
ger Fürsten  ausgerufen  worden;  au 
jenem  vom  September  1657,  wo  die 
Xürkea  die  verlangte  Absetzung  des 
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Fürsten  Rdkotzy  Georg  IL,  iiud  an 
seine  Stelle  die  Wahl  des  Franz  Rhe- 
dei  bei  den  Ständen  nicht  durchsetzten 
und  vermög  jenem  vom  5.  Okt.  1658 
die  Stände  den  Achatius  Bartsay  znm 
Fürsten  erwählten,  ihm  unter  Bestäti- 
gung der  Pforte  huldigten,  welcher  im 
Jahre  1660,  weil  die  beiden  mit  der 
Nachricht  von  Räkotzy  Geor^r  II.  Tod 
nach  Schäsburg  gesendeten  Edelleute, 
Toldolagi  Mihäly  und  Simon  Mihäly 
durch  das  wüthende  Volk  ermordet 
wurden,  der  Stadt  die  Strafe  des  Br- 
lags  von  85,000  Thalern  auferlegte, 
welches  die  Bartsayschen  Akos- Gel- 
der hiessen,  und  die  von  ihr  ausgelie- 
ferten 4  Mörder  in  Maros  -  Väsdrhely 
spiessen,  und  dieselben  dann  auf  der 
Haaptstrasse  aufstecken  liess.  Schäs- 
burg liegt  unter  46°  9'  40"  nördl.  Br. 
und  42"  29'  15'<  östl.  Länge.  Postamt. 

SriC^^svdrallya.  oder  Hebesvdr,  Burg, 
Bologa  —  Siebenbürgen,  Klausenbur- 
ger  Gespanschaft,  Ob.  Kr.,  Magyar- 
Bikal-Bezirk,  ein  an  dem  Bache  Sze- 
kelyo,  welcher  ausser  dem  Dorfe  mit 
dem  Zusammenflusse  der  Bäche  Sebes 
und  Kalota  den  Namen  Koros  annimt, 
lieg.  wal.  Dorf  von  207  Einwohnern, 
mit  einer  gr.  unirten  Pfarre,  einer  Pa- 
piermühle und  den  Ruinen  d.  Schlos- 
ses gl.  Nam.,  deradel.  Familie  Banffy 
geh.,  4  St.  v.  Nyires. 

SeüesYar-Sz^k  ,  Sedes  Schaesbur- 
gensis,  Schäsburger  Stuhl  —  Sieben- 
bürgen, im  Fogaras.  Distr.,  u.  grenzt 
nördl.  an  die  Kokelburg.  Gespansch., 
östl.  an  den  üdvarhely.,  südl.  an  den 
Reps.  und  westl.  an  den  Mediascher 
Stuhl,  begreift  in  sich  den  fischreichen 
grossen  Kokelfluss,  eine  Stadt ,  einen 
Marktflecken  und  14  Dörfer,  und  wird 
in  den  obern,  mittlem  und  untern  Stuhl 
abgetheilt,  122  M.  von  Wien. 

Se«rffiztlii,  Kroazien ,  in  der  Banal- 
Grenze,  Zriuyan.  Bezirk,  ein  zum  2ten 
Banal  Grenz-Regiments  Bezirk  Nr.  XI, 
gehöriges  Dorf  von  22  Häusern ,  mit 
einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre,  liegt 
an  dem  Berge  Jurakovacz,  nächst  der 
Strasse  von  Dionsa  nach  Zryn ,  wov. 
der  obere  Theil  Susnyar  gen.  wird, 
4i^  St.  V.  Kosztainicza. 

SeK^voj^y,  Valy«.  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  Maroscher  Sz^kler  Stuhl. 

S^ffS^^u,  auch  Senkau ,  Oesterr.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W. ,  ein  kleines 
der  Hersch.  Brlach  dienstb.  Landgui 
und  Dorf  von  5  Häusern  und  35  Ein- 
wohnern,  mit  einem  Schlosse,  zwisoh. 


Set.  Valentin  und 
Strengberg, 


Haag,   2   Std.   von 


SeiKffau,  ober  lielbiiltz ,  auch  Se- 
ckau  —  Steiermark,  Marburger  Kreis, 
eine  Werb  -  Bexirks  -  Kommissariats 
Herschiift,  nächst  d.  Residenzchlosse 
des  Fürstbischofs  von  Seggau  ob  dem 
Markte  Leibnitz,  au  dem  Sulmbachc, 
1  Stunde  von  Ehreuhausen. 

Seirlie,  Venedig ,  Vicenza  und  Distr. 
VIII,  Schio;  s.  Velo. 

^rn^lte,  Venedig,  Provinz  Vicenza  und 
Distr.  II,  Camisano ;  s.  Camisano. 

^egrli^bbla,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  VI,  Porlezza,  ein  Gemeinde- 
Dorf,  nach  S.  Maria  Assunta  zu  Bug- 
giolo  eingepfart,  nahe  d.  Flusse  Rezzo, 
8  Meil.  von  Porlezza. 

^en^helliil,  Lombardie,  Provinz  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VI ,  Codogno ;  s, 
S.  Fiorano. 

^en^lirtio,  Dalmatien ,  Spalato  Kreis, 
Trau-Distr. ,  ein  der  Hauptgemeiude 
Trau  einverleibtes  Dorf,  mit  1  eigen. 
Pfarre,  u.  931  Seelen,  1  M.  von  Traii. 

^earfietto,  Illirien,  Istrien,  Mitterbur- 
ger  Kreis,  ein  Schloss  im  Bezirk  Buje, 
zur  Pfarre  Umago  geh.,  in  der  Diöcese 
Capo  d^Istria. 

Setckorvitz,  Seikorczicze  —  Böhmen, 
Bunzl.  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Gross - 
Skall  geh.  Dorf  von  24  Häusern  und 
192  Einwohnern,  ist  nach  Teyn  einge- 
pfart und  hat  eine  Mühle,  in  deren 
Nähe  schwarzer  Alaunschiefer  gefunden 
wird,  denn  man  als  mineralischen  Düu  • 
ger  auf  Kleefelder  benutzt ;  auch  ist 
hier  ein  tiefes ,  vom  Wasser  ausge- 
holtes Thal,  Truba  genannt,  wo  die 
Töpfer  von  Rowensko  ihren  Thon  gra- 
ben; l  St.  w.  V.  Dorfe  liegt  die  dazu 
konskribirte  Einschichte  Unter  -  Teyn 
(Podtegn),  aus  2  Bauernhöfen  beste- 
hend, liegt  nächst  Zernow  gegen  Ro- 
wensko, am  Weselka  Bache,  3|  Std. 
V.  Sobotka. 

Sesllo,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  IX,  Bellano;  s.  Bellano. 

l^rKitirntalflüiis«  oder  BArhe  — 
in  Siebenbürgen  gibt  es  zwölf:  1.  Der 
goldene  Beistritzer,  2)  der  Strassaner, 
3)  der  Feher  Koros  ,  4)  der  Sily,  5) 
der  Tatros,  6)  der  Bodza,  7)derSebes- 
Köres,  8)  Beretyo',  9)  der  Er-Segmeu- 
talfluss,  10)  der  Bisztra,  11)  der  Lo- 
kra-Scgmentalbach,  12)  derPutnaSeg- 
mentalfluss. 

Sriciiieiital-Ilöhriizwelicffi,  in 
Siebenbürgen  gibt  es  sechs  ,  nämlich  : 
1)  der  Sebes-Körös  Segmental  Höhen- 
zweig, 2)  der  Krasznaer  Segmental- 
Höhenzweig,  3)  der  Vulkäner  Seg- 
mental Höhenzweig,  4)  der  goldene 
Bistritz  Scgmcntal-Höhcuzwcig,  5)  der 


Tratos  Segmental-HÖheuzweig,  6)  der 
Piitnaer  Se;* mental  Höhenzweig. 

(^««iiiüliBe,  IVetae,  Böhmen  y  Klatt. 
Kreis,  eine  der  Herschaft  Teinitz  geh. 
Mahl-  und  Säfftnühley  v.  Teinitz  geg. 
Westen  über  liomsperg  unweit  Hoflaii 
gelegen,   3}  St.  v.  Teinitz. 

S^ricna«  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  VIII,  Gravedoua;  s.  Gravedona. 

Srii^na,  Segnia,  Kroatien,  Karlstädter 
Generalat,  s.  Zeng. 

Sevna,  Caiiella,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distrikt  YIII ,  Marcaria; 
s.  Oastetlacchio. 

l^ecrxaeeo.  Venedig,  Prov.  Friaul  u. 
Distr.  XXI,  Tricesimo;  s.  CoIIalto. 

SesiiiaeRft,  Illirien,  Istrien,  Mitterbur- 
ger  Kreis ,  ein  Dorf  im  Distrikt  Capo 
d'Istria  und  Bezirk  Pinguente,  Haupt- 
ort der  Untergem.  gleichen  Namens 
mit  19  Hänsern  und  160  Einwohnern, 
zur  Pfarre  Verch  gehörig,  liegt  in  der 
Diöcese  Triest  Capo  d'Istria,  4  Std.  v. 
Dignano. 

SrjKiianIno,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milano  ;  siehe  Segnano. 

Sexnano  coii  ^«^itriBantno,  Crre- 
eo  9)  Pasqur»  dfi  Se^'eso,  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  I,  Milano,  eine 
Gemeinde  mit   einer  Gemeinde  -  Depu- 
tation  nach   S.  Martino  zu  Grecb  ein 
gepfart,  südlich  an  die  Porta  Orientale 
grenzend.    1^  St.  von  Milano.  Es  be- 
steht diese  Gemeinde  aus : 
Belliugeretta ,  Bigli ,  Fornace,  Forna- 
setta ,   Gorlo  sotto  Grecb ,   Loretto, 
Molinello,  Osteria  di,  Pami  —  Casa 
de%   Pasqne  di  Seveso ,   auch  Ponte 
di    Seveso,    Segnanino ,    Segnano, 
Meiereien,  —   Grecb,  Speroni,  Dör- 
fer, —  Mazini,  Landhaus,  —  Casa 
de^  Pomi  I.  II.  III,  Mühle, 

lSe||;nano ,  Canslna,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Milano;  s.  Segna- 
no (Comune). 

Seivnat«!,  II.  e^en^natlne,  Lom- 
bardie, Prov.  Mantova  und  Distr.  XV, 
Revere;  siehe  Quistello  (S.  Giacomo). 

SejKnatln«,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  XV,  Revere;  s.  Qui- 
stello (Segnate). 

ISespneezovr  ,  Galizien  ,  ein  Dorf  im 
Bochuier  Kreis ,  Post  Wielicka. 

l§e«^nfa,  Zeny,  Szeny,  —  Ungarn,  eine 
Stadt  im  Ottochaner  Grenz-Regiments- 
Bezirk. 

i$««no,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr.  VII,  Caprino;  siehe  Torre  de' 
Busi. 

Sevno ,  Tirol,  ein  zur  Landgerichts- 
Herschaft  Spor  gehöriges  Dorf  ^  7  St. 
von  Xricnt, 


Sei^no ,  Tirol ,  ein  Dorf  unweit  Torra 
auf  dem  Nonsberg,  Filial  dieser  Pfarre, 
Landgerichts  Mezzo  Lombardo,  zuvor 
Cles. 

Sevnska,  oderSeinska  Draga,  Kroat. 
Karlstädt.  General. ;  s.  Zeuger  Draga. 

>$f»a:nye,  Zsegnye,  —  Ungarn,  ein  Dorf^ 
in  der  Saroser  Gespanschaft. 

I^eiroine,  Illirien,  Krain,  Neustdtl.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  B.  Korn.  WÖrdel  lie-i 
gendes,  der  Herschaft  Kliugenfels  ge- 
höriges, nach  Set.  Kanzian  eingepfar- 
tes  Dorf,  nächst  Slageine,  4  St.  voi 
Neustädtel. 

^rsroine  ,  Illirien,  Krain,  Neustdtl.  Kr.J 
ein  Dorf  von   18   H.   und  65  E.   der! 
Hauptgemeinde  Set.  Kanzian  ,   Hersch. 
Nassenf uss. 

iSejBrolln,  Galizien,  Sandecer  Kr.,  ein] 
Dorf,  Post  Sandec. 

^«Ü^oiixano ,    Tirol ,    ein    Dorf 
AvisioFluss  im  Thal  Cembra,  Kurazie] 
dieser  Pfarre,  ehedem  Hauptort  des  frei- 
herrlichen Pratoischen  Gerichts  Segon- 
zano  mit  einem  Schlosse,  berühmt  durch] 
die  Attaken  der  Franzosen  im  J.  1796, 

ISi^SronzoiB,  Tirol,  ein  Dor/' bei  Lover,] 
Filial  dieser  Kurazie ,  Pfarre  Denno  ai 
dem    Nonsberg,    Landgerichts    Mezzol 
Lombardo,  zuvor  Cles. 

Se«;os*zano ,  Tirol ,  Trienter  Bezirk,] 
eitle  zum  Hochstifte  Trient  lehnbare] 
Her  Schaft,  Schloss  und  Dorf  mit  meh« 
ren  kleinen  Ortschaften  a.  einer  KurazieJ 
nächst  dem  Bache  Avisio,  5^  St.  von! 
Trient. 

l$e>li;ottl ,  Illirien,  Istrien,  Mitterburgerl 
Kreis ,   ein   Dorf  im   Bezirk  Dignano^j 
zur  Pfarre  Momorano  gehörig,   in   dei 
Diöcese  Parenzo  Pola,  4  St.  v.  Dignano.! 

Sricrada ,  Lombardie,  Prov.  Mantovai 
und  Distr.  IV,  Volta;  siehe  Goito. 

Sf^jl^radella,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  IV,  Volta;  s.  Goito. 

S8»ierat«> ,  Lombardie,  Provinz  un( 
Distr.  X ,  Milano ,  ein  Gemeindedorl 
mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Stefano,] 
einer  Aushilfskirche  und  einer  Gemein-] 
de-Deputation ,  von  Rovagnasco ,  Tre- j 
gare/zo,  Limito  u.  Redecesio  begrenzt. 
l^St.  von  Milano.  Beigezählt  werden  :1 
Boflfalora,  Neronc,  Nuova,  Rugascesio,| 
Tregarezzo,  Meiereien,  —  Mulino  dij 
Segrate,  Mühle. 

Se'Sfrate  ,  ]?Iullno  dl ,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  X,  Milano;  s.  Segrat< 
(Comune). 

Ses^re,  le  I^anie,  Lombardie,  Prov.l 
Mantova  und  Distr.  X,  Bozzolo;  siehe] 
Bozzolo. 

ISe^i*lai«»>See9  ein  kleiner fif^e  in  der! 
jLombardie  im  Thale  Asino, 
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Se^rxeli  ,  Mähren  ,  Iglauer  Kr. ,  ein 
der  Hrsch.  Pernstein  gehör.  Dorf^  mit 
einem  obrigkcitl.  Meierhofe  (Neuhof 
genannt)  geg.  Süden  nächst  Klokoc/j-, 
5^  St.  V.  Brüon.  i 

$^«jKSieii,  Tirol ,  Pusterthaler  Kr.,  ein : 
grosses  au  der  Venez.  Grenze  lieg, 
der  Herschaft  Heimfels  geh.  Thal;  s. 
Sechsten. 

S«|i;uals,  Venedig,  Prov.  Friaol  and 
Distr.  III,  Spiiimbergo,  ein  zunächst 
dem  Strome  Meduna  liegendes ,  von 
Spilimbergo  und  Lestans  begrenztes 
Gemeindedorf  mit  Vorstand,  einer  ei- 
genen Pfarre  S.  Andrea  Apost. ,  einer 
Anshilfskirche  und  2  Mühlen,  5  Migl.  v. 
Spilimbergo.  Mit : 
Lestans,  Solimbergo,  Vaoile,  Dörfrr. 

{$e|^iiB<o,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
II,  Milano,  eine  Gemeinde  und  Dorf 
mit  einer  eigenen  Pfarre  S,  Giorgio. 
Liegt  zwischen  Assiano  und  Settimo, 
2J  St.  V.  Milano.  Hiehcr  gehören: 
Casa  Vismara,  Landhaus,  —  Cassina 
Gallgrati,  Cassina  Maccaferri,  Meie- 
reien. 

ISejsüsfl,  Also-,  Segesd  —  Ungarn, 
Sümegh.  Gespanschaft,  ein  nngr.  Dorf 
von  90  Häusern  und  696  meist  reform. 
Einwohnern,  Filial  von  Felsö-Segesd. 
Guter  Ackerbau  und  Wieswachs.  Wal- 
dungen. Gräfl.  Szyechenisch,  2^  M.  v. 
Iharos  -  Bereny. 

ISesüisd,  F«li9Ö-,  auch  Segesd  —  Un- 
garn, Sümegher  Gespansch.,  ein  uagr. 
kroat.  gräflich  Szecheuyischer  Markt- 
flecken von  181  Häusern  und  903  meist 
rk.  Einwohnern.  Guter  Ackerbau  und 
Wieswachs.  Mittelmässige  Weingär- 
ten. Waldungen.  Jahrmärkte.  Fran- 
ziskaner-Kloster, 8^  Meile  v.  Iharos- 
Bereny. 

fSeia^iiii^Siio,  Venedig ,  Provinz  Treviso 
und  Distr.  VII,  Valdobbiadene ,  ein 
Gemeindedorf,  mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Lucia,  3  Migl.  von  Valdobbiadene. 
Mit: 

lliva  grossa ,  Riva  secca ,  Gemeinde- 
theüe. 

S<»jfye8t.  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
ßiharer  Gespanschaft,  BeleuyeK.  Bzk., 
ein  walach.  z.  Hrsch.  Vdskoh  geh.  Dorf 
von  63  Häusern  und  410  Einwohnern, 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre 
versehen,  liegt  12  Stunden  von  Gross- 
wardein. 

Sfjpy«*»*«!,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Biharer  Gespanschaft ,  Belenyes.  Bzk., 

^ein  walach.  z.  Hrsch.  Vdskoh  geh.  Dorf 
mit  einem  Steinkohlenbruche,  19  St.  v. 
Grosswardein. 


dorf  —  Böhmen ,  Chrnd.  Kr. ,  ein  zur 
Herschaft  Pardubitz  gehöriges  Dorf 
von  19  Häusern  und  215  Einwohnern, 
ist  nach  Daschitz  eingepf.  und  hat  1 
Privatschule,  |  St.  vom  Städtchen  Da- 
schitz, 2  St.  V.  Wostrzetin,  2^  St.  von 
Pardubitz. 

S^Bierhub  ,  Oest.  unter  der  Bns ,  V. 
O.  W.  W.,  ein  einsch.  zur  Hrsch.  Soos 
geh.  Bauernhaus  über  dem  Urlflusse, 
bei  der*Pfarre  Bieberbach ,  3  St.  von 
Amstädten. 

Srhiidorf ,  Böhmen,  Chrnd.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Pardubitz  und  Pfarre 
Daschitz. 

Seliof ,  Böhmen ,  Czaslauer  Kreis  ,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Ledetsch ;  siehe 
Sechow. 

Srhradltz,  Zehraditz  —  Mähren, 
Hrad.  Kr.,  ein  Dorf  z.  Hrsch.  Swietlau 
und  Pfarre  Lhota. 

Srlirlcnz,  Zdirecz  —  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  z.  Hrsch.  Frauenthal  geh.  Dorf 
von  20  Häusern  und  141  Einwohnern, 
nach  Frauenthal  eingpf.,  abseits  ^  St. 
liegt  die  Einschichte  Cbrast ,  2  Nrn., 
1  !*Jt.  von  Fraueuthal,  1  Stunde  von 
Deutschbrod. 

Selirles,  Böhmen ,  Elbogner  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Udritsch  gehöriges  Dorf 
von  18  Häusern  und  180  Einwohnern, 
nach  Luk  (gleichnamige  Hersch.)  ein- 
gepfart,  1;^  St.  von  Udritsch,  2  St.  v. 
Buchau. 

S«fiB8"lr8  ,  Serles  —  Böhmen,  Saazer 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Winteritz  geh.  Ort 
von  3  Nrn.  mit  27  E. ,  bestellt  bloss 
aus  der  Badonitzer  Filialkirche  zum 
heil.  Johannes  Evang.,  1  Schule  und 
1  obrigkeitl.  Meierhof;  soll  in  alter 
Zeit  ein  Dorf  gewesen  sein,  das  im 
Dreissigjährigen  Kriege  zerstört  wurde. 
Die  Kirche  ist  1753,  wo  sie  bereits  ein 
dreihundertjähriges  Alter  hatte,  neu 
hergestellt  worden,  liegt  am  Aubache, 
I  Stunden  von  Winteritz ,  5  Stunden 
von  Saaz. 

ISehub,  Zehub  —  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Schieb  gehöriges  Dorf 
von  26  Häusern  und  185  Einwohnern, 
nach  ZIeb  eingepf.,  hat  1  obrigkeitl. 
Meierhof,  1  do.  Schäferei,    1  Wirths- 

j  haus  und  abseits  1  obrigkeitl.  Fasa- 
nerie mit  1  Jägerhaus,  Medun  genannt, 

I  liegt  I  Stunde  von  Zleb,  1^  St.  von 
Czaslau. 

Srhusrhllz,  Saussieze,  Zehnssicze, 
Zewssicz    -   Böhmen,  Czasl.  Kr.,  eine 

I     Uernchaft   und  Dorf  von  122  Häusern 

I     und  822  Einwohnern ,   nach    Chotusitz 

I     eingepf.,  mit  einer  Filialkirche;  ferner 

I     sind  hier  %  herschaftl.  Schlösser;  das 
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ältere  ist  gegenwärtig  Sitz  der  Iier- 
schaftlicheii  Aemter  und  Beamten woh- 
nuug ,  dabei  ist  ein  herschafdicher 
Meierhof  und  das  Bräuhaus  auf  37  Fass^ 
das  neue  Schloss  ist  ein  ansehnliches 
Gebäude  in  einfachem  edlen  iStyle,  mit 
einem  von  Nebengebäuden  umgebenen 
Vorhofe  und  einer  sehr  grossen  Halle. 
Im  Dorfe  Sehnschitz  ist  eine  Mühle  u. 
eine  Brettsäge  an  der  Daubrawa.  An 
der  Kirchhofmauer  finden  sich  einige 
Grabsteine  von  Gliedern  der  Familie 
der  Burggrafen  Donin  (Dohna) ;  sie 
wurden  bei  der  Abtragung  der  Kirche 
zu  Bojman  hieher  gebracht.  Sehnschitz 
ist  der  Geburtsort  des  zu  seiner  Zeit 
in  ganz  Buropa  berühmten  Virtuosen 
auf  dem  Waldhorn ,  Joh.  Nep.  Stach, 
welcher  jedoch  seinen  Namen  ins  Ita- 
lienische übersetzte  und  sich  Punlo 
(Stich)  nannte;  er  war  im  Jahre  1747 
geboren,  liegt  in  der  Thal  ebene  au  der 
Daubrawa,  1  St.  v.  Czaslau. 

^eliutltz,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
abseitiger  Meierhof  der  Hersch.  Plass 
gehörig. 

Selti^lbei*^)  Oest.  ob  derEns,  Hausr. 
Kr.,  7  in  dem  Distr.  Komm.  Baierbach 
lieg,  versch.  Dom.  geh.  Häuser,  1\  St. 
V.  Baierbach. 

^elbeledorf,  mährisch  Zipota,  auch 
Scheinow  —  Mähren,  01m.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Trübau  untertli.  Dorf,  \  Stunde 
von  Grünau. 

Sefib«nb«r^,  Oesterr.  unter  derEns, 
V.  O.W.  W. ,  ein  einzelnes  üaus,  der 
Hrsch.  Ardagger  und  Pfarre  Aschbach. 
Post  Amstädten. 

jScIbenclorf,  Böhmen,  Czasl.Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Frauenthal;  siehe 
Saibendorf. 

iSelbernclorf,  Steiermark,  Grätz.Kr , 
ein  Dorf  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Laubeck,  \  Stunde  von  Wolfsbach, 
am  Schwarzabache,  3  Stunden  von  Le  | 
bring. 

S«ib«rsdorf ,  Dolnj  Haussöwec  — 
Böhmen ,  Chrud.  Kr.,  ein  der  Hersch. 
Landskron  unterth.  Dorf  von  68  Haus, 
und  398  deutschen  Einwohnern,  nach 
Knappendorf  eingepfart ,  liegt  nächst 
Knappendorf  in  unfruchtbarer  Gegend, 
2^  St.  von  Landskron,  5  Stunden  von 
Leitomischl. 

Selbrredorf,  Hohen -,  Mähren, 
Olmützer  Kreis ,  ein  Dorf  der  Hersch. 
Goldenstein  und  Pfarre  Hohenseibers- 
dorf  gehörig. 

jSeib«r8fflorf ,  mähr.  Hauczowitz  — 
Mähren,  01m.  Kr.,  ein  hinter  Domstadtel 
lieg,  zur  Hrsch.  Steruberg  und  Pfarre 


Bährn  gehöriges  Dorf^  8J  Stunde  von 
Sternberg. 

f^elb^r^iflorf,  Mähren,  Prerauer  Kr., 
ein  der  Herschaft  Hochwald  und  Neu- 
titschein unterthäniges  Dorf)  siehe  Za- 
wieschitz. 

!$elb«rsdocf,  Oest.  ob  der  Ens  ,  Inn 
Kr.,  eine  in  dem  Pflegger.  Mauerkir- 
chen lieg,  versch.  Dom.  gehör,  nach 
Bnrgkirchen  eingepf.  Ortschaft  von  8 
Häusern ,  am  Mattigflusse ,  unterhalb 
Alharding,  1  St.  v.  Braunau. 

Seib«rsclorf,  auch  Saübersdorf,  ins- 
gemein Seybersdorf  —  Oesterr.  unter 
der  Eus,  V.U.W.W.,  eine  Herschaft 
und  Markt  von  51  Haus,  und  340  E., 
mit  einer  Pfarre;  zugleich  Hauptort 
einer  dem  Grafen  Maximilian  Cavriani 
gehörigen  Herschaft^  mit  welcher  Un- 
ter-Waltersdorf vereinigt  ist.  Das 
herschaftliche  Schloss  ist  ein  schönes 
Gebäude  und  hat  einen  grossen  Park, 
der  sich  durch  seine  alten  kolossalen 
Bäume  auszeichnet,  einen  Fasangarten 
und  eine  vorzügliche  Baumschule,  reich 
an  Pappeln,  Eschen,  Obstbäumen  etc.; 
am  linken  Ufer  der  Leitha  breiten  sich 
die  Gemeindewiesen  und  schöne  Auen 
aus ,  die  aber  sämmtlich  den  Ueber- 
schwemmungen  des  Flusses  sehr  aus- 
gesetzt sind,  liegt  in  der  Ebene  nahe 
gegen  die  Leitha,  am  Mühlbache  süd- 
lich von  Reisen  berg  und  östlich  von 
Unter -Waltersdorf,  %  St.  von  Wim- 
passing. 

^efbei'Sdorf,  Steiermark,  Grätz.Kr., 
ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Kirchberg  am  Walde  und  Hrsch.  Rei- 
tenau  dienstb.  Dorf  von  42  Haus,  und 
356  Einw. ,  in  der  Pfarre  Grafendorf. 
Hier  fliesst  das  Stainzbachel,  6  Stunden 
von  Hz. 

^elbr-rüdorf,  Steiermark,  Grätz.Kr., 
eine  Gemeinde  von  36  Häusern  und 
203  Einwohnern ,  des  Bezirks  Strass, 
Pfarre  Set.  Veit,  zur  Hrsch.  Weiters- 
feld, Brunnsee,  Retzhof,  Plankeuwart, 
Poppendorf,  Rohr  u.  Herberstein  dienst- 
bar, zur  Bisthumsherschaft  Seckau  Ge- 
treidezehend  pflichtig,  liegt  nahe  an  d. 
Mur ,  I  St.  von  Set.  Veit ,  |  St.  von 
Strass,  i{  St.  v.  Ehrenhausen,  6}  Ml. 
V.  Grätz. 

Si?2ber»dos*f.  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch, 
Obermureck  geh.  n.  Absthal  eingpf.  Dorjj 
von  44  Häusern  und  238  Einwohnen 
mit  einer  nach  Freisburg  gehör.  Mahl«] 
mühle;  hier  ist  eine  Gemeinde- Schuh 
1^  St.  von  Mureck,  2  St.  von  Ehrend 
hausen« 
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S^eiberedorf,  IVIedeF-,  Schlesien, 
Teschner  Kr.,  ein  Steufrbezirk  mit  1 
Steuergemeiode  8170  Joch. 

ISelberiidorf,  IVI«dee<-,  Schlesien, 
Teschuer  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  mit 
einem  Schlosse,  eiuer  Pfarre,  Schule 
und  Mühle,  liegt  gegen  Osten  nächst 
Ober  -  Seibersdorf  und  gegen  Westen 
nächst  Marklowitz,  4  Stunden  v.  Stadt 
Teschen. 

Seibersdorf,  Ober-,  Schlesien, 
Teschner  Kr.,  ein  Steuerbexirk  mit  1 
Steuergemeinde  618  Joch. 

fSelbersdorf ,  Ober-,  Schlesien, 
Teschner  Kr.,  ein  zum  Gute  Marklowitz 
geh.  Dorf  an  der  preussischen  Grenze, 
gegen  Süden  nächst  Klein  -  Kuntschitz, 
und  gegen  Westen  nächst  Nieder- 
Seibersdorf,  1|  St.v.  Stadt  Teschen. 

Selbersdorl',  Ober-,  Oest.  ob  der 
Eus,  Inn  Kreis,  ein  zum  Pfleggerichte 
Mauerkirchen  gehöriger  Weiler,  in  der 
Pfarre  Mauerkirchen,  am  Mattigflusse 
gelegen,  1^  St.  v.  Braunau. 

Seibersdorf,  Unter,  Oesterr.  ob 
der  Ena,  Inn  Kreis,  ein  zum  Pflegger. 
Maurkirchen  gehör.  Wtt'ler  am  Mattig- 
flusse mit  einer  Mauth-  nnd  Schneide- 
mühle :  pfart  nach  Burgkirchen,  1^  St. 
von  Braunau. 

Seibersdorf,  \%üsf-,  Mähren,  Olm. 
Kreis ,  ein  z\^schen  Glasendorf,  dem 
Bartenflusse,  Merzdorf  und  Lauterbach 
liegendes^,  zur  Hersch.  Ullersdorf  geh. 
Dorf,  12  St.  V.  Littau. 

Selbetsbers,   Oesterr.  unter  d.  Ens 
V.  O.  W.  W.,    ein  Dorf  von  9  Haus, 
zur  Hersch.  Uimerfeld  und  Pfarre  Eu 
ratsfelden  geh.  Post  Amstetten. 

^«lblliis»<«An»  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  U.  W.  W. ,  zwei  einzelne 
Häuser  zwisch.  Steinbach  und  Weid- 
lingbach,  auf  einem  Berge  wozu  ein 
blosser  Waldfahrwcg  führt,  zur  Her- 
schaft Purkersdorf  und  Pfarre  Mauer- 
bach. 
Selboltsoedt,  Oesterr.  unter  d.  Ens, 
Ion  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Haag  geh. 
Dörfchen,  in  der  Pfarre  Ilottenbach, 
IJ  St.  V.  Haag. 
Selbrlnen,  Oester.  ob  derEus,  Hausr. 
Kreis,  ein  Dorf  zum  Distrikts  Komm, 
und  Pfarre  Frankenburg  gehörig. 

•ielbutteiidorf,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,   eine   Gegend  in  der  Pfarre  Set 


Nikolai  bei  Wolfsberg;  zur  Herschaft 
St.  Georgen  an  der  StifFing  mit  l  Gar- 
ben-, Wein-,  Hiers  -  und  Kleinrecht- 
zehend  pflichtig,  ^  St.  v.  Set.  Veit  am 
Vogau  und  1  St.  von  Labeck. 
^elclnenkoiif,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 


Kreb,  ein  1536  Klafter  hoher  Btvfff 
südw.  von  Wiuklern. 
Sriebeiirelth  ,  oder  Scheibenreut  — 
Böhmen,  Elbogner  Kreis  ,  ein  z.  Her- 
Schaft  Eger  geh.  Dorf  von  24  Haus, 
und  140  Einwohnern ,  von  welchen  6 
Häuser  zur  Kreuzherren  -  Kommende 
5  Hänser  zum  Gute  Haslau  und  3  H. 
zur  König  Burg  gehören,  ist  nach  Har- 
lan eingepfart  und  hat  abseits  1  Mühle 
mit  Bretsäge  (Hirschmühle),  3  Std.  v. 
Eger. 
Seleltensteln,  Oester.  unter  der  Ena, 

V.  U.  W.  W. ;  s.  Miesenbach. 
Selehermüble  —  lUirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis,  eine  zur  Wb.  Bzk. 
Kom.  u.  Landger.  Hersch.  Hartneidstein 
und  zur  Ortschaft  Lindhof  konskribirte 
Mühle,  grenzt  gegen  Osten  an  Ebern- 
dorf, 2  St.  v.  Wolfsberg  u.  7  St.  von 
Klagenfurt. 
Selexha  lihotta,  Böhmen,  Beraauer 
Kreis,  ein  Dörfchen  des  Gutes  Czellin, 
s.  Lhota  Seytska. 
Seldeii^raben,    Oesterreich  unt.  der 
Eus,  V.  O.  W.  W.,  3  einschichtige  z. 
Hersch.  Gurhof  gehör.  Häuser,  nächst 
Aggsbach,  «J  St.  v.  Melk. 
Seldelhöfe,  Böhmen,  Prachin.  Kreis, 
eine   Einschichle  zum   Set.  Katharinen 
Gericht  der  k.  Waldhwozd  geh. 
Seldelsebilair,    Oester.    ob  der  Ens, 
Mühl  Kreis,   ein  zum  Distr.  Kom.  und" 
Stiftshersch.  Schlägel  gehör.  J^or^  von 
28  Haus,    ober  dem  Pfardorfe  Ulrichs- 
berg und  dahin  eingepf.,  jenseits   dem 
Mühelflusse  nächst   der   baier.  Grenze, 
U\  St.  v.  Linz. 
Srldelwlnkei,  Hevier —  Oester.  ob 
der  Ens  ,    Salzburger  Kreis  ,  ein  Dorf 
zum   Pflegger.   Taxenbach   und   Pfarre 
Hauris  geh. 
Seiden,     Siebenbürgen,   Kokelbnrger 

Komt. ;  s.  Sidve. 
Seiden,   Siebenbürgen,  Hermannstädt. 

Stuhl;  s.  Sittve. 
Seldenau,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Weizberg; 
zur  Bisthumshersch.  Seckau  mit  \  Ge- 
treidezehend  pflichtig. 
Seidenbau.  Lange  Zeit  blieben  der 
Seidenbau  und  die  Fabrikation  der 
Seidenstofl'e  in  Europa,  wohin  die  Mor- 
genländische Seide  schon  längst  ge- 
laugt war,  völlig  unbekannt.  In  Rom 
hielt  man  die  Seide  für  das  Erzeug- 
niss  einer  Spinne.  Erst  gegen  das 
Jahr  527  brachten  zwei  Mönche  Sei- 
denraupeneier  in  einem  Schilfrohr  aas 


Indien  nach 
dem  Kaiser 
welcher  sie 


Konstantinopel ,    die    sie 

Justinian     überreichten, 

mit  grosser  Freude   em- 
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pfing)  nnd  daraus  einen  so  grossen 
Nutzen  zu  ziehen  wnsste^  dass  nicht 
lange  nachher  in  Athen  ,  Theben  und 
Corinth  Seiden- Manufakturen  entstan- 
den und  der  Seidenbau  für  ihn  eine 
Qu^le  des  Reichthumes  und  eine  sei- 
ner mächtigsten  Stützen  ward.  Durch 
König  Heger  von  Sicilien  wurde  die 
Seiden  -  Industrie  in  Folge  der  Erobe- 
rung Griechenlands  nach  Palermo  ver- 
pflanzt ,  von  wo  sie  sich  bald  über 
das  übrige  Italien  verbreitete.  In  Spa- 
nien kam  sie  durch  die  Araber  in  Auf- 
nahme. Von  Italien  gelangte  sie  unter 
Karl  VIII.  in  das  südliche  Frankreich, 
wo  sie  aber  im  löten  und  16ten  Jahr- 
hunderte nur  äusserst  geringe  Fort- 
schritte machte,  so  dass  erst  Hein- 
rich II.  bei  Gelegenheit  seiner  Krönung 
in  Beims  die  ersten  seidenen  Strümpfe 
trug.  In  England  hatten  Heinrich  YIIL, 
Eduard  VI.,  und  die  Königin  Elisabeth! 
einige  Paare,  deren  sie  sich  nur  bei! 
Gelegenheit  besonderer  Feierlichkeiten! 
bedienten.  ~  In  Frankreich  erhielt  die 
Seiden  -  Industrie  ihren  ersten  Auf-| 
Schwung  im  17ten  Jahrhunderte.  Hein- 
rich der  IV.  und  sein  Minister  Sully 
waren   die  ersten  kräftigen  Beschützer 


derselben ;    Olivier 
ste ,    welcher    sie 


de  Serres  der  Er- 
eifrig verbreitete. 
Unter  Ludwig  XIV.  bemächtigte  sich 
die  Stadt  Lyon,  von  dem  Minister  Col- 
bert  kräftig  unterstützt,  dieses  neuen 
Gewerbszweiges,  der  dort  rasch  zur 
Blüthe  gelangte.  Indessen  blieben  die 
Seidenstoffe  wegen  der  hohen  Preise 
dem  Volke  völlig  unzugänglich  und 
vom  allgemeinen  Markte  gänzlich  aus- 
geschlossen. Erst  in  unseren  Tagen 
wurden  sie  allgemein.  In  Frankreich 
haben  die  Seidenbau-  Gesellschaften, 
besonders  zu  Paris,  hierzu  allgemein 
viel  beigetragen.  In  Folge  der  Fran- 
zösischen Revolution  ward  die  Seiden- 
Industrie  in  Frankreich,  besonders  in 
Lyon ,  Tours  und  Nimes  völlig  zu 
Grunde  gerichtet,  die  industrielle  Be 
völkerung  aus  dem  Lande  vertrieben 
und  erst  unter  Napoleon  begann  die 
Seiden-  Industrie  sich  in  Frankreich 
wieder  zu  heben.  —  Gegenwärtig  ist 
fast  in  allen  Europäischen  Staaten, 
wenn  auch  nicht  die  Seiden  -  Produk- 
tion, so  doch  die  Fabrikation  der  Sei- 
denstoffe heimisch.  Vor  allen  ist  in 
Betracht  der  schon  erlangten  Ausdeh- 
nung dieser  Zweige  die  Oesterreichi- 
sche  Monarchie  zu  nennen.  Ihre  ge- 
sammte  Seiden-  Produktion  erhebt  sich 
gegenwärtig  nach  amtlichen  Angaben 
auf  86^880,000  Kilogramm  Cocons  jähr- 


lich, wovon  13,880,000  Kilogramm  die 
Lombardie,  10,460,000  Kilogramm  die 
Venetianischen  Provinzen ,  1,6SO,000 
Kilogramm  Tirol  und  672,000  Kilo- 
gramm die  übrigen  Provinzen  des  Kai- 
serstaates treffen.  —  (Nach  den  Ta- 
feln zur  Statistik  für  das  Jahr  1848 
betrug  die  Produktion  an  Seiden  -  Co- 
cons  in  der  Oesterreichischen  Monar- 
chie 317,136  Zentner;  davon  treffen 
die  Lombardie  173,126  Zentner,  Ve- 
nedig 110,578  Zentner,  Tirol  82,173 
Zentner,  Ungarn  4712  Zentner,  die 
Militärgrenze  3115  Zentner,  das  Kü- 
stenland 2910  Zentner,  Dalmatien  466 
Zentner,  Kärnten  und  Krain  30  Zent- 
ner, Oesterreich  unter  der  Ens  14  Ztr. 
und  Böhmen  12  Zentner.)  —  Kein 
anderer  Kulturzweig  der  Lombardie 
kommt  an  Ergiebigkeit,  in  Bezug  auf 
die  verhältnissmässig  geringe  Boden- 
fläche und  die  dazu  erforderlichen  Ka- 
pitalien ,  dem  Seidenbaue  gleich.  — 
Nimmt  man  den  Mittelpreis  eines  Wie- 
ner Zentners  Maulbeerblätter  zu  8  fl. 
20  kr.  an,  so  erhält  man  für  die 
sämmtlichen  in  der  Lombardie  verfüt- 
terten Blätter  einen  Werth  von  eilf 
Millionen  840,000  Gulden.  Wenn  nun 
das  Wiener  Pfund  der  erhaltenen 
Cocüus  im  Durchschnitt  auch  nur  49 
Kreuzer  kostet,  so  ergibt  sich  für 
die  gesammte  Cocons  -  Produktion  in 
Oesterreich  ein  Werth  von  24  Millio- 
nen 387,000  Gulden ,  wornach  also 
nach  Abzug  der  verwendeten  Blätter 
13,047,000  fl.  für  die  Producenten  übrig 
bleiben.  —  Das  Pfund  Venetianischer 
Cocons  wird  im  Allgemeinen  nur  zu 
48  kr.  berechnet ,  wornach  der  Ge- 
sammtwerth  der  Seiden  -  Production  in 
diesem  Theile  der  Monarchie  15,200,000 
fl.  beträgt.  In  einem  nicht  minder  be- 
friedigenden Zustande  befinden  sich 
die  Filanden.  Die  Lombardie  zählte 
deren  im  Jahre  1841:  3183  mit  38,600 
Kesseln,  bei  denen  90,000  Menschen 
50  Tage  lang  Arbeit  fanden.  Von 
zwölf  leichten  Pfund  (Libbro  pic- 
cole)  Cocons  erhält  man  im  Durch- 
schnitt 1  Pfund  rohe  Seide  zu  unge- 
fähr 7  fl. ,  wornach  sich  für  sämmtli- 
che  Lombardische  Rohseide  mit  Inbe- 
griff von  einer  Million  für  Arbeits- 
lohn ein  Werth  von  88,371,000  fl.  er- 
gibt. Die  Venetianischen  Provinzen  be- 
sitzen 8126  Filanden,  welche  2,330,000 
Pfund  Rohseide  liefern.  In  Tirol  zählte 
man  im  Jahre  1841  nur  778  solche 
Anstalten  mit  5352  Oefen ,  in  denen 
375,650  Pfund  Rohseide  erzeugt  wur- 
den.  Am  wenigsten  aber   liefert   das 
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für  den  Seidenbaa  so  trefflich  gee'ie;- 
uete  Ungarn  ,  mit  Einschluss  der  Mi- 
litär- Grenze  nur  8560  Zentner  Co- 
cons  ,  61,800  Pfund  Rohseide  ,  welche 
in  83  Filanden  mit  1480  Kesseln  ab- 
gehaspelt wurden.  —  Filatorieu  wa 
ren  in  der  Lombardie  im  Jahre  1841 
546 ,  in  den  Venetianischen  Provinzen 
200,  so  dass  man  den  Gesammtwertb 
der  in  der  Oesterreichischen  Monar- 
chie erzeugte  Seide  auf  58,510,000 
fl.  anschlagen  kann,  welche  sich  fol- 
gender Massen  auf  die  verschiedene)) 
Theile  der  Monarchie  vertheilt :  Lom- 
bardie 30,540,000  fl. ,  Venetiauische 
Provinzen  18,818,000,  Tirol  8,995,000, 
Ungarn  und  die  Militär-Grenze  548,000 
fl. ,  Küstenland  810,000  fl.  In  dieser 
Gesammt-Summe  waren  für  44,579,000 
fl.  Cocous  begriffen,  für  3,088,000  fl. 
Rohseide,  für  4,600,000  fl.  verarbeite- 
te Seide  und  für  305,000  fl.  Abfälle. 
Die  Total- Produktion  an  Rohseide  be 
lief  sich  in  der  ganzen  Monarchie  im 
Jahre  1841  auf  3,939,956  Pfund ,  wo- 
von ein  Drittheil  oder  1,800,000  Pfund 
ausgeführt,  der  Rest  aber  im  Inland 
verarbeitet  wurde.  —  Die  Angaben  in 
den  Tafeln  zur  Statistik  differiren  et 
was  von  den  unsrigen,  indem  sie  den 
Werth  auf  50,894,891  fl.  angeben,  und 
zwar  für  Cocons  48  Millionen,  700,000 
fl.,  Rohseide  8,900,000  fl.,  filirte  Seide 
4,400,000  fl.  und  Abfälle  500,000  fl. 
In  den  amtlichen  Ausweisen  über  dcL 
Handel  vonOesterreich  finden  wir  den 
Verkehr  mit  Seide  im  Jahre  1845  fol- 
gender Massen  berechnet: 
Werlh  d. 
Einfuhr 
fl.  C.  M. 

leiden  -  Cocons  zum 
Abspinnen        .     .       18,300 

lohe  Seide  unge- 
sponnen    .     .     .       759,600 

lohe  Seide  gespon- 
nen ,  zum  Aufzug 
Einschlag  u.  s.w.       1,800 

bereinigte  oder  ge- 
färbte Seide,  zum 
Aufzug,  Einschlag 
u.  s.  w.       ...        7,800 

läh- ,  Strick-  und 
Wirkseide  u.  s.  w.       4,800 

eiden-Abfälle  aller 
Art 76,680 


Werth  d. 
Ausfuhr 
fl.    C.  M. 


6,705,000 
17,839,500 

170,400 

1,693,800 

974,610 


Zusammen  868,380     86,732,710 

Das  Erträgniss  d.  Seidencultur  im  Inn- 

lande  übersteigt  bereits  weit  das  eigene 

Bedürfuiss  des  öst.Kaiserstaates  u.  ist  im 

immerwährend  steigenden  Zustande  zu 
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betrachten.  Die  jährliche  Seidenenite 
wurde  noch  kürzlich,  freilich  wohl  et- 
was zu  hoch,  auf  50,000  Ctr.  angege- 
ben, indessen  beträgt  sie  doch  auch 
sicher  nicht  weniger  als  36-  40^000  0. 
au  roher,  abgesponnener  Seide,  wovon 
man  etwa  18-14,000  Ctr.  im  Innlan- 
de  verbraucht,  der  Rest  aber  nach  dem 
Auslande  abgesetzt  wird.  Unter  allen 
österr.  Provinzen  hat  die  Lombardie  d. 
ältesten  Seidenbau,  indem  er  schon  v. 
Kaiser  Karl  V.  von  Neapel  und  Sici- 
lien  aus  hier  eingeführt  wurde.  Die 
beste  lombardische  Seide  gewint  man 
in  der  Brianza,  im  Gebiete  von  Ber- 
gamo und  Brescia  und  in  der  Gegend 
von  Como  und  Varese;  überall  findet 
man  grosse  Fiiatorien,  in  welchen  dia 
Seide  von  den  Cocons  abgewunden 
wird.  Die  vorzüglichsten  Seideuzieher 
und  Spinner  sind  in  Mailand,  Como, 
Belluno,  Bergamo,  Cremona,  BuflTalo- 
ra  und  Varase.  Viele  wichtige  Ver- 
besserungen in  der  Kultur  hat  man  d. 
Grafen  Dandolo  zu  verdanken,  wel- 
cher auch  eigene  Maschinen  erfand,  um 
die  Raupen  in  den  Cocons  zu  ersti- 
cken, ohne  letztere  der  Gefahr  d.  Ver- 
brennens  auszusetzen.  Vorzüglich  schön 
ist  die  Seide  der  Provinz  Bergamo, 
diese  wird  im  Auslande,  besonders  in 
England  sehr  geschätzt,  wo  sie  in  der 
Klassification  nach  der  Seide  von  Bo- 
logna und  vor  der  Piemouteser  gesetzt 
wird.  Die  Wichtigkeit  dieses  Produc- 
tionszweiges  lässt  sich  daraus  erse- 
hen, dass  die  Ausfuhr  an  Seide  aus  d. 
Lombardie  1884  allein  die  Summe  v. 
81,430,313  Galden  Conv.  Münze  be- 
trug. Im  Venezianischen  gewint  mau 
ebenfalls  in  allen  Provinzen  Seide,  de- 
ren Ausbeute  in  mittleren  Jahren  3 — 4 
Millionen  Pfund  Cocons  und  850  bis 
350,000  Pfund  roher  Seide  beträgt.  - 
Jene  Seide,  welche  im  Bellunesischen 
gegen  Tirol  hin  gezogen  wird,  schätzt 
man  ihrer  besonderen  Leichtigkeit  we- 
gen, sie  wird  gewöhnlich  zu  feinem 
Taffet  verwendet.  Die  Seide  aus  Friaol 
behauptet  den  zweiten  Rang,  die  von 
Vicenza  zeigt  sich  sehr  schön  in  Samt 
und  Atlas,  die  aus  Polesiue  in  schwe- 
ren Stoffen,  die  veronesische  von  den 
Ufern  der  Etsch  und  vom  Gardasee  ist 
wegen  ihrer  Festigkeit  und  Schwere 
vorzüglich  zu  Posameutirerwarcn  taug- 
lich. Auch  ist  die  Seide  von  Coueglia- 
no,  Bassano  und  Pordenone  vortheil- 
haft  bekannt.  —  In  Oesterreich  unter 
der  Ens  wurden  zwar  einige  Male 
Versuche  zur  Einführung  der  Seiden- 
zucht gemacht,  allein  das  Klima  scheint 
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diesem  Indastriezweige  durchaus  nicht 
j^ünstig  zu  sein.  Derselbe  Fall  findet 
aach  im  Lande  ob  der  Ens  Statt,  wo 
sie  zwar  kurze  Zeit  zu  Wels  versucht, 
aber  bald  wieder  aufgegeben  wurde. 
Steiermark,  Böhmen  (wo  zwar  bei  Prag! 
einige  Zeit  Versuche,  jedoch  mit  ge- 1 
ringem  Erfolg  gemacht  wurden),  Mäh- 
ren und  Schlesien,  Galizien  und  d.  Bu- 
kowina haben  keinen  Seidenbau.  In 
Tirol  ist  dagegen  Seidenonltnr  für  die 
beiden  südlichsten  Kreise  eine  bedeu- 
tende Erwerbsquelle  und  wirft  ein  Er- 
zeugniss  von  ausgezeichneter  Crüteab. 
Sic  erzeugen  jährlich  an  2,400,000  Pf. 
Gocons  und  daraus  an  180,000  Pfund 
roher  Seide,  der  Rovereder  Kreis  al- 
lein bei  900,000  Pfund  Cocons  und  da- 
raus bei  67,000  Pfund  roher  Seide,  auch 
hier  ist  die  Seide  besser ,  als  die  aus 
dem  Trienter  Kreise,  und  so  auch  aus 
den  Bezirken  Ala,  Riva,  Arco,  Steni- 
00  und  JMori.  Luft,  Wasser  und  der 
hohe  Grad,  auf  den  man  hier  die  Spin- 
nerei gebracht  hat,  tragen  das  Meiste 
hiczu  bei.  Im  Botzner  Kreise  ist  schon 
seit  vielen  Jahren  die  Seidenzucht  sehr 
herabgekommen  und  selbst  in  frühe- 
ren Zeiten  war  sie  nicht  sehr  bedeu- 
tend, woran  der  Mangel  an  Maulbeer- 
bäumen die  meiste  Schuld  trägt,  wenn 
auch  das  Klima  zusagen  würde.  Kleine 
Versuche  werden  noch  in  den  Land- 
gerichten Salurn,  Neumarkt  und  Me- 
ran  gemacht.  Gross  ist  überdiess  noch 
die  Quantität  der  Halb-  oder  Floret- 
seide,  welche  aus  den  Abfällen  beim 
Abspinnen  der  Seide  von  den  Cocons 
und  aus  jenen  der  rohen  Seide  selbst 
gewonnen  wird.  —  In  Illirien  ist  die 
Seidenkultur  im  Görzer  Kreise  bei- 
nahe der  einträglichste  Erwerbzweig, 
vorzüglich  blüht  er  im  Bzk.  Cormona.  Ih- 
ren höchsten  Stand  hatte  dieselbe  frei- 
lich in  den  Jahren  1770 — 90,  wo  man 
über  240,000  Maulbeerbäume  zählte  und 
jährlich  an  230,000  Pfund  Galettseide 
erzeugte,  mit  deren  Abwinden  gegen 
400  Seidenziehhöfe  beschäftigt  waren; 
zur  Zeit  der  französischen  Kriege  und 
unter  Mitwirkung  anderer  ungünstiger 
Zeitverhältnisse  nahm  zwar  die  Sei- 
denknltur  bedeutend  ab ,  indessen  hat 
sich  dieselbe  nenererZeit  wieder  sehr 
gehoben  und  es  lassen  sieh  bessere! 
Aussichten  für  die  Zukunft  ahnen.' 
Schon  1822  betrug  die  Erzeugung  an 
Seidencocons  im  Bezirke  Monastero; 
2,500,  im  Bezirke  Monfalcone  14,200 
und  im  Bezirke  Duino  5,660  Pf.,  wo- 
von 7  Pfund  auf  1  Pfund  roher  Seidel 
gerechnet  werden.    Die  ansehnlichsten' 


Seidenziehereien  bestehen  zu  Farra, 
welche  vor  einigen  Jahren  21  Männer 
und  275  Weibspersonen  beschäftigten 
und  jährlich  bei  12,000  Pfund  Seide 
lieferten.  —  In  Istrien  steht  die  Sei- 
denkultur noch  auf  sehr  niedrige  Stu- 
fe ,  und  es  findet  vielleicht  nicht  der 
hunderste  Theil  an  Seidenerzeugung 
Statt,  welche  hier  bei  dem  wärmeren 
Klima  und  dem  trockenen  und  steini- 
gen Boden  erzeugt  werden  könnte. 
Demungeachtet  betrug  vor  einigen  Jah- 
ren die  Menge  der  hier  gewonnenen 
Seidengaletten  jährlich  31,500  Pfund, 
woraus  4,500  Pfund  rohe  Seide  abge- 
wunden wurde.  In  früheren  Jahren 
hatte  Triest  auch  eine  bedeutende  Ab- 
ziehfabrik von  40  —  50  Kesseln,  aber 
diese  Anstalt  ist  bis  auf  etwa  4  Kes- 
sel längst  eingegangen.  —  In  Krain 
ist  die  Seidenkultur,  nachdem  ein  noch 
unter  Maria  Theresia  gemachter  Ver- 
such mit  der  Maulbeerpflanzung  ver- 
unglückte, ganz  unbetrieben.  —  In  Un- 
garn hat  derSeidenb.  seinen  Ursprung 
der  Kaiserin  Maria  Theresia  zu  dan- 
ken. 1765 ,  wo  er  den  ersten  Ertrag 
abwarf,  wurden  nicht  mehr  als  183 
Pfund  Seide  erzeugt ,  doch  stieg  die 
Erzeugung  in  den  folgenden  Jahren 
durch  vielfältige,  mit  grossem  Aufwän- 
de verbundene  Verbesserungen  so  sehr, 
dass  sie  1771  schon  2,371  Pfund,  1779, 
7,301  Pfund,  1800,  13,952  Pfund  und 
1824  schon  27,763  Pfund  betrug.  Je- 
des Frühjahr  Hess  das  Aerar,  sobald 
die  Maulbeerbäume  ausgeschlagen,  den 
Wurmsamen  vertheilen,  und  die  Ga- 
letten  wurden  sodann  von  den  Land- 
leuten an  die  Spinnstation  abgeliefert, 
wo  sie  zu  bestimmten  Preisen  einge- 
löst wurden.  Solche  Einlösungsstatio- 
nen befanden  sich  unter  den  Inspekto- 
raten  zu  Eszek  und  Temeswar,  zu 
Szekszard,  Apathin ,  Palanka,  Vuko- 
vär.  Agram,  Warasdin,  Kreuz,  Temes- 
war, Lugos  und  Werschetz.  1827  wur- 
de aber  die  Einlösung  der  Galetten, 
ausschliesslich  derKomitate  Bihdr,  Sza- 
la  und  Baranya,  an  ein  Wiener  Gross- 
handlungshaus  verpachtet  und  seitdem 
erfreute  sich  die  Seidenkultur  eines 
neuen  Aufschwunges.  Schon  im  ersten 
Jahre  wurden  aus  dem  Provinziale  Un- 
garns, Slavoniens  u.  Kroatiens  117,264 
Pfund  Galetten  zur  Einlösung  über- 
bracht, wovon  4,048  Pfund  zum  Sa- 
men und  114,349  zum  Abspinnen  be- 
stimmt wurden.  Zu  Bändern  und  eini- 
gen gröbern  Artikeln  wird  die  ungar. 
Seide  selbst  der  italienischen  vorge- 
zogen.   Vor  kurzer  Zeit  wurde  auch 
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bei  Presbnrg  der  Vcrsnch  gemacht,  die 
Seidenraupen  im  Freien  zu  erziehen.  — 
In  Siebenbürgen  "^vürdc  die  Seidenkul- 
tnr  bei  mehr  Eifer  nicht  ohne  Erfolg 
bleiben ,  da  jedoch  die  unter  der  Re- 
gierung Kaiser  Josephs  II.  Statt  ge- 
habten 8eidenmanipulationeu  aufhörten, 
so  beschäftigen  sich  gegenwärtig  nur 
mehr  Einzelne  zu  ihrem  Verguügeu 
mit  Seidenkultur.  —  In  der  Militär- 
grenze beschäftigt  man  sich  in  alleu 
wärmeren  Th eilen  der  Warasdiner-. 
Banal- ,  slavonischen  und  bauatischeii 
Grenze  mit  Seidenbau.  Die  Galettener- 
zeugung,  welche  1788  —  1801  jähr 
lieh  noch  nicht  mehr  als  ungefähr 
76,000  Pfund  betragen  hatte,  wurde 
für  1828  schon  auf  270,000  Pfund  an- 
genommen. —  In  Dalmatien  war  die 
Seidenkultur  in  früheren  Zeiten  schon 
einheimisch,  aber  in  den  Kreisen  Spa- 
lato  und  Ragusa  grösstentheils  wieder 
eingegangen.  Zwar  fing  man  in  der 
neuesten  Zeit  wieder  an,  sie  von  Neuem 
zu  gründen,  doch  war  das  Erträguis^^ 
bisher  noch  gering  und  erreichte  z.  B. 
im  Kreise  von  Zara  nur  2,406  Pfund 
Galetten,  auf  der  Insel  Pasman  bei  15 
Pfund  schöner  Seide. 

Seiden-Kultur  derLombar- 
d  i  e.  Das  lomb.  venezianisch.  König- 
reich, dessen  Flächenraum  850  Quadr. 
Meilen  beträgt,  produzirt  jährlich  im 
Durchschnitt  50  Mill.  Pfund  Galetten 
Seide,  und  nimmt  dafür  100  Mill.  Fran- 
hen  ein.  Kaum  ^  der  hier  erzeugten 
Seide  wird  im  Lande  verarbeitet ,  das 
übrige  ausgeführt,  davon  nach  Frank- 
reich allein  gegen  15  Mill.  Franken. 
Bs  kommen  auf  jeden  Einwohner  bei 
einer  Bevölkerung  von  1}  Mill.  Ein- 
wohner :  22  Franken,  die  er  durch  Er 
Beugung  von  ungefähr  11  Pfund  Ga- 
lette  einnimmt.  Diese  11  Pfund  Galette 
erfordern  gegen  ^  Unzen  Seidenwurm- 
eier. Viele  Familien  ziehen  aber  4—6 
Unzen  Eier  auf,  und  nehmen  dafür  an 
Galetten  15  —  20,000  Franken  ein.  — 
Die  italienische  Seide  hat  überall  ei 
neu  starken  Absatz ,  und  Bestellungen 
sind  nach  Briefen  aus  Lyon  ,  London, 
Crefeld  so  gross,  dass  Italien  die  Nach- 
frage heuer  nicht  zu  decken  vermag. 
Da  die  chinesische  Seide  mit  der  lom- 
bardischen in  grössere  Konkurenz  tritt, 
so  sucht  man  gegenwärtig  im  Laude 
selbst,  die  inländische  Seidenindustric 
zu  heben.  Gegenwärtig  liefern  schor. 
über  9000  Weberstühle  im  lomb.  ve- 
nezianischen Königreiche  ausgezeichnete 
glatte  Stoffe,  und  die  lombard.  Gesell- 
schaft  zur   Ermunterung   der   iuläudi- 


schen  Industrie,  hat  die  Errichtang  ei- 
ner Neidenarbeiterschule  beschlossen. 
Unter  diesen  Verhältnissen  dürfte  die 
Seidenkultur  für  Italien,  und  selbst  für 
einige  Theile  unseres  deutschen  Vater- 
landes noch  lange  eine  ergiebig©  gesi- 
cherte Quelle  nationalökonomischen  Ein- 
kommens bleiben  und  werden  können. 
Seide nzucht  im  Küstenlande. 
Einer  der  interessantesten  Industrie- 
zweige, welche  im  Görzer  Kreise  eine 
ansehnliche  Stufe  erreicht  hat,  und  bei 
der  grossen  Aufmerksamkeit ,  die  man 
dessen  Ausbreitung,  Vervollkommnung 
und  Veredlung  zuwendet,  künftighin 
noch  weit  erspriesslichere  Resultate  ver- 
spricht, ist  die  Seidenzucht.  Man  kann 
im  Durchschnitte  die  jährliche  Cocons- 
ausbeute  in  Görz  und  dessen  Umge- 
gend auf  513,000  Pfd.  annehmen,  wel- 
che in  den  16  bis  17  mehr  oder  minder 
bedeutenden  Filanden  (Anstalten  zum 
Abwinden  der  Seide)  zusammen  mit 
432  Oefeu  (Fornelli)  abgehaspelt  wer- 
den und  ungefähr  16  pCt.  Seide  liefern, 
wobei  mehr  als  1500  Individuen  be- 
schäftigt sind.  Die  Ortschaften ,  wo- 
selbst die  Seidenzucht  am  meisten  be- 
trieben wird,  sind: 

Coconserzeu-  Zahl  d. 

gnng  Pfund.  Oefen. 

Görz 300,000         200 

Cormous      ....     90,000        100 

Farra 50,000  48 

Monfalcone  n.  Ronchi     25,000  25 

Gradisca      ....      15,000  20 

Campolongo     .     .     .     12,000  12 

Canale 9000  10 

Haidenschaft    .     .     .        6000  6 

Ajello 3000  6 

Meriano       ....        2000  3 

Ruda 1000  « 

Zusammen  513,000  432 
Die  Oefen  sind  grossentheils  nach 
dem  im  Venetianischen  und  in  der  Lom- 
bardie  üblichen  Systeme  gebaut,  wo- 
durch sehr  viel  Brennholz  erspart  wird 
und  die  Manipulation  auch  besser  von 
Statten  geht.  Die  Zahl  der  Maulbeer- 
bäume hat  sich  in  den  letzten  zehn 
Jahren  mindestens  verfünffacht ;  ein 
statistischer  Ausweis  hierüber  soll,  wie 
wir  hören ,  nach  dem  lobenswerthen 
Beispiele  der  Handelskammer  zu  Udine, 
nächstens  von  der  hiesigen  Ackerbau- 
gesellschaft veröffentlicht  werden.  Im 
Verhältnisse  zur  Vermehrung  det  Rau- 
penfutters nimmt  aach  die  Coconsaus- 
beute  mit  jedem  Jahre  zu  und  in  Folge 
der  eingeführten  Verbesserungen  er- 
zeugt man  jetzt  allgemein  eine  Seide 
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von  höchstens  5^,  in  einigen  Filanden 
sogar  von  iS,  U  und  {|Demers,  wäh- 
rend man  vor  zehn  Jahren  nur  Sorten 
von  1^  erzielen  konnte;  so  dass  das 
Görzer  Produkt ,  das  sich  bei  der  Na- 
tur der  Cocons  zum  feinsten  Gespinnsl 
eignet,  den  Vergleich  mit  den  schön- 
sten Friauler  Erzeugnissen  nicht  zu 
scheuen  braucht.  In  der  That  ist  auch 
die  hiesige  feine  Seide  in  L3  on  und 
Wien  sehr  beliebt ,  besonders  gilt  diess 
von  den  Tramen  aus  den  grossen  Fi- 
landen der  Herren  J.  Sinigaglia  in  Görz 
und  A.  Luzzatlo  in  Farra  ,  denen  es 
gelungen  ist,  die  Vorurtheile ,  die  mau 
sonst  gegen  die  Görzer  Seide  hegte,  zu 
besiegen  und  derselben  immer  mehr  Ein- 
gang in  den  Handel  zu  verschaffen. 
Herr  J.  Sinigaglia,  welcher  eine  be- 
deutende Filanda  mit  34  Oefen  in  Pal- 
manuova  besitzt  und  sich  überhaupt 
unverkennbare  Verdienste  um  dieAgri- 
cultur  auf  seinen  ausgebreiteten  Be- 
sitzungen im  Görzer  Kreise  erworben 
hat,  wurde  von  der  Handelskammer  zu 
IJdine  mit  der  goldenen  Verdienstme- 
daille ausgezeichnet. 

Der  ITilatorien  oder  Seidenzwirnmüh- 
len gibt  es  im  Görzer  Kreise  10  und 
zwar  6  in  Görz,  i  in  Farra,  darunter 
die  grossartige  Anstalt  des  Herrn  A 
Luzzatto,  1  in  Gradisca  und  1  in  Cor- 
mons.  In  jenen  zu  Görz  werden  wo 
chentlich  200  Pfund  Seide  fllirt.  Das 
zu  Farra,  von  Kaiser  Karl  VI.  errich- 
tete ,  grossartige ,  aus  einigen  Stock 
werken  bestehende,  im  verflosseneu 
Herbste  von  Ihren  Majestäten  dem  Kai- 
ser und  der  Kaiserin  mit  einem  Besu- 
che beehrte  B'ilatorium,  wie  die  dazu 
gehörende,  in  einem  besondern  [Gebäu- 
de befindliche  Filanda  wird  durch  Was- 
serkraft in  Bewegung  gesetzt.  Die  An- 
stalt beschäftigt  unausgesetzt  ungefähr 
140  Individuen,  grössten  Theils  Frauen- 
zimmer. Im  Sommer  während  der  Brut- 
zeit werden  die  Arbeitskräfte  noch  an- 
sehnlich vermehrt.  Im  Durchschnitte 
beträgt  der  wöchentliche  Arbeitslohn 
400  fl.  C.  M.  Die  jährliche  Erzeugung 
an  Trame,  Organsins,  Nähseide  u.  s.  w. 
aller  Art  beläuft  sich  auf  30,000  Pfund. 

Seideiib^rii; ,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  in  der  Rotte  die- 
ses Namens  und  Pfarre  Aschbach  sich 
befindliche ,  der  Herschaft  Dorf  an  der 
Ens  gehörige  BesiHung ,  nämlich  das 
Haus  am  Fehra,   1\  St.  v.  Amstädten. 

Seldentlorf ,  Illirien,  Krain  ,  Neust. 
Kr.,  eine  Steutrgt^meinde  mit  1070  Joch. 
Illirien,  Krain,  Neust, 
dem  Wb.  Bzk.  Komm. 


Wördel  liegendes,  dem  Gute  Weinhof 
gehöriges,  nach  Set.  Peter  eingepfartes 
Dorf  von  33  H.  und  156  E.  zur  Hersch. 
Neustadtl  nebst  Seunu,  IJ  Stunde  von 


Neustadtl. 


Oester.  ob   der  Eos, 
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Seidendorf, 

Kreis,  ein  in 


Salzb.  Kr.,  ein  zum  Landgericht  Thalgau 
Cim  flachen  Lande)  gehöriger  Weiler, 
in  der  Pfarre  Thalgau,  |  St.  von  Hof. 

§eidetitiieSkwaiiz ,  Wrkosflawice  — 
Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein  z.  Hersch. 
Klein-Skall  geh.  Dorf  von  53  H.  und 
336  E.,  mit  einer  öffentlichen  Kapelle, 
ist  nach  Gablonz  eingepf. ;  die  Binw. 
nähren  sich  meist  von  Glasraffinerie, 
Perlschleiferei,  Weberei  und  andern 
Kommerzgewerben ,  liegt  nächst  Gab- 
lonz, 2  St.  von  Klein-Skall,  2)  St.  v. 
Reichenberg. 

ISf^idlBij^baeh,  Steiermark,  Marburg. 
Kr. ,  im  Bezirke  Schachenthurn ,  treibt 
1  Mauthmühle  in  Sicheldorf. 

§«^tdlber||f«riiaclft ,  Steiermark,  Ju- 
denb.  Kr.^  im  Bezirke  Pflindsberg,  treibt 
1  Hausmühle  in  Kanisch. 

Seidlerberg:,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Weingebirgsgegend ,  zur  Hersch. 
Feistritz  an  der  Uz  dienstbar. 

§efidBtianBiiPi!)aeii ,  Oestr.  unter  der 
Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  einzelnes  der 
Hersch.  Scheibs  dienstbares,  zwisch.  St. 
Leonhard  und  Mank  lieg.  Dorf,  3^  St. 
von  Melk. 

SeldollacSt,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf.  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
952  Joch. 

SeSdollaeli ,  Illirien ,  Kärnten ,  Kla- 
genf.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Korn.  Hrsch. 


Dorf,  gegen  Westen 
Stunden    von   Kir- 


Hollenbnrg  geh 
nächst  Derfel, 
schentheuer. 

Setdu^vätK ,  Seydowitz  —  Böhmen, 
Saaz.  Kr. ,  ein  der  Stadt  Brüx  gehör. 
Gut  und  Dorf  von  40  H.  190  E. ,  mit 
einer  Pfarre  und  einem  Meierhofe,  liegt 
zwischen  Stranitz  und  Stein wasser ,  2 
St.  von  Brüx. 

§eldüchlts,  oder  Saidsehitz  —  Böh- 
men, Leitm.  Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Bilin 
geh.  Dorf,  hier  wird  das  Seidschitzer 
Bitterwasser  geschöpft,  1^  St.  v.  Brüx. 

Seifen,  Zaiff—  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Zipser  Komt. 

Seifen,  SeHiwarz- ,  Feketepatak  — 
Ungarn ,  ein  Dorf  im  Gömör.  Komt. 

Seifen,  Böhmen,  Blboguer  Kreis,  ein 
Sifberbergbau. 

Seifen,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  Dorf 
von  60  n.  und  682  E.,  hat  1  Lokalie- 
kirche, 1  Lokalie  u.  1  Schule,  sämmt- 
lich  unter  dem  Patronate  des  Religi- 
onsfondes,  IWirthshaus  und  1  Mühle. 
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Von   Bergwerken   sind   der   Michaeli- 
Stollen,  dann  die  Zechen  St.  Prokopi, 
Glück  mit  Frenden,  und  Aller -Seelen 
za  bemerken.  —    Die  Lokalie  ist  1786 
errichtet  worden ,  und  umfast  nur  die- 
sen Ort,  liefet  8^  St.  von  Joachimsthal, 
am  Wassergraben. 
I$«»lf<en  ,    Hermanseifen,  Herzmauzeyf, 
Hermanstift  —  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein 
Ailodial-Gut  und  Dorf,  ist  mit  den  zwei 
königlich-böhmischen   Kronlehengütern  | 
Mohren    und  Helfendorf  (Friedländer- i 
Lehen)  vereinigt,  belArnau,  am  Fussel 
des    Riesengebirges,     mit   einem   her- 
schaftlichen  Schlosse  u.  Kapelle,  einer 
Amtskanzlei ,     die   sich    im   Meierhofe 
Mittelhof  befindet,  einer  Pfarkirche  und 
einer  Schule   unter   dem  Patronate  der 
Obrigkeit,  ein  Bethaus,  eine  Schule  mit 
der  Wohnung  des  Pastors  und  Seniors 
und   eines  Lehrers    augsb.  Oonfession, 
1  Armenspital  auf  6  Pfründuer  beider- 
lei Geschlechtes   im  Orte ,    ebenso   ein 
Spital   in   Mohren,    ein   Bräuhaus   auf 
82   Fass   in    dem   ehemaligen   gräflich 
Waldstein'schen    Schlosse ,    1  Bräunt-  j 
weinhaus,  1  Flusshaus,  1  herschaftli- i 
che  Bleiche ,     1    Mange ,    1    Färberei, 
1  Ziegelhütte,  1  Kalkofen,  1  Brettsä-! 
ge,  6  Getreidemühlen,  4  herschaftliche' 
Meierhöfe:  Hütten-,  Mittel-,  Ober-  u.j 
Schäfereihof.   Die  1850  Einwohner,  inj 
170  Häusern,     ernähren  sich  von    der| 
Spinnerei  und  Weberei.     Die   viermal! 
zu  mähenden  Wiesen,  so  wie  die  Wäl- 
der, verdienen  ihrer  vorzüglichen  Oaa- 
lität  wegen,  Erwähnung.  An  d.  Stelle] 
der  böhmischen  Sprache   ist   die  deut- 
sche getreten  ,    was  die   alten  Grund- 
bücher   beurkunden.    Vormals    wurde 
hier  auf  Metalle  gegraben,  die  Hütten- 
werke waren  zwischen  Hermannseifen 
und  Arnsdorf,  von  denen  ein  Meierhofj 
den   Namen    Hüttendorf    führte   (jetzt 
das  Schloss)  ,    auch  bestand   hier   eine 
herschaftliche  Leinwandhandlung,  und 
%  Papiermühlen.  Die  Gegend  litt  wäh- 
rend  dem    siebenjährigen    Kriege   und 
zur  Zeit  der  Hnngersnoth.  In  dem  Do- 
minical  -  Dorfe  Leopold ,   welches  sei- 
nen  Namen   von   Leopold  Grafen  von 
Waldstein   entlehnte ,    übernachtete  im 
Wirthshause  Friedrich  d.  Grosse  wäh- 
rend einer  in   der  Nähe  vorgefallenen 
Schlacht.   Das   Dorf  liegt    nach  seiner 
Länge  zwischen  Arnsdorf  und  Polken- 
dorf und  nach  seiner  Breite ,  zwischen 
Leopold  und  Theresienthal  am  Seifen- 
bache ,  der  die  Stadt  Aman  mit  Was- 
ser  durch    einen   eigenen    Stadtgraben 
versieht,  an  beiden  Ufern,  eine  Stunde 
in  die  Länge,   -^  theilt  sich  iu  das 


Ober-,  Mittel-  and  Niederdorf,  hat 
%  Richter  und  wird  von  einer  landar- 
tigen Strasse  von  Königgrätz  nach  Ho- 
henelbe  durchschnitten.  Dieses  Domi- 
nium zählt  eine  Bevölkerung  von  4100 
Seelen  und  gehört  zu  einem  der  am 
stärksten  Bevölkerten ,  ist  nicht  ganz 
eine  Quadrat -Meile  gross,  \\  Stunden 
von  Arnau. 

i$elf«nbaeli  ,  Böhmen,  Bidsch.  Kreis, 
eine  der  Hersch.  Starkenbach  unterth. 
Dor^-Oemeinde  von  45  H.  und  357  E., 
hier  ist  1  Glasschleiferei ,  1  Mühle ,  1 
Brettsäge  und  1  hrsch.  Jägerhans,  un- 
ter dem  Vogelsberge  auf  einer  Anhö- 
he stehen.  Die  drei  Orte ,  Harrachs- 
dorf,  Neuwald  und  Seifenbach  bilden 
gleichsam  eine  einzige  zusammenhän- 
gende grosse  Ortschaft,  welche  durch 
die  durchfliesenden  Bäche  in  dreiThei- 
le  geschieden  wird;  sie  werden  häufig 
zusammen  unter  dem  Namen  Neuwald 
begriffen  ;  nebst  den  Arbeiten  bei  der 
Glasfabrik  gibt  Viehzucht  und  etwas 
Flachsbau ,  Flachsspinnerei  und  Holz- 
schlägerei den  nöthigen  Unterhalt ;  auch 
sind  einige  Glas-  und  Garnhändler  hier, 
liegt  im  Riesengebirge,  nach  Harrachs- 
dorf eingepfart ,  gegen  Norden  an  der 
preussisch.  Grenze,  am  Seifenbache  u. 
dessen  Einflüsse  in  die  Mummel ,  12( 
St.  von  Gitschin. 

Selff^ne«:«^ ,  Oest.  unter  der  Eus ,  V. 
O.  W.  W. ,   eine  Herschaft  und  Dorf 


von  25  H.    und   85 
Amstetten. 


E. ,   1  Stunde  von 


Selffenthal.  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Wildschitz  geh.  Dorf',  siehe 
Thalseifen. 

S^lfermdort ,  gewöhnlich  Seiersdorf, 
Sifridi  villa  —  Böhmen,  Bunzl.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Lämberg  geh.  Dorf  v. 
242  H.  und  1636  E.,  mit  einer  Pfarre, 
sie  steht  sammt  der  Schule  unter  hrftl. 
Patronate;  ferner  1  herseh.  Meierhof, 
liegt  am  Jetchkenbache ,  erstreckt  sich 
längs  demselben  auf  1  St. ,  und  hängt 
östl.  mitKriesdorf  (Hrsch.  Grafenstein) 
zusammen,  1^  Stunde  von  Lämberg,  If 
St.  von  Gabel. 

Srlfersdorf ,  Schlesien,  Tropp.  Kr., 
ein  zu  den  Jägerndorfer  Kammergütern 
geh.  Dorfy  mit  einer  eigenen  Pfarre  u. 
einem  Säuerling,  welche  seine  Quelle 
nahe  bei  der  Kirche  des  Dorfes  auf  ei- 
ner Anhöhe  hat,  und  bloss  von  den  Be- 
wohnern der  Umgegend  benutzt  wird, 
da  sich  hier  weder  eine  Trink-  noch 
Badeanstalt  befindet,  U  St.  von  Jä- 
gerndorf. 

Seifini;,  Ober-,  Steiermark,  Marb. 


919 


Kr.,  ciue  Gegend^  zur  Hrsch.  Mahreu- 
berg  Garbeuzehend  pflichtig. 

IStfirnltz,  Illirien,  Käruten ,  Vill.  Kr., 
eine  Steuer  gemeinde  von  9836  Joch. 

lS«irnllz,  lliirien,  Käruten,  Vill.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Federaun ;  siehe 
SaifnitK. 

l§«lfrlcdl«rKUt,  Oest.  unter  derEns, 
V.  O.  W.  W.,  eine  in  der  Rotte  Ens- 
dorf  und  Pfarre  St.  Valentin  sich  be- 
findl.  zur  Herschaft  Dorf  an  der  Ens 
geh.  B f Sitzung f  1  St.  von  Ens. 

JielfrledB  ,  Oest.  unter  der  Ens ,  V. 
O.  M.  B. ,  ein  der  Probstei  -  Herschaft 
Eisgarn  dienstb.  Dorf ,  mit  einer  lan- 
desf.  Lokalie  über  der  deutsch.  Theia, 
hinter  Fides,  1  St.  von  Schrems. 

Selfrlil^edt ,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr. ,  ein  zum  Pfleggr.  Schärding  geh. 
Weiler,  in  der  Pfarre  Andorf,  J  St.  v. 
Siegharding. 

ISelfrltz,  auch  Seyfrilz  —  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  0.  M.  B. ,  ein  der  Hrsch. 
Obernkirchen  dienstb.  Dorfy  über  den 
Zwettel ,  zwischen  Obernkirchen  und 
Gross-Pertholds ,  5^  St.  v.  Zwettel. 

Seiften.  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Rosenberg  und  Pfr.  Oberhaid 
geh.  Dorf  von  15  H.  und  117  E. ,  ist 
nach  Ober-Haid  eingpf.,  liegt  an  dem 
Seift enbache  bei  dem  Dorfe  Puldau.  | 
St.  von  Rosenberg,  östl.  am  Seiften- 
berge,  3^  St.  von  Kaplitz. 

Selg(biclftl,  lliirien,  Kärnten,  Klagen 
fort.  Kreis,    eine   Steuer  gemeinde   von 
526  Joch. 

lSel«:blchel,  lliirien,  Kärnten,  Kla- 
geaf.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Hrsch.  Moossburg  gehör.  Dorf  von  1? 
Feuerstätten,  mit  einer  Mahl-  u.  Sage- 
mühle, grenzt  gegen  Osten  an  das  Dorf 
Ameisbüchel,  2^^  St.  v.  Klagenfurt. 

Sel,|ov»iCz,  Böhmen,  Kaarz.  Kr.,  ein 
Dorf  zar  Hrsch.  Brand  eis  gehörig,  liegt 
an  der  Wien  -  Prager  Eisenbahn,  2  St. 
von  Brandeis. 

I^elke  ITIare  und  Ifllke,  Siebenbür- 
gen, Mediasch.  Stuhl ;  s.  Selyk,  Nagy- 
und  Kis-Selyk. 

Selkenreut,  Böhmen,  Elbogn.  Kreis, 
ein  zum  Gute  Hasslau  geh.  Dorf,  2} 
Stunde  von  Eger ,  und  eben  so  weit 
von  Asch. 

Selkorzleze,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Gross-Skall ;  s. 
Segkorzitz. 

JSelldorf,  Siebenbürgen,  Klausenburg. 
Komt. ;  a.  Kötelend. 

fSellebern;,  Tirol,  ein  hoher  Bergspitz, 
von  Innsbruck  südwestlich  im  Ange- 
sicht der  Stadt,  6813  Schuhe  hoch. 

Aellerudoriri  mährisch  iSeUerow  — 


Mähreu ,  Olmütz.  Kr. ,  eiu  der  Hcrsch. 
Kralitz  unterth.  Kolonie,  1  Stunde  von 
Prossnitz. 

Srllerndorf ,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B. ,  ein  Dorf  von  46  H.  und 
292  Einw.,  und  einem  Bräuhause,  der 
Hersch.  Litschau,  mit  der  Stadt  Litschau 
zusammenhängend  u.  erst  in  der  neue- 
sten Zeit  gebaut  und  den  Herschaftbe- 
sitzer, Grafen  von  Seilern  benannt. 

i^ellero«v,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  eine 
Kolonie  der  Hersch.  Kralitz;  s.  Sei- 
lerndorf. 

Selliii^ütadt,  Oesterr.  unter  der  E., 
V.  0.  M.  B. ,  ein  Dorf  der  Stiftsher- 
schaft Zwettel;  s.  Salingstadt. 

Sellltz,  lliirien,  Kärnten,  Vill.  Kreis, 
ein  illirisches  Dorf,  mit  einer  Schrott- 
gisserei,  einer  Schrottpoliermühle  einer 
Glätte  u.  Meuning-Fabrik. 

ISelniausbacli ,  auch  Simonsbach , 
insgem.  Seinersbach  —  Oester.  unter 
der  Ens  V.  0.  W.  W.,  ein  Dorf  der 
Hersch.  Schalaburg,  bei  Hassla,  2|  St. 
V.  Melk. 

Seliiietwaiid ,  Steiermark,  Judeub. 
Kreis,  im  Preggrabeu  unt.  demBrand- 
u.  Schabernackriegel,  nächst  dem  Stü- 
belwald  und  der  Beinsteingelalpe,  mit 
sehr  grossem  Waldstande. 

Selnietsbaek,  Oesterr.  unter  d.  E., 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  10  H., 
zur  Bersch.  Schallaburg  u.  Pfarre  Set. 
Leonhard  am  Forst.  Post  MöIk. 

Seinack«  Tirol,  Unterienth.  Kr.,  eiu 
Dorf  zum  Landgerichte  und  Gemeinde 
Steinach. 

Selnczy,  Szcinzy —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Warasdiner  Komt. 

Seliidl,  Steiermark,  Grätzer  Kr.,  eine 
Weingebirgsgegend,  zur  Hersch.  KlÖch 
dienstbar,  in  mineralogischer  Hinsicht 
besonders  wegen  dem  porösen  Basalt 
merkwürdig. 

Seliidlber^,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eiu  Berg  223  Klftr.  hoch,  westl.  vom 
Dorfe  Klöch. 

lS«lnerbfi$acSi,  Oesterr.  unter  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  die  gemeinsch.  Benen- 
nung des  zur  Hersch.  Schalaburg  ge- 
hörigen Dorfes  Seimansbach. 

$$elnrelt,  Steiermark,  Judenburger 
Kreis,  im  Lesohkahrgraben  des  Don- 
nerbaches, mit  30  Riuderauftrieb  und 
bedeutendem  Waldstande. 

f$etiizkadt*aii;a  >  Szeuyzkadraga  — 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Ottochaucr  Grenz- 
Regiments-Bezirk. 

Seidoiwitz  9  (Seydowitz)  —  Böhmen, 
Saazer  Kreis,  ein  Dorf  von  31  Haus. 
und  145  Einwohnern,  hat  eine  Pfar- 
kirche;  1  ffarcei  \u  1  Schule  ^  »ämmt- 
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]ich  anter  dem  Patronate  der  Obrig- 
keit, 1  obrigkeitlicher  Meierhof  uud  1 
Wirthshaus.  Die  Kirche  wurde  im 
XVII.  Jahrhunderte  uud  noch  bis  1723 
abwechselnd  vom  Pfarrer  Wteln  und 
von  den  PP.  Miuoriten  in  Brüx  ver- 
sehen. Eingepfart  sind,  ausser  Seydo- 
witz  selbst,  die  Dörfer  Steinwasser 
(gleichnamigen  Gegend)  undPollcrand 
(Hrsch.  Postelberg),  liegt  an  der  Strasse 
nach  Laun ,  nach  Norden,  Süden  und 
Westen  von  Anhöhen  umgeben,  1\  St. 
von  Brüx. 

I^eiprawitz,  oder  Seyprawicze,  Böh- 
men, Kaurz.  Kr.,  ein  zum  Gute  Chwala 
geh.  Dorf  von  20  Häusern  u.  134  Einw., 
ist  nach  Chwala  eingepf.,  ge^en  Norden 
angrenzend,  ^  St.  v.  Biechowitz. 

Seipusck,  Galizien,  Wadowic.  Kreis, 
ein  Städtchen  mit  Postamt. 

Selpe«,  Ungarn,  ein  Graft««  im  Szabol- 
C3er  Komt. 

ISeirinS'  Oesterr. unter  der  Ens,  V.U. 
M.  B.,  eine  Herschaft  und  Dorfj  siehe 
Saaring. 

Selrlsen,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kreis,  ein  Dorf  znm  Distr.  Komm.  Fran- 
kenburg und  Pfarre  Neukirchen  geh. 

Sei«,  Tirol,  ein  Dorf,  und  Expositurder 
Pfarre  Kastelruth,  von  da  südl.,  und  im 
Landger.  dieses  Namens. 

ISels,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein  Dorf  znm 
Landger.  uud  Gem.  Kastelruth. 

Selsenbern; ,  Illirien,  Krain,  Neust!. 
Kreis,  ein  Steuerbezirk  mit  20  Steuer- 
gemeinden, 42,793  Joch. 

ISeiaenberic ,  Illirien,  Krain,  Neustl. 
Kreis  ,  eine  Steuergemeinde  mit  2072 
Joch. 

Srli^cnbera:,  Seisenburg,  Suseuberg, 
Illirien,  Krain,  Neustl.  Kr.,  eine  lVerb-\ 
Bezirks  -  Kommissariats  -  Herschaft  \ 
Schloss  und  Markt  von  29  Haus,  und 
755  Einwohnern,  mit  einer  Pfarre  und 
einer  Papiermühle,  dann  mehren  Mahl 
mahlen,  und  in  der  Nähe  von  Hof  einige 
Eisenschmelzöfen  und  Hammerwerke, 
die  Gurg  fliesst  mitten  durch  d.  Markt, 
das  Schloss  liegt  ohne  Aussicht  in  die 
Ferne,  auf  einer  felsigen  Anhöhe  am 
linken  Ufer  der  Gurk,  über  welche  hier 
eine  hölzerne  Brücke  führt.  Es  hat  etne 

.  viereckige  unregelmässige  Gestalt,  ist 
von  sehr  bedeutender  Höhe  und  stammt 

.  ans  dem  zwölften  Jahrhunderte,  der 
Garten  liegt  ausserhalb  geg.  die  Gurg 
zu  und  hat  ungefähr  die  Gestalt  eines 
<  Viertelkreises.  Er  ist  mit  einer  Mauer 
umfangen,  wie  auch  ein  Theil  d.  Burg 
eine  eigene  Wehrmauer  hat.  Der  übrige 
Theil  ist  bloss  durch  die  festen  Wände 
der  Gebäude  selbst  und  durch  viele  runde 


ThUrme  gedeckt.  Letztere  haben  gleiche 
Höhe  mit  dem  Hauptj^ebäude  und  sämmt- 
lich  trichterförmige  Dächer.  Thürme  u. 
Wände  sind  mit  vielen  gedeckten  und 
bis  auf  kleine  Fenster  oder  Schiess- 
scharten zugemauerte  Erkern  versehen. 
Aus  der  Mitte  des  Schlosses  erhebt  sich 
der  viereckige  Warlthurm ,  weit  über 
alle  Dächer  hinaus  ragend,  3|  St.  von 
Pesendorf. 

j^elamburir «  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis,  in  diesem  Distr ikts-Kom- 
missariat  befinden  sich  nach  dem  sum- 
marischen Ueberblicke  9  Dörfer,  622 
Häuser,  878  Wohuparteien,  3671  Einw., 
2  grössere  Herschaften,  2  kleinere  Do- 
minien, 2  Pfarren,  3  Schulen  u.  8  Steuer- 
gemeinden. Das  Distrikts  -  Kommissa- 
riat unter  einem  Pfleger  hat  seineu  Amts- 
sitz zu  Seisenburg,  womit  auch  die 
oben  bezeichnete  zweite  grössere  Her- 
schaft Inzerstorf  vereinigt  ist,  dem  Bru- 
der des  Antun  Grafen  von  Engel  ge- 
hörig, die  2  kleineren  Dominien  sind 
der  Pfarhof  und  das  Spital  von  Petten- 
bach.  Die  2  Pfarren  befinden  sich  zu 
Magdalenaberg  u.  Pettenbach ;  da  sind 
auch  2  Schulen  und  eine   Mittelschale. 

Selssenburg;,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis,  eine  in  dem  Dorfe  Etzels- 
dorf  befindliche  Werb-Bezirk-Kommis- 
sariats-Herschaft  u.  Bergschloss,  liegt 
am  Ende  des  Gebirges ,  6  Stunden  von 
Wels. 

I^elsenburs,  ^RTIeder-,  Oesterreich 
unter  der  Ens,  Traun  Kreis ,  ein  aus 
18  Häusern  bestehendes  Dorf  der  Wb. 
Bzk.  Komm.  Hersch.  Seissenburg  geh., 
zum  Dorfe  Etzelsdorf  konskribirt,  unter 
dem  Schlossberge  von  Seissenburg,  6 
Stand  von  Wels. 

Seisendorff,  Saissendorf,  auch  Säsen- 
dorf  —  Oesterr.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  der  Herschaft  Mitterau 
dienstbares  Dorf  gegen  Norden  \  St. 
von  der  Reichsstrasse,  1^  St.  von  St. 
Polten. 

Sels«iieek,  Oest.  unter  der  der  Eus, 
V.  0.  W.  W.,  eine  Herschaft  u.  !)ftarki 
von  30  Hänsern  und  200  Einwohnern, 
d.  Freiherrn  von  Riesenfels  gehörig, 
mit  welcher  Eisenreichdornach  u.  Win- 
kelmühl  vereinigt  sind,  liegt  in  einem 
Thale,  nordöstl.  von  Amstätteu,  uud 
Westnordwest!,  von   Blindeumarkt. 

Sel«rr  -  Alpe  ,  Tirol ,  die  schönale, 
weitläufigste  uud  mit  AlphÜtten  stark 
besetzte  Alpe,  wird  jährlich  von  vie- 
len Fremden  besucht,  östlich  von  dem 
hohen  Schiernberge,  Laudger.  Castell- 
rutt. 

tf^el^erbneliy  Tirol^  er  euts|>riogt  im 
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Süden  der  Seiseralpe,  üj^eht  von  da 
iiordwestwärts ,  und  fällt  nach  einer 
kurzen  Krümmung  ober  Azwaug  in  d 
Elsack. 

fSrlsüenstein^  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  die  allgemeine  Benen- 
nung der  Herschaft  und  des  Dorfes 
Saussenstein. 

Seit  am  lliiiclt,  Tirol,  Botzn.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  der  JStadt  Botzen  ge- 
höriges Dorf  u.  Wallfahrtsort,  2J  St 
von  Botzen. 

ISelterky  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Wtingehirgsgegend ,  zur  Hersch 
Gösting  dienstbar. 

SrlteB«»l|ir,  Steiermark,  Jiidenburg 
Kr.,  in  der  schwarzen  Gulling,  mit  102 
Binderauftrieb  und  sehr  grossem  Wald- 
stande. 

S«it«nli«^rjBr,  Illirien,  Kärnten,  Villa- 
cher  Kr.,  ein  Dorf  von  8  Häusern  und 
30  Einw.,  zur  Hrsch.  Ossiacb,   Haupt 
gemeinde  Feldkirchen. 

ISrltendorf,  mähr.  Ziwotice  —  Mäh- 
ren, Prerauer  Kr.,  ein  der  Herschaft 
Fulnek  unterthäniges  Dorf  mit  einer 
zur  Pfarre  Klantendorf  gehöriger  Lo 
kalkaplanei,  von  Fulnek  geg.  Osten, 
1^  St.  von  Neutitschein. 

Sriteitdorf,  Mähren,  Prerauer  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Hennersdorf  unter- 
thäniges Dorf,  gegen  Osten  nächst  Za- 
tig  und  gegen  Süden  nächst  Maidlberg 
3J  St.  von  Jägerndorf. 

l§eit«iidorf,  mähr.  Ziwotice  —  Mäh- 
ren, Prerauer  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Neu- 
titschein geh.  Dorf  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  1|  St.    v.  Neutitschein. 

Seltendorf,  Schlesien,  Tropp.  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Gross  -  Herrlitz  un- 
terthäniges Dorf,  gegen  Osten  nächst 
Klein-Herrlitz  und  gegen  Westen  n. 
Benesch  und  Erbersdorf,  \  Stunden  v. 
Benisch,  8^  Stunden  von   Freudenthal. 

Seltendorf,  Strauska  Vals  -  Illi- 
rien, Krain,  Laibacher  Kr.,  ein  z.  Wb. 
Bzk.  Kom.  Herschaft  Pfalzlaibach  ge- 
höriges, nach  Dobrava  eingepf.  Dorf, 
2  St.  von  Laibach. 

Seltendorf,  Illirien ,  Krain,  Neust. 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit  1746  J. 

Seltendorf,  lilirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  versch.  Herschaften  gehöriges 
Dorf  von  24  Häusern  und  139  Einw., 
worin  sich  die  Wb.  B.  Kom.  Hersch. 
Bupertshof  befindet,  1}  Stunden  von 
Neustädte!. 

Seltendorf,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  eine  in  dem  Wb.  Bzk.  K.  Tscher- 
nembel  liegende  Ortschaft  von  14  H. 
uüd  85  Einwohnern,  t|ieij3  dw  Hrsch. 


Krupp,  theils  der  Hersch.  Gradatz  ge- 
hörig,  If  St.  V.  Möttling. 

Seifendorf,  Stranska  Vass  —  Illi- 
rien, Krain,  Neust.  Kr.,  ein  zur  Wb. 
B.  Kom.  Herschaft  Weixelberg  gehö- 
riges, nach  Weixelburg  eingepfartes 
Dorf  von  11  Hänsern  und  56  Einw., 
nächst  Pesendorf. 

Seltendorfberfi:,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  z.  Her- 
schaft Wurmberg  dienstbar,  zur  Her- 
schaft  Landsberg  mit  Getreide-,  Wein- 
und  Lämmerzehend  pflichtig.  Der  gleich- 
namige Bach  treibt   1    Hausmühle. 

Seltenliof,  Wrinie  —  Illirien,  Krain, 
Neuslädtler  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Weixelberg  liegend.  Gut,  Srhloss 
und  Dorf,  an  der  Landstrasse,  in  der 
Pfarre  St.  Marein,  ^  Stunde  von  Set. 
Marein. 

SelteitstUdten  ,  vor  Zeiten  Sytau- 
steten  —  Oester.  unter  der  Ens,  V.O. 
W.  W.,  eine  Herschaft,  und  Markt  v, 
von  80  Häusern  und  590  Einwohnern. 
Auf  einem  Hügel  erhebt  sich  eine  im 
Jahre  1148  gestiftete  Benediktinerab- 
tei, ein  hübsches,  freundliches,  von  al- 
len 4  Seiten  freistehendes  Gebäude  in 
einer  weiten,  von  Bergen  umschlosse- 
nen Ebene,  unter  38«  19'  18"  östl.  L. 
und  480  8^  18'*  nördl.  Br.  Durch  eine 
von  starken  Fäulen  getragene  Halle 
gelangt  man  in  den  grossen  Hof,  wel- 
chen ein  Springbrunnen  mit  einem  aus 
Stein  gehauenen  Becken  ziert,  u.  dem 
Eingange  gegenüber  führt  eine  Treppe 
in  die  mittelalterliche  Stiftkirche,  an 
deren  Wänden  man  mehre  Grabsteine 
sieht.  Die  alte  Stiftkapelle  enthält  ge- 
malte Glasfenster  der  neuesten  Zeit. 
Das  Stift  unterhält  ein  öffentliches  Gym- 
nasium (seit  1814)  und  eine  Hauptschu- 
le (seit  1880)  nebst  einem  1816  er- 
richteten Studentenconvikte  mit  50  Zög- 
lingen, und  besitzt  eine  schätzbare  Bi- 
bliothek (10,000  Bände  stark,  mit  Incu- 
nabeln  und  vielen  Handschriften),  ein 
Naturalienkabinet  und  eine  hübsche  Ku- 
pferstich- und  Gemälde-Samlung.  Süd- 
westlich vom  Stifte  liegt  der  ansehn- 
liche Meierhof  mit  Pferden,  Kühen  und 
Schafen,  u.  neben  demselben  ein  gros- 
ser Gemüse-  und  Ziergarten  mit  einem 
Gewächshause,  auch  gegen  Südosten 
schliessen  sich  Gärten  an  das  Stift  an. 
Von  den  hier  ansässigen  Gewerbsleu- 
ten bemerken  wir  einen  Nadler,  der 
viele  Fischangeln  verfertigt.  Ein  mit 
Pappelbäumen  besetzter  Weg  führt  n. 
der  nahen  Kirche  St.  Veit,  bei  welcher 
sich  der  Friedhof  befindet,  liegt  ander 
Kommerzialstrasse;  zwischeti  Wiesen 
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und  Gärten  am  Treffliugbache,  der  zum 
Holzflössen  benutzt  wird,  5  Stund,  von 
Amstädten. 
SeStenstädteii  -Baue  rnfirhaf  t 

Oester.  unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W., 
ein  zur  Hersch.  Haagber^ä^  gehöriges 
Bauernhans  nächst  dem  Urlfl.,  3  St.v. 
Amstädten. 

|$riteiis<äflt«ii,  Ofst.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  193  ein- 
zelnen Häusern ,  zur  Hersch.  Seiteu- 
städten und  Pfarre  eben  dahingehörig. 
Post  Amstetten. 

SeHentri^pbfiidorf,  Mähren,  Olm. 
Kr. ;  s.  Trübendorf. 

Sriterberji;,  Illirien,  Kärnten,  Villa- 
cher  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm. 
Himmelberg  geh.  Ortschaft,  3j  St.  v. 
Villach. 

Selt«rndorf)  Oest.  unter  der  Bns, 
V.  O.  M.  B. ,  ein  zur  Herschaft  Art- 
städten gehör.  Gut  und  Dorf  von  30 
Häusern,  an  der  BÖckstallerstr.,  1^  St. 
von  Böckstall. 

ISeltnrrbes*«:,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  Berg^  745  Kl.  hoch,  wcstl.  vom 
Dorfe  Lisingau. 

f^f^ltseSft«,  Steiermark,  Cill.  Kr. ,  eine 

I,  Gegend  in  der  Pfarre  Peilenstein,  zur 
r  Hersch.  Oberburg  mit  |  Weinzehend 
pfliichtig. 

fSeltsehnl^.  Steiermark,  Cillier  Kr., 
ein  grosses  Waldrevier  der  Herschafi 
Rudeneck. 

ISi^itz,  auch  Saitz,  mährisch  Zagiczj  — 
Mähren ,  Brünner  Kr. ,  ein  theils  der 
Hrsch.  Eisgrub,  theils  der  Hrscb.Faw- 
lowitz   unterthäuiges   Dorf   mit   einer 

I  eigenen  Pfarre,  südwärts  von  Auspitz 
nächst  dem  Hrad.  Kr.  gelegen,  3^  St. 
von  Nikolsburg. 
ISeitx  s  Steiermark,  Brück.  Kr.,  ein  im 
Wb.  Bzk.  Kom.  Ehrenan  sich  befiudl., 
zur  Konskriptions-Gemeinde  Matschen- 
dorf und  Pfarre  Kammern  geh.  Dorf, 
I  liegt  an  der  Salzstrasse ,  gegen  Osten 
unweit  von  Kammern,  3j  Stunde  von 
Kraubath. 
Seitr,  ,  Kloster  Seitz  —  Steiermark, 
Clllier  Kr.,  vormahlige  Carthause  mit 
einer  Kirche  Sanct  Johann,  nun  Staats- 
herschaft von  448  Häusern  und  «198 
Einwohnern ,  mit  einem  Bezirke  von 
26  Gemeinden,  als:  Dobie,  Sanct 
Egidi,  Fastenberg,  Gabrowetz,  Grusch- 
ze,  Hrastnig,  Jaswin,  Jernovetz,  Kirch- 
stätten ,  Lasse,  Fletowarie,  Podgorie, 
naswor  ,  Sallok  ,  Schettina  ,  Slemene 
(Alt-),  Slemene  (Ober-),  Slemene  (Un- 
ter-) ,  Sojek,  StadI ,  Steinberg,  Stra 
sehe,  Swetelsko,  Sanct  Ursula,  Wer- 
zß  und  Wessowitzti.  ~  Die  üntcrtha- 


nen  liegen  in  den  Gemeinden  Dornach 
im  M;arburger  Kreise,  Sanct  Egidi, 
Glinejame  ,  Grnschze,  Illoutze,  Kirch- 
stätten, Krottendorf,  Lasse,  Lippa, 
Locka,  Podgorie,  Kaswor,  Rove,  Sa- 
gay,  Sallok,  Scherschowitze,  Scbetina, 
Seitzdorf,  Slemene  (Alt-),  Saverch, 
Sobetz,  Sojek  ,  Swetelsko,  Steinberg, 
Suchadoll ,  Ternovetz  ,  Sanct  Ursula, 
Vcrpctte,  Vukoje,  Werze,  Wregg  und 
Wrcsia.  —  An  Zehenden  besitzt  diese 
Herschaft:  |  Garbenzehend  von  den 
Pfarren  Trennenberg,  Ponigl,  Neukir- 
chen und  Kirchstätten,  dann  den  gan- 
zen in  der  Gemeinde  Nenbruch  und 
StadI.  Ferner  den  ganzen  Getreideze« 
hend  in  Lipoglava,  Gottersdorf,  Las- 
se, Dolle  ,  Marinsko  ,  Seitzdorf,  Mlat- 
sche  und  Verch ,  Gonowitzdorf ,  Wre- 
sie,  Kravick,  Koble,  Podop ,  Wreg, 
Plankenstein  und  Dobrova  bei  Pero- 
wetz.  Den  ganzen  Weinzehend  in  den 
Gemeinden  Dreschin,  Suchadoll,  Ober- 
und  Unter  -  Klohotschounig  ,  Jeusche, 
Sladerschnig,  Seibevetz ,  Garbus  und 
Seitzberg.  — ■  Die  Herschaft  hat  eine 
bedeutende  Meierei  zu  Seitzdorf  und 
Guming ,  dann  Weingärten  zu  Krenz- 
berg,  Podvin  und  Dörer.  —  Ferner 
hat  diese  Herschaft  das  ausschliessli- 
che Fischrecht  in  den  Bächen  Schitzen- 
za,  Draming  und  dem  Seitzerbache, 
dann  den  Fischotterfan g:  im  ganzen 
Cillier  Kreise,  von  den  Ufern  der  Sau 
bis  zur  Drau.  Die  Jagd  in  der  Pfarre 
heiligen  Geist  um  den  Wald  Sloder- 
schnig,  dann  in  der  Pfarre  heiligen 
Geist  und  Kirchstätten  von  Suchadoll 
bei  Steinberg,  und  beiderseits  bis  auf 
den  Rücken  der  Berge.  -  Dieser  Her- 
schaft steht  auch  das  Patronat  über 
die  Kirche  Maria  Spitalitsch  zu.  — 
Seitz  ist  die  älteste  Carthause  in 
Deutschland,  und  durch  Markgraf  Ot- 
tokar IV.  um  das  Jahr  1160  gegrün- 
det. —  Er  ruhet  hier  in  seiner  Grün- 
dung,  doch  hat  der  nagende  Zahn  der 
Zeit  oder  noch  mehr  Vandalismus  und 
unverzeihliche  Nachlässigkeit  eines 
der  ehrwürdigsten  Monumente  unsers 
Vaterlandes  schon  beinahe  ganz  zer- 
stört, I  St.  V.  Kirchstätten,  5  M.  von 
Cilli,  1}  St.  hinter  Gonowitz. 

Sritz.  Seitzdorf,  windisch  Schitsche  — 
Steiermark,  Cillier  Kr. ,  eine  im  Wrb. 
Bzk.  Komm.  Plankenstein  sich  befiodl. 
Uernchitft  und  Dorf  von  73  Haus,  und 
316  Einwohn.,  mit  einem  unbewohnten 
Schlosse  und  einer  Kirche,  hier  ist 
eine  k.  k.  Beschellstation ,  1  St.  von 
Gonowitz. 

8ell«)  Böhmen,  Beri^un,  Kr.,  eine  WU" 
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schichte  der  HerBchaft  NaIzowitZ)  bei 
Hliibaka. 

S^eltzbach  ,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
im  Bzk.  Ehrcnau ;  treibt  iu  der  Ge- 
meinde Dirusdorf  eine  Mauthmühle  und 
Säge. 

SeKzbacli  ,  Steiermark ,  Cillicr  Kr., 
im  Bezirke  Seitz ,  treibt  eine  Säge  in 
Stadl. 

Seltzbern; ,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Weingehirgsgege.nd;  zur  Pfarrs- 
gülte Gonowitz  dienstbar;  zur  Staats- 
Herschaft  Seitz  mit  dem  einbändigen 
Garbenzehcnd  pflichtig. 

Srilzdorf,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  SfaaUgut  von  170  Häusern,  mU 
der  Herschaft  Seitz  vereint.  —  Die 
tJnterthauen  desselben  befinden  sich  in 
Fastenberg,  Gonowitzdorf,  Gattersdorf, 
Sanct  Geist,  Graschowie,  (Unter-), 
Klohoschounig ,  KÖble ,  Kolatschno, 
Kraberg,  Lipoglava,  Perovetz  undPri- 
stova  (Unter-). 

Sritze,  windisch  Seutze  —  Steiermark. 
Cillier  Kreis,  eine  Gemeinde  von  89 
Häusern  und  166  Einwohnern,  des  Be- 
zirks Lichtenwald,  Pfarre  Reichen- 
burg, zur  Herschaft  Oberlichtenwald 
dienstbar;  —  der  gleichnamige  Bach| 
treibt  in  dieser  Gemeinde  zwei  Mauth- ! 
und  eine  Hausmühle,  ly  Stunde  vonl 
Reichenburg,  2^  St.  von  Lichtenwald,! 
10  M.  V.  Cilli. 

Seltzer8fllorf ,  Oesterreich  unter  der; 
Ens ,  V.  U.  M.  B. ,  ein  der  Herschaft  j 
Sfädtcldorf  dienstbares  Dorf  von  44 
Häusern  und  240  Einwohnern,  gegen! 
Osten  nächst  Hautzenthal ,  und  gegen  1 
Westen  nächst  Pettendorf ,  2  St.  von| 
Stockerau.  | 

iSeltzln,  oder  auch  Segtzin  —  Böhmen. 
Bunzlauer  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Do- 
brawitz  gehöriges  Dörfchen  mit  einer 
Kirche  und  einem  Meierhofe ,  worin 
die  Herschaft  Kosmanos  einige  Un- 
terthanen  besitzt,  liegt  i  Stunde  von 
Dobrawitz  und  1  Stunde  von  Jung- 
bnnzlau. 

ISelM  aM  ,  Steiermark ,  Judenburger 
Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommis- 
sariate Zeiring  sich  befindliches,  zur 
Gemeinde  Mö derbruck  und  Pfarre  i^anci 
Oswald  gehör.  Wirihshaus  und  Vieh- 
tnauth ,  der  Hrsch.  Reifenstein  dienst- 
bar, 5  St.  von  Judenburg. 

ISeJaefi ,  Steiermark ,  Grätzer  Kreis, 
ein  Dorf  im  Wb.  Bzk.  Kommissariate 
Lannach  und  Pfarre  Moskirchen ,  der 
Herschaft  Sanct  Joseph  dienstbar,  hin- 
ter dem  Schlosse  Lannach ,  5  St.  von 
Grätz. 

f^rJenllKe^  Illirien;  Krain^  Neustädt- 


ler Kreis,  eine  Weingebirgsgegend  von 
5  Hänsern  und  19  Einwohnern,  der 
Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Neudeg;  siehe 
Neugeschies. 

Srjke,  Siebenbürgen,  Bisztritz.  Distr. ; 
s.  Selyk. 

Si^Jo,  Tirol,  Trienter  Kreis  und  Bezirk, 
ein  zum  Landgerichte  Nonsberg  und 
Pfargemeinde  Sarnonico  gehöriges,  von 
da  I  Stunde  entferntes  Dorf,  11|  St. 
von  Trient. 

Srjoivlcz ,  oder  Sogowicze  —  Böh- 
men ,  Kaurzimer  eigentlich  Bunzlauer 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Brandeis  geh. 
Dorf,  am  Iserflusse,  1^  Stunde  von 
Brandeis. 

$ejuiii«l ,  Dalmatien,  Ragusa  Kr.;  s. 
Gionchetto. 

Sekarze ,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein 
Dorf,  zum  Gute  Czeczowitz  geh. ;  s. 
Schekarzen. 

Sekasieli,  Szekas  —Ungarn,  ein  Dorf 
im  Krasso.  Komt. 

Sftkaseh  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Te- 
mes.  Komt. 

§«kcsö,  Sekcowpotok  —  Ungarn,  ein 
Fluss  im  Saros.  Komt. 

^»krj  -  patak  ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  im  Udvarhel.  Szekler  Stuhl. 

Sekeln  *  Ungarn,  Presburger  Gesp.; 
s.  Szekula. 

Sekelnica,  Szeklencze  —  Ungarn, 
ein  Dorf  in  der  Weissenburgcr  Ge- 
spanschaft. 

ISeker- Bezirk«  Siebenbürgen,  im 
untern  Kreis  der  Dobokaer  Gespan- 
schaft, welcher  zwischen  46"  50'  0" 
bis  47«  2^  0<*  nördl.  Breite  und  4lo  24*  0" 
bis  410  44*0**  5stL  Länge  ganz  im  Sa- 
moscher  Hauptflussgebiethe ,  und  zwar 
in  rechtsuf erigen  Gegenden  des  kleinen 
Samoschflusses  die  Lage  hat,  aus  1 
Markt  und  26  Dörfern  besteht,  wovon 
die  Dörfer  Bontz-Hida,  Hesdät  und 
Viz-Szilvds  am  rechten  Ufer;  der  Markt 
Sz6k,  die  Dörfer:  Bogäts,  Bontz-Nyfres, 
Erdö-Szombattelke ,  Götz,  Gyulatelke, 
Kis-Devetsdr,  Köttke,  Marokhäza,  Mi- 
kola,  Mohoj,  Nagy-Devetser,  Noszolly, 
Oläh-Vasärhely,  Omboz,  Pujon,  Szäva, 
Szekuläj,  Szent-Egyed,  Szent-Gothärd, 
Szent  -  Märton  ,  Tsäszäri ,  Tzege  und 
Vasas  -  Szent  -  Iväny  im  Filialgebicthe 
des  Baches  Välye-Szikuluj  situirt  sind. 
Dieser  Bezirk  grenzt:  N.  miit  demDeö- 
scher  und  Bälwänyosch  -  Wärallyaer 
Bezirk  der  Inner-Solnoker,  O.  mit  dem 
Biizaer  Bezirk  der  eigenen,  S.  mit  dem 
Palatkaer  Bezirk  derKoloscher  undW. 
mit  dem  Wälassiiter  und  Ikldder  Bezirk 
wieder  der  eigenen  Gespanschaft. 

ISekrremlier  od.  NngfAger  HO- 


•ts 


lieiiKw^ig^,  oder  der  vum  Marosch- 
fluss  rechtsaferige  Sekerember  oder 
Nagyäger  Filialgebirgsrücken-Auslau- 
fer  in  Siebenbür/^en,  Dimmt  seinen  An- 
fang: aus  dem  Gebirge  Duba  des  west-  I 
liehen  Höhenzuges ,  auf  der  Grenze 
zwischen  der  Zaränder  und  Huoj'ader 
Gespanschaft,  trennt  die  Ursprünge  des 
Käjäneler  Baches  von  jenem  des  Gyo'- 
«yer  Baches  ,  nimmt  die  Richtung  von 
N.  gegen  S.  auf  einer  Strecke  von  | 
stunden  an,  macht  auf  derselben  die 
Grenze  zwischen  der  Zaränder  und 
Hunyader  Gespanschafe ,  zieht  sich  O. 
von  dem  Dorfe  Hertzegdny,  W.  von 
Porkura  über  die  Berge  Tsetras  und  | 
Giamina,  auf  welch  letzterm  er  sich  in  i 
zwei  Theile  trennt;  der  eine  zieht  sich  i 
in  der  Richtung  SWzW.  3  stunden  i 
lang  aus  Giamina  über  die  Berge  Sto-  ^ 
gal ,  Mogura  und  Tsuta ,  S.  von  den  i 
Orten  Nädfalva  und  Füzesd ,  O.  von  J 
Nyavalyäsfalva,  Ketskedäga  und  Bar-i 
jänfalva,  N.  von  Magura  und  Toplitzai 
undNW.  vonBoholt,  endet  dem  rechten' 
Ufer  des  Maroschflnsses  zu  ,  zwischen  i 
Boholt  und  Burjänfalva ,  unter  dem  I 
Berge  Tsuta,  schliesst  mit  seiner  nord-  ; 
westlichen  Seite  das  Gebieth  des  Kd-, 
jäneler  Baches  ein,  aus  seiner  südöst- 
lichen Seite  entspringt  der  Bach  Välye- 1 
Boholtuluj  und  einige  Ursprungszweige  | 
des  Hondoler  Baches ,  continuirt  auf  f  i 
Stunden  zwischen  der  Zarander  und ' 
Hunyader  Gespanschaft  die  Grenze  zu 
bilden.  Der  andere  Theil  zieht  sich  in ! 
der  Richtung  SOzS.  4  Stunden  lang  aus  j 
Giamina  über  die  Berge :  Makris,  Po-  { 
jaka,  Hateo.  Tsetras,  Urtikus,  Tsepta-I 
rara ,  Padure  -  Onandniuj  ,  La  -  Plop , ' 
Bogdan  ,  Szeritule  ,  Klokot  und  La- 1 
Mogura  j  O.  von  den  Dörfern  Hondol,  I 
Szekeremb,  Bun  und  Tsikmö;  W.  von! 
Voja,  Balsa,  Mäda,  Renget  u.  Fcrcdo, 
endet   dem   rechten  Ufer  des  Marosch- 


dem  kleinen  Samoscbflusfl  rechtsuferige 
Seker  Filialbergrückeu  -  Ausläufer  in 
Siebenbürgen ,  nimmt  seinen  Anfang 
zwischen  den  Bergen  Djälu-Kis-Krdö 
und  Djäla-Szomosa  des  Samoscher  Hö- 
henarmes, ober  Botbäza,  in  der  Kolo- 
scher  Gespanschaft,  schliesst  das  Filial- 
gebieth  des  Seker  Baches  W.  ein,  schei- 
det dasselbe  von  jenem  des  Baches 
Vdlye-Kosokni,  nimmt  die  Hauptrich- 
tung NzW.,  endet  auf  dem  Bergrücken 
Szupra-Koroboj,  O.  von  Vi'z-Szilväs, 
SO.  von  Hesdät  und  S.  von  Szamos- 
Ujvär,  zieht  sich  9^  Stunde  lang  über 
die  Berge  La-Furts  ,  Padure- Mikauluj, 
Ketskehät,  Ptikujetz ,  Godor,  Rekett, 
Palkovats,  Szüle,  Harsa,  Lengyel  bis 
Szupra  -  Koroboj  ;  W.  von  den  Orten 
Mo'ts,  Keszi,  Palatka,  Marokhäza,  Gjii- 
latelke,  Sz^k ;  O.  von  den  Orten  Also'-, 
Felso  -  Szovdt ,  OIäh-Gy6res,  Vajda- 
Kamaräs  ,  Bärev ,  Visa ,  Bontz  -  Hida, 
Kis-Iklo'd  und  Viz-Szilvds.  Er  macht 
die  Grenze  eine  Strecke  von  beinahe 
2  Stunden  O.  von  den  Dörfern  Bärcv 
und  Visa;  W.  von  Marokbaza  und 
Gyulatelkc,  nämlich  vom  Berge  Ptiku- 
jetz über  Godor,  bis  auf  den  Berg  Re- 
kett, zwischen  der  Dobokaer  und  Ko- 
loscher  Gespanschaft.  Die  entspringen- 
den Bäche  fliessen  aus  seiner  östlichen 
Seite  dem  Bach  Välye -Szikuluj  links- 
uferig,  aus  seiner  westlichen  dem  Bache 
Välyc-Kosokni  rechtsuferig  zu.  Ucber 
den  S^ker  Höhenzweig  führen:  1)  aus 
Szek  über  den  Berg  Szupra-Koroboj 
nach  Szamos-Ujvär  und  De^s;  2)  aus 
Sz€k  über  den  Berg  Rekett  eine ;  3)  aus 
Sz^k  über  Gyulatelke,  den  Berg  Gödor, 
über  Köteleud  nach  Kolos,  Clausenburg 
und  Torda  zwei,  und  4)  aus  Szäsa- 
Regen  über  Mots,  den  Berg  La-Furts, 
das  Dorf  Oläh-Gyeres  nach  Koloa, 
Clausenburg  und  Torda,  eine  Commer- 
cial  -  Laiidstrasse. 
flusses  zu,  zwischen  Tsikmo'  u.  Feredo,  JSrkerxttn,  Ober-,  Sekirzana,  Uor- 


uuter  dem  Berge  La-Mogura,  schliesst 
mit  seiner  östlichen  Seite  das  Filial- 
gebieth  des  Baches  Gyogy  ein ;  aus 
seiner  westlichen  Seite  entspringen  die 
Bäche:  Hondol,  Nagyäg,  Välye-Ker- 
penyis,  Välye-Rapoltuluj  und  der  Fol- 
terbach, u.  bildet  schliesslich  die  Grenze 
zwischen  dem  Kentender  und  den  beiden 
Bezirken  Almäsch  und  Gyo'gy  der  Hu- 
nyader Gespanschaft.  Dieser  Sekerem- 
ber oder  Nagyäger  Höheuzweig  ent- 
hält   auch   auf  seinem  vorerkiärt   ge- 

theilten ,    aus  ihm  ausgehenden  beiden'     283  £.,   nach  Schlanitz  eingepf.,  3  St. 
Höhenzweigen,  goldreiche  Bergwerke;'     v.  Dimokur. 

über  denselben  führt  keine  Strasse.        §ekellno  Berdo,  Kroatien,  Karlst. 
fif^licr  Hdlienzweliii  oder  dorvon     Geueralat/  Svarch,  Bezirk  ^  ciue  ziuo 


zegssy  Sekerzany  —  Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Chotieschau  geh. 
Dorf^   mit  einer  Pfarre,   liegt   nächst 

[     dem  Gute  Wilkischen ,  ostnördl.  2  St. 

;    V.  staab. 

Sekerzan,  Unter-,  Dolegssy  Se- 
kerzany —  Böhmen ,  Pilsner  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Chotieschau  gehöriges 
Dorf,  liegt  ostuÖrdlich ,  1|  Stunden 
V.  Staab. 

SckeriiehltK,  Sekerice  —  Böhmen, 
Bidschow.  Kr.,  ein  Dorf  von  55  H.  u. 


Im 
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Szluiuer  Grenz -Keg.-lBezirk  Nro.  IV. 
gehör.  Ortschaft  von  6  einsch.  an  der 
Josephiner- Strasse  lieg.  Häusern,  2  St. 
V.  Karlstadt. 

Srkleh,Szeja;hegg  —  Ungarn,  ein  Dor/ 
im  Barser  Kmt. 

Srhirka,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  10  H.  und  79  E.,  ^  St. 
V.  Dobrey. 

S«klrii ,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Klagenf. 
Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Landger.  Hrsch.  Keutschach  gehöriges 
zerstreutes  von  Berg  und  Wasser  ein- 
geschlossenes Dorf,  liegt  gegen  Nor- 
den an  dem  Wörthersee,  2  Stunden  v. 
Klagenfurt. 

Sekl«rl>urjyt:.  Siebenbürgen,  Osiker 
Stuhl ;   s.  Csik-Szereda. 

Sekl^rdopf,  Siebenbürgen,  Klausenb. 
Oesp.;   s.  Sz^kelyo. 

iSeklc^rn,  Siebenbürgen,  Udvarh.  Stuhl; 
s.  Szekely. 

i$eUl«rgit7M  Siebenbürgen,  Udvarhel. 
Stuhl;  s.  Szek^lj^-Szdlläs. 

Sf  l4Ö-]fIezö.  Siebenbürgen,  einGehirg 
auf  der  Grenze  zwischen  demKassoner 
Filialstuhl  und  dem  untern  Tschiker 
Szekler  Stuhl,  auf  dem  östlichen  Höhen- 
zuge ,  zwischen  den  Gebirgen  Gyer- 
tydnos  und  Demeter- Vetze ,  2  St.  von 
Fei  -  Ti'z. 

SeUorciiti .  Illirien  ,  Krain  ,  Adelsb. 
Kr.,  ein  Berg  361  Klftr. ,  südwestlich 
V.  Czepen. 

Srko%«',  Szeko  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Unghv.  Komt. 

Sfkona.  Galizien ,  Jasl.  Kr.,  ein  zuri 
Hersch.  Siary  gehör.  Dorf,  mit  einer j 
Pfarre ,  an  dem  Flusse  Roppa ,  6  St. 
v.  Jaslo.  ! 

Sekran,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  eini 
Schmelz-  und  Bammerwerk. 

Sekrliiib .  Siebenbürgen,  Hunyader 
Gesp. ;    s.  Szekeremb. 

S«krlt.  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  zum 
Gute  Dolan  gehör.  Dorf,  1  St.  von 
Klattau. 

{Sekrzan,  Böhmen ,  Pilsner  Kr.,  ein, 
Pfardorf  zur  Hrsch.  Chotieschau.  Post 
Staab  und  Stankau. 

SrkrKicz,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  einl 
der  Hersch.  Dimokur  unterthän.  Dorf, 
gegen  dem  Städtchen  Wesely,  2|  St.  v.l 
Königstadtl.  I 

8«k9cU  ,  Siebenbürgen,  Szdkl.  Maros. 
Stuhl;  s.  Szekes.  | 

S»kuel  ,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf.; 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Landger.  Hrsch.   Pörtschach    gehöriges  i 

'  Dorf  von  20  H.,  grenzt  mit  dem  Borfel 
St.  Martin  an  dem  Windjschljerge,  1^  St.  I 

^v.  VeWoa, 


^okula,  Sz^kelyfalva  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Presburg.  Komt. 

^f^kullcli,  Ssekulity  --  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Torontal.  Kmt. 

!§rkulki  ,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  eine 
mit  dem  Gute  und  Dorfe  Gorka  ver- 
einte Ortschaft.  Post  Bochnia. 

Sekurlexeny ,  Galizien,  Bukowincr 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  und  Pfr.  Se- 
kuriczeny.  Post  Saczawa. 

^«ikiishleli ,  Szekusity  —  Ungarn , 
ein  Dorf  im  Temesser  Komt. 

^ekUfilileH  ,  Szekusity  —  Ungarn  , 
ein  Pra-dium  im  Torontaler  Komt. 

Sekntlncze,  Szekulincze  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Veröczer  Komt. 

j^ela.  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Dorf  der 
Stadt  Kaaden;  s.  Seelau. 

l^elakoYwlesE«  Selakowicze  —  Böh- 
men, Kaurz.  Kr. ,  ein  Kammer iilstädt- 
chen  der  Hrsch.  Brandeis ;  siehe  Cze- 
lakowicz. 

S«1any,  Uns:arn ,  Honth.  Komt.;  siehe 
Also'-,  Felsö-  Szel6ny. 

f^rlans!,  Illirien ,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  die  wind.  Benennung  der  landes- 
fürstlich. Haupt-  und  Kreisstadt  Kla- 
genfurt. 

iSelaii «  Höhmen ,  Saaz.  Kr. ,  ein  Dorf 
mit  einer  Kirche ,  zur  Hrsch.  Winter- 
nitz  geh.,  j  St.  v.  Kaaden. 

Selau,  Böhmen,  Ozasl.  Kr.,  eine  Htir- 
Schaft  und  Dorf-,  s.  Seelau. 

Selau  «  Böhmen ,  Ozaslauer  Kreis  ,  ein 
Prämonstratenserstift  n  2|  Stund,  von 
Hnmpoletz. 

I^elautek ,  Mähren,  Olmützer  Kr.;  s. 
Selitek. 

ISrlauz,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  von  596 
Joch. 

I^elauz,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf nrt. 
Kr. ,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  u.  Land- 
gerichte Bleiburg  geh.  Berggegend  un- 
weit dem  Markte  Gutenstein,  am  Müss- 
flusse. 2  St.  V.  Unterdrauburg. 

ISrlavia,  Böhmen,  Ozaslauer  Kr.,  ein 
Prämomtratenser Stift  und  Herschaft', 
s.  Seelau. 

Selb« ,  Selve  —  Dalmatien ,  eine  der 
sogenannten  dalmatinisch.  Inseln,  wel- 
che zum  Kreise  Zara  in  Dalmatien  ge- 
hören ,  ist  sehr  unfruchtbar  und  treibt 
einige  Viehzucht  und  Schiffahrt. 

ISrlbltz,  auch  SöUbitz,  oder  Silbitz  — 
Oest.  unter  der  Ens,  V.  0.  M.  B.,  ein 
der  Hrsch.  Rottenbach  dienstbar.  Dorf 
von  12  H. ,  nächst  dem  Pfardorfe  Ei- 
gen, 3  St.  von  Zwettel. 

Srie©,  Szelcze  —  Ungarn,  einDorf  im 
Gömörer  Komt.  -1 

i^elce  9  Uugarui  Sohlec  K. }  0.  Szeleca. 
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Sel^e,  Kisfalud  —  Ungarn,   ein  Dorf 

im  Beregber  Komt. 
ISrlex  ,  Böhroen ,  Bunzl.  Kr. ,  ein  Dorf 


der  Hrsch.  Melnik;  s. 
l[$eScz>  Zeltsch,  Zelc 


Sedletz 
Böhmen,  Tab. 


Selefryintz  ,    Siebenbürgen  ,  Hunyad. 

Komt. ;  8.  Piskintz. 
Selrniirze,  Böhmen,  Cbrud.  Kr.,  ein 

Dorf  zur   Herschaft   Pardabitz;*  siehe 

Seimilz. 


Kr.,  eine  Hers chaft^  und  Dor/' von  38;SeIemlnee,  Szelmencz,  Kis  et  Nagy, 
„    ..„:.  ^oo  r»     s_*  j_-  «i._  ^        .^,^        _   Ungarn,    ein   Dorf  im   ünghvarer 

Komitat. 
Seirnf»,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  eine  Ein- 

schichte  zur  Hrsch.  Brodetz. 
SelencM«  ,   Szeleucse  —  Ungarn,  ein 

Praedium  im  Barser  Komt. 
Seiend  .  Ungarn  ,  jenseits  der  Tbeiss, 

Bihar.  Gesp. ,    Ermellyek.  Bezirk,  ein 

mehrer  Grundbesitzern  geh.  ungr.  Dorf 


H.  und  683  E.,  ist  der  Sitz  der  obrig 
keitl.  Direktorial-Amtes,  nach  Hlawa- 
tetz  eingpf.,  und  hat  1  obrigk.  Schloss, 
1  Amthaus,  1  Bräuhaus  (auf  23  Fass), 
1  Branntweiuhaus,  1  Meier-  und  Ham- 
melhof, 1  eingängige  Mühle  (an  einem 
Teiche)  mit  Graupenstampfe ,  und  eine 
obrigk.  (aufgehobene)  Ziegelhütte.  Ab- 
seits liegt  s.  1  Forstbeamteus  -  Woh- 
nung^ und  w.  \  St.  1  Wasenmeisterei. 
Auch  ist  hieher  die  \  St.  entfernte,  der 
Stadt  Sobieslau  geh.  Dom.  Ansiedlung 
Hadimow  konskribirt,  welche  aus  7, 
auf  emph3 1.  Meierhöfsgründen  erbau- 
ten Chalupen  besteht,  liegt  ^\  St.  von 
Tabor,  \\  St.  von  Raudna. 
SelezaneU ,  Selczanka  —  Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Braudeis 
nnterth.  Dorf  von  29  H.  und  227  E., 
geh.  zum  Gute  Prerau,  neben  dem  El- 


von  84  H.  und  563  E.  ,    mit   einer  gr. 


kath.  Pfarre  ,  2  St.  von  Szekelyhid. 

fSelenz,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf 
unweit  der  Mährischen  Grenze;  sieh© 
Seelenz. 

Seif- sich,  Uugarn,  ein  Dorf  im  Wa- 
rasdiuer  Komt. 

S^lo^snicza,  Ungarn,  ein  Berg  im 
Warasdiner  Komt. 

Selesno,  Kroatien,  Karlstädter  Gene- 
ralat,  Sichelburger  Bezirk,  eine  zum 
Szlttin.  Grenz  Hegim.  Bzk.  Nr.  IV  ge- 
hör. Ortschaft  von  7  H.,  4  Stunden  v. 
Jaszka. 

Srlesstaiiy ,  Ungarn,  Houth.  Komt.; 
s.  Szelestenj'. 

Selectol«  o,  Szeleszto  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Beregher  Komt. 

Seietitz,  Mähren,  Zuaim.  Kreis,  ein 
Steuerbezirk  mit  5  Stenergemeinden  v. 
4783  Joch. 

Seletitz  ,  mährisch  Zieletice  —  Mäh- 
ren, Znaimer  Kr.,  eine  Herschaft  und 
Dorf  mit  einem  Schlosse  und  einer Fi- 
liaikirche ,  gegen  W.  nächst  Zerotitz, 
3|  St.  von  Znaim. 

Seleeltzer  untere  Ultihle,  Mäh- 
ren, Znaim.  Kr.,  eine  iflahltnühle  mit 
einem  herschaftlichen  Fischbehälter  u, 
Fischerswohnung,  gegen  Süd.  nächst 
Weiuitz  und  gegen  N.  nächst  Seletitz, 
3^  St.  von  Znaim. 

SeleYrenrze ,    Shelevrence   —   Un- 

■  garn ,  ein  Praedium  in  der  Syrmier 
Gespauschaft. 

Srieznicza ,  Kroatien,  Warasdiner 
Gespauschaft ,  Ob.  und  Unt.  Campest. 
Bzk.  ,  ein  Berit  und  Watdtittg ,  von 
den  Bisenhämmern  berühmt ,  zwischen 
Ivanecz  und  Bella,  mit  einer  bewohn- 
ten Mühle,  3^  St.  von  Warasdin. 
H.Selezno,  oder  Zelezno  -  Ungarn, 
ein  Dorf  \m  Szluiner  Grenz-Uegimenttf 


beflusse,  1^  St.  von  Braudeis. 
Selezin«  Zelcsin  —  Ungarn,  ein  Dorf 

im  Veröczer  Komt. 
Seirzln,  Seitschin,  Zolczin,  Sedissin, 

Sedessin  —  Böhmen,    Bunzl.  Kr,  ,  ein 

zur  Hersch.   Melnik   geh.  Dorf  an  der 

Moldau,  8  St.  von  Schlau. 
SeldnKz,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  z. 

Hersch.    Tetschen  geh.  Dorf  von  6  H. 

und   37  £. ,    hier   ist   ein  Fasangarten 

mit  einem  Jägerhausc,  nicht  weit  davon 

die  zerstörte  Burg  Huba,   liegt  seitw. 

Wielsdorf  unter  Schönborn,  i  St.  von 

Tetschen,  4|  St.  von  Aussig. 
Seldoula,     Szeldos     —     Ungarn,     ein 

Praedium  im  deutsch.  Bauater  Grenz- 

Regiments  Bezirke. 
$ele,  wind.  Selach  —  Steiermark^  Cill. 

Kr. ,    ein    Dorf  im   Wb.  B.  Kom.  Hei- 

fenstein,  3]  St.  v.  Cilli. 
^elle,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Qe- 

meinde  von  26  H.  und  70  B.,  des  Be- 
zirks («üssenheim,  Pfr.  Schleinitz;  zur 

Hrsch.    Heifenstein   und  Weichselstät- 
ten dienstbar. 
^elec,  Szelecz  —  Ungarn,  ein  Dorf  im 

Trentschiner  Komt. 
ieleez.  Szelecz  —   Ungarn,  ein  Dorf 

im  Sohler  Komt.  i 

ieiccz,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein  der 

Hrsch.    Nikolsburg   unterth.    Dorf; 

Voitlesbrun. 
»ele^^lo.  Lombardie,  Prov.  Como  u.      Bezirk. 

Distr.  XXV,  Missaglia;   s.  Missaglia.Selezno ,  Kroatien,  Agramer  Gespan- 

lele^ylntz,  Siebenbürgen^  Hnuyader!     schaH  ,    im  S/t.  Ivaner  Bzk.,   ein  den 

Komt.;  s.  Losäd.  I     Grafen  Brdödy  gehör.    Gut  und  Dorf 
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in  der  Pfarre  Dobravscliak ,  3  St.  von 
Dugoszello. 

ISelezno  ,  Ungarn ,  Oedenbnrger  Ge- 
spanschaft; siehe  Kis-Mdrtony  (Bisen- 
stadt). 

fSelurrsdorf ,  Illösfalva  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Zips.  Komt. 

Jl^ellbau,  Zelibow  —  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kr.  ,  ein  zur  Hrsch.  Protiwin 
geh.  Dorf  von  87  Haus,  und  11  Ein 
wohn. ,  nach  Mischenetz  eingepf. ,  hat 
ein  Wirthshaus ;  —  liegt  zwischen  der 
Stadt  Pisek  und  dem  Markte  Proti- 
win, \  St.  von  Protiwin,  1^  Stande 
von  Pisek. 

Sellra,  IVowo-,  CTjralu-,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Ugocs.  Komt. 

ISellca,  Szelöcze  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Neutra.  Komt. 

S«liea.  ]X^o%«l-  und  §(ari-,  Holya- 
tin,  Ujdo'  —  Ungarn,  ein  Dor/ im  Mar- 
maros.  Komt. 

ISellczan  ,  Böhmen  ,  Pilsner  Kr. ,  ein 
zur  Hersch.  Stiahlau  geh.  Dorf;  siehe 
Seitschau. 

lSellg;Bilorf,  Siebenbürgen,  Hunyader 
Komt.;  siehe  Szeiistsora  und  Almas- 
Szelistye. 

l^c^llSStadl ,  Seligstadt,  Szelistadt  — 
Siebenbürgen,  Gross  Schenker  Stuhl, 
ein  Dorf  von  752  Einwohnern,  mit 
einer  evangelischen  und  einer  grie- 
chisch nicht  unirten  Kirche.  Prätur  und 
Post  Nagy-Sink. 

JSelind  ,  Zerend  B^ly  —  Ungarn,  eii) 
Dorf  im  Arad.  Komt. 

Srllnile,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
eine  Steuergemeinde  mit  1976  Joch. 

Selln ,  Kroatien,  Agramer  Gespansch.. 
im  Bzk.  jenseits  der  Save ,  eine  den 
Grafen  Brdödy  gehör.  Herschafi  und 
Dorf,  an  dem  Bibnicza  -  Flusse ,  mit 
einem  hersohaftlichen  Schlosse,  3  St. 
von  Agram. 

ISellnd ,  Ungarn,  Arader  Komt.;  siehe 
Selingyia. 

ISvllnd  ,  £r-,  Er-Szelind  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Bihar.  Komt. 

Sellnd,  IVagjy-,  Zerend,  Nagy-,  — 
Ungarn,  ein  Dorf  in  der  Arader  Ge- 
spanschaft. 

fSellne ,  Dalmatien  ,  Zara  Kr. ,  Knin- 
Distr.,  ein  nach  Cittluk  gepfart.  Dorf^ 
zur  Hauptgemeinde  und  Prätur  Kuiu 
geh.,  auf  dem  festen  Lande ,  nahe  bei 
Gliabotick,  7  Mgl.  von  Knin. 

Seliiii^,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
ein  Dorf  versch.  Hrschn.  dienstbar ;  s. 
Sölling. 

Sellng;rad  ,  Ungarn,  eine  Ruine  im 
Agram.  Komt. 

fSelinkA)  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 


Dorf,  Z.Stadt  Hohenmanth  geh.,  1|St. 
von  Hohenmauth. 

Sellno ,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distr.  IV,  Almeno  S.  Salvatore, 
ein  Gemeinde  -  Dorf  mit  Vorstand  und 
Pfarre  S.  Giacomo ,  am  Imagna ,  von 
dem  es  bestrichen  wird,  8  St.  v.  Al- 
meno S.  Salvatore. 

Seils,  Venedig,  Prov.  Friaul  u.  Distr. 
III,  Spilimbergo;  siehe  Tramooti  di 
sopra. 

Sellüfflie,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  d.  Prob- 
stei-Herschaft  Neustädtel  gehör.,  nach 
Waltendorf  eingepf.  Dorf,  2^  St.  von 
Neustädtel. 

Seil  seilt,  Siebenbürgen,  Hermannst. 
Stuhl;  s.  Szelistye. 

Sellücfiityer  FlllalBtuhl ,  sedes 
ülialis  Szelistye,  Szelistj^e- Szek  — 
in  Siebenbürgen,  ein  Filialstuhl  des 
Hermannstädter  sächsischen  Stuhles, 
welcher  zwischen  45°  48^  40^*  bis  45» 
49'  30"  nördlicher  Breite  und  41o  84« 
20"  bis  410  34'  40"  östlicher  Länge, 
ganz  im  Alt-Hauptflussgebiete ,  in  sei- 
nen rechtsuferigen  Gegenden,  nämlich 
im  Filialgefoiete  des  Cibinbaches  die 
Lage  hat ,  aus  folgenden  6  Dörfern  : 
Gallyis,  KäkoVa,  Sibil,  Szelistye,  Te- 
liska  und  Välye  besteht.  —  Derselbe 
grenzt:  N.  mit  dem  Reussmarkter 
Stuhl,  N.  und  wenig  O.  mit  einem  se- 
parirten  Theil  des  Klein- Euyeder  Be- 
zirkes der  Nieder- Weissenburger  Ge- 
spanschaft, weiters  O.,  S.  undW.  mit 
dem  Hermannstädter  Stuhl. 

Sellsel,  Siebenbürgen,  ein  Berg  iu 
der  Dobokaer  Gespanschaft,  unter  dem 
Berge  Kopats^l,  nahe  dem  rechten  Ufer 
des  durch  Meleg  -  Földvär  fliessenden 
Baches,  von  demselben  {  St.  W. 

Seilst«.  Siebenbürgen,  Hunyad.  Komt. ; 
s.  Almas- Szelistye. 

Sellsten,  Ungarn,  Zarand.  Komt.;  s. 
Szelistye. 

Seliszie,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kr., 
eine  zur  Ldgchtshrsch.  Tolmein  gehör. 
Ortschaft,  an  dem  Bache  Vollaria,  — 
9  St.  von  Görz. 

Selltefe,  auch  Selntek,  insgemein  Se- 
lautek  —  Mähren,  Oimütz.Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Blumenau  unterlh.  Dorf,  1  St. 
von  Prosnitz. 

Selltz ,  Oester.  u.  d.  E.,  V.  O,  M.  B , 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Ottenstein ;  siehe 
Söllitz. 

Selhaeli ,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
farter  Kreis,  eine  Steuergemeinde  miti 
898  Joch. 

Selkaeh  ,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 


MV 


Herschaft  Hollenbnrg  gehöriges  Vorfy 
liegt  gegen  Süden  nächst  dem  Draufl. 
und  gegen  Norden  nächst  Strain,  4 St. 
von  Kirschentheaer. 

{Selkfiu,  Mähren,  Brünner  Kreis,  ein 
Meierhof  und  eine  Dtühlc^  zur  Hersch. 
Czernahora,  beiläufig  \  St.  davon  ent- 
legen, 1|   St.  von  Goldenbrunn. 

ISrlUrii,  Siebenbürgen,  Ob.  Weisscnb. 
Komt. ;  s.  Salko.  i 

ISelken,  Siebenbürgen,  Medias.  Stuhl; 
s.  Nagy-Selyk.  i 

ISelker,  Oesterr.  ob  d.  E. ,  Mühl  Kr.,| 
ein  zerstreutes,  zum  Distr.  Kom.  Hans 
gehör.,  nach  Pregarten  eingepf.  Dorf\ 
von  88  Häusern,  liegt  nördlich  von; 
Hagenberg,  am  Feidaistbache,  6  St.| 
von  Linz.  \ 

S«I1a,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr.,  ein! 
zur  Hrsch.  Ober- Reifen berg  geh.  Dorf ^ 
2  St.  von  Wippach.  ! 

JSella  ,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Heil.  Kreutz  geh.  Dorf, 
nächst  dem  Dorfe  Battuglia,  l  St.  von 
Czerniza, 

Sf^llf»,  Venedig,  Prov.  Friaul  u.  Distr. 
X,  Latisana;  s.  Rivignano. 

I^ella,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Tlbein  geh.  Dorf,  1  St.  v. 
Jamiano. 

Sella,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr.,  eine 
Steuergemeinde  mit  817  Joch. 

^«llAy  Illirien ,  Krain,  Laibacher  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Gut  Lu- 
stal  gehöriges  Dorf  von  zerstreuten 
Häusern,  au  der  Feistritz,  %\  St.  von 
Podpetsch. 

fSella,  Illirien,  Krain,  Laibacher  Kreis, 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Minkendorf 
gehörige,  nach  St.  Märthen  eingepfarte 
Ortschaft  von  9  Häusern  und  46  Ein- 
wehnern,  im  Gebirge,  3^  Stunde  von 
Franz. 

fSella,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  ein  z. 
Wb.  Bzk.  Komm.  Minkendorf  gehöri- 
ges, nach  St.  Märthen  eingepf.  Dorf 
von  8  Häusern,  mit  einer  Lokalie.  im 
Gebirge,  5}  St.  von  Laibach. 

§elfa,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  eine 
Steuer  gemeinde  mit  8838  J. 

f^ella.  illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  eine 
St  euer  gemein  de  mit  8487  Joch. 

^ella,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr-,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Kom.  Gradatz  liegen- 
des, der  Herschaft  Freithurn  gehöriges 
Dorf  auf  einer  sandigen  Anhöhe,  mit 
Waldungen  umgeben  ,  4  Stunden  von 
Möttling. 

Sella,  Illirien,    Krain,    Neust.  Kr.,  ein 

Izum  Wb.  B.  Kom.  und  Staatsherschaft 
Pleteriach  gehörig.  Dorf,  g.  O.  3  St. 
von  Neustädtel. 


Sella,  Illirien,  Kraio,  Neust.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Kom.  Möttling  liegen- 
des, der  Hersch.  Krupp  geb.  Dorfy  4^ 
St.  v.  Möttling. 

Srlla,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
Dorf  von  5  H.  und  85  E.,  der  Hrsch. 
Krupp,  Hauptgemeinde   Semiscb. 

Sella,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr,  ein 
Dorf  von  13  H.  und  69  £.  der  Hrsch. 
Pölland,  Hanptgem.  Möttling. 

ISella,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
Dorf  von  14  H.  u.  108  E.  der  Hrsch. 
Pölland,  Hauptgem.  Oberch. 

!$rlla,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Kom.  Nassenfuss  lie- 
gendes, der  Hersch.  Wördel  gehörig., 
nach  Obernassenfuss  eingepf.  Dorf,  t 
St.  v.  Neustädtel. 

ISella,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Kom.  Thurn  am  Hart 
liegendes,  dem  IGute  Arch  geh.  Dorfy 
von  16  H.  und  97  E.,  nächst  Zierie,  4 
St.  von   Neustädtel. 

ISella,  Illirieu,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Kom.  d.  Probstei-Hersch. 
Neustädtel  geh.,  nach  Waltendorf  ein- 
gepf. Dorf  V.  10  H.  u.  59  E.,  %\  Std. 
von  Neustädtel. 

ISella,  Illirien,  Krain.  Neust.  Kr.,  eiii 
in  demWb.  B.  Kom.  Rupertshof  lieg., 
der  Kommeuda  zu  Neustädtl  gehöriges 
Dorf  von  9  H.  u.  48  E.,  nächst  Pan- 
gertschgern,  8  St.  v.  Neustädtel. 

I^ella,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Kom.  der  Hrsch.  Neustäd- 
tel geh.  n.  Hönigstein  eingpf.  Dorf  v. 
8  H.  u.  50  E.,  8    St.  V.    Neustädtel. 

ISrIla,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
Dorf  von  4  H.  u.  30  E.  der  Hersch. 
Neustädtl,  Hauptgem.    Hönigstein. 

ISrIla,  liliried,  Krain,  Neust.  Kr.,  eine 
zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Aynödt  geh., 
nach  Pretschova  ciugepf.  Ortschaft,  1 
von  Neustädtel. 

§ella,  Illirien,  Krain.  Neust.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Kom.  Rnpertshof  lieg, 
der  Kommenda  zu  Möttling  gehöriges 
Dorf  von  13  H.  u.  56  E.,  n.  Lerchen  • 
dorf,  J  St.  v.  Neustädtel. 

Sella,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
Dorf,  von  17  Hänsern  und  96  Einw., 
der  Herschaft  Rupertshof,  Hauptgem. 
Töplitz. 

Sella,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Kom.  Hers.  Welxelberg 
geh.,  u.  St.  Marein  eingpf.  Dorf,  |  St. 
von  St.  Marein. 

!$ell«,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Koni.  Wördel  liegend, 
der  Hrsch.  Klingenfels  geh.,  nach  Set. 
Margarethen  eingepf.  Dorf,  nächst  Ra- 
palla,  8  St.  v.  Neustädtel. 
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Sello,  Illiricn,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
zur  Wb.  B.  Kom.  Hrscb.  Weixelber^ 
geh.,  n.  Weixelburg  eiugepf.  Dorf  v 
8  H.  u.  56  K.,  zw.  Sittich  u.  Weixel- 
burg, \  St.  von  Pesendorf. 

Srlla«  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  Dorf 
von  60  H.  u.  318  E.,  der  Wrb.  Bzk. 
Kom.  Hrsch.  Rann ,  Pfarre  Dobowa, 
nächst  Wokauscheck,  15  St.  v.  Cilli. 

Sella.  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein  zum 
W.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Thurnisch  ge- 
hör. Dorf  \.  27  H.  u.  121  E.,  n.  Set. 
Veit  eingepf.,  mit  einer  an  dem  Bache 


einer  Lokalie,  nächst  d.  alten  Schlosse 
Schönberg,  3^  St.  v.  Pesendorf. 

Sella  hei  Thurnau,  Illirien, Krain, 
Neustädtl.  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Komm,  und  Pfarre  Tschernembel  lieg., 
den  Hersch.  Tschernembel  und  Thur- 
nau  unterthän.  Dor/",  3^  St.  v.  Möttling. 

S&llf»  bei  Vertiielaltscli  —  Illirien, 
Krain  y  Neustädtler  Kreis ,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Komm.  Tschernembel  lieg., 
dem  Gute  Schmuck  geh.,  nach  Semitsch 
eingepfartes  Dörfchen,  3^  Stunde  von 
Möttling. 


Pnlsgan  gelegenen  Mahlmühle,  nächst |Si?lflab«r|p,    Steiermark. 


Cillier  Kr., 
zur   Hersch. 


dem  Pulsgaubachel,    1  St.  von  Pettau.:     eine   Weingehirgsgeyend , 

l§lella,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine  60-  TüfFer  dienstbar. 
mtinde  von  28  H.  n.  und  153  Einw.,!S«llad©rj|;alna,  Illirien,  Krain,  Neu- 
des  Bezirks  und  der  Pfarre  Drachen-  städtler  Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
bürg,  zur  Herschaft  Windisch -Lands- •  der  Probstei  Hersch.  Ncustädtel  gehör., 
berg  dienstbar,  4  St.  von  Drachenburg,!  nach  Waltendorf  eingepfartes  Dorfy 
11  St.  von  Rann,  8|  M.  von   Cilli.       !     2}  St.  v.  Neustädtel. 

ISella  Vnl    dl,    Tirol,   ein    Thal    amllSella  nuova,  Lombardle,  Prov.  und 


Moggio  Bach  in  Val  Sugana,  es  öffnet 
sich  südlich  von  Borgo,  und  erstreckt! 
sich  von  da  südwestwärts  an  d.  Gren- 1 
ze  des  Landger.  Levico.  j 

SSflla  bei  Hasenberi^    —    IllirieuJ 
Krain,  Neustädtler  Kreis,   ein  Dorf  v.  \ 
8  Häusern    und    50   Einwohnern   der 
Hauptgem.    Steppitsch    und   Herschafl 
Ropertshof. 

l§»lla  bei  hell.  Geist.  Illirien,  Krain, 
Neustädtl.  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  B. 
Komm.  Tschernembel  lieg.,  dem  Pfar- 
hof  Semitsch  geh.  und  dahin  eingepf. 
Dorf,  21  St.  V.  Möttling. 

ISellabeiliaake,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis  ,  ein  Dorf  von  10  Haus, 
und  49  Einwohnern,  z.  Hauptgemeinde 
Möttling  und  Herschaft  Minkendorf. 

ISella  bei  liippiauiz,  illirien,  Krain, 
Neustädtl.  Kreis,  eine  in  dem  Wb.  B 
Kom.  Landpreiss  liegendes ,  der  Her- 
schaft Seisenberg  gehör.  Dorf  von  16 
Häusern  und  85  Hinwohnern,  liegt  bei 
Osterverch,    3  Stunden  v.  Neustädtel. 

fSella  bei  Osüiiinltz,  Illirien,  Krain, 
Neustädtl.  Kreis,  ein  zur  Wb.  B.  Kom. 
und  Hersch.  Gottschee  geh.  nach  Ossiu- 
nitz  eingepf.  Dorf  von  13  Häusern  u. 
79  Einwohnern,  nach  Ossiunitz  einge- 
pfart,  16  St,  V.  Laibach. 

ISella  bei  Ortowliz,  Illirien,  Krain, 
Neustädtler  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  B. 
Kom.  und  Pfarre  Tschernembel  liegen- 
des, der  Kommende  Tschernembel  geh. 
Dorf,  2|  St.  V.  Möttling. 

ISella  bei  Sehönberup,  Illirien,  Krain, 
Neustädtl.  Kreis,  eine  in  dem  Wb.  B. 
Kom.  Landspreiss  liegende ,  der  Her- 
schaft  Seisenberg   geh.    Ortschaft  mit 


Distr.  II,  Milan 0,  eine  Gemeinde- Ort- 
schaft mit  einer  Gemeinde-Deputation, 
den  Pfarren  S.  Giovanni  Batt.  zu  Ce- 
sanoboscone,  S.  Apolinare  zu  Baggio 
und  S.  Giovanni  zu  Trenno  einverleibt, 
von  den  Gemeinden  Lorenteggio  und 
Baggio  begrenzt,  1^  St.  vou  Milano 
Hierher  gehören  : 

Cassiua  Barrocco,  Cassina  Creta,  Cas- 
sina  Caregnano,  Cassina  Interna, 
Cassina  Marzo,  Cassina  Moretta,  Cas- 
siuazza,   Meiereien» 

Sella,  I¥uoYa-,  Dalmatien,  Spalato- 
Kreis,  Almissa-Distrikt,  ein  Dorf  und 
üntergemeinde  der  Hauptgem.  Almissa 
und  Kaplanei  der  Pfarre  Cattuni,  ober- 
halb dem  Berge  Umori,  2  Meilen  von 
Blatto.  Mittelst  Ueberfahrt ,  14  Ml.  v. 
Almissa. 

I^ella,  ]K^uoYa-,  Dalmatien,  Spalato 
Kreis ,  Sign.  Distrikt ,  ein  Dorf  dem 
Ortsgerichte  und  Pfarre  üghgliane  zu- 
getheilt,  und  der  Hauptgemeindc  Sign 
einverleibt,  von  üghgliane  und  Budi- 
mir  2  Miglien  entlegen,  34  Migl.  von 
Spalato. 

Sella  Biuova,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  X,  Latisana ;  s.  Rivignano. 

Sella  nuowa  CaHsina ,  Lombar- 
die,  Prov.  u.  Distr.  II,  Milano  ;  s.  Sel- 
la  nuova   (Gemeindedorf). 

Sella,  Ober-,  Illirien,  Friaul,  Görz. 
Kreis,  eine  zur  Landger,  Hersch.  Tol- 
mein  geh.  Ortschaft,  auf  einer  Anhöhal 
11  St.  V.  Görz.  fl 

ISella,  Unter-,  Illirien,  Friaul,  Gör- 
zer  Kreis,  eine  zur  Landger.  Hersch. 
Tolmein  geh.  Ortschaft  an  dem  Flusse 
Isnitz,  nächst  der  Kommerzialstrasse, 
7  Stunden  v.  Görz. 
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fSfrlla-  giorna  und  «ipoiina,  Stei- 
ermark, Cillier  Kreis,  Gegenden ,  zur 
Herachaft  Oberbarg  mit  dem  ganzen 
Getreidezehend  pflichtig. 

ISella  Umeliiia,  Illirien,  Krain,  Nea- 
slädtler  Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
der  Probstei  Hersch.  Neusfädtel  geh. 
nach  Wallendorf  cingepf.  Dorf,  3  St. 
V.  Nenstädtel. 

Sellacii  ,  Steiermark  ,   Cillier  Kr.,  die 
wiudische  Benennung    des    im  Wb.  B. 
Komm.  Reifenstein   sich   befindl.  Dorf- 
.chens  Sele. 

fS«llaeli,  JVa-,  lUirlen,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Wör- 
del  lieg.,  der  Herschaft  Altenburg  ge- 
höriges ,  nach  Set.  Peter  eiugepfartes 
Dorf,  nächst  Strauberg,  2  St.  von 
Neustädtel. 

Sellas,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein  Wei- 
ler, zum  Landgerichte  and  Gemeinde 
Windischmatrei. 

SelldorfT,  8choIlendorf,  Ungarn,  ein 
Dorf  in  der  Eisenburger  Gespanschaft 

(Seile,  Venedig,  Provinz  Bellnno  und 
Distr.  V,  Agordo;  siehe  Gosaldo. 

ISelle  und  l§Ala,  Ungarn,  diess.  der 
Donau ,  Neutra.  Gespanschaft  und  Be- 
zirk ,  ein  dem  Studien-Fond  gehöriger 
Hldrktßecken,  mit  einer  Lokalpfarre, 
neben  dem  Ufer  der  Vägh,  gegen  Sü- 
den, 5  St.  von  Neutra. 

Sellena  ,  Böhmen  ,  Bunzl.  Kreis ,  ein 
cinsch.  zur  Herschaft  Brodetz  gehöriget* 
Wtrthsham  ,  über  der  Iser  an  dem 
Walde  Selena,  2^  St.  v.  .Jungbunzlau. 

!SeUen9>erK,  Schellenberg,  Mllimber. 
Siebenbürgen  ,  Hermanust.  Stuhl ,  ein 
freies  sächsisches  Dorf,  mit  einer  evan- 
gelischen Pfarre,  liegt  in  einer  Ebene 
l  St.  von  Hermanstadt. 

Sfrllenz«  Zdirecz,  —  Böhmen,  Czasl. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Schrittens  ge- 
höriges Dorf  mit  einer  Pfarre  und 
Meierhof,  2  St.  von  Steken. 

fSellere,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distr.  XVI,  Lovere,  ein  zwischen 
Sovere  und  Lovere  liegendes  Gemein- 
dfdorf  mit  Vorstand  und  Pfarre  S. 
Elisabetta.     i  St.  von  Lovere. 

Sellerltio,  Lombardie,  Prov.  Berga- 
mo und  Distr.  XVIII,  ein  Dorf. 

Sellero  ,  Lombardie ,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  XVIII,  Edolo,  ein  südlich 
nächst  Edolo  am  rechten  Ufer  des  Oglio 
liegendes  Gemeindedorf  mit  Vorstand, 
Pfarre  B-  Verg.  Assunta,  t  Aashilfs- 
kirchen und  4  Eisenerzgrubcu.  3^  S(. 
von  Edolo.  Mit: 
Novelle,  Gassen. 

fSellestrln  ,  Steiermark ,  Marburger 
Kreis,  eine   in  dem  Wb,  Bzk.  Komm. 
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Melling  liegende,  verschiedenen  Her- 
schaften  gehörige,  nach  Set  Peter  eiu- 
gepfarte  Gebirgsgegend,  1  Stunde  von 
Marburg. 

SellrtltK,  Seletice,  —  Böhmen,  Bunzl. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Neuknnstberg 
gehöriges  Dorf  von  88  H.  und  603  E., 
ist  nach  Mzel  (Hersch.  Dietteuitz)  ein- 
gepfart,  hat  1  Förstersw.,  4  Mahlmüh- 
len Cworanter  die  einschichtige  Pra- 
chowua)  und  1  Brettmühle,  liegt  t^  St. 
nnw.  von  Krinetz ,  unweit  der  von 
Bautzen  nach  Nimburg  führenden  Land- 
strasse, am  Walde,  3^  st.  von  Nim- 
burg. 

SelletltK,  Böhmen,  Saaz.  Kreis,  einz. 
Herschaft  und  Pfarre  Postelberg  gehör. 
Dorf  von  23  H.  und  13«  E.,  hat  1 
Wirthshaus,  liegt  hart  an  d.  Komotauer 
Bache,  gegen  West,  unweit  der  Strasse, 
I  St.  wuw.  von  Postelberg,  2  St.  von 
Laun^ 

Selleuneli  ,  Ungarn,  Temesv.  Banaf, 
ein  z.  deutsch-banat.  Grenz-Regimeut- 
Bezirk  Nro.  XII  gehöriges  walach. 
Dorf  von  155  Häusern ,  mit  2  griech. 
nicht  unirteu  Pfarren  und  2  Rossmüh- 
len, I  St.  von  Allibunar. 

Selllbern;,  Oester.  ob  derSns,  HaoA- 
ruck  Kreis,  ein  Dorf  zum  Distrikts- 
Kom.  Aistersheim  und  Pfarre  Gaspolts- 
hofen. 

ISelll,  jVa-,  Illirlen,  Krain,  Laibacher 
Kreis ,  ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  o.  Her- 
schaft Laak  gehör.,  nach  Sayrach  eiu- 
gepfartes Dorf,  7^  St.  V.  Oberlaibach. 

ISeillniur,  Kroatien,  Varasdiner  Ge- 
spansch.  Ob.  Campest.  Bezirk,  eine  der 
Gemeinde  Rinkovecz  und  Pfarre  Beduya 
einverleibte  Ortschaft,  6  Stunden  voa 
Warasdin. 

ISellliielif) ,  Illirien,  Krain,  Neustdtl. 
Kreis,  ein  Dorf  von  8  H.  und  54  E., 
der  Hauptgemeiude  Töplitz  ,  Herschaft 
Rupertshof. 

l§elliiUz  ,  Selletz,  Zelenicze,  Böhmen^ 
Leitm.  Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Biliu 
gehör.  Dorf  von  61  H.  und  319  E.,  hat 
eine  eigene  Pfarrkirche ,  deren  schoa 
1398  Erwähnung  geschieht,  nebst  einer 
Schale.  Eingepfart  sind ,  nebst  dem 
Orte  selbst:  die  hersch.  Dörfer  Mire- 
schowitz,  Prohn,  Liebschitz,  Ganghof 
und  Kauz.  Ferner  ist  hier  1  obrig- 
keitl.  Meierhof  in  eigner  Regie,  IHam- 
melbtitte,  1  zehn  Minut.  abwärts  au  der 
Bila  gelegene  Mahlmühle  u.  1  Wirths- 
haus,  1  St.  sw.  von  Bilin,  am  linken 
Ufer  der  Bila  und  am  s.  Fusse  des 
Ganghoferbcrges ,  Ij  St.  von  Brüx. 

ISello,  Dalmatien,  im  Zara-Kreis,  sieiio 
Modrino-selio  o  Biovicino- seile. 
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firllo,  Illirien,  Krain,  Laibacher  Kreis, 
ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Herechaft  Rad- 
mannsdorf gehör.  Dorf  von  14  H.  und 
60  E.,  u.  Sabresnitz,  1}  Stunde  von 
Safuitz. 

Sello.  Illirieu,  Krain,  Laibaoher  Kreis, 
ein  zur  Wb,  B.  Kom.  Hcrsch.  Komeu- 
da  Laibach  gehör.  Vorfy  zwischen  Lip- 
poglow  und  Na  Panze  ,  3  St.  von 
Laibach. 

Scllo,  Iliirien,  Krain ,  Laib.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Kom.  Veldes  geh.  Dorf} 
8.  Zellach. 

Sello,  lllirien ,  Krain ,  Laib.  Kr.,  ein 
Dorf  von  19  Haus,  und  137  E.,  zur 
Hrsch.  Kreutzberg  und  Hauptgemeinde 
Lustthal. 

S«llo  ,  lllirien ,  Krain ,  Neustädtler 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1456 
Joch. 

Sello ,  lllirien ,  Krain ,  Neustädtler 
Kreis,  eine  Stcuergtmände  mit  1363 
Joch. 

Sello,  lllirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Komm.  Neudegg  lieg. 
Gm«  und  Dorf,  nächst  St.  Paul,  1]  St. 
V.  Pesendorf. 

Sello.  lllirien ,  Krain ,  Neust.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Kom.  Neudegg  lieg., 
dem  Pfarhof  Set.  Veit  gehöriges  Dorf 
von  «0  Häusern  und  89  Einwohnern, 
liegt  nächst  Subrazhe,  »  Standen  von 
Pesendorf. 

Sello,  lllirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch.  Sittich 
gehör.  Dorf  von  4  Haas,  und  24  E., 
zwischen  Doob  und  Podborscht,  1|  St. 
V.  Pesendorf. 

S«llo,  lllirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  eine 
Ortschaft  der  Wb.  B.  Kom».  Bersch. 
Landstrass^  s.  Savinek. 

JSrIlo,  lllirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  einj 
Dorf  von  29  Häusern  und  145  E.,  der 
Hrsch.  Weixelberg  u.  Hauptgemeinde 
Jsct.  Maria. 

jSellobei  Sehönliers,  lllirien,  Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  Dorf  von  18  H.  und 
88  E.,  der  Hrsch.  Treffen  und  Haupt- 
Gemeinde  Döbernig. 

Sello  an  der  Fabrik ,  lllirien, 
Krain,  Laib.  Kr.,  ein  Dorf  mit  13  H. 
und  59  Einw.,  zur  Hauptgem.  Salloch, 
Hrsch.  Thurn  und  Kalten brun. 

lS«llo  bei  Panze,  lllirien,  Krain, 
Laib.  Kr. ,  ein  Dorf  von  8  H.  und  46 
Einw.,  zur  Hauptgemeinde  Dobruine, 
Hrsch.  Thurn  und  Kaltenbrun. 

Srllo  bei  Rudnis,  lllirien,  Krain, 

,  Laib.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch. 

Komenda  Laibach  gehör.  Dorf  von  15 

H.  and  85  E.;  liegt  an  der  Laudstras- 


se  zwisch.  Orle  und  Sredna  Vass ,  1 
St.  von  Laibach. 

Sello  bei  i^t.Anftli-ä,  lllirien,  Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  Dorf  von  9  Haus,  und 
54  Einw.,  der  Hauptgem.  Grossgaben, 
Hrsch.  Sittich. 

HrUo  bri  lif.  Paul,  lllirien,  Krain^ 
Neust.  Kr.,  ein  Dorf  von  9  H.  und  57 
Einwohn. ,  der  Hauptgem.  und  Hrsch. 
Sittich. 

ISeilo,  Steiermarl!,  Cill.  Kr.,  eine  Ge- 
mdnde  von  19  H.  und  66  B.,  des  Be- 
zirks Osterwitz,  Pfr.  Franz,  |  St.  von 
Franz ;  zur  Hrsch.  Tüchern,  Franz  und 
Heckenberg  dienstbar;  zur  Herschaft 
Obernburg  mit  |  Getreidezehend  pflichtig. 

ISello,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Ge- 
meinde von  41  H.  und  118  Einw.,  des 
Bezirks  Wöllan ,  Pfr.  St.  Johann ,  an 
der  Pack;  zur  Hrsch.  Wöllan,  Neu- 
haus u.  Gutenhart  dienstbar;  z.  Hrsch. 
Obernburg  Getreidezehend  pflichtig. 

Seilonze,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Puohenstein 
geh.  Ort*ch(.tft  von  zerstreuten  Haus., 
in  der  Pfarre  St.  Johann,  1  Stunde  v. 
Unter-Drauburg. 

ISelloivltz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  z. 
Hersch.  Postelberg  geh.  Dorf  von  16 
H.  und  91  E. ,  nach  Stankowitz  (Gut 
Holletitz)  eingpf.,  bat  1  obrigk.  Meier- 
hof, 1  Wirthshaus  und  f  St.  abseits  1 
obrigk.  Hammelhof,  liegt  an  einer  An- 
höhe nächst  dem  Dorfe  Horka,  gegen 
Westen,  1]  St.  von  Postelberg,  1  St. 
von  Saaz. 

I^elln,  lllirien,  Krain,  Adelsb.  Kr.,  eine 
Steuer  gemeinde  von  1806  Joch. 

^ellu.  lllirien,  Krain,  Adelsb.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Billich- 
gratz  geh.  Gtbirgsdorf  von  21  Haus, 
und  150  Einwohnern,  6  Stunden  von 
Laibacb. 

ISellu,  lllirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  einz. 
Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Komenda  Laibach 
gehör.  Dor/ mit  einer  Tuchfabrik  zwi- 
schen Muste  und  Udmath,  J  Stunde  v. 
Laibach. 

§ellu,  lllirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  «ine 
St  euer  gemeinde  von  3099  Joch. 

^ellu«  lllirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Komm,  und  Grafsch.  Au- 
crsberg  geh.  Dorf  von  13  H.  und  119 
E.,  zwischen  Mohorie  und  Doednig,  4 
St.  von  St.  Marein. 

ISellu  i  Gross  -  Geschiess  —  lllirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Hersch.  Neudeg  geh.  u.  da- 
hin eingpf.  Dorf,  zwischen  Kalze  und 
Sejcnitze,  6  St.  von  Pesendorf. 

l^rllU;  Steiermark,  Cill.  Kr.,  die  wind. 
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Benennung  äea  im  Wb.  B.  Kom.  Ober- 
pnlsgaa  sich  befind.  Dorf,  Seeldorf. 

Sellu,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  elu  Dorf 
von  28  H.  und  128  E.,  der  Wb.  Bzk. 
Kom.  Hrsch.  Tüffer ,  nächst  der  Kora- 
tie  St.  Leonhard,  3}  St.  von  Cilli. 

S«llu  n.  Gollu,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Flödulg 
lieg,  nach  Woditz  cingpf.,  mehr.  Hrsch. 
geh.  Dorf,  3  St.  v.  Laibach. 

S^«IIU8rli«n,  Sellnschtsche  —  Steier- 
mark, Marb.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B. 
Kom.  Schachentburn  lieg,  der  Hersch. 
Freispurg  geh.  Dorf,  8J  Stunden  von 
Radkersburg. 

fSellyaku,  Välye  —  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Thorenbnrg.  Gesp. 

ISellye,  Schell,  Schellja  —  Siebenbür- 
gen, Szekl.  Maro«.  Stuhl,  Selly.  Bzk., 
ein  am  Fusse  des  Gebirges  an  dem 
Bekets  Walde  lieg.,  von  freien  Sz^k- 
lern  und  Grenz  -  Soldaten  bewohntes 
Dorf,  mit  einer  kathol.  Pfarre,  4]^  St. 
von  Märos-Vdsärhely. 

Sellye ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Sümegh.  Gesp.,  Sziget.  Bzk.,  ein  fürstl. 
Batthydnysch.  Marktflecken  von  135 
H.  und  1043  grösstenth.  ref.  Einwohn. 
Fruchtbarer,  aber  den  Ueberschwem- 
mungen  ausgesetzter  Boden.  Jahrmärk- 
te, liegt  in  einer  Ebene  am  Dravaflus- 
se  bei  Bogdusa,  mit  einer  eigen.  Pfr. 
und  Bethause  der  H.  C. ,  2^  Meil.  von 
Szigeth,  2  St.  von  Fünfkirchen. 
^ellye,  Ungarn,  Neutraer  Komt. ,  ein 
Marktflecken  von  310  Haus,  und  217  x 
rk.  Einw.  Fruchtbarer  Boden.  Erheb- 
liche Viehzucht.  Waldungen,  in  or- 
dentliche Schläge  eingetheilt.  Vortreff- 
liche Ziegelbrennerei.  Tabakbau.  Fuhr- 
wessen.  Fünf  Jahrmärkte.  Ueb erfahrt 
über  die  Waag  mittelst  Zugplätten. 
Die  hiesigen  Zigeuner  werden  an  den 
Festtagen  in  der  Kirche  zur  Chormnsik 
verwendet.  Schloss,  das  den  Beamten 
zur  Wohnung  dient.  Trivialschule.  La- 
zareth.  1^98  hatten  hier  die  Jesuiten 
ein  Kollegium  und  Schulen ,    das  aber 

(  im  J.  1604,  zur  Zeit  der  Botskaischen 
Unruhen ,  nach  Tirnau  übersetzt  wur- 
de. Eben  damals  wollte  man  diesen 
Markt   auch  befestigen ,    doch   es  kam 

j     nur  bis    zur  Aufführung    von  Erdwer- 

■  ken,  denn  nach  verschwundener  Ge- 
fahr wurden  auch  die  fernem  Befesti- 
gungsarbeiten eingestellt.  Nach  Auf he- 

■^     buDg  der  Jesuiten  kam  der  Ort  mit  der 

'^    ganzen  davon    benannten  Herschaft  an 

1»     den  Studienfond  ,    dem   er  auch  bisher 

»»    gehört,  liegt  am  rechten  Ufer  d.  Waag 
2  Meil.  von  Sempte. 
elly^bb,  Ungarn ,  diess.  der  Theiss, 


Aba-Ujvdr.  Gesp.,  Szikazow.  Bezirk, 
ein  den  adel.  Familien  Tisza  u.  Ko- 
maromyi  gehör,  ungar.  Dorf  von  110 
H.  und  817  rk.  und  ref.  B.  Filial  von 
Ny^sta.  Weinbau.  Castell,  liegt  in  ei- 

I     nem  Thale,  3  St.  von  Szikszo. 

jS^llfJelpatak ,    Siebenbürgen,    ein 

j      nach  im  Maroscher  Szekl  er  Stuhl. 

Ss^lleb  ,  Välye—  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  Bistritzer  Prov.  Distr. 

§elitia  ,  Lombardie ,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  IV,  Borghetto;  siehe 
S.  Colombano. 

SrliuecaB ,  Schemnitz  —  Ungarn ,  ein  •. 
Fluss,  entspringt  in  den  Karpathen  im 
Honter  Komt. ,    bei   B61a  Bdnya ,    und 
fällt   nach  20   Stunden   bei  Gyerk   in 
die  Bipel. 

Seliiiecz-bnnya,  Stiawnitza,  Sehern- 
nitium,  Schemnitz  —  Ungarn,  diess.  d. 
Donau,  Honth.  Gesp.,  im  Bezirk  glei- 
chen Namens,  eine  uralte  königliche 
freie  Bergsladi,  die  einem  eigen.  Be- 
zirke in  diesem  Komitate  den  Namen 
gibt,  berühmt  wegen  dendasigen  vor- 
trefflichen Bergwerken  und  verschied. 
Gassen  :  Hodrusbanya ,  Schittersberg, 
Windschut  etc.  einem  eigenen  Magi- 
strate, k.  Bergkammer,  Berg-Grafen- 
amt, Berggericht  und  einer  von  Wail. 
Ihrer  Majestät  der  Kaiserin  Maria  The- 
resia im  J.  1768  gestifteten  Berg-Aka- 
demie ,  einem  Slalzamte ,  dann  Post- 
wechsel zwischen  Steinbach  und  Buc- 
sa,  auf  der  Kaschauer  Strasse  nach 
Neusohl.  Ausser  einer  rüm.  katholisch. 
Pfarre  und  Kirche,  dann  mehre  Kapel- 
len, befindet  sich  auch  hier  ein  Klo- 
ster der  PP.  Piaristen ,  welche  die 
Normal  und  höheren  Schulen  besorgen, 
mehre  Mahl-,  Säge-  und  Windmühlen, 
Metallhämmer,  Schmelzöfen  und  über- 
haupt alle  zum  Bergbau  gehörige  Ge- 
bäude. Den  ganzen  Terrain  dieser 
Bergstadt  umgeben  das  Barser  u.  boh- 
let. Komitat,  dann  die  Ortschaften 
Szent-Antal  und  Kolpach.  Postamt. 

S^eliiiecz ,  I4is  -  ,  Stdvincska  ,  oder 
Stjavnicska  —  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau,  Thürdcz.  Gesp.,  im  I.  Bezirke 
ein  nach  Szucsun  eingepf.  Dorf,  auf 
der  Poststrasse  von  Zsambokreth  nach 
Nolcfo,  unter  mehren  adel.  Familien 
getheilt,  mit  2  Kastellen  und  einer  Ka- 
pelle, dann  mehre  Säge-  und  Mahl- 
mühlen, 2  St.  von  Nolcsu'. 

^elnietx  ,  Kls-  und  JVaffy-  «  Mala 
und  Welka  Styavnicza  —  Ungarn, 
Liptau.  Gesp.,  zwei  beisammen  stehen- 
de slow.  I^d//«r,  Filial  von  Miudszent. 
Das  erste  von  37  H.  und  256  rk.  B. 
Adelioho  Korieu  und  mehre  Gruudh. 
5»» 
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1  St.  von  Rosenherg.  Das  zweite  von 
79  H.  und  777  rk.  und  evang.  Einw. 
Sauerbraonen,  dessen  Geschmack  ziem- 
lich scharf  und  schneidend ,  auch  gei- 
stig ist,  und  alle  Gegenstände  mit  einer 
Rinde  überzieht.  Der  Bach,  der  daraus 
entsteht,  fliesst  nichtweit  vonder  0«cl 
le  weg.  Das  Wasser  dieses  Sauer 
bronnens,  der  eigentlich  drei  Owellen 
hat,  enthält  einen  elastischen,  weinig 
gährenden  Geist,  Alkali-  und  Eisener- 
de ,  und  alkalisches  Mineralsalz.  Es 
dient  mit  Ziegen-  oder  Eselsmilch  ge- 
trunken im  Podagra,  Gliederreissen, 
Scharbock,  und  verbessert  die  Säfte  u. 
das  Geblüt.  IJ  St.  von  Rosenberg. 

Selmeez,  141b-,  Mala  Stiawnicza  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Liptauer 
Gesp.,  im  westl.  Bezirke  ein  mehren 
adel.  Familien  dienstb.  Dorf^  nach  Ro 
senberg  eingepfart,  in  der  Nähe  des 
Allod.  Kutt  genannt,  nördl.  gegen  den 
Vägh  Fluss,  2  St.  von  Rosenberg. 

JSelniecz»  ]¥agy-,  Welka  stiawnic- 
za —  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Lip- 
tauer Gespan. ,  im  westl.  Bezirke  ein 
nebst  mehren  andern  auch  der  adelich. 
Familie  Rakouszky  dienstb.  Dorf,  na- 
he bei  Kis-Selmecz,  u.  eben  auch  nach 
Rosemberg  eingpf.,  mit  einer  Mineral 
quelle,  unweit  Ludrova,  1^  Stunde  v. 
Rosemberg. 

fSelmecz-Stef Ulf ö ,  Ungarn,  Honth 
Komt. ;  Szitnye-Stefulto'. 

Selmlk,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Nenschloss;  s.  Semich. 

J^elmltz ,  Böhmen ,  Saaz.  Kreis ;  eine 
Einschichte  zur  Hersch.  Gross -Lippen 
bei  Proschiu  nebst  Försterei. 

ISelniltz  9  oder  Selemicz  —  Böhmen, 
Chrnd.  Kr. ,  ein  der  Hrsch.  Pardubitz 
unterth.  Dorf  von  30  H.  und  230  B., 
ist  nach  Elbe-Teinitz  eingepf.  und  hat 
1  Filialkirche.  Auch  besteht  hier  unter 
dem  Namen  Franzenshof  ein  Filial- 
Btablissement  des  k.  k.  Hofgestüttes 
zu  Kladrub ,  dessen  Personale  nach 
Kladrub  eingepfart  ist.  Es  ist  für  die 
jungen  Pferde  Von  1—4  Jahren  be- 
bestimmt, liegt  an  der  Wiener  Prager 
Bisenbahn,  4J  St.  von  Pardubitz,  un- 
weit rechts  von  der  Elbe,  3  St.  von 
Chlumetz. 

Selmo»  Lombardie,  Prov.  Milano  und 
Distr.  XII,  Melcgnano;   s.  Viboldone. 

fSelna,  Slavonien,  Peterward.  General, 
ein  zum  Brod.  Grenz -Regim.  Bezirk 
Nr.  Yllgeh.  an  der  Landstrasse  nächst 
Ternyava  lieg.  Dorf  von  20  Häusern, 
}  St.  von  Garcain.  I 


Selniea ,  Szielnicza  —  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Sohler  Komt. 

Seliiltz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  eine  ein- 
schichtige Kapelle  der  Hersch.  Gross- 
Lippen  geh. ,  liegt  zwischen  Waldun- 
gen,  2  «t.  von  Gross-Lippen. 

ISi^Inltz,  Ungarn,  Kövarer  Distrikt;  s. 
Szelnyitze. 

S$«lnlizdorf,  Seanzen,  Seanze,  Sea- 
netz  —  Steiermark,  Marburger  Kreis, 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Gross- 
Sonntag  lieg.,  den  Hersch.  Gross-Sonn- 
tag, Friedau  und  Dornau  gehör.  Dorf 
von  15  Haus.  3^  St.  v.  Pettau. 

Selo,  Gallzien,  Zolkiewer  Kr.,  ein  Dorf, 
Post  Rawaruska. 

l^elOB«iiehia,  Senosatna  —  Illirien, 
Friaul,  Görzer  Kreis,  ein  zur  Zentral 
Gerichtsbarkeit  Quisca  gehör.  Gut  und 
Dörfchen,  auf  einem  Hügel,  nächst 
Dornovico,  2^  St.  von  Görz. 

Seloelixabaeli ,  Steiermark,  Oillier 
Kreis,  im  Bezirk  Oberburg,  treibt  in 
der  Gegend  St.  Martin  3  Mauthmühlen 
und  3  Stampfe. 

iSelotzberv,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
ein  Berg  464  Klafter  hoch,  westl.  v. 
Dorfe  St.  Johann. 

l^elo«wItz,  Mähren,  Brünner  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Stadt;  s.  Seelowitz. 

Selp,  Ungarn,  ein  Pragdium  im  Neo- 
grader  Komt. 

Selpifz,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Presb.  Gespanschaft,  Tyrnauer  Bezirk, 
ein  Dorf  der  gräfl.  Palffyschen  Her- 
schaft Szuba,  und  Filial  der  Pfarre 
Bogdanocz,  zwischen  diesem  Pfarorte 
und  Rossolna,  |  Stunden  von  Tyrnau. 

ISelprttseli,  Illirien,  JKärnten,  Villa- 
Kreis,  ein  zur  Wb.  B.  Komm.  Hersch. 
Velden  geh.  Dorf  von  30  Häusern  u. 
133  Einwohnern,  mit  einer  Filialkir- 
che, zur  Hauptgemeinde  Velden  und 
Herschaft  Rosegg  gehörig,  nächst  der 
Stosseger  Draafluss  Brücke,  J  St.  von 
Velden. 

Selralii,  Tirol,  Oberinnthaler  Kreis, 
eine  Gegend  und  Thal  mit  einem  Ge- 
sundbade, liegt  am  Melachbache,  südw. 
von  Insbruck,  Landger.  Sounenburg. 
zuvor  Axams ,  und  der  innere  Theii  i 
Gerichtes  Wilten.  Die  Bewohner  näh- 
ren sich  grösstentheils  mit  Waschet 
und  Leinwandbleichen,  3^  Stunde  v 
Insbruck.  ^ 

ISeliiaeh,  Seushe  —  Illirien,  Krain 
Adelsburger  Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk 
Kom.  und  Hersch.  Haasberg  gehörige« 
Dorf  von  16  Häusern  und  96  Einw. 
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mit  einer  Wallfahrtskirche,  znrHaiipf- 
js:emeinde  Zirknitz  a.  Herschaft  Haas- 
berß;  geh.,  liegt  nächst  Zirknitz,  8  St. 
V.  Loitsch. 

fi^eliiieBiHz ,  Mähren,  Brünner  Kreis, 
ein  Pfardorf  zur  Hersch.  Blazowitz 
u.  Chirlitz. 

SelscMi,  Zelisko,  Mähren,  Olmütz.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Boratin  u.  Pfarre 
Brüsaa. 

Selal&y,  Böhmen,  Czasl.  Kreis,  einige 
Einschichten  der  Hersch.  Seelaa;  s. 
Sedez. 

I^elnliz,  Steiermark,  Brncker  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  81  Häusern  u.  76 
Einwohnern,  des  Bezirks  Wieden  und 
Pfarre  Allerheiligen ,  zur  Herschaft 
Admont  u.  Wieden  dienstbar,  z.  Her- 
sehaft  Wieden  mit  \  Getreidezehend 
pflichtig,  \  St.  V.  Allerheiligen. 

iSelsnitzfi^rab«!!,  Steiermark,  Brück. 
Kreis,  ein  Seitengraben  des  Mürztha- 
les,  zwischen  d.  Lambach  und  AUer- 
heiligengraben,  der  gleichnamige  Bach 
treibt  in  der  Gegend  Wieden  1  Hans- 
mühle. 

S«Iauiza,  Valye«  Siebenbürgen,  etn 
Bach  in  der  Thorenbnrger  Gespansch. 

Seit,  Illirien,  Krain,  Laibacher  Kreis, 
ein  einschichtiges  der  Hersch.  Veldes 
geh.  Baus  unt.  Kopriunik  im  Wocheiu, 
8  St.  V.  Safnitz. 

Seltenberic«  Stniermark,   Grätz.  Kr., 

-  eine  Wtingehirgsnegend ,  zur  Hersch. 
Feistritz  an  der  Hz  dienstbar. 

Selt^nlieliii,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genf  urter  Kreis  ,  ein  Steuerhezirk  mit 
4  Steuergemeinden ,  3711  Joch,  wird 
beim  Bezirk  Mageregg  verwaltet. 

Seltetilielni,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  eine  Werb-Bezirks- 
Kommissariats-  und  Landgerichts  Her- 
Schaft,  liegt  gegen  Süden  nahe  bei  d. 
Pfarre  Tultschnig,  1 J  Stunde  von  Kla- 
genfurt. 

Seltenlieiiti,  Illirien,  Kärnten ,  Kla- 
genfurter  Kreis,  ein  Berg  1010  Klaft. 
hoch,  liegt  südwestlich  vom  Dorfe 
Bahnfeld. 

Seltenlielin,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
am  Buchberge  des  Aflenzthales  ,  unter 
der  Hariugalpe,  zwischen  dem  Gloc- 
kenthale  und  Ilabenstein ,  mit  bedeu- 
tendem Waldstande. 

>0eltnltz ,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Dorf  mit  einem  Fasangarten  ,  zur 
Herschaft  Tetschen  gehörig,  i  St.  von 
Bodenbach. 

ISelti^eh ,  selc  —  Böhmen ,  Saaz.  Kr., 
ein  Out  und  Dorf  von  81  Haus,  und 
495  Binw. ,  hat  1  Pfarkirche,  1  Pfar- 
rei lind  1  Schule^  eämmdich  anter  dem 


Patronate  der  Obrigkeit,  1  Synagoge, 
1  obrigkeitliches  Schloss,  1  do.  Meier- 
hof, 1  do.  Jägerhans,  1  do.  Brauhaus 
und  1  Wirthshaus.  Abseits  liegt  zehn 
Min.  nördl.  1  obrigkeitliche  Schäferei 
und  1  eingängige  Mühle,  grenzt  gegen 
W.  an  Liboritz,  und  gegen  N.  an  Mi- 
cholup,  8  St.  von  Saaz. 

ISr^ltiiehacli ,  Illirien,  Kärnten,  ViN 
lacher  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
3863  Joch. 

Seltiiehacli «  Illirien ,  Kärnten ,  Vil- 
lacher  Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm, 
und  Hersch.  Arnuldstein  gehör.  Dorf 
von  48  Haus,  und  877  Einwohn.,  liegt 
am  Gebirge  gegen  Westen  unter  dem 
Berge,  der  Krain  von  Kärnten  schei- 
det, 3J  St.  von  Villach. 

Seltseliati,  od.  Sedlczany  —  Böhmen, 
Berauner  Kr.  ,  eine  zur  Hrsch.  Chlu- 
metz  unterth.  alte  Stadt  von  889  Haus, 
und  1698  Einwohn.,  mit  einer  Dechan- 
tei;  —  liegt  an  dem  Bache  Czidlina, 
mitten  in  Böhmen,  nördlich  3^  Stunde 
von  Wottitz.  Postamt  mit : 

Zur  nerachaft  Amtchelherg  gehörig :  Die  Stade 
Amtchelherg  und  die  Dorftchaften;  nullin.  Ja. 
now  %    Lhoiica  ,    Lhota ,     Dohnajawa  ,     LateitsJca, 

I  Lowttcititz  ,  Mesno  ,  Prxibegtchka  ,  Rotkhradek, 
Witeach  und  Wiaolca. 

I     Zur  Herachan   Chlumets :    die    Städte  :   Chlumttr, 

'         KameyJc,    Sedlets    und    Schönherg ,    dann     dit 

1  Dorfacharten:  AuMied ,  Aukrxatalow ,  Bihin, 
Bor  ,    Brazna ,    Brod  ,    Brxeggf  ,     Bratrikowitr, 

!  Bratregou),  Brarna,  Buaic.  Buctowit* ,  Boleeho- 

wits,  Baudy ,  Brtinu  ,  Chliatow  ,  Chodkow  ,  Cka' 

I  moaf ,  Chwalow  ,  Daubrawits ,  Dauhlowietkg, 
Draachkow  ,  Duhlowitz,   Grswfna  ,  Hodkow  ,  Ho- 

\  atomnits  ,  Hahrsf ,  Hrachow  ,  Huatilars ,  Hog- 
achin,  Jeaaenftz,  Kamenits ,  Menowit* ,  Klime- 
tits  .  Kniowits,  Krsemem'ts  ,  Krzrpenits  .   t.ho- 

;  ta-Wi/aaowa  ,  Lhota- Kauhalowa  ,  Lhota-Sehwa- 
ataltvoa,  Lhota- Blahowt,  Lhota-hrmekowa  >  Lho- 
ta-semliczkowa,  Liehachitx,  Litthow  ,  Martinit*, 
Mesnjf,  Miakouf  ,  Mokrtan  ,  Mlturtitz  .  Mneaekt- 
titz  ,  fialeaych  ,  Nedrahotitz  ,  !\'echwalitz  ,  Seu- 
hof,  Ohienils  ,  Petrowitt ,  Potachenitz,  Podmok, 
Podhay,  Prautkowitz  ,  Przixeozetz  ,  Poreaehitz, 
Pleachfacht ,  Pritachow  ,  Radeach'tz  ,  Radtachin, 
Ratcze,  Raachkow  ,  Rntihorz  ,  Rawin  ,  Rudotetz, 
Rzed/tz,  RsedirsHy,  Rsadotv,  Schanowitz,  Skan- 
py ,  Solopiak,  Skurhow,  SoUenitz  ,  Strany  ,  Sw 
anhetitz ,  Skuchaenow ,  Skrgachow ,  Tiaovnitz, 
Trkow  ,  Trxoniacht,  rTapenitz,  JVeletin,  Wiaka, 
Willin,  IVidin,  Wratkow  ,  Woderad ,  Wohrada, 
Wletitz  ,  Zahicklilz ,  Zaduach,  Zkors  und  z«>i- 
rotitz. 
Zum  Dominium  Rntowitz '.  die  Orte:  Oroaa-  und 
Klein- Rniowita,  Auauachy,  Seatraun,  Zbrra»  und 
Hrad/ako. 
Zum     Dominium     Nalzowitzi    Chlum ,    Cxeneeny, 

!         Hluhoka ,  Nalzowita  ,  Neudorf,  Podhay,    tTobo» 

I         und  Burzil. 

I     Zum   Dominium   Trzehnitz '.    die     Orte;    Chradce, 

I  Trzehnitz  und   IVorikovo  ,  dann 

Zum    Dominium   Rad/tach  :    die  Qrtachaften  i  Du  • 

hlin,  tirazftti,  Raditach  und  Zdar,    und 
Zum     Dominium    Woaetachan    gehörig:     die    Ort- 
anhaften :    Brzizngow .    Ilradiachko ,    Klinutitz, 
l.hota ,    Luchy ,    Proaenitz »     IFelbach    und    Wo- 
aetachan. 

Seltselian  ,  oder  Selczan  ,  Sediczan, 
Scliczan  —  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Stiahlau  gehör.  Dorf  von 
80  Haus,    und    135  Einwohnern,   nach 

I  Chwalenitz  elngcpfart;  liegt  südlich 
nächst   Chwalenitz,    au    der    Strass« 
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von  PilAen  nach  Nepomuk,   1  St.  von 
Stiahlau,  3  St.  v.  Pilsen. 

fSellsehln,  Böhmen,  Bunzlaaer  Kr., 
ein  Dörfchen  der  Hersch.  Melnik;  s. 
Selczin. 

Seluücli*!! ,  windisch  Seilusche  - 
Steiermark ,  Marburger  Kr. ,  eine  Ge- 
meinde von  81  Haus,  und  114  Binw., 
des  Bzks.  Schachenthurn,  Pfarre  Sanct 
Georgen,  zur  Hrsch.  Freisburg  dienst- 
bar, 1  St.  von  Sanct  Georgen,  3J  St. 
von  Schachenthurn ,  3}  St.  von  Rad- 
kersburg,  7|  M.  von  Marburg. 

S$elutrk  ,  Mähren  ,  Olmützer  Kr. ,  ein 
Dorff  zur  Hrsch.  Blumenau  gehör.;  s. 
Selitek. 

Seluveras,  Illirieu,  Krain,  Neustadt" 
1er  Kreis ,  eine  Steuergemeinde  mit 
4093  Joch. 

iSelva,  Venedig,  Provinz  Belluno  und 
Distrikt  III,  Pieve  di  Cadore;  ein 
nächst  dem  Berge  Pelluco  und  dem 
Strome  Fiorentina  liegendes  Gemein- 
de-Dorf mit  Vorstand ,  einem  Zollamt 
und  einer  eigenen  Pfarre  S.  Lorenzo, 
15  Miglien  von  Pieve  di  Cadore.  Dazu 
gehören : 

Bernart,  Marin,  Rocca,  8.  Lorenzo, 
Somasalva,  Zannel,  mehre  Häuser^ 
—  Pescul,  Dorf. 

SelTa  ,  Lombardie ,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  VII,  Caprinoj  siehe  Villa 
d^Adda. 

iSelva ,   Lombardie,    Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  III,  Trescorre;  siehe  Zan 
dobbio. 

Selt^a ,  Lombardie ,  Provinz  Como  und 
Distr.  VII,  Dongo;  s.  Stazzona. 

S^l'Tii ,  Venedig ,  Provinz  Friaul  und 
Distrikt  III,  Spilimbergo;  siehe  S. 
Giorgio. 

Jielva  ,  Venedig ,  Provinz  Friaul  und 
Distrikt  III,  Spilimbergo;  siehe  Tra- 
monti  di  sopra. 

Selva,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distrikt  III,  Spilimbergo;  siehe  Tra- 
monti  di  sotto. 

Selva,  Venedig,  Provinz  Padova  und 
Distr.  VI,  Teolo;  s.  Teolo. 

jäelva,  Venedig,  Provinz  Treviso  und 
Distrikt  VIII,  Montebelluna ;  siehe 
Volpago. 

l^elYa  ,  Lombardie  ,  Provinz  Mantova 
und  Distrikt  VI,  Castel  Goffredo ;  siehe 
Ceresara. 

JSelva «  Lombardie,  Provinz  Mantova 
und  Distrikt  III,  Roverbella;  siehe 
Marmirolo. 

S^lva,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 
Distr.  V,  Castigliöne  dello  Stiviere; 
8.  Castigliöne  delle  Stiviere. 

ISvlvH ,  Lombftidle^  Provinz  Pdvia  und 


Distrikt   VIII,    Abbiategrasso ;    siehe 
Ozero. 

Sel%a,  Alla ,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  II ,  Como ;  siehe 
Lipomo. 

^elva  df  Cresplno,  Venedig,  Pro- 
vinz Polesine  und  Distr.  VI,  Crespino ; 
s.  Crespino.  > 

Selva  di  €}avello,  Venedig,  Pro- 
vinz Polesine  und  Distr.  VI,  Crespino ; 
s.  Gavello. 

Selva  dl  Moiif«  lEezzo.  Lombar- 
die, Prov.  Como  und  Distr.  VIII,  Gra- 
vedoua;  s.  Monte  Mezzo. 

l^elva  dl  Pi^ogno,  Venedig,  Pro- 
vinz Verona  uud  Distrikt  X,  Badia 
Calavena,  ein  von  den  Bergen  Garzo 
und  Campo  fontana  begrenztes  Ge- 
meinde -  Dorf  im  Gebirge  ,  mit  Vor- 
stand, Pfarre  S.  Maria  und  11  Mühlen, 
1|  Migl.  von  Badia  Calavena.  Mit: 
Campo  Fontana,  Giazza,  S.  Bartolo- 
meo  delle  Montagne,  Dörfer. 

§elva  f  Tirol ,  Botzn.  Kr.,  ein  landesf. 
Schloss  uud  Dorf  nächst  Borgo,  J8  St. 
von  Persen. 

Seiva.  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein  Dorf 
zum  Landgerichte  und  zur  Gemeinde 
Levico. 

§elva,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein  Wei- 
ler zum  Ldgcht.  Strigno  und  Gemein- 
de Grigno. 

Stflva,  Ca«»lna  della,  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  und  Distr.  XIII,  Ver- 
dello;  s.  Osio  di  sopra. 

Selva  dIS.  Apolilnare,  Venedig, 
Prov.  Polesine  und  Distr.  I,  Rovigo; 
s.  S.  Apollinare. 

IS«iva  dl  Triaalno,  Venedig,  Pro- 
vinz Vicenza  und  Distr.  X,  Valdagno ; 
s.  Trissino. 

l§elva  iflai^fflore»  Venedig,  Provinz 
Venezia  und  Distr.  VIII,  Porto  Grua- 
ro ;  s.  Porto  Gruaro. 

Selva  nianrii^lore  CanipanlKa» 
Lombardie,  Prov.  Cremona  und  Distr. 
II,  Sonciuo;  b.  Soucino. 

9rl%'a  iiitia;sIor«9  Guasalll,  Lom- 
bardie, Prov.  Cremona  und  Distr.  II, 
Sonciuo ;  s.  Soncino. 

ISelwaneiieo,  Lombardie,  Prov.  Mila-, 
no  und  Distr.  XI,  ein  Theil  voü  Quiu- 
to  Sele. 

Selva  Pajanl ,  Lombardie,  Provins 
Mantova  und  Distr.  VI,  Castel  Goffre^ 
do;  s.  Piubega. 

ISelva   plana  ,   Lombardie ,    Provinz 
Como  und  Distrikt  XIX,   Arcisate; 
Besano. 

iSelva  PIfIna ,  Lombardie,  Provina 
Como  und  Distrikt  XXI ,  Luiuo ;  siehf 
üo^^glauo. 
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ISelvA  Plana,  Venedig:,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  III ,  Spilimbergo ;  s.  Tra- 
monti  di  sotto.  i 

SelTa«  Prato  ,  Lombardie,  Provinz! 
Cremona  und  Distr.  11,  Soncino;  siehe | 
Soncino. 

Srl^a  S.  Bonifaeio,  Venedig:,  Pr.i 
Verona  und  Distr.  VIII,  S.  Bonifacio  ; 
s.  S.  Bonifacio. 

Selva  aopraita.  Lombardie,  Pro- 
vinz Mantova  und  Distrikt  V,  Castig- 
lione  delle  Stiviere ;  siehe  Castiglione 
delle  Stiviere. 

Selva  sotto*  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  XI,  Palma;  siehe  Palma 
nouva. 

Selva  soito  C^renfnano  ,    Vene- 


■lo  fuori,  Venedig,  Provinz  o.  Di- 
strikt  I,   Padova,    eine    Gemeinde  und 
Villa,  mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Mi- 
chelc  Are,  und  einem  Oratorio,  Gemein- 
de-Deputation und  Heiden  Fabrik,  von 
dem  Kugan.  Gebirge  und   dem    Flosse 
Bacchiglione  begrenzt,    2  Stauden  von 
Padova.  Hieher    gehören  ,    und    liegea 
von  1  bis  i  Stunden  davon  entfernt. 
Cauton,  Caselle,  Vegri   di  Barca,  Ge- 
mfindftheile^  —  Montecchia,  8.  Ma- 
ria di  Quarta,    Besitzungen,  —  Ten- 
carola,  Landhaus. 
Selve    Lombardie,   Prov.  Como  a.  Di- 
strikt XIX,  Arcisate;  s.  Induno. 
Selve,   Lombardie,  Prov.  Mantova  und 
Distr.  XVII,  Aiola;  s.   Casalmoro. 

S^lv«,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  eine  Imel, 
im  Adriat.  Meere. 

Selve,  Dalmatien,  Zara  Kr.  u.  Distr, 
ein  grösseres  Dorf,  eigentlich  Flecken 
und  Hauptgemeiude  auf  der  Insel  gl. 
Namens,  unter  der  Distrikts  -  Pretura 
stehend,  mit  einer  Pfarre,  Gemeinde- 
richter und  Zollamte,  40  Meilen  von 
Prov.  Milano  und  Distr.  V,  Bariassi- 1  Zara. 
\  na;  s.  Cassina  Savina.  M§elv«,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  eine ^Sf^^u- 

Selvancseo,  Lombardie,  Provinz  Mi- 1     ergemeinde  mit  708  Haus.,   704  Fami- 
lano  und  Distr.  XI,  Milano;  s.  Quin-      licn  und  3858  Einw. 
to  Sole.  Seil«.  Dalmatien,  eine  P/'arre mit  1325 

SelYaplana*  Lombardie,  Prov.  Sou-i     Seelen, 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  V,   Trao-  Seil©,  Ij«,  Venedig,  Provinz  Treviso 
na;  s.  Campovico.  ,     und   Distr.   V,    Serravallo;  siehe  Re- 

Selvatlca,  Lombardie,   Prov.   Milanoi     ^'me. 
und  Distr.  IV,  Saronno;  siehe  Corna-Selv©.  S.   llarla  dell«,  Lombar- 
redo.  die,  Provinz   Milano  und  Distrtkt  VI, 

Selvallra,   Lombardie,    Prov.   Pavia!     Monza;  s.  Vedano. 
und  Distrikt  IV,  Corte  01ona;s.  PievejSelvIna,  Lombardie,  Provinz  Mantova 
Porto  Morone.  und  Distrikt  VI,  Castel  Goffredo;  siehe 

Selvatica,    Lombardie,   Prov.   Pavia,     Ceresara. 

und  Distr.   IV,  Corte  Olona;  s.  TorreSelilno,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 


dig,  Prov.  Polesine  und  Distr.  I,  Bo- 
vigo;  s.  Ceregnano. 

SeliaKPeca,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distrikt  I,  Crema;  siehe 
Chioso  di  Porta  d'Adda. 

Selwajmrsrlno.  Ca^alna.  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  V,  Barlassi- 
na; s.  Cassina  Savina. 

fSrlvag^Klo  ,  Caaaltia,    Lombardie, 


de  Negri. 

Selvatlea.  Torre,  Lombardie,  Pr.j 
Pavia  und  Distr.  IV,  Corte  Olona;  s.j 
Zerbo.  i 

(Selwatichr,  Lombardie,  Provinz  Cre- 
mona und  Distr.  VI,  Pieve  d'OImi ;  s. 
Forcello. 

S^elvatieh«,  Venedig,  Prov.  Polesine 
und  Distr.  VII,  Polesella;  siehe  Pole- 
sella. 

Srivatleo,  Prato,  Lombardie,  Pr. 
Pavia  und  Distr.  IV,  Corte  Olona;  siehe 
Badia. 

Seli^atieo,  Rlti*atto,  Venedig,  Pr. 
Padova  und  Distr.  VII,  Bai-taglia;  s. 
Battaglia  (Ritratto  Selva(ico). 


und  Distrikt  VI,  Alzano  Maggiore,  ein 
Gemeindedorf  auf  einer  Gebirgsge- 
gend, welche  diesen  Distrikt  von  dem 
Distrikte  Zogno  scheidet,  mit  Pfarre 
SS.  Filippo  e  Giacomo,  einer  Aushiifs- 
kirche  und  Oratorio,  nordw.  3  Miglien 
vom  Serioflusse,  S  Stunden  v.  Alzano 
Maggiore. 

ISelwjM*  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distrikt  XII,  Cividale;  siehe  Reman- 
sacco. 

S»lvrle,  Lombardie,  Provinz  Mantova 
und  Distrikt  VI,  Castel  Guffredo ;  sieh« 
Castel  Goffredo. 

Selyeniezuh,  Ungarn,  ein  Prädium 
im  Raaber  Komt. 


Selvazza,   Lombardie,  Provinz  Como  Selyeiutel«l4,  Ungarn,  jenseits    der 


und  Distr. 
drone 


XVI,  Gavirate;  siehe  Bian- 


Douau,  Ilaaber  Gesp.,   Desert.  Bezirk, 
ein  Praediunif   und   Filial   der   Pfarro 


ISelvazzfiiio  dentro  rISelvaza-'    Mezzö-Eörs,  z  st.  von  Raab 
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fSelyk,  Schelkcu,  Sejke,  SiebenbürjB:en, 
Bistritz.  Distr.,  ein  freies  von  Ungarn 
bewohntes  Dorf  von  616  Einwohnern, 
und  einer  evangelischen  und  reformir- 
ten  gemeinschaftl.  Pfarre,  hier  wird  d. 
Branntweinbrennen  stark  betrieben, 
liegt  an  der  Poststrasse,  %^  Std.  von 
Tekeudorf. 

Selyk,  Klü-,  kleine  Sckelken,  Sejke 
Mike —  Siebenbürgen,  Mediaser  Stahl, 
ein  zwischen  hohen  Gebirgen  liegend. 
k.  Ittarkfflecken ,  mit  einer  evangeli- 
schen und  griech.  nicht  unirten  Pfarre, 
wird  von  Sachsen,  Walachen  u.  Neu 
bauern  bewohnt,  1  Stunde  von  Markt 
Schelken. 

Selyk,  ^»Kj-y  Magno  -  Selkinum, 
Gross-Schelken,  gew.  Markt  Schelken. 

_  Seike  Mare  —  Siebenbürgen  ,    Medias. 

'  Stuhl,  ein  köuigl.  Markt  auf  der  Her- 
mannstädter -Strasse,  nächst  dem  Weiss 
Flusse  ,  wird  von  Sachsen  Walachen 
und  Neubauern  bewohnt,  hat  1  eigene 
evangel.  griech.  unirte  u.  nicht  unirte 
Pfarre,  dann  einen  Postwechsel  zwi- 
schen Stolzenberg  und  Medias.  Post- 
amt mit: 

Atlamor,  A$aonyfalva,  Bollya,  Btirro;  Ssdaz  Ctot 
ndJ,  Egerhegg,  Farzaatelze,  Gere»,  Glogovetz, 
Haiatdg,  Hoiruatro,  Hidtgvir,  Ingaddlly ,  I»r- 
t.ina.  Vearler,  Laditmo»,  Lunza,  Mundra,  Mihd- 
Ifftalva,  Monora,  Miseardtra,  Petertnltoa.  liüsa, 
Soroatell)/,  SeJlyz,  Kia  ,  Sallzo.Sdlldorf,  Sdllyd, 
Seuny,  Szdaz  ftaardd, 

Sc^lymeezbany» ,  Schramicium  — 
Ungarn,  ein  Dorf  in  der  Honther  Ge- 
spanschaft. 

Selyp.  oder  Szelyp —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Heveser  Gesp.,  Gyöngyös. 
Bezirk,  ein  Praedium,  grenzt  v.  Osten 
gegen  Westen  an  die  Ortschaft  Uj- 
Red«  und  an  den  Zagjvaflusse,  1^  St. 
von  Hatvan. 

Sri« ,  Böhmen ,  Berauner  Kreis,  ein 
Städtchen  der  Hersch.  Chlumetz  j  siehe 
Sedletz. 

Selz,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein  Dorf 
des  Gutes  Set.  Johann;   s.  Sedletz. 

SelK,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  z.  Her- 
schaft Euzowan  gehöriges  Dorf  von 
178  Einwohnern,  ist  nach  Zahoran  ein- 
gepfart,  hat  1  Kapelle,  und  1  abseitp 
gelegenes  empheut.  Wirthshaus,  (die 
Süsslichschänke,  unweit  der  von  Leit- 
meritz  nach  Auscha  führend.  Chaussee, 
1^  St.  V.  Leitmeritz  und  1  Stunde  v. 
Lobositz. 

l§rlz,  Sedletz,  Böhmen,  Bakonitzer  Kr., 
ein  Dorf  z.  Gute  Tray  Augezd,  1  St. 
V.  Prag. 

SelZ)  Böhmen  ,  Rakonitzer  Kreis  ,  ein 
Dorf  von  17  Häusern  uud  152  böhm. 
Einwohnern,  ist  nach  Bohnitz  eingepf. 
uud  hat  X  öffentlich^  Ka^elle^  die  Ein- 


wohner leben  von  Feld-  uud  Garten- 
bau, Obsthandel  und  Fischfang,  liegt 
links  au  der  Moldau  und  un^veit  nörd- 
lich V.  der  Welwarner  Strasse ,  h\  St. 
von  Schlau  und  1  St.  v.  Prag. 

Selz,  Seltsch,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
eine  Herschaft  u.  Dorfy  mit  1  Schlosse, 
1  Schäferei  und  einem  abseitigen  Jä- 
gerhause, li^  St.  V.  Raudna. 

Selz,  Steiermark,  Marburger  Kr.,  eine 
Gegend  in  der  Pfarre  Witschein ;  zur 
Bisthumshersch.  Seckau  mit  dem  gan- 
gen Getreide  und  Weinzehend  pflichtig. 

Sel%a«  Dalmatien,  Spalato  Kreis,  Ne- 
resi  Distrikt,  ein  auf  der  Insel  Brazza 
liegendes ,  unter  die  Pretur  Neresi 
gehöriges  Pfardorf  von  663  Seelen, 
liegt  1  Miglie  von  Villa  nuova  ent- 
fernt, 18  Miglien  von  Spalato. 

§rl%at*erir,  Selzenberg,  wind.  Seuze, 
Seutschki  Verch,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 
Hersch.  Wurmberg  dann  den  Hersch. 
Ober  -  Pettau  und  Turnisch  gehörige 
Weingehirgfigeyend  von  107  Häusern 
und  383  Einwohn.,  nächst  Langenacker, 
2|  St.  von  Marburg. 

Selzaber^,  u.  Selzadorf-, Unter,  Stei- 
ermark, Marburger  Kreis,  Gegenden 
im  Bezirk  Gross  -  Sonntag  und  Pfarre 
Set  Thomas,  2|  bis  %\  St.  v.  der  Her- 
schaft Dornau,  der  sie  dienstbar   sind. 

Selzach  ,  lUirien,  Kraiu ,  Laibacher 
Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1088 
Joch. 

(SelzaeBi «  Illirien ,  Kraiu ,  Laibacher 
Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Laak 
gehöriges  grosses  Dorf  von  69  Haus, 
und  422  Einwohnern,  mit  einer  Pfarre 
u.  3  Mühlen,  liegt  an  der  Eisner  Sei- 
ten Strasse,  nächst  dem  Bache  Sevenza, 
5  St.  V.  Krainburg. 

Selzan,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Stiahlau ;  s.  Seitschau. 

Setz«,  Böhmen,  Budweiser  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Gratzen  gehöriges  Dorf 
von  29  Häusern  und  183  böhm.  Einw. 
nach  Johannesberg  eingepfart ,  hierher 
sind  folgende  Einschichten  konskribirt, 
a)  Hraohow  Hory,  eine  Dominikai  An- 
siedlang von  10  Nr.  b)  der  Schwert- 
Hof  oder  Swacha-Hof ,  ein  obrigkeitl. 
Meierhof  (der  grösste  der  Herscbaft) 
nebst  einer  Schäferei,  2  Nr. ;  e)  das 
Bauernhaas  Morawetz  und  die  soge- 
nannten Eingärtner  f)  Babka  uud  g) 
Benak,  unweit  Johannesberg ,  4}  Std. 
V.  Gratzen  und  3  Stunden  v.  Kaplitz. 

Selze,  Böhmen,  Prachiner  Kreis,  ein  z. 
Hersch.  Liebiegitz  gehör.  Dorf  von  32 
H.  und  187  Einwohnern,  nach  (Hersch. 
NettoUtz)  eingepf.,   hat   1  Schule  u.  X 
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I  Einkehrwirthshaus  ,  unweit  liegt  eio 
i>  hierher  konskribirter  Meierhof,  1  Mühle 
mit  Brettsäge,  ein  Fischkiiechts  und  1 
Oberdrescherswohnung ,  von  1784  bis 
1802  bestand  hier  eine  Lokaliekirchei 
in  einer  mit  Stroh  gedeckten  Cha]uppe,j 
wo  auch  der  Lokalist  wohnt;  liegt i 
ostw.  2  Stunden  von  Netolitz ,  an  deri 
Budweiser  Strasse ,  4  St.  v.  Budweis 
und  8  St.  V.  Liebiegitz. 

Selze,  Illirien,  Krain  ,  Neustädtl.  Kr., 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch. 
Thurn  am  Hart  gehörig.  Dorf  ^  nächst 
Liebelberg,  5^  St.  v.  Neustädtel. 

ISeize.  Illirien,  Krain,  Neustädtl.  Kreis, 
ein  Dorf  von  8  Häusern  und  47  K., 
zur  Hauptgem.  Mariathal  und  Hersch. 
Gallenstein. 

ISfIx«,  Ober-  undlJnter>,  Illirien, 
Krain,  Neustädtl.  Kreis,  ein  in  d.  Wb. 
Bzk.  Korn.  Landspreiss  lieg.,  der  Her- 
schaft Seisenberg  geh.  Dorjf,  nächst  d. 
Schlosse  Kossiack,  4  Stunden  von  Pe- 
sendorf. 

!$rlzf»rHU  ,  Steiermark,  Judenburger 
Kreis ,  eine  Gegend  bei  Admontbühel, 
mit  einem  Eisenharomerwerke. 

Selzer  Hof,  Böhmen ,  Prachiner  Kr., 
ein  Hof  zur  Herschafc  Liebiegitz  geh., 
IJ  St.  V.  Netolitz. 

SeiiiAj^ni,  Illirien,  Istrien,  Mitterbur 
ger  Kr.,  ein  Dorf  im   Bezirk    und  auf 
der  Insel   Veglia,    zur   Kuratie    Mico- 
glizzo  geh.,  in  der   Diöcese  Veglia,  1 
St.  von  Veglia. 

Sesiibes",  Alfsd-,  Dolne  Zemborow- 
ce  —  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Hon- 
ther  Gespanschaft,  Bathens.  Bez.,  ein 
kleines,  slovak.  Dorf  der  adelich.  Fa- 
milie Zsembery,  am  vorbeilaufendeu 
Flusse  Szikincze;  worüber  hier  auch 
eine  Brücke  geschlagen  ist,  mit  einer 
Mühle  versehen,  Die  Einwohner  sind 
theils  der  röm.  kathol.  Pfarre  Fclsö- 
Sember,  theils  der  A.  C.  Gemeinde 
Derscnye  zugetheilt,  mit  einem  hersch. 
Kastelle,  |  St.  v.  Bäth. 

Seiiibet«,  Felsö-,  Hornje  Zemberow- 
ce  —  Ungarn ,  diesseits  der  Donau, 
Houther  Gespansch.,  Bäth.  Bezirk,  ein 
ein  mit  Also'-Sember  fast  vereinigtes, 
der  adelichen  Familie  Boros  gehörig., 
slov.  Dorf  auf  der  Bäth.  Kommerzial 
Strasse,  mit  zwei  hersch.  Kastellen  u. 
einer  röm.  hath.  Pfarre  und  Kirche,  die 
Evangel.  sind  der  Gemeinde  Dersenye 
zugetheilt,  unw.  Dersenye  und  Nadas, 
i  St.  vonBath. 

SeiiiblowltK,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  Dorfy  zum  Gute  Stokau  geh. ; siehe 
Semlowic/,    Klein-. 

I^eiiiblon'i09  Böhmen^  Kl^Uaaer  Kr.^ 


ein  Dorf  der  Hrsch.  Teinitz:   s.  Sem- 
lowitz.    Hohen-. 

■^«■nbofiieltltz,  Sembschitz,  Zemhor- 
zitz,  von  einigen  auch  Semoschitz  ge- 
nant —  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein  d. 
Herschaft  Teinitz  nnterth.  Dorfy  gegen 
Osten  am  Flusse  Hadbusa,  \  St.  von  > 
Teinitz. 

Seiiibs*adc*tx.  Böhmen,  Beraun.  Kr.| 
ein  Dorf  zwx  Hersch.  Konopisch,  1^  St. 
von  Beneschau. 

Seitibaeliltz.  Böhmen,  Klattaaer  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Teinitz ;  siehe 
Semboschitz. 

Senibiclaelt,  Illirien,  Kärnten,  Villa« 
eher  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Her- 
Schaft  Obcrfalken-  und  Groppenstein 
geh.  Dorfy  nächst  Ober-Vcllach,  A\  81. 
von  Sachsenburg. 

SMiibfUtlHeh,  ü^emtisch,  Ssemtiessy , 
Böhmen,  Elbogner  Kr.,  ein  zur  ti^tadt 
Luditz  gehöriges  Dorfy  3  Stunden  von 
Buchau. 

§Mtftoz;>',  Kroatien,  Warasdiner  Gesp., 
Ob.  Zagorian.  Bezirk,  eine  der  Gemein- 
de Pluszka  und  Pfarre  Kraiszka-Vesz 
einverleibte  Ortschafty  4  Standen  von 
Agram. 

Sent«ehnfitz,  Böhmen,  Königgrätzer 
Kr.,  ein  der  Herschaft  Opotschna  geh. 
Dorf  xow  72  H.  und  445  Binw.,  istn. 
Opotschna  eingepfart,  und  hat  1  Schule 
und  ein  Wirthshaus.  Zur  Conscription 
dieses  Dorfes  gehört  die  benachbarte 
Einschichte  Pustin,  aus  1  Försterhaus 
und  1  Bauernhaus  bestehend,  4  St.  v. 
KÖniggrätz. 

Smik^SO,  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
(Valtollina)  und  Distr.  VI,  Bormio;  s. 
Valle  di  dentro. 

Senif?!«©,  Szemelcze  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  VerÖczcr  Komt. 

SemelliOf,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Inu 
Kr.,  3  zum  Pfleggerichte  Braunau  ge- 
hör. Hnusery  2  St.  von  Braunau. 

Srnielkowltz  oder  Semilkowicze  — 
Böhmen,  Kanrz.  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Oberzistwy  geh.  Dorf  von  22  Haus, 
und  172  Einw.,  die  hier  bei  Schaller 
erwähnte  Kirche  war  im  Dorfe  Alt- 
Semelkowitz,  |  St.  weiter  abwärts  am 
Ufer  der  Elbe ,  sie  wurde  jedoch 
bei  einer  grossen  Ueberschwemmung 
zerstört,  und  man  sieht  bei  niedrigem 
Wasserstande  noch  Grundmauern  da- 
von indem  die  Elbe  dabei  ihr  Strom- 
bett veränderte ,  aus  dieser  Ursache 
sind  auch  die  Wohnungen  von  Alt- 
Scmelkowitz  hieher  verlegt  worden, 
4^  St.  von  Schlau. 

ISemt9lzl|if,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  0.  M.  B.,  eine  der  Horsch.  Dobra 
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dieustbare    Waldhütte,   uächst  Tiefeu- 
bach,  i\  St.  von  Neapölla. 

Seiiieitetz )  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Wirthi-  und  Jdffi'rhaut,  znr  Her- 
schaft und  Pfarre  Moldauthei«,  J  Std. 
von  Moldaiithcin. 

(Smienlk«  Ungarn,  ein  Bery ImKr&s 
sover  Kernt. 

Sfinenko^Yltz«  Böhmen,  Saaz.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Postelberg  gehörig. 
Dorf  von  11  Häusern  und  61  Einw., 
nach  Witoses  eingepfart,  nächst  dem 
Dorfe  Selletitz,  3  St.  von  Lann. 

Seiiieiioi«',  Galizien,  Tarnopoler  Kr., 
ein  Gut  und  Dorfj  nach  Trembowla 
eingepfart,  mit  einer  rusn.  Kirche,  her- 
schaftlichen  Hofe  und  Mühle  auf  dem 
Flusse  Seret.  Post  Trembowlec. 

{^rnienoiYka.  Galizien,  Ozortkower 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Rakowich  geh., 
nach  Czernelica  eingepfart.  Dorf^  an 
dem  Flusse  Olejowa,  2  Stunden  von 
Chocimirz. 

SeitirranfO,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  VII,  Dongo ,  siehe  S.  Ab- 
bondio. 

(SrmrrdlefB,  Szemerdich  -  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Veröczer  Komt. 

tSenieriniK: ,  Illirien,  Kärnten,  Villa- 
cher  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Wasserleonburg  geh.  Dorf  von 
15  H.  und  110  Einw.,  4  Stunden  von 
Villacb. 

ISeiti«rlnar«   Kleinsemering  —  Steier- 
mark, Grätzer  Kr.,  ein  Dorf  am  Bache 
diesen  Namens   und   an  der  Raab,  zur 
Wb.  B.  Kom.  Herschaft  Gutenberg  ge 
hörig,  4  St.  von  Grätz. 

SenterSRsr«  ein  Berff,  4,416  Wr.  F. 
hoch,  zwischen  Niederösterrich  u.  Stei- 
ermark. Die  Strasse  über  den  Seme- 
ring ist  eine  der  frequentesten  d.  Mo- 
narchie. Der  lebhafte  Verkehr  mit  den 
südlichsten  Provinzen  des  Kaiserstaa- 
tes mit  dem  Haupthandelsplatze  der 
«  Monarchie,  dem  freudig  aufblühenden 
Triest,  mit  der  industriereichen  Lom 
bardie  u.  Venedig,  macht  diesen  Stras- 
senzug  äusserst  wichtig.  Bis  In  d.  er- 
sten Jahre  des  achzehnteu  Jahrhunderts 
war  indessen  derselbe  in  äusserst 
schlechtem  Zustande,  und  erst  Carl  VI., 
der  so  viel  für  öffentliche  Bauwerke 
seiner  Monarchie  that,  dachte  an  Ab- 
hilfe dieses  Uebelstandes.  Im  J.  1738 
war  die  auf  seinen  Befehl  angelegte 
Strasse  über  den  Semering  hergestellt. 
Dort,  wo  sie  auf  ihrem  höchsten  Punc 
te  die  Grenze  von  Steiermark  über- 
schreitet, errichteten  die  Stände  dieses 
Landes  ein  Denkmal,  ihren  Dank  für 
aicse  Wohlthat  des   Monarchen   aus- 


sprechend. Im  Vergleiche  mit  d.  frU^ 
hern  Wege,  welcher  alljährlich  Opfer 
an  Menschenleben  und  Gütern  kostete, 
war  allerdings  durch  jene  neue  Stras- 
se viel  gewonnen,  doch  konte  sie  ge- 
genwärtig den  Forderungen  ,  welche 
die  fortgeschrittene  Kunst  des  Strassen- 
baues  an  solche  Werke  macht,  nicht 
mehr  entsprechen,  da  sie  nicht  weni- 
ger als  13  Zoll  Steigung  hatte,  daher 
auf  der  steilen,  gegen  Oesterreich  ge- 
kehrten Senkung  des  Berges  auf  jedes 
Zugpferd  2  Vorspannspferde  erheisch- 
te. —  Es  war  der  Regierung  Sr.  jetzt 
regierenden  Majestät  unsers  allergnä- 
digsten  Kaisers  Ferdinand  I.  vorbehal- 
ten, diesen  wichtigen  Strassenzug  neu 
und  den  Forderungen  der  Gegenwart 
entsprechend  herzustellen.  Die  Umle- 
gung der  Strasse  war  von  den  admi- 
nistrativen und  technischen  Behörden 
einstimmig  als  nöthig  anerkannt  wor- 
den, und  es  war  bei  der  Wichtigkeit 
dieses  Strassenzuges,  über  den  diess- 
fals  von  Allerhöchsten  Orts  selbst  aus- 
gegangenen Impuls,  die  Aufgabe  der 
Behörden,  die  den  Anforderungen  der 
Zeit  und  dem  stets  wachsenden  Ver- 
kehre entsprechenden  Anträge  Behufs 
des  erwähnten  Umbaues  Sr.  Majestät 
zu  überreichen.  —  Der  neue  Strassen- 
zug ist  8300  Klafter  lang,  wovon  5000 
Klafter  auf  die  Oesterreichische  Seite 
fallen.  Der  höchste  Punkt  ist  mit  der 
alten  Strasse  gleich,  3140  Fuss  über 
der  Meeresfläche.  Auf  der  ganzen  Tra- 
ce,  von  Schottwien  an,  bis  zur  Aus- 
mündung  in  Steiermark  ist  die  Strasse 
in  60  Krümmungen  (grösseren  u.  klei- 
neren) geführt.  Der  grossen  Wendun- 
gen zählt  man  von  Schottwien  bis  auf 
den  Gipfel  des  Berges  sieben.  Sie  sind 
wahrhaft  grosartig  angelegt.  In  d.  gan- 
zen Linie  mist  die  Strasse  S*'  4*  Brei- 
te, bei  den  Krümmungen,  Je  nachdem 
es  nöthig  war,  e*»  4'  auch  7^ ,  bei 
den  grossen  Wendungen  selbst  10",  so 
dass  die  Distanz  bei  denselben  vond. 
Strassenrande  an  beiden  Seiten  der 
Wendung  87«  beträgt.  Die  Erhebung 
der  Strasse  ist  meist  3^  —  3  Zoll  auf 
die  Cnrrentklafter,  also  so  sanft,  dass 
man  in  einer  Calesche  mit  4  Personen 
zweispännig  im  Trabe  die  ganze 
Strasse  auf  und  nieder  befahren  kann. 
—  Das  Matcriale  ist  gut,  der  Bau 
äusserst  sorglich  und  nett.  Das  wich- 
tigste Bau  -  Object  ist  die  sogenau- 
te  Mortenbrücke,  etwas  unterhalb  des 
höchsten  Punktes.  Ein  kühnes ,  Be- 
wunderung erregendes  Bauwerk.  Die 
Höhe  des  Britckenbogens  ist  10'^  SjF, 
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die  8pannun;s;  des  Bogens  18",  schlank 
und  doch  kräfti/^  wirft  sich  die  schöne 
Wölbung  über  das  Geklüfte,  ein  her- 
Jicher  Sieg  der  Kunst.  Die  pittoreske, 
hochromantische  Sceuerie  dieses  Thei- 
les  der  Strasse,  rings  umstanden  von 
mächtigen  Gebirgs-Kolossen  ,  Feisen- 
masseu  und  Hochwald,  gewährt  ein 
überraschendes  Bild.  Am  nördlichen 
Fusse  des  Berges  begiut  die  Eisenhahn 
nach  Wien  bis  an  die  Ostsee  und  ans 
■  deutsche  Meer  nach  Hamburg,  —  am 
südlichen  Fusse  die  Eisenbahn  nach 
Triest. 
Semerlnur 9  Steiermark,  Bnick.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  37  Häusern  und 
137  Einwohnern,  des  Bezirks  Neuberg, 
Pfarre  Spital ;  zur  Hrsch.  Steiersberg, 
Klamm ,  Briglitz  ,  Feistritz  ,  Neuberg 
und Hochenwang  dienstbar;  hier  fliesst 
der  Thürgrabenbach  und  das  Schöchel- 
grabenwasser,  2  St.  von  Spital,  7  St. 
von  Neuberg  ,  4  St.  v.  Märzzuschlag, 
8  Ml.  V.  Brück. 
SeinerliUKhaetfAi  Steiermark ,  Grätz. 
Kreis ,  im  Bezirk  Kainberg ,  treibt  2 
Mauthmühlen ,  1  Stampfe  und  2  Sägen 
in  der  Gegend  Mandlgraben ;  1  Mauth- 
mühle,  1  Stampfe  und  1  Säge  in  Wein- 
graben;  2  Mauthmühlen,  2  Sägen  und 
1  Hausmühle  in  Mühlgraben. 
S«itierliiK  «  Kl^ln  -  «  Steiermark  , 
Grätz.  Kr.,  eine  Gemeinde  von  60  H. 
und  325  Einwohnern,  des  Bezirks  Gu- 
tenberg,  Pfarre  Weiz  am  Räabflusse; 
zur  Hrsch.  Gutenberg,  Rosenthal  und 
Pfarre  Weizberg  dienstbar. 
SMii«roiv  ,  Dolnje  •,  Hornje -« 
Ungarn,  Houth.  Gesp, ;  s.  Also'-Felsö- 
Szemered. 
Senieroivbift  ,  Galizien  ,  Przemysl. 
Kreis ,  ein  der  Herschaft  Nahaczow 
gehöriges  Dorf,  liegt  8  Stunden  von 
Jaworow. 
Semeiiehltz,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Teinitz  gehöriges  Dorf 
von  30  Häusern  und  197  deutschen 
Einwohnern,  ist  nach  Teinitz  eingepf., 
hat  1  Wirthshaus  und  1  zweigängige 
Mühle  mit  Brettsäge,  liegt  an  der 
Iladbusa  u.  der  Bairischen  Strasse,  ^  St. 
V.  Teinitz.  ; 

Semranyei  Semeschen  —  Siebenbür- 1 
gen.  Inner  -  Szolnoker  Gespausch. ;  s.  | 
Szemesnye. 

lS«iii«th   oder   Semetdorf    —    Ungarn,! 

Presburg.  Gespanschaft ;    s.  Szemet.      ' 
SMiietlrz,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  z. ' 
Herschaft    Merklin    gehör,    vorw.   von 
diesem  Städtchen  geg.  Nord.  lieg.  Dorf 
vou  97  H^usora  uad  235  JBiawobaoriij 


hier  ist  1  Wirthshaas  a.  1  Mühle,  i\ 
St.  V.  Staab. 

Seitietkoez,  Ungarn,  diess.  d.  TheiB«, 
Saros.  Gespansch.,  Makovicz.  Bezirk, 
ein  dem  Grafen  Szirmay  gehör.  Dorf 
von  32  Häusern  und  252  Einwohnern, 
liegt  zwischen  Bergen  und  Buchen- 
Waldungen,  1}  Stunde  von  Also- 
Komaruyik. 

^eiiietkovre«,  Szemetkdcz,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Saros.  Komt. 

§enieliicliet«cli ,  wind.  Semezhezh, 
Steiermark ,  Cill.  Kr  ,  2  zum  Wb.  B. 
Kom.  Hrsch.  Stattenberg  geh.  Bauern- 
Höfe,  in  der  Ofarre  Maxan,  liegt  ob 
dem  Skralisch  -  Bache ,  5^  Stunde  von 
Feistritz. 

§mi«zheKh  ,  Steiermark  ,  Cill.  Kr., 
die  wind.  Benennung  der  im  Wb.  B. 
Kom.  Stattenberg  sich  bef.  2  Bauern« 
höfe  Semetschetsch. 

f^enilch,  Selmik,  Zemich  —  Böhmen, 
Saaz.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Neuschloss 
gehör.  Dorf  von  45  H.  und  263  Einw., 
nach  Opotschna  eingpf.,  hat  1  Wirths- 
haus. Die  von  Schaller  angeführte 
Andreas  -  Kirche  gehört  nicht  hieher, 
sondern  zur  Einschichte  Selmitz ,  beim 
Gute  Gross-Lippen,  und  ist  schon  längst 
aufgehoben.  Dasselbe  ist  auch  mit  der 
von  Schaller  erwähnten  Schlossruiue 
der  Fall,  liegt  an  der  Launer  Chausse, 
i  Stunde  von  Neuschloss,  1  Stunde 
von  Laun. 

Senil  eh,  Illirien,  Istrien,  Mitterburger 
Kreis,  ein  Dorf  dem  Wb.  Bzk.  Komm» 
Mahrenfels;    s.  Saandorf. 

Senileliaii ,  Böhmen ,  Saazer  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Czitolib ;  siehe 
Senechow. 

ISeitifez  .  Böhmen,  Kanrz.  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Brandeis  gehöriges  Dorf, 
mit  einer  Filialkirche,  8|  Stunden  von 
Brandeis. 

ISeitileeh «  Zemech,  Zemechy,  auch 
Semich  —  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein  Dorf 
von  34  Häusern  und  271  Einwohnern, 
hat  1  Lokalie  -  Kirche ,  1  Lokalisten- 
Wohnung  und  1  Schule ,  sämmtlich 
unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit,  und 
1  Wirthshaus;  abseits  liegen  a)  die 
obrigkeitl.  Fasanerie  mit  1  Jägerhaus, 
l  Stunde ;  b)  der  obrigkeitl.  Meierhof 
Neuhof  mit  1  Mchäferei,  i  St.  entfernt. 
Zam  Sprengel  der  Kirche  gehören,  aus- 
ser Semlech  selbst,  die  hiesigen  Dörfer 
Wolowitz ,  Minkowitz  und  Klein-But- 
schin.  Beim  Dorfe  sind  Steinkohlen- 
Brüche,  liegt  11  Stunde  von  Swolc- 
uiowes. 

S^riuilliowt^xe)  Böhmeo,  Kaurz.  Kr.| 
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ciü  zur  Herscliaft  Oberzistwy  gehöriges 
Dorf;  siehe  Semelkowitz. 
Se>iiilll,  Semile,  Semilow,  —  Böhmen, 
Bunzl.  Kreis,  eine  Herschaft,  Schlons 
u.  Städtchen  von  865  H.  und  1716  E,, 
hat  eine  Pfarklrche  mit  eigen  er  Pfarre, 
welche  schon  im  'Jahre  1384  erwähnt 
wird ;  sie  wurde  nach  dem  Brande  im 
Jahre  1691  neu  erbaut  und  steht  unter 
dem  Patronate  der  Herschaft ;  eine  Ka- 
pelle auf  dem  Kirchhofe,  Kostofrank 
genannt;  1  Schule,  1  hrschfn.  Schloss, 
von  dem  Grafen  Millesimo  im  Anfange 
des  vorigen  Jahrhunderts  neu  erbaut, 
mit  einem  Obst-  und  Küchengarten,  1 
1  herschaftl.  Bräahaus  (auf  20  Fass) 
und  1  Branntweinbrennerei,  1  Kontri- 
butionsgetreide-Schüttboden für  sämmt- 
liche  Unterthancn;  hier  wird  sehr  fei 
ues  Papier  verfertigt,  auch  findet  man 
daselbst  Halbedelsteine,  Achat,  Onyx. 
Chalcedon  und  Jaspis ;  liegt  gegen 
Süden  am  Isertlusse,  über  welchen  hier 
eine  hölzerne  Brücke  führt  und  an  dem 
Einflüsse  des  Wolleschka- Baches  in 
denselben,  4}  St.  von  Gitschin.  Post- 
amt mit: 

Altenilorf,  Benetchow,  Bittawhow,  GirTcovo,  Gl't- 
»eratlort.  Grata-  unil  Klefn-Horha  ,  Stadt  Hoch- 
stadt.  Ober-  xtnä  Unter  ■  Hammtr,  Komarow. 
Kurhelna,  f.aukow,  Lhottv,  Pit»»ec7c,  Pollaun, 
Podmolditz,  VrzTcry,  Przirhowits,  Prz/wlak. 
Jtaidits  ,  Ratschfts  ,  JtyhnHz ,  Ruppertdorf, 
Sehumherg,  Sittow,  Skoditgow,  Slam/t,  Spit 
low,  Streewelna,  Trsittnh  und  Wolleschnit.z, 
ferner  da*  Gut  Jetaeney  mit  den  dazu  gehört 
gen  Orten:  BoniowaeJso ,  HtlTtowitz,  Jc'eteney, 
Rottok    und    Stanow. 

S«niin,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis,  ein  zur 
Hersch.  Gross  -  Skall  gehör.  Meierhof 
H.  Mahlmühle  nächst  dem  Dorfe  Skalan, 
1}  St.  von  Sobotka. 

f$«inin ,  Alt-  und  ]V«u-«  Böhmen, 
Chrud.  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Pardu- 
bitz  gehör.  Dorf  von  73  H.  u.  572  E., 
ist  nach  Kladrub  eingepfart  und  hat  1 
Filialkirche ,  1  obrigkeitl.  Schloss  mit 
der  Wohnung  eines  Wirthschaftsver- 
walters ,  1  Bräu-  und  Branntweinhaus 
und  1  Mühle;  liegt  an  der  Wien-Pra- 
ger Eisenbahn,  3^  St.  wnw.  von  Par- 
dubitz,  am  rechten  Eibufer  und  an  ei-j 
Dem  Arme  der  Elbe,  in  der  Nähe  meh-| 
rcrer  Teiche,  1  St.  nww.  v.  Przelautsch, 
3  St.  von  Chlumetz. 

(Seittinarfo,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  IV,  Corte  Olona;  s.  Pieve 
Porto  Morone. 

ISt^ffuinarfio.  Lombardie,  Prov.  Milano 

und  Distr.  VII,  Vcrano  ;  siehe  Briosco.l 
Senil notvka,  Galizien,  KolomerKr.,' 

ein  Dorf  zur  Herschaft  und  Pfarre  Ro-! 

kowice,  Post  Gwozdzice. 
S^niUseli,  Illiricn,  Krain,  Neustdtl. 

Kr.,  eine  ^teuergcmeinäa  mit  1495  Joch, 


^«nti^»«Et ,  Siemitsch,  Illirieu,  Krain, 
Neust.  Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Tschernembel  liegendes  Gut  u.  Pfar- 
dorf,  wovon  einige  Unterthanen  dem 
Gute  Smuck  gehören ,  2^  Stunde  von 
Möttling, 

§rmfits«h  ,  lllirien,  Krain,  Neustdtl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  78  H.   und  368  B., 

i  Hauptgemeinde  Semitsch  und  Hersch. 
Krupp. 

^«iiiiitz  •  Semice,  —  Böhmen,  Kanrz. 
Kreis,  ein  Dorf  von  76  H.  und  576  E., 
hier  ist  1  Kirche,  sie  war  schon  im  J. 
1384  errichtet  und  mit  einem  Pfarrer 
besetzt,  wurde  im  J.  1731  schön  [und 
geräumig  neu  erbaut  und  ist  die  ei- 
gentliche Matterkirche  der  Prerauer 
Kirche,  obwohl  sie  gegenwärtig  vom 
Prerauer  Lokalkaplan  administrirt  und 
dieser  Kirche  als  Filiale  untergeordnet 
ist;  sie  steht  sammt  der  Schule  unter 
herschafdichem  Patronate. 

§eiiiitK  ,  Böhmen,  Prach.  Kreis,  ein  z. 
Stadt  Pisek  unterth.  Dorf  von  50  H. 
und  406  B.,  zur  Dechantei-Kirche  ein- 
gepfart, hat  1  Schule  und  1  Wirths- 
haus ;  abseits  liegen  die  hiehcr  konskri- 
birten  Einschichten :  a)  w  Klassterskych 
Rybnickäch,  2  Dom.  Chaluppen,  |  St. 
entfernt;  b)  na  Pruhonie,  1  Ziegel- 
hütte und  2  Dom.  Chaluppen,  ^  Stunde 
entfernt;  eben  so  weit  auch  c)  u  Wo- 
casu,  1  Mühle,  1  Jägerhaus,  1  Ziegel- 
hütte, 1  Rust.  und  3  Dom.  Chaluppen; 
liegt  an  d.  Poststrasse  nächst  Bndweis^ 
^  St.  von  Pisek. 

§enije£i.  Er-,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Bihar.  Gespansch.,  Ermelly€k. 
Bezirk,  ein  ungar.  mehren  Besitzern 
gehör.  Dorf  von  254  H.  und  1615  E., 
mit  einer  reformirten  Kirche,  Fil.  von 
Er-Kesserü.  Fruchtbarer  Boden.  2  St. 
von  Körtvelyes. 

Seiiijenföld©  .  Ungarn',  jenseits  der 
Donau,  Zalad.  Gespanschaft,  Bgerszeg. 
Bezirk,  ein  Dorfy  nach  Sz.  Martän  ein- 
gepfart ,  liegt  auf  der  Poststrassc  von 
Kauisa  nach  Also'  -  Vidovecz,  nahe  bei 
Szepetnek  und  gehört  der  adel.  Familie 
Inkey,  1^  St.  von  Nagy-Kanisa. 

ISi'itBjeti,  H^llö-,  od.  Kdllo'-Semlyen, 
Ungarn ,  jenseits  der  Theiss,  Szabolcz. 
Gespanschaft,  Bathor.  Bezirk',  ein  der 
adeligen  Familie  Kallai  gehöriges,  mit 
einer  reform,  und  griech.  kathol.  Kir- 
che versehenes  Dorf  von  175  H.  und 
1301  B.  Guter  Boden.  1  Stunde  von 
Nagy-Källö. 

§f  ntjen  .  Rer-  ,  oder  k^r-Semly^n, 
Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Szabolcz. 
Gespansch.  Bathor.  Bezirk,  ein  der  Kal- 
laisch^schea  Familie  gehör.,  am  Szamos- 
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flusse  gelegenes  Dorf  von  60  H.  und 
428  Ungar.  Einw.,  mit  einer  reformir- 
Kircbe,  seit  dem  Landtage  von  1811 
Fil.  von  Feher  -  Gry armath ,  6  St.  von 
Bäthor. 

Seiaijeny  ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Zempliner  Gespanschaft  und  Bzk.,  ein 
Dorf  von  47  flau«,  und  358  meist  re- 
form. Einwohn. ,  mit  einer  reformirten 
Kirche,  dem  Konvent  Heil.  Kreutz  zu 
Lelesz  geh.,  Ackerbau  347  Joch,  4  St. 
von  Ujhely. 

^emlacBi,  Ober-  und  Unter-,  II- 
lirien,  Kärnten,  Klagenfurter  Kr.,  eine 
zur  Wb.  Bzk.  Kommiss,- ,  Land-  uud 
Pfleggcrichts-Herschaft  Althofen  gehör. 
Gfhirgs-Gegend  von  einigen  zerstreut. 
Haus. ,    5  St.  V.  Friesach. 

^eiiilln,  Ungarn,  Syrmicn,  im  Peter- 
wardeiuer  Regiments-Bezirke  der  sJa- 
vonischen  Militärgrenze,  eine  miitär- 
Communitäls-  uud  Grenz  -  Stadt  von 
1198  Haus,  und  10800  Einwohnern,  mit 
eiuem  Grenz-Militär-Kommando ,  Kon- 
tumaz, Ober-Dreissigst-  dann  Salzam- 
te. —  Sie  besteht  aus  der  Innern  Stadt 
und  der  Vorstadt  Frauzensthal.  Das 
Innere  der  Stadt  hat  einige  gut  gebau- 
te Strassen  mit  massiven  Gebäuden 
und  einige  ansehnliche  Gotteshäuser; 
das  Westende  ist  in  die  von  der  ho- 
hen Ebene  steil  zur  Donau  abfallen- 
den Lehmwände  eingeschnitten,  und 
hat  kleine,  niedrige,  mit  Schindeln 
gedeckte  Häuser ,  meist  ungepflasterte 
und  schmutzige  Gassen.  Auch  der  am 
östlichen  Ende  der  Stadt  befiudliche 
grosse  Marktplatz  ist  ungepflastert. 
Am  Nordende  der  Stadt  zieht  sich  am 
Bergabhange  hin  ein  aus  vielen  klei- 
nen Häusern  oder  Hütten  bestehender 
Stadttheil,  von  seinen  frühern  Bewoh- 
nern der  Zigeunerberg  (Ziganka)  ge- 
nannt. Hier  sieht  man  einen  kleinen 
einzeln  stehenden  Hügel  hervorragen, 
welcher  mit  den  Trümmern  der  Burg 
des  Feldherrn  Johann  von  Hunyad 
bedeckt  ist.  Am  entgegen  gesetzten 
Ende  der  Stadt  liegt  die  Kontumaz- 
anstalt, die  bedeutendste  der  ganze» 
Grenze,  aus  einem  grossen  vierecki- 
gen Lokale  bestehend,  und  mit  einer 
18  Fuss  hohen  Mauer  umgeben.  Sem- 
liu  ist  im  Ganzen  weder  schön  noch 
ansprechend;  auch  das  lebendige  Trei- 
ben fehlt,  welches  ein  so  wichtiger 
Punkt  erwarten  liesse.  Es  ist  hier 
eine  Haupt-  und  Mädchenschule,  ein 
deutsches  Theater,  das  von  wandern- 
den Truppen  benutzt  wird ,  uud  ein 
Spital.  Uebrigens  ist  dieser  Ort  der 
Bauptübergang    aus    dem    gebildeten 


Europa  in  das  osmanische  Reich,  and 
der  Hauplberührungspuükt  beider Thei« 
le.  Den  Kern  der  Einwohner  bilden 
die  serbischen  Kauflcute,  die  von  dem 
lebhaften  Durchfuhrhandel  leben,  dauu 
die  österreichischen  Beamten  und  das 
Militär,  und  endlich  die  türkischen  und 
griechischen  Handelsleute,  welche  sich 
hier  in  Menge  niedergelassen  haben. 
Wichtiger  Handel  wird  aus  und  nach 
der  Türkei  mit  Baumwolle,  Garn,  Saf- 
ran, Honig,  Haseobälgen,  Lämmerfel- 
len und  Pfeifen  köpfen  getrieben  ;  Aus- 
fuhrartikel sind  Tücher,  Porcelian, 
Glas  etc.  Die  serbische  Sprache  ist  in 
Semlin  vorherrschend ,  aber  die  deut- 
sche beinahe  eben  so  verbreitet.  — 
»emiin  liegt  unter  dem  44°  51*  88'« 
nördlicher  Breite  uud  38"  13''  43"  öst- 
licher Lauge ,  au  dem  Zusammenflüs- 
se der  Save  mit  der  Donau ,  }  stuude 
von  der  über  der  Donau  gegen  Osten 
liegenden  türkischen  Festung  Belgrad. 
Station  der  Dampfschiffe.  Postamt  mit: 

Belgrad  in  Servien,  Bexania ,  Dohanovcse ,  üoe», 
Jakovu ,  Kupinova,  Surtain ,  Tenek  Kloattr. 
Vgrinoveze. 

Seniloh,  Ungarn,  Temesw.  Komt.;  s. 
Szemlok. 

SemluU,  KIfei-,  Klein  -  Schemlok  — 
Ungarn ,  ein  Dorf  in  der  Temes.  Ge- 
spanschaft. 

SeBiftlob. ,  ^agy-  ,  Gross  -  Schemlok 
—  Ungarn ,  ein  Dorf  in  der  Temeser 
Gespanschaft. 

SrniloivaeK,  Hlein-,  auch  Semblo- 
witz  —  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ein  dem 
Gute  Stokau  unterthän.  Dorf,  \  stunde 
unterhalb  dem  Städtchen  Romsperg,  — 
li  St.  von  Teinitz. 

Seiiilowitz,  Iloliesi-  od.  Ilorli-, 
auch  Gross  -  Semlowitz  ,  Sembiowitz, 
Samniowicze  —  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Teinitz  unterthän.  Dorf 
Von  88  Haus,  und  176  deutschen  Ein- 
wohnern,  hat  1  Pfarkirohe,  1  Pfarrei 
und  1  Schule,  sämmtlich  uuter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit.  Die  Kirche» 
bei  welcher  nur  1  Priester  angestellt 
ist ,  hatte  schon  1384  ihren  eigenen 
Pfarrer.  Wann  und  von  wem  sie  er- 
baut worden,  ist  nicht  urkundlich  be- 
kannt. Für  die  Sage,  dass  eine  ehe- 
malige Besitzerin  dieses  Dorfes,  Na- 
mens Lucia,  der  Kirche  Wald  und 
Felder  geschenkt  haben  soll ,  spricht 
vielleicht  das  gesungene  Amt,  welches 
an  einem  der  heiligen  Lucia  gewidme- 
ten Seitenaltare  alljährlich  am  13.  De- 
zember gehalten  wird.  Auch  deuten 
die  Benennungen,  welche  manclL|  Stel- 
len in  dem  Kirchenwalde  führen,  wie 
Schlösse],  Schlossbranneo,  Schlosswie- 
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se,  anf  ein  ehemals  hier  gestandenes, 
Mchloss,  von  dem  jedoch  sonst  keine! 
Sparen  zu  finden  sind.  Bingepfart  sind! 
die  hiesigen  Dörfer  Messhals,  Gross- 1 
Malowa,  Potzowitz  nnd  Wassertrom-! 
peten;  —  liegt  an  dem  Abhänge  des! 
Berges  Paschetzen ,  gegen  Süd.  hinter 
Webrowa,  1]  St.  von  Teinitz.  | 

Sriiil^en,  Ungarn,  Szabolcz.  Komt.;! 
8.  Semjen.  | 

l^innlcza,  Ungarn,  ein  F/m«ä  im  Wa- 1 
rasdin.  Komt.  ! 

Seninlczii ,  Ungarn,  ein  Dorf  \ou\ 
35  Haas,  und  196  Binwohn. ,  im  Wa-I 
rasdin.  Komt. 

SeiiintCKa,  JUolnya-  und  Clor- 
nya-,  Kroatien,  Warasdin.  Gespan- 
schaft, Unt.  Zagorian.  Bzk. ,  ein  meh 
ren  Grundbesitzern  gehörig.,  nach  Ha- 
doboy  und  Mihoviyan  eingpf.  Gnl  und 
Dorf  von  185  Haas,  und  932  Binw., 
6  St.  von  Warasdin. 

ISeinnl ,  DJalu- «  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Dobokaer  Gespanschaft, 
auf  einem,  den  Bach  Välye-  Lunga 
von  einem  andern,  zunächst  ober  ihm 
auch  dem  Almäschbach  linksuferig  zu- 
fliessenden  und  gegenüber  von  Balds- 
häza  einfallenden  Bach  trennenden  Hö- 
henzweige, l  St.  von  Kettösmezö  und 
von  Baläshäza. 

Semogio,  Lombardie,  Provinz  Valtel- 
liua  und  Distrikt  VI,  ein  Theil  von 
d'Isola. 

(Sf'inoii,  Ober-,  Illirieu,  Krain,Adels- 
berger  Kr. ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
942  Joch. 

ISeiifton,  Unter-,  Illirien ,  Krain, 
Adelsberg.  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
902  Joch. 

ISenion,  Ober-«  Illirien,  Krain,  Adels- 
berg. Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Prem  lieg.,  der  Hrsch.  Senosetsch  geh., 
nach  Dornegg  eingpf.  Dorf  nächst  Jos- 
sen, 3  St.  von  Sagurie. 

Neni«n  ,  Unter-,  Illirien,  Krain, 
Adels  berger  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Prem  lieg.  Chtt,  undmitdemDorfe 
Ober-Semon  vereinigte  Ortschaft,  3  St. 
von  Sagurie. 

iSemona,  Illirien,  Krain,  Adelsberger 
Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommiss.  und 
Hersch.  Wipbach  gehör.  Dörfchen  von 
15  Haus,  und  69  Einwohn.,  i  St.  vou 
Wipbach. 

JSemonleK,  Böhmen,  Königgrätz.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Horzeniowes  geh.  Dorf 
von  51  Haus,  nnd  334  Einw.,  ist  nach 
Holohlau  eingepf. ,  und  hat  1  Filial- 
kirghe  zur  heiligen  Margaretha,  1  Schu- 
le, beide  unter  dem  Patrouate  Sr.  Ma- 
jestät des  Kaisers,  und  1  Wirthshaus ; 


—  liegt  gegen  Westen  nächst  Czerno- 
zitz  und  Czaslawek,  an  dem  rechten 
Eibufer  und  an  der  Jaromirzer  Chaus- 
see, 1  St.  von  Smiritz,  ^  Stande  von 
Jaromirz. 

Senionina,  Steiermark,  CillierKreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissariate  Her- 
schaft Hörberg  gehöriges  Dorf,  liegt 
hinter  dem  Pfardorfe  Capriuniza,  9  St. 
von  Cilli. 

ISemonte,  Lombardie,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distr.  XV,  Gandino;  siehe 
Vertova. 

Senionte,  osala  S.  Florlano  — 
Venedig,  Prov.  Verona  und  Distrikt 
XI,  S.  Pietro  Incariano;  s.  S.  Pietro 
Incariano. 

Senionzo,  Venedig,  Provinz,  Trcviso 
und  Distr.  IX,  Asolo ;  s.  Borso. 

I^eniotln,  Böhmen,  Taborer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Neuhaas;  siehe 
Zynoltcn. 

Senioveez,  Kroazien,  Varasd.  Gene- 
ralat,  Set.  Georger  Grenz-Regiments 
Bezirk  Nr.  V,  Viriauer  Bezirk,  ein  in 
einer  gebirgigen  Gegend  liegend.  Dorf 
von  109  Häusern  und  625  Einwohn., 
mit  einer  katholischen  Kapelle,  zum 
heil.  Kreutz  genannt ,  3  Stunden  von 
Bellovär. 

S^enioveez,  Kroazien,  Varasd.  Gesp., 
Unter  Campester  Bezirk ,  ein  mehren 
Grundbesitzern  gehöriges,  nach  Sab- 
uik  eingepf.  Gut  und  Dorf  von  90  H. 
und  462  Einwohnern,  liegt  an  d.  rech- 
ten Ufer  d.  Drave,  an  der  Poststrasse 
zwischen  Varasdin  u.  Ludbreg,  2]  St. 
von  Warasdin. 

§enioivltz ,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Konopischt  geh.  Dörf- 
chen, mit  einer  nach  Tloskau  gehör, 
Mahlmühle,  \  St.  v.  Bistritz. 

S^Bnftlvltz,  Böhmen,  Böuiggr&tz.  Kr., 
ein  Dorf  z.  Hrsch.  Horzeniowes,  ^  St. 
von  Jaromierz. 

Seniplln,  Zemplen,  Ungarn,  ein  Markt 
im  Zempl.  Komt. 

ISempte,  Sintava,  Schintan,  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Neutraer  Gesp. 
und  Bezirk,  ein  Jflarktßeckfn  von  165 
Häusern  und  1157  meist,  rk.  Einwoh- 
nern, und  einer  Lokalpfarre  versehen, 
grosser  Acker-  und  guter  Weinbau, 
Jahrmärkte.  Das  ehem.  feste  Schloss 
gleichen  Namens,  das  einst  am  rechten 
Ufer  der  Wdag  stand ,  mit  der  Zeit 
aber  durch  die  Wandelbarkcit  d.  Flus- 
ses an  das  linke  Ufer  desselben  ge- 
rieth,  und  gleich  den  übrigen  Schlössern 
dieser  Gegend  im  Laufe  der  Innern  u. 
Türkenkriege  oft  seine  Herren  u.  Be- 
sitzer wechselte,   wurde  vom   Eigen- 


•48 


(ümer,  dem  Grafen  Ksterhdzy,  mit  gros- 
sen Kosten  in  ein  Kastell  nach  neuerm 
Gescbmacke  umwandelt. 

{Seinriaeh,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Peg^au  gehör. 
Markte  mit  einer  eigenen  Pfarre,  1  St. 
vom  Scbäckel  beige  and  1|  Stande  von 
Peggau. 

Senirlaeht  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
ein  Gut.  Die  Unterthanen  desselben 
befinden  sich  inAmstein,  MarkterviertI, 
Neudorf,  Neudorf  bei  Peckau,  Neu- 
dorf- ober,  Neudorf-  unter,  Prebühel, 
Rehberg,  Schöneck,  Schrems ,  Markt 
Semriacb  ,  Tbeneben ,  Tulwitzviertel, 
Talwitzdorf ,  Türnaa  -  vordere  and 
Windhag. 

ISeiiDrlarSKPrbodcti,  —  Steiermark, 
Grätz.  Kreis ,  eine  Gtbirgsgegend  bei 
Semriach ,  in  welcher  der  Schwarzko- 
gel ,  der  Eichberg  und  Schinderberg 
vorkommen. 

ISrnirlaeBier,  iflarht- Tl»r<el 
Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine  zum  Wb. 
B.  Kora.  Peggau  gehör.,  in  der  Pfarre 
Semriach  und  Bezirk  dieses  Marktes 
sich  befindende  Gebirgsgegend,  v.  zer- 
streuten Häusern,  IJ  St.  v.  Peggau. 

Semrlnn;  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
eine  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Neu- 
berg und  Pfarre  Spital  gehör.  Gegend 
von  zerstreuten  Häusern,  3  Stunden  v. 
Mürzzuschlag 

Sem  Ar  ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss, 
Aba-Ujvär.  Gcsp. ,  Cassov.  Bzk. ,  ein 
Ungar.  Dorf  von  80  H.  und  603  rk.  E 
Filial  von  Jäszo-Üjfahi.  Schönes  neues 
stockhohes  Kastell  auf  einer  Anhöbe 
mit  einem  hübschen  englischen  Garten, 
der  an  dem  Abhänge  dieser  Anhöhe  an- 
gelegt ist,  und  sich  über  das  unten 
liegende  schmale  Thal  an  die  Abda- 
chung des  jenseitigen  Berges  hinauf- 
ziehend, an  einen  Eichenwald  an- 
schliesst.  Mehre  solide  Wirthschaftsge- 
bäude.  Hofrichteramt.  Von  diesem  Orte 
führt  die  altadeliche  Familie  Semsei 
ihr  Prädicat.  Grundh.  Jo'b  v.  Semsei. 
liegt^  einer  Ebene  von  Kaschau  nach 
Szommnok,  2  Stunden  von  Kaschau 
auf  der  nach  Rosenan  führenden  Post- 
strasse, 1  St.  von  Jäszo'-rjfalu. 

Seiiislaeli,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr. 


,  ein  Dorf  von  23  Haus,  und  147 
E. ,  zur  Hauptgemeinde  und  Herschaft 
Obervellach. 

Sciwitln,  Böhmen,  Banzl.  Kr.,  ein  zar 
Hrsch.  Kost  geh.  Meierhof  u.  Schäfe- 
rei, am  Haflakerteiche  gegen  Osten, 
I  St    von  Sobotka. 

§«iiitlii,  Gross-,  Böhmen,  Berannerl     1^  St.  v.  Sessana. 
Kr.,   ein  zur  Hersch.  Tloskaa  a.  GutellSenaslilüo*  Catiiilna,  Lombardie, 


Janowlfz  unterth.  Dorf,  1  Stande  von 
Wottitz. 

Srnitin,  Klein-,  Böhmen,  Beraaner 
Kr. ,  ein  zu  den  Hersch.  Wottitz  and 
Tloskau  und  Gute  Janowitz  geh.  Dorf, 
1  St.  von  Wottitz. 

Si>ni(lficii,  Böhmen,  Elbogn.  Kr,  ein 
Dorf  von  21  H.  und  188  E. ,  ist  nach 
Kobilla  (Hersch.  Luditz)  eingepf.,  der 
Stadtgemeinde  Luditz  geh.;  das  Dorf 
Semtisch  wurde  1441  von  einem  Frei- 
herrn Horeschowitz  gekauft,  liegt  }  St. 
von  Luditz. 

Srmtlseh,  Semtiess  —  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Nehnscbitz  gehör. 
Dorf  von  93  H.  und  580  E.,  mit  einem 
helvet.  Betbhaase,  IJ  St.  von  Czaslaa. 

Srnttlsehiiiülile,  Böhmen,  Elbogn. 
Kr.,  eine  zur  Hersch.  Luditz  gehörige 
Mahltnvhle,  2  St.  von  Bachau. 

§eiiif8eii,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  z. 
Hersch.  Tschischkowitz  and  Liebshau- 
sen geb.  Dorf  von  25  H.  und  165  B., 
davon  gehören  zur  Hersch.  Tschischko- 
witz 4  H.  und  27  Einw.,  die  übrigen  za 
Triblitz,  nach  welchem  Orte  das  Dorf 
auch  eingepf.  ist,  mit  einem  nach  Un- 
ter-Trziblitz  geh.  Meierhof  grenzt  geg. 
Süden  mit  dem  Dorfe  Jetschan  u.  geg. 
Norden  mit  dem  Dorfe  Trziblitz ,  3  St. 
von  Laun. 

Scnil^ciaUz,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Dobrawitz  geh.  Dorf  von 
38  H.  und  278  E.,  hat  1  zum  Sprengel 
von  Dobrawitz  gehörige,  ausserhalb  des 
Dorfes  liegende  Filialkirche,  1  Schule, 
1  Meierhof  und  1  Schäferei.  Etwa  eine 
halbe  Stunde  noch  vom  Orte  liegt  die 
Mineralquelle  Reingau  (oder  Rankow), 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Aurzetz,  2]  St. 
von  Bunzlan. 

I§rin(iir,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Toln.  Gespan.,  Domböviir.  Bezirk,  ein 
Praedium,  worauf  noch  die  Hainen  al- 
ter Gebäude  zu  sehen  sind,  liegt  am 
Koppany  Flusse  bei  Tamäsi,  13  St.  v. 
Tolna. 

I§riiiwlz8,  Ungarn ,  diess.  der  Theiss, 
Saaros.  Gesp.,  Ober  Tartz.  Bezirk,  ein 
slowak.  dem  Freiherrn  Palotsay  gehör. 
Dorf,  unweit  von  Palotsa,  7J  St.  von 
Eperjcs. 

Sena,  Szina  —  Ungarn,  ein  Dorf  \m 
Abaajvarer  Komt. 

I^rnaeh,  Steiermark,  Cill.  Kr,  eine  mit 
der  Gegend  Rauno  vereinigte  der  Wb. 
B.  Kom.  Hersch.  Montpreis  geh.  Ort- 
schaft, 1  St.  von  Cilli. 

l§matlolle  ,  lilirien  ,  Krain  ,  J^delsb. 
Kr,  ein  zur  Hersch.  Tibein  geh.  Dorf, 
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Prov.  Milano  und  Dist.  III,  Bollate ;  s. 

Senago. 
Senuji^o  coli  l^enafi^Iiltio ,    Lom- 

bardie,   Prov.   Milano   und  Distr.   III, 

Bollate  ,  ein  Gemeindedorf ,   mit  einer 

eigenen  Pfarre  S.  Mar.  Asuuta  und  ei 

ner  Gemeinde-Deputation  von  Pinzano 

und  Garbagnata  begrenzt,  1  Stunde  v. 

Rhu.  Einverleibt  sind: 

Casa  Arcivescovile ,    Casa  Borromeo, 

Casa  lligamonte,  Landhäuser ,  Cas- 

sina  Castelletto,  Cassina  JSenaghiuo^ 

Meiereien. 

fSeuale«  Tirol,  Botzn.Kr.,  einz.  Hrscli. 

Castelfondo  geh.  Pfardorf,  4  Stunden 

von  Cles. 
SSeiial«  f  Öfterer- ,    Tirol,   Trienter 

Kr.,  ein   Weiler^   zum  Landgr.  Fondo, 

Gemeinde  Senale. 
S^Bial«,  tJii^terea*,   Tirol,  Trienter 

Kr. ,  ein  Wnl&r ,  zum  Landgr,  Foudo, 

Gemeinde  Senale. 
S<Mial«  ,    Tirol;    siehe  IT.  L.  Frau  im 

Walde. 
S^iias'^ko,  Steiermark,  Marb.  Kreis, 

zwei  zurWb.  B.  Kom.  Hersch.  Guten- 

liag  geh.  Dörfer;  s.  Schweindorf, 
j^enaso ,    Tirol,    Trient.  Kr. ,    ein  der 

Pfargemeinde  Banale  geh.,   von    da  \ 

St.  entferntes   Dorf,   Landgr.   Stenicoi 

in  Judicarien,  10^  St.  v.  Trient.  j 

fSenatoiv«  Galizien,  Przemysl.  Kreis,! 

ein  der   Herschaft  Brnchnal  gehöriges! 

Dorf,  2  St.  von  Jaworow.  | 

l^esceosi^nfi,  Lombardie,  Pr.  Mantova  n 

Distr.  IV,  Volta;  s.  Ponti. 
Sexadelberi^ ,    Oesterr.   ob   der  Eos, 

Salzburger  Kreis,   eine  zum  Landger. 

Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehörige 

Einölte,  nach  Köstendorf  gepfart,    1| 

St.  von  Neumarkt. 
SendersSfisal  und  Bael«,  Tirol,  ein 

Thal  von  Keniaten  ob  Insbruck,  wo  d. 

Bach  einen  Wasserfall  macht,   gerade 

nördlich  bis  sn  den  Widdersberg ,  wo 

der  Ursprung  ist. 
SendlssEO«'»',  Galizien,   Rzesz.  Kreis, 

eine  Herschaft  und  Markt ;  siehe  S§d- 

ziszow. 

ISendoe,  Venedig,  ein  Berg  am  Piave 
Fluss. 

Sendorf,  Siebenbürgen,  Bisztritz.  Di- 
strikt; s.  Sölna. 

Sei9dorferI&öl»e ,  Sondorferhöhe  — 
Siebenbürgen ,  ein  Berg  im  Bistritzer 
Provinzial  -  Distrikt ,  ober  den  beiden 
Bergen  Vurvu-Pojenilor  u.  Schiberach, 
auf  dem ,  die  Bäche  Bistritz  u.  Budak 
scheidenden  Höhenzweige,  mitten  zwi- 
schen Bistritz  und  Zsolna. 

^endri^ezSexe,  Böhmen ,  Kaarzimer 


Kreis,  ein  Dorf  der  Hersch.  Neu-Ko- 
lin;  s.  Sentraschitz. 

Sf^ndra^eSt,  oder  Sendraz,  Böhmen, 
Königgrätzer  Kreis,  ein  zu  d.  Nacho- 
der Stadtgemeindegütern  gehör.  Dorf 
von  46  Häusern  und  236  Einwohnern, 
liegt  nächst  Neustadt  ob  Mesles,  süd- 
ostw.  8  St.  V.  Nochod, 

SendraseltUz,  Sendraczicze  —  Böh- 
men, Kaurzim.  Kreis  ,  ein  der  Hersch. 
Neu-Kolin  unterthäniges  Dorf  von  61 
Häuser  und  470  Einwohnern,  v.  wel- 
chen 1  Haus  zum  Gute  Radowesnitz 
gehört ,  ist  nach  Owcar  eingepf.,  und 
hat  1  Wirthshaus,  liegt  jeus.  d.  Elbe, 
I  St.  v.  Kaisersdorf  und  1  Stunde  v. 
Kolin. 

§eiidraseftltz,  oder  Sendrazicze  — 
Böhmen,  Königgr.  Kreis ,  ein  d.  Her- 
schaft Horzeniowes  unterth.  Dorf  von 
74  Häusern  und  493  Einwohnern,  hat 
1  Lokalie-Kirche  zu  St.  Stanislaus,  1 
Schule,  beidie  unter  dem  Patronate  Sr. 
Majestät  des  Kaisers  ,  und  1  Wirths- 
haus, die  Kirche  bestand  schon  1384 
als  Pfarkirche,  eingepfart  sind  ausser 
Sendraschitz  selbst ,  die  Dörfer  Trotin 
u.  Rodow,  gg.  Osten  nächst  Rodow,  1 
St.  V.  Smiritz   u.  2  St.  v.    Königgrätz. 

^«^ndzSüzoiv  ,  Galizien,  Rzeszower 
Kreis,  ein  Dorf  und  Gut.  Post.  Scud- 
ziszow^. 

§®2Bd2if9zow  bei  PodlaseU ,  Ga- 
lizien, Rzeszow.  Kr.,  ein  Dorf  u.  Gut, 
Post  Sendziszow. 

^eneexQ\%%  Galizien,  Strier  Kr.,  ein 
Dorf  zur  ^ersch.  u.  Pfarre  Weldzisz. 
Post  Dolina. 

^«•tieehow,  Senkow,  sonst  Semichau, 
Böhmen,  Saazer  Kreis,  ein  zur  Hersch. 
Czitolib  geh.  Dorf  von  41  Häusern  u. 
281  Einwohn. ,  nach  Zitolib  eingepf., 
hat  1  Schule  u.  1  obrigkl.  Potaschen- 
siederei,  die  Einwohner  treiben  star- 
ken Hopfenbau,  liegt  in  hoher  freier  l 
Lage,  1  Stunde  von  Zitolieb  u.  1  St.  ' 
V.  Laun. 

Sanf^isalia)  Lombardie,  Provinz  Ber-  i 
gamo  u.  Distr.  VII,  Caprino;  s.  Torre  j 
de'  Busi. 


eine 


de'  Busi. 
Senecz,  Böhmen,  Berauner  Kr.,   eiuc 

Herschaft  und  Htädlchew,  s.  Miliin. 
Sesaeraw,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 

Kreis,    eine   Steuer gemtinde   mit  5138 

Joch. 

Senetsehltsk.,  Seneshize  —  Steiermark, 
Marbnrger  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  B. 
Kom.  Gross  -  Sonntag  liegendes  ver- 
schiedenen Dominien  gehöriges  Dorf 
von  37  Häusern,  J  St.  v.  Gross-Sonn- 
tag  u.  4  St.  V.  Pettau. 
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iSetiesehiCz  «  windisch  Seneshitze  — 
Steiermark,  Marburger  Kreis,  eine  G?- 
ffend  vou  43  Häusern  und  175  Kinw., 
des  Bezirks  nnd  der  Pfarre  Gross- 
Soutag,  Liboinberg  uud  Trautcufcls 
dienstbar. 

iSeiiegieihnHz .  iSenessnicze  —  Böh- 
meO)  Beraaner  Kreis ,  ein  zur  Hersch. 
Dobrzisch  geh.  Dorf^  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Neudorf,  A\  St.  v.  Beraun. 

ISenetarz,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Reitz  unterth.  Gebitgsdorf 
von  78  H.  und  580  E.,  4  Stunden  von 
Wischau. 

fienetln,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  zum 
Gute  Janowitz  geh  Dorf  von  23  H.  u 
185  E.,  ist  nach  Janowitz  eingpf.,  und 
hat  1  Wirthshaus.  Abseits  liegt  ^  St. 
nordvv.  die  Wasenmeisterei  Zboznow, 
grenzt  gegen  Osten  mit  Damirow  und 
gegen  Süden  mit  Petrowitz ,  1|  St.  v. 
.Janowitz,  2^  St.  von  Czaslau. 

Senetz ,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis,  ein 
Steinkohlenhergbau, 

Setietz,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  zur 
Stadt  Pilsen  geh.  Vorf  von  84  H.  und 
170  E.,  nach  Drusdau  eingpf.  Bei  die- 
sem Dorfe  besteht  seit  1829  ein  ergie- 
biges Steinkohlen-Bergwerk,  zu  Sanct 
Maria  Magdalena  genannt,  liegt  gegen 
Norden  zwischen  Waldungen,  1  St.  v. 
Pilsen. 

'benetz,  Böhmen,  Rakon.Kr.,  ein  Dorf 
von  62  H.  und  421  E.,  ist  nach  Petro- 
witz eingepf.,  und  hat  1  Schule,  1  ob- 
rigk.  Jägerhaus ,  1  Wirthshaus  und  1 
Mühle.  Das  von  Schaller  erwähnte  ver 
fallene  Schloss  ist  abgetragen.  Da.« 
Lehngut  Senetz  besteht  bloss  aus  die- 
sem D^'rfe,  uud  war  sonst  ein  Hof,  der 
empbyt.  wurde,  liegt  gg.  Süden  n.  Lub- 
no,  2  St.  vou  KoUeschowitz. 
»«n«v«do,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(V^itellina)  und  Distr.  I ,  Sondrio ;  s. 
Chjesa. 

Senftex&liaeh,  Oest.  ob  derEns,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  St.  Martin 
geh.  Pfardorf,  2  St.  von  llied. 

lenf  t«iib«r|r  .  Zamherk  ,  Zamberga 
—  Böhmen ,  KÖniggrätzer  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Städtchen  von  440  H. 
nnd  2904  E  ,  liegt  am  OerlitzAasse  un- 
weit Geiersberg,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  Schlosse,  6  Meil.  von  Kö- 
niggrätz  auf  einer  sanft  gegen  Norden 
geneigten  Anhöhe  ,  an  deren  Fusse 
durch  die  Vorstadt  der  Wilde  Adler 
fliesst,  4  Stunden  von  Iteichenau.  Post- 
amt mit : 

Stnttenherg,  JJ$chnitz%  Pa$tiontl ,  Kloiterle,  Klo 

aterler  Jägerhvu»,  Batzilorf ,  liumwald,  Ilagcn 

dort,  Bubtnteich,  Kumatichits,  Hattndorfer  Ji'i- 

gerhau»»  Neiteltleh  ,  Zbudow ,  Lhotta ,  JtJlina, 
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Ttchihak,  Adlertthaler  Jagdichloit ,  Tieteckimt 
Piatina,  Deutachribna,  Zachlum,  Böhmitek  Rih- 
na,  llelkowits,  Kamtnisna,  llaukomtr  nieierhof, 
Helkowitztr  Meier  ho  f,  defto  Jüfjerhaut,  Poplu- 
icher  Meierhof,  detto  Ziegtlhütte,  Senftenberger 
Meierhot,  detto  Schafetall,  und Forstamfgehäu- 
de,  l.ukawitztr  Orenzhau» ,  Orlitz,  Detitechrih- 
ner  Meierhöt,  Platiner  Meierhot.  Zdobiufxer 
Mühle,  Traundorter  Meierhof ,  Zakopanka  DOr- 
tel,  Tiiederhottr  Mahlmühle,  Zdobnitser  Jdqer- 
hau»,   WitanovB,   lAttitt. 

Setii'tcptbrrgf ,  Oest.  unter  der  Eos, 
V.  0.  W.  W.,  eine  Hemchafivi.Dorf', 

s.  Sänftenberg. 
ISenfienberir,   Oest.   unter   der  Bn.<7, 

V.  O.  M.  B.,  eine  aerachaft  u.  Markt; 
s.  Säuftenberg. 

Senfteiibericaiiit ,  Oest.  unter  der 
Ens,  V.  O.  M.  B. ,  ein  Amt  mit  11 
zerstr.  H. ,  im  Gföllerwald  nächst  dem 
Kremsflusse  zur  Hersch.  GfÖll  u.  Pfr. 
Senftenberg  und  Obermäussliug.  Post 
Krems. 

I§«nf(eiie|^g^,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
O.W.  W.,  ein  Dorf  von  11  H.  sammt 
einem  fürstlichen  Siahrembergischen 
Schlosse  zwischen  Erlauf  und  Ybbs  z. 
Hersch.  Auhof  und  Pfarre  Ferschnitz. 
Post  Amstettenj* 

Senflieb«'!!,  mähr.  Zenko  —  Mähren, 
Prerauer  Kr.,  ein  Dorf  vou  119  Haus, 
uud  771  E. ,  zur  Hersch.  Neutitschein, 
mit  einer  Lokalie,  3  Stunden  von  Neu- 
titschein. 

Sen^ei*,  Steiermark ,  Grätz.  Kr. ,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Pirkwiesen  ,  zwisch. 
dem  Mur- und  üaabflusse ,  3|  St.  von 
Gleisdorf. 

l§eng;erE»ers,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  Berg ,  von  276  Klaft.,  wcstl.  vom 
Dorfe  Petersberg. 

lSeiijKei*facl«n,  Oest,  unter  der  Eos, 
V.  O.  W.  W.,  ein  der  Hersch.  Neucn- 
leugbach  dienstb.  Haus  in  der  Pfarre 
Christophen,  nach  Manzing,  4  St.  von 
Sieghardskirchen. 

Senserl«Ulien ,  Oest.  ob  der  Eus, 
Hausr.  Kr. ,  ein  einzelnes  der  Hersch. 
Aichberg  geh.  und  zum  Dorfe  Hofing 
kouskr.  BauSf  am  Bache  gleichen  Nam., 
2  St.  von  Baierbach. 

ISeiiKes  Vital ,  von  Mauls ,  wo  der 
Bach  in  der  Eisack  fällt,  nordöstl.  geg. 
die  Grenze  von  Laudger.  Hodeueck. 

l§eii|CBififli«l,  Oest.  ob  der  Eus,  Hausr. 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Komm.  Aschach, 
Hersch.  Efferding ,  dann  zum  Pfarrhof 
Hartkirchen  geh.  und  dahin  elngepfar- 
tes  Dorf,  am  Haiubache,  grenzt  gegen 
Hart  oder  Haizing,  1^  Stunde  von  Ef- 
ferding. 

SeiiiKlni;,  auch  Söuning,  insgem.  So- 
ning  —  Oest.  unter  der  Ens,  V.  U.  M. 
B.,  ein  Pfardorf  von  55  H.  und  303 
Einw.,  der  Hersch.  Ernstbruun,  nördl. 
von  Stockerau  am  Senningerbache,  der 
60 
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sioh  hei  Grafendorf  in  die  Donan  er- 
giesst,  östl.  von  der  Poststation  Ober- 
Mallebern  ,  in  einer  suinpfi;Q;en  Tiefe, 
die  in  heissen  Sommern  gewöhnlich  aus- 
trocknet, zwischen  Streitdorf,  Höbers- 
dorf,  und  Hatzenbach,  an  der  Mugler- 
Strasse,  1;  St.  von  Stockerau. 

lienjipatoiv,  Zengetö  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Saroser  Komt. 

ISenfKrebcn,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  Berg  von  581  Klafter, 
östl.  von  Hainfeld. 

i§ieiij|;stadt,  Oester.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  eine  zur  Pflegger.  Hersch.  Wilds- 
hnt  gehörige  Einöde ,  6  Stunden  von 
Braunau. 

ISenStlial,  Oest.  ob  der  E. ,  Inn  Kreis, 
zwei  zum  Pflegger.  ßraunau  gehörige 
Häuser,  der  Pfarre  Schwand,  2^  St.  v. 
Braunau. 

Senliau« ,  Tirol,  Botz.  Kr.,  ein  einz. 
Wirlhshaus,  zum  Landger.  Passeier  u. 
Gemeinde  Babenstein. 

S«nlal40Wltselsber§: ,  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  zum 
Gute  Neustift  dienstbar. 

Seniana  bei  Hnlleza ,  Galizien, 
Brzezaner  Kr.,  ein  Dorf  zur  Herschaft 
Zawalow  und  Pfarre  Hnilcze.  Post 
Brzezau. 

Seniea,  Senitz,  Szenicz  —  Ungarn,  ein 
Markt  im  Neutraer  Komt. 

ISenlea,  Szenyicze  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Sohler  Komt. 

Ü^entrs,  Böhmen,  Bidsch.  Kr. ,  ein  der 
Hersch.  Podiebrad  nnterth.  Dorf  von  23 
H.  und  177  E.,  nach  Wraitz  eingepf., 
liegt  gegen  Osten  hinter  Aumislowitz 
rechts,  1^  St.  von  KÖnigstadtl. 

Seiileasa,  Ungarn,  Sohl.  Komt.;  siehe 
Szenyicze. 

Seiii«zo¥v,  Galizien,  Stryer  Kr. ,  ein 
zur  Kaal.  Herschaft  Doliua  gehör.  Dorf, 
auf  steilen  Gebirgen  an  der  ungarisch. 
Grenze,  mit  mehren  adel.  Antheilen, 
16  St.  von  Stry. 

Senliji^,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine  Ge- 
meinde von  iQB..  und  101 B.,  des  Bezirks 
und  der  Pfarre  Grosssontag,  zur  Hersch. 
Altottersbach,  Dornau  und  Lukaufzen 
dienstbar,  8^  St.  von  Dornau. 

Senlsa,  Lombardie,  Prov.  Brescia  und 
Distr  XI,  Verola  nuova,  ein  Gemeinde- 
Dorf  mit  Vorstand  und  Pfarre  St.  Vitale, 
3  Aushilfskirchen  u.  einer  Kapelle,  vom 
Oglio- Flusse  bespült,  12  Miglien  von 
Verola  nuova. 

fSenig^ola,  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distr.  IX,  Pescarolo;  siehe  Pes- 
carolo. 

ISenife,  Böhmen,  Ozasl.  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  Sehuschitz   und  Gut  Podhor- 


zan  gehöriges  Dörfchen,  3  Stunden 
V.  Ozaslau. 

Senik,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  Dorf, 
von  80  Häusern  und  138  Einwohnern, 
wovon  ein  Theil  zum  Gute  Zdechowicz, 
der  andere  zur  Hrsch.  Sehuschitz  geh. 
nach  Lipoltitz  (Hrsch.  Choltitz)  eingpf. 
Beim  hiesigen  Antheile  ist  1  Wirihs- 
haus ,  gegen  Osten  nächst  Jankowitz, 
3i  St.  V.  Czaslau. 

j^enimarlo,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  X,  Treviglio;  siehe 
Caravaggio. 

Senlni; ,  Oest.  unter  der  Ens ,  V.  O. 
W.  W.,  4  in  der  Pfarre  Totzenbach 
sich  befindende  der  Herschaft  Nenen- 
lengbach  dienstbare  Häuser,  nächst 
Totzenbach  und  Paltram ,  1^  St.  von 
Bärschling. 

SenliiKr»  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  U.  M.  B., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Ernstbrunn;  s. 
Senging. 

Hersch.  Wisowitz  gehör.  Dorf  nach 
Lipthal  eingepfart,  wohin  es  gegen 
Norden  angrenzt,  10  Stunden  von 
Hradisch. 

ISeiiiis-JflesIs-patak,  Siebenbürgen, 
ein  Bach ,  weicher  im  Udvarhelyer 
Szekler  Stuhl,  aus  dem  Berge  Erhetye, 
^  Stunde  ober  Dees  entspringt,  den  aus 
Felek  über  Szederjes  und  den  von 
Musna  kommenden  Bach,  beide  in  sein 
rechtes ,  den  tiefen  Seyffengraben  in 
sein  linkes  Ufer  aufnimmt,  8^  Stunde 
unter  Erked ,  nach  einem  Laufe  von 
beinahe  5^  Stunde  in  den  Kaissder 
Bach  ,  I  {Stunden  unter  Szäsz  -  K6zd, 
rechtsuferig  einfällt,  von  seinem  Ein- 
fallspunkte au  eine  gute  Stunde  auf- 
wärts ,  zwischen  der  obern  Weissen- 
burger  Gespanschaft  und  dem  Schäs- 
burger  Stuhl,  die  Grenze  bildet. 

Senltscliklber^,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  Wnngehirgsgegend,  z.  Hrsch.  j 
Oberpettau  dienstbar. 

Senitz  ,  Mähren  ,  Hrad.  Kr. ,  ein  zur 
Hrsch.  Brumow  (Chorinstisch)  geh.  Dorf 
von  114  Häusern  und  655  Einwohnern, 
zwischen  den  hohen  Gebirgen  und  der 
hungarischen  Grenze,  nach  Franczowa 
Lhota  eingepfart,  liegt  13  Stunden  von 
Hradisch. 

Senitz,  Cfrosü-«  Hruba  -  Senicze  — 
Mähren,  01m.  Kr.,  ein  Metropolitan- 
Kapüular-  Gut  und  Dorf  von  136  H. 
und  946  Einw. ,  die  übrigen  Häuser 
gehören  der  Hradischer  Herschaft ;  hier  i 
ist  eine  Pfarkirche,  1  Armenhaus  und  1 
Mühle,  1^  St.  V.  Littau. 

Senitz,  Gross»,  Hruba  -  Senicze  —  ! 
Mähren,  Olmützer  Kreis,    ein  Dorf, 
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wovon   der   grösste  Theil  sammt  der  SenkowKz,  Gallzicn ,  Zolkiew.  Kr., 


Pfarre  etc.  im  Besitze  des  Olmützer 
Metropolitan-Kapitels  ist;  der  kleinere 
Theil  mit  54  E.,  gehört  zur  Hradischer 
Herscbaft. 

Senitz,  H.l«lii-)  mährisch  Mala  Se- 
nicze  —  Mähren ,  Qlm.  Kr. ,  ein  dem 
Olmützer  Metropolitankap.  unterth.  Dorf 
von  65  Häusern  und  477  Einwohnern, 
nächst  Gross-i^enitz  am  Wasser  Blata, 
IJ  8t.  V.  Littau. 

ISenitza ,  Ober-,  Sgorna  Seniza  — 
lllirien ,  Krain,  Laibach.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Kom.  Görtschach  gehör,  nach 
Zeyer  eingpf.  Dorf  zwisch.  d.  Komerz. 
Strasse  u.  d.  Flusse  Zeyer,  2J  St.  \.\ 
Krainburg. 

ISenItxa,  Unter»,  Spodna  Seniza  — 
Illirien ,  Kraiu,  Laibach.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Kom.  Görtschach  gehör,  nach 
Zeyer  eingpf.  Dorf,  neben  dem  Flusse 
Zeyer,  2^^  St.  v.  Krainburg. 

SrnizlBiza,  Illirien,  Krain ,  Laibach., 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Görtschach  | 
geh.  zu  St.  Veit  ob  Laibach  eingpf.  Dorf  \ 
neben  der  Komerz.  Strasse,  2^  St.  von  | 
Laibach.  | 

Seiikovre ,  Szenkowce  —  Ungarn,  i 
ein  Praedium  im  Veröczer  Kmt. 

Senkovcl,  Ungarn,  Agramer  Gespan- 

'  schaff,  ein  Dorf  von  18  Haus,  und  114 
Einwohnern.  ' 

^•nliioveez,  Kroatien,  Agram.  Gesp. 
und  Bezirk,  eine  theils  in  der  Ebene, 
theils  im  Gebirge  lieg,  zur  Gerichts- 
barkeit Laduch  gehörige ,  nach  Berdo- 
vicz  eingepfarte  Ortschaft,  1  St.  vonj 
Zapressich.  i 

>Senl40vrcz,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau J 
Zalader  Gespausch. ,  Muraközer  Bzk., 
ein  der  adel.  Familie  Knezevich  geh. 
nach  Csdktornya  eingepf.,  an  Sz.  Ilona 
grenzendes  Dor/' von  19  H.  und  149  rk. 
Einwohnern ,  auf  der  westlichen  Seite 
der  von  Also'  -  Lendva  nach  Csdktor- 
nya führenden  Poststrasse,  ^  St.  von 
Csdktornya. 

^<i«'llkolv,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Dor/ 
von  45  Häusern  und  300  Einwohnern, 
der  Herschaft  Czitolib  gehörig-;  siehe 
Senechow. 

Nenkoiia,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein  Dor/ 
zur  Hrsch.  und  Pfarre  Senkowa.  Posi 
Gorlice. 

f>i«nk«»«ia  bei  Holle,  Galizien,  Tar- 
nower  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Ilawa 
und  Pfarre  Holle. 
^nikoita-lkVola  bei  Ja%ioroiia- 
^Vola.  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  Gut\ 
und  Dorf.    Post  Sanok.  -  \ 

^nnlkUBweef  Galizien,  Czortkow.  Kr.,! 
ein  Dorf,    Post  Chorostkow.  ! 


ein  Dorf.  Post  Rawaruska. 
Senkvllz,  KIti-,  Klein-Scheukwitz, 
Ungarn  ,  Presburger  Ge^^pansch. ,  ein 
Dorf  von  37  Häusern  und  279  rk.  Ein- 
wohnern, Fil.  von  Gross-Schenkwitz. 
Guter  Acker-  und  Weinbau.  Die  Ein- 
wohner haben  mit  denen  von  Gross- 
Schenkwitz  gleiche  Abstammung.  Gräfl. 
Pdlffysch. 
S«nkvltz.]¥aÄy-,Gross-8chenkwttz, 
Ungarn,  Presburger  Gespansch. ,  ein 
slow.  Dorf  von  101  Häusern  und  739 
meist  rk.  Einwohnern,  die  ursprünglich 
eine  kroatische  Colonie  sind ,  welche 
Niklas  Beuicius  um  das  Jahr  1550,  als 
die  Türken  Kroatien  überschwemmten, 
hieher  verpflanzte.  Sie  besetzten  ihr© 
Pfarre  lange  Zeit  mit  kroatischen  Prie- 
stern ;  nachdem  aber  ihre  Sprache  nach 
und  nach  in  die  slavische  überging,  so 
begnügen  sie  sich  jetzt  mit  einem  sla- 
vischen  Pfarrer.  Sie  sind  übrigens 
ihres  Fleisses  wegen  bekannt ,  und 
nähren  sich  vom  Feld-,  vorzüglich  aber 
vom  Weinbau,  der  mit  grossem  Vorlheil 
betrieben  wird.  Die  besten  Weinge- 
birge sind  :  Kozara ,  Stara  -  Gora  und 
Zrinszka  -  Gora,  dieses  zum  Andenken 
der  Zrin3  ischen  Familie  als  ihrer  ehe- 
maligen Grundherschaft  so  genannt. 
Guter  Wieswachs.  Die  Kirche,  die  auf 
einur  Anhöhe  steht ,  ist  mit  schönen 
Altären  geziert  und  mit  hohen  Mauern 
und  vier  Bastionen,  gleich  einer  Festung, 
umgeben.  Gräfl.  PälfFysch ,  |  Meilen 
V.  Pösing. 
ISenna  ,  Lombardie ,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXVI ,  Mariano ,  ein  aus  noch 
zwei  andern  unten  genannten  Dörfern 
bestehendes  Gemeindedorf  mit  Vorstand, 
deren  Pfarren  SS.  Maria  e  Leonardo 
zu  Intimiauo  und  SS.  Gervasio  e  Pro- 
taso  zuCucciago  einverleibt  sind,  3 MI. 
von  Cantu.  Dazu  gehören: 
Bassaua,  Navedano,  Dörfer, 
ISenna,  Lombardie,  Prov.  LodieCrema 
und  Distr.  VI,  Codogno,  ein  i  Miglien 
vom  Po  entfernt  liegendes  Gemeinde- 
Dorf  mit  einer  eigenen  Pfarre  s.  Ger- 
mauo  Vescovo  und  einem  Oratorio.  Hat 
eine  Gemeinde  -  Deputation  ,  2  Käse- 
Meiereien  ,  2  Mühlen  und  eine  lleiss- 
Stampfe,  5  Migl.  von  Codogno.  Hieher 
sind  einverleibt: 

Botto ,  Bauernhaus ,  vormals  zum  Be» 
reich  der  Herzogt hümer  Parma  und 
Piacenza  gehörig,  —  Braglio,  Cassina 
Marianna,  Castellaro,  Cova,  Gazza- 
fame,  Livelli ,  Livera,  Malpaga, 
Marchesina ,  Merliuo  ,  Purgatorio , 
Tamburiuo,  Titiui,  Meiereien, 
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ISennliorlifieriir»  Tirol,  Pusterthaler 
Kreis  ,  zerstreute  Bätmer ,  zum  Land- 
Gerichte  Sillian  und  Gemeinde  Inner- 
vilgrateu. 

Sennliofi  Tirol,  Ober-Inntli.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Landger.  Silz  U.Gemeinde 
Umhausen. 

J^etiii lieber K  »  Seunig  —  Steiermark, 
Marb.  Kr.,  eine  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Gross-sountag  lieg,  versch.  Herschn 
geh.  Weingehirgsgegendy  von  24  Haus. 
41  St.  V.  Pettau. 

ISennozat ,  Sennoschat  —  Böhmen, 
Czasl.  Kr.,  ein  zur  Stiftshrsch.  8eelau 
auterthän.  Marktflecken  von  119  Haus 
und  864  Einwohnern,  hat  1  Pfarkirche, 
1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich  unter 
dem  Patronate  der  Obrigkeit;  ferner 
ein  Gemeinde  -  Haus  (s.  g.  Hathhaus) 
und  1  Einkehr  -  Wirthshaus  ;  abseits 
liegen  a)  ^  St.  nördl.,  am  Podellhoter 
Bache ,  die  Mühle  Jankau  CJankow) 
und  b)  I  St.  östl.  die  Einschichte  na 
Begkowce,  2  Chalupen.  Die  Kirche 
war  1384  schon  mit  einem  eigenen 
Pfarrer  besetzt.  Eingepfart  sind,  ausser 
Senoschat  selbst ,  die  hiesigen  Dörfer 
Wotawoschat,  Tuklek,  Netschitz  und 
Cihowitz,  nebst  Syrow  und  Diekaut 
schitz  CGut  Wonschow  Tabor.  Kreis). 
Senoschat  war  ehemals  ein  eignes  Gut; 
die  Einwohner  treiben  etwas  Feldbau, 
Gewerbe  und  starken  Flachsbau  und 
Flachshandel,  8}  St.  v.  Iglau. 

{Sennye,  Ungarn,  Zalad.  Gespansch.; 
s.  S^nye. 

I§enii9'e  ,  Iil<9-  und  IVam^y  ,  auch 
Zsennye  —  Ungarn,  Eisenburger  Ge- 
spanschaft ,  zwei  zusammenhängende 
nngr.  Dörfer,  dieses  mit  24  Hans,  und 
167  meist  rk.  E.,  jenes  mit  7  H.  und 
57  rk.  E.,  Filial  von  Riim,  und  meh- 
reren Grundherren  gehörig,  2f  M.  von 
Steinamanger. 

Senolirab ,  Senohraby  ~  Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Kammer- 
burg unterthän.  Dorf  von  28  Häusern 
und  160  E.,  ist  nach  Hrusitz  eingepf., 
abseits  im  Walde  liegt  die  Hegercha- 
lupe  Brozkowna,  am  gleichnahmigen 
Bache,  \  Stunde  von  Kammerburg,  ^ 
Stunde  von  Miroschowitz,  1  Stunde  v. 
Dnespek. 

Senolirad ,  Zsenograd  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Honth.  Komt. 

J^enohrail,  Mähren,  Znaimer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Kromau  unterth.  Dor{ 
von  65  Häusern  und  377  Einwohnern,! 
nach  Moheluo  eingepf. ,  mit  einer  am  j 
Flusse  Iglawa  sich  befindenden  Mühle,  I 
geg.  Westen  nächst  Lhanitz,  5  St.  v.l 
^ross  '  Bitesch. 


Senohradza^  Ungarn,  Honth.  Gesp.; 
s.  Szcnograd. 

SeiBomatli ,  Senomaty  —  Böhmen, 
Bakou.  Kr.,  ein  zur  Stadtgemeinde  zu 
Hakonitz  unterthän.  Markt  von  128  H. 
und  900  E. ,  mit  einer  Kirche,  dann 
die  Kotrauschkower  Mahlmühle,  und 
einem  Hammelhofe,  gegen  Westen  1 
St.  von  der  Stadt  entlegen,  1  St.  von 
Kolleschowitz  u.  Horosedl. 

I^enosatna,  Illirieu  ,  Friaul ,  Görzer 
Kr.,  ein  Gut  und  Dörfchen  der  Zen- 
tral-Gerichtsbarkeit  Qaisca;  siehe  Se- 
losenchia. 

Senoschat,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
Markt  von  124  Häusern  und  890  Ein- 
wohnern, zur  Hrsch.  Selau,  1^  St.  v. 
Deutschbrod. 

Seiioüetsch,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  ein  Steuerhe^irk  mit  20  Steuerge- 
meinden und  85,065  Joch. 

Seno^etseh,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  4174 
Joch. 

Seiio»e<iseh,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
ein  Lmdgericht  und  Markt,  an  der 
Triester.  Kommerzialstrasse,  soll  früher 
eine  Stadt  gewesen  sein;  auf  einer 
Anhöhe  ist  ein  in  Buinen  liegendes 
Schloss,  i  Stunde  von  Präwald.  Post- 
amt mit: 

Bettania ,  Bresez  ,  Britlof,  Fanite,  Gaherrhe, 
Oorishe  ,  Graditche,  Laatche  ,  Ober  -  Leseef>e% 
Niederdorf,  Potoxhe,  SinadoUe  und  Unter  -  und 
Ober  -  Urem, 

Seno^'lxa ,  Senowitza  —  Steiermark, 
Cillier  Kreis,  ein  im  Wrb.  Bzk.  Kom. 
Erlachstein  sich  befindendes  Dorf  von 
41  H.  und  117  E.,  neben  der  Strasse, 
5  St.  V.  Cilli. 

ISs^novo,  wind.  Senou  —  Steiermark, 
Cillier  Kr. ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm. 
Hrsch.  Iteichenburg  dienstbares  Dorf 
von  31  Häusern  und  171  Einwohnern. 
In  dieser  Gegend  fliesst  der  Petakach- 
bach,  10^  St.  V.  Cilli. 

SeiiOKat,  Böhmen,  Taborer  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Bechin  geh.  Dorf  von  24 
Häusern  und  181  Einwohnern,  nach 
Bechin  eingepfart,  hat  1  obrigkeitlichen 
Meierhof  und  \  St.  abseits  1  Hammel- 
hof, auch  ist  hicher  die  nach  Ratay 
eingepf  Einschichte  Wetrow,  2  Häus- 
chen, konskribirt,  liegt  nächst  d.  Stadt 
Bechin,  3^  St.  von  Moldautein. 

Sensehack,  wind.  Sentshag,  Steier- 
mark, Marburg.  Kreis,  eine  Gemeinde 
von  23  Häusern  und  128  Einwohnern, 
des  Bezirks  und  der  Pfarre  Gross- 
Sonntag,  zur  Herschaft  Exdominikanei 


dienstbar. 
Mensel;   Böhmen,  Leitmeritzer  Kre 
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ein  zum  Gute  Tschochau  geh.  Dorf  v. 
16  Häusern  und  97  Einwohu.,  die  voi> 
Ackerbau  u.  Viehzucht  lebön,  ist  nach 
Modlau  (Gut  Sobochleben)  eingepfart, 
und  hat  eine  zweigäo^jige  Mahlmiihle. 
liegt  seitwärts  Raudnitz,  1^  Stunde  v. 
Teplitz. 

Senseniltx,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis, 
ein  Dorf  von  46  Häusern  und  240  E., 
zur  Hersch.  Teplitz  und  Pfarre  Hertine 
gehörig. 

SfMif§ieab^rf; ,  Oesterreich  ob  d.  B., 
Inu  Kr.,  ein  zum  Landger.  Ried  geh 
Weiler,  in  der  Pfarre  Pattigham,  \\ 
St.  V.  Ried. 

ISensriiji^ebirj^e,  Oester.  ob  d.  Bns, 
ein  Gfhirg  im  Traun  Kreise. 

l^rtiMenBianiiuei*  »  Kaszabanya  — 
Siebenbürgen ,  Hunyader  Gesp.,  ciu 
Eisenhammerwerk ^  s.  Govasdovize. 

I$eii8«n8ehntldt,b«l  dem.  Steier- 
mark, Brucker  Kreis,  eine  zur  Wb.  B. 
Komm.  Hersch.  Beruek  geh.  Semen- 
schmiede ;   s.  Rossgraben. 

Sriisenscliinldt«  und  Elsen- 
lianinier,  Riedlische  —  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  zwei  am  Kainichflusse 
im  Wb,  Bzk.  Komm.  Piber  sich  befin- 
dende, geg.  Norden  J  St.  entfernt  lie- 
gende Gewerke,  9^  St.  v.  Grätz. 

SMisoinItaE,  Sezemitz,  Böhmen,  Leit- 
meritzer  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Tep- 
litz geh.  Dorf  von  33  Häusern  u.  187 
Einwohnern,  ist  nach  Hertine,  Bores- 
lauer  Filial-Kirche  eingepfart,  und  hat 
ein  altes  Schlösschen,  1  Wirthshaus  u. 
eine  Hufschmiede,  1^  Stunde  v.  Teplitz. 

Sentelk.,  Siebenbürgen,  Klausenbnr- 
ger  Gespanschaft;  s.  Zentelke. 

Senter,  Tirol,  Roveredo  Kr.,  ein  Dorf 
zum  Landger.  Roveredo  und  Gemeinde 
Noriglo. 

Umtltz,  Mähren,  Brünner  Kreis,  ein 
der  Hersch.  Eichhorn  Bittischka  unter- 
thäniges  Dorf  von  48  Häusern  u.  328 
Einwohnern ,  liegt  1  Meile  nordwestl. 
,  vom  Schlosse  dieses  Namens  u.  ^  M. 
von  Tischnowitz  ,    3  St.  v.  Brunn. 

S<»nttvaii,  Ungarn,  Bacs.  Gespansch., 
Peterwardeiner  Generalat  ,  ein  zum 
Tschaikisten-Bataillon  gehöriges  Dorf, 
zwischen  Georgievo  und  Josephsdorf, 
2  St.  V.  Titel. 

fi^»ntiiichair ,     Sentzhag,    Steiermark,! 
Marburger  Kreis,    eine   in  dem  Wb  B.  | 
Kom.  Gross -Sonntag  liegende  versch. 
Herschaften     dienstbare     Weingehirgs- 
gegrnd  von  19  Häusern,   5  Stunden  v. 
Pettau. 

Sentaehak,  Steiermark  Marbnrger, 
Kreis ,  eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
Pornau  liegendes  ^   der  Hersch.  Ober- 


Pettaa  und  Gült  St.  Loreusen  gehör., 
nach  St.  Lorenzen  in  Windischbücheln 
eingepfarte  Gebirgs-Gemtinäey  4  St.  v. 
Pettau. 

^efitus.  Szentes  —  Uagarn  ein  Dorf 
im  Unghvarer  Komt. 

SenuntyuluJ,  lljalu-«  Siebenbür- 
gen, ein  G^hirg  auf  der  Landesgrenze 
zwischen  Ungarn  und  dem  Bistritzer 
Militär -Distrikt,  auf  dem  uördiichea 
Höhenzuge  ,  zwischen  den  Gebirgen 
Galatz  und  Piätra-Semingi  ,  4J  von 
Radna. 

SeiiTix,  Schönwitz  —  Ungarn,  Saros. 
Komt.,  ein  slow.  Dorf  von  60  Haus, 
und  474  Einwohnern ,  Waldungen, 
Weiden,  7^  St.  von  Eperies. 

§eny#>,  Zsenye  Kis,  Ungarn,  ein  Dorf 
von  7  Haus,  und  57  Einw.,  im  Eisenb. 
Komitat. 

Seny©,  Senuye  —  Ungarn ,  Jens,  der 
Donau,  Zalader  Gesp.,  Szäutd  Bezirk, 
ein  Dorf  von  18  Häusern  und  136  rk. 
Einwohnern,  der  gräfl.  Szöchenyscheu 
Herschaft  Sz.  Györgyvdr  und  Filial 
der  Pfr.  Zala-Szent-Läszlo',  nicht  weit 
davon  entlegen  ,  am  östlich.  Ufer  des 
Zalaflnsses,  nahe  an  der  Kommerzial- 
Strasse,  welche  von  Szent  Gro't  nach 
Kanisa  führt,  1^  St  v.  Zaia-ber. 

ISenya,  Zsenye-Nagy  —  Ungarn,  eia 
Dorf  von  24  Häusern  und  167  Einw., 
im  Eisenburger  Komt. 

Seiiye,  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Bor- 
soder Gesp. ,  Szendröver  Bezirk ,  eio 
Praedium  von  19  Haus,  und  127  Ein- 
wohnern, zur  reform.  Pfarre  Yämoss 
gehörig,  liegt  an  der  Seite  eines  Ber- 
ges,  3  St.  von  Miskolcz. 

I$«nyefa,  Zsenyefa, Ungarn,  ein  Prac' 
dium,  im  Eisenburger  Komt. 

Seny^Hh,  Senya  Koweyc  —  Ungarn, 
diess.  der  Theis  ,  8aroser  Gespansch., 
Unter  Tartzaer  Bezirk,  ein  slow,  der 
adeligen  Familie  Pechy  gehör.  Dorf, 
liegt  am  Tartza  Flusse ,  \  Stunde  von 
Lemes. 

ISriiyelidza,  Schenyehäza—  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Eisenburg.  Komt., 
To'tsäg.  Bezirk,  ein  uugar.  Dorf  xou. 
26  Häusern  und  189  meist  evane:.  E., 
der  Herschaft  Csäkän^' ,  in  der  Pfarre 
Sz.  Peter,  am  Kerka  Flusse,  zwischen 
Davidhiiza  u.  Bajanhdza,  an  d.  Grenze 
des  Zalad.  Komts.,  Wieswachs,  Weide, 

Sriiye-patak  ,  Siebeubürgen ,  ein 
Bach,  welcher  im  Udvarhelyer  Sz€k- 
1er  Stuhl  aus  d.  Berge  Iges-tetej  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  1|  St. 
in  den  Bach  Atlyai-patak ,  \  St.  unter 
Bozöd-Ujfalu,  liuksuferig  einfällt. 

ISciiy«  -  iSarka  —  Siebenbürgen,  ein 
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Bery  im  Udvarhclyer  Szekler  Stuhl, 
unt.  dem  Berge  Kosök-tetej,  auf  ein., 
deu  Bach  Seuye-patak  v.  seinem,  kurz 
ober  seinem  eigenen  Einfall  in  den 
Attyai-patak ,  in  ihn  linksuferig  ein- 
fallenden Filialbach  scheidenden  Hö- 
heuzweige,  bei  J  St.  v.  Hava,  v.  Bö- 
söd-Ujfalva  und  v.  Bözod. 

Srnyrk,  Senakowce,  Ungarn,  Sarbser 
Komf.,  ein  rusu.  Dorf  von  14  Häusern 
und  127  rk.  und  gk.  Einwohn.  Filial 
von  Böky.  Grundh.  von  Pdchy ,  \  St. 
von  Lemes  an  der  Torissa. 

Seii^ö,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szabolcz.  Komt.,  Dadaer  Bezirk,  ein 
mehren  adel.  Familien  geh.,  mit  einer 
reformirteu  Kirche  versehenes  Dorf  v. 
80  Häusern  und  600  meist  ref.  Einw., 
Filial  von  Napkor,  mittelmässiger  Bo- 
den, \\  St.  V.  Nyir-Egyhäza. 

Senyui^ovo,  Kroatien  ,  Warasdiner 
Gespanschaft,  Unter  Zagorianer  Bezirk, 
ein  der  Hrsch.  heil.  Kreutz  (Sz.  Kriss) 
geh.  Meierhof ,  der  Gemeinde  Velika 
und  Pfarre  Sz.  Kriss  einverleibt ,  8^ 
St.  von  Agram. 

Seiizl,  Steiermark,  Cilller  Kreis,  ein 
im  Wb.  Bzk.  Koni.  Oplotnitz  befinden- 
der Ort'j  s.  Sewetz. 

J^«^nzno,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein 
Bach  im  Bezirk  Montpreis,  treibt  zwei 
Manthmühlen  in  der  Gegend  Virza. 

Se«,  Tirol ,  Roveredo  Kreis ,  ein  Dorf 
zum  Landgerichte  Stenico  und  Ge- 
meinde Seo. 

Seo,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  z.  Mark- 
grafen ludikarien  und  Pfargemeinde 
Banale  geh. ,  von  da  \  St.  entferntes 
Dorf,  10  St.  V.  Trient. 

ISeoiia,  Slavonien,  VerÖcz.  Gespansch. 
Naschiez.  Bezirk,  ein  der  Hersch.  Na- 
schicz  geh.  Gebirgt-Dorf,  mit  einigen 
dem  Grafen  Pejachevicz  geh.  Gebäuden 
und  Weingärten,  7  M.  v.  Eszek. 

Sröpt«,  Söpte,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Eisenb.  Komt. 

l§eorlno.  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distrikt  X,  Trcviglio;  siehe  Bri- 
gnano. 

ISeovaz,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Agram,  i 
Komitat.  | 

Seovezy*  Ungarn,  ein  Dorf  im  Prcsb.' 
Komitat.  I 

ISeovIeza,  Ungarn,  ein  Dor/ im  Pres b.| 
Komitat. 

Sepczy,  Kroatien,  Agram.  Gespansch.' 
im  Gebirgs  Bezirk,  eine  zur  Hersch. | 
Brod  und  Gerichtsbarkeit  Bello  gehör, 
nach  Podsztenye  eingepfarte  Ortschaft 
von  6  Häusern  und  64  Ein  wohn. ,  4^| 
St.  V.  Vcrbovszko. 

JSepckfiu>  Sepekow;  fiöluaeu,  Xabor.! 


Kreis,  ein  Dorf  von  132  Häusern  und 
861  Einwohnern,  hat  1  Lokalie-Kirche 
1  Lokalisten- Wohnung  und  1  Schule 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit;  ferner  1  Wirthshaus ,  ab- 
seits liegen  :  a)  das  obrigkeitliche  Jä- 
gerhaus Chlum,  ^  St.  ö. ;  b)  die  Mühle 
Chobot  mit  Brettsäge,  ^  St.  ö. ;  c)  die 
Mühle  Farka ,  ^  St.  s. ;  d)  die  Mühle 
Kragitz,  mit  Brettzäge  ,  ^  St.  ö. ;  c)die 
Mühle  Wyhnal ,  i  St.  ö.,  und  f)  das 
obrigkeitl.  Hegerhaus  Zawist,  ^  St.  ö. 
Die  Kirche  war  1384  mit  einem  eign. 
Pfarrer  besetzt.  Zum  Sprengel  dessel- 
ben gehören ,  auäser  Sepekau  selbst, 
die  hiesiegen  Dörfer  Bozetitz ,  Lisch- 
nitz,  Popowetz ,  Wokrauhla  und  das 
fremde  Dorf  Zalschy  (Hersch.  Wopo- 
iran).  In  der  Nähe  des  Dorfes  sind 
Ueberreste  von  altem  Bergbau,  3^  St. 
von  Tabor. 

Sepjes,  Ober-,  Siebenbürgen,  Tal- 
matscher Stuhl,   ein  freies  Dorf. 

Scpjegi,  Unter-,  Siebenbürgen,  Tal- 
matscher Stuhl,  ein  freies  Dorf. 

^epiiie»,  Galizien  ,  Tarnower  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  D^bica  gehörig.  Dorf 
mit  einem  Meierhofe  und  Wirthshause, 
an  der  Chaussee,  2  St.  v.  D^bica. 

Septftdfi,  Siebenbürgen,  ein  JB^r^^  in  der 
Koloscher  Gespanschaft,  auf  einem,  die 
beiden  in  den  Bach  Välye-Rossu  (der 
obere  ^,  der  untere  |  St.  unter  Bo'o's) 
linksuferig  einfallenden ,  mit  Teichen 
versehenen  Bäche  trennenden  Höhen- 
zweige, eine  kleine  halbe  Stunde  von 
Bo'o's. 

Sepoili,  Valy«-,  Ungarn,  ein  Bach, 
welcher  in  der  Mittel  Szolnok.  Gespan- 
schaft aus  einem ,  die  Bäche  Välyc- 
Podokuluj  und  Välye-Bulbuk  schei- 
den Höhenzweige  entspringt,  nach  ein. 
Laufe  v.  Ij  St.  in  den  Bach  Szilägy- 
patak,  eine  Viertelstunde  ober  d.  Ein- 
fall des  Baches  Väl>e  Podokuluj  und 
eine  kleine  halbe  Stunde  unter  dem 
Einfall  des  Baches  Välye-Osoi,  links- 
uferig einfällt. 

ISeppenröili,  Oesterr.  unter  d.  Bns, 
Hausr.  Kreis,  eine  in  dem  Distr.  Kom. 
Walchen  lieg.,  der  Hersch.  Franken- 
burg gehör.,  nach  Fornach  eingepfart 
zerstr.  Ortschaft,  1^  Stunde  v.  Fran- 
kenmarkt. 

ISeprIo,  Castel ,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XXII,  Tradate;  siehe 
Castel  Seprio. 

l§eprlo,  VIc«,  Lombardie,  Pr.  Como 
und  Distrikt  XXII,  Tradalej  s.  Castel 
Seprio. 

ISepröd,  Schepern,  Drosdie  —  Sieben- 
bürgen,  iäzekler  Maros  Stuhl^  .^cUy. 
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Bezirk,  ein  zw.  Gebirgen  au  d.  Nya- 
rad -Flusse  liegendes,  von  Bdelleuteu, 
freien  Szeklern  und  Grenz  -  Soldaten 
bewohntes  Dorf  in  der  reform.  Pfarre 
Sz.  Imre,  3J  Stande  von  Maros-Vä- 
ßärhely. 

Sepröii«  Ungarn,  jenseits  der  Tlieiss, 
Arader  Gespansch.  und  Bezirk,  ein  wa- 
lachisches,  der  kön.  Kammer  gehörig. 
Dorf  von  299  Häusern  und  1879  Ein- 
wohnern. Guter  Boden,  ist  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre  versehen, 
liegt  au  dem  Bache  Töz,  und  grenzt 
von  Osten  gegen  Westen  an  Samos- 
K6sz  und  Agya,  3  Stunden  von  Nagy- 
Zerend. 

Sepschler  Sz^kl«r  f^tulil,  sedes 
Siculicalis  Sepsi,  Sepsi-Szek  —  Sie- 
benbürgen, ein  Szekler  Hauptstuhl,  wel- 
cher unter  den  HaromSzek  (drei  Stüh- 
le) mitbegriffen  wird  und  in  zwei  Be- 
zirke abgetheilt  ist,  nämlich  den  Alt- 
fluss-  und  den  Feketeügyfluss-Bezirk. 
Der  Altfluss-Bezirk  hat  seine  Lage  zwi- 
schen 45«  47«  0"  bis  46«  b'  0"  nördl. 
Br.  und  4«»  17*  30<«bis43«  34«  0'<  östl. 
Länge,  ganz  im  Alt-Hauptflussgebie- 
te, in  seinen  rechts-  und  linksufrigen 
Gegenden,  der  Feketeügyfluss  -  Bezirk 
zwischen  55«  31«  30"  bis  45«  54'  30" 
nördl.  Br.,  und  43«  23«  30««  bis  43«  48' 
0««  östl.  Länge,  mit  2  Orten  im  Bod- 
zaer  Segmental-,  mit  19  Orten  im  Alt- 
Hauptflussgebiethe,  in  linksuferigen  Ge- 
genden, nämlich  in  seinem  Filialge- 
biete des  Feketeügyflusses,  wie  es  bei 
der  einzelnen  Beschreibung  dieser  bei- 
den Bezirke  umständlicher  auseinander 
gesetzt  ist.  Der  ganze  Sepschier  Szek- 
1er  Hauptstuhl  hat  demnach  seine  Lage 
zwischen  45«  31«  30'«  bis  46«  5'  0"  n. 
Br.  und  43«  17«  30««  bis  43*  48«  0«'  ö. 
Länge,  mit  einem  durch  2  Orte  bevöl- 
kerten Flächeninhalt  von  4||JJ  0«ia 
dratmeilen  im  Bodzaer  Segmeutal-  und 
mit  einem  durch  38  Orte  bevölkerten 
Flächeninhalte  von  lOy^^J  Quadratm. 
im  Alt-Hauptflussgebiete ,  enthält  da- 
her einen  Flächeninhalt  von  15xnw  0- 
M.  und  folgende  2  Märkte,  34  Dörfer 
und  4  Prädien,  die  Märkte  Illyefalva 
und  Sepsi-Szent-György,  die  Dörfer: 
Al-Doboly,  Angyalos,  Arkos,  Besenyö, 
Bikfalva,  Bodok,  Bgerpatak,  Breszte- 
v^ny,  Btfalva,  Fel-Doboly,  Fotos,  Gi- 
dofalva,  Kdlnok,  Killyen,  Kis-Boros- 
uyo',  Köküs,  Komollo',  Körispatak,  Ld- 
borfalva,  Lisznyo,  Magyards,  Miilnas, 
Nagy-Borosnyo,  Oltszeme,  l\€{y,  Sep- 
si-Märtonos,  Szatsva,  Sxemeria,Szeut- 
Iväuy,  Szent-Kirdly ,  Szotyor,  üzon, 
ZaUo/;  Zoltau;  uud  die  Prädlea :  Bod- 


za-Forduläs,  Doborlu-VUla ,  Farkas- 
vdgo  Talpataka.  Dieser  Sepschier  Szek- 
ler-Stuhl  grenzt:  N.  mit  einem  Theile 
des  Peschelueker  Bezirks  der  obern 
Weissenburger  Gespanschaft,  O.  mit 
dem  untern  Bezirk  des  K^zdier  a.  mit 
dem  Orbaier  Szekler  Stuhl,  S.  mit  der 
Walachei,  W.  und  S.  wieder  mit  einem 
Theile  des  Peschelueker  Bezirkes,  wei- 
ters S.  mit  dem  Kronstädter  Distrikt, 
und  W.  abermals  mit  einem  Theile  des 
Peschelueker  Bezirks  der  gedachten  Ge- 
spanschaft, und  mit  dem  Miklosvä- 
rer  SzeklerStuhl. 

f^epse,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Bara- 
uyer  Gespanschaft  und  Bezirk,  ein  Dorf 
von  50  Häusern  und  343  meist  reform. 
Binwohnern,  der  Herschaft  Bellye,  mit 
einer  eigenen  Pastorie  und  Bethause, 
fruchtbarem  Ackerboden  und  Weinge- 
birge erster  Klasse,  liegt  seitwärts  d. 
Poststrasse,  zw.  Tsuza  und  Vörösmat, 
i  St.  von  HertzegSzöllös. 

Sepal-Batzon,  Siebenbürgen,  Barde« 
tzerer  Stuhl,  ein  Dorf  von  650  Binw., 
dann  einer  reformirten  Kirche.  Post  u. 
Prätur  Szt.   György. 

ISeptil-Martonos,  —  Siebenbürgen, 
Haromsz.  Stuhl,  ein  Dorf,  mit  672  B., 
dann  einer  kath.,  und  1  griech.  nicht 
unirten  Kirche,  Prätur  Sz.  György.  Post 
Kronstadt. 

ISepsl  Szent  djörfsjt  Siebenbür- 
gen, Haromszek.  Stuhl,  ein  Dorf  mit 
2395  Binw.,  dann  1  kathol.,  1  refor- 
mirten und  einer  griech.  nicht  unirten 
Kirche  und  2  Sauerbrunnen.  Postamt 
mit: 

Sepsi  Sst.  Gyürgy  t  ArJco»,  Köri'tpatai,  Kälnoi, 
Ztiiän,  Miko  Vifalu,  Mdlnat,  Oltazem,  Bodok, 
Xdltan,  Etfalva,  Joto»,  Martonot ,  Otdofalva, 
Angyalo»,  Sepai  Sr.t.  Ivany,  Uson,  Sae'ty,  Ko- 
mollo, EgerpataJc,  Bittu,  Nagy-Borot»nyo,  Ki$M- 
BorotinifO,  Zdgon,  Magyarot,  r.i»»no,  Uiktalva, 
K<Ho»,  itlyafalva,  Doboti  Alt-,St:Otyo9,  Septi  Sb, 
Kfraly,  Killyen,  Szemeria,  Bollön,  Sagy-Ajta, 
Kosep-Ajta  ,  Sxapcu-Ajta,  Miklotvar,  Ktpeta. 
Därot/t,  Bihdrtsfalva,  Xagy-Bateon,  Kiat-Bat- 
ton,   Tel egdi- Bation 

9«piiil  ^z.  I%r4ny,  Siebenbürgen,  Ha- 

romszeker  Stuhl,  ein  Dorf  von  431  B. 

und  mit  einer   kath.   Kirche.  Post  uud 

Prätur  Sz.    György. 
jlSepsl    Sz.'H.lraly,    Siebenbürgen, 

Haromszöker  Szeps.    Stuhl ;  s.  Kiralj-. 

'l^epsl,   Moldowa,   Moldau    —  Ungarn, 
i     diess.  der  Theiss,  Abaujv.  Gespansch., 

Cserehat.  Bezirk,  ein  ung.  i\/larhtf lecken 
I  mehren  adel.  Familien  dienstbar,  mit 
I  einer  eigenen  Pfarre,  in  einer  Bbene, 
'  auf  der  Landstrasse,  welche  v.  Forro 
;     gegen  Szomolnok  führt,  3  St.  v.Also'- 

Metzenzöf. 
IfSepteiii,  Hethärs,  Ungarn,  ein  Markt 

im  Saroser  Komt. 
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fSeptep,  Siebendorf,  Soptyer  —  Sie- 
benbürgen, Klanscuburgen ,  lUausen- 
borger  Gespansch.,  Unter.  Kr.,  Örme- 
nyes  Bezirk,  ein  zwischen  Gebir/jen 
liegendes,  mehren  Grundherren  gehö- 
riges, wal.  Dorf  von  1000  Einwohn., 
mit  einer  griech.  iinirten  Pfarre,  8  St. 
von   Tekendorf. 

SepulBe.  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Ober-lleifenberg  ge- 
höriges Dorf  am  Karst,  2  Stunden  von 
Wippach. 

Sepulle,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Tibein  geh.  Dorf^  1  St. 
Sessana. 

Sepurln«,  Dalmatien ,  eine  Pfarre 
mit  889   Seelen. 

Sera.  Bottllclna,  Lombardie,  Prov. 
u.  Distr.  I ,  Brescia ;  siehe  Botticina 
Sera. 

Sera,  Buipno  di<  Lombardie,  Prov. 
Mantova  u.  Distr.  XII,  Viadana ;  siehe 
Pomponesco. 

Sf^rac&KlclR,  Ungarn,  zerstr.  Häuser 
im  Agramer  Komt. 

Ssrada,  Tirol,  ein  Dorf  und  Kuratie 
d.  Pfr.  Folgaria,  dies.  Landger.,  auf  ei- 
nem Berge  gegen  Terragnol. 

Sff'raffina,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  IV,  Borghetto ;  s. 
S.  Cofombano. 

Serafini,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein 
Weiler,  zum  Landgerichte^Strigno,  Ge- 
meinde Grigno. 

Ses-anni,  iflulSno  dei  ,  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  III,  Spilim- 
bergo ;  s.  Spilimbergo  (Mulino  dei  Se- 
rafini). 

Seraflnlec,  Galizien,  Kolomea.  Kr., 
ein  zur  Hersohaft  Horodenka  gehörig., 
und  eben  dahin  ein gepfart.  Dor/' grenzt 
gegen  W.  mit  Jasiouow.  Post  Horo- 
denka. 

Seralinolvice.  Galizien,  Bochn.  Kr., 
eine  zum  Gute  Wielga  Wies  gehörig, 
und  mit  diesem  DorfekonzeutrirteOrJ!- 
schaft,  I  St.  V.  Woynicz. 

Sfl^rajKVl  dl  Perarolo ,  Venedig, 
Provinz  und  Distr.  I,  Padova;  siehe 
Vigonza. 

SerajKlIy  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VII,  Pandino;  siehe 
Paudino. 

Seraja  Iiag;o  della,  Tirol,  ein  kl. 
See  bei  Baselga  auf  dem  Berge  Pine, 
Landger.  Civezzano. 

Serajole,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distrikt  III,  Roverbella  j  siehe  Ro- 
verbella. 

S«ra8a,  Siebenbürgen,  oin  Gebirg  in 
der  Huuyader  Gespanschaft,  im  Schi- 
lyer Segmentalflussgebiete;   uuter  dem 


Gebirge  Pojenile-Toji,  auf  einem,  die 
Bäche  Välye-Galbina  und  Pereou-Popi 
trennenden  Höhenzweige ,  2^  St.  von 
Petrilla. 

Srrandorf.  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  zur  Hersch.  Traut- 
mannsdorf geh.  Dorf  mit  einer  Lokal- 
kaplanei,  2^  St.  v.  Fischament. 

Serato,  Lombardie,  Prov.  Mantova  u. 
Distrikt  X,  Bozzolo ,  s.    Rivarolo# 

Sei*aty-pa€ak,  Siebenbürgen ,  ein 
Dach,  welcher  im  Miklo'svär.  Sz6k- 
1er  Stuhl,  aus  dem  Berge  Kerek-Ponk 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  |  St. 
sich  mit  dem  Bache  Falu-patak  rechts- 
uferig  vereinigt,  eine  gute  Viertelstun- 
de unterm  Vereinigungspunkte  durch 
Szäraz-Ajta  fliesst, 

SrrawltKenalpe,  Steiermark,  Jud. 
Kr.,  südl.  V.  Scheifling,  auf  welcher  d. 
Feistritz-,  Girschitz-,  Fall-  od. Zwiesel- 
graben ihren  Ursprung  haben, mit  400 
Rinder-,  30  Pferden,  vielen  Schafen-^ 
und  Schweiueauftrieb. 

Serb,  Kroatien,  Jens,  der  Savc,  Karl- 
städter Generalat,  Unan.  Bezirk,  eia 
zum  Lican.  Grenz-Reg.  Bezirk  Nr.  I." 
gehöriges  Dorf  von  77  Häusern  und 
384  Einw.  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
liegt  nächst  dem  hohen  Berge  Orlova- 
Greda,  14  St.  v.    Gospich. 

Srrb  all  dtfT  Unna ,  —  Kroatien, 
Karist.  Generalat,  ein  Dorf  mit  einem 
Kastelle. 

Serba.i,  Ungarn,  Zarander  Komt.;  s, 
S  erb  oje. 

S^rb^Je,  Vdlye-,  Ungarn,  ein  ßacÄ, 
welcher  in  der  Zarander  Gespanschaft 
im  Feher-Körös-Segmentalflussgebiete, 
aus  dem  Berge  Djäiu-Porki  des  west-- 
liehen  Höhenzuges  entspringt,  nach  ei-; 
nem  Laufe  von  1  Stunde  in  den  Bachi 
Välye-Grohotzel,  ^  Stunde  ober  Stani- 
sa,  rechtsuferig  einfällt  und  an  wel- 
chem sich  das  Dorf  Dupepiätra-Vä-lyo; 
Serbaje  befindet. 

^<^rban«iizi,  Valye-,  Serbuneszi, 
Välye  — Siebenbürgen,  ein  BacÄ,  wel- 
cher im  Kronstädter  Distrikt  aus  den 
Gebirgen  Vurvu  -  Szäszuluj  ,  Vurvu- 
Bdstuluj  und  Piatra-Krajnluj  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  2J  Stunde  ind. 
Bach  Bnrzen, gleich  oberZernest,  rechts- 
uferig  einfällt. 

ISerbano,  VÄIy«-,  Siebenbürgen,  ein 
Bachj  welcher  in  der  Inner- Szolnoker 
Gespanschaft  entspringt,  nach  einem 
Laufe  von  ^  St.  in  den  Bach  Bandd- 
patak,  J  St.  unt.  Tsäba-Ujfalu,  rechts- 
uferig einfällt. 

ISerbanyapzka,  Valye-,  Sieben- 
bürgen, ciu  Bachf  welcher  i»  d.  Nie- 


der  -  Weissenbur^er  Gespanschaft  aas  | 
dem  Berge  Djälu-Oszulaj,  s;ute  |  Std. ! 
ober  Akmär  entspringt,  eine  gute  Vier  j 
telstunde  unter  demselben  in  den  Ma- 
roschfluss,  beinahe  gegenüber  von  Ba- 
lamir,  hiemit  rechtsufcrtg  einfällt.         ' 

Ses*l>oeK,  Mähren,  Olmützer  Kr.,  ein! 
Dorf  zur  Herschaft  Brzesowifz ;  siehe 
Srbitz.  ! 

Si^rbrllf^ii,  Ungarn,  Zarander  Komt. ; ! 
s.  Serboje.  | 

Serbelloiia,    Lombardie,    Prov.   Mi-j 


lano  und  Distrikt  IV,    Saronno ;  siehe 
Pregnana. 

Serbellotif ,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  IX  ,  Gorgonzola ;  s.  Gor- 
gonzola. 

SerbellonI ,  Lombai  Me,  Prov.  und 
Distr.  X,  Milano ;  s.  Lambrate. 

SrrhellonI,  Cafisfna,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distrikt  V, 
Casalpusterlengo ;   s.   Castiglione. 

tSerb^n,  Serbier  oder  Illirier,  auch  un- 
ter dem  Namen  Raazen  oder  Raizen 
bekant.  Der  zahlreichste  unter  diesen 
süd-sIawischen  Stämmen  dehnt  sich  in- 
nerhalb der  österreichischen  Monarchie  1 
im  Zusammenhange  folgender  Gestalt! 
aus:  Unweit  von  dem  Austritte  d.  Do-! 
nau  aus  Oesterreich,  am  Einflasse  derl 
Recka  in  diesen  Strom,  bcgint  das  vom  j 
serbischen  Stamme  bewohnte  Gebieth, 
dessen  Gränzlinie  von  da  längs  d.  Do- 
nau bis  nach  Alt-Moldawa,  und  wei- 
ter gegen  Neu-Palanka  fortläuft,  dann 
zieht  sie  sich  über  Weisskirchen,  Ka- 
kowa,  Zebel  und  Temeswar  bis  Arad 
an  der  Marosch,  von  hier  westl.  über 
St.  Miklos  unter  Segediu  an  d.Theiss, 
längs  dieser  bis  Zenta  und  südwestl. 
hinter  Hedyes,  dann  steigt  sie  aufw. 
gegen  Baja  an  der  Donau,  wendet  sich 
gegen  Sombor,  überschreitet  die  Do- 
nau bei  Bezdan,  und  zieht  westl.  über 
Mohacz,  Fünfkirchen,  Siklos  und  Siget 
bis  an  die  Drau  oberhalb  Bare,  von  da 
jenseits  gegen  Bellovär ,  neben  Ka- 
pella bis  Lupoglawa,  über  Iwanie  bis 
Jasenowaz  an  der  Save,  längs  dieser 
nordwestlich  bis  unter  Petrinia,  weiter 
längs  der  Kulpa  bis  Karlstadt,  v.  hier 
westlich  bis  Wukowa-Goriza ,  dann 
nördlich  um  da«  Land  der  Uskokenüb. 
Krasic  bis  Poklck  hinter  Breganiza,  u. 
über  Draga  nach  Krain,  dann  südw. 
längs  der  Uskoken-Berge  über  Semic 
nach  Unter-Laag,  weiter  neben  Rieg 
bis  Osiwniza  am  Zusammenflusse  der 
Kalpa  und  Cabranka,  längs  dieser  bis 
zu  ihren  Quellen,  dann  nach  d.  Gren- 
ze zwischen  Krain,  dem  Agramer  Ko- 
mitate  und  (Strien  bis  In  die  Cicer- 


Berge,  ferner  über  Kocianclc  durch  ä. 
Thal  der  Dragonja  bis  Pirano,  v.  hier 
wendet  sich  die  Grenzlinie  wie'ler  süd- 
östlich nach  dem  adriatischen  Meere  bis 
zur  Mündung  des  Flusses  Bojana  in  d. 
Gegend  von  Skutari.  —  Im  Verlaufe 
dieser  Linie  grenzen  die  Serben  bis 
Arad  mit  den  Walachen,  von  da  bis 
an  die  Drau  oberhalb  Bare  mit  d.  Ma- 
gyaren, von  hier  bis  Poklek  mit  den 
Kroaten,  und  von  da  bis  Pirano  mit  d. 
Slowennen,  weiter  in  der  Türkei  sind 
zuerst  die  Amanten,  dann  die  Bulga- 
ren die  nächsten  Nachbarn  des  serbi- 
schen Stammes.  -  Zahlreiche  Ansied- 
lungen  dieses  Volkes  sind  ausserdem 
zerstreut  unter  den  andern  Stämmen  in 
Ungarn,  in  der  Türkei  und  Russland, 
wie  z.  B.  im  Stuhlweissenbnrger  Ko- 
mitate  die  Nachkommen  der  im  J.  1690 
unter  dem  Patriarchen  Cernojevic  aus 
d.  Türkei  ausgewanderten  Serben.  Und 
im  Gegensatze  findet  man  innerh.  derbe- 
zeichn.  Grenzen  wieder  viele  Gemeinden 
V.  Deutschen, Magyaren  ,  Walachen  etc. 
die  italienischen  Städte  in  Istrien  und 
Dalmatien  ungezählt.  Die  Zahl  sämtli- 
cher Individuen  des  serbischen  Volkes 
dürfte  sich  auf  5,894,000  belaufen,  u, 
davon  möchten  auf  Ungarn  üit  d.  Ba- 
nater  Grenze  etwa  548,000  entfallen, 
auf  Slavonien  mit  der  slavonischen 
Grenze  738,000 ;  auf  Kroatien  mit  dem 
Grenzgebiete  689,000;  auf  Krain  40,000 
auf  Istrien  mit  dem  ungarischen  Kü- 
stenlande854,000;  auf  Dalmatien  391,000 
also  auf  ganz  Oesterreich  8,594,000  In- 
dividuen, der  Rest  wohnt  in  der  Tür- 
kei und  ein  kleiner  Theil  (100,000  In- 
dividuen) in  Russland.  Sie  sind  sämt- 
lich der  griechischen  Religion  zuge- 
than.  Man  unterscheidet  bei  ihnen  den 
gemeinserbischen  Dialect,  der  auch  der 
sloweno-serbische  heist,  und  den  ser- 
bischen (slowenischen)  Kirchendialect. 

Serben,  Siebenbürgen,  Hunyader  Ge- 
spanschaft ;  siehe  Cserbia. 

Srrbeny.  Siebenbürgen,  Thorenbnrg. 
Gespanschaft  ;  siehe  Saraphaza. 

§erbetz,  Srbitz,  —  Mähren,  Olmützer 
Kreis,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Morzitz 
und  Pfarre  Pawlowitz. 

Serbl,V»lyr-,  Siebenbürgen,  einöacA, 
welcher  iu  der  Nieder-Weissenbnrger 
Gesp.  aus  dem  Gebirge  Vurvu-lui-Petri 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  l^St. 
in  den  Bach  Ruu-Feti ,  7  St.  ober  Su- 
gäg,  linksuferig  einfällt. 

Srrblix,  Böhmen,  Klatt.  Kreis,  ein  zur 
Hcrschaft  Chudenitz  gehöriges  Dorf; 
siehe  Srbicz. 

SerbltK,  Böhmen,  Leitm.  Kreis,  ein  Zt 
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Hersch.  Tschoohau  gehöriges  Dorf  von 
22  H.  und  135  E.,  nach  Modlan  (Gut 
Sobochlebeu)  eingepfart,  hier  wird  star 
ker  Getreide-,  Obst-  und  einiger  Hopfen- 
bau betrieben  und  in  der  Umgebung 
beträchtliche  Braunkohlen -Gruben  be- 
arbeitet. Etwa  10  Minuten  s.  am  Land- 
wege von  Aussig  nach  Tcplitz  liegt, 
unter  der  Hänserzahl  des  Dorfes  mit 
begriffen,  1  Wirthshaus  und  1  obrig- 
kcitl.  Jägerhaus ;  2^  St.  w.  von  Pröd- 
litz,  am  Schöufelder  Bache,  1  St.  von 
Teplitz. 

Serbltzu  .  Siebenbürgen,  ein  Btrg  in 
der  Hun3'ader  Gespanchaft  ,  unter  dem 
Berge  DJälu-Fetzi,  auf  einem',  die  bei- 
den durch  Malajesd  und  Nuksora  flies- 
seuden  Bäche  trennenden  Höhenzweige, 
\  St.  von  Malajesd. 

Serbocz ,  Serbuczi,  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss ,  Beregh.  Gespansch.,  Mun- 
käts.  Bezirk,  ein  der  Herschaft  Munkäts 
gehöriges  russniak.  Dorf  ven  14  H. 
und  156  B.,  mit  einer  Pfarre,  hat  1 
Sägemühle  und  Tannenwälder.  Die 
Einwohner  verfertigen  viele  Holzge- 
fässe,  grenzt  an  Galizien,  4  St.  von 
Also'-Vereczke. 

Verbot «  Taly«-,  Siebenbürgen ,  ein 
Dach ,  welcher  in  der  Mittel-Solnoker 
Gespanschaft  aus  dem  Berge  Igreliest 
des  westlichen  Höhenzuges,  2  St.  ober 
Mosobänya  entspringt,  durch  dieses  u. 
durch  Ormenyes  fliesst,  1  St.  unter  sei- 
uem  Ursprünge  den  Bach  Valye-Poisso 
linksaferig  aufnimmt  und  eine  kleine 
Stunde  unter  Örmeyes,  nach  einem  Laiife 
von  4  Stunden  in  den  Bach  Szilägy- 
patak,  nahe  unter  Egerhät  linksufrig 
einfällt. 

iSerboJe,  Serbellen,  Serbaj,  —  Ungarn, 
Zarander  Gespanschaft,  Ribitzer  Be- 
zirk, eine  mit  der  Gemeinde  Dupa- 
piatra  vereinigte ,  den  Grafen  Teleki 
gehörige  walach.  Ortschaft^  6i  St.  v. 
KÖrÖs-Banya  entfernt,  12  St.  v.  Deva. 

S<9rbotCI,  Siebenbürgen,  emVlonarchie- 
Orenz-Gebirg  zwischen  der  Walachei 
und  dem  Fogarascher  Distrikt,  auf  dem 
südlichen  Höhenzuge,  zwischen  den  Ge- 
birgen Piätr-lui-Tunszu  und  Parkats, 
4  St.  von  Felso-Porumbäk. 

Serbottl  ,  Siebenbürgen ,  ein  Qehirg 
auf  der  Grenze  zwischen  der  Nieder- 
Weissenburger  Gespauschaft  und  den 
Hermanstädter  Stuhl ,  zwischen  den  Ge- 
birgen Fromosza  und  Podile-Mdre  oder 
Gurgureszk,  auf  einem,  die  Bäche  Ruu- 
Fromosza  und  Pereou-Tsibanuluj  schei- 
denden Höhenzweige,  4  Stunden  von 
Dus. 

Serbolli,  Pereou-,  iSiebeubürgen , 


ein  Bach,  welcher  im  Uermanstädter 
Stuhl  aus  dem  Gebirge  Serbolti  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  J  St. 
in  den  Bach  Ruu-Fromosza,  1  St.  un- 
ter seinem  Ursprung,  rechtsuferig  ein^ 
fällt. 

§er«eti.  Venedig,  Provinz  Belluno  und 
Distr.  VII,  Feltre,  ein  von  dem  Flusse 
Piave  begrenztes  Gemeindedorf ,  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Maria  Maggiore, 
2  Filial-,  2  Aushilfskirchen  und  einer 
Kapelle.  \\  St.  von  Feltre.  Mit: 
Caupo  ,  Porcen ,  Rasaj  ,  Dörfer. 

S»i*d«ii .  Venedig,  Prov.  Belluno  and 
Distr.  III ,  Pieve  di  Cadore ;  siehe  S. 
Vito. 

^rrdyeka  IWoIa,  Galizien,  Lembg. 
Kreis  ,  ein  zur  Kammeral  -  Herschafl 
Szczerzec  gehöriges  Dorf  mit  einer 
Pfarre,  und  der  deutschen  Kolonie  Bin- 
siedl  von  15  Häusern,  5  St.  v.  Grudek. 
Post  Derewacz. 

Sered,  Galizien,  ein  Fluss,  entspringt 
bei  Markopol  im  Zloczow.  Kr.,  berührt 
Markopol,  Zalosce,  Tarnopol,  Mikulin- 
ce,  Strusow,  Trembowla,  Budzanow, 
Czortkow ,  Ulaszkowce ,  und  fällt  bei 
Chotym  in  den  Dniester. 

Srred ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Stuhl- 
weissenb.  Komt. 

$er«d,  Siebenbürgen,  Doboka.  Komt.; 
s.  Szercdfalva. 

ISered,  Siebenbürgen,  Szekler  Maroser 
Stuhl;  s.  Szereda. 

Srr^de ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Szepsier  Szekler  Stuhl ,  auf  dem  süd- 
lichen Höhenzuge,  aus  welchem  der 
Bach  Sereda  -  Patak  entspringt ,  i  St. 
von  Szatsva. 

I^rredre.  Galizien,  Zloczow.  Kr.,  eine 
üerschaft  und  Dorf ,  an  dem  Flusse 
Seret,  mit  einem  Edelhofe  und  griech.- 
kath.  Kirche,  nächst  der  Stadt  Zalosce. 
Post  Zalosce. 

§ered«n,  Sered,  Seredgyi  — Ungarn, 
Kraszna.  Gespansch.  und  Bzk.,  ein  an 
dem  Gebirge  Meszes  liegend. ,  mehren 
adelichen  Familien  geh.  walach.  Dorf 
von  658Einw.,  mit  einer  grieoh.  anirt. 
Pfarre,  2^  St.  v.  Somlyo. 

Ser«d«  -  patak  ,  oder  Sereda-patak 
—  Siebenbürgen ,  ein  Bach  ,  welcher 
im  Szepsier  Szekler  Stuhl  aus  d6ni 
Berge  Serede,  |  Stunden  ober  Szatsva 
entspringt ,  durch  dieses  und  durch 
Egerpatak  üiesst,  gleich  unter  letz- 
term,  nach  einem  Laufe  von  2  St.  in 
den  Bach  Kovdszna-patak ,  \  St.  ober 
seinem  Einfalle  in  den  Feketeügyfluss, 
linksuferig  einfällt. 

^er«dne  ,  Szerednye  —  Ungarn,  ein 
markt  im  ünghvar,  Komt. 
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Seredne,  Galizien,  Brzezan.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Zawalow  geh.  Dorf.  Post 
Brzezan. 

Ser«diila  IVIes,  Galizien,  SAoker 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Beresko  geh. ,  und 
dahin  eingepf.  Dorf  ^  nächst  Hoczew^, 
am  Flusse  Saan.  Post  Lisko. 

Serednlca.  Galizien^  Sauok.  Kr.,  ein 
Gut  und  Pfardorfy  nächst  Olszanica, 
am  Bache  Ropi^ka.  Post  Ustrzyki. 

Serednie,  IVIale-  ,  Galizien,  Sanok. 
Kr. ,  ein  Gul  und  liorf^  liegt  an  dem 
Bache  Chrewczik,  nächst  Polana.  Post 
Ustrzyki. 

Serednie,  ^Vlelk«-,  Galizien,  Sa- 
uok. Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Lisko  gehör. 
Pfardorf,  nächst  Lukowe,  am  Flusse 
Tarnawka.  Post  Lisko. 

ISerednie,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Woynilow  geh. ,  und  eben 
dahin  eingepfart.  Dorf,  an  dem  Flusse 
Siwka.  Post  Kalusz. 

Seredtiye,  Ungarn,  Unghvärer  6e- 
spansch.,  ein  Iflarkt  and  Postwechsel', 
s.  Szerednye. 

Ser«dyne«  «  Galizien,  Tarnopol.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einem  Edelhofe 
und  griech.-kathol.  Kirche,  liegt  nächst 
Zaloscc  und  Zborow ,  %  Stunden  von 
Jezierua. 

SerejB^elfidxa  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Eisenburg.  Gespansch.,  Köszeg. 
Bzk.  ,  ein  ungar.  adeliches  Dorf  von 
8  Haus,  und  72  röm.  kath.  Einwohn., 
und  Filial  der  Pfarre  Nagy-  Pose ,  an 
dem  Gyöngyös-Flusse,  zwischen  Ben- 
kehdza,  Perenyc ,  Bessenyc  und  Pose, 
1  St.  von  Güns. 

fSere^eififtaxa,  Ungarn,  Eisenburger 
Gespanschaft ,  ein  Praedium ;  siehe 
Hegyfalu. 

Sl^reii^ellyes  «  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Stuhlweissenburg.  Gespansch., 
Csäkvär.  Bzk.,  ein  Dorf  von  338  Häu- 
sern und  2357  meist  reformirt.  Eiuw., 
der  Hrsch.  Kälo'z,  mit  einer  römisch- 
kathol.  und  reform.  Kirche  versehen, 
ebener  und  fruchtbarer  Feldboden  mit 
vieler  Weide ,  stockhohes ,  mit  Zink 
gedecktes  Kastell  auf  einer  Anhöhe, 
welches  ringsum  von  einem  englischen 
Garten  umgeben  ist,  Mahlmühle,  Jahr- 
märkte, zum  Dorfe  gehört  das  Prae- 
dium Ujfalu  ,  zwischen  Szolgy  -  Egy- 
häza  und  dem  Praedium  Uj-Falu ,  mit 
einem  Pferdewechsel ,  2  Stunden  voo 
Stuhlweissenburg. 

Serei^tflj'ttaxa ,  Ungarn,  ein  Dorf 
von  8  Haus,  und  70  Einw.,  im  Bisen- 
burg. Komt. 

Her^gelyBiajsa,  Ungarn,  ein  Prae 
dium  im  Bisenburj;.  Komt. 


Sersf^nano  ,  Tirol ,  Trient.  Kr.  und 
Bzk. ,  ein  zur  Stadt  Trient  gehöriges, 
nächst  Civezzauo  lieg.  Dorf  mit  einer 
Kuratie,  Landgerichts  Civezzano,  l^St. 
von  Trient. 
SercjKiil  ,  Rino,  Lombardie,  Prov. 
Bergamo  und  Distr.  X,  Treviglio;  s. 
Fornovo. 
§FreKnina,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lauo  und  Distrikt  IX,  Gorgonzola;  s. 
Gorgonzola. 
{^errn^no  ,  Lombardie,  Provinz  Mila- 
no  und  Distrikt  VIII,  Vimercate;  siehe 
Caponago. 
Sere^^no  ,  Lombardie ,  Provinz  Mila- 
no  und  Distrikt  V ,  Barlassina ,  eine 
Gemeinde  und  Dorf  von  3500  Einw., 
mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Giuseppe, 
einer  Anshilfskirche,  sieben  Oratorien, 
fünf  Kapellen  und  einer  Gemeinde* 
Deputation.  Hat  eine  Kotton- Weberei 
und  liegt  nahe  bei  Paina.  —  Hier  fiel 
1877  die  berühmte  Schlacht  zwischen 
den  Torrianern  und  Visconti's  vor, 
welche  den  Letztern  die  Oberherschaft 
des   Herzogthnms   Mailand   zusicherte. 

I  1  St.  von  Desio  und  1^  St.  v.  Monza. 
Hierher  gehören : 

i         Cassina  Chiaredo,    Cassina  Don6tte, 

i         Cassina   Mere ,    Cassina    S.    Carlo, 

j         Cassina  S.Giuseppo,  Cassina  S.  Sal- 
vadore,  Meiereien. 

bereit,  lljdlu- ,  Siebenbärgen,  ein 
Berg  in  der  Hunyader  Gespanschaft, 
unter  dem  Berge  Dilma  -  Borzilor,  auf 
einem ,  die  Bäche  Vdlye  -  Preutyeszi 
und  Valye-Pi^trilor  trennenden  Höhen- 

I     zweige,  ^  St.  von  Serel,  über  welchen 

;     der  Plaju-Tiner  führt. 

'ISerell,  Scherl,  Scherel  —  Siebenbür- 

I     gen,  Hunyader  Gespanschaft,  Matzesd. 

{     Bzk. ,    ein   am   Fusse  der  Alpen  lieg., 

i     der   adelichen   Familie  Kenderesi  geh. 

!  walach.  Dorf  von  873  Einwohn. ,  mit 
einer  griech.-kathol.    Pfarre,  13f  St. 

j     von  D6va. 

ilSereneoivee ,  Szerencsfalva  —  ün- 

!     garn,    ein   Dorf  in  der  Beregher  Ge- 

j     spanschaft. 

Sereiiella  .    Lomkardie,  Provinz  Mi- 

I     lano  und  Distrikt  VII,    Verano ;  siehe 

I     llobbiano. 

IB^rreiio,  Lombardie,  Provinz  Mantova 

j     und  Distr.  IV,  Volta;  s.  Goito. 

SereM,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein  IVei- 
ler  zum  Ldgrcht.  Enueberg  und  Gem. 
Set.  Martin. 

Seresiel,  Siebenbürgen,  Nied.  WeiS' 
seuburg.  Komt. ;  s.  Sorostely. 

ISeret,  oder  Mireth  —  Galizien ,  Buko- 
wina Kr. ,  ein  landesfürstiiches  Stadt-- 
chen  von  468  fläUA.  uud  4000  Eiuw., 
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Moldauer,  Deutsche  uud  Judeu,  sie  ist 
wahrscheinlich  die  älteste  Stadt  die- 
ses Kreises  ,  hat  drei  griechische  Kir- 
chen und  eine  Synagoge,  liegt  an  dem 
rechten  Ufer  des  jEfleichnamigen  Flus- 
ses ,  mit  einem  Postwechsel  zwischen 
Terescheni  uud  Grauicsestie ,  und  den 
Städten  Czernowicz  und  Suczawa.  — 
Postamt  mit: 

Soffoschettff,  Kiniletttf,  Xeffottina ,  Botthogchanit- 
st,  Rndesfy  oder  Grop,  BnUeouts  oder  I.atidorf, 
Uadikfalwa,  ßancztaty,  Bahrinettif,  IVolezenifs, 
Oerhouts  ,  Unter  Synouts  ,  Watzicoutz  am  Se- 
reth  ,  Sanct  Onufrty  ,  Drrrffutchanfea  ,  Czerep- 
kouts,  Strrcse,  Hlibölea,  StanettV,  Poieny,  Opri 
»ehtny,   Terehletty,   Oher-Synoutz. 

JSerrtfi,  Galizicn,  ein  FlusSy  entspringl 
in  der  Bukowina  aus  einem  in  das  fla 
che  Land  hervor  tretenden  Flusse  des 
Karpathen  Gebirges  oberhalb  dem  Dor- 
fe  Pursukeu ,  durchläuft  von  seinem 
Ursprünge  bis  zu  seinem  Austritte  aus 
der  Bukowina  in  die  Moldau  beiläufig 
15  Meilen ,  und  fällt  oberhalb  Gallacz 
in  die  Donau.  Der  flossbare  Zustand 
beginnt  schon  unterhalb  dem  Dorfe 
Schipot.  An  seinem  Ufer  liegt  die  Stadt 
Sereth;  fliesst  bei  Sereth  in  der  Bu- 
kowina, in  das  Moldauische  Gebieth, 
bespült  Agdiud  und  Maximen! ,  ist  bei 
Kolionesti  schiffbar ;  dieser  sehr  be 
trächtlichö  75  Meil.  lange  Fluss  nimmt 
in  der  Moldau  die  Suczawa,  Moldawa, 
goldene  Bistrica  etc.  auf,  und  fällt 
südwestlich  von  Gallacz  in  die  Donau. 

JSereth  ,  Älaltier-,  Galizien ,  ein 
Fltiss ,  entspringt  bei  Banilla  in  der 
Bukowina,  fällt  bei  Tomeschtie  in  den 
grossen  Sereth. 

ISer«th-Kii(,  Ungarn,  Bars.  Komit.; 
siehe  Kiit. 

Seret-lVIezö,  Siebenbürgen,  ein!B«r^ 
in  der  Thorenburger  Gesp.,  unter  dem 
Gebirge  Meseyhavas  ,  auf  einem  ,  die 
Bäche  Välye  -  Seroduluj  und  Välye- 
Szezesse  trennenden  Eöhenzweige,  1| 
St.  von  Fantsal. 

Serettr-la-P^tyel«,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Thorenburger  Gesp.. 
nahe   dem   linken    Ufer   des  Marosch- 


Äur  Wb.  B.  Korn.  Hersch.  Finkcnsteia 
geh.  Dorf  von  9  H.  und  60  E. ,  liegt 
in  dem  Walde  Dobrava,  nächst  Gral- 
schach, 1  St.  von  Villach. 

Sea'f^iis,  Tirol,  Oberinnth.  Kr.,  ein  z. 
Landger.  Laudegg  geh.  Dorft  mit  ei- 
ner Pfarre  an  dem  Innfluss,  3  St.  von 
Pfunds. 

Sersau ilftr  Joeh,  Tirol,  ein  Gebirg 
ob  Serfaus,  und  Passage  von  da  nach 
See  im  Thal  Paznaun. 

Srrnafiil,  Illirien,  Istrien,  Mitterb.  Kr., 
ein  Dorr  im  Bezirk  Capo  d'Istria ,  zur 
Pfarre  Monte  gehörig,  in  der  Diöcese 
Triest  Capo  dlstria,  |  Stunden  von 
Capo  d'Istria, 

SrrjK«^1hof  y  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W. ,  ein  einzelnes  der  Hersch. 
Neuenlengbach  dienstbares  Haus;  s. 
Zirkelhof. 

!Ser«^eoii  ♦  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Nieder- Weissenburger  Gespansch., 
zwischen  den  Bergen  Szkurtu  und  Ko- 
pat,  auf  einem,  den  grossen  Kukelfluss 
von  dem  kleinen  Sekäschbach  trennen- 
den Höhenzweige,  i  Stunde  von  Kis- 
Tserged. 

f^eM^^e».  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Bihar.  Gespan. ,  Vardein.  Bezirk ,  ein 
walach.  Kammeral  -  Dorf  von  56  H. 
und  401  Einw.,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre,  Fil.  von  Felsö-Szeut- 
Marton.  Guter  Boden,  \\  Stunde  von 
Telegd. 

Serenano,  Lombardie,  Prov.  Lodi  c 
Crema  u.  Distr.  IX,  Crema ,  eine  Ge- 
meinde-Ortschaft (Villa),  nahe  an  der 
von  Crema  nach  Mozzanica  CProvinz 
Bergamo)  führenden  Strasse,  wenige 
Schritte  Östlich  vom  Flusse  Serio  ,  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Martino  Vesc, 
Kapelle,  2  Mühlen,  2  Oehlpressen  und 
3  Reiss-Stampfen,  6Migl.  von  Crema. 
Dazu  gehören: 
Cassinazze  di  Mezze  e  disotto,  Cassi- 

'  netto,  Gandino,  Gavazzoli,  Vallarsa, 
Valdroghe,  Meiereien;  Molinrotto, 
Reiss- Stampfe. 


flusses,  unter  dem  Berge  Mozor^  oberi^erg:,   Ob«r-  und  Unter-,  Tirol, 


dem  Einfall  des  Baches  Vdlye-Bölk6 
ny,  I  Stunden  v.  Radno'tfäja  und  von 
Petele. 

S«rettfielte1 ,  Galizien  ,  ein  Bach  in 
der  Bukowina,  fällt  in  den  Sereth  bei 
Isestie,  in  den  kleinen  Sereth. 

Srsrettye,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gesp.,  unter  dem  Berge 
Mogura  -  Laszu ,  auf  einem,  den  Ma- 
roschfluss  von  dem  Bach  Vdlye-Pizi- 
kusuluj  trennenden  Höhenzweige,  i  St. 
von  Laszd. 

Serey,  Illirien,  Kärnten,  Yill.  Kr.;  ein 


Pusterth.  Kr.,  Brixn.  Bezirk,  eine  ober- 
halb des  Dorfes  Niedervintel  auf  dem 
Berge  diesseits  des  Rienzflusses  befindl. 
der  Brixner  Hersch.  Niedervintel  geh. 
und  dahin  eingepf.  zerstr.  Gemeinde 
^  St  von  Niedervintel. 

ISeri^sdorf ,  Schlesien,  Tropp.  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Johannesberg  unter- 
thäniges  Dorf ,  1  St.  davon  entfernt, 
am  Fusse  des  Gebirges ,  8  Stund,  von 
Zukmantel. 

ISerl,  VÄlye-,  Siegenbürgen,  ein  Bach, 
welcher  in  der  Thorenburger  Gespan., 
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aus  dem  Berge  Buzäts  eutspringt,  nach! 
einem  Laufe  von  4  St.  in  den  Bach' 
Välye-Jeri,  in  Kis  -  Banya,  rechtsufe- 
rig  einfällt. 

I§erla ,  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Distr.  VIII,  Abbiategrasso ;    s.  Ozero. 

ISeriHiia,  VmI-,  Lombardie,  Pr.  Ber- 
gamo, ein  Thalj  im  Norden  durch  sehr 
iiohe  Berge  vom  Valtelin  gelrennt,  vom 
Serio  bewässert  bei  Bergamo,  mit  Tuch- 
weberei und  Eisenfabriken. 

JSeriate,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 

I,    Bergamo,    ein    an  dem  Rande  desi 

Flusses  Serio  Wegen Aes  Gemeindedorf y 

mit  Vorstand   und    Pfarre  S.  Saivato  | 

re  und  5  Oratorien,  dann  2  Kalk-  undi 

Ziegelöfen,  1  St.  von  Bergamo.   Dazu! 

gehören :  j 

Cabassa,  Casa  Alta,    Cassina  del  Ti-| 

ranasco,    Cassine   Nuove ,     Cassine 

Tonsi,    Paderno,    einzelne    Häuser ;\ 

Comonte,  Dorf.  \ 

ISe^Sdola,  Tirol,  Vorarlberg,  emBerg 
bei  Montanel. 

ISerie.  Illirien,  Ktain,  Adelsb.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Tibein  geh.  Üorf ,  1\  St. 
von  Sefana. 

iSeries  ]¥obilluin,  Ungarn,  Zipser 
komt. ;  s.  Nemecska  -  Krompach. 

ISerlaarl ,  Cassine  de' ,  Lombar- 
die, Prov.  und  Distr.  I ,  Pavia  j  siehe 
Cassina  de'  Serigari. 

Serls?»ella,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  V,  Ponte  S,  Pietro; 
s.  Filago. 

SerSg^ola,  Lombardie,  Pr.  Oomo  und 
Distr.  XII,  Oggiono;   s.  Consoune. 

ISerlna,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  u. 
Distr.  II ,  Zogno  ,  ein  beiläufig  4  Mgl. 
von  der  Bergspitze  des  Alben,  westl. 
am  vorbeifliessenden  Flüsschen  Serina 
liegendes  Gemeindedorfy  mit  Vorstand 

.  und  einer  Pfarre  B.  Verg.  Annunciata, 
dann  6  Oratorien,  3J  St.  von  Zogno. 
Hieher  gehören : 

Bagnella,  Lepreno,  Dorf  er  y  Balzana. 
Lepragno ,  Meiereien. 

Serlna,  Costa  dl,  Lombardie,  Pr. 
Bergamo  und  Distr.  II,  Zogno;  siehe 
Costa  di  Serina. 

Serinaje,  Steiermark;  s.  Skrinaberg. 

JSerlo,  Lombardie,  ein  Flms ,  welcher 
an  der  nördlichen  bergigen  Seile  der 
Provinz  Bergamo  in  den  Gebirgen  ge- 
gen das  Valtellin,  entspringt  aus  ei- 
nem kleinen  See  bei  Barbillino  geht 
durch  das  Thal  Seriana,  und  fällt  bei 
Moutodiue  die  Adda,  dient  vorzüglich 
zur  Flössung  des  Holzes,  und  sich  bei 

„,    Pizzighettoue  in  die  Adda  ergiesst. 

rcrio,  Bocca  dl,  Lombardie,  Prov. 


Lodi  e  Crema  und  Distr.  VIII,  Cremt; 
s.  Montodine. 

Sei'lo,  Uoeca  dl,  Lombardie,  Prov. 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  VIII,  Cre- 
ma; s.  Ripalta  Arpiua. 

Serio.  Villa  dl,  Lombardie,  Prov. 
und  Distrikt  I,  Bergamo;  siehe  Villa 
di  Serio. 

ISerlola,  Lombardie,  Provinz  Mantova 
und  Distr.  XVII,  Asola;  s.  Asola. 

Serlschora  ,  Galizien  ,  ein  kleiner 
Grenzbachy  zwischen  Galizien  und  der 
Moldau,  fällt  in  die  Dorua. 

Serjavinecz,  isarjavincz  —  Ungarn^ 
ein  Dorf  im  Agramer  Komt. 

Serjavinecz,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Sz  Ivaner  Bezirk,  eine  dem  Agramer 
Bisthum  geh.,  nachKasslua  eingepfarte 
Ortschaft  von  22  H.  und  218  E.,  i  St.  v. 
Popovecz. 

SerBie,  Ungarn,  diess.  derTheiss,  Gö- 
mör.  Gesp.,  Serk.  Bezirk,  ein  den  Ab- 
kömmlingen der  gräfl.  Familie  Vass  ge- 
hör. Dorf  von  131  H.  und  989  meist  ref. 
B.,  mit  einer  helv.  Lokalpfarre.  Filial 
vonFeled.  Ebener  u.  fruchtbarer  Feld- 
boden, liegt  am  rechten  Ufer  des  Ilima- 
flusse  am  Berge,  auf  dem  ehemals  das 
Schloss  Serke  stand,  gegen  Süden,  2  St. 
von  Rima-Szombäth. 

ISerked  ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Csongrad.  Gespan.,  im  Bezirke  jenseits 
der  Theiss,  ein  Pruddium,  i  Stunden  von 
Szatymaz. 

Serie,  Lombardie,  Prov.  und  Distrikt  I, 
Brescia,  ein  Gemeindi-Gehirgndorf,  auf 
dem  Gebirgsscheitel,  wohin  man  auf  ei- 
ner neu  angelegten  Strasse  gelaugt,  mit 
einer  Gemeinde -Deputation  und  eige- 
nen Pfarre  S.  Pietro  in  Vincolo;  dann 
einer  Aushilfskirche ,  13  Miglicn  von 
Brescia. 

Ss^rlenji^o,  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  I,  Bergamo;  siehe  Torrc  Bol- 
done. 

Serles,  Böhmen,  Saaz  Kr.,  ein  Mei- 
erhofy  der  Herschaft  Wintcrltz ;  siehe 
Sehries. 

Serles  Ilern: ,  auch  Sonnenstein  ge- 
nannt —  Tirol,  der  höchste  piramidale 
Bergspitz  im  Angesicht  der  Stadt  Inns- 
bruck gegen  Süden,  7733  Schuhe  über 
das  Meer. 

Serllnii;,  Scherliug,  Sirling — Sieben- 
bürgen, Dobok.  Gesp.,  Unter  Kreis, 
Borgni.  Bezirk,  ein  dem  Grafen  Lä^dr 
geh.  walach.  Dorf  \ an  132  B. ,  Hegt 
an  dem  Sajoflusse,  mit  einer  grichisch 
unirteu  Pfarre.  i\  St.  v.  Bisztritz. 

Sorinaezoivka ,  Galizien,  Przeroyla 

I     Kreis,  ein  Dorf.  Post  Jaroslaw. 
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SerniaSy  Siebenbürgen,  Klausenbnrg. 

Komt. ;  s.  Nag^-Sarmäs. 
SeriiirrlOy  Lombardie,  Prov.  Bresoia 

und  Distr.  XV,  Gargnano;  siehe  Trc- 

mosiue. 

ISernilde  ,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XVI ,  Sermide ,  ein  Kastelt 
und  aas  antengeuannten  Bestandtheilen 
gebildete  Orts-Gtmeinde,  wovon  der 
XVI.  Distrikt  seinen  Namen  hat ,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  SS.Pietro  e Pao- 
lo lind  einer  Aushilfskirche  S.  Giusep- 
pe ,  einem  köuigl.  Distrikts  -  Kommis- 
sariat, Prätur,  Gemeinde  -  Deputation, 
Steuer-Einnehmerei,  Postwechsel  zwi- 
schen Ostiglia  und  Bondino  im  Ferra- 
resischen,  4^  Wasser- Post  von  Man- 
tova entlegen,  von  dem  Flusse  Pb 
begrenzt,  mit  einer  Leder- Fabrik,  Fär- 
berei und  beiläufig  24  Mahl- Mühlen 
in  der  Umgebung  versehen.  Postamt. 
Hierher  gehören : 

Bosco  grande,  Meierei,  —  Capo  di 
sotto,  CTheit  von  Scrmide) ,  (Rusti- 
kal-Häuser,  mit  Oratorio,  1  Miglie 
von  Sermide).  —  Carossa,  Casoni, 
Manetta,  Nodare,  Palazzina,  Pante- 
ra ,  Roversella ,  Zappellone  ,  Meie- 
reien, —  Moglia,  iTheit  von  Sermi- 
de) ,  (Dorf,  mit  Pfarre  Nativitä  di 
\B.  Maria  Verg.).  Zu  dieser  Pfarre 
gehören  ;  Chiavicone,  Dossi ,  Gandi- 
na,  Rodiaua,  Meiereien,  —  Parcara, 
QTheil  von  Nermide) ,  (Meiereien), 
4  Miglieu  von  Sermide,  mit  einer 
Militär  -  Abtheilung  und  Steuer-Ein- 
nehmerei. Diese  Cassinaggi  heissen; 
Bagliana,  Boschetta,  Fenil  lungo, 
Porto  vecchio,  Meiereien. 

ISemilde,  Lombardie,  Prov.  Mantova, 
ein  Distrikt,    enthält   folgende  Haupt- 
gemeinden:  Borgofranco  con  Bonizzo. 
—  CarbonaraconCarbonarola.  —  Fel- 
lonica   con  Quatrelle.  —  Magnocaval- 
lo.    —    Poggio   con   Quattro   Gase.  — 
Sermide  con  Moglia. 
!$«ritiione,  Lombardie,  Prov.  Brescia 
und  Distr.  V,  Sermione,  eine  Gemnn- 
de-Ortschaft ,   eigentlich  Halbinsel  am 
Lago  diGarda,  mit  einem  Kastell,  Ha 
fen,  Gemeinde  -  Deputation  und  Pfarre 
8.  Maria  delle  Neve ,    einer  Aushilfs- 
kirche, 5  Oratorien  und  einer  Kapelle, 
6  Migl.  von  Desenzano.  Mit: 
Albarone,  Bagner,  Bocchio ,  Borghetto, 
Brugagna,  Canova  Comunitä,  Cano- 
va  Lizzeri,  Canova  Rovizzi,  Canova 
Salvadori,  Casa  Zanoni,  Castellona, 
Chiavigina,  Fasolovara,  Frati,  Gar- 
bella, Ghidina,  Gramegnina,  Magro, 
Masolina,  Onorata,  Praizza,  Bizzina, 


Rovizza  vecchia ,   S.  Vito ,   Tafella, 
Todeschino,  Meiereien. 

IScrmlont^  ,  Lombardie,  eine  schmale 
vom  Gardasee  gebildete  Halbinsel  in 
der  lombardischeu  Delegation  Brescia, 
hängt  durch  eine  sehr  schmale  Land- 
enge mit  dem  Festlande  zusammen, 
besteht  aus  3  Hügeln  und  enthält  das 
von  847  Einwohnern  bewohnte  gleich- 
namige Fischerdorf,  über  welchem  ein 
Kastell  steht,  mit  schönen  Feldern  und 
Gärten.  An  der  Spitze  blicken  römi- 
sche Rainen,  einst  ein  Besitz  CatuU's 
(gestorben  um  705  nach  Rom's  Er- 
bauung) ,  in  den  See  hinaus.  CatulFs 
Villa  bildete  ein  Parallelogramm  von 
110  Klafter  Länge  und  50  Klafter 
Breite;  der  mittlere  Theil  der  Vorder- 
seite sprang  mit  einem  rechten  Win- 
kel vor  und  hatte  nur  85  Klafter  Brei- 
te. Dieser  Vorsprung  lag  auf  einem 
Abhänge  gegen  den  See  und  wurde 
durch  Pfeiler  und  Bögen  getragen. 

iSerfiaislla,  Venedig,  Prov.  Treviso 
und  Distrikt  VII,  Valdobbiadena ,  ein 
am  Flusse  Araboso  in  der  Ebene  un- 
terhalb Farrä  liegendes  Gemeinde- Dorf 
mit  Vorstand,  und  Pfarre  S.  Maria, 
dann  3  Oratorien,  9  Migl.  von  Valdob- 
biadena. Mit: 
B'alze  di  Piave,  Foutigo,  Dörfer. 

Seriial* ,  oder  Govcchk  —  lUirien, 
Krain ,  Laibacher  Kr. ,  ein  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.  Hrsch.  Laak  gehör. ,  nach 
Sairach  eingepfart.  Gebirgs-  Dörfchen, 
4^  St.  von  Ober-Laibach. 

§erua3&  ,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommiss.  und 
Hersch.  Auersberg  gehörig.  Dorf  von 
4  Haus,  und  39  Eiuwohn. ,  liegt  zwi- 
schen Laase  und  Skarmenz,  3|^  St.  v. 
Set.  Marein. 

S«riiau.  Steiermark,  Marburger  Kr., 
eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch.  Eh- 
renhausen geh.  Gegend  von  63  Haus, 
und  307  Einw.,  nächst  Gamlitz,  1}  St. 
von  Ehrenhausen. 

§©B'n«ii,  Tirol,  ein  Berg  am  rechten 
Ufer  des  Inn  bei  Pfunds. 

Sernlaof,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr.,  eine 
Ortschaft  des  Ldgchts.  Axams ,  3^  St. 
von  Insbruck. 

Sei*nls;a,  Lombardie,  Prov.  Brescia  u. 
Distr.  XIV,  Salb;  s.  Salb. 

Si^rnio,  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
(Prov.  della  Valtellina)  und  Distr.  Ill, 
Tirano ,  eine  kleine ,  links  dem  Adda- 
Flusse  liegende  Gemeinde  -  Ortschaft 
mit  Vorstand,  Pfar-Kuratie  SS.  Cosmo 
c  Damiano,  3  Oratorien,  einer  Kapelle 
und  einer  Mühle ,  30  Migl.  und  5^  St. 
von  Sondrio.  Mit: 
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Biolo,  GemeindeiheU ,  —  S.  Gottardo, 
Gemeindetheily  die  Kirche  S.  Gottar- 
do  liegt  an  der  Poststrasse). 

^ernltz,  BöhmcD,  Leitmeritz.  Kr.,  zwei 
cinsch.  Häuser  im  Walde  nächst  dem 
Dorfe  Schande,  zar  Hrsch.  Kulm  geh., 
2  St.  von  Aussig. 

JSeriioYaez  ,  Kroatien ,  Agramer  Ge- 
spauschaft ,  Gebirgs  -  Bezirk  ,  eine  der 
Hersch.  Brod  und  zur  Gerichtsbarkeit 
Bnkov-Verch  gehörige,  nach  Diviaki 
cingcpfarte  Ortschaft  von  9  Häusern 
und  64  Einwohnern ,  2}  Stunde  von 
Ravnagora. 

Sernovelfa,  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo  und  Distrikt  XXIV,  Brivio ;  siehe 
Robbiate. 

ISerntheln 


Tirol ,  Botzner  Kr.,  eine 
LandgerichU'Her Schaft  und  Pfardorf', 
s.  Samtheiu. 

Sero »  Venedig ,  ein  Berg  in  der  Nähe 
des  Cirogn-Berges. 

Seroduluj,  Villye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  in  der  Thorenburger  Gespan- 
schaft. 

Serone,  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distrikt  V,  Traona; 
siehe  Civo. 

iSeror,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  zu  Fiera 
geh.,  im  Ldgrcht.  Prlmiero  lieg.  Dorf, 
\\\  St.  von  Borgo. 

Seroalaitlce,  Galizien,  BochniaKr., 
ein  Gut  und  Dorf  zur  Pfr.  Johannes- 
berg. Post  Niepolomice. 

Serowltz  ,  Mähren ,  Brünncr  Kr.,  ein 
Pfardorf  von  19  Haus.  u.  111  Einw., 
zur  Herschaft  Blazowitz  ,  Hajan  und 
Kanitz. 

SeroiwUz,  Mähren,  Znaimer  Kr.,  ein 
Steuerbezirk  mit  6  Steuergemeinden, 
5597  Joch. 

Serowltae,  UTeu- ,  Mähren,  Znaimer 
Kr.,  ein  Schloss  und  Dorf  von  100 
Haus,  und  542  Einw.,  zur  Hrsch.  Neu- 
serowitz und  Pfarre  Budwitz. 

SeroYvitz,  Zerowicz,  Zirownicze  — 
Böhmen ,  Taborer  Kr. ,  eine  Herschaft 
und  markt  von  233  Haus,  und  1612 
Einw. ,  liegt  nächst  Poczatek ,  an  der 
Strasse  von  Neuhaus  nach  Iglau ,  an 
einem  sanften  Bergabhange.  Hier  ist 
eine  Pfarkirche.  —  Das  herschafiliche 
Schloss ,  die  alte  etwas  verfallene 
Burg  Serowitz,  ist  ein  weitläufiges 
Gebäude  auf  einem  felsigen  Hügel  an 
der  Südseite  des  Städtchens,  mit  einer 
Schlosskapelle ;    dabei  ist  der  Sitz  des 


eine  Mühle  mit  «iner  Brettsäge  and 
eine  von  Wasser  getriebene  Woll- 
spinnerei, 4  St.  von  Neuhaus. 

ISerpawInerz,  Scsztine  —  Ungarn, 
ein  Kastell  und  49  Häuser  mit  388  B. 
im  Agram.  Komt. 

Serpenilor ,  Vdly«-,  Siebenbür- 
gen, ein  Bach  in  der  Hunyader  6e- 
spauschaft. 

Serpenlza  ,  lllirien  ,  Friaul ,  Görzer 
Kr.,  ein  zur  Kammeralhersch.  Flitsch 
geh.  Dorf,  nächst  dem  Isnita  Flusse, 
9^  St.  von  Görz. 

SerpentI,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  VHI,  Vimercato;  siehe  Vi- 
mercate. 

Serra,  Lombardie,  Prov.  und  Diatr.  I, 
Mantova;  s.  Porto. 

Serrada,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Folgaria  geh.,  im  Gebirge  lieg. 
Dorf,  5  St.  V.  Roveredo. 

ISerrayu^i,  porzlone,  Venedig,  Pr. 
Padova  und  Distr.  VlII,  Montagnana; 
s.  S.  Margherita. 

I^erran^acl  dl  Vo'  in  mont«,  Ve- 
nedig, Provinz  Padova  und  Distr.  VI, 
Teolo ;  s.  Vo'  in  piano. 

ISerraj^fft  dl  Vo'  In  piano ,  Ve- 
nedig, Provinz  Padova  und  Distr.  VI, 
Teolo;  s.  Vo'  in  piano. 

ISrrraKKl  dl  Zovon  In  nionfe» 
Venedig,  Prnv.  Padova  und  Distr.  VI, 
Teolo;  s.  Vb  in  piano. 

J^erracKl  dl  Zovon  In  piano, 
Venedig,  Prov.  Padova  und  Distr.  VI, 
Teolo;  s.  Vü  in  piano. 

Serragll  dl  sopra,  nuovl  y«c- 
clil ,  —  Lombardie ,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VII,  Pandino ;  siehe 
Dovera. 

^errapflle,  Venedig,  Prov.  Padova  u. 
Distrikt  IV ,  Campo  Sampiero ;  sieho 
Campo  d'Arsego. 

Serraxllo,  Lombardie,  Prov.  a.  Dlatr. 
I,  Mantova;  s.  Curtatone. 

Serranpllo,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va und  Distr.  XIV,  Gonzaga;  a.  Oon- 
zaga  (Bondanello). 

SerraiKlIo,  Lombardie ,  Prov.  Manto- 
va und  Distr.  XIV,  Goozaga;  s.  Gon- 
zaga (Pegoguaga). 

$$erra|i^lio,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova und  Distrikt  XIV,  Gonzaga;  sie- 
he Rolo. 

ISerraii^lio,     Venedig,    Provinz   Ve- 


nezia   und 
Fiesso. 


Distrikt   III,    Dolo:    siehe 


Amtes,  das  Bräuhaus  auf  16  Fass,  der  ISerrapliler  «  ein  pauonisches  Volk, 
herschaftliche  Meierhof  mit  Schäferei;!     welches  vor  der  christlichen  Zcitrech- 
das  Branntweinhaus  ist  in  einem  eige-      nnng  einen    Theil    der   Steiermark   an 
nen  Gebäude   und   auf  Erzeugung  von      der  Drau  bewohnte. 
Weingeist  eingerichtet.   Dann   ist  hier^errafl,  Lombardie,  Provinz  Manto- 
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va  und  Distrikt  XII,   Viadana;   siehe 
Yiadana. 
Scrravalle ,  Lombardier  Prov.  Mau- 
.    tova  und  Distr.  II ,    Ostiglia ,  ein  Oe- 
meindedorf  mit  Vorstand  und  2  Pfarren 
zu  Serravalle,  SS.  Filippo  e  Giacomo, 
zu  Libiola,  S.  Cecilia;  dann  3  Kapel- 
len :    Oratorio    Cantoni    B.    Verg.    del 
.    Carmiue,  Oratorio   della   Cardinala  S. 
Beruardo,  Oratorio  della  Torriana,  Na- 
tivita  di  Maria  Verg.,  nahe  am  Po. — j 
1  St.  von  Ostiglia.     Hieher  gehören :   ! 
Aja  di  Mezzo,  Boveria,  Castel  Trivel-j 
lino,  Colombarola,  ColombarolaCau-j 
riani ,  Costa ,  Pallazzina,  Pellacane, 
Porsicara,  Soscade,  Storline,  Tezza, 
Tortone,  Travenzolo,  Valluzza,  ein- 
zelne Häuser,  —  Libiola,  Dorf ^  — 
Caselle,  Chiavicone ,  Corte  Speroui, 
Corte  Tumärozzi,  Grola,  Guerrina, 
Mandrione,  Mantovanina,  Montesihe, 
Motta   Guerrieri ,     Soccorso ,    Tezza 
Walbrun,  Torriana,  Meiereien, 
l§«ra*avall«,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
CValtellina)  und  Distr.  VI,  Bormio;  s. 
Valle  di  sotto. 
^erravaH«,  Venedig,  Prov.  Treviso, 
ein  Dint'ikt  mit  19,700  Einwohnern  auf 
19,148^  Quadrat  Joch  Flächeninhalt,  in 
8    Gemeinden,   nämlich;    Cappella  mit 
Anzauo.  —  Cisone  mit  Rolle  con  Zuel 
und  Tovena.    —   Folina  mit   Colmello 
di  Folinetta  alla  destra  del  confllaente 
Folina,  Faro  und  Maren.    —    Fregbna 
mit  Osigo.    —   Lago  oder  S.  Maria  di 
Lago.  —  Kevine.  —  SarmedemitMou- 
tanaro.   —  Serravalle  colle  sue  perti- 
nenze  (mit  Zugehör)  und  Fadalto. 
iierrawall«  ,  Venedig,  Prov.  Treviso 
und  Distr.  V,  Serravalle»    eine  Stadt 
und  Gemeinde  von  5350  Einw.,  wovon 
der  V.  Distrikt  dieser  Provinz  den  Na- 
men hat,  mit  einer  eigenen  Pfarre  und 
Kathedrale  S.  Maria  Nova  u.  S.Andrea, 
dann    15   theils  Aushilfskirchen,  thelLs 
Oratorien,  Santuariea  und  Kapellen,  als 
Sitz  eines  Bischofs,  einem  königl.  Di- 
strikts-Koramissariat,  Prätur,  Lotto-  u. 
Waldamt,  Taz-Einnebmerei  u.  Pferde- 
Wechsel,  zwischen  S.  Croce  u.  Sacile 
auf  der   Route  nach  Venedig,  von  S. 
Croce   %\   Posten  entlegen,    mit  einer 
Congregation    di    Caritä,   einer  Erzie- 
hungs  -  Anstalt   dann    mehren   Seiden- 
Kulturen,  zwei  Filzkappen-,  zwei  Pa- 
pier- und  einer  Tuch-Fabrik,  am  Flusse 
Meschio,  welcher  die  Stadt  durchfliesst, 
von   den    Giulie  -  Alpen  ,    von  Ceneda 
(Distr.  VI)  südlich ,    und  von  Bregoua 
und    Capeila   westlich  begrenzt,  zwi 
sehen  den  Bergen  S.  Augusto  u.  Sam 
bago.  Grosser  Marktplatz,  die  schöne 


Kirche  S.  Augusto,  Hospital,  ein  Lom- 
bard, öfFeutl.  Kaffehhaus,  Handel  mit 
Wein,  Getreide  und  Honig.  Von  Ser- 
ravalle beginnt  eigentlich  die  neue 
Strasse,  welche  am  Lago  morto  vor- 
bei, über  die  Anhöhe  Cima  Nove  und 
Fadalto ,  am  romantischen  ,  3  Miglieu 
umfassenden  See  von  S.  Croce  vorbei, 
in  das  Piavethal  führt.  —  Dazu  ge- 
hören : 

Basso  Fadalto,  Cima  Fadalto,  Costa, 
Dörfer,  —  Borghel ,  Vorstadt,  — 
Fais,  Forcal,  Longhere,  Maren,  Ne- 
grisola,  Nove,  Olarigo,  Piedera,  Pie- 
ve,  AI  Pont,  Pradel,  Rindola ,  Sa- 
vassa,  Valscuza,  Vinera,  Vizza,  Ge- 
meindeiheile.     Postamt  mit; 

Oligo,  Rindolo,  Co$ta,  Pradal,  Forcal,  Longhere, 
yegrtsola,  Fadalto,  Basso  Fadalto,  Nove,  die 
Gemeinde  Capella  mit  Ansano,  die  Gemeinde 
Cisone  mit  den  Bestandtheilen'  Mura  ,  Gai, 
Rolle  con  Zuel,  Tovena,  Soller,  San  Boldo,  die 
Gemeinde  Folina  mit  Folinetta,  Faro,  Col,  U- 
gonto,  Pedeguarda ,  Maren  ,  die  Gemeinde  Fre- 
gona  7nit  Osigo,  die  Gemeinde  Laga  v.  8-  Maria 
di  Lago,  die  Gemeinde -Revine,  dann  die  Gemein- 
den Sarmede  m.it  Montarono. 

SerraTalSe  ,  Tirol ,  Trienter  Bezirk, 
ein  nach  Ala  eingepf.  Dorf  mit  einem 
verfallenen  Schlosse,  und  ehemals  Pass 
an  der  Btsch,  Landgrchts.  Ala,  1^  St. 
von  Roveredo. 

ScBTett^PE",  ein  panonisches  Volk,  wel- 
ches ebenfalls  noch  vor  Anfang  der 
christlichen  Zeitrechnuag  einen  Theil 
der  Steiermark  an  der  Drau  bewohnte. 

Ss^rrovvlez  ,  Mähren,  Znaimer  Kreis, 
ein  GutxmA  Dorf;  s.  Seerowitz  (Neu-.) 

S**rselftenkoj|rl ,  Steiermark,  Marbg. 
Kreis,  ein  Berg,  507  Wr.  Klftr.  hoch, 
südlich  vom  Markte  Arnfels. 

S»pscli«vlt3B«?.  Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  Dorf  von  24  zerstreuten  Häusern, 
im  Wb.  Bzk,  Kom.  Plankensteiu  (Cill. 
Anth.),  4^  St.  von  Cilli. 

Sers«!* ,  Ungarn  ,  ein  Praedium  im 
Sümegher  Komitat. 

§er»letfi,  Illirien,  Istrien,  Mitterburger 
Kreis,  ein  Dorf  im  Bezirk  und  auf  der' 
Insel  Veglia,  in  der  Diöcese  Veglia, 
zur  Kurazie  Micolizze  gehörig ;  liegt 
1  St.  von  Veglia. 

SersljiieSftr»  ,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Oberlichten- 
wald  gehörige  Ortschaft  von  23  H., 
9  St.  von  Cilli. 

S«?rgö,  Tirol,  Trienter  Bzk.,  ein  Dorf^ 
zum  Landgerichte  Pergine  u.  Gemeinde 
Canezza. 

^ertieSi  SzciSlo  ,   Ungarn,   ein  Dorf 

von    17  H.    und    245  E.,    im  Oguliner 

Grenz-Regiments-Bezirk. 
§erdl  @u|»<9rSor«.  Lombardie,  Prov« 

Sondrio  (Valtellina)   und   Distrikt  IV, 

Morbegno;  siehe  Talamona. 
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ßertOf  Lombardie,  Prov.  Sondrio  (Tal- 
tellina)  und  Distr.  IV,  Morbegno;  s. 
Morbegno. 

!$ei*t8C!ft  ,  Siebenbürgen,  Häromszek. 
Orba.  Stuhl ;  siehe  Szörtse. 

Ser^  Uko,  CaanI  dl,  Venedig,  Prov. 
und  Distr.  I,  Padovaj  siehe  Oasal  di 
Ser'  ügo. 

i$er%'a ,  Venedig,  ein  Berg  am  Plave- 
Flnsse. 

ServBiciEi  porzlone,  Venedig,  Pro- 
vinz  Padova  und  Distr.  VIII,  Monta 
gnanaj  siehe  Megliadino  S.  Vitale. 

S**rve,  C»8»l,  Venedig,  Prov.  und 
Distr.  I,  Treviso ;  siehe  Casale  (Casai 
Serve). 

Ser^J  ,  de'  PP««  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  XV,  Revcre;  s. 
Ouistello. 

Srr^'la,  Venedig,  ein  Berg y  in  der 
Nähe  des  Nauteni  Berges. 

Servilla,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  II,  Como;   s.  Blevio. 

Servistje,  Ungarn,  Temesvarer  Ba- 
nal, Bukiner  Bezirk,  ein  zum  walach. 
illir.  Grenz-Regiments-Bezirk  Nr.  XIII. 
gehöriges  Dorf  von  58  Häusern ,  liegt 
an  dem  Sebes  Flusse,  |  Stunden  von 
Caransebes. 

SerYO  «  Venedig ,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  VI,  Fonzaso,  ein  von  dem  Berge 
Arena  und  dem  Thale  Soriva  begrenzte* 
Qemeindedorf  mit  Vorstand,  Pfarre  JS. 
Assunzione  di  Maria  Verginc ,  und  4 
Filial  -  Kirchen  ,  2^  St.  von  Fonzaso. 
Mit: 

Aune,  Faller,  Salzen,  Soriva,  Zorzoi 
mit  Steuer-Einnehmerei,  Dörfer. 
-Servola,  Illirien,  Istrien,  Triester  Be- 
zirk, ein  zum  Bisthum  Triest  geh.  Dorf 
mit  einer  Kirche,  südlich  von  diesei 
Stadt,  bekannt  wegen  seiner  kleinen 
Saline,  ist  der  gewöhnliche  Sommer- 
Aufenlhalt  des  Bischofs  von  Triest,  u. 
wird  am  Lorenztage  von  den  Land 
leuteu  der  Umgegend  sehr  stark  besucht, 
li  St.  V.  Triest. 
Hervolo,  Venedig,  eine  Iisel,  welche 
zu  den  nächsten  Umgebungen  Venedigs 
inner  den  Lagunen  gehört,  mit  einem 
Spitale,  worin  100  Verwundete  und 
810  Wahnsinnige  behandelt  werden. 
Die  Geistlichen  ,  Hospitaliler  genannt, 
bereiten  die  Arzneien  für  alle  VVohl- 
thätigkeits-  und  Armen -Anstalten  der 
30  Pfarbezirke  Venedigs,  und  haben 
auf  ihrer  Insel  ein  Gencraldepot  von 
Arzneien. 

lerwlry,  Galizien,  Zloczow.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Jaroslawice  geh.  Dorf  mit 
einer  griech.  kathol.  Kirche,  8  St.  von 
Jezierna. 

AUgtn,  geO(r.  LEXIION.  B4.   T. 


ISerivlIza,  Galizien,   ein  Back,  est- 

springt  im  Czortkower  Kreis,  aus  ei- 
nem See,  und  fällt  bei  Luschan  in 
den  Pruth. 

Seachlxe,  Steiermark,  Cill.  Kr,  eine 
Gegend  in  der  Pfarre  Set.  Paul  bei 
Pragwald,  z.  Hrsch.  Neukloster  zehend- 
pflichtig,  1  St.  V.  Set.  Paul. 

I^Miehow,  Mähren,  Olmützer  Kr.,  ein 
Dorff  woran  das  Olmützer  Metropo- 
litankapitel ,  die  Hrsch.  Plumenau  und 
das  Dominikanerkloster  in  Olmütz  Theil 
haben ;  s.  Zeschow. 

ISesItz,  Böhmen,  Leltmer.  Kreis,  ein 
Pfardorf  zur  Hrsch.  Priesnitz ,  1  St. 
von  Aussig. 

ISeslas  ,  Sestlitz  —  Böhmen ,  Pilsner 
Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Krukanitz  gehör. 
Dörfchen,  liegt  nächst  Chreutschowitz, 
3  Stunden  von  Mies. 

I$esia\«rk,  Seslawky  —  Böhmen,Chra- 
dimer  Kreis,  ein  der  Herschaft  Hossitz 
unterthäniges  Dorf  von  49  H.  und  383 
E. ,  stösst  mit  liossitz  zusammen ,  hat 
eine  Domiuikalmühle  und  ein  herschaft- 
liches  Jägerhaus ,  bei  Hössitz  gegen 
Norden,  8  St.  von  Chrudim. 

Seslawifty  ,  Böhmen,  Chrudim.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Rossitz  geh.  Dorf; 
s.  Seslawek. 

S<>i«iiiionr(89  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  I,  Lodi;  siehe  Cam- 
pol ungo. 

ISriiona,  Lombardie,  Prov.  Milano  und 
Distr.  XVI,  Somma,  eine  (?emfi/i^  mit 
einer  Pfarre  S.  Eusebio,  Oratorio  und 
Gemeinde  -  Deputation  von  den  Ge- 
meinden Somma,  Gola  Secca,  Sesto  Ca- 
lendc  und  Vergiate  begrenzt ,  |  Stun- 
den von  Sesto  Calende  (Postamt)  und 
eben  so  weit  von  Somma. 

l§etiSAiia.  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Schwarzenegg  geh. 
Dorf,  mit  einem  Postwechsel  zwischen 
Präwald  und  Triest.  Postamt  mit  : 

Juber,  Barca,  Breitovizta,  Caviff  ,  St.  Caneian, 
C'agle,  Coprivn ,  Corgual ,  l'otina,  Cratnava»», 
Vreple%  Croce,  Oanna.  Oanne,  üivatk,  Uobraule, 
üuteoul«.  Fern*tig,  Filiptheherdo  ,  Ooregnt.  Oo- 
dignt-,  Orahohtrdo,  Orot»  und  Klein  -  Reppen» 
ieeetahe,  iJppina  ,  Matten*,  Muttaun,  Alerahe, 
Miel'Mh.  \ucl/,  Opechinet,  Orleg,  Pleechiviata, 
Plithkovisaa,  Ponique ,  Podhueche,  Povier,  Pre- 
loeehe,  Reppentabor,  Rodig,  üamarje,  Saverekeg, 
Scoele,  Scoppa  ,  Schepule  ,  Scherje ,  SenaJelle, 
Sterie  ,  Scitwartenegg  ,  Tomas,  Uttoule  ,  Vurem. 
Vattoule,  Zerhoule,  l/ogle,  ZoUa. 

ISenBenlieriC,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenb.  Komt.;  s.  Szcscsor. 

ISeaslas,  bei  Schaller  auch  Sestlitz  (in 
älTierer  Zeit  Ugezd ,  auch  Brezi)  — 
Böhmen,  Pilsner  Kr. ,  ein  Dörfchen  v. 
8  H.  und  40  E.,  nach  Pernharz  einge- 
pfart,  hat  l  Filialkirchc,  welche  schon 
1391  vorhanden  war  und  worin  jetzt 
an  den  7  Marieufesteu ,  so  wie  am  8. 
61 
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Ostcr-,  Pfingst-  nnd  Weihnachts-Tage 
feierlicher  Gottesdienst  mit  Hochamt  ge- 
halten wird.  Sie  ist  im  Jahre  1719  vom 
Abte  Raimund  Wilfert  II.  nea  erbaut 
worden,  liegt  unter  49«  50^  39"  nördl. 
Breite  und  30«  48'  21".  östl.  Länge, 
l  St.  von  Krukanitz. 

Seiifill«ze,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Pruhonitz  gehöriges  Dorf; 
8.  Czeslitz. 

Sesso,  Lombardie,  Provinz  Lodi  eCre- 
ma  und  Distrikt  VI,  Codogno;  siehe 
Maleo. 

Se«t ,  auch  Sisto  —  Tirol ,  ein  Dorf, 
Benefiziat  der  Pfarre  Bleggio,  Landgr. 
Stenico  in  Judicarien. 

ISesi«,  Siebenbürgen,  ein  Berg^  in  der 
Hunyader  Gespauschaft,  {  Stunde  von 
Szelistye. 

Seist  erii,  Siebenbürgen,  Fogaras.  Distr.; 
s.  Szevesztreny. 

JSetiteriielfte,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Gegend  im  Bezirke  Stattenberg, 
Pfarre  Mannsberg;  zur  Staatsherschafi 
Studenitz  mit  §  Getreidezehend  pflichtig. 

fSestersclirdorf*,  wind.  Sestersche 
—  Steiermark,  Cill.  Kreis,  ein  z.  Wb. 
B.  Kom.  Stattenberg  geh.  Dorf  mit  ei- 
nigen Keuschen ,  unweit  vom  Pulsgau 
Bache,  in  der  Pfarre  Monsberg,  3J  St. 
von  Feistritz. 

Seatle«,  Szeszta  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Abanjvarer  Komt. 

!§estler«  dl  Canal  Rr^f^lo,  Ve- 
nedig, Provinz  und  Munizipal  -  Bezirk 
Venedig;  s.  Venezia. 

Sestlcre  dl  Cast ello  ,  Venedig , 
Prov.  und  Munizipal-Bezirk  Venedig; 
s.  Venezia. 

(Sentiere  dl  S.  Croc©  ,  Venedig, 
Prov.  und  Munizipal-Bezirk  Venedig; 
s.  Venezia. 

(Sefitlere  dl  S,  jflarco ,  Venedig; 
Prov.  und  Munizipal-Bezirk  Venedig; 
s.  Venezia. 

testiere  dl  S.  Paolo ,  Venedig, 
Prov.  und  Munizipal-Bezirk  Venedig; 
s.  Venezia. 

l^estlrre  Dorso  Ouro «  Venedig, 
Prov.  und  Munizipal-Bezirk  Venedig; 
s.  Venezia. 

Sratlrmo,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  III,  Bellagio;  s.  Carate. 

Sestliez  ,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis, 
zum  Gute  Pruhonitz    gehöriges    Dorf; 
8.  Czeslitz. 

iSesiiltz,  Böhmen,  Pilsner  Kreis ;  siehe 
Seslas. 

SeMio,  Venedig,  Prov.  Friaul  u.  Distr. 
VIII,  S.  Vito,  eine  Gemeinde-Ortschaft 
und  ScfdosSy  mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Maria ,  und  9  Oratorien.   jLlegt  am 


Flusse  Reghena,    und   wird   von  dem 
Gebirge  Aviano  begrenzt,  6  Migl.  von 
S.  Vito.  Hieher  gehören : 
Bagnarolla,  Dorf,    Banduzzo ,   Frete- 
selle,  Besitzungen,  Braidacurti,  Ma- 
rignana,  Mura,  Ramuscello,  Stallis, 
Venchiaredo,   Versiola,    Visignano, 
Landhäuser. 
ISesto,  Lombardie,  Prov.  Cremona  und 
Distr.  IV,    Pizzighettone ,  ein  Flecken 
und  Gemeinde  mit  Vorstand  und  eige- 
nen Pfarre   SS.   Nazaro    e   Celso   und 
Kapelle,  IJ  Stunde  von  Pizzighettone. 
Hieher  gehören : 

Ardighera,  Breda  Lunghina,  Campaz- 
zo,  Canove,  Fenile  de'  mori,  Fenile 
di  sopra,  Feniletto ,  Guastere ,  Pan- 
dolfa,  Roncadelli,  Meiereien;  Mulino 
d'  Abbasso,  Mühle. 
Sesto,  Lombardie  Prov.  Lodi  e  Crema 
und  Distr.  IV,  Borghetto,  eine  nach  S. 
Martino  Vescov.  zu  S.  Martino  in  Stra- 
da  gepfarte  Gemeinde  -  Ortschaft  mit 
Vorstand,  nicht  weit  von  der  Mantua- 
ner  Landstrasse ,    4  Migl.     von   Lodi. 
Mit:  Pergola,  Bauernhaus. 
SesSo,  Sextum  —  Tirol ,   Trienter  Kr., 
ein   zum    Marggr.   Judikarien  und  der 
Pfargemeinde   Bleggio   geh.   von  da  ^ 
St.  entlegenes  Dorf,  10^  Stunden  von 
Trient. 
Seüto,  Tirol,  Rovoredo  Kreis,  ein  Dorf 
zum  Landgerichte   Stenico,    Gemeinde 
Comighello. 
§esto  Calende  ,    lateinisch  Sextium 
—  Lombardie,   Prov.  Milano  u.  Distr. 
XVI,  Somma,  eine  Gemeinde- Ortschaft, 
eigentlich  kleines  Städtchen,  mit  einer 
Pfarre  S.  Donato,  1  Aushilfskirche,  5 
Oratorien,  1  Kapelle,  Gemeinde- Depu- 
tation, Mauth-  und  Steuer- Amt ,  Post- 
station zwischen  Saronno  und  Varese, 
4J  Posten  von  Milano  entlegen,   dann 
Tuch-,  Glas-  und  Kristall  -  Glas  -  Fa- 
brik, am  TicinO' Flusse,   welcher  hier 
aus   dem    Lago   Maggiore    entspringt, 
von  den  Gemeinden  Oriano ,    Sessona, 
Golla  Secca  und  dem  XV.  Distrikt  An- 
gera  der  Provinz  Como  begrenzt.  Post- 
amt. Hieher  gehören : 
Cassina  Cuque,  Cassina  dell  Occa,  Cas- 
sina  Passera,  Cassina  S.  Anna,  Cas- 
sine  S.  Giorgio,  Cassina  is.  Vincen- 
zo,  Meiereien ;  Mulino  al  Lago,  Mu- 
lino sul  Lenze,  Mühlen. 
Sesto,  Casa  dri,  Lombardie,  Prov. 
und    Distr.  I,    Milano;    s.  Corpi  S.  di 
Porta  Ticinese. 
Smco    con    Pfi^^ora,    Lombardie, 
Provinz  Lodi  e  Crema  und  Distr.  IV, 
ein  Dorf. 
l^e»to  dl  JflonK»,  Lombardier  Prov. 


Milano  nnd   Distr.  VI,   Monza;   siehe 
Ses(o  8.  Giovanni. 

Sesto,  Fra  dl,  Lombardie,  Provinz 
and  Distrikt  X,  Milano;  s.  Novrego. 

Sestoicallo,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano und  Distr.  XII,  Melcgnano ;  s.  S. 
Giiiliano. 

!$«8toli«ieze,  Böhmen,  Köuiggr.  Kr., 
s.  Schestowitz. 

JSe0to  Oiovlne,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  VI,  Monza;  s.  Villa 
S.  Fiorano. 

Sesto  IS.  GioTaniil ,  ursprünglich 
Scsto  di  Monza  genannt  —  Lombardie, 
Provinz  Milano  und  Distr.  VI,  Monza, 
eine  Gemeinde  und  grösseres  Dorf  mü 
einer  eigenen  Pfarre  S.  Stefano,  einer 
Aushilfskirche,  3  Oratorien  und  einer 
Gemeinde-Deputation,  amLambro,  von 
Cassina  de'  Gatti,  S.  Allessandro,  Bic- 
cocca  und  Balsamo  begrenzt,  \\  Std. 
von  Monza.  Dieser  Gemeinde  sind  ein- 
verleibt: 

Balzarolo,  Baraggia,  Galdiua,  Gallina, 
Malonebra  del  Lambro,  Monzasca, ! 
Nava ,  Parpagliona,  Rubina,  Sarti- 
rana,Torrette,  Valdimagne,  SAnereien.  I 

Sesto,  Ponte.  Lombardte,  Provinz 
und  Distrikt  XI,  Milano;  siehe  Ponte 
Sesto. 

Sesto  Ulterlano  mit  Cologno, 
Lombardie,  Prov.  Milano  und  Distrikt 
Xll,  Melegnano,  eine  Gemeinde- Ort- 
schaft mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  ül- 
teriano,  Aushilfskirche  und  Gemeinde- 
Deputation,  V.  Civesio,  Vidersetto  und 
Reucate  begrenzt,  1^  Stunde  v.  Milano 
und  %\  Stunde  von  Melegnano.  Hier- 
her gehören  : 

Cassina  del    Prato ,   Cassina   Foruace, 
Cassina  Morta,  Meiereien. 

Se8toiwlrxe,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  der  Herschaft  Opoczna  nnterthäu. 
Dorf'j  s.  Schestowitz. 

Sestranska  Vass,  Illirieu,  Krain, 
Laibacher  Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  K. 
Laak  geh.  nach  Tratta  eingepf.  Dorj 
von  10  Häusern  und  55  Einwohnern, 
liegt  an  dem  Flusse  Polanschiza,  6  St. 
von  Krainburg. 

Sestraun,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
ein  zum  Gute  Kuiowitz  geh.  Vorf  mit 
einem  Meierhofe  z.  Pfarre  Chlum  geh., 
4  St.  V.  Wottitz. 

Sesfre,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distrikt  III,  Bellaggio ;  s.  Lezzeno. 

Seiitres,  Ungarn,  Liptauer  Komt. ;  s. 
Szesztres. 

Sestris,  Szesstres,  Ungarn,  ein  Damm 
im  Liptauer  Komt. 

Sestronoivllz,  Böhmen,  Bunzlauer 
Kreis,  ein  zur  Hersch.  Gross-Hohosetz 


gehör.  Dorf  von  19  Häusern  and  109 
Einwohnern,  nächst  Jentschowitz  ein- 
gepfart,  |   St.  von  Liebenau. 

iSeMtruKii,  Dalmatien,  Zara  Krei«  u. 
Distrikt,  ein  der  Hauptgenieinde  Zara 
einverleibtes  Pfardorf  ^  auf  der  lusel 
Sestrugn,  unweit  Rivagn ,  10  Miglien 
von  Zara. 

Seistrui^n,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  eine 
InseJ. 

ISe^tüor,  Siebenbürgen,  Nieder-Weis- 
senburger  Komitat;  s.  Szesosor. 

Gestörte,  Szesvete,  Ungarn,  ein  Dorf 
Presburger  Komitat. 

SesÄi,  OJalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Huuyader  Gespanschaff, 
1  St.  V.  Livadzel. 

ScbäI,  DJalu-,  Siebenbürgen,  ein 
iierg  in  der  Inner-Szoluoker-Gespan- 
schafr,  1  St.  V.  Kiskristoltz. 

Seszl ,  Valye-,  Siebenbürgen,  eia 
Bach  in   der  Thorenburger  Gespansch. 

§«8ztlne,  Schestina,  Kroatien,  Agram. 
Gespanschaft  u.  Bezirk,  eine  Ortschaft 
auf  einem  Berge  oberhalb  Agram,  und 
ein  Gut  mit  einem  Kastell  und  einer 
eigenen  Pfarre,  1  St.  v.  Agram. 

Se^xu-Uomltru,  Siebenbürgen,  ein 
Monarchü-Grß/izgehirg  zwischen  der 
Walachei  und  der  Huuyader  Gespan- 
schaft, auf  dem  Wulkaner  Segmeutal- 
Höhenzweige,  zwischen  den  Gebirgen 
Domitru  und  Dragan,  2  Std.  von  der 
Wulkaner  Contamaz. 

SesxuluJ,  UJalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Landes-Gre/ixherg  zwisch.  d.  Banat  u. 
der  Hanyader  Gespanschaft,  auf  dem 
westlichen  Höhenzuge ,  zwischen  den 
Bergen  Djälu  Szirbuluj  und  Teussu, 
kleine  J  Stunden  von  Ohäba  und  von 
Felsü-Lapugy. 

SeszuluJ,  l*ereou-,  Siebenbürgen, 
ein  ßacn^  welch,  in  der  Huuyader  Ge- 
spauschaft  aus  dem  Gebirge  Sztava- 
märe  entspringt,  nach  einem  Laufe  v. 
1  Stunde  in  den  Bach  Vdros,  1  kleine 
Stunde  unter  seinem  Ursprung,  rechts- 
uferig  einfällt. 

§eis»u-iiiare,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  obern  Weissenburger  Gespan- 
schaft, zwischen  den  Bergen  Predyal 
und  Fojjana-Moui,  auf  dem  südlichen 
Höhenzuge,  8i  St.  von  Nyeu  und  von 
der  Bodzaer  Kontumaz. 

Se8zu-uiar«,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Mediascher  Stuhl,  unter  dem  Berge 
Pankert,  auf  einem,  den  durch  Barom- 
laka  fliessendeu  Bach  von  einem  an- 
dern, zunächst  ober  ihm  auch  d.  gros- 
sen Kukelfluss  linksuferig  zufliessen- 
den  und  j  Stunde  ober  Kis-Kapus  ein- 
fallenden Bach  trennenden  Höheuiweigc 
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eine   gute  halbe  Stunde  v.  Baromlabk 
und  vou  Kis-Kapus. 

Seazu-itilk.,  Siebenbürgen,  ein  Berg^ 
im  Mediascher  Stuhl,  auf  einem  den 
Weissbach  von  dem  durch  Baromlaka 
fliessenden  Höhenzweige,  eine  gute  j 
St.  V.  Aszszonyfalva. 

fSeszu-nilk.  »iebeubürgen ,  ein  Berg 
in  der  Obern  Weissenburger  Gespansch., 
unter  dem  Berge  Djälu-Popi,  auf  ein, 
die  Bäche  Väfye-Moni  u.  Välye-Popi 
trennenden  Höhenzweige,  gute  IJ  St. 
von  Purker^tz,  von  Bodola  und  von 
Ny6n. 

SrMzu,  T^lye- ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg,  in  der  Hunyader  Gcsp.,  1|  Std. 
von  Bukova. 

Setauruni,  Tirol,  Trienter  Bezirk, 
ein  z.  Marggrafschaft  Judikarien  geh. 
Dorf;  siehe  Storo. 

Seterliow.  Szettyecho',  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Trentschiner  Komt. 

Setrrhovwltz,  Zdiechowicze  —  Böh- 
men, Prachiner  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Eltschowitz  geh.  Dorf  von  17  Häusern 
und  114  Einwohnern,  nach  Malenitz 
eingepfart,  hat  1  Wirthshans,  3  St.  v. 
Strakotiitz. 

Srt^drlzza.  Dalmatien,  Ragusa  Kr., 
Slano-Distrikt,  ein  der  Hauptgemeindc 
Imotizza  einverleibtes  Dorf,  der  Pre- 
tnr  Slano  unterstehend,  bei  Stuppa,  1 
Miglie  von  Stagno. 

iSetf^lka,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  (Sine 
unter  die  Liebner  Jurisdiction  gehöri- 
ge, und  an  erst  besagte  Gründe  an- 
grenzende Feldwirthschaft ,  1  Stunde 
von  Prag. 

fSetet  lifipa,  Ungarn,  ein  Praedium 
mit  1  Haus  und  5  Einw.  im  Neograd. 
Komt. 

Set^t^^ölary  und  lili^eth,  Ungarn, 
Abaujvarer  Komt.,  ein  Praedium  mit 
1  Haus  und  6  Einwohnern.  Filial  von 
Füzer. 

S«t«tliut,  Ungarn,  Bars.  Gespansch., 
ein  Ungar,  slov.  Dorf  von  18  Haus, 
und  107  rk.  und  reformirten  Einwohn. 
Filial  von  Besse.  Guter  Boden.  Weide 
Mahlmühle.  Hat  mehre  Grnndherren, 
t\  St.  von  Leva. 

jSetIcelioviltz,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Eltschowitsch 
und  Pfarre  Malenitz. 

Setlkow,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  eine 
Einschichte  bei  Mokram  im  Walde,  d. 
Herschaft  Chlumetz  geh. 

Setitsche,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  ein  Berg,  1010  Klft.  hoch, 
nördl.  von  Zell.  | 

Seljhe,  Ungarn,  Honther  Komt.;  siehe! 
Saette. 


Sctkoiva,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein  z. 
Herschaft  Taruowiec  gehöriges  Dorf, 
am  Flusse  Jasielka,  nächst  Dobruco- 
wa,  S  St.  von  Jaslo. 

Seine,  Galizien,  Przemysl.  Kr.,  ein  z. 
Herschaft  Pawlosiolo  geh.  Dorf,  3  St. 
von  Jaroslaw. 

Setnlg;,  Illirien,  Kraiu,  Adelsb.  Kreis, 
eine  Steuergemeinde   mit  2282  Joch. 

I$etni|!r,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch. 
der  Pfargült  Billichgratz  geh.  Gebirgs- 
Dorf  von  25  H.  und  143  E.,  5  St.  v. 
Laibach. 

S«tnlza,  Illirien,  Krain,  Adelsberger 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Her- 
schafc  Billichgratz  geh.  Gebirgs^üorf 
von  34  H.  und  236  Einw.,  5  St.  von 
Laibach. 

Setraftf  n,  Oester.  ob  der  E.,  Salzb. 
Kr.;  s.  Seetratten. 

Selres,  Ungarn,  ein  Berg  im  Marma- 
roscher  Komt. 

Setruvn«  Dalmatien,  eine  Pfarre  mit 
150  Seelen. 

Srteeli,  Böhmen,  Czaslaner  Kr,,  ein 
Dorf  zum  Stift  Selau  geh.,  IJ  St.  von 
Humpoletz. 

Setneli,  oder  Secz  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Leitomischl  un- 
terthäuiges  Dorf  von  76  H.  und  43ft 
böhm.  Einwohnern,  ist  nach  Unter- An- 
gezd  eingepfart  und  hat  1  Marieuka- 
pelle  und  1  Schule,  erstere  1753,  letz- 
tere 1815  von  der  Gemeinde  erbaut, 
mit  einem  von  derselben  unterhaltenen 
Lehrer.  Dieses  Dorf  bestand  schon  im 
Jahre  1100,  wo  es  Herzog  Bretislaw 
II.  der  Leitomischler  Kirche  schenkte, 
liegt  geg.  W.  hint.  Lazan,  i^  St.  von 
Leitomischl. 

I^etseli,  Setschky  oder  Setscherhöfe  — 
Böhmen,  Czasl.  Kr.,  2  einschiebt.  Höfe 
zur  Stadt  Deutschbrod  unterth.,  nächst 
Schenkelhöfen,  1  Stunde  von  Deutsch- 
brod. 

SeCüch,  eigentl.  Secz  —  Böhmen, Klat- 
tauer  Kr.,  ein  mit  der  Herschaft  Luka- 
witz  verbundenes  Gut  und  Pfardorf 
von  53  Häusern  und  358  Einw.,  hier 
ist  eine  Pfarkirche  nebst  einer  \  Stun- 
de davon  entlegenen  Kapelle  u.  zwei 
Häusern,  auch  wird  in  der  Nachbar- 
schaft von  Setsch  Eisenerz  gegraben, 
liegt  in  einem  Thale  au  einem  kleinen 
Bache,  4  St.  v.  Pilsen,  2^  Stunde  von 
Przestitz. 

ISetsch,  See  —  Böhmen,  Königg.  Kr., 
ein  Dorf  von  36  Haus,  und  198  Ein- 
wohnern, ist  nach  Zutzlau  eingepfart,  u. 
hat  1  Wirthshaus,  2|  Stunden  v.  Ko 
uteletz. 
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Setscil,  Böhmen.  Chrudimer  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Nassaberig:  geh.  Städt- 
chen von  138  Häusern  und  1035  Ein- 
wohnern, hat  1  Lokaliekirche  und  eine 
Schule,  beide  unter  dem  Patronate  des 
Reliffionsfonds,  1  Begräbniskapelle,  1 
Lokalisten-Gebäude,  unter  dem  Patro- 
nate der  Obrigkeit,  1  obrigk.  Schloss 
mit  der  Wohnung  eines  Wirthschafts- 
bereiters,  1  Meierhof,  1  Schäferei,  1 
Brantweinhaus,  1  Försterhaus,  1  Con- 
tribntions-Schüttboden,  1  Gebäude  der 
ehemals  hier  bestandenenMousselin-Fa- 
brik  und  1  Einkehrhaus.  Die  Kirche  ist 
ein  altes  Gebäude,  deren  Gründer  aber 
unbekannt.  Sie  gehörte  sonst  als  Fi 
liale  zum  Sprengel  von  Boganow.  Ein- 
gepfart  sind,  ausser  Setsch  selbst,  das 
hiesige  Dorf  Austupek ,  liegt  jenseits 
der  Chrudimka  (die  hier  auch  Ohebka 
heist),  in  gebirgiger  und  waldiger  Ge- 
gend, 2  St.  von  Nassaberg. 

SetscH.  Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Boskowitz  geh.  Dorf  von 
33  H.  und  316  E. ,   ostw.  unw.  davon 

.  entlegen,  If  St.  von  Prosnitz. 

üetscli.  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kr. ,  ein  zur  Wb.  B.  Komm.  Landger. 
Hersch.  Kreug  undNussberg  gehöriger 
Bauernhof,  Ober  Gark,  3J  Stande  von 
St.  Veit. 

Setseli,  Illirien,  Krain ,  Neust.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Herschaft 
Gottschee  geh. ,  nach  Altlag  eingepf. 
Dorf  von  19  H.  und  189  E. ,  nächst 
Bbenthal,  8  St.  von  Neustädtel. 

Set8eh;  Siebenbürgen ,  Inner  Szolnok. 
Komt.;  8.  Szöts. 

Setschaeli .  oder  Setsche  —  Steier- 
mark, Cill.  Kr.  ,  ein  im  Wb.  B.  Kom. 
Ganowitz  sich  befindendes  unter  ver- 
schiedene Obrigkeiten  geh.  Dorf,  sw. 
1  Sl.  von  Cilli. 

ISetsehe  oder  Czech  —  Mähren,  Brün. 
Kr.,  die  ehemalige  Benennung  des  zur 
Herschaft  Göding  gehörigen  Dorfes 
Czeitsch. 

Setüche,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  v.  34  H.  und  98  B.,  des  Be- 
zirks Drachenburg,  Pfarre  Peilenstein, 
zur  Hersch.  Mannsberg  und  Drachen- 
burg dienstbar,  IJ  St.  von  Drac^en- 
bnrg,  8^  St.  von  Rann,  15^  Stunden 
von  Cilli. 

Setiielie,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
Oemeinde  von  7  H.  und  40  Binw.,  des 
Bezirks  Weichselstätten,  Pfarre  Hochen- 
eck;  zur  Hersch.  Salloch  dienstbar. 

fletsche,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
Oemeinde  von  84  H.  und  114  E. ,  des 
Bezirks  und  der  Pfarre  Gonowit«,  zur 
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Hersch.  Ganowitz  a.  Minoriten  in  Pet- 
tau  dienstbar,  1|  St.  von  Gonowitz. 

Setsehel,  Siebenbürgen,  Hermanstädt. 
Stuhl ;  s.  Fekete-viz. 

i$«t8clirr«Piifferhau8,  Mähren,  Ol- 
mützer Kr.,  ein  einsch.  dem  Gute  Ptin 
geh.  Jägerhaui ,  nächst  Setsch  gegen 
Süden,  5  St.  von  Prossnitz. 

§«t8clir8cllo,  Illirien,  Krain,  Neastl. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  18  H.  und  187  E., 
zur  Hauptgem.  Schweinberg  und  Her- 
schaft Krupp. 

SetBChle  üello.  Illirien,  Krain,  Neu- 
städter Kr.  ,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Gradatz  liegendes  der  Hersch.  Frei- 
thnrn  geh.  Dorf,  nächst  dem  Kulpflus- 
se  gegen  Norden,  5  St.  v.  Möttliog. 

j^rtarlio,  wind.  Szho  —  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch. 
Statten berg  geh.  Bauernhof ,  nächst  d. 
Berge  Rosawez,  in  der  Pfarre  Mons- 
berg,  6  St.  von  Feistritz. 

SetseHoiva,  Ober-,  Gorne Setscho- 
vo  —  Steiermark ,  Cill.  Kr. ,  ein  der 
Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Obrohitsoh  un- 
terthäniges  Dorf  von  88  H.  und  189 
E.,  in  der  Pfarre  Heiligen-Kreuz,  un- 
weit Sanct  Florian ,  4  Standen  von 
Feistritz. 

fSetseltowa ,  Unter  - ,  Spodne  Set- 
schovo  —  Steiermark ,  Cill.  Kr. ,  eine 

!     zum  Wb.  B.  Kom.    Stermoll   gehörige 

I     Gegend  von  48  H.  und  815  B. ,    4   St. 

I    ^on  Cilli. 

jSetsor,  Siebenbürgen,  Fagaras.  DIstr.; 

i     s.  Szesztsor. 

jfletsora,  Siebenbürgen,  Nieder  Weis- 
senbnrg.  Komt. ;  s.  Szescsor. 

Settahlle,  Venedig,  Prov.  Padova  n. 

I     Distr.  IX,  Este;  s.  Este. 

jlSettala,  Lombardie,  Provinz  Cremona 

I     und  Distrikt  III,  Soresina;   siehe  Ge- 

{     nivolta. 

'iSettala,  Lombardie,   Prov.  und  Distr. 

I  X,  Milauo,  eine  Dorfgemeinde,  mit  ei- 
ner eigenen  Pfarre  S.  Ambroglo ,  zum 
Theil  aber  auch  nach  S.  Agala  in  Ca- 
leppio  gepfart,  hat  eine  Gemeinde-De- 
putation und  liegt  am  Flusse  Muzza, 
von  Premenugo  ,   Liscate ,    Pontigliate 

!     und  Morlino  begrenzt,   8  Standen  von 

j     Lilano.  Einverleibt  sind  : 

{  Bajaluppa,  Barchetto,  Barozzana,  Bos- 
cona.  Brazzato,  Calandrona,  Caleppio, 
Cassinetta,  Castelletto,  Castello,  Cor- 

I  nighetto,  Cornigo ,  Cortlno,  Mostüle, 
Oslo ,    S.  Maria ,  Meiereien ;    Caaa  dl 

;     iSettala,  Landhaus. 

ISettala,  €a«a  dl»  Lombardie,  Pr. 

I     und  Distr.  X,  Milauo;    siehe  Settala 

I     (Comune). 


SSelie  C;4,  Veuedig,  Prov;  uud  Muni- 
zipal-Bezirk  Vicenza;  s.  Viceuza. 

Sett«9  Fllaicnl,  Lombardie,  Prov.  u. 
Distr.  I,  Pavia;  s.  S.  Varese. 

S$eU«>  Fralti,  Fossato  Collrfl- 
orlto,  e,  Lombardie,  Prov.  Mautova 
und  Distr.  VIII,  Marcaria;    s.  llodigo. 

S$et'it5iix,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  einem  abseitigen  Kalk-  und  Zie- 
gelofeu,  dann  einer  Stein-  undBraun- 
kohlcngrube  zur  Hersch.  Teplitz,  l  St. 
von  Teplitz. 

S^ette  Pozxi,  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  I,  Cremona,  eine  Gemeinde  und 
einschichtiger  Wohnort,  mit  einer  Ge- 
meinde -  Deputation  und  Pfarre  S.  Mi- 
chele,  1^  Stunde  von  Cremona.  Dazu 
gehören : 

BoDfia,  auch  Bosifia,  Casa  Malombra, 
con  Oratorio,  Lama,  S.  Lucia,  S. 
Michele,  Meiereien. 

Sefl'eeMbacli  ,  Siebenbürgen  ,  welcher 
im  Kronstädter  Distrikt  aus  dem  Mo- 
jjarchie  -  Grenzgebirge  Pojäna  -  Raiki 
entspringt,  den  Bach  Schloss  -  Seyffen- 
bach  und  die  vor  ihrem  Einfall  verei- 
nigten Bäche  Etvvichbach  und  OseyfFen- 
bach,  beide  rechtsuferig  aufnimmt,  nach 
einem  Laufe  von  2  St.  in  den  Weiden- 
bach,  i  Stunde  ober  Rosnyo' ,  rechts- 
uferig einfällt. 

Settl ,  Lombardie ,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  X,  Treviglio;  siehe  Tre- 
viglio. 

^eetimo  ,  Lombardie  ,  Provinz  Pavia 
uud  Distr.  I,  Pavia,  eine  nach  S.  Maria 
Assunta  zu  Bernasco  gepfarte  Gemeinde 
iMeierei}f  nahe  den  Flüssen  Ticino  u. 
Po,  mit  einer  Gemeinde-Deputation,  2  St. 
v.  Pavia. 

SetCimo,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 
Treviso;  s.  Morgan. 

Settlitio  ,  Venedig  ,  Provinz  Venedig 
und  Distrikt  VIII ,  Porto  Gruaro ;  s. 
Cinto. 

Srttliiio  ,  Veuedig ,  Provinz  Verona 
und  Distr.  XI,  S.  Pietro  Incariano;  s. 
Negarine. 

JSeteiitio  «Oll  Cassiliia  CSiretta, 
Lombardie,  Prov.  und  Distr.  II,  Milano, 
eine  Gemeinde  uud  Dorf  mit  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Margherita,  unweit 
Vighignolo,  2J  St.  v.  Milano.  Beige- 
zählt werden: 

Casa  Taccioli,  Palazzo  d'Adda,  Land- 
häuser, —•  Cassina  Castelletto,  Cas- 
sina  Giretta ,  Cassina  Olona ,  Meie- 
reien, —  Molino  di  Castelletto, 
Mühle. 

Settimo  dl  Oalosr,  Venedig,  Prov. 
und  Distr.  I,  Verona;  siehe  Butta- 
pietra. 


Setiiiiio  e  Konclie  ,  Veuedig,  Pr. 
Treviso  und  Distr.  II,  Oderzo;  a.  Piavon 
(Ronche  c  Settimo). 

!l$«tfii«ix,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Teplitz  gehöriges  Dorf 
von  21  Häusern  und  118  Einwohnern, 
ist  nach  Teplitz  eingepfart ,  und  hat  1 
Wirthshaus  ,  1  Hufschmiede  ,  mehre 
abseits  liegende  Ziegel-  und  Kalköfen, 
wie  auch  Braunkohlenbrüche,  liegt  an 
der  Strasse  nach  Brüx,  ^  Stunde  von 
Teplitz. 

i^etus,  Ungarn,  ein  Fluss  im  I.  Banal- 
Grenz-Reg.-Bezirk. 

Setxfiorf.  Schlesien,  Tropp.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Friedeberg  nnterth.  Dorf  mit 
einer  Lokalie,  bei  Friedeberg,  6  St.v. 
Zukmantel. 

S^etzen  ,  Stetermark  ,  Grätzer  Kreis , 
eine  Weingebirgsgegend,  zur  Hersch. 
Münchhofen  u.  Hartmannsdorf  dienstbar. 

Setzna,  Oesterr.  ob  der  Eus,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pflegger.  Mattighofen  gehör. 
Weiler,  in  der  Pfarre  Kirchberg,  3 
Stunden  von  Mattighofen,  6  St.  von 
Brauuau. 

Setsi,  JUJalu-.  auch  Seltzi  —  Sie- 
benbürgen ,  ein  Berg  in  der  Dobokaer 
Gespanschaft ,  unter  dem  Berge  Satra, 

I  auf  einem,  den  durch  Dääl  fliessenden 
Bach  von  dem  Bach  Välye-Setzi  tren- 
nenden  Höhenzweige,    ^    Stunde  von 

I     Dääl. 

{ ^et%l ,  1' al je  »  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Bach ,  welcher   in  der  Dobokaer  Ge- 

I  spanschaft,  aus  dem  Berge  Djälu-Setzi 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  | 
Stunden  in  den  Bach  Välye-Almäsuluj 
einfällt. 

Scttzlavr,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Wcseritz  gehörig  Dorf 
von  15  Häusern  und  84  Einwohnern, 
nach  Scheiben-Radisch  eiugepf.,  liegt 
am  Fusse  eines  Berget  nächst  d.  Dorfe 
Kokaschitz,  J  St.  v.  Weseritz ,  3  St. 
von  Mies. 

Setxu  ,  UJalu  -,  Siebenbürgen  ,  ein 
Berg  in  der  Ober-Weissenburger  Ge- 
spauschaft,  1  Stunde  von  der  Bodzaer 
Coutumaz. 

Setzwlschbaeli,  Steiermark,  Cill. 
Kr. ,  im  Bezirk  Bucheustein ,  treibt  1 
Hausmühle  sammt  Stampfe  in  Sanct 
Johann. 

ISeubersbaeli ,  vulgo  Subersbach  — 
Tirol,  ein  beträchtlicher  Bach,  der  von 
seiner  Quelle  in  der  Subers  Alpe  nord- 
west-  dann  westlich  unter  Lingenau  in 
die  Brcgenzer  Ach  ausläuft. 

ISeificIiendorf,  Siebenbürgen,  Inner- 
Szolnok.  Gesp. ;   s.  DögmezÖ. 

iSeuga,  YeM^iSf  Provinz  Friaul  uud 


I 


1 


Distrikt  XIII)    S.  Pietro  ;    siehe   6ri-| 

macco. 
!$eullt%a  Vdly^f»-,  Siebenbürgen,  eui 

Bach  iu  der  Koloscher  Gesp.  | 

§eultour,  Szoltar,   Najry-Orosziu  —  | 

Uogaru,  Toroutaler  Gespaaschaft ,  ein! 

deutsch  -  französisches  Dorf  von  90  H. ! 

und  693  rk.  Einwohnern.  Fetter  Boden. ; 

Vortrefflicher  Weitzen-,  Mais-,  Gerste- 1 

und  Haferbau.    Grosse  Butterbereituni!:. 

Viehzucht.  Grundh.  Graf  Ferraris,  1  St.  j 

V.  Komlo's.  I 

Seultour,  Kis-Oroszio  -  Ungarn,  ein! 

markt  im  Toroutaler  Komt. 
Seiin«|t:<  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 

ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Sonnegg 

liegendes  der  Hrsch.  Auersberg  gehör. 

Dorf,  liegt  im  Gebirge,  4J  Stunde  von 

Laibach. 
Seuim,  Illirien,  Krain,  Neustädtl.  Kr., 

ein    in   dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Wördel 

lieg,    dem  Gate  Weinhof  gehör,    nach 

Sanct  Peter    eingepfartes    Dorf  ^   liegt 

Dächst  dem  Gute  Weinhof,   1  St.  von 

Ncustädtel.  ! 

Heunu    und  Sel&loss  ^iVclnhof, 

Illirien ,    Krain ,   Neust.  Kr.,  ein  Dorf 

und  Schlos.s  von  9  H.  und  36  E. ,    deri 

Hersch.  Neustädtl   und  Hauptgemeinde; 

Set.  Peter.  I 

SetiiiZA«  Steiermark,  Cill.  Kr.;    siehe ^ 

Lichtcnwald.  i 

Seunza.  Steiermark,  Cill.  Kr.,  im  Bzk.  I 

Montpreis,  treibt  1  Brettersäge  in  Gol- 1 

lobineg.  I 

Seunxhabaeli,  Steiermark,  Cill.  Kr., 

im   Bezirk   Oberlichteuwald ,    treibt    2 

Mauthmühlen   und  2  Stampfe   in  Sanct 

Mar  ein. 
Seurelle,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  zur 

Land  -  Gerichts  Herschaft  Ivano  gehör. 

im  Gebirge   liegendes  Dorf,  IJ  St.  v. 

Borgo. 
Seui^a,  Siebenbürgen ,   Szekl.  Maroser 

Stahl;  s.  Soos-Patak. 
SouBA,  Siebenbürgen,  Nieder- Weisscn- 

burger  Gesp. ;  s.  Sospatak. 
Seuüclie,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 

ein  Dörfchen  der  Wb.  B.  Korn.  Hrsch. 

Haasberg;  s.  Selsach. 
SeuBClitseheir,  Illirien,Krain,Adelsb. 

Kr. ,    ein  Dorf  von  16  H.  und  107  E., 

der  Hrsch.  Haasberg  u.  Hauptgemeiude 

Zirknitz. 
8euscht8eh«k,  Illirien,  Krain,  Adels- 

berger   Kr.,    eine   Steuer ifemeinde   mit 

1869  Joch. 
Seuiika  Oora,  Illirien,  Krain,  Neust. 

Kr.,    eine  Ortschaft  der  Wb.  B.  Kom. 

Neudegg;  s.  Hollenherg. 
8eii»H9'}  Illirieu;  Friaul^  GÖrz.  Kr.^  ein 


Berg,  308  Klafter  hoch,  westlich  von 
Set.  Lucia. 

Seutschlai^,    Steiermark,    Cill.    Kr.,. 
eine  GptiPnd ,   zur  Hersch.  Neukloster 
zehendpflichlig. 

Seufze.  Steiermark,  Cill.  Kreis,  eine 
QftnPinde  von  11  H  and  58  B. ,  des 
Bezirks  Weichselstätten,  Pfarre  Stern- 
stein; zar  Hrsch.  Binöd  und  Neuhaus 
dienstbar,  zur  Hrsch.  Geyrach  mit  Ge- 
treid-,  Wein-  und  8ackzehend  pflichtig. 
Eine  gleichnamige  WeingebirgNt;egend 
ist  zur  Hrsch.  Eriachstein  dienstbar. 

Seuza.  Illirien,  Friaul,  Görz. Kr.,  eine 
auf  einer  Anhöhe  lieg,  der  Landger. 
Hrsch.  Tolmein  geh.  Ortschaft,  10  St. 
V.  Görz. 

§euza.  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Bistr.  XIII,  S.  Pietro;  s.  S.  Leonardo 
(Altana). 

Seuze ,  Illirien,  Krain,  Adelsberger 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1793 
Joch. 

Seuze  ,  Illirien  ,  Krain ,  Adelsberger 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Adels- 
berg lieg,  der  Hrsch.  Orem  geh.  Dorf 
von  62  Häusern  und  371  Einwohnern, 
liegt  nächst  Petteline ,  an  der  Fiumer 
Kommerzial-Strasse,  1  St.  von  Adels- 
berg. 

Seuze*  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kreis, 
ein  zumWb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Egg 
bei  Podpetsch  geh.  Dorf  im  Gebirge, 
zwischen  Pollaue  und  Oshze,  1|  St.  v. 
Set.  Osswald. 

Seuze,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  ein  im 
Wb.  Bzk.  Kom.  Lemberg  sich  böfindl., 
verschiedenen  Herschafteu  dienstbares 
Dorf,  3i  St.  von  Cilli. 

Seuze,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  ein  im 
Wb.  Bzk.  Kom.  Reichenbarg  sich  bef. 
der  Herschaft  Oberlichteuwald  dieustb. 
Dorf,  11  St.  von  Cilli. 

Seuze.  Steiermark,  Cill.  Kreis,  ein  z. 
Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  «tattenberg 
gehör.  Dörfchen,  in  der  Pfarre  Mons- 
berg,  unter  Neustift  am  Pettauer  Felde, 
3  St.  von  Pettau. 

Seuze,  Seutschki Verch,  —Steiermark, 
Marbnrger  Kreis,  eine  Gegend  in  dem 
Wb.  Bzk.  Komm.  Wurmberg;  siehe 
Selzaberg. 

Seuze  .  Ob^r«,  wind.  Gerne  Seuze, 
Steiermark,  Cill.  Kreis,  ein  Dörfchen 
von  18  H.  und  68  E.,  im  Wb.  B.Kom. 
Plankensteiu,  zur  Pfarre  und  Gruud- 
herschaft  Poulgl ,  4  St.  von  Cilli. 

Seuze  Unto'r-,  wind.  Spodnl  Seuze, 
oder  spodneSiuze,  -  Steiermark,  Cill. 
Kreis,  ein  Dörfchen  von  17  H.  uud 
70  B.,  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Plawkenstein 
(Cill.  Autb.);   zur  Pfwre   Poni|(l   und 


9efi 


Herschaft  Erlachsteia  dienstbar,   4  St. 
von  Cilll. 

Seuxha,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
siehe  Selzach. 

SeiiKl ,  Steiermark,  Cill.  Kreis;  siehe 
Sewetz. 

!$«vay:llo,  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distr.  III,  Soresina;  s.  Soresina. 

(SevajKlIo  IVefirl ,  Lombardie,  Prov. 
Cremona  u.  Distr.  VII,  Casal  Maggiore ; 
siehe  Villa  nuova. 

Seval,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  3  H.  und 
29  E.  im  Agramer  Komitat. 

ISevalta  n  Lombardie,  Prov.  Oomo  und 
Distr.  XII,  Oggiono;  siehe  Garbagnate 
Monastero. 

Srvrr,  Szevcze,  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im    Gradiskauer   Grenz  -  Rgmt.-Bezirk. 

Seieliaiilrza.  Kroatien,  in  d.  Banal- 
Grenze,  Dvor.  Bzk.,  eine  zum  8.  Banal- 
Grenz-Rgmts. -Bezirk  Nr.  XI  gehörige 
Ortschaft  von  18  Haus.,  liegt  im  Thale 
nächst  Jamnicza,  gegen  der  türkischen 
Grenze,  8  St.  v.  Kosztainicza. 

ScTeiellano  ,  Venedig,  Prov.  S'riaul 
und  Distr.  XI,  Palma;  siehe Bagnaria. 

Sev«-ri,  Ungarn,  zerstreute  Häuser,  im 
Agramer  Komitat. 

Si^Yeso  coii  S.  Pi««tro  Jflartire, 
Lombardie,  Prov.  Milano  und  Distr.  V, 
Barlassina,  eine  Gemeinde,  und  mit  dem 
Antheile  S.  Pietro  Martire,  grösseres 
Dorf,  eigentl.  Flecken ,  mit  einer  Ge- 
meinde-Deputation und  eigenen  Pfarre 
SS.  Gervaso  e  Protaso,  Aushilfskirche 
und  Oratorio.  In  dem  erstgenannten 
Ortstheile  befindet  sich  jetzt  anstatt  dem 
aufgelassenen  Dominikaner -Kloster  ein 
erzbischöfliches  Seminarium,  am  Flusse 
Scvesa  (richtiger  Lura),  hart  an  Bar- 
lassina. 1|  St.  von  Desio  und  8|  St. 
von  Monza.  Einverleibt  sind  : 
Cassina  Baraccana,  Cassina  Farga, 
CassinaMere,  Cassina  Petitosa,  Cas- 
sina Rossi,  Meiereien. 

Seveiio,  Iflullno,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  I,  Como;  s.  Casnate. 

i$e%'riso  ,  Paief|U«  dl ,  Lombardie , 
Prov.  und  Distr.  I,  Milano;  s.  Segnano. 

!$eveiiO,  Ponte  di,  Lombardie,  Pro- 
vinz und  Distr.  I,  Milano;  s.  Segnano. 

S^ewIlKnaiio.  Tirol,  Trient.  Bezirk,  ein 
Dorf  in  Val  di  Cembra,  Kurazie  dieser 
Pfarre,  ehemals  Hauptort  eines  Gerichts, 
nun  Landgrchts.  Civezzano,  nächst  dem 
Schlosse  Castelbarco ,  1}  Stunde  von 
Roveredo. 

S^evlnlova,  Ungarn,  Warasdiuer  St. 

Georger  Grenz-Rgmts. -Bezirk,  ein  Dorf, 

1  St.  von  Bellovir. 
fi^evlnuly',  Djdlu,  —  Siebenbürgen,  ein 


Bfrg  in  der  Kokelburgcr  Gespauschaft, 
i  St.  von  Lunka. 

Sevraval«,  Tirol,  Trient.  Bezirk,  ein 
zum  Landgerichte  der  vier  Vikariaten 
gehör.  Dorfy  am  Etschflusse,  mit  einem 
alten  Schlosse  und  einer  Schiffbrücke , 
2  St.  von  Roveredo. 

Srvpar  ,  Tirol ,  Roveredo  Kreis  ,  ein 
Weiler,  zum  Landgerichte  Condinonnd 
Gemeinde  Praso. 

Sewarz«nhof,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  ein  einsch.,  zum  Wb. 

I     Bzk.  Kom.  der  Stadt  Völkermarkt  ge- 

I     hör.  Hof,   in  der  Pfarre  Set.  Ruprecht, 

j     i  St.  von  Völkermarkt. 

|Se«velkoiva,  Böhmen,  Kanrz.  Kreis, 
ein  hindhaus  nächst  Prag ,  zur  Her- 
schaft  Weinhergamt    Jurisdiction   und 

i     Pfarre  Wolschan  gehörig. 

I§ev»«raitiiihle  Mähren,  Brünner  Kr., 

I  eine  zur  Herschaft  Gnrein  geh.  Mühle, 
nächst  Gestrzaby,  3j^  St.  von  Gross- 
Bitescb. 

S>«%verln,  Kroatien,  Agramer  Komitat ; 
siehe  Szeverin. 

Sr^^'eseh  ,  Unter-,  Siebenbürgen , 
Broos.  Stuhl;  siehe  Sebeshely. 

SewetsB  9  wind.  Seuzi ,  —  Steiermark  , 
Cill.  Kreis,  ein  der  Herschaft  Seitzdorf 
nnterthäniger  Orf ,  im  Wb.  Bzk.  Kom. 
Oplotnitz,  unter  der  Kommerzialstrasse 
gegen  Windischfeistritz  ,  8^  St.  vou 
Gau  0  Witz. 

! Sexard,  Ungarn,  Toln.  Komifat;  sich«! 

I     Szexärd. 

IlSexlIny  , 

I  Kreis,  ein  zum  Distr.  Kom.  Berg,  Her- 
schaft Pürnstein  und  Götzendorf  gehör.: 
nach  Rohrbach  eingepfartes  Dorf  von' 
16  H.,  im  Landgerichte  Marsbach,  lOj 
St.  von  Linz. 

Sex.ten,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  ein  grJ 
an  der   venez.  Grenze  liegendes  lÄaij 
mit  einem  berühmten  Gesundbade,  d< 
Herschaft    Heimfels ,     südöstlich    voi 
Innichen,  wo  der  Sextner  Bach,  derai 
Kreuzberg  entspringt,  in  die  Drau  fäUtJ 
Landgrcht.  Heimfels.     Das  Thal  liefet 
nebst   Bauholz  auch    gute   Mastbäumi 
die  nach  Venedig  gehen. 


Sexten  ,    Tirol 


Dorf  Im   obigei 
Pfarre   Innichenl 


ein 

Thale ,    Kurazie   der 

Landgrcht.  Heimfels. 
Sextluni.  Lombardie,  Prov.  Milano 

Distrikt  XVI,     Somma;    siehe   Sest< 

Calende. 
Sextner  Bad  .  Tirol,  ein  Bad  inuei 

Set.  Joseph  im  Thal  Sexten,   Landge- 
richt Heimfels. 
Seyacli,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein« 

Gemeinde   von    11  Haus,  und  50  Bin- 
Lanaob;  Pfr.  Mooc 


kirchen ;  zur  Hrsch.  Set.  Joseph  dienst- 1 
bar,    zur  Hrsch.  Winterhof  mit  ^  und 
Herschaft  Krems   mit   |    Garbenzehend ! 
pflichtig. 

Seyaeh  «  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  25  Haas,  und  110  Bin-i 
wohn. ,  des  Bzks.  8tras ,  Pfarre  Sanct 
Veit,  zur  Herschaft  Rohr,  Stift  Rein,' 
Weinburg  u.  Stadtpfarre  Grätz  dienst- 1 
bar,  zur  Bisthamsherschaft  Seckau  mitj 
^  Getreidezehend  pttichtig,  2  St.  von' 
Sanct  Veit,  ^  St.  von  Labeck,  1^  St. 
von  Lebring ,  8  St.  von  Grätz. 

S^yh^rmdorf,  Oest.  ob  d.  Ens,  Inn 
Kr.,  6  zum  Pflggcht.  Brannau  geh.,  u. 
dahin  eingpf.  Häuser,  am  Mattigflusse, 
1^  St.  von  Braunau. 

lSeyb«i*iiclorf ,  Oesterr.  nnt.  d.  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  Herschaft  und  Markt; 
s.  Seibersdorf. 

S^ybriii^rn.  Oest.  ob  d.E.,  Hausrack 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  der  Graf- 
schaft Frankenmarkt  lieg.,  den  Hrsch. 
Walchcn,  Wagrain  und  Frein  gehör., 
nach  Neukirchen  eingepf.  Dorf,  3^  St. 
von  Vöcklabruck. 

Seybur;^.  oder  Seybrig  — -  Siebenbür- 
gen, Reps.  Stuhl;  s.  Siberk. 

Seybuaeli,  oderZywiecz  —  Galizien, 
Wadowicer  Kr.,  ein  Stäiltchen  an  der 
Sola   ili    einem  Kessel    von  Waldber- 

■  gen ,  eng  zusammen  gebaut ,  ziemlich 
wohlhabend,  mit  2958  Einw.  ,  Schloss 
der  Erben  des  Wail.  Erzherzogs  Karl, 
Schloss  und  Garten  des  Grafen  Wie- 
lopolski  mit  sehenswerthen  Treibhäu- 
sern und  Orangerien.  Tuch-  und  Lein- 
weberei. Bedeutende  Jahrmärkte  für 
Schlachtvieh  und  Garn ;  zahlreiche  We- 
her. Postamt  mit : 

Wieprs  und  Zywiec ,  Juiteryna  ,  Bt/itra,  Brsyt 
nik,  Cicucina,  Zahnica,  Citiec,  Mduwka  ,  Uftol, 
Radsichow  ,  Oitre  ,  Lipowa  ,  Stofwina ,  Litna, 
Stenna,  Picereykowice,  Zarsyce  ,  Tre»na ,  Cser 
nihow ,  Mfendzibrodsie,  Zadsile ,  Stary  Zywiec, 
Zablocte,  Zywiec,  laep,  Sporyt,  Swinna ,  Trse- 
binia  ,  Przyfekow  ,  Mutne  ,  Sapotnia  mala,  So- 
potnia  wielka,  Jeletnia  ,  Krsysowa  ,  Uorbielow, 
Prsyborow,  Ko$sarawa  ,  Pewel  wielka  ,  Hucitko, 
Kamietnlit,  Soll,  ^itUdwia.  Ssare,  Raicza,  Fy- 
eytka  dolnia  ,  Pyeytka  ryornim  ,  Motscsaniea, 
Kocierf!  ,  Lyinn,  Rychwald,  I.tnkawica,  Okray 
nik,  Cerkow  ,  Slemien,  OUowlce ,  Ryvhwaldek, 
PeweU  Last,  Kurow,  Pewel  mala,  Polehora,  Kar- 
nodsicyka,  Kolibg. 

S$eyd«Kgir  y  Oest.  ob  d.  Ens,  Salzburg. 
Kr,  ,  eine  zum  Pflggrcht.  Abtenau  (im 
Gebirgslande  Pongau)  geh. ,  nach  Ab- 
tenau eingpf.  Rotte,  am  Lamberg  und 
Pitschenberg,  vom  Rigaus-  und  Lim- 
Bache  bewässert,  2  bis  3^  St.  v.  Ab- 
tenau, 4  St.  von  Golling. 

Seydowltz,  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein 
Out  und  Dorf;  s.  Seidowitz. 

Slry«rla|r*  Oest.  ob  d.  E. ,  Inn  Kr., 
eiu  i5um  Pflggcht.  Ried  gehör.  WcUifr^ 


in  der  Pfarre  Aurolzmünster,  1  Stund« 
von  Ried. 

J^eyerkam  ,  Oest.  ob  d.  Ens ,  Traao 
Kr.,  ein  Dorf,  zum  Distr.  Kom.  Hoch- 
haus und  Pfarre  Vorchdorf  gehörig. 

Seyersibwr«:,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Kg- 
genberg  geh.,  der  Bisthums-Herschaft 
Göss  dienstbares  Dorf  von  127  Haus, 
und  425  Einw.,  unt.  Strasgang,  1^  Mr. 
von  Grätz. 

Seyfen  ,  Zaist  —  Ungarn ,  ein  Prac" 
dium  im  Zips.  Komt. 

Seyff^lharli  ,  Seyffelgrundbach  — 
Siebenbürgen,  ein  Bach  im  Schäsburg. 
Stuhl. 

§eyff«iibrrc*  Siebenbürgen,  einfi^r^ 
im  Repser  Stuhl ,  liegt  l  Stunden  von 
Halmäg3'. 

SeyATeiiKrabeiibRelt ,  Siebenbür- 
gen, welcher  im  Bistritzer  Provinzlal- 
Distrikt  aus  dem  Berge  Mnntsel  -  Pin- 
tyikanilor  entspringt,  nach  einem  Lau- 
fe von  1  Stunde  in  den  Bistritzer  Bach, 
gleich  unter  Jääd,  linksuferig  einfällt, 
kurz  vor  dem  Einfalle  den  Bach  Krl- 
beserraben  linksuferig  aufnimmt. 

$«yff<^nKi*undbACli,  Siebenbürgen; 
s.  Reissbach. 

Sryfrledlnalpe.  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr. ,  im  gleichnamigen  Graben 
der  grossen  Sölk,  zwischen  der  Gseng- 
alpe  und  dem  Weidenkahr ,  mit  412 
Rinder-,  150  Schafe-  und  20  Pferde- 
auftrieb. 

I^eyfrledliiirraben  undBaeh,  — 
Steiermark,  Judenburger  Kr.,  ein  Sei- 
tenthal der  grossen  Sölk ,  in  welchem 
das  Mösnerkahr ,  die  Breitlahugan-, 
Gseng-  ,  Seyfriedinalpe  ,  das  Finster-, 
Mitter-  und  Weidekahr,  die  Mösnitz 
mit  sehr  grossem  Waldstande  und 
mehr  als  600  Rinderauftrieb  vorkom- 
men. Der  Seyfriedbach  treibt  1  Haus- 
mühle in  Mössna. 

Sryfrirds,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  0.  M. 
B.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Obernkirchen; 
s.  Seifrieds. 

Seyfrl^ds,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O.  M. 
B.,  ein  Dorf  von  53  Haus.,  zur  Hrsch. 
Bisgarn  und  Pfarre  Seifrieds  ,  an  dem 
Heidenreichsteinwalde  bei  Gebhards. 
Post  Schrems. 

«^eyfrledi«,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  M. 
B.,  ein  Dorf  von  8  Haus. ,  zur  Hrsch. 
Weitra  und  Pfarre  Obernkirchen  ,  bei 
Grosspertholz.  Post  Zwcftl. 

SeyfrIcdaberK.  Oest.  ob  d.  B. ,  lou 
Kr. ,  2  in  dem  Pflggrcht.  Ried  lieg., 
der  Hersch.  Teufenbach  gehör. ,  nach 
Taiskirchen  eiugepfart.  Häusery  1|  St. 
von  Ried, 
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^ryfpl^dmedt ,  Oest.  ob  d.  B. ,  Iiiu 
Kr. ,  ein  in  dem  PfljSfi^rcht.  Schärding 
lie/sendes,  nach  Audorf  eiugepf.  Dorf, 
i  Stunde  von  Siegliarding. 

Srypva««  Irxr  ,  Böhmen  ,  Kaiirz.  Kr., 
ein  zum  Gute  Chwala  gehör.  Dorf;  s. 
Seiprawitz. 

ISryrrk  .  Segrök  -  Mähren  ,  Brünner 
Kreis,  ein  Dorf  von  21  Häusern  und 
135  Einwohnern,  zur  Hrsch.  Pernstein 
gehörig. 

Srya*flseii ,  Oest.  ob  d.  B. ,  Hausrnck 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kommis.  Franken- 
markt gehöriger  Weiler  ^  in  der  Pfar- 
re Neukirchen  bei  Frankenburg,  3  St. 
von  Frankenmarkt. 

ISeyi*lna:<  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  M.  B., 
ein  Dorf  von  40  Häusern ,  mit  einem 
Schlosse,  zur  Hrsch.  Seyring  und  Pfarre 
Grossebersdorf.  Post  Wolkersdorf. 

fSeyrltiK,  Oest.  ob  d.  Ens ,  Hausruck 
Kr.,  3  in  dem  Distr.  Kom.  Aistersheim 
lieg.,  den  Hrschftn.  Ort,  Wimsbach  u. 
Stahremberg  geh.,  nach  Gaspoltshofen 
eingpf.  Häuser,  in  einem  Thale,  l^St. 
von  Haag. 

Si^yrltisr,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hansruck 
Kr.,  6  zum  Distr.  Kom.  KÖpbach,  Her- 
schaft Wagrain  und  Wartenburg  geh., 
nach  Atzbach  eingpf.  Häuser,  4  St.  v. 
Lambach. 

Seyrinc,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pflggrcht.  Aurolzmünster  gehör., 
und  dahin  eingepfart.  Dorf,  1  Stunde 
von  Ried. 

Sryrkani,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun  Kr., 
ein  in  dem  Distr.  Kom.  Hochhaus  lieg., 
verschied.  Dom.  geh.,  nach  Vorchdorf 
eintrpf.  Dorf,  an  der  Laudach,  3  St.  v. 
Lambach. 

Seys,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  zur  Land- 
gerichtsherschaft Aicha  geh.  Dörfchen, 
2'j  St.  V.  Kollmann.  j 

Sryssle,  Böhmen,  Rakonitzer  Kr.,  cin| 
Dorf,  den  Hrschn.  Kladno  und  ZlonHz| 
geh.;  s.  Zizitz.  | 

iS^ytsrltlii,  Segein  —  Böhmen,  Bunz- 
lauer  Kr.,  ein  Dorf^  nach  Dobrawitz 
eingpf.,  IJ  St.  von  Kosmanos. 

Seylzin,  Segein  —  Böhmen,  Bunzlau. 
Kreis,  ein  Dorf  von  17  Häusern  und 
147  Einwohnern ,  hat  eine  nach  Do- 
brawitz gehörige  Filialkirche  auf  einer 
Anhöhe  ausserhalb  des  Dorfes;  aus 
den  Glockeninschriften  (1559  und  1584) 
ergiebt  sich,  dass  Seytzin  damals  zu 
Winaritz  gehört  habe;  unter  dem  Fuss- 
boden  liegen  alte  Grabsteine  der  da- 
maligen Besitzer  dieses  Gates.  Ferner 
ist  hier  ein  Meierhof  und  eine  Schäfe- 
rei; am  Fusse  des  Berges  Chlomek, 
J  St.  von  Dobrawitz, 


Sr-yvi'^^dl,  Zawidow  --  Böhmen,  Ra- 
konitzer Kreis,  ein  der  Herschaft  Pc- 
trowitz  gehöriges  Dorf  von  49  Häu- 
sern und  376  Einwohnern ,  ist  nach 
Petrowitz  eingepfart,  und  hat  ein 
Wirthshans;  —  liegt  an  der  Strasse 
von  Rakonitz  nach  Pilsen,  i}  St.  von 
Koleschowitz.  Post  Horosedl. 

$f>y«valdalpf^ «  Steiermark,  Juden- 
burg. Kr.,  in  der  Bretstein,  mit  30  Rin- 
derauftrieb. 

$ezan,  C«^l0ii«^  d9,  Venedig,  Prov. 
und  Distrikt  I,  Verona;  s.  S.  Maria  in 
Stelle  CCelose  di  Sezan). 

.Srsean  dl  Val|»antena,  Venedig, 
Prov.  u.  Distr.  I,  Verona;  s.  S.Maria 
in  Stelle. 

S»9Kbox,  Sbozy ,  Sboschy  —  Böhmen, 
Bidschow.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Radim 
geh.  Dorf,  gegen  Norden  nächst  Kum- 
burg,  1  St.  V.  Neu-Pakau. 

Sewcttieez,  oder  Czezemicz,  Böhmen, 
Chrudimcr  Kreis,  ein  der  Hersch.  Par- 
dubitz  unterthäniger  markt  von  198 
Häusern  und  1532  Einwohnern ,  hat  1 
Pfarkirche,  2  Privat-Kapellen,  1  Schule 
1  Rathhaus,  1  städtisch.  Bräuhaus  (auf 
10  Fass)  und  1  emphyteut.  Mühle  von 
7  Gängen  mit  Brettsäge,  auf  städti- 
schem Grunde,  eingepfart  sind,  ausser 
der  Stadt  selbst,  die  hiesiegen  Dörfer 
Potschapel ,  Lukowna  ,  Chotsch,  Cas, 
Kladina,  Weska,  u.  Gunstdorf,  es  be- 
stand ehemals  hier  ein  Frauenkloster 
des  Cistersienser-Ordens  ,  welches  im 
.Jahre  1421,  zugleich  mit  der  Stadt,  v. 
Zizka  geplündert  und  zerstört  wurde, 
man  sieht  noch  am  jenseitigen  Ufer  d. 
Laucna  die  Spuren  der  ehem.  Fischbe- 
hälter dieses  Kloster,  wahrscheinlich 
stand  es  an  der  Stelle  des  jetzigen 
Pfargebäudes,  1^  St.  von  Pardubitz. 

S^zieitiltsK,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Teplitz ,  siehe 
Sensomitz. 

J^ezoniiCac  9  Böhmen  ,  Bunzl.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Swigan  geh.  Dorf  v. 
41  Häusern  und  270  Einwohnern,  ist 
nach  Laukow  eingepfart,  hat  1  eigene 
Filialkirche,  die  nach  den  Errichtungs- 
büchern schon  1384  und  1391  als  Pfar- 
kirche bestand,  1  Stunde  von  Mün- 
chengrätz. 

Srxlio,  Steiermark,  Oillier  Kreis ,  die 
windische  Benennung  der  z.  Herschaft 
Stattenberg   geb.  Bauernhöfe   Setscho. 

S«»zflo«i,  Valye- ,  Siebenbürger,  ein 
Dach,  welcher  in  der  Thorenburger 
Gespanschaft  aus  dem  Bergre  Poidna- 
Priszlop ,  des  die  Bäche  Görg^ny  und 
Nyäräd  trennenden  Höhenzweiges  ent- 
^utspringt^  nach  einem  Laufe  v.  1  St. 
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in  den  Bach  Görgöuy^    |    8(uude  ober 
Fantsal,  linksaferig  einfällt. 

S$ezka,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Ion  Kr, 
ein  zum  Pflegger.  Mattighofen  gehöri- 
ges, nach  Kirchberg  pfarreudes  Dorf. 

St-KRiiiitx.  Böhmen,  Bauzl.  Kreis,  ein 
Dor/"  zur  Herschaft  Swigan  geh.,  Ij 
Staude  v.  Müuchengrätz.  ! 

tSexuiiya  •  Siebenbürgen,  ein  Berg\ 
in  der  Hauyader  Gespanschaft,  anf 
einem ,  die  beiden  durch  Holgya  uud 
Bastya  fliessenden  Höheuzweige,  mit- 
ten zwischen  den  beiden  genannten 
Dörfern. 

St»zza,  Venedig,  Provinz  Friaal  und 
Distr.  XVI,  Paluzza;  s.  Zuglio. 

Slini^chl«,  Dalmatien,  Spalato-Kreis 
uud  Distrikt,  ein  der  Pretur  Almissa 
unterstehendes  Dorf,  zu  dieser  Haupt- 
Gemeinde  gehörig,  4  Migl.  davon  ent- 
legen ,  mit  einer  eigenen  Pfarre  und 
einem  Dorfrichter,  liegt  10  Migl.  von 
Spalato. 

Slirxe,  Dalmatien,  Spalato-Kreis,  Le- 
sina-Distrikt, ein  Pfardorf  im  Innern 
des  Landes ,  ober  welchem  mau  den 
Berg  S.  Nicolo  sieht ,  zur  Haupt-Ge-  j 
meinde  Citta  vecchia  gehörig,  16  Migl. 


Siriupa,  Dalmatien,  Hagusa-Krei«;   s. 

Breno  (piano  di  Breuo). 
§|t:lll»OMa,  Venedig,  Prov.  Friaul  and 

Distr.  III ,    Spilimbcrgo ;    s.   Tramonti 

di  sotto. 
Sp^nazüO,  Lombardie,  Pr.  und  Distr.  I, 

Mantova;    s.  Porto. 
SfCOKlleh  «  Illirien  ,    Istrien  ,   Mitterb. 

Kr.,    ein  Dorf   im  Bezirk  und  auf  der 

Insel  Veglia   zur  Pfarre  Polizza  geh.; 

in  der  Diözese  Veglia,    1  Staude  von 

Veglia. 
$|Col|t:ladlca  ,     Lombardie ,     Provint 

und  Distrikt  X,  Milauo ;    siehe  Lam- 

brate. 
^KOinblcli,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 

Kr. ,    ein  Dorf  im  Bezirk  und  auf  der 

Insel  Veglia,  z.  Pfarre  Dobbanizza  geb.; 

in  der  Diözese  Veglia,  1^  Stunde  vou 

Veglia. 
§|KOiilro,  Illirien,  Kraln,  Adelsb.  Kr., 

ein  zar  Hrsch.  Tibein  geb.  Dorf,  \\  St. 

V.  Heil.  Kreutz. 
SKontzIm.  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 

Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 

Aaersberg  geh.  Dorf  von  7  H.  und  53  B., 

zwischen  Doednig  und  Roob ,  4  St.  Vi 

Set.  Martin. 

V.  Lesina.  ^iroriia  Dobrava ,  Illirieu,  Krain, 

iSfondratl,  Ca  €ie%  Lombardie,  Pr.i     Laibach.  Kr.,    ein  Dorf  von  14  Haus. 

und  Distr.  I,    Oremona;     siehe  Ck  de'i     uud  85  Kinwohn. ,  zur  Hauptgemeinde 

iSfoudrati.  !     Tratta  und  Hrsch.  Laak. 

Sforcessa.   Lombardie,    Prov.  Pavia  Siroriia    Iio%'an,    Illirien,    Krain, 


und   Distrikt  IV,  Corte   Olona;    siehe 
Monticelli. 

Sfornlcl  ,  Venedig,  ein  Berg,  bei 
Rivaige. 

tSforxatIra ,  Lombardie,  Prov.  and 
Distr.  I,  Bergamo ,  ein  am  Brembo  in 
der  Nähe  des  XII.  Distrikts  dieser  Pro- 
vinz (Verdello)  liegendes  Gemeinde- 
dorf mit  Vorstand ,  Pfarre  S.  Andrea 
und  2  Ziegel-  und  Kalköfen,  1^  St.v. 
Bergamo.  Mit: 
S.  Maria  d'  Aleno,  einzelnes  Baus. 

Sforzle  ,  Lombardie  ,   Prov.   Mantova 
und  Distrikt  XVII,  Asola;    siehe   Ca 
saloldo. 

Sforxlna  ,  Lombardie ,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VI,  Codoguo;  siehe 
Somaglia. 

SfrUKZo,  Tirol,  ein  Dorf  bei  Smarano, 
Fil.  dieser  Pfarre,  Landger.  Cles  auf 
dem  Nonsberg. 

Si:allüche,  Ungarn,  Kreutzer  Gesp., 
ein  Dorf. 

Sfcaliiiarella.  Venedig,  Pr.  Padova 
und  Distr.  iX,  Este;    s.  Este. 

8KiielK»  Ue,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  IX,  BeJIano;  siehe 
Colico, 


Laibacher  Kr.  ,  ein  Dorf  vou  5  Haus, 
und  38  Einwohn. ,  zur  Hauptgemeinde 
PÖlland  und  Hrsch.  Laak. 

Syornaroivan,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr. ,  eine  Steuergemeinde  mit 
2088  Joch. 

SH^ornliverd,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kr. ,  ein  Dorf  von  10  Haus,  und 
68  Eiuw. ,  zar  Hauptgemeinde  Tratta 
und  Hrsch.  Laak. 

I^ICOi^rli ,  Sgaseii ,  Sgosha  —  Illirien^ 
Kraiu,  Laibach.  Kr.  ,  ein  in  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Radmannsdorf  liegend.,  der 
Hersoh.  iStein  geh.  Dorf  von  36  Haus, 
und  840  Einw.,  nächst  Vigauu ,  |  St. 
von  Safnitz. 

ShaiM^a,  Illirien,  Krain,  Neustädtl.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  u.  Grafschaft 
Auersberg  gehör.  Dorf,  nächst  Barous, 
4^  St.  vou  Set.  Mareiu. 

Shaica,  Illirieu,  Krain,  Neustädtl.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch. 
Grafenwart  gehörig.  Dorf,  «4  St.  von 
Neustädtel. 

§haK«»vloa,  Mavouieu ,  Poseganer 
Gespansch. ,  Uut.  oder  Posegan.  Bzk., 
ein  der  Hersch.  Czernek  gehörig.,  uud 
dahin  eiugepf.  Dorf,  J  St.  von  N«u- 
Gradlsca. 
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Shalllna,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Weixelberg  gehör. ,  na«h  Set.  Mar  ein 
eingepf.  Dorf,  mit  eiuer  Lokalie,  liegt 
im  Thale  zwischen  Weixelberg  und 
Weissenstcin,  \\  St.  von  Set.  Marein. 

Shamble,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  ein  zam  Wb.  Bzk.  Kom.  u.  Hrsch 
Prem  geh.,  nach  Dornegg  eingpf.  Dorf, 
an  der  Fiumaner  Strasse  nächst  Po- 
steine, 1  8t.  von  Sagnrie. 

^Shniiiporlt.  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
Icr  Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm 
Klivisch  und  Landgerichte  Slatteneg 
lieg. ,  verschied.  Hrschftn.  geh.  Dorf, 
mit  der  Pfarre  Set.  Lorenz,  18  St.  von 
Laibach. 

iShandorovetx ,  Ungarn,  Szalader 
Gespanschaft,  ein  kroatisches  gräflich 
Fealetitsisches  Dorf  von  20  Haas,  und 
157  röra.  kathol.  Einwohn.,  Filial  von 
Nedelitz,  in  der  Muraköz. 

iSliardlnfir.  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Gegend ,  dem  Wb.  Bzk.  Kommis 
Gross  -  Sonntag  gehörig;  siehe  Schar- 
dingberg. 

(Shapenvrad,  vorhin  auch  Tarkavär, 
Scharengrad  —  Slavonien ,  Syrmier 
Gespanschaft,  Vukovar.  Bzk.,  ein  der 
Hrsch.  Daruviir  gehör. ,  an  der  Donau 
lieg.  Dorf,  mit  einer  katholischen  und 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  die  erste- 
re  wird  durch  die  PP.  Franziskaner 
besorgt,  hat  eine  üeberfuhr  über  die 
Donau  in  das  Bacser  Komitat,  und 
ein  verfallenes  Schloss,  1  Stunde  von 
Illok. 

IShartoYaez  ,  Slavonien  ,  Poseganer 
Gespansch.,  Ober,  oder  Pakratz.  Bzk., 
ein  der  Hrsch.  Kuttina  geh.  ,  und  da- 
hin eingepfart.  Dorf ,  grenzt  mit  dem 
Kreutzer  Grenz-Regiments  Bzk. ,  7  St. 
von  Pakracz. 

Shauna-Petüch ,  Steiermark,  Oil- 
lier  Kr. ,  ein  kleines ,  im  Wb.  Bzk. 
Kom.  Pfarhof  TäfFer  sich  befindliches, 
verschied.  Hrschftn.  dienstbares  Dorf, 
am  Saustrome,  unter  Sanot  Georgen, 
6|  St.  von  Cnii. 

Shawenza,  Steiermark;  siehe  Stainz 
und  Stainzthal. 

SliawlB'  und  Shaivls  -  Tüelt^p. 
Diese  Fabrikation  bildet  den  Glanz- 
punkt der  österreichischen  Kunstwebe- 
rei, und  hat  ihren  Hauptsitz  in  Wien; 
von  wo  dieser  Luxus-  Artikel  nach 
allen  Weltgegenden  wandert.  Sechs 
Fabriken  und  810  Shawlweber  haben 
bei  8650  Weberstähle  im  Ganzen,  und 
erzeugen  jährlich  circa  400,000  Stücke 
im  Werthe  von  3,400,000  fl.  C.  Mze. 
In  ftühf rer  Zeit  hatten  die  Wi^ner- 


Shawls  vor  den  Französischen  nur 
das  voraus,  dass  sie  als  gut  gelungen 
nachgeahmt ,  billiger  als  jene  zu  ste- 
hen kamen ,  jetzt  vereinigen  sie  aber 
mit  Billigkeit  auch  schon  häufiger  Ori- 
ginalität, wodurch  sie  immer  mehr  die 
fremde  Coneurrenz  beseitigen  ,  und 
auch  auf  gegenwärtigen  Märkten  ihre 
Superiorität  auszuüben  beginnen ,  so 
dass  im  Jahre  1843 :  1167  Zentner  im 
Werthe  von  1,750,500  fl.  grösstentheils 
in  die  Staaten  des  Zollvereins ,  und 
über  Triest  58  Zentner  exportirt  wur- 
den. Vom  Jahre  1831  —  1840  betrug 
die  Ausfuhr  jährlich  nur  578  Zentner, 
1840  allein  848,  1841;  1080  und  1848: 
1038  Zentner. 

Shr«jBi^a ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Arader  Gespanschaft,  eine  nächst  dem 
Markte  Arad  liegende,  und  mit  dem- 
selben vereinigte  Ortschaft.  —  Post 
Arad. 

S!i*jfer,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
Orfschaft  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Mont- 
preis;  s.  Schäger. 

Shearnan  Sfud«n%,  Illirien.  Krain, 
Neustadt!.  Kr.,  ein  Dorf  dea  Wb.  Bzk. 
Kom.  Weixelberg;  s.  Klanz. 

!§li«Jaiie,  Illirien,  Krain ,  Adelsber- 
ger  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Prem  liegendes ,  der  Herschaft  Guten- 
egg  gehöriges,  nach  Jellschann  eingpf. 
Dorf,  im  Gebirge  nächst  Munne,  S^St. 
von  Lippa. 

Shelesnatvera  ,  Steiermark ;  siehe 
Eisenthür. 

§helevr«n«aE«,  Slavonien,  Syrm. 
Gesp. ,  Huma.  Bezirk  ,  ein  Praedium, 
der  Hersch.  Ruma,  zwischen  Schatrin- 
cze  und  Maradek,  1  St.  von  Ruma. 

ISh«lezhe*  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Veldes 
geh.  Dorf'j  s.  Schalkendorf. 

Sh^itiffilk  •  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Hersch. 
Panovitsch  gehör.  Dorf  mit  einer  Kir- 
che, liegt  geg.  Osten  nächst  dem  Was- 
ser Media,  9}  St.  von  Latbach. 

I^hemovrex,  Kroatien,  Kreutz.  Gesp., 
Monoszl.  Bezirk,  ein  der  Agram.  Bis- 
thums- Hersch.  Prechecz  geh.  Dorf,  3 
St.  von  Dagoszello. 

IShmiovez ,  Ungarn,  Warasdiner  St. 
Georger  Grenz-Regim.  Bezirk,  ein  Dorf 
von  65  Haus  ,  mit  1  Gemeinde-Schule, 
1  Mühle,  5  St.  von  Bellovdr. 

S^Henpeter.  Illirien,  Krain ,  Laibach. 
Kreis  ,  ein  Gut  und  Ortschaft ;  siehe 
Schrottenthurn. 

IShenpeter  ,  Steiermark ,  Cill.  Kreis, 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Schöustein  gt- 
hÖrige  Gegend}  s,  Savodna, 
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ShentJurakSdul,  Steiermark;  siehe      zur  Wb.  B.  Korn.    Hrsch.  Veldea  «eh. 

Georgeulhai.  nach  Milterdorf  eiugpf.  Dorf,  im  uatera 

ISheiivl«cl,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  die;     Thale  Wochcin ,  8  st.  v.  Safoitz. 

wind.    Beueunung  der  zum  Wrb.  Bzk.  iSKiiiMrCnu ,  Steiermark ,  Cill.  Kreis, 

Kom.  Schönsteiü   gehör.  Gegend  8auct      ein  Dorf  im  Wb.  B.  Korn.    Oberburg; 

Veit.  j     s.  St.  Martin. 

fSheoYVaEl  ,  Slavonien  ,   Posegan.  6e- Shinarza  ,    lilirien  ,   Kraiu  ,  Laibach. 

spansch.,  Pakracz.  Bezirk,  eind.  Hrsch.j     Kreis,  eine  ÜUuergemeinde  mit  444  J. 

Kamensko  geb.  und  dahin  eiugepfartes|l$lftiiirl«z  ,  Illirieu ,  Krain,  Laib.  Kr, 


Dorf,  3i  St.  von  Pakracz 

ISlirovczl ,  Slavonien ,  Poseg.  Gesp. 
und  Bezirk ,  ein  zur  Hersch.  Vellika 
geh.  nach  Posega  eingpf.  Dorf,  grenzt 
mit  Trestanovczi ,  Tarnicz,  Allagincze 
und  Gallessich,  |  St.  von  Posega. 

SheoYleza.  Slavonien,  Poseg.  Gesp., 
Ober    oder   Pakracz.    Bezirk ,   ein    zur 

.  Hrsch.  Pakracz  gehörig  und  dahin  zur 
griech.  nicht  unirteu  Kirche  eingepfart. 
Dorf,  liegt  am  Fnsse  des  Gebirges,  \ 
St.  von  Pakracz. 

Shettanze ,  Steiermark;  siehe  Schi- 
tanzen. 

Sliettarje,  Steiermark;    s.  Schildern. 

Shlbokowaez  ,  Slavonien  ,  Posegan. 
Gesp.  und  Bzk.,  ein  der  Hrsch.  Kut- 
tieva  gehör. ,  nach  Longyicza  eingepf. 
Dorf,  liegt  zwischen  Waldungen,  5  St. 
von  Posega. 

SKIiii«naeh,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Grgend,  in  der  Pfr.  St.  Georgen, 
zur  Herschaft  Neucilli  Weinzehend 
pflichtig. 

Shlmlljana ,  Ungarn,  Warasdiuzr 
Kreutzer  Grenz-Regim.  Bzk.,  ein  Dorf 
von  40  Häusern  ,  mit  Mühle ,  5^  St. 
von  Bellovar. 

Shlnilijaiilk)  Ungarn  ,  Warasdin er 
Kreutzer  Grenz-Regim.  Bzk.,  ein  Dorf 
mit  13  Häusern,  5|  Stunden  von  Bel- 
lovar. 

Shlrle  ,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  die 
wind.  Benennung  des  im  Wb.  B.  Kom. 
Pfarhof  Tüffer  sicli  befind.  Dorfes  Ma- 
ria-Scheyern. 

Shiüliatovacz ,  Pernyavor  —  Sla- 
vonien, Syrm.  Gesp.,  Ruma.  Bzk. ,  eiü 
Basilianer- Kloster  mit  der  hierzu  ge- 
hörig illyr.  Ortschaft  und  grich.  unirt. 
Pfarre,  J  St.  von  Csalma. 

Sliltzen,  Steiermark;  s.  Schützendorf. 

iSlilza,  Illirien,  Kraiu,  Neust.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Sit- 
tich ;  s.  Shushiz. 

tShkerlaiize.  Illirien  ,  Krain  ,  Neust. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Sit- 
tich geh.  Dorf,  nächst  Merslepolle  und 
Verhpolle,  J  St.  v.  Pescndorl. 
f^hkufelza,  Illirien,  Krain,  Neustadt 
Kr.,  ein  Dorf  des  Wb.  B.  Kom.  Wei- 
xelberg;  s.  Klanz. 
ISlilAii,  Illirien,  Kraiu,  Laib.  Kr.,  ein 


eine  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Veldes  lieg, 
der  Hersch.  Radmansdorf   geb.    Mühle 
am  Kaminek,  2  St.  von  Safnitz. 
Shiiilchou  ,  Illirien,  Krain,   Adelsb. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Luegg  ge- 
höriges Dorf;  a.  St.  Michael. 
Slinyei^avlcli,  Slavonien,  Posegau. 
Gesp. ,   Unterer  oder  Posegan.  Bezirk, 
ein  der  Hrsch.  Bresztovacz  geh. ,  nach 
Csecsavacz  eingpf.  Dorf,  liegt  zwisch. 
Csecsavacz  und  Golloberczy,  %^  St.  v. 
Posega. 
ISliop,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr.,  eia 
Berg  585  Klft.  hoch,   südwestlich  von 
Rakitno. 
Sliouzbarh,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
ein  Dorf  im  Wb.  B.  Kom.  Oberbnrg; 
s.  Sulzbach. 
Sliublna.  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.    und  Hrsch.  Sit- 
tich geh.  Dorf,    über   dem  Flusse  Te- 
meuilz,  8}  St.  von  Pesendorf. 
{^Ikuiyoni,  Slavonien,  Syrm.  Gespan.« 
Ruma.  Bzk. ,    eine    der    Hersch.  Itlock 
geh.  Ortschaft,  mit  einer  eigen,  grie- 
chischen Pfarre,  liegt  nächst  Gergorev- 
cze,  1^  Stunde  v.  Ruma,  und  eben  so 
weit  V.  Mitrovicz. 
^Iiunianowacz  ,    Slavonien,  Poseg. 
Gesp. ,    Unterer  oder  Posegan.  Bezirk, 
ein  der  Hrsch.  Kottieva  geh.  n.  Sesve- 
te  eingepf.  Dorf,  liegt  zwisch.  Billis- 
sevacz,  Czorovacz  und  Grouye,  %  St. 
von  Posega. 
iShunietlieza ,    Slavonien  ,  Posegan. 
Gesp.,  Oberer  oder  Pakra(z.  Bzk.,  eia 
der  Hrsch.  Pakratz  geh. ,  nach  Huszo- 
nya  eingepf.  Dorf,  liegt  zwisch.  Wal- 
dungen, ij  St.  V.  Pakratz. 
§huiiietllcza  ,  Slavonien,  Posegan, 
Gesp.,  Unterer  oder  Pose^an.  Bzk.,  ein 
der  Hrsch.  Czeruek  gehör.  Dorf,  liegt 
im  Thale  zwisch.  Gebirgen,  4  St.  von 
Posega. 
Shunek,  Illirieu,  Krain,  Laib.  Kreis, 
eine    Werb  -  Bezirket  -  Kommissariats» 
Herschiift;  s.  Sonnegg. 
Shuülilz  ,    Shiza    —    Illirien,    Kraiu, 
Neust.  Kr.,  ein  zur  Wrb.  Bzl;.  Komm. 
Hrsch.  Sittich  geh.  Dorf,  nächst  Mul- 
lan  und  Velkgumpalle,   1|  St.  v.  Pe- 
sendorf. 
JShuitn9'ara  ,    Ungarn ,    Warasdinec 
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Kreatzer  Grenz-  Reg.  Bezk. ,  ein  Dorf 
von  HA  Häusern ,  mit  1  Mühle ,  4^  St. 
von  Bellovär. 

Shusnyarl ,  Slavonien ,  Poseg.  6e- 
spansch. ,  Oberer  oder  Pakracz.  Bezk., 
ein  zur  Hersch.  und  Pfarre  Kamensko 
geh.  Dorfy  4  St.  v.  Pakracz. 

Sliwabtt,  Steiermark,  Marburg.  Kreis, 
eine  Ortschaft,  des  Wrb.  Bzk.  Komm. 
Gross-Sonnlag;  s.  Schwabenberg. 

Sh^^lnjünavess,  Steiermark,  Cillier 
Kr. ,  ein  Dorf  im  Wb.  B.  Kom.  Obro- 
hltsch  und  Pfarre  Set.  Florian,  6  St. 
von  Cilli 

Sla ,  Illirien ,  Istrien ,  Mitterb.  Kr.,  ein 
Berg  652  Klaft.  hoch  ,  südwestl.  vom 
Dorfe  Sejana. 

Siad,  Ungarn,  Bihar.  Komt. ,  ein  wal. 
Dorf  von  27  H.  und  183  grich.  nicht 
uuirten  Einw.  Grnndh.  das  Grosswar- 
deiner Bisthum. 

Slana,  Tirol ,  Trienter  Kr. ,  ein  Dorf, 
zum  Landgerichte  Cles  und  Gemeinde 
Livo. 

Slanecz  *  Kroatien,  Warasdin.  Gesp., 
Unterer  Campest.  Bzk. ,  eine  der  Ge- 
meinde und  Pfarre  Vidovecz  einverl. 
Ortschaft,  ^  St.  von  Varasdin. 

SlaiiUft,  Galizien,  Sambor.  Kr. ,  ein  z. 
Hrsch.  Sambor  gehöriges ,  nach  Tnrka 
eingepf.  adel.  Dorf,  mit  einem  Hofe, 
und  Mahlmühle  am  Bache  Saan,  16  St. 
von  Sambor. 

Siarezana  so9*a,  Galizien,  Wadow. 
Kr. ,  ein  Dorf  und  Hersvhaft  zur  Pfr. 
Kossocice.  Post  Mogilany. 

fSlary,  Galizien  ,  Jasl.  Kr. ,  eine  Her- 
schaft und  Dorf,  am  Fusse  Roppa,  n. 
Sekowa,  6  St.  von  Jaslo. 

ISIarcza,  Galizien^  Bochniaer  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Dorf, 

iSIba,  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Saa- 
ros.  Gesp.,  Mzektsö.  Bzk.,  ein  Dorf  v. 
62  H.  und  476  B.  Filial  von  Hertnek. 
Wieswachs.  Waldungen,  liegt  im  Tha- 
le,  grenzt  an  Bartosfalva ,  Klusso'  und 
Hervaltd,  U  St.  von  Bartfeld. 

Slba«B,  Ungarn,  ein  Dorf  in  derSyr- 
mier  Gespanschaft. 

ISIban,  Tirol,  Vorarlberg,  eine  kl.  zur 
Hrsch.  Feldkirch  geh.  in  dem  Geruhte 
Inner  Bregenzer  Wald  lieg.  Ortschaft 
von  8  zerstreuten  Häusern ,  6  Stunden 
von  Bregenz. 

SlbeouluJ,  Vdlye- ,  Ungarn,  eiu 
Bach,  welcher  in  derMittel-Szolnokor 
Gespanschaft  aus  dem  Berge  Tsitsera 
}  St.  ober  Sibo  entspringt,  durch  das- 
selbe fliesst ,  I  St.  unter  demselben  in 
den  vereinigten  Samoschfluss  linksufe- 
ris  einfällt. 


Siberk,  Seyburg,  Seybrig,  Sibergd,  - 
Siebenbürgen ,  Reps.  Stuhl ,  ein  freies 
Sachs,  walach.  Dorf  von  1248  E.,  mit 
einer  griech.  nicht  unirten  Kirche,  mit 
einer  eigenen  evangel.  Pfarre,  liegt  n. 
Leblany,  4  St.  von  Fogaras. 

S^lberle«  Schiberle,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Agram.  Komt. 

Slbeirseli«,  Illirien,  Krain,  Adelsbur> 
ger  Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  von 
3068  Joch. 

Slberselt«,  Illirien;  Krain,  Adelsbur- 
ger  Kreis,  ein  Dorf  von  65  Häusern 
und  411  Einw.,  zur  Hauptgem.  und 
Hersch.  Loitsch  geh. 

Slberstal,  Siebersthai  —  Oesterr.  ob 
der  Ens,  Hausr.  Kreis,  ein  zum  Distr. 
Kom.  und  Hersch.  Aschach  geh.,  nach 
Haybach  eiiigepfartes  Dorf^  grenzt  gg. 
Osten  an  das  Dorf  Kompass ,  2|  Std. 
von  Efferdiog. 

Slblrza,  Ungarn,  emFluss,  im  ersten 
Banal-Grenz-Regiments-Bezirk. 

Slbicz«,  Stipicze,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Agram.  Komt. 

ISlbika«  Steiermark,  Cillier  Kreis,  eine 
zum  Werb  Bzk.  Kom.  Landsberg  geh. 
Pfarre  und  Pfarhof,   5  St.  v.  Cilli. 

ISlblkadorf.  wind.  Sibschka  Vess  — 
Steiermark,  Cillier  Kreis ,  ein  Dorf  d. 
Hersch.  Obrohitsoh  unterthänig,  imWb. 
Bzk.  Komm.  Windisch-Landsberg  und 
Pfarre  Sibika,  5^  St.  v.  Cilli. 

SIbBl.  Sibinium,  Budenbach,  Szibjel  — 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Selischtyer 
Filialstuhl  des  Hermannstädter  säch- 
sischen Stuhls ,  welches  zu  den  Sie- 
benrichter-Gütern gehört,  von  Wala- 
chen  bewohnt,  mit  einer  griech.  nicht- 
unirten  Pfarre  und  Kirche  versehen, 
und  sowohl  in  die  griechisch-unirte, 
als  katholische  Pfarre  in  Orldt  als  ein 
Filiale  eingepf.  ist.  Dieses  Dorf  liegt 
im  Alt  -  Hauptflussgebiethe ,  in  seinem 
Filialgebiethe  des  Cibinbaches,  1  kleine 
halbe  Stunde  von  der  nächsten  Post 
Szetsel  entfernt,  an  den  Bach  Ruu- 
Szibjeluluj ,  welcher  2  St.  oberm  Ort 
entspringt,  1  gute  Viertelstunde  unterm 
Ort  den  V.  Käkova  kommenden  kleineu 
Bach  rechtsuferig  aufnimmt,  gleich  un- 
term Aufnahmspunkt  in  d.  BachLunka, 
^  Stunde  unter  Szetsel,  gegenüber  dem 
Einfalle  d.  Baches  Tserna-Voda,  hier- 
rechtsuferig  einfällt,  es  grenzt  mit: 
Szetsel,  Käkova  und  Välye. 

ISlbln,  oder  Szibin,  Slavonien ,  Peter- 
wardeiner Generalat,  ein  zum  Broder 
Grenz-Regiments-Bezirk  Nr.  VII  geh. 
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Dorf  von  107^Hänsern,  mit  1  eigenen 
kath.  Pfarre,  liegt  an  der  Landstrasse, 
1\  St.  V.  Podvin. 

iSIbln«,  Kroatien,  iu  der  Banal-Grenze 
Majauer  Bezirk,  ein  zum  ersten  Bauai- 
Grenz-Regim.  Bezirk  Nr.  X  geliöriges 
Dorf  von  33  Häusern,  \\  Stande  von 
Gliua. 

SIblniro,  Dalmatien,  7  Pfarren  mit 
2731  Seelen. 

ISIblscl ,  Siebenbürgen ,  Broos.  Stuhl ; 
siehe  Sebeshely. 

SIblsel  und  Ohaba ,  Ohab-Sibisel, 
Siebenbürgen,  Huoyader  Gespanschaft, 
Matsesd.  Bezirk,  ein  der  adel.  Familie 
Keudeffi  gehör,  walach.  Dor/' mit  einer 
griech.  kathol.  Pfarre,  18i  Stunde  von 
Deva. 

SIbo,  Tsibo',  Schibau,  Schibou,  Ungarn, 
Mitt.  Szolnok.  Gespausch.,  Inn.  Kreis, 
eigener  Bezirk  ,  eine  den  Freiherrn 
Vesseleny  gehör.  Herschaft  und  ungar. 
walach.  Dorf  mit  einem  Schlosse  und 
900  meist  reformirten  Einwohnern,  einer 
helvet.  und  griech.  unirten  Pfarre;  hier 
werden  verschiedene  Versteinerungen 
gefunden,  auch  gibt  dieser  Ort  einem 
Bezirke  dieses  Komitats  den  Namen  ; 
liegt  auf  einer  Anhöhe  nahe  am  Szämos. 
Es  befinden  sich  hier  herum  mehrere 
Spaziergänge ,  eine  wohleingerichtete 
Wildbahn,  eine  Fasauenaue,  ein  Hirsch- 
park ,  ein  Garten  und  ein  berühmtes 
Pferdegestüte.  In  der  Nähe  ist  ein 
grauer  Marmorbruch,  der  wegen  Man- 
gel an  Steinmetzen  wenig  benutzt  wird, 
3  St.  von  Ziläh. 

j^lbo^edy  Sieboged,  auch  Soboged,  — 
Böhmen,  Königgrätzer  Kreis,  ein  der 
Herschaft  Schurz  unterthäniges  Dorf, 
unweit  von  diesem  Städtchen,  1^  St. 
von  Jaromirz. 

l§lboBilatvy,  eigentl.  Zibohlaw,  Böh- 
men ,  Kaurzimer  Kreis  ,  ein  zum  Gute 
Hradenin  gehöriges  Dor/;  s.  Zibohlaw. 

SlboUowMCx  ,    Ungarn,    ein  Dorf  in 

'     der  Poseg.  Gespanschaft. 

Ülbotli ,  Siebenbürgen,  Broos.  Stuhl; 
ein  Dorf.  In  der  Nähe  dieses  Ortes 
liegt  an  der  Maros  das  Brotfeld 
(Keny^rmezö),  das  berühmte  Schlacht- 
feld von  1479,  auf  dem  sich  die  unga- 
rischen Helden  Keuesi  und  Bathory 
verewigt  haben  ;  siehe  Alkönyer  oder 
AIso-Kenyer.     Postamt  mit  ; 

«  Ahmdr  ,  Balamir  ,  Benfseutt  ,  Boltcj  ,  Chora, 
Felktnyer,  Homotod,  Kirne,  Kudtir,  Piiktnfs, 
Terteri€,   fVajdej. 

fSIbouuliljf ,  Illirien,  Krain,  Adelsbg. 
Kreis,  ein  Dorf  von  8  H.  und  13  E., 
zur  Hauptgemeinde  Oblak  und  Ilersch. 

'  Schneeberg. 


SIboviiias ,  Böhmen,  Bndweiser  Krei», 
ein  Dorf  der  Herschaft  Krumau  ;  siehe 
Siebitz. 

Slbratzjifäll,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
kleines  in  dem  Gerichte  Bregenz  lieg. 
Dörfchen,  8  St.  von  Bregenz. 

SIbrIn  bei  iicballrr  ,  auch  Zibrin, 
Böhmen  ,  Kaurz.  Kreis  ,  ein  Dorf  von 
35  H.  und  «83  E.,  ist  nach  Slusohtitz 
eingepfart  and  hat  1'  obrigkeit.  Meier- 
hof nebst  Schäferei,  1^  Staude  von 
Aurinowes. 

SlbrlnoY«ez  ,  Ungarn,  ein  Dorf 'm 
der  Krenz.  Gespanschaft. 

i$lbroiie,  auch  Cibone,  Lombardie,  Pro- 
vinz Como  und  Distr.  XIV,  Erba;  s. 
Nibionno. 

Sibrzln,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Aurinowes  gehör., 
1}  St.  von  Biechowitz. 

SIbachka  Vess,  Steiermark,  Cillier 
Kreis  ,  ein  Dorf  im  Wb.  Bzk.  Komm. 
Windisch-Landsberg ;  .s.  Sibikadorf. 

iSibzuk,  Illirien,  Istrien,  Mitterburger 
Kreis,  ein  Berg,  197  Wr.  Klftr.  hoch, 
südöstl.  von  Castell-Verch. 

Slean«^,  Dalmatien,  im  Spalato-Kreis, 
Sign.  Distrikt,  ein  Dorf,  welches  nach 
Osßoje  eingepfarrt  und  eine  Unterge- 
meinde der  Hauptgemeinde  Sign  ist,  in 
einer  Entfernung  von  7  Miglien  vom 
Flusse  Oettina ,  5  Miglien  vom  Berge 
Mossor  und  1  Miglie  von  den  Dörfern 
Susczi  und  Kraj,  17  Miglien  v.  Spalato. 

Sicca,  Böhmen,  Prach.  Kreis,  eine  freie 
Stadl;  siehe  Schütteuhofen. 

SIccolo,  alifloiitc  Lombardie,  Pro- 
vinz Como  und  Distr.  XXIII ,  Appiauo  ; 
siehe  Appiano. 

§lclia,  Kroatien,  Karlstädter Generalat, 
Ozerovacz.  Bezirk ,  eine  zum  Szluln. 
Grenz-Itgmts. -Bezirk  Nr.  IV.  gehörige 
Ortschaft  von  11  Haus.,  nächst  Sabliak, 
3  St.  von  Generalski  Szloll. 

f^ichartlsbcry  ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Stainz  gehöriges  Dorf  in  der  Pfarre 
Set.  Stephan,  8j  St.  ob.  Stainz. 

Ü^lchartcr  Vierirl ,  Steiermark , 
Grätzer  Kreis,  eine  aus  zerstr.  Bauern- 
häusern bestehende,  im  Wb.  B.  Kom. 
Vorau  und  der  Pfarre  Wenigzell  sich 
befindl.,  verschied.  Hrschftn.  dieufitb. 
Gemeindr ,  gegen  West,  nächst  Vorau, 
13^  St.  von  Grätz. 

Sldicllchfür,  oder  Siehedichfür,  Böh- 
men, Elbogner  Kreis,  ein  zur  Ilersch. 
Eger  gehöriges  Itorf  von  9  Haus,  und 
44  E.,  von  welchen  3  H.  zur  Kreuz- 
herrn-Commende  und  1  Haus  zum  Stifte 
Set.  Clara  gehören,  ist  nach  Ober-Lohma 
eingepfart,  1^  St.  von  Eger. 
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$llehdl«]iftir    und    11  lüt^rsKz  , 

Böhmen )  Klatt.  Kreis,  ein  zur  Hersch. 
Heiligen  Kreuz  gehör.  Dorf  von  11  H. 
und  83£.,  bieher  gehört  auch  die  Hei- 
ligenkreuzer obere  ^<chafhütte  und  das 
herschaftl.  Jägerhaus ,  beide  \»  8t.  ö. 
vom  Orte  entlegen;  liegt  gegen  Osten 
nächst  Weisensulz  und  gegen  Westen 
nächst  Fuxberg,  4^  St.  von  Teinitz. 

fSicIftcl,  Hoch-»ichel,  Wysoka  Srbska, 
Böhmen,  Köuiggr.  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Nachod  uuterthäniges  Dorf^  mit 
der  Grafschaft  Glatz  grenzend,  gegen 
Osten,  1}  St.  von  Nachod. 

iSleliel,  Nieder-Sichel,  Srbska  Nizska, 
Böhmen,  Königgr.  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Politz  unterthäniges  Dorf,  Z\  St. 
von  Nachod. 

Slrlielbaeli,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Neu  Bistritz  gehör. 
Dorf  von  37  H.  und  376  K.,  ist  nach 
Kloster  eingepfart,  hat  1  Schule  und  1 
Mühle;  liegt  unweit  Adamsfreiheit  ge- 
gen der  mährischen  Grenze,  1^  St.  nö. 
von  Neu-Bistritz,  bei  einem  Teiche, 
4}  St.  von  Neuhaus. 

Slcll<^lt>aell ,  Oester.  unter  der  Eus, 
V.  O.  W.  W.,  ein  der  Hersch.  Sitzeu- 
berg  gehöriges  Dorf  von  21  H.  und 
180  E.,  zwischen  Ollersbach  und  Bö- 
heimkirchen,  ^St.  westw.  v.  Totzeubach, 
nach  Ollersbach  eingepfart,  3  St.  von 
Bärschliug. 

i$lcl&elb«r||;,  Kroatien,  SzIainerGrenz- 
Rgmts.-Bezirk  ,    auf  einem  hohen  Fei 
sen,  im  getrennten  Sichelburgcr  Distrikt. 

ISIelielburi; ,  Kroatien,  Karbtädter 
Generalat,  eigener  Bezirk,  eine  kath. 
Pfarre  und  ein  auf  einem  Felsen  ste- 
hendes Schloss  sammt  2  Häusern,  zum 
Szluin.  Grenz -Regim.  Bezirk  Nr.  IV 
gehörig,  wov.  ein  Bezirk  dies.  Regim. 
seinen  Namen  führt,  5  Stunden  von 
Jaszka. 

I§lcli«lliur||^,  Tirol,  ein  adel.  Ansitx 
bei  Pfalzen ,  Landger.  Schöneck  und 
Michaelsburg. 

j^lrlielflorf ,  windisch  Schettenze  - 
Steiermark,  Grätzer  Kreis,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Komm,  des  gräfl.  Purgstall 
Freihofö  zu  Radkersburg  sich  befindend., 
der  Herschaft  Rothenthurn  oder  Ober- 
Radkersburg  dienstbares  Dorf,  grenzt 
gegen  Osten  mit  Ungarn,  1  Std.  von! 
Radkersburg  und  4  Stunden  v.  Ehren- 1 
hausen.  1 

Sleliclclorf,  Schichlova  —  Steiermark, 
Marburger  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  | 
Komm.  Schachenthurn  liegendes,  denj 
Herschaften  Wurmberg  gehöriges  Dorf,\ 
%\  Stunde  von  Radkersburg  u.  4  Std.| 
V.  Ehreühaaseu.  ' 


Sleheniof,  Illirien,  Kraiu,  Klagenf. 
Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Komm.,  Land- 
u.  Pfleggerichte  Altenhofen  gehör.,  zu 
der  Gegend  u.  Dorf  Dreinsberg  konsk. 
Landschaftl.  Hof,  3  St.  v.  Friesach. 

Slctielisdorf.  Böhmen,  Chrudim.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Landskron  unterthäni- 
ges Dorf  von  155  Häusern  und  904 
deutschen  Einwohnern,  hat  1  Lokal- 
kirche, 1  Lokalisten  Gebäude  und  1 
Schule,  sämmtlich  unt.  obrigkeitl.  Pa- 
tronate;  ferner  1  Meierhof,  ein  emph. 
Wirthshaus,  1  dreigäogige  Mühle  mit 
Brettsäge ,  1  Weissgärberwalke  und 
1  Erbrichterei,  liegt  an  der  Sazawa  u. 
an  der  Strasse  nach  Mährisch  Triebau, 
mit  Zohse  zusammenhängend  und  mit 
seinen  Gründen  Mähren  berührend ,  1 
Stunde  von  Landskron  und  6  Std.  von 
Leutomischl. 

SIelterdlnii: ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis,  ein  im  Pflegger.  Mattigho- 
fen  liegendes,  zur  Pfarre  Bischeisdorf 
geh.  Dorf. 

Siclieriftof ,  Böhmen ,  Bunzlauer  Kr., 
ein  Schloss  und  Meierhof  der  Hersch. 
Swigan ;  s.  Sichrow. 

Sleliertiof,  Lichtenthai  und  Mühlgra- 
ben —  Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein  z. 
Hersch.  Stern b6rg  gehör.  J5or/',  dessen 
verschiedene  Benennung  nur  eine  Ge- 
meinde ausmachen,  hart  an  diese  Stadt 
angrenzend  und  dahin  auch  eingepfart. 
Post  Sternberg. 

^Iciteritz.  Sichoritz,  Sikorzicze  — 
Böhmen,  Elbogner  Kreis ,  ein  z.  Her- 
schaft Kiesch  geh.  Dorf  von  11  Haas, 
und  74  Einwohnern,  nach  Chiesch  ein- 
gepfart, liegt  ssö.  von  Chiesch,  links 
an  der  Strela,  |  St.  v.  Liebkowitz. 

ISici&erKau  ,  oder  Sigertsau ,  auch 
Siegwardshau,  mähr.  Zigatitz,  Mähren, 
Prerauer  Kreis,  ein  der  Hersch.  Boden- 
stadt unterthäu.,  zur  Milbeser  Lokalie 
geh.,  an  dem  Oderflusse  liegend.  Dorf^ 
mit  einer  Mühle,  3  Stunden  v.  Weis- 
kirchen. 

§ieh«vacrz,  oder  Szichevacz—  Kroa- 
tien, Karlstädter  Generalat,  Sichelbur- 
ger Bezirk,  eine  zur  Szluiner  Grenz- 
Regim.  Bezirk  Nr.  IV,  geh.  Ortschaft 
von  3  im  Gebirge  oberhalb  Osredak 
liegenden  Häusern,  4  St.  v.  Jaszka. 

§tcliiiof*,  Böhmen,  Klattauer  Kr. ,  ein 
der  Hersch.  Chudenitz  unterth.  Dorf  v. 
26  Häusern  und  216  Einwohnern,  hier 
ist  ein  herschaftl.  Meierhof,  1  Wirths- 
haus, ein  einschichtig  stehendes  Jäger- 
haus, ein  Hegerhaus  u.  i  Stunde  ent- 
fernt am  Berge  Holetz  eine  einsam  ste- 
hende Wasenmeisterei,  der  Ort  ist  nach 
Kolautschen  cingpf.,  -   an  einem  Ab» 
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hange  zwischen  deu  Bergen  Radiice 
und  Stary  Lesy  von  Wäldern,  Wie- 
sen n.  Obstpflauzuugen  umgeben,  J  st. 
von  Chadenitz. 

iSIrhlce,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Gradisi- 
kaner  Grenz-Regira.  Bezirk. 

SIeSftiehl,  Illirieu,  Istricu,  Mittcrbur- 
ger  Kreis,  ein  Weiler  im  Bezirk  Pola 
zur   Pfarre   Sissano   gehörig,     in   der 


Pola. 
Sichlau, 


Czihalowa  —  Böhmen  ,   Bl- 


bogner  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Udritsch 
geh.  Dorf  von  41  Häusern  und  831 K., 
ist  nach  Luditz  eingepfart,  und  hat  1 
Filialkirche  und  1  Wirthshaus,  abseits 
liegt  f  Stund.  1  Mühle,  auf  dem  nahen 
Schlossberge  sieht  man  Reste  einer 
Ritterburg,  1^  St.  von  Udritsch  und  2 
St.  V.  Liebkowitz. 

Slehorit«,  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Kiesch;  siehe 
Sicheritz. 

fSflchofiil,  Mähren«  Brüuner  KmIs,  ein 
Dorf  der  Herachaft  Kunstadt;  siehe 
Siichotin. 

ISIelioiV)  Böhmen  ,  Klattauer  Kr. ,  ein 
Dorf,  Meierhof  und  Jägerhaus,  zur 
Herschaft  Chudenitz  geh.,  3  Std.  von 
Bischofteinitz. 

ISiellOW  9  Galizien  ,  Lemberger  Kreis, 
ein  zur  Stadt-Herschaft  Lemberg  geh. 
Dorf  mit  einer  Pfarre,  %  Stunden  von 
Lemberg. 

SilcUowetz,  Zj'chowec,  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kreis,  ein  Dorf  v.  16  Häusern 
und  108  böhmischen  Einwohnern,  nach 
Strunkowitz  eingepfart,  %  Stunden  von 
Peterhof. 

Slelaoivska  l^ulka»  Galizien  Lem- 
berger Kreis,  eine  zur  Stadt  Hersch. 
Lemberg  gehöriges  Dorf,  %  "Stunden 
von  Lemberg. 

l^icltpau,  Sychrow  —  Böhmen,  König- 
grätzer  Kreis ,  ein  Dorf  von  14  Haus, 
and  113  böhm.  und  deutschen  Einwoh- 
nern, nach  Eipel  eingepfart,  liegt  an 
dem  hier  in  die  Aupa  fallenden  Bache 
Rtinka,  3  St.  von  Nachod. 

Siclkrlselte  ITIülifle,  Böhmen,  Be- 
rauuer  Kreis,  eine  zur  Herschaft  Karl- 
stein geh.  MahlmüMe ,  nächst  d.  Dorfe 
Hinter-Trzeban,   Äf    Stund,  v.  Beraun. 

Sieltrotv,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
einschichtiges  Wirlhshuus ,  mit  einem 
Häuschen,  der  Herschaft  Getrzichowitz 
geh.,  3  St.  V.  Wottitz. 

Slvhrow,  Böhmen ,  Berauner  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Dobrzisch  gehör.  Dorf, 
liegt  hinter  Dobrzisch,  5  Stunden  von 
Bcrauu. 

Ileliroiv,  Böhmen,    Ozaslauer   Kreis, 

Allgm.  |«ocr.  LEXIKON.  Bd.   T. 


ein  zur  Herachaft  Ledetsch  geb.  Dorf 
1  von  13  Häusern  und  107  Einwohnern, 
j  nach  Ledetsch  eingepfart,  hat  1  Filial- 
I  Kirche  und  1  Mühle,  liegt  zwischen 
i  Westen  und  Norden,  5  Standen  von 
1     Jeuikau. 

'Slchrovr,  Böhmen,  Czasl.  Kreis,    ein 
I     Dorf  zur  Hersch.    Williniow   gehörig, 
!     li  St.  von  Goltsch-Jenikaa. 
iSlcItPOW,  Böhmen,  Czasl.  Krei»,  eine 
I     Einschichte  zur  Hersch.  Stiepanow  ge- 
I     hörig,  IJ  Stunde  von  Chotieborz. 
Slelirofv,  Sicherhof,  Böhmen,  Bunzl. 
Kreis,    ein  zur  Herschaft  Swigan  geh. 
I     Dorf  von  8  Häusern  und  33  Einwoh- 
I     nern,    ist   nach  Lastiboritz    eingepfart, 
und  hat  1  sehr   schönes  und  geräumi- 
ges, erst  vom  jetzigen    Besitzer  ganz 
neu  erbautes,  u.  im  Innern  geschmack- 
voll  eingerichtetes    Schloss  mit  einer 
Schlosskapelle,    für  welche  ein  eigner 
Schlosskaplan  angestellt  ist,  u.  einem 
weitläufigen  englisch.  Park  nebst  Kü- 
chengarten und  Orangerie ;  es  ist  jetzt 
der  gewöhnliche  Sommeraufenthalt  des 
fürstlichen  Besitzers;   ferner  ist  hier  t 
Meierhof,   1   Schäferei  u  1.  Jägerhaus, 
liegt  in  schöner  Lage,    auf  einer   An- 
höhe am  linken   Ufer   des  Mohelkaba- 
ches,    aus  welchem  das  Wasser  durch 
eine   Wasserleitung  hinauf    getrieben 
wird,  11  St.  von  Swigan,  und  ebenso 
weit  von  Münchengrätz. 
l§iehro«f,  Böhmen,   Bunzlaner  Kreis». 
ein  zur  Rerschaft  Münchengrätz  gehör. 
Dorf  von  8  Häusern  und  33  Einwohn., 
nach  Münchengrätz  eingepfart,  hat  ein. 
Sandsteiubruch  und  nahe  am  Orte  den 
Meierhof  Zasadka,  mit  der  alten  gröss- 
theils  verfallenen   Burg  Zasadka,    in 
deren  unterm  Stockwerke  der    hiesige 
Wiesenheger  wohnt,  liegt  am  Kakower 
Berge,  1  /Stunde  von  Kloster  und  \  St. 
von  Münchengrätz. 
SIelirow.  Böhmen,    Kaurzimer  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Aurziuiowes  gehöriges 
Gasthaus,    bei    dem   Dorfe  Karthaus, 
11  Stunde  von  Biechowitz. 
Slchroif  o,   Böhmen,  Klattauer  Kreis, 
ein  an  der  Haider  Strasse  neu  angeleg- 
tes, zum  Gute  Hostau   geh.  Dorf  von 
24  Häusern  und   148  deutschen  Sinw., 
hat  ein  Wirthhaus,    J  Stunden  v.  Mel- 
mitz,   wohin  es  eingepfart  ist,  9|  Std. 
von  Teinitz. 
SIchrowu,  Böhmen,  Buuzl.  Kreis,  elo 
Dorf  zur  Hersch.  Münchengrätz  gehör., 
}  St.  V.  Münchengrätz. 
j$lcha,    Stiecbs,    Stich.sch  —   Böhmen, 
Budweiser  Kreis,  eia  zur  Hersch.  Chlu- 
mecz  gehör.  Dorf  von  Uß  Häusern  und 
510  Einwohner,  nach  Luttau  eiugepf.y 
68 
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I  Stande  abseits  liegt  die  Biuschichtel  Generalat,  ein  z.  Gradiskauer  Grenz - 
Wobec,  aus  10  Rustikal  Häusern  bc-i  Kegiments-Bezirk  Nr.  VHI  gehöriges 
stehend,  1^  St.  v.  Wittingau.  Dorf  von  39  Häusern,  mit  einer  deat- 

Jilcli^eiiberMCf  Oesterr.    unter  d.  K.,1     sehen  Mühle,   t\  St.  v.  Neu-Gradiska.' 
V.  O.  W.  W.,     eine  Ruine  bei  Gross- iSIculopolls,  Siebenbürgen,  s.  Kezdi 
schollach,   am  Berge  gleichen  Namens,!     Vasarhely. 
über  den  Ursprung  der  ehemals  schö-'S!rut«  ,  auch  Palosan  genannt,  Illirien, 


uen  Burg  ündet  man  keine  genügende 
Aufklärung. 

{§lrhtlg;fiir,  Gross-,  eigentl.  Sie- 
hedichfür—  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Königswarth  gehöri- 
ges Dorf  von  356  Einwohnern  nach! 
Neudorf  eingepfart,  hat  1  Wirthshaus,! 
abseits  liegt  \  St.  nw.  der  obrigkeitL 
Meierhof  Kieselhof  nebst  einer  Mühle 
liegt  auf  der  Strasse  von  Prag  nach 
Eger,  2  Stunden  von  Sandau. 

SIchtliKfür^  Klein- 1    Böhmen,  El- 


Istrien,  Mitterburger  Kreis,  ein  Weiler 
im  Bezirk  Dignano ,  zur  Pfarre  Sanct 
Vincenti  gehörig,  in  der  Diöcese  Pa- 
renzo  Pola,  4  St.  von  Dignano. 
ISiex,  Also-,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Eisenburger  Gespansch.,  Köszeg.  Bez., 
ein  zur  Hersch.  Pinkafeld  gehör.,  und 
dahin  eingepfartes  deutsches  Dorf^  bei 
Riedlingsdorf,  wodurch  die  beid.  Ort- 
schaften,  Also'-  und  Felsö-Sicz,  von 
einander  getrennt  werden,  4  Standen 
von  Güns. 


bogner  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Königs-  Sleas,  Felsö-,  Ungarn,  jenseits  der 


warth  geh.  Dorf  von  24  Häusern  und 
148  Einwohnern,  nach  Neudorf  einge- 
pfart, %\  St.  von  Sandau  und  eben  so 
weit  von  Plan. 

Slken ,  Siebenbürgen  ,  üdvarhclyer 
Stuhl;  s.  Siikö. 

Sickeiiwl««!,  Oesterreich  ob  der  E., 
Salzburger  Kreis ,  eine  sum  Landger. 
Salzburg  (im  flachen  Lande)  gehörige 
nnterhalb  Montigl,  nicht  weit  von  der 
Salzach,  gegen  Anthering  gelegene 
kleine  Ortschaft,  mit  sechs  Bauern- 
gütern ,  pfart  nach  Berg,  2  Stunden  v. 
Salzburg. 

Sleking^,  Oesterr.  ob  der  E. ,  Hausr. 
Kreis,  ein  in  dem  Distrikts  Kommiss. 
Wagrain  liegendes,  verseh.  Dominien 
gehöriges,  nach  Unterregau  eingepfar- 
tes Dorf  von  19  Häusern  ,  liegt  auf 
einer  Anhöhe,  2f  Stunden  von  Vöck- 
labrack. 

SIcfelns«  Oesterreich  ob  d.  E.,  Haasr. 
Kreis,  ein  Dörfchen  der  Hersch.  Kop- 
pach and  Irnharting,  in  der  Pfarre  Ge- 
boltskirchen,  1^  St.  v.  Haag. 

JSIcUlns,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Haas- 
rock  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kommiss. 
Puchheim  liegende,  verschied.  Domi- 
nien geh.,  nach  Schörfling  eingepfarte 
Ortschaft  von  56  zum  Dorfe  Oberhe- 
chenfeld  konskribirte  Hänsern,  2  Std. 
v.  Vöcklabruck. 

ISlcl«,  Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein 
SteinkohUnbergbau. 

^Icoluburf^uni,  Siebenbürgen,  Ober 
Csiker  Stuhl;  s.  Csik-Szereda. 

ISleae,  Velike-,  Slavonien,  Peter- 
wardeiner Generalat,  ein  zum  Gradis^ 
kaner  Grenz-Regim.  Bezirk  Nr.  VIII, 
geh.  Dorf  von  66  Häusern ,  mit  zwei 
deutschen  Mühlen,  2  St.  v.  Verbova. 

Sicsleze)  Slavonien,  Peterwardeiner 


Dooau,  Eisenb.  Gespansch. ,  Köszeger 
Bzk.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  BonostyänkÖ 
und  Filial  der  Pfarre  Pinkafeld,  zwi- 
schen Jamansdorf  und  Riedlingsdorf, 
4  St.  V.  Güns. 

Siez,  Horvatit-  .  Kroatisch- Schütz, 
Ungarn,  Jens,  der  Donau  ,  Bisenburg. 
Gespanschaft,  Körmender  Bezirk ,  ein 
deutsches  und  kroatisches  Dorf  der 
Hersch.  Monyorokerdk ,  nach  Nemet- 
Schicz  eingepf.,  liegt  am  Pinka-Flusse, 
zwischen  Naraj  -  und  Nemet-Schicz, 
IJ  St.  von  Stein  am  Amger. 

SIczkrSK^ovr,  Mähren,  Iglauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Datschitz  geh.  Dorf, 
8.  Sitzgras. 

Sid,  Schid,  Shid,  Ungarn,  ein  Markt 
im  Syrmer  Komt. 

Sl<l,  Ungarn,  Gömörer  Komt.,  ein  ung. 
Dorf  von  51  Häusern  und  461  rk  E., 
Filial  von  Filek,  mehre  Sauerbrunnen. 

Stil,  Ungarn,  ein  Fiuss  im  Peterward. 
Grenz- Reg.  Bezirk. 

Slcink«iiy,  Zsidahegy  •—  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Eisenb.  Komt. 

Sldalle^  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
etn  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Min- 
kendorf geh.,  nach  St.  Märthen  einge- 
pfartes Dorf  von  12  Häusern  und  77 
Einwohnern,  8  St.  v.  Franz. 

SltHelhof ,  Oesterreich  anter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  einschichtiges  zur 
Staatsherschaft  St.  Polten  gehör.  HauSf 
liegt  i  Stunde  inner  Set.  Georgen  am 
Steinfelde,  ist  dahin  eingepfart,  rechts 
gegen  die  Waldungen,  2  St.  von  Set 
Polten. 

Siderof;e«ti,  Siderovez,  Steiermar 
Marburger  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bi 
Komm.  Schachtenthurn  liegendes,  d 
Herschaft  Pargstall  geh.  Dorf,  3^  St 
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von  Radkersbarg  und  4  Standen  von 

Ehreuhausen. 
SSIdlitiiT»  Oesterr.  ob  der  Eiis ,  Hausr. 

Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Vöcklabrock 

geh.   Weiler,   in  der  Pfarre  Gampern, 

\\  St.  V.  Vöcklabruck. 
l^ldohe^^y,  Zaidohegy  --  CJugarn,  ein 

Gebirg  in  der  Eisenb.  Gesp. 
Sldoln^  Siebenbürgen,  Thorenb.  Gesp.; 

s.  Vidaly. 
ISldolo,  Lombardie,   Provinz   und  Di- 
strikt I,  Cremona;   siehe  Ca  de'  Sfon- 

drati. 
Sldoiila,  al  Ronco,  Lombardier  Pr. 

Como  und  Distr.  XXIII,  Appiano;    s. 

Appiano. 
SldonI«,  Illirien ,   Istrien  ,    ein  Bery, 

346  Klafter  hoch,  südwestl.  vom  Dorfe 

Studena. 
Sldor,  Szidor,  Ssidor,  Sydor  —  Ungarn, 

Lipt.  Gesp.,  ein  Berg. 
iSidorow,  Galizien,  Osortkow.  Kreis, 

eine  Herschaft   und  Dorf,   mit    einem 
'  alten  Schlosse  u.  latein.  Kirche,  1^  St. 

V.  Hussiatyn. 


Sld,    Ostrt 


Kroatien,  Varasdiner 


Kreutzer  -Grenz  -  Regiments  -  Bezirk;  s. 
Ostrized. 
Sido-Szakal,  Ungarn,  Bäcs.  Gesp., 

ein  abseit.   Wirthshaus. 

SidoYaros»,  Zsiddvdros,  Xidovarosh 
—  Ungarn,  ein  Flecken  im  St.  Georg. 
Grenz-Reg.-Bezirk. 

SldoYlnyak,  Kroatien,  Varasdiner 
Gespanschaft,  Unter  Zagorianer  Bzk., 
eine  der  Gemeinde  Bedekovchina  und 
Pfarre  Komor  einverleibte  Ortschaft, 
mit  einem  adel.  Hofe,  7  Standen  von 
Agram. 

Sldrasch,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  Dorf  von  8  Haus,  und  52  E. ,  der 
Hrscb.  Michelstädten  u.  Hauptgemeinde 
Zirklach. 

SlduluJ,  DJalu-,  Siebenbürgen. 
Hermanstädter  Stuhl ,  ein  Gebirg  im 
Lotraer  Scgmentalbachgebiethe ,  zwi- 
schen den  Gebirgen  Djälu  -  Negovd- 
nuluj  und  Dobra,  auf  einem,  die  Bäche 
Pereou  -  Sztrikätu  und  Välye- Siduluj 
trennenden  Höhenzweige,  3i  Stunde 
von  dem  zu  Tzo'd  gehörigen  Szusz^ny, 

Siduluj  ,  Valye  -  ,  Siebenbürgen  , 
Hermanstädter  Stuhl ,  ein  Bach ,  der 
aus  dem  Gebirge  Djdlu  -  Siduluj  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  1^  St. 
über  die  Monarchie-Grenze  in  die  Wa- 
lachei fliesst,  von  dort,  nach  einem 
Laufe  von  8  stunden  in  den  Bach  Lo- 
tra  oder  Roa-Lotri,  Ij  Stande  anter 
dem  Punkte,  wo  er  die  Grenze  zu 
bilden  aufhört,  bei  dem  Dorfe  Vojnäsza, 
linksaferig  einfällt. 


Sldani^r,  Kroatien,  Agram.  Gespans, 
s.  Sittomer. 

ISidwe,  Seiden,  Sltve  —  Siebenbürgen, 
Kokelburger  Gespanschaft,  Tatarlaker 
Bezirk,  ein  zwischen  Gebirgen  an  dem 
kleinen  Kokel-Flusse  lieg.  mehr.  adel. 
Familien  gehör,  deutsches  Dorf,  5  St. 
V.  Medias. 

Sie,  Ungarn,  ein  Dorf  in  der  Agramer 
Gespanschaft. 

SIeban  mit  6«lii«ln,  Tirol,  Vorarlb., 
ein  IVeilcr  z.  Landger.  Bezau  und  Ge- 
meinde Egg. 

Slebenaicli,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  meh- 
rere zum  Landgerichte  Neuhaas  geh. 
Höfe  an  der  Landstrasse  anter  Terlau, 
Filial  dieser  Kuratie,  mit  einer  Schale 
und  gutem  Weinwachs,  4  Stunden  v. 
Botzen. 

Siebenalcli,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  ein  zar  Wb.  B.  Komm. 
und  Land  -  Gerichts  Herschaft  Kreug 
und  Nussberg  gehöriges  Dorf,  liegt 
an  der  Friesacherstrasse ,  }  St.  von 
Set.  Veit. 

Sleb«iiaicli,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
geufurter  Kr.,  eine  zur  Wb.  B.  Kom. 
Hersch.  Osterwitz  gehörige  nach  Set. 
Peter  eingepfarte  Ortschaft  von  18 
Häusern,  mit  2  Eisenhämmern  an  dem 
Wimitzflusse  nächst  Tschetschach,  1  St. 
V.  Set.  Veit. 

SIebriialclieii,  Turrieuze  —  Steier- 
mark, Marburger  Kreis,  ein  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.  Hersch.  Ober-Radkersburg 
gehör,  nach  Set.  Magdalena  an  den 
Kapellen  eingepf.  Dorf,  liegt  an  der 
Luttenberger  -  Strasse ,  1\  St.  v.  Rad- 
kersburg. 

§irbciiauer  Ifluhle ,  Steiermark, 
Grätzer  Kr.,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kom. 
Haiufeld  sieh  befindende  der  Hersch. 
Gleichenberg  gehörige  Mühle,  in  der 
Pfarre  Feldbach,  östlich  vom  Schloss« 
Haiufeld,  am  Raabflusse,  5|  St.  voa 
Gleisdorf. 

Sleb«nbers ,  Oest.  unter  der  Eos, 
V.  0.  M.  B.,  ein  Dorf  der  Herschaft 
Obernkirchen,  liegt  nächst  diesem  Dor- 
fe, über  dem  Zwettel ,  4  Stunden  von 
Zwettel. 

I§lebeiibruitti,  Steiermark,   Grätzer 
Kr.,   ein  im  Wb.  Bzk.  Kom. 'Hartberg v 
sich    beiiudendes   versch.    Hersehafteu 
unterth.  Dorf,  ^  St.  v.  Mitter- Tombach, 
4i  St.  V.  Hz. 

Slebcnbrünn.  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Unterka- 
pfenberg  sich  befindlich.  Dörfchen  und 
Zeugschmidle  mit  einem  Zerren-  und 
Streckhammer,  liegt  an  dem  Stubing- 
bache  und  der  Maria-  Zeller- Strasst 
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nächst  Winkel,  gegen  Osten  i\  St.  v. 
Brück  an  der  Mur. 

iSlebenlirulin  ,  Ober-  ,  Oest.  nut. 
d.  Ens ,  V.  U.  M.  B.  ,  eine  Herschaf  i 
und  Dorf  von  95  Haus,  und  608  Ein- 
wohn., mit  einer  eigenen  Pfarre,  liegt 
am  Marchfelde,  östlich  von  Markgra- 
fen -  Neusiedel  und  westlich  von  Leo- 
poldsdoif,  Hauptort  einer  Fideicom- 
miss  -  Herschaft ,  mit  einem  hübschen 
Schlosse,  bei  dem  sich  ein  grosser, 
mit  einer  Mauer  umschlossener  Garten 
befindet.  Eine  Allee  führt  von  hier 
südöstlich  nach  dem  Dorfe  Unter- Sie- 
benbrunn ,  welches  am  Stempfeibache 
und  am  Fusse  einer  niedrigen  Hügel- 
anhöhe gelegen  ist,  7  St.  von  Wol- 
kersdorf,  3^  St.  v.  Regelsbrunn. 

ISIebenbrunny  Uiiler- ,  Oest.  u. 
d.  B.,  V.  U.  M.  B. ,  ein  der  Herschafi 
Ober- Siebenbrunn  dienstbares  Dorf  von 
76  Häusern,  mit  einer  Lokalkaplanei, 
—  liegt  gegen  Süden  nächst  Strondorf, 
8  St.  von  Wolkersdorf,  2J  Stund,  von 
Regelsbrunn. 

^lebenbuelA«»,  Siebenbürgen,  Tho- 
renb.  Komt. ;  s.  Hetbük. 

SiebenbÜLrisen.  Das  Grossfürsten- 
thum  Siebenbürgen,  des  grossen  Kai- 
serstaates südöstliche  Naturburg ,  ist 
selbst  für  Nichtinländer ,  welche  das- 
selbe mit  unbefangenen  Blicke  würdi- 
gen, ein  in  gar  vielen  Betracht  anzie- 
hendes und  kennenswerthes  Land;  ja 
CS  wetteifert,  wenn  alle  Beziehunge?: 
berücksichtiget  werden,  darin  mit  vie 

'    Icn  berühmtem  Ländern. 


Zuerst  stellt  es  sich  dem  Beobach- 
ter, auch  wenn  derselbe  nicht  aus  den 
weiten  umgebenden  Flachländern  in 
sein  Inneres  gelangt,  als  ein  malerisch 
schönes  Land  dar,  von  cigenthümlicher 
Gestaltung,  wie  kaum  eines  in  Euro- 
pa. Mehr  oder  weniger  nahe  seinen 
Grenzen,  erheben  sich  breitere  oder 
schmälere  Kettengebirge,  welche  in 
Nordosten  und  Süden  eine  bedeutende, 
-onst  meist  die  Mittelhöhe  erreichen. 
Nach  den  Messungen  des  österreichi- 
schen Generalstabes  ist  der  höchste 
Berg  des  Landes  der  Negoi^  unweit 


Hermanstadt  und  dem  herrlichen  Alt- 
thal, 8040  Wiener  Fuss  über  das 
adriatische  Meer  emporsteigend.  Ihm 
zunächst  stehen  der  Butschetsch  bei 
Kronstadt,  7952,  und  der  Retjehatt, 
dicht  am  entzückenden  Thal  von  Haa- 
peg,  7860  Fuss  hoch.  Am  Fusse  der- 
selben ,  ja  zum  Theil  zwischen  ihnen 
ziehen  sich  häufig  herrliche  breite  Thä- 
1er  hin,  aus  welchen  die  Gebirge  meist 
steil ,  oft  sehr  malerisch  und  wild  zu 
2000  bis  7000  Fuss  Höhe  emporstei- 
gen ,  und  bilden  so  einen  Gegensatz, 
wie  er  sich  in  ähnlicher  Art  nicht  ge- 
rade häufig  findet.  Die  Gebirge  selbst 
haben  zum  Theil  wahre  Hochgebirgs- 
natur ,  obgleich  sie  darin  den  Alpen 
merklich  nachstehen;  doch  werden 
manche  ihrer  Schluchten  von  Schnee 
nie  ganz  frei,  der  in  grossen  Lasten 
auf  mehren  Ketten  bis  tief  ins  Jahr 
hinein  liegt.  Das  Binnenland  durch- 
ziehen schön  gebildete  Bergketten,  hier 
sanft  sich  aufstufend ,  dort  steil  und 
malerisch  sich  erhebend  aus  freundli- 
chen Thälern,  deren  Sohle  600  bis 
1500  Fuss  über  die  Meeresfläche  er- 
haben ist,  und  von  jenen  um  300  bis 
1200  Fuss  überragt  wird.  Die  Berg- 
rücken und  Halden  der  Gebirge  be- 
schatten grösstentheils  üppige  Laub- 
und erst  in  bedeutenderer  Höhe  sind 
schwarze  Nadelwälder,  oft  von  sol- 
cher Dichte,  Ausdehnung  und  Stam- 
mesgrösse,  dass  wohl  mancher  deut- 
sche Forstmann  diese  Riesen  jauch- 
zend anstaunen  würde,  wenn  er  zu 
ihrem  Anblicke  gelangte,  lieber  die- 
ses alles  wölbt  sich  ein  schöner  Him- 
mel ,  ziemlich  genähert  dem  tiefen 
Blau,  welches  er  in  Süd-Europa  zeigt. 
Drückende  Nebel,  niederwerfende  Stür- 
me und  dergleichen  sind  selten  ,  die 
Jahreszeiten  im  Ganzen  schön.  Der 
hiesige  Winter  ist  meist  streng,  und 
baut  mächtige  Brücken  über  die  Ge- 
wässer; Sommer  und  Herbst  sind  vor- 
herrschend warm,  und  dem  Gedeihen 
selbst  zarterer  Gewächse  sehr  günstig. 
Eine  hohe  Stufe  unter  den  Ländern 
Europa^s  nimmt  Siebenbürgen  ein 
durch  seinen  Naturreichthum.  Erze  al- 
ler Art ,  und  besonders  Gold ,  bergen 
seine  Gebirge  in  vielleicht  kaum  ge- 
ahnter Fülle,  da  nur  wenige  Strec- 
ken derselben  durch  Bergbau  aufge- 
schlossen sind.  Das  Gold  wird  nur 
zum  Theil  aus  der  dunklen  Tiefe  her- 
vorgehohlt,  und  die  einzige  Grubi 
von  Szekerimb,  welche  durch  eine 
trefflich  ausgemauerten  Stollen  voi 
mehr  als  einer  Viertelmeile  Länge  z 
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befahren  ist,  liefert  vierteljähriig:  500 
bis  600  Mark  in  Tellar  (einem  nur  in 
Siebenbürä;eu  zu  fiadeuden  Metall), 
und  in  einer  andern  f/^ewerbschaftli- 
chen)  Grube  wurde  vor  etlichen  Jah 
ren  ein  Klumpen  ßefuuden ,  der  mit 
mehren  Tausend  Dukaten  eina;elüs.sf 
wurde.  Ein  bedeuteuder  Theil  wird 
von  sehr  armen  Zt/gfeunern  aus  dem 
Gerolle  mehrer  Bäche  und  Flüsse  ge- 
waschen. Diese  gesammte  Golderzeu- 
«[ufig  beläuft  sich  auf  drei  bis  vier 
tausend  Mark  jährlich,  und  könnte  oh- 
ne Zweifel  noch  weit  höher  gebracht 
werden.  Aus  dem  Reich  der  Steioe 
bietet  dieses  Land  noch  besonders 
Salz  in  einer  Fülle  ,  von  welcher  die 
an  den  Anblick  von  Gradirhänsern 
und  Siedpfannen  Gewöhnten  sich  kaum 
eine  Vorstellung  zu  machen  im  Stan 
de  sind.  Mehr  oder  weniger  schönes, 
sogar  rothcs  und  blaues  Steinsalz  fin- 
det sich  an  vielen  Orten ,  und  noch 
nirgends  ist  eine  Grube  wegen  Man 
gels  des  gesäuerten  Felsens ,  sondern 
nur  wegen  zu  gross  gewordener  Tie- 
fe aufgegeben  worden.  Die  Salzge- 
winnung könnte  nach  Umständen  wohl 
auf  das  zwanzigfache  erhöht  werden, 
ohne  dass  in  Jahrhunderten  Mangel 
zu  befürchten  wäre;  denn  ausser  den 
sehr  zahlreichen  Stellen,  wo  das  Salz- 
lager bekannt  ist ,  fliessen  an  noch 
viel  mehren,  reiche  Salzquellen,  wel- 
che zur  Herstellung  von  Kochsalz  sehr 
geeignet  sind. 

Siebenbürgen^s  Fruchtbarkeit  ist  im 
Ganzen  gross ;  ja  in  nicht  wenigen 
Gegenden  erinnert  das  üppige  Wachs- 
thum  unter  dem  heisi^en  Strahl  der 
Sonne,  an  das  der  Ebenen  Ungarns 
und  der  Walachei.  So  gedeihen  hier 
die  Gewächse  Mitteleuropa's  fast  über- 
all ,  ja  das  Wälschkorn  nicht  nur  in 
den  tieferen  Landesthtilen ,  sondern 
auf  oft  recht  lohnende  Weise  selbst 
in  hochgelegenen  Gebirgsthälern,  wel- 
che zwischen  hohen  Gipfeln  versteckt 
liegen.  Weingärten  sind  sehr  häufig, 
und  liefern  Cz.  B.  1757,  1797,  1806, 
1811,  1827,  1834,  1841)  nicht  selten 
ein  Gewächs,  welches  mit  dem  Jo- 
hannisberger  und  dergleichen  siegreich 
in  die  Schranken  treten  dürfte ,  unge- 
achtet die  hiesige  Weinerzeugung  we- 
gen der  niedrigen  Preise  noch  wenig 
sorgfältig  betrieben  wird.  Mandeln 
und  Kastanien  gedeihen  wohl,  werden 
aber  nur  noch  an  wenigen  Orten  ge- 
zogen ;  doch  kommen  beide  sogar  in 
rauheren  Gegenden  fort ,  so  die  Man- 
deln bei  Kronstadt  in  1900  Fuss  Höhe 


dicht  am  Gebirg.  In  den  unteren  Ga- 
genden des  herrlichen  Mireschthales 
dürfte  selbst  der  lleisbau  kaum  fehl 
schlagen,  wozu  es  an  niedrigen  ,  doch 
nicht  sumpfigen  Stellen,  nicht  mangelt. 

DieThlerwelt,  wilde  und  zahme,  ist 
nicht  minder  reich  und  kräftig  als  die 
der  Gewächse,  und  auf  den  Gebirgen 
grasen  Schafe,  deren  Wolle  schon 
jetzt  zu  sehr  feinen  Geweben  geeignet 
ist.  Wer  zählt  die  trefTlicheu  Quellen, 
mit  welchen  besonders  in  des  Landes 
östlichen  Theil  den  Gesunden  Stär- 
kung, den  Siechen  Genesung  aus  den 
durch  Feuer  empor  gehobenen  Felsen 
strömt?  Schon  die  Zahl  der  Bekann- 
ten ist  sehr  gross ,  und  es  gibt  sicher 
noch  viele,  welche  nmsonst  ihre  Kraft 
den  Bächen  unbesuchter  Thäler  zufüh- 
ren. Unter  jenen  sind  Heilquellen  al- 
ler Art,  und  von  ihnen  manche  so 
reich ,  so  wunderkräftig ,  und  in  so 
herrlicher  Umgebung,  dass,  wären  sie 
bekannt,  und  die  Errichtung  bei  ihnen 
weniger  patriarchalisch  —  doch  findet 
der  Badegast  in  Vatza  mit  35—36'  U., 
Al-Gyog3'  mit  81—32"  Ileaum.  warme 
Quellen,  in  Zaizon,  Elopatak,  Bässen, 
Borsek,  Rodna  und  Thorenburg  schon 
recht  erträgliche  Unterkunft ,  während 
er  an  andern  Orten  für  seine  Bedürf- 
nisse meist  selbst  sorgen  muss  —  ge- 
wiss selbst  aus  entlegenen  Theilea 
Europa's  Gesunde  und  Kranke  dahin 
strömen  würden ,  um  in  ihnen  zu  ba- 
den ,  oder  mit  Behagen  ihre  perlende 
Fluth  zu  schlürfen. 

Zunächst  ist  unstreitig  das  Neben- 
einanderbestehen dreier ,  der  Abstam- 
mung und  Sprache  nach  so  sehr  von 
einander  verschiedener  Völker  eine 
höchst  merkwürdige  Erscheinung,  um 
so  mehr,  als  dieselben  noch  jetzt,  nach 
bald  tausendjährigen  Neben-  und  Zwi- 
scheneinanderleben ihre  Eigeuthümlich- 
keiten  meist  noch  unvermischt  erhal- 
ten haben ,  so  dans  hier  sowohl  die 
Walachen  als  die  Ungarn ,  Szdkler  ~ 
beide  sind  wahrscheinlich  eines  Ur- 
sprunges, wofür  besonders  die  gleiche 
Sprache  zeugt.  Die  (früher  mehr  als 
jetzt)  von  der  ungarischen  verschie- 
dene Verfassung  der  Szdkler  ist  au« 
ihrer  anfänglichen  Bestimmung  (Grenz- 
bewachung) zu  erklären  ,  —  und  die 
Sachsen  ihr  volksthümliches  Gepräge 
auf  bewunderungswerthe  Art  rein  «ei- 
gen. Dazu  kommen  noch  Armenier  in 
nicht  geringer  Zahl ,  Zigeuner  in  viel 
grösserer,  jene  dem  Wucher,  dies© 
der  Ungebundenheit  auf  eigene  Weis© 
lebend.    Aas.serdem  finden  eich  Grio- 
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chcn  ,  Judeu  ,  -  Serben  und  später  ein- 
gewanderte Deutsche,  so  dass  im  Gan- 
zen ein  seltsames  Gemisch  von  Spra 
chen  und  Volksthümlichkeiten  hinter 
diesen  Bergen  hauset ,  anziehend  so 
für  den  ernsten  Beobachter  der  Mensch- 
heit und  ihrer  Geschichte  als  für  den 
flüchtigen  Beschauer  menschlicher  Zu- 
stände und  Sitten.  !So  bieten  unsere 
Wirthsstuben ,  so  unsere  Gerichtsver- 
handlungen und  Jahrmärkte ,  so  unse- 
re Ortschaften ,  von  den  stattlichen 
Wohnungen  der  Adelichen  und  Sach- 
sen bis  hinab  zu  den  Erdhütten ,  Lö- 
chern und  Zelten ,  in  welchen  die 
verschlagenen  Sprösslinge  Hindustan^s 
kümmerlich ,  aber  vergnügt  hausen 
und  frieren ,  zeigen  und  hämmern ,  so 
unterhaltende  als  lehrreiche  und  an- 
ziehende Bilder  dar,  werth  der  Be- 
trachtung und  des  Pinsels ,  wie  ihn 
ältere  Niederländer  und  neuere  Deut- 
sche geführt.  Was  diesen  Verhältnis- 
sen ihren  vorzüglichsten  Reiz  ver- 
leiht, ist  der  Umstand,  dass  hier  im 
Ganzen  noch  sehr  viel  Natur  herrscht, 
unvermischt  durch  Kunst ,  Politik  und 
üeberbildung ,  dass  mithin  der  Gross- 
theil  unserer  Menschen  sich  gibt  ,  wie 
er  ist ,  und  da  offenbart  sich  zumeist 
ein  gar  tüchtiger  kraft-  und  lebens- 
voller Kern ,  der  nur  des  bildenden 
Einflusses  harrt,  um  Köstliches  aus 
sich  zu  entfalten. 

So    verschieden     als    die    einzelnen 
Völker,  ihre  Lebensweise  und  ihr  Bil- 
dungszustand ,    sind   ihre    bürgerlichen 
Einrichtungen.    Im  Lande  der  Ungarn, 
welches  fast  j|  von  Siebenbürgen  ein- 
nimmt, ist,  mit  Ausnahme  einiger  freier, 
das    ist  bürgerlich  eingerichteter  Städ- 
te und  Märkte.  —  In  dem  Ungar-  und 
Szekler-Lande  heissen  die  königlichen 
Freistädte  und  diejenigen  freien  Märk- 
te ,   welche   das  Recht  der  Landschaft 
besitzen,   Taxalorte,  —  nur  der  meist' 
magyarisch  redende  Adel  zu  Grundbe-| 
sitz  und  Aemtern  berechtiget,   und  die 
übrigen  Bewohner,  Walachen,  Magya-' 
ren,  Sachsen  und  Zigeuner,  sind  seine 
mehr  oder  wenigen  gedrückten  Unter- 1 
thanen.   Das  Land   der   Sz^kler  (über' 
jf)  enthält   Adelige   und  Unterthanen,  I 
und,  auch  ausser  den  Taxalorten,  zer- 
streute  Freie.   Von  dem  Sachsenlande 
weiter  unten.   Ausser  dieser  Mischung 
ist   noch    besonders  die   Militärgrenz- 
einrichtnng   zu   beachten ,   zu  welcher 
an    180,000   Menschen   (etwas   über  | 
Sz€kler  und  an  *  Walachen)  gehören, 
welche  wieder  auf  eigenthümliche  Art 
regiert  werden.  Nicht  gering  ist  auch 


die  Zahl  der  auf  Krön-  (Fiskal-)  Gü- 
tern lebenden  Menschen ,  deren  Ver- 
hältnisse wieder  anders  geordnet  sind. 
Gleich  grosse  Mischung  herrscht  rück- 
sichtlich der  Glaubensbekenntnisse  der 
Bewohner.  —  Römisch-  katholisch  sind 
über  die  Hälfte  die  Sz^kler ,  zahlrei- 
che Ungarn  und  Deutsche ,  sowie  alle 
Armenier;  reformirt  gegen  ein  Drittel 
der  Sz6kler  und  der  grösste  Theil  der 
Magyaren ,  unitarisch  gegen  f  der 
Szekler  und  wenige  Magyaren,  evan- 
gelisch fast  alle  Sachsen,  15,000  Ma- 
gyaren und  zahlreiche  Deutsche.  Das 
sind  die  von  dem  Landesgesetze  an- 
erkannten recipirten  Religionen,  wel- 
che, wenn  die  Gesammtzahl  der  Laud- 
einwohner,  mit  Einschluss  der  Gren- 
zer, gleich  100  gesetzt  wird,  beiläufig 
in  folgenden  Verhältniss  stehen  mö- 
gen:  die  Katholiken  über  11,  die  Re- 
formirten  über  14,  Unitarier  über  8, 
Evangelische  11,  oder  zusammen  et- 
wa 38.  Der  griechischen  Kirche  ge- 
hören alle  Walachen  und  Zigeuner  , 
und  die  wenigen  Griechen  an ,  und 
zwar  theilt  sich  diese  Glaubensparthie 
in  die  Unirten  ,  welche  die  Oberherr- 
schaft des  Papstes  anerkennen  (über 
x^)  und  dieNichtunirten  oder  Altgläu- 
bigen (an  tM)*  ^^®  Juden  betragen 
gegen  t!^- 

Die  Herrn  der  Wlachen  sind  mei- 
stei7theils  Magjaren,  und  es  gehört  die 
Mehrheit  die  Magnaten  des  Landes  die- 
sem Volkstamm  an.  Bei  ihnen  trifft 
man  fast  durchgehends  einen  Grad  von 
Bildung  wie  man  ihn  in  diesen  Win-  _ 
kel  von  Europa  nicht  ahnt.  Nicht  allein  m 
in  Wissenschaften  sind  sind  sie  be-  m 
wandert,  sondern  ein  grosser  Theil  der- 
selben zeigt  eine  Weltbildung  u.  Ge- 
wandheit  wie  man  sich  solche  nur  auf 
Reisen  und  durch  Bewegung  in  den 
höchsten  Zirkeln  erwirbt.  Die  niedern 
Klassen  dieses  Stammes  aber  stehen 
nicht  gar  hoch  über  den  Wlachen,  und 
wenn  sie  es  auch  diesen  in  träger 
Sorglosigkeit  nicht  ganz  gleich  thun, 
so  lieben  sie  dagegen  die  Gemächlich- 
keit in  hohem  Grade,  so  dass  nur  phy- 
sischer und  moralischerzwang  sie  zur 
Rührigkeit  bringt.  Auch  in  der  äussern 
Erscheinung  zeichnen  sie  sich  wenig 
vor  jenen  aus,  nur  in  ihren  Wohnun- 
gen und  in  ihrer  Lebensweise  herscht 
etwas  mehr  Comfort.  Eine  lobenswer- 
the  Ausnahme  macheu  die  Szekler, 
welehe  in  Emsigkeit  und  Fleiss  mit 
den  deutschen  wetteifern,  und  in  ihrer 
Kleidung  sowohl,  als  in  ihren  Haus- 
wesen den  Fremden  angenehm  anspre- 
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chcn.  Sie  aber  und  die  Deutschen  ha- 
ben gerade  die  unfruchtbarsten  Gegen- 
den inne ,  nämlich  den  gebirgigen  öst- 
lichen u.  südlichen  Rand  des  Landes. 
Wohlhabenheit  und  Selbstgenügsamkeit 
spricht  sich  überall  bei  den  Deutschen 
aus,  und  man  kann  ihre  Distrikte  ohne 
Anstand  mit  den  gut  cultivirten  Ge 
genden  Deutschland^s  in  Parallele  stel- 
len. In  Körperbildung  stehen,  was  das 
Stattliche  anbelangt  die  Magyaren  oben 
au,  ihnen  zunächst  die  Deutschen  und 
zuletzt  die  Wlachen.  Was  die  Grösse 
(Lauge)  betrifft,  so  übertreffen  im  All- 
gemeinen die  Deutschen  die  Uebrigen. 
Ueberhaupt  zeichnen  sie  sich  in  der 
äussern  Erscheinung  vor  allen  aus . 
weil  sie  auf  gute  und  anständige  Klei- 
dung und  insbesondere  die  Frauen  auf 
Putz  mit  ziemlich  viel  Geschmack  hal- 
ten. Ich  sah  einst  einen  grossen  Zug 
nach  einem  ländlichen  Feste  wallen, 
und  war  höchst  überrascht  von  der 
Pracht,  dem  Reichthum  und  dem  gu- 
ten Geschmack  in  der  Kleidung.  Diess 
und  die  vielen  schönen  Gestalten ,  so 
wie  die  Menge  von  hübschen  Gesich- 
tern gab  ein  Bild ,  wie  man  es  hier 
kaum  zu  finden  hofft,  zumahl  zur  inne- 
ren Ausschmückung  desselben  die  gut 
gebauten  Dörfer,  und  zur  äussern  Ver- 
zierung die  lange  im  Süden  hinziehende 
Alpenkette  als  Rahmen  diente.  —  Eine 
gravitätische  Haltung,  eine  (fast  spa- 
nische Grandezza,  ist  zum  grossen  Theil 
den  Armeniern  eigen.  Auch  sie  zeich- 
nen sich  durch  empfehlende  Körperge- 
stalt aus.  Man  will  jedoch  jene  Gra- 
vität als  einen  Schleier  ansehen ,  hin- 
ter dem  viele  ihre  Liebe  zum  Gewinn 
verstecken,  die  mitunter  zu  dem  Grade 
steigen  soll ,  wie  wir  sie  in  Deutsch- 
land an  den  Juden  gewohnt  sind.  Je- 
doch rühmt  man  an  den  meisten  von 
ihnen  Realität  und  Unermüdlichkeit  in 
eigenen  so  wie  in  anvertrauten  Ge- 
schäften. Aus  dem  Gesagten  geht  her- 
vor, dass  im  Ganzen  das  Land  von  ei- 
nem gesunden  und  kräftigen  Menschen- 
schlag bevölkert  ist.  Auch  von  dem 
Glaubensbekenntnisse  der  verschiede- 
nen hier  wohnenden  Völkerstämme  mush- 
ich  sprechen.  Die  Magyaren  dem  Mehr- 
theile  nach  zur  römisch  -  katholischen 
Kirche,  obgleich  auch  viele  der  prote 
stantischen  angehören.  Die  Deutschen 
sind  der  Mehrzahl  nach  Protestanten 
und  hängen  fest  an  ihren  Glauben.  Die 
Wlachen  bekennen  sich  fiämmtlich  zur! 
griechischen  Kirche  u.  zwar  der  Mehr- | 
theil  zur  griechisch  unirteu.  Die  Arme  | 
Hier  haUen  sich  zum  ariauiachen  Glau  : 


bcnsbekenutnlss.  Die  Zigeuner  sind  al- 
les was  man  will,  and  ahmen  im 
Aeussern  jeden  Kultus  nach ,  den  sie 
nach  Art  und  Verhältniss  für  sich  vor- 
theilhaft  finden.  Im  allgemeinen  herrscht 
unter  allen  Parteien  ein  hoher  Grad 
von  religiöser  Duldung,  und  man  hört 
nur  äusserst  selten  von  Anfeindungen 
oder  von  Proselytenmacherei.  Der  Ord- 
nung gemäss  gehe  ich  von  der  Bevöl- 
kerung zur  Landesverfassung  über,  die 
im  Vergleiche  zu  andern  europäischen 
Ländern  ebenfalls  manches  Eigenthüm- 
liche  hat.  Der  Hauptsache  nach  ist  sie 
zwar  fast  gleich  mit  der  von  Ungarn, 
aber  in  manchen  Stücken  weicht  sie 
von  derselben  ab,  und  insbesondere 
auch  darin,  dass  dort  die  Magnaten  u. 
Grundhern  noch  nicht  so  viele  u.  aus- 
gedehnte Rechte  haben,  wie  die  in  Sie- 
benbürgen. Hier  sind  sie  fast  als  Sou- 
veräne in  ihrem  Gebiete  zu  betrachten, 
und  man  kann  sie  darin  so  ziemlich 
mit  den  Bojaren  der  angrenzenden  Für- 
stenthümer  vergleichen.  Niemand  als 
sie  kann  regelmässig  und  bleibend  Land 
besitzen,  und  wo  Jemanden  das  Recht 
eingeräumt  wird ,  da  ist  es  nur  gut- 
willig, und  der  Grundherr  kann  es 
gegen  Erstattung  der  Ankaufsumme  u. 
oberflächlicher  Vergütigung  der  Ver- 
besserungen jeden  Augenblick  einzie- 
hen. Selbst  von  den  Wohnungen  der 
Ortschaften  gilt  diess ,  so  dass  der 
Fall  nicht  selten  ist ,  wo  ein  Magnat 
eine  solche  translociren  lässt;  was 
übrigens  viel  leichter  geht,  als  man 
glauben  sollte,  weil  die  meisten  Dör- 
fer aus  elenden  leicht  zusammenge- 
stellten Hütten  bestehen.  Sämmtliche 
Einwohner  derselben  sind  dienstpflich- 
tig, und  wenn  sie  auch  nicht  gerade 
als  Leibeigene  gelten,  so  kann  ihr 
Lehnsherr  doch  in  den  meisten  Fällen 
über  sie  als  über  solche  verfügen.  Die 
Eintheilung  des  Landes  im  Komitate 
ist  der  von  Ungarn  gleich ,  und  die 
Kongregationen  (Kreistage)  werden  in 
gleicher  Art ,  wie  dort  gehalten.  Jede 
einzelne  Stimme  eines  Grundheru ,  so 
klein  auch  immer  sein  Besitz  sein  mö- 
ge, hat  dabei  ein  grosses  Gewicht ,  u^ 
ist  oft  einflussreich  genug,  den  Be- 
schluss  der  ganzen  Kongregation  zu 
hemmen.  Darauf  sind  aber  auch  alle 
stolz  und  meinen ,  es  sei  der  ungari- 
sche Magnat  bei  weiten  weniger  frei 
und  unabhängig,  wie  sie.  —  Wie  sich 
nun  die  Meinung  von  sich  selbst  auch 
auf  Miene  und  Habitus  des  Menschen 
überträgt,  so  sieht  man  es  auch  hier 
jedem  Gruudherru  alsbald  au,  das»  er 
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ein  solcher  ist ,  auch  wenn  man  ihm 
zuvor  nie  gesehen.  Das  aber,  dass  Ein- 
wanderer keinen  gesicherten  Grundbe- 
sitz erlangen  können,  ist  es,  warum 
sich  keine  dort  einfinden.  Und  doch 
wäre  es  für  das  Land  so  äusserst 
wohlthätig,  wenn  deren  recht  viele  u. 
vornehmlich  fleissige  Deutsche  einzö-i 
gen;  des  Landes  zum  Anbau  wäre; 
noch  genug  und  der  dadurch  gegebene  | 
Impuls  zu  einem  mehr  nationellcn  Be-| 
trieb  des  Landbaues  würde  überaus 
wohlthätig  auf  das  ganze  Land  wir- 
ken ,  selbst  nicht  einmal  daran  zu 
denken ,  wie  er  die  Bevölkerung  ver- 
mehre, auf  die  Gewerbe  zurückwirken, 
und  endlich  Manufakturen  und  Fabri- 
ken in^s  Leben  rufen  würde.  Diejeni- 
gen Magnaten  und  Grundherrn,  welche 
gereisst  sind  und  das  Bessere  im  Aus- 
lande gesehen  haben,  sind  hievon  völ- 
lig überzeugt.  Erheben  sie  nun  auch 
ihre  Stimmen  dafür  in  den  Kongrega-| 
tionen  und  auf  den  Landtagen,  so  ver- | 
hallen  diese  oder  werden  durch  diei 
Opi^ositionen  der  alten,  in  ihre  Consti- 1 
tution  verwachsenen  und  verliebten! 
Herrn  zum  Schweigen  gebracht.  So 
scheint  dann  die  Zeit  noch  fern  zu  lie- 
gen, wo  westeuropäisches  Staatsleben 
auch  hier  einziehen  wird.  Anders  ist 
es  freilich  in  den  Distrikten  der  Sach- 
sen (Deutschen)  diese  wurden,  wie 
bekannt,  schon  vor  Jahrhunderten  von 
den  Fürsten  des  Landes  zur  Ansied - 
lung  in  wüste  Gegenden  berufen,  und 
ihnen  hier  Grundeigenthum  ohne  alle 
Beschränkang  zum  freien  Besitze  an- 
gewiesen. Sie  geniessen  auch  auf  den- 
selben ungleich  mehr  Freiheiten  ,  und 
haben  weniger  Lasten,  als  wie  in  den 
meisten  Gegenden  Deutschlands.  Wäre 
das  ganze  Land  und  insbesondere  der 
fruchtbarste  Theil  desselben  auf  diese 
Art  ausgethan ,  so  würde  nicht  allein 
die  Produktion  auf  das  doppelte  ge- 
bracht werden  können ,  sondern  es 
würde  auch  gewiss  die  Volkszahl  sich 
in  nicht  gar  langer  Zeit  verdoppeln. 
Der  Ordnung  gemäss  wähle  ich  zuerst 
die  beiden  Hauptstädte  Klausenburg  u. 
Hermannstadt;  eine  Parallele  zwischen 
beiden  bietet  eine  Menge  grosser  Ver- 
schiedenheiten dar.  Jene  ist  eine  fast 
rein  magyarische,  diese  eine  fast  rein 
deutsche  Stadt.  Würde  man  dort  nicht 
das  deutsche  (österreichische  Militär  u. 
die  deutschen  Behörden  sehen,  so  wür- 
de man  durch  nichts  an  Deutschland 
erinnert  werden ,  und  trefe  man  hier 
nicht  auf  viele  Ungarn  (Magyaren)  n.  1 
Wlacheu,   so    würde  man  mitten  iw 


Deutschland  zu  sein  glauben.  InKIau- 
senbnrg  ist  alles  ,  Sprache  ,  Theater, 
Volkstracht  ungarisch,  in  Hermanstadt 
wieder  alles  deutsch.  Selbst  die  äus- 
sere Erscheinung  beider  Städte  in  ih- 
rer Bauart,  und  in  ihrer  Anlage  macht 
hievon  keine  Ausnahme,  nur  dass  man 
Hermanstadt  bloss  in  die  Reihe  der  et- 
was veralteten  und  noch  ein  wenig 
schmutzigen  deutschen  Mittelstädte  stel- 
len müsste.  Unter  ihrer  Bevölkerung 
herscht  ein  hoher  Grad  von  Gemüthig- 
keit,  und  der  Fremde  w^ird  mit  gewin- 
nender Gastfreundschaft  aufgenommen. 
Im  Allgemeinen  findet  man  hier  mehr 
Luxus ,  wie  in  Klausenburg  was  in 
seiner  Bauart  noch  hinter  Hermanstadt 
steht.  An  Marktagen  sind  sich  beide  in 
ihrer  äussern  Erscheinung  am  ähnlich- 
sten, weil  da  ein  Gewühl  von  Men- 
schen aller  in  Siebenbürgen  wohnen- 
den Nationen  statt  findet.  Als  bedeu- 
tende Nebenfiguren  treten  sodann  in 
diesem  bunten  Gemälde  die  Zigeuner 
auf,  die  aber  im  allgemeinen  in  Sie- 
benbürgen in  einer  ungleich  bessern 
Lage  sind ,  und  sich  der  Civilisation 
weniger  entziehen,  wie  in  Ungarn. 

Ein  breiter  Saum  in  Süden  von  Sie- 
benbürgen ist  von  Deutschen  bewohnt, 
welche  man  dort  Sachsen  nennt.  Wahr- 
scheinlich  bestand    der   Mehrtheil   der 
ersten  deutschen  Einwanderer  aus  sol- 
chen, und  man  gab  daher  allen  diesen 
Namen,  ganz  in  gleicher  Art,  wie  man 
in  Ungarn    alle   Deutschen   Schwaben 
nennt.   Der  Landstrich,  welchen  sie  in 
Siebenbürgen  inne  haben,  beträgt  etwas 
über  200  Quadrat-Meilen,  ist  aber  nicht 
durchgehends  von  ihnen,  sondern  zwi- 
schen durch  auch  von  Ungarn  u.  Wa- 
lachen    bevölkert.     Die    Volkszahl   in 
demselben  beläuft  sich  auf  300,000  See- ^ 
len ,    so   dass    also  nur  1500  auf  eine] 
Quadrat  -  Meile    kommen,    eine    sehr 
schwache  Bevölkerung,  die  ihren  Grund] 
in    den  vielen    unwirthbaren  Gebirgen 
hat,    mit   welchen    dieser   Landstrich, 
durchsetzt   ist.  —  Er   ist   in  Distrikte, 
Stühle  genannt,  eingetheilt ,  welche  iU; 
ihrer   Organisation    und    innern   Ver- 
waltung   viel    Aehnlichkeit    mit    den 
deutschen   Kreisen   haben.    Man   zählt  j 
deren  11  wovon  der Bistritzer,  welcher] 
von   den  übrigen   getrennt,   im   nord- 
östlichsten   Zipfel    des   Landes    liegt, 
der  grösste  mit  50  Quadrat-Meilen  und^ 
der   Leschkirchner ,    in   der   Mitte   dea- 
fraglichen   Landstrichs   gelegene ,   der 
kleinste  mit  6  Quadrat  -  Meilen  ist. 
Bei  den  Landtagen  haben  die  Sachsen 
ihre  Abgeordneten  30    gut^    wie  die 
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übrigen  im  Lande  wohueuden  Nationen, 
und  man  rühmt  an  denselben  ihren 
l^esunden  Verstand,  ihre  Liebe  zur 
Freiheit,  und  ihre  Energ:ie  in  deren 
Aafreohthaltungf.  Die  politische  Frei- 
heit ist  es  aber  auch  welche  sie  ihren 
Wohlstand  verdanken,  der  sich  alient 
halben  ,  wohin  man  sieht ,  ausspricht. 
Man  wird  aufs  angenehmste  überrascht, 
wenn  man  aus  Ungarn  oder  auch  aus 
den  andern  Theilen  Siebenbürgens  — 
mit  Ausnahme  der  Szekler  Distrikte  — 
in  diese  kommt ,  und  hier  eine  solche 
Behaglichkeit  in  der  Bevölkerung  sieht, 
wo  man  dort  in  den  untern  Volks 
masseu  Druck  und  Sclaverei  traf,  in 
einem  Lande,  dass  sich  seiner  Consti- 
tution und  seiner  politischen  Freiheit 
so  sehr  rühmt.  Wo  aber  persönliche 
Freiheit  herrscht,  und  wo  im  Volks- 
Charakter  Rührigkeit  und  Fleiss  sich 
ausspricht,  da  ist  auch  die  Dürftigkeit 
eine  Seltenheit ,  und  körperliche  Kraft 
verbunden  mit  ansprechenden  Wesen, 
treten  überall  hervor,  zumal  wenn  das 
Land  noch  nicht  so  übervölkert  ist, 
dass  die  Individuen  in  der  freien  Ent- 
wicklung ihrer  Kräfte  beengt  und  ver- 
hindert werden. 

Beim  ersten  Eintritt  in  einem  der 
Dörfer  der  Sachsen  erfreut  man  sich 
au  der  soliden  und  fast  glänzende« 
Bauart.  —  Eine  Menge  von  Gehöfen 
stehen  völlig  massiv  da ,  und  man 
wähnt  sich  in  eine  fruchtbare  Gegend 
Deutschlands  versetzt ,  wenn  mau  da- 
neben noch  überall  die  deutsche  Zunge 
hört.  Nur  ist  der  Volksdialekt  ein  so 
unverständlicher  ,  dass  man  gar  wohl 
aufmerken  muss,  wenn  man  ihm  ver- 
stehen will. 

Die  Hauptstadt  dieses  Landstriches. 
Hermahstadt ,  entspricht  dem  guten 
Ansehen  der  Dörfer  nicht  völlig,  indem 
sie  weder  prächtig  gebaut ,  noch  in 
ihrer  ganzen  Anlage  und  Innern  Hal- 
tung besonders  ansprechend  ist.  Denn 
die  hübschen  und  einige  grosse  Häuser 
sind  zwischen  schlechte ,  ja  mitunter 
zwischen  elende  Hütten  hineingedrängt : 
und  die  Strassen  bilden,  da  sie  meisten-! 
theils  ungepflastert  sind  ,  bei  Hegen- ; 
Wetter  einen  Sumpf,  durch  den  man 
sich  nur  mit  Mühe  hindurch  arbeitet.: 
üebrigens  ist  die  Stadt  in  vielfacher 
Art  eine  völlig  deutsche,  wozu  noch 
ihr  Theater  das  Seinige  beiträgt.  Hört 
mau  auch  zwischendurch  viel  ungarisch 
sprechen,  so  wird  es  doch  bei  weitem 
durch  das  deutsche  überboten.  Die 
Bürger  sind  eita  KeniscMag,  und  haben 
viel  alt  lieichsbürgerliches    au    aich. 


Wo  mau  geht  und  steht ,  ganz  beson- 
ders aber  im  Theater,  auf  den  Spazier- 
gängen, und  auf  allen  öffentlichen  Ver- 
gnügungsplätzen, vergisst  mau  immer- 
fort,  dass  man  an  den  Grenzen  der 
Walachei  ist. 

Unter  den  Landstädten  nimnt  Kron- 
stadt mit  seiner  Festung  den  ersten 
Hang  ein.  Obgleich  weniger  belebt, 
wie  Hermannstadt,  ist  sie  dennoch  fast 
grossartiger,  und  sie  behauptet  beson- 
ders durch  ihre  romantischen  Umge- 
bungen ,  und  durch  die  umliegende 
wohlhabende  Landschaft ,  jenen  Rang. 
Die  kolossale  Bergwand  ,  welche  von 
den  Grenzen  Uni^arns  ausgeht,  u.  sich 
tief  bis  in  die  Walachei  und  die  Mol- 
dau vorstreckt,  steht  hier  am  imposan- 
testen da,  und  man  kann  sie  als  einen 
von  der  Natur  eingestellten  Wall  an- 
sehen. Mit  den  Szeklern  gemeinschaft- 
lich haben  die  hier  wohnenden  Sachsen 
die  Grenze  zu  bewachen,  u.  es  würde 
fast  schwer  werden ,  zu  bestimmen, 
welchen  von  beiden  der  Preis  grösse- 
rer Bravheit  und  Ausdauer  zuzuspre- 
chen wäre. 

Gehen  wir  rückwärts ,  so  kommen 
wir  in  die  Städte  Mühleubach  und  Reis- 
markt (Szerdahely).  Beide  zeigen  we- 
nig Glanz,  was  man  ebenfalls  von  den 
nördlich  gelegenen  Städten  Schäsbarg 
und  Elisabelhstadt  sagen  muss.  Wie 
in  der  Wüste  gelegen,  ist  Bistritz  von 
rauhen,  unwirthlichen  Gebirgen  umge- 
schoben. Bären  und  Wölfe  hausen  in 
diesem  Distrikte ,  und  ausser  seinen 
Flussthälern  ist  er  grösstentheils  für 
Menschen  unbewohnbar,  darum  ist  es 
auch  nicht  zu  verwundern,  dass  er  auf 
einer  Laudstrecke  von  50  Quadrat-Mei- 
len nur  20,000  Menschen  zählt.  Wie 
eine  Oase  liegt  da  die  Stadt,  zu  wel- 
cher aber  eine  gut  gebahnte  Strasse 
von  der  Hauptstadt  des  Landes  Klau- 
seuburg  führt.  Man  kann  sagen,  dass 
hier  die  Menschen  gezwungen  abge- 
härtet und  tapfer  werden,  weil  ihnen 
die  Natur  und  die  wilden  Thiere  fort- 
während den  Kampf  anbiethen.  —  Im 
Ganzen  ist  der  Menschenschlag  der 
Sachsen  ein  kräftiger  und  schöner  auch 
ihre  Kleidertracht  von  der  Art,  dass 
sie  nicht  dadurch  entstellt  werden.  — 
Insbesondere  lieben  die  Frauen  ein 
wenig  den  Putz,  u.  da  sie  viel  Weif  s- 
zeug  um  sich  haben ,  was  sie  stets 
aber  vorzugsweise  an  Sonn-  u.  Feier- 
tagen in  höchster  Reinlichkeit  halten, 
so  wird  dadurch  ihre  vortheilbafte  Ge- 
stalt ,  so  wie  ihre  hübschen  Gesichter 
gehoben,    ludess   gilt   diess  uiir   vom 
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weiblichen  Geschlecht  im  jugendlichen  | 
Alter.  Das  ältere  liebt  dunkle,  zumeist 
schwarze  Farben ,  und  vernachlässigt 
sich  mitunter  mehr  als  gut  ist.  Jenes 
wendet  bei  seinem  Putze  viele  Tücher 
und  Spitzen  an^  und  es  weiss  sich  mit 
demselben  so  zu  schmücken  und  zu 
drapiren ,  dass  man  seine  Freude  an 
seinem  Anblick  hat.  Darinnen  ähneln 
diese  Damen  denen  in  Sachsen,  nnd 
wenn  irgend  etwas,  so  hat  mich  dieser 
Umstand  oftmahls  auf  ihre  uralte  Ab- 
stammung von  Sachsen  geleitet. 

Die  Männer  lieben  Solidität  in  ihrer 
Kleidung ,  nnd  es  spielen  bei  denen 
auf  dem  Lande  silberne  Knöpfe  eine 
Hauptrolle. 

Der  Mehrtheil  der  Sachsen  bekennt 
sich  zur  evangelischen  Lehre,  aber  sie 
zählen  auch  viele  Katholiken  unter  sich. 
Letztere  scheinen  ans  dem  baierischcn 
Hochlande  gekommen  zu  sein,  wenig- 
stens haben  sie  die  dort  herrschende 
Sitte ,  ihre  Häuser  mit  Bilder  bemalen 
und  mit  Sinnsprüchen  beschreiben  zu 
lassen.  An  den  Häusern  der  evange- 
lischen liesst  man  sehr  häufig  Verse 
aus  der  Bibel.  Welchen  Glaubensbe- 
kenntniss  aber  auch  ein  Jeder  zugethan  1 
sein  mag ,  alle  sind  sie  den  ächten ! 
Deutschthum  treu  geblieben ,  bei  allen  j 
findet  man  altdeutsche  Sitte,  Frömmig- j 
keit  und  Andacht  an  Fest-  und  Feier-! 
tagen,  und  ein  friedliches  Familienleben, 
in  welches  auch  die  Dienstboten  hin- 
eingezogen werden,  und  worin  im  all- 
gemeinen noch  lobenswerthe  Reinheit 
der  Sitten  herrscht.  Die  Besitzthümer 
sind  mitunter  nicht  klein,  und  betragen 
bei  den  eigentlichen  Freisassen  bis  zu 
hundert  und  mehr  ungarische  Joche. 
Ein  solches  Joch  ist  ziemlich  gleich 
mit  anderthalb  prenssischen  Morgen. 
Den  Landbau  betreiben  sie  mit  Fleiss 
und  Sorgfalt,  und  bei  ihnen  sieht  man 
die  sonst  in  Siebenbürgen  noch  so  sel- 
tene KartolTel  in  Menge  angebaut.  — 
Besässcn  sie  den  meist  von  Walachen 
bevölkerten  fruchtbaren  Strich  der  Mitte 
des  Landes ,  so  würden  sie  überaus 
reiche  Ernten  erzielen.  So  aber  ist  der 
Streifen  den  sie  inne  haben ,  meisten- 
theils  kaum  mit  mittleren  Boden  begabt, 
und  hat  ausserdem  noch  wegen  der 
Nähe  der  hohen  Gebirge  ein  rauhes 
Klima. 

Der  Besitz  erbt  sich  in  den  Familien 
fort,  auch  hält  man  in  den  Dörfern  auf 
eine  Art  von  Corporation,  weshalb  man 
auch  einen  Fremden,  der  eindringen 
will,  dies  sehr  schwer  macht,  uud  ihm 
durch  alle  zu  Gebote  stehenden  Mittel 


abzuhalten  sucht.  Darüber  hat  man 
neue  unlängst  aus  Deutschland  kom- 
mende Einwanderer  klagen  gehört.  — 
Ausser  den  Staats-  und  Gemeindelasteu 
haften  Aveder  Frohnen  ,  noch  andere 
Servitute  auf  den  Besitzthümern ,  und 
darin  liegt  das  wirksamste  Mittel  für 
jeden  fleissigen  Wicth  zum  Wohlstande 
zu  gelangen. 

Die  Bevölkerung  dieses  Landstriches 
ist  in  fortwährender  rascher  Zunahme, 
so  dass ,  wenn  nicht  besondere  nach- 
theilige Ereig:nisse  eintreten  sollten , 
sie  sich  in  Zeit  von  50  Jahren  wohl 
verdoppeln  kann.  Daraus  aber  entsteht 
nicht  allein  keine  Bedenklichkeit,  son- 
dern vielmehr  ein  Segen  für  das  Land, 
weil  es  noch  Raum  genug  bietet.  Nur 
ist  zu  bedauern,  dass  in  den  Distrikten 
der  Ungarn,  das  noch  streng  herschende 
Feudal  -  System  ,  die  Ausbreitung  der 
Sachsen  dorthin  erschwert,  und  fast 
gänzlich  hindert.  Eine  Milderung  die- 
ses Systems  ist  bei  den  letzten  Land- 
tagen zwar  zur  Sprache  gekommen, 
hat  aber  so  vielen  Wiederspruch  ge- 
funden, dass  noch  lange  keine  Hoffnung 
dazu  ist.  —  Wo  die  Sachsen  sich  ur- 
sprünglich niedergelassen  haben ,  da 
waren  zur  Zeit  zum  Theil  Wüsten,  zum 
Theil  Kronländereien ,  und  daher  be- 
kamen sie  dieselben  zum  freien  Bi- 
genthnm.  Was  wäre  aber  Siebenbür- 
gen ,  wenn  das  ganze  Land  eine  Be- 
völkerung hätte,  wie  die  der  Sachsen 
und  Sz^kler,  und  welch  ein  Vollwerk 
würde  es  alsdann  auch  in  politischer 
Hinsicht  sein !  Anstatt  dass  es  gegen- 
wärtig fortwährend  Zusuche  an  Lebens- 
mitteln von  aussen  nöthig  hat,  würde 
es  diese  selbst  bei  einer  weit  stärkern 
Bevölkerung  wie  die  Gegenwärtige  ent- 
behren können.  Aber  wie  jetzt  noch 
die  Sachsen  stehen,  liegt  diese  schöne 
Aussicht  für  das  herrliche  Land  noch 
ferne. 

Geographische  Lage.  Das 
Grossfürstenthum  Siebenbürgen  ist  die 
östlichste  Provinz  der  österreichischen 
Monarchie,  und  liegt  zwischen  39"  55' 
0'<  bis  44«  5*  5*'  östlicher  Länge  und 
450  12*  15"  bis  47«  4I*50^<  nördlicher 
Breite,  ist  also  4»  10*  5"  lang  und  2« 
30'  35**  breit.  Ein  Grad  des  Aequators, 
nämlich  die  Länge  des  Bogens ,  hat 
58,682«.  ,8  und  eine  geographische  Mei- 
le ,  wovon  15  einen  Grad  des  Aequators 
ausmachen,  3912«., ,5  Wiener  Klafter, 
die  Gradlänge  im  Meridian  vom  45.  bis 
zum  46.  Breitengrad  58,592«., 5  ,  vom 
46.  bis  zum  47.  Breitengrad  58,602«.^, 
und  vom  47.  bis  zum  48,  Breitengrad 
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58,612"., g  Wieuer  Klafter.  Ein  Län- 
Keagrad,  der  unter  dem  Aequator  «enau 
15  Meilen  fasst,  misst  auf  der  Paralelle 
des  südlichsten  Punktes,  nämlich  unterm 
450  W  15"  nördlicher  Breite,  41,414\„„ 
Wiener  Klafter  und  auf  der  Parallele 
des  nördlichsten  Punktes,  nämlich  un 
term  47«  48*  60"  nördlicher  Breite, 
39,553 ».5,  Wiener  Klafter.  Bei  der 
Abplattung  der  Erde  ^j^  ist  also  ein 
Grad  der  Lauge  auf  der  Nordparallele 
Siebenbürgens  um  1860«. ^^  Wr.  Klaf 
tcr  enger ,  als  auf  der  Südparallele. 
Die  ganze  Länge  der  Tangente  aber 
zu  dem  Parallelkreis,  unter  45"  18' 15" 
nördlicher  Breite,  zwischen  den,  durch 
39"  55<  0"  und  44"  5*  5"  der  Länge 
gezogenen  ,  geradlinigen  Meridianen  , 
misst  172699". 5 3  Wiener  Klafter;  die 
ganze  Länge  der  Tangente  zu  dem 
Parallelkreise,  unter  47"  42'  50"  Breite, 
zwisch.  denselben  Meridianen  164936". , , 
Wiener  Klafter,  daher  ist  die  Tagentf 
au  der  bemerkten  nördlichen  Parallele 
um  7762".,  Wiener  Klafter  kleiner,  als 
jene  am  südlichen.  Dagegen  beträgt  die 
Grösse  des  4"  10'  5  *  enthaltenden  Kreis- 
bogenstückes des  Parallelkreises,  unter 
45"  12'  15"  Breite,  gleichfalls  zwischen 
den  benannten  Meridianen,  172616".,  j, 
Wiener  Klafter  und  jenes  Kreisbogen 
«tück  des  Parallelkreises,  unter  47"  48' 
50"  Breite,  164861  ".j,,  Wiener  Klaf- 
ter, hiemit  ist  das  Kreisbogenstück  am  be- 
merkten nördlichen  Parallel  um  7755". ^ 
Wiener  Klafter  enger,  als  jenes  am 
südlichen.  Der  Halbmesser  für  die  Pa- 
ralelle unter  45"  12'  15"  Breite  beträgt 
3, 272,031".  3, 9  Wiener  Klafter,  jener 
für  die  Parallele,  unter  47"  42'  50'' 
Breite  8,124,956"., , ,  Wiener  Klafter, 
hiemit  enthält  zwischen  45°  12'  15"  bis 
47"  42'  50"  die  nördliche  Breite  des 
ganzen  Landes  auf  dem  mittlem  Meridian 
147,074".,,,  Wiener  Klafter.  Der  Zeit- 
unterschied im  Lande  Siebenbürgen  ent- 
hält 0"  16'  40;|";  der  östlichste  Ort 
Siebenbürgens  bat  hiemit  um  16  Minu- 
ten und  40 1^  Sekunden  früher  Mittag, 
als  der  westlichste.  i 

Name.  Siebenbürgen,  Transsilvania, 
Erddly,  w.  Ardjal.     Der  deutsche  Na-' 
me    kommt   entweder    von   den    sieben 
Burgen  oder  befestigten  ,  dermahlen  un- 
bekannten Schlössern  her,    welche  die| 
sieben  üeerfülirer  der  Ungarn,  wie  sie  j 
sich  zuerst  in  Dacien  niederliesseu,  sol-  i 
len  gebaut  haben,  oder  von  den  sieben 
gegenwärtig  noch   mit  Mauern    umge- 
benen Städten,  welche  alle  um  so  wahr- 
scheinlicher von  Deutschen  mögeu  er-| 
baut  worden  sein,   als  von  denselben 


die  dermahlen  allein  von  Ungarn  be- 
wohnte Stadt  Klau  enburg  früher  auch 
von  Deutschen  bewohnt  gewesen  und 
die  übrigen  sechs  Städte:  Hermanstadt, 
Kronstadt,  Bistritz,  Mediasch,  Mühlen- 
bach und  Schäsburg  ,  auch  noch  der- 
mahlen von  Sachsen  bewohnt  sind.  Der 
lateinische  Name  Transsilvania  ist  da- 
her entstanden,  weil  das  Land  auf  der 
westlichen  Seite ,  wo  es  an  Ungarn 
grenzt,  mit  grossen  Waldungen  umge- 
ben ,  die  zum  Theil  die  Landesgrenze 
bilden,  daher  es  den  Bewohnern  Un- 
garns gleichsam  jenseits  oder  über  den 
Wäldern  liegt.  Der  ungarische  Name 
Erdely  ist  von  dem  Worte  Erdö  ab- 
stammend, welches  Wald  heisst,  hier- 
mit das  Waldland. 

Dieses  Grossfürstenlhum  Siebenbür- 
gen —  (da  neuerlich  vermöge  aller- 
höchster Entschliessung  die  drei  Ge- 
spanschaften Krassna  ,  Mittel- Solnok, 
Zaränd  und  der  Distrikt  Köwär,  wel- 
che bisher  als  partes  adnexae  oder 
reincorporatae  zu  Siebenbürgen  gehör- 
ten (siehe  politische  Landesab-  oder 
Eintheilung),  dem  Königreiche  Ungarn 
abgetreten  und  einverleibt  werden  musS' 
ten,  so  wird  dringlich  nothwendlg,  den 
Verlust ,  oder  überhaupt  die  Verände- 
rung ausführlich  auseinanderzusetzen, 
welche  Siebenbürgen  durch  diese  Ab- 
tretung erlitten.  Es  ist  demnach  in  der 
Erklärung  unter  dem  gegenwärtigen 
Siebenbürgen  das  Land  nach  Abtretung 
der  drei  Gespanschaften  und  des  Di- 
striktes, und  unter  dem  bisherigen  Sie- 
benbürgen das  Land  vor  dieser  Abtre- 
tung zu  verstehen)  —  ein  Theil  der 
ungarischen  Erbstaaten  ,  die  östlichste 
Provinz  der  österreichischen  Monarchie 
grenzte  bisher :  westlich  mit  Ungarns 
beiden  Gespanschaften  Bihar  und  Arad, 
dann  mit  der  Gespanschaft  Krassova 
und  den  walachisch-illirischen  Grenz- 
infanterie -  Regiments  Bezirk,  welche 
beiden  letzteren  zum  TemesvarerBauat 
gezählt  werden;  südlich,  und  nur  1| 
Meilen  östlich  mit  dem  Fürstenthume 
Walachei,  weiters  östlich  mit  dem  Für- 
stenthume Moldau  und  dem  Bukowiurr 
Kreise  Galiziens,  gewöhnlich  Bukowina 
genannt,  und  nördlich  mit  Ungarns  bei- 
den Gespanschaften  Marmaros  und  Szat- 
mdr.  Das  gegenwärtige  Siebenbürgen 
grenzt :  nordwestlich  mit  Ungarns  Kö- 
värer  Distrikt ,  Mittel  -  Soluoker  und 
Krassnaer  Gespanschaft ;  westlich  mit 
Ungarns  Biharer  ,  Zaränder  ,  Arader, 
Kraschowaer  Gespanschaft  und  dem 
walachisch  illiriacheiiGrenz-Infanterie- 
llcgiments  Bezirk  und  hat  die  voror- 
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klärte  bisherijn;e  südliche  nud  östliche 
Begreiiznn/a:  beibehalten,  nördlich  s;reuzi 
es  nur  an  Ungarns  Marmaroser  Ge- 
spanschaft. 

Das  bisherie:e  Sicbenbür/B:en  lag  zwi- 
schen 45°  18«  15"  bis  47»  42'  50" 
nördlicher  Breite  und  39"  55'  0"  bis 
44«  5'  5"  östlicher  Läoi^e,  war  hier- 
mit 4"  10'  5"  lan^,  und  8«  30'  35" 
breit;  das  gefi;enwärtifi;e  Siebenbürf?en 
liegt  zwischen  40»  2'  0"  bis  44'»  5' 
5"  östlicher  Lauge  und  45»  12'  15" 
bis  47»  39'  0"  nördlicher  Breite,  ist 
demnach  nur  4°  3'  5'  lang  und  2°  26' 
45"  breit. 

Im  gegenwärtigen  Siebenbürgen  ist 
der  nörJiichste  Punkt  der  auf  dem 
nördlichen  Höhenzuge,  eine  gute  halbe 
Stunde  OSO.  von  dem  Markte  Kap- 
nik-Bdnj-^a  situirte  Berg  Djäl-Rotund. 
auf  welchem  sich  die  drei  Grenzen 
der  luner-Szolnoker  Gespanschaft  Sie- 
benbürgens ,  der  Gespanschaft  Marma- 
rosch  und  des  Distriktes  Kövdr  def= 
Königreichs  Ungarn ,  vereinigen.  Der 
nördlichste  Ort  »ist  das  Gebirgs-  und 
Bergwerks- Dorf  Sztrimbuj  im  Läpo- 
scher  Bezirk  des  oberu  Kreises  der 
Inner-  Szolnoker  Gespanschaft,  eine! 
kleine  Stunde  von  Oläh-Läpos-Bänya. 
Die  nordwestliche  Landesecke  ist  der 
Punkt  des  Baches  Välye  -  Germinu- 
Osztieni,  eine  kleine  halbe  Stunde 
ober  seinem  rechtsuf erigen  Einfall  in 
den  Sebes  -  Koros  -  Fluss  .  in  welchen 
sich  die  drei  Grenzen  der  Koloscher 
Gespanschaft  Siebenbürgens  und  der 
beiden  Gespanschaften  Kraszna  nnd 
Bihar  des  Königreiches  Ungarn  ver- 
einigen. 

Das  Land  ist  bisher  und  auch  ge- 
genwärtig noch  politisch  verwaltend, 
in  das  Land  der  Ungarn,  in  jenes  der 
Sz^kler,  und  in  jenes  der  Sachsen  ge- 
theilt,  hatte  bisher  einen  Flächeninhalt, 
und  zwar,  nach  dem  Mass-Stab  die 
Meile  zu  4800  Wiener  Klafter,  von 
732||  ;  nach  jenem  zu  4000  W.  Klftr. 
von  1054^  trigonometrischen,  und  nach 
der  Meridianmessung  von  110«.,  ^  geo-| 
graphischen  Quadratmeilen.  | 

Das  gegenwärtige  Siebenbürgen  hat 
nur  einen  Flächeninhalt  von  663^^^, 
oder  954 j 3 §^  geometrischen,  oder998.4 
geographischen Ouadratmeilen,  es  erlitt! 
also  einen  Verlust  von  69|J,  oder 
^^T^i 5  geometrischen,  oder  104.  ^  geo- 
graphischen Quadratmeilen. 

Von  der  bisherigen  ganzen  Oberflä- 
che des  Landes  kamen  auf  das  Land 
der  Ungarn  456^ J,  oder  657|^^^,  oder 
687.,)    auf    das    Land    der    Sz^kler 


143^J,  oder  806^1^^,  oder  215.,,  und 
auf  das  Land  der  Sachsen  132^!^,  oder 
190|f^^,  oder  199.,   Quadratmeilen. 

Weil  der  Verlust  nur  das  Land  der 
Ungarn  getroffen  hat,  so  kommen  von 
dem  ganzen  Flächeninhalte  des  gegen- 
wärtigen Siebenbürgens  auf  das  Land 
der  Ungarn  nur  387|J  ,  oder  557|f?«, 
oder  583.2  Quad  M.,  während  sich  das 
Land  der  Szekler  und  der  Sachsen 
nicht  veränderte. 

Weil  13  Orte  in  verschiedenen  Ge- 
spanschaften, Distrikten  und  Stühlen 
getheilt,  hiermit  doppelt  vorkommen, 
so  enthielt  das  Land  bisher  2840  Or- 
te, nnd  zwar  11  Städte,  66  Märkte, 
2658  Dörfer,  95  Praedien  und  zehn 
Pässe,  wovon  zu  dem  Laude  der  Un- 
garn in  11  Gespanschaften  und  zwei 
Distrikten:  4  Städte,  40  Märkte,  1960 
Dörfer,  76  Praedien,  3  Pässe;  zu  dem 
Lande  der  Szekler  in  8  Stühlen  und 
3  Filialstühlen :  1  Stadt,  9  Märkte, 
458  Dörfer,  17  Praedien,  3  Pässe;  zu 
dem  Lande  der  Sachsen  in  zwei  Di- 
strikten ,  9  Stühlen  und  2  Filialstüh- 
len :  6  Städte,  17  Märkte,  252  Dörfer, 
3  Praedien  und  4  Pässe  gehörten. 

Das  gegenwärtige  Siebenbürgen  be- 
steht nur  aus  8  Gespanschaften,  3  Di- 
strikten ,  17  Stühlen ,  5  Filialstühlen, 
115  Bezirken  ,  11  Städten  ,  59  Märk- 
ten, 2850  Dörfern,  85  Praedien,  zehn 
Pässen ,  wovon  auf  das  Land  der 
Ungarn  nur  4  Städte,  33  Märkte,  1552 
Dörfer,  66  Praedien  und  drei  Pässe 
kommen ,  weil  es  mit  3  Gespanschaf- 
ten ,  einen  Distrikt  und  22  Bezirken  : 
7  Märkte,  408  Dörfer  uiid  10  Prae- 
dien an  das  Königreich  Ungarn  ab- 
gegeben hat. 

Die  Bevölkerung  Siebenbürgens  wur-j 
de    bisher  auf  zwei  Millionen  Seelenf 
geschätzt,    nach  Nationen  aus  255,00( 
Ungarn,     868,000    Szeklern,     S37,000J 
Sachsen,  1,169,000  Walachen ,  60,000| 
Zigeunern ,    9000    Armeniern ,      7000j 
Jaden,    200    Bulgaren;    nach   den  ii 
Lande   üblichen    Religionen   aber   aus 
190,000  Katholiken,  868,000  Reformir- 
ten ,   235,000    Evangelischen ,     76,00C 
Unitariern  ,    558,000  Griechisch  -  Unir-j 
ten,  677,000  Griechisch-   nicht  Unirteaj 
und   7000   .Juden     beiläufig    bestehendl 
angenommen;    werden   einmahl,   wie] 
bereits  von    den  Katholiken  und  Grie- 
chisch-Unirten,  die  gedruckten  DiÖce-1 
san- Schematismen  jährlich  erscheinen,! 
so  wird  darüber  bestimmter gesprochenj 
werden  können. 

Obgleich  das  gegenwärtige  Siebeu-j 
bürgen    nuumehr    eine  Verminderung} 
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von  beinahe  200,000  Seelen  erlitten,! 
so  dürfte  man  seine  dermahlige  Be-| 
völkeruDg  doch  noch  immer  auf  zwei 
Millionen  annehmen,  weil  sie  schon 
bei  dem  vorigen  Bestand  des  bisheri- 
gen Siebenbürgens  zu  gering  geschätzt, 
gewesen  sein  mag. 

Auch  das  gegenwärtige  Siebenbür- 
gen hat  unverändert  eine  aus  296  Or- 
ten, mit  einer  enthaltenden  Popula- 
tion von  166,540  Seelen  bestehende,: 
vier  Infanterie-  und  ein  Husarenregi-| 
ment  formirende  Militärgrenze,  wovon' 
63  Orte  zu  einem  Regiment  allein. 
5  zu   zwei  Regimentern    getheilt ,   ge-; 

''hören,  hiermit  68  rein  militärisch,' 
80  mit  dem  Provinziale  und  einem! 
Regimente,  148  mit  dem  Provinziale 
und  zwei  Regimentern  gemischt  sind. 
Es  formiren  davon : 

Das  1.  Szekler  Siebenbürger  Grenz- 
infanterieregiment :  5  mit  dem  Pro- 
vinziale und  47  mit  dem  Provinziale! 
und  den  Husaren  gemischte  Orte,  mitj 
einer  Population  von  38,946  Seelen,  i 
Das  2.  Szekler  Siebenbürger  Grenz- 
lufantericregiment :  1  ganz  für  sich 
militärischer,  1  mit  den  Husaren  ge- 
mischter Ort,  hiermit  2  rein  militäri- 
sche, 11  mit  dem  Provinziale  allein, 
und  88  mit  dem  Provinziale  und  den 
Husaren  gemischte  Orte,  mit  einer  Po- 
pulation von  35,214  Seelen. 

Das  1.  Walachen  Siebenbürger  Grenz- 
Infanterieregiment :  21  rein  militäri- 
sche, nämlich  17  eigene  allein ,  vier 
mit  Hasaren  gemischte,  48  mit  dem 
Provinziale  allein  und  13  mit  dem 
Provinziale  und  den  Husaren  gemisch- 
te Orte,  mit  einer  Population  von 
28,634  Seelen. 

Das  2.  Walachen  Siebenbürger  Grenz- 
Infanterieregimeut :  44  rein  militäri- 
sche Orte,  mit  einer  Population  von 
34,198  Seelen. 

Das  Szekler  Siebenbürger  Grenz-Hu- 

'  sarenregiment:  1  eigener  und  5  mit  dem 
2.  Szekler  und  1.  Walachen  Infante 
rieregiment  gemischte,  htemit  6  rein' 
militärische,  16  mit  dem  Proviuzialel 
allein,  und  148  mit  dem  Provinziale  u.| 
einem  der  beiden  Szekler,  oder  dem  iJ 
Walachen  Infanterieregiment,  gemiscli-| 

■  te  Orte,  mit  einer  Population  von 
29,548  Seelen. 

%        Zu  der  militarisirten  Seelenzahl  tra 
gen  folgende  Gespanschaften,  Distrik- 
te und  S(ühle  mit  der  beigefügten  Po- 
pulations-Seelenzahl  bei :  Die  Gespan- 
schaften :  Albensis  inferior  1221,  Torr 

•  da  2155,  Kolos  2462,  Hunyad  7992, 
Doboka  8138  ^    der   Distrikt   Fogaras 


16,190;  die  Szekler  Stühle:  Udvarbeb' 
3561,  Aranyos  8705,  Miklosvir  6145, 
Kezdi  18,389,  Orbai  6997,  Sepsl  10,323  ; 
Tsik  mit  seinen  Filialen  Gyergyo'  und 
Kdszon  48,109;  die  sächsischen  Di- 
strikte: Kronstadt  2863,  Bistritz  22,633, 
die  sächsischen  Stühle:  Bros  1734  und 
Hermanstadt  5025. 

Wird  nun  von  der  ganzen  Popula- 
tion von  166,540  die  weihliche  Seelen- 
zahl von  83,935  abgeschlagen,  so  blei- 
ben 82,605  männliche  ?<eelcn,  worin 
alle  Kinder  und  ältesten  Greise  mitbe- 
grifFen,  aus  welchen  eine  bewafTuete, 
vollkommen  dressirte,  aas  eigenen  Mit- 
teln gekleidete  u,  berittene  Macht  von 
beinahe  12,000  Mann  zu  täglichen  ,  in 
und  ausser  Landes  zu  leistenden  Kriegs- 
und Friedeusdiensten  hervorgeht,  an- 
uuterbrochen  komplett  erhalten  wird  u. 
stündlich  marschfertig  ist. 

Den  Bestand  des  bisherigen  Siebtu- 
bürgens  in  hydrographisch.  Hinsicht  ent- 
hält der  Artikel  Hydrographie.  Es  verlor 
von  den  Gebiethen  des  Hauptflusses 
Maros  ItIöo  ^^^  Hauptflusses  Szamos 
^''töüIj  ^®s  Segmentalflusses  Sebes- 
Körös  X6  6§)  dann  die  ganzen  Gebiethe 
der  vier  Segmentalflüsse:  Beretyu  mit 
10,1^^,  ErmitSil^S,  Fehdr-Korös  mit 
21x|$2  und  Kraszna  mit21^JS5,  zu- 
sammen 99|*J  2  Ouadratmeilen,  welche 
der  Flächeninhaltssumme  der  drei  Ge- 
spanschaften Krassna,  Mittel-Szolnok, 
Zarand  u.  Distriktes  Kövär  ganz  gleich 
kommen. 

Es  werden  demnach  alle  noch  in  dem 
gegenwärtigen ,  auch  im  Gebieth  des 
Donaustromes  situirten  ,  Siebenbürgen 
entspringenden  Flüsse  und  Bäche,  nur 
unter  folgenden  11  Hauptbenennungeu 
der  drei  Hauptflüsse :  Alt,  Maros,  Sza- 
mos,  und  der  acht  Segmeutalgewässer: 
Bisztra,  goldene  Bistritz,  Bodza,  Lotra, 
Putna,  SebeS' Koros,  Sily  und  Tatros, 
aus  dem  Lande  aatifliessen.  Die  drei 
Hauptflüsse  behalten  dann  nur  einen 
Flächeninhalt  von853||gS  Ouadratmei- 
len ,  davon  kommen  auf  das  Gebieth 
des  Altflnsses  2I8VU0  )  ^^^  Marosch- 
flusses  423x^0^,  ^^'^  Samoschflusses 
24lji«3,  und  well  der  Flächeninhalt 
des  gegenwärtigen  Siebenbürgens  nur 
Ö55{2«5  Ouadratmeilen  enthält,  so  be- 
steht sein  übriger  Segmental-Wasser- 
gebiethsrest  noch  aus  101  ,^,?  3  Ouadrat- 
meilen  ,  davon  kommen  auf  die  Seg- 
mental -  Wassergebiethe,  und  zwtir: 
auf  jenes  des  Baches  Bisztra  Sj^JJ, 
des  goldenen  BistrIt/fluHses  30^;;^^,  des 
Bodzaflusses  13;<^;S,  des  Baches  Lotra 
txiUy  <l«s  Putnafluss««  tHUt  de« So- 


090 


bes-Körös-Flussea  121IU>  ^es  Schil- 
yflusses 19x150  w^id  <lcs  Tatroschflas- 
8CS  17tUö  Qaadratmeilen. 

Da  die  sämmtlicheu ,  im  gegenwär- 
tigen Siebenbürgen  entspringenden,  vor- 
genannten 11  Flüsse  und  Bäche  mit 
einem  Flächeninhalt  von ,  und  zwar 
N.  Ui\UU  W.  439i|-a,  S.  254xUi 
und  O.  48im  Qnadratmeileu  ausflies 
sen,  so  bleibt  auch  dermahlen  der  Was- 
serschatz im  Westen. 

Der  vereinigte  Samoschfluss  bildet 
im  gegenwärtigen  Siebenbürgen  vom 
Dorfe  Bogna  an  abwärts ,  bis  |  Stun- 
den unter  dem  Dorfe  Tnrbutza  die  Lan- 
desgräuze  zwischen  Siebenbürgen  In- 
ner -  Szolnoker  und  Ungarns  Mittel- 
Solnoker  Gespanschaft  und  Kövärer 
Distrikt,  fliesst  l  St.  unter  Turbutza 
oder  gleichweit  ober  dem  Dorfe  Bona, 
hiemit  um  6V,o  Meilen  früher  aus  dem 
Lande  nach  Ungarn  ans,  hat  im  ge- 
genwärtigen Siebenbürgen  nur  einen 
Lauf  von  beinahe  23  Meilen ,  und  die 
vom  Ausflusspunkte  abwärts  in  ihn 
rechts  -  und  linksuferig  einfallenden 
Filialbäche  befinden  sich  dermalen  in 
Ungarn. 

Das  bisherige  Siebenbürgen  ist  auf 
der  Ost-  und  Südseite  mit  hohen  Ge- 
birgshöhenzügen,  einer  Fortsetzung  der 
Karpathen,  auch  anf  der  West-  und 
Nordseite  mit  fortlaufend  zusammen  | 
häagenden,  nicht  minder  hohen  Erha-j 
benheiten  umgeben,  mit  welchen  vier! 
Höhenzügen  die  Gebiethe  der  innerhalb  | 
derselben  entspringenden  drei  Haupt- 
flüsse eingeschlossen,  nur  für  ihren 
Ausfluss  aus  dem  Lande  unterbrochen, 
cind  durch  die  innerhalb  derselben  aus; 
ahnen  ausgehenden  beiden  Höheuarme| 
als  Scheidewände  der  Gebiethe  dieser  | 
drei  Hauptflüsse  in  drei  Theile  getrennt  I 
werden. 

Die  ausserhalb  dieser  vier  Höhenzü-I 
ge  noch  im  bisherigen  Siebenbürgen: 
entspringenden,  oder  durch  einen  klei- 
nen Theil  desselben  fliessenden  zwölf 
«^egmentalgewässer,  werden  durch  die 
«iis  diesen  Höhenzügen  ausgehenden 
Segmental  -  Höhenzweige  theils  unter 
einander  getrennt ,  und  ihre  Gebiethe  i 
theils  von  Höhenzügen  und  Segmental - 
zweigen  bis  zum  Ausfluss  aus  dem  Lan- 
gte eingeschlossen,  theils  bloss  durch 
die  Höhenzüge  selbst  ausgeschieden. 

Weil  alle  Höhenzüge,  Höhenarme  u.  i 
Segmental-Höhenzweige  auf  ihren  bci-| 
derseitigen  Abdachungsflächen  mit  liinn-, 
Sälen  kleinerer  Flüsse  und  Bäche  durch-, 
schnitten  sind,  welche  den  3  Haapt-  u. 
18  Segmentalgewässara  zugeführt^  hie- 


mit von  beiden  Seiten  bis  zu  ihrem  Ein- 
falle durch  kleinere  Höhenzweige  als 
Gebieths- Scheidewände  begleitet  wer- 
den müssen ,  so  gehen  aus  den  4  Hö- 
henzügen, 2  Höhenarmen  und  7  Seg- 
mentai  -  Höhenzweigen  eben  so  viele, 
nach  Mass  der  Länge  des  Laufes  der 
begleitenden  Gewässer  grosse  eder  klei- 
nere Höhenzweige  aus,  als  nöthig  sind, 
um  alle,  den  genannten  15  Haapt-  und 
Segmentalgewässern  rechts-  u.  links- 
uferig zufliessenden  Filialen  bis  zu  ih- 
rem Einfall  an  beide  Ufer  zu  begleiten, 
und  als  Fllialwassergebieths- Scheide- 
wände von  einander  zu  trennen. 

Uebrigens  zeigt  das  Entspringen  der 
bedeutendsten  Flüsse  oder  Bäche  0.  aus 
seiner  westlichen  und  W.  aus  seiner 
östlichen  Seite,  und  ihre  Vereinigung 
gegen  die  Mitte  des  Landes  von  der  Kes- 
selförmigkeit  seiner   gebirgigen  Lage. 

In  orographischer  Hinsicht  wird  im 
gegenwärtigen  Siebenbürgen  der  aus 
dem  Hochgebirge  Galatz  in  der  Bich- 
tung  gegen  W.  ausgehende,  das  Land 
von  Ungarns  Marmarosoher  Gespan- 
schaft trennende,  nördliche  Höhenzug 
auf  dem  Gebirge  Djäl-Botund,  nämlich 
dem  dermalen  nördlichsten  Punkt  en- 
den j  von  da  sich  über  den  Berg  Gutyin 
nach  Ungarn  ziehen,  der  westliche  Hö- 
henzug aber  von  dem  Gebirge  Mogu- 
ra-Prii  au ,  bis  ^  St.  über  den  Berg 
Meszes  die  Landesgränze  zwischen  Un- 
garns Krassnaer  und  Mittel-Szolnoker 
und  zwischen  Siebenbürgens  Koloscher 
und  Dobokaer  Gespanschaft  bilden,  und 
sich  zwischen  den  Bergen  Meszes  und 
Veresgal  weiters  abwärts  nach  Un- 
garn ziehen. 

Nach  den  Höhenverbindungen  (Siehe 
diesen  Artikel)  gehen  im  gegenwär- 
tigen Siebenbürgen  aus  dem  westlichen 
Höhenzuge  nur  folgende  acht  Höhen- 
zweige aus  :  der  Tschernaer  oder  Waj- 
da-Hunyader,  der  Dobraer,  der  Scke- 
rember  oder  Nagyäger,  der  Ompojer, 
der  Aranyoscher,  der  Gyalüer,  d.  Sa- 
moscher  Theilungs- und  der  Almäscher 
Höhenzweig,  dagegen  fallen  der  Ag- 
rischer  oder  Egregyer  und  der  Sild- 
gyer  Höhenzweig,  dann  die  Segmen- 
tal-Höhenzweige,  welche  die  drei  Seg- 
mental-Flüsse  Beretyo',  Kraszna  und 
Sebes- Koros  unter  einander  trennen, 
nach  Ungarn ,  da  sie  schon  aus  dem 
zu  Ungarn  gehörigen  Endtheilen  des 
westlichen  Höhenzweiges  des  bisheri- 
gen Siebenbürgen  O.  u.  W.  ausgehen. 

Von  den  ihrer  Höhe  nach  gemesse- 
nen Gebirgen  streiten  sich  der  Szurul, 
Bugyezlaw,  Butsets,   Betyezaf  u.  Pa- 
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ringul  um  den  Rang  des  höchsten  Ge- 
birges in  Siebenbürgen ;  man  kommt 
bei  den  verschiedeneu  Höhenangaben 
darin  überein,  dass  ihre  Höhe  von  7— 
8000  Fass  über  die  Meeresfläche  reicht, 
indessen  dürften  ihrer  Höhe  wegen  um 
den  Rang,  für  das  höchste  Gebirg  im 
Lande  zu  gelten ,  mehrere  andere,  in 
der  nordöstlichen  Landesecke  und  auf 
dem  westlich.  Höhenzuge  situirte  Ge- 
birge ,  aus  welchen  die  drei  Flüsse 
Koros  entspringen ,  mit  deren  Höhen- 
messuugen  sich  weg.  ihrer  erschwer- 
ten Zagänglichkeit  Niemand  beschäf- 
tigte, mit  Recht  koukurrircn. 

Das  allerhöchste  Gebirg  in  Ungarn, 
Siebenbürgen  und  den  beiden  Fürsten- 
thümern  Moldau  n.  Walachei  ist  nach 
allgemeiner  Erkenutniss  das  ,  beinahe 
am  Ende  des ,  den  Bach  Bekas-patak 
V.  dem  Bach  Kis-Bisztritz-patak  schei-; 
denden  Höhenzweiges  ,  O.  eine  Meile  ■ 
vom  TÖlgyescher  Pass,  hiermit  schon 
in  der  Moldau  befindliche  Hochgebirg, 
Tsalheou  genannt. 

Siebenbürgens  Gestalt.  Das 
bisherige  Siebenbürgen  hatte  eine  irre- 
guläre Figur,  bildete  aber  ein,  mit 
seinen  vier  Seiten  beinahe  gegen  diej 
vier  Haupt  -  Weltgegenden  orientirtes; 
Trapezium.  Nach  der  kürzesten  Luft-| 
linie  betrug  die  östliche  Seite,  nämlich 
von  der  nordöstl.  bis  zur  südöstlichen 
Landesecke  89|^;  die  südl.,  von  der 
südöstl.  bis  zur  südwesll.  Laudeseke 
38i^;  die  westl.  bis  zur  uordw.  Lan- 
desecke ^^^;  und  die  nÖrdl.,  von  der 
nordw.  bis  zur  nordöstl.  Landeseke 
88iJ  Meilen,  zu  4000  Wiener  Klafter.; 
Diese  vier  Seiten  bildeten  beinahe  foI-| 
gende  Winkel :   In  der  nordöstl.  Lan- ! 


gesecke  di6  nSrdl.  mit  der  Östlich,  v. 
115";  in  der  südöstl.  Landesecke  die 
östlich  mit  der  südl.  von  74'^  ;  in  der 
südw.  Landesecke  die  südlich  mit  der 
westl.  von  86'*  ;  in  der  nordwestlichen 
Landesecke  die  westl.  mit  der  nördl. 
Seite  von  85°. 

Die  zwei  Qaerlinlen ,  welche  sich 
beinahe  mitten  im  Lande  zwischen  den 
beiden  Dörtern  Gerebenes  und  Mehes, 
nahe  0.  v.  Dorfe  Mezö-Sällyi  durch- 
schnitten, nämlich  jene  von  der  südw. 
bis  zur  nordöstl.  Landesecke  betrug 
41^,  und  die  andere  von  der  südöstl. 
bis  zur  uordwestl.  Landesecke  48^^ 
Meilen,  zu  4000  Wiener  Klafter. 

Nachdem  aber  durch  die  Abtretung 
der  beiden  Gespanschaften  Krassna, 
Mittel-Szolnok  und  des  Distrikts  Kö- 
war  an  das  Königreich  Ungarn,  gera- 
de die  nordwestl.  Landesecke,  in  wel- 
cher dieselben  in  einem  Zusammen- 
hange situirt  sind,  von  dem  bisherigen 
Siebenbürgen  abgeschnitten  wird,  hie- 
mit  nur  die  östl.  und  südl.  Seite ,  die 
Querlinie  von  der  südwestl.  bis  zur 
nordöstl.  Landesecke,  und  der  Winkel^ 
welchen  die  Ost-  mit  der  Südseite  for- 
mirt,  sich  allein  in  dem  gegenwärti- 
gen Siebenbürgen  gleich  bleiben,  allo 
übrigen  Seiten  und  Winkel  sich  ver- 
ändern, so  beträgt  gegenwärtig  nach 
der  kürzesten  Luftlinie:  a^  die  nördl. 
Seite,  nämlich  von  der  nordöstl.  Lau- 
desecke bis  zum  neuen  nördlichsten 
Punkt,  dem  Gebirge  Djäl-Rotund,  13}^, 
b)  die  östl.  Seite,  von  der  nordöstl. 
bis  zur  südöstl.  Landesecke  89J<j  ;  r) 
die  südl.  Seite,  von  der  südl.  bis  zur 
südwesll.  Laudesecke  38^^;  W)  die 
westl.  Seite,   von  der  südw.    bis  zur 
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erklärten  neuen  uordw.  Laudesecke 
2411;  ^)  <^'c  iiordw.,  das  ist  die,  die 
alte,  in  dem  bisherigen  i^iebenbürgen 
bestandene  uordwestl.  Landesecke  ab- 
schneidende Seite  von  der  erklärten 
neuen  nordwestl.  Landesecke  bis  zum 
neuen  nördlichst.  Punkt,  dem  Gebirge 
Djdlu-Rotuud  155^;  dann  /*)  die  Linie 
von  der  ueueu  erklärten  nordwestl. 
bis  zur  verbliebenen  nordöstl.  Landes- 
ecke 25^  Meilen. 

In  dem  gegenwärtigen  Siebenbürgen 
sind  weiters  die  beiden  Querliuien  ff 
und  h ,  welche  sich  beinahe  mitten  im 
Lande,  nämlich  in  kurzer  nordöstlicher 
Entfernung  von  der  Post  Ketze,  zu- 
nächst N.  V.  Dorfe  Maros-Liidos  durch- 
schneiden, nunmehr  beide,  sowohl  die 
von  der  nordw.  bis  zur  südw.,  als  die 
von  der  südl.  bis  zur  nordöstl.  Lau- 
desecke einander  beinahe  ganz  gleich, 
und  kaben  eine  Länge  von  41|^  Mei- 
len. Die  erklärten  6  Seiten  haben  fol 
gende  Winkel:  ae  130^0.  af  iQ^'' ; 
ef  830  .  f,c  740 .  cd  78° ;  df  110«  und 
bf  98» 

Geographie  und  Statistik. 
Siebenbürgen  liegt  zwischen  45*'  30'  u. 
47»  40'  nördlicher  Breite,  und  40«  15' 
und  44**  der  Länge.  Es  grenzt  gegen  1 
Norden  an  Ungarn  und  die  Bukovina, 
gegen  Osten  an  die  Moldau,  gegen  Sü- 
den an  die  Walachei,  gegen  Westen 
an  Ungarn.  Der  Flächeninhalt  beträgt 
1118^  Quadrat-Meilen.  —  ObgleichSie- 
benbürgen  ein  Land  von  massiger  Grösse 
ist,  so  ist  doch  die  mittlere  Lufttempe- 
ratur hier  ziemlich  verschieden.  Die 
höchsten  östlichen  Gegenden ,  vorzüg- 
lich um  György  und  Csik  sind  sehr 
kalt ,  desto  milder  hingegen  nächst  dem 
Ausfluss  der  Maros  nach  Ungarn  und 
an  den  beiden  Flüssen  Kokel.  Am 
meisten  wirkt  hier  die  verschiedene 
Erderhöhung  auf  das  Klima  und  die 
vielen  bergigen  und  waldigen  Gegen 
den  sind  die  Ursache  einer  sehr  ver- 
änderlichen ,  bald  heissen ,  bald  sehr 
kalten  Luft,  die  aber  im  Allgemeinen 
nach  Verschiedenheit  der  Lage  der  Ge- 
genden wieder  verschieden  sind ,  im 
Osten  z.  B.  feucht  und  kalt,  und  selbst 
für  den  Kornbau  hie  und  da  zu  streng, 
in  der  Mitte  des  Sommers  hingegen  zum 
Theil  brennend  heiss ,  und  mit  kalten 
Nächten  abwechselnd^  des  Winters  aber 
manchmal  überall  fast  unerträglich  kalt. 
Das  Grossfürstenthum  Siebenbürgen  ist 
ein  sehr  stark  bewässertes  Land ;  allent- 
halben trifft  man  zahlreiche  Q,uellen , 
welche  theils  das  beste  Trinkwasser 
haben,  theils   aber  auch   durch   ihren 


mineralischen  Gehalt  überaas  wohlthä- 
tig  sind.  Unter  den  vielen  Flüssen  des 
Landes  verdienen  bemerkt  zu  werden  : 
die  Maros,  der  grosse  Samos,  der  klei- 
ne Samos ,  der  Alt,  der  Aranyos.  — 
Der  Boden  dieses  Landes  ist  höchst 
ungleich,  und  zwar  höher  als  der  sei- 
ner Nachbarländer,  wohin  auch  alle 
Landesflüsse  und  zwar  in  verschiede- 
nen Richtungen  ihren  Ausfluss  haben. 
Die  grössten  Gebirge  sind  an  den  Gren- 
zen von  Ungarn,  Galizien  und  der  Wa- 
lachei; der  südliche  Theil  des  Landes 
hat  viele  sanfte  Hügel,  fruchtbare  Ebe- 
nen, aber  auch  mehre  Sümpfe  und  Morä- 
ste. Die  durchgängig  erzhaltigen  Grenz- 
gebirge, welche  auch  Alpen  genannt 
werden ,  bestehen  grösstentheils  aus 
Felsen ,  sind  aber  dennoch  stark  mit 
Holz  bewachsen.  Ueber  dieselben  füh- 
ren 18  zum  Theil  sehr  enge  Hauptpässe 
in  das  Land,  als  ans  der  Bukowina  2, 
aus  der  Moldau  3,  aus  der  Walachei  6 
und  aus  Ungarn  7.  Die  inländischen 
Gebirge,  gleichsam  Sprossen  der  Grenz- 
gebirge ,  sind  durch  das  ganze  Land 
zerstreut ,  und  laufen  meist  in  frucht- 
bare und  weinreiche  Hügel  aus,  geben 
auch  grösstentheils  den  Ebenen  an 
Fruchtbarkeit  nichts  nach;  einige  aber 
erheben  sich  zu  hÖhern  Bergen,  auf 
deren  Rücken  die  schönsten  Waldun- 
gen stehen.  Das  höchste  Gebirge  ist 
das  Kerzergebirge ,  dessen  höchste 
Gipfel  mit  beständigem  Schnee  bedeckt 
sind.  Bestimmte  Berghöhen  sind  der 
ürnöekoe ,  dessen  Höhe  Bode  zu  7393 
Fuss  angibt ;  der  Szurul ,  südlich  von 
Hermanstadt,  nach  Lerchenfeld  6468 
Fuss  hoch,  und  der  Budislaw ,  über 
dem  Altflusse,  nach  eben  demselben 
6888  Fuss  hoch.  Merkwürdig  ist  auch 
der  Berg  Büdö»  (Büdöshegy) ,  ein  von 
Innen  brennender  Vulkan,  mit  einer 
beständig  dampfenden  Höhle.  —  Die 
Anzahl  der  Einwohner  ganz  Siebenbür- 
gen beträgt  1,638,147  Seelen.  Es  gibt 
vielleicht  kein  Land  in  der  Welt,  das 
auf  so  wenigen  Meilen  eine  solche 
Mannigfaltigkeit  von  Menschen  hätte, 
als  Siebenbürgen,  denn  es  wird  von  14 
verschiedenen  Völkerschaften  bewohnt, 
die,  wenn  sie  auch  noch  so  sehr  ver- 
mischt ,  unter  einander  wohnen ,  doch 
ihrer  Herkunft,  ihren  Sitten  und  ihrem 
Nationalgeiste  treu  bleiben.  Ungarn , 
Sz^kler  und  Sachsen  machen  die  drei 
Hauptnationen  aus,  aus  ihnen  werden 
die  Aemter  besetzt  und  sie  sprechen  in 
Reichsangelegenheiteu,  die  übrigen  sind 
bloss  geduldete  Völkerschaften.  Di« 
Sz^kler  (ungarisch  Szekelyek,   latein. 
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Siculi)  sind  ungarischer  Abkunft,  wel- 
ches ihre  Sprache  und  Lebensweise, 
so  wie  ihr  Charaicter  beweiset.  Die 
flachsen  (ungarisch  Szaszok)  sind  Deut- 
sche, obschon  aus  sehr  verschiedenen 
Gegenden  von  Deutschland  ,  welche 
Geysa  II.  König  von  Ungarn  1142  und 
1 143  zuerst ,  dann  aber  auch  die  nächst- 
folgenden Könige  nach  Siebenbürgen 
riefen.  Die  geduldeten  Völkerschaften 
sind :  1.  die  Walachen  (ungar.  Olähok), 
Ueberbleibsel  römischer  Kolonien,  wel- 
che unter  Trajan  und  andern  römischen 
Kaisern  nach  Dacien  versetzt  wurden, 
daher  sie  sich  auch  selbst  Romuny , 
d.  i.  Römer  nennen.  1761  wurden  in 
Siebenbürgen  547,843  Walachen  ge- 
zählt. 2.  Die  Landler  oder  neu  ange- 
kommenen Kolonisten ,  grösstentheils 
Deutsche.  3.  Die  Bulgaren,  welche  im 
Anfange  des  18.  Jahrhunderts  aus  Bul- 
garien herüber  gewandert  sind.  3.  Die 
Raitzeu^,  welche  im  16.  Jahrhundert  in 
das  Land  kamen.  5.  Die  Armenier,  diel 
1678  aus  Persien  und  der  Türkei  hier-| 
her  zogen.  6.  Die  Griechen,  welche 
sich  hierher  begaben,  als  die  Osmanen 
das  orientalische  Reich  unterjochten. 
7.  Die  Rossen,  diese  kamen  um  das  8. 
Jahrhundert  aus  Weiss-Preussen.  8.  Die 
Polen,  diese  machten  sich  vorzüglich 
unter  dem  Fürsten  Joh.  Siegmund  an- 
sässig. 9.  Die  Juden,  und  10.  die  Zi- 
geuner, deren  man  37,000  im  Lande 
zählt,  und  die  im  Lande  zerstreul 
leben.  —  11.  Die  mährischen  Brü- 
der oder  Wiedertäufer  wurden  unter 
dem  Fürsten  Gabriel  Bethlen  im  Lan- 
de aufgenommen.  Alle  Einwohner  Sie 
benbürgens  theilen  sich  übrigens  aus- 
serdem in  adelige  und  unadelige.  Za 
den  Adeligen  gehören  die  Bischöfe, 
Pröpste,  Aebte,  Domherren ,  Grafen, 
Freiherren,  Edelleute  und  Ritter,  und 
die  Bürger  der  königlichen  Freistädte. 
Die  Unadeligen  theilen  sich  ein  ib 
Bürger  aus  Fiscalmärktcn ,  in  Freige- 
lassene und  in  Uuterlhanen  (Jobbägy). 
Die  Letztern  werden  wieder  in  Erb- 
liche, Freisassen  und  Bauern  einge 
theilt.  Die  Landessprachen  sind  die 
ungarische,  sächsische  (eine  Art  Platt- 
deutsch) ,  deutsche ,  walachische  ,  ar- 
menische, griecliische  und  polnische,  j 
Die  Anzahl  der  Wohnplätze  beträgt  j 
10  königliche  Freistädtc,  18  privile- ; 
girte  Märkte  und  8587  Dörfer.  -  Diej 
herrschenden  oder  recipirten  Religio-  j 
nen  des  Landes,  welche  durch  diC| 
Landesgesetze  stabilirt  und  bestätigt) 
wurden ,  und  gleiche  Rechte  gcnies-  j 
sen,  sind  die  römisch-katholische ^  diel 

AUgcm.  gtofr.  LEXIKON.  Bd.  Y. 


reformirte,  die  lothetLsche  nnd  dia 
unitarische  (in  Siebenbürgen  die  an- 
titrinilari»che) ,  sonst  auch  die  socl- 
nianische  genannt.  Die  tolerirten  Re- 
ligionen, welche  durch  Freiheitsbrief« 
des  Grossfürsten  geschützt  werden, 
sind  die  nicht  unirte  griechische  ond 
die  jüdische.  -  Der  römisch-katholi- 
schen Religion  sind  ein  Theil  der  Un- 
garn,  Sz^kler,  nur  wenige  Sachsen, 
und  die  Armenier,  überhaupt  393,13* 
Seelen,  ohne  die  zu  Hermanustadt  und 
Kronstadt,  zugethan.  Dazu  gehören 
gewisser  niassen  116,958  sogenaonto 
Unirte,  jedoch  unter  besonderer  geist- 
licher Leitung.  Die  katholische  Kirche 
hat  einen  Bischof  zu  Carlsborg,  wel- 
cher Suffragan  des  Erzbischofes  von 
Colocza  ist,  17  Archidiaconate ,  147 
Pfarren ,  wovon  114  von  Weltprie- 
stern versehen  werden  ,  und  19  erst 
unter  der  Regierung  Maria  Theresien« 
entstanden  sind  ;  43  Mönchs  -  Klöster, 
worunter  8  Piaristen-  Klöster,  dann 
ein  Ursuliner  -  Nonnen  -  Kloster.  Der 
unirten  griechischen  Kirche  steht  ein 
eigener  Bischof,  der  sich  Bischof  von 
Fogaras  nennt,  aber  zu  Blasendorf 
(Balasfdlva)  residirt,  vor,  welchem 
das  Consistorium ,  einige  Vicare  und 
65  Archidiaconate  untergeordnet  sind. 
—  Der  reformirten  Religion  ist  der 
grösste  Theil  der  Ungarn  und  Szdkler 
zugethan.  —  Sie  hat  ein  Consistorium^ 
einen  Superintendenten,  einen  Gene- 
ralnotar, verschiedene  Senioren  mit 
ihren  Notarien,  und  587  Pfarren.  Zur 
lutherischen  Religion  bekennen  sich 
fast  alle  Sachsen  und  einige  wenige 
Ungarn,  überhaupt  800,365  Seelen.  — 
Sie  hat  einen  Superintendenten,  ein 
Konsistorium ,  16  Kapitel ,  deren  De- 
kane auf  den  Synoden  Sitz  nnd  Stim- 
me haben,  und  181  Pfarren.  —  Der 
unitarischen  oder  socioianischen  Kir- 
che sind  alle  Polen ,  und  ein  kleiner 
Theil  der  Ungarn  und  Szekler,  über- 
haupt 31,981  Seelen  zugethan.  —  Ihr 
steht  ein  Superintendent  vor,  unter 
welchem  8  Senioren  und  110  Pfarren 
mit  54  Filialkirchen  stehen.  Die  ge- 
duldeten, Religionen  sind :  Die  nicht 
unirte  griechische;  sie  hat  einen  Bi- 
schof zu  Hermannstadt ,  der  Suffragan 
des  Erzbischofes  von  Carlowitz  ist, 
30  Diaconate  and  991  Pfarren;  und 
die  jüdische,  welche  sich  in  die  Secte 
der  Karfter  oder  türkischen  Juden  nnd 
in  die  Talmudisteu  oder  deutschen  Ju- 
den theilt.  —  Der  gemeinschaftliche 
Charakter,  in  welchem  alle  sieben- 
bürgischeu  Nationen  übereinstimmen, 
63 
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ist  dieselbe  Festigkeit  in  Beibehal- 
tnng  ei/e:enthüinlicher  Gewohiiheiteo  u. 
Gebränche.  —  Ein  grosses  Hülfsmit- 
tel  zur  Verbreitung  populärer  Aufklä- 
rung in  l^iebenbürgeu  sind  unter  einer 
(Studien-)  zugleich  kirchlichen  und 
Stiftungs- Kommission  in  Klausenburg, 
mehre  gute  Lehranstalten ,  als  eine 
Nationalschule,  eine  Mädchenschule, 
und  10  Primarschulen,  welche  sämmt- 
lich  unter  einem  Oberinspektor  des 
deutschen  Schulwesens  stehen.  Aus- 
serdem haben  die  Katholiken  ein  aka- 
demisches Lyceum  zu  Klausenbnrg, 
welches  bereits  von  1576  seine  Stif- 
tung hat ,  ein  adeliches  Konvikt  da- 
selbst und  9  Gymnasien ;  die  Befor- 
mirten  vier  Kollegien  oder  grössere 
Gymnasien,  worunter  das  Nagy-Enj^e- 
der  (16«2  gestiftet)  das  bedeutendste 
ist,  und  vier  kleinere  Gymnasien ;  die 
liUtheraner  fünf  Gymnasien;  die  Uni- 
tarier ein  Kollegium,  zwei  Gymna- 
sien und  mehre  Trivialschulen.  Das 
Kollegium  zu  Klausenburg  mit  vier 
Professoren  und  sechs  Docenten  ist 
die  höchste  Schule  dieser  Religions- 
vcrwandten,  obgleich  nur  in  der  Theo- 
logie vollendeter  Unterricht  hier  er 
theilt  wird.  —  Die  unirten  Walacheii 
Studiren  \theils  in  den  römisch-katho- 
lischen Schulen,  theils  in  den  grie- 
chisch- katholischen  Lehranstalten  zu 
Balasfälva;  die  nicht  unirten  aber 
theils  in  der  zu  Kronstadt,  theils  in 
der  zu  Hermannstadt  bestehenden  grie- 
chischen Schule.  —  Die  Erwerbsquel- 
len unterscheiden  sich  hier  vorzüg 
lioh  in  landwirthschaftliche  (Getreide-, 
Wein-  und  Bergbau,  und  in  Vieh- 
zucht), dann  in  wenige  bürgerliche 
Beschäftigungen  und  Handel.  —  Die 
meiste  Industrie  findet  man  unter  den 
Sachsen,  welchen  Siebenbürgen  zumeist 
seine  Cultur  verdankt.  —  Auch  die 
j^zekler  besitzen  weit  mehr  Arbeitsam- 
keit, als  die  Ungarn  und  Walachen, 
welche  Letztere  die  Faulsten  sind.  — 
Der  Hauptgegenstand  der  Industrie,  be- 
sonders bei  den  Sachsen,  ist  der  Ac- 
kerbau. —  Die  Gewerbsindustrie  liegt 
noch  in  der  Wiege  und  ist  grössten- 
theils  nur  den  Deutschen  und  Sz^klern 
eigen.  Der  Handel  ist  ebenfalls  von 
keiner  besondern  Bedeutung;  Arme- 
nier ,  Griechen ,  Juden  und  einige  we- 
nige Hachsen  beschäftigen  sich  damit. 
Die  Walachen  sind  meistens  Fuhrleu- 
te. —  Siebenbürgen  hat  seine  reichen 
Ernten  nicht  der  Betriebsamkeit  seines 
Landbaues ,  und  einem ,  nach  richtigen 
ökonomischeu   Grundsätzen  eingerich- 


teten Ackerbau,  sondern  fast  einzig 
und  allein  der  Vortrefflichkeit  seines 
Bodens  zu  verdanken.  Man  gewinnt 
Weizen,  Roggen,  Gerste ,  Hafer,  Hei- 
dekorn ,  besonders  aber  Mais  und  Ku- 
kuruz im  Ueberfluss ,  ferner  alle  Ar- 
ten von  Hülsenfrüchten  und  viel  Kar- 
toffeln. Der  Küchengewächsbau  wird 
sehr  stark  und  mit  gutem  Erfolge  be- 
trieben. An  vielen  Orten  wird  guter 
Tabak  gebaut,  auch  hin  und  wieder 
Saffran  und  Krapp,  nicht  minder  schö- 
ner Hanf  und  Flachs,  obgleich  nicht 
in  Ueberfluss.  Die  Obstbaumzucht  ist 
auf  dem  flachen  Laude  fast  überall 
sehr  stark,  man  gewinnt  ausseror- 
dentlich viel  Aepfel ,  Birnen ,  Pflau- 
men, wälsche  Nüsse ,  Kirschen  ,  Apri- 
kosen ,  Pfirsiche  und  Mandeln  ;  Maul- 
beerbäume und  Kastanien  werden  nur 
selten  angetroffen.  —  Der  Weinbau, 
welcher  sehr  guten  Wein  liefert, 
wird  vorzüglich  in  den  ungarischen 
Gespanschaften  und  sächsischen  Stüh- 
len getrieben.  —  Die  grossen  Wal- 
dungen ,  welche  auf  den  Grenzgebir- 
gen aus  Nadelholz,  im  Innern  des 
Landes  aber  grösstentheils  aus  Eichen 
und  Buchen  bestehen ,  sind  für  das 
Land  sehr  wichtig.  Auch  ist  es  reich 
an  den  vortrefflichsten  Wiesen,  allein 
der  Anbau  der  Futterkräuter,  ist  noch 
nicht  eingeführt.  —  Noch  findet  man 
eine  Menge  Arzneikräuter  und  offi- 
cinelle  Wurzeln.  —  Die  Rindviehzucht 
ist  vortrefflich  und  liefert  besonders 
viele  Ochsen ,  die  unter  dem  Nameiii 
der  ungarischen  ausgeführt  werden. 
—  Die  Pferde  sind  von  einer  gutei 
Ra9e,  werden  in  Menge  gezogen  undi 
stark  ausgeführt.  —  Die  Schafzucht^ 
ist  in  gutem  Flor,  und  liefert  bessere 
Wolle  als  die  ungarische.  —  Vor- 
nehmlich hat  man  hier  eine  Gattunü 
walachischer  Schafe ,  Zigey  genannt) 
welche  kurze  und  feine  Haare  hat.  — 1 
Die  Ziegen  werden  meistens  von  dei 
Walachen  und  Armeniern  gezogen. 
Zahme  Schweine  werden  eine  Meng« 
in  den  Waldungen  ,  besonders  in  dei 
Kövarer  Distrikte  gemästet.  —  DU 
Waldungen  enthalten  auch  eine  Men-^ 
ge  Wildpret,  Bären,  Wölfe,  Büffel- 
ochsen ,  Hermeline  und  Gemsen  in 
den  grossen  Wildnissen  der  Gebirge. 
Wildes  und  zahmes  Geflügel  ist  in 
grosser  Menge  vorhanden;  so  sind 
auch  die  Gewässer  des  Landes  aus- 
serordentlich fischreich.  —  Die  Bienen- 
zucht ist  in  Siebenbürgen  überaus  be- 
trächtlich,  wird  aber  grösstentheils 
wild  betrieben.  —  Etwas  ScidencuUur 
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wird   auch   hin   und  wieder  getrieben, 
doch  ist  sie  nicht   sehr  beträchtlich.  — 
Die    Produkte    des    Mineral reichs    sinri 
von  grosser  Wichtigkeit.    Au  Gold  isi 
Siebenbürgen    vorzüglich    reich,    maii 
findet  daselbst  82  Goldbergwerke,  wel- 
che   zum    Theil   sehr   reiche    Ansbeute 
liefern.    Alle  siebenbürgischen  Flüsse, 
alle  Bäche,  selbst  diejenigen  Wässer, 
welche    durch    Regengüsse    entstehen, 
führen    Gold.    Die    Goldwäscherei    be 
schäftigct   mehre   hundert  Zigeuuerfa- 
milien ,   welchen   ihr  ausgewaschene!« 
Gold  von   den  landesfürstlichen  Gold- 
einlösern    zu   Zalathna    um    den    be- 
stimmten   Preis    von    8  fl.   30   kr.  da?^ 
Piseth   C3    Piseth   3   Denari  gleich  ein 
riOth)    eingelöst   wird.     Die    jährliche 
Erzeugung   des   Goldes     beträgt    8000 
bis  8500  Mark,    worunter    1800   Mark 
Waschgold.    An    Silber   gewinnt  mau 
jährlich    5000   Mark.     Das    Silber  ge- 
winnt  man   zugleich   mit   dem   Golde. 
Es  sind  in  Siebenbürgen  3  Silberberg- 
werke.   Ferner    hat   man   8   Kupfer-, 
8  Eisen-,  6  Blei-,  3  Antimonium-  und 
3  Arsenikbergwerke,  ein  O^ccksilber- 
bergwerk,  Zinn,  Farbenerden,    Krei- 
de, Chrysolithen,  Amethyste,    Grana- 
ten ,    Chalcedone ,    Achate ,     Carneöle, 
Jaspis,    Porphyr,     Alabaster,     Mar- 
mor,   Gyps,    Tuffsteine,    vulkanische! 
Mühlsteine  ,     Serpentinsteine  ,   Röthel,  1 
Steinkohlen,  Schwefel,  BergÖhl,  Alaun ! 
und   viel   Salpeter.  —  Der   Reichthumi 
an  Salz   ist  ausserordentlich  gross.  —  | 
Der    unterirdische     Salzstock    besteht 
aus    einer   zusammenhängenden  unge- 
heuren   Steinsalzmassc ,     welche    180 
deutsche   Meilen   lang   und    15   bis  82 
Meilen  breit  ist,  in  der  Walachei  sei- 
nen   Anfang  nimmt,    und   sich   gegen 
Nordwesten  bei  den  Karpatheu  in  Un- 
garn   und    Galizien    endiget.     Gegen- 
wärtig werden  in  Siebenbürgen  zwölf 
Salzgruben  bearbeitet,    und  ausserdem 
noch  85  Orte  bewacht,    wo   der  Salz- 
stein zu   Tage   aussieht  und  die  Salz- 
spuren   genannt   werden.     Die    Masse 
des     Steinsalzes ,    welche  jährlich   in 
{Siebenbürgen  gewonnen  wird ,  belauft 
sich    auf   1,500,000  Zentner.    Auch   an 
Ouellsalz    ist  das    Land  ausserordent- 
lich reich;   man    zählt   über  180  Salz- 
brunnen ,   von    denen  aber  die  wenig- 
sten   benutzt   werden.    —    Von  Manu 
faktureu   und   Fabriken    hat  das  Land 
nur    wenige    erhebliche    aufzuweisen 
und   diese    werden   grösstentheils   von 
Deutschen  betrieben.  —  Leinwandwe 
berei ,    Tuch-  und  Wollenzeugweberei 
beschäftigen,  besonders  Erstere,  viele 


Hände.  Doch  sind  sie  kann  kiafel- 
chend,  die  Nothdurfl  des  gemeinen 
Mannes  zu  befriedigen ,  und  werden 
von  demselben  nur  als  bäuflliolie  Be- 
schäftigung getrieben.  —  Doch  findet 
man  Vitriol-,  Alaun-,  Salpeter-  and 
Kochsalzsiedereien  ;  vier  Papier-  und 
zwei  Pulvermühlen ,  zwei  Faj'encefa- 
briken  zu  Klausenburg  und  Görgeny, 
Glashütten  (eine  vorsUgliche  zu  Ar 
pas) ,  mehre  Kupfer-  und  Eisenhäm- 
mer ,  und  viele  Ledergerbereien ,  wo 
sehr  gutes  Leder  verfertiget  wird.  — 
Auch  bereitet  man  eiserne  und  ku- 
pferne Geräthe ,  hölzerne  Waaren  und 
Hausgeräthschaften  in  grosser  Menge; 
Pottasche,  Holzkohlen,  viele  gute  Tö- 
pferwaaren  ,  Bier  ,  Essig  und  Tabak. 
—  Der  Handel  ist  grösstentheils  Na- 
turproduktcuhandel.  —  Die  siebenbür- 
gischen Kanfleute  kommen  entweder 
nach  Wien ,  oder  nach  Leipzig ,  und 
kaufen  dort  die  Waaren  ein,  deren 
ihre  Landsleute  benöthigt  sind.  —  Die 
vorzüglichsten  Ausfuhrs  -  Artikeln  sind 
Salz,  jährlich  1,430,000  Zentner,  da 
der  innere  Verschleiss  nur  70,000 
Zentner  beträgt ;  Getreide  ,  Hornvieh, 
Pferde,  Wachs,  Honig,  Tabak,  Holz^ 
Wolle,  Schweine,  Häute,  Felle,  Bi- 
sen ,  Antimonium.  —  Eingeführt  wer- 
den alle  Arten  von  Mannfakturen, 
als  Tuch ,  seidene  und  wollene  Zeu- 
ge,  Leinwand,  Galanterie  -  Waaren, 
Gewürz ,  Spezereiartikel ,  Hüte ,  Glas 
u.  a.  m.  —  Ueberhaupt  ist  die  Hand- 
lung noch  ganz  passiv;  den  Spedi- 
tions-  und  Kommissions  -  Handel  trei- 
ben bloss   die  Armenier  und  Griechen. 

—  Die  beträchtlichsten  HandelsüAer 
sind  Hermannstadt,  Kronstadt ,  Bistritz 
und  Szamos  -  üjvilr.  —  Landstrasseo, 
Brücken ,  Fähren  und  das  Postweseu 
sind  meistentheils  in  sehr  gutem  Zu- 
stande. —  Das  Grossfiirstenthum  Sie- 
benbürgen ist  ein  seit  1699  zur  öster- 
reichischen Monarchie  gehöriger,  sou- 
veräner und  erblicher  Staat.  —  Durch 
das  berühmte  Leopoldinische  Dekret 
vom  4.  Dezember  1691  wurde  die 
eigentliche  Staatsform  dieses  Landes, 
und  der  Anthcil  an  der  Gesetzgebung, 
Besteuerung  etc.  bestimmt ,  welchen 
die  siebenbürgischen  Stände  haben 
sollten ;  1744  über  das  Erbrecht  des 
Hauses  Oesterreich  in  männlicher  and 
weiblicher  Linie  (hei  Abgang  nABn- 
licher  Erben)  nachMasagah«  der  präg- 
matischen   Sanctlon    feierlich    erklärt. 

—  Da  jedoch  Siebenbürgen  bei  allen 
diesen  Verhandlungen  nicht  mehr  als 
eine  ungarische  Provinz  erkannt,  »en- 
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d©rn  al»  ein  (durch  Waffengewalt 
neu  erworbener)  eigener  Staat  be- 
trachtet wurde ,  so  ist  er  anch  als  ein 
besonderer  Haupttheil  des  österreichi- 
schen Staates  seitdem  immer  angese- 
hen worden.  Die  Beschränkung  der 
landesfürstlichen  Macht  hat  sich  Kai- 
Ber  Leopold  I.  durch  das  erwähnte 
Diplom,  welches  das  eigentliche  Fun- 
damental- Gesetz  des  siebenbürgischen 
Staates  ist,  selbst  bestimmt;  inzwi- 
schen sind  dem  Laudesherrn  die  mei-j 
sten  Majestätsrechte  zur  Ansübung| 
vorbehalten.  Gerechtsame  oder  Reser- 
vate des  Grossfürsten  sind :  1.  Das 
Recht  zu  adeln,  in  den  Grafen-  oder 
Freiherrnstand  zu  erheben,  und  Privi- 
legien zu  ertheilen.  2.  Das  Recht  Krieg 
zu  führen,  Frieden  zu  schliessen ,  und 
Soldaten  auszuheben.  3.  Das  Ernen- 
nnngsrecht  der  Erzbischöfe  und  Pröp- 
ste, und  während  der  Sedis-Vacan- 
zen  Gennss  der  Einkünfte  derselben. 
4.  Das  Recht  Landtage  anzusagen, 
und  aufzuheben.  5.  Das  Münzrecht, 
das  Recht  Mauthen  und  Posten  an- 
zulegen. 6.  Das  Recht,  in  den  Gü- 
tern deficirender  Magnaten  und  an- 
dern adeligen  Personen  zu  succedi- 
ren  und  die  dem  Fiscus  heimgefal- 
lenen Güter  wohlverdienten  Perso- 
nen zu  verleihen.  —  Die  Rechte  der 
Stände,  welche  auf  dem  Landtage 
(Diaeta)  mit  dem  Fürsten  gemein- 
schaftlich ausgeübt  werden ,  sind  ; 
1.  Das  Recht,  Gesetze  zu  geben  und 
abzuschaffen.  2.  Das  Recht,  Aufla- 
gen auszuschreiben,  und  schon  beste- 
hende Abgaben  zu  vermehren.  3.  Das 
Recht,  Ausländern  das  Indigenat  zu 
ertheilen,  wozu  der  Landesherr  und 
jeder  Reichsbaron  einen  Fremden  vor- 
schlagen kann.  —  Der  siebenbürgi- 
sche  Adel  hat  das  Indigenat  in  ganz 
Ungarn ,  und  der  ungarische  geniesst 
dieses  Recht  nunmehr  seit  1791  auch 
in  Siebenbürgen.  —  Die  Reichsstände 
theilen  sich  nach  dem  Beispiele  Un- 
garns in  Prälaten,  Magnaten,  Edel- 
leutc  und  königliche  Bürger.  —  Zu 
den  Prälaten  gehören  der  katholische 
Bischof  von  Siebenbürgen  ,  die  Aebte, 
Pröpste  und  regulirten  Domherrn.  — 
Die  Magnaten  bestehen  aus  den  ho- 
hen Reichsbeamten ,  deren  sind  sieben, 
als:  Der  Oberst- Hofmeister  (Supre- 
mus  Aulae  praefectus)  ;  Oberst  -  Käm- 
merer (Supremns  Cubicularium  rega- 
lium  magister);  Oberst-  Mundschenk 
(Supremus  Pinceruarum  regalium  ma- 
gister);  Oberster  Truchsess  (Supre- 
muM  DapiferorniQ  regalium  magister)  ; 


Oberster  Jägermeister  (Supremus  Ve- 
natornm  regaliam  magister)  und  Ober- 
ster Thürhüther  (Supremus  Janitorum 
magister).  —  Die  Anzahl  der  gräf- 
lichen Familien  in  Siebenbürgen  be- 
trägt 33;  die  der  freiherrlichen  37.  — 
Zu  den  Edelleuten  und  Rittern  gehö- 
ren die  sieben  Vice-  Rcichsbeamten, 
als  der  Vice-Oberst-Hofmeister ,  u.  s. 
w.  und  39  adelige  Familien.  —  Die 
königlichen  Bürger  sind  die  Bürger 
der  königlichen  Freistädte.  —  Die 
Landtage  (Diaetae  sive  Comitia)  wer- 
den in  dem  Orte  gehalten,  wohin  sie 
der  Landesfürst  ausschreibt  (dieses 
geschah  früher  gewöhnlich  in  Her- 
mannstadt, die  letzteren  aber  wurden 
in  Klausenburg  abgehalten)  und  thei- 
len sich  in  zwei  Tafeln.  —  Die  vor- 
züglichsten Gegenstände,  welche  auf 
dem  Landtage  abgehandelt  werden, 
sind  zunächst  die  landesfürstlichen 
Propositionen ,  die  Vermehrung  oder 
Verminderung  der  Landesabgaben,  die 
Ertheilung  des  Indigenats  und  an- 
dere öffentliche  Angelegenheiten  des 
Grossf  ürstenthums  und  sonstige  Gegen- 
stände von  besonders  grosser  Wich- 
tigkeit. —  Ausser  dem  Leopoldini- 
schen  Diplom,  der  pragmatischen  Sanc- 
tion,  und  dem  Landtagsacte  von  1744 
sind  auch  die  Unionspunkte  der  drei 
siebenbürgischen  ständischen  Nationen 
ein  Fnndamentalgesetz  dieses  Landes, 
und  Letztere  insbesondere  bestimmen 
den  ganzen  Umfang  derjenigen  Ver- 
einigung der  drei  Hanptnationen  (der 
Ungarn,  der  Szekler  und  der  Sach- 
sen), welche  das  heutige  Staatssy- 
stem von  Siebenbürgen  hervorgebracht 
hat.  —  Ausser  den  oben  bemerkten 
allgemeinen  Rechten  der  Stände  über- 
haupt, hat  jede  der  drei  Hauptnatio- 
nen ihr  besonderes  geschlossenes  Ter- 
ritorium, und  in  solchen  ihre  eigen- 
thümlichen  Rechte  und  ihre  Municipal- 
Verfassung.  —  Die  Individuen  der  un- 
garischen Nation  in  Siebenbürgen  thei- 
len sich  jetzt  in  drei  politische  Klas- 
sen, nämlich  Adel,  Bürger,  Bauern.  — 
Der  Adel  ist  zweierlei,  nämlich  Güter- 
adel und  Briefadel  (Armalistae).  Der 
erstere  ist  auch  noch  zweierlei,  näm- 
lich eigentlicher  Güteradel  (Nobiles 
possessionati) ,  und  Gutsadel  (Nobiles 
unius  Sessionis).  —  Alle  Adeligen  ha- 
ben folgende  Rechte  mit  .einander  ge- 
mein: Wapen  mit  Schild  und  Helm; 
höheren  Titel  und  Rang;  befreiten 
Gerichtsstand;  Mauth-  und  Zollfrei- 
heit; Freiheit  von  der  Einquartirung 
und    Vorspann;  Schriftsässigkeit.    — 
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Besondere    Vorrechte    des    Güteradels  j 
sind :   Wahlfähififkeit   zu   Kardinaläm- 
tern;    Steuerfreiheit;    Anthcil    an    den  j 
Berathschlagungea    auf    den    Kreista- i 
^en;    Landtas;sfähii^keit ;    Forst-    und 
Jagdrecht ;  Patrimonialgerichtsbarkeit ;  i 
Unveräusserlichkeit    der    Stamm-    und; 
Erbgüter.   —    Die   freien   ungarischen  j 
Bürger    wohnen    meist    in    den    Ta- 
xal  -  Ortschaften ,     und     ihre    Hechte ! 
sind:     Dass   sie  in  corpore  die  Rechte 
ausüben,  die  dem  einzelnen,  begüterten 
Adeligen   zustehen;     Sitz    und  Stimme 
auf    den   Landtagen;     Territorial  recht 
auf  ihrem  Grund   und  Boden ;    Unab- 
hängigkeit von'  der  Gerichtsbarkeit  des 
Kreises,  in  dem  sie  liegen,  jedoch  nur 
zum  Theil ,   folglich   eigene   selbstge- 
wählte  Richter;     Erbschaftsrecht    der 
Besitzungen   der   ohne   Testament  und 
Erben     sterbenden    Bürger    etc.     Die 
Bauern,   einige  privilegirte  Oommuni- 
täten  ausgenommen,  sind  Unterthaneu 
und  haben  also  keine  anderen  Rechte, 
als  welche   ihnen    die  ürbarien   zuge- 
stehen.    Sie   theileu   sich  in  Eigenbe- 
hörige  (Coloni ,  Jobbägy),  und  Sedler  j 
oder  Häusler  (Inqnilini,  Zsellor).    Die 
ungarische  Nation  führt  gleich  den  an-j 
dern,  in  allen  National- Angelegenheiten! 
ein  eigenes  Siegel ,    das  immer  in  den  \ 
Händen  des  Unteralbenser  Obergespans  | 
ist,    und    das   einen   halben  Adler   im{ 
blauen   Felde   mit   der  Umschrift  hat :  | 
Sigillnm  Comitatuum  Transilvaniae.  —  j 
DieSzdkler  theilen  sich  wohl  ebenfalls; 
in  3  Classen  (Adel,  Bürger  u.  Bauern) 
ein,  ihre  Municipalrechte  weichen  aberj 
doch  hier  und  da  von  den  ungarischen! 
ab.  Ein  Theil  derselben  ist  militärisirt.  l 
(Siehe  Siebenburgische  Mililärgrenze.) 
Ursprünglich  hatten  alle  Szekler  gleiche; 
Rechte,  waren  alle  Grenzsoldaten,  undj 
für  ihre  Kriegsdienste  von    allen  son-l 
stigen  Diensten  und  Abgaben  frei.   Sie 
mussteu    beständig  100  Reiter  im  Hof- 
lager halten.     Sonst  dienten  sie  theils 
zu  Pferd,  theils  zuFuss.  In  der  Folge 
bildete  sich  unter  ihnen  eine  3.  Classe 
ans  den  reichsten  Güterbesitzern,   und 
es  entstanden  nun   die  tria  genera  Si-j 
culorum,  Primores,  FÖ  N6pek,  Primi- 1 
pili,  LoFejek;  Pyxidarii  oder  Plebeji, 
Köz  Rendek  oder  Köszeg,  auch  Dara- 
bantok.,  Trabanten  genannt.     Die  Pri- 
moren  wurden   der  Adel   der   Sz6kler, 
erhielten   auch   die    nämlichen   Rechte, 
und   mussten   im  Felde   mit   so  vielen 
Reitern  erscheinen,  als  ihre  Güter,  ein- 
zelne  Reilergüter  (Loföseg,    Primipi- 
latus) faasten.   Die  Reiter  oder  Primi- j 
pilen  besessen  so  vl^l  Land,  dass  sie> 


beqaem  mit  einem  Pferde  dienen  konn- 
ten. Die  Trabanten  waren  die  gemeinen 
Szeklec  in  den  Dörfern  ,  welche  auch 
allein  alle  Dorfslasten  tragen  mussteo, 
und  nach  ihrer  Uniform  rothe  u.  grün« 
Trabanten  hiessen.  1711  hörten  jedoch 
ihre  kriegerische  Verfassung  und  ihrt 
Kriegsdienste  auf.  1764  wurde  ein  Theil 
derselben  zwar  wieder  militärisirt,  abei 
ganz  verschieden  von  der  alten  Art, 
in  ordentliche  Regimenter  gebracht,  und 
zum  grossen  Grenztruppen-Cordon  ge- 
zogen, der  eine  lebendige  Grenzmanei 
der  österr.  Staaten  in  einem  über  lüC 
deutsche  Meilen  betragenden  halben 
Zirkel ,  v^m  Anfange  der  Karpathen, 
um  Siebenbürgen  und  Ungarn  herum, 
bis  ans  adriatische  Meer  bildet.  (Vergl 
Militärgrenze.)  Unter  den  Sachsen  ic 
dem  Sachsenlande,  fanden  ursprünglich, 
und  finden  bis  heute  keine  in  Beziehung 
auf  bürgerliche  Freiheiten  u.  Gerecht- 
samen sich  untergeordneten  Volks- 
klassen und  Rangordnungen  Statt.  — 
Alle  Sachsen  haben  auf  ihrem  eigen- 
thümlichen  Grunde  und  Boden  gleiche 
Rechte  und  Freiheiten  nach  ihrer  eigen- 
thümlichen  Verfassung  und  ausser  dem- 
selben vollkommene  Indigenatsrechte 
Hier  gilt  zugleich  kein  Adel,  der  Brief- 
adel eben  so  wenig  als  adelige  Güter- 
nnd  Unterthanenbesitz,  den  einige  Sach- 
sen erhalten  haben.  Die  Sachsen  steher 
ferner  nur  unter  ihren  selbstgewähltec 
Richtern.  Sie  haben  ihr  eigeuthümliches 
Recht  und  Gesetzbuch,  nach  denen  si< 
gerichtet  werden  müssen.  Desswegec 
haben  sie  ihr  eigenes  Appellatiousge- 
richt,  sächsische  Universität  genannt, 
welche  aus  dem  Präsidenten  und  %i 
Beisitzern,  dann  aus  einem  Provinzial- 
Notar  und  Comitial  -  Sekretär  besteht 
Ueberhaupt  üben  die  Sachsen  alle 
Rechte  eines  selbststäadigen  Volkes 
aus,  und  ihre  Rechte  heissen  überhaupt 
Municipalrechte.  Die  siebenbürgiachc 
Hofkanzlei  zu  Wien  besorgt  alle  Re- 
gierungs -Angelegenheiten,  welche  an 
den  Hof  gelangen,  jedoch  mit  Ausnah- 
me der  Cameral  -  und  Finanzgegeu- 
stände.  Das  Gubernium,  welches  einal 
zu  Carlsbarg,  dann  bis  1790  zu  Her- 
mannstadt  war,  jetzt  aber  zu  Klauseu- 
burg  seineu  Sitz  hat,  besorgt  alle  po- 
litischen ,  geistlichen  und  die  Reichs- 
Angelegenheiten  in  höchster  Instanz, 
Das  1790  wieder  hergestellte  Thesau- 
rariat  zu  Herraanstadt  hat  die  Leituu/; 
der  Finanz  -  und  Cameral-,  dauu  ins- 
besondere derBergwesens-Gcgenstinde, 
und  steht  unter  der  k.  k.  allgemeinen, 
dftuii   der  k.  k.  Hofkammer  ia  Mtini:- 
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und  Bergweseu  zu  Wiou.  Voü  der 
Gerichtstafel  zu  Maros-Väsarhely  geht 
die  Appellatiou  an  das  Gabernium,  uud 
die  oberste  Revision  an  die  siebenbür- 
gische  Hoficauzlei.  In  den  11  ungari- 
schen Gespanschaften,  nämlich  der  Do 
bokaer,  Hunyader,  inneren  Szolnoker, 
Koloser  oder  Klausenburger ,  Kokel- 
burgcr  oder  Küküllöer,  Krasznaer,  mitt- 
lem Szoinoker,  Oberalbenser  od.  oberen 
Weissenburger,  Thordaer  oderThoren- 
burger,  Weissenburger,  Zarander,  nebst 
den  Distrikten  von  Fogaras  und  Kövär 
und  den  5  Szekler  Stühlen ,  dem  Ara- 
uyoser,  Csiker,  Haromsz^ker,  Maroser 
und  üdvärhelyer,  sind  20  sogenannte 
Tabulae  continuae  comitatuum,  distric- 
tuum  et  sedium  siculialinm ,  welche 
politisch-ökonomische,  und  Justizsachen 
der  I.  Instanz  besorgen,  aus  einem  In- 
spektor, einer  bestimmten  Anzahl  von 
Stuhlrichtern,  Vicestuhlrichtern  u.  s.  w. 
bestehen.  —  Jede  der  ungarischen  Ge- 
spanschaften hat  ihren  Obergespan, 
Oberstuhlrichter  und  Notarius,  in  den 
meisten  sind  auchVicegespane,  sämmt- 
lich  in  der  Gespanscbaft  angesessene 
Edellente.  Die  öffentlichen,  politischen, 
und  Jnstizgeschäfie  in  den  9  sächsischen 
istiihlen,  dem  Brooser ,  Grossschenker, 
Hermanstädtcr,  Leschkircher,  Mediaser, 
Mähleubacher ,  Repser  ,  Reussmarkter, 
^chäsburger  uud  in  dem  Bistritzer  und 
Kronstädter  Distrikt  (Burzenlaod),  wer- 
den von  dem  Comcs  der  sächsischen 
Nation,  von  den  Provinzialbürgermei- 
stern  oder  von  den  Königsrichtern, 
dann  in  den  Distrikten  von  den  Di- 
striktsrichtern geleitet.  Die  Beamten 
in  den  sächsischen  Stühlen  sind  sonst 
der  Bürgermeister,  und  der  Königsrich- 
ter j  jedoch  haben  nicht  alle  Stühle 
gleiche  Obrigkeiten.  Die  B'reistädte, 
privilegirten  Märkte  und  Fisoalgüter 
(Loca  taxalia)  haben  auch  ihre  eigene 
Verfassung.  Die  ganze  bürgerliche 
Verfassung  wurde  1784  von  Josef  II. 
aufgehoben  uud  Siebenbürgen  in  drei 
Kreise  eiugetheilt,  welchen  9  Freistädte 
und  11  Gespanschaften  zugetheilt  wur- 
den; allein  1790  wurde  die  alte  Ver- 
fassung wieder,  dem  Wunsche  der  Na- 
tion gemäss,  eingeführt;  jedoch  ist  die 
Kommissariats-Eintheilung  beibehalten 
worden,  und  Siebenbürgen  hat  auch 
unter  einem  obersten  Provinzial-Kom- 
missär,  5  Distrikts-Kommissäre,  welche 
zu  Hermanstadt,  Klausenburg,  Bistri tz, 
Deva  und  Kronstadt  ihren  Sitz  haben, 
und  deren  Gesohäftskreis  das  Steuer- 
wesen ,  die  Vertheilung  des  Militärs, 
die  Fürsorge   ün   KriegsbedürM^se, 


Vorspann  etc.  zugewiesen  sind.  Sie- 
benbürgens sämmtliche  Bäder  und  Ge- 
sundbrunnen :  Dorf  Alfalu,  Csiker  Stuhl, 
Säuerling.  —  Markt  Also'-Gyogy,  Hu- 
nyader Gesp.,  warmes  Bad.  —  Dorf 
Arapätaka,  obere  Weissenburger  Gesp., 
Sauerbr.  —  Dorf  Baassen ,  Mediaser 
Stuhl ,  3  heisse  Schwefelquellen.  — 
Dorf  Bdnpätaka,  Hunyader  Gespansch., 
Sauerbr.  —  Markt  Bereczk ,  Harom- 
szeker  Stuhl,  Sauerbr.  —  Dorf  Bozes, 
Hunyader  Gespans.,  Sauerbr.  —  Dorf 
Büdöspätaka ,  Kövärer  Distr.,  warme 
Bäder.  —  Dorf  Csunganj-,  Zaräuder 
Gesp.,  mehre  Gesundbr.  —  Dorf  Haro, 
Hunyader  Gespansch.,  etwas  eisenhält. 
Sauerbr.  —  Dorf  Hermany,  Haromszöker 
Stuhll,  Sauerbr.  —  Dorf  Hidveg,  obere 
Weissenburg6r  Gesp.,  Sauerbr.  —  Dorf 
Homoro'd,  Udvärhelyer  Stuhl,  Sauerbr. 

—  Dorf  Jaad,  Bistriczer  Distr.,  Sauerbr. 

—  Dorf  Jegenye,  Klausenburger  Gesp., 
kaltes  Heilbad.  -  Dorf  Käpo'lnak- 
Szurdok,  Kövärer  Distr.,  Sauerbr.  — 
Dorf  Kernend,  Hunyader  Gesp.,  Sauerbr. 

—  Dorf  Kis-Eseg,  Klauseuburg.  Gesp., 
Sauerbr.  —  Dorf  Kis-Kalan,  Hunyader 
Gesp. ,  heilsames  Bad.  —  Dorf  Kis- 
Särmäs  ,  Klausenburger  Gesp. ,  sehr 
heilsame  Brunnen.  —  Markt  Kokelburg, 
Kokelburger  Gesp.,  Sauerbr.  —  Dorf 
Korond,  Udvärhelyer  Stuhl ,  geschwe- 
feltes Mineralwasser  (Artso  genant)  — 
DorfKozmas,  Csiker  Stuhl,  Sauerbr. — 
Markt  Kraszna,  Krasznaer  Gespansch., 
warme  Bäder.  —  Dorf  Lövete,  Udvär- 
helyer Stuhl,  Sauerbr.  ~  DorfMälmäs, 
Haromszeker  Stuhl ,  Sauerbr.  —  Dorf 
Maros-Solymos,  Hunyader  Gespansch., 
Sauerbr.  —  Freistadt  Medias,  Mediaser 
Stuhl ,  Gesundbr.  —  Dorf  Mirkväsär, 
Repser  Stuhl,  Sauerbr.  —  Dorf  Nagy- 
Baczon,  Udvärhelyer  Stuhl,  Sauerbr.  — 
Dorf  Novay,  Klausenburger  Gespans., 
Bitterwasser.  —  Dorf  Nyirmezö ,  Hu- 
nyader Gesp. ,  Mineralquelle.  —  Dorf 
Olächfälva,  Udvärhelyer  Stuhl,  Sauerbr. 

—  Dorf  Olähfalu ,  Udvärhelyer  Stuhl, 
Sauerbr.  —  DorfPolyäa,  Haromszeker 
Stuhl,  Sauerbr.  —  Dorf  Bäkos,  Csiker 
Stuhl,  Sauerbr.  ~  Dorf  Remete,  Kö- 
värer Distr.,  Sauerbr.  —  Markt  Reps, 
Repser  Stuhl,  Schwefelbad.  —  Dorf 
Sarfälva,  Haromszeker  Stuhl,  Sauerbr. 

—  Markt  Sepsi-Szent-György,  Harom- 
szeker Stuhl,  2  Sauerbr.  —  Sygas, 
beim  DorfeArgos,  Haromszeker  Stuhl, 
Sauerbr.  —  Dorf  Szärhegy,  Csiker 
Stuhl,  Sauerbr.  —  Dorf  Szäsz-Szent- 
György,  Bistriczer  Distr.,  kohlensaure 
Quelle.  —  Markt  Szekely  -  Keresztur, 
VdYArlielyer  (Stuhl;  Ss^aerbr.  —  &a. 
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György  y  m  der  Gegend  von  Sujas, 
Dobokaer  Gesp.,  Sauerbr.  —  Dorf  Sz. 
Simon,  Csiker  Stuhl,  Sauerbr.  —  Markt 
Szilagy-Somlyo,  Krasznaer  Gespansch., 
heilsame  Mineralbäder.  —  Dorf  Szom- 
bathfälva,  üdvärhelyer  Stuhl,  Bad  und 
Gesundbr.  —  Dorf  Tatran3',  Kronstädter 
Distr. ,  Sauerbr.  —  Dorf  Torzen ,  Bi- 
striczer  Distr.,  Sauerbr.  —  Dorf  Weis- 
kirchen ,  Bistriczer  Distr.,  Sauerbr.  — 
Dorf  Zaidny ,  Häromszeker  Stuhl ,  5 
Sauerbr.  —  Dorf  Zögöd,  Csiker  Stuhl, 
Sauerbr.  —  Dorf  Zoväny,  Krasznaer 
Gesp.,  Gesundbr.  S.  übrigens  ;  Sieben- 
bürgische Militärgrenze. 

Siebenbürgische  Gerichts- 
t  a  f  e  1 ,  zu  Maros  -  Väsarhely,  ist  die 
2.  Gerichtsinstanz  oder  Appellations- 
stelle  in  den  Komitaten  der  Ungarn 
und  den  Stühlen  der  Sz^kler  in  Sie- 
benbürgen; iu  manchen  bestimmten 
Bechtssacheu  auch  die  1.  Instanz,  von 
wo  aus  der  weitere  Zug  an  das  sie- 
benbürgische  Guberninm  ergriffen  wird. 
Dieses  Gericht  wird  von  einem  Prä- 
sidenten geleitet,  and  besteht  aus  3 
Protonotarien,  18  wirklichen  und  9  be- 
soldeten überzähligen  Beisitzern  aus 
dem  Magnaten-  und  Ritterstande,  nebst 
einem  Generalprotokollisten. 

Siebenbürgische  Hofkanz- 
lei, in  Wien,  wurde  von  der  Kaiserin 
Maria  Theresia  gegründet.  Durch  diese 
Hofstelle  wird  alles  ausgefertigt,  was 
von  dem  Landesfürsteu  an  die  ganze 
Provinz,  oder  auch  an  einzelne  Corpo- 
rationen,  oder  Personen  im  Grossfür- 
stenthume  erlassen  wird;  insbesondere 
Privilegien ,  Rescripte  u.  s,  w.  Was 
in  Angelegenheiten  der  Justiz,  der  Po- 
lizei ,  des  Kirchenwesens ,  oder  über 
einen  andern  Verwaltungszweig  aus 
der  Provinz  dem  Monarchen  vorgelegt 
werden  muss ,  gelangt  an  diese  Hof- 
stelle, welche  darüber  entscheidet  oder 
ihren  Vorschlag  ad  majestatem  erstattet. 
Chef  derselben  ist  der  siebenbürgische 
Hofkanzler;  die  6  Referendarien  haben 
theils  den  Rang  von  wirklichen  Hof-, 
theils  von  Gubernialräthen,  Hofsekretäre 
sind  4,  Hofcoucipisten  5,  nebst  3  Ho- 
norar-Hofconcipisten;  Registratur  und 
Archiv  hat  einen  Direktor,  einen  Vice- 
Regislrator  und  2  Registranten ,  das 
Expedit  besteht  aus  einem  Direktor, 
6  Kanzlisten  und  beeideten  Notarieu, 
dann  3  Accessisten  und  beeideten  No- 
tarien;  das  Raths  -  und  Bxhibiten- 
Protokoll  hat  einen  Direktor,  das  Tax- 
amt einen  Taxator  und  Controllor.  — 
Uebrigens  steht  diese  Hofstelle  unmit- 
telbar unter  dem  Landeäfürsten. 


Grösse  des  Landes  der 
Sz^kler  in  Siebenbürgen,  be- 
trägt nach  ersterem  Masstabe  143iJ; 
nach  letzterem  806JHff  geometrische, 
und  nach  der  Meridiaumessuug  »15., 
geograph.  Quadratmeilen. 

Grösse  des  Landes  der 
Ungar  n  in  S  iebenbürgon,  be- 
trägt nach  ersterem  Masstabe  486J5, 
nach  letzterem  657iJ«J  geometrisch« 
und  nach  der  Meridianmessung  687.. 
geographische  Ouadratmeilen. 

Grösse  des  Landes  der 
Sachsen  in  Siebenbürgen,  be- 
trägt nach  ersterem  Masstabe  ISJ^J ; 
nach  letzterem  190|^g»  geometrische 
und  nach  der  Meridianmessung  «15,, 
geographische  Ouadratmeilen. 

Siebenbürgen  enthält,  die  Meile 
zu  4800  Klafter  genommen,  eine  Ober- 
fläche von  738.5  Ouadratmeilen,  wie  es 
auch  von  vielen  altern  Geographen  v« 
Geschichtschreibern  angegeben  wird. 
Die  Meile  aber  zu  4000  Wien,  \laft. 
gerechnet,  eine  Oberfläche  von  1054., 
Ouadratmeilen  und  nach  der  Meridian- 
messung eine  Oberfläche  V.  HO«.,  geo- 
graphische Ouadratmeilen.  (Siehe  FU- 
cheninhalt.) 

Flächeninhalt  oder  Grösse  des 
Landes.  Der  Massstab  aus  der  Weg- 
messung gibt  auf  der  beschreibenden 
Karte  dem  Grossfürstenthume  Sieben- 
bürgen, wenn  eine  Meile  zu  18,000 
Schritten  oder  4800  Klaftern  angenom- 
men wird,  eine  Oberfläche  von  738, ^ 
Ouadratmeilen,  wenn  aber  die  Meile 
zu  10,000  Schritten  oder  4000  Klaftern 
gerechnet  wird ,  ein  Oberfläche  von 
1054, g  geographischen  Ouadratmeilen 
and  nach  der  Merldiaumessung  von 
1108,,  geographischen  Ouadratmeilen. 
Darin  ist  auch  d.  letzte  Zuwachs  mit- 
begriffen, welchen  das  Land  im  Jahre 
1769  und  1770  für  die,  bei  dem  dama- 
ligen russisch-türkiseben  Kriege  beob- 
achtete Neutralität  durch  Vor:«teckuug 
der  Monarchiegreuz- Adlertafeln  gegen 
die  Fürsteuthümer  Moldau  und  Wala- 
chei erhielt,  der  unter  dem  Namen  re- 
vindicirte  Gebirge  bekannt,  und  nach 
dem  Massstabe,  die  Meile  zu  4000  W. 
Klaftern  angenommen,  30*^$,^  Ouadr. 
Meilen  beträgt,  nämlich  nach  Get>vaa- 
schafteu,  Distrikten  und  Stühlen : 

In  der  Hunyader Gespanschaft  4xHv 
Oaadratmeilen. 

Im  K^zdier  u.  Orbaier  Szökler  Stuhl 
»lUö  Ouadratm. 

Im  Tschiker  Sz^kler  Stuhl  19^  HJ 
Quadratmeileu. 


Im  Bistritzer  Militär  -  Disirikt  7j|*^ 
Quadratmeiicu. 

Im  Hermanstädter  sächsischen  Stuhl 
tjl'i^  Quadratm. 

Der  aus  1054, 8  Ouadratmeilen  beste- 
hende Flächeninhalt  des  ganzen  Lan- 
des theilt  sich :  in  das  Land  der  Un- 
j^arn  mit  657j^^^  ,  in  das  Land  der 
i^zökler  mit  iOQjlyfi,  in  das  Land  der 
Sachsen  mit  190j|$5  Quadratm.  Hie- 
mit  nehmen  von  dem  Inhalt  des  gan- 
zen Landes  die  Ungarn  etwas  weniger 
alsjo  dieSz^kler  etwas  mehr  als  j\, 
die  Sachsen  yf  ein.  Weil  in  ihren  Flä- 
cheninhalt die  Ungarn  mit  3083  ,  die 
Szdkler  mit  488,  die  Sachsen  mit  288 
Orten,  nämlich:  Städte,  Märkte,  Dör- 
fer, Praedien ,  Pässe  bevölkert  haben, 
so  ist  dieser  ihr  Flächeninhalt  bei  den 
Sachsen  mit  etwas  mehr  als  j}  ,  bei 
den  Szeklern  mit  etwas  weniger  als 
j\ ,  und  bei  den  Ungarn  mit  etwas 
mehr  als^xl,  von  der  Anzahl  aller  Or- 
te des  ganzen  Landes  bewohnt. 

Nach  der  Grösse  des  Flächeninhal- 
tes folgen  sämmtliche  Gespanschaften, 
Distrikte  und  Stühle  in  nachstehender 
Ordnung  auf  einander: 

Die  Hanyader  Gespanschaft  109i||§ 
geom.  oder  114.^  geogr.  Quadratm. 

Die  Koloscher  Gespanschaft  SSj^^f 
geom.  oder  SD.,  geogr.  QM. 

Die  Thorenburger  Gespansch.  83yfjf 
geom.  oder  87.5  geogr.  QM. 

Die  Nieder- Weissenburger  Gespan - 
Schaft  80j|§^  geometr.  oder  83.,,  geo- 
graphische QM. 

Der  Tschiker  Sz6klcr  Stuhl  79x|Jg 
geom.  oder  81.^  geogr.  QM. 

Die  Inner  -  Szolnoker  Gespanschaft 
58xff5§  geometr.  oder  60.,  geogr.  QM. 

Der  Bistritzer  sächsische  Distrikt 
*4H^!  geom.  oder  57.,  geogr.  QM. 

Die  Dobokaer  Gespanschaft  58jJ§f 
geom.  oder  54.;,  geogr.  QM. 

Der  UdvarhelyerSzökler  Stuhl  4t6j^U 
geom.  oder  47.,  geogr.  QM. 

Der  Hermanstädter  sächsische  Stuhl 
40tHü  geom.   oder  42. ^  geogr.  QM. 

Der  Fogarascher  Distrikt  31  j|§^  geo- 
metr. oder  32.  g  geogr.  QM. 

Der  Kronstädter  sächsische  Distrikt  | 
31tIU  g«om.  oder  32.,  geogr.  QM.     ; 

Die  Ober  -  Weissenburger  Gespan- j 
Schaft  30j|^§  geometrische  oder  31. ^j 
geograpb.  QM. 

Die  Kokelburger  Gespansch.  26}|^J 
geom.  oder  28.  „  geogr.  QM. 

Der  Maroscher  Szekler  Stuhl  U\}U 
geom.  oder  25. 9  geogr.  QM. 

Der  K^zdier  Szekler  Stahl  UjlU 
.^eom.  Oder  17. ,  geogr,  QM, 


Der  Schepschier  Szekler  Stuhl  IS^Us 
geom.  oder  15. 9  googr.  QM. 

Der  Orbaier  Szekler  Stuhl  14|^J^ 
geom.  oder  15. «  geogr.  QM. 

Der  Mediascher  sächs.  Stuhl  IItI^ö 
geom.  oder  11.,  geogr.  QM. 

Der  Gross-Schcnker  sächs.  St.  Hj^^d 
geom.  oder  11.  ^  geogr.  QM. 

Der  Repser  sächsische  Stuhl  lOxH© 
geom.  oder  12. 3  geogr.  QM. 

Der  Schäsburger  sächs.  Stuhl  9|?^^ 
geom.  oder  10. „  geogr.  QM. 

Der  Broser  sächsische  Stuhl  7jm 
geom.  oder  7.9  geogr.  OM. 

Der  Aranyoscher  Szekler  Stuhl  6xHff 
geom.  oder  6.j  geogr.  QM. 

Der  Mühlenbacher  sächsische  Stuhl 
^HU  geom.  oder  5.9  geogr.  QM. 

Der  Miklo'svärer  Szekler  Stahl 
5tIK  geom.  oder  5.«  geogr.  QM. 

Der  Leschkircher  sächs.  Stuhl  4}|§^ 
geom.  oder  5.3  geogr.  QM. 

Der  Reusmärkter  sächs.  Stahl  3||^^ 
geom.  oder  3.9  geogr.  QM. 

Nicht  der  Hätzeger  Kreis  der  Hany- 
ader Gespanschaft,  sondern  das  Hätze- 
ger  Thal  enthält,  die  Meile  za  4000 
Klaftern  gerechnet,  54x|f^ ,  and  der 
übrige  Theil  dieser  Gespansch.  55j|^g 
Quadratmeilen. 

Der  Bistritzer  Militär  -  Distrikt  ent- 
hält: im  goldenen  Bistritz-Segmental« 
flussgebietbe  9||J^,  im  Samosch.  Haupt- 
flussgebiethe  34j^^ ,  in  der  Dobokaer 
Gespanschaft  die  militarisirte  Borgo'er 
Herschaft  9xg^ö>  hiemit  der  Bezirk  des 
zweiten  Walachen  Grenz  -  lofantörie- 
Regimentes  in  einem  Arondissement 
^mU  Qnadratmeilen ,  ohne  den  Flä- 
cheninhalt der  übrigen  in  den  Gespan- 
schaften und  dem  Bistritzer  Provinzial- 
Distrikt  noch  liegenden  militarisirten 
and  zum  Regimente  gehörigen  Dörfer 
zu  rechnen. 

Nach  dem  Verhältnisse,  in  welchem 
der  Flächeninhalt  zu  der  Anzahl  der 
damit  bevölkerten  Orte  steht,  kommen 
im  Durchschnitte  genommen  bei  den 
Sachsen  1,  bei  den  Szeklern  2,  bei  den 
Ungarn  3  Orte  auf  eine  Quadratmeile, 
obgleich ,  wenn  bei  den  Szeklern  der 
bedeutende  Theil  des  Flächeninhaltes 
der  sehr  gering  bewohnten  Karpathen- 
Gebirge  abgeschlagen  würde,  auch  3 
Orte  im  Allgemeinen  auf  eine  Quadrat- 
meile ausfallen  müssten.  Bei  dem  ein- 
zelnen Verhältniss  des  Flächeninhalte« 
zu  der  Anzahl  der  auf  denselben  sich 
befindlichen  O^e  zeigt  sich,  dass  im 
Maroscher  Szekler  Stuhl  6,  im  Kövä- 
rer  Distrikt,  in  der  Zarander  und  Ku- 
kelburger  Gespansch^^t  5;  in  der  Mit« 
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tcl-Szolnokcr,  Krassnaer  Gcspauschaft, 
dem  Rcnssmärkter  Stuhl ,  der  Inner- 
Szolnoker  und  Hanyader  Gespanschaft 
4,  in  der  Dobokaer  Gespanschaft,  im 
Aranyoscher,  Udvarhelyer  Szeklcr , 
Leschkircher  sächsischen  Stuhl,  in  der 
Ober-  und  Nieder-Wei8senbur<a;er  und 
Koloscher  Gespanschaft  3,  in  der  Tho- 
renburger  Gespanschaft,  inHäromss^k, 
in  dem  Mediascher  sächsischen  Stnhl, 
dem  Fogarascher  Distrikt,  dem  Müh- 
lenbacher, Gross-Schenker ,  Broser, 
Repser  und  Schäsburger  sächs.  Stuhl 
8,  im Hermanstädter sächsischen,  Tschi-| 
ker  Szekler  Stuhl,  Kronstädter  und! 
Bistritzer  sächsischen  Distrikt  1  Ort! 
auf  eine  Qaadratmeile  kommen.  Hie-j 
mit  ist  dcrMaroscher  Szekler  Stuhl  imj 
ganzen  Lande  mit  Ortschaften  der  be- 
völkertste  und  der  Bistritzer  sächsi- 
sche Distrikt  der  am  schwächsten  da- 
mit bevölkerte;  überhaupt  zeigt  sich, 
dass  bei  allen  Gespanschaften,  Distrik- 
ten und  Stühlen,  welche  in  ihrem  Flä- 
cheninhalte die  meisten  unbewohnten 
Gebirgsgegenden  zählen,  die  Bevölke- 
rung gegen  ihren  Flächeninhalt  natür- 
lich geringer  ausfällt,  was  bei  dem 
Bistritzer  sächsischen  Distrikt  am  auf- 
fallendsten zu  erkennen  ist,  denn  wäh- 
rend in  seinem  10||^J  Ouadratmeilcn 
enthaltenden  Provinzial  -  Autheil  von 
den  sich  darauf  beündlicheu  26  Ort- 
schaften beinahe  3  auf  eine  Owadrat- 
meile  gezählt  werden  können,  kommt 
in  seinem  Militär  -  Antheil ,  welcher 
sehr  viele  unbewohnte  Gebirgsgegen-| 
den  enthält,  'und  dessen  Flächeninhalt | 
von  43^1^^  Ouadratmeilen  nur  mit  88 
Orten  bevölkert ,  nicht  1  Ort  auf  eine 
Quadratmeile. 

SiebenbütgeusLandesgrenz- 
zug  oder  Umfang  des  Landes. 
Der  Umfang  des  bisherigen  Siebenbür- 
gens betrug  189f  Meilen  (nach  dem 
Masstab,  die  Meile  zu  4000  Wiener 
Klafter);  er  war  in  die  vier  Seiten  des 
Landes ,  mit  Rücksicht  auf  die  vielen 
Wondungen  und  Krümmungen  folgen- 
dermassen  aufgetheilt :  Für  die  östliche 
mit  43| ,  für  die  südliche  mit  57,  für 
die  westliche  mit  44J ,  für  die  nördli- 
che mit  44|  Meilen.  Von  diesem  Um- 
fange grenzte  Siebenbürgen  eine  Strecke 
von  74J  Meilen  mit  dem  Königreiche 
Ungarn,  von  59|  Meilen  mit  demFür- 
stenthume  Walachei ,  von  34^  Ml.  mit 
dem  Fürstenthume  Moldau,  von  14  MI. 
mit  dem  Temesvarer  Banat  und  von 
8J  Ml.  mit  dem  Bukowiner  Kreise  Ga- 
liziens;  hiemit  hat  die  Landcsgrcuze 
gegen   die  benannten  Monarchieländec 


96J,  dagegen  die  Monarchiegrenze  «e- 
gen  die  beiden  Fürstenthümer  93 2  MI. 
betragen. 

Des  gegenwärtigen  Siebenbürgen« 
Landesgrenzzug  oder  Umfang  wird  sich 
auf  178^  Meilen  (nach  dem  Massstaho 
die  Meile  zu  4000  Wiener  Klafter),  re- 
duziren,  welche  in  die  vier  Seiten  des 
Landes  mit  gleicher  Rücksicht  auf  die 
vielen  Krümmungen  folgendermassen 
abgetheilt  sind  :  für  die  westliche  ond 
nordwestliche  68|,  für  die  nördliche  lOJ, 
für  die  östliche  43J  und  für  die  südli- 
che 57  Meilen.  Davon  wird  eine  Strecke 
von  63|  MI.  mit  Ungarn  ,  von  14  MI. 
mit  dem  Temesvarer  Banat,  vou8iMI. 
mit  dem  Bukowiner  Kreise  Galizieuf«, 
von  59^  mit  dem  Fürstenthume  Wala- 
chei und  von  34J  mit  dem  Fürstenthu- 
me Moldau  grenzen ,  hiemit  gegen  die 
benannten  Monarchieländer  die  Landes- 
grenze 85 f,  und  gegen  die  beiden  Für- 
stenthümer Moldau  und  Walachei  die 
Monarchiegrenze    9d|  Meilen  betragen. 

Im  gegenwärtigen  Siebenbürgen  be- 
finden sich  auch  fünf,  dreifach  zusam- 
menstossende  Landesgrenzen ,  nämlich 
auf  der  östlichen  Landesseite  das  triplex 
coDÜnium :  1)  zwischen  Siebenbürgen, 
der  Moldau  und  Galizien  ;  8)  zwischen 
Siebenbürgen,  der  Moldan  und  Wala- 
chei ;  auf  der  südlichen  Landesseite, 
eigentlich  aber  gerade  in  der  südwest- 
lichen Landesecke;  3)  zwischen  Sie- 
benbürgen, dem  Temeswarer  Banat  und 
der  Walachei ;  aut  der  westlichen  Seite 
4)  zwischen  Siebenbürgen ,  Banat  und 
Ungarn;  auf  der  nördlichen  Seite  5) 
zwischen  iSiebenbürgen ,  Ungarn  and 
Galizien. 

Auch  von  den  Pässen  befinden  sich  , 
wie  früher,  im  gegenwärtigen  jNieben- 
bürgen  auf  der  östlichen  Seile  die  drei 
Pässe :  Tülgyes,  Gyimes  und  Ojtoz  ;  auf 
der  südlichen  die  sechs  Pässe:  Bodza, 
Alt-Schanz,  Tomös,  Törtzburg,  Rothen- 
thnrm  und  Vulkan,  und  auf  der  west- 
lichen der  eiHerue  Thorpass. 

Im  bisherigen  Siebenbürgen  sind  von 
den  Haupt-  und  Segninntalflüsseu  aus 
dem  Lande  ausgeflossen  ,  und  zwar  ; 
a)  auf  der  östlichen  Seite  die  drei  Seg- 
mcntalflüsse  :  goldene  Bistritz  ,  Tatros 
und  Putna,  sammt  allen,  ihren  in  Sie- 
benbürgen noch  entspringenden  und  in 
der  Moldau  in  dieselben  erst  einfallen- 
den Filialbächen;  b)  auf  der  südlichen 
Seite  der  Hauptfluss  Alt,  die  beiden  Seg- 
mentalflüsse  Bodza  und  sslly ,  und  der 
Segmentalbach  Lotra;  r)  auf  der  west- 
lichen Seite  der  Hauptfluss  Maros ,  die 
vier  Scgmentalflüssc;  Feb^r-Kor^;  Sie* 
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bes-Kör5s,  Beretyd  und  Br >  daun  der 
8ejä:meutalbach  Bisztra  und  d)  auf  der 
nördlichen  Seite  der  Hauptfluss  Szamos 
und  der  Seginentalfluss  Kraszna. 

Dagegen  sind  die  nicht  im  Lande  ent- 
springenden Gewässer  nachSiebenbür 
gen  eingeflossen  :  ä)  auf  der  östlichen 
Seite  die  zwei  kleinen  Bäche  Magyarös 
patak  und  Egres-patak,  als  Filialen  des, 
in  das  Gebiet  des  Tatroschflusses  ge 
hörigen  Baches  Uz-patak ;  fe)  auf  der 
südlichen  Seite  der  Segmentalbach  Lo- 
tra,  die  drei  Bäche  Ruu-Szalanuluj 
Pereon  -  Tatärulnj  und  Pereou  -  intre 
Tservi,  als  Ursprungszweige  des,  in  das 
Gebiet  des  Hauptflusses  Maros  gehöri- 
gen Baches  Sebes,  oder  Scharfbaches  . 
oder  Mühlenbacher  Baches;  der  wala- 
chische  Schilyfluss  ,  mit  seinen  Filial- 
bächen  Välyc- de -Pestye  und  Välye- 
Nyegru;  c)  auf  der  westlichen  Seite 
die  beiden  kleinen,  als  Filialen  des  zu 
dem  Gebiet  des  Hauptflusses  Maros  ge 
hörigen  Baches  Välyc- Lepusnyik  gel- 
tenden Bäche  Välye-Mutuluj  u.  Välye- 
Hiusseszk  ;  die  Bäche  Vdlye  -  Pestere 
und  Välye-Preutyeszi  als  Filialen  des 
Baches  Välye-Tekesele;  und  der  Filial- 
bach Välye-Leuki  des  Baches  Välye- 
Tsutsi,  sämmtlich  in  das  Gebiet  des 
Segmentalflusses  Feher-Körös  gehörig ; 
der  Kifl-Aranyos-Fluss,  oder  Vdlye- 
Vidri  des  Hauptflussgebietes  Maros ; 
der  H6v-Szamos-FIuss ;  der  Segment- 
fluss  Sebes-Körös,  unter  seinem  ange- 
nommenen Ursprungsnahmen  Välye- 
Dragan,  mit  seinem  Filialbache  Velye- 
Kapri  (siehe  den  Artikel  Sebes-Körös- 
Segmentalfluss),  und  d)  auf  der  nörd- 
lichen Seite  der  durch  Gyeres  fliessen- 
de und  der  Bach  Välyc-Babszi ,  beide 
zum  Gebiete  des  Segmental- Flusses 
Kraszna  gehörig:;  der  durch  Szsszar 
fliessende  Bach  Välye-Pokur,  die  bei- 
den Bäche  Välye-Bruszturilor  u.  Vdlye- 
Kapolna,  alle  drei  rechtsuferige  Filialen 
des , '  in  das  Gebiet  des  Hauptflusses 
Szamos  gehörigen  Flusses  Läpos. 

Im  gegenwärtigen  Siebenbürgen  geht 
in  dieser  Hinsicht  bloss  die  Verände- 
rung vor,  dass  auf  der  westlichen  Seite 
nur  der  Hauptfluss  Maros,  derSegmen- 
talfluss  Sebes-Körös  und  der  Segmen- 
talbach Bisztra;  auf  der  nordwestli- 
chen Seite  nur  der  Hauptfluss  Szamos, 
und  sein  Filiale,  der  FIuss  Läpos,  und 
auf  der  nördlichen  Seite  keine  Gewäs- 
ser aus  Siebenbürgen  ansfliessen ;  da- 
gegen auf  der  westlichen  Seite  bloss 
die  beiden  Bäche  Välye-Mutuluj  und 
Välyo  -  Rinsseszk ;  der  Kis  -  Aranyos- 
FIuÄSj  der  jHev  -  Szamos  5    der  Bach 


Välye-Dragan  ,  mit  seinem  Filialbach 
Välye-Kapri ;  der  Bach  Välye-Dub  des 
Maroscher  Hauptflussgebietes,  an  wel- 
chen ,  und  an  seineu  rechts-  u.  links- 
uferigen  Filialen  ,  die  in  dem  Haupt- 
gebiet des  Marosflusses  allein  liegen- 
den, zu  der  Gespaoschaft  Zaränd  ge- 
hörigen neun  Dörfer  liegen;  auf  der 
westlichen  Seite  der  durch  Illondapa- 
taka  und  Nagy-IUonda  fliessende  Bach 
Välye-Illondi,  ein  rechtsuferiger  Filial- 
bBeh  des  Hauptflusses  Szamos  und  auf 
der  nördlichen  Seite  kein  Bach  in  Sie- 
benbürgen einfliesst. 

Endlich  befinden  sich  auch  im  gegen- 
wärtigen Siebenbürgen  auf  seiner  Mo- 
narchiegrenze gegen  die  türkischen  Für- 
stenthümer  Moldau  und  Walachei,  49 
Monarchie  -  Grenzadlertafeln  aasge- 
steckt. 

Orographie  von  Siebenbür- 
gen. Siebenbürgen  gehört  ganz  in 
das  Gebiethe  des  Donaustromes ,  iu 
seine  linksuferigen  Gegenden,  nämlich 
in  seine  fünf  Filialwassergebiethe  des 
Theiss-.  Temesch-.  Schyly- ,  Alt-  und 
Serethflusses,  südlich  v.  dem  europäi- 
schen Hanpthöhenzuge ,  welcher  zwi- 
schen Cadix  und  Gibraltar  anfängt,  u. 
sich  längs  den  Quellen  der  Landströme 
in  diagonaler  Richtung  mit  verschiede- 
nen Krümmungen  von  Südwest  nach 
Nordost  an  das  werchoturische  Gebirg, 
an  die  Grenze  Asiens  hin  erstrekt. 
Die  an  einander  gereihten  Erhaben- 
heiten, welche  jeden  der  vorgenann- 
ten fünf  Filialflüsse  in  ihre  Rinnsäle 
beschränken ,  und  ihre  Filialwasser- 
gebiethe von  einander  trennen ,  sind 
gegen  diesen  Haupthöhenzug  eigentlich 
nur  Höhenzweige,  welche  aus  dem 
grossen  Höhenzuge  sowohl,  als  aus  d. 
Höhenarmen  sich  wieder  rechts  und 
links  bis  an  die  Strome  hin  erstrecken 
jede  zwei  nebenliegende  Flüsse  schei- 
den, und  selbe  bis  an  ihren  Ausfluss 
in  die  Ströme  begleiten ,  hiemit  eine 
Scheidewand  bilden,  deren  Abdanhungs- 
flächen  wieder  durch  Rinnsäle  klei- 
nerer Flüsse  und  Bäche  durchschnitten 
sind,  in  welchen  die  Gewässer  rechts 
und  links  den  Flüssen  zugeführt  wer- 
den. Höhenarme  werden  nach  den  Er- 
klärungen der  freiherlich  Sorriotischen 
orographischen  und  hydrographischen 
Generalkarte  von  Europa  weiters  die 
an  einander  gereihten  Erhabenheiten 
genannt,  welche  die  aus  dem  Haupt- 
höhenzug entspringenden  Landströme 
V.  einander  trennen,  solche  bis  an  die 
Meere  hin  begleiten.  Allein  zur  Er- 
leichterung und  besseren  VcrständlieU- 


keit  der  Ofo/jiraphlsch-üiebeubürgigcben 
Eiiitheilun^  hat  man  in  dies.  Beschrei- 
biing  den  Benennangen  Höhenzu^Li;,  Hö- 
henarm und  Höhenzwels:  foI;ä:ei]de  Be- 
deutungen beigelegt.  Weil  Siebenbür- 
gen gleichsam  ein  mit  seinen  vier 
Seiten  beinahe  gegen  die  vier  Haupt- 
weltgegenden orieulirtes  Trapezium 
bildet,  und  der  grösste  Theil  des  Lan- 
des ,  nämlich  die  Gebiethe  der  dr^i 
Haupiflüsse  Alt,  Marosch  und  Samosch 
von  an  einander  gereihten,  bloss  durch 
ihren  Ausflnss  aus  dem  Lande  unter- 
brochenen Erhabenheiten,  rings  umge- 
ben und  eingeschlossen  sind,  so  wer- 
den diese  erklärten  Erhabenheiten  Hö 
heuzug  genannt,  u.  nach  ihrer  Orien- 
tirang  in  die  vier  weltgegendlichen 
Theile,  nämlich  den  östlichen,  südlich., 
westl.  und  nördlichen  Höhenzug  abge- 
getheilt.  Der  Östliche  und  südlicbe  Hö- 
henzug ist  die  Fortsetzung  der  Karpa- 
theu, der  letztere  nur  denAusfluss  des 
Altflusses  aus  dem  Lande  unterbrochen. 
Der  westliche  Höhenzug  bestest  ans 
zwei  Theilen :  aus  dem ,  aus  der  süd- 
M  estl.  Laudeseckc  ausgehenden  ,  sich 
bis  an  des  Maroschflusses  linkes  Ufer 
erstreckenden,  dann  aus  dem,  von  dem 
rechten  Ufer  des  Maroschflusse  sich  er- 
hebenden u.  bis  z.  link.  Ufer  d.  Ausflass- 
puuktes  desSamoschflusses  hinziehenden 
Höhenzug.  Der  nördl.  Höhenzug  ist  der, 
aus  der  nordöstlich  Landesecke  ausge- 
hende, und  sich  gegen  das  rechte  Ufer 
des  Samoschflusses ,  hei  seinem  Aus- 
fluss  aus  dem  Lande  in  sanften  Anhö- 
hen verlierende  Höhenzug.  Die  beiden 
an  einander  gereihten  Erhabenheiten, 
welche  den  Hauptfluss  Marosch  von 
von  den  Hauptflüssen  Alt  und  Samosch 
trennen,  werden  unter  der  Benennung, 
Alt-Höhenarm  und  Samoscher-Höhen- 
arm  erklärt.  Alle  übrigen,  an  einander 
gereihten  Erhabenheiten,  welche  inner- 
halb des  Höhenzuges  wieder  die  klei- 
nern Flüsse  und  Bäche  in  ihre  Rinn- 
sale beschränken ,  bis  au  ihren  Aus- 
flnss in  die  drei  Hauptflü^se  begleiten, 
die  uebenliegendeu  von  einander  tren- 
nen ,  werden  Höhenzweige  genannt- 
Endlich  werden  die  an  einander  ge- 
reihten Erhabenheiten  ausserhalb  des 
erklärten  Höhenzuges,  welche  die  zwölf 
Segmeutalflüsse  oder  Bäche  in  ihre 
Ilinnsäle  beschränken,  jede  zwei  ne- 
benliegenden V.  einander  trennen,  unter 
der  Benennung  Segmental-Höhenzweig 
erklärt.  Und  in  dieser  Benennung  der 
an  einander  gereihten  Erhabenheiten, 
nämlich:  östlicher,  südlicher,  weslli- 
clier  oud  nördlicher  Höhenzug;  Alt^  u. 


Samosoher-Höhenarm ,  Höhenzw«ig  a. 
Segmental  -  Höhenzweig  besteht  die 
ganze  orographische  Biutheilung  Sie- 
benbürgens. Siehe  Hüheuverbingungen. 
Oestlicher  Hüheuzui;,  Ul  der, 
Siebenbürgen  von  seiner  östlich.  Seite 
eiuschliessende  flaupt  -  Karpathea  -  6e- 
birgshöhenzug  Nachdem  aus  der  nord- 
öatl.  und  östl.  Seite  des  Karpalhen- 
Höhenzuges  die  grossen  Flüsse  Gali- 
ziens  und  seines  Bukowiner  Kreises, 
närnlVch:  der  Dniester,  der  Prath,  der 
Sereth,  die  Sutschawa,  die  Moldawa 
und  die  goldene  ßistritz,  aus  ihrer  süd- 
westl.  und  westl.  Seite  aber  die  Ge- 
wässer Ungarns  ausströmen,  aus  wel- 
chen der  Theissflusfl  gebildet  wird,  er- 
reicht dieser  Karpathen-Höhenzug  Sie- 
benbürgen beinahe  in  seiner  nordöstl. 
Landeseke,  5  St.  NWzW.  von  dem 
triplex  coufiulum,  zwischen  dem  König- 
reich Ungarn ,  dem  Bukowiner  Kreise 
Galiziens  und  dem  Bistritzer  Militär- 
Distrikt  auf  dem  Hochgebirge  Galatz. 
Von  diesem  Hochgebirge  an  zieht  sich 
dieser  östliche  Höhenzug ,  Siebenbür- 
gen von  dem  Bukowiner  Kreise  Gali- 
ziens und  dem  Fürstenthume  Moldaa 
scheidend ,  in  der  Hauptrichtnng  von 
N.  gegen  S. ,  nach  seinen  Krümmun- 
gen 43  Meilen  lang  über  folgende  Ge- 
birge: Gergeleou,  Nyegrileszu,  Patre- 
dul,  Piätra-Intjouluj,  Vurvn-Jäli,  Vur- 
vu-Gäsi,  Paltinyeszu-Prelutsilor,  Lo- 
patna ,  Pidtra-Szeuluj  ,  Yurvu-Fadsat- 
zelu,  Vurvn  Omuluj,  Szuhdrdzelu-Ma- 
jorenilor,  Persa,  Kukuredszsa,  Munt- 
sej-interats,  Djälu-  Urszuluj ,  Pojäna- 
Akaßzteilor,  Djälu-Fruj,  Priporu-Kän- 
dri,  Mogusa-Kälnluj ,  Sändroja,  Buba, 
Celbitan  ,  Sztrunyova  ,  Vurvu  -  lllye- 
Popi,  Pietrille-Illyji,  Pietroszu,  Nyog- 
rul,  Jezeru  -  Teich  ,  Kaliman  ,  Vurvu- 
Kurmaturi,  Djalu-Szelini;  Mogura-Ka- 
kata  oder  Ilakuto,  Djdlu  -  Vakarilor, 
Krutse,  Optsina-Uavas ,  Paltinul-Por- 
tos,  Däposbück,  Tsobatbük,  Ketakös- 
heg3' ,  Sdrmas  oder  Salomds ,  Kesz- 
Hesz-Nyaka,  llesz,  Magosbük,  Korma« 
uul,  Tatdrhdgo',  Nyerges,  Kis  -  Havas, 
Ujul,  Magyaros,  Nyertsutaktelek,  Ld- 
havas  ,  Tsofronka ,  Na^y  -  Hagymäs, 
Malatzku;  Btsem-tetej  ,  Terkö ,  Szake- 
dal  oder  Szakaddt ,  Naskulat,  Vadve- 
rem,  Bodurviz  telej ,  Ldvesz ,  Urhegy, 
Jdvesz,  Tekero,  Sz^phavas,  Bogduha- 
vas  ,  Tetrosfej  ,  Hoszszühavas  ,  Pdter- 
havas,  Szulöhegyes,  Kostelek ,  Tomet, 
Irala,  Györke,  Euelere ,  Agos ,  Taho- 
ras,  Egeszeg,  Hdgd  (etej,  Tsanothyeae 
oder  Tsinothegye,  Huszohegyes  eder 
Hoäzszuhegyes ,  Or^iU-tetej)  Jaharus 
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oder  Jdhavas,  Betze-Vapa,  Mdrtonhe- 
gy,  Hagd-tetej,  Gyertyjlnos ,  Seköme- 
zo,  Demctervetze ;  Fojdrvizn3ak,  Ka- 
posztau,  Kdszonhavas,  Repat,  Igumesö, 
Fü/a:es  ,  Fiatros  ,  Bertz  ,  Vargamezö- 
Ponk,  Barddtzvapa,  Rdkotyas  -  mezö, 
Tömlö  -  Sark  ,  Mihältz  ,  Kereszthe/*^', 
Haiduckenschanze ,  Maie;Iat() ,  Mag^a- 
rds,  Fekete,  Markos,  Kis-Havas,  Ny- 
a/?u],  Kis-Asztna,  Bonyd  u.  Korobirtz. 
Dieser  östliche  Höhenzug;  macht  nur 
eine  Strecke  von  ^  Stunde  lang,  näm- 
lich von  Priporu  -  Kändri  bis  Mogura- 
Kdlulnj  die  Landesgrenze  zwischen  dem 
Bistritzer  Militär-Distrikt  und  dem  Bu- 
kowiner  Kreise  Galiziens.  Aus  diesem 
östlichen  Höhenzug,  aus  seiner  west- 
lichen Seite  entspringen:  1)  die  Filial- 
bäche des  Hauptflnsses  Szamos  :  Vä- 
lye-Anyes-märe ,  Välye-Anyes-  mik, 
VÄlye-Bojlor,  der  grosse  Samoschfluss 
selbst,  Välye-IIva,  Vdlj^e-Tiha,  Välye- 
Tihutza ,  der  Bach  Bistritz ;  2)  die  Fi- 
lialbäche des  Hanptflasses  Maros  :  Vä- 
lye-Resztoltsna,  Välye  -  Ilva ,  Valye- 
Toplitza,  Välye  -  Orotva ,  Ditro'  -  patak 
nnd  Belkeny-patak ;  3)  der  Hauptfluss 
Alt  selbst  und  seine  Filialflüsse  oder 
Bäche:  Köd-patak, Rdkos-patak,  Szep- 
viz-patak,  Fissäg-patak  und  derFlnss 
Feketeügy.  Hiemit  entspringen  aus  der 
westlichen  Seite  des  östlichen  Höhen- 
zuges, überhaupt  von  dem  Hochgebirge 
Galatz  bis  zu  dem  Gebirge  Sztrunyora 
die  zum  Hauptgebieth  des  Samosch- 
flusses;  von  Sztrunyora  bis  zum  Ge- 
birge Ldhavas  die  zum  Hauptgebieth 
des  Samoschflusses;  von  Lo'havas  bis 
zum  Gebirge  Korobirtz  die  zum  Haupt- 
gebieth des  Altflusses  als  Filialen  ge- 
hörigen sämmtlichen  Flüsse,  Bäche  u. 
kleinern  Gewässer.  Aus  der  Östlichen 
Seite  dieses  östlichen  Höhenzuges  ent- 
springen ferner,  und  zwar  vom  Hoch- 
gebirge Galatz  bis  zum  Gebirge  Ter- 
kö ,  die  zum  Segmenthalgebieth  des 
goldenen  Bistritzflusses  ;  von  Terkö  bis 
zum  Gebirge  Nyagul  die  zum'Segmen- 
talgebieth  des  Taroschflusses  ;  von  Ny- 
agul bis  über  das  Gebirge  Korobirtz 
die  zum  Segmentalgebieth  des  Putna- 
flnsses ,  eigentlich  nur  des  Varantza- 
Patnaflnsses ,  sämmtlich  noch  zu  Sie- 
benbürgen gehörige  Filialbäche  und 
kleinere  Gewässer.  Hiermit  fallen  aus- 
ser diesem ,  Siebenbürgen  von  seiner 
östlichen  Seite  einschliessenden  östli- 
chen Höhenzug,  o)  die  im  Segmental> 
gebiethe  des  goldenen  Bistritzflusses 
liegenden  Antheile  von  ^Ojl^j^  OM., 
wovon  »OjjtnOM.  zum  Tschiker  Sz6k- 
1er  Stahl  und  91|f^QM.  zum  Bistritzer 


Militär  -  Distrikt  gehören;  h)  die  im 
Segmentalgebiethe  des  Tatroschflusses 
liegenden  Antheile  von  17^11}^  QM., 
wovon  4jllri  zum  Hjlromss<^ker  Szek- 
1er  Stuhl,  12|ft^  zum  Tschifeer  Stuhl 
gehören ,  und  c)  der  im  Segmentalge- 
biethe des  Putnaflusses  von  Ij^^  OM. 
liegende  Antheil  des  Haromsseker  Szek- 
1er  Stuhls.  Darunter  befinden  sich  von 
den  revindicirten  Gebirgen  17||^^  QM. 
des  Segmenfalgebiethes  des  goldenen 
Bistritzflusses,  und  6j^^^  QM.  des  Tat- 
roscher  Segmentalflussgebiethes ,  hie- 
mit zusammen  83||^^  OM.  über  diesen 
östlichen  Höhenzug  fuhren  alle  Fu^s-, 
Reit-  und  Fahrwege  durch  die  noch 
zu  Siebenbürgen  gehörigen  vorerklär- 
ten Segmentalflnssgebiethe  in  den  Bu- 
kowiner  Kreis  Galiziens  und  in  das 
Fürstenthnm  Moldau;  unter  den  erste- 
ren  verdient  angeführt  zu  werden :  a) 
der  zur  Noth  auch  befahren  werden 
könnende  Weg  aus  dem  Rodnaer  oder 
Samoscher  Thale  des  Bistritzer  Militär- 
Distriktes  über  das  Gebirge  Kukure- 
asza,  wo  vor  der  Militarlsirung  der  der 
gräflich  Betlen'schen  Familie  gehören- 
den Borgo'er  Herschaft,  und  Anlegung 
der  Aerariel-Borgo'er-Kommerzial-  und 
Poststrasse  über  den  damals  bestande- 
nen Rodnaer-Pass  eine  fahrbare ,  aber 
immer  schlechte  Strasse  nach  dem  Bu- 
kowiner Kreise  Galiziens  gewesen;  by 
der  längs  dem  Bach  Bekäs  nnd  der 
Mauth,  Almäs-Mezö  nach  dem  Fürsten- 
thume  Moldau  führende  Fuss-  u.  Reit- 
pfad. Fahrwege  über  den  östlichen 
Höhenzug  bestehen  folgende :  a)  die 
aus  dem  Bistritzer  Provinzial  -  Distrikt 
und  der  grenzmilitarisirten  Borgo'er 
Herschaft  der  Dobokaer  Gespanschaft 
nach  Galizien  über  seinen  Bnkowiner 
Kreis  führende  Poststrasse,  von  der 
letzten  Siebenbürger  Post  Tihutza  über 
die  Gebirge  Mogiira-Kdluluj  in  die  er- 
ste Bukowiner  oder  galizische  Post  Po- 
jäna-Stampi ;  fc)  der  aus  dem  Dorfe 
Ditro'  des  Gylergyo'er  Sz^kler  Filial- 
stuhls über  das  Gebirge  Läpo»  -  Bök 
und  Köz  -  Resz  na-ch  dem  berühmten 
Badeort  Borsz^k  führende  schlechte 
Landweg;  cj  der  aus  Gyergyo'-Szent- 
Miklo's  des  nämlichen  Szekler  Filial- 
stuhls über  das  Gebirge  Tatdrhägd, 
dann  längs  dem  Bache  Pntna  über  den 
Tölgyescher  Pass  nach  der  Moldau 
führende  Kommerzialweg;  d[)  der  aus 
Sz^pviz  des  obern  Tschiker  Szekler 
Filialstuhls  über  das  Gebirge  Sz^pha- 
vas  ,  längs  dem  Flusse  Tatrosch  über 
den  Gyimescher  Pass  nach  der  Moldau 
führende  Post-  und  Kommerzialweg^ 
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und  e)  der  aus  Beretzk  des  Kezdiner 
Sz^klcr  Stuhls  über  das  Gebirge  Ma- 
gyards ,  läügs  dem  Bache  Ojtcs  über 
den  Ojtoscher  Pass  uach  der  Moldau 
führende  Kommerzialweg. 
Nordwestliche  Landesecke. 
Siebenbürgen,  im  Perrer  Bezirk 
der  Mittel  Szolnok.  Gespanschaft,  unt. 
47»  28'  30"  nördlicher  Breite  und  39« 
56'  30"  östlicher  LäD/i?e,  ist  der  Punkt, 
wo  der  Segmentalfluss  die  Landes- 
grenze zwischen  Ungarn  und  Sieben- 
bürgen zu  macheu  aufhört,  das  ist,  bei 
dem  in  ihn  erfolgenden  linksaferigen 
Einfallspunkte  des  v.  dem  Dorfe  P66t 
kommenden  Baches,  die  nordwestliche 
Landesecke. 

Nördlichste  Orte.  Sieben- 
bürgen, das  Dorf  Kis-Totfalu  des 
Gross-JfJchomküter  u.  der  Markt  Kap 
nik  Banya  des  Wädder  Bezirkes,  beide 
im  KÖvarer  Distrikte,  sind  die  nörd- 
lichsten Orte  Siebenbürgens. 

NördlichsterPunkt.  Sieben 
bürgen,    unter   47«  48'  50"   nördli 
eher  Breite,  ober  d.  Siebenbürger  Dorf 
Kls-Totfalu  im  Gross-Schomküter  Be 
zirk  des  Kövar.  Distrikts  ist  der  nörd 
liebste  Punkt  Siebenbürgens,  nämlich  : 
Jener  Punkt  des  Baches  Mischbach  oder 
Mis-patak,  mit  welchem  er  abwärts  zu 
die  Landesgrenze  zwischen  Ungarn  u. 
Siebenbürgen  zu  machen  anfängt. 

Nordöstliche  Landesecke. 
Siebenbürgen,  im  Bistritzer  Mili- 
tär-Dtstrikt,  unter  47«  30-  30"  nördl. 
Breite  und  42«  47'  30"  östlich.  Lauge 
ist  der  Punkt  des  goldenen  Bistritz 
Segmentalflusses ,  wo  er  abwärts  zu 
der  Grenze  zwischen  Siebenbürgen  u 
dem  Bukowiner  Kreis  Galiziens  zu 
machen  aufhört,  die  nordöstlichste  Lan- 
desecke Siebenbürgens. 

Nördlicher  Höhenzug.  Sieben- 
bürgen, oder  der  Siebenbürgen  v.  sei- 
ner nördlichen  Seite  einschliessende 
Hauptkarpathen  -  Gebirgsrückenauslau- 
fer.  Aus  der  nordöstlichen  Landesecke, 
dem  Punkte,  wo  der  Karpatheu-Ge 
birgsrücken  das  Land  erreicht,  näm- 
lich aus  dem  Gebirge  Galatz,  geht  ein 
Auslaufer  in  der  Hauptrichtuug  von  O 
nach  W.  mit  höh.  Gebirgen  aus,  verliert 
sich  in  sanften  Anhöhen  gg.  den  Punkt 
des  Samoschflusses  rechtes  Ufer,  wo 
dieser  Fluss  aus  Siebenbürgen  nach 
Ungarn  ausfliesst,  scheidet  Siebenbür- 
gen nördlich  von  Ungarns  beiden  Ge- 
spanschaften ,  Marmarosch  und  Sath- 
mdr,  schiiesst  hiemit  Siebenbürgen  v. 
seiner  nördlichen  Seite  ein,  wird  da- 
durch unter  der  Benennung  nördlicher 


Höhenzug  zu  dem  HanptgebirgsHlcken 
gezählt,  welcher  beinahe  da.-*  ganze 
Land  einschliesst.  Dies,  nördl.  Höhen- 
zug zieht  sich  aus  dem  Gebirge  Galatz 
bei  26  Stund,  lang  übbr  folgende  Ge- 
birge :  Piätra  -  Semingi ,  Mihälyaaza, 
Obursia-Kormaji,  Ohursia-Rebri,  Pojä- 
na-Bdtrina,  Teou  -  mutsed  (von  einem 
auf  dem  Höhenzuge  sich  befindlichen 
Teiche)  Muntsel,  Vurvu  -  Fasetulaj, 
Käpu-Priszlop,  Käpu-Setretzul,  Setrev, 
Fak-rotuud,  Pajäna-Steffauitzi ,  Optsl- 
na-Krutsilor,  Pjälu-lui-Pötru,  Pcjäna- 
Tzibles  ,  Käpu-Tzibles,  Preluts,  Play- 
Bätrina,  Hudyina-mika,  Mogura-  Porku- 
loj,  Djälu-Szck,  Piätra- Voradek,  Prlsz- 
lop,  Pietri-Djäluluj  ,  Pojäna- Rotanda, 
Djälu  Rotund,  Gutyin  und  Sotornoffi, 
uud  macht  seiner  ganzen  Länge  uach 
die  Landesgrenze  zwischen  Ungarn  n. 
Siebenbürgen.  Aus  seiner  südt.  Seite 
entspringen  folgende,  in  den  Hauptflass 
Szamos  sich  rechtsuferig  als  Filialen 
ergiessende  Bäche  ;  Välyc  -  Aunyes, 
Välye-Kormaji ,  Vdlye-Rebra,  Välye- 
Szalautza,  Välye-Tzibles,  dann  sämmt- 
liche,  den  Fluss  Läpos  formirende 
Bäche,  und  aus  den  die  vorgenannten 
Bäche  V.  einander  trennenden  Höhen- 
zweigen  die  Bäche  :  Välyc  -  Käszilor, 
Välye-Feldriseri,  Välye-Ludan ,  Lun- 
ka-Kirszfye,  Välye-Käszilor ,  Välye- 
Poduluj,  Välye-Igyes  oder  Igies  ,  und 
der  durch  Mittite  einfallende  kleine 
Bach;  aus  ceiner  nördlichen  Seite,  hie- 
mit  schon  in  Ungarn,  fliessen  alle  ent- 
springenden Bäche  dem  linken  Ufer  d. 
Theissflusses  zu.  Ueber  diesen  nörd- 
lichen Höhenzug  führen  alle  Fuss-  u, 
Reitwege,  welche  hierlandes  Piayen 
genannt  werden,  so  wie  auch  die  Fahr- 
wege nach  Ungarns  beiden  Gespau- 
schaften,  Marmarosch  uud  Sathmär; 
unter  die  vorzüglicheren  gehören  :  1) 
die  längs  dem  Samoschflusse  abwärts 
in  die  Sathmärer  Gespanschaft  führendo 
Kommerzial  -  Laudstrasse ;  2)  die  au« 
dem  Markte  D66a  über  die  Post  Nagy- 
Somküt  nach  Nagy-Bäoya  führendo 
Poststrasse;  3)  die  weitera  aus  dem 
Markt  Deös  sowohl  über  Äapnik-Bä- 
itya..  als  über  die  Dörfer  Emberfö, 
Felsö-Szöts  ,  Alsd-Szots  ,  Oläh-Läpo« 
uud  Oläh- Läpos -Bänya  nach  Ungarn 
führenden  beiden  Kommerzial  -  Land- 
strassen, und  4)  der  aus  der  Stadt  Bi- 
stritz über  die  Dörfer  Naszöd,  Szalva, 
Hordo',  Telts  und  Rorouli ,  längs  dem 
Bache  ^zalantza  über  das  Gebirgo 
Käpu-Se(retzul  oder  Setrev  nach  Un- 
garns Marmaroscher  Gespansch.  füh- 
rende Fuss-  und  Reitpfad,  welcher  la 
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^Qter  Jahreszeit  und   mit   Ochsen  be-  j 
8panirten  breitgeleisigen  Laudeswägenj 
sogar  befahren  wird,    hiermit  z.  Noth! 
befahren   werden  kann.    Mit   den  vier 
Höhenzügen  ist  Siebenbürgen  grössten- 
theils,  und  zwar  auf  der  Ost-  u.  Süd- 
seite,   von  einem  Hauptkarpathen- Ge- 
birgsrücken, anf  der  Nord-  und  West- 
seite zum  Theil  von  seinen  beiden  aus 
der   nordöstlichen     und    südwestliche« 
Landesecke  ausgehenden  Hauptgebirgs- 
rücken-Auslaufern  dann   v.  dem  zwi- 
schen   den  beiden  Ausflusspunkten    der 
Flüsse   Marosch   und   Samosch ,    näm- 
lich vom  rechten  Ufer  des    erstem    bis 
zum  linken  Ufer  des  letztern  bestehen- 1 
den  Haoptgebirgsrücken  wie   ein  Am-| 
phietheater   umgeben  ,    seine   Gränzen  | 
sind    von    der   Natur   gebildet;  es  be-| 
sitzt  alle  Eigenschaften  eines  gebirgi-  j 
gen  Landes,  kömmt  vorzugsweise  vor 
andern    derlei    Ländern  auch   in   derj 
physischen    Geographie   als   ein   ganz 
besonders  eigenes  Land  anzusehen. 

Oestlicher  Punkt.  Der  Östliche 
Punkt  Siebenbürgens  ist  der  demAjto- 
schen  Pass  zunächst  sich  befindliche 
Monarchie  Grenzpunkt  zwichen  Sieben- 
bürgen und  der  Moldau. 

Oestlicher  Ort.  Der  östliche 
Ort  Siebenbürgens  ist  der  Pass  Ojtos 
und  der  Markt  Beretzk  des  Kezdier 
Sz^kler  Stuhles. 

Grenzen  Siebenbürgens.  — 
Siebenbürgen  grenzt  S.  und  wenig  O. 
m  Meil.  mit  dem  Fürstenthume  Wa- 
lachei, O.  mit  d.  Fürstenthume  Mol- 
dau und  dessen  in  den  Jahren  1769  u. 
1770  au  Oesterreich  abgetretenen,  der 
mahlen  einen  Kreis  Galiziens  formi- 
renden  Theil ,  die  Bukowina  genannt, 
N.  mit  Ungarns  beiden  Gespauschaften, 
Marmarosch  und  Sathmär,  W.  mit  Un- 
garns beiden  Gespanschaften,  Bihar  u. 
Arad ,  dann  mit  der  Kraschowaer  Ge- 
spanschaft und  dem  walachisch  -  illiri- 
schen  Infanterie  -  Grenzregiments  -  Be- 
zirk, welche  beide  zu  dem  Temeswdrer 
Banat  gehören. 

Irreguläre  Figur  des  Lan- 
des. Siebenbürgen  bildet  gleichsam 
ein ,  mit  seT,nen  vier  Seiten  beinahe 
gegen  die  vier  Hauptweltgegendeu 
orientirtes  Trapezium ,  und  wird  aus 
den  Längen  der  vier  Seiten  und  ihrer, 
durch  sie  gebildet  werdenden  Winkel 
folgender  Massen  dargestellt;  nach  der 
kürzesten  Luftlinie  beträgt:  die  öst- 
liche Seite,  nämlich  von  der  nordöst- 
lichen bis  zu  der  südöstlichen  Laudes- 
eckc  29 j§;  die  südliche,  d.  i.  von  der 
südöstlichen  bis  zu  der  südwestlichen 


Landesecke  38J^;  die  westliche,  näm- 
lich von  der  südwestlichen  bis  zu  der 
nordwestlichen  Landesecke  32|^  und 
die  nördliche,  d.  i.  von  der  nordwest- 
lichen bis  zu  der  nordöstlichen  Lan- 
desecke  88^f  Meilen.  Und  diese  vier 
Seiten  bilden  folgende  Winkel;  in  der 
nordöstlichen  Landesecke  die  nördliche 
mit  der  östlichen  Seite  von  115;  in  der 
südöstlichen  Landesecke  die  östliche 
mit  der  südlichen  Seite  von  74;  in  der 
südwestlichen  Landesecke  die  südliche 
mit  der  westlichen  Seite  von  86;  in  der 
nordwestlichen  Landesecke  die  west- 
liche mit  der  nördlichen  Seite  von  85 
Graden. 

Siebenbürgen  gestaltet  sich  zu 
einer  Hochebene  von  1200  Fuss. 
Sli^b^iiiSjiirgSjaeBsei'IflilüSliä'-II«?- 
ais'l«»  An  den  Grenzen  der  Walachei 
und  Moldau  sind ,  wie  in  den  ungari- 
schen Ländern,  Militär-Distrikte,  wel- 
che aber  mit  den  Provinzial- Distrikten 
sehr  vermischt  sind.  Der  Flächen- 
Inhalt  beträgt  253  Quadrat-Meilen  mit 
12  Flecken,  438  Dörfern,  136,134  Ein- 
wohner. Die  Grenztruppen  sind  die 
Sz^kler  und  Walachen.  Die  ersten 
werden  in  2  Infanterie  -  und  ein  Hu- 
saren-Regiment eingetheilt;  der  Stab 
des  ersten  Szekler  Infanterie-Regimenls 
liegt  zu  Cziksereda,  der  Stab  des  zwei- 
ten zu  Kezdi-Vasarhelj^;  der  Stab  des 
Husaren -Regiments  endlich  zu  Szepsy 
St.  György.  Aus  den  Walachen  wurden 
gleichsam  2  Infanterie -Regimenter  er- 
richtet ,  von  welchen  das  erste  sei- 
nen Stab  zu  Orlat,  das  zweite  zu  Nas- 
sod  hat. 

ze  im  Militärgrenzlande,  erstreckt  sich 
um  das  Grossfürstenthum  Siebenbürgen 
an  dessen  südlichen  und  östlichen 
Grenzen.  Es  gehören  zu  derselben 
auch  verschiedene  Theile  im  innern 
Lande ,  w^elche  jedoch  nur  in  einigen 
Gegenden  reines  Militärland  sind,  in 
den  meisten  übrigen  völlig  mit  dem 
Provinziale  vermischt;  darum  kann 
auch  der  eigentliche  Flächeninhalt  die- 
ser Grenze  nicht  bestimmt  werden.  — 
Die  Zahl  der  Einwohner  beträgt  136,000; 
an  Ortschaften  werden  5  Märkte  und 
66  Dörfer  gezählt;  rechnet  man  aber 
alle  Orte,  wo  Individuen  der  Militär- 
Grenze  ansässig  sind  ,  hiezu  ,  so  sind 
es  14  Märkte  und  280  Dörfer.  Die 
siebenbürgischc  Militärgrenze  besteht 
aus  5  Bezirken,  nämlich  dem  ersten 
walachischen ,  dem  zweiten  walachi- 
schen,  dem  ersten  Szekler,  dem  zweiten 
Szekler  Infanterie  -  Regiments-Bezirke 
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nnd  dem  Bezirke  des  Sz^kler  Hasaren- 1  der  Hersch.  Asparn  an  der  Zaya,  oat- 
Regiments.  Die  GcmeindeverwaItuDff|  westl.  von  Höreradorf,  «  Stuudcn  von 
ist  ganz  auf  demFuasedes  Provinzial-|     Wiifersdorf. 

gebietes  eingerichtet;  die  DorfriclUer|SI*'briihlrten,  Oeit.  unter  der  Ens, 
und  Geschwornen  bilden  die  uumittel-j  V.  U.  W.  W. ,  ein  znr  Hersch.  Ra- 
bare Ortsobrigkeit.    In  den  gemischten  |     dann  geh.  Dorf  von  45  H. ,    mit  einer 


Ortschaften  der  Szdkler  Regimentshe- ; 
zirke  besteht  für  die  Provinzial- Ein-; 
wohner  ein  besonderer  Dorfrichter,  und  i 
ein  besonderer  für  die  Grenzer.  Der 
Hauptnahrnngszweig  der  Letztern  be- 
steht in  Feldbau  und  Viehzucht.  In 
der    siebenbürgische  Militärgrenze    be- 


Lokalie  Kaplanei,  am  Petershache^  auf 
der  linken  Seite  der  Wien  -  Grätzef' 
Eisenbahn,  1  St.  von  Neudorf. 
Sl«li«nhlrt«ti^  Oest.  unter  der  Bus, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  13  H., 
zur  Hrsch.  Baaden  und  Pfarre  Böheim- 
kirchen  geh.  Post  St.  Polten.^ 


finden  sich  mehrere  vorzügliche  Sauer- jSlebenhöf,  Oest.  unter  der  Ens,  V 


brunnen  zu  Bodok,  Borszek,  am  Beige 
Büdös,  zu  Koväszna,  Rodua,  Szaldobos, 
Zabola. 

Bemerkung:  über  diesen  Staat 
des  Kaiserreiches  w^urde  mehr  als  wie 
bei  den  üebrigen  gesagt,  weil  Sieben- 
bürgen weniger  bekannt,  weniger  be- 
schrieben und  höchst  interessant  ist. 

l§leli«iil»ür||;erkosl  t  Steiermark, 
Brück.  Kr.,  ein  Bertis  777  KIftr.  hoch, 
südl.  vom  Dorfe  Wildalpe. 

IS3«^l»en«lorf ,  Haydoscha  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B. 
Kom.  und  Hrsch.  Ebensfeld  geh.  Dorf 
an  der  Pettauer  Poststrasse,  1  St.  von 
Pettau. 

SlrSie'ndiosr'f,  Siebenbürgen,  Klausenb. 
Komt. ;    s.  8ept^r. 

ISif»b«ndörf«lt  Böhmen,  Bnnzl.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Böhm.  Eiche;  s. 
Dörfel. 

Slebeneeii,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Ratschach  gehör,  zerstr.  Gebirg%-Dorf 
von  14  Häusern  und  70  Einwohnern, 
mit  einer  alten  Veste  und  vorm.  Hrsch. 
Siebeneck,  nächst  dem  Bache  Sagota, 
6^  St.  V.  Cilli. 

jSl eilen h an,  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Frauenthal  geh., 
\\  St.  von  Deutsch-Brod. 

f!»lel)en}if«UM,  Oest  unter  der  Ens,  Y. 
ü.  W.  W.,  ein  Dorf  von  8  Haus,  zur 
Hersch.  und  Pfarre  Leobersdorf  gehör 
Post  Ginseisdorf. 

:43efoenhäua«r,  Böhmen,  Budweiser 
Kr. ,  ein  Dorf  von  16  H.  und  100  E., 
zur  Fürst  Schwarzenb.  Hersch.  Kru- 
mau,  Gemeinde  Johannsthal,  Pfarre  und 
Schule  Berlau  ,  Revier  Jaronin  ,  liegt 
zerstreut  an  der  Ostseite  des  Kugel  wai- 
der Waldes  am  Kroatenberge,  Wolfs- 
berge und  zwischen  diesen  und  dem 
Matzkoberge,  dazu  gehört  die  ein- 
schichtige Abdeckerei ,  \  Nt.  von  Ber- 
lau an  einem  kleinen  Bache. 

»^lebenHIi'ten,  Oest.  unter  der  Ens, 
Y.  U.  m,  B. ,  ein  Dorf  von  88  Hftus., 


O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  81  H&us.,  der 
Hrsch.  Gross  -  Pertholda,  bei  Lan^- 
schlag,  8  St.  von  Schrems. 

I^lrl>rnliöf<^n,  mähr.  Sedmidwory  — 
Mähren ,  Olmützer  Kr. ,  ein  bei  Bfthrn 
liegendes  zu  dieser  Pfarre  und  Hrsch. 
Steruberg  gehöriges  Dorf  ^  %{  St.  von 
Sternberg. 

I^lebenliuh«"!!,  Schlei^ien,  Troppaner 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Friedeberg  unter' 
thän.  Dorf,  bei  Gürschdorf,  ö^St.  vott 
Znkmautel. 

SiebenhÜKel,  Siebenbürgen,  Harom- 
szek.  Stuhl;  s.  Etfalva. 

Slcbrnhütten  t  Oest.  ob  der  Ens, 
InnKr.,  ein  in  dem  Pfleger.  Oberuberg 
lieg.,  der  Laudger.  Hrsch.  Rieg  geh., 
nach  Weilbach  eingepf.  Dorf  j  gegen 
Osten  au  der  Ortschaft  Neuberg,  2}  St. 
von  Ried. 

St«benklrelien  ,  mit  der  Ortschaft 
Se}%ivni|ir«  Steiermark,  Grätz.  KreiM, 
zwei  im  Wb.  B.  Kom.  Hartberg  sich 
befind.,  zur  Gemeinde  Staadach  gehör. 
Gegenden,  6}  St.  von  Iltz. 

SIebf  nllndeu,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  l'fardorf  von  48  H., 
der  Stiftshrsch.  Zwettel,  ober  Schwai- 
gers, 3  Nt.  von  Zwettel. 

Siebenliaiden,  -  Ungarn,  Saroser 
Komt.;  s.  Helhärs. 

ISIehenlIntlen  ,  Besnyo  —  Ungarn, 
Pester  Komitat. ,  ein  Landgut  an  der 
Poststrasse,  Filial  von  Gödölii,  und  mit 
diesem  durch  eine  Allee  verbandeneu 
Kapuzinerkloster  und  Kirche,  wo  die 
füratl.  Familie  ihr  ErbbegräbuisM  hat. 
Im  Jahre  1774  war  hier  der  Geschicht- 
schreiber Fesfiler,  bekannt  durch  Hein« 
Geschichte  der  Ungarn  und  ihrer  Land- 
sassen, so  wie  durch  andere  Schriften, 
durch    14  Monate    Kapuziner   Priester. 

Siebenrieliter-liitttcr.,  bona  Sep- 
tem judicum  —  sind  in  Siebenbürgen 
im  Hermanstädter  Stuhl  die  Güter,  wel- 
che den  ursprünglichen  sieben  sächsi- 
schen Stühlen  gehörten;  sie  enthallea 
die   beiden    Filialstühle    Szelistyo  nud 
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Talmats,  und  folgende  13  im  Lande 
zerstrente  Dörfer;  Apdtfalva  (Abts- 
dorf), Bolkäts ,  Földvar  (Marienburg), 
Kis-Diszno'd  (Michaclsberg),  Kis-Eke- 
niezö  (Kleiü-Probstdorf  J,  Kolun,  Masse 
(Meschendorf)  ,  Miklo's  -  tclke  (Kloss- 
dorf),  Nag3'-Kkeme2ü  (Gross  Probst 
dorf),  Röss  (Renssen),  Rukur,  Sittoc 
(Seiden)  und  Ss^sz-Keresztur  (Kreuz). 

j^lebrnticltlösiirr,  —  Siebenbürgen, 
der  gewöhnliclisteu  Meinung  zu  Folge 
entstanden  jene ,  durch  die  iu's  Land 
berufenen  Sachsen .  und  noch  heutzu- 
tage führen  diese  sieben  rothe  Schlös 
ser  auf  goldenem  Felde  im  Wappen. 
Eine  altmagyarische  Sage,  die  älteste, 
die  auf  uns  gekommen,  lässt  sie  durch 
Arpäd  und  seine  Horden  gründen ,  als 
«r  «ich  zum  Heereszuge  nach  Panno- 
nien  anschickte.  Diese  Sage,  sowie  die 
Eroberung  des  neuen  Landes,  in  ge- 
reimte Verse  gebracht ,  ist  eines  jener 
Heldenlieder,  welche  die  alten  Magya- 
ren bei  Gastmalen  abzusingen  pflegten. 

JSIeben«li»n,  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Frauenthal  geh.  Dor; 
von  84  H.  und  172  E. ,  nach  Frauen-, 
thal  eingpf.,  liegt  rechts  an  der  Saza- 
wa,  \  St.  von  Frauenthal,  1^  St.  von 
Deutschbrod. 

Slebenlln^,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr. ,  eine  zur  Wb.  B.  Kom. 
Hcrsch.  Hartneidstein  geb.  Ortschaft^ 
in  der  Gemeinde  Eitweg,.  3  St.  von 
Wolfsberg. 

f§l«ber,  Oest.  ob  der  Eos,  Inn  Kr.,  3 
in  dem  Pfleger.  Ried  lieg.,  derHersch. 
St.  Martin  gehör,  nach  Mehrnbach  eln- 
gepf.  Häuser,  {  St.  von  Ried. 

f$lelie>rer,  Oest.  ob  der  Eus,  Hausr. 
Kr,,  ein  zum  Distr.  Kom.  Walchen  geh. 
Dorf,  in  der  Pfarre  Vöcklamarkt;  nach 
Walchen  und  Frankenburg  grundbar^ 
2  St.  von  Frankenmarkt. 

8Ieb€>i*|^ ,  Oest.  unter  der  Ens ,  V.  0. 
W.  W.,  eine  Rotte  von  6  Haus. ,  zur 
Uersch.  Salaberg,  Pfarre  Haag  gehör. 
Post  Strengberg. 

fSlebcru^dorf ,   Oest.   unter   der  Eus, 
V.  ü.  W.  W.,  ein  Dorf,  liegt  auf  der 
rechten  Seite  der  Wien  Grätzer  Eisen 
bahn. 

JSIebersf  lial ,  Oesterr.  ob  der  Eos, 
Hausr.  Kr.,  ein  zumWb.  B.  Kom.  und 
Hrsch.  Aschach  gehöriges  Dorf^  siehe 
Siberstal. 

Slebertlng^ ,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Obernberg  und 
Hrsch.  Katzen berg  geh. ,  nach  Gurten 
cingepf.  Dorf,  gegen  Süden  an  den 
Gnrtnerbach,  unweit  der  O^tschafi 
Assern  Guggenberg,  %},  St,  v.  Ried. 


Slebiet*ov«'lce  ,  Galizien ,  Krak.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf,  nächst  Wienclawi- 
ce,  3  St.  von  Iwanowice. 

Sieble»KO«v,  Galizien,  Zolkiew.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Zuzel  gehör.  Dorf 
mit  einer  griech.  kathol.  Kirche  und 
Vorwerk,  nächst  Bezejow.  Post  Sokal. 

Stebitz,  Sibowitz  —  Böhmen,  Budw. 
Kreis,  ein  Dorf  von  15  Häusern  und 
112  Einwohnern,  z.  Herschaft  Krumau 
geh.,  liegt  gegen  J  St.  ssö.  von  Tisch 
au  der  Strasse  v.  Krumau  nach  Chri- 
stianber^,  in  einer  Thalfläche  an  ein. 
kleinen  Bache,  5  St,  v.  Budweis. 

§3eb»i<%lern  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  eine  kleine  zum  Pfleggerichte 
Braunau  geh.  Ortschaft  von  12  Haus. 
2^  St.  V.  Braunau. 

!$2eboj^e4l ,  Böhmen ,  Königgr.  Kreis^ 
ein  zur  Herschaft  Schurz  gehör.  Dorf} 
s.  Sibogee. 

§lebä*fftfsg^fell  —  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  Weiler  zum  Landger.  Bezan  und 
Gem.  Siebratsfell. 

ISIerlieaibauig,  Böhmen,  Elbogn.  Kr«, 
ein  einschichtiges  Jägerhaus  mit  einem 
Armeuhause  und  kleinen  Kirche,  der 
Hrsch.  Eger  geh.,  {  St.  v.  Eger. 

SIeebrnbäuiser.  Wien  hatdasBür« 
gerspital  zu  Set.  Marx,  andere  Siechen- 
häuser daselbst  sind  in  der  Währiu- 
gergasse,  an  dem  Alserbach,  auf  dem 
Neubau,  Langenkeller  genannt,  auf  d. 
Landstrasse,  auf  der  Wieden  (d.  bei- 
den letztern  bloss  für  arme  Dienstbo- 
then).  Ausser  Wien  sind  in  Niederöster- 
reich derlei  Versorgungshäuser  zu  Mau- 
erbach, Ips  u.  Set.  Andrä  an  derTrai- 
sen.  Solche  Anstalten  sind  auch  in  den 
andern  Provinzen  zu  Linz,  Salzburg, 
Grätz,  Prag,  Brunn,  Laibach,  Klagen- 
furt etc.  In  der  Lombardic  sind  die 
Siechenhäuser  Set.  Clara  u.  deir  An- 
nunziate  in  Abbiategrasso.  Siehe  übri- 
gens Versorgungsbäuser. 

§l«cli«its1l«<^,  Tirol,  Vorarlberg,  4 
einschichtige  Däuser  in  dem  Gerichte 
Bregenz  geh.,  ^  St.  v.  Bregenz. 

I^leelioiv,  Galizien,  Stryer  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  ühelna  und  Pfarre 
Siechow.  Post  Stry. 

SäeeieeSiow,  Galizien,  Lemberg.Kr., 
ein  zur  Hersch.  Grzeda  geh.  Dorf  mit 
einer  Pfarre,  5  St.  v.  Lemberg. 

^leclecliowlee,  Galizien,  Tarnower 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Zbyltowska 
Gora  gehör,  und  dahin  eingepf.  Dorf^ 
liegt  hinter  dem  Flusse  Dunajec.  Post 
Tai-now. 

SiedauniS&,  Illirlen,  Istrien,  ein  Berg, 
301  Klafter  hoch,  östl.  v.  Scssana. 
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